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‘ O. 


O, der drensebate Buchftabe im itatieni: 

> {chen Alphabete; iſt cin Selbſtlauter; 
bat zweyerley faut, einen bellen als: 
botta, Kröte, tind einen Dunkeln, als: 
botte, aß ; dieſerwegen hindert ed nicht, 
daß das belle o mit dem dunfeln nicht 
gereimet werde. 

O, oh! interj. o! zeigt viel Affeften an; 
1) Bermunderung , Erſtaunen. oSignor 
mio! 0 mein lieber Herr! o che! cen 
mas! o èri tu cofti! ey, wareft du dort! 
o liberalità di Cefare, welche Gütins 
keit Des Kaiſers! o gioja o ineffabile 
dolcezza! mas für Freude! was für un: 
ausiprechliches Vergnügen! it. Jammer. 
o povero a me! o fciagurato a me! A 
ih Armer! ich Unglückieliger! ze. Zaͤrt⸗ 
lichkeit. 
Tochter! oCalandrino mio dolce ! mein 
herzens Calandrin! ir. Verlangen. o s° 
i l’aveffi, io farci pur contento, ad 
wenn ichd bitte, ich wollte recht froh 
fenn! it. Widerwillen. o fi, io non 
vo’ fare, ey, ib magg nun nicht thun ; ; 
it. Bereitwilligkeit. o fi, io vo’ fare, 
ach ja, ich wills; ir. beym Rufen wird 
es gemeiniglich vorgeſetzt. o Giovanni! he, 
Johann. obuon uomo! hörtihr, Mann! 

O, conjund. feparat. oder, wenn cs wies 
derholt wird, heißt cs, entweder, oder, 
vor einem Vofal fest man od. 

Obbediénte, obediente, adj. 
folgiam. 

Obbedientemente, adv. aehorfamlich. 

Obbedientiimo, adj. fap. fehr gehorfam, 
überaus folgiam. 

Obbedidnza, fubff. foem. der Geborfam, 
Folgſamkeit. 

Obbedire, verb. neutr. ind. auf isco. ge: 
borcyen, folgen, geborfam fepn. 

Obbeditöre, Subff. mafc. der gehorchet, 
geborfam ift. 

Obbidiente, adj. com. geborfanr, das da 
folget, folgfam. 

Obbjeträre, objettfre, cerb. af. Einwurf 
machen, einvenden. 

Obbjerrivo, adj. entgegenftehend. 


acborfam, 


vetro 
obbjertivo , das vurderfte Glas in cinem 
geruglafe. 

Obbietto, ‘/ubff. mafe. 


der Gegenitand, 
Vorwurf, Einwurf. i 


Obbietto, adj, entgegengefett, entgegens 
fiebend, 


Obbieziöne, fahß. form. der Einwurf, was 
man einwender wider etwas, Einwen⸗ 


dung. 
Obblazigne, fubfl. foem, die Aufopferung, 


o figliuola mia, meine liebe. 


das Opfer, was geopfert wird; it. Ans 
bietung, Anerbietung. 
*Obblia, fubf.foem. {. obblio, 
Obbliamento, fubff. mafe. das Bergeffen, 
Bergeffenbeit. 
*Obbliänza, fus/f. foem. f. dimenticanza, 
Obbliäre, f. dimenticare, vergeflen. 
Obbliäto, part. f. dimenticato, vergeffen. 


‘Obbliatdre, fuhft. mafe. ſ. dimenticatores 


der vergißt. 

+ Obblizigne, ſuhſt. foem. {. dimentican- 
za, Vergeffenbeit. 

Obblico, adj, f. obbliquo. 

Obbligamento, fuhft. mafe. 
zione, 

Obbligagiöne, ſuhſt. foem. Berbindung, 
Verbindlichkeit; ze. Contraet. 

Obbligänte, adj. guͤtig, höflich, dienſtfertig, 
zwingend, dringend, 

— adv. verbindlicher Wei⸗ 
fe; böflic. 


ſ. obbliga» 


Ta adj. fup. ſehr verbindlich, 


ſehr hoͤfl 
in f. obbiigazione. 

Obbligire, verb. af. nötbigen, dringen, 
zwingen; verbinden, verbindlich made, 
verpflicbten. 


Obbligärfi, verb. rec. ſich verfchreiben, fi 


mit etwas verpfänden, Bürge werden. _ 


Obbligatifimo, adj. fup. febr verbindlich, 
hoͤchſt — gaͤnzlich ergeben. 

Obbligäto, adj. verbunden, verpflichtet, 
ergeben. fervitor obbligato, fihuldiger 
Diener. 

Obbligatbrio, adj. verbindlich mas vers 


bindet; en 
Obbligazigne, fut. foem. Schuld, Vers 


ſchreibung, Handfchrift, febriftliche Vers 


icherung; i. Pflicht, Amt, Schuldig⸗ 
cit, Verbindung; Nothwendigkeit, Vers 
dindlichkeit, Contracet. 

O'bbligo, fubf. mafe. Pflicht, Schuldigkeit, 
Verbindlichkeit. f. obbligazione. 

Obblio, fulf. mafe. Vergeſſenheit. mer- 
ter Oder porre ia obblio, in Vergeſſen⸗ 
heit ſtellen. I 


‘Obbligfo, adj. vergebßlich. 


Obbliquamente, adv. nad der Queer, 
nicht gerade; uͤberzwerch, fchief, ſchrag. 

Obbliquäre, verb. ad. nad der Qucere 
gehen, ſchief, ſchrag neben, 

Obbliquiängolo, adj. Beymwort eines Drey⸗ 
eds, deffen Ecken fchief find. 

Obbliquifimo, adj. fup. fehr schief, Frumm. 

Obbliquitä, fahf. foem. der ungleiche oder 
nicht gerade Ducergang einer Linie, Die 
Sdi, Krümme, Schräge. 


Eoea4 -Obbifquo, 


- 
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Obbliquo, adj. nicht gerade über ld, ſchief. 
met. unwillig, ungerecht. Petrarc. cap. 3. 
dura legge d'amor, ma benche obbliqua, 


fervar convienfi, hartes Gefeh ‚der Liebe, _ 


ob cè gleich ungerecht ift, muß man ibm 
doch felgen. fornir una cofa per obbli- 
quo, etwas mit Betrug liefern; it. in 
der Erammatit ein Cafas der nicht No- 
minat. NU Locat, iff; it. per obbliquos 
gewandweiſe, durch Nebenwege. 

Obblito, part. von obbliare, vergeſſen. 

Obbliviöne, fubf. foem. ſ. obblio, Vers 
geffenbeit. 

*:Qbiriinza, fubff. foem. f, obblio, Vers 
geſſenheit. 

Obbrigare, ſ. obbligare, verbinden 1c. 

* Obbrigaro, ſ. obbligaro, verbunden 20. 

*Obbrigo, ſ. obbligo, Verbindlichkeit ze. 

— ſ. obbligazione, Verbin⸗ 

ung. | 

Obbrsbrio, fabf. mafe. Schmach, Schande, 

Obbrobriofamente, adv. ſchimpflicherweiſe. 

Obbrobrisfo , adj. ſchimpflich, ſchmaͤhlich. 

©bbrobriüzzo, fahß. mafe. dim. cine klei⸗ 
ne Schande. 

Obbumbramento, fubff. mafe. dad Ueber⸗ 
ſchatten; ze. Finſterniß, Dunkelheit, 
Verdunkelung, Verfinſterung. 

Obbumbräre, verb. ad. uͤberſchatten. 

Obbumbrazibne, fahfl. foem. ſ. obbum- 
bramento, . i 

Obedidnte, f. obbediente, gehorſam 20. 

Obeciénza, ſ. obbedienza, Gehorſam ?c. 

Obedite, {, obbedire, folgen, gehorſa 
jeHll, : 

Obeditore, ſ. obbeditore, gehorſam. 

Obelif.o, fabfl. mafe. cine viereckigte und 
ſpitzigdduͤnue Gedaͤchtnißſaͤule, cine ſchma⸗ 
le Pyramide, Prachtkegel. 

Obiertäre , f, obbiettare, einmenben. 

Obiero, f. obbietto, Gegenftand, Ein: 
warf, 

Obiezidne, f. obbiezione, Einwurf, Ein⸗ 
mendung. 

Obidio, f. obbiofo, argwoͤhniſch, mißs 
trauiſch. 

Obläto, obbläto, fahß. maft. cin Ver⸗ 
iobter, ein Lapenbruder. 

Oblatdre, ſubſt. mafc. cin Anbieter, Uners 
bierer ; 2. Opfercr. . 

Oblaziöne, fubfî. foem. Anbietung, Ans 
erbietung; st. Opferung. ſ. obblazione. 

— Subfî, mafc. ein Verleum⸗ 
er. e: 

*Oblia, obliamento, obliato, f. obblia &c. 

Ohliquamente, obliquire, ſ. obbliqua- 
mente &c. 

Obliteräre, verb. af. ausloͤſchen, ausfirei, 
chen; at. abjchaffen, abſtellen. 

Oblivisne, f. obblivione, Beraeffenheit. 

Obldngo, adj. Iänglicht, etwas Iduger 
als breit, | 

Obde, obboe, fubft. mafe. Hoboh. 


” 
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Oboifta, ſubſt. com. ein Hobeifte. 
O'bolo, obole, ſubſt. mafe. ein seller. 
Obrizzo, ſubſt. maſc. das Gold, wie cd aus 
den Bergwerken fömmt. | 
Obtretazisne, fabfl. focm. poet. Verleum⸗ 
dung; f. detrazione, maledicenza. 
Obtündere, verb, act. pot. f. rintunzare. 
O'ca, ſubſt. foem. eine (Sand. fare il ver- 
fo dell’ oca, fihnatteri, wie die Gduſe. 
tu fe’ l'oca di tutti, du Mi allen zum 
Gelächter. i paperi menan a bere le 


oche, die Tungen wollen die Alten lebs. 


ren, oder das Ep will kluͤger fenn alsdie 
Henne. cervel d'oca, ein Flattergeiſt; 
Oder avere meno cervel d'un oca, oder 
quanto un oca, dumm, cinfilltfg ſehn. 
non effere, pon parereun oca, Nicht eilt: 
faͤltig ſeyn. far il becco all’ oca, cine 
Sache zu Stande bringen. è fatto il 
becco all’ oca, es iſt fibon geſchehen. 
effere Oder parere un oca impallojata, 
Dimmer, als cine Gans jeun, ſich nicht 
aus dein Hanfe finden Founch. prov.co- 
me diffe colui, che ferrava l'oche: e’ ci 
farà da fare, es wird Arbeit ſetzen, fante 
jener, der die Ganſe befchlagen solite. 
uardar le oche al prete, auf dein Kirche 
bofe begraben fepn. tener le oche in pa- 
ftura, cinen Hurenwirth abgeben. prov. 
non è tempo di dar fieno a oche, hier 
iſt nicht zu zgaudern. ove fon femmine 
e oche, non vi fon parole poche, Wei: 
been und Gdnfen ſteht der Schnabel nicht 
fille. donne e oche tienne poche, Weibs⸗ 
bilder und Gaͤnſe fol man nicht viele im 
Hauje baden, ihres Geſchnatters we» 
gen. 

Occire, verb. ad. poet. egen. f. ferpicare. 

Occiftro, fabf. mafc. wilde Gang. 

Occafionile, adj. zufällig, veranlaffend; 
was Gelegenheit giebt. * 

Occafionalmente, adv. zufdlliger Weiſe. 

Occafionäre, verb, act. Gelegenheit geben, 
verurſachen, veranlaflen. 

Occafionäto, part. verurfachet, veranlaffet, 
Gelegenheit negeben. 

Occafioncélla, fubfi. foem. dim. ei. Elei: 
ne Gelegenbeit. 

Occalidne, fubff. foem. Gelegenheit; ein 
Zufall, Vorfall; Urſache, Anlaß; Gefahr. 
alle occafioni, zuweilen, bey Gelegens 
heit. l’occalione fa l'uomo ladro, Gt: 
legenbeit macht Diebe. - 

Occifo, fubft. mafe. Abendgenend, Welten; 
der Untergang der Sonne; met. der Zod, 
das Bande. i 

Occhiäccio, f, occhiazzo, garſtiges drohens 
des Auge. fare occhiacci, cin verdrieß> 
lich Geſicht machen. 

Occhiaja, fuhft. foem. das Lod, wo die 
Augen fisen, Augenhöble. occhiaja li- 
vida, blauer Fleck untern Augen, 


Occhialiccio, 


- 


‘Occh 


Occhialäccio, ſabſt. mafe. pej. eine große, 
ſchlechte Brille. 

©Occhialäjo, occhialiere, ſubſt. mafe. ein 

„ SBrillenmacer. . 


1617 


— 


Occhifle, ſuhſt. mafe. eine Brille, Mugens . 


glas. occhiale del Galileo, Feruglas; 
adj. zum Auge gebörig. dente occhiale, 
der Augenzahn; es wird auch occhiale 
allein gebraucht. 

Ocehiäre, f. addocchiare, fehnlich an: 
fchauen. ° 

Occhiäta, ſubſt. foem, ein Bli mit den 
Augen, das Anblicken ; ze. Kerne, fo weit 

man fchen fann; ze. eine Art Fiſche, 
Spiegelroche. 

Occhiatina, fubf. foem. dim. von occhia- 
ta, kleiner Blick; ze. ein verliebter, adrt» 
liber DIid. 

Occhiîto , adj. noller Augen. 

Oecchiäzzo, fubft. maſc. einneidifcher Blick. 

Occhiazzüro, adj. biaudugigt. 

*Occhibaglidlo, fub/?. mafè. Blendung det 
Augen. 

—— Subf. mafe. Geſichtsblen⸗ 

Ung. - 
Occhieggiäre, f.addocchiare, mit Vergnuͤ⸗ 
"gen anfeben, anfcbiclen, © 

Occhiello, fabff. maß. ein Schnärloch, 
Knopfiocd. 

Occhiettatüra, fuhf, foem. die Seite vom 
Rode, Weſte ꝛc. wo die Knopf _uder 
Schnürlöcher find. Ä 

Occhidktino, ſubſt. mafe. dim. Aeugelchen. 

Occhigtro, occhiolino, fubff. mufc. dim. 
Meugelpen. , 

O'cchio, fabf. maf. ein Yuge. occhio 
bianco vèer di civetta è Oder occhio di 
gatta, weißes Auge. occhi di gatta, di 
civetta, vw/g. und mer. Goldmuͤnze. oc- 
chio di gatta, oder beffer bellocchio, cis 
ne Art von falſchen Opafficin, Katzen⸗ 
auge and) afteria genannt. occhio nero, 
ſchwarzes Muge. occhio turchino, blaues 
Auge. occhio caftagno, bder vcchio 
bruno, braunes Auge. occhiv di co- 
niglio, rothes Auge. occhio fcerpella- 
to,Wlobauges sr. cin Loch, cine Deffs 
nung in etwas, als im Brodte, Kdie 20. 
ein Auge oder cine Knoſpe am eins 
fioche ; eine runde Glasicheibe ; Das Bafs 
fer an den Perlen, 
chio addoflo ad.uno, ein Auge auf einen 
werfen, correre agl’ occhi d’uno, von 
einem erblicht werden, vor Auuen foms 
men. a occhio e croce, obenhin, nach 
Gutdünken.  efer occhio e croce con 
alcuno, mit jewanden Feind ſeyn. par- 
lare a uno a quatı” occhi, ingepeim mit 
einem rebei. aprire gli occhi a uno, 

. einem die Ausen aufthun, ihn Hug mas 
(ben, a occhi veggenti, vor fichtlichen 
Mugen. a ocghi chiufi, blindlings, ohne 
SBedenfen. piagnere a,cald’ occhi, bits 


© terlich weinen, 


- brüten. 


gittar Oder por loc · 
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aver l’occhio a uno, 
oder addoflo ad uno, auf einen genau 
Achtung neben. effer l'occhio d’uno, tis 
nee Augapfel fepn. non hualtro occhio, . 
che te, Oùcr non yedo per altri occhi 
che pei tuoi, ich liebe dich wie meinen 
Aunapfel.' aver I’ occhio aguzzo s' ein 
wachſames Auge haben. non mene firac- 
cerò gl’ occhi, id werde mir darum die 
Krauße nicht zerreißen. ftar coll’ oc- 
chio,telo, fleißig auf feiner fut ſeyn. 
in un batter d’occhio, in einem Augens 
blicfe. aver’ occhio a q. c. auf etwas 
Achtung haben. il bianco dell’ occhio, 


Occh 


bas Weiße im Auge. la pupilla dell’ oc⸗ 


chio, der Viugarfel. occhio della colom= 
baja, Neſiloch der Tauben, Darinnen fie 
l’occhio del marteilo, das Lod 
am Sammer, Ddarinucen der Gticl ſteckt. 
l'occhio della br:glia, das Loch am Zaum, 
wo dad Hauptsekele und Rinnfette felt 
angemacht wird. occhio an den Kirchen 
ein rundes Dachienfler. occhio de’ co» 
lori, Kleine Schaͤlchen, darinnen die Mas 
ler die Wafferfarben gerleffen/ occhio 
di melone, Auge woraus die Nanfe einer 
Melone wachſt. anneftare a occhio dis 
geln, oculiren. avere occhio, Achtung 
geben. averbuon occhio; avere occhios 
gut ausſehen. non aver rafciuto gl’ oc- 
chi, hinter den Obren nicht trocken ſeyn. 
aver oder tenere l’occhiov a mochi, auf 
das Geinige Achtung geben, daß man 
nicht betrogen wird. aver gli occhi nel» 
Ta collottola , jehr verfchinist fern, hits 
ten und voruen die Augen baben. aver 
gli occhi didietro, furzfichtig feyn. aver 
gli occhi a nuvoli, perumgaifen, fibum 
nichts befümmern. buttar negli occhi, 
voriverfen. buttarla polvere negl’ occhi, 
ein BlendwerÈ vormachen. cavare un 
occhio ad uno, jemanden einen großen 
Zort antbun. -coftare un occhio della 
telta, entfeglich theuer feynm. occhi di 
fole, Gonnenficin, Sternftein; ie. met. 
eine außerordentliche Schönheit; it. der 
Weiſer auf einer Sonnenuhr. luoghi 
efpofti all’ occhio del fole, Derter, Die 
den ganzen Tag die Sonne haben. effer 
l'occhio dritto, oder deftro di uno, ſehr 
vertraut mit jemand ſeyn. far gl’ occhi, 
liebäugeln. far gl’,occhigrofi, nicht ans 
fehen wollen. guardare con maliocchio, 
feci, fauer anfeben. guardare colla co- 
da dell’ occhio oder fort’ occhio, heims 
liche Blide werfen, daß es niemand ges 
wahr wird, von der Geite auſchielen. 
perder d’occhio, aus den Augen kom⸗ 
men, perderl’occhio, einbüffen., fitto 
negl’ occhi, in dad Gedächtnis cinges 


“prägt. tener l’occhio a pennello Oder al- 


la penna, {cbr aufmerkfam jeyn. far mal 
d'occhio, mit den Augen begaubern, 1 
Fees occhie 


} > 
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occhio vuol la fua parte, eine Sache muß- Occiſione, f. 


_ auch dußerlich gut ausſehen. dar d’oc- 
chio in g,c. etwas anjchen. guardare 
‘uno di buon occhio, einen gern fehen. 
di mal occhio, ungern ſehn. fare oc- 
chi, große Augen machen. in fugli oc- 
chi miei, unter meinen Augen. occhi 
ladri, ſchelmiſche, verliebte Augen, 
prov. 1 occhio del padrone ingrafla il ca- 
vallo, gin'e Wirthſchaft bringt Nugen, 
la primave ra è per l'occhio, e l'autunno 
per la booca, der $rühling für das Auge, 
Der Herbit für den Mund, prov. chi non 
vuol aprir l'occhio, apra la borfa, met 
nicht will eben, mag es fühlen. nè oc- 
chi in lettera nè mani intafca, man muß 
nicht überall feine Nafe hinſtecken. prefto 
fi fazia la pancia, ma l’occhio mai, Die 
Yugen find größer als der Bauch; ze. oc- 
chio, bederirct auch das dußerliche Anies 
ben einer Yanare. non aver occhio, nicht 
kaufſcheinlich ausſehen. dare occhio, 
Fauficheinfich ausichen. perder l’occhio, 
unſcheinbar werden. comprare it. ven- 
dere ad occhio, nach dem Augenmaße, 
nad der Hand kaufen oder verkaufen. 
chi compra ha bifogno di cento ochi, a 
chi vende, bafta un folo, mer faufet, 
muß Die Mugen aufthun; ze. occhio, bets 

° Ben Die Echneider in Italien die Echub: 

lade, worinnen fie Die abgefchnittenen 
Kleiderfiecden verwahren, in Deutichland 
die Hölle genannt. 

Occhiolino, fubß. mafè. dim. kleines Aus 
ge. far l’occhiolino, mit "halbgefchlof: 
fenen Augen anfeben, blinzen, cin As 
zeigen Des NBohlgefallens geben. chiu- 
dere l’occhiolino, mit den Augen wills 
Een. i 

Occhiüto, adj. voller Augen, das Augen 
bat. andare occhiuro in q. c. bebutfam 
geben. ramo occhiuto di molte gemme, 
ein mit vielen Augen befebter Zmeig. 
met. gli occhiuti uccelli, die Pfauen. 

Occhiüzzo, ſuhſt. mafe. dim. ein kleines 
Auge, Aeugelchen. 

Occidentäle, adj. com. gegen Abend lie: 
gend, weſtlich, gegen der Sonnen Nies 
Dergang. le Indie occidentali, Welfins 
dien, 

Occidente, fubß. mafe. der Untergang, als 
der Geſtirne; st. die Gegend deg Nfes 
Derganges, Welten, der Mbend. dall’ 
oriente all’ occidente, vom Morgen ges 
gen Abend, ‘met. Abfall, Abnahme oder 
Untergang eines jeden Dinges. | impe» 
ro d’ occidente, Das deutiche Reich. l’im- 
pero d'oriente, das türkische Reich. 

Occidere, verb, act. irr. pott. perf. vccifi, 
part. occifo', |. uccidere, toͤdten. 

— adj. zum Hintertheil des Kopfs 
gehoͤrig. a; 

Wegipizio, [2m Das Hintertheil des Kopfs. 


# 
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uceifione, Todfchlag, Nies 
Derloge, Niedermetzelung. 

Occifdre, fubff. mafe. {. uccifore. 

Occoltire, f. occultare, verbergen, ber: 
beelen. 

Occorrénte, adj. com. vorfommend, vors 
fallend begegnend. le cofe occorrentiy 
Vorfdlle. bisogno occorrente, vorfals 
lendes Bedürfnib ; it. ſubſt. mafe. Vors 
fall, das Noͤthige. in ogni occorrente, 
bey aller Gelegenheit. Bey den Sauficu: 
ten, vi avviferò dell’ occorrente, ich 
— das Noͤthige, das Eigentliche ans 
zeigen. 

Occorrenzu, ſubſt. ſoem. Rufall, Begeben⸗ 
heit; Vorfallenheit, Gelegenheit, Noth⸗ 
fall. in ogni occorrenza venga da me, 
in allem Nothfall kommen Sie zu mir. 
in occorrenza mi fervirò di voi, ben Ge: 
nt merde ich bey Ihnen cinfpres 

en. 

Occorrere, verb. neutr. itr. perf. occorfi, 
part. occorfo, begegnin, vorfallen, fich be: 
geben; fich zutragen ; se. einfallen, in den 
Ginn fommen, nöthig feyn. non oc- 
corre, es bat nichts zu bedeuten. non 
occorre altro, ich branche nichts weiter, 
es iſt weiter nità nòtbiz. non mi oc» 
corre, cò fdlt mir nidt bey, che le 
occorre, was belieben Gie ? 

Occorrimento, fübfl. mafe, daß Degegnen, 
Begegnung, das Sichzutragen, dag Sich⸗ 
erinnern, Begebenheit, Zufall. 

Occorfo, fubff. mafe. |. occorrimento; it. 
Part. VON occorrere, vorgefallen, begegs 
net, zugetragen. 

Occultamente, adv. heimlicher Weife. 

Occultamento, /ubff. mafè. die Berheelung, 
Verbergung, das Verbergen, Verbelen, 
Verhaltung. 

— adj. com. verhelend, verber⸗ 
gend. 

Occultãte, verb. af. verbergen, verheelen, 
heimlich halten, verhalten. 

Occultirfi, verd, rec. fich verbergen , vers 
belen; ſich verldugnen. 

Occultito, part. verborgen, verbelet, heims 
lich gehalten, verhalten ; verldugnet. 

Occultatdre, fub/f.mafc. der verbirgt, Vers 


beeler. 
Occultatrice, ſabſt. foem. Verheeleri 
„Die verhält ne dia 
ccultazıöne,\ Subf. foem.da8 Verb 
* Occultézza, Verheelung. Derbergen, 


Occultifimo, adj. fup. fehr verborgen, vers 
ſteckt, ſehr geheim. aus 

Occülto, adj. verborgen, heimlich, tener 
occulto, verſchwiegen, verborgen halten. 

Occupamento, fabf. maft. ‘Einnebmung, 
Beſitznehmung; it. Beichdfftigung. 

Occupänte, adj. com. befignehmend , be 
ſchafftigend, einnehmend. 

Occupire, verb. act. einnehmen, in Befis 

nehmen; 


1621. Oceu Odie 
nehmen; fish bemächtigen, an ſich gie: 
ben, inne haben. occ. nov..27. 19. oc- 
cupar molti pefci ad un tratto, aufeinen 
2ug viel Sifche fangen, 
zio, Kaum einnehmen, occupar la vifta, 
die Ausficht benehmen , das Geſicht vers 
bindern ; ir. beichäfftinen. - 

O:cupärfi, verb. rec. beichdfftinet ſeyn, zu 
tbun haben ; immer umgehen mit etwas. 

Occupito , part. eingenommen, Bells ges 
nommen; it. beichäfftiget. 

Occupardre, fühf.mafe. der fich cine Din: 
ges bemaͤchtiget, an ſich ziehet, einnimmt, 
erobert, ein unrechrmäßiger Befiger. 

Occupatricè, fükß. foem. von occupato- 
re, Erobrerinn. 

Occupazigne, fuhfl. foem. Verrichtung, 
Ardeit, Geſchaffte; it. Eroberung, Des 


nehmung. — 
— ud. mafe. die offenbare See, 


das arofe Weltmeer. mer. cin Abgrund; © 


die Pocten ſagen oceino. 

Oclocrizia, fubf. foem. Reglerungsform, 
wo das Belt zum Nachtheil des Vor: 
nehmen berrichet. 


Ocò, interj. ey! juch! fare un ocò, uch 


repen. 

— ſubſt. mafe. eine große Gans, 

Ocra, ocria, fuhr. foem. Ocker, cine gels 
be Farbe in Bergwerfen. 

Oculäre, adj. fichflich, zum Auge gehörig, 
dem Auge dienlich; ze. Der etwas mit 
Augen geſehen; der etwas deutlich vor 
Augen ſtellt. demonftrazione oculare, 
augenfcheinlicher, fichtbarer Beweis, der 
in die Augen fält. reftimonio oculare, 


ein Augenzeuge. 

Te \ adv. fichtbar, deutlich 5 

rer —— mit ſichtli⸗ 

en Augen; se. vorſichtig. 

Ocularezza, fubff. foem. genaue Vorſicht, 
Wachſamkeit. 

Oculito, adj. mit ſichtlichen Augen, aus 
genicheinlich , fichtbarlich. 

Oculifta, fubfi.- mafe. cum Augenarzt. 

Od, oder. o cu od io, entweder du oder 


10. 

oil ode, fubft. foem. cine Ode, Gefang 
in Reimen. 

*Odiäle, adj. f. odiofo, , 

Odiäbile, adj. com. verhaßt,, haffenswürs 
dia. 

Odiäre, verb. ‘att. baffen, anfeinden. 

Odiito , part.; gebafict, angeicindet, vers 
haft gemacht. 

Odiatdre, ſuhſt. mafe. einer der da haflet, 
Haſſer. 


Odibile, adj. com. haſſenswuͤrdig, haſſens⸗ 
werth. 


Odiernaménte, adv. beutia ‚ heut zu Tag, 
gegenwärtig, jeginer Zeit. 


Odiérno , adj. beutig, jetzig. 


oceupare fpa- ’ 


Odie Offa 1622 


Odidvole, adj.:com. f. odiabile. 

*Odiebolézza, fubf. foeni. Saf, f. odo, 

O’dio, Suhff, mafe. Haß. aver in odio, 
baffen. portare odio a uno, idem. 

Odiofärgine , fahft. foem. Ga. 

Odiofamente, adv. verbafter Weife, ger 
bdffia, aus Haß. | 

Odiofità, fahfl. foem. Beindfelinfeit; mer. 
Widerwaͤrtigkeit; ze. ſ. odio. 

Odidfo, adj. verhaßt, haſſenswerth; it. 
verdrüßtich,, feindielig. + =» — | 

Odire, f udire, hören. 

Odiffea, ſubſt. foem. Somers Gedicht von 
den Reifen des Ulyſſes. 

Odometro, fuhft. mafe. ein Guftrument, 

pis Sage eined Weges richtig abiumefs 
en. 

Odoräbile, adj. com. was Gerzch hat, 
was fich riechen läßt. fentimento odo- 
rabile, das Riechen, der Sinn des Ges 
ruchs. 

Odoraménto, full. mafe. ſ. odorazione, 
das Riechen, der Geruch. 

Odorinte, adj. com. riechend, anriechend, 
ſpuͤhrend. 

Odoräre, verb. a. riechen, anriechen, Ger 
ruch geben, machen; met. ausfunds 
fchaften, unter der Hand erfahren, Ipüs 
ren. i cani odorano il felvaggiume, Die 
Hunde ſpuͤren das Wild. 

Odorito, fuhf. mafe. das Nicchen, der 
Geruch, ald einer von den fünf Sinnen. 

Odoräto, part. gerochen, angerochen, ges 
fpürt. 

Odorazigne, fulff. foem. das Nicchen, das _ 
der Menich mit der Naſe thut. 

Odore, fubff. mafe. ein Geruch, den et: 
was von fich giebt; ir. Gpur. il cane 
fente da lontano l’odore del felvaggiume, 
der Hund bat von weiten die Wildſpur. 
met. dar di fe buon odore, Kennzeichen 
feiner Güte geben. aver odore dig. c. 

Wind von etwas haben. odore di fan- 
tità, Rubm der Hriligkeit. 

Odorétto, fubfl. mafc. dim. cin angenchs 
mer Geruch. ° 

ue agi Subf. mafe. uͤbler Bes 
ruch, „. 

Odorettàccio , fuoff. mafe. dim, ein klei⸗ 
ner, fehwacher Geruch, 


re) adj. wohlriechend, angenchm 
Odorifico, / riechend; das Geruch von 
ſich giebt. 


Odorifta, ſubſt. maß. ein Liebhaber von 
riecbenden Sachen. 
Odotone, fubft. mafe. ein frarfer Geruch, 
Odoroſo, adj. moblriechend, angenchm, 
riechend, mas einen Geruch von fich giebt, 
Odonizzo, fubff. mafe. dim. ein Kleiner 
Geruch. 
Odorofaménte, adv. auf mohlriechende Art, 
Offa, Subft. foem. cin Biſſen von ciner 
ebbaren Sache. 
- OTHIA, 


2523 Offe 
Ofelta fubfi. foem. cine Art von Blaͤtter⸗ 
gebackenes. 


Offendénte, adj. com. beleidigend. 

Offéndere, verb. act. perf, offefi, part. of- 
fefo, wird mit dem Acc. und Dat. ge: 
braucht; beleidigen, beſchimpfen, verles 

‚ Ken, befcbddigen, zu viel thun, anitößig 
ſeyn; Verdruß erwecken; se. fündigen, 
mit Suͤnden erzuͤrnen; offendere in un 
faffo, an einen Stein fioßen. 

Offénderfi, verb. rec. mit dem Gen. fich 
erzuͤrnen, fich beleidiget finden über et» 
was, etwas übel aufnehmen. 

Offendevole, f. offendibile, beleidigeud, 
ſchaͤdlich 20. 

Offendibile, adj.com. was belcidiget wer⸗ 
den kann; ſchadlich; mas verlegen, bes 
feidigen kann. 

re mafe. cin Anftoß, Nets 
gerniß. 

Offendimento, fuhf. mafe. ſ. oſſeſa, Belcis 
digung, Verlegung. 

Offenditdre, ſubſt. mafe. der beleidiget, 
Beleidiger. 

Offenditricc, ſubſt. foem. von offenditore, 
Beleidigerinn. 

Offenfänza, ſ. offefa. 

Offenfiöne, f. offefa. ’ 

Offenfivamente, adv. angreiffender Weiſe, 
2 — der den andern anfalllt, vers 
olgt. 

Offenfivo, adj. beleidigend, womit oder 
wodurch einen mit Krieg oder im Kriege 
— arme offenfive, toͤdtlich Ges 
wehr. 

Offenféte, fubft. mafe. Beleidiger. 

*Offerénda, f. offerta, Opfer. 

*Offerére, ſ. offerire. 

Offerénte, adj. com. anbietend, darbies 
tend, bictend, 

Offerire, verb. a. ind, auf isch, Perf. 
offerfi, part. offerto, opfern anbieten, 
darbieten. 

Offerîrfi, verb. rec, fich erbieten ; fish dars 
bieten; se. fich jemanden vorſtellen, fich 
zeigen, feben laffen. 


Offeritdre, fubf. mafe. einer der anbietet, 
opfert, 


Offeritdrio, adj. anbietend; it. gum Opfer 
gehörig. 

‘ Offerta, ſubſt. foem. Ancrbietung, das Er: 
bieten, Antrag, Anbieten, gradiscu l'of- 
ferta fattami, ich nehme die mir gemach- 
te Anerbietung an; ze. Opfer, 1ivag gu nes 
wiffen Zeiten den Prieſtern in der Kirche 
geneben wird. andare a odcr alle offer- 
to, zum Opfer geben, ndmlidyin die Kirs 
che geben, um dem Prieſter eine Gabe 
zu bringen. prov. chi col lupo va all’ 
offerta, tenga il can fotto il mantello, 
wer mit böfen Menfchen zu thun bat, muß 
vorſichtig und bebutfam ſeyn. 


Offe Ofta 1624 


Offérto, part. von offerire, anerboten, dar» 
geboten; ze. geopfert. 

Offertdrio, fubft. mafc. das Dpfer des Prie⸗ 
ers in der Melle, da cr Gott Brodt 
und Wein aufopfert, ehe fie confekeirt 
werden: it. Dad Dpferacher. 

Offefa, fab. foem. eine Beleidigung, 
Schmach, Beſchimpfung; cine Sünde, 

‚ eine Schuld. levar le offere, bey Stras 
fe, Rriede gebieten, 

*Offefinza , ſ. offefa. 

Offéfo, part. von offendere, belcidiget, bes 
ſchimpfet; verletzt, befchädiget. 

Officidie, f. ufficiale, Official bey der Kir⸗ 
che, Beamter, Officter. 

Officidre, |. uffiziare, Dienft thun, fein Amt 
verrichten. | 

Officina, /xbft. foem. Werfftatt. 

Officio, offizio, f. ufficio, Amt, Dienftz 
it. Lehramt; Das Officium, oder die 
Sordi is. Yfint, Schuldigkeit: 

Officinfiamense, adv. hoͤflicher, dienſtwilli⸗ 
get Weife, dienfifertiglich, 

Officiolità, fuhf. foem. Höflichkeit, Dienſt⸗ 
willigleit, Dienjifertinkeit. 

— adj. höflich, dienſtwillig, dienſt⸗ 
ertig. 

Officiizzo, fahf. mafe. dim. ein kleiner 
Dienfi, Aemtchen. 

Offrire, verb. act. opfern ‚anbieten, ans 
tragen. 

Offuscamento, fuhff. mafc. Berblendung, 
Verdunkelung, Verfinſterung; ie. f. of- 
fuscazione, 

Offuscäre, verb. ad. verhindern, ald den 
Gebrauch des Gefichtd ; blenden, verblens 
den, bencheln, als den Verſtand; vers 
dunkeln, als Den Rubin. 

Offuscito, part. virbiendet, benchelt, vers 
finfiert, verdunkelt. i 

Offuscatöre, fubft. mafe. einer, der vere 
blendet, benedett. 

Offuscatrice, fuhft. foern. von offuscatore, 

Offuscazisne, fubft. foem. das Blenden, 
Verblenden, Benebeln des Verfandes, 
Verdunfelung des Ruhms. 

Officieria, fubft. foem. der. Ort, wo man 
in den Kirchen das Choramt haͤlt. 

Oficiäle, ofiziale, fahß. mafe. |. officiale. 

Oficio, ofizio, /ubfi,mafc. Amt, Stele, 
Wirde; ſ. officio. 

Oficidfo , ofiziofo è f. officiofo, 

Oficiofità , ofiziofità, ſ. officiofità. 

— Subß. foem. Natterzunge, ein 

raut. 

Ofite, fühf. mafe. eine Art Marmor; ſ. 
ferpentino. 

Ofiziäle, ofizio, f, oficiale, oficio, &c. , 

Oftälma, fubft. foem. Augenweh. 

— Subft. foem. Kunſt, die Augen su 
eilen. 

Oftalmico, adj. jur Augenarzney gehoͤrig; 
ſubſt. maſc. ein Augenarzt. 

Oggétto, 


1625 Ogge Ogni 
Oggetto, f. obbietto, Gegenffand, Vor⸗ 
wurf. 


ef. 

Oggezione, f. obbiezione, Einwendung. 
O’ggi, adv. heute, jegiger Zeit. oggidi, 
oggi giorno, heut gu Tage. al di d’og- 

i, idem. oggi otto, beut über acht 
age. tutto oggi, heut den ganzen Tag. 
oggi mattina, DicjenNiorgen. oggimai, 
nunmebro; jest. in oggi, idem. d'oggi 
in dimani, von einem Tage zum andern. 


prov. cavami d’oggi e mettimi in do- 
mane, wenn ich pente nur babe, mor⸗ 


gen wird micder Rath. 
Oggidì, adv. heut gu Tage, heutiges 
Oggiörno,/ Tages, 

Osgimii, «dv. nunmebro, nun. 
gimai tu, Da ſieheſt du nun. 
Ogliénte, adj. riechend. | 
U'glio, olio, ſuhſt. mafe. Del. met. aller: 
band flieffende fette Diraterie. oglio finto, 
die Iegte Selung. oglio d’ amandole, 
Mandelöl, oglio vergine, Jungfirdl, 
odır Vorlauf des Oels, fo ohne an das 
Feuer ju fommen gemacht wird, oglıo 
di lino, feinöl. oglio di balena, Fiſch⸗ 
tbran. colori a oglıo, Delfarben. og- 
lio d’uliva, Baumöl, oglio di vezzo, 


vedi og- 


Terpentin. prov. non vi metter fü nè 


fal nè oglio, keine lange Brühe daran 
machen, etwas willig thun, obnefich erft 
lange daruͤber zu bedenfen. far, tener 
l’oglio ad alcuno, jemanden ins Bocks⸗ 
born jagen. flar come l’oglio, immer 
oben auf chwimmen wollen, una frit- 
tata {enza oglio, ein Menſch, der allent⸗ 
balben Elebt. dar l’oglio fanto alla ruba, 
dad Ecinige durchbrugen. induggiare, 
ridurtì all’ oglio fanto, etwas bis auf die 
legt vericpicben, mir einer Sache 10 lana 
ge warten, bis Feine Zeit mehr darzu 


Da if. 

Oglisfo, adj. Micht, voller Del. 

O’gna, adv. ſtatt ogni, wurde vor Alters 
zum Reime gebraucht; heut zu Tage 
wird man cs nicht wagen, 

Ognarcdrdo, f. dabbuddä, © 

O’gne, | ogni. l 

Ogni, pron. ein jeder, jeglicher, jedes; alle. 
Pflegt nie apoſtrophirt gu werden; ſteht 
am öfteriten nur mit dem nom. im fing. 
doch finder man es auch im Pur. bejon: 
ders bey den Alten, ogni mattina, alle 
Morgen. + ognindi, ognidi;' alitdglich. 
ogniffanti, Allerheiligen. ogni uno, oder 
ognuno, cin jeder, jedermann. prov. og- 
nuno per fe, e Dio per tutti, ein jeder 
forge für fi. ognora, agnotta, jederzeit, 
allemal. ognoracché, fd oft als, *ugni- 
otta, fi. €. ognora, ognunque, jeder⸗ 
mann. ogni qualunque, ein jeglicher, 
mer ed auch ſey, alle und jede. 

Ogniacdrdo, fubff. mafı. Sadbret, ein 
Infirument, | 


/ 


‚ Qlezzire, verb. neutr. 


Oh Olit 1626 


Oh, interj. f. o. it. ſachte! nun nun! 
bolla! 

Ohibò, f. oibd. 

O'i, oder-ohi, interj. ach wehe! ci, ad! 
oi cieco, oi matto, 0 du Blinder, du 
Alberner; - 

Oibò, interj. bemabre, ach, behite der 
Himmel! dewahre Gott! nicht doch! ep 

Hoffen! 

Oimè! vi! chi! omè! interj. o wehe! ach 

\ mebe mir! ach, ich Elender! auch «im 
Berwunderungsjcichen, ep! cimè diffe 

“l’altra che è quelche tu dì, ey was fagre 
Du! par. omeis Wehklagen, Heulen 
und Schreyen. : 


-Oife ; wehe ihm! 


Oitù, wehe dir! 

Olà, Hella! 

oOliros / mafe. cin Töpfer. meffere è um 

Aaro, andalo ad impendere, in dieſer 
Redensart if cin Wortipiel, d'un olaro, 
und d'uno laro, welches Ichtere im Pas 
detanifcben fo viel heißt, ald ladro, ein 

NRauber. 

Oleãceo, adj. oͤlicht, ſetticht. 

Oleandro. f. mafe. Lorberroſen, ein Kraut, 

Oleälko, fi mafe. wilder Slivenbaum. 

Olecräno, Salfi. mefe, dad Elbogenbein, 
worauf mau fich fuͤtzet. 

Olenio, ſubſt. mafe. die Blume, aus wels 
a: Der Sricgsgott jol geboren worden. 
ſeyn. 

Olente, adj. riechend, ſtark riechend, wohl⸗ 
riechend; uͤbeltiechend, als oglio olente, 
Rintender Knoblauch. 

Oientiilimo, adj. Sup. (cbr Fark riechend. 


Oleoſo, adj. dlicht, ſettigt. 


Olezzänte, adj. riechend; wohlriechend, 
i Bart riechen, wohl⸗ 
riechen, 


Olrändolo, Subft. mafe. cin Oelkramer, 
Oelhaͤndler. 

Oliäto, adj. mit Del angemacht, vermiſcht. 

Olibano, ſabſt. mafe, eine Art großer 
Weihrauchkorner. | 

Oligarchia, hſi. form. Regierungsform, 
3 * Macht nur bey etlichen wenigen 

ehet. i 

Oligärchico, adj. gu folder Regierungs⸗ 
form gebörig. pi 

Olimento, f. mafe. |, odore, Geruch. 

Olimpfade, fubf, foem. eine Zeit von so 
Monaten, fo Die Griechen von ihren 
olympiſchen Spielen zählten, 

Olimpico, adj. Beywort gewiſſer Spiele 

und Feſte, Die man vor Alters in Gries 
chentand hielt. a 

Olimpidnico, f mafe. ein fiegeriicher Streß 
ter in dem olympiſchen Spiele, 

Ollio, f, oglio. 

Oligfo, adi. f. ogliofo, Hlicht. 

Ore, verb, nentr. irr, poet. wohlriechen, 

Olitoaio, adj. sin Beywort, das man ce 

rie 


— 


1627 Oliv Ole 


Orte beylegte, wo aräne Waare, Gdrte 
neren verkauft wurde. foro olitorio, pi- 
azza,olitoria, ein Markt zu grünen. Ge: 
wachſen. , 

Oliva, fahf. foem. eine Dlive, die Frucht, 
woraus man Del macht, 


, Qlivfre, adj. olivenfdrmig. parti olivari, 


Die zween obern Theile des Gehirns. 
e dee olivigno, adj. olivenfarbia, gruͤn⸗ 
gelb. 


Olivero, f. mafè: cin Oelbaumbuſch; ein 


Waͤldchen von Delbdumen. 
vero, der Delberg. 

Olivo, f. mafe. Dflivenbaum, Delbaum. 

O'lla, fubfî. foem. der Topf. met. auch was 
drinnen iſt. 

Ollaba, interj. Pop Henker! 

Oimeto, J. mafe. cin Ulmduſch, Wäldchen 
von Umbdumen. 

Olmo, fabf. mafe. cin Ulmbauın. 

Olocaüfto, fubff. mafe. ein Brandopfer. 

Oldgrato, adj. Beywort, zu dem eigenhdirs 
big gefchriebenen Teſtamente. 

Olometro, /ubff., mafe. ein Inſtrument, eis 
ne jedwede Höhe abiumeffen. 2 

Dloräre, verb. nentr. ‚einen Geruch von 
fich geben, riechen, f. olire. 

*Olöre, ſ. odore, Geruch. met. difporre u- 
no a'l’.olor della pecunia, durch den 
Reis des. Geldes einen bewegen. 

*Oloritico, olordfo, ſ. odorifero, ſtark ries 
chend ıc. 


monte oli- 


O’ltra, poît. prep. f, oltre, über, drüber, 
oltr’ ae- * 


außer. oltra di ciò, Über das. co 

ciò, älem. oltr' ogni fperanza, wider als 

leg Vermuthen. adv. über, weiter, fürs 

ner; außer; was man nicht in oltra fine 

det, f. oltre. 

*Oltracotinza , f. tracotanza, Hochmuth, 
Uebermuth, 

*Oltracotäto, adj. vermeſſen, frech, folz, 
übermürhig. 

*Oltraggeria, ſahſt. foem. ſ. oltraggio, die 
Schmach, Schimpf. 

Oltraggiamento, ſubſt. maft. ſ. oltraggio. 

Oltraggiänte , adj. com. ſchmdͤhend, ſchim⸗ 
pfend, beieidigend, : 

O!traggiäre, verb, af. befhimpfen, beleidis 
gen, ſchaͤnden. 

Oltruggiäro, part. befbimpfet, geſchudhet, 
belcidiget. 

Qitraggiatore, ſubſt. mafe. der 

ſchaͤndet, Gewalt, Unrecht anthut. 

Olträggio, fubft. mafè. Schmach, Spott, 
Hohn, Schimpf, Schande. adv. a oltrag- 
gio, ſchimpflicher, ſchandlicherweiſe. 

Oltraggiofamente, adv. ſchimpflicher, unge⸗ 
rechter, TARE: it. überindjs 
ia, ausſchweifend. 

— adj. ſchimpflich; ſchandlich; 
nachtheilig; i. unmaßig; uͤberfluͤßig 
Oltramaravigliofo , adj. höchit wunderbar, 

Oltramire, adj. über das Meer. 


bunt,“ 


Oltr 


Oltramarfno', ad). was Über dem Meere it, 
wohne und waͤchſt. 2 
Oltramiribile, adj f. oltramaravigliofo. 
Oltramilüra,adv. außer maßen. 
— adj. übermäßig, außermäßig 
groß, 3 
Oltramgdo, adv. außer maßen, 
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Oltramondänod, adj. außer der Welt, bimma 


liſch. | 
Oltramontino, adj, einer der jenfeit der 
Gebuͤrge wohnt, mas jenfeit der Gebürs 
pe ilt; ie. fuhß. mafe. cin Austdinder. 
Oltramönti, adv. über die Gebuͤrge. 
Oltrapaffire, oltrepaffire, verb. act. Übers 
achen, mit Stillichweigen ; überfchreiten, 
das Maaß und Ziel, 
Oltrapofänte, al). übermächtig. , 
Olträcii, f. inoferarfi. ossi 
Olerfeno, adj. einer der über dem Aenofluß 
wohnet; ie. cin Theil von Florenz, was 
über dein Arnofuß liegt. 
Oltrafelväggio, adj. übermäßin wild. 
Olltre, priep. mit dem dar. und acc. über. 
oltre la fua fperanza,. über fein Vermu⸗ 
then. oltre di ciò, uͤberdieb. oltr’ alle 
. belle bella, über alle Schoͤnheiten; ic. 
jenfeit. oltre mare, jenfeit deg Dieeres. 
d’oltre, won jenfeit, | 
Oltre, adv. weit, entfernts in der Ferne; 
it. weit fort, weiter. faper niuna cofa 
più oltre, nichts weiter wiffen. ftendere 
oltre la manu, die Hand ausſtrecken. 
ferir d’oltre, durch und durch floßen. 
Oltrechè, oltrachè, oltredichè, adv. außer: 
Dem, nebft dem, überdem. che oltrechè 
due volte fi ari, uud Daf ınan fie mehr 
als zweymal pflüge. 
Oltrecid, oltıäccio è adv. über dieſes. 
Oltremäre, adv, über dad Meer. 
Oltrevaravigliofamente, oltremirabilmen- 
te, adv. ganz ausnebmend wunderbar, 


Oltrepaffinte, adj. com. ganz vorzüglich, 


ganz vortichfliih, herrlich. 

Olt:emifüra, adv, über die Maaße. 

Oltremödo, adv. idem. 

Oltremönti, adv. jenfeit des Gebuͤrges. 

Oltremimero, adj, unjdblig; über die Zahl; 
unendlich, obne Zahl. 

Omaccino, fubff. mafe. dim. cin kleiner 
Menſch, Menſchchen. " * 

Omäccio, /ubft. mafe. cin Mann, groß 
gewachſen; cin fehlechter Kerl; ein hör 
fer Menſch. * 

Omaecibne, f. mafe. cin Mann von uns 
geheurer Gròfe. omaccione da bene, 
di garbo, ein ehrlicher, vortrefflicper 
Menſch. 

Omacciotto, f. mafe. pej. ein ſchlechter 
Kerl, ein ungeflaiter Menſch. 

Omiggio, fubft. mafè. die Pflicht der Lehns⸗ 
leute, {0 fie ihrem Herrn verſprechen, 
bie Huldigung, Lehnspflicht, ji 
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Treue. giurare omaggio, die Treue 


ſchwoͤren. 
Su alv, uun, munmebro, ‚bereits; 
m. _ 

*O"mbe, adv, wohlan denn; beffer orbe- 
ne, 

Ombelicäle, adj. gum Nobel achörig. er- 
nia ombelicale; Nabelbruch. vafı om- 
beticani, Nabeladern. budello. ombe- 
licale, Nabeldarm. Ä 

Ombelicäto, adj. nah Nabelart ges 

macht. 

Ombelico, fubff. mafe. der Nabel. om- 
belico di venere, Donnerkraut, raus 
ennadel. 

Ombra, f. foem. der Schatten; Dunkel⸗ 
heit, Finſterniß; in der Mahlerey, die 
Schattirung; cin Vorwand; Schutz; 
Bedeckung; it. Schein, Anſchein; Arg— 
wohn, Verdacht, ir. die Seele eines 
Verſtorbenen. ſedere all’ ombra, im 
Schatten ſitzen. ciaſcunas mofca ha la 
ſua ombra, jeder Menſch bat feine Sch» 
ler. picciol corpo non fa grand’ ombra, 

ein chlechter Meiſter macht. fiplechte Ars 
beit. forte ombra, unter dein Vorwan—⸗ 
de, Scheine. le ombre del vecchio te- 
ftamento, die Vorbilder des alten Tes 
ftamenté. ombre notturne, Nachraefpens 
fer. far paura coll’ ombra, ch für 

” feinen eignen Schatten fürchten, far 

“ombra, Verdacht jchöpfen. 

Ombricolo, ombraculo, fahf.maf. ein 
fchattigier Ort, Sommerlaube ;ie. Schats 
ten; met. Sthutz. 

Ombrag öne,. faul ff, foem. ombramento, 
Beſchattung, Echatten den die Bdume 
machen; met. Dißtrauen, fo man era 
wear, Berdackt. 

Ompbräre, ſ. adembrare. if. vermutben ; 
Verdacht haben; met. ſcheu, ſchichtern 
werden; eigentlich von Thieren. 

Ombräcico, adj. ſcheu, von Thieren; it. 
argwöhniih, von Menſchen. 

Ombrätile, adj.das unter dem Vorwande, 
zum Siheine geichieht. 

Ombrarüra, fubft. foem. Veſchattung, 
Schattirung der Maler. 

O'mbre, Subft. mafe. Lomberfpiel. 

Ombreggiamento, fubf. mafe. die Schats 
tirung. 

Ombreggiä-e, verb. af. fchattiren, Schat⸗ 
‘en machen. Matt. Pill. 1, 60. l’ale 
grandi con doffo ombreggiava in verde 
chiaro, die großen Flügel nebit dem 
Rüden, zeichnete, malete er bellgrün. 

Ombrdila, fubf.foem. ein Eleiner Schatten ; 
ît. cin Sonnenſchirm, Lichtſchirm; st. 
Die Krone, Dolte, oder Voͤſche des Fens 

ls, der Dille u, d. gl. worinnen der 
aame if. 

Ombrelläjo, ſabſt. mafe. einer der Sons 


nenkbirme machts it. Sonnenfchirmtrds 
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— der ihn uͤber vornehme Perſonen 

rdgt. | : 

Ombrelliére, (uff. mafè. einer, fo über 
custa großen Herrn den Gonnenkhirm 
raͤgt. 

Ombielio, fuhß. mafe. Sonnenſchirm, Nes - 
aenfibirm, Parapluie. e’ 

* Ombrevole, adj. com. fchatticht. 

*O’mbria, fabfl. foem. Schatten. ) 

Ombrifero , adj). fdatticht. 

Ombrilüngo, adj. was einen entfernten 
Gihatten mirft. 

Ombrina, fubff, foem. dim. cin Eleiner 
Schatten; ie, eine Art wohlſchmecken— 
der Siiche. 

Ombr nili, fubf. mafe. plur. Pöcher in cis 
non Schiffe, um dad Regemwaffer aus: 
zugießen. 

Ombrom£tro, fulff. mafe. eine Maſchine, 
um das Regenmaffer von cinem ganzen 
Fahre abgumeffett. u 

Ombrofitä, fubft. foem. Schattigfeit; nroße 
Dunkelheit von Echatten ; æ. das Scheu⸗ 
feyn der Pferde und anderer Thiere; mer. 
Unwiſſenheit, Dunkelheit. 

Ombrofo, udj. ſchatticht; was ſich vor feis 
nem Schatten fuͤrchtet; der leicht cinen 
Verdacht fibòpft; ze. ſcheu. cavallo om- | 
brofo, ein ſcheues Pferd. mer. argivop: 
nisch, wunderlich. 

Omè, ſ. oime, Ah! - > 

Omei, f. oimè; st. Wehklagen; Geufjer, 

Omelia, fahfl. foem. eine gewiffe Nachts 
leftion im Brevier; ze. eine Predigt. 

Oménto, (ul. mafe. dag Diet im Peibe. ' 

Omeomeria, fubft. foem. cine Vermiſchung 
allerhand Körper. ar 

—— Jubft. mofe. die Achſel; die Schul⸗ 
er. \ 

Omeßo, part, von omettere, unterlaffen; 
ausgelaffen: 

Omettere, verb. af. perf. omifi, part. omeß- 
fo, unterlaſſen, auslaffen. 

Ometto, omicciudlo, omicino, omiccidt- 
to, omicciättolo, omoncino, ſubſt. mafe. 
dim. van omo, uomo, ſchlechter Menfd, 
armfeliger Menſch. \ 

Omicida, fubff. mafe. cin Mörder, Todts 
ichläger ; st. cine Mörderinn, Todtſchlaͤ⸗ 
geriun; st. adj. coltello omicida, mörs 
derifches Meſſer. 

Omisididle, adj. com. moͤrderiſch. 

Umacidiärio, adj, idem. 

Omicidio,, ſuhſt. mafe. cin Todtſchlag 
Morètbat. 

Omino , fubft. maſc. dim. ein Mannchen, 
ichlechter, armieliger Menich. 

Omifligne, ab. foem. das Auslaffen, Uns 
terlaffen; die Unterlaffung, Auslafung. 

Omöfigo, Subft. mafı. ner der rohes 
'Steifch iffet. 

Omogeneità, Sub. foem. Naturgleichheit, 
Aehnlichkeit mit einer andern Sade: 

Omogéneog 
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Omogéneo, adj. aus gleichgearteten Dins 
gen zuſammengeſetzt, alcichacartet, 

Omologire, verb. af. oͤffentlich, im Nas 
men des Gerichte befrditiaen, 

Omologäto, part. dffentliip ini Namen des 
Gerichts bekrditiget, 

Omologaziöne, fubf. foem. Beftdtigung 
und Bekanntmachung cine Sache vor 
Gericht. 

Omoldgo, adj. ibercipffimmend. in der 
Geſtalt oder aleiche Figur. 

Omonimo, fabf. mafe. Gleichlaut des Na» 
mens, I 

* Ome, ſ. umore, Feuchtirkeit, 

Omordfo, adj. feucht, fluͤſſig. 

O’nagra , fabß. foem. eine wilde Efelinn.- 

O'nagro , fühl. mafe. ciu wilder Eſel. 

Oncire, verb. af. brummen, fagt man 

von dem Gefchren ded Bären. 
*Oncenfo, f. incenfo, Weihrauch. 

O'ncia, fubft. foem. eine Unze, Gewicht 
von zwey Loth; sr. Diaaf, Daumenbreit, 
200. guadagnare a oncie e fpendere a 
libbre, mehr vertbun als man verdiener. 
val più un’ oncia di fortuna, ch’una 
libbra di fapere e di virtù, cin fleineg 
Glück hilft oft mehr als alle Wiffen haft. 
oncia di ftato, libbra d’oro, wenig gu 

pi und doc) großes Einfemmen; it. 

eine Münze, im neapolitaniſchen Reiche 
gangbar. 

Oncindito, Subff. mafe. dim. cin Hackchen. 

Oncîno, /4hf. mafe. cin faden, Heft, 
Widerhacken. 

Onda, ſabſt. foem. eine Welle, Waſſer⸗ 
woge; #7. poet. dad Waſſer, das Meer, 
a onde, adv. wellenſoͤrmig, wogenweis, 
wellenartig; it. wallend, ſchwankend, 
ſchwebend. andar a onde, f. barcollare, 
armi a onde, (in der Wappenlunſt) find 
die Wappen, deren geld vic YVellen ges 
zeichnet if, drappo Oder tela a onde, 
gewdfferter Zeug, Leinwand. 

Ondinte, adj. com. wallend, ſchwankend, 
ſchwebend. 

Ondäta, ab. foem. Wellenftoß. 

Ondito, adj. gemdffert als ein Zeun. 

O’nde, adv. woher? ivobin? moftrami 
ond’io vada, zeige mir, wo ich hinge— 
ben fof. termine da onde, Der Ort, 
von wannen. 

O’nde, conj. daher, dahero. laonde, folg: 
lib; eben darum, eben Deswegen; ie. 
von wannen? woher? ze, von dannen, 
woher; se. Damit, wovon. „Petrarc. So. 
net. 1. favola fui, ondemi vergogno, ich 
var das Mahrchen der Reute, darum 
ſchaͤme ich mid; it. onde fiehet fatt des 
pron. relat. im Genit. fospirı ond’io no- 
driva il core, Geufjer, mit denen ich 
mein Herze ndhrte. non ho onde poffa 
foddisfare'il mio debito, ib habe nichts, 
womit ich meine Schuld bezahlen fann. 
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Ondecchè, conj. dahero; von allen Orten 
— woher cs auch ſey, überall; ze. wos 

. ber. 

Ondeggiamento, (1h. ‘mife. das Wellen: 
ſchlagen; das Gomweberi, dad Shivanı 
fen; mer. Wankelmuthigkeit, Zweifels 

haftigkelt. | 3 

Ondesgiänte, adj. com. Wellenwerſend, 
wallend, ſhwebend; ungewiß, wankend, 
zwelfelhaftig; amet. wird es won Bau— 

‚ men, Kleidern, Haaren, Feldfruͤchten un 
d. gl. gesagt, die vom Winde gervcher, 

_ gleichinin Wellen ſchlagen. f 

Ondeggiare, verb act. mallen, Wellen 
ſchlagen, hin und ber wanten. mer. in 
Zweifel ſeyn, ungewiß fenn; dr. Gleich⸗ 
nifiveife, Petrarc, cap. ı. Glauco on 
deggia per entro quella fchiera, Glaus 
Eus ſchwebt auf Dei Wellen unter Dies 
fem Heere. it. met. ondeggiar in un 
mar di penfieri, von unrubiaen Gedan— 
fen geplagt werden; ze. vom Winde bes 

wegt worden, 

Ondeggidto, part. gewallet, geichwanket, 
bin und ber bervegt, gefchivedt; mer. 
von Bdumen, Haaren, Kleidern u,d. gl. 

Ondofo, adj, voller Wellen; ſchwankend, 
rauichend, brauſend. 

Ondulaziöne, fub/f. foem. der Kreiß, der 
auf dem filen Wafer entficht, wenn 
uan etwas hineinwirft; it. welleumaßige 
Bewegung der Luft; ie. Bewegung der 

„Materie in einem Gefhwär, wenn fie 
uͤſſig wird, i 

Ondunque, adv. wo immet, wo nur, aller 
Orten, von allen Seiten, überail. 

Onerärio, adj, beldfiiger, der Die Laſt 
allein dber ſich nehmen muß. i figli de 
gran Signori hanno due tutori, l’uno 
onocario, l’altro onerario ,, Dornehmer 
Leute Kinder haben zween  Vorminder, 
einen vornehmen, der den Namen führt, 
und cinen geringern, der die Arbeit auf 
ſich nehmen muß. 

Onerdfo, adj. beſchwerlich, laͤſtig. 

Oneftä, fabf. foem. Eprbartcit, Wohlffand, 
Freundlichkeit, Zucht, Keuſchheit; ir. 
Beſcheidenheit, Höflichkeit, Wohlanſtan— 
digkeit, Schicklichkeit. prov. oneftà di 
bocca affai vale, e poco eofta, ein’ gut 

- Wort finder cine gute Strait. oneftà fa 
bene in fino al chiaffo, Ebrbarfeit klei⸗ 
det alle Menſchen; auch der Hure ficht 
die Schamhaftigkeit gut. o 

Queftamente, adv. ehrlich, loͤblich, wohls 
auſtandiger Welle, ſreundlicher Weife, 

; ‚genugfam, hinldnglich. . —— 

Oneltäie, verb, uct. ziexen, ſchmuͤcken; met. 
bemdnteln, beſchoͤnigen. 

Oneſtato, part, geʒieret, geſchmuͤckt; mer. 
bemaͤntelt, beſchoͤniget. 

Onalteggiäre, verb, neutr. ehrlich handeln) 

u bejcheiden 
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befcheiden mit einem umgehen, gebuͤh⸗ 
rende Achtung für jemanden haben. 

Ousſto, adj. ehrlich, ehtliebend, chrbar, 
loͤblich, züchtig, tuacnbpott; it. wohlans 
fidndig, billig, ſchicklich. onefta cofa 
non è, es schicht ſich nicht, es fichet 
nicht wohl an, es ift nicht fein. 

On:fto, fubff. mafe. Ehrbarkeit, Zucht, 
Anfidadigteit, Woblitand, contentarü 
dell’ oneito, mit dem, mas der Billig: 
feit gemäß ift, fich begnügen. 

Oneftüra, f. oneftä. 

Onfacîno, adj. Benmort, fo man dem Des 
le, das von unicitigen Oliven ausgepreßt 
wird, beylegt. 

O’ngaro, adj. & /ubf. Ungarifch, ein Uns 
gar; ir. cin Dukaten. 

O’nice, fuhf. mafe. Onix, ein Edelgeffein. 

‘ Onichino, fubß. mafe. was man auch 
nicchetto, niccolo nennt, cin Edelges 


fein. : 
*Onire, verb. att. ind. auf isco. beſchim⸗ 
pfen, fcbmdben, fpdnden, verunehren, 
Onito, part. gehönet, befehimpft, gefchäns 
det, verunepret. 

Onninaménte, adv! allerdings, frevlich, 
gänzlich, ganz und gar, in alle Weife. 
Onnipoffente, adj. W ſuhſt. f. onnipoten- 

te, almıdchtig. 
Onnipotente, adj. & fubf. allmaͤchtig, der 
Almdchtige. 


Onnipotentemente , |adv. allmächtiger 
Weiſe. 
Onuipotenza, fubff. foem. Allwacht. 


Onniprefenza, ſubſt. foem. Allgegenwart. 
Onniſciente, adj. & fubß. allwiſſend, der Als 
wiffende, 
Onnifcienza, /ubf. foem. Allwiffenheit. 
Onocrdtalo, Jubff. mafe. eine Art Waffers 
vogel, Rohrdommel. 
Onomanzia, fubft. foem. Melffagung aus 
dem Namen eines Menfchen. 
Onomatopéja, fubft. foem. Herleitung der 
Wörter von der Natur eines Dinges, 
als miaggolare, von dem Gefchren der 
Staten; it. Erdichtung eines Namens, 
Onoräbile, adj. com. ehrenwertb, ehrwuͤr⸗ 
dig; rühmlich, ſdtzbar, anjehnlich. 
Onorabilifimo, onorandifimo, adj. fap. 
hochſt ehrwärdig, ehrwuͤrdigſt. 
Onorando, adj. ehrenwerth, ehrwuͤrdig. 
*Onoranza, fahfl. form. |. onore, Ehre. 
Onoräre, verb. act. ehren, in Ehren bal: 
ten; bechren. onora il buono, perchè 
ti onori, onora il trifto , acciò non ti 
difonori, man muß jedermann ehren, 
weun man wieder geehrt ſeyn mill. 
Oporatamente, adv. auf eine ehrliche, ans 
Kdudige Artz ehrlich, mit Ehren. 
Oporärio, fubft. mafe. Belohnung, Ers 
kenntlichkeit; Sold; Ebrengeipent, Ho⸗ 
norurium. 
Onorato, part. hochgeehrt; ehrbar, ehr⸗ 


/ 
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10; vornehm; hochsefihdgt, ſchatz⸗ 
ar 


Onoratdre, ſabſt. mafe. einer, der ehret, 
Ehrer, Verehrer. 

Onoratrice, fuhfl. foem. von onoratore, 
Verehrerinn. 

Onore, fubft. maſc. Ehre, Ehrerbietung, 
Ehrenbezeugung; Ruhm, Rob, ehrlicher 
und guter Name; Keuichheit der Manns⸗ 
perfonen; ein @brenamt. per onore, 
Ehrenhalber, perfona d'onore, eine ehe: 
liche Verfon. vi va del mio onore, es 
liegt meine Ehre daran. l'onore fugge, 
chi più lo cerca, je mehr man die Ehre 
fucbet, deſto weniger findet man fie. con- 
durre a onere, ju Ehren bringen. ufcire 
a onore d’una cofa, mit Ehren aus eis 
ner Sache fommen, fie mit Ebren hin⸗ 
ausführen, fare.onorea uno, einem Eh⸗ 
re antbun; it. Ehre machen. fare onor 
d'una cofa, womit beepren. fare onor 
d’una cofa a uno, das, mas einer in un⸗ 
fern Namen gethan oder veriprochen bat, 
ratificiren; se. cine Anerbieten höflich 
annchınen. farfi onore d'una cofa, fich 
mit etwas groß willen, farfi onor del 
fol di Luglio, fich mit einem Gejichente 
groß willen, das man doch nicht hat 
versagen können; se. Würde, Ehren: 
fielle, Ehrenzeichen, Ehrenkleid, eines 
geiviffen Standes. arbor vittoriofa & 
trionfale, onor d’Imperarori e di Poeti, 
wird der Lorbeerbaum vom Petrarch ge» 
nennt. — 

Onorétto, fubff. maſe. dim. eine Heine 
Ehre 


Onorevele, ſ. ehrwuͤrdig, ehrlich; se. 

prachtig, anfehnlich. ftare full’ onore- 
vole, fi brüßen, ein Anſehen geben. 

Onorevolézza, fahf. foem. Ehrwürdigfeit, 
Herrlichkeit, Pracht. 

Qnorevolifimo, adj. fup. fehr geehrt, herr⸗ 
lid. onorevolillimi veftimenti, ſehr 
reiche, foffbare Kleider. 

Onorevolmente, adv, geehrtermeife, herr⸗ 
lich, fuͤrtreflich, praͤchtig. 

Onorificare, verb, af. loben, ehren, ripa 
men, preifen, 

Onorificataménte; adv. f, onoratamente. 

Onorificénza , fubff. foem. Ehre, Vereh⸗ 
rung, Ebrerbietung. : 

Onorifico, adj. ehrlich, ehrwuͤrdig, ruͤhm⸗ 
lib, loͤblich. 

Ondsma, fubff. foem. ein Kraut, das mes 
der Stengel noch Blume oder Saamen 
bervorbringt, Ochienzunge, 

# Onrinza , fub/f. foem. post. Ruhm, Ehre, 

*Onrataménte, poet. f. onoratamente, ' 

*Onräto, poet. f. onorato. > 

O’nta, S1bf. f. die Schande, der Schimpf, 
Schmach, Unebre. ad onta tua, wider 
deinen Wien, dir zum Trotze. pren- 
derfi onta d'una cola, fim etwas gue 

Ff f 2 Schande 
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Ontanéto, /ubff. mafc. Erlenbaumbuſch; 
ein Ort, fo init Ellern bepflanzt if. 
— ubſt. maſc. Erlenbaum, Ellern⸗ 

aum. 
* Ontänza, ſ. onta, Schaͤndung. 

Ontäre, verb. af. beſchimpfen, ſchmaͤhen, 
febdnden; hoͤhnen, verunehren. 
Ontãto, part. beſchlupfet, gehoͤhnt, ges 

(bmdbet, geſchaͤndet, verunehret. 
Ontoſaménte, adv. ſchandlicher Weiſe. 
Ontsfo , adj. ſchimpflich, ſchaͤndlich, uns 

ehrlich ; st. befchdint, verkchädmt. 
Ontologia, ſubſt. foem. Wiffenichaft, fo das 

Weſen der Dinge erfldret. 

Onüfto, adj. befchwert, beladen, beldfiis 


get. 
Opacità, ſabſt. foem. Dunkelheit; dichter 
Gibatten; etwas trübes, fo noch in et: 
was ſteckt. 
Opäco , adj. nicht durchſichtig; ſchatticht, 
duntel, duͤſter. 
Opachifimo, adj. fap. fehr ſchatticht, Dun» 


. el. 
Opilo, Sub. mafe. cin Opal, ein Edels 
mann. 
Opefice, ſubſt. mafe. ein Handwerker. 
Openidne, f. opinione, Meynung. 
O'pera, fubft. foem. Wert, Wirkung, Vers 
richtung, Arbeit; eine Schrift ; se. eine 
Tagsarbeirs it. der Handwerker felbit; 
it. Handarbeit, dad Handwerk. mettere 
in opera, bewerkfielligen. mettere uno 
in opera, einem etwas zur thun, zu ars 
beiten.geben. mettere in opera materia 
er una fabbrica, Materialien gn einem 
que anwenden. dare opera, Mühe ans 
wenden, dahin trachten. fare una cofa 
er opera d'uno, etwas durch eines Bor: 
ub tbun; ze. ein in Zeug, Leinwand, 
eingewirftes Mufter, Gtiderep, getries 
bene Urbeit. era mercatante di gran traf- 
fico d’opera di drapperia, er trieb einen 
ftarfen Handel in Stoffen ; ie. That, fans 
Dil. opera di guerra, Kriegsthat. aver 
piena informazione dell’ opera, von der 
Same genau unterrichtet fepn. nell’ o- 
pera delle femmine, mas die Weiber 
anbelangt. l’opera loda il maeftro, Das 
Werk lobet den Meifter ; sr. ein Ginge: 
fpiel, imufifalifche Comödie , eine Oper; 
it. Tagelohn. p/ur. opere, Arbeitsieute. 
prov, chi ha danari da gettar via, metta 
’opere, e non vi ftia, wer (Held megs 
werfen will, der nebme nur Arbeiter an, 
und gebe nicht Achtung auf fie. opere 
pie, ınilde Stiftung. il voto fenza l’o- 
pera non bafta, der Mile ohne die That 
iſt nicht binldnglich, das Wollen ohne 
,  Volbringen hilft nichts, 
Operäbile, adj. wirkjam, thunlich. 


Operdccia» /4b/f.foem, pej. fchlechted Werk, 


' 


Oper Opin 1630 


fchlechte Arbeit, brutte vperaccie, ſchlech⸗ 
te Opern. 

Operiggio, fub/f. mafe. |. opera, Werk, 
Wirkung, Arbeit 20. 

Operigione, f, operazione, Werf, Wire 
fung ꝛc. 

Operäjo, ſubſt. mafe. Arbeiter, Taneldb= 
ner, Handlanger. operajo di chie.e, di 
monafterj, Kirchen⸗ Slofterverwalter. 

Operamento, fubff. mafe. |. operazione. 

—— adj. & ſubſt. wirkenb, ein Ars 

eiter. 

Operäre, verb. af. handeln, arbeiten, aus⸗ 
richten ; wirken, ald Arzeneyen. operar 
bene, Flug handeln, fih wohlauffuͤhren. 
operar malizia, boshaft handeln. 

Operärio, {. operajo. 

Operativo, adj. wirkſam, wirkend. 

Operîto, adj. das verrichtet, ausgewirkt 
worden iſt; st. ſuhſt. mafè. die Berrichs 
tung. rendimi cento dell’ operato, le⸗ 
ge tit von der Verrichtung die Reds 
nung ab; it. operato [fatt adoperato. 

Operatore, f. operajo; if. ein Oeculiſt, 
Gtein: und Bruchſchneider. 

Operatdrio, adj. ſ. efficace, wirkend. 

Operatrice, ſabſt. foem. eine, die da aus⸗ 
wirket; verrichtet, auſtiſtet, verfertiget; 
Arbeiteriun. 

Operazioncella, ſulſt. foem. dim. eine klei⸗ 
ne Verrichtung, Arbeit; ie. Arzneywir⸗ 
kung; ſ. operazione. 

Operazione, fub/t. foem. eine Arbeit, Werk; 
eine Wirkung der Arzneyen, cine Vers 
richtung; ze. ein,Stich, ein Schnitt, den 
ein Arzt thut; ae. cine Handlung, That, 
verfertigte Arbeit. 

Operétta, fubfl. foem. dim. von opera, 
ein Werkchen, Eleine Arbeit; kleine Oper. 

Operidre, fubß. mafe. |, operajo, Werk⸗ 
meiſter. 

Operina, opericciudla, pperuccia, ſubſt. 
foem. dim. Werkchen, kleine Arbeit. 
Operbfo, adj. geſchaͤftig, arbeitſam, fleißig. 
operofo di brighe, der fleißia Handel ans 

richtet. 

Operüccia, fubf}. foem. dim. |. operazion- 

— cella, Werkchen, Eleine Oper, 

Opifice, Jubſt. mafe, cin Handwerker, 
Kuͤnſtler, Werkmeiſter. 

Opimo, adj. uͤberfluͤbig, reichlich, koͤſtlich, 
herrlich; ie. fett, ausgeindiiet. fpoglie 
opime, Beute, welche dem erlegten Feld⸗ 
beren bey Der Niederlage abgenommen 
worden, 

Opinabilmente, adv. wahrfcheinlich, vere 
muthlich. 

Opinänte, adj. com. vermutbend, denfend, 
fich einbildend. opinanti variamente, die 
unterichiedlicher Mepnung find. 
inäres verb, mentr. vermuthen, denken, 
fib einbilden, in der Meynung fies 


ben, 
Opinétos 


. 
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Opinäto, part. vermuthet, gedacht, fich 
cingebildet. 

Opinativo, adj. einer, der vermuthet, 
denfet, ſich einbildet. _ 

Opinionäccia, oppinionäccia, fubf. foem. cis 
ne faliche Mepnung ; cine fchlechte Mep 
zung; Eigenfinn, Wider ſpenſtigkeit. 

Opinione, oppinione, ſubſ. foem. die Als 
ten drauchten es auch mafe. eine Mey: 
nung, Gedanke, Einbildung, Achtung, 
Anfeben; Muthmaßung. aver grand’ 
— di fe ſteſſo, ſich zu viel einbil⸗ 

n. 


O'pio, oppio, opiäto, ‘fubf. mafe. eine 
raney, die Schlaf ermedt, trocdner 
Mopnfaft. 

Oppiäre, verb. ad. ſ. adoppiare, einen 
Schlaftrunf eingeben; met. oppiare la 
mente, das Gemuͤth einfchläfern. 

Oppiäto, adj. mit Schlaftrunt angemacht, 
vermifcht, 

Oppiläre, verb. act. verfiopfen, abfonders 
ich im Unterleibe, die Gdnge im Leibe. 

Oppilativo, adj. verffopfend, vino oppila- 
tivo, Wein, der einen unangenebinen 
füffen Gekbmad A n und verfopft, 

Oppiläto , part. verfiopfet. 

Oppilazidne, ſubſt. form. Berkopfung. 

Opponente, adj. & fubft. widerlegend, wis 
Derfegend, einwerdend; it. (ubf. ein 
Opponent, einer, der eine Sache ordenks 
lim widerlegt. 

Oppönere, verb. act. irr. perf. oppofis 
part. oppofto, widerlegen, entgegeniegen, 
cinwenden ; f. oppotre. 

Opponiménto , Sub. mafe. das Widerles 
gen, Entgegenfegen, Einwendung, Ents 
gegenfelung, Darzwifchenkunft. 

Oppoponäco, /ubff. mafe. ein gelbes Gummi 
aus Griechenland, das von einer Art Bda 
rentlau, Ponarkraut genannt, ber 
kommt, 

Opporre, verb. act. irr. perf. oppofi, part. 
oppofto, widerlegen, entgegenfegen, eins 
menden, fireiten, widerfeben ; Hinder⸗ 
niß in den Weg legen; die Stirne bies 
Prov, opporre alle panderte, alles 

deln. 


Opporfi, verb. rec. ſich widerſetzen, fich 
wehren, fich vor Gericht widerjegen,pros 
teftiren, dos Gegentheil behaupten; die 
Etirne bieten. 


Opportunamente, adv. bequemlich,''geles 
gentlich, füglich, wohl gelegen, zu red: 
ter Beit. 


Opportunità, ſuvbſt. foem. gelegene Beit oder 
Cancer Ort, Bequemlichkeit, Belegen» 
beit; ir. Beduͤrfniß, Notbdurft. 

Opportino, ‚adj. bequem, gelegen, ers 
wuͤnſcht; it. rega notbwendig. Subff. 
Ras Venoͤthigte, Noͤthige. 


— ſubſt. mafe. 
O 


Ora 1638 

Oppofitamente, adv. widerfeglicher Weile, 
mit Wiberfpruch, Widerfeslichkeit. 

Oppöfito, oppöfto, adj. fub/t. mafe. 1948 
gegenüber if, entgegengeicht; ir. das 
Gegenfpiel, Gegentbeil , Gegenſatz. 

Oppofiziöne, ſubſi. foem. eine Hinderung, 
Widerſtand, Gegenfat oder Ge enftand, 
ein Einwand, Einwurf; ie, Wi eritand, 
MWiderjegung, Wideripruch; (in der 
Uffronomie) Gegenfchein, Gegenftand deg 
Diondes und der Sonne, 

Oppoſto, /ubf. mafe. |. oppofito ; it. adv. 
Der queer. voi fate tutto all’oppofto dè 

» ciò che vi fi comanda, {pe macht alleg 
der Queere, mas man euch befiehlt. 
efler oder ftar all’ oppofto, gegenüber 
fieben. 

Oppötto, adj. f. oppofito. 

Oppreflänte, adj. com. ſ ®pprimente, un⸗ 
terdridend, erpreffend, befchwerend. 


Opprefäre, f. opprimere. 

Opprefifto, ſ. opprefio, unterdrückt, er⸗ 
preßt, befchwert. 
ppreflatöre, ſ. oppreffore. 

Opprefiöne, fubft. foem. Beichwerung, 
Drüden des Magens; mer. Unterdrüs 
ee are lung, Gemwaltthätigkeit, Elend, 


Oppreiflo, part. gedrückt, unterdrückt, bes 
ſchwert. 


Oppreiföre, ſabſt. mafe. Unterdruͤcker, ge⸗ 
waltthaͤtiger Thrann. 
Oppreflüra, ſ. oppreffione. / 
Opprimere, verb. at. irr. perf. opprefiis 
part. oppreflo, unterdrücken. 
Befreitung, 
ürmung, Ueberwindung. 
Ppugnäre, verb. ad. beſtreiten, dekrlegen, 
an etwas ſetzen, beffürmen ; überwinden, 
Oppugnazigne, fubf. foem. Behreitung, 
Ungriff, Beſtuͤrmung; Ueberwindung, 
Eroberung. 
O'pra, poet. f. opera, Werf 10. 
Opräre, poît. f. operare, mitfen ıc. 
—— opulento, adj. reich, vermös 
gend. 
Opulénza, fub/f. foem. Reichthum, Ueber 


uß, Vermögen. 
f fe. ein kleines Werk 


Oppo 


Opüsculo, ſubſt. 
oder eine kleine Schrift. | 

Or, conj. berobalben, daher, nung 

Ora, / it. bey Fragen; denn. or non fon | 
io quel che comanda? bin ich deun nicht 
Der befiehlt? or bene, or bene fta, nun 

ur or ben vi ftà, nun gefcpiebt euch 
recht. 

O'ra, fübß. foem. eine Stunde; die Beit, 
bie Uhr, der Stundenichlag,, eine Stuna 
de Wegs. l’ultima ora, die Sterbeituns 
de. a ora indebita, jur Umeit. ore 
canoniche, die Pfalmen, fo die Pfarra 
deren in ihren Collegiaten, und die Moͤn⸗ 
spe in ibren Kloͤſtern iu gejegten Stunden 

Fifa _ fingen 
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fingen muͤſſen, die Hord von Fruͤhmor⸗ 
gens beißen; ore mattutine, Die gegen 
Abend: ore vefpertine. Je quarant’ore, 
das vierzigſtuͤndige Gebet in gemiffen Zei⸗ 
ten, in der katholtichen Kirche gewoͤhn⸗ 
lic. in poco d’ora, in furzer Zeit. in 
fi poca ora; in jo kurzer Zeit. effendo 
buona ora di notte, da es (pon tief in 
die Nacht war. va in mal’ ora, gebe 
zum Henker. va in buon’ora, gehe in 
Gottes Namen. 
Or, adv. jest; it. bald. or quefto, 
Ora, J or quello, bald diefer oder dieſes, 
bald jener oder jened. pur ora, nur jegt: 
. a buon ora; iron. morgen früh. non ve- 
do l'ora, es verlangt mich, ib fann es 
nicht erwarten, big 20. a, buon ora, 
bey Zeiten. ogni ora, che, fo oft, alè. 
mal ora, Ungluͤck. all’ ora, alsdann. 
pur ora, allererft, eben jegt, diefen Aus 
genblid. ad ora ad ora, zuweilen. or 
oraz alfobald, den Augenblicà. fin’ ad 
ora, big jest. da ora innanzi, von nun⸗ 
an, ora fì che vedola fua malizia, jegt 
feb ich erft feine Bosheitz ir. wird ora 
als überflüßig zum Wohlklange in der 
| Mede gelegt, als ora io vel' ho udito dir 
mille volte, ic) babe ed euch nun tau: 
ſendmal fagen hören. i 
O'ra, fubft. foem. poet. mit dem bellen o 
ausgeiprochen, ffatt aura, cin Lüftchen. 
Orfcolo, ſubſt. mafî. der Ausſpruch einer 
heidniſchen Gottheit, cine Weiſſagung; 
goͤttliche Worte; Tempel, wo folche göttlis 
che Antworten geholet wurden; Der Abs 
| gott, der ſolche intwort ertheiltes Sprüs 
che meifer Leute, ein weiſer Mann, der 
+ die Feute zu überreden geſchickt if; im 
chriftlichen Verffande, das Wort Gottes, 
sie Bibel oder auch ein Spruch aus Got: 
| tes Wort. la ragione è l’oracolo che 
ogn’ ora configliar dobbiamo, wir follen 
die Vernunft allescit unfern Rathgeber 
fepn laffen. gli oracoli fagri, dad Wort 
(Gottes. 
O’rafo, f. orefice, 
‘ tonajo. . 
Oramai, ormäi, omai, nunmehro, bereits, 
fbon, forthin. 
Orinte, adj. com. betend; it. cine Rede 
haltend. | 
Oräre, verb. att. beten, fein Gebet vers 
"richten ; it. eine Rede halten. 
Ordrio, adj, Hündlich, einer, der die Gtuns 
den beodachtet. circolo orario, Der Stun 
denkreiß. 
Orita, orida. fubff. foem. ein Goldſiſch. 
Oriîto, part. von orare; it. vergoldet, 
Oratdre. ſabſt. mafe, Beter; it. cin Nedo 
ner, ein Abgefandter. 
Oratoriaménte, adv. rednerifch, auf eine 
" gedneriiche Ark, ald, cin Rebner, mit 
Bexredſambkeit. | 


orafo d’ottone,' f. ot- 
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Oratdrio, adj. vebnerifch; it. gum Beten 


gehörig; Sub. male. cin Bethaus, cime 
Haustapelle, eine Kapelle ; is. cin in ein 
Geſpraͤch abgefaßtes Gedicht zum Abfins 
gen; eine mufitaliihe Vorſtellung einer 
geifilichen Geſchichte; it. das Wohnhaus, _ 
morinnen die Patres Oratorii «in Nom 
wohnen. 

Oratrice, fübfl. foci. von oratore» | eine 
Rednerinn. 


x Orazionzella, orazioncina, ſubſt. foem. dim. 


ein Gebetchen, Gtoßgebet; se, eine klei⸗ 
ne Rede; it. Mermweis. 

Oraziöne, fubff. foem. Geber, gefchriebes 
nes oder gedrucktes Gebetformular. far 
orazione , beten; st. eine Nede, die man 
hält. orazion funebre, eine Leichenpre⸗ 
Dist. erazione dominicale, das Vater 
Unfer, le parti dell’orazione, die Theile 
der Nede. libro d’orazioni, ein Gebet⸗ 
bu. prov. dire l’orazione Oder il pa- 
ternoftro della bertuccia, heimlich murs 
ren und fluchen, 

Orbäcca , fabf}. foem. Rorberbeere. 

Orbäre, verb. act. berauben ; it. verblen⸗ 


den. 
Orbäto , part. geblendet, blind ; se. beraubt. 
* Orbè, mvoblan, nun. 
O'rbe, Subff. mafe. cin Kreis, Zirkel; 
poet. die Welt. 
Orbene, adv. nun gut. orbene fta, MU 
iſt es recbt, nun iſt es gut. 
Orbezza, ſubſt. foem. Blindheit, Verblen⸗ 
dung; ie. die Beraubung. 
Orbicoläre, adj. com. rundlich, zirfelrund, 
als ein Zeller, das in Die Kunde, gebt. 
Orbicoläto, adj. zirfelrund, wie ein Zirfel 
o) — ſubſt. mafe. cin Glob 
rbiculos, . mafc. Cin den von 
Meſſi⸗ 


eſſing. 

Orbiga, ſuhbſt. foem. Zerenfraut. > 

O’rbita, ſubſt. foem. der Kreis oder die 
Laufbahne eines Gehirns; Wagengeltiß. 
. rotaja, i - 

Orbità, |, orbezza, Verblendiings st. Bis 
raubung. 

O'rbo, adj. verblendet, blind, beraubt; 
fubft. mafî. cin Blinder. non aver a 
— orbi, mit klugen keuten zu thun 

aben, 7 

O'rca, fubff. foem. eine Art Wallfiſch, fo 
einen Wanf wie eine Tonne bat, Meers 
wunder, 

Orcétto, ſubſt mafe, dim. kleiner Krug, 
Krügelehen. 

Orchéitra, fubff. foem. bey den Gricchen, 
der Tanzplatz auf ihrer Schaubühne; 
(bey den Römern) die Rathsherrn von 
ihren Schaubühnen ; jetzo iſt ed der Pag, 
wo die Mufici in der Schaubähne, * 
ſaale oder Concertſaale ſpielen; it. die 
Muſiei insgeſaut. 


Orciolfjo, 


Orci Ordi 
Orciolijo, Fubf, mafe. cin Krugmader, 
pfer. — 
— ſuhſt. maſc. der das Schiffieil res 

li 


niert. 

Orcino, fubff. mafe. ein kleines Dieers 
ſchwein. 

Orcio, ſabſt. mafc. ein Krug, irrdener 
Krug, meiſtens Oelkrug. Man ſindet 
im pur. auch le orcia. prov. tanto va 
l’orcio per l’acqua, ch'egli fi rompe, ber 
Krug gehet (0 Lange zumWaſſer, bis er den 
Henkel verliert. \far fuoco nell’ orcio, 
feine - Sacben heimlich halten, ganz in 
geheim machen. i 

Orciolijo, fubf. mafe. ein Zöpfer. 

Orciolétto, \ fubff. mafc. dim, Heiner Krug, 

Occiolino, / Krägelcyen. Ä 
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O:cipdggia, fubff. foem. Art von Schiff 


—— Die Segel nach dem Winde zu rich⸗ 

en, 

Qrciudlo, orciolino, orciolétto, fuhß.mafe. 
dim. VON orcio. non cunotcer gli uomini 
dagli orciuoli, ein dimmer, cinfdltiger 
Menſch fepn. effere come l’orciuolo de’ 
poveri, ſchmutzig fepn; ze. Zoten reißen. 
fgocciolar l’orciuulo , alles vom Herzen 
weg innen. 

O'sco, fubff. mafc. der Frefmahn, Mum⸗ 


manz, cin Meerdrache, cin garſtiges 


Wunderthier. 

O'rda, fubß.vfoem. Horde, cine umberitteis 
fende Parthey Tartarnz it. adj. foem. 
fiatt lorda, ſchmutzige. 

Ordégno, fubft. mafc. |, ordigno 

Ordigno, ordegno, fubff. mafe. cin Trieb: 
wert; cin Weberſtuhl, ein Werkzeug; 
Lit, Tuͤcke, kuͤnſtliche Mafchine, Kunfts 
ii. l'ordigno del mondo, das Welt⸗ 
gebäude; se. Anfchlag, Einfädelung cis 
ner Sade. 

Ordiménto, fubff, mafc. dad Anzetteln bey 
den Webern, der Einfchlag bey den Pos 
famentiren, met. Verratherey, Entwurf, 

"Plan; Einfädelung, Einrichtung der 
oGeſchaͤffte. 


Ordinäbile, adj. com. was man in Ord⸗ 
— bringen kann, was man beſtellen 
ann. 

Ordinäle, adj. ordentlich, gewoͤhnlich. nu- 
mero ordinale, Ordnuugszahl, ald primo, 
fecondo, terzo, der erite, der zweyte, der 
dritte x. se. zubereitet , fertig gemacht, 

Ordinalmente, adv. ordentlicher, gewöhns 

» licher Weile. 

Ordinaménto , fuhfl.maft. {. ordinazione» 
Verordnung, Anordnung, Einrichtung ; 
auch die Ordnung feldit. 

Ordinänza, ſuhſt. foem. Berordnung, Ans 
ordnung, Befehl, Gebot; Ordnung. 
Einrichtung, Einfezung ; inder Medicin, 
Mecept. mettere i foldati in ordinanza, 
die Eoldaten in Glieder ftellen, 

Ordinänte, adj. com. befeblend, verords 


lA 
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mend, beftellend , vorfchreibend, als, cin 
Arzt; in Drdnung ficlend ; einmweihend, 

. in Kirchendienſten. 

Ordinare, verb. act. befehlen, anordnen, 
verordnen, etwas beitellen, anftellen ; eins’ 
richten, jurecbt machen, in Ordnung 
fielen, bringen; vorjchreiben, als cin 
Arzt; zu Kirchendieniten einweihen. 

Ordinariamente, adv. insgeinein, gemeinis 
glich, gewoͤhnlicher Weiſe. 

Ordinario, adj. ordentlich, gemein, newdhns 
lich; Abſt. mafe. der rechte Biſchoff eines 
Orts; die Gewohnheit; die gewöhnliche, 
ordentliche Poft; it. Poſttag. nomo or- 
dinario, ein fiblehter Mann. foldato 
ordinario, gemeiner Soldat, pane or- 
dinario, Hausbrod. panno ordinario» 
grobes Td. vinoordinario, Tiſchwein. 
far tavola ordinaria, einen schlechten Tiſch 
führen; it. adv. gemeiniglich, gewühnlis 

er Weife. all’ordinario, wie gewöhns 
li. d’ordinario, gemeiniglich. 


Ordinatamente , ado. vedentlich, oedentli⸗ 


o Weiſe, nach der Ordnung, nach der 


eihe. 
Ordinatfvo, adj. was beſtellt, verordnet, ans 
ordnet, vorfchreibt, numero ordinativo, 
f. ordinale. 
Ordinatiffimo, fup. überaus ordentlich, 


- ganz vollommen gut eingerichtet. 


Ordinäto, part. von ordinare, beitelt, bes 
foblen, verordnet, vorgeichrieben, vom 
Arite; in Ordnung, in die Reibe ges 
ftellt, als Soldaten, Sachen; ze. einges 
weihet, als cin Priefter; in Kirchens 
diente eingefest. adj. ordentlich. cofa 
‘ben ordinata è mezzo fatta, mwohl und 
gut angefangen, ift balb geicheben; se. 
eingeweihet zu Kirchendienften. 

Ordinatdre, fubff. mafc. einer, der etwas 
ordnet, anordnet, in Ordnung bringt. 

Ordinatrice, fuhf. foem. von ordinatore, 
dic verordnet, anordnet. x 

Ordinazigne,, fühf. foem. Merordnung, 
Ordnung, die Einrichtung; ze. die Ein» 
weihung sum Kirchendiente. — | 

Qrdine, fabf. mafe. Ordnung, Anord⸗ 
nung, Unffalt; ein Gtand unter den 
Menfhen, Befehl, Verordnung; cin 
Drden der Nitter oder Mönde; bey 
Kaufleuten, Auftrag, Commifiion; ir. 
Drdre, Umveifung. Guid.G.bat ordine 
in foem. gebraucht, welches igt Niemand 
wagen wird, se eine Reibe, pagherete 
al mio ordine al Signor N. la fomma 
di etc. bezablen Sie auf meine Ordre 
oder Anweilung den Heren N. cine Gum: 
me von ıc. le mercanzie mandetevi 
terrete a nuovi ordini, ‚die. überichichte 
Waare werden Gie bis auf weitere Oro 
dre an fich halten; ie. eine Revbe. un . 
‘ordine di ftanze, eine Reybe Stuben, 
un — di palchetti, eine Logenreyhe; 

Ff it 


3 st. 
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se. Gewohnheit, Vorhaben, Weiſe. ef- 
fer bene (male) in ordine oder all’ordine, 
gut, de) gekleidet fepn; st. in guten 
(feblecbten) Umfidaden fenn. mettere, 
-porre all’ ordine, fr Ordnung bringen. 
metter in ordine oder all’ ordine le fue 
cofe, fein Haus beftellen, per, in ordine, 
nach der Ordnung, Reihe , Zeile. efer 
all’ ordine Oder in ordine, fertig, parat 
ſeyn. dar buon ordineag.c. eine Sas 
che mohl einrichten; it. tim Bauen, eine 
Gdulenart; ir. Die Briefterweihe. gli or- 
dini, Im p/ur. die fieben geiftlichen Orden 
oder Kirihendienftes it. adv. in ordine 
a quello che vi ho fcritto, aulangend, 
betreffend, mas ich Fpuen gefchrieben 
babe; it. per ordine, con ordine; f. om 
dinatamente. 

Drdingo, f. ordigno, eine Maſchine. 

Ordimizzo, fubff. mafe. dim. eine kleine Bes 
fieluna, Anordnung 26. f ordine. 

Ordire, verb, act. ind. auf isco. anfangen, 
anheben, anzetteln, anbdumen, (den Zets 
tel, Kette oder Die Werft); mer. anzets 
teln, anfdbdeln, cin heimliches Vorhaben 
erdenfen, ausfindig machen, aufpinnen, 
anfiften, anfangen, den Yan wozu ents 
werfen. ordire un tradimento, eine 
Derrätherey anfpinnen. 

Wrdito, fubff. mafc. der Zettel, Kette Bey 


den Webern; met. das Unfpinnen, Ans 


zerteln, Einfddeln einer Sache, gleich- 
— l’ordite del ragno, Spinnen⸗ 
mebe. 

Ordito, part. amgesettelt, angefponnen; 
it. angefangen, eingefädelt. 


O:ditdjo, fahf. mafe. Zettelbaum, Mes. 


berbaum. 

Ocditore, ſubſt. mafe. einer der anfdngt, 
anbebet, anzettelt; mer. einer der ein 
heimlichea Vorhaben erdenfet, Verrds 
therey anfpinnt. 

Ordinira, fub/f. foem. Anzettelung, das 
Anbdumen, Unzetteln, Unfpinnens it. 
ein beimlicber Anſchlag. 

O'rdo,\ mit zwey dunteln o ausgefprochen ; 

Orda, / adj. f, lordo, ſchmutzig, unförs 
mig, bäßlich. 

Ordüra, f. lordura. i 

Orecchiagnoli, fubff. foem. plur, das Zus 
pfen bey den Ohren. daredegl’ orecchi- 
pi ad uno einen bey den Ohren zus 
pfen. 

Orecchiäre, verb. neutr. horchen, behor⸗ 


chen. 
Orecchiäta, ſubſt. foem. Ohrfeige, Schlag 
aufs O 


r. 

Orecchino, ſubſt. maſc. ein Ohrgehaͤnge, 
Ohrenring. 

Orécchio, fubff. mafe. gli orecchi, 

Orécchia, ſuhſt. foem. plnr. _} le orecchie, 
das Ohr; st. ein hervorragender Theil 
von vickn Dingen, ein Opr oder Hands 


e oder die Riemen am Schuh. 


\ 
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bebe. parlar all’ orechio, ing Ohr fugen, 
einem etwas heimlich fagen. venir all’ 
orecchio, ju Obren fommen. dar orec- 
chio, Gehör geben. porgere oder porre 
orechio, horchen, beborchen. ftar cogli 
orecchi tefi oder levati, die Ohren ſpitzen. 

onfiar gli orecchi, ſchmeicheln, Lieb: 
ofungen ſagen. fturar gli orecchi ad 
uno, einem die Ohren auffperren, auf» 
machen. cantar a orecchio, Mar dem 
Gehör fingen, ohne Kenntniß von der 
Muſik zu haben. torre gli orecchi, durch 
vieles Plaudern gum Ecfel werden, fu- 
folare, zufolare, foffiar, fifchiare altrui 
negli orecchi, einem ins Ohr ziſchen, ihm 
was heimliches ınittheilen. inronaregli 
orecchi ad une, einem die Ohren voll 
ſchwatzen. tirar gli orecchi ad uno, je⸗ 
manden einen Verweis geben; ze. einem 
übertheuren, rifcaldar gli orecchi a uno, 
einem den Kopf waschen, oder durch vers 
driebliche Gaden warm machen. mi 
fifchia nell’ orecchie, das Ohr Hingt mir. 
prov. un pajo d’orecchi itraccherebbono 
mille lingue, durch Verhoͤren und Lics 
«berfeben kann man viel Verdruk verineis 
den. fare orecchie di mercante, fich 
fielen, als wenn man es nicht börte, 
Schulzenohren baden. il ventre non ha 
orecchie, leere Worte frillen den Hunger 
nit. a parole lorde orecchie forde, 
ſchmutzige Neden muß man nicht anhören. 
rifcaldar le orecchie a uno, einem fros 
ftige Sachen vorſchwatzen. non udir da 
un orecchio, auf einem Obre nicht hör 

‘ ren, etwas nicht hoͤren wollen. la orec- 
chia della fcarpa, die Laſchen an Schub 

orecchie 

d’afino, ein Kraut. f. concolida. | orec- 

chie di topo, Mausdarm. orecchia di 

mare, Cime Art von Meermufchel, die 

mie cin Ohr ausfiebt, und gut zu effen 


Orecchidne, fubf. mafe. ein großes Ohr, 
Efeldohr; eine kunde Ede an den Geis 
ten der Baſteyen; se. dad Zupfen ben der 
Obren, Schlag vors Ohr; it. plur. orec- 
chieni, Oprendrifen. 

Orecchitito, adj.' mag große Obren bat. 

Oréfice , ſubſt. mafè. cin Goldichmidt. 

Oreficeria, fubff. foem. Boldfchmiedökunff, 

Oreficina, fubf. foem. Goldſchmidsladen. 

Oréggio, fubf. mafe. ſ. orezza, kühle, 

* Orẽglia, f. orecchio, Ohr. 

Oreria, /abji. foem. Goldſchmiedsarbeit. 

Orézza, fkbft. foem. kuͤhles Luͤftchen, Kühle, 

Orezzameénto, ſahſt. mafe. Abkühlung, 

Orczzo, fabft. mafe. kuͤhles Luͤftchen, Kühle. 

O’rfana, fuhf.foem. eine Waife. 

Orfanello, orfanino, orfanétto, fub/f. maſc- 
ein Waiſe. 


RE) Jah. form. Waiſenſtand. 
| Orfano, 


a 
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O'rfano, fabß. map. ein Waiſe. 


*Organäre, f. organizzare. 

Organäle, adj. com. f. organico, ornanifch, 
vene organali, die Halsadern, zundchit an 
den Gliederm, welche die Stimme ma: 


chin. 

Organdrro, fabfl. mafc. dim. von organo. 

Orgänico, adj. was vicle Hülfsglieder und 
Werkzeuge bat. 

Organifta, (ubff. mafe. cin Otganiſt, Or⸗ 
gelichtdger. 


Organizzäre, verb. ‚act, mit Huͤlfsgliedern 


verfeben; st. fünftlich einrichten. 


Organizzito, part. mit Hülfsaliedern vers , 


feben ; sce. fünfttich eingerichtet. 

Organzino, ſubſt. mafe. Art Seide. 

Orgismo, fahf. mafe. jdhes Aufwallen des 
Gebluͤts oder Pebensgeilter. mer. Stolz. 

O'rgia, fubff. foem. ein gemiffes Maaß, fo 
vicrimal die Lange des Arms vom Ellen⸗ 
bogen bis zum Ende des mittellien Fine 
Hers ‘austrdgt. 

O'rgie, ſabſt. foem. plur. Fefittage? Faſt⸗ 
tageiche; Schwärimfele, die alle deep 
Gabre dem Bacchus zu Ehren gehalten 
wurden. l 

O'rgano , fuhff. mafe. Orgel; ein Hülfss 
mittel, Huͤlfswerk, Werkjeug, Hülfss 
glicd ; ze. ein Meerfiſch. f. gavotta. 

* Orgogliamento, ſ. orgoglio, Hochmuth, 
Stolz. 

* Orgogliänza, ſuhſt. foem. idem. 

— verb. rec. ſtolz ſeyn und wer⸗ 

en. 

Orgoglio, fulff. mafe. Hochmuth, Stolz, 
Soffartb. andar in orgoglio, ſtolz vers 
den. metterfi in orgoglio, aufftuͤtzig 

| werden. 

Orgogliofaménte, adv. holz, auf eine folge 
Art, bopmatbiger Weiſe. 

Orgogliofétto , fubff. mafe. etwas boma: 
tbig, ſtolz, aufgeblafen, 

Orgogliofitä, fAbfl. foem. {. orgoglio. 


Orgoglidfo, adj. hochmuͤthig, fiolz, aufge 


blajeu, boffdrtig. 

Orgogliüzzo, fub/f.maf:. Heiner Hochmuth. 

Oriafiamma, fubft. form. cine Stiftsfahne. 
Dante par. zi. bat die Muttergottes fo 
genannt, 

*Oriire, f. orire. 

Oribindolo, fubft. mafe. Art Gurt am Leibe. 

Oricälco, fubff. mafe. Mefling; st. mefs 
ſinges Sefdb; it. Trompete. 

Oricänno, ſabſi. mafe. ein Flaͤſchchen, zum 
wohlriechenden Waſſer, Riechſldſchchen. 

Oricdilo, ſubſt. mafc. cime gewiſſe Beitze, 
von Urin und andern Sachen gemacht, 
zu Walkung der Tücher. 

Orichico, fubft. mafe. cine Art Gummi aus 
Den Kirch: und Pflaumbdumen. f. bom- 
beraca. 

— Subft. form. goldener Spinn⸗ 
rocken. | 
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Oricrinito, adj. mit geldfdrbichten Haar. 
Orientile, adj. com. was gegen Morgen 
liegt, morgenlaͤndiſch. 


 Oriente, /ubff. mafî. der Aufgang, Oſten, 


der Morgen, Morgentand. 

Orificeria, f. oreficeria, Goldſchmiedsladen. 

Orificio, ‘fubff. mafe. in der Anatomie, 
das Mundloch , die Mündung, Ocffuung 
eines rohrförmigen Gefäßes. i 

Origamo, f. origano, 

Origano, fubff. mafe. wilder Wohlgemuth, 
cin Kraut. 

Orige, fubft. mafe. wildes Thier. 

Originäle, adj. com. uriprünglich. Sabf. 
die Urfchrift, Urbild, Muſter, nach wels 
chem andere Sachen gemacht werden; 
was ceit erfunden; ein Muſter wornach 
man fich richten muß, Cittadino origi- 
nale, einer der erften Bürger ; st. ein ges 
borner Bürger. penfiero originale, ein _ 
ganz neuer Einfall oder Gedanfe, deffen 
ſich mo niemand bedienet bat. lingue 
originali, Hauptſprachen. dipingere fe- 
— l'originale, nach dem Urbilde mas 
en. 

Originalmente, originariamente, adv. von 
Geburt, der Geburt, dem Herkommen 
nach; urjprünglich, vom Anfang ber. 

Originalità, ſubſt. foem. uriprimgliches Wes 
fen, das nach feinem andern gemacht 


Originamento, fubff. mafe. ſ. origine. 

Originäre, verb. act. Anfang nehmen; lirs 
fprung geben, Herleitung. der Wörter, 
abitammen. 

Originäto, part. entiproffen, bergeleitet, 
bergefommen, gebürtig. 

Originfrio, adj. entiprofien, hergekommen, 
angeboren. 


| Orfgine, fahf. foem. Anfang, Urfprung, 


Hertommen; Stamm, Abſtammung, 
Geburt, Quele. il peccato è l’origine 
di tutti i mali, Die Sünde if die Quelle 
alle& Uebels. i 

Origliäre, verb. act. heimlich horchen, fleis 
big erforfchen. | 

Origliére, fubft, mafe. Kopffiffen, f. guan- 
ciale, 

Orina, ſuhſt. foem. Harn, Urin. ritener 
l’orina, das Waſſer halten, 

Orinäle, fubft. mafe. Nachtgeſchirr, Nachts 
fcherbel, Kammertopf; se. Uringlaß; it. 
Diſtilliergefdßz. 

Orinaletto, \ fabf. mafe. dim. klein Nacht⸗ 

Orinalino, geſchirr, Nachtfcherbelchen, 
Uringläschen. 

Orinäre, verb. mewtr. den !lrin laffeı, bas 
nen, feichen, fein Waſſer abſchlagen. 

Orinärio, adj. gum Urin gehörig. 

*Orinci, mandare Oder andar in orinci, 
im Scherze, in die, neue Welt reifen, 
ſchicken. 

Oriolijo, ſabſt. mafe. cin Uhrmacher. 

FÉEf4 Orisl 
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Oridlo, f, oriuolo, 

Orione, futf. mafe. eines von den 15 mits 
tägigen Geſtirnen, der Orion. 

*Orisceilo, fubß. mafe. {. orliccio. 

. Oriudlo, fubft. mafe. eine Uhr. Oriuolo a 
‚ fole, eine Sonnenuhr. oriuolo a pol- 
vere, cine Gandube. oriuolo a luna, 
eine Mondenuhr. averilcervello a oriu- 
oli, unbeftdndig, wetterwendiſch feyn, 
im Kopfe nicht richtig feyn. oriuolo a 
fnoftra, eine Uhr, die nur die Stunden 
meifet. oriuolo a acqua, Waſſeruhr. 

Oriuolijo, ſubſt. mafe. Uhrmacher. 
Orizzöne, f. orizzonte. 

Orizzontile, adj. mas der Waſſerebene gleich 
if, oder was auf dem Horizont ift. 

Orizzontalménte, adv. wagrecht, nach der 
Waflerwaae; ie. platt, flach, 

Orizzonte, fubft. mafe. der Geſichtskreis, 
der Horizont; in der Geographie ,. der 

Kreis, den man fich mitten durch die 
Erbfugel einbildet, daß er mit dem Ars 
quator durch die zween Pole zween Krcus 
ze mache. ; 
rlire, orlicciäre, verb. act. fdumen, eins 
ſaumen, rdndern, einfaffen, 

Orkîto, pare. eingefdumt. 

Orlatũta, fubß. foem. der Saum, Rand 
an etwas, Einfaffung. 


Drliccio, fubft. mafc. der Rand, Ranft am 


rode; ir. Der Rand an etwas, das Ucufs 
ferite von einer Sade. Ä 

Orlicciuzzino, \ fübf. mafc. dim. von or- 

Orlicciüzzo, liccio,. fleiner Rand, 
Ranftchen am Brode. 

Orliqua, ſ. reliquia, Ueberbleibſel, Relis 
quie, | 

O'rio, fubft. m. der Saum, der Rond an 
etwas. camminar full’ orlo del precipi- 
zio, feinem Unglüche nahe fepn, ſeinem 
Verderben zueilen. 

Orma, fubft. foem. Fuftapfen, die Spur 
Des Wildes, cin Tritt, Fußtritt; ie. 
Beyſpiel, Kennzeichen. prov. dar l'or- 
ma, unterrichten, untermeiien. darl’or- 
ma a topi, fagt man von einem im Scherz, 
der muß binten und forne. dabey ſeyn. 

Ocmii, ſ. oramai, j 

Ormire, verb, neutr. der Gpur nachgehen, 
ausipären, nachfpürcn. 

Ormursie, ſuhſt. mafe. der 
Wildes nachgeher,. nachfolgt, nachipila 
ter; QAusfpübrer. 

Ormeggisrfi, verb. rec. den Anker werfen. 

Ormeggio, fubft. mofe. ein Tau, das das 
Hintertheil des Schiffes felte hält. 

Ormefino, ſuhſt. mafe. Taffent. 
no grave, Doppeltaffent. 

Orminfaco, fubf. mafe. {. bolo, 

Ormino, fubft. mafe. Scharlen, cin Kraut, 

Ornamentäle, udj. zierlich, sur Zierde ge 
börig. 


omefi- 


der Spur deg 
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Ornamentino, fubff. mafe. dim. Hein: Zier⸗ 
de, Zierrath. | 
Ornamento, fubft. mafe. Zierde, Put, - 
Schmud, Zierrath; im Bauen, der Un⸗ 
terbalken, Borten und Kranj. Gleichniß⸗ 
welſe, Zierlichkeit im Reden; Vorzüge, 
Derdienfte. 

Ornäre, verb. a. zieren, ausjieren, ſchmuͤ⸗ 
di 


en. , 
Ornärfi , verb. rec, fich zieren, ſchmuͤcken. 
— adv. ſchoͤn, zierlich; ie. ans 

ndig. 

Ornäto, part. geziert, geſchmuͤckt. fuhr. 
mafe. Zierde, Zierrath, Schmud, Ors 
nat. 

Ornatdre, Vabſt. mafe. einer der 
ſchmuͤcket; Auspuger, Schinücker. 

Ocnatrice, fubf. foem. von ornatore, cine 
Schmäderinn,. Pugerinn. 

Ocnatura, fubf: foem das Zieren, Schmuͤ⸗ 
fen; die Zierde, Schinuck, Pus, 

‘Ornitogalo, fubft. mafe. Vogelkraut. 

Ornitologia, ſabſt. feem. Beſchreibung von 

— ſahſt. mafe. ein Vogelverſidn. 
diger. 


O'rno, ſubſt. mafe. eine Bucheſche. 

O'10, fulft. maſc. Gold, Geld, Keichthum. 
pagare a oro, mit Gold, bezahlen. oro di 
cimento, [dtbig Gold. oro cantarino, 
Lahn. ie. Flittergold, dove l'oro parla, 
ogni lingua tace, Gold macht ſchweigen. 
oro vergine, gediegen Gold. oro di co- 
pella, reines (Gold, Probegold. oro ful- 
inimante, Scblaggold. oro potabile, 
Zvinfgold. la chiave d'oro apre la por- 
ta di ferro, Gold macht alles möglich. 
la fornace prova loro, e l'oro la don- 
na, Daf Feuer probieret das (Gold, und 
Das Gold das Grauenzionner.  ridurla 

oder recarla a oro, Die Gache aufs Reis 
ne bringen, gum Schluß kommen. prev. 
San Giovanni bocca d’ oro, ei Plaude: 
rer, der nichts verfchweigen fanti. prov. 
ciò che luce, non è ora, es iſt nicht als 
leg Gold, was glänst. d'oro, in oro, pom 
Bezahlen, im Golde bezabien. mer. yot: 
trefflich. valere tant’ oro, Goldes werth 
ſeyn, nicht mit Golde gu bezahlen ſeyn. 
parere uo oro, ſehr geſchickt, ſehr vors 
trefflich, bequem feinen. Aare nen u- 
ro, im Ueherfluh, im Golde ſitzen. oro 
fodo, Mafivgold. mettere a oro, vergol: 

en. per tutto l'oro del mondo, tnt 
aller Welt Güter willen. it. plur. ori, 
noldene Geſchirre, goldene Münze. 

Orbänche, fubß. mafe. Sommerwurs, 

Orsbo, fubft, mafe. wilde Erwen, cin Araut, 
Vogelwicke, Taubenfutter, | 

Orocchico, orochicco, f. orichico, 

Orologiäro, f. oriolajo, Uhrmacher, 

Orolögio, f, oriuolo, Ur, 

Oroltra, adv. wohlan! 


sieret, 


Orometria, . 
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Orometria, (ab. foem. Zunft, die Stuns 
den einzutheilen. 


Ordlconn , fubft. mafe. Geburtéffunde cis | 
nes Menſchen, nach dem Stande der: 


Planeten, das Planetenſtellen, das Weifs 
ſagen aus den Planeten. 
Orortere, fabfl. maje. (in der Optif) das 
Seheziel, die gerade Linie, die aus dem 
Punkte gezogen ift, 160 Die zwey axes op- 
ticae zuſammen fommen, 

Orpellamento, ſabſt. maſc. ſ. inorpellamen- 
to. met. Erdichtung, kuͤnſtlicher Betrug, 
Deckmantel. 


Orpelläre, verb. af. mit Vlattgolde vers . 


golden. met, befchönigen, vormenden, cis 
nen falihen Schein geben. 

Orpelläro, fubff. mafe. vor Alters, der die 
tedertappeten vergoldetes jest cin Golds 
ibldger, der Blattgold fchlägt. 

Orpdllo, fabf. mafe. Blättchengold , Glits 
tergold. mer. Schein, jaljcber Anſchein. 

Orpimento , fubff. maſc. Operment, cine 
gelbe Farbe. 

*Orrinza, fub/t. foem. |, onotanza, Ehre, . 

*Orràre, f. onorare, ehren, 

*Orräto, f. onorato, geehrt. _ 
Orrendamente, adv. entjeglich, erfchrecklich, 
grdulich, graufam, abjcheulicherweife. 
Orrendo, adv. erſchrecklich, entieglich, ordus 

- lich, graufam. 

Orrettizio, adj. erfchlichen; mird bey den 
Gurifien von ciner verfälichten Schriſt 
gebraucht, worinnen etwas verichwicnen 
wird, Das doch nothwendig ausgedruckt 
werden muß, wenn man von den Obern 
etwas recbtindgig erlangen will. 

Orrevole, adj. ſ. onorevole, chrivärdig, 
anfehnlich. 

*Orrevolézza, fubf}. foem. {. onorevolezza, 
Vortrefflichkeit, Anſehen; Ruhm. ze f. 
nobiltà, ſplendidezza. 

Orreziöne, fubff. fom. betrügliche Erfchleis 
ung einer Sache durch Verſchweigung 
nöthiger finifiande, mele die Gage 
hätten hintertreiben können. 

O:;ribile, adj. com. entfeelich, erfchrecklich, 
atf.beulich, gräulich, grauſam. 

Orribilmente, adv. grauſam, entjeglichers 
meife, ſchrecklich. 

Orribilità, ſabſt. foem, Abſcheulichkeit 20. 
f. orrore. 


O:ridétto, adj. dim, ‚etwas ſchrecklich, ent: 


ſetzlich, graͤulich. x 
Crridézza,\ Subff. f. Abfcheulichkeit. ſ. or- 
Crridità, rore. 


O'rrido, adj. erſchrecklich; wild, barbariich ; 
ungezogen. 

*Orrifico, adj. ſ. onorifico, 

Ortore. ſubſt. maſc. Schrecken, Furcht, Ent: 
ſetzen; Abſcheu, Grauen; ein Schauer, 
Zittern, als im Fieber; it. met. Dunkel⸗ 

« beit, Finſterniß. 
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O"rfay fubft. f. eine Baͤrian. it. cin Stern» 


bi) am Himmel, der Bär genannt, 
a ‚ Subft. mafe. dim. ein junger 
r 


Orfäcchio, orfitto, erficéllo, f. safe. ein 
junger Bar. i 

Orfacchigtto, ſabſt. maß. kleiner Bir. 

Orfita, fub/t. f. langes Gerede; viel Kla⸗ 
pens, Gepimpele. 

Orfino, ady. was vom Bäre if. 

O'rfo, fuhft. mafe. cin Baͤr; cin Gefirn 
am Himmel, aver prefo I’ orfo, trunfen 
feyn. far dare uno all’ orfo, cine ſehr 
erzürnen, prov. leva le pere, ceco l’ or- 
fo, fich dich vor, daß du wicht zu Schar 

den koͤmmſt. se. lafciarle pere in guardia 
all’ orfo, den Bod zum Gartner ſetzen. 
menar l’orfo a modana, flib in Dinge 
vermengen, von welchertiman weder Eh⸗ 
re noch Nusen bat. non ifcherzar col- 
l'orfo, fefe Dich der Gefahr nicht aus, 
‚wags nicht zu kuͤhn. vendere la pelle del- 
I’ orfo, etwas ver,prechen, das man ne 
nicht bat., andare a veder ballar l’orfo» 
fierben, l’orfo fogna pere, was man fi 
ſehnlich wuͤnſcht, das verfpricht man ſich 
gerne. pigliar l’orfo, fi) bezechen; it. 
orfo if auch eine Art Buͤrſte, womit 
man die Fußböden reine macht, Kehrei⸗ 
le, Borſtbeſem. 


‚Orfsjo, fubft. mafe. eine Art Seide zum 


— * 

sf, adv. nun drilberper 

ii, ) friſch. Der, RO 

Orticcio, Subft. mafe. pej. ein fchlechter 
{Sarten. e 

Ortiggio, f. erbaggio, Gartenfraut. 

*Ortile, f. orto, adj, zum Garten gehös. 


tig. 

*Orienfe, adj. zum Garten gehörig, im 
Garten wachſend. N 

Ortica, falß. f. cine Neffel. Dane. purg, 
31. hat ortica für Gewiſſensbiß gebraucht, 
È n — —* io ti coaufco ma» 
' erba, id kenne dich fchon, weiß fon 
wie deine Kreide fchreibr. : iper, 

Orticelläccio, fahfl. mafè. dim, pej. cin kleia 
ner ſchlecht bebauter Garten, | 

Orticello, fabf. mafe. cin Gärtchen, 

Orticheggiàre, verb. af. mit Neffeln peit⸗ 
ſchen, auch brennen. 

Orticheto, f. mafe, cin Ott, wo viele Nefs 
fein wachen. 

Orticino, f. orticello, tin Gaͤrtchen; it. 
ein Terraß. Ä 

Ortivo, f. mafe. Bogen des Gorijont$ von 
dem Mufgange eines Geſtirns bie zum 
Vequator. 

Orto, f. mafe. bey den Alten findet man 
plur. ortora, cin Garten, Küchengartei, 
it. met. Geburt. pror. quefia non è erba 
del tuo orto, das koͤmmt nicht aus deis 
m. — if deine Arbeit nicht, 


aen 


» 


Ofan 


non cacciare alcun dell’ orto, einem nicht 
achten, fich nichts aus jemanden machen. 
poît. jtatt oriente. 

Ortodofia, fubß. f. die reine Lehre, Gleichs 
heit der gefunden Mepnungen in Neli: 
gionéfachen. 

Ortodslo, adj. & fubfi. vechtaldubig, recht 
in der Lehre; st. der die wahre Lehre bat, 
Kechtgldubiger. 

Ortodoffögrafo, fabß. mafe. & adj. Seri⸗ 
bent, der von der reinen Lehre gefchries 


ben, 

Ortodromia, ſubſt. f. die gerade Linie im 
Meere, welche ein Schiff, wenn es mit 
gleichem Winde fegelt, nach fich Idöt. 

Ortografia, fub/?. f. Schreibrichtigkeit, Das 

. Recptfchreiben, die Rechtichreibung. 

Ortogräfico, adj. was recht geichricben if, 
ortögraphifch. 
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Ortografizzäre, verb. af. richtig, ortogra⸗ 


pbiich jchreiben. | 
Ortolîno, fubff. mafe. Gärtner; it. Orto: 
lan, eine Art Emmerlinge, auch Hirſch⸗ 
vogel genannt 3 it. adj. ju Gartengewdchs 
fen gehörig. 
Ortologia, /ubff. f. der Theil von der 
Sprachlehre, welcher die Ausiprache Ich» 


ret. 

— ſubſt. mafe. Art des Ringens bey 

den Alten, da * ſeinen Feind zu Bo⸗ 
den werfen mußte. 

Ortopedia, Subff. f. Kunft, die lingeffalt des 
Peibes bey Kindern zu verbeffern. 

Orvia, oder or via, adv. nun wohl! wohl: 
an! 

Orvietino, f. mafe. cine Giftarzueh, Ges 
pengift, Giftlatwerge, Methridat. 

*Orüra, ee Vergoldungs st. Golds 

midtsarbeit. 

o fubft. f. cin Schiftfeil, das an der 
finte Seite der Gegelitange feit gemacht 
wird, andare all’ orza, hin und ber taus 
meln, mie die betrunfenen Peute, or da 
poggia, or da orza, bald zur linken, bald 
zur,rechten Geite. caricar l’ orza, Bocc. 
nov. 86. met. fich fleifchlich verimifchen. 

Oczajuglo, ſubſt. mafe. Gerftentorn an den 
Mugentiedern. 

Orzäre, verb. at. zur linten Hand mit dem 

+ Schiffe fahren; it. zanken, firciten; bin 
und ber taumeln, mie die Betrunfenen, 

Orzita, fubft. foem. cin Gerſtentrank. 

Orzito, adj. mit Gerffe geniengt. 

Orzefe, f. mafe. eine Art Weinſtocks. 

O'izo, fubfi. mafe. Getſte. prov. l orzo non 
è la Lil afini, mas mitt der Kuh 
Muskatennuß. mondagli. I’ orzo ch’ e' 
non è matengio, fagt man von cimem Res 
cierbaftem: bringe ihm etwas delifates, 
ev ift ein Leckermaul. 


©finna, fab. form. Hoflanna, d, i. Gluͤck 
qui Heil dir! 


Olan | Ofpe 


Ofannire, verb. af. Hoſianna fingen. 

Ofäre, verb. neutr. ſich unterſtehen, erkuͤh⸗ 
nen, unterfangen. 

*Ofattini, f. mafe. plur. Reitſtruͤmpfe. f. 
ulatini, 

Osbergo, fuhft. mafe. cin Panzer, 

Ofcenaménte, adv. auf eine gartiige, unfid: 
tige Art; ungüchtig im Worten. 

Ofcenità, fahß. foem. unzüchtige Sachen ; 
Unfldterey im Reben. 

Oſcéno, adj. garitig, unfidtig, unzuͤchtig, 
(von Ausdrücen.) 

Ofcillaménto, / mafe. das fin: und Hers 
bewegen des Perpenditels an einer Uhr. 
f. ofcillazipne. 

Ofcilläre, verb. neutr. bin und her bewegen, 
befonders vom Perpendikel an den Ubs 
rens se. von den Fiberu in einem Koͤr⸗ 
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per. 

Ofcillatörio, adj. bin und ber bemegend, 

Ofcillazigne, fubff. foem. das Hin = und Her⸗ 
bewegen, als deg Perpendifel8 an. einer 
Uhr; ie. die Bewegung der Fibern in 
cinem Körper. 

O'fcio , fabft. maſc. cine Art von Poffens 
fpieler. | 

Ofculäre, verb. act. sufammenfiogen, von 
zwo frummen Linien in der Geometrie. 

— adj. was man dunkel machen 
ann. 

Ofcuramente, adv. dunkel; im Dunfeln; 
undeutlich. 

Oſcuraménto, ſubſt. mafe. Verdunkelung, 
das Verdunkeln, Verfinſterung. 

Ofcurire, verb. ad. verdunkeln, verfinſtern, 
undeutlich machen. 

Ofcurfrfi, verb. rec. dunkel, finſter werben. 

Oſcurato, part. dunkel, finſter geworden; 
verſinſtert, verdunkelt. 

Oſcurazione, ſuhſt. foem. ſ. oſcuramento, 
Verdunkelung. 

Ofcuretto, adj. etwas dunkel, finfter, daͤm⸗ 
mericht. 

Ofcuriccio, adj. etwas dunkel, finſter, dam⸗ 
mericht. met. verbluͤmt, undeutlich, 
ſchwer zu verſtehen, unverſtaͤndlich; ie. 
beträbt, ackräntt; se. unedel. difcefo da 
parenti ofcuri, von 'niederer Herkunft 
abffammend; it. ſchwarz; traurig. ofcu- 
ra morte, ein elender, fchmdliger Tod. 

Olcuritä, ofcurézza, fubß. foem. Dunfels 
beit, Finfternif. A 

Ofcüro, adj. dunkel, finfter, truͤbe; unbe: 
ruͤhmt, gering. it. fabf. f. ofcurità. 

Ofcüro , adv. dunfel. o taccia, od ofcu- 
ro rifponda, er mag entweder gar nicht, 
oder Dunkel, unverfdndlich antworten. 

*Ofo, adj. kühn, vermegen. 

Ofpe, Subf. mafe. peit. ſ. ofpite, Gaſt, 
Mirth. 

Ofpedäle, fubff. mafe. Hofpital, Kranken: 
— Siechhaus, Lazareth, st. adj. gaſt⸗ 
top. 


*Ofpeda- 
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*Ofpedalità ; f. ofpitalità, Gaſtfreyheit. 

Oſpitãbile, adj, der die Fremden und Reis 
enden gerne aufnimmt, gaffrep. 

Ofpitäle, adj. gaſtfrey. 

Ofpitäle, fubfl. mafe. |. ofpizio. 

Ofpitalità , f. form. Gafifrepheit. 

Oipitalmente, adv. auf eine gajtfreye Art. 

O ipite, Subft. mafe. cin Gaſt; cin Gaſt⸗ 
wirth 5 ze. ein Frember. 

—— verb, at. bewirthen, beberbers 


nen 
O!pizio, f. mafe. Herberge, Gaſthaus, Gaſt⸗ 


f. 
— Salfi. ſoem. Sauerampfer, ein 


Ofijo, Suhf. mafı. ein Beindrechsler, der 
in Knochen arbeitet 

Ofime, Subft: mafe. "a Haufen Gebeine, 
Knochenwerk. 

Oſſatũra, fahfl. foem. ordentliche Zuſam⸗ 
menfegung der Beine; gleichnibweiſe, 
innerliches Gcrriebe ciner Maſchiene. 

Offecrire, verb. af. aufleben, inſtaͤndig 
bitten. 

Offecrazidne, fubff. foem. Anflehung, in⸗ 
fidndige Bitte. 

O’feo, adj. beinicht, beinhart, Enöchern, 
von Knochen: 

— adj. demuͤthig, ehrerbietig; ges 

19 


Offequisre, verb. aff. feine Dienfte bezei⸗ 
gen, 1 erweifen, verchren; 
it. ſchmeicheln. 

Ofequio, fubft. mofe. Dienkt, Dienfibezeis 
gung; Schmeicheley; Ehrerbietigkeit; 
Unterthanigkeit; ie. Leichenbegangniß. 

Oifequiofamente, adv. dienſtwilliglich. 

Orfequisfo, adj. dienſtwillig, dienfifertig. 

Otfequiofiflfimo, adj. fup. ſehr dienftrvillig, 
dienfifertig; überaus demuͤthig, unters 


tbdnig 
Ofen, Subft. mafe. dim. Beinchen, Knoͤ⸗ 
Offerväbile, adj. merklich, worauf wohl 


Acht zu haben it; was man beobachten, 
halten kann. 


Offervagidne, fubf. foem. Haltung, Beobs 


achtung, genaue Bemerkung. 
— fubß. mafc. Beobachtung, 
e 

Offervandiflimo, adj. fap. ein Titel, Hodges 
ebrteiter, 

Offervändo, adj. ſ. offervabile. 

Offervinte, sj. der da ınerket, Achtung 
pot, wahrnimmt ; it. fubf. ein Franeis⸗ 
antr. 

Offervinza, fubft. foem. Ehrerbietung ; Hals 
tung, Beobachtung der Drdensregeln 
bey den Mönchen. 

Offerväre, verb. att. halten, erfüllen ; beobs 
achten, in Acht nehmen, Achtung vor: 
auf geben; nachkommen, alö siner Regel 
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oder Gafsung; anmerken; wahrnehmen, 
Hochachtung, Dienfifertigteit erweilen. 

Offervativo, adi. merkwürdig, was verdient 
bemerkt zu werden. 

Offerviro, part. beobachtet, angemerft; 
nachgekommen, bemerkt, wahrgenom⸗ 
men. 

Offervarsre, ſubſt. mafe. cin Beobachter, 
als der Gebräuche , der halt, beobachtet, 
wahrnimmt, bemertet. 

Offervatorio, ſubſt. mafe. erbabener Ort, | 
wo man den Lauf der Geffirne betrachs 

t 


ct. 
— ſuhſt. foem. von offervatore, 
Beobachterinn. 
Oſſervazione, ſubſt. foem. Beobachtung, 
Bemerkung, Anmerkung. 
Offervazionceila, /ubff. foemi dim. cine klei⸗ 
ne Bemerkung, Beobachtung. 
— adj. beſeſſen; se. geplagt, gedugfits 
Offétto, officéllo, oficino, offolino, fabf. 
mafc. cin Beinchen, 

Ofierfto, ſubſt. mafe. cine Art Getrdnfe 
von Efia, Waſſer und Honig gemacht. 
Ofidiäno, fubft. mafc. eine Art ſchwarzer 
Marmor. 
Offidionile, adj. corona offidionale, ein 
Ehrenkranz, womit man diejenigen bey 
> Den Nòmern beebrte, welche die andern 
von der Belagerung befreyten. moneta 
offidionale, Münze, die in einer Stadt 
mabrender Belagerung geprdgt vor: 


den. 

Oſſidione, fubff. foem. Belagerung. f. affe- 
dio, 

Offificarfi, verb. rec. gu Bein werden, 

Offificazione » Subfi. foem. das Beinwer⸗ 
den, die PVerbeineruna. 

Offifrago, Subft. mafe. Geeadler. 

Oilimdie, fubft. mafe. ein Trank von Honig 
und Egis gemacht. 

Offiezäcchera; ſubſt. foem. Rob, Getränfe 
von Efig und Zuder; heut zu Tage bei: 
fer fuzzacchera. 

O’ffo, fubft. mafc, plur. gli oM und le offa, 
ein Bein, cin Knochen; der Stein in 
einer Frucht. offo coronale, der Stirn: 
fchädel. ofo crurale, Schenkelbeln. oiſo 
facros dad Areuzbein, der Lendenfnochen, 
met. l’offo del trattato, Der Hauptaegens 
fiand, vornehmſte Artitel des Vergleis 
ches. prov. aver l’offo del poltrone, falls 
Ter Complerion fepn. egli è ofa e pelle, 
er it nichts al Haut. und Knochen. 
coll’ arco, col,midollo dell’ offo, aus als 
len Leibeskraͤſten. lafciare le polpe e 
l’offa, gewaltig Haare kaflen, fich gings , 
{ib ruiniren. non va mai carne fenz’ 
offo, eine jede Sache hat ihre Mängel 
und Befchwerlichkeiten. aver alcuna co- 
fa fitta nell’ ofa, nach civas febulip 

verlan⸗ 
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verlangen. torre a rodere un offo duro, 

eine harte Nu aufiubeifien haben, eine 

ſchwere Sache unternehmen. hai tu l’of- 

fo nel bellico? ift eine fhershafte Ark, 
_ einem feine Vitfe abjuſchlagen. 
Offocrozio, ſubſt. mafe. Saffranpflafter. 
Se) 
Offiito, / nen oder Knochen. 

Ofta, f. foem. f. ofteffa, Wirtbinn, i 
Oftänte, mit non, als: non oftante, prep. 
ungeaghtet, unangefchen. 
Oftfre, verb. af. entgegenfichen, verbin: 
Vern, im Wege feyn oder fichen. | 


Oſlatore, fabft. mafe. einer der verhindert, 


im Wege iff, Widerfacher. 

O'fte, fubff. mafe. ein Gaftwirth, Wirth. 
prov. dimandare all’ ofte s’ egli ha buon 
vino, jemanden um etwas fragen, der ges 
wiß zu feinem Vortheile antworten wird, 
fare il conto fenza |’ ofte, Die Rechnung 
ohne den Wirth machen. prov. è paga- 


to l' ofte, ein jeder har feinen Theil be= 


fommen, it. cin Gaft, der bemirtbet 
wird. se. Armee, Kriegsheer, da cè als 
cin mafe. und foem. gebraucht wird. an- 
‘ dare, venire a ofte, gu Kelde geben, fich 
lagern, einruͤcken; st. bey den tofcanis 
fchen Bauern, der'Herr, dem fie arbei: 
ten, prov. ucgellar I’ ofte e'| lavoraro- 
re, fi über jedermann aufhalten, alle 
* Melt verachten, betrügen. 
Ofteggiaménto, fubft. mafe. das Pager von 
einer Armee, die im Felde fiebt. 
Ofteggiäre, verb. neutr. im Felde ftehen, 
als mit der Armee, fampiren. 
*Oftelläggio, fübfl. mafe, Herberge, Duars 


tier. 

*Oftellagidne, fubf. form. Einquartirung, 
Einfehrung. IR 
*Oft:lläno, ſabſt. mäf. ſ. ofte, Wirth, 

Gaftmwiıth. 

*Oftelliése , f. oftellaggio, 

*Oftello , ſubſt. mafc. -poét. Wirthshaus, 
Gaftbaug, Herberge; Aufenthalt, 

Oßelo, f. maft. poet. {. ftelu. 

Oftenfibile;.adj. com. mas man zeigen, aufs 
weiſen fatta, 

Oitentamento, ſabſt. mafe. das Yrablen, 
Vrahlerey, Auffchneideren ; Sodmuth, 
gati Ruhmredigkeit, Großprah⸗ 
even. 

Oftentire, verb. ad. zeigen; prablen. 

Oftentatdre, fubf. mafe. ein Prahler, Groß⸗ 
fprecher ; Rubmecdiger. - 

Oftentatrice, ſabſt. foem, von oftentatore, 
Großſprecherinn. 

Oſtentaꝛione, ſubſt. foem. Brahlerey. ſ. 
oftentamento. 

Olénto, fubff. ‘mafe. ein Wunderthier, 
Wunderzeichen. | 

Olteocslla,fabf. form. ſandiger Stein, den 
man zur Beinbruchkur gebraucht. 

Ofteocspo, /ub/?. mafe. cine Krankheit, da 


adj. Enochicht, von großen Beis 


A 
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einem deucht, als wenn alle Gebeine jers 
brochen wären. 

Ofteografia , ſubſt. foem. der Theil von der 
Bebeinichre, der die Gebeine in ihrem 
Stande und Volfommenbeit lehret. 

Ofteologia , ab. foem. Pehre von den Ges 
beinen, in der Zergliederungskunft. 

Ofteomia, fubf. foem. ein Theil in der Ana⸗ 
tomie, der die Zerſchneidung der Gebei: 
ne lehret. 

Ofteria, fubft. foem. Gafibef, Wirthshaus, 
Herberge. 

Oſtéſſa, ſubſt. foem. von ofte, Wirthinn, 
Gaſtwirthinn. 

Oſtettice, fühf. foem. ſ. levatrice, Kinder⸗ 
mutter. 

O'ſtia, ſabſt. fom. ein Opfer, Schlacht⸗ 
opfer; was zum Opfer gebracht wird; 
it. die Hoſtie, welche vom Prieſter zur 
heiligen Communion confecrirt wird. se. 
eine Oblate, zum Siegeln. ie. eine Stadt 
im ròmifcben Gchicte. 

Sub. mafe. cin Kuͤſter; Thürs 

er 


O’ftico, adj. herb. met. muͤrriſch, unleid⸗ 
lich, verdrichlich. parole oftiche, bittere, 
verdriebliche Reden. colpo oftico, 
ſchmerzhafter Schlag. | 

Ottiere, oftiero, /nbf. mafe. Herberge, it. 
Herbergsvater; Wirth. 

Ottile, adj. feindielig, feindlich. mer. nada 
tbeilig, ſchadlich. 

Oftilità, fubff. foem. Feindfeligkeitz mer. 
Verbeerung, Verwuͤſtung. . 

Oltilmente, adv. feindfeligermetfe, als ein 
Feind, verheerungsweiſe. 

Oltinärti, vers. rec. bey feiner Meynung 
partndefig bleiben, halsſtarrig, bartnds 
ig feyn, werden. ’ 

Oftinatamente, adv. eigenfinnigermeife, 
bartnddig, baléftarria. 

Oftinatello, \ adj. dim. ein wenig eigenſin⸗ 

Oftinarerto,/ nig, bartnddig, halsſtarrig. 

Oftinito, adj. bartnddig, eigenfinnig, hals⸗ 
fiarrig;i anhaltend, 

Oftinazioncella, fubft. foem. cin Eleiner Eis 
genfinn. i 

Oftinazigne, 


ne, fubf. foem. Spartnddigkeit, 
Eigenfinn. / 


Oftracifino, fubff. mafe. zehnjdhrige Vers 
weifung bey den alten Athenienfern. 
Ottracite, ſubſt. foem. cin Stein von Ark 

Der Aufterichaalen. 

Oftrico, fuhrt. mafc. ein Gefäß bey dem 
Arhenienfern, worinne der Mame derjes 
nigen, die in Die rebnidbriae Verweifung 
geſchickt, hineingethan wurde. | 

O’ftrica, /ulff. foem. eine Auſter. 

Oftrichetra, ſuhſt. foem. kleine Uuffer, 

Oftrino, adj. purpurfarbig. 

O'ftro, fubff. mafe.f. porpora, it. Güden 5 
der Suͤdwind. oftro firocco, Güdofe 
wind. ofiro garbino, Südwerind. 

z Olkruire, 


Oftr Otta 


Oftrufre, verb. a. ind. auf ifco, ger. oftru- 
endo, verſtopfen, im Leibe Verftopfung 
verurfachen, 

Oftruttivo, adj. verjtopfend, 

Oftrürto, part. voll oftruire, verfiopft, 
Oftruziencella, fh. foem. dim. kleine Vers 
fiopfung im Leibe, i 
— ſubſt. foem. Verſtopfung im 
eibe. 

*Oftupefire, verb. af. exſtaunen. 

Otriccio, fubft. mafe, pej. cin großer, ſchlech⸗ 
ter Schlauch. 

O’tre, fubft. mafe. ein lederner Schlauch, 

- zum Weine,’ Sele. gonfiar Potre, fid 
Dick voll freffen und faufen. - 

Otrello, f. otricello. 

*Orriäca, fubf?. foem. Theriak. 

*Orriäre, verb. ad. verwiligen, verftatten, 

Otricéilo, fubft. mafe. cin kleiner Swlauc. 

O'tro, dure, fühl. mafe. cin Schlauch. |. 
Otte, 

*Orta, f, ora, adv. } otra catotta, manch⸗ 
mal, dann und wann. 

#Octaédro, fubft. mafe. eine Figur von acht 
dreyeckigten Seiten, alle gleich groß; 
Körper, der in acht gleichfeitige Trians 
gel eingeichloffen iſt. 

Ortadiimo, ſ. ottagelimo. 

*Octalmia, fubft. ‘foem. Yugenkrantheit, 
Entiindung der Augen. 

*Ortälmico, adj. zum Augenweh gehörig, 
dienlich, | 

Ortalmografia , Mbſt. foem. der Theil der 
—— welcher von den Augen hans 

t ‘ 


elt. 
Ottalmofiftrö, fabß. mafe. cine Bürfte von 
Korndbren, um die Gefäße von Augens 
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braunen anfiurigen, u 


Ottangoläre, adj. com. "achteckigt. 
Ottanguläre, |. ottangolare. 

Ottinta, achtzig. una notte fu quefta del- 
- P ottanta, Das mar eine febr lange 


acht. 
Ortantaquatrefimo, adj. der vier und achts 


zigſte. 
Ottantéfimo, der achtzigſte. 
Ortanzette, fieben und achtjig. 
Ortärda, fubft. form. cine Trapgans. 
Ottäre, verb. nentr. poît. ſ. detiderare, Ils 


ſchen. 

Ottativo, ſubſt. mafc. in der Grammatik, 
der Optativus modus. 

Ottãto, part. von ottare, gewuͤuſcht, er⸗ 


wuͤnſcht. 
Ottava, ſubſt. foem. der achte Tag von cis 
nem vergangenen hoben Fefitage; eine 
Detave in der Muſik; de. cine Stanze 
oder Strophe von acht gereimten Vers 


Ottavarima, /ubff. foem, eine Stanje von 
acht eilffüßigen Verſen, welche wechſels⸗ 
meife ſich seimen, 


Otta © Ottu 1653 


Ottfvo, fubff. mafè. der Achte; it. ein For: 
mat in Octav, | 

Ortempefäre, verb mewtr. poùt. gehorchen. 

Orrenebraménto, ſab ſi. maſe. Verfinſterung, 
Verdunkelung. 

Ottenebrfre, verb. neutr. verfinſtern, vers 
dunkeln. 

Ottenebrãto, part. verfinſtert, verdunkelt. 

Ottenebrazione, fa5/. foem. Verfinſte⸗ 
rung. 


Ottenére, verb. act. irr. praf. Ottengo, 


perf. ottenni, part. ottenuto, erlangen, 
erhalten, befommen. 

Ottenibile, adj. com. was man erhalten, 
crlangen Fann. 

Otten:imeato , ab. mafe. Erhaltung, Ers 
langung. 

Ottenuto, part. von ottenere, erhalten, ers 
langet, bekommen, 

O ttica, fub/t. foem. die Sehekunſt, Optik, 

O'ttico, adj. zur Optik gehörig, eptifch. 

Ottimamente, adv, ſehr mobi, vortrefflich, 
aufs Veſte. 

Ottimire, verb. act. für tuͤchtig erkldren. 
ottimare un minore, affinche fenza cu- 
ratore, pofla agire e diffenderfi in giudi- 
zio e far qual fi voglia contratto, einen 
Unminbdigen (für tüchtig erkidren) mine 
dig iprechen, Daß er obne einen Curator 
vor Gerichte handeln, fich vertheidignen, 
und allerhand Contracte machen kann. 

Ortimäte, fubft. mufe. der Vornebmfe ing 
Staate, fonderlich in der_Arifokratie, 

O’ttimo, alj. ſap. der beffe, von buono, 

Otto, achte. 

Ottoigeno, ſ. ottuagenario, 

Ottobre, fubff. mafe. der Weinmonat, Octes 


ı DEI. 

*Ottsbrio, f. ottobre, 

Ortocentelimo, adj. der achthundertfie. 

Ottocéoto, acptbundert, 

*Ottodécimo, adj. der achtzehende; beffee 
decimottavo. ; 

Ottogenärio, ſubſt. mafe. ſ. ottuagenario, 

*Orttolcäre, f concedere. | 

Ottogéfimo, der Achtzigſte. 

Ortomänno, adj. ottomanniſch, türkiich. 

Ottondjo, fubff. mafe. ein Mefingarbeiter. 

Ottonario , adj. eins von achten. 

Ottgne, fubff. mafc. Mehing. 


‚ Ortriäre, ottriîto , f. otriare, otriato. 


Orttuagenàrio , Sabft. mafe. cin achtzigidhri⸗ 
ger Mann. 

O'ttuplo, adj. achtınal fo viel. 

Otturũto, f. turato, verflopft. 

Orturatdre, fubft. maft. (in der Anatomie) 
die Schenkelmuskeln, fo das Loch vom 
Hintern fchließen helfen. 

Ottufizza, fubft. foem. |, ottufità. . ° 

— » Subft. mafe. cin ſtumpfer 


x Ottufità, 


% 5 


= 
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Ottufità, fubf. foem. cin fiumpfes Weſen; 
Dummheit, Unverftand. ; 
Ottũſo, adj. ſtumpf; dumm. angolo ottu- 
fo, cin fiumpfer Winkel. met. ottufo in- 
gegno, fiumpfer Verſtand. dimonftrazio- 

ne ottufa, ein alberner Beweis. 

Ovija, fubß. foem. der Eyerſtock bey dem 
Federvich. met. lafciar l'ovaja, den 
Mutb verlieren; im Scherze gefagr. 

Oväle, adj. enförmig, oval; it. re mafe. 
(in der Anatomie) Das Gehörlöchelchen 
im Ore. 

Oväto, adj. idem, 

Ovaziöne , fubft. foem. Heiner Siegesein⸗ 


zug bey den alten Römern, fo zu Fuße - 


schalten wurde. 

Ove, adv, wo, wohin, ove che fia » über: 
al; it. conj, woferne, anfatt daß, 

Overfre , ſ. operare. 

. Ovéro, ovvéro, overaménte, ovveramén- 
te, adv. oder, oder auch, wie auch. 

Oviditto, fubß. mafe. Fegedarın, wodurch 
das Ey herauskommt. 

Ovile, fubft. mafe. cin Schaafftal, Schäfe: 
ten; wer. Die Gemeinde ; it. cine gemeins 
fchaftliche Wohnung. | 

Oviparo, adj. Federvich, das Eper legt, u 
fie anszubrüten, 

‚O’vo, fubft. mafe. ein Ey. 

O’vra, fubft. foem. pott. {. opera, Werk. 

Ovriggio, fübfl. mafe. Handarbeit, Hands 
werk; ein Werk, Arbeit. i 

Ovräre, port, f. operare, 

*Ovréro, fubff. mafe. {, operiere, Hands 
werfer. i 

Ovveramente, das man auch o veramente 
-fchreibt, adv. oder. 

Ovvero, Das man auch o vero fihreibt, 
adv. Oder. 
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Ovviäre, verb. neutr. mit bem dat. und acc. 
begegnen, einer böjen Sache zuvorfonis 
men, verhindern, vorbeugen, fteuren, 
ein Webel se. 

Ovviäto, part. beacanet, — 
verhindert, vorgebeugt; geſteuert, als 
cin Uebel re. 

Ovünque, adv. wo immer nur, wo nur, 

Ozéna, /ubft. foem. Naſeugeſchwuͤr. 

*Oziaco, adj. unglücklich. giorno oziaco, 
unglücklicher Tag nach dem Kalender, 
da fein gutes Zeichen regiert, 

Ozio, fubft. mafe. der Muͤßiggang, müßis 
ges Leben; ir. Muße, Ruhe, Friede, Bes 
quemlichkeit. 

Oziofiggine, fub/f. form. ſ. vziofità, der 
Muͤbiggang. 

Oziofamente, adv. müßig, im Muͤßiggan⸗ 


ge. 

Oziofétto , adj. dim. etwas mifig ‚nicht 
febr befchäfftiget ; se. trdge. 

Oziofifimamente, adv. ap. auf die müßigs 
fe, traͤgeſte Art- 

ee adj. fup. febr träge, muͤßig, 
aul. 

Oziofità, fub/f. foem. müßiges Reben, fau⸗ 
les, trages Werfen, Müsiggang. 

Ozigfo, adj. mafia, faul, tedge. ftar ozio- 
fo, lange Weile haben, nichts zu thun 
haben. oziofo di rado virtuofo, ein 
Mufiggdnger iſt felten tugendhaft. gio- 
ventù oziofa, vecchiezza bifognofa, juns 
ged Blut, fcbone dein Gut, Armuth im 

_ Alter wehe thut, 

Ozzimatiffimo, adj. fup. mit ſehr viel Bafls 
lienfraut angefüllt, 

Ozzimäto, adj. mit DBafilienfraut anges 


magi. 
O'zzimo, fabß. mafè. Baſilienkraut. 


EEE EEE TEEN ET UTO 


r Pacc 


P der vfersebnte Buchſtabe fin italidni⸗ 

> fchen Alphabete, cin Mitlauter, 

Pibulo, fubß.mafe. die Weide; Fitterung, 
Fourage. i 

Pacäto, adj. file, fanft. mare pacato, fils 
les Me 


er, 
Pacbötto, ſubſt. mafe. eine Artvon Marfts 


iff in England. 
Pa » Subft. foem. eine Verwundung, 


Schlag, 

— Subft. maſc. ein Pack, Bündel. 

Pacchiare, verb. af. ſchmauſen; freffen 
und faufen. 

TPacchidne, ſubſt. mafe. ein Freffer, ein 
Schwelger, Schlemmer, Birlfraß, 


P, 


Pace 


Päce, ſubſt. foem. der Friede; Ruhe; Stils 
le; Eintracht; it. ein heiliges Bild, dag 
den Leuten zu Eüffen gegeben wird. va in 
pace» gebe in Frieden, Gluͤck auf den 
Weg! rimani in pace, leve wohl, Abs 
ſchiedsgruß eines Keiienden. dar del buon 
per la pace, demuͤthig reden, gelinde 
Saiten aufzichen. portare alcuna cofa 
in pace, oder in fanta pace, etwas geduls 
dig ertragen. darla pace vinta, (im Spie⸗ 
Ie) den Einfag freywillig bingeben. non 
voler nè pace nè tregua, weder Briede 
noch Nube baben wollen. effer pace, (im 
Gpicle) aufheben, quitt feyn. pigliare 

oder portare una cola in pace, etwas ges 

| duldig 


Paci 
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duldig ertragen. porre in pace, berubis 
en, befriedigen, verföhnen. darfi pace; 
ich zufrieden geben, fich berupigen. : dar 
la pace di marcone, fich Hetichlich vermi» 
fben. lafciar in pace, mit Frieden lafs 
fen, ungeitòrt laffen. andare in pace, in 
Gottes Namen geben, im Herrn eins 
fhlafen. con buona pace, mit Erlaubs 


nid. ode, vede e tace, chi vuol vivere . 


in pace, wer in Frieden leben vil, muß 
fich um nichts befimmern, i 
Paciäle, fubff, mafe. cin Friedenoͤſtifter. 
Pacifme, f, pattume. I 
Paciäre, f. pacificare. ' 
*Pacibilménte, adv. ſ. pacificamente. 
Paciénza, f. pazienza, Geduld. 
Paciéra, fubft. foem. Griedendftifterinn. 
*Paciére, pacicro, (ubf. mafe. cin Sriedend: 
fifter, Friedengvermitt(er. 
Pacifero, adj. einer der den Frieden bringt. 
Pacificäbile, adj. mag befriediget merden 
kann, mag fich befriedigen laßt. 
Pacificamente, adv. mit Ruhe und Fricde, 
Pacificaménto, fabf. mafe. Befriedigung, 
Beruhigung; das Sriedemachen. 
Pacificäre, verb, a. Friede machen; Rillen, 
beplegen; sr. befriedigen, berubigen. 
Pacificärfi, verb. rec. (ich verföhnen, 
— Dart. besupiget, befriebiget; ver: 
nt. 
Pacificatbre, ſabſt. mofe. Berföhner, Fries 
Densitifter, Friedensvermittler. 
— ad). friedfertig; ſtill, ruhig, fried⸗ 


ich. 

Pico, fubf. maſe. Some eines zahmen Thies 
res in Peru, von welchem man ven Be: 
goarficin bar. 

Padella, ſubſt. fom. cine Wanne, Brat: 
pianne, ein Ziegel. la padella dice al pa- 
juolo, fatti in là che tu mi tingi, ein 
Ejel heist den andern einen Sacftrdger. 
prov. cader della padella nelle brace, aus 
dein Megen in die Traufe kommen. se. 
aver un occhio alla padella, e uno alla 
gatta, vorfichtig ſeyn, fib nicht betruͤgen 
laſſen; ie. padella, Die Knieſcheibe; se. 
Decken, deffen fich die Kranken bey Vers 
richtung ihrer Nothdurft bedienen, und 
ibnen ing Bette gegeben wird. st. ber Bo: 
Den des Diftillirfolbeng, 

Padellijo,\ fubft. mafe. ein Pfannenſchmidt, 

Padellaro, Kupferſchmidt. 

Padellata, ſubſt. foem. cine Pfanne voll, 
ein Tiegel voll. 


Padellétta, padellina, fuhf. foem. dim. eju 


Tiegelchen; kleine Pfanne. 
Fadellone, Nubſt. mafc. augm. eine große 
Padellötto, / Pfanne; großer Tiegel. 
Padigliöne, fubff. mafè. cin Belt, fo man 
im Selde aufichldgt, cin runder Umhang, 
als cin Zelt um das Vette; ; se. (in der 
Baukunſt) cin Zeltdach, Wolindach; it. 
ein viereckigtes Gebdude; it. bie Eden 
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am Grunde cine Diamants; se. die wei: 
te Definung einer Trompete, Waldh orns 


u. d. gl. 

Pädre, fabft. mafe. Vater; cin Pater im 
Kloßer. padre di famiglia, Hausvater. 
ſantiſſimo padre, der Pabſt. i fanti pa- 
dri, Die heiligen Väter oder Kirchentehs 
rer. st. padri bießen die romifiben Bde 
ter, Dic Vdrer der Feroftitte. | padre 
d'ogni mortal vita, met. peer. die ‘Bon: 
ne. «a padre guadagnatore, figlio fpendi- 
tore, cin Sparer will einen Zchrer pas 
ben. st. Urheber, Stifter. 

— verb. neutr. dem Vater nach: 
arten. * 

*Pidria, f, patria, Vaterland. 

Padricciuglo, fahf. mafe. cin junger 
Moͤnch. 


Padrigno, fubff. mafı. ein Stiefpater. 


Padrino, ſubſi. mafe. cin Pathe. 

Padıdna, fuhft. foem. von padrone, gebie: 
tende Frau, eine Hausfrau; eine Bes 
ſchuͤtzerinn; it. eine Schutzheilige, Kirs 
chenpatroninn. | 

Padronäggio, ſ. padronato, bag Recht, geiſt⸗ 
De: Aemter gu vergeben, das Patros 
nat. 


Padronänza, fubft. foem. Herrfchaft, Dbers 
berrichaft; Befisung jedes Eigenthums. 

nen Subff mafe. das Fus patro- 

Padronäto, natus, Dad Recht, einen zum 
geifilichen Amte zu berufen, das Patro⸗ 
natrecpt Über eine Kirche; se. Schußs 
secht der Heiligen über die Stddte, Kira 
chen u. d. gli > a 

Padroncina, Su5ft. foem. dim. cine junge 
Hausfrau; Hausjungefrau. 

Padroncino, fubfl. mafc. dim. ein junger 

Hausherr, Eleiner Schugberr, geringer 
er 


r. 

Padrone, fubff. mafe. der Here über etwas; 
der Hausherr; ein Eipenthümer, gebies 
tender Herr, Schutzherr; it. cin Kies 
chenpatron, Echußbeiliger. 

Padroneggiäre, verb. neutr. den Herrn fpies 
len ; herrſchen, Schutzherr fepn. 

Padroneria, fubft. foem. Herrſchaft; it. ſ 
padronato. i 

Padronéfla» ſ. padrona, gebietende Frau; 
Beſchuͤtzerinn. 

Padile, ſabſt. mafe. und foem. f, palude, 
Sumpf, Moraft. | 

Paduldio, adi. fumpfig, moraſſig. 

Paefäna, fubff foem. Yandsmdnninn. _ 

Paefino, fubft. mafe. ein Pandsmann, Lane 
deseinwohner; ze. cin Landmann. st. adi. 
einheimiſch, dem Lande eigen. costume 
paefano, Landesgebrauch. 

Q Paefire, verb, af. fich in einem Lande 
aufhalten; beffer faggiornare. 

Pacſe, fubft. foem. ein Land, Pandfchaft; 
Vaterland; Scimatb. prov. ber paeli, 
von der Güte des Weins aus der hu 
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gend del Bandes, wo er gemachfen iff, 
urtbeilen; eine Ga 
men beurtbeilen. it. paefe'che vai ufa 
che trovi, Oder tanti paefi, tante ufanze, 
Idnblib, fittlih. ir. turto il mondo è 
paefe, es if überall gut Brod effen, oder 
es gebet in allen Pdndern wunderlich zu. 
fcoprir il paefe, auskundſchaften, recog⸗ 
nofciren, ausforfchen, Nachricht, Kunds 
ſſchaft einholen. 
- Paefello, 


Paga 


Paefetto, | Jubß. mafe. dim. kleines Sand, 
Paeffno, Landchen. 


Paeſiſta, fabß. mafe. cin Landſchaftmaler. 

Paffüto, adi. dick, fert, quatſchlicht. far 
paffuto, wolluͤſtig leben, in feinem Soͤd⸗ 

° gen leben, 

Piga, fubft. foem. Sold, Lohn, Lähnung, 

Beſoldung, Bezahlung für Dienſt; ir. 
Penfion, Gnadengeld. paga morta, Gna» 

dengeld; ze. met. cin Soldat oder Bes 
° bienter, der in Gnadengeld fichet, ob er 
gleich. Feine Dienfte mehr thut. egli è 
una buona paga, er ift cin guter Bezah⸗ 
Ver. cativa paga, fchleibter Bezahler. 
prov. d’ una cativa paga prendi ciò, che 
aver tu puoi, an böjer Schuld nimmt 
man Haberfirob. 

Pagibile, adj. zahlbar, was man zahlen 
muß, in Handeldfachen. cambiale paga- 
bite, zahlbarer Wechiel. 

Fagaméato, fabf. mafı. die Bezahlung ; 
Zabltermin; Gold, Pohn. pagamento 
della. fiera, Der Zahltag in der Meffe. 
la fettimana de’ pagamenti, die Zahlwo— 

che. indugiar la morte ed il pagamento, 
ficeben und bezahlen muß man fo fpdt, 
als möglich. dare un canto in pagamen- 
to, Schulden halber entlaufen. 

Paganamente, adv. heidniicherweiſe. 

Paganéfimo, fubft. mafc. Heidenthun, heids 
niſche Religion, 

Paganicamente, adv. heidnifchermeife, 

Pagänice, adj. heidnif 

Paganina, fahf. foem. cin fpanifcher Tanz, 
der febr ernfihaft und aravitdtifch acht. 

Paganiimo, fahf. mafe. das Heidenthum, 
geinnifhe Religion, das heidniſche 

ot. |. 


Paganizzire, verb. neutr. heidniſch Leben. 
Pagino, adi. & fubft. mafe. heidniſch; ein 
Heide ; cin Ungldubiger. 
Pagäre, verb. act. zahlen; bezahlen; ver: 
velren; ſtrafen; sr. bezahlen, fich rd: 
chen. tu me la pagherai, dir foll eà nicht 
gefcherift fenn. “chi paga un debito, ac- 
quifta credito, mer richtig bezahlt, bat 
immer Credit. pagar il fio oder la péna 
di alcuna cofa, für etwas büßen miffen, 
die Strafe für etwas Iciden müffen; it. 
eine Schuldigkeit thun. prov. chi vuol 
en pagare, non curi ben obligare ‚ver 


Luſt zu bezahlen bat, verpflichtet ſich ads 


* 


che blos aus dem Na⸗ 


ti 


ä 


Paga Pagl 1160, 
fhdrfite. Domenediò non paga il faba- 
to, Gott firaft nicht alle Tage, d. i. ver: 
joͤgert wohl die Strafe, erldßt ile aber 
nicht. non fi pagar di ragiene, {le nicht 
cinceden, fich nicht bedeuten laffen. pa- 
gare con buone parole, gute Worte ge⸗ 
ben. pagare con complimenti, mit Hoͤf⸗ 
lichkeit abweiien oder abipeijen. pagare - 

‚lo fcotro, die Zeche bezahlen ; it. feine 
Günde büßen. pagar di buona oder catf- 
va moneta, gleiches mit gleichen vergels 
ten. pagare in ful tapeto, durch cripte 
liche Sangémittel bezahlen müflen. 

Papärfi, verb. rec. fich bezahlt machen. pa- 

arfi di ragione, fich mit Vernunft welſ⸗ 
en laffen, Borftellungen annehmen. pa- 
garfi da fe ſteſſo, fich felbit bezahle mas 
hen. pagarfi d’ una cofa, mit einer Gas 
che zufrieden feyn; gewöhnlicher iſt ap- 
pagarfı. ; 

Pagäto, adj. & part. gezahlt, bezahlt. tavola — 
pagata, frener Tifb; ir. begmigt, gu 
Dank bezahlt. 

-Pagatgre, fuhft. mafe. der auszahlt, Baba 

ler, Bezahler. 

Pagatorello, fi mafe. dim. ein fchlechter, 

ein bbfenBesabler, der febr einzeln bes 
abit 


ì A 
Pagatrice, fubft. foem. Zahlerinn, Bezah⸗ 
lerinn. — 


*Pagatüra, ſ. pagamento. 

Paggétto, paggino, /#4/f. maſe. dim. cin. 
junger Edelknabe. 

Piggio, fubft. mafe. am Hofe, ein Page, cin 
Edelfnabe 3 st. cin junger Diener, - 

Pigina, fubf?, form. Geite in einem Buche. 
it. cin Blatt, i 

Paginäre, verb. af. die Seiten mon einem 

Buche init Zahlen numeriren. 

Piglia, /45/t. foem. der Strohhalm; dag 
Stroh. fuoco di paglia ha poca vaglia, 
es iſt nur fliegende Hitze. aver paglia in 
becco, Ewas verborgeneà oder beimlis 
ches bey ſich behalten, cine Tuͤcke im 
‘ Sinne haben, begen. -rompere il col. 
lo in-un fil di paglia, bey einer Sace, 
mo feine Gefahr it, verungläcen. prov. 
col tempo e colla paglia fi maturan le 
nefpole,fommt Zeit, kommt Rath. re- 
ftare come un uomo di paglia, gang 
ſtarr vor Entfeben werden, erſtaunen. 
uomo di paglia, Strobmann, erjdums 
mer Kerl 


Paglidccia , VITA foem. Geſtroͤde, Gemäts 


ie. 

Paglisccio, fubff. mafe. cin Strobfad, Ses 
cferling, Sigde, leer Strob, das inden 
Dr gehört, in der Combbdie ein Poſſen⸗ 
reiſſer. 2 

Pagliäjo, ſuhſt. m.. Strohſchober, Keime; 
eine Spreufammer, ein Strohboden. tu 
fareftia cavare il til del pagliajo, du kannſt 

nicht ohne ‚Spielen leben. egli è anche 


, grande 
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grande un pagliàjo, e manomettelo un 
topo, der Größte wird oft von einem 
Kleinen über den Haufen geworfen. can 
da pagliajo, ein fihlechter Hund. 

Pagliajudlo, fubf. m. cin Gtropbdnbdler. 

Pagliaréfco, adj. firoberm, von Stroh. 

Pagliariccio, fubß. m. pagliarizzo, Stroh: 
gemdtjche ; it. Strobfaf. buona notte 
pagliariccio, lebe wohl, gute Nacht, 10 
Welt. 

Pagliãta, ſubſt. foem. Streu. 

Paglietäna, ſuhſt. foem. anguilla paglieta- 
na, cine gewiffe Art Yale. ° 

Paglidla, /ubff. foem. cine Kindbetterinn, 
in Der Lombardey nur nebrduchlich. 

Pagliolija, fubft. foem. Debfenwamme, _ 

Paglioliere, /abf. m. Der Napa 
auf den Schiffen; it. der die Aufliche 
tig die noch nicht gedrofchenen Garden 


Pagligne, fubff. m. federling. 

Paglidfo, adj. mitStrob, Siede vermiſcht; 
met. mit Laſtern, Fehlern befleckt. 

Pagliücca, 

Pagliüccia, & ſubſt. form. cin Strohhaͤlm⸗ 

Pagliucola, 3 cen. 

Pagliudta, (45/7. foem. cin Bold: oder Gil: 
berflitterchen ; it. (. pagliola. 


ue 4 Subft. m. die Brodbfammer im. 


chiffes ir. Das Abgerechte vom Tenne. 
nettare il pagliuolo, davon faufen, ent, 
wifchen, 

Paglivizza, ſubſt. form. Strohhdlmchen. 

Pagnotta, /Ubf. foem. ein Brod. 

Pigo, fubfl. m. völlige Bezahlung, Befrie⸗ 
Digung; it. adj. n. cöntrabirtes, part. von 
pagato» befriedigt, bezahlt, begmigt. 

Pagbde, ſubſt. m. cin Gößenbild; ir. cin 
Goͤtzentempel bey den Indianern; st. cis 
me indianiſche Münze. 

Pagunazziccio, adj. etidas violetfarbig. 

Pagonäzzo, adj. |, pavonazzo, pioletfata 
ben. 


ee Subft. m. ein junger Pfau. 

Paggne, f. pavone, Pfau. 

Pagoneggiärli, {. pavoneggiarfi. . 

Pagonéffa, fubft. foem. cine Pfanhenne. 

Pagüro, fı mafe. cine Art Seekrebs. 

Pagur6fo, ſ, paurofo. 

Pah! cin Berwunderungszeichen, in höhnts 
ſchen Unsrufungen gebräuchlich. 

Pijo, / mafc. plur. paja, cin Paar, fonders 
lib das zufammen gehört; wird auch 

. von einer Sache gebraucht, die aus mehr 
als zween Theilen oder Stuͤcken einer Art 
beffebet, als: un pajo di carte, ein 
Spiel Karten, 
Schachſpiel; ie. von einer einzelnen, nicht 
tbeilbaren Gache, miemobi fie doch meis 
ſtens aus zwey Stücen gufammengefcgt, 
@l$: un pajo di molle, eine Feuerzange. 
un pajo di forbici, cine Seere. un pa- 


un pajo di fcacchi, cin 
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jo di ftadere, eine Waage. un pajo di 
nozze, eine Hochzeit. 

Pajgla, fabß. foem. eins gemwiffe Anzahl Fd» 
Den, nach welchen die Weberfette der 
Breite mach abgetbeilet wird: von den 
Webern (Gang genannt. 

Pajolfjo, fubft. mafe. ein Keffelficer, 

Pajoläta, fub/F. foem. cin Keſſel voll. 

Pajudlo, fabft. mafî. ein Keſſel von Kupfer. 
negare il pajuolo in capo, cine Sade 
pelefiartio Idugnen, gb fie gleich fonnen: 
lav id. come diffe la padella al pajuo- 
lo: fatti in là che tu mi tigni, ein Eſel 
beißt immer den andern Langobr. 

Pila, fubft. foem. cine Schaufel, Schünpe 3 
it. cin Ofenfchieber; ein Ultargemdlde. 
prov. chi non è nel ferno, è in fulla 
pala, mer fich in Gefabr ciuldét, wird 
nicht [ange laufen, iz. die Schaufel des 
Wafferrads. pala da grano, Getreides 
ſchaufel. pala da carbone, Kohlenſchau⸗ 
fel. pala da orto, Grabſcheit. 


Pajo 


| Paladino, /. mafe. vorzeiten war ed cin Eh⸗ 


rentitel, welchen Carl der Große dgr 
zwoͤlf tapfern Helden, die mit ibm für 
den chrifilichen Glauben fochten , beyleg⸗ 

te; bermacb wurde er bey den Dichter 

in den Liebes s oder Ritteriabeln gemißs 
braucht. Jetzt werden auch die Leute, fo 
den Koth auf den Gaffen zuſammenſchau— 
feln, fo genannt. 

Palafitta, fubft. — Verpfdblung; Heerd; 
Grundfeſte; Wehr im Waſſer; Roſt, wors 
auf in feuchten Orten gebauet wird. _ 

Palafıttäre,. verb. a&; einpfdhlen, mit Jals 
Lifaden einfchließen., 

Palafreniere, fubft. mafe. ein Reutknecht, 
ein Stalkuecht; peut zu Tage ftaffiere 
genannt, | 


Palafreno, ſubſt. maſe. ein Zelter, ein Pferd, 


dag beyin Geprdnge gefuͤhret wird; ein 
Reutpferd für das Frauenzimmer; heut 
ju Tage wird ed cavallo da fella im ges 
meinen Leben genannt. 

A Subft. mafc. dim, cin Heiner Pala 
la 


Palägio, f. palazzo, ein Pallaſt. 

Palajudlo, f. paladore, der mit der Schaus 
fel arbeitet. 

Palaménto, ſubſt. mafe. die ſaͤmtlichen Rus 
der auf einer Gallee, das Ruberwerk. 

Palatnita, ab. mafe. cin junger Thun⸗ 


‘Palfinca, Subft. foem. cine Berfhanzung mit 


Pfaͤhlen oder Pallijaden. 
Palancfita, fuhf, foem. 
*Palancitica , —— Stachet; Gata 
Palancãto, /nb/f. mafè. ter; Danke. 
Paländra, fahf. foem. cine Art breiter offes 

ner Schiffe mit Stücden und Moͤrſcher 

verfeben, um die Seeſtadte zu bombars 

diren, 2 


Pallifade; 


Ggg Palindräna, 
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Palandrfina, fabf. foenı. palandräna, fubf?. 
mafc. cin Reutrocd, Rocklor. 

Palfce, verb. ad. Pfahle cinfblagen, vers 
pfdblem, (Gemächfe, junge Bdume) ans 
fidmmen; ein Ufer mit Pfahlwerk pers 
wahren; den rund eines Gebdudes mit 
einem Roſte befefiigen. ; 

° Palita, fubft. foem. eine Schaufel voll. it. 
cin Damm an den Fluͤſſen; ein Pfahl⸗ 
werk; in. cin Stoß mit ſaͤmtlichen Rus 
dern auf einem Huy in den (Galeeren. 

Palatinito, Subft. tnafe. die Malz; it. die 
Herrſchaft oder Würde eines polnijchen 

oder pfäfiichen Grafen. 

Palatino, fub/f. mafe. ein Pfdljer, einer der 
eriten und vornebuiften Herren im Lan: 
de; se. cin Pfaligraf; cin Graf in Polen 
und Hungarn; at. f. conte palatino, Adj. 
pfdlziſch, aus ber Walz, Elettore palati 
no, der Ehurfürf von der Pfalz; ir. pa- 
latino heißt auch alles was zum Pallafte 

‚ gebört. Cardinale palatino, cin Cardia 
n. Der zu dein pabfilichen Pallafie ges 
port. 

*Palito, fuhf. mafe. Ballifade , Pfahlwerk; 
it. adj. verpfählt, mit Pfdblen befeſtiget. 

Paläro, ſubſt. mafe. der Gaumen. adj. gum 
Gaumen gehörig. aver il palato guaito, 
von schlechtem Geſchmacke jeyn. di buon 
palato, von gutem Geſchmacke. 

— re ru ein Eleiner Pallaſt. 
vlazzina „ fubff. foem. | 

Palazzino, fabf. — ein Luſtſchloß. 

Palazziſta, ſubſt. maſc. {o werden in Ita⸗ 
lien Die. Advocaten, Rathsverwandten, 
und alle, die einen Dienft bep dem Raths⸗ 
collegio haben, genennet. 

Palizzo, fuhft. mafe. cin Palaft; it. das 

‘ Matbbaus oder Gerichtshaus in einer 
Stadt. lo ftile di palazzo, die Canilens 
fipreibart. giorno di palazzo, cin Ges 
richtötag. la gente di palazzo, die Ges 
richtsbedienten. gran -marefciallo , oder 
—— di palazzo , Oberhofmar⸗ 

a 


Palazzche, S. mafe. ein grofer Pallaſt. 
Palazzotto, fubff. mafe. ein großer Pals 


fail. 
Palciccio, fubff. mafe. fchlechte Diele, Fuß: 
boden. 


Palchetto, ſubſt. mafe. eine kleine Bühne ; 
(Gallerie, eine Loge fn den Eomödien- 

. bdufern, 

Palchicciudlo, ſubſt. mafe. ein Wetterdach, 
kleines Geruͤſte zur Bedeckung. 

‘ *Palchiftusio, ſubſt. maſc. cin Geruͤſte von 

Holzwerk. 

Pilco, ſubſt. maſe. plur. palchi, bey den Als 
tim palcha, cine Buͤhne, ein Geruͤſt von 
Holz; st. eine Scheidewand; ein Stock⸗ 
werk. palco da colombe, ei erhabenes 
Zaubenhaus. se. Die Enden anden Hirſch⸗ 
und Gamsgeweihen. 
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Palcüto, adj. voler Gewelhe. 

Paléo, f. mafe. ein Kreißel. prov. quande 
e tidice buono al pes s non giuocare 
alla trottola, wenn dit in ciner Sache ges 
ſchickt bift, fo bleibe daben. aggirarfi co- 
me un paleo , fich in einer Sache, die 
man vornimmt, tummeln, fib Mühe 
geben; ie. Hundgras. 

Palefaménte, adv. offenbarlich. 

Palefamento, S. mafe. das Offenbaren, die 
&undmacpung, Entdeckung; Verra⸗ 
thung. 

paleſare, verb. act. offenbaren, fund mas 

chen, entdecken; verrathen. 

Paleſatore, f. mafe. einer der offenbaretz 
Entdeder, Verrdther. 

Palefatrice, fubf. foem. Entdederinn, Vera 
raͤtherinn. 

Paléſe, adj, offenbar, fund. tener le mani 
in palefe, die Hande frey halten. 

Palefemente, adv. offenbarlich, kundiglich, 
öffentlich. 

Paléftra, fubff. foem. ein Ringeplag, ein 
Ort, wo man fich vor Zeiten im Laufen, 
Ringen, Pferderennen übte; it. das Rina 
gen, Rennen felbf. 

Paleftrita , f. mafe. ein Ringer, Kdmpfer, 
MWettldufer. 

Paletta, fub/f. foem. eine Eleine Schaufel, 
Schüppe, Malerpalets st. eine Peitſche 
um den Bull oder Federball zu fchlagen, 

Palettina, Ab. foem. von paletta, eine klei⸗ 
ne Koblenjchüppe. i 

Palétro, f. mafe. Eleiner Mahl; sr. ein Ries 
gel, ald an den Fenſtern, Schraͤnken 


e. 

Palett6ne, f. mafe. cin gemiffer Waffervos 
gel, Loͤffelgans. 

Palicciäta, fabß. foem. Pfahlwerk. 

Palicciuölo, f. mafe. dim. ein Heiner Pfahl. 

Paliceilo, £ mafc. dim. von pallo, cin klei⸗ 
ner Dahl. 

Pilido, f. pallido, blaf, bleicd). 

Paliétto, f. mafe. dim. cin Didntelden. sa 
ein Elarer vorher Wein aus Burgund. 
Palificäre, verb. a. mit Pallifaden verfes 

ben, verpalliſadiren. 
Palificcita , f. form. ein Pfahlwerf, Palli⸗ 


fade. 

Palingenefia, ſubſt. foem. dad Fabren der 
Seele aus einem Körper in den andern, 
wodurch fie gleichfam neu geboren wird ; 
it. Wiederbervorbringaung ciner ver: 
beannten Pflanze aus ihrer Afche, 

Palinodia, fubft. foem. dad Miederrufen, 
Micderruf, cin Dijeurs, der dem por= 
bergebenden zumider und gerade dad Ges 
gentbeil iſt. cantare la palinodia, einen 
MWiederruf thun, fich aufs Maul fihlas 


nen. 
Palinféfto, £S mafe. Schreibetafel. it. f. car- 
tella. 
Pilio, fübf. m. cin Kleinod, fo bey den Roͤ⸗ 
mern 
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mern in Ningen, Wettlaufen ausgefett 
— it. das an et are 
ldumbang, we en poten 
vom Bade zugefchickt wird, weun fie 
Erjbiihöffe werden, als ein Kennzeichen 
der vollfommenen Kirchengerechtigkeit ; 
ät. |. baldacchino. prov. mandarla al pa- 
lio, das Ende erwarten. correr il palio, 
nad) dem Ziele rennen. prov. fatta la 
felta corfo il palio, das Spiel bat ein 
Ende; ihr fommt zu Aa 
Palidero, fub/f. m. cin Mäntelchen, it. Als 
-tartuch. 
Paliscälmo, ) Subf. m. ein Rachen, cin 
Palischérmo, / Boot. bey einem großen 


diffe. 
Palizzira , fubft. foem. 
Palizzäto, Ju mafe.) Viablwerk. 
*Palizzo, fwb/?. mafe. Mahlwerk, Vallifade, 
Pilla, fabß. foem, cin Ball imm Spielen; 
cine Kugel zum Schicfien. palla lefina, 
cin Fackeball oder Bungeball. palla da 
trucco, ein Billiardball. palla a corda, 
das Ballenſpiel i?. der Knopf auf einem 
Glocdentburme, Poramide u. d. gl. mer. 


aver la palla in mano, Den Wortheil ig - 


der Sand haben, levare a uno la palla 
di mano, einem den Vortheil aus der 
Sand fpielen, einen Rang ablaufen. ti 
balzò la palla in mano, Die Gelegenbeit 
lief dir recht in die Hand. giuocare alla 
palla, Ballen fpielen oder feblagen. I’ ha 
perfa a tutte palle, er bat den ganzen 
Handel verloren. la palla balza in ful 
tuo retto, Das Glück iſt dir günfiig. prov. 
quando la palla balza, ognun fa darle, 
bey gutem Winde mill jeder Schiffer 
fepn, wenn eine Gäche gut gebet, fo 
brauchts Feine große Kunſt. efer oder 
non efler alcuno in palla, guten oder 
fchlechten Fortgang haben. fare aila pal- 


la di uno, einemg Äbel mitfpielen, zum 


SBefien haben. afpettare la palla al bal- 
zo, auf cine gute Gelegenheit warten. 
it. ein Deckel auf den Kelch in der Mefs 
fe zu legen. : to 
Pallaccdrda, fubf. foem. dad Ballenipiel. 
Pallidio, fubf. m. Der Göttinn der Weiss 
cit polzermes Bildniß, welches in ihrem 
empel zu Zroja fand, und in folcher 
Hochachtung war, daß man glaubte, fo: 
bald felbiges von Troja fdme, die Etadt 
untergehen würde. 8 fol felbiges von 
Simmel gefallen fepn, und feinen Gig 
binter dem Altar genommen haben, mel: 


des niemand bewegen noch wegheben 


founen, ald der Oberprieſter deffelbigen 
Tempels. st. adj. der Göttinn Pallas ge: 
ri 


— ſ. palafreniere. 

Pallfjo, fabß. m. ein Ballenmacher; der: 
jenige, der im Ballenfpiele den Balen 
anjplägt; se. der Die Balle richtet. 
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Pallamäglio, ſubſt. m. Malleſpiel, mit eis 
ner hölzernen Kugel und Kolben, 
Palläre, f. palleggiare. pallare la lancia, 
die Lanze ichwingen, | 
Paltaverito, f. pallärio, 
Palläto, f, balzato, 
Palleggiäre, verb. af. 
fpielen. mer. fpafen. 
Pallente, adj. com. bag, bleich. 
Pallerino, ſabſt. m. Ballenſpieler. 
Pallefco, adj. ballfoͤrmig; zum Bal gehös 


riga 

Pallétta, pallettina, palldttola, Subft. form. 
dim. ein Kuͤgelchen; Schroot; Hagel; 
ein Heiner Ball. iii 

Palliaménto , ſubſt. m. Bemdntelung. 

Pallifte, verb. a#. bemdnteln, finnreich vers 
decken. palliarfi d’ una cofa, fich auf et⸗ 
mas zur Ungebähr berufen, fich unter etz 
was zu verffecfen wiſſen. 

*Palliativo, adj. mas -3um Scheinmittel 
dienet. cura palliativa, eine Scheinkur, 
wo die Krankheit nicht gehoben wird, ie. 
Subfi. m. Speinmittel, 

Pallifto, adj. bemAntelt. pretetti palliati, 
table Entichuldigungen. | 

Pallidaccio, adj. ſehr blaß, bleich, 

Pallidétto , pallidiccio, adj. halb Bleich, 

Pallidezza, ſuhſt. foem. Bleichheit, Vidia 
je. pallidezza di nocchiero di burafca- 

| fegno vero, wenn der Anführer felbé 3ito 
tert, fo muß dir Sache ſchlecht Heben. 

Pallidiccio, adj. etwas bleich. 

Pallidire, f, impallidire. 

Pallidicä, f, pallidezza, Bläffe, 

Pillido, adj. blaß, bleich. 

Pallidöre, fub/f. m. ſ. pallidezza, Blqſſe. 

Pallidüccio, adi. ein wenig blaß, bleich 

— Vabſt. m, ſ. pallidezza, Blaſſe, 

eiche. | 

Pallina, fubff. foem. dim. cin Kügelchenz, 
cin (einer Bal. | 

Pallfno, fabfl. m. plur. pallini, Schroot ung, 
Schießen. 

Pällio, fabf. m. das Pallium, oder der wol⸗ 
lene Halsumhang des Pabſts und der, 
Erzbifchöffe ; ze. das Altartuch; vonder, 
guten Schriftfiellern wird es palio gea 
ſchrieben. 

Pallonäccio, ſubſt. m. ein großer Ball. met, 
cin großer IBindbeutel. 

Palloncino, /U/f?. m. dim, cin kleiner 


den Ball ſchlagen, 


. 


ab, 

Pallöne, f. ballone. 

Pallgre, /4bf. m. ſ. pallidezza, Bläffe. 

Pallotta, pallottola, /#5/?\f. dim. Éleinee 
Ball, Kuͤgelchen der Taſchenſpieler. a- 
ver faccia di pallottola, unverfchdine 
ſeyn. non fapere accozzare tre pallotto- 
le in un bacino, nicht drey adblen kon⸗ 
lien, 

Pallottino, fub/f. m. cine Art Citronen. 

Pallottolétta, ſubſt. f. ciù Fügelden, 
Ggg 2 allotto= 
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Pallottoliera, ſubſt. foem. Einſchnitt an der 
Armbruß, wo die Kugel eingelegt wird. 

Pallottolfna, ſubſt. foem. Eleine Kugel. 

Pilma, fubff. foem. ein Palmbaum, Palins 
zweig. poet. Sieg; Vorzug; Rubın. it. 
la palma della mano, Die flache Hand, 
la palma del martirio, Die Mdrtprertros 

ne. batterfi a palme, die Hande zuſam⸗ 
menfchlagen. il male fi dee portare in 

alma di mano, wer Hülfe haben will, 
der muß ſein Nebel entdecken. tenere co- 
fa in palma di mano, etwas für gewiß 
‘halten. tenere uno in palma di mano, 

- jemanden auf den Hdnden tragen. por- 
tare uno in palma d. mano» einen EIN» 

ov zu heben ſuchen. z2. einem die größte 
veundfcbaft erwelſen. domenica delle 

* palme, Palmjonntag. 

Palmfta, fubff. foem. cine Dhrfeige mit der 
flachen Hund; ir. cin Handſchlag ben cis 
nem DBergleiche. dar palmata, den Hands 
fchlag geben, angeloben, bey dem Nector 
von der Univerfität, wenn ſich einer cms 
ſchreiben läßt; se. der Handſchlag für ein, 
Verſprechen 20. dar, roccar la palmata, 
fich beftechen laſſen. prender la palmara, 
beftochen werden. 

Palmento, fubff. wiafe. eine Weinpreſſe, 
Kelter; der Beutelfaffen in einer Muͤh⸗ 
"fe; it. das ganze Muͤhlwerk. macinare a 

due palmenti, f. macinare. 

Palmeo, fubff. mafe. cine Art Pflaſſer. 

Palmeto, ſubſt. mafc. ein Palmbuſch. 

Palmiccio, fahft. mafe. ein kleines Palms 
firdußchen. FERNE 

Falmiere, f. pellegrino, ein Pilgrim. 

Palmipiede, fubft. moſc. Slachfuß; it. adj. 
flachfüßig, wie die Gdnfe, Enten 20. 

Pilmite, fabf. mafe. |, farmento, Rebe, 
Weinrebe. 

Palmîzio, ſubſt. maſe. ein Palmbaum; it. 
ein geweiheter Palmzweig, den man in 
der katholiſchen Kirche am Palmſonntag 
austheilet. J 

Pilmo, fabf. mafe. die flache Hand oder 
Spanne, als ein Maaß bey den Römern, 

“eine Sand lang. un palmo di nafo, eine 
Tange Naje, im Scherze. 

Palmone, fubf?. mafe. eine Stange, an der ' 
man Peimruthen anfiect zum Bogek 
fangen. Be 

Pilo, Jubſt. maſc. ein Pfahl. palo di ferro, 
cine Brechjange. di palo in frafca, von 
einer Mede auf die andere, prov. agguz- 
zarlı il palo ful ginscchio, etwas gefdbr: 
liches unternehmen, mit Gefabr- fi 
feloft einen gewilfen Schaden thun. lan- 
ciare il palo, eine muͤhſame und fchwere 
Arbeit unternehmen, Ä 

Palombäro, ſub/t. mafe. Taucher, ein Has 

Lor, einer der unter dem Wafler fchmwine 
men fann, La 2: 
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Palombina, fahf. foem. eine Art Wein⸗ 
trauben, 
Palombo, fuhß. mafc. eine wilde Taube; 
it. eine Art Fifche, Seehund. - 
Palörcio, ſuhſt. ‘mafe. ein laͤndliches Inſtru⸗ 
ment, womit man fdet und zugleich die 
Erbe auf die Saat umwälzer; franzöf. 
femoir. 
Palpäbile, adj. fühlbar ; deutlich, Handgreifs 
i Wu 
Palpabilmente, adv. deutlich, daB man ed 
begreifen kant. > © > . 
Palpänte, adj. com. betaftend, befühlend, 
begreifend. A et 
Palpäre, verb. af: befühlen, greifen; bes 
taften , begreifen; . ie. tätfchten, ſtrei⸗ 
cheln, met. ſchmeicheln; mir Händen 
greifen, deutlich einſehen ee 
Palpativo, adj. was Vermögen bat ju des 
fühlen, zu betaſten. Si 
Palpatdre, ſubſt. mafe. der greifet, betaflet ; 
Schmeichler. | . 
Falpatrice, ſabſt. f. von. palpatore, eine 
chmeichlerinn. 
— ſubſt. foem. Augenwiumer; Nus 
enlied. 
Palpeggiäre , verb. act. betaſten; ſtreicheln; 
befühten, mit den Händen berummalfen, 
bewalken. 
Palpeggiatina, ſubſt. foem. dim. cine Heine 
Betaſtung, Befuͤhlung. 
Palpitamento, fühft. mafe. das Herzklopfen 5 
das Yulsaderfchlagen. 
Palpitire, verb. neutr, heftig fchlagen oder 
ne , old Das Herz und die Puls» 
adern. 
Falpitaziöne, ſubſt. foem. das Herzklopfen; 
* unordeutliche Schlagen der Puls⸗ 
adern. 
Paltonäto, adj. bettleriſch, bettelhaft. 
Paltöne, ſub/i. mafe. ein Landbettler, cin 
Halunke, Landſtreicher. 
Paltoneggiäre , verb. neutr. im Lande her⸗ 
wnftreichen, als ein Bettler. 
— S. foem. Betteley; liederliches 
eben. | 


Paltoniére, f. mafî. ein Bettler, Lands 
bettler; ze. ein liederlicher Menich. 
— Si mafe. böfer, garſtiger Mo— 


ran. 
Paludäte, adj. com. fumpficht. 


* Paludamento, fubff. mofè. Panzerhemde; 


cin Trabantenrock bep-den roͤmiſchen 
"Soldaten. i 


Paludänio, adj. moraftig, fumpficht. 


‘ Pahiide, f. mafe. ein Sumpf, Moraft. 


en) Subf. mafe. dim. cin kleiner 

Paluderro, / Moraff. I 

Paludsfo, adj, iumpficht, moraitig. 

Palvefäro, fubff. mafe. ein Schildträger. 

Palvefäta, fubf. foem. ein Zuch, das man 
oben am Schiffbord, nach der Ringe des 
Bords ausfpannt, damit die feindlichen 
pra i __ Goife 
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Schiffe nicht feben, mas auf dem Schifs -- 


fe gefchiebt; ie. cine Schilddecke, fo die 
römtichen Geldaten mit den großen 
Schilden auf den. Kopf machten, wenn 
fie Die feindlichen Mauren beitürmten, 
oder durch die jumpfichten Derter festen, 
um das übrige Volk über ihre Köpfe 
marſchieren zu laſſen. 

Palvéſe, ſabſt. maſc. ſ. paveſe. 

Palüftre, adj. com. ſumpficht, moraſtig. 

— Subf. foem. |. pampano, Wein⸗ 
aub. 

Pampanijo, adj. was Rebenlaub trägt. 

Pampanàta, fahf. foem. cine Fablauge, die 
man mit Johannisbrod und anderm Ges 
wuͤrze in neue Faͤſſer macht. o 

Pampinfrio, fubf. mafe. eine Art Weinre⸗ 
ben, die nur Blätter tragen, Reb— 


of. 

Pampinifero, adj. was Weinranken trdgt. 

Pimpino, pampano, /ubff. mafè. Weins 
laub. molti pampini, e poca uva, viel 
Worte und wenig Thaten, viel Geſchrey 
und wenig Wolke. 

Pampinöfo, adj. vol Weinbldtter, Reb⸗ 
ſchoͤſſer. 

Pina, ſubſt. foem. Vogelleim. 

Panàceia, ſubſt. foem. eine gewiſſe Compo⸗ 
ſition, um den Wein gut zu erhalten, 
Einſchlag: 

Pänace, ſabſt. mafe. panace Erculeo, Bd: 

. renblau, ein wohlriechendes Kraut. 

Panacda, fubft. foem. ein Name vieler heil⸗ 
famer Kräuter; ie. mer. cin allgemeines 
Mittel; se. Einfchlag, um-den Wein 
gut zu erhalten. 

*Panfggio, /ubff. mafe. panätica,- f. foem. 
Vorrath am Brodte. 

*Panijo, adj. vom Brodfe. gozzo panajo; 
ein Straußmagen, einer der viel Brod 


Panfta, panida, panatélla, fub/f, form. ei: 
ne Art Suppen, von geriebenem weiß 
fem Brodte und ein friſches Ey darun⸗ 
ter gequerlet, die man den Kranken in 
Italien giebt; se. ein Schlag mit einem 
Stuͤcke Brod. 

Panatéllo, fubft. mafc. dim. Brodchen. 

*Panftica, fühft,fom. Brodvorrath; it. 
Schiffskoſt, die man den Schiffenden 
wdbrender Reife giebt. 

Panattiéra, ſuhſt. foem. Brodfchranf; ie. 
cine Brodtaiche, in welcher die Schafer 
und die Jdger ihr Brod tragenz a. ein 
Brodford, Schaale mit Brod. 

Panattiére, (.mafce, ein Brodbecker; sr. ber 
das Prod in Berwahrung bat; ze. ein 
Muffeber über Die Beckerey. 

Pinca , f. foem. cine Banf, ein Etubl von 
Holz. prov, a fame pane, a fonno panca, 
Den pungrigen ift trocken Brod, und den 
Müden die Pritiche am liebſten non po- 

terfi-rizzare a panca» ſich nicht wieder 
LI . 
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erholen fònnen. quando il tuo diavol. 
nacque » il mio andava a panca, als du 
auf die Welt kamſt, batte ich die Kina 
derfchube fchon zerriſſen; du bift viel zu 
jung darzu, du ſollſt mich nicht betruͤ⸗ 
gen. 
Panciccia, f. foerm eine Plauderbank, mo 
. bie Leute guiammen kommen, um das 
felbft zu ſchwatzen. 
Pancacciere, f. mafe. cin Mauderer, ein 
Schwäger, der fich fleißig an Öffentlichen 
Dertern cinfindet, um in Gefellfchaft 
ſchwatzen zu können; ein Mübiggdnger, 
YPflantertreter. —— 
Pancacciudlo, fahf. mafe. Schwerdtblu⸗ 


me. 

Pancäle, f. mafe. cine Dede, Teppich über 
Bänke zu thun. 

Pancäta, fubft. f. eine Reihe von Leuten, 
die auf einer Bank fiben; ein Spalier 

Ù von —— 
anchétta, fub/f. f. 

Panchettina, fubfl. f. L cin Bankchen. 

Panchettino, f. mafe. S 

Pancia, Pub. f. der Wanft, der Unterleib. 
grattarfi la pancia, die Hände in den 
Schooß legen, mifig feyn. marigiar a 
crepa pancia, fi vol freffen. ze. Fell 
der Thiere unten am Bauche, als: pan- 
cie di volpe, Banchfelle u. d. gl. . 

Panciäta, fubf. f. ein Bauch voll. fare una 
panciata di checcheflia, fi mit etwas 
Dick und voll freffen. 

Panciéra , /ubft. f. cine Art Panzer, Ris 
fiuna, die den Bauch bededt. 

*Pancidlle, fahf. f. Gemdchlichkeiten. ftar’ 
a panciolle, gute Tage haben, nemdchs 
lich Leben. 

Panciuto, adj. wanftig, dickbduchig. 

Panconceiläto, adj. mit Latten verfeben, 

Fanconcellatüra , (uff. f. Lattenwerk. 

Panconcéllo, fubff. mafe. eine Latte. 

Pancone, fubff.-mafi. cin Bret; ie. eine 
Dren Finger dicke Pfofte ; ir. cine Ark fes 
fen Erdreichs; se. cine Hobelbank, Fils 
gebank; ie. cine aroße Bank. 

Pancötto, fubff. mafî. Brod in Waſſer ges 
focht. f. panata. 

Pancreas, ſubſt. mafe. die Glandel, welche 
unten am Hinterrheile des Magens liegt, 
latein. pancreas, 

Pandecte, ſuhſt. f. plur. die Digefla, der 
alten Juriſten Rechtsausſpruͤche. 
Pandora, fubft. f. cin muſikaliſches In⸗ 
ſtrument, oder eine Art Lauten mit meſ⸗ 

fingen Suiten „ eine Pandorzitter, 

Pine, ſubſt. m. Brod; it. Nahrung. una 

iccia di pane, eine Schicht oder Reihe 
rod oder Semmel, ihrer ſechs beyſam⸗ 
‚nen, nämlich, wenn drey auf Der einen 
Geite, und drey auf der andern find, 
888. un filo di pane, ein Zeilenbrod, 
wenn. nur cine Reihe iſt, 000. una co- 
Ggg 3 più 
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| pan frefco, friſch gebaden Brod. 


Pane 


pia di pane, menu nur zwey benfammen 
find, 06. pane della proda, ein Edbtod, 
eine Eckſemmel, die erfte und legte von 
einer Reihe. pan azzimo , ungeſduertes 
‘Brod. pan tondo, weiß Brod, vom feins 
fen Meble. pan lavato, Schichtſemmel 
von einander geſchnitten, geröft, und 
fia; Muskatennuß und Zucker drauf. 
pan- 
nero, ſchwarz Brod. pan inferigno, Brod 
von Mehl und Klenen, Pumpernickel. 
pan bollito, Wafferfuppe. pan buffetto, 
oder pan tondo, weiß Tafelbrod. pan di 
munizione, Commifbrod., pan bianco, 
weiß Brod, pan peppato, oder di fpe- 
cie, Hamigeucden, Behkuchen. “pan ven- 
dereccio, Brod, fo die Becker feil haben, 
Marktbrod. pan cafareccio, baugbaden 
Brod. crofta di pane, Brodrinde. mol- 
lica di pane, Brodgrume. un tozzo di 


‘pane, ein Stück Brod, effere oder flare 


a pane di alcuno, in eines Lohn und 
Brod feyn, ben jemanden dienen, tene- 
re a pane, in Koſt und Lohn halten. fta- 
«re a fuo pane, niemandes Gnade leben. 
mangiare il pan pentito, etwas bereuen, 
ſich einer Sache ſchaͤmtn. mangiar il pa- 
nc a tradimento, Init Sünden fein Brod 
effe. pane di fazione, oder di munizio- 


ne, Commifbrod. st. pane, eine gewiſſe 


Quantitit Butter, Wacht, Zuder, Gil» 
ber, Gold und andere Metalle. f. moz- 
za. pane heißt auch die Erde, welche an 
Den Wurzeln Elche. mer. pane degli an- 
goli, bat Auib. Caro Lett. für himmli— 


he Nahrung, Dane. file göttliche Lehre 


gebraucht. cescar meglior pan che di 
— fich mit dem, mag billig iſt, nicht 

egnügen wollen, alles geminit haben 
wollen, lafciare} andare due, o tre pani 
per coppia, filnfe gerade feyn laffen, oder 
auf cine Sache nicht fo genau feben. 
prov. pane alluminato e cacio cieco, oder 
pan cogl’ occhi, caccio fenza occhi, € 
vino che cavi gli occhi, lockeres rod, 
butterichter Kafeund geiftiger Wein, find 
die rechten Eigenfchaften dieſer Dinge, 
eifere me’ chel pane, ferngut feyn, riu- 
fcire meglio a pan che a farina, beſſer 
von fiatten geben, als man anfänglich 
glaubte. efler come pane e cacio, met. 
Die beften Freunde feun. prov. alle tre 
fi cuoce il pane, man ınuß die immer eis 
ne Sache jweymal fügen, man fagt cin 
Ding nicht zehnmal. cavare alcuno di 
pan duro, bey jemanden ſchmarotzen. 
prov. a tempo di careftia pan vecciofo, 
in der Noth if alles gut. allegrezza di 
pan caldo, $reude, die nicht lange dau: 
tet. s' ci non veniva il pan muffava, an 
Dem bat cà noch gefehlt. dire al pane 
pane. cine Gabe bey dem rechten Nas 
men gennen. voi avete fatto un bianco 
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pane, doletevi di voi, ihr habt was kbd: 
mes angerichtet , fehreibt es euch zu. che 
ti fia dato il pan colla baleftra, eine Art 
Bdoͤſes zu wuͤnſchen: dag, du am crften 
Biffen Brod erftichen moͤchteſt. chi ha 
pane, non ha denti, chi ha denti, non 
ha pane, mancher mil und kann nicht, 
mancher fann und mill nicht. buon gra- 
no fa buon pane, iſt die Erziehung gut, 
fo find auch die Kinder gut. il pane non 
it cane piglia la lepre, der Hunger zwin⸗ 

. get alle. move la coda il cane, non 

er te, ma per il pane, er thut es um 
eines Vortheils willen. egli è pan per- 
duto, cò if Hopfen und Mal; verleren 
an ibm. pan perduto, ein Broddieb, 
ein Zaugenichte. egli ha! pane ma fenza 
carne, er bat alles, doch fehler ibm das 

Beſte. levar il pane alla bocca altruiy 
eines Broddieb fenn, andern das Brod 
vorm Maule wegnehmen. conofcere il 
pan da falli, |. faßo, non avere pan pe 
fabati, f. fabato. 

Pancotto , fubft. mafe. f. panata. | 
Pan d’argento, ein. Gilberfucben. 
de in brodo, einer der nicht Entholifch 


Pan di pece, cin Klumpen Pech. 
eu a orfo, Aabſt. mafe, weiße Bergdis 
. - 


Pan di zuechero, fabf. mafe. ein Gut Zus 
» cher, ein Brod Zucker. , 
— ſubſt. mafe. eine Lobrede; ein 


Lob. 

Panegiriſta, ſubſt. mafe. einer der Lobre⸗ 
den haͤlt, ein Lobredner. 
Panellino, ſubſt. maſc. dim, ein kleines 

Brodchen. 

Pancito, ſubſt. 5 ein Feuer, das auf 
dem Freudenfeſte an den erhabenſten 
Oertern der Stadt angezuͤndet wird, 
Pechkranz. 

Panereccio, fuhf. mafc. Nagelgeſchwuͤr, 
Beihwiür unterm Nagel am Finger. 

Panetina, ſabſt. foem. dim. ein Körbs 

Panerino, fahft. mafc.) den. 

Panenizzola; fühß. foem.\ dim. ein Körb- 

Panenizzolo, fubff. mafe. en. 

Pancerto , f. mafe. dim. ein Brödtchen, eis 
ne Semmel. 

Pinfano, fubß. mafc. eine Art Schiffe, 

kleiner ald cine Galeere. Pie 

Pangrattito, f mafe. aeriebenes Brod, 


:Pänia, fubff. foem. Vogelleim. Dant. inf. 


ar. bat es mer. vor Pech gebraucht. met. 
le amorofe panie, Die Licbegnebe. prov. 
la pania non tenne, die Sache: ift nicht 
gelungen, es bat fehl geichlagen. 
Paniäccio, Subfi. mafc. das Feder, wor⸗ 
Paniaccidlo, / innen die Leimruthen ges 
halten werden, 
Paniccia, fuhf. foem, ein Mehlbrey, Kin⸗ 
derbrey. 
Paniccio, 
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Paniccio, ſubſt. mafe. wie ein Brod ges 
macht, Brodfüchelchen. 
en S. mafe. ein ſehr kleines Brods 

en. 

Panichina, fabfl. foem. im GScherze, ein 
Brauenzimmer von fehlechtem Ruf. 

Pinico, f. mafe. eine Art Bitfche. prov. 
chi ha paura di paffere, nen femini pa- 
nico, mer die Gefahr fürchtet, der bes 
gebe fich nicht hinein. 

Pänico, adj. timor panico, ein plögliches 
Schrecken. 

Panicuocolo, f. mafe. cin Becker. it. wil⸗ 
der Fenchel, Mannsgras, ein Kraut, 

Paniéra, ſuhſt. foem. ein Brodkord. it. cin 
Kober. paniera da piedi, cin Gufforb, 
mit Federpolfiern innwendig, um die 
Füße Darinne warm zu halten, 

Panierfjo, fabf. mafè. cin Korbmacher 
oder Korbhaͤndler. 

Paniére, f. mafc. ein Korb. prov. chi fa 
l'altrui meftiere, fa la zuppa nel paniere, 
pfuichen beingt kein Brod. far la zuppa nel 
paniere, ſich umfenf bemühen, die Zeit 
verfibwenden. aver le budella in un pa- 
niere, ſehr furchtſam feyn, die Hoſen 
voll baben. 

Panierino, fubff. mafc. dim. ein Kärb: 
cen 


. + 
Panierüzzo, paniertizzolo, /ubff. mafe. dis. 
cin fleine8 Brodkoͤrbchen. ze. ein Körbs 
chen überhaupt. affettar l'uova nel pa- 
nieruzzolo, feine Sachen gut einrichten, 
in guten Stand fegen. 
Panificärfi, verb. rec. gu Brodte werden, 
Paniizza, fubf. foem. cine Reimrutbe. 
Paniüzzo, fabf}. mafe. ) eine Leimruthe; 
Paniizzola, fuhf. foem.} ir. Gäblein, fo 
auf die Leimruthen gemacht wird, 
— Subff. mafè. ein ſchlechtes, gros 
té Tud. 
Pannajuglo, fab. mafè. ein Tuchhaͤndler. 
Pannatüra, Jabſt. foem. allerhand Tücher, 
Ladwcr?; ie. die Kleidung in der Mas 
ereh. 
Panneggiamento , f. maſc. dad Ankleiden 
wit Kleidermalerey in der Zeichnungsds - 
un 
Panneggiäre, werb. af. bey den Balern, 
das Gewand malen. : 
Pannello, ſubſt. mafe. mittelfeine Lein⸗ 
wand; Mitteltuch; cin Stückchen Leins 
wand, Tuch. 


Pannfa, ſubſt. foem. Waſſergras, welches 
im Sumpfe wächfl. 

Pannicello, fubff. mafe. ein Stuͤckchen 
Tuch, Windel, Kinderwindel. pannicel- 
li, Blur, fchlechte Kleidung. met. panni- 
celli caldi, ‚schlechte Mittel in einer 
arofen Krankpeit. st. raccomandazioni 
ae peanicelti caldi, geringe Empfehluns 
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Pannfcolo, f. mafe. dag Fleifchbdutchen in 
der Anatomie. f. diafragma. i pannicoli 
del cervello, die Hirnhautchen. 


. Pann. 


' ©Panni di gamba, Beinkleider, Hofen. 


Pannicre, fubff, mafe. Zuchhändler, Tuch⸗ 
fabrifant. | 
Pannierino, pannierizzolo, pannerino, 
pannerüzzolo s ,fuhfF. mafe, dim. ein klei⸗ 
ner Korb. affettare le ovà pel. pannie- 
ruzzolo, feine Sachen wohl einrichten, 
in guten Stand ſetzen. / 
Pannilfno, oder panno lino, fubft. mafe. 
pannilini, p/ur. Wäfche. st. Hofen. un 
sio di pannilini, ‚ein Paar Leinwands 


ſen. 

Pannina, /shR. foem. allerhand Tuch im 
Gtüde. prov. efler della medefima pan- 
nima, von der ndınlichen Gattung fenn; 
wird meiſtens im. fchlimmen Verſtande 
genommen. 

Pinno, fubff. mafe. Tuch ; it. das Zell im 
Auge, der Staar; ie. die Haut, die Der 

| Wein im Faffe macht; ze. die Nachge— 
burt. ftate, o venire a panni di alcuno, 
einem auf dem Fufe nacbgeben, an der 
Seite feyn. panno fino, feines Tuch. 

anno groffo, grobe8 Tuch. panno lino, 
einwand. panni d’arazzo, Teppiche, 
auf Tapetenart, Tapetenzeug. non fi far 
{tracciare i panni, fich nicht den Ermel 
ausreiffen laſſen, fich nicht lange bitten 
aſſen. pigliar il panno pel fuo verfo, 
die Sache am rechten Orte angreifen, 
ftarfi nei fuoi panni, mit dem, was man 
bat, zufrieden ſeyn, vergmigt leben, ob» 
ne jemanden befchwerlich zu feyn. non 
poter ftar Oder capir ne' panni, vor Freu⸗ 
Den außer fi ſeyn, aus der faut fahe 
ren wollen. prov. in quefto panno non 

* ci è taglio, das if nicht sunfere Sache. 
in quefto fito non ci è panno da fabbri- 
care, hier {ft nicbts zu machein, i panni . 
rifanno le ftanghe, Kleider machen Lens 
te. Iddio manda il freddo, o il gielu fe- 
condo i panni; prov. der Himmel [eat - 
nicht mebr auf, als man ertragen fann. 
ogni panno al fin fi tarma;, wir mäffen 
alle fierben. chi ha panno, può menar 
‘la coda, wer lang bat, Läftlana hängen. 
chi non ha panno, tenga il veftir corto, 
man muß fich nach der Dede fireden. 
il panno conferva la piega, die Kate 
[dgr Das Maufen nicht. chi fi vette di 
mal panno, fi vefte due volte I’ anno, 
vom Bellen ifi der defte Kauf. ferrare i 
panni addoffo ad alcuno, einem derb 
au Leibe gehen. 

Panndcchia , fubff. foem. Kolben vem Kirs 
fe, , tuͤrkiſchem Weisen, Rohrkolben; 
it. die Flachsdocke, Kaude fo an den Nos 
chen geſteckt wird; ir. Venusbeule; ſcherz⸗ 
weife, das männliche Glied, 


Geg4 Pannocchidte, 
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Pannocchiito, adj. tas Drüfen oder Mes 
nusteulen bats #2. Folbicht, mas Kolben 
bat, oder eine jolche kolbichte Spige bat. 
baftone parnocchiuto, ein folbichter 
Gtod la coda pannocchiuta del lione» 
der Enibichte Schwanz des Loͤwen. 

Pannolfno, fubf. mafe. leinen Zeug. pan- 
nolini, Windel, Kinderwindel, 

Panndfo, adj. lapyicht, zerriffen. | 


Pandro, /ubff. m. cin Stück Land, morauf _ 


matt den imélften Theil eines Scheffels 
aus den kann. 

Panporcino, ſabſt. m. Sauſchwamm; Sau⸗ 
oredt, ein Kraut. 

Pantalöne, /Ubff. m. eine Maske in italids 
niichen Boffenfpielen, die einen alten De: 
netianer vorftelt, | 

Pantaniccio, fahf. m. garſtiger Moraft, 

_ Schlamm, Sumpf, ffinfender Buhl. 

Pantino, fubft. m. füge, Moraft. la rana 
è avezza al pantano, es’ è in monte, 
— al piano, jung gewohnt, alt ges 
than. i 

Pantandfo, adj. fumpfiht, moraſtig, 
ſchlammicht. met. pantanofo nel vifo, 
geichmincktes, gemaltes Geficht. 

Pantdo, fahft. m. ein Gögenbild,' das aus 

‚ vielerley Kinuren der Götter beffand. 

Pantedne, ſabſt. m. ein Tempel in Rom, 


der allen Göttern zugleich gewiedmet 


war; beutines Tages tft aus demfelben 
Dic Kirche, Santa Maria la rotonda ges 
mannt, gemacht worden. panteoni, wer⸗ 
den auch die Giguren, fo viele Götter gus 
gleich vorftellen, geuennet. 

Pantera, ſuhſt. foem. ein Panterthier. 

use: Subft, foem. cine Art Feldlers 
chen. : 

Panterino, adj. vom Panterthier. 

Pıntöfola, pantüfola, fabft. foem. ein 
Pantoffel. | 

Pantomima, ſubſt. form. ein Schaufpiel, 
das nur mit Geberden vorgeftellt wird, 
Pantomime. 

Pantomimo, fubf. m. ein Schaufpieler, 
der nur durch Geberden vorfielit. 

Pantriccola, fubft. foem. {. fola, Narrens⸗ 
poffen. . 

Panünto, ſubſt. m. eine Butterbemme. 
mit. cine Gache, Die zur vechten Zeit 
koͤmmt. 

Panirgo, ſabſt. m. ein wun derlicher 
Menſch. 

© Panzine, Lahſt. foem. plur. Narrenspoſ⸗ 
ſen; allerhand verfuͤhreriſche Worte. 
dar panzane ad uno,, einem etwas vor 
ſchwatzen, etwas weiß machen, 

Panzerdne, fabfl. m. augm. ciu großer Küs 
rag oder Panzer. 

Panzerudla, /abß. form. ein Heiner Pans 
ei it, eine Art Verſchanzung in alten 

CICCO, 


Paolino, 
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Panzétta, ſabſt. foem. dim. ein Bduchel: 
chen; it. der Unterbauch einiger Fiſche, 
welches der beffe Biſſen if, ald : pan- 
zetta di tonno, U. È, gl. 

Panzidra, fubA. foem. ein Panger. 

agolino, ſabſt. m. cine Met 
Waſſerhuhn; se. cin dummer Menſch. 
gente paolina, einfdltiges Volk. 

Padlo, fabf. m. ein Maungname, Paulus 
ze. eine römische Münze fo genannt, von 
4 Grofchen oder 16 Kaiferkreugern am 
Werthe. 

Paonaziccio, adj. violetfdrbig. 

Paoncino, fabf. m. ein junger Pfau, 

Paöne, {. pavone, ein Pfau, 

— ſ. pavonazzo, adj. violetfar⸗ 
en 


Pape 


Paoneggiäre, f. pavoneggiare, wie ein Pfau 
ſtolz einhergehen, fich brüften. 


Paonéſſa, fubff. foem. eine Pfaubenne. 


Pipa, ſuhſt. mafè. der Pabit, der heilige 
Vater; gleibuifmeife, cin Oberpriciter 
anderer Religtonen. 

Papäbile, adj. com. Der zum Pabſte kann 
erwdhlet werden, - 

Papagallesco, adj. auf Papegenart. 

Papagalléfia, fühlt. foem. das Weibchen vom 
Papegcn. . 


Rapagillo, fubff. mafc. ein Papegey. 


Papäle, adj. com. pdbfilib, dem Pabſt cis 
e cena papale, eine herrliche Mabl: 
i 


zeit. 
Papalino, adj. & fubft. paͤbſtlich, cin paͤbſt⸗ 
Poor: i ein Anverwandter des 
abi 


Papäffo, fubft. mafc. ein Prieſter einer fals 
ben Religion; se. ein gewiſſes Kinders 
fpiel. fare il papaflo, ſich des Nachts 
verkleiden, um andern Schaden zu thuu. 

* Papätico , fubff. mafe. ſ. apato. A 

Papito, fubft. mafè. die pibfilime Würde, 
Pabfitbum. + mer. godere il papato». 
wohlleben, fett leben. 

Papivero felvatico, Klatfihrofen. i 

Pipe! en! mein Gott! ein Berwunderungss 
zeichen aus dem Latein. ſ. Dont. Inf. 


e. 1. 

Papello, fubff. mafe. cin befchrichener Bets 

ra papelli, p/ur. die Papicre, Schrifs 
en 


Paperello, Subft. mafe, dim. eine junge 
Gans. | 

Paperina, ſubſt. foem. Flachskraut, Robrs 
braut. 


Paperfno , f. paperello; if. paperino, adj. 
piume paperine, Federn von ciner juns ‘ 
nen Gans; it. adv, alla paperina, herr⸗ 
lich, prächtig. 

Pipero, fub/f. mafc.N eine} junge Gans, 

Pipera, fub/F. foem. ) ipaperimenano a ber 
le oche, das Ey will kluͤger ſeyn als die 

Henne. 


Papp 
Kenne. darla lattuga in guardia si peperi, 


den Bock zum Gdrtneri ſetzen. 
Paperötto, Mabſt. mafe. cin Ganfert. 


1681 Pape 


Papescamente, adv. pdbſtlich; it. herrlich, 


prächtig. 
Papesco, adj. pdbſtlich. 

Papiglionäceo,\ adj. vielblätterichte Blu: 
Papilionäceo, me; it. Arbeit, mit 
chmetterlingfluͤgeln ausgezieret. 

di Fre Subf. mafe. ein Schmetters 


ia, Subs. foem. poet. Warze ander 
Pai, ie. fleine Leibesgeſchwuͤre. 

Papiro, fublf. mafe. eine Yflanie, d 
Dem Rilfluß und im Gicilianifchen di 
welche die Alten anfiatt deg Papieres ge: 
brauchten. 

Papiita, fubff. mafe. ein Papiſt. 

Papiftico , alj. papiltiich. 
* Papizzärc, verb. at. Pabſt ſeyn, den paͤbſt⸗ 
lichen Stuhl beſitzen; mer. pabſtlich thun. 

Pippa, Subft. foem. Kinderbrey, Kinder: 
pappe; der Kinder Wort, womit fie den 
Vater rufen. 

Pappacchigne, fuhf. mafc. cin außerors 
crd fiarfer Effer, Vielfraß, Schwels: 


ger 

Pappafi ico, fubff. mafe, eine Feigdroſſel: 
st. cine Art engluche Muͤtzen; ie. cine 
Art Segel; ir. cine Regentappe. 

Pappagallésco, adj. von Papegenart, papes 
geym 

Pappagaléfa, Subft.foem. dat Weibihen vom 

i Papegey. 
appagallo, apagallo. 

* Pappalardo, 17) ur: cin Scheinhei⸗ 
liger, Heuchler, Kopfhaͤnger; it. ein 
Freſſer; ein alberner Menſch. 

— » fubft. maſc. Leckerbiſſen, deli⸗ 

tes Eſſen, leckerhafte Speiße. 

Pappardélle papardine, Subfî. foem. plur. 
Art Nudeln, in Fleiſchbruͤhe mit Haas 
fenblut, Gewürze und nehadtem dleiſche 
eingekocht; ie. met.im Scherze, condot- 
rg pappardelle, der Schlund in-der 

e 

.*Pappärdo, f. papavero, Mohn. 

pe ire, verb. act. außerordentlich Kart 

eſſen, freffen. 

sapa Subf. form. Brefierey; f. man- 
gia 


eek: fubf. mafe. einer, der ſich 
ſchimpfen, und alles mit fich machen läßt, 
und dazu jchweigt, weil cr frey dafür ift, 
und feinen Mugen daben bat. 

Pappatgjo, fuhft. mafe. ein Rührlöffel, um 
Die Kaleimirung im Schmelzofen einzu⸗ 
rühren. 

Pappatsre, pappacchione, pappong, f. pac- 
chione, Freſſer, unerfdttlicher I eni. 

Papparoria, fuhf. foem. Grefferen, Schmaus 


ſerey. 
Pappina, ſubſt. foem. cin Erfriſchungs⸗ 


\ 
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trunk, mit — Milo, Piſtatzen, 
Zimmer und Zucker in Eiß eingeküblt. 

Pappino, fabfl. mafe. ein Spitalaufwdr: 
ter. 

Pippo, fubft. fon ein Kinderwort, Vrod, 

Pappoläta, fubfl. form. person: plur. 
Pi nberseitindaci it. eine weiche Speife, 
die nicht zufammen halt, ein Matſch von 
einem Gerichte. 

Papponäre, f. papp 

Pappdne, /ubft. den: "età Freſſer, Vielfraß. 

Pipula, fubf. foem. Blatterchen, Zinne, 

Pira, fubft. form. |. riparo 

Paräbola, ſuhſ. foem. ein Gleichniß, eine 
Parabel; mer. Erfindung, Mährchen, 

Paraboläno, ſubſt. mafe. cin Schwatzer, 
Plauderer; cin Maulmacher; adj. falſch, 
erdichtet. 

Parabolicamente, adv, Gleichnißweiſe. 

Parabdlico, adj. gleichnißweiſe. 

Parabolismo, ſubſt. mafe. Theilung einer 
Gleichheit durch die bekannte Größe in 
der Algebra. 

Parabolgide, fuhf. foem. eine Parabel in 
der algebrdijcheni Rechnung. 

* Paraboloſo, f, parabolano. 

Paracentefi, fubfR. foem. Abzapfung des 
Waſſers ben einem Wafferfüchtigen. 

— Subft. maſc. Troͤſter; der heilige 

eiſt 

Paracronismo, fubff. mafe. ein Fehler, wis 
der die Zeitrechnung. 

Paracudre, ſuhſt. maſc. die Punge. 

Paracucchino, ſ. pelacucchino, © — 


‘ Paracuöre, ſ. polmone. 


Parada, f. parata. 

Paradifo, fubff. mafe. das Paradieß; it. 
Gluͤckſeligkeit, der Himmel; ze. ein luſti⸗ 
er Ort; Vergnuͤgung. uva dì paradiſo, 
aradiesapfel; ze. die Gallerie in einem 
Comodienhauſe. 

Paradifo, adj. paradiſiſch. 

di Jubß. mafe. cine Met alten 


pie 

Paradoſſo, fubf. mafc. wider die gemeine 
Meinung und Pehre ; etwas frembes und 
ungewöhnliches; adj. der gemeinen Meis 
nung zumider, paradoy. 3 

Paraferna, füahfl. foem. was ein Weih über 
ihre Morgengabe dem Manne zubringt. 

Parafernäle, adj. com. was zu dem gehört, 
fo ein Weib über ihre Mitgift, dem 
Manne: zubringt. 

Parafrafire, verb. a. erfldren, deutlich um⸗ 
ichreiben, mit andern Worten erklären. 
Parafrafäto , part. deutlich erklärt, ums 

fchrieben. 

Paräfrafi, perifrafi , Sub ff. foem. eine Er⸗ 
fldeung eines Tertes mit mehrern und 
deutlichern Worten. 

Parafrafte, fub/f.mafc. cin Ausleger einer 
Schrift mit mehren und deutlicher 
Worten. 


Gggs Parafudco, 
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Parafubco, ſubſt. mafe. cin Feuerſchirm. 
Parfiggio, fuPf. mafc. ſ. paragone. Vers 


gleichung, Gleichheit. uomo di alto pa- 


raggio, cin Dann von hohem Gtande 
oder Gefchdfiten. uomo di baffo parag- 
gio , tin Mann vonniedern Stande, ca- 
valieri di paraggio, tapfere Ritter, die 
alle Proben aushalten. non trovare 
niuna altra creatura a fuo paraggio, in 


der Welt feines. Gleichen nicht fins 


en. 
Paragdgge, ſubſt. foem. ‘Sigur in der 
Sprachfunft) Zufag einer Suite an Ens 
de des Worts, i 
Paragonäbile, adj. com, daß fich mit ein⸗ 
ander vergleichen laßt. 
— ſubſt. foem. Vergleich, Gleich⸗ 
ei 


t. 
Paragonäre, verb. act. mit einander vers 


gleichen, gegen einander halten, in Vers 
gleich fegen. 

‚Paragonärli, verb, rec. fi vergleichen mit 
etwas. 

Paragonäto, part. verglichen, gegen einans 
der gehalten, in Vergleich gelegt. 

Paraggne, fubff. mafe. eine Bergleichung 
mit einander, eine Geneneinanderhals 
tung; ir. eine Probe von Gold und Gil: 
ber auf dem Probierſteine. far paragone 
di uno, einen auf die Probe ſtellen. pie- 
tra di paragone, Probierſtein. oro di 
paragone, löthig Gold, gedichen Gold. 
roba di paragone, Kernwaare. puttana 
di paragone. Eribure; it. adv. a para- 
gone, in Mergleich. 

Parigrafo, fahß. mafe. eine Abtheilung, 
ein Artikel; cin Punkt eines Kapitels, 
Traftate, 

Paraguänto, ſubſt. mafî. eine Verehrung, 
fo man denen giebt, die uns zu einigen 
—— helfen, Diſeretion, Trink⸗ 
è 


gelo, 

Paraliffe, paralläffe, ſubſt. foem. der Bo⸗ 
gen am Himmel zwiſchen dem rechten 
Dr eines Geflirnd und dem vermeyn⸗ 

en. 


Paralellepipedo, parallelepipedo, fnbf. m. 
ein Körper und Figur mit fechs gerad» 
winklichten Seiten, die immer gerade 
auf einander paffen. 

Parallelifma, fubff. foem. f. parellelismo. 

Paroléllo, parallelo, Subf. mafe. Vers 
gleichung, (Geaeneinanderbaltung; ie. 
adj. gleichweit von einander flehend, in 
gleicher Weite fortlaufend. linea paralle» 
la, eine glelchweit von einander ficbende 
Linie. | 

Paralellogrämmo, parallelogrammo, f. m. 
sine Figur von vier Ecken, von meldyer 
dieentzegen gefegten Ecken einander aleich 
find; se. cin Inſtrument, um eine Zeich⸗ 
nung oder Malerey mechaniſch abzuko⸗ 
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‚‚piren, ohne die Zeichnungskunſt gu vers 
ftchen ì Ä 


Paralippdmeni, fub/f. mafe. plur. Name eis 
niger Bücher der heil. Schrift. 

Parälifi, \ fub/f. foem. der Schlag, Lib: 

Paralifia,/ mung, Erfiarrung, die lah⸗ 
mende Gicht. 

Paralitico, adj. & ſubſt. mafe. ein Gicht» 
brüchiger, einer, den der Schlag ges 
rührt oder geldbmet bat. 

Paralogismo, Jubſt. m. ein falfcher Schluß, 
aus falichen Gründen, der einen Schein 
Der Richtigkeit bat. 

Paralogizagre, verb. act. falfche Gchläffe 
machen, dic einen Schein der Richtige 
keit haben. | 

Paralüme, fub/f. mafe. ein Pichtichirm. 

Param&nto, ſubſt. mafc. Pug, Zierrath, 
Schmuck, Aufputz; allerhand Klelduns 
gen uͤberhaupt, Kirchengewand der Geiſt⸗ 
lichen, Kirchenornat; ir. Riifficug für 
Menſchen und Pferde; im gemeinen Le⸗ 

P = diche, fi bft. mafe. cine Fliegenklat 
aramofche, fubff. mafc. cine Fliegenklat⸗ 

ſche, Fliegenwedel. i 

Paranchino, fubff. mafc. cin Hißtau, cit 
Bugicil am Maſt, dic Laſten in die Höhe 
zu ziehen, 

Paraninfa, fubff. foem. cine Kranzeljung⸗ 
frau, Brautfuͤhrerinn. 

Paraninfo, ſubſt. mafe. cin Brautfuͤhrer, 

—— e 

aranomafia, fubff. foem. (eine Figurinder 
Redekunſt) Gleichheit fo die Worte uns 
ter einander haben. 

Paragcchi, ſubſt. maſc. Augenfchirm, 

Parapetto , fubft. mafc. eine Bruftwehr. 

Parapiglia, fubA. foem. ein ploͤtzliches, bdus 
‚figes | Zufammens und Durcheinanders 
laufen der Leute, fo in der größten Uns 
ordnung geichieht. 


‘ Parapigggia, ſabſt. foem. ein Regenſchirm, 


Parapluie. 

Paraplepfia, fahf. foem. Gliederldhinung, 
die auf den Schlag folgt; ie. Schlaafluß, 
der nur einige Glieder trifft. 

Paräre, verb. act. ſchmuͤcken, zieren, aus⸗ 
zieren, auspugen, zurichten, bereiten ; 
einen Hieb oder Stoß abwenden, einem 
Streich ausweichen, auspariren; hindern, 
zurücktreiben, abwenden. parare uncol- 
po, einem Gtreih, Stoß auspariren. 
parare la palla, einen Ball zurückichlas 
gen, parare il lume, das Licht aufhals 
ten, im Lichte fichen. pararlavifta, die 
Ausfichbt hindern, parare un: cavallo, 
ein Pferd wenden. non fo dove quefto 
voglia andar a parare, ich weiß nicht, 
mo das hinaus mill, mie es ablaufen 
wird; se. gurechte machen; ze. Darbies 


ten, alö Geld; til halten, darreichen. 


chi ti da in'una gota, Her l'altra, mer 


dich anf einen Backen Ichligt, dein 


Ù 
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che den audern auch dar, paravia! vor⸗ 
gefeben! para tefta! fopfiveg! para! ſe⸗ 
tze zu! 

Parärfi, verb. rec. (ib putzen, ſich ſchmuͤ⸗ 
den; ſich vor etwas in Acht nehmen; 
fi mwiderfegen; fich begegnen; ie. eins 
fallen, gedenfen, in den Sinn kommen. 
Boccacc. nov. 39.1. E’ mi fi para dinan- 
zi, pietofe donne, una novella, from: 
me Frauenzimmer! es faͤllt mir eine Ers 
3dplung cin; ir. fib verſehen. fi parò 
di denari, er veriab fich mit Gelde; it. 

‘ worberciten, varfeben, parofi di medi- 
cine per l'imminente febbre, er fab fich 
mit Arzeneyen, wider das bevorfichende 
Fieber vor. pararfi dinanzi a uno, vor 

‘ einen treten, cincim in dem Wege fies 


ben. h 
Parafinga, fubf. foem. eine perfianifche 
Meile, die so Stadia ausmacht, jedes 
Stadium zu hundert und fünfund zwan⸗ 
zig Schritten gerechnet. 
Parafeléne, fahrt. foem. ein Nebenmpnd. 
Parafdle, fubff. mafe. ein Sonnenſchirm. 


Paraffiticcio, f. mafe. augm. cin unver⸗ 


ſchamter Schmaroskruder. 

Paraflitico, adj. fehmarogerifch. 

Paraſſ ito, fubff. mafe. cin Schmaroger, 
cin Tellerlecker. 

Parafitonäccio, fabf, mafè, cin großer uns 
verjchämter Schmaroger, cin Wurſtrei⸗ 


ter. 
Parafit6ae;, fubff. m, cin großer Schmas 


roger. 

Parita, fuhff. fuem. das Gepränge; im 
Fechten, das Mblebnen eines Stoffes ; 
das Aufziehen der Officire mit ihren Leu⸗ 
ten; ein Aufzug derer, fo fich wollen ſehen 
loffen; (auf der Reutbabne) das Anhal⸗ 
ten. des Pferdes mit dem Bagel; ze. Pos 
fenfpiel der Geiltdnzer und Taſchenſpie⸗ 
fer, um Die Leute herbey zu locken. (in der 
Gecfabrt) alle Flaagen eines Schiffes 
fliegen laffen. letto di parata, arades 
bett. metter in parata, jur Schau aus⸗ 
fielen. veder la mala parada, die Gefahr 
cinfeben. reftar in parata, bey den Fech⸗ 
tern in Pofitur bleiben. far parata di 
q. c. fi mit etwas feben laffen. caval- 
lo di parata, ein Paradeur, ein Parades 
pferd, reftarin parata, inOrdnung bleiben, 

P.ratino, fubff. m. dim. kleiner Zierrath ; 
Rifficua, für Menſchen und Thieren; 
it. geringes Tapetenwerk, Tapezerey. 

Paratio , fubff.m. cine Schutzwehr, Schußs 
wand, fo man vor etwas macht. 

Paratitlo, fabf. m, furze Auslegung oder 
Anmerkung über die Titel. 

Paräto, part. von parare, geſchmuͤckt, ges 
putzt; st. abgelehnt, als einen Hieb oder 
Stoß; ausgewichen ald einen Streich; 
roiderfegt, begegnet ; inden Sinn gefom: 
men; st. bereit, gefaßt, fertig. io fon 
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prefto e parato, ich bin fir und fertig. 
mal parato, in fchlechter Verfaſſung, 
fchlecht geſchickt. effer mal parato, in 
übeln Umſtaͤnden, übel dran ſeyn. 

Paräto, fubß. m. 


Aufpus. | 

Paravento , fübf. m. ein Schiem, den man 
wegen der Luft vorfest, Windſchirm; 
it. Paden vor die Fenfter. — 

*Paraüla,, f. parola, Wort. 

Paravoldfo, f parabolano. 

Pärca, ſubſt. foem. Parce, cine der drey 
heyduiſchen Goͤttinnen, die nach Vorge⸗ 
ben der Heiden das menſchliche Leben in 

É pasti td, md 
arcamente, ad». ſparſamlich, mafia, ent⸗ 
baltfamlich. È 

* Parcere, pot, ſ. perdonare, verzeihen, 

Parcità, fubft. foem. Sparſamkeit, Maßig⸗ 
felt, Entbaltfamteit. 

Pirco, fab/f. m. ein Thiergarten; ze. eine 
mit Grdben eingefaßte Viehmeide; it. 
die Gtallung oder der Umfang, morein 
das Wild beym Jagen getrieben und ne» 
fhoffen wird ; ie. parco d’artigleria, Mas 
gazin oder Pagerfiadt für das Geſchuͤtz, 

Pulver und andere Kriegsgerdthichaft. _ 

Pirco, adj. ſparſam. andar parco, behuts 
fam geben; ie. mdfig, entbaltfam. 

Pardio, fubff. m. cine indianiiche Gold» 
münze, 

Pardiglio, ſuhſt. m. Grauſchimmel. 

Pirdo, fubff. m. ein Leopard. 

Pärdo, adj. grau (vom Schimmel‘. _ 

Pire, ſubſt. im. poît. glei, dhnlich ; pari 
plar. einer von den zwölfgrosen Herrn in 
Frankreich; in England, cio Herr vom 
Dberparlemente. 

Parécchi, adj. plur, m. foem. parecchie, 
foem. verfchiedene, manche, nicht we⸗ 
nige, viele. 

* Parécchio, adj. gleich, aͤhnlich. 

Pareggiäbile, adj. com. was einer Sache zw 
vergleichen if. | 


Pareggiamento, fubfi. mafe. Bergleihung 
mit einer Sache; Gleichheit, Gleichwas 
hung. i 

Pareggiire, verb. ad. vergleichen, eines 
init dem andern ausgleichen. la fomma 
pareggia, Die Summe bebt ſich gegen 
einander; ie. von gleicher Gchmeere, 
Höhe machen. prov. pareggiar la fomma, 
vorjichtig geben; ir. gleich ſeyn, gleich 
fommen. Petrarc. canz. 18. 2. ‘io vidi 
quel che’l penfier non pareggia, ich babe 
Dag gefchen, mag mit feinen Gedanfen 
iu erforfchen iſt. 

Pareggiärfi, verb. rec. mit dem Dat. fi) 
mit einemvergleichen. pareggiariì a una 
cofa, ſich womit vergleichen laflın. 

Paséglio, 
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Parégglio, pardlio, fubff. mafe. eine Ne: 
benfonne. 

Parénchima , /uhf. mafè. das Beſtandwe⸗ 
fen des Fingemeides. - 

Parenetico, adj. zur Bermahnung gehörig, 


Parentädo, N fubff- mafc. Blutsfreund⸗ 
Parentiggio, ſchaft, Verwandſchaft, 
Schwaͤgerſchaft, die nahen Freunde und 


Verwandten; ie. das Herkommen, Ge: 
fchlecht. fare un parentado, cine Ehe 
ftiften. far parentado, fit verfchwilgern, 
cin Eheverbindniß fbliefen. rompere il 
arentado, verbindern, daß feine Ehes 

Hiftung vor fi geben fol. in parenta- 
dò, zwifchen Verwandten. 

Parentfle, adj. com. väterlich. 

Parente, fubff. com. ein Blutéfreund, ein 
Anvervandter. parenti, plur. Mater, 
Mutter, Großvater; die Großeltern, 
BVBorfabren. i 


Parentela ‚ fubff. foem. die Berwandfchaft, 


Freundicbaft, Blutöfreundichaft, gleichs 
nißweiſe, amiftà e parentela delle let- 
tere, Die Verwandkſchaft der Willens 
fchaften untereinander. 

*Parenteria, fuhft. foem. |, parentado. 

Parentelco, adj. zur Verwandſchaft gehörig, 
verwandt. 

Parentefi, fabf. foem. Zwiſchenſatz; ein 
Etild der Rede, fo man zwiſchen eine 
andere Mede einfchiebt; ze. die zwo 
krummen Linien, in welche man einen 
Zwiſchenſatz einichließt. far pärentefi, 
die Rede unterbrechen. 

Parentévole, adj, com. alé ein. greund, ald 
ein Anverwandter; it. Verwandtſchafts⸗ 
beſchuͤtzer. 

Parentevolméote, adv. freundſchaftlicher 

Weiſe. | 

* Parentézza » fubff. foem. {. parentado., 

Parenticida, fuhß. com. Vaters oder Muts 

termoͤrder. 

*Parénza, f. apparenza. 

Parere, Subff. mafè. die Meynung, der 
Wahn. effere di parere, dafür achten, 
von Der Mennung ſeyn; ir. Gutdünken, 
Gutachten eines Kaufmanns in Handels⸗ 

ſachen. 

Parére, verb. neutr. nitift aber imperf. perf. 
parvi, fut. parrò, part. paruto and parfo, 
ſcheinen, das Anfehen haben. mi fpec- 
chiai, quale i’ pajo, ich befpiegelte mid, 
mie ich ausfche; se. dinten, vortommen. 
e m’ è paruto, cè deutbte mir. non fo 
fe a voi fe ne parrà, che a me ne par- 

* tebbe, ich weiß nicht, ob ihr das für 
gut befinden werdet, mas ich davon Dachte. 
mi pajono,mille anni, che ciò fi faccia» 
ich kann es Faum erwarten. + e' mi pa- 
re indurito, es koͤmmt mir bart an. it. 
erbellen, ericheinen, klar, deutlich wers 
den. nonpareva, s’ era laico o cherico, 
man fonnte nicht erfconen, ob er cin 
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» @eifllicher oder Pane mar. ogni ftella 
pareva nel cielo, alle Sterne ließen fio 
am Himmel feben, egli non fe ne pare 
a lui né orma, nè fedata, man fiebt ibm 
nicht dag geringfie davon am. prov. pa- 
rere e nun effere, è come filare e’ non 
teffere, mit dem bloßen Scheine iſts nicht 
ausgerichtet. 

Parérfi, verb. rec. ſich feben laffen, einen 
Anſchein von fich geben. 

Parérgo, fubff. mafe. eine neringe Zierde, 
als von Laub in der Malcrey. 

Parerijo, fubf.mafc. ein Vogelheerd. } pa- 
retajo del nemi, Der Galgen. * 
Paréte, patiete, ſubſt. foem. eine Wand, 
qual afino da in parete, tal ricvee, glei⸗ 
ches init gleickem vergelten; st. die ina 
nerliche  Oberfidebe von verfchiedenen 
Gacben, als die innere Seite des Mas 
gens, eines Gefdßes u. d. al. it. mer, 
Dant. purg. 3. bat es gebraucht fatt eine 
Höble, cine Gegend 1. ie. 24. ſtatt Schirm, 
Schatten; 32. Hinderniß. quando il 
pariete profiimo a te arde, il fatto tuo 
fi fa, wenn ded Nachbars Haus brennt, 
ift es dir am ndchiten. Teforet. di Br. 
9. Che Dio omnipotente fece, fetre 
pianete ciascuno in fua parete, Gott 
der Almdchtige machte fleben Pas. 
meten, jeden in feinem Haufe; ze. ein 

Mandnes auf den Mogelheerd. 

Parerella, fubfî. foem. cin Wands. Schlag⸗ 
nes auf dem Mogelheerd. 

Paretéllo, fabß. mafe. eine fleine Wand. 

* Parévole, adj. com. fcheinbar, 

*Pargolarità, f. pargolezza. 

Pargoleggiäre, verb. nentr. Eindifch thun, 
findern. 

Pargolétta, /ubfi. foem. pot. ein junges - 
Mädchen. 

Pargoletto, fühft. foem. poet. einklein Kind; 
adj. jung, zart, Flein, 

gg Subft. foem. Jugend, Kinds 

Pargolità, heit. 

Pirgolo, fuòff. mafe. poet. ein Hein Kind, 
eur Kindchen, 

Päti, ) Subft. & adj. com. plur.mafè. pari, 

Päre, / joem. pare, pari, gleich, gerade, 
als die Sabl. un mio pari, meines gleiz 
(hen. una tua pari, eine deines gleichen. 
donne belle che al. mondo non ha pare, 
Srauenzimmer, dergleichen eg in der Welt 
nicht giebt. non aver pari, feines gleis 
chen nicht haben. fcarpe pari, ein Schuh 
wie der andere. di pari volere, aleiches 
Willens. da pari mio, nach meiner Art. 
fono pari miei, fie find meines gleichens; 
it. alv. fiamo del pari, wir find einander 
gleich. al pari, mit einander, zugleich. 
al par di me, fo gut wie ib, eben fo. 
del pari, eben fo, gleichfalls.- numero 
‘pari, cime gerade Zahl. giuocare a pari 
e caffo, gerad oder ungerad jpielen. 

° Päri, 


x 
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Piri, SRA/. mafe. plur. Name einer Wirde 
Der zwoͤlf Pair8, der Dberparlementss 
berren in Frankreich und England. | 

Pirico, fubf. mafe. war zur Zeit der grie⸗ 
chiſchen Monarspie cin Leibeigener, mel: 
cher feinem Lehnheren dienen mußte, bes 
zahlte ibm jährlich so Bifanti, und war 
verpflichtet den dritten Theil des Nu: 

m von feinem Feldbaue qu überlicfern,, 

iefer fonnte mit einem Stuͤck Vieh vers 
wechſelt werden. ve 

Parietiria, fubff. foem. Glaskraut, Mauers 
fraut, Mauerraute. 

Pariere, f. parete, Wand ic, 


Parificaméoto, /ubff. mafe. ſ, pareggia- 


mento, 
Parigi, pub. foem.i Paris, Hauptſtadt in 
Frankreich. ua 
Parigino, adj. & fubff. aus Pari, cin Pas 
rifer; se. eine alte franzififche Muͤnze. 
Pariglia, ſubſt. foem. cin gleiches Paar; ze. 
» Der Pafh im Würfelfpiel, wenn zween 
Wuͤrfel ‘cinerlep gleiche Zahlen haben. 
amballi, .jivep: Daus. duino, zwey, 
wweyen. terno, zwey dreyen. quaderno, 
ĩwey vieren. cinquino, givey fuͤufen. fei- 
no, zwey ſechſen. render la pariglia ad 
uno, Gleiches mit Gleichem vergelten. 


Pariménte, adv. ingleichen, eben auch, glei⸗ 


cher Weiſe, ebenermaßen, gleicherge⸗ 


alt. 
* Bariſola, ſuhſt. foem. eine Meiſe, Vogel, 
beffer cingallegra 
Parità, fuhf. foem. Gleichheit, richtige 
Vergleichung init einer Sache. 
- Paritària, f. parietaria, Mauerraute. 
Parlacdcco , fubff. mafe. time Art Würfel: 
ipiel in alten Zeiten, 
Parladöre, fibf. mafc. f. parlatore. 
Parladüra, |, parlatura. 
Parligio , fahfl. mafè. der Ort mo fich das 
Parlement verjammiet, Warleınentss 


"Baus. 

— ſubſt. foem. ſ. parlamento, 

Parlamentire, verb, adf. vom Vertrage res 
den; über Staatsfachen deliberiren; in 
Ratbéverfammniungen reden, Congres 
halten. 

Parlamentirio, adj. dem Parlemente ges 


börip. 

Parlamento , fabf. mafe. dab Reden; dfs 
‘fentlibe Mede; ein DObergericht; ein 
Parlement in Frankreich oder England; 
it. fandtag, Verſammlung der Lands 


nde, Ä . 
. Parlfinte, adj. & fubff. com. der redet, 


richt. 
— ſubſt. foem. ein gutes Mund⸗ 
Parlantino adj. plauderbaft, geſchwatzig. 
Patlänza, fubfl. foem.Redart, Unterredung; 
f. parlatura. 


Padläyg» verb. a. reden, Tagen, ſprechen. 
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‘parlare riferbato Oder parlar colle fefte, 
vorfichtig reden. parlare rifentito , eni⸗ 
* pfiudlich reden. parlar a mezza bocca, 
undeutlich veden. parlar con uno, mit 
einem reden. parlare ad uno, einen 
Iprechen. ‘andar a parlar a Pilato, fters 
“ben. it bel del giuoco è farfatti, e par- 
lar poco, das ſchoͤnſte iſt, wenig reden 
und viel thun. chi parla, femina, chi 
‘’ tace, raccoglie, es it beffer ſchweigen, 
als reden. non fa parlare chi non fa ta- 
* cere, wer nicht ſchweigen lernt, lernt 
auch nicht reden. parlar fenza barboz- 
zale, ohne Scheureden. parlare in qui- 
‘ bus, mit Jateinifchen Worten um ſich 
werfen. parlar fra i denti, durch die Zah⸗ 
ne reden, murmeln. parlare a mezza 
_ Bocca, leiſe und verblämt reden, par 
lar'a quattro occhi, unter vier Augen res 
° Den; ir. fubff. mafe, plur. parlari, dag 
Reden, die Worte, die Mede, 
*Paralafia, f. paralifi, Schlagſluß. 


> Parlita, Subff. foem, eine Mede, Unterre⸗ 


dung. . 
Parläto, ſubſt. mafe. idem. it. part. von 
parlare, geredt, geſchwatzt. 
*Parläto. gnfiatt prelato. 
Parlaccra, ſubſt. foem. cine Schwägerini, 
Plaudrerinn. 
Parlatore, ſubſt. maß. ein Schwiger, Plau⸗ 
derer; einer der redet; Redner, Spres 
cher; ein Prediger, im Scherze. 
Parlatrice ſubſt. foém. von parlatore. 
Parlatorio, fahft. mafe. ein Sprechzim⸗ 
mer; der Ort, mo die Nonnen durch 
Gitterfenfter mit den wien zu reden 
püegenz ir. das Parlementbaus, \ 
Parlatüra, fabß. form. das Reden, die, 
Sprache, Musfprache; ze. gut Munds 
merf. uomo di gran parlatura, ei 
Menſch, der ein gutes Mundwerk hat, 
*Parletico, fubff. mafe. das Zittern, der 
Schwachhejt wegen dey den alten Beus 
teu; 28. f. paralitico. 
Parlévole, adj. geſchwaͤtzig. 
— adj. giptbricpig; vom Schlage 
gerührt. 
— 3 SULA. mafe. cin Schwaͤtzer, Plau⸗ 
erer 


*Parlottire, verb, af. ſchwatzen, plaudern, 
murmeln, leife, heimlich reden. 

Pirma, fubff. foem. eine Stadt und pers 
zugthbum, Parma. formaggio di Parma, 
 Parmefankdfe. ⸗ 
Pameggiéno, adj, & ſabſt. mafe. das pats 

meſaniſche Gebiet; einer aus Parma. 
formaggio parmeggiano, Parmeſankdſe. 
Pärnäfüce, ad). gum Parnak gehörig, vom 
Parnafe. 
Parnifo, abf. mafe, der Mufenterg, der 
Parnaßz; mer. die Poeten; Poeſie. 
Päro, 5 pajo» cin Paar. 
Päroso , Subfi,tmafe. cin Pfarrer. 
Si Pasrocchifa,, 


\ 
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Pfarrkicche, 


Nfarre. 
— adj. zut Pfarre gehoͤrig, Pfarr⸗ 
in — 


Parocchia, ſ. parrocchia, 


Perocchiäno, adj. Yfarrfind. — 
Parodia, ſuabſt. foem. Gegengeſang, Paros 
die, da man mit Beybebaltuna der Ends 


reime eined Gedichte, den Sinn deffels 


ben verändert. 

*Pardffia, fubfl. foem. ſ. parocchia, anda- 
re in parofha, bdufig gufammengeben. 
‘Pardla, fabf. foem. cin Wort, die Nede, 
oder das Sprechen ; eine Drdre oder Ges 
fehl im Kriege, den manin der Eilglebt; 
ein Deriprechen, eine Zufage, Derfiches 
rung. la parola di Dio, das Wort (Got: 
tes; die heil. Schrift „ cine Predigt. di 
parola in parola, von Wort gu Wort. 
entrare in parole con uno, fich mit einem 
in Geſptach -einlaffen. venire a parole 
con alcuno, Oder aver parole con al- 
euno, mit jemanden flreiten, zanfen. 
dar parole viel verfprechen, wenig balten. 
rompere le parole in bocca, nicht ein 
Abort darmider fagen. non ne far pa- 
rola, einwilligen. maſticare le parole, 
eige Sache gut überlegen. parole torte, 
Schimpfworte. far delle parole fango, 
das Wort nicht holten. pigliar la pa- 
.‚zola, dar la parola, die Parole nchmen, 
geben. paffar parola con alcuno, fig mit 
‘femanden verfieben. ‘pefare le parole, 
«die orte auf die Goldwage legen, etwas 
wohl überdenken, überligen, che man 
es fagt. una parola tira l’altra’, ein 
ort gicbt das andere, parole brug- 
nine, leere Worte. parole pungenti, 
Schmähworte, Schimpfworte, Stichel⸗ 
reden. parola da vegghia, leeres, eitles 
Gefpivdg. le parole fon femmine, ei 
fatti mafchi, ein Wort ein Mann, ver: 
fprechen if edelmannifb, halten iſt bau⸗ 
“rich. buone parole, cativi fatti in- 
gannano i favj ei matti, guten Worten 
if nicht allemal gutrauen. buone paro- 
le acconciano le cofe mal fatte, cin gut 
Wort finder eine gute Gtatt; idem. bel- 
la parola molto vale e poco cofta. a 
‘ «ative parole buona rifpofta, der Vers 


ldumder wird miteinem einzigen Worte 


‘bezahlt. chi vuol fentir belle parole, di- 
ca belle parole, mie ed binausfchallet, 
fo fcballet cò wieder hinein, le parole 
non s’infilzano, auf bloße Worte ift 
nicht allemal zu bauen. chi far di fatti 
vuole, fuol far poche parole; wer es 
thun will, der tbut es gleich. impegnar 
la parola, ſein Wort geben. dar paro- 

‘la ad uno, einem verfprechen. 'ritrartar 
la parola, das Wort widerrufen. fen- 
za muover parola, obne!cim Wort zu fa: 
gen. ogni parola non vuol rifpofta, man 
muß verhören amd überjeben koͤnnen. 


» DBefebl. 


‚Pastuscheuro, parrocchetto, Subft, 


Parl 


mangiarfi le parole, die Worte in fich 
ſchlucken. ingojarfi le parole, durch die 
Gurgel reden. biasciar le parole; im 
‚Reden daltichen, wie alte Beute, die feis 
ne 3dbne haben; it. parola, ffatt Er» 
laubniß. chieder parola, um Erlaubniß 
. ‚anhalten. prov. le parole non empiono 
il corpo, von ſchoͤnen Verfprechungen 
wird man nicht fatts it. parola, Wort, 
parola di Re, ein Befehl, der 
unverbrüchlih gehalten werden muß. 
. e non vuol chedelle fue parole manchi 
un jota, er mill feinen Befehl aufs ges 
naueſte vollzogen haben; ir. die Parole 
bey den Soldaten. pigliar la parola, die 
Parole empfangen. 
Paroläceia, ſubſt. foem. im plur. ſchmutzige 
— umzuchtige Worte, Zoten; se, 
x u €. : . 
ne f. parliere, Schwäger, Plaudes 
7 
ee) Sabp. fm dn. di füß — 
arolina, / ein rechen, freu es 
Woͤrtchen. — 
Paroli, fubß. maſc. Verdoppelung 
Parolinétta, ſubſt. foem. ) ded erſten Geld⸗ 
ſatzes im Spiele. 

Parroldna, fubf. foem. cin ſtolzes Wort. 
Parrolöne, fühf. mafe. ein bABlich langes 
Wort; ir. im plur. fiolie, prahleriſche 

Worte, 
Parolözza, fabf. foem. cingrobes Wort. 
Parolüccia, \ Subff. foem. dim. ein Kleines 
Paroluzza, / Wörtcen, 
Parofifmo, /ubff. mafe. ein Anftoß von dia 

ner Krankheit, Die man bat, und zu ges 
ms Zeiten machldft; mer. Begeben 
e 


Pargtide, fubft. form. Obrendyife; if. Ge⸗ 
fbmwulfî der Mandeln nahe bepm Obr. 
Parpaglisne, fahf. mafc. Lichtſchmetter⸗ 
ling, Motte; it. Art Schmetterlinge, 
Die den Bienen ſchadlich find; ze. Net 
Schleyer. prov. tanto vola il parpaglio- 
‘ ne fupra il fuoco, ch’ egli fi arde, Die 
Motte fliegt fo lange ums Licbt, bis fie 
die Flügel verbrennt. 
Parricida, ſubſt. mafe. & foem. cin Waters 
mörder, eine Batermörderinn, 
Parricidiv, fubff. mafe. ein Vatermord. 
Parrochia, /4b/?. foem. cine Pfarre, Pfarr⸗ 
kirche, Kirchſpiel. 
Parrochidle, adj. zur Marre, zum Kirchs 
fpiel gehoͤrig, eiugepfarrt. chiefa par- 
rocchiale, Pfarrkirche; it. ab. maſt. 
+ parrocchiale, allein. 
Parrocchialmente, adv. zum Gebrauch des 
Kirchfpieles oder der Eingepfarrten. 
Parrocchiäno, adj. ein Pfarrkind; it. ſubſt. 
mafe. Pfarrer eines Kirchfpiels, 
Pärroco, päruco, fubft. mafî. ein Pfarrer, 
Parrüccay f. Zazzera; ft. eine Perücke. 
maft. 
ei 
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ein Papegey; ir. cine Art doppelter Tula 
cl: welche gezackte Blätter bat. 
Parrucchfno, fabft. mafe. dim, Peruͤckchen. 
Parriizzola, fubf. foem. Lombard. Wort; 
beffer cingallegra, Koblmeife. 
Parfimsnia, fubff. form. Sparſamkeit. 
Pirfo 2 part. von parere, gejchienen, ges 
t 


dünft. 

WPartiggio, ſubſt. mafe. die Theilung, die 
‘Gintbeilung, toccare il partaggio, 34 
Theil werden. 

Pärte, ſubſt. foem. cio Theil; Antheil; st. 

cin Stüd, Glied, le parti, vergognofe, 
die Schaamglieder; it. cin Ort, Seite 
oder Gegend. le parti orientali, Die 
morgenländifchen Gegenden; i. Sold, 
Befoldung, Einkunft., aver partein q. c. 
an etwas Theil nehmen, effer giudice e 
parte, Richter in feiner eigenen Angeles 
genbeit fepn. in buona parte, iu Der 
Menge. dar parte ad uno di checchef- 
fia, einem von etwas Nachricht geben. 
enttare a parte con uno, fi in etwas 
mit einem theilen. prendere in buona 
parte, in mala parte, etwas wohl, übel 
aufnehmen. la maggior parte, größten: 
theils, meiftentheile. da parte mia, mei: 
nes Orts, meiner Geitg, von mir; ze. in 
meinem Namen. riverisca il Sig. N.da 
parte mia, grüßen Sie den Heren N. in 
meinem Namen, far bene la fua parte, 
feine Role gur machen oder fpielen. com- 
pir le fue parti, feine Schuldigkeit ables 
gen, feine Aufwartung machen. a oder 
da parte, beyieits, beionders. lafciarda 
parte, verbengehen mit Stillſchweigen. 
da parte oder per parte fua, in feinem 
Damen; ie. Eigenfchaften, Gaben. aver 
buone parti, gute Eigenjchaften, Gaben 
baben. aver una cativa parte, einen 
übeln Febler an fi haben. da ogni 
parte, allentbatben, aller Orten. di par- 
te in parte, von Ort qu Ort; it. Pars 
then, Factiun. effer troppo parte, alliti 
parrbeyifch fepn. afcoltar le parti, Die 
SPartbeven vernehmen. odi l’altra parte 
e credi poco, höre auch die andere Part, 
und glaube nicht ſogleich. ben vo’ nel 
mondo anch’ io la mia parte, ich babe 
doch auch noch etwas 3u fagen. dall’ 
altra parte, im (Begentpeil. fon parre 
Italjani, parte Francefi, es find balb 
Staliener, halb Framiofen. la più parte, 
der gröfiehe Haufen. parte per parte, 
Stuͤck vor Stuͤck. farbene le fue parti, 
feine Sachen gut machen. 

Parte, adv. theild; st. conj. während daß, 

Partechè, conj. unterdeffen. 


Partecipinte, adj. com. theilnehmend, 
tbeilbabend, theilbaftigs it. /#2/f. com 
ein Mitgenof. 


Partecipare, verb. nentr. Theil haben, neh⸗ 
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men; mittheilen, theilhaſtig machen, 
"werd i 


en. 
‚Partecipäto, part. theilhaftig gemacht, mit: 


getheilt. 
Partecipätdre, fubf. mafe. einer der ein- 
theilet, Nachricht giebt; Untbeil nimmt. 


Partecipatrfce,, ſubſt. foem. von participa- 


tote, Mitgenofinn. 

Partecipazione, fubft. foem. @emeinfchaft, 
Mitgenuß, Theilnehmung. 

Partecipe, \ adj. theilhaftig, tbeilbaft, der 

Garden.) Antheil bat. far partecipe 

: alcuno di checchefha, einem erwas ju 
wiffen tbun; it. theilhaftig machen. 

Parteggiaménto, fubff. mafe. |. partaggios 
— Abſoͤnderung in Theile; Pars 

eyen. 

Parteggiäre, verb. neutr. theilen, einthei⸗ 
i abtheilen, Theil nehmen, partheyiſch 
eyn. 

*Partegndnza, ſ. appartenenza» Eigen⸗ 
thum. 

— ſ. appartenere, gehoͤren, zuge⸗ 

ren. 

Parténte, adj. com. abreiſend, reifefertig, 
der, die abreijet: 

Parténza, fubff. foem. Mbreife, Abfchied, 
Zrennung. effere dì ‘partenza, veifefets 
tig feyn. o: 

Partevole, partibile, adj. theilbar, 

Particella, particina, fubfî. foem. ditis: 
Theilchen, Stuͤckchen, Bischen. 

Participäle, adj. com. theilhaftig, theil⸗ 

È baft. f. partecipe. ; 
articipaménto, ahſt, mafe. Theilnebmu 

„.Antbeil. — mid ian 
articipänte, f. partecipante, tbeilmeha 

ò wend, capii e 9 ) 
articipäre, ſ. partecipare, Theil n 
baben. P | h ehmen, 

Participato, part. Theil genommen, gehabt, 
mitgetheilet, tbeilbaftig gemacht. 

ge f. partecipatore, der Antheil 
a 


Participatrice, f, partecipatrice, die An⸗ 
tbeil bat. 
Participazidne, f. partecipazione, 
— ſ. rer theilhaft. 
articipio, ſuhſt. mafe, cin Particibium, 
Sprachterminus ka 
Particiuöla, fubf. foem. dim. Thellchen. fi 
x oo i 
articola, fubff. foem. ein fleines Wortin 
Der Sprachlehre, das fein werbum oder 
nomen ift; kleiner Theil, cin ein Stück 5 
it, die Hoftie, in der heil. Communion, 
Particöläre,\ adj. fonderbar, bejonder, dem 
Particuläre, / allgemeinen entgegen gefegt, 
rifpofta più particolare, eine genauere 
Antwort. fortuna è un effetto partico» 
lare, Daß Glück iſt eine ganz befondere 
Wirkung, le particolari circonftanze, 
bis befondern Umſtande; it. Mbſt. com, 
‘cine 
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cine Privatperfon,. un uamo particolare, 
eine Privatpertonz it. ein Gonderling; 
ie. cin swunderlicher Menſch; ein befons 
derer Umftand. in quanto al mie parti- 
colare, was mich anfanget. in partico» 
lare, adv. befonders. 

Particolareggiäre, f, particolarizzare, (ts 


was uniftdndlich eridblen, erklären. 


Particolarità, fubß. foem, ein befonderer 


. Umfiand, Gonderbeit. 

Particolarizzäre, verb. . af. mit allen Um» 
ſtanden erkldren, erzählen, befchreiben 
oder vorftellen. 

Particolarizzäto, part, mit allen Umftdnden 
befchrieben, eridbit, vorgeſtellt, erklärt. 

Particolarmente, adv. injonderheit, vor: 
nehmlich, umfdndlich, ausführlich. 

Particolerta, ſubſt. foem, dim. Kleines 
Theilchen. 

Particula, ſ. particola, Heiner Theil. 

Particulire, f. particolare, befonder, fons 
derbar. , 

Particularità, f. particolarità, Gonderbeit. 

Particularizzäre, f. particolarizzare, etwas 
umftdndlich erzählen 20. 

Particularmente, f. particolarmente, in⸗ 

“ fonderheit, vornebintich re. 

ee f. particoletta, kleines Theils 

en. ”. 

Particula, f, particola. 
Partigiäna, fühl. foem. eine Partilane; ze. 
cine Partheyaduaeriun, Nubdnacrim. 
Partigianetta, /abf. foem. eine Beine Pars 
tifanc; se. eine ſchwache Anhängerlum, 
Partigiandtto, /UA/. mafe. cin fihwacher 

‚ Partbepgdnger. 

Partigiäno, parteggiano, fahff, mafe. der 
es mit cinem halt; ein Anhdnger, cin 

Partheyganger. 

Partigiandna, fulff. foem. cine große Pars 

tiſane; se. cine grofe Anhängerihn. 

Partigiandne, fabff. mafe, eine große Par⸗ 

tiſane; ze. ein großer, frarfer Anhänger, 

Partigiöne) fubft. foem. Theilung, Abs 

- tpeilung. 

Partiménto , fubff. mafc. das Ubrcifen, die 
Mbreife, Abfchied; das Theilen, die Theis 
lung; Abtheilungs Mustbeilung, Ein» 

* theilung. 

Partire, verb. act. theilen, abtheilen, eins 
theilen, abreijen, abgeben; in der Chys 

. mie, ſcheiden, ald Metalle, abjonderm, 

trennen; in der Rechnungskunft, dividi: 
ren. partir le guardie, die Wachten abs 
_' tbeilen. partir per mezzo, mitten von 
‚einander theilen. non lo poflo partir da 

“ me, ich fann ibn nicht 108 werden, 


Partirfi, verb. rec. mit dem Abi. ſich weg⸗ 


Deärben fortgeben; it. abfiheiden, ſter⸗ 
en. 


Partita, fabf. foem. Abreiſe, Abſchied; 
bie Parthey. eſſere dalla partita d’uno, 
auf eines Seite, von eines Parthey ſeyn; 


Partitaménte, ads. 


‘ricifo, feiter Entfibluf. 


— 


"Part 161,6 
it. cine Rechnung, Note im Schuldhn- 


che. mettere un conto alla partita dj 
uno, eine Rechnung auf jemanden an: 
fihreiben; cin Uuszua, bey. Fanfleuten. 
partir le partite in partite, Das Abges 
theilte weiter eintheilen , Nubdividiren ; 
it. cine gewiſſe Summe in Rechnungen ; 
eine Partie, im Spielen; eine gewiſſe 
Bahl, die einer haben muß, ıwenn er fot 
gewonnen haben; eine gewiffe Zahl von 
Perfonen fich zu belußigen ; eine Nottis 
rung. cifere della partita, von der (Ges 


ſellſchaft fenn. veftici d'una partita, übers 


eingekleider, einerley von Kleidung. una 
partita di cavalleria, eine Parthey Keuter, 
uicire der andare in partita, auf, Pare 


they ausgehen. 
ſtuͤckweiſe, einzeln, 
Stuͤck vor Stuͤck. — 


- Partito, ſubſt. maſe. Parthey, mani 


Gelegenheit gur Heyrath; ein Entfchlu 
zu etwas; st. Vertrag; Beding; Vor: 
fchlag zum Vergleich. fare un bel par- 
tito, einen guten Vorſchlag zum BVers 
gleich thun; ir. das Entfchließen, der 
Entichluß. non faperea che partito appig- 
Liarfi, nicht iviffen, gu was man fich ent⸗ 
fchließen fol. prender partito, einen 
Schluß faffen, fim reſolviren. partito 
a partito prefo, 
mit guter Uederlegung; ie. Wunfch, 
Wahl, venir a partito, jur Wahl fom= 
men. tutto mi va a partito, alles gehet 
mir nach Wunfche. mettere oder fare 
il partito, eine Wahl durch die meiften 
Stimmen machen. mandare a partito, ‘ 
eine Wahl oder etwas deraleichen auf die 
meiften Stimmen ankommen laſſen. 
prefo ’l partito, ceſſato l’affanno, mer 
nur entichloffen it, kommt am beften 
meg; oder frifch gewagt, ift halb gewou⸗ 
nen; st. Gefahr, Uebel, lo fconcio fpen- 
dere reca a peflimo partito, Die ibere 
maßige Verſchwendung verfest in febe 
elende Umſtdude. per non recare il giuo- 
co vinto a partito, um die erlangten 
Bortheile nicht aufs Spiel, in Gefabe 
zu feßen. de’ più cattivi partiti prender 
il migliore, aus zweyen Hebeln das Eleins 
fie wählen, aver peffimo partito alle ma- 
ni, fehr übel dran ſeyn. a niun partito, 
auf Feinerley Art. donne di partito, Hu⸗ 
tem. far un partito, einen Handel trefz 
fe. perdere il partito, die Wette vers 


Tieren. , cerca: il partito, einen Dienft 


fucben. trovati altro partito» fuche die 
einen andern ferrn. trovare un: buon 
partito, eine gute Heyrath treffen. met- 
ter la vita a partito, ſich der Lebensge⸗ 


fobr ausſetzen. prender miglior partito, 


das beffe Mittel ergreifen. prendere il 


. partito di uno), ſich zu eines Parthey 


mpttere 3 uno il cervello a 
partito _ 


Ihlngen, 
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partito, einen in Verlegenheit fegen. 
far mettere ad uno il cervelloa partito, 
einen auf den rechten Weg bringen, ernſt⸗ 
baft denken lernen. ingannarfi a parti» 
to, fimmelmeit irren. 
Partito, part. von partire, getbeilt, abges 
theilt; abgereifet, abgegangen. 
Partitore, fubft. m. Theiler, Austheiler; 
a2. einer der abreifet; im Rechnen, der 
Zheiler, die Zahl, womit man tbeilets 
in der Ehyinie und in der Münze, Gold: 
und Silberfcbeider; se. ein Abtrüänniger, 
Aufwlegler, Betrüger, 
Partitrice, fübß. foem. von partitore, Theis 
lerinn, Austheilerinn. 
Partitizzo , fub/f. m. dim. von partito, ein 
einer Vertrag; Eleine Parthey, Vors 
ſchlag. 
+ Partizigne, ſubſt. foem. ſ. partimento, die 
Theilung, Abtheilung. 
Pirto, Jub/f.mafc. das Gehaͤhren, das neu⸗ 
gebohrne Kind, die Geburt. donna di 
parto, eine Kindbetterin, eine Woͤch⸗ 
nerinn, fare il parto, die Wochen bal: 
ten. effere, ftare in parto, in ſechs Wo⸗ 
cen liegen; met. fich wie eine Sechs: 
möchnerinn pflegen. morir di parto oder 
fopra parto, im Wochenbette fierbenz 
st. die Geburt, Frucht. un parto d’in- 
geguo, eine Schrift oder fonfi etwas, das 
einer ans Licht bringt. . 
Partoriente, adj. com. gebdbrend ; it. ſubſt. 
foem. Gebährerinn, Wörhnerinn. 
Partorfre, verb. mentr. gebdhren, zur Welt 
dringen, nieberkommen; 
bringen , verurfachen. mi partorisce 
onore, es machet mir Ehre. partorir 
letizia, odio, fofpetto, Sreude, Haß, 
Urgwobnverurfachen. 
rtorito, part. gebobren, niedergefoms 
men, zur Welt gebracht; it. mer. pers 
vorgebracbt, verurfacht. 
Partorierice, fabf.foem. eine Gebdprerinn; 
‘st. met. Uriah, Schuld. . 
Parturiénte, f. partoriente, Wöchnerinn 26. 
Parturfre , ſ. partorire, gebähren ꝛc. \ 
Parvente, {. apparente, anſcheinend. 
*Parvénza, f. apparenza, Auſchein. 
*Parvificare, werd. act. poet. verkleinern, 
verringern; in Profa, appicciolire. 
*Parvifico, adj. das Gegentheil von magni- 
ei gering, Bein, filzig, geizig, knicke⸗ 


-*Parvipdndere, verb. nextr. pott. getings 
fbdgen; in9rofa, tener da poco, ftimar 
P 


oco. 
Parviffiino, fuperl. ſehr Hein. _ 
Parvità, ab. foem. Kleinigkeit. 


a de) f pargoletto, kleines Kind, 


Parsolino, 
Pirvolo, f. pargolo, Kleines Kind, 
Pasiita, f, apparenza, Schein, Anſchein. 


met. hervor · 
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Pardto, part. von parere, gefchienen, geduͤnkt. 
Pirvulo, f. parvolo. - 
Parziäle, adj. com. parthegifch; mer. an⸗ 
bdngends it. 1008 gu einem Ganzen ge⸗ 
* 


Parzialifimo, adj. fup. fehr partheyiſch. 

Parzialeggiére, verb. newtr. partheylich jepn, 
einer Parthen zugethan ſeyn; fip pars 
thevifh erweifen. 

Parzialità, fubff. form. Partheylihkeit. 

Parzialménte, adv. partheyiſch. 

* Parzionäbile, ] : 


Pary 


* Parzionäle, 
* Parzionävole, \ adj. f.parziale; ie, theifs 
* Parzonävole, baftig, mitfchuldig. 


* Parziondvole, 


-* Parzionidre , adj. com. ſ. partecipe, Mit⸗ 


nenoffe. pes 
Pafcénte, adj. com, mweidend. ì 
Päfcere, verb, alt. weiden, abmeiden, abs 
freſſen; met. fürtern,erndhren, beföftigen, 
fättigen. pafcere uno di ciancie, einen 
mit leeren Worten abfpeifen. paiker gli 
occhi; fich fatt feben. 
Päfcerfi, verb. rec. ſich weiden. pafcerfidi 
lagrime, ſich fatt weinen. pafcerfi di 
- fumo, ſich mit dem blofen Scheine bes 
gnügen. pafcerfi di vento, d’aria, Schlöfs 
fer in Die Luft bauen. pafcerfi di ragio- 
namenti, come il cavallo de’ ciolle, oderf 
di rugiada, come le ftarne di Monte 
Morello, fi mit leerer Hoffnung fpeis 
en 


}Pafibiétola, fubft. com. ein albernee 
Menſch. 


Pafciménto, ſabſt. mafc. das Weiden, Fuͤt⸗ 

‘ tern, auch die Weide, Fütterung, Fut⸗ 
ter. pafcimento dell’ anima, Nahrung 
Der Seele. 

Pafcidna, Jubff. foem. eine fette Weide, 
trovar una buuna pafciona, eine gute 
Küche, eine gute Mahlzeit finden. 

Pafcipéco, ſuhſt. mafe. im Scherje, das 
mänliche Glied. 

Pafcipécora, fuhß: foem. lavorar'a pafci- 
pecora, Unzucht von hinten treiben. 
— ſubſt. maſc. der weidet, ein 

vie. 
Pafcitrice, ſubſt. foem. eine Hirtinn. 
Pafciüto, part. von pafcere, geweidet; met. 
eendbrt, beFoftiget, gefdttiger, fatt. 
Pifco, fubff.mafc. poet. | pafcolo, Weide. 
Pafcolinte, adj. com. weidend; mer. füts 
ternd, ndprend, fättigend, 
Pafcoläre, verb. act. meiden, auf die Wels 
be treiben, gehen; mer. fAttigen, nah⸗ 
e 


ren. 
Pafcolärfi, verb. rec. fich meiden; wer. fich 
ndbren, fättigen; it. f. pafceri, mit 
den Redensarten. ; 
Pifcolo, fubft, mafe. Weide, Hut, Trift; 
das beiden, Fütterung; mer. Nahrung, 


dttigun 


n 
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teifen, durchfahren, durchrelten. paffar 
da un luogo », UND per un luogo, von ci: 
nem Orte ab: ancinen andern reifen; 
vorübergehen, vorbeygehen; durchfließen, 
verachen , verichießen, ald Farben; vers 
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*Pifmo, f. fpafimo, (Gonvulfion. 

Pifqua, fubft. foem. Ofiern. dar la mala. 
! pafqua ad uno, einem alles Böfe mins 

. fen, alle Henker auf den Hald min: 

ſchen. aver la pafqua in Domenica, alles 


nach Wunſch geben feben. pafqua di na. 
tale, Weihnachtsfefl. pafqua del corpo 
di Crifto, das Frobuleicbnamsfeft. 


ftreichen, verfließen, alè Die Reit; durchs 
gehen, durchſtreichen, ald der Wind. 
paffar oltre, weiter achen. paffa! gebe 


fort! pack dich! übertreffen in etwas, 
übergehen, als einen Fluß, paflare a 

lamm. nuoto, darüber fihwimmen. paffare a 
* Pasquäre, verb. neutr. Oſtern feyern, hal⸗ guazzo Oder guado, durchwaden; vorges 

ten. ben in etwas, geben in etwas, oder zu 
Pasqueréccie , adj. f. pasquale. einem; kommen; fihreiten zu etmasz 
Pasquillo, fubf. mafc. ſ. pasquinata. , überfchreiten; im Spiele, paffen; im 
Pasquinita, Suhf. foem. ein Pasquill, Kegelipiel, fehlen, ein Loch machen ; it. 

Schmdh⸗ oder Päfterfchrift. f. pasquino. gehalten werden. paffare per uomo da 
Pasquino, fub/f. mafe. ein zerſtimmeltes bene, für einen rechtfchaffenen Mann 


Pafquäle, adj. com. Öfterlich, was zu Oſtern 
gehört. l'agnello palquale, das Oſter⸗ 


Bild gu Rom, woran man die Nasquils 
Le fchldgt oder Elebt, wovon der Name 
pasquinata entfanden. 

Pafäbiles adj. com. mittelmdfig, was noch 
fo hingeht, ziemlich. | 
Paffabilmente, adv. fo bin, noch ziemlich. 
Paffadgri, ſubſt. mafc. plur. Bolzen zu eis 
ner Armbruft. 

Paflaggiére, paffeggidre, paffaggidro, ſubſt. 
mafe. cinReifender, ein Wandersmann; 
it. adj. flüchtig, vergänglich, eitel. 
Paflagällo, /ubf. mafe. eine Art Tamz; st. 
die Muſik deffelben. 

Paffiggio, ſubſt. mafe. ein Gang iti etwas; 
Durchzug, Durchgang, ein Pak; ie. 
Gubrt, Ueberfahrt, Pap: se. Weg: Brüs 
ckenzoll, Fabraeld; ze. Stelle aus einer 
Schrift, Geſchichte oder Rede; it. cine 
NPaffage in der Eompofition. un paffaggio 
-d’un libro, eine Stelle in einem Buche. 
di paflaggio, im Vorbeygeben; se. obens 
bit. ad ogni paflaggio, alle Tritte. l’ul- 
* timo paflaggio, der letzte Hintritt, der 


od. 
Paffamanàjo, fubff.mafc. Pofamentier, Bora 
tenmirfer. 

Paflamino, fubff. mafe. im plur. Pofamens 
ten, Borten, Schnüre. 

Paffamento, fabfß. mafe. Durchzug, Durchs 
gang; das Vorbevgeben. il paffamento 
della fineftra, della colombaja, der Uufs 
zug am Fenfter, am Zaubenichlage. paf 
famento dinoja, Vertreibung der langen 
Weile. - 

Paffinte, adj. fubß. der vorbeygehet, ein 
Meifender ; der übertrifft, vorgeht; st. 
lederne Riemchen am Baum, durch mela 
— die Enden der Schnallenriemen 
ziehet. 
PaffapGito, ſubſt. maſc. ein Paßbrief, Gi» 
cberbeitsbrief, Vap; it. Geleitsbrief. 


Pafläre, verb. neuer. geicheben, vorfallen, 


ſich intragen, vorgeben; ſich ereignen, 
zulaffen ; geben durch einen Ort, fich von 
gem Orte aum andern begeben, durch: 


angefeben werden ; ze. durchfeben, als 
eine Schrift. paffare per le mani, durch 
die Hdude geben. paffare per nobile, für. 
einen Edelmann gehalten werden. palfa- 
re la mattana, Die Langeweile vertreis 
den. paſſi per quefta volta, dieſesmal 
mag ed fo hingehen. paffare parola con 
alcuno, mit jemanden ſich verſtehen. 
Paffare heißt auch bey vielen Handwer⸗ 
ern zubereiten, al: pallare la pelle, eis 
ne faut bereiten. paffare i. rafloj, die 
Scheermeffer abichleifen. far pafiare il 
mangano ai drappi, Dad Zeug mangen, 
wäfleen. paffare al campo nemico, jum 
Feiude übergehen. paflarea fil di fpada, 
über die Klinge fpringen laffen. paffare 
per le bacchette, Gpiefrutben laufen. 
paffare da queita a miglior vita, aus dies 
fem Leben fcheiden, ſterben. paiſare oltre, 
fortfahren. paffare in Italia, nach Gra: 
lien reifen. paſſar fotto filenzio q.c et⸗ 
was mit Stilfchweigen übergehen. pat 
far q. c. ad uno, einem etwas vergeben, 
verzeihen. tre anni e paiſa, über drey 
Jahr. la collera gli è paffata, derZorg 
iſt ibm vergangen. lafciamo paffar que- 
fto, mir wollen cs daben bewenden laſſen. 
paffare per virtuofo, für einen tuyends 
haften Mann angefeben, gehalten wer» 
den, paffare corrifpondenza con uno, 
mit einem Briefe werbieln, | paffare uffi- 
cio di ringraziamento, ſchuldigen Dank 
abftatten. paſſa parola, che, es gebet die 
Mede daß ıc, mi paia per le mani una 
cofa curiofa, es fÄllt mir etwas wunder» 
bared vor. come palla la cola, wie fies 
bet es mit Der Sache ang. pafiare il 
tempo a g. c. Die Scit mig etwas vers 
treiben. pafare il latte per il colatojo, 
die Milch durchicigen.  paffare il filo per 
lago, die Nadel cinfddeln. paffare uno 
colla fpada, einen mit dem Degen durchs 
ſtoſſen, durchbohren. pafar da banda a 
banda, pafar fuor fuora, durch und 
durch bohren, paflare per le fineltre, : 

durch 
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durch unrechte Wege zu etwas gelangen. 
paffare l'efame oder per l’efame, das 
Eramen uͤberſtehen. paflare la correzio- 
ne, die Cenfur paffiren. paflare in giu- 
dicaro, rechtöfrditig werden. paffar i 
termini, das Ziel überjehreiten,ungebührs 
lich handeln, 


# 


Paſſarſi, verb. rec. gefcheben, vorfallen, fich 


iutragen, vorgehen, ſich ercignenz it. 
vergeben, iberbingeben; fich verlieren; 
it. verderben, verliegen, überzeitig wer⸗ 
den. paffarli d’una cofa, fich eines Dins 
ges enthalten, etwas entbehren. pafarfi 
con una cofa, fich womit begnügen lafs 
fen, damit zufrieden \epn. palſarſela 


affai leggermente, fich nicht ſehr angreifen, . 


leicht überhin wifchen. paffarfela taci- 
tamente, etwas in aller Stille überges 
deu; ir. fich bebelfen mit etwas ; fich nicht 
befümmern, entbebren können, entra: 
then, miffen etwas, me ne poflo paffa- 
re, ich Fann es laffen. come tela paffi? 
mic befindefi dudich? come fe la pafla ? 
wie befinden Ste ſich? paſſar q. c. con 
Pazienza, etwas gedultig ertragen. non 
tela pafferò certo , Ich merde es Dir nicht 
durch dic Finger feben. fe la paia ma- 
le, es gebt ibm übel. paffarfela in de- 
lizia, in Lüften Leben. i 
l'affita, fuh/t. foem. eine Durchreife, Durchs 
zug, Ucbergana, Morübergang; ze. Dad 
Dorbeyreiien, der Gang, den cin Pferd 
auf einer gerviffen Linie thun muß. far 
una paffata auno, jcmanden einen ders 
ben Verweis geben. dar una paflata ad 
un conto, eine Rechnung durchfeben. 
fate una paffata con uno intorno a qual- 
che negozio, mit jemanden über! cine 
Cache Unterhandlung pflegen oder in Ab: 
rede jepn.: la femmina ha fatto una o 
due paffare, Das Weibsbild bat cin oder 
zwey Monate ihre monatliche Zeit verlos 
zen. a tutta paffata, in vollem Kaufe, 
far paſſata di q. c. ſich um etwas nicht 
kümern. dar paſſata a q.c. etwas blei⸗ 
ben laſſen; se. unterlaffen, vorbeylaffen. 
Pafaldzio, \fubft. mafe. Zeitvertreib, Kurz⸗ 
Pifarémpo, weile, per pafatempo, für 
die langeweile. 
Paffiti, ſub ſt. mafe. plur. die Vorfahren. 
Paffito, part, von paffare, gefibeben,! vor: 
gegangen, vorgefallen, fich zugetragen, 
ereignet; durchgereiſet; veraangen; 
(von der Zeit) verfioffen, verfirichen (von 
der Farbe) verfchoffen, vergangen ; Lim 
Gpicle) gepaft; (im Kegelſpieie) gefehlt, 
tin doch gemacht; (von Schriften) durchs 
geſehen 2c. per lo pafato, vor diejem. 
in Paffato, idem. 
Pafatcjo, adj. worüber Leicht zu fommen 
il; it. fubß, mafe. Sodritftein Stein, 
welchen maniin einen „Beinen $i 


uß oder. 


Paff 


@raben feget, um hinüber gehen zu koͤn⸗ 
nen; ze. Art Bolzen, zum Schießen. 
Paffatöre, ſubſt. mafe. ein Fdhemann; ein 

Keifender ; ir. cin Webertreter. 

Paffavdgare, verb. act. mit aller Gewalt, 
aus allen Kräften rudern. 

Pafavolänte, fubf. mafc. cine Art Ges 
fhüge, deren Gebrauch verloren gegans 
gen; se. ein Randldufer, ein Kerl, der. 
mit andern durchmwifcht und nichts bezablts 
ein Blinder, das ift, ein Soldat, der nicht 
unter Dieandern gebòret, der nur bey der 

- Mufterung da if, damit die Life volle 
‘ ffAndig wird. venite quà, fignor paffa- 
— kommet ber, Bruder Lieders 
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Paffeggiaménto, fubf. maß. Spatziergang. 
Paffeggifinte, adj. com. fpaticrend, im 
Schritt gehend. | 
Paffegsiäre, verb. af. fpagieren geben. paf- 
feggiare fü e giù, auf und nicder geben. 
paffeggiare un cavallo, ein Pferd Schritt 
vor Schritt an der Hand führen. mer. 
paffeggiare il mare, ſchwimmen. 
Paffeggiäta, fub/t. foem. cin Spaziergang, 
dad Spartereugehen, | 
Pafeggiäto, part. ſpaziert, Schritt vor 
Schritt geganaen; st. adj. das, worüber 
man megfpazieret iſt. . 
Paffeggiatdre, fubft. mafe. einer'der fpas 
zieren gebet, Spaztergduger. ' 
Paffeggiatrice , fahfl. foem. cine die fpa;ie» 
ren gehet, Spaziergangerinn 
Pafleggiére, fahf. maß. ein Reiſender, ein. 
Wandersmann; it. cin Zöllner, ci 
Zolleinnehner. 
Pafleggiero, adj. eitel, flüchtig, vergaͤng⸗ 
lib; ze. woräber man kommen kaun. 
legni paffeggieri, Fahrzeuge zum Ueber⸗ 


etzen. 

Pafleggio, fubff. mafe. der Ort, wo man 
fpazieren zu gehen pflegt, Spaziergang, 
Päffera, /ubf. foem. paflere, paflero, 

Subft, mafe. ein Sperling. paffera folita- 
ria, Mingelfperling. paffera mattuggia, 
milder Sperling. paffera ftipajuola, 
(Srasmicde. met. cacciar le paffere, die 

Grillen, Sorgen vertreiben. 

Pafferijo, fubff. mafe. das Schmettern efs 
ned Haufens Gperlimge; st. mer. ein vera 
wirrtes Geſchwaͤtze. 

Pafferérta, fuhft. foem. dim. pafferino, paf- 
ferotto. fubff. mafc. dim. cin junger 
Sperling. dir un pafferotto, etwas uns 
gereimres jagen. fare un pafferotto, un⸗ 
bedacbtiam handeln, einen Bock ſchießen. 

Paflerto, fabjk. mafe, die Halſte eines Maaß⸗ 
ſtabs von einer halben Elle; se. ein klei⸗ 
ner Schritt; ie. adj. Dürre, melt. 

Pafibile, adj. com. was leiden fann; f. 
patibile etc. 

Pallibilità, fubß. foem. Empfindlichkeit; it, 
Die Eigenschaft, leiden au kfͤnnen. 

Hhha Paffinos 
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Paffino, ein Maafftab von drey fforentinis 
ſchen Ellen; ir. ben den Leinwebern, die 
ganze Fänge des Zettels oder der Sekte, 
die der MWeberbaum in fich entbdit; it. 
dim.von paflo, ein Kleiner Schritt. Ä 

| Paffionare, verb. act. kraͤnken, betrüben, 

' Serjelcid antbun. 


Paffionirfi, verb. rec. fich betrüben, kraͤn⸗ 


ten; ie, lich Die Liebe zu etwas einehmen 
laffem, fich ereifern. 

Paffionataménte, adv, leidenſchaftlich; f. 
appaffionatamente. effer innamorato paf- 
fionatamente, ſterblich verliebt feon. 

Paffionito, part. gefrdntt, betrilbt, der fich 
von Herjeleid, Liebe, Begierde übermins 
den Idft; von einer Reidenichaft  einges 
nommen; den Leidenfchaften unterwors 
fen; eigennäsig. 

Paffioncélla, ſubſt. foem. eine Heine Ges 
muͤthsbewegung. 

Pafıdae, ſuhſt. form. das Leiden; das Lel⸗ 
den Chriſti; die Leidenſchaft, ein Affekt, 
eine Gemuͤthsbewegung; die Liebe, der 
Haß, ter Eifer; eine heftige Begierde 
gu etıvad, paffione predominante, eine 
herſchende Leidenfchaft. 

Pafivamente, adv. leidender Weife, als 
Paffive in der Grammatif. 

Pafivo, adj. das da leider, im Gegenſatze 
beffen, fo etwas thut; it. ſubſt. mafè. 
das Pafivum in der Grammatif. 

Paſſo. fubft. — ein Schritt, cin Pak, 
der Gang, Weg; der Vorgang vor eis 
nem andern; ze. met. die Stunde, die 
Beit, der Beitlauf. io ri vo’ dir un pal- 
fo più in là, ich will dit noch mebr fa: 
gen. uccelli di paffo, Strichvdgel, Zug» 
vögel. un paſſo di legna, cine Klafter 
Holz. paffo grave, cin fiolier (Gang. 
paffo foltenuto, idem paffo paffo, oder 
paffo a paffo, Schritt vor Schritf. pi- 
gliare i pafli innanzi, Oder pigliare i palfi, 
fich vorieben, fich aufs zukuͤnftige verfor: 
gen. fareil 
nach der Dede fireefen. far quattro palli, 
ein wenig fpazieren geben. camminare 
a paflı di gigante, große Schritte mas 
en; met. große Kortgänge machen. fa- 
re un paffo falfo, feine Maasregeln nicht 

auf nehmen. paffo di malamocco, ein 
barter Schritt. perdere i pali, umfonft 
sehen, affrettare il paflo, gefchiwind ges 
ben. paſſo duro, ein ſchwerer Schritt. 
fiamo giunti a ftretto pafflo, es ift mit 
uns aufs duferite gefommen. a che paf- 
fo fiame giunti! mag haben wir doch ge: 
dat! un paffo fanto, ein Epruc aus 
der Bibel. a gran paflo, adv. cilends. 
dar il paffo ad uno, einem die Vorband 
Taffen. prov. il più duro paflo che fia, è 
quello della foglia, aler Anfang ift 


ſchwer. 
Pifo, ⸗A2j. ſagt man vom Obſte, das ſchon 


— 


affo fecondo la gamba, fi) - 
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anfdngt welk und (orumpRice ju wer» 

den. uva paffa, Oder uve paffe, kleine 
Roſinen; it. part. hatt patito, gelitten, 
einer der gelitten, ausgeſtanden bat. 

Piffola, ſubſt. fvem. adj. uva paffola, klei⸗ 
me Roſinen; gemeiniglich uva paffa. 

Paffolfno, fubff. maf. dim. kleiner Schritt- 

Paffonfita, fubf. foem. Verpfaͤhlung, Pfdbe 
le, die zum Grunde eines Gebdubes eins 
geichlagen werden, 

Pafüla, ſ. paffola. 

Paflüro, part. vom verb. patire, f. patito. 

Pifta, ſabſt. foem. der Teig, Brodteig; 

‘ cingeribrte Materie, woraus ınan etwas 
machen kann; Maffe. pafta del criftal- 
lo, die Glagmaffe. efer dibuona pafta, 
von guter np pri ceri (com. rimenar la 
patta, den Teig Eneten, uomo di grof- 
ia pafta „ ein grober Kerl. a grofa pa- 
fa, grofs gramola, auf einen groben 
Klo gebdrt ciu grober Keil, di buona 
pafta, von guter Art, pafta reale, Zus 
cferteig. metter mano in pafta, in eine 
Sache ſich einmengen, gum Werfe ſchrei⸗ 
ten. aver le mani in pafta, mit im 
Spiele fem. trar la mano di pafta, von 
einer Gache fi losfagen, mit einer Gas 
che nichts zu thun haben wollen. prev. 
col rimenar la pafta ilpan s’ affına, Durch 
fleißige Hebung wird man geichickt und 
erſahren. 

Pafticcia, ſabſt. foem. pej. ſchlechter Zeig. 

"RR ſubſt. mafe. ein einfältiger 

enſch. 

Paftadella, ſubſt. foem. eine Art Blaͤtterge⸗ 
backenes vom feiuſten Teig. 

Paftareäle, ſubſt. foem. cine Art Biſcuit, 
Krafttorte. 

Pafteggiibile, adj. com. vino pafteggiabile, 
Speiſewein. 

Pafteggiäre,, verb. af. ein Gafimal, einen 
Schmauß geben, gaftiren. 

Pafteggiite, part. bey einem Gaflınahl, 
Schmauß gewefen, daftirt; se. Gaf. 
— Jubß. mafe. ein Stuͤckchen von 

eige 


ge. 

Paftelliére, f. pafticciere, Paſtetenbecker. 

Pafteilo, fubfi. mafe. eine trockene Farbe, 
Paftell, in Stäblein; it. Paftete. 

Paftétto, fubft. mafe. kleines Gaffmabl, 
Schmauß. 

Pafticca, ſubſi. foem. paftieco, fubft mafc. 
f. paftiglia. 

Pafticcifno, fabf. mafe. wilde Paftinate 
wurzel. | 

Pafticciére, ſubſt. mafe. ein Paftetenbedfer. 

Pafticcieria, fubff. foem. allerhand Paſte⸗ 
ten oder Gebackenes. 

Pafticcio, fubff. mafe, cine Paſtete. 

Paſticciotto, fubf. mafe. dim. cine Heine, 
dicke Parete. 

Pafticco, fahfl. mafè. f. paftiglia. 

Paftiglia , /vb/?. form. Räucherkerichen; ze. 

Vaſtell⸗ 
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Paffellfatdbe, ein Klumpen trockener 


Farbe. 
Paftillo, fubff. mafe. ein Kügelchen von 
Amdra oder Arzeney; f. trocisco. 
Paftinicca, fahf.foem. Paftinad. pro». fic- 
car paftinacche, auffchneiden, lügen; ie. 
cin Fiſch, dem Kochen dbnlib, deffen 
Kopi nicht bervorragt, and der Schwanz 
der Paſtinackwurzel dbnlich ift, und weil 
man ihn für giftig bdlt, fogleich abges 
fehnitten wird. prov. effer come il pefce 
paftinacca, fo verworren feyn, daß men 
meder Anfang no Ende fiébet. India 
paftinacca bat Focc. nov. 60. m. 18. als ein 
erdichtetes Land im Scherze gebraucht. 
Paflinäre, verb. at. baden, umbacfen, als 
Erde, Wein baden, 
Paftinaziöne, /ubff. foem. das Umhacken, 
Umgraben der Erde, das Regalen, tief 
. Umgraben. 
Paftino, Subff. mafc. cine fade, Karſt; 
ein umgearabenes Stuͤck Land. ° 
Pifto, fubff. mafe. Speife, Koſt; it. eine 
Gaſterey, Gaſtmahl, Mahlzeit; bey den 
Thieren, Sutter, Frag; ze. funge von 
Tbieren. effere di poco pafto, mit mes 
nigen aufricden ſeyn. effere di buon pa- 
fto, gern was gutes effe; a turto pa- 
fto, ohne Unterlaß, bey aller Gelegen— 
beit. mangiar oder far a pafto, im Gaſt⸗ 
bofe cine ordentlihe Mahlzeit effen, nicht 
Bortionenweife bezahlen. dar pafto ad 


uno, einen mit Vertröftungen abfpeifen ; - 


st. einen im Spiele newinnen laffen, 
um ibn anzulocden, höher zu fpielen. 
pafto dell’ amorofa fame fono i 
penfieri, verliebte Leute laſſen ſich im» 
mer mit füßen Gedanfen abipeifem. Pe- 
cor, gior. 9. nov. 1. a coftui piacque A 
pafto e vennegli voglia di ritornare alla 
fanciulla, dem ſchmeckte die Mahlzeit, 
und er bekam Luft,wicder gum Mädchen au 
gehen. un buon pafto e cento guai, Cis 
ne derbe Frau und vier Center Plage, 
vino da pafto, Wein vor Gdite. 
Paftocchia , fubff. foem. cin Mährchen, Bes 
trug, Lügen. 
Pıftdja, ſuhſt. ſoem. Epannftric, den man 
den Pferden auf Der Weide an die Füße 
bindet; ze. wenn fie einen Paß gehen ers 
nen follen, anleatz mer. Feffeln, Hins 
derniffe. mettere le paftoje, feideln. 
metter le paftoje al fuo cervello, feine 
Gedanken einfchränten, zuruͤck palten. 
prov. Voler la briglia, non la paftoja, 
„altes in feinen Schranten. 
Paitöne, fubff. mafe. eine herrliche Gaſte⸗ 
. ren; ir. ein Zeigklumpen, von welchem 
Brod gemacht werden fol. 
* Paftorile, adj. & ſabſt. Biſchofeſtab; hir⸗ 
tenmdſig, als: vita paſtorale, 
ben; it. geinlich, als eines geiſtlichen 
Hirten. favola paftorale, cin Hirtenge⸗ 


Hirtenles 
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dicht. cura paftorale, Geclenforge, das 
Mint eines Seelſorgers. 

Paftoralménte, adv. nach Hirten Weile, 
birtemmdbig. 

Paftorire, verb. af. meiden, hüten. 

Paftöre, fubfi. mafe. ein Hirt, und in diefer 
Bedeutung wird es nur von denen, die 
eine Heerde Schaafe hüten, gelagt. met. 
im geifilichen Berftande; Biſchof, Gera 
lenhirt, ein Brediger, cin Beichtvater, 
ein Pfarrer. 

Paftoreccio , adj. (. paftorale, hirtenmäßig: 
Paftoréila, ſuhſt. foem. von paftorello, Hir⸗ 
tinn, Schäferinn, Hirtenmddchen, _ 
Paftorello, fuhf. mafe. ein Heiner Kirk. 
* Paftorizia, fabf. foem. die Hirtenprofefs 


ion, Viehzucht. 
h 5 foem. Geſchmeidigkeit, 


Paftofità, ſubſt. 
Mildthaͤtigkeit. 

Paſtoſo, adj. teichicht, fett, weich. 

Paftrino, ſuhſt. mafe. cin Ueberrock. 

Paftriccianäccio, adj. eridumm, albern; 
it. fubft. cin erzguter Narr. 

Paftricciino, fubff. mafè. Art wilder Pas 
ſtinackwurzein ; ze. ein alberner Menfch- 
*buen paftricciano, guter Narr. 

Paftime, fahf. mafe. Meblipeifen, die aus 
Teige gemacht merden. 

Paftüra, fubff. foem. die Weide für das 
Dieh, Trift; Nahrung, Weide; imvers 
blümten Berfiande. prov, rener alcuno 
in paftura, jeinanden mit Hoffnung abs 
fpeifen; mer. Nahrung, Vergnügen, 
trovar buona paftura, feine Rechnung |, 
finden. paftura d’occhi, Mugenmeide, 
vuol paftura del fatto mio, er will mich 
sum Belten haben; it. tofung; Koth 
vom Wilde. s 

Pafturile, fubß. mafe. der Fuß eines Pfer⸗ 
"i über dem Huf, Feſſel; it. Biſchofs⸗ 

a 


Pafturire, verb. af. meiden, hüten, auf 
der Weide aehen; mer. unter der See— 
lenforge haben. 

Patäca , ſuhſt. foem. patacone, ſubſt. mafè, 
eine Münze von geringem Werth. nun 
valere una pataca, menig werth fenn. 

* Patiffio, ein verdorbenes Wort; f. epi- 
taffio. - 

Patita, ſub/t. foem. Erdäpfe 
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fel. 
Patella, fübfl. foem. cine Schuͤſſelmuſchel; 


ie. die Knieſcheibe. 
Paténa, fühf. foem.das Kelchtellerchen, wos. 
mit man den Kelch in der Kirche zudeckt. 


Patente, adj. & fubfi. co. Elar, deutlich, |’ * 


ein offener (Gnadenbrief, ein Patent. 
Patenteménte, adv. Hlar, deutlich, offen: 


barlich. 
Patéra, fubft.foem. Dpfergefäß, Schaale, 
Paterdccio, Subf. mafe. Nagelgeſchwuͤr 
Patericcidlo, / an den Fingern; beſſer pa- 
ACriccio. 


Hhh3 


r 


Pıteriae, 
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Paterino, ſubſt.maſc. ein Ketzer; it, adj, 
ketzeriſch. 

Paternile ’ adj, Coni, väterlich, 

Paternalmente, «adv. väterlich, auf vaͤter⸗ 
liche Art. 

Paternità, (ub/?. foem. Vatereigenſchaft, das 
Paterfenn, theologiſcher Ausdruck; st. 
Vaterfchaft, voftra paternità, (Euer 
Ebrwirden, 

Paterno è adj. vdterlih, zio paterno, des 
Vaters Bruder. 

Paterné(tro, ſubſt. mafe. das Waterunfer,ein 
Paternofter. Faire il paternoftro della ber- 
tuccia, idſtern, fluben. paternoftri, die 
aroͤßern Kügnelchen am Rofenfranje. aver 
detto il paternoftro di San Giuliano, ein 
gutes Nachtlager antreffen. 

Parericamente, adv, bewegliiher Weife, auf 

ceine nachdruͤckliche, eindringende Art, 

Paretico, adj. bewegend, herzruͤhrend, ber 
weglich , patbetiich. 

Patibile, adj. f. paflibile, dem Leiden uns 
termworfen. 

Paribilieä, ſ. pafibilità, die Fähigkeit su 
leiden. 

Patibolo, ſubſt. mafe. der Galgen. 

er adj, aloe patico, Art Aloe, Lebers 

o 


aloe. 

Patimento, ſubſt. maſt. das Leiden. 

Patire, verb, neutr. ind. in iſco, leiben, er⸗ 
tragen, erbulten; vertragen, ausſteben. 
non poflo patirlo, ib fann ibn nicht 
ausſtehen, leiden. patire intere, In⸗ 
tereffen fchuldig fenn. non mel patisce 
sl cuore, ich kanns nicht übers Herz brins 
gen, ausfichen. tutte le piante america- 
ne non patiscono il nottro aere, nicht 
alle amerifanifche Pflanzen vertragen una 
fere Luft; ie. Verdruß, Schmerz, Schas 
den leiden. patire danno dalla gragnuo- 
la, dall’acque nelle campagne, Schaden in 
den Beldern, vom Hagel, Waffer, leiden. 
il grano ha patito, die Saat bat gelits 
teu. patir eftorfioni, faccheggi in tem- 
po di guerra, Erpreffungen, Plindes 
zung in Kriegszeiten ausſtehen. il mu- 
ro ha patito, die Mauer bat Schaden 
eo patisco a vederlo, e$tbut mir 

der Seele wehe, menn ich ibn fehe, 
patir d’una cofa, moran Mangel haben. 
po di renella, am Stein leiden. patir 
reddo, caldo, Kalte, Hitze leiden. 

p 


atir la voglia di checchefia , feine Luft : 


nicht bifen können, non patir dimora, 
keinen Aufichub Leiden. 

Patirſi, ver. rec, ausiteben, leiden, pa- 
eirhi la fame, la fere, nicht effen, trins 
en dürfen, wenn man gleich hungrig, 
durftia if, 

Partito, part. gelitten, ertragen, gedultet, 
vertragen, ansgeſtanden, gebuͤßet. 

Paritdie, ſabſt, mafe, einer der leidet, ers 
dultet, ertedgi. 
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Patogndmico , adj. zu den Zeichen gehörig, 
daran man die Gefundbeit oder Zufdlle 
der Kranfbeit erfennet. 

Patoldgico, adj. pothologiih, zur Erfnnets 
nid der Krankheiten gehörig. 

Patologia, fubß. foem. Lehre von Erfennts 
niß der Krankheiten, deren Urſache, Nas 
tur, Anzeige und Zufdle, Patbologie. 

Pätre, ſuhſt. mafc. Water. Dant Fr.lac. 
und andere alte Schriftiicher haben es 
fiatt padre, gebraucht; heut zu Tage wuͤr⸗ 
de es nicht einmal ratbfam feyn, es im 
der Poeſie zu gebrauchen. 

Pätria, fub/t. foem. das Vaterland, Ges 
burtsort. ogni ftanza a galantuomo è 
patria, es if iberall gut Brod eſſen. 

Patriärca , fabff. mafe. ein Erwater; Titel 
einer geiftlichen Wuͤrde, Patriarch. 

Patriarcäle, adj, patriarchiiih, den Eria 
vdtern eigen, 

Patriarcalmente , adv. als cin Patriarch. 

Patriarcito, ſubſt. mafe. die Patriarchal⸗ 
— it. deſſen Wohnung; it. der Di⸗ 


ſtrikt. 

Patriarchia, fubf. foem. des Patriarchen 
Wohnung. | 

Patricäre, verb. nentr, dem Bater nachar⸗ 
ten, deg Vaters Sitten und Arten ans 
nehmen. . 

* Patrice, ſ. patrizio, Patrizier. 

Patricfda, ſ. parricida, Vatermbrder, 

Patricidio» f. parricidio, Vatermord. 

Patricio, f. — Patrizier. 

Patrigno, fubft. mafe. cin Gtiefvater. 

— ſubſt. maſc. mein Stief⸗ 
vater. zo 

Patrimoniäle, adj. väterlichen Erbtheils. 

Patrimgnio, fubff. mafe. vdterlibes Erba 

e tbeil oder Gut, Erbgut überhaupt; ir. 
Derinögen, Reichthum. patrimonio de’ 
paveri, Urmenfaffe. patrimonio di S. 
Piedro, der Firchenftaat, 

Patrino, ah. mafe. cin Patbe, ein Gevat⸗ 
ter; st. ein Secundant im Duell. 

Pitrio, adj. vdterlich, vaterlandiſch. 

Patriotta, fabß. com. Landsmann, Landes 
männiun; st Patriot, dem Die Mobls 
farti) des Staats, Waterlandes angele⸗ 


gen if. 
Pacriziito, fubff.mafc. Patriziusmirde, Pas 
triziat. 


Patridttico, adj. landsmanniſch, patriotiſch. 

Patrizio, fubß. mafe. der auf alten römis 
fchen Rathsgeſchlechte it, einer der Vors 
nebmfien in der Stadt, Vatrizius, Pas 
truier; it. adj. zu den Rathsgeſchlech⸗ 

tern gehörig. 

Patrizzire , verb. nentr, nad dem Water 
arten; beffer padreggiare. 

Patrocininte, adj. com. der befchüst, best, - 
eine Sache vertbeidigt. 


| Patrociniîre, verb. ae. einen ſchuͤtzen, eines 


Gönner ſeyn: hegen, vertheidigen. 
Patrocina» 
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Patrocinatöre, f, padrone, Beſchuͤtzer, Bets 
tbeidigers cin Advocat. u 
— Sabff.mafc. Schutz cine Gin: 

ners. 

Patrocinäto, ſubſt. mafe. das Ius Patrona- 
rus, das Recht, einen zum geiſtlichen 
Amte zu berufen. 

Patröne, ſ. padrone, Herr, Gebieter 20. 

Patronimico , adj. in der Grammatif, das 
von einem eigenen Namen gemacht wird, 
und Nachkommen, Anverwandtfchaft, 
Tachfolger, Anhänger ) Untertbanen, 
andeutetz ze. was von Waters Namen 
berrübrt. 

Patrüglia, f. pattuglia. 

*Pitta, fub/f. foem. der Unterſchled zwifchen 
den Monden und den Sonnenjahren 5: it. 
Die Berechnung diefes Unterfchieds , Epa: 
eten; beffer f. epatta, it. im Spiele: fi- 
amo patta, wir find quitt. 

Pattire, verb. neutr. das Monde und 
Gonnenjabr gegen einander vergleichen, 
met. giuoco pattato, heſſer impattato, 
cin Spiel, das ſteht, fi gegen einanz 
der anfhebt, dad Spiel ift quitt. 

Parteggiameénto, fubf. m, Vergleichung, 
Vertrag. 

Patteggiãre, verb. neutr. ſich vergleichen, 
verabreden; einen Vertrag machen. 
Patteggiatote, ſubſt. maſc. einer der einen 
— Vergleich mit einem andern 

macht. 


Pattino, ſubſt. mafe. ein Schlittſchuh. 

Pitto, ſubſt. mafc. eine Bedingung; ein 
Vergleich, Vertrag, Abrede, Buͤndniß. 
prov. patto chiaro, amicizia lunga, richti⸗ 
ge Rechnung erhält gute Freundfchaft, 
patti vecchi, e modi ufati, es bleibt beym 
Alten. quel ch’ è di patto, non è d’in- 
ganno, was cinmal verglichen worden, 
muß bleiben. i patti rompon le leggi, 
Eigenmille bricht Sandrecht. 
ti di checcheflia, fi dem Vergleiche uns 
terwerfen. icolpi non fi danno a patti, 
der Schlag geräth nicht allemal wie er 
foll. renderfi a patti, fih mit Accord 
ergeben. venire a patti, fich vergleichen, 
a niun patto, auf feine Weife, per al- 
cun patto, Auf irgend cine Art. a tutti 
patti, es fofîe, was es wolle. con pat- 
to, che, mit dem Bedinge, daß 20. it. 
adv. di bel patto, di piano patto, eins 
bellig, gewiplih. prov. patti chiari, 
amici cari, if bag Buͤndniß gut, fo iſt 
auch die Freundidaft gut; oder: richtis 
ge Rechnung erbdit gute Freunde, 

Pate6na, ſuhſt. foem. ein Kuchen von. Kas 
ftanienmehl. 

Pattovire, ſ. pattuire, bedingen ꝛc. 

Pattovito, part. f. pattuito, bedungen 10. 
it. fubff. mafc. der Vergleich, Abrede rc, 

Pattuglia, fub/?. foem. die Kunde, Nachts 
wache , ſo herumgeht. 


— 


ſtare a pat· 
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Pattugliäre, patugliare, verb. act. herum⸗ 
gehen, als dic Nachtwache. 

Pattuire, werb. ad. ind. auf isco. einen 
DMergleich, einen Bund machen; bedins 
gen, i 

Pattuito, part. einen Vergleich, einen Bund - 
gemacht; it. fubft. mafe, der Vergleich, 
Mbrede, Das Ausgemachte. 

Pattime, fubf. maft. Kehricht; it. Aus⸗ 
ſchuß; ze. zubereitete Materie aus Ped, 
Inſchlitt und Schwefel, um die Schiffe 
an den Boden auswendig zu uͤberſchmie⸗ 
ren, damit fie leichter laufen. x 

OPätulo, adj. |. aperto, ampio, largo. 


' ©Paucifero, adj. das wenig Junge auf ein⸗ 


mal heckt. l 

Paväme, fubf. mafe. die Indianer nennen 
den Saffafras fo. 

Paväna, fubft. foem. ein Bauertanz im Pas 
duaniſchen. u 

Pive, poet. dritte perf, vom. werb. pavere, 
er erichricht, entiest fich. 

Pavefätto, adj. pot. erfchrocen , entiett. 

— adj. com. erſchreckend, entſe⸗ 
gend. 

Paventäre, verb. neutr. erfchreden, ſich 
entſetzen 20. f. fpaventare. 

Paventäto, part. erſchrocken, entſetzt; it. 
furchtfam ꝛc. f. fpaventato. 

Paventevole, adj. com. erichredlich; it. 
furchtſam; f. fpaventevole. si + 

Pavento, fubft. mafc. Furcht, Schreden. 

Paventofamente, adv. furchtſamer Weiſe, 


. erichroden. 
Paventöfo, .adj. furchtfam, erſchrocken; 
it. erfchrecklich, erfchroden. 
Pavefäjo, pavefiro, fuhft.mafe. ein Schilds 
träger; mit einer Art Schilde bewaffnet, 
Pavefäre, verb. act. eine Galeere oder ans 
dere Fahrzeuge mit einer leinwandnen 
Decke bededen. PIE 
Pavefe, fubff. foem. eine Art Schild; it. 
einer aus Pavia, . 
Pivido, adj, erſchrocken, furchtfam, fchüchs 
tern, jcheu, zaghaft. 
Pavimentäre, verb. af. Fußboden machen; 
it. Eitrich Ichlagen. 
Pavimento, fahft. mafe. der Boden, Fuß⸗ 
boden; ie. Eftrich. . 
Pavonazziccio, adj. etwas violetfarbig, das 
ins Bioletfarbige fällt. 
Pavonäzzo, adj. paonazzo, violetfarbia. 
Pavoncella, fubß.foem. pavoncello, ſubſt. 
mafe. ein Kibitz. . 
Pavoncino, fubff. mafc. dim. junger Pfau. 
Pavdne, padne, fubft. mafe. cin Pau. 
Pavoneggiire, verb. act. poet. verſchoͤnern, 
blau molen. Pecor. gior. 16. colei che 
avoneggia il cielo, hier wird mer. der 
egenbogen, der den Himmel bemalt, 
verffanden. | | 
Pavoneggisrfi, verb. rec. eine fiolie Art an- 
fich nehmen, ſich auf etwas viel cinbila 
Hhh 4 ben, 


Pars 


den, fich brüfens se. prablen, groß 
thun. 


Pavonéfa, fubff. foem. cine Pfaubenne, 

Para, fabß. foem. Surcht, Beforgniß. aver 

© paura» fich fürchten. far paura, Burcht 
cinjagen. 

*Paur&vole, adj. com, Furcht verurfas 
chend; st. ſ. paurofo. 

Paurofamente, adv, mit Qurcht, auf eine 
furcbtfame Art, voller Furcht. 

Paurofiffimo, adj. fap. ſehr furchtfam, zag⸗ 
‘baft, überaus argwöhnifch. 

Paurdfo, adj. furchtiam, zaghaft, voller 
Burcht; se. fürchterlich, was Furcht 
macht; st, argwoͤhniſch. | 

Paufa, bf. foem. cine Paufe in der Mus 
fit; das Gtillbalten im Keden, Geben, 
Thun, far paufa, inne halten, aufhds 
ren, 

Paufäre, verb, neutr. cine Pauſe inder Mus 
fit machen; im Ausfprechen frilbalten, 
ruben, inne halten. 

Pazientärfi, verb. rec. fich gedulten, Ges 
dult haben, 

Paziednte, adj. In der Logik, Leidend, geduls 
tig; sit. fubff. com. ein Kranker, eine 
Kranke, Patiente. 


'ızır Pavo 


Pazientemente, adv. gebultiglich, mit Ges 


Pazienza, — ſuhſt. foem. die Ges 


dult, Standhaftigkeit; ir. Nachſicht, 
Friſt, dad Warten, Harren. pazienza! 
Gedult! marte! pazienza pafla fcienza, 
Gedult gebet über ales Willen. rinegar 


la pazienza, ungedultig werden, die Ges 


dult verlieren ; st. der Scapular der Moͤn⸗ 
es it. ein Scapufar, das anddchtine 
Leute aus Andacht tragen; ze. eine Art 
wilden Feigenbaums; auch Die Zeige def» 
felben. a qualfivoglia dolore rimedia la 
pazienza, alles ubermindet man mit der 
Gedult. — | 
Pizza, fubft. foem. von pazzo, Nderinn, 


Tbbdeinn. 

Pazzäccia, fubf?. foem. grobe Nderin, Erz⸗ 
ndrrin. : 

Pazziccio, fubff. mafe. großer Narr, Eri: 
na 


r. | 

— adv. thoͤrichter Weiſe, naͤr⸗ 
mio. 

— ſubſt. foem. dim. kleine Naͤr⸗ 
rinn. 


Pazzaréilo , ſabſt. mafe. dim. Naͤrrchen. 
— Subf. foem. dim. kleine Naͤr⸗ 
rin. | 
Pazzatellino, fubff. mafe. dim. Naͤrrchen. 
Pazzeggiäre, verb, newer, naͤrriſch thun, 

Rarrenspofien treiben, 
— Subß. foem. dim. Heine Nies 
rim. 


Pazaerello, fubf. mafe. dim. Naͤrrchen. 
J — ſubſ. foem. dim. Ecine Naͤr⸗ 
ni, 


Pazz Pecc 
Parzetellino , ſubſt. mafe. dim. Nirrchen. 
Pazzerdsco,\ adj. cin wenig nderiich, cin 
Pazzericcio, / menig angeichoffen. 
Pazzeria, ſubſt. foem. ndrriiches Wefen. 
Pazzerdne, f.mafc. großer Narr, Erjnarr. 
— adv. naͤrriſcher, thoͤrichter 


Weiſe. 

Pa2zefco, adj. nderifch, thöricht. adv. al- 
la pazzefca, thörichter Weife, auf cine 
ndrrifche Art. 

Pazzia., fubf. foem. Narrheit, Thorheit, eis 
ne ndrrifbe Gache, That. dar nelle 
pazzie» Thorbeiten vornehmen. - 

Pazziäre, f. pazzeggiare, fo beffer. 

Pizzo, ſubſt. mafe. ein Narr, cin Thor, 
ein Bhantafte ; ein Rafender, ein Echwdr» 
mer, ein Ged.\ pazzo da catena, ci 
Erjnarr. pazzo a bandiera; Erjphans 
taſt. chifta in cervello un ora, è pazzo, 
‚wer auf feinem Sopfe bleibt, ſich nicht 
in die Zeit ſchickt, iſt ein Ware, chi 
nasce pazzo, non. guarisce mai, ein 
Narr [dit nicht von feiner Marrbeit. più 

azzo che un can da rete, cin Erifafels 
n8. laprima parte del pazzo, è tener» 
fi favio, wer fib Hug dint , ift ſchon ein 
Narr. effer oder andar pazzo d'una coſa, 
vernarri; ganz rafend auf etwas erpicht, 
in etwas verliebt feyn. bafta un pazzo 
per cafa, man musi nicht zweymal über 
einen Stein fallen. un pazzo ne fa 


cento, ein Ware macht hundert Narren, | 


fate.a modo di pazzo, folgt mir einmal, 
verjuchts nur einmal. pazzo in banca, 
o mena i piedi o egli canta, ein Nare 
ſchwaͤrmt oder macht Marrengpofien ; 
adj. nderifb, thöricht, ſchwaͤrmeriſch, 
rafend; ze. Dumm; unbeſtaͤndig, wie cin 
Wetterhahn. fcherzo pazzo, ein dum⸗ 
mer Spaß. più pazza cofa non fi vidde 
mai, jagt man, ein einfdlkigerer Streich 
, it mir niemals wiederfahren. 
Pe’, ffatt per i, Durch die. I 
Peäna, fubft. foem. cin Danflied, Gefang 
zur Ehre des Apollo; it. ſubſt. mafc. 
Apollo ſelbſt. 
Pecca, fubff. foem. Fehler, Gebrecen; 
üble Angewohnbeit. 
Peccäpile, adj. was fündigen kann. 
Peccadiglio, fubft. mafc. kleine Sünde, 
Peccaminufaménte, adv. fündlich, laſterhaft. 
Peccamindfo, adj. fündlih, lafterbaft. 
Peccänte, adj. & fubff. com. ſuͤndigend, feh⸗ 
lend; ein fündiger Menſch, Gündiger. 
Peccäre, verb. neutr. (ndigen, Fehler bes 
gehen, fehlen. 
Peccaräccio, fubff. mafe. grobe Sünde. 
Peccäto, fubft. mafc. plur. i peccati, bey 
den Alten findet man auch le peccata, 
die Sünde; ir. Febler, Mangel. pec- 


cato della fortuna, der Febler des Glücks, - 


è peccato, edit Schade, peccato cela- 
to è mezzo perdonato; bie heimlichen 
Eünden, 
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egg — Aergerniß geben, find 

nicht afbar, ‘ peccato vecchio peni- 

tenza nuova, für Jugendfünden muß 
man im Alter büßen. aver peccato po- 
co in una cofa, eine Sache nicht ſehr 
getrieben haben. i peccati de’ principi 
fan pignger i fudditi, das Anrecht des 
Fuͤrlen mäffen die Untertbanen büßen. 

Peccatoriccio è fubff. mafî. angm. großer 
Sünder. 

Peccatöre, fubft. mafc. ein Sünder. 

Feccatrfce, fubß. foem. eine Sùnderinns 
met, cine Hure. 


Peccariccio,\ fahß. mafc. dim. cine Heine 
Peccunizzo, Gi 


unde. 
Pecchero , fubf. mafe. ein Becher, großes 
Trinkgeſchirr. 
Pecchia, fabf. foem. eine Biene. 
Pecchiäre, verb. af. mie eine Biene fatte 
gen; ie. ſtark trinken. 
Pecchigne, fubft. mafe. ciîe Hummel. 
Pescia, ſubſt. foem. poit, Bauch, Wanſt. 


f. pancia. 
Pecciäta, fubft. form. ein Gtof in den 


uch. 

Péce, ſubſt. foem, Ped, Harz. pece greca, 
cine Art feines Ped. met. tutti fiamo 
macchiati d’una pece, wir haben alle uns 
fere Febler, oder einerley Febler. chi 
tocca pece,'s’ imbratta, wer Pech ans 
greift, beſudelt fim, mer ſich unter die 
Kleyen mifcht, den freffen die Schweine, 
oder wer mit bdjen Leuten umgeht, wird 
ſelbſten böß. 

Pecora, ſabſt. f. cin Schaaf. carta peco- 
ra, Pernament. prov. le pecore mi 
mordono, fd werde von einen Opns 
mächtigen, Unwiſſenden überwunden. 
levar le pecore dal fole, etmas in Si: 
cherheit bringen, der Gefahr entziehen. 
delle pecore annoverate mangia il lupo, 
der Wolf frift auch die gesdbiten Schaa⸗ 
fe. corte romana non vuol pecora fen- 
za lana, wer unter die Advocaten koͤmmt, 
muß Haare laffen. - chi pecora fi fa, il 
lupo fe la mangia, mer nar zu geduldig ift, 
den tritt man endlich gar zu Boden. 

ubfi. foem. augm. ſchlechtes 


Pece . Peco 


Pecoräccia, fi 
Schaaf, mer. ein einfältiges Schaaf. 
Pecoräggine, fub/f. foem. große Dummbeit, 


Einfalt. 
— ſubſt. f. Schaͤferinn, Schaafhir⸗ 
nm 
beato; Subf. mafe. ein Schäfer, Schaaf: 
birte 


P:coralmente, adv. nad Schaafart. 

Pecor&ccio, fubft. mafe. die Pierche, der 
Schaafmifi; it. Berwirrung, Dumm» 
beit. entrar nel. pecoreccio, eine Rede 
anfangen, ohne bag Ende davon zu fins 
den, im Reden confus werden, ufcir del 
pevoreccia, eine ſchwere Sace vollbrins 
gen, fich aus der Verwirrung berauss 


CI 
. \ 
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finden; ie. adj. vom Schaafe. latte pe- 
coreccio, Schaafmifch 


‘Pecorella, {ubft. f. dim. ein Sthäfchen. 


Pecorile, /ubff. mafe. cin Schaafftall. 
Pecorilmente, adv. nad Schaafart. 


Pecorina, fubft. f. dim. ein Schäfchen. 


Pecorino, fubfi. mafe. Schaafmiſt. mer. 
Schaafkopf; it. adj. vom Schaafe. for- 
maggio, cafcio pecorino» Schaaffdfe. - 

Pecoröne, fubff. mafc. cin einfditiger 
Menſch, ein Schoͤps. entrar nel pecoro- 
ne, auf feinen Kopf fommen. ftudiare 
il pecorone, fehr unwiſſend ſeyn. peco- 
ron d’ oro, nennt Bocc. das goldene 

speciali lio, fubß. mafe. Herde, 
eciiglio, peculio , fubff. mafe. Heerde, 
Gchäferey. . met. ma il fuo peculio di 
nuova vivanda è fatto ghiotto, feine 
Heerde if nach fremder Weide lültern 
geworden. , 

Peculito , fubff. mafe. Entwendang gemeis 
mer Gelder; Beſtehlung der Caffe oder 
der Schagkammer. 

Peculidtro, fubff. mafe. dim. von peculio. 

Peculio, fabf. mafî. dasjenige, mas der 
Sohn oder der Knecht mit Willen des 
Vaters oder des Heren, als ein Eigen: 
tbum beſitzt. peculio caftrenfe, ermorbes 
nes Gut im Kriege. “aver fatto un po’ 
di peculio, ſich etwas geſammlet, erwors 
ben, vor fich gebrachtihaben, 

*Pecünia, ſ. danaro, Geld. 

Pecuniäle, adj. com. jum Gelde aehörig; 
condennagione pecuniale, (Heldhuße. 

Pecunialménte, adv. mit Gelde. 

Pecuniärio, adj. das Geld betreffend, in 
Geld beſtehend. 

*Pecuniative, adj. ſ. pecuniale, reich am 


Pecunisfo, adj. wohlhabend, reich am 
Gelde. vee 


Pedaggiére, fühl. mafe. ein Zollbeamter, 
ein Zöllner ; Geleitseinnehmer. 
Pediggio Si mafe, Geleite, Weggeld, 


Zoll, 
der > fubft. foem. Fußtritt der Kuders 
nechte. Ä 
Pedagnudlo, adj. vom Gtamme eines 
Baumes oder font einer Sache. 
— Subf. form. Schulmeiſte⸗ 
Pedagoghia, fübß. foem. Unterricht für 
Anfänger. , 
Pedagsghico, adj. gum Qebrmeifferamte 
5 gebbria. — 
edagogo, f. mafe. plur. pedagoghi, ei 
Lehrmeiſter, Anfuͤhrer der ugend, 
*Pédagra, ſ. podagra, Zipperlein, 
Pedfle, adj, & fabf. der Stamm eines 
Baumes; das Fufregiffer an der Orgel; 
« bey den Schufern, der Knierſemen, wo— 
mit fie ihre Arbeit feffe halten, den man 
auch capeltro nennt, 


Hhhz Pedandna, 
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Pedanäna, fubff. foem. der Fußtritt an eis 
ner Kutfche, Kutfchentritt. 

Pedäneo, adj. giudice pedaneo, ein Dorfe 
richter, Dorfichufze. 

*Pedäno, f. pedale, 

Pedänte, f. mafe. ein Schulfuchs. ie. ein 
Schulmeifter, pedantifcher Pehrer. 

Pedanteria, fuhf. foem. Schulfuͤchſereh, 
Prableren mit Echulpoffen, Pedante⸗ 


rey. 
Pedantefcaménte, adv. ald ein Souls 
fuchs, Art eined Pedanten. 
Pedantéfco, adj. ſchulfuͤchſiſch, pedantifch. 
— Sfubfi. maſc. ſchulfuͤchſiſches 
eſen. 
un» Sf. mafe. dim. alberner Yes 
Pedantüzzo, / dant, fchlechter Schulmei⸗ 


er. 

Pedära, fubft. foem. Zußftapfen. feguitar 
‚Oder premer le pedate di chiccheflia, je⸗ 
manden nachfolgen, nacbabmen. it. ein 
Sritt mit dem Buße, Fugtritt. 

Ped£itre, udj. com. ju Fuße. gente pede- 
ftre, Fußvolk. ftarua pedeftre, eine Bilds 
fdule zu Fuße. 

Pedicello, ſubſt. mafè: Milbe, Neitleife, ein 
Wuͤrmchen; sr. Feiner Ruß, Füßchen. 
Pedicciuslo, fabf. mafe. Stiel an Fruͤch⸗ 
ten, Blättern, Stengel an einer Blu⸗ 

me, a . 

Pediculäre, adj. com. malatia pediculare, 
Ldufefucbt, Pdufefrankheit. pediculare di 
prato, Lduſekraut. 

Pediculäre, fubff. mafe. Lauſekrankheit, 
Laͤuſeſucht. 

Pedignöne, ſabſt. mafe. eine Froſtbeule; eis 
ne Nachtreterinn, eine Magd; ze. ein 
Bauer im Schacbipicle. 

Pedilüvio, fuhft. mafe. eine Art Fußbad. 

Pedina, fubft. foem. Stein im Damenbres 
te; it. ein Bauer im Schachipiele. fare 
una pedina a uno, einem etwas vor der 
Nafe vegnebmenz ze. ſcherzweiſe, cine 
gemeine Frau. 

Pedino, fubft. mafe. dim. von piede, Fleiner, 
niedliper Fub, 

Pedifequo , adj. einer der zu Fuße begleis 


tet. 
*Péio, fubfî, mafc. Hirtenſtab; Biſchoffs⸗ 
fiab; gewöhnlicher paftorale. 
*Pedonäggio, ſubſt. mafè. pedonaglia, fubf. 
foem. Sußvolk. 


Peddna, Jubſt. form. {. pedina mit den Mes 


densarten, — 
Pedöne, fabfl. mafe. ein Fußgaͤnger, cin 
SGnfanterifi; st. Stamm eined Baus 


mes, 
Pedsto, peddta» Subff. mafî. Steuets 
Peddtto, pedbtta, / mann; beffer piloto. 
Pedüccio, ſubſt. mafe. der Fuß oder das 
Bein von Thieren; st. ein Pfeiler von 
Gteinen an einer Mauer; die Steine, 


welche die Erden an den Gewoͤlbern uns 
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terſtuͤtzen. far peduccio, jemanden im 
Reden einhelfen, berausreden, feine Res 
den beftdtigen helfen. 

am Strumpfe. 

Pegafeo, adj. vom Pegaſus. 
fea! 0 Mufe! w 

Pégafo, f.‘mafè. der Poeten gefluͤgeltes 
Pferd; ein Geſtirn am Himmel, 

Peggio, compar. von male, uͤbler, drger, 
fiblimmer. far di peggio, cé f(blimmer 
machen.. fare alla peggio, es fo ſchlimm 
als nur moͤglich machen. andar di mal 
in peggio, Ärger, immer ſchlimmer wer⸗ 
dem. andar col peggio, den Kuͤrzern zies 
ben. al peggio andare, im Fall der Noth, 
wenn ale Strange reifen. prov. il me-, 
glio ricolga il peggio, es if eind fchlims 
mer als das andere. peggio che peggio, 
deſto ſchlimmer, drger alé arg. st. adv, 
il peggio fi è, dad drafte, das fchlimmite 
it. al peggio de’ peggi, auf den dußerften 
Notbfall. 

Peggioraménto, ſuhſt. mafe. Berfchlimmes 
rung, das Schlimmermerden, 

Peggioräre, verb. af. verfhlimmern, des 
ger machen. verb. neutr. fich verfchlims 
mern, deger werden, peggiorare di falu- 
te, Erdnfer werden. prov. mal ci crefce, 
chi non peggiora, mit den Jahren 
nimmt die Bosheit zu. 


o diva pega- 


Peggiorativo, adj. was verfchlimmert, des _ 


ger macht. 

Peggiorito, part. verſchlimmert, drger ge⸗ 
macht, geworden. 

Peggidre, adj. comparat. von cattivo, ſchlim⸗ 
ner, deger; mit dem art. der Schlimms 
ite, Der Aergſte. 

Peggiormente, adv. auf fchlimmere Art, 
ichlimmer, drger 


Pegno, fubff. mafe. ein Pfand, Unterpfand, * 


ey dem Alten findet man bisweilen im 
‚plur. le pignora. mettere in pegno q. c. 
etwas verpfänden, non fidarfi col pegno 
‘in mano, nicht über den Weg trauen, 
metter pegno, zur Wette gi vers 
wetten, dar la fede in pegno, feine Reda 
Lichfeit zum Unterpfande fegen, 

Pegnoräre, verb. alt. gerichtlich auspfdns 


den, ' 

Pégola, fabf. foem Üebrichte Materie, vo: 
mit die Bienen die Rise in ihren Stò: 
cen verharzen; it. fari, Gchiffpech. 

Pel, ftatt per lo, durch den. 

Pelacäne, fubff. mafe. ein Gerber. 

Pelacucchino, paracucchfno, alte Wörter, 
bedeuten ein nichtswuͤrdiges Ding, non 
ti darei un fol pelacucchino, id wollte 
dir nicht einen Quark drum geben, - 

Pelaghetro, /ubff. mafe. dim. fleiner See, 
Tumpfel. 

Pelago, fabf. mafe. tiefer Tümpfel, mer. 
chi troppo non fi mette ne’ fuoi più cu- 

pi 


Pedile, fubf. foem. cine Zußfocke, der Fuß * 


udenti do 


— — — 
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i pelaghi navigando, der fid nicht zu 
—— qu vici wagt. Is Ra 


it. Verwirrung. 

Pelamantelli, ſubſt. mafe. ein Spigbube, 
Betrüger, Schelm, Taugenlchts. 

Peläme, fubff. mafc. die Befbaffenbeit, 
Farbe der Haare der Thiere. prov. effer 
> pelame, cineé Schlags, Gelichterd 

yn. 

Pelaménto, fubff. mafe. das Rupfen , Nus 
rupfen, mer. das Prellen. 

Pelanibbi, fabf. mafe. der Bedrücungen, 
Erpreffungen ausübt. 

Pelapiedi , fubff. maſc. ein ſchlechter Kerl. 

Pelapslli, ſabſt. mafc. einer der daß Feder: 
vich ausrupft, weil in Ztalien allerhand 
audgerupftes Federvich auf dem Marfte 
verkauft wird, 

Pelire, verb. a. ausraufen, eigentlich von 
Haaren; kahl machen, rupfen, als Voͤ⸗ 
gel 20. bruͤhen, als ein Schwein. mer. 
pigliarfi a pelar gatti, eine wichtige Gas 
che unternehmen. pelare una felva, eis 
nen Wald von Blättern entblößen, U’ al- 
bero fi pela, Der Baum verliert die 
Blätter. mer. über die Gebühr nugen, 
ausfaugen, ausmergeln, la puttana pela 
il merlotto, die Hure ſchiert ihr Schaf⸗ 


en. 

Pelarélla, fubf. fo m. das Saarausfallen. 

Pelatina, fub/f. foem. dad Ausfallen der 
Haare, eine Krankheit. met. dare una 

‚ pelatina al merlotto, fein Schäfchen 
ſcheeren. 

Pelũto, part. gerupft, ausgerupft. it. met. 
ums Geld geprellt; uͤber die Gebuͤhr aus⸗ 
geſaugt, ausgemergelt. 

Pelatojo, fubff. mafe. eine Walze der Weiss 
gerber, die Haare von den Fellen herab 
zu kriegen; se. die Werkſtatt, wo dieſes 
veſchieht; se. ein Ort, wo man die Leute 
ums (Seid ſchneidet. 

Pelatüra, Sub. form. das Rupfen, Uuss 
zupfen ; mer. das Schneiden ums Geld, 
das Prellen. 

Pelläme, fahf. mafe. allerhand Rauchwerk, 
Delzwerf, 

Pelle, fubff. foem, Haut, Fell, Balg. met. 
Dedmantel. non effere che pelle e offa, 
kein Pfund Fleiſch auf feinem Leibe has 
ben, nur in der faut bdugen. chi non 
fä fcorticare, intacca la pelle, wer was 
unternimmt, ohne die Sache zu verſte⸗ 
ben, muß immer Haare faffen. ogn’ un 
c’ è pel cuojo e per la pelle, es ift nie⸗ 
mand für Unglüc ſicher. pelle che tu 
non puoi vendere, non la fcorticare, 
was feinen Nugen bringt, muß man 
nicht thun. lafciar la pelle, umfommen, 
das Leben verlicrem. fcampar la pelles 
mit ganzer Haut davon fommen. fcher- 
zare fopra la pelle d’ uno, fich über,eis 
urs Schaden freusm, non capire nella 
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pelle per allegrezza, vor Freude fich 
nicht zu laffen wiſſen. se. die Schaale 
von Fruͤhten. pellè pelle, von außen, 
an der Haut. in pelle in pelle, idem. 

Pellegrina , /ubf. foem. eine Pilorime, cis 
ne Wandernde, 

Pellegrinfiggio, fub/f. mafe. die Pilgrim⸗ 
ſchaft; cine Wallfahrt. 

Pellegrininte, adj. com. ein Reiſender, der 
die beilinen Orte befucht. 

Pellegrinäre, verb. af. wandern, reifen; 
— die Pilgrimſchaft ziehen; wallſahr⸗ 
en. 

Pellegrinazigne, ſubſt. form. Wallfahrt. if. 
Neife an fremde Derter, Pilgrimſchaft. 
Pellegrinetto, fabf. mafe. dim. Keiner Pils 

grim, Wanderer. 

Pellegrinità, f. foem. Seltſamkeit. f. pere- 

- grinità, i 

Pellegrino, fubff. mafc. cin Pifgrim, dee 
wallfahrten gebt; Wanderer, Wanderss 
mann; ze. cin Reifenders im Gcerze, 
cine Laus. adj. fremd, ſeltſam, auslan⸗ 

diſch. fpirito pellegrino, ein aroßer Vers 
ftand, Geiſt. aver del peregrino, frem⸗ 
De Art an fich haben. se. Beyname einer 
Art Falfen, 

Pellicäno , fubfF. maft. Pelifan, 

Pelliceria, fulft. foem. (Gaffe, wo die Kürfchs 
ner wohnen; Markt, wo fie feil haben. 
gelhandel, Handel mit Pelzwerk; das 
Kuͤrſchnerhandwerk. andar in pellicceria, 
ins Verderben geratben. a rivederci in 
pellicceria, in jener YBelt fommen mie 
wicder zuſammen. prov. tutte le volpi 
alla fine fi riveggon in pellicceria, Die 
Liftigften Diebe fommen doch endlich an 
den Galgen; bdje Buben fricgen enda 
lich ihren Lohn. 

Pelliccia, fabf. foem. ein Pelz; Pelzwerk. 

Pellicciäjo, Abp. mafe. cin Kürfchners 
Pelzhandler. 

Pellicciajudlo, fabf. maſc. idem. 

Pelliccifto, adj. mit Pelz gefüttert mit cis 
nem Pelz angethan. 

Pellicciere, ſuhſt. mafe. cin Kuͤrſchner; 
Pelzhaͤndler. 

Pellicciöne, ſubſt. mafe. ein großer Pelz; 
eine Wildſchur. 

Pellicélla , /RbA. foem. dim. von pelle, ein 
Hautchen, Kellchen, 

Pellicéllo, fubß. mafc. Rettleife, Krdgs 


aus, 
Pelliceo, adj. haͤutig; von Pel. 
Pete ſubſt. foem. dim. cin Hautchen, 
Fellchen. 
Pellicino, ſuhſt. maſc. Zipfel an einem Gas 
che oder Ballen, woran man ibn anfafe 
fen fann. prov. pigliare il facco pel pel» 
licino, rovefciare il pellicino del faccoy 
vuotare oder fcuotere i pellicini, ſcuo- 
tere il facco pe’ pellicini, alled Bdfe von 
einem fagen, mas man nur weiß, tace» 
se 
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re il refto, e ferbare nel pellicino, bas 
Webrige verſchweigen und bey ſich behal⸗ 
ten; st. dee Sad am Fiſchnetze. 

Pellicola, ) Subf. foem. dim. ein Fellchen, 

Pellolina, / &dutchen. . j 

Pelluciditä, ubR. foem. Durchfichtigkeit. 

Pellücido, adj. durchfichtig. 

Pelo, ſubſt. mafc. Saar an Menfchen und 
Thieren; se. am Zuche. il primo pelo, 
‚die Milchhanre. effere d’ un pelo e d’u- 
ma buccia, einander völlig dbnlib ſeyn 
oder feben. di dì in di vo’ cangiando il 
vifo el pelo, ich merde täglich diter. 
prov, il lupo cangia il pelu, ma non il 
vizio, die Kage Idft das Maufen nicht. 
aver la coda taccata di mal pelo, 
baft, tuͤckiſch ſeyn. lafciarvi il pelo, del 

elo, Haare faffen, an einer Sache vers 
ieren. prov. e' non mi morfe maicane, 
ch’ io non aveffi del fuo pelo, ich habe nie 
keine Beleidigung ungerochen gelaffen. 
rivedere il pelo, wacker abprügeln. gli 


riluce il pelo, er ift Died und fett. eder . 


tondo di pelo. wenig Wis haben. .effer 
d’un pelo e d'una lana, gleichen Geliche 
ters ſeyn, im böfen Verfiande; it. a pe- 
lo, (vom Tuche) nach dem Striche. a 
pelo d'acqua, oben drauf ſchwimmen. 
andare a pelo, nach eines Gefchmack 
ſeyn; mohlgefallen. levare il pelo per 
aria, mit großer Gefchieflichkeit und ders 
tigkeit handeln, pigliar pelo, einen Urgs 
wohn faffen. vedere oder conofcere il 
pelo nell’ uovo, belle Mugen haben, alle 
NRleinigfeiten gewahr werden. guardare 
oder cercar il pelo nell'uovo, Schwie⸗ 
rigfeiten machen, mo keine find. non vo- 
ler avere oder non aver pelo che penfi 
a checchefia, nicht mit-cinem Athem 
an etwas denken. ero a un pelo di far- 
‘lo, bey einer Haare hätte ich es getban. 
non torcere un pelo ad alcuno, feinen 
Menfchen beleidigen, einem fein Haar 
frümmen. mi s’ arricciano i peli, Die 
Haare fteben mir gu Berge. un roffo di 
pelo, ein Rothkopf. rofo di mal pelo 
cento diavoli per capelo, einem 
fopf ih nit vie zu trauen. 
elo, ne dern. it. pelo, mer. Eigen⸗ 
haft; Geburt; Stand, Rang ; 
Ritz, Spältchen an einer Mauer. a pe- 
lo, adv. aufs Haar, aufs genaueſte. 
Pelolino, fabf. mafc. dim. Haͤrchen. 
Pelöne, fubft. maß. augm. langes Haar. 
Pelofella, fabß. foem. Mausöhrchen, ein 
rauf, : 
Pelofetto, .adj. dim. ein wenig haaricht, 


rauch. 

Pelgfo, adj. haaricht ; mollicht; rauch, gott» 
tit. carità pelofa, cigennigige Liebe, 
eine Wohlthat, wobey man fcinen ciges 
nen Vorkpell bat, | 


cangiar di 


boss 


oths 


it. ein 
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ns pelträro, fahfl. mafc. ein Zinn, 
gieber. 

Peltrfme, fubß. maf:. Zinngeſchirr, Sinns 
gerdtbe, allerhand zinnerne Teller, Schuͤſ⸗ 
ſeln u. d. pl, 

ee) Subf. foem. Zinnaefchirr, Zinns 

Peltreria,/ gerdtbe, allerhand ginmnerne 
Teller und Schäffeln zc. ie. der Schrank, 
wo das Zinn verwahret wird, 

Pelträto, adj. verzinnt. 


| Péltro, fub/t. mafe. feines Zinn. 


Pelüria, fühf. foem, die Mauschen, Pflaum⸗ 
federn am gerupften Federviebe. ze. die 
erften Milchbaare; Milchbart; se. ‘ges 
fshabte Faſern. ‘ 

Peliizzo, M mafe. dim. von pelo, kleines 

———— it. panno di peluzzo, feines 
—— uch, das ſehr wollicht 

Péna, ſabſt. foem. Etrafes Mühe; Ders 
druß. cader in pena, ſtrafbar ſeyn. fotto 
pena della vita, bey Lebensſtrafe. fcap- 
par la pena, die Gtrafe vermeiden, effe- 
re in pena, im Verlegenbeit fepn. non 
merita la pena, es verlohnt fich nicht der 
Mühe. a colpo vecchio pena nuova, us 
gendfünden müffen im Alter noch gebüßt 
werden. ze. North, Kummer, Trübfal, 
trarre uno di pena, einem aus der Noth 
helfen. it. adv. a pena, faum. ‘a gran 
—— mit genauer Noth, mit ſchwerer 


Penäce,\ adj. = legge penale, ein 

Penäle, JGeſetz bey Strafe, timor pena« 
le, cine peinliche Furcht. 

Penalità, ſubſt. foem. Strafe bey Mars 

Penalmente, adv. peinlichermeife; bey 
Gtrafe, zur Strafe. vietar penalmente» 
bey Strafe verbieten. 

Penänte, adj. com. einer der da leidet, 
Stenfe leidend; ſich angſtlich bekuͤm⸗ 
mern 


Penäre, verb. ad. martern, peinigen. verb. 
neutr. Strafe, Pein leiden; beſtuͤrzt, bes 
ſchaͤmt ſeyn; fit viel Mühe neben, viel 
Mipe haben; fich es fauer werden lafs 
fen.. — di fare checcheſſia, ſich viel 
(vergebliche) Mühe machen, um etwas 
zu thun. penare a fare una cofa, fich €$ 

i ** en! ſauer — sas 
enäti, f. mafc. plur. Hausgögen, Hau ⸗ 
tet bey den Heiden; es hatten aber nicht 
nur einzelne Kamilien, fondern auch 
a Städte und LAnder ihre befondern 

en. 

#Penäto, alj. verdammt zur Pein, verurs 

- tbeilt; ze. part. von penare, af. gepeinis 
get. nentr. gelitten; beſtuͤrzt, beichdint 
— ſich gedngſtiget ; viel Mühe ges 

vd . | ’ 5 


Pendäglia, 


Pend 


Pendäglia , ſabſt. foem. \ Gebenfe, an 
Pendäglio, ſubſt. maft,) welche etwas ge» 
bängt werden fannz ein Wehrgehange, 
egengehnge 5 ie. der Kranz an einem 


ette. 

Pendente, f. mafc. eine haͤngende Sade; 
it. ein ab 
Halsgehaͤuge, Dbräebänge, pendenti, 
pinr. der Kranz oben am Bette, 

Pendénte, adj. bdngend, perabbdngend. ze. 

unentſchieden, unausgemacht. reitare in 
lite pendente, unentfchieden bleiben. lite 
pendente, ein Rechtshandel, der noch 
nicht ausgegangen iſt. 

Pendentemente, adv. abbangend, mit Ubs 
bang; it. f. dependentemente. 

Pendenza, fabfl. foem. eine von einer ans 
dern obbangende Sache; das Hangen, 
die Abhangigkeit. 

Pendere, verb. newtr. bangen, alıhangeır, 

herabhangen; fibief, nicht gerade fieben. 
met. pendere inverfo una delle parti, ei: 
ner Partbey zugethan feyn. il-color pen- 
de al bianco, Die Farbe fdllt ins Weibe. 
it. unentfchieden, unausgemacht ſeyn. 
la caufa pende in giudizio, Der Proceß 
iſt, liegt noch unentichieden vor dem Ges 
eichte. pendere dal vifo oder dalla boc- 
ca di alcuno, auf jemandes int oder 
Befehl zu Gebote fteben, oder auf je: 
mandes Mienen oder Worte genau Ach⸗ 
tung geben. 

Pendevole, adj. com. hangend, ſchwebend; 
it. geneigt, 

Pendice, fuhft. form. ein Felfen, der abbdns 
gig ih; ein abhdngiger Ort; Geite eis 
nes Berges; abichüffiges Ufer. le pen- 
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‘ dici, p/ur. die duferficn Gegenden der 


Stadt oder des Landes. 

Pendio, fubff. mafc. Abhang, abhaͤngige 
Seite eines Berges; Ubbdngigfeit eines 
Orts. pigliare il pendio, ſich aus dein 
Staube machen. 

Péndolo, ſubſt. maſc. Senkbley ; ze. der Pers 
pendikel an einer Uhr; sr. eine Ubr mit 
einem Perpendifel; it. die Berlocks an 
einer ihr. 

Pendolo, adj. bangend, baumelnd. 

Pendolöne, adj. com. was bangt, buumelt, 
bangend, baumielnd. 

Pendone, f. mafe. Degengehänge. st. f. 
pendaglio, cinciglio. 

Péndulo, f. pendolo, adj. 

Pendüco, part. von’pendere, gehangen, aufs 
gebentt; berabgebangen. 

Peneräta, fubß. foem.\ das duferfit Stüd 

Pendro, fubft. mafe.) einer Weberkette, 
fo beym Abſchneiden des Gemebten unges 
— am Weberſtuhle bleibt, die Lu⸗ 

eln. 

Peneträbile, adj. com. durchdringlich; cin: 
Ba ‚was burchdrungen werden 


ngiger * it. Angehaͤnge, 


Peni 
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Penetrabilità, ſabſt. foem. Eindringung, 
Durchdringung. 


Penetrabüchi, M mafe. Salvini in der Les 
beriegung des Homers, hat die Maus fo 
genannt. 

Penerragiöne, fubff. foem. Eindrinnung, 
Durchdringung. f. penetrazione. 

Penerräle, fabf. mafè. das Innerſte von 
Gemachern eines Hauſes; der innerfie 
Ort eines Tempel$; it. adj. |, penetra-. 


bile. 

Penetramento, fubff. mafe. Eindringung, 
Durchdringung. 

Penetränte, adj. com. mag durchdringt; 
durchdringend, eindeingend. 

Penetränza, fabf. f. Elndringuns, Durchs 
dringung. 

Peneträre, verb. nentr. eindringen, durch» 
driugen; #2. entdecken, einjehen, cindritts 
gen. penetrar i difegni d’ uno, eines feis 

ne Heimlichkeiten errathen. 

Penetrativo, adj. durchdringend, eindrins , 
gend; (von Dienichen) einſichtsvoll, von 
fcharfem Verſtande. —— 

Penetratote, f. mafe. der durchdringt; ei 


eht. 

Penetratrice, fubß. foem. die durchdringt; 
einficht. 

Penetrazione, ſubſt. f. Eindringung, Durchs 
dringung; Icharfer Verffano, Einficht. 
Penetrevole, adj. com. ſ. penetrabile, durchs 

dringlich. 

Penffola, ſubſt. foem. eine Halbinſel. 

— ſul ſi. f. dim, cine kleine Halb⸗ 
inſel. 

Peniténte, adj. buffertig, reuig. it. ſabſt. 
com. cin busfertiger Suͤnder; ein Beichts 
find; cin Büßender , der für fein lieder⸗ 
liches Peben durch Kaffepung im Klofter 
oder in einer Einfiedeley bübet. le peni- 
tenti, find in Gtalien eine Art Klöfter, 
für ausgediente liederliche Weibsbilder, 
um Darinuen Buße zu tbun. 

Penitenza, fabß. f. Bußübung, Buße, 
Neue; it. Strafe, Züchtigung, Penitenzs 

buße, fo in Der römifchen Kirche vom 
Beiptvater Dem Beichtkinde auferlegt. 
wird. far penitenza, Buße thun. uno fa 
il peccato el’ altro fa la penitenza, (is 
ner thut es, Der andere muß es buͤßen. 

Penitenziäle, adj, com. zur Buße, Penis 
ten; gehörig. falmi penitenziali, die 
Bubpſalmen. 

Penitenziäre , verb. af. Buße auferlegen, 
mit Strafe, Zuͤchtigung, Penitenz bes 


legen. 
Penitenziärio,\ fubf?. mafe. in den Stiſts⸗ 
Penitenziere, / oder Domkirchen, Obers 


beishevater,, der in den ausgenommenen 
Fällen die Abſolution ertbeilen kann. 
Penitenziäto, udj. & part. von penitenzia- 
se, gefiraft, gezüchtiget 5 dem eine Buße 
auferlegt worden. 


\ 


Penitenziéria, 


Peni Penn 
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Penitenzierfa, fubf. f. Amt eines Penitens 
ziarii oder Oberbeicbtvater8; is. Die 
Wohnung deffelden in Mom; it. -eine 
Ratbsverfammiuna zu Nom, mworinhen 
die Bullen verfertiget und ausgefchicht 
werden, Die cine gebeime Guade des 
zone in Gemiffensfachen in fib bal» 
en. 


Penna, Abf. f. ein Kiel, cine Feder, cis 
ne Schreibfeder, penna matta, Mauzs 
chen, Pflaumfeder. penna firiata, gejoges 
sic Fedber. penne maeftre, die Schwings 
federn an den Fluͤgeln. cavar ad uno le 
penne maeftre, einem dad Belle von feis 
nem Vermoͤgen abuchmen, lafciare le 

enne maeftre, das Beſte von feinem 
Dermögen verlieren. a penna, fchriftlich, 
dar di penna, ausloͤſchen, ausfreichen. 
come la penna getta, mie es in die Fes 
der fimmt. tefto a penna, Handſchrift, 
Manuicript, prov. chi guarda ogni pen- 
na, non fa mai letto, wer ouf ale Klcis 
migfeiten Acht haben vil, koͤmmt nicht 
weit. quel che fa la penna, die Nebeis 
accidenzien, Schreibegeböhren. ir, Gpis 

Be, Gipfel. penna del martello, die fpißis 
ge Seite des Hanımerd, penna de’ mon- 
ti, Gipfel der Berge. mer. le mafchili 
penne, das männliche Glicd. a penna a 
penna fi pela I’ oca, endlich fchöpfe man 
auch einen Brunnen aus. a penna e ca- 
lamajo, adv. vollkommen gut gejchrieben, 
aufs genauefte, aufs Haar, 5 

Pennacchino, fi mafe. dim. kleiner Feders 
buch, met. cin Jungfernknecht. 

Pennicchio, fubff. mafe. cin Federbuſch. 

Pennacchiudio, fabß. mafe. dim. Heiner 
Federbuſch. 

Pennũceia, ſubſt. f. pej. ſchlechte Feder. 

*Pennäce, adj. com. peinlich. fuoco penna- 
ce dell’ inferno, das hoͤlliſche Feuer; def: 
fer penace. 

Pennajudlo, Subft. mafe. ein Federrobr, 
Pennal; ze. Federhandler, Kederitieber. 
Pennamitta, ab. foem. fawnfeder, 

Mauzchen. 

Pennita, ſulſt. foem. eine Feder voll Din⸗ 
te. 

Pennäto, fahf. mafè. ein Rebenmeffer, 

Pennäto, adj. fatt pennuto, mit Federn 
veriehen. " Bocc. nov. 60. 18. aus Scherz, 

um zweydeutig gu reden, fagt: io vidi 
volare i pennati, ich habe die Voͤgel flies 
gen fehen. 

Pennecchino , fubff. mafè. dim. der die Wie 
ciel macht, an den Rocken zu legen. 

Pennécchio, fubft. mafe. fo viel Flachs man 
auf einmal auf den Spinnvocfen fest. 

Pennellire, ver. nentr. mit dem Pinſel 
arbeiten, malen. ſ. pennelleggiare, 

Penuelläta, fubß. foem. cin Etrich mit Dem 
Pia, Pinfelfivip, mer. cin Mein we⸗ 
» 9. 


Li 
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sar rie » Sabf?. ſoem. Pinſelſtrich Pin: 

elzug. 

Pennelleggiäre, verb. af. malen, ſchildern, 
mit dem Pinfel arbeiten. _ © | 
Pennellétto, pennellfno, fubfl, mafe. dim. 

cin Eleiner Pinfel. 

Pennéllo, fubff. mafe. cin Pinſel. aver l'oc- 
chio al pennello, Achtung geben, vor: 
fichtig feyn. far una cofa a ennello, 
eine Sache volfominen, vortrefflich ma» 
ben. farto a pennello, zum Malen 
ſchoͤn; ir. mit dem Pinſel gemält. 

Pennetta, pennolina, pennina, pennüc- 
cia, fubft. foem. dim. von penna, kleine 
Feder; ir. Floffeder, | 

Pennino, /ubff. mafe. ein Federbufch oder 
Kopfnadel; franz. aigretre, 

Pen Subf. mafe. Gerfienzuder für den 
Huſten. 

Pennoncello, ſubſt. mafe. dim. ein kleiner 
Beberdufß; das Sdbuden an einer 

anze. 


Pennöne, fubff. mafe. cine Sahne, Stans 
darte, Panier. 

Pennoniére, fubft. mafe. cin Faͤhndtich, Fah⸗ 
nenfuͤhrer. 

*Pennoſo, adj. mit Federn bewachſen, be⸗ 
deckt; beſſer pennuto. 

Pennüccia, f, pennetta, Federchen. 

a pennäto, adj. mit Federn vers - 
chen. 

Penuüzza, Mſt. foem. dim. Federchen. 

penofumente, adv, mit Mibe und Ber 
ſchwerlichkeit, beſchwerlich, ſhmerzlich - 

Penoüflimamente, ado. fup. fehr beſchwer⸗ 
lich, ſehr muͤhſelig, überaus fchmerzlich. 

Penoifffimo, ad). fap. höchſt befchwerlich, 
ſehr mühfelia, überaus ibmerilid. 
ih, 


Penfinte, adi. com. denfend, nachdeufend, 

Penfire, verb. neutr. denfen, gedenken; se. 
nachdenken, nachfinnen, überlegen, bes 
denken; ze. ausfinnen, erfinden ; se, mey⸗ 
nen, urtheilen; achten, ſchatzen; der 
Meynung fenn, dafür halten. che ne pen- 
fate? mag haltet ihr dafür? dar che 
penfare, nachdenken; Verdacht erwecken. 
penlär di fare una cofa, etwas zu tbun 
‚gedenfen. aver molto da penfare, viele 
Gorgen haben. vivere fenza penfare, in 
den Tag binein leben penfäre a chec- 
cheflia, au etwas gedenfen. penfo di 
partire,, ich bin entfchloffen zu verreifen, 
fenza penfarci, unverbofit, unverfebens, 
ohne Vorſatz. pentarci bene, es wohl 
überlegen. mal penfa chi non contra 
penla, erſt überlege, dann tbue es. 

Penfata, Subft, fo.m. Gedanfe; Vorſatz; 
Entſchluß. adv. per la non penfata, un: 
permuthet, unverfebeng; gemöhnlicher 
if} all’ impenfata. i di 


Penfata- 
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fatamente, adv. mit Weberlegung, mit 

Bois, vorſaͤtziglich st 

*Penfäto, ſabſt. mafe. |, penfiere, Gedanke. 

Penfäto, part. gedacht; nachgedacht; angs 
geſonnen; überlegt; bedacht. cafo pen- 
fato, ein überlegter Zufall, ein vorausges 
febener Zufall. 

Penfatdjo, adj. Gedanken verurfachend. 
metter nel penfatojo, bedenklich machen, 
Nachdenken verurfapen; st. fuhf. en- 
trare nel penfatojo» fich viel Gedanken 
machen, fich in Gedanken vertiefen. it. 
in Verdacht kommen. . 

Penfatöre, fubft. mafe. einer der. denfet, 
, nochdenfet, Denker, Nachdenter. 


Penfatrice, ſuhſt. foem. von penfatore, cine. 


Denferinn, Nachdenkerinn. ci 
*Penféro, fubft. mafc. Gedanfe. ſ. penfie- 


ro, ‚ 

*Penfévole, adi. nachdenklich, bedenklich, 
darüber man nachdenfen fol. 

Penfieräccio, ſuhſt. mafe. pej. böfer, ſchaͤnd⸗ 
licher Gedanke. 

Tg ſ. penfierofo, bedachtian, ſorg⸗ 

Itig, 

Penfieretto, fubft. mafc. dim. Heiner Ges 
danke, ſchlechter Einfall. 

Penfiere, penficro , fubf. mafe. Gedanfe; 
Ginfal: Nachdenken; ze. Meynung. 
abbandonar il penliere, nicht mehr dar: 
an gedenken, 
tiefen Gedanfen ſeyn, feinen Gedanken 
nachhängen 3 st. Kummer, Grillen. effer 
pieno di penfieri, voller Kummer ſeyn. 
aver il capo pieno di penfieri, den Kopf 
voll Grilen haben. mettere oder porre 
in penfiero, bedenflich machen, auf die 
"Gedanken bringen. non v’e più bel meftie- 
ru, ch’ il non aver penfiero, es iſt Fein frds 
licheres Leben, als ohne Sorgen ſeyn. 
cento libre di penfieri ron pagano un 
foldo di debite, die unnügen Sorgen 
belfen zu nichts, oder niun — non 
pagò mai debito, Sorgen 
nen Pfennig Schuld. darfi, prenderfi 

fiere di checcheffia, fich um etwas bes 


ümmern, fi über etwas Gedanken ma: . 


en. 

Penfieröfo, adj. voller Gedanken, in Ges 
danfen vertieft, nachfinnend, tiefſinnig. 
Penfierofiffimo, adj. fup. in Gedanken jehr 
vertieft, hoͤchſt tiefiinnig, nachfinnend. 
Penfierüccio, penfierbzzo, ſubſt. mafè. dim. 
cin ſchlechter Einfall, fleiner Gedanke. 
Penfile, adj. bdngend, fchwebend, baumelnd, 

orti penfili, bdugende Gdrten. 
Penfionärio, fuhf. mafe. ein Koſtgaͤnger; 
einer der einen jährlichen Unterhalt von 
einem großen Heren bat. 
en Subft. foem. dim. Eleines Gna⸗ 
ngeld. 
Penfidne, ſuhſt. foem. Koft, Tiſch; das Koft: 
geld; Pebensunterhalt, oder Geld, fo man 
iahtlich einem deswegen giebt, Guaden⸗ 


andare fopra penfiero, if. 


ezahlen kei⸗ 
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geld; Ehrenbeſoldung oder Gehalt, fo 
man einem jährlich als eine Belohnung 
oder Verebrung giebt. andar a penfiohe, 
ficb in die Kot begeben. 

*Penfivo, ſ. penfofo, nachdenfend, nach: 
finnend. i 

Penfofiflimo, adj. fup. fehr tieffinnig. 

Penfofo, adj. nachfinnend, in tiefen Gedan: 
ken ; tiefſinnig; voll trauriger Gedanken, 
Grillen. ; 

Pentäcolo, ſubſt. mafe. Bricfhen, Zettels 
un, das man wider Die Zauberey ans 

net. | 

Pentacdrdo, fubff. mafe. eine Art altes Ins» |» 
firuments von fünf Saiten. 

Pentafilo, fühfß. mofe. Ginfolatt, ein Kraut. 

Pentagsno, fubff. mafc. Fuͤnſeck. 


‚Pentämetro, fubf. mafe. eine Art Verfe von 


fünf Süßen, Pentaineter. 
Pentängolo, fahß. mafe. Fuͤnſeck. 
Pentateüco, fubf. mafe. die fünf Buͤcher 
Mofis in der heil. Schrift. 
oPentecdita, ſubſt. foem. ſ. pentecofte, 
Pfingſten. 
Pentecöfte, ſubſt. foem. Pſingſten. 
Pentére, |. pentire. 
Penterfi, ſ. pentirfi, fich gereuen Taffeır. 
*Penticöfta, f. pentecofte, ° 
*Pentigiöne, Subff, foem. Reue, Bereuung. 
Pentimento, ſuhſt. mafe. Reue, Bereuung: _ 
Pentirfi, verb. rec. bereuen, fich etwas ges 
‚ scuen loffen, Reue über etwas haben, 
Neue empfinden; ze. fich anders befins 
nen. il pentirfi da fezzo nulla giova». 
fpdte Reue thut felten gut, 
Pentito, adj. bereuet. effere pentito, Neue 
baden. efferfi pentito, ſich anders bejons 
î nen ar 
éntola, fubßl. foem. pentolo, fühf. mafe. 
. ein Topf, Kochtopf, meiſtens von Thon. 
pentolo di fuoco, Zopf zum Seuerein» 
werfen, ein Stuͤck Geſchuͤtz von der als 
ten Art. la cofa bolle in pentola, an der 
Sace wird heimlich gearbeitet. cavar 
gli occhi della pentola, fchiumar la pen- 
tola, Dad Belle von einer Sache für fi 
nehmen, den beffen Rogen ziehen. ſaper 
quel che bolle in pentola, wiffen, mas 
heimlich geichmiedet wird. portare a. 
pentole, einen auf den Achfeln tragen, 
a sil DE —— —— 
entoläccio, fub/f. mafî. cin großer Topf, 
ſchlechter Topf. | er 
Pentoläjo, ſubſt. mafe. ein Töpfer. prov. 
"far come l’ afino del pentolajo che A 
— ad ogni porta, uͤberall ſtehen blei⸗ 
en. 
Pentoläro, ſubſt. mafe. ein Töpfer. 
Pentolära, ſubſt. foem. cin Schlag mit cis 
nem Topfe. 
Pentolino, ſubſt. mafc. dim. pentolctra, 
Subft. foem. dim. von pentola, Töpfchen, 
tornar al pentolino, in die voriaen 
è ſchlechten 
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ſchlechten Umfdnde Fommien, nachdem 
man zuvor fett und berrlich gelebt bat, 
Wine: wie zuerſt fich fehlecht bebelfen 
muͤſſen. 

Péntolo, f. mafe. Topf, f. pentola. 

Pentolöna , fubf?. ne, ein großer Topf; 

Pentolgne, fabfl. maf:.) met. ein einfditis 
ger, alberner Menſch. Tdicer, ſchwer⸗ 
fdBiger Menſch. 

*Pentita, fühfl. foem. f, pentimento, die 

eue. 


Pentito, part. ſ. pentito. 

Penula, fabf. foem. cine Art Mantel, Reis 
femantel, bey den alten Römern ges 
braucht. 

— adv. letztlich, zuletzt ohne 
einen. 

Penültimo, adj. der Letzte ohne einen, 

Venüria, ſubſt. foem.. Mangel, Abgang, 
Dürftigkeit. . ; 

Penuriäre, verb. nentr. Mangel Iciden, dar⸗ 


ben. 
Penuridfo, adj. dürftig, armſelig, nothdürfs 
tia. 


Penzigliänte, adj. com. baumelnd, ſchwe⸗ 
bend. 

Penzigliäre, verb. nentr. baumeln, ſchwe⸗ 
ben, in der Schwebe hängen 

Pènzolire, verb. neuer. baumeln, ſchweben, 
in der Schwebe hängen. 

P£nzolo, adi. baumelnd, in der Schwebe 
haͤngend; fabf. mafe. ein Menge Wein⸗ 
trauben, Die man zufammengebunden 
aufhaͤngt; ze. einige Buͤſchel OM, die 
man ju;ammengebunden anfbdngt. + fa- 

‘ re penzolo Oder un penzolo, gihangen 
werden. 

Penzolöne, penzolöni, adj. ſchwebend, bau: 
melnd. 

Penzoldne, ſubſt. m. ein großer Weintrays 
benduͤſchel. 

Pegnia, ſubſt. foem. Peonienblume, Peo⸗ 
nienroſe. 

| Pedra, ah. foem. cine Art Tange Ruder⸗ 
ſchiffe in Venedig. : 

Pepajudla, fabß. foem. Pfeffermuͤhle. 

Pepiio, adj, gepfeffert. pane pepato, Pfefs 
ferfucben, 


Pepe, *pepare, fubff. mafe. Pfeffer. far pe- 


: pe, alle Fingerfuppen zufammen thun, 
cin Pförchen machen. dar il pepe ad u- 
no, einen auf bie Fingerfuppen, aufs 
Pfoͤtchen fchlagen. met. fpotten, höbnen, 

ov. tu non farefti pepe di luglio, du 
bit Hans Ungelent, haft gar Erin (Se: 
fipide. uomo di pepe, ein Schal in der 
Haut, ir. adv. come di pepe, gerade, 
aufs Haar. u 
Peplo, fubff. mafe. eine Art Schleyer, bey 
den Heiden gebräuchlich; ze. wildes Jos 
bannisbrodt, wilde Kapern. 
Per, pr&p. mit dem acc. geiat 1) den Ort 
an in verichiebenen Bedeutungen. paf- 
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far per un luogo, durch einen Ort dur 
neben. andar perla città, durch die Stadt, 
in der Stadt herum geben. fu pe 


une 


sti, oben auf den Bergen. andar per una 


via, cine Strafe geben. per le ville, e 
per li campi, per le vie e per le cafe 
molti morivano, auf den Dörfern und 
auf dem Felde, auf den Straßen und in 
den Hdufern farben viele Leute, andar 
per nave, gu Waſſer gehen, fchiffen, per 
terra, gu Lande, auf der Erde, il fangue 
per le vene agghiaccia, das Blut erfars 
ret in den dern. mi va per la memo- 
rias 66 fdt mir ein. tornar peri 
fieri, wieder vom neuen cinfallen, in die 
Gedanken kommen. andar pe’ monti, 


über die Gebürge geben. andar pe’ fatti 


fuei, feinen Geichäfften nachgeben. an- 
dar per ponente, gegen Abend geben. se. 
Werkzeug, Mittel. tormentar per fuoco, 
mit Seuer.martern, * per cafo, per ven- 
tura, durch einen Zufall, ohngefaͤhr. non 
fi potrebbe muover per cinquanta paja 
di buoi, es fònnte mit funjzig Paar Ochs 
fen nicht von der Gtelle gebracht mers 
deu. per i cui preghi, durch Deffen Bits 
Te. quanto per me fi può, fo viel in mei: 
nem Vermögen fieht. se. von der Zeit. 
per un giorno, auf einen Tag, per gior- 
no, des Tags, täglich. per anno, des 
Jahres. per lo frefco, wihrend det Kiba 
Le. ze. bedeutet es für, anftatt. avere uno 
per fuo, einen für den feinigen, wie fein 
Kind adten. riputar per fanto, für eis 
nen Heiligen Yalten, aver per vero, cer- 
to, fur wahr, gewiß halten -un mezzo 
bicchier per uomo, ein halbes Glas für 
den Mann. io per me, ich für mich, meta 
nes Theils. dar per legge, ftatt eineg Ges 
fees geben. lafciar per.morto, für todt 
liegen laffen. venir per legato, per gapi- 
tano, als Gefandter, ald Capitain —* 
kommen. aver per moglie, jur Frau has 
ben. aver per niente, für nichts achten. 
st. von ivegen, um willen. per l'amor di 
Dio, um Gottes willen. dar per Dio, 
um Gottes willen, umfonft geben. per 
I’ amor della moglie, um der Frauen 
millen. per cagione, von wegem per Dio, 
bey Gott. io farei per te ogni cofa, ich 
mollte alles um deinetwillen thun. per 
quella legge, um dies Geſetzes willen. 
per me non rimafe, um meinetwillen ift 
es nicht unterbiichen, an mir hat eg 
nicht gefehlt. fofpirar per una donna, 


‚aus Liebe gu (nach) cinem Srauenzimmer 


feufien. it. bey, prender per la mano, bey 
Der Hand nehmen. menar per lo nafo, 
ben der Nafe berumführen. mandar per 
uno, per vino, nach einem, nach Mein 
ſchicken. per tutto, überall, auf allen 
Seiten. per difperato, ald ein Verzwei⸗ 
felter. per modo, dergefialt, per Dio 

to 


— 


pen⸗ 
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- Santo, per Dio,. ben Bott, wahrlich. per 
modo di diporto, als wenn er ſpatzieren 
gienge. per madre, von mütterlicher Sei⸗ 
te, per parte mia, von meinetivegen, in 
meinem Namen, tagliar per pezzi, in 
Ghiden hauen. per mio avvifo, nach 
meiner Meynung. per comune, gemein⸗ 
ſchaftlich, alle gufammen. per quanto hai 
cara la vita, fo lieb dir dein Leben ik. 
per quanto è poffibile, {0 viel möglich. 
effer, ftar per morire, auf den Tod lies 

pen. effer per ritirarfi, fich zuruͤckziehen 
müffen. efler per partorire, Der Geburt 
nabe jeyn. fterti per cadere, ich wäre bey 
einer Haar gefallen. "per potente che fia, 

mächtig er auch if, per di quà, hier 

t. per di fotto, von unten, per di fo- 
pra, von oben. per dove? mo auf? per 
via, vermitteli. aver per amico, zum 
Sreunde haben. conofcere per fama, von 
Namen kennen. per efempio, jum Bey: 
fpiele. per lo più, meiftentheild, per 
tempo, ben Zeiten. per amor voftro, 
euch zu Gefallen. dire per italiano, auf 
italidnifch fagen. per altro, fonft, im 
übrigen. per l’ addietro, vor diefem. per 
l'innanzi, in Bufunft. chiamar per no- 

+ me, mit Namen nennen. per le pofte, 
auf der Poſt. quefta donna è fufficiente- 
mente bella per moglie, diefe Fran if 
als Weib ſchoͤn genug. quefto cavallo è 
troppo graffo per barbero, dieſes Pferd 
it zu fett für eines aus der Barbaren. 

Pera, fubft. foem. cine Birne. prov. dar 
le pere in guardia all’ orfo, Den Bor 
gum Gdetner fegen. pere guafte, in 
Wein gefochte Birnen mit Zucker bes 
Areuet. afpertar le pere guafte, lange bey 
Ziiche fiben; meil man vor Altersallezeit 
zuletzt die in Wein gefochten Wirnen aufs 

. trug. lieva le pere, ecco l’ orfo, gieb 
Achtung, daß du nicht Schaden leidet. 
Prov.o vuo’ quefto, v vuo’ delle pere, 
wenn du das nicht willſt, fol du gar 
nichts haben. prov. tal pera mangia il 

adre ch’ al figliuolo allega i denti, Die 
Kinder müffen öfters für DIE Eltern büfs 
en. 
pera buttiro, Butterbirne. pera perga- 
motta, Dergamottenbirne, pera caro- 
vella, Sranzbirne 26. aver la pera mez- 
za, im Gluͤcke fenn. farla pera ad uno, 
iemanden boshafter und heimlicherweiſe 
einen Schaden zufügen. se. umbringen, 
oder umbringen laffen. 

Pera, ſubſt. foem. wie ein d ausgefprochen, 
bat Sannaz. ffatt firtentafche, Ranzen 
gebfaucht. 

*Perbio, Subff. m. ſ. pergamo, Kanzel, 


Denia, ) SALA. foem. Werke, ein diſch. 


Fercettibile, adj. com. Har, fichtbarlich;; 
merklich, veridndlich, vornehmlich. 


pera mofcadella, Mugtatenbirne,. 
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 Percezigne, fubf.ifoem. die Empfindung, | 


das Begreifen. ze. der Begriff; der Vers 
fand, den man von einem Dinge bat. 

Perchè, adv. warum? aus was für Jirs 
fade? aus on Grunde? perche 
fT, perche nö, find Antworten, wenn 
man einem die Urſache nicht jagen 
will, wie im Deutichen, warum, 
dDarums it. fubff. mafe. il perchè, 
die Urfache, warum, der Bewegungss 
grund. fare il perchè, etwas begehen, 

. Das der Strafe mertb iff. fe non ha fat- 
to il perchè, lo farà, wenn er nicht mas 
firdfipes begangen bat, fo wird er eg 
fcbon begehen, antwortete. ein Richter, 
der einem Notbfopf den Staupbefen ges 
ben ließ, von dem er erfuhr, daß er uit 
ſchuldig mar. 

Perchè, conj. weil, dieweil; ze. und dars 
um, und deswegen. il perchè, und das 
ber; it. mit dem conj. auf daß, Damit; 

— gl "x wer Kan, 
rchia, fabf. foem. Ver ein Fiſch. 

Perchio, ſubſt. m. Riegel. 9 ) si 

Perciò, Dabéro, Deswegen, darum; dennoch, 
nichts deffomweniger, gleichwohl. 

— dieweil, denn; zuweilen auch, 

amit. 

Percörrere, verb. att. etwas uͤberleſen, kuͤrz⸗ 

2 en 9 p * & | 
ercöfla, ubf. foem. ein lag, € 

Pecolica) Stoß. N Vs, si 

Percöflo, part. von percuotere, gefchlagen, 

a — ur re 

Percoténte, adj, com. ſchlagend, der ſchlagt 

„„amföbt, MORE — 
ercotimento , . m. DA agen 
Gtofen, Anftoßen, Stoß. i forti Derco= 
timenti de’ venti, Dic ſtarken Stüße der 
Winde, | | 

Percotitdjo, fabf. m. ein Werkzeug zum 

chlagen. 

Percotitdre , fubf. mafe. einer der fchldgt, 
ſtoͤßt, anfchldat. 

Percotitrice, ſuhſt. f. von percotitore, die 
fpidat 20. . 


Percotitüra, ſubſt. foem. bag Schlagen, Aus 
foßen, Gtoßen, Stof. 

Percugtere, verb. a. perf. percofli, part, 
percoflo, fihlagen; zuichlagen; ſtoben. 
-percuotere il capo al muro, den Kopf 
wider die Mauer ffofen. percuotere la 
‘porta, an die Ehren anfchmeiflen. verb. 
mestr. Anfiofen, anprallın, anrennen. 

ercuoterein una fecca, auf eine Sands 
ant anlaufen. met. percuoter gli orec- 
chi d’uno, einen zu Obren kommen. 
Dimt. inf. 5. or fon venuto là dove mol- 
to pianto mi percuute, NM bin ich Das 
in ae mo mich * paste 
einen quält. neflun teforo lo percof 

fe, ihn ruͤhrte nie Bein Schatz, fein o: 


ii 


Verd 


bat percuotere 
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thum. Salo, Spin. 2. >, 
fir begegnen gebraucht, 

*Fercuffire, f, percuotere. 

*Percuffäto, |. percoffo, 

*Percuffente, adj. com. der fchlägt, flößt. 
angelo percuffente, der Würgengek 

Percufüdne, ſubſt. foem. das Schlagen; 
Anſtoß, Stoß, 

Percuffivo, adi. mag fchldet, anfiofend. 
I’ acqua freddifima è percuffiva e nociva 
al petto, daß eiskalte Waffer greift an, 
und if der Bruſt ſchaͤdlich. 

Percufföre, fubf. mafe. |. percotitore. E 

Percuziente, adj. com. fchlagend, der 
ſchlagt. | 

— adj. verlierend, der verliert, ein⸗ 

t 


Perdere, verb. act. perf. perdei und perdet- 
ti, part. ar perf. perl, und part. 


erfo , il poetifch und lombardifch, ver: 
ieren; zu kur; kommen; um etwas fome 
men, aden leiden. perdere di vilta 


oder d’ occhio, aus dem Gefichte koms 
‚ men, verlieren. 
Spug, die Fdbrte verlierem, perder la 
fcherma oder la tramontana, la buffola, 


aufer fich gerathen, irre werden; it. 


verſchwenden, unnüs, vergeblich aumens 
den. perdere il tempo, die Zeit unnäg 
gubringen, verfcbivenden; it. verderben, 
ruiniren, zu Grunde richten, ing Vers 
Derben ſtuͤrzen. perdere il proprio per 
Y appellativo, das Gewiffe vors Unpes 
mille fahren laffen. perder la parola, 
die Sprache verlieren, perdere il credi- 
zo, feine Treu und Glauben haben. per- 
der l’ urlo, verftummen. 
Perderfi, verb. rec. fich verirren; ſich ver: 
Derben; fich verlieren; entlaufen; verge: 
en, met. perderfi d’ animo, Den Muth 
infen laffen. perderfi in una cofa, den 
Narren an etwas gefreffen haben. 
*Perdeézza, fubf. foem. Verluſt, Berderben, 
Perdice, fubff. foem. Rebhun ; gemeiniglich 
pernice, 

Perdigiöne, fubf. foem. das Verderben. 
Perdigiörno,. perdigiornita, fubf. m. ein 
Muͤbiggadnger, Tagedieb, Faullenier. 
Perdiménto, /ubff. m. Berluft, das Vers 

lieren; Untergang. 
| Perdita, fubf. foem. Berluf, Schaden. 
— adj. ſup. erzboshaft, erzgott⸗ 
0 


Perditöre, fahß. m. einer der verliert; Vers 


derber, Werführer. 

Perditrice, fahf. foem. pon perditore, Vers 
derberinn; Veriabrerinn. 

Perdizigne, fubft. foem. Berderben; Vers 
luſt; Untergang; it. Verdammnig ; die 

le, andare a perdizione, zur Hölle 

fahren, 

Perdonäbile, adj. vergeblich, was da kann 
oder wird vergeben werden. 


perder la traccia, Die ’ 
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*Perdonamentd, fub/f. m. Vergebung, Vers 
zeihung, Begnadigung. 

Perdonänza, fasf. foem. Verzeihung, Vers 
gebung.. 

Perdonäre, verbi act. vergeben, verzeihen; 
zu gute halten; st. fchonen, verfchonen, 
non perdonare alla propria vita, feines 
eigenen Lebens nicht ſchonen. la morte 
non la perdona a chicchellia, der Tod 
verichont niemanden. Dio mi perdoni! 
Gott fep mir unddig! non perdonare nè 
a fpefa nè a fatica, fid) feine Muͤhe und 
Konten Dauren laffen. 3 

Perdonatdre, /ubff. m. einer der vergiebt; 
Dergeber ; Beguadiger. 

Perdonatrice, ſuhſt. foem. von perdonatore, 
Dergeberinn; Begnadigerinn. 

*Perdonazidne, fubff. foem. {. perdono.’ . 

Perdono, /ubfi. m. Veracbung, Verzei⸗ 
bung; Gnade, Begnadigung; ir. cin 
beiliger Ort, den der Pabſt mit Ablaß 
beſchenkt; i. der Ablab ſelbſt. 

Perdiucere , perdürre, verb. af. perf. per- 
dufi , part. perdotto, wohin führen, das 
bin bringen, dazu bringen. 

Perduräbile, adj. com. {. perdurevole, dau⸗ 
erbaft, lange anhaltend. 

Perdurabil.tà, ſubſt. foem. Danerbaftigfett, 
lange Dauer; ir. Halsſtarrigkeit. 

Perdurabilmente, «dv. auf eine dauerhafte 
Art, immerfort, lange anhaltend. 

Perduräre, verb. neutr. dauern, dauerhaft 
jeyn oder werden. 

— adj. dauerhaft, lange anhal⸗ 
end, | 
Perdutamente, adv. auf dußerfie; inbriins 
ftig, heftig; (terblich. innamorato perdu- 

tamente, fterblich verliebt, 

Perduto, pérfo, part. von perdere, verloh⸗ 
ren, zu Eurz gefommen, Schaden gelit: 
ten, verfchwender, verderben. che 1° 
tempo non palli perduto, daß die Zeit 
nicht verggbens verſtreicht. tutto della 
perſona perduto, am ganzen Leihe con⸗ 
tract, ein Kruͤppel. perduto del corpo 
e della mente, vom allen Kraͤften und 
ohne Berftand. era di perduta fperanza, 
es war keine Befferung bey ihm au hofs 
fen. la perduta vita, Das liederliche Les 
ben. eier perduto d’ uno, für einen fehr 
eingenommen-feyn, opera perduta, eine 
unmüse, fruchtlofe, eitle Arbeit. fiamo 
perduti, es iſt aus mitung! perdute gen- 
ti, Darunter bat Dant. die VBerdammten 
verfianden. 

Peregrina, /45/?. foem. cine Pilgrime, cine 
Wandernde. 

Peregrinäggio , ſ. pellegrinaggio, Pilgrim⸗ 
fibaft, Wallſahrt. 

Peregrinapte, adj. & fubfî. com. ein Neifens 
der, der die beilinem Derter bejucht, 

„ Walfohrender, Wallſahrende. 


Peregrinäre, 
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P — verb, ad. wandern, reifen, walls 
fabrten. 
Peregrinazidne, /ub/f. foem. Wallfahrt, Pils 
grimſchaft; eine Reife in entfernte Lan⸗ 
er 


der, 

Peregrinatdre, fubff. mafe. Wanderer, Reis 
fender {n entfernte Linder, 

Peregrinétro, fabß. m. dim. ein Kleiner Pils 
grim, Wanderer, 

Peregrino, fabf. m. Pilgrim, Wanderer. 
it. Reifender; it. mer. eine Raus. 

Peregrino, adj. fremd, ausldndijch ; st. fela 
ten, ungemein, i 

Peréane, adj. com. fetig, immerwdhrend, 
langmwierig; unvergänglich. 


Perennemente, adv. immerwäbrend, unvers | 


gänglich, beftdndig, fretig. 
Perennità, fabf. foem. Unvergänglichkeit, 
Langwierigkeit, Dauerhaftigkeit. 
Perentoriamente , ad». entſcheidend; pers 
emtoriich. : 
Perentdrio,* adj. mag die Sache völlig ents 
fheider und aufbebt, peremtoriich; st. 
fubfi. m. cin peremtorifcher Termin. 
Perétta, f. foem. cine Art Stacheln, bie 
man am Leibgurt der Renupferde ans 


macht. 

Peréto, fuhff. m. ein Garten von lauter 
Birnbdumen. 

Perfecitöre, fub/f. mafe. Bolführer, Aus⸗ 
führer, der vollendet, volfommen 


macht. 

Perfecitrice, Sub/f, foem. Bolführerinn, 
Ausführerinn. 

Perfertamente, adv. vollkommen, vollkom⸗ 
mentlich, gdnzlich, völlig. 


Perfertibile, adj. com. was fich vollkom⸗ 


men machen (dit. 

Perfettivo, adi. mag volfommen macht, 
vollendet. 4 

Perfettifimo, adj. fup. hoͤchſt vollkommen, 
ſehr vortrefflich. 

Perfetto, adj. vollommen. ſubſt. maß. |. 
prefetto, it. das PerfeQum in der (Gram: 
matif. 

Perfezionamento , fusf. mafè. Bollendung, 
Vollkommeumachung. 

Perfezionante, adj. com. vollkommen mas 
end, volendend, 

Perfezionativo, adj. mas vollendet, vollloms 
men macht, 

Perfezionäre , ‘verb. act, volltommen mas 
chen, vervolltommmnen, gue Vollkommen⸗ 
beit bringen, vollenden. 

—— rec. vollkommen wer⸗ 

en. 

Perfezionatdre, f. mafe. einer der etwas 
zur Vollfommenbeit bringt, vollendet. 
Perfezionatrice, fuhft. foem. die etwas zur 

Vollkommenheit bringt, vollendet. 

Perfezione, fubft. foem. die: Boltommens 
beit, BWortrefflichkeit ; Bolendung. aver 
perfezione, vollendet ſeyn. 


- Pergola, ſubſt. foem. eine 
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Perficiénee, adj. was vollkommen macht. 
Perficitöre, |, perfecitore. 
Perfidamente, adv. verrätherifch, treufdfers 


weije. 

*Perfhdezza, ſuhſt. foem. ſ. perfidia. i 

Perfidia, /ubft. foem. Untreue, Treulofigs 
keit; Halsſtarrigkeit, Eipenfinn. 

Perfhidiäre,"verb, neutr. treulos; it. bartnd: 
chig ſeyn oder werden, auf feinem Kupf 
belteben. - \ va 

Perfidiofaménte, edv. ſ. perfidamente. 

Perfidiöfo, adj, ſ. perfido, halsſtarrig. 

Perfidffimo, adj. fup. fehr treulos, faljch; 
hoͤchſt halsſtarrig, eigenfinnig. 

Pérfido, adj. untreu, treulos, falſch; hals⸗ 
ſtarrig, eigenſinnig. 

Perfigurire, verb. neutr. vorſtellen, eiubil⸗ 
den, f. immaginare, figurare. , 

— præp. fr big; pori, 
erforamento, fubft. m. Durchbobrun 
Durchlöcherung. f. perforazione. v as 

Perforäre, verb. a, durchbohren, durchloͤ⸗ 

«dern, durchſtechen. gli umori perfora- 
no la pelle, die Feuchtigkeiten dringen 
durch die Haut. 

era » Subft. fece —— 
erforäto, part. durchbohrt, durchloͤchert, 

Pertonazione, fut. form. © » L 
erforazidue, ſubſt. foem. Durchbohrung, 
Durchlöcherung, das Durchichwigen; f, 
perforamento. — 

Perfrequentäre, ſ. frequentare. 

Perfügio, ſ. rifugio. 

Pergamena, fubff. foem. Pergament. pere 
gamena da rocca, ein um den $lachs an 
"dem Spinnrocken gewickeltes Papier, 
Spinnrocenbinde; it. die auf der Thurins 
fpige ausgehängte Laterne. | 

Pergamo, fabf}, m. cin Predigtftuhl, Kane 
gel, Katheder; st. f. tavolato, palco. 

Pergiuräbile, adj. meineidig. 

Pergiuräre, f, fpergiurare, falfch ſchwoͤren. 

Pergiüriog \ Sf mafe. Meineid. f. fper- 

Pergiüro, giuro. 

Pergiüro, adj. meiucibig. f. fpergiuro. 

È Gommeriaube, 
cin "Gpalier oder verdedite Allee von 
Weinſtoͤcken; ze. eine Art Weinftock, der 
langlichte und große Trauben trägt, wel⸗ 
che man gemeiniglich den Winter über, 
ihrer Dauer wegen, aufbehaͤlt. prov. ef- 
fer pergola, von dem, was in Geſellſchaft 
gereder wird, nichts verfieben, oder bey 
Dem, was die Geſellſchaft thut, überley 


yn. i 
—— maſc. Sommerlaube, bedeckte 
cc 


Perg 


*Pergolaria, f pergola. 

Pergoläto, fubft. m. Sommerlaube von 
Weinſtoͤcken; bedeckte Allee. 

Pergolefe, ſubſt. m. cine Art Trauden. ſ. 
pergola. 

Pergolero, f, pergolato. 
lui è Pergolérta 
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Pergoletta, fubff. foem. dim. von pergola. 

*Pergolo, fub/f. m. Bühne, Bänke auf der 
Schaubühne für die Zuſchauer. 

Peri, mit d, die großen Herren in Franfs 
reich, vor diefem Parlementsherren; befs 

fer Pari. 

Pericärdiv, fubff.m. das Hersfell, Herineb. 

Pericärpo, fubf. m. dad Hdutchen, darin» 
men der Saame einer Pflanze eingefchloß 
fen it, die Kapfel. 

Pericliränte, adj. com. in Gefahr feyend. 

© Periclitäre, verb. nente. in Gefahr feyn ; 
f. pericolare, 

Periclo, fubf. m. post. (fatt pericolo, 

Pericolamento, fub/f. mafc. gefährlich; it. 
ein gefdhrlicher Ort. 

Pericolänte, adj. com. in Gefahr fiehend, 
dem Untergange nahe. 

Pericoläre, verb. af. verbecren, verderben, 
gu Grunde richten. la rempefta di venti 
pericolò gl’ alberi de’ loro frutti, der 
Sturmmind bat die Früchte von den 
Baumen abgeichüttelt. verb. neuer. in 
—— ſeyn, Gefahr laufen; zu Grunde 
gehen. 

Pericoläto, part. af. verheert, verdorben, 
zu Grunde gerichtet, mentr. Gefahr ges 
laufen; ju Grunde gegangen. la nave 
diede ne’ fcogli ed è pericolata, das 
Schiff ſtieß an die Klippen, und iff vers 
funten. 

*Pericolatdre, Bocc. nev. 72. 6. bat es {nt 
Munde eines einfältigen Bauers flatt 

rocuratore, ein Auwald, ſcherzweiſe des 
raucht, i 

Pericolo, periglio, fub/f. mafe. Gefahr, 
efporfì al pericolo, fich der Gefahr aus⸗ 
fegen. 
Gefahr. paffato ii pericolo, gabbato il 
fanto, wenn die Gefahr vorbey ift, denft 
man nicht mehr an fein Verſprechen. 

Pericolofamént& adv. gefährlich‘, mit Ges 


fabr. 

PericoloffMlimo, adi. fup. hoͤchſt gefährlich, 

Pericolgfo, adj. gefährlich. 9 

Pericränio, fubff. mafe. das Hirnfell, Hirn⸗ 
hadutchen. 

PeridrSino, ſubſt. mafc. eine Gallerie, ein 
Gpasiergang zwiſchen den Sdulen und 
der Mauer eines Gebdudes. 

Perifelio, fubff. mafe. der Punft, mo ein 
Planer der Gonne am nächften iſt. 

Periferfa, fubff. foem. der Unikreiß eines 

Zirkels. 

Perifrafäre, v. af. mit Worten umſchreiben. 

Perifrafi, f. parafrafi, YUmfchreibung mit 
Torten. 

Perigeo, ah. mafe. der Punft, wo ein 
Planet der Erde am naͤchſten iſt. 

Periglio, fubft. mafc. Gefabr. f. pericolo. 

Perigliofamente, adv. gefdbrlit, mit Gefahr, 

Perigliofiffimo, adj. fup. böchft gefährlich, 

Periglidfo, adj. gefährlich, — 


non c’ è pericolo, eé bat feine: 
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Perimetro, fabf. ma/t. der timfreif, tim: 
fang eines Zirkeld oder andern Körpers 
im NMeffen. 

Perindo, fubft. mafc. die Math , oder der 
Raum zwifchen dem Kintern und der 
Schaam. 

Periodäre, verb. a. reden oder durch Pes 
rioden fchreiben, wohlklingend reden oder 
ſchreiben. 


Peri 


Periodicamente, adv. auf eine Zeit = oder 


aa in fib fchließende Art, Abſatz⸗ 

weiſe. 

Periödico, adj. mas einen Perioden, einen 
Zeitraum, oder Kedabiag in fich fchließt, 
oder endet; ze. was nach einer gemwiffen 

cit wieder erfcheint, ald gemiffe Fies 

er; (in der Kedekunft) wohlklingend; in 
einen Sag ablaufend. tempo periodico, 
die Zeit des Kreislaufs eines Geſtirns. 
libri periodici, Bücher, davon ein Theil 
zu gemiffer Zeit herauskoͤmuu. 

Periodo, fabß. mafc: (in der Zeitrechnung) 
Umlauf gewiffer Fabre, Jahrrechnung, 
Zeitraum ; der Beginn oder Anfang dere 
felbens (in der Redefunit) Sag, Abfa 
einer Rede, fo einen völigen Verftan 
in fich fchließt, ein völliger Redetbeil, 
ein deutlicher Rebabfag. I’ ultimo perio- 
do della vita, das Ende des Lebens. 

Perigitio , ſubſt. mafe." das Beinhdutchen. 

Peripaterico, fabß. mafe. ein Aritotelifcher 
Weltweiſe. adj. zur Aritotelifchen Welt⸗ 
weisheit gebörin, periparhetifch. 

Peripezia, ſubſt. foem. Gluͤcksanderung, der 
Ausgang eines wunderlichen Handels in 
den Schaufpielen. 

Periplo, f. m. Umfchiffung eines Meers, 
oder nach der Külte eines Welttheils, 

Peripneumonia, f. f. Lungenentzündung. 

Perire, verb, nentr. ind. auf ifco, verderben, 
umfommens vergehen; gu Grunde ges 
bem. pave vecchia perifce prefto, ein als 
tes Schiff verfinft bald. 

Perffci, fubß. mafe. Peute, die nahe bey den 
Erdpolen wohnen, die ihre Schatten 
rund um fich bekommen, anıtatt daß wir 
ihn nur gegen- Morgen, Abend oder Mits 
ternacht haben, niemals aber gegen 
Mittag. 

Periftiltico, adj. zufammenziebend. moto 

eriftaltico degl’ inteftini, wurmaͤhnliche 
ewegung des Kingemeidis. 

Periftile, ſubſt. mafe. ein Sebdude mit ins 
wendig unterftchenden freyen Sdulen. 
Periftrafsro, adj. heimlich. | ; 
*Peritinza, f. verecondia, Blödigfeit, 

übertricbene Zaghaftigkeit. i 
eritärfi, f. vergognarfi, blöde, zaghaft 
fepn; ſich nicht unterfteben. 

Peritiimo , odj. fup. (ebr erfahren; höhe 
verſtaͤndig; überaus gelehrt, . 
Perito, /4bf. mafe. cin Erfahrner; it. ein 

Kunfimeißer, 


Perito, 
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Perito, adj. erfahren: verfiändig ; gelehrt. 
Perito, part, von perire, umgefommen 

verdorben ; verloren. la nave è perita, ma 

Je mercanzie fi potranno liberare, da$ 

Goif if vertunte en, aber die Waaren 

fönnen gelichtet werden, | 

Peritoneo,\ ſubſt. mafe. das Net oder Fell 

Peritonfo, / um das Eingeweide. 

Peritöfo, adj. blöde, verfchdmt, zaghaft, 
fürhtfam. 
in bocca pera mezza, ein blöder Hund 
wird felten fett. 

Peritröchio, fubff. mafc. cine Waſſerma⸗ 
(piene, um das Waffer in einer Muͤhle 
in die ‚@ibe zu treiben, um mablen zu 


nne 
Bei, fabft. mafe. Meineid; f. fpergu- - 


Peio, fi fubfi. mafe. ein Meineidiger; f. 

e 

del SAR. foem. Erfahrung, serre 
beit; Gelabrbcit, Gefchiclichkeit. 

Perizöma , fuhft. foem. ein Schurz um die 
Schaamglieder, den die Alten hatt Ho⸗ 
fen trugen. 

Perla, Saba foem. eine Perle. st. eine Art 
Sufekt mit vier Flügeln, in dem Schaus 
plag der Natur Schallekolt genannt. 

Perlagiöne, ſuhſt. foem. der bldulichte und 
röthlichte Wiederſchein einer Perle. 

— ſubſt. maſc. Zuͤrgelbaum, Lotus⸗ 

um. 

Perläto, adj. perlenfarbig. " 

Peiletta, ſubſt. foem. dim.N eine tleine 

Perlino, ſubſt. mafe. dim.) Berle. 

Perlismaltäto , adj. mit Perlen emaillirt. 

Perlöne, fubft. mafe. cin Muͤßigganger. 

*Perlongére, f. prolongare 

Permaldfo, adj. cupfinot, der gleich al: 
leg übel nimmt. 

Permanente, adj. immer daurend, dauer: 
baft, beftAndig; bey den Alten findet man 
Aud) permagnente. 

Permanenteménte, adv. immer Daurenh, 
dauerhaft. 

Permanenza, füuhfl. foem. Bebarrlichkeit, 
Belldndigfeit, Das Vefichen auf etwas, 
das Ansdauren, Aushalten. effer di per- 
maneaza in un luogo, an einem Drte 
bleiben. 

Permanére, verb. neutr. perf. permanfi, fut. 
permarrò, part. permafo, verbleiben, 

bebarren; auf etwäs beitehen. 

Permanévole, permanfivo, adj, verbleibend, 
bebarrend, verharrlich, beſtaͤndig, dauer: 
daft, von langer Dauer. 

*Permeäbile, adj, com. was man durch⸗ 
wandern kann; durchdringlich. 

*Permeire, verb. ad. durchgehen, durchs 
wandern, 

Permeflivo, adj. was vergünfkiget, erlaubt 
werden kann, erlanbend, zulaflend, vers 

agend. 


al porco peritofo nun cade 
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Permefliöne; fabft. foem. Erlaubniß. f. pers 
miffione. 

Permeétto, fubft. mafe. ein Gab, Der vom 
Mufenberge berunterfiebt. 

Perméffo; part, von permettere, erlaubt, 
| geffattet, sugelaffen. con permeflo, mit 
Erlaubniß. 

Permettere, verb, af. perf. permifi, part. 
permeffo, zugeben, zulaffen, erlauben. 

Permettdvole, ſ. permeflivo. 

Permifchiamento, ſ. maſc. Bermifchung ; 
met. Aufwiegelung, Aufruhr. 

Permifchiäre , verb. a. — ver⸗ 
mengen. met. aufwieg 

Permifhöne, fubf. pe rlaubnib, Zulafs 
fung, Geftattumg. 

Permifivamente, adv. auf cine erlaubte 
Art, mit Erlaubniß. 

Permiftiöne, fabf. fvem. Vermiſchung; ſ 
meſcolamento. 

Permovimento, ſahſt. maſe. Bewegung, 
Erregung; außerordentliche Bewegung 
und Veranderung im Leibe und Gemuͤ⸗ 
the; it. Anfang zu einer Empoͤrung. 

Permũta, ſubſt. foem. Tauſch; ſ. permuta- 
mento. 

Permutäbile, adj. was gu aͤndern iſt oder zus 
vertaufchen, verduderlich, mandelbar. 
Permutamento, fubff. mafe. cin Taufch, 
Dertaufchung , Bermechfelung ‚ Berdns 

derung. 

Permutäre, self att. taufchen, vertaufchen, 
verwandeln. 

Permutativo, adj. mas mechfelt, vermans 
belt. giuftizia permutativa, wechfelfeitige 
(Gerechtigkeit. 

‘ Permutito , ſubſt. mufc. das Getaufchte, 
part. vertaufcht, getauſcht, verwechfelt, 
verwandelt, verdudert. 

Permutatore, fubff. mafe. einer der taus 
fcbet, wechfelt, vertaufchet. 

Permutatrice, ſubſt. foem. von permutate- 
re, die vertaufcht, verwandelt. 

Permutazigne, fubf. foem. Tauſch, Wes 
fel, Vertauſchung, Verwechfelung, Vere 
Anderuna. 

* Pernétto , ſubſt. mafe. dim. von perno. 

Pernice, fubff. foem. ein Rebhuhu. 

Perniciofifimo, adj. fup. hoͤchſt ſchaͤdlich, 
verderblich. 

Pernicioſo, adj. verderblich, fabio. 

Perniciötto, f. mafe. ein junges Rebbiima 


hen 
Pernicdne, ſuhſt. foem. eine Art Pflau⸗ 


men. _ 
Pernio, fubff. mafe. Achſe, morauf fi ct» 
mag berumdreht. andar in pernio, daß 
Gleichgewicht haben. zz. ſ. perno. 
e ſuhſt. foem. Berderben, Unters 


Perm 


pe u adv, fbdblibermeife, mit 
chaden! oder Nachtheil — Leute. 


Perniziofifiino, adj. fap. hoͤchſt ſchadlich. 
Iii 3 Pernizidfo, 
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Pernizigfo, adj. ſchadlich, verderblich. 

Perno, ſubſt. mafe. Angel an Thuͤren, Ach⸗ 
fe, worauf ſich etwas umdreht; die dufs 
erffe Spige unten an der Gdule des 

borbalfen$, worauf dag ganze Thor auf 

und sugebet. mer. Stüge, Grund. perno 
di cafa fua, Der fein ganzes Haus regie: 

— ret; it. f. pernio, 

Pernottire, verb. mentr. über Nacht bleis 
ben, übernachten. 

Pernottito, pare. übernachtet, die Nacht 
über an einem Dete geblieben. 

Permizzo, f. mafe. dim. von perno. 

Pero, fubff. mafe. cin Birnbaum. 

Però, adv. conj. Dahero; desiwegen ; den⸗ 

noch, doch; ie. weil, dieweil; se. doch, 
fetta però però, endlich, fchlüßlich, 
uri. 

Peracchè, adv. dieweil, denn, weil; it. das 
mit, auf daß; obgleich, obfchon. 

Perüzzo, fubfl. foem. dim. eine Heine Dita 
ne. 


Perorire, verb. al. eine Nede halten. 


Pern 


Peroraziöne, fubff. foem. eine Öffentliche . 
Nede. 


Perpendicoläre, adj. com. gerade, von oben 
— linea perpendicolare, fenfrechte 
mie. 


Perpendicolarmente, adv. fenkrecht, nach 
der geraden Linie herunter. - » 

Perpendicolo, f mafe. ein Gewicht, das 
unten an der Uhr hangt, und fit bes 
wegt; cin Bley an einem Faden, das 
Pr fih hangt, Genfbley, Bley: 
kbnur, 

Pérpero, fabf. mafe. war ein freyer Mann, 
der ſeinem Lebuberci auf given Fabre zu 
dienen verpflichtet war, und mußte jdbrs 
lich fiebenbundert und funfzig Perperi an 
Gelde, und den dritten Theil des Nus 
gend vom Feldbau ſeinem Herrn über: 
liefern. Ein folder konnte nicht, mie der 

arico, mit einem Stuͤck Vieh verwechs 
elt werden, oo. 

Perpero, fubft, mafe. vor diefem eine Art 

Muͤnze. 


Perpetrire, verb. ack. begehen, veruͤben, 


als ein großes Laſter. 
——— S. foem. beſtaͤndige Fort⸗ 
auer. 


Perpetualita, abſt. foem, die ſtete Dauer⸗ 
haftigkeit. 
*Perpetufle, adj.com. ſiets waͤhrend, im⸗ 
— fortdaurend, unaufhoͤrlich, 
wig. 
Perpetualmẽnte, adv. ſtets, ohne Aufhoͤren, 
immerfort. 
Perpetuameẽnte, adv. ſtets, ohne Aufhoͤren, 


ewiglich. 

*Perpeiuinza, ſ. perpetualità. 

Perpetuîre, verb. act. verewigen; immer⸗ 
während erhalten, fortfegen; in die LAns 
gu ſpielen. 
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Perpetuärfi , verb. rec. immer währen, ims 
mer dauren; ſich verewigen, durch Hel⸗ 
denthaten, Schriften. 
— part. verewiget; immer ſort⸗ 
geſetzt. 
Perpetuatore, üb. mafè. Verewiger. 
Perpetuazione, fühl, foem. immerwdhren⸗ 
de Dauer. 
Perpetuità, fubfF. foem. Dauer, Fortdauer, 
erewigung. 
Perpẽtuo, adj. ſtetig, ſtets waͤhrend, ewig, 
unaufhoͤrlich. in perpetuo, adv. ohne 
Aufhoͤren, ewiglich. sita 
Perpignino , fubff. mafe. Art jarter wolle⸗ 
ner Zeuge, . 
Perplellità, ſuhſt. foem. Berwirrung, Vers 
ann, Beflürzung, Uncupe, Kim: 
merniß. | 
Perpiefo, adj. beflürzt, befimmert, um 
ſchluͤſſig, verwirrt. 
— adj. erforſchlich, nachforſch⸗ 


ee Subft. mafe. Erforfcher, Nach: 

orſcher. 5 

Perquifitrice, ſabſt. form. Erforfcherinn, 
Nacforicerinn | 

Perquifiziöne, fubff. foem. Exforſchung, 
—— Nachſorſchung. 

Perrücca, ſ. zazzera. | 

Perrocchétto, fubff. mafe. Art indianifche 
Papagey. 

Perrucchiéra, ſuhſt. maſc. ein Parxuͤcken⸗ 
ſtock; it. foem. von perrucchiere, Paruͤ⸗ 
ckenmachersfrau. 

Perrucchiére, ſuhſt. maſc. ein Paruͤcken⸗ 


macher. 
Perla, (ubft. foem. Majoran, ein Kraut. 
Perſecutore, f. mafe. ein Verfolger. 
Perfecutrice, fabfl. foem. Berfolgerinit. 
Perfecuzioncélla , f. foem. dim. kleine Vets 
folgung. 4 
Perfecuzigne, f. foem. Berfolgung, Vlage. 
Perfeguire, verb. af. ind. auf ifco, verfols 
gen; ze. fortfegen, fortwähren. 
Perfeguitamento, fub/F. mafe. Verfolgung. 
Perfeguitänte, adj. com. verfolgend. 
Perfeguitäre, verb. act. plagen; verfolgen, 
nachfegen ; ze. fortfahren, fortfeben; se, 
befchwerlich fallen; überlaufen. 
Perfeguitäto, part. verfolgt, nachgeſetzt; ze. 
fortgeiest, fortgefabren. i 
Perfeguitatdre, /ubft. mafc. Verfolger; it. 
Anhänger; se. Aufſeher. 
Perfeguitatrice, f. form. Verfolgerinn; it. 
Anbdngerinn ; se. Auffeberinn, 
Perfeguitazione, ſubſt. foem. Verfolgung ; 
it. Fortſetzung. 
Perféguito, ſuhſt. mafe. Verfolgung. 
Perfeguito, part. verfolgt, nachgeſetzt. 
Perfeguitöre, fubff. mafe. Berfolger. 
Perfeguitrice, ſubſt. foem. Berfolgerinn. . 
*Perfeguizigne, f, perfeguitazione. 
Perfémolo, 


Perf 
mafc. Beterfilien, ein 
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— » fubft. 


Krau 

Perfio, » "bp. mafc 
nächtliches Ge imm. 

Perféfco, adj. perſiſch, aus Perſien. 

Perſeverante, adj. com. verhartend, bebare 
rend, beitdndig. 

Perfeveraatemente, adv, dehartlic. 

Perfeveränza, f. foem. Beharrlichkeit, Vers 
barrung, Beltdudigkeit. 

Perfeveräre , verb. neutr. verbarren, behars 
a , befidndig fepn; it. fortiabren, fort: 
etzen. 

Perfeverazibne, ſ. perfeveranza. 

Pérfia, fubf?. foem. Perſien. 

Perhäna , fühft, foem. eine Perferinn. 

Patiino, adj. & fubff. mafc. perfifib; ein 


Perfer. 

Perfica, (ub/f. foem. eine Pfirſche; gewoͤhn⸗ 
‚licher it pefca. 

Perücäta , f. foem. Eingemachtes von Pfir⸗ 
fchen und Zucker. 

gr , ubß. foem. Flobfraut, Waſſer⸗ 
pfefſe 

Perico, £ mafe. ein Pfirſchenbaum; it. 
über Pfirfchkerne abgejogener Acquas 


vit, 

— ſubhſt. foem. Beharrung, das 
Befteben auf etwas. 

Perfiftere, verb. neutr. beffeben auf etwas, 
darauf bleiben. 

Perfo , fubft. mafe. poet. ftatt perfiano, cin 
Peritaner. adj. perjianifeh. 

Perlo, adj. grünlih blau, Pfirſchbluͤthen⸗ 
arte; it. part. von perdere, verlos 


Pen, SubfF. foem. eine Perfon, Mann 
oder Frau. tre perfone, Drey Verfonen 
der Gottheit. a ciafcuna perfona fta be- 


ne, es fiebt einem jeden Menfchen wohl. 


an. le perfone non fi conofcono per 
le veftimenta, man erkennt die Leute 
nicht an den Kleidern. metter la per- 
fona in una compagnia di traffico, {n eis 
ne fandelsconipagnie kein Geld legen, 
jondern die Arbeit übernehmen ; se. jes 
mand. altra perfona, jemand "anders. 
guarda fe c’ è perfona » fiebe, ob jemand 
da if. non c’ è perfona, es ill niemand 
da. se. der Leib, Körper; eigentlich von 
Menichen, felten von Zhieren. ftare in 
petto, e' n perfona, ferzengerade, unbe: 
meglich ſtehen. andar bene in fulla per- 
fona, aufrecht, gerade, aufgerichtet ges 
ben. non muovere alcuna parte della 
fua perfona, fein Glied an feinem Leibe 


zegen. st. das Leben. campatemi la per- 


fona, rettet mein Leben, perder la per- 
fona, das Leben einbäßen. forfe ci tor- 
ranno le perfone , vieleicht nehmen fie 
uns dad Leben, it. in perfona d' uno, 
an jemandes Stelle. ns del caval- 
10, das Außerliche Anfehen eines Pferdes, 


. Ehelub, ein mitters . 
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in perfona, perfönlich. per tutta la per- 
fona, über und über, d. i. die ganze Pers 
fon. it. perlona, Der bioße Leib einer ma: . 
cfenden Perfon. egli ha il petto, lo fto- 
maco, e tutto il refto della perfona co- 
me avete voi, er ficht an der Bruft, am 
Bauche, und am ganzen Leibe aus, wie 


r. 

Perfoniccia, ſuhſt. foem. große, uͤbelgeſtal⸗ 
tete Perſon. 

Perfonäggio, fabf. mafè. cine Perfon, als 
ein Mannsbild; cime Perfon in der Eos 
moͤdie, cin Akteur. un gran perfonag- 
gio, ein angefehener, vornehmer Mann. 
che perfonaggio io mi faccia, io non fo, 
ich weiß nicht, was ich für eine Figur 
mache oder vorfielle. 

a adj. perfönlich, was die Perfon 
angeht 

Perfonalità , fubfl. foem. Perfönlichkeit, die 
perfnlice Gegenwart. 

Perfonalménte, adv. perfönlich,, ſelbſt, in 
eigener Perfon. 

Perfoncina, /ubft. f. dim. cine Eleine Pers 
fon, kleines Menſchchen. 

dea f. profpettiva , die Ausſicht, 
die Perſpe 

Perfpicäce, BE fcharffichtig, ſcharfſinnig; ; 
met. einfichtevoll ; Lifte, verfchlagen. 

Perfpicacemente, adv. ſcharfſinnig, ſcharf⸗ 


ichtig. 
— Subf f. Scharfſinn, Scharf: 
Perfpicacità, / ſichtigkeit, kluge Einſicht. 


Perfpicuamente, adv. klar, ſcheinbarlich. 

Perfieuih, s Subft. f. Klarheit, Deutlichs 
it 

Perfpfcuo, adj. durchſichtig, bel; deutlich, 
verfidn 

Perfpirazine , Subft. f. die unmerkliche 
Ausduͤnſtung eines — 

Perſuadénte, adj. beredend; überzeugend. 

Perfuadére, verb. act. perf. perfuafi, part. 
perfuafo, bereden, überreden; überjeus 
gen; einem ratben, etwas zu thun. 

Perfuaderfi, verb, rec. fio einbilden, glau⸗ 
ben, fich bercden; fich — 

Perfuadevole, adj. mag leicht zu. uͤberre⸗ 
* iſt, oder leicht beredet werden 
aun. 

Perfuafibile, adj. der leicht beredet wer⸗ 
bei kann, leichtgldubig , Leicht gu über». 
reden, 

Perfuafidne, ſubſt. f. Beredung, Ueberzeu⸗ 
gung; Ueberredung; das Zureden, Uns 
rathen; it. Meynung. 

Perfuafiva, f. foem.dag Vermoͤgen zu übers 
reden. f. perfuafione, 

Perfuafivo, adj. beredend, überzeugend. 
eloquenza perfuafiva, einnehmende, übers. 
acugende Perediamicit, 

Perfuäfo, part. von perfuadere,. beredet, 
überredet, überzeugt; angerathen. se. ges 
glaubt, eingebilder, 

lii4 | i Perfuaföre, 
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PerfuafSre, Subff. mafe. einer. der überres 
Det, überjeuget,, Ueberreder; Anrather. 

Perfiitto, f. prefciutto, Schinken, 

*Peérta, f, perdita, Verluft 10. 

nn, adj. fup. fehr zeitig, fehr 
rup. 


Pertenénte, ſ. pertinente, gehörig. 

Pertendre, f, pertinere; ‘angebòren 20. . 

Pertere, fubf. mafe. Gartenbeet, cin fran: 
zöfifches in Italien angenommenes Wort 
in erhadener Schreibart aber nicht zu ges 
brauchen, - dafür fagt man fpartimento, 
quadro, 

Pertica, fubff. f. cine Stange; ie. eine 
Klaffterſtange zum Feldimeffen. 

Perticäie, verb. af. mit der Meßruthe das 
geld abmeffens ze. mit folcyer Rutbe 
fchlagen 


Perticäta, fubfl. f. ein Schlag mit einer 


Etange. 
Pertichélla, fubR. f. Stängelchen, Mefs 
ruͤthchen. 
Perticone, ſubſt. map. eine große Stan⸗ 
ge, cin Schiffhacken; ze. ein langer Stiel 
von einem Menfchen. met. ein rafinirter 
ruba der alles nach dem Wink vers 
ebet. . 


Pertinice , adj. hartudckig, halsſtarrig; it. 
unbeweglich, frandbaft. 
ertinacemente, adv. bartnddigermeife, 
| polRarriglio, bartnddiglich, undeweg⸗ 


Pertinäcia, ſubſt. f. Hartnddigkeit, Hals: 
ſtarrigkeit. 

Pertindnte, adj. com. geichickt, was fio su 
etwas ſchickt, als Gründe, Urfachen. st. 
gehörig, angehörtg. 

Pertindnza, \ Subfi. f. das notbwendige 

Pestindnzia, / Zugehör; f. adjacenza. 

OPertindre, verb, neutr. dazu gehören; f. 
, appartenere. 

Pertrattäre, verb. af. abbandeln. 

Pertrattäro, Sub. marc. Abhandlung; ſ. 
trattato, 

Pertuggiäre, verb. af. durchlöchern, durch: 
bohren, 

— part. durchloͤchert, durch⸗ 

ohrt. 

Pertugetto, ſubſt. maſc. dim. ein Loͤchelchen, 
kleines Loch. 

Pertügio, fubft. m. cin Loch, Rif durch ci: 
ne Mauer. 
Perturbabile, adj. was geſtoͤrt, unruhig ges 

macht werden kann, 


Perturbamento, f. mafe. Störung, Vers 
wirrung. 


Perturbänte, adj. com. fiörend , verwies 


rend, 

Perturbfre, verb. af. fidren, unrubig ma: 
Den; beftilezen, verwirren; it. aufwie⸗ 
gela. 


Perturbärfi, verb, rec. beſtuͤrzt, verwirrt 
werden, 


# 
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Perturbito, part. gefört, verwirrt, be; 
ftuͤrzt 


— ſubſt. maſe. Stoͤrer, Vere 

wirrer. 

Perturbatrice, fabf. foem. Stoͤrerinn, Vers 
wirrerinn. | 

Perturbazigne, ſubſt. foem. Gemuͤthsunru⸗ 
be; Störung, Berwirrung. 

Pertufäre, ſ. pertugiare, durchloͤchern. 

*Pertüfo,\f. Sale Loch, Rif. 
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Pervegnente,\ adj. com. angehörig ; zuge⸗ 
Pervenénte, / bòrigs. it. kommend, ans 
fommend, gelangend; dem Zweck erreis 
chend. v'è un altro modo ottimamente 
ervenente, es giebt noch eine andere Art, 

die fehr gut angebet. 

Pervenimento, fubf. mafe. das Gelangen 
zu etwas; Ankunft; Gelangung, Erreis 
hung. 

Pervenire, verb. neutr. perf. pervenni, part. 
pervenuto, fommen, anlangen; -gelans 
gen. pesvenire ad onori, a cariche, zu 
Edrenfiellen, zu Aemtern gelangen. per- 
venire alla notizia, ogli, orecchi, zu Dh⸗ 
ten fommen. pervenire al fuo difegno, ' 
feinen Zweck ober Vorhaben erreichen. 

Pervenüto, part. gefommen, angelangt, ges 
langet. era la cofa pervenuta a tanto, _ 
bie Sache mar dahin, fo weit gekom— 
inen 


Perverfamente, adv. böß, verkehrt, ſchlimm, 
——— verkehrterweiſe, boshafters 
weiſe. 

Perverfäre, verb. act. verderben, verfuͤh⸗ 
ren; ausfcbelten, herunter machen, auss 

ungen. nextr. wüten, toben, 

Perverfito , part. af. verdorben, verführt, 
ausgefcholten, herunter gemacht, augs 
gehuntzt. mentr. gemiltet, getobt. 

Perverfidne, fub/f. foem. Merderbung, das 
— Verkehrung; Bosheit, Ruch⸗ 
oſigkeit. 

Perverſità, Sub. ſoem. Bosheit, Ruch⸗ 

— ———— loſigkeit; verkehrtes Weſen. 

Perverfo, udj. bos, verkehrt, fchlimm, 
boshaft; rucblos. 

Pervertere, verb. act. alles umkehren, in 
Verwirrung fegen. f. pervertire, 

Pervertimento, fubf. mafc. Vertebruna, 
Derderbung; ie. Verführung; Vermirs 
rung. - 

Pervertire, verb. act. ind. auf ifco, jerftds 
ren, die Ordnung verderben; ze. vers 
— alles verkehren; in Verwirrung 
etzen. 

Pervertito, part. zerſtoͤrt; verführt; ver 
kehrt, in Verwirrung gefest. 

— ſubſt. maſc. ein wilder Birn⸗ 

aum. 

Pervicäce, adj. halsſtarrig, hartnackig. 

Pervicaceménte, adv. balsffareigtih, parts 
naͤckiglich. 


Peivicicia, 
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Pervicäcia, fubff. foem. Halsſtarrigkeit, 
Hartuaͤckigkeit. 
Pervinca, ſubſt. foem. Wintergruͤn, Sinn⸗ 

grün. | 
— adj.:gebahnt, dba man durchgehen 
ann. 
Perüzza, fub/t. foem. dim. kleine Birne. 


* Pela, fubft. foem. die Lat, Schwere, met, 


Summer, Verdruf. f. pefo. 

Peſol quori, fubff. mafe. cin Inftrument, 
flüfige Sachen zu mdaen, mie viel eine 
fchwerer ift, alè die andere. 

Pefamento, fubft. mafe. das Wagen; it. f. 
bilanciamento, 

Pefamondi, fubff. mafe. der fich für einen 
Gelehrten ausgiebt, gelehrt thut. 

Peſante, adj. com. ſchwer, wichtig, das 
ſchwer wiegt; met. colpo pefante, ein 
derber, nachdruͤcklicher Schlag, Hieb; 
it. wichtig. parole peſanti, wohluͤber⸗ 
legte, nachdruͤckliche Worte. 

Pefanteménte, adv. ſchwer, derb, nach⸗ 
druͤcklich; it. mit Ueberlegung. 

Pefantézza, pefinza, ſuhſt. foem. das Ge⸗ 
wicht, oder die Schwere eines Dinges; 
met. Gemuͤthsunruh, Kummer. 

Pefäre, verb. act. auf der Mage mdgen, 
abwdgen; michtig oder fchmer ſeyn; 
met. überlegen, . betrachten, erwägen. io 
fo quanto pefa la ſua lana, ich fenneihn 
von innen und außen. pefare le parole, 
die Morte auf die Goldwage legen. 
mentr. wiegen, am Gewichte haben. met. 
gelten, in Anjehen, von Wichtigkeit ſeyn. 
egli non pefa molto, cr ftebet in nicht 
großen Anfehen. io fo quanto colui pela, 
ich weiß,. was an ibm it, wie viel er 
vermag. pefa giufto e vendi caro, richs 
tig gewogen, gut bezahlt. mal pefa chi 
non contrapefa, man muß den andern 
Theil auch hören. mi pefa molto il mal 
voftro, euer Unglück geht mir nahe. a 
ciafcun peſa il fuo fardello, es iſt nies 
mand ohne Sorgen; jeder hat feine gus 
getbeilte Noth, 

Pefataménte, adv. überlegter Weiſe, mit 
Ueberlegung, wohl überlegt, vorfichtig. 

Pefäro, part. gewogen, abgewogen; met. 
überlegt, erwogen ; it. adj. ernithaft, vor» 
fibtia. uomo pelato, ein ernfibafter, 
verfidndiger Mann, einer der alleò wohl 
überlegt. . 

Pefatdze, fubß. mafe. einer der da wäget, 
der Abmdger ben der Mauth = Rolivage. 

Pefatrice, fubft. foem. von pefatere, cine 
die da rdget. Di 

Péfca, (mit d ausgefprochen) Sub/?. foem. 
piur. pesche, Pfirfche. prov, manco ma- 
le ch’elle non faran pesche, es if noch 
gut daß es fo abgelaufen, daß es nicht 
(blimmer ausgefallen. prov, voler la 
pesca monda, den Nugen von etwas, obs 
ne einige Mühe haben wollen. mer. pes- 
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che monde, Leckerbischen; ie. ein gelber 
oder blauer Fleck vom-Schlage im Ge: 


fit. . 
Pefca, fubft. foem. (mit dem hellen e aus⸗ 
gefprochen) Fifberen, dag Fifchen. 
Pascagigne, fubft. foem. das Fiichen, Fis 


ren. 

Pescäja, fabf. foem. ein Damm, Wehr im 
Strom. affordare oder feccare la pes- 
caja, ohne Ende ſchwatzen, die Obren 
voll plaudern, 

Pefcänte, adj. com. fiichend ; met. nachfors 
fchend, herauslockend, gründlich unters 
ſuchend. 

Pefcäre, werd. act. fiſchen. met. pescar 
per fe, nur auf. feinen Vortheil feben. 
pescar per lo vero; der Wahrheit nachs 
forfchen. pescar pel proconfolo, zur 
Frohne arbeiten; cine Arbeit tbun, die 
nichts einbringt, (weil die Fifcher zu Elos 
renz zu gemifier Zeit für den Proconful 
fiichen müffen). ei non fa quel ch'e’ fi 
peschi, er weis nicht, was er jich zuzieht 
oder zurichtet, ci non fa in quant ac- 
qua e’ fi peschi, ‘cr weiß nicht, mie übel 
er dran it, Bon Schiffen, pescar più 
oder meno, tiefer , feuchter unter Waſ⸗ 
fer geben. pelcare a fondo, pescare a 
dentro, auf den Grund geben, arind: 
lich unteriuchen; aug dem Grunde vere 
fieben. pefcare poco afondo, eine &as 
che nicht wohl ergründen, nichts grind: 

‚ lich lernen oder miffen. prov. in van fi 
pesca fe l'amo non ha l’esca, mer wohl 
ſchmiert, der fährt wohl. 

Pefcaria » Subft. foem. Fiicherey, das Fir 
ſchen; ze. cin Ort, woman fiihen fann 5 
it. Der Fiſchmarkt; it. die Kunft zu fis 


ſchen. 

Pescaréccio, adj. fiſcheriſch, von Fiſchern, 
vom Fiſche. | 

Pescatéllo, ſubſt. mafe. dim. Heiner Fiſch. 

Pescatdre, fub/f. mufe. cin Fiſcher. 

Pescatoréilo, fubf.mafc. dim. Eleiner, elen⸗ 
der Fiſcher. 

Pescatrice, ſubſt. foem. von pescatore. 

Pésce, fubff. mafe. cin Fiſch, die Fifche, 
ein Geſtirn. pefce falato, cin gefalgener 
Fiſch. pesce fritto, cingebacfener Fiſch. 
pesce marinato, ein eingemachter Kifch. 
effer fano come un pesce, gefund, mie 
cin Fiich feyn. prov. come pesce fuor 
dell’ acqua, ungeſchickt, der nicht weiß, 
wie er ein Ding angreifen fol. prov. e’ non 
fi può più pigliar pesci fenza immolarfi, 
mer etwas erwerben will, muß arbeiten, 
e’ non fa fe s’ è carne v pesce, er weiß 
nicht, ob er ein Bübcben oder cin Mdds 
wen iff. che pesce pigliaegli? was vers 
Diemet er mit der Mubeit? mat hilft ibm 
diefe Bemühung? mer. baftonar i pesci, 
ans Ruder gefchmiedet werden. infegnac 
notare a’ pesci, einem etwas lernen wol⸗ 

lii2 len, ” 
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len, Der es ſelbſt beffer ‘Hamm. i pesci 
groili ftanno al fondo, das Beſte koͤmmt 
zulest; am Ende meift fichs crt aus; 
im Zipfel fdnat man die Fiſche. nuovo 
pesce, cin ndrrifcber Kerl. il pesce, eis 
ne gemiffe Muſchel am Arme, non gri- 
dar pesci prima d’averli prefi, du biſt noch 

— nicht über den Berg. pesce cane, ein 
Seehund. 

Pesce argentino, fahß. mafe. eine Akt gro⸗ 
Ber, weißer Fiſche. 

Pescedudva, fubf. u) ein Eyerfuchen, 

Pescedudvo, fubft. maß.) Gchafftuchen; 

| f. frittata. 

Pescetto, pesciolino, fub/f. mafe. dim. ein 
Fiſchchen. 

Pefcherfa, ſahſt. foem. Fiſcherey, das Fis 
ſchen, Fiſchmarkt ꝛc. ſ. pescaria. 

Pefchétta, fabf. foem. dim. von pesca, klei⸗ 
ne Pfirſche. 

Pefchicra ,° fubft. foem. ein Fiſchhalter, 

Fiſchweiher, Fiſchteich. 

Ir » Subf. maſc. garfiger, fauler 

iſch 


I . 
Pesciajudlo, fuhR. mafe. Fiſchhandler. 
Pesciaréllo , pesciatello, ſubſt. mafe, dim. 
fleiner Stich, ein Fiſchchen. 
Pescina, ſubſt. foem. Teich, wo Fifche find, 
Pescio, fabft. mafe. Fiſch. 
Pesciolino, fubft. mafe. dim. Eleiner Fifch. 
prov. la fanno i pesciolini, das miffen 
+ alle Kinder. 
dr a Subfi. mafe. augm. ein großer 
I 


Pescivendolo, fubff. m. cin Fiſchhaͤndler. 
Pesciuglo, fabf.mafc. dim. ein Fiſchchen. 
Pésco, fuhfi. mafe. |, perfico, Pfirfbbaum, 
Pescöfo , adj. filchreich; pefcidfo, idem. 
*Péfo; ſ. pifello. 

Péfo, fubff. mafe. die Schwere, das Ges 
wicht, Laſt, Bürde, Beſchwerlichkeit. 
pefo morto, die Schwere der Körper, 
zecchino, onghero, ducato di pefo, wich: 
tiger Dufaten. vendere a pefo, nach 
dem Gemichte verfaufen. calar di pefo, 
nicht wichtig feyn; mer. Wichtigkeit, 
Grad, Stand, Geburt. cola di gran 
pefo, eine wichtige Sache. di maggior 

elo d’un altro, von vornebmern Stans 
e. prov. far d’ogni lana un pefo, alle 
mögliche Bosheiten ausuͤben. pigliar 
portar di pefo, in der Schwebe tragen, 
fo, dab man die völlige Laſt auf fit bat, 

- und felbige nicht febleift oder ſchleppet. 

Péfolo, pefolgne, adj. ſ. pendolone. 

*Pellirio, ſubſt. mafe. Dintterzdpfchen, eis 
ne Arzeney. | BERN, 

Pellarizzire, v. a. das Mutterzdpfchen fegen. 

Pefimameote, ade. febr (blimm, aufs 
ſchlimmſte, erſchrecklich ſchlecht. 

Pélfimo, Sup. ſehr boͤß, ſehr ſchlecht. 

Feſſundare, verb. act. mit Süßen treten. 

Peſta, (mit dem geichlofienen c ausgeſpro⸗ 
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Ken) Sub/. foem. die Heerfiraße, Lande 
ftraße, eine Bahne, ein gebabater Weg ; 
it. Eritt, Spur, Fußtapfen; sr. das Ges 
drdnge, der arößte Saufen. andar per 
la peita, Dem Schlendrian folgen. ufeir 
della pefta, nicht den gewoͤhulichen Weg 
nehmen. lafciare uno nelle pefte, einen 
in der Noth ſtecken, fisen Laffen. 
Peitamento, fubft. mafe. das Stoffen, Bers 
ſtoſſung. 
Peftapepe, fub/. mafe. cin Menſch, der 
das Waſſer nicht trüben kann, dumm, 
Peftäre, verb. act. im Mörfel zerikams 
pfen, offen, klein zeritoffen, zu Pulver . 
machen; se. treten, betreten, mit Süfs 
fen treten. peftar l’acqua nel mortajo, 
fich.vergebens bemühen. Bocc. nov. 62. 
m. ı5. tutta l’avea peltata, er hatte fie 
braun und blau gefchlagen. - prov. dentro 
è chi la pefta, bier innwendig liegt der 
Hund (Krankheit) begraben. (von einem 
- Menfchen, der ganz gefund ausfiebet, und 
es nicht iſt.) 
Peftalavori, abſt. mafè. einer der etwas gu 
Zunfe, Titſche macht. J 
Peftäta, fub/f. foem. das Stoffen im Moͤr⸗ 
fel, Zerſtoſſung; f. peltamento, una pe- 
ftata, ein Stoß. . 
Peftäco, part. von peftare, serffampit, gets 
ftofien, zertreten, betreten, 
Peftatöjo, Subß. mafe. ein Stöffel, ein 
Stämpfel, eine Stampfe. | i 
Peite, fubfî. foem. (mit Dem d ausgefpros 
, en) die Peflilenz, giftige Seuche ; ‘eine 
anftedende Krankheit, ein fchddliches 
Ding; cin abſcheulicher Geſtauk. 
Peftellino, fubff. mafe. dim. von peftello, 
cin kleiner Stöffel. 
Petìéllo, ſubſt. mafe. dim. von peftatojo, 
Eleiner Stoͤſſel. 
Peftiferffimo, adj. fup. ſehr giftig, böchft 
ir: ſchadlich; anſteckend, vers 
erbli 


Peſtifero, adj. peſtilenziſch, giftig‘, anſte⸗ 
ckend; ze. verderblich, gefaͤhrlich. 

Peftilénte, adj. com. ſ. peftifero. lingua 
peftilente, £dfferiunge. una peltilente, 
eine Guficierte. 

Peftilénza, ) Subft. foem. Peftileni. Ben 

Peftilenzia, / den Alten findet man auch 
* piftilenza und piftolenza , Peſt, anfies 
ende Seuche; ze. ein großes Unglück 
über eine Etadt, Gegend, oder was alls 
gemeines Unglück anrichtet ; ze. ein abs 
Icheulicher Geſtank. 

Peftilenziäle, adp. com.) anftecfend, ſchad⸗ 

Peſtilenzioſo, adj. lib, giftig, ge⸗ 
faͤhrlich. 

Peftio, ſ. peftamento, das Stoſſen, Stam⸗ 
pfen; das derbe Auftreten, Getrappele. 

Peftöne, ſubſt. maſc. große Moͤrſerkeule; 
ſ. peſtatojo. 

Petacchina, fuhf. foem. cine Art Pantoffel. 


Petacciu- 
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Petacciudla, /uB/?. foem. Wegrich, ein Kraut. 
Petàrdo , fabf. mafe. cin Snfirument, Die 
Thore oder Zugbrücen zu zerfprengen, 
eine Petarde, ein Thorbrechers; ze. ein 
Garzer, Der immer Winde fireichen laͤßt. 
Perafétto, ſubſt. mafı. Art fut, Reife: 


ut. 

Perwicchia, fabf. com. tin Geizhals, cingeis 
ziges Weibsbild. 

Petecchiäle, adj. com. gum rothfledichten 
Fieber gebörig. 

Petecchie, fuhfl. foem. plur. Petetſchen, 
rotbe Flecken in bigigen Fiebern auf der 
Haut, Notbfiedfieber, 

Petereccio, fubft. maſe. Geſchwuͤr unterm 
Nagel am Singer. f. panereccio. 
Petegola, Subff. foem. eine Klatfcherinn, 

fchlechtes Weibsbild, Vettel. 

Petegolézzo, fubft. mafc. Klaticherey. 

Petito, ſuhſt. mafe. das Anfuchen , das Pes 
titum in einer Bittjchrift 26. f. petizione. 

Petitore, fubf. mafe. einer der bittet, An⸗ 
fucher, Anhalter. 

Petitrice, von petitore, Anfucherinn, Ans 
balterinn. 

Petitdrio, fubfi. mafe. dad Anh um 
die Befigung eines Dinges. 

Perizisne, ſubſt. foem. eine‘ Forderung vor 
Bericht, tim Redtsbandel) Bitte, Bea 
gebren, Zorderung, Anfpruch. petizione 
di principio, eine tinbemiefene Sache, 
die cine andere dergleichen bemeifen full. 

Pero, fubff. mafc. man findet plur. le peta, 
cin Wind, den man hinten ſtreichen laßt, 
ein Furz. trarre un perö, einen fireis 
chen laffen. «riavere il peto , fich wies 
der nach einer Krankheit erholen. non 
voglio che le peta altrui mi rorhpano le 
bracche, ich mag mir um eines andern 
willen keinen Verdruß zuziehen. 

Petonciäno, fubf. mafè. it cine Feucht, 
welche einige Achnlichkeit'mit einer Gurke 
bat, aber rund int, und als ein Zugemüfe 
an; das Sleiich gekochet wird; es giebt 
dergleichen von weißer, gelber und vios 
leter Farbe. i 

Petrija, fubf. foem. Steinbaufen. 

Petrarchésco, adj. petrarchiſch, nach Art 
des italienischen Dichters Petrarch. 


Perrarchevolmente, adv. nad Art des Pes - 


trarchs. 

Petrarchino, fabf. mafe. kleines Buͤchel⸗ 
hen, worinuen die "Gedichte des Pes 
trarchs enthalten find. 

Petrella, fubf. foem. dim. von pietra, Steins 
chen; ie. feinerne Formen, Teller u. 
d, gl. zu gießen, prov. quefta cofa non 
fi può gettate in petrelle, das Idft fich 
nicht aus den Ermeln fhütteln, nicht 

afen. 

Petricäto, adj. verfeinert, hart mie Stein. 
tricciudla, Subft. foem. dim. von pietra, 
Steinchen. 
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Petriéra, fub/f. foem. eine Art Eleiner Ka⸗ 
nonen, auf Eleinen Schiffen. 
Petrificare, verb. nextr. in Stein verwau⸗ 
deln, verfteinern, ſteinhart machen. 
Petrificirfi, verb. rec. ju Stein werden. » 
Petrificazisne, fabf. foem. Verfeinerung, 
Derwandelung in Stein. 

Petrifico, adj. verfteinernd, was fich iu 
Stein verwandelt. — 

Perrigno, adj. fieinern, ficinpart; mer. 
balsfiarrig , hartndeig. 

Petrina, fubft.foem.dim. von pietra, Stein⸗ 


chen. 
Perrino, adj. ficinern, ſteinhart; mer. harte 
udefig, halsitarrig. | 
Petrolio, (ubff. mafe. Steindl. 
Petroniiäno, f. petonciano, 
Petrone, fubft. maſc. augm. von pietra, 
großer Stein, ſteinerne Platte. 
Petroféllo, petrofellino,\ fahft. mafe. Pe⸗ 
Petrofémolo, petrofillo,/ terfilien. 
Petröfo, adj. ſteinicht. pan petrofo, ſtein⸗ 
bart Brod. 


Petrücciola ; 
Petrdccola, X —— dem. pietra, 
Petrüzza, en. 


Pertaborta, fubf. foem. Bruftbarnifch. 

Pettäre, verb.act. einen Furz laffen, farzen. 

Pettita, fubß. foem. ein heftiger Stoß vor 
die Bruft; se. eine Anhöhe, die fchwer zu 
befteigen ift. 

Pettégola, f. petegola, Vettel, 

Pettegoleggiäre, verb. newtr. vetteln, dem 
Mdgden nachlaufen. 

Pettiéra, fubf. foem. Bruſtriemen; f. pet-. 
.torale. . ‘ 

Pettignone, Subff. mafe. der Venusberg, 
der Obertbheil an der Schaam. 

Pettimio, Subff. mafc, f. cuscuta. ein 


rauf, 
re Subf. mafe. ein Kammas 
er 


Pertinäre, verb. act. fämmen; it. hecheln; 
it. einen Verweis geben. prov. tal gra- 
dohachitigna pettina, wer einem Nichts⸗ 
würdigen Gutes tbut, verdienet keinen 
Dank; it. geſchwinde und lange effen. 
| pettinar col pettine e col cardo, tapfer 
drauf [08 freffen und faufen. aver da pet- 
tinare, volauf zu thun finden, pettina- 
re all’insù, einen arm freffen, 

Pettinatdre, einer der kammet, Kaͤmmer. 

Pertinatüra, fubff. foem. das Kammen der 
Wolle, Haare u. d. gf. it. dic Frifur, die 
Krdufelung der Haare, 

Pe:tine, fubff. mafc. ein Kamm; it. Blatts 
famm der Weber, modurch fie die Kets 

‘te ziehen. 

Pertindila, ſubſt. foem. {. fiocina. Algabel, 

Pettiniéra, fub/?. foem. ein Kammfutter. + 

Pettiröflo, fubff, mafe. cin Rothkehlchen, 
cin Vogel, 

Pétto è > fubf, mafe. (dic Alten haben ms 

è Hr, 
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plur. pettora gebraucht) die Brufk, das © 


Herz. combattere petto a petto, 
Mann vor Mann fchlanen. dar di perto 
a qualcheduno, einen unverjebens ans 
treffen. aver a petto il bämbino, das 
Kind an der Bruft haben, ftillen. venire 
in petto e,in perfona in eigener Perfon 
fommen. potere ftar a perto a uno, (i: 
nem gewachſen fenn, ſich wideriegen fm 
Miderlegen. porfi la mapo al petto, an 
feine Brust fchlanen ; st. petto, ein Bruſt⸗ 
harniſch; it. Herz, Gemuͤthe. avere a 
petto, fich angelegen feyn laffen. piglia- 
re a petto» beberjigen, zu Herzen nchs 
mett. fogare il petto, ‚ein Herz aus: 
fbitten. petto maturo, ein verkdndis 
ger Menſch. uomo di petto, ein beherz: 
ter Mann. neffuno può ftargli a petto 
nel maneggiar l’armi, erbat in der Fecht⸗ 
funft feines Gleichen nicht. a petto, 
appetro, gegen über, 

Pertditio, fubf. mafe. angm. von petto, 
eine große ſchoͤne Bruft, cine breite Bruſt. 

Pettorale, adj. zur Bruft gehörig, zur Gruft 
dienlich; ud. mafe. Brufivild; eilt 
Bruftblatt, cin Bruftriemen, ein Ders 
dezeug; ie. cine ferifidetung. giudizio 
pettorale, ſummariſches Verfapren im 
Gerichte. 

Pettoralmente, adv. durch ſummariſches 

Verfahren vor Gerichte. 

Pertorergiäre, verb. af. mit der Bruſt an 
einen ftoffen, drängens ſich Mann vor 
Mann fchlagen. 

Pertoreggiärhi , verb. rec. (ib brifien; it. 
mit der Bruſt sufammen ſtoſſen; fich 
Mann vor Mann fchlagen. 

Pertonito, adj. breitbruͤſtig, der eine breis 
te, ftarfe, hohe Brut bat. 

Perulänte, adj. com. muthwilig, frech; 


ungeſtuͤm. 

Petulänza , ſubſt. foem. Frechheit, Muth⸗ 
mille; Ungeſtuͤm. SÙ 

Perüzzo, ſubſt. mafe. dim. von peto, Fürzs 
chen, Bumschen. 

Peucédano, fubß. mafc. Haarſtrang, Saus 


ferichel, ein Kraut. 
 Pivera, fubft.foem. grofer, hoͤlzerner Trich⸗ 


ter. 

Peveräda, fubff. foem. Fleiſchbruͤhe. Feffer 
una peverada, cin Kram, einerley ſeyn; 
= in rothwelfcher Sprache, die Haͤſcher⸗ 

an 


r. 
Pevere, ſuhſt. maſet ſ. pepe, Pfeffer. 
Peverino, fuhß. maſc. dim. von pevera, ein 
kleiner hoͤlzerner Trichter. 
Fan ſubſt. m. Art Bruͤhe, Tuͤtſche, 
unke. 
. Peza, ſubſt. foem. cine Art Flſchernetze. 
Peziente, f. pezzente. 
Pezza, fühlt. foem. Lappen; cin Gtüd; 
ie. von etlichen Ellen, - Ald Leinwand, 
Zuch u, d gl. «una pezza di tela, ein 
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Stuͤck Leinewand. una pezza di panno, - 
cin Stüdf Tuch, una pezza di velluto, 
ein Stid Gammet. una pezza di cam- 
mellotto, cin Gtid fammelot. una 
pezza di feta, cin Gtùd Geide. una 
pezza di velo, ein Stuͤck Schleyer. ve- 
lo di feta, feidner Flor 10. levato dalla 
pezza, vom frifcben Stuͤcke abgefchnit: 
ten. Es beißt auch pezza, ein Heiner 
Giecfen Reinewand, Tuch, Zeug; aber 
gewöhnlicher wird fcampolu, taglio, 
gebraucht. prov. metter le pezze e 
l’unguento, in einer Sache Mühe und 
Koflen anwenden. met. uomodi pezza, 
oder di portata, oder de’ primi della pez- 
za, ein vornehmer Mann, cin Mann 
von grofen Verdieniten, einer der Vor: 
nehmſten. tu fei una pezza fina, Du biff 
ein feiner Vogel; it. pezza, ein Streif, 
Tapete, Ausfchlagung eines Zimmers mit 
Tapeten; ze. ein Stück, ein Theil. buo- 
na pezza delcampo, ein grnfer Theil des 
Ackers oder Lagers. le pezze di caccia- 
gione, die Gtilcfen des erjagten Wild⸗ 
preté; st. vonderZeit. gran pezza, buo- 
na pezza, fcbon lange, lange Zeit. in 
quefta pezza, vor kurzem, Fürzlich, nur 
jest. non l’avrebber fatto a pezza, fie 
wurdens noch lange Zeit nibt getban 
baven; ie. (in der Wappenkunde) pezza 
gagliarda, Me weißen und ſchwarzen Gtreis 
fen in den Familienwappen. 

Pezziccio, fubft. mafe, augm, ſchlechter 
fappen, nroßes Gtüd. ’ 

Pezzäme, fubft. mafe. ein Haufen Fleds 
chen, allerhand Stuͤckchen. 

Pezzäto, ad). ſcheckicht, bunt, ſprenglicht, 
wird von Pferden, Hunden, und von 
verſchiedenen andern Thieren gebraucht ; 
it. fubft. mafè. eine Schecke, Pferd. 

Pezzéndo, andar pezzendo, betteln, ı . 

Pezzénta, fubff. foem. cine Bettlerinn, 

Pezzénte, fubff. mafe. ein Bettler; st. adj. 
berteların, bettlerifh. 

Pezzétta, fuhft. foem. dim. von pezza, klei— 
nes Stuͤck, Stuͤckchen; f. pezza. pez- 
zetta di Levante, eine Art Roientuch oder 
rotber Schminke auf gemiffe Ldppchen, 
die aus dem Morgenlande kommen. 

Pezzettino, pezzetto, pezzu6lo, fubff. m. 

| dim. von pezzo, ein Stückchen. 

Pezzo, ſahſt. mafe. cin Stùd von einem. 
Ganzen, ein Theil, rompere in pezzi, 
in Stuͤcken getbrechen. tagliare a pezzi, 
in Gtiden zerſchneiden, zerbauen; 
in die Panne hauen. dar còfa per un 
Sepa di pane, etwas für einen Pappens 

iel gelben. pezza d’artigligria, Gtudges 

ſchuͤtz, auch oft die Artillerie felbit. ‚pez- 
zo, mird zu den Verfpottunag= und 
Schimpfwoͤrtern mit dem art. indef. ges 
fegt, und iſt als ein fuperlar. zu betrach» 
ten, als: pezzo d’afino, cin dummer, 
grofer 
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großer Eifel, Ochfenkopf. pezzo d’igrio- 
rante, ein Erzignorant, pezzo di birba, 
Ersihelm. pezzo di beftia, Erzrindvieh. 


pezzo : wird mer.’ gebraucht, als: efer 


d’un pezzo, aufrichtig, redlich fenn. uo- 
mo d’un pezzo, cin redlicher, ein vors 
nehmer Mau, 

Pezzolita. fubft. foem. Zerſtuͤckung. 

Pezzolina, fubff. foem. von pezza, kleines 
Stùdden. 

Pezzolino, ſubſt. mafc. dim. yon pezzo, 
Bischen, Stuͤckchen. 

Pezzöne, ſubſt. mafe. augm, großes Stuͤck. 

Pezzusia, ſubſt. foem. Schnupftuch; it. 
kleines Stuͤckchen. 

Pezzudlo, fuhfl. maſt. dim. von pezzo, klel⸗ 
nes Stuͤckchen. 

Piacciantio, fubff. mafe. ein einjältiger 
Zropf. , # 

Piacentäre, verb. ad. ſchmeicheln, flatiren, 
einem nach dem Maule reden, 

Piacente, .adj. com. gefdllig, angenchm. 

Piacentemente, auf cine nefälige Art, nes 
falliger Weife, gern, willig, ohne Wi⸗ 
deripruch. 

Piacenteria, fahf. f. Siehkofungen, È inci? 
cheley; Inftige Neden, Kurimeile; das 
nach dem Maul reden. am 

* Piacentidro, fahft. moſc. ein Schmeichler, 
einer der nach dem Maufe redet. 

Piacenza, fubft. foem. eine Stadt in Itas 
lien ; it. * Schönheit, Artigkeit, Annehm⸗ 
lichkeit. andare a piacenza, ſchmeicheln, 
nad dem Maule reden, 

Piacére, verb. nentr. irr. perf. piacqui, part. 
piaciuto, gefallen, belieben, angenehm 
ſeyn; bebagen, von Gpeifen; anfichen, 
moblgefallen. piacefe a Dio! molte 
Gott! al gatto piace.il lardo, ed alla 


volpe il poliajo, eg hat cin jeder feine 


Luft. piacerfi d'una cofa, an etwas Wohl⸗ 
gefallen haben; se. ſchmecken. come le 
piace queita vivanda, mie ſchmeckt Ihnen 
diefe Speife? 

Piacére, fubf. mofe. Luft, Wolufk, Ergoͤtz⸗ 
lichkeit, Belieben, Wille, Woblgefallen ; 
ein Gefallen, cine Liebe, Gunfi, cin 
Dienſt, Greundichaftshüds Luſtbarkeit, 
Pergnigen. prov. piacer del Magnoli- 
no, ein mibfamer Zeitvertreib, dabey 
kein Nuben ift. eifere al piacere d’uno, 
einem zu Dienften fteben. far il piacere 
altrui, einem gu Gebote ſeyn, jemandeg 
Hillen erfüllen. far a fuo piacere, oder 
vivere a fuo piacete, nach feinem Belie⸗ 
ben handeln, leben. far piacere, wobl⸗ 
feil verkaufen. prov. piacere e non cre= 
denza, lieber ivobifeil, alè auf Borg. 

Piacerüccio, piacerüzzo, fahf. mafe. dim. 
von piacere, eine Heine Ruf, cin kleines 
Vergnügen, Keine’ Gefdlligkeit. 

Piacevoléccio, adj. augm. von piacevole, 
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febe gefällig, freundlich, hoͤchſt erfreulich, 
luſtig 


Piacevoläre, verb. neutr. ſich luſtig machen, 
ſcherzen. ſ. piacevoleggiare. 
Piacevole, ad). gefällig, freundlich, ange: 
nehm, erfreulich, luſtig. 
Piacevoleggiäre, verb. af. glimpfiid uni: 
gehen; mentr. luſſige Reden führen, 
Kurzweile treiben, ipafen, kurzweilen. 
Piacevolezza, fubff. foem. Freundlichkeit, 
Gefalligkeit; Holdjelipkeitz ze. Lieblich— 


keit, Annehmlichkeit. Boccacc. nov. 17.’ * 


n. ı6. della piacevolezza del beveraggio 

tirara, von Der Annehmlichkeir des Ge: 

trankes bingerilien. _uomo di piacevo- 

ee pieno, ein Mann voll Iuftiger Eins 
ut. 


Piacevolino, «dj. dim. von piacevole, ein 
wenig gefällig, freundlich, etwas anges 
— Iufig — tut 
racevolmente, adv. IU auf an 
me Weiſe, artig. N Y ° sia 
Piacevolöne, fubß:mafc. ein luſtiger Mann, 
a. pas Compagnon, cin luſtiger Ges 


che. - 

Piaciménto, fühl. mafe. Gefallen, Wohl 
gefallen, Veranigen, Belieben. a m 
cimento, nach Belieben. 

— ſubhſt. maſc. Miſſethat, Verbre⸗ 


Piäga, ſubſt. foem. plur. piaghe, cime Wun⸗ 
des met. Verluf, Schade. le cinque 
piaghe di Chrifto, Die heil. fünf Wunden 
Chriſti. foldar la piaga, Den Schaden 
heilen, wieder gut.inachen. medicar la 
piaga, — en. a cativa 
piaga, erba cativa, auf einen groben 
Klotz gebört ſich ein grober ‚Keil: Si a 

‘ antiveduta meno duole, cin vorbergeles 
denes Unglück thut nicht fo webe. rin- 
frescar le piaghe, Den Schmerz, die 
Wunde wieder aufreißen, erneuern. aver 
unguento a Ogni piaga, ſ. unguento; it. 
eine Plage. ù 


. Piagäre, verb. af. verwunden. 


Piagäto , part. verwundet; & adj. voller 
Wunden. 

* Piagentfre, verb. act. heypflichten, gefal: 
len, willfahren; f. piacentare. 

*Piagénte, f. piacente. 

* Piagenterfa, fubff. foem. Willfaͤhrigkeit, 
Schmeicheley; ſ. piacenteria. | 
*Piagentiere, fubf. safe. Schmeichler; 

f. piaggiarure, j j 
Piaggerdila, Sub. — dia, VON piag- 

iaggétra, gia, Élciner Hügel, Kleine 

Auböhe, Eleine Gegend. a 

*Piagere, f, piacere. 

Piiggia, fubfl. foem. einentlidy die almah⸗ 
lig anfteigende Anhöhe eines Bergesoder 
Hauͤgels; ir. eine Gegend am- Meere, cio 
ne Kuͤſte, Strand am Peer, andar piag- 
| gia 
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‘gia piaggia, nahe an der Kuͤſte fahren; 
poît. cin Ort überhaupt. 

Piaggiamento, Subft. mafe. Piebkofung, 
Schmeicheley, luſtige Reden, Kurzweil; 
it. |. gonfiatura. A 

Piaggiäre, verb act. laͤngſt der Küfte fah⸗ 
ren oder geben ; ze. bart am Ufer ffeben. 
met. piaggiar uno Oder con uno, einem 
zu Gefofen fepn, einen durch Schmeis 
chelm auszuholen fuchen oder zu etwas 
überreden. 

Piaggiatdre, fubff. mafe. cin Schmeichler, 
Piaggidne; fubff. mafe. angm. von piaggia, 
große Meerfifie, Gegend, Anhöhe ıc. 
Piaghetra, fubf. foem. dim. von piaga, klei⸗ 

ne Wunden, Schaden ıc. 
Piagnente, adj. com. weinend. 

Piignere,\ verb. neutr. perf. pianfi, part. 
Piängere, / pianto, meinen, bemweinen, , 
Eldglich thun. met. rotte dal vento pia- 
gnon l’onde, Petrarc. Son. si. die vom 
, Winde erregten Wellen beulen. piagne- 
‘re colla peana, voller Wehmuth ſchrei⸗ 


en. 

Piagndvole, f. piangevole. 

Piagniménto ; È piangimento, 

‘ Piagniftdo, piagniftéro, fubff. mafe. daB 
Heulen und Weinen vieler Leute zuſam⸗ 
men, Gebeule. 

Piagnitdre, f. piangitore, 

Piagnitrice, f, plangitriee. 

Piagnolänte, ſ. piangolente. 

Piagnolgfo , ſ. piangolofo. 

Piagndne, fubff. mafc. der ben cinem Lefs, 
chenbegängniffe das Leid trdst oder die 
Leiche bewachet. 

Piagnucoläre, verb. nentr. einwenig heim⸗ 
lib weinen, 

Piagüccia, piagüzza, ſuhſt. foem. dim. von 
piaga, Éleine Bunde. 

Piälla, Subff. foem. ein Hobel. - 
Pialliccio, fabf. mafe. das dußerfte Brett 
von einem Stamme, eine Echwarte, 
Pialläre, verb. af. babeln 5 mer. ſchmuͤcken. 

fireicheln,, liebkoſen. 


Pialläta, /b/. foem. tin Strich mit dem ‘ 


Sobei, cin Hobelſtrich, fo viel man auf 
einmal abbobelt. dare due pialla- 
te, einige Verbefferungen, Anmerkungen 
zu etwas machen. 

Pialletina, pialketra, piallüzza, ſubſt. foem. 
piallettino , pialletto, piallazzo, fubf. 
dim. von pialla, ‚Eleiner Hobel. - 

Piaménte, adv. auf cine anddchtige, froms 

- me, löbliche Art. 
Piäna, fubft. foem. cin ſchwacher vierecfigs 
ter Balken, Gparren; ie. ein Perdes 
zahn; f. fcaglione. 

Pianamente, adv. eben, platt; it. langs 
fam, fate, leife, ruhig. ftarfi piana- 
mente, ruhig feun ; st. jparfamlich, arm⸗ 
felig ſich behelfen; sr. piano von piano 
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"adj. prov. andar per la piana, etwas auf 
die leichteſte und nemeinite Art machen. 

Pianäre, verb. act. eben,j platt macben, ebes 
nen. 

Pianélla, fubß. foem. ein Pantoffel, Dach⸗ 
siegel; ie. Art alter Rifiung, den Kopf 

_3u bedecken. 
Pianellfjo, fuhr. mafc. Yantoffelichufter, 
Pianellita, ſubſt. foem. Schlag mit dem 
Pantoffel. 

— ſubſt. foem. kleiner Pantof⸗ 

Pianellina, fel. ' 

Pianellino, fubff. mafe. id. _ 

Pianerötto, fubf. mafe. kleine Fläche, 
Ebene. è 

Pianerdtrolo, ſuhſt. mafe. ein Nbfag, Ruhe⸗ 

platz auf einer Treppe, 

Pianeta, fubff. foem. ein Planet, cin Jers 

‚Kern; ie. das Meßgewand in der Kirche. 

Pianetrameute, adv. ganz fate, File. . 

Pianetto , adv. dim. won piano, ganz fach» 
te, allmdhlig, ganz langfam. 

* Pianetto, fubft. mafe. Planet, Irrſtern. 

Pianezza, /ubff. foem. die Ebene, Flaͤche; 
it. dig Gldtte, Politur einer Sache. mer. 
piantzza di coscieaza, die Keinigkeit des 
Gewiſſens. 

Piangénte, adj. com. weinend. 

Piängere, verb. neutr. weinen, beweinen. 
il veſtito gli piange indoſſo, das Kleid 
ſteht ibm nicht gut; ie. f.-piagnere, mit 
mehrern Redensarten. 


-Piangevole, adj. Edglich, beweinenswürs 


dig, meinerlich, 
Piangimento, ſabſt. mafc. dad Weinen. 
Piangitöre, fabft. maſc. einer der weinek. 
Piangitrice, (ubfî. foem. ‘von piangitore. 
Piangoléfo, aılj. vol Thrduen, È 
Piangidne, f. piagnone, 
Pianigiino , adj. zur Ebene gehörig; SubA. 
der auf ebenen Lande wohnet. 
Pianifimameénte, adv. ſup. von pianamente, 
fehr fachre, ſehr langſam; ze. fehr eben, 
febr gleich. 

Pianitimo, adj. fap. von piano, fehrfachte, ° 
fehr langſam; st. febe eben, fehr gleich. 
Piäno, adj. eben, flach, Tangfam, ſtille; 
Subft. mafe. bey den Alten findet man 
pianora, eine Ebene, Slache, flaches Feld; 
ein Stockwerk. primo piano, fecondo 
piano, erſtes, zweytes Stockwerk; . der 
Grund, der ebene Boden; der Grundrif, 
der Entwurf; die Borftellung. adv. eben, 
flach, platt; gemdchlich, langſam, Teife, 
fachte. andar piano a ma’ palli, in vis 
tinen Dingen bebutfam: neben. piano 
che’ e’ non fi levi polvere, uur nicht gar 
gu hitzig, nicht oben hinaus, parlar pia- 
no, fill reden. pian piano, ganz langs 
fam, nach und nach, . pian piano fi va 
lontano, eilen thut kein gut. chi va pia- 
no, va fano, Didt ift Det befie Arzt. 

è prov. pian piano va ben ratto, cile mit 
Weile, 
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Weile, Tanafam und gewiß. di piano, 
ganz leicht, ohne Schwierigkeit. pian 
pianifümo, aufs aller gemackfamite. 

Pianoforte, fahft. mafe. cin Pianofort, eis 
ne Art Klavier mit verfchiedenen Verdn: 
derungen. 

Piänta, /ubff. foem. eine Pflanze, Gewaͤchs; 
Die Rußjohle; ein Grundriß. pianta dell’ 
edifizio, Die Grundlage, Grundriß eines 
Gebdudes. far pianta, levar di pianta» 
einen Grundrif von einem Gebdude mas 
cen, cin Gchdude aufnehmen, in Rik 
bringen. fare checcheflia di pianta, den 
erften Anfana ju etwas machen. atter- 
rare qualche cofa di pianta, etwas von 
Grund aut fchleifen. 

Piantibile, adj. was man pflanzen kann. 

* Piantadölo, adj. voll Gewaͤchſe, Pflanzen, 
wobl angepflanzt. 

Piantäggine, fahf. foem. Wegrich, cin Kraut. 

Piantagiöne, fubf?. foem.\ das Pflanzen, 

Piantamento, /ubff. mafe. } die Pflanzieit; 
it. die Pflanze, 

Piantanimäle, fubf. maſc. Mittelfveatue 
zwifchen einen Thier und einer Pflanze, 
Thierpflanze. 

Piantäre, verd. act. pflanzen, in ie Erde 
ſtecken; hineinſtoſſen; feſtſetzen, anflel» 
len, als Leitern; anrichten, als neue 
Wohmpldͤtze; anlegen, als cin Haus. 
piantar l’artigleria, das Geſchuͤtz fielen, 
aufpflanzen. l'efercito fi piantò alle fpon- 
de del fiume, das Heer lagerte fi) am 
Ufer des Fluſſes; se. das Einsraben bis 
an den Hals, cine alte Strafe der Vers 
räther ; ze. aufhören zu fpielen, wenn 
man gewonnen batz ze. im Stiche laflen, 
vertaficn. piantar la moglie, fein Weib 
fiben laffen, d. i. verlaffen. piantar ca- 
rotte,. auffchneiden, Fügen aufhängen. 

Piantäta, fühft. foem. das gepflanzte Ges 
waͤchs; ze. cine Neibe gepflanzter Bdus 
me; it. ein Schelmfäckhen. 

Piantito, part. von piantare, gepflanzt, auf: 
geſteckt, aufgerichter, aufgepflanzt, ges 
fielit; trgendivo fegemacht. mer. febe 
enge, gedraͤngt ſtehend, vollgepfropft. 

Piantatdre, ſubſt. mafe. einer der pflanzet. 
met. piantator di dadi, Betrüger im Spies 
Te, welcher die Würfel zu Eneipen weiß, 

Piantatrice, fabff. feem. von piantatore, 


Piantaziöne, fubff.foem. bag Pflanzen; die 
Pfanzicits ze. De Pflanze. 

Pianterélia, fühl. foem. dim. von pianta; 
Heine Pflanze. 

Piîpto, part. von piangere, geweint; if. 
fubß. mafc. das Weinen, die Thränen, 
Dant. inf. 3. la Reina dell’ esterno pian- 
to, Die Königinn des Reichs, wo ein 


ewig Wehklagen if; Proferpina. pianto. 


dirotto, cin ausgelaſſenes Geheule. fa- 
re il pianto di sheccelia, nicht mehr AH 


* Piatanv, 
| YPiateggiare, verb. mentr. Proceß führen; 
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— denken, darum ausgetrauret ba: 
en 


Piantoncedllo,  piantoncino, fabf. mafc. 
dim. vo pianta, cin junger Gproffe. 
Piantone, fubft. mafe. cin Setzzweig, ein 
Ausläufer aus der YYuriel, den manvers 
fegenfann. dare un piantone a uno, ti» 
nen im Stiche laſſen. 

Pianüra, /@h/. foem. eine Ebene,. $ldche, 
cin flaches Feld, plattes Fand. 

Piamizzo, fuhfmafe. dim. von piano, Elcis 
ne Flaͤche, Ebene (in der Baukunſt) 
kleine Sriche am doriſchen Saͤulenkranz. 

Piäre, verb. neutr. poet. fingen (von Dds 
geln, wenn fie neil werden.) 

Piäftra, fubff. foem. eine cijerne Watte, 
oder ein Blech von andern Metallei ze. 
eine Art florentiniftbe Münze von andert: 
halb Thaler; se. cine Art tärkifche Min: 
je, von vier bis fünf und zwanzig Kais 
fergrofchen; met. der Grind, Schuppen - 
von der Kraͤtze; ir. Ruͤckenharnm cd. 

Fiaftrella, fabf. foem.dim. von piaftra, klei⸗ 
nes Blech; st. Eleiner flacher Stein, wo⸗ 
mit die Kinder fpielen. 

Piaftrello, /ubff, mafe. ein Ldppchen, Pfla⸗ 
ſter Darauf zu reichen. 

Piaftrerta, ſubſt. form, dim. von piaftra, 
Feines Blech, Feine Platte. 

Piaftrfccio, fwbft. c. cin Durcheinans 
dermengen, cin Mifchmafch, Berwirs 


rung. 
Piaftifno, ſubſt. mafe. Heines Bruſtſtuͤck an 
° einem Kuͤraß. e 
Piaftréne, ſubſt. mafe. cime große Platte 

oder Blech von Etien oder andern Mes 

tale; ie. Brufffüc an einem Kuͤraß; 

it. lederner Bruflag eines Fechtmeiſters. 
* Piatd', f. piera, Mitleid, | 

î platano, Ahornbaum. 


f. piatire. ; 

Piatire, verb. neutr. ind. auf isco, rechten, . 
proecfliren, fireiten, difputiren. piatire 
il pane, vor! Hunger fterben mögen, pia- 
tire i cimiterj, auf der Grube geben, 
dem Tode nahe ſeyn. murare e piatire 
è un dolceimpoverire, fireitenund bauen, . 
führen bald zum Bettelftabe. 

Piatitore, fubff. mafe. einer i der rechtet, 

“ reiten vor dem Richter; Zanker. 

Piäro, fübft. mafe. dreyfylbig ausgeiprochen, “ 
Proceb, gerichtlicher Streit; ze. eine jes 

de Art von Streit, Zank, Controverfene 
non darfi piato, non metter piato d’una 
cofa, fi nicht groß um etwas bekuͤm⸗ 
mern, nicht fehr dran denken; ie. Sora 
ge, Angelegenheit, il piaro loro, ihre 
Angelegenheit ; ir. eine Heyrathsparthey. 
Cron, Morel, 226. gli fu arrecato alle mae 
ni molti buoni piati di parentado, es 
wurden ibm cimpe gute Partbien zum 

bepratben an, die Hand gegeben. 
. Piatoſo, 
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4 Piatélo, adj. f. pietofo, mitleidig. 

Piätta, (ubi. foem. cine Fahre, Bahrjeun, 
welches ganz platt iſt. 

Piattaforma, ſabſt. foem. Raum oder eine 
vierecfig gemachte Anhöhe auf eine Cors 
tine Kanonen drauf zu fegen, Platte: 


forme. . 

Piattellita, fabf. foem. ein Schlag mit 
einer Schuͤſſel. 

Piattellétto,\ ab. mafe. dim. von piatto 

Piattellino, Schüffelchen. 

Piattello, fubft. mafc. d. VON piatto, cin 
Schuͤſſelchen. 

— ſubſt. mafe. augm. eine große 


Schuͤſſel. 

Piatteria füuhf. foem. ein ganzer Kram 
Schuͤſſeln. 

Piitto, ſubſt. mafe. zweyſolbig ausgeſpro⸗ 
chen; Schuͤſſel; eine Schuͤſſel voll, Ge: 
richt; se. die Sldche vom Degen. dare 
di piatto, mit der Flache fchlagen. 

Piätto, adj. platt, la), vifo piatto, ein 
flunzſchichtes Geſicht; it. heimlich, vers 

ſteckt, verborgen. di piatto, heimlich, 
verborgener Weiſe. 

Piittola, ful/f. foem. eine Filzlaus, außer 
Toskana, dajelbif piattone. 

Piattol6fo, adj. voller Filldufe, Ldufe, 

Piittolo, Subff. mafe. eine Art Feigen. 

Piattonire, verb. af. fucbteln, mit dem 
platten Degen ſchlagen. 

Piattonîta, ſubſt. foem. ein Hicb mit der 
Fide des Degens, Fuchtel. 

Piattöne, fubft. mafc, augm. von piatto, 
große Schäffel ; se. ein Mehlwurm; it. 
eine Silzlaug. 


Piäzza, fubf. foem. ein mit Gebduden tune 
gebener nroßer Pla. piazza d’arme, 
ein Waffenplag 5 eine fefte Stadt. piaz- 
za morta, till Goldat, der nur in der Li: 
fte exiſtirt, und für dein der Hauptmann 


Die Pöhnung zieht; it. Kaum, cine Stele - 


le; cin Ort, cine Feſtung, feſter Ort, 
cin Markt oder anderer öffentlicher Ort; 
Dienſt, Stand, Zuſtand. prov. chi fa 
la cafa in piazza o è’ la fa baffa, o e’ la 
fa alta, wer von feiner Arbeit ang Licht 
giebt, dem wird es an Kritikern nicht feh⸗ 
Ten. in piazza e in mercato ognun è li- 
cenziato, auf dem Marfte und an dfs 
fentlichen Orten muß man nicht mit Kom⸗ 
plimenten beichwerlich fallenz st. piazza, 
eine Handelsſtadt; die Kaufmannſchaft 
in einer Stadt. che fa la piazza, Mag 
it der Curs? (vom Mechfeln) was gels 
ten Die Waaren? far belle le piazze, eis 
nei Zulauf von Leuten veranlaffen. fare 

, il bello in piazza, müßig gehen, befkdns 
big berumfpagieren. queita roba fa piaz- 
za, Der Markt iſt mit der Waare übers 
hättet. ne fon piene le piazze, Davon 
gen die Bögeh auf den DAdper farti 


} 
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‘ far piazza, fare bella la piazza, la 
machen laffen. Sc Pas 

Piazzita, /ubft. foem. fare una piazzata, 
durch Offenbarung einer Sache den Leu: 
ten was gu lachen machen. 

Piazzeggiäre, verb. neuer. müßig geben; 
auf dem Marfte, Strafen berumipagie= 
ven; it. Spaß treiben. 

Piazzetra, fubf. foem. dim. von piazza, 
Eleiner Play. Gleichnißweile, certe piaz- 
zette della luna, gewiffe Flecken im 
Monde, - 

Piazzudla, fubff. foem, dim. von piazza, 
Plaͤtzchen, Oertchen. 

Pica, Sabft. foem. ein Aelſter. 

Picardia, fubft. foem. die Provinz Pikardie 
in Frankreich; mer. + andare in Picardia, 
an den Galgen kommen. © 

Picca, Vabſt. foem. eine Pife, Spieß der 
Soldaten; ze. eine Uneinigkeit, Zwiltigs 
keit, Zankerey. 

Piccänte, adj. com. fcharf, ftecbend, fpigia, 
beißend ; anzüglish, empfindlich. vindol- 

« Ce piccante, ſuͤſſer und zugleich reizen» 
der Wein. 

Piccire, verb.ad. ffechen; met. anftechen, ‘ 
beleidigen, ficheln ; ze. (vom Weine) ans 
fprechen an die Zunge; von andern Gas» 
chen, einen fiharfen Geibmacd haben, 
beißen, als die Schdrfe tbuts it. ans 
fpornen, antreiben. _ 

Piccirli, verb, rec. {ib erzürnen, bisig 
werden, fich erbigen, cifern um etivag, 
Ruhm in etwas fucben. piccarfi d'una 
cofa, fich über etwas empfindlich zeigen, 
erzürnen ; glauben daß man etwas vers 
fiche. piccarli l'uno dell’ altro, auf eins 
ander jlicheln, beißende Reden führen, 
piccarfi d’una cofa con uno, mit einem 
worüber zanken, difputiren. piccarfi nel 
gioco, .im Gpicle bigig werden. 

Piccito, /uhff. mafè. cin Bettellump, ein 
liederlicher Kerl, ein Haderlump. 

Piccita, fubft. foem. cin Stoß mit der Pife. 

Piccatiglio, fub/?. mafe. klein gehackt Fleiſch 
und ander Zugehoͤr zu einem ‘Ragout. 

Piccherräto, adj. tüpflicht, ſprenglicht, bunt. 

Picchétto, fubff. mafe. dag Piquetſpiel, das 
Pifiren im Kartenfpiele. 

P.cchiamento, ſubſt. mafe. bag Pochen, Klo⸗ 
pfen, das Anpochen, Anklopfen. 

Picchiänte, fabf. mafe, ein Stud geſpick⸗ 
tes Kalbſleiſch in feiner eigenen Brühe 
— an einigen Orten Lungen⸗ 
muß. na 

Picchiänte, adj. com. anklopfend, einer der 
aupocht, anklopft. - o 

Picchiapétto, /ubyr. com, plur. picchiapetti, 
cin Heuchler, cine Heuchlerinn; ir. ein 
Bruſtkreutz oder Gehange der Frauen⸗ 
zimmer. 


Picchiâre, verb, act. klopfen, pochen, ans 


tlopfen, anpochen; auſchlagen an u 
a 
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das einen Klang giebt. picchiare l’us- 
cio oder all’ uscio, an die Thäre anpos 
pen. picchiare co’ piedi, Oder picchia- 
re luscio co’ piedi, jemanden Gefchenfe 
bringen ; it. picchiare, fchlagen, prügeln. 

Picchiäta, furf. foem. ein Schlag, Streich, 
ein großer Verluſt. 

Picchiito, part. von picchiare, angepocht, 
angeklopft; ze. gefchlagen, gepriigelt; ie. 
— picchiettato, tuͤpflicht, ſprenglicht, 

unt. | 

Picchiére, fubf. mafe. ein Pifenier. 

Picchierella, fabf. foem. fare oder dare la 
picchierella ad uno, einem das Peder 
erben. aver la picchierella, Hunger und 

Picchierdllo, /#5/. mafè. Heiner Hammer 
mit ivo Spigen , Pickhammer. 

Picchiettite, verb. ad. mit dem Pickham⸗ 
mer öfters und Leicht hammern, tüpfeln ; 
se. mit Heinen Flecken bezeichnen, fpreng> 

‚liche, geckicht machen. | 

— adj. ſprenglicht, fleckicht, 

n ' 


Picchiettarüra, fubff. foem. dad Aushacken, 
Durchloͤchern mit dem Picfhammer, 
Züpfeln, eines Zeugs, Zierrath ; klei⸗ 
ne Fleckchen an den Blumen ; se. die 
bunten Flecke an einem Vanther⸗ 
thiere, Luchs u, d. gl. das Bunticheckich⸗ 
te an einem Pferde, Hund 26: ar, die 
dlecken oder Felle im Wappen. 

Picchio, fabf. mafe. ein Grinfpedt; ze. 
ein Schlag. ftiacciare comeun picchio, 
sanfen, badern, fich heftig ergürnen. ven- 

ere piéchi per pappagalli; einen blauen 

Dam jemanden, vormachen. 


iccia, /ubff. form. cine Schichtſemmel. 


una piccia di pane, cine Reihe Brod, 

cun tbrer ſechs beyfammen find, drey 

anf einer, und drepauf der andern Seite, 
888 


MPiccinäcolo, piccinäco, fubff. mafe. ein 
. | 


Piccinino, fubff. mafe. dim. von piccolo. 
Piccino, adj. fein. diventar piccin picci» 
no, kleinlaut werden. 
keioletto, piccolétto, picciolfno, pic- 
colino, adj. & Subf. ſehr Klein, ganz 
Hein; cin Eleines Kindihen. da piccio- 
lino, von Geburt an oder aus. | 
*Picciolinza , fubff. foem. f. picciolezza, 
* Piccioléllo, 


\ adj.'dim. von piccolo, felt 
* Picciolétto, | 


klein, überaus Mein, 

Piccioldzza,\ fubft. foem. die Kleinheit, 

Piccolezza, / Kürzez st. Niedrigkeit, Ges 
tingihägigfeit. 
ciolino, adj. dim. yon picciolo, fehr klein. 
it. fubß. mafc. Hein Kind. quefto lo 
fanno i picciolini, das wiſfe die kleinen 
Kinder. infino da picciolini, von Den 
Heinfen Kindern an. fpazio picciolino 
di vita, furie Grif, Des Lebens; is. pis- 
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ciolino, eine alte florentinifche Münze, 
» ein Sele. i 4 ſeh 
icciolilimo , adj. fup. von picciolo, ſehr 
klein, der Kleinſte 
Picciolo, ſubſt. mafe. ein florentinifcher 
Heller; it. adj. klein, io fon un picciol 
fervitor, Ich bin ein unwürdiger Diener. 
a picciol pafo, mit langfamen Schrits 
ten. Bocc. nov. 83. n. 2. lire di piccioli 
contanti, nennt gewiſſe Silbermimen alfo 
zum Unterichiede der goldenen, 
Piccioncello,\ ſubſt. mafc. d. von piccione, 
— eine junge Taube, Tdubs 
en. 
Picciöne, fubff. mafc. eine junge Taube, 
— groffi, große Tauben, Haustau⸗ 
en. piccionitorrajuoli, Tauben ausdem - 
Zaubenbaug. piccioni da ghianda, wils 
De Tauben; beffer palombi. piccion da 
bufto, ein lifliger Kopf; mer. F einfältis 
„ger Schoͤps. 
Picciuoletto, ſabſt. mafe. Eleiner Stiel dee 
Fruͤchte 


Picciudlo, fubff. maſc. der Stiel an Grida 
ten; mer. das männliche Glied; gleich» 
nißweife Die Beine. ftare bene o male 
fu i picciuoli, oder effer forte o deboli 
in fui picciuoli, ſtark oder ſchwach auf 
den Beinen fenn. 

Picco, adj, geftochen, gereijt. a picco, 
fentbleprecht ; ie. ſuhſt. mafe. picco di Te- 
neriffa, Das. höchiie Gebürge in der Welt, 
auf der Inſel Teneriffa. 

Piccolamente, adv. wenig, gering, kuͤm⸗ 
merli; ze. niedrig, ohne Pracht, 


* 


* Piccoléllo,\ adj, din. von piccolo, fehe 
Piccoletto, Elein, ſſehr gering, fche 
niedrig. 


Piccolézza, fubfF. foem. Kleinheit, Kürze, 
Niedrigkeit, Geringfchägtgfeit. 

sr eg adj. fup. VON piccolo, fehr- 

Piccolifimo, Hein, ſehr gering, fede 
niedrig. 

Piccolo, adj. klein, wenig. in piccola ora 
appreffo, wenig Reit drauf. in piccolos. 
adv, im Kleinen; it, f. mafe, dal picco- 
lo al grande, vom Kleinen bis zum Grds 
ſten; ein’Eleiner Menfch, ein Knaͤbchen. 

*Picconäjo , fuhft. maſc. citt Hdibergebülfg 
it. cin Pikenier 

Piccdne, /ubff. mafe. ein Pidel, Meißel 
der Steinmeger; it. große Pife, Kurze, 
gemebr. . 

Picconiére, fubff. mafe. Steinmetz. 

Piccdfo, adj. empfinditth, zankiſch. 

Piccoaza, ſubſt. foem. cin Hackbeil. piccoz- 
"za a occhio, ädem. 

Piccuzzino, fubft. mafe. Meine Art, Hacks 

. beilchen. i 

Pieda, fubff. f. Bicbte, Kiefer, cin Baum, 
Der im Winter und Gommer grüner. 

— — er Zumperey, Beta 
Kelep, erey, bauſereh. ji 

Hr k ! Ridocchide 
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Pidocchietto , ſubſt. mafî. dim. von pidoc- 
- chio, eine Heine Raus, Erdlaus, 
Pidscchio, ſubſt. mafe. eine Land, Erds 
floh; it. mer. ein Bettler; Geühals. 
pidacchio di mare, ein MWafferinfeft. 
Pidocchidfo, adj. lauficht, voller Rdufe 5 it. 
bettelbaft, geizig. 
Pit, Subft. mafe. plur, piedi; die Alten 
sine) baben piei, cin Fuß, worauf et» 
mas geht oder ſteht. a piede, zu Fuße. 
a più giunti, mit gleichen Beinen. dar 
de’ piedi, mit süßen floffen. fu ‚due 
iedi, fichendes Fußes. ſtare in piedi, 
heben. gettarfi a’ piedi d'uno, einem zu 
Guffe fallen. aver truppe in piedi, Volf 
auf den Beinen haben, gente a piedi, 
susvolf. mantener in piede, aufrecht 
‘- erhalten, , battere i piedi, mit den Fuͤſ— 
fen ſtampftu. cadere tra’ piedi, {n eines 
Gewalt geratben. metter la via oder il 
cammino tra’ piedi, fich auf Den Weg, 
aufs Gleif machen. andar piede in- 
nanzi piede, Schritt vor Schritt, ganz 
juchte gehen; ie. cin Maaß zu meffen i 
it Verſe abzutheilen; 
Theil von einem jeden Dinge. a piè del 
inonde; am Fuffe des Berges. a piè 
d'una fineftra, unten an einem Fenfier. 
a ‘capo piede, Dag Unterſte zu Oberfi 5 st. 
der Stamm, Schafft eines Baum oder 
Planze. far piede, einen Schafft bekom⸗ 
men, fich erfidefen. un piede di viole, 
cin Violenſtoͤckhen un piede di garofa- 
ni, cin Nelkenſtoͤckchen. un piede di fal- 
via, ein Salbeyſtoͤckchen. pigliar piede, 
- Muriel faffen, von Bdumen und Yflans 
zen; it. Grund, Stand, Kraft. pigliar 
piede, aver piede, zu Kraͤſten kommen. 
metter in piedi, aufrichten, in Schwun 
bringen. cener in piede, aufrecht erpals 
ten, far piede a una opinione, einer 
Meynung ein Gewichte geben. effere in 
piedi, ffeben, in gutem Stande ſeyn. 
- lasciare in piede, ffeben laffen, (ein Ges 
bdude, Stadt). rimanere in piede, beis 
ben, auf dem vorigen Fuſſe bleiben. la 
quiftione, il proceffo rimane ancora in 
‘piede, Der Streit, der Proceß dauert 
noch. Prov. andar a piè d’Iddio, flers 
ben, bimmeln. ftare a più pari; wohl» 
leben, herrlich ſchmaußen. entrar ne’ 
“ piè d'uno, an eines Stelle kommen, in 
einesRecpte treten. guardati a piedi, zupf 
dich bey der Nafe. por piede alla for- 
tuna , jein Unglück großmüthig ertragen. 
trappaffare a piè fecco, mit Gtillibmei: 
“ gen übergeben, il vino fa i piedi gialli, 
‚ Der Wein ichldet urn. farlı da piede, 
wieder von formen anfangen, a ogni pie 
fofpinto, bey aller Gelegenheit, bey dem 
‘ geringften Zufalle. tenere il piede in due 
ftaffe, in allen fattelrccht, auf dem Falle 
"gefaßt feyn, mettere due piedi in una 


it. das unterſte 
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fcarpa , fibwanger ſeyn. dar del piè al 
vento, am Galgen hängen. lecofe cam- 
minano di buon piede. die Sache gehen 
gut, a piè oder appiede, am Fuße, ap 
piè della lettera, unten am Briefe, 

Piede colombinos piede colombo, Art 
Kraut, 

Piede di lione, Art Kraut, Löwenfuß, 


Pieg 


Piedeftällo, fub/f.mafc. ein Zußaeitelle, Fuß⸗ 


gefims einer Gdule; mer. Schug, Un: 
terflügung. 

Piédica, 1/wb/t. foem. cine Schlinge, fo man 
* pone legt, cineFalle; it. cin Sd 
gebork. 

Picdino, füahfl. foem. d. von piede, fici» 
Buß ‚‘artiges kleines Kinderfüßchen, 

Piedgne, f, pedone. j 

Piéga, fubft. foem. plur. pieghe, Kalte, 
Krümme; st. der Bug, der Bruch, fo 
aus gelegten Falten entfichet, Knille. 
met. confellione fenza piega, eine offen⸗ 
herzige Beichte, öffentliches Bekenntniß. 

- pigliar mala piega, fich auf die fanle Geis 

te legen; sr. cine üble Gewohnheit ans 
nehmen. la cofa prende buona piega, 
die Sace Idft fi) gut an. dar piega, 
pigliar la piega, in der-Schlacht zurücks 
BR nachgeben, die Pfeiffe eins 

eben, 

Piegamento , fub/f. mafe. das Biegen, dad 

. Bufammmenlegen, in galten legen; it. das 
Machgeben, Einwilligung. 

Piegäre, verb. act. biegen, kruͤnmen; fals 
ten. falzen, zufammenlegen, alè Briefe, 
Kleider, Leinwand 20, piegar le mani, 

die Hdnde falten. l’onde piegan l’erbe, 
die Fluth drücdt das Graf nieder. Dane. 

| Purg. 2. a guifa di cui vino o fonno pie- 
ga, mie den, fo der Wein oder Schlaf übers 
wältiget, mes. von feinem Sinne ad: 
bringen, wozu bewegen. 

Piegärfi, verb, rec. ſich biegen, fich beugen ; 
fih neugen; fit bewegen laffın; tveis 
en, nachgeben. piegarli al verde, al 
roffo etc. ins Grüne, Stotbe fallen. egli 
piega al furfante, er fiebt jchelmifch aus. 
piegarfi alle profferte, fit durch Vere 
fprechungen gewinnen laffen. piegarfi al- 
le preghiere dialcuno, auf jemand Bits 
te jich bewegen laffen. 

Piegarello, /ubf?. mafc. Riegelhacken in eis 
nem Schloffe. 

Piegatiira, ſubſt. foem. eine Falte, Knille, 
Krümme. la piegatura della ruota, die 

i Selger gie è, in 

Pieghétta, fubft. foem. dim von piega» € 
Fältchen‘, Knillchen. | 

Pieghevole, adj. com. was fich biegen oder 
zuſammenlegen [dft, biegiam, gefchineis 

. Dig; se. leicht zu bereden, zu bemegen. 

Pieghevolézza, /ubft. foem. Dicgfamtett, 
Gefihmeidigkeit. Ä 


Pi eghevol- 
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Pieghevolmente, adv. auf eine biegfame 
Art, biegfam, biegfamlich, lenkſamlich. 
Pieggieria, fubff. foem.\ Buͤrgſchaft, Vers 
Piéggio, fubff. mafe. fiherung'‘, Haf: 

tung; beffer malevadoria. 

Piégo, fubft. mafè, ein Umfchlag um einen 
Brief, ein Paquet Briefe. 

Piegolina, /u5ff. foem. d. vor piega, Faͤlt⸗ 
chen, Knillchen, kleine Falte. 

Piéna, /ubft. foem. die Aufihwellung eines 
Fluſſes; mer. ein ganzer Schwallvon Leu: 
ten. corre uno.in piena, aus allen Krdf: 
‘ten anf einen zufchlagen. prov. andar- 
fene colla piena, tè mit dem größten 
Haufen halten ; ze. von dem größten Haus 
fen mit bingeriffen werden, » 

Pienaménte, adv. völlig, vollkommentlich, 
ausführlich, vollſtandig. 


das Vollſeyn. 
Pienifimamente, adv. fup. fehr vollfoms 


mentlich, febe ausfuͤhrlich, febr vol: 
ſtandig. 


Pieniſiino, adj. fap. ſehr voll, ſehr voll: 
ſtandig, voll'ommen, ausführlich. 
*Pienittidine, ſubſt. foem. |. pienezza, fatu- 


rità, 

Piéno, fubff. mafe. die File, Voͤlliakeit, 
cin voler Raum. nel,pieno della notte, 
mitten in der. Nacht. 
verno, im bdrteften Winter. avere il 
fuo pieno, alles haben, mas man braucht. 

Piéno , adj. voll, angefäll. pieno di cor- 
tefia, vol Höflichkeit. luna piena, Moll: 
mond. e’ n'è piena tutta la città, die 
ganze Stadt iſt davon voll. ragguarda- 
mento di miferia pieno, einjammervols 
ler Anblick; sr. völlig, volltAndig. ave- 
re il fuo pieno refpirare, feinen völligen 
Athem haben. in pieno popolo, vor dem 
gefammten Wolfe; st. fatt. ne fono 
pieno, ich babe es fatt. in cafa piena 
prefto fi fa da cena, ein Reicher Teidet 
nie Qunger. a ventre pieno ogni 
cibo è amaro, einem vollen Bauche 
ſchmeckt kein Biſſen mehr. taver pieno 
lo ftefano, den Baud gefdtriget baben. 
pieno e pinzo, ffarrend \att. pieno d’an- 
ni oder d'età, weit in die Fabre. colpo 
pieno , botta piena, ein derber Schlag. 
pieno di feta, jagt man von den Geidens 
würmern, feldenreich. a pieno, appie- 
no, adv. völlig, ganz und par, weitldufs 
tig, ausfuͤhrlich. 

— adj. kernicht, ziemlich vol, reich⸗ 
lich. 

Picta, ſubſt. foem. poet. Mühe, Beſchwer⸗ 
lichkeit, Muͤhſeligkeit, Angſt, Jammer. 
Pietà, ſubſt. foem. Mitleiden, Barmher⸗ 
arg „Erbarmen; is, Gottesfurdt, Ans 

act. 


Pieräd 
en) ſ. pietà, Erbarmen 36, 


nel pieno del’ 
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Pietänza; fub/f. foem. eine Vortion Effen, 
mie man in den Klöfern, Spitdlern 
u. d. gl. einer Perfon giebt. far bandi- 

- ze una grande pietanza, eine Gaftercy 
anrichten. | 

Pietica, fubß. f. {. piedica, ein Saͤgebock. 

Pietofamente, adv. mitleidiglich, mildialich, 

RD, erbärmlich, erbarmenswürs 


dA. 
Pietofétto, adj. d. voh pietofo, etwas mits 
lcidig, barmberzig, gottesfürchtig. 
Pietofifimamente , adv. fup. febt mitleis 
Die, hoͤchſt barmpersiglip, gottesfuͤrch⸗ 


Pietofiffinio; aj, Sup, fchr barmherzig, mite 


È 


Leibia, aa mildthätig, überaus gote 
q | 


tesfuͤrchtig. 

Pietoſo, adj. mitleidig, barmbettio, mild, 
gottfelig, gottesfürcetig. la madre pie- 
tofa fa la figlia tignofa, eine gar 

‚Mutter macht ungeratbene Kinder. 

Pietra, fubft. foem. cin Stein, der Stein, 
eine Krankheit. pietra preziofa, ein Edti⸗ 
fein. pietra da fuoco Oder pietra focaja, 
Feuerſtein. pietra viva, Bruchkein. pie- 
tra fcagliofa, Schieferftein. pierra po- 
mice, Bimfenffein. pietra di fcandalo, 
Stein des Anſtoſſes, Aergerniffes. prov. 
trar la pietra e nasconder la mano, Bd: 

„fes thun, und fich free, als wenn man 
ed nicht getban hätte. la botte ha il 
„mal di pietra, das Faß iſt aufder Neige. 

Pieträja, fubft. f. ein Steinbruch. 

Pietrita, fahß. f. ein Wurfmit einem Steis 
ne, Eteinwurf. 

re Subß. f. dim. von pietra, Steins 

en. . 


Pietrificäre, ſ. petrificare, verfeinern. 


Pietrificfto, adj. verfieinert, zu Stein ges 


macht. 
Pietröne, fabff. mafe. ang. großer Stein. 
Pietröfo, adj. ffeinicht, voler Steine, 
Pietrüccia, pietruzza, fubff. f. dim. 
| Steinchen, 
Pietrüzzola, Juhß. f. dim. von pietra, 
Pietruzzolfna, / Éleiner Stein, Steinchen. 
Pieve, fubft. f. cine Dorfichaft, Kirchſpiel, 
Pfarrgemeinde, 
* Pieviäle, ſaubſt. mafe, ſ. piviale, 
*Pıfania, f. epifania, Dreykoͤnigfeſt. 
*Pifara, fubft. f. {. pifero. l 
Pifferäre, verb. at. auf ber Pfeiffe ſpielen; 
met. prügeln, fchlanen. 
Pifferéllo, /ubft. mafe. ein Schregmaaß, 
— bervegliches Winkelmaaß, alierpand uns 
gleiche Abinfel zu nehmen; es wird auch 
fquadra zoppa genannt. 
Pifferina, fabf. foem, (leines Pfeiſſchen. 
Piffero, fubff. mafî, cine Pfeiffe; st. cin 
Pfeiffer. prov. far come i pifferi di mon- 
tagna, zum Schlagen ausgehen, auch 
Schläge nad Haufe Fragen, 
Kk ka 


ein 


su gute, 


Pifferöne, 
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Pifferöne, fubft. mafe. große Nfeiffe, Pak: 
pfciffes se. einer der fich ffaré aus» 
fchnaubt. 

Pigamo, fahf. mafî. Heilblatt, ein Kraut; 

Piggioraménto, piggioräre, piggiorato, pig- 
giore; f. peggioramento, peggiorare, 
peggiorato , peggiore.  * 

* Pighertà, Subf. f. f. pigrizia, Faulheit. 

Pigiare, verb. act. treten, keltern, preffen, 
peri ig in Italien durchs Auspreſſen ges 
chieht. 

Pigiatore, ſubſt. maſc. einer, der keltert, 
Kelterer. 

Pigiatdra, ſubſi. ſoem. das Keltern. 

Pigionäle, adj. & ſubſt. com. was zu mies 
then iſt; st. cin Mictbmann in einem 
Haufe. i 

Pigioninte, adj. 


adj. id. ,' 
- Pigidne, a f. cine Miethe, Gautsinf, 


Miethiingé. dar a pigione, vermiethen, 
torre a pigione, abiniethen. ftar a pi- 
gione, jur Miethe wohnen. ager. von 


allen Sachen, die nicht am rechten Orte, 


vder übel angebracht find. 
Pigliamento, ſabſt. mafe. bag Nehmen, Uns 
ternehmung, Einnahme, Eroberung. 
Piglifre , verb. act. nehmen, faffen, ergreis 
fen. pigliar occafione, die Gelegenheit 
ergreifen. pigliar cagione, Gelegenheit 
nehmen, pigliar partito, configlio, einen 
Schluß fallen. pigliare animo, einen 
Muth faffen. pigliar moglie, eine Frau 
nehmen. pigliar a’ capelli, bey den Haas 
ren ergreifen. pigliare aria, friiche Luft 
fchöpfen. pigliar cibo, Speiſe zu ſich nebs 
men.  pigliar fiato, Athem bolen, fich 
erholen, pigliar la fuga, die Flucht ers 
greifen. pigliar ombra, Argwohn ſchoͤ⸗ 
pfen. pigliare il cambio, fich vergreis 
fen, etwas unrechtes ergreifen. Bey den 
Kaufleuten, das Geld annehmen, um eg 
zu übermachen, oder einen ‚Wechfelbrief 
auszuftellen. pigliare in buona parte, 
wohl aufnehmen. pigliare a male Oder 
in mala parte, übel aufnebmen. piglia 
re il peggio, das ſchlimmſte erwählen, ers 
greifen pigliar piede, Wurzel faffen, 
cinvurgeln. pigliar pruova, einen Vers 
fut machen, pigliar un angalo, einen 
Minfel augnieffen, aufnehmen. pigliar 
uno fpazio, einen Raum einnehmen, 
igliar terra, anlanden. pigliar porto, 
n den Hafen einlaufen, pigliar pena 
d'uno, einen zur Strafe gieben. pigliar 
in faftidio una cofa, eines Dinges übers 
drüßig werden. pigliar mal talento, bös 
fe werden. pigliarla peruno, eines Pars 
they nehmen, fich eines annehmen, il 
vino piglia ilfuoco, der Wein wird fauer, 
pigliar diletto, ſich ergögen, cin Vers 
gnagen machen, pigliare un monte, auf 
einen Bern ficigen; it. fangen, cinnebs 
nepmen. pigliare uno in parela, einen 


li 
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ben feinem Worte halten; ze. in Worten 
fangen. pigliare gli occhi, die Augen reis 
zen. “ pigliar l'animo d’uno, eincd Ges 
müth einnehmen, einen verliebt machen. 
la febbre lo pigliò, es überfiel ihn das 
Fieber. il fonno mi piglia, der Schlaf 
überfällt mich; se. anfangen, unternebs 
men, übernehmen. pigliare a dire, pi- 
gliare a fare, anfangen zu fagen, gutbun ; 
st. befondere Bedeutungen. pigliarla co” 
denti, einem cin Ding abzujwingen fus 
chen. + pigliar la bertuccia, la monna, 
fich bezechen. pigliar equivoco, eins 
fürs andere nebmen, fich irren ; ir. zwey⸗ 
deutig seden. pigliar la larga Oder pi- 
gliarla largamente, eine Rechnung oder 
deraleichen, meitiduftig, ausführlich ma» 
chen. pigliarla con uno, fi mit einem 
überwerfen. pigliare uno di mira, auf 
einen zielen, jemanden einen Tort zu thun 
fuchen. pigliare un granchio oder un 
granciporro, einen Bock ſchieben. pigliar 
il mondo come ei viene, fip um gar 
nichts befümmern. pigliar il puleggio, 
pigliar le moffe, ſ. puleggio, moffe. pi- 
gliare a nolo, miethen. pigliar il lion 
pel ciuffetto » pigliar il vento, pigliar it 
fole, pigliar pelo, f. ciuffetto, vento» 
fole, pelo. pigliarlı pena, faftidio d'una 
cofa, fi worüber Kummer machen, 

Pigliäto, part. von pigliare, genommen, 
gefaßt, ergriffen; gefangen, eingenonis 
men, angefangen, unternommen, übers 
nommen, 

Pigliatdre, fahß. mafe. einer der nimmt, 
jemanden einnimmt. pigliator d’animi, 

| Der die Herzen e nnimmt. 

Pigliatrice, ſubſt. form. die nimmt; met. 

feſſelt, einnimmt, 

Piglievole, adj. com. leicht zu nchmen, 
einzunehmen. 

Piglio, fubf. mafe. ein Griff; das Zugreis 
fen. dar di piglio aqg.c, nach etwas 
(nell greifen. dar di piglio alla fpada, 
mit der Hand nach dem Degen fahren. 

Piglio, fub/t. mafe. cin Blick, der mit eis 
mem Uffefte gefchiebet. brutto piglio, 
ein faurer Blick. libero piglio, ein bei. 
Do Blid, vago piglio, ein järtlicher 

Pigméo, fabft. mafe. ein Zwerg, Heiner 
Menfch, Pigmeus. 

Pigna, ſubſt. foem. Gegenpfeiler, an einer 
ſteinernen Bride, Joch; sr. ein Bobs 
rer, um Die Wafferplumpen in den Schif⸗ 
fen, wenn fie verffopft werden, auszubos . 
ren; se. lombard, ein Kachelofen. 

Pignitta, (bf. foem. cin Topf, ‚rompere 
la pignatta, die Jungferſchaft verlieren. 
prov. alla pignatta che bolle Je mosche 
non vifi approflimano, wer recht böfe ift, 
dem muß man aus Dem Wege ge» 
ben. i 

Pignatélta, 
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ee £ ess form. dim. von pignatta 


Pignattello, \ fubfl. m. dim. von pignatta, 
Pignattino, / ein kleiner Topf, Töpfchen. 
Pignftto, fubff. m. ein Topf, 

Pignente , adj. com. fiofend. 

Pignere, verb. act. perf. pinfi, part. pinto, 
von fich fioffen, forttreiben, fortſtoſſen. 
pignere in terra, zur Erde fioffen. pigne- 
re in fuori, bervorragen. — avan- 
ti, bervorfirecfen. pignerfi oltre, weiter 
fortgeben, pot. | 

Pignéta, /uhf. foem, tin Fichtenwald. 

Pigndlo, pignudlo, Subft. mafe. cin Pini: 
cen, Kügelchen. 

Pignoncello, fubf. mafe; Heine Damm 
am Waſſer. 

Pigngne, fuhft. mafe, gemauerter Waſſer⸗ 


damm. 

Pignoramento, fabf.mafe. Pfdudung, Ber: 
pfdudung. 

Pignorire, verb. af. verpfaͤnden, zum 
Pfande geben; it. pfänden, Pfand nch> 
men. 

Pignorativo, adj. contratto pignorativo, 
Berpfindungéfontraft. 

Pigolare, verb. ad. pipen, als junge Bò: 
gel thunz ze. ohne Lrfache barınen, arın 
tbun, pimpeln, 


Pigolgne, ubß. mafe. einer der immer Eas 


get, cin Pimpler, Pimpelbans. 
Pigraménte, adv, auf eine faule, trdge Art. 
Pigrézza, fubff. foem. Faulheit, Trägheit. 
* Pigrire, verb. act. ind. auf isco, faul, 
träge werden, faul fenn. 
— adj. ſup. ſehr faul, überaus 
träge. 


Pigrizia, fabf. foem. Gaulbeit, Traͤgheit. 


Pigro, adj. faul, träge, langſam; ie. ſubſt. 
mafc. ein träger Menfh. 

Piifimo, adj. fup. fehr fromm, fehr gottes⸗ 
fürchtig, überaus barmberzig. _piifimo 
padre de’ lumi, der barmberziglie Vater 
Des Lichts. piifimo Redentore, der barkıs 
berjigie Erlöfer. 

Pila, fubf. foem. ein Pfeiler eines Schwibs 
bogens an einer Bride; it. feinerner 
Wsaffertrog; ir. cine Oelſtampfe; se. ein 
Münzftempel, der unten feite ſtehet. far 
la pila, viel zufammen fcharren. aver 
della pila, Batzen haben. 

re Subft. mafe. Reiß in Butter gebras 

en, 

Pilafträta, /abfl.foem. eine Menge Pfeiler 5 
vicreefigte Säule, | 

Pilaftrello,\ fabf. mafe. dim. von pilaftro 

Pilaftrino, / Heiner Pfeiler. 

Piläftro , fabfl. mafe. eine vieredigte Sdus 
le, ein Pfeiler. 


Pilaftröne, fubft. mafe. augm. eine unges 
gemein große Saule, großer Pfeiier, 
Pilitro , fabf. foem. Bertram, ein Kraut; 


”- 


Pile 


ze. Et. Apollonienwurzel, fo aus der Les 
vante koͤmmt; franz. Pyrethre. 

* Piléggio, fubff. mafe. Fahrt der Schiffe, 
Seefahrt, Neife zur See; f. puteggio. - 

Piliére, fubff. mafî, f. pila, Seiler. 

Piläcchera, fabf. foem. tin Klumpen Roth, 
Klunkern; se. ein Geizhals; ze. Nieder⸗ 
trdcbtigfcit, ſchandliche Handlung. 

TPilläcola, fubf. form. Schaaftoth. 

Pilläre, verb. at. serfftampfen, aushülfen, 
als Gerſte, Hirſe 25, 

Pillicidjo, ſubſt. mafc. f, pelliciajo. Kits 


ner. 
Pilliciöne, fabf.mafe! f, pellicione, großer 
Peli, Küre. 
Pillo, ſubſt. mafe. cin Stämpfelzum Stam⸗ 
pfen, cine Kceiles se. eine Stampfe. 
Pillola, pillora, fu5/f. foem. cine Pille in 
Der Arzeney; se. Eleine Beere. inghiot “ 
tirla pillola, den Verdruß in fich freis 
fen, verbeißen. pillolecaprine, Schaaf⸗ 
dreck. prov. pillole di gallina e fciropo 
di cantina, fcherzweife, Ever und Wein 
it cin Fruͤhſtuͤck am Feſttage. 

P.llolétta,\ fubff. foem.'dim. von pillola, 

Pil'olina, / eine Eleine Pile, Pillchen. 

Pillone, fubf. mafe. cin StAmpfel zum 
Gtampfen. 

Pillora, fabf. foem. Billes f. pillola. 

Pilldera, ſubſt. foem. eine Art BdAle von 
Sobhlenleder, welche mit einer Wind: 
ſpruͤtze angefuͤllt, und mit einer Pritfhe 
— 2 werden; ie. das Ballenfpiel 
elbſt. 

P.liottire, verb. af. den Braten am Feuer 
mit zerlaffenen Speck begießen. 

Pilo, fubft. maß. Wurfpfeil, Wurfſpieß; 
it, cin ſteinernes Gefäß 5 eine Delframpfe, 

Pildne, fubff. mafe. eine Art achtecdichter 
Pfeilerz st. pilone heißt man einen, der 
jemanden im Lichte ſteht. 

Pilsecio, fubff. mafe. ſ. fpilorcio, geizig. 

Pilöro, fubff. mafe. die rechte unterfie Defs 
nung des Magens in die Geddrme. 

Piloſo, f, pelofo, adj. haaricht, rau, 

Pila) fubß.mofe. ein Steuermann, 

Pibuccires verb. a. abberen, d. i. die 
Beere einzeln abnehmen, als von einer 
Traube; ze. abfmaupeln. 2rov, il cane 
ama l’offo infino che vi è da piluccare, 
der Hund liebt den Knochen fo Tanpe ets 
was daran zu firaupeln if. , 

Piluccsne, fubff mafc. cin Geizhals; cia 
eigennügiger Menfch, der gerne von ans 
dern nimmt. 

Pitucello, ſubſt. mafe. eine Muͤlbe. 

Pimäccio, ſ. piumaccio, Kopfkuͤſſen. 

Pimacciudto, fubff. mafc.dim. Kleines Pol: 
fierchen. 

Pimméo, f. pigmeo, 8 


mera. 
Pimpinella, fuff. form, Pimpernele, cin 
Kraut. ’ Du à 
Kkk 8 Pins;. 
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Pina, fubff. foem. Binichen, Tannenapfel. 


tir egli è largo come una pina verde, 

oͤhniſcherweiſe von Menfchen, er tit ſehr 
karg; it. der Gaame fo iu den Fichten 
und Tannengapfen ik. 

Pinfcolo, fubf, mafe. Zinne, Giebel eines 
Gebdudes. 

Pinca, ſulſt. foem. eine Art Kuͤrbſen; st. 
das mannliche Glied. | 

Pincérna, fabfi. mafe. Mundſchenk; f. cop- 
piere, gewöhnlicher. 
Pinchelldne, fahß. mafi. TMpel, Rimmel. 
Pincio, fubff.mafî. Kichtenzapfen, Tannens 
zapfen; se. met. bag männliche Glied. 
Pinciomarino, fubft, mafe. Meerglied, eis 
ne Tbierpflange, die im Meere wicht. 
Pincigne, fabß. mafe, cin Finfe, Vogel. 
prov: meglio è pincione in. man, che tor» 
do in frasca, es ift beffer cin Vogel in 
‚der Hand, als zehen über Land ; babe ich, 
ift beſſer alè hätte ich. 

Pinco, fubft. mafè. das männliche Glied, 

Pincéne, fubff. mafe, cin cinfdltigce Kerl, 
‚ein Schurke: | 

Pindareggiäre, verb. act. dem Pintharus 
nachabmen, gar zu fchön reden oder 
ſchreiben wollen; ſich gefünftelter Worte 
befleißioen ; ſich ungewöhnlicher und weit 
bergebolter Redensarten bedienen. 

+ Pindaréfco,\ adj. pindariich, auf pindaris 

Pindärico, ſche Art, der fich gezwunge⸗ 
ner, unnatürlichee Redensarten bedies 
net. 

Pineile, adj. glandula pineale, die Wirs 

— beidrü pa — 
ıneta, Jansſt. ſoem. 

Pinéto, ſubſt. ma.) Fichtenwald. 

Pingere, ſ. dipingere, malen. £ 

Pingue, adj. com. fett, did; wird meift 
poet. gebraucht 

Pinguedinéfo, adj. fetticht. 

Pinguiiimo, adj. fup. ſehr fett, ſehr dick, 

Piniera, fabfl.foem. ein Gebaͤude nad) frans 
jeher Art; man vermutber das nem» 
ide, mas Gallerie if. 

Pinna, fubß.foem, lat. eine Sloßfeder an 
Fiſchen; se. eine Art Meermuſchel. 

Pinnäcolo, pinacolo, ſubſt. mafc. die Zins 
ne eines Gebdudes, der Bibel, Gipfel 
eines hoben Gebdudes. 

Pino, fubß.mafe. eine Fichte, ein Fichten: 
baum.. di pino» Fichtenholi. 

Pinocchiäta, fubß. foem. eine Pinichenmilch, 
eine Art Vinichen, gebacken. 

Pinvcchiäto, /abſt. mafc. kandirte Pinichen. 

Pindcchio, fubff. mafe. Pinibenz Saamen 
in Fichten⸗ oder Tannenzapfen; Zierbels 


nüffe. 
Pinza, SUA. foem. ein Maaß, Kanne, 
una pinta di vino, ein Maaß Mein. 


Pinto, adj, geſtoſſen, fortacitoffen, angetrico > 


ben; it. pote. gemalt, bunt. 
Pintäre, Alf, mos. Maler, 


—— fubfi. f. dim. von 
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Pintordfla , fubß. foem. Malcrinn, 

— adj. maleriſch, nach der Maler⸗ 
unſt. 

Pintüra, fubß. f. Malerey. 

* Pinzo, adj. geftopft, aepfropft voll; ze. 
ſubſt. mafe. die Spige, Stachel an.den 
Klauen der Thiere. 

Pinzöchera, fühf. foem. cine Scheinhe lige, 
Heuchlerinn, ein Beguine, find andd ti: 
ge Frauemimmer in den Niederlanden, 
fo wie Nonnen beyfammen leben, aber 
ohne Gelübde. | 

Pinzocheräto , adj. ein Scherjmort, einer, 
der fich der Scheinheiligkeit eracben bat, 
lebe und Eleider, wie ein Scheinheiliger. 

— ſnbſt. f. Scheinheiligkeit, deus 

eley. 

Pinzöchero , ſubſt. mafe. ein Scheinheili⸗ 
ger, ein Heuchler, ein Berbruder. 

Pinzocherdna , fubft. foem. aug. eine große 
Heuchlerinn, Scheinheilige. 

Pinzocherdne. ſuhſt. mıf. ang. cin großer 
Heuchler, Scheinhelliger. 

Pinzuto, adj. fpigig, alé die Klauen eint: 
ger Thicre find. 

Pio, adj. fromm, andächtig, gottesfuͤrch⸗ 
tig; se. barmberzig, mitleidig ; iſt poet. 

ioggia, 

Pioggerétta,/ kleiner Regen, Spruͤhregen. 

Pidggia, ſubſt. foem. der Regen. picggia. 
di minutiſſime bollicelle, eine große 
Menge der kleinſten Bldsgen, 

Pioggibſo, adj. regneriich. 

Piombäggine, fnbf.f. Bleyweiß, Bleyerz; 
it. Bupufraut, Slobfraur. 


+ Piombajubla, fubff. f. bleverne” Kugel. 


Piombäre, verb. at. mit der Bleywaage 
zu feben, ob etwas gerade gebauct fen; 
mit Bley verfütten, lüthen; Bley eins 
gießen ‘und damit befeftigen. necutr. blens 
recht ſeyn. piombareabbaflo, herunters 
ſtuͤrzen. 

Piombata, fabß. f. eine Bleykugel. 

Piombäto, adj. mit Bley vergoilen, vers 
miſcht; ze. bleyfarbig, was Bley in fich 
bat; st. fchwer wie Bley, plump, 

Piombatdjo, ſubſt. m. ein Ort, wo man cts 
was mit Gewalt berunterfärzen Idgt. 

— ſabſt. f. Verkuͤttung mit 


cy. 
Piombingre, verb. af. mit den Senkbley 


die Tiefe foripen, unterfuchen ; ze. bie 
Privere mit einem Inſtrumente ausfes 


gen. 

Piombino, Abf. m, Bleywurf oder Senk⸗ 
blen, die Tiefen zu ergruͤnden; ie. cin 
Gufirument, die Gefrete auszufegen; se. 
cin Klöppel zum Spitzen. 

Piémbo, /ubft. maſt. Bley. andar col piè 
di piombo oder calzare del piombo, fehr 
bebdibtin, bebutfam gehen in einer Gas 
ches it. Bleywaage, Bleyſchnur, Richt⸗ 
bley. a piombo, adr. ſenkrecht. Pecor. 

- gior. 
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gior. 4. nov. 1. e menò la nave mia a , 


piombo a ferire in uno foglio, er trieb 
mein Schiff gerade wider einen Felicn, 
daß es ſcheiterte. ufcir di piombo, nicht 
gerade fepn, fich werfen, von Gebdus 


den. 
Piombsfo, adj.‘ fbmwer wie Bley, bley⸗ 
ſchwer. 
Piöppa, * foem.\ Pappelbaum, Aſpen, 
Pidppo, fubff. m, Efchenbaum. 
— adj. regnicht, voller Regenwol⸗ 


en. 
ẽPiota, ſubſt. foem. die Fußſohle; it. ein 
Stuͤck Raſen. 

* Piova, fübfl. foem. Regen. | 

Piovanito, fubff. m. eine Gemeine, cine 
Dorfichaft, cin Kirchſpiel; die Pfarr⸗ 
würde und deffen Aınt. . 

Piovandilo, fübfl. m. dim. von piovano, 
Dorfpriekerchen. 

Pioväno , fubft. mafe. ein Dorfpfarrer. it. 
adj. von pivva. acqua piovana, Regens 
waffer. it. fuhf. f. piovana, Regenguß. 

Piovegginfre, verb, euer. nuß niederges 
ben, ganz Elein regnen, ſpruͤhen. f. pio- 
Vigginare. 

Piovente, adj. com. regnend, regnicht. 

Pidvere, verb. neutr. perf. piovve, part. 
piovuto , regnen. piovere a bigonce, 
reguen, alè wenn man mit Mulden göße, 
prov. e piove alfins quando fi fpeilo 
tuona Oder tanto tonò che e’ piovve, es 
bat jo lange gedrobet, bis es endlich aus: 
gebrochen iſt. piover dardi, Pfeile regs 
nen. piovere a paefi, ſtrichweiſe regnen; 
it. met. berunterfallen. 

Piovévole, adj. com. regnicht, regneriſch. 

Pivvigginäre, verb. mentr. Elein regnen, 
fprupen. 

Pioviggindfo, adj.mafc. regneriſch, regnicht. 

* Piovitora, fubf. f. ein. fandtegen; st, 
Dlagregen, Schlagregen. ° 

Piovofifimo, adj, fup. ſehr regnicht, febr 
regnerifch, fehr reaenhaft. - . 

Piov6fo, adj. regenhaft, regneriſch, tribe. 

Piovüto, part. von piovere, geregnet; it. 
adj. met. piovuto dal cielo, vom Hims 
mel gefallen, 

Pipa, pippa, fuhft. form. eine Tobafépfei: 
fe; ein gewiſſes Faß vol Wein oder Del, 

Pipäre, pipiare, verb. neutr. pipen, als, 
junge Huͤner, Tauben 26. 

“ Piperigno, f. piperno. 

Pipérno, piperino, fabß. mafe. eine Art 


ſchwaͤrzlichen, ſchwammichten Gteins, — 


den man in Campagna di Roma findet. 

Pipioncélio, fubft. mafe, dim. von pipione, 
ein junges Taͤubchen. 

Pipiösne, fubf. m. cine junge Taube;s f.‘ 
Pippione. 

Pipire, verb. nentr. ind. auf isco. pipen 
als junge Huͤner. 

P.piftréilo, fubß: m. cine Fledermauf. 

Pipita, /4b/. foem. dir Neidnagel an den 


_Pirometro, 
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ingern; it. der Pips an der Epite der 
Zunge am Federvich. + egli ha la pipita, 
fant man, von eincın der jchmeigt, wenn 
er reden jollte, das Maul ift ibm auges 
froren ; it. die zarten Spigen am jungen 
Graſe, Krdutern , Zweigen se. 

Pippio, fahf. maſc. einer Schnabel der 
Dögel. x Ä 

Pippionfccio, fubff. mafe, ein einfdltiger, 
unerfabrner Menſch, cin Einfaltspinfel. 

Pippiondta, fubf. foem. ein abgeſchmack⸗ 
tes Gewaſche von einem Gedichte, Schau⸗ 
fpicle u. d. al. 

Pippioncino, fuhft. mafè. dim. von pippio- 
ne, kleine junge Taube, 

a Subf. mafe, junge Taube; it. 
ein Einfaltspinfel, prov. avere uova e 
pippioni, immer Eper und Junge beps 
fammer haben; aus einen Verdruffe in 
deu andern fallen. - + e’ mi cominc ano 
a tremare i pippioni, es wird mir fihr 
bange. Ì 

* Pira, fubff. foem. cin Sciheiterhaufen, 
auf welchen die Todten verbrannt wurs 
den; it. Nauchpfännchen oder deralei— 
chen Gefäße mit Flammen, zur Zierrath 
in der Baukunſt. s 

Piramidile, piramidato, adj. als cine Yys 
ramide, pyramiidenfdrimig, 

Pirämide, fübf. foem. cine Pyramide oder 
Sdule, die oben gefpigt zu gebet, Spitz⸗ 
fäule; it. die Trommel an einer hr, 
morauf Die Kerte im Aufziehen gemuns 

‘Den wird, auch rueta della piramide ge⸗ 
nannt, 

Pirateria, fubff. foem. Kaperey, Geeräubes 


rey. 
Pirätico, adj. faperifh, ſeerduberiſch, den 
Kapern, Seerdubern gebörie. 
Pirito, fabft. mafe. cin Seerduber. 
Pirenei, fubft. mafc. plur. das pirendifche 
Gebilrge zwiſchen Frankreich und Spa: 


nien. 

— ſubhſt. maſc. Speichelwurz, Ber⸗ 

ram. 

Pirite, ſubſt. maſc. ein Feuerſtein; it. Ku⸗ 
pfermarkaſit, autb der Markaſit in allen 
Metallen und Erzſtufen. 

Piroetra, fuhß. foem. Wendung cincé Vers 
des, wenn eg aufeinem engen Plase von. 
dein Keuter umgedrehet wird, ohne den 
Mas zu verdndern. 

Piroga, fubft. focm. ein Kahn von einem 
Stuͤck Holz, fo die Wilden in Amerika 
in ihrem Gewäffer brauchen. 

Pirola, fubft. foem. Wintergrin, ein Kraut, 

Piromänte, ab. mafe. cin Wabrjager aus 
dein Feuer, 

Piromanzia, fabf. foem. bag Wahrfagen 
aus dem Feuer. 

ubft. mafe. cin Ynfirument, 

die Grade und Wirkungen ded Feuers qu 


meſſen. 
AXKk 4 Pirdae 
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Pirdne, fubfi. mafe. ein Hebebaum; ie. 
eine Tiſchgabel, lombard,beffer forchetta, 
Pirdpo, fub/t. mafc. cin ſeuerrother Edel: 
geſtein, Karfuntelſtein. 
Pirotecnia, fubft. foem, Feuerwerkerkunſt, 
erben geuer recht zu vegieren; (in der 
Dinie. 
Pirotecnico, adj. zur Feuerwerkkunſt gehoͤrig 
ee, Subft. u cim pes der jweh bre- 
ves Dal. 
n adj. jur pirrboniftben Sekte ges 
ria, 


bf. mafe. die” Lehre des 
Porrbus; Zweifel, Miftrauen, Unges 

wißheit in allen Dingen, 

Pirronifta, fubf, mafe. cin Zweifelgeiſt, ein 
Ufibdnger des Pyrrhus, cin Skeptiker, 
der an allem zweifelt. 

Piscardrio, adj. das man auch pescatorio 
ſchreidt, zur Rifcherey nchörig. anello 
— der Fiſcherring, den der Yabfk 


Pilcia, Tubf. foem. Urin. 

Pifiacine, Subft. mafe, Lowenzahn, ein 
Kraut. f. orobanche. 

Pifciäcchera , fubß. com. Bettbuller, Bett: 
bullerinn, Bettfeiger, Bettfeigerinn. — 


Pirronffmo, 


Pifciadüra, pifciatura, Jubß, foem. das 


Piffen, der Urin, 
Pifciagione, fabß, foem. in rothwelſcher 
Sprache der Wegwurf, Ausfchuß,Schofel. 

Pifciäncio, fabA. mafe. eine Art rothblafs 
fen füflfen Weins, | 

een S com. Bettfeiger, Bettfeiges 

rinn. 

Piiciamento, fubf. maß. pifciamento di 
fangue, eine Auslecrung ded Geblätes 
durch den Urin. 

Piſciare, verb, nentr. barnen, den Harn 
oder Urin laſſen, das Waſſer laffen, fein 
Waſſer abſchlagen; wusg. brungen, feis 
chen. aver pifciato in più d’ una neve, 
cin alter Fuchs ſeyn, fich was verfucht 
haben. pifcia chiaro, e fatti beffe del 
medico, thue recht und fchene niemand. 
mentre che’ can piscia, la lepre fene va, 
zaudern thut nicht nut, pisciar la pau- 
za, wieder Muth faffen. prov. chi piscia 
puaciughi, wer Boͤſes getban bat, mag 

üffen. 


dafür 

Pifciäri, verb. rec. pifciarfi fotto, fib in 
feiner Abficht betrigen, beftublgAngeln ; 

I st. für Furcht in die Hofen machen, pis- 

. — da ridere, für Lachen fich beſeichen. 

Pilciam dlia, fubft. foem. folte Diffe. 

Pifciardllo, f. pifciancio, 

Pifciatojo, Sub. mafe. cin Zeich⸗ oder 
Pifmintel, Nachttopf. 

Pifciavira, ) Sup. f. das Seichen, fate 

— nen; se. die Seiche, der 

n 


ttrin, 
Pilkina, ſabſt. form, ciu Teich, ein Fiſchhal⸗ | 


| PiftoleTe, f. m, ein 
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‚tet, effere in pifcina, ‘entrare in pilei- 
na, effer meſſo in pifcina, Soffnung zu 

* weiterer Beförderung haben, bekommen. 
n. nella fua pifcina, in feinem Elements 
te fepn. 

Pflcio , fubft.mofe. Seiche, Urin. 

Pifciéfo , adj. bebißt, beharnt. met. egli 
era pifciofo ancora, er war noch citt 
Hein Kind, | 

Pifcéfo, adj. voll Fiſche, Fiſchreich. 

— ſubſt. mafe. ein Erbſenfeld, Erb⸗ 
endeet. 

Pifelléto, ſubſt. mafe. 
kleine @rbfe, 

Pifello, f. mafe. cing Etbfe. pifelli freschi, 
Schottenerbfen. 

Pifpigliäre, werb. act. filpern, fachte ins 
e reden, pifpern. f. bisbigliare, 
Pispiglio , ſubſt. maſc. das Pifpern, fachte 

ind Ohr reden, 

Bender) fabft. mafe. das fubtile Spri: 

Pispino, gen aus einem engen Kobre 
bey dem Springbrunnen. 

Pifpola, pispoléttas ſubſt. foem. Zaunkoͤnig. 

Piffasfilto, üb. mafc. Art ſchwarzes Bergs 


Fi: 

Pifide, fubff. foem. cin Buͤchſe; ie. das 
Ciborin, das Gefdf bey den Kutholis 
fen, worinnen die comfecrirten Hoſtien 
aufbebalten werden. 

N pifi, ſubſt. mafc. das Pigpern, Muns 


ein. : 
— Subß. foem. verzuckerte Bir 
qgien 


Pifticchio, /ubß. mafe. cine welfcbe Pins 
pernuß, eine Piſtazie; ze. fo mobt der 
Baum oder die Frucht. e’ non vale un 
Ya er iſt nicht einen Pfifferling 
mer 


Piftägna, fabf. foem. cine Rockfalte. 

Piftagnone, f. m. aug. von piftagna, chie 
nroße Rockfalte. 

*Piftilénza &c. {. peftilenza &c. 

* Piftilenzifle, piftilenzievole, piftilenzio- 
* adj. ſ. peftilenziale &c. peſtilenia- 
I 


Piftillo, f. m, das Knoͤpfchen, fo mitten in 
einer Blume if, worinnen ſich der Saa⸗ 
me befindet. 

Piftola, — f. eine Epiſtel, ein Brief, Senda 
ſchreiben. 


Piſtola, ſuhſt. f. cin Piſtol; fr. cine Du⸗ 
plone. 


*Piftolénte, * piftolenza, * piftolenzia, 
* piftolenziale, * piftolenziofo, f, petti» 
lente, peftilenza, &c. 

Pallaſch. 

Piftolefa, S. ſchledter Brief. 

Piftolétta, f. foe, dim. ven piftola, Fleiner 

“Brief, kleines Schreiben, Brieſchen, 
Biletchen. 


Piftolétta, f.f. ein kleines Piſtol; se. cine 
be Duplone, 


Piftolettita, 
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Piltolettita, fubf, foem. tin Schuß mit 

der Piſtole. 

Piſtolotto, /ub/f. m. augm. von piſtola, ein 
langer Brief. 

Piſtore, ſubſt. mafe. Becker. 

Piftrino, ſabſt. maſc. eine Handmuͤhle. 

Pitifio, ſubſt. mafe. |. epitaffio, Grab: 


ſchrift. 
Pitäle, ſubſt. mafe. cin Kammerbecken, ein 
Nachtſtuhl 


*Pitẽtto, adj. ſ. piccolo, Hein, 

Fitizigne, ſubſt. ſoem. cine Bitte, ein Bes 
gebren. i 

Titoccäre, verb. a. betteln geben, betteln, 

litocchino, fahft. mafe. eine Art Kleidung, 
Jupchen. 

ubft. mafe. cin. Bettler; cin 
Geigbals ; it. cine Jupe. | 

Pitoncffa, fubff. foem. eine Here, Zauberin, 
MWahrfagerin; die Pythoniſſa. 

Pittinza, fabf. foem. tine Portion, fo viel 
cine Berfen auf cine Mahlzeit effen kann. 

Pictima, fabf. foem. ein Magenpflafter, eis 
ne aus dem Närkiten Weine und Gewürs 
ze bereitete Herziidrfung, fo man warın 

* Überfchldgt. }pittima cordiale, ein gei⸗ 
Biger Sil. . 

Pitto, adj. post. gemalt. f. dipinto. 

Pittore, ſuhſt. mafe. ein Maler. 

Pittorefcaménte, adv. malerifch. 

— adj. maleriſch, nach der Mas 
erkunſt. 

Pittrice, ſabſt. foem. eine Malerinn. 


Pittuca, /ubff. foem. eine Malerey; cin Ges 


malde, die Maleren. = 
P.truriccia, fubf?. f. augm. pej. cin ſchlech⸗ 
tes Gemalde. 
*Pitturfre, f. dipingere, malen. 
Pitruita, fabß. f. der Schleim, oder die id: 
be Feuchtigkeit im Geblüte. 
Pitruitdfo, adj. vol Schleim und zäher 
Seuchtigkeit. 
Più, adj. mehr, mehrere. it. viele. fei 
*Piue, / tu più ch’un altro? bift du mehr, 
beffer, als ein anderer ? più giorni, viele, 
Tage. più e più fofli cingono il caftel- 
lo, es gehen ſehr vielg Grdben um das 
Schloß berum. più altri gentiluomini, 
andere Edellcute mehr. st. wenn es bey 
einem ſubſt. fing. ftebet, fo regiert es 
Daffelbe im genit. nad fih. più di co- 
nofcimento , mehr Finfibt. numero del 
‘ più, die vielfache Zahl. Auch aumeilen 
bey cinem p/ur. in Pruffia vi fono più 
de' francefi che nelle altre città tedefche, 
in Preußen find mehr Framoſen, alè in 
andern deutfchen Städten. st. efler da 
più, mehr Geſchicke haben; mehr werth 
€ 


tenti. 
*Più,\ adv. mehr; ohne Artikel, vor adj. 
Piue, / und adv. macht den comparat, mit 
dem Uetifel aber den fup. più bello, 
ſchöner. il più bello, der Schünfe. più 
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volte, öfter. il più delle volte, meis 

‚ frentbeil8. nè più nè meno, nicht mehr 
und nicht weniger, fin a più non pollo, 
bis ich nicht mehr kann. il più, das meis 
fie. i più, die meiften. per lo più, höchs 
fiend. più che più, weit mehr. di pu, 
Überdieß,, ferner, noch dazu. \ 

Piva, f. cornemufa, Gadpfeife. - 

Piviäle, f. mafe. der Beipermantel bey ben 
Katholiken, — 

Piviére, ſuhſt. mafe. ein Kirchſpiel, der 
Diftrift einer Pfarre; se. cin Waffera 

ubn 


-Piüma, fabft. f. die Pllaumfedern des Gen. 


flügel&, überhaupt eine Feder. pozr. ein 
Saar. le piume, cin Federbette. efer 
allevato nelle piume, jartlich erzogen 


feyn. 
— ſubſt. maſc. ein Kopfkuͤſſen. it. 
Compreß beym Aderlaſſen, Char⸗ 


pie. 

Piumacciuölo, fabf. mafe. dim. von piu- 
maccio, Pollſterchen. Ä 

Piumäta, fubf. f. Heine Kugel von Federn, 
welche man den Sperdern, Balken u. d. 
gl. in den Hals ſteckt, um fle zu purgies 


ren. x 
Piumäto,adj. mit Federn bedeckt, bewachſen. 
Piumoſc, idem. 

Piumetra, fubff. foem. dim. von piuma. 
Piumino, f. mafe. cine Feder, cine Aigrette. 
Piuo , fubff. mafî. ein Buhler. f.drudo. 
Piublo, fubft. mafè. ein Pllock, bölzerner ı 
Nagel, Eleiner Pfahl; die Sprofe arr 
einer hölzernen Leiter. piuolo da tenda, 
ein Zeltpflocf. porre, mettere a piuolo, 
einen lange aufhalten, lanae warten lafs 
fen. fcalaa piuoli, eine hölzerne Leiter, 
Piutöfto, piuttéfto, adv, eher, vielmehr, 
lieber. ” 
Piuviäle, f. piviale, Vefpermantel. 
*Piuvicamente, adv. f, publicamente, Öfz 
fentlich. 
*Piuvicäre, f. publicare &c. 
*Puivico, adj. ſ. publico, Öffentlich. 


"Pizza, fubft, foem. dad Juden; it. cine Att 


Kuchen. 

Pizzagallina, fabf. foem. Mausohren, ein 
Kraut. 

Pizzicagn6lo, pizzicajudlo, pizzicarudlo, 
Subff. mafe. ein Käfefrdmer, Rettträmer, 
— Fett, Wurf u. d. gl. vera 

auft. 

Pizzicänte, adj. mag juckt, beißt, zwickt, 
— juckend, beißend, zwickend, fncia 
pend. 

Pizzicäre, verb. act. picken, backen, von 
Vögeln. Fiam. 5. 64. il fegato di Tizio 
è pizzicato dagli avvoltoj, Dir Leber ded 
Zitius wird von den Geyern ausgehackt. 
ie. Encipen, zwicken. vers. mener. kuͤtzeln, 
jucken, wie Kraͤtze u. d. gf. met. nel cupe 

+ de’ negligenti pizzicano defiderj terre- 

Kkk 5 ni, 
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ni, in den Herzen der Inachtfamen ent: 
fichen Begierden nach weltlichen Luͤſten. 
a colui gli pizzicano le mani, Dem jus 
ten die Hände; d. i. er fchldat gerne zu. 
e’ ti pizzica le reni, dich juckt gewiß der 
Buck. prov. grattar duve pizzica ad 
uno, gerne von dem reden, mag einem 
gefaͤllt; sr. beiffen. tabacco che pizzica 
fulla lingua, ein Taback, der auf der 
Zunge beißt; se. ſtark nach etwas riechen 
oder fbmeden. pizzicar d’ erefia, von 
einer Kegeren angeftedt feyn. pizzicar 
del furbo, etwas ſchelmiſch feyn. 
Pizzicarudlo, f, pizzicagnolo, cin getts 
kraͤmer. — da 
Pizzico, pizzicone, fubfi. mafe. der Kuͤ⸗ 
tzel, das Jucken, das Beiſſen in der 
Haut; das Kneipen, Zwicken; ze. fo viel 
man mit vier Fiugern faffen kann, cin 
Pfotchen z ir. cin Zwick. 
Pizzicore, ſubſt. mafc. der Kuͤtzel; das Ju⸗ 


cken, Beiſſen in der Haut; das Jucken 


von der Kraͤtze u. d. gl. Krankheiten. 
met. Reitzung, Derlangen nach etwas, 
Murin. puft. fid. non è cofa peggiore 
che in vecchio membro il pizzicor d' a- 
more, es ift bey alten Leuten keine drges 
re Plage, als der Liebeskuͤtzel. 

Pizzicotära, /ubf, foem. das Kneipen; cin 
Knipp, Zwid. 

Pizzicötto , /ubff. mafe. ein Knipp, Zwick; 
ein Pfoͤtchen voll. f. pizzico. 

Pizzdcchera, pizzöcchero, f. pinzocchera, 
pinzocchero. 

Plica, fubff. foem. in der Pombardey, ein 
Wandleuchter. i 

Placäbile, adi. verföhnlich, fanftmüthie. 

Placabilmente, adv. ſanftmuͤthiglich, bes 
fänftigenderweife. 

Placaménto, fühfl. mafe. Verſoͤhnung; Be⸗ 
ſaͤnſtigung. 

Piacäre, verb. a. beſdnſtigen; ſtillen; vers 
ſoͤhnen; beruhigen. 

Placatfflimo, alj. /up. volfommen berubi: 
get, ausgeföhnt. 


Placito, part. ‘befdnftiget, verföhnt, berus - 


bigt. J 
Placatöre, ſubſt. maſe. Verſoͤhner, Beru⸗ 


iger. 

— Subft. foem. Berföhnung, Be⸗ 
Anftigung. 

— Subft. foem. die Nachgeburt, Af⸗ 
tergeburt; der Muttetkuchen. 

Plac:damenre, adv. ſtill, geduldig; ſanft, 
freundlich, holdfelig. = 

Pliciiezza, ſubſt. foem. Sanftmuth, Ges 
lindigkeit; Freundlichkeit, Holdſeligkeit. 

"Placıditüimo, adj. fup. ſehr ſanftmuͤthig, 
freundlich, holdſelig; überaus ſtille; ges 
Duldia. 

Placidicà , f. placidezza. 


Plicido, adj. jtill; fanft; ruhig; freundlich ; 


ſanftmuͤthig, holdſelig. 
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Pifcito; fubff. mafe. das, Gutachten, die 
Meynung. 

Pliga, fubft. foem. pott. Weltgegend, Him⸗ 
melsgegend, Himmelsſtrich, der Strand, 
das Ufer eines Meercé. 

Plagiärio, ſuhſt. mafe. einer der etwas als 
den Schriften anderer ausichreibt,, und 
ſolches für feine eigene Arbeit ausgiebt. 

Plägio, fubf, mafe. gelehrter Diebfahl aus‘ 
anderer Schriften, 

Planetärio, audi. zu den Planeten gehörig. 
regione planetaria, Planetenkreiß. ora 
planetaria, Gtunde, darinnen der Pla⸗ 
met regiert. 

Pianetärio, /uPf. mafe. cin Steendeuter s 
Wahrfager aus den Planeten; ze. Vor— 
ſtellung des Blanetenlaufs, 

Planisfério, fubf?. mafe. Wiffenihaft, die 
Linien und Flächen ausjumeffen, 

*Plälma, fubf?. foem. ein rother Smaragd, 
der zu gewiſſen Arzneyen nebraucht wird, 
it. cin Bild von Erde; ie. eine Gießfor⸗ 


me. 
*Plafmäre, verb. act. formiren, bilden; in 
Formen gießen. © 
Plaſmatore, fub/t. mafe. ciner der Gieffors / 
men mami; cin Bilder, Formirer. 7 
*Plafinazione, fabß. foem. Bildung, Formia 
ì | 


ung. \ 
Pläftica, fubß. foem. die Kunft irrdene Bils 
der zu machen. 


‚Plältica, adj. virtù plaftica, eine gemiffe 


Kraft der Seele, ihren Körper felbff zu 
formiren. 
Plaſticare, verb. af. irrdene Bilder mas 


en. 
Plaſticatore, ſubſt. mafc. einer der irrdene 
Bilder macht. 
Plättice, ſ. plaflica. 
Subft. mafe. Ahorn, Maßholders 
auın 


Platca, Subft. foem. der Det, worauf ein 
(Gebdude aufgeführet wird; it. das Pars 
terr im Schaufpielhaufe. 


+ Platîglia, ſubſt. foem. in fufa und einigen 


Diten von Toîcana, cin Wandleuchter ; 
in Slovenz heißt"er ventola, in der Lom 
bardıy placa. : - 

— s adv. nach platoniſcher 
Art. 

Platgnico, adj. platoniſch. 

Platoniſmo, fabft. maſc. die platoniſche 


chre. 
— adj. frolockend, Beyfall ges 
end. 
Plaufibile, adj. com. was des Beyfalls 
werth jcheint. : 
Plaufibifità, fb. foem. die Wahrfcheins 
Licbfcit, die cin Ding bat. © 
Plautibilmente, adv. mwahrfcheinlicherweis 
fe, 
Plaüfo, f. applaufo, Beyfall, Frolocken. 


*Plauftro, 





. 
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*Plaiftro, fubff. mafe. meiſtens poct. ein 
großer Wagen. 

Plebäccia, plebiglia, fuhß. foem. Nobel, 
foblechtes, gemeines Bol, Lumpenge: 
findel. 

Plebäccio, adj. pöbelhaft. it. fubft. mafe. 
ein Lumpenkerl; /geringer Pöbel, Lumpen⸗ 


Plebe, ſubſt. ſoem. der Poͤbel, Leute von ges 
ringem Herkommen. 
Plebejamente, adv. pöbelhaft. 
Piebejo, adj. vom Pöbel, gemeinem Volfes 
pöbelhaft, gemein, gering: |. plebeo. 
Plebeifmo; Subf. mujt. pöbelhafte Art, Ge: 
wohnheit. 

Plebéo, adj. & fubff. ſchlecht, gemein, pos 
belbaft; einer vom gemeinen Volke; |. 
plebejo. 

Plebicciuola; fubß. foem. dim. von plebe, 
fumpengefindel, Luͤmpenvolk. 

Plenärie, adj. völlia, vollfommen. indul- 
genza plenaria, volfommener Ablaß. 

Plenilünio, fut. mafe. Vollmond. 

Plenipotenza, fubff. foem. Vollmacht, Bolla 
gemalt. 

Plenipotenziärio, adj. & ſubſt mafe. gevolls 
maͤchtigt; ein Gevollmaͤchtigter. 

— fubß. foem. die Fuͤlle; Voͤllig⸗ 


eit. 
Fleonäfmo, fahft. mafc. etwas. überflüßls 
ges in der Rede. 
Fiéttro , fubff. mafc. poet. cin Fidelbaum, 
cin Fidelbogen; it. cin Wnfirument, wo: 
mit man die Saiten ſchlagt. 
pleurifia, fahft. foem. dos Seitenſtechen. 
i leuritico, adj. & fabß. krank am Seitens 


eden. 
Pliäde, fubf. foem. piur. die Gicbenge: 


Phco, fübft, mafe. ein Umfchlag um einen 
Briefs Packchen; Paket Brieſe. 

Plinto, fub/t. mafe. (in der Baukuuſt) der 
Grunditcin des Säulenfußes, Tafel; Cin 
der .Gopreinertui.it) das Fußgeſimſe am 
Getdfel. plinco di muro, hervorragens 
der Gtreif oder Leifie einer Mauer, 


Plgja > f. pioggia, Regen. 


*Plojare, | piovere, regiieh. 

Ploränte, adj. com, poet. weineud. 

*Plorfre, poét. ſ. piangere, weinen. 

*Pigro, Sub. mafe. pott. ſ. pianto» das 
Weinen. 

Plurfle, fabf. mafe. Der pluralis in der 


Grammatik. 
Pluralità, Subft. f. die Dielheit, die 
—— Menge, Mehrheit. 
Pluraliæzũte, verb. att. vervielfdltigen, vers 

mebren, 


Pluralizzäto, part. verviclfältiget, vermeh⸗ 
ret. 


Pluralmente, adv. nach der mebrern Zahl, 
in der mehrern Zahl, x 


= 


n 
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‘*Plufsre, pluféri, fubft, mafe. plur. viele, 


mebrere. 

Plutöne, ſuhſt. mafe. Pluto, der Hoͤllen⸗ 
gott, 

Pluviäle, adj. f. piovefo, regenhaft, regnes 
ri z 


—— adj. f. piovofo, regenhaft, regne⸗ 

richt. 

Pneumätico, adj. fo durch eingefchloffene 
Luft bewegt wird, aid Orgeln, Waflers 
werfe 26, machina pneumatica, fufts 
pumpe. 

Pneumatocele, ſubſt. foem. Windfucht, oder 
Geſchwulſt des Hodenbeutels. 
Pneumatologia, fubff. foem. die Pnevma⸗ 

tif, oder Lehre von den Geiftern. 

Pneumftofi, fub/t. foemi. Geſchwulſt des Mas 

fi gend vom Winde. 

Pneumönico, fabß. mafe. & adj. Lungen» 
-mittel, Lungenarzney? 

Pnigite , f. foem. eine Art leimichter Erde, 
ſo cine Blutſtillende Kraft bat. 

Po’, f. poco, wenig, . 

Posna, fubf? foem. eine Art Raubvoͤgel. 

Pocänza , fuh/}. foem. ſ. pochezza, Wenig⸗ 
vit. ° 

tioccia, fubff. foem. {. poppa, weibliche 
Bruſt, Bietze. 

Poscitre, verb. ad. ſaͤugen. 

‘Poccigne, fubft. mafe. große Weiberbruſt. 

Poccidfo, adj. großbrüftig. 

Pochettino, adj. dim. von poca, ein Elein 
wenig, jebr menig. 

Pochétro, «dj. dim. von poco, klein wenig, 
(cbr venia. l 
Pochézza, ſuhſt. foem. Wenigkeit, das 
Wenige; ze. der Mangel, Seltenheit eis 

ner Sache. 

Pochino, adj. dim. von poco, fchr mes 


nig. 

Pochfflimo , adj. fup. und adv. da wenig⸗ 
fe, febr wenig. 

Ut Subft. foem. {, pochezza, Wenigs 

cit. 

Poco, fubff. mafe. etwas weniges, Wenig⸗ 
feit. un poco, cin wenig. quel poco, 
dieſes wenige. it. adj. wenig. pochi ami- 
ci, wenig Freunde. di quetti furono po- 
chi, deren waren wenige. il poco fole, 
Die wenige Sonne, Die entweder nicht 
febe icbeint, oder bald untergeben wird. 

oco fa, poco tempo fa, vor kurzem, es 
ia nicht lange. di poco, vor furiem. di 
poco fallì, es fehlte nicht viel, nichtà, ef- 
fere da poco, gui nicht& nüge fepn. un- 
mo da poco, ein Taugenichts. del poco 
‚un poco, was man nicht im Heberruffe 
bat, damit muß man fparfam umgehen. 
prov: molti pochi fanno un affai, Tripfs 
chen machen Waffer; if. poso, elend, 
mager, geringe, ne fianchi cufi poco 
fü, ce war fo ſchmaͤchtig vom Leibe. egli 
è poco, er iſt elend, Diritig. poco alber- 
89% 


- 


. 
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Bo, eine arinfelige —— quel poco 
ch’ io fono, fo ſchlecht ich bin. >» 


P6co, adv. nicht ſehr: wicht viel; nicht lane 
ge. poco fa, unldngf. fra poco, in kurs 
16M. a poco a puco, nad) und. nach. po- 
co meno che, Bepnabe. poce anzi, po- 
co innanzi; poco davanti, kurz vorber, 
poco dopo, wenig drauf, kurz hernach. 

dr donna pocofila, ein einfdltiged 


Pocolino, adj. dim. yon poco, ein Hein 
menia. 
Pocoflänte, ‘adv. Eur; darauf, Eurz Ders 


na 

— ſubſt. form. das Zipperlein, Pos 
dagra an Füßen. 

Podägrico,\ adj. der das Zipperlein bat, 

Podagrg(o,/ mit dem Podagra bebaftet. 

*Podare, f. portare. 

* ’odatdre, |. potatore. 

Poderäccio, fubß. mafc. augm. cin großes 
Landgut, Rittergut. 

Podere, fubf. mafe. ein Landgut, Rittergut, 
it. Kraft, Macht, Gewalt; Unfeben. a 

odere, mit aller Macht, nach außerſtem 
Dermögen. 

Poderctto, fubff. mafe. dim. von podere, 
kleines Landgut. 

— adv. machtiglich, gewal⸗ 
tig 

Poderofiflimo, adj. ſup. von poderoſo, ſehr 
machtig; großındchtig. 

Poderoſo, adj. mächtig, ſtark. effer gagliar- 
do e poderofo, munter und flark ſeyn. 
una poderofa ofte, ein mächtiges Heer; 
it. tüchtig, vermögend, tauglich. 

Poderüzzo, fabfl. mafc. dim. von podere, 
schlechtes Gütchen, 

Podeftä, fabf. mafe. bey den Alten foem. 
eine Obrigkeit oder Richter in einem Or⸗ 
te in der Republik Venedig oder Genua, 
ein Amtınann, Gtabtfchultheis. st. 
Macht, Gewalt, Anſehen. prov. il pode- 


ftä nuova caccia il vecchio, man betet - 


allemal die aufgebende Gonne an. 
Podeftidi, fub/t. mafc. plur. ein gewiſſes 
Chor der Engel, Herrichaften. 
Podeltaria, fabfl. foem. des Podeſta, oder 
eines gewiffen Kichters in einem Orte 
im DBenetianifchen, Amt und deffelben 
Wohnung; ie. Schultheiswürde; a2. ein 
Amt, Stadtvogtey; ze. Amthaus; Die 
arg fo fange ein dergleichen Amt wäh: 


podisti) fubft. foem. dic Frau eines 

Podeficiia, / Podefa, Amtmdnninn, 
Schultheifinn. 

Podice, fubft. maſc. der Steiß, der Podex. 

Poéma, Subft, foem. cin poetiiches Gedicht. 

Poemeitto, fubf. mafe. dim. cin Elcines Ges 
i 


dicht. 
Poeffa, fubff. form. die Dichttung. it. ein 
Gedicht. 
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Poeticcio, fubft. mafc. — pej. ſchlechter 
Dichter, Reimſchmidt. 

Poeta, fubff. maſc. ein Dichter, Poet. 

re Subft. foem. tm Scperie, eine Poe⸗ 

nn 

Poetänte, ſubſt. mafe. ein Dichter. 

Poetäre, poeteggiäre, verb. act. Verfe ınas 
chen, Dichten 

Poetiftro ,- fi af, ‘cin fchlechter Dichter, 
Keimfchmi 

Poctirfi, * rec. die Ehrenzeichen eines 
Poeten, den Lorbecrfranz annehmen, 

Pocteria , fuhf. foem. Verie, ein Gedicht. 

Poetefco, adj. poetiſch, dichteriſch. 

Poetéſſa, fubß. foem. von poeta, Dichtes 
rinn, Poetinn. 

Poetevolmente, adv. nach Art der Dichter, 
dichteriſch. 

— ſ. poetare, poetizzare, dich» 
en 

Poctica, f. poelia, Dichtkunſt; Buch, mor: 
inne fic gelchret wird. 

Poeticamente, adv. poetiſcherweiſe. 

*Poeticäre, ſ. poeteggiare, Dichten 

*Poeticäto, fubff. mafe. Eigenfga eines 
Dicters, Dichterſtand 

Poeticheria, ſubſt. pisa dichterifche Art. 

Poetichifimo, adj. fup. ſehr Bichteriich. 

Poctico, fubff. mafe. Dichter ; Lehrer der 
Dichtkunſt. 

Pogtico, adj. poetiſch, dichterifch. 

Poetino, f. mafc. dim. von poeta, Heiner 
Dichter. 

Poetizzäre, f. poetare, dichten, Verfe ma⸗ 


en. 

Poetone, ſubſt. maſc. augm. von poeta, ein 

großer Oichter. 
v*ᷣoettia, ſ. poeſia, Dichtkunſt. 

Poetüccio, poetüzzo, fuhfl. mafî, dim. 
von poeta, ein elender Dichter, Reims 
ſchmidt. 

Poffare il cielo, — 


interj. 
Poffare il mondo, 


Vogwelt 


Poggeréllo,— f. mafc. la von poggio, 
Poggerino» {. ti Br kleiner Hügel, i gela 
» Poggetto, 


Poggia, fühf. a: cin gewiſſes Seil an 
der Gegelftange, welches auf der rechten 
Seite de Schiffes angebunden wird. 

Poggiäre, verb. nentr. von poggio, in die 
Höhe ſteigen, auf einen Berg fleigen, 
empor ficigens mit gutem Winde (ife 
fen. met. i defiderj poggian quivi, Die 
Begierden Reigen, waächſen da. 

Poggiäre, verb. ad. . appoggiare. 

Poggio, fubff. mofe. cin Huͤgel. 

Poggiuolino, Sui ft. mafè, dim. von pog- 

Poggiublo» gio, Fleiner Huͤgel, Hügel 
den; ie. ein Antritt vor einem Hauſe; 
ît. ſ. baluftrara, ſpalletta. 

Poi, adv. di poi, da poi, bernad, hernach⸗ 
mals, nachher. poi a pochi giorni, we⸗ 
nig Inge darauf, | it. da quello in Be 

den 
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den ausgenommen. il poi, der nachfols 
gende, il di poi, mad hernach koͤmmt. 
Poichè, conj. weil, nachdem, fintemal. 
Poina, fabf. f. f. puina. 
Pola, fubf?. foem. {. mulacchia, eine Krds 


€. x . 
Poläca, \ Suk/f.foem. eine Art Schiffe auf 
Poläcra, / der Gee. 
— adj. com. was zum Polſtern ge⸗ 


bört. 

Poledrino, fubff. mafe. dim. von poledro, 
junges Sohlen, Fuͤllchen. . 

Poledro, f. mafe. ein Züllen, Kohlen. 

Poledrüzzo, fubfl. mafe.;dim. von poledro, 
ſchlechtes Fuͤllchen. 

*Poleggio, ſ. puleggio, Reiſe zur Gee. 

Poleggio, ſabſt. mafc. Polen, ein Kraut. 

Polémica, fabß. f. Polemit, Theil der Theos 
logie, welcher von den Konteoverjen 
u. und die Schwierigkeiten anfid: 
et. 

Polémico, adj. zur Polemik gehoͤrig. 

Polemofcöpio, fubff. mafe. cin Fernalas, 
um die (Segenftdnde, die dem Auge geras 
de entgegen find, zu ſehen. 

Poléna, fubf. foem. dad Gallion, oder der 
Schiffsiihnabel. 

Poldnda, {, polenta, | 

Polenta, fu/ft. f. eine Art Klob aus Mehl 
von tärkıichem Weisen, oder Kaſtanien⸗ 
mehl, in Wafler gekocht, fo getrocknet, 
und in Scheiben gefibuitten, mit Del 
oder Speck und Kloßbruͤhe angemacht 
wird; ift die ordentliche Koſt armer Leu⸗ 
te in Italien; von Bornebinen wırd cd 
mit Parmeſankaſe und Butter anges 
macht 


Poliantéa, ſabſt. foem. eine alphabetifche 
Sammlung mertwärdiger Saten. 

Poliarchia, fubff. f. eine Regierung von 
vielen zuſammen. 

Polifrchico, adj. zur Regierumg vieler zus 
fammen gehörig. - 

Poliedro, fabff. mafe. & adj. vielfettigs eine 
Sigur, die viel Seiten oder Flaͤchen bat. 

Poligamia, fabß. foem. Vielweibercy. 

Poligamo, fubst. mafe. der viel Weiber zus 
gleich hat, uder gehabt bat. 

Poliglotta, fahß. foem, die Bibel in vere 
ſchiedenen Sprachen gedruckt. 

Poliglotto, aılj, in vielen Sprachen gefchries 
ben. dizionario poliglotro, Wörterbuch 
von vielen Eprachen. 

Poligono, fubft. mafe. Vieleck; Wegegras, 
ein Kraut. 

Poligrifo, fabf. mafc. ein Schriftfteller, der 
vielerley Werfe hat drucken laflen. 

Poligrafia, fubf. form. geheime Schreibes 
kunſt mit Ziffern oder verborgenen Zeis 


Polindmie, ubf. mafe, eine vielfache Gri 
rt — 
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Polipo, fübfl. mafe. ein Gewachſe in der 
Nafe, oder am Herzen, Polnpus, 

Polire, &e. f. pulire &c. 

Politeifmo, fubft. mafe. Vieladtterey, der 
Glaube, daß viele Götter find. , 

Politeifta , fubß. mafe. einer der viel Goͤt⸗ 
ter glaubt, 

Politézza, fubß. foem. Hoͤſlichkeit, Artigkeit, 
Manierlichkeit, Gittiamkeit. 

Polftica, fubff. foem. Staatsfunft, Staatss 
—— Staatswiſſenſchaft, Regierungs⸗ 
weſen, Staats-Regierungskunſt. 

Politicamente, ad». politiſcherweiſe, klug. 

Politicältro, ſabſt. mafc. ein elender, boͤſer 
Staatsmann. 

Politico, fubff, mafe. cin Staatsmann, ein 
meltiluger Mann, Politifer. adj. was 
dem Staute angehört, zur Staatskunſt 
nehörig. vita politica, geſellſchaſtliches 
eben, 

Politicgne, fub/f. mafe. augm. von politico, | 
ein großer Etaatémann, Politiker. 

Polizza, fkb/?, foem. cin Zettel. polizza di 
carico, Krachtbrief auf einem Kauffar⸗ 
theyſchiffe, den derjenige, der die Waa⸗ 
rem veriender, dem Schiffer giebt, mes. 
non poffon le polizze, die Krdfte find 
meg. . 

ir) Subft. foem. dim. von polizza, 

— kleiner Zettel, Zettelchen. 

) Jh. mafe. dim. Bettelden 

— — foem. Brunnquell, cine Waſſer⸗ 
quelle. | + 

Polläjo, ſubſt. mafe. ein Huͤnerhaus. prov. 
cafcar dal pollajo, in ſchlechte Umſtande 
geratben. st. fterben. fcopar pollaj, Öfs 
terd jeinen Aufenthalt dndern. ftar bene 
a pollajo, in aller Gemdchlichkeit leben. 
teneri piedi a pollajo, zur Bequemlich⸗ 
keit die Beine auf ein Bankchen fegen. 
Gleichnißweiſe: effere oder andare a pol- 
lajo, mie Dic Hüner früh fchlafen geben. 

Pollajdlo, £ mafe. ein Hünerhändler. 

Pollajöne, fuhf. mafè.-angm. von pollajo, 

großes Hünerhaus, 

Pollajudlo, fubff. mafe. ein Huͤnerhaͤnd⸗ 


fer. _ 

Polläme, fufft. mafe. allerley Geflügel ; das 
Huͤnervieh. 

Pollänca, ) Subff. form. eine junge 

koltanchetta, / Zruthenne. 

Polläno, fahft. mafe. cin Huͤnerweyher. 

Folläre, verb. neutr. bervorfeimen, bervore 
fproffen, bervorquellen; ſ. rampollare, 
gewoͤhnlicher. 

Polläftra, f. foem. eine junge Heine, 

Pollaftrello, ſuhſt. mafe. dim. ein Kuͤchlein. 


‚ Pollaßtriere, (ubff. mafe. ſ. pollajuolo. st. 


Kupplsr. 
i Pollaftrimr 
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Pollaftrina, fub/F. foem.\ dim. von polla- 

Pollaftıino, fubß. mafî. } ftro, cin junges 
finden. 


‘ Pollf(tro, fabfl. mafe. cin junges Huhn. 
Pollafttöne, fubff. mafı. angm. von polla- 
ftro, großes junges Huhn, met. cin juns 
‚ger unerfahrner Menfch. \ 
Pollaftrötto, fubff. mafe. dim. von polla- 
— Hühnchen, mer. ein Einfalts⸗ 


pinſel. 

‘ *Pollébro], f. mafe. ein unnuͤtzer Kerl. 
Pollédro, f. poledso, ein Kohlen. 
Polleria, ab. foem. Huͤnerhaus; it. His 

nermarkt. 
Pollézzola, ſubſt. foem. ein junges Gprößs 
chen, zarte Spitze am Grafe und an den 
Pflanzen, 
Pollice, fubff. mafe. der Daumen, 
Pollina, fabf. foem. Huͤnerkoth. 
Pollinäro, f. mafe. cin Hinerbdudlers f. 
pollajolo, gewöhnlicher. 
Pollfno, adj. von Hünern. pidocchi polli- 
ni, Hänerfdufe. it. fub/t. mafe. cine Huͤ⸗ 
nerlaus; ingleihen von anderm Geflüs 


el. 

Pollo, Subft. mafe. cin junges Kuhn, Henne 
fowohl ald Hahn, auch fonft junge Brut. 
prov. come i polli di mercato, un buo- 
no, e un cattivo, gut und ſchlecht uns 
ter einander, wie fie Der Hirt zum Tbos 
ve binaus treibt. conofcere i fuoi polli, 
wiffen, mit wen man cs zu tbun bat, 
ftare oder cifere a pollo pefto, mangiar 
pollo pefto, ſehr frank am Leibe, oder 

Gemuͤthe fenn. eflere a polto pefto „in 
legten Zügen liegen. pigliare il pollo 
fenza peftare, mit ult und aroßem Ap⸗ 
petit effe. portar polli, fuppeln, einen 
Kuppler abaeben. 

Polloncéllo, fubff. mafe. dim. von po'tone, 
cin junges Eprößchen, unicitige zarte 
Spitze am Graſe und an den Planen, 

Polline, Subff. mafe. ein junger Zweig, 

roffe. 

en Subft. foem. Verunreinigung ; 
naͤchtliche Befleckung; se. eine jede Bes 

fleckung, Verunreinigung. 

Polmentärio, fubf. mafe. cin Glas mit eis 
nem engen Halſe. die 

Polmonätre, adj. zur funge gehoͤrig. 

Polmonärm, fubff. foem. Pungenfrauf, 

Polmonäta , fabf. foem. Lungenmuß. 

Polmoncello, fuhf. mafe. dim. von polmo- 
ne, kleine funge, 

Polmgne, f. mafè. die Punne. aver il ma- 

le di due polmoni, ſchwanger gehen. 


Polmonemarıno, fubff, mafe. Art Fiſche, 


Meerlunge; gemöhnlicher potra marina 
genannt. 
Polo, f. mafe. der Vol, Polſtern am Hits 
mel, poli nella calamita, die beyden Pos 
le ded Magnets, ‚woran, er, feine größs 

te Kraft erzeigt, 
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Polografia, fubß. foem aftronomiiche Bes 
fihreibung des Himmels, , 

Polpa, fubft. form. das dichte Kleikh an 
Den Gliedern; se. das Zleifchichte um die 
Kerne der Grüchte; it. le polpe, die Was 
Den an den Beinenz aber eigentlicher 
polpacci. | 

Polpäccio, fubf. mafe. die Wade an den 
Beinen. 


Be polpüto, adj. fleifchicht; derb, 
Polpaftrello, S. mafe. das Kleifchichte an 


den Enden der Finger, die Kuppe, Zins 
gerfuppe. 


- Polpétta, fubf. f. ein Fleiſchklos. Gleiche 


nißweiſe: far polpette d’ uno, einen in 
Gtücen zerhauen. 

Polpo, fubff. mafe. ein Seefiſch, der mie eis 
nen runden Kopf bat, und viele Füße 
herum find. 

Polpgfo,\ adj. fleiſchicht. Gleichnißweiſe: 

Polpüto,/ foglie polpofe e polpute, Dicke, 
ficifchichte Wldtter. met. gran vino e 
polputo, ffarfer und nabrbafter Wein, 
terreno polputo e gagliardo, fetter, 
fruchtbarer Boden. 

Polfétro, f. mafc. dim. von polfo , ſchwa⸗ 
cher Puls; it. Hemdbinde; se. eine Urt 
Arınbänder, fo die Frauenzimmer tras 


gen. 

Poifo, fubft. mafe. der Puls, Pulsſchlag; 
ît. die Yulsader, der Ort, wo man ges 
meiniglich nach dem Pulfe fuͤhlt; mer. 
toccare il polfo a uno, einen auf die 

Vrobe fiellen, einem auf die Zähne fühs 
len. se. Muth, Scuer, Leben. dar polfo 
e lena, Geiſt und Leben geben. mercante 
di pollo, ein reicher Kaufmann. queto 
vino ha buon polfo, der Wein if fehe 
ſtark. fenza batter polfo, augenblicklich. 

Polta, ſuhſt. f, Brey. it. ſ. polenta. 

Poltiglia, pultiglia, ſuhſt. f. dim. von pol- 
ta, cin Mus, Brey, Teig von allerhand _ 
Dingen ; der Matich von Steinfdgen, its 
f. polenta. 

Poltiglidio, adj. fblammicdt, Eothig, ſchlei⸗ 
micht, morafita, leimicht. 

Poltracchiétto, \ fuhft. mafc. dim. von pol» 

Poltracchino, ) tracchio, junges Sohlen; 
im Scherze, ein junger Menfch. 

Polträcchio, f. mafe. ein Füllen. 

Poltrire, verb, neuer. ind. auf ifco, f. pol» 
‘troneggiare, fauilenzen, 

— SuhR. Mm, f. pigro, fauf, träge; it, 
% 1), 

Polerdna, fubft. f. ein großer Lehnſtuhl; ze. 
cin faules Weibsbild. 

Poltronäccio, ſubſt. m. angm. von pultro= 
ne, ein fauler Schlingel, Barenhaͤuter. 
Poltroncello, ſuhſt. mafè. dim. von poltro- 

ne, ein junger fauler Schlingel, 

Poltroncigne, ſubſt. m. angm. von poltro- 

ne, - 


1789 Polt 


Polv 
ne, ein Erifaulienzer, Eribdrenbduter, 
Müßiggdnaer. 


Poltröne, fabft. m. cin Faullenzer; ein vers 
zagter Menfch; cin Barenhaͤuter; cin 
niederträchtigee» fauler Kerl; is. cin 
SHettler. 


Poltroneggiäre, verb. neuer. mäßig geben, 


foufenzen ; se. betteln. | 
Poltroneria,\ /#b/. f. Faullenzerey, Bugs 
*Poltronia, / baftigkeit, Furcht ſamkeit, 
geigheit, Nicdertrdchtigkeit. 
Poltronefcameate, adv. faullenzerifch, vers 
zagterweiſe. 
Poltrondico, adj. faul, faullenzend, versagt, 
furchtiam, einem Saullenzer eigen. 
#Poltronie:e, poltroniero , fubf. mafe. ein 
gaullenzer, Bdrenpduter, verzagter 
Menſch. 

Poltronfilimo , fup. von poltrone, Erz⸗ 
faullenzer, CErabdrenbdurer, verzagter 


Menih. _ 
Poltréccio s Subf. m. ein Kohlen, Bal: n. 
Polve, fubft. f. poët. Gtaub. ſ. polvere. 
Polveräccio, fabf. m. dirrer, klarer Schaf: 


mift. 

— ſubſt. f. Staub; Pulver, von al» 
fem, ras fchr fein und trocfen if, daß 
cò ffiebet; sr. Schießpulver. polvere, di 
cipri, Haarpuder, gittar la polvere ne- 
gli occhi, einen blauen Dunk vormachen, 
feuoter la polvere, den Staub austlos 
pfen, d. i. abprügeln. convertirfi in pol- 
vere, zu Aſche werden, iu Staub, gus 
nichte werden; ze. Streuſand. orologio 
a polvere, Cine Sanduhr. > 

Polverez2äbile, polverezzäre, |. polveriz- 
zabile, polverizzare, - — 

Polveriera, ſubſt. f. eine Pulvermuͤhle; it. 
f. polverio. 

Polverino, fahf. m. Zündpulver; 


büchie. 

— Subft. m. der Staub, welcher vom 
Winde in Die Hoͤhe getpicben wird, cine 
Etaubmolte. 

Polverifta , f. mafe. ein Pulvermader. 
Polverizzäbile, adj. mas fich pulvern laͤßt, 
fich zu Pulver, zu Staub macen ldßt. 
Polverizzamehto, f mafc. das zu Staub 

machen, Bulvern, 

Polverizzäre , verb. at. pulvern, zu Pulver, 
Staub fiofen oder machen. 

Polverizzatore , f. mafc. einer der pulvert, 

zu Pulver, Staube fidét oder macht. 
Polverizzaziöne , /ubff. f. das Pulvern ‚iu 

Etaub machen. 

a adj. com. was fich pulvern 
läßt. a 
Polvergfo, adj. fiaubicht, zu Staube ges 
macht, gepulpert, voll Staub, tempo 
polverofo; faubichtes Wetter, luogo 
polverofo, faubichter Ort. 

Polverüzza, f. L dim. von polvere, dinner, 

klarer Staub, - 


- Apfel. 


Gtreits. 
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Polvfglio, f. mafe. Riechpolſterchen, Heines 
el worinnen viechende Sachen 
ind; ir. dünnes Pulver, 


a ‚pulcdila, fubff. f. eine Jungs» 
. frau. Ze 
Pomärio, ſ. pometo, Obſtgarten. 


Pomäta, pomäda, ſubſt. f. Pommade. 

Pomfto, adj. mit kleinen runden lecken 
gefprenat, ald Pferde. | 

Pöme, f. pomo, pome und mezzo pome, 
vor diejem ein Ringelſpiel der alten Flos 

- ventiner. 

Pomellito, adj. apfelicht, von Pferden und 
andern Thieren. , 

Pomello , f. mufe. dim. von pomo; Heiner 

Gleichnißweiſe: pomello della 
guancia, Der erbabene Theil am Backen. 

Pometo, f. mafe. ein Apfelbaumgarten, st. 

- Obffgarten, A 

Pomfolige, f. mafe. die Metallafche, fo man 


unten in dem Schmelzofen finder, Huͤt⸗ 


tenranch, weißer Gallmey. 

Pomice, f. mafe. Bimeftein, oder Bimſen⸗ 
fein. prov. più arido che la pomice, 
ſehr geitzig. 


Pomicifre, verb. af mit Bimsſtein polis 


ren, 
Pomidre, pomidro, ;f. pomero, Obſtgar⸗ 


ten. 
— adj. was Aepfel traͤgt, Obſt tras 


gend. 

Pomo, fubff. mafe. plur. i pomi, le pome, 

. le poma, cin Apfel, plur. das Obi; ir. 
eine Kugel, oder Knepfjierrath, ald am 
Gtode, auf dem Thurme, an Zifchen. 
pomo di fpada, Degenfnopf; auch pomo 
allein. mer. Qungfernbrufi. 

Pömpa, fubft. f. Pracht, Herrlichkeit, Ges 
pränge, Stolz, Prableren, 

Pompeggiäre, verb. neutr. prangen, ſtolzie⸗ 
ren; it. Geprdnge anfiellen. 

Pompesgiärfi, verb. rec. fich prächtig ans 

Pompito, f. maft. eine Art Zifche, die die 
Schiffe begleiten. 

Pompofaménte, adv. prächtigermweife. 


Pompofifimo, adj. fup. fehr prächtig, fehe - 


berrlich, fehr gldugend. 
Pompofità, Subft. foem. Pracht, Ges 
Pompofitide, / pränge, Glanz, Herrlichs 


keit. 
Pompdfo, adj. prächtig, herrlich, glänzend. 


Ponderäre, verb. af. waͤgen. ponderare 
contro una cofa, etwas ubermicgen, ibm 
jumider, zur Laſt jeyn; ze genau unters 
fuchen, überlegen, erwägen, betrach» 
fen, | 

Ponderaramente, adv. mit Ueberlegung. 

Ponderaziöne, ſubſt. f. bag Abıwdgenz ir. 
linterfuchung, Erwägung, Betrachtung 
Ueberiegung. ” 

Ponderdfo, adj. wichtig, ſchwer. 


Poati, 


1791 Pond . Pont 


Pöndi, fubft. mafe. rotbe Ruhr; gewoͤhnli⸗ 
cher mal di pondi, 


Pöndo, fubft. mafe. Gewicht, Schwere, | 


Balz; it. Pfund, beſtimmtes Gewichte; 
met. quefto cafo porta feco pefo e pon- 
do, diefes {ff cine ſehr wichtige Sade, 

“worauf viel aukoͤmmt. il pondo della 
DS die Schwierigkeit der Streits 
rage.» 


Ponénte, fubff. mafı. der NMiebergang der 


Gonne, der Abend ; der Weftwind. 
mente garbino, Belt: Sid: — 
— maeftro, Wels Nord: XBefl 
wind, 

Ponente, adj. com. der etwas legt, fest. 

Ponentello, fabf. mafe. dim. von ponente» 
Subft. Heiner Weſtwind. 

Pönere, ſ. porre, legen, fegen, ſtellen. 

Ponimente, ſuhſt. mafe. das Legen, Segen, 
Stellen, met, Untergang der Gonne, it. 
das Pflanzen. . 

Ponitdre, fubft. mafe. einer der Tegt, fegets 
pfiamiet; ſtellet. 

Ponfò, fubft. mafe. feuerrothe Farbe, 

Tonta, f. punta, Gpige. 

Pontire, verb, a. ſchuͤtzen; fügen, ſtaͤm⸗ 
men, anftdınmen ; ie. drücken, wie einer 
der feine Notbdurft verrichten will, und 
ibm faner wird; sr. auf etwas mit Ges 
malt losdrüden; dringen. prov. ponta- 
re i piedi al muro, ‘auf feinem Kopfe 
bleiben, fich nichts einreden Laffen. 

Ponte, fubft. mafe. eine Brücke. ponte le- 
vatojo,’eine Zug: oder Fallbtilcée. prov. 
al nemico il ponte d’oro, dem fliehen» 
den Feinde muß man cine goldene Bruͤ⸗ 
de bauen. se, Gerüfte der Mdurer. rene- 
re in ponte, fn der Ungemibbeit laffen. 

Ponteficale, adj. hoheprieſterlich; paͤbſt⸗ 
lib; bifhöfflich. mer. merterfi in ponte- 
ficale, fich prächtig anpugen. 

— adv. auf hoheprieſterliche 

eife. 

Pontefice, f. mafe, Hoheprieſter; Pabſt; 
Biſchoff. 

Ponticéllo, fabf. mafe. dim. von ponte, cis 
ne fleime Drücke; it. der Steg auf den 
Gaiteninfirumenten. 

Ponticità , /15/?. foem. herber Geſchmack. 

Poöntico, adj. berb, bitter, raub, unanges 
nehm, vom Geſchmacke. 

Pontificile, &c. |. ponteficale. 

Pontificäli, fub/F. mafc. plur. dic Agenten 
der päbillichen, bifchöfflichen Functios 
nen. 

Pontificäto , fubff. mafe. Hoheprieſterwuͤr⸗ 
de, pabſtliche Würde, pabſtliche Regie: 


rung. 

Pontificio, adj. päbflich, was dem Pabſte 
zukoͤmmt. 

Pontigrädo, adj. Beywort zu einer Bruͤcke, 
Die man an den nahe am Ufer chenden 
Schiffen legt. 
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Pontiferftto, f. mafe. Zeichen mit Buch⸗ 
ftaben, die man in die Waſche nd: 


bet. 
Ponto, (ubi. mafe. poät. Set, Meer. 
Pöäto, adj. f, punte. ' 
Pontonijos pontonäro, fubff. mafe. ein 
Brüdenwächter. 
Pontdne, Sub. mafe. augm. yon ponte; eis 
= große Bride, Kahn zur Schiffbrüs 
e. | 
Ponzamento, /abß. mafè. das Drüden, 
Herauszwingen, wie einer, der particibig 
it, druͤckt. ſ. — 
Ponzäre, verb. a. herauszwingen, heraus⸗ 
deüden, mie einer zum Gtublgange, der 
bartleibig it, oder ein WBeib zur Geburt 
arbeitet, mer, viele Mühe und Fleiß ans 
wenden, ponza un po’ più e fa la figliuo- 
lo, mende ein wenig mehr Zleiß darauf, 
und mache es gut. 
Popigliöne, f. maſc. f. parpaglione, eine 
Motte, fo ums Licht fifegt.. | 
Popizzire, verb. af. eınem Dferde durch 
Klatſchen mit der Zunge zuiprechen. 
Popoliccio, ſabſt. mafè. der Poͤbel. 
Popolino, adj. bürgerlichen Standes. _ 
Popoläna, ſub/t. fom.\ Pfarrkind; Eins 
Popoläno, /ubft. mafe.) gepfarrter, Eins 
Benfarste 3 it. Einwohner, Einwohnes 
rinn. 
Popoläre, adj. vom Volfes ausdem gemeis 
nen Volte; ie. dem Volke geneigt. 


Popo 


* Popoläre, verb. af. bevdlfern. 


Popolarefiam&nte, adv. nach Gebrauch, Ges 
mwohnheit des Volks, nach Art des ges 
î — BAR. up. feb et 
opolarillimo , adj. fup. fehr gemein. 
Popolarità, fubff. f. ein 'gemeines Weſen, 
liebrelcher Umgang mit dem Volte, 
Popolarmente, adv. auf gemeine Art. 
Popolatiiimo, adj. fap. febr bevblfert, 
voltreich. | 
Popoläto, adi. volfreich, bevölkert. 
Popolatsre, ſuhſt. m. Der da bevbdlfert. 
Popolazione, fabf, foem. Bevölkerung. 
Popoläzzo, ſabſi. mafe. {, popolaccio, ges _ 
meiner Poͤbel. 
Popolefco, adj. aus dem gemeinen Stans 
de. luogo pupolarefco e feftereccio, ein 
Ort, den immer viele Leute, um ſich da 
lustig zu machen, defuchen, atto popola- 
tefco, cine Handlung nach dem Geſchma⸗ 
cke des gemeinen Bolts. 
*Populdzza, fub/?. foem. pobelpaftes Wefen. 
it. niedrige Geburt. 
Popolino, Jabſt. mafe. Name einer alten 
Münze. 


i 
Popolo, /- mafe. ein Voll, Nation; cine 
Menge. voce di popolo, voce di Dio, 
oft fpricht Gott durch des Menſchen 
Mund. il popolo della terra, die Eins 
wohner des bandes. met. il popolo del- 
Lapis das Geſchlecht der Biepen. far 
popole, 


Popo. Porec 


1793 
popolo, das Volk verfammien, a pieno 
popolo, in Öffentlicher Varfammiung. 
st. Das gemeine Molf, reggerli a popolo, 
demofratifch regiert werden, ze. die Leu⸗ 
te, jo in ein Kirchipiel gehören. prov. a 
un popolo pazzo, un prete fpiritato, auf 
Ci groben Klog gehört cin grober 

ei 


Popolo, für pioppo, Pappelbaum. 

Popolofitlimo, adj, fup.von popoloſo, fehr 
bevölkert, ſehr volkreich. 

Popoloſo, adj. volkreich, bevölkert. 

Poponijo, fubff. mafe. cin Melonenhaͤnd⸗ 


eri 

Poponcfno, fabf. mafè. dim, von popone, 
Heine Melone, i 

Popöne, fubft. mafc. {. melone. prov. co- 
— poponi da chioggia, alle eines Ges 
ichters. 

Poppa, fubf. f. das fintertheil des Schif⸗ 
fed; ir. Die Zitze, weibliche Bruſt; Eiter 
der Thiere, mer. Die Muttermilch, met. 
il vino è la poppa de’ vecchi, der Wein 
ift alter feute Pabfal. poppa della ca- 
rozza, Der vordere Gig in der Kutſche. 

Poppäccia, fubft. foem. eine große, haͤßli⸗ 
che Bruſt. 

Poppamillgiimo, ſubſt. mafe. einer der im: 


mer die Grdber bejucht, fich alle Jahr⸗ 


zahlen auſſchreidt, wenn der oder jener 
geſtorben iff. 

Poppänte, adj. com. an der Bruf liegend, 
it. f. mafc. ein Sdugling, der faugt. 
Poppfire, verb. af. fäugen, an der Bruſt 

liegen. met. zutfchen, in fich faugen. 
Poppatdjo, f. mafe. ein Inſtrument von 
le, wie cine Flafche, womit man den 


Meibern die Milch aus der Bruf zieht. © 


Poppdtola, fühß. foem. cime Puppe von 

Laͤppen. 

Poppatöre, ſubſt. m. ein Sadugling, der 
augt. met. maeftrati poppatori, Obrig: 
keiten, Die das Volf ausſaugen. 

Poppellina, fab/f. foem. dim. von poppa, 
(eine Bruſt, Bletzchen, Zigchen. 

*Poppeie, fubft. mafe. ein gewiffes Tau 
auf den Heinen Schiffen, momit der 
Maſtbaum am SHintertheile des Schiffs 
feft angemacht wird. 

Poppüto, adj. großbräfiig, was große Brüs 
tie, Zigen hat. 

Populeo, adj. vom Yappelbaum, 

Populo, fubf. mafe. pot. Bolt. f. popolo. 

Populofifimo, adj. fup. ſehr volkreich, ſehr 
evölfert. 

Populöfo, adj. volkreich, bevölkert, 

Poräre, verb. nentr. durch die Schweißloͤ⸗ 
cer dringen. 


Porca, (ubft. foem. eine Sau; it. ein ſchmu⸗ 
tziges Weib; se. der’ hohe Rand zwiſchen 
zwo Furchen, momit, beym Eggen der 
Saame bedeckt wird, 


Porc 
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tordi SubA. foem. ein unfidtiges gar: ° 
higes Weib. : 


Porcäccio, f. maf. garfiges Schwein; it. 


ein Tiederlicher, unfldtiger Menſch. 

Porcäjo, porcäro, fubff. mafe. ein Schwei⸗ 
nebirt, ein Sautreiber. 

Porcäftro , fübß. mafe. cin Epanferkelchen, 
junges Schweinchen. 

Porcella, f. foem. dim. von porca, junge 
Sau; it. eine Lachsforelle. 

Porcelläna, f. foem. Porcellan; it. eine Urt 
Geemufchel; it. ein Kraut, Portulacd. 
effer porcellana, Oder ftar terra terra, co- 
me.la porcellana, nicht empor kommen 
können. 


Porcelletta, f. foem. eine Art Seemufchel, 


Geeldufe ; se. ein Heiner Stoͤrfiſch; it. 
Heine Gau, Spanferkel. 

Porcelletto, porcellino, fuhß. mafe. dins. 

- von porco, ein junges Schweinchen. por- 
celletto d’India, Meerfchweincen. por- 
cellino terreftre, Kellermurm. 

ab fubß. mafe. dim, von porco, Fer⸗ 
e 


Porcellstto, fab. mafè, cin ffarfes, großes 
Schwein | 


Porcheréccio, adj. vom Schweine, ſchwei⸗ 
nern, 

Porcherfa, ſubſt. foem. Sauercy, Unfidte» 
rey, Schmeinerey. 

Porchetea, ſubſt. foem. dim. von porca, giu 
ne junge Sau, Gauferfel. u 

Porchetto, ſ. porcello, Gerfel. | 

Porcile, fubff, mafe. ein Sauſtall. adi. uns 
flätig, fchweinern. 

Porcino, adj. vom Schweine, ſchweinern. 
met. mani porcine, Unfidtige Hdude, it. 

‘ fubft. mafe. porcino, Art Bilze; ie. Ark 
Pflaume - 

Porco, fubft. mafe. ein Schwein, Hackſch, 
Gau; met. ein unfldtiger Menſch. adj. 
fchweinifch, unfidtig. gertar le perle a” 
porci, die Perlen tie die Sdue werfen, - 
prov. afpettare il porco alla quercia, auf 
cine bequeme Gelegenheit warren. far 
l'occhio del porco, fiheel ausfehen. 
$ comprare il porco, davon gehen. iz. 
porco, ein Seefiſch, der immer in die 
Erde gräbt, ein Meerfchwein. 

Porcöne, porconiccio , porcäccio, fuhf. 
mafe. angın. VON porco, cin ungeheures 
Schwein. mer. ein jehr unfldtiger Menſch. 

Porco fpino, oder fpinofo, Starhelichwein 5 


Igel. 

Bo. Sub, ‘mafè. dim. von poro, klei⸗ 
nes Schweißloch. 

Porfido, fabf. mafe. Porphyr, cin ſchwarz⸗ 
rother Marmor. 

Porhrisne, f. mafe. cin Waſſervogel. 

Porgénte, adj. com. reichend, darreichend. 

Porgere, verb. at. perf. porli, part. potto, 
darreichen, langen, weichen, darbieten, 
geben; verurfachen, porgere gli R 

Lll . 
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die Augen worauf richten, porgere l’o- 
recchio, Gehoͤr geben. porgere faltidio, 
Merdruß machen, porgere occafione, Ges 
legenheit geben. porgere prieghi a Div, 
fein Gebet zu Gott bringen ; se. verfchais 
fen, machen, bringen. porger refrigerio, 
Linderung verkhaffen, porger diletto, 
Mergnügen machen. porger credenza, 
Glauben beymeffen. porger morte, den 
Tod veruefachen. porger una cofa, eine 
Sache vorbeingen, erzählen. it. bel por- 
gere, Oder mal porgere, das Die Kraft cis 
ned /ubf. bat, cine gute oder ſchlechte 
Ausiprache und dußerliche Geberdung im 
Dortrage st. guter oder ſchlechter Ans 
Hand in Handlungen. ; 

Porgiménto , fabf. mafc. das Langen, Reis 
en, Geben, Darreihung; Berfchafs 
fung, Verurſachung. 

Porgitdre, ſubſt. m. einer der langet, reis 
chet, niebt. | 

Poro, fubf. m. cin Schweißloch, in der 
Sands Kleine unmerkliche- Deffnung an 
Bdumen, Pflanzen, und andern Dins 


gen, | 
Porofitä, fubf. f. bie Menge von Schmeißs 


löchern; die daraus entffebende Lockers 
heit, Schwammigteit. 

Porgfo, adj. vol Schweißlöcher, pords. 

. Porpora, ſuhſt. foem. die Purpurfarbe ; purs 
purfarbenes Tuc, Zeuge; die königliche 
Würde; die Kardinalswuͤrde. 

Porporäto, adj. purpurfarbig; st. in Pur⸗ 
pur gekleidet; it. ſubſt. m. ein Kardinal. 

Porporeggiänte, ad). com. purpurfarbig ; 
ind purpurfarbichte fallend, 

Porporeggiäre, verb. neutr. in das Purpurs 
farbichte fallen. 

Porporina , fühl. foem. Purpurfarbe. 

Porporino, adj. purpurfarbiht, purpurn. 

*Porporo, fahf. m. Yurpurtuch, Purpurs 
jeng. 

Porräceo, adj. lauchgrän, grafenrün. 

Porracina, fubff. foem. Eteinmooß, Stein: 
flecbten, Steinderberfraut. - 

Porrfta, fubff. foem. eine Gpeife mit Rauch 
zugerichtet. prov, guaftar la porrata, Den 
Kram verderben, 

Porre, punere, verb. act. in. pongo, Perf. 

fi, part. pofto, an einen Ort bintbun, 
ellen, fegen, legen, ablegen. porli a fe- 
dere, fich niederjegen. porre a federe al- 
cuno, einen des Amts entſetzen. porre la 


fcala, Die Leiter anlegen. pofe la fua ma-- 


no alla mia, er legte feine Hand auf die 
einige. por le mani addofo a uno, 
Hand an einen legen. por campo, La» 
ger fchlagen. porre a fuoco, ang Feuer 
fegen. it. Schaͤhe ſammlen. porfi al na- 
fo, an die Nafe halten, por I’ occhio ad 
un pertuggio, Durch cin Foch nucken. por 
mano a una cofa, Hand zu Werke legen. 
porre in luce, ang Licht ſtellen, berauss 
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geben , Schriften.) porre da canto, bey 
Seite fegen. porre da parte, bey Seite 
legen. porre in eröce, and Kreutz ſchla⸗ 
gen. por gli occhi a una cofa, die Aus 
gen worauf werfen, ein Auge drauf bas 
ben. met. porre a freno la lingua, Die 
Zunae im Zaume balten. porre a pivo- 
lo, über die Gebühr warten laflen. por- 
re in obblio, in Veraeffenbeit ſtellen. 
porre in bando, did bandes verweilen. 

or al libro dell’ufcita, für verloren 
gen, por cagione a uno, die Schulb 
auf einen fhieben. porre cura a una co- 
fa, George für etwas tragen, drauf wens 
den. por mente a una cofa, auf etwas 
Achtung geben. por l’ animo a una cofa, 
fi zu etwas entichließen. porfi in cuo- 
re, fich in den Kopf ſetzen, entiihließen. 
or la mira a cofa, cine Abficht worauf 
aben. porre amore a uno, cine fiche 
auf einen werfen. porre in non cale, in 
Dergeffenheit fegen, in den Wind fchlas 
gen. porre addoffo, aufbürden. por no- 
me, cinien Namen aeben. por dimora 
oder indugio, verjögern. por mezzi, 
Mittelgperfonen, Kürfprecher brauchen ; 
se. auflegen, anbefeblen. por filenzio, 
Stillſchweigen auflegen. il tempo pofto- 
gli, Die ihm anbefoblene, gefente Zeit; 
ie. wohin pflanzen; ivo anbringen; in 
Dienſte bringen.- porfi con uno per fer- 
vidore, bey einem in Dienfte treten; ie. 
abreden, beichließen, befiimimen. porre 
il luogo, den Ort beffiimmen. porre in- 
fieme, mit einander abreden. st. befonde: 
re Bedeutungen, porfi con'uno, fid) mit 
einem einlaffen. Democrito pone il 
mondo a cafo, Demofrituà fatuirte, die 
Welt fen von ungefähr entſtanden. po- 
gniamo oder pofto il cafo, gefeht, geſetz⸗ 
ten Falls. porre a feme il terreno, ein 
Pand zur Saat befichen, porre una chi- 
occia, eine Henne anfeben. porle uova, 
ihr Eyer untericgen. porre in opera una 
cofa, Gebrauch von ciner Sache machen. 
porre in pratica, in ufo, prafticiren, aus⸗ 
üben. porre in efecuzione, vollfirecfen. 
por modo a una cofa, einem Dinge abs 
beifen. {porre il becco in molle, recht 
ing Plaudern bincinfommen. porre a 
fole, zeriören, in Die Aſche legen, porre 
fine, cin Ende machen. porſi in uno, 
fich einem überlaffen, vdliig auf ihn vers 
trauen, 

a) Subfi, foem. Schnittlauch. por- 

Porrîna, / rina beißen die Zifchler Kajtas 
nienbaum-Nußbaumholz, zur eingelegs 
ten Arbeit gebräuchlich. 

Porrétto, fabft. mafe. junger Panch. 

Porro, fubft. m. Lauch; it. eine Warze. 
predicare a’ porri, tauben Opren predis 
gen. mangiare il pofro della coda, das 
Schlechteite zuerſt macpen; 

ehr 
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ehrt anfangen, ‘por porri, Maulaffen 
feil haben, e’ non vale una buccia di 
porro, una fronda di porro; er iff nicht 
einen Quarf vert, quefta non è buc- 
cia di porro, daß ift fein Bagatell. co- 


nofco benifimo, che non è una fronda — 


di porro la domanda, che vi fo da parte 
fua, es ift freylich mas fehr wichtiges, 
warum ich euch feinetwegen bitte, dire 
a uno il Padre del Porro, es einem deutfch 
berausiagen. it. Porro, Knorzel, Ware 
am Obſte. 

Porta, / mafe. ein Trdger, Laſttraͤger; fi; 
facchino. 

Porta, f. f. plur. porte, *porti, ein Thor, 
Pforte, der Weg zu etwas, der Eingang, 
la porta de’ fiumi,, der Eingang eings 
Hafens, ber Eingang eines Fluſſes ins 
Meer; der Ausfluß deſſelben. mer. die 
weibliche Schaam. ir. Der Hof des türs 
kifchen Kaiſers. la porta Ottomana, der 
törfifche Hof. met. porta d’ ogni vizio 
è l'ira, der Zorn verleitet gu allem Bòs 
fen. porta da foccorfo, der Einlaß, Ein: 
Loßpförtchen in Feffungen. entrar per la 
porta, durch · rechtmdßige Wege wozu ges 
langen, eſſere alla porta co’ falli, in eis 

- ner Sache fo weit gekommen ſeyn, daß 
man nicht davon abffeben fann. 

Portàbile, adj. com. was man tragen kann, 
tragbar; ertrdglich. 

Portacäppe, f. portamantello, Mantclfack, 

Portafiäfchi, fub/f. m. ein Slafchenfutter. 

Portafdgli, fubß. m. cine Brieftafche. 

Portäle, ſubſt. mafe. ein Portal, dns dufs 
ferliche Anfeben einer großen Thüre. 

Portaléttere, ſubſt. mafè. ein- Brieftrdaer. 

Portamantello, ſuhſt. mafe. ein Mautelfack, 


Portalfine, f. mafe. bey den Uhrmachern, 


eine Glattfeile. 

Portamento, fabf. mafe. das Tragen; die 
Art fich zu tragen; Kleidertracht; se. die 
Stellung, Nichtung des Leibes, Gebera 
den; ir. das Betragen, Beicigen, Vera 
balten. 

Portamorſo, fubff. mafi. der Gebißtrdger 
am Zaume; der untere Theil des 
Zaums, ivo das Gebiß eingefchnant 


wird. 

Portanie, fubft. mafe. cin Meerroß, das fich 
im Nil aufhält. 

Portänte, adj. der oder das etwas tragt. 
andar di portante, den Pak geben, von 
Pferden; beffer ambio. it. f. mafc. ein 
Pafgdnger. beffer ambiante od. ambio. 

Portantina, Sub/t. foem. cine Gänfte, Ports 


chaife. 
Portantino , fabf. m. ein SdAnftentedger. 
Portire, verb. sé. tragen; bringen; fühs 
ren, an einen Ort; etwas leiden; ertra: 
gen, erdulden; verleiten, verführen, 
‚bringen zu etwas; jmeit oder nicht weit 
tragen, ald ein Geſchoß. portar la paro- 


. quello 
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la, das Wort fuͤhren. portar via, portar- 
ne, ibeatragem. portar figliuoli, — 
ger fepu; st. Kinder gebdbren. il foffaro 
di Lipfia porta giunchi, der Gtadtgta: 
ben in Leipzig trdgt Schllf. quel’ al- 
bero non porta frutta, Diefet Baum 
trägt feine Beüchte. ortar arme addof- 
fo, Gewehr bey fich fipren. portar bru- 
no, in Trauer gehen. portare il vifo 


baffo, das Geficht niederfchlagen, portare 


felä in pace, etwas geduldig ertragen. 
Li in palma di mano, gang befonders 
ieb haben; se. etwas gewiß haben; iz 
gar nichts geheim halten. quefto vino 
non porta acqua, der Wein verträgt kein 
Waſſer. portar pericole, rifico, il Ges 
fahr ffeben. portar bafto, alles-mit fich 
machen laffen. it. ein Sklave von ans 
dern ſeyn. portarla alta, die Nafe boca 
fragen. portare i calzoni, Herr im Haus 
fe fepn, (von Frauen) se. bringen, mit» 
bringen, mit fich bringen, portar utile, 
* bringen. portare le ſpeſe, die Ko⸗ 
en eintragen, die Muͤhe verlohnen. 
orta feco delle difficoltà, Das 
macht Schwierigfeiten. la fama porta, 
ed gebt die Rede. portare avvifi, Nach⸗ 
reiht, Zeitung bringen. portar ealdo, 
8* bringen. il vocabolo porta, dag 
ort bedeutet. fructi che la ftagione 
orta, Früchte, Die Die Jahrszeit mit 
lie bringt. portare briga, Werdruß brin⸗ 
gen. portare fpefa, Unkoſten machen, 
met. portar fuoco, gti ganfen Anlaß ges 
ben. it. hegen. portar amore, odio a, 
uno, gegen jemanden Licbe, Haß begen. 
portar opinione, eine Meynung hegen. 
portare uno, einen hegen, ſchuͤtzen. por- 
tare fperanza, ſich Hoffuung machen. 
portarfi, ſich wohin begeben ; se. fich bea 
tragen, aufführen. gli attori fi fono por- 
tati bene, Die Schauſpieler haben ihre 
Sachen gut gemacht. Man bite fich, 
nach franzoͤſiſcher Art zu faget: coma 
fi porta? wie befinden fle ih? ſondern 
come fta, come fe la paffa. st. befondere 
Rebdengarten. non lafciarla portare im- 
unito a uno, es einem nicht für genofa 
en hingehen laffen. il fentier porta alla 
valle, der Steig gebet ind Thal, la fua 
volontà il porta, [rin eigener Wille reise 
ibm. che porta? was bedeutet es? zz 
was bringen fie? portarla fede in grem- 
bo, feiner Worte kein Sklave feyn. por- 
tar ben la voce, vortrefflich fingen. por- 
tar bene gli anni, fm Alter noch friſch 
und A feyn, portar di pefo, etwas 
ganz allein, ohne jemaudes Beyhuͤlfe vers 
richten. portar il cavolo a legnaja, Wafs 
fer in den Fluß tragen. portare i frafco= 


ni, dig Fluͤgel bangen, (vor Mattigkeit.), 


portarne ftracciato il petto e i pannis 


gewaltige Einbufe Jeiden, portarti al 
Lila giudizio 
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- giudizio di uno, auf eines Urtheil fib 
berufen. portarfi NI autorità d'un au- 
tore , auf das Anſehen eined Autors fich 
berüfen. colui porta l’armealla fepoltu- 
ra, mit dieſem firbt die Familie aus. st. 

‘ unteritàgen, helfen, beſoͤrdern. effere por- 
tato da uno, bey einem viel vermögen, 

V. S, firporta da quel, cheè; fie führen 
ſich nach ihrem Stande auf, 

Portärfi, verb. rec. fi) aufführen, fich vers 
halten, fich betragen, fich begeben; fich 
verfügen, an einen Ort, 

Portafédio, fubff. mafè. ein Sanftentraͤger. 

Portita, ſuhſt. f. cin Gang ben Mahlzeis 

+ ten; Die Laͤnge oder Breite eines Din: 
ges; der Raum oder die Weite eines 
Schiffes; Die Weite, oder das Maab, 
wie weit ein Geſchoß geben fann; das 
Vermögen, Tuͤchtigkeit, Fahigkeit; ar. 
Das Verzeichniß der Einnahme, fo bey 
der Dbrigfeit eingegeben wird; ze. die 

- ganze Ladung eines Schiffes; it. der Ka⸗ 
Iber einer Kanone; it. Stand, Eondis 

rion eines Menfchen. ” 

Portitile, f. portabile, 

Portativo, adj. tragbar, was man leicht 
tragen kann. 

Portäto, fubff. mafc. das Tragen der Frucht 
‘im Mutterleibe, concepì d'un portato 

‘due figliuoli, fie cmpfieng auf einmal 
zween Söhne; ze. die Leibedfrucht, met. 
l’ufanza è quafi il parto e portato del 
tem * die Gewohnheit iſt eine Frucht 
der Zeit. 

Portatore, ‘fubf. mafe. ein Träger, der et: 
was trägt; der Ueberbringer; ze. Erduls 


der. 
Portatrice, /uhff. f. von portatore, Traͤge⸗ 
rinn; Erdulderinn. 

Portatüra, ſuhſt. f. das Tragen; die Art 
fich zu Eleiden ; sr. die Frucbt im Peibe, 
Portavento, fubft. mafe. Windlade, Ventil 

in der Drael. 

Portella, fubff. f. dim. portélio, f. mafe. 
dim. von porta, Pfbrtben, Tpurben. 
Porrénderfi, verb. rec. von meitem bervore 

ragen, hervorfommen, erfcheinen. 
Portento, f. prodigio, moftro, Wunderzeis 
n 


cn. 

Portentofiffimo , adj. fup. von portentofo, 
fehr wunderfam, febr abenrheuerlich. 
N vi adj. |. prodigiofo, abentheuer: 

lich. 
Portévole, f. portabile, erträglich ; tragbar, 
Porticäle, fahfl. mafe. Vorhof. ſ. portico. 
Porticélla, porticiuöla, f. foem. dim. von 
porta, Pförtihen, Thuͤrchen. 
Pörrico, fub/f. mafe. cin gewoͤlbter oder ans 


Ders abedecfter Gang; cin gemölbter Bos - 


gen an einem Hauſe; Vorhof. 
— ſabſt. ſoem. ein Vorhang vor der 
re 


UDC. 
Portiere, fahf. mafe. ein Thormdrter, cin 


Pofa 1800 


Thorhuͤter, Thürficher ‚bey vornehmen 
Häufern, met. ein Wachter. 

Portinäjo, portinäro, f. m. ein! Yfdrtner, 

Porto, /ubff. m. ein Scebafen; ein Ort der 
Sicherheit. venir a porto, jur Rube 
kommen. ufcir del porto, auslaufen, als 

ein Schiff. condurfi a buon porto, a 
mal porto, einen glücklichen oder uns 
glücklichen Ausgang finden; ie. das 
Briefgeld; it. pare. von porgere, Darges 
reicht, dargebracbt, gegeben 20. 

Portöne, /ubft. m. ein großes Thor. 

Portoläno, /ubff. m. ein Stettermann; das 
Regifferbup aler Seehdſen. it. cio 
Therfteber. 

*Portolitto, ſahſt. m. der Ruderknecht, nach 
dem fich Die andern richten müffen. 

Portonijo , portonäro, ſubſt. mafe. Thots 
fieber, Thorwärter; f. portinajo. 

Portuläca, fubf.foem. Portulack. Porcel- 
läna, procacchia, dem. 

Portuläno, f. portolano. | 

Portusfo, adj. was einen Hafen bat. 

Porzäna, fubft. foem. große Waſſerhenne. 

Forzioncella, ſabſt. f. dim. von porzione, 
Kleines Theilchen. 

Porzidne, fubft. form. ein Theil von etwas, 
eine Portion; fo viel einem zugetheilet 
wird, oder jemanden anheim fällt. 

Pofa, fahft, form. Rube ; it. cine Paufe oder 
— derſelben in der Muſik; ie. das 

nnehalten. ftare a -pofa, ruhig, ſtill 
ſeyn, ſich rubig halten. far pofa, frille 
halten, von der Arbeit aufhören. 

Pofaménto, ſubſt. mafe. das Ruben, die 
Nube, das Ausruhen; die Nubefidbte. 

*Pofinza, f. pofa. 

Pofappisno , f. mafe. fo fibreibt man auf 
Kitten, Ballen, die man zu Pande und 
zu Wafler verſchickt, in welchen etwas 
zerbrechliches liegt: lege fachte nieder. 

Pofäre, verb. act. ſetzen; ſtellen; legen ; mes 
derſetzen; niederlegen; ruben, liegen auf 
etwas; ze. am Boden anfegen, wie dag 
Bier die Hefen. pofar le figure, an den 
Gemalden, Vuuqh die Pofitur, Stela 

‚fung recht natürlich ausdrücken, 

Pofirfi, verb. rec. ausruhen; fich beruhigen; 
fich nicderfegen, niederlegen ; zz. fich las 
gern. pofarfi da un opera,, eine Arbeit 
ausſetzen. prov. chi altri tribola, fe non 
pofa, wer andere beunruhigt, macht fip 
felbft Unruhe. | 

Pofäta, fubff. foem. die Rubes der Teller, 
Gerviette, Meffer, (Gabel und Löffel, fo 
einer jeden Perfon vorgelegt wird, Cous 
vert, Gedecke; it. Rubeplag, Nachtlager. 

Pofataménte, adv. gemach, langfam, ruhig. - 

Pofatezza, fubf. foem. geſetztes Weſen an 
einem Menichenz ir. Nube, Gelaffenbeit., 

Pofäto , adj: vubig, (fil. un uomo pofato, 
ein friler Menſch; einer der ausgetobt 
bat; ein gefegter Menſch. 

” Pofato- 
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,Pofatdjo, Subft. mafe. Rubeplag, Ruheſtei⸗ 
ge, im Vogelbauer. 

Pofatüra, /ub/t. feem. der Ga, Bodenfag. 

*Poilca, ſuhſt. foem. cin gewiffer Trank von 
Maffer, Mein und Eflig, 

Poicia, adv. hernach; wird auch. bisweilen 
für pofciache gebraucht. 

Pofciache, conj. nachdem, diemeil, ſiuteinal. 
it. obſchon, obwohl. 

*Pofcrài, f. posdomani, übermorgen. 


Poferitta, [uAß, foem. das Pofiferiptum, die | 


tachıchrift in Briefen. 
Posiomäni, posdomäne, adv, uͤbermor⸗ 


gen. 
Poichiöne, ſubſt. foem. Beſitz; it. ein Lands 
aut, Bauergut, Weingarten, f. poſſeſſio- 


ne. , 
PofeTsre, f. mafe. Befiber. f. poffeffare. 
Potitivaménte, «do. wirklich, in der-That; 
ausdrüdlich. viver pofitivamente, im 
Privatſtaude leben; ze. mäßig, nicht 
koſtbar leben. 
Pofitivo, ſubſt. m. in der Grammatif, der 
Prfitivus, der eriie Grad der Bedeutung 
eines Beywortes. ze. kleine Orgel, Pofitiv. 
Pofizivo, adj. feßend, bejabend. legge poli- 
tiva, cin gegebenes Gefes, wird dem na: 
türlichen entgegengelegt. nomo pofitivo, 
cin Menſch, der ich in Kleidern u. d. g. 
modejt bdlt. veftico pofitivo, cine ehe: 
bare, modeſte, fittfame Kleidung. 
Pofirira, f. foem. die Stellung, Politur: st. 
(Seberden des Leibes. 
Pofiziöne, fubft. foem. Lage, Stellung; it. 
Gas, Vortrag. 
*Polo, ſ. pofa. 
Pofola, Yuhp. foem. der Mittelgurt am 
Saumfattel, Kreuzgurt. 
Pofolatüra, fabß. foem. |. groppiera. 
Pofoliera, fahf. foem. ſ. pofola. 
Poiolino, fubff. m. Schwanzriemen. 
Pofpfito, f. m. Der Nachtiich. 
Polporre, polpönere,, verb. af. ind. pos- 
pongo, perf. pofpofi, part. pofpofto, 
nachjesen, bintanfegen, geringer, ald ame 
dere achten. 
Poiponimento , pofpofizione , fnubf. form. 
dad Sintanfesen. | 
Pofpofitivo, adj. wag man piutanfett, was 
nachficher. 
‚Pofpotiziöne, f. foem. Hintanſetzung. 
Pofpöfto, part. von pofporre, nachgefekt, 
bintangefebt. 
, Pola, poflänza, fuhfl. foem. Macht, Kraft, 
Stärke, Gewalt... la fuprema poflanza, 
Die Allınacht. fare ogni fua poffa, fein 
möglichfivs tbun. a tutta pofla, mit als 
ler Macht, Gewalt. 
Pofledente, adj. befisend, inuehabend. fb. 
Der beſitzt; cin Befiger, Innbaber, 

Poffedére, verb. neutr. perf. pofledei, purt. 
poffeduto, poflefio, befigen, in feiner 
Macht haben, 
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-Poffediménto, ſabſt. m. Befisung, Beſitz. 

‘Poffeditdre, //. m. Befiger, Innhaber. 

_Poffeditrice, ſahſt. foem. vou poffeditore, 
Beligerinn, Innhaberinn. 

Poffénte, adj, viel vermögend, a 
ſtark; it fcharf, von Wein, Effig u. f 

Poffenteméntè , © adv. machtiglich; de; 
mit aroßer Kraft: 

‘Poffentiffimo, adj. fup. ſehr mächtig,; unge 
a ſtark; fari, vom Weine, Eſſig, u 


— fab, : formi dim. cin Heiner 
Manerbof, Landgütcyen: 
-Poffeffigne, J.foem. Peſitz, Befinumg; Bands 


. gut, Rittergut, Weinberg x. 


Poffell'ivo, Sabjt::m. cin Poyfeffivum Prono- 
men in der Grammatik, cin Wort, fo 
die Befisung eines Dinges anzeigt. 

Poffeffo, /ahfl. m. der Befis, das Befisen, 
Innhaben. prender poflefo, Befis neh: 
men, andar al poflefo, gum Befig fchreis 
ten, in Den Berg treten. 

Poſſeſſo, adj. befefien. | 

Poffeflore, ſubſt. m. der Befi iger, Junha⸗ 


ber 
Pofeiförio, adj. & fuhp. mag zur Befisung 
eines. Dinges nehört ; der Punkt des Des 
ſitzes. giudizio poſſeſſorio, gerichtlicher 
Proceß, den Befig betreffend. 
*Poffévole» f. pofübile. 
Pofibile, adj. möglich. fubft. m. Möglich: 
feit; adv. vieleicht, 
Poflibilità, ſubſt. form. die Möglichkeit. it, 
Vermoͤgen, Macht, Gewalt. 
Pöfta, fubft. foem.(mit dem dunfeln © aus» 
geiprochen) die Pflanzung, Stellung der 
Baume. fpartir le pofte degli alberi, 
die Baume in ordentliche Reihen feren. 
Polta, Subft. foem. (mit dem bellen o auss 
geſprochen) die Cage, Anlage, Gituation, 
buona pofta di campo, eine gute Lage 
zu einem Luger, Feld. pofta d'un cavallo, 
der Stand eines Pferdes im Gralle. poſta 
d’orto, eine gute Lage zu einem Garten. 
it. Das Anjuchen, der Betrieb, das Beli 
| ben, a fua pofta, ans feinem Betriebe, od 
nach feinem Belieben, auf fein Anfuchen, 
Derlangen. fare checcheflia a pofta d’u- 
no, etwas auf eines Betrieb, Gcheiß 
thun. cenere a fua polta, zu feinem Vers 
gnuͤgen, auf feinen eigenen Leib halten. 
ftare alla pofta:d’uno, zu eined Gebet 
ſtehen. it. etwas Merabredetes, Ange⸗ 
micjenes, Beſtimmtes. darfi la pollas 
Zeit und Ort mit einander verabreden, 
flare alla pofta, auf feinem Bolten ſtehen. 
livorare a.pofta, bejiellte Arbeit machen. 
pofta ferma, eine feſtgeſetzte Sade, cin 
gefchlofiener Handel. sr. ein Sefchmür, 
Schwiren. il male ha fatto la pofta, 
das Nebel, der Schaden iſt gum Schwa⸗ 
ren gekommen. it. Gas im Gpicle, fo 
viel als man auf cinmal fegt, La poîta è 
LI 3 di 


ı803 Poft: 


di tanto, der Sag gilt fo viel. mer. ri- 
fpondere alle pofte, eines Verlangen 
Gnuͤge thun. non rifiutar pela: fich als 
femal bereit finden; it. die Poſt, das 
Pofbaus, die Pofffiation, andare in po- 
fta, Oder per le pofte, init. der Poſt fap: 
ren. correr la pofta, Ertrapoft reuten. 
ferma in pofta, febreibt man auf die 
Sbrieîe, die man mil, daß derjenige, an 

| Den ſie geſchrieden find, fie felbff abholen 
fol. met. avviarfi per le pofte, zuſehens 
‚Schlimmer merden, (von gefährlichen 
Ktanfhciten.) in pofta, oder per le po- 

1. Ste, mit nrößter Gefchwindigkeit, und in 
gedster Gil, überbin. it. ftare alla pofta, 
auf der Pauer fieben, aufpaffen. andare 
dietro le pofte d’ uno, einem nachgehen, 
nachfolgen, prendere il tempo oder luo- 
godi pofte, diegeit und Gelegenheit fich 
au Nuge machen. non poter cor pofta, 
nicht errathen können. far la pofta a 
uno, einen —* anweiſen. di que- 
fta pofta, von der Urt, Größe, Dicke, 
Länge, Dünne, Stärke, Kaliber. a bella 
pofta, mit Sleiß, vorfeglich, pofta ferma, 
eine gefchloffene Sache. 

Voſta, adv. 2 pofta, oder appofta, a pofta 

. fatta, mit Willen., vorferlich, gern. a 
mia pofta, nach meinem Gefallen. og- 
nuno da fua pofta, ein jeder vor fi. 
danari a fua pofta, was frage ib nach 
Geld. ftare a pofta d' altri, andern gu 

Gebote ſeyn. di 

Poftcomine, fubff. maft. gewiſſes Gebet 
des Priefters währender Meffe, nach der 
Communion, i 

Poltéma, Subf. foem. ein Geſchwuͤr; ze. ein 
Beutel mit Geld, fo man in dem Bus 
fen oder im Ermel trdst. 

Poftemito, adj. der ein Gefchwür bat; zum 

Geſchwuͤr geworden. | 

Poftemazıöne, ſuhſt. foem. das Schwären. 

Poftemdfo, adj. voller Geſchwaͤre. 

Pollergäre, verb. ad. hinter ſich werfen; 
met. verachten, hintanfesen. 

Pölteri, fubß. mafe. plur. die Nachkommen, 
die Nachkoͤmmlinge. 

Puiterigre, adj. das hinten her ift; der letz⸗ 
te; Jubſt. com, der Hinterſte, der Beute; 

, st. das Geſaß, der Hintere. 

Pofteriormente, adv. nachmals, bernach, 
nachgehends, inskünftiges it. endlich, 
bintenuach. 

Pofteriorità, fabf. foem. die Nachtommens 
fait, Nachfommen, die Kinder, die 
Nachwelt; das Hintanftehen. 

— foem. der oberſte Theil des 

iffee. 

Pofticcio, adj. mag an einem Orte nicht 
vor Notur, fondern dahin gebracht mor: 
den if; falfb, ald Haar oder Zähne sc. 
Ric wie Die rechten ausſehen. terra po- 
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ftiecia, zudereitete (Garterierde. capegli, 
denti pofticci, falfche Haare, Zdbne. 

Pofticcio, fubft. mafe. das zur Setzung det 
Weinſtoͤcke aufgegrabene Erdreich; it. 
der dazu gemachte Graben. 
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‘Poftiére, ſubſt. mafe. Poftbalter, 


Poftiéri, adv, vorgeftern. 

#*Poftierla, fabf. foem. eine Kleine Thuͤre. 
Pottiglidne, fubf. mafe. ein Poſtknecht, ein 
Poffreuter, Poſtillion. 
Pottilla, fubff. f. eine Poſtille, Auslegung, 

über einen Tert, Randaloffe. 

*Poftilla, fub/. f. bat Dant. par. 3. für 
Bild gebraucht, fo man im ABaffer, im 
Spiegel fiebt. 

Poftillire, verb. act. Auslegungen über eis 
a Tert machen, durch Kandgloflen ers 

e 
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Poftiöne, fubff. mafe. det Hintere, Steiß. 

Poftliminio, (bf. mafe. dad Recht, oder 
Wiederkunft zu dem Seinigen, das eis 
ner im Kriege verloren bat; ir. Wieder⸗ 
kunft aus der Sklaveren. 

Polto, fubf. mafe. ein Poſten, cin Ort, 00 
man fich feft fest; ie. eine Stelle oder 
fagerort; it. ein Amt, eine Bedingung. 
tener gran pofto, herrlich leben. 

Poftochè, conj. gejest, im Fall dab. 

Poftrémo, adj. & fubff. dußerſt, der Reste. 

Poftrfbolo, poftribulo, fabf. mafe. Huren⸗ 
haus, Bordell. 

Poftrincolo, fubf. mafè. eine Art Ragout. 

Pöftumo, adj. & fubf. der nach ded Vas 
terd Tode qacboren if. opere poftume, 
Schriften, die nach des Verfaſſers Tode 
berausgefonmmen find. ’ 

Poftüra, fubfi. f. Lage, Stellung. far pof- . 
tura, fich heimlich mit einander bereden, 
ein Komplot machen. 

Poftulito, fubf. mafe. ein Eat in der Mas 
thematif, 

*Poftüto, ady. al poftuto, gänzlich, durch» 
aus. - 

Posvedére, verb, nentr. fpäter feben, eins 


ſehen. 
Potäbile, adj 


i. flüßig, teintbar, was ſich 
trinfen laßt. 
Potäggio, fubß. mafe.: eine Art Brühe; 


franz. Potage. 


Potaggione, fub/. foem.N das Hippen, Bes 


Potaménto , fubft. mafe. 
Heben, der Bdume.  . 

Potäre, verb. act. beſchneiden, abbauen, 
ſtutzen, als die Mefte. potare a vino, zu 
lange Reben im Schneiden laffen. 

Potatjo, fubf. m. eine Weinhippe, Nebens 
meſſer, Winzermeſſer. 

Potatöre, f. mafc. ein Winzer. 

Potarüra, Y fabf. f. das Hippen, das Bes 

we) fchneiden, Auspugen der Bdus 
me, Weinſtoͤcke; ie. das Abgefchnittene ; 
it. die Zeit der Beſchneidung. 


fchneiden der 


*Poten- 
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*Potentäriamente, adv.machtig, felbfimdchs 
- tiger Weiſe. 

Potentärio,\ f.m. ein Votentat, ein großer 

Potentito, / Herr, cin mächtiger König ; 
ein Staat, da etliche wenige die hoͤchſte 
Gewalt an ſich zieben. 

Poténte, adj. machtig, ffarf, gewaltig; ver: 
mögend zi ie. fubfF. mafe. ein Mächtiger, 
der Gewalt, Macht bat. 

Potentemente, adv. mächtiglich, mit Ge: 
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malt. 
Potenza, ) Subff. f. Macht, die Kraft, das 
Potenzia,/ Vermoͤgen in etwas zu wirken; 


it. die Sdbiateit, cine Wirkung anzunchs 
men; i. Unfeben, Gewalt, Kraft; it. 
ein Potentat; Kriegsmacht. 


Potenziäle, adj. was eine innere Kraft bat, ' 


ob fie gleich fich wicht dufert; dem Vers 
moͤgen nach; in der Fahiakeit befichend ; 
iſt cin philoſophiſches Wort. 

Potenzialménte, adv. mit verborgener, 
beimlicher Kraft, nicht wirklich; maͤch⸗ 
tiglich, gewaltiglich. 


Pordre, verb. neutr. ind. poflo, puoi, può, , 


oſſiamu, potete, poffono, fut. potrò, 
Founen, vermögen, moͤgen. ‘ove non vi 
può il fole, wo die Sonne nicht fcheis 
nen fann. non vi può il vento, da kann 
Der Mind nicht dazu fommen, la vita 
non vi può, non poflon le polizze, ich 
fann faum auf den Beinen fiehen. po- 
ter effere, möglich feyn. fempre non può 
_ uomo un cibo, der Menſch mag nicht 
immer einerley Speife effen. io non ne 
offo col tale, ich bin ihm nicht gewach⸗ 
en. tu te ne puoi, du kannſt wohl Herr 
werden. prov. chi non può, fempre vuo- 
le, was man nicht haben kann, darnach 
it man immer begierig. poterla con 
uno, es einem gleich thun können; mit 
einem gut auskommen koͤnnen. io la pof- 
fo con Ini, i: nehme es mit ibm auf, 
febe es mit ihm an. può effere, es acht 
an. poffa morire, ich möchte gleich des 
Todes feyn! fin al più non poffo, 
ich nicht mehr fann. chi non fa} quan- 
do e’ può, non fa, quand e’ vuole, wer 
die Gelegenheit verjäumt, koͤmmt iu 
Enti. a più non poffo, a più potere, mit 
aller Macht, aus allen Kräften, fo viel 
möglich. 
Potére, podére, fub/f. mafı. Bermögen, 
Kraft, Macht, Gewalt. 
Poteftä , fahf. f. Macht, Gewalt, Anfehen. 
o Poteſtàâ, fubft. m. Amtmann, ſ. podeftà. 
Poteftädi, ſ. podeftadi. 
‘Poteftaria, f, podeftaria. 
Potifimamente, adv. fup. vornehmlich, 
bauptfdchlich. . 
Potiffimo, adj. vornehmlich, meiſt; der vor» 
nehmſte, wichtiafte. 
Porto, fubff. m. Tuffon. fecch, rap. bat 68 
für podefta gebyauchtz it. der Tranf, 
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Potta, fuhft. foem. die merblihe Schaam; 
interj. potta! PWostaufend ! zum Henker! 

ger part. von potere, ‚gekonnt, vers 
mocht. 

Poveräccio, adj. arm, elend, ein armer 
Schelm, im Scherze. 

Poveräglia, fub/t. form. armes Bol, Bets 
teigefindel. 

Poveramente, adv. arınfelig, elendiglich, 
als ein Armer, armjeliglich. 

Povergllo, \ adj. dim. arm, elend, armer 

Poveretto, / Tropf, armer Schelm, 

*Poverdzza, ſ. povertà, Armutb. 

Poverino, f. poverello. 

Poverifimamente, adv, fup. überaus elens 
diglich; dürftig, fehr armfelig, in den 
elendeften timfidnden. deve campare po- 
verifimamente, er muß fich febr fihlecht 
bebelfen. 

Poverifimo, adj. fup. ſehr arm, fehr elend, 
hoͤchſt duͤrſtig, arınfelig. 

Povero, adj. arm, dürftig, ſchlecht, uns 
tauglich; mer. elend, unglücklich. povero 
tugurio, fehlechte Hütte, povero calle, 
fbmaler Weg. povero ftato, füylechte 
timftdnde. povero di parenti, ohne Vers 
wandte. povere terre, unfruchtbare Ges 
gend, uomo di povero cuore, furchtias 
mer, feiger Menſch. povera vecchiezza, . 
fchwaches, muͤhſeliges Alter, povero in 
canna, bettelarm. povera,'ennda va Fi- 

‘ lofofia, Dic Philofoppie iſt verachtet und 
verſchmaͤht. 

Povero, fubff. mafe. ein Bettler, ein Ars 
mer, ein elender Menich. 

Povertà , fahf. foem. Armuth, Dürftigfeit, 
Elend, Mangel, prov. povertà fa la vil- 

‘tà, Armuth macht kleinmuͤthig, nieders 


trächtig. | 

Pozigne, fubft. foem. Trank zur Arzney. 

Pozibre, adj. mächtig, gültig; #2. |. ante- 
riore. 

Poziorità, ſahſt. foem. der Vorzug, Bots 
gang, das Eherſeyn der Zeit nad; f 
maggioranza, anterioritä. 

Pozza, fubff. foem. eine Pfuͤtze. 

Pozzänghera, fub/f. foem. eine Eleine Pfuͤtze 
auf der Straße vom Negenwafler, met. 
die fleifihlichen Lüfte, Degierden. 

Pozzétta , Sub. foem. eine kleine Pfuͤtze; 
it. das Gruͤbchen in den Baden, 

Pozzo, ſubſt. mafe. ein Schoͤpfbrunnen. 
prov. moftrar la luna nel pozzo, jeman⸗ 
den anführen, etwas weiß machen. poz- 
zo nero, Die Tille im Privet oder Ubs 
zucht. pozzo fmaltitojo, cine Abzucht, 
Goffe. puzze di fuoco, eine mit Schwer 
fel und andern Brandımaterialien anges 
füllte Röhre, 

Pozzolina, fubf. foem. ein Gand ben der 

— Stadt Pugiolo in Italien, der wohl zum 
. Mauren im Waſſer taugt. 
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Prammätica , fubft. form. ein beſt andiges 
Geſetz und Verordnung zur gemeinen 


werltabet im Geiſtiichen und Weltli⸗ 
Cu 


»Prändere, pot, ſ. pranzare. 

*Prindio, poét. |. pranzo. 

Prannio, fubff. mafc. {, morione, 

Praniäre, (. pranzare. 

Pränfo, f. pranzo, 

Weg verb. ad. zu Mittage effen. 
rinzo, fubft. mafc. das Mittagseffen , die 
Mittagsmahlgeit. ora di pranzo, die 
Mittagsfiunde. avanti pranzo, vor Tis 
she, Vormittag. dopo pranzo, nach Zis 
ſche, Nachmittag. 

Prifma, ſ. plafma, Art dunfelgrüner Edels 
geficin, | 

Prall'ino, adj. grasgruͤn. 

Prilo, prafine, fubß. mafe. Undorn, ein 
5* — 
Pratajudlo, pretajudlo, fubff. mafc. eine 

Art Erdſchwamme; ir. Art Hüner. 
Pratelina , ſahſt. foem. eine Art Blume. f. 


margherita, 


beati, È „bl. mafe. dim. von ‘prato, 
Praticello,) Meine Wieſe. 


Kal fubft. focm. cine Menge Wiefen, 
_ Que. : 

Pràticas (ub/F. foem. plar. pratiche, Wèeife, 
Art; Gebrauch, Gewohnheit; Hebung, 
Ausübung. mettere in pratica, in Aus⸗ 
übung bringen. far pratica, fich üben; 
ie. die Moral, Gittenlebre; ze. Der Um: 

ang, Eonverfation, Gemeinſchaſt; ze. 

ie Leute, mit denen man umgehet⸗ mi 
pioce la fua pratica, fein Umgang gefällt 
wir, aver cattive pratiche, Umgang mit 
fiederlihen Weibsperfonen baben, oder 
mit verddihtigen Peuten. codefte prati. 
che non mi piacciono, dieſe Gejelichaft 

- ficht mir nicht an. negar la pratica, die 
(Geneinichaft aufheben; ze. cin Fand, cis 
ue Studt fperren. pratica cortigiana, 
das Soficben; ie. Gefchdffte, Unterbands 
fung. far le pratiche, fich. um etwas eis 

frig bewerben. fcoprir la pratica, hinter 
eine Gacbe kommen. fecondar la pratica» 

cine Liuterbandlung dirigiren, lenken. di 
pratica, dreuſte, ohne Bedenken. tirar di 

. pratiea, dreuſte von einer, Sache reden, 
die man doch nicht verftebet. prov. la 

Pratica val più che la grammatica, Dig 
Erfahrung gebt über die Theorie. it. Ers 
faprung, Wiſſenſchaft der Rechtshandel. 
Im Fur. Unterhandlungen, liſtige Griffe 
und heimliches Verſtandniß; se, das Bes 
werben, Anſuchen um ein Amt. dare pra- 
tica ad-una nave, heißt nach recugnofeirs 
tem Gefundbeitepaß Chamlich daß das 
Schiff aus keinem verdichtigen Peorte 
komme) erlauben, dak es tin Hafen, oder 
aus Laud Waare und Leute bringen 


ta 
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darf, la nave prefe pratica nel porto N. 
nach vorgezeintem und erfanntem Ges 
tundheitspaß bat das Schiff die Erlaubs 
niß erhalten, in Den Hafen N. feine Wuaas 
ren und Schiffsvolf and Land zu brins 
gen. 

Praticäbile, adj. com. thunlich, was man 
tbun kann; freundlich, leutſelig. 

Praticamente, adv. durch Erfahrung, durch 
Uebung, praftiich. 

Praticante» adj. & fubft. com. der, die ets 
was übt. f. pratico. 

Praticäre, verb, af. ing Werk fegen; thun; 
treiben; umgeben mit einem. praticar 
una cafa, ein Haus oft beiuchen; üden, 
ausüben; sr. Unterhandlung pflegen. le 
piante fi conofcono col praticarle, man 
lernt die Bilanzen Fennen, wenu man 
lange damit umgeht. 

Praticatiilimo, adj. fup. von praticato, ſehr 
gebräuchlich, fehr gewöhnlich. 

Praticéllo, fubf. mafc. dim. von prato, €is 
ne kleine Wiefe. 


Prat 


. *Pratichézza, fubft. foem. Umgang, Gemeins 


fchaft. f. pratica, 

Pratichifimo; wdj. fup. von pratico, ſeht 
erfahren, febr geübt. . 

Pratico, adj. & fubf. erfahren, geuͤbt, vers 
fucht, was in der Ucbung beſteht; prat: 
tiſch; cince der die Gerichtshändel und 
alle weltlichen Anordnungen wohl innen 
Mi ein Advocat; cin Procurator ; auch 
ont ein. erfahrner Mann in andern 

Dingen. 

Praticdne, f. mafc. augm. von pratico, ein 
großer Practicns. 

Präto, fubft. mafc. im plar. findet man bey 
den Alten “le prata und le pratora, eine 
Wieſe. 

Pratolino, ſubſt. maſc. Art Erdſchwaͤmme. 

Pravamente, adv. übel, bös, verkehrter, boss 
baftermeife. 

Pravità, fubff. foem. Bosheit, verfebrtes 
Weſen. eretica pravità » dag ketzeriſche 


Uebel. 

Privo, adj. boͤs; verkehrt; boshaft; hals⸗ 
ſtarrig. È 

*Prè, f. mafc. f. prete, ein Prieſter; it. 
Voriug. avere il pre, den Vorzug baten. 

Preaccennäre, verb. ad. vorber erwähnen, ' 

Pfeaccennäto, part. & adj. vorher erwähnt, 

Preallegito, adj. oben angeführt. 

Preambolire, verb. af. Eingang, Vorrede, 
Morfpiel halten; in der Muſik, preams 
buliren. 

Preimbolo, preimbulo, ſabſt. maſc. Eins 
gang, Vorrede, Vorſpiel. 

Prebenda, fabff. foem. cine Pfruͤnde, Mars 
re, Canonicat; ze. ein geiſtliches Ein: 
kommen in einer Stiftskirche; it. Mor⸗ 
rath an Geld und Lebensmitteln; it. fo 


» viel faber, alè man den Pferden auf eins 


mal giebt, cin Butter, 
i Preben- 
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*Prebenditico, ſubſt. mafe. Pfrinde 5 die 
Einkünfte davon. _ 

Prebendäto , adj. cin Domberr, der cine 
Pfruͤnde bat; st. f, prebendatico. 

Precariaménte, adv. aus Gnaden, aus Et: 
laubniß; bittmeife. 

Precirio , f. m. Gnadenbeſitz, verlichener 
Genuß; adj. gnddig bemilliget, erbetben. 

Precauziöne, Subff. form. Berfiberung ; 
bebutiame Borfehung, Behutſamkeit, 
Vorficht, Verwahrung gegen etwas; Si 
cherbeit, fo man wegen etwas nimmt ; 
it. Kluabceit, Verſtand, Ucberlegung. 
aver della precauäione, behutiam ſeyn. 
andar con precauzione in una cofa, il 
einer Sache bebutiam achen. 

Pıece, fubff. mafe. gewoͤhnlicher aber foem. 
Gebet. 


Precedente, adj. vorhergehend, vorlaufend, - 


vorig. 
Precedentemente, adv. vorgaͤnglich, vorldus 


9. | 

Precedénza, fubff. foem. der Vorfi, der 
Vorgang, Vorzug vor einem; Oberitelle. 
aver la precedenza, den Vorzug haben. 

Precédere, verb. act. vorbergeben; vor: 
ber fenn; den Vorfis, Vorgang- haben, 
precedere auno, vor einem vorher gehen. 
precedereuno, einen überlaufen, vor ibm 
binlaufen, 

Precentöre, fubff. mafe. Borfänger in den 
Kathedralkirchen. 

Preceſſione, fubff. foem. (in der Aſtrono⸗ 
mie) das Verſcheinen oder Verruͤcken der 
Girferne zu der Zeit des Aegninoctii ges 
gen Aufgang, 

Preceilöre, fubff. mafe.. Borfahrer, Vors 
sänger. 

— adj. com, beſehlend, gebie⸗ 

end. 

Precettäre, verb. act. eine Kegel, ein Ges 
—* ua Befebl geben, gebieten, bes 
ehle 


Precettatdre, ſubſt. mafc. der Kegeln, Ges 
bote ausfchreiber. i 

Precertivo, adj. mag Regeln, Gebote in 
fich enthält ; se. verfündlich, was die Kraft 
eines Gefebes bat. 

Piecétto, fubft. mafe. eine Regel; cin Ges 
bot oder Befehl. | 
Precettdre, fubfî. mafe. ein Lehrmeiſter, ein 

Lebrer. 


Precertorello, ſubſt. mafe. dim. von precet- . 


tore, ein Pedant. 
Precettoria, fabf. foem. das Lebrmeiftera 
amt; f. rettoria, prefettura. 
Precidere, verb. af. perf. precifi, part. pre- 
eitio, abhauen, verſtuͤmmeln, zerichneis 


- precider la via, den Weg abichneis 
en, 


Precignere,\ verb. ad. perf. precinfi, part. 
Precîngere, / precinro, umgürten um⸗ 
jüngeln,, umringeln, umgeben , einfafien, 


x 
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Precinto, part. umgürtet, umfaßt, umge: 
ben, umzingelt, umringet, eingefaßt. 
Precioto, adj. umgürtet, vorgefchüßt ; it. 

fubfî. Umfang. 

Precipiraménto, fubff. mafe. das Herunter⸗ 
ſtuͤrzen, Umſtürz. andare in precipita- 
mento, ju Grunde geben; st. Unbedacht⸗ 
famfcit, Voreilung, Uebereilung ; ie. 
(von Sachen) Verwuͤſtung, Verſthhrung, 
Verheerung. zu 

Precipitänte, adj. com. berunteritàtiend, 
fi übereilend. < 

Precipitänza, f. precipitazione, 

Precipitire, verb. act. fürzen, hinabſtuͤr⸗ 
zen, herunterwerfen; allzu fehr befchleus 
nigen, met. heftig reisen, antreiben. 
precipitar gl’indugi, etwas, fo viel mögs 
lich, befchleunigen. met. precipitar una 
cofa, eine Sache übereilt machen; se. (in 
ber Chymie) prdeipitiren, niederfchlagen, 
zu Boden fallen machen‘, fich ſetzen laf= 
fen. met. precipitarli, fich ohne Ueberle⸗ 
gung ins Unglück, in Gefahr fürzen.” 

Precipitamente, ſ. precipitofamente, unbes 
dachtfam , übereilt, unüberlest., 

Precipitäto, ſubſt. mafe. befonders disendes 
Medicament , Brdeipitat , gebrannt 
Queckſilber. 

Precipitato, adj. ſchnell, ſchleunig, uͤbereilt, 

unbeſonnen; (in dee Chymie) niederge— 
ſchlagen, abgeſoudert, zu Boden gefallen. 

Precipitaꝛione, fahft. foem. die Ucbereis 
fung, Unbedachtiamkeit; Stärzung in 
Gefahr, Sünden; ze. (in der Chymie) 
Abſonderung oder Niederfchlagung eines 
aufgelößten Sache. x 


'Precipite, adj. jdh, über Hals'und Kopf; 


vorcilig. 

Precipitofamente, adv. mit Mebercilung, 
mit Ungeſtuͤm; blind zu. 

Precipitdlo, adj. jdb, ficils tief, als cin 
Thal; abhängig, als ein Selb. zer. un: 
befonnen, ſchnell, gefdbrlih. giudizio 
precipitofo, übereilte8 Urtbeil. partito 
precipitofo, übereilter Entfchluß. fen- 
‚tenza precipitofa, vorciliger Ausipruch. 

OPrecipiziäre, f. precipitare. 

Precipizio, fubft. mafe. ein jdber, fteiler 
Ort; eine Tiefe, da man leicht hinab⸗ 
Rürzen kann. met. dufferfte Gefahr, duf» 
jerfted Berderben. aver da un lato il 
precipizio » dall’ altro i lupi, aller Or⸗ 
ten in Gefahr feyn, oder zwifchen Thür 
und Angel ſtecken. dar ne’ precipizi, ins 
Unglücilkürgen. mandar I’ onore in pre- 
cipizio, ſich muthwilig um alle Ehre 

ringen. mandar la reba in precipizio, 
das Seine liederlich Durchbringen. 

Precipuamente, adv. vornehmlich, befons 

ders, vor andern, 

Precfpuo, adj. vortrefflich, fonderlich. (ubA. 
mafe. der Vornepmfe, 


Lily Precifa- 
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Precifamente, adj. richtig, obnfehlbar ; nes 
nau, kurz heraus; ze. genau, pünktlich. 

Precifigne , ſubſt. foem. Abtheilung, ſtuͤck⸗ 
meife Betrachtung eines Dinges ; genaue 
Weiſe, Richtigkeit ; genaue Beftimmung, 
Genauigkeit; ir. Abkürzung, Kürze. 

Precifo, fubff. mafe. das Eigentliche, der 
Inhalt, das Weltimmte. dire il preci» 
fo, Das Eignentliche anzeigen. 


Precifo, adj. beffimmt, pünftlich, gewiß; 


genau, eigentlich. termine precifo, der 
eigentlibe Zeitpunkt. rifponder con 
precifo latino, furz und gut antworten; 
it. adv. di precifo, pünktlich; f. preci- 
famente, 

Preclaramente, adv. vortrefflich, herrlich. 

Preclarifimo, adj. fup. ſehr trefflich, ſehr 
berühmt. 

—— adj. trefflich, beruͤhmt, vortreff⸗ 


Preclũdere, verb. act. perf. precluſi, part. 
preciufo, fanazz. verhindern, verbieten, 
verjperren; f. precidere, dr 

— fubft. mafî. poet. ſ. preghiera, Ges 

È 

Precogitire, verb. neutr. ſ. premeditare. 

Precognizione, fubf. foem. das Borberfes 
ben, Vorherwiſſen; f. preconofcenza. 


Precégnofcénza , fubff. foem. dag Vorhers 


feben, Vorbertennen, Vorberwiffen. 

Precognölcere, verb. act. perf. preconobbi, 
part. preconofciuto, vorher wiffen, vor: 
ber feben, vorher Eennen. 

Precdnio, fubff. mafe. eine Lobrede, oͤf⸗ 
fentliche Lobeserhebung. 

Preconizzäre, verb. att. einen loben, her: 
ausftreichen, erheben, mit Pobesfprichen 
überbäufen ; ie. erfldren, daß derjenige, 
welchen man zu einem Amte befördert, 
alle dazu erforderliche Eigenfchaften habe, 
damit er von den Oberberren beftdtiget 
werden moͤge. 

Preconizzazione, fühl. foem. Erkldrung, 
welche der Kardinalpatron im Kirchen: 
comfiltorio thut, daß derjenige, welcher 
von den Vorfiellenden zum Biſchoff ers 
nennet werden foll, alle Dazu erforderli- 
che Eigenfchaften babe, damit ibn der 
Vabſt befidtige; ze. im Scherz, ein über: 
u. Lobfpruch,, ein auspoſauntes 

ob, 

Preconofcénza , ſubſt. foem. das Vorher⸗ 
kennen, Borberwiffen, Borberfchen. 
Precondfcere, verb. af. perf. precenobbi, 
part. preconosciuto, vorher erkennen, 

vorberichen, vorher miffen. 

Precorrénte, © adj, com. zuvorfommend, 
vorweglaufend, 

Precdrrere, verb. act. perf. precorli, part. 
precorfo, vorlaufen, suvorfommen, pre- 


corfe voce, che etc, 66 gieng fon vors - 


pero Dis Rede daß ar, precoziere uno» 
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voranfommen, vorbinweglaufen; #2. zu⸗ 
vorfommen. ba 

Precorritrfce, fubff. foem. Norlduferinn, 
eine bie vorkoͤmmt. 

Precörfo , part. vorweggelaufen , guvorge: 
fommen, von precorrere. 

Precoriöre, ptecurfore, ſubſt. mafe. ein 
Vorldufer, abionderlih Gobannes der 
Tdufer. 

Préda, /ubff. foem. der Raub, die Beute. 
dare in preda, preisgeben. far preda, 
erbeuten. darfi in preda, ſich iberlais 
fen, fi dahin reißen laffen, vom Zorne 
oder einer andern Leidenfchaft. 

Predice, adj com. zum Naube, zur Beute 
gehörig. animal predace, Kaubthier, 
uccello predace, Raubvogel. 

Predamento, fuhf. mafe. dad Kauben, 
Pluͤndern, Beutemacen. Ä 

Predäre, verb. ad. rauben, plündern, Beus 
te machen. 

Predatdre, fuhf. mafe. cin Beutemacher, 
Plünderer; ein Rduber. 

Predatdrio, adj. rduberiih, vom Raube. 

Predatrice, fubff. foem. von predatore, 
Deutemacherinn, Raͤuberinn. 

Predeceffdre, fubft. mafe. der Votfabrer, 
DBorgänger in einem Amte; einer der vor 
uns geweſen tft. 

Predélla, fubft. foem. ein Zußbdntchen; 
cin Kindermutteritubl; ze. cin Nacht: 
ſtuhl; ze. Ort des Zuͤgels, welchen man 
in der Hand bat; ir. Gebdhrfiubl; ze. 
Dic oberſte Ultarfiufes ze. ein Beichts 
ſtuhl. prov. fonar le predelle dietro a 
Duo, von einem hinterwaͤrts Boͤſes res 
eu 


Predellina, (5/2. — dim. Eleiner Fuß⸗ 

Predellino, fahf. mafe.) fchemel, Bänks 
ben. portare uno a predelline Oder pre- 
dellucce, von zween, mit jufammenges 
fhlungenen Händen getragen werden, 

Predellöne, fubft. mafè. augm. cine große 
Fußbank. 

Predellũccia, ſulſt. foem. dim. von predel- 
la, f. predellina. | 

Predeftinîre, verb. af. von Emigfeit her 
iu etwas beffimmen; vorher erfeben, 
vorberdeffimimen, verordnen, erwäblen. 

Predeitinativo, adj. vorperbeftimmend, vors 
ber erfebend. 

Predeftinito, part. & adj. von Ewigkeit bes 
ſtimmt, vorher befiimmt, vorber cre 
feben, verordnet, ermählet. 

Predeftinaziöne,\ fubf. foem. Borherbes 

*Fredeftino, ftimmung, Gnaden⸗ 
wahl; Vorhererſehung; unvermeidlis 
che Ordnung in etwas. 

Predetermjnäre, verb. af. (von Gott) et: 
was voraus beſtimmen. 

Predeterminazione, fubff. foem. die Wir: 
fung Gottes zu dem natürlichen Than 
der Menſchen, cs fen gut oder böfe. 


Predetto, 


Prec 


_ 
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Predétto, adj. & fubff. obgemeldet, ober: 
wahnt; der Obgedachte, Borgedachte. 
Prediäle, adj. com. ftrada prediale, ein 
. Wen, den ınan anf eined andern Gutb, 
Geld ꝛe. mit Begünftigung ber Geſetze 
nimmt. | 

Predica, fubf. foem. cine Predigt. mer. 
pigliar il luogo alla predica, zuvorkom⸗ 
men, vorfiichen; se. Verfommlung, um 
eine Predigt anzuhören, die Zuhörer; zz, 
cin Verweis. 

Predicäbile, adj, com. was von etwas fann 
gefaget werben; was da fann geprediget 
werden. 

Predicaménto, ſabſt. mafe. das Yredigen; 
die Predigtifelbft; ze. Vorberfagung, Weiſ⸗ 
fagung ; - it. kein Predicamentum in der 
fogif. effere in predicamento, wohl ans 
gefchrieben, im Rufe feyn, in einer ges 
wiffen Kunft berühmt fenn. 

Predicänte, adj. & f. ein Prediger, befons 
ders ein lutberijber Prediger. 

* Predicänza, f. predica, Predigt 20. 

Predicäre, verb. att. predigen, verfündis 
gen, Fund inacyen ; ze. mit vielen Wors 
ten bitten, vicl gute Worte geben; it. 
einreden, einprdgen ; it. loben, rühmen. 
predicare a porri oder al deferto, den 
Zauben predigen. 

Predicäte, fubft. mafe. in der Logik, Yrds 
Dicat, was voneinemandern gefagt wird; 
it. der Zitel eines Edelmanng, den er von 
feinen Gitern führet; anch der Titel 
graduirter Perfonen, 

Predicatdre, ſuhſt. mafe. ein Prediger. 


Predicatoréllo, ſubſt. mafe. dim. pej. 
Predicatorüccio, ein jchlechter , elender 
Prediger. 


Predicatrice, fubff. foem. die verkündiget, 
befannt macht, anpreifer. 

Predicaziöne, fubff. foem. Verkündinung ; 
Dad Predigen, eine Predigt; eine Lehre, 

*Predicere, f. predire. 

Predicimento, fabß. mafc. Vorperfagung, 
Weiffagung. 

Predicitöre, fubff. mafc. Weiffager. 

Prediletto, adj. & / vielgelicbt, Vielge⸗ 
liebter. 

Predilettifimo, adj. fup. hoͤchſt geliebt. 

Predileziöne, fühf. foem. aufferordentliche, 
— Liebe zu einem, oder zu cts 
was, - 

Prediligere, verb. neuer. aufferordentlich, 
fonderbar lieben. 

Predimonftrazisne, /ubffefoem. Vorbeweis. 

Predio, ſubſt. mafc. liegend Gut, Lands 
gut, Vorwerk, Meyerhof; benden Rechts⸗ 
gelehrten. predio urbano, ein Gut bey der 
Stadt, predio ruftico, Bauergut. 

Predire, verb. act. ſ. predico, ferf. predifli, 
part. predetto, guvorfagen, zuvorverfünz 
digen; wahrfagen, zuvorernennen. 

Prediziöne, fubf. form. Weiffagung, Vor⸗ 


ten, 
‘ Prefiggere, verb. act. p 
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berfagung, Verkuͤndigung künftiger 
Dinge. 

Predominfnte, adj. herrſchend, vorfchlas 
gend, was vorzügliche Macht und Anies 
ben bat; was vor andern zu fpüren if, 
wirfet oder in die Sinne fdllt, was ans 
dere übertrifft. paflione predominante, 
eine herrſchende eidenfchaft. 

Predominäre, verb. nentr. über alle herr: 
fhen, vorzünlihe Macht und Gewalt 
haben; vor andern zu fpären feyn; vor: 
fhlagen ; ze. den Vorzug haben, über: 
treffen; die Oberhand haben; jidrker im 
die Sinne fallen, 

Predominio, fahft. mafe. der Borzun; die 
Dberhand, Oberherrſchaft. 

Predgne, ſubſt. mafe. ein Räuber, ein 
Beutemacher. 

Preeldggere, erb. af. perf. preelefli , part. 
preeletto, vorher, vorzüglich erwählen ; 
vor andern wählen. 

Preeminénza, j Subft.foem. Vorzug, Vots 

Preeminéazia, trefflichkeit. 

Preeüiftente, adj. com. vorher feyend, dag 
eher, ald etwas ift, das da iſt, che als 
etwas war. 

Preefifténza, fub/f. foem. dad Vorherſeyn. 

Preefiftere, verb. nentr. vorberfenn, dafepm, 
che als etwas mar. 

Prefäto, adj. {. predetto, zuvor gefägt, vors 
her gedacht. | 

Prefäzio, fubff. mafe. die Vorrede, Bor: 
— der Eingang zu der Meffe ; Pra⸗ 
ation. 

Prefazioncella, abſt. foem. dim. von prefa- 
zione, fleine Vorrede. ‚ 

Prefaziöne, fühft. foem. f. prefazio. 

* Prefenda, f. prebenda, Pfruͤnde. 

Preferénza, fubft. foem. der Vorzug. per 
preferenza, vorgiglicher Weife. 

Preferévole,\ adj. com. vorzüglich, befferz 

Preferibile, / wasden Vorzug verdient. 

Preferimento, fubff. mafe. Borzug; ſ. pre- 
ferenza. 

Preferire, verb, act. ind. auf isco, vergies 
ben, den Vorzug geben, böber fchägen. 

Prefetto, fuhft.mafe. ein Statthalter, vor 
diefem ben den Römern; ein Stadt> 
bauptmann, Vorgefester, Vorſteher. 

Preféttura, ſubſt. foem. cine Beſehlaͤhaber⸗ 
Nelle vor diefem bey den Römern, Vog: 
e 


i . prefifli , part 
prefiffo, beffimmen, fefifeben, anberaus 
me 


n. 

Prefiggerfi, verb. rec. fich vornehmen, fich 
dia fubft. mafe. daB Gel 
Prefiggimento, . mafc. DAB Feſtſetzen, 

Dorfag, Swed, Beſtimmung. 
Prefigurinte, adj, com. der fich zum vors 
aus einbildet, vorffellt, zuvor einbildend, 
Prefigurärli, verb. rec. fich zuvor eindilden, 
vorstellen. 
Prefifo, 
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Prefiflo, adj. beſtimmt, feſtgeſetzt, anbe⸗ 
raumt. 

Pregidi, faB/. mafe. plur. der venetianiſche 
Kath. 


* Pregagidne, f. preghiera, Bitte. 

Pregänte, adj. com. bittend, betend, ans 
fiebend, anwuͤnſchend. 

Pregare, verb. af. bitten, fichen, beten; 
it. anwuͤnſchen. 

* Pregaria, f. preghiera, Bitte. 

Pregativo, adj. zum Bitten fähig , bittlich, 

Pregatöre, fubf. mafe. einer, der ni, 
febet, betet; it. anwinfcht. 

Pregévole, adj, achtbar, fchäshar. 

Re en adv. ſchaͤtzbarlich; st. acht: 

* Pregherfa, f. preghiera, Bitte. 

Pr: — Subft. foem. ein Gebet; cine 


“Pregiäbile, adj. com. ſchatzbar, preißlich, 
was geſchaͤtzet werden kann, achtbar. 
Pregiabilifimo, adj. fup. höchft ſchaͤtzbar, 

uͤberaus achtbar. 


Preg' — adv. achtbarlich, ſchatz⸗ 
ber 

Pregiabpilità, fubf fom. Schqtzbarkeit, 
Achtb arfeit. 


Pregiire, verb. act. achten, ſchaͤtzen; vor 
eine Ehre ſchatzen; ir. {oben, preißen, 
den Preiß, Wertbh beſtimmen. 

Pregiärti, ſichs file eine Ehre ichdgen. 

Pregiatifimo, adj. ſup. ſehr ſchaͤtzbar, 
hoͤchſt achtbar. 

Pregiatore, ſubſt. maſc. einer der ſchaͤtzet, 
achtet, lobet, preiſet; den Werth, Preiß 
beſtimmet, Schatzer. 

Pregievole, adj. ſchaͤtzbar, achtbar. 

— adv. achtbarlich, ſchaͤtzbar⸗ 


Prégio, ſubſt. mafe. Schaͤtzung, Achtung, 
Anſehen; Preiß, Werth. effere in pre- 
gio, beliebt jeyn. effere di pregio, werth 
fenn. meritare il pregio, Mugen ſchaf⸗ 
fen, die Koffen tragen. 

# Pregionäto, adj. f. imprigionato, gefans 
gen genommen. 

* Pregiöne, f. prigione, Gefdngnif. 

Pregidfa, adj. |. pregievole, 

Pregiudicänte, adj. nachtheilig,, ſchaͤdlich. 

Pregiudicäre, verb. neuer. ſchadlich, nach⸗ 
theilig ſeyn, ſchaden. 

Pregiudicativo, pregiudiziile, adj. ſchaͤd⸗ 
lich, nachtheilig. 

Pregiudicio, pregindizio, ſubſt. mafc. 
Schade, Nachtheil; — das man 
einem anthut; Vorurtheil. 

Pregiudicioſo, adj. ſchaͤdlich, nachtheilig, 
ſchimpflich. 

Pregninte, adj. com. voll, erfuͤllt; it. 
ſchwauger, traͤchtig; mer. ſchwuͤlſtig; ſ. 


ampolafo, gonho. parole pregnanti, 


nachbentlicht Worte, Die was hinter fich - 


haben. 


1816 


Pregndzza, ſ. gravidanza, Schwangerſchaft. 

Prégno, adj. ſ. pregnante. 

Prégo, ſubſt. maſc. ſ. preghiera, Bitte. 

Preguftäre, verb. ad. totti vorher foffen, 
einen Vorſchmack haben. 

Pregüfto, fuhfl. mafc. Vorſchm ack. 

Prelatizio, adj. sedlatemmabio. dem Prds 
late gehörig. 

Preläto, /usf?. mafe. ein vornebmer Geiſt⸗ 
liber, cin Pralat; se. cin Prior im 
Kiofer. 

Prelatdne, fubl. maſc. augm. cin großer, 
2 — Prdlats ein fetter, unterſetzter 


Preg Prem 


Prelatiiccio , fubß. maft. dim. ein elender, 
geringer Pralat. 

Prelatüra, ſubſt. foem. die Prälatenwürde, 
Vorzug, Vorrecht; fe. die Wohnungdes 
Prdlaten, 

Prelazigne; ſ. 

Preliîre, poet, 


sferenza, 

combattere, Treffen bol: 
ten, kämpfen Ma 

Preléegere, e verb. at. vorlefen; ze. erfies 
en 

Prelibäre, — act. vorher koſten; erwaͤh⸗ 
nen; vorher beruͤhren. 

Prelibäto, adj. gekoſtet; it. vortreflich, 
berrlih,. vino prelibato, ‚herrlicher 
Wein. 


Preliminäre, adj. & fubf. das ‚vorherges 
bende Gefprdch oder Worbereitung zur 
Sriedenshandlung; vorldufig. _ : 

Prelodäto, adj, vorher gelobt, vorerwähnt, : 
vorgedacht. 

Prelücere, verb, act. poît. perf. prelufi, part. 
— vorleuchten, herporleuchten , mit 
dem Fichte vorbergeben. 

Prelüdio, fubf. mafe. Anfang, Eingang, 
ERDE, eine Vorbereitung zu eta 
wa 

Prematica, f. prammatica, Geſetz wider die 
Verſchwendung. 

Prematuramente, adv. vor der Zeit, vor: 
eilig, frühzeitig, allzuzeitig. 

Premarüro, adj. frübzeitig, allzuzeitig. 

Premeditäre, verb. act. zuvor bedenken, 
vorhererwdgen; überlegen. 

Premeditatamente, adv. vorjeglicher Weiſe. 

Premediräto, adj. vorfeglich, beddchtlich. 

Premeditaziöne, ſubſt. foem. vorhergehen⸗ 
de Ucbertegung, Vorherbetrachtung, reif: 
liche Ueberlegung. 

Premente, adj. com. drüdend, dringend, 
antreibend, 

Prementoväto,,. adj. vorher erwähnt, vors 
gedacht. 

Premere, verb. act. preſſen, ausdruͤcken, 
drangen; mer. dringen, drücken, unters 
drücken, verfchweignen; auf Den Leib ars 
ben; in die Enge treiben ; nòtbigen, ans 
balten mit Bitten; eilfertig ſeyn. pre— 
mere le orme altrui, in einc$ Sußtapfen 
greten. quefio mi preme, Daran ij De 

ſehr 


1817 Prem 
fehr gelegen, das tbut mir Notb. mi 
preme di te; du geheſt mir nabe; ie. aus 
mergeln, erpreffen. premere i fudditi, die 
liuterthanen preffen, ausmergeln; zt. met. 

° Petr.canz. 24. 5. bat premere ſtatt ferire 
gebraucht. 

* Preméſſa, fabft. foeni. Borderfaß; ꝓlur. 
Die beyden Morderfige, aus melden man 
den Schluß in der Logi machet. 

Premettere, verb. a. perf. premifi, part. 
premeffo, vorausjchicken ; vorausfegen ; 
vorne vorſetzen; it. vorziehen. 

Premiäre, verb act. belohnen, befchenfen; 
vergelten. - 

Premiativo, adj. belohnend, veraeltend, 

Premiatdre, fulff. mafe. einer der belohnet, 
SBelobner, Vernelter. , 

Premiatrice, /ubff. foem. DBelobnerinn, 
Vergelterinn. 

Premiaziöne, fubf. foem. Belohnung, Vers 


geltung. 
Preminente, adj. com. hervorragend. 
Preminénza, Subft. foem. Borzug, Vor⸗ 
Preminénzia, rung. ’ 


Premio, fubft. mafe. Lohn, Verehrung, 
Preif, Beichenkung ; Belohnung, Vers 
geltuita. 

Prémito, fubft. mafe. die rothe Ruhr. 

Premitdre, fubft.mafe. einer der pregi, auds 
mergelt, ſchindet. 

Preminira, fubß. foem. das Preffens der 
Gaft, das Ausgepreßte. 

Premîzia, f, primizia, Erſtlina; it. plar. 


* erſte Meſſe eines katholiſchen Prie⸗ 
ers. 
Premone, ſ. presmone. 


Premonizidne, ſubſt. foem. vorhergehende 
Vermahnung, Warnung. 

Premorienza, Vubſt. foem. vorhergehender 
Tod, vorhergehendes Sterben. 

Premorire, verb. neutr. vorher ſterben; vor 
der Zeit ſterben. 

Premorto, part. vorher geſtorben; vor der 
Beit gestorben, 

Premofträre, verb. act. vorjeigen, vormeis 
fen; vorherzeigen. 

Premoftratéfe, \ fahf. mafe. prAmonfira» 

Premoftratenfe, / tenferorden, Praͤmou⸗ 
ſtraten ſermoͤnch. 

Premonitrazione, SALA. foem. vorgaͤngige 
Mitwirkung des Schoͤpfers uͤber die Krea⸗ 
tur; |. predeterminazione. 

Premunire, verb. af. verwahren, verfchen. 

° Premünirfi, verb. rec. fich verwahren, fim 
verjeben. 

Premunito, Part. verjehen, vermabret. 


Premüra, fubf. foem. Eilfertigkeit, Inne 


brunft, Anliegen, Verlangen, Sorgfdls 
tigkeit, Sorge. 
Premurofamente, adv. in Gil, forgfältig, 
Bl adi. delszond, ciicstià, 
remurdfo, adj. dringend, eilfertig, forga 
fditig, inhandig, i 


 » 
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Prenarräto, part.vorhereridhlt. | 
Prenarrazigne, fubß. f. Borherersählung. 
Prenarräre, verb. ad. vorhererzaͤhlen. 
Prénce, f. principe, Fuͤrſt. 
Prencéffa, fabf. foem. pott. Fuͤrſtinn. 
Prencipäle, etc. f. principale etc. 
Prencipe, fu. mafe. Fuͤrſt; beffer prin- 
eipe. 
Prencipefa, ſubſt. form. Fuͤrſtinn; beffer 
principeffa. 
Presidere, verb. att. perf. prefi, part. prefo, 
fo viel als pigliare, nehmen, einneh— 
men, fangen, ergeeifin; bekommen, fai: 
fen, aufnehmen; erwifchen, friegen. 
prender terra, porto, anlduden. pren- 
dere uno, einen gefangen nehmen; it. 
betrügen, illuogu è prefo,_der Pas iſt 
eingenommen, fchon befebt. prendere 
una città, eine Stadt einnchmen, eros 
bern. efer prefo d’amore, von Picbe 
eingenommen ieyn. - mi prefe un freddo 
fudore,e$ überfiel mich ein BalterSchauer. 
prendere uno a qualche negozio, einen 
au einem Gefchdffte ermdblen. prendere 
a sdegno, verdchtlich anfeben,' fichs für 
verdchtlich halten, verfchindhen. prender 
piede in cofa, einen feſten Fuß in einer 
Sache fegen, (von Pflanzen) Wurzelfafs 
fem. prender ardire, einen Muth faflen. 
prender ficurtà, ficher werden. prender 
carne, am Fleiſche zunehmen. il verbo 
incarnato prefe carne, bag Wort ward 
Fleiſch; it. anfangen, prendere a fare 
checchellia, anfangen etwas zu machen, 
prendere a ridere, anfangen zu lachen. 
rendere a fuggire, anfangen ausjurels 
en; it. gedeihen. non m’ è bea prefo 
di quefto fatto, mir if die Sache nicht 
wohl befommen, prender guardia, in 
acht nehmen. prendere uno per matto, 
einen vor einen Narren halten. prender 
moglie, fich beweiben, prender per oder 
a male, vor Uebel nehmen. prendere 
a cuore, fi ju Gemuͤthe jlchen; ze. ges > 
rinnen, geliefern. il latte prende, Die 
MILO fingt an zu gerinnen. prenderfi 
a una cofa, fich an etwas halten. pren- 
derfi divertimento di q. c. fi über eta 
was aufhalten. prenderfela con uno, 
mit einem anbinden, a te mal prenda, 
der Henker gefegne es dir, 


Prendibile, adj. com. was man faffen, neh⸗ 
men kann; mas zu erobern ift, fit eins 
nehmen läßt. mer. der oder die ſich leicht 
gewinnen laßt. 

Prendimento, Subft. mafe. das Nehinen, 
das Ergreifen, Anfaſſen; Gefangenneb» 
mung, Einnehmung, 

Preaditdre, fubff. mafe. einer der nimint i 
ergreift 20, fängt, einnimmt, 

Prenditrice, fabf. foem. von prenditore, 
die nimmt, fängt, cinnimme, 


Pieno« 
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Prenominäto, adj. gemeldet, erwähnt, obs 
gedacht, vorher genannt. 

Prenotäre, verb. af. vorher anınerfen. 

-Prenozigne, ſubſt. foem. vorhergehende Wiſ⸗ 
fenfchaft; vorldufige Erfenntniß eines 
Dingesz; ein dunkler Beariff oder Vor⸗ 

ſchmack fo man von etwas hat. 

* Prenta, fub/f. foem. etwas, das in eins 
ander gefcblungen if. 

u) verb. nt. vorberfagen oder 

Prenunziäre,/ verfindigen, — 

P:enunziäte, part. vorher verfündiget, vors 
bergefagt. 

* Prénza, ſ. principe», Fuͤrſtinn. 

Prénze, ſ. principe, Fürft. 

* Prenzéfa, f. principeſſa, Fuͤrſtinn. 

Preoccupäre, verb. af. vorher einnehmen; 
Einbildungen machen; mit Gedanken ets 
was einnehmen; einnehmen, inden Kopf 
feben; ein Dorurtheil oder eine falfche 
Mennung bepbringen. preoccuparti, ſich 
durch Borurtheile einnehmen Laffen. 

Preoccupäto, part. tingenommen, in den 
Kopf geſetzt; von Vorurtbeilen oder fal= 
ſchen Meynungen eingenommen. preoc- 
cupato de’ fuoi meriti, von feinen Vers 
Dienften eingenommen, 

Preoccupazigne, fub/t. foem. Vorurtheil; 
voracfafre Meynung, ‘ein vorgefaßter 
bahn. 

Preordinäre, verb. act. vorausbeſtellen, vors 
ber befeblen; it. f. predeterminare. 

Preparamento, /ubft. mafe. |. preparazione. 

Preparänte, adj. com. bercitend, zubereis 
Hi zurüftend; mas zubereitet, guri: 

ct. 

Preparire, verb. act. bereiten, zuvorbereis 
ten; zurichten, zubereiten, fertig ma» 
chen, verfertigen. 

Preparärfi, verb. rec. fich gefaßt machen, 
fich bereiten, parat halten, fich anfibi: 
den, fich rüften zu etivas. 

Preparativo, adj. f. preparante, was die 
Vorbereitung macht; it. fubß.mafe. Zus 
rifiung, Anffalt, Zubereitung. prepa- 
rativi della guerra, Kriegszuruͤſtungen. 

Preparatdrio, adj. vorbereitend, zur Vorbe⸗ 
reitung gehörig; mas vorhergehet, bis 
das Hauptwerk koͤmmt; vorgdngig, vors 
Idufig, als ein Urtbeil; ze. f. preparativo. 

Preparazione, fub/f. foem. die Bereitung, 
Vorbereitung, Zubereitung; Verfertis 
nung, Zuruͤſtung, Zurtchtung, Unftalt, 
(in der Matbeii) cin Worbereitungsiag, 
Cin der Ehymie) Vorarbeit. 

Preponderäre, verb. act. vorhererwaͤgen; 
uberivicgen, überlegen, 

Preponderinza, fubf. foem. eine Vorher⸗ 
überlegung, Vorerwdgung, Borbetrad: 
tung. 

Prepönere, prepdrre, verb. act. pref. pre- 
pongo. perf. prepofi, part. prepolto, vor⸗ 
anſetzen, vorſetzen, vorziehen; it. mer. 


LÌ 
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befiellen, verordnen, alè zu einem Amte; 
über etwas feben, die Aufficht über ers 
was geben, 

Prepgfito ,° prepoſto, part. VON preponere; 
it, fuhft.mafe. ein Vorgeſetzter, ein Probſt 
eines Stifte; it. der Ceremonienmeis 
fer; ci Vorfedter auf Dem Fechtbos 
den; f, prevofto. 

Prepofitivo, was man vorfest, vorzichet. 

Prepofirura , ab. foem. die Probſtwuͤrde, 
Probſtey; das Prafidentamt in einem Ges 
richtskollegio. 

*Prepofiziöne, fubff. foem. eine Praͤpoſi⸗ 
tion, ein Vorwort, Vorſetzwort in der 
Grammatik, 

Prepoſta, ſ. propofta. 

Prepolterameéate, adv. verkehrt, verkehrter 
Weiſe. 

Prepoſtero, adj. verkehrt, hinderſt zu fürs 
derſt. conſiglio prepoſtero, unjeitiger 
Rath. 

Prepoſto, ſubſt. mafe. Probſt. 

Prepoſto, part. vom preporre, vorgeſetzt, 
vorgezogen. 

Prepoténte, adj. ſehr maͤchtig, uͤbermaͤch⸗ 
tig; it. /abf. cin gewaltſamer Menſch. 

Prepotenteménte, adv. gewaltiglich, ges 
waltſamlich. 

Prepoténza, ſuhſt. foem. Uebermacht; se 
Gewalthatigkeit, Gewaltſamkeit. 

Prepüzio, ſabſt. maſe. bie, Vorhaut am 
männlichen Gliede; ze. die Heidenſchaft. 

Prerogativa, fabf. foem. Boriug, vor eie 
nem; Vortheil, Vorredt. 

* Prerogaziöne, fubft. foem. {. prerogativa, 
Morrecht. 

Preia, fubft. foem. Einnahme, Gefangens 

nehmung, Eroberung; ein Fang, cine 

Beute; fo viel alè man auf cinmal fängt, 

greift, auch einnimt: Dofis in der Arys 

nen. una prefa ditabacco, ein Schnüpfs 
chen Tabaf. una polvere da pigliare in 
tre prefe, cin Pulver, auf dreymal zu 
nehmen, darle prefe, einen zuerſt neh⸗ 
men laſſen, die Wahl laffen; se. eine 

Handhabe, Griff. prefa di gente, Haus 

fen Volts, prefa di terra, ein Gtrich 

Landes, venire alle prefe, einander beym 

Leibe faffem, bey den Köpfen kriegen. 

effere ftato alle prefe con uno, einen 

vollfommen kennen gelernt baben. 1a 
calcina fa prefa, der Kalf greift, bindet. 

di prima prefa, auf dem erfien Ritt, 

beym eriten Anblick, gli alberi ‘hanno 

fatto prefa, Die Bdume haben Wurzel 
gefaßt. il vischio non fa prefa, der Leim 

Elebt nicht Hark. lemieparole hanno fat- 

to prefa nel di lui cuore, meine Worte 
baben in feinem Herzen Eindruck ges 


nacht. 
Prefigio, fabf. mafe. Vorbedeutung, Vor» 
beriagung , Proppescibung, Weiffas 


gung. 
Prefagfre, 


1821 Pref 


Prefagire, verb. act. ind. in ifco, weiſſa⸗ 
gen, prophezeihen;  worbedeuten, il 

+ cuor me lo prefagisce, dad Herz fagt 
mir es zuvor. | 

Prefägo, adj. weiffageriich ; ſubſt. mafe. ein 
Weiſſager, cin Prophet. 

Prefime, Suhff. mafe. Kdſelab, um die 
Milch zu Icheiden, laben. prefamed’ami- 
ftade, (Seleaenbeit zur Freundichaft. 

Presbita, fuhft. com. eine Perfon, die beſ⸗ 
fer in der Ferne, als in der Nahe ficht. 


Presbiteräle, adj. com. priefterlich, zur Priea | 


fterfchaft geböria. 

Presbiterito, fubff. maſc. die Prieſterwuͤr⸗ 
de, das Priefterthum. 

Presbiteriäno, fabß. mafc. Presbyterianer, 
cine Eefte in England, die keinen Bis 
fcboff erfennen mil. 

Presbiterianismo, fubff. mafe. Lepre oder 
Sette der Presboterianer. 

Presbitério, fubfl. mafe. der Ott; wo (ib 
die Priefter verfammicn, in Der Kirche; 
die Prieſterſchaft. 

* Presbitero, fub/f. mafe. ein Prieſter. 

Préfcia , f. fretta, Eilfertigkeit. 

Prefciente, adj. zuvor wifjend, vorher wis 
fend, vorher jchend, * 

Prefcienza, Sul. foem. Vorwiſſenheit, das 
Vorherwiſſen Gottes. 

Prefcindere, verb. af. abfondern, abfirabia 
ren. prefcindiamo da ciò, wir wollen 
Diefes bey Seite gefegt ſeyn laffen; wir 
mwollen davon abdrechen. 

Prefcito, adj. vorher gewußt. Subf. cin 
werdbammter. verworfener Menich. 

Prefciütto , fubff. mafe, ein Schinken. 

Prefcrittibile, adj. com. verjdhrlich,: der 

. Bersdhrung unterworfen. 

Prefcritto, fubft, mafè, |, prefcrizione; it. 
part. vun pre crivere» pe adj, verjährt, 
erfeffen, durch Verjdbrung erlangt; i. 
vorgefchrieben, verordnet, beftimmt. il 
mio viver preferitto, meine beffimmte 
Pebenszeit. una prefcritta ufanza, eine 
verjdhrte Gewohnheit. fine preicrirro, 
geſetztes Ziel. 

Prefcrivere, verb. mentr. perf. prefcrifli, 
part. prefcritto, in Rechten erfigen, 

‚ durch Verjährung erlangen ; die Verjdh⸗ 
rung einwenden; ein Recht haben , daB 
inan einem etwas nicht geben darf, meil 
er fich fo lange nicht gemeldet bar; st. 
einem vorichreiben, was er thun foll, bes 
fehlen, verordnen; Maaß geben. 

P,efcrizisne, fabf. foem. Berjährung, Ers 
fisuma eines Rechts durch langen Beſitz, 
weil fich Der andere nicht zu geböriger 


Zeit darum angemeldet hats se. Vor⸗ 


fcprift, Verordnung der Aerzte. 
Prefedére, verb. nentr. vorfiben, Vorreot, 

Anfehen, Vorfik, Negierung haben, 
Prefentagione, fubf. foem. Borfielung, 

Jieberreichung, le prefentagioni, Plur. 
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Ort, wo die Öffentlichen Schriften, Vitt: 
fchriften eingegeben werden. 

Prefantänee, adj. gegenwärtig, augenblics 
lib; das fonlcich feine Wirkung tbut. 
effere in prefentaneo pericolo, {n augen: 
fcheinlicher Gefahr feyn. 

Prefentäre, verb. act. darreichen, anbieten, 
darſtellen, briugen, überreichen, uberge: 
ben; vortragen, vorhalten, entgegen 
halten, entgegen ffellen, gum Widerſtand 
richten; st. zu einem geitiliben Amte 
vorfchlagen; ze. befchenfen. prefentare 
l’armi, Das Gewehr preientiren ; it. vor« 
zeigen, ald Briefe. (Bey den Hand: 
werksleuten und auf den Schiffen) etwas 
an feinen Ort bringen, um zu probiren, 
ob cs anpaft, ob es recht gemacht fen, 
und jich dahin ſchickt. prefentare la bar- 
taglia al nemico, dem Feinde die Schlacht 
anbieten. prefentare una lettera di cam» 
bio nder una cambiale, einen Wechſel⸗ 
brief zur Annahme überreichen; 

Prefentärh , verb. rec. fich ſtellen, fich dars 
fielen, fich_einfinden, erſcheinen; fich 
Darbieten, fich feben laffen ; ze. vorfom: 
i fih bervortbun, alè eine Gelegens 


Preſentatore, ab. m. cin Patron, der eis 
nen zu einer Pfruͤnde ernennet und por: 
ſchlagt. (In Wechfelfachen) der den 
Wechielbriefzur Acceptatien vorzeigt, der 
Morjeiger. il prefentatore di quefto farà, 
Vorjeiger dDiefes if. 

Prefentazigne, fubft. foem. Vorſtellung, 
Darfiellungs Ueberreihung, das Dars 
ftellen, Antrag, das Anbieten; das Vors 
fihlagen zu einem geiſtlichen Amte; ie. 
glo Gerichten) die Weberrcibung oder 

orlefung eines Brief oder. andern 
Schrift, prefentazione d’una lettera di 
cambio Oder cambiale, Yeberreichung eis 
> meg Wechielbriefö zur Acceptation. pre- 
fentazione Dedeutet anch joviel, als Opfe: 
rung. la prefentazione di Maria altcm- 
pio, Marid Opferung, Kirchenfeſt den 
II im Qbintermonat. | 

Prefénte, adj. gegenwärtig, ammefend, jus 
gegen. il mondo prefente, die jebige 
Welt. adv. it. die Suche, wovon man 
banbelt; it. f. opportuno, adatto, efhica- 
ce; it. prefente bat die Kraft cinerprep. 
mit dem Gen. und Dat. bedeutetinGegena 
wart; it. adv. di prefente, nel prefente, 

+ al no Poe als: prefentemente, 
gipenwärtig, di prefente, ſogleich au 
ber Gtelle. ne 

Preféntes ſubſt. mafe. dag Gegemudrtige, - 
die gegenwärtige Zeit, der gegenwärtige 
Zutzand; se. cin Geſchenk, Verehrung, 
Gabe. 

Prefentemente, adv. jest, anjegt, vorjego, 
zu dieſer Zeit; gegenwärtig, in Perſon; 
auf Der Stelle, | | 


Prefentimen- 
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Prefentimento, fahf. m. cin Vorſchinack; 
das Ahnden, das Epürın, Vorbermers 
fung, Borempfindung; innerliche Ems 
pfinduna, die uns etwas, fo gefcheben fol, 
zuvor anzeigt. prefentimento di mala- 
tia, Vorbote einer Krankheit. non ho 
avuto alcun prefentimento, es hat mit 
nicht geahndet, ich babe es voraus nicht 
gefpirt, das Herz bat es mir nicht zus 
vor gefagt. Sa 

Prefentire, v.n. etwas vorher merfen,ahnden, 
vorher empfinden, fpüren, fich ahnden lafs 
fen ; ze. ausforichen , erkundigen, jemons 
des Mennung oder Vorhaben fucben zu 
erforfchen ; einem auf die Zähne fühlen, 
ihn ausbolen, feine Gedanfen ausfpiren. 

Prefentifimo, adj. fup. ſehr geſchwind. 
prefentiffimo configlio, acichwinder, aus 
gendlicklicher Entſchluß. 

Prefentudfo, adj. ſ. preſuntuoſo. 
Preſentũûccio, prefentüzzo, ſuhſt. mafe. dim. 
ein Flein Geſchenk, ein geringes Praͤſent. 
Prefenza, \ fubft. form. die Gegenwart, 
Preienzia, Anweienheit, Beyſeyn, Da: 
feyn, Beyſtand. metterfi alla prefenza 
di Dio, ſich Gottes Ullgegenvart vot: 
fiellen. un uomo di bella prefenza, ein 
woblgebildeter Meuſch. uomo di poca 
prefenza, ein unanfchnlicher Menfch. in 
prefenza di tutti, in aller Gegenwart, 

vor aller Augen. 

Prefenziäle, adj. |, prefente, gegenwärtig, 
zugegen: 

Prefenzialmente, f. prefentemente,' juges 
gen, in Gegenwart, perfönlich. 

Prefepe, ) Subft.mafc. die Krippe, Bichs 

Prefépio, fall. 


“ Preferella, Jubſt. foem, dim. von prefa, klei⸗ 


ner Fang, Dofis ıc. 

| — Suhf. mafe. Verwahrung, 

orbauung. 

— verb. ack. verwahren, beſchuͤtzen, 
behuͤten; it. zuvorkommen, vorbeugen, 
als einem Uebel. 

Prefervativo, adj. verwahrend, einem Ue⸗ 
bel guvorfommiend, ald einer Krankheit, 

Prefervativo, fubft. maft. cin Mittel, den 

Krankheiten vorzubeugen, Verwahrungs⸗ 
mittel, Vorbauungsmittel. 

Prefervatore, fubff. m, einer der verwah⸗ 
ret, vorbauek, 

Prefervatrice, fub/f. foem. von prefervato- 
re, Die verwahret, vorbauet, — 

Prefervazioncella, ſuhſt. foem, dim. Heine 
Derwahrung, Vorbauung. 

Prefervazisne, fub/t. foem. die Verwahs 
rung vor etwas 

Preficcio, adj. gefangen, ertappts it. ge⸗ 
rennen, d en uccel preficcio, ges 

ener Vogel, 

De, fubft. mafe. Borfiger, Vorficher, 
Prdfident; Haupt einer Berfammlung; 
is. der Projes bey einer Difputation, 
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Prefidénte, ſabſt. mafè. ein Prdfident; der 
Vornehmſte in einer Verfammlung; |. 
preüde. 

Prelidenza, fubft. foem. der Borfik, Bor: 
sug; der erffe Rang in einer Verſamm— 
lung, die Yrdiidentitelle 3 ze. die Reit, fo 
lange ein Yrdfident regiert. 

Prefidiäre, verb, act. eine Stadt, Vejlung 20. 
mit Befagung verfeben. 

Prefidiäto, part. mit Befagung verfeben. 

Preffdio, ſubſt. mafe. ſ. guarnigione, Bes 
fagung, Hülfe, Schuß. 

Preliedere, verb. act. vorſitzen; |. prefedere. 

*Prefio,, f. pregio. 

Prefiltimazigne, fubfP. foem. Vorzug, Hoch: 
ſchaͤtzung. 

Presmöne, ſubſt. foem. Moſt, Weinmoſt, 
fo aus den Trauben, che fie gekeltert wers 
den, fließt. 

Préfo, part. von prendere, gefangen ges 
nommen; it. unternommen. 

Preiontuofaménte, ſ. preluntuofamente, 
vermeſſentlich. 

Preſontuoſo, adj, ſ. preſuntuoſo. 

Pıefla, fubß. foem. Gedraͤnge, Zulauf; it. 
Eil, Uebereilung. 

Preſſante, adj. com. dringend, 
preffend, druͤckend. 

Preffapgco, adv. beynahe, ohngefdhr. 

Prellire, verb, act. preffen, drängen, druͤ⸗ 
den, ausdruͤcken; it. fehr noͤthig feyn; 
se. mit Bitten oder Antreiben plagen. 

Preflatura, /4b/t. f. Inſtaͤndigkeit, infdndi: 
988 Unbalten; f. follecitazione. 

Prellézza, f, vicinità, Naͤhe. | 

Prefiöne, ſahſt. foem. Drückung der Luft, 
das Drüden, Preſſung, Drdngung. 

Prefifimo, adj. fup. ſehr nahe, der nd» 
he Ort, erano preflifimi alla vergine 
Maria, fie waren allerndchft der Jungs 
frau Maria; it. prefilimo wird alg die 
prep. und adv. preffo gebraucht. j 

Prélo , adj nahe, angränzend, anliegend, 
anſtoſſend. 

Préio, præp.gemeiniglich mit dem Dar. doch 
auch mit dein Genit. und Acc. ben, an, 
neben, nahe bey, nahe an. preflo del 
matino, nahe am Morgen, preffo al 
giorno, nahe am Tage; it. bey, nabe, 
fafi. preflo a due mila zecchini, bey 
zweytauſend Dufaten, preffo a otto gior- 
nis faſt acht Tage. 

Préfo, adv. ſchier, ohnnefdhr, beys 

Preffochè, ) nahe, fatt. da preffo, Inder 
Nadhe. preffo a poco, bennabe, a un di 
preio, nicht mehr, nicht weniger. pref 
fo preffo, fehr nahe, am nachſten. aver 
un be] lontano, ma non da preffo, ſchoͤn 
von weiten feben, ausſehen. 

Preflore, fubff. mafe. der da preffet, drängt, 
ausdrückt. 

* Preiloväfio, adj. 


khwärzliche Farbe, 


zwingend, 


dunkelgrau, 
Prefl Uras 


grau, 
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Preffüra, ſabſt. foem. Bedrängung, Preis 
fung, Ang, Drangfal. 

Preita, fubff. form. Anlehn, Darlehn; das 
Borgen, das Geliebene, das Morges 
firecfte; dag Leihen oder Lehnen; ze. Ads 
gabe, Auflage. 

Proftaméare, adv. gefchwind, 
fchleunig. 

Preftamento, /#b/f. mafe. das Reihen, Bors 
gen, \ 

Preftinte, adj. vortrefflich; f. eccellente. 

Pieftantifimo, adj. fap. fehr vortrefflich ; 
f. eccellentiffimo. 

Preftinza, fubf. foem. Bortrefflichkeit, die 
anfehnliche Geſtalt; se. das feiben und 


das Gelichene, Darlehn. dare in pref 


tanza» leihen. prendere in preftanza, 
borgen; sr. Abgabe, Auflage. 

Preftanziare, verb. act. mit Auflagen bes 
ſchweren, belegen. 

Preftanzöne, fuhft, foem. Zoll, Auflage. 

Preflire, verb. ad, leihen, verleihen; it. 
leiten, geben, preftar forza, Gtärfe 
geben. preftarajuro, Hülfe leiten. pref- 
tare ubbedienza, Gehorſam leiten. pref 
tar fede, Glauben bevmeffen. preftar’ 
orecchio, fleibig zuhoͤren, aubören. pref- 


tar ficurtà, Verſicherung ausflellen. pref-_ 


tar la mano a checchelia, die Hand bies 
ten, bebälfich fenn. preftari, nachges 
ben, feblapp werben, als eine angejoges 
ne Saite, Geil, 

Préftato, part. geliehen; entlehnet; geſtat⸗ 
tet. Vor Zeiten; fubf. Darlehen. 

Preftatdre, fubft. mafe. cimer der da leihet, 
Ausleiher, der auf Pfander leihet, Aus 


cherer. 

Preſtatrice, ſubſt. foem. von preftatore, 
Ausleihetiun. 

Preftarüra, Ye foem. das Leihen, dad 

Preftaziòne, Geliehene, Darlehn. 

Preftére, ſabſt. mafe. ein Donnerfeil, der 
—* was ihm begegnet, in Flammen auf⸗ 
zehrt. 

Preftétto, adj. dim. von prefto, etwas ge⸗ 
ſchwind, ein wenig burtig. 

Preftezza, fubh. foem. Gefchmwindigkeit, 
Sfurtigfcit. 

Preftigia, fubf. foem. ſ. preftigio, 


Preitigiäre, verb. af. bejaubern, begau⸗ 


kein, Blendwerke vormachen, durch 
Blendwerk betrügen. 
Preftigiatdre, ſubſt. mafe. 
auberer. 
Pieftigiatrice, ahf. foem. von preftigiatore, 
Zauberinn, 

Preftigio, fubff. mafe. Blendwerf, Gaufes 
Iced, Zaubercy. 
Preitigisto s adj. zauberiſch, betrügerifch, 
verblendend, Durch Zauderey, Blendwerf 

hervorgebracht. 
Preftifimamente, adv, fup. auf das hurtig⸗ 
Be, ocfpivindefie. _ 


ein Gaukler, 


hurtig, 
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PreMfimo, adj. fup. fehr, geſchwind, übers 
aus burtig, fchnell. | 
Preftita, ſ. prefta. 

Préto, fubft, mafe. ein Leihhaus Darlehn. 
Préfto , adj. geichwind, ſchneli, jdhling, 
prefta rifoluzione, ein ſchneller Entichluß ; 
it. bereit, parat, fertig. più prefta via, 
Der nächte Weg. adv. gefchwind, bald, 

Prefuaßdne, f. perfuafione. 
Prefumenza, ſubſt. foem. alliu großes Zus 
trauen zu ſich ſelbſt, Bermeffenbeit.- 
Prefümere, verb. nentr. perf. prefunfi, 

part. prefunto, fi unterfeben, fich ers 
kuͤhnen; ſich etwas cinbilden, die Megs 
nung baben, daß re. muthmaaßen, vers 

mutben, fi vermeffen, fich felbft viel 

— gute Meynung von fich felbif 
aben, 


_Prefumitdre, fubft. mafe. der ſich etwas 


einbildet, zu gute Meynung von ſich hat; 
eingebildeter, vermeffener Menſch. 

Prefuntivo, adj, vermuthlih, was fich vere — 
mutben laßt. 

Prefünto, part. eingebidet, vermeſſen; ges 
mutbmafet, vermutbets adj. vermepnt, 
dafür gehalten. 

Prefuntuofamente, adv, eingebildeter, hofs 
färtiger Weife, vermeffentlich, aus Vers 
meffenbeit. 

Prefuntuoféllo è Aahſt. maſt. dim. ein wenig 
eingebildet, von fich felbft eingenommen ; 
etwas vermeffen. 

Prefuntuofità, f. prefunzione, Vera 

— ) meffenpeit ꝛc. 

Prefuntuöfo, adj. vermeffen, hoffdrtig, eins 
bildiſch, eitel j ie. ein Holzer Dienfch. 

Prefunziöne, ſuhſt. foem. Hoffarth, ftolze 
Einbildung ;; ein Verdacht, ein Ärgwohn, 

eine Mutbmafuna, Vermutbungs it. 
Dermeflenheit, Bermegenbeit, große 
Meynung von fich ſelbſt. prefunzione di 
dritto, eine rechtliche Vermuthung, vele 
che fo viel gilt, als ein balber Beweis, 
uomo pieno di prefunzioni, ein fehr hoch» 
müthiger Menich. i 

Prefuppdrre, verb. nentr. perf. prefuppofi, 
part. prefuppofto, im Voraus annebs 
men, zum Voraus ſetzen; f. fupporre, 

Prefuppoüzidne, ſubſt. foem, Vorausfes 


Kung. _ Ä 

Prefuppdfto, fahf. mafe. das Vorausfegen, 
die Vorausſetzung; #2. adv. vorausgeſetzt. 

Prefuppoftoche, conj. vorausacfegt, daß 20; 

Prefüra, ſubſt. foem. Sefangennehmuna, bee 
jonders durch Gerichtsdiener; ze. Gino 
nahme, Eroberung; st. ein Fang; it, 
Kaſelab, die Milch geronnen zu machen, 

* Prefüro, ad). der gefangen werden fol, in 
Berhaft zu bringen if. 

Pretäccio, /ubff. mafe. augm, pej. ein ſchlech⸗ 
ter, elender Prieffer. 

Pretàjo, ſubſt. mafe. ein Freund der Geiſtli⸗ 

hen, Prieſterfreund, Pfaffenfreund. 


mmn . Pietajudlo, 


1827 Pret 
Pretajudlo, fübß. mafe. ſ. pratejuolo. 
* Pretfcico, pretato, f. presbiterato, 


Pretazzublo, fubff. mafè. ein unmiffender 


.  Pfaffe. 

Préte, ſubſt. mafe. cin Prieſter, cin geiſt⸗ 
licher Jrieſter, meltlicher Driefler, zum 
Unterichied der Ordensprieffer. prov. dà 
bere al prete, che'l cherico ha fete, et⸗ 
mas für andere fodern, das man doch 
felbjt haben mill. ‚a un prete pazzo, un 
popolo fpiritato, auf einen harten Klog 
Debört ein barter Keil. e’ non è ma 


che ’I prete ne goda, die Krankheit if 


nicht sum Tode; it. das Unglück iſt nicht 
fo groß, erra il prete all’ altare, vers 
fpricht fich doch der Pfarrer auf der Kan: 
gel; Vredicante; die Alten nannten auch 
die Gögenpfaffen fo, 

Prerelle, fühlt. foem. plur. gewiffe freinerne 
Modelle zum Gieſſen; Münzenforme, 
Münzgiebform, gettar in pretelle, (ts 
mas fehr gefchwind und gut verrichten. 

Pretendente, adj. & fnbf. der etwas mit 

. Mecpt haben wil; Prdtendent, Anforde: 
rer, Anwerber, der auf etwas Anfpruch 

. macht. 

Pretendenza, f. pretenfione, Anipruch. 

Preténdere, verb. act. perf. preteli, part. 
pretefo, beaehren, fordern, Anfpruch an 
etwas machen ; ſtreben, ficb bewerben um 
etwas; se. vorgeben, behaupten, meynen, 
wollen; it. Guicc. ſt. vorwenden, ges 
fonnen fepn. 

Pretenfiöne, fabf. foem. ein Recht, ein 
Anfprud ,. Anforderung, Anmafuna, die 
man an etwas bat; ze. Mennuna, Vors 
haben, Hoffnung etwas zu erlangen, 

Pretenföre, fuhfl.\mafc. {. pretendente. 

Pretéfo, part. & adj. vorgegeben, verlangt ; 

vermeint, vermeintlich, vorgeblich, falfch, 
unrechtmäßig. 

Preterire, verb. af. ind. auf isco, vorbeys 
geben, übergeben, gleichfam vergeffen, 
ohne Erfolg vorüberachen. 

Preterito, part. vorbengegangen, vorübers 
gegangen; vergeffen; ohne Erfolg vors 
übergegangen, 

Pretérito, adj. vorbengegangen, vernans 
gen, verfloffen. 
vorigen Zeiten; it. fubf. mafe. die vers 

| gangene Zeit in der Grammatik, das Prds 
teritum; st. + der Hintere. 

Preterizidne, ahſt. foem. Uebergehung eis 
nes Kindes im Teffamente; ie. (in der 

Redekunſt) dad veritellte Vorbengehen 
einer Sache, davon man dop Meldung 
thut, mit non dirò, non ramenterò etc, 

Pretermettere, verb. af. perf. pretermifi, 
part. pretermeflo, borbenlaffen, überges 
ben, unterlaffen, fahren faffen, ° 

Pretermiffigne, ſubſt. foem. das Vorbenges 

‘ ben einer KSache; Unterlaſſung, Voͤr⸗ 
beylaffung, Ucbergebung. 


ne’ tempi preteriti, if - 
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‘ ı Preternatürale, ' adj. com. übermatärlich, 


außer der natürlichen Ordnung. 

Pretefco, adj. nach der Ark der Prieffer, 
geiſtlich, pfafftich. 

Pretefémolo, ————— Peterſilie. 

Pretéſo, adj. & part. von pretendere, vers 
mutbfich, dafür ausgegeben. 

Pretélta, ſuhſt. foem. cin langesmeißes, mit 
Purpur verbrdämtes Kleid vornebinee 
Kinder bey den alten Römern. 

Pretélto, fubf. mafc. ein Borwand, ein 
Schein, Dedmantel, cine vorgebliche 
Urſache. 

Pretignuolo, f. pretazzuolo, 

Pretöne, ſubſt. maſc. augin. großer, vornehs 
mer Prieffers se. ein großer fetter Prie⸗ 

er. 

Pretonzdlo, f. pretazzuolo. 

Pretore, fubff. mafe. ein —— oder 
ae zu Nom; auch fonfi ein 

cigt. 


8 
Pretorfa, fub/f. foem. eines Vogts Würde; 
ii ju Nom; Dogtey, die 
rarur. 


Pretorifino, adj. zur Vogtẽwuͤrde, auch zur 
Vogtey gehörig, prätorianifch. 
Pretdrio, Juhſt. mafı. Richteritubl, Richt: 

haus. tutto il pretorio, alle Leute im 
| Richthaufe. 
Pretsrio, adj. vom Yrdtor, dem Yrdtor 
‘ eigen. 
Pretofémolo, 
Pretoféllo, Subft. mafe. Peterſilien. 
Pretefémolo, 
Prettamente, adv. rein, aufrichtig. 
Preétto , adj. rein, pur, lauter, ohne Zufag. 
vino pretto , unverfälichter Mein. pret- 
+ tavanità, eine bloße Eitelkeit. pretta 
fcufa, table Entibuldiguna. puro e 
| pretto, prettu fputato, ganz und gar 
gleich; rein und lauter, 
Pretura, fub/f. foem. Vogtswuͤrde, Vogtey. 
Pretüccio, fubff. maje. dim. von prete, im 
Sere. | 
Prevalenza, fuhff. foem. Mebraültigkeit, 
das Uebertreffen am Werthe oder Stärke, 
Prevalére, verb. nentr. ind. prevaglio, perf. 
prevalfi, part. prevalutò , prevalfo, fut. 
— uͤbermoͤgen, meor vermögen, 
berwiegen, überlegen ſeyn. prevalere 
a una femmina, cin Weib übermögen, 
übermannen, contro a quefto non pre- 
vagliono le foltecitudini del mondo, dars 
wider vermögen die weltlichen Sors 
‘gen nichts. x 
Prevalérfi, verb. rec. fich eines Dinges bes 
dienen, fich felbige8 zu Nutze machen. 
*Prevalicare, f. prevaricare. ; 
*Prevalicatore» fabf, mafe. ſ. prevarica- 
tore. 
Prevalüto, part. uͤbermocht; 


—* uͤberwogen, 
"überlegen geweſen. 


Prevaricamdnto, ſubſt. map, nibbi 
| ° gr 
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Derfündigung, Treulofigkeit, " pfliht: 
vergefienes Beginnen; Misbrauch des 
Vertrauens. 

Prevaricire, verb. act. wider Treu und 
Richt handeln, Untreue begeben, vers 
rätberiich verfahren; das Vertrauen miss 
brauchen. . 

Prevaricatdre, fubff. mafc. einer der wider 
feine Pflicht handelt; ein Treuloſer, ein 
Ucbertreter der Gefebe; cin Verrdther, 
der das in ihn gefegte Vertrauen miss 
braucht. 

Prevaricazigne, ſubſt. foem. eine That ivi: 
der Treu und Pflicht, Webertretung ; ze. 
Zreulofigkeit, Pichtvergeffenheit; Mis⸗ 
brauch des Vertrauens, e 

Prevedinza, Subft. foem. die Vorherſe⸗ 
bung, das Vorberiehen; st. Borfichtigs 
feit, Klugheit, Vorſorge. 

Prevedere, verb. act. perf. previddi, part. 
reveduto, * previſo, * previſto, vorher⸗ 
ehen, zuvor ſehen, einſehen. 

Prevenda, j. prebenda. 

Prevedimento, fühl. m. Borbherfebung, 

das Zuvorfeben, Borjichtigkeir. 

Preveniéàte, adj. com. quvortommend. 

. la grazia preveniente, Die zuvorkommen⸗ 
de Gnade Gottes in der Tpeoloste, 

Preveniménto, fühft. m, das Zuvorfoms 


men, Borberfommen; Vorurtpeil, vor⸗ 


gefafte Mennung. 

Prevenire, verb. af, ind. prevengo, perf, 
prevenni, part. prevenuto, juvorkom ⸗ 
men, einnehmen mit einer Meynung; 
gewinnen, als eined Gemuͤth; auf feine 
Seite bringen. (Gu Rechten) dem Un: 
terrichter guvorfommen, eine Sache vor 
cin bòber Bericht ziehen, che der Hunters 
richter darüber gefprocpen. it. (im Kirs 
chenrecht) einem, der ein geifili Amt zu 
vergeben bat, vorgreifen prevenir un 
male, einem Hebel vorbauen. prevenir 
il giudice, Den Richter gewinnen, 

Preventivamente, adv. zum voraus, vorher, 
vorläufig. 

Prevenzione, fubf. f. das Zuvorfommen, 
Die Einbildung, die falihe Meynung, 
Dorgriff in Vergebung eines geiſtlichen 
Amtes, oder fonft in Rechten; mer. vors 
gefaßte Meynung, Vorurtbeil, Wahn, 
barinnen man flebet. NIN 

Prevertire, verb, ad. ind. auf isco, vers 
febren. 

Previamente, adv. vorginate, vorldufig, 
vorbero, jum voraus. 

Previdenza, fubft. f. die Borausfchung, 
Dorherfehung ; it. Vorſichtigkeit, Kluge 
beis, Boriorge. 

Prévio, adj. vorgdngig, vorldufig. 

Previfidne, fabft. f. Voraus ſehung, Vor⸗ 
berfebung. ſ. previdenza. 
revifo, \ adj. & part. vorausgefehen, 

Previlto, / vorhergeſehen. 


Prezidfo, adj. theuer, fofibar, 
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Prevöfto, fubft. mafı. Vorgefenter; über: | 
baupt Probik eines Etiftà in Florenz, cin 
Prdfident in den Gerichtscolleglis, Difàs 
fterità ; se. ein Vorfechter auf dem Set: 
boden; ein Wortänzer bey einem Tanz: 

meilſter. 

Prevuftüra, ſabſt. f. Probſtey, Probſtwuͤr⸗ 
De; das Praͤſidentaint incinem WBeriäitss 
follegio; Vorfechterdienſt bey einem echt⸗ 
meiſter. 

Preziofamente, adv. theuer, fofbar, praͤch⸗ 
tiglich; forgfdltiger Weife, Lönlicher, 
vortrefflicher, vorzüglicher Weite. 

Preziofifimo, adj. fap. [ehr kojibar, überand 
prepila ; bio castro, rerpipiio 

gut. vino preziofifimo, ſehr folttar 

berrlicher Wein, — 

Preziofità, ‘\\ Sab/?. foem. Koſtbarkeit, Vor⸗ 

Preziofitide, trefflicbfeit. 

ſchaͤtzbar, 


vortrefflich, viel werth. vini preziofi, 
die foftbarfien, beften Meine, addobbo 
preziofo, febr prachtiger Unpug. una 
preziofa, ein Zieraffe, cine Lacherlich 
offbare. | 
* Prézza, Subf. f. Achtung, Werth. 
Prezzäbile, adj. ſchatzbar, acptlar. 
Prezzäccio, fub/f. mufc. augm pej. fchlechter 
P — Sa ſcha 
rezzire, verh ad. en, hochſchaͤtzen; 
> sta Preif *—— si saga 
rezzito , part. adj. ge t, e⸗ 
(det; —— —2 poche 
rezzatdre, . mafe. der t, achtet, 
Schäßer, Zarierer EN 
Prezzémolo , fubft. mafè. Beterfilien. piur. 
prezzemoli, pigliar prezzemoli, eine 
Uriache vom Zaune abbrechen. x 
Prezzévole, adj. com. |. prezzabile. 


Prézzo, fubft. imafe. Preiß, Werth, Kos 
ſten; ze. Lohn, Gewinn, mettere una 
tefta a prezzo, Geld auf Jemandes Kopf 
fegen. fuori di prezzo, theuer, koſtbar; 
it. met. unfchdsbar, unpergleiihlich, fü 
nicht mit Gelde zu bezahlen oder zu vers 
gelten it. fare una cofa a prezzo, et⸗ 
was um den Lohn thun. vendere <hec- 
cheflia a prezza disfatto, etwas unter 
dem niedrigſten Preiß verkaufen. it, ſ. 
pregio, ſtima. | = 

Prezzoläre, werb. ad, feilfhen, bieten; 
für einen gemiffen Lohn mietben. — 

Pria, adv. poet. vorhero, ehemals; f. pri- 
ma. - — 

Priapéa, fahfl. foem. priapiſch Gedicht, uns 
züchtiges Gedicht. | i 

Priapifmo, fubff. mafî, das ftetige Steifs 
feon des mannlichen Gliedes, als eine 
Krankheit Starrüung. 


| Priapo, fabß. mafe. Venus ſohn, welcher 


yon etlichen am Helleipont wohneiven 
WVoͤlkern für einen Spuggott der Gdr 
Mmm è ten 
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ten angenommen worden; ir. das indunz 

liche Glied. i 

Priapo marino, fahf. mafi, cin Meerins 
fel , welches jich an die Grundfleine'ans 

. fest. 

vPritifigne » f. proceffione, Umaang. 

*Priéga , fubf?.f. |. preghiera, Bitte. 

Priégo, f. preg. etc. 

Priémere, î premere, 

Priemitira, fabf. foem, das Preffen, Deus 
dung. 

Priemüto, adj. gepreßt, gedruckt, 

* Priéta, f. pietra, Stein. 

Prigionäre, f. imprigionare, gefangen neh: 


men. 
Prigiöna, fuhf. f. eine Gefangene. 
Prigiéne, Subff. foem. das Gefdngniß, 
Gtodbaus; der Kerfer; die Eefangen: 
ſchaft. prov, nè a tarto, nè a ragionenon 
ti lasciar mettere in prigione, beffer aufs 
fer dem Bauer, als in dein Bauer; st. 
die Hölles die Verliebten nennen auch 
prigione die Liebesbanden. 
Prigidne y'fubff. mafe. Gefangener, Arre⸗ 
fante, Ariegsgefangener. 
Prigionia, fubff. foem. die Gefangenichaft, 
Ärreſt, Knechtſchaft, Gilaveren. 
Prigioniére, Nabſt. mafe. cin Gefangener, 
Prigioniéro, / Arreflante, Kriegsgefange⸗ 
ner; it. Kerkermeiſter, Stockmeiſter. 
Prima, Vubſt. foem. die erſte Morgengebets 
/ſtunde, die erſte von den Floris Canonicis, 
oder Mönchyebeten, gleich nach den Lob⸗ 
geidngen. prima, adv. erft, che, cher, zu⸗ 
erft, anfangs. quanto prima, fo bald als 
mogli. come prima lo viddi, fo bald, 
als ich ibn fabe. da prima oder alla pri- 
ma, alla bella prima, gu allererit, im 
Anfauge, gleich anfduglich. it. prep. 
mit dem Gen. vor. prima di notte, noch 
sor Nachts. prima di venire, che ich 
noch fan. prima di far, prima che, 
“ehe alé, che noch. non vi fconfortate 
prima che vi bifogni, Angftiget euch nicht 
vor der Zeit ohne Noth. : 
Primäccio, f, piumaccio, ein Bettpfühl. 
Primaccidlo, fabf. mafè. dim. kleines Küfs 
fen, Prühlchen. 
Primachè, conj, cher als, bevor al. 
*Primijò, adj. f. primo, erſt. 
_Primäjo, fubft. mafe, Anfang. daprima- 
< jo, vom Anfang her. a 
Primaménte, adv. erit, erfilich, gum erſten; 
beſſer primieramente. 
Primariamente, adv. hauptſachlich, vornehm⸗ 
lich, vorzuͤglich. —J 
‘ Primirio, adj. hauptſaͤchlich; vornehm; 
‚a2. erſte, vornehmſte. 
*Primäffo, ſubſt. mafe. im Scherje, ein 
vornehmer Mann. | 
Primäte, abf. mafe. Eribiſchoff, der über 
andere Gribiichöffe eines Keichs den Vors 


x 
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zug bat; einer der Vornehmften in Pos 
Ten und Ungarn, Primat. 

Primaticciamente, adv. zeitlich, frühzeitig, 
bey Zeiten. 

Primariccio, adj. frühzeitig, vor aewöhnlis 
er Zeit. frutte primaticcie, Erfilinge. 
met. primaticcia età, Die erſte zarte “us 
gend, verno primaticcio, zeitig eingetres 
tener Winter, 

Primäto, fabf. maß. die erzbiſchoͤffliche 
Vorzugsgerechtigkeit; Die Oberftelle, die 
oberfte Würde. tenere il primato, der 
Oberfte fenn; st. plur. primati, die Vor⸗ 
nebmiten im Staate. aa 

Primavera, fuhf. foem. der Frühling; por. 
Lenz; it. Schlüfelblume, Kimmelfchlüßs 
fel; mer. dad blühende Alter. ; 

Primazia, fuhß. f. Primatwirde, Yrimas: 
tialwuͤrde oder Jurisdiktion; das oberfte 
Erzbisthum, erzbiichöflliche Vorfugsges 
rechtigkeit. JF | 

Primaziale, adj. zu des Primas Wuͤrde oder 
Jurisdiktion gehörig. 

Primeggiäre , verb. neutr. allenthalben def 
Erſte fenn wollen, den Vorjug fib ame 
mafen, der Vornebinfte fiyn wollen. 

*Primierino, f. primiero. 

Primiceräto, fubft. mafe. eine vornebme, 
neiltliche Würde in cinem Gtift. 

Primicério, Subff. mafe. ein Senior oder 
Oberfter unter den Geiftlichen eines Bis: 
thums oder Stifte. | 

— ſuhſt. foem. cin gewiſſes Karten⸗ 


piel. 

Primieifnte, ſubſt. mafe. einer der das Pri⸗ 
mieraſpiel ſpielet. 

Primieraménte, ſ. primamente, erſtlich, 
zum erſten, zuerft. 

Prünidro, adj. |. primo, der Erfie, Vor⸗ 
nehme. 

Primigenio, adj. urſpruͤnglich. 

Primicivo, adj. uriprünglich, alt, erſt; 
it. cin Gtammmort in der Grammatik. 

Primizia, fabf. foem. dic erſte Meffe eines 
ungemeibten Prieiters. plur. le primizie, 
die Erfilinge. di virtà primizia, die er⸗ 

ſten Tugenden, Anfang derfelben. met. 

vr Dante purg. 28. primizia dell’ eterno pia» 
cere, erſter Genuß, Vorichmack der emi: 
genSeligkeit; ze. der Stammvater, Ubne. 
it. ftatt primo primo, Der allererite, 

Primizifnte, fubß. mafe. ciner dev das ere 
ſte mat die Meffe liefet, bey den Katpo- 


liken. 
Primo, adj. & fıbf. maſe. der Erſte, der 


Prim 


WVorige, der Vornehmſte; adv. zuerſt, 


zudor, il primo miniſtro, der Etaatss 
minifter 
Primogénito, adj. & fubft. mafe. erſtge⸗ 


bohren, der Erſtgebohrne. 
Primogenitdre, fubft. mafe. der erfie Vater. 
— Subff, foem. die erſte Mur 
er 
F Primvgeni- 
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Primogenitira, /ub/f. foem. die Eritacburt, 
Erſtgeburtsrecht; Erſtgeburtsantheil, als 
im Teſtamente, Fidecommis ꝛc. 

Pıfnce, poit. ſ. principe, Fuͤrſt. 

Principile, adj. der Vornehmſte, Haupt⸗ 
ſachlichſte; ie. voria, mag zuerſt gemeien ; 
rt. fubft. der Vornehmſte, Oberberr, das 
Haupt, der Obere, von dem cin Abaes 
fandter Befehl bat; bey den Kaufleuten 
der Principal. 

*Principäre‘, verb. mentr. herrſchen, wie 
ein Fuͤrſt; die Dberberrfchaft haben. 
Principalmente, adv. abjonderlich, vors 
nebmlich, bauptidiblich. ) 
Principäti, /4/f. mafe. plur. die Fuͤrſten⸗ 

tbùmer unter den Engeln. 

Principito , ſubſt. mafe. cin Firffentbum ; 
oberberrlihe Gewalt; it. Herrſchaft, 
Oberftelle, Vorzug. 

Principe, fuhß. mafe. ein Für, Prinz s Erb: 
prinz; cin großer Herr; cin Landesherr; 
der Bornehmite, das Haupt. il princi» 
pe dell’ eloquenza, wird Cicero genannt, 
principe ereditario, Erbprinz. principe 
di fangue, ein Prinz vom königlichen Ge.» 
blüte. principe papalino, ein Gift vom 
pdbſtlichen Haufe, da principe, adv. 
fuͤrſtlich. 


Principe, adj. erit, vornehmſt, wichtigſt. 

Principéſſa, ſubſt. foem. Fuͤrſtinn, Prin⸗ 
zeſſinn. 

Principetto, ſ. principino, Feiner Fuͤrſt. 

Principiamento, ſubſt. mafc. Anfang, An: 
hub, Beginn. 

Principiänte, ſubſt. maſc. ein Anfänger, 
Lehrling; it. adj. der anfdngt, anfans 
gend, 

Principidre, wverb. act. anfangen, bepins 
nen, anheben. 

— ſuhſt. mafe. Anſaͤnger, Ur: 
eber. 

Principina, ſubſt. ſoem. eine junge Prins 
zeſſinn; ſpottweiſe, eine kleine Furſtinn. 
Principino, ſubſt. mafe. dim. cm junger 
Prings it. ſpottweiſe, ein kleiner Fuͤrſt, 

der ſeinen Stand nicht fuͤhren kann. 

Principio, ſubſt. mafc. der Anfang, das 
Beginnen, Grunditof; Anfang, Grund, 
(Srundfag; die Urjache, Der Uriprung 
eines Dinged. da principio, im Unfans 
ge, anfdnglich. ful bel principio, gleich 
anfangs. nel principio, im Anfange, 

Priorile, adj. com. dem Prior gehörig. 

*l'rioritico, fuhf. mafe. oberiie Maniltratds 
perfon, in der ehemaligen forentinijchen 
Hepublit. 

Priorito, ſubſt. mafe. die Prioren, Priors 
amt, Priorſtelle in einem Klofice oder 
Ritterorden. 

Priore, fubfi, mafc. dicoberfie Magiſtrats⸗ 
perion in Florenz; der Prior eines Ritz 

terordens; der Oberite oder Aufſeher in 
einem Kloſter, Der Prior; priore; delia 
fanità, in Sccbdfen, der Lazaretinſpeetor. 
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P.idre, adj. com. ehe, vorberia, vorig. 

Triorfa, ſubſt. foem. eine Pfarre, Die von 
einem Silofier beitelt wird, Priorie, 
Priorey über eine Stiftgemeinde; st. des 
Priors Haus, Priorwohuung. 

‘Priorifta, fubf?. mafe. ein Buch, mo die Obern 
in Florenz eingefchrieben wurden, 

Priorità, ſubſt. foem. der Vorzug, dem Ama 
te oder auch den Jahren nach, Vorzug, 
Mori, Vorgang, im Concurs, der Gldu⸗ 

ger. 

Priſcaménte, poet. f. anticamente, vor 
Alters, ehedem. 

Pritco, poet. j. antico, alt, vormalig. 


Prio 


Prisma, fsbf. m. Prisma, eine Figur in 


der Geometrie, die aus einem ldnglichs 

ten Dren: oder Viered beſtehet; st. ein 

—— allerhand Farben ſpielendes 
ads. 


Prismitico, adj. zum Prisma gebörid, prifs 
matiih, Das die Figur eines [Anglicha 
ten Dreyecks oder Vierecks bat. 

Priftinameute, adv. zuvor, vor diefem, ans 
finglib, vor Alters. 

Priftino, adj. vorig, alt, ehemalig. 

Privagiöne, fubft. fom. Beraubungs ſ. 
privazione. 

Privamento, fubft. mafc. Beraubung; f. _ 
privazione. 

Piivänza, fub/f. foem. befondere Gunſt ben 
cinem grofen Herrn, Bavorititele. 

Privire, verb. ad. berauben, nehmen, ents 
sicben, -entblößen; ze. bey einem großen 

» ferro der Pirbling ſeyn. 

Privativamente, adv, mit Ausſchlleßung ans 
derer, Ausſchlußweiſe. 
Privativo, adj. was beraubt, ausfchließt: 
das den Verftand eines Wort verneinend 
macht: das eine Abwefenheit andeutet. 
Privito, fubfi. mafe. cin Guͤnſtling eines 
großen Herenz das heimliche Gemach, 

Privet, Schundgrube. 

Privato, adj. was nicht den Staat angehet. 
perfona privata, eine Privatperſon, Dic 
Fein öffentlich Amt bat. bifogniprivati, 
Nrivarangelenenbeiten; it. befender, cis 
gen. malattia privata, cine befondere 
Krankheit. in privato, inébefondere, 
insgeheim; sr. geheim, verborgen. fori 
privati, heimliche, verborgene Löcher, 

Privardre, fubft. mafe. der berauber, ents 
gichet, Berauber. 

Privatrice, fubf. foem. die beraubet, ent: 
zichet, Berauberinn. — 

Privazione, fubft. form. Beraubung, Ber: 
[ut ; das Nichtſeyn eines Dinges, Ent: 
zichung der Güter, Abſetzung vom Amte, 

Privigno, fubff. mafc. Stiefiohn. 

Privilegiänte, adj. com. der cin Priviles 
gium giebt, Grenbeit verfatter. 

Privilegiäre, verb. af. cimem cine Freye 
heit geben, beireven, begnadigen; se. cin 

Lebn verleihen, belebnen. . è, 
Mim 3 Privile. 
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Pıivilegiäto, adj. & fub/t. privilegiert, Vrl⸗ 


vilegiertce. einer Der ein Recht oder Frens 


beit bat, etwas vor andern zu tbun. des 
freyet; mit einer Frevbeit begnadiget ; 
met. ror andern von Der Natur mit ets 
mas berabet; oder der etwas zum Vors 
ret bat vor allenandern; ie. cin Mann 
der cin Bewerb oder Handwerk treiben 
darf ,, ob ers gleich nicht gelernt bat; st. 
einer der ein Monopolium oder Fabrik 
vom Randesheren privilegirt beiigt.  cre- 
ditore privilegiato, (Aldubiger, der vor ans 
dern jol bezahlt werden. 

Privilégio , fahf. mafe. eine Freyheit, ein 
Freyheitsbrief; Recht, Vorrecht, Gnas 
denrecht ; Vorzug; Vortheil ; eine Gua: 
de oder Grenbeit; met. eine Gabe der 
Natur. la ragione è un privilegio che 
diftingue gli uomini dalle beftie, Der 
Verfiand it das, was die Menfchen vom 
Vieh untericheidet. 

Privo , adj. beraubt , entblößt. 

© Prizzfto, adj. beiudelt, beftvefts se. ge⸗ 
iprenfelt; f. brizzolato. 

Prò, fubft. mafe. Nutzen, Vortheil. in prò 

‘© del mondo, gum Belten der Welt. lo 
dico per voftro prò, ich fage es gu eurem 
Bellen; ir. Bebagen. ‚il mangiare a cd- 
na non mi fa prò, Die Abendmahlzeit 

. Bebagct, befommt mir nicht. buon prò 

* de faccia! wohl befomme es Ihnen! da- 
ze il buon prò, Glück wünfchen. a che 
piò? wozu? gu was Ende? fenza prò, 
pine Hilfe, vergebene, umfoniî. a prò 
del pubblico, gum Bellen des nemeinen 
Weſens. il prò, e il contro, dag Pro 
und Contra. in prò, e in contro, zum 
Nugen und Schaden. 

> , adj. von prode, tapfer, brav, mas 


er. 
Piò, adv. vor. difputare prò e contra, vor 
und wider cine Cade reiten. * 
Proiva, ſuhſt. foem. poît. Altmutter,Grofs 
mutter; f. bifavola. 
Proivo, \ fubf. mafe. poet. der Großvas 
— ter; gewoͤhnlicher biſavolo. 
Probäbile, adj. com. wahricheinlich , weis⸗ 
ven — ſcheinbar, vermuthlich, 
glaublich. | 
Probabilifimo, adj. fup. fehr ermeidlich, 
ſehr wahricheinlich, ſehr Icheinbarlich, 
vermutblib, glaublich, 
Probabilifimaménte, adv, auf das ſchein⸗ 
barlichſte, wabrfibeinlichkte. 
Probabilismo, fubf. mafe. die Lehre vonden 
wahrſcheinlichen Meynungen, bey dem 
Theologen. 
Probabilità, fubf. foem. Wahrfcheinlichs 
PARI Glaublichkeit, Scheins 
arkeit, 
Probabilmente, adv. wahrscheinlicher Wels 
- Ai ohnfehlbarlich,, glaub» 


Prob 


Probftica, adj. piscina probatica, der Teich 
Betesda, der Schaaftelch, im Evange⸗ 


lio Koh. 5... 
Probatscio, adj. ermeidlich. 
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| Probazigne, fühft. foem. Probe, Prüfung ; 


ie. Bemwelsthum, Beweis. | 

*Pisbbio, | obbrobrio, Schande, Schmach. 

Probità, fahft. foem. Froͤmmigkelt, Meda 
lichkeit, — —— 

Probléma, ſubſt mafc. cin Satz der noch 
ungewiß iſt, vb er wahr oder ſalſch ſey⸗ 
eine vorgelegte Frage, Aufgabe, Aufgas 
be, mic ein Sag aufiuldfen ift. | 

Problematicaménte, adv. problematifch, 
ungewiß, fireitig , zweifelhaft. 

Problematicità, fabf. foem. Eigenſchaft, 
vn der man ungewiß, fircitig, zweifel⸗ 


aft ift. 

Probo, adj. fromm, rechtichaffen, redfich. 

Proböfcide, ſubſt. foem. der Elephantens 

ruͤſſelz mer, eine große Nafe; sr. der Ruͤſ⸗ 
fel der Fliegen und Schmetterlinge. 

Procaccévole, adj. com. erwerb:ich ‚was 
man ficb mit Mühe oder Fleiß erwerben, 
verichaffen fann. F 

— ſuhſt. foem. cin Kraut, Por⸗ 

tulack. 

Procaccia, abſ. foem.\ die Verſchaffung, 

Procacciamento, f. m.) dad Erwerben; 
Nachtrachtung,, Erwerbung. 

Prooacciänte, adj. & fubft. der lich verichafft, 
erwirbt, vor fich bringt; cin Sleikiger, 
Arbeitiamer. 

Procacciäre, verb. af. procacciorfi, verb, 
rec. verichaffen, erwerben, bewerben, era 
jagen; fich verichaffen, fich erwerben, fich 
um etwas bemühen, fich bewerben. pro- 
cacciar la fua ventura, fein Glück fucbett 
gu macben; it. beforgen, —procacciate 
di farmi venire un frate, laßt mir einen 
Mönch fommen; ie. erwerben, verichafs 
fem. procacciarfi alimenti; feti Brod 
erwerben. male abbiamo procacciato, 
wir habens nicht gut gemacht. voi fiere 

iovane, procäcciare all’ avenire, ihr 
eyd noch jung, forat für die Zukunft, 
procacciarfi del male, fich ein Ucbel zus 
ziehen. procacciarfi l’ affetto, flip Picbe 
erwerben. 

Procacciatdre, fahf. mafe. der eine Sache 
eifrig, emfig betreibt; Erwerb: Gewinns 
füchtiger ;_ st. der viel erwirbt. 

Procäccio, fubff. mafe, Erwerb, Gewinn; 
der reitende Bote, Gelleifenreuters ciu 
Schaffner bey einer Landkutſche, amb die 
Landkutſche felbi. andare in procaccio, 
nachiuchen, nachfpüren; betteln gehen. 

Procice, adj. com. frech unverſchaͤmt, geil, 

Procacétto, adj. dim. von procace, ein mes 
nig unveribdmt, etwas frech, geil. 

* procinto» f, proemio, Eingang, Anfang 
einer Rede. 


f 
Procatir- 
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Procatärtico » adj. was die erfte Urſache zur 
Krankheit abgiebt. 
* Proccianaménte, adv. f, profimamente. 
* Procacciäno, f. proffimano. 
Proccüra, procüra , fubff. foem. Vollmacht, 
Vollmachtsbrief, Kommiffion. 
Proccuräre, procurare, verb. act. fich um 
“etwas bemühen, auf etwas fleißig feben. 
proccura d'aver buoni aratoliy fürge für 
gute Plüge. procura, fe lo frame man- 
ca alle beftie, fiehe zu, ob es dem Vieh 
an Gtreu mangelt. proccurare alla fua 
falute, für feine Wohlfarth forgen; ze. 
jumege bringen, verurjachen. proccu- 
rare fcabbia, Kräge verurfachen. proc- 
curar la propria morte, be felbft den 
Tod guiteben; ie. cinen Sachwalter ab: 
geben, verwalten. 
Procedente, adj. berrührend, entffebend. 
Procédere, verb. neutr. einhergehen, fort» 
geben , von ffatten gehen; ausgeben, ald 
der beiline Geiſt vom Vater und Sohne; 
verfahren, fortfahren, proceder petto- 
ruto, gebrüftet einheraeben; fortichreis 
ten zu etwas; gerichtlich verfahren. pro- 
cedere all’ affoluzione, zur Abfolution 
fibreiten. la cofa procedè fi modefta- 
mente, Die Sache wurde fo befcheiden 
abgetban, gieng fo gut von ſtatten; ze. 
mit dem A0/. entiteben, herkommen, ver: 
fahren, procedere da prudente, als ein 
RKluger verfahren. egli procede da ciò, 
ed fommt daher. onde procede quelto? 
woher fommt das ? Ä 
. Procédere, ſubſt. mafc. das Verfahren, 
un giufto procedere, ein rechtliches Vers 
fahren. 
Procedimento, fubff. mafc.\ ein gerichtli⸗ 
Procedura, fubffa foem. cheé Verfah: 
ren wider eines Güter, oder Peib und Les 
ben; it. Aufführung, Verbalten, Ark zu 
bandeln. 
Procélla, ſubſt. foem, meift poet. ein Sturm 
auf der See; it. Gefahr. 
Procellöfo, adj. ſtuͤrmiſch. »" E 
Proceflire, verb. af. einen Rechtshandeln, 
eine Streitfache führen. proceffare uno, 
einem den Prozeb machen. 
Procefiétto , Subff. mafe. dim. Eleiner Pros 
ieh. 
Procefiomalmente, adv. in der Proceffion, 
in ordentlicher Begleitung. 
Proceflidne, fubf. foem. feyerlihe Beth⸗ 
fahrt, i re ; ein Nufiug auf öffent: 
liber Straße; eine fange Reihe Leute, 
die ordentlich hintereinander ber geben, 
Procefion ; st. cin Gut, Vermögen; im 
theologiichen Verfiande dic Ausgehung. 
la proceffione dello Spirito Santo. dal 
adre e dal figliuolo, Die Uusgebung des 
eiligen. Geiffe8 vom Mater und vom 
Gobne. prov..andar in proceflione, Fin 
und, ber ſchlendern. proceffione degl’ 
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equinozi, Bewegung des 'Firmament8, 
welche veruriachet,, daß Tag und Macht 
gleich oder fpdter fdlt. 

Procelivo adj. vas Fortgang bat, forts 
gehen fann; herruͤhrend, berleitend, 

Procéfo, fuhf. mafc. cin Rechtshandel, 
eine Streitfache ; ie. Fortgang, in pro- 
ceffo di tempo, in felgender Zeit, mit 
Der Zeit; ie. Las Verfabren, Betragen; 
se. gerichtliches Verfabren,. Prozeß, fos 

“wohl civil, ald peinlih. formare un 
proceffo addoffo a uno, rider einen vers 
fahren, mit einem einen Prozeß anfanz 
gen.. far procelli giudiciali, Gerichte 
balten. ì 

Procfnto , fabfl. mafe. Bereitſchaft. effere 
oder ftare in procinto , im Vegriffe ſeyn; 
it. Umtreiß, Bezirf. procinto di. mu- 
ro, eine Ringmauer. 

Procläma , fubf. f. Verordnung; ſ. ban- 
do,: editto. \ 

Proclamäre, verb. act. Öffentlich ausrufen ; 
f. — divolgare, bandire. 

Proclive, adj, ‚com. abhängig 5 met. geneigt 
zu etwas. 

Pröco, fübf. mafe. cin Freyer, ein Pichs 
baber 


Procgjo, fubft. mafe. eine Heerde Dich, 


Proc 


Heerde Rindvieh, ſ. proquojo. 


Proconfolito, fubff. mafc. Proconſulwuͤr⸗ 
de, Proconſulamt, Pandvogts =. oder 
GSradtbaltermirde bey denKömern, and» 
vogtey, Landhauptmannſchaft. 

Proconſolo, fubft. mafe. ein Stadthalter 

des romiſchen Volks, Landvogt oder Vers 
weſer einer eroberten Landſchaft. pefca- 
re pel confolo, zur Frohne gehen; st. 
ſich vergebens bemiben. 

Procraftinäre, verb. at. auffchteben, von tie 
nem Tage zum andern. 

Procraftinaziöne, ſubſt. foem. Verzdgerung, 
Aufichub von einem Tage zum ‘andern. 
Procrcameénto, fubf. mafe. Zeugung, Eta 

icugung, Gebdbrung. 

Procresnte , adj. com. jeugend, -gebdbrend. 

Procrefre , verb. neuer. Kinder zeugen, ers 
zeugen. 

Procreatdre, ſubſt. mafe. einer der: Kinder 

- zeuget, Vater, | 5 

Procreatrice, fufff. foem. die Kinder ges 
bdprt, Mutter. J 

Procreazione, fubf. foem. das Kinderjeu⸗ 
gen, Geburt, 

Procura, fubfF. foem. Vollmacht, Voll: 
macptsbricf, Dlanfcet, Commiſſion; ſ. 
proccura. , 

Procuragidne;s ſ. procurazione. 


Procuräre, verb. af, verfchaffen, zuwege 
bringen , -verfehen ; f. proccprare. 
Procuratia, faA®. foem. ein Diftrift, der 
fat Den ganzer Markusplatz umringet, 
mo die procuratori di San Marco, in Ve⸗ 
Mmm 4 nedig 
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nedig ihre Wohnung haben, und ihre Ges 
richtätage halten. ' 
Procuratore, fubff. mafe. cin Anwald, ein 
Vorficher, Schaffner, Pfleger eines 
Stifts; in Kloͤſtern, einer, der alles zu 
beiorgen bat; st. einer Der zuwege bringt, 
verſchafft; eine Der erften Wuͤrde nach 
dem Doge zu Venedig, procuratori di 
San Marco genannt, . 
Procuratoréllo, ſahſt. maf. dim. Heiner, 
fchlechter Nnwald, armfeliger Verwal⸗ 


ter. 

Procuratrfce, fuhff. form. von procuratore, 
die verichafft, zumege bringt; Die cine 
Vollmacht bat. 

Procurazione, fubff. foem. das Verfchafs 
fen, das Zuwegebringen. . i 

Procureria, fubft, f. Unwaldichaft, Schaffs 
neren von einem Gtifte. . 

Prociro, /ubft. mafc. |. procurazione. 

Préda, fubft. foem. Ufer, Rand; it. das 
Mordertheil des Schiffes. N 

Prédano, fubf. mafe. das Maſtſeil, Tau, 
melches von forne den Mafbaum wider 
die Gewalt des Windes erbdle. 

Prodäre, ſ. approdare, anlanden. \ 

Prode, fubff. maſc. Nutzen, Wohlfahrt, 

Prode, adj. tapfer, brav, wacker. 

Pıodemente, adv. tapferer Weiſe, tapfer, 

Prodézza, fubf. f. Heldenthat, Tapferkeit, 
Staͤrke, Geſchicklichkeit des Leihes. 


Prodicdiia» Sub. foem. dim. ticines Ufer, 
en i 


n i 

Prodiéro, ſubſt. mafe, der Steuermann 5 
it. einer der am Vordertbeile des Schif: 
fes rudert. 

Prodigaliflimaménte, adv. fup. ſehr vers. 
ſchwenderiſch. 

Prodigaliſſimo, adj. fup. ſehr verſchwende⸗ 
riſch, hoͤchſt praſſeriſch. 

Prodigalità, ſubſi. f. Verſchwendung, Vers 
praſſuug, Verſchleuderung. 

Prodigalizzäre, verb. a. verſchwenden, vers 
prafien, allzufrenacbig mit etwas ſeyn. 

ee) adv. verſchwenderiſch; ze. 

Prodigamente, / reichlich, im Ueberfluſſe. 

Prodigio, fahf. mafe. cin ABunderzeichen, 
Wunderwerk; it. etwas großes, unges 
beures, ungewöhnliches, außerordentlis 
bes, im guten und böfen Verftande. 

Prodigiofamente, adv, munderiam, unges 
mein, entjeglich viel oder groß. 

Prodigidfo, adi, mwunderfam, ungemein, 


außerordentlich, entfeglich viel oder groß, 


ſeltſam. 

Prödigo , adj. & fubft. cin Praſſer, Ders 
ſchwender, verfchiwenderifch. effere pro- 
digo di grazie, di favori, allzu gutthds 
tig ſeyn. 

Prodiffimo, adj. fup. von prode, fehr tas 
pier ‚überaus brav, macfer. 

— adv. verraͤtheriſcher Wei⸗ 
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Proditdre, f. mafe. Verraͤther, Anzeiner. 

Prodotto, proditto, fubft. mafe. das Pro⸗ 
dutt, Summe, fo in der Rechnung her⸗ 
austömmt ; ie. Dad Hervorgebrachte, was 
ein Land trägt, bervorbeingt; was ein 
Amt, Dienft, Handlung cintrdgt. 

Proddtto, part. von produrre, ericuat, bers 
vorgebradt. 


-Producénte, adj. com, hervorbringend, crs 


zeugend. 

* Prodücere, f. produrre. , 

Preducibile, adj. com. was ba kann her⸗ 
vorgebracht, erzeugt werden. 

Produciménto , fübfl. mafc. das Hervor⸗ 
bringen, 

Producitdre, fub/f. mafe. einer der bervors 
bringt. 

Producitrice , fub/f. foem. die berverbrinet. 

Produrre, verb. act. perf. produli, part. 
prodotto, vorbringen, and Picht brinaen 3 
qufrocifen, vorlegen, alè einen Brief, ti» 
ne Urkunde ; berfertigen, ein Werk, dDars 
ſtellen, ald Zeugen; ie. tragen, als cin 
Baum, der Srüchte trdgt; ze-anführen, 
alè einen Beweis, eine Schriftitelle; ir. 
vorfiellen. produrre uno alla corte, eis 
nen bey Hofe vorfiellen, befannt machen. 

rodurre le fue miferie, feine Nor vor⸗ 
ellen; ie. gum Vorſchein bringen, ber: 

vorführen. produr fuori, vorweiſen. 
produrre in mezzo, vortragen, aufs Tas 
pet bringen. 

Produttibile, adj, com. was fann pervorge: 
bracht, erjeuget werden. 


Produttivo, adj. zeugend, bervorbringend, . 


darftellend. | 
Prodütto, f, prodotto, fabf. oder part. 
Produttdre, fubß. mafe. ſ. producitore, 
Produttrice, f. producitrice. 
Produzigne, /ubft. foem. Hervorbrinaung, 
Erjeugung, das Zeugen, bad Hervorbrin⸗ 
gen; Darftelung, als der Zeugen. 


‚Proemiäle, adj. com. was jur Vorrede ges © 


hört. 
Proemialmente, adj. nach Art einer Vors 
rede; zum Eingange. / 
Proemiäre, verb. act. eine Vorrede ma: 
chen oder halten. 

Proémio, fubff. mafe, Borrede, Eingang. 

Profanaménte, adv, aufeine weltliche, nicht 
geiſtliche Art, aottesverdchtlicher WBeife, 
unheiliger Weife.. 

Profanamento, ſubſt. mafc. Entheilifung 
geheiligter Dinge, 


Profanire, verb.a&.entheiligen; entweiben, - 


mißbrauchen, gemeinmachen, veruneb: 
ren, fcbdnden, übel anwenden. | 


Profanatdre, fubf. mafc. der entbeiliget, cute _ 


meibet, Entbeiliger. 
Profanatrice, MhA. f. Entbetligerinn. 
Profanazigne, ſubſt. foem. Entheiliaung ges 
En Dinge; Misbrauch rarer und 
oppbarer Dinge, 
Profanità, 
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Profanità, fub. foem. Nuchlofakelt: melts 
liches, eitles Weſen oder Leben, Religis 
onsipötteren. 

Profino, adi. & fubf. mafe. unbeilia, ruch⸗ 
los; Gottesverdchter; it. mer. der aus 
Univiffenbeit etwas verachtet, oder dem 
man dad Gebeimnig einer Kunft aus 
Verachtung nicht offenbaret. adj. welts 
lich, nicht geiſtlich; weltgefinnt; ze. uns 
beilia, eitel, ftoria profana, weltliche Ges 
ſchichte; (im Genenfag der Kirchenges 
ſchichte.) autore profano, ein weltlicher 
Sthriftfieller. luogo profano, unbciliger 
Drt. 
nöslichkeit. 

Profenda, fubf. form. Ruttek, fo man auf 
einmal den Pferden gichr, cine Nation, 

Profendire, verb. af. asfütrern. i 

Proferire, verb. a@. ind. auf ifco, ausfpres 
chen, berfonen, bervorbringen, als Ibors 
te, ſ. profferire. 

Profefläre, verb, act. fit ju etwas beken⸗ 
men, öffentlich eine Wiſſenſchaft lehren; 
eine Kunfl oder Profeffion treibenz fich 
auf etwas legen. protejfare una religio- 
ne, fich zu einer Religion bekennen, 


Profeffatore, ſahſt. mafe. der fich zu etwas. 


befenner, Bekenner. 

Profeffatrice, ſuhſt. foem. die etwas beken⸗ 
net, Befennerinn, 

Profcila, fabß. foem. {. profeſſo. 

Profeflidne, fubff. foem. cine Nrofeffion } 
Kunſt; re. Öffentliches Lehramt auf einer 
hoben Schule; ze. Profeß, feperlibe Ans 
nehmung eines geiflichen Ordens; it. 
Handiverf, Handthierung, Gewerbe, fo 
man tecidt. far profeffione di qualche 
cofs , etiwa abgeben, etwas feyn. ie. et⸗ 
was jenn wollen, ſich für. etwas ausges 
ben. egli è giocatore di profeffione, et 
ift feines Handwerks ein Spieler. egli fa 

rofeflione d’ effer galantuomo, er [dft 
fico angelegen ſcyn, cin ehrlicher Mann 
zu ſeyn. 

Protéſſo, fubfi. mafe, eine Drdensperfon, 
die ihr Sleffergelàbbe getban bat. cafa 

rofefla, cin Ordenshaus ben den vorma⸗ 
igen Sefuiten, morinmen fie den Novis 
gien die gi a lebrten, 

Profefforito, fubft. mafe. Profeſſur, Pros 
fefforftelle. * 

Proteffiore, ab, mafe. ein Lehrer oder Ptos 
feffor auf hohen Schulen; einer der fich 
anf eine pandrbierung abjonderlich legt, 
und in derfelben ercellivt; cin Kunfivers 
fidndiger. 

Profeffsrio, fubf. mafe. das erfte Fabre nach 
Ableaung der Drdensgelübde ; ze. cin ads 
gefonderter Ort in den Klöftern, mo die 
Geiſtlichen, die noch nicht Prieffer find, 
wohnen. 


Profeta, fa m. cin Prophet, 


divertimento profano, citte Ers | 


Prof 


Proferäle, adj, prophetiſch, meißanerifch. 
Proferänte, adj. com. prophezsihend, meifa» 
gend, - 
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Profetfre, verb. ad, propberciben, weiße; - 


gen. 
Profeteggiire, f. profetare. 


ſagerinn. 
a aly, propbetifcbermeife, 
rofético, adj. prophetiich, weißageriih. . 
Profetizzire, f. profetare. 
Profertizio, adi. was von einem andern 


Vermögen, Das einer nicht. erworben, 
fonderun geichenft bekommen, geerbt 
t N 


at. 

Profezia, fuhft. foem.' cine Weißagung, 
Prophezeihung. 

Proffercate, adj. com. der ausſpricht; opfert, 
darbietet. 

Profferdnza, ſubſt. foem. das Ausſprechen, 
Ausdruck, Hervorbringen, als der Worte, 
Darbietung, Anerbieten. it. Opfer, 

Profteribile, adj. ausſprechlich. 

Frofferire, proferire, verb. alt. ind. a 
ifco, ausiprechen; ze. anbieten, antras 
gen, erbieten; ze. offenbaren, entdecken; 
it. vorbringen, vorzeigen. 

Profferirfi, verb. rec. ſich erbicten, anerhies 
ten, fich antragen. prov. chi fi proffe- 
rifce è peggio del terzo, was cinci ans 
geboten wird, iſt nicht halb fo anges 
nehm, 

Profferito, fuhfi. mafe. das Ancrbicten, 

was angeboien worden. e’ non darebbe 

del profferito, er bdlt nibts vom ges 
ben; se. Die Aiten haben es ftatt porfido, 
Porpbir, cine gewiffe Art Marmor ges 
braucht. ° 

Profferito, profferto, adj. & part. VON prof- 


ferire, gusgeſprochen; angeboten, aters, 


boten, dargeboten, angetragen; sr. ents 

deckt, offeubaret. s 
Profferitöre, fabft. mafc. der ausipricht, 

(Worte) vorbringt. nelle parole fcioc- 


che ficonoice il poco fenno del profferi- ° 


tore, an albernep Reben ficbet ınan den 
Unverſtand vefien, der pic führer. 
Profhläse, ſↄproſilare, etwas unten oder 


oben womit auszieren. fepravvefta cica- 


mata di fagnateli, e profiilata di paglia» 

cin Oberrocf, der oben mit Spinneweben 

und unten mit Stroh bordirt war; is. 

im Profil, von einer Seite malen. nafo 
rofhlaro, cine mopigebildete Naſe, Has 
ichtänafe, 

Proficuo, f, profittevole, 

Profiguräco, adj. dhnlich gemacht. - 

Profilire, verb. dd. etwas, wig es nach dee 
Geite if, abzeichnen. 

Profilo, proffilo, fubff. mafe. cin Aufriß, 
mie ſich etwas nach feiner Die oͤder 
Höhe im Dursbichnitte vorſtellt; Stands 

Mmm 5 zeichuuns, 


herkoͤmmt; eingebracht. beni profettizi, 


PFrofetéſſa, fabß. foem. Prophetinn, Weiſ⸗ 


* 
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zeichnung, Geſichtszeichnuna, Waagrech⸗ 


te Abzeichnung, wie man etwas von fer⸗ 


ne ficht, tefta di profilo, cin Geſicht, 
das von der Seite gemalt if. profilo di 
fortezza», Durchſchnitt eines Feſtungs⸗ 
werks. amet. di profilo, von der Geite, 
obenbin. ella è più- bella di ficcia che 
di’ profilo, fie ift von vorne fihöner, alé 
von der Gcite. 

Profittäre, verb. neutr. gewinnen, Nutzen fes 
ben, haben ; fich zu Nutze machen; mac: 
fen, zunehmen, ald im Studieren ; forts 
kommen, ald Pflanzen, Vieb x. ze. fi 
erwerben; mir dem dar, nüglich feyn, 
Mugen, Frucht fchaffın. - 

Profiträri, verb. ree. |. approhtarfi. 

Profittévole, adj. nuͤtzlich; / st. zutrdglich, 
vortbeitbaft, eriprießlich. 

Profittevolménte, adv. mit Nutzen, nüßs 
lib, erſprießlich. 

Profitto, fulff. mafc. Nugen: Vortheil, 
Sunchmen im Studieren, Wachsthum, 
Fortkommen, von den Pdanzen, Bich 20. 
it. Zinjen von ausgelichenem Gelde. 

Profittdfo, f. profictevole. 

Proflüvio, fubff. mafè. cin Ucberfluß, Aus» 
fluß, das Ueberflüßen. profluvio di fan- 
gue, Blutfluß, Blutſturj. 

*Protonda, f. profondità, 

Profondamente, adv. tief, dormir profon- 
damente, im tiefen Schlafe liegen ; st. 
met. genau, gründlich, fehr. inveftigar 
profondamente, genau nachforſcheu. 
profondamente dotto, ticf gelehrt. 

Profondamento, fühlt. mafe. Vertiefung; 
Umfiurz, das Unterfinfen. 

Profondfre, verb. af. verfenten. verb. neutr. 
verfinten, unterfinten, untergeben, im 
Waſſer. 

Profondfrfi, verb. rec. verſinken. met. ſich 
vertiefen; ſich eifrig womit beſchaffti⸗ 

n 


gen. 

Profondatamente, adv. fehr tief. cavar pro- 
fondaramente, fehr tief graben, 

Profondatifimamente, adv. füp. fehr tief. 
met. ſehr gründlich. ' 

Profondazigne, ſubſt. foem. das Unterfins 
en, Untergeben, vom Waller; dad Vers 
tiefen; Tiefgraben. 

Profondigdrgo, adj. hat Salvir. der offen: 
baren See bengemeffen. oceano profon- 
digorgo, was vol tiefer Abgründe if, 
das Weltmeer. 

Profondifimamente, adv. fup. febr tief. 

‘ met, umiliarfi profondiffimamente, fi) 
aufs dußerfie demuͤthigen. 

Profondiifimo, adj. fup. {cbr tief. met. pro- 
fondifimo fentimento, die gründlichfte, 
tiefſte Einficht. 

Profondità, ſubſt. foem. die Tiefe, das 
Maaß von der Höhe auf den Grund; die 
Dicke im Meffen; ie. die Erſtreckung, 

- die Länge zines Dinges; se. bie Zahl dee 
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licher der Soldaten hinter einander, 
die Höhe eines Bataillons. it. met. Uners 
nrändlichkeit einer Wiffenkbaft, la pro- 
fondità de’ giudizj di Dio, die Unerforſch⸗ 
lichkeit, Unermeßlichkeit der Gerichte 
Gottes. le profondità del cuore, die heim⸗ 
— Gedauken, das Junerſte des Her⸗ 
end. 

Proföndo, adj. & fubft. tief; die Ticfes 
mag weit hinein oder hindurch gebr, als 
ein Haus; dick, als cin Wald, cine Fin: 
ſterniß; se außerordentlich, als Stille, 
Unmiffenbeit, Dunkelheit, Wiflenfchaft ; 
se. gründlich, als Gelehrſamkeit; st. vers . 
borgen, ald (Sebeimmif- nella profonda 
nocte, in der fpdteften Nacht. la «parte 
deila più profonda-Allemagna, der ins 
nerſte Theil von Deutichland. in fcienza 
profondo molto, in den XWiffenfchaften 
febr grüudlich, nelebrt. cofe profonde, 
tiefjinnige Sacden, die vicl Nachdenken 
erfordern; boh. profondo fonno, fefter, 
ticfer Schlaf. uomo d’ erudizione pro- 
fonda, ein grundgelebrter Mann. 

Proföndo, adj. tief; gründlich ; hoch, 

Pröfugo, fubft. mafc. cin Fluͤchtiger. 

Profugo, adj. fluͤchtis, verjagt. 

Profumäre, verb. att. raͤuchern; mit liebli⸗ 
chen Gernche erfüllen;  moblriedend 
machen, parfumiren. profumare le let- 
tere, Die Briefe, fo von angeftedten Ora 
ten fommen, in eig ftecfen und berdus 
cern. Seneca profuma troppo i fuoi 
pentieri, Seneka bringt feine Gedanfen 
allzu ackünftelt vor. profumare alcuno» 
einen mit Pobiprüchen erheben. 

Profumataménte, adv. auf eine moblanfläns 
Dige Art; se. koͤſtlich. trattar profumata- 
mente, fölllich traftiren. lodar profuma» 
tamente, ſchmeichelhaft loben. 

Profumatifimamente, adv. fup. auf die ans 
ſtaͤndigſte Art; aufs koͤſtlichte; auf das 
fchmeichelbaftente. 

Profumatizza, fahfl. foem. ) eine Putz⸗ 

Profumatizzo , Jubſt. mafe. ndrrinn ; 
ein Jungfernknecht; cin. Putzndrrchen, 
Loͤffelhans, Stutzer. 

*Profimico, ſ. profumo. 

Profumiéra, ſubſt. foem. ein Rauchfaß. 

Profumiere, ſubſt. mafe. ein Kramer, dee 
mwohlriechende Sachen macht und vers 
kauft, ein Parfuͤmeur. 

Profumino, fubf, mafc. Gefäß 
eiechenden Sachen. 

Profümo, fuhß. mafe. lieblicher Geruch ; 
Spezereyen, Rduchwerk; allerhand wohl⸗ 
riechende Sachen. 

Profuſamente, adv. reichlich, da man nichts 
ſpart; überfläßig, verſchwenderiſch. 

Profuſione, ſubſt. form. gar große Frepger‘ 

opa Verſchwendung; großer Webers 


zu wohl⸗ 


Profu= 
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Profufilimo, adj. fup. ſehr verſchwende⸗ 
riſch; überaus reichlich, überflüßie. 

Profufo, adj. verſchwenderiſch, da nichts 
geipart wird; überfiüßig, reichlih. 

eo.) Subft. foem. Geſchlecht, Stamm, 

Progenie,/ Familie. progenie di vipere, 
Dtternezlichte. 

Progenitore, fubft. mafe. Borfahrer. 

Progenitrice, fahft. foem. Grobmutter, Ael⸗ 
termutter. 

Progettire, verb. af. entwerfen, vorha⸗ 
ben; im Ginne haben, einen Entwurf 

‚oder Ueberfchlag madsen. 

Progetto, ſubſt. mafe. Anschlag, Vorhaben, 
Vornehmen; ein Entwurf; umfdudlis 
cher Aufſatz von etwas. 

© Pr giudicfinte, ſ. pregiudicante, uach⸗ 
ti eilig. un 

© Progiudicäre, &c. f, pregiudicare, &c. 
racbtbellig ſeyn. 

© Progiudicatdre, f. pregiudicatore. 

© Frogiudizio, f. pregiudizio, Nachtheil. 

© Prognofticatdre, f. pronofticatore, 

© Prognofticänte, f. pronofticante. | 

o Prognoflicäre, f, pronofticare. 

v Prognöflico, f. pronoftico. 

Progrimma, /ubft, mafe. atademifche Ein» 
ladungsſchrift. | 

Prugredire, verb. neutr. ind. auf ifco, |. ave 
vanzare, fortgehen, fortfahren. 

P.ogreffisne, fuhft. foem. Fortgang, Wachs⸗ 
ıbum; das Fortgeben oder Fortruͤcken; 
se. (in der Grernfunit) die ordentliche 
Bewegung eines Planeten durch das Zei⸗ 
chin des Thierkreiſes. progrefione arit» 
met.ca, Das 
Babi im Sdplen, als von 2 bid 4. 6. 8 20. 

Progrenvaméate, adv. mit Fortgang, fort: 
gehend, 

Progreiiyo, adj. mag einen Sortgang bat, 
fortgehend, fortgdngig, fortrücfend. mo- 
vimento progrellivo, $ortgangsbewegung,. 

P.ogrcio, Subft. mafe. der Fortgang, das 
sertrüchen, Sortjchreiten; ie. Erfolg, 
Wochsſthum, Vermehrung, Zunahme ; 
st. der Lauf, das Fortrücken der Planes 
tin, Geltirne ꝛe. Lin dee Mufit) das 
Sieinen oder Gallen des Tons und der 
Horn, fare gran progrelli in checchef 
fia, in etwas jehr zunehmen, weit kom⸗ 


mer, einen groben Kortgang haben, wohl . 


for fommen. in piogrefo di tempo, mit 
der Beit. 
Proibénte, adj. com. verbietend, verwehs 
rent, unteriagend ; verbindernd, 
Proibire, verb. af. ind. auf iſco, verbieten, 
verwehren, unterfagenz verbindern. 
Proibito, part. verboten, verwehret, unters 
fagt; verhindert. 
Proibito , adj. verboten, verwehret, unter» 


fagt. 
Proibitivo, adj. was da verbictet, versuchs 
ret, punterſagt. 


I 


Steigen um eine gleiche: : 
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Proibitdre, fubf. mafe. einer der verbietet, 
unterſagt, Verbieter. 

Proibitrice, fub/f. ſoem. die verbietet, Vers 
bieterinn. 

Proibitdrio, adj. f. proibitivo, verbietend, 
unterfagend. 

Proibizidne, f. foem, ein Verbot, Verbie⸗ 

._ tung; gerichtliche Unterfagunf. 
Projetro, fubf. mafe. das Hinwerfen, das 

inwegwerfen; it. (in der Baukunſt) 
oriprung, Vorſtechung. 

Projettüra , Sub. foem. (in der Bautunf ) 
Vorſtechung, Vorfprung. 

Projezidne, füuhf. foem. Buß; das Wegs 
werfen, Hiuwerfen; (in der Mechanik.) 
moto di projezione, ein Wurf, Bewe⸗ 
gung eines Kdrpers, fo mit Gewalt in 
die Luft gemorfen wird, ald eine Bombe, 
Stuͤckkugel; — der Geographie und Pro⸗ 
ſpektiv) ein Abrib oder Zeichnung nach 
einem gemwiffen Augenpunfte, ' 

Prolagire, ſ. prologare. | 

Prélago, f. prologo, Vorredner, Vorrede. 

— adj. ausgeſprochen; herausgege⸗ 


en. 

Prolatore, ſubſt. mafe. der hervorbringt; 
der ans Licht giebt, heraus giebt. 

Prolazione, fubf. foem. das Hervorbrin⸗ 
gen, als der Worte, Ausfprüche. 

Prole, fahfl. foem. Kinder, 

Prolegsmeno, fahf. mafe. Vorbericht au 
den Lefer eined Buchs, Vorbereitung. 
Prolepfi, fub/f. foem. (in der Rechenkunſt) 
Benehmung der Einnürfe zum Voraus, 
Prolifico, adj. fruchtbar, was Kraft bat 

= gu gugen, gum Kinderzeugen tüchtig. 

Prolifaménte, adv. nad der Länge, weits 

* rn — 

Proliffità, fabft., f. die Laͤnge, Weitlauft 
keit; Ausführlichkeit, cane: 

Proliffo, adj. lang, weitlduftig, ausführlich, 
ala cine Kede, 

Prologire, verb. ad. cine Vorrede halten 

«oder machen; . st. weitlduftig erzaͤhlen. 

Prologhoggiinza alj. com. der eine Vorre⸗ 
[4 I») ⸗ 

Prologizzäre, ſ. prologare. 

Prologo, fub/f. maft. eine Vorrede, Vors 
beruht; 38. cin Vorredner in der stor 
mödie; it. Eingang, weitiduftiges Ges 
ſchwatz, ehe man zur Hauptfache koͤmmt. 

Prolongaziöne, Subft. foem. ſ. prolun· 

Prolungamento, fubf}. mafe. gazione, 
Verlängerung, Aufſchub, Verzögerung, 

Prolungäre, verb. ad. verlängern; erjirge 
ten ; friften; auffchieben. 

Prolungatamente, adv. meitlduftig, 

‘ Prolungativo, adj. was verlängern kann. 
Prolungazigne, ſuhſt. foem. Verlängerung, 
Erſtreckung, Aufſchub, Frift, Frifung. 
Promeila , fubft, foem. cin Beriprechen, vis 
ne Berheisung, Zufage, Angelobung. fax 
promeffa, verpeipen, prov. ogni promeſ⸗ 


fa 
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fa è debito, Werfprechen macht Schuld. 
prov. di minacce non temere, di pro- 
mefie non godere, vom Drduen ftirbt 
man nicht, vom Verſprechen lebt man 


nicht. 

Promefliöne, fuhf. foem. {. promeffa, Ders 
heißung. rerca di promeflione, dus Land 
der Verbeisung. ze. anfiatt permiflione. 
Cavall. nulla creatura può nuocere fen- 
za permiffione divina, feine Kreatur kann 
ohne göttliche Erlaubniß ſchaden. 

Proméſſo, adj. veriprochen, verheiken. 

Promettente, adj. com. verfprecbend, 

‘Promettere, verb. act. perf, promili,. part. 
prömeflo, verfpreden, zufagen, verheiſ⸗ 
ten; geloben, angeloben; se. für etwas 
fichen oder gut. ieyn, aut jagen, Bürge 


werden, il calendario ci promette buon, 


tempo, Der Kalender veripricht und aut 
YGetter. ho promefio per l’amico, ich 
hate für den Freund gut geſagt. met. 
viel verforechen, arofe Hoffnung von fich 
geben,als cin Kind, ‘promettere mon- 
tie mari, Oder Roma e Toma, güldene 
Berge verjprechen. ze. verficberm. vi pro- 
merto ch’ ella è cofì, id) verfichere ihs 
nen, daß es fo If. chi troppo promette, 
nulla attende, wer gu viel verfpricht, halt 
ſelten fein ort. se. verloben, zur Ehe 
verſprechen. 

Prometterli, verb. rec. glauben, ſich einbil⸗ 
den, ſich verſprechen, ſichere Rechnuug 
worauf machen. prometterſi d’ uno, ſich 
von einem große Hoffnung machen. 

Promettitdre, fub/f. mafe. einer der vers 
fpribt, Verſprecher. 

— ſubſt. foem. eine Verſpreche⸗ 
rinn. 

Prominente, adj. hervorragend, hervorſte⸗ 
chend. 

Prominenza, /Ub/. foem, dad Hervorras 
gen, Vorfprung, fervorraguug, Her⸗ 
vorftechung. 

Promiicuamente, adv. ohne Unterſchied; 
vermifcht; gegenieitig, wechſelsweiſe. 
Promifcuo, adj. gegenſeitig, wechieleweife, 
Promilligne, f. promeffa. terra di promif- 

fione, das gelobte Land. 

Promiffidrio, adj. was cin Verfprepen bes 
Erditiget. | 

Promontoridtto, ſubſt. mafe. dim. $leines 
Morgebürge. 

Promontörio, fubß. mafe. ein Vorgebuͤrge, 
cime Fandfpige, bey den Secfabrenden, 
Proméffo, adj. befördert, erhoben; it. f. 

moflo. | 

Promotdre, ſubſt. mafè. cin Befoͤrderer; der 
das Recht bat, einen zu einem Amte 
oder Wuͤrde zu befördern; ze. ein Ans 
fifter einer böfen Sache; auf Univerfi: 
täten der Promoter, der den Gradum 
ertheilt. 
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Promotrice, ſubſt. foem. Befoͤrderinn; An⸗ 
fifterinn efuer böfen Sache. ‘ 

Promovénte, adj. com. befördernd, 

Promdvere, promuovere, verb. af. perf. 
promofli , part, promoffo, erbeben, zu 
einem Amte oder Würde; fördern, bes 
fördern, aufbelfen; in den Gang brins 
gen, ald Künfte, Wiſſenſchaften; helfen 

‚zu etwas, behälfich ſeyn; zu geiſtlichen 
böhern Stellen erheben ; anftiften; mos 
zu bewegen; se. entfichen, ficb anfangen. 
— diſcordie, Uneinigkeiten ans 
ten. 

Promovimento, f. mafc. Befdrderung, Foͤr⸗ 
derung. f. promozione. | 

Olromovitdrey ſ. promotore, ein Beförs 
derer. 

OPromovitrke, f. promotrice, Befdrdes 
rinn. | 

Promozigne, fub/?. foem. eine Beförderung 
oder Erhebung zu Nemtern, Bedienuns 
gen; it. Keigung, Ucberredung, 

Promulgare, verb. ud. antündigen, Mrkuͤn⸗ 
digen, befannt machen, durch Öffentlis 
ches Anfchlagen oder Ausruſen. 

Promulgatdre, ſubſt. mafe. einer der vers 
fündiget, ausruſt, betannt macht, Auss 
rufer, Berkündiger. 

Promulgazigne, fuhf. f. Verkuͤndigung, 
Bekanntmachung, Uugrufung, Auslaſ⸗ 
ſung eines Gebots. 

Promudvere, ſ. promovere, befördern. 

Promüta, ſ. promutazione, Tauſch, Vers 
tauſchung. 

dina f. permutare, taufchen, vertaua 

en. 

Pronepdte,\ fubff. mafe. Urentel, des Bru⸗ 

Pronipdte, / ders oder Schweſter Enkel. 

Pröno, adj. auf dem Befichte liegend; ges 
neipt zu etwas Bofem. 

Prondme, /ubft. maft. cin Fürwort in der 
Grammatik. 

Pronominäto, adj. vorerwähnt, vorbe⸗ 
nannt, obgedacht ; ie. beribmt, berüchtis 
get, befannt. 


Pronbnzia, fahfl. form. {. pronunzia, Nuss 


fpracbe. 

Prononziäre, f. pronunziare, auöfprechen, 

Pronofticamento, f. pronoflice, das Vor⸗ 
berverkündigen. 

*Pronofticänza, fub/f. foem. Borherverküns 
digung, Prophezeibung. f. pronofticazio» 


ne, 

Pronofticfre, verb. at. künftige Dinge zum 
Voraus fagen, prophezeihen. iz. anzeigen, 
vorbedeuten. 

Pronofticatore, fuhf. mafe. ein Wabrfager 
Planetenſteller. 

Pronoſticazione, fubß. foem. das Vorherſa⸗ 
gen, Prophezeihung, Wabrfageren, 
Wahrſageſtellung, ſonderlich der Kalen⸗ 
— * it. der etwas vorherverkuͤn⸗ 


‘ ì ; 3 
.. Pronoftico, 
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Prondftico, fub/f: mafe. das Vorherſagen, 
Die Prophezeihung, das Verkuͤndigen, 
mie es achen werde; ir. Vorbedeutung, 


Anzeichen, Borbet, Anzeichen aufs kuͤnf⸗ 


ge. 

Prontamente, adv. eilends, geſchwind, bald, 
burtig. 

Prontire, verb. af. una cola, Auf etwas 
dringen. prontare uno, einen gewaltig 
antreiben, in einen fegen. prontare in 
contrario, fich widerjegen, hintertreiben. 

Prontfrfi, verb. rec. fih äußert bemabenz 
fich widerſetzen. 


Prontézza,. *prontirüdine, fubfl, foem. die 


Hurtigkeit, Geſchwindigkeit, Fertigkeit, 


Bercitwiligicit; it. ungeſtuͤme Haſtig⸗ 
keit. prontezza dell'ingegno, til offener 
Kopf. | 
Prontifiimaménte, Adv. fup. auf dag ges 
ſchwindeſte, burtigde, aus dem Steg— 
reife, 
PronfMimo, adj. fup. febr geſchwind, ſehr 
burtig, bereitwiligf. 
*Prontitüdine, f, prontezza. 
Pronto, adj. fertig, bereit, willig ; geſchwind, 
- ‚ fchnel, burtig ſtar pronto, bereit ſeyn. 
metter in pronto, zubereiten. avere, te- 
nere in pronto, fertig, parat halten, it. 
baldig, ſchleunig. le auguro un buon vi- 


aggio, e un pronto ritorno , ich) wuͤnſche 


B 
Jonen eine glückliche Reife, und baldige 
Wiederkunit; it. willig, lo fpirito è 
pronto, ma la carne è flanca, Der Seit 
int willig, das Fleiſch aber ill ſchwach. it. 
fühn. Cefare fu il primo Imperadore il 
iù pronto che mai avellimo, Fior. cron. 
Gdiar mar der kühnfte Kaiſer, den wir 
jemals achabt haben. 
> Pronuba , fuhft. fom\ Ehefiifterin; 
Prönubo, fubft. mafe.) Eheſtiſter, Frey⸗ 
ergimanti, 
Pronunciäre, f, pronunziare, ausfprechen. 
Pronunzia, f. pronunziazione, Ausſpra⸗ 


che. 

Pronunziamento,: fubff. mafe. Ausſpre⸗ 
dung. 

Pronunziäre, verb. ad. ausfprechen, Urtheil 
ſprechen, zu Recht erkennen, entſchei⸗ 
den; halten, als eine Rede oder ein Ge: 
fpr pronunziar giufta fentenza, ein 
gerechtes Urtbeil ſprechen; it. einen wor⸗ 
ju, wofür;erflären, Deflariren, pronun- 
ziar uno lcomunicato, einen Öffentlich 
in Dann erklären. 

Pypnunziatgre , fubff. mafe. der ausfpricht, 
Urtheil fpricht, Ausiprecher. 

Pronunziaziöne , fubft. foem. das Ausſpre⸗ 

chen. der Worte im Reden; die Ausipras 

che eines Redners; das Sprechen des 

Urtbeils. er ge di fentenza, 


Ausipruch, Abfchied, Urtheil. 


x 


Propagäbile, adj. com. was ſich verinehren, 


fortplanien (968, 
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Propagända, fub/f. foem. eine Congregas 
Da in Rom, zur Bermehrung des Glaus 

end. 

Propagäre, verb. af. fortpfianien, vermehs 

‚ren; ausbreiten. \ 

Propagardre, ſubſt. mafe. der fortpflanzet, 
vermebret; ausbreitet; cin Ausbreiter, 
Fortpflanzer; Erweiterer. 

Propagatrice, ſubſt. foem. Ausbreiterinn; 
Fortpflanzerinn. 

Propagazione, fühft. foem. die Fortpflan⸗ 
zuna, Fortzeugung, Vermehrung; Auss 
breitung ; Fortgang, Zunahme, 

Propagginamento, fubft. mafe. das Abſen⸗ 
fen der Zweige. . 

Propagginire, verb. act.. abfenfen, einen 
Zweig oder Weinrebe zum Berpflanzen 5 
it. einen Meuchelmörder lebendig mit dem 

- Kopfe qu unterit, und die Füße in die Hds 

° be begraben, Strafe der Hetrurier. - 

Propagginaziöne, Subft. foem. das Abſenken 


Prop 


eines Zweiges oder Weinrebend. . 


Propäggine, Jah. form. der eingelegte Res 
benichoß, Zweig, Senfer. 

Propaläre, verb. ad. fund machen, befannt 
muchen. 

Propalatdre, ſuhſt. mafe. der offenbart, fund 
macht, Ausbreiter, 

Propéndere, verb, mewtr. geneigt feyn. 
*Propenfäre, f. premeditare, vorher übers 
denken, vorher befchlieben. a 
Propentidne, fub/?. foem. Zuneigung, Reis 
gung; nakürliche Neigung ſchwerer Koͤr⸗ 
par gegen Den Mittelpuntt. mer, Hang, 


rieb. 
Propenfo, adi. geneigt, ergeben. 
Propiamente, adv. ‚eigentlich, zierlich, 
reinlich. 
Propietä, ſ. proprietà. aver propietà , eta 
mag eigenes beſitzen. 
Propietirio, fubft. mafe. Beſitzer, 
thuͤmer. f. proprietario. 
Propifimamente , adv. fup. im genaueſten, 
firenniten Verſtande. 
*?ropina, fubf. foem. das Geld, welches. 
der, fo Die Doctorwärde annimmt, dem 
Profefforen austheilet; in Der päbfilichen 
Sanzlen, das, was cin Kardinal, der Prov 
teftor einer Nation ift, für die Pfründen ' 
oder geiftlichen Memter zahlen muß, die 
im Conjutorio zu beftelen vorfommen. 
“Propinäre, verb. ace. cinem autrinten. 
Propinquamente, adv. nahe, in der Nähe. 
une adv. fup. am ndchs 
en. 
Propinquiffimo , adj. fup. ſehr nabe, der . 
nchtie in der Verwandſchaſt. 
Propinquirä, ſubſt. foem. nahe Verwand⸗ 
ſchaft, Blutefreundichatt; die Nahe cis 
‚ned Orts, Nachbarſchaft. 
Propfnquo, adj. & ſuhſt. mafc. nabe geles 
„gen; cin naher Blutsfreund, Bermanda 


ter, 
Propifflimo, 


Eigen» 
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Propiiffimo, adj, fup. gamlich eigens ganz 
eigentlich. 

Pröpio, adj. eigen, der eigentliche. amor 
propio, die Einenliebe. | 

Pröpio, fubft. mafe. die befondere Eigen» 
fhaft einer jeden Sache; das @igens 
tbum. an in propio, zum Eigen⸗ 
thume erwerben. 

Propiziatöre, f. mafe, Berföhner, Ausföhs 
ne 


r. 
Propiziatdrio, fubf. mafe. Gnadenftuhl 
uͤher der Bundeslade, 
Pro — el verföhnend,, zur Vers 
bung dienend. 
Pro — ſubſt. f. cin Gipnopfer ; 
erföhnung. propiziazione de’ peccati, 
Sündopfer, eine Verſoͤhnung für die 
uden, 
— adj. guͤnſtig, guddig; erwuͤnſcht, 
' gut, als Zeit und Gelegenheit; vers 
ſoͤhnt. 
oli, Sub. |foem. Junafernwachs; 
E, womit die Bienen die Ris 
gen im Stocfe verkleiben. 
Proponénte, adj. & fubft. der eine Streits 
frage ne 
. Propdnéere, f. ptoporre. 
Proponimenticcio, fukf. mafe. fBledtre 
Vorſatz. 
Proponimento, ſabſt. mafe. Vorſatz. di 
proponimento, adv. vorieglihd, —_ 
Proponitdre, fubft. mafc. der Vorſchlaͤge 
tbut. 
— verb. al. perf. propofi, part. 
propofto, vortragen; auf die Bahne 
bringen ; vorfchlagen; vorhaben; vorfes 
en, vorlegen. 
lie » adj. com. was eine Gleich: 
beit im Maaß oder in der Zahl mit andern 
at; ſchicklich, was fich zur Größe oder den 
igenfibaften eines Dinges ſchickt. ad 
ogni pianta bifogna un’ aere a fe pro- 
porzionale, jedes Gewächfe win ethe ſei⸗ 
ner Urt angemeflene Witterung bas 
ben. ‚ 
Psoporzionalità, fubf. ſoem. die Uebereins 
fimmung ; Die Art, womit fich die Theis 
le unter fi und gum Ganzen, oder die 
Eigenſchaften der Dinge zufammen vers 
balten; Proportion. 
Proporzionalmente, ads. nach der Gleich» 
beit mit andern in der Zahl oder Maas; 
befjer proporzionatamente. 
Proporzionäre, verb. af. nach dein Maafe 
eines Dinges einrichten; Gleichheit bal: 
ten, Der Größe oder den Figenfibaften 
-der Dinge anmeffen, preportioniren, 
Proporzionataménte , adv. verbditnifmdfe 
fig, der Größe eines Dinges angemeffen, 
proportiönirlich. 
Proporzionatiffimo, adj. (np. auf das voll 
kommenfle proportionirt. 
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Proporzionäto, ‘adj. mohl eingerichtet, was 
* dr Maaf oder feine rechte Grif: 
€ Dar, 

Proporzionatdre, /ub/t. mafe. der in cine 
roportion, fchickliche Form brinat. 
Proporzigrie, ſubſt. form. ſchickliches Vers 

bältmiß; Gleichmäßigkeit, Gleichmang. 
a proporzione delle mie forze, meinen 
Vermögen gemdf. 
Proporzionévole, f. proporzionale. 
Proporzionevalmente » adv. ſ. propörzio- 


egg Borbabe 

Propdfito , UD/È, mafe. or n, Abit, 

Zweck, Ph Ars Vorfag; Jupaltz Ans 
Laß zum Reden; die Materie, 
tedet wird. parlare fuor di propofito, 
ungereimt veden. favellare a propofito, 
ſchicklich, geicheid reden. venir al propos 
firo, zum Zwecke kommen. fare un pro» 
pofito, fich vorfegen, ſich entfchlichen, cis 
nen Vorfag, einen Entfchluß faffen. di 
propolito, adv. vorjenlich. una cofa fuor 
di prupofito, mal a propofito, etwas uns 
ereimtes, 
fbictt; ît. a propotito, eben recht, weil 


wovon gra 


> mir eben davon reden, weil es mir eben * 


cinfdlt; ie. gebührlich, ret. torniamo 
al propofito, mir wollen wieder auf die 
Sade fommen. cangiar di propofito, 
fi anders befinnen. 

Propofitüra, ſub/i. f- Würde eines Probſts, 
Probficy, Probihvohnung. 

Propofiziöne, fub/t. foem. ein Dorfchlag, 
Vortrag, Erbicten, Anerbieten, Antrag ; 
(in der Logik und Gicometrie) ein förmlis 
ber Gas, cine Propojition, moraus man 
einen Schluß zieht; cin beiwiefener, oder 
au bemeifender Gag, ze. eine Lebre, Mas 
Fime, Mennung, die man bebaupret, 

Pro Gita, Subft. foem. ein Vorſchlag, ein 

rbieten,, ein Antrag, È 

OPropoftito, fabf. mafe. Probfmirde, 

*tropoftia, fubff. form. ) Probitey ; befs 
fer prepofitura. 

Propdito, fubft. mafe. (das zweyte o 
misggefprochen) Probſt; Vorgefetzter; in 
Blorenz, Der Oberite unter den Magis 
ftratéperfonen, 

Propdito, ſubſt. mafe. (das zweyte o dunfel 
ausgeiprochen) der Zweck, die Materie, 
movon gehandelt wird, 

Propöfto, adj. (das jweyte o dunkel ausge⸗ 
fprochen) vorgelegt, vorgetragen. ufkir 

- dal propofto, von der Klinge abgeben. 

*Proprélo, Jabft. mafe. Umfang, Besirk. 

Propretdre, fubff. mafe. Bireprdtor, Vices 

rg adv. eigentlich; zierlich,. 
reinlich. 

Proprietà , ſabſt. f. die Eigenſchaft, Natur 
und Art; befondere Kraft und Neigung 
eines Dinges; Die Herrfchaft über et 
mas, als ein Cigenthum; eigentliche Bes 

deutung, 


was ſich nicht zur Sade 


bel . 
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deutung, Verfandb und Nachdruck der 
Worte. aver proprietà, etwas eigenes 
befigen. aver buone proprietà, gute Eis 
genichaften befigen. it. Vortbeil, Nus 
en. te terre rendono, a mia proprietà, 
Das Feld trdat zu meinem Wugen. la fie- 
ra è iftimtita a proprietà dello ftato, Die 
Meffe iff zum Bellen des Pandes einge: 


t. | 
— Subff. maſc. der Eigenthums⸗ 
herr, Eigenthuͤmer. 
Proprio, fahß. maſo. die Eigenſchaft; it. 
das Eigenthum, eigenes (Gut; ae. (in 
der roͤmiſchen Kirche) cin Gebetbuch, das 


eine Kirche oder Gemeinde für ich bes. 


ſonders bat. acquiftare in proprio» zu 

feinem Eigenthume erwerben. 

Proprio, adj. eigen, eigentlich, als eigen ges 
drig oder zufidndig; ze. eigentlich, we⸗ 
entlich, befonders, mas einer Sache ans 

geboren oder natürlich iſt; st. ſchicklich, 
anftdndig, als ein frandesmdfiges Kleid 
ac. st. gut, tüchtig, gefchickt zu etwas. se. 
jterlich, rein, fauber, in propr a perfona, 
in eigener Perfon. di proprie mani, cis 
geuhdndig. fenfo proprio, der eigentlis 
spe Sinn oder Verſtand. fervirfi di pa- 
role proprie, ſich ſoicher Worte bedies 
nen, Die ſich gue Gache fchicken, 
Proprifimo, adj, fup. von proprio, febr cis 
gen, febr zuftdndig, febr ſchicklich ꝛ· 

Propugnicolo,\ f. mafe. Bormauer, ein 

Propugnäculo, / Bollwerf, Schanze, Ba: 

ficy, Außenwert, Bertbeidigungswerf. 

Propugnäre, verb. af. verſechten; beſchir⸗ 

men, befcbügen. 

Propugnatöre, fubff. mafe. Verfechter. 

Propugnatrice, fubff. f. Berfechterinn. 

Propuliäre, verb. af. wegſchlagen, abtreis 

beu LOIRA, abivenden, als den 


Feind. 

Proqugjo,, abſt. maſe. Heerde Rindvieh; 
ſ. procojo. 

Préra, fubfi. fom. bas Vordertheil des 
Schiffs. aver il vento in prora, Krebs⸗ 
gänaia achen. 

Prorito, ſuhſt. mafe. das Kuͤtzeln, Jucken in 
der Haut; met. Antrieb, Reis. f. pruri- 
to. 

Pröroga, f. prorogazione, Auffchub, Vers 
zoͤgerung. | | 

Prorogäre, f. prolungare, die Zeit verldns 


gern. 

Prorogatfva, f. foem. Stolz, Uebermuth. 

Prorogaziöne, fubff. foem. Verldngerung, 
Auficbub, Verzögerung, Verlegung, Auf⸗ 
ſchiebung auf cine andere Reit. 

Prordmpere, v. nextr, perf. proruppi, part, 
prorotto, mit Gewalt bervorbrechen, bers 
ausfahren, hinausfallen, ald unter die 
Reinde, proromper in beftemie, in $lüs 
che ausbrechen. Prorompere in lamenti, 
in Klagen ausbrechen, 
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Pıöfa, fabß. foem. ungebundéne, feeye Res. 


de, nicht in Verſen. 

Profiico, adj. zur ungebundenen Mede ges 
börig, wie man in ungebimdener Rede 
insgemein redet, proſaiſch. 

— Subft. mafe. proſaiſcher Schrift⸗ 

ſteller. | 

Profipia, fubf. foem. Gefchlecht, Stamin. 

Profiie, verb. af. in ungebundener Rede 
fihreiben. profare alcuno, jemandes fpot= 

“ten. profare, langfaın und affektirt res, 
den, und fich ſelbſt gerne hören, 

Profältido, adj. ſ. proſaieo. 

Proſatore, Sal mafe. einer der in unges 
bundener Mede fpricht. : 
Profeénio, f. maſt. der Theil der Schaus 

bühne, mo die Agirenden auftreten, 

Profcıogliere, proftiorre, verb, ae. perf. 
profciolfi', part. profciolto , abfolviren, 
losfprechen, frepfprechen. Profcioglier di. 
und da peccati, von Sünden abjelviren, 
it. befreyen, frey machen. 

*Profciogligione, fabf. foem.\ Abfolts 

Profcioglimento, fubfF. mafe. } tion, Los⸗ 
fprecbung, Befreyung, Erlöfung. 

Profciölto, part. yon profciorre, losgebun⸗ 
Fer frepgefprochen. di profciolto, Wer⸗ 
eltap. 


Profciugäre, f. afciugare, abtrocknen, 

Profiütto, ſ. prefciutto, Schinken. 

Profcritto, part, von profcrivere, aus dem 
Lande verbannt, ins Elend vertrieben, 

Profcrivere, verb. af. aus dem Bande vers 
bannen, ins Elend fchicken. 

Profcriziöne, fubft. foem. Verbannung, 
Verweiſung. 

Profeenzione, fubf. foem. die Fortſetzung, 
Der Verfolg. 

Profeguente, udj. com. fortfegend, fortfah⸗ 
rend, 

Profeguimento, fabfl. m. das Fortfegen, 

Sortiabren. 

Profeguire, ) u. ad. ind. auf ifco, nachfols 

Proieguitäre, / gen, nachjagen; fortfegen, 
it. um etwas anhalten, nad) etwas fire» 
ben, fich um etwas bewerben. profeguire 
il fuo diffegno, fich von feinem Vorhaben 
nicht abivendig machen laffen. 

Profelito, fubf. mafe. ein neubefebrter 
(Slaubensaenoß, Proſelyt. 

Proferpina, fubff. foem eine Gittinn der 
Hölle. met. ein boͤſes Weib. 

Profodia, fuhß, foem. das Splbenmaafi. , 

troföne, fabft. m. einer der langfam redet, 
und fich ſelbſt gerne hört. 

Profontudfo, &c. f, prefontuofo, &e. 

— profopopea, ſabſt. f. ME 
Redandichtung, da man etwas redend 
vorfellt, das fonft nicht redet. camminar 
con profopopea, ſtolz einber treten. par- 
lar con profopopea, langfam, in einem 
bocbrrabenden Tone reden, und fich felbit 
gerne hören, mer. Eigenduͤnkel. mer. pro- 

| fopopea, 


\ 
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fopopea d’ ogni fceleratezza , Abſchaum 
aller Bosheit. 

Profperamente,' adv. gluͤcklich; guddig; 
geneigt; nach Wunſch. 

Profperäre, verb. af. gedepen machen, bes 
allicen, fegnen. verb. nentr. glücklich 
ſeyn, (Sic haben, guten Fortgang haben, 
günfia fepn. 

Profperäziöne, ſ. profperità, dad Gedeyen, 
Gegnen. 

Profperdvole, adj. ſ. profpero, gluͤcklich, ge⸗ 
fegnet. 

— adv. gluͤcklich, gedey⸗ 

Proſperiſſmo, adj. fup. übe die Maafen 
gluͤcklich. % 

Profperità, fubft. f. Gluͤck, MWohlitand, 
QUobifenn, Wohlfahrt, Wohlergeben; 
it. Gettiafeit, gute Beſchaffenheit des 
Leibe, Munterkeit des Körpers. prov. 
feren d’ inverno, nugolo di ſtate, e vec- 
chia profperitate, auf einen beitern fim: 
mel im Winter, auf Wolten im Som: 
mer, und Lebhaftigksit im Alter ift nicht 
zu bauen. 

Pıöfpero, adj. glücklich 5 gnddig 3 genciat; 
geſegnet, ginitig. vento profpero, guͤn⸗ 
ſtiger Wind: il cielo le fia profpero, 
der Simmel fen Ihnen gnädig. turte le 
cofe gli fop andate proffiere, aller, iſt 
ihm nach Wunſch gegangen. vecchiezza 
profpera , frifibet, mumtere8 Yiter. 

- Pro:persfo, adj. gluͤcklich, geſund und ſtark. 
vecchio profperofo, Cin gefunder, ſtarker, 
Alter, Greiß. 

Proſperoſamente, ſ. proſperamente, gluͤck⸗ 
lich. 
Profpettire, verb, mentr. in die Ferne fe: 
ae weit hinaus ſehen, in Proſpekt fes 
cu. 
Profpettiva, fubff. foem. die Ausſicht; 
die Perfpeftivfunfî, Sehekunſt; 
it. die Wiffenfchaft, etwas in Der 
gerne vorzuſtellen; se. Aussicht, Anblick 
vieler Sachen in ciner Paudesgegend, 
met, allerhand Glück oder Ungluͤck, fo 
man von ferue ficht. adv. in profpetti- 
va, vom weiten, von ferne, federe in 
rofpertiva di uno, einem gegenüber 
Ken. 
Profpettivilta, fubf. m. cin Perjpeftivma» 
Ter 


Profpettivo, adj. perſpektiviſch, etwas, das 
weit in der Ferne zu feyn fiheint. 
Proſpétto, fabß. mafe. kurzer Inhalt oder 
Plan eines Buchs, fo gedruckt wird; ie. 
x Ausficht, Peripeftio. il proſpetto di Na- 
poli, die Ausfiht von Neapel. 
Profimamente, adv. juͤngſthin, neulich, 
nachſtens. 
Proffimino, ſabſt. m. ein Nachbar; cin 
Verwandter. 
Piofimänza, ſ. proffimità 
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Proffimità, fubß. foem. die Nähe des Otté; 
Nachdarſchaft; die Berwandfcbaft, 

Pröfimo, fahf, mafe. der Nächte, ein 
Nebenmenſch; 3. ein Derwandter, 
wird aber nur im fing. gebraucht. 

Proſſimo, adj. ndcbfibevorfiebend; it. ver: 
wandt. la fettimana proſſima, Die foms 
mende Wode. il mefe profimo, Der 
künftige Monat. 

Proftendere, vers. a. proftenderli, verb. 
rec. perf. proftefi, part, proftefo , fich 
dehnen, ausjtrecken,, wie bepm Viufite: 
ben aus dem Schlafe. ie. fehr mweitldufs 
tig von einer Sache handeln, 

Profternärti , verb. rec. mit Dem Gefichte 

“auf Die Erde nicderfallen; ze. zu Züßen 
fallen, 

Proftérnere, verb. af. perf. car. part. pro- 
ftrato, gu Boden feblagen oder werfen, 
Proltefo, part. von proftendere, ausgeſire⸗ 

cet, ausgedehnt. j 

Proftibolo, fabf. mafe. ein Hurenhaus; eis 
ne gemeine Hure. 

Proftitufre, verb. af. ind. auf ifco, vers 
unehren, ſchanden; öffentlich ſchimpflich 
degegnen; jedermann gemein inacben, 
[bandi misbrauchen; zur Unzucht vers 
eitem, 

Proftituirfi, werd, rec. fich fchAndlich, gars 
fig aufführen; fih zur Unzucht braus 
chen laffen, 

Proftitufto, part. & adj. fchandbar, ſchand⸗ 
Lit. ir. geſchandet, entebet; ehrlos, als 

- Ter Schande voll, . 

Proſtituta, ſubſt. form. eine gemeine Hure, 
eine liederliche Weibsperſon. 

Proftiruzione, fubff. fosm. verächtliche, 
kuechtiſche Unterwerfung; Öffentliche 
Darftellung zur Schande, ie. Beſchim⸗ 
piung, Spott, Schaͤndung, Entehrung. 
it. Hurerey, Unzucht, oder andere ſchaͤnd⸗ 
liche Aufführung ; drgerlicpes, Tiederlie 

‘ ched Reben. N 

Proftrire, verb. af. niederwerfen, gu Bos 
Den fchlagen. il troppo proftrarfi è gran 
villania, fich zu ſehr wegzuwerſen, if cine 
große Schande. ze. vor einen niederfals 
len. prof@trarfi avanti a Dios vor Gott 
niederfallen. 

Proftriro, part. zu Boden geworfen, niederz 
geriffen, auf der Erde liegend. Dio fece 
le beftie proftrate, e inchinate alla tere 
za, (Soft bot Die Thiere mit zur Erde 
gebeugtem Kopfe geichaffen. proftraco 
avanti a Rolando chiedea perdono, warf 
ſich zu Rolands Füßen, und bat um Vere 
zeihung. 

Proftraziöne, ſahſt. foem. Riedermwerfung, 
Niederreiſſung, das gu Bodeywerfen 3 
Kraftlofigkeit. 

Profümere, ſ. prefumere. 

Prolumitdre, f, prefumicore, 

Protuntubfe, |. prefunsupfo, tingebildet, 
Hol j Proftm- 
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Profunziöne, /45f?. form. f. prefunzionee 
Eigenduͤnkel. 

*Profürto, f. preſciutto, Schinken. 

Protaſi, fubß. f. ( bey den Schauſpielern) 
Vortrag, Vorſtellung der Sade, von 
der man reden oder handeln mill. 

Protéggere, verb. a. perf. protefli, part. 
protetto, befibügen, befebleımen 3 Vers 
tbeidigen, beyſtehen. 

Proteggitdre, |. protettore, Bekhäger. / 

Protelo, /ub/f. m. ein Geil mit eifernen 
Hacken, um eine Laft zu fopleppen, ſ. 
trapelo. 

Proténdere, verb. af. perf. protefi, part. 
protefo, ausfirecten, debnen, fireden, 
ausdehnen ; beffer proftenderfi. 

Protenderfi, verb. rec. fich dehnen, 

Protervamente, adv. muthwilliglich; wis 
deripenftig ; ohne Schaam. 

Prorervia, protervità, fub/?. f. Muthwils 
le, Unverſchaͤmtheit; Widerſpenſtigkelt; 
Vermeſſenheit; Trotz; Frechheit. 

Prorervo, adj. muthwillig, frech, unver⸗ 
ſchamt, mideripenfiig, vermeffen. 

Protéfo, part. von protendere, lang audges 
ſtreckt, ausgedehnt; beffer proftefo. 


Protéita, Subf, foem. feyerlicher Wis 
Proteltagidne,/ derſpruch, Proteftation, f. 
proteftazione. 


Proteitänte, adj. & fubff. com. der protes 
flirt; der etwas für gemiß verfichert 3 ein 
Proteſtaut; proteftantifch, evangelifch. 

Pruteftäre, verb. ad. feyerlich widerfpres 
chen, wider etwas einwenden; für nich» 
tig ertfdren; wider etwas cinfommen; 
aufs Eräftigite betbeuren, bezeugen; «ei» 
nen Wechfeldrief nicht annehmen, gros 
tefiiren; verfprechen, verfichern, verbeifs 
fen, zufagen, proteftare a uno, einem 
nachdruͤcklich ankündigen, gerichtlich 
auflegen. st. befennen, geftchen, 

Proreftaziöne, ſubſt. foem. ein Öffentliches 
VWiderfprepen, Einwendung oder Wis 
deriegung ; färmliche Erkfdrung, daß ct» 
was nichtig, falfch oder unfrdftio ſey. st. 
Anerbietung, als der Dienfie oder Freund» 

ft; it. Verſprechen, Berficherung; 
theuerung, 

Protetto , fubß. mafc. bey den Kaufleuten, 
Preteft, d. i. Verweigerung, einen Wech⸗ 
felbrief anzunehmen , auch das darüber 
verfertigte Inkeument, met. Vorwand, 
Aus flucht, Dedmantel. it. f. protefta- 
zione. 

Protettorile, aj. com. befibiigend, als ein 
Beſchuͤtzer. 

Protetrorito, ſubſt. mafe. Würde, Amt cis 
nes Protektors; in Kom bat diefe Wuͤr⸗ 
de ein Kardinal, der Die Angelegenheiten 
einer Krone oder eines Ordens beſorgt. 

Frotettore, fubf. mafe. ein Beſchuͤtzer, cin 
Scutzherr; Beſchitmer. i. Gönuer, 
Befoͤrderet, Fuͤrſprecher. Cardinale pre- 
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tettore, ein Kardinal, der die Angelegen» 
beiten einer Krone oder eines Drdens 
beforgt. 

Protettrice, fabf. foem. Befchägerinn, Bes 
ſchirimerinn, Gönnerinn. 

Proteziöne, Subft. foem. Schus, Schirm, 
Beyſtand, Beſchirmung, Vertheidigung. 
porſi, metterfi ſotto la protezione di 
alcuno, ficb unter eines Schug begeben. 

Proteo , fubff. mafe. der Proteus bey dem 
Docten. met. eine unbefiändige Perfon, 
die allerley Geichäffte über fich nimmt. ' 

Proto, ſubſt. mafc. ein Dbermeifter bey 
Handwerkern ; der erffe in einer Kunſt, 
Reihe, u. ſ. w. it. der Faktor in einer 
Drucderey. 

Protocdilo, ſubſt. mafe. beni den Zuriften, 
die aufgeſchriebenen gerichtlichen Machs 
richten, Protofol; cin Buch oder Regis 
fer, darein etwas eingetragen wird; se. 
ein Forınularbuch für angehende Advos 
katen, Notarien u. ſ. w. 

Protodidäfcalo, /ub/. m, der erfte Lehrer. 

Protomärtire, fubff. mafe. Erjmärtyrerz 
Der erfte Blutzeuge, 

Protumedico, fübf. maft. ein Leibarit. 

Protone, fubfl. maſc. Dant. der oberfie 
Simmel, der Feuerhimmel. 

Protonotariäto, fabf. maſc. Würde eines 
YProtonotarii, Yrotonotarfatsamt. - 

Protonotàrio, ſubſt. mafî. ein päbfilicher 

- geheimer Schreiber; ze. ein Oberfchreis 
ber, Protonotarius in Gerichten. 

Protopläfte, fubf. mafî. der erſte Schoͤ⸗ 


pfer. 

Protopläfto, f. mafe. die erſte Schöpfung 
in feiner rt. 

Prototipo, fubf. mafe. Vorbild, Mufer, 

‘ Modell, das Original. Omero è il pro- 

totipo della poefia eroica, Homer iff das 
Muffer der Seldengedichte. . 

Proträere,\ verb. act. perf. protrafli, part. 

Proträrre, / protratto, ziehen, als Rinten 20. 
bervorzieben; verlängern, verzögern, 
verkhbieben. 


Protrazigne, ſubſt. foem. der Verſchub, das 
Aufichleben; Verzögerung, Berlduges 
rung; das Ziehen, Zeichnen der Linien ꝛc. 

Pröva, pruova, /ubft. f. die Probe, der 
Verſuch; Erfahrung. it. Correfturbo» 
gen. st. ein Zeuge; ein Zeichen. venir 
alle prove, Beweis anführen. far prova 
d’ una cofa, etwas probieren, etivas vere 
fucpem. fare le pruove, die Probejabre 
ausfichen. dare a pruova, auf die Probe 
glie mettere alla pruova, auf Die Pros 

e dellen, alla pruova fi fcortica I’ afi- 
no, es koͤmmt auf eine Probe an. a tut- 
ta pruova, vollfommen dept. far le pruo- 
ve, fich legitimiven, fonderlich feinen Adel 
bemeijen. ir per pruova, alé Zeuge vor 
Gericht erfcheinen, st. far pruova, bes - 
Beiden, fortfomunen, is, Effekt, Wirkung 

Nan thun. 


F 
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thun. ir. a prova, um Die Mette, ia 
pruova, mit Borjaß. 

Proväbile, adj. com. f. probabile. 

Provabilitä, fabf. foem. ſ. probabilità. 

Provabilmente, f. probabilmente. 

Provagidne, f. prova. it. Beweis. 

Provamento, J. maft. Pruͤfung, Probie⸗ 
rung; der Beweis. ſ. prova. 

Proväno , fabß. mafe. baléfarrig, bartnd» 
cfig. caparbio und capone find gebrduchs 
licher. Ä 

adj. com. bemeifend, darthuend ; 
it. verfuchend, probiereud. 

Provänza, f. prova. 

Proväre, verb. af. verfuchen, probieren, 

> anf die Probe fielen, prüfen; erkennen, 
einpfinden, erfahren. „provarfi con uno, 
es mit einem aufnehmen, eins mit ibm 
wagen, ir. beweiieg, mit Gründen, Zeus 
en, it in der Bedeutung, fortfommen, 


ortwachfen, Wurzel faffem, koͤmmt nur 


Dad pref. pruovo, pruovano, und der 
infinit. pruovare, VOL. 

Provatiffimo, adj. fup. fehr verfucht ; bes 
ſtens bewieſen; Lrteré probiert. 

Provativo, adj. erweiiend, mag einen Bes 
weis abgeben kaum. 

Provatdre, ſubſt. mafe. einer der verfucht, 
probiert, prüfet; beweiſet, ein Beweis⸗ 
führer. | 

Provatrice , fühft, form. eine Beweisführes 


— ſubſt. foem. eine Art Kuhkaſe. 
— ſubſt. foem. ſ. prova, Verſuch, 
weis 26, 
Ricadi verb. rec. fi Bortheil, Nus 
gen fchaffen, zunehmen. ſ. approvec- 


ciarfi. | 
Proveccio, Subft. mafe. Ruben, Gu 
Proveccinio, /  winn, Profit. 


Trovedenza, f, providenza. 

Provedente, f. — — 

Provedere, verb. alt. perf. providdi, part. 

proveduto, Merfügung treffen, vers 
chaffen, beforgen, verfeben. ſ. provve- 
dere, mit den Nedengarten. 

Provedetfi, verb, rec. fi verichaffen, fich 
verfeben mit etwas, f. provvederfi, mit 
den Redensarten. BR 

Provedimento, fubf, maft. |. provvifione. 

Proveditorito, fubf. mafe. Dberaufichera 

amt bey den Venetianern; eine der vors 
nebmften Chargen in der Republik Pe: 
nedig. ; 

Proveditdre, ſubſt. mafe. eine obrigkeitliche 
Bm bey den Benetianern, ein Ober⸗ 

auffeber. 

Proveditoria, fubft. foem, Dberaufichers 
tvilede bey den Venetianern; eine der 
vornebinfen Chargen in der Republif 
Denedig. — 

Provegnente, adj. com. herruͤhrend, her⸗ 


Bammend, entipringend. 
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Provenimento, fubß. mafc. Ausgang, Fort: 
Bang, Erfola. 


* Provenire, verb, neutr. perf. provenni, fat, 


* 


proverrò, ger. provenendo, part. pro- 
venuto, hervorkommen, entſtehen, ent⸗ 
ſpringen, wachſen, aus etwas, als eine 
Frucht. queſte frutta ſono provenute 
da un fol albero, dieſe Früchte find auf 
einem Baume gemwachfen. vedrò che 
ge mi proverrà da quell affare, 
ich will doch feben, was mir für Nugen 
daraus erwachſen wird. 

Provénto, fubft. mafe. Einkünfte; Ertrag. 
it. Kapitalzinb. f. entrata, 

Provenito, part. von provenire, hervor⸗ 
gefominen; gewachfen ; entitanden, ent» 
fprungen. 

Proverbifle, adj. ald cin Spruͤchwort, 
fprüchmwörtlich. 

Proverbialmente, adv. ſpruͤchwortsweiſe, 
ſpruͤchwoͤrtlich, als ein Sprüchwort. 

Proverbiäre, verb, ad. jemanden mit nles 
derträchtigen Meden autfcifens einem 
Dorwürfe machen; Verweis geben. 

Proverbiärfi, verb. rec. fich zanken; Eeifen; 
einander grobe Worte anhängen. 

— part. quégefpottet; ausgekeiſt; 
verirt. 

Proverbio, f«bff. mafe. ein Spruͤchwort. 
proverbi di Salamone, Spruͤchwoͤrter 
Galomonig. prov. ogni proverbio è ve- 
ro, ogni proverbio è provato, tin Spruͤch⸗ 
mort, ein wahr Wort; ie. Schimpf⸗ 
—— 

Proverbiofamente, adv. auf eine anzuͤgli 
ſchmaͤhlige Art; trogig. » 

Proverbidfo, adj, anzilglich, hoͤhniſch, grob, 
unböflich, (von Perfonen und Sachen.) 

Proverbifta, ſuhſt. mafe. einer der Spruͤch⸗ 
wörter fammletz der in Spruͤchwoͤrtern 
ſchreibt, oder in Reden fie bdufig ans 
bringt. 

Provetto, adj. bejabtt, bey Fabren. 

o Provevolménte, f. probabilmente. 

Providamente, adv. vorjicptiglich, mit Vor⸗ 


fibt. 
Providénza, fuhff. foem. die Vorfebung, 
‚göttliche Fubrung, Negierung Gottes, 
Schickung Gottes; Gott felbft. i. Vora 
ſichtigkelt, Vorſicht, Vorforge, Bebuta 
| famfeit. un colpo della providenza, eis 
ne Schicfung der Vorfebung. i 
*Providigione, fubft. foem. {. provvifione. 
rg adj. vorfichtig, forefaltig, bebuts 
fam 


Provigidne, f. provifione. 

Provinca, Subff. foem. Sinngruͤn, ein 
Kraut. 

Provincia, fubff. foem. eine PLandichaft, 
Provini. provincie unite, die dfferreis 
sbiichen Niederlande, provincia ecclefia- 
itica, ein erzbifchöffliches Gebiet. 


Provin- 
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Provincialito, fuhf. mafc. die Würde eis 


nes Geiffliben, die er Über den gahjen , 


Drden einer Provinz filbrets ze. die Zeit, 
fo lange eine folche Würde währet, Pros 
vinzialmärde. 

Provinciäle, adj. aus der Provinz; zur 
Bandichaft gehörig. Sub. mafe. einer aus 
der Landſchaft, Provinz, zum Unterfchied 

- Der Bürger der Hauptitadt ; ir. Provius 
gial, ein Geiftlicher, der über den ganzen 
Drden in einer Provini gelegt iſt. 


Provincetta, ſubſt. f. dim. Heine Provini, | 


Landſchaſtchen. 

Provifinte, ſuhſt. cam. einer der Verſe aus 
dem Gtegreife macht. 

Provifionäle, adj. com. vorldufia, voradn» 


gig, was unterdeffen nach Beichaffenheit 


deg gegenwärtigen Zuftandes gefchieher, 
bis auf weitern Befcheid. 

Provifionäre, verb, af. befolden, mit Pens 
fion verſehen; mit Vorrathe verfeben. 
Provifiöne, provvifione, fubfl. foem. Mits 

tel; Vorrath; Verſchaffung, Veranſtal⸗ 
tung; dad Buerfennen cines gemiffen 
Geldes oder anderer Sachen zu eines 
Motbdurit. dar provifiong alle cofe 
d’ avvenire, wegen der Zukunft Verfüs 
gung treffen. ’ 
Provifgre, f. proveditore. 
Provocamento, fubff. maſe. Herausforde⸗ 
rung. it. Reigung. f. provocazione. 
Provocänte, adj. com. ausfordernd, it. bes 
fördernd ; zumege bringend; anreigend. 
Pruvocire, werb. af. andfordern, zum 
Brevtampfe; reigen; verleiten; before 
ern 


— adj. was reitzen, verleiten 

ann. 

Provocatdre, ſ. mafe. Herausforderer, um 
Zweykampf. ze. der reitzet, verleitet. 

Frovocazione, fühl, foem cine Ausforde» 
rung gum Zweykampfe; Aureigung, Vers 
leitung. » 

Provvedere, verb. meutr. perf. provvidi, 
part. provveduto, vorher, voraus fehen, 
vor fich wegſehen. provvedere intorno, 
fich überall umiehen. provveder le ftelle, 
die Eterne betrachten, ſtellatim geben. 
it. verforgen. provvedere uno di cofa, 
einen womit verforgen, verfeben. prov- 
vedete a uno, für einen forgen. provre- 
dere uno della fua fatica, einem feine 
Arbeit dezablen. it. provvederfi, (ic wohl 
vorfeben, vorfichtig geben, 

*Provvedigiöne, ſubſt. foem. f, provvedi- 
mento, provedigione, Morherfchung ; 
Vorſehung, Vorſicht. ir. VBerforgung. 

Provvedimento, f. provifione. 

Provveditoräto, fahfl. mafè. provveditorla, 
fubft. foem. das Amt cines VBeriorgers, 
Schaffners. 

Provveditdre, proveditore, ſubſt. mafè. 


Der für Lebensmittel mid audere Noth⸗ 
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mendigkeiten ſorgt, Lieferante, Ver⸗ 
ſorger. 

Provveditorfa, ſ. proveditorato. 
Provveditrice, f. proveditrice, Die Alls 
fchafft, Verforgerinn. ’ 
Provveduramente, provedutaménte, adr. 

vorfichtiglib, mit Vorſicht. 

Provvedito, proveditu, adj. vorfisptia; 
it. verfeben, begabt, verforgt. 

Provvidamente, adv. | providamente, vor: 
ſichtig. 

Provvidénte, adj. der vorſieht, anſchafft, 
beforgt. 

Provvidenza, f. providenza, Morforge, 

Prövvido, adj. f. pruvido, vorfichtig. 

Provvigionäto, provvifionfto, adj. der 
Vorrath, Beſoldung bat. 

Provvigiöne, ſ. provifione, 

Provvifänte, f, provilante, 

Provvifäre, f. provifare, verb, act. aus 
dem: Stegreife Verfe machen, abfine 
gen. 

Provvifatdres fubff. m. der aus dem Stegs 
reife Verſe macht, ein Meiferidager. 


Provo Prug 


‘ Provifionalménte, adv. mittlerweile, file 


ist. 

Provvifionäre, verb. af. befolden, mit Pen⸗ 
fion verfeben, 

Provvifigne, provifibne, fühl. form. Vors 
ratb, Verforgung mit den nòtbigen Sas 
ben. grandi provvifioni di moneta, 
grofe Summen (Helds. it. Wefoldung, 
feibgedinge, Appanage. it. Unweiſung, 
etwas zu erheben; it. Geld, fo der, fo 
etwag von einem Kaufmanne in Coma 
miffton bat, für feine Mühe betommt. 
per modo di provvifione, big auf weites 
re Ordre. 

Provvifo, fabf. m. die Kun, Verfe aus 
dem Gteigreife zu machen. ir. derglei⸗ 
chen Verfe: 

Provvifdre, proveditöre, ſubſt. m. einer 
der anfchafft, beforgt. 

Provvifto, part. veriorgt, wohl verfehen.- 

Prüa, f. prora, Vordertbeil des Schiffs. 

Prudénte , udj. com. verffdndig, Hug. 

Prudentemente, adv. mit Verſtand, vors 
fichtiglich, kluͤglich, verſtaͤndig. 

Prudénza, ſubſt. foem. Klugheit, Verſtadn⸗ 
digkeit; Vorſichtigkeit; Verſtand, Weis⸗ 
sg prudenza mondana, Weltklugs 

eit 


Prudenziäle, adj. zur Klugheit gehörig. 

*Prüdere, verb. neutr. fügeln, jucken. 

Pruddre, fubff. mafe.\ das Juden; ie. 

Prudüra, ſubſt. form. / unmdßige Begiers 
De, etwas Boͤſes zu tbun. 

Prudggio, fübß. m. die Richtung des Vors 
dertheils vom Schiffe. 

Prügna, fabß. foem. eine Pflaume. 


Prugnélla, fabri. foem. ati 
» foem. geichdite und ges 

Prandi È troctuete Pflaume, 
Nna2 Prigue, 
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Prügno, fubf. m. cin Pflaumendaunt 
tassa, Subfi. foem. eine Art wilder 
Pflaumen, Schlehe. 

Prugnuolo, / mafe. Schwaridorn. 
Prugnusle , /ubf. m. cine Art Schwam⸗ 
me, fo für die beiten gehalten werden. 

Prina, f f. fo viel ald prugna. 

Pruina, fabf. form. poit. |. brina, Neif. 

Pruindfo, ad). bereiſt. 

Prunäja, ſubſt. foem.\ Ott voller Schleh: 

Prunsjo, fubf. maß.) dornitrduche. 

Prunime, fabf. m. allerhand Schlehdorn⸗ 
gefirduche, dornichtes Geſtraͤuche. 

Prumeggluglo, fubft. m. Heiner Schleh⸗ 
dornfrauch. 

Pruneila, f. foem. Weißwoll oder Schwarz⸗ 


uri. 
— ſubſt. m. cine Hecke von Schleh⸗ 
0 ) 


dorm. 

è» Prino, fubf.m. Dornſtrauch. prov. far 
del pruno un melarancio, aus einen 
Bauer einen Edelmann machen. difcer- 

. mere il pruno dal melarancio , daß (Gute 
vom Bien unterfcheiden. prov. piccolo 
runo fa fiepe, Troͤpfchen machen auch 


affer. 
Pruno albo, fubff. mafe. Weißdorn. 
Prundfo, adj. voll von Dornfirduchen, 
Pruöva, ſ. prova, Berjuch, Beweis, 
Prurigine, f. prurito, das Jucken. 
Prurigindfo, adj. was ein Jucken oder Beiſ⸗ 


fen der Haut oder des Fleiſches verurs 


fact. 
Prurire, verb. nentr. ind. auf ifco, juden, 
kügeln 


Prurito, i ſubſt. mafc. dns Jucken, Kuͤtzeln 


oder Beiſſen in der Haut oder in dem 
Fleiſche. ze. unmaßige Neigung, Begier⸗ 
De, prurito di dettare, Autorſucht. 
Prizza, fubft. foem. das Brennen, Kuchen 
in der Haut für Pipe, Higbldschen ; Fina 
ne im Gefichte, Kupfer, 
Püche, fubf?. foem. die Goͤttinn Bfiche; 
Pficologia s fahf. foem. die Lehre von der 


Seele. è 
Pficomanzia, fubf. form. Kunft, die Gel: 
fer oder die Seelen der Verftordenen zu 
eitiren und berbep zu rufen, 
Pſicométro, fubff. mafe. Infivument, die 
verichiedenen Grade der Beuchtigkeit der 
Luft zu meffen. | 
Pfillo, f. pfilio, Flohkraut. 
en) ads. Öffentlich, vor als 
Publicamente, / lem Wolke. 
Pubblicamento 2) Sf. mafe. öffentlihe Be⸗ 
— kanntmachung, Verkuͤn⸗ 
gung. 
Pubblicano, /ubf. mafe. ein Zoͤllner, ſon⸗ 
derlich in der heil. Schrift; ſonſt gabel- 


liere. 
Pubblicäre,\ verb. a&. öffentlich fund mas 
Publicäre, / ben, verfündigen; anfclas 


gen; ausrufen, allen gu willen thun, 


# 


. Publicatrice, 
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ausbreiten, ausiprengen, unter die Beute 
bringen, publiciven. se. in den Druck 
ausachen laſſen, herausgeben, als ein 
Buch. it. in die Kaffe ziehen. pubblica- 
re beni al fifco, Güter conflfciren. pub- 
blicare il perdono generale a fuon dı 
tromba, den Generalpardon unter Troms 
petenfchall ausrufen; se. Abfündigung 
einer Ebeverlöbnig von der Kamet. 
Pubblicatdre,\ fubff. mafe. einer der dfs 
Publicatdre, / fentlich fund macht, Aug: 
rufer. st. Herausgeber eined Bucht. 
Pubblicatrfce,\ f. foem. die Öffentlich fund 
macht; SHerausgeberinn 


eines Bucht. o 
Pubblicazigne,\ abſt. foem. Öffentliche 
Publicaziönes, / Berkündigung, Ausruf, 

Bekanntmachung. st. Abkündigung einer 

Eheverlöbniß von der Kanzel. it. Hers 

ausgebung eines Buchs. pubblicazione 

de’ beni al fifco, (Confifcation. 

Pubblichiffimo, adj. Sup. landkuͤndig, al⸗ 

Publichifimo, ) lee Welt bekannt. 

Pubblicifta,\ /ahf. mafe. ein Publicift, der 

Publicifta, ) das. Fus publicum lehrt. 

Pubblicità, \ ah. foem. Deffentlichkeit, 

Publicità, 7 unbbarfeit, Eigenfchaft cis 
ner offenbaren Sache. 

Pübblico,\ fubff. mafe. dad Publifum, ges 

Püblico, / meine Weſen, der gemeine 
ze jederinaun, das Volk, alle 
eute, 

Pübblico, püblico, adj. allgemein, öffent» 
lich, offenbar, bekannt, fundbar : jeder» 
mann, alle Leute, dad Volf, die Leute, 
il ben pubblico, dag geineine Beſte. da- 
re un libroin pubblico, ein Buch aus⸗ 
geben laffen. in pubblico, vor allen Letta. 
ten. uomo pubblico, tin Mann, der in 
einem Öffentlichen Amte ficbt. femmina 
pubblica, eine Jedermannshure. cafa 
pubblica, ein öffentliches Hurenhaus. le 
pubbliche opportunità, die Öffentlichen 
Angelegenheiten. 

Pübero, adj. (meift poet. und in jurikifchen 
Schriften) mändig, mannbar; gewöhnlis 
(her minorenne. ° 

Pube, f. mafe. in der Anatomie, der Ve⸗ 
nusberg, obere Theil an der Schaan, 

Pubertà, fabf. foem. (meilt poet. und in 

juriſtiſchen Schriften) mannbares Alter 

nach vierzehn Jahren; Mündigkeit, 

Biinberjäprigteit ; gewöhnlicher ngindren« 

mtà, > 

Pubeicente, adj. com. der mündig wird, 

Publicaménte, publicamdnto, f. pubblica» 
mente, pubblicamento, mit allen abs 
ſtammenden. 

Puccélla, ſ. pulcella. 

Pudénda, fubff. foem. die Schaamſeite, ſo⸗ 
wohl bey Manns» als Weibéperfonen. 

Pudicamente, adv. jüchtig, in Zucht und 

. Ehrbarkeit. i 

Pudicizia, 
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Pudictzia, fı foem. Scham, Schaamhaf⸗ 


tigkeit, Zucht, Keufchheit. 
Pudico, «lf. keuſch, zuͤchtig, ſchamhaf⸗ 


tig. 

Pudsre, fabf. maſc. Schamhaftigkeit, 
Schaam. it. Zucht, Ehrbarkeit. 

Puerile, adj. com. kindiſch, ldppiſch. . 

Puerilitä, fubff. foem. tindifbes Wefen, 
Kinderey, Idppifhe Handlung. 

Puerilménte, adv. kindiſcherweiſe, abges: 
ſchmackt, lappiſch. 

Puerizia, ſubſt. f. Kindheit; eine Idppifche, 
kindiſche That. . 

Puérpera , /ul/t. f. meiſt poer. eine Wöch» 
nerinn, Kindbetterinn; gewöhnlicher iſt 
donna da parto. 

Puerperio, fubf. mafe. meift poet. Kinds 
bette, Geburtézeit, NMiederkunft, das 
Kreißen; it. die Nachgeburt. 

Pugilläco,\ fabf. mafe. Fauſtkampf, Kunft 

Pugilito, / mit der Fauſt zu kampfen, wie 
dergleichen unter den alten Römern üb» 
lich waren, 

Pügile, ſubſt. mafc. ein Fauſtkampfer, einer 
der im Fanfifdmpfen fich übte. 

Pugilio, fabß. mafc. fo viel ald man mit 
den Fingertuppen faffen kann. 

Pigna, fuhh. f. meiſt por. Streit, Kampf, 


Gefechte. 

Pugnäce, adj. ſtreitbar, kriegeriſch. 

Pugnaceménte, adv. feindlich, mit bewaff⸗ 
neter Hand. st. hitzig, zankſuͤchtig. 

Pugnaläta, fabf. f. cin Gti oder Stoß 
mit einem Dolce, Dolchſtich. 

Pugnäle, fubß. mafc. ein Dolch. 

Pugnalctro, f.majc. dim. ein einer Dolch, 
cin Stillet. 

Pugnänte, adj. com. firettend, kaͤmpfend. 

Pugnäre, verb. at. meift pott. firciten, kim: 
pfen, fechten, ichlagen. mer. fich beei⸗ 
fern, beftreben. 

—— Subft. mafe. ein Streiter, Kaͤm⸗ 
pfer. 

Pugnatrice, f. foem. Streiterinn. met. eine 
die fich becifert. 

Pugnazigne, fuhft. foem. Streit, Kauıpf, 
Gefechte. 

*Pugnäzzo, fahft. mafe. ein kleiner Streit, 
Kampf; ein Scharmügel. 

Pugnelléttor, fubff. mafe. dim. eine Eleine 


Handvoll. 
— Subf. maſc. eine kleine Fauſt⸗ 
Pagndlte,) adj. com. ſtechend, was ficht. 


Pungente,/ met. pungenti follecitudini, 
nagende Gorgen. parole dure, e pungen- 
ti, harte und belffende, empfindliche Mes 
den. un penfier pugnente, ein ſchmer⸗ 
gender, nagender Gedanke. 

Puguentemente, adv. beiffend, fichlerifch, 

Pügnere, ) verb. at perf. punfi, part. 

Püngere, / punto, flechen, pugnere il ca- 
vallo, das Pferd anſtechen, anfpornen. 
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met. anftechen, Stichelreden geben. pug- 
nere l’avarizia d’ uno, eines Geig ans 
fliehen. quefte parole punfero amara- 
mente l’ animo del Re, diefe Norte 
gienaen dem Könige durch die Seele. 
it. rühren, bewegen, antreiben. punto 
di compafione, vom Mitleide gerdbrt. 
ugner con un poco di vergogna, eine 

leine Schaamröthe ausjagen. it. plas 
gen, dngftigen, ſchmerzen ie. pugnere al- 
la lingua, an die Zunge anfprechen, auf 
die Zunge auffaden. it. pugnerfi, fich 
anftrengen, eifrig werben, 

Pugnereccio , ad). fpißig, womit man fica 
chen kann. > 

Pugnetto, f. mafc. Stachel zum Antreis 
ben; beſſer pung«lo, das Reigen, Ans“ 
treiben, © 

Pugnetto, ſubſt. maſc. dim. von pugno, eine 
kleine Handvoll. 

Pugniménto, pungimento, ſubſt. mafe. bee 
Stich; met. Ruͤhrung, Reue, Nagen 


des Gewiſſens. 
Pugniticcio, ſuhſt. mafe. Stachel sum Une 
treiben; Reigung. 
Pugnitdjo, fuhft. mafe. Stachel zum Ans 
treiben. 
Pugnitopo, fubft. mafe. wilde Myrten, ſte⸗ 
ger ein LKrant, 
Pügno, /ubff. mafc. plur. i pugni, le pugna, 
*le pugnora, die Fauſt; it. die Hand; 
st. cine Fauftvoll; im piur. Schläge, 
Stoͤße. avere una cofa in pugno, ges 
mwonnene Sache haben. dar delle pugna, 
mit Faͤuſten (blagen. un buon pugno» 
cine gute fandooll. fare alle pugna con 
uno, fich auf die Fauſt mit einem fchlas 
gen. prov. è come dare un pugno im 
cielo, es iff cine unmögliche Sache, te- 
ner in pugno checcheflia, etwas ſchon 
gewiß haben; deffen gemiß feyn. dare 
dove un calcio, e dove un pugno, bald. 
Diefe, bald jene Arbeit verrichten. ferrare 
le pugna, fterben. 
— Vubſt. maſc. dim. kleine Fauſt⸗ 
vo 


Pugn 


Puh! interj. Pfuy! | 
Puina, fübfl. foem. ein junger Biegentdie. 
Püla, f. foem. Gpreu, Giede vom Betrets 
de; se. was vom gebrechten Flaché und 
Hanf abfänt, die Grannen, Gpelien. 
Pülce, f. foem. cin Flop. ponere oder met- 
«tere una pulce nell’ orecchio, jemanden 
einen Floh ind Obr fegen. tfcuotere le 
pulci ad uno, einen derb abprügeln ; eis 
nem eine Gorge machen. chi dorme 
non cani, fi leva con pulci, womit man 
urnmgeht, Damit befcbmiert man ſich. 
Pulcdila, pulzélla, f. form. |. verginella, 
 Jungfer. la pulcella d’ Orleans, daß 
Madden von Orleans, die Peldinn von 
Frankreich. 


Nan3 *Pulcel· 
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*Palcelliggio s f. verginità, die Jungfer⸗ 


a . da . 
Pulcelléna, fubß. ſoem. augm. eine Jungs 
fer, die etwas bey Jahren if. 
Pulcellöni, adv, ftar pulcelloni, bis ins 
Alter unverbegrathet feun, zur alten 
Jungſer werden, 
er Subf. foem. cin Knipp, ein 
Dv 


*Pulcina, fubf. f. dim. junge Henne. 
Pulcinella, Subff, m, ein Pickelhering; in 


den italidnifchen Schaufpielen, der Polis, 


chinell, fo gemeiniglich hinten nud vors 
ne buekiicht ift. 

Pulcinetto, ſubſt. mafe. dim. ein junges 
Huͤnchen. 

Pulcino., fuhf. mafe. ein junges finden, 
ein Küchlein, eigentlicb von Huͤhnern; 
gleichnigmweife, ein junger Vogel im Des 
He; im foem. fagt man fiatt pulcina, 
pollaftra. prov. avere i pulcini di gen- 
najo, im boben Alter Feine Kinder bas 
ben. effer più impacciato, che un pulcin 
nella ftoppa, ſehr verlegen feyn, jich 
nicht aus dem Hanfe finden können. 

* Pulcro, udj. poce. {. bello. 

Puledräccio, fubff. m. cin garfiiged Fohl⸗ 


chen. 
Puledrino, fubff. mafc. dim, cin junges 


Fuͤllchen. 

Pulédro, poledro, f. mafe. Bohlen, von 
Herden, &feln und Maulefeln, das 
man anfdngt gue Urbeit zu brauchen. 
prov. chi addottrina puledra in dentatu- 
ra, tener la vuole mentre ch’ ella dura, 
was ju unjerm eigenen Gebrauche ſoll, 
das machen wir gerne gut, 

Puledrdccio,) fubf. mafe, augm. ein großes 

Puledrdtto, ) Sohlen. 

— ſubſt. maſc. dim, kleines Fohl⸗ 


en. 

Puléggia; ſabſt. f. cin Globen, um Laſten 
in die Hoͤhe zu heben. 

Puléggio, ſubſt. mafe. ein Kraut. st. eine 
Seereiſe. prov. pigliar il puleggio, aus⸗ 
aiehen, fich davon machen. dar puleggio, 
den Abfcbied geben, wenjagen. 

Pulgito, fub/f. mafe. eine Art Maab. 

Pülica, pülıga, fubf. f. ein Luftbläschen, 
als in einem Blafe, oder andern dergleis 
chen Arbeiten. 

Pulicäria, fubß. f. Flobfraut. 

Pülice, ſubſt. foem. {, pulce, mit den Re⸗ 

- Densarten. 

Püliga, f. pulica. i 

Pulimétito, fubf. mafc. der Glanz vom 
(Gtdtten, die Gidtte, Polirung. ie. *pu- 
limento fatt punimento, bey den Nr 

. ten, Beftrafung. 

Pulire, > verb. act. ind. auf ifco, glatt 

Polire, machen, poliren; auspugen; 
gierlich machen; fdubern, reinigen. pu- 
lire il fuo dire, feine Reden ſchmuͤcken. 


{ 
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se, glatte Worte geben. it: * pulire, ffatt 
punire, firafen, findet man ben den Als 
ten, 

Pulitamente, adv. ausgepust, rein, fauber, 
nett, artia, zierlich, berrlich. 

Pulitézza, fubft. foem. Reinlichkeit, Gaus 
berfeit, Schönheit, Höflichkeit, Zierlich⸗ 
keit, Artigkeit, Manierlichkeit. la ringra- 
zio delle pulitezze fattemi, ich danfe 
Ihnen für die mir erzeigten Hoͤflichkei⸗ 


ten. i 

Pulito, adj. nett, fchön, fauber; artiz; po» 
lirt ; audgepußt. 

Pulfto, adv. f, pulitamente. ° 

Pulitore, fubff. mafe. einer der polirt, alatt 
macht ꝛc. Polirer, 

Pulitüra, ſubſt. foem. f. pulimento, dDaf 
Poliren. 

Pulizîa, — foem. ſ. pulitezza, Reinlich⸗ 
keit, Sauberkeit. 

* Puliziöne, ſ. punizione, Straſe. 

Pullulamento, ſubſt. mafi. das Hervor⸗ 
(proffen, Hervorkeimen. 

PalluliresN verb. act. fich vermehren, ala 

Pulloläre,/ Gemdcie; bervoriproffen, bers 
vorfeimen aus dem Gaamen oder der 
Wurzel. met. entiteben, gl’ incendj del- 
la libidine pullulano nella gioventù, es 
entfichen in der Jugend geile Lüfte, dal- 
lo fterco de’ buoi pullulano vermi, aus 
dem Kubfladen wachſen Würmer bers 
vor, it. bervorquiellen, vom Waſſer. 

Pullulatfvo, adj. was die Kraft bat pers 
vorzukeimen, bervorjufproffen, hervorzu⸗ 
quellen. 

Pullulazigne, ſubſt. foem. das Hervorſproſ⸗ 
ſen, Hervorkeimen, Hervorquellen. 

Pulmonàrio, adj. zur funge gehoͤrig. 

Pulmdne, f. polmone, Lunge. 

— ſubſt. mafe. cin Pult; cine Kan⸗ 
3 


el. 
Pulfire, verb. ad. poet. fchlagen, (vom 


Pulfe. 

Pulfätile, adj. mag zum Klepfen, Pochen 
gehört, puljirend. vene pulfatili, Puls⸗ 
adern, der Puls, 

Pulfatdrio, adj. dolori pulfatori, Schmer⸗ 
zen, welche die Wallung des Bluts vers 
urſachen. 

Pulfazidne, ſubſt. foem. das Schlagen des 

ulſes. wet. pulfazione d' invidia, dag 
oben des Neides. 

Pulfilsgio, fubß. mafè. ein Inftrument que 
rag der Gefchwindigkeit des Puls 


€ . 
Pulfino, f. bulfino. 
Pülfo, pélfo, fi mafe. der Yuld. 
Pulzella, f. verginella, Jungfrau. 
Pulzelletra, fubß. f. Aungferchen. 
Pulzöne, fubff. m. Grabfichel, um Buchs 
ftaben auf Blatten zu ſtechen. 
YPunga, f. pugna. 


Pung 


Pungello» 


Puni , 
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Pungello, fubf. m. f. pungolo, Sporn, 


Keigung. 
Pungente,\ adj. com. fiechend, fpitig, das 
Pugnente, / da ftibt. freddo pungente, 
eine brennende Kdlte. rettorica pungen- 
te, beiffende, eindringende Redekunft. 
Pungentemente,\ adv. auf eine eindeins 
Pugnenteménte, / gende, beiffende Art. 
— adj. ſup. ſehr ſtechend, ſeht 
itzig. 
Püngere,\ verb. ack. ſtechen. it. jucken, 
Pägnere, / beiffen, als die, Haut. st. beleis 
digen, wehe tbun. chi punge il villan, 
s’ unge, e chi I’ unge, fi punge, groben 
Leuten muß man mwieder grob begegnen. 
° tt. f. pugnere. 
Pungeréccio, f, pungitivo. 
Pangettàre, f. pongolare. 
Pungetto, fubff. mafe. Gporn, Reisung. f. 
pungolo, ì 
Pungigliäto, fubff. m. ein Stachel, Sporn. 
Pungigliöne, fub/f. maß. ein langer Stab 
mit eincın Stachel verfeben, womit die 
Ochſen angetriebe; werden. it. Stachel 
Der Bienen, Weſpen, Scorpionen, met. 
Anreitzung, Antrieb, 
Pungimente, fahft. mafc. das Stechen, der 
ti. pungimento del peccato, wahre 
Reue über die Sünde. 
Pungitivo,\ f. pungente, ſtechend; belcidis 
Prgakiro.) gend, beißend, parole pungiti- 
ve, anzügliche Worte, umor pungitivo, 
Scharfe Säfte. 
BRD) Subft. mafe. ein Pfriem, Stas 
Pognitgjo,/ (bel; it. alles mas fachliche 
ni alii der Stachel der Bienen u. 


. gl. 

Pungitdre, f. mafe. ein Stichler, der beif: 
fende Reden führt. 

Pungivento, adj. cin Beywort, fo Salvin. 
dem Centaurus beylegt, welcher, ſtatt die 
Suno zu umarmen, den Wind umfaßte, 

Pungoläre, verb. af. mit einem Stachel 
ſtechen; anfpornen. 

Püngolo, fubff. maft. der Stachel von det 
Biene; Stachel, die Ochſen anzutreis 
ben. met. eder punto dal pungolo della 
maraviglia, von Verwunderung einges 
nommen werden, Tacit. Davanz. ann. 
2. 31. gli erano pungoli allo affrettare 
la vittoria, fie veigten ihn, den Sieg zu 
befcbleunfgen. se. jedes fpifige oder ſtach⸗ 
lichte Inſtrument. 

Punibile, adj. com. firafbar, fîrafengs 
werth. 

Pünico, adj. pomo punico, Granatapfel. 

Punigidne, fubf. foem. |. punimento, pu- 
nizione, Strafe. 

Punimento, ſ. punizione. 

“ Punfre, verb. act. ind. auf ifco, beftrafen. 

punir di morte, am Leben ſtrafen. ecco- 

lo punito, da iſt er bezablt. 


x 


Punitfvo, adj. ffrafbar; mas dis Macht zu 


Puni Punt, 1870 
firnfen bat. tegge punitiva, ein Strafgea 
feb. giuftizia punitiva, Strafgericht. 

Punitdre, ſubſt. mafe. ein Strafer, dee 
firaft, Befrafer; Rächer, 

Punitrice, ſabſt. foem. von punitore, Bes 
fivaferinn; Rächerinn. 

Punizigne, fubf?. foem. Beltrafung, "Strafe, 

Pinta, fubft. foem. eine Spife; das vor⸗ 
derite, duferite oder hoͤchſte Theil an et⸗ 
mas; der Gipfel oder die Spige eines 
Berges; die Spige eines Landes, fo fich 
ins Meer erſtreckt; it. ein Nadir: oder 
Gtecheifen, cime Ahle, oder anderer cis 
ferner Griffelz  Pfrieme, Stachel. la 
punta del nafo, die Nafenfuppe. punta 
di terra, ein ſchmaler Strip Landes, fo 
{ng Meer gehet. punta di mare, cine 
fleine enge Bucht. ir. Druderpreffe. se. 
der Einlauf oder Zufammenlauf eines 
Stroms in den andern. it. die Spike, 
Unterftelle; der tinterminfel eines Wap: 
penfchildes; der Schildfuß, auch ſonſt 
eine Spise oder Pandftelle im Wappen 
felber. arme di punta, fpitiged Gewehr. 
fatto in punta, jugelpigt. punta falfa, 
eine Finte im Fechten. st. cime Kriegs⸗ 
lift. met. punta, ein fcharffinnines Wort 
oder finnreicher Einfall. l ho fulla pun- 
ta della lingua, ed Iduft mir vor dein 
Maule herum. il vino piglia la punta» 
der Wein wird fauer. il mal di punta, 
das Seitenſtechen. met. reprimer in fe 
la punta del defio, feine heftige Begiers 
de unterdrücken. ze. Haufe, Hcerde. pun- 
ta di foldati, ein Zrupp Soldaten. it. 
“ein Kampf, Anfaß, Angriff. foftenere 
la punta del nemico, den feindlichen 
Angriff aushalten. far punta a punta, 
wie fund und Kage zufammten leben. 
punta di capelli, die Schneppe der Haa⸗ 
re an der Stirne. andar in punta de’ 
piedi, auf den Zdben neben, la punta 
dell’ erbe, die Eproffen oder Keimen 
des Grafes, der Erdgemdchfe. la punta - 
dell’ ala dritta, die Gpite des rechten 

luͤgels. la punta d’un baftione, Die 
cf, oder der fcharfe Winkel eines Boll⸗ 
werks. a punta di diamante, eckigt. 

Puntäglia, fabß. foem, cin feindlicher An⸗ 
griff. tener la puntaglia, den Anfall 
aushalten, mer. durchaus nicht nachges 
ben, hartnackig auf feinem Sinne bici: 


ben. 
— adj. ſehr fpigig, fibarf, zuge⸗ 


pitzt. 

Puntile, M mafe. das SBefchläge der Spi⸗ 
ge gewiſſer Dinge, als Orrband an eis 
nem Desen, Sdbel, Pallaſch, Meffers 
fcheide. it. Stift am Schnurſenkel. it. 
Schnuͤrnadel, oder Dorn in Schnallen. 

Puntaldtto, fahf. mi. dim. von puntale, 
Eleines Stiftchen, i 

Puntalmeute, adr. Punkt für Punkt; auss 
Nnn 4 - führlish, 
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führlich, Hanrklein. ie. aufs Haar, auf 
den Wunkt, ferir puntalmente, flechen, 
ftoßen, 

Puntire, verb. ad. mit Punkten abzeich» 
men, wie etwas foll bearbeitet werden; 
richten, als ein Stuͤck, gegen etwas zu 
fchießen ; interpunfticen, als eine Schrift. 
ie. Die Spike wo bineinfioßen; mit weis 

ten Sticben nähen. mer. antreiben, ans 
reitzen. 

Puntärfi, verb. rec. mit dem gen. empfinds 

lich über etwas ſeyn; it. fich dußerſt de: 
müben. fe ci fi puntaffe il mondo, und 
wenn der Henker da ſtuͤnde. 

Puntarello, f. puntolino, Pünktchen. 

Puntita, ſubſt. foem. Stich, fo tief ınan 
mit dem Gradichetd in die Erde flicht, 
einen Spaten tief, ze. ein Maaß von uns 
eiehr drey Een. ir. das Punttiren mit 
outer Punkten oder Tuͤpfeln. 

Puntatamente, adv. f. puntalmente. 


Puntito, part. & adj. dard die Punkte abs 


gerheilt; mit Punkten bezeichnet; mit 
breiten Sticben angendbt. parlar punta- 
to, deutlich, vernehmlich reden. iron. 
‚parole puntare, gedehnte, affektirt ausge⸗ 
provbene Worte, 
Puntatira , ſuhſt. foem. Punttirung, das 
Anterpunktiren. 


Puntäzza, fabf. foem. ciferne GSpige an 


hölzernen Bfählen. 

Puntizzo, fubff. mafe. die Spige eines Fans 
des, das fich ins Meer erſtreckt. 1’ ifola 
di Corfisa per molti puntazzi è piena di 
canti, Die Snfel Corfica if wegen vieler 
Meerfpigen ganz eckigt. 


Punteggiameénto  fubft. mafe. Interpunk⸗ 


tion. 

Punteggiäre, verb. ad. Punkte in etwas 
ſtechen, als mit Nadeln; mit Punkten 
bezeichnen, punftircns Die Unterichei: 
dungszeichen im Schreiben wachen. 

Punteggiäto, part. & adj. mit Punkten bes 
zeichnet, punftirt, getüpfelt. 

Punteggiatüra, fabft. f. das Punftiren in 
der Miniaturarbeit; das Mahlen und 
Schattiren mit lauter Punften und 
Tüppeln. 

Puntelläre,, verb. af. fügen, unterſtuͤtzen, 
fieifen. puntellare il capello, den Hut 
auſſtuͤlhen. met. Petrarc. fon, zı6, fi "1 
cuor trema, e fperanza mi puntella, {0 
zittert mir Das Herz, und die Hoffnung 
nnterfiügt mich. prov. puntellar P ufcio 


colta granata, das Geine fehlecht vers 


wahren, - 

Puntellino, fubff. m. dim. eine kleine 
Stuͤtze. 

Puntéllo, fabf. m. dim. kleines Pünktchen 5 
eine Gtàge. met. eine Unterſtuͤtzung; 
Hilfe. prov. più debole il puntello, che 
la trave, Der Patron vermag meniger, 
als der Cliente. it. (vom Schiffbau) cin 


- 
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CU fol, das Schiff damit gu fis 
el, 


Puntente, adj. com, ſpitzig, ſtachlicht. 

Punterdlla, ſubſt. f. dim. kleine Spitze. 

Punterudlo, ſubſt. m. ein ſpitziges duͤnnes 
Eiſen zum Durchſtechen; Kornwurm. 
prov. far d' una lancia un punteruolo, 
aus vielen wenig machen. 

Puntiglio, ſubſt. mafe. Spitzfindigkeit ; eine 
nichtige, ungegründete Urſache oder Ein: 
murf; die Rangſucht. ftar ful puntiglio, 
in allen Kleinigkeiten auf feinen Raug 
feben, überalß vorgezogen ſeyn wollen. 
it. Das, was man tbut oder jant, eines 
andern Empfindlichkeit zu erregen ;. Ans 
laß zum Unwillen, im Spiele. 

Puntiglisio, adj. rangſuͤchtig; zaͤnkiſch; 
fisfindig; der von Nichts viel Weſens 
macht, pointilds. 

Puntino, fuhft. mafc. dim. von punto, ein 
Pünktchen, 

Puntino, adv. a un puntino, di puntino, 
genau, pünktlich, puntino a puntino, auf 
das genauefte. 

Pinto, ſubſt. mafc. tin Punft, ein Tuͤpfel, 
untheilbares, ſehr Eleined Ding oder 
Mdamchen. punto del centro, der Mita 

. telpunft des Cirfelé, punto di luna, del- 
le ftelle, die Hfpeften Des Mondé, Cons 
fiellation der Sterne. punto d» vifta; 
Der Geſichtspunkt, Gebepuntt, Augens 
merk; ie. Abficht, Zweck, den mai fich 
vorfebt. met. non aver punto di fenti- 
mento, fein Fuͤnkchen Verſtand haben ; 

unto diconoscimento, nicht die geringfte 

rfenntniß. dar oder coglier nel punto, 
cò auf ein Haar treffen; ze. cin Theil oder 
Abtheilung eines Periode, einer Rede; 
ein Stud, Artikel, dad Hauptwerk, mos 
von man handelt; ein Auge auf dem 
Würfel oder in der Karte, der Rummel 

im Piquetipiel; ein Stich mit einer Nas 
del, wie Nätheriunen und Stiderinnen _ 
zu tbun pfiegen> trapaffare un punto, 
einen Stich überbüpfen. qui fta il pun- 
to, darauf koͤmmt es an, das iſt der Has 
cken oder Knoten, bier siegt der Hund 
begraben, far punto, aufhören, innebals 
ten ; (ben den Kaufleuten) die Handels⸗ 
bücher fchließen, und mit den Gldubis 
gern accordirens ze. ein Zeitpunkt, Aus. 

enblick. in quefto punto, den Augens 
lid. infino afquefto punto, bis auf 
Mefe Stunde. di punto in punto, von 
einem Aunenblick gum andern ; st. Punkt, 
Artikel einer Interhandlung; Theil cis 
mer Wiſſenſchaft; Stelle einer Schrift. 
punti del trattato di pace, Die Artikel 
Des Griedenstraftatà. punti dell’ am- 
basciata, Die der Gefandichaft cufgetras 
genen Punfte. punto della fcritturas 
eine Gchriftftelle. punto per punto, 
Stuͤck für Stuͤck; se. der Buffand. a che 


punto 
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punto fono le cofe? -mie ſtehts um die 
Sache? effere in buon gunto, mohls 
“i fegn. eſſere a mal punto, fibel dran 
ſeyn. pigliare un buon punto, einen 
auten Fortgang aewinnen. prov. accu- 
fare il punto giufto, die reine Wahrheit 
fasen. prov, per un punto Martin perdè 
la cappa, umein Auge war die Kuh bind; 
eine Kleinigkeit kann oft das ganze Spiel 
verderben; it. befondere Bedeutungen. 
venire al punto, auf die Hauptiache foms 
men, zum Zwecke fommen. flare a 
unto, bereit ſeyn, auf dem Sprunge 
heben. ftare al punto, feinen Rang et: 
was in Acht nehmen. metterfi al punto, 
ficb fertig, gciaft machen. met. tener 
al punto, Difig, böje machen. chi fcam- 
pa d'un punto, fcampa di mille, mer 
einmal gut davnn boͤmmt, der fanné 
mebrmal verfuchen. punto d'onore, Eb: 
re, Ebrbegierde, Ebrenfahe, Ebrens 
fireit, Erhaltung der einmal erlangten 
Ehre oder Vorzug. non aver punto di 
tempo, nicht einen Augenblick Zeit haben. 
prov. le donne hanno un punto più del 
diavolo, Weiberliſt über alle Lift. mal 
punto, Ungluͤck, unglückliche Stunde, 
a punto Oder appunto, eben recht, dars 
um chen, getroffen. venire a punto, 
zu rechter Zeit kommen. non dubito 
punto, ich zweifle keinesweges. non mi 
vuol punto bene, er iſt mir gar nicht ges 
wogen. fenza punto arroflire, ohne ſich 
im gerinaften zu jchdmen, di punto .in 
bianco, plögliih, fogleich aus dem Steg⸗ 
reife. a un punto prefo, adv. mit abs 

geiehener Gelegenheit. 
Pinto, adv. meiffens mit einer Verneis 
nung. non punto, ganz und gar nicht. 


punto niente, ganz und gar michtd. non - 


lo credo punto, ich glaube es adnzlich 
nicht. fenza punto penfare, ohne fich 
lange zu befinnen, di rutto punto, ganz, 
völlig, vollkommen. 
im geringiten nicht. punto punto, che 
quelto fia magagnato, wenn es nur ein 
ficim wenig beſchmutzt ift. 

Pünto, part. geſtochen, geftichelt, durch 
Stichelreden ; von pungere. 

Puntöne, fuhß.mafe. ſtarke Stuͤtze, Spike ; 
Drtband; se. Eegelförmig, vorn ſpitzig, 
binten breit; Schlachrordnung, gemiffe 
Art Befeſtigung; cin großer Spieß, ein 
grefer Punkt. batterfi puntone; fich auf 


den Gtoß fchlagen; ir. Dachſtuhl, wor⸗ 


auf die Dachſparren ruben. 
Puntsne, adv. mit der Spitze. 
Puntuile, adj. pünktlich, ordentlich, rich⸗ 


tig, genau, acbtfam, forafditig, was © 


zu rechter Zeit geſchieht. 
"Puntualifimo, —— Sup. ſehr Igenau, aceu⸗ 
rat, uͤberaus puͤnktlich, ordentlich, richtig. 


Puntualità, fabß. form. genaue Beobach⸗ 


non punto punto, i 
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tung, forafältiger Fleiß, Puͤnktlichkeit, 
Gorafditigteit, Ordnung, Richtigkeit. 

Puntualménte, adv, genau, pünktlich, jorge 
fältiger IBeiie, wo nichts verfehen wird; 
richtig, zu re@ter Zeit. 

Puntugfo , adj. zänfiich, grüblicht. 

Puntüra , fuhft. foem. ein Stiche von Dies 
nen, von einer Nadel; Stechen im Lei: 
be; eine Wunde von cinem Stiche ; met. 
Kräntung, Beleidigung ; ie. Sticheley 
mit Worten. 

Punturétta , fübfl. foem. dim. Eleiner Stich. 

Puntüto, adj. fpistd, ſtachlicht. 

Punzecchiäre, verb. ‘act. [eife ftechen, fach» 
te fioffen 5 ‘ie. tüpfen 5’ mer. anreisen. 

Punzecchianira, fabß. form. ein Stich, 
ein Stechen dag man nicht allzuſehr fühs 
let; die bunten lecken, Züpfchen auf der 
Haut eines Thieres, oder auf dem Ges 
fieder cincé Raubvogels. 

Punzellamento , fubft. mafî. das leife Ste⸗ 
chen, fachte Stoffen; mez. Aureisung, 
Antrieb, 

Punzelläre, f, punzecchiare. 

a Subft. foem. Stih, das Gtes 

en. 

Punzoncino, ſabſt. maſc. dim. kleiner Grabs 
ftichel der Gold» und GSilberarbeiter. 
Punzgne, fabft. mafc. cin derber Schlag 
mit der Fauſt; ein Münzftdmpfel; ze. 
ein Grabs oder Stecheifen. 

Punzonetto, fubft. mafe. dim. von punzo- 
ne, Élciner Fauſtſchlag; it. Grabs oder 
Gtecheijcit. 

a fubß. foem. der Augapfel; das 
Auge fell. N . 

Pupilla, fubf. foem. eine Waife, ein Müns 
del; f, pupillo. 1 

Pupilläre, adj. unmündig, was unmins 
digen Kindern gehört. 

— Subft. foem. dim. kleiner Aug⸗ 
apfel. 

Pupillo, ſuhſt. maſc. ein unmuͤndiges Kind, 
cin Kind das unter dem Vormunde iſt, 
Münvel, Waife, eſſer meffo ne’ pupilli, 
wegen übler Wirthfchaft einen Vormund 
befommen. 

— ſubſt. foem. dim. kleiner Auge 
apfe 


pfel. 
Pur, verkuͤrzt von pure, ſ. 


Punt 


“Puraménte, adv. nur, allein, ganz allein, 


ganz und gar; keuſch, rein, lauter ; uns 
verfdlſcht, aufrichtig. 

Purchè, conj. wenn nur, daß nur, damit 
nur. purche venga, wenn er nur koͤmmt. 

ae adv. immerhin, mags doch 
eyn. 

Püre, adv. nur, doch, dennoch, gleich» 
mol; ja, aut, felbit, ebenfalls; . ie. je⸗ 
dennoch, michts deftoweniger, demohn⸗ 
geachtet ie. nur allein, endlich. fe egli 
pur fi rifolve, und wenn er fich auch ent: 
jchließt. or pur venne quel di, cà Fam 

Nnns$s endlich 
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endlich dock der Tag. parlar pur d’one- 
fte cofe, von lauter chrbaren Sachen 
reden. fatelo pur per me, thut es nur 
für mich. Pure ift uft blos cin Nusfüls 
lungswort und dient zum Nachdruck, mie 
das deutſche nun. la coſa andò pur così, 
Die Sache lief nun fo; it. fe pure, wenn 
auch gleich, gefest daß, non pure, nicht 
nur. nè pure Oder neppure, auch nicht 
einmal. l'ho veduto pur’ieri, ich babe 
ihn erft geffern gefeben. o,pure od, op- 
pure; Oder aud. pur pure, immerhin, 
Dasınal mag es feyn. 

Purechè, ſ. purche. 

Puréllo,\ adj..dim. von pure, rein, lau⸗ 

Puretto,/ terr. Es wird auch purelli 
Jubß. gebraucht, mie das Lateinifche 
puelli dio, Cell. lett. 10. 7. purelli avete 
voi alcuna cofa da manicare? ibr guten 
Kinder, habt ihr mas gu effen ? 

Puré.za, fubf. foem. Reinigkeit; f. purità. 

Pürga, SubA. f. plur. purghe; Rei: 

— nigung, Sduberung, Kur; 
it. Purgani. purgazion de’ peccati, Reis 
nigung von Sünden. purghe oder pur- 

‘ gagioni meftruali, monatliche Reinis 
gung. 

Rurgacäpo, fubff.mafc. Nießtabak. 

Purgagigne, f. purga. 

Rurgameénto, fahf. mafe. Reinigung, Sdus 
berung. met. purgamento de’ peccati, 
Neinigung von Sünden, 

Purgänte, purgatfvo, adj. reinigend, abs 
führend, als eine Arzeney dic purgirt. 
Purgäre, verb. af. reinigen, purgiren, fdt» 
been, fegen, ausfegen; met. purgare la 
contaminazione, fich von der Befledung 
reinigen. purgar gli indizj, feine Uns 
fihuld durch den Reinigungseid oder durch 
bie Tortur erbdrten. purgare ogni pen- 
fier che aflige alle fummervolle Gedans 
Fen aus dem Sinne fchlagen; ie. Pur 
ganz eingeben. ze. purgare il debito, an 

der Schuld erlaffen. 

Purgärfi, verb. rec. fich entfchuldigen, rechts 
fertigen ; ie. eine Purganz, abführende, 
reinigende Mittel nehmen, 

Purgaramente, adv. reinlich, fäuberlich. 

— » adj. ſup. ſehr rein, ſehr 

t. 


Purgativifimo, adj, fup. ſehr reinigend. 

Purgito, adj. gereinigt, geſdubert, rein. 
colcienza purgata, ein reines Gewiffen. 
giudizio purgato, cin feiner Verftand, 
feriver purgato, debt, rein schreiben, 
orecchie purgate, offene, anfmerfiame 
Obren; feines, delifates Gebdr. 

Purgatöre, fub/f. mafe. einer der reiniget, 
fdubert; Walter, 

Purgatrice, fubff. foem. von purgatore. 

ee) Suhft. mafe. das Fenefeuer ; 

*Purgatdro, /- gleihnißweife, Quaal, 
Ermeri gd). seinigend, Erutata pur 
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gatoria, eine Schutzſchrift. giuramento 
purgatorio, Reinigungseid; it. die mo» 
natliche Reinigung des weiblichen Ges 
ſchlechts; ie. Darthuung feiner Unfchuld 
durch Beweis oder Folter. 

Purgatüra, fubf. foem. der Unflath, tin» 
rath, das Unreine, das vom Reinigen 
abgeht. purgatura del nafo, Der Auss 
wurf aus der Naſe. | 

Purghetra, ſuhſt. foem. dim. Heine Reini⸗ 
aung, Eleine Purganz. 

Purgaziöne, fubft. foem. die Reinigung, 
Das Reinigen, die Purganz, Purgirtranf, 
in der Urinen, Abführung der Unreinigs 
feiten; se. Die monatliche Reinigung des 
meiblichen Geſchlechts; ze. Darthuung 
feiner Unſchuld durch Beweis oder die 
Folter. 

Purghevole, fi purgante. - 

Pürghe, plur. foem. der Weiber monatlis 
che Berdnderung. 

Pürgo, fuhf.mafc. ein Ott, wo die Tücher 
gewaltt werden, Walkerey, Waltmüble. 

Purificänte, adj. com. reinigend, fdubernd, 

Purificare, verb. a. reinigen, fdubern; st, 
(im geiſtlichen Verffande) von Sünden 
reinigen, 

Purificärfi, verb. rec, fich reinigen. 

Purificatöjo, purificatdro, fubff.mafc. cin 
Etein Züchelchen, womit man den Kelch 
augrvifcht. 

Purificazidne, fub/t. foem. dad Feſt der 
Reinigung Marid; ze. Reinigung übers 
haupt; Reinigung, Sduberung der Mes 
talle 20. ir. Reinigung bey den Juden; 
it. das Ausichwenten des Kelchs mit 
Wein nach Empfang des Blutes Chriftt 
ben der Meſſe. 

Purità, ſuhſt. foem. Reinigfeit, Lauterkeit, 
Sauberkeit. (in der Moral) Reinigkeit 
der Lebre, des Herzensꝛe. z& Unfchuld, 
Keufchheit, reines Leben; ze. Reinigkeit 
im Ausdrucke. purità diconfcienza, Ges 
wiffensreinigfeit. puritä dell’aria, Reis 
nigfeit der Luft. purità di ragione, di 
mente, reine, gefunde Vernunft. puri- 
tà verginale, jungfrduliche Keufchheit. 

Puritäno, fuhft. mafc. Puritaner in Engs 
land, die firengiten Kalviniften, fonft auch 
Presbyterianer nenannt. 

Püro, adj. rein, unbefleckt, Eeufch, lauter, 
unvetmifbt, unverfälfcht. ore puro, 
feines Geld, file puro, cine reine 
Schreibart. met. cuor puro, unfchuldis 

ges Gemüth. con puro animo, mitreis 
nem unbefiedtem Herzen. pura inten- 
zione, gute, aufrichtige Abficht. pura, e 

retta verità, lautere und reine Wabts 
tit. non è che pura affertazione, es iff 
nichts als eine bloße Verſtellung. tutto 
il prato non è che pura acqua, Die gans 
ze Wiefe ffebt voll Waſſer. donazione 
pura, gine unbedingte Garntane. lo 


to 
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{lato di pura natura, der Stand der Un⸗ 


ſchuld, der natürliche Zuftand der Mens 
fen. a pura forza, blos mir Gewalt. 
Purpüreo, adj. purpurfarbig.  purpurei 
tiranni, mit Purpur bekleidete Tyrannen. 
a adj. citerig, vol Eiter, faus 
lend. A . 
Pufignäre, verb. act. nach eingenoinmener 
Mahlzeit gleiih wieder eſſen und trins 


en. 
Pufigno , fubff. mafe. Mahlzeit nad dem 
Abendeſſen. 


Pufillanimamente, adv. auf eine kleinmü⸗ 


thige Net, kleinmuͤthig, furchtſam. 
Pufillinime, adj. & Sub. com. mutblos, 
zagbaft, verzagts ze. niedertrachtig; fe 
pufillanimo, 
Pufillanimità, fubff. foem. Kleinmuth, 
irutpiohatei, Zagheitz ze. Niedertraͤch⸗ 
t 


gfeit. 

Pufillinimo, adj. kleinmuͤthig, zaghaft, vera 
jagt, mutblos; st. niedertraͤchtig. 

Pufillità, /uBf. foem. Kleine, Kleinheit; 
f. gretezza. 

Pufillo, aulj. post. klein, gering, fchlecht. 

ee) fubft.foem. ein Bläschen, Blat⸗ 

Piftula,/ ter an der Haut. 

Puftulétta, ) Subff foem. dim. Bläschen, 

Puftulettina, / Blätterchen auf der faut. 

Putäre, but Sanazzar. fatt portare ges 
braucht. 

Purativo, adj. vermeint, vermeintlich, eins 
gebildet, patre putativo, ein vermeins 
ter Vater. 

Putente, f. putido, finfend. 

*Putiddre, ſ. puzzore, Geſtank. 

* putigzlio ſo, f. putente, ſtinkend. 


Putire, verb. neutr. ind. auf isco. ſtinken, 


übel rieden. putire divino, nach Wein 
finte. putire ad alcuno, einem nicht 
anftchen. met. ti potrebbe gettare in un 
luogo» che ti putirebbe, er könnte did 
in ein Loch werfen, wo dirs nicht gefiele. 
e fe ne gli-darebbe fi fatta gaftigatoja, 
che gli putirebbe, er würde dafür fo ge⸗ 
Dona werden, daß er fich verwundern 
ollte. . 

*Putolénte, f. putente, übel ricchend. 

Pütre, adj. com. f, putrido, verfault. 

Putrédine, fubff. form. Gdulnif, Faͤule, 
Sdulung. | 

Putredindfo, adj. angefault. 

Putrefire, ver, act. verfaulend machen, 
verfaulen laffen. 

Putrefärfi, 7. rec. verfaulen, faul werden. 

Putrefatrevole, N adj. com. der Faͤulniß 

*Putrefatribile, / unterworfen; adj. mag 
verfaulen kann. 

Putrefätto, part. von putrefare, angefault, 
verfauft. 

Putrefazisne, N fubf. foem. FAulung, Faul⸗ 

*Putrescénza,/ niß; Geſtank von faulen 
Sachen. 
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Putridäme, fubß. mafe. cin Haufen verfaufs 
ter, vermoderter Sachen, 

Putridfre, verb. nextr. ind. auf isco, faul 
ſtinkend werden, 

Pütrido, adj. faul, verfault, angefault, 
flinficht 5 was faul iſt; was faul macht, 
verfault it, von Kdulniß herrührend. 

Pitta, fubft. foem, lombard. ein Maͤdchen; 
ie, cine Hure: it. cin Wort, defien man 
fich bedient, die Vogel zu rufen, alè eine 
Dole, Aelſter, die gum Sprechen abges 
richtet it, Mischen! prov. dar da bec- 

‘care alla puren, im Spiele, heimlich 
von feinem Gewinnfte bey Seite ſtecken. 
putta fcodata, ein jchlaner Fuchs. 

Putticcio, ſubſt. mafe. ein junger, böfer 
Menſch. 

Puttina, ſub/ſt. foem. cine oͤffentliche Hure, 
Ehrbarer ſagt man: meretice, femmina 
di mondo, mondana. amor di puttana e 
vin di fiasco, la mattina è buono, la 
fera è guafto, Hurenliebe dauert nicht 
lange; it. adj. huriſch. puttana viltade. 
prov. la puttana fila, das Handwerk geht 
nicht mebr; Noth lernt beten und arbeis 
ten. Dio mi guardi da ofte nuovo e 
puttana vecchia, Gott behüte mich vor 
einen. neuen Wirth und ieiner alten 
‚Sure. proverb. nè a puttana, nè ‘a 
barbiere, non dar mai pit, -che’l dove- 
re, Die Huren und MWirthe geden nicht 
gerne wieder heraus. | 

Puttanäccia, fub/?. foem. eine Jedermanns⸗ 
bure, garftige Landbure. 

Puttaniglia, ſubſt. foem. Hurenpack, Hu⸗ 
rengeſindel, Hurengeſchmeiß. 

Puttaneggiãre, verb. act. Hurerey treiben, 
den Huren nachlaufenz ze. cine Hure abs 
geben; it. puttaneggiar con uno, einem 
auf eine niedertrdchtige Art fchmeicheln, 
falfhe gute Worte geben, 

Puttanéggio» f. puttanefimo, Hurerey, Gua 
renbanomert. 

Putrandlla, ab. f. Eleine Hure. 

Puttaneria, ſubſt. foem. |. puttanefimo, 

Puttanescamente, adv. nad Art der Hu⸗ 


ren, 

Pırttanesco, adj. huriſch, verhurt. : 

Puttanéfimo , fubft. mafc. Hurerey, Hu⸗ 
renlcben, Hurenhandwerk. 

Puttania, fabft. foem. Hurenhandwerk, Hu⸗ 
renleben. 

Puttaniére, fubff. mafe. cin Hurer, Hu⸗ 
renjdger. 

Puttello, fubff. mafe. dim. ein kleines Kndba 


hen. \ 
Puttina, fub/?. foem. dim. Eleined Mddchen 3 


f. puttino. 


Puttino, /ubf. mafe. dim. Meines Kind; 


it. cin Wort, deffen man fich bedient die 
Dögel zu rufen, als Matzchen. f. putca, 

Pitto, fubft. mafe. ein Knabe. 
Pizza, fabft. fvem. Geſtank; Eiterin en 
| en 
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den. gettar puzza, übel riechen, übeln 
Geruch von fich geben. 


Puzzäre, verb. mentr. eitern, ſtinken, übel 
riechen, übeln Geruch von fich geben; 
met. einen uͤblen Ruf machen. 

* Puzzévole, «ilj. com. f, puzzolente. 

Pizzo, fubf. mafe. Beftant. mi vien puz- 
zo — ich ihn nicht ausſtehen; 
ie. unfidtige, haßliche Aufführung. 
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Püzzola, fubf. foem. eine Art Heiner Amei« 
fen; ie. ein Iltis, Stanker. i 
Puzzolente, adj. com. ffintend; it. unflds 
tia, unzüchtig. 
Puzzolentiffimo, adj. fup. ſehr frinfend; se. 
fiberangunfidtigs ſehr unzuͤchtig. 
Puꝛzore, ſabſt. mafc. |. Geſtank 20. 
Puzzöfo, adj. ſ. puzzolente, ſtinkend. 
* Puzzüra, fahft. foem. Geftant; Unfidtigs 
feit, Unreinigkeit. 


— Ate 
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, der funfzebende Buchftabe im italle⸗ 
> nifchen Atphabete, ifi ein Mitlauter. 
Qui , adv, mit den verbismorus, beißt bics 
ber, da, an diefem Orte. quà e là, hier 
und da, ba und bort. ‘ne quà nè là, 
‚weder hierher nach dorthin. or quà or 
là, bald bieber bald dorthin. | appreffa- 
tevi quà, tretet ndber bieber. di qu , 
bier, bieber. chi è di qua, wer ift da ? 
di quà e di là, auf benden Seiten, Thei⸗ 
len. venne di quà un foraftiere, es 
fam cin Frembder bicher. le cofe mie 
tutte ho di quà meco recate, alle meine 
Sachen babe ich mit bieber gebracht. var- 
te ne di quà, fort von bier. va di quà, 
it das Wort, die Ochſen auf die Linke 
Seite, mo der Buhrmann gebet, zu lens 
ken, Wiffe! it. di quà, prep. mit dem 
Ablat. dieffeità. di quà dal fiume, dies» 
feits des Fluffes. di qua da monti, dal 

_ mare, Dieffeit der Gebirge, des Meeres; 

it. in quà, hieher. volgi in quà glioc- 
chi, rende die Augen hieher; st. in quà; 
nach einem Worte, fo die Zeit bedeutet, 
and im Ablat. ftebet, bis jebt. da gran 
tempo in quà, ‚von langer Zeit ber. da 

‚Andi in quà, von der Zeit an; ze. què, 

nach der prep. per. mit dem Genit. per 
di quà, bier vorbey, diffeitd. alla volta 

«di quà, bieber, chi quà, chi là, einer 
da, der andere dort, 

Quichero , ſubſt. mafe. cin Quader, der 
einer gemiffen, in England entfiandenen 
Sekte zugethan ift. 

Quadernäccio, ſubſt. mafe. ein Tagebuch, 
yonderlich bey den Kaufleuten, mo alles 
Durch einander eingetragen wird, auch 

.  ftrazza oder ftrazzo genennt. 

Quadernäle, f. quadernario, 

Quadernétto, Sub/f, mafe. dim. von qua 

°  derno, Meines Tagebuch; cine Beine La» 

“ge oder Heft Papier. 

Quadernärio, Subft. mafe. cine Strophe 
yon vier Verſen. 


Quad 


Quaderno , Subff. mafe. cin Buch, Ins 
Mechnungen, Einnahme und Ausgabe, 
Kollektanea u. d. gl. unter ordentlichen 
Fitteln einaetragen werden, quaderno 
di carta, oder di fogli, ein Heft, oder 
vier bis fünf in einander geſteckte Bogen 
VPapier; se. ein Wurf im Bretipiele mit 
Wuͤrfeln, da zwo Pieren fallen. 

Quaderniiccio , fubf. mafc. dim. ein Elein 
Schreibbuͤchelchen. 

Quädra, fabf. f. Quadrat, Inſtrument 
zu meſſen. beſtia quadra, dummer Kerl. 
dar la quadra a uno, jemanden ſchrauben, 
verieren. — id 
uadragenärio, «dj. vierzigjdhrig. 

—— Subft. foem. die Faſten, Bas 

euzeit. 

Quadragéfimo , adj. vierziafte. 

Quadramento, fubff. mafc. Reduktion efs 
ner jeden Figur ind Viereck. 

Quadragefimile, adj, vierzigtdgig; it. was 
suv Faffenzcit vor Oſtern nchört. 

Quadtangoläre, adj. vicredigt. 

Quadringolo , fubff. mafc. ein Viereck. 

Quadränte, Subft. Ämafe. cin Quadrant, 
afteonomifches Suffrument, fo neunzig 
Grade hält; ze. ein Zifferblatt auf der Uhr. 
uadräre, verb. ad. ing Viereck bringen. 

edr. ditir. 36. un cervel così duro e così 
tondo, che quadrare nol potria ne me- 
na in pratica, il buon Vivian colla ſua 
matematica, ein dummer Kopf, in den 
auch der geichicktefte Leprmeifter nichts 
bringen fann ; s2. gefallen, anſtehen, recht 
feyn.. la tal cofa mi quadra, oder ella 
mi nun quadra, dag fteht mir au, nicht 
an. e’ mi quadra molro bene, es fchickt 
fich febe wohl für mich. 

Quadrativo, adj. was ſich ſchickt. ſubſt. 
mas. bey den Buchdeuckeen ein Quadrat 
Bi nehm Des leeren Planes in einer 


c % 
Quadrato, fubft. m, Biered. 
Quadrito, adj. vierectigt. numero qua- 


d rato. 
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drato, Quadratzahl. radice quadrata, 
Omnadratmurzel: afpetto quadrato, ges 
vierter Schein. met. did, voͤllig, Mark; 
st. quadrati, die vier ZAhne, mele die 
jungen Bferde qulegt ſoßen. 

Quadrito, f. mafe. ein reguldres Viereck, 
uadratura, fubf. foem, teine vierecfigte 


igur; ein Geviertes; ze. eine Seite cis - 


nes Vierecks. dipigner in quadratura, 

mit Quadratlinien malen; se. der Ubs 

Hand der Planeten von der Gonne um 

neunzig Grade, gevierter Schein; ir. die 

Reduktion einer Figur in ein Viered. 

‚ Quadrella, fub/F. foem. Art großer Zeile, 

Quadrello, ſubſt. mafe. plur. i quadrelli, 
Fidi quadrella, cin Ziegelftein; se. ein 

eil. 

zer; it. Art Pflanze; se. Art Gewehr mit 
einer viererfigten Epige ; ir. Inſtrument 
mit einer viereckiaten Spibe. 

Quadrettn, fubß. mafe. ein flacher niereckig⸗ 
ter Pflaſterziegel; it. Gemdldchen; ar 
Gartenbeetihen. 

Quadriénnio, fabß. m. Reit von vier Jah⸗ 
ren. 


Quadriförme, adj. com. vieredig. 

Quadrfga, /ubff. foem. poet. ein mit vier 
Merden befpannter Wagen. 

Quadriglia , fubft. f. Heiner Haufen Peute, 
Soldaten, eine Meine Kompagnie Rits 
ter bey Zousniren, Quadrelle. 

Quadrilicero, adj. vieredig; st. fubf. mm. 
ein Viereck, in Der Mebkunſt. 

Quadrilüngo, fabf. mafe. cin Kdnglichtes 
Viereck. 

Quademẽſtre, ſubſt. m, eine Zeit von vier 
Monaten, 

Quadrino, f. quattrino, tin Heller. p/ar. 
quadrini, Geld. — algeb 

Quadrinſme, fabf. m. (in cura 
eine vierfache Größe, fo aus vier Glies 
dern beficht. 

uadripattire, verb. act. in vier gleiche 
cile theilen. 

Quadripartiziöne, fubß. foem. Theilung in 
vier Ebeile. 

Quadrifillabo, adj. vierfplbig. 

Quadrivio, fubß. mafc. ein Kreuzweg. 

‘ Quidro, fubff, mafe. Biere; cine vier⸗ 
edigte Einfaffung oder Rahm umetmas, 
als um cin Gemälde 20. sr, das Gemdlo 
de ſelbſt; se. ein Quartier oder Duadrats 
beet in einem Garten. lavorare di qua- 
dro, glatt arbeiten, bey den Zimmers 
— — 

uidro, adj. viereckigt. ſpazio, braccio 

—— vlereckigter Raum, da jede Sei⸗ 
te eine Ele bdlt. fpendere a braccia 
quadre, Das Geld recht wenmerfen; st. 
einfältig, abgeſchmackt, alber. radice 
Quadra, QDuadratwurjel. un uomo di 
fpalle quadre, ein vierſchroͤtiger Menſch; 
»*. Dumm, albern. a 


met. quadrella di fofpiri, Seuf⸗ 
N . Quaggiù, 
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adrdne, fubff. mafe. ein groß Viereck; 
© cin dos Gemdlde; ze. ein Probe⸗ 
ſtuͤck; se. Art grobe Leinwand; se. Ark 
weißer Wachsfackeln; ie. Gnadenſtuͤck. 
adrüccio, fubff. mafe. cin. vierecfigter 
Ziegelſtein, ein ordentlicher Ziegelftein, 
vie er zum Bauen pebraucht wird; it. 
ein Backſtein, Dauerfein, ohngefehr 10 

Mund — di fab 

Quadrüpede, quadrupedo, adj. o 
vierfüßig, ein vierfüöiges Thier. 

Quadruplicäre, verb. att. mit Vieren muls 
tipliciren; ‚viermal fo vicl draus machen, 
uadruplicätro . 

—— ?) adj. vierfach. 

Quaénero , adv. bicrinneu, bier deinnen, 
dapincin. di quaentro, von dortdrinnen. 

adv. bierunten; auf Diefce 

Quaggiufo,/ Welt, hienieden. 

Quaglia, übt. foem. cine Wachtel, . — 

Quagliamento, /UbfA, mafè. das Gerinnen 
der Milch, Zufamınenlaufen, Einlaben, 

Quagliäre, verb.newtr. gerinnen, alè Milch, 
Blut ꝛe. 

Quagliatüra, ſubſt. form. dad Gerinnen der _ 
Milch, Zujammenlaufen. | 

— ſubſt. ‘mafe. Wachtelpfeife. 

Quagliéri, / uccellar a quagliere, cine Art 
Madtelfang. 

Qual, abgefürjted quale. j 

Quialche, pron. omnis gen. und num. fing. 
irgendeiner, p/ur. einige. qualche cofa, 
etwas. qualche cagione, irgend eine 
Urfache. qualche fiata» qualche volta, 
zuweilen, manchmal; st. qualche, wer 
nur, ftatt qualunque. s 

Qualchedino, Jemand, 

Qualcdfa , qualchecofa, etwas. 

Qualcuno , jemand, 

Quale, pron. relat. welcher; bat allezeitden 
Artikel vor ſich. 5 
uäle, pron, interog. wer? welcher ? mas 

r ein? ſteht ordentlich ohne Artikel. 
qual fei tu? mer bil du? Wenn es nicht 
wirklich fragt, findet man es auch mit 
Dem XUrtikel, domandolli, de’ quali gli 
doveffe calere, er fragte fie, welcher ee 
fich annehmen follte, uud welcher-nicht, 
le groffe vivande fi dee l'uomo mangia- 
re appreſſo, e le quali fono groffe, e le 
quali leggieri, tutte le faprete, die ffars 
fen GSpeijen fol man bernach effenz wel⸗ 
che aber ſtark und welche leicht find, will 
ich euch alle jagen; it. qual #’ è l’une, 
ein jeder, wer esauch ſey. 

Quile, correlatum, von Tale, mie das laf. 
qualis , welcherlep, welcher Art; febt 
ohne Artikel. viddefi di tal moneta pm 
gato, quali erano ftate le derrare, er 

wurde mit eben der Münze bezahlt, mie 
feine Waare gemefen war. qual’ afino 
da in parete, tal riceve, wie man in 
den Wald ſchreyet, ſo ſchallet eg 
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beraus. Zuweilen wird tale ausgelaſſen. 
vi dirò una novelletta, qual voi udi- 
rete, ich werde euch cine Befchichte cre 
zdhien, fo wie ihr fie hören ſollt; it. 
prov, egli & meglio tale equale, chefen- 
za nulla ftare, es it beffer etwad, als 


nichtd. tal’ &, quai’ è, es ik ein Ding, ' 


Maus, mic Mutter. Quale, wenn es 
wiederholt wird, heißt; mancher, einer, 
der andere. qual fe n' andò in contado, 
€ qual quà, è qual là, mancher gieng 
aufs Land, einer dahin, der andere dort: 


in, 

Quäle, ſubſt. mafe. il quale, ffatt qualità, 
Die Eigenschaft. 

* Qualéffo, pron. snterr. Yer? 

Qualificire, verb. act. mit einer Eigens 
ſchaft, Fähigkeit begaben, geſchickt, fd» 
big machen. | 

Qualificärfi, verb, rec. fich für etwas auss 
geben; it. fich zu etwas gefchickt machen. 

Qualificatifimo, adj. was fehr große Vors 
auge bat. 

Qualificato, adj. mit Fähigkeit, Gefchics 
lichkeit begabt. 
Mann von beben Eigenfchaften. 

Qualificatöre, Sub. mafe. der die Einen: 
fibaften einer Sache giebt ;, it. der Titel 
— Examinators bey der heil. Inqui⸗ 

Qualificazione, ſubſt. foem. Befchreibung, 
Henennung der Eigenfchaft eines Dinges. 

Qualità, fb. foem. Art, Eigenfchaft, ‘Bes 
ichaffenbeitz; eine Gabe, Tugend, die 
man-bat; Stand, Titel vder Name, 
vino. della miglior qualità, Wein von 
Der beiten Art. il Re della China pren- 
de la qualità di figlio del fole, Der Kds 
nig von China giebt ſich ben Titel oder 
Namen eined Sohnes der Gonne. fono 
di qualità Cittadino, ich bin bürgerlis 
chen Standes. egli è autorizzato in qua» 
kitä di plenipotenziario, er iſt alè Bes 
vollmdchtinter berechtiget ; ze. der Stand, 
der Rang, die Würde, darinnen man if. 
in qualità di etc. aldeinzs 

Qualitarivo, adj. was eine Eigenſchaft aiebt ; 

. it. mit Hohen Eigenfchaften begabt. 
— adv. mag maſſen, welcherge⸗ 
ſtalt. 

Qualdra, ad». fo oft als, wenn. 

Qualfifia, qualfivoglia, p/ur. qualfifiano, 
qualfivogliano, es fc), was es molle, 
oder anch, er fen, mer er will; werden 
unter die promom. indef. gerechnet, aber 
im Grunde find fie eigentlich Zeitwörter, 
die Die allgemeine Beſchaffenheit eines 
Fuͤrwortes annehmen und getrennet mera 
denkönnen, als: qual fi fia uomo, qual 
uomo fi fia, quali fi fiano uomini, quali 
uomini fi fiano. 

* Qualünche, pron. indef. bat feinen 

Ayalunque, 7. Pb, qualunque ora, {0 


perfona qualificata, cin ‘ 
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oft, ald. a qualunque ora; es mag 
feyn, wenn cs wil. qualunque è oder 
ualunque fi è, cin je)er, mer cs Auch 
tn. 0 qualunque Cavallieri , che intor- 
“no amiferi dimorate, ihr Ritter, mer ihr 
auch fend, die ihr unter den Ungluͤckli⸗ 
chen wohnet. 
Qualvolta, adv. fooft ald, allemal; it. dann 
und wann, 
uändo, adv. interr. wenn? zu ıwelcher 
Ult? quando foftü quefta notte più in 
cafa? wenn bift du diefe Nacht noch im 
Haufe gewefen ? st, wenn es wiederholt 
wird, bald, bald, zuweilen, bismeilen. 
lo fovvenne quando d’una qualità di da- 
nari , quando d’ un’ altra, cr half ibm 
bald mit der, bald mit jener Gumme 
Geldes aus; it. di quando in quando, a 
quando a quando, Je zuweilen, manch⸗ 


mal. quando che fia, mit der Zeit eins- 


mal; it. conj. alè, da; wenn gleich. 

Quindo , /kbff.mafe. die Zeit, Stunde, da 
etwas geſchieht. fapere il quando, die 
Beit wiffen. il quando potrebbe effer, 

ualora più vi piaceffe, eg könnte gu der 
cit geſchehen, wo es euch belicbig wäre, 

Quandinque, adv. wann auch. 

Qirinquam, fabf.mafe. + fare il quamquam, 
von einer Sache, die nicht viel Mühe 
erfordert, viel Aufbebens machen; übers 
Al Herr ſeyn wollen; fiv Hug duͤnken. 
ftare in ful quanguam, ſich brüften, dicke 
thun, für etwas angefchen feyn wollen, 

Quantità, fub/?. foem. Größe, Menge, Sl 
Vielheit, Ueberſtuß; Cin der Poefte) die 
Größe, die Länge oder Kürze einer 
GSylbe. | 

Quantitativo, adj. nach der Größe, In der 
tit befichend, was zur Quantitdt 
gehört. 

Quinto, adj. wie groß, wie viel, wielang. 
tanto quanto, fo lang als, fü viel aldıc, 
quanto egli fapeva, fo viel, fo gut er 
wußte. quanto è a me, fo viel an mit 
liegt, in meinem Vermögen ffebt; it. 
{ft es dad corre/atum von tanto. quanto 
con occhio fi mira, tanto con ordine 
fece, f0 viel Das Auge fieht, bat er alles 
ordentlich gemacht. in tanto; in quan- 
to un quadrel pofa, in fo langer Zeit, 


als ein Pfeil niederfdllt; it. rutti quanti, 


alle mit einander. n wie 
ferne, in fo ferne, 

Quänto, fadv. mie viel, fo viel, als, mie 
febr, ſo fehr ald. quanto hai cara la 
vita, fo lieb dir dein Leben ift. quanto 
hai caro, di non guaftare ogni cofa, (0 
viel dir dran gelegen ift, bag du nicht den 
ganzen Handel verdirbft; it. quanto io, 
{ch meines Orts; it. tanto o quanto, fü 
bin, fo mitielmäßig. per quanto io ve- 
do, fo viel ich febe. in quanto, fn fü 
weit, im fo ferne, quanto, oder in quan- 

to 


in quanto, 


a 
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to a me, was mich betrifft. _ quanto du- 
rerì il mondo, fd lange die Welt ffeben 


wird. quefto è ilquanto , darauf fommt 

es au. quanto chè, obfchon, obaleich. 

* Quantochè, obgleich, obſchon; ze. ſo viel 
als, was anbetrifft 2c. yo 

* Quantünche, f. quantuaque. 

Queantünque , nomen indecl, wie viel als, 
jo, oft, ald, quantunque volte, quan- 
tunque gradi, allemal, alle Stuſen, Gras 
de; it. quantunque egli fia, wer er auch 
fepn mag. | 

Quantinque, adv. fo lange, als. quantun- 
que egli volefie, fo lange, als er nur 
wollte. in quantunque egli può, fd gut 
er-fann. î 

Quantinque, conj, vbichen, obgleich, wenn 
auch; mit dem Sadjune. | 

Quaranta, adj. ord. indecl. vierzig. 

Quarantamila, adj. indecl. vierzigtaufend. 
uarantäna , fubff. foem. cine Zeit von 
vierzig Tagen. 

— » Subft.mafc. ein Kreuzer, eine 
wiun 


se. 

Quarantéfimo, adj.- der Vierzigſte. 

Quaranténa, f, quarantina, 

Quarantia, fabft. foem. ein Gericht von 
vierzig Perfonen in Venedig. 
uarantigia, fubft. foem. die Klauſuln, fo 
man zur’ Sicberbeit einem Kontrafte 
beyfuͤgt, Gewaͤhrleiſtung, Gevdbribaft, 
Sicherſtellung. 

rantina, quaranténa, ſubſt. foem. cine 

ahl von Vierzigen; vierzig Stuͤcke; vier⸗ 
zietdgiger Ablaß; ie. die Beit von vier 
gig Tagen, fo Leute, die aus einem Der 
Seuche swegen berüchtigten Orte kom⸗ 
men, an den Gränzen oder bey den See: 
bifen im Lazaretto fporco aushalten 
miffen. 

Quarantore, vierzigftündiges Gebet in der 
fatbolifchen Kirche. 

Quarantötto, acht und vierzig. Jubf. mafe. 
?lar. quarantorti, ein Gericht von acht 
und vierzig Perfonen in Florenz. 

Quäre, fubft. m. die Urfape. non fine 
quare, richt obne Urſach. voler faper il 
come ed il quare, wie und wenn mifs 
fen wollen. : 
uaréfima, fabf. foem. die Faftens, viers 
ita Tage der Faſtenzeit. romper la qua- 
refima, die Fajten brechen, zwiſchen der 
Baften Fleiſch eſſen. prov. e’ ti fi muor 

fenipre il bue di quarelima, du biſt bes 
fonderà unglücklich, oder haſt du was Gus 


tes zu einer Zeit, da du es nicht genieſ⸗ 


fen fanufi. eflere più lungo della qua- 
refima, ein fehr trdger Menſch fenn. 
Quarefimäle, fubff. mafe. cin Predigtbuch, 
welches die Faftenpredigten enthält; it. 
adj. zur Wwierzigtdgigen Faffen : achörig. 
cibe quarefimale, Kaftenfpeife. 
Quarta, fabft. foem. (in der Aſtronomle) 


‚Quartanäria, fub/t. foem. der, 
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der vierte Theil von drey hundert und 
ſechzig Graden; gevierter Echein; it. 
Diertel, ein Maaß. farla di quarta, 
liftig betrügen. 
Quartabudno, fabß. mafe, ein Winkel 


maaß. 
u rg Subft. mafe. eine vlerteljdhrige 
eit 


Quartina, fabf. foem. viertdgig, fonders 
tisb von Fiebern. , 
Quartanäccia, fubf. form, augm. boͤſes vieta 
taͤgiges Kieber. - 

die dus 
Sulft. mafe. ) viertägige Fie⸗ 
er bat. 

Quartanélla, fabfR. foem. dim. ſchwaches, 
geringes viertdaiges Fieber. He 

Quartäre, verb. act. in vier Tpelle theilem, 
viertheilen. 

Quartito, adj, vlerſchroͤtig, fett, gemdftct, 
vom Viehe. u 

Quarteröne, fubff. maſc. ein Viertel des 
Monde. 9 

Quarterudla, ſubſt. f. ein Viertelſcheffel. 

Quarterud.o, /ub/f. mafe. ein Kechenpfens 

‚nig, Zahtpfennig ; inder Lombardey, cin 
Viertelſcheffel. 

Quartiäto, adj. ftifts und turniermaßig, 
vom Adel der feine Ahnen aufweifen kann, 

Quarticello, fubff. mafc. dim. cin Biertels 
wen, cine Keine Viertelſtunde. 

8 quartidro, fabfl. mafc. det vierte 

heil vom Ganzen; ir. Quartier der 
Soldaten; cin Viertel, oder ein Stuͤck 
und Gegend von einer Stadt oder eines 
Hauſes; eine Wohnung, Herberge. do= 

_ mandare, chieder quartiere, um daß Le⸗ 
ben bitten. dar quartiere, dus Leben 
ſchenken 

Quartiermäftro, ſubſt. mafe. Regiments⸗ 
quartiermeiſter; Viertelsmeiſter. 

Quartiglio, ſubſt. maſc. Quadrilleſpiel. 
= Subft. foem. Strophe von vier 

erien. 

Quärto, adj. der vierte. ſabſt. maſc. der 
vierte Theil; ein Quart, ein Maaf, als 
Wein, Bier 20. eine Viertelifunde. un 
quarto d’anno, ein Vierteljahr. un quar- 
to di vitello, ein Kalböviertel; it. Theil 
eines Hauſes; ir. ein Zimmer, Gemach; 
it, eine Gtrafe in der Accife oder Maut, 
da der, fo fie nicht den Tag abtrdgt, viers 
fach bezahlen muß, daber ift die Redens⸗ 


art entfianden: andare il quarto, oder 
andar nel quarto, feine Deribgerung 


nder Nufichub leiden. ”or. e’ va nel 
quarto, Das thut große Noth ; it. iquar- 
ti, Die vier ee it. quar- 
ti della cafacca, die Schöfen von einem 
Neitrode. cadere a quarti e quarti, ſtuͤck⸗ 
weije berunterfallen. andare come la 
luna a quarti, fünf man von einem una 
beſtandigen Menſchen. 

Quartodẽ · 


’ * 
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Quartodecimo , adj. der Vierzehnte. 

Quartog£nito, adj. der vierte Sohn. 

Quartüccio, fubß. mafe. dim. Nöfel, Ach⸗ 
tel von einer Kanne; ze. eine Mege, 
Diertel eines Napfs, i 

Quartültimo, adj. der vierte vom legten 
gezdhlt. (a 

Quäß, ger faft, bepnabe, alé wenn, aleich» 

m, 


uafimente, adv. foft, bebnabe. 

Coste, adv, bier oben, hier oben bin, 

Quaffifo, ) da oben, dahin auf. 

Quaternärie, ſ. quadernario. 

et Subft. fem. Bereinigung von 
vier Sachen; ein Zoch von vieren, 

‘| Quaterno, f. quaderno. 

Quatriduino, dj. viertdgig. 

Quartamente, adv, heimlich, in der Stille ; 
niedergetuckt, tief miedergebückt, um nicht 
nemerkt 3u werden; verſteckt. andar 
quattamente tirando il ventre fù per la 
terra, mit dem Bauche ganz auf der Er: 
de hinkriechen, 

Quatterudlo, ſ. quattrino. 

Quitto , adv, heimlich, in der Stile. ftar 
uatto a udire, verſteckt, heimlich bor: 
eu. 

Quattöne, ady. quattoni, quattone, in al⸗ 

ler Stille, tief gebückt. 

Quattordécimo, quartodicdfime, adj. der 
Vierzehende. 

Quattriggio, ff ein bey dem Bocc. zum 
Spaß gemachtes Wort, dem Norte 
duagio, flandrifched Tuch von Douni, ent: 
gegeugeſetzt, und will das allerfeinfte Tu 
damit angeben. 

Quattriduino, ad). viertdaig. 

— Subf. mafè, augm. ſchlechter 
ennig. 

Quattrinäta, fub/f. foem. der vierte Theil 
von etwas, Ding, fo kaum einen Pfen⸗ 
Rig werth il. — 

Quattrino, fabß._wmafe. ein Pfennig, im 
plur. Geld, Bagen. effer in quaktrini, 
bey Gelde ſeyn. - trifto a quel quattrino, 

* che peggiora il forino, menig thun und 
viel verfdumen ; oder verwünfcht fen der 
Brofchen , deffen Erfparung mich um ei» 
nen Thaler bringt, prov. quattrino ris- 

armiato, due volte guadagnato, ein ers 
Parter Grofchen ift fo gut, als ein vers 
dienter. chi non iftima il quattrino, non 

. Jo vale, wer den Pfennig nicht achtet, 
der ift feinen Pfenuig werth. a quattri- 
no a quattrino fi fa il fiorino, nah und 
nach fommt man auch zu was; se. aus 
Groſchen werden Thaler, 

Quittro, adj. vier. ‘piantarfi in quattro, 
alle vicre von fit firecfen. camminare 
in quattro, auf allen Vieren kriechen. 
formarli, metterli in quattro z gerichtet, 
gerade, felt fieben. prov. non dir quar- 
tro, fe tu nen l'hai nel facco, verkauf 
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die Haut nicht, bis du den Löwen gefans 
gen ball. due e due fhanno a far 
quattro, das muß mit Profit wieder kom⸗ 
men. eſſer quattro, e quattro otro, {è 
gewiß ſeyn, ald Daf zwehmal zwey vier 
if; st. a quattro, in Menge, im lebers 
fluß. cornuto a quattro ,. ein Erzhahn⸗ 
ten; st. cin Paar, wenig. far quattro 
pali, ein paar Schritte geben. inan- ' 
iu quattro bocconi, ein paar Biſſen 
efien. 
Quate occhi, fühf. mafe. eine Art Sees 

vogel. a uattr'occhi, unter vier Augen. 
Quattrocénto, adj. vierbundert. 
Quattromfla, adj. viertauſend. 
Quattrotémpora, fuhf. foem.die vier Jahrs⸗ 
seiten; Auatember. 


Que’, pronom. dem. und relat. safe. 
Quegli, k Nominat. und Accnfut. fing. u, 
Quelli, Plu. Der, Dericelte, derjenige, 


Jener, den, denfelben, jenen; die, Dicjes 
, Nigen, diefelben, jene, merden nur von 

+ Serfonen gebraucht ;_plar. Queglino. ‘ 

Quel» ) pronom, demonftr.und relat. der, 

Quello, Derfelbe, derjenige, jener. poer. 
plur. *quellino. in quello, adv. mitts 
lerweile, inmittelft ; unterdeffen, indem. 
quel d'altri, fremd Gut. in quello, zu . 
der Zeit, während ver Zeit. a quel che 
fento, fo viel ich Höre. per quel ch’ io 
vedo, jo viel ich febe, per quello, was 
anlangt, 

Querce, /ubf. foem. post. eine Eiche; f. 
quercia. 

Querceto, fubff. ‘mafe. ein Eichenwald. 

Quercia 5 querce, fubff. form. eine Eiche, 
cin Eichdaum. » prov. al primo colpo 
non cade la quercia, Der Baum falle 
nicht auf einen Hieb. far quercia, auf 
dem stopfe f}eben. 

Quercino, adj. eihen, von Eichen. 

Querciudla, ſubſt. foem. dim. eine junge Eta 
Me; it. Gamanderlein, ein Kraut, 

Querciudlo,' ) fahft. mafè. dim. junge 

Querciuolerto,) Eiche, far querciuolo, 
auf dem Stopfe ffeben. 

Querela, fubft. foem. eine Klage, Anklage, 
Betribnif. porre, dare querela, einen 
verflasen, eine Klage eingeben. 

Quereliccia, /ubft. foem. eine fiarte Klage, 
Anklage; ze. große Betruͤbniß. 

Querelänte, adj. com. flagend. Subf. dee 
verklagt, Anklager, Zaͤnker. 

Quereläre, verb. uentr. klagen, anklagen, 
verklagen. — 

Querelirti, verb, rec. fi) einander ankla⸗ 
gen, fich beklagen. 

Querelatdre, fabft mafe. Ankldger, Kld⸗ 


ger, | 

Querelatorio, adj. Eldglih, Klage enthals 
tend, : 

Querelöfo, adj. Eäglih, Der ſich be» 
Flagt. Ä 


* Queri= 


— 
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*Querimdnia, fubf. foem. Klage; 2. Weh⸗ 
flag 


‚Hage. - 
verulifimo, adj. fnp. febr klaͤglich. 

Sac adj. der febr flagts it. Eldglich, 
jammernd, Magend; ze. cin unzufriedes 
ner Menſch, der immer jammert, Elngt, 

Queruldfo , adj. der fich beklagt, jammert, 
immer klagt. da 

Quefito, ſubſt. mafe. eine aufgeworfene 
Frage, Begehren. 

*Queitefo, f. quefto , Diefer. 

Quetti, eigentlich der nom, plur. Des pron. 
quefto, mird aber auch im mom. fingul. 
zierlicher gebraucht, als quefto, menn die 
Rede von der Perfon iſt. | 

— ſubſt. maſc. das Zanken, 
Diſputiren. 

Queſtionãnte, adj. com. zankend, der dis 
fputirt, zanft. 

—— verb. act. einen vici fragen; 
. hadern, zonten. 
Queftiöne, fubf. foem. cine Frage; ein 
Punkt, ein Gag. ufcir dallo ftato del- 
la queftione, nicht bey der Sache bleis 
ben; Streit, Hader, Zank; f. quiftio- 


ne. 
Queftioneggiaménto, fuhf. mafe. dad Dis 
iputiren, Widerftreiten, 
Queftioneggiänte, adj. com. bifputirend, 
widerfreitend. 
Queitioneggiäre, verb. act. widerfreiten, 
Einmwürfe machen. 


Queftiondvole, adj. freitig, vielen ‘Brveis- 


feln unterworfen, worüber diſputirt merz 
den kann. 

Quefto. prom. diefer, queftitali, dergleis 
en Leute. per quefto, darum eben, 
eben deswegen. con quefto però, doch 
mit dem Bedinge. Bey in quelta, in que- 
ito wird allegeit Daf fubf. Darunter vers 

“fanden, alö; in quefta maniera, in que- 
fto mudo, auf die Art. in quefto men- 
tre, in quefto ftante, in quefto mezzo, 
indeb, in der Beit, waͤhrend der Zeit, 
condurre uno a quefto, einen dahin brin: 
geu. egli è venuto a quefto, es iff mit 
ibm fo wett gekommen, er pat es dahin 


gebracht. 
ueftore, fubff. mafe. cin Rentmeiffer bey 

en alten Römern , Queftor. 
Queftoria, /ubf. foem. Würde eines Ques 


ſtors; Rentineifierwürde. 


ueftüra, ab. foem. das Rentmeiſteramt 
8 dieſem ben den Roͤmern. ° 


Quetamente, adv. Bil, ruhig, in der. 


Stille. 
Quetänza, ſubſt. foem. Quittung. 
Quetäre,”) verb. act. beruhigen, fillen ; 
Quieräre,) . quittiren, befriedigen, que 
tare uno di cofa, einen worüber quittis 
ren, befriedigen; it: abdanfen, Abichied 
nehmen, verlaffen, als Dieuſte. quetare 


- 
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Al fervizio, den Dienff quittiren, fi quia 
tare. 


Quetärfi, verb. rec. fib berubigen, befriedis 


gen; ruhig, file ſeyn. 

Queto, \ adj. Hill, ruhig, gelaffen, fittfanr, 
uiéto, / fterfi quero queto, ſich gang rus 

in, ganz File halten, verhalten. ze. ges 

lafjen, zufrieden.  avere il cuor guero, 
zufrieden, verguügt ſeyn. st. ſubſt. mafe. 
f. quietanza. 

Qui, adv. hier, an Mefem Orte. ie. bier, 
Den diefer Sache, bey diefen Umfkinden, 

| quì mi flo, bier bin id. qui non refta 

° adire, hierzu if nichts mehr zu ſagen. 
quì convien più duro morfo, hier braucht 
es cin fpdrfer Gebiß. it. bieber. quando ° 
quì venni, ald ich bieher fam. di qui, 
von hier. it. da qui, di quì, fra qui, bey 
einer beFimmten Zeit, von jegt an, big. 
non ci può effer di quì domani, er kann 
vor morgen nicht da fenn. fra quì è ot 

di ig es und acht preci 
ula, adv, ftarea quia, nachgeben, fi 
zum Zwecke legen. it. in Schranken An 
ben, Dant. purg. 3. — contenti uma- 
na gente al quia, ihr Menfihen bleibt 
boch vubig in euren Schrauken. fare Ra- 
re al quia, in Schranken, im Saume 
halten, in Schranfen bleiben. tornare- al 
quia, wieder Hug werden, in fich gehen. 
venire al quia, Zur Sade, sum Zwecke 
fommen, 

Quicéntro, adv. bierinuen, e 

Quici, *quiciritta, adv. eben gerade hier, 


eben da. 
Quiddità,\ fubff. foem. das Weſen und 
die Natur eined Dinges; im 


*Quidità, 


1a Vhilofophie und Theologie gebraͤuch⸗ 


Quiditatfvo, Ir: mefentlich, was ein 
Quidditativo, Weſen bat; mas von cia 
nem Weſen Theil bat. 
Quidentro, adv. hier drinnen, bierinnen, 
Quiefeénte, adj. com. rubend, ſich berus 
— befriedigend, ſich zufrieden ges 
bend. 


Quiefcere, verb. nentr. inreg. ruhen, ſtill 
ſeyn, ſich befriedigen, beruhlgen, ſich zu⸗ 
frieden geben. | 

*"Quidta, ſ. quiete, 

Quictaménte, adv. HN, rupia, 
uietinzas quitanza, /nbff. foem. eine 
Quittung. 

Quieräre, verb, sieutr. beruhigen, befriedis 
gen, zur Ruhe bringen, ſtillen; f, qui- 


tare. è \ * 

Quietäri, werb. rec.. ſich beruhigen, bes 
iricdigen; f quitarti. 

Quietativo » adj. mag berubiget, befriedis 
pet, berubigend, befricdigend, IE 

Quietazidne, ſabſt. form. Rube, von bes 
mweglichen Sachen: eigentlich; mer, Rue 
be, Derubignng, > 

Qoo Quidte, 


f A ww“ N 
A 2, è chs dem Otte. quindi fono, da bin ip her. 


yımı 
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uiete, ſubſt. foem. Rube, Stille, Berus 
igung, Befriedigung, Gemuͤthsgelaſ⸗ 
fenbeits st. griede, Zufriedenheit. 
Quietezza, fühlt. foem. Stille, Beruhigung, 
Griebfamteit, Gelaffenheit ; it. f. — 
*Quietitüdine, fubf. foem. Rube, Beruhi⸗ 
ung. , 
— fubß. maſc. ketzeriſche Schein⸗ 
heiligkeit. 
Quietifimo, adj. ſup. ſeht ruhig, uͤberaus 


ille. 

— Di. ri kegerifcher Schein: 
eiliger, Quietiſt. 
er adj. vubig, file, gelaffen, fricda 
am; f. queto. 


| *Quienidine, fabß. foem. Ruhe; Berus 


higun 

luo, ee fubß. mafe. dad Griſchen. can- 

Quito, / tarein quilio, mit heller Stima 
me fingen. 

*Quinamdnte, adv. meit von bier, weit 
von und; dort oben. |» J 
uinärio, fub/t. maſc. eine Zahl von fünf; 

> Fe. Vereinigung von fünf Sachen. 

*Quinavälle, adj. dort ımten, im Zhale 
unten. | 

* Quincentro » adv, {. quicentro. 
vinci, adv. daher, dabero, daraus, da: 
von; darum , Deswegen, u quin- 
ci entro, hier drinnen; ze. dortber, pier, 

° da, bieher. quinci e quindi, bier und 
dahin. entrate quinci, geht herein, da 
hinein. quinci fopra, da oben; it. von 


bier. 


it. conjund. hierauf, darum, deswegen. 
di quinci venne, daher kam es. di quin» 
ci venimmo » darauf famen wir, 
Quincigltre, adv. hier herum, um dicfe 
- Gegend herum. 
* Quineiritta, quiciritta, adv. daſelbſt. 
* Quindavälle, quinavalle, adv. dort unten, 
in Thal unten. 
imindécimo , fubff. mafe. der funfjehnte 
heil. adj. der funfzehnte. 
Qufndi, adv/von dert, von dortber; von 


Palo bon at, quindi giù, dort hinunter. quindi fù, 


ir: 


dort hinauf. quindi è, daber koͤmmt 
ed; it. dort durch. paffar quindi, di 
quindi, dort durchreißen. ufcir per quin- 
di, an dem Orte hinausgehen; ze. dar: 
auf, hernach. quindi a pochi dì, mes 
nig Tage darnach. da quindi innanziz 
. mon derielben Zeit an. 
uindicéfimo , adj. der Funfichute. 
Quindici, quindeci; funfiehen. andar col- 
la tefta in quindici, nicht wohl bey Sin: 
men fun. | > 
Quinddltre , adv, dortherum; st. ſ. Iquin- 


cioltre. 


*Quine, ſ. qui, 


— 


io mi parti quinei, ich reifete von - 
ier ab; it. da quinci innanzi, forthin; 
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inquagenärie. adj. & fubff. funfjigidhs 
un ein funfzigidbriger Mann. 

Quinquagefima , fuhff.foem. der funfzigfte 
— Oſtern, der Sonntag Quinqua⸗ 
geſima. 

Quinquageſimo, adj. der funfzigſte. Doe 
menica quinquagefima, Der Sonntag 
Quinquagefima. 

Quinquiglia, ) Sabft. foem. kurze oder klei⸗ 

Quinquaglieria,/ me Waare, meflinge und 
tdhlerne, kupferne und eiferne furie 
Waare; al — 

Qunquagliére, fubf.Imafc. einer der kurze 

ie kleine Waare von Meffing, Stahl, 
— und Eiſen zu verkaufen hat, Roth⸗ 
gießer. 

Quinquãngolo, ſubſt. maſc. ein Fuͤnfeck. 

Quinquennäle, adj. com. was fünf Jahre 
Dauret, oder von fünf Jahren zu fünf 
Jahren geichieht. . 

Quinquenäle, Sub. mafe. Spiele, fb man 
alle fünf Jahre den verfiorbenen Kaifern 
zu Ehren halten lieb. 

Quinquenella, fuhß. foem. fünfjdhrige Friff, 

ſo ınan ehemals den Schuldnern gob. 

Quinquennio, fabf. mafè. eine Beit von 
runi Jahren. 

Quinqueréme, fabf. foem. eine Art Ruders 
icpiff mit fünf Ruderreiben. 

Quinta, Sub. foem. eine Quinte in der 
Muſik; cine Quinte im Piquetfpiel. 

Quintadécima , adj. la luna è in quintade- 
cima, Der Mond if voll; prov. es kommt 
ibm der Raptus ans man fagt aud von 
einem fetten und dickbluntſchigten Geſich⸗ 
te: faccia da luna in quintadecima, 
Mondgefichte. 

Quintile, /ub/f. mafe. ein Centner, Ge: 
wicht von hundert Pfunden. 

Quintäna, fabß. foem. ein Pfahl, an den 
man cinen Schild hangt, und zu Pferde 
darnach fchießt; ein hoͤzerner Mann auf 
der Neutichule, nach welchen man ‘mit 
Der Lanze rennet. 

Quintivolo, fubf. mafe. Urdltervater, de 
Urgroßvaterd Großvater. 

Quinternétto, fubß. mafe. dim. Heine Lage, 

Heft Papier von fünfBogen. 
uinterno, fahß. mafe. ein Heft von fünf 
Bogen. quinterno di carta, ein Buch 
Papier. 

Quinteffénza, fuhf. foem. das beſte, ſub⸗ 
tileffe und volkommenſte aus einem Din⸗ 

ge; der reinfie Gcifî, befte Kraft, fo aus 
einer Sache gezogen wird. Boccacc. hat 

auch effenza quinta, Quinteſſenz. cer-' 
care la quinteffenza d’alcuna cola, eine 
Sache ganz genau unterfuchen, recht era 

- gründen wollen, 
uinto, adj. der Fünfte. Subf. mafe. ein 
Fuͤnftheil. 

Quintodéeimo, adj. der funfzehnte. la luna 

è è î î » ” . x è in 
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è in quintodecimo, ed iff Volmonds f. 
—— $ 
intuplo, adj. fünffach, 

Sarge; Late 

Quittioncella,\ /ubf. foem. dim. von qui- 

Quiftioncina, / ftione, Bleine Frage. 

Quisquilia, quisquiglia, ſabſt. form. Keh⸗ 
— erp i met. ur tri iti ha 

alé unnüße, 3. E. ganz Eleine Ki 

chen und —— ui ca 


Quittionäle, adj. worüber fich reiten laßt. 


Quiftionänte, adj. zankend, fireitend. 

— » Subfi.mafc. das GStreiten, 

anfen. 

Quiftionäre , queftionare, verb. act. fireis 
ten, ganfen, Ddifputiren, 

Quiftionatdre, fubff mafe. Zaͤnker, Strei⸗ 
ter, Widerſprecher. 

Quiftionatrice, fabß. foem. Zankerinn, 
Widerſprecherinn. 

Quiftiöne, ‘queftibne, fahf. foem. Streit⸗ 
frage, Zank, Streit. venire a quiftio- 
ne, in Gtreit geratben. folvere una 

uiftione, einen Brveifel auflöfen, einen 
treit jchlichten. muovere, proporre 
una quiftione, cine Brage aufwerfen, vors 
tragen, 
uiftioneggiamento, fabfl. mafe. das Zau⸗ 
en, Streiten, Difputiren. 
uiftioneggiàre, verb. ad. zanfen, Breiten, 
agen aufmwerfen, di 
iftionevole, adj. com. mag man noch 
reitig machen fann, difputirlich. 
Quitinza, fubf. f. Quittung, Beleg. 


Quitäre, verb. a. quittiren, Quittung: 


Quiv. Quoz 1894 


ausſtellen; ze. quitare una cofa a uno, 
einem etwas abtreten. 

Quivi, adv. dorten, an jenem Orte, daſelbſt, 
daher. quivi s’entrava, dort gieng man 
bincin. quivi fü, dort oben. quivi d’ 
entro , dort drinnen. quivi medefimo, 
eben dort, eben an dem Orte. quivi ol- 
tre, dort berum; it. alödenn, zu der 

cit. -infino quivi, big dort bin, bis zu 
Der Reitz ir. bernach, hierauf, folgends ; 
it. daher, deswegen. quivi procederte 
che, daher fam ed 20. di quivi, von dorf 
aus, von dannen, wenn von einem Orte 
Die Rede iſt; auch bey andern Sachen, das 
von, daber. _ 

Quivisita, adv. eben da, dafeldik, gerade 

a è 


* Qudcere, ſ. cuocere, Fochen. 

*Quéco, f. cuoco, Pod. 

*Quojäjo, f. cuojijo, Lederhandler. 

*"Qudjo, Leder, f. cuojo. 

*Quore, Subft.mafc.;{. cuore, Herz. 1 

Quota, fub/t.foem. der gebührende Untbeil 
—— Dinge , den jemand zu fordern 


*Quotäre, verb. act. anziehen, anführen ; 
‚ begeichnen, bemerken; den Inhalt eines 
Buchs oder einer Schritt mit wenigen 
Morten außen anmerken. 
Quotidianamente, adv. täglich, alle Tage, 
Quotidianeggiäre, verb. af. tiglio thun. — 
Quotidiano, adj. tdglich; f. toridiano etc. 
* Quoziente, Mbſt. maſe. in der Rechnungs⸗ 
fung, diejenige dritte Zahl, fo durch die. 
Divifion zwoer gegen einander gejegten 
Zabplen herauskoͤmmt, das Facit. . 
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R Rabb 


R der ſechzehnte Buchſtabe im italieni⸗ 
> fcben Alphabete, iſt ein Mitlauter. 
i NR bey den Kaufleuten bedeutet, 


f. N. 

Ra, ifî cime Partikel, welche, wenn fie den 
Simplicibus beygefügt wird, ju Compofitis 
macht, verdoppelt Den Anfangsconfonant 
derfelben, und zeiget mebrentheils die 
Wiederholung und Erneuerung der Sands 
lung an, verändert aber auch oft nichts 
in der Bedeutung. : 

Rabbacchino, fuhf. mafe. dim. von rabbace 
chio, ein Feines Kind, 

Rabbäcchio, rabbacchiudlo ll ſabſt. mafe. 
fleines Kind, 

Rabirbaro, } Subft. mafè. Rhabarbar, eine 

Rabbärbare, )  Purgierwurgel, - 


Rabb 


Rabbaruffäre, verb. af. in Unordnung 
beingen; se. jerzaufen. 

Rabbaruffärfi, verb. rec. fich sergaufen, fich 
bey den Haaren Eriegen. 

Rabbafifre, verb. act. nachlaſſen, verrius 
gern, wieder abfchlagen im Yreife; era 
niedrigen, demuͤthigen; niederlaffen, nie⸗ 
driger machen. 

Rabbättere, verb. act. von der Summe, . 
Rechnung abziehen, abbrechen, abrechs 
nen, nachlaffen; wieder zu Boden reifs 
fen. rabbattere la porta, die Thüre derb 
auichließen, zufihmeißen. 

Rabbatterfi, verb. rec, fich wieder begege 
nen. rabbarterli in un luogo, an eis 
nem Orte fich wieder begegnen. 


o UA Rabbatsi- 
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Rabbattiménto, fabß. (mafe. ein Abfchlag, 
Abzug; dat Nachlaffen, im Preiſe. 

Rabbattuffoläre, verb. af. vermwiret durch 
einander werfen, dad Unterie zu Oberſt 
„werfen. 

Rabbellite, verb. act. ind. aufisco, wieder 
auspugen, verfchönern, 

Rabbellirfi, verb. rec. ſich wieder anpugen, 
verfchönern, 

Rabberciäre, f. rappezzare, mieder-flicken, 

Rabberciativo, adj. zum Ausflichen dienlich. 

Rabbia, /4b/f. f. die Wuth der tollen fun: 


des; met. der Menichen, Kaferey , Unfins - 


nigfeits Wutb, Grimm, befriger Zorn. 
divenne roffo dalla rabbia, er wurde 

feuerroth für Zorn, - andar in rabbia, {N 
Wuth geratberi. sfogar la rabbia, 
den Zorn auslaffen. che ti venga la rab- 
bia, daß du toll merdeft; ir. Nergerniß; 
met. Wuth. quefto mi fa rabbia, Daß 
drgert mid. rinforzandofi la rabbia de’ 
venti, da die Wuth der Winde fidrfer 
wurde; ir. unerfättliche Begierde. rab- 
bia di accumular denari, unerjdttliche 
Begierde, Geld zu fammien. prov. la 
rabbia è, Od, rimanetra cani, Der Hands» 
werksneid hört nie auf. 

Rabbineria, fabß. f. (verachtungsmeife) 
zabbiniiche (Grilenfdngerep; das Studies 
ren in den Mabbinen. 

Rabbinico, adj. rabbinifch, zum Rabbiner 


gehörig, 
Subfi. mafe. die Lehre der 


Rabbinismo, 
Rabbiner, 
Rabbinifta, /#b/. mafè. Anbänger , Verehs 
rer der. rabbinifchen Lehre und Meynung, 
Rabbino, rabino, einjüdifcher Rabbi, Meis 
fter, ein Rabbiner, 
‚ Rabbiolina, fubf. f. dim. Heiner Zorn. 
Rabbiofamente, adv. wuͤtender, unfinnis 
ger Weile, rafend, wütend. * 
Rabbiofetto, adj. ein wenig zornig, 


Rabbicfo, adj. raferd, wütend, unfinnig; 


grimmig; beftig, toll. vento rabbiofo, 
tobender Wind, rabbiofa cupidità, ras 
fende Begierde, 

Rabboccäre, verb. as. wieder auffüllen, alè 
cin Gefdß; it. mieder mit dem Maule 
faffen. 

Rabbonacciäre, verb, ad. wieder gut mas 
chen, berubigen, beidnftigen. 

“ Rabbonacciärli, verb. rec, wieder (fille, ru⸗ 
big werden; eigentlih vom Meer und 
Ungewitter; mer. fich beruhigen, fich 
«wieder verſoͤhnen. 

Rabbondäre, f. abbondare, überfläffen. 

Rabbonire, verb. att. ind. auf isco, be: 
friedigen, befänftigen; ze. wieder gut 
werden, fich beruhigen. . 

Rabbracciäte, verb. iaet. wieder; werkuͤrzen, 
vvin, neuen], abfürzen, 

Rabbrenciare, f, rebberciare, 
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Rabbreyiäre, verb. af. wieder verkürzen, 
vom neuen abkürzen. 
Rabbruscam£nto, fuhf. mafe. das Rauh⸗ 
Kalt: Stüärmiichwerden des Wetters. 


Rabbruscärfi, v. rec. wieder Ealt, ſtuͤrmiſch 


werden, vom Wetter. 


Rabbruscito, part. tempo rabbruscato,: 


trübes Wetter, met. fronte rabbruscata, 
finſteres Geſicht. 
Rabbruzzärfi, rabbruzzolîrfi, verb. rec. fin⸗ 
ffer, Dämmericht werden. 
Rabbuffäre, verb. act. vermwirren, zerzau⸗ 


fen, eigentlich von den Haaren und Fe⸗ 


dern der Bagel; se. aufbuͤrſten, ruͤckwaͤrts 
bürften; it. verwirren; ze. braviren, 
Hohn fprechen, Zrog bieten. rabbuffa- 


re il cappello, den Hut der Queere ſe⸗ 


ben. ‚rabbuflar la coda al cavallo, Das 
Pferd auffchwänzen. 


Rabbuffärfi, verb. rec. fich unter einander 
ei: fich zerzaufen ; mer. mit Sturme . 
ohe | 


roben, 

Rabbüffo, fubf. mafe. das KHohnfprechen, 
Trogbieten; ze. eim derber Verweis. 

Rabbujäre, verb. mewtr. wieder dunkel, ddıs 
mericht werden, BR: 

Rabbuffäre, verb. ad, in die Furcht jagen, 
erſchrecken; it. anfabren, antatten. 

Rabefcare, verb. af. mit Laubwerk auszie⸗ 
ren. 

Rabefcäto, part. mit Laubwerk geziert; 
gleichnißweife, una farfalla galantemen- 
te rabescata di nero, ein Swbmetterling 


mit artiger fihwarzer Schattirung bes: 


malt. / 
Rabefco, fubff. m. Laubwerk, arabifche 


Derzierungen. 
Rabefco , adj. arabifch. 


Rabicän», adj. cavalrabicano, Kothfuche, 


Rothſchimmel. 

Räbido, adj. erzuͤrnt, aufgebracht; ſ. rab- 
biofo, arrabiato. 

— ſ. rabbino, mit den Abſtammen⸗ 

en. 

Raccapelläre, verb. neutr. wieder in eine 
Krankheit verfallen, 

Raccapezzire, verb. act. auftreiben, fim» 
‚den; erfinden; wieder finden; zuſam—⸗ 
‚menfoffen, zufammenfüsen. un libro 
raro mi fu rubbato, lo cercai da tutti 
quefti libraj, nè lo poflo raccapezzare, 
es if mie cin Buch entwender worden, 
ich habe es bey allen bicfigen Buchhdnds 
lern gefucbt, und ich kann cs nicht aufs 
treiben; ze. verfieben, zufammenrdumen, 
einſehen. 

Raccapitoläre, verb. af. kuͤrzlich wiederho⸗ 
Alen, von vorne wieder anfangen. 

Raccapricciaménto , ſubſt. majc. Schauer, 
Schauder, Entfegen. 

Raccapricciäre, verb. act. entſetzen. racca- 
pricciare uno, jemanden einen Schauer, 
Entſetzen verurfachen. 

Ar Raccapric- 
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Raccapricciärfi, verb. rec. die Haare zu 
Berge fichen haben, fich entfegen, einen 
Schauder empfinden. mi fi raccapric- 
ciano le membra e 5’ arricciano i cap- 
pelli, die faut fchaudert mir, und die 
Haare ffeben mir zu Berge. 

Raccapriccio, fihf. mafè. ein kalter 
Schauer, das Schaudern der Haut. 

Raccartocciäto, adj. wie cine Diete zufams 
mengewickelt. 

Raccaſatti, verb. rec. ſich wieder haͤuslich 
niederlaſſen; it. ſich von neuem verheu⸗ 
rathen. 

Raccattäre, verb. af. wieder erlangen, 
wieder finden. - 

Raccattäto, part. wieder erlangt, von neuem 
gefunden. effere il mal raccattato, übel 
angefommen, übel angelaufen fepn. 

Raccenciäre, verb. af. zufammenflicen, 
zufammenpagen. met. Lor. med. canz. 
44. 6. mai pa fi raccencia quella rofa 
fcolorita ,. Diefe verlofchene Schönheit 
wird nie wieder aufleben. 

Raccéndere, verb. at. perf. raccefi, part. 
raccefo, wieder anzünden, wieder ans 
brennen. met. raccendere un defio, ein 
Verlangen erwecken. 5 

Raccénderfi, verb. rec. entbrennen, Dibig 
werden. raccenderfi d’ ira, d’ amore od. 
nell’ira, nell’amore, wieder zornig, wies 
der verliebt werden. 

Raccendiménto, fubf. maſe. das Wieder⸗ 
anbrennen ‚von neuem Anzünden, Wie⸗ 
deranzündung. 

Raccennire, verb. af. von neuem winken, 
anzeigen. 

Raccerchiäre, verb.adt. neue Reifen anlegen ; 
vonneuemumgeben, umiingeln; se. uns 
ringen, umgeben, 

Raccertäre, verb. af. von neuem verfichern, 
befräftigen. raccertarfi, zu einer Ges 
mifbeit kommen. a guifa d’uom, che’n 
dubbio fi raccerra , fe wie ein Menſch der 
fi aus feiner Bedenklichkeit heransreißt. 
nel trifto penfier non fi raccerta, er fann 
fi in feiner Beträbniß zu nichts ent: 
ſchließen. 

Raccéfo , part. & adj. wieder angezündet, 
wieder angebraunt. 

Raccettäre, verb. at. aufnehmen, beberbers 


gen. 
. Raccettatdre, fubf. mafc. einer der beher⸗ 
beraet, Der Aufenthalt giebt, der gafls 
{ren ift, gerne beberberget. met. raccet- 
„ = tator de’vizj, ju Laffern geneigt. 
— Subft. maſc. Herberge, Aufent⸗ 
t. 


Racchettäre, verb. act. befänftigen, beruhl⸗ 
gen, zufrieden ftellen, 

Raccheträrfi , verb. rec. ſich befänftigen, ſich 
beruhigen, fich zufrieden genen: 

Racchetra, fuhf. foem. cin Raket, zum Ges 
derbaffchlagen, 
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Racchiridere, verb. act. perf. racchiufi, parts 
racchiufo, einichließen,, einfpirren. räc- 
chiudere i pali, Den Weg verfperren, 
verrennen. 

Racciabattire, verb. ad. wieder flicken, auss 
beffern. 

Raccoccäre, verb. af. wieder einterben, 
den Pfeil wieder in die Kerbe legen. 

Raccoglienza, ſ. accoglienza, Aufnahme, 
Empfang. 

Raccögliere,\ verb. act. perf.raccolfi, part. 

Raccdrre, raccolto, von Der Erde aufs 
heben. raccogliere i bioccoli, einen bes 
horchen, genau darauf hören, um es mies 
Der zu ergdblen; ie. zufammenbringen, 
faniınlen ; ze. erndten, Weinlefe halten, 
zufammenlefen. raccogliere le biade, 
Getreide einfammmlen, erndten. taccog- 
lier le reti, Die Meke aufheben, zufams 
mentbun. raccoglier le farte, die Segel 
einziehen. wet. raccoglier la mente in 
Dio, feine Gedanfen auf Gott richten; 
it. beobachten, genau anmerken ; se. eins 
fammlen, zufammentragen. raccoglier 
ricchezze, Reichthuͤmer zufanımenbeins 
gen, ſammlen; it. — zur Her⸗ 
berge, bewillkommen. da’ quali eſſo fù 
per pietà raccolto, er wurde aus Mit⸗ 
leiben aufgenommen; it. enthalten, in 
ſich halten; it. verſtehen, begreifen; it. 
raccogliere lo fpirito, l’ alito, wieder zu 
Athem fommen; it. raccoglierfi, (id mos 
bin wenden, feine Zuflucht nebmen; it. 
raccorre ; inder Rechenkunſt, fummiren, 
zufammenrechnen; die Stimmen eins 
fammlen bepm Votiren. 

Raccoglierfi, verb. rec. fich verfammlen ; 
fih faffen, von einer Verwirrung oder 
Betrübniß erholen. | 

Raccoglimento, fubff. mafe. Sammlung; 
das mlen feiner Gedanken, daß fie 
nicht zekſtreuet find. met. raccoglimen- 
to di cuore nell’ orare, daß Zufammens 
nehmen der Gedanken im Beten ; it. f. 
accoglienza, 

Racoglitfccio, adj; gufammengerafft, gus 
fammengetfaubt. gente raccogliticcia, 
zuſammengerafftes Geſindel. 

Raccoglitore , ſubſt. mafc. der da ſammlet, 
Sammler. 


X 


Raccoglitrfce, (bf. foem. Sammlerinn; 


se. cine Hebanıme. 

Raccolta, fubft. foem. ein kurzer Beariff, 
Auszug, das Zufammengeleiene; Blume 
lefen; Sammlung, Einfammlung, Ernds 
te. prov. macinare a raccolta, mit Dem 
Schutze mablen; mer. etwas feltentbun'; 
it. Zufluht, MUufnabme, Bewirthung. 
fonare a raccolta, oder fonarraccolta, la 
raccolta, Oder battere la raccolta, zum 
Abzuge blaſen; mer. feig werden, von 
feinem Vorhaben abftecen. 

Raccoltdre, f. raccoglitore. 


0003 Raccoman- 
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Raccomandabile» adj. empfehlungswuͤrdig, 
(obenswertbh. 
Raccomandagidne, fühf. foem.\ Empfeb: 
Raccomandanıdnto, fubff. mafè. lung, Lob; 
j. raccomandazione a = 
Raccomandfre, verb. act. anbefehlen, em: 
‚ pieblen, einen zu eines Gunft und Gna» 
de empfeblen, daß er ihm helfe; eine 
Fuͤrbltte bey einem einlegen; st. in Vers 
mwahrung, Schutz geben, anvertrauen. 
raccomandar Fanima, für einen ters 
benden beten; ir. woran anbinden. con 
gli ufati legami alla prefente quercia lo 
raccomandò, er band ihn mit den ges 
wöhnfichen Bändern an die vor ihm fies 
bende @icbe an. 
Raccomandärfi, verb. rec. fich einem em» 
pfehlen; Sich beliebt machen. Ä 
Raccomandarivo, adj. empfehlungtwürdia, 
lobenöwertb, zur Empfehlung gefchickt. 
Raccomandatizio, raccomandatdrio, «lj. 
zur Aupreiſung, Empfehlung gehörig, 
oder gereichend. ” 
Raccomandaröre, fubff. mafe. einer der 
empfichit. 
Raccomadatdrio, adj. mas zur Empfehlung 
gehört. | 
Raccumandatrice, fub/f. foem. eine die em⸗ 
pfiebit. ® 
Raccomandaziöne, fubß. 
das Anbefeblen, das 
ten wegen eines andern, deih man gerne 
gebolfen wiffen will, lettere di racco- 
mandazione, Empfehlungsichreiben. fa- 
re, mandare raccomandazione ſich je: 


. Empfehlung, 


den. fategli le mie raccomandazioni, 
macht ibm meine Empfehlung; it. rae- 
comandazione dell’ anima, ein beiondes 
reò Gebet für die Sterbenden in der rds 
mifchen Kirche; Bercitang i Tode, 

Raccomandigia,\ fabß. foem. Me Empfchs 

Raccomandita, lung ; Anvertrauung. 

Raccomincisre, verb. act. wieder anfangen, 
von neuen anbcben. 

‘ Raccommiire, verb. af. verabichieden ; f. 
raccommiatare.. 

Raccommiatäre, verb. af. beurlauben, 

‚Raccomodamento, Subff. mafe. das Wie: 
derausbeffern, Ausbefferungs zer. Ders 
gleich, Verfobnung. 

Raccomodäre, verb. act. ausbeffern, aus: 
fliden; micder zurechte machen; met. 
vergleichen , versöbnen. 

Raccomodatdre, fuhf. maſe. der nieder 
ansbefjert, jurechte macht, Ausglicker, 
Flicker. 


Raccomodatrice, ſubſt. f. Ausflickerinn, 
Flickerinn. 


Raccompagnäre, verb act. wieder begleiten 


oder Gefellichaft leiſten. 
Raccoinunire, verb. ad. micder jur Ge 
meine bringen over ſchlagen, wieder ges 


itten. oder Anbals . 


manden empfehlen, feinen Gruß vermels ⸗ 
‘gRacconfegnire, verb. af. micder zurädges 


Racc 


mein machen. raccomunar gli nficj, die 
Memter wieder gemeinfchaftlich vermals 
ten. 

Racconciamento, fub/f. mafc. das Wieder; 
beritellen oder die Wiederberflellung cis 
ner 
Wiederzurechtmachung, Wiederzurechts 
bringung. > 

Racconciäre, verb, gbeffernm, wieder 
berfichen, ivag beſchiget worden iſt; 
it. wieder liefen. il tempo fi racconcia, 
das Wetter beitert fich auf... mer. wieder 
verföhnen, Frieden fiiften, 

Racconciatdres fubf. mafc/ der wieder aus⸗ 





beffert, flicket, Ausflicker, Flicker, Flick⸗ 


ſchneider. 


Racconciatrice, ſabſt. foem. Flickerinn, Aus⸗ 


ſlickerlin. 
Racconciaturas ſabſt. foem.\ Ausbeſſerung, 
Raccdncio, fabf. mafe. Wiederaus⸗ 
beſſerung; Zurechtebringung. 
Racconeio, adj. und verkuͤrzt part. von rae- 
conciato, Wieder ausgebeffert, wieder zu 
rechte gemacht. i 
Racconfermäre„verb..act. Yon neuem-befrdfs 
en; f. ricenfermare. x 
Ricgonfortire, verh. act. wieder tröften ; 
wieder aufrichten wieder erquicken, wie⸗ 
der NM. 7 è - a * 
Raccouſolare, verb. ack euen Troſt geben, 
wieder aufrichten,saßleder erquicken. F 
Raccpnoscénte, adj. [.yveduro, ſich ei⸗ 
„neh Beffern beiinnend. © 
Raccohöscere ‚'verb. act. ferf. racconpbbi,, 
parts racconosciuto, wieder erfenuen, ere 
Fenntlih, dankbar fepn. . 






»- ben, aurüdliefeen; gebrduchlicher if ri- 
confegnare, 3 * 
Racconfigliäre, v. af. von neuem, wieders 
unsrathen. 
Racconfoläre, v. af. wieder tröften. 
Racconfolatsre, fuhft. mafe. der wieder trös 
ſtet, Tröfter. 
Raccontäbile, adj. com. was man erzählen 
fann; merkwürdig, ’ 
Raccontamento, fubff. mafc. Erzählung. 
Raccontäre, verb. af. erzählen, berichten, 
vene racconterò il fatto, i@ mill euch 
den Handel erzdhlen. r F 
Raccontirli, verb. rec. einand was tha 
. zählen; ie. * jr! È i ? 
Raccontatgre, . mafc. einer e 
let, Erzdbler. sic vr 
Racconto, adj. und verfürst pare. von rac- 
contato, erzählt, berichtet. . 
Racconto, fabfl.mafe. Erzählung, Bericht. 
Raccoppiäre, verb. a&- wieder zufanmene 
foppeln, alè Hunde. 
Raccorciaménto, fubft, mafe. Verkuͤrzung, 
Abkürzung. - 
Raccorciire, verb. al. abfürzen, verkürzen, 
kürzer machen, ing Kurze ziehen. 


Raccorda- 


ea 


1900 ‘ 


— — 


chaͤdigten Sache; Ausbeſſerung, 


* 


Igor Race Racqo 

Raccoddaménto, fahfl. mafe. Wiedererin⸗ 
nerung, das Andenfen. 

> ge verb. at. raccurdare uno, tir 
neh woran erinnern; it. verfdbnen. rac- 


i: 


Rada Radd. 1902 


Räda, fubft. foem. eine Rhede ‚ein Anker⸗ 
ort. effere in rada, vor Anker Tiegen. 
Radamente, f, raramente, felten ; met. uns 


fleißig. 


cordare uno coll altro, einen mit dem ‘Raddenfire, verb. ad. wieder begehtens 


andern verföhnen. 

Raccofdärfi, verb. rec. fich erinnern; it. fich 
micder yerföhnen. | 

Raccordazidne, fusf. foem. Erinnerung; 
f. ricdrdanza.- fare le raccordazioni, Die 
Verldbniß ankündigen; aufbieten. 

Raccdrdb , ſubſt. mafe. Erinnerung, Anmer⸗ 
- fung 5 it. Undenfen. . i 

Radcörgerli, verb. rec. perf. raccorfi, part. 
saccorto, (ib eines beffern befinnen, 
‘taccorgerfi del fallo, feinen, Febler inne 
merdens se. In fich Eehren, feine Gedans 
Een von der Welt abzichen, 

Racddrre 5 ſ. raccogliere. 

Raééortire, f. raccorciare, verfürzen. 

Raccosciärfi, “verb:-rec. fit niederfauern, 
*gebeugt ſitzen; niederfinken. , 

— verb, att. wieder nähern, nds 


mn : 
Racéozzaménto, fabf. mafe. Wiederzuſam⸗ 
t menbringung, Vereinigung. > 
Räccozzäre, f, accozzare, giifammenbrin: 
"Sl aufammenfoflen ‚ vereinigen. prov. 
@ raccozzerebbe tr& pallotole in un 
biccino, er iſt dußerft ungefchiet, er 
kann nicht drey zaͤhlen. 
Raccréscere, verb. act. perf. raccrebbi, part. 
_ ceresciuto, vermehren, verfidrien, wies 
® der aufwachfen. 
eRitculire, verb. a. zurückgehen oder 
weichen ; zurückfegen, zurächoben oder 
ſchiebe 


Raccufäre, ↄ. a. von neuem verklagen. 

Racémao , fubff. mafè: poet. der Kamm oder 
Trappe an Trauben, daran die Becere 
bangen; $ racimolo. 

Racemoläre, racimolare, verb. a, die klei⸗ 
nen Weintrauben nachlefen, die nach der 
Weinleſe unter den Blättern hingen bleis 
ben; wird meiffgebraucht, etwas aufbes 
ben, uͤbriglaſſen. 


Racemétto, Subff. m. ein Hein Nach: 
Racimolo, lefetrdubchen ; Theil⸗ 
Racimolüzzo , chen einer Traube, 


Racquattärfi, verb. rec. fich zufammenkauern. 
equetire , f. acquietäre. 
* Racquiftagione, fubff. fom N Wiederer⸗ 
Racquiftamento, fabff. maft. laugung, 
Dviedereroberung. 
Racquiftäre, riacquiftare , verb.act. wieder 
erobern. 
'Racquiftatdre, fuhft. mafc. der wieder ers 
langt, Wiedereroberer. 
Racquiftazisne. ſubſt. foem. Wiedererlans 
gung, Wiedereroberung, 
Racquifto, ſabſt. mafe. eine neue Erobes 
rung, Wiedererlangung, Wiedererobe⸗ 
sung. 


mieder fragen, von neuem fragen. 

Raddirizzamento, fubß.mafc. das Wieders 
geradebringen ,  Wiedergerademachen, 
Wiederrichtung. 

Raddirizzäre, radrizzare, verb. af. wieder 
gerade machen; sr. wieder berfielen, 
wieder einrichten. . 

* Raddolcaménto, Jubf. mafe. Beſaͤnfti⸗ 
gung, Begütigumg. raddolcamento dell’ 
arta, Die Gelindigkeit der Luft. 

Raddolcäre, ) verb. neutr. befdnftigen, 

*Raddolciäre, / begütigen, met. il rem- 
* raddoica, das Wetter wird ges 
inde. 

Raddolcimento, /ubff. mafe. Verſuͤſſung; 

| Benebmung der Schärfe, vom Blute, 
Sdften ꝛc. ir. Beſanftigung. 

Raddolcire, verb, act. ind. in ifco, ger. 
rapdolcendo, verſuͤhen; mer. lindern,.ers 
weichen. 

Raddolcirfi, verb. rec. den Unwillen abfes 
gen, fich Defdnftigens fich erweichen. 

Raddomandäre , verb. a, wieder begehren, 
wieder fordern, wieder nachfragen. 

Raddoppiamento, fubff. mafc. Berdoppes 
lung, Vermehrung. \ 

Raddoppiänte, alj. com. verdoppelnd. 

Raddoppiäre, verb. a, verdoppeln, vermehs 
ren, verfidefenz se. den Redopp auf der 
Reitfbule machen. 

Raddoppiatamente, adv. doppelt, aufdops 
pelte Urt. 

Radddppio, f. raddoppiamento, it. Redopp 
des Pferdes. e 

Raddormentäre, verb. al, {, addormentare, 
wiedegggeinichlafen. 

Raddoffäre, verb. ad, wieder aufladen, wies 
der aufbürden, wieder auf den Rüden 
nehmen, Gio. Vill. 8. 55. 26. furono le 
loro fchiere raddoffati l’un fopra l’altro, _ 
ihre Glieder waren feſt an einander ges 
chloſſen. 

Raddotto, ſubſt. mafe. Ort, wo fi die 
Menſchen verſammlen, um die Zeit in 
Vergnuͤgen zuzubringen. 

Raddrizzamento, Mbſt. mafe. das Wiebers 
geradebringen, Wiedergerademachen, 

Wiedereinrichtung, 

Raddrizzire, verb. at. wieder aufrichten, 
wieder zurecht bringen, wieder einrich⸗ 
ten. 

Raddurre, f.-ridurre. 

Raddürfi, v. rec. f. ridurfi; it. feine Zu: 
flucht nehmen. 

Radente, adj. com. abnagend. onde raden- 
ti, fircifende Wellen. 

Ridere, verb, ad, perf. rafı, part, rafoy, 
ichfeifen ; cin Gebdude der Erde gleich 

Oo 0 4 machen, 


1903 Rade Radi 


machen, ſtrelfen, nahe an etwas bin: 
geben; se. mit dem Scheermefler oder 
andern fcharfen Inſtrumente befcheeren, 
die Haare, den Bart pugen. met. non 
radere, ma feorticare gli uomini, den Leu⸗ 
den das Ihre nicht abnehmen, fondern 
fie gar febinden; it. abicbarren, abfra: 
teri, rader colla lima, mit der Keile pos 
liren; it. austragen, radiren. met. ra- 
der del cuore ogni deliro penfiero, alle 
thörichte Gedanken aus dem Kerzen vers 
tilgen; is. abftreichen, das Mans; it. 
radere la terra volando, glatt auf der 
Erde hinfliegen, binftreifen. 

Radétro, adj. ein wenig dichte, etwas dimm. 

Radevölte, adj. felten. 

Radezza, fubf. foem. die Dünne, dem 
Dichten entgegen gefektz it. Selteuheit, 
Ungemwöbnlichkeit. 

“Radiile, adj. com. von Strahlen, zu den 
Strablen gehbrig; ie. voller Strahlen, 
firablend, mas Gtrablen wirft. 

Pelo. Subft. mafe. cine Mustd an der 
Band, / | 

Radiänte, adj.com. firablend; it. glänzend. 

Radisre, v. a, beftrahlen ‚(Strahlen von 
ſich geben oder werfen; se. ſcheinen, gldu» 


gen. 

Radiazignes fubff. Ifoem. Durchſcheinung, 
das Gtrablenwerfens it. das Strahlen, 
Beſtrahlen. 

Radica, fubf?. foem. kleine Wurzel; st. eis 
ne Art Schnupftabak, der in; Italien fas 
dricirt wird. 

Radicäle, adj. von der Wurzel, das von 
der Wurzel berrühret, ‚eingewurzelt ; 

* gleichnißweife: l umido radicale, die 
natürliche Keuchtinkeit; mer. urfprüngs 
fi. lo radical peecato della fuperbia, 
der Hochmuth, als die erſte urfprünglis 
che Sünde, 

Radicalmente, adv. von feiner Natur, ans 
neborner Meile, urfpringlich; von der 
Wurzel aus, mit der Xurzel. l’amore, 
radicalmente ftà nel cuore, die Liebe 
wohnet urfprünglich im Herzen, 

Radicäre, verb. neutr. wurzeln, einwurzeln, 
YWourzel*befoimmen, faffen. 

Radicazibne, fubff. foem. dad YWurzeln 
der Gewaͤchſe, Einwurzeln. 

Radicchio, fubff. mafe. Wegwarte, Ticos 
rien, cin Krauta 

Radice, fabfl. foem. die Wurzel der Bdus 
me, Pfanzen, Zahne ꝛe. met. Urſprung, 
Urjache, Anfang, Grundquell; {t.H{dag 
Stammwort, von keinem andern berges 
vommen, prender radice, wurzeln, einreifs 
fen, überhand nehmen, far le radici, 
idem. 

Radiceıta, /uh/?. foem. dim. Heine Wurze 
Kettießchen, u 

Radificäre, verb, ad, verdünnen; f. rarifi» 
care, 


1 


Rido, adj. felten, 


Radi Raff 190% 


Radimidia, fahfl. foem. eine &charre,. 
Backtrogſcharre oder Kratze. 
— adj. ſup. ſehr dünne, ſehr 
Radiſſimo, adj.fup. ſehr duͤnn, ſehr ſelten.“ 
Ridio, ſubſt. mafc. poet. |. raggio. 
Raditüra, f. rafura,dad Abgeſchabte, Feil⸗ 


fpdbne. 
rade volte, fehr fels 

ten; st, dilnne, dem Dichten, dicken und 
Feſten entgegengefegt; von Zablen, jels 
ten; se. weit von einander ſtehend, als 
denti radi, weit von einander ficbende 
Zahne. di rado, adv. felten, di radif 
fimo, fehr felten. 

Radunamento, ſubſt. male. Verſamm⸗ 

Radunanza, fubff. foem. lung, Zus 
fammentunft; eine Sefellfchaft. radu- 
namento di danari, Geldfammlung.g 

Radunäre, ragunare, ©, «cf, ſammlen, vers 

ſammlen. 

Radunarſi, verb. rec, ſich verſammlen, gus 
ſammenkommen. 

Radunära, fub/f. foem. ſ. radunamento, 

Räfano , fuhß. mafc. Rettig. » 

Rafandllo, fubff. maf. dim. von rafano, 
Rettießchen. | 

Räffa, /ub/t. foem. das Rauben, Rapien. 
fare alla raffa ruffa, rapfen, uſam⸗ 
menrapien, 

Raffacciaménto, f. rinfacciamento, Vor⸗ 


wurf. 

Raffacciäre, f. rinfacciare, vorruͤcken, vor⸗ 
werfen, . 2 

Raffardellire, v. a. zuſammenpacken, in 

* cin Buͤndel binden. 

Raffazzonare, verb. ack. ausbeſſern, putzen, 
hetausputzen, ſchmuͤcken, zieren; se. etz 
was ſchadhaftes ausflicken, ausbeſſern; 
gleichnißweiſe, beehren, mit der Gegen⸗ 
marti glaͤnzend machen. 

Raſfaꝛzonarſi, verb, rec, ſich anpugen, her⸗ 
ausputzen, ſich ſchmuͤcken, zieren. 

Rafferma, fubf. foem. Beſtaͤtigung fu feis 
nem Amte; it. Beziehung auf etwas. 

Raffermamento, fühf. maſc. Beſtdtigung, 
Bekraͤftigung, Verſicherung. 

Raffermäre, ©, at. verſichern, beſtatigen, 
befedftigen, beſeſtigen. 

Raffermazione, [fahf. foem. ſ. ſrafferma- 
mento, . 

Raffibbifre, 2. act." nieder zufchnallen, zus 
tnoͤpfen. raffibbiarla ad uno, jemanden 
einen neuen Streich verlegen. 

Raffibbiita ‚| fubf. \foem. ſ. ribadimento, 
ribattuta, 

Rafhdäre, f. affidare; 

Raffidirfi, verb, rec. fich] verlaſſen, trauen. 
raffidarfi in checcheffia, fichiauf etwas 
verlaffen, worauf trogen, 


Raffguräbile, adj, com. mas man; (id vors 
ſtellen kann, kenubar. 


Raffigur⸗ 


1905 Raff 


Raffiguramento, fub/t. mafe. bad Wiederer⸗ 
fennen desjenigen, mag man fonf ge⸗ 
fannt bat. : 

Raffigurire, verb. af. einen am Gefichte, 


oder fonft an einem Merkmale, an feiner . 


Geftalt,.an der Kleidung, und an feinem 
übrigen Weſen erkennen, kennen. it. Ahn⸗ 
lien, gleich ſeyn. non ratfigurar più 
una cofa, etwas aus den Augen verlies 
ren, nicht mehr jehen. 

Raffilîre, verb. at. den Rand gleich fchneis 

. den, wie die Schneider, Schuſter und 
dergleicben mit der Scheere oder Meffer 
thun ; se. die Scheerinefler abziehen. raf- 


filare ben la giandaja, einen gut rupfen, 


Rafhlarüra, /ubff. foem. Abſchnitzel vom 
Gleicbichneiden ; it. das Beſchneiden, 
Gleichſchueiden felbft. 

Rafiinamento, ſuhſt. mafe. Laͤuterung der 
Metalle; Vollkommenmachung, Derfeis 
nerung, Ausktünfichung einer Sache. met. 
Scharfſinnigkeit, Klügeleys gar gu ges 
nane Unterfuchung. 

Raffinire, verb. act. ldutern, von Metallen, 
reinigen. met. verbeffern, kuͤnſteln, Elüs 
ger, aejcbickter machen, 

Raffinärli, verb. rec. flüger , fpiffindiger 
werden, 

Raftmärdzza, fubff. foem. die Lauterfeit, 
Geinbeit, Vollkommenheit, das Reinigen. 
met. Derfteckung, liſtiges Weſen. ſ. raffi- 
namento. 

Raffinfto, adj. gelduterts klug; liſtig; rale 
gerichtet; gefchidt. orecchio raffinato, 
cin zartes Obr. uomo raffinato, ein 
fpiefindiger Menich, cin Schalt, 

Raffinatdre, /ubff. mafe. cin Zucenfieder 3 
it. fduterer, Schmelzer in Metallen, 
met, einer der alleò gar zu genau auskluͤ⸗ 

elt, Grübler. 

Raffinatrîce , fubß. foem. eine die, alles gar 
zu genau ausflügelt. 

Raffiınatüra, f, raffinatezza. 

Raffinatdjo, fubf. mafc. der Ort, mo cts 
mas geldutert wird ; i. Zuckerſiederey. 

Raffineria, fubf. foem. Buceferfiederen. 

Raffinire, verb, neutr. ind. auf ifco, [dutern, 
vollfonimen machın, 

Riffio, f. mafc. Harke. dare il raffio a uno, 

‚einen harten. , 

Raffittàre, verb. act. wieder vermiethen, 

Raffondire, verb. a. mod) tiefer fenfen, 
von nercm untertauchen. 

Rafföne, fubff. mafè. Art wilder Trauben; 
auch wilder Weinſtock. 

Rafforzäre , f, rinforzare, verfidrfen, fürs 
fer mad en. 

Raffreddam enteo, fubff. mafe. Erkältung. if. 
der Schnupfen. mer. die Kaftfinnigkeit, 
das Nacblaffen der Piebe; Tragheit. 

Raffreddire, verb. a&. kaͤlten, ertàlten, abs 
fühlen. verb. mentr. falt werden, met. 
kaltfinnig, träge werden, 


fd 
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Raffreddftfi, verb, rec. fich erfälten; einen 
Cathar, Schnupfen bekommen. st. lau, 
faltfinnig werden. i 

Raffreddatüra s ſuhſt. foem. |, raffredda» 
mento. 

Raffreddgre, fubff. mafe. der Cathar, der 
Schnupfen. 

Raffrenaménto, ſabſt. Imafe. das Zaͤhmen, 
das im Zaume halten, Zdhmung, Bdns 
digung. 

Raffrenäre, verb. af. im Zaume halten, 
bandigen; im eigentlichen und uneigent⸗ 
lichen Verſtande, einhalten, zuruͤckhal— 
ten. raffrenar l’ animo, Il’ impeto, den 
Muth, die fibe surdefbalten, mdfigen. 
ffrenärli, verb. rec. fich idbmen, fich ents 
balten. raffrenarfi dalle iniquità, fi für 
Sünden hüten. 

Raffrefcamento, /ubft. mafe. Erfriſchung, 
Erkältung. 
Raffrertäre, verb, at. befchleunigen. ſ. af- 
frettare. 
Raffrontire, verb. a. wieder anfallen, ans 

greijens aufs neue gegen cinander hals 


en, 

Raffrontàrfi, verb. rec. einander antreffen, 
begegnen ; beffer rincontrarti. st. in einer 
Sache ibercinftimmen. 

Raffufcito, adj. dunfel, tribe, ſchwarz, 
dAmmericht. 

Raffufoläre, verb. af. {, affufolare, anpu⸗ 


gen. | 
a Subft. foem. ein Seefiſch, Meer⸗ 


. Drache. Ä 

Ragizza, fubf. fom. Mädchen, Dienfs 

A —— PR 
agazzäccıo, ſabſt. mafc. cin loſer Junge 
böjer Bube. — 

Ragazzäglia, fubf. foem. ein Haufen Bafs 

— e. dn Haufen I 
agazzame, J. mafc. fui Kaufen Jungen. 

Ragazzäta, ſuhſt. foem. Jungenſtreich, Kin⸗ 
derpoffen. 


Ragazzeria, fubff. foem. ein Nungenfireich, 


cine Büberey, cin Bubenttück. 
Ragazzétto, fubft. mafc. dim. cin Eleiner 


unge. 

Ragazzina, /UAA. foem. dim. ein junges 
Mdöchen. i 

Ragazzino, fubf. mafe. cin kleiner Zunge, 

Ragazzo, fubft. m. ein Bube, cin Junge, 
ein junger Burſche; cin Dienſtjunge. ir. 
ein Knabe, ; 

Ragazzgne, ſ. mafc. angm. tin Jüngling, 
großer Junge. | 

Ragazzötto , /ubfi. m. ein ziemlich großer 


unge. . 

Ragazziiccio, fubff. m. dim. ein Eleince 
Junge. 

Raggavignäre, werh. ad. wieder anfallen, 
von neuem Hlettern. 

Raggeläre, vers. af. wieder guiricren, zuq 
fammenfrisrend machen. fi, congelare. 

Vo0 5 Raggelärfiä 
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Raggeldrfi, verb. rec. zuſammenfrieren; f. 
congelarfi. 

Ragrhico, verb. att. fchreyen, wie ein 

Eſel. 

Risghio, ſubſt. mafe. cin Eſelgeſchrey. 

Raggiänte, adj. was Strahlen wirft, leuchs 

> ter, beſtrahlet. 

Raggiäre, f. radiare, leuchten, befivablen, — 

— — Subfi. f. eine Art Gecfiiche, 

ache. 


Riggio, /ubff..mafî. cin Strahl des Lichte, 
Der Gonne; it. Schein, Glanz. mer. 
Blick. amorofo raggio, verlichter Blick. 
it. Strubl der Gnade, der Hoffnung. it. 
cine Speiche am Made. is. eine Nafete, 
Luftfeuer; Cin der Mebkunft) Der halbe 
Durchſchnitt eines Kreiſes; (in der Aſtro⸗ 
nomie) Der Fafobsffab, die Höben der 
Sterne abiumeffenz (in der Anatomie) 
Das lange dünne Bein an der Armſchie— 
ne, vom Elleboaen bis an die Hand. 

Raggiornäre, v. neutr. wieder Tag werden, 
wieder helle werden. quefto di mai non 
raggiorna, Der Tag koͤmmt nicht wieder, 

Raggiöfo, adj. ſtrahlend, bell leuchtend. 

Raggiramento, f. aggiramento. 

Raggirire, |. aggirare. met. bey der Nafe 
berumführen. 

Raggirärfi, verb. rec. f.-aggirarfi. 

Raggiräto, part, |. aggirato, it. in einander 
geſchlungen. f. Amet. 21. capelli raggira- 
ti, in einander gefchlungene Haare, 

Raggiratdre, fubft. mafe. cin Betrüger, ein 
Praftifenmacber, der allerhand Verwir⸗ 
rungen aurichtet. 

Raggiratordilo, ſuhſt. mafe. dim. ein Heiner 
Betrüger, Praktitenmacher. 

Raggiro, fu2/f. mafi. Umſchweif; im pinr. 
eitle Umftdude. rifpondete mi fenza giri 
e raggiri, antivortet mie ohne ale Uns 
fidude und Weitläuftigkeit. 

Raggiügnere, raggiungere, verb. al. perf. 
raggiunfi, part. raggiunto, im Geben 
einholen, 
erlangen, 
zuſetzen. raggiugnere bugie a bugie, Luͤ— 
gen auf Lügen béufen. raggiungere 
nuove pene ad antiche, ju den alten 
Strafen noch neue hinzujegen. 

Raggıügnerfi, raggiüngerfi, verb, rec. fich 
einander einholen; z2. fich mit einander 
vereinigen. raggiugnerfi con uno, gu eis 
nem fiofen. 

Raggiugnimento , f. mafe. dag Einholen; 
Vereinigung, Verbindung. 

Raggiunto, part. wieder eingeholt. it. adj, 
fpecffett, febe fett, jonderlich um bie Nies 
ren. Gleichnißweiſe: un foffatel venne 
quel dì fi graflo e fi raggiunto, cin Fluͤß⸗ 

chen wurde damals fo groß und voll. 


Raggiudlo, /abf. m. dim. ein Eleiner 
2 dia Gtral, 


erlaufen; im Fabren einholen, 
erwifchen, sr. hinzufügen, bin: > 
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giultamento , fubf. mafe. Berföhnung, 
eraleih; MWiederherfiellung in guten 
Stand, | 
Raggiuftäre, verb. af. wieder zurichten, gue 
rechte machen. 
Raggomicelläre, verb. a&. auf einen Knaul 
zuſammenwickeln. met. raggomicellarfi, 
auf einen Klump gufammentreten. i 
vapori fi raggomicellano in miovole, die 
Dünfte verſammlen fich zu Wolfen, 
Raggomitolire, verb. af. wieder auf 
— winden, was man abgewunden 
atte. - i 


Ra 


Raggrandire, verb. af. ind. auf ifco, vers 
größcen. f. aggrandire. 
Raggranelläre, verb. at. wieder nachleſen, 
als Fruͤchte ꝛc. mer. ſehr einzeln zufam⸗ 
menſammlen, zuſammenſchrapen. 
Raggraväre, verb, at, von neuem belaſtigen, 
beſchweren. mie. erfchweren. raggravare 
il peccato; die Sünde vergrößern, ſchwe⸗ 
rer machen, 
Raggricchiamento, ſubſt. m. das Zufam 
menfahren, Zuſammenkriechen, von Käls 
te, Schrecken. 
Raggricchiäre, verb. af. 
verſchrumpeln. 
Räggricchiärti, verb. rec. zuſammenkrie⸗ 
chen, in fih einkriechen, von Kälte, 


Schrecken. 
ſulſt. mafe. das Zuſam⸗ 


Rapgrinzamento, 
menrunzeln. 
Raggrinzàre, verb. ad. zufammenrungeln, 
„erknillen, runzlich, ſchrumpſtich machen. 
Raggrinzarfi, verb. rec. runzlicht werden; 
met. kleinmuͤthig werden. 
Raggrinzito, \ adj. & part. zufamınenges 
Raggrinzito, / rungelt, gerfnilit; zufams 
mengefchrumpfelt; zufammengezogen, als 


zuſammenfahren, 


Nerven. adj. runzlich, ſchrumpflich, ge⸗ 


faltet. 

Raggrottäre, verb. act. den Damm an cis 
nem Graben wieder heben, von neuem 
aufwerfen. raggrottare le ciglia, die Gtirs 
ne runzeln, |. aggrottare. 

Raggruppäre, verb. a. zuſammenpacken, in 
ein Bündel wickeln ; ze. bdufen, aubdus 
fen. raggruppar richezze, Schatze fame 
meli. verb. rec. raggrupparfi, fich zufaıns 
menfrümmen, 

Raggrüppo, fubff. mafe. dag Verwickeln; 
ein Bündel, Packtchen. 

Raggruzzarfi, verb. rec. fich zuſammenkruͤm⸗ 
men, ganz zuſammenkriechen. 

Raggruzzolire , verb. at. auf einen Slump 

— aufammenbringen, thun oder machen, gus 
fammenbdufen. raggruzzulare moneta» 
Geld zufanumenfcharren, 


du erregen verb. rec. ſich zuſammen⸗ 
rummen, ganz sufammentriechen. 
Ragguagliameiito, ſubſt. mafe.N eine Nach⸗ 
Ragguagliänza, fubß. form. >) richt, dag 
Berichten, 
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SBerichten, ein Bericht; it. das Ebenmas 
chen, die Gleichmachung. 


Ragguagliäre, verb. at. ausgleichen, ap⸗ 
pie 


iren; eben, einem andern gleich mas 
den. ragguagliar colla terra, mit dem 
Erdboden gleich machen. ragguagliare le 
cofture, den Buckel auprilacin. raggua- 
gliare le fcritture, bey den Kaufleuten, 
ous dem Journal ins Schuldbuch eins 
tragen: ind Credit: oder Deberbuch brina 
gen; die Bücher richtig halten. raggua- 
gliare i libri, i conti, Die Bücher gegen 
einander halten 3 se. benachrichtigen. rag- 


guagliare uno d’ alcuna cofa, einem von | 


etwas Nachricht geben. 

Ragguagliaramente, adv. nach Proportion, 
eins in das andere gerechnet. 

Ragguagliäto, part. berichtet, Nachricht ges 
geben; it. eben gemacht, gleich gemacht, 
conto ragguagliato, genen einander ges 
baltene, ausgeglichene Rechnung. 

Ragguagliatdre, f..mafe. einer der Nachricht 
giebt, Bericht critattet. 

Ragguiglio, fub/?. mafe. Bericht, Mad» 
richt; it. Gleichmachung, Vergleichung ; 
st. Proportion, Gleichheit. ragguaglio di 
moneta, dad Verbditnik der Muͤnze. 
a ragguaglio di cambio, nach Cursvers 
bdltnif. 

Ragguardaménto , - f. mafe. das Anfeben, 
Anfchauen ; it. das Nachdenken, die Bes 
tracbtung, Weberlegung. 

Ragpuardänte, adj. com. Der anfichet, ans 

äuct; it. betreffend, anlangend, ſabſt. 
com. Betrachter, Betrachterinn. 

Ragguardäre, verb. at. genau anfehen, ans 
ſchauen; it. angeben, betreffen. cofe che 
ragguardano la fede, Sachen, die den 
Glauben betreffen. ir. genau betrachten, 
in Weberlegung ziehen. ogn’ ora ch’ io 
vengo ragguardando alli noftri medi, {0 
oft ich unser Betragen ermdge. ni 

Ragguardatore, /ubff. mafe: Zuichauer, der 
anfieht, betrachtet. . 

Ragguardatrice, ſubſt. foem. Zuſchauerinn, 
die anficht, betrachtet. . 

Ragguardevole, adj. betrachtensmärdig 5 it. 
ſcharfſichtig. ha il fuo veder fottile e 
ragguardevole, er bat cin ſcharfes, Durchs 
dringendes Geficht. 

— ſubſt. mafe, Betrachtung, Ruͤck⸗ 

t 


Ragguazzäre, diguazzire, umſchwenken, 
umrühren. 
Rigia, f. foem. far}. met. Lift, Betrug. co- 
nofcer oder fcoprir la ragia, Dabinter 
fommen, binter den Wetrug, hinter die 

Gtreiche fommen. 
Ragionäle, adj. vernünftig. | 
Ragionamento, fabff. mafe. Geſpraͤch, Uns 

tetredung. aver ragionamento, eine Uns 
terreduna halten. entrare in ragiona» 
‘mento, fich in ein Gefpräch einlaflen; it. 


1910 


Urkhell; ie. cin Vernunſtſchluß; vers 
nünftiges Ueberlegen; vernunſtmaͤßlges 
Reden und Urtheilen. 

Ragionfinte, adj. der redet, ſich unterredet; 

“rechnet, 

Ragionäre, verb, a. reden, fagen, mit ein 
ander reden. ragionare una cofa, und 
d’ una cofa, von etwas reden. ragionare 
una cofa con uno, ragionarli.d’ una co- 
fa con uno, fich mit einem worüber bes 
fprechen, etwas mic einem überlegen. ra- 
gionare una cofa a uno, einem etwas fas 
gen, erzählen. la fama di quefto male fu 
manifeftata e ragionata per tutta I’ Af- 
frica, dad Gerichte von diejem Uebel 
murde in ganz Afrika verbreitet und era 
zaͤhlt; sr. urtbeiten, überlegen, rechnen. 
ragionarono, che ciò non fi potea fornir 
fenza guerra, (te urtbeilten, glaubten, 
dab folches ohne einen Krieg nicht zu 
Werke gerichtet werden könnte, fe l'uno 
e l’altro danno ragionate, wenn ihr den 
einen und den andern Schaden rechnet; 
se. fihließen, urtheilen. ragioniamo d’Or- 
lando, fabt und von was anders reden, 

Ragionatamente, adv. mit Recht, vernünfs 
tigermeife, 

Ragionativo, adj. der Vernunft fähig. la 
ragionativa petenza , Dad Vermögen ju 
urtheilen, Urtheilungskraft. 

Ragionato, adj. erwdhnt , gedacht, Hefagt. 
prov. cola ragionata per via và, wenn 
man den Wolf nennt, koͤmmt er gerennt. 
it. vernünftig, vernunftfdbig. fi dee an- 
dare a favio e ragionato uomo, Man 
muß zu einem weifen und verfiindigen 
anne geben, » , 

Ragionato, fubff. mafc. cin Rechnungsfühs 
rer, Reqpuungsrevifor. 

Ragionatdre, fubf. mafc. der vedet; der viel 
mweitlduftiges Gefhwdg von etwas ma» 
cher, ein Plauderer. 

Ragioncella, ragioncina, fabf. foem. dim. 
kleine, unbedeutende Urfache. 

Ragigne, fubff. foem. die Veruunft, dee 
Verſtand; eine Urfaches ein Beweis; 
die Billigfeits das Recht; die Genug» 
thunng; -Nechenfchaft, das Gagen der 
Urfache. addur le fue ragioni, fi recht: 
fertigen. ufo di ragione, Der Gebrauch 
der Bernunft. appagarfi della ragione, 
vernünftige Vorfelung annehmen. uo- 
mo che fi paga di ragione, ein Menfch, 
der fich weifen [Aft. nelle fue opere fu 
troppo più favorevole la fortuna, che la 
ragione avveduta, er batte den guten Ers 

fufa feines Iinternebmens mehr dem 

Glide, als feiner Klugheit zu dayfeı. 

it. Urfache, Grund. faper la ragion d’ u- 

na cofa, die lirfache, den Grund eines 

Dinges wiffen. per che ragione? aub 

sag für Urſache? ragion di piccol mo- 

mento; cine fehlechte Urſache. st. Recht, 
Anfpruch, 
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Anſpruch, Billigfeit, Gerechtigkeit. "con 
più ragione, mit mebrerm Mechte. oltre 
ogni termine di ragione, mider alles 
Hecht und Billigkeit. aver ragione, Recht 
baben. di, a, con, per ragione, von 
Rechts menen, aver ragione da vendere, 
Mecht überlen haben. far ragione a-uno, 
einem Recht ſchaffen, wiederfahren {afs 
fen. tener ragiorie, Gericht halten. ren- 
der’ragione, Recht ſprechen. andarfene 
alla ragione, vor Gerichte chen. banco 
della ragione, Die Gerichtoͤſtube. ragion 
civile, dag bürserliche Recht, ragion ca- 
nonica, das geiſtliche Recht, ragione di 
guerra, Das Kriegsrecht. prov. dir le fue 
ragioni a’ birci, Leuten feine Noth Elas 
ser, die nicht helfen mollen, oder nicht 
können. egli è ragion che Berto bea, der 
mus billig feinen Theil aut haben; ir. 
Art, Weiſe, Haftung. di mille ragioni, 
von taufenderlen Arten, Gattungen. bat- 
ter di fanta ragione, erbdrmlich pruͤgeln. 
ie Rechnung, Rechenfchaft. far la ragio- 
ne con uno, ınit einem rechnen. faper 
. di ragione, die Recpenfunft verſtehen 
faldare una ragione, eim Rechnung bes 
richtigen. fare (crivere a fua ragione, Auf 
feine Rechnung fchreiden, anichreiben 
faffen. dannare una ragione, die Reds 
nung tilgen, ausldichen. render ragione, 
Rechnung thun, ablegen. mettere a ra- 
gione, anrechnen, zurechnen. fa ragione, 
mache die Rechnung, fey verfichert. egli 
non ne vuol menoche aragionedi tren- 
ta per cento, er will nicht wohlfeiler, ald 
dreyßig pro Cent. chieder ragione, Res 
ebenfchaft fordern. render ragione, Nes 
chenſchaft geben; ze. eine Handelögefels 
fchaft. creàre una ragione, eine Hans 
deiögefellichaft aufricbten. disdir la ra- 
gione, Die Handelsgefelfchaft aufgeben. 
ît. die monatliche Zeit des weiblichen (Ges 
fiblebté; it. far ragione al brindifi, im 
Trinken Befcheid tbun. ragione delle 
donne, die monatliche Zeit der Weiber. 
Ragionévole, adj com. vernünftig ; billig ; ges 
recht ; befcheiden; vernunftmdßig; it. 
mittelmdßig, ziemlich. bellezza ragione- 
vole, ziemliche Schönheit. prezzo ragio- 
nevole, billiger Preiß. 
Ragionevolézza, ſuhſt. foem Biligfeit, Ges 
rechtigkeit. 
Ragionevolménte, adv. vernuͤnftiglich, mie 
ichs gebührer, mit Recht, billiger, ge⸗ 
rechtermweije, ziemlich, billig, nicht übers 
mäßig. _ 
Ragioniére, fubff. mafe. Nechnungdreviior, 
Calculator, der die Kechnungen befeh: 
tirt. 
Ragidfo, adj. harzicht. 
Ragliäre, f. ragghiare, wie ein Efel 


fchreyen. 
Räglio, f. ragghio, Efeldgefihren, 


# 
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Rägna, fub/?. foem. Vogelnetz, Vogelgarn, 
o auf den Vogelheerd geltellt wird, mer. 
. dar nella ragna, Ins Nek fallen, betros 
gen werden. mer. Hinterliſt, Nachkiels 
lung. prov, fofpigner la ragna d’ une 
nella fiepe, eines liſtige Anfchldge zu 
Schanden machen, dar laragna fulla fie- 


pes Den Bloßen ſchlagen. prov. e da 


talora tale’uccello nella ragna, che è 

: fuggito di gabbia, alte Fuͤchſe werden 

. Quo geprellt. 

Ragnäja, fühß. f. cin Vogelbeerd. 

Ragnäre, verb, a. einen Vogelheerd fiels 
len; st. auf dem Vogelpeerde fangen. 
met. erivijchen, Davon tragen. hai tu rag- 

‚ nato nulla? haft du nichts meggebracht ? 
ît. vom Himmel, fich mit trüben Woͤlk⸗ 


chen unnzieben. ie. von Tüchern, Zeugen, 


fih abtragen, fadenlos werden. 

Ragnarela, ſabſt. foem. Spinugemwebe, 

Ragnatelo, fuhß. mafe. Spinne, it. Spinns 
‚gewebe. ineiampare ne’ ragnateli, über 
einen Strobbalm megfiolpern. 

Ragnatelüccio, ragnatelizzo , fubß. mofc. 
dim. fleine Spinne. 

Rägno, fubff. mafe. Spinne; it. Art Sees 
fliche, Krabbe; ir. Spinngewebe. 

Ragnölo, ragnugdlo, /ubf, mafe. eine Spin: 
ne. _ 

Ragunameénto, raunanmiento‘, fuhfl. mafc. 

Ragunänza, rauninza, /#b/7. foem. 
cine Verfammlung, Sufammenfunft. ie. 
ein großer Haufe, das Eingefammelte, 
ragunamento di teloro, ein fehr großer 

„Schatz. tutte le raunanze fono comuni 
a tutti, ale Das Eingefammelte haben 
fie unter fih gemein. 

un) verb. att. verfammlen, zuſam⸗ 

Raunäre, / menfommen laffen. ze. ſamm⸗ 
len, zuſammenraffen. raunare alquanto 
di pagliericcio, ein wenig ‚Geftröbe zus 
fammenraffen. i giganti ragunarono l’un 
monte fopra l’altro, Die Rieſen festen 
einen Berg über den andern, 1a ragunò 
colle altre, (vom verlornen Schaafe) er 
brachte es wieder zu den andern. ragu- 
noſſi con una gran brigata, er begab fich 
in eine große Geſellſchaft. 

Ragunäta, raunita, fubff. foem. Gefells 
haft, Verſammlung. ragunata di gen- 
te, eine Menge Leute, 

Ragunaticcia, adj. foem, gente ragunatic- 
cia, gufammengerafteà Volk. marmaglia 
ragunaticcia, gufammengelaufenes Geſin⸗ 
del, Lumpenvolk. 

Ragunatdre, raunatöre, fabf. maſt. cin 
Sammler, der verſammlet. 

Ragunatrice, ſubſt. fo eine Sammlerinn, 
die verſammlet. 

Ragunazidne, raunazione, ſubſt. foem. die 
Sammlung, Verſammlung. | 

*Ragino, raüno, fubf. m. Verſammlung. 

Rai, fatt raggi, Strahlen, pote. 

#Rajäre, 


- 


1973 Raja -Rall 
*Rajfre, von rai, wird vom Dante gebraucht, 
beftrahlen. 


Rallacciäre, verb. af. wieder zubinden, 
Rallargamento, fühl. m. Erweiterung, dad 
Erweitern: 
Ralla:gäre, verb. ad. erweitern, weiter mas 
hen, mer.) intento rallargò, er ließ fich 
deutlicher heraus. ‘rallarga ogni vigore, 
es vermebret die Munterfeit. it. rallar- 
garli, fich weiter ausdehnen, ausbreiten. 
alcuni in cafa fi riftringono e di fuori fi 
rallargano, manche find zu Haufe genau, 
und aufwärts freygebig. 
Rallargatdre ,efubf. mafe. Ermweiterer, 


Rallegramento, fabf. mafe. Freude, Ergößs. 
+ ‘ Ramîccio; fuh. m. pej. ein großer ſchlech⸗ 


- Hebfeit} Erfreuung, Erfrenlichteit. 
*Rallegränza, fubft. foem. |. rallegramen-, 
to.. * en” ee 
Rallegtäre, verb. neutr. erfreuen, ergbben, 
luſtig macen. rallegrarfi, fich freuen, 
‘ rallegrarfi con uno di qualche felice av- 
‘ venimento, au jemandes Glück Antpeil 
nehmen. » 
Rallegrativo, adj. erfreulich. 
Rallegräro, adj. erfreut, frölich. 
Rallegratdre, ſubſt. maſc. der erfreuet. 
Railegatrice, Jubſt. foem. die erfreuet. 
Rallegratüra, fwb/f. f. f. rallegramento. 
Rallenäre, verb. att. gelinder, leichter, ers 
trdgliper machen, alquanto piccolo 
‘tempo fiamo rallenati di follicitudines 
die Ang find wir auf eine kurze Zeit 
108. la prigione gli fù dura al principio, 
poi per Il’ ufanza è rallenata tanto &c. 
die Gefangenschaft that ihm Aufangs 
fehe webe, bernachmald ward jie ibm 
durch die Gemobubeit fo leidlich. 
Rallentamento, fabß. mafc. das Nachlaſ⸗ 


en. 
Rallentîre; verb. a. das Gefpannte nach» 
faffen, rallentar la briglia, den Zügel 
ſchießen laffen. mer, abuchmen , verrins 
gern; gelinder machen. rallentar il cor- 
fo, langfamer laufen; st. nachgeben, 
nachlafien, von feiner Forderung, ablafs 
fen, nacblaflen, als Hige, Froſt; Affekten, 
als Zorn, Liebe 20. il freddo, il caldo» 
l’amore rallenta, die Kälte, die Hitze, die 
Liebe läßt nach. met. rallentar I’ animo 
alle opere intefo, das Gemuͤth von der 
Arbeit ausruben loffen. Ì 
Rallentãcſi, verb. rec. fchlaff werden, nach: 
laffen; kaltſinnig werden, im Eifer, in 
der Liebe ıc. 
Ralleväre, verb. af. aufergiehén, f, alle- 
vare, 
Ralleväto, part. auferjogen, f, allevato, 
Ralleviäre, verb. a. erleichtern, lindern, 
‚mindern, la condizione della perfona 
rallevia la colpa, Der Stand, Suftand 
der Perfon vermindert Das Verbrechen. 
Rallignärfi, verb. rec. von neuem Wurjel 
faſſen. zer. fich felt ſetzen. 


' 
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Rallumäre, verb. af. wieder anzünden. 

Ralluminäre, verb. af. wieder erleuchten, 
Licht machen, wieder febend machen. il 

«ceco fu ralluminaro, der Blinde wurde 
wieder fehend, met. il lume di graziàm’ ha 
ralluminato, Das Picht. der Gnade bat 
mich crieudtet. ralluminarli, wieder jes 
bend werden. | 

Raltungare; verb, af. verlängern, länger 

‘machen. rallungar la via» den Idugfien 
Weg nehmen. 

Rima, fubf. foem. Zweig. met. la felta ra- 
ma d’ orgoglio è I’ ipocrifias der hoͤchſte 
Grad von Stolz it die Heucheley. . 2 

Ramäccia, fuhft. foem. eine Schleife. 


ter Aſt. 


* Ramäce, adj. Venwort eined Kaubvogels, 


— fon zur Jagd gebraucht worden 


Ramadan, ſubſt. mafe. eine Art Felte bey 
den Türken, die einen Monat dauren. 
Ramajudlo, ramajblo, fabf, m. Selle in 

der Küche, Schaumlöffel. 
*Ramanziére, ſuhſt. mafc. KRomanenfchreis 


ber, 

Rambäre, verb. ad. heißt bey den Schiffs 
leuten das Sortfchleppen des Schiffes im 
widrigen Winde, weil die neworfenen 
Anker feinen fefien Grund faſſen tons 


Ramanzina, fubft. foem. Wifcher,, Auspus 
er 


*Ramänzo, f, romanzo, Moman. 

Ramaricaménto , fubft. mafe. Klage, Weh⸗ 
Elage. f. rammaricamento. | 

Ramaricinte, adj. der fich betrübt, beflagt, 
f. rammaricante. 


Ramaricärfi, f, rammaricarfi, ſich betriben 


ic, 

Ramaricatöre, ſahſt. mafe. der fich beklagt, 
barınet. f, rammaricatore. 

Ramaricaziöne, ſubſt. foem. das Barmen, 
Beklagen. f, rammaricazione. 

Ramarichevole, adj. com. Eläglih. f rame 
marichevole. ° ‘’ | 

Ramarichio, fWbff, maſo. Wehklage. ſ. ram- 
marichio. 

Ramärico, f, rammarico, Betruͤbniß, Kla⸗ 


ex, 
— fubß. maſc. gruͤne Eidexe. prov. 
aver bocca di ramarro, far come il ra- 
marro, nicht abgehen, nicht pipi laſ⸗ 
fen. avere occhio di ramarro, ſchoͤne, reis 
gende Augen haben. se. bey Proceffionen, 
der auf die Ordnung Achtung giebt. preo. 
della mofca far ramarro, aus einer Mile 
che einen Elepbanten machen, 
Ramäta, fubjt. foem. ein Snfirument von 
Reiſern, Reiierklatfche, die Voͤgel des 
Nadts bey der Faterne ju tödten, a za- 
mata, adv. im Neberfuß, 


Ramatà e, 
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— verb. at. die Dögel des Nachts 


bey Der Laterne mit Der Neiferklatiche . 


tödten. met. ſtehlen. 


Ramatella, fahf. foem. dim. ein Zweigels 


en. 

Ramäto, adj. mit Kupfer nelötet. 

Ramäzza, ramäccia, fabft. foem. Schlit⸗ 
ten, Schleife. 

Räme, ſuhſt. mafc. Kupfer. 
cofa fa di rame, das foffet Geld. inta- 
gliare in rame, fn Kupfer ſtechen. inta- 
glio in rame, Oder figura in rame, Us 

. pferfiich. p/ar. rami, Kupferſtiche. i 

Ramella, fabf. foem. dim. Zweigelchen. 

Ramerino, fubff. mafc. Roßmarin. 


Rametto, ſubſt. mafe, dim. einer Zweig. . 


Ramicdlla, fubf. foem.\ dim. ein kleiner 
Ramicello, fubft. mafe. ) Zweig. it. klei⸗ 
ner Arm von einem Fluffe. 
Ramificäre, verb. a. Zweige treiben, fich 
in Aeſte ausbreiten. Gleichnißweife: ra- 
mifica nel fegato, (8 breitet fich ( feine 

Aeſte) in der Leber aus, 

Ramificaziöne, ſubſt. foem. Ausbreitung in 
Hefte. Gleichnißweife: una vefcichetta 
corredata di molte ramificazioni fangui- 
gne, ein Bläschen mit vielen Blutdders 
then verjeben, 

Ramingo, adj. ein Beywort der Kaubvögel, 

welche aus dem Neſte genommen mers 
den; ze. flüchtig, unfiet, der feine.blei: 
bende Stätte bat; cinfam. perchè ftai 
cofì ramingo nella ftrada ? warum feheit 
du fo allein auf der Straße? 


Ramingo, /x5ff, maſc. ein junger Raubuò» 


gel, der noch im Nefte figt 5 ein irvender 
Menſch. 


Ramina, ſubſt. focm. ) ein hupfeenes Cas 
ol. 


Ramino, ſubſt. mafe. 

Ramifcello, *ramitello, f, ramicello, ein 
Hefichen. 

Rammantare, verb. af. bemdnteln; beim: 

. lich halten; befchüsen. 

Rammantärfi, verb. rec. ſich anputzen. 

Ben » Subff. f. ein derber Vers 
weiß. 

Rammarcäre, verb. mentr. pott. f, ramma- 
ricare. 

Rammärco, fubf. mafî. pott. {, ramma= 
rico, 

‘ Rammarginfre, verb. af. und neutr. zubeis 

len ; eine Narbe befommenz zufammens 
beilen, 

Rammarginärfi, werd. rec. gubeilen, fich us 
fchließen, von Wunden. met. rammar- 
ginarfi con una cofa, an ein Ding ams 
«Eleben, anpacken. 

Raramaricamento , fubff. mafe. Betrübniß, 
Klage, Wehklage, das Wurnen, 


Rammagicänte, adj. com. Der fich betribt, 


beflagt, barmend, beflagend. 
Rammaericärk, verb, rec. fip graͤmen; Veps 


prov. È quefta. + 
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druß haben. rammaricarfi di gamba fa- 
na, fich gur Ungebuͤhr beflagen, 

Rammaricatore, fubff. mafe. der fich bes 
trübt, beflagt, barmt.  _ 

Rammaricazioncélla, ſahſt. foem. dim. klel⸗ 
ne Betrübniß,-geringe Klage, 

Rammaricazigne, fubft. foem. dad Bars 
men, Beklagen, Jammern, Wehklagen, 
das fi) Betrüben, ſ. rammarico. 

Rammarichevole, adj. Eldglich, voller Klan 
gen, voller Betrübniß, 

Rammarichio, fabfß, mafe. Wehklage. 

Rammärico, fub/f. mafı. Berdruf; Weh⸗ 
muth; Gram; Webflagen, Jammern; 
f. rammaricazione. 

Rammaricbfo, adj. der fich beklagt, immer 
barmet. 

Rammafäglio, fubf. mafe. ein Ort, mo 
man allerien Gerille hinwirft. se. ein zus 
fammengerafter Klumpen. 

Rammaffare, |. ammaffare, wieder zuſam⸗ 
inenbringen, wieder verjammlen. 

Ra.nmaffäto, part. wieder geſammlet; vers 
einiget. 

Rammattonäre, verb. ad. von neuen mit 
— vermachen, belegen, pflas 
tern. STE 

Rammemosänza, fubff. f. Andenken, Erins 
nerung. | 

Rammemorire, verb. af. vorftelleu, in die 
Gedanken bringen, voran erinnern. 

Rammemorärfi, verb. rec. fich erinnerne 
daran gedenken, cingedent feyn. 

Rammemoräto, part. erinnert, vorgeſtellt; 
daran gedacht. : 
ammemoratdre, fubff. mafe. 
per, - 

Rammemoratrice, /u5/. foem. die etwas 


Ramm 


Eriunes 


in Erinnerung bringt. 
Rammemoraziöne, ſubſt. foem. Exrinne⸗ 
rung, Andenken, 
Rammemoriärfi, f, rammemorarfi. - 
Rammendire, verb. ad. ausbeſſern, tvÎ00 
der verbeffern. 

Rammendatrice, ſubſt. foem. eine die etwas 
ausbeffert, eine Slickerinn, 
Rammenramento , fabfl. mafc. 

Rammentinza, fabf. foeu, 
Andenken. | 
Rammentärfi, verb. rec. fich erinnern, fi 
— daran gedenken, eingedenk 
CDI. . 
Rammentatdre, fabf. mafe. Erinnerer. 
— S. foem. die in Erinnerung 
ringt, 
Rammentio, fubff. mafe. bat Erinnern, 
Andenken. 
Rammezgaménto, fubff. mafe. Thellung in 
Hälften, Halbirung. 
Rammezzäre, verb, at. in zween Theile 
tbeilen, balbiren, 
Rammoltire, verb, at. rammollire, ind. 
‘Auf ifco, erweichen, befeuchten i 8 De 
co >14 11 9 


Erinnes 
rung, das 
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dern. met. befdnftigen. rammollare oder 
rammollire gli animi, die Gemuͤther ers 
weichen. | 

Rammontàre, verb. af. wieder iufammen 
machen, alé cinzelne Stuͤcken, auf einen 
Hauſen legen. 

Rammorbidamento , fabß. mafe. Einwei⸗ 
hung, Erweichung. mer, Linderung, Bes 
fänftigung. 

Rammorbidäre, verb. af. rammorbidire, 
ind. auf ıfco, wieder weich machen, wies 
der ermeichen, gelinder machen. met. 
lindern, erweichen, beidnftigen. ram- 
morbidar gl’ inacerbiti fpiriti, die erbits 
terten Gemütber befänftigen. rammor- 
bidar il duro cuore, dad harte Herz ers 
‚weichen. 

Rammorbidativo, adj. was meich, miürbe, 
gelinde macht, erweichend, lindernd, 

Rammucchiäre, verb. ad. aufhäufın, auf 
einen Haufen fihütten. 

Rammucchtärfi , verb. rec. ſich aufhdufen, 
fich in einen Haufen fammien. 

Rammuricire, verb. af. auf einen Haus 
fen ſchuͤtten. 

Rammuricchiäre, verb. aff. einem großen 
er mit Kleinen Ruderſchiffen fort 

eifen. 

Rimo, fubff. mafe. plur. i rami, und bey 
den Alten auch *le ramora, Uff, Zweig. 
Gleichnißweife, nldferne Röhre. st. i ra- 

‘ mi delle corna di cervi, die Enden am 
Hirſchgeweihe; st. Arm von einem Flufs 
fe; st. Linie von einem Geſchlechte. 
prov. avere un rame di pazzo, di pazzia, 
einen Sparren zu viel haben, cin wenig 
angeichoffen ſeyn. 

*Ramdgna, buona ramogna, viel Glück 
auf die Reife, orar buona ramogna, 
glückliche Neije wünfchen.‘ mandar buo- 
— gluͤckliche Reiſe wuͤnſchen 
laſſen. 

*Ramognäre, verb. af. eine gluͤckliche Rei 
fe machen. 

Ramoläccio, ſ. rafano. 

Ramorito, adj. zweigicht, aͤſtig. 

Ramofcello, ramucello, fubff, mafe. dim. 
von ramo. ognuno ha il fio ramucel- 
lo, es if kein Menſch ohne Febler. 

u adj. dig, zweigicht, voller 

cite. 

Rampa, f. zampa, Pfote, Tage. 

Rampinte, adj. fletteend, aufſteigend, auf 
den Sinterpfoten ſtehend. lione, orfo 
rampante, cin aufiteigender Löwe, Bär, 
in Den Wappen; ie. mit der Tage ſchla⸗ 
gend; ze. cin Haken. 

Rampire; verb. ad. Hettern; mit der Tage 
fiblagen. - 

Rampäro, f. mafe: Baftey. f. baftione. 

Bampicäre, verb. a. Hettern, eigentlich 
von Thieren, mes. von Menſchen. 
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Rampicdne, fabf. niafe. faden, Sturm: 
backen. andar rampicone, klettern. 
Rampicgne, edv. Metternderiveife. 
Rampinäre, verb. af. anbdcfeln,' mit dem 
Haden anfaffen. i 
Rampineéllo, f. mafe. dim. von rampino, ein 


chen. 
Rampino, f. mafe. ein Hacken, eine Klam⸗ 
- mer. 
Rämpo, f. rampino. fatto a rampo, fas 
denmdßig gemacht, mit Hacken veries 


0. |. e 

Rampdgna, fub/f. foem. tin Verweis, cine 
derbe Vermabnungs Schmähung, 
Schmährort, Schimpfwort; it. das 
heimliche Murren. venire in rampogne 
con alcuno, mit harten Schmähmworten 
zuſammen ‘kommen. .. 

Rampognamento, fabß.mafe. Schmähung, 
Schimpfung. 

Rampognäre, verb. af. nachdruͤcklich vers 
mahnen; sr. ſchmaͤhen, ſchimpfen, keifen, 
ausſchelten. rampognarli con uno, mit 
einem ganfen, met. la borfa col cuor 
rampogna, Der Beutel keift fich mit dem 
Herzen, d. i. Der Eigennug widers 
fpricht den Luͤſten. 

Rampognatdre, ſuhſt. m. einer der vermaba 
ner, ſchmahet. 

Rampognatrice, fuhfl, foem. von rampogna- 
tore, cine Dic vermahnet, ſchmahet. 

— adj. fchindhfüchtig, zan⸗ 


Rampollameoto, fuhft. mafe. dad fervore 
quellen, Hervorfprudeln. ° 

Rampollfnte, adj. com. quellend, bervors 
fpringend. met. occhi rampollanti, tprds 
nende Augen, 

Rampolläre, verb. nentr. bervorquellen, her⸗ 
vorfproffen. mer. entſtehen, entſpringen. 
gli incendj della lufuria rampollavano, 
eg regten fich die wolluͤſtigen Begierden. 
rampollano le biade, das Getreide fchießt 
auf. met. una fonte, che rampolla di- 
letto, eine Quelle, woraus Vergnügen 
entipringt. 

Rampollo, f. mafc. eine Wafferquelle: st. 
ein Schößling ; ein Propfreiß, cin Zwei⸗ 

gelchen. met. rampollo di famiglia, Zweig 
einer Familie. 

Rampone, f, mafe. f, rampicone. 

Rampdnzolo, ſ. raperonzolo, Rapänzchen, 

Rainucdllo, — ſubſt. mafè. dim. von ra- 

Ramüccie, mo, Zweigelchen, junger 

Ramufeello, I Zweig. : 

Ramufculdfo, adj. zweigicht, voller Bivefa . 


ge. 

Räna, fubff. foem. cin Ftoſch. pigliare al 
boccone come la rana, jemanden durch 
Derjprechungen oder Geſchenke gemins 
men, ie rana pefcasrice, Art Meerfilche, 


Meerkroͤte. 
Ranoitę. 


Rani 


Rancäre, ranchettäre, verb. neutr. bin: 
ken, lahm geben, watſchlen. 

Rancidézza, fahf. foem. das Altſchmecken⸗ 
de; die Ucberfidndigfeit, Nubrüchigkeit, 
garfliger Geruch oder Geſchmack von ale 
zulangem Aufbehalten. 

Räncido, adj. altſchmeckend, verdorben, als 
Gpetfenz ftinfend, uͤberſtandig, anbrüs 
chig, balb verdorbeu. | vecchia ‘ranci- 
da e vieta, cin altes, verrungzeltes Weib. 

Rancidime, fubf. m. uͤbler Geruch, Ge: 
fbmad, von alten balbfaulenden Gas 
ben, Eßwaaren. met, tagliar via il ran- 
cidume de’ peccati abituali, fi) vom Uns 
flathe der Gewohnheitsſuͤnden reinigen. 

Rincio, adj. citronengelb, Sub. m. Riu: 
gelblume, Goldblume, mas man auch 
fiorrancie nennet. 

Ranciölo, adi. altfchmeckend, uͤberſtandig. 

Rinco, ad}. |. zoppo. 

Rancdre, /. mafe. Haß, Grol, Feindfchaft, 
heimlicher Haß. | 

wow fubß. f. Herzelcid, Gram; it. 


roll. 

FRancurdrfi, verb. rec. fich herzlich betrüs 
ben, ſich dnaftisen, qudien. 

Rända, fubft. foem. cine gewiffe Nadelarbeit 
oder : Gefticite8 an den Enden der 
Schnupftücher oder Hemdbinden; adv. 
7 randa, ganz dichte dran, langſt, puͤnkt⸗ 


Randigio, fabf. gn. ein Herumldufer, fer: 
umfbmeifer, Herumfchwdrmer. mer. ein 
Kurenpreicher. 

Randelläre, verb. af. mit dem Packſtocke 

‚abprügeln, mit einem Packſtocke zufam: 
mendruͤcken. 

Randelläta, ſubſt. fom. ein Schlag mit 
dem Packſtock. 

Randello, fubf. mafe. ein Padftod; ein 
Knittel, Brügel. fuonar di randello, derb 
abprügeln. 

Randidne, adi. falco randione, ein Geyer⸗ 


falfe. 

Ranella, fabß. f. dim. kleiner Froſch, ein 
Froͤſchchen. it. dag Froͤſchchen, eine Ges 
ſchwulſt unter der Zunge. 

Ringo, fübfl. mafc. Ebre, Wire, Rana, 
Vorugs st. Ordnung, gebdriger Ort 
und Stelle, dem Range nach. 

*Ringola, /ub/f. foem.. Kummer, Sorge; 
f, rancore. 

*Rangolfre, verb. af. etwas mit Angſt 
thun oder verrichten; angſtlich forgen, 
fih ale Mühe geben, f. arrangularfi. 

Rängolo, ſubſt. mafî. ſ. rangola. 

Rangolsto, adj. der angſtlich forget; it. 
fummervol, 

‘ #*Rangulire, f, rangolare. 

*Rangulöfo, f. rangoldfo. 

Ranino, fubft. mafe. eine Art Appich. 

Ranino, adj. vom $rofche. vene ranine, die 
beyden Adern unter der Zunge, 
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Ranuita, fübß. f. Lauge aus der ſchmutzi⸗ 
gen Walde. \ 
— Aibſt. foem. augm. ſchlechte 

auge. 

Ranneftäre, verb, alt. wieder pfropfen, eins 
impfen. — — i 

Ranneftatüra, ſahſt. foem: Propfung, Eins 
impfung. È — 

Rannicchiäre, v. act. zuſammenkruͤmmen, 
zuſammenkriechen in einen Klumpen, zus 
fammenzieben. È 3 

Rannicchifefi, verb. rec, fi zufammens 
ſchmiegen, fi) sufammenminden; fich 
einhuͤllen. 

Rannfcchio, /. maſe. das Sicheinhuͤllen, 
Sichzuſammenſchmiegen, das Gichius 
Jammenfrämmen. 

Ranniére, ſubſt. mafe. ein Raugenfaß. 

Rinno, fubf. mafc.. Latige, met. Seneca ro= 
vefciò quefto ranno in capo ‘a dui più 
rovente, Genefa gog ibm dieſe Lauge 
brühheiß über den Kopf, it. ranno di 
mezzo, auge von lebendigen Kalt, prov. 
fuggire il ranno caldo, fich ver barter 
Arbeit ſcheuen. perdere il ranno e'l fa- 
pone, Mühe und Koften an etwas vers 
liercn. pian, barbiere chel ranno è cal- 
do, nur fate, nur nicht zu bibio. 

SALO » fhbfi. mafe. Stegdorn, Kreutz⸗ 

orn, 

Rannobilire, verb. af. ind. auf ifco, adeln, 
in Adelffand erheben. 

Rannocchigne, /ubft. mafe. ein großer, abs 
ſcheulicher Froſch. 

Rannodaménto, ſabſt. mafe. das Bufam» 
menknuͤpfen, Anknuͤpfung. 

Rannodäre, verb. af. zufammenknuͤpfen, 
anknüpfen; wieder knuͤpfen, wieder gita 
ſammenknuͤpfen; it. zufammenficden, 
ausflicken. met. la fchiera “ributtata fi 
xranooda, Das zuruͤckgeſchlagene Heer 
ſetzt ſich wieder. 

Ranndfe, adj. laugicht. 

Rannugolamenco,, ſubſt. mafe. das Trüben 
— Wetter; Ueberziehung mit Wol⸗ 
ken. 

Rınnugoläre, rannuvolare, verb. af. mit 
Wolken bedecken. verb. neuer. met. ei ve- 
de rannugolare il tempo, ct flieht trübfes 
lige Zeiten kommen, nome rannugolato, 
ein Name, der in Vergeffenpeit gekom⸗ 
men ift. 

Rannugolärfi, verb, rec. trübes Metter 
werden, fib mit Wolken überziehen. 
Rannécchio, (xbff. mafe. rannbcchia, fah/k. 
foem. ein Froſch. prov. la ranocchia non 
morde perche non ha denti, er tbdte 
gerne Schaden, wenn er nur könnte, 
Ranuncolo, raminculo, J. mafe. Ranuns 
feln, cime Blume; Hahnenfuß, ein, 

Kraut. | 
Ränto, \ Subs. mafè. dad Roͤcheln, die 
Rantolo,/ Heiſerkeit. 
; Ranto« 
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Rantoldfo » 


adj. roͤchelnd, heifcher vom 
Schnupfen. 


Ranuvolaménto, f. rannugolamento. 

Ranuvoläre, f. rannugolare. 

Raniizza, ſabſi. foem. Heiner Froſch. 

Ranzonamento, fubfF. mafe. die Eosfaufung 
aus der Gefangenichaft. 

Ranzonäre, verb. act. ranzioniren, für die 
gefangenen Soldaten cin Loͤſegeld for 
dern, daffelbe bezahlen, 

Ranzöne, fabf. mafe. Ranzion der Solda: 
ten, Loͤſegeld für einen Gefangenen. 

Ripa, fübf. form. eine Rùbe. - prov. come 
afino fape, cofì minuzza rape; tin jeder 
machts fo gut er-tann md weiß, prov. 
voler cavare della rapa fangue, unmoͤg⸗ 
lihe Dinge verlangen. _ ’ 

Rapäce, adj. rduberifch, reißend. -: 

Rapacemente, adv, rduberifchermeife. 

Rapacità, /xbff. foem. vduberifche Art, 

aubbegierde. 

Raperélla, fabfl. form. Ring, Bivinge an 
einem Meſſerheft. 

Raperino, Subjî. mafe. grüner Gingvogel, 
in der Größe eines Zeiſigs, Atringer. 
Raperbnzo, raperdnzolo, fubff. mafe. Ras 

punichen, 

Raperugidlo, f. raperino, 


Rapidamente; adv. ſchnell, bebend; reifs | 


end. 
Rapideézza,\ fabf. f. der ſchnelle Lauf, als 
Rapidità, / eines Sluffes; die Schnelle 


oder Sejchwindigkeit, Fertigfeit, Wehen - 


digkeit. 
Répido, adj. ſchnel, im Laufe ; jdhling, ges 
ſchwind, heftig, reiffend; se. rduberifch. 
Rapimento, /ubft. mafe. das Entführen, 
Das Kauben, met. rapimento del cuore, 
Entzuͤckung. 


Rapina, ſubſi. foem. der Raub der Raub⸗ 


Ipiere; auch fonft ein Raub, 


*Rapinäre, verb. a. rauben, plündern, Bea - 


te machen. 

Rapinatore, ſubſt. mafe. ein Räuber. 

Rapinofaménte, adv. 
ſeht fchnell. 

Rapinbfo, adj. rduberiſch; it. geſchwind, 
bunell. torrente groffo, e rapinofo, flars 
fer und reiffender Etrom. 

Rapire, verb. at. ind. auf ifco, mit Ges 
walt nehmen , rauben; entführen, per: 
ausreiffen, ald aus der Gefahr. rapire i 
cuori, die Gemüther einnehmen, 

Rapito, adj. entzuͤckt. efler rapito in qual. 


che cofa, in cine Sache ganz vertieft, ' 


entjäct feyn. eſſer rapito in ifpirito, in 
paradifo, in Entzücfung geratben. 
Rapitöre, fub/?. mafe. cin Rauber. 
Rapitrice, fübfl. form cine Rduberinn, 
Kapgprico, Subf. mafı. Rapontitmuriet, 
as befie Mittel, den Durchfall zu curis 


ren, - 
Rapénzolo, ſubſt. mafe. Rapuͤnzchen. 


* 


rduberiſcherweiſe; 
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Ripa, fubft. foem. Schrunde, an der Gale 
e cines Pferdefußes. rappa di finecchio, 
die Kolbe vom Fenchel, auch andern ders 
gleichen Pflanzen, | . 
Rappaciäre, verb. act. befriedigen, beruhi⸗ 
gen, zufrieden ffellen. rappaciare il po- 
“ polo, das Volk fillen. J 
Rappaciarſi, werb. rec. ſich zufrieden: ge 
en 


Rappacificamento, fuhff. mafe. Berfühnung, 
das Befduftigen, Stilen, Begitigen 
Rappacificäre, verb. af. wieder verfähnen, 
efdnftigen, ſtillen, beguͤtigen. 
Rappacifieärfi, verbi rec. ſich verföhnen,-bes 
ſanftigen; se. fich legen, ald Wind, Meer 
2. i 
Rappacificazidne, Abſi. foem. f. rappacifi- 
camento, Verfdbnung. | 0 o 


-Rappagäre, f, appagare, rappagare uno, éfs 


nem willjahren, Gnige thun, feinen Wils 


_ Ten erfülen, rappagarfi, fein Verlangen 


ftilen. i 
a) verb. a. zu Heinen Küs 
Rappallozzolire,/ gelchen machen. mar, 

gli rappallottolarono le parole in bucca 

er lo fpavento, Die Worte verwirkten 
fio unter einander für Schrecken in (die - 
nem Munde. Ä RE 
Rapparecchifre, ‘verb. a. wieder zuderei⸗ 
ten, zurichten, wieder herfellen.. - 
Rappareggiäre, verb, act. gleich, dhnlich 
machen. rappareggerannofi colla terra, 
fie werden. der Erde wieder gleich, wie⸗ 
der zur (Erde werden. 
Rapparire, verb. af. wieder erſcheinen fich 
wieder feben laffen. - 
Rappattumäre, verb, af. wieder befriedi: 
© gen, vergleichen, rappattumarfi con uno, | 
fich wieder mit einem ausföhnen, wieder 
vergleichen. - 
Rappelläre, verb. af. von neuem rufen, 
zur uͤckrufen. 
Rappéllo, fubf. mafe. die Wiederberufung, 
do e Verwieſenen; Begnadigungss 
rief. 
Rappezzaménto, /kb/f. mafe. das Klicken, 

Ausflicken, Ausbeſſern; Flickerey; ie. 

ein zuſammengeſtoppeltes und geflicktes 


erk. 

Rappezzäre, verb, af. ſſicken, ausſticken und 
—5 ausbeſſern. met. zuſammenſtop⸗ 
pelu. 

Rappezzatdre, ſubſt. mafe. Flicker, Aus⸗ 
beſſerer, ein Flickſchneider, einer der 
ausbeſſert. Gleichnißweiſe Red. annot. 
ditiramb. 202. chi fia il rappezzatore del- 
l’ omelia contro la gola, wer der Zu⸗ 
fammenfioppier der Predigt wider die 
Schwelgerey feun mag. 

Rappezzatrice, fubff. f. Glicerinn, Flick⸗ 
Fhneiderinn, 


Rappezzatüra, fubf. form. ſ. rappezzà- 


mento, 


Ppp Rappianire, 
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Rappiandre,; verb. act. wieder eben, glatt 
. machen, abgleichen, einebuen, 
Rappiantàre, verb. art. wieder pflanzen. 
Rappiafträre, verb. act. nieder ankleben 
mer. verfühnen.  rappiaftrarfi, fich vers 
bergen. n 
Rappiccäre, verb. act. wieder anhängen, 
. ‚ankeben. mer. wieder. anheben. rappi- 
care il fonno, wieder einfihlafen, rappi- 
--earila.battaglia, Die Schlacht erneuern; 
it. rappiccarfi, wieder anfleben, rec. la 
telta,fi.rappicò al bufto, der Kopf wuchs 
wieder an den Rumpf. il fuoco fi rapice 
ca, das Feuer brennt von neuem an. 
rappitarſᷣ con uno, fish nit einem wies 
der ausjöhnen. BR 
.Rappiccatüra , ſab/ſt. foem. das Wiederans 
machen, Wiederanflichen, — 
‚Rappiccinire, \ verb. act. ind. auf ifco, 
„Rappiecoläre, / abkürzen, verkürzen, vers 
‚mindern; klein machen, fioßen, reiben. 
. Rappigliaménto, f. mafe. Das Gerinnen, 
E urfammentaufen fluͤßiger Gacen. — 


Rappigliäre, verb. ad. gerinnend machen. | 


rappigliare il cacio» Milch zu Kaſe Ids 
ben, xzappigliarfi,,gerinnen, geliefern; ie. 
Repreffalien brauchen. it. il cavallo fi 
rappiglia, das Pferd verkhldgt vom 


+» 


. Sanfen * Hitze. it. rappigliarſi a 
una coſa, von neuem auf etwas ap⸗ 
pliciren. 


| Rappigliérii, verb. rec. gerinnen, zuſam⸗ 
menlaufen, als Milch, Blut 26, innefles 


en, ya 
Rappen, Subff. foem. Kaſelab. 
Rappuggiäre, |. appoggiare. Ä 
Bee, ‘[ubft..foem. . Chole 
en, 


_Rapportamento, fubfF, mufe. „Di 
ru Bericht; die Gleichheit, 
Gleichförmigkeit, Aehnlichkeit 5 das Ges 
geneinanderhalten. 

Rapportänte, adj. com. meldend, berichtend, 
der etwas vortragen muß, mie es damit 
gegangen fen; fich beziehend. fubf. com. 
Angeber, Angeberinn. 

Rapportäre, verb. alt, wiederbringen; ans 

eben, heimlich ; Bericht abftatten, vors 
ringen; erjdhlen, wie es zugenangen 
ſey, anführen, aus Buͤchern; ze. verurs 
ſachen. 
verurfachen. it. vorſtellen. le monete 
rapportanoro il volto del non verace 
Re, die Münzen fellten das Geſicht des 
Afterkönigs vor. 

Rapportärfi , verb, rec. ſich bezichen auf ets 
was; fich wenden zu etwas; fich berus 
fen auf etwas ; sufammen gehören, fich 
gufammen fchicfen. ir. fein Urtbeil zu: 


ruͤckhalten; etwas auf feinen Abertbund 


Unwerth beruhen laffen. rapporcarli a 
uno; fich auf einen beziehen. | 
Rapportatdre, ſubſt. mafı. cin Ungehek, 

erräther ; Klatſcher. 


.. 


‚Ra 


e, 


rapportar dolore, Schmerzen |. 
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Rspportatrice, Subff. foem. Angeberinn, 
errdtherinn; Kldticherinn. ; 
Rappartazigne, fub/?. foem.\ das Erzählen, 
Rapporto, fabf. mafe. die Nachricht z 
das Angeben eines andern; Der Bericht; 
; Das Beziehen auf ein gewiffes Wort; das 
Gegencinanderbalten; Die Proportion 
im Meffen, im BAblen, das Berhältnig 
der großen Zahlen gegen die kleinern. 
per rapporto, in Abficht, Kückficht. 
Rappérto, adj. verkürzt von rapportato» 
vorgebracht, erzählt, berichtet. 
Rapprendere, verb, at. perf. rapprefi, part. 
- ‘rapprefo, wiedernehmen; it. gerinnen. 
prendimeénto, fabf. m. die Erneuerung, 
feftigung. la fede è un ra prendi. 
mento d’ amiftade all’ amico, Die Treue 
iſt cine Erneuerung der Freundſchaft air 
dem Greunde; it. das Wicdernehmen 5 
e. :$t. das Meberfaufen, Verſchlagen bey 
den Pferden. 
Rapprefiglia, fub/F. foem. Gegenraub, 
stedervergeltung im Wegnebmen frente 
den Gutes oder Perfomen, um fich zu ra⸗ 
chen; Rache, Vergeltung. 
-Rapprefagliére, verb. act. ein fremdes Gut 
zurückbehalten, um fich zu rdchen; mies 
der vergelten, Repreffalien brauchen. 
prefentaındnto, fabf. m. Boritellung, 
arftellung. i 
Rapprefentinte, adj. & fübfl. m, vorfiels 
lend, vorbildend, was voritelet, vors 
bildet; ein Abgeordneter, der im Nas 
men eines andern da iff, ein Gouver⸗ 
neur, 
Rapprefentänza , ſ. rapprefentazione. 
Rapprefentire, werb. act. abbilden; auf 
Dem Schauplage aufführen; vorfellen, 
vorlegen; an eines Stelle da fepn. rap- - 
prefentare a Dio le fue orazioni, fein 
Eebet vor Gott bringen. rapprefentarfi 
al Principe, ſich dem Fuͤrſten darſtellen. 
er ftellt den 
vor, vertritt feine Stelle. rapprefentar 
+ comedie, Komödien fpielen, agirenz se. 
abbilden, vorbilden, vor Augen ſtellen. 
la telta e’l collo d’ un’ aquila viddi rap- 
prefentare a quel fuoco, ich fabe das 
euer ven Kopf und Hals eines Adlers 
vorbilden. tu mi rapprefenti quafi un 
corpo fenza anima, du ſcheinſt mir aleichs 
fam ein Körper ohne Seele zu fenn. 
Rapprefentivamente, adv. auf eine vortels 
lende Art. 
Rapprefentativo , adj. vorbildend, was ald 
ein Vorbild if, vorftellend. | 
Rappreientatöre, fubß. m. einer der vorſtel⸗ 
let, Vorſtellung macht. 
Rapprefentatrice, fuhfl. foem. cine die Vor⸗ 
— Be — fue 
apprefentazioneélla è fub/. form. dim. eis 
ne Heine Vorſtellung. 


egli rapprefenta un tale, 


Rapprefen- 
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Rapprefentaziöne, fühf, foem. Borftellung, 
Sibbitduna ; Aufführung auf dein Schaus 
‘ plage. dritto di reprefentazione, mird 
bey den Erbſchaften genennet, menn mit 
den Kindern vom erffen Grad auch Kins 
destinder von einem verftorbenen ob: 

. ne oder Tochter vorhanden find, welche 
‚von dee Erbfchaft nicht ausgeſchloſſen 
. werden, fondern denjenigen Theil befoms 
men, das ihr Vater oder Mutter, fo 
fie noch am Peben wären, erblich erhal⸗ 
ten hätten, | 
Rapprefentévole, adj. com. mag fich vor: 

ellen, vorbilden läßt. 

Rapprefo, adj. geronnen, ald Milch, Blut 5 
erffarret von der Kdltes iz. verfchlagen, 


Rapp 


von Pferden, 

Rappreffire, verb. act. wieder ndber treten, 
näher bringen. 

Rappreflärfi, verb. rec. ſich wieder nahen, 
näher fommen. - 

Rapprofondäre , verb, act. tiefer machen, 
tief eindringen, | 

Rapproflimamento, fabf. mafe, Unndpes 
rung, Wiederberbepnabung, Dabinkons 
men eines Dinges zum andern. 

Rapprofimärfi, verb, rec. wieder annd⸗ 
bern, näher zufammenrücken. 

Rappuntare, verb. act. wieder zufpigen, fpis 
Gig machen, von neuem fpisen. 

Rappuräre, verb. act. reinigen, fäubern. 

Rapfodia, fuhft. foem. ausgeſchmierte, aus 
andern gufammengetragene 


ee) fabfî. mafe. ein Schinierer, 
Rapſbdo, der feine Schrift aus andern 


iuiammengetragen, Rapſodiſt. 
Raramente, adv. felten, nicht allezeit, 
Enapp. A 
Rarefire, verb. act. perf. rarefeci, part. ra- 
refarto, dünne machen, verdilnnen. 
Rarefazigne, fuhff, foem. eine Verdünnung 
oder Ausbreitung einer Sache, fo vors 
ber in feinem fo großen Naume war. 
Rarétro, adj. etwas dünne, ſelten. 
Rardzza, ſubſt. foem. Duͤnne, Geltenbeits 


gel. 

Rarificäre, verb. act. duͤnne, fubtil machen, 
verdünnen. i 

Rarificfrfi, verb. rec. diinne, fubtil werden. 


it. felten, var werden; fich felten na». 


en. 
Rarificativo, adj. was dünne macht, vers 
dünnet. 
Rarità, fabß. foem. Dünne, Geltenbeit, etz 
mas, das felten angetroffen wird, das 
> felten geichiebet ; ir. Beionderbeit ; Mans 
gel; it. Vortrefflicbfeit, Kofbarkeit. 
Räro, adj. dünne, nicht dicht. tela rara, 
‘ Dànne Peinwand. paflı rari, langſame 
Schritte; sr. felten amutreffen; rar; 
mag fich felten zutrdgt 5 ungemein f@pèn, 
vxrtrefflich, fonderbar, fofidar, 


— ——— Vortrefflichkeit; Man⸗ 
e 


4 
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Räro, adv. felten. ſ. rado. i 

*Räfchia, fubff. foem. bösartiger Grind, 
Art Krise, wie Hunderaute. 
afchiäre, rafüäre, verb. aet. abfchaben, 
— abrafpeln. met. ſich davon 
machen. 

Rafchiat6jo, fub/f. mafe. Schabeifen, Nass 
pel; ze. cin Flintenfraber. 

Rafchiatüra » raftiattira, ſubſt. foem. Scha⸗ 
bung, Rajpelunas ie. das Abgefchabte, 
abgerafpelte Spdne. | 

Räfcia, ſabſt. foem. Raf, eine Art Zeug. 
rafcia della corona, fironraich. 

Rafciére , fubff. mafe. Rajchjeusmacher. 

Rafciugäre, verb. act. abtrocknen, abwiſchen, 


- trocknen. 

Rafciugärfi , verb. rec. fich abwifchen, fih 
abtrocknen. 

Rafciütto, adj. abgetrodinet, trocden. non 
aver gli occhi rafciurti, noch nicht hinter 
den Ohren trocfen feyn. 

Rafentäre, verb. act. anftreichen,, im Vors 
bepgeben; Äreifen, nahe daran binges 

en 


Rafénte, prep. mit dem dat. und acc. nes 
ben an, ganz nahe daran, allerndchſt 


au. Ä 
Rafıdra, fubff. fom N ein GStreicbboli; — 


Rafiére, fabf. muß, ) tin Gchabeifen, 
Kratzeiſen. | 
*Rifmo, f, rabbia, Kaferey. 


Räfo, adj. beichoren, nefchoren, eigentlich 
vom Barte oder andern Haaren; abges 
tragen, als Tuch; eben, gleich, gefchleis 

fet. mura rafe, geichleifte Mauren. mi- 
Sura rafa, gefchlichtetes Maaß. mantel- 
lo rafo, ein abgefchabter Mantel. il fiu= 
me rafo rafo paffava, Der Flug gieng 
mit vollen lifern. 

Rifu, fubff. mafe. Atlad ; 
bene, Abgeichabte; das Radierte im 
Geſchriebenen. i 

Rafojäccio, fubfF. mafe. augm. fchlechtes 
Scheermeſſer. 

Raſojo, f. maſe. ein Scheermeſſer. prov. 
appiccarfi a’ rofoj, auf beſperate Mittel 
fallen, portare, avere il miete in bocegf 
e il rafojo a cintola, Honig auf der Zun⸗ 
ge, Galle im Herzen baben. r 

Räfpa, fübf. foem. eine Nafpel. 

Rafpante, adj. ſcharrend ; ze. auf der Zuns 
ge beilfend. pr 
fpäre, verb. act. im Spalfe fragen; rass 

cln; it. ſcharren; fiampfen, mit den 
üßen, mie die Pferde tbun; alt ſchme⸗ 
den, als Baumbdl u. d. gl. it. weg⸗ 


maufen. 
Ralparubla, fabß. foem. dim. eine Eleine 


afpel. A I 
I) Subf. mafe. Urt Wein, von 
Rafpäto, abgelefenen Weinbeeren, uns 

ter —— — put ae 
gemiſcht und gegohren werden. 

Frp 2 Rafpattra, 
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ie. das Abgeſtri· 
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Rafpatüra, fabf. foem, im plur. Raſpel⸗ 


paͤne. 
Rafperella , If. f. Pierdefchmwang, ein Kraut; 
Räfpo, Suhff. mafe. der Kamm von der 

eintraube; ie. Raude der Hunde. . 
Rafpolläre, verb. act. Macblefe halten, 

nachleien, mas bie und da zurückgeblies 


. ben if. 

Rafpélio; ſub/t. maſc. Weinkranbe, welche 
bey der Weinlefe überfehen worden. 

Raffaggiäre, verb. act. wieder koſten. 

Raffallire, verb. act. ind, raffalgo , wieder 
anfallen; f. riaffalire. 

Raffegire, verb. neuer. inne ffeben, hart 
werden, als Fett, gerinnen. . 


Raffegna, fubft. foem.. N die. Mufles 
Raffegnaménto , fubft. mafc. / rung im 
Kriene; die Revue; it. Uebergabe, Ue⸗ 


berlieferung. paffar la raffegna, muſtern; 
das coffe iſt gebrduchlicher. 

Raffegnire, verb. act. guffellem, wieder gus 
hellen ;.übergeben, überliefern, überreis 
chen. Gleichnißweiſe, libro, che’l pre- 
terito raffegna, das Buch; in welchem 
das Dergangene aufgezeichnet frebt; ir. 
muffern. 

Raffegnärli, verb. rec. fich ergeben, fich gut: 
willig überlaffen. raffegnarfi a un fattoy 
fib einem Dinge gleichförmig bezeigen; 
st. ericheinen, fich zeigen, feben laſſen; se. 
zum Beſchluſſe, in Briefen. me le rafs 
ag ich-bleibe Ihr ergebener, ich bin 


r Diener. le raffegno il mio offequio,. 


le mie obligazioni, la mia offervanza, 
ich bezeige Ihnen meine Ergebenbeit, 
Erkenntlichkeit, Dienffertiakeit.- 
Raffegnatirio , fubft. mafé. dem zum Bes 
ften ein Mint abaetreten wird. - v 
Raffegnatézza, /ubft. foem.  Ergebenbeit, 
Demäthigkeit; Gelaffenbeit; it. Selbfis 
verleunnung. 
Raffegnatdre, fabß. mafe. der muftert, Mus 
fterinfpector; ie. Ueberlieferer. 
Raffegnaziöne, fubf. foem. die Dinfterung 5 
- st. Ucbergabe, Ueberlieferung; sr. Erges 
benbeit, Demüthigkeit, Gelaſſenheit. 
Raflembramento, fubf. mafe. Aehnlichkeit; 
Size. Die Vorfielung, AWiedererinnerung, 
Raffembränza, fuhf. foem. Achnlichkeit. < 
Raffembräre, verbi act. dhnlichen, dhnlich, 
gleich feben; se. darftellen, vorſtellen. 
Rafferenäte, verb. act. heiter machen, auss 
Elären, ausbeitern, fünderlich vom Wets 
‚ter. met. tròfien, wieder froh machen; 
Rafferenirfi, verb. rec. heiter, Har werden, 
fich wieder aufbeitern, mer. wieder froh 
iverden, 
Raffettamento, Abſt. m.\ dad Wiedereins 
Raffettarura, fubft. f. richten, wieder 
in Drdnung bringen, u. 
Raffettire, verb. act. {n die vorige Ords 
nung wieder bringen; einer "Sache den 
vorigen Pur wieder geben; it. wieder 
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Derftellen; in vorigen Gtand (egen. 


iron, fta dietro a tutti per raflettar, fe 
qualche cofa cade, er geht ganz hinten 
nach, um fichs zu Nuge zu machen, wenn 
jemand etwas verlöre. raffertarti, fich pus 
gen, > 
Raflicurire, verd. act. wieder verfichern; 
tröften, aufrichten. 

ANaficnrärfi, verb, rec. wieder Muth faffen, 
wieder getròftet werden. ! 
Raffodfre, verb. act. wieder feftfegen, bes 
feſtigen; einen neuen Nachdruck geben; 

derb, feft, Hark ınachen. mer. ſtaͤrken, ges 
troft, ffandbaft machen. l animo raffoda 
er la tribulazione, er macht das Herz 
durch die Anfechtung flandhaft. 
Raffodirfi -verb. rec. verfldrken, ffarf vera 
den. la pianta fi raffoda nelle barbe, die 
. Pflanze wurzelt felt ein. 
Raffodia, f. rapfodia. 
Raffomigliamento, fubf. mafc. Aehnlich⸗ 
keit, Gleichheit. & 
Raffomigliänte, adj. gleich, Abnlich. 
Rafomigliänza, fubfl. foem. Aebnlichkeit, 
Gleichheit. 
er igliäre, verb. act. Ähnlich fehen, dins 
‚Raffomigliärfi, verb. rec. einander gleich fe= 
ben, dhnlichen. 
Raffomigliativo, adj. was cine Aehnlichkeit 
‚oder Gleichheit zeigen kann. 
Raflottigliäre, ver. act. noch. feiner, fubtiler 
„machen; vermindern, J 
Raffottiglif:fi, verb rec. abnehmen, weni⸗ 
ger werden. la fua campagna fi raffotti= 
.>gliò, fein Gut wurde immer einer. 
Raftiamento , f. mafe. das Abichaben, Abs 
‚tragen, , 
Raftiîre, f. rafchiare, abfchaben. 
Raftiatdjo, fubff. mafe. Kratzer, Scharre. 
Raftiatüra, ſ. rafchiatura, das Abſchaben. 
Raftellire verb. act. rechen, barfen, mit 
dem Rechen zufammen bringen; liche 
len, rauben. F 
Raftelliéra, raftrelliera , ſabſt. f. die Raufe 
oder die Yeiter, worinnen man dem Mies 
be das Seu verlegt; it. Schuͤſſelbret, 
Topfbret; ze. eine Harke, Mechen an der 
Wand, Gewehr und andere Dinge dran 
zu bangen, 
Raftellino, raftrellino, ſubſt. mafe. dim. 
von raftrello und raftello, kleiner Nes 
een, fleine Naufe. 
Raftello, raftréllo, fubff. mafe. ein Nechen, 
cine Harke; cin Mecben, worüber die 
| Geiler fpinnen; ein Schuggitter, Falls. 
gitter, Stacheten in den Tboren; se. cin 
langes Holz mit hölzernen Ndgeln verjes 
ben, woran man alerley Sachen aufs 
ängt. giuocar di raftello, die Finger 
leben lafſen; ze. ein Müblrechen. 
Raftrelläre, &c. f. raftellare &c. . 
Raßellära, ff. cin Rechenvoll, eine Raufevoll. 


ftro, 
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mor — mafe. f raftrello, der Rechen, 

e 

Rafiro: Subf. foem. dad Abſcharren, Aus⸗ 
kratzen; it. das Zeichen, ſo davon bleibt, 
das Abgeſchorne, Abgeſchabte, Abgekratz⸗ 
te von etwas; it. die Tonſur, Platte der 
katholiſchen Geißlichen. 

Rita, ſubſt. foem. cin gewiſſer Theil, der 
auf eine jede Perſon zu ſtehen kommt; 
Portion, Antheil, fo jemanden an, einer 
Sache zukommt. 

Ratificamento, fabfl. m. Genehmbaltung, 
Beftdtigung, Defrditiaung, 

Ratificire, verb. a. billigen, gut heißen; 
beftdtigen, befrdftigen. per fine me le 
ratifico devotiffimo fervitore, fchlüßlich 
verjichere ich Ahnen, daß ich Ihr ergebens 
— Diener bin; eine Schlußſormel in 

riefen. 

— ione, f. foem. die Genehinhaltung, 


das Gutbeigen; die Beſtatigung. 
Ratio, adv. andar ratio, Überall herumlau⸗ 
fen, an allen Orten fuchen. tu mi fai 


andar ratio per vederti, du machſt, daß 
nu berumlaufen muß, dich ju 
nden 
Ratire, verb. ad. ind. auf ifco, röcheln, 
khwer Athem holen, mie die Gterbens 


den 

Rito, adj. int gerichtlichen Styl, beftdtiat, 
genehmiget. 1’ avrò per rato, e grato» 
ich werde —— lieb und genebm balten. 

Ritra, Subft. foem. ratta da piedi, Der Ubs 
lauf ciner Säule. ratta di foprä, der 
“Anlauf einer Sdule, 

Rattaccäre, verb. af. wieder anheften, 
auch blog anbinden, wieder anmachen, 
anhängen, wieder felt machen; it. von 
neuem unternehmen. rättaccare un trat- 
‘tato, einen Vergleich wieder vor die 
Hand nehmen. 

Rattacconamento, /ubft. if dad Klicken, 
von Kleidern; Beſohlen, Beflecken, von 
Schuhen; it. fumperey, Gerile. 

Rattacconäre , verb, act. flichen, ald Kleis 
Der; befoblen, beflecken, als Schube. 

Rattamente, f. ratto, ſchnell, eilends, in als 
ler Eile. 

Rattemperäre, verb. act. mäßigen, eins 
ſchraͤnken. 

Rattemperärfi, verb. rec. ſich mäßigen, ſich 
enthalten. ratremperarfi dall’ ira, «dal 
— ſich des Zorns, Weinens enthal⸗ 


— verb. act. perf. rattenni, part. 

rattenuto, jurückhalten, aufbalten. 

Rattenérfi, verb, rec. fieben bleiben, fich 
aufhalten bey etwas. fenza punto ratte- 
nerfi in alcun luogo, ohne fich irgendwo 
‘ cimen Augenblick aufzuhalten, 

Rattenimento , *ratténto, fub/t. mafc. rat- 
tenta, f. foem, * BRAHMS, das 
a 
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Rottenietva » fubft: foem. Gedaͤchtniß, Vers 
. mögen zu behalten; f. retentiva, ge» 
braͤuchlicher. 

Rattenitivo, fubß. mafe. Widerhalt, Ge⸗ 
— und alles, was zurüchhalten 
ann. , 

Rattenüto, adj. zurückgehalten; st. bebuts 

. fam, bedachtiam. . ; 

Rattenüto, adv. ungern. fare una cofa mol- 
to rattenuto, etwas febr ungerne thum, 
mit Unmillen dran eben. | 

Ratteftärfi, verb: rec. ſich vereintgen, wies 
‘Der zuſammenkommen. ‘ 

Rattezza, e fubff. f. die Eilfertipkeit, Ges 
ſchwindigkeit, Vebendigfeits it. Gteil- 


beit. rattezza di teripo, die Klüchtigfeit > 


der Zeit. 

Rattiepidäre, ver. act. laulicht machen, 
verkuͤhlen. 

Rattiepidfre, verb. act. Ind. auf ifco, latta 
licht machen, verfühfen laffen. met. mica - 
der träge, faltfinnig werden, 

Rattifimamente, ade. Sup. fehr ſchnell, 
ſehr behend. 


, Ratriffimo, adj. fup. fee bebend, überaus 


ſchnell, Hüchtig. 

nn adj. * ſi ch rauben laßt, was 
raubet. 

Rattizzäre, ver. act. wieder ſchuͤren, als 
das Feuet. mer. aufs neue rege machen, 
als einen Affekt, Aufruhr. rartizzare le 
— die Feindſchaft wieder erregen. 

Ratto, adj.-fchnell, behend, flüchtig, uͤber 
Hals und rk ; it ſteil, jabe; it. ge⸗ 
raubt, entfuͤhrt. 

Rätro, ſuhſt. mafè. ein Raub. vivea di rat- 
to, er Ichte vom Raube. ze. Jungfern⸗ 
raub, Entführung; se. Ort, mo eine 
Fluficudte ift, und- — fließt: ie. Ente 
zuͤckung; sr. Matte, Ras 

Rätto, adv. aefehwind, conci, fogleich, im 
Augenblicke. «non potere andar nè piano 
nè ratto, mit etwas gar nicht fortfoma 
men können. prov. chi va piano, va rat- 
ro, File mit heile, ratto ratto, Saper. 
fehr geſchwind. 

Rattoppäre, ver. act. ausflicen, ficen, 
ausbeffern , zufammenpagen. | 

Rattdrcere, ver. act. perf. rattorfi, part. 
rattorto, sufammendreben ; zuſammen⸗ 

lehern. 

Rattore, ſabſt. mafè. Räuber, Entführer. 

Rattorniäre, ver. act. umgeben, umringen, 
umzingeln, unfaffen. 

Rattrappäre, verb. sedi iufammens 

Rattrappärli , verb. rec ſchrumpeln, gus 
fammehfchrumpfen, fich zufammenzieben, 
röplicht werden, eigentlich von Gliedern, 
deren Nerven zuſammengeſchrumpft 
find; se. fich zuſammenkruͤbſen, zuſam⸗ 

mentauern. la’mano di Diö nom è far. 
trappata, Die Hand des Herrn it nicht 
vertuͤrit. I avaro ha la mo" tattrappata 
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a dare, epronta 2 pigliare, des Geitzi⸗ 
gen Hand if zum Geben zu, und zum 
Nebmen immer offen. 

Rattrappatüra, fubf. foem. dag Zufammens 
ziehen der Nerven. 

Rattrappire, verb. neutr. f. rattrappare. 

Ratträrfi, ver. rec. fi zuruͤckziehen, von 
den Nerven, zufammenfchrumpfen. 

Rateritto, adj. geldhmt an Glicdern und 

— Mb. f. die Zuh ich 
attrattüra, . f. Die sulammenstehung, 

Laͤhmung Der Glieder und Nerven; ſ. 
contrattura. 

en ver. act. wieder betrüben, kraͤn⸗ 
en. è 

Rattriftirfi, ver. rec. wieder betrübt wer⸗ 
den, fich mieder frAnfen. 

+ Rattira, fubf?, f. Raub, Entführung. 

Ravagligne, fubft. f. eine Art Blattern, 
Pocden, die nicht bdufig find, Windbocken. 

Ravanélio,\ fub/f. mafe. Rettigchen, Ret⸗ 

Rävano, tia. 

Raucedine, faLf. foem. Heiſcherkeit. 

Riuco, adj. heiſcher. rauco fuono di trom- 
ba, rouber Schall der Trompeten. rau- 
co fuono di violino, tauber Klang ei⸗ 
ner Violine. 

Raveggiudlo, f. mafc. f. raviggiuolo. 


Ravenifto, £ mafc. wilde Weintrauben. 


Raviggiuglo, fubff. mafe. cine Art Kdie, 
Ziegenkaſe. 

Ravirufto, ſabſt. m. wilde Weintrauben. 

Ravidli, raviusli, fub/?. mafe. Speife von 
Guern, Käfe, Kräutern, in Fafîtagen, 
auch fonften mit gebadten Kapauns oder 


KHühnerfleifb in Meblteig Hein eingewi⸗ 


delt, und in Sleiichbrübe gekocht. 

Ravizza, f. foem. Rùbfaamen. 

Raumiliäre, ver, act. demuͤthigen, ernies 
drigen. 

Raunamento, ſubſi. mafe. f, ragunamento, 
Derfammlung. - 

Raunänza, f. ragunanza, Verſammlung ic. 

Raunäre , f. ragunare, 

Raupirfi, È sagunarli. — 

Raunära, }, ragunata. 

Raunätico, f. ragunatico» 

Raunäto, f, ragunato. 

Raunatdre, f. ragunatore. 

Rauncinito, adj. gekruͤmmt, haakicht. 

Rauno, fubff. mafe. Verſammlung, Ges 
felifebaft. 

Ravvaloräre, f. avvolorare, wieder ſtaͤrken, 
Muth, Stärke geben. fentirfi rayvalora- 
res ermuntert fepn. 
avvedérfi, ver. rec. perf. ravvidi, part. 
zavveduto, flug merden, in fich geben, 
feinen Fehler einfchen, bereuen; ſich 
beffern. 

Ravvedimento, ſubſt. mafe. das Inſichge⸗ 
ben; Gefferuno : Witzigung. 

Ravviamento, ſubſt. male. die Zurebtmei: 
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Ravviäre, ver, act. zurechte weifen, auf deu 
rechten Weg führen; se. auswirren; ie. 
ravviare una fcuola, eine Schule wieder. 
in Aufnahme bringen, daß fie fidrfer bes 
fucht wird, | 

Ravviärfi, ver. rec. fich wieder auf den 
rechten Weg machen, zurückkehren. 

Ravvicinäre, ver. act. wieder nähern, nds 
ber berzu bringen. 

Ravvilire, ver. act. ind. auf ifco, Heinmüs 
tbig, feig machen; se. fallen, am Yreife, 
wohlfeil werden, abfchlanen, 

Ravvilirfi, ver, rec. verjagt, Fleinmüthig 

werden. i 

Ravviluppamento, ſubſt. mafe. Verwicke⸗ 
lung, erwireung. 

Ravviluppäre, ver. act. verwickeln, vera 
wirren. met. non e andar più ravvilup-. 
pando, verivirre dich nicht weiter. 
Gleichnißweiſe: e’ par che |’ aria e’l ciel. 
‘fi ravviluppi, e$ fcbeint, ald wollte Hims 
mel und Erde zuſammenfallen. j 

Ravvincidire, ver. act. ind. auf ifco, feucht, 
weich werden, 

Ravvifäre, ver. act. belehren. effer ravvifa- 
to, inne werden, cinfepenz it. am Gea 
fichte erkennen. A 

Ravviväre, ver. act. wieder lebendig mas 
chen, erwecken, ermuntern. 

Ravvivartì, ver. rec. wieder auflcben, mica: 
Der qu Krdften fommen. met. per avere 
non folo abbellita, ma ravvivata Roma» 
meil cr Nom nicht nur fihöner, fonderie: 
auch Icbbafrer gemacht. 

Ravvdlgere, ver. act. perf. ravvolfi, part. 
ravvolto, einwickeln, jil Papier, Tuch 26. 
einhüffen, einfchlagen, it. umwickeln. it. 
berummandern, berumichmeifen. poichè 
furono molto ravvolti, Da ſie weit her⸗ 
umgefchweift waren. met. a me medefi- 
mo increfce, andarmi tanto tra tante 
miferie ravvolgendo ; es tbut mir ſelbſt 
mebe, daß ich mich bey Befchreibung 
pid großen Elends fo lange aufhalten 
muß. 

Ravvolgimento, /4bff. mafe. ravvolgitüra, 
S- foem. Einwidelung, Einhüllung; it. 
das Herumichmweifen. — 

Ravvolto, adj. verwickelt; eingewickelt:; 
eingehuͤllet, zuſammengepackt. gambe 
ravvolte, krumme Beine. 

Raziocinamento, Mumaſc. Vernunftſchluß, 
Schlußrede. — 

Raziocinace, ver. act. vernünftig reden, 
Beweife anführen. it. Vernunfribliffe 
machen, fehließen; vernanfteln; mider» 
fprechen, 

Raziocinio, fubft. mafe. Vernunftſchluß, 
Schlußrede, 

Razionäbile, razionäle, adj. vernünftig, 
vernunftmäßte. 

Razionalitä, Mubſt. foem, Vernunft, Uns 

Razionabilità,) teribeidbungstraft. w 
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Rizza, fubff.f. (mit dem harten =) ein 
Geſchlecht, Art, eigentlich von großem 
Diebe und Hunden. razza di cavalli, eis 
ne Gtuteren; st. von Menfchen wird ed 
meiſt im böfen Verſtande gebraucht. raz- 
za di furfanti, Diebsgefindel. 

Rizza, fubf. f. (mit dein gelinden z) eine 
Art Fische s se. cine Radipeiche, 

Razzabugerdna, razzabuzeröna, ſuhſt. com, 

+ em Schimpfwort, bundsfüticher Kerl, 
Hundezeug, Hundevolk. 


Razziccia, fubft. f- augm. pej. böfe Art, 


Geluͤchte. 
Razzäre, v. n. (mit dem gelinden z) ſtrahlen. 
Razzäre, werd. act. (mit dem harten 2) 
mit dem Fufe fcharren, wie Pferde. 


Razzito, adj. (init dem gelinden z) ums - 


+ frablet, voller Strahlen. 

Razzeggiäre, verb. neutr. (mit dem gelins 
den z) f. raggiare, firabien, beſtrahlen. 
Razzente, adj. (mit dem barten z) ſcharf 

am Gefhmacde, vom Weine. 

Razzéfe, f. m. eine Art genuefifhen Weins. 

Razzimäto, adj. gepußt, geziert, geſchmuͤckt. 

Razzina, fabfl. foem. dim. von razza, cine 
Eleine Art, geringe Art. 

Rizzo,, * mafe. Strahl; #. Schwar⸗ 
ner, Raquete. it. razzo di ruota, Epeis 
che am Rade. 

Rizzola, fubft. foem. eine Art Raſpel. 

Razzolita, f. f.) dad Scharren, Verums 

Razzolio, f: m.,J iviblen, al& der Hüner. 

Razzolire, verb. af. pattelu, febarren, wie, 
die Hühner. set. durchwählen, genau 
dDurchfuchen. cofe nafcofe fpeflo razzo- 
lando fi fcuoprono, verborgene Dinge 
werben durch fleißiges.Nachforichen ent» 
bedit. prov. cantar bene, e razzolar ma- 
le, fon reden, aber fchlecht handeln. 
chi di gallina nafce, convien ch’ ei raz- 
zoli, Art (A8t nicht von Art. 

Razzudlo, fubff. mafc. dim, Kleiner Stral; 
it. Nadefpeiche. 

Re, ift Der zwehte Elavis in der italidni: 
ſchen Tonleiter. 

Rè, (rege, regge, pot.) (bf. mafe. König. 
met. der Vortrefflichſte, der Beſte im cis 
ner Eache. voi tiete il rè della ſcotteſia, 
ihr feyd ein Erigrobian, re d’ arme, 
Wappenkoͤnig. 

*Re, ſubſt. foem. |. coſa, Ding. 

Realdire, verb. act. ind. auf iico, wieder 
* neuem verhoͤren, einen Projeß venti» 
liren. 

Reale, adj. wahr, wirklich, wahrhaftig; 
weientlich; groß. carta reale, Regalpa⸗ 
pier. folio reale, Nealfolio, it. rechts 
schaffen, aufrichtig, redlich. ze. im jurittis 
fihen Verftande, mas die Sache felbf, 
nicht die Perfon angebet. 

Reile, regäle, adj. toniglib, dem Könige 
zutommend, juachörig. cafa reale, man- 
so reale, fonigliber Pallaſt, Mantel, 
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- s reali, pur. die königliche Familie in 
Srankreich, Bringen vom Geblite. trat- 
tamento» reale, prächtige Mahlzeit. alla 
reale, adv. föniglich. 7 

Reile, f. m. cine Art Münze in Spanien, 

Realifimamente, adv. fup. fehr wahr, ſehr 
wirklich. 

— regalifimo, adj. ſup. ſehr ko⸗ 
n 

Realizzäre, verb. act. wirklich machen, ins 
Werk ſetzen; für gültig erfennen ; bewerk⸗ 
fielligen. AR 

Realmente, regalmente, adv. koͤniglich; 
procbtia; se. wirklich, in der That; it. 
aufrichtig, redlich. 

Realtà, fabf, foem. Wirklichkeit, etwas 
Mirkliches, etwas Wahrhaftiges, Wes 
ſentliches; se. Rechtſchaffenheit, Redlich⸗ 
keit, Aufrichtigkeit. 

Reime, fubſt. m. Königreich. 

Reamente, adv. firafbarermeife, böslich, 
bospaftiglich. f. colpevolmente. 

Réas, fabß. mafè. Klatſchroſe, Rade. 
Reaflunziöne, fubff. foem. Wiederannehs 
mung, Wiedervornehmung. 
Reatfno, ſuhſt. mafe. dim. von reato, klel⸗ 

ned Verbrechen. 

Reattino, ſubſt. maſc. ein Zaunkönig. 

Reäto, fubff. m. poet. ſ. colpa, Schuld, 
DMerbrechen. . 

Reazione, fubß. foem. in der Phyſik, die 
Gegenwirkung. 

Rebbio, ſubſt. maſc. die Zinken an einer 
Gabel; gleichnißweife: i due rebbi del- 
la coda biforcata, die beyden Spigen des 
gabelförmigen Schwanzes. r 

Rebelle, ſ. ribelle, ſubſt. & adj. 

Rebelliöne, f. ribellione, Rebellion. 

Recadfa, ſ. ricadia, 

Recalcitränte, f. ricalcitrante, 

Recalciträre, f. ricalcitrare. 

Recamento, f. mafe. das Bringen, Gets 
bringen, Herbeyſchaffen, Darreichen. 

Recapitire, f ricapitare, 

Recäpito, f. ricapito. 

Recapituläre, verb. af. die vornehmflen . 
Stuͤcke kuͤrzlich wiederhofen. 

Recapitolazibne, ſ. ricapitolazione. 

Recire, verb. ad. reichen, bringen; bers . 
bringen, berbenfihaffen. recare una do- 
te al marito, dem Manne cine Morgens 
gabe zubringen. ie. bringen, im weitldufs - 
tigften Verſtande. recare all’ eftremirä, 
aufs duferite bringen. recare ad effetto, 
gue Wirkung bringen, bemerkitelligen.., 
recare a fine, zu Ende bringen. i tre 
campi fi recarono ad uno, die drey Lde 
ger wurden in eind gebracht. le tribula- 
zioni fon molte, ma poffonfi recare a 
tre, die Tribfale find mancherley, aber 
fie fönnen in drey Klaſſen gebracht wers 
Dei, recare uno a un fatto, einen wozu 
bringen, bewegen. recare in uno, fn eine 
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Gumme dringen, zufammenfchießen. 
recare a un dì, Zahlungen,’ fo Termins 
weife gefcheben follten, auf einen Termin 
fegen. ze. das, womit man Zeitlebens 
reichen follte, in kurzer Zeit verthun. re- 
car d’ und lingua in un’ altra, aus einer 
Sprache in die andere bringen. recare 
in luce, ang Licht bringen, elle. reca- 
re a niente, a diftruzione, in defulazio- 


. no, jerflören, vermiften, zu Grunde rich» 


"ten. 

Recirfi, verb. rec. fi etrta8 woraus mas 
‘ (ben. mi reco ad onore, oder a gloria, 
ich mache mir eine Ebre daraus; fich 
ſchicken, als in den Willen Bottes; it. 
aufnehmen, anfeben, anrechnen. recarfi 
una ingiuria da uno, einem etwas für 
cine Injurie auslegen. non mi recherò 

. tale.ingiuria, fe non da un afıno, ich 
werde diefen Schimpf eben fo anfeben, 
als hätte mich ein Ejel getreten, recarlı 
ubbia d’ una cofa, eine Gache für fein 
‚gutes Zeichen‘ halten, fi vor etwas 
fibeuen. recarfı a noja un fatto, eines 
Dinges überdräßig merbem. recarti in 
collo, auf die Achſeln nehmen. recarlı 
in braccio, in die Arıne nehmen. recar- 
fi addoffo, fich Über den Hals ziehen, re- 
‘carfi le mani al petto, die Hdnde auf die 
Bruſt legen: recarfi in fe fteflo, in 
schen, bey fich überlegen. recarlı fopra 
di fe, frey, unangebalten chen. recarfi 
in guardia, fich in Pofitur, zur Gegen⸗ 
wehr fielen. recar I’ oggi in domani, 

- von heute auf morgen verſchieben. 

Recita, /ub/f. foem. die Ueberbringung , 
das Heberbringen. una recata di vivan- 
de, eine Tracht Gpeijen. 

Recardre, fubff. mafc. der überbringt, zus 
ſtellt, Ueberbringer 

Recatrice, fubf. f. Ueberbringerinn. 

*Recatũra, fubf. foem. Fracht, Fuhre, 
Fuhrlohn; beſſer nolo, porto. 

Recchifta, fabfl. f. recchione, f£ mafe. 
cine Oprfeige, Schlag aufs Obr. 

Recedere, verb. af. zuruͤckweichen, ius 
rücdtreten; abtreten; gebrduchlicher i 
ritrocedere. . 

Recedimento , fubff. mafè. die Zuruͤckwei— 
chungs Abſtehung von feiner Anfordes 
rung, Rechte. 


. Recente, adj, net, frifch. A 


Recenteménte, adv. neulich; frikh; vor 
kurzem, erſt neuerlich. 

Recere, verb. ad. fpeyen, fi brechen, ſich 
uͤbergeben. 

Recéeſſo, ſubſt. m. Vertrag. receſſo dell’ 
Impero, Reichsabſchied. 

Receflo, f, riceffo. | 

Receträcolo, f, ricettacoic, Behdltniß. 

Recettivo, adj. der empfaͤngt, annimmt. 

Recettöre, ſubſt. mafe. der Wirth, od, Gall; 
der aufnimmt, 
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Recezigne, fubf. foem. die Aufnahme, die 
Aufnehmung. 

Recfdere, verb. ad. perf. recifi , part. re- 
cifo, abfchneiden, abnehmen, ald ein 
Glied vom Ganzen. 

Recidiva, ſubſt. foem. ein abermaliger An⸗ 

fall von einer Krankheit, das Wieder⸗ 
kommen berfelben, Recidiv. 

Recidivo, ricidivo, adj. mag micder in den 
vorigen Stand aerdtb; mird aber meiſt 
im fchlimmen Verſtande acbraucdt. 

Recinto , fubff.mafc. Umfreig, Einfaffung ; 
it. ein umgebener, eingefchlöffener Ort, 
Ringmauer, Zwinger. 

Recinto , adj. umringt, eingefihloffen , ums 


geben, 

Recipe, fub/F. mafe. Recept eines Arztes. 
dare un buon recipe ad alcuno, jeman⸗ 
den einen derben Verweis geben. 

Recipiente, ſubſt. mafe. ein Diſtillirglas, 
ein Recipient, eine geoße Vorlage in der 
Ehymie. recipiente dell’ acque, cin Ort 
wo man Waſſer auffdngt, Waſſerfaug. 

Recipiente, adj. com. der, die empfängt, 
einnimmt; se. ehrbar, ſittſam, von loͤb⸗ 
lichen Sitten. 

Recipitdre, fubf.mafc. Einnehmer; it. ei⸗ 
ne Würde bey den Ordengrittern; beſ⸗ 
ſer ricevitore. 

Reciprocamente, adv. wiederum, cing dem 
andern, wechieläweife, einer dem andern, 

Reciprocazidne, fubfl. foem. das Empfans 
gen eines gleichen; Wiederkehr; Abs 
wechslung; das Zuruͤckprallen, Zuruͤck⸗ 
fallen der Wirkung auf den Wirkenden; 
Gegenbezeugung, Erwiederung. ne’ fi- 
moniaci fi truova una reciprocazione; 
fi difpongono a comperare per poter vene 
dere, e a vendere per poter comperare, 
bey denen, die acifliche Aemter kaufen, 
findet fich eine Art des Wechſels. Gie 
entichließen fid zu kaufen, um wieder zu 
verkaufen, und verkaufen, um wieder zu 
faufen. È 

Reciprocitä, ſuhſt. foem. f. reciprocazione. 

Reciproco , adj. gegenfeitig, wechſelsweiſe, 
was man dagegen thut, zum Wieders 
vergelten, amore reciproco, (Hegenliebe, 
Liebe bepder genen einander. fervizj reci- 
proci, Gegendienite. 

Recifisne, fubf. foem. das Abfchneiden, 
Abnehmen eines Gliedé; das Aufheben 
oder Umſtohen eines Handels. 

Recifo, adj. W part. von recidere, abge⸗ 
ſchnitten, beſchnitten. cammino reciſo, 
abgeſchnittener, unterbrochener Wes. 

con recifa rifpofta, mit einer kurzen Ant⸗ 


wort. 
Recita, ſuhſt. foem. die Aufführung einer 
Komödie; das Heriagen, 
Recitamento, fuhft. mafe. f. recitazione» 
das auswendige Herfagen. 
Recitänte, adj & fubf. com. der etwas 
ausınens 


1937 Reci Recu 
auswendig berfagt; st. ein Schaufpfeler, 
Schaufpielerinn. 

Recitire, verb. ad. erzählen; auswendig 
berfagen; herleſen; auf der Schaubühne 

.- agiren. 

— ſubſt. mafe. Reeitativ in der 


uſik. 

Recitatdre, /u5ft. mafe. cin Eridbler, der 
berliefet; ie. cin Schaufpieler. I 

Recitatrice, fubft. foem. die erliefets st 

.. cine Schauipielerinn. È 

Recitazione, fu5ff. foem. dad Auswendigs 
berfagen; Erzdhlung. 

Reciticcio, fubff. mafe. das Gefpiene, das» 

| jenige, was man durch das Erbrechen 
von fich gegeben; met. etwas unvollkom⸗ 
menes. 

Reclamfre, erb. mentr. fich über etwas bes 
ſchweren; zurücdfordern, widerrufen, uns 
gültig erfldren. i 

Reclinäre, verb. nentr. hinter fich geneigt 
fenn, alè eine Gonnenube mit ihrem 
Zeiger; ſ. pofare. 

* Reclinatdrio, ubfl. mafe. Rubebette. 

Recita, fubff. mafe. Erjebvolt, oder neu⸗ 
geworbene Soldaten; cin meugemorbes 
mer Goldat, Rekrut. 

Reclutäre, verb. a. die abgegangenen Gol: 
daten wieder mit andern erfegen, rekru⸗ 
tiren; mer. auch. von andern Sachen, 

erſetzen. 

# Recogıtäre, verb. neutr. wohl bedenken, 
überdenken. 

Recognizigne, f. ricognizione. 

‘ Recoléndo, adj. des Andenkens würdig, 
verehrungswuͤrdig. 

* Recolere, ſ. rammemorare, mit Andens 
ken verehren, wieder ins Andenken brin⸗ 
gen. 

Reconciliäre, ſ. riconciliare. 

Reconciliatrice, ſ. riconciliatrice. 

Reconciliazione, ſ. riconc:liazione, 

Recondito, adj. verborgen, geheim, heim⸗ 


Recreare, ſ. ricreare, ergdgen, beluſtigen, 
erquicken. 

Recreazione, ſuhſt. foem. Ergoͤtzung, Er⸗ 
quickung, Beluſtigung; ſ. ricreazione. 
Recrementizio, adj. was das Gebluͤt als 

unrein answirft. 
Recremento, fübf. mafe. Unrath, Ausſatz, 
io das Geblür ausmwirft. - 
ORecriäre, ſ. ricreare, ergögen, beluftia 
gen ıc. 
. Recriminazione, fahß. form. Gegenbefchuls 
digung, Gegcntluges ze. das Wieders 
. febimpfen auf ausgefioßene Schmah⸗ 
_ worte, 
Recuperäbile, f. ricuperabile, was wieder 
zu erlangen, zu erobern iſt. 
Recuperäre, f. ricuperare, wieder erlans 
gen. 
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Retuperazigne , f.-ricuperazione, Wicders ' 
erlangung 20. 

Recurrénte, adj. wird von einer Merve nes 
fagt, die in den Musfeln der Luftröbre 
aufs und niederläuft. verfi recurrenti, 
Verfe, die. man hinter fich lefen kann. 

Recüfa, f. ricufa, Wermeigerung, Aus⸗ 
fcblagung, Abfchlagung. | 


‘Reculibile, adj. verwerflich. 


Recufinte, adj. com, verweigernd, verfa« 
gend. 
Recufire, f. ricufare, verwerfen, abſchla⸗ 


gen. 

Recuſazione, fubff. foem. das Vermerfen, 
Verweigern, Verweigerung, Bermeta 
fung, Ausichlagung, Abſchlagung. 

*Reda, fubft. com. Erbe, Erbinn; it. 
Nachkomme. Dant. purg. 14. fatto s’ è 

- reda poi del fuo valore, er murde Erbe 
feiner Tapferfeit; beffer erede. 

Rediggio, fubft. mafe. Erbſchaft; f. re- - 
taggio, Erbichaft; werden aber bende nur 
port. gebraucht. i 

Redire, f. ereditare, erben. . 

Redarguire, verb. ad. | mdblen ‚ ſchelten, 
tadeln, mit Worten trafen. 

Redarguitivo, adj. jcheltenswürdig, tadelns⸗ 


werid. 
ee Subff. foem. von reda, : Eps 
mn 


*Redaziöne, ſubſt. foem. f. riduzione, 
* redazione in fervitudine, Die Bezwin⸗ 
gung, Ergebung in die Knechtſchaft. 

Reddiménto, fi rendimento, das Wicders 
geben. | 

*Reddire, verb. neutr. ind. reddo und reg- 
go, zuruͤckkommen; -f. ritornare. 

* Reddita, f.ritorno, Zuruͤckkunft. 

Rede, fühfl. com. {. erede, Erbe, Erbinn; 


. reda. 
Redénto, adj, erlößt, erfauft, losger 


auft. 

Redentdre, fubff. mafe. der Erlöfer, naͤm⸗ 
lib Ehrifus. ‘ 
Redentrice, fuhß.foem. die erlößt, als aus 
ti Gefahr, Gefgngenfchaft ze. Erlöfes 

n i 


rinn. 

Redenzigne, fubff. foem. die Erloͤſung, als 
des menieblichen Gefchlechts; die Loss 
faufung der Gefangenen von den lingldus 
bigen, Loslaſſung; sr. Rettung. fu pre- 
fo, e fenza niuna redenzione fu impic- 
cato» er wurde gefangen, und ohne alle 
Gnade aufgebentt. 

Redificäre, f. riedificare , verb. 
der aufbauen. 

Redificatdre, fubff. mafe. Wiedererbauer. 


Redificazidne, fubfî. f. Wiederaufbauung, 


act. wies 


Redimere, verb. a. hat kein perf. fimpl. 


part. redento, loskaufen, erfaufen, ran» 

zioniven, das Löfegeld bezahlen; ſ. sie 

comprare, rifcattare, * 
Redi» 


Ppps 
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Redimibile, adj. com. was los zu Faufen, 
zu erfaufen if. . 

Redimire verb. act. pott. kroͤnen, zieren. 

Redimfto , part. gekrönt, geziert. 

Redina,\ fubff. foem. der Ziegel am Baum. 

Rédine, / met. Gewalt, Regierung. le 
redini del governo, dad Megimentérito 
der. con abbandonate redini, Mit vers 
bdngtem Zaume, mit vollem Züael; di i. 
ohne Aufenthalt, Zurückhaltung. 


Redintegräre , verd. act. wieder ergänzen, _ 


i herſtellen; it. erſtatten, erfüls 


en. 

Redintegrazigne, fubf.foem. Wiederergdns 
zung, Wiedererftattung ; ze. Wiederer⸗ 
fülung , Wiederherſtellung. 

Redire, verb. a#. |, ritornare. 

*Redita, f. ritorno, 

Redità, fubft. foem. reditaggio, fubff. mafe. 
f. eredità. 

Redirfre, f. ereditare. 

Reditiera, fubft. fom. Erbin, 

Reditiéro, fubff. mafe. Erbe. 


Reditiro, adj, was fommen wird, oder 


kommen foll, . Ä 

Redivivo, adj. wieder lebend, mieder les 
bendig geworden. 

Redolire, verb. neutr, poet. nad) etwas rie⸗ 
den; f. olezzare. 

Redücere, f. ridurre. ° 

Reduciménta , f. riducimento. 

Reduplicäre, f. raddoppiare. 

Reduplicativo, f. raddoppiativo, 

Reduplicäto, f. raddoppiato, 

- Reduplicaziöne, fabf. foem. {, raddoppia- 
mento. ” 

Redutto, f. ridotto. 

Redüzione, f. riduzione. 

Redzza, f, reità. 

Refajudlo, /usf. mafe. Zwirnhaͤndler, 
Garnbdndler. 

Refe, fubft. mafe. Zwirn, Garn, prov. cu- 
cire a refe vorge: Liftiger Weile bende 
Partheyen betrügen. 

Referendirio , fubff. mafc. der vortrdet, 
erzaͤhlt; der über die Proceffe die Rela— 
tion verfertiget, Referendariué, am roͤ⸗ 
mifchen Hofe, cin Prdlat der die 
Rechtshaͤndel vor dem Pabfte referiert. 

Referimento, Subß. mafc. eine Relation. 
referimento di grazie, Danffagung; Be: 
wöhnlicher : rendimento di grazie. 

*Reférto, Vabſt. m. |. rapporto. 

Refettorio, fubft. mafe. Ebſaal, Speifefaal 
- * Kloͤſtern, Erziehungsſchulen und 

erpl. 

Retez:öne, fahß.foem. das Wiederaufrich⸗ 
ten, Uusbefferung; ze. cine Mahlzeit, 
welche die Ordensperfonen thun, um fich 
wieder zu erholen; ze. Erquicfung, Stärs 
kung, Labung. 

Reficiäre, v. act. [nben, erquicen, erfris 
(pen, mit Speiſe und Trank, 
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Reficiärfi, verb. rec. fich laben, erquicken, 
mit Gpeife und Trank. 

Reficiatrice, fub/f. foem. die evquidfety ers 
friſchet, labet, ſtaͤrket. 

Reſleſſare, verb. act. (bey den Malern) das 
Licht auf einen andern Körper zuruͤckfal⸗ 
len laffen, abſtrahlen. 

Refleflibile, adj. com. der Zuruͤckſtrahlung 
fähig. met. bedenklich, nachdenklich, eis 
ner Erwägung nitbia. 

Refleflibilità ,: fubff. foem, die Eigenfchaft 
eines zuräcktrahlenden Dinges. 

Reflefiöne, fubft. foem, Abftrahlung, Ges 
genfchein; ze. Ruͤckprall, Abſprung; ze. 
das Zuridpralen. mer. linterfuchung, 
Betrachtung, Nächfinnen, Ueberlegung. 
vivere di refleione, in den Tag binein 
leben. uomo di rifleione, ein ordent⸗ 
licher Mann. | 

Refleffivo, adj. abffrahlend , was Strahlen 
zuruͤckwirft, zuruͤckprallend, zurückwers 
fend. mer. bedenklich, nachdenklich, nach⸗ 
finnend, überlenend. 

Refefo, adj. abgeftrahlt, zurückgeprallt ; 
it. überdacht, nachgefonnen, überlegt. 
Refiéttere, verb. act. perf.reflefi, part. re- 
fleffo, zuruͤckfallen, zuruͤckwerfen, als die 
Strahlen; ze. überlegen, nachfinnen, bes. 
denfen, erwägen, betrachten, | 

ReAuo, adj. von neuem flicgend, 

Refüfo, riflufo, ſubſt. mafè. die Ebbe, 
Abfiuf bey der Fluth des angelaufenen 
Meercd; ze. bat Fallen oder Abnehmen 

| Des Meerwaſſers. Aufo e refluifo, Ebbe 

und Sluth. Aufo e reflufo di cofe, ein 
gewaltiger Heberfluß an Sachen. 

Refocilläre, verb. act. erquicfen, laben mit 
Effen und Trinfen ſtaͤrken. 

Refocillärfi, verb. rec. fich laben, (ib ers 
uicfen, fich erholen, mit. Effen oder 
rinken ſtaͤrken. 

Refringerfi, verb. rec. perf. refranfi, part. 
refratto, fich brechen, als die Strahlen 
in der Optik. 

Refrangibile, adj. com. zurücdprallend, mas 
ſich bribt, als Gtrablen. 

— adj. widerſpenſtig; ein Ungehor⸗ 
amer. 

Refratto, part. gebrochen, als Strahlen, 

Refrazidne , fühl. foem. die Strablenbres 
ques, das Gtrahlenbrechen in der 

ptik. 

Refrenare, f. raffrenare, 

Refrenäto , f. raffrenato. 

Refrigerinte, adj com. fühlend, abkuͤhlend, 
erfriſchend; ie. ſubſt. mafe. Kühlfab bepus 
Deſtilliren. 

Refrigerânte, fubff. maſc. Kuͤhlfaß, Gefäß 
mit kaltem Waſſer angefuͤllt, durch wel⸗ 
ches die Roͤhren beym Deſtilliren gehen. 


Refrigeraménto, f, rifrigeramento. 
Refrigeräre, ſ. xifrigerare. 
Refri- 


# 
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Refrigeratfvo, \ adj. abkuͤhlend, erfri⸗ 

Reiten, (gen, ni die Kraft 
a en, zu erfrifchen hat, 

Refrigeraziöne i Subft. foem. Abkühlung, Er: 
frifbung, beym Deftiliren. 

Refrigerio, ſubſt. maſc. Erfrifbung, Kuͤhl⸗ 
aid, fabung, Erquidung; st. Rube, 

ro . 


Refüggio, refugio, fubft. mafe. Gichers 
beitsort, Sufluchtsort; it. Zuflucht, Gis 
cberbeit ; figärl. Vorwand, Ausfucht. 

* Refuggire, verb. act. feine Zuflucht neh⸗ 
men; |. rifuggire. 

Refulgere, |. rifulgere. 

Refüfo, fubft. m. bey den Buchdruckern, 
ein Buchttabe der in einen unrechten Kas 
ten geworfen worden; it. f. rifufò. 

Refutinza, fabfl. foem. Weigerung; f. ri- 
futanza. 

Refutàre, ſ. rifutare, abfchlagen, weigern 20. 

Refutazione, f, rifutazione, das Abfihlas 
gen 20. 

Regaläbile,' adj. com. ſchenkenswuͤrdig, 
ſchenkungswerth. 

Regalfre, v. act. beſchenken, beehren, mit 
etwas ergögen, erfreuen; se. ausputzen. 
regalare vivande, piatti, en Schuͤſ⸗ 
ſeln womit anputzen, ſchmuͤcken. 

— adj. Sup. ſehr delifat, ſehr 
oͤſtlich 


Regalito, part. beſchenkt, beebrt. vivanda 
regalata, eine köftlich zugerichtete Speiſe. 

Regale, adj. königlich; fubf. mafe. cin Ges 
cent; se. ein Genuß, ein Recht das fich 
der Landsherr vorbebd(t, alò die Jagd ıc. 
ein Regilter an einer Orgel; se. cin Pos 
fitiv oder Kleine Orgel. 

Regalia, fubß. foem. ſ. regale. 

Regalifimo, ſ. realiffimo. 

Regalifta , fubff. mafe. der eine Königliche, 
geiſtliche Pfruͤnde genießt; it. adj. der, 
oder die es mit dem Könige hält, der [cio 
ner Meynung ift 


au. 
— adv. föniglich, fürftlich, berts 


Regälo, fahf. mafe. ein Geſchenke. 
wi ſubſt. mafe. dim. von regalo; 
Regalüzzo, / fleimes Geſchenk. 

Regitta , ſahſt. foem. dad Wettrennen mit 
Schiffen welches ınan in gemiffen Feners 
lichkeiten halt, befonders zu Venedig. 

Rege, fubft.mafc. poet. König. 

Regeneräre, v. act. wiedergebären (geiflich 

. wiedergeboren werden) als in der Taufe. 

Regenerazigne, fabf. foem. die Wiederge⸗ 
burt (geiſtlich) die in der Taufe geſchieht. 

* Regge, Subff. foem. plur. reggi, Thüre, 
Ktirchthüre, wird meiſt poer. gebraucht. 

Règgénte, se com. regierends it. mag 
tedat, ausſtehet; it. fui. com. Regent, 
Regentinn ; sr. cin Oberauffeber auf cis 
ner Erziehungsſchule. 

Reggenza, fubff. form. Regierung; die Res 


* 
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gierung oder die Regenten einiger großen 
Städte oder Mepublifen. 

Reggere, v.act. perf. refli, part. retto, regies 
sen, verwalten, dauren, augdauren; it. 
tragen, aushalten, ertragen, ausfichen. 
tu non reggerai ‘tutta notte, du wirft die 

. ganze Nacht nicht ausdauren. non po- 
tea tanti reggere il paliscalmo, dat Boor 
fonnte nicht jo viele Menſchen tragen, 
prima di falire, tenta s’ è tal che” egli ti 
regge, ehe du darauf ficigft, verfuche erſt, 
ob es feft genug it, daß es dich trdgt. 
reggere il, al tormento, Die Tortur auss 
fichen. non poter reggere con uno, €$ 
bey cinem nicht aushalten, ausfichen 
fönnen; st. Widerftand tbun, fib zur 
Wehre ftellen. per lo poco reggere, che 
fece l’ ofte, wegen des fchlechten Wider: 
fiandes den die Armee that. quelli che 
refluno al campo rimafono tutti morti, 

‚ Die fich im Lager zur Abehre festen, blie⸗ 
ben alle auf dem Plage. reggere alleri- 
chiefte d’uno, einem fein Begehren abs 
ſchlagen, fi nicht erbitten laſſen; it. 
erhalten, ernähren, regger la fua vita, 
fein Brod erwerben, regger fra mano, 
nach Wunſch von ffatten geben. reggere 
al martello » den Hammerſchlag vertras 
gen, als Metalle, die nicht fpringen uns 
ter dem Hamıner. 

Reéggerfi, verb. rec.fich regieren koͤnnen, fich 
verbalten, bescigen; se. fteben bleiben, mit 
gehen inne halten. non poter reggerfi 
in piedi, nicht auf den Küßen ffeben kin 
nen, nicht aufdauren können, 

Reggia,) ſabſt. foem. königliche Burg, Res 

Regia, , fidenz, koͤnigliches Schluß, Pas 
laft. Petrarc. fon. 245. fecondo lei con- 
vien mi reggia e pieghi, bat fiatt regga 
gebraucht. 

Reggimento, fubff. mafe” die Regierung, 
das Regiment; it. Die Negenten, regie» 
rende Herren. i reggimenti del popolo 
di Firenza, Dic Regierung zu Florenz; 
met. Gtüße. Albert. cap.30. la pecunia 
è il reggimento di tutte le cofe, das (Held 
regiert die ganze Beltz ir. das Betra⸗ 
gen, Dezeigen, Geberden. reggimenti 
raggionati, vernünftiges Bezeißen. far 
troppo acconci reggimenti del corpo, Alle 
zuviele affectirte Geberden machen. gli - 
atti e reggimenti di fuori moftrano quel» 
lo che l’uomo ha dentro, die Minen und 
dufferlichen Geberden zeigen was im Mens 
fchen iſt; se. ein Regiment Soldaten , es 
fey zu Zuße oder zu Pferde. 

Reggitdre, fubft.mafc. einer der vegieret, 
Regierer, Negente, Udminifirator. 

Reggitrfce, fabf. foem. time die regieret, Res 
gentinn, 


Regiamente, adv. koͤniglicher Weiſe, ts 
niglich; se. prächtig, vortrefflich. 
Regicidas 
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Regicida, fubf.com. Koͤnigsmoͤrder, Königs» 
moͤrberinn. 

Regicidio, ſubſt. maſc. Koͤnigemord. 

Regina, fubff. foem. eine Koͤniginn; it. 
Regentinn; gleichnißweiſe, eine Sache, 
die alle andere übertrifft. En 

Regio, ‘adj. koͤniglich; mer. prächtig, vor» 
trefflich. ‘ morbo regio, die Gelbfucht. 

Regiöne, fub/t. foem. ein Land, eine Lands 
fcbaft; ie. Provinz, Gegend; ir. ein Theil 
des Himmels und ber Luft, der Höhe 
nach; ze. cime. der vier Geaenden der 
Welt; (im der. Anatomie) Eintheilung 
des menfeblichen Körpers deren deep find ; 
ir. der Grad der Volfonmmenbeit einer 


Sace. . 

Regiftramento, fubff. mafe. das Aufſchrei⸗ 
ben ing Regiſter, das Einfchreiben, Eins 
tragen, in ein Buch, Das Protocos 
liren in Die Akten. 


Regittrire, verb. act. in cin Regiffer auf⸗ 


ſchreiben, im Buche regiſtriren; it. pro⸗ 
tocoliren, in die Akten eintragen, regi- 
ftrare le azioni altrui, um anderer Leute 
Tbun und faffen fi befümmern. 


Regiftratore + fubff. mafe. cin Buchhalter, 


cin Regiftrator. . 

Regiftratiira, fubff. foem. das Aufichreiben 
in das Regiffer, das Einfchreiben in cin 
Puch, Regiſtratur; it. Buchhalteren. 

Regiltro , /ubf. m. cin Kegifter, ein Vere 
zeichnißbuch, Protokol, Akten; it. das 
Regiſter in der Otgel. mutar regiftro, 
gelindere Seiten aufziehen. nave di re- 
giftro , Regiſterſchiff, welchem die fpanis 
fche Regierung erlaubt in ihre amerifa: 
nifhe Hafen zu handeln. u 

* Regnime, fubff. mafe. f. reame. 

Regnaménto, fubff. m. Regierung. 

Regnante, adj. regierend; it. fubff. com, 
cin regierender Here; ein Landesbherr, 
Regent, Negentinn, . 

Regnäre, verb. a. berrfchen, renieren, im 
Schwange gehen. regnare in uno, Herr: 
fchaft, Gewalt über einenbaben; ze. vom 
Winde, beitdndig hintereinander wehen. 

‘met. in quefto paefe regna fempre buon 
aria, in dieſem Lande wehet beſtandig eis 
me gute fuit. in Inghilterra regna la 
nebbia tutto l’ inverno, in Enaland daus 
vet der Nebel den ganzen Winter über. 

Regnatdie, Suhff. mafı. der herrſchet, 
regieret; Meaierer, Herrſcher. 

Regnatrice, ſubſt. foem, Herrfcherinn, Nes 

gentinn. 

Regnicolo, ſuliſt. m, ein eingeborner Reichs: 
unterthan, Reichseinwohner; in Italien 
wird ein ncapolitantfiher Unterthan dars 

unter verſtanden. i 

Régno , fubß. mafe. das Reich, Königreich 3 
it. Befig, der Vorzug; Die Dberband ; 
ein Reich der verfchiedenen Befchöpfe, als 
Der Thiere; sn. der dreyfach' gekrönte 
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pabſtliche Huth regno celefte, Himmels 
reich | 


Regola , fübfl. foem. «cin Linial; cine Nes 
gel; cin Geſetz, cine Ordnung die vorges 
ſchrieben iſt, oder die man felbit macht ; 
cine Michrfchnur ; se. Vorbild, Erempel. 

‘regola aurea, vulg. regola del tre, die 
Kegel Detri in der Rechnungskunſt; st. 
cin geiftlicher Orden, eine Ordensregel. 

ja ee Sub. mafc. Berordnung, 

inrichtung, vorgefchriebene Ordnung. 

ftabilire un regolamento, cine Ordnung 
einführen. 

Regolänte, a. c. vorfchreibend, Regel gebend. 

Regoläre, verb. act. ordnen, in Drdnung 
bringen, oder fegen; einrichten, in Ord: 
nung und Zucht halten; richten nach ets 
was, ald ein Muſter; it. vorfchreibem, 

‚einfchränfen. regolare le differenze, Cis 

ucp Streit ſchlichten. regolare i cohti, 
die Rechnung unterfucben, in Ordnung 
bringen, regolare il prezzo , den Preis 
fegen. regolare i deliderj, die Begier⸗ 
den mäßigen. 

Regolirfi, verb. rec. fich nach etwas rich» 
ten, fi maͤßigen. la febbre fi è tego» | 
Jata, das Fieber kommt nur zu gewiſſen 
Tagen und Stunden. 

Regoläre, .adj. fleibig, richtig, pünktlich, 
ordentlich 5 it. nach den Regeln der Kunſt, 

‚Lin der Meßkunſt), gleichieitig, gleich 
winklicht: verbo regolare, ein Zeitwort, 
das feine richtige Abänderung bat. fab- 
brica regolare, ein Eunfteichtiger Bau, 
fortificazione regolare, eine Feltung, da — 
alle Winkel und Gciten gleich find. be- 
nefizio regolarey Pfründe die nur ein 
Drdensmann befigen kann. clero rego- 
lare, alle Geifiliche, ale Mönche übers 
haupt die nach einer Drdendregel ihr Ges 
Lübde gethan haben; im Gegenfag von 
clero fecolare, die Weltgeiftlichkeir, die 
nur das Gelübde der Keufchheit thun muß, 

Regoläre, fubff. mafe. der nach der Or⸗ 
densregel leben muß, cin Ordengpries 
fier, Ordensmoͤnch. - 

Regolarità, fnbf. f. Drdnung, Richtigkeit, 
Regelmaßigkeit, kunſtmaßige Gleichheit 
und Zierde in einer Sache; it. genaue 
Deobachtung der Ordensecgeln in Kloͤ— 
fern. cader in regolarità; in Die Or⸗ 
densftrafe verfallen. regolarità di con- 
dotta, ordentliche Aufführung. 

Regolarménte, adv, ordentlich, regelmäßig, 

nach der Ordnung, recht, gewöhnlich. 

Regolatamente, adv. nach vorgeichriebener 
Abeife, regelmäßig. vivere regolatamen- 
te, ordenttich leben. p 

Regolito, adj, & part. eingerichtet, in Ord⸗ 
nung gebracht oder gefegt, nad etwas 
gerichtet; figüel. ſutſam, eingesogen, 
affare regolato, eine geichlichtete, abge⸗ 
tpane Sache. aver le ore regolare, ges 

fegre, 
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feste, beffimmte Stunden haben. nego- 

‘ zio regolato, eingerichteter Handel, uo- 

mo regolato, ein ordentlicher, pünftlis 

cher Mann. truppe regolate, regulirte 

oldaten. prezzo regolato, geſetzter 

reiß, configlio regolato, mohlabgefaßs 
ter Natb. * 

Regolardre, ſubſt. maſc. der einrichtet, 
Drönung einfuͤhret; it. die Waſſerwage; 
it. das Stellrad an einer Uhr. 

Regolatrice, fahf. foem. die anordnet, rich⸗ 
tet 


tet. — 
Regoletta, ſubſt. foem. dim.vonxegola, klei⸗ 
e Richtſchnur, Regel; ſ. regola. 
Regoletro, ſubſt. maſc. kleines dinial; it. 
eine Leiſte, 
it. der Unterſaum an einer Gdule. 
Regolizia, ſuhſt. foem. f. logurizia. 
Régolo, fubft. mafe. ein König von Kleiner 
Macht; ze. cin Firkern von der eriten 
Größe, der font Schlangenkoͤnig oder 
Baſilisk heißt; it cin, Zeichen des Loͤ⸗ 
wend; st. ein Pinealz; eine Leite, Reif 
zur Zierrath um etwas; st. Unterfaum 
der Säulen. | 
Regohizza, ſubſt. foem. dim. VON regola, 
Eleine Regel; ſ. regola, _ 
Regolüzzo, fubft. mafe. dim. von regolo, 


ein König vongar Heiner Macht, Heiner 
König. : "E 


Regréſſo, fubff. mafe. das Erholen an ets 
was, wenn ein anderer die Bedingung 
nichtierfüllet bat, fonderlich in geiflis 
chen Dingen. Regreß an einen, Ans 
fpruch.  aver regretfo in alcuno; fidi an 
jemanden erholen; st. f. rigreffo, 

Regurgitire, verb. ad, überlaufen, übers 
fließen, fich ergießen. ti | 

Rejétto, adj. verkuͤrztes part. VON rigettato. 

Reina, fübf. foem. Koͤniginn; st. Karpfen, 
Art Stiche. - 

Reintegräre, v. act. berftellen , wieder in 
Beſitz desjenigen, feben, woraus man vers 
trieben worden; cine Sache wieder in 
vorigen Stand feben. , 

Reintegraziöne, fub/f. fi 
fiellung in vorigen Stand, die Wieder⸗ 
einjegung in den Genuß der Güter, dar⸗ 
aus man nejest worden ift. — 

Reinvitäre, ©. act. wieder einladen. i 

Reffimo, adj. fup. von reo, febr firafbar, 
febr boshaft. 

Reità, Subft. foem. das firafbare Weſen; 
Bosheit, Schuld, Gottiofiafeit. - : 

Reiteräbile, adj. com. mag wiederholt 
werden fann. 

Reiteränza, fabf. foem. Wiederholung. 

_— v. act. wiederholen, noch dfter 

un. i 

Reiterataménte, adv. iviederbolter Weiſe, 
zu rvicderbolten malen. 

Reiteraziöne , /uhf}. foem. Wlederholung. 

Relaffameénto, fahf. mafc, die Erweiterung, 


eif zur Zierrath um etwas; 


vem.. Wiederbers 
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Ausdehnung oder Schlaffigkeit der Adern, 
Gefäße ; it. f. relaffazione. 

Relaffire, v. act. etwas Ausaedehntes, Ans 
geftrengtesnachlaffen, und daher ichläffer, 
matt machen; se. nacblaffen, erlaffen; 
ie. einen Befaugenen loblaffen, in Frey⸗ 

beit ſetzein. 

Relaflirfis, v. rec, nachlaſſen, im Eiferz 
it. ſich erholen. — 

Relaffaziöne, fubf. foem. das Nachlaſſen, 

‚Erholen, Rube, das Ablaflen. relafe- 
‚zione di pena e di colpa, Erlaffung der 
. Schuld und Strafe; it. Schwdchung. 
relaffazione dell’ ugola, das Schießen 
des Zapfens im Halſe. relafazione di 
. corpo, Durchfall, met. relaffazione d’ 
affetto, das Nachlaffen eines Affekts, 

Reläfo, fubff. mafe. der zum zweyhten Mal 
in cine Ketzerey oder Schler ꝛc. verſallt; 
abgefallener. 

Relativamente, adv. in Abſicht auf das ars 
dere, indem es (ip auf etwas beziehe, 

. begiehendermaßen, . bezichungsweile auf 
etwas anders, 

Relativizzäre, ®. act. eins mit den andern 

- vergleichen, den Bezug beobachten. 

Relativo, adj. fich bezichend; ze. fubß. mafe. 
ein Nefativum oder beziebender Name 
‚in der Sprachlebre. 

Relatore, faul 2. mafe. der eridblt, Bericht 

erſtattet, Verichter, Eridbler, Anbrin⸗ 


ger. 
Relatrice, ſabſt. form. die Bericht erſtat⸗ 
tet, erzählt, Erzdhlerinn. | 
Relaziöne, fubft. foem. eine Erzählung, 
o Bericht, Beziehung auf ctwaé. fare 
oder dare relazione di cola, etwas an⸗ 
bringen ; st. berichten. 
Relegäre, v. act. aus einer Stadt oder 
„ Lande vermeifen, verbannen; von einer 
i Untverfitdt relegieren. l 
Relegäto, ſuhſt. mafc. ein Verwieſener aus 
ue Stadt oder Lande; ein Verbano 
ter. 
Relegatsre. fubff. maß. einer der verbans 
‚net, verweijet, 
Relegazigne, Yandesverweilung, Verbans 
ang, Relegation von einer Univerfis 
“tai 


Religionario, fubf. mafè. cin Spottname, 
den man vormald den Reformirten in 
Frankreich gab; it. der eine befondere 
Religion für fich bat: ein Gonbderling. 

Religiöne, ſubſt. mafc. Gottesdientt, Glaus 
be, Glaubengbefenntnig, Froͤmmigkeit, 
Religion; it. ein Mönchsorden, geiſtli⸗ 
cher Orden. a 

Religidfa, fabß. foem. eine Kloſterfrau, cis 
ne Nonne. 

Religiofamente, adv. anddchtiger Weife; 
eifrig, redlich, fromm, heilig, gottes⸗ 
fuͤrchtiq; ie. einer Ordensregel gemaß. 

Religiofilimo , adj. ſup. ſehr ſromm, ans 

dachtig; 
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dachtig; Fehr -tugendhaft ; fiberan8 got: 
tesfürchtig. i 

Religiöfo , adj. fromm, gottesfürchtig , tus 
gendhaft, anddchtig, gemiffenbafti ie. 
zum Klofterleben gehoͤrig. 

Religidfo, ſubſt. mafe. eine Drdensperfon, 

‚ein Mönch. 

Religioficà, ſabſt. foem. das anddchtige 
Weſen, das. fromme Leben; Andacht, 

Froͤmmigkeit. 

Reliquia, /35/. foem. ein Heiligthum, was 
man von einem Heiligen zum Geddchts 
niß verwahret ; st. Heberbleidiel von Als 
terthämern oder fonft von etwas; sr. Die 
Nachwehen von einer Krankheit, le fu- 
perhe reliquie dell’ antica grandezza di 
Roma, der ‘prächtige Ueberreft der alten 
Kerrlichkeiten der Stadt Kom, 

Reliquiätio,) f. m. ein Kdftchen zur Vers 

Reliquiére, J wahrung der Heiligthümer. 

Relutränza, ſubſt. focin. {. ripugnanza, ri- 
trofia. 

Rema, reuma, fub/f. mafe. der Schnupfen, 
Katharr, 

Remäre, verb. neutr. dem Schiffe mit rus 
dern forthelfen, rudern; aleichnißweife ; 
remare co’ piedi, die.güße rühren, lau» 
fen, 

Remätico, adj. & fahf. mit dem Schnu⸗ 
pfen beladen; - st. ſtatt aromatico vers 
druͤßlich, munderlich. cofe rematiche, 
Suchen die viel Kopfbrechens brauchen 
verdriebliche Dinge. 

‘Rematismo, /Ubf. mafè. dee Schnupfen, 
Katbarr. . o | 

Rematsre, fabf. mafe. einer der rudert, 
ein Ruderknecht. — 

Rematrice, ſubſt. foem. cine die Da rudert. 

Remediibile, adj. com. dem man belfen 

+ kann, wen geholfen werden kann. - 

Remediäre, verb.neutr. Hilfe, Rath oder 
Mittel fchaffen, abbelfen. remediare gli 
abufi , den Mißhrduchen abhelfen, ſteuern. 

Remedio, fubß. mafe. cin Arzneymittel, 

Huͤlfsmittel; ss. cin Kliſtir; mer. Abhel⸗ 
fung, Hülfe, Erleichterung, Ausweg. 
remedio fovrano, bewdhrtes Mittel. ef 

» fer ne’ remedj, eine Eur gebrauchen. 
quefto male & fenzarimedio, der Krank: 
beit iſt wicht mehr zu helfen. a tutto fi 
trova, remedio dalla morte in fuori, €$ 
ih für alles cin Mittel, ausgenominen 
wider den Tod, 

Remeggio, remigio, ſubſt. mafe. das Rus 
derwerk, alles was zum Rudern gehört, 

Remenito, fubff. maf. ein Eleiner Bogen 
in der Mauer über ein Fenffer oder eine 


Thüre, 
| — adj. abgemeſſen, geprüft, übers 
egt. | 
Remigänte, Subft. mafè, Ruderfnecht, Rus 


derer. 
Remigäre 2 verb. nentr, rude Fi. 
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vo s [ubR.mafe. Ruderknecht, Rus 

erer. n° 
— ſubſt. foem. cine die da ru» 
ert. 
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Reminiscénza, /ubff. foém. nnerung, 
Dei, Po oder Vergelfenen, Ges 

chtniß. 

Reminiscitiva, fubf.foem. das Vermoͤgen, 
ſich wieder eines Dinges zu erinnern, Era 
innerungsfraft. | 

Remifibile, adj. com. erldäßlich, vergeblich, 
was vergeben werden kann. 

Remifidne, fabf. foem. (Gnade, Berges 

. bung der Sünden, Nachlaß einer Schuld, 

- Erlaffung; sr. Milderung, Linderung. 
lettere diremiffione, Brgnadigungäbrief, 

* Rémito , fubff. mas. cin Einfidler; beta 
fet romito. 

*Remitdrio, fubff. mafe. cine Ginfideleys 
beffer romitorio. 
dammung zum Ruder, Galcerenfirafe. 
uom che al remo è dannato; ein zum Rus 
der verdbaminter Menfch. 

*Remoläre, v. neutr, verzögern, 

Remoliav', fubf. mafe. ein großer Wirbel⸗ 
mind, Der die Schiffe vericblinaen kann. 

Remora, fubft. foem. em Heiner Fiſch dica 
feé Namens, von weldyem die Alten vore 
gaben, daß er die Schiffe in vollem Lausa 
fe aufhalten könne, 

Remotifimo, adj. fup. fehr entfernt, febe 
entlegen. | 

Remoziöne, fub/f. foem. das Hinwegthun, 

.. Entfernung; se. Abfesung von? Amteze, 

Remusgire, verb, act. ind. auf isco, ita 

» Der brüllen. 

Remulco , f, rimurchio. 

Remunerameénto, fabf. mafè. Vergeltung, 

. Belohnung. 

Remuneräre, v. act. belohnen, vergelten 
nach den Werfen. 

Remuneräto , part. vergolten, belohnt. 

— Subft. mafe. Belohner, Vera 
gelter. 

Remunerarrice, fubf. foem. Belohnerinn, 
Bergelterinn. 

Remunerazione, fabf. foem. Vergeltung, 
Belohnung. 

Remuövere, f, rimuovere, wegſchaffen. 

Rena, fabfl. foem. Sand, Flußſand. fil- 
lar a rena, defliliren, da das Gefäß in 
heißen Sand gefegt wird. fondare. in 
rena, auf Gand bauen, fich vergebliche 
Hoffnung machen zappare oder femina- 
re in rena s vergebliche Arbeit thun. - 

Renäccio, fubfl. mafc. ſandichter Boden; 
ein Haufen Sand, 

Renäjo, fubfft. mafe. Sandbant im Fluffe, 
in Florenz ein gewiſſer Wag am Arne 


uſſe. 
Renajdlo, \ fubff. mafe. ein Sandmann, 
Renajuolo, /- Gandtrdger, einer der Sand 
verkauft 
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verfauft;. st. adj. fandigt. 
juola, fandiater Erdboden. 


terra rena- 


Renäle, adj. zu den Nieren gehörig , bey 


den Mieren. 

Renäno, adj. mag vom Rheinfluß kommt, 

« zbeinifch. ‚nocirenane, rheinifche Nuͤſſe. 

Rendente, adj. com. der, die wieder giebt, 
macht, wiebergebend. 

Rendere, verb. act. perf. refi, part. refo. 
micder geben, zurücigeben; it. abftotten, 
geben ; ir. eintragen, von Gütern u.d. gl. 
st. von fi geben, übergeben 5 ze. able» 
gen, erieigen, vergelten; ze. erfüllen; 

. überfegen, Worte. rendere lo fpirito, 
den Geift aufgeben, fferbem. rendere il 

: cibo, fi erbrechen. rendere frutto, 
Frucht bringen, Nugen fchaffen. rende- 
re ferviggio ad alcuno, jemanden einen 
Dienit leilten. render lana filàta, das 
gefponnene Garn beimtragen, rendere 
ben per male, Gutes mit Höfen vers 
gelten. render cenno, auf ein geaches 

- nes Zeichen, Durch cin anderes antmors 
ten. .render colpo per colpo, Oder ren- 
der la pariglia, Gleiches; mit Gleichem 
vergelten. render l'onore, eine Ehren: 
ertidrung tbun, render bon conto, Der 
Gegenpartbep nichts fehuldig bleiben. 
render faxella, Antwort geben; it. nach 
dem Zorne wieder mit jemanden reden. 
rendere tre pan per coppia, mehr tits 
Dergeben, alé man empfangen bat. ren- 
der merito, wieder vergelten. render la 
grazia, wieder ginffig werden; se. geben, 
übergeben, rendere una fortezza, eine 
Seftung übergeben.‘ rendere cenfo, Zinß 
gebem oder eintragen. render lume, Licht 
geben. render conto, ragione, Rechen⸗ 
fbaft, Rechnung ablegen. render ra- 

ione, Gericht halten; auch wofür buͤſ⸗ 
en. render la ragione, Dic Urfache ans 
geben. render fiamma, fplendore, eine 
Glamme, einen Glanz von fich geben. 
render odore, einen Geruch geben, ren» 
der fuono, einen Alang geben. render 
teltimonianza, Zeugniß geben. render 
diletto, Vergnuͤgen verurfapen. ren- 
der voto , feine Stimme geben. render 
grazie , danken. render l’aria d’uno, ei⸗ 

; nem dhnlich feben, la' penna non ren- 
de, die Geder laßt die Dinte nicht fliei- 

- fem. la penna rende groffo, fottile, die 
Geder fchreibt grob, klar; ze. mit adj. 
machben. rendere allegro, afflitto, luſtig, 
betrilbt machen. render certo, verfis 
chern. render benivolo, ginitig machen, 
render confapevole , benaihrichtigen. 
prov, rendere pan per focaccia, Gleiches 
mit Gleichem vergelten. | 

Renderüi, v. rec. fib geben, fich ergeben; 
ie. nachgeben, weichen; fich machen, 
renderfi in colpa, fi febuldig geben, 
quefta tela fi rende, Dicfe Leinwand dehnt 
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fib; it. ſich wohin menden, begeben, - 
renderfi a Vienna, ſich nah Wien bene: 
ben; ir. mit einem nomine, werden, als: 
renderfi contento, begnügt werben, ren- 
derfi ficuro, certo, verfichert ſeyn, ges 
wiß glauben. 
Rendevole , adj, gelinde, ſchmeidig, ergie⸗ 
| big, was nachgiebt. 
Rendevos, fubff. mafe, if von franzoͤſiſchen 
rendes vons hergenommen, heift eine Vers 
- abredung, Zufammentunft, ein Samınel» 
=, plaf, wird meift im Scherze gebraucht; 
richtiger iff appuntamento. 
Rendiniento, fubff. maf. Wiedergebung, 
dad Wiedergeben; ze. die Uebergebung, 
. Vergeltung. . rendimento di graziey 
Danfabitattung, Danffagung. 
Réndita, fubft. foem. Eintunft, Einfoms 
men, Rente. fecondo la rendita rege» 
| la la tavola, fîrede Dich nach der Decke. 
Renditöre, fubff. mafe. der wieder giebt, 
übergiebt; ze. der etwas abſtattet. 
Renditüzza, ſubſt. foem. dim. von rendita, 
geringe Einfunft, Rente. 

Renélla, fubf. form, der Nierenficin, Bries, 
der Stein, eine Krankheit. Ä 
Rene, fubf. foem. plur. le reni; man findet 

Auch beyden Alten: reni, aber uneigents 
lich, die Nieren; ze. die Penden. dar nel» 
le reni ad uno, einem einen Ribbenfioé 
geben. dar lereni, voltar le reni ad 
uno ‚einem den Rücken zumenden. do 
lor di reni, Lendenwehe. rene fuccen- 
turiati, anatomifcher Terminus, cin Ges 
— im Unterleibe, den Nieren dhns 

i 


d. . 

Renischio, fu/ff. mafe. ein Haufen Sand, 
cin fandigter Erdboden. 

QReniftfo, adj. widerfpenftig; gewoͤhnli⸗ 
cher renitente. 

Renitente, adj. com. widerſpenſtig. 

Renitenza, \ /U5/. foem. Widerfpenftig« 

* Reniténzia,/ feit, WiderfeglichFeit, W 
derfireben. far, renitenza, widerfireben, 
fich jperren. 

Reno, fabf. mafe. der Rhein, der Rhein⸗ 
fluß. vin di Reno, Rheinwein. 

Renofifimo, adj. fup. ſehr fandigt. 

Renofitä, ſubſt. f. ſandigtes Weſen. 

Rendfo , adj. ſandigt, vol Sand. 

Renfa, fubft. foem.\ feine Peinwand, Cante 

Renfo, fabf. mafc.} mertuch. 

Rentinzie, fahft. foem. |. renonzia, Ent» 
fagung. 

Renunziäre, v. act, f. renonziare, entfas 


gen, i 
Renunziazidne, ſuhſt. foem. ſ. renunzia« 
zione. 


Renùzza, /ub/f. foem. dim. von rena, flaree ' 
Sand 


Reo, fubff. mafe. Beklagter, Schuldiger, 
- Berbrechers se. dns Arge, Boͤſe, Schlim⸗ 
| Aue . | 

Reo, 
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Réo, adj. böfe, ara, fchlimm , gottloß. 


pub men reo; ein nicht fo böfer Ent⸗ 


blu. met. anno reo, ein ſchlimmes, 
unglückliched Jahr. vignajo reo, ein 
fchlechter Weinberg, der Leinen guten 
Mein trdgt. feppegli reo, ernabn es 
. übel, esverdroßihm. fiati reo, es muffe 
oder ed mag dir leid tbum; se. fchuldig, 
farfi reo d’un crime, fich eines Verbres 
chens fchuldig wachen; it. firafbar, reo 
- di molti delitti, vieler Verbrechen firafs 
bar. reo di lefa Maeftà, beleidigter Mas 
jeftde fchuldig. 
Reobärbarp , reobarbero, ſubſt. maſc. Rha⸗ 
barber. 
Reparäbile, adj. com. erſetzlich, mas wies 
er bergeftellt werden kann. 
Reparäre, f. riparare, wiederherftellen, 
Reparatöre, fubf. m. Wiederherfteller. 
— » Shbff. foem. Wiederherſtelle⸗ 
rinn. si 
Reparaziöne. fubft. foem. Wiederherftels 
lung, Wiedererlangung ; it. Hülfsınits 
tel: it. Erneuerung, Erfrifhung, Vers 
befferung. reparazione d’amore, Ehrens 
erftattung. 
Repartito, repartizine, f. ripartito, ti» 
partizione. 
Repatriäre, ©. af. rcpatriatli, rec. ind 
. Baterland zurückkehren. 
Repatriazione, ſubſt. foem. Rückkehr ins 
aterland, 
Repentäglio, fubff.mafe. Gefahr, das Wa: 
gen. metter la vità a repentaglio, daß 
+ Leben wagen. metterti a repentaglio, 
ficb manen. mettere le mercanzie a re- 
pentaglio, die Waaren aufs Gerathewohl 
jegen, nämlich aufs Meer ohne Affecus 
ranz gehen laffen. 
Repente, adj.com, fehr gefchwind, fchnel, 
ſchleunig, jdbling, plöglich. repente 
- freddo mi corfe per I’ offa, es überlief 
nich ein jdblinger Schauer; ir. ſteil. 
x Dant. dov” era la .via repente ed erta, 
wo der Weg ſehr jdbe und ficil war, 
Repente , adv. febr ſchuell, geichwind, plößs 
lib, jdblings. di repente. idem. 
Repenteinente, ) adv. f. repente, febt 
Repentinam£nte, fünel, mit größter 
Geſchwindigkeit, unvermutbet. 
Repentfno, ‘adi. ploͤtzlich, ſchnell, unver⸗ 
ſehens, unvermuthet. morte repentina, 
ein ſchneller Tdd. 
Repentiſſimo, adj. fp. von repente, fehr 
febnell, fepr unvermnthet. 
Repentito, adj. veuhabend, reutragend. 
- effer ripentito, voller Neue feyn. 
*Répere, v. act, Eriechen, auf dem Bauche 
* riechen; gewöhnlicher andar carpune, 


* Reperire, finden; f. ritrovare, 


Reperto, adj. Dant. gefunden, wieder ges 
uden, erfunden. fare il vifo reperto, 
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—* viſoreperto, eine Beſichtigung ans 
ſtellen. 

Repertdrio, ſubſt. maſc. cin Negiffer, in cia 
nem Buche, Nepertorium. 

—— ſ. ripetere ee 

*Repetio, repitio, fuhf. mafî, treit 

ortftreits it. Reue, Leid, î 

Repetito, adj. miederbolet. 

Repetitdre, fubft. mafc. der miederbolets 
st. ein Mepetente, der Die Lectiones eis 
nes Lehrers mit den Schülern befonderg 
— it. cin Cenfor, ein Kunfs 

ter. 


Repetitrico, fabf. foem. die wiederholet 
st. eine Kunfirichterinn. 

Repetizisne, fubff. f. die Wiederholung; 
auch cine redneriiche Figur reperitio. 
Repleziöne, fabf. foem, Anfühung, Ueber» 

fülung, das Uebereſſen. 

Replica, fubft. foem. Widerrede, Ges 

Replicaménto, ſubſt. m, EL Gegens 
rede; ie. Widerfpruch auf die Finn rfe, 
(Gegenantwort, Replif, fenza repliche, 
ohne Eimwendung, ohne Widerrede. 

Replicäre, v. act, wiederholen, gegenants 
worten, ermiedern; widerfprechen, Die 
Einwürfe widerlegen, einen Vormurf bes 
antworten; einwenden ; Echwierigkeiten 
machen ; dem der was befichlt widerfpres 
then. coficomando, cofi voglio e guai 
a chi replica, fo befehle ich, fo will ichs 
baben, mebe dem, der es wideripricht. 

Replicaramente, adv. ju ‚wiederholten mas 

en, zum dftern. 

Replicaziöne, fubff. foem. Wiederholung, 
Gegenantwort, Gegenrede ; ir. Einwens 
dung, Widerrede, Beantwortung, Ers 
wiederung. 

ee poét, ripiovere, wieder regnen 
aſſen. 

Repotitdrio, /ubff. mafe. Kleiderſchrank. 
Bey einigen Schriftſtellern findet man es 
auch fatt Abtritt; gebeimes Gemach 

Reprenlibile, adj, com. tadelbaft, tadelnds 
aaa das iu fchelten, zu ſchmaͤhlen 


Reprenfigne, fubft. f. Tadel, das Schelten, 
Ansſcheltung; it. Verweis, Vorwurf. 
degno di reprenfione, tadelnswürdig. 

Reprenf6rio, adj. tadelnd, fcheltend,} vora 
werfend, vermeifend, a 

Reprimere, verb. act. perf. reprefli, part. 
reprefio, UND reprimuto, zurächalten, 
zurückteeiben; ze. verhindern, hemmen, 

Legen, dampfen. mer. im Zauıne halten, 
bandigen. reprimerfi, an fich balten, 
abfiehen, wovon abyebin. 

Reprobäre, ver. act. f. riprovare, verwer⸗ 
fin, tadeln, misbilisen; verdammen, 
Reprobazigne, f. riprovagione, die Verftofs 
end, Verwerfung eines verſtockten Sins 

Co, 


Réprobo, 


= 
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Reprobo, adj. verworfen, boshaft ; it. ↄlur. 
i reprobi, die Berdammten von Gotf. 
Repromifliéne, ſubſt. foem. Gegenveripres 

chung, Wiederverfprechung. i 
Reprovire, ver. act. misbiligen, vermer: 
fen; it. verdammen; tadeln. 


Reprovazidne, fabf. f. Bermerfung, Miss 


billigung; se. Verdammung. 
Repubblica, \ /#5ff. foem. plur. repubbli- 
Repüblica, / che, ein freyer Staat, da 
das Volk felbik regiert, oder einige menti» 
ge indes Volfes Namen; Staat, Res 
publik; das gemeine Wefen, 
Repubblicino, adj. republifanifch ; derje⸗ 


nige, welcher der Regierungsform eines - 


feeyen Gtaats zugetban ft. /ubff. mafe. 
ein Nepublifaner, ciner der nicht will, 
daß cin Land von einem einzigen Haupte 
‚allein beberrfcher werde, met. egli è un 
anima republicana, Die Freymuͤthigkeit 
it ibm angebohren, 

Repubblichifta, fubfl. com. der, die in eis 
| Republif, in einem freyen Staate 
a | 

Repubblicänte, adj. com. der, die es mit 
der Republik halt, in der Republik lebt. 

Repubblicöne, fabß. mafe. Republikaner, 
der fich zu febr, zur Ungebühr um Stauts⸗ 
fachen befümmert. er 

*Repubrica, f. repubblica. 

Repudifinte, adj. com. vermerfend, verfiofe 
jend, der vermwirft, verftößt. - 

Repudiäre , ver. det. vermerfen, verfoßen, 
befonders von Ebefcheidung. 

A I — die Erbſchaft nicht annehmen 

wollen. 


€ x 
— fubß. mafe. Verſtohung, Verwer⸗ 
N ; 


ung; st. Ebefcheidung. | 
Repugnänte, adj. com. widerſtrebend, wi⸗ 

derſtehend; it. widerfpenfig. 
Repugnäntemente, adv. auf eine widerſtre⸗ 

bende Weiſe, mit Widerftand. 
Repugninza, fahf. form. die Widerſetzung, 


Das Widerftreben, die Widerfpenftigteitz 


it. Widerwille, Widrigkeit, Edel, Abs 
ſcheu. 

Repugnfre, verb.act. widerſtreben, wider⸗ 
Beben, widerjpenftig feyn; ze. etwas bes 
fireiten. ciò repugna alla fana ragione, 
das fireitet mit der geiunden Bernunft. 
ciò mi repugna fortemente, das {ff mir 
febr aumider, 

Repugnazigne, ſ. repugnanza. 

Repulfa, fabß.foem. abfchldgliche Antwort ; 
it. Verweigerung. dare la repulfa, den 
Korb geben. 

Repulfäre, verb. act. eine abſchlagliche Ant⸗ 
wort geben, verweigern, abfiblagen. 

Repulfaziöne, f. repulfa, 

Repulfiöne, fubß.foem. Zuruͤcktreibung, Zus 
ruͤckſtoſſung. 

Repulfivo, aaj.abſchlaͤglich, was abſchlag⸗ 


repudiare 
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lich macht; st. juruͤcktreibend, zu⸗ 
ruͤckſtoſſend. 


Repülfo, adj. abgeſchlagen, verworfen. 

Repurgäre, verb.act. wieder reinigen, wies 
der fdubern, 

Repurgaziöne, Subff. foem. Wieberreinis 
un 


- gung. 

“Reputänza, fuhft. foem. f. reputazione. 

— v. act.iachten, meynen, halten. 

Riputäre, reputare uno favio, einen file 
weiſe halten. non reputo queſto modd 

er aſtinenza, dieſes halte ich fuͤr keine 
ntbaltung; it. zuſchreiben. reputo ciò 
alla voftra bontà, ich fihreibe diefes cus 
rer Güte zu. sh 

Reputärfi, verb, rec. von fich felbit halten. 
reputarfi dotto, fich für gelehrt balten. 

Reputaziöne,\ /ubff foem. Einbildung von 

Riputazione, /  fich felbff; ie. guter Ruf, 
„ehrlicher Name, gut Gerücht, Hochs 
achtung, Rubm, Ehre. efferein repu- 
tazione di bello fpirito, bell’ ingegno, 
für finnreich und witzig angefeben fevn. 
denigrare, ofcurare la fua reputazione, 
fib um feinen ehrlichen Namen bringen. 
bifogna dare faggi del fuo ingegno per 
-venir in maggior reputazione, man muß 
Beweiſe feines Wigesgeben, um ingröfs 

ſern Ruf zu kommen. 

*Réquia, fubff. foem. ſ. requie, Ruhe. 

Requiäre, v. mentr: ruhen, aufhören gu ars 
beiten, Ruhe haben. 

Requie, ſabſt. f. Ruhe; it.-cine Seelen: 
mefle bey den Katholiten. Dio gli dia 
la fanta requie, Gott verfeibe ibm die 
ewige Nube. ; 

— ſubſt. ſoem. ſ. regolizia, Gif» 


DI. 3 
-Requifito, adj. erfodert; it. ſubſt. mafe. 


nothmwendige Eisenichaft, welche bey ei: 
ner Sache erfodert wird. 
Requifitoria, fubff. foem. eine Bitte die man 
vor (Serichte thut, mit einiger Ausnahme 
oder gemiffer Undeutung; ze. ein Bes 
glaubigungsfchein von dem Biichofe wors 
unter einer gehört, um außer ber Zeit 
bey einem andern Bischof, der die Ordis 
. nationes halt, eingeweihet zu werben, 
Bequificoriäle, adj. com. lettere. requifito- 
riali, Erfuchungsbriefe, wodurch ein Ge= 
richt Das andere eriucht,, etwas zu bes 
werkſtelligen; Steckbriefe. | 
Requifizigne, fubft. foem. Erfoderung, Bes 
gebren, Erfuchen, Anbaltem ‘la mer- 
canzia non è fecondo la moftra manda- 
tami, onde relta a voftra requifizione» 
Die Waare iſt nicht nach dem mir zuge» 
fandten Mufter, alfo bleibe fie für eure 
Rechnung. fono alla füa requifizione, 
ich fiche zu Dero Befehl. 
Réfa, ab. fvem. Uebergabe einer Feftung 
oder Stadt, Ergebung. capitolar la 
| refa, wegen der Ucbergabe-capituliren. 
| 299 ze Relat- 
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Refarcimento, fubff. mafc. Erffattung, Er⸗ 
febungs ſ. rifarcimento. | 

Refarcire, verb. act. ind. auf isco. ger. re- 
farcendo, wiedererflatten, erfsgenz f. 
rifarcire. 

Rescindere, v. act. perf. rescifi, part. res- 
cifo, ubfcbneidens it. abbrechen, eine 
Unterbandlung; einen Vergleich aufbe- 
ben, für ungültig, unbündig, unfrdftig 

- ‚erkennen, erklären. 

Rescitisne, fubff. foem. das Aufheben oder 

+ Umftoßen eines Handels 

Rescifsrio, ſubſt. mafe. eine Schrift, mos 
durch eine Sache aufgehoben oder ver: 
nichtet wird. 

Refcritto, ſubſt. mafe. ein Befehl eines gros 
gen Herrn; fihriftliches Reſeript, dar: 
innen er fagt, wie er Dad oder jenes ges 
halten haben mil. refcritto pontifizio, 
pdbiiliches Nefcript, morinnen der Pabſt 
eine theologifche oder, canonifche, ibm 
vorgelegte Frage enticheidet. 

Refcrivere, v. act. perf. refcrili, part. re- 
feritto, abfchreiben; mieder antworten 
auf einen Brief, zuruͤckſchreiben; referti 
biren auf eine Bittichrift u. d. gl. 

Refecäre, 2, ace. abfchneiden; f. tagliare. 

Referva, f, riferva, 

Referväre, +, act, vorbehalten, zuruͤckhal⸗ 
ten; f. rifervare. ‘ ‚ 

Refervazisne, Subft. foem. Borhehaltung, 
Ausdingung, Vorbebalt, 

+ #Refia, fubf. foem. Kegerey, Verſchie⸗ 
denbeit der Meynungen; f. erefia. 

Refidénte, fabf, mafe. der eines grofien 
Herrn Geſchaͤffte an einem Orte in Acht 
nimmt; cin Nefident oder Abgefandter 
eines Filriten, an dem Hofe eined andern 
Fuͤrſten. effere refidente in una città, in 
einer Stadt wohnen, fich aufhalten, feis 
men Wohnplas baben. _ 

Refidenza, fübß foem. Gi, Wohnfig, 
Wohnung ; gleichnißweife, Aufenthalt; 
(in der Chomie) caput mortuum, Gas, 
Hefen, mas ſich unten anfegt; ir. Nefis 
Den eines Fuͤrſten oder großen Herrn. 
benefizio di refidenza, eine Pfruͤnde, de⸗ 
ren Einkünfte derjenige, der fie genieht, 
an dem Orte verzehren muß, mo er fie 
empfängt. 

Refiduo, adj. übrig, übriggeblieben; se. 
fubft. mafè. das Webriggebliebene, Uebers 
bleibfel, Neige, Reſt; Ueberreſt in der 
Rechnung, was noch zu bezablen if. 

Refilienzu, fabf. f. bas Zurüdprallen, Zu⸗ 
rücipringen eines Dinges, refilienza 
dell'acqua da una polla, das Springen 
des Waflerd aus einer lebendigen Quelle, 

Refina, fubft. foem. Hari; f. ragia, 

Refinifero, adj. was Harz bervorbringt. 

Refindfo , adj. harzicht, pechicht. 

Refipiscdnza, fabft. foem. Buffe, Beffes 
rung, Belehrung, venir a refipifcenza, 
ſich befebren, ſich beſſern, Buffe thun. 
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Refifténte, adj. com. widerſtehend, wider⸗ 
Arebend; ie. ausdaurend, ausbaltend, 
miderbaltend. 

Refiténza, Vabſt. foem. Widerftand, Ges 
genwehr. fare una vigorofa refiftenza, 
tapfern Widerffand tbun. I’ amore e 
irrita per la refiftenza, Die fiebe wird 
durch den Widerfland gereist. gli affe- 
diati hanno fatto una valorofa refiftenza, 
die Belagerten haben cime tapfere Gegen⸗ 
wehr ausgebalten. 

Refittere, v. act. widerftehen, widerfireben, 
ich widerfegen; se. aushalten, ausſte⸗ 
en, ausbauren, widerhalten; ie, ents 
gegen ſeyn. refiftere al dolore, den 
Schmerz aushalten. 

u part. von rendere, übergeben, erges 


en. 

Refolutaménte, adv. f. rifolutamente. 

Refolutivo, adj. auflößend, was auflößtz 
st. der eine Sache gefchiwind entfcheiden 
kann, der gleich enticheidet, mic es mit 
etwas befchaffen. merodo refelutivo, 
die analytifche Methode, | 

Reſolũto, adj. entfchloffen, beberit, uners 
ſchrocken; f. rifoluto, 

Refoluziöne,\ fubR. foem. Entſchluß, Vore 

Rifoluziöne, / faß; it. Standhaftigkeit ; 
Kühnheit; (in der Schmelztunft) Aufid: 
fung, Zertheilung, Zerfiörung. met. la 

. refoluzione de’ dubbj, Auflöfung der 
Zweifel. fare oder pigliare una refolu- 
zione, einen Entſchluß fallen, etwas bes 
fließen. 

Refpetrivaménte, adv. dem verſchiedenen 
Stande, Umfidnden gemaͤß, gegen eins 
ander; einer dem andern, hingegen, wies 
derum, benderieità: 

Refpettivo, adj. dem Stande, Umftänden 
gemaͤß; verbditnifmdfig; se. ebrerbdies 
tig, beyderieitig; fich aufeinander bes 
ziehend, alè die Worte: Vater und Zobn, 
obligazione riipertiva, beyderjeitige Bers 

. bindlichkeit. 

ee) v. act, perf. refpinfi, part. 

Rifpingere,/ refpinto, gurildftoffen, von 
fich Hoffen, zurückſchlagen. refpingere la 
palla, den Ball zuräckichlagen. refpin- 
gere l’inimico, den Feind zum weichen 
uöthigen. 

Refpiräbile, adj. com. was fich an fit; gie 
bet, atbmen Idft. i 

Refpiramento, fubft. mafı. das Athemhos’ 
len. met. Ruhe, Erbolung. 

Refpiräre/) ©. act. & neutr baucben, aths 

Rifpiräre,) men, Utbem holen ; ir leben. 
in voi convien che refpiri, in euch alletit 
lebe ich; ze. genießen. refpirar lieri giore 
ni, verandate, freudige Tage genieben; 
ir. ausruhen, fi erholen, verfchnauben, 
nach einer großen Mübe non mi lascia, 
refpirare, er laͤßt mich nicht ein menig 
ausruhen; st. ausduͤnſten, fich OR, 

tusi 
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enrifi il vafo accivcche non refpiri, Man - 


veritopfe dad Gefäß, daß es nicht vers 
fliegt, fich verriecht ; it. etwas fehnlich 
wuͤnſchen, beftig begebren, fich febnen. 
enfo alla mia patria per cui refpiro, ich 
dente an meine Heimath, wornach ich 
mic, febne. quefta cafa refpira la gioja, 
in diefem Haufe ift alles voller Freuden ; 
ie Dante refpirare a uno, mit einem res 
en. 
Refpirativo, adj. atbmend. st. ergoͤtzend. 
"Refpirazidne , fabft. foem. das Athembolen, 
Dos Atbmen, fauchen. egli non ha la 


libera refpirazione, eriffengbrüftig. met. 


prendere refpirazione del lavoro» vonder 
Arbeit ausruhen. 

Refpiro,\ fuhf. mafe. bag Athembolen, 

Rifpîfro,/ Der faut, das Hauchen; in 
eine Zeitfrift, eine Nachficht bey den Kauf⸗ 
leuten. met. Audruben, Erholung von 
Der Arbeit; in der Tonkunf, eine Yaufe, 

* Refpitto, ah. maſc. Ruhe, Mufe. 

Refponfidne, fubff. foem. refponfo, mafe. 

— Antwort; gewoͤhnlicher rif 
ofta, |. 

— ſubſt. maſc. Ruhe, Muße. 

Reffa, ſubſt. foem. ungeſtuͤmes Anhalten, 
Anſuchen; it. Zank, Hader. 

Refta , von reſtare, /ub/. foem. Verzug, 
Aufenthalt, Stillbalten. ſenza retta, 
ohne Verzug, ohne Aufenthalt. 

Refta, ſubſt. foem. die Spite an den Korns 
dbren, Kranne; gleichnißwehe: refta di 
ghiaccio, Feine Fdferben Eis; ie. Fiſch⸗ 
grdte, eigentlich vom Ridarade, auch 
die andern Meinen Grdten; ir. Bündels 
chen Zwiebeln, Knoblauch, fe mit den, 
Stielen zufammengebunden werden; st. 
eine an das Vorderzeug des Pferdes bes 
feftigte ciferne Gabel, da. die Ritter ihre 
Lanzen im Turniren cinfegtens it. das 
Stillſtehen. fenza refta, ohne Aufbören. 

Reftigno , fubfî. mafe. Sumpf, cin ftebens 
des, todtes Waller. reftagno, riftagno, 
ftagno, wird gemeinigli von falzichtem, 
palude von filfem Waffer gebraucht. — 

Reftinte, adj. übrig, übriggeblieben; ie. 
Suhfi. com. der Ref von einer Schuld, 
das Uebriggebliebene, die Neige. 

Reftire, v. a#. übrig feyn, oder bleiben 5 
noch feblen, verbleiben. vuol reftar fer- 
vita del cafè, belieben Gie Caffe? 


it. refti fervita, bedienen Sie fi, laffen 


Gie ſichs gefallen; st. unterlaffen, aufs 
hören. non refterò d’ amarla, ich merde 
nicht unterlaffen, aufhören fie gu Lieben 5 
st. Rilen, als das Blut; se. übrigbleiben. 
reftava al Rè di dover novellare, es hats 
te ber König noch zu erzdhlen. altronon 
mi reftava a dire, weiter batte ich nichts 
zu fagen; se. bleiben. reftare indietro, 
oder addietro, zurückbleiben. reftare in 


piedi, ſich aufrecht halten. mom le, ria» 
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crea reftare a parlar niece', Caffen Sie 
fich nicht leid feyn , zur Unterredung bey 
mir zu bleiben. reftar d’ accordo, einfg 
feyn. reftar ad ogni paffo, alle Schritte 
ſtehen bleiben. reftar fenza fangue, vor 
Furcht, Schrecken verblafien. - non reſtò 
da (per) me, an mir hats nicht gefehlt. 
reftare in affo, naffo, in der Patſche ſte⸗ 
den bleiben. reftar di faffo, erflaunen: _ 

Reftära, fabf. foem. das Uuterbliebene, das 
Ende, der Ausgang. 

Reftauraménto, ſabſt. mafî. die Wieder. 
aufribtung, Wiederheritelung, Das Wie» 

‘ Dereinbringen eines Verluftes. 

tr ma) verb, att. wieder aufrichten, 

Riftauräre, / ergänzen, wieder berftelen, 
wieder ausbeffern, zurechte machen, in 
guten Stand fegen; st. Petrarc. fon. 164. 
erhalten. tal che la mia libertà tar» 
di reftauro, fo Daf ich meine Freyheit fpdt 
wieder erbalte. reftaurare uno in una 
cofa, einem den Verluft durch etwas wie» 

der einbringen. 

Reftauratdre, ſahſt. mafî. Wiederherfieler, 
MWiederaufrichter, Wiedererbauer, Wie⸗ 
deraufbelfer. 

Reftauratrice, ſubſt. foem Herfiellerinn, bie 
wieder errichtet. 

Reftaurazigne, fubf. foem. die Wieberhers 
fielung, Wiederaufrichtung; die Uda 
befferung eines Gebdudes. mer. l'umana 
reftaurazione, die Erlöfung der Menſchen. 
reftaurazione de’ danni, die Erfegung des 
Schadens, Schadloshaltung. 

*Reftäuro , riftauro, f, reltauramento. 

Refticciudlo , refticolo, fubf. foem. kleiner 

il etwas Weniges, fo übrig geblie⸗ 

en 


Reftingufbile, adj. com. erlöfchlih, mag 
ausgelöfcht werden kann, 

Reftfo, adj. eigentlich von Pferden und 
andern Lafithieren, ſtatiſch; mer. von 
Menſchen, miderfpenfiig. bartndcig. 
vulgo all’arme reftio, Der Poͤbel fo zu den 
Waffen ungefchieft, träge. ie. fubf. da 
ſtaͤtiſche Weien, das Stdtifchienn. 

Reftituimento, /5/. mafî. Zuruͤckgebung, 
Wiederauslieferung, Wiedererflattung. 

Reftituire, werb. af. ind. aufisco, wieder⸗ 
‚geben, wiedererftatten, wiedererſetzen; 
st. in vorigen Stand fegen, wieder bers 
fielen ; se. wiedererfegen, etwas beffern, 
als einen Febler; Die Kräfte nach einer 
Krankheit. reftituire la vita, dad Ger 
fipt wiedergeben. 

Reftitufcii, verb, rec, (ip tvieder begeben, 
fich verfügen, fich zurückbegeben. refti- 
tuirfi in patria, fich wieder in fein Vas 
terland begeben. 

Reftitutdre, fabf. m. der micdererfiattet, 
wieder giebt ; it. Der etwas wieder in vos 
sigen Stand fegt, etwas verbeſſert, Wie⸗ 


derherſteller. 
W a 4 Reſſitut⸗ice⸗ 


- 


1059 Reft : Reta 
Reftitutrice, fubff. mafc. von reftitutore, 
Widerherſtellerinn. 


Reftituzibne, /4h/f. foem. Erſtattung, Wies 
dergebung; Wiederbezabluna, Wiederers 
febung; it. Wiederberfellung, Wieders 
einfegung ;:. st. Mefcript eines Landes⸗ 
berrn, welches das benommeneBermbgen 
erſtattet. ze. Der Ruͤckgang der Planeten. 

Reftivo, adj. ſ. reftio, ſidtiſch. 

Réfto ,, fubff. mafe. das Uebriggebliebene, 
der Ueberbleibſel, der Neff, die Neige; 
das Ruͤckſtandige, was übria ift; der 


r Ruͤckſtand einer Mechnung. far del re- 


fto, eigentlich, fein ganzes Geld aufs 
Spiel feben; met. allesdran wagen. da- 
re il refto, il fuo refto, geben was man 
nur noch bat; it. ad». del refto, übris 
gend, fonfî, über das. 
Reftdfo, adj. voller Aehrenfpigen ; voller 
Kifchgrdten, ardtig. 
Reftremazigne , fuhft. foem. Berkürzung der 
- Sdulen an ihren Obertheilen. 
Reftrignente, adj. gufammengziehend, ſto⸗ 
. pfend, verffopfend, anhaltend. 
Reftrignere, ſ. riftringere; it. wieder fpane 
nen, als einen fchlaffen Strid; ſtaͤrker 
‘ binden; einziehen, ind Eleine bringen aus 
der Weitlduftigfeit; ze. verffopfen, fio» 
- pfen, alè Arzney. 
Reftrignerfi, verb, rec. fich einfchränten; f. 
.. riftringerfi. - 
Reftrignimento, ſubſt. m. f. reftrizione. 
Reftrittivos adj. einjchränfend; einziehend, 
Reſtrizione, fubff. foem. Einſchraͤnkung, 
Beichränkung eiger Sache; eine Aus: 
© nabme, wenn etwas mit Bedinge aes 
+ fchiebet. . fenza reftrizione, ohne Fins 


fbranfung, Ausnahme. reftrizionemen- 


zale, eine Ausnahme, die man in Ges 


danken behdlt; Vorbehalt in Gedanfen, 


: oder cine Erkldrung, fo man fich im 
Sinne über etwas macht, und Yas der 
. andere anders verffebets Mentalrefera 
vation. 
Refudäre, verb, neutr. fchwigen. ; 
Refultamento ‚ ſubſt. mafe. das Entftehen, 


+ Das Folgen aus einer That oder Rede;. 


Erfolg, Ausgang einer Sache. 
Refültäre, verb. neutr. entftchen, folgen, 


aus einer That oder Rede gereichen, 


ausichlagen 5 f. rifultare. - 
‚Refupiso, adj. auf dem Rücken Liegend, 


 Refürgere; f. riforgere.- 


* Refurefii‘, O reſurreſſo, Oriforreffos die 


“Rei, /ubf. fe fi 
854 fi fi 


Muferffebung, wird nur zu pasqua gejet, i 
| : 


als: pasqua di reſureſſi, Ditern. 


«‘Refurréflito, Dant: für refufcitato, - 
Reiurrezidne, fabft, foem, die Auferitehung, ' 


das Felt der Auferitebung des Heilandes. 
© pàsqua di refurrezione, Hſtern. 


‘Retufcitàre, v. act. wieder aufermechen, ald 


v. einen Zodten, wieder auferftehen. 


„zeitä, ottlofigkeit, | 
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Rerigio, ſabſt. mafe. Erbfchaft, Erba 
eil. 


Retäre, v. ack in der Mahlerey, ein feis 

. ned Neg über einen Riß oder Gemdblde 

+ zieben; benm Vogelfana, das Neg über 
die Feldhüner u. d. gl. ziehen.  veids 

manniſch, tiraffiren. 

Retära, fubft. f. cin Netzwurf, cin Nega 


ang. - 
Retäto, adj. neßförmin, nach Art eines 
Retzes gemacht; in der Mableren, ein 
. Riß oder Gemdhlde, mit einem feinen 
Netze überzogen, 
Rete , ſabſt. f. cin Garn, ein Neg; it. Ark 
- geftriciter Weiber: oder Mannsmuͤtzen. 
rete da caccia’, ein Idgernetz. -rete da 
esca, ei Filcherneg. rete d’uccelli. 
Vogelnetz. gertar la rete, das Neck auss 
. werfen. rete di ferro, Dratgitter, met. 
Nachſtellung, Betrug. dar nella rete, 
ing Neg fallen. prov. effer prefo alle 
fue reti, in fein eigen Mes fallen, durch 
+ feine eigene Rathſchlage betrogen mera 
Den; it. Daf Neg im feibe, fo die Gee 
ddrme umgiebt, prov. rete del barbiere, 
Arbeit in Nebenfiunden, Nebenarbeit. 
Retentiva, fubff. foem. Geddchtniß, Vers 
mögen etwas ju behalten. uomo di fres- ® 
. ca retentiva, ein Mann, der fich: der 
— vergangenen Sachen gleich erin⸗ 
nert. 


— adj. was zuruͤckhalt, zuruͤckhal⸗ 


end. 
Reticélla, fubff. f. dim. von rete, kleines 
Netzchen; ze. durchgebrochene, geſtrickte, 
* oder auggendbte Arbeit, von Seide, Feis 
wen oder (Gold; Spigen, womit die Kleis 
der. und andere Sachen garnirt werden. 
Reticenza, fuhß. f. verjielltes Verſchwei⸗ 
gen ineimer Rede, da man das; mag man 
verſchweigen will, Dennoch mit leichten 


» Worten berührt ; (in Gerichten) eine vor» 


fegliche Verfchweigung. reticenza frau- 
» dolente, binterliftige, betruͤgliche Vers 


x fihweigung- - 


Reticino, fabft. mafc. dim. von rete, klei⸗ 

. Mes Deb. * È 

"Retico, ſ. eretico, Keperic. it. adj. 
ketzeriſch. — 

Reticoläto, adj. netzfoͤrmig gemacht; wie 
ein Netz gelochten ;- ind Netz eingewi⸗ 
delt; it. fubß. Netzarbeit. 


' Reticolazigne, 9) fubf. f. Strickwerk, Mas 


— ſchenwerk; mer. Beſtri⸗ 
ckung. Pa 

* Retificare, verb. a. f. ratificare, 

* Retificazigne, fubft. f. * retificamento, ſ. 
: ratificazione, ©’ - c 


Retina, fubß, f. negfdemiges Hautchen des 
Auges. 


Retinäcolo, Jubſt. mafe. ein Buchhalter, 
Buͤchertenackel, eine Klammer, un das 
Buch offen zu halten. © - > 

Retfne, 
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Retino, f. reticolato, 

"Retore, /ubff. maf:. einer der alten Kedner ; 
it. einer der in feiner Nede nur die Res 
geln der Wohlredenheit aus den Büchern 
in Acht nimmt, fonft aber feinen Nachs 
druck zu geben weiß; it. einer der Die 
Wohlredenheit Lebret; auch ein Studio- 
Sus rbetorices, ein Schüler der Bered: 


famteit. È 

Rersrica, fub/t.f. die Redefunft, die Wohl⸗ 
redenbeit; die Rbetorif, cine Elaffe, dars 
innen man die Beredfamfeit fernet. 

Retoricäre, v. neutr. Die Redefunft lehren; 
von der Beredfamfeit handeln, ſich in 
Derfelben üben. 

Retoricamente, adv. nach der Redekunff, 
rednerifch , beredtiamermeife. 

. Retdrico, adj. beredt, rednerifch; ze. ſubſt. 

mafe. ein Redner; einer der die Redes 

£unft lebret oder lernet. 


Retoricüzzo, /ubff. mafc. dim von retori- 


co, ein elender Redner, ein elender 
Schüler der Beredtſaukeit. 


Retribuénte, adj. com. wiedervergeltend, . 


Retribuimento, fabf. mafc. Bergeltung, 
MWiedervergeltung. 

Retribufre, verb. ad. ind. auf isco, den 
Lohn geben, ald Gott denen Auserwähl: 
ten; vergelten, wiedervergelten,, beloh⸗ 


nen. 

Retributdre, ab. mafe. Vergelter, Bes 
lohner. 

Retributrice, ſubſt. fom. Bergelterinn. 

Retribuziöne, fühl. foem. Belohnung, 
Vergeltung. | 

* Retro, adv. poet. hinter, zuruͤck, nach; f. 
dietro. ; 

Retroattivo, adj. (in Mechten) das vers 
gangene betreffend, le nuove leggi non 
hanno alcuno effetto retroattivo,die neuen 
Gefege beziehen fit nur auf dad Kuͤnf⸗ 

. tige, ulcht aber auf dad Vergangene. 

Retroaziöne; Subff. foem. Beziehung auf 
Das Vergangene, von den Geſetzen, bey 
den Rechtsgelehrten. n 

Rerrocämera , ſubſt. f. die Hinterſtube. 

Retrocedere, werd. act. perf. retrocelli, 
part. retrocefo, zuruͤckzieben, zurück 


weichen j* zurücktreten. .. 
Retrocedimento, ſubſt. mafî.\ Zuruͤckzie⸗ 
Retrocefüdne, fahft. foem. bung, Zus 


riìdtretung, Zurücfweichung, das Zu⸗ 
ruͤckziehen, Zuruͤctreten, Zurücmweichen, 
‚Retrogradäre, verb. neutr. hinter ſich ge⸗ 
hen, zuruͤckkehren, zuruͤcktreten; (in der 
Sternkunſt) zuruͤcklaufig ſeyn, als einige 
Planeten. + 
Retrogradazigne, ſubſt. ſoem. der Nücdlauf, 
das Zuridgeben einiger Planeten, 
Retrogrädo, adj. rückldufig, ruͤcklingsge⸗ 


bend. 
Retroguärdia, f. f. \ Hinterzug, Nach: 
Retroguirdo, (.m. / trat, Arriergasde, 
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Retropfgnere, retrospignere, retrospinge- 
re, verb. af. perf. retropinfi, retrospinfi, 
part. retropinto, retrospinto, jurücktreis 
ben, zuruͤckſtoſſen; gewöhnlicher iſt rise 
pignere, rispingere. 

* Retrdrfo, adv. rudlingà, ruͤckwarts; def» 
fer all’ indietro , allindietro, 

Retrotrazigne , ſubſt. foem. Zuruͤckziehung, 
Zuruͤckweichung; i. Zuruͤcknehmung. 

Rérta, ſuhſt. foem. Dauer; Widerſtand; 
ſ. reſiſtenza. far retta, Widerſtand thun. 
dare retta, Gehoͤr geben; zuweilen ein⸗ 
willigen; (in der Anatomie) retta, die 
Hirnſchadelfuge. AR 

Rettamente, adv. recht, wohl, gerade, rich: 
tig, redlich, aufrichtig. 

Rettangoläre, adj. com. rechtwinflicht. fi- 
gura rettangolare, cime Figur, die aus 
lauter Rechtwinkeln beſteht. 

Rettangolétto, Jubſt. m. dim. kleine, recht⸗ 
winklichte Figur. 

Rettingolo, fubf. maſc. Figur, die lauter 
rechte Wintel bat; adj. rechtwintlicht. 

Rettänte, adj. com. kriechend, als ‘eine 
Schlange auf der Erde fchleichend, bins 
wachſend als Kürbis, Gurken u, D. gl. 

it. fubft. cin Eriechendes Thier. 

Rettezza , fabf. foem. die Beradigfeit, Ges 
rechtigkeit; it. Aufrichtigkeit, Redlich⸗ 
keit, Rechtſchaffenheit. 

Rertificamento , fubft. mafe. das Reetifiei⸗ 
ren, Bolllommenmachen; (in der Chy⸗ 
mie) Reinigung, Abziehung, Werbeffes 
rung; (in der. Uffronomie) Erhöhung. 
(in der Mathematik) Kectifigirung, durch 
eine frumme Pinie cine gerade finden. 


Rettificäre, verb. act. in der Chymie, rectie 


ficiren, zur völligen Seine bringen, als 
einen Spiritus reinigen, abziehen ; (in der 
Sterntunf) erböben in die Höhe kom⸗ 
men; (in der Mathematik.) rertificare 
le linee curve, die Erummen Linien auf 
gerade reduciren. -. 

Rettificatdre, ſubſt. mafe. ber ind Feine, 
zur Volltemmenbeit bringt,als einen Spi⸗ 
ritus. (in der Matbematit) der die krum⸗ 
men Linien auf gerade reducirt. 

Rettificaziöne, fubf. form. das Feiner⸗ 
Vollkommenermachen; Uebertreiben als 
eines Spiritus; ſ. rettiſicamento. 

Rettile, adj. com. kriechend. /UsA. maſt. 
Gewuͤrm, kriechendes Thier; ſ. rettante. 

Rettilineo, adj. geradſtrichicht, in gerade 
Linien eingefchloffen 5 mas lauter gerade 
Linien bat. 

Rettiffimaménte, adv. fup. von rettamente, 
febr gerade, febe richtig, überaus reds 
lich, gerecht. | id i 

Rettifimo , adj. fup. von retto, fehr geras 
de, richtig, hoͤchſt vedlich, febr gerecht. 

Rettitudine, fubf. foem. Richtigkeit, Gleich» 
heit; it. Aufeichtiateit, Geradigkeit, Di 
ligkeit, Redlichkeit. La 

. Rétto 
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Ré.to 3 adj. techt, gerade, richtig, redlich, 
billia. eafo retto, der Nominativus in 
der Grammatif; st. Beywort eines gewiſ⸗ 
fen Einaemweided. inteftino rettu, Der 
gerade Darm. 

Rettorito, (ubff. mafe. das Amt eines Nes 
etoré auf hoben Schulen, Rectoratftelle, 
die Zeit fo diefelbe dauert; ze. cine Nes 
gierumgéffelle in gemilfen Städten von 
Italien, auch derfelben Dauer. 


Rettore, Suhff. mafe. Rector, Reaterer, > 


Megent. rettore magnifico, der Rector 
Magnificus auf einer Univerfitit; ie. cin 
Aufſehet in Klöftern oder fonft ein Rector 
auf den Gomnafier, Säulen ıc. 

Rerroria, ſubſt. foem. Mectorat, Rectors 
ſtelle; Negieruna, Kegentichaft. 

Rettdrica, fubft. foem. Redekunſt, Beredt⸗ 
ſamkeit. 

Rettoricare, verb. nextr. die Redekunſt Ich» 
ren, von der Beredtſamkeit handeln, ſich 
in derſelben uͤben. 

Rettoricamente, adv. beredtfamer Weiſe, 
nach der Redefunf. 

Rettörico, ſabſt. mafe. ein Redner, einer 
Der die Redekunſt lehret oder lernet ; it. 
adj. beredt, rethorifch. colori rettorici, 
rednerifche Ausſierungen. 

‘* Rettoricuzzo, ſabſt. mafc. dim. pej. von ret- 

toricor, ein elender Redner, cin elender 
Schüler der Beredtiamteit, 

ſabſt. foem. Regentinn, die res 

Retündere, verb. act. ſtumpf machen, mdfis 
gen, gelinde machen, niederfchlagen. 

Reva, fub/ft. foem. Zoll in Frankreich, auf 
den MWaaren, die aus dem Reiche geführt 
werden, 

"Reubarbäre, fubft. mafe. f, rabarbaro. 

Reveläbile, adj. com. offenbarlich, was man 
offenbaren fann. 

Revelinte, adj. com. offenbarend, der da 
entdeckt, offenbaret. 

Revelire, werb. act. ausfagen, entdecken 

+ offenbaren, als ein Geheimniß. 

Revelatdre, fubff. mafe. einer der entdeckt, 
als ein Gebeimnif offenbaret ; Offenbarer. 

Revelazione, fubß. foem. Entdeckung, Dfs 
fenbarung eines Gebeimniffe8; it. Kunds 
machung geheimer Dinge; it. das geof: 
fenbarte Wort Gottes; st. die Ausfage 
einer Perfon bey dem Pfarrer. la pena 
per la revelazione della cbnfeffione pref- 
fo i Cattolici, condanna al fuoco, die 
Strafe deg Ausihwagend aug der Beich: 
te bey den Catbolifen, verdammet zum 

‘ geuer. 

Revellénte, adj. com. (ten den Aerzten), 
mas die Feucbtigfeiten von einem Orte 
weg und auf den andern zichet. 

Revellere, verb. af. (bey den Aerzten) die 
Feuchtigftiten von einem Orte weg und 
auf den andern ziehen. 

Reverberire's verb. meutr, zurücichlagen, 
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der Hitze, zuruͤckprallen ald Gtrablen ; 
ie, zurückichallen, mie die Stimmein acs 
mwölbten oder fonft andern Orten; ſ. ri- 
verberare mit Redensarten. 

Reverberazigne, fubf.foem. N das Zurück 

Reverbero, *reverberio, f.1m. ſchlagen der 
Hige, das Zuräckprallen der Strahlen 5 
das Zuruͤckſtrahlen; it. f. riverberazione. 

Reverendiffimo, riverendiffimo , adj. hoch = 
wuͤrdig, hochwuͤrdigſter; (Ebrentitel der 
vornehmften aeiflichen, als der Erzbis 
ſchoͤffe, Bifchöffe und vernehmen Brdlas 
ten in Klöfern.) 

Reveréndo, riverdndo, adj. ehrwuͤrdig. 

Reverente, riveréate, adj.com. ehrerbictig, 
befcheiden. 

Reverente, reverentemente, adv. ehrerbies 
tiger Weile, mit Ehrerbietung. . 

Reverentilimamente, adv. fup. fehr ehrer⸗ 
bietiger Weiſe. 

Reverentifimo, riverentifimo, adj. fup. 
ſehr ebrerbietig. i 

ne) Subft.f. Ehrerbietung , Ehr⸗ 

Riverénza, / furcht, Refpert; it. Reves 

reni, Ehrenbezeugung in Geberden, Vers 

beugun . fare una riverenza ad uno, 
einen edrerbietig grüßen, fih vor einem 
ehrbar neigen, biden. . con reverenza 
parlando, mit Ehren zu melden, mit Ers 
laubniß zu fagen: ze. voftra Reverenza, 


se Ebrentitel Eatholiicher Geiſtlichen) 


urer Ehrwürden. 
Reverenziäle, riverenziale, adj. com, ehrs 
erbietig. 
Reverenzidne, riverenzisne, ſubſt. mafce 


augm. cine ungeichickte Verbeugung. 


*Reverére,_ verb. af. verebren, prete 
Reverire!, bietung beicugen; st. arüfs 
Riverire, fen, jemanden feine Aufs 


martung machen. verrò a reverirla, ich 
merde bey Ihnen meine Aufwartung mas 
hen, la reverisco,ich empfehle mich Ihnen. 
Revifiöne, fubft. foem. Unterfuchung, Ue⸗ 
berfebung einer Sache, mo etwas dars 
an noch zu verbeffern if; Nevijion, Leus 
terung, 
Reviföre, fubff. mafe. ein Kevifor ; st. ein 
Bedienter der in der pdbitlichen Canzlen 
über die Gnadenverleihungen die Aufficht 
bat; it. einer der eine Rechtsſache übers 
feben oder durchfuchen muß. 
Reuma; fubß. foem. der Schnupfen. 
Reumätico, adj. mit Schnupfen behaftet. 
Reumatismo, fübfl, mafe. Gliederweh, 
Blicderfucht, reißende Gicht. 
Revocäbile, rivocabile, adj. com. widers 
ruflich, umftößlich. 
e) verb. act. aufheben, umftoßen, 
Rivocfre, / widerrufen, was man gefagt 
oder geordnet bat; fein Wort zurfichjies 
ben; ze. wieder zu fich berufen, aurücs 
berufen. revocare una cofa in dubbio, 
‚eine Sache in Zweifel ziehen. prov. il 


paffato 
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affato non fi può revocave, gefchehene 
inge find nicht zu ändern. 

Sub. foem. Zarũuckrufung, 
der Widerruf, die Widers 


Reup 


Revocazidne, 
Rivocazidne, 
rufung; bie 
fen, was vorher verordnet oder gemacht 
worden. 
Revocatbrio, 
Rivocatdrio, 
Durch welche man von einer Handlung ab: 


ſtehet. 
—— fubfl. foem. Veranderung, 
ſonderlich Staatsverdnde⸗ 


adj. wovon man wieder abs 


Rivoluziöne, 
runa; se. Umlauf, Wiederkehr, als deg 
Geftirnd, mer. Abwechfelung, Unbeſtaͤn⸗ 
digkeit. la revoluzione dell’ anno, Jah⸗ 
resumlauf. fiamo minacciati d’ unare- 
voluzione, es ſtehet uns eine große Vers 
Änderung vor. revoluzione d’umori, ei: 


ne ungewöhnliche Bewegung der Rebends > 


€. 
Br » Sub. maſc. Rbepontif, ein 


Rerza, fubf. foem. Art Flor, oder Gafe, 
Marli worein Blumen u. d. gl. gendbt 
werden; st. eine Art Fifchnege. 

Rezzo , fuhß. mafc. Schatten, Kühle, Fri⸗ 
sche eines Orts, wo die Gonne nicht bin: 
fommt. met. mandare al rezzo, tödten, 

Rehfs, fubff. mafe. Art Pilanze, wilder 


Mohn. 

Ri, if eine Partikel, welche aus den verb. 
fimpl. verba compofita macht, zeiget 
mehrentheils die Wiederholung und Ers 
neuerumg der Handlungen an, verändert 
auch oft nichts von der Bedeutung. 

Riabbafläre, f. rabbaflare , wieder erniedris 


gen. 

Riabbättere, f. —— » wieder nieder. 
werfen. 

Riabbellire, f. rabbellire, wieder verfchds 
nern. 

Riabilitäre, verb act. wieder in vorigen 
Stand jtellen; wieder ehrlich machen; 
it. wieder fähig machen. 

Riabilitaziöne, /ubff. foem. bag Wiederein: 
fegen in den vorinen Stand, das Sdhig» 
machen. 

Riabitire, verb. af. & nentr. wicder anei: 
mem Orte wohnen ; it. wohnbar machen, 
was vom Kriege verwuͤſtet worden, mie: 
der bevölfern, als ein Land dad vorher 
bewohnt war, bernac von Leuten vers 
laffen, wife geworden. 

Riabitalrfi, verb. rec. ſich wieder in et: 
was fchicken, etwas wieder lernen, fich 
an etwas wieder gewöhnen. 

Riaccéndere, f. raccendere, wieder anzuͤn⸗ 


den, 
Riaccefo, part. & adj. wieder angezündet, 
Riaccettfre, verb, ad. von neuem anche 
men, wieder annehmen, 
Riaccoccäre, ſ. raccoccare. 


Ubftellung, Abſchaffung deſ⸗ 


ſtehen kann; /ubf. Schrift, | 
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Riaccolta, f. ricovero, Zuflucht, Aufnah⸗ 
me. 


Riaccomodäre,) verb. act. wieder zurechte 

Riacconciäre, ) machen, wieder machen, 
wieder verbeffern. 

Riaccotonäre, verb. act. Tuch wieder aufs 
fragen, rauhen. 

Riacquiftäre, : verb. ad. wieder erobern, 
wieder digg gewinnen. 

Riaccrescére, verb. af, & neutr. wieder 
vermehren, von neuem wachen. 

Riadirärhi, verb, rec. fich wieder erzuͤrnen. 

— verb. rec, von neuem erwa⸗ 


— v. a. von neuem vers 
langen, wieder begehren. 
— i, verb. rec. wieder einichlas 


Risddornärfi i, verb. rec. ſich von neuem an⸗ 
putzen, ſchmuͤcken. 

Riaffermäre, verb.ad. von neuem bejahen, 
befrdftigen. 

— verb. ack. von neuem beſchwe⸗ 


*Riile, Subft. * ſ. rigagnolo ; st. die 
Goffe in der (Gaffe 

Riallogäre, verb. adi von neuem an einen 
Ort frellen; ie. von neuem vermiethen. 

Rialteràrfi, verb.rec. von neuem fich erjürs 
nen, 

Rialterito, part. von neuem aufgebracht, 
erjürnet. | 

Riälto , ſuhſt. mafe. erhabener Ort, Erha⸗ 
benbeit; adzx hoch, erbaben; st. rialto 
oder ponte rialto, Die hohe, auf einem 
Schwibbogen gebauete Bride diefes Mas 
mens gu Venedig, worauf cine Menge 
——— auf beyden Seiten 

ehen. 

Rialzaménto, ſuhſt. mafe. Erhöhung, Er⸗ 

hebung. 


Rialzäre, verb. ack. wieder erhöhen, mies 
der empor heben. 

Riamänte, adj. com. wieder liebend. ria- 
mante cuore, ein wieder liebendes Herz, 


‚Riamäre, verb. neutr. wieder Sieben, Licbe 


mit Gegenliebe vergelten. 

Riamicäre, verb. act. verföhnen, wieder zum 
Freunde machen. 

Riamicärfi, v. rec. fich verfühnen, wieder 
gute Freunde werden. 

Riamméttere, verb. ack. perf. riamiſi, part. 
riameſſo, von neuem angenommen, zu⸗ 
gelaſſen. 

Riammonîre, verb; act. ind. in iſco, wie⸗ 
Der ermahnen, erinnern. 

Riandamento, fabf. mafc. Durchfehung, 
Ueberfebung. 

Riandire, verb. at, ind. rivado, zuruͤck⸗ 
geben, wieder gebenz it. wieder Durchs 
geben, durchfehen, nochmals übericehen, 

Rianneftäre, verb, af, von neuem pfropfen, 


impfen. 28 
Qg9494 Riapparfre, 
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‚Riapparfre, verb. a&. von neuem ericheis 
nen, fich wieder fehen laſſen. 

Riapertüra, fabf. foem. f. riaprimento. 

Riappicäte, verb. att, wieder anbeften, aufs 
hingen, anhängen. 

Riaprimento, Subff. mafe. Wiedereroͤff⸗ 
nung. 

Riaprfre, verb. a#, wiederum Öffnen, aufs 
tbun, eröffnen. 

Riarfire, verb.a&, von neuem adern, ums 
pflügen. 

Riärdere, verb. act. perf. riarfi, part. riar- 
fo, austrocknen, ausdürren, eigentlich 
von Sonne und Luft; ze. wieder brennen, 
vor Hige verbrennen, 
24. fu ’l fangue mio d’ invidia riarfo, 
mein Geblüte wurde vom Neide ents 
brannt. 

Riardimento, ſubſt. mafe. das Ausderreit, 
Austrocdnen ; it. das Wiederverbrennen, 
met. Merjebtung, 

.*Riargüto, adj. frredarguito, gefcholten, 
agetadelt. 

Riarmäre, verb. act. wieder bervaffnen. 
riarmare una nave, cin Schiff mit neuem 
Schiffgerdthe ausrüften. 

Riarmärfi, v. rec. ſichwieder bewaffnen, ruͤſten. 

Riarrecäre, verb. act. wieder berbringen, 
wieder mitbringen. 

Riarricchfre, verb. af, ind. auf isco, wies 

- der reich macden, noch mehr bereich:rn. 

Riärfo, part. von riardere , dürre, trocken, 

' verbrennt, von der Hite oder Ruft. 

Riasciugäto,‘) adj. wieder getrocknet, von 

Riasciuttito,) neuem abgemiicht. 

Kiascoltäre, ©. at, wieder anhören. 

Riaffalire, verb. af. ſ. raffalire. 

Riaffectire, verb, af. wieder in Ordnung 
bringen, 


Riafficuräre, verb. af. von mettem verfis 


bern. 

Riafforbire, verb..act. md.aufisco, wieder 
ſchlurfen. 

Riafümere, verb. act. perf. riaffunti, part. 
riaſſunto, wieder annehmen, auf ſich 
nehmen, vornehmen. riaſſumere il ſillo- 
gismo, den Gilogismum reſumiren; it. 
f. epilogare. 

Riattaccäre, verb. a. mieder anmachen, 
ankleben; it. wieder Handel anfangen, 
von neuem angreifen, die Schlacht ans 
fangen, 

Riartäre, verb. af. wieder von neuem in 
Stand fegen, brauchbar machen. 

Riavere, verb.act.perf. riebbi, part. riavu» 
to, wieder befommen, wicder erlangen, 
wieder haben. riaver il fiato, wieder zu 
Athem kommen, ausruhen. riaver le 
parole, wieder reden können; it. riavere 
ubfolute vom weiblichem Gefchleiht nes 
fprochen, die monatliche Zeit wieder bes 
fominen. ì 

Riaverfi, verb, rec. ſich erholen, neue Kraͤf⸗ 


met. Dant. pure. 
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F Ka einer Krankheit befommen, fich 
eſſern. 

Rifvolo, ſubſt. maſc. Glaskruͤcke, womit 
man bas Glas im Schmelzofen umruͤh⸗ 
ret. 

Riavvicinäre, v. ack. wieder ndbern, wieder 
herbey kommen. 

Riavuto, part. von riavere, wieder bekom⸗ 
men, erlangt, wieder von der Krank⸗ 
beit erholt, qebeftert. j 

Ribaciäre,} verb. at. wieder küffen, die 
Küffe verdoppeln. : i 

Ribadire, verb. at. ind. auf isco, vernies 
ten, umnieten, einen Nagel umjchlas 
gen. Malmant 2. 79. figuͤrlich, il can 
s’avventa anch’ egli, e .ribadisce, Der 
Hund fAlt an und befrügt fih; it. bes 
kräftigen was ein anderer fogt, ed mag 
wahr oder falſch ſeyn; it. fich tapfer vers 
antworten. 

Ribaditirà, fuhf, foem. dad Vernieten, 
der umnietete Theil des Nagels. 

Ribagnäre, verb. act. wieder anfeuchten, 

* wieder negen , wieder baden, 

Ribaldäccio, fubfl. mafc. augm. pej. Erjs 
boͤſewicht, Erzſchelm. 

Ribaldiggine, f. f. Bubenſtuͤck, Bosheit. 

Ribaldäglia, f. f. Bande von Lumpengeſindel. 

Ribaldeggifire, verb. act. allerhand Bubens 
reihe ausüben. 

Ribaldello, fub/f. mafe. Eleiner Scheln, 
Kleiner Boͤſewicht. | 
Ribalderia, fubff. f. Schelmerey , Bubens 
ſtuͤck, Bosheit. « 

Ribaldifimo, adj. erzfchelmifch. 

Ribildo, /ubff. mafc. cin Boͤſewicht; it. 
ein Frepbeuter, Soldat von der fchlechs 
ten Gattung; st. adj. boshaft, gottlos 
Lüderlich. . 

org fubf. maſc. augm. pej. Erʒ⸗ 

Ribaldone. boͤſewicht. 

Riballäre, verb. af. wieder tanzen, ‘den 
Tanz miederbolen. 

Ribilrà, f. f. ein Sprenfel, Meifenkaften, 
eine Falle, die umföpft. 

Ribaltire, verb. act. umköpfen, umjchlas 


gen. 

Ribalzamento, fub/f. mafe. das Zuruͤckpral⸗ 
len, das Wiederauffpringen, 

Ribalzäre, verb. neutr. zurückprallen, wies 
der aufipringen, zuruͤckſchlagen. 

Ribilzo, fubfl, mafc. das Zurückprallen, 
Zuruͤckſchlagen; it. das Zurächprallen 
der Gtrablen. 

Ribandimento, fubff. mafe. Zuruͤckberu⸗ 
fung des Verbannten; it. Wicdervers 
bannung. IE, 

Ribandire, verb. af. aus der Verbannung 
zurückrufen ; se. wieder verbannen. 

Ribarbäre, verb. act. wieder einwurzeln, 
von neuem ABurzeln fchlagen. 

* Ribärbero, fubf. mafe. Rhabarberwurs 
sel, ſ. rabarbero, 

Ribaffe, 
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Ribäfo, fübf. mafe. Abzug an einet Ned: 


nung, das Mbbrechen, Abziehen, Abs 


Ribaftonäre, v. act. von neuem prügeln, 
fchlagen. 
Ribättere, v. act. von neuem ſchlagen, oft 

feblagen, mieder ſchmieden. Dant. purg. 
17. fi ribart& il mal tardato remo, man 
befihleininte das Rudern, um die verlors 
ne Zeit einzubringen. ribatter la mone» 
ta, Münze mnprägen; ze. wieder zurück 
fchlagen , zurückwerfen. 
gioni, die Beweisgruͤnde widerlegen. ri- 
+ battere'le pareti-o ajuoli da uccellare, 
Die Winde des Vogelheerds wieder gus 
rüchlegen, von neuem frellen. ribattere 
I*orgoglio, den Stolz dbemitbigen; ze. 
anftatt riflettere, Varc. lex, 248. il lume 
non rifcalda fe non ribatte, daß Richt ers 
wärmet nicht, wenn ed nicht die Strah⸗ 
len zuruͤckwirft. 
Ribattezzamento, fubf. mafe. die Wieder: 


taufe. 
Ribattezzinte, ſubſt. mafe. cin Wiedertäus 


fer. ; 
Ribattezzire, v, act. wiedertaufen, 
Ribattezzito, adj. wiedergetauft. 
Ribattezzaziöne, ſubſt. f. Wiedertaufe. - 
Ribattimento, fubß. mafe. das Wiederfchla; 
gen. ribattimento dell’ ale, das Öftere 
Schlagen mit den Flügeln; it. das Zu> 
ruͤckprallen, Zurüchverfen. 


Ribattitüra, fühf. foem. dad Wiederſchla⸗ 


gen; st. f. ribaditura. ° 

A rd fubft. foem. cine Bitter, oder 

Ribéca, derfelben ahnliches Inſtru⸗ 
ment. 

Ribeccäre, verb. af. von neuem mit dem 
Schnabel behaden; it. mit beiffenden 
Meden oder Aborten anfabren, mit Sti» 
cbelworten anfegen; ir. cine Nede oft 
micderbolen, fo man gewöhnlich rim 
beccare fagt. 

Ribecchino, /ubff. mafe. dim, von ribeccas 
tleine Bitter. 

Ribellagiöne, ſubſt. foem. ) Aufſtand, Em⸗ 

Ribellaménto, ſubſt. mafe.) pörung, Meus 
teren, Rebellion, Aufruhr, mer. Wider⸗ 
ſpenſtigkeit. i 


Ribellänte, adj. com. empdrend, einer der > 


einen Aufruhr verurfachet, aufruͤhriſch, 
empoͤriſch, rebelliſch; widerſpenſtig. 
Ribelläre, verb. af. aufruͤhriſch machen, 
einen Aufrube anheben, zur Rebellion 
verleiten. ribellare uno al fuo Signore, 
einen zur Rebellion wider feinen Herrn 
aufhegen. 
Ribellärfi, verb. reè. ſich conpòren, aufrübs 
riſch werden, rebelliren s. sr. fich zu einer 
Sekte, Zaktion fchlagen. fg. ribellarfi al 
diavolo, fit dem Satan widerjegen. 
Ribellazione, ſ. ribellione. 


ribatter le ra- 
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Ribelle, ſubſt. com. f. ribello. © 
Ribellione, ſubſt. foem. Emphruug, Meutes 
ren, Aufruhr, Rebellion. d 
Ribello, ſubſt. mafe. ein Uufribrer, Empös 
rer, Rebell. it. adj. aufrühriich, eınpds 
riſch, rebelliſch, miderfpenftig. 
Ribenedfre, verb. af. ind. ribenedico, wie⸗ 
der ſeanen, vom Fluche, Kirchenbanne 
losfprechen, wieder zu Gnaden annehmen. 


it. wieder meiben, als eine Kirche, die o 


durch Mordthat, Wlutvergießung ent 

__ beiliget worden, 

Ribenediziöne, fubff. f. Logfprecbung vom 
Kirchenbanne, Zluche; it. Wiederwei⸗ 
bung eince Kirche, die durch Mordthat 
oder Blutvergießung entheiliget worden. 

Ribeneficäre, verb. ack. Wohlthaten mit 
Wohlthaten vergelten. 

Ribere, verb. af. wieder trinken. 

Ribes, fuhß. mafc. Zobannisbeere, ze. de 
Straud. _ , 

Riboboletro, fubff. mafe. dim. von ribobo- 
lo, Rägelchen zum Scherz, Scherzwoͤrt⸗ 


en. - 

Ribgbolo, fubft. mafe. Rdtel zum Scherz, 
Scherzwoͤrt. 

Riboccäre, verb. neutr. uͤberlaufen, übers 
fließen, fich ergießen, mer. uͤberſchweng⸗ 
lich groß ſeyn. i meriti di Crifto riboc- 
cano in cielo e in terra, das Verdienft 
Ehriffi ermeifet ſich überfchwenglich im 
Simmel und auf Erden. le confolazio- 
ni riboccano, Die Troffungen find übers 
fhwenslich. ribocchiamo di confolazio- 
ne, mir werden überfchwenglich getrds 
fiet. il Meno ribocca poco lontano da 
Magonza nel Reno, der Mann ergießt 
fich unweit Maing in den Rhein. 

Riboeco, fubft. mafc. das Ueberlaufen, Ues 
a , die Ergiesung; met. der Mes 
berfluß. 

Ribollimento, ſubſt. mafe. das Auffochen, 
Aufwallen. ribollimento del fangue, das 
Aufwallen des Geblütd, met. ribollimen- 
to del popolo, die dußeriie Bewegung 
des Volts, 

Ribollire, verb. mentr. aufwalen, auffiea 
den, auftochen. il fangue ribolle, das 
(Seblùte tiff in Wallung. met. la cit- 
tà bolle e ribolle, die Bürgerfchaft iſt in 
dußerſter Bewegung, 


| Ribollito, part. & adj. aufgewallet, aufges 


fotten, aufgefocht. grano ribollito, ange⸗ 
laufeneg Getreide, das anfängt dumpfig 
zu werden, 

Ribombäre, f. rimbombare. 

Ribdmbo, f. rimbombo. _ 

Ribrézzo, fubff. mafc. Schauer, rofl, cia 
gentlich vom Fieber. aver ribrezzo di 
cofa , für etwas Abfchen haben. 

Ribuffo, f, rabbuffo. 

Riburläre, verb. ad. von neuem perire, 
Q9959 ver⸗ 
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verfpottens ze. wieder verfpotten, der 
uns verfpottet bat. 

Ributtameénto, Suiff. mafe. Berwerfung, 
Versiofuna, Zurüctreibung; it. das 
Gpepen, Breden, 

Ributture, verb. af. zuruͤckſtoßen, zuruͤck⸗ 
treiben, ributtare il nemico indietro, 
den Feind zuruͤckſchlagen. ributtare uno, 
einen abmeifen, nicht anhören. it. von 
ſich brechen. 

Ribütto, fubf. mafe. Berftoßung, Verwer⸗ 
fung; it. das Speyen, Brechen. 

Ricacciaménto, fubff. mafe. dad Zuruͤckſtoſ⸗ 
fen, Verjagen, das von neuem Antreis 

en. 

Ricacciäre, verb. a#. mieder fortjagen, 
mwegjagen; it. wieder hineinkoßen, treis 
ben. Ariof. fur. 19. 5. nella torta via 
della felva fi ricaccia, er fchleicht wieder 
durch den Schleifweg in den dicken Wald. 
it. forttreiben, gurücktreiben ricacciare, 
Malerterminus, die Gemälde mit dun: 
kein Farben bemalen, daß fie befler ber: 
vorftechen. 

Ricacciäto, part. & adj. wieder fortgejagt ; 
it. wieder bineingeftoßen, bineingetries 
ben, ricacciata, Die Maler nennen das Ge⸗ 
mdlde fo, welches mit dunkeln Farben ges 

malt iff, damit es beffer bervorfiicht. 

Ricadente, adj. com. guridfallend, berabs 
bängend; it. /4b/f. com. einer, eine die 
aufs neue frank wird, oder neue Febler 
begeht, in neue Sünde fällt. 

Ricadére, verb. ad. perf. ricaddi , part. ri- 
‘caduto, wieder fallen, neue Fehler bege» 
ben. ricader nel peccato, wieder in 
Suͤuden fallen. it. aufs neue krank mers 
den. ricadere nel male, cin Necidiv bes 
fommen. ricadere nel penfiero, mieder 
auf den Einfall kommen; st. zufallen, 
gurilcifallen, beimfatlen, von Erbichaften, 
ie. vom Getreide fin Felde, fich legen, las 
ger werden. it. berabbangen. 

*Ricadia, fubft. foem. Verdruß, Widermärs 
tigkeit, Unglück, übler Zufall. 

Ricadiménto, fubf. mafe. Wiederfall, Ruͤck⸗ 
fall, Recidiv, neuer Anfall von einer 
Krankheit, neues BVerfallen in vorige 
Affekten, Sünden re. 

*Ricadiofo, adj. verdrüßlich, befihmerlich, 
widerwärtig. 

Ricaduta, fubf. foem. Rückfall, Recidiy, 
neuer Anfall einer Krankheit, das Vers 
fallen in vorige Affekten, Sünden. 

Ricaggimento, ſubſt. mafc. {. ricadimen- 


ro. 
* Ricagoäto, adj. der eine breite, oder ſtum⸗ 
pfe, platte Naſe hat; befler rincagna- 


to. 
Ricalire, verb. af. von neuem berablaffcn, 
vermindern. 
Rigalcire, verb. at. von neucm mit Fuͤſ⸗ 
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fen treten, wieder auftreten, als auf der 
Schaubuͤhne. 

Ricalcinäre, verb. act. von neuem calcin 
ren. 

Ricalcitramento , fubf. mafc. das Hintens 
augfchlasenz it. Widerfpenftinkeit. 

Ricalcitränte, adj. com. hintenausfchlagend s 
wideripenftin fich bezeigend. 

Ricalciträre, verh. neutr. eigentlich, bintens 
ausichlagen, wie — u. d. gl. met. 
widerſtreben, widerſpenſtig ſeyn. 

Ricalzärfi, verb. rec. Schuhe und Struͤm⸗ 
pfe wieder anziehen. 

Ricamamento , fabfl. mafè. Stiderarbeit ; 
das Gtiden 

Ricamäre, verb, att. ficken, geſtickte Arbeit 
machen , ichamariren. Belinc. fonet. 22. 
gleichnißweiſe, il ciel di ftelle ricamato, 
der mit Stermen gezierte Himmel. 

Ricamatdre , fuhff. mafe. cin Sticker. 

Ricamatrice, fubf. f. eine Stiderinn. 

Ricamarüra, fubß. foem. gefiickte Arbeit, 
Stickerey. 

Ricambiate, ver. of. verwechſeln, vertau⸗ 
ſchen; it wieder vergelten. 

Ricametto, ſubſt. maſc. dim. von ricamo, 
ſchmale Stickereh. 

Ricamminäre, verb, act. von neuem gehen, 
fib wieder auf den Weg machen. 

Ricangiäre, ſ. ricambiare. 

en » verb. act. wieder ausſtrei⸗ 

en. 

Ricantire, verb. act. don neuem fingen. 

Ricantazidne, fubff. foem. das Wiederru⸗ 
fen. f. palinodia. . 

Ricapitäre, ver. act. einhändigen, an Mani 
bringen. ricapitare le merci, die Waa⸗ 
ren überliefern. ricapitare una lettera, 
einen Brief befielen; it. bey den Kaufs 
mt einen Wechſel reipectiren, auge 
zahlen. 

Ricäpito, fubf. mafe. Einhdndigung , tes 
berlieferung, dar ricapito ad una lette- 
ra, einen Brief einhandigen , beitellen. 
dar ricapito alle mercanzie, die Waaren 
überliefern. dar ricapito alle fue faccen- 
de, feine Gefchäffte zu Ende bringen. dar 
ricapito al cambio, einen Wechſel re» 
fpectiren, ‚auszahlen. met. uomo di rica» 

ito, tin Mann, auf den man fich vers 
affen fann, dar ricapito ad uno, einen 
befricdigen. dar ricapito a una perfona, 
eine Perfon beherbergen. trovar ricapi- 
to, ein linterfommen finden; ir. Vers, 
trieb der Waare. mercanzia di ricapito, 
Waare, die gut abgebet. 

Ricapitoläre, v. act. kurz wiederholen, 
wieder berfagen. 

Ricapitolazigne, fahß. foem. furie Wieder: 
bolung. | 

Ricäpo , di ricapo, adv. yon neuem; von 
vorne; von oben. 

Ricapo- 
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‘| Ricapoficire, ver. ace. wieder auf den Kopf 


fallen. 

Ricapricciäre, werb. mertr. ſ. racapriccia- 
re. 

Ricaprugginäre, verb. act. neu vergilefen, 
mene Zuͤrken an cin Faß machen. 

Ricardäre, ver. act. nochmals rauhen, Tuch 
von neuem auftragen, daß es Wolle bes 

. Eömmt, einen neuen Strich geben. 
Scherzweiſe, gente ricardara , alte Leute, 

- Die fi recht jung berausgepugt haben, 
cofe ricardate, aufgewdrmte Gachen.- 

Ricaricäre, ver. ace. von neuem beladen; 
it. noch mehr erichweren, befchiveren. 

Ricarminäre, ver. act. von neuem £dımnen, 
(Wolle), met. ricarminar colle braccia, 
Di den Armen um'fisb herum ſchmeiſ⸗ 
en. 

Ricafcäre, ver. act. wieder fallen. 

— » Subfî. foem. Wiederfall, Rück 
a 


Ricartäre, ver. act. f. rifcattare, loskau⸗ 
fen, ranzioniren. 

Ricatto, f, rifcatro, Ranzionirung. 

Ricavalcäre, ver. act. von neuem reiten. 

Ricavire, ver. act. herausnehmen, daratıd 
erſehen. ricavo dalla voftra lettera, ich 
erjebe aus eurem Schreiben; ze. peraus: 
ziehen, als Nutzen. dalle mie terre rica» 
vo annualmente tanto, meine Güter 
bringen mir jährlich fo viel cins ze. wies 
der graben; se. copiren, einen Abrif, ein 
Gemälde; (in der Fechtkunſt) ricavare 
la lama, feine Klinge von ded Gegners 
feiner losmachen, 

Riccäccio, f. mafc. augm. von ricco, Cin 
fleinreiher Menſch. adj. ſehr reich, ſtein⸗ 


reich. 

Riccamente, ad. reichlich, überflüßig ; sr. 
prächtig, foftbar, örtlich. 

Ricche:za, /ubff. foem. Reichthum, Ueber⸗ 
Hub; st. Konbarkeit, Pracht. ricchezza 
d’abiti, d’ arnefi, Kofbarkeit in Kleis 
dern, Hausrath. 

Ricchifimamente, adv. (up. ſehr veichlich, 
fehr foftbar, ſehr prächtig. 

Ricchifimo, adj. fup. ſehr reich, febr koſt⸗ 
“bar, febr praͤchtig; überaus herrlich. 
Rieciäja, von riccio, fubß. foem. Ort, mo 

man die Kaftanien mit ihren frablichten 
Schalen auzfchättet, Damit fie defto leich⸗ 
ter zu ſchaͤlen werden ; se. Srifur, gekrau⸗ 
felte Haare. 

Ricciamira, ſubſt. foem. Friſur. 

Kiccio, fubft. m. die fachlichte Schale der 
Kaſtanien; ze. Igel, Stachelſchwein; it. 
krauſes Haar, Haarlocke; it. Kletten. 
cotaura di riccio, das Sieden ded Zus 
44 oder Honigs zu einem gewiſſen Gra⸗ 
de. prov. aver il riccio intafca, ein Geijs 
bald ſeyn. È 

| Riccio, adj. fraus, Erdufelicht, lockicht, von 


Haaren, oro, argento riccio » Auf, Scis 
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de gefponnener Gold = Silberfaden. vel- 
luto riccio, geriffener, ungeihorner 
Sammet. 

Ricciolino, fahft. mafc. dim. von riccio, eis 
ne kleine Haarlocke 20. i 

Riccio marino, ſuhſt. mafe. Art Seepflans 
je, Meerigel. 

Ricciutello, adj. ein wenig fraus, Erdufer 

Licht. capelli ricciutelli, frdufelichte Haas 
e 


re. 

Ricciüto,adj. kraus, locint, eigentlich von 
Haaren. st. krauskoͤpfigt. Fig. Gio. Vill. 
32. 31. 1, popalo ricciuto, Der unnefchliffs 
ne Pobel. it. von riccio, fachlichte fas 
ſtanienſchale. 

Ricco, adj. reich; koſtbar, prächtig. ricchi 
arnefi, förlicher Hausrath. ricca navi« 
cella, reich beladenes, oder aud koflbar 
geziertes Schiff. ricca ambafcieria, prde 
tige Hefandfchaft. prov. prima ricco e 
poi boriofo, mer reich wird, wird ffoli, 
prächtig. 

Riccdna, fubff. foem. ein febr reiches, ein 
fkeinreiches Frauenzimmer. 

Riccdne, ſubſt. mafî. ein febr reicher, ein 
fieinreicher Mann. 

* Riccore, fubff. m. ſ. ricchezza, Reichs 
tbum. i 

* Ricente, adj. {. recente, frifch, neu, 

* Ricenteménte, adv. ſ. recentemente, neu⸗ 


erlih. 

*Ricentifimo, f, recentifimo, ſehr frifch, 
febr neu. 

* Ricepere, ſ. recepere. 

* Ricepuita, f. rigevuta. 

Ricecca, fubft. foem. Nachſuchung, 

Ricercaménto, fubf. mafe. Unter,uchung, 
Nachſorſchung; Bemuͤhung um etwas; 
it. Erfuchen, Borderung ; st. Begehren, 
Anfuchen, eine Frage, Nachfrage. della 
voftra mercanzia non v’ è ricerca, VON 
einer Waare ift keine Nachfrage, 

Ricercäre, ver, act. wieder, von neuem fite 
chen, durchſuchen; ze. ausforfchen, auge 
fragen, auffuchen. fe l' avete perfo anda- 
te a ricercarlo, wenn ihr cs verlobren 
habt, fucht eé auf; ze. bitten. fono fta- 
to ricercato a tener a battefimo, ich bi 
gebeten worden aus der Taufe zu heben. 
met. quantunque la memoria ricerchi, 
rammentar non mi poflo, fo fehr ich au 
bin und ber finne, kann ich mich Dod) 
nicht erinnern. se. vifitiren. andar ricer- 
cando le guardie, patrulliren. mer. ri- 
cercare le midolle e I’ offa, durch Mark 
und Bein dringen, se. unterfuchen, nach» 
fuchen ; verlangen. ricercare uno d’ una 
cofa , einen um etwas erfuchen, anfpres 
chen. st. erfordern, notbig jeyn. quefto 
fi ricerca da voi, dad wird gefordert, 
verlanat vom euch. per viaggiare fi 
ricerca del danaro, zum Reifen if Geld 
noͤthig. 


Ricer 


- 


- Ricettivo, adj. 


1978 Rice 
. Ricercäre, 2 m. (in der Tonkunſt) 
et ludiren, Nachforfchen der 
ne. 


Ricercäta, fubf. foem. Unterfuchung, Ans 
ſuchung. f. ricercamento. 

Ricercatamente, adv, mit Fleiß, mit Vor: 

‚fat, vorfeglich. 

Ricercatdre, fubß. maft. Nachforſcher, der 
verlangt, fordert, der unterfucht , aus: 
foricht, rebr. 

Ricercatrice, fabfl. f. von ricercatore, eins 
Nachforſcherinn. 

Ricerchifre, verb. act. von neuem umges 
ben, einfaffen, ein Faß u.d. gl. mit Nets 
fen verfeben.. 


Ricérco, part. verkürzt von ricercato, un⸗ 


terſucht, erforfcht, eriucht, gebeten, 

Ricernere, verb. act. von neuem durchſu⸗ 

ben. met. beffer erkldren, fich deutlis 
‘ cher berauslaffen. 

Ricefelläre,: verb. act. aufs neue ſtechen, 
(eine Kupferplatte) mit dem Meiſel wie⸗ 
der ausarbeiten. 

Riceffire, verb. neutr. Halte machen, 
nicht weiter kommen. far riceffare il ne- 
mico, den Feind aufhalten. 

*Ricéfo, f. receflo, ritiro. 

Riceıra, ſubſt. f. ein Mecept zu einer Arzs 
nen. prov. ricetta provata, e non riufci- 
ta, eine Probe, welche nicht den ges 
wuͤnſchten Erfolg gehabt hat. 

Ricertäcolo, \ fubff. mafî. ein Aufenthalt, 

sii) Behaltniß. ricettacolo del- 
l'acqua, ein Wafferfang, Waflerfurche, 
la rete ha molti-ricettacoli, das Web 
bat viele Fiber. egli fece ricettacolo de’ 
pellegrini, er beherbergte die Pilger. a- 
mator de’ fogni è ricettacolo d’ inganni, 
wer auf Trdume hält, dem if leicht was 
weiß zu miachen. ricettacolo de’ malvi- 
venti, Herberge für liederliches Gefins 


el. 
Ricettaménto, fabf. mafc. dat Aufnehmen, 
- Herbergen. il mare è ricetramento di 
tutte le acque, dad Meer iſt der Sammels 
plag aller Waffer; ze. Zuflucht, Her 
berge. 
— verh, at. aufnehmen, beherber⸗ 
gen; ir. Recepte verſchreiben. 
Ricettirio, abſt. mafe. ein Receptbuch. 
Ricettarſi, verb, rec. feine Zuſlucht nehmen, 
ſich wo aufhalten, gleichſam verborgen 
alten. 
— ſubſt. mafe. der aufnimmt; be: 
berbergt, Beberberger. 
Ricettatrice, ſubſt. form. die aufnimmt, bes 
herbergt, Deberbergerinn. 
f. ricevente, aufnehmend, 
zum Aufnehmen geichickt. 
Ricetto, fubf. mafe. Zuflucht, der Ort, mo 


fi etwas fammelt, oder binbegiett, — 
Schlupfwinkel; ir. Aufenthalt, Bebdits ' 


nif, ricetti d'acqua, Orte, mo man Waſ⸗ 
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fer auffdngt, Wafferfang, it. Vorſaal. 
dar ricetto a uno, einen aufnehmen, bes 
berbergen. dar ricetto a. un ladro, einen 

a heimlich behalten, verborgen bal= 
en 


Ricevente, adj. com. Der, die empfängt, 
aufnimmt, empfangend, aufnehmend, ans - 
nebmend. i 

Ricévere, verb, aff. empfangen, annebmen, 
erhalten, befommen ; ie. aufnehmen, eins 
nehmen, beherbergen. ricevere una fcu- 
fa, cine Entſchuldigung gelten laffen. ri- 
cever danno, Schaden leiden; it. dul⸗ 
deu, ertragen. ricevere pazientemente , 
un torto, ein Unrecht geduldia ertragen. 
l’armata è pronta di ricevere |’ inimico, 
die Armee fichet bereit, dem Feinde Wis 
derſtand zu thun. prov. egli farà ben ve- 
nuto, e mal ricevuto, (fpottweije), ee 
wird fchön ankommen, i 

Ricevevole, adj. com. was annimmt. cor- 
po ricévevole di luce, ein Körper, in 
ben das Licht eindringt, 

Riceviménto, ſuhſt mafc. das Aufnehmen, — 
Empfangen, die Aufnahme, Uufnebs 
mung, Empfangung eines Unfommens 

en, 

Ricevitivo, adj. was aufnimint, annimmt. 

Ricevitore, fubft. mafc. der nimmt, ans 
nimmt, aufnimmt; Einnehmer, 

Ricevitrice, fub/f. form. die aufnimmt; 
Einnehmerinn, 

Ricevuta, fubf. f. der Empfang eines Dins 
ges; ze. Empfangichein, Quittung. far 
la ricevuta, den Einpfang befcheinigen. 
fare la ricevuta del danaro ricevuto, 
über das empfangene Geld eine Quittung 
fcpreiben. ie. Aufnahme, Einnahme, 
Aufnehmung, Empfangung eined An 
kommenden. È 

Ricezione, fabf. foem. Empfang, Uufnab: 
me. f. ricevimento. 

O Richéfta » f. richiefta, Begehren. 

ORichefto, part. von richiedere, f. ri- 
chiefto, . 

Richiamänte, adj. com. der zuruͤckruft; 
miederruft, tingiltig erklart. 

Richiamfire, verb. ad. wiederrufen, zu⸗ 
rùdrufen, wieder zu fich rufen; widers 
rufen, ungültig erkldren. richiamare alla 
memoria, zuruͤckdenken. . 

Richiamarfi, verb. rec. anfleben, anrufen; 
ſich über etwas beſchweren, fich einer 
Sache miderfeben 5 es gerichtlich wieder 
fordern ; ir. ſich beklagen. richiamarfi. a 
uno, fich bey einem befchweren. richia- 
marli ad uno, d’una cofa, einen worüber 
— wegen eines erlittenen Ins 

t 


re 
Richiamäta , /ubft. f. Zuruͤckrufung, Anru⸗ 
fung gerichtlicher Hilfe. far la richiama- 
ta dei defercori, Die Deſerteurs zuruͤck⸗ 
rufen. 
Richiama- 
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Richiamatdre, ſubſt. m. der quräcdrufts 
Buridrufers der miederruft, gerichtlich 
wieder fordert. 

Richiamatrice, fubf. foem. von richiama» 
tore, Die zuruͤckruſt; Zuruͤckruferinn 26. 

Richiämo, fuhf. mofc. das Zurüdrufen, die 
Einrede, der Wideripruch wider etwas; 
Anfpruch auf etwas; ze. cin Lockvogel; 
eine Pockipeife auf den Vogelbeerden, 

_- auch die man den fliegenden Kalfen zus 
wirft, wenn er nicht zurücktommen mill, 
it. Klage. venne richiamo al comune, 
es lief Klane bey der Gemeinde cin, far 
richiame d’ uno, über einen Klage fuͤh⸗ 
een. tar richiamo a Dio, ed Gott kla—⸗ 
gen. ho avuto richiamo de’ fatti tuoi, 
man bat fit bey mir über dich be: 

ſchwert. i 

Richiédere, ver. ad. perf. richieli, part. 

. richieto, begchren, bitten, erfuchen, 
richieder l’ ajuto d’ uno, einen um fil: 


fe erfuchen. richiedere una donna d’ a- 


> more, bey einem Frauenzimmer Licbe fus 
chen. richiedere una, einer Unzucht gus 
- mutben. ie. fordern, verlangen, erfordern. 
iù non fi richiede, mebr mird nicht vers 
angt; ze. vor Gericht fordern, citiren. 
richiedere in giudizio la controparte, Dig 
Gegenparthey vor: Gericht fordern; ze. 
ausfordern. richiedere uno di battaglia, 
einen zur Schlacht augfordern, richieder 
la terra addentro due pied., zween Schus 
be, zween Stiche tief graben. 
Richiéderfì, verb. rec. fich geziemen, gebuͤh⸗ 
- ren, nòtbig jeyn. perifpacciarla da gran- 
+ de richiede fi molto danaro, den grofen 
Herrn zu fpiclen, wird viel Geld erfors 
dert. * 
Richiedimento, fabf. moſc. ſ. richieſta. 
Richieditöre, fahft. mafe. der begehrt, fürs 
dert, verlangt; Korderer; it. der bittek, 
eriucht ; erforicht. 
Richieditrice, fübfl. foem. die begehrt, fürs 
dert, verlangt; it. die bitter, erfucht; 


erforfchr. 
Richielta, ) fubft. foem das Berlangen, 
© Richelta,/ Begehren, Anfuchen ; ze. eine 
Bitte, das Anbalten um etiyas. alla fua 
richiefta, auf jein Anfucben, Anhalten, 
Begehr; se. gerichtliche Citation. mer. 
Morg ı$. 103. non volea la feconda ri- 
chieita, tr wollte den andern Schlag 
nicht abwarten. aver richiefta, dad Ges 
reife, den beiten Abgang haben, gefucht 
werden, delle voftre mercanzie non v’ è 
richiefta, von euren Waaren iff Feine 
Nuchfrage. 
Richiefto, part. von richiedere, gefucht, 
“verlangt, begebrt, nachäefragt ; se. ers 
fucpt, gebeten, 
Richinäre, gerb. add. wieder beugen, nei⸗ 


‘ 
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Richinärfi, verb. rec. fib demüthig beus 
gen, fich niederbeugen. Cs 
Richiùdere, verb. a. perf. richiufi, part. 
richiufo, wieder zufchließen, cinfobliefs 
fen. met. la ferita fi richiude, die Wuns - 
. de febliebt jich. — 
Richiudimento, fs mafc. Verſchließung, 
Einſchließung 
Richnifo, part. von richiudere, wieder gua 
geſchloſſen, eingeſchloſſen. 
Richiufüra, fubft. foem. Verſchluß, kleiner 
eingeſchloſſener Ort. 


‘Ricidere, ‘verb, af. perf. riciſi, part, rici- 


fo, abichneiden, abſtutzen; ir. serbauen, 
zerfchneiden, fpalten, von einander haus 
en. met. ricidere il difcorfo, dag Ges 
fprdch kurz abbrechen. ricidere I’ amiftàa 
eine Freundſchaft plöglich abbrechen. 
Matt. Vill. flor 9. 38. in pochi giorni ri- 
cife il penfiero dell’ offefa de’. nemici, 
in wenia Tagen fcblug er das Andenten 
der feindlichen Beleidigung aus . dem 
. Ginne. st. den geradeften, ndchilen Weg 
gehen. per andare folecito a Milano, ri- 
cidi da Lando a Coira e Como, um ges 
ſchwind nach Meyland zu fommen, neba 
me man den geradelten Weg durch fans 
dau nach Eur und Como, ze, durchſetzen, 
als Flüffe, Gewäfler. ze. brecben, vom 
Zuche, als vorne an den Uuficbldgen der 
Aermel. nl 
Ricidimento, fubf. m. das Abfchneiden, 
die Zerfchneidung. 
Riciditira, ſubſt. foem. der Schnitt, 
- Durchishnitt. Gleichnißweiſe, alte, la. 
riciditura tra la cofcia e’l corpo, das 
Gelenke zwifchen. dem Schenfel und 
Bauche. 


% 
Ricignerc, verb. a. perf. ricinfi, part. ri. 


cinto, umgeben, umguͤrten umminden. 
Ricimentire, verb. act. wieder auf die 
Probe ſtellen. 
Ricimentarfi, verb. rec. ſich wieder mas 


- gen. 
Ricino, fabf. m. Wunbersoder Kreußs 
baum, eine Pflanze; se. ein Inſekt; f. 


» Zecca. . - 

Ricinto, fubff. mafe. Umkreis, Einfaffung ; 

‘it. cin umgebener, eingefchloffener Orr, 

+ Ringmauer, Zwinger. 

Ricinto, adj. umgeben, umgürtet, umwis 
ckelt, eingefaßt. 

Ricioncäre, verb. at. wieder ſtark trin⸗ 


-fen. 
Ricipiente, ſubſt. mafe. ein Diffilirglo8, 
. tin Necipient, eine große - Vorlage. in 
der Chymie. ricipiente dell’ acque, ein 
De: wo man Waffer fangt, Waffewe _ 

ang. 
Ricipiénte, adi. com. der, die empfängt, ein⸗ 
nimmt; st. ebrbar, fittfam, von guten 
Sitten; wohlhabend. 
ra a — Ricoixcolate. 
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ee) verb, neutr. Im RÀreife bets 
Ricirculäre, / umdrehen , oder berumlaus 
fen; ft. um einen Ort mieder herumges 
ben. ricircoliamo la città, faft und noch 
einmal um die Stadt herumgehen. 
Ricifa, fubff. foem. Abfchneidung, Ads 
bauting. met, ricifa di parole, Abkürzung 
Der Worte. plar. ricife, Durchfchnitte. 


andare a ricifa, Den Pürzeiten Weg ge⸗ 


ben. Sfleichnißweife, Zurch. 2. 36. befte- 
mia ogni potenza alla ricifa, cr Idftert 
alle Regierende auf das. fehändlichfte, 
cantare a ricifa, beftdndig trallern. it. 
adv. a ricifa, Fur, ohne Umſchweif. 

Ricifaménte, adv. auf der Gtelle. st. glatt 
mea, glatt ab; aufs genauefte. 

Ricifo, adj. & part. vonricidere, abgehauen, 
queer Durchgefchnitten. mer. abgebrochen, 
ie. hurtig, gefchwind. | 

Ricogliére,\ verb. a. perf. ricolfi, part. 

Ricörre, ricolto, von der Erde aufs 

beben, auflefen, zuſammenleſen; it. ſam⸗ 
meln, einſammlen, verſammlen. met. 
ricoglier il fiaro, Odem holen. ricoglie- 
re ciò ch’ è ragionato, auf das, was ges 
fagt wird, aufmerkfain fepn, es überles 
gen. ricogliere una parola, ein Wort zu 
Dhren nehmen. ricoglier con attento 
animo, febr aufmerkfam anhören, lefen. 
it. einernden. ricogliere il grano, daß 
Getreide einerndten. ir. das Verfeste, 
Derpfändete einlöfen. 

Ricoglierfi, verb. rec. wieder zu fich kom⸗ 
men, fich wieder erinnern; st. fi) wo⸗ 
bin zuruͤckziehen, retiriren. met. rico- 
glierfi al cuore, feine Gedanken zuſam⸗ 
memehmen:; ricoglierfi,da uno, fich von 
einem loswickeln, losmachen. 

Ricoglimento, fabf. mafe. das Sammlen, 
Einfammlen, die Sammlung. met. ri- 
‘coglimento di cuore, das in fich ſelbſt 
Geben. J 

Ricoglitöre, fuhft, mafe. Sammler, Eins 
fammler ; tinterfucder. ricoglitore del- 
la qualità dell’ erbe, Der Die Natur der 
Krduter unterfucht. 9* 

Ricoglitrice, fuhß. foem. Sammlerinn. it. 
eine Hebamme. 

Ricognizidne, fabf. foem. das MWiederer» 
fennens it. Erkenntlichkeit, Belohnung, 

- Dankbarkeit. ’ 

Ricognöfcere, f. riconofcere, erkennen. 

Ricognofcimento, fabf. mafî. Dankbarkeit, 
Erfenutlibfeit; se. Erfenntnif und Bes 
kenntniß eines Sehlers. Au 

Ricoläre, verb, ad. nochmals durchfeihen, 
filtriren. | i 

Ricollegfirfi, verb. rec. fich von neuem ver» 
binden. 

*Ricollicäre, f. ricoricare, wieder nieders 
legen. 

Ricolmäre, verb. af. bdufen, überfchätten. 

Räcolosice,iverb. ad, ind. auf iſco, und to, 


Rico 1980 
von neuem färben, ubermaten, auffaͤr⸗ 


ben. ; 

Ricdlta, fubff. foem.\ Gammlung, das 

Ricdlto, fubf. mafc.} Sammfen; st. das 
Gefammelte; ie Erndte. prov, è caduta 
la grandine in ful far la ricolta, Die Sas 

che it in der beftén Arbeit verdorben 
worden, fonare a ricolta, Retraite, zum 
Ruͤckzuge blafen. 

Ricölto, adj. gefammelt, eingefammelt. 
non fia la mano .tua prefta a ricevere © 
sicolta a dare, Die Hand fol nicht fertig 
zum Nehmen, und zum Geben verfchlofs 
fen feyn. 

Ricombättere, verb, act. den Streit erneu⸗ 
ern; ie. ſich widerſetzen. 

Ricomendäre, verb, at. eınpfehlen. 

Ricométtere, verb. alt. perf. ricomifi, part. 
ricomeffo, wieder gufaminenfilgenz se. 
von neuem beitelen; se. von neuem bes 
gehen, als Febler ze. 

Ricominciamento , fubff. mafè. das Mies 
Deranfangen, neuer Anfang; Erneue⸗ 
rung. 

Ricomincifre, verb. af. wieder anfangen, 
wieder anbeben, von neuem anfangen. 
Ricomparire, verb. af. ind. auf ifco, von 

neuem, wieder cripeinen. 

Ricompärfa, ſabſt. foem. cine neue Erfcheis 


nung. 
Ricompenfa, fubff. foem. Beloh⸗ 
Ricompenfamento, Vabſt. mafe. nung, 


Lohn, Sold; it. Vergeltung; das Wiens 
dereinbringen; ein Stück Geld, das man 
einem giebr, der ohne Kohn gedienet bat, 
adv. in.ricompenfa, hingegen, dargegen. 
quefta donna è molto bella, ma in ri- 
compenfa ella è gran civetta, die ſes Fraus 
enzimmer it guar febe fchön, aber dage⸗ 
gen auch febr vertuhlt. 

Ricompenfäre, verb. «é. belohnen, vergels 
ten; it. etwas wieder eindringen, erſtat⸗ 
ten, gut machen, fono ricompenfato del- 
la mia perdita, mein Verluſt iſt erfegt 
vorden. ricompenfa la paffata vita col=- 
l’ afprezza dell’ auftera vita, made die 
er Wolluͤſte durch ein deſto frenges 
res Leben wieder gut. 

Ricompenfärfi, verb. rec. fich bezahlt mas» 
hen. ricompenfarfi de’ danni avuti, (cis 
nen Schaden wieder erfegen. 

Ricompenfazione, Suhft. foem. ſ. ricom- 


penia. 
Ricompenfo, fubfi. mafe. {. ricompenfas 


compenfo. i 
Ric6mpera, \ ſubſt. foem. Wieberfaufs ie. 
Ricömpra, / Ranzionirung, das Loskaufen 
aus der Gefangenfchaft, Loͤſegeld. 
Ricomperagigne, fubß. foem. ricomperap 
mento, Jubft. mafe, {. ricompera. 
Ricomperäre,\ verb. af. wieder Faufen, 
Ricompräre, / von neuem Faufen, met, 
ricomprò caro il fue non regolato con- 


figlio, 


- 
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- figlio, er mußte feinen verkehrten Ents 
ſchlub theuer kaufen; se. wieder loͤſen, 
einldfen, lostaufen. e’ conviene che fi 
ricomprino d’ interefi in qualche modo, 
fie muͤſſen fich auf einige Art von Zinfen 
losmachen. 

ent) Subß. m. Wiederkäufer, 


Ricompratdre, der einlöfer, lostaufer; 
a Erldjer. x 

icomperazione F 
— ſ. ricompera. 


Ricom 
kaufen laßt, wiederkaͤuflich, was wieder 
srlangt werden kann. 

Ricömpiere, verb. ad. von neuem erfüllen. 
ricompiere i fuoi doveri, feine Pflicht 
von nenem erfüllen, vollends beobachten. 
it. wieder eindringen, erießen. 

Ricompimento, fubff. mafe. das Wiederer⸗ 
füllen; ir. Wiedereinbringen, Erfegen. 

Ricompdrre, verb. ad. perf. ricompofi, 
part. ricompofto, wieder zuſammenſetzen, 
verbinden; sr. wieder verſoͤhnen. met. ri- 
comporre le paflioni, den Leidenschaften 
Einhalt tbun. 

Ricgmpra, ricompragiöne, ricompramento, 
ricomprfre, ricompratdre, ricomprazid- 
ne, f. ricompera, und alle folgende mit 
einem e zwiſchen p und r. 

Ricomünica, fubf. foem. Losiprechung vom 
Kirchenbanne. 

Ricomunicire, verb. af. vom Kirchenbans 
ne [ogiprechen, 

Ricomunicäto, part. vom SKirchenbaune 
losgefprocen, 

Ricomunicazidne, ſabſt. foem. {, ricomu- 
nici. 

Riconcedere, verb. att. perf. riconcelli, part. 
— von neuem bewilligen, zuge⸗ 

en. 

Riconcentraménto, ſubſt. mafe. die neue 
Vermiſchung und Vereinbarung; it.“ 
Wiedertreibung in die Enge zweher oder 


mehrerer Feiner Körper; it. das Eindrins 


gen in den Mittelpunkt. 
Riconcentràre; verb. af. wieder vermifchen, 
© gereinbaren ; wieder in Die Enge treiben, 
ala zween oder mehrere kleinere Körper. 
ît, wieder nach dem Mittelpunfte zieben. 
riconcentrarfi, verb, rec. nach dem Mit: 
un eindringen. ‚ mer. in fich ger 
em. . 

Riconcepire, verb. a. ind. auf ifco, von 
neuem, wieder empfangen; it.von neuem 
wieder eine Schrift, cin Concept aufie- 
gen. 

Riconciäre, verb. af. wieder gurechte mas 
chen, ausbeffern ;. ze. wieder ausſoͤhnen. 
riconciar legumi, Hülfjenfrüchte gut mire 
zen, ichmoren, ſchmackhaft machen. ri- 
conciarfi, ſich wieder auftldren, (vom 


Wetter) beffer racconsiarfi. 


‚Riconciliagiöne, ſubſt. foem. 


perévole , adj. com. mag fich wieder 
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Verſoͤh⸗ 

Riconciliamento, ſubſt. mafe.) nung, Aus⸗ 
ſoͤhnung, ſowohl mit Menſchen als mit 
Gott, durch Beichte und Buße; die 
MWiedereinmeihung des Entmeibten. 

Riconciliäre, verb. ad. verföhnen, ausſoͤh⸗ 
nen, vergleichen; ir. Beichte hören, die ' 
zwote Beichte vor Empfang der heiligen 
Kommunion, it. etwas entheiligteg mica 
der weiben. 


- Riconciliärfi, verb. rec. fit verföhnen, auss 


föhnen, fowohl mit Menfchen als mit 
Gott durch die Beichte. 
Riconciliatdre, fubff. mafc. Derföhner, 


Auslöhner, 

Riconciliatrfce, f. foem. Berföhnerinn, 
Ausföhnerinn. a 

Riconciliaziöne, ſubſt. f. f. riconciliagio= 
ne, Ausſoͤhnung. 

Riconcimäre, verb, def. von neuem duͤn⸗ 


gen, 

Ricöncio, adj. wieder 
ausgebeffert. 

Ricondannfre, v. af. wieber, von neuem 
verdammen, verurtheilen. _ 

Ricondenfäre, ' verb. ad. dichter, derber 
machen, 

Ricondire, v. act. ind. auf ifco, von nes 
em würzen. mer. verjehen, verforgen. 

Ricondito, part. von neuem gewürst, met. 
verfeben, verforgt. 

Ricgndito, adj. verborgen. uomo recondi- 
to, einer der die Einfamkeit liebt, gerne 
‚verborgen lebt. 

Ricondgtra, Sub. foem. Zurücdfuhr, Zus 
ruͤckfüͤhrung, Wicderhinführung. | 

Ricondürre, v. act, perf. ricondufli, part. 
ricondotto, wieder bin oder zuruͤckfuͤh⸗ 
ren, oder begleiten, zurückleiten ; it. wo⸗ 
bin leiten, bringen; ze. verwandeln. ri- 
condotti in polvere, in Staub verwans 
delt. se. von neuem mietben, pachten. 

Ricondurtdre, fubft. mafe. Zurüdführer, 
Buradbegleiters ie. Unterpachter. 

Ricondutrfce, /ubf?. foem. Zurückführerine, 
Zurückbegleiterinn ; ie. Unterpachterinns 

Riconferma, fubff. foem. nochmalige Bes 
ſtatigung, Befrdftiguna, 

Riconfermäre, v. act. von neuem beftdtis 
gen, befräftigen. F 

Riconfermaziöne, /ubff. foem. neue Beſid⸗ 
tioung, Befrdftigung, 

Riconfeffäre, ®. act. von neuem geftebett, 
bekennen, beichten. 

Riconfeflfirfi, verb. rec. von neuem que 
Beichte neben. riconfeffarfi rev, fi von 
neuem frafbar erfennen. 

Riconficcäre, v. act. yon neuem wieder eins 
ſchlagen (Nagel) „„wicder vernageln. 
Riconformäre, v. act. von neuem gleichförs 
mia machen, einrichten, von neuem mora 

nach richten. 


zurechte gemacht, 
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Riconformärfi‘, «verb. rec. fich von neuein 
bequemen, ſich wornach richten. 
Riconfortäre; ©, act. wieder ſtaͤrken, mies 


- der Taben, nieder tröiten. met. riconfor- - 


tare la ınemoria, das Gedächtniß wieder 
erneuern. 
Ritonfortatdre, f. mafe. neuer Zröfter. 
Riconfortatrfce, fubff. foem. neue Troͤſte⸗ 
rinn. ta 
Riconfegnamento, ſubſt. mafe; neue Uebers 
nabe, neue Einbändinung ; ie. neue Vers 
bindung, neue Bereinigung. | 
Riconfegnäre, v. a, vom neuem übergeben, 
einhandigen; it. von neuem verbinden, 
vereinigen. 
« Ricongiügnere,\ ‘w. act. perf. ricongiunfi, 
Ricongitngere,/ part. ricongiunto, wieder 
zufamınenfügen, verfammlen. ricongiug- 
nerfi, verb. rec, von Wunden. f. ram- 
marginarfi. ‘ — 


Ricongiugnimento, ſubſt. mf.) dasWie- 


Ricongiungimento, ſubſt. mafe. ) derzus 

Ricongiunzigne, ſubſt. foem. fammens 
frofen, die Wiedervereimigung, Wieder⸗ 
zufammenfügung, (von Wunden) Zufams 

> menfchließung. Ä 5 

| Ricongregare, v, act. von neuem verfanms 
°° Ten. 

Riconiäre, 7. act. von neuem prägen, um⸗ 


* prdgen. - l 
Riconofcénte, adj. com. dankbar, erfennts 


lib. 
Riconofcénza, fubf: foem. Dankbarkeit, Er: 
Eenntlichkeit, Belohnung, 
Ricondfcere, v. act. perf. riconobbi, part. 
riconofciuto, wieder erfennen. riconos- 
‘ cere il fallo, riconofcerfi degli errori, 
que Erfenntniß Der Günden fommen, 
riconofcere una cofa da uno, einem tt: 
was zu danfen haben; ze. ausfundichaf> 
teil. riconofcere un paefe, ein Land aus⸗ 
Eundfchaften, recognoſeiren. riconofcere 
‘uno per fignore, einen für feinen Herrn 
erkennen, fich unterwerfen. riconofcere 
‘uno, gegen einen erfenntlich fenn. se. 
- erforfchen, ausipdhen. riconofcere l'uno 
"dall-alero, einen von andern unterfcheis 
den. Bey den Kaufleuten, riconofcere 
le mercanzie, das Gutbefinden der auge» 
fommenen Waaren erſehen. ze. fich ınit 
“einander verffeben, berechnen. giacchè il 
Sig. N. vi ha riconofciuto dei ducati 
“400 banco’ non mi occorre altro difcor» 
fo, weil Herr N, wegen der 400 Dufas 
ten Banco mit euch fich verftanden, oder 
berechnet bat, fo brauche weiter nichts 
gu erwähnen. ’ 
Riconofefbile, adj. com. leicht zu erkennen, 
fennbar. 
Riconofcimento, fabf. m. Erfenntnif, dag 
Erfennen. il riconofcimento del fuo er- 
iore, Die Erkenntniß ſeines Fehlers; ir. 
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Erkenntlichkeit, Vergeltung; it. ſ. co- 
nufcimento, 1‘ 

Riconofcitore, ſubſt. mafe. der erkennt, ers 
kenntlich it; einer der das Verbalten 

- Des Feindes ausipäher, unterfucht ; Uuds 
fpdber, Kundichafter. it. ſ. conoicitore. 
iconofciüto, part. von riconofcere, wies 
‚der erkannt 20. 

Riconquffta, fubff. f. Wiedererlangung, 
Wiedereroberung. e: 

Riconquiftire, v. ‘act. wieder erlangen, wies 


der erobern. 
'Riconfegna , /abf.- foem. Wiedereinhdndis 


‚sung, Zuruͤckgabe, neue Uebergabe. 

Riconfegnäre, v. act. wieder einhändigen, 

‚wieder übergeben. 

Riconfideräre, v. act. wieder betrachten, ges 
nau beobachten, überlegen. 

Riconfigliäre, ». act, von neuem rathen. 
riconfigliarfi, verb. rec. ſich entfchließen, 
eines andern deſinnen; it. von neuem 
berathichlagen, neue Einfchläge geben, 

Riconfolaménto , ſubſt. mafc.. Wledertroͤ⸗ 
Kung, neuer Trofk, neue Ermunterung, 
Aufriſchung. 

Riconfoläre, v. act. wieder troͤſten, wieder 
ermuntern, anfriichen. 

Riconfolazisne, ſubſt. foem. f. riconfola- 
mento, - — 

Ricontäre, v..act. wieder, von neuem übers 
rechnen; iz, erjdhlen, wieder eridblens 
wieder hererzdblen. 

ORicdnto, fubff. mafè. eine kurze Wieder⸗ 
bolung des Inhalis am Ende der Rede; 
beffer epilogo. 

es Subft. foem, Wiedergenes 

ung. -  ° 

Riconvenfre, v. act.‘ ind. riconvenge, Perf. 
riconvenni, part. riconvenuto, Wieder 
ni Gericht belangen, Gegenflage anftela 
en. 

Riconvenzigne, ſubſt. foem. (Segenflage. 

Riconvertire, 9. ace. wieder befebren, von 
neuem umkehren. riconvertirfi, verb. rec, 
fih von neuen Vefebren. 

Riconvitäre, v. act. wieder einladeır, 

Ricoperchiäre, +. act. wieder zudecken, bes 

. decken. 
Ricopérta, \ fabfl. foem. die Bedeckung, 
Ricoverta, / Berberaung, Verbeelung. met. 
* Entichuldigung, Bemdntelung. 

Ricopertamente, adv. heimlich, verborges 
nermeife. * 

Ricopérto, ricovérto, part. & adj. von ri- 
coprire, wieder zugedeckt, wieder bedeckt. 
met. verborgen, bemdntelt. 

Ricopia, fabyi. f. mene Abfchrift, (in der. 
Dialerey) eine Nacheopie. mer. Nachah⸗ 
mung. | 

Ricopiäre, ©. act. von neuem copiren, auch 

«blog abjshreiben, abeopiren. mer. nachah⸗ 


men. i Ceca 
Ricopribites 
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Ricopribile, adj. com. was man bedecken, 


zudecden kann, di 
BR open Sub. m. Bedeckung, Zus: 
Ricovrimento,/ decfung ; Verbeeluna,Ber: 
bergung. mez. Bemäntelung, Eutichuls 
digung. 
a) ©. .act, perf. ricoprii, UND ri- 
Ricovrire,/ coperfi, part. ricoperto, VON 
neuem zudechen, wicder bedecken; se. gus 
Decken, verbergen. met. bemänteln, ents 
fchuldigen; se. wicder gut machen, vers 
beffern. Dant. inf. 9. 1. vidi ben, fi co- 
m’ ei ricoperfe lo cominciar con l'altro 
che poi venne &c. ib merfte wohl, mie 
er fucbte den Anfang durch das Folgens 
de aut zu machen ; ie. feine ausftchenden 
Schulden in Sicherheit bringen. 
Ricorcäre, \ ver. act. Faͤchſer von Wein» 
Ricorieäre,/ föcden, Zweige abfenfen ; st. 
Pfianzen mit Erbe bedecken, in die Erde 
einfchlagenz; wieder niederlegen. 
Ricorcärfi, verb. rec. ſich wieder niederfes 
gen. il fol fi ricoriea, die Gonne gebet 
zu Ruͤſte, gebet unter. aes 
Ricordagiones fubft. foem. N das Andens 
Ricordamento, fubff. mafe. } ken, die Er: 
vdbnung, Wiedererinnerung. 
Ricordänza , f.. foem. Erinnerung, Wieders 
. erinnerung; it. Andenken, Gedachtnib. 
Bocc. gior. 4. 9. fi come colui che mai 
più per ricordanza veduto non .ne avea, 
> wie Derjemige, der, fo viel er fich crin» 
nern fonnte, niemals dergleichen geſehen 
batte; it. cin Pfand, Das man fich von 
einem, der etwas borgt, geben [dft, um 
es nicht zu vergeffen. 
Ricordare, ver. act. erinnern, ins Gedaͤcht⸗ 
nif bringen; se. erwähnen, nennen. prov. 
ricordar i morti a tavola, etwas unges 
reimtes fagen : etwas, das man nicht gers 
ne bört, erwähnen. 
Ricordärli, verb. rec. ſich erinnern, fich bes 
finnen, ſich entfinnen. 
Ricordatdre, /Ubff. mafî. der etwas erins 
nert, erwähnt; der fich erinnert, Erin: 


nerer. 

Ricordaziöne, /ubf. foem. die Wiederer⸗ 
innerung. fare le rivordazioni, das Auf: 

+ bieten Der Neuvermablenden in der Kits 
che tbun. 

Ricordevole, adj. com. merkwürdig, denk: 

wuͤrdig. 

Ricordino, Abhſt. mafè. Eingedenkring, eine 
Sache, die man zum Andenken ſchenkt. 

Ricordo, ſahſt. mafe. das Andenken, Wie⸗ 
dergedaͤchtniß; ze. Erinnerung, Entſin⸗ 
nung; st. ein Merkzeichen; Denkzettel; 
it. Ydarnung. velo dico per voftro ri- 
cordo, ich fage cs euch zu eurer Wars 
nung. 

Ricoricäre, ſ. ricorcare, wieder niederles 

. gen. 

Ricoromare, ver. act. wieder Frönen, 


Ricorriménto, ſubſt. mafe. dad 
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ri f. ricogliere, famınlen se. 
\icorréggere, ver, act. von neuem b 
— costr e \ cia 
icorrénte, adj. com. wieder laufend, wies 
der zurüchließend; se. einer der um ets 
was anhält, zu jemanden Zuflucht fucht. 
Ricdrrere, verb. neutr. perf. ricorti, part. 
ricorfo, wieder laufen, suriicflaufen, zus 
rüchließen, wieder berlaufen; ze. Zus 
flucht nehmen, fucyen, bey einem um cts 
was anhalten, zu einem fliehen. ricorre» 
re a Dio, gu Gott feine Zuflucht nehs 
men. ricorrere ad uno, fich an jemanden 
wenden. ie. in der Baufunft, berumlans 
fen, von dem Karnies u. dD gl. die um das 
Gebdude oder ardßtentheild berumgeben, 
urücklatte 
m von — — das Zuruͤckflieſ⸗ 
en; st. Sufiucht, Das Un À 
a IT ar : i — — 
icdıla, ſuhſt. foem. dag Zuruͤckla 
ne — 
ricorfo, ſubſt. mafe. der Zuruͤcklau 
Zurücließen ; it. das Unfutben, 6* 
ten; se, eine Bittſchrift, die man dem 
Landesherrn oder den Gerichten überreis 
cet, um etwas zu erlangen; ie. Zuflucht, 
aver, far ricorfo a checchetlia , Zuflucht 
baben, nehmen. it. ricorfo, cin Ges 
richt in. Slorenz, Appelationsgericht, 
borfa de’ ricorfi, bey den Handlungsbörs 
fen, der Beutel, mworinnen auf Zet⸗ 
teln ale Namen der Boͤreberren fies 
ben, und moraus einige genommen 
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werden, welche die Sandlungsüreitigs | 


keiten entfcheiden muͤſſen. 
*Ricorfdjo, fub/t. mafe. bollire a ricorfo- 


jo, zum Weberlaufen fiedenz beffer a 
. fcorfojo. i 


‘Ricofteggifre, ver. act. von neuern langſt 


der Küfte binfabren. 
Ricoftituire, verb. act. ind. auf ifco, mit: 
der verordnen, von neuem beffellen. ri- 


. eoltituire un reo, einen Verbrecher yon 


neuem vernehmen. ricoftituire l'occhio, 
das Auge darnach sichten. — 


Ricotonäre, vers. act. wieder auffraten, 
von neuem den Strich geben, (von Züs 
peri.) i 

Ricotonanira, fubf. foem. das Wicderaufs 
fragen der Tücher. | 

Ricotta, fubß. foem. delifate dicke Gabne, 
Rahm, durch Sieden berausaezogen. 
formaggio di ricotta, cime Art Föftlicher 
Eleiner Kaſe von gefottenen Piolfen, 

Ricdtto, adj! wieder gekocht, met. ricorto 
con molto efaminamento di conliglie, 
mit vieler Ueberlegung betrachtet. 

Ricoveramento,\ fabff. mafe. das Wieder⸗ 

Ricovramento, / erlangen, Wicdererlans 


gung; ir. Zuflucht, ficherer Dre. 
Rır | 


Ricove 


“ 
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Ricoverfre,N verb. act. wieder erlangen, 

Ricovräre, / wieder gewinnen; ze. in defs 
fern Zuftand fegen‘, vermehren. Carlo 
magno molto ricoverö Il’ impero, Cart 
der (Große bat das Reid fehr vermehrt. 
zicoverar da qualche male, von einem 
Unglück erretten, befreyen, ricoverare a 
penitenza, zur Buße, Belchrung brin: 
gen. verb. neutr. ricoverare in cafa, in$ 
Haus fliehen, feine Zuflucht nehmen. ri- 
covcrare al foccorfo, zu Hülfe kommen. 

Ricoverärfi, werb. rec. fich erretten, Bus 
fiucht nehmen. 

Ricoveratöre,\ fabf. mafe. der etwas mie: 

Ricovratdre, ) deri erlangt, wieder errets 
tet; ie. der einen an feinen Schuß nimmt, 


* Erevetter. 
Ricdvero,\ fubff. mafc. Wiedererlangung 5 
Ricövro, / Zuflucht, Zufuchtsort; Rete 
tung, Genefung. 
Ricoverta, f. ricoperta. 
Ricovraménto, ſ. ricoveramento, 
Ricovräre, ſ. ricoverare. 
Ricovratdre, f, ricoveratore. 
Ricovro, ſ. ricovero 
KRicrteaménto, \ fabft. mafe. Beluſtigung, 
*Ricriaménto,/ Ergößung; Erquidung, 


Labſal. 
Ricreäre, \ verb. act. von neuem ſchaffen, 
#Ricriäre, / wieder herfiellen; *it. beluftis 


gen, ergögen; ie. erquicfen, laben. 


a.) verb. rec. (ip beluftigen, fich 

— ergoͤtzen; it. ſich erquicken, ſich 
aben. 

Ricreativo, \ adj. beluſtigend, ergoͤtzend, 

#Ricriativo, / anmutpig, erfreuend. it. ers 
quicfend, labend. 

en) Subff. mafc. der wieder cet: 

FRicriatdre, / fcbafft, wieder herſtellet; ie. 


co; it. der ergögt, erquickt, la» 
et. 
Ricreatrice, fuhf. foem. die wiederherſtellt; 
die erquicft, labt. +» 
ſubſt. foem. dim. won 


Ricreazioncella, 

#Ricriazioncella, / ricreazione, kleine Bea 
luſtigung, Ergöglichkeit. 

Ricreazione, \ fubft. foem. Ergoͤtzung, Ere 

#Ricriazibne, / voͤtzlichkeit;  Belufttgung, 

die Spielftunde in den Schulen. giorno 


di ricreazione, Der Tag, da feine GSchus © 


Te gehalten; wird, keine Collegia gelefen 
werben. . 
Ricredénte, adj. com. überführt, überzeugt; 

it, überwunden. io farò tuo ricredente, 

ich mill dich für meinen Sieger erkennen, 
fare uno ricredente, eincın den Jerthum 
benebmen. fare uno ricredente della fua 
arroganza; eines Gtols, Frevel cintrei: 
ben, ihm folchen benebmen. 

Ricrédere, verb. neutr, feine Mennung Ans 
dern; den Irrthum fahren laſſen. 

i icréderfi , verb, rec, amderer Meynung 
werden; ſich eines Beſſern befinnen ; se. 
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ſich fehr verwundeen. e’ non fene potea 
ricredere, er fonnte fich nicht genug dara 
über verivundern. ricrederfi con uno, 
einem fein Herz offenbaren. 
Ricrediito, part. des Unrechts überführt, 
überzeugt, uͤberwieſen. 
Ricrefcente , ‘auj. com. wieder wachfend, 
vermebrendi 
Ricrefcenza, f. f. dat Aufwachfen, Wieder⸗ 
wachſen; Auswuchs, Gewaͤchs, Beule. 
Ricrefcere, verb. at. perf. ricrebbi, part. 
ricrefciuto, wieder vermehren. verb. ment. 
wieder wachſen. la pafta è ricreſciuta in 
alto, der Teig iſt gut gegangen, le acque 
fono ricrefciute, das Waſſer iſt gewach⸗ 
ſen, geſtiegen. 
Ricrefcimdnto, ſubſt. maſt. ſ. ricrefcen- 


de 
*Ricriäre, f. ricreare, erquicken. 
*Ricriamento, f. ricreamento,  Erquia 
fung, 
*Ricriaziöne, f. ricreazione, Ergögung 2c. 
*Ricrio, fubff. mafa f. ricreamento. 
Ricrociäto, adj. (in Wappen) cin Kreuz, fo 
an jedem Ende wieder einen Kreuzſtrich 
a 


bat. 

Ricrocifiggere, verb. af. wieder, von nett: 
em Ereujigen. peccando nuövamente il 
redentor fi ricrocifigge, mit Sünden wird 
der Erlöfer aufs neue gekreuziget. 

Ricrocififfo, part. wieder gefremziget, 

Ricuciménto, ſabſt. mafe. das Zuſammen⸗ 
flicfen. mer. zufammengeficktes, zuſam⸗ 
mengeßoppeltes Beun. : 

Ricucire, verb. ad. wieder zundhen, zuſam⸗ 
inenndben. met. la ferita fi ricwce,: die 
Wunde gebet zu. 

Ricucitore, ſubſt. mafe. ein Glider, Aus⸗ 
befferer. 

Ricucitüra, ſubſt. foem. dad Bundbens ze. 
die Natb; se. eine Gegennath. 

Ricudcere, verb. af. perf. ricofli, part. ti- 
cotto; von neuem fochen ; ie. gar kochen, 

‘ met. ricuocere il cibo, die Gpeife vers 
dauen. la terra vangata fi ricuoce per 
benefizio del caldo e del freddo, das ums 
gegrabene Land wird Durch die Hige und 
Kälte recht mild, mürbe gemacht ; ze. bes 
daͤchtig überlegen. mer. prüfen, unterfus 
ben, erwägen. 

Ricuperäbile, adj. com. was wieder gu cr: 
langen, wieder zu erobern, zu befommen 


Ricuperamento, fubft. mafe. Wiedererlans 
gung, Wiedereroberung. 

Ricuperäre, verb. ach. wieder erlangen, 
wieder erobern; wieder befommen. la 
nave è andata a fondo, e le mercanzie 
non fi poflono più ricuparare, das Schiff 
iſt zu Grunde gegangen, und die Waas 
ten können nicht mehr geloͤſcht werden, 

Ricuperatdre, ſubſt. mafe. der wieder era 
langt, wieder erobert; NBicdereroberer. 

Ricupera- 





nu. 


— 
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Ricuperatrice ,-fabf. foem. die wieder ess 
langt, wieder erobert. 

Ricuperaziöne, fubf. foem. Wiedererlans 
gung, Wiedereroberung. 

Ricwrvo, adj, frumm gebogen, wieder ges 
trimmt. 

Ricufa, fühf. foem. Verweigerung, Abs 
fblanungs ir. abfihldgige Antwort; it. 
das Verwerfen eines Nichterd, der gewiß 
fer Urfacben halber verdächtig ift. 

Ricufänte, adj. com. verweigernd, abfchlas 
gend, verwerfend, ausfchlagend. 

Ricufare, verb. act. verweigern, abfchlagen, 
ausfchlagen; verwerfen, cinmenden wis 
der einen verdädchtigen Richter. 

Ricufazidne, ſuhſt. foem. ſ. ricufa. 

Ridamäre, f. riamare, wieder lieben. 

Ridire, verb. act. micder geben, wieder 
ſchenken. 

Ridda, fahf. foem. ein Kreistanz, darzu 
man ſingt. menare la ridda, den Kreiss 
tanz führen, vortanzen. 

Riddare, verb. act. im Kreiſe herumtanzen, 
berumgeben, mez. I’ acqua ridda, das 
MWaffer wirbelt > 7 ei 

Riddöne, fubft. mafe. Mas, wo der Kreis: 
Er getanzt wird; se. cin großer Kreis⸗ 

ani. ur 

Ridente, adj. com. lachend, froͤlich; gine 
ſtig. fortuna ridente, das günffige Glüd. 
se. erfreulich, luffig, angenehm. vifo ri- 
dente, frölichyes Geficht. 
tacpender Mund. Kigürlich wird es auch 
von leblofen Dingen gebraucht, als pra- 
to ridente, cine lachende Wieſe. vivanda 
ridente, eine anlachende Gpeife. ! 

Ridere, verb. newer. perf. rifi, part. rifo, 

- über etwas lachen, etwas beladyen. ri- 
der d’ una cofa, über etwas lachen. ride- 


re una cofa, oder riderfi d’ una cofa; et⸗ 


mas verlachen, feinen Spott damit treis 
ben. egli fi ride di me, er fpottet mei: 
ner, cr bat mich zum Befien. ridere a 
uno, einen-anlacben. ridere a uno in 
faccia, einen auslachen. ridere agli an- 
gioli, oder agnoli, lachen, ohne zu miffen 
warum. ridere ad alcuno, Oder in bocca 
ad alcuno, fich freundlich gegen einen 
fielen, met. la fortuna gli ride, daß 
Glück if ibm günftie. ridono or per le 
piagge l’ erbette, e i fiori, Krduter und 
Blumen laden ist in den Muen; it. 

“ (von Gefäßen) bis zum Leberlaufen voll 
feyn, überzulaufen anfangen. vifo da far- 
mi ridere! Du Sranengeficht! prov. chi 
troppo ride, è di razza matto, chi mai 
ride, è di razza gatto, gui wenig und gu 
viel, verderti alles Spiel. chi ride la 
martina, piagne la fera, nichts if befldns 
dig auf dieſer Welt, 

Rideftire, verb. act. wieder erwecken, mic: 
der aufwecken. rideftare il fuoco, Dad 
Feuer wieder anzuͤnden, 


bocca ridente, * 
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Ridefto, adj. und verkuͤrztes part. von ride- 
ftato, mieder erweckt, wieder aufgeweckt. 

Ridevole, adj. com. ldcherlich, zum Lachen, 

Ridevolménte, adv. [dcherlich. f. ridicolo» 
famente. ; 

Ridiciménto, Ahf. mafr. bad Wiederſagen, 
die Wiederholung. iz. eine rednerliche 

i Stone, — a 
idicitdre, ſubſt. mafc, der wieder fagt; e 
Kläticher, 

Ridicitrfce , ſubſt, foem. die wieder fagt; 
eine Kldtfcherinn. 

Ridfcolo, adj. (dcherlich, Eomifch, wunder⸗ 
lich. f. m. das Pächerliche, Komiiche in 
einem Stuͤcke. quefto è ridicolo, das iff 

‚nderiich, ldcherlich, abgeſchmackt. perfo» 
naggio ridicolo, eine komiſche Perfon, 


Nolle. 

Ridicolofäggine, ſubſt. foem. Salzin. bat e$ 
für ridicolofità, zannata, fcurrilità, ges 
braucht. . 

Ridicolofamente, adv. [dcherlicherweife, 
auf eine lächerliche Art, wuuderlich, Ids 
cherlich, komiſch. 

Ridicoloſo, adj. f. ridicolo, lacherlich 20. 

*Ridificfre, J, riedificare, wieder bauen. 

Ridimandäre, verb. act. wieder begehren, 
wieder fordern. 

Ridiminuire, verb. act. ind. auf ifco, wie⸗ 
der vermindern, wieder verkleinern. 

Ridiminuito, part. wieder vermindert, wies 
der verkleinert. _ i 


Ridire, verb. ast. wieder ſagen, wiederholen, 


wieder erzählen, trovar a ridire a colma 
auszuſetzen, zu tadeln haben. 

Ridirftto, adj. wieder gerade gemacht. 

Ridirizzäre, verb. act. wieder gerade mas 
den. met. wieder aufrichten, wieder gus 
rechte bringen prev. ridirizzare i piedi 
a cani, unmdgliche Sachen vornehmen. 

Ridifcdrrere, verb. act. perf. ridifcorfi, 
part. ridifcorfo, wieder über etıvas vera 
nünfteln. 

Ridifegnäre, 9. act. von neuem abzeichnen. 


-Ridifputäre, werb. act. wieder ſtreiten, von 


neuem difputiren, 

Ridi(tinguere, verb. act. vo neuem unters 
fcheiden, Diftinguiren. 

Riditsre, fahf. m. der verlacht, Gpötter. 

Riditrice, fabf. foem. die verlacht, Spottes 
rinn. : 

Ridividere, werb. act. von neuem theilen, 
dividirem. 

Ridivincolärfi, verb. rec, fich bin und per 
winden, fich wieder aufivinden. 

Ridolente, adj. com. poît. was riecht, eis 
nen Geruch von ſich giebt. 

Ridolére, verb. neutr. poẽt. riechen, einen 
Geruch von fich neben, : 

Ridolére, verb, neutr.) perf. ridolfi, fart 

Ridolérfi, verb, rec. ) ridoluto, ſich beflas 
gen, fih aufs meme beklagen, fich bee 
ſchweren. 
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Ridolu, fubft. mwafe. Wagenleiter. 
Ridomandäre, verb. af. wieder begebren, 
wieder verlangen, wieder fordern. 


"Ridonäre, verb. act. wieder ſchenken, aufs 


* 


.. ten werden; franz. redoure. 


neue geben. 


Ridondaménto', fabf. mafe. das Ucberlans 


em, der Ueberfiuß. 

— adj. com. was uͤberlduft, uͤber⸗ 
fließend; sr. gereichend. ridondante in 
mio danno, ju meinem Schaden gereis 
chend. 

Ridondäre, verb. act. überflüßie ſeyn; it. 
entiteben, gereichen. dalla difcordia ri- 


donda la guetra, aus der Uneinigkeit 


entftehet der ÀÌrieg. da quefto il mag- 
gior pregiudizio ai flati ne ridonda, aus 
Diefem erwächit den Landern der größte 
Nachtheil. 
iſt zu eurem Beſten. 


Ridondinza, fubß. foem, das lleberlaufen, 


‘der Ueberfiuß. 
Ridoſſo, a ridoflo, adv. f. addoffo. cavalca- 
re a ridoffo, ohne Gattel und Zeug reus 


ten. : 
#*Ridottibile, adj. fürchterlich, ſchrecklich, 

furchtbar; beffer formidabile, terribile, 
*Ridottàre, verb. af. ſcheuen, fürchten; 


beſſer paventare forte. 


*Ridottévole, f. ridottabile, 


Ridotto, riditto, fubff. mafe. Ott, 100 


man fich bimvenden fam, Zuflucht, Aufs 


enthält; sr. Ort, mo Gefellichaften, öfs . 


fentliche Tanze, auch Hazardſpiele gehal⸗ 
Bocc. und 
andere haben es für ein Hurenhaus ges 
braucht; ze. cine Schanze dieſes Nas 
mens. 


Ridotto , ridütto, adj. & part. von ridur- 


re, gebracht, bingebracht, verſetzt. effer 
ridotto al verde, aufé duferfte gebracht 
ſeyn, in Die größte Armutb verſetzt ſeyn. 

| ridotto a niente, gu nichts geworden. 

Ridubitire, verb. af. wieder zweifeln, aufs 
neue wankelmuͤthig werden. 

Riduckbile, adj. com. was aufgelößt werden 
fann, mag zu etwas gebracht werden 
kann, was in etwas verfegt werden 


kann. _ 

Riducimento, fubff. mafe. das Zurückfühs 
ren, Zuräcdbringen, bas Einziehen ing 
Kurze; das Verringern, als des Münze 
preifid; das Richten. oder Einrichten 
nach einem gewiffen Maaße; das Vers 
fegen eined Großen ins Kleine; ſ. ridu- 
zione, 

Riducitdre, riduttore, ſubſt. mafî. Ver wies 
der zuruͤckfuͤhret, binführet, wozu bringt, 
der das Grofe ind Kleine bringen kann. 

Ridürre, *ridücere, vers. af. ind. riduco, 

: perf. ridulli, part. ridotto, zurückführen, 
zurückbringen; it. wohin, worzu bringen ; 


. unter fich bringen , bezwingen; giniieben, 


einrichten: einſchlieben, in gewiſſe Zeit 


ridonda in voftro bene, es 
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. oder Raum; bringen, aus-dem Kleinen 
ins Große, in den voriaen Stand feren, 
ridurre uno al primo ftato, einen wieder 
in feine vorigen Umſtaͤnde fcgen. ridurre 
all’ obedienza, zum Geborfam bringen, 
‘ridurre in ifperanza, Hoffnung erwecken, 
‚machen. ridurre in volgar motto, Zum 
gemeinen Sprüchwort machen. ridurre 

ente rozza in cittadina, topes Vol ges 
{ittet machen. 

Ridürfi, verb. rec. fich dahin begeben, fich . 
dazu bringen, führen laſſen; fi wohin 
beaeben, wenden; worunter gebracht mera 
den; fich bezwingen, per non aver con 
che vivere, fi riduffe 2 farfi foldato, weil 
er nichts zu leben batte, jo wurde er ges 
zwungen Soldat zu werden. it. beareis 
fen. a quefti due comandamenti fi ridu- 
ce tutto "1 decalogo della legge, unter 
Dicfen given Geboten wird das ganze Gea 
ſetz begriffen. ridurfi a mente, fit wies 
der erinnern, ridurfi al verde, aufs dufs 
ferfie gebracht werden, in die größft Ar: 
muto verfebt werden. 

Ridütto, f. ridotto, fahf, und adj. 

R duttdre, f. riducitore. , 

Riduzione, ſubſt. foem. Wiederbringung 
eines verwandelten Weſens in feinen vos 

.. eigen Buffand; das Kinziehen ind Kurs 
ze; Berminderung; (in der Rechen: und 
Mebtunf) die Vergleichung, oder Aufids 
fung der Zahlen, des Maages, Gemichs 
tes, oder der Größen durch einander, 
fare la riduzione degl’ intieri in frazio- 
ni, ganze Zahlen in Bride bringen. ri- 
— di monete, Abſetzung des Gela 

es. 

Riedere, verb. ad. poet. wieder kommen, 
wird vornehmlich im pref. ind. ges 
braucht. 

Riedificäre, verb. att, wieder aufbauen, 

Riedificaziöne, fabf. form. die Wiederaufs 
bauung. 

Riemendäre , verb. af. wieder verbeffern, 
wieder zurechte weifen. 

Riemendäto, part. wieder verbeffert, wies 

der zurechte gewiefen. 

Riempiere, riempire, verb. at. wicder an: 
fülen, auffüllen, ausfuͤllen. ze. häufen, 
anfüllen, febr voll machen. riempier di 
crefpe, vol Runzeln machen, riempire 
le piazze oder il popolo d’ una cofa, (ts 
was in der ganzen Stadt ausbreiten, 
riempir la tela, Dichte weben. ze. erfüls 
len, befegen, erfegen, eines Stelle. il po- 
fto è riempiuto dal Sig. N. die Stelle if 
durch Heren N. erfeßt. 

Riempimento, ſubſt. mafe. das Wiederan⸗ 
fuͤllen, die Anfuͤllung, Ueberfuͤllung. 

Riempire, verb. af, ind. auf ifco, ſ. riem- 
piere, 

Riempitivamente,.adv. m vol zu machen, 
zur Ausfuͤlung. 


Riem 


Riempitive, 
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Riempitivo, adj. mas voll macht, mas gue 
Ausſuͤllung des: Raums gehört. particel- 
la riempitiva, cin Flickwoͤrtchen. 

Riempitüra , f. foem. |. riempimento. 

Riempiito, adj. angefült, volgemacht, 
ausgefüllt, aufgefuͤllt. 

Rienfiamento, fubft. mafe. dad Wiederauf⸗ 
fchwellen, Wicderaufblehung. E 

Rienfiäre, verb. af. wieder auffchwellen, 
aufbldhen. ’ 

Rientramento, ſubſt. mafe. die Wiedereräffs 
nung; (im Kartenſpiele) das Kaufen, vder 
die Karte, die man fir Die weggelcate 
bekoͤmmt. 

Rienträre, verb. ack. wieder eingehen, bins 
ein gehen; ze. eingehen, einlaufen, eins 
friechen, vom Zuche. met. rientrar in fe 
fteffo, in fich felbit geben, in fich fchlas 
gen, fich eines Beffern befinnen. 

Riepilogäre, verb. af. das Gefagte kürzlich 
wiederholen. 

Riefcire, f. riufcire, gelingett. 

Rievacuäto, adj. von neuem anggelcert. 

Riézza, von rio, f. reità, die Wosheit, 
Gottloſigkeit. 

Rifabricäre, rifabbricäre, verb. at. wieder 
aufbauen. 

Rifacimento, fubft. mi. Wiedermachung, 
Wiederherſtellung. 

Rifacitote, ſubſt. mafe. der wieder macht, 
wieder herſtellt. 

Rifacitrice, fubf. foem. die wieder macht, 
wieder berftellt. 

Rifällo, fubff. mafe. neuer Febler. 

*Rifanciullinza, fwbft. foem. das wieder 
zum Kinde werden, ’ 

Rifare, verb. alt. ind, rifo, perf. rifeci, part. 
rifatto, wieder machen, von neuem mas 
en, wieder herſtellen, wieder zurechte 
machen, aufbeffern. rifare le carte, die 
Karten im Spiele wieder ausgeben. ri- 
fare il letto, das Bette machen. rifar 
ficuro, certo, von neuem verfichern. it. 
erfegen. lo rifarò del mio, ich mill es 
von Dem ineinigen eriegen. rifar le carni, 
Fleiſch, das alt mird, ein wenig abfoz 
eben. rifar lI’.onore, eine Ehrenerklds 
rung thuy. 

Rifürfi, verb. rec. fit erhofen, wieder zu 
Kräften kommen; im Kartenfpiele, fi 
revangiren. a rifarfi, auf Newange, ri- 


farfi dritto, ſich wieder aufrichten, wie⸗ 


der aufrecht ſtehen; gewoͤhnlicher iſt riz- 
zarſi dritto, oder rizzarſi allein. 
— verb, ad. von neuem fprechen, 
reden. x 
Rifaziöne, fühl. foem. f, rifacimento. 
Rifecondire, verbi af. wieder fruchtbar 
machen. 


*Rifedire, verb. af. von neuem verwuns , 


den. rifedir nel mole, ſich gern an leich⸗ 
te Sachen machen. 
Riféndere, verb.a&. perf. rifelli, part. rifef- 


* 
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fo, wieder aufbauen, von neuem fpals 
ten, zerſpalten. rifender legna, KHoß 
fpalten. 

Riferendärio, fubft. mafe. der Amts wegen 
berichtet, Referendarius. , 

Riferente, adj. com. der erzählt, berichtet. 

Riferire, verb. att. berichten, eridblen; it, 
von einem baben, zu danken haben. rife- 
rir grazie, Dank abſtatten; ze. zuſchrei⸗ 
ben, zulegen. riferir al tempo le malatie, 
die Krankheiten der Witterung zufchreis 
ben. riferirfi a uno, einem anbetreffen, 
angeben ; cs anf eines Ausfpruch anfoms 
men laffen. riferirfi a una cofa, fi) auf 
etwas beziehen. 

Riferma, fubR. foem. Beftdtigung, Bekraff⸗ 
tiguna, 

Rifermäre, verb. a&, beftdtigen, befrdftigen, 
befcftigen. met. rifermar gli fpartimenti 
de’ fentimenti, der Zerfireuung der - 
Gedanken abhelfen. : 

Rifermo, adj. und verkuͤrztes part. von ri- 
fermato, befidtiget, befrdftiget. 

Riférto, referto, |. relazione, Erzdhlung, 
Bericht. 

Riferto, adj. und verkuͤrztes part, voun rife- 
rito, berichtet, gemeldet. ' 

Riféffo, adj. gefpalten, zerfpalten. 

Rifezigne, fubft. foem. |. refezione. 

Riffflo, fubft. mafe. N è cin baßlicher, 
ungeftalteter Menfd. ſ. babbuino. 

Rifiammeggifre, v. nentr. fehr belle ſchel⸗ 
nen, leuchten, fenrig fcheinen, glänzen. | 

Rifiancheggiäre, verb. ad. VOR neuem vers 


ftärken. 


| Rifiataménto, f. mafc. das Athemholen, 


Luftſchoͤpfen. 
Rifistäre, verb. neutr. wieder Athem holen, 


Luft ſchoͤpfen, zu Athen kommen. 


‚Rificcäre, verb. att. wieder einſchlagen, eins 


ftecfen. met. rificcar la mente alle cofe 
terrene, das Gemüth in irrdiſche Dinge 
vertiefen. + rificcare a uno una cofa, tis 
en etwas heimlich wieder fagen, fica 
- den. 
Rifidire, verb. neutr. N wieder anvertraus 
Rifidärfi, verb. rec. en. rifidarfi d' uno 
oder a uno, fich auf einen verlaffen. non 
rifidarti di quel che non ti fida, traue 
dein nicht wieder, der dir nicht trauet. 
*Rifiédere, verb. af. meiſt poet. von News 
em verwunden; se. nach etwas fireben, 
tracbten. folo a ciò la mia mente rifie- 
de, nad) diejem einzigen frebt mein Ge: 
muͤthe. 
Rifiggere, verb. ad. perf. rifilli, part. riũſ⸗ 
fo, wieder einfiblagen, einitecken. 
Rifigliäre, verb. at. wieder gebähren ; twies 
ver hecken, werfen, von Thieren. neuer, 
la piaga rifiglia, Die Wunde bridt wie⸗ 
Der auf, ſchwuͤrt aufd neue. met. i vizj 
rifigliano nella mente, die Lafer vegen 
fih aufs neue im Gemätbe, 


Rrr.3 Rifiguräre, 
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Rifigurfire, ©. at. eine neue Geſtalt geben. 

Rifiaaménto, fubf. mafe. das Aufhören. ſ. 
„eliamento. 

Rifinire, verb. att. aufbören, ablaffen, 

Ri:inire, verb. meatr, ind. auf ifco, endigen, 
zu Ende brinaen; se. in üble Umſtande 
gerathen, verfeben, bringen. 

Rifinite, part. geendigi, zu Ende gebracht. 
egli è rifinito, er ift in üble Umfidnde ges 
ratbenz st. matt, kraftlos. 

Rifiorénte, adj. von neuem bluͤhend, auf: 
bluͤhend. 

Rifioriménto, f. mafe. dad Wiederaufbluͤ⸗ 
ben, in Flor fommen, feyn; Nudgierung. 

Rifiorire, verb. mentr. ind, auf ifco, wies 
der, von neuem blühen; it. von neuem 
in gute Umſtaͤnde, in Flor kommen. verb. 

_at. wieder in Flor bringen, wieder vers 
fchönern; cit. ein altes, vom Rauche 
ſchwarz gewordenes Gemalde anfris 


ſchen. 

Rifiſo, adj. wieder beſeſtiget, wieder einge⸗ 
ſchlagen, (von Nägeln.) 

Rifiueagiöne; fubft. foem. Vermeiges 

Ritiutaménto, fübf. — rung, abs 
ſchlagliche Mtwort, Verſchmaͤhung. st. 
Verſtobung, Eheſcheidung. 

Rifutänte, adj. com. der, dic verweigert, 
abicbldgt, verfchmähet. . 
“Rinutänza, fubf. form. das Nbfchlagen; 
Eheſcheidung, Verſtoßung carta della ri- 
fiuranza, Scheidebrief. Die Neuern braus 

chen lieber rifiuramento, rifiutagione, 

Rifiutire, verb. af. widerlegen; weigert, 
obichlagen, verwerfen, nicht annchmen 
wollen; st. fich losiagen von etivas, ber» 
ſtoßen, entiagen. rifiutare il padre, die vds 
terliche Erbichait nicht annebimen wollen, 

Rifiutatdre, fubß. mafe. der widerlegt, vers 
wirft, fich weigert, abſchlaͤgt, vermirft, 
etivas nicht annehmen will, 

Ritiuratifce, fubf. f. die abſchlaͤgt, vers 
wirft, verſchmaͤhet 20. 

Rifiutazıdne, f. rifiuragione. 

Rifiuto, ſabſt. mafe. das Abfchlagen, Abfas 
gen, Entfagung, Verweigerung. st. Ehe⸗ 
fcheidung, Verſtobung. ze. ein verachte: 
tes und verworfenes Ding, das niemand 

haben vil. 

Kiñeſſisne, ſubſt. f. Zuruͤckprallung der 
Strahlen; ie. Nachdenken, Nachſinnen, 
Ueberlegung. 

Riftefivo, adj. zuruͤckwerſend, zurückprals 
{end (von Strahlen); st. nachdenkend, 
nachſinnend. 

Rifiefo, ſubſt. mafe. das Zuruͤckprallen, Zu: 
ruͤckwerfen der Strahlen; ie. das Vach⸗ 
denken, Nachſinnen, Ueberlegen; Rücks 
ſicht. à rifleſſo di ciò, in Ruͤckſicht dieſes. 

Rideſſo, adj. & part. von riſlettere, zurück 
— — (von ae 
st. überlegt, nachgedacht, nachgejonnen 
überdaght, ' 
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Riflettere, verb. all. perf. rifieffi, fpart. ri- 
fleffo , zurüchwerfen, zuräcdprallen, cis 
gentli von Strahlen; it. überlegeit, 
überdenken, nachdenken, nachfinnen, met. 
ch’ io poffa in te riflettere, quel ch’ io 
penfo, daß ich auf dich anwenden könne, 
was ich denfe. 

m. v. n, ruͤckwaͤrts, oder von neuem 

ießen. 

Rifiüffo, Sub. mafe. Ebbe, Abfluß des Mee⸗ 
red. fiuffo e rifluffo, Ebbe und Fluth. a 
riftuffos adv. in ſchwerer Menge. 

Rifocillamento, fuhf. mafî. Erquickung, 
Labfal, Labung. 

Rifocilläre, verb. af. erquicken, laben. 
Rifondäre, verb. act. von neuem fliften, 
gründen. rifondare l’ ancora, die Anker 

mieder ins Waſſer werfen. 

Rifgndere, verb. a. perf. rifufi, part. ri- 
fufo, wieder ſchmelzen, gießen. se. erſetzen, 
ald Schaden ıc. 

Rifönderfi, ». rec. fich wieder ergießen, vers 
breiten. mez. zuräcdprallen, (von Lichts 
firablen.) 

Riforbire, verb. af. ind. auf ifco, von neus 
em auspugen, poliren. 

Riförma, riformagigne, fubff. foem. Bers 
befferung eines Irrthums oder Miss 
brauchs; Aufrichtung der Zucht; Gebung 
einer neuen Geſtalt, Reformation; it. 
Abdankung der Soldaten. 

Riformagi6ni, fubß. foem. plur. ein gewiſſer 
Magiſtrat zu Florenz. 

Riformäre, verb. af. verbeſſern, eine neue 
und beffere Geffalt geben ; it. Geſetze ge— 
ben, oder von neuem geben; ze. (von der 
Milig) abdanfen. riformarfi, feine vorige 
(Seftalt wieder annchmen. 

Riformativo, adj. was mai verbeffern kann, 
gue Verbefferung gehörig. 

Riformito, fubft. mafe. cin Neformirter, 

. einer der fich zu Der calviniichen Reli—⸗ 
gion befennt. i 

Riformito, part. von riformare. la religio- 
ne riformata, Die calvinisbe Religion. 
ufficiale riformato » cin abgedantter Djs 


ficier. 

Riformatdre, fubß. mafe. Berbefferet, Erz 
neuerer; st. cin Büchercenior. 

Riformatrice, fabf. foem. Berbefferiun, 
Erneuerinn.” . 

Riformazigneyf. riforma. fefta della rifor- 
mazione, Keformationgfeit, jo die Putbes 
raner und Ealviniften von dem Fabre 
ihrer Reformation zum Andenken feperit. 

Rifornfre, verb. act. ind. auf ifco, von 
neuem womit verforgen, wieder in guten 
Stand fegen. 

Rifrancäre, f. rinfrancare, wieder Bes 
freyen. 

Rifrägnere, rifringere, verb. act. perf. ri- 
franfi , part. rifranto , UND 

| en, 


Be 
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hen, von. Gtrablen. fe. brechen. era rim 
fratto alquanto il fuo impero-da ſuc- 
cefi mal fortunati, feine Hige murde 
— den ‚unglücklichen Fortgang ges 
dAmpfe. 
Rifrangibile, adj. com. dem Lichtſtrahlen⸗ 
brusch.unterworfen. 
Rifrangibilità, fub/f. foem. (in der Optik) 
Eigenfchaft defien, was die Fichtfirahlen 
bricht, Strahlenbrechung. BE 
Rifrattivo, adj. was einen Lichtfirahlens 
bruch verurfacht; oder zumege bringt. 
*Rifrätto , fabfl. mafe. :) Brechung der 
Rifraziöne, fubff. foem. Gtrablen, 
Gtrablenbrud, Strahlenbrechung, Lichts 
ſtrahlenbruch, Richtfreahlendbrechung. — 
Rifreddamento, fubf. mafè. Crkaͤltung, 
Abkühlung. mee. Kaltjinnigkeit. rifred- 
damento del fuo fervore, Nachlaſſung 
des Eifers, ; 
Rifreddäre, f. raffreddare, erfälten, 
Rifreddo, adj. {. raffreddato, erfältet. 
Rifregire, verb. act. mieder reiben,. wiedet 
fcheuern. . 
Rifrenamento, fahf. mafè. {. raffrenamen- 
to, das 3dbmen, die Besdhmung. 
Rifrenäre, f, räffrenare, bezähmen, Einhalt 


tbun. : 
Rifrenazidne, fubf. foem. ſ. rifcenamento, 
Bezaͤhmung. met. rifrenamento del fa- 
lario, Einſchraͤnkung der Bejoldung. 
Rifrigerinte, |. refrigerante. 
Rifrigerameito, fubff. mafe. Erfrifchung, 
Abkuͤhlung. mer. Stärkung, Erquickung. 
Rifrigeräre, *refriggerfre, verb. act. erfris 
ſchen, abkühlen. mer. ſtaͤrken, erquicen. 
Rifrigerativo, adj. erfrifchend, friplend, 
wos die Kraft abzukuͤhlen, zu erfriichen 
ba 


Rifrigerito , * rifriggerito, adi. erfrifiht, 
abgekühlt. 
Rifrigeratorio, adj. erfrifchend, Eühlend, 
erg die Kraft abzukühlen, zu erfriſchen 
a . ” . 


Rifrigerazigne, * rifriggerazigne » ſubſt. 
Lo Erfriihung, Abkuͤhlung behm Dis 
illiren. 


Rifriggere, verb. act. perf. rifriũ, part. ri- 
fritto, wieder aufbraten, wieder in der 
Pfanne braten. 

Rifrigerio, *rifriggerio, ſubſt. mufc. Er⸗ 
feiichung, Erquickung, 
dung; se. Nube, Kalt. 


Rifrondire, verb, act. ind. auf ifco, wieder 


ausfblagen, Laub bekommen. 

Rifrifta, fuhß. foem. das Nachfuchen, Nach: 
— die Ourchſuchung,“ Nachſu⸗ 

ung. 

Rifruftäre, verb, at. umſtoͤren, durchſuchen. 
rifruftare il mare, dag Meer durchkreu⸗ 
zen... st. wieder mir Rutben peitichen, 
‚Häupen, F 

Rifrüßto, ſabſt, mafe. cine Tracht Schläge, 


Kühlmittel, Las, 
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Fir. Luc. 5. 3. dare un rifrufto di pugna, 

. ein Bartndckige8 Treffen Tiefen. =. f. 
carpiccio. ° RE, 

Rifuggente, adj. com. flüchtend, Zuflucht 
fuchend. fuhß. com. cin Flüchtling, cine 
‚Klüchtlinge, Cota 

Rifuggire , verb, noutr. flüchten, Zuflucht 
ſuchen; ze. verineiden, Nichen, rifuggirhi, 
v.rec. wohln fliehen, Zuflucht nehmen. 

Rifuggito, fubß. mafe. ein Weberldufer ; ie. 
part. von rifuggire, geflüchtet, Zuflucht 
geiucht, genominen. 

Rifügio, fabf. mafe, Zuflucht, Freyfidtte, 
von Perfonen und Oertern; it. Schirm, 
Ausflucht. bo. 

Rifulgente, adj. com. glänzend, fcheinend, 
leuchtend. 

Rifülgere, verb. nentr. poöt. perf. rifulfi, 
alänzen, fcheinen, leuchten, Glanz von 
fich geben. 

*Rifufire, verb. ad. ausſchlagen, abſchla⸗ 
gen, weigern; beffer rifiutare, ricufare, 

Rifutire, v. act. widerlegen. f. confutare. 

Rifutaziöne, fuhf?. foem. die Widerlegung. 
i, confutazione. i RD 

Riga, f. f. Zeile, Linie,’ Reihe, Streifs ie. 
‚ein Strih mit der Feder u. dD. gl. dt. 


Lincal. 

*Rigiglia, fub/. foem. Ncbenprofit, was 
man über die belfimmte Provifion ges 

* viunt. it. f, regale. l 

Rigäglio, fabß. mafe. Ritterfporm, eine 
Blume. \ 

* Rigagliubla, fubf. foem. dim, von rigaglia» 
Nebenprofitchen. , 

* Rigigna, fubff. foem,\ cin Bach, Kleiner 

Rigägno, fubft..mafc. } Fluß; it. das nies 
briafe Theil der Straße, mo das Waſſer 
abläuft, die Goſſe. 

Rigagnölo, fub/f. mafe. dim. von rigagno, 
Baͤchlein 26. 

Rigamo, f. m. Wohlgemuth , ein Kraut. 


Rige 


Rigäre, verb. ad, liniven, Linien ziehen; - - 


it. befeuchten, benegen, begießen, todfs . 


een. — 
Rigäto, part. linirt; st. befeuchtet, bes 
nest; ir. adj. geftreift, Aveifigt, (von 
Zeugen.) canna rigata, g caogencé Rohr 
‚grchibugio rigato, gezogene Slinte. 
Rigattito ; f. ricattato. i . 
Rigattiére, fubff. ‘mafe. Teödler, der mit 
allerhaud alten Kleidern und Hausrarh 
„handelt. 
Rigattino, fuhft. mafe. freifigter Zeug. | 
Rigenerire, verb. af. (geiſtlich) wieder ge⸗ 
Mibren, rigenerarfi, verb. rec. wieder 
wachſen, als Sleifch in XBunden, 
Rigeneratdre, fub/f. mafe. der wieder ges 
biebret, bervorbringt. : 
Rigenerazione, fubß. form. Wiedergeburt. * 
Rigentilire, v. act. artiger, fchöner machen. 
Rigermogliäre, v. act. wieder dervorlptoſ⸗ 


«fen, hervorkeimen. 
Rır4 | „ Rigetsäglis; 
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Rigertäglia,, fabf. foem. alles was megitis 
werfen it, was unbrauchbar ift; Ausſchuß. 

Rigettamento , fubff. mafc. das Vermerfen, 
die Verwerfung, Verſtoßung. 

Rigettàre, 2.act. zurüchverfen ; ie. verwerfen, 
verfioßen; ze. vonfich brechen, auswerfen. 

Rigetro, fuhff. m. Wegwurf, Ausſchuß. 

Righétta, /5/?. foem. dim. von riga, kleine 
dei, Zeilchen, Heine Linie, Reihe; it. 

leines Pincal. 

Rigiacére, v. act. von neuem liegen, ſich 
wieder niederlegen. 

Rigidamente, adv. mit Strenge, Haͤrtig⸗ 
feir, ſcharf. ? ' 

Rigiderto, adj. dim. von rigido, ein wenig 
ſtrenge, ein wenig bart, ſcharf. 

Rigidezra, fuhr. foem. Haͤrte, Strenge, 
‚Schärfe, Sreife, Raubiateit. 

Rigidifimamente, adv. fup. ſehr frenge, 
‚überaus fcharf, ſehr raub, 

Rigidifimo, adj. fup. ſehr firenge, fchr 
ſcharf; ie. überaus unerbittlich, fehr hart; 
it. ichr raub. 

Rigidità, ſuhſi. foem. Gtrenge. rigidità 
del freddo, Strenge der Kälte. 

Rigido, adj. fireng, ſcharf, unerbittlich. ie. 
raub. le rigide alpi, die rauhen Alpens 
‚gebirge. 

Rigiramento, fübf. mafè. dad Wenden, 
‚Dieben, Umdrehen; it. f. rigiro. 

Rigirire, ®. act. umgeben; ©. neutr. m 
etwag berumgeben, berumfireichen, tn 
der Kruͤmme, im Kreife berumgeben, 
fcblangenmeife laufen. rigirarfi, idem. 
rigirar altrui, jemanden bey der Nafe 
berumführen. rigirar danari, Geld auf 
Wechſel geben, rigirare unnegozio, eine 
Unterbondlung tractiren. it. f. raggirare. 

Rigiratore, fubff. mafe. {. raggiratore. 

Rigiratorello, Jubß. mafe. |. raggirato- 
‚rello, cin Eleiner Betruͤger. 

Rigiraziöne, ‘fubff. foem. dat Herumdres 
ben, Herumgehen um etwas. 
igfre, v. act. ind. rivado, f. riandare, von 
‚neuem gehen, umkehren. 

Ripirevole, edj. com. was man leicht ums 
drehen kann, 

*Rigirio, fubfl. mafe. ſ. rigirazione. 

Rigiro , abf. mafe. Umweg, Umſchweif. it. 
meiſtens Piebesintrigue, Praftifens st. 
Zrichfeder, Mafchine. plur. rigiri, Rdns 
fe, Verdrehung der Norte, die nicht zur 
Garde gehören. rifpondetemi fenza giri 
e rigiri, antwortet mir ohne Wendung 
und ohne Winkelzug. (Peking in feiner 
Minna von Barnhelm. 

Rigittamento, fubff. mafe. Berwerfung, 

erffofuna. | > 

Rigittäre, v. act. wieder zuruͤckwerfen; it. 
vermerfen, verfioßen, von fich jagen; se. 
ausſpeyen, fich brechen. 

Rigiteäto, part. wieder zuruͤckgeworfen; sè. 
verworfen, verfiofen, von fip gejagt; ze. 
ausgeſpiehen. 
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Rigittatdre, ab. mafc. der zuruͤckwirft; 
ie. der verwirft, verflößt; ze. der auss 


fpeyet, fich bricht. 
Rigiuocäre,\ v. act. wieder fpielen, dad 
Rigiucäre, / Gpicl wieder anfangen. 
Rigitignere,\ v. act. perf. rigiunfi, part, 
aa) rigiunto, wieder zuſammen⸗ 

fügen; st. einholen, wieder zu einem. 

kommen. rigiugnerfi con uno, [Id wie⸗ 


der init einem vereinigen. «x 

Rignäre, v. act. murren, wie die Hun⸗ 

Ringhiäre, / de; von Pferden, wiehern; 
aber uneigentlich; beffer nitrire. met. ſich 
grdmifib bezeigen. 

Ringhio,) fubff. mafe. das Murren, von 

Rigno, Hunden; das Michern, von 
Pferdenz aber uneigentlich; beffer ni-- 

. trito, 

Rigò, fubff. mafe. Pineal, Richtſcheid. 

Rigodimento, fubß. mafc. das Wicderges 

nieben. 

Rigodere, v. act. wieder genießen. | 

Rigöglio, fubf. mafc. $tùbnbeit, Webers. 

* mutb, zu profe Dreuftigfeit, Hochmuth. 
f. orgoglio, it. zu große Gettiafeit der 
Gewachſe, Geilbeit des Bodens. st. Die 
gedäte Höhe eined Bogené, u. d. gl. ſ. 
sfogo. . 

Rigogliofamente, adv. hochmuͤthig, übers 
möthig, auf eine ſtolze, trogige Weiſe. 
a adj. fup. febr ſtolz; febe 

belebt. 
Rigoglidfo, adj. hochmuͤthig, ffolz, trobta, 
ibermitbigs lebhaft, munter, ſtark. 
vivere fano, e rigogliofo, vollfommen 
wohl auf jeyn. 
Rigsgolo, fubff. mafce. ein Widwoll, Golds 
ammer, Emmerling, Gelaorf. 
Rigoletto, fübß. mafc. ein Tanz in der 
unde, cin Kreifeltanz; it. dim. von 
rigogolo. 
Rigonfiaménto , f. mafc. das Aufichwellen, 
das MWiederaufihwellen; das Anlaufen, 
Steigen des Waſſers, ded Meeres. - 
Rigonfiänte, adj. com. aufjchwellend,, an⸗ 
laufend. 
Rigonfiäre, verb. neutr. aufichwellen, ana 
laufen, auffteigen, mie das Waffer. 
Rigenfäto, part. aufgefchwollen, angelaue 


en. 

Rigönfio, adj. geſchwollen; angefüllt. 

Riggre, ſubſt. mafè. die Härte, Feſtigkeit, 
Starrigfeit. penne che hanno rigore» 
Gedern, die ſtaͤrr, nicht gefchimeidig find. 
it. Strenge, Schärfe, Unglimpfiibteit, 
unmitleidiges Weſen; it. der Schauer, 
Froſt im Fieber. rigore della ftagione, 
die rauhe Jahrszeit. 

Rigorismo, ſubſt. mafe. die Annehmung det 
firengften Gittentebre, ben den Gottes⸗ 
gelchrten. , 

Rigorifta, fub/f. mafc. ein Anbdnger dee 
ſtrengſten Sittentebre in der. — 

igsra, 
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Rigdro, . fubfi. mafe. eine Wafferfurdes 
» {. rigagnolo, 

di > gl adv. firenge, mit vielem 

rnfte. 

Rigorofffimo, fuper/. überaus hart, felt, 

arr, fehr ſtrenge, fcharf. 

Rigorofità, rigorofitide, rigorofitäte, fubfl. 
foem. die Strengigkeit, Härte; unglims 
pfliches Weſen. 

Rigoroſo, adj. ſtarr, fteif, bart, unbieg⸗ 
fan; firenge, fcbarf, unfreundlich, mir: 
rifb. far iconti ftretti, rigorofi, fehr 
genau rechnen. un inverno rigorofo, ein 
firenger Winter. - 

* Riggfo, adj. befeuchtet, benebt. . 

* Rigortäto, adj. getrauft,' lockicht, von 

“ Haaren; f. ricciuto, 

Rigovernire, verb. ad. auſwaſchen, ſcheu⸗ 
ren, reine machen, das Hausgerdthe und 
Küchengefchirre; gleichnißmeiie, aufjehs 
ren, rein aufeffen, die Schüffeln auslees 
ren; it. fo viel ald governare, regieren, 
aufhelfen. 

Rigovernäto , part. abgeſpuͤhlt, gereiniget, 
gefcheuret , aufgewaſchen; st. verzehrt, 
aufgegefien, aufgezehrt. 

„Rigovernatüra, fubf. foem. dad Echenren, 
Hufmwaichen ; Spüblicht, Aufwaichmaffer. 

* Rigradire, v. neutr. in Grade abtheilen ; 
ih ſtuffenweis unterfcheiden; ſ. digra- 

are. 

Rigrattäre, v. nce. wieder Fragen. 

Rigréffo y fubfi. mafe. der Regreh; f. re- 
greffo, 

Regridäre , verb. act. wieder fehreyen, oder 
blog fchrepen. 

Riguadagnäre, verb. act. wieder gewinnen, 
wieder erlangen. Rignadagnazfi una per- 
an ſich einen wieder zum Sreunde mas 

en. 

— part, wiedergewonnen, wie⸗ 

ererlangt, wiedererworben. 

+ Riguardaménto, fabß. maſc. das Anblicken, 
Anſchauen, die Erblickung, Anſchauung; 
ni Dorfichtigkeit, bebutiames Vers 
abren. 

Riguardänte, /abff. & adj. der Anfchauer, 
der Erblickende , Zuſchauer; anfchauend, 
erblickend, betrachtend. il fole percote 
negli occhi de’ riguardanti, Die Gonne 
verblendet die Anfcbauenden; ze. von Sas 
chen, gelenen nach einer Gegend. 

Riguardäre, verb. af. wieder anſehen; aufs 
merfiom, mit Fleif beichen. mer. liegen, 
gelegen jeyn, mie ein Ort nach einer Ges 
gend zu. la mia ftanza riguarda fopra 
ad un bel giardino del palagio, meine 
Stube geht in einen fchönen Garten des 
Pallaſtes; ir. Hochachtung haben, hegen; 
Achtung geben, Ruͤckſicht haben; abzie⸗ 
len, zur Abſicht, zum Endzwecke haben; 
blos anſehen, nicht gebrauchen, ſchonen. 
fempre l’hò riguardato aettiſſimo nella 
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mia tafca, ih habe es immer in der Tas 
fihe rein gehalten. 

Riguardärfi, v. rec, fich enthalten ‚ fich huͤ⸗ 
ten, fich in Acht nehmen; fich vor dem, 
u. der Geſundheit zumider it, bù: 
en 


Riguardito, part. angefehen, betrachtet; 
geachtet; st. acbtbar, anfehnlich, ges 
(hält; bedachtfam, bebutfam, vorfiche 


8. 

Reguardatdre, fubft. mafe. ein Zufchauer 5 
Kenner; Hüter, Bewahrer, Spah⸗ 
rer, 

Riguardatrfce, fubff. foem. eine Zufchauc 
sinn, Huͤterinn, Bewahreriun, Erfpab: 
rerinn, 

Riguardévole, adj. com. anfehenswürdig, 

achtbar, anfehnlich, vortrefflich, vorzüns 
ih. un giovine di forma niente riguar- 
devole, cin Züngling von unanfehnlıcher 
Gefalt. 

Riguardevolifimo , faperl. fehr bemerfengs 
mertb; ganz vortreffiich, überaus ans 
ſehnlich. 

Riguardevolmente, adv, auf eine wuͤrdige 
Weile,” ausnebmend, anjehnlich , voPs 
trefflich. 

Riguärdo, fub/. mafe. der Anblick, die Ans 
ſicht, der Profpeft. elfer nel diritto ri. 
guardo e afpetto del fole, Der Gonne 
gerade entaegen fteben, liegen; it. das 
Anfeben, die Achtung, Ruͤckſicht, Werth⸗ 
fbdgung, Achtiamfeit. non avete al- 
cun riguardo all’ amor da me purtatovi, 
ihr achtet der Liebe nicht, welche ich ges - 
gen euch geheget; it. der Mugen von 
dem mengeliehenen Gelde, Jiltereſſe. 
ftare a riguardo, Oder in riguardo, auf 
feiner Hut feyn, bebutiam geben, wach⸗ 
fam und vorfichtig ſeyn; ſich vorfeben ; 
= fi fchonen, vor feine Geſundheit 
orgen. 

Riguardofamente, adv. vorſichtiger Weile. 

Riguarddfo, adj. vorfichtig, behutſam; acht⸗ 
babend. j 

Riguarire, v. mentr. wieder genefen, wies _ 
ber gefund werden. 

Riguiderdonamento, fubff.mafc. die Wie⸗ 
Dervergeltung, Belohnung, der Lohn. 

Riguiderdonäre, verb.act. wicdervergeltei, 
belohnen. 

Rigurgitamento, fuhß. mafe. das Heberlaus 
fen, Uufichivellen, Nustreten des Waſ⸗ 
fer$. Man fagt auch regnrgitamento. 

Rigurgitire, verb. neuer, ſ. ringurgitare. 

Riguftire, verb. af. wieder fchinecten. 

Rilafciire, ©. act. nachlaſſen, criaffens 
entlaflen, befrepen, losmachen. Rilas- 
ciare i prigioni, die Gefangenen loslajs 


fen. 

Rilifcio, fubff. mafe. die Entlaffuna, Los: 
faffung, Befreyung von der Strafe; 
Nachlaſſung am Preife; Linderung. 

Rırs Rılafla- 
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Rilafamento, fab. mafe. das Nachlaffen, 
Schlaffmachen; Erholung, Erquickung, 
Ergoͤtzung des Gemuͤths; ze. ſtatt rilaf 
fatezza, Verkehrung, Unordnung, Vers 
derbniß. 

‚Rilaffänte, adj. com. erſchlaffend, mas ſchlaff 
macht, von Arzneyen. 

Rilafäre, verb. act. matt machen, entkrdfs 
ten, bemmen, mas m ftarfer Bemes 
gung ifî; loslaffen, befrepen, fo viel als 
rilafciare. 

Rilaffiri, verb. rec. nachlaffen ; fich auflös 
fen, weich, mild werden, vom harten 
Erdreiche; nachlaffen, abnehmen, in 
der Froͤmmigkeit, in der Zucht ; lau wer: 
den, in der Andacht, in’ guten Gitten 
und der Ehrbarkeit. 

Rilaffarézza, ſubſt. foem. das Nachlaffen, 
die Raulichkeit, Verminderung der Zucht, 
der Andacht, Fròmmigfeit,u, d. gl, me- 
dicare gli abili, ele rilaffatezze, den Mißs 
brduchen und Ausfchwerfungen ſteuren. 

Rilaffäto, part. nachgelaffen, ſchlaff ge 
macht, erfaltet. morale rilaffata, eine 
fehr gelinde Gittenlchre, die vieles nach⸗ 


iebt. 

Rilaffazidne, fuhfl. foem. |. riiaffamento. 

Riläfo , adj. matt, ſchwach; faul, fahrldi- 
fia, entfrdftet,. kraͤnklich. cavalli di ri- 
laffo, (ftatt di ricambio,) frijche Pferde 
: auf den Pofiftationen. 

Rilaväre, verb. ad. wieder waichen, auch 
blos, waſchen. 

Rilavito, part. wieder gewaschen. 

Rilavoräre, verb. a. umarbeiten, noch eins 
mal pflägen, micder pflügen. 

Rilegamento, fubff. maft. dad Einbinden 
der Bücher, der Band. 

Rilegäre, v, act. einbinden, wieder einbins 
den; fe. verbieten, verhindern, vermeh: 
ren; it. Bandes verweilen, ‚ins Elend 
ſchicken, relegiren. | 

Rilegfito , part. eingebunden, von neuen ges 
bunden; it. verbannet, verwiefen, vers 
trieben. ftarfi rilegato imun’ ifola, auf 
einer Infel verbannet, verwieſen leben. 

Rileggere, v. act. wieder lefen, von neuem 
leſen; |. leggere. 

Rilentàménte, adv. fehr gemach, langfam. 

Rilentaménto, fabf. mafc. das Nachlaſſen, 
die Pangiamfeit. 

Rilénte, a rilente, va rilento; adr. lang⸗ 
fam, gemach, beddcbtlich. andara rilen- 
te, fangfam, beddchtig geben, 

Rilétto, part. wieder geleſen, nochmals 
geleſen. 

Rilevamento, ſubſt. mafe. die Erhebung, 
Wicdererrichtung, Wiederaufrichtung. 
Rilevänte, adj. com. wieder erhebend; ers 
beblic, beträchtlich, vielbedeutend, wich⸗ 

i 


g. 
Rilevantifimo, fuperl; ſehr erheblich, Abers - 


aus wichtig. 
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Rilevire, ©. act. von neuem aufheben, 
. wieder erheben, wieder aufrichten, auch 
ſchlechtweg, anfbeben, aufrecht fielen; 
it. aufbelfen, einen Berunglückten in befs 
fere Umftdude verfebens ze. wieder ſtaͤr⸗ 
fen, troͤſten, aufrichten einen Betruͤb⸗ 
ten; st. betragen, helfen, ausmachen, 
Daran liegen. non mi releva niente, €$ 
verfihldgt mir nichtd. poco rileva, es 
iſt wenig daran gelegen. fe quefto rile- 
va cofa alcuna apprefv di Lei, wenn Dica 
ſes etwas bey ihnen vermag. poco ri- 
leva I’ efporvelo ora, e dopo, es Vers 
ſchlaͤgt nicht viel, ob ich es cub jest, 
oder darnach erkläre; se. beraugbringen, 
cin Wort, fo man zufammen buchſtabi⸗ 
ret bat, leſen oder ausfprechen,, oder eis 
ne Zahl im Nechnen finden; erfeben. 
per quanto ho potuto rilevare dalla fua 
lettera, {0 viel ih aus Dero Schreiben: 
erfeben fünnenz se. erziehen, fo viel ald 
- allevare, educare, melde beſſer; ze. 
davon tragen, befommen, rilevare per- 
coffe, ‘bravate, injurie, prejudizj, Schld⸗ 
ge, Schimpf und Schande, Schadendas 
von tragen. prov. tra pace, e triegua 
ai a chi rilieva, wer beym Waffen» 
itilleffande Schaden Leider, if ſchlimm 
- daran, (meil cr fib nicht leicht wieder 
erholen kann.) rilevare uno, einem für 
allen Schaden und Unheil ftehen. 

Rilevirfi, verb. rec. auch rilevare, fil) cms 
pören, auffdgig werden, ſich auflehnen; se. 
bervorragen von der Ebene, wo cine Sas 
che angemacht iſt, hervorſtechen. mer. be» 
— von Suͤnden abſtehen, ſich befs 
ern. . ' 

Rilevaramente, adv. prächtig, herrlich, auf 
eine in die Augen fallende Weiſe. 

Rilevatiffimo, ‘adj. fup. febr erbaben. 

Rilevato, /ubft. mafe. hervorragende Hoͤhe; 
Anhöhe, aufgeworfene Erde. un, foſſo 
fenza rilevato, ein. Graben, Der an den 

. Seiten nicht gehoben if. 

Rilevato, adj. aufgeichwollen , erbaben, ers 
hoͤht; ausgezeichnet; vergrößert, anſehn⸗ 

lich; hervorragend, hervorftehend ; - ze. 
gewachfen, erzogen; ze. gefickt, mit Sti⸗ 
derey gezieret. 

Rilevatore, fubff, mafe. der aufbilft, ers 
quicht, ein Unterftüger, Erretter. con- 
folator de’tribolati, e rilevator de'debo- 
li, cin Troͤſter der Bedrdngten, und cin 
Erquicker der Schwachen. 

Rilevo, \ fubff. mafe. DAB was von Spei⸗ 

Riliévo, / fen übrig bleibt, Ueberbleibſel 
vom Zifche, mer. Ausichuß, Wegmwurf ; 
ie.cin erhabener, vorragender Theil; alles 
was auf einer Ebene aufivdrts ffebt; ers 
babene Arbeit, von gefiburibten, gegoffes 
nen Sachen u, d. al. (franz. basrelief.) 
figure di rilievo, Statuen, Bildfdulen. 
badv rilievo, Figuren, welche ** 

ene 
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Ebene nicht ganz empor ftehen ; ze. Wich⸗ 


tigkeit, Erheblichkeit, Betrachtlichkeit. 


una cofa di rilievo, Oder d'importanza, 
eine wichtige Gache. altercazioni frivo- 
le, e di neffun rilievo, nichtswuͤrdige, 
nichtöbedentende Zankereyen. k 

Riliberäre, v. act. wieder befreyen, 

Rilievo , ſ. rilevo. 

* Riligiofo, f, religiofo. 

‘ Rilogfre, v. act. wieder vermicthen, its 
weilen blos vermiethen; wieder am den 
nehmlichen Det ſetzen. 

Riluccitäre, v. mewtr. glänzen, ſchimmern; 
f. luccicare. 

Rilucente, adj. com, leuchtend, glänzend, 
fchimmernd. | 

Rilusentezza, Jubft. foem. der Glanz, 
Schimmer, Schein. il rifo è la rilucen- 
rezza del vilo; Dag Lachen beitert das 
Geficht aus. — 

Rilucentiſſimo, adj. ſuperl. ſehr erleuchtend. 

Rilũcere, relucere, verb. neutr. glänzen, 
ſchimmern, bervorleuchten, einen Wics 

derſchein neben; ze. fi) bervortbun, Uufs 

ſehen machen. il pelo gliriluce, er ficht 
ganz geſund aus; cr ſcheint in guten Um⸗ 
ſtaͤnden zu fenn. 

Rilufträre, v. act, von neuem poliren, wies 
der verichönern, 

Rilutire, v. af. mieder verfleiben, vers 
ſchmieren, verfàtren. 

Riluttinte, adj. coni. widerfirebend, miders 
fireitend; widerfpenitig. 

Rima, fubff. foem. der Reim, Vers, Ges 
dicht, gereimter ſchriftlicher Auffag. un 
buon dicirore in rima, ein guter Dich» 
ter. Rispondere alle rime; oder per le 
me, ſchicklich, paffend antworten, nichts 
ſchuldig bleiben, gehörig beantworten. 
S’ io ti volefli riipondere, e’ ci farebbe 
da dire troppe cole, ich müßte dir viel 
fagen, wenn ich alles recht beantworten 
wollte, 

Rimacinäre, v, af. wieder mahlen, aufder 
Mühle, micder jerreiben. 

Rimandäre, verb. act. wieder geben, mies 
derfchicfen, was man weggenommen, 
oder befommen bat; micder zuſtellen; 
fortfchicken, verabfchieden; ſich überges 
ben, wegfpeyen. rimandare il cibo, die 
Speiſe wieder vonfibgeben. rimandar- 
fela lun l’altro, eine wahre oder erdichs 
tete Sache beftdtigen betfen, um dem⸗ 
jenigen, Der fie vorbringt, nach dem 
Diaule zu reden. Bu diefem ndmlichen 
Gedanten braucht man ebenfallé! rifio- 
rire, ribadire, rimetterfela l'un l’altro, 
rimbeccarfela , rimpolpettarfela. 

Rimandito, part. aurüdgekbidt, wicders 
geneben, wicder zugeſtellt; verabfchiedet 5 
von fich gegeben , weggefpenet. 

Rimändo, fubff. m. das Wiederzumerfen des 
Balles, im Ballſpiele. di rimando, adv. 


Rima 


glcichnifiveife, von neuem, wiederum, 
nochmal. rispondere di rimando, wie⸗ 
derum verfegen, antworten. 
Rimaneggiäre , v. att. wieder anrühren, 
betalten, wieder angreifen, anfiblen. 
met. wieder in Ordnung bringen, zurecht 
machen, ausbeflern. rimaneggiarfi, rec, 
fich wieder berühren, angreiffen. 
Rimanénte, fubf. & adj. das Liebrige, der 
Ueberſchuß, das Uebriggebliebene, der 
Reit; übrig, übrigbleibend, reffirehd. 
*Rimanénza, fuhf. foem. das Bleiben, 
Berbleiben, der Aufenthalt. rimanenze, 


Vorrath an Waaren, die noch vorrdthi⸗ 


gen Wanren; das Mebriggebliedene von 
Gpeifen; beffer rimafugli, avanzi. 
Rimandre, Oder rimanerli, verb. nentr. G 
rec. Pref. rimango. perf. rimafi, part. 
rimafo, Oder rimaftos verbleiben, übrige 
bleiben , verharren ,. zurückbleiben; fich 


enthalten, ſich entſchlagen, unterlaffen, 


aufhören zu thun. quegli non fi rimane 
di furare, der (dft das Stehlen nicht. 
rimanere alla ftiaccia, fich fangen, erivis 
fcben, ertappen laſſen. rimanere al di 
fopra, die Oberband bebalten, den Vors 
tpeil davon tragen. rimanere al di fot- 


ro, unterliegen, Schaden davon haben, 


‘ rimanere ftiacciato, (ib in feiner Hoff: 
nung betrogen feben, wider Vermuthen 
un etwas fonımen. Rimanere nelle fec- 
che , oder fulle fecche, mitten in einer 
Gache geſtoͤhrt werden, nicht weiter fort 
können. rimanerci, affolut. beſchimpft, 
gefpottet, hintergangen werden, rimane» 


re in arcetri, aus Dummbeit nicht weis . 


ter kommen können. rimanere fenza fan- 
gue, ein heftiges Schrecken haben. 
“ maner in bianco; beffer con un palmodi 
nafo, eine lange Naje davon tragen; in 
feiner Hoffnung zu Schanden werden. 
non rimaner per alcuno, Oder per qual- 
che cofa, mit an einem, nicht an ets 
mas liegen. per lui non rimafe, ch’ella 
non s’uccidefle, an ibm lag es nicht, daß 
fie fich nicht ums teben brachte. | per ine 
non è rimafo, an mir hat es nicht neles 
gen. non rimanga pers una notte, o per 
due, auf cine oder zwo Nichte foll ed 
nicht anfommen. rimanete in pace, ri- 


manti con dio, leber wohl, gehabe dich 


wohl. 

Rimangifres verb. act. wieder effen. 

Rimänte, fabfl. com. cin ficimer Versma⸗ 
cher, Reimſchmidt. — 

Rimarcäbile, adj. com. merfwärdig, 

Rimarcheveie,) wichtia. 

Rimärco, fim. Erhedlichkeit, Wichtigkeit. 

Rimäre, v. nentr. reimen, dichten, Verfe 
machen. 

Rimarginäre, v. ad. micder zufammenzieben, 
als eine QUunde; Löten, zuſammenloͤten. 
f. rammarginore. 

Rimätio, 


ri⸗ 
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Rimärio, fubff. mafe. cin Reimbuch. 

Rimaritire, verb. af. wieder verheyrathen, 
nochmals verehlichen. rimaritarfi, (ib 
wieder verheyratben, miedereinen Mann 
nehmen. rimaritare und rimaritarfi, Wird 
eigentlich nur von Frauensperfonen ges 
fagt, einen Mann nehmen , oder mies 
der nehmen. met. wieder vereinigen, 
I’ anima in cielo a Dio fi rimarita, die 
Seele kommt in Himmel wieder zu Gott, 

Rimaritàto, part. micder verehlicht, mica 
der verbenvatpet. 

€ Rimäfa, fabft. foem. das Verbleiben, Ver: 
barren; Aufenthalt. 

Rimäfo, fabf. mafe, das Weberbleibfel, der 
Ueberſchuß. tutto ii rimafo degli fcam- 
pati foldati, Die ganzen Übrigen entkoms 
menen Soldaten. 

Rimäio, part. verblicben, geblieben; von 
rimanere. 

Rimafticäre, verb. ad. wiederkauen; met. 
überlegen, in Gedanfen erwägen, dar: 
über nachdenken. 

Rimätto und rımäfo, part. f. rimanere. 

Rimafüglio, ſubſt. mafe. das Meberbleibfel, 
das Ucberblicbene, der Reſt; der Ucbers 


uß. 

Rimäto, part. gereimt, gedichtet. 

Rimatdre, fahf. mafe. ein Reimer, Dich⸗ 
ter; Versmacher, Reimſchmidt. 

- Rimazigne, fabf. foem. die genaue Unters 
fuchung. 

Rimbaldanzfre, verb. nentr. wieder Muth 
faffen, die Zagbaftigfeit fahren laſſen. 

Rimbaldanzito , part. 
wieder Muth gefaßt. 

3 Rimbaldéra , fubß. foem. cine ungewöhn: 
tipe und überfreundliche, aber doch falſch 
gemennte Aufnahme. 

*Rimbäldire, verb, mentr. erfreuen, fröhs 
lich werden ; f. risbaldire. 

Rimbalzire, verb. af. in die Höhe fprins 
gen, zurücprallen, abprallen. mer. aus⸗ 
ſchlagen, gereichen, auffallen. quell’ av- 
venimento rimbalza (cioè rifulta, torna) 
in mio dannaggio, diefer Vorfall gerci: 
cher mir zum Schaden ; de. frequent. von 
balzare, oft zuruͤckprallen. 

Rimbilzo', fubff. mafe. das Aufprallen, Zus 
rückprallen, Aufipringen ; aleichnißweife, 
Anfto8, Mbnabnie, NBidriafeit. egli 
piange gli atroci rimbalzi dalla fortuna, 
e da difagi avuti, er weint über die 
fchrecflihen Widerwärtigkeiten des 
Schickſais, die ibm zugeſtoſſen. dirim- 
balzo, adv. fchreg, von der Seite; feits 
wärts abgepralit. ì 

Rimbambire, verb. meutr. pref. in isco, wies 
der zum Kinde merden, den Verfiand 
verlieren, fchwach im Kopfe werden. 

Rimbambito, part. wieder gum. Kinde, 
ſchwach im Kopfe geworden. 


wieder ermuntert, 
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Rimbarbogito, adj. sum Kinde geworden ; 
ſinnlos, wahnwitzig, gedankenlos, 

"vele verb. rec. (it wieder einfchifs 
en. 

Rimbaftire, verb. act. pref. in isco, wieder 
zuſammen ndben, mit weiten Stichen 
anſtechen. 

Rimbeccäre, verb. a. zuruͤckſchlagen, ruͤck⸗ 
märtsichlagen; wird gemeiniglich vom 
Dale gefagt. Rimbeccarfela, etwas 
wahres oder falfches, das einer gefagt, 
ihm zu Gefallen beftdtigen und befrdftis 
gen, oder wohl noch mehr hinzufegen ; 
se. mit dem Schnabel backen, fchndbeln. 
Rimbeccarfi, fi mit dem Schnabel bas 
cken, fich ſchnabeln. mer. wiederbellen, 
fein Wort auf jichfigen laffen, auf nichts 
Die Antwort fchufldig bleiben, immer tis 
derfprechen. ‘di rimbecco, adv. ıwieders 
bellend, widerfprechend. di rimbecco ri- 
fponde alle rime, er bellt auf alles wies 
AR er läßt nicht das geringite auf fich 
itzen. 

Rimbellite, werd. meutr. ſchoͤner werden; 
a. ſchoͤner machen, verſchoͤnern. 

Rimberciäre, verb. act. ausflicken, flicken 
und ſticken; f. rabberciare. 

Rimbercio, fabß. mafe. cine Handkrauße, 
Mianfchette, 

Rimbiancäre, v. af. wieder weiß machen. 


Rimbiondire, v. mentr. blond, gelb von - 


Haaren werden; ‘ace. fich durch Kunſt die 
Haare blond, goldgeldb machen. 
Rimboccäre , verb. act, mit der Mündung 


verfebet fiellen, das Dberfte zu unterſt 


kehren, als cin Gefdß, einen Sad, Erz 
mel u. d. gl. mer. überlaufen, Ueberfiuß 
haben. io rimbocco d’allegrezza in ogni 
mia tribulazione , if habe uͤberſchweng⸗ 
lichen Troſt in ollen meinen Trübfalen ; 
‚ze. auf die Erde werfen, binftitzen, 
Rimboccito , part. umgefchtr, das Oberffe 
zu unterft geſtelt. un bicchier rimbo- 
cato, ein umgeſtuͤrztes Glas. maniche 
rimboccate, umgemendere Ermel. 
Rimboccatira , 
kehrtſtellen, Das Umfürzen; cin umges 
Febrtes Ding, mo das Oberfte zu unterff 
geſtelt i. Die Geite des Ueberzugs, 
womit die Bettdecken überzogen werden. 
‘far la rimboccatura del letto, Daß Bets 
te überziehen. 
Rimboccöne, adv. umgekehrt, umgefürzt. 
Rimbdcco, ſubſt. mafc. ſ. ribocco. 
Rimbombamento , fabß. mafe. der Widers 
ball, der zurücdfallende Schal, das 
Gumien, Brauien. ciò mefo negli 
orecchi, caccia lo rimbombamento, wenn 


man biefes in die Ohren thut, fo macht 


‚es ein Gejumfe. 
Rimbombinte, adj. com, wiederhalfend, 
mwicderfchallend, was wicderfchallet, wies 


der toͤnet. 
Rimbobäre, 


fubf. foem., das Vers . 
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Rimbombire, +. nentr. wieder erthnen, inies 
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der ballen, einen Widerſchall von ſich 


geben. 
Rimbombevole, adj. com. was einen Wie⸗ 
Derball hat, wiedertönend, wiederfcpals 
end, Elingend. 
‚Ribembio, ) Subfi. mafe. Wiederkball, 
Rimbémbo, Wiederklang; zuweilen 


fehlechtiwen, Gerdufche, firm, Geſumſe, 


Gemurmele. 
Rimborfäre, verb. act. ‚wieder in deu Beus 


tel thun, die Auslage wieder bezahlen, .. 


das Ausselegte wieder erſtatten. vi pre- 
go di rimborfarmene quanto prima» I 
bitte euch, mie meine-Auslage ndchftens 
micder zu erſtatten. 

Rimborfazigne, ſubſt. foem. die Erffattung 


der Auslage, Bezablung des ausgeleg⸗ 


oder vorgeſchoſſenen Geldes. 


ten, 
fahft. maſe. die Erſtattung der 


Rimborfo, 


Nuglage, die Bedeckung für den Vor⸗ 


fhuß, Einhandigung des für uns ausge⸗ 
legten Geldes. lo sborfo, die 
rimborfo, ‚die Wiedererfiattung deſſel⸗ 


ben. 
Rimbofcärfi , verb.rec. fich im Walde vers . 


ftecken, verkriechen ; fich verbergen, heims 
lich. halten. i 

Rimbortäre , verb. a. wieder auf das Faf 
füllen, aufüllen;.. prov. rimbottare fulla 
feccia, immer Uebel deger. machen, 
Schaden auf Schaden häufen, das Feuer 
immer größer. machen. 

* Rimbröccio, Jubf. m, ein Auspuger, Vers 


weis. 
*Rimbrotta, ſubſt. foem. Verweis, Aus⸗ 
fcbeitung 5 beſſer rimbrotto, rimprovero. .. 


Rimbrottäre, verb. af. ausfeifen, aus 
ſchelten, verweiſen, tadeln, vorwerfen, 


einem erwiefene Wohlthaten vorruͤcken; 


wiederbellen, murren. 

Rimbrottätdre, ſubſt. mafe. einer der aus⸗ 
ſchilt, verweiſt, tadelt, ein Murrer. 
Rimbrottevole, adj.com. verweislich, mas 
fich vorrüden laͤßt, voller Vorwuͤrfe. 
Rimbrotto. bſt. maſc. Verweis, Vor: 
Rimbrottolo,) wurf, Tadel, Vorruͤckung. 
Rimbrottsfo , adj. ſchinahend, was zur Bes 

(chimpfung gereicht. parole rimbrottofe, 
Scheltworte. 
Rimbructire, verb. neutr. hABlich, garkig, 
ungeltalt werden. i 
Rimbucäre, 0, neutr. wieder ins Loch Fries 
1 fich verſtecken, verbergen, verkrie⸗ 
en, 


Rimbucäto , part. verfeckt, verborgen, vers 


trochen. 

Rimburchiäre, verb. ack. ſich beklagen, cis 
nen-auf eine liebreiche Art ausfilgen, aus⸗ 
fchelten; (it bduriich) ie. cin Schiff mit 
einem andern, oder mit Rudern fort 
bringen: if simorshisce, | * .4. 


Aus[age;. 
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Rimedisbile, adj. com. abhelflih, heilbar, 
was gebeilet werden kann, dem noch zu 
belfen if. 
Rimediäre, 9. neuer. Mittel fchaffen, abe 
belfen; retten, vorbeugen, feuern. 
Rimediatdre, fubff. mafe. einer der Mittel 
und Kath fcbafft, Helfer. 
Rimediatrice, [ubß. foem. eine, welche Rath 
zu fcpaffen weis, eine Helferinn, 
Rimedicärfi, verb. rec. wieder Arzneymit⸗ 
‘tel brauchen. © 
Rimedio, fub/f. mafe. ein Arzneymittel; 
‘ tin Mittel wider etwas, Hilfe, Rettung, 
Trofi. rimedio dell’ ingiurie dimenti- 
canza è, Der beffe Rath if, die Beſchim⸗ 
pfung gu dergefien. | 
*Rimedire, verb. af. pref. in isco, losma⸗ 
chen , mit Gelde fiv Losfaufen ;_ ze. aufs 
treiben, zufammenbringen, zufammens 
fcharren, was man nur kaun. Raggra- 
nellare wird gemein auch in dieſer Leg» 
ten Bedeutung gebraucht. pr 
Rimeditire, v. zentr. von neuen nachdens 
fen, überlegen, wieder erwägen. 
Rimeggiäre, verb. ad. reimen, Berfe mas 
hen; f. rimare. 
Rimembränte, adj. com. cingedent, erin⸗ 
nernd, der ſich erinnert. _.. 
Rimembränza, fubf. foem. das Andenken; 
die Erinnerung, das Eingedenkſeyn. 
Rimembrärg, UND rimembrärti, verb. rec. 
ſich erinnern, cingedent feyn; ‚act. erins 
nerlih machen. 


Rimemoräre, verb.adt. wieder ing Gedacht⸗ 


niß bringen. Rimemorarfi, fi wieder 
erinnern, an etwas wieder gedenken; |. 
rammemorare. A R 
Rimenäre , verb. ad. wieder binführen, zus 
ridfibrens ir. betaften, befublen, pers 
um malfen , bin und ber werfen. rime» 
nare la pafta, den Teig fneten., i 
Rimenäto,, part. wieder geführt, zurückges 
bracht; betaſtet; gefnetet. 
Rimendare, verb. act. ausfliden, ausbefs 
ſern, was gerriffen if. | 
Rimendäto » part. auögeflickt , gebeffert. 
Rimendatdre , /ubß. m. ein Flickſchneider; 
Schubflicer; einer der etwas zerriſſenes 
ausbeſſert, wieder ganz macht, 
Rimendatrice, fubff. foem. eine Slickerinn, 
Flickſchneiderinn. 


Rimendatüra, fabf. foem.) das Flicken, 


Rimendo, fubft. mafe. J Ausbeſſern, 
— das Ausgeflickte, Ausge⸗ 
eſſerte. 

Rimenio, ſubſt. maſc. dad Befuͤhlen, Her⸗ 

umſchuͤtteln. 

Rimeno, fubft. maſc. ſ. ritorno; if. dag 

RKueten. 

Rimeritaménto , ſabſt. mafe. die Vergek 
tung, Belohnung. 

Rimeritäre, verb.act. belohnen , vergelten, 

Gleiches mit Gleichem vergelten, nn 

| Y 


SOLL Rime 
velo rimeriti, Gott vergelte es euch. 
fpero di effer rimeritato del mio buon 
volere verfo di Lei, ich hoffe, Gie mere 
den es erkennen, daß ich es gut mit Ih⸗ 

. nen mepne. 

Rimeritito, part. vergolien, belohnt. 

Rimefcolamento , Subff. mafe. die Vers 
wirrung, Unordnung; st. cin von plößs 
licher Kurt, oder Schmerzen verurs 
fachtes Schtecken, Entfegen. 

Rimefcolinza, fubf. f. das Untereinans 
dermengen, die Verwirrung, Bermens 
gung. 

Rimefcoläre, verb.uct. nieder untereinans 
Der mengen, zufammen irren; zuwei⸗ 
len auch blog, mifchen, vermengen. 
met. eine Sache ganz umfchmelzen, ans 
ders machen; micder aufwdrmen, wies 
der an etivas gedenfem. nonvogiio, che 
la cola fi rimefcoli, ed mag vergeffen 
fenn, wir wollen es nicht wieder aufivdre 
men. ros. chi ha buono in man: non 
rimefcoli, wer gut ficht, denfe an keine 
Yenderung. (met. vom Spiele.) 

'Rimefeolärli, verb. rec. fich abgeben, ein⸗ 
laffen. Bocc. nov. 63.19. Son pochefere, 
ch’ egli non fi vada inebbriando, ed or 
con queila cattiva femmina, ed or con 
quella rimefcolando, es vergehen menige 
Abende A daß er fich nicht betrinft, und 
bald init diefem, bald mit jenem fchleihs 

> ten Weidſen zu thun bat; ie. erichrecken, 
gufammenfabren. ie mi fento tutto ri- 
mefcolare, es wird mir angft und bange, 

Rimefcoläto, part. vermifcht, vermengt, 

‘+ untereinander gewirrt. . - i 

Rimeifa, fubß. foem. Aufhebung des Bans 
nes, Befreyung von der Landesverwei⸗ 

" funa, Erfaffuna einer Schuld; it. ein 

Abſenker, Schößling, mas an einem Ges 
waͤchſe anfett zu machen, von neuem 
ausichldat, ein Pfropfreif; ie. Ueberma⸗ 
chung der Gelder Durch Wechielbriefe ; 

‘it. das: -Zurückwerfen. oder Zuruͤckpral⸗ 
{en des Ball. item cin Schuppen, 
die Wagen und Kutichen troden 
darinne zu erhalten; it. das Verfegen, 
Gegenantwort. le rimeffe de’ vezzofi 
parlari, das Gegenantmorten mit ſchmei⸗ 
chelnden Worten. 

Rimeffaménte, ads. demitbiger Weiſe, mit 
Beſcheidenheit. 

Rimefübile, adj. com. erldßlich, verzeih⸗ 
lib, was zu vergeben ift: 

RimefliSne, Sh. foem. Ueberlaſſung feis 

ner Sache einesandern Urtheile; ze. Ers 
faffung der Schuld, Verzeihung, Vers 
gebung. | 

Rimefiticcio, ſuhſt. mafe. cin Pfropfreiß, 
Pfropfimeig. È s 

Rimeiſo, adj. alzudemitbig, Eleinmütbig, 


verzagt; leis, ‚niedrig, nicht erhaben. 


con balla, e rimeſſa voce mi diſſe, mit 
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leiſer und zaghafter Stimme ſagte er 
mir; it. part. fchlaff‚nachgelaffen,von dem 
mas gefpannt war; vom Banne befrepet. 
Rimefta, fabfl. foem. Vermiſchung; st 
—— Ausſcheltung, ein Wiſcher, 


Rimeftäre, v. act. vermiſchen, vermengen, 
umrühren. come fcarafaggi rivoltare, 
e rimeftare lo fterco fuo, wie ein Käfer 
feinen Koth berumedbren. deh non la 

- timeltate, wärmer ja den alten Brey 
nicht auf; denkt mir nicht mehr daran. 

Rimettito, part.. vermifiht, vermengt, 
umgeruͤhrt. 

Rimettere, verb. act. wieder an feinen Ort 
thun, wieder hinthun, binftellen, fegen, . 
legen ; nachlaflen, vermindern. egli non 
rimette un punto della fua natural fie- 

rezza, er giebt nicht cin Haar von feis 
ner sangebornen Standbaftigfeit nach; 
uräcktreiben, zuruͤckweiſen. chi voleffe 
contraftare, fia rimeffo colle ferite, wer 
fich widerfegen wird, fol nicht ungeſchla⸗ 
gen zuruͤckgewieſen werden; it. verzeihen, 
vergeben, als Fehler, Sünden erlaflen, 
(deuten, die Schulden, Forderungen; 
überlaffeny eines Willkuͤhr anheimftellen. 
nel voftro arbitrio rimetto l'andare, e lo 
ftare, ich Melle eg euch ganz frey, ob ihre 
geben, oder bleiben wollet; ‘wieder ans 
fangen zu thun, was man unterlaffen 
batte. Rimettere il digiuno, das Faften 
wieder anfangen; it. neutral. wieder 
ausfchlagen, treiben wie die Erdges 
wächie, Badume; wieder wachſen, 
wie die ZAhne, Federn und dergleichen. 
rimettere le penne, neue Federn, il pelo» 
neues Haar befommen ; wieder fominen, 
vom gicber. ogni dì a fera gli rimette 
la febbre, alle Tage Abends befömmt er 
das Fieber wieder; ie. wieder in Ordnung 
bringen, mwieber zurechte machen; wieder 
zunehmen am Leibe, wieder fett und dick 
werden, gli pare di efferfi comperente- 
mente rimeffo in carne, er glaubt, wies 
“Der ganz gut ben Leibe gu ſeyn; se. wieder 
binführen, bingtellen, die Wagen und 
Pferde in den GStall und Schuppen; 
it. Rechnung ablegen, Rechenſchaft geben. 
Gebraͤuchliche Redensarten: rimettere 
conto, render ragione dell’ amminiſtra- 
zione, von feiner Verwaltung Rechen⸗ 
fihaft ablegen. rimettere in taglio, ſchlei⸗ 
fen, ſchneidend, ſcharf machen. rimet- 
"tere fi, wleder in Eang dringen, è ri- 
mella fù quefta legge, diefes Gefes gilt 
wieder. rimettere un tallo ful vecchio, . 
wieder jung werden, im Ulter wieder 
inunter und [ebbaft werden. rimettere 
in fefto, nieder in Drdnung bringen, in 
guten Stand fegen. la dieta ben rego» 
lata è la più.ficura medicina per rimet- 
tere in felte de vifcgre degli uomini, ci: 

ne 
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. ne gute Didt if dad tauglichſte Mittel, 
die Eingemweide der Menfchen wieder in 

° Stand zu ſetzen. rimetter.mano, wies 
der Hand anlegen, von neuem anfangen. 
rimettere i fo, Oder le foffe, die rd: 
ben beben, wicder vein machen.: rimer- 
ter la’ patla, Den Ball zurückichlagen, fei» 
nem Gegner wieder zuſchicken. rimer- 
terſela, beſtdtigen, bejahen oder gar vers 
größern, aut Gefdlligkeit gegen jemand, 
mag er gefagt bat, damit man e3 glaus 
ben fol. rimetterfi nelle braccia d’alcu- 
no, ſich einem ganz zum Eigenthum über: 
laſſen. rimettere, bey den Kaufleuten, 
Beider durch Wechſelbriefe uͤbermachen, 
remittiren. 

Rimetterfi; v. rec. ſich wieder an den vos 
rigen Ort frellen ; fich wieder ffellen, ſich 
fegen, mie die Soldaten; ſich erholen, 
zu Kraͤſten kommen; fich überlaffen, ers 
geben in jemandes Willen. + zimetterfi in 
camino, fich wieder auf den Weg mas 
ben; se. fich beſanftigen, weiſen laſſen. 

Rimettiménto; fuhf. mafe. das Widerhin⸗ 
ffellen einer Sache an ihren Ort. 

Rimettiticcio, fubff:mafe. cin Zweig, Schoß, 
Schösling, Sproffe 5; Pfropfreiß., 

Rimiräre, verb. act, betrachten, beichauen, 
aufmerkfam befeben, fich umichen. Petr. 

. az. 22.3: e rimirando intorno, vidi af- 

' fai'‘perigliofo il mio viaggio, ich fabe 

s 


zings um mich ber, und. erblickte die Ges 


fähelichkeit. meiner Reife ; 32. blos, ſehen, 
» aufeben.. : 
Rimirfto, part.angefchen, gefeben, erblickt, 
befchauet. . ' 

Rimiro , . fabf. mafè. das Anblicken, Ans 
schauen, der Anblick, die Beſchauung. 
Rimifchiäre, v. act. vermifchen, vermens 

gen, verwirren. j 
Rimifhöne, fubft. foem. die Veraebung, 
Verzeyhung, Erlaſſung, Weberlaflung ; 
Gnuͤgeleiſtung. 
Rimifuräte, . ©. act! wieder meſſen, von 
neuem ipeffen. N 
Rimifüräto , part. wieder gemeffen, 
Rimmolläre, v. act. wieder einmweichen, ans 
feuchten, benegen, naf machen. 


Rimoderäre, verb. act. der Sache cine andere 


Gorm geben; wieder mäßigen. 
Rimodernäre , verb.act. nad) der neuen Mo⸗ 
de machen. > 
Rimolinire, 2,', neutr. wirbeln, einen Wirs 
bel machen, mie dad Waller, der Wind, 
fich drehen: 
Rimondäre, 2. nct. wieder rein machen, 
abpugen, fdubern, ald Brunnen, Gräben, 
Aeſte der Bdume. 
Rimondito, rimondo, part. rein gemacht, 
abgeputzt, geſdubert. si 
Rimondarüra, fubf?.foem. die Ausfegung, 
Gäuberung, Ausditung. . 
Rimontäre, verb,, NEMT. wieder hinauſſtei⸗ 


J 


/ 
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gen, mieder bod werden; wieder fleis 
gen, von den Preißen der Waaren, act. 

| wieder hinauf heben, wieder zu Pferde 
ſetzen. 

Rimontäto, part. wieder aufgeſtiegen; hoͤ⸗ 
ber gegangen, von Preife; wieder bins 

aufgelegt. 

Rimorchiäre, ». act. fi beflagen ; aus Pics 
be jemanden ausfchelten, iſt gemein; ie. f. 
rimburchiare, mit ſtarken Rudern cin 
Schiff mit den andern fortbringen. 

Rimorchiäto, np. ausgeteifts mit Rus 
dern fortgezogen. 

Rimdrchio, ſuhſt. maft. das Forteudern 3 
met. dad Klage, Wehklagen. 

Rimordérite , adj. com. wiederbeißend, 
quälend, bedngfiigend, cofcienza rimor- 
dente, cin beifendes Gewiffen. 

Rimördere, v. act. perf. rimorfi, part. ri- 
morfo » .viederbeiben, beiden, alè das 
Gewiſſen; mer. die benannenen Fehler 
vorricden, und damit Erdnfen. la cof- 

‘ cienza rimordei vizi, Dad Gerviffen wirft 
die Lafter vor; it. ausfchelten , tadeln. 
rimorderfi, fich Vorwürfe machen. l'a- 
nima s’attrilta, e con timore fi rimorde» 
die Seele betriibt fib, und erkennet 
ſchuͤchtern die begangenen Febler. 

Rimordimento, fub/f. mafe, das Beiben, 
Nagen des Gewiſſens; Gewiſſensangſt, 
fchmerzliche Erkenntniß der Sünden. aver 
rimordimento di cofcienza, Gewiſſens⸗ 
angſt haben, ‘ 

Rimöre, fubff. mafe. Ldrm, Gerduſch; ſ. 
romore. ‘ 

Rimorire, verb. nentr. wieder ſterben; ‘abs 
nehmen, mieder verlöfchen, 

Rimormorire, ©, act. wieder murren. 

*Rimorfiöne, /. f. Beffer rimordimentoa 

Rimdgrfo , fubff. mafe. das Beifen, die Bes 
Angfliigung deg Gewiffens, Bewußtſeyn 
des Voͤſen. 

Rimgrfo, part. gebifien, gedngfliget, im 
Gewiſſen gequdlt. 1 


. Rimörto, mehr alè tod, gleichſam zweh⸗ 


‚mal gefforben, erſchrecklich abgezehrt, 
Rimoſo, adj. zerſchrickt, seriprungen, 
Rimdflo, part. weggefchafft, aufgehoben, 

ben Seite gefcbafft; f. rimovere, 

Rimoftränte, adj. com. vorftelkend ,) data 
thuend, ermeifend. 

Rimottränza, /ubff. foem. die VoriteTung, 
die man einem Obern thut; Grund, Bes 
weiß, den man anführet wegen feiner 
Forderung; Rath, Warnung, Lehre, Era 
innerung. 

Rimoftrire, ©. act. vorftellen, darthun, zu 
erfennen geben ; eine Erinnerung, Vors 
ſtellung machen, zu erwägen geben, 

Rimotamente, adj, weit, von weiten, bey 
Seite. 

Rimotiſſimo, faperl.fehr weit eutlegen, ent⸗ 

fernt, weit abſtehend. 

Rimdte, 
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Rimsto, adj. entfernt, entlegen, abſte⸗ 
hend, 


Rimovimento , fubf. mafe. das Benfeltes 
fbaffen, die Wenfchaffung, das Weg: 
tbun, Abſchaffung, Eutfernung, Abfons 
derung. 

Rimovitöre, fubß. mafe. einer der wegſchaf⸗ 

fet, abſchafft, benimmt. 

Rimozigne, Mh/t. foem. die Wegſchaffung, 
Befreyung. la rimozione dalle facende 
umane, Die Losmachung von menfchlis 
chen Geichditen. 

Rimpadronfrfi , verb. rec. pref. in isco, ſich 
ue bemdodtigen, von neuem bemeis 

ern 


Rimpaludäre, u, mentr. fumpficht, mora⸗ 
fig werden. — 

Rimpalmfre, verb. act. wieder verpichen; 
wird gemeiniglid von Schiffen gefagt, 
falfatern. 

Rimpannucciärfi, verb. rec. fich mieder ju 
befleiden haben. met. mieder in beffere 

Umſtaͤnde kommen, ein Unglück uͤberſte⸗ 

. Den, ſich wieder aufbelfen. 

Rimparare, verb. act. wieder [crnen. 

Rimpaftire, verb, act, wieder Eneten. met. 

etwas wieder vornebmen, umfchmelzen, 
überfchen,, verbeflern. 

-Rimpatriärfi, verb. rec. wieber in fein Vas 
terland zuruͤckkommen, fi wieder das 
bin begeben. 

Ritipaurire, verb. nentr. ſich wieder fuͤrch⸗ 
ten, in neue Surcht geratben.  ricordan- 
domi di quel pericolo, ne rimpauro, ich 
fürchte mich noch, wann ich an die Ge: 

« fahr gedenfe. 

Rimpazzäre, verb.neutr. Tborbeit auf Thors 
heit bdufen, viel nderifches Zeug machen, 

» eine Narrheit nach der andern begehen. 

‚Rimpeciäre, ©, act. wieder verpichen, blos 

‘ Ealfatern, verpichen. 

‚Rimpeduläre, verb.uct. die Struͤmpfe wie⸗ 

der Defocfen, befohlen, neue Soden an 
die Strümpfe machen. Man fagt ſcherz⸗ 
“weile: avere, od. dare il cervello, le 
wervella, gli orecchi e fimili, a rimpedu- 
lare, den Kopf, das. Gebirn, die Ohren 
nicht zu Haufe haben, feine fünf Sinne 
nicht beyſammen haben; nicht mohl bey 
Troſte feyn. voiavete gli orecchi arim- 
edulare, ihr müßt wohl aar taub feyn, 

j Ihr tbut die Ohren nicht auf. 

Rimpeduläto, part. wieder befockt, mit 
neuen Soden an den Strümpfen, wies 
der beſohlet. 

Rimpennäre, verb. sct. wieder befedern ; 
wieder befielen, mie ein Spinnet. 

| Rimpennarfi, werd. rec. neue Federn be: 
fommen, mie die Vögel, wenn fie fich 
maufern. , l'uccello fi rimpenna, e vola 

‘via, Der Vogel betommt feine Federn 
wieder und fliegt fort, Von der Pferden 
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‘ heißt rimpennarfi mit den Hinterfüßen 
bduinen big zum überfchlagen; beutigcé 
Tages fagt man gebrduchlicyer: impen- 


nare. 


, Rimpennäto , part. wieder mit Federn bes 


wachſen; befielt. 

Rimpetio, a rimpetto, di rimpetto, oder 
dirimpetto, prep. mit dem Dat. juwei⸗ 
len mit dem Gen, geacnilber. 

Rimpiagäre, verb. act. von neuem verwun⸗ 
den, neue Wunden macen. 

Rimpiägnere, verb. act. perf. simpianfi, 
Part. rimpianto, bedauren, beklagen, 
a Bedaurung an feinen Vertuft dena 
en. 


Rimpiafträre, v, act. wieder bepflaffern, ein 
neues Pfafter auflegen; wieder befchmies 
ven, beklecken; it. ausbeſſern, wieder 
ganz machen. 

Rimpiattare, verb. act. rimpiattarſi, ©, rec. 
verbergen, aus den Augen fchaffen, vers 
ſtecken; fich verbergen, verkriechen, fi 
in cinen Winkel verſtecken. 

—— part. verſteckt, verborgen, 

Rımpiätto, / verfrochen. 

Rimpiazzare, verb. ack. an die Stelle fes 
Gen, einen an die Stelle eines andern, 
Der abgegangen, ſetzen; newer. die Stelle 
vertreten. : 9% 


‚Rimpieciolire,rimpiccolire, v.act. pr.ill isco, 


rimpicciwlirfi, verb. rec. verkleinern; pers 
— kleiner machen; kleiner were 
en. 
Rimpiccolfto, part. verkleinert, Heiner ges 
worden, 
Rimpinguäre, verb. act. wieder maſten, 
von neuem fett machen. 
Rimpinzamento, /übf. m. das. Vollfuͤllen, 
Die Ueberladung 
Rimpinzäre, v. act. uͤherfuͤllen, allzu voll 
füllen, vollftopfen. rimpinzare uno am- 
malato». einen Kranken mit Arzeneyen 
uͤberladen. 


-Rimpinzäco , part. vollgefuͤllt, zum Ueber⸗ 


laufen voll. 
Rimpolpäre, v. neutr. wieder fett werden, 
wieder anfegen mit Fleiſche, mieber zu 
Sleifihe fommen. la piaga rimpolpa, die 
Wunoe übermächit wieder, (rincarnare, 
iſt hierzu gewöhnlicher.) I 
Rimpolpettfinte, adj. com. billigend, bejas 
Bend; der, die befiatiget, billiget. 
Rimpolpettire, v. newtr. gu allen Ja fagen, 
etwas einem andern ju Gefallen bejas 
ben, befidtigen, befedftigen belfen. 
Rimpopoläre, verb. act. wieder bevölfern, 
rimpopolarfi, wieder volkreich werden. 
in poco tempo la città fi rimpopolò, fn 
Furicin wurde die Stadt: wieder volk⸗ 
reich, 
Rimpoftemire, ». mentr. wieder ſchwaͤren, 
von neuem zum wadren kommen. 
Gaitt. beit, 38. la: petemanoa bea cu-. 
rata 
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rata rimpoftemifce, ein Geſchwuͤr das 


nicht recht geheilet if, wird bald mies 


der ſchlimm. 

Rompozzäre, v. meutr. (umpfigt werden ; 
fteben bleiben „ wie Waffer, das nicht ab» 
laufen kann. 

Rimpregnäre, 7. nentr. wieder ſchwanger 
werden; f, rincignere, 

Rimprocciamento , fubff. mafe. das Nuts 
f@pelten, der Verweis, Bormurf. Zu⸗ 
weilen iff es cin rethorifcher Ausdruck, 
und bedeutet, was Cicero de inventione, 
reprehenfio nennt. 

Rimproccévole, adj. «com. tadelnswuͤrdig, 
tadelbafe. i 

‘Rimproccifre, 9. act. vormerfen, ausſchel⸗ 

i — verweiſen; tadeln, auszuſetzen ha⸗ 
en. 


Rimproccisto , part. getadelt , vorgeruͤckt. 


Rimprdccio, fubfl. mafe. die Vorridung, ’ 


die Ausfcheltung, der Verweiß; se. Vers 
achtung. | 


Rimproccidfe , adj. tadelnd, vorrücend, | 


der gere Verweiſe giebt. 
Rimpromefo, part. wieder verfprochen, von 
neuen angelobt. 
Rimpromettere, ®. act, perf. rimpromifi, 
rimpromefli; part. rimpromeflo, neue 
— thun, nochmals verſpre⸗ 
en. 


Rimprottäre, v.act. vorruͤcken, ausfchelten, | 


Auskeifen. 


‚Rimprötto, fubft. mafe. das Ausſchelten, 


Nusfeifen, Votruͤcken. 
Rimproveräbile, adj. com. tadelhaft, ta» 
deinswerth. 
Rimproveramento , fuhft. mafè. der Ders 
— Tadel, die Ausſcheltung, Vorräs 
ung. 
— adj. & ſubſt. ein Tadler, 
Zadierinn, einer, eine fo ſchilt, vorrüs 
det, verweiſet. 
Rimproveräre, v. act. einem bie erwieſe⸗ 


men Wohlthaten vorruͤcken, ihn deffenta © 


wegen des Undanks befchuldigen ; jeman⸗ 
den jeine Lafter und üͤnvollkommenhei⸗ 
ten unters @eficht fügen, vorrüchen, vor: 


werfen, fbmdben, beichimpfen; einen 


- bey feinem Umplüdfe fpotten. 
Rimproveratdre, fub/f. mafe. einer Der vors 
mirft, vorrückt, tadelt, cin Tadler. 
Rimproveratrice, /4b/. f. eine, die vor⸗ 
wirft, vorruͤckt, tadelt, ausſchilt. 
Rimproverazioncella, ſuhſt. foem. dim. ein 
kleiner Verweis, ein Keiner Auspuger, 
Wiſcher, Filz. 
Rimproverazidne, ſabſt. foem., tin Vers 
Rimptoverio, ſubſt. maſc. } weis, Vors 
Rimptovero, wurf, Tas 
‘dei, Schmähune 2. 
Rimugghiäre , v. meutr. wieder bruͤlſen, bloß 
bröllen ; st. bloͤcken, brüfen, 
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Rimnginäre,' v. act. genau durchfuchen, 


ausfuchen, 


ee part. genau durchgefucht, nach⸗ 


geforſcht. 

Rimultiplicäre, v. act. noch mehr verviels 
fältigen. 

— Vakſt. maſt. Wieberver⸗ 
imunerinza, Jubf. foem. eltun 
Belohnung, ; vl 

Rimuneräre, ®. act, 
verdanken, 
namente rimunerarla, ich weiß nicht, wie 

a es Sync genug ae wi i 
imuneratfvo je vergelt was 
verlohnen, verdanfen idßt. * 

u. — — — * 
imuneratdre, /ubff. mafe. ein Vergelt 

i Belohner. Pr fi a 
imuneratrice, fubf. form. eine Vergel 
terinn, Belohnerinn ca 


vergelten, belohnen, 


Rimunerazibne, fübß.fvem.die Vergeltung, 


Belohnung, der Lohn. 


non fo, in che modo deg-. 


Rimudvere, v. act. irreg. perf. rimoffi; part. _ 


rimoffo, von neuen bewegen, wieder in 
Bewegung fegen; ben Seite ichaffen, 
mweguchmen. le vivande, é le tavole 
fron rimofle, die Speifen wurden abs 


getragen und die Tafeln wenueichaft; ze. 


abbringen, abrathen von einem Vorbas 
ben, con prieghi di ciò misforzai diri» 
mugverlo, ich fuche ibm bittmeife davon 

- abzubringen. met. rimuover parole, noch⸗ 
‚mals fagen, wieder fagen. 

Rimudverfi, v. rec. fit nieder bewegen, 
wieder in Bewegung fominen, rimuo- 
verfi da checchefia, von etwas abachen, 
— etwas bleiben laſſen; ſich ent⸗ 
ernen. 


Rimurate, v. act. wieder mauren, ver⸗ 


mauren, zumauren, wird von Thuͤren 
und Femhern gefagt. 

Rimurdto, part. gemauert, zugemauett. 

Rimurc*ire, 7. act. mit Rudern fortifica 
ben; f. rimburchiare. 

Rimurchiéto, part. mit Rudern fortgezos 


‚gen. 

Rimurchio, ſabſt. mafe. das Fortiteben des 
Schiffs mit Rudern. a diodi adv, 
mit heftigen Rudern, 

Rimutan:énto , f. mafe. die Werdnderung, 
das Wicderabandern ; die Verwandlung. 

*Rimutänza , fuhft. foem. idem. 

Rimutare, v. act. wieder Andern, oder blog 
"Andern, abändern. Rimutarfi, rec. fich 
2. ‚ anders werden, fich verwans 

ein. | 

Rimutäte, part. geändert, anders gewor⸗ 


den. 
Rimurazidne, ſubſt foem. die Abdinderung, 
Veranderung; f. rimuramento. 


Rimurevole, adj. com, abdnverlih, vers - 


Anderlih, mas ſich andern Lift, unbe 
i ii. fish sid f I , 
er È 


Rina, 


* 


— 
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Rina, fabf. foem. Urt Sifche, Meerengel. 

Rinacerbire, verb. act. perf. in isco, wieder 
erbittern, reizen. 

Rinaldefca, rinaldefa, fubf. foem. eine Art 
NVeintrauben, und Weinffod. 

Rinnalzire, verb, act. wieder erheben, ers 
böben, empor heben, 

Rinarräre, verb. act. wieder erjdhlen. 

Rinafcénte, adj. com. wieder entſtehend. 

Rinäfcere, verb. neutr. irreg. perf. rinacqui, 
part. rinato, wiedergeborenmerden, geifts 
licher Weiſe; wieder entfichen. 


Rinafeimento, fubfl.mafe._ die Wiederge- 
Rinafcénza, fubf}. foem. burt im Geiſt⸗ 
Rinäfeita, lichen; das 


Wiederentitehen „die Erneuerung. 
Rinäto, part, wiedergeboren. . : 
Rinavigäre, v. mextr. (th wieder gu Schiffe 
begeben. 
Rincaccifire, verb, act. wieder fortjagen, 
mit Gewalt zuruͤcktreiben, in die Klucht- 
fchlagen. 

Rincacciäto, port. fortgejant, mweggeichlas 
in die Flucht getrieben, zurück ges 
ant 


at. 

Rincagnärfi, verb. rec. ein muͤrriſches Ges 
ſicht machen. j 

Rincagnäto , adj. eingebogen, eingedrädt, 
gequeticht. un nafo rincagnato, cine 
Gtumpfnafe. narici rincagnate, einges 
quetfchte Naſenloͤcher. un viforincagna- 
‚to, ein eingefallenes Geficht: 

Rincalcifire, ©. act. in die Flucht ſchlagen; 
| f. rincacciare. 

Rincalcinäre, 7. act. wieder mit Kalf bes 


leben, wieder übertünden, mit Kalk © 


bewerfen; mieder weißen, 
Rincalorire, verb. act. pref. in isco, wie: 
der erwärmen, wieder anzünden. 
Rincalzamento, fub/f. mafc. die Einfaffung 
mit Steinen und Erde, Verwahrung 
mit Steinen, oder Erde, oder andern 
- Gaben, befonders von Bäumen. 
Rincalzäre, verb. act. mit Erde, oder ans 
dern Sachen ringsherum verwahren, bes 
feftigen, metftens von Bdunsen. met. rin- 
. calzarfi; fit anfüllen, bereichern. Cron, 
Vell, 36. 1° fatti fuoi amminiftrò, e rin- 
calzoffi bene, e bello del fuo, cr beforas 
te feine Sachen, und fpicite feinen Beus 
gel recht ſchoͤn dabey; #2. anliegen, inci: 
nen dringen, initdndig erfuchen ; at. vers 
olgen, in die Flucht ſchlagen, eintreis 
en, ſtatt rincacciare. Andare a rincal- 
zare i cavoli, il pino, e fimili, abfab» 
ren, fierben, ind Gras beifen, (it nies 


Rincalzärfi, verb. rec. fich wieder erbolen. 
Rincalzito , part. ringsberum verwahret, 
befefiget, mit Erde oder etwas andern. 
_ met, verſehen, unterſtuͤtzt. rincalzatodi 
molti parenti, e amici, von vielen Vers 
wandten und, Sreumden unterſtuͤtzt. 
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Rincalzäta, fubf. foem.\ die Einfaffung, 
Rincälzo, fubfi. mafe.). Befekiaung, die 
Gtiùge. mer. die Hilfe, der Beyitand, 
Schuß, Vertheidigung. _ > Ä 
Rincannäre, », acr. mit Schilfebededen; f. 
incannucciare. 
— » 9. act, wieder in die Auction 
geben, | 
Rincantucciärfi, verb. rec. fich fn die Wins 
fel verſtecken, verkriechen. 
Rincanruceiäto, part. in einen Winkel vers 
ſteckt, verkrochen,, verſteckt. 
Rincaponire, verb. neutr. praf.in isco, wies 
der halsſtarrig, cigenfinnia werden; wie⸗ 
der auf feinen Sinn beiteben. 
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e Rincappäre, ©. neuer. wieder bineingera» 


then, von neuem bineinfalen. S’ io 
fcappo, in vita mia non vi rincappo, 
wenn ich dasmal davon komme, gebe ich 
in meinem Leben wicht wieder dahin. 

Rincappelläre, v. act. aufhdufen. rincap- 
pellarfi nuovo odio, fich neuen Haß zus 

‚sieben; it. den alten Wein auf Moft in 
Die Faſſer füllen, damit er wieder gut und 
„Hark werde; ie. wieder zuftoßen, als eine 
Krankheit. 

Rincappelläto, part. aufgebdufts mieder 
gut und ſtark gemacht, vom alten Wein 
auf Moſt gegoffen; wieder angefallen von 
einer Krankheit, 

Rincapellazione, fubf. foem. ein derber 
‚Si, Wiſcher. 

Rincaräre oder rincararfi ‚I verb. neutr. & 
rec. im Preibe Heinen, auffchlagen, theuer 
werden; af, aufichlagen, eine Waare 
fleigern. rincarare il fitto, es jo ſchiimm 
als möglich machen; Cit gemein.) 

Rincarnäre, verb. neutr. rincarnarli, verb. 
rec. wieder mit Fleiſch bemachfen:, wies 
Der zu Sleifche fommen, mie eine Wun⸗ 
de; wieder Dick und fett werden. 

Rincärtäre, v. act. wieder mit Papier ein» 
micfeln, von neuem inkartiren; st. den 
Züchern den Glanz geben. 

Rincattivito, adj. böß, gottlo$ geworden, 

Rincavalläre, 2. act. wieder auf Das Pferd 
feßen; rec. rincavallarfi, fich mit andern 
Pferden verforgens ze. fi) wieder auss 
fiaffiren, fi wieder erholen, fich wies 
Der-aufbelfen. a 

Rincavallito, part. wieder zu Pferde gefebt; 
mit neuen Verden verfehen ; wieder aufs 
geholfen, micder' ausſtaffiret. 

Rincerconfire, werb. nentr. pref. in isco, 
wieder umſchlagen, verderben, som 
Weine, jauer werden. 

Rinchinäre, v. act. neigen, beunen, abnefs 
gen; rinchinarfi, fich beugen, fich des 
müthigen. 

Rinchividere, ©. act. perf. rinchiufi, part. 
rinchiufo, einfließen, verfchließen, eis 
ſperren. rinchiudere ad alcuno il paſſo 

! —  «linanzi, 


Rinc 
dinanzi, einen verhindern, vorwärts zu 


geben, 

Rinchiiderfi, ©. rec. fi einfchließen, eins 
ſperren. 

Rinchiudiménto, fabß.mafe. die Einſchlieſ⸗ 
fung , Verfperrung. 

Rinchiufo, part. eingefchloffen, verſchloſ⸗ 
fen, verfperrt 

Rinchidie, /ubft, mafe. ein Berfchluß, vers 
fchloßner Ort. 

Rinciampäre, v. n. wieder an etwas ans 
ſtoſſen, wieder bineinfallen. 
non rinciampano mai, dove una volta 
inciamparono , Die Thiere fallen da nicht 
wieder, mo fie fbon einmal gefallen. 

Rincignere, v. ®#. perf. rincinfi, part. rin- 
cinto, mieder ſchwanger werden. 

Rinciprignire, v. a. rinciprignirfi, pref. {u 
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isco, wieder rob, böß, fchlimm werden, 


mie cine Wunde, Uebel; wieder erzürnt, 
aufgebracht werden. 

Rinciprignito , part. wieder rob, ſchlimm 
geworden, von Wunden, Krankheiten ; 
wieder erbittert, erzürnt, aufgebracht. 

Rincirconire, v, n. pref. in isco, wieder 
umfcblagen, gu Eſſig werden, vom 
beine. 

Rincivilirfi, ©. rec, gefittet, höflich, ‚artig 
werden. 

Rincivilito, part. gefittet, civilifirt. 

Rincolläre, v. act. wieder zuſammenlei⸗ 
men, von neuen anfeimen. 

Rincominciaménto, fabß. mafc. das Mies 
Deranfangen, ein neuer Unfang. — 

Rincominciäre, v. act. wieder anfangen, 
von neuen anfangen. 

Rincominciäto, part. wieder angefangen. 

Rinegntra, adv, alla rincontra, entgegen, 
gegenüber, geradeüber. 

Rinconträre, v. act. antreffen, begegnen, 
entgegen geben. 

Rincöntro, fubff. mafc. die Vegegnung, 
das Antreffen; der Vorfall, die Beges 
benbeit, Ereianiß; it. Der Ermeis, Bes 
weis, Dartbuung. mille favorevoli rin- 
contri confermano le conclufioni vere, 
wahre Folgerungen können auf manich⸗ 
faltige Virt bewiefen werden. 

Rinconvertirfi, v., rec. ſich wieder verivans 
dein, verdndern. 

Rincoppelläre, v. act. mehrmals auf die 
Kapelle bringen, die Metalle. 

Rincoramento , fubff. mafc. Ermunterung, 
Eririfpung des Muthes. 

Rincoräre, ». act. wieder Muth: machen, 
wieder ermannen, aufınuntern, 

Rincorirfi, 9», rec. wieder Muth faffen, 
fih von Furcht und Schreden erholen. 

Rincordäre, ©. act. wieder mit Saiten be: 
sieben. 

Rincoronärfi, v. rec. ſich die Krone wieder 
auffetzeu, von neuen Kronen, 


le beftie ‘ 
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Rincorporamento, /45/, mast. die Rückkehe 
der Geele in den Leib. 1 

Rincorperäre, v, act. wieder inforporiren, 
wieder einverleiben, wieder auf und ans 
mebmen, mit der erften Maße wieder 
verinifchen. 

Rincorporäto, part. wieder einverleibt. 

Rincdrrere , v. n. perf. rincorfi, part. rin- 
corfo, nachlaufen, nachjagen, vertolgen. 
met. wieder an etwas gedenken. rincom 
rere una cofa di mano in mano, fich einer 
Gache immer dann und wann erinnern, 

Rincdrfo, part. verfolgt, nachgejagt, nacha 
gelaufen. : 

Rinerekere, v. n. & rec. rincrefcerfi, perf. 
rincrebbi, part. rincrefciuto , leid thun, 
Dauern, überdrüßig werden, zumider ſeyn. 

uefto piacere non rincrefce mai, Diefe$ 

eranügens wird man nie Kberdrüßig« 
l’afpettar mi rincrefce, das Warten if 
mir verdrüßlich, ciò mi rincrelce infin 
al cuore, das thut mir von Herzen leid, 
Veggiamo le bellifüme fpeffe volte, e 
tofto rincrefcere, wir fein, daß die 
Schönften diters und bald zum Lebers 
druß werden. 

Rincrefcévole, adj. com. überdrüßig, ecfels 
haft, langweilig. un vecchio fazievoley 
e rincrefcevole, ein alter eckelbafter, 
verdrüßlicher Mann. tempo rincrefce- 
‘vole, unfreundlipe Witterung. | 

Rincrefcevolme&nte, adv. unangenehm, auf 
cine verdrüßliche, langweilige Art. 

Rincrefciménto, fub/f. m. Weberdruß, Edel, 
lange Weile, BelAfigung, Leidweſen, 
Unfreundlichkeit. il narrar tutta l’iftoria. 
vi farfa rincrefcimento, die Erzählung . 
der ganzen Gefhichte würde cuch vers 
drüßlich fallen. Ä 

Rincrefcigfo, adj. verdrüßlich, Tangweilig. 

Rincrefpäre, oder increfpare, ©. act, krau⸗ 
fen, kraus machen, ale die Haare; rec. 
Rincrefparfi, fraus werden ; fich Eraufeır. 

Rincrudfre, v. act. pref in isco, von neuen 
erbittern, reizen, aufbringen, 

Rinculäre, ©. neuer. zuruͤckweichen, ride 
waͤrts treten, zuruͤckgehen, binterfich gehn. 
fu ſi forte l'aſſalto, che mi fece rincula- 
re indietro, Der Anfall war fo beftig, 
daß ich zurüchweichen mußte. 

Rinculöne, adv. rüdlings,. rückwärts. 
andar rinculone, den Krebsgaung gehen. 

Rindirizzärli, v.rec. ſich wieder hinwenden. 

Rinegdre, v. act. veridugnen, abfallen yo 
der chrinlichen Religion. 

Rinegäto, ſubſt. mafe. ein Abtrünniger, der 
den chriftlichen Glauben veridugnet, und 
ein Mahomedaner wird. 

Rinettare, 9. act. reinigen, abpugen, reine 
machen. 

Rinettato , rinetto , part. & adj. gereinigt, 
abgepußt, | 


S:5 23 Rinett#* 
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Rinettatüra, fuhß. foem. das Keinigen, Abs 
pugen, Reinmachen. ze. Der Unrafh, 

Rinfacciamento, fubf. mafî. das Vorwer⸗ 
fen, Vorruͤcken, Verweilen, 

Rinfacciäre, v. act. vorruͤcken, vermeißen, 
unters Geficht fogen. 

Rinfalconärfi, v. rec. ſich wieder in «auten 
Stand feben; fich freuen wie ein Falfe, 
wenn er den Raub fichet. 

Rinfamäre, %. act. den ehrlichen Namen 
wieder geben, wieder in guten Rufbrins 
en. 

Rinfanciullire, v. n. pref. in isco, wieder 
zum Kinde , -Eindiich werden. 

Rinfantocciäre, v. a, Hindiich werden, zum 

Kinde werden; it. ace. wieder mit Kleis 
dern verfehen, wieder zu Kleidern pel» 
em. 

— v. act. wieder anfuͤllen, wieder 
auffüllen, vollfuͤllen. 

Rinferrajoläre, v. act. den Mantel wieder 


umgeben, mit dem Mantel bedecken. 


rinferrajolarfi, den Mantel umnehmen. 

Rinferrire, v, act. zerbrochenes Eifen wies 

der zuſammen ſchmieden; wieder mit Eis 
fen beichlagen. mer. wieder aufhelfen, 

i wieder in Stand ſetzen. 

Rinfervoräre, v. act. bisweilen bloß infer- 
vorare, wieder in Eifer bringen. verb. m. 
wieder eifrig, einig, brinfig werden. 
rec. infervorarfi, ſich wieder ereifern,, in 
Eifer fonimen. 

Rinfiammagigne, fubff. foem. die Wieders 

entzuͤndung, oder blog Entzündung, In⸗ 
‘ fiammation, fo viel ald infiammagione. 

Rinfiammäre, %. act. wieder entiunden; 

 rinfiammarfi, Oder infiammarfi, rec. fi) 

entzuͤnden, fich entflammen. mer. anfa» 
chen, anfeuren, ermuntern, bigig ma⸗— 
(ben. la bartaglia rinfiammò afperiffima, 
Die Schacht fieng wieder auf das heftig: 
fie an. Rinfiammare gli accefì fpiriti, 
die aufgebrachten Gemuͤther anfenven, 

- Rinfiammäto, part. entzündet, entbrannt; 


- augefacht, angefcuert. un fegato rin», 


‘fiammato, eine entzüundete Leber. 
"*Rinfiancamento, eine Stige, Gegen: 


wehr. - 
“ Rinfiancäre , werb. af. die Geiten ſtuͤtzen, 
- felt machen, mit Gcitengebduden vers 
mabren. - 
Rinfilire, verd. act. wieder einfädeln. 
Rinfocäre, verb. act. heftig anfeuern, bruͤn⸗ 
"fig, begierig machen. Rinfocirfi, rec. 
- in Brand kommen; in beftige8 Keuer, 
fn Brunft und Eifer geratben, vor Zorn 
entbrennen. 
Rintocato, part. wieder entzuͤndet. 


| Rinfocolaménto, ſubſt. mafe. die Eutzüns 


duug, Entflammung. 
Rinfocoläre, rinfocolarfi , f, rinfocare. 


Rinfocoläto, part. glühend, brennend ges 
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mat; entdrannt, ereifert, vor Zorn 
ergrimmt. i 

Rinfoderäbile, adj. com. was wieder indie 
Scheide geftedt werden kann. 

Rinfoderärli , verb. rec. wieder gut in die 
Scheide gehen, fi:b einziehen, 

Rinföndeze, verb.af. wieder jugichen, wies 
der hineinfchütten zu etwas, fo abgenome 
men bat, oder abgerkufen iſt; se. machen 
daß cin Pferd verichligt. 

Rinfondiménto, fubff. mafe. dad MWieders 
zugießen, Hineinfchütten. mer. Verdruk, 
Kummer, Wergerniß ; ze. eine Art Krants 
beit der Pferde, Das Verichlagen, 

Rinformäre, verb. at. bilden, von neuem 
bilden, umbilden, umſchaffen, neue Ges 
alt neben, 

Rinformäto, part. gebildet, umaebilbdet. 

Rinformaziöne, fubß. f. neue Belehrung. 

Rinfornäre, vw. act. wieder in Dfen ſchieben. 

Rinforzamento, f. m, Berftdrkung, Hülfe, 

Rinforzäre, v.a# jverkdrken, härter machen, 
befeitigen. rinforzarfi, rec. wieder zu Kraf⸗ 
ten kommen, fich wieder erınuntern. la 
rabbia de’ venti fi finforzd, die Winde 
todeten noch heftiger, 

Rinforzäta, fubff. foem. Berfidrfung, Vers 
_mebrung der Kräfte, Hilfe. i 
Rinforzäto, part. veritärkt, defeftiget, ſtaͤr⸗ 

ker, lebhafter gemacht. 

Rinforzicäre, verb. act. Erdftiger, ftdrfer 
‚machen, ſ. rinforzare. 

Rinférzo, fubft. mafe. Die Verfdrtung, dee 
Succurs, 

Rinfofcäch, verb. rec. dunkel , düfter wer⸗ 
den, fich verdüffern , verdumteln. 

Rinfrancamento, fabß. mafc. Wiederer⸗ 
‚munterung. . 

Rinfrancire, verb. act. ſtaͤrken, ermuntern. 
rinfrancar la vifta, Die Augen ftärfen. 

Rinfrancarfi, verb, rec. fib erholen, den 
Derlufi erfegen. alcuni animali fi rin- 
francano dalla ftanchezza col rivoltolarti 
per terra, einige Thiere vertreiden fich 
die Müdigkeit, indem fie fich auf der Ere 
de berummdlien. 

Rinfrancäto » part. beſtaͤrkt, befeſtiget. pene 
fieri rinfrancati dall’ efperienza , durch 
Erfahrung beiidtigte Gedanfen. 

Rinfranceicäre, verb. ad. wiederholen, 
wieder auf das vorige kommen. 

Rinfrängere , verb. neutr. & alt, perf. rin- 
franfi , part. rinfranto, von Neuem bres 
chen, brechen, zerbrechen; zuruͤckprallen, 
anprallen. 

Infrioto, ſalſt. mafe. eine Gattung Flachs⸗ 
leinewand. 


Infeanto, part. zerbrochen, zuruͤckgeprallet, 


angeprallet. | 
Rinfrarellärhi, ©. rec. fich verbrüdern ſich 
bruͤderlich vereinigen. = 
Rinfrenäre , verb. af. zdumen, aufjdınnen, 
den Zaum anlegen, dem Pferde; de. bes 
sdhmen, 
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zdbmen, in Baum halten, aufhalten, als 
. Die ‚Leidenfchaften und Begierden. co— 
ftringere, e rinfrenare l'animo fuo, fein 
Gemüth faffen und beberrfchen. 
Rinfrenaziöne, Subfi. form. die Beidhs 
mung, Zuräckhaltung. 
Rinfrescamento, /ubf. mafe. Abkühlung, 
Erfrifbung, Erquifung, Erholung von 
der Hige; se. Anichaffung, friichee Vors 
ratb von dem, was abgenommen bat, 
und aufgezehret if; se. Ergögung, Stdr: 
fung, Troͤſtung. 
Rinfrescänte, adj. com, erfrifbend.  - 
Rinfrescäre, verb.act. abkühlen, erfrifchen 5 
- fib erquiden, ergögen, erholen; ers 
neueren, wieberaufwdemen, als Neuig⸗ 
£eiten, wieder erwecken, ald Kumıner ; 
wirder vorfommen, gefcheben. rinfres- 
care un impiaftro, cin neues Pflaſter auf: 
legen, ogni giorno rinfrescano male 
nouve, es fommen tdglich tranrige Nachs 
— Kid ab 
infrescärfi, verb, rec. abkuͤhlen, erfris 
fchen, frifch werden; 
ergoͤtzen, fich ‘erquicfen. 
Rinfrescäto, part. abgekühlt, erfeifcht; ze. 


wieder crpolet von Müdigkeit und Ents . 


Erdftuag; mieder verforgt mit etwas, 
rinffescati di vittuaglia, fi partirono, fit 
‚reißten mit frifchen Lebensmitteln fort. 
Rinfrescatdjo, fubff. mafe. ein Küblfaß, 
cin metallenes oder irbenes Gefaß, Den 
Mein zu erfriichen, cin Schwenftefiel; 
‚ein kühler Ort zur Abfriſchung. 
Rinfrésco, fubft. mafc. die Erfrischung, Er: 
quickung, Abkühlung; Obſt oder Bcrrdns 
fe gum Erfrtichen. 
Rinfrigidärli, verb, rar. fit) erfditen, Kalt 
werden. 
Rinfrignäto, adj. runzlicht, mürrifch. 


Rinfronzäre, verb. act. ausbeffern, wieder _ 


zurecht machen. 

Rinfronzire, verb. neutr. pref. in isco, fris 

ſches Laub bekommen , wieder grünen. 
i raggi fanno i fioririnfronzire, die Sons 
ne bringt den Blumen friiche Grüne, 

Rinfronzärüi , ©. rec. wird von Frauenzims 
merm gefagt, ſich mieder aufpugen, 
Schmuck anlegen. Marietta a rinfron- 
zarfi andoffene allo fpecchio, Marichen 
tratt vor Dem Spiegel, und fehnickelte, 
und puste ſich an. i 

— ſulſt. f. das. Wiederzugieſ⸗ 

ll» i x 


Rinfüfo , part. angefüht, vollgefuͤllt. effee 


rinfufo per troppo mangiare, mit gu vie⸗ 
len Speifen überladen ſeyn it. verwor⸗ 
ren, vermengt, vermiſcht; se. verſchlagen, 
von Pferden, alla riofufa, adv. fluͤchtig 
bin, verworren untereinander. 
Ringagtiardire, verb. act. pref. in iscos 
micder ermuntern, ſtaͤrken, fröhlich mas 
den, le lettere ringagliardifcono ilfen- 


‘Ringentilito, part, verfchönert, 


fih erholen, ſich 
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fo commune, die MWiffenfchaften ſtaͤrken 
den natärlichen Berflaud. Neutral. ftdes 
fer, munterer, lebhafter werden. le fore 
ze del corpo ringagliardifcono per ab- 
bondanza delle cofe terrene; die Kräfte 
bes Peibes nehmen durch den Ueberfluß 
irdener Dinge gu. 

Ringalluzirfi, ®. rec. fich froͤhlich, luſtig 
anſtellen, ſich froh geberden, wie die 
Haͤhne zu thun pflegen. 

Ringalluzzoläre, verb. ad. idem. 

Ringangherdre, v, act. wieder in die Angel 
hängen, wieder in die Tbuùrangeln eins 
beben, met. wieder finden, wieder vers 
einigen. ; | 

* Ringavagnäre, v, ad, wieder nehmen. 

Ringenerdre, verb. ad. wieder gebähren. 


‘Ringentilite, verb. af. pref. in isco,’artig, 


gefittet machen, verſchoͤnern, ſchmuͤcken, 
artiger machen. 


Ringhiäre, verb. ad. die Zähne vor Zorn 
meifen, mit den Zähnen blecken, wie eis 
nige Tbiere, und befonders die Hunde 
thun, wenn fie beißen wollen. mez. von 
enfchen, wüten, toben, raſen, ſich 


zornig anitellen. 
Ringhiéra, ſabſt. f. der Rednerplatz, ein 


Dre, wo Öffentliche Reden gehalten mera 


en. i 
Rinchio, fabfß. m. das Fletſchen, Blecken 
mit den Zahnen, wie beißende Hunde; 
die Wuth, der Zorn, Aufgebrachtheit.. 
Ringhidfo, adj. die ZAhne ficzichend, beifs 
fig, wütend, jormig. prov. can ring- 
hiofo, e non forzofo, guai alla fia pel» 
le, ein beißiger, aber ſchwacher Hund bes 

. hält felten ganze Ohren. J 
Ringhiottire, verb. ad. wieder verſchlu⸗ 


cken. 
Ringi, ſubſt. mafe. eine Art Diſteln. 
Ringioîre, verb. nentr. pref. in iſco, froͤh⸗ 
Hib, freudig werden. _ 
Ringiovapfre, ringiovenire, verb. înentr. 
werden. ad. widder jung machen, ers 
neuer, wieder neu machen; st. von 
Pflanzen, Bäumen, von feifchen wach⸗ 
en 


fen. 

Ringiovanfto, part. verjängt, 
Ringioyialire, v. n, pref, in iscos fröhlich, 
luftig werden; i 
Ringiräre, und ringirarfi, verb. at. & rec. 
berumdrehen, berummenden, fich herum⸗ 

wenden, Drebeh. io non fo dove i'm 
abbia il capo, ne dove mi ringirare, 1 
weiß nicht, wo mir Der Kopf fichi, noch 

wo ich hinaus fol. 
Ringojäre, verb. ad. wieder verichluchen, 
Ringorgamento, fübf. map. das Aufſchwel⸗ 
len, Anlaufen, Uebertreten, als der Fluͤſſe 
und des Walt 058. 
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Ringorgire, verb. n. amlaufen, auffehwellen, 
übertreten, eigentlich vom Waſſer. 

Ringörgo, fabfl. mafe. das Anichwellen, Ans 
er i das Uebertreten, als des Waſ⸗ 
ers. Lai 

Ringranfre, verb, a, wieder beiden mit 
Getrende, ' 

Ringrandire, verb, act, pref. in isco, ver⸗ 
größern, vermehren, größer machen. 

Ringradäre, verb. n, wieber fett werden. 

Ringravidamento, ſubſt. mafe. abermalige 
Schwangerſchaft. 

Ringravidäre, verb, n wieder, nochmals 

ſchwanger werden. > 

Ringraziäbile, adj. com. was fich verbans 
ten 1dft. 

Ringraziamento , fubft. mafe. die Dantfas 

+ gung, die Abſtattung des Danfes. 

Ringraziamentdne, fabf. maß. eine erflaus 
nend „roße Dankjagung , im Scherie. 
— a adj. com, daukend, Dane 

cnde. ta 

— verb. act. danken, dankſagen. 
ringraziare alcuno di checcheflia, einen 
für erwas danfen. 

Kiograziito, part. gedankt, dankgeſagt. 

Ringraziatdrio , adj. zum Danke gehörig. 

Ringraziazisne, fabf. f. die Danffagung. 

| Ringrofläre, verb. a. dicker, fidefer mas 
den, verſtaͤrken. 

Ringroffito, part. dicker , ſtaͤrker gemacht, 

verſtdrket. 

Ringuiggiäre, 9. ack. die Oberleder an den 
Pautoffelu, hölzernen Schuhen in guten 
Stand ſetzen, zurecht machen. 

Ringurgitäre, verb. act. wirbeln, Wirbel 
maden; vom Waſſer. 

Rinnzfhäre, verb. att. wieder bewaͤſſern, 

beſeuchten, begichen , beiprigen. 

Rinnalzamento, fahf. mafe. die nochmalis 
pe Erhöhung, Erhebung. 

Rinnalzäre, v. ad. wieder erhöben, wieder 
erheben; zumeilen auch bles, erbebei, 

„erhöhen. rinnalzari, rec. zunehmen, 

waͤchſen; ſich größer machen; vornehm 
werden; ſich empoͤren. 

Rinnamorires und rinnamorarſi, verb. act. 

: & res wieder verliebt machen, fich wies 
der verlichen, 

Rinnegamento, ſubſt. mafe. die Verleug⸗ 
nung; Abſagung, als der Sünde, der 
Welt; die Abtruͤnnigkeit, dee Abfall von 
der. Religion, die Verleugnung des hrifts 
lichen Glaubens. i 

Rinnegare, verb. get. ungeborfam, aufs 
ruͤhriſch, widerſpenſtig, abtruͤnnig wers 
den; beſonders vom Glauben abfallen, 

* min Kegereyen und Unglauben auzuhdır 
gun. 

Rinnegatticcio è fabf. mafe. pej. ein. Gotts 
‚Lofer , Abtruͤnniger, cin bofbajter Vers 
fcugner ded cprifiliben Glaubens, Der 
zu den Ungldubigen übergeht. 


oi 


Rinnegäte, part. 


- Mubamedaner gemorden. 
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abtrünnig,, ungldubig, 

widerfpenflia geworden, it. fabf. ein Abs 
trünniger, ein Verleugner des chriftlichen 

Glaubens; der aus einem Chriſten ein 

Rinnegato 
wird gleichnißweiie zur Bercbimpfung ges 
braucht. quel can rinnegato; Der vers 
dammte Quid. rinnegato traditore; pers 
inaledepter Verrdther. meretrice rin- 
negatà, i’.ti darò ben giufto guidardone, 
du verwünfchte Sure, du folli deinen 
verdienten Lohn fchon befommen. 

* Rinnegheria, fubft. foem. die Berleugnung, 

: btrinnigfeit vom Chriſtenthume zum 
mubamedanifchen Uberglauben. 

Rinneftamento, fahf. mafe. das Impfs 
na Pfropfreis; das Einimpfen, Pfro⸗ 
pfen. 

Rinneftire, v.a, wieder einimpfen, miez 
der pfropfen; ſchlechtweg, impfen, piro: 
pfen. amet. wieder vereinigen, verbinden, 
vereinbaren. 

Rinneftäto, part. wieder eingepfropft, wies 
der eingeimpft. 

Rinnovagidne, ſubſt. foem. 

Rinnovamento, fubft. mafe. 
derberfteluna. t 

Rinnovänte, adj.com. erneuernd, erſetzend, 

. miederberftefiend. | 

* Rinnovänza fubft. f. die Erneuerung. 

Rinnoväre, rinovare, ©. act.. wieder thun, 

.. von neuen machen, neu machen, wicder 
anfangen, erneuern, wieder neu machen, 
neu werden. Bocca bacciata non perde 
ventura, anzi, rinnuova come fa la lu- 
na, einen $ug in Ebren, fann niemand 
verwebren. Rinnovärfi, rec. ſich erneuern; 
ficb wieder erholen, fi wicder verſehen 
mit etwas. ci ; 

Rinnoväta, rinoväta, ſuhſt. f. die Erueue⸗ 
rung. 

Rinnoväto, part. erneuert, neu gemacht. 

Rinnovatdre, fubff. mafe. ein Erneuerer; 
der etwas neu macht, wieder berfieliet. 

Rinnovatrice, fub/F. f. die etwas mieder 
neu macht, wieder erfegt, berfteliet. Ce- 
rere, rinnovatrice dell’ ampia faccia del- 

+ la terra, Die Ceres, welche die unermeß⸗ 
> Flaͤche der Erde erneuert, befruch⸗ 

et. 


die Erueuer 
rung, Wied 


Rinnovazigne, rinovazione, ſubſt. foem, 
die Erneuerung. 
Rinnovellamento, rinovellamento, ſubſt. 
mafc. die Erneuerung, Wiederherſtel⸗ 
». fung, dad Neumachen. ) 
Rinnovelläre, rinovellare, v. act, erneuern, 
‚neu machen, wieder heritellen. ciò mi 
. rinnovella la memoria dilui, Digjed hilſt 
mir feiner eingedenk ſeyn.n 
Rinnovelläto, rinovellato , part. erneuert, 
neu gemacht, wieder hergeſtellt. 
Rinnovellatore, fub/f. mafe, cin Erneue⸗ 
rer, Wiederherſteller. 
PI 


Rinnovella- 
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Rinnovelldziöne, rinovellazione , fubff. f. 
die Erneuerung, die Wiederheriielung. 
Rinumidire , 2. act, wieder erweichen, ans 

feuchten, naß machen. 


Rinocerdnte;\, (ubf. mafe. ‘cin Einhorn, 


Rinoceröte, Rbinoceros. 

Rinomänza, fabf. foem. der Ruf, das Ges 
rüchte; das Befauntfenu, der Ruhm. 
Rinomire, v. act. in Ehren erwähnen, be: 
ren machen, ein Gerücht ausbreiten, 

oben. | 


% Rinomita, fubfl. foem. Der Ruf, das Ges, 


rücht. f. rinomanza. , 
Rinomatiffimo, adj. füperl. fehr berühmt, 

überaf befannt, febr berufen. _ 
Rinomäro, adj, berühmt, bekannt, berus 


fen. 

* Rinomẽsa, fubf}, foem. der Ruf, dad Ges 
rücht. f. rinomanza. 

Rinominänza, fubfl. foem. der Ruf, das 
Gerücht, der gute Name, das Beruͤhmt⸗ 
fepn, der Rubm. 

Rinominire, ©. act. in Ehren crivdbuen, 
befannt machen, in cin gutes, Geruchr 
bringen. _ 

Rinominatilimo, fuperl. bocbberibint, ſehr 
berufen, der einen fehr guten Namen 
bat, in gutem Rufe fiebt. 

Rinominfto, part. @ adj. berühmt, beruf⸗ 
fen; befannt, in gutem Rufe fichend. 

® Rinémo, fubff. mafe. Ruf, Gerüchte, 
Ruhm. f. rinomanza, fama. 

Rinoväre, f. rinnovare, erneuern. 

Rinovita, fub/f. foem. ſ. rinnovata, 

Rinovaziöne, j. rinnovazione, 

Rinavellaménto , |. xnnovellamento, 

Rinovellfre, ſ. rinnovellare, erneuern. 

Rinovellaziöone, fubff. mafe. Erneuerung. 

ſ. rinnvvellazione, 
Rinoncia, rinonciazione, fubff. foem, die 
. Aufkündigung, Eutſagung, Abfagung, 
Losſagung. 
Rinonciàre, rinunciare, ©. act. entſagen, 
losſagen; fahren laffen, fib losſagen; 

. ald von einer Erbſchaft. rinonciare al 
mondo, der Welt abiterben, der Welt 
und ihrem Weſen entjagen. 

Rinfaccäre, verb. ad, wieder einfaden, oder 

„einladen; rec. Rinfaccarfi, gufammens 
fallen, fid iufammenbiegen auf einem 
Dferde, das trabet oder fchlecht geht; 
zuſammengeſchuͤttelt werden, 

Rinfaldamento, fubj. mafe, die Wieders 
befeſtigung. 

Rinſalvatichire, verb. neutr. wieder verwil⸗ 
dern, wieder voll Geſtraͤuche werden. 

Rinfanguinäre, rinſanguignare, verb. act. 
wicder blutig machen, mit Blute befpris 
ben, wieder aufreiben, als cine Xbunde; 
it. met. rinlanzuinare, rinfangumarfi, 
wieder gu Gelde beifen, wieder zu Gelde 
kommen. Dav. mon. 116. il danajo” tut- 
ta la gente rinfanguina etc. das Geld 
Tommt wicder unter dic Leute. 


‘Rint 2030 

Rinfavire, ©. meutr. praf. in isco, wieder 
Flug merbden. 

Rinfegnire, verb. af, von neuem bele 
ren; Anzeige thun, Nachricht, Beleh⸗ 
‚rung geben. 

Rinfelvärfi, v. rec. mieder zu Walde, Ges 
bolze werden; fich wieder in den Wald 
nn wieder in den Wald hinein» 
geben. 

Rinfelväto, part. wieder mit Holz bewach⸗ 
fen, wieder zu Walde geworden; wieder 
im Holze, Bufche, Walde, verfiedt, 
verkrochen. 

Rinferenîre, verb, act. nentr. wieder auds 
heitern, beiter machen; mieder heiter 
werden, fich wieder aufpeitern. ſ. raffe- 
renare, 

Rinferrire, verb. att. wieder einfchließen. 
ſ. rinchiudere. 

Rinfignorirfi, verb. rec. fi tvieder zum 

> Herren machen, fich von neuem bemei⸗ 
fierm, bendchtigen. 

Rintanärfi, verb. rec. ſich mieder in eine 
Höhle verkriechen, oder blos, fich dahin 
‚verbergen, veriteden. 

Rintafäre , verb, att. wieder mit Weinſtei⸗ 
ne überziehen; it. die Mige wieder. gua 
ftopfen. 

Rintegräre, verb. act. wieder ergdnzen, 
wieder ein Ganzes aus dem Zertrennten 
machen ;, wieder in den vorigen Stand 
fegen. rec. rintegrarfi, gang werden, 
vollfidndig werden, fich vereinbaren, vers 
einigen. ogni imperfetto cerca d’inte» 
grarfi, alles Unvolltommene fucht fich zu 
vervoltommnen. la pioggia fi rintegra, 
das Regenwaſſer lduft zulammen. 

Rintegrazidne, fühf. foem. die Ergdmzung, 
Aiederberfiellung inden vorigen Stand; 

‘die Vereinbarung, Verbindung. 

Rintenerire, verb. act. praf. in isco, mies 
Der erweichen, wieder zdrtlih machen; 
das Gefühl wieder erregen, it. neuer. @ 
rec. ermeicht werden. 

Rintenerito, part. wieder ermeicht ‚wieder 
zderlich geworden, zum Mitleiden bes 


wegt, 

— ſubſt. mafe. die Wiederer⸗ 
adnzung, Wiederherſtellung. 

Rinterrogäre, verb. ad. wieder fragen. 

Rinterzäre, verb.a, drehmal wiederholen, 
drepmal thun. — 

Rintiepiedire, verb. uentr, wieder laulicht 
werden; in fienif. act. wieder lau mas 
chen ‚-wicder erediten. Com. par. 10. 
la terra coftretta per la freddura del ver- 

. no defidera per lo calor del fole eficre 
ampliata, e rintiepidata, Die von der 
Winterkalte zufammengezogene (Erde, 
muß vor der Gomnenbibe wieder gemil⸗ 
dert und erwärmt werden. 

Rintiepidire, ®. nentr. pref: in isco, lau 
werden; mer. ermeichen, lindern, mildern. 
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Rinroocäre, v. af. die Glocke Iduten, and 
fiblagen , hürmen bey Feuersbruͤnſten. 
Rintdcco, ſubſt. mafe. dad Stuͤrmen mig 
den Glocken, alè ben Feuersaefahr. 

, Rintonacare, verba. wieder übertänchen, 
von neuem cine Mauer bemerfen. 

Rintonfre, verb, u. erihallen, wiederhals 
ten, ertönen. f. rintronare. 

Rintoppire, verb. ». auſſtohen, treffen auf 


jemand von obngefebe, vorfommen, an⸗ 


treffen. it. ausflidten, anébeffern. 

Rintoppamento, fuhrt. mafî. das ohnges 
febre Aufftoßen,, Vorfominen, Autreffen, 
Beacanung; it. findernif, Widerfiand i 
ungefähre Begebenheit. 

Rintöppo » fubff. mafe: Hinderniß, Entges 
geniesung, Anſtobz das Auffiofen auf 
etwas, das Auffollen. 

— Subft. mafe. der Umfang, Um⸗ 
reis, . 


Rintörto, adj gekrümmt, gufammenges 
dreht, krumm gemunden: 
Rintracciamento, f. mafc. die Unteriuchung, 
Aus forſchung, das 
ſpaͤhung 
Rintracciäre, verb. act. ausſpuͤren, der 
Spur nachgeben ; auffuchen, ausforſchen. 
Rintracciäto, part. ausgeipürt, der Spur 


nachgegaugen; auſgeſucht, ausgeforicht. - 


Rintroramento, /Ub/?. mafe. Berdubung. 

Ritronäre, verb, nentr. & act. ftarf wieder: 
ſchallen, nach Art des Donners; einen 
Echo von fich geben; einen Widerſchall 
machen, bervorbringen. f. rimbombare. 

Rintuzzaménto, /u5, mafe. das Stumpf 
machen , das LimHegen der Schneide, bes 
fonders von geſchdrftem Eifenwerke. wer. 
Verminderung, Demitbigung, Bezdh⸗ 
mung ; Zwang, Hinderniß. 
intuzzàre, verb. act. ſtumpf machen, der 
Schneide die Schärfe nehmen; wied bes 
fonders von ſcharfen JInſtrumenten ges 
fügt. mer-unterdrüden, widerſtehen, als 


den heftigen Leidenichaftens vermindern, 


ſchwaͤchen, entkrdften ; demmärpigen, nie 
derichlagen, als den Stolz, das Gemuͤthe. 
rintuzzarii, verb. rec. ſtumpf werden ; abs 
geneigt werden; fich vermindern, u. if: f. 
Ja povertà rintuzza la —— dell’ a- 
nimo, Die Armuth fchlägt nieder. - mi 
s’ è rintuzzato l’ animo d’ onorarle 4 


habe alle Hochachtung gegen ibm werlor. 


ten. rintuzzare l’ orgoglio d’ uno, eines 


Etoli demütbigen. 

Rintuzzäto, part. ſtumpf gensacht. met. uns 
gefchtiffen, albern, dumm, bloͤdſinnig. 
Rinvalidäre, verb, act. wieder gültig mas 
chen; much bios gültig machen. 
ne s adj. com. was leicht: zu fin 
en if: 
Rinveniminto, fub#. m. das Wiederflus 

den, Finden: | 
Riovenire, verb. wehtr, ind, rinvengo» Perf 


usfpären, die Aus⸗ 
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tintenni, Part. rinvenuto s wieder zu ſich 
kommen, fich wieder erholen, von Ohn⸗ 
macht, zugefloßenen Schwäche; die Pes 
bendgeifter wieder befommen. foccorla _ 
coll’ aria frefca rinvenne, da fie an die 
friiche Luft fam, erbolte fie fich wieder. 
ît. einweichen, in Waſſer, trocfene und 
verweltte Sachen, daß fie wieder auflaus 
fen, aufſchwellen. Gleichnißweiſe, fanft, 
geſchmeidig, nachgebend werden; ie. vor: 
finden, ausfindig machen. En 

Rinvenuto, part. wieder gu fich gefommen, 
von der Ohnmacht, Schwäche; aufacs 
weicht in Waſſer; erfunden, ausfindig 
gemacht. 

Rinverberäre, verb. act. zurüdpralen; f. 
riverberare. 

Rinverberitos part. zuruͤckgeprallt. f. ri· 
verberato, 

* Rinvercio ,-fubff. mafc. |. rovefcio. 

Rinverdire, verb. act. micder grün mas 
chen. verb. nentr. wieder grünen, gruͤn 
werden. met. erneuern, wieder herſtel⸗ 
len; mieder beleben. 

Rinvergäre, verb. act. wieder erfinden, ente 

- decken. 

Rinvergatdre, fubß. mafe. ein Erfinder, Er⸗ 
foricher 


Rinvermigliärfi, verb. rec. wieder roth, 
weiß und roth werden. 

Rinverfäre, verb. aet. drüber tind drunter 
kehren, über den Haufen werfen. f. ci- 
veriare, 


- Rinvertire, verb. neutr. ruͤckwaͤrts Echren, 


zurüd geben, umkehren; erfolgen, wahr 
werden; vertauſchen, eine Sache gegen 
die andere auswechieln. 
Rinverzäre, verb. act. die Spalten mit klei⸗— 
nen Stückchen Hol; vermachen.- 
Rinverzicäre, rinverzire, verb. neutr. prefi 
in ifco, wieder grünen; munter u, lebs 
baft werden. 
Rinvefcäre, verb. act. wieder anfirren, ans 
locken. met. verfiricken, anreitzen. 
Rinvefciärda, fubß. foem. cine Pofitrdges _ 
rinn, Kläticherinn. 
Rinvefciardina, fubff. foem. dim. idem. 
Rinvefcitrdo, fabf. mafe. ein Poſttrager, 
pi um ale Neuigkeiten befüms 
me * 


ich - Rinvefciäre, verb. act. Neuigkeiten zudrin⸗ 


gen. i 
— — ſubſt. mafe. neue Einklei⸗ 
ung 


Rinveffire, verb. act. wieder einkleiden, bes 
Eisiden; se. eine Sache gegen die andere 
vertaufchen, umfeben, und darauf vers 
wenden: | 

P.mviäre, verb. act. zuruͤckſchicken, verabs 
fehieden. f. rimandare. 

Rinvigoramento , ‚rinvagorimehto, fuhf. 
male neue Ermunterung, Herſtellung 
Der Kräfte, mente Lebbaftigteit, 

o, . Rinvigo- 
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Rinvigorire, ‘verb; act, wieder ermuntern, 
neue Kräfte, Pebhaftigkeit geben. 

Rinvigorfre, ©. n. pr. in ifco,neue Kräfte bes 
fommen,mieder Munterkeit und Krdite ers 
langen, munter werden. il fonno.è ne- 
ceffario a rinvigorire, der Schlaf iſt zur 
Ermnnterung notbivendig. verb. act. er⸗ 
muntern, Kraft und Gtdrfe wiederges 
ben; ſtaͤrken. i 

Rinvigerito , part. ermuntert, von neuem 
geftärft, erquickt, erbolt. 

Rinviliäre, 7. nestr. am Preihe fallen, 
wohlfeiler werben. act. den Preiß urina 
dern, mwoblfeiler machen. 

Rinvilifto, part. wiedriger im Preiße ger 
worden; wöhlfeiler geworden. a 

Rinvi.îire, v. act. pref. in iîco, fein, klein⸗ 


miltbio, verzagt, muthlos machen. f. av- 


vilire, 


Rinvilito, part. muthlos gemacht, werzagt, - 


kleinmuͤthig ‚geworden. 

Rinviluppäre, © .act. einhuͤllen, einwickeln. 
f. inviluppare. 

Rinvitire, v. act. wieder einladen; him 
wiederum, dargegen einladen. 

Rinvito, Jabf. mafe. das nochmalige, oder 
wechfelfeitige Einladen. 

Rinvivirfi, werb. rec, pref. in ifco, wieder 
aufleben, wieder lebendig werden. met. 
fich wieder comuntern. 

Rinvogliäre, verb. act. wieder Luſt machen. 


Riminzia, fubf. foem. Die Entfas 
Rinunziagidne, fub/f. foem. | gung; £08: 
Rinunziaménto, fabß. mafc. fagung, 


Rinunziazidne , fubf. foem.” Aufgebung. 
it, Hinterbringung, Verkündigung. 

Rinunziäre, verb. act. entlagen, losſagen, 
fit begeben, Verzicht thun auf etwas, 
rinunziare ad ogni fperanza, ale Hoff 
nung aufneben. se. hinterbringen, verkuͤn⸗ 
digen, erzählen. f. renunziare. 

Rinunziäto, renunzifto, part. losgeſagt, 

entſagt, Verzicht gethan; ar. hinter⸗ 
bracht, verkuͤudiget. 

Rinvdlgete, verb. act. irreg. perf. rinvolſi, 
part. rinvolto, wieder einwickeln. 

Rinvdigolo, fubff. mafe, ein Bündel, ein 

Packtchen. 

Rinvoltire, verb. act. einwickeln, einſchla⸗ 
gen in etwas. e’ fe le cacciò addoflo, e 
la rinvoltò tutta per quel fango, er fprang 

> ihr auf den Hals, und mdlite fie im Kos 
the herum. f. involgere, involtare. 

Rinvoltito, part. eingemickelt, eingefchlas 
gen, eingebüllt. - 

Rinvoltifimo, adj. fp. fehr verworren, vers 
wickelt. 


Rinvölto , fabß. mafe. ein Bündel, ciù 
Packt 


Rinvsko, part. eingehuͤllt, eingewickelt. 
Rinvoluira » ſubſt. foem. der Umſchlag, die 
Decke um etwas; bic Sade, womit 
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man etwas einmwickelt, einſchlaͤgt, als 


Peinwand, Peder 20. — 
Rinzaffäre, verb. uf. mit Wolle, Werg 
ud, gl. die Spalten verfopfen, oder das 
Leere ausfüllen; se. die Mauer zum ere 
ftenmale bemerfen. 
Rinzeppäre, verb. ad. ausftopfen, verſto⸗ 
pfen, Die Spalten; kalfatern. Zr 
Rinzeppäto , “part. ausgefopft, verfiopft;- 
Rio uhr mafe: ein Bach, Bädelden, 
Os . maic. € u a , c en ‘ 
ein Flüßchen. ’ 
Rio, fubft. mafc. ein Verbreden, Miles 
that; ie. Miffethdrer, Verbrecher, cis 


Ripa 


- Schuld 


iger, 

Rfo, adj. bdé, gottlos, ſchuldig, verbreches 
rif. molte cofe paiono buone, e fone 
rie, vieles fcheinet gut, und ii doch boͤs. 
la mia fortuna ria ha difpofto cofi, 
mein widriges Geſchick bat es fo gewollt. _ 
di rio in buono, (die Alten fagten, di 
rimbuono,) adv. ein ing andere gerech® 
netz; gut. und fchlecht unter einander: 
un anno rio, ein Mißwachsjahr. 

Riobärbaro, /ubft, mafe. Rhabarber; f. 
reobarbaro. ’ 

Riobbligäre, verb. af. wieder verbinden, 

Riondella, fub/?. foem. ein Stock. # 

Riéne, fubff. mafè. eines von den Viertel, 
in welches die Stadt Rom eingerheilck: 


wird, 
> Riordinamépto, fub/f. mafe. die Herftellung 


‚der Ordnung. 

Riordinäre, v, act. mieder in Ordnung 
‚bringen, wieder in guten Stand fegen. 
Riordinäto, part. wieder in Ordnung ger 

bracht, in guten Stand geiekt. 
— mafc. cin Anordner, 
cr die Sache wieder in achört 
Stand bringt. — 
Rioferväre, v. act. wieder beobachten, noch» 
— gg f 
idıra , ſubſt. foem. Zanf, Streit, Zwi⸗ 
figteit. {. contefa: o * 8 
*Riottäre, ©. af. janfen, fiteiten. |. cons 
tendere, quiftionare. 
* Riottofaménte, adv. zänkifchermeife. 


‘*Riott6fo, adj. jantiſch, iantiictta: £ 


contenziofo, litigiufo. 

Ripa» fabf. foem. das Ufer, Gejtade; ein 
Damm; aufgeworfene Erde , eine Anhoͤ⸗ 
be, ficiler Ort. i 

Ripacificdre, f. rappacificare. 

un. v. — wieder as 
iparäbile, adj, com. verbeſſerlich, erſetz⸗ 

NOS ebbi. i u = 
iparaınento, fuhff. maf. die Verwah⸗ 
rung, Beſchuͤtzung, Vertheidigung; ein 
Bollwerk, RE 

Riparäre, v. act. abbelfen, fchigen, vers 
theidigen, wider etwas. riparare a un i 
morbo, einer Krankheit ffeuren, abbel: 4 
fen. riparare allà forza dei tuanni, Wi s . 
3555 de E 


2035 Ripa 
der Die Gewalt der Turammen ſchuͤtzen. 
riparare al bifogno d’ alcuno, für eines 
Bedürfniß forgens wieder erftatten, mic: 
der ausbeſſern, eriegen. riparare il dan- 
no, den Schaden wieder gut macben. 
met. wieder ermuntern, erquicfen, ſtaͤr⸗ 
fen. riparare gli fpiriti, die Pebensgeiftce 
- wieder ermuntern; abhalten, wehren, 
in Sicherheit fegen , verhindern, etwas 
zu tpun. ripararfi, verb. rec. ſich aufbal: 
ten, verbleiben, wohnen, fit an einen 
Ort begeben. egli s’ è riparato quì me- 
co, er bat fich bieber zu mir begeben. 
Riparäto, part. abgebolfen, vor einem Uebel 
geſchuͤtzt, verwahret, vertbeidiget; eriegt, 
erneuert; in Gicherbeit geftellt; ze. nies 
dergelaffen, wohnhaft gemacht. 
Riparatdre, ſubſt. mafe. ein Helfer, Vers 
theidiger, Herficler. | 
Riparatrice, /ubff. foem. cine Helferinn, 
Bertheidigerinn, Herftellerinn. i 
Riparatüra, ) Subft. foem. Ausbefferung, 
Riparazigne, / WBiedererfebung, Erſtat⸗ 
tung; it. Verficherung, Schuß. ripara- 
zion d'onore, Ebrenerkldrung. 
Riparläre, v. ace. wieder jagen, von neuem 
iprechen. 
Ripiro, fabf. mafc. ein Rettungsmittel, 
Schutzwehr; Wall, Damm, Schanze, 


Bailey. 
Ripartigisne, fahft. foem. -— Vertheilung, 
Ripartimento, fubff. mafe. & Austheilung, 


Ripartizione, fubft. foem. I das Theilen, 

Abſondern. la ripartigione totale dell’ e= 
redità, die ganze Erbtbeilung. 

Ripartire, v. act. ind. in ifco, in gewiffe 
heile abiondern , abtheilen , austbeilen; 
ze. erwiedern, verjeken, wieder antivor: 
ten. 

Ripartitaménte, adv. abtheilungsweife, mit 
richtiger Vertheilung. 

Ripartito, part. abgejondert, abgetbeilt, 
ausgetheilt; micder geantwortet, ver: 
fest, erwiedert. 

Ripartorfre, v. act ind, in ifco, von netts 
em niederkommen, mwiedergebäbren, wies 
der zur Welt bringen. 

Ripifcere, v. act. wieder meiden, wieder 
füttern. mer. fpeifen, nähren, Nahrung 
geben, im geiſtlichen Verſtande. 

Ripaffire, v. act. wieder vorbengeben, noch 
mals bimibergeben; zumeilen blos, vors 
beygehen, bimibergehen ; ze. etwas durch 
feben, nachſehen, ob alles richtig fen. : 

Ripaffura, fubf. foem. der Ruͤckweg. mer. 
das Durchiehen, Nachſehen, die Unter⸗ 
fuchung einer Sache, ob fie richtig fen. 
dare un’ altra ripaffata ad una cola, eine 
Sache nochmals unterfuchen, nachieben, 
durchfeben, wegen völliger Richtigkeit ; 
fe. eine Ausicheltung, ein derber Verweis, 
Wiſcher, il, Auspuger. gli ho fatto u- 
na forte» e bella ripaffata» ich babe ibm 
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‚einen tuͤchtigen Leviten geleſen, einer 
derben Ausputzer gegeben. 

Ripafäto, part. wieder vorüber, hinüber ges 
gangen; durchgeſehen, unteriucht. © 

Ripaffeggiäre , verb. neutr. wieder ſpatzie⸗ 
ren geben. ' 

Ripatire, verb. nentr. pray. in ifco, wieder 
leiden, von neuem dulden, 

Ripatriäre, v. act. in das Vaterland zus 

ruͤckbringen, zuruͤckberufen. ripatriarfi, 
verb. rec, wieder in ſein Vaterland zus 
ruͤckkehren, fich wieder dahin begeben. 

Ripatriäto, part. wieder in das VBarerland 
zurückgebracht, zuruͤckgekommen. 

Ripeccäre, v. act. wieder fündigen, noch⸗ 
mals Sünde begehen. ' 

Ripenlamento, ſuhſt. mafc. das bin und 
di Deufen, das wiederholte Rachdens 

en. 

Ripenfäre, v. act. wieder nachdenken, ges 
nau überlegen, hin und: her denken. pen- 

. fo evripenfo, ‘ich denke hin und ber. 

Ripentäglio, ſubſt. m. die Gefahr. porre 

.. DDer,mertere a ripentaglio la fua riputa- 
ziohe, feine Ehre in Gefahr feten. 

* Ripentenza ,'fubf. foem. die Rene, Be» 

- reuung. fi ripentimento, <a. 
Ripentére, ſ. ripentire. = «00» > 
Ripentimento, fubf. m. die Reue, das Leib 
- über die begangenen Sünden. 

* Ripentfno » f. repentino, plößlich. 

Ripentirfi, ripenterü, verb. rec. wicder bes 
reuens bereuen, Reue und Leid über dts 
was babe, mi ripente del mio misfat- 

to, ich bereue meine Mifferhat. 

Ripentito, part. bereuet, . 

Ripentitöre ; / mafe. cin bußfertiger Sin: 
Der i Der etwas bereuet. i i 

*Ripentüto, f. ripentito. 

Ripercéffo, pare. zuruͤckgeprallt, abgepraflt ; 
zuruͤckgeſchlagen, zurückgefchickt, als der 
Ball; von ripercuotere. , 

Ripercoriménto, fubft. m. dad Wiederfchlas 
gen, Aneinanderfchlagen; das Zurück 
prallen; Wiederſtrahlen, Zurückwerfen 
der Gtrablen. | Ä 

Ripercudtere, ©. act. perf. ripercofli, part. ı 
ripercoffo, von neuem. fchlagen, anein⸗ 
ander anichlagen,, anftoßen , zurückichlas 
gen; abfünren, mie Arzney; vertreiben, 
ſtillen, als die Schmerzen ; zuruͤckprallen, 
einen Gegenglanz von fich geben, als die 
Stralen; zurücktralen 5:2. Die empfanges 
nen Schläge wieder geben. eflere foven- 
te percoflo, .e nun ripercuotere, oft © 
— bekommen, und keine wieder ges 

en. 

Ripercuſſione, ſuhſt. ſoem. ſ. ripercoti- 
mento. 

Ripercufiivo, adj. abprallend, micderfiraba 
lend; zurüchtreibend, wieder hineinichlae 
gend; wird meiſtens von Arzneyen ges 
braucht, medicina riperculliva» eiu — 

el, 
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tel, melches wieder von auben hinein: 

treibt; zurüchtreibende Arzney. 
Riperdere, verb. n. perf. riperdei, part. ri- 

perduto » (riperfò,) wieder verlieren. 
Ripe:idéro, part. wieder verlohren.. i 
Riperella, (xP/?. foem. dim. cin kleines Ufer; 

ficine Anhöhe, aufgeworfene Grde. 
Ripefäre, v. act, wieder wiegen, nachwie⸗ 

en. met. wieder betrachten, erwagen, 
| fleißig unterfucben.- pefare; x ripefare le 

cofe imenomiffime, die geringften Vici: 
- nigkeiten wohl überlesen. <? .. i 
Ripefito,y part; wieder gewogen, nachge⸗ 


wogen ... i. 

Ripefcanento, Jubf. mafe. das Wieders 

ſchen, nochmalige Fiſchen; Vorfinden 
> einer Sade. — 

Ripcicire, w. act. svieder fifchen; etwas, 
das ing Waſſer gefallen, berausbolen, 
perauszichen. mer. emfia, fleißig ausfors 

. fchen, unterfuchen, nachfpüren. ripefcare 
le pecchie, die Fehler eines andern ſehr 
mübfem verbefferns eine vwerdorbene 
fchwere Sace wieder gut machen; ei⸗ 
nem böfen Kandel wieder abhelfen. 


Ripefcäto, part. micder gefiſcht. ſ. ripefca- 


re. , . 

Ripeftito > part. wieder im Mörfel geſtoſ⸗ 
en. 

Le Yale v. act. wieder fiofen im Mors 
el 


Ripetente, adj. com. wiederholend. 

Ripetere, verb. ad. wiederholen, gu mie: 
derholten malen fagen, thun. 

Ripetimento, fubf. mafc. die Wiederho⸗ 


lung. 

*Riperfo, ſubſt. mafe. Bant, Streit, Ges 
genantwort. f. contela, difputa. 

Ripetitöre, repetitore, fubf}- mafe. ein Wie: 
Derboler, der Die vorgerragene fection 
mit einem Schüler wiederholet; cin Nes 
petente. 

*Riperitüra, fuhfl. foem. Wiederholung. 
f. ripetimento. 

Rippezzaménto, f. mafe. dad Ausflicen, 
Zuſammenſticken. 

Rippezzare, verb. act. wieder ſlicken, aus⸗ 
fiicfem, f. rapezzare. 

Ripezzéto , part. wieder geflidt, ausgebefs 
ert. 

Ripezzatdre, ſubſt. maſc. ein Flicker, Flick⸗ 
ſchneider. 

Ripezzatrice, fubß. foem. cine Flickerinn, 
Flickſchneiderinn. 

Ripezatlra⸗ fubff. ſoem. das Ausficen, 
Ausbeſſern; it. Das Geflichte, das Auss 
gedefferte. i 

Ripiaccre, verh. n. perf. ripiacqui, parti 
ripiacciuto » wieder gefallen, von neuem 

. gefallen. 

Ripiciacimento, f. mafe. dad nochmalige 
Belieben, neue Gefalligkeit. 

Ripiägnere, ripiingere, verb. m, ꝓperf. ri 


8 - 
i Ripido, 
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pianſi, part. ripianto, wieder meinen. 
ripiagnerfi, verb. rec. (ib beklagen, "bes 
ſchweren. 

Ripiantäre, verb. act. wieder pflanzen, eine 
ausgejogene Pflanze wieder ſtecken. ri- 
piantare il campo, gleipuismeife, das 
Yager wieder aufichlagen. | 

Ripiantäto, part. wieder gepflanzt, wieder 
geſteckt. 

Ripicchiäre, verb. act. wieder anklopfen, 
wieder anpochen. met. wieder auf civas 
kommen, fo unterbrochen worden, 

Ripicchio, fabf. mafe. ein Gegenſchlag, 
(Contrecoup. 


Ripidezza , fubft. foem. die Gteilbeit, cine _ 


jteile Auhöhe, cin gdber Drt. 
Ripidilimo, adj. fap. überaus ſteil, ſehr 


adj.gdh, Keil, ſchwer hinaufzu⸗ 

Rıpiddfo,/ feigen. OR 

Ripiegäre, verb. act. zufamınenlegen, wie⸗ 
der zulammmnenfalten, wieder in Falten 
fenen, alè Kleider, Zeuge, Papieres 
pit biegen. ripiegarfi, verb. rec. ſich wies 
der in Kalten Legen , fich wieder biegen. 
met. wieder verfallen, als in Laſtern; it. 
ſchlechtweg, ſich biegen. gli alberi fi ri- 
piegano, Die Bdume biegen fim; Fden 

Tod verurfachen, umbringen. quando la 
morte vi ripiega, wenn euch der Tod 
binnimmt, ripiegare le infegne, le ban- 
diere, etwas endigen, davon abgeben, 
abftehen ; sr. erben. 

Ripiegäto, part. wieder in Falten gelegt, 
zuſammengelegt; nebeugt. 

Rıpiegatüra, funf. foem. das Doppeltfals 
ten. ſ. ritorcitura. ) 
Ripiego , /ubß. mafe. cine Galte; der Eins 
(lag; Das Ummebogene an einem Bries 
fe; MNettungsmittet, Erbolung, Rath. 
non trovare ripiego, fich weder zu ras 
then noch zu helfen wiffen. it. Zuflucht. 

Ripiendzza, fubft. f. die Anfülung, Ueber⸗ 
ſchͤttung ces Magens. mali nari da ri- 
pienezza fi curin vacuando, Dic Krank: 
beiten, fo von Ueberſchuͤttung deg Mas 
gens herruͤhren, milifen durch abführens 
de Mittel gehoben werden, 

Ripieno, Subf. mafe. alles was zur Aus⸗ 
füllung dient, womit man etwas anfuͤl⸗ 
len kann. Gn Verſen, cin Flickwort; bey 
Den Webern, der Einichuß. 

Ripieno, adj. wieder angefült z voll, gefüht, 
ausgefüllt, . 3 

Ripigliaménto, fabf. mafe. dad Wiedernchs 
men, Wiederanfangacn ; , it. il ripiglia- 
mento della cofcienza, der Vorwurf Des 
Gewiſſens, Gewiſſensbiß. 

Ripigliäre, v. act. zuruͤckuehmen; wieder 
vornehmen; micder erlangen. ripigliae 
le forze, wieder gu Kraͤſten fommen. ri- 
pigliare lena e vigore, wieder munter 
uud Jebhajt werden; «ir. nehmen, annebs 

men, 
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mens warnen, vermahnen, tadeln, vers 
tvcifen, ripigliare alcuno, eines Freunds 
fchaft wieder erlangen. ‘ 


#Ripiglio, Subft. maje. der Tadel, Bors 


à wurf, * — 
ipignere, ripingere, v, act, perf. ripinfi, 
. Part. sipinto, wieder zuruͤckſtoͤben, zuruͤck⸗ 
treiben , zurückichlagen, ſtoßen, treiben, 
f. rifpingere. 
Ripilogäre, verh. af. £ürzlich wiederholen, 
Ripinto, part; zuruͤckgetrieben, zuruͤckgeſtoſ⸗ 
m. 
idvere, verb. imperf.- wieder regnen; 
[08 regnen; ie. gleichnißweiſe, abtrös 
pfein, berabfiteben, mie dünner Regen. 


‘ ERipire, verb. a. binauf klettern. 


e 


# Ripitio, ſubſt. mafı. Keule, Herzeleid, 

Ripititdre, /ub/f. mafc. f. ripetitore. 

Riplacäre, v. act. wieder veridbnen. 

Riplacärhi, verb. rec. ſich mieder- befänftis 
gen, wieder gnädig werden. 

Ripolire, verb. ad. wieder putzen, reine, 
glänzend machen. f. ripulire. 

Ripönere, f, riporre. = 
Ripopoläre, werb. af. wieder bevblfern. 
ripepolarüi, rec. fich wieder bevdltern. 
Ripörgere, verb. ‚ad. perf. riporfi, von 

neuem reichen, nieder darreichen. 
Ripdrre, ripdnere,verb. ad. pr. ripongo, ferf. 
ripofi, part. ripofto, wieder binfeben, 
wieder binftellen, cine Sache, mo fic vors 
ber war; blog, fielen. riporre il corpo» 
den Körper begraben, eine Leiche beyſe⸗ 
ben; aufheben, verichließen ; verbergen 5 
twieder aufbauen, wieder herſtellen; uns 
ter etwas rechnen, in die Anzahl fegen. 


riporfi a far checcheffia, etwas wieder 


vornehmen, ınacben. riporfi a federe, ſich 

wieder niederfegen. andare a riporti, 

nacbyeben, weichen, den Vorzug laffen 

ſich —2 geben. 

Riportainento, fubft. maſc. Hinterbringung, 
Nachricht, Bericht. 

Riportfre, verb. ack. zuruͤcktragen, wieder 

erbringen, wieder binftellen ; hinterbrin⸗ 

gen; davon fragen, erlangen, ziportarne 
onore, Ehre Davon tragen. | riportar la 
vittoria, den Sieg erfechten, davon tras 
gen. riportar grazie, Dank abflatten, 
Dank fagen; st. verichieben. riportarii, 
verb. rec. (ib beziehen. 

Riportàto, part. juruͤckgebracht; binter⸗ 
bracht; davon getragen. 

Riportatore, fub/?. mafe. ein finterbrins 


ger. i 
Riportatrite, ſabſt. foem. cine Hinterbrin⸗ 


gerinn. 

Riporto, fubf. mafe. Bericht; it. Bezug. 
per riporto, prep. mit dem dat. in Bes 
ziebung, in Anſehung. f. rapporto. 

Ripofamento, ſuhſt. mafe. das Ausruben, 
die Ruhe. un ripofamento d’ animo, 


cine Erquickung, Ergögung des Gemuͤths. 
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per ‘ripofamento di fatica, zur Erholung 
von der Arbeit, Pi 

Ripofänte, adj. com. ausruhend, ruhend, 
Feblafend 

* Ripofänza, fühl. foem. die Rube. f. ri- 


polo. 

Ripofire, fuhf.:mafe. die. Nube. arrivare al 
veto ripofare, zur wahren Ruhe koms 
men, gelangen. . EN 5 

Ripofäre, verb. neutr. ausruhen , ruhen, 

afen; aufbören, abfteben. il dolorri« 
posa, der Schmerz läßt. nach. chi ben la- 
vora; ben ripola, nach gethaner Arbeit 
it gut ruhen. ripofare in un luogo. Won 
den Tobdten) ruhen ‚begraben, Liegen. 
verb, a&. wieder hinſtellen; Nube fchafs 
fen, ruhen laffen. ripofare i cavalli, die 
Pferde ruhen laſſen. 

Ripofirfi, verb, rec. ausruben, ruhen, fi 
gue Nube begeben, fich in Nube fegen s 
fihlafen; st. nachlaffen, ftille ſtehen, aufs 
bòren. ripofofli ibromore, der Laͤrm legs 
te fi. andarfi a ripofare, fich fihlafen 
legen._ripofarfi fopra uno. in alcuna 
cofa, fich auf jemanven gänzlich: in etwas 
verlaffen. prov. cha-altrui tribola, fe 
non ripofa, wer andere beuntubigt, vers 
tiert ſeine cigene Ruhe; mer andern 
Noth macht, macht ſich felbiten welche. 

Ripofataménte, adv. rubig, file, gelaffen. 
ftarfene affai ripofatàmente, fo ziemlich 
* ſeyn, ganz in der Stille hin le⸗ 
en. 


Ripofito, part. ausgeruhet, gerubet, 

Ripofatdre, fubff. mafe. einer dee Ruhe 
Behr oder felbii rubet, die Rupe ges 
nießt. 


Ripofevole, adj. comi. ruhig, ſtille, ſanft, 
vol Nube. una vita ripofevole, ein ta 
higes Leben. 

*Ripofitdrio, fub/f. mafe. ein Behaltniß 
ein Ort, mo etwas verivabret mirò. ni 
ripoftiglio. | 

Ripdfo, ſubſt. mafc. die Ruhe, das Ausru⸗ 
ben von der Arbeit, giorno di ripofos 
Ruhetag. prender ripofo, ausruhen, 

Ripotta, fubft. foem. das Zuräcklegen,. Auf⸗ 

ehalten. far la ripofta per lo verno, für 
den Winter aufheben, binlegen, Vor⸗ 
rath auf den Winter beforgen. | 

*Ripoftäglia, fabft. foem. cin Behdltniß, eta 
was aufzubewahren. f. zipoftiglio, 

Ripoftamépte, adv. heimlich , verborgen, 
heimlicherweiſe. 

Ripoſtiglio, fubft. maſc. ein Bebditnif, ein 
Ort, worinn man etwas hinſtellen, ver⸗ 
wahren kann. 

* Ripoſtime, ſubſt. mafe. cin Ort, etwas 
auſzuheben, hinzulegen. 


KRipoſto, part. hingelegt, zuruͤckgeleat, vers 


wahrt; verborgen, heimlich; wieder ge⸗ 
pflanzet, geſteckt in die Erde, wie die 
> langen; it. heſtehend, zuſammengeſetzt. 


una 
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- tina cofa ripofta in un’ altra, was and 
etwas anderm beſteht. f. riporre. 
Ripregäre, verb. ad. wieder bitten, noch» 
mals bitten, 
Riprémere, verb. act. wieder herausdruͤ⸗ 
cken, augpreffen, nochmals preffen, als 
das Del aus den Dliven, den «Gaft ans 
+ den Eitronen. mer. unterdruͤcken, als 
Begierden, reprimerfi, verb. rec. ſich ans 
ders befinnen. 
Ripremüto, part. ausgedrückt, ausgepreft. 
Ripréndere, verb. act. perf. riprehi, part. 
* riprefo, wiederncehmen, zurücknehmen, 
wieder etwas vornehmen; verweilen, ta— 
dein, auisjchelten. riprenderfi, verb, rec. 
ch beffern; fi andern. riprenderfi 
d’ un fallo, einen Fehler ablegen, fich 
beffern. 
Riprendevole, adj, com. tadelhaft, fihels 
tendwürdig, 
Riprendevolmente, adv. auf 
bafte Art; unanftdndig. 
‘ Riprendimento , fabf. mafe.-die Ausichel: 
tung, das Tadeln ; Beftrafung mit Qbor: 


- fen. 

Riprenditöre, fabß. mafe. cin Tadler. 

Riprenditrice, fubf. f. eine Tadlerinn. 

Riprenfibile, adj, com. tadelnsmwärdig, 
icheltenswertb, — 

Riprenſione, fahf. f. der Tadel, die Bes 

ofung mit Worten; ernfiliche Unmap: 

nung, Verwarnyung, 

Riprenföre, fubft. majc. ein Tadler. 

Ripréfa , fubft. form. das Wiedervorneh⸗ 
men. eines Sache, nochmaliges Thun. 

© per più e più riprefe, gu verichiedenen 
malen; sr. Im Tanzen und in der Mufik, 
eine neue Tour, Wendung; Tadel, Vor: 
wurf; se. Der Gewinnſt, das Geld, wels 
ces aus Obſt, Kuͤchengewaͤchſen u. d. gl. 
geldfet wird, avere di buone riprefe del- 
le frutta, viel Geld aus dem Obfle loͤ⸗ 


fen, ur 
Riprefiglia, fabf. foem. die Berpfdndung ; 
das Wicdervergelten in Wegnehmung eis 

ner Sache; Gegenrache, Ahndung des 

erlittenen Schadens. f. raprefaglia. ' 

Riprefentäre, verb. act. wieder darſtellen, 
vorftellen, deutlich ermeifen. ſ. rappre- 
fentare. 

‘ Riprefentatore, fabff. m. ein Vorfeler, 
Vorſtellender; Nachahmer, ciner del 
ſich gu verifellen mei. 

Ripréfo, part. wieder genommen; getadelt, 
geſcholten. ſ. riprendere. DI 

Ripréfo, part. von ripremere, wieder aus⸗ 
gedruͤckt. 

Riprefläre, verb, at. wieder leihen. 

Riprezzo, ſubſt. — * der Schauer, das 
Zittern, welches bey kalten Fiebern vors 
bergebt; cin plögliches- Entiegen, Er; 
ſchrecken. Heutiges Tages iſt ribrezzo 
befier ; sr. cin plögliches Sphredhen, 


eine tadel: 
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Riprincipiamento, fabf. mafe. tin neuer 

nfang. > 

Riprincipiäre, verb. ad. wieder anfangen. 

Riprobäto, part. verworfen, verftocit vom 
Gemitbe, 

Riprodürre, verb. act. wieder vorbringen; 
f produrre, 
Riprofondärfi, verb. rec. fich nieder vers 
tiefen 3 wieder zu Boden ſinken. 

Ripromefo, part. wieder verfprochen, 
ipromettere, verb. ack. von neuem, noch⸗ 
mals veriprechen. f. promettere. 

Riprometterfi, verb. rec. poffen, getudrtig 
ey, che pofl” io ripromettermi del fat- 
Sa tuo? was fann ıch mir zu dir verfes 

en? : 

Ripremiffidne, f. repromiffione. 

Ripropörre, verb, act, wieder vortragen, f. 
proporre, 

Riproporzionfre, verb, ad. wieder in 
Gleichheit / bringen. 

Ripropoflo, part. wieder vorgetragen. 

Riproteftire, verb. act. wieder betheuern. 

Riprova, riprudva , fubff. f. Beweis, Bros 
be, Erfahrung, Verſuch. ftarne a tutte 
quante le ripruove, alle Proben aushals 
te. non ne voglio ftare alla ripruova;- 
ich will es nicht unterfuchen. | 

Riprovagiöne,\ fubß. form. die Vermere 

Riprobazigne, / fung, Verſtockung eines 
Sinders, Hingebung in feinen verkehr⸗ 
ten Ginn, 

Riprovare, verb. act. wieder probiren, noch⸗ 
mals verjuchen. provare, e riprovare per 
molte riprefe, vielmals verfucpen; it. 
mifbilligen, tadeln, widerlegen, vers 
werfen ; als falfch dorthun, 

Riprovärfi, verb. rec. noch einen Verſuch 
machen. 

Riproväto, part. verworfen, verſtockt; se. 
. Subft. m. ein perfociter, -verworfener 
Sünder, " 

Riprovazigne, fubß. f. Verwerfung. 

Riprovedére, ripruvvedere, verb. act. Perf. 
riproviddi, part. riproveduto, riprovi» 
fto, wieder verfeben, verforgen. ripro- 
vederfi d'ogni mafferizia, ſich ohen Haus⸗ 
rath wieder anfchaffen, 

Ripudiäre, verb, acc. Ausdrud der Juri⸗ 
sten, von ſich laſſen, fit ſcheiden von fele 
ner grau, fie verfioßen; eine Erbfchaft, 
Vermaͤchtniß aufschlagen. | 

Ripudio, fabft. mofc. die Verfiofung einer 

"Ehefrau; ze. Zwiſtigkeit, Entzweyung, 
Mißhelligkeit. 

Ripugnänte, adj. com. widerſtehend, wi⸗ 
drig, widerjprechend. . i 

Ripugnänza, fubf, foem. Widerftand, Vie 
derwille.. 

Ripugnäre, verb. neutr. widerſtehen. 

Ripüignere, ripüngere, verb. act. perf. ti- 

unfi, part. ripunto, wigerfiechen; wies 
der anreitzen, aufsribea, anipornen. 
EN > KRipuliwento⸗ 


— 
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Ripulimento, fahf. mafe: das Ausputzen, 
der Glanz, der Pub; ze. der redneris 
ſche Schmuck in Beſchreibung einer 
Sade. 

Ripulire, verb. act. prafi in ifco, abpugen, 
pugen, zieren, ausſchmuͤcken, fo viel al$ 
pulire. In weidmanniſcher Sprache beißt 
ripulire» Die Hunde abrufen, damit fie 
das geſchoſſene Wild holen; st. eine ges 
lehrte Arbeit durchſehen, verbeffern. 

Ripulito, part. geſchmuͤckt, geputzt, ausge⸗ 


ziert. 

Ripulitdre, ſabſt. mafe. ein Polirer, Aus⸗ 
ſchmuͤcker 

Ripulitüra, ſubſt. foem. die Ausſchmuͤckung, 
Ausputzung. 

Ripullulänte, adj. com. wieder hervorkei⸗ 
mend. 

Ripullulfre, verb. nentr. wieder ausichlas 
gen, wieder hervorſproſſen. 

Riprilfa, Subf?. f. abichldaliche Antwort, 

ermweigerung. f. repulfa. 
Ripulüre, verb. af. abweifen, vermeis 


gern. Ä | 
Ripürga, fuhr. foem. eine nochmalige 
Purganj. 
Ripurgamento, fabß. mafe. ſ. ripulimen- 


ro. 

Ripurgire, verb. act. nochmals reinigen, 
wieder purgieren; rein abführen,, gehoͤ⸗ 
rig reinigen, 

Ripurgätfvo, adj. reinigend, abführend, 
was Die Kraft zu reinigen bat. 

Riputamento, fühft, mafî. die Achtung, 
Schatzung, Der gute 
Geruͤcht. 

*Riputinza, ſubſt. foem. die Werthſcha⸗ 
tzung; der Duͤnkel, den man von ſich 


hat. 

Riputäre, v. act. dafür halten, achten, ſchaͤ⸗ 
gen; ie. anvechnen, zufchreiben, zueignen, 
riputare a peccato , jur Günde anrechs 

nen. 

Riputatifimo, reputatiffimo, adj. fup. hoch: 
— ſehr werthgeſchaͤtzt, ſehr bes 
rufen. 

Riputiro, part. hochgehalten, werthge⸗ 
\cbdet; dafuͤr gehalten, 

Riputaziöne, ſubſt. foem. der ehrliche Nas 
me, das gute Gerücht, das Anichen, 
mworinnen man flebet. 

Riputevole, adj. com. ruͤhmlich, ehrlich. 

Riquadrire, v act. vierecfigt machen, ing 

uadrat bringen. 

Riquadräto, part. vieredigt gemacht, ins 
Viereck gebracht. ’ 

Riquadratüra, fub/. f. das Viereckigtma⸗ 
en; Viereck, Quadrat. 

Riquifito , }. requifito. 

*Rifa, ſabhſt. foem. dad Geldchter. f. rifo, 

Rifsertäre, verb. act. wieder mit Pfeilen 
ſchieken; auf einen, der erft mit Pfeilen 
geichoffen, wieder (chicken, | 


ame, das gute. 
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Rifagällo, Subff. maſc. Dperment. ſ. rifi- 
gallo. 

*Rifagice, verb. act. wieder in den Beſitz 
einfigen. \ 

Rifaldımento, fubf. mafe. das Zubeilen 
einer Wunde; Das Wiederfertwerden. 

Rifaldäre, verb. act. wieder befeftigen ; wies 
der zufammenlcimen; mieder subeilen, 
eine Wunde. 

Rifaldito, part. wieder feftgemacht, zufaıns 
mengefügt, geleimt; wieder zufanımens 
gebeilet, ald eine Wunde. - . 

Rifaldatira , ſabſt. foem. dad Wiederbefe⸗ 
ſtigen; Zuſammenheilen, die Schliefs 
fung einer Wunde. * 

Rifalimento, ſahſt. maſe. das nochmalige 
Hinaufſteigen. 

Riſalire, verb. act. wieder hinaufſteigen, 
binaufgeben. ie. ſtatt riſaltare. 

Rifalito, part. wieder hinaufgeſtlegen. 

Rifälräre, verb, n. wieder fpringen, rifal- - 
tare in ful cavallo, wieder aufs Pferd 
fpringen. In der Baukunſt, hervorranen, 
an den Eciten oder in der Mitte der 
Saßade hervorſtehen. Sn der ESticferen, 
bervorifechenzabitechen; ſich ausnehmen. 
queſto fiore non ritafta bene, die ſe Blu⸗ 
me ſticht nicht recht ab, fallt nicht aut 
ins Auge, nimmt fi@ wicht recht aus, 
met. fi auszeichnen, ſich bervortbun, 
in die Augen fallen. col fuo gran cor-' 
teggio fa più rifaltare la fua grandezza, 
mit dem großen Gefolge jeichner er feine 
Größe mehr aus; 

Rifaltîto, part. f, rifaltare, 

Rifilto, ſuhſt. mafe. was vorragt, vor⸗ 
waͤrts Hebt, in-der Baufunft. met. das 
Hervorficchen, die Auszeichnung ; was in 
die Augen fällt, ſich vorthut, fich aus⸗ 
nimmt, 

Rifalutfre, v. af. wieder grüßen; danken 
für den gegebenen Gruß. 

Rifalutfto, part. wieder gegrüßt, auf deu 
Gruß gedantt, 

Rifalutazione, fubf. foem. eine Gegenber 
grüßung, das wechfelieitige Grüßen. 

Pan verb. af. von neuem unterfus 

en. 

R.fandbile, adj. com. beilbar, was fich bets 
len, kuriren laßt. 

Rifanamento, ſuhſt. mafe. die Genefung. 

Rifapére, verb. ad. perf. rifeppi, part, 
rifaputo, erfahren, Durch Nachricht, oder 
durch das Gerüchte. 

Rifapüto, part. erfahren, durch Nachricht, 
oder Durch Hoͤrenſagen. 

Rifarchiare, verb. ud. wieder ausadten; 
von meucm baden, als geſteckte Plans 


zen, 
Rifarciménto, fab/f. mafe. die Wiedererfes 
Kung, Erftattung, Vergütusd, Entſcha⸗ 
igung. 
Riſarcite, verb. act. ind, auf ifco, das Be: 
a .  Rpddigse 
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ſchaͤdigte ausbeſſern; den Schaden erfes 
gen, erffatten; vergüten, wieder gut ma: 
chen, entichddigen. 

— Part. ansgebeſſert; entfchddiget, 
erſetzt. 

Rita: fubft. foem. ein lautes, unmdbiges 
Geldebter, cin. fpdttifches, hoͤhniſches 
Pacben. ; 

Risbadigliäre, werb. a. wieder gaͤhnen; 
adbnen, wenn ein anderer gähnt.. ; 

*Risbaldire, verb, at. erfreuen, froͤlich 
machen. 

Rifcaglifve, verb. ad. wieder ichießen, von 
neuem werfen, als einen Spieß. 

-Rifcaldaménto , fahf. mafe. die Heitung, 
das Heigen, Erwärmen ; die Erbigung 
vom, Zorne, Blute, Liebe; se. Hitzblat⸗ 
tern. : 

Rifcaldänre , adj. com. erhitzend. 

Rifcaldäre, verb. a. heigen, warm machen, 
erwärmen. met. rifcaldare gli orecchi, 
ausfchelten, ausfilzen. rifcaldare un fat- 
to, eine Sache von einer guten Geite 
vorftellen ; ir. erbigen, erzuͤrnen, aufbrins 
gen, anhesen; st. Durch heftiges Bitten 
zu etwas bewegen. 

Rifcaldärfi, verb. rec. fich erwärmen, fich 
mwärmen; fich erzuͤrnen, boͤs werden; cio 

frig, begierig, bibig nach etwas werden; 
st. den Brand bekommen, brandig mera 
den, vom Getreide; verderben, verfau⸗ 
len, faul, finfend werden, vom Mehle, 
Kaͤſe, Obfte, u, d. gl. 

Rifcaldativo, adj. erwdrmend, warm mas 
tbend , erbibend. 

Rifcaldäto, part. erwärmet , erbibt; begie« 
rig, eifrig gemacht ; ergürnet, aufgebracht ; 
ermuntert. mer. wicder in guten Stand 
geſetzt; se. angelaufen, dumpficht, vom 


MWeigen; michend, vom Meble, Getreis 


de; verdorben, verfault, vom &dfe, Ob⸗ 
fie,u. ſ. w. f. rifcaldare. 

Rifcaldaröjo , fabf. mafe. eine Feuerpfans 
ne, die Füße zu erivdrmen. 

Rifcaldazione, fubß. foem. die Erwdrmung, 
Erbigung. 

Rifcappäre, vers. nentr. wieder entkommen, 
entwiſchen. 

Rifcappinfre, verb. act. anfcbuhen, vorſchu⸗ 
ben, meiftend von Stiefeln. 

Rifcattäre, verb. a. wieder mit Geld ers 
kaufen, auslöfen ; gemeiniglich von Stla: 
ven, und Kriegsgefangenen. rifcartarfi 
nel giuoco, Dag Verlobrne im Spiele 
wieder gewinnen ; se. ſich revangiren, ein 
gleiches ermeiien. 

Rifcattäro, part. [oggefauft, aufgelöst, 

Rifcattardre , fubft. mafe. vin Erldjer, Bes 


freyer. 

Riſcatto, ſabſt. mafe. die Beſreyung, das 
Loskaufen mit Gelde aus der Sklaverey, 
oder Kriegsgefangenſchaft. trattare il 
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felung der Gefangenen handeln, ir. die 
Rache, Vergeltung. 

Rifcégliere, rifcerre, verb. ad. perf. rifcelfi, 
part. rifselto, mieder ausleien; mit 
Fleiß ausfuchenz unter dem Gemdblten 
wieder auslefen. | 

Rifceglimento, /kbff. m. das nochmalige 
Auslefen, neue Wahl. 

Rifcélto , part. ausgelefen. 

Rifchiaramento , fubff. mafe. die Auskld⸗ 
rung, Ausheiterung des Himmels; das 
Ausbellen, Klarmachen trüber Sachen. 
mer. Die Freude, Frölic;keit, Heiterkeit 
des Gemuͤths 

Rifchiarfnte, adj. com. aushellend, Elars 

‚ machend. 

Rifchiaräre, verb. af. bell, Har, glänzend, 
machen; erklären, deutlich, verſtaͤnblich 
machen; heil werden, von der Stimme, 

Rifchiarächi, verb. rec. ſich ausbellen, aus⸗ 
klaren, ausheitern, wie ber Himmel, 

Rifchiaratifimo, adj. fup. ſehr Mar, febe 
deutlich erklaͤrt. 

Rifchiaräco, part. ausgebellet, ausgchets 
tert; flar gemacht, glänzend, rein, ges 
macht, ale Glas, 

Rifchiarito, ſ. rifchiarato. 


— adj. com. gefährlich, mit 
— Gefahr verbunden, vers 
nüpft. . 


Rifchio, fubff. mafe. die Gefahr. 

Rifciaquare, ». act. ausſchwenken, ausſp⸗ 
len, reine machen, algtribe, unreine 
Glaſer. rifciaguarfi la bocca, fich dem 
Mund ausfpùlen. rifciaquare un bucate 
ad alcuno, einem den Kopf waſchen, cis 
nen Wiſcher geben, ausfilzen. - 

Rifciaquata, ſuhſt. form. cin Verweis, Wis 
ſcher, Fili. 

Rifciaquato , part, ‘auggefpilit, abgefpült. 

Rifciaquatsjo, ſubſt. mafe. ein Kanal, mos 

durch die Muller das Waffer abfchlagen, 
ct es nicht zum mablen gebraucht 
wird. 

Rifco, fubff. mafe. $. rifchio. 

Rifcomunicäre, w. act. wieder in. ben Kits . 

chenbann thun. 

Rifcontäre, v. act. abrechnen, abziehen von 
einer Summe; eins gegen das andere 
aufheben, die Kechnung gegen einander 
aufbeben, 

Rifcontrire, v. act. antreffen, begegnen; 
veraleichen, gegen einander halten, cols 
lationiren, unterfuchen , ob die Abfchrift 
mit dein Originale übereinftimmt,. rif 
contrar la moneta, ffatt ricontare, daß 
Geld nachidhlen, ob es richtig it. werb. 
neuer. eintriffen, gerade fo geicheben, 
wie man dachte, 

Rifconträrfi, verb. rec. ſich antreffen, beqeg⸗ 


nen. rifcontrarfi ne! tavellare fopra alcu- 


riſcatto, wegen der Ausldfung, Auswechs » na cosa, Über etwas cinertey fogen; * 


} 
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Das fagen, mas ein anderer fagt; Im Nes 
den mit einander übereintreffen, 
Rifc6ntro, fubff. mafe. die Begegnung, 
das Antreffen; die (Gegeneinanderhals 
tung, die Vergleichung, das Collationis 
ven; der Beweis, Verfud, Erperiment. 
trovar rifcontro , jemanden finden, der 
dad thut, was man verlanget. rifcon- 
.tro di ftanze, eine gleiche Neibe von 
Simmern; &. eine Gattung von geſtick⸗ 
ter Zierrath, oder dergleichen, die Klei⸗ 
Der gu befegen. 
Riſcontroſo, adj. Euotig, fnorzig, miders 
fpenftia, vom Hole. f. falcigno. 


Rifcoppiäre, ©. act. wieder zerfpringen, . 


_ jerplagen. 

Riſcorrere, v. act. perf. rilcorfi, part. ri 
corfo, mieder durchlaufen, durchfeben, 
durchgehen, durchlefen zum öftern, um 
fi etwas geldufig iu machen; it. nach» 
fehen, ob unter der verbrauchten Sache 
nicht noch etwas taugliches übrig it. 

Rifcorriménto, fuhff. mafc. das Durchlaus 

fen, Durchgehen. 

Rifcorticäre , verb. af. wieder ſchinden, die 
— abziehen, das Fell uͤber die Ohren 
zehen. 

Riſeoſſa, fabß. foem. die Wiedererlangung, 
MWicdereinldfung; die Einnahme, der 
Empfang, ald des Geldes. mer. Mare al- 


le rifcofle, feine Antwort fchuldig bleis 


ben. 

Rikofiöne, fabf, foem. die Eintreibung 
der Gelder, der Schulden. attendere a 
far le rifcoflioni de’ crediti, für die Eins 

— der ausſtehenden Gelder beſorgt 

eyn. 


Riſceoſo, part. eingeloͤſt, wieder erlangt, 
‚eingetrieben, eingenommen, ald Gelder, 
f. rifcuotere, 

Rifcotitore, ſabſt. mafc. rifcuotitore, id. 

‘ cin Einnebmer, ein Schößer, ein Zoͤll⸗ 
ner; einer der die Gelder berbeptreibet, 

Rifcotitifce, fubf. foem. cine Einnehme⸗ 
tion, eines Zölners, Schößers Frau. 

Rifcrîtto, ſubſt. mafe. ein. Befehl eines 
großen Herrn; ein Refeript. 


- Rifcritto, part. wieder geichrieben, von. 


‚neuem. gefchrieben, zuruͤckgeſchrieben; ſ. 
rifcrivere. 

‚Riferivere, verb. a. perf. rifcrifi, pare. 
rifcritto,. von neuem, fchreiben; Briefe 
beantworten, in Antwort fehreiben ; ein 
Reſeript ausfertigen, 

Rifcudsere, verb. act. perf, rifcofi , part. 
rifcoffo, eintreiben, einfordern, cinziee 

hen die ausftchenden Gelder; Geld [dfen, 
einnehmen, einlöfen, wieder erlangen, 
was man verloren, oder an einen andern 
verpfandet batte; mer. austilgen, wies 
der gut machen, il padre rifcofle la ver= 


gogna, e il fallo di fuo figliuolo, der ' 


Rifédio. /ubf. mafc. 
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.. Vater tilgte die Schande, - und verdef= 
ferte das Verfeben ſeines Sohnes 
Rifcugterfi , v. rec. ficb von feinem Verluſt 
im Spiele wieder erholen, das Vertor: 
ne wieder gewinnen; die empfangenen 
himpf = oder Gtichelreden abnden, 
cin gleiches vergelten ; ze. fich losmachen, 
ſich in Freyheit fegen. rifcuoterfi da’ni- 
mici, von feinen Feinden retten, fich 
felbE ramloniren; se. vor plöglichem 
Schrecken sufammenfabren, vor Furcht 
zittern. o me — — mi rifcof- 
ii, quando mi prefe, 0 wie entfe cip. 
mich, als er mich ergriff. id 
Risdegnärfi, verb. rec, von neuem 
ungehalten werden; fich mieder 
en 


Rifecäre, verb. at. abfchneiden, abfdgen; 
met. rifcare le nafcenti voglie, die Liiffe 
in ihrer Geburt erſticken. 

Rifeccäre, verb. a&. austrocknen, trocken 
machen, 

Rifeccsefi, verb. rec. austrocknen, dürre 
werden, vertrocinen, u 

Rifeccéto, ), part. ausgctrodnet, trocen, 

Rifécco, dürre. 

Rifedente, adj. & fubft. wohnhaft ‚aufbals- 
tend; ein Innwohner, Einwohner, ein 


sornig, 
erzuͤr⸗ 


e present. : | 
ifedénza, rifedenzia, Jubß. foem. der 
Aufentyalt, Wohnplag, befonders von 


— ſ. riſedio, rg 

uedere, v. act, wohnen, fich aufhalten 

fein Hoflager balten , meifteng von bos 
ben Perfonen, Rifedere, feinen Sig bas 
en; rifeder bene, wohl geftelt fepns 
gut jichen. la virtù dell’ umiltà rifiede 


bene in lei, die Tugend der Demuth 


ſteht Ihnen gut. die Def 

e Reſidenz, der» 
Wohnplag, befonders bober Pertoneno 
reiidenza. 


Rifedüro, part. gewohnt, aufgehalten, res 
ſidirt; ſ. rifedere. 

Rifega, ſubſt. foem. der Kranz an einem 
Gebdude, worauf der Dachſtuhl zu ru⸗ 

a tommt, bichn 
ifegice, v. act. a elden, abſdgen 
umſagen, als die Baͤume; it. abtrene 
nen, abfondern, fiheiden, fchneiden. 

Rifegito, part. abyefchnitten, abgefdat, 
entzwey geidet. 

— Subft, foem. der Einſchnitt, die 

€ 


Kerbe. 
FRifeggios fubft.mafe. der Aufenthalt, Wohns 
plag, Reden; f. rifedio, 
Rifegna, fabft, foem. die Aufgebung, Ab. 
tretung, Yosfagung von jeinem Umte, 
Pfrinde, eine Penſion, Darlebn u, d, gl. 
Rifegnäre, ©, act, abtreten, entſagen, [uss 
fagen, aufgeben. aver animo di refeg- 
nare il fegretariaro ad un altro, Willens 
ſeyn, die Seeresdeftelle einem andernabs 
antreten; 
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zutreten; ze. mit feiner Unterfchrift des 
fidtigen. 


Rifegnäto , part, abgetreten, losgefaat, aufs 
geben; se. unterfchrieben, beifdtiget. 


Rifegnaziöne, fubff. f. die Weberlaflung, | 


Ergebung in den Willen Gotted. 
Rifeguire, v. act. wieder folgen, forties 
pel. ' 4 i 
Rifembräre, verb. n. dhneln, dhnlich feyn, 
Gleichheit, Aehnlichkeit haben. 
Rifeminire, verb. act. wieder fäen, von 

neuem fden. 


* Rifenfirfi, ©. rec. wieder zu Verſtande 


fommen. 

Rifentiménto , fubff. mafè. das innere Ges 
fühl des Boͤſen oder Guten, welches man 
empfongen bat; die Begierde, fich da: 
für abzufinden, das Gute zu verdanfen, 


oder das Unrecht zu abnden, Verdruß, 


Unwilie 6, far rifentimento di chec- 


chellia, etwas zu apnden fuchen, ſich we⸗ 


nen einer Sache zu raͤchen fuchen ; ze. neuer 
Anfall von einer Krankheit; Nachweh. 

Rifentire, 9, «et, wieder empfinden , wie⸗ 
der hören; met. miederichallen, wieder⸗ 
ballen; ftatt rifonare.. i 

Rifenefrfi, ©. rec. Die verlohrne Empfins 
dung wieder befommen, fich ermuntern, 
aus dem &chlafe ermachen, wach wers 
den; wieder feiner wichtig werden, ri- 
feneirfi dell’ ingiurie, o d’ alcuna cofa, 
die Schmach, Das Unrecht, oder ſonſt 
was zu ahnden fuchen, fich dafür rdchen ; 
etwas übel aufnebinen. 

Rifentitaménte, adv. empfindlicher Weife, 
nngebalten, auf cine rachgierige Art. 


Rifentito, part. wieder gehoͤrt; wieder er⸗ 


wacht, cemunterts ſcharf fchineckend, als 
Wein, Effig u.d. gl. amüglich, unfreunds 

+ Lich, unmillio, zornig, von Perfonen und 
Sachen. parole rifentite, beißende 
Worte. 

Rifentito, adv. erzürnter Weiße, auf cine 
ungehaltene, unfreundlipe Art, f. rifen- 
tıramöante. 

Ken) Subfî. foem. der Vorbehalt, die 

Riférva, f Borbehaltung; bey den Cano: 
niften, das dem Pabſt allein zuſtandige 
Recht, Pfruͤnden zu veraeben, 

Riferbagidue, 

Riferbänza, 

Riferbäre,\ », act. erhalten, vorbehalten, 

Rifervire, ) ausnebmen, aufichieben, Ans 
fand nehmen ; retten, befreyen, riferbar 
la vita, Dag Peben erhalten. rifervar da 
morte, vom Tode retten; st. anfeben, 
Ruͤck ſicht auf etwas haben. non rifervar 
dignità, feine Würde anſehen, als in Bes 
fivafung des Boſen; ir. fo viel als fer- 
bare. 

re verb. rec. (ib erhalten, bes 

Rifervärli, / wahren ; fich vorbehalten, fich 
ansnehmen, fio bedingen, für ſich behal⸗ 
Ten. go 


f. riferbazione. 


Rilervatrice, 


2050 


Riferbäto,\ part. vordebalten, ausgenom⸗ 
Riferväro, / men, für ſich bedungen; =. 
adj. vorjichtig, bebutfam. andar cauto, e 
rifervato nel preftardanari, im Geldleihen 
fih wohl vorfeben, behutfam gehen. 
ne) ſubſt. foem. eine, welche bes 
wahret, aufbelidit. la me- 
moria rifervatrice delle cofe appartenen- 


* ti ad effa, dad Gedachtniß, fo dad, was 


ihn zugehört, bebdlt. 


N) ne foem. der Bordebalt, 


"Rifervazidne 


ie Vorbehaltung; st. das 
Net, mit Ausfchluß anderer geißliche 
Aemter zu vergeben, riferva iff in dieſer 
legten Bedeutung gewöhnlicher. x 

Riférbo,\ üb. mafe. das Aufbehaltenz 


‘Riférvo, 7. die Obhut, der Schuß, - 


Riferramento, fabff. mafe. dad Zuſammeun⸗ 

ziehen; Die Verlopfunug. 

Riferräre, w. act. wieder zufchlichen, vete 
fchließen, einfperven; verſtopfen. 

Riferräto, part. wieder zugeſchioſſen, cita 
geſchloſſen, verfperrt. a 

Riférva, fubft. foem, der Vorbebalt, Bis 
ding; Borsath von dein, was alfgebes 
ben wird; Ausnahme; Vorüÿuchtigkeit; 
ein Hinterhalt .von Soldaten, um je . 
im Notbfale zu brauchen. » mettere in 
riferva, zurücklegen, aufheben, uni davom 
ein audermal Gebrauch zu machen. fen- 

. za riferva, ohne Bedingung, prep. a zi- 
ferva, ausgenommen. 00. 

Riferväre, f. riferbare, uebſt den übrige. 

Rifgaräre, v. act. jähmen, im Baume bals 
ten, wieder bezwingen. | J 

Rifguardaménto , fubft. mafe. das Anbli⸗ 
cten, Anfchauen, amorofi rifguardamen- 
ti, verliebte Blicke. i £ 

Rifguardinte, adj. com. anblidend, ans 
ſchauend. — 1 

Rifguardäre, v. act. anblicken, anſchauen, 
anſehen. rifguardare alcuna cofa, einer 
Sache etwas angeben, mit ihr in Vera 
bindung feben, Bezug mit derjelben bas 
ben; Ruͤckſicht haben. W 

Riſguardatore, fubft. mafî. der Zuſchauer, 
Der Anjchauende. 

Rifguärdo , fubff. m. der Blick, Anblick; 
die Ruͤckſicht, Anfebung, Betrachtung. 
aver rifguardo folo a fe fteflo, nur auf 
ſich fetbit febeu, nur für fich allein fora 
gen. f. riguardo, 

Rifibile, adj. com. bed Lachens fähig, was 
lachen kann, 

Ritibilità, ſubſt. foem. das Vermögen 34 
lachen, die Eigenicbaft, lachen zu koͤn⸗ 
nell. ® 

Rificäre, v. act. wagen, verfuchen, einen 
Merfuch machen. verd, neutr. in Gefahr 

ſeyhn; nicht viel dran fehlen. e’rifica, ciò 
effere più di fi, che di nö, Mefeé koͤmmt 
der Wahrbeit ſehr nabe; dieſes laßt ſich 
ſaſt eher bejahen, als verneinen. 
Tetto | Rificäte, 
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“Rificsto, part. gesagt, verſucht; gefaͤhe⸗ 


kb. 
‚Rifico, £ mafe. die Gefahr. f. rifchio. 
a adj. gefährlich, was Gefahr 
ringe. 
Ritigällo, (ubff. m. Operment, f. 
Rifimigliäre , |, rifomigliare. 
Riffno, fubff. mafe. dim. ein Meines Ges 
aͤchter, das Lacheln. 
Rifipola, ſubſt. foem. der Rothlauf. 
Rifipoläto , übt, mafe. der den Rotblauf 


at. | 
een. Subff. foem. der Widerfänd. f. 
refiftenza. 

Rififtere, 9. act. widerfehen, Widerſtand 

‘- tbun, f. refiftere. 
*Rifffto, fubf. maſt. der Widerfand. f. 
— p in Rich Yaplers de 
ifma, fuhf. foem. ein Rieß Papier z ir, 
eine inbeftiminte Denge Bogen Papier, 
. ferivere una rifma di ricette, einen gana 
> gen Pacft Recepte ſchreiben. 
‘ Rifo, fubft. mafè. plur. le rifa, foem. und i 
rili, mafe, das Lachen, Geldchter. crepar 
‘dalle rifa; morir di rifa, ſich faff zu Zode 
lachen; vor Sachen plagen: "far le rifa 
graffe, unmdßig lachen. il rifo fardonico, 
eine Art Verzuͤckung, welche die Lippen: 


rifagallo. 


È muskeln von beyden Seiten zufammens - 


lacht, veripottet; von ridere. 
Rifoffiîre, v. act. von neuem blafen, wies 
der blaſen, aufblaſen. 
Rifognare, verb, act. wieder träumen. 
Rifolire, v. act. wieder befoblen. ſ. rifuo- 


‘+ fare, 

Rifolino, fub/t. wafe. dim. cin Eleined Ge: 

ldchter, ein kleines Lacheln. 

Riſollecĩtãre, verb. act. wieder anhalten, 

von neuem anfuchen. 

— verb. ad. wieder kuͤtzeln; blos, 

tzeln. 

Riſolvere, verb. ad. perf. riſolſi, part. ri- 
foluto, rifolto, auflöfenz; vernichten; 

- gertbeilen, verwandeln, wie Schnee, Salz, 
Butter; 
befchließen,, den Entſchluß faffen, fchlüffig 
machen. 

‚Rifolvibile, adj. com. aufiöslich. 

Rifölverfi, verb. rec. fich aufdfen 5 sergehen, 
ficb zertheilen, alè Geſchwulſt; jerfiießen, 

— gerloufen, alt Schnee, Sali; ficb ver: 
wandeln in etwas anders; ſich entſchlieſ⸗ 
ſen, ſchluͤßig werden, den Vorſatz faffen. 

Rifolvimento, fubff. m. die Auflöfung, Zer⸗ 
fließung, Zerſchmelzung, Zettbeilung 3 
x Entſchliekung, Faffung des Vorfa: 

e 


Rifolutamente, adv. enticbloffenermette, 
ohne Bedenken, auverldfia, guverfichta 
- 10 credo rifolutamente di fl, ich 

ſage ohne alles Bedenken Ja. 


piebet. >. 
“Rifo; fubft. mafe, der Nelf. it. part. ausges — 


sertbeilen, ats die Geſchwulſt; 
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Bifolutdrza ; ſabſt. foem. Eutfchloffenheit ; 
Berathſchlagung. | 
Rifolutifimamente, adv. (up. ohne dag ges 


trofi. — 

Rifolutiffimo, adj. fup. ganz entichleffen ; 
überaus getroſt, muthig, bereitwillig. 
Rifolutivo, adj, aufdfend, ertveichend, jer⸗ 

tpeifend, als cin Argnepmittel. 
Rifolüto, part. aufgelößt, zergangen, jers 


i Bar Bebenfen, ganz beberit, fehr ges 


“ tbeilt, zerſchmolzen. terra lieve, e rifo- 


., Jura, cin milder, lockerer Boden; ze. 

entſchloſſen, willig, fertig; se. abgemat= 
„tet, kraftlos. 

Bifoluzione, ſubſt. form. die Auflöfung; 

 Zerfließung, Serfbmeljung; ze. die Ents 
Ihließung, der Eutichluß, Die Entichlofs 


“0 fenbeit, muthiges Unterfangen einer Sas 


- 


ce; ir. Entſcheldung, Rathſchluß. 

'Rifommettere, verb, at. perf. rifommifi, 
rifommelli, part. rifommeffo, wicder uns 
terwerfen. ſ. rifotromettere. 

Rifomigliänza, fubft. foem. Aehnlichkeit, 

Gleichheit; f. rafomiglianza. 

"Rifomigliäre,\ verb, neutr. ähnlich, gleich 

Rifimigliäre, / ſeyn, ahnlich fehen, f. raf 

“ fomigliare. 

Rifonänte, adj. erflingend, wicdertönend, 
wiederiihallend, 

"Rifonänza , fabf. foem. der Klang, Schal, 
QUiederfchall, von, einem mufkalifchen 
Inſtrumente; ie. die Bedeutung eines 
Worts. 

Rifonäre, verb. neutr. ſchallen, Elingen, wies 
derichallen, ſ. rifuonare. verb. ad. bes 
kannt machen, erfchallen Laffen. 

Riforbire, verb, act, ind. auf ifco*, wieder 
verſchlucken. 

Riforgente, ſ. riſurgente. 

Riſotgere, verb, act. wieder aufſtehen. ſ. 
riſurgere. 

Riforgimento, /ubff. m. die Auferfebung, 

‘Riforrélo, part. wieder erfanden, aufges 
Handen, f, refurrefli. 

*Rifsrto, fubft. mafe. 300, Steuer, Tris 
but; it. die Oberperridaft, die böchfte 
Gewalt, ' 

-Riförto, part. wieder auferffanden, von 
riforgere. 

Ritofpignere, \ verh. af. perf. rifofpinfis 

Rifofpingere, / part. rifofpinto, Wieder gus 
rücktreiben,, rückwärts ſtohen, zurück 
fihlagen. ri 

Rifofpinto, part. wieder zurücgefloßen ; 
von rifoipignere. 

Rifotterräre , verb. act. wieder beerdigen, 
wieder mit Erde befchütten; wieder gue 
Erde beſtatten, begraben, 

Rifottomettere, verb, att. wieder unters 

"werfen, unterjochen. f. rifommettere. 

Rifovvenfre, verb. nentr. pref. rifovvengos 

‘ Perf. rifovvenni, part, sifovvenuto, et 

gede 


2053 Rifp 
gedenk fenn, fich wieder erinnern, +. rer. 
rifovvenirfi, fich wieder erinnern. 

Rifparmjamento, fubff. m. das Gparen, 
die Erfparnif, die Sparfamfeit, tardo 
rifparmiamento è nel fondo, das Sparen 
u in fpdt, wenn man ſchon den Boden 
ieht. 

Rifparmiänte, adj. com. ſparſam, haushaͤl⸗ 
tig. | 

Rifparmiäre, v, a#. fparen, erfparen ; haus⸗ 
halten, fehonen, veriihönen. rifparmiar- _ 

la ad alcuno, einem vergeben, verzeihen. 

- rifparmiarfi, verb. rec. (ip febonen , auf 
ſich Acht haben, ſich vorſehen; ir. im 
Ausgeben genau ſeyn. 

Rifparmiäto, part. geſpart, erſpart; ge⸗ 
ſchonet; vergeben, verziehen. danaio rif- 
parmiato, due volte guadagnato, was 
man eripart, tft fo gut ald verdient. : 

Rifparmiatöre, fabff. mafe. cin Sparer, 
Der febr fparfam bausbdit. 

Rifparmiatrice, fubft, form. eine Spareriu, 
gute Konsbälterin. 

Rifpirmio, fubft. mafe. Erfparnif, Erfpas 

. zung, Gparfamfeit; se. das Erfparte. 

‘Rifparmibfo , adj. ſparſam, erfparend. 

Rifparmiiiccio , ſubſt. mafe. dim. cine klei⸗ 
ne Eriparung. 

Rifpazzäre , verb. a&. wieder ausfehren, den 
aus wieder abmasden im Schorfeine, 

en. i 

Rifpégnere, verb. af. perf. rifpenfi, part, 
rifpento, wieder ausloͤſchen. 

Rifpendere, verb. o. perf. rifpefi, ‘part. 


rifpefo, wieder ausgeben, wieder aufs | 


— das Geld; neuen Aufwand ing» 

Cu. . i 

Rifpento, part. rofeder verlofchen, von neue 
em ausgelöfcht. f. rifpegnere. 

Rifpérgere, verb. af. perf. rifperfi, part. 
rifperfo, beiprengen, f. afpergere. 

Rifperräbile, adj. com. ehrwürdig, ſchaͤtz⸗ 
bar, achtbar. , 

— adj. com. ehrerbietig, demuͤ⸗ 


thig. 

Rifpettire, ver. n. Achtung hegen, werth⸗ 
ipdben, in Epren halten, verehren. 

Riſpettatiſũmo, adj. fup. ſehr hoͤch und 
werthgeſchadtzt, hochachtbar. 

Riſpettato, part. werth gehalten, hochge⸗ 
ſchatzt, verehret. 

— adj. com. ehrerbietig, gehor⸗ 
am. 

Rifpettivaménte, adv. in Kuͤckſicht, in Bes 
zug einer Sache auf die andere, in 
Bergleichung. 

Rifpertivo, adj. beziehend, mas bende Theis 
le angeht, betrifft, fich eins auf das ans 
dere bezieht, reipektiv. o 

Rifpetto , fubft. mafe. die Ruͤckſſcht, der 

ciug, das Abfeben, fo man auf etwas 
dat, in irgend einer Handlung, Obacht⸗ 
nehmung, xiſpetto, a sifpetto, in zia 
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fpetto s ‘per rifpetto, find" glelchbedcits 
tende prep. in Ridfiht, in Betrach⸗ 
tung, in DBergleichung, in Unfebune, 
wegen, uf, willen; Beben mit dem 
en. und dat. aver rifpetto al tempo, die 

cit anſehen, fich nad der Beit richten. 
fenza rifpetto di perfona, ohne Anſehen 
der Perfon. un uomo di rifperto, eig 
angefepener Pann. per buon rifpettos 
um geroiffer Urfachen willen; ze. die Ries 
Der, mele die Verliedten bey des Nacht 
ihren biebſten vorfingen.; st. rifpotti, Ces 
vemonien, Complimentirung. 

Rifpettofifimo , adj. fap. febv chrerbietig, 
fee folgfam. 

Rif; — adj. ehrerbietig, folgſam, ge⸗ 

orſam. 

Rifperrüccio, fabf. mafe. dim. Meine Ruͤck⸗ 
fdt, Uefadhe. ’ 

Rifpianére, verb. af. wieder eben, gleich 
machen. it. erkldren, auslegen. rifpiana- 
re un fogno, einen Traum auslegen. 

Rifpianäto, part. gleich, eben gemacht, 

Rifpianäto, fabß. mafe, ein gleicher, ebener 
Set, eine Ebene. 

*Rifpiarmamente, ſubſt. m. f. rifpiarmia» 
mento. 

*Rifpiarmäre, f. rifparmiare. 

*Rifpiäcmo, f. rifparmio. 

Rifpigolaménto, fub/t. mafe. das nochmali⸗ 
ge Mebrenfefen. N 

Rifpigoläre, verb. af. nachleien inder Ernds 
te, Nachlefe balteu, sacfoppeln. - 

Rifpingere, verb. af. perf. rifpinfi, part. 
rifpinto, jurücktreiben, —32* 

Rifpînta, ſubſt. form. ein Ruͤckſtoh, ein 

toß, deu man micdergicht, oder wieder 
bekoͤmmt. 

— part. zuruͤckgellohen, zuruͤckgetrie⸗ 

n 


en. 

Rifpiräre, verb. af. athmen, Athem polemg 
verdünßen, ausdünßen. ſ. refpirare, 

Rifpirazidne, fabß. foem. das Athıneu, daß 

Utpembolen. | 

ifpitto, fubff. mafe. 5 

ifpitto, fubft. mafe. die Rupe, Erholung, 

Seit jur Erholung. it. ffatt rifpetto. - 

ifplendentemente; adv. auf eine glänzende 

Art, mit großem Glanze. 

Bifplendénte, adj. com. leuchtend, glänzend, 
—— 

Rifpiendentiimo, adj. ſup. überaus ſchim⸗ 
mernd, belgldnzend. 

Rifplendenza, f. faem. der Wiederſchein, 
der Glanz, der Schimmer. 

Rifplendere, verb. af. Strahlen von fich 
werfen;, leuchten, glänzen. mer. price 
to, berrlich leben. it. met. hervor leuchs 

en 


finte 

mernd, hervorleuchtend. mer. anſehnlich, 
edel, eb ig. 

*Rifplendiénte, adj. com. wieder fcheinend, 


länzend, 
ît i 3 Rifpiendi- 


R 
R 


Rifplendevole, adj. com. glänzend 
‘ 
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Rìfplendiménto , fubf. mafe. dad Wieder⸗ 
ſcheinen, Leuchten, Gldnzen, der Glanz, 


immer. 

#Rifplenddre, fubff. mafı. Glanz, Schims 
mer. f. fplendore. 

Rifpogliäre, verb. af. wieder berauben, 

von neuem ausziehen, wieder auıda 
Beiden. 

Rifpondénte, adj. com. antivortend, erwies 
dernd, mwieberfchallend. mer. uͤbereinſtim⸗ 
mend, proportionirt. membra convene- 
volmente infra fe rifpondenti, Glied⸗ 
maßen, welche die gehörige Proportion 
unter einander haben. sr. der Refpondent 
im Difputiren, 

Rifpondénza , fubf. foem. die Beantwors 
tung; Mebereinfimmung; Bezug, Bes 
ziehung. 

Riſpondere, ‚verb. ad. Perf. rifpofi, 
particip. rifpofto, autmorten, beantwor⸗ 
ten; erwiedern; uͤbereinſtimmen, gleich 
Sommen, übereintreffen; einauder ge⸗ 
trade über Beben, una fineftra, che 
rifponde fopra il canale, cin Fenfter, dag 
auf den Kanal gehet. i. gut fagen, Bürs 
ge fepn, dafür eben; sie. mit der Zahlung 
inne balten. mer. gehorchen, unterivora 
fen ſeyn. Im Kartenſpiele heißt rifpon- 
alere, die Farbe bebennen, fo viel als giuo- 
care le carte del medefimo feme che al- 
tri ha giuocato, 

Rifpondévole, adj. com. übereinfimmend. 

Rifponditöre, fubft. mafc. cin Beantworter, 
der beantwortet, 

Rifponfäbile, adj. com, der Berantwortung 
od, Rechenſchaft von etwas geben muß, 
Rifponfabilità, ſubſt. foem. die Gewaͤhrlei⸗ 

ung, das Gutfagen. 

Rifponfiöne, fubff. foem.+ die Antwort, 

Rifpsnfo, fabfl. mafe. Beantwortung. 

Rifpota, Sub. foem. buona rifpofta 

“ molto vale, e poco cofta, ein gutes Wort 
findet cine gute Statt. ogni parola non 
vuol rifpofta, man muß nicht immer das 
letzte Wort baben wollen, nicht alles fo 
genau nehmen, 

Rifponlivo, adj. zur Antwort dienend, ges 
(ict 


Rifpofire, verb. at. wieder heyrathen, 
wieder cine Frau nehmen. 

Riſpoſto, part. geantwortet, beantwortet; 
bon rifpondere, 

Rifprangäre, verb. af. wieder zufanımens 
fliffen, mit Drathe zufaınmenfägen ; 
wird von zerbrochenem Gefäße gebraucht, 
f. fprangare. 

*Rifpréndere, verb. neutr. |. refplendere, 

Rifputäre, verb. af. wieder ausfpeyen. 

Rıfquittire, werd. af. ind, uuf ifco, den 

Kaubuögeln Die zerbrochenen Federn 
wieder einrichten; wird von Salkenieren 
gebrampt. 


3 


troͤpf 
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Rifquftto, ſabſt. mafe. die Ruhe. ſ. rifpie- 


to, - 

Rifquottfbile, adj. com. eintreiblich, mas 
eingefordert werden kann, ald Schulden. 

Riffa, fübfl. feem der Banf, Streit, die 
Gtreitigleit, Schlägeren, Stänteren. 

Ben Subff. com. ein Bdnfer, eine Zan⸗ 
erinn. 5 

Rifäre, v. act. ganfen und fireiten, fich 
berum balgen. 

Riffofo, adj. gAntifh, der immer Zank und 
Gtreit erreget. - 

Riftabiliménto, fabf. mafe. die Wicderers 
richtung, Wiederberfiellung. 

Riftabilire, werb. a. ind. auf ifeo, wieder 
berftelen, von neuem fefiffellen, errichten ; 
wieder einführen; wieder in Ordnung 
und Stand bringen. p 

Riftabilito, pare. wieder hergeſtellt, wieder 
eingelegt. i, 

Riftacciäre, verb. af. migder ficben. 

Riftagnäre, ». act, mit Zinn überziehen, 
überzinnen;_ se. ſtillen, ftebend machen, 
eine Hüßige Sache, ald das Blut. » 

Riftagnire, verb. nextr.  riftagnärfi, verb. 
rec. ſtarren, ftille ſtehen, aufhören zu lau⸗ 
fen, zu flleßen, als Blut, Waſſer, Milch. 

Riftagnativo, adj. wos zum Stillſtehen 
hilft, blutſtillend. 

Riftagnäto, part. uͤberzinnt; it. von flüßfs 
—— geſtillet, Hille geſtanden, ges 
ſtopft. or 

Riftägno, fühf. maß. das Stilleſtehen, das 
Starren des Blutes in den Adern. 

Riftimpa, fabf. foem. eine neue Auflage, 
neuer Abdruck. 

Riftampa;e, verb. a. wieder drucken, einen 
neuen Abdruck machen, neu aufegen, 
ein Buch. 

Riftampäto, part. neu gedruckt, wieder abe 
gedruckt, meu aufgelegt 

— S. foem. das Aufhoͤren, Stehen⸗ 

eiben. 

Rifläre, v. meutr. riltîrfi, verb. rec. fichen 
bleiben, verbleiben, fich aufhalten; aufs 
bòren. non riftai di pregare iddio ,. ich 
ließ nicht ab zu beten. 

Riftira, ſubſt. foem. das Raſten, Stillefica 
ben, die Vermeiluna, das Innehalten. 
Rittauräre, verb. act. wieder herjiellen, aufs 

richten. 

Riftauratdre, ſabſt, mafe. ein Wiederhers 


eher. 
Riftauro, ſubſt. m. die Erholung, Aufrich⸗ 
tung. f. siftoro. 

Riftecchire, verb. nentr. ind. auf ifco, aus⸗ 
trocknen, trocfen werden, vertrocinen.: 
Riftecchito, part. getrocknet, troden ge⸗ 

morden. 
Riftilläre, v. act. wieder diftiliren, wieder 
—— verb, neutr, wieder tropfen, abs 


Riflio» 


— 
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Riffo, adj. ſtattiſch, unbdndig, alé ein 
Pferd. f. reftio. 

Riftio, fubft. mafe. Gefahr. f. 

Riftituire, 7. act, ind. auf ifco, 
frellen, erfegen, wieder geben. | 

Riftitutores fubff mafe. einer der wieder 


giebt, wieder zuftellt. 
Riftoppäre, verb. act. wieder zufopfen, vere 


. (topfen. 

+ Riftoppidre, ©, act. Uebren leſen, nachſtop⸗ 
peln; fo viel als riſpiʒolare. 

Riftoramento , fabft. mafe. die Vergeltung, 
Entichädiaung, Erſetzung; Erquicfung, 
Erholung, Erneuerung der Kräfte. 

Rifforäre, v. act. vergelten, erſetzen, belobs 
nen; wieder in vorigen Stand fegen; 
wieder aufrichten, erquicen. riftorarfi, 
fich wieder erbolen, sich ſtaͤrken, 


den. 
Riforasivo, adj. erquickend, fidrfend. 
Riftoräto, part. wieder in guten Stand ats 
fegt; vergütet; erquickt, erholt, ge 


ſtaͤrkt. 

Riftoratdre, ſbſt. mafe. Wiederherſteller; 
der etwas in den vorigen Stand ſetzet; 
fidrfend, alè Arinen. il medico non è 
nn der Arzt kann nicht allemal 

eifen. 

Riftoratrice, fabß. foem. Wiederberftellerin, 

. die in den vorigen Stand feget. Ä 

Riftorazioncella, fuhf. foem. dim. cine Eleis 
ne finderung, Heine Erquicung. 

Riftorazione, fubft. foem. die Wiederher⸗ 
frellungs Erquickung, Stdrfung. 

Riftsro , Sub. mafe, die Vergeltung, Eries 
gung, Erquidung, Vergütung, Troͤſtung, 
Linderung. 

Riftrettamente, adv. kurz gefaßt, mit mez 
nig Worten. é 

Riftrettino, fub/. mafe. cin Meiner Aus: 


zug · 
Riftrettifimo, adj. ſup. ſehr eingefchränkt, 
febe genau, vom Preiße; ſehr kurz ges 


rifchio. 
wieder gus 


erquis 


faßt; fehe enge, ganz zuſammengezo⸗ x 


gen. 

Riftrettivo , adj. ufammenziehend; was 
einſchranket, Graͤnzen feget, ſ. reftter- 
tivo. 

Riftrétto, part. von riftrignere, eingefchloffen. 
it. vorfichtig, bebutfam; genau. prezzi 
siftrecti, duferfte Breiße. riftretto nelle 
fpalle, mit eingezogenen Achieln, mit 
den Achfeln gezuckt, zum Zeichen des 
Mitleids, oder der Gedult. 

Riftrerrö , fubf. mafe. der Hauptinhalt, 
ein kurzer Begriff, Aussugs ze. cin en⸗ 
ger Ort, Plag, wo viele Sachen beyfam: 
men find: il riftretto d’un negezio, die 
Hauptfache. in riftretto, ada. kurz getaßt, 
auszugsweiſe. 

Riftrignente, adj. com. qufammenziehend, 
alè eine Arzney. 

Riftrignere,, riftringere, verb. act. perf, ri: 


- * Rifucitazibne, refucitazione, 
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ftrinfi, part. riftrinto, wieder auffpane 
nen, etwas ſchlaffes; ſtaͤrker befeftigen, 
feft zufammenziehen; Zwang antbun 3 
einziehen, ing Enge dringen, ins Kurze 
tehen, mas gu weitlduftig iſt; veritopfen, 
opfen, als Megney den deib; einſchran⸗ 
ken, Gränzen jegen, dem was ausichweiftz 
Einhalt than. riftrignere l’ appetito car- 
nale, die Fleiſchesluſt unterdrücken. ri- 
ftrignerfi con alcuno, fich mit einem ges 
nau einlaffen. st. mit ihm zu Rathe ges 
| ben. riftrignerfi nelle fpalte, oder blos 

— siftrignerfi, Die Achfeln jucken, gum Zei⸗ 
chen des Mitleids, des Widerwillens, 
oder der Geduld. se ungern an etwas 
geben. riftrignerfi nello fpendere , fio 
einzieben, Wirthichaft treiben. 

Riftrignimento,\ f. mafe, die Einfchräns 

Riftringimento, / fung, Ei iebung , Zus 
fammenziebung ; it. die Maßigung, Daͤm⸗ 
pfung der Begierden. 

Riftrinzidne, f. reftrizione, 

Riftroppieciäre, 7, act. wieder reiben, 

Riftuccäre, v. act. wieder übergnpien, oder 
bios üiberappfen; Ekel verurfachen. verb. 

nentr. überdrüßig werden, Ekel bekom⸗ 
men. 

Rifticco, adj. überdrüßig, fatt, bis zum 

fel gefdttiget. 

Riftudiäre, v. ace. wieder Audieren, 

Riftuzzicäre, ©. act. von neuem anreitzen, 

wieder aufbringen. — 

Rifucciäre, +. act. faugen, ausſaugen. 

ee Subfi. mafe.} die Auferfies 

- hung. 

*Rifucitàre; f. rifufcitare. 
f. rifurro» 
zione. i 

Rifudamento , fubß. mafe. das Wieder⸗ 
ſchwitzen. 

— adj. com. abtroͤpfelnd; diſtilli⸗ 
rend. 

Rifudire, verb. nentr. wieder ſchwitzen. it. 
berausfließen, mie der Saft aus den 
Bäumen, 

Rifvegghiäre, v. act. aufwecken, vom Schla⸗ 
fe ermuntern, | 
‚Rifvegliamento , fubf. mafe. die Erwa⸗ 
hung, Erweckung, Ermunterung ; ito 

NMunterfeit. 

Rifvegliänte, adj. com. erweckend, erre⸗ 
gend. 

Rifvegliäre, v. act. erwecken, aufwecken; 
ermuntern, erregen, lebhaft machen, 

Rifvegliärfi, verb. rec. aufiwachen, crivas 
benz; fi ermuntern, vege werben. 

Rifvegliäte, part. erweckt, erwacht, comun» 
tert, angereigt, erregt. 

Rifvegliatdre, fabf. mafe. der ermunterk, 
erregt. 

Rifugelläre, 7. act. wieder fiegeln, von 
neuem befiegeln. . 


Tıt3 Rifvifre, 


so) Rifv ‘Rita 


Rifviäre, 2. act. wieder vom Wege abbritts 
gens abwenden, verführen; abratben. 
Rilultamento, fab. mafe. das Entfteben, 

Der Austrag, Die Folge aus einer That, 


oder Rede. | 
Rifulränte, \ adj. com. entfpringend, da: 
Refultinte, / ber fommend, 


Rifultäre, verh. n. daher fommen, daraus 
folgen; ausfchlagen, gu etivas gereichen, 

Rifultito, fubß. mafè. der in einer Vers 
fammiung berathichlagender Berfonen 

efafte Schluß; der Austrag, der Ers 
olg, der Ausichlag. it. part. von riful- 

tare. 

Rifuonäre, f. rifonare. 

Rifugna, f. rifonanza. 

Riſupino, adj. ruͤcklings gelegt, mit dem 
Bauche in die Höhe, 

Rifurgente, riforgente, adj. com. wieder 
auffiehend, 

Rifürgere, verb. n. perf. rifurfi, part. ri- 
forto, wieder aufſtehen; ivieder von den 
Todten auferfieben; daraus entjichen, 
herkommen. dall’ un defio I altro rifor- 
ge, aus einem Verlangen entiicher ein 
anders. 

Rifurréffi, ſ. refurreffo. 

Rifurreziöne, ſubſt. foem. die Auferſtehung 

| der Todten. f. refurrezione. 

Rifufcitaménto , fahf. mafe. dad Wieders 
auferwecken eines Todtens die Auferfies 
bung von den Todten. o. 

Rifufcitinte, adj. com. von Todten ermes 
end; lebendig machend. 

Rifufcitire, verb. af. wieder lebendig mas 
chen, von Todten erwecken. verb. n. von 
den Todten auferitchen. mer. ermuntern, 
beleben; munter werden. Gleichnißweiic, 
erwecken vom Gchlafe, 

Rififcitito, part. von den Todten erweckt, 
auferftanden. 

Rifufcitatore, fubff. mafe. einer der wieder 
lebendig macht, von den Todten erweckt. 
met. einer der etwas wieder Derjtellet, 
erneuert. 

Rifufeitazidne, ul. form. die Erweckung 
von den Zodten; febendigiverdung, 

Ritaccäre, verb. ad. wieder anbinden. 

Rıragliäre, verb. act. wieder abfchneiden, 

beſchuciden; zuweilen blos, fchneiden, 
zerfihneiden. mer. wegnehmen, verbans 
mem, ald die Begierden, unterdrücen, 

‘Ritagliatore, fubft, mafe. cin Ausfchnitter, 

einer der Ellenweife verkauft. 

‘Ritiglio, fubf. mafe. cin Abfchnigel, Abs 
ſchnitt, Stuͤcke vom Tuche, Beuae, u. d. 
gl. vendere a ritaglio, Elienweife, eins 
zeln verkaufen; heutiges Tages faat man 


vendere a taglio, a minuto, fraij. en 
detail. 


Ritaglidzzo, fwb/f. mofe. dim. cin Abſchnitt⸗ 
chen, 
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Kitardamento ‚! ſabſt. mafc. die Derjöges 
rung, der Aufichub, Verzug. 

— ad). com. verjoͤgernd, verwei⸗ 
end. 

Ritardänza, ſuhſt. foem. die Verweilung, 
der Aufſchub, die Verzoͤgerung. 

Ritardäre, verb. act. aufichieben, verzögern, 


verlängern, aufhalten, verſchleben; 
emmen, fdumen. verb. rec. ritardarli, 
ich verweilen. 


Rirarddro, part. aufgehalten, vwerjönert, 
verfchoben , gehemmt, geſdumet. 

Ritardarivo, adj. com. verjögerud, mas 
Verzoͤgerung verurfacht. 

Ritardatdre,, fnbf. mafe. ein Dersdgerer. 

Ritardazigne, fub/t. form. die Verzögerung, . 


Derweilung. 

Ritärdo, fahß. mafe. der Aufichub, Verzug, 
Zeitucrluf. fenza ritardo, unverzüglich. 

Ritegno, f. mafe, die Zurückhaltung, Ber: 
binderrung ; der Halt,: die’ Gefefiigung 
einer Sache an die andere; Entbaltung, 
Mdafigungi se. der Schuß, die Zuflucht. 
fenza ritegno, ohne Maaf und Biel, 
fpendere il fuo fenza alcun ritegno, das 

einige ins Gelag hinein vertbuti. 

Riteménza, fubft. foem. tn neues Befürchts 

; nil; - Burcht ; blos, Furcht, Zaghafe 

gkelt. 

Ritemere, verb. act. wieder befürchten, oder 
blos, ſich fürchten. riremerli, idem. 

Ritemperäre, verb. a. wieder mäßigen, 
von neuem ſtillen; zuweilen blos, ſtillen, 
defdnftigen, mäßigen. ritemperarfi, fich 
befänitigen. 

Ritendere, verd. af. perf. ritefi, part. ri- 
tefo, wieder ſpannen, vom neuem aufs 
fpannen; auch blos, ſpamen, aufipans 
nen. 

Ritenénte, adj. com. zurüchaltend. 

Ritenenza, fabft. foem. die Zuruͤckhaltung; 

ein Andalt; das, woran man ich aubals 
ten kaun, wenn man in Gefahr ift zu 
fallen, oder zu erfanfen. 

Ritenére, ©. act. pref. ritengo, perf. riten- 
ni, part. ritenuto, wieder halten, blos, 
balten ; abhalten, zurüchalten, aufhals 
ten; anhalten; verbindern, daß ciner et⸗ 
was nicht thun kann; bey fich behalten, 
alè die Speife, eine Sache, die man ges 
böret; bendebalten, ald Sitten, Gewohn⸗ 
beit, Gebrduche. ritenere a mente, im 
Beddchtniß behalten. ritenere un dono, 
cin Geſchenk annehmen, ritener l’ orina, 
das Waffet verhalten. ritener le lagri- 
me, ſich der Thrdnen enthalten. ritene- 
re i coftumi d’ alcuno, es einem nad)» 
thun, wie cr es macht, 

Ritenérfi, verb. rec. an fich halten; fid 
enthalten, fich mäßigen. ricenerfì dalle 
rifa, das Lachen verbeißen. 

Ritendvole, adj, com. mas fi halten, bes 

wi balten 
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halten läßt. intendimento ritenevole, 
ein fähiger Kopf, der leicht fat. 
Ritenimento, fub/f. mafe. die Zuruͤckhal⸗ 
tung, der Vorbehalt; das Behalten, 
de bie Verpaltung, als des 
ring. 
Ritenitiva, ſubſt. foem. die Fähigkeit, leicht 
zu behalten, und fich zu erinnern, 
Ritenitivo, adj. zurückhaltend, bebaltend, 
aufbebaltend. : 
Ritenitgjo, fub/f. mafe. cin Ding, welches 
zuruͤckhalt, cin Vorfhug zum Anhaiten, 
als eine Furcbe, welche am Rande des 
geackerten Feldes gezogen wird, um die 
Erde anzuhalten; cin Damm, Geldns 


der. 

Ritenitöre, fubff. mafe. einer der zuruͤck⸗ 
hält, aufhält, aufbebdit. 
Ritenitrice, fuhft. foem.' cime die zuruͤckhalt, 

bewahret, aufhält. 

Ritentire, ©. act. wieder. verfuden, nochs 
mals probiren. 

Ritenuta, ſubſt. foem. die Zurückhaltung, 
das Aufbören, Wegblciben, als der mos 
nnatlichen Reinigung der Weiber, f. rire- 
nimento. î 

Ritenuramente, adv. mit Buridbaltung, 
Borbehaltungsweife; se. maßig; Elüglich. 

Ritenutdzza , fubß. foem. die Zuruͤckhal⸗ 
tung, das Anfichhalten; die Mdfigung; 
Vorſichtigkeit. 

Ritenuto, part. zuruͤckgehalten, an ſich ger 
alten; abgehalten, verhindert, se. 
andhaft, fehbleibend. una battaglia ri- 

tenuta, eine ffaré anhaltende Schlacht. 
andare ritenuto in alcuna coſa, in einer 
Gabe bedachtſam, vorfichtig verfahs 
ren. ‘ 

Ritenzidne, fwb/?. foem. die Zurückhaltung ; 


Dorenthaltung, der Vorbehalt; die Vers — 


haltung, als des Urins, 
Ritéffere, verb. af. wieder, von incuemi we⸗ 
ben. met. wiederholen, nochmals fagen. — 
Ritefilito, part. wieder gewebt, von neuem 
verfertiget; it. gewebt, geflochten. 
Ricfgnere, ». act. mieder färben, ſ. cigne- 


re. 

* Ritimo, fuhff. mafe. der Rythmus; Die 
Gleichheit der Zahlen ſowohl, als der 
Derie; der Reim. f. ritmo. 

Ritinto, part. wieder aifärbt. 

Ritiramento, ſuhſt. mafe. das Zuruͤckzie⸗ 
ben, Zuſammenziehen; Einfbrumpfens 
Einlaufen, als des Tubes; ze. dad Bea 
— in die Einſamkeit, die Eingezogen⸗ 

cit. 

Ritiräre, verb. act. zurückziehen, zufammens 
ziehen , einwdrts ziehen. la lumaccia ri- 
zira le corna, die Schnecke zieht die 
Hörner ein. ie. einziehen, die Gelder. 
verb. neutr. einlaufen, als Zuch. 

Ritiricfi, werb. rec. fid) ivegbegeben, meg: 

„geben ; zurückgehen: abziehen; fluͤchten, 
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“fn einen Ort, gu feiner Sicherheit; abs 

gehen, ablaffen, von etwas, io man ans 
gefangen, oder zu thun verfproche hats. 
te; eingeben, ald Tuch. pi 

Ritirita, fub/2. foem. dev Rùdiug, das Zu⸗ 
rüczieben der Armee, das Zurückwels 
chen. batter la ritirata, Das Zeichen zum 
Abzug geben; ze. die Eintamfeit, cin 
einfamer Ort. met. bie Ausflucht, Vera 
theidigung, Rechtfertigung, Ausrede, 

Ritiratamente, adv. abgefondert, beyfeits, 

Ritiratézza, fabf. foem. die Liebe zur Eins 
ſamkeit, Eingesogenbeit, Einfamkeit, Abs 
ſonderung. 

Ritiräto, part. zurückgezogen, wegbegeben. 
vita ritirata, cin einſames Leben, uomo 
ritirato, ein eingezogener Menfch, dee 
wenig mit Menfchen umgeht. ftar riti- 
rato, eingezogen leben, : 

Ritiro, fubff. mafe. cin friler, cinfamer 
Ott. it. CEingezogenbeits ſtatt ritira» 
tezza, ° 

Ritmico, adj, was fib reimt. fuhf. mafe. 
einer der im Dichten meder dad Sylben⸗ 
maaß, noch die Zahl und Ordnung der 
Meime beobachtet, fondesn blos Die Au⸗ 
zahl der Syiben. BR 

Ritmo, fabf. mafe. die Zahl, die Zwiſchen⸗ 
zeit einer Bewegung zur andern; Die 
Cadence der Verfes! se. der Vers. 

Rito, fubß. mafe. der Kirchengebrauch. 

Ritoccaménto , fabf. mafe. die nochmalige 
SBeribruno, Betaftung, Wiederholung, 
Be im Erjdhlen; 3. Steigerung des 

reißes, la cagione del riroccamento 
del grano, Dic Urfache des Aufichlags 
im Getreide, se. die Berbefferung cince 
Schrift. 

Ritoccäre, verb. act. wieder berühren, wies 
der betaften, befühlen. verb. neuer. wie⸗ 
der kommen, ſich wieder dufern. la pe- 
ftilenzia ritoccò in quelle terre, die des 
fiilenz fam in denfelben Gegenden mica 
der. ritoccare una ferittura, cine Schrift 
verbeffern. ritoccare una pittura, ein 
(Gemälde wieder iberfireichen. ritoccare 

‚una corda, bey einer Leyer bleiben. 
ritoccare un difcorfo , dad Gefagte wies 
derbolen. il grano rirocca , dad Getrel⸗ 
de ſchlagt wieder auf. 

Ritoccächi, verb. rec. fich wieder anputzen. 


\Ritocco s ſubſt. maſc. der Aufichlag des 


Preißes. 

Ritocco, comtr. part von ritoccato, wieder 
beruͤhrt, von neuem angefuͤhlt; wieder 
gebeſſert, uͤberſehen. 

Ritogliere, ritorre, verb. act. perf. ritolfi, 
part, ritolto, wiedernehmen. ritorre con- 
tro a ragione la cefa donata, das (Ges 
fchenfe widerrechtlich zurücknehmen. it. 
abführen, wegleiten, als Waſſer. 

Ritoglimento, fabf. mafî. das Wiebernebs 
Ttt4 men: 
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men; MWichererlangung deffen, was und 
zugehoͤrte. 

Ritoglitöre, fabf. maſe. einer der wieder⸗ 
nimmt, wieder fordert, ſich wieder zu⸗ 
eignet, was ſeine war. 

Ritolto, part. wieder genommen, wegge⸗ 
nommen, geraubt; von ritogliere. 

Ritondamente, adv. in der Rundung, auf 
eine runde Art. 

Ritondäre, verb. ad, rund machen, cine 
runde Bigur geben; ir. das duberffe an 
etwas befchneiden, um cd gleich zu mas 
‘cen, als Tücher, Bücher, u. d. gl. 

Ritondito, fw5/?. maß. die Rundung, der 
timfang, Umkreis. 

‘ Ritondfto, part. rund gemacht, in runde 

Geftalt gebracht; befchnitten, an den 

— gleich, eden gemacht, als Buͤ⸗ 
r 


er. 

Ritondetto, adi. dim. was rundfoͤrmig iſt, 
ein wenig rund. guance ritondette, et⸗ 
was runde Backen. 

Ritondéaza, fubff. foem. die Runde, die 
runde Geſtaͤlt, die Rundung. 

Ritonditä, fubf. foem. die Rundung. 

Kitöndo, fubf. mafe. die Rundung, der 
Umkreis, Uinfang. | 

Ritönio, adj. rund, vundfèrmig. 

Ritörcere, verb. act. perf. ritorfi, part. ri- 
torto, wieder drehen, wieder wenden; 
ander3 wohin richten, alè die Augen; 
verdreben, ritorcerfi, v. rec. fich umwen⸗ 
den; ſich anders wohin wenden. 

Ritorciméato, Mhſt. mafe. das Umdrehen, 
das anders wohin Wenden. 

Ritoreitura, fubff. foem. die Verdrehung; 
das Verdrehte, Umgebogene. 

*Ritbrica, ſubſi. foem. die Rhetorik, die 
Redekunſt. ſ. rettorica. 

itornamento , ſubſt. mafe. die Umwen⸗ 


dung, die Zuruͤckkehr, die Wiederkunft, 


vom Waſſer, von-der Fluth. 

Ritornänte, adj. com. wieder zuruͤckkehrend, 
miederfommend, 

Ritornänza, fubfl. foem. die Wiederfanft, 
Zurückunft. . 

Ritornäre, verb. nentr. wicderfommen, zu⸗ 
ruͤckkommen; ummenden, umkehren, 
wieber umkehren. ritornar fano, efrefcos 
wieder frifch und gefund werden. ritor- 
nare a fe, Oder in fe, wieder zu ſich kom⸗ 
men, in fich fchlagen, in fich ehren. it. 
wieder zu fich fommen,. feiner mächtig 
werden, nah einer Ohnmacht. ritornare 
al propofito, wieder auf die Sache foms 
men. ritornare in capo, Oder fopra ’l 
capo, zum Schaden acreichen. gli ritor- 
nano gli fpiriei, er beftunt fich wieder, 
er bekoͤmmt wieder Leben. vers. ace. wie⸗ 
Derbringen, mieder zuſtellen. ritornare 
uno in vita, cimcn wieder lebendig mas 
en. ritornare alcuno nel primo ftato, 
einen wieder in den erfien Bußand vers 
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+ fegen. ritornare q. c. nel fuo luogo, ct» 
was wieder an feinen Ort dringen, 

Riternäta, /@bf. foem. die Kückunft, der | 
Ruͤckweg, die Wiederkehr. chiuder da 
via alla ritornata, den Rückweg abſchnei⸗ 
den, verfperren. 

Ritornäto , part. wiedergekommen, zuruͤck⸗ 
gekehrt. 

Ritornatsre, ſubſt. mafc. der wieder gus 
ruͤckkoͤnmt. 

Ritornévole, adj. com. wodurch man wie⸗ 
der zurück kommen kann. 
Ritorno, fubß. mafe. die Wiederkehr, Wie⸗ 
derfunft, Zuruͤckkunft. al mio ritorno, 
bey meiner Wiederkunft. eſſere di ritor- 
no, auf dee Ruͤckreiſe ſeyn. partir di ri- 
torno, jurücreifen. dari q. c. di rıror- 
no, etwas zuruͤckgeben. un ritorno, eis 
ne Gelegenbeit wieder zurück zu fahren. 
fare un ritorno, einen Spaziergang, 

Gpazierritt machen. 

Ritörre , ſ. ritogliere. 

Ritörta‘, fubff. foem. citte Baumruthe, wo⸗ 
mit man etwas umflechten kann; Die 
Flechte, das Band ſelbſt; cin Strid. 

Ritdrto, part. vom ritorcere, frumgebos 
gen, gufammen geflochten, gefrümmt. 

Ritdrtola, fubff. foem. eine grüne Vaums 
rutbe zum Einflehten oder Umminden 5 
ein Band, Gtrid. prov, aver piüfafci, * 
che un altra ritortole, oder aver più ri- 
tortole, che faftella, Ausreden, Aus⸗ 
flüchte in ſchwerer Menge haben; oder 
ſich aus ollem zu helfen wiffen, in keiner 
Noth ſtecken bleiben, 

Ritortüra, fubff. foem. die Kruͤmme, die 
Bicge ; das Gefrimmte, Eingebogene.. 
Ritofire, verb. act. wieder fcheeren, vor. 
neuem befcheeren; befchneiden, als die 

Wolle von den Schaafen. 

Ritradürre, verb. act. wieder überfegen ; 
f. tradurre, i 

Ritraente, adj. com. zuruͤckziehend. 

Riträerfi, v. rec, fich zurückziehen. 

Riträggere, f. ritfärre. 

Ritraumento, fuhß. mafe. dad Zuruͤckziehen, 
die Ubzichung von etwas, Entfernung. 
Ritrangdla, fahf. foem.\ der Bucher, una 
— ſuhſt. mafc.} gebibrliche Zins 

en. 

Ritranquilläre, verb. af. wieder beruhigen, 
wieder befänftigen. 

Ritranquillarfi, v. rec. fi wieder beruhi⸗ 
gen, befdnftigen. 

Ritranquillito, part. wieder berubiget. 

Riträrre, v. act, pref. ritraggo, perf. ritraf= 
fi, fup. ritratto, zuruckzlehen, auch blog, 
ziehen; abziehen, abhalten, herauszie⸗ 
ben, aldNugen 5 zeichnen, abreißen, abs 
malen; begreifen, veriteben, berauds 
bringen. Ritrarre da alcuna cola, einer 
Sache Ähnlich, gleich ſeyn; st. f. riti- 


rar. 
Ritrirfi, 


2005 Ritr 


Riträrfi, verb. rec. fich weg begeben, ſich 
zuruckziehen; fich andern, abgehen von 
etwas; ſich losmachen, befreyen; it. 
den Muth verlieren. 

Ritrafcorrere, verb, ack. wieder durchlau⸗ 
fen; ſ. traſcorrere. e i 

Ritrafpdrre, verb. act. wieder verſetzen, 
wieder an einen andern Ort ſetzen. 

Riträrta, fabf. foem. der Rückzug, der Abs 
marich. far fonar la ritratta, gum Ubs 
ug blafenz f. ritirata. 

Ritrattäre, derb. ad. wieder behandeln, 
von neuem vernehmen, was abgebans 
delt und wefchloffen worden; widerrufen. 
ritrattare la vendita, den Kauf umſtoſ⸗ 


fen. 

Ritrattirfi, verb. rec. fich losſagen, fein 
Kork zurück nehmen; fich widerrufen; 
Dem, was man vorbergefagi, widerjpres 
den. i 

Ritrattito, part. von neuem behandelt; 
widerrufen, verworfen, wideriprochen. 

Ritrattazidne ,! fühß. foem. die Widerrus 
fung deffen, mas man geredet, oder ges 
ſchrieben bat. i 

Ritrattino, fubff. mafe. dim. cin Kleines 
Bildniß. 

Ritrattifta, fubff. mafe. cin Pottraitmaler. 

Ritrattivo, adj. vorſtellend, was fich mas 
len, fchildern Idft. effempio ritrattivo 
dell’ira, «cin Beyſpiel zur Schilderung 
des Zorn. . 

Ritratto, fabf. m. das Bildniß einer Pers 
fon; ein portrait; cin Nachbild, eine 
Abbildung, cine. Befchreibung, Soil: 
derung. fare ritratto da alcuna cofa, 
SD. ad alcuna cola, zeigen, daß man eis 
ner Sache ahnlich, gleich ſey, und nicht 
von derfelben abarte, effi fanno ritratto 
da quello, unde nati fono, fie verleugs 
men. ihre Ubfunft, ibr Gefchlecht nicht, 
ît. part. von ritrarre, ald fabf. das aus 
einer Sache gelößte Geld. rinveftire 

“rutto il ritrarto in certe merci, Dag ge⸗ 
pie (Geld in gemiffe Waaren wieder ans 
egen. i \ 

Ritritto, part. zurückgezogen; it. abgebils 
Det. una tefta ritratta dal naturale, ein 
nach der Natur getroffener Kopf. 

Ritrecine, fabß. plur. eine Art Netze; eis 
ne Maſchine in der Waſſermuͤhle, um 
den Umlauf ded Waſſers zu befördern. 
+andare a ritrecine, ind Verderben rem 
nen, fich ind Unglück Aürzen. 

Ritremäre, v. act. wieder zittern. 

Ritréppio , fubft. tmafe. der Saum. 

Ritribuire, verb. af. pref. in isco, vergels 
ten. ._ 

Ritrinciäre, verb, act. wieder entzwey 
ſchneiden, mieder abichneiden, von neuem 
zerfchneiden , gertbeilen. mer. wegueh⸗ 
men, unterdrücken, beſchneiden. 
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Ritrincierimento, ſulſt. mafe. eine neue 

. Berfchanzung. 

Ritrincierirti, verb. rec. fi wieder vers 
fchanzen. 

Ritritäre, v. act. wieder hoßen, jerreiben, 
zu Pulver machen. 

Ritrogradaziöne, fubfß. foem. Ver Ruͤckgang 
dee Planeten. ; 

Ritrogradire, verb. det. zuruͤckgehen, den 
Ruͤckweg nehmen, mic die Plancten, 

Ritrogrädo, v, ce zurüchgehend, wie cinige- 
Planeten. 

Ritrombäre, verb. act. wieder pojaunen, 
die Trompete wieder blasen, 

Ritrdpico , fubß. & adj, sin Wafferfüchtis 
ger; waſſerſuͤchtig; f. idropico. » — 
Ritropifia, ſubſt. foem. die Waſſerſucht; 

f. idropiſia. | 
Ritroſa, fubf. foem. cin Sprenkel zum 
Dogelfangen; man fagt auch gabbia ri- 
| trofa; at. eine Kruͤmme, oder was ſich in 
fi ſelbſt beugt. 
Ritrofäccio, adj. pej. ganz widerſpenſtig, 
widerfpenitig, haͤblich muͤr⸗ 
r 


Ritrofäggine, fub/f. foem. dat widerfpens 
fiige, bartndekigte, fpròde Wefen. 

Rittofamente, adv. verkehrt, widerſpenſti⸗ 
ger Weiſe. 

Ritrofäre, f. ritrofire. 

Ritrofétto, adj. dim. etwas widerwillig, 
unfecundlich, cin wenig fpròd. 
Ritrofia, fubft. foem. die Eprödigfeit, Ins 
freundlichkeit, mürrisches Weſen. 
Ritrofire verb.nentr. pref. in isco, fpröd, 

bartnddig, widerſpenſtig werden. i 

Ritrofità , fubft. foem. die Widerſpenſtigkeit, 
Unwilligkeit, Sprödigkeit; f. ritrofia, 

Ritroſo, fubff. mafc. das enge Loch eines 
Fiibs oder Vogelnetzes. ritrofo dell’ 
acqua, cin Wirbel im Waſſer. 

Ritrdfo, adj. widrig, entgegen geſetzt; 
widerſpenſtig, widerſprecheriſch, eigens 
ſinnig, ungehorſam, ſproͤde, muͤrriſch, 
unfreundlich. met. acqua ritrofa, ein 
wirbelndes, und zuruͤcklließendes Waſ—⸗ 
fer, atitrofo, adv. verkehrt, umgekehrt, 
mit dem Kopfe rückwdrts, das Unterfte 
gu oberfi. pigliare una cofa a ritrofo, 
etwas unrecht, übel aufnebinen.. 

Ritroväbile, adj. com, mas wieder ju fina 
Den, wieder zu erlangen ill. 

Ritrovamento , fuhft. mafe. dat Wiederfins 
Den; die Erfindung, Entdeckung. | 

Ritrovire, verb. act. wieder finden; erfins 
den, genau und fleißia nachſuchen, aufs 
fuchen. ritrovare, oder ritrovar le co- 
fture, met. fchlagen, oder mit bdufigen 
Schlägen verwunden. ritrovare un di- 
fegno , einen entworfnen Nik ausfüllen, 
fertig machen, 
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Ritrovärfi, werd. rec. fit einfinden, eins 
fielen, da fenn, negenwdrtia ſeyn. ritro- 
varfi con uno, bey einen fen. 

Ritrovfta, fübf. foem. das Befinden einer 
Sade; das Vorfinden, die Erfindung, 
Entdeckung, cin Fund. 

Ritroväto, fubff,mafc. «die Zufammenkunft, 
(Sefellichaft an ‘einem Orte, um fich zu 
vergnügen. f. ritrovo it, part. von ri- 
trovare, wieder gefunden. 

Ritrovaröre, ſabſt. mafe, einer, der etwas 
erfindet, ein Erfinder. 

Ritrovatrice, fub/?. foem, cine Erfinderinn. 
la neceffita è ritrovatrice de’ modi, die 


— lehrt auf Mittel und Wege den⸗ 
en 


Ritrovio, ſubſt. mafe. cine Zuſammenkunft, 
Verſammlung. 

Ritrovo, ſubſt. maſc. cine Verſammlung 
vieler Perſonen, ſich mit einander zu ver⸗ 
gnuͤgen; ein Kraͤnzchen. 

Ritruopico, ſ. idropico. 

Rittamente, adv. gerade, gerades Weges; 
fe diritramente. 

Ritto, fubft. mafe. die rechte Seite, die 
Kauptfeite, die obere Seite. ogni ritto 
ha il fuo ruvefcio , prov. alle Dinge ba: 
ben give Seiten; feine Mole ohne Dors 
nen. 

‚ Ritto, adj. gerade, aufrecht. ritto ritto, 
kerzen aerade, ſchnur gerade; ze. recht, 
fiatt diritto, deſtro. quando tu fai la 
limofina, non fappia la mano manca 
quello, che fa la ritta, wenn deine 
Mechte Allmoſen gicht, ſoll es die Pinke 
nicht wiffen. da ritto e da rovefcio, 
rechts und links; if. adv. andare ritto a 
cafa, gerades Weges nach Haufe geben. 

Rittoroveicio, adv. verkehrt, umgekehrt, 
das Hinterfie zuvoͤrderſt. 

Rituile, fübf. mafe. das Kircbenbuch ; 
cin Bud, morinne alle aottesdienftliche 
Handlungen der Pfarrer enthalten find. 

Rituffire, verb. act. wieder ins Waſſer taus 
chen, von neuem tauchen. 

Rituffito, part. wieder ins Waſſer ges 
taucht. 

Riruramento, fubff. m. das Wiederver⸗ 
fiopfen, Die Verftopfung der Gefäße des 

— das Kalfatern, Verkleben der 
itze. 

Rituräre, verb. af. wieder verſtopfen, von 
neuem verfleben; Ealfatern; auch blog, 
verſtopfen, verfpünden, verflebem. ricu- 
rarfi, verb. rec. fich wieder verfiopfen, 
von neuen verkleben ; fich verftopfen. 

Riturato, part. wieder verfiopft, von neuem 
verklebt, Falfaterr. 

-Riturbäre, ©, act, ton neuem teüben, truͤ⸗ 
be machen; wieder beunvubigen. 

Riva, ſubſt. foem. das Ufer, Geſtade; 

Riväzgio, fubft. mafc. 
Grgend. mer. das Ende, die Grange, 


ir cin Drt, eine ' 
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riva riva, Oder piaggia piaggia, adv. 
längft des Ifers bin. navigar riva riva, 
pani nabe am Ufer hinſchiffen 

Riväle, Sub. mafe. ein Nebenbubler, Mits 
sverber um cin Frauenzimmer; einer der 
fih mit uns um einerley bewirbt; se. cio 
ne Art kleine Fifchnege, womit am Ufer 
geilichet wird. ’ 

Rivalddi, verb. act. pref. ravalgo, perf.ri- 
valfi, part. rivalfo, fich wieder aufbelfen, 
* erholen; ſich wieder in guten Stand 

etzen. | 

— verb. act. wieder durchwan⸗ 

ern. 

Rivalidazione, fubf. foem. neue Guͤltigma⸗ 
Kung, als einer Rechnung; nochmalige . 
Beſtatigung, Bekrdftigung. 

Rivalità, fabf. form. Mitbuhlichaft, Nes 
benbuhlercy, Mitwerbung. 

Rivangäre, verb. act. wieder umaraben. 
met. wieder unterfuchen, gu ergründen 
fuchen, erforichen. 

Rivarcäre, ©. neutr. wieder durchwaden, 
wieder über den Fluß ſetzen. 

Riudire, verb.act. wirder hoͤren; f. udire, 

Riudîto, part. wicder gehoͤrt. 

Rivedere, cerb. act. praf. riveggo, rivedo, 
Perf. rividdi, part. riveduto, wieder fe: 
ben, nochmals feben, wieder durchfehen. 
rivedere i conti, leragıoni, oder lepar- 
tire, Die Rechnungen nachſehen, ob fie 
richtig find, feontriren; it. rivedere i 
conti, Die Unterſuchung einer Sache ans 
fiellen. rivedere una fcrittura, un lib- 
ro etc, eine Schrift, ein Buch verbeffern, 
wieder unterſuchen. a dio riveggo, a 
babboriveggoli, zum Henker, ind Henkers 
— sum Teufel. rivedere il pelo; . 
+ pelo, 

Rivedimento, fubff. mafe. die Ucberfes 
bung einer Sache, dad Durchfeben, 
die Verbefferung, Unterjuchung. 

Riveditöre, Subff.maft. einer der durchfieht, 
durchgehet, unterfucht, als Rechnungen, 
ein Revier, | 

Rivedüro, part. wieder gefehen, unterfucht, 


gemuftert. 
Riveggente, adj. com. mieder fehend, von 
neuem febend. i 
Riveläbile, adj. com. mag offenbaret mera 
Ri * do Sub. m. die Entdeckung, d 
ıvelamento, fubff. m. die eckun 
goͤttliche Oſſenbarung. si ui 
Rivelinte, adj. com. offendarend; einer der 
entdecfet, offenbaret. 
Riveläre, verb. act, entdeden, 
fund machen. 
Riveläto, part. geoffenbaret, entdecket, 
fund getban, ausgefagt. 
Rivelatdre, fubff. mafe. einer der entdeckt, 
befannt macht. 
Rivelasiice, ſubſt. f. eine die Ofenbaret, 
und 


offenbaren, 
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fund thut, emtdecfet, ausfaget, ein Ge⸗ 
beimn:$. 

Rivelaziöne, fabf. foem, die göttlide Of⸗ 
fenbarung. 

Rivellino, fahf.imafe. ein kleines dreyeckich⸗ 
tes Autenwerk zwiſchen zwo Baſteyen, 
Das Ravelin. toccare un rivellino, 
Schläge befominen. dare un rivellino, 
Schlaͤge geben. fare un rivellino ad al- 
cano, einen Auspuger, Wiſcher, Bil; 
geben, p 

Rivéndere, verb. ad. wieder verkaufen; 
zuweilen blog, verkaufen, rivendere al- 
cuno, einen verkanfen, ibn übertreffen, 
es beffer wiſſen als er. 

— fubft. foem. Troͤdeleyh, Trödel: 
ram, 

Rivendibile, adj. com. wiederverfäuflich, was 
man wicder verkanfen kann. 

Rivendicäre, verb.a&. wieder rdchen, Ras 
che ausüben. zivendicarli, fich wieder 
rdchen. 

Rivenditdra, fab/. foem. eine Trödlerinn, 
cine Trödelfrau; eine Wiederverkaufe⸗ 
rinn, Hoͤckinn. 

Rivenditdre, (n5f. mafe. cin Trödler, cin 
Croͤdelman; cin Wiederverkäufer, Hoͤcke. 

Rivenditrice, Jubſt. foem. cine Trddelfrau, 
Hoͤckinn. 

Rivenduglidla, fubf. foem. eine Troͤdel⸗ 
frau; ein Weib, die alte, ſchlechte Sa: 
en zu verkaufen bat. rivendugliola 

| d'erbe, cime Krduterfrau, Krduterhds 
dinn. 

Rivendüto, part. wieder verkauft, 

Rivenire, verb. neutr, pref. rivengo, perf: 
rivenni, fut. riverrö, part. rivenuto» 
wieder fommen, guridfommenz entfies 
ben, abhängen, berfommen, abfram: 
men; it. ffatt rinvenire, mieder gn fich 
fommen, feiner Sinne mieder machtig 
werden. rec. rivenirti, fim befinnen, zu 

ſich kommen, i 

Rivenüto, part. wieder gekommen; wieder 
su fich gefommen. 

Riverberamento, fubf. mafe. dad Zuruͤck⸗ 
peaßen, Zuruͤckſchiagen der Sonnenfira» 
fen, der pipe. 


Riverberänte, adj. com. zurücprallend, ald 


das Licht, zuruͤckſchlagend. 

Riverberire, rinverberare, verb. af, & 
nentr. zuruͤckprallen, zuruͤckſchlagen, abs 
prallen, als die Sonnenftrahlen. met. 
verblenden, verdüftern. lelor mal ope 
razioni ridotte a memoria, fi riverbere- 
ranno li loro occhi; che effi non lo po- 
tranno veder nella fua bellezza, ihre bd: 
fen Thaten, deren fie fich errinnern wera 
Den, werden ihre Augen fo verblenden, 
daß fie ihn in feiner Schönheit nicht wer⸗ 
den fehen ‚Können, 
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Riverberäto » rinverberato; part. zuruͤckge⸗ 


Sk abgeprallt, als die bichtſtrah⸗ 

en. 

Riverberazigne, fubff. foem. das Zuruͤck⸗ 
prallen, Ubpralicu. der Sonnenfirablen, 
f. reverberazione, 

Riverbero, reverbero , fubff. mafe. das Zus 
ruͤckprallen, Zurücichlagen. fuoco di 
riverbero, bey den Chymiften, ein befs 
tiges Teuer, welches nicht durch Brennen, 
fondern durch Zurücichlagen feine Stär> 
fe dufert; ze. cin Lichtſchirm zu mebres 
rer Erhellung. 

Riverdire, f.rinverdire. ‘ 

Riveréndo, reverendo, adj. ehrmirdig. 

Riverénte, adj. com. ebrerbictia, ehr⸗ 
furchtsvoll, demutbig, beicheiden. 

Riverentemente, adv. ehrerbietiger Weife. 

Riverentifimo, /wp. überaus ebrerbietig. 

Riverenza, } Subft. foem. die Ehrerbictung, 

Riverenzia, / die Ebprecbictigfcit. far una 
riverenza, eine Verbeugung machen, ehr⸗ 
erbierig grüßen. fategli riverenza per 
parte mia, empfeblen fie mich ibm. vo-. 
itra riverenza, Eure Ehrwuͤrden. con 

‘© riverenza, Mit Mefpect zu fagen. 

Riverenzidle, adv. com. aus Ehrfurcht ente 
fiebend; wird meiftend mit timore gea |, 
fest. un timorriverenziale, eine Surcht, 
die aus Ehrerbietigkeit entſteht. 

Riverenziöne, fabf. mafe, augm. von rive- 
renza, wird im Scherz gefagt, ein ſehr 
tiefee Büdling. 

Riverenziäre, verb. att. ehrerbigtig gegen 
einen fich bezeigen; perebren. 

Riverire, verb. ad, pref. inisco, verehs 
ren, werth ſchatzen; feiner Hochachtung 
verſicheru. lariverifco, Signore, ip em» 
pfeble mich Ihnen, mein Herr. 

Riveritifimo, fuperl. adj. hochgeehrt, ſehr 
werthgeſchaͤtzt. 

Riverito, part. verehrt, werthgeichdst. 

Riverfäre, verb. nentr. übercreten, übers 
laufen, überfließen,, fi ergichen, ale 
ein Fluß. a&. umſtuͤrzen, umkehren, das 
Unterfte zu oberft febren. .‚Triverfare la 
broda addoffo ad alcuno, einem die 
Schuld auf den Hals fchieben. river- 
farfi , rec. umfchmeißen, ummerfen, ume 
fallen, als eine Kmtiche, Wagen; met. 
fit besvorthun. in ogni mio detto, € 
feritto fi riverfa, e ne trabocca l'amore» 
aus allen meinen Reden und Schriften 
Leuchtet die Liebe hervor. 

Riverfito, part. umgeichmiffen, nieders 
feblagen, umgefallen, umgemorfen, von 
Magen oder Kutichen. 

Riverfivo, adj. in der Anatomie; f. ricor» 
rente. 

Riverfo, fubft. mafe. das Verſchuͤttete, Vera 
goffenci it. der Unfall, Unfiern, — 
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nes Geſchick; die Nückfeite, verfebrte, 
verwendete, unrechte Seite; se, ein 
Gtreih, Schlag mit verfebrter Hand. 

Rivérfo, part. umgefchrt, verkehrt, vers 
mendet. ordine riverfo , in der Nechens 
kunft, die verfebrte Megel Detri. 

Rivértere, f. rivoltare. 

Rivefciäre, verb. a. umkehren, umffuͤrzen, 
umgekehrt ffellen, feben. met. rivefcia- 
re una cofà in alcuno, einen mit etwas 
belafien, ibm die Sorge dafür auf den 
Hals wälien; st, einem gu Fuͤſſen fallen, 
fußfdhia bitten. rivefciarfi dinanzi alla 
croce di Criîto, por Chrifti Kreuk nie: 
Derfnicn. 

Rivefciito, part. umgekehrt, umgewandt 
geltellt, geſetzt. 

Rivefcio, |. rovelcio, 

Riveftire, verb. af. wieder ankleiden, von 
neuem beklciden, feine Kleider wieder an: 
legen ; ie. beffer befleiden, einen fchönern 
Anzug neben. riveftich, mer. etwas wies 
der an fich nehmen ; fich mit etwas ſchmuͤ⸗ 
fen, damit großthun. 

Riveftito, pare. wieder bekleidet; ausges 
ſchmuͤckt, verſchoͤnert. 

Rivétto, fubft mafe. cin Baͤchlichen. 

Riviera, fubf?. foem. das Ufer, Geftade, der 
Rand eines Gemdfferà ; eine Gegend, die 
an einen Flug granzet; ze. cin Klub, cin 
Bach; cine Landſchaft, Gegend, Land. 
uomo da bofco, e da riviera, einer der 
ſich in elle Sattel ſchicket. 

* Rivilicare, verb. ad. genau unterſuchen, 
aufmerkſam aufſuchen. 

Rivincere, verb. act. perf. rivinfi, part. 
rivinto, von neuem überwinden, wieder 
bezwingen, wieder unters Joch bringen, 
Gin Spiele, wieder gewinnen, fich von 
feinem Verluite erholen. ' 

* Rivinta, fuhf. foem. die Wiedererlan« 
gung ; ein nochmaliger Sieg. 

Rivinto, part. wieder überwunden; von 
neuem unterjochet ; f. rivincere. 

Rivifita, fübf. form. ein Gegenbefuch, ein 
neuer Beruch, 

Rivifitire, verb. act. wieder befuchens einen 
Gegenbeſuch abſtatten. 

Rivitta, ſubſt. foem. dad Durchſehen, der 
Bücher oder Waaren; die Unterſu⸗ 
bung. \ 

Riviväre, serb. af. wieder lebendig mas 
chen; f. ravvivare. 

Rivivere, verb. nentr. wieder leben, von 
neuem zu leben anfangen; f. rifurgere. 
Rivivificîre, ©. af. wieder lebendig ina» 

(bei, 

Riumiliäre, v. act.’ wieder demuͤthigen; 
auch blog, demuͤthigen, ernfedrigen, 
Riungere, v. act. perf. riunti, part. punto» 

wieder falben. 

Riunimento, fabf, mafe. die Wiederver⸗ 
einigung, 


è e-__r 
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Riuniöne, ſubſt. foem. die Wiedervereini⸗ 
gung. la riunion delle piaghe, dad Zu⸗ 
famatenmegiee , Schließen der Wuns 
en. ! i 

Riunire, verb. a#.pref:in isco, wieder vers 
einigen, wieder zuſammenfuͤgen; ze. wies 
der ausſoͤhnen, entzwente Perfonen, 

Riunitivo, adj. bey dem Aerzten, was die 
Sraft bat, das vermundere Fleiſch zus 
fammen zu heilen, 

Rivo, fabf. mafe. cin Bach, ein Fu; mer. 

was ſtrichweiſe wie einc Furche abgetbeilt. 
ilt. minuti rivi d’un biondo crine ; eis 
ne blonde Haatlocken. 

Rivocäbile, adj. com. widerruflich. 

Rivocagione, fubfl. foem. die ‚Widerrus 
funa; f. rivocazione. 

Rivocamentb, ſubſt. mafè. der Widerruf. 

Rıvocäre, verb. act. wiedereufen ; zuruͤckru⸗ 
fen , zuruckkommen laffen. rivocare un 
detto, widerrufen mas man nefagt hat ; 
it. abjchaffen, aufheben, umitofen, mag 
man verordnet. batte. 

Rivocito, part. widerrufen, abgeichafft, 
aufgehoben , zurückgenommen, was mau 
geſagt, verordnet, verfprochen hatte. 

Rivocatdrio, adj. widerrufend. I 

Rivecaziöne, /ubft. foem: die Widerrufnng 5 
Adſchaffung, Aufhebung. 

Rivoläre, verb.act. wieder fliegen. 
Rivolére, v. act. irreg. f. volere, wieder 
wollen, das Zufändige twicder fordern. 
Rivoletto‘, ſubſt. mafc. dim. ein kleiner 

Dach, cin Bichlichen, von rivolo. 

Rivolgente, adj. com. jurüchwendend ; 1008 
fib ummendet, umdrehet. i 

Rivdlgere, v. act. perf. rivolfi, part. rivol- 
to, wieder umdechen, ummenden; auf 
eine andere Seite bringen ; richten, ri- 
volger tutto l'animo ad alcuno, feine 
ganzen Gedanken auf einen richten, an 
ihn denken; ie. überreden, ſich Beyfall 
erwerben. Alcibiade fpello volfe, e ri- 
volfe Atena, Ulcibiades Lenkte die Athes 
mienfer öfters, mic ee wollte; ie. vers 
wandeln, verdndern; ir. erwägen, wohl 
überlegen, nachdenken. rivolgere fero la 
ricevuta ingiuria, Dem empfangenen Uns 
rechte nachdenken. (mulinare, wird ig 
diefem Sinne, aber vulgo, auch ge» 
braucht.) 

Rivdlgerfi, verb. rec. ſich umwenden, auf 
die Seite beugen. mi fi rivolge lo fto- 
maco, mem Magen wendet ſich um, eg 
ecfelt mir heftig. mer. einem anhängen, 
feine Partheg nehmen, feiner Meynung 
feyn. rivolgerfi ad alcuno, einem ganz 
zugethan ſeyn; it. anderes Ginnes wers 
den, feine Gedanken dndern; ze. vomWei⸗ 
me, umſchlagen, ſauer werden, verders 
ben; it. fid anflebnen, ſich empören, 
Die Spige bieten, widerfiehen, fich webs 

ven, 


Rivol- 
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Rivolgiméato , fabf.mafe. das Ummenden, 
Umkehren, Umdrehen; die Richtung, Ent» 
ſchließung; Anhanglichkeit; it. die Ab⸗ 
neigung,Entfernungs Abwechslung, Ver⸗ 
änderung. un cominciamento di rivol» 
gimento di ftaro, ein Anfang zur Staats⸗ 
verdnderungz z2. der Umlauf, die Wen—⸗ 
du:.ig, Periode, penfa, e riguarda: il 
rivolgimento delle cofe, che vanno; € 
ritornano in fe medefime, bedenke und 
errodac, wie alle Dinge vergeben und in 
fib zurückkehren. BE 

Rivoio, fahß. mafè. ein Baͤchlichen. 

Rivdlta, fub/f. foem. die Umwendung, Vers 
wendung, Verdrebung, Wendung. ad 
ogni volta, e rivelta di lume, 0 d’,oc- 
chio, bey jeder fin: und Herwendung 
des Lichtes oder des Auges; der Theil, 
welcher fich Drebet, und die Geite, mo 
man fib binwendet ; die Werdnderung; 
met. Die Abwechslung des Gluͤcks. la ven- 
tura ha molte rivolte, das Glück ifî ſehr 
veraͤnderlich. 

Rivoltamento, ſubſt. mafe. die Wen⸗ 


dung, Drehung; der Umlauf, die Wie: . 


derfehr ; MWerdnderung. 

Rivoltire, werd, s#. ummenden, umdres 
ben; erregen, aufıwiegeln ; mez. verdnz 
dern, abdndern; vermirreu, in Unord⸗ 
nung bringen. noi rivoltiamo turto di 

i ftati mondani, mir machen alle Tage 
eränderungen in ber Welt; st. durchs 
laufen, durchwandern. 

Rivoltirfi, v. rec. fih ummenden, grani 
ren; it. Aufftand anfangen, fish emp 
ren, auflebnen, unruhig, aufeäbrifch 
werden. rivoltarfiad alcuno, mit einem, 
der und aufgefordert, anbinden, fich mit 
Worten oder Thaten verantworten. Bon 
fchneidenden\ Infirumenten, die fchlecht 
verfidblt, beißt rivolcarfi, fich biegen, 
fih umlesen, nachgeben, ffumpf werden. 
rivoltarfrittara. f, frittata. 

Rivoltatina, fabfl. foem. dim. cine Fleine, 
geringe Einbeugung, Verdrebung, Vers 
wendung; eine Heine Werdnderung. 

Rivoltito, part. umgewendet, verdrebet io, 
f. rivoltare. 

Rivdito, part. von rivolgere, umgewen⸗ 
Det 20, ir. vergangen, abgelaufen, vers 
floffen, als die Reit, Jahre, Monate. 

Rivoltolaménto , fub/f. mafe. die Wendung 
im Kreiße, dad Herumdrehen. il globo 
terreitre fi mantiene in un eterno rivol- 
tolamento, Die Erdfugel dreht fich uns 
aufbdrlib herum, 

Rivoltoläre, v, act. walzen, herumwaͤlzen. 
rivoltolarfi, fi berummdlien. rivoltolar- 
fi nel fango, nel fudiciume, fich fm Kos 
the berummälzen. 

Rivoltudfo » adj. was Verdnbderung verurs 
facpeti mer. aufruͤhriſch. 
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Rivoltira, fubf. fon. die Empdruna, der 
Nufffand, Aufruhr, Verduderung, Vere 
kehrung. Von  leblofem Gaden, das 
ſchldnglichte Krümmen, die Verkruͤm⸗ 
mung, Einbeugung. gli orecchi hanno 
quelle rivolture,. e quelle tortuofird, ac» 
ciochè la voce comprefa nor pofla ri- 
tornare indietro, Die Ohren find ges 
kruͤmmt und eingebogen, damit der ges 
faßte Klang nicht wieder abprallen kann ; 
a Ausflucht,, lifiige Vorfelung, Aus 
rede, | 
Rivdlvere, ſ. rivolgere. 


- Rivolvitrice $ fubff. foem. Boce. eine, die 


— Aufruhr anſadngt, Aufwiegle⸗ 

rinn. 

Rivolũto, part. wieder gewollt. | 

Rivoluzidne, /ubf. foem. Umlauf, Vers 
Anderung, Wiederkehr; Abwechslung, 
der Zeitlauf; Die Zeit und AWeltverdndes 
rungs eine Begebenheit, wodurch die 
GStaativerfaffung verdndert wird; ic 
Empòrung, Aufruhr, Aufitand. 

Rivomitäre, ©, act. wieder ſpeyen, wieder 
von fich geben; Erbrechen haben, fich 
brechen, 

Riurtàre, ©, act. wieder fioßen, 
‚anfoßen, von neuem anfchlagen. 

Riurtäto, part. wieder geftoßen, angeftoffen, 
von neuem angefchlagen, 

Riufcibile, adj. com, was gelingen, gut 
ausichlagen, Fortgang haben kann. 

Riufeibiliümo, adj. füperl. was fehr leicht 
fortgeben, forttommen, gelingen, gluͤck⸗ 
lip ausjchlagen kann. 

Riufcimento, fubft. mafe. der Fortgang, 
Der glückliche Ausſchlag, das Gelingen, 
Bontattengehen. 

Riufcire, v. nentr.pref. rielco, conj. pref, 
rielca, purea Kortgang baben, gelingen, 
gut anichlagen, gläclich ausichlagen, 
gut auffallen, geratben. ' riufcire a lie- 
to fine, einen fröhlichen Ausgang gewin⸗ 
men; se. werden, geſchehen, Daraus mera 
den, rai riefce difficile, es wird mir 
ſchwer; ir. fertig fepn mit etwas, ed pera 
richtet haben. effendo ciascuno della 
fua novella riufcito, a me toccò il dire, 
Da ein jeder mit feiner Gefchichte fertig 
war, fam dieNenbe zu erzählen an mich; 
it. wieder ausgeben, oder blos, ausgehen. 
riufcire in un luogo, an einem Orte ans 
liegen, angranzen, auftoßen, geben. la 
porta riefce in un giardino, Die Thür 
gebt in einen Garten; ir. zum Schluffe 
fommen, befcpiiefen, binaus wollen. io 
non me ne rido, anzi attendo dove voi 
vogliate riufcire, ich lache nicht dazu, 

‚ vielmehr verlangt mich, wo ihr hinaus 
mwollet, riufcirfi d'una cofa , fish von ets 
mas losmachen, und cé einem andern gue 
beforgen überlaffen. 

. Riufcits, 


wieder 


Robh 


Riufefra, fubff. foein. der Fortgang, Aus⸗ 
gang, Ausfchlan. far buena, Oder ma- 
la riufcita, gut oder ſchlecht von fatteı 
geben, gelingen, oder miglingen, non fa 
ziufcita, es will damit nicht fort. aver 
la riufcita in alcun luogo, anliegen, ans 
ſtohen an einen Ort. 

Riufcito, part. gelungen, gerathen, von 
Hatten gegangen, ausgefchlagen ; gemors 
den, gefcheben. 

Rivulfiöne, fabß. form. das Herausreiben, 
die Vertilgung. 

Rizzaménto, fubff. m. das Aufrechtitellen, 
das Aufrechtſtehen, die Aufrichtung; die 
Erection der männlichen Rutbe, met. 
die Erregung des Gemuͤths durch beftia 
ge! Leidenfchaften. 

Rizzäre, v. oct. aufrichten, aufrecht Fels 
len; gerade machen, was krumm ifte 
gerade biegen. rizzarlacrefta, met. Poli, 
bochmuͤthig werden, 
ga, un negozio, einen Kram anfangen, 
eine Handlung errichten, rizzarli, rec. 
auffiehen, zu Berne ffteben, von Haaren, 
mi fi rizzano i capegli, die Haare fichen 
‘mir gu Berge. | rizzarfı a panca, fi 

‚wieder aufbelfen, wieder auf die Beine 
foınmen. rizzare, nextral. von der maͤnn⸗ 
lien Ruthe, Erection haben. 

Rizzî:o, part. aufrecht geſtellt; f. rizzare. 

Rob, röbbo, /kbff. mafe. cin aus Früchten 
gefocbter Saft bey den Apothefern. 

Roba, fuhf. foem. allerley bewegliche, und 
unbewegliche Güter, Waaren, Lebens» 
mittel ꝛe. un monte di.roba; ein grofs 
fer Haufen Zeugs; ze. cin Rod, Nleis 
dung, Unzug. chi non ruba, non ha 
roba, prov. es iſt ſchwer, mitEbren reich 
zu werden, buona, td, bella roba, ein 
huͤbſches, aber unzüchtines Weibsbild. 

Robäccia,, frbfl. foem. pej. garitiges, uns 
fidtiges Zeugs; von Xbeibeperfonen pes 
braucht; cin freches, wuzüchtiges, vers 
burtes Weibsbild. 

Robbia, fubff. f. Farberroͤthe, Krapp od. 
Grapp, befonders zum Schwarsfärben, 
dar di robbia, fagen bie Gdrber, mit 
Grapp färben, | 

* Robbio, adj. roth; f. roflo, 

Robbiccia, Jühf. foem. dim. Kleinigkeit, 
Lumperey, lappichtes Zeug, 

Robbo, fubff. mafè. ſ. rob. 

— ſubſt. foem. Ocker, eine gelde 

Farbe. 

Robicciudla, SuFf. foem. ein ſchlechtes 
Roͤckchen, cin Kleidchen von geringem 
Werthe. 

Robinuazo, rubinizzo, rubinétto, fubff. 
mafe. ein Rubinchen, ein kleiner Rubin. 

Roböne, ) Subft, mafè. ein langer Rod, 

Robböne, / eingroßes vornehmes Gewand, 
sie Die Ritter, Doctoren u. d. gi? mei. 
Land trugen. 
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rizzare una botte» . 


Robo 


*Roboräto, geſtaͤrkt; f. corroborato. 

Robuftaménte, adv. ſtark, munter, feba 
baft; beſonders vom Körper, zumeilen 
auch vom Gemuͤthe. 

Robuflezza,. fubf. f. Stärke des Peibes, 
Kraft der Gliedinaben, Lebbaftigfeit. 

Rebultiffimo , adj. juperl. fchr art vom 
Leibe, von febr feſter PLeibesbefchaffens 


cit. 
Robuitto, adj. fiat, feiſt, lebhaft , munter, 
nervicht 


Roccäggine, ſubſt. foem. Heiſcherkeit; ſ. 
raucedine. 

Rocca, fubft. foem. (mit einem bellen a 
ousgefprochen) cine Citadel, eine Bes 
fung; ein Bergſchloß; cine Steinklippe. 
met. la rocca della buona cofcienza, bas 
Zeugniß eines guten Gewiſſens; (if alt). 
far del cuor rocca, prov. ſich mit Muth 
bewafinen. der Gefahr trotzen; it. Rocca 
ſtatt roccia, cin feiler Fels. f. roccia. 
rocca del camino, Der oberſte Theil des 
Schornſteins, wo der Hauch umnittela 
bar herauskoͤmmt. 

Rocca, fubf, foem. (mit einem dunfeln è 
ausneipeochen) cin Spinnrocken, cine 
Kunkel. 

Roccäta , fabfl. foem. cin Spinnrocken; fo 
viel Wolle, Flachs, Seide auf einmal 
auf den Rocden angelegt wird ; eine Kaus 
te; ze. ein Schlag mit dem Spinnrocken. 

Roccetto , fabft. mafc. ein Chorhemde mit 
engen Ermeln, Deffen ſich nur der Pabfi, 
Kardindle, Bilchörfe und Prälaten bes 
dienen, 

Rocchella, fubff. foem. eine Spule. 

Rocchetta, ſubſt. mafe. dim. (mit dem duna 
fein o) ein kleiner Spinnrocken; (mit 
Dem hellen o) iff ben den Glasmachern 
eine Art levantiicher Afche, zum Glasınas 
den; it. dim. vol rocca, ‚eine Éleine 

Citadelle, cin Kleines Fort. 

Rocchetto, ſubſt. inafc, eine. Spule, eine 
Spindel; ze. anflatt roccerto. 

Rocchbiétro, fu/ff. maſc. dim. ein Klötchen, 
ein Eleiner Block. 

Rocchio, fubft. mofe. ein Stock, Blod, 
Klo; ze. cine Scheibe Bratwurft, oder 
rund ausgehoͤltes Stückhen Fleiſch, vom 
Schinken oder Braten farröcchi, met. 
in Stuͤcken zerhauen. 

Roccia, ſubſt. foem. eine ſteile Auhöhe, 
ein ſteiler Fels auf dem Gipfel der. Ber⸗ 
ge; fe. Linflätherep, Uncatb, Unſauber⸗ 
keit auf etwas. 

Rocco, fulft. mafe. ein Bifchofäftab; der 
Thurm im Schachfpiele , der Kochen, 

Rochézz2 , De form. Die Heiſcherkeit. 

Röco, adj. heiſcher. mer. vom faniten Ges 
rdufche, Gemurmle des fließenden Wafs 
fer, roco mormorar di lucid’ onde 8’ 
ode d’ una fiorita, e frefca riva, es laͤßt 
fin cin fanftes@erduiche ded been map 

jer 
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ferd, am grünen und fühlen Ufer Dis 
ren. “= 

Rodente, adj. com, nagend, benagend, 
met. ſcharf ſchmeckend, beifend, anzug: 
Lich, von Worten. 


Rödere, v. act, perf. rofi, part. rofo, na⸗ 


gen, abnagen, befrefien, wie die Mauße, 
Matten, Milben u. d. gl. effen, kauen; 
gteichuipweile,, zerflöhren, vernichten, 
nach und nad) vermifien ; 
avendo in mane una bacchetta, ‘per cruc- 
ciò la cominciò a radere, gr batte, cin 
Etdbeben in ber Hand, in welches er vor 
‘ Grimmbif.  rodere il freno; le mani» 
met. feinen Bornin fich freffen, fich heim⸗ 
lich erboffen. rodere il bafto, oder ro- 
derti i bafti Yun l’altro, fich einander alle 
mögliche Schmach antbun, fich einander 
alle Schandthaten nachlagen. | rodere 
i chiaviftelli, ver Zorn und Unwillen bers 
ſten wollen. roderũ, rec. cd, blos rode- 
re, mit den darunter verftandenen Pers 
ſonellwoͤrtern, fio: vor Aergerniß das 
Herz abfreſſen, fich beimlich erboffen. 
Rodimento , fabff.mafc. das Abnagen, Des 
nagen, Befreſſen. mer. Unruhe, 
licher Kummer, innerliche Kraͤnkniß, 
Quaal. molta (bretrezza per troppa a- 
varızia è grande rodimento, e grave mo- 
leftia , viel Kargheit aus zu vielem Geize 
it cine große Marter und Beſchwerde. 
Rodipäne, /ibff. mafe. ein Brodnager; fo 
nennet Salvin. beym Homer eine Mauß, 
eine Hatte. 
Roditdre, fubff. mafe. ein Benager, Ubs 


nager. verme roditore della cofcienzas 


Der nagende Gewiffenswurm, das böße - 


Ecwiffen. 


Rodicrice, fabf. foem. cine Nagerinn; efs 


me diebenajcht, befrift, abnaget. 

Roditüra, fubft. form. dad Abnagen, Ber 
nagen, Befreſſen. f. rodimento. 

Rodomontäta, fub/f. foem. die Prahlerey, 
AYufibneideren , —— 

Rodomdnte, ſul ſi. mafe. cin Eiſenfreſſer, 
Winddbeutel, Aufſchneider; einer der ſich 
ſeines großen Muths ruͤhmet. 

Rodomonteria , fubft. foem. die Aufſchnei⸗ 
deren, das trotzige Weſen; das Prablen 

- mit großer Herzhaftigkeit. 

Rodomontéfco, adj. droheriſch; trosig, 
aufichneideriich , prahlhaft. 

* — fubf. f. der Dunſt, ein dicker Nes 

el. 

Rogäre, v. af. ein Inſtrument verferti⸗ 
gen, aufſetzen und unterſchreiben; (miro 
von den Motarien gefagt.) 

Rogito, part. vom Notarius ausgefertiget, 
aufgefegt und unterzeichnet. 

Rogatdre, fahfl. maß. der ein Inſtrument 
aufiegt und unterfchreibet. 

Rogatdrio, adj. (juniftifcher Ausdruck) res 
auifiterifch ; wann ein Richter einen ans 


ito beißen. j 


beim: 
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dern von ihm unabhangigen Richter er» 
fucht, cine Streitfache in feinen Namen 
auszumachen. 

Rogazigni, fubf. foem. plur. die Betwoche 
bey den Karholiten, mo dren Tage lang 
vor Chrifi Himmelfahrth Proceſſionen 
angeftelit werden, um von Gott cine 
gute Erndte zu erbeten. 

*Roöggio, adj. tot); f. roffo; it. roͤthlich, 
brdunlicht. pomi roggi, find eine Ark 

* SMepfel von folcher Barbe- 

Rogito, ſubſt. mafe. (ein juriftiicher Ters 

minus) die Fenerlicbfett und die Hands 
lung, die bey Verfertigung eines Juſtru⸗ 
mente von den Notarius gebrduchlich 


find. 

Rögna, Sub. foem. die Raude, Kräte. 
e lafcia pur grattar dov’ è la rogna, 
laß den immer flagen der Urſache zu kla⸗ 
gen bat; man laffe die Leute immer res 
Den. wet. grartar la rogna ‘ad alcuno, 
einem die Spige bieten, Gegenpart bals 
ten; it. das feder ausgerben, ausprüs 
geln; ſ. grattare. 

'Rognäccia, fabfr foem. cin haͤßlicher Aus⸗ 
fa, cine ſchlimme Kratze. 

Rognétta, fubff. foem. ein Eleiner Auss 
ſchlag, eine Meine Naude. 

Rogndfo, adj. kraͤtzig, raudig, ausfdsig. 

Rögo, fubff. maft. mit dem bellen o aus⸗ 
geiprochen) cin Scheiterhaufen. 

Rogo, Subfî. mafe. (mit dem dunfeln è 
ausgeiprochen) eine Bromberfaude, vos 
mit die Landieute die Sduue befefligen. 

*Rogumäre, f. rugumare. ‘ 

Roma, fubft, foem. cine Stadt in Italien. 
promettere Roma e Toma, güldene Bers 
ge verfprepen. 

Romagnudio, ſubſt. mafc. eine Art grobes 

Tuch, von ungefdebter Wolle, welches 

Die Bauren tragen. 

Romajudlo, fubff. mafe. cin Kochlöffel, eis 
ne —5 von Blech oder Poli; ein 
Ruͤhrloͤffel. 

Romanamente , adv. nach roͤmiſcher Art, 

‚Romäno, fubft.mafc. dad Gewicht an eis 

ner römifchen Wage, oder Schnellwage, 
Balkenwage. 

Romäno, adj. & ſubſt. xoͤmiſch, cin Mis 
mer. numeri romanı, die roͤmiſchen Zah⸗ 
len, welche aus Buchlaben befichen, fo 
zum Zählen gebraucht werben. beltà ro- 
mana, cine wajeſtatiſche Schönheit. lat- 
tuga romana, römifcher Pattig, Laktuke, 
eine Art Sallat. 

Romanzatôre, ſubſt. maofî. ‘cin Romans 
ſchreiber. 

Romanéfco, adj. romanmdfig, romantiſch. 

Romanzétto, \ fabft. maſc. ein Nomdus 

Romanzüceio, ) pen, cin kleiner Now 


man, 
Romangiéce Subfi. mafe. ein Romanſchtei⸗ 
er 
a Romäinze, 


f 
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Romänzo, fubfl. maft. cin Roman, cine 
fabelhafte Geſchichte, eigentlich in Vers 
fen, auch in Proſa. | 
Römba, /kbf. foem. {. rombola. 
Rombäre, verb. neuer. ſumſen, raufchen. 
mi rombano gli orecchi, die Obrén gels 


len, Eingen mie; ir. faufen, raufchen, — 


wie die Dögel im Auffliegen, 
Ro er) Subfi. mafe. ein Gerdufhe, 
Ronıbäzzo, Getoͤſe, Geldeme, gran 


rornbazzo, e poca lana, prov. ein ſchoͤ⸗ 


ner Baum, und feine Frucht, viel Aes 
ſens uundnichtö dahinter. afai pampani, 
e poca uva, idem. 
Rombice, f. mafe. eine Art Sauerampf. 
Rombo, fu. m. das Gaufen, Gumfen 
von verſchiedenen Infekten und Thieren, 
als Bienen, Sumimeln 20. auch der Vis 
gel mit den Flügeln. mer. jedes Gevdu: 
ſche; se. ein Platteiß; bey den Seeleus 
ten, das Segeln nach dem Winde. In 
der Geometrie, if rombo eine geradlis 
nicbte, vierjeitige und aleichfeitine, aber 
nicht geradmwintlichte Fiqur. i 
Romboidäle, adj. com. fihiefecfigt, in Ges 
flalt einer Idnglichten Raute. 
Rombdide, fubft. mafe. eine Tduglichte 
Raute; cin gefchobenes Vicred (in der 
Geometrie). 
*Rombela, Vabſt. f. eine Schleuder; ſ. 
frombola. 
* Rombolire, verb. act. ſchleudern, Stei⸗ 
ne mit der Schleuder werfen. 
*Romboläro, part. gefchleudert. 
*Rombolatdre, f. mafe. ein Schleudrer. 
Romea, fuhff. foem. eine Pilgrimm, bes 
fonders bie, fo nach Nom wallfahrtet. 
* Romeiggio, ſubſt. mafe. |. pellegtinaggio. 
Romeo , ſubſt. mafe. ein Pifgrimm nach 
Kom, auch font wohin. 
Romice, M maft. eine Art Sauerampfer. 
*Romire, v. n. rauſchen, Eniftern, ldrmen. 
Romitäccio, fubff. mafe. pej. cin fchlechter 
Einſiedler. 
Romitäggio, ſubſt. mafe. eine Einfiedeley; 
Einfiedlerleben, 
“Romitäno, fubf, mafe. ein Auguſtiner⸗Ere⸗ 
mit. ad). — einſiedleriſch; rauh, 
rob, ungeſittet. 
a Komitico, adj. einfiedferifch. 
Romito, ſabſt. mafe. ein Einfiedler. 
Romfto, adj. einſam; wültz wenig bewohnt, 
befucht. . 
Romitsnzolo, fubß. mafc. ein fihlechter, 
nichtswuͤrdiger Einfiedfer. NB. die YLors 
te iv onzolo zeigen nicht nur cine Vers 
minderung an; fondern drücken zugleich 
mehrentheild eine Berachtung aus, als 
mediconzolo, W. d. gl. 
Romitdrio,\ Sulff. mafe. eine Einſiedeleh, 
Romitsro, / Einfamteit. 
Romöre, f. mafc. Lärm; Schreyeren, grofa 
ſes Getòfe, Gerduſche; Tumult, Aufruhr, 
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Aufſtand, Verwirrung. metter tutto dì 

‘ la cafa a tomore, Den ganzen Tag im 
Haufe herum zanken, laͤrmen; ice. ein 
Gerücht, cin Geſchrey, welches unter die 
Leute gebracht wird. far romore, {drm 
machen ;. den Leuten was zu reden mas 
Ken. ir. Larm anfangen, zornig, aufges 
bracht werden, 

Romoreggiameuto, ſubſt. mafe. ein Geldrs 
me, Getoͤſe, Gerdufche, Getuͤmmel, Zus 
mult, Unruhe. - 

Rumoreggiänte, adj. com. ldrmend, betdus 
bend, was viel Larmen macht. 

Romoreggiäre, verb. a. (drınen, töfen, tuts 
multyiren. 

Romorfo, fub/F. mafe. das Geldrme, Getoͤ⸗ 
fe, Geraͤuſche, verwirrtes Larmen. 

*Romorslo, adj. ſdrmicht, [Armend ; fund 
gemacht, durch das Gerüchte; unter die 
Leute gebracht. 

Römpere, verb. af. perf. ruppi, part. rot- 
to, zerdeschen, brecben, in Stücken bres 
chen, zerreiſſen. rompere eferciti, nimi« 
ci, Sriegeheere, Feinde in die Flucht 
ſchlagen. met. romper Il’ aere, durch die 
Luft dringen. rompere il lume, dag fidi 
brechen, verhindern; ie. unterbrechen, jers 
theilen, trennen; se. vermeiden, ausweis 
“hen. buono ttudiofalprod’ uome, e rom- 
pe rea fortuna, den Geſchickten hält man 
werth.  romper le ftrade, die Straßen 
unſicher machen; it. zerfchmeißen; abs 
matten, ermüdenz zerjchınettern.  die- _ 
dergli tante buffe, che tutte il ruppono» 
fie ſchlugen ihn ganz [endenlabm; ie. 
verlegen , nicht halten, als Treue, dag 
Verſprechen. romper proponimento, an⸗ 
ders Sinnes werden, tomper la terra, 
das Feld zum eritenmale umackern, tm» 

brechen, aus der fade reißen. rompere 
il fonno, im Schlafe fören. rompere il 
digiuno, Die Faſten brechen, - fie nicht 
halte. rompere le parole, la parola in 
bocca, in die Kede fallen. romperl’uo- 
vo in bocca, eined Abfichten frebsgdna 
gia machen. aver rotto lo feilinguag- 
nolo, ing Gclagbineinreden ; viel Scugs 
berplappern. rompere il collo, met. um 
feine Ehre und Vermögen fommen, ind 
Verderben geratben, rompere- il filen- 
zio, anfangen gu reden. rompere in 
mare, oder blog rompere, Schiffbruch 
leiden. rompere il prezzo alla mercane 
zia, den Preib der Waare feitiegen, bes 
ſtimmen. rompere il ghiaccio, oder il 
guado d’ un cofa, fich über eine Sache 
machen; die Bahn in etwas brechen, der 
erfte ſeyn, Der fich Darüber macht, es aufs 
Zapet bringt. romper la tefta, il capo - 
altrui, einen aufden Kopf fchlagen; mez. 
einen den Kopf warın machen, zomper 
la guerra, oder blog rompere, breiben, 

‚Krieg ankündigen, befrisgen, rompere 
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una lancia con’alcuno, fi mit-einem 
feblagen, fib in Kampf einlaffen. met. 
Unzucht treiben. | 
Romperũ, verb. rec. zerbrechen, in Stüs 
. den geben; einen Bruch oder Rik bes 
fommen; ein Gliedmaaß breben; fich 
brechen, ald Strahlen; 2. in Zorn ae» 
‚ zathen. romperli a ridere, aus vollem 
Halfe lachen. il tempo firempe, es [dét 
fib zum Regen an, romperfi il collo, 
den Hals brechen. romperfi il fangue, 
oder lo ftomaco a uno, einen Blutfturz 
befommen ; Brechen haben, fich überges 
ben miffen. 
Rampévole, adj. com. zerbrechlich. 
Rompicäpo, fubf. m. cin verdmüßlicher 
Menſch, oder cine widerwärtige Sache, 
Rompicdllo, fulft. mafe. ein Schadenfrob; 
Der einen verderben hilft ; se. Untergang, 
Derderben, Ruin. a rompicollo, adv. 
zum Halsbrechen; über Hals und Kopf. 
Rompimento, f. mafe. cin Brub, das 
Brechen, Zerfchmeißen ; it. Unachtſamkeit, 
Gabrldfigteit, Unbeionnenheit. © 
Rompitdre, ſubſt. mafe. einer der bricht, 
zerbricht, zerichmeißt, zerreißt. met. 
ein Ucbertreter der Geſetze; cin Zreulos 
fer, der wider feine Pflicht handelt; ein 
Verraͤther, der das in ibm gefegte Vers 
trauen mißbraucht. 

Rompitrice, Subff. f. ‘cine welche zerbricht, 
gerreibt, zerſchmeißt 20. | 
Rompitura , ſubſt. foem. der Bruch an einer 
Mauer, Bein, in Zahlen ; cin Rif ; Bruch 

am Leibe; it. Uneinigkeit. 

Rénca; f. f.cinNedenmeffer;s Senſe, Pippe. 

Roncire, verb. act. jdten, ausjdten, das 

. Unkraut ‚ausrotten. \ 

Roncäto, part. gejaͤtet. 

Renchigne, fubff. mafc. angm. ein großer 
Klon, cine dicke hölzerne Walze. 

Ronchidfo, adj. Enorzicht, Enoticht, uns 
gleich, uneben. 

Rencigliäre, verb. act. anbafen, mit eis 
nem Haken ‘anfaffen. , 

Ronciglio, runciglio, fahff. m. cin Hafen, 
Fleiſchhaken ꝛc. 

Roncione, ſuhſt. mafè. ein Hengſt, cin 
Ref; f. ronzone, 

Rönco, f, roncone. 

Röncola, Subff. foem. ein Rebenmeſſer; 
Schneidemefler; Hippe, Senfe. 

Roncolöne, fubß. mafe. (cin Baurenmork) 
f. roncone. i 

Roncdne, /ubfi, mafe. ein Inſtrument der 
Gärtner, die Bdume zu verbauen, 

Ronda, ſubſt. foem. die. Kunde ; die Was 
be, fo auf den Wallen in den Feſtun⸗ 
gen berumgebt, und die Schildwachen 
vifitiret; st. Der Soldat felbit, der die 
Runde macht; gleichnißweile, andare in 
ronda, berummanbdeln, bin und her geben. 

Röndine, fabf. foem. eine Schwal⸗ 

Rondinglla,f.f.mcifené post. 5 de, prov. 


Romp 


Rond 


una rondine non fa primavera, eine 
Schwalbe macht feinen Sommer. a co- 
da di rondine, fagt man von Eiſen⸗ oder 
Holzwerk, welches an einem Ende breit 
ift, mie ein Schwalbenſchwanz; sr. eine 
Art Meerfiiche, welche zwo Meine Flüs 
gelchen haben, womit fie einige Weite 
über Das Meer fliegen können, 

Rondinetta, ſubſt. fuem. dim. eine junge 
Schwalbe. 

Rondinino, fubff.'mafè. dim. das Junge 
einer Schwalbe. | 
Rondinino, adj. wird von einer gewiſſen 

Art eigen gebraucht, 
Rondöne, fubß. mafe. eine Art großer und. 
ſtarker Schwalben. Fandar di rondone, 
glücklichen Fortgang haben, ohne fich viel 
zu bemühen, 

Rönfa, fabfl. foem. der Rummel im Bis 
quetfpiele; gleicbnifmeife accufare, oder 
confeffare la ronfa giufta, etwas genau 
und richtig fagen; gerade zu jagen, wie 
es it; reinen Wein einſchenken. 

Ronfäre, verb. neutr. fchnarchen; ſ. ron- 


care. 

Ronzaménto, /ubff. mafe. das Gefumfe $ 
it. das Qin: und Hergeben, 

Ronzinte, adj. com. (umfend, faufend. 

Ropzire, werh, act. jümien, mie einige 
Inſekten; faufen, rauichen fn der fufts 
it. ronzare, ODer andare a ronze, hin 
und ber fchlendern. i 

Ronzina, fubff. f. cine Eleine Etutte. 

Ronzînv , fubft. mafe. cin Klepper. 

e) üb. mofe. das Sumſen, Raus 

Rönzo, ſchen, Gefumfe 

Ronzöne, fubft.m. ein Pferd; ein Hengſt; 
it. cine Bremſe 

Roränte, adj. com, bethauend, bethauet, 
luci roranti, meinende Augen, mit Thrds 
nen benebte Augen. 

Roräre, c'erb.att, betbauen, mit Tbau bea 
feuchten , benesen. 

Rorärio, fabf. mafè. leichtbewaffneter Sola 
dat bey den Römern, die im Streite 
voraus mußten. 

Roräftro , fabf. mafe. Zaunrebenfaft.' 

Rorido, adj vell Thau; f. rugiadofo. 

Roſa, fubft. foem. (mit einen dunfeln ©, 
und flarfen ſ ausgeiprochen) ein Ort, 
der pom Anlauf des Waſſers audgewas 
fchen und verdorben ift. 

Rofa, fibf. f. (mit einem beiden o und 
fanften ſ ausgeſprochen) cime Kofe, rofa 
canina, wilde Rofe, Heckroſe, Hagebutte. 
Rofa heißt auch der rotbe Bled auf der 
Haut, fo von einem Kuffe, Biſſe u. d. gL 
entiteht, fonft auch fuccio genaunt. prov. 
Sell’& rofa, ella fiorirà, s’cll’ è fpina, 
ella pugnerà, Der Ausuang wird es [eps 
reni om Ende wird fiché ausmweifen ; die 
Wahrheit tommt doch endlich an Tag. 
met. coglier, cor larofa, die Gelegenheit 

Uuu mita 
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mitnehmen. cor la rofa, e lafciare ftar 
la fpina, nur nach dem Guten greifen, 
Lauter Lufî und feine Unluß haben mola 
len. Rofa d'oro, ift die vom Pabffe ges 
mweibte goldene Blume, welche den grofs 
fen Herren den vierten Sonntag in der 
Falten üderlandt wird; it. rofa, das 
Schallloch auf dem Kefonanzboden der 

‘ £aute, Bitter, Klavier u. d. gl. 

Rofäceo , adj. er 

Rofäjo, fubf.- mafe. der Roſenſtock; st. cin 
Roſenkranz, Paternoffer. 

Rofajgne, ſubſt. mafe. angm, ein hoher Nos 
ſenſtock. 

Rofirio, ſubſt. mafc. das erbeten 
des Avemaria; ir, bag Paternofier, der 
Roſenkranz, ſo man aber gewoͤhnlicher 
corona nennet. 

Rofito, ſubſt. maſc. ein Roſentuch. 

Rofäto, ‘adj. roſenfarbig. color roſeto, 

Roſenfarbe. acqua roſata, gewoͤhnlicher 
aequa roſa, Roſenwaſſer. olio refato, 
Roſenoͤl. labbra roſate, roſenrothe Lip⸗ 
pen. pasqua rofata, Pfingſten. 

Rofecchiäre, f. roficchiare. . 

Rofelia, gewöhnliiher rofolia , ſubſt. form, 
>» Mafern, Röthe, rotbe Kinderfles 


en. 

Rofellina, fubß. foem. cine Mustatenrofe, 
dar rofelline, ſchmeicheln, liebkoſen. 

Rofeo adj. rojenfarbig. 

Rofétto, f. mafı. cin Nofengarten. 

Rofétta, fabft. foem. dim. cin Röschen ; 
it. das Werkzeug der Hufichmiedte, um 
den Huf der Pferde zum Befchlagen augs 
quivirten, dos Werkmeſſer; eine Battung 
Minge, worinnen die Steine rofenförmig 
gefaßt And, Rofettes ze. ein Inſtrument 

zum Kafeyen, fi aufs Blut zuigeißeln. 

Rolticäre, verb. act. uagen, benagen, 

Roficchiäre, / abnagen. 

Roficchiéro, Subft. mafe. vofenfarbiger 

Schmelz, Email. 

Rofignudlo, f. rufignuolo. 

Rofmarino, fubft. mafe. Rosmarin. 

Roſo, part. benaget, genaget, von rodere, 

Rofoläccio, Subft. foem. eine Klapperroie, 
eine Kornrofe; rotber Feldmohn. 

Rofoläre, v. a. etwas Eochen, oder bras 
ten, bis es braun wird. 

Rofoläto, part. braungebaden, braunges 
braten. 

Rofolia, f. rofellia. 

Rofolino, \ fubff. mafe, Roffoli, eine Art 

Rofdlio, Aquavit. 

Roföne, fabft. mafe. eine aroße Rofes in 
der Bautunf find rofoni bangende No: 
fen, oder Zierrath an einer Dede. rofo- 


ni und fioroni, bey den Buchdruckern, | 


ein Ginalffoc oder Zierrath am Endeci» 

—s— ine groß 
Rofpiccio, ſubſt. an. pej. eine große, gar⸗ 

—* Kroͤte. 


Rota, j, ruota. 


- 
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Roſpo, fabft. mafe. eine Kröte, 

Rofläftro, adj. röthlicht. 

Roffeggiänte, adj. com. röthlicht, was ins 
Rothe fällt. | 

Rofleggiäre, verb. mentr. ing Rothe fallen, 
roͤthlicht ſeyn. 

— Subft. mafî. eine Art Oliven⸗ 

u 


aum. 
Roflétto, adj. dim. roͤthlicht, ing Rothe fal⸗ 
lend. pelo roffetto, röthlichtes Haar. 


— Sub/t. form. die Roͤthe, rothe 
ar e. 

Roflicinte, adj. com. votplicht, was ind Nos 

the fällt. 

Roflicäre, verb. n, roth, söthlicht werden. 
Rofliccio, 

Roffigno, & adj. dim. vöthlicht, ind Nos 
Rolino, tbe fallend. 


Roflilimo, adj. fuperl. überaus roth, febe” 
rotbhdeicht. 

Röfo, adj. voth, wie Blut oder Purpur. 
SUbf. das Rothe, die rotbe Farbe, -di- 
ventar roffo , erröthen, ſchaamroth wer“ 
den. reflo d'uovo, das Epdotter. il rof= 
fo della mattina fa riempir la pifcinas 
bat der Himmel rotbe Strahlen, kann 
der Müller mablen. Mar roffo, n. propr. 
das rotbe Meer. 


Rodore, fubft. mafc. die Röthe, Erröthung, 


Schaamröthe. rofiori, rotbe Fleden, 
welche auf der Haut zuweilen entiies 


en. 

Roflorétto, fubff. mafc. dim. Kleiner, vos 
tber Fled. 

Rötta, /ub/?. foem. Gliegentlatfche, Fliegens 
wedel; se. Eleine grüne Baunmdffe zu dies 
fem Gebrauche. 

Rofticci, ſabſt. mafc. plur. Hammerfchlag, 
Eiſenſchlacken, Metallibaum. 

*Roftigidfo, adj. fchuppicht, (plitteripts ſ. 


ruvido, fcagliofo. 
Rofträle, adj. com.\ fihnabelförmig; ein 
Roftrfte, adj. Beywort welches die 
alten Römer den Schiffen gaben, an 


deren Vordertheil cin eherner Schnabel 


war, 
adj. was einen fpigigen Schnas - 
el bat. 

Röftri, fubß. mafe. plur. die Roſtra, der 
Ort, wo Gerichtshandel vorgenommen 
wurden. 

Röftro, fubff. mafe. der Schnabel der Vis 
gel; sr. der Elephanteuruͤſſel. | 

Rofüme, fabf. maf. das Genagte, Abges 
magte, mas von ciner benagten Gache 
übrig bleibt. 

Rofüra, /ubff. foem. das Benagen, Befrefs 
fen; it. was von einer benagteu, befreis 
fenen Sache übrig bleibt. Bon einem 
großen Greffer fagt man vlg. e’ non fa 
rofura, er gönnt den Hunden und Ka⸗ 
gen kein Beinchen. 
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Rea : Subft. foem. das Geleis, Magen: 

geleis. 

Rotamento, ſubſt. maſc. bad Drehen, Mens 
den, die Bewegung im Kreiße, dad 
—— , wie ein Rad; der Kreis: 

‚ Tauf. 

Roränte, dij. cam. tvendend, drehend, 
berumdrebend, wie ein Rad. Salvin. 
nennt rotante eine von den Ohrenmus⸗ 
fein; f. rotatorio. 

Rotäre, ©. act. mie ein Rad drehen; ro- 
. tare, meutr. Oder rec. rotarfi, (ib wieein 
Mad berumbdreben. met. andar rotando, 
‘ unbeffdndig, wettermendiich fepn ; #0. rds 

dern, mie einen Uebelthaͤter. 

Rotäto, part. gedbrebet wie cin Rad; ges 
rädert. 

Rotatgre, fühf. mafe. der drehet, wendet, 
berumdrebet. | 

Rotacdrio, fubft. mafe. eine Augen⸗ und 
Hüftenmudfel. 

Rotazione; fubff. foem. das Herumdrehen 
sie cin Rad; das Herumdrehen des Au: 
ges durch die Muskeln, 

Roteggiäre, verb. act. wie cin Rad pers 
umdrehen. 

* Roteaméntos 

Roteäre, È Sabft. mafe. f, rotamen- 

Roteazione, to, etc. 

Rotélla, fabf. foem. ein runder Schild, 
dergleichen vor Alters die Soldaten vor 
sich hatten; st. dim. cin Raͤdchen; it. al: 


les mag wie ein Raͤdchen neikaltet und 


gefbuitten if, als eine Scheibe Wurſt, 
Apfel u ſ. f. sn. die Kuieſcheibe. 

Rotellétta, ſubſt. f. dim. cine Eleine rad: 
formig geffaltete Sache, cin Scheibihen, 
als Wurft ıc. 

Rotellina, fubf. f. cin Rddchen. 

Rottellöne, fühfl: mafe. augm. ein großer, 
runder Schild, 

Rotoläre, v, act. tollen, fortrollen; wal⸗ 
zen, fortwdljenz walzen. abyol. umbers 
geben, berumfreichen, unndtbiger Weife 
berumlaufen; rec. rotolarli, fich wälzen, 
berummaälzen. 

Rotoläto, part. f. rotolare. |. 

Rotolo, N ab. mafe. eine Role, ein 

Rudtolo,/ rund zuſammen -gebundencr 
Patt. volerne un rotolo, valg. Luſt 
haben fich zu fiblagen. 

Rotolgne, adv. rollend, walzend, 

— verb. act. runden, rund mas 

cn 

Rotondäto, part. rund gemacht. : 

Rogundeggiäre, v. meutr. ins Runde fals 
len; f. rondeggiare. 

Rotondézza, Jah. foem. die Runde, Run» 

ung. 

Rotondifimo, adj, fap. ganz : rund, 

Rotondità, fubff. f. die Kunde, fphärifche 
Gehalt. 

Rotondo , adj. sund; f. ritonde. 
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Rotöne, fubft. mafe. angm. ein großes Rad. 
Rotta, fubft. f. cin Bruch; die Niederlage 
eines Kriegsheered. fuggire in rotta, die 
Flucht ergreifen, geichlagen werden. »:et- 
tere in rotta, in die Flucht schlagen, übers 
winden, met. Beſtuͤrzung, beftiges Euts 
fegen, Schrecken. far rotta, (bey den 
Sciffleutem nach einer Gegend zu fecz 
geln; far rotta al Norte, nach Diorden 
ſchiffen. po in rotta, Oder alla rot- 
ta, unwillig, zornig, in Unelntgkeit fort: 
aehen. venire, oder ellere alle rorte, 
uncinig, boͤs werden, ſeyn; gum Bruche 
fommen. 

Rortäme, fabf. mafe. ein Haufen Ueber: 
bleibfel, und Stückchen von jerbrochenen 
Sachen; Kalf von eingeriſſeuen Bebdys 
den; Bröcdchen, Krümchen von Epeis 
fen; Das ausgefiebte, 20. st. fhlechter 
Zucer, Farinenzucker. , 

Rottamente, adv. unmdfig, ftuͤrmiſher 
oder übereilter Weiſe. 

* Rottdzza, f. rottura. | 

Rötto, /ubfF. mafe. der Bruch, der Sprung, 
der Rig. prov. ufcirfene, Od, paßarlela 
pel rotto della cuffia, aus einen vers 
wirrten Handel noch mit einem bauen 
Auge wegkommen. - rotti find in der Res 
— die Bruͤche, was in Theilung 
einer Zahl durch eine andere übrig 
bleibt. \ 

Rötto, part, von rompere, zerbrochen, 
gerfprungen ; übelgugerichtet, zerichlagen, 
io fon tutte rotto,- e tutto pefto, ich 
bin mie zerfchlagen undiespofien; it. ny» 
terbrochen, abgebrochen,, unvoutomanen, 
parole rotte, abgebrochene Worte. rot- 
to‘ ad alcuna cofa; auf cine Sade febr 
erpiiht, iugetbau. a vizio di lufuria è 
fi rotta » che libito fa lecito, erißiu der 
Wolluſt fo erfoffen, Daf er alles ide recht 
hält; st. übercilig, zu Digigs se. dev ei: 
nen Bruch bat; ze. in Unordnung ges 
bracht, in die Flucht geichlagen. itrade 
rotte, verdorbene Wege. prov. ell’&cra’l 
rotte, e loftracciato, es iſt eins jo ſchlecht 
wie das andere; das cine iſt ſhlimm, 
das andere feblecbt. 


\Rottdrio, fubft. mafè. ein Brennmittel; 


SBrenneifen, Blafen zu ziehen, oder ein 
Fontanel zu machen; it. ein Fontarel; 
ze. cin dgendes Mittel der Xbunbdrite. 
Rotrüra, fubff. foem ein Rif. cine@palte, 
cin Sprung; cin Bruch, Uneinigfeit, — 
let ‚una rottura di pace, ein 
viebensbruch ; st. Bruch, Leibesſchaden. 
Rovaglidnes fabf. mafe. die Windboden ; 
f. morviglione. 
Rovajiccio, fahr inafe. ein fehr rauher 
Nordwind. 
Rovijo, ſubſt. safe. der Nordwind. dar 
de’ calci al rovajo, au Galgen kommen, 
gehdngt werden. 


Unu 2 Rovajonig- 
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Rovajoniccio, 'fubff. mafe. pej. ein fehe 
ranper Nordivind, 

‘ Rovélla, fabf. fur) ein wütender Zorn, 

Rovello, fubff. mafe.) ein bigiges Werfen, 
Zollheit,come la rovella,della rovella,jeigt 
das Uebermaaß oder Den Mangel von etz 

. was an; if gemein. 

Roventäre, verb. a. glüend machen, in 
Brand flecken. 

Roventito, part, glüend gemacht. 

Rovente, adj. com. glüend, feuerrotb. 
del nafo gli efce un alito rovente, Ct 
ſchnaubet wie Feuer aus der Nafe. 

Roventdzza, fubft. foem. das Gluͤen, das 
Anfeuren, in Brand ffecfen, I 

Roventifimamente, ad». erſchrecklich hisig. 

Roventiffimo , adj. füperl. ganz glüend, ſehr 
entbrannt. 


Rbvere») fubft. m. eine Steineiche. 


Roövero, 

Rovereto, Subff. mafe. ein Gteineichens 
wald, i 

Roveria, fub/?. foem. ein Brombeerſtrauch, 
ein Dornftrauch ; f. roveto. 

Rovefciamento, fabft.mafe. das Umſtoßen, 
der Umſturz. 

Ruvefciäre,, verb. af. umftürzen, umkeh⸗ 
ren, umfchmeißen, umiverfen ; Das Obers 
fie gu unter kehren. 

Rovefciäto, part. umgeworfen, umgekehrt; 
das Unterfte zu oberſt gewendet; ze. rui⸗ 
nirt, verdorben, vernichter. 

Roveicio, fubft. mafe. die Ridicite, die 
verkehrte, verwendete, unrechte Seite 
einer Sache, als einer Münze, der Zcu: 
ge ıc. ogni dritto ha il fuo rovefcio, es 
{ft nicht alles benfammen; nichts if ganz 
volfommen. a rovefcio, adv. auf der 
verkehrten Gcite, verfebrt; ie. ein Platz⸗ 
regen, cin beftiger, plöglicher Regens 
guß, Hagel m. d. gl. gleichnißmweife, un 
fovelcio (auch diluvio) di baftonate, 
di fafli etc. eine Tracht Prügel, Steine, 
gran rovefcio di fortuna, ein Unglidés 
fall, widriges Schickfal, große Verdndes 
eung des Glücks in Unglück; ze. ein wols 
lener Zeug, Boy. Rovefcio della me- 
daglia, met. Das Gegentheil von dem, 
mas man gefagt, oder vermutbet bat. 
Varch. fare un'rovefcio, einen Fils, Wis 
ſcher geben. i 

en) adv. ruͤcklings, verkehrt, mit 

Rovefciöni,/ dem Bauche oben und dem 
Ruͤcken unten. 

Rovelciöne, fabf. mafe. ein Schlag mit 
verwendter Hand, oder mit ſonſt etwas 
in der Hand; eine Obrftige; it. cin 
Schlag mit vertebrter Hand die Nafete 
im Ballipiele zu fchlagen. 

Roveto, fabß. mafe. ein Ort voller Broms 
beerfräucher oder Dornbecken, 

‘ Rovigliamento, fabf. maſc. Das Herum⸗ 

Röhren im Hauſe, das Hinz und Ders 
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werfen, Drüber- und Druntertebren des 
Hausgerdtbes, wenn man etwas fucht. 

Rovigliäre, verb. act. drübers und drunter 
werfen; f. roviftare. 

Rovigliäto, part. drüber und drunter ges 


kehrt. 

Roviglicto, ſubſt. mafe: ein Gerduſch, Rau⸗ 

ſchen in den Hecken, Dornbuͤſchen. 

re) Subfî. form. das Einfallen, das 

Ruina, Eingefallene. mer. Untergang, 
Berderben, Schaden, Verluf, Werwüs 
fung, Zerföhrung, Umfturi; Heftigkeit, 
Wuth. il fiume fcende con gran rovi- 
na, ed empito, der Fluß flürjt gewalts 
fam herab. prov. la rovina hon vuol mi- 
fetie, da hilft kein Spahren mehr, wenn 
fchon allea weg it. 

Rovinamento, fubft. maſc. das Einfallen, 
Zeritöhren, die Vermifiuna, Verbees 
rung; Unfoll, Widerwärtigkeit. 

ee) adj. com, cinfalend; was den 

Ruinänte, Einfall, Einſturz drobet. 
rovinante giù, mag jdbling herabffuͤrzt. 

Rovinfre, verb, n. von oben herunter fals 
len, herabſtuͤrzen, einfallen; a&. zu Bos 
den werfen, abreißen, als eine Mauer, 
niederreißen, vernichten, zerftöhren ; ind 
Verderben fürzen, arm, unglücklich ma= 
chen. rovinar la fanità, fich ungefund 
macen. 

Rovinärfi , v. rec. ſich ind Ungläd ſtuͤrzen, 
zu Grunde gehen, verarmen; fid Schar 
Den thun. rovinarfi di riputazione, ſich 
um feinen guten Namen bringen. 

Rovinaticcio, adj. baufällig, fchadbaft ; 
was bald untergehen, einfallen will. 

Rovinäto, part. f, rovinare. È 

Rovinatore , fubff. mafe. Berheerer, Vero 
wülter, Zerſtoͤrer. 

Revinatrice, fuhß. f. Verwuͤſterinn, Vers 
beererinn, Rerfidrerinn, Berderberinn, 

Rovinévole, adj. com. ſ. rovinofo. 

Rovinevolmente, adv. auf eine verderblis 
che Art: beftig, ſtuͤrmiſch. o 

Rovinio, fubft. mafe. cin großed LArmen, 
Gerduſche, Getöfe, Krachen; iz. Abs 
grund, Tiefe, Abſturz. 

Rovinofàménte, adv. mit Ungeſtuͤm, übers 
cit, ſchnell, beftig, ſtuͤrmiſch, gewal⸗ 


9. a 

Rovinofifiimo, adj. fup. fehr ſtuͤrmiſch, un⸗ 
geſtuͤm, wütend, von Sachen; überaus 
heftig, zornig, hisig, von Perionen, 

Rovindfo, adj, ſchadhaft, baufdllia; fürs 
milch, ungeſtuͤm, verderblich, fchddlich, 
von Sachen; von Perionen, jähzvenig, 
übercilt, zu kuͤhn, tollkͤhn, verwegen, 
zu hitzig. 

Roviftire, verb. af. das Hausgerdthe her⸗ 
umfiören ‚alles bin und ber werfen, wenn 
man etwas zu fucben bat; (Trambufta- 
re, Rifruftare bedeuten ein gleiches.) 


Rovſ- 
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Roviltico, Sub. mafe. (ein Strauß) Gatte. 
riegel, Brennholz, Rainmweid 

Roviftiv, ſabſt. mafe. das Herumfbren im 
MWirthichaftögerdthe, um etwas zu fue 


en, 
* Rovilto , adj. f. robufto. 
Roviftolire, v. act. f, roviftare, 
Rovo, f. rog 
Rozza, fubft. oem, eine Schindimdhre, ein 
garftiges Puder. 

Rozzäccia , fubft. foem. pej. ein fehr garfkis 
ges Luder, Schindluder, Schindaas. 
— adv. auf eine grobe, töfpifche, 

plumpe U 
Rozzetta, TEA. foem. ein Eleined Schinds 


aas. 

— ſuhſt. foem. die Ungeſchliffenheit, 
Tölpelep; Pd rd tölpijches, rauhes 
Mejen; Dummheit, Unfldterey, 
Schmutz, Kt tb. 

Rozziffimamente, adj. fuperl. auf eine ganz 
u ungebobelte, ungeſchliffene 

r 

Rozzifimo, adj. ſap. ſehr grob, überaus 
toͤlpiſch, ungeſchliffen, Khmugig, cri» 
dumm ꝛe. 

* Rozzità, f. rozzezza. 

Rozzo , adj. ungefcbliffen, unbearbeitet, 
rob, unpolirt, vom Hole, Steinen, 
u. dD. gl. - met. raub, arob, dumm, als 
bern, bduriib, ungefittet. tela rozza, 
robe, ungebicichte Leinewand. uomo 
rozzo, Gill —— Menſch. 

Rozröne, fuhft. maſc. augm, cin großes, 
garſtiges Schindluder. 

- Rozzüme, fubft. mafc. |. rozzezza. 

Riba, fabf. foem. bag Rauben, Steblen, 
Dieheren, Spisbüberey. andare a ruba, 
ausgeplündert werden; wird von den 
Städten, Ländern, Haͤuſern gebraucht. 
uelle merci vanno via a ruba, dieſe 
9Baaren gehen reifend meg. 

Rubacchiamento, fubff. mafe. ein Eleiner 
Diebftahl, die Mauſerey. 

Rubacchiäre, verb. a. maufen, fchbelmifch 
entwenden, oft, und wenig auf einmal 
fieblen, überall zuſammenſtehlen. 

Rubacchiäto, part, gemauft, diebifcher 
Weiſe entwendet. 

Rubacuöri, fubft. foem. eine Bublichwehcr ; 


eine, die fich Unbeter zu machen ſuchet. 


— fpezzacuori, find gleich⸗ 

deut 

— » Subft.foem, die Mauſerey, Dies 
erey 

Rubälda, fubß. foem. ein Selm. 

Rubaldiglia, /u5/. f. Diebesgefindel; F 
ribaldaglia. 

nn f. ribaldo, ein Schurke, Lumpen⸗ 


Rubalddne, fahf. ee ein Ersichelm ; ſ. 


ribaldone. 
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— ſabſt. mafe, Dieberey, ein Dieb» 


Rubäre, verb. af. fehlen, beſtehlen, ralıs 
ben; anfallen, angreifen, auspluͤndern. 
prov. andare a rubare a cafa del ladro, 
fchelmticher ald ein Schelm fenn wollen 5 
einen betrügen wollen, der ſchwer zu bins 
tergeben it. prov. chi non ruba, non - 
ha roba, es ft ſchwer, rechtmäßig reich 
gu werden, tanto vien a chiruba, quan- 
to a chi tiene il facco, Der Hehler ift fo 
viel werth alè der Gtebler; it. rubare, 

_ andern ihre Einfälle, Gedanken abitehs 
len. Im Spiele, heimlich Eharten weg⸗ 
legen, und andere dafile nehmen. rubar 
la volta; ſ. volta. 

Rubäto, part. ‚nefioblen. 

Rubatsre, fubff. mafe. cin Dieb, Sdrm. 

— Fübß. f. eine Diebinn, Spitz⸗ 


*Rubatüra, fabß, foem, Dieberen, Schel⸗ 
merey, Rduberen 

Rübbio, fubff. mafe. gr Art Getreidemaaß. 

— adj. roͤthlicht, was ins Rothe 


Rubellagidne, fabf. ſoem. Aufruhr, Auf⸗ 
fand, Empörung, Auflehuung wider 
feine Oberberren. 

Rubellamento, ſubſt. mafc. Empoͤrung; f. 
rubellagione. 

Rubelläre, f. ribellare. 

Rubelläto, part, f. ribellare. 


nee) f. ribellione 


Rubellione 
Rubello, adj. aufruͤhriſch, empirends 


gleichnißweiie, feindielig, gumider, ente 
gegengefest. 

Ruberia, fub/f. f. Dieberen, mg 
Gpigbilberen ; Plinderung ; dag Uebel⸗ 
verhalten, ungetreue Verwaltung eines 
Amtes. 

*Rubeftézza, ſ. fierezza. 

Rubeftifimo, adj. fup. fi 

Rubefto, adj. wild, ri Pdreclich 


grauſam. 
adj. fnp. ſehr kupfricht 


Rubicondifimo, 

vom Gefichte. 
Rubicdndo, adj. toth, geriet Eüpfricht 

im —— ſehr dick und fett. 
knorzicht, ungleich, uneben. 
adj. com. rothmachend, was 
* macht. 

at. roth machen, errod⸗ 


Rũbido, adj. 

Rubificänte, 

Rubificativo, 

Rubificäre, verb, 
tbend machen. 

Rubificäto, part. roth geworden. 

Rubigine, fub/t. f. der Roft; f. ruggine. 

Rubîglia, ſubſt. f. Rofwide, Platterbfen, 
Huͤlſenfrucht. 

Rubinetto, f. maſc. dim, ein kleiner Rubin, 
ein Rubinchen, 

Rubino, /ubR. mafe. cin Rubin, Edel» 


ein, 
Rubindfo, adj. rubinfarbig. 
Uuu3 Rubi- 
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Rubinüzzo, fubf. mafe. ein Rubinchen. 

Ru us: Subft. foem. eine. Art Weintrau⸗ 
en; I uva, 

Rubfzzo, adj. ſtark, munter, lebhaft, volls 

leibigz wird meiftens von alten Peuten 
geiagt. 

Rübo, f. roge, rovo. ’ 

Rubrica, fubf#. foem. . die Rubrif, Yufs 
ſchrift eines Kapitels, Urkunde re. 

Rubrica, fubß. f. Röthel, vothe Kreide, 
eine Art rothe Erde, -Rotbficin zum 
Zeichnen, Ä t 

*Rubricazione, fubfl. foem. ſ. roffezza. 

Rubrichffta, fub/F. mafe. der die Rubrifen 
wobl innen bat, ihre Einrichtung wohl 
— und über ihre Erhaltung wa» 

Ribro, adj. roth; f. roffo. 


Rübro, fubff. mafe, ein Brombeerfirauch, 


Dornftrauch ; ze. das Motbe. 

Rica, Subf. foem. weißer Senf, Rans 

Rucheera, / fe, Gartentante, 

Rüde, adj. com. f, rozzo. 

Rudimento, fub/?. mafe. der Anfang in als 
Ion Biffenichaftem. i rudimenti, die 
die Anfangsgründe, 

Rüere, verb. nentr. Depm Dante, ſporn⸗ 
freichs rennen. 


' Rüffa, fubft. foem. eine Wirreren, ein Haus 


fen zuſammengelaufener Leute, um etwas 
zu nehmen. fare a ruffa raffa, Oder ruf- 
fola raffola, etc. rips raps machen, nebs 
men was man erwiichen kann. 
Rufhäna, fubft. foem. cine Kupplerinn. (una 
fafervizj, pollaftriera, find ®ynonima.) 
— Vah ſt. foem. pej. eine Erzkup⸗ 
rinn. 


Rufanäre, verb. n. kuppeln, Kuppelch trei⸗ 


sl f. arruffianare. 
ufhaneccio, fubf mafe. die Kuppeley 
Hurenwirthſchaft. Bocc. i 
Ruifianeria, Subft. foem. die Kuppelcn, 
Ruffiancfimo, fahß. mafe. Hurenwirth⸗ 


ſchaſt. ruffianefimo, Liſt, Betrug. co- ; 


ftei col ruffianefimo del gravido ventre 
ci crede muovere a compaflione, dieſe 
wid uns mit ihrem Dicken Bande weich⸗ 
berzig machen, 

Ruffianéfco, adj. fuplerifch. 

Ruffianefcaménte, add, nad) Kupler A 

* Ruffanias ſahſt. f. ſ. ruffanelimo, 

Rufiäno, fabf. m, ein Kuppler, 

Rufolire, verb. act. mit niedergebaltenem 
Maule freffen, mie die Thfere. 

Ruga» Subft. f. eine Runzel, Falte im Ges 
fihte, auf der Stiene, * ruga, (vor 
Zeiten) cine Straße, 


Ruggénte, adj, com. brüllend. 

"Rüggere, v. act. brüllen; aleichnisweiſe, 
knarren, fniftern; f. ruggire. 

Rugghiamento, f. m. das Brüllen der 98: 
wen, met. Das Purlen, Kumoren, mels 
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ches die Winde In den Eingemeiden vers 
urſachen; fo viel ald gcrgogliamento. 

Rugghiänte, adj. com. bruͤllend. 

Rugghiäre, v. neutr. bruͤllen mie ein Lͤwe; 
auch von wilden Schwehnen; gleichnids 
meife, praffeln, Enificen, braufen , mie 
ein frarfe8 Feuer. d’ ogni luogo rugghia- 
rono i romoroli tuoni con variati baleni, 
von allen Seiten brüfeten die [drmenden 
Donner mit mannichfaltigen Wetters 


leuchten. | 

Riigghios} fubß. m. dad Bruͤllen der ds 

Rate] wen; it. das Saufen, Geheu⸗ 
le der widrigen, ſturmiſchen Winde. 

Riigghio, ſubſt. mafe. eine Art. alten Ges 
treidemaakes, ein Scheffel. ſ. rubbio. 

Rüggine, /ahf, f. Der Roſt. met. der Sal. 
Grol; it. der Brand in Getreide, oder 
auf den Pflanzen. 

Riggine, «dj. pera ruggine, heut gu Tanc 
era roggia, im plur. pere ruggini, cine 
rt rörhlicher Birnen, 

Rugginénte, adj. com. roftig. 

Ruggindtra, fubf, f. ein Heiner Roſt. 

Ruggindfo, adj. roftig, was mit Roſt be⸗ 
baftet if, vom Roſte befreffen. denti . 
rugginofi, —— Zähne, mora 
viel Tartarus, Weinſtein fint. 

Rugginizza, fuhf. f. dim. ein Heiner Roſt, 
eine Fleine Einroflung. 

Riggio, ſ. rugghio. 

Ruggire, verb. neutr. pref. inisco , brüllen 
mie ein Loͤwe; zuweilen auch von wilden 
Schweinen; gleichnisweiſe auch von 

Menſchen. 

Ruggito, ſuhſt. mafe. das Bruͤllen des Loͤ⸗ 
men; aleithnisweiſe, das Murren, Gorlu, 
Rumoren, Knorren im Leibe, in den 
Eingeweiden von Winden. 

Rughettina, ſubſt. f. cin Runzelchen, eine 
kleine Runzel. 

Rugiäda, fub/F. f. der Than. met. die Er⸗ 
quickuna, Erfrifbung, Pafqua rugiada; 
Pfingſten. rugiada del fole, Gormens 
thau, eine Are Kraut, fo auf feuchten 
Wieſen wicht, mit langen Barten am 
Ende der Blätter, In der Arzneykunſt 
ein Theil des Blutes, das Waffer. 

Rugiadöfo, adj. bethauet. met. nad, feucht, 
benegt. 

Rugioldne, fubff. mafe. die Fauſt; f. pu- 


gno. 
Rugofo, adj. runglicht. 
*Rugottäto, adj, ganz vol Runzeln, runz⸗ 
Rugumänte, adj. com. wiederkduend. 
Rugumire, verb, act. wiederkduen; gleich⸗ 
nibrvetfe, etwas wohl überlegen, erivd» 
gen, betrachten s ſ. digrumare. 
Rugumazidne, fubff. foem. das Wieder⸗ 
kauen. 
Ruina, ruinamento, ruinare, ruinante, rui _ 
nofo; ſ. rovina, rovinamento etc. 
i Ruina 
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Ruinazigne, f. rovinamento. |, 

Ruire, verb. nentr. pref. in isco, ſich ffuͤr 
jen, f. rovinare. 

Rülla, ſ. rullo. 

Rulläre, verb. act. mit Dem Sreifel fpics 
len; f. ruzzelare, 

Rullito, part. gefreifelt. vino rullato, ein 


Wein, nad Art der Griechen gemacht. _ 


Rullo, fubff. mafe.\ eine Art Spiel, Kreis 
Rulla, ſubſt. foem. / felipiel; das Kreifel, 
° dar ne’ rulli, fi in Langen und Sprins 
gen berumbdreben; ir. im reife herums 
fliegen. far a’ rulli, Kreiſel fpielen, 
pro». far a’ rulli, giuocare a’ rulli, effer 
ne’ rulli, ind Gelag dinein handeln, thös 
richt verfahren, fo viel al$ dar nel mar- 
to. it. cine Walze, um die Schollen im 
Felde zu zeritoßen, oder große Raften, 


leicht durch unterlegen zu bewegen, forts . 


zuſchaffen. 

Rumäre, verb, act. wiederkduen; überles 
gen, erwägen, nachdenken; f. rugumare, 

Ruminänte, adj. com. miederfduend. 

Ruminäto, part, wiedergekauet; wohl ers 
‚mwogen, bedacht, überlegt. 

Ruminatdre, fabfl. mafe. der wiederkauet. 

Ruminatrfce, fubff. foem. die wiederfauet, 

Ruminazigne, fubft.foem. das Wiederkauen 
einiger Thiere. \ a, 

Rumdre, /ubff. mafc. das Laͤrmen, ſ. ro- 
more. 

Rumoreggläre, verb. ad, Idrmenz f. ro- 
moreggiare, 

Rumordfo, adj. [demend; f. romorofo. 

Runciglie, f. ronciglio. 

Rudlo, fubfî. mafe. ein Verzeichniß; die 
Rolle, mworinnen die Goldaten cinge» 
fiprieben ſtehen; eine Lifte, Catalogus. 

Rudta, rota, fabf. foem. ein Rad. prov. 
la più cattiva ruota del carro fempre ci- 
gola» oder fericchiola, das: fehlechteite 
Wagenrad Eniftert und knarret am meis 
fien; d. i. die ſchlimmſten brennen fich 

am mehreften weiß; ir. Umfang, tms 
freis, Wendung. andare a ruota, far 
ruota, fich dreben und wenden, ſich bers 
umdrehen in der Luft, mie die Voͤgel, 


beſonders Die Raubudge! thun; it. cine 


Drebwinde in den Kidfiern; it. das Had, 
cine Todtegitrafe ; st. eine reyherumgehens 
de PVeriammiung der Redtsgeleprten, 
zum Urtheilfprechen. 

Rudtolo, f. rorolo. 

Rüpe, ſubſt. f. ein geld. f 

Rupindflo , adj. teil, unzuganglich, nerade 
in die Höhe, unerfeiglich, ganz fteil. 

Rurile, adj. com. landlich, zum ‚Rande 
gehörig. 

Rufcellettino, fubf. mafc, dim. ein ganz 
kleines Bächelchen. 

Rufcelletto, fuhft. mafe. dim. ein Eleiner 


Rufceilo, fubff. mafe. ein Elciner Bach, 
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Sahf. mafè Myrtendorn, Mäuse 
born, Bruͤſch, ein Strauch. 
Rufignudlo; 


Refignuglo, ) Jr; mafe. eine Nachtigall. 
Rüfpo, fabf. mafe, ein Zechin. 


Rifco, 
Rufchia, 


*Rufpo, adj. rauch, fpròde; mird von friſch 


geminiten Gelde geiagt, welches fi 
«noch nicht glatt gegriffen; gleichnißweiſe 
ungebobelt, ungefchliffen, grob. 

Ruffire, verb. nentr. ſchnarchen. 

Rifflo, fubß. mafe. das Schnarchen. 

Rufticäggine , /u5/2. f. das bdurifche Des _ 
fen, Ungefchliffenbeit; f. ruftichezza. 

Ruficäle, adj. com. bdurtich, landlich, 
dorfmdßig; grob, ungefittet. 

Rufticalménte, adv. nach Baurens Dotfs 
art; grob, unartig. 

Rufticamente, adv. bäurifcher Weiſe; uns 
artig, grob. 

Rufticäno, adj. bdurifch; f. ruftico. , 

Rufticäre, verb. nentr. auf dem Lande Its 


ben. 
Ruftichetto , adj. dim. etwas bdurifch, dorf⸗ 
mdfig; etwas ungefittet, grod. 
Ruftichézza, ſubſt. foem, bdurifched, fare 
ſtiges, ungefittetes, wildes Wefens Grobs 
heit, Ungeichliffenbeit. 
Rufticifimo, ) adj. fup. überaus grob, dic, 
Ruftichifimo,) ſehr tölptich. 
Rufticità, baduriſches, grobes, unge⸗ 
Rufticitide, ſchliffenes Weſen; ungeſit⸗ 
Rufticitäte, $_ tete, ungeſchliffene Auffuͤh⸗ 


rung. 

Rüftico, ‘adj. bduriſch, dorfmaͤßig; grob, 
unböfich, tölpiih, plump. Su2f. cin 
Bauer, ein Landmann, ein Dorfmann, 
ordine ruftico , in der Baufunf, tosta: 
nifche Ordnung. 

Ruflicohe, Jubß. mafe, ein crigrobet 
Bauer. 

Ruſticotto, f. ruftichetto. 

Rüta, fubß. foem. Raute, ein Kraut. ru- 
ta capraria, ($eifraute. ruta falvatica» 
SBergraute, wilde Naute. 

Rutito, adj. von Haute. 
Kautendel. 

Ruticärfi, verb. rec. ſich mit genauer Noth 
und fachte regen und wenden, 

Rutilänte , adj. com. glänzend, ſchimmernd. 

Rutiläre, v. neutr. glänzen, fchimmern. 

Rurräto, part. aufgeioffen, aus dem Mas 
gen, gerilpſt. ra 

Ruttäre, verb. n. rilpſen; gleichnißweiſe 
berausfioßen, ſpeyen, von ſich geben. 

Rũtto, fub/f, maje. ein Rilps, Das Aufs 
fiofen des Windes aus dem Magen. 

Ruvidamente, adv. auf eine grobe, rauhe, 
harte, unfreundliche Art, | . 

Ruvidezza, fubff. foem. die Raubigfeit, Uns 
gefchliffenbeit, Grobheit. mer. la ruvi- 
dezza del fuo ruzzo ftile, feine unzierlis 
che und unangenehme Schreibart, 


Ruvidices 


olio rutato, 


Uuu 4 
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Ruvidire, verb. nentr. praf-in isco, grob ſeyn 
oder werden ; vermildern. 

— adj. fup. ſehr rauh, grob, 

‘ Ruvidità, fubff. f. Raubigfeit, Ungleich⸗ 

_ beit, das Höcerichtienn. 

Ruüvido, adj. ungleih, uneben, böckericht. 
met. von Perfonen, unhöflich, unaefittet, 
grob, toͤlpiſch. un ruvido uomo, ein un⸗ 
gelitteter, harter Mann. vino ruvido e 
afpro, ein rober, feharfer Wein. il fiele 
a giudizio del fapore ha in fe una pic- 
cante, e ruvida amarezza, Die Galle bat 
einen auffallenden, rauhen, fcharfen, bit: 

‚ tern Geſchmack. 

Ruviftäre, ſ. roviftare, 

Ruviftico, fubff. m. Rainweid, Hartrienel. 

Ruzzamento, fubff. m. Scheckerey, Spies 
a Muthwillen, Kurzweil, Zeitvers 

reib. 


Ruzzante, adj. com. fchecfernd, Eurzmeilig, 
muthwillig. | 

Ruzzäre, verb. act. ſcherzen, fpaßen, fches 
dern. egli ruzza, oder fcherza in brig- 
lia; (e’ fi rammarica di gamba fana) et 


pimpelt, wehklaget bepallen feinem Wohl⸗ 


. 4 
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ftande. rizzare con una donna, mitels 
mer Weibsperfon Unzucht treiberr. 

Rizzo, f. m. die Schederey, der Muths 
mile. cavare il ruzzo dal capo ad al- 
cund, oder bloß, cavare il ruzzo, einen 
qu Paaren treiben, einem den Muthwil⸗ 
len vertreiben, uſcire ſil ruzzo, oder 
ufeire it ruzzo del capo, den Muthwillen 
fich vergehen laſſen; Die Luft nach etwas 
verlieren. 

Rüzzola, fubf. f. cin Keeifel, Walze; ein 
Paſtetenraͤdchen. 

Ruzzolänte, adj. com. was ſich gut drebet, 
wendet, wälzet. 

Ruzzolantiflimo, adj. fnp. mas fich fehr leicht 
drebet, wendet, herumwalzet. 

Ruzzoläre, verb. af. das Sreifeldrehen. 
ruzzolare, ruzzolarfi, wÄlzen, fich herums 
wälzen; drehen, wenden ; fich berumbre: 
ben, berummenden. Bey den Schiff: 
leuten, ein Schiff ind Waffer bringen ; 
ra fharren, fragen, mie die Huͤner 

um. 

Ruzzolgne, fubft. mafe. ein großer Stein, 
den man fortwalzet, auf Walzen forte 
bringet. | 


ee ee 
S, 


8 Saba 


S der fiebensebute Buchſtabe im ftalies 
? nifchen Alphabete; mird im Anfange 
der Worte Hark geiprochen, Solo, Sa- 
la etc. zwifchen zween Mitlautern aber 
fanfter, refo, intefo,i comprefo etc. 
Man bemerfe bierben folgendes: 1) S 
vor feine Stammmörter geſetzt, zeiget 


vielmal eine Beraubuna an, d.i. die entges 


gengefeste Bedeutung, welche fonft das 
Mort bat; 3. DB. calzare, Schuh und 
Strümpfe anziehen; fcalzare, ausziehen ; 
montare, binauffieiaen ; fmontare, abs 
fleinen 20. 2) Manchmal vermehret 
und vergrößert es die mit dem Stamm⸗ 
morte verfmipfte Idee; 3. B. perco, 
sporco, munto, smunto. 3) Zumeilen 
fiebt es ganz müßig, fo daß es dem Wor⸗ 


tè nichts giebt noch uimmt; 3. B. cam- 


pare, scampare; bandito, sbandito-; bat- 
tere, sbattere; befare, sbeffare etc. 

Sabfior, (welches einige auch Sabaoch frei 
ben) ijt cin bebrdifch Abort, und bedeus 
tet die Kräfte, oder die Heere Gottes. 

Sabätico, adj. ein Beywort, welches die 
Ebrder einen der vornebimiten jährlichen 
Perioden beylegten, der aus fieben Fab: 
ren beffand. 


Sabatino, adj. Salvin. fabatifchz der am 


Sabathe geboren if, 


Sabb 
Sibato, ) ſubſt. mafè. der fiebente Tag in 
Sibbato,) der Woche, Der Sonnabend; 


der Gabath. prov. non aver pane pe’ 
fabari, fich fümmerlich bebelfen müffen. 
Domeneddio , oder Crifto non paga il 
fabato, wenn Gott die Strafe aufgeichos 
ben, iſt fie doch nicht ganz aufgeboben; 
Gott ftraft über lang oder furz. Sabato 
fanto , der Sonnabend vor dem Aufers 
frebungstage unfers Heilandes. effer più 
lungo, oder maggiore che il ſabato fan- 
to, mit Reden oder Thun nimmermehr 
fertig werden. 

Sabatina, f. f. philofophifche, oder theolo⸗ 
niiche Difputation, welche zu gewiſſen 
Zeiten, und befonders am Gonnabend, 
gehalten wird. 

Säbbia, fubft. f. der Sand, fandigte Erde, 
prov. feminare in fabbia, ohne Nusen 
arbeiten, 

Sabbionäccia, fuhf, f. augm. grober, fica 
figter Sanb. 

Sabbonfja, fubft. f. cine Sandgrube; it. 
cine Sandbank. 

Sabbionäjo, fub/f.m. ein Sandmann, einer 
der Sand verkauft. 

Sabbioncello, f. m, dim. reiner Zealand, 
Scheuerfand ; ein etwas fandiater Boden. 

Sabbiöne, ſuhſt. mafc. Sand; Sandgrube. 

. Sabbic- 


Sacc 


2097 | Sabb 


— sti. fandiat ;. mit Sand reich» 

Sabbisfo, ich verfeben. h 

Sabina, f.f. Sevenbaum. 

Sficca; fubf. f. eine Art Gad, Taſche, 
oder Schnapfack; gleichnißweife, die Die» 


e, Krümme. 
—— fm. pej. ein großer, ſchlechter 
ad. è 

Saccäja, Abſt. f. eine Art Gad, Taſche, 
Schnapſack. far faccaja, wieder anfans 
gen su fchwären: ze. mer. immer gròfern 
Groll und Unwillen faffen. 

Saccardeilo, frbff. mafe. dim. cin ſchlechter 
er — ein Lumpenkerl, 
nichtswuͤrdiger Menſch. 

— f. m. ein Troßbube ; Soldaten» 
knecht, Stuͤcktnecht bey der Armee. 

—— fubf. m. dim. ein Scckchen, 

leiner Sad. 

Saccénte, adj. com, klug, gelehrt, geſchickt, 
wohl belehrt; ie. verſchmitzt, gewandt, 
geſcheid; eingebildet. fabf. ein Verſchla⸗ 
gener, Liftiger, Arglifiger, Schalt, Bes 
trüger, far il fer faccente, fich für ges 
ſchickt ausgeben ; alles veriteben wollen. 

Saccentemente, adv. weislich, bedachtfam, 
Elüglich; se. ſtolzer, cingebildetermetfe ; 
verschinigt, unverfchdmt, vermeſſentlich, 
ſchalkhaft ze. 

Saccenteria, fubft. f. eingebildetes, unvers 
ſchaͤmtes Wefens Vermeſſenheit; Na⸗ 
ſenweisheit; Superklugheit. 

Saccentino, adj. meiſt aber als ſubſt. dim. von 
faccente gebraucht; ein kleiner naſenwei⸗ 
fer Keck; ein ſioizes, eingebildetes Narr⸗ 


en. 
— adj. & ſubſt. augm. einer der 
ich fehr Hug, gelehrt, verſtandig dilnfet; 
der alle LLeisheit allein will gefreffen ba: 
bei, faccentone a credenza, ein Liſtiger, 
| Der leicht Ausflüchte zu finden weiß; ein 
großer Prahlhans, Aufſchneider. 

Saccentüzzo, ſ. ſaccentino. 

Saccheggiamento, fubf. mafe. dad Auss 
pländern; die Verwuͤſtung, das Ravagl⸗ 
ren; ein feindlicher Einfal. 

Saccheggiänte, adj. com. Der plündert, vers 
milftet, alles verbecret. 

Saccheggiäre, verb. act. plündern, augs 
plündern, Beute machen ; verwüften, vera 
beeren, verderben.  " 

-Saccheggiäto, part. geplündert, ausgepluͤn⸗ 
dert, beraubt 20. 

Saccheggiatdre, ſubſt. mafe. cin Pluͤnderer, 
Verwuͤſter, Berheerer, Verderder. 

Saccheggio, fubß. mafe. die Ausplünderung, 
Perwäftung, Dad Rauben uno Puͤndern. 

Sacchétta, fabß. foem. dim. ein Sackchen, 
Taſchchen. 

+ Sacchettäre, verb. af. einen mit Sackchen, 
fo mit Sand nefült find, ſchlagen. 
zn, fubfi. m. cin Keiner Sad, 

Sacchétto, JSackchen. 


Saec 


Sacchetténe, fubf. m. augm. ein ziemlich 
großer Sad; eine große Taſche. 
nn ſubſt. m. Sevenbaum, Sattel 
‚baum. 
Sacciutello, adj. dim. ein Heiner Nafens 
weiß, ein Wormwigiger; der fich au klug 
duͤnket. 
Sacciutezza , ſabſt. foem. ſ. faccenteria. 
Sacciüto, adj. gelehrt; der ſich gelehrt 
duͤnket; eingebildet; von ſich ſelbſt ein⸗ 
genommen; ſuperklug, naſenweiß. 
Sacco, ſubſt. mafe. ein Gad. Gleichnißwei⸗ 
fe, der Baud; ze. Sackleinwand. facce 
della ragna, die Taſche an einem Vogel⸗ 
nege; der Beutel. far facco, einfaden. 
met. gufammenbdufen; sr. das Ausplüns 
dern, die Plünderung. fare il facco, met» 
tere,porre a facco,dare il facco a una città, 
eine Stadt ausplindern. 
co, geplündert werden. far facco, Oder 
faccaja, wieder zu fchwdren kommen. 
met. iminer tückifder, sorniger werden; 
it. einen großen Schniger, Fehler ina: 
chen, oder in die Falle geben, fich belus 


pen, betrügen laffen. tenere il facco, jum . 


eg oder. audern Mebelthaten behülfs 
lich ſeyn. fciorre, votare, fcuetere il fac- 
co; fcior la bocca al facco; pigliare» 
fcuotere il facco pe’ pellicini, mer. den 
Gad ganz ausſchuͤtten; von der Runge 
rein weg reden; einem alles mögliche 
Boͤſe nachreden. efere alle peggiori del 
facco, höchft uneins fenn. venire ‘alle peg- 
iori del facco, zum hauen und fhechen 
ommen. effere al fondo del facco, mit 
etwas zu Ende, fertig feyn. prov. egli è 
come dare in un facco rotto, daß heißt 
Hopfen und Malk verlieren, fib umſonſt 
placken. colmare il facco, met. ſichs Muts 
ſauer werden laffen. traboccare il fac- 
co, mer. dad Rauche vorfebren, dem Fafa 
fe den Boden ausfioßen. tornare, andar- 
ne colle trombe nel facco, mit einer 


langen Nafe abzieben. non dir quattro, | 


fe tu non l’ hai nel facco, frohlocke nicht 
vor der Zeit. non vedere, riavere del 
facco le corde, bey weiten Daß nicht bes 
fommen, mas man vermuthet hatte, efler 
due volpiin yn facco, immer den Henker 
mit einänder’zu braten haben. date ad 
alcuno col facco, einem ſchlimmer mita 
fpielen, als es fcheint. mangiar col capo 
nel ſacco, ſichs wohl gehen laffen, fein 
Gutes genießen. F mettere in facco, eins 
treiben, in Sad Itecfen. vendere, com- 
prar gatta in facco, f. facco. ftracciare 
il facco ad uno col. baftpfie, einem dag 
N Sen — die Café 
accdccia, fubft. f. die Zafche, der Schub⸗ 
fack, der Beutel. — 
Säccolo, fubff. mafe. dim. ein Sackchen. 
Saccomänno, fubff. mafe. cin Troßbube, 
cin Stuͤckknecht. se, die Plünderung. + 
Uuus Sacconäscie, 


andare a fac- 


2008 
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Sacconäccio, fubff. mafc. pej. ein elender 
Etropfod. 


Sacconcello , fubf. mafe. dim. ein Heiner 
Gtrobfad. it. f. guancialetto. 

Sacconeino , Aahfl. mafc. dim. cin Kleiner 
Strobfad. 

Saccdne, ſubſt. mafe. ein Stropfad im 
Bette. 

Saccüccia, f. faccoccia. 

a) fabß. m. dim. cin Sackchen. 

Sacerdotile, adi. com. priefterlich; zum 
Prieſterthume gehörig. — 

Sacerdotalménte, udv. priefterlichermetie. 
veftito facerdotalmente, priefterlich ges 
kleidet. 

* Sacerdotãtico. ſulſt. m. |. facerdozio. 

Sacerdote, /ub/F. m. ein Prieſter. 

Sacerdotéda, fubft. f. eine Prieſterinn. 

* Sacerdoto, f. facerdote. 

Sacerdozio, fubff. m. das Prieſterthum; 

rleſterorden, Der Pricherfiand, die Prices 
ſterwuͤrde. 

Sicra, ſ. fagra. 

Sacramentäle, adj. com. faframentlich, fas 
framentarifch; was gu den Gaframens 
ten gehört ; ze. geheimunißvell. 

Sacramentalménte, adv. ſakramentariſch; 
nach Weife oder vermittelſt der Gakras 
mente, 


Sacramentire, verb. af. die Goftamente 


ausſpenden, austbeilen, verb. rec. facra- 
mentarfi, das heilige Nachtmahl eins 
pfangen. it. Auchen, ſchwoͤren, fich hoch 
uud theuer vermeffen, ſakramentiren, als 
le Saframente fluchen; Gott gum Zeus 
gen anrufen. ' 

Sacramentirio, /ubf. m. ein Ketzer, der die 
wahre Gegenwart Epriftt iin Saframent 
des Altars leugnet. 

Sacrmnentito, adj. der das heil. Nachtmahl 
empfangen ıc. 

Sacramento , fubff. maft. dag Zeichen einer 


heiligen Sache, ein Saframent. ie, das 


Betbeuern beym Saframent; Schwur; 

it. daß heilige Nachtinahl , das Gatras 

ment des Ultarà ; st. dad Einkleiden der 

Tonnen, menn fie die Ordensgelibde 
,  tbun. “ 

Sacräre, verb. at. einer Gottheit widınen, 
beiligen. facrarfi, ſich widmen, heiligen. 
f. confacrare. 

Sacrario, fubft. mafe. die Eafriifeg, it. der 
Ort, me dat ESpülicht von den Gefdben, 
die gum Opfer unmittelbar dienen, bins 
gegoſſen wird, 

Sacratilimo, adj. fup. hochheilig. 

Sacràco, part. aeheiliget, eingeweihet. oftia 
ſacrata, eine geweihte Hoſtie. 

Sacräco, ſabſt. mafe. cin heiliger Ort; eine 
Greyfiatt, 


I 


Sacr Saet | 2106 


Sacreftia, fubft. foem. die Sakriſtey. ſ. fa- 
greftia. | 

Sacrificänte, ſuhſt. mafe. ein Dpferer, 

Sacrificäre, verb. act. opfern, zum Opfer 
darbringen ; widmen, heiligen. met, ers 
ſticken, unterdrücken, ertödten, als die 
Lite des Fleiſches. facrificare il fuo tem- 
po in qualche cofa, feine Zeit auf etwas 
verwenden, facrificar la fua vita per u- 
‘no, fein Leben für einen aufopfern, in die 
Schanze ichlagen. facrificare Oder far fa- 
grifizio di una cofa ad alcuno, etwas 
Di einen aufopferu, cò feinetwegen bins 
geben. 


Sacrificäto, part. geopfert, zum Opfer ges 
ſchlachtet; aufgevpfert. 

Sacrificatöre, /ubff. mafc. ein Dpferer, 

Sacrificazidne, ſabſt. foem. dad Opfer; die 
Aufopferung. 

Sacrıficio,\ fubft. maſe. was man Gott 

Sacrifizio, / zur Verſoͤhnung, zum Dante, - 
oder Lobe darbringet; cin Opfer ; ie. die 
Opfertblere, oder andere Sachen, welche 
die Heiden ihren Gottheiten darbracbten. 
Glelchnißweiſe, eine fenerliche Gelübde, 
die Opferung feiner felià. 

Sdcrilegaménte, adv. auf cine firchenrdubes 
rifcbe, gottesvergeffene Art, 

Sacrilégio, yubff. mafe. der Kirchenraub; 
die Entheiliaung ; Gottedvergeffenbeit. 
Sacrliego, adj. & fubft. kirchenrduberifch ; 
entheilinend, unbeilig, nettlos; cin Kit» 
chenrduber, tinbeiliger, Gottlofer. Don 
Sachen, unverantwortlich, hoͤchſt fünds 

lich, bö8, gottlog, mani facrileghe; boc-. 
ca facrilega, gottlofe Haͤnde; unbeiliger 
Mund, facrilega idolatria, eine unvere 
antmortliche Abgötterey. 
Sacriftfa, fkbft. foem. ſ. fagreftia. 
Säcro, adj. gebeiliaet, gemeihet, heilig, 
göttlicher Verebrung würdig; ir. abs 
— verfluchenswuͤrdig. offo facro, 
ag Kreuzbein, der Pendenfnochen. fa- 
cro collegio, wird das Collegium der 
Kardindle genennet, morbo facro, die 
ſchwere Roth. 
Sasrofänto, adj. hochbeilig, der hoͤchſten 
Verehrung würdig, allerheiligſt. 
Saducéo, Jubſt. mafe. cin Saducder. 
Saeppolöre, verb. af. an dem Weinſtocke 
den Stamm über den Rebfchöffen ab= 
fehneiden, damit er wicder auflebe, und 
fiarter treibe; die Bdume verfchneiden. 
Saéppolo, fabß. mafe. rin Bogen zum 
Schieben; ir. ein Rebfchöffer,, welcher 
am Stamme des Weinſtocks gelaffen 
wird, um ihn zu erfriichen, nachdem der 
drüber fichende Theil des Stammes weg⸗ 
geichnitten worden; gewöhnlicher faertolo. 
Sadtra, fubft, foem. ein Pfeil; ze. der Weta 
terfirabl, der Blig, welcher cinfbldat. 
met. Sonnenjtrabl ; ze. der feuchter, wor= 
auf in der Eharwoche die 15 m. 
cm 
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dem Gottesdienfte ſtecken; ze. die Ranzets 
te zum Mderlaffen; der Weißer auf der 
Ubr; ben den Botanitern, Pfeilkraut; 


in der Mathematik iff faetra d’un arco». 


die mittlere Kinie cine Bogens, Me mit 
der Senne perpenditutar ift s in der Uffros 
nomte, ein Beftien, der Schüge. it. faer- 


ta, cin Musenf zu Bezeigung des Unwil⸗ 


feng, gum Element! daß dich der Sens 
fer! (franz. malepefte.) — 

Saettäme, Tab. mafc. eine Menge 

Saettamento, / Pfeile, 

Saettinte, adj. com. mit Pfeilen fchteßend. 

Saettäre, verb. act, mit Wurſſpießen, Wurf⸗ 
pfeilen verwunden ; ie. mit Spießen mers 
fen, mit Pfeilen febießen. Gleichnißweiſe, 
hießen, werfen, ausftoßen, ald das Feus 
er die Flame, die Sonnenftrahlen dad 
fit 20. diverũ lamenti mi faettarono, 
mancherley Wehklagen betdubten mid. 
alquanti, quando vengono a dare i donis 
prima faettano le parole ingiuriofe, man⸗ 

- che Menfchen fchenten nicht anders, ald 
mit Schimpfen und Schmäben. faetra- 
re alcuno, anf einen losziehen. i 

. Saettita, ſubſt. foem. cin ÿfeilenſchuß ; it. 
der Raum, jo weit ein abgeſchoſſener 
Beil gebet. 

Saerräto, part. mit cinem Pfeile gefchoffen, 
getroffen, verwundet, ir. geworfen, ges 
fchoffen , gefchmiffen. met. faettare paro- 
le, ausgeſprochene Worte. fguardi faet- 
tati, gemorfene Blicke. buon poeta ci 
faetta d’ una dolce canzonetta, ein guter 


Dichter fagt und cin artiges Liedcheu 


vor. 
Sacttatore, fubß. mafe. cin Bogenſchuͤtze. 
Saettatrice, ab, foem. eine Bogenſchuͤ⸗ 


Kinn. 

* Siertevole, adj. com. zum Bonenfchießen 
gehörig. arte faettevole, die Bogenſchuͤ⸗ 
tzenkunſt. 

Saertia, fub/f. foem. ein leichtes Fahrzeug, 
eine leichte Fregatte. 

Saettiere, ſuhſt. mafe. cin Bogenſcuͤtze 3 
der mit fellen geſchiekt ſchießen kann. 

Saertoläre, |, faeppelare. 

Saettöne, Aabſt. mafe. eine Gattung von 
Schlangen, die fo geſchwind mie ein Pfeil 

- Laufen können, 

Sactrüme, fubff. mafe. eine Menge Pfeile, 
f. faerrame. 

Saettizza, fuhft. foem. dim. ein Pfeilchen. 
Gleichnißweiſe, eine Panzette, oder ander 
dergleichen Inſtrument. faertuzze, heißt 
Die Schneide, Spie der Bohrer, die 
zum Stein s Holz» oder Metallbohren ges 
braucht werdch, ° 

Safena , fiubft. foem. die Rofenader am Fufs 
fe, crurale genannt in der Anatomie. 

Siffico, fuhft. mafe. die Saphiſche Versa 


art, . 
— ſubſt. maſc. cin Edelgeſtein, Gas 
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Sagäce, adj. com. verfihlagen, liſtia; vor- 
— geſchickt, fein, ſinnreich, ſpitz⸗ 

ndig. | 

Sagaceménte, adv. auf eine verfihlugene 
liftige, feine Art, finnreich. ti Be 

*Sagacceza, fubß. foem, Verſchlagenheit. 
f. fagacità. 

Sagaciffimameénte, adv. fup. überaus vers 
ſchlagen, auf cine febe liftige, kluge, vors 
fichtiae Weile , fpinfindig. 

Sagacifimo, adj. Sup. ſehr verfchlagen, vors 


- fichtig. 

Sagacitä, fub. foem. das Vermögen, die 
Fertigfeit, dad Wahre vom Falſchen zu 
untericheiden,, die Einficht , Unterfchets 
dungskraft; Verſchlagenheit; eindrins 
gender Verſtand, Spitzfindiakeit. 

Sagapéno , Jubſi. maft, ein gummighnlicher 
Saft aus einem indianiſchen Gewachſe, 
wie der Fenchel, Sagapenum. ' 

Sagena, Sub/?. foem. eine Urt Nege, am 
Ufer zu fiichen. 

Sagetto, fuhft. m. dim. ein, Heiner, Ders 
fu, ein Pröbchen; von faggio, oder 


affaggio. 
Uubft. foem. die Weisheit. f. fa- 


Sagezza, 
vıezza. 

Saggiamente, adv. kluͤglich, weislich ; übers 
legtermweife. 

Saggiäre, verb. act. verſuchen, probieren; 
wird eigentlich vom Golde oder anders 
ee gebraucht. ze. ffatt affaggiares 
ofen. 

gi Sub. miafe. ein Probicrer, ein 

ünzwardein, der den Gehalt der Mes 
talle unteriucht. (franz, efayeur.) Gleiche 
nifmeife, cin Unterfucher, Erſorſcher. sc, 
eine Goldivage. 

Säggina, fubft. foem. tärkiicher Weigen. 

Sagginäle s Subff. mafc. der Stengel am 
türkifchen Weisen. 


\ Suggindin, fabft foem. fpdter türkifcher 


eigen, 


‚Säggio, ſabſt. mafe. eine Probe, Mufter, 


ein Kleiner Theil, ein Stückchen, um ein 
Ganzeg daraus zu beurtheilen. ze. ein 
Deriuh, Beweis, Erfahrung, Vors 
ſchmack. quefto effer debbe ad ognuno 
un faggio di fua potenza, hieraus kann 
jedermann feine Macht abnehmen; ie. 
eine gemwiffe beitimmte Quantitdt von 
etwas. un faggio d’ argento, d’ oro, ein 
Stuͤck Probe: Gold, oder Silber. far fag- 
gio, eredenzen. ze. ein Flaͤſchchen Wein, 
fo man zur Probe ausgiebt; man fagt 
auch faggiuolo. 

Saggio, adj. klug, weile; vorfichtig; vers 
Hdndig; erfahren; geichickt. far faggio 
alcuno d’ alcuna cofa, einen in etwas 

- verfiAndigen, belehren, etwas zu wiſſen 
thun, mittheilen. ſubſt. m. ein weiſer, 
Hluger Mann, ein Xbeifer. | 

Saggiudlo, fabß. mafè, cin Flaͤſchchen Wein 

zung 


2103 Sagi Sagr 


gum probirem, foften; se. eine, Golds 


wage. 

® Sigina, fubf. foem. f. poffeflo, 

* Sagire, verb. act. in Beſitz einfegen, zum. 
Befit übergeben. 

Sagiträle, adj. com. die Fuge der Hirnkhas 
le, wodurch die benden Knochen am Vor⸗ 
Dertbeile des Kopfes verbunden werden, 
die Gutur. 

Sagittirio, fabf. m. ein Bogenſchuͤtze; st. 


Der Schüge, eines der zwoͤlf Himmels⸗ 


zeichen des Zodiakus. 

Sagliénte, adj. com. fleigend, fpringend, 
quellend. angolo fagliente, in der Kriegs⸗ 
baufunft, der fchdrffie Winkel, die dufs 
ferffen Spisen eines Winkels, die Ecken, 
vorfpringender Winkel an den Bollwers 


fen, n der Wappenktunft wird fagliente , 


wu einem Bocke, oder Ziege gefagt, der 
auf zween Küßen aufgerichtet fichi, 
fpringend. 

* Sagliménto, f. falimento, 

*Saglire, f. falire. 

*Sigo » f. fagace. 

Sigola, fühl. foem. (bey den Geeleuten) 
cine Bleyſchnur, Senkſchnur, um die 
Tiefe Des Waflers zu erſehen; gemeinigs 
lid) fagola da fcandaglio. fagola da lac- 
ciare, cin kleines Stridwert an dem 
Segel. 

Saggma, fubff. foem. die Zunge an der 
age ; st. (in der Baukunſt) cin Inſtru⸗ 
ment, die Gròfe der Sdulen und Balken 
abzumeſſen; Michticheid oder Anleger, 
womit einige Hanbwerksleute ihr Maaß 
nehmen. 

Sigra,\ Jubft, foem. die Kirchweihe, Kirch⸗ 

Säcra, / miele, Kirchweihfeſt; die Einmei: 
hung. oggi facra, das Felt der Kirch: 
weihe, die Kirms auf dem Lande. pare 
che ci fia la fagra, es iſt bier, ald wenn 
Kirchmeſſe mdre, d. i. cs ift viel Volks 
bepfaminen. it. eine Art Halbftücke, hal: 

be Kanonen. ze. die Krönung eines Kös 
nigs oder Kaifers. 

‚Sagramentäle, f. facramentale, und fo die 

brigen in fac. 

a) Subff. foem. ein großer Guns 

‚Sagratdna, / ger. (lat. facra fames.) 

Sagraziöne, fuhft. foem. das jdbrliche Kirch⸗ 
meibfeli. . 

Sagreltäna, fubf. foem. die Kuͤſterinn in cis 
nem Nonnentlofter. 

Sagreftia, /ub/f. form. eine Sakriſtey; it. 
alles, was in derfelben befindlich ift, und 
Dafelbft verwahret wird. Fentrare in fa- 
greftia, göttlihe Sachen mitten unter 
unbeilige mengen, davon reden, 

* Sagıeto, fub/f. mafc. |. fegreto, 

Sagrificäre, |. facrificare, 

> Sagrifizio,\ fuhß. mafc. cin Opfer. Gleiche 

Saerıfizio, 


fagrifizio di alcuna cofa, civas aufopfern, 


nifmeife, Aufopferung. far un © 
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aus Liebe für einen einer geliebten Gas 

= entiagen. fagrifizio dell’ altare, die 
effe. 

Sagrifta, fubff. mafe. der Praͤlat, der die 
eg Küfters im pdoftlichen Pallafie 
vertritt. 

Sägro, fubff. mafe. eine Art Falten, fo febe 
gut zur Jagd, aber ſchwer abzurichten ; 

‘ st. cime Halbkanone, 

Sagroffnto, adj. hochheilig. f. facrofanto. 

Sija, ſubſt. foem. cin mollener leichter 
zeug, Serge. 

Sajerea , Subft. foem. dünner Gerge, (franz. 
fergette.) 

Sajetto, ſahſt. mafc. dis. von fajo, ein klei⸗ 
nes Wamms, eine kleine Fupe. 

Be fibft. mafe. ungefalzen Schmeer. 

»+ lardo, 

Sfjo, fubff. mafe. ein langer. Mannsroc, 
Soldatenrock. | 

Sajonäccio , ſahſt. mafe. ein langer ſchlech⸗ 
ter Mannérocd. 

— ſubſt. foem. eine Urt Langer Klei⸗ 

un 


Sajôtto, f. maſc. f. ſajone. 
Sila, ab/ſt. foem. ein Saal; it. eine Ark 
Gras, welches getrocknet wird, und zum 
Einflechten der Stuͤhle und Flaſchen ges 
braucht wird, Igelkolben, Riedaras, ein 
ſcharfes Gras, fo die Zunge des Viehes 
— it. die Axt an Wagen, Kut⸗ 
en. 

Salice, adj. com, venerifib, was zur Beil: 

beit reizt. 

Salälcali, fubf, mafc. in der Chymie ‘ein 
fehr poroͤſes Sali, welches, mit einem 
gewillen fauren Spiritus vermifcht, zeh⸗ 
ret, fal alcali. 

*Salamalécche, im Scherze, Friede fey mit 
euch; (aus dem Hebrdikhen und Arabi⸗ 
fchen genommen.) 

Salamandra , fubff. foem. cin Salamander, 
cime Art Eydere, von welcher die Alten 
glaubten, daß fie im euer lebte, 

Salamandräto, adj, fülamandrifch, von Gas 
lamanderart, 

Salime, fühft, mafc. eingefalzenes Fleiſch, 
Knackwurſt. 

Salimélech, ſubſt. mafe. ein tuͤrkiſches 
Wort, im Scherze, adjeu. 

Salamiftra, f..foem. eine ſuperkluge Frau, 
die ſich fehr gelehrt und flug dintt. 

Salami@tro, / mafe. ein Superkluger, der. 
ſich febe weis und Flug dilntet. f. fac- 
cente. 

Salamifträre, verb. act. ſehr klug und ge⸗ 
lehrt thun, 

Salamiftreria, ſubſt. foem. großer Eigens 
dünfel, eingebildere Klugheit. f. faccen- 
teria, . 

Salamdja, /ubff. f. die Lake, Galibrabe 
von cingefalicnem Fleiſche. 


Salamdna, 


osıog Sala Sald 

Salamidna „ fabft. form. eine große eingcbils 
dete Kluge. f. faputona, dottoreffa, fa- 
lamiftra. ° 

Salamoncina, fahf. foem. dim. die fich fehr 
gelehrt, Hug zu ſehn diinfet, eine Super⸗ 

uge, 

Salamöne, fabft. mafc. f. fermone. 

— verb. act; ſalzen, einſalzen, in Salt 
egen. | 

Salarifre, verb. act. befolden, falarirens 
zumweilen belohnen. 

Salariäto, part. befoldet, falaritt. Subf. m. 
ein Gedingter, der um Lohn dienet; cin 
Aufwärter. 

— fubf. mafe. Beſoldung, Sold, 

*Salàro, Lohn, Galdr. N 

»Saläffo , fabf. m. das Aderlaffen. 

Saläto, f mafe. eingefalzenes Fieifch, Galis 
fleifch, Poͤkelfleiſch. 

Salfro, part. gefalgen. quefto cofta ‘fatato, 
das if gepfeffeet, erichrecklich theuer. 
*Salävo, adj. fbmugig, ſchmierig, uns 

#Salavbfo, / fanber, 

Salce, f. falcio.: , 

Salceto, /ubff. m. ein Hreidenbufch. met. 
ein Labyrinth, große Verwirrung. 

Salcigno , adj. vom Sole, das nicht um 
verarbeiten taugt; Afig, Enarzicht, 

Sälcio,\ fubft. mare. eine Weide, Weiden⸗ 

slice, ) baum. wet. far mazzo de’ fuoi 
falci, fich um fich-jeldft betümmern ; fei» 
neé Thuns warten; vor feiner eigenen 
Thüre febreu. 

Salcraut, fubft. mafe. (ein deutfches Wort) 
eingefolgenes Kraut, Kumskraut. 

Sälda, fabf. foem. Leim, Beiimmafler, Gum⸗ 
miwaſſer, womit die Zeuge geftdrft vere 
den. dar la falda alla carta, das Papier 
planiren, it. Stärke, womit die feine od, 
flare Waſche zubereitet wird. | 

Saldamente, adv. feß, Reif, dicht; ſtand⸗ 
haft, unverzagt. 

Saldamento, fubß. m. das Loͤthen, Defes 
figen; se. das Schließen, Abſchlieben 
der Mechnungen bey den Kaufleuten. 

Saldäre, verb. act. löthen, gufammenteimen, 
befeffigen, zufammenfügen, von Metals 
en, Wunden. met. fidrfen, aufrichten, 
troͤſten. faldare un cuore rotto, e trito 
dal dolore, ein vom Schmerze beklemm⸗ 
tes Herz erquicken. faldare ragioni, oder 
conti, Rechnungen fihlieben, zur Richtige 
keit bringen, ausgleichen. sr. endigen, 
befchließen. 

Saldäto, part. gelöthet, verlöthet 20. st. ge» 
ficift, geftdrkt. 

Saldatüra, fubf. foem. das Verlithen, die 
Derlöthung ; das Gelöthe ; Das Verloͤthe⸗ 
te; eine Narbe, st. die Lithe, die Dates 
rie ſelbſt, die zum Verloͤthen gebraucht 
wird, Schlagleth. 

Salddzza , fabß. f. die Feſtigkeit; Dauer⸗ 
haftigkeit. mer. Standhaſtlgkeit. 
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— adv. fup. ſehr feſt, dicht, 


ſteif. | 

Saldifimo, adi. Sup. febr feft, überaus gruͤnd⸗ 
lib; fehr ſtandhaft, getroftz se. fehr ges 
fund ;. gründlich, verfidndiy. uomo di 
faldiffimo giudizio, ein ſehr einfichtävels 
ler Mann. it. adv. fehr tief. 

— en ah on. der 

» far ialdo, Die Rechnu 

Eau, seno di 

o, adj. ganz, völlig, unzerbrochen; felt; 
bandgreiflich. una cofà falda, eine ch 
che, die fich greifen IMft; ze. Dicht, mafe 
fif. oro faldo, purcs, mafives Gold, it. 
fe, dauerhat, ftandbaft, defidndig. ‘voce 
falda, cine friſche, beherzte & . ftar 

" Saldo, feſt ſtehen; fich gut baltelfiàà fal- 
do, ffatt faldaro, gefchloffen, zur è gs 
keit gebracht, von Rechnungen, 

Säldo, adv. felt, ſtandhaft. 

Sale, fubff. m. das Sala. faper di fale, bits 
ter ſchmecken. mer. mistallen, jumider 
ſeyn. fale di vitriolo, di corallo, &c. Vis 
triol» Korallen» Sali. fal'nitro, Galpes 
ter. it. Das Meer. zoee. ein finnreicher, 
wigiger Einfall, geiftreicher Speri. met, 
Weisheit, Verffand, meiltens im Scherz 
ze. pigliare il fale, ug, verfidAndig im 
was werden, dolce di fale, tin Aiber⸗ 
ner, cin eingemachter Narr. manicarfi 
P un Paltro col fale, fich einander er» 
ſchrecklich haſſen, todtfeind fepn. appor- 
re al fale, alles mögliche zu radeln wifs 
fen. apporre al fale, Dder alle pandette, 
idem. in quefto paefe ci farebbe il fäle, 
das iff ein febr fruchtbares Land. fenza 
mettervi fu nè fal, nè olio, ohne viel 
—— 8 eine anche dran zu 

, d. i. ohne Umſtaͤude i 
alsbald, Cif gemein.) dit 

Saleggiäre, verb, af. mit Sali befireuen. 

Salente, adj. com. (icigend. f. fagliente. 

Salétta, fubft. foem. dim. cin Eleiner Saal. 
Ag Gattung fchlechtes, geringes 

Salgemma, ubft. foem, , 

Salgémmo, farà * Steinſali. 


Saliare, adj. com. herrlich, koͤſtlich, prd 
Hug vonj Speifen, oder ————— 


Sälica 3 adj. foem. wird 
Gefeben geſagt. rd von franzöfiichen 


Salicäle, fubfî. mafe. ein m i 
— fe. ein mit Weiden bes 


Salicäftro, ſubſt. mafe. eine wilde Weide. 


Sälice, ) ubff., mafe. eine Weide, Weider 
Sälcıo,/ baum. 
Salicéto, 


Salcéto, ) Subf. mafe. ein Weidenbuſch. 


Salichne, fahf. mafe. eine Art Weiden, d 
fede bed — i y Ù 


Saliéro» ſxbſt. form. cin Galifof auf den 
| Ciſch 
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Tiſch zu fegens Salzmefte, die in deri» 
che bdngt. ir. ffatt fatina. 

Saligäftro, Subft: mafc. cine pope Weide, f. 
falicone. ‘ 

Saligno, fub?. mafc. eine Art Marwor, 
der dem Salze dhulich ſieht. 

Salimbécca, fubft. foem. ein Gicgel, wels 

ches auf dit Salzidee und andere Waas 
ren gedruckt wird. Gleichnißweiſe, die 
Kapfel mit dem Siegel, melpes an Die 
Vatente, Privilegien, Diplomen, u. d. 
gl. ochdugt wird. sr. cin Gefdf zum 

Baffertragen, cine Waſſerkanne, ein 
Waſſerkrug. 

Salimento, fabf. mafe. das Steigen, Auf⸗ 
ficigen. mer. Hochmuth, Stolji ir. Be: 
Teidigung, Schimpf. 

Salina, fubff. foem, eine Salzfothe, Salp 

werk: it. Gal, fatt fale. 

Bslinckblo,) Subff. mafc. cin gewiſſes Kins 

Salincérvio,/ derfpiel 

Salino, adj, falitg; zum Galje gehörte; 
mad Gal bat. 

Silio, fubff. mafc. "ben ben Römern cin 
Pricfer des Mars. verfi falii, Lieder; die 
dem Mars zu Ehren gefungen wurden, 

Salire, verb. ad. eigen, auffteigen, hinauf: 
geben; se den Preiß ſteigern; ınche bie» 

“ ten. Salir giù, herunter ficigen. az. bers 

auskommen. falir della terra, aus der 
Erde entjpringen. 

Salire, Yahf. mafc. das Auffteigen, Hinauf: 
geben; cin Weg, der Bergauf gebt. 

Salifcendo,\ /ubff. mafe. eine Klinke, Drus 

Salifcéndi, / der an einer Thuͤre; Wirbel 
on Fenfern zum Auf:und Zumachen. 
prov. non faranno più tuvi fe tu gli 
fpendi, perchè fortuna fa de’ falifcendi, 
met. das Gluͤcksrad fiebt nie fiile; alle 
Dinge find der Verdnderung unterwors 


CIT. ” 

hi Jubft. foem. das Sinaufficigens der 
Ort, wo man binaufgebt; cin Weg, der 
Bergauf gebt. 

Salſto, port. binaufgeftlegen. 

Salitdjo, ſubſt. mafc. cine Leiter, cine Bank 
zum Aufſteigen. 

Salitdre, ſubſi. mafî. cin Steiger; Klettes 
rer ; Befleiger, ' 

Salfva, fabft. foem. der Speichel. ſ. fcia» 
liva. 

Saliväle, adj. com. was von Speichel iſt, 
zum Speichel; gehört. 

Saliväre, verb. neuer. viel Epeichel von fich 
geden, faliviren. dr 

Salivazidne, fabfl. foem. in der Arzeneye 
funft, die Speichelfur bey veneriſchen 
Krankheiten, Die Galivartion. 

Saliünca , fubß. form. ein Kraut mit ſtar⸗ 
ken Wurzeln, und fehr angenehm ries 
hend, Narde, Spick. 

Salma, fubft. foem. cime Lalt, Buͤrde; der 
Raub, dis Beute, sc. cin Schiffpſund, 
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Salmäft » adj. fahicht, was etwas | sal 
— j. falzicht, geſalzen 


Salmegtziamento, ſubſt. mafe. der Geſang, 
ber Pſalmgeſang, das Pſalmenſingen, 
Vſalliren. 

Salmeggiäre, verb, af. Pſalmen fingen, od. 
fingend leſen, pſalliren. Gleichnißweiſe, 
einen loben, erbeben, beraushseichen, 
fein Vob befingen, preiien. 

— ſubſt. mafe. ein Pſalmen⸗ 

nger. 

— ſubſt. f. eine Pſalmenſaͤu⸗ 
geriun. 

Salmeria, ubſt. f. Troßh, Bagage, eine 
Menge Fuhrwerk, Menge Geraͤthſchaft, 
Equipage. i 

Sal mi fia, adv. fatt falvo mi fia, Gott des 
wahre, Gott bebüte uns davor, ( fagt 
— wenn die Mede von einem Unglüs - 

e iſt. 

Salmiſta, ſuhſt. mafe. cin Pſalmdichter, bes 
fonders der König David. ie. ein Pſalter, 
‚Sammlung von Palmen; die Pfalmen 
Davids. it. ein Ueberkluger; gewöhnlt: 

+ (ber falamiftra. 

Sälmo , fubff. maſc. cin Pſalm, geifliches 
£oblied. prov. ogni falmo torna in glo» 
ria, jeder redet gerne von feinen eigenen 
Ungelegenbeiten. la lingua batte dove il 
dente duole, idem. - 

Salmodia, fubf. foem, Der Pjalmengefang, 
das Singen der Pfalmen; der Kirchen: 
gelang, das Pfaliren. 

Salniträco, adj. falpetriich, von Ealpeter. 

Salnitro, ſuhſt. mafe. Salpeter. N 

Saldne, fubfi. mafc.augm. cin großer Saal, 

Salotto, Juli, mafe. dim. cia Heiner Caal 
aldtto, fubff. mafc. dim. ein kleiner Ea 
Saͤlchen. 

Salpa, SubfF. foem. eine Art Fiſche. 


Salpare, verb. af. die Anker lichten. 


Salpäto, part. die Unfer gelichtet. 

Salpruaella, fübß. foem. eine Art durch 
Kunst gemachtes Gali. 

Silfa, fubf?. f. eine Brübe, Tunfe, Tüts 
ſche, Iuribtung der Speifen. ie. Etrafe, 
Duoal, Marter. chi ti mena a fi pun- 
genti falfe? warum bift Du zu dergleichen 
Strafe verdammt ? 

Salfamento, ſubſt. mafe. cine Art Brühe, 
Zubereitung, Wuͤrzung der Speiſen. 

Salfapariglia, fübf. foem. Gaßeparil, «ine 
Wurzel. 

Salfedine, ſubſt. foem. die Salzigfeit; der 
Salzgeſchmack. 

Sallözza, Jabſt. fom. das Geſalzenſeyn; 
ftarfer Salzgeſchmack; das Gal, fo an 
etwas it, haut · goũt. 

Salficcia, ſubſt. foem. eine Bratwurſt. Far 
falficcia di checcheflia , etwas ganz Hein 
baden, in Keine Stückben fchneiden, 
le vigne fi legano colle falliccie jin quel 
puele, 66 iſt ſehr gui leben in dem ne 

0, 
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de, da bat man alles vollauf, da hängt 
der Himmer voll Geigen. 

Salficciéjo, nbß. mafe. cin Wurſtmacher; 
Garkoch. 

Salſiccibne, fubft. mafe. cine arofe Brats 
wurft, Knackwurſt. (frana. fauciffon.) 

Salfcciötto, Sub. mafe. eine Art Knack 


wurſt. 
Salicciudlo, ſabſt. mafe. ein Stuͤckchen 
Bratwurſi z fo, man auch rocchio uen⸗ 


net. | 
Silfo, adj. falzibt, gefalsen. 1 acqua fül- 
fa, das Nicer. lingua troppo falla, met. 
cine Fäfterzunge. 32. fchari, beiffend, più 
Quant. i 
Salfüggine, f. farm. f. falfezza. 
Salfugginéfo, adj. falzicht, nach) Salze ſchme⸗ 


ckend. 

Salfume, ſulſt. m, alles was zur Gpeiſe in 
Salz gelegt, eingepoͤckelt wird, um es zu 
erhalten ; beffer falume. it. anſtatt fal- 


fezza. 
Saltabeccäre,\ v. act. häufige, aber kleine 
Saltabehläre, / Sprünge machen, hüpfeln, 


herumſpringen, wie cin Junge? Vock. |. 
falterellare. i 

Saltamartino , fubf. mafe. eine Art eins 
pfündiger Kanonen. met. ein Petit⸗Mai⸗ 
tre, ffatt una perfona fventara. — 

Saltambirco, fubff. m. cine Bauerjacke, cin 
Manns ohne Ermel. 

Saltamindoffo, fubff. mafe. ein bungeriger 
Kock, der hinten und vorne zu Enapp iR; 
ein arımieliges Faͤhnchen; cin Wort zum 


Spabe. 

Saltanleccia , fubR. foem. eine Art Feldler⸗ 
en. mer. cin Wetterhahn, cin verdi: 
derlicher Menkb. 

Saltinte, adj. com. fpringend. punto fal- 
tante, Der Keim in einem befruchteten 
Eye, woraus das Hünchen gezeugt wird; 
lombardifch ingallamento. j 

Saltäre, 9. neutr. fpringen, einen Sprung 
tbun, häpfen, taugen, Fabrioliren, Kabrio⸗ 
{en im Tanzen machen. faltare un follo, 
über einen-Braben fpringen. zer. zuruͤck⸗ 
prollen, als das. fidt. Gleiguißweile, 
überhüpfen, drüber wegfchlüpfen, übers 
gehen. d’un penfiero in altro faltando 
5° addormentò, er dachte bald au dieſes, 
dald an jenes, und fehlief Darüber cin. 
faltare a cavallo , Oder ful cavallo, ZU 
NPferde eigen. se. voltigiren. faltare in 
collora » fich erzürnen, bös werden. fal- 


tar la granata, aus der Schule fommen, - 


nicht mehr unter der Ruthe fenn. falta- 
re in grilto, faltar la mofca, faltare il 
mofcherino, in die Nafe fahren, verichnus 
pfen, gleich oben hinaus wollen, auflüs 
big, zornig werden. faltare di palo in 
frafca , Oder d’arno in bachillone, von 
einem aufs andere fallen, mist buy der 


Klinge bleiben, 


Salt 


Saltatbre, ſubſt. m. ein Springer; Tanzer, 
eiltänzer, Gauckler. 

Saltatrice , /Ub/t. foem eine die ſpringt; ze. 

Tänzerinn,  Geiltdnzerinn, Springe: 


rin, 
Saltazidne, fubf. foem. das Springen, ein 
Sprung, eine Kabriole. * 
Saltellante, adj. com, huͤpfend, mas kleine 
Gprünge tbut. 
Saltelläre, verb. mestr. hüpfen, herumhuͤ⸗ 
pfen, fabrioliren, mie ein Boͤckchen pers 
umfpringen, aus Mutbwilen bin und 
her fpringen, j 
Saltellino,, f. mafe. dim. ein Heiner Sprung, 
È — * ——— Hobs. 
altellöne, \ ade. ſpriugen ì ’ 
aan.) Era. CREA 
Salteréccio » adj. fprusamdßig, als u 
gend, zum Springen —— * 
— — huͤpfen, hin und 
E huͤpfen ober ſpringen, kleine 
Bir em i DE 
alterélo, M mufc. dim. ein Supf, Hops 
ein Heiner Sprung, cin Sd a la 
Den Feuerwerkern, ein Schwaͤrmer. it. 
faltecelli, die Tocken, Zangeuten auf den 
rei — welche auf⸗ 
ringen, und die Gaiten m 
le berfbrem nit cinem Kies 
sl) f. mafe, der Pfalter, das Pſal⸗ 
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Salterıo,/ menbuch Davids, dire il falte- 
uo e en — —— it. ein si ca 
. st. eine Dovidäharfe, st. 
a Wippe dei SES 
alterro, f, mafe. dim. cin Huͤpfchen 
Spruͤnglichen. sid 

Sr verb. neutr. |. faltellare. 
altimbänca, fabß. foem. {, cantaınbanca 
eine Bänkelidugerinn. = 

Saltimbänco, f. mafe. cin BAnfelfduger. f. 
cantambanco, 

Saltimbirca, fabfl. foem. eine Ark fehlechte 

„Kleidung, ein Bauernkittel. Br 

Sälco, f. mafe. cin Sprung. met. gran tem» 
po è, ch’io prefi il primier falto, ic) 
babe ſchon Idngf den Anfang gemacht. 
la vira trapaffa a gran folti, Das Leben 
vergeht geſchwinde. li falti della luna, 
gleſchnißweiſe, Die MondéverAnderungen, 
ordinarfi per falto, bey den Canonifien, © 

er faltum befördert merden. se. ein 

anz, ein künftlicher Sprung. it. flatt 
botco, ein Wald. falto mortale, nennen 
die Luftfpringer einen Sprung , da der 
ganze Leib in der Luft ſich überfchldgt, 
obne den Boden gu berühren, 

Silva, fubf. foem. cine Salve, ein Gruß, 
den die Soldaten mit dem Gefchofle eins 
ander geben; das Abfenern von viclen gua 
gleich; ein anpaltendes Losfenern; ze, 
das Eredenzen, Wrobieren der Speiſen. 

Salvacıcta, £ mafe. der Wertheidiger, boer 
Befreyer einer Stadt. Salvin. 

Salva⸗ 


Salv 


Salvafiäfchi, f. mafe. ein Flafchenfutter. 

Salvadandjo, fubff. mafc. eine Sparbüchfe, 
mo die Kinder ihr geſchenktes Geld bins 
cinffecfen. (franz. tirelire.) 

Salvaddre, f. falvatore. 

Salvaggina, ſubſt. foem. das Wildpret, das 
Wild felbit, auch das Fleiſch deffelben; 

ſ. falvaticina, , 

Salväggio, adj. f, felvaggio, wild, 

Salvaggiüme, f. maf. Wilbpret; alle Thies 
se, welche auf der Jagd gefangen oder 
geſchoſſen werden. 

Salvagidae, ſ. falvazione, 

Salvaguardia, ſabſt. foem. ein Gichergeleit, 

‚ein Schupbrief, welchen ver Fürft oder 
General giebt, um wider Gefangens 
nebmung oder andere Gefahr zu ſchuͤtzen. 
franz. fauve- garde. 
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Salvaménte, ad». in Sicherheit, unverletzt, 


friſch und geſund, ohne allen Schaden, 
Salvaménto, fubff. m. Unverletztheit, Ret⸗ 

tung, Erhaltung. a falvamento, ads, uns 
verlegt, unbefchädigtermweile. 1 anima 
' andò a falvamento, cr wurde felig. 
*Salvanza, f. joem. die Rettung. f. falva- 
4 mento. 

Salvare, verb. ad. retten, ervetten, beſchuͤ— 

en, befreyen aus der Gefahr, nicht uns 

ommen laflen. prov. falvar la capra, e 

i cavoli, einen wohlthun, obne dem ans 
dern zu fcbaden, (ift gemein). fare a fal- 
‘vo, im Spiele, ffammfrey machen, Fei: 


nen -Einfag von einander nehmen. Dio ' 


vi falvi, eine Art fich zu begrüßen, belfe 
‚euch Bott, Gott grüße euch. 
Salvärfi, verb, rec. entgehen, entfliehen, fich 
mit der Slucht retten, enttommen; it. 
‘ felig werden, fein Heil fchaffen, der Vers 
dammmiß entgehen, in Himmel kom⸗ 


“men. 

Salva&reélla, ſuhſt. foem. Pimpernelle, ein 
Kraut, 

Salvatélla, ſubſt. foem. eine Ader, welche 
fi) auf der Oberhand zwifchen dem Gold: 
und Mittelfinger verliert. 

Salvaticamente, adv. auf eine robe, unges 

ſchliffene Art. 

Salvatichetto, adj, dim. etwas roh, ungefits 
tet, ein wenig bdurifch. 


| Salvatichezza, fubft. foem. die Wildheit. 


met. das robe, bAurifche Weſen, die Lins 
gezogenheit, Grobheit. 

Salvatichiſimo, adj. fup. ſehr wild; ſehr 
roh, grob, ungezogen. 

Salvaricina, /ubß, foem. das Wildpret; ſ. 

ſalvaggina. 

— Subp. m. ein waldichter Det, 

inöde, 

Salvätico, adj. wild, was nicht zabm ff. 
fiera, beftia falvatica, ein wildes Thier, 

‚ via falvatica; mer. ein rauber, unbrauchs 
barer, wuͤſſter Weg. se. unhöflich, uns 


u Salv 


freundfich , firenge, ungefittet. un uo- 
mo falvatico, ein rober Menſch. 

Salväto, part. gerettet 20. f. falvare. |, 

Salvatdre, f. mafc. cin Erretter, Befreper, 
abfol. der Heiland, Erlöfer, Geligmas 
cher Jeſus Ehritius. 

Salvatrice, fubft. foem. eine Befreyerinm, 
Erretterinn, 

Saltavöce, fubf. m. f, echeo. 

— ſuhſt. foem. die Rettung; das 

eil. 

Saluberrimameénte, adv. Sup. fehr gefund,zur 
Gefundbeit ausnehmend sutrdglib, beils 
ſamerweiſe. 

Saluberrimo, adj. fup. ſehr geſund, jur Ges 
— ſehr zuträglich, überaus heil⸗ 

am. 


Salubre, adj. com. geſund, heilſam, was 
zur Geſundheit beytrdgt. 
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‚Salubremdnte, adv. gefund, auf eine ges 


funde Art, auf eine zur Gefundbeit diens 

liche Weiſe. 

Salubrità, ſabſt. foem. die der Geſundheit 
zutraͤgliche Beſchaffenheit; wird meißens 
von der Luft und dem Waſſer gebraucht. 

Salveregina, ſubſt. foem. ein bey den Va» 
tholifen gebrduchliches, und von den Une 
fanasworten fo genanntes Gebet an die 
Jungirau Maria. 


| Salvezza, fabft. foem. die Errettung, Bee 


ſchuͤtzung, Befrevuna, Sicherheit. la 
falvezza dell’ anima, das Geelenpeil, die 
ewige Glückfeligkeit. 

Sälvia, ſubſt. foem. Salbey. 

*Salviatico,\ adj. mit Galbey gemacht, ° 

Salviäto, gewürzt, was nach Galbey 
riecht oder ſchmeckt. 

Salvietta, fubft. foem. cin Tellertuch, eine 
Serviette. 

Salvigia, fubff. foem. cine Zrepfidtte, cin 
Rettungsort. 

Salüme, fub/t. mafe. eingefaljene oder ges. 
falzene Fiſche, Fieiſch; Pöcelfeiih, 
Salzſiſche. ſ. ſalſume. 

Sélvo, Jubſt. m. cin Vergleich, Vertrag, 
Convention. mettere, oder porre in fal- 
vo, in Gicherheit bringen. eflere in fal- 
vo, ficher fenn, fi außer aller Gefabe 
befinden, fare a falvo, f falvare. 

Salvo, adj. ficher, unverlest, außer Ges 
fahr. fano e falvo, friſch und gefund, 
falvo il vero, der Wahrheit unbeichddts 
get; ohne der Wahrbeit nahe zu tree 
ten 


Silvo, adv. wird aumeilen zur prep. aus⸗ 
genommen, außer. falvochet, falvo fe, 
ausgenommen daß, außer daß. falvo 
chè ſteht auch zuweilen hatt purchés 
wenn nur, 

Salvocondotto, fabf. mafè. cin Sisperges 
leit, cin Geleitsbrief; Schuß = oder Frey⸗ 
driefz sine Sicherheit, welche die — 
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ten oder Magifirate jemanden geben, daß 
ibm fein Leid an jeiner Perjon, oder Vers 
mögen zugefuͤget merde. i 

Saluränte , adj. com, begrifend, arüßend. 

Salutire, verb. aF. grüßen, bearüßen. mi 
fveglio a falutar I’ aurora, ich erwache 
bey Unbrucb Des Tages. falurare alcuno 
in Rè, einen zum König ausrufen. 

Saluräre, fubff. mafc. das Begruͤben, die 
Begrüßung. 

Salutäre, adj. com. beilfam, gefund, zur 
Gefundheit des Peibes, oder zum Heile 
der Geele zutrdglich. 

Salutäto, part. aegrüßet, begrüßet. 

fubft. m. einer der grüßet, bes 
grüßet. i 

Salutaziöne, fubff. foem. die Begrifuna, 
der Gruß, die Bewillkommung. la falu- 
tazione angelica, der englische Gruß, das 


Aue. 

Salite, fahh. foem. die Sicherheit, Bes 
frenting von Allem Schaden und Gefahr. 
st. die Ecligfeit, Das ewige Heil. ze. der 
Gruß, die Begruͤßung. bere alla falute 
d’ alcuno, elnes Gejundheit trinken. 

Salutevole, adj. com. heilſam, gejund „was 
zur Geſundheit hilft; se. grüßend, gum 
Grüßen gehörig. 

Salutevolifiimo , adj. fup. ganz befonders 
der Geſundheit zutrdglich. 

Salutevolmente, adv. auf eine gefunde, beils 
fame, nügliche, vortheilhafte Art. 

Salutiferamente, adv. fehr gefund, beils, 
fam; nüslicherweife. 

Salutifero, adj. was zur Geſundheit hilft, 
darzu bentrdgt. 

Salito, fubff. mafe. der Gruß, die Begrifs 
fung. faluto di mare, Kanonenſchuß, mos 
init cin Echiff Dad andere, oder cine 
Stadt, einen heiligen Ort begrüßer. 

Simbra, f. zainbra. 


Sambüca , ſubſt. fon. eine Art Schalls 
m 


CD. 

Sambucäto, adj. was aus Hollunderbluͤthen 
gemacpt iff. olio fambucato, Kolluns 
deröl. 

“Sambuchino, adj. von Hollunder. 

Sambüco , fabft. mafe. cin Hollunderbaum; 
founder. . 

Sampiéro, fubff. mafe. cine Art Feigen⸗ 
— Pflaumenbaum, und auch die Frucht 

avon. 

Sampdgna, ſubſt. f. eine Schallmey. 

San, abgekürzt von fanza, ift alt. :r. ffatt 
fanto. ſ. fanto, 

Sanäbile, adj. com. beilbar, mas fi) heilen - 
ldſũt, was zu kuriren iſt. 

Sanamente, adv. auf cine gejunde Urt, ges 
fund. intendere fanamente, recht gut, 
volltommen mobi verkeben ; nach der ges 
funden Vernunft, unpartbenifb urthei⸗ 
Tem. se. Plug, verſtandig, vernuͤnftig. 

Sansre, verb. af. heilen, kuriren, geſund 
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machen; micder gefund machen. verb, 

‚ nentr. wieder gefund werden, se. kaſtri⸗ 
ren. f. caftrare. 

Sanativo, adj. mag die Kraft zu heilen bat, 
beilbar. 

* Sanäto, fubff. mafe. f, fenato. 

Sanäto, part. gebeilet ıc. 

*Sanatore, fühfl. mafe. ſ. fenatore. 

— Subfi. m. einer der geſund macht, 

cilet, | 

Sanaziöne, fuhf. foem. die Heilung, Gee 
nefung.. 

Sancire, verb. af. ind. in ifco, verordnen, 
beichließen. 

Sancolombäna, ſubſt. foem. \. eine Met 

Sancolombäno, fubff. mafe. ) Weinſtock, 
und die daran wachſenden Trauben, 

Sandilo, Subff. mafe. Sandel, Sandelboti, 
Dantoffelkpls; it. cine Art Fahrzeug; it. 
cine Art Schuhe, melcbe die Bit dffe 
und andere Prälaten tragen, wenn fie 
die Meffe leſen. 

Sandaràca, \ fubft. form. rotbes Dpers 

Sandaräcda, / ment. ie. arabifcher Gummi 
zum Sirnißmachen, 

Sangificco, ſabſt. mafc. ein Statthalter, bey 


den Tuͤrken. 
ubft. mafe. eine Art tofcas 


Sangimignäno, 
nifihber Mein 

Sangiovannita, ſabſt. maſc. ein Ritter vom 

Robanniterorden. 


Sangiovéto, \ fabft. mafc. eine Art Wein⸗ 
Sangiogheto, flo, und Weintrauben das 
von. 


Sangufccio, fubff. mafc. pej. Salvin. ein 
garkiges, verdorbened Blut: 

Sängue , /ahf. mafè. (bey den Alten zuwei⸗ 
len form.) das Geblüte, das Blut; #1,» 
das Aderlaffen. mer. die Ubfunft, Ders 
kunft, das Geſchlecht, dis Abfamınung, 
die Derwandtfchaft. la nobiltà del fan- 
gue, Dic adelicbe Geburt. Im p/ur. fan- 

ui, Die monatliche Meinigung, Zeit der 
Weibsperſonen. in alcune femmine fgor- 
gano quefli fangui anticipatiflimi, einige 
Frauen baben ihre Veränderung ſehr 
ſtark, und vor der gewöhnlichen Zeit ir. 
Hab und But, Vermögen. i danari fono 
il fecondo fangue, Geld if die beffe Los 
fung; mit Geld fann man alles ausrich« 
ten. far fangue, Blut vergießen; it. töds 
ten, und aut das Mecht haben, am Les 
ben zu firafen reftar fenza fangue, oder 
erdere il fangue, das Blut verlieren, 
ich verbluten ; mer. vor Schrecken, Furcht 
fait des Todes fepn, ſteif und Bart wer⸗ 
den, in Ohnmacht finten. agghiacciare 
il fangue nelle vene, dad Blut fm Lei« 
be eritarren, erfrieren. gli fi agghiacciò 
il fangue nalle vene, cr mar fall des Tos 
dei. non mi rimafe fangue addoflo, ice 
erſchrack, daß ich ganz fîcij wurde, anda- 
re a fangue, ſich zu etwas geneigt, Fa 

I 
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finden laſſen. avere a fangue, zu Herzen 
nchimen, prov. trarre oder cavar dalla ra- 
pa fangue, einem etwas unmögliches gus 
muthen. ‚il fangue.gli bolle, er iſt ein 
hitziger Kopf. prov. buon vino fa buon 
fangue, guter Wein fchadet niemanden, 
a fangue caldo, in der erffen Hitze. a 
fangue freddo, mit faltem Blute, gang 
gelaͤſſen; wohlbeddchtig, mit gutem Be⸗ 
dacht. ſangue di drago, Drachenblut, 
eine Art Gummi. — 
Sanguifero, adj. vaſi fanguiferi, Blutge⸗ 
faße. 
Sanguificäute, adj. com. was Blut macht. 
Sanguificäre, verb. neutr. Blut machen, iu 
Blute werden. 0. 
Sanguificazidne, fubf. f. das Blutmachen, 
Bereitung des Blutes im Leibe, die Vers 
‚wandlung in Blut, — 
Sanguigna, fuhß. form. cin Jaſpis. it. Bluts 
ſtein; Roͤthelſtein; eine rotbe lockere Er: 
de, wie Gips. it. Eiſenkobalt; Schacht, 
wo dergleichen gegraben wird. 
Sangufgno, adj. vom Blute; ir. vollbluͤtig; 
se. biutig, mit Blut beipribts ze. blutdürs 
fig, der germe Blur vergießt; se. blut 
farbig. En 
Sanguinäccio, fubft. mafe. cine Blutwurſt. 
Sanguininte, adj. com. blutend, vom Blu⸗ 
te triefend, mit Blute befprigt, beſu⸗ 
delt. 
Sanguinäre, verb. mentr. bluten. verb. al. 
mit Blute benegen, befprigen. 
Sanguinfria , Sub/f. foem. heut zu Tage nes 
: meinfglich fanguinella, Tormeatill; Wes 
gegras, Wegetritt; Tenngras; Bluts 
traut, cin blutflillendes Kraut. i 
Sanguinärio, adj. bintbegierig, mörderifch, 
grau/am. 
Singuine, ſubſt. mafe. Kornelkirſchbaum; 
Welſchkitichbaum;  Herrligenbaum, 
Sanguinella, fub/f. foem. |. fanguinaria. 
* Sanguinénte , ‘adj. com. blutend, blutig, 
vom Blure triefend. 
Sanguineo, adj. vollblütig. Sub. mafe. ein 
Blutéfreund, Blutsverwandter. 
Sanguinitàs fah/?. foem. Blutsfreundfchaft, 
nahe Verwandtſchaft. ze. das Geblüte, 
Temperament, Leibesbeſchaffenheit. 
Sanguinolente, adj. com. blutbegierig, but: 
daͤrſtig. st. blutia, vom Blute triefend, 
con le mani fanguinolenti, mit blutigen 


Hduden, a . 
Sanguinolenteménte,\ adv. mit vielem 
Sanguinofamente, Blutvergießen, 


Sapgninofilimo, adj. fup. ſehr blutig, fiber 


und über mit Blute beiprigt ze. 
"Sanguindfo, adj. bfutig, Mutend, mit Blüte 
.  befprigt. fputi fanguinofi, Blutipenen. 
° Sanguifiiga, ahf. foem. cin Blutegel. ad). 
‘ mignatre fanguifughe, Egel, Blutfauger, 
Blutegel. 
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* Sanicfire, verb. nentr. nieder nefund mer: 
den. verb. act. wieder cefund machen, 
met. in beffere Umfidnde fegen; wieder: 
herſtellen. 

"a Subfi. foem. Sanikel, Bruch⸗ 
raut. 

Sinie, fahf. foem. das Eiter in Geſchwuͤ⸗ 
ren, die umreine, gdbe Materie darins 
nen. 

* Sanicamento, ſubſt. mafe. die Genefu 
Herſtellung der Gefundheit. tung, 

* Sanicäto, part. wieder geheilet. met. wies 
derhergeſtellt, verbeffert. 

* Sanificäre, verb, n. f. ſanicare. 

Sanidfo, adj. eiterig, geſchwarend; voll Un⸗ 
ratb, Eiter, Materie, Unreinigfeit, 

e adj. fup. ganz oder völlig ges 

Sanità, fühff. foem. die Geſundheit 
Wohlbefinden. — 

Sinna, anch zanna, ſabſt. foem. der Hauer, 
Hauzahn einiger Thiere, als der wilden 
Dei der Gpigiabn anderer Thies 

Sannüte, adj. mas Hauer, Sauidbne bat 

+ wie die wilden Schweine. zz. von Den 
fhen, einer der febr Harfe, dicke, große, 
oder frumme Zähne bat, wie Hacken, 

Zacken. 

Sino, adi. geſund. non fano, poco fano, 
mal fano, ungefund, fano, e falvo, friſch 
und geſund. se. von Sachen, gefund, der 
Gefundbeit zutrdglic. mer. unbefleckt, 
unbeichädiget; richtig, gerade, vbllia, 
gänzlich, woran nichts fehlt. un inteller- 
to fano, richtiger, gefunder Verfand, it. 
met. miglich, erjprichlich, beilfam. un 
fano configlio, ein beilfamer Kath. fa- 
no di mente, mez. klug, weiß, verſtandig, 
vernünftig.  effer più fano, che pefce, 
oder fano come una lafca, fo gefund fepn, 
vie cin gif im Waſſer. mandar fano 
alerui, einen» immer pingeben beißen, 
fortichicken, zum Henker jagen. Mare fa» 
no» lebt wohl, (ein Abichiedsgruß.) 

Sinfa, ) Subfi. foem. die Echaale von 

* Sanfena,/ ausgepreften Oliven. 

Sanfüco, Jubft. mafe. Majoran. 

Sanfiga ſubſt. form. Guſammengezogen, 
ſtatt fanguifuga,) cin Blutigel. 

* Santà, fubß. foem. (ſtatt fanità) fare fan- 
tà, von Eleinen Kindern, wenn fie jes 
manden an, die Hand greifen, oder Die 

Hand küffen. Gleichniß weile, von Himds 
ben, und andern zahmen Thieren, cine 
Pfore geben. avvenirfi come al bue a 

far fantà, prov, etwas thun, worzu man 
weder Geſchicke noch Gelenke bat; fich 
‚zu etwas ſchicken, wie der Efel zum Lau— 
un in al bue a far fantà, 

nen dummen Kerl gefcheid, artig, böf- 
lich machen wollen. farneticare a fantà, 


bey 
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bey voͤlliger Vernunft dummes Zeug mas 
chen, oder ſagen, vorbringen. 
+Santigio, adj. Malm. ein Troͤdelmatz, 
ein langfamer, fauler Menich. 
Santamaria, fabß. form. frauenminie. it. 


eine Art Heiner Vogel init grimen Fez 


dern. 
Santambärco, fubff. mafe. ein Bauernkleid. 


f. faltambarco. 
Santaménte, «Io, heilig, auf eine heilige, 
göttliche Art. 
Santäte, f. fantà. 
Santerello,\ fahf. mafe, dim.’ ein Eleiner 
Sanrarello, / Heiliger. 
* Santefe, ſubſt. mafe. cin Küfter, Gloͤck⸗ 


ner. 

Santéffa , fubff. foem. eine Betſchweſter; 
eine Heiligenfrefferinn. ſ. fpigoliftra; 
grofhiafanti; beatella. 

Santificamento, ſuhſt. mafc. bie Heiligung, 

Santilicinte, ad). com. peiligend, heiligmas 
chend, grazia fantificante, die heiliginar 
chende Gnade Gottes. 

Santificire, verb. act. heiligen, beilia mas 
chen; heilig halten, heilig fenern und bes 
gehen. ir. kanpnifiren, beilig fprechen, 
unter die Heiligen verfegen. fantificarfi, 
beilig werden, fich heiligen. _ 

Santifichts, part. geheiliget. Sub/t. ein Hei⸗ 


liger.. 
Santificatdre, fubff. mafî. der Heiligma⸗ 


cer. 
Santificazidne, fubff. foem. die Heiligung, 
‘ die Wirkung der heiligmachenden Gnade 


Gottes. 

- Santificétur, fubff, mafc. ein Scheinheilt 
ger, Heuchler. 

*Santifico, ſubſt. mafè. ein Mann von hei: 
ligem Wandel ‚ein Heiliger. 

Sarıtifızza , [abf. mafc. ein Heuchler, Bi: 
got, Scheinbeiliger , Peiligenfreffer, 

Sant:mdnia, .|. fanticä. 

Santino, fubft. mafe. ein Bildchen von einem 
Heiligen. 

Santilfimamente, adv. fup. fehr heilig. 

Santiflimo , adj. up. hochheilig, allerhei⸗ 
Liglt. ie. ein Titel des Pabſtes, Sancili- 
mo Padre, beiliafter Vater. 

Santità, /ubff. fvem, Heiligkeit, beiliger 
Mandel. ie. Titel des Nabfkcs, | 

Sinto, fubft. mafî. die Kirche, der Tempel; 
in Dicier Bebentung fòommt ed nur in 
folgenden Redensarten vor: entrare, an- 
dare in fantu, inenare in fanto, den 
SKirchaang balten, wie Die Sechswoͤch⸗ 
nerinnen tbun, wenn fie zum eritenmale 
wieder ausgehen. mettere in fanro, ti: 
ner Frau nach gebeltenen Sechswochen 
den prieſterlichen Gegen geben, in der 
Kirche für fie danken. fanti, gedruckte 

- Bitdniffe der Heiligen. giuocare a lanti, 

€ cappelletto, ein Spiel mir cinem Stuͤ⸗ 
ce Geld, jo man in die Höhe wirft, und 


/ 


- 


Sant 2118 
Der Gewinn dahin gebet, ob es auf die 
«cine oder andere Seite fällt. se. ein Hei: 
lingeiprochener, einer der Fanontfiret 
worden fü. ogni fanto vuol la fua can- 
dela, prov. jeder Arbeiter iſt feines Los 
nes werth; einem jeden gebührer dag 
Seine. ze. cin Menfch, der einen bellis 
gen Wandel filbret. il tale è un fanto, 
der iſt ein Heiliger, Frommer. 

Sänto, adj. heilig ; fronun, gottfelig; un: 

fedi; wird von Gott, und göttlichen 
Dingen, von Menschen, und Sachen ges 
braucht. Dio fanto, gerechter Gott! 
Santo Padre, wird der Pabft betitelt. 
un’ anima fanta, eine felige Seele. un 
fanto proponimento, ein gottieliger Ents 
ſchluß, beiliaer * fanta"Barbara, 
bey den Seeleuten, die Pulverzund Not 
Fammer auf den Schiffen. - di fanta ra- 
gione, di una fanta ragione, adv. hdu⸗ 
fino in großer Menge, überflüßig, reichs 
ich. avere una fanta pazienza, (ents 
nergeduld baben. aver qualche fanto, 
oder buon fanto in Paradifo, gute Pas 
trone auf fciner Seite baben, auf guten u, 
fibern Schug recbien fönuen. qualch® 
fanto ci ajuterà, fömmt Zeit, fimmt 
Rath, rivolere i fanti fuoi, quando è 
guafta la fefta, das Weggeſchenkte wies 
DE — — fcherza co’ 
anti, e lafcıa ftare i fanti, mit heiligen 
Sachen muß man nicht fooßen, È da 
fanto, das pabſtliche Qubeljabr. fare una 
vita fanta, cin billiges Leben führen. 

Santocchieria , fub/f. foem. die Scheinhei⸗ 
ligfeit, Sopfbangeren, beuchleri,ches. 
Wegen. 

Santdccio, einfditig, blödfinnig, dumms 
fopfig. Bocc. bat es alé Jubf. für Töipel, 
— ein gutes Schaaf, Höhnifch ges 

raucht. 

Santolina,\ Sub/f. form. eine Art Wurm⸗ 

Santdlma, / faamen ; Cypreſſenkraut 

Sintolo, fab. m ein Taufieuge, Pathe, 
der ein Kind aus der Taufe hebt. 

Santdne, /ubff. mafc. augm.. (ironiſchy ein 
Heiliger ; Fein Frommer, wers meif. it. 

. eigentlich ein Derviſch, bey den Türken, 

Santönico, fubff. mafe. cine Art Wermuth, 
Koͤnigskraut, Hirſchklet ꝛe. ſonſt auch. 
canforata, erba giulia genannt, 

Santoreggia , ſubſt. f. Garteniſop; Satu⸗ 
ren; Pfefferbraut. 

Santuäria, ſabſt. ee Reliquie der 

Santuärio, fübfl. mafe.) Heiligen; Kir⸗ 
chenernat. ze. die Sakriſtey; ben den 
Juden, ein bejonderer Orr in der Laubers 
bitte, mo die Bundeslade fund; nach» 
mals in dem Tempel Salomonit, das 
Allerheirigſte, das Heiligthum, 10 nur 
Der Hoheprieſter eingehen durfte. 

*Santuariamente, adv. beilig. f. fanta- 

mente. | 


Kxx2 Sänrula, 
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Sintula, ſubſt. foem. cine Pathe, die ein 
Kind aug der Taufe bebt. 

*Santuria , ſubſt. foem. eine heilige Sache, 
eine Neliquie, 

Sänza, fiatt fenza. 

Sanzigne, fubff. f. ein juriſtiſches Wort, 
die Beftdtigung, Matification. 

Stpa, fubft. foem. gejottener Mof. 

Saperda, fühß. foem. Salvin. eine Art Flufs 

Ihe. 

Sapcre, verb.nentr. irreg. pref. fd, perf. 
feppi, part. faputo, miffen, können, ken: 
nen; einfeben , merken; verffeben; er» 
fabren, vernehmen. efer faputo, für 
verfidudig acbalten werden Tfaper di 
libro, gelehrt ſeyn, von Gelehrfamfeit 
ſtrotzen. faperdi grammatica , di geome- 
tria, in der Gpracblebre, Feldmeßkunſt 
wohl bewandert fenn. 
auswendig können, wiffen. faper per lo 
fenno a mente una cofa, eine Sache 
gruͤndlich verfichen. faper alcuna cofa 
di buon luogo, ctmas von guter Hand 
miffen. faper fare, fit) in die Gachen zu 
fchicfen miffen; wiſſen, wie man es ans 
greifen fol, um fortgufommen. + faper 
tanto fare, fi gu belferi wiffen, mit 
etwas berumaufpringen miffen. non fa- 
per far altro, non fapere altro che be- 
re &c. mit nichts beffer fortfommen, 


alg mit dem Trinken 20. non faper, che | 


& fare, che fi dire, unentfcblofien ſeyn; 
nicht miffen, wo man hinaus fol. faper 
vivere, gu leben wiffen; Elug, vorfichtig 
fepn. -Ffaper di barca menare, pfifficht 
feyn. faper a quanti. dì è fan Biagio, 
prov. liftig, verfchlagen ſeyn. faper dove 
il diavolo tien la coda, idem. f. diavola, 
tu perdi il tempo, tu non fai a quanti 
di è fan Biagio; tu farai la metà di non- 
nulla; tu non fai mezze le meffe, DU 
weißt Dich aus nicbté qu finden: du kannſt 
dich nicht aus dem Hanſe figen. non fa- 


F più in là, nicht weiter ſehen, als oie, 


tafe geht. non fapere quel ch’ uom fi 
pefchi: non fapere quante dita fi ha 
nelle mani; non füpere quanti piedi s’ 
entrino in uno ftivale, nicht viel Kopf, 
nicht viel Verfiand übrig haben, io fo 
molto; che fo io? mag weiß ich? fare 
pur, fe fapete, immerhin, tbut nur, 
was ibr könnt. chi di venti non fà, di 
trenta non ha, prov. mer in avanzigen 
dumm if, wird in dreyßigen nicht Hug. 
prov. e cofì avviene fpeffe volte, che 
tanto fà altri quant altri, andere feute 
find auch feine Narren; mer einem cis 
ne Grube grdbt, fällt oft ſelbſt hinein, 
tt. fapere, riechen, ſchmecken, nad) et: 
was. faper di mufchio, nad Biefaın 
riechen. faper di rofe, nach Roſen ries 
chen. faper di povero, armiclig ausfes 
bei. fapere ancora dell’antico, met, noch 


"o. 


fapere a mente, . 


* 
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etwas altwäterifches an fich haben. faper 
di mille odori, prov. nach taufendericy 
riechen, einen fehr herrlichen Geruch von 
fib geben. faper buono, met. gut (eis 
nen. non faperdi buono, met. Ihelmifch, 
bös ausfeben. faper bene, gefallen. fa- 
perne male, faper reo, miffallen. faper 

rado di checcheffia, etwas Dank mifs 
en. nen ne faper nè grado, nè grazia, 
feinen Dank willen; ed mit dem Henker 
danken. (die Alten haben auch Savere.) 

Sapére, fubft. mafe. Wiſſenſchaft, Kennts 
niß, Gelabrbeit. 

Sapevole, adj. com. wiſſend; gelehrt, uns 
— dem oder der etwas bewußt 


Sapo 


Sapiente, adj. com. weis, gelehrt. st. ſubſe. 
u Bert Gelehrter; eine Weiſe, Ge 
ebite. 

Sapienteménte, adv. weislich, aelehrt. 

Sapientiffimaménte, adv. fup. auf eine tief⸗ 
gelebrte Art. 

Sapientilfimo, adj. fup. allweis; tiefgelehtt. 

Sapienza, \ fab/. foem. die Weisheit, Wifa 

Sapienzia,/ fenfhaft, Gelabrbcit. mer. 
(Bott, die ewige Weisheit. sr. das Buch 
der Weisheit in Der Bibel, ze. cine hohe 
Schule. 

Sapienziäle, adj. com. Magal. was die Weiss 
cit lehrt; wird eigentlich von dem Bus 
che der Weisheit gebraucht. la fapienzas 
oder i fapienziali, 

*Sfpio, adj. ſ. favio, faggio. 

ut) ſubſt. foem. ein Kraut, das 

Sapondja, / die Waller zum Reinigen der 
Wolle brauchen; Marienroͤschen. 

— Subft. mafe. cin Seifenſieder, 

Saponiro,/ Seifenhandler, Seifenkramer. 

Saponäta, ſubſt. foem. Seifenwaffer. 

Sapone, fab. mafe. die Seife, piglaare il 
fapone, Oder il boccone, met. fich ſchmie⸗ 
ren laffen; Geſchenke nebmen. 

Saponerfa , /kb/f. foem. Geifenfiederey. 

Saponetro, fahft. mafe. dim. von fapones 
wird meiftens für wohlriechende, anges 
— Seife gebraucht; eine Seifenku⸗ 


gel. 

Saporäre, verb. act. ſchmecken, koſten, vers 
juchen ‚*probiren, mie etwas fbmecdt. 

Saporäto, part. gefchnieckt, gekoſtet. 

Sapore, ſuhſt. mafe. der Geſchmack. di 
mezzo fapore, weder fauer noch ſuͤß; st. 
Dergnügen, Anmutb, Aunehmlichkeit. 
cole ferme, e di buon fapore, met. grind» 

‘ fiche, Eernichte Sachen, 

Saporetto , f. mafe. dim. von fapore, eine 
Eunfe, Zütfche, Brübe. 

Saporifico, adj. was Geſchmack macht; mas 
Die Zunge dem Geſchmack nach ffar em 
pfindet. 

Saporitamente, adv. ſchmackhaft, fehr gut 
ſchmeckend, mit Gefchmacf. is. anmutbig, 
vergnigendermeife, lieblich. 

. Saporit{no, 
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Saporitfno, adj. dim. etwas fchmackhaft, 
lieblich ſchmeckend. 

Saporitifimaménte , adv. fup. augnebmend 
Fomacibaît, von Dem Lieblichiten Ges 

ſchmacke. - 4 . 

oritifimo, adj. Sap. fehe ſchmackhaft, 

ehr angenehm, ſehr fieblich ſchmeckend. 

Saporito , adj. Shmackhaft, mas ant 
chmedt; it. was Geſchmack, Vergnügen 
macht, angenehm. mer. beluftigend, vers 
gnfigend. uomo faporito » ein wohlge⸗ 
zogemer, wohlgeſttteter, angenehmer, 

wibiger Menſch; ſpottweiſe, ein feiner 
Zeiſia, ein Schall. —. 

Saporefaménte, adv. mit Gefbmade; mit 
Peranigen. met. Bruto fe ne rife fapo- 
rofamente, Brutus lachte berilich dar: 


über. 
Saporofiffimo , adj. fup. ſehr Ichmackhaft. 
met, febr reijend, anmuthig. 
Sıporofitä; fabf. foem. die Schinadhaftigs 
cit, guter Geſchmack. 
Sapordfo, adj. ſchmackhaft. met. reizend, 
vergnügend. 


Säppa , fuhft. foem. gefottener of, ala 


ein Arzneptrank. f. fapa. 

Sappiente, adj. com. gelehrt; miffend; cis 
ner, cine, fo weis. st. olio fappiente, alt⸗ 
ſchmeckendes Del. cacio fappiente, ſchar⸗ 
fer, beiſſender Kaͤſe. 

Saputa, fubfl. foem. das Wiſſen, die Kennt: 
nit. fenza la mia faputa, obne mein 
Vorwiſſen. 

Sapuramente, adv. wiffentlich, mit Wiffen 
und Willen ; mit Vorwiſſen; mit gutem 
Bedachte, vorſetzlich. 

Saputello, adj. etmas vorwitzig, uͤberklug, 
der fich weis und Elug duͤnket. 

Sapuro, part. gewußt, gekannt, 
won fapere. it. udj. flug, erfahren; bes 
wandert, gut befchlagen in einer Willens 
fibaft. colui ch’ è favio e fapuru in gu- 
erra, einer der die Kriegskung wohl vers 


ficht. 
— SubA. foem. cine Art fliegender Fi⸗ 
e 


° Saracénico, \ adj. von Wuchweitzen, Hei⸗ 

Saracinéfco, dekorn. 

Saracinäre, verb.-neutr. ſchwaͤrzlicht mere 
den, reifen, wie die Weinbeeren. 

Sarabinda , fabft. foem. eine Art ernſthaf⸗ 
ten Tanzes, Sarabande. 

Saracinelca,\ fubff. foem. eine Art Schloß; 

re) ein Schug, Schugbret, an 
den Vrüblardben; ein Ständer in den 
Teichen; cin Schuß» Falgitter in den 
Thoren. 

Saracino , fubff. mafe. cine hölzerne Bildes 
fänte,, wie ein Saracene ggaltet, wor« 
an die Ritter die Lanze brechen. faracini 


find die Aeinbeetkernchen, wenn fie alt » 


fangen ſchwarz zu werden. it. ein Garas 


- Sarchiäre , ver. ad. jdten, 


erfahren, - 
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cene, ein Anhänger der heidnifchen und 
tuͤrkiſchen Sette, ein Turfe. 

* Saramentäre, verb. a. mit einem Ede 
verbinden. ir. anffatt giurare. 

* Saramento , fubft. mafc. ein. Eid; Cid: 
ſchwur. 

Sarcifmo , fubfl. maſc. in der Rhetorik, cio 
ne böbnifcbe, höchitfpöttiiche Rede, cine _ 
deiffende Spottrede. 

Sarchiagigne, fAbf. Dr) das Ndten, 

Sarchiamento, Sus. mafe.) Ausjdten, 
Ausrorten des Unkrauts. 2% 

ausjdten, das 
Unfraut ausrotten. l 

Sarchiäto, part. gejdtet, ausgejdtets vom 
Unfraute gereiniget. 

Sarchiatöre , f. mafe. ein Jater. È 

Sarchiatira, fabfl. form das Säten, Auss 


jdten: 
Sarchiella, fubft. foem.\ eine Jdthaue, Jat⸗ 
Sarchiello, fubft. mafe,) eifen; Hacke zum 
Kraute, Koblbade. 
Sarchielläre, verb. af. obenhin ausjdten 
das tinfraut nur leicht ausrotten, ein 
wenig behacken; die Landleute fagen auch 
radere, chifciere, 


Sarchiellino , fubff. mafe. eine Reuthaue 


der Gärtner. 
dim. ein Haͤck⸗ 


Sarchiélla , fubff. foem, 
Sarchiello, Vabſt. mole.) chen, eine Eleing 
Jaͤthaue, Jat⸗ 


Sarchiétto, ſubſt. mafc. 
cifen. 
Sirchio , ſubſt. mafe. eine Jaͤthaue; cin 


Idteiſen. 
Sarchiolino, ) fabft. maſc. dim. cine klel⸗ 
Sarchioncello, ne fade, dteifen. 


Sarcocele, f. foem. ein Karnuͤffel, oder 
Sleifchbruch am Godenfade; auch ernia 
carnofa genannt. 

Sarcocdila , fuhf. foem. cin Saft ans eis 
nem Baume in Perfiens perfianifcher 
Wundbalſam. 

Sarcofigo, Suhft. mafe.ein ſteinernes Grab⸗ 
mal bey den Alten, wohin fie die Leiche 
mame legten, die fie nicht verbrennen 
wollten. 

Sarcologia, fub/t. foem. in der Anatomle, 
die Lehre von fleiſchichten Theilen. 

Sarcdma , ſubſt. mafc. eine harte und uns 
(bmeribafte Beute, Die in den Nafentds 
chern, und in der weiblichen Schaam, 
mie auch am andern Theilen entfichete 
ein Fleiſchgewaͤchs. 

Sarconfilo, fubff, mafe. bey den Aeriten, 
cin ſleiſchichter Auswuchs, der am Na- 
bel entftebet, ein Mabeideiichbruch. — — 

Sarcdtico, adj. mag das Wachsthum des 

leiſches wieder befördert; mas mieder 
feiich wachen macht. 

Sirda, fabfl. f. cin Karniol, Edelftein. ; 

Sardanapaléico, adj. ſchmarutzeriſch, (hıwels 

geriſch. f. epuloneko. 


Xxx 3 Sardeits, 
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Sardella, fardina, fubß. fı ein Meiner Meere 
fiſch, eine Garbdelle, Art Feiner Hdringe. 
Sardelco, adi. von Gardelen, mas zur 
Sardelle aebört. 
Sardönia, ſubſt. f. cin Kraut, et die 
Üienichen ben Verzerrungen deg un⸗ 
des todtet, fo daß fie im Sterben zu la: 
A den —— 
ardönico, fubft. mafe. ein ſchoͤner rother 
Edelſtein, Sardonier. È 3 
Sardgnico, adj. rifo fardonico ‚eine: Perr 
ug der benderfeitigen Lippenmus⸗ 


Sargino , ſubſt. mafe. fargina, fubff. f. gros 
bes Tuch zu Wanendecken — 
Särgia, fubft. f. Sariche, Rafd: eine Gate 

tung gedruckter Peinwand, oder wolenen 


euges, wovon man che 
ge machte, hedem Bettoorpdns 


supina, 1. fargano. 
reo, fubf. mafe. ein t 
ptiiben Deere, ee 


Sarmento, /ubf. mafe. Reifig von Reben⸗ 


— |. fermento, 

nficchio, SANA map. dicker, saber 
Speichel, fo vicl auf einmal ausgewor— 

fen wird; gewöhnlicher it deut zu Tage 
fornacchio, , 

# Sarnacghidfo, adj, der 
Auswurf bat. 

Sarpfre, verb. a. ein Schifferwert, die 
Anker lichten, einziehen, Gleichnißwei— 
e, farpare I’ ancore, ein Unternehmen ans 
fangen, 

Sarrocchino » SUbft, mafe. eine Gattung fes 
derner Kleidung, welche die Pilgrime zur 
Bedeckung der Schultern tragen. 

drte, färtie, fubf. foem. plur. cine Urt 


Tbaue, momit di 
werden. ie Segel angebunden 


Sartiäme , fubj}, m. ein 
‚das fdnintliche Taumerf eines. Schiffes, 
re » fartore, fubf. mafî. ein Schnei⸗ 


Sartdra, Subf. foem. eine Sconeiderinn. 
— ma an von den Beinmud: 
; Das erfte S en a | 
daff be bieget. SR e, 
SafTija, /ubß. form, ein Gteindamm an den 
. Slüffen, gleich einer gemauerten Wand, 
Salfajudla, fahß. foem. eine Steinbataille, 
das Bombardiren mit Steinen auf eins 
under, 
Sıfajudlo, adj. 
braudt. un 
Gteintaube. 
‘Saffafras, felfafraffo, fubft. mafe. Gaffafraf, 
cin aromatifches Holz aus Indien. 
Salita, fühl, foem. ein Gteinmurf, ein 
Eihlag oder Wurf mit einem Steine. 


Saffatelo, /ubf. mafe, dim. ein Stei n, 
—— we 


einen garfigen 


wird mit colombo ge⸗ 
colombo ſaſſajuolo, eine 


Schifferterminus, 
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Saffefrica, fubft. foem. Bocksbartwurzel, 
Habermuriel, ein Kraut, 

Saffello, fubff. mafe. ein Riefelficin; ein 
Steinchen; se. eine Art Eleiner Droſſeln. 

Siffeo, adj. fteinern, - 

Safficéllo,  fubff. mafc. dim. cin Steius 
b 


cben, 

Sifhfräga, falifrägia, fubA. foem. Stein⸗ 
bre, ein straut, fo zwiſchen den Felfen, 
und in fehr trocknen Gegenden wachſt. 

Siffo, fnhft. mafe. ein Stein, und zwar ges 
meiniglih ein folcher, den man mit 

Anden regieren kann; auch jede Ark, 

o groß fie auch fey. poee. ein ſteinernes 
(Grab. trarre, oder gittare il ſaſſo, e nas- 
conder la mano, einen Schaden, Unbeil 

anrichten, und fid) fielen, als wenn man 
nicht fchuld daran wäre, effere alla porta 
co’ faflı, f. porta. 

Saffofrifio, fubft. mafe. {. faffafras. 

Saffolinétto, fafolino, fubff. mafe. dim. 
er Steinchen, ein Kleiner Kies 
elſtein. 

Saffofiffimo, adj. fup. über und über vol 

° Steine, ganz feinicht. 

Safföfo , adj. ſteinicht, bolfericbt, uneben, 
— wird meiſtens von Straßen ges 

t 


nat. 
Saffudlo, fabg. mafc. dim. cin Steinchen, 
Kiefelchen. 
Sätın , Subft.m. der Dberfie der böfen 
Sätana , Geiſter; bag Oberhaupt unter 
Satanäflo, > den bdien Geiſtern; der Luci: 
fer; it. blos, der Teufel, mer. einerzböier — 
Menih, ein Teufel, ein Ungebeuer. 
(Satanaffo, iſt das gewoͤhnlichſte.) 
Satänico s alj. teuftiich, fatanifch. 
Satellite, fabff. mafe. cin Soldat, der jes 
manden begleitet, cin Trabant; gewoͤhn⸗ 
licher jebt cagnotto. Fn der Ujivono= 
mie, ein Trabant, ein kleiner Planer, 
der um einen größern herumgeht. 
Sitira, fubft. foem. eine Gtachelichrift, 
Satyre, Schmähichrift. 
Satiräccio, ſulſt. mafc. augm. ein haͤßlicher 
Waldteufel. mer. cin wilder, roper, 
ſchandlicher Menſch. | 
Satireggiäre, verb. at. fatyrifiren, Sath⸗ 
ven machen. met. durchziehen, Durchhes 
helm, auf eine beißende Art ſpaßen, 
: fpotten, verhöhnen. 
Satirdllo,. fubff. mafe. dim. ein Eleiger 
QBaldgotts 
Satirefcamente, adv. auf eine fatyrifche, 
beiffende, befchimpfende Art. 
Satirelco, adj. fatyrifch. f. fatirico, 
Satiretto, fubff. mafc. dim. ein Heiner 
MWaldgott, ° 
Satiriafi, fu. foem. ein Itebel an der ındnns 
lihen Ruthe, das mit einer heftigen 
Reizung begleitet if; das fictige Steif⸗ 
feyn derfelben. . 


Satirica- 
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— adv, ſatyriſch, ſatyriſcher⸗ 

weiſe. 

Satirico, ſubſt. mafe. ein Satyriker; cin fas 
tprifcber Dichters ein Gatyrenfchreis 


er. 

Satirico, adj. ſathriſch, beißend, beletdigend, 
mit Worten und Schriften; verleumdes 

riſch, ſchmaͤhſuͤchtig. | 

Satirino, fahf. mafe. ein Meiner Wald» 
gott, Waldteufelchen. : 

Satirio, ) Subft. mafe. die Hoden oder 

Satiriöne, / Tefttfeln der Hunde, Züchie, 
Bode. (Einige haben, aber unrecht uud 
itrig, fatirio für appio falvatico, Gtens 
delmurz, Knabenkraut, gehalten.) 

Sätiro, Subff. mafe. cin Waldgott, Gatyr, 
von den beidnifchen Poeten in Geftalt cis 
ned Menfchen und Bocks erdichtet. mer. 
‚ein rober, wilder Menſch. it. einer der 
Schmäbgedichte und dergleichen Schrif⸗ 
ten verfertiget. - 

Satisdazidne, fubß. foem. die Berficherung, 
Eaution. 

Satisfacimento, ſubſt. mafe. die Gnuͤgelei⸗ 

fung, Genugtbuung. f. farisfazione, 

Satisfäre, |. foddisfare. È < 

Satisfattiflimo, adj. fup febr begnügt, ganz 

__ 3ufricden ‚geitellt. qui al 

Satisfarrfvo, adj. gnugthulich; was Gnüge 
leiſten kann. 

Satisfärto, ſ. foddisfatto. - -- 

Satisfattdrio, adj. zur Genugthuung erfors 

| berlich, gehörig. f. foddisfattorio. 

Satisfazione, fubf. foem. Genugthuung f. 

“ foddisfazione, i 

Sativo, adj. mag gebauet, gepflanzet, ges 
fdet wird. campo fativo, ein jur Saat 
beftellter Acker. 

Satdila, ſubſt. foem. fo viel Speiſe, als zur 
Gidttigung aehöret. Gleichnißweiſe, da- 
re una fatolla, beftia fchlagen. 

Satollamento , fubf. mafc. die Sättigung, 
Stillung des Hungers. it. Uebernehmung 
im &ffen, die Ueberladung, Volfiopfung 
mit Speifen. 

Satollinza, ſubſt. foem. f. fattollamento, 
lazietä. 

Satolläre, verb ad. fdttigen, fatt anachen, 
ben Hunger ftilen. mer. bid zur völligen 
Gnuͤge von etwas nehmen. prov. chi per 
man d’ altri s imbocca, tardi fi fatolla, 
mer fih auf andere verldßt, ift vers 
laffen genug; oder, was man nicht 
ſelbſt beſorgt, wird meiſtens ſchlecht bes 

ellt. ſ. imboccare. 

Satollato, part. geſaͤttiget. 

* Sarolldzza,\ fubft. foem. ſ. ſatollamen- 

*5Satollità, / to. i 

Satollo, adj. fatt, nefdttiget; mit GSpeife 
überfült, überladen, met. überdrüßig, 
ekel, von großem Meberfiuffe fatt. quan- 
do egli fu firollò di piagnere, als er fich 
fatt gemeinet hatte. prov. il fatollo non 


x 
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‚rede al digiuno, der Gefunde glantt 

‘+ dem Kranken nicht; der Reiche weis 
nicht, wie dem Armen zu Muthe iſt. 
frati, preti e polli non fono mai fatolli» 
Mönche, Vfaffen und Hüner haben nie iu 
viel, werden niemals fatt. . 

Sätoro, adj. fatt. |. fazio, fatollo. 

Saträpico ? adj. was zum Landpfleger ges 


è tf. 

Sitrapo, SabA. mafè. cin Befehlöhaber in 
einer Provinz, oder Armee. mer. ein 
Ucberfluger, eingebildeter Mann. fare 
il fatrapo, fi beüften, einen großen 
Herren machen, fehr vornehm thun. 

Saturäre, verb. a. in der Chnmie, auflds 
fen; fo viel von etwas in einer fiifigen 
‘Sade. auflöfen, daß fich nicht mehr dar⸗ 
innen auflöfen (det. 


Saturãto, part. f. faturare. 


Saturazigne, fuhf. foem. in der. Ehymie, 
die Aufdfung, und die. Beſchaffenheit ei⸗ 
nes anfgelößten Fluͤßigen. | 

Satur$ja è ſ. fantoreggia. — _— 

Saturità , ab. foem. die Saͤttigung. 

Saturnilex N adj. com. dem Gaturnus 

Saturnalizio, / gehörig. giorni, felte fitur- 
nali, dem Gaturnus gewidmete Tane, 

effe. . . 

— adj. vom Saturnus; heutiges 

Tages nenut man alſo einen duͤſtern, 


murriſchen, menfchenfeindlichen Mens 


en. - 
— ſubſt. foem. Morelli. Schwer: 
mutb', melancholifche, unfreundliche Ges 
müthsart. .. Ä 
Saturno, fubff. mafe. der Saturnus, cin 
Gott ben den Heiden; ein Planer dieſes 
MNamens. + ne © 
Säturo, f. fatollo. 

*Savére, f. fapere. . 
Saviamente, adv. weislich, Elüglich. far ſa⸗ 
viamente, vernünftig handeln, Si, 
Sıviezza, fubff. foem. Weisheit, Klugheit, 

Vorſichtigkeit. 
Savina; fühl." foem. tin Sevenbaum. 
Sivio, ‘adj. Klug, weis, veritändig; erfah⸗ 

ren, geſchickt, gelehrt. far favio alcuno 

di checcheffia, einen von etwas belch: 

ren, verfidndigen, gu iviffen thun. il 

favio fi governa colla ragione, e’l pazze 
«col baftone, cim Weiſer gehorcht der 

Bernunft, cin Narr dem Gtode. Sa- 

via donnà, eine Wehmutter. Sahf. ciu 
meifer, gelchrter Manu. favio di ragio- 
ne, oder favio allein, cin Zurift, Advos 

Fat, Rechtsgelehrter. 
Savigne, fubft. mafe. augm. ein großer Ge⸗ 

lehrter. Dame: 
Savıfimamente, adv. fup. ſehr weislich, 

febr kluͤglich. A 
Saviffimo, adj. fup. febt weit, überaus 

li it. {fatt fapientifimo,, fehr ge: 

ehrt, 


Xxx 4 Savonda, 
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Savonda, fubft. foem. eine Arinen, die dem 
Honig gleicher, und beym Quffen und 
“ Catbarr gebraucht mirò. 
# Sıvorare, f. afläparare, affaggiare. 
+ Savdıe, fubß. mafc. der — it. els 
ne Sauee, Bruͤhe, Tuͤtſche. Gleichniß⸗ 
weiſe, das Triefen der Augen. un par 
d’ occhiacci orlati di favore, cofi ad- 
doſſo ad un tratto gli fquaderna, auf 
einmal ſchleßt er Blicke aus feinsn 
ſcheußlichen und triefigen Augen auf ihn, 


f. fapore, 
Savorevoles) adj. com. ſchmackhaft, wohls 
Savordfo, ſchmeckend. 


Savérra , ſ. zavorra. \ 

Saro, fubfî. mafe. ein duntelbraunes 
girò ‚ein Brauner. fauro chiaro, ein 

eißfucht. fauro abbrucciaro, ein Brands 
fuchs, Rothfuchs. 

Saziäbile, adj. com. erſaͤttlich, mas ſich 
fdttinen laßt; wird meiftens mit non ges 
braudt, ftatt infaziabile, uneridttlich. 

Saziabilità, fabß. form. die Erfättlichkeit. 
f. faaievolezza. + 

Saziabilmente, adv. zue Sättigung, im Ue⸗ 
beräuß ;' nach Wunſch. 

Saziamento, ſubſt. mafe. die Edttinuna, 
Erfdttigung, Heberfüllung mit Gpeife 
und Trank; se. Ueberdruß, Ekel, Lange: 

weile. f. fazievolezza. 

Saziäre, verb. ad. (dttigen, erfättigen ; 
Riten, völlig begnügen, old den Hunger 
und die Sinnen j 

Saziiro, part. gelättiget re. 

Sa ietà, fabft. foem. die Sdttigung, völlige, 
ani e des Uppetità und der Sins 

Sazievole, adj. com. {dttigend, mas fatt 
macht; wird mie faziabile mit der Ber: 
ge de — Ben — 
tt. verdrießlich, ungeſtuͤm, ekelhaft, wis 
dermdrtig, verhaßt. 

Sazievolmente, adv.- auf eine ſdttigende 
Weile; langweilig, verdrüßlich. 

Sazievoldzza, fubf. foem. die Sättigung; 
mebrentbeild Ekel, Weberdruß, Langmei: 
ligfelt, Ungeftümbeit. tor via colla va- 
rietà il tedio, e il faftidio della fazievo- 
lezza , durch Abwechslung den Ekel und 
Ueberdruß vermeiden. 

Säzio, adj. fatt, gefdttiget; überdrüßie. 

Sbaccaneggiäre, verb. nentr, einen großen 
£dem, Getoͤſe, Gerdufche machen, ber 

ì umſchwaͤrmen, herumpoltern. 

baccelläco,adj, ausgebülfet, aus der I 
le gemacht. SRH, co 

Sbadatfggine, ſubſt. foem. Gedanfentofigs 
felt, Fahrlaßigkeit, Unachtfamfeit, Miu: 

— rudi — —— 

eſonnen, obe leicht druͤber weg 
fiichtig hin. 
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Sbadatéllo, adj. dim. etwas zerſtreuet, uns 
aufmerkſam, unachtſam. 

Sbadfto, adj. nachldig, zerſtreuet, unfleiſ⸗ 
ſig, unachtſam. 

Sbadigliacciäre, verb. neutr. immerfort 
gAbuen, immer Gdbnaffen feil haben, 
nur dad Maul aufiperren. 

Sbadigliaménto , sbavigliamento, f: mafe. 

‚ Das Gdbuen. 

Sbadigliänte, adj. com. gdhnend, 1008 adh⸗ 

et : 


met. 
Sbadigliäre, sbavigliäre, verb, neutr. gähnen. 
Sbadiglio, sbaviglio, ſubſt. mi. dad Gähs 


nen, 

Sbagliaménto , fubf, mafe. das Verſehen, 
Fehlen, Vergreifens Behler aus linachte 
famfcit, ein Bock. — 

Sbaglifre, verb, neutr. ſich verſehen, fi 
vergreifen, fich irrens ein Verſehen mas 
chen, fehlen, aus Unachtſamkeit etwas 
unrecht machen, einen Bock fchießen.- 

Sbiglio, /k5/?, mafe. cin Arrtbum, Derfes 
ben; Mibverfiand, Febler aus Unacht⸗ 
faınkeit, ein Bock. 

Sbaire, verb. newtr. ind. in ifco, erblaffen, 
bleih werden, fit verfdrben, fiupig 
merden, verſtummen, erfchrecden. 

Sbaldanzire, verb. nente. ind, in isco, muth⸗ 
log werden, erſchrecken, den Muth vera 
lieren, verzagen. 

Sbaldanzito , part. entmuthet, versagt, das 
Herz verloren. 

Sbaldeggiäre, verb. mextr. ſtolz, dreuſte, 
ech werden. 

Sbalddre, fubft. mafe. die Dreuitigkeit, 
Kühnpeit, Herzbaftigfeit, der Muth. 

Sbaleltramento, fubft. mafî. die Verfeh⸗ 

lung des Bicl8; ir. Zerfidrung, Verwuͤ⸗ 


ung. 
Sbalefträre, verb. act. im Schießen mit 
der Arınbruft das Ziel nicht treffen, das 
iel verfeblem; mer. den rechten Punkt 
m Reden nicht treffen, von der Haupt⸗ 
ſache abgehen, deraiſonniren; it. blos ’ 
fihießen ; gleichnißretie, einen Wind reis 
chen, fahren laſſen; und mer. unfldtiges 
eg reden. sbaleftrar le gambe, au 
er Meitbabn, von Pferden, feitwdrt 
gehen und die Vorderfüße auswaͤrts fes 


gen, 5 
Sbaleftratamente, adv, meiftend mer. unbe: 
fonnener Weife; verwegen; Die Kreuk 
und Quecre; ind Gelag hinein. 
Sbalefträro , part. das Ziel verfehlt; wird 
meiſtens adj. ‘und mer. gebraudt. sbale- 
flrato dalla fortuna al trono, bis zum Thros 
ne crbabenz it. sbaleftraro dalla fortu- 
na, vom Schickjale verfolgt, vielen Wir 
derwärtigkeiten ausgefegt. occhi sbale- 
ftrati, verirrete Augen, wilde Blicke 5 
it. ſuhſt. ein Unbefonnener, Verwegener, 
der u verwirrt, und ins Gelag hinein 
macht, 
Sballäre, 
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Sballire, verb. ack. die Ballen aufınachen, 
deballiren, auspaden; ir. aufichneiden, 
verlogenes Zeug erzählen. 

Sbalordimento, fabf.m. Tölpeley, Dumm: 
beit, Grobheit, ungeichickted Weſen, 

* Verworrenbeit, Betdubung. 

Sbalordire, verb. neutr. pref. in isco, von 
Sinnen kommen , fich nicht bewußt feon, 
verwirrt werden; act. übertduben , ver: 
wirren, beſtuͤrzen, dumm und verwirrt 
machen; niederfchlagen. 

- $balordito, part. finniog, verwirrt, bes 

“ tdubtoe. ESE 

Sbalzire, verb. at. werfen, (chicken, ftofs 
fen, einen Stoß geben, umitofen, ma» 
(ben daß etwas fpringen muß; ©. neutr. 
fich ſchwingen, fpringen, auffpringen. 

Sbalzäto, part. umgeftofen, umgehuͤrzt. 
sbalzato a terra, auf die Erde geſchmiſ⸗ 
fen, bingemworfen. 

Shalzäta, fubf. foem.N ein Sturj, Stoß, 

Sbälzo, (bf. mafe. Sprung, Luft» 
fprung, cin plößlicher, unvermutbeter 
Sprung, wie ein Pierd macht. 

Sbancäre, verb ad. Die Bank (prengen, tm 
Hazardfpiele ‚ bebanfiren. 

Sbanckto , part. die Banf gefprengt, des 
banfirt, 


Sbundfre, verb.act. jerfireuen, abtrennen, 


- aus der Drdnung bringen, auseinander 
reißen, mag beyſammen war, als der 
Wind die Haare; it. sbandarfi, rec. ſich 
zerfireuen, aus der Ordnung fommen. 

Sbandäto, part. abgetrennt, aus dem Glie⸗ 
de gewichen, ierfireut. 

Sbandeggiamento, fubff. mafe. die Vers 
bannung, tandesvermeifung. 


Sbandeggiire, verb. act. verbannen, Landes 


verweilen, relegiren. 

Sbandeggiäto, part, verbannet 10. 

Sbandigidne, fubff. foem.\ die Verban⸗ 

Sbandimento, fabfl. mafe. 
weifung aus dem Lande. 

Sbandire, v.a.pref. in isco, verbannen, vers 

weiſen, ins Elend vertreiben. sbandire l’o- 

e zio, l’efiminarezza, dem Mufiggange, 
Der ABeichlichkeit ſteuern. Zuweilen if 
sbandire das Gegentheil von bandire, 
den Bann aufheben, aus dem Erilio zus 
rücrufen. x 

Sbandira, /u5/7. foem. ein Revicr mo die 
Jagd freu ift. 

bandito, fuhf. mafe. cin Landesverwieſe⸗ 
ner, der verwielen geweſen, oder cs noch 
if, ein Bandit. lo sbandito corre die- 
tro al condennato, prov. ein Efel nennt 
den andern einen Sadträger. 

Sbandito, part. verbannet, Landes vers 
miefen. 

Sbaragliäre, 7. a#. in Unordnung bringen, 
zeritreuen, fcblagen, eine Armee. Sbara- 
gliarfi, rec. in Unordnung gerathen, fich 
zerſtreuen. 


nung, die Ver⸗ 
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Sbaragliäto, part. in Unor dnung gebracht re. 

Sbaraglino , fubff. maft. das Bretjpiel, 
ein Spiel mit zween Aßürfeln; it. das 
Gpielbret, Triftraf. 

Sbariglio, /ub/f.mafc. die Unordnung, Nies 
berlage, Verwirrung, Zerftreuung,, ald 
einer gefchlanenen Armee. mettere a 
sbaraglio, in offenbare Gefahr ſetzen; 
it. cin Bretipiel, mit drey Wuͤrfeln. 

*Sbaratta, ſubſt. foem. die Verwirrung. 

Sbarattäto, part. vermirret, gerftreuet, in 
Unordnung gebracht. 

Sbarazzäre, v. ad. die Hinderniffe weg: 
rdumen, losmachen, befreyen.  - 

Sbarazzäto, part. die Hinberniffe aus dem 

Wege gerdumet, frevgemacht. 

Sbarbäre, zverb. act. auswurzeln, mit dem. 
Wurzeln berautreiben. sbarbare alcu- 
mo da checchefia, einem mit Gewalt ets 
mas entreißen, ihn berauben ; se. nieder⸗ 

— feblagen, demütbigen; ze. mit ill, oder . 
Gewalt erhalten. sbarbare alcuna cofa 
da uno, von einem etwas herauspreffen. 

Sbarbatello, Sf. safe. dim. ein Gelbfchnas 
bei, cin junger Paffe, ein unbdrtiges 
Buͤrſchgen. 

Sbarbjto, part. von der Wurzel abgeriſſen; 
met. [oggemacht, entblößt, entriffens it. 
der keinen Bart bat, unbdrtig. 

Sbarbazzäre, v. act. ausfchelten, herunter: 
lien, einen Wilcher geben, ausſchmaͤh⸗ 
en. 

Sbarbazzäta, ſubſt. foem. dad Schießenlaſ⸗ 
fen des Zuͤgels. met. dare, Oder fare 

. una sbarbazzata, einen Wiſcher, Filz,‘ 
Ausputzer geben. 

Sbarbazzäto, part. ausgeſcholten, ausge: 
ſchmaͤhlt. adv. zuͤgellos, fehr aufgelafs 
fen. parlare non pur libero, ma sbar- 
bazzato, nicht freymüthig, fondern uns 
verſchaͤmt reden. | 

Sbarbicäre, verb. af. ausrotten, mit der 
Wurzel ausreißen. mer. vernichten, zer⸗ 
flören, zerſtreuen; ſ. sbarbare, sradi- 
care, 

Sbarcire, verb. af. ausfchiffen, Waaren, 
Truppen u. ſ. w. aus dem Schiffen auds - 
laden, and Fand feben. neutr. &rec. alt: 

* landen, and Land ficigen, ausſchiffen. 

Sbarcito, part. ausgcichifft, angelandet 5 
it. angefommen, abgefiiegen. 

Sbarco, fubff. m. das Ausichiffen, Anlans 
den; Die Pandung; der Ort, ivo man 
and Sand ficiget. 

Sbardelläre, v. act. die Fohlen zureiten, 
met. Durchfuchen, durch und durch fuchen, 
durchwühlen ; durchfianfern, sbardellare 
ture i fecreti fici, ale geheime intel 
durchfuchen. 

+Sbardellatamente, adv, außer der Paafe, 
übermäßig. 

|Sbardellito, part. zugeritten; st. Übers 
mäßig, erſchrecklich groß. 


Ss Sbärra, 


Pa 
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Sbärra, fubff. form.) ein Schlagbaum, Ries 
‘Sbirro, fubff. maſe.) gelbaum , QDueers 
baum; etwas, jo man vormacht, damit 
eine Sache nicht cinfalle ; oder alles was 
den Weg verfperret, Schranken ,. Bor: 
mauer 20. met: 
Widerſtand; it. was man einem in Mund 
ſteckt, damit er nicht reden kann, ein 
Knebel. Sbarra d’ un carro, die Bdume 
‚ anden Wagen. "7 = — 
Sbarräre, è. act. einen GSchlanbaum vors 
machen; verrammeln re. ze. -fperrans 
gelmeit aufmachen, ſoviel ald fpalancare. 
sbarrarfi nelle braccia, Die Arme aus⸗ 
ſtrecken. ta * 
Sbatrito, part. verbdumet, verrammelt, 
verriegelt, verfperrt; ie. ffatt sbaraglia 
to, in die Flucht gefblagen, aerfireut. 
+Sbafoffiäre, verb. af. beifhunarig, be: 
gieria effen, unmdßig cffen.': > 
Sbaffamento, f. mafe. Abfall, Verfall, Er: 
uiedrigung. 
* Shaflänza > ſubſt. foem. ſ. baffezza. 
Sbafläre, v. act. demütbigen, ernicdrigen. 
Sbaftfre, verb. af. den Saumjattelabnchs 
men, abiatteln. i re 
Sbarracchiäre, v. act. cinen-mit Gewalt 
auf die Erde, oder, wider die Wand 
ftoßen, fchm:igen. mez. dngftigen, quidien, 
anpacfen, vexiren. 
Sbatacchifto, part. geprügelt, neichlagen, 
zu Boden aeworfen, bingeichmiffen. _ 
Sbitrere, verb. af. oft fihlagen, zetklopfen, 
herumruͤhren, fhätteln, ruͤtteln, querlen. 
Sbattere uova, Eyer rühren. met. bes 
trüben, beunrubigen, quälen, angſtigen, 
bedrdngen. certi rimorde, e sbätte 1d- 
dio, acciocche per la lunga felicità non 
divengano rigogliofi troppo, (Bott ſchickt 
gewiffen Menſchen Kreuz und Truͤbſal, 
damit fie im Gluͤcke nicht iibermitbig 
werdin st. abziehen von einer Summe; 
vermindern, verringert. quefto colore 
mi sbatte, diefe Farbe leider mich nicht. 
+Sbattere il dente, mit dem Maule ars 
beiten, drauflos freffens ze. miderlegen, 
widerffreiten. sbattere il detto altrui, 
einem miderfprecben, miderfireiten mas 
er fagt. | 
Sbätterfi, verb. rec. fich bin und her bewe⸗ 
gen, fich herumfchütteln. fermerai bene 
que’ tralci a pali, che non fi sbattano, 
binde die Reben felt an Nfdble, damit 
fie nicht vom Winde bewegt werden; 
‘at. ſich herumschlagen, ſich abqudlen, abs 
Angitigen , mie ben heftigen Leidenfchafs 
ten, oder in körperlichen Schmerzen 5 zap⸗ 
peln mit den Füßen, mir den Flügeln 
ichlagen, wie die Thiere und Voͤgel 
tbun. 


Shattezzäre, ©. act. einen gum Abfalle von 
der chriftlichen Religion zwingen. sbar- 
tezzarũ, 9, rec. vom Glauben abfdbig, 


Einbalt, Hindernib, 
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abteinnia, ein Heide, Tilefe werden ; 

gleichnißweiſe, fih umtaufen, einen ano 

dern Namen annehmen. s’io avellî 

vent’ anni manco, io mi sbattezzarei, 

per non aver mai più nome Giovanni, 

wenn ich zwanzig Fabr jünger mere, ließ 
ich mich umtaufen, um nicht mehr Fos 
hann zu beißen, 

Sbattimentäto, adj. (bey den Malern). mag 
Schatten wirft. | R 

Sbattiménto,) ſubſt. mafe. bag Gtoßen, 

Sbattito, ) Gchütteln, Ritteln, Hinz , 
und — it. bey den Malern, 
das Schattenwerſen; mer. die Angſt, 
Unruhe. ° sì 

Sbattũto, part. bin und ber bervegt, geſtoſ⸗ 
fem» gerdittelt. met. matt, fchmachtend. 
otchi sbatturi, braun und blaue Augen, 
mie mit Blute unterlaufen; ze. nieders 
gefchlagen, mutblo8 , verzagt, zagbaft; 
ze. abgezogen, abgerechnet von einer 
Summe. 

Sbavagliäre, verb. af. entlarven, die Lar⸗ 
ve abnehmen, demaſkiren. - 

Sbavigliäto, part. entlarvet. 

Sbavarura, ſahſt. fiem. der Geifer, Speis 
chef; ‚ein Pfiafter, welches aus dem Gei⸗ 
fer der Schnecken gemacht wird; gleich“ 
nisweife, Die auf den eingeiponnenen 
Geidenwärmern auswendig befindliche 
Wolle, wovon dad Floret gemacht wird, 
loc: oder Kratzwolle. A 

Sbavigliämento, sbavigliante, sbärigliare, 
sbaviglio, |. sbadigliamento erc. 

Sbeffäre, v. a. fpotten, zum Beſten has, 
—— Gefpötte mit einem treiben; ſbet⸗ 

are, ’ "i 

Sbeffito, purt. gefpottet, veriret 20. 

Sbeffeggiamento, fubft. mafe. Spoͤtterey, 
Hoͤhnerey: f. beffeggiamento. 

Sbeffeggiire, verb. act. ausfpotten, verirem, 
zum Beten haben, aushöhnen, fim: 
pflich, verdchtlich begeauen. 

Sbeffeggiatore, . mafî. ein Gpitter, Vers 
bopner, Schöcder; f. beffatore, 

Sbellicärfi, ©. rec. fich den Nadel brechen? 
ausheben, verrenken. sbellicarli delle 
rifa, umndßig lachen, vor lachen plagen, 
it gemein; beffer: ridere smoderamen- 
te, smafcellarfi delle rifa. 

Sbendirc, 2, ad. losbin x die Binde aufs 
machen, die Binde, Bandage, als von 
einer Wunde, abnehmen. >. rec. sben- 
darfi, fich die Binde losmachen. 

Sberciäre, verb. n. das Biel verfehlen, das 
Ziel nicht treffen , fehl ſchießen. 

* Sberga, /Ubft. foem.) 

Sbergo, fubft. mafc. ) 

Sberlefläre, verb. act. einem cine Schmarre 
ins Geficht, in den Kopf hauen, verfegen, 
Schmarren machen; i. ausipotten, aus— 
bòbnen, cincin ein hoͤhniſches Geficht mas 
en, das Maul rümpfen, einem kalt: 

finnig 
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finnia und mit Unmwillen begegnen, em⸗ 


_pfamgen. 

— ſubſt. mafe. 

Sberléfo,) Schnitt, Hieb, Wunde ing 
Gefidt; it. Beberden, ein frummes 
Maul, womitiman einen aushöhnet, aus: 
fpottet, dffet, fare sberlefi, Srabenges 
ficbter machen. 

Sberlingacciäre , ©. nentr. feinem Vergnuͤ⸗ 
gen nachgehen, fich Iuffig machen, bes 
ſonders die legten Tage im Karnaval. 

Sbernia, Vahſt. f. |. bernia. 

Sbernoccolito, adj, |. bernoccoluto. 


eine Schmarte, 


Sberrettire, v. af. UND sberrettarfi, v. rec. - 


grüßen mit Abnehmung der Mike oder 
des Hutes; die Müse abnehmen, um 
einen zu grüßen. | | 
Sberrertita, ſabſt. foem. die Beprüßung, 
ein Gruß mit abgenommener Müge oder 


Hut. 

Sbertire, ver. act. fpotten, dffen, einen 
zum Beſten haben. 

Sbevacchiaménto,) ſubſt. maſc. die Voͤlle⸗ 

Sbevazzaménto, ) ten, Beſoffenheit, das 

viele Saufen, die Sauferey. x 

Sbevacchiäre,) 2. act. Öfters, aber menig 

Sbevazzäre, auf einmal trinken, nippen ; 
übermdöig viel trinken. 

Sbévere, verb. act. jeiben, wacker fanfen, 
mit ftarfen Zügen trinken, viel od, uns 
mdßia faufen, 

Sbezzicäto, part. gepickt, angehadt, mie 
po: deu Voͤgeln geichiehet ; 1. bezzicaro. 

Sbiadatello, adj. dim. etwas licht, cin mes 
nig blas, etwas bleich, halb verlöfcht, 
von der blauen Farbe. 

Sbiadäto , adj. hellblau, himmelblau; ie. 
von Thieren , fo feinen faber, oder ans 
der Sutter befommen baben, 

Sbiancäre, v. meutr. weiß werden, weiß⸗ 
lich werden. 

— part. weiß, weißlich gewor⸗ 


en. 

Sbiaväto, adj. himmelblau, lichtblau; f. 
sbiadato, 

Sbiecäre, verb. neutr. von der geraden Pis 
nie abweichen; krumm ſeyn; nach der 
Queer gebenz it. af. (brio, nat der 
Queer binjeben, um zu bemerken, ob ed 
etwas gleich, oder gerade fey. 

$biéco, 3 adj. frumm, fchräg, ſchief; mas 

Sbicfeio,) Die Qucere ehr, oder gebt. a 
sbieco, in sbieco, advı ſchrdg, ſchief, 
nach der Queere, überzwerg. * 

FSbietolire, verb. neutr. pimpeln, viel 
albernes Geheule machen, prinzen; f. im- 


bietolire. 
Sbiettire, verb. act. die Kelle, Wands 


baden, hölzernen Nigel beramszieben. . 


neutr. heimlich ausziehen , davon laufen, 
fib aus dem Staube machen, auf und 
davon geben. 


Sbigottimento, fabft, mafc. das Schrecken, 
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Eutfegen, die Beſtuͤrnung, 
Furcht, Bangigfeit, Angſt. 
Sbigottire, verb. act. ind. in isco, tt» 
ſchrecken, beſtuͤrzen, niederfchlagen ; 
furcbtfam, mutblos, angit und bange 
machen. v. rec, sbigortirfi, fit entfes 
gen, erichreden, den Muth verlieren, 

bange werden. > di 

Sbigottitaménte, adv erfchrockener Weiſe; 
mit Zittern und Zagen, ängftlich. 

Sbigortfto , part. erichroden, beſtuͤrzt, vers 
zagt, niedergefchlagen 2c. ’ 

Sbilanciaménto, ſubſt. mafe. die Beneh⸗ 
mung deg Sleichgemichtes. 

Sbilanciäre, v. det. die Wage neigen, 
aus dem Gfeichgewichte bringen, das 
Gleichgewicht benehmen. 

Sbiläncio, ſubſt. mafc. die Benehmung des 
Gleichgewichts; f. sbilanciamento. 

Sbilénco , adj. krumm aebogen, mit ein⸗ 
warts gebogenen Knien, oder Züffen, 
trummbcinigt. 

+Sbirbäto, adj. betrogen, bintergangen, 


Unruhe, 


uüubertoͤlpelt. 


Sbirbonäre, ». neutr. im Lande hetumſtrei⸗ 

chen, betteln neben, Schelmerey trei⸗ 
ben; ſ. birboneggiare. 

Sbirciäre, verb. act. anfchielen, nur vonder 
"Seite anfeben, blinzeln , Eleine Augen 
machen, wie ein Blödfichtiger. 

Sbirräglia,) [ubf. f. die ſammtliche Hdfchers 

gie» ſchaar, die ganze, Schaars 
made. 

Sbirro, é mafe. ein Hdfcher, Gerichtsdie⸗ 
ner, Gtadtinedt. dir le fue ragioni 
aglisbirri, (ld vergebens entfchuldigen. 

Sbifacciäre, v. act. die Sachen aus dem 
Dueerfacfe nehmen. | 

Sbittäre, v. act. das aroße Thau oder Ans 
ferfeil etwas losmachen, abbinden. 

Sbizzarrire, verb. act. einen den Eigenfinn 
verteciben; die Grile aus dem Kopfe 
bringen ; Den Kopf zurecht ſetzen. 

Sbizzarrirfi, verb, rec. feinen Eigenſinn bes 
gnigen, feinem Kopfe folgen; f. fcap- 
priccire. i 

Sboccamento, fabß. mufe. die Ergiefung, 
der Auslauf, Ausfluß; die Mündung eis 
nes Fluſſes; der Ausgang aus einem en⸗ 
gen Pak; dad Ende einer Straße, eines 
Weges. vi fono tanti sboccamenti di 
ftrade, che fanno smarrire, e aggirarfi 
i non pratichi, es gehen fo viel Straßen 
in einander, daß fich diejenigen, fo deren 
nicht Eundig find, verirren mülfen. 

Sboccäre, ». nentr. cinfiiefen, fich erniesfs 
fem, mie die Fluͤſſe ins Meer, oder in 
einen audern Flug. Gleichnißmweife, bers 
vorbrechen , mit Unſieſtuͤm herauskom⸗ 
‚men. sboccare i vafi, von den allzu vol: 
"len Gefäßen etwas abgießen; ir. sboc- 
care un vafo, den Hals an einem Sefdße 
abbrechen; st. mer. unfdtig, unebrbar 

j jeden, 
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reden, fchmusige Neden führen. rite- 
nerfi dallo sboccar del parlare, (i der 
rr tia unebrbaren Reden enthals 
en. 

Sboccatamente, adu. 
te, Zoten reißen; 
tig reden. 

Shoccäto, part. von shoccare, ind Meer 
ergoſſen; met. adj. unebrbar, unzüchtig, 
alzu freu und anggelaffen mit Reden; 

. st. Don Yferden, bartmdulig; von Suns 
den, die vor Müdigkeit oder aus andern 
Urfachen nicht mehr beißen koͤnnen. fiaf- 
co sboccato, cime angebrochene Flafhe, 
woraus man angefangen bat, einzufchen: 
ken, abzunießen; it. cine Bouteille, wors 
an der Hald abgehrochen ift, eine Flaſche 
ohne Hals. 

Sboccatüra, fubff. foem, dad Ueberachen, 
Ucberlaufen des Waſſers; das Ergießen 
eines Fluffes ind Meer; die Mündung; 
ie. das Anbrechen einer vollen Fiafbe, 
das Ginfebenfen aus ciner vollen Flafche. 

Sbocciäre, verb. mentr. aufbrechen, fich 
-aufthun, fit Öffnen, von Kuofpen. 

Sbocciäto, part. aufgebrochen, geöffnet, 
von Knvipen. 

Sböcco , fubff. m. dad Ergiefen, —— 
fen, Ueberlauſen der Fluͤſſe; der Einfluß 
der Fluͤſſe ins Meer, die Muͤndung; ſ. 
sboccamenco. 

Sbocconcellire, der. neutr. langfam eis 
fen, ein Rindeben Brod nagen, fnapern, 
abfnaupeln. 

Sbocconcellito, part. in Stücken, Biss 
chen gefchnitten. 

# Sboglientameénto, /kbff. mafe. das Leber: 
fieden, Aufwallen; die Gdbrungs Vers 
mirrung. ; 

*Sboglientire, verb. act. aufſieden, uͤber⸗ 
fieden ; mer. beunrubigen, verwirren, aufs 
ruͤhriſch, unerdentlich machen. Gleich: 
nißweife, plagen, Euorren, wie die Ein: 
geweide im Leibe, von Winden; ftatt gor- 
gogliare. rec. sboglientarfi, ſich erhigen, 
entbrennen, zornig werden. 

*Sboglientito, part. überfotten; met. ver» 
morren, beunrubiget. 

Sbolzonäre, verd. ad. (fofen, Gtöße ge— 
ben; it. bag Geprdge anf den Münzen 
verderben, verldichen. 

Sbembardäre, verb. act. bombardiren, das 
grobe Befchüs abfeuren, Bomben mers 
* net. farzen, Winde fahren lafs 
en. 

Sbombardäto, part. bombardirt. _ 

Sbombettäre, verb. nentr. aus großen Old: 
fern faufens zechen, übermäßig faufen. 

*Sbontadiäro, adj. umnuͤtz, nichtsnuͤtzig, 
nichtö mebr taugend. 

Sbunzoläre, verb. mewtr, imp. einen Bruch 
im Unterleibe baben, wenn die Einges 
weide in die Hoten fallen. Gleichnisw. 


arlare sboccatamen- 


chmutzig und unfids 
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vom Mauerwerfe, einfallen, einfürgeny 
Rise befommen, 

Sbonzoläto, adj. der einen Bruch am Uns 
terleibe bat. _ 

Sborbottire, verb. a. f, rimbrottare. 

Sborchiäre, verb. act. Die Budel am Pfers 
degeichirre,, die Wücherbefchldge abneh⸗ 
nen. 

Sbordellamento , fubff. m. das luͤderliche, 
unzüchtige Leben; verburtes, freches 
Weſen. 

Sbordellire, v. n. in Bordelle, Hurenlds 
cher achen, in fchdndlicken Orten aus⸗ 
und eingehen; st. Birmen, Unrube, Aufs 
u Getòfe, Gefihrey, Getuͤmmel mas 

en. 

Sborraciäre, verb. act. bey den Boldfchmieds 
ten, den Borar abınachen ; vom. Borax 
fdubern. 

Sboraciäto, part. vom Borar gereiniget. 

Sborrirg, verb. act. die gröbfte Wolle vega 
nehmen; se. von ſich geben; gerade bers 
ausiagen, alles mas man weiß, oder 
auf den Herzen bat. 

Sborfire, v. ad. aus dem Beutel neh⸗ 
men; Geld auszahlen, ausgeben, vor⸗ 
ſchieben; baar bezahlen. 

Sborfito, part. ausgegeben, vorgefchoffen, 
baar bezahlt. 

Sborſo, fabfl. mafe. die Ausgabe, Auslage, 
Zahlung ; der Vorichuß. ftarnello sbor- 
fo, im Borfchuffe ſtehen. far lo sborfo, 
Vorſchuß thun. 

Sbottäre, verb. n. f. votare, sgonfiarfi. 

Sbottonire, verb, af. auffnòpfen. mer. ci 
nen anfiechen, auf einen fficheln; einen 
zum Beſten haben; f. sbortoneggiare, 

Sbuttonäto, part. aufgeknoͤpft, Ic. 

Sbortoneggiäre, ©. act. einen anfechen; 
fatprifiren, aufjiehben, anfticheln. 

Sbozzacchire, verb. neutr. ind. in ifco, fich 
wieder erholen, fortfommicn, zunehmen, 
Wachsthum gewinnen, von Gewdchfen, 
Pflanzen und Tbieren. 

Sbozzüre, verb. act. bey den Seeleuten, 
das Zaufeil von dan angeknuͤpften Gteis- 
den losınachen. 

Sbozziinfre, ©. act. Die Meberfchlichte 
berausmachen, wegnehmen. 

Sbozzo, fuhfl. mafi. |, abbozzo. 

Sbozzoläre, verb. act. meben, die Mese 
nehmen ftatt ded Mahlgeldes, wie die 
Müler für ihre Arbeit zu thun pflegen ; 
ie. Die Cocong, eingelponnenen Geidens 

- wärmer von der Heyde abnebinen. 

Sbracärli, verb. rec. die Holen herunterzies 

ben. mer. ſich beſtmoͤglichſt bemühen, ſich 
dußerfi beitreben. 

Sbracatamente, adv, nachldßiger,, leicht: 
finniger Weiſe, überbin, unbedachtian, 
forgenios. 

Sbracatiffimo, adj. fup. m. überaus groß, 
uͤbermaßig, unermeßlich. 
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Sbracäto, adj. ohne Beinklelder. mer. 
groß, herrlich, reich, anfebnlich. vita 
sbracata, cin foraenfrepes, ruhiges, ges 
mächliche3 Leben. 

Sbricia, fubff. mafe. im Scherze, oder fpöts 
tifch, cin Aufichneider, Prabler, Groß⸗ 
ſprecher. 

Sbraciare, v. act. die brennende Aſche 
aufſchuͤren, damit fie beſſer hitze. mer. 
verſchwenden, ald Geld, prahlen, aufs 
fchneiden, mit Xborten, sbraciäre a 
ufcita, ind Gelag hinein vertbun, vers 
ſchwenden, durchbringen. i 

Sbracifta, fubff. foem. das Aufichüren 

Sbricio, fuhft. mafc. ) der heißen Alche. 
met. Prahlerey, Großfprecherep, Aufs 
fchneiderey. 


Sbracciäre, verb. sf. vom Arme abneh- 
men, von den Aerınen abziehen, die Erz 
mel losmachen, die Ermel aufitreifen, 
sbracciarfi, verb. rec, fich die Ermel aufs 
Rreifen,; die Arme blos machen. met. 
alle feing Kräfte dara fireden, fichs 
blutfauer werden laffen. 

$bracciito, udj. der die Urme bis an den 

> Ge blos bat, mit aufgefireiften Er» 
meln. 

Sbraculäto, adj. der keine Beinfleider an 
bat; ohne Holen; ſ. sbracato. 

-Sbramäre, verb. a. den Hunger, oder die 
Luft frilen, vertreiben, befriedigen ‚bes 
anügen, verdi rec. sbramarfi, fich bes 
gnuͤgen, feine Luft buͤßen; ſeiner Begiers 
de Genüge tbun. 

Sbranäre, ©. act. zerreißen, in Stüden 
reißen, ald Tuc, Zeug, Yeinewand, abs 
trennen, wegnehmen. sbranareunä bel- 
la partita di territorio , cin gute Stüd 
"von dem Gebiete abreifen. i 

Sbranäto, part. in Stuͤcken zerreißen. 

Sbrancamento, fubf. mafè. das Abfondern, 
Ubtrennen, Ausicbieben von der Heerde, 

Sbrancäre, 7, ad. abfendern, abtrennen, 
ausmerzen, wegnehmen aus der Hecrde, 
als Schaafe, Ziegen, Kühe u.d. gl. it. 
fit aus dem Gtaube macben, fliehen. 
sbrancare la congiura in ful cominciare, 
met. cine Zuſammenverſchwoͤrung, einen 
Complot in feiner Geburt erftiefen, gleich 
Anfangs entdecken und zerſtoͤren; st. aus: 
dſten, die Zweige, Melfe abbauen. rec. 
sbrancarti, ſich von der Heerde verlieren, 
ſich verirren, fich davon abfondern. 

Sbrancäto, part. von der Heerde getrennet, 
abgejondert. 

Sbrandelläre, v. act. abreißen, abfchneis 
den, ein Stud, einen Lappen ar. » 

Sbrandelläto, part. abaeriffen, serriffen, 
bgefchnitten, cin Stüd, einen Lappen, 

Sbräno, Subf, mafe. dat Zerreiffen, Abs 
reißen. 

Shrastäre, ©. act. reinigen, rein - machen ; 
pugen, ſcheuern, abfegen. mes. lobwir⸗ 
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ren, loswickeln, logmacben, befreyen, 
die Hinderniffe aus dem Wege rdumen. 
v. rec. sbrattarfi, ſich losmachen, fich los⸗ 
wicteln, ablaffen, von Laſtern. Fisbrar- 
tare il paefe, Oder del paefe, davon lau⸗ 
fen, entlaufen, fich auf und davon mas 
chen ; das fand meiden müffen. 

Sbravazzöne, fubß. mafe. ein Eifenfreffers 
der fich eines grofen Muthes ribmet. 

Sbregiccia, fubft. foem. eine Laſterzunge, 
cin fchlechtes, verleumderifches Weib. 

Sbricco, ſubſt. mafe. f. briccone, mafna- 

„diere, 

Sbricconeggiäre, verb. n. cin ſchelmiſches, 
ſpitzbuͤbſſches Leben führen, alè ein Schur⸗ 
fe fich aufführen ; alle Later und Schands 
thaten verüben. 

+Sbricio, adj. meggetvorfen, fehlecht, nies 
derträchtia. 

Sbricioläre, verb. a&. zerreiben, zerfloßen, 
zerbrocfen, zergrümeln, in Stückchen iero 
brecben , als Brod, * 

Sbrigaménto, ſubſt. mafe. die Eilfertigkeit, 
fchleunige Abfertigung, Geſchwindigkeit 
OO einer Sache, Behendig⸗ 
eit. 

Shrigäre, verb.. act, gefchwind machen, eifh 
fertia verrichten, was man unter dns 
den bat. rec. sbrigarfi, eilen, burtig) 
geſchwind verrichten, mas man zu thus 
hat.‘ sbrigari, mache aefchwind. ; 

Sbrigatamente, adv. eilfertig, hurtig, — 
— ohne Aufſchub, ohne ſich zu be⸗ 
innen. 

Sbrigativo, adj. hurtig, eilfertig in Ders 
richtung einer That. 

Sbrigito, adj. ſchnell, ſchleunig verrichtet; 
leicht, eilfertig, von Perſonen und Sa⸗ 
hen. la più sbrigata via, |der kuͤrzeſte 
Weg. a cui Dio vuol male, ell’ è sbri- 
gata, mem Gott nicht gnadig if, der if 
verloren, 

Sbrigliäre, v. act. abdumen, ben Zaum 
vom Spferde abmachen; gleichnißweife, 
abbinden, ablößgn, losmachen. 

Sbrigliärfi, v. rec. fich vom Zaume Tosreifs 
fen. met. ungeborfam werden; fich von 
feinen Peidenfchaften binecifen laſſen. 

Sbrigliäta, ] fubf. foem. eine Wendung, 

Sbrigliatura,) ein Schlag oder Zug mit 
einem Theile des Zügels, wenndas Pferd 
ſich nicht mill lenken laffen, met. ein 
Auspuger, QUifcher, Fil. dare una 
sbrigliata, einen Auspuger, derben Bers 
weis geben. 

Sbrigliataménte, adv, zůͤgello ermweije ; ohne 
Scheu, fred... 

Sbrigliatélla, ſubſt. foem. dim. ein Heiner 
Ruf, Zug mit den Zaum in die Höhe, 
wenn das Pferd zu (far auf dem Saume | 
liegt; ze. ein Elciner Verweis, Auspuger, 
Wiſcher, Fila, 


Shriglia. 
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Sbrigliatifimo, adj. fup. ganz zaumlos, aus⸗ 


gelaſſen, unbaͤndig, zuͤgellos. 

Sbrigliäto, part. abgesdumt, vom Zuͤgel 
losgemacht; frev, zuͤgellos. affalti sbri- 
gliati, e tempeftofi, griminige, beftige, 
witbende Angriffe. - 

Sbrizzäre, v. act. abtröpfeln, tropfenmweife 
fprigen. xet. in ganz kleine Stücken 
zerbrechen, zerbröfeln; f. fprizzare. 


Sbrobbiäre, v. act. befchdmen, beſchim⸗ 


pfen; f. (vergognare. 
Sbröcco, ſubſt. mafî. f. fprocco. 


Sbrogliäre, v. act. ausder Verwirrung hel⸗ 


fen, auswirren, entwickeln, losmachen, 
verb. rec. sbrogliarfi, fich aus der Verle⸗ 
. genbeit helfen, fich von einem vermwirrs 
ten Handel losmachen, fich berauswir: 
ren. | 
Sbrogliäto, part. entvidelt, losgemacht, 
aus Der VBermirruna gezogen, - 
Sbrucdre, verb. act. abblatten, Die Bläts 
ter, das Laub von Zweigen abmachen, 
sbrucare |’ orecchio ad alcuno, einem 
das Ofe abreifen. | 
Sbruffire, v. act. mit bem Munde beipris 
gen, mit Waſſer fo man in den Mund 
enommen, befprengen, benegen, ats 
euchten; befprudeln. i 
Sbrüffe , fabf. mafc. ein Mund vol Wafs 
fer, oder Wein u. d. gl. womit man et: 
mas anfeuchtet, beiprist. 
Sbruttire, v. act. reinigen, fdubern, das 
Unfaubere wegnehmen. 
 Sbucäre, verb, n. au$ einem Roche, einer 
Höhle bervorkriechen ; auch blos aus et⸗ 
was heraustommen. act. aus einem fo: 
che berauszichen, auch blos perauszie: 


DON. 
— v. act. aushuͤlſen, abſchaͤlen, 
Sbucciäre, febdfen, die Huͤlſe, Schaale, 


das Hdutchen abnehmen, abmachen. 
Sbucciäte, part. ausgebülft, geſchaͤlt re. 
'Sbudellamento, ſubſt. mafc. das Ausweis 
den, Das Herausnehmen der Eingeweis 
de aus bem Bauche. . . 
Sbudelläre, v. act. ausweiden, das Einges 
weide aus dem Bauche berausnchmeu, 
ausnebmen. sbudellare un pefce, einen 
Fiſch ausnebmen. sbudellare una borfa, 
den Beutel ausleeren. sbudellarfi delle 
grida, delle rifa, ſich Den Hals faſt ab» 
ſchreyen, übermäßig lachen. . . 
Shuffänte, adj. com, ſchnaubend, knirſchend, 
von Wuth und Zorn, 
Sbuffüre, /4bf. m, das Schnauben, Knie: 
ſchen, vor Zorn und Unwillen, 
Sbuffire, v. neutr. den Athem ſtoßweiſe, wie 
ein Puff, von fich geben; meiltens, vor 
Zorn und Wuth ichnauden, brauıen, 
knirſchen. «cr. erzärnt, unmillig, aleichs 
fam. ‚wütend etwas fagen, vorbringen; 
von Pferden, wenn fie vor etwas erſchre⸗ 
een, Augen, brauſen, fich ſcheuen. 
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Sbifo, fub?. mofe. dad Schnanben, 
Braufen der Werte, wenn fie vor et: 
was fiugen, ſcheu werden, erſchrecken. 

—— v. act der Luͤgen beſtrafen, der 
Luͤgen fiberfibren. » 

Sbulimo, ſabſt. mafe. ben den Aufichmids 
teu, von pferden, cin großer ‚Hunger ; 
sit, cin Sreßfleter, Heibbunger. 

Sbufüre, verb. neuer. einem alle8 Geld im 
Spiele abgewinnen. 

Sbuffito, part. Der fein ganzes Geld vers 
fpielt bat. i 

Scäbbia, fubf. f. ber Grind, Ausſchlag 

- auf der Haut, die Krdbe; gewöhnlicher, 
rogna. 

Scabbiäre,. ®. act. von der Kraͤtze heilen, 
den Grind, den Ausichlag vertreiben. 


“mer. bobeln, abbobeln, glatt, gleich, 


eben inacpen. 
Scabbidla, fubff. foem Grindfraut, Gta» 
biofen. - 


Scabbidfo, adj. grindia, Erdgig, raudig; 

- gleichnißmeife von Gewdchf:n und ans 
dern Sachen, böctericht, uneben, raub, è 

- grob, unselchliffen. * 

Scabello, ſubſt. maſc. ein Stuͤhlchen, Baͤnk⸗ 
chen; ſ. sgabello. 

Scabino, ſubſt. mafe. ein Seadin, Kathds © 
verwandter, Schoͤpp; it. an einigen Des 
ten Buͤrgermeiſter. 


Scäbro, adj. hoͤckericht, raub, was fich 
Scabrofo,/ grob, ungleich, bart anfühlt, 
, angreifet, met. ſchwer, raub, als ein 


Men; gefdbrlib, bedenklich, vermiret, 
ale ein Gefchdfft, mobep man leicht ete 
was verfeben kann. 
Scacazzaménto , \ fubff. maſc. der Durchs 
Scacäzzio, lauf, Durchfall, eine 
Art Muhr, Die Scheiße, oder dag 
Scheiben. 


Scacazzäre, verh. ack.N den Durchfall has 
Scacazzärli, verb. rec.) ben, denlintlath 
nicht. auf einmal und an einen Drte, 
fondern zu verfcbiedenen Malen, und bier 
. und da fallen laffen; ſich befcheißen; ie. 
Scacazzare, met. fein Held auf nichtsnüs 
bige Gacben verwenden, es unnòtbig 
wegwerfen, mit Gewalt megichmeißen, 
Scaccata , fubff. foem. ein Schachfchlag, 
Scaccäto, "| adj. würflicht, (in Waps 
Scaccheggiäta,) pen) ichachförmig, mie 
ein Schach⸗ oder Bretipiel, mit viere 
eckigten Feldern. 
+ Scacchiäre, v. neutr . fferhen, abfahren. 
Scacchiére, ) ſubſt. maſc. ein Schach» od, 
Scacchiéro, Bretſpiel; ein Schachbret 
im Wappen, 
Scacciagidne, /Ubf. foem.) die Vertreis 
Scacciaménto, fabfl. mafc. bung, Außs 
ſtoſſung, Entfernung, Verbannung. 
Scacciapenfiéri, Jah. mafe. ein Zeitvers 
treib, eine Rerfircuung; etwas womit 
man fich die Grillen vertreibt. 
Sgaccidre, 


Scad'! 


Scaceiäre, verb. af. verjagen, fortjagen, 
wegtreiben, verſcheuchen, verbannen. 
Scacciäta, Subff. foem. die Wegtreibung, 
Perjagung ; f. fcacciamento. dare una 
fcacciata, fortjagen, megtreiben; und 
met. cine Sache obenbin, leichtweg mas 

chen , drüberbinfahren. i 
Scacciäto, part. verjagt, weggetrieben. 
Scaceiatdre, fubff. mafe. cin Bertreiber, 
Verjager, Verbanner, - X 
Scäcco, fubff. im. cin viereckigt Feld auf 
dem Schachfpiele ;-ze. Schach, wenn man 
den König mit einem Steine bieten 
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fanm. a fcacchi, adv. gemirfelt, würfs 
libt. Im plar, gli fcacchi, das Schach⸗ 


fpiel und die Figuren, womit gefpielet 
wird. giuocare, agli fcacchi, Schach 
fpielen. Scacco matto, Od. fcaceomatto, 
Schachmatt, menn der König cinges 
fcbloffen iff. avere, ricevere Jcacco, lo 
fcacco, Nd, fcaccomatto, ſchachmatt vers 
den; met. einen großen Stoß befommen, 
einen grbfen Schaden oder Verluſt (eis 
den. dare lo fkaccomatto, fibacbinatt 
machen; met. einen aroden Stoß geben, 
einen großen Schaden oder Verluſt vers 
urfachen. vedere il fole a-fcacchi, prov. 
das Tagelicht nicht zu feben befommen, 
im Gefängniffe teen.  - 
Scaciäto, ad;. wird meiffeng mit rimanere 
gebraubt. rimanere fiaciato, mit einer 
langen Naſe abziehen miffen; ſeine Hoff⸗ 
+ nung vereitelt ieben; das nichterlangen, 
— man ſichere Rechnung gemacht 
atte. 
Scadente, adj. com. was verfaͤllt, in Abs 


fall gerdib, abnimmt, verſchlimmert; 


verfallend,, abnehmend. 2, 


Scadenza, fübß. foem. der Verfall, die 
Abnahme , Berichlimmerung, das Ges 
ratben in ſchlechte Umfidnde; ze.beyden 
Kaufleuten, die Verfollzeit, oder das 
Ziel, wo eine Zahlung gefällig ift; frans 
zoͤſiſch echlance. LD 

Scadére, verb. neutr, perf. fcaddi, -part. 
scaduto , abnchmen, verfallen, im Vers 
fall, Abnahme geratben; .ze. vorfallen, 

ſich ereignen, old cine Zwiſtigkeit; zufals 
fen, anbeim fallen, als eine Erbſchaft; 
abnehmen am QUerthe, nicht wichtig ſeyn, 
von Münzen; vergeben, verfiieden, als 
die Zeit. non è fcaduta; nè fcorfa l’o- 
ra del ringraziamento, Die Zeit zu dans 
fen iſt nicht vorben. Bey den Kauficua 
ten, verfallen, gefällig ſeyn, wie eine 
Zahluna, melche auf eine beitimmte Zeit 
feitaeiegt iſt. | 

Scadimento, fubff. mafc. das Mbnebmen, 
Abfallen, die Verminderung der Krafte, 
der (Silter u dD. gl. der Fall, Unteraang, 
Entfrdftung, Unterdrückung. 


Scaduto, part. verfallen; gefällig, als cine 
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Zahlung; ze. in Verfall, Abnahme ger 
ratben; verfallen, abgenommen. 

Scäfa, ſubſt. foem. ein Meines Fahrzeug, cis 
ne Chaloupe, Boot, Kahn. 

Scaffäle, fubff. foem. |. fcauzia. .. : 

Scaffire, verb, at. "gleiche Augen im Wuͤr⸗ 
felipiele werfen, einen Paſch werfen ;-das 
Gegeutheil von caffare, ‚ungleiche Augen 
werfen; it. fallen, ungewiß fallen, als 

* Die Würfel; > se. gerade oder ungerade 
fpielenz fo viel ald; giuocare a pari, ® 


, .caffo, .. + - 
Scifo» fubff- mafe. im Seeweſen, der bloße 


Körper eines Schiffes, gleichſam das 
Gerippe, ohne alles Zubehör, fo zur Aus⸗ 
riftuna nöthig if. j 
* Scaggiäle, /4bf?. mafe, |. fcheggiale, cin- 
‘| tura, » î 
Scagionfre, merb. ad. entfchuldigen, von 
einem anaefchuldigten Fehler frepfpres 
chen, rechtfertigen. F 
Scäglia, ſubſt. foem. eine Schuppe, Fiſch⸗ 
chuppe, die Rinde auf der Schlangens 
haur, die Schaale an den Schildfrdten, 
» Aufiern. Gleichnißweiſe, alled mas mie 
Fiſchſchuppen abfdlt, ‚wenn es trocken und 
‘ Ditre geworden, alé der Grind von der 
Haut; it. die Schiefern an Steinen 5 
was vom Marmor, oder andern: Steis 
nen im Arbeiten abfält. fcaglia de’ me- 
talli, Der Hammerjehlag, was von Mes 
+ fallen abipringt, wenn fie geſchmiedet 
+ werden. = 
Scagliamento, fubff. mafc. ein Wurf, das 
| Werfen, als einer Lanze; Das Abfchiefs 
fen Der Pieile, Steine; das Schivin⸗ 
gen 


Scagliäre , verb. act. fchuppen, adfchuppen, 
- Die Schuppen von den Sten abmachen; 
it. abſchießen, werfen. fcagliare un col- 
‘. pes einen Schuß thun. -fcagliar faffi, 
mit Steinen werfen, fcagliar le brac- 
cia, Dic Arme hin und per werfen, die 
Arme fblenfern. . met, wegthun, megles 
‘gen, bey Seite ſchaffen. fcagliar via gl 
bruno, die Trauer ablegen. fcagliar via 
«il giogo, das Zoch abfchütteln ; se. aufs 
ſchneiden, Wunderdinge erzählen; false 
ſche und unwahrfcheinlihe Sachen vors 
bringen. fcagliar le parole al vento, ing 
- Gelag binein plappern. fcagliare una 


. nave, ein Schiff vom Strande abbrins 


gen. 

Scagliärli, verb. rec. fich herum qudlen, 
fich herum drehen; von einer Geite zur 
andern fich bewegen, ſich bin und ber 
wenden. fcagliarfi addoſſo ad ‘alcuno, 
über einen berfallen, auf einen losgeben, 
fcagliarfi, mer. mehr verfprechen, als mas 
halten fann. 

Scaglifto, part. neworfen, abgefchoffen. 

Scagliérta, 3 Subff. foem. dim. eine kleine 

Scagliudla, ) Schuppe. i 

Sciglio, 
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Scäglio, fabß. mafe. ein Splitter, Span 
vom Hole. 


Scaglioncino, fub/f. mafe. dim. eine Eleine 

- Stufe, Gprofchen an,einer Leiter. 

Scagiiöne, fahfl.mafe. die Stufe an einer 
Treppe, eine Sproſſe an einer Leiter. 
met. cin Mittel, es meiter zu bringen, 
höher zu ſteigen. In der Wappenkunft, 
fcaglioni, die Hakenzdhne der Pferde; 
ein Gparren in Wappen, 

Scaglidfo , adj. fchußpicht, mit Schuppen 
verfeben. animali fcagliofi, Thiere mit 
Schuppen; it. fplitterkbt; mas wie 

chuppen abgeht. pietra fcagliofa, 


ieferffein. 
Scagliudla, fubß. f. ) Kabenfietn, Grauen: 
Scagliuglo, fùbf. m.) cid; it. Kanarien: 


faamen, Kanarienfutters it. dim. von 
fcaglia , eine Feine Schuppe. p 
— adj. häßlich, ſchaͤndlich, unver⸗ 
mt 


Scäla, ſabſt. f. eine Treppe, Stiege, Leis 
ter. fcalaftabile, eine feffgemacbte Treps 
pe. fcala portatile, gine Leiter. fcala 
a chiocciola, Oder a Jumaca, eine Wen⸗ 
del: oder Schnecfentreppe. fcala a piuo- 
li, eine hölzerne Treppe. fcala di corda, 
cine Stridleiter. Gleichnißweiſe, alles 
was fiufenmeife ab» und zuntınmt. ſeala 
de’ colori, die lichteſten Farben bis auf 
die dunkelfien. wres. mas von dem einem 
zu dem andern leitet. far fcala, bey den 

Geeleuten, anlanden, in dem Hafen eins 

laufen. far fcala ad alcuna cola, met. 

ftufenmeife leiten, führen. fcala franca, 
ni Freyheit, da zu bleiben, oder fortzus 
gehen. 

Scalabrdne, fubff. mafe. {. calabrone; 

Scaläccia, fabfl. foem. pej. eine fchlechte, 
elende Treppe, 

Scalamiti, fubft, mafe. eine Krankheit der 
Pferde, die Dürre, Magerbeit. 

Scalamento , fubff. mafe. die Beſtelgung 
mit Leitern. - 

Scalappiäre, verb. neutr. vom Garne, Nes 
ge, Gprenfel, Leimruthen loskommen. 
met. dem Fallſtricke, worein man gefal» 
len, entfommen, der Nachftelung, Ges 
fabr entgehen: 

Scalfre, verb. act. mit Leitern befteigen, 

Scaläta, Subft. form. die Erfteigung der 
Mauern mit eltern. dar la fcalata, 
Gturm laufen, die Mauern mit Sturm: 
keiteen beſteigen. 

Scalito, part. mit Peitern erjiiegen, 

"Scalatore, ſubſt. mafe. der die Mauern mit 
Leitern beſteiget. 

Scalaßnare, verb. a. die Schuhe übertres 
ten, Das Hindertheil des Leders über den 
Abſatz hineintreten ; einem auf die Fers 
fen treten. 

Sealagnito, part. der die Quartiere einge: 
treten bat, des das Leder über den Ubs 


= 
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ſatz übertreten hat; sr: Der Die Abſatze 

an den Schuhen verloren, Ä 

Seälcäre, f, calcare. 

Scalcheggiäre, werb, act, ausſchlagen von 
binten, mie die Pferde, | mer. widerftes 
ben, fich widerfegen. 

Scalcheria, Subff. foem. dad Küchenmeifiers 

- amt, 

Scalciäre , verb, neuer, ausfchlagen ; mitden 
Hinterfüffen ſchlagen. 

Scalcinfre, verb. act. den Kalk von der 
Wand abfragens den Tünch abınachen, 

Scalcinäto, part. den Kalk von der Wand 
abgemacht. 

Scälco, fubß. maft. Kuͤchenmeiſter; Zafels 
becker ; der Dorfchneider. 

Scaldaletto, fubff. mafè. cin BVettwdrmer, 
cine Bettflafche, i 

Scaldamäne, fub/f. mafè. ein Kinderfpiel, 
Ochſenfuß genennt. 

Scaldamento, fubft. mafe. die Ermdrmung, 
das Wärmen, Heitzen. 

Scaldire, verb. af. wärmer, erwdrmen, 
warm machen, beigen.‘ fcaldar il’ letto, 
das Bette warmen. mer. erhigen, eine 
Leidenfchaft erregen, fcaldare d’ amor il 
petto, verliebt machen. 

ScaJdato, part. gewdrmt, geheist. 

Scaldatvjo , fabft. in. Stube in einem Klo⸗ 
fer oder Sofpitale, wo man ſich wdrs 
met. 

Scaldatdre, fub/f. m. ein Einheiger. 

Scaldavivände, fubß. mafe. cin Kohlfeuer, 
um die Speifen darauf zu wärmen, oder 
warın zu halten, 

Scaldeggiäre, vers, ad. ermuntern, ans 
treiben, anreisen, | 

Scalda, fübß. foem. eine Reihe Stufen vor 
gewiſſen Kirch» oder Hausthuͤren. 

Scalella, fübf. foem. cine Schleife, Schlins 
ge, womit man Tauben oder Turteltaue 
ben fängt. 

Scaleno, adj. in der Geometrie, triangole 
fcaleno, cin Triangel oder Dreped, deſ⸗ 
fu drey Seiten von ungleicher Länge 

n 


Scaleo, f. pira 4 n € $ 
Scaletta, fub/?. fbem. dim. cin Treppchen; 
> eine flape Zeile bey den Meſſerſchmie⸗ 
en 20. 
Scalfige, verb. af, fchrammen, die Haut 
aufrigen, abffofen, zerkratzen, abfireis 


en, 

Scalfitto, Subf. mafe. eine Schramme, - 
Ritze, Abſtreifung der Haut, Zerkra⸗ 
zung. 

— ſubſt. foem. ein Treppcheu; cine 
heimliche Treppe. 

Scalinata, ſuhſt. fon. eine Reihe Stufen, 


Treppe. 
Scalino, fubff, mafe. eine Stufe, Auf⸗ 
tritt. î I 


Scalmäna, f. fcacmana, | IC 
Sealmäpare, . 


* Scaltrezza, fubft. 
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Scalmanäre, ſ. fcatmanare. 

Scalmanäto, f. fcarmanato. 

Scälmo, fubffi mafc. bey den Geeleuten, 
cin angefested Stuͤck, womit man etwas 
verlängert. | 

Scälo, fubft.mafc.im Seemefen, der unters 
fie Tbeil im Schiffe, wo die Kaufınannss 
waaren und Munition binabgetban wer» 
ben; ir. ein Weg, der von Valfen ges 
macht wird, um beym Ausichiffen Die 
Faſſer drüber weg zu Eollern. 

Scaldgno, fubff.mvfc. cine Schalotte, Art 
Zwiebel; st. eine Gattung Feigen. 

Scaléna, fubff. foem. eine große Treppe; 
. große Stufe. 

*Scalöne, fubff. mafe. {. fcaglione, 

Scalpédra, fub/?. form. cin vom Boccaccio 
— Scherze erdachter Name einer Pers 
on. 

Scalpelletto, ſabſt. mafe. dim. cin Kleiner 
Meißel, GSchroteifen. 

Scalpello, fui/t. mafè. ein Meißel, Schrot» 
cifen, Grabjlichel; it. ein Mefler der 
Unatomifer und Xunddrzte. ſ. fcar- 
pello. 

Scalpicciamento , ſubſt. mafc. dad Treten 
unter die Füße, 

Scalpicciäre ; v. act, mit den Füßen ſtam⸗ 
pfen, -firampeln, trappeln; "auch blos 
mit Füßen, unter die Küße treten,. ger: 

. treten, | - 

Scalpiccio, fub/f. maſe. das Stampfen, 
Trampeln oder Sappeln mit den Fuͤſſen; 
eigentlicher, das Gerdufche, wenn man 
Iemanden geben böret. 

——— ſubſt. m, das Treten mit 

en. 

— adj. com. einer der mit Fuͤßen 

ritt. 


Scalpitäre, verb. act. mit den Füßen ſchar⸗ 
ten, frampfen; mit Süßen treten. mer. 
verachten, 
Verachtung begegnen. 

Scalpitäto, part. mit den Füßen geſtampft; 
geſtrampelt; mit Süßen getreten. 

Scalpdre, ſubſt. mafe. das Klagen, Weh⸗ 
Klagen, Lamentiren. 

Scälpro, fubff. mafe. |, fcarpello. 

Scalterimento , fubff. mafe. |. fcalerimento. 

Scalteritamente, adv, f. fcaltritamente. 


Sealtramente, adv. verfchlagener Weiſe, 


geſchickt, fein. 

f. die Verſchlagenheit, 
Geſchicklichkeit, Gpibfindigfcit, Witz, 
Klugheit, Verſtand. 

Scaltriménto, ſulſt. mafe. die Schlauig⸗ 
keit, Argliſtigkeit, Spitzfindigkeit. 

Scaltrire, verh. act. ind. in isco, abrich⸗ 
ten, witzig machen, einen cinfditigen 
Tropf geſcheid, flua machen. 

$caltrifimo, adj. fup. überaus witzig, ver; 
fehlagen, geſcheid, fepr fein, geſchickt. 


geringibdgig halten, mit. 
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Sealtritaménte, *3 fein 20. 

Scaltrito, adj. verſchlagen, witzig, ſchalk⸗ 
baft, argliſtig, betrünlich. 9 

Scältro, adj. jchlau 20, ſ. scaltrito. 

Scalzacäne, \ fubff. mafe. cin nichtswuͤrdi⸗ 

Scalzagitto, / ger Kerl, Böfewicht, Lands 
(dufer, cin Hollunke, Schurke. 

Scalzamento, fubft. mafe. das Ausziehen 
der Schuhe und Gtrümpfe; von den 
Blumen, das Aufhacen, Wegtbun des 
Erde um diefelben. fare un diligente 
fcalzamento alla taciturnità d’ alcuno, 
met. jemanden geichickt auszubolen wifs 
fen, ihm ablocfen, mag man zu wiffen 
begebret. 

Scalzäre, verb, act. einem die Schuhe und 
Strümpfe auszichen; ze. das Zahnfleifch 
von den Zähnen loömachen ; die Erde um 
die Bäume wegnehmen; mweathun, mag 
font um eine Sache herum if. non e- 
fer atto a fcalzarechicchefüa, prov. nicht 
würdig feyn, jemanden die Schubriemen 
aufzulößen,, oder einem das Wafler nicht 
reichen. fcalzare altrui, Oder cavare i 
calcetti, met. einen ausbolen, durch ges 
ſchickte Wendung von cinem herauslocen, 
was man wiffen will. voi dicevatecofì,. 
per ifcalzarmi, ihr habt mich nur ausfors 
chen wollen, 

Scalzarii, verb,rec. die Schuhe und Strime 
pfe ausziehen; ze. ing Klojter geben, ein 
Mönch werden. 

Scalzito, part. ſ. fcalzare. 

Scalzatdjo, fubft. mafe. cin Inſtrument, 
womit das Zahnfleiich von den Zdhnen 

> Iosgemacht wird. \ 

Scalzatöre, fubft, m. der einem Schuhe und 
Strümpfe ausziehet. fkalzator di nego- 


2), e fecreti, Der geheime Haͤndel auss 


zuforfihen weiß. 

Scalzatüra , fabf}. foem. bag Ausztehen der 
Schuhe und Strümpfe; ie. eine Grube, 
die mit Weanehmung der Erde am Fuße 
der Bdume gemacht wird. 


Scälzo, adj. der feine Strümpfe und Schtts 


be an bat, baarfuß; gleichnißw. nackigtz 
unbewaffnet; mer. ein Bettelhund, lume 
pichter Kerl; Landſtreicher | o vacci 
fcalzo, da muß man leife, bebutfam geben, 
Scamatire, verb. act. Wolle fchlagen, oder 
Kleider auspochen, damit der Staub hers 
ausfomme, l 
Scambiamento, fuhf. m. die Berdnderung, 
Abwechslung, Vertauſchung, Taufd 5» 
Derwandlung eines in das andere. 
Scambidre, v. act. vertaufchen, taufchen, 
verwechfeln; wechſeln als Geld; darges 
gen geben. fcambiarla pena, die Strafe 
verwandeln in eine andere. fcambiare 
alcuno, eines Stelle vertreten, erfegen; 
an eines Stelle treten. Be 
Scambiäto, part. vertaufcht, verwechfelt ze, 
Scambierräre, werd. act. Heine. Sprünge 
Yyy machen; 
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wachen; Kapriolen im Tanzen machen; 
it. oft verdndern, vertauſchen. 
Scambicto, ab. mafe. cine Kaprivfe im 
Tanzen; it. oftmalige Berdnderung, Vers 
mwechslumg. 


$cambievole, adj. com. geaenfeitin, meda 


felicitig, abwechſelnd, wechſelsweis. 

sScambievolézza, ſubſt. f. die Gegenſeitig⸗ 
keit, Wiedervergeltung, Erwiederung, 
wechſelsweiſe Erweiſung. 

Scambievolménte, adv. wechſelsweiſe, ges 
genſeitig, abwechſelnd. 

Scambio, ſubſt. m, der Wechſel, Auswechs 
feluna ; Gegentauſch, Vertauſchung, Vers 
mandiung. cogliere, Od. pigliare in ife 
cambio, cine Perſon oder Sace für eis 
ne andere anfehen, fich verfeben, vergreis 

fen; it. fcambio, die Perfon oder Sache, 
die man vertaufcht, morinnen man fich 
verichen bat. fcambio, od. in ifcambio, 
adv. und prep. an ftatt. 

Scameräre, 7, act. AN der S Schagfammer 


nehmen 

—— Subft. f. der Theil des Ruͤck⸗ 
rades am Schweine, der den Lenden am 
naͤchſten iſt 

Scamiciäto, adj. im bloßen Hemde; der 
fein Hemde an hat. 

*Scamojire, v. meutr. das Haſenpanler ers 
greifen, Davon laufen, megrennen. 

Scamonda, fubft. form. Winde, Windefraut, 
audi Scamonien genannt; st. der Dar: 
aus geprefte Saft. 

Scamoneäto, adj, mit Scamonienfaft vers 
miicht. 

Scamofcifire, verb. act. die (Gemifelle zu⸗ 
bereiten, zurichten, gerben. 

Scamofciäto, pare. die Geméfele zugerichs 
tet, gegerbt. 

® Scampa, ſ. fcampe. 

Scampafgrca, —* foem. ein Galgenſtrick, 
ungehengter Dieb, Galgenſchwengel. 
Scampaménto, fubß. mafc. die Vermei⸗ 
bung der Gefahr; Die Rettung, Ents 

filebung aus der Gefahr. 

Scampanäre, verb. n. mit vielen Glocen 
lduten, ein großes Glockenfpiel Elingend 
machen, 

Scampanäta, fabf. f. Glockenſpiel, das 

Scampanio, fubft. mafe, Laduten mit vie: 
len Glocken. 

Scampanelläre, v. act. Iduten, die Glocke 
Elingen laffen. 

Scampäre, verb. act. vertheidigen, retten, 
befrenen aus der Gefabr, (hüsen, sio 
ren, it. erfpahren, in Sicherheit bringen,fi 
cherit. ©. neuer. entgehen, cntfommen, 
der Gefabr entfliehen, fich retten. fam- 
parla, Davon kommen, das Yıben davon 
bringen, einer reden Gefahr entgehen. 

Scampito, part. befihüst, gerettet; ent⸗ 
kommen, entfloben, befrepet. 
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Scampitore, fabß. mafe, ein Erretter, Bes 
frever,. der einen aus einer Gefahr ges 


riffen. 

Senna, Subff. mafe. das Heil, die Siche⸗ 
rung, Rettung, Entfommung aus einer 
Gefahr; it. Ansflucht, Fable Entibuldis 
gung; Einwendung, KCitatt futterfue 


gio.) 

Scampolétto,\ fubff. mafe. dim. ein Abs 

Scampolino, fihnittchen, ein Kleines 
Wederbleibjel von Zeuges mer. ein Hein 


wenig. 


_Scämpolo, Aabſt. mafe. cin e Stuͤck Tuch von 


ro bis drey Ellen; der Nei von einem 
ganzen Stuͤcke. met. Ueberbleibſel, Reſt⸗ 
chen von etwas. 

+Scamizzolo, ſubſt. mafe. ein kleines 
Stuͤckchen, ein Bischen vo etwas. 

*Scina, ſubſt. foem. ſ. zanna, ſanna. 

Sganaläre, verb, act. Aushoͤlungen, ode 
——— machen, oder damit auss 
zieren. 

Scanaläto, part. ausgehoͤlt, vertieft, mit 
einer Bertiefung gebogen. 

Scanalatüura, /udff. f. ausgehölte Gtriefen 
oder Keblen an den Saulen ıc. 


Scancellamento, fubff. mafe.N das Durchs 
Scancellazidne , fub/f. foem ua, 


das Ausgeldichte in einer Schrift; #2. die 
Erlaffung, Vergebung, Benriadisung. 

Scancellire, verb. af, ausloͤſchen, aus⸗ 
ficcichen, Purchftreichen, radiren, auss 
fragen das Geſchriebene. mer. in Ber: 
geffenbeit bringen, aus dem Andenken 
verlöfiben, 

— part. ausgeloͤſcht, außgeſtri⸗ 


a A Frari f. dad Ausſtreichen, 
— nrchſtreichen des Geſchrie⸗ 
enen 

Scancello, fubff. m. ein Kaͤſtchen, Schrank⸗ 
del: worinnen man Schriften vermap: 


dia Subff.* foem. cin Geffelle mit 
Regalen, meiftens in ig Küchen; ein 
Zinnbdret, Gidferibranf. 

Scancia, — f. ein Bücherfehranf, Bia 
cherregal. 

Scancio, Sub. mafe. |. fchiancio. 

Scandagliäre, v. af. das Senkbley aufs 

‚ werfen, den Grund ſuchen, erſorſcheu. 
met. prüfen, unterfucben, forgfdltig er» 
forfcben, reiflich überlegen. 

Scandagliäro, part. die Tiefe des Meeres 
erforſcht ꝛc. 

Scandäglio, fubff. mafe. dad Senkbley, um 
Die Tiefe des Meercé zu erforſchen; als 
les, womit man die Ziefe eines Dinges 
erforfiht. mer. die Prüfung, Unterfus 
bung, Erforfbung far lo fcandaglio, 
genau erforichen, forgfdltig prüfen. 

Scandalezzänte, f, fcandalizzante. 

Scanda- 
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Scandalezzäre,_ verb. act. drgern, Aerger⸗ 
Scandalizzäre, nif, Auftoß geben. rec. 
Scandolezzäre, fcandalezzärfi, fi des 
germ, ein Mergerniß nehmen ; ie. fich ers 
zürnen, fich erboßen, boͤß, ungebalten 
werden. 
— ſubſt. mafe. einer, der 
Scandalizzatore, / Anftoß, Aergerniß giebt, 
Scandalézzo, p ,fubff, mafc. Anſtos, Pers 
Scindalo, È gernif, Anlaß zu fündis 
: Scindolo, gen. dare fcandalo, Hcrs 
gerniß geben, degeen; it. Hindernif, 
Schwierigkeit, Widerſtand; it. Echas 
den, ein Schandinahl, Schandfleck, Bes 
ſchimpfung, üble Nachrede, Ebrlofigfeit ; 
ît. Imeinigfeit, Spaltung, Zwijtigkeit, 
Mißhelligkeit. 
* Scandalizioſo, adj. ſ. ſcandaloſo. 
Scandalizzänte, adj. com. einer, cine, fo 
VMergernif giebt, . 
Scandalofamente, adv. drgerlich, auf eine 
anftößige, drgerliche Art. 
Scandalofiffimo , adj. fup. ſehr anſtoͤßig, des 


gerlich. 
Séandalgfo,\ adj. drgerlich, anflößig, mas 
Scandoldfo,/' Anftoß, MWergerniß giebt, 


(von Perfonen und Sachen.) 

Scandella, ſabſt. foem. (fonft auch orzo ga- 
latico) Gpelj. fcandelle, Tropfen Del 
oder Fett, welche auf dem Waſſer ſchwim⸗ 
men. 

Scändere, v. meutr. fcanditen, einen Vers 
nad feinen Sylben ausmeffen. 

Scandefcénzia, f, efcandefcenza. 

Scandigliäre, v. act. ſ. fcandagliare, fondis 
ren. 

Scandire, verb. act. fcandiren ; |. fcandere. 

Scandol- f, fcandal- Scandolo, f. fcanda- 
lo etc. 

Scanfirdo, adj. nichtswuͤrdig, lumpicht, 
bettlerifch ; (wird einen gum Schimpfen 
gebraucht. 

Scänge, fubf. mafî. Gros de Tour, cin feis 
dener Zeug, changeant farbig. 

* Scanicare, verb, act. & meutr. den Ralf, 
Tino von den Wdnden abmachen, abs 
fragen; abfallen, abgehen, losachen, als 
der Tünch von der band, mer. losma⸗ 
chen, abfallend machen irgend etwas, 

Scannaföflu, ſubſt. mafe. in der Kriegsbaus 
funfî, eine Art Feftungsbau. 

Scannfire, v. act, Die Kehle abfchneiden, 
erwürgen, abjchlachten, umbringen. mer. 
einen an feinem Bermögen, Ehre Adbruch 
thun, gdnzlich verderben, vervortbeilca. 
fcannare i fudditi collegravezze, Die Un⸗ 
tertbanen fbinden; it. abbafpeln, abs 
mwinden, ab;pulen. . 

Scannäto, part. erwürget, abgeſchlachtet. 

Scannatdjo, ſahſt. maft. das Schlachthaus, 
der Schlachtbank; gleichnißweiſe, ein 
Hurenloch, Bordel, ſchandlicher Ort. 

Scannatore, fabß, mafe, cin Schlächter, 
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Viehſchlachter; #2. ein Leuteumbringer, 
Mörder, Ermwürger. | 
Scannatrice. fub/f. mafe. eine Würgerinn, 

die einem die Kehle abfchneider. 

Scannellamento, fubff. mafe, Ausbölung, 
Bertiefung zur Zierratb. 

Seannelläre, v. act. abfpulen, abwinden, 
die Spulen leer machen. mentr. in die 
Höhe fpringen, ald Wafler aus einer 
Röhre, fprigen, bervorquellen. 

Scannelläto, part. ausgebblt, vertieft. 

Scannedtto, fahf.mafe. eine Hütfche, Vanf, 
kleiner Sig in cine Kutiche re. 

Scannello, fabf. mafe. ein Bäntchen, ein 
Schemmel, Fußſchemmel; gemeiniglich 
tg man unter fcannello, ein Schrei⸗ 
epult. \ 

Scanno , fubß. mafe. cine Bank, ein Gig, 
Seffel. Gleichnißw. banco di rena, eis 
ne Sandbank in den Zlüffen oder im 
Meere. 

Scannonezzäre‘, verb. a. fanoniren, mit 
Kanonen befchüßen. 

Scanonizzäre, v. af. Die Kanoniſation 
eines Heiligen aufheben, aus der Anzahl 
der Heiligen ausreichen, 

Scanfamento, fabfl. mafe. die Vermeidung, 
Ausweichung, Vorbeugung einer Sache, 

Scanfärdo, adj. träge, faul, barenbdutes 
rich, faullenzig; Sub. ein Koullenzer, 
der fich auf die Baͤrenhaut legt. 

Scanfire, v. a. etwas von feinem Orte . 
megichieben, verräden; st. vermeiden, 
entgehen, ausweichen. fcanfare un colpo 
piegando alquanto il corpo, einem Schlag, 
Stoß durch eine neringe Berbeugung cuga 
weichen. v. rec. fcanfarii, fim ſeitwaͤrts 
beugen, fich wegwenden, entwifchen, ents 


fliehen. 

Scanfatdre, fabf. mafe. einer, der einer 
Gefahr enrgebet. 

Scanfia, fub/?. foem. ein Bücherregal, Büs 
chergeßelle. 

Scanfiöne , die Scandirung der Verfe. 

Scantonäre, verb. act. Die Spisen oder 
Ecken abftoßen, die jcharfen Ecken von 
etwas abnehmen; mer. fliepen. neutr. 
fcantonare, Oder verb. rec. fcantonarli, 
heimlich davon gehen, fi) in der Stille 
wegſchleichen. 

Scantonito, part. Me Ecken abgeſtoßen ꝛc. 

Scapecchiäre, v, act. den Flachs brechen, 
fcapecchiarfi, met. fich losmachen, los⸗ 
wickeln, fich aus einem verwirrten Sans 
Del belfen, ziehen. 

Scapecchiatdjo, Subff. mafe. eine Flachsbre⸗ 


che, Hanfbreche, 
Scapefträrfi, \ %. rec. fi von der Halfter 
Scapreftirli, / losmachen, logreifen; met. 


(ich losmachen, fich irgend aus einer Ver⸗ 
wirrung befrenen, zeuer, ein luͤderli⸗ 
— —— Leben — * 
auferen, Schwelgerey nachhangen. ack. 
Yyya | luͤderlich 
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luͤderlich machen, verfuͤhren, verkehren, 
verderben, zur Unzucht verleiten. 
Scapeſtratamé nte, adv. luͤderlich, ausges 
laſſen, in größter Unordnung, alles druns 
ter und drüber. i 
Scapefträto, \ part. von der Halfter losaes 
Scapreftito, /macht ; adj.[üderlich, wolüftig. 
alla fcapeftrata, adv. ausgelaſſener Weife, 
ohne Schaam und Scheu. 


Scapezzire, ‘ verb. att, Dic Bdume abfds 


pfem, die Aeffe bid auf den Stamm ab: 
hauen, mag man font auch tagliare a 
corona nennet. Gleichnisw. das Oberfte 
von einer Sache abbrechen; von Werfos 
men, ehtpaupten; föpfen „ den Kopf abs 
chlagen. 

Scapezzäto, part. die Baͤume gekoͤpft sc. 
Scapezzone, f. mafe. ein Schlag, Streich 
mit der flachen Hand auf den Kopf. 
Scapigliäre, v. act. die Haare zerzaußen, 
die auigebundenen Haare herunterreißen, 
verwirren. verb. rec. fcapigliarfi, ſich auf 
die ſchlimme Seite legen, üderlich mera 
— in ein ausgelaſſenes Leben geras 

then. 

Scapigliäto , part. mit jerjaußten Haaren; 
it, adj. lüderlich; /#5/. ein Püderlicher, 
Schwelger, Wollüftling. 

Scapigliatüra, fuhß. foem. die Schwelneren 
unvrdentliches nnd Lüderliches Leben, Lis 
derlichkeit. 

Scapitaménto, ſahſt. mafe Berluft, Scha⸗ 
«Den, Abfal, Abnahme, > 

Sca: itäre, verb. neutr. einbüßen, Einbuße, 

© Swiaden, Verluft leiden, von dem Geis 
nigen jufesen, zu Eur; fommen; ze. von 
feiner Kraft, Güte verlieren, vertiechen, 
ausdunſten, alé ein Spiritus. queft’ ac- 
qua può tramandarli nelle più lontane 
regioni del mondo, fenza che ella fca- 


iti nè poco» nè punto di fua virtù, dies 


es Waſſer fann in die entfernteiten Ges 

genden verfabren werden, obne daß eg 

J geringften von feiner Güte etwas vers 
eret. 

Scapitäto, part. Einbuße, Schaden, Abs 

gang gelitten. . 

Scapito, fubft. mafe. die Einbuße, ber 
Schaden, Verluſt. dare fcapito, Gchas 
den, Einbuße verurfachen ; ze. mit Schas 
den verkaufen. 

Scapitozzare, verb. act. die Baͤume für 


pren. 
Scipo, fubff. mafe, in der Baukunſt, der 
Sauleuſchaft; meiffeng der Ablauf einer 
- Gdule, fo man auch fonft imo fcapo, 
oder rarca da piedi nennet. 
Scapolire, ©. act. befreyen, in Frevbeit 
ſetzen. neuer. fliehen, entvifchen, davon 
laufen; it. berausfommen, beransges 


hen. 
Scapolare, ſubſt. mafe. eine Art Moͤnchs⸗ 
kappe; as im der roͤmlſchen Kirche, cin 
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Meßgewand, Schulterrock; ze. ein ges 
meibtes Schildchen,, fo man aus Andacht 
am Halfe trdgt. 

Scäpoläto, part. befreyt 20. f. fcapolare. 

Scäpolo, adj. frey und ledig, fcinem Zıvans 
ge unterworfen; ze. ledig, uuverbeyras 
thet, ein Junggefelle. mette più conto 
l’effere fcapolo, Der ledise Stand iſt jus 
trdalicber; se. cin fandpferd, fo man 
bey einem Wagen hergeben läßt, um das 
init im Nothfalle eines von den andern 
zu erfegen.. 

Scaponire, verb. a. ind. in isco, durch den 
— fahren, den Starrkopf austrei⸗ 

en. 

Scaponito, part. den Eigenſinn vertrieben; 
der nicht mehr auf ſeinem Sinne beftebt. 

Scappamento , ſubſt. mafe. bey den Uhr⸗ 
machern, dad Greifen der Spindellaps 
pen, der Ballanz in dem aufrechten oder 
gemeinen Steigerabe. 

Scappänte, adj. com. einer, eine, fo ents 
gebt, entfitebt, entwifcht. 

Scappäre, verb. n. entfliehen, entgehen, 
entwifchen, entfommen. fcappare a di- 

re una cofa, fich verfprechen, etwas in 
Gedanken fagen. fcappare a fare alcuna 
cofa, etwas unverfepeng, nicht gerne, 
nicht vorfeglich thun. mi fcappa la pa- 
zienza, Die Gedult reißt mir aus. gli 
fcappa Ja rabbia, er wird böß, 

Scappita, fub/t. form. das Weglaufen, Ents 
wiſchen; eigentlich dererfie Sprung ei» 
nes Pferdes, oder Hundes, wenn fie los 
gelafen werden. zer. Die poetifche Hite 
oder Raferey; se, cine Webereilung, uns 
befonnene Tbat, oder unüberlegte Rede, 

Scappatella, fubff. foem. dim. cine Heine 
Uebercilung, Uniberlegtpeit. | 

Scappäto, part. entwiſcht, entfommen 26. 
un frate fcappato, cin entiaufenee 
Mönch. 

Scappatdja, ſabſt. foem. cine Nusflucht, 
Ausrede, Vorwand, kahle Entfchuldis 
gung. 

Scappelläre, verb. act. den Hutabnehmen, 
abziehen; von Raubvdgeln, dem Falfen 
die Haube, oder das Büfchel Federn von 
dem Kopfe Der Vögel abnehmen. Sca- 
pellarli, v. rec. den Huth abziehen, um 
einen zu grüßen; fich entblößen. 

Scapelläto, adj. ohne Huth auf dem Kopfe, 
mit entblößtem Kopfe. 

Scappellötto, fubf. mafe. ein derber Schlag 
auf den Kopf, ein tüchtiger Schlag bins 
ter die Ohren. 

Scapperüccio, Jübfl. mafe. ſ. capperuc- 
cio. 

Scappinäre, v. act; defoblen, alè Schuhe, 
beſocken, als Strümpfe; meiftentbeilg 
vorſchuhen, von Stiefeln. 

ser » Subf. mafe. cin Fußſocken, 

trumpfſocken. 

È Scappo- 


x 
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Scapponäta, fubf, foem. ein Kindtaufen, 
mbtaufeneffen, Schmauß, den die 
Landleure bey der Geburt ihrer Kinder 
ausrichten. 
fScappuneo, fnbff. m. ein Wifcher, Fili, 
- Mugpuger. > 
Scappuccifrfi, v. rec. die Kappe oder Kutte 
abnehmen; ablegen. nentr. folpern, 
fehlen, einen Bock ſchieben; einen Febls 
tritt tbun, flolpern. 
Scappucciäto , part. ohne eine Kappe über 
den Kopf su haben, unverkappt. 
Scapuccio , fahfl. m. das Entfappen, Abs 


nehmen der Kappe. met. + Fehler, Vers 


feben, Unachtfamteit, cin Bod, denman 
fchießt. ' (beffer fvifta, sbaglio.) 

Scapreftäre, f. fcapeftrare. >» 

“Scapricciärfi, verb. rec. feine Grillen, feinen 
igenfinn, Wahn, Eigendinfel fahren 
laſſen. f. fcapriccirfi. : 

Scapricciäto, f. fcapriccito. 

Scapriccire, \ verb, act. ind. in isco, einem 

Scapricciäre,/ Die Grillen, den Eigenfinn 
vertreiben, den Wahn austreiben, oder 
aus dem Kopfe bringen; einem durch den 
Ginn fahren, rec. feine Luf büßen, ſei⸗ 
nem Kopfe folgen. 

Scäpula , ſubſt. foem. die Achſel, Schulter, 
bey ben Anatomikern, das Schulterblat, 
Schulterbein. 

Scapulare, ſubſt. mafe. ſ. ſcapolare. 

Scarabättola, fubß. — ein Glasſchrank⸗ 

Scarabãttolo, ſubſt. mafe.) chen, Glaska⸗ 
ſten, Silbergeſchirre, oder andere Koſt⸗ 
barfeiten, darinnen zu verwahren, 

a. » fubff,mafo. cin Rothkaͤfer, Dreck⸗ 

er ‘ 


Scarabilläre, v. a. auf der Harfe fpielen. 
st. bey einer Leyer bleiben, ein geſchwin⸗ 
Des Geleyere machen; fumfen mit dem 

- Munde, wiedie Bienen.’ 

Scarabocchiäre, v. af. ſchmieren, fchınats 
tern, Papier befchnieren, beflecéfen, 
Schmiererey machen, ſchlechthin fchreis 
ben, ynlejerlich fchreiben. ſ. fchic- 
cherare. 

Scarabocchiäto, part. bingefchmiert 20. 
Scaraböcchio, ſubſt. mafc. ein Klecks im 
Schreiben. 

Scarabone, ſubſt. maſc. |. ſearafagglo. 

Scaracchifre, verb. af. fpotten, auslachen, 
f, beffare. 

Scaracchiäto, part. gefpottet, ausgelacht. 

Scarafiggio, fubff. mafe. eim Roßkaͤfer, 
Drecffdfers ze. eines von den Himmelds 
zeichen, im Scherze 

* Scarafaldone, fubft. 

der Juden. 

Scaraffare, verb. af. rapſen, wegrapſen, 
mit Gemalt wegnehmen; megreiffen. 

Scaramäzzo, adj, wird von Perlen gefagt, 
die nicht recht rund, fondern fchief find. 

Scarambocchiäto , f, follucherato, 


mafe. die Haͤſcher 
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Scaramüggio, ſubſt. mafc. 
Scaramuccigre, verb. n. (barmubiren, ſchar⸗ 
muͤtzeln. J 

Scaraventire, verb. ackt. mit Gewalt 
ſchwingen, werfen, fchießen , ſchmeißen. 

Scaraventäto, part. geworfen, geicboflen. 

Scarceräre, verb: act. aus dem (Gefdngs 
niffe befreyen, Loslaffen, in Freyheit ſetzen. 

Scärco, fubff. mafè. poet. die Entlaffung; das 

Losſchieben. 

Scärco, adj. pot. entlaſtet, laſtfrey, 
(ſtatt ſcarico, ſcaricato.) 

Scardaffire, verb. act. Wolle kaͤmmen 
frempeln; ir. einem im: Rücken Höfes 
nachfagen; über einen Abwefenden bers - 
feyn; f. cardare. 

Scardaffiére, fubft. mafe. ein Wollkaͤmmer, 


Krempler. 
— fubß. mafe. eine Kartaͤtſche, 
ratze. 
Scärdine, — maſc. eine Art kleiner 
Scardöne,/ Fiſche, im ſuͤſſen Waſſer. 
Scärdova, fubft. f. cine Art Fiſche mit ſehr 


arken Schuppen. 
— Subf& mafe. Halbſtiefel, Stie⸗ 


feletten. 
Subft. mafe. eine Gattung 


Scaricabarili, 


Kinderfpiel. 


‘ Scaricalifino , fubff. mafe. eine Art Spiel 


im Damenbret. 

Scaricaménto s ſubſt. m. das Ab s oder Aus⸗ 
laden, die Ablabung, Ausladung; die ® 
Losbrennung des Geſchuͤtzes. f 

Scaricamiräcoli, (bf. m. ein Plapperer, 
Aufichneider, Grosfprecher, der Wanders 
dinge vorbringt. 

Scaricäre, verb. act. abladen, ausladen, 
entladen, entledigen, eutlaflen, die 
Birde, bie Laft — befreyen, 
frey machen, erleichtern. -fcaricar la cof- 
cienza, met. fein Gewiffen rein’ machen, 
bewahren. dir carote, @ fcagicar mira- 
coli, Wunderdinge erzählen. £caricare 

- archibufo, artiglieria, eine Flinte log» 
fcbiefen, Kanonen loslaffen, abfeuren, 
abbrennen. fcaricar l’arca, Od. la baie-. 
ftra, den Bogen oder die Armbruft (08: 
fcbießen. fcaricare il ventre, gu Stuhle 
geben. fcaricar la tefta, Den Kopf leicht 
machen, erleichtern, von überflüßigen 
Feuchtigkeiten befreyen. 

Scaricärfi, verb. rec. die Laſt ablegen, ſich 
befrepen, fi entledigen. fcaricarfi, de 
fuoi voti, feine Geliàde bezahlen, erfüls 
len; it. fich ergiegen, als cin Fluf in 
den andern, oder ins Meer; st. vom 
Wetter, fich ausbeitern, 

Scaricato, part. abgeladen, entladen, abge: 

buͤrdet ıc. 

Scaricatdjo, fubff. mafe. Stapel, Ort, Lae 
ger in einer Stadr, wo man die cinges 

Yyy3 brad: 


* 
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brachten Güter abladet und verwahret; 
it. cin Ubtritt, Privet. 

Scaricazidne, ſabſt. f. die Entladung, Euts 


Iditinung, Ablegung der Würde: das Loss . 


brennen, Abfeuren eines Geſchuͤtzes. 

Scärico, fubft. mafe. die Entladung, Ers 
leisbterung, Befrenung von der Barde; 
it. Abführung Durch Arzney, abaeführte 
Materie, die Purganzs ir. Entichuldis 
gung, Rechtfertigung, Freyſprechung von 
der Schuld, 

Scarico, adj. ent[ediget, entlaſtet; met. 
zufrieden, fren, (08, ledig, ungebunden. 
io me ne tornai tutto fcarico a dormire, 
ed ward anir ganz leicht ums Herz, und 
tb aiend fchlafen. fcarico di colore, vol 
blaffer Farbe, nicht hochfarbig ; se. klar, 
delle, nicht tribe; von fiuffigen Sachen, 
alè Wein, Bier, Liqueurs. fcarico di 
collo, von Pferden over andern Thieren, 
was einen ichmalen oder bünnen Hals 
bat. fcarico di gamba, i 
ſchmale, fobtante Beine bat; st. vom 
Wetter, ausgebeitert, nicht mehr ſchwuͤl⸗ 
fig, wann es fich abgerennet. _ fcarico 

: di penfieri, di guai,,etc. von allen Sor: 
gen, von aller Noth befreyet, 

Scarificire, verb. af. fchröpfen. 

Scarificito , part. geichröpft. 

Scarificatöre, ſubſt. mafe. ein Inftrument 
der Wunddrzte; eine $lite, ein Schröpfs 
cifen, Schröpffchnepfer. 

Scarificatgjo, fubft. m. ein Schröpffopf. 

Scarificazidne, fubf?. foem. die Schröpfung, 
das Schröpfen. 

Scarlattfna, fubff. foem. bey den Acriten, 
ein Scharlachfieber. 

Scarlatino,\ fubff. maß. Scharlachtuch; 

Scarlitto, / Scharlachfarbe ; Scharlach⸗ 
beere; it. adj. panno fcarlatto, Spara 
lachtuch. 

Scarmfna,\ fubff. foem. das Geitenfles 

Scalmina, / cen. 

Scarmanäre,\ verb. neutr. tin Geitenfies 

Scalmanäre, / cen befommen. 

Scarmanito, \ adj mit dem Scitenffechen 

Scalmanito, / beladen. 

Scarmiglifre, verb, act. jerzaufen, die Haas 
re herumgerren, zerfrüppen, zerdruͤcken, 
die Kleider. rec. icarmigliarfi, ficb zer» 
zauſen; fich berumbalgen; einander. in 
Die Haare fahren ; fich die Kleider vom 
Leibe reißen, | 

Scarmigliäto, part. gergauft, herumgeriſ⸗ 


en, 
Scärmo, ſubſt. mafe. cin Ruderring, Nus 
dernagel. 

Scarnamento, ſab/ſt. mafe. das Schroͤpfen, 
ein Schnitt, den ein Wundarzt thut. 
Scarnäre, v act. fohröpfen, das Fleiſch 
aufritzen; zerfchneiden, zeritücken, zerker⸗ 

‘ ben, als die Haut; st. bey verichiedenen 
Handwerkern, das. Fleiſch von den Hau⸗ 


was Dianne, 


2150 


ten abmachen; Gleichnißw. abſchaͤlen, 
die Rinde, die Schaale, das dußere von 
etwas wegmachen. rec. fcarnarli, vom 
—— fallen, abnehmen, mager wer⸗ 
en. 

Scarnafcialfre, v.. nextr. Carneval halten, 
ſich Faſtuachtsluſt machen, 

Scarnatino, f. incarnatino. 

Scarnito, part. gefchröpft; zerferbt, auf 
der faut; ze. dünne, mager gemacht; 
it. (tatt incarnato, f. 

Scarnificäre, verb. act. dad Fleiſch abmas 
ben, fpinden, entflelfchen. 

Scarnificäto, part. gefchunden. 

Scarnire, verb. af. pref. in isco, abfleis 
fben, finden; mer. verringern, vers 
mindern, aufiebren. ” 

Scarnito, part. entfleiicht, geſchunden; 
met. mager, Dilrre, ausgetrocknet. 

Scärno, adj. mager, Dürre, kraftlos, matt. 

Scarnovaläre, ©. act. Faſtnachtsluſt ges 
nießen. f. carnafcialare. 

Scaro, fubff. mafe. ein Seefiſch, der fich 
zwiſchen den Felfen aufbdit. 

Scirpa, /.f. ein Schuh. iltomajo della fcare 
pa, das Oberleder am Schub. la pianta, 
il fuolo, die Sohle; it. das abhängige 
Theil an etwas, fonderlich am Gemduerz 
Boͤſchung oder Abdachung eines Walles, 
oder einer Mauer; die Verdünnung der 
Mauer von unten gegen oben. a fcarpa, 
adv. abbdngig ;. vom Gemäuer, welches 
nicht fenfrecbt, fondern von unten ber 
Dicker, ald oben hinaus iſt; ze. ein ſchlech⸗ 
ter Scefiih; sr. bey den Schlöffern, ein 
ſcharfes Eifen, Löcher zu ichlagen ; bey 
den Secleuten, ein Städcen Hol, eis 
me Stüge unten einzuſaſſen. a fcarpa, 
bey verſchiedenen Handwerkeleuten ein 
Inſtrument, oder eine Arbeit, die von 
untenberrettvag breit, und aufeiner Sei: 
te jihmal oben hinaus Iduft. muraglia a 
fcarpa, eine Mauerflüge. non fi può te- 
nere il piede in due fcarpe, man fann 
nicht qiveperlen auf einmal machen. una 
fcarpa non calza ogni piede, man fann 
es nicht allen Leuten recht machen. 

—— ſubſt. f. pej. ein alter, elender 

u 
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Scarpellire, verb. act. Steine graben, aus⸗ 
meißeln, ausarbeiten, wie die Bildhauer, 
fcarpellare una pietra colla martellina, 
einen Stein mit zadichten Haͤmmern bes 
erh it. ſtechen, fihneiden, hohl auss 

raben, mie Die Kupferfiecher; nleichniss | 
weile, fich befchinden, fib Stuͤckchen 
Haut mit den Mdgeln abreißen, 

Scarpellito , part. mit dem Stichel gegra⸗ 
ben, ausgebauen, 

Scarpellatöre,) /bff. mafe. ein Steinmet, 

Scarpellino, J Steinſchneider. 

Scarpellétto, ſubſt. m. dim. cin Meißels 
chen, ein kleines Schroteifen. 


Scarpello? 


4 

2157 Scar 

Scarpello, /ubf. maß. ein Meißel, Grab» 
ftichel, Schroteifen. Tearbello a doccia, 
ein Hohlmeißel. fcarpello da digroffare, 
ein Werkzeug, das Gröbfte damit abgu: 
arbeiten. lo fcarpello da banco, bey den 
Shlöffern, cin Babnmeißel, ein Werks 
zeug, das Eiſen kalt zu fehneiden; ze. ein 
Sprenfel zum Bogelfangen, 

Scarpellöne, fabfl. mafe. augm. ein großer 
ſtarker Meibel. 

Scarpetta, ſubſt. foem. dim. von fcarpa, cin 
feichter Schuh, ein Tanzſchuh; cin Eleis 
ner Schuh. 7 

Scarpetticcia, fabf. f. pej. cin fchlechter 
Sub; it. eine Art ſehr fchlechter Sees 

ie 


ein Heiner Schub, 
ein leichter Schub, 
ein Tanzſchuh. 


fiche. Ä 
Scarpettina, f. f. dim. 
Scarpettino, fuhft. m. 
Scarpino, fubft. mafc. 


Scarpettona, ſubſt. foem. augm. cin großer 


leichter Schuh. 
Scarpettöne, /ubff. mafe. augm. ein großer 
i u 


Scarpiöne, fubff. mafe. ein Scorpion. vi 
dorme lo fcorpione, es ſteckt eine Tuͤcke 
darhinter; ie. eine Art ſehr ſtachlichter 
Meerfiiche. . - RE, 

Scarriéta, ſubſt. f. gente dì fcarriera, Lands 
fireicher, verlaufenes Bolt, böfes, lieder⸗ 
libe8 Gefindel. comperare, vendere 
per ifcarriera, Waaren verfiolens kaufen, 
verkaufen; Schleichhandel treiben ; vers 
botene Waaren cinfaufen, verkaufen. 

Scarrucolamento, fubf. mafc. das ſchnelle 
Ablanfen des Geiles von der Role an cis 
nem Uufiuge. 

Scarrucolänte, adj. com. fihnell herab Taus 
fend, abfchläpfend, mie dad Seil von 
der Rolle eined Uufitigà. cervelli fcar- 
rucolanti, met. wetterwendiiihe Gemüs 
tber, Köpfe. 

Scartucoläre, verb. nentr. ſchnell ablaufen, 
abfchlüpfen,, wie das Seil in dem Rad⸗ 
chen des Aufjugs. : 

Scarrucolito , part. ſchnell und fren abges 
laufen, abgefchlüpfet wie das-Seil am 
Aufzuge. voce Icarrucolara, cine ſchnell⸗ 
rollende Stimme. 

Scarfamente, adv. kaͤrglich, filzig, Enickes 
rib, ipdrlib; ſchwaͤchlich; armfelig, 
wenig. 

Scarfapepe, fubff. f. Maftirkraut, Ambers 
fraut. 


Scarfeggiäre, v. nestr. mangeln, fehlen, 
Noth leiden, Mangel haben an etwas; 
act. knicken, fargen, Fnaufen, filgen, ſehr 
fparfam mit etwas umgeben. fcarfeg- 
\giare le vifite, (che rar mit feinen Beſu⸗ 
chen thun. = 

Scarfella, fuhff. f. ein Geldbeutel, Gelds 
fact, Geldtaſche; it. die Deffnung am 
Bauche der Krebſe. avere il granchio 
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nicht berausmollen. 
Scarfellina , fubfl. foem. 
chen, Tdibaen. 
Scarfellöna, fubft. foem. 
Scarfellöne, ſubſt. mafc. 
fe Taſche. 
Scarfétto, adj. dim. Élein, dünne, mager. 
— gamba ſcarſetta, ein ſehr geſchlankes 
ein. 
Scarſé⸗ta, ſub/ſt. foem. 
Scarfità, fubft. foem. 
Scärfo „ fubft. mafe. alliugroge Spar» 
famfeit; it. Mangel, Abgang, Noth, 
Kümmerlichfeit. fcarfezza di danari, 
Geldnoth, »das Klammſeyn des Geldes, 
Scirfo, adj. Hamm, mangelnd, feblend 5 
ſchwer, kuͤmmerlich, muͤhſam, unbequem, 
gering, mittelmäßig. fcarfo: di denari, 
fchlecht mit Gelde verfebens der, einen 
fhwindfüchtigen Geldbeutel hat.  fcarfa 
tintura, cine leichte Farberey; it. fara, 
knickerich, filzig, geijig. moneta fcarfa, 
Geld, fo nicht wichtig iſt. cogliere (car 
fo, knapp treffen, nur fireifen, nur von 
Der Seite und ſchwach treffen, vom 
Schuſſe 


dim. ein Beutel⸗ 


eine große Geld: 
börfe,, eine grofs 


Knauſereh, Karg⸗ 
beit, Filziakeit, 


Scarfiffimaménte, adv. fup. (ehe kuͤmmer⸗ 


lic: überaus kaͤrglich ıc. 

Scarfifimo, adj. ſap. ſehr genau, fehr fpdrs 
li, überaus kuͤmmerlich; ie. febr filzig, 
überaus geizig, ganz farg, erfchrecklich 
zdhe, jam. un uomo fcarfilimo, e sfi- 

“dato , ‘ein fehr genauer und mißtrauifcher 
Mann; ze. febe wenig, in febr geringer 
Menge, Anzahl. prendere fcarfifimo, 
\e radiffimo il nutrimento,  ilberaug mes 
nig und felten Nahrung zu fig nebs 


me 

— verb. ack. ein Buch durch⸗ 
bidttern, fluͤchtighin überlefen. 

Scartabello, ) fub/?. mafe. ein Buch, cis 

Scartafäccio, J ne Schrift, worinnen 
unnüges Zeug ſteht; eine fchlechte Samım» 
lung alter Schriften, Schreibereyen, 

Scartamento, fabf. mafc.\ der Ausichuß, 

Scartäta, fubft. foem. Brad, das 
Geringe, fo man von dem Feinen abfons 
dert; it. das Ausſchießen, Ausmuſtern, 
Derwerfen. 

Scartäre, verb. af. im Kartenfpiele, die 
ſchlechten Karten wegwerfen, um andere 
Dafür zu nehmen, oder ſich neben zu las 
fen. fcartare una carta fola, ein einziges 
Blatt wechſeln, taufchen, mer. ausſchieſ⸗ 
fen, adſondern, verwerfen. 

Scartäto, part, die ſchlechten Karten weg⸗ 
geworfen, mit andern vertaufcht, ge: 
mechfelt. dar nelle fcartate, mer. alte 
Sachen aufwdrımen, abgedrofchene Sas 
chen vorbrinaen; it. gornig, bigig wer⸗ 
— auffahren; gleich obenhinaus vol» 

en. 
Yyy 4 


Scärto, 


* 
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alla fcarfella, getzig fiyn, mit dem Gelde⸗ 


\ 
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Scärto, fuhß.mafe. bag Wegwerfen der Kars 
ten, um andere dargegen sti nchmen. 

Scärzo, adj. von zarten Gliedmaßen, flink, 
geſchlank. 

Scafäre, verb. af. einen aus dem Hauſe 
ſchmeißen, ffofen, wo er zur Mietpe iſt; 
einen zum Aussichen zwingen. 

Seafimodeo, f. fquafimodeo. 

Scilla, SUbN. fi der Kielſchwimm eines 
Schiffes. 


Scaffire, v. act. bey den Kaufleuten, die 
MWaare aus der Kite pacfen; aus der 
Caffe nehmen das Geld, die Geldeaſſe 
ausleeren; it. zerichlagen,, zerfchmeißen, 
verderben; f. fcafinare ; it. das geld ums 
brechen , aus der Lahde reiben, umarbeir 
ten; gleichnißweife, fcaffare i folli, Die 
Sea einreißen, volmachen, ausfüls 
en, 

Scafito, part. aus der Külte gepackt, ꝛc. 
archibugio fcaffato, cine Buͤchſe ohne 
Schaft. 

Scafinäre, verb. a. zerbrechen, zerſchmei⸗ 
ben, jerfchmettern, zerträmmern; bes 
ſchadigen, verderben, vernichten. 

Scaffinito, part. zerfchmiffen, zerichmettert, 
jertrümmert, zericheitert, verdorben; 
met. zu Grunde gerichtet, in üblen Um— 
Händen befindlich. 

Scäffo, fübß. mafe. das Umackern, Umpfuͤ⸗ 
gen eines Feldeds it. das umgeacferte, 
umgepfügkt, aus der Ldbde geriffine 

e 


Scaralüffo, f. mafe. ein Schlag, Streich 
mit der Hand; ſ. fcapezzone. 
Scatapdcchio, fübß. mafe. im Scherze, die 
männliche Nutbe. 
Scatapüzza, fubfl.foem. |. catapuzza. 
Scatarräta, f. f. dad Ausſpeyen, Audwerfen. 
. Scatelläto, adj. übertölpelt, bintergangen, 
betrogen. rimanere fcatellato, mit Schan⸗ 
de und Schaden wegfommnn; eimelange 
Naſe davon tragen. 


Scatenamento, ſabſt mafe. die Losmachung, 


Befreyung von Ketten und Banden. 
Scatenäre, ©. act. von Ketten und Banden 
losmachen, entledigen. neutr. von fci: 
nen Banden loskommen, fich feiner Ban⸗ 
Den entledigen. mer. wüten, toben, logs 
brechen; wird von Winden und Stuͤr⸗ 
. men mebrentheild gebraucht, 
Scatenäto, part. der Banden entlediget, 
von Ketten frey. diavolo fcatenato, ein 


eingefleifchter Teufel, ein werteufelter: 
Kerl 


Scätola, fuhft.foem. eine Schachtel, Buͤch⸗ 
fe; cine Zabafsdofe. dire a lettere di 
fcatole, Od, di fpeziale, prov. fit fein 
Dlatt vord Maul nehmen; cincimpera» 
de berausfagen, was man mevnt. 

Scatolétta, fuhf, f. dim.) cin Schacchtel⸗ 

Scatolino , /ubjf. mafe. wen, Buͤchs⸗ 
en, Doͤßchen. _ 
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Scatoldna, fub/t. form. augm.) ‘eine große 


Scatolgne, fubß. —* ) Schachtel, 
große Büchfe, Dole; ein Kditchen, Spa» 
u 


Scattäre, verb. neuer. losachen, mie die 
Saite, gefpannte Senne eines Bogeng; 
it. vergehen, verfließen, verlaufen, als 
die Beit. fenza lafciare fcattare pure un 
giorno, ohne einen einzigen Tag vorbens 
gebenzulaffen. Gleichnißweife, fcartare 
un pelo, un minimo che, feine Vors 
fcbrift überfchreiten ; tveiter geben, als 
einem anbefoblen, oder vorgefchrieben if. 


Scat 


Scattatojo, fubft, mafe. die Ruß am Buͤch⸗ 


fen: oder Flintenſchloß, an der Armbruſt. 
f. fcoccatojo, 

Scitto, ſuhſt. mafc. das Loggeben einer 
aufgeipannten Same; Der Stecher, 

Druaͤcker an einem Gewehr, modurd es 
losgehet; st. Unterſchied; Ungleichheit; 
Verſchiedenheit; Unähnlichkeit, 

Scaturiente, adj. com. ſpringend, ſpritzend, 
ald Waſſer. i 

Scaturigine, ſubſt. f. die Wafferquelle; ſ. 
forgente. 

Scaturimento, fabf, mafe. dad Springen, 
Ausfließen des Waſſers ıc. 

Scaturfre, verb. neutr. pref. in isco, fpris 
cn, in die Höhe fommen, bervorquels 
en, wie das Waffer aus der Erde ; aleichs 

nifmeife, fließen, mie die Thraͤnen; ent: 
fpringen, feinen Urfprung „ feine Quelle 
haben, wie ein Fluß. da quel monte ne 
fcaturifce un fiume, aus dieſem Berge 
entipringt ein Fluß: 

Scavalcäre, verb. n. vom Pferde abiteigen, 
verb.a&. einen vom Pferde abjegen, berz 
unterftoßen, nehmen, werfen, aud dem 
Sattel heben; underitten machen. Gleich» 
nifmerie, zerlegen, aus.einander nehme 
etwas "oben wegnehmen, abnehmen, als 
cin Stüd von der Lavette. fcavalcare 
altrui, met. einen bey jemanden ans 
ſchwaͤrzen, um fich felbit belicht zu ma⸗ 
chen; einem ein Bein ftellen, verfchlas 
gens ausftechen; ausdrängen; vervors 
theilen. 

Scavalcito, part. vom Pferde gefliegen, 
met. in Ungnade gefallen, gebracht. 

Scavalcatdre, /ub/f. mafe. der andere ans 
zuſchwaͤrzen, in. Ungnade, oder um ihr 
Amt und Würde zu bringen fut. go- 
dono di eflere fcavalcatori nelle corti, 
fie freuen fido, wenn fie die Hofleute Fürs 
zen können. 

Scavallire, werb. af. vom Pferde fiofen, 
abjegen. mer. in Ungnade bringen, verb. 
neuer. an verdächtige Derter berumlaus 
fen, ein Tiederliches Leben führen. - 

Scavalläto, part. vom Pferde abgefent. mer. 
aus demGattel gehoben ; vervortbeilet 20; 

Scavamento, ſubſt. mafc. das Aus hoͤhlen, 
Ausgaben. — 


Scavàre, 


di ni 
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Scavire, verb. att. graben, ausgraben, aus: 
oͤhlen. ſcavare affai profondamente, 
tief hinein in die Erde graben, ein ties 
fe8 Loch machen. 


Scaväto, part. gegraben, ausgehöhlt; hohl, 


tief audgearaben. 

Scavardre, Subft. mafe. ein Gräber; einer 
der eine Grube, Gruft, Höhle macht. 
Scavazigne, fubft. foem. das Graben, Aus⸗ 

graben, Aushöblen. 

Scavezzacdlio, fubff. mafe. ein Fal zum 
Halsbrechen, cin jdhlinger, unverfehenee 
Kal; ein Abgrund, Tiefe, Kluft. met. 
duferite Gefahr; Verwirrung; it. cin 
Boͤſewicht; grundböfer Menſch, - cin lics 
derlicher, verdorbener Kerl, a fcavezza- 
collo, adv. zum KHalsbrechen ; über Hals 
und Kopf; fpornitreiche, mit Lebensge⸗ 
fahr. f.-rompicollo, 

Scavezzäre, verb. a. entzwey brechen, sera 
brechen, zerſchmeiſſen, in Stüden ſchla⸗ 
gen; behauen, abköpfen, alè die Aeſte ci: 
ned Baumes. va, che tu crepi, e che tu 
rompa il collo, e quel ti fi fcavezzi» 
ich wollte, du brachſt den Hals zehnmal, 
fcavezzare la rettorica per troppo voler- 
ne, met. alles verlieren, oder id verge⸗ 
bens bemuͤhen, weil man zu viel verlan⸗ 
get. chi troppo s’affotiglia , fi fcavezza, 
wer auf alle Kleinigkeiten fiebt, bringt 
nichts zu Stande; mer zu viel wählt, 
greift oftmals nach dem, ſchlechteſten; 
wer alleszu rund haben mill, nimmt doch 
wohl das Edigte. 

Scavezzäto, part. entzwey gebrochen, sere 
fcplagen 20. 

Scavigliärfi, verb. rec. die Spalfter abſtrei⸗ 
fen; sich von der Halfter losmachen. 

Scivo, fahfl. mafe, dag Ausgegrabene, Aus⸗ 
gewählte; ein Graben, das Kohle. 

+Scazzeltäre, verb. m. Kurzweil treiben, 
Hoffen machen, ſcheckern. ì : 

Scazzönte, fub/A mafe, cine Art jambiicher 
Verſe, da der fünfte Ped cin Fambus, 
der jechite ein Sponddus il. 

Sceda, fabft. form. Epötteren, Köhneren, 
Narrenpoſſen; iz. gekünfieltes, gezwun—⸗ 

encs Wefen, Narretey, abgeichinackted 

eug; ir. erfier Uufiab, Entwurf, cine 
ſehr Kleine Schrift, wenn man viel auf 
wenig Papier bringen will. (im Notari⸗ 
atmefen.) 

— adj. luſtig, poſſenhaſt, ſcherz⸗ 

aft 


Scederia, f. fceda. 

Scedöne, fahß. m, im Bauen, cin heraus⸗ 
ragender Stein, etwas darauf zu legen, 
der. Gparrentopf. 

Sceglimento, fabf. mafe. das Ausleſen, 
Auswählen, Ausfuchen, die Wahl. 

Scegliere, fcérre, verb. at. perf. fcelfi, 
part. fcelto, auslefen, wählen, ausius 


pen, adiondern, leſen, reinigen, (duberm, 
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als Sallat, Krduterz se. erwahlen, fatt 


eleggere. 

Scegliticcio, fubf. mafe. der Wegwurf, 
Ausſchuß, Unrath, Abgang, das Abge⸗ 
ſchnittene, Abgepugte, Ausgeleſene von 
einer Sache. 

Sceglitöre, Jubf. maſc. der auslieſet, aus⸗ 
ſchießt, ausſondert. 


Scelerato, nebſt den andern, ſiehe in 


Sccg Scem 


fcelle- . 
Scelleräggine, Subft. foem. cin Bubens 
Scelleratiggine, È fü, Gottlofipteit, 

* Scellerinza, fbdnbdlibe Bos peit, 
Scelleratézza, Schandthat. 


Scelleratamente, adv. auf eine treulefe, 
| ne fchändliche, bogbafte, gottlofe 
eile 


Scelleratifimaménte, adv. fup. überaus 
gottlos, erfchrecdlich boshaft 20. 

Scelleratfimo, adj. fup. ſehr laſterhaft, 
boshaft, gottlos, fchelmifch. 

Scelleräto, adj. boshaft, gottlos, treulos, 
ſchaͤndlich; ze. ſabſt. cin Bofewicht, Ues 
beithäter, Gottloſer. 

Scelleritä, f. fcelleratezza. 

* Scellerdfo , adj, boöhaft, gottlos. ſ. Lel- 
lerato. 

Scellino, fubff. mafe. ein Schilling, eng⸗ 
lie Slibermume. — 

Scelo, ſubſt. mafe. |. fcelleraggine. 

Scelra, /ubft. foem. die Wahl, Auswahl, 
dus Auslefen, Ausfuchen. a fua fcelta, 
nach feinee Wabl. dare fcelta, dare a 
fcelta, die Wahl laſſen. far fcelta, i. e, 
fcegliere, wählen, ausleſen. it. das Aus⸗ 
erlefene, der Kern, Ausbund, dad Beſte 
von einer Sache. 

Seeltezza, fubfl. foem. die Auswählung, 
Ausfuchung deflen, was am befien ift. 
Sceltiffimo, adj. fup. auserleien, vortreffs 
lich, ausbüändig, ganz volfommen, fehe 

ausgefucht. 

Scelto, part. von fcegliere, gemdblt, aus: 
gefucht, ausgelefin. st. adj. gut, auscrles 
fen, vortrefilib, fonderbar, fonderlich. 

Sceltiime, ſubſt. mafe. der Ausichuß, Brac, 
—* men A e Ne abges 
ondert worden; Ausichuß, Wegwurf; 
Kebricht. sint 

Scemamento, fubff. mafe. Verminderung, 
Verkleinerung; Abfall, Abgang; Einzies 
bung, Verkürzung. — 

Scemänte, adj. com. abnehmend, abfallend, 
was in Abnahme iſt. feminare a luna 
crefcente, e cogliere a luna fcemante, 
im Bolmonde fden, und im abnebmens 
den erndten, einſammlen. 

Scemäte, verb. at. verringern, vermindern, 
verkürzen, einziehen, verkleinern, bes 
ſchneiden, abzwacken, einfchränfen, ins 
Bleinere —55* neutr. & rec, ſcemarſi, 

abnehmen, fallen, ſchwacher, geringer, 
ſchlechter werden; se. einkochen, einſie⸗ 

Yyys ben, 
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den, nach und mach fich verzehren; abs 
nehmen. 
Scemäto, part. vermindert, verfilezt rc. it. 
abgenommen, entkräftet, gefchwächt. 
Scematdre , fub/t. mafe. einer der verkürzt, 
verringert, aus viel wenig macht. 
Scémo , fubft. mafc. Berminderung, Ein: 
ziehung, Abkürzung. f. fcemamento. 
$cémo, adj. vermindert, verkürzt, abge: 
nommen, nicht fo voll, oder fo groß, wie 
vorher. luna fcema, abnehmender Mond, 
st, albern, dumm, cinfdltig, unverfidndia, 
dusig, von ſtumpfem Verffande. fentire 
dello fcemo, aver dello fcemo, blödfins 
nig ſeyn; nicht viel Verſtand blicten laſ⸗ 
fen; nicht viel Kopf baben. 


. Scempiäggine, ſabſt. foem. Einfalt, Dumm⸗ 


beit, Albernheit, Tolpeley, Abgeſchmackt⸗ 
beit. ſ. ſcimunitaggine, balordaggine. 

Scempiäre, verb. a. das Doppelte einfach 
machen; ze. entwickeln, erfldren, deut: 
lich machen ; ie. ermorden, graufam mars 
tern, quälen. f. ftraziare. 

Scempiatäggine, f, fcempiaggine. 

Scempiaramente, adv. albern, dumm, vers 
wiret, unordentlich. 

Scempiatiffimo, adj. fup. fehr albern, über: 
aus dumm. 

Scempiäto, part. aus dem Donpelten eins 
fab gemacht; it. adi. & fubff. mafe. ein⸗ 
fältig, albern, dumm, ſtockdumm; ein 
Maulaffe, cin Klotz. 

Scempidzza, /4b/t. foem. Einfalt, Dumm» 
beit, Albernheit, laͤppiſches, tölpifches 
Weſen. f. fcempiaggine. 

Scémpio, fuhfl. mafe. die Matter, Quaal, 


Zerfleiipung, Mord, Ermordung, Nies 


derjdblung. 


— Scémpio, adj. einfach ; it. fiatt fcempiato, 


albern, dumm ıc, 
Scempidtto, fuhß. mafe. ein rechter Toͤl⸗ 


pe * 

Scena, ſubſt. foem. der Schauplatz, die 
Bühne, der Ort, wo cin Gcbaufpfel 
anfgefibret wird; der Ort, mo cine 
Handlung gefbeben iſt. Fim par. (cene, 
Die Scenen. die Waͤnde auf ciner Schaus 
bühne, die Decorationen. ‘ie. ein Schaus 
friel, Stuͤck, Komödie, Tranddie, theas 
traliches Stid; ie. ein Auftritt in ci: 
nem Schaufpiele. ze. met. ein kurzdau⸗ 
render Aufchein, una fcena rifplendente 
di beni vani, che tofto fparifcono, ein 
fpimmernder Glanz vergdnglicher Gi: 
ter. mutarfi la fcena, mer. cin'amderes 
Anſehen gewinnen. it. met. venire, conì- 
parire in ifcena, zum Vorſchein kom» 
men. ufcire in ifcena, auf die Bühne 
treten, 

Scenärio, ſabſt. mafe. das Buch, worinnen 
die Perſonen, Auftritte 20. in einem Schaus 
fpiele verzeichnet Heben. gli Scenari, Die 
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Seenen; Wände auf dem Theater, fo 
man bin und wieder ſchieben fann. 

Scéndere, verb. at. & neutr. perf. fcefi, * 
part. fcefo, binunter geben, berunterfteis 
gen, berabiteigen, herunter geben, oder 
reicpen, herunter langen. fcendere per 
un fiume, Flußab geben, dem Paufe des 
Fluſſes nachgeben. fcender fopra, zu Let: 
be geben, angreifen, einen Anfall, Eins 
fall tbun; ze. abftammen, berfommen ; 
ie. wohlfeilee werden, abichlagen, int 
Vreiße fallen. U’ olio fcende, fiatene avi- 
fato, ich fage euch nacpricbtlib, daß 
das Del fdllt. verh. rec. fcenderfi, bers 

untergehen, berabfleigen, berunterreichen, 
oder geben. 

Scendibile, adj. com. leicht, bequem zum 
Heruntergehen, Herunterfeigen. 

Scendimento, /ubf. m. das Herabfteigen, 
Abfahren, Ntederlaffen. 

Scénico , adj, zur Gchaubühne geböria. 

Scenografia, fabf. foem. die Kunft, etwas 
vorzuftelen; Vorftelung, Beichreibung, 

Abriß einer Gegend ‚seines Gebäudes, 

Ii 

Scenogräfico, adj. was / zur Vorſtellungs⸗ 
Abbildungskunſt erforderlich iſt. 

Scenopegia, fubf. form. dad Lauberhuͤtten⸗ 
felt Der Juden. 

*Scentre, fabf. mafı. das Vorwiſſen, Bes 
wußtſeyn. a mio fcentre, adv. mit mein 
nem Wiffen und Willen; beffer con mia 
faputa, Oder cognizione, ricevere il 
fantillimo facramento in peccato morta- 
le a fuo fcentre, Das heilige Abendmahl 
wiffentlich unwuͤrdig genichen. 

Scernere, v. act. unterjcheiden, deutlich fes 
ben, mit den Augen, oder durch eine 
Wirkung der Seele. fcernere col dito, 
init dein Singer darauf weiſen; it. aus 
lefen, erwählen. f. difcernere. 

Scernimento, fubff. mafe. die lnterfchei: 
dung; Die vernünftige Beurtheilung eis 
ner Sache. 

*Scernire, ſ. fcernere. 

Scerpire, v. af. zerreiffen, herausreiſſen, 
zeripalten, zerfihlagen. e' par, che’! cuor 
da me fi fcerpi, das Herz fdlt mir fait 
vor die Füße, fcerparli, verb. rec. jerfpals 
ten, gerriffen feyn, 

Scerpafolda, fubff. foem. ein Feiner Vos 
gel, in defien Net die Sie vom Kukuk 
ihre Eyer legt; dergleichen find Der 
Hanfling, der Zaunkönig, die Meibe 20. 

Scerpelläto, \ adj. occhio fcerpellato, od, 

Scerpellino,/ fcerpellino, ein rothes und 
von Slüffen verftelltes Auge; triefdugig. 


Scerpelléne, ſubſt. mafc. ein grober Febler 
hi Reden oder Tpuns cin großes Vers 
eben. 


Scerre, fr feegliere, 


Scen Scer' 


Scervellito, 


Sche 
Scervelläco, adj. hirnlos, Teichtfinnia, flat: 
— unbedachtſam, nicht richtig im 
opfe. 
Scéfa , fubfl. foem. ein abbdngiger Weg 
oder Ort; st. Das Herunterfteigen, Pers 
untergehen; st. eine Art Schnupfen, der 
nad) der Meynung der alten Ucrite aus 
dem Saupte in die Glieder zieht; cin 
SKirnfchnupfen. prendere alcuna cofa a 
fcefa di tefta, eine Sache mit aller Ges 


walt durchfegen mollen, ſteif und feſt 
darauf beſteben. | 


Scer 
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 Scéfo, part. von fcendere, berabgeftiegen, 


st. adj. abfiammend, entfproffen, perges 
kommen. 

Scetticifmo, fubff. mafe. aus der Philoſo⸗ 
pbie, die Lepre der Skeptiker, oder derer, 
die alles in Zweifel ziehen. 

Scettico, adj. ein Gfeptifer, der alles in 
Zweifel giebt; eigentlich einer von den 
alten Weltmeifen, welche zum Grundias 
ge annahmen, daß nichts gewiß waͤre, 
und man an alem zweijeln müßte. 

Scetträto , adj, einen Seepter in der Hand 
führend. 

Scetrro , ſubſt. mafe. der Scepter. it. met. 
die koͤnigliche Würde, Macht, Gemalt, 
die Dberperricaft. 

Sceveramento, /ubff. maſc. Abionderung 5 

Sceverita, fubf, foem. Abtheilung. 

Sceveränte, adj. com. abſondernd, abthei⸗ 
lend; entjernend, 

Sceveräre, oder fcevräre, verb. af. auglefen, 
abfondern, abtbeilen, bey Seite legen. 
fceverarfi, verb. rec. fi abfondern, abs 
trennen, fich entfernen von etwas, 

Sceveratamente, fcevratamente, adv. abs 
gejondert 20, ſ. feparatamente. 

Sceveräto, fcevräto, part. abgefondert, abs 
getrennt, 

Sceveratdre, fubff. mafc. einer der abfons 
dert, abtrenut, abtbeilet, auslieft. 


Scevero, feévro, adj. abgefondert, bey . 


Seite getban. f. fceveraro. 

Scheda, fubft. foem. ein Zettel, Billet. 
Schédula, fubf. foem. dim, ein Kleiner Bets 
tel, Billetchen, 
Schéggia, fubft. f. cin abgehauener Span 
. vom Holje; se. cin Splitter vom Holje 
den man fich ins Kleifch Richt, in Fu 
tritt. fcheggia, oder fcheggiuola d’ oflo, 
Splitter eines zerbrochenen Being; it. 
der Stumpen und die Wurzel, fo von eis 
nem abgehauenen Baume in der Erde 
ftecfen geblieben; it. ein Stumpen oder 
Gtift von einem abgebrochenen Rabne 
im Munde; alle Städchen, Die von ci: 
ner zerbrochenen Sache übrig bleiben; 
it. fcheggia, ſtatt fcoglio fcheggiato, od. 
fcofcefo, eine Steinflippe, ein großer 
Gtein, der aus der Erde herverraget; 
cin jdber, ficiler Fels; ir. cine Dach⸗ 
ſchindel, Dachſchlint; cin dünnes Stuͤck⸗ 
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ben Holz zum Korbflechten. chi ha de’ 
xeppi può far delle fchegge , prov, vale. 
wer lang bat, Idft lang hängen; wer 
viel bat, kann viel aufgeben laffen. qual 
legno, tal fcheggia, oder la fcheggia ri- 
trae dal ceppo, der Apfel fdlt nicht weit 
vom Gtamme. 

Scheggiäle, fub/. m. cin lederner Gürte 
mit einer Schnalle. i 

Scheggiäre, v. act. jerfplittern, Splitter, 
Späne machen, wie das Echnigmefler, 
der Hobel, die Art macht; Holz fpalten. 
verb.n. jerfplittern, gerbrechen, in Stuͤck⸗ 
chen foringen. verb. rec. fcheggiarfi, id. 
it. gdb, ficil, abhängig feyn. 

Scheggiito, part. gefpalten, zerbrochen, in 
Stückchen gefprunaen. URS 
Scheggio , fub/f. m. ein näher, Heiler Fels; 

cin aus der Erde hervorragender Bellen. 
Scheggiöne, fubff. m. augm. cin bider 
"Span; ein harter Splitter; ein großer 
ſteiler, idber Felfen. ì 
Scheggidfo, part. fplittericht. ſaſi fpezzati, 
e fcheggiofi, fpigige,. hoͤckerichte Stei⸗ 
ne 


Scheggiudla,\ (45/7. foem, dim. ein Heiner 

Scheggiüzza, / Gpan, ein GpdAncen, ein 
Splitterchen. 

Schelerru, fubff. m. cin Todtengerippe von 
Menfchen oder Thieren, Gfelett. 

* Schencîre, verb. n. ind. in ifco, der Quee⸗ 
re geben; fich zur Linken wenden, cib 
wenig mit dem Leibe ausweichen. 

Scheräno, fabf. mafe. cin Böfewicht, cin 
Gtraßenrduber, cin Bandit; it. adj. 
gente fcherana, e sbandita, gottlofes, 
verlaufenes Befindel. 

Scheranzia, f. fquinanzia. 

Scheretro, f. fchelerro, ein Gfelett. ì 

Schericäto, «dj. der aus dem geißlichen Or⸗ 
den geitoßen, vom geiſtlichen Amte abges. 
fegf worden; cin Schimpfwort, um eis 
nen Geiſtlichen zu ſchmahen. piante fche- 
= (fatt fcapezzare) Pilanzen ohne 


opf. 

Scherma , Abf. foem. die Fechtkunſt das 
Fechten. maeſtro di ſcherma, ein Fecht⸗ 
meiſter. perderla fcherma, ufcir di fcher- 
ma, met. aus dein Zirkel kommen; irre 
werden; nicht mwiffen wo man ift, noch 
was man thut. cavare altrui di fcherma, 
met. einen verwirrt machen; aus feiner 
Rede bringen; einen in dem, was er fas 
gen oder thun wollte, irre machen. - 

Schermäglia ,fuhff. foem. Zänkerey, Hader, 
Streit, Schlägerey. f. zuffa. 

Schermäre, f. fchermire. 

Schermiddre, fchermitdre, fubß. mafe, cin 
Fechter; Fechtmeiſter. 

— adj. zerzauſt, zerrauft, vers 
wirrt, 

Schermire, v. nentr..ind, in ifco, fechten ; 
den Degen zu führen willen; einen * 
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auspariren, ausweichen; den Streich 
oder Stoß kuͤnſtlich von fih abwenden, 
verb. rec. fchermirfi, fitb mehren, fich 
in Sicherheit ſtellen, fi bewahren. che 
appena può fchermirfi da’ pidocchi, der 
fi) kaum der Pdufe erwehren kann. 

% Schermita, f. fcherma. 

Schermo, fubff. mafe. ein Schirm, Schuß, 
Bertbeidigung, Schild. Dant. Trutzge⸗ 
mebr, Trugmwaffen. Ä 

%Schermüggio, fabf. mafe. f. fcaramuc- 


cia. 

=Scherna , fubf}. foem. {. fcherno, 

Schernévole; adj. com. ſchimpflich, verleßs 
lib; it. verdchtlich, verfbmdbunagmertb. 

Schernevolmente, adv. ſchimpflicherweiſe; 
auf eine verdihtliche, ſchmaͤhliche, ſchimpf⸗ 
liche Art. 

* Schernia, ſ. fcherno. | 

*Scherniäno, fub/. mafc. ein Preller, ein 
Spötter, Verhöhner. 

Scherniménto, f. fcherno. - 

Schernire, verb. neutr. ind. {n ifco, höhnen, 
fbmdben, verlachen, zum Spott haben, 
Geſpoͤlte treiben ; ze. nichts achten, nichts 
daraus machen, aeringichdsia halten. 

Schernito, part. ausgelacht, verirt. 

Schernitdre, ſabſt. mafè. cin Spötter, Vers 
böpner. 

Schernitrice, fubff, foem. eine Spòtterinn, 
Berböhnerinn. 


Scherno, fubft. mafe. Hoͤbnereh, Gpötteren, - 


Geldchter, Hohn, Verachtung. per ifcher- 
no, gum Hobn und Spott. 

Scherudla, f. lattuga. 

Scherzaménto, fubft. mafe. Seti, Spal, 
Be EN Idppiiches Zeug, [us 
ige wänfe. 4 

Scherzinte, adj. com. fchergend, fchöckernd, 
kurzweilis, muthwillig. 

Scherzire, verb. nentr. ſcherzen, fpafen, 
Kurzweil, Poffen treiben, fchöckern, bers 
umbüpfen, ſchwaͤrmen, wie Kinder utt: 
ter einander, oder junges Vieh. non e 
impaccıar con lei, cioè colla fortuna, la 
quale fempre fcherzay che cuoce, fpaße 
nicht mit dem Gluͤcke, es fpaft ſonſt mie: 
der, daß Dir die Augen übergeben wer⸗ 
den. fcherzare Oder ruzzare. in briglia, 
ohne die gerinafie Noth mebflagen; bey 
allem Ucberfinffe über Mangel klagen. 
(uccellare per graffezza; rammaricarfi di 
gamba fana, zılem.) fcherza co’ fanti, e 
lafcia (tare i fanti, prov. treibe mit götts 
fichen und heiligen Sachen Fein Gefpòts 
te. non ifcheizar coll’ orfo, fe non vuo» 
gli.effer morfo, pro». menge dich nicht 
in gefährliche Hdndel; begieb dich nicht 
mutbivillig in Gefahr, 

Scherzatöre, fubfl. mafe. cin Schöder, ein 
Spötter, Spottvogel, ein Lufligmacher, 
Poffenteiper, 
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Scherzétto, fahft. mafe. dim. ein Späschen, 
Schöderey, cin Spielmerfchen. 

Scherzevole, adj. com. fiberjhaft, ſchoͤcke⸗ 
richt, kurzweilig, poßirlich. 

Scherzevolmente, adv. zum Scherze, zum 
Shödern, im Spaße, zum Spafe, pofs 
firlicherweife, 

Scherzo, f. mafe. Scherz, Spaß, Kurzweil, 
Betrug, Poffen, Schalkheit, Streich, fo 
einer dem andern fpielt; ein fchlims 
mer, garftiger Handel. recarfi la cattivi- 
tà in ifcherzo, prov. zu feiner Bosbeit 
noch lachen ; fich feiner Webelthaten rate 
men, fare uno fcherzo ad alcuno, einem 
einen Poffen fpiclen. efere lo fcherzu 
della fortuna, ein Sonntagsfind, Glückds - 
find feyn. da fcherzo, con ifcherzo, per 
ifcherzo, adv. zum Gpaße, fcherzweife, 

Scherzofumente, adv. ſcherjhafterweiſe. 

Scherzgf) , adj. (pagbaft, ſcherzhaft, luſtig, 
aufgerdumt, fchöckerbaft. \ 

Schifccia, fubft. foem. eine Falle, worinnen 
Tpiere und Vögel gefangen werden. gi- 
ugnere DDer rimanere alla fchiaccia , in 
die, Falle geben; fangen, oder fich fangen 
loffen; ast. cin bölzernes Bein, wie 
fich Diejenigen anmachen, die eins verlos 
ren haben. n 

Schiacciamento, ſabſt. m. das Zerquetfchen, 
Breitquetſchen; eine Quetſchung, Vers 
mundung von Stofen, Schlagen, oder 
allen. 

Schiacciäre, verb. af. zerquetſchen, breit⸗ 
quetichen, meiftens von Sachen, die in 
Hilien find. Gleichnißweiie, fchlagen, 
fiofen, klopfen. mer. erftichen, dämpfen, 
unterdrücken. fchiacciare lo ftimolo del- 
la cofcienza, die Gewiſſensbiſſe nicht 
mebr fühlen. + it. ffatt rodere il freno, 
feinen zorn, Unwillen verbeißen muͤſſen, 
feinen Zorn nicht auslaffen können. 

Schiacciäta, /uhf. foem. cin Aſchenkuchen, 
ein Sladen. far di due noci una fchiac- 
ciata, (im Scherze) Unzucht treiben. 

Schiacciatina, fubft. foem. dim. cin Elciner 
Aſchkuchen, kleiner Fladen. 

Schiaccifto, part. zerquetſcht, platt, breit 
ſgequetſcht. nafo fchiacciato, Stumpf⸗ 
naſe, eine platte, breite Naſe. 

Schiacciatüra, ſuhſt foem. eine Quetfchung, 
Zerquetiibung, Zerfioßung; das Watts 
machen, Breitdrücen. 

Schiädica, fab/f. foem. fchiadica maggiore 
e — Adern, die um das Lendenbein 
gehen. 

Schiaffeggiäre, verb. af. maulſchelliren, 
Maulſchellen, Obrfeigen geben. 

Schiäffo, /. mafc. eine Mauljchelle, Obrfets 
ge. dare uno fchiaffo, eine Schelle geben, 
ins Geſicht ſchlagen. | 

Schiamazzire, 9. nentr. kackern, wie die 
Huͤner, wenn fie Eyer gelegt baben; 

| ſchreyen, 
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veven, pipen, einen Laut von fich bè» 

Li faffen, wie die Küchlein, und andere 
Mögel, wenn fie fi fürchten, la gallina, 
che fchiamazza, & quella, ch’ ha fatto 

— J'uova, wer über andere her iff, bat im⸗ 
mer ſelbſt Werg am Roden; wer fich zu 
fehr verantwortet, bat {immer die meh⸗ 
rete Schuld. mer. ſchreyen, ſchmaͤlen, 
anbellen, mit Ungeſtuͤm ſchreyen. verb, rec. 
fchiamazzarfi, von Waffervögeln, plants 


fern, ein Gerduiche machen beym Eins 


tauchen ins Waſſer. 

Schiamazzardre, ſubſt. 
ein Schreybals , cin 
wie die Kinder, 

— — ſubſi. maſc. 

Schiamäzzo, / ſchiey, Gewinſel, Getäns 
mel, Getöfe. it. ein Lockvogel beym Bo» 
geiftellen. Gleichnißweiie, jede Lockſpeiſe 
— Anlockung, um jemanden zu 

intergehen. 

— fubß. foem. in der Meßkunſt, 
Zweraſtrich mitten durch eine Gigur von 
einer Ecke zur, andern. ; 

—— fubfi. m. die Queere, das 

€ 


der Laͤrm macht, 
dingler, Greiner, 


Sciancio, / Weberzwerge, was nicht nach 
dem Faden oder Striche gehts Ungleich: 
heit, mas nicht gerade it. a fchiancio, 
di fchiancio, per ifchiancio » adv. uns 
glcich, ſchief, nicht gerade, winklicht, vers 
fchoben, überziwerch, ſchrag. 

Schiancfre, verb. neuer. ind. in ilco , nach 
der Ducere, fihräg, ſchief, ſeitwaͤrts 


lagen. 
— verb. act. eigentlich, einen 


Ham unten an feinem Gramme, abe 


fplittern, ipanmeife abbauen ; zerichlagen, 
gerfchmettern, in Stuͤcken brechen ; zer⸗ 

. ‚reiffen, als Tücher, u. d. gl. fchiantar 
dalle rifa, vor Lacpen plagen, se. abbre⸗ 
ben, abreiffen, als Obſt. fe la memoria 
mia dal ver non ifchianta, * wo 1b 

- mich ainders recht erinnere. dc iantarfi, 
= rec. Spalten, Riffe bekommen; ſich 
ſplittern; zerteiſſen, ale Tuch, Leinwand 
je. mi fi fchianta il cuore, das Herz 
möchte mir zerſpringen. . 

— af perauggeriffens zerichlas 

© gen, zerſchmettert 20. 

— fubft. mafe. cin Bruch, Rib, eine 
Spalte, Schrund; ze. ein plögliches, uns 
verfebenes Getoͤſe; cin großes Gerduſch, 
meifieng von Donnerfibldgen. met. ein 
heſtiges Beiden, Marker, Quaal, Angf, 
harter Schmeri. 

Schiäntolo, fabf. m. dim. VON fchianto, 38. 
cin Splitter; ein Spdnden. 

Schiänza, Juhft. foem. die zarte Rinde auf 
einer; Wunde, der Grind von abgepeilter 
Krdbe, von einem Geſchwuͤre. 

‚*Schiäppa , fubf. foem, cine Art. Kleidung 
bep dem Alten für junge Leute, welche 


Geheul, Ges . 
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fehr dicht am Leibe fchloß; it. Salvin. 
ein Inftrument zum Kneten. 
Schiappalegna, ſubſt. mafe. ein Holzmacher, 
Holiſpalter. 
chiappäre, verb. act. Holz entzwey ſpalten, 
Holz hacken. egli è graffo, ch’ egli ſchi- 
appa» er iſt zum Aufplagen dick und 
ett. 
Schiaräre, ‘verb. ace. aushellen, erleuchten, 
hell machen. mer. entdecken; entwickeln; 
klar und deutlich machen; offenbaren, 
bekannt machen. ©. neuer. & rec. ſchia- 
. rarfi, belle werden, fchiarando il giorno, 
la gente cominciò ad andare al prato, 
ben Anbruch des Tages giengen die Letts 
te auf die Wiefe. fchiarare, mer. fich cis 
nes beffern erkundigen, belehren, aus 
dem Zweifel kommen, 
Schiaräto , part. ausgehellet, aufgefldret, 


.. 

Schiaratdre, f. mafe. einer der. erleuchtet, 
belle macht. fchiarator del mondo, e il- 
luminator delle tenebre, der die Welt 
erleuchtet, und die Finfterniß vertreibt. 

Schiaratrice, fubff, foem. cine die erleuchtet, 
belle macht. 

Schiarea, fubff. foem. Siharley, ein Kraut. 

Schiariménto , f. mafî. das Aushellen, das 
Musfidren, Helle und Klarwerden; it. 
Erfldeung einer dunteln Sache. 

Schiarire, verh. i fib aushellen, fio 

Schiarirfi, verb. rec, ausbeitern; Far, 
belle werden; von Gachen, die trübe 
find, ſich feben; it. dünne werden; fich 
erweitern, nicht mebr fo dicht, gedrang 
feyn, wie vorher. fchiarire, mer. erklären, 
deutlich ‚verftdndlich machen, den Zweifel 
oder die Dunfelbeit anfidfen. 

Schiarito, part. erklärt, entwidelt, 20. 

Schiärpa, fuhft. foem. eine Scherpe, Binde 
der Officier um den Leib. 

Schiätra, fub/2. foem. cin Geſchlecht, ein 
Stamm; die Herkunft, Geburt, Familie, 

Abkunft, Nachtommenichaft, Abſtam⸗ 
mung; Zucht, Art, Gattung. Gleichniß⸗ 
weiſe, von Pflanzen, Obſt u. d. gl. 

Schiattire, ſ. ſquittire. 

Schiattona, Sub/f. foem. augm. von fchiate 
ta, wird von einer dicken, ſtarken, aber 
lebhaften, ſchoͤnen Weibsper ſon ges 
braucht. — 

Schiäva, /ubf. foem. cine Sklavinn, Ges 
fangenes ir. Magd. fchiava fua, ihre 
Dienerinn. 

Schiaväre, v. act. etwas angenageltes ab⸗ 
brespen, abreiffens die Nigel ausziehen. 

Sch aväto, part. die Nigel ausgezogen. 

Schiawellire, f. fchiavare. 

Schiaväccio, fubß. m. pej. cin elender, 
fcblechter Sklave. 

Schiavéfco, adj. ſtlaviſch, nach Art eines 
Sklaven, 


Schiavetto, 
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Schiavétto, fubft. mafc.” dim. 'ein Heiner 
Sklave, ’ 

‚Schiavina, fabf. foem. eine Art Kleidung 
der Sklaven und Pilgrimme. fchiavine, 
find durchnehte Bettdecken, mit Wolle, 
Rebbaaren u. f. w. ausgeftopft. 

'#Schiavino,. fubft. mafc. ein Schoͤppe, 
Gfabin; einige fagen auch fcabbino. 

Schiavitù» ) Subft. cem. GSHaverey, 

| Schiavirüdine, / Knechtſchaft, Gefangens 
fcbaft, fchiavitù d’ amore, peit, die Lies 
begbanden, das Verliebtfenn, 

Schiävo, ſabſt. mafc. ein SHave, Knecht. 
oct. ein Liebhaber ; it. Untertban, Vers 
undener, Unterwärfiger. 

Schiavolfna, fabf. foem. dim. eine Eleine 

Sflavinn, | 

Schiavolino, fubff. mafc. dim. ein Kleiner 
Stlave. 

Schiavgne, fub/F. mafc.augm. ein fehr grofs 
fer Sklave, 

Schiazzamiglia , f. foem. Tiederlicher Poͤbel, 
Lumpengefindel, Abichaum, Auswurf. 

Schiceheräre, verb. af. ſchlecht fchreiben, 
ſchmieren, Erellen, Krakelfüße macen, 
wie die, fo erft fihreiben lernen. fchic- 

ì cherare le mura, a modo che fa la lu- 
ınaca, Die Wande beſchmieren, beflecfen, 
vie die Sihneden. 

Schiccherito, part. befchiniert, befleckt, bes 
fchinattert. 

Schiccheratüra , ſubſt. foem. Schmicreren, 
fchlechte Schreiberey, Gefchmiere,, das 
wie gefragt ausfiebt. f. fcarabocchio, 
fgorbio. 


Schidiöne, fchidgne, fabß. mafe. ein Brats 


ſpieß. 

Schienanzia, ſubſt. foem. die Bräune, die 
Kehlſucht. Man jagt auch fchinanzia, 
fquinanzia, fcheranzie, fpremanzia. 

Schiéna, fubff. foem. das Ridarad, der 
Ruͤcken; das Éreuz, oder der Ruͤcken eis 
mes Pferdes, und anderer Paflthiere. la 
fchiena d’ un monte, die Gpige eines 
re yon alla fchiena, von hinten, vid: 

maß. 

Schienäle, fubff. m. Kreuz oder Rüden, 

meiſtentheils der Laſtthiere. f. fchiena. 

* Schiencire, f, fchencire. 

‚ Schienéila, fchinella, ſubſt. foem. Stein: 
galle, eine Krankheit der Pferde; gleichs 
nifmeife, Krankheit, Schwachheit, Ges 
drehen, Ungluͤck, Kunmer, Verdruß, 
or fon rimafo fenza febbre, ma non giä 
fenza altre fchienelle,che mi trovo addof- 
fo, nun bin ich givar das Fieber los, al: 
{cin icb babe doch immer noch meine an: 
dere Noth. 

Schienüto, adj. was einen frarfen Ruͤcken 
bat; breit = ffartfchulterig, der breite 
fenden bat. 

Schiéra, fubft. f. eine gewiſſe Anzahl Manne 
fcbaft, eine, lange Reihe Soldaten bins 


- 
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ter einander; ein Teupp, eine Schaar, 
Rotte, Haufen benfaminen, fo in Schlachts 
ordnung geſtellt find. met. eine jede ju⸗ 
fammengeordnete' Menge. fchiere Ange- 
liche, fchiere d’ Angioli, die Engelfchaas 
ven. st. eine Geſellſchaft, Berfammlung, 
eine Menge Perfonen. fchiere di pomi» 
di meli, eine Reibe Aepfel, Birnen. = 
fchiera, adv. haufenweis; rottenmets 5 
bey Haufen, viele beyfammen. a fchiera 
a fchiera, cin Trupp, eine Rekhe, ein 
Haufen, Notte nach der andern. 

Schieramento /ubff. m. die Stelung einer 
Armee. 

Schierire, verb, a. ein Kriegsheer im 
Schlachtordnung fellen. fchierarfi, verb. 
rec. fich ffelen, wie das Kriegsvolk in 
Schlachtordnung. 

Schieräto, part. in Ordnung geſtellt, von 
Soldaten. 

Schiericäto, adj. der feines geifilichen Ama 
tes, oder feiner Wuͤrde entiegt it; dem 
der Uebericplag abgenommen worden. 

Schiettamente, adv. aufrichtig, fren, frey⸗ 
initbig, revlich, Lauter, reinlich, unvers 
weislich, unverfälfchtermeiie. 

Schietézza, SuLft, foem. die Aufrichtigkeit; 
Redlichkeit; Sffenherzigkeit; Lauterfeits 

; —— 

chietiffimamente, adv. fup. ganz aufrich⸗ 
tig, auf die allerredlichffe Art ze. 

Schiétto, adj. rein, lauter, unvermifcht, uns 
vermengt. vino fchietto, reiner Wein. - 
parole fchierte, die lautere Wahrheit. 
st. gleich; eben; fchlecht ; glatt; gleiche 
förmig; was nicht rauch, böckericht tft. 
nun rami fchietri, ma nodofi,‘e involti, 
nicht gleiche, fondern Mnorzichte und krum⸗ 
me Melle. uomo fchietto, ein Menfch, 
der einen fchlanfen Körper bat. met. uo- 
mo fchiecto, ein aufrichtiger, redlicher, 
offenberziger Menfch. 

Schifa ’] poco, nennt man meiftens cin 
grauenzimmer, welches eine gesiwungene 
Beſcheidenheit annimmt, und jehr ehrbar 
tbut; ein Zieraffe, | 

Schifameénte, adv. unfduberlich, ſchmutzig, 
unfldtigerweiſe, garſtig, efelbaft, 

Schifamento, ſubſt. m. Die Entfernung, 
Vermeidung; Verabſcheuung; der Efel5 
das Ausmweichen, Vermeiden, Entgeben ; 
it. Die Verſchmahung, Geringſchätzung, 
Schmach. egli è vituperio degli uomini, 
e fchifamento della gente, cr if cit 
Spott und Abfcheu der Leute, | * 

Schifanbja » fubft. mafe. cin Trdger, Baus 
ler, ein Hans ohne Sorgen. 

Schifänte, adj, com. der, die einen Abichen, 
Ekel vor etwas bat. i 


*Schifinza, fühlt. foem. ſ. (chifamento. 


Schiffre, verb, newtr. fliehen, meiden, aufs 
weichen, entgehen; it. veracbten, vers 
| fhmdhen ; 
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fehmdhen;; se. einen Abfcheu, Ekel babens 
it. verweigern, ausſchlagen, abfchlagen. 

Schifito, part. vermieden ; verachtet, vers 
fchmäbet. eſſer riputato da niente, € 
fchifato, für nichts geachtet werden. 

Schifatöre, fub/f. m. der einen Ekel und 
Abſcheu vor etwas bat. 

Schifetto, bf. mafc.dim. ein Boot, Kahn, 
Drachen, 

| Schifévole, adj. «com. einer der verachtet, 
einen Ekel bat, etivas überdrüäßig if. 

Schifezza , f. foem. Unfldtheren, Sauerey, 
Unreinlichkeit, unflat 3 ze. Ekel, Abicheus 
it. allzudelitater Geſchmack, welcher ma⸗ 
eher, Daf einem nichts gut genug if. 

Schifiltà, fahf. foem. beſcheidenes, fittias 
mes, zurücthaltendes Weſen. se. Wider⸗ 
fpenftiateit, Widermille, grobes, unhöflis, 
ches Weren;z cigenfinnige, ſtoͤrriſche Ges 

muͤthsart; st. ſeltſame Geberden, gras 

‘ gen. perche fanno le donne tante fchi- 
filta? warum machen die Franenzimmer 
fo viel umfidnde? it. Ekel, Trieb zum 
(Erbrechen. ho malo ftomaco, e corrot- 
to, e pieno di fchifiltà, ich babe einen 
verdorbenen Magen, und es fößt mir 
auf; ze. Abichen, Ekel. 

Schitiltofo, adj. dem nichts gut genug if, 
der sich (felt, als wenn ers nicht möchte; 
wunderlich, lächerlich, voll angenommes 
nen beiondern Weſen. 

Schifilimamente, adv. fup. ſehr unfauder, - 
febr garfitg, febr ekelhafterweiſe. 

Schifo, fubft. m. ein Boot, Kahn, Nahen: 
Gleichnißweiſe, ein Kreuzbogen in einem 
Zimmer, nad) gotbircher Art. 

Schifo, adj. ichmutzia, etelbaft, unflaͤthig, 
-unfauber, it. wunderlich, ſtoͤrriſch, eigen⸗ 
ſinnig, der ſich ſehr delikat ſtellt, dem 
nichts gut genug iſt. it. beſcheiden, gue 

ruͤckhaltend, vorſichtia, bdehutſam. /ubfl. 
ſtatt fchifiltä, ſchifezza; venire fchifo, 
efelbatt, oder zum Ekel werden. avere a 
fchifo, etwas überdrüßig ſeyn, einen Ekel 
davor haben, 

Schifoſiſimo, adj. fup. hoͤchſt ekelhaft; 
uͤberaus unangenehm; abſcheulich. 

Schitoſo, aqj.etelhaft; unſauber; verdrieß⸗ 
lip; unangenehm. 

Schinanzia, ſ. ſquinanzia. 

Schimbécio, \ adj. ungleich, nicht gerade, 

Schimbéfcio, / ſchicf. a fchimbefcio; a 
fchimbefci; a fchimbeci, adv. nach der 
Queere; krumm, fihrdg, überzwerg. 

Schinchimurra, fahf. foem. ein vom Bocc. 
erdichteter Name, um einen Albernen 
zu verfpotten, der fich Wunderdinge auf: 
beften laßt. 

Schincio, adj. ſchief. f. obliquo, traverfo. 

Schindlla, f. fchienella. 

Schinidra, Sub/. foem.\ eine Art Rüftung, 

Schinidre, fubft. mafè. / die. Beine der 

‚Reuter ju verwahren, 
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Schiodacrifti, f- mafe. ein Scheinheiligen, 


Heiligenfrefler. 

Schiodire, verb, at. die Nägel herauszie⸗ 
benz; se. ausplappern, ausfchwagen, als 
leg was man weiß. 

Schiomäre, verb. uce. die Haare in Unords 
nung bringen, das Haupthaar veriviva 
ren. 

Schiopperriere, fubft. mafe. ein Fuͤſilier. 

Schioppétto, fabfl. mafe. dim. von ſchiop- 
po, eine Flinte. 

Schisppo, Aabſt. mafe. eine Flinte. 7 

Schioppertàre, verb. neuer. mit einer Flin⸗ 
te diesen, 

Schioppertäca, fub/?. foem. cin Slintenichuß. 
dare una fchioppetrafa ad alcuno, einem 
einen Flintenſchuß neben. 

Schioppetteria, fühfl. foem. das Musfetena 
feuer; cinte Salve - 

* Schippire, verb. neutr. fich liſtig wegichleis 
chen. f. fcappare. | 

Schirärtolo, 

Schiridecolo, £ fubft. mafe. cin Eichhorn. 

Scirittolo, 

— ſeſrro, ſubſt. maſc. cin Ueber⸗ 

ein. 

Schiſa, adv. per ifchifa, in iſchiſa, nad) 
der Queere, ſchraͤg. ſ. fchiancio, 

Schifäre, verb. af. in der Rechenkunſt, 
Brüche aus ganzen Zahlen machen. 


Schifo, fubß. m. in der Arithinetif, die 


Auflöfung der Brüche. 

Schivare, verb. act. meiden, vermeiden, enta 
wiſchen, flichen; entweichen. f. ſchi- 

‚ fare. 

Schiüdere, verb. act. perf. (chiufi, part.. 
fchiufo, aufmachen, Öffnen, etwas vers 
ſtopftes öffnen. se. abiveifen, ausichließen, 
alg von einem Amte; ſtatt efcludere, ri- 
muovere. verb. rec. fchiuderfi, aus dem 
Orte, wo man eingefchloffen war, entwi⸗ 
fcben; von Blumen, aufbredpen, fig 
auftbun, 

Schivézza , f, fchifezza. 

Schiuma , fabf. foem. der Schaum. fchiu- 
ma di metalli, Schaum von Metallen; 
it. Geifer, Speichel ; it. Meerwaſſer; st. 
cine blaue Farbe aus Waid zum färben, 
f. fiurata. met. Glecfen, Makel, Unreinigs 
keit, Schmuß. le fchiume della cofcien- 
za, die Befleckung deg Gewiſſens. fchiu= 
ma degli fciagurati, de’ ribaldi, Der Ullera 
ruchlojehie; der Abſchaum von allen fums 
penpunden, Bdrenhdutern. {la fchiuma 
gli viene alla bocca, der Giſcht ficht 
{bin vorm Maule, v#/g. er if in der 
größten Wuth. ! 

Schiumänte, adj. com. fchdumend, was 
Schaum giebt. 

Schiumäre, verb. af. abfbdumen, den 
Schaum von etwas wegnchmen. mestr. 
& rec. fhäumen; Schaum geben, oder 
machen, ! 

Schiumäto, 
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Schiumäto, part. geſchdumt; abaefchdumt ; 
it. was Schaum giebt, la chiara del- 


l’ uovo menata, e fchiumata meffa negli 
occhi lacrimofi, e quafi arfi, fana, 


mit fchaumichtem Eyweiße beilet man 


die Entzündung und Roͤthe der Augen; 
se, met, unfeblerbaft; von Mängeln und 
‚Laftern gereiniget, virtù fchiumate de’ 
vizj, reine, lautere Tugenden. 
Schiumatgjo, ſubſt. maft.\ ein Schaum: 
Schiumära, fubf. foem. } löffel. 
Schiumdfo , adj. fchaumig, vol Schaum. 
Schivo, adj. widerſpenſtig, frarrfdpfig , der 
nicht daran mill. ze. zurückhaltend, bes 
fcbeiden, vorſichtig. se. verdrießl ich, 
ſchwermuͤthig. pieno di penfier gravi, e 
fchivi, vol ernfter und trauriger Gedans 


en, 

Schiufo, part. von fchiudere, gedffnet, auf: 
Getban. sr. ausgeichloffen. 

Schizzänte, adj. com., (pringend, fprigend, 
als das Blut aus den Adern, ꝛc. ; 
Schizzäre, verb. nentr. in die Höhe fprins 
gen, ald Waſſer, bervorquellen, ſpritzen. 
verb. act. plöglich und mit Ungeſtuͤm ber» 
ausitosen, von fich geben. la vipera cru- 
del tolto fi rizza, e fuoco!, e tofco gli 
fchizza, die ſchreckliche Schlange richtet 
fich plöglich auf, und ſchieoͤt Feuer und 

Gift auf ihn bin. fchizzare il fango ad- 
dofio ad alcuno, einen mit Kotb bes 
fprigen. ze. im der Malerey, den eriten 
Entwurf oder Zeichnung eines Gemdla 
des machen, entwerfen, abzeichnen; aus 
dem Gröbiten arbeiten. 

Schizzäta, ſubſt. foem. das Sprigen, Bes 
fpriben, als mit Kothe. 

Schizzäto, part. gefprigt; befpribt; ents 

worfen, abgezeichnet. 

Schizzatdja, fabf. foem. ein Hals, oder Ka⸗ 
nal in den Schmelzdfen. 

Schizzatdjo, fubß. m. cin ginnerne8 oder 
meßingenes Infirument, eine Spritze. 
Schizzero, fabfl. mafe. ein Schwierbuch, 
. wo man weder auf Ordnung noch E aus 

berfeit ficht. 

Schizzettäre, verb. act, in der Heilfunft, 
einiprigen, einen Saft in cine Uder over 
Wunde, ausfprigen, durch Auziprigen 
reinigen, 

Schizzettino, ſubſt. m. dim. bey den Wund⸗ 
Ärzten, eine Eleine Sprige. 

Schizzétto, f. mafe. eine Heine Sprige.. ir. 
das Efnfprigen zur Reinigung einer 
Wunde. at. eine Kleine Flinte, Buͤchſe. 

Schizzignoſo, aj. ſ. fchifiltoto. 

Schizzinofamente, adv. verdchtlicherweiſe; 
auf eine eigenfinnige, Hörriiche Art. 

Schizzinofifimo, adj. fap. ſehr förrifch, eis 
genfinnig. i 

Schizzindfo, adj. cigenfinnig, verdchtlich, 
hoͤhniſch, wild, nicht leicht zu begmigen, 
au befrisdigen. 


‘ Sciaguratino, 
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Schizzo, / mafe. der Koth, womit einer 


beiprigt wirds der Flecken, der vom Bes 

* fprigen gemacht wird, cin Sprigfleden ; 
it. ein dünnes, kleines Shicfchen , oder 
Bis hen von irgend etwas, ib non vo’ 
quefto fchizzo, ich mag fo ein Kruͤmchen 
nicht. se. bey den Mablern, ber erfte Ent: 
wurf, oder Zeichnung eines Gemälden, 
Gleichnißweile, der erfie Entwurf, Die 
Probe, das Mufter von etwas. 

Scia, fubff. foem. vom Seeweſen, die Ties 
fe, wodurch cin Schiff gebt; der Lauf, 
Strid, die Spur, fo ein Schiff. im Wafs 
fer hinter fi läßt. 

Sciabécco, f. mafe. eine Quebefe, Art 
Schiffe. 

Sciabica, fabß. fuem. cine Art Vogelnes. 

Scifibla, 5 — foem. cin Sdbel, Sa 

Scıäbola, / laſch. 

Sciacora, fu'ft. foem. cine Art. Eleince 
Schnepfen; font aud beccacino ge⸗ 
nannt, 

Sciaequadenti, f, mafc. cin Fruͤhſtuͤck, oder 
kleines Vefperbrod, um einen Schluck 
darauf trinken zu können. 

Sciacquare, verb. act. ausjpühlen, als Glds 
fer. f. rifciacquare, 

SciacquatGjo , f. mafe. cin Spuͤlkeſſel ein 
Spülfübel. BEN 

Sciacquarüra, Subf. f. Spülicht, Aufwaſch⸗ 
maffer, Spü waffer, 

Sciaguattamento, f. mafe. das Herumrübs 
ren, Duerlen, Herumichütteln des Wafs 
ers, oder anderer lüßigen Sachen in eis 
nem Gefdfe. f. diguazzamento. 

Sciaguattäre, v, act. umruͤhren, querlen, 
umſchuͤtteln, fluͤßige Sachen in einem 
nicht ganz vollen Gefäße. - it. etwas in 
Waſſer einweichen, und aus dem Gröbs 
ften wafchen, um es bernach rein gu mas 
hen; fpülen, als die Wdfche. - 

Sciaguattgto, part. gequerlt, umgeruͤhrt; 
gefpühlt, 26. 


Sciagüra,) ſahſt. f. Unglück, ‘tinfal, Wis 
Sciaura, ) Ddermärtigkeit, Trübfat. 
* Sciaguränza, TR. f. Niedertrach⸗ 
Sciaguratiggine, tigkeit, Bosheit, Kuchs 
Sciaguratägine, ” loſigkeit; Shändlich- 
keit, Schandthat. 
Sciaguratamente,) adv. unglücklicher Weis 
Sciauratamente, ) fe, zum Unglücke; ze. 
niedertraͤchtiger, ruchlofer Weife, 
Sciaguratéllo,7 adj. armfelig, cin wenig 
Serauratello, X boshaft, gottlos; sr, 
ſabſt. dim. von, fciagus 
rato, ein kleiner Taugenichts. 
Sciaguratifimamente,) adv. fuperl. febe 
Sciauratifimamente, ) ruchlofer Weife; 
* febr unglückfelig. 
Sciaguratiffimo,) adj. fup. ſehr ungluͤcklich; 
Sciauratifimo, ) überaus bospaft, ers 
ſchredlich ruchlos. 


Sciagu réto, 


— 


“+ eis 


ern adj. unglücklich, betrübt, trau: 
verdrüßlich, widerwdrtig, befchwerlich, 
(wird von Berfonen und Sachen ge 
braucht ;) ze. niedertrdchtig, verdihtlich, 
Schlecht, nering, weggeworſen; ze. ruch⸗ 
log, gottlos, boshaft. 

Sciaguratöne , ſubſt. mafe. ein Erzſchelm, 
— ein wahrer Schalk, Boͤ⸗ 
ewicht. 


Sciaica, fubff. foem. {. ſaica. 

Scialacquaménto, fabf. mafe. die Vers 
fchwending , Serfircuung, unordentliche 

+ Anwendung der.Pebensmittel, des (Gel: 
des, das Verpraffen, Verthun fcialac- 
quamento della lingua, met. überflüßts 
ges Gerede, Gefchwäge, Gewaſche, Plans 
deren, Geplauder, Geplappere. i 
Cialacquänte, adj, com. verichwenderifch, 
fchwelgeriich, prafleriich. 

Scialaequäre, verb. af. verſchwenden, vers 
thum, verpraffen, das Seinige Durchs 
bringen. “ fcialacquarfi , verb. rec. wird 
vom Waffer gebraucht, welches fich vers 
liert, fi mit anderm vermifcht, oder 
dabinein ergießt. quel fiume corre al 
mare; dove fi fcialacqua, Diefer Fluß 
ergieft fib ins Meer. 

Sciatacquaraménte, adv. verichwenderis 
ſcherweiſe; üderflüßig. mer. unordentlich, 
überindßiglich. 

Scialacquito, part. verfchiwendet, verprafs 
fet.- se. unordentlich, übermdbigz uns 
‚mäßig; ausgelaffen , licderlich. 
ialacquatoriccio, Subf. mafe. pej. ein 
Eripraffer, Erzverichwender. 

Scialacquatore, fubft. mafe. ein Verſchwen⸗ 
der; Berprafier, Verzebrer, der fein Gut 
Tiederlich durchbringt. 

Scialacquaerice, /Ubf. form. cine Ver⸗ 
ſchwenderinn, ſchlechte Wirthichafterinn, 
die alles druͤber und drunter gehen 


läßt. 
Scialacquatüra, fübß. foem. 
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Verſchwen⸗ 
Scialacquio, ſabſt. mafe. dung, das 
Scialicquo, Subft. mafe. VBertbun, 


MOTI unmäßiger Aufwand, Praf: 

erey. 

Scialamento, fabff. mafè. das Ausdünflen, 
Die Ausduͤnſtung, Ausddınpfung, 

Scialippa; \ fuhß. foem. Jalappa, ein Pur: 

Sciaräppa, / gierfraut. 

Scialäre, verb. neutr. ausdünften, ausddm: 
pfen. friatarfi, >. rec. fi auslaffen, fein 
Herz ausſchuͤtten, fim das Herz erleich- 
tern. | 

‘*Scialbire, verb. af. übertünden, bie 

Waͤnde weißen, anftreichen. fcialbarfi, 
met. eihen guten Schein annehmen; (cis 
ne Gebler zu verfiecken willen. è 

* Scialbäto, part. überküncht, geweißt/ ans 
geſtrichen. 
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* Scialbatũra, /ahf. foem. das Weißen, das 
Tuͤnchen; der Tuͤnch, Moͤrtel. 

*Scialbo, part. ftatt fcialbato, angeſtrichen, 

eweißt. #2. adj. blaß, bleich, vom Ans 
rich der Wande. 

Scialiva, /ubff. f, der Speichel. 

Sciälo, fubf. maf. die Ausdünftung, Aus⸗ 
ddmpſung 

Scialüppa , ſuhſt. f. eine Art Schiffe, eine 
Ebalouppe. i 2 

Sciamannäto, adj. entitelt, fchlecht auss 
ſtaffirt; eincr der fi Idiberlich betrdat, 
und eben fo abacibmadt gekleidet: iff; 

‚ein plumper Kerl, mi diletta oltre mo- 
do quel voftro fcrivere «alla fciamanna- 
ta, cure ungefinitelte Schreibart gefällt 
mir augnebimend, alla fciamannata, adv, 
unforgfältigermeife. , 

Schar) Subff. mafe. ein Bienenichwarm. 

Scifmo,/ it. cin Schwarm, Haufen, grofs 

ſe Menge. 

Sciamäre, verb. nentr. ſchwarmen, wie die 
Bienen; fumfen. 

Sciämito, fubft. mafe. eine Art bunter feis 
dener Zeug; ie. Amaranth, Taufenda 
fchön, eine Blume. 

#Sciampiare, verb. af. ausbreiten, erwei⸗ 
tern, erfirecfen. ſ. ampliare, dilatare. 
Sciancito, dj. lendentabin, büftenlos, 
labın. ance. unvollkoumen, mangelhaft, 

gebrechlich. 

Sciapidire, verb. neutr. ind. in ifco, un⸗ 
ſchmackhaft, abgeichinackt werden. f. 
fcipidire. 

Scifpido, adj. unfbmadbaft. . |. fcipido. 

Sciarfppa, |. fcialappa. 

Sciäre, verb. ad. in der Geefabrt, ruͤck⸗ 
wdrts rudern. | 

Sciärda, fubft. foem. mala fciarda, eine 

boͤſe Perfon. ſ. zeppa. 

Sciärpa, fubfl. foem. |. ciarpa, banda. 

Sciarpelläre, verb. af. die Augen auffpers 
ren, die Aunenlieder auseinander jers 
ren; die Augen fehr weit anftbun. 

Sciarpelläto, adj. ‘occhio fciarpellato, ein 
rotbes und durch Flüffe verfielltes Auge. 

Sciarpellino, fabft. mafe. ein Teirfdugigs 
ter, oder einer Der verzerrte Augenlie⸗ 
der bat; gewöhnlicher if fcarpellino. —* 

Sciärra , fabf. f. Larmen, Zufammentauf 
vieler Leute, wegen Händel, Sant, 
Streit, Schlägerey, Balgerty. 

Seiarramento, fuhf. mafe. die Serfrenung, 
Zertrennung * 

Sciarräre, verb. act. gerfireuen, in die 
Flucht fchlagen, in Unordnung bringen, 

- als den Feind. _ > _ 

Sciarräta , fahft. foem. ſ. fciarra. 

Sciatérico, adj. was mir Schatten die 
Stunden einer Sonnenuhr weijet. 

nn Subf. form. Lendenweh, Lendens < 

i gi » 


72% 
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Sciätico, Jubß. mafe. der Hiftenmeh, Beim 


denweh, oder Schmerzen bat. 

Sciätico, adj. Hüftenfchmerzen verurfas 
diend. vene fciariche, Adern, die um 
das Pendenbein gehen. 

Sciitta, Sub. foem. cin Machen, Kahn. 

Sciattäro, adj, entfaltet, entftellt, verſtellt. 
f..fcompofto. 

Sciattézza, fubf. f. Derfilung der Ge: 
fialt. f. fcompoftezza. — 

Sciäeto, adj. laͤcherlich, nachldbig, einfältig, 
abgeichmackt in feiner Kleidung, oder in 
feinen Handfungen ; entficlit, plump. 

Sciara, |. fciagura, und fo die übrigen auf 

- fciau- in fciagu- 

Scibile, adj. com. was man miffen Fann. it. 
fubft. das UN, fo zu wiffen möglich. eſſer 
verfato in ogni fcibile, in allen Wiffens 
fcpaften bewandert feun. 

Sciente, adj. com. gelehrt, miffend, a feien- 
te, adv. mit Willen und Willen, wiſ⸗ 
fentlich, vorfeglich. 

Scientemente, adv. mit allem Fleife; mit 
Wiſſen und Willen, wiſſentlich. 

Scientificaménte, adv. kuͤnſtlich, gelehrter⸗ 


weiſe. 

Scientifico, adj. gelehrt, geſchickt, kuͤnſt⸗ 
Lich, fpigfindia. 

Scientilimo „adj. fwp. ſehr gelehrt, 

* Scientre » f. (ciente. 

*Scientreménte, f. fcientemente. 

Scienza, ) Subf. foem. die Wiffenfchaft, 

Scienzia, / gewifle und deutliche Erfennt: 
niß aus Grundſatzeu; ie. alle und jede 
Kenntniß; Gelahrtheit, Wiffenichaft in 
en gelehrten Sachen; Gelchrfams 
eit. 


Scienziäle, adj. com. wiffenfchaftlich, zur 
Gelahrtheit gehörig. 
Scienziarifimo , adj. fup. überaus gelehrt, 

grundgelehrt. 
Scienziäto, adj. gelehrt, der ſtudiert bat. 
Scienzugla, ſuhſt. foem. dim. cine geringe 
——— ein nichtäbedeurendes Wiſ⸗ 
en, 
#Scificäre, f. pronofticare. 


Scignere, \ verb. act. perf. fcinfi, part. 
Scingere, / fcinto, abgürten, aufgürten, 
losbinden. chi l' ha per mal fi fcinga, 


prov. wer ed will übel nehmen, dem fie 
bet es frep. 

*Scigrignifa, fahft, foem. cin Sieb; it, 
die Wunde, der Schnitt, die Schmar⸗ 
re, Die durch Den Hieb gemacht wird; 
beffer fcirignata, 

Scilecca, fahft, foem. {. beffa, ficca. 

Scilinga, fubft. foem. f, fciringa. 

Scilinguagndlo, fubff. mafc. dag Zungens 
bautchen, das; Zungenband, Tciorre lo 
fcilinguagnolo, Die Zunge fen, romper 
lo fcilinguagnolo, ‚anfangen ju reden, 
aver retto, oder fciolto le fcilinguagno= 
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lo, ein gutes Mundwerk haben ; fich mit 
dem Maule gut bebelfen können, 

Scilinguärey, f, balbettare, fottern, flanı» 
mein, ana 

Seilinguatello, adj. & fub/f. ein venia ſtam⸗ 
melnd, etwas ftotternd; ein Heiner 
Gtammier, Stotterer. 

Scilinguäto, part. geffammelt, gefottertz 
wird adj. von Perfonen nebraucht 5 it. ſubſt. 
ein Stammler, Stotterer. 

Sciliva, f. fcialiva. 

Scilla, ſubſt. foem. Meerzwiebel, ein Kraut. 
ie. eine gefährliche Klippe in der Gicis 
lianifchen Meerenge, der Charybdis ges 
gen uͤber. 

Scılitico, ſ. ſquillitico. 

Scilöcco, ful:/f. mafe. ein Suͤdoſtwind im 
mittelländiichen Meere, f. fcirocco, 

Sciléma , fubfî. mafe. zuweilen auch foem. 
ein Seichwäß, viele leere Worte, 

Sciloppäre, ®. «ct. einen fühen Saft eins 
geben. mer. liebkoſen, beruhigen, bejänftis 
gen, fillen, wieder gut macben.. 

Scilöppo, fuhff. mafe. der Sprop. f. ſci- 
roppo. 

Scima, fubff. foem. cine Blerrath im Bau⸗ 
en, als Kchlleiten an dem Schreiners 
were u. f. w. {. gola. 

Scfmia, . ) ſubſt. foem. cin Affe, Bavian. 

Scimmia, / prov. dir l'.orazion della (c= 
mia, heimlich wieder Feifen; für ſich 
heimlich flucpen und {dftern. f. orazione. 

Scimiftico , adj.-afficht, Affenmdfig, den 
Uffen dbnlib, oder gleid. - 

Scimieria, SubA. fi Afferey, Affenfpiel, Ar 
fenfireiche , ndrrifpe Geberden, Poffen. 

Scimidtro, ) Subft. mafc. ein Affe; cio 

Scimmidtto, / junger Affe, Aeffchen. 

Scimitirra, ſubſt. foem. ein: Sdbel, Pale 
lafch; Eurzer und breitee Sabel, oder 
Meier. 

Scimmisne, f. mafe. ein grofer Affe, Bas 
vian. Boccaccio fagt fcimmione, ftatt 
— zum Spaße, von einem albernen 

ri (PI o: : 

Scimunitiggine, fubf. foem. Albernheit, 
Dummbeit, Einfalt, dumme Streiche, 
Narrenspoſſen, Bärenhbdutery. 

Scimunitamente, adv. einfältig, dumm, Ids 
cherlicherweiſe. 

Scimunitéllo , adj. etwas albern, ein ves 
nig dumm und einfältig.. st. faubf. dim, 
ein kleiner Dummkopf; der einen etwas 
blöden Verftand bars ein Eleiner alber— 
ner, cinfdltiger Lummel. 

— adj. blöde, dumm, einfältig, ala 
ern. a 

Scindifo, fub/i. m. cin muſikaliſches In⸗ 
frument, wornit die Indianer die Èlca 
pbanten befduftigen. : 

Scindere, f. feparare. 

Scingere, ſ. fcignere, 


std 
Scintilla, 
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Scintla, fubft. foem. cin Funten, Feuers 


nechen. 

Scintillamente, fubff.‘mafe. das Funteln. 
Scintillänte, adj. com. funtelnd, leuchtend, 
ſchimmernd, glänzend, feuerig, lebhaft. 
Scintillantifimo, adj. fup. febr ſunkelnd, 
ganz fcbimmernd, überaus feucrig , vor⸗ 

trefflih gldnzend, 

"Seintilläre, vers, » funfeln, fbimmern, 
glänzen, wie die Sterne, Demanten 26. 
einen zitternden Scheinvon fich geben. 

Scintillazibne, ſubſi. foem. dad Funkeln, 
Ecpimmera, Glaͤnzen; befonders ben den 
Sternkundigen, das Leuchten des Wet⸗ 
terfirables, und das bin und ber Bewe⸗ 
nen des Schimmers der Geſtirne. 

Scintillerra , füuhft. form. dim. cin Fünfs 
ben, Feuerfüntchen, met. ein ſchwacher 
Schein, Sinfben von etwas. una fcin- 
tillerta di, ragione, cin flcine8 Bischen 
Vernunft. 

Scintillizza, /Ub/. foem. dim, ein Fuͤnk⸗ 
Gen, Meines Feuerfüntchen. 

Scinto, part. von fcignere, losgeguͤrtet, abs 
geſchnallt; ze. von der Seite weggenom⸗ 
men; aus dem Gebdnte gezogen, alé den 


Degen. 
Scio, fabß. mafè. dad Pfaͤnnchen am Hüfte 
bein. ifchio, idem. . 
Sciöcchccio, fubf. mafe. angm. cin großer 
Alberling, Erjdummekopf, ſ. fcioccone, 
Scioccäggine, fahft. foem. f. fciocchezza, 
Scioccamente, adv. alberi, unverfiindigers 
meife, dumm. 
Scioccheggiäre, verb. neatr. alberne Poffen, 
Schwänte, dummes Zeug machen oder res 
den; unverfdndig, ndrrifch, unbefonnen 


bandeln. | . l 
Scioccherello, fubf. mafe. dim. cin kleiner 
Laffe, Heiner Dummiopf, 
Scivecheria, \ Sub. foem. Mbernbeit, Toͤl⸗ 
Sciocchézza,} peley, Abgeichmadtbeit ; lee⸗ 
res Geſchwdtz, Poffen, narriſches, unges 
reimtes Zeug. it. Narrbeit, Tborbeit. 


Sciocchina , dj. dim. etwas albern, cin 
wenig d A 
Sciocchiffifmameénte, adv. fup. erzdumm, et» 


fchredlich albern, 
» Sciocchiffimo , adj. fup. ſtockdumm, hoͤchſt 
unverfidndig re. 

Scidcco, adj. ungeſchmackt, abgefbmacdt; 
von Menihen und ihren Handlungen, 
albern, thöricht, unverftAndig, ungeichickt, 
dumm, bloͤdſinnig, lächerlich, ungereimt. 
it. fubft. mafc. ein Thor, Geck. 

Sciocconäccio, ſuhſt. mafe. auem. ein Er}: 
narr, ein großer Thor. 

Scioccöne, f.m. augm. ein großer Narr, Eris 
tber, Dummkopf, ungeſchickter Toͤlpel 20. 

Sciogliere, verb. at. perf, fciolfi, part. fciol- 
tos auföfen, losmachen. f. fciorre. 

Sciogliménto, fubft. mafc. das Losknuͤpfen, 
Aufldfen, Auswickeln, Posmachen. ss. die 
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Aufmiegelung, der Aufifand des. Volfes, 
Vufrubr. it. das Auföfen durch chymis 
foibe Arbeit, Auflöfung, Zerſchmelzung, 

. durch langfames Fener. 

Scioglitdre, ſubſt. mafe. einer der losknu⸗ 
pfet, losmacht ıc. 

Sciografia, fubß. foem. in der ‘Bautunif, 

ì * er —— vi Innen, 

cidlo, adj. nafenweis, der fich gelehrt, ges 
fcheid, klug dünter. en 

Scioltamente, adv. behend, hurtig, fertig, 
geſchickt; ungeswungenerweiße, frey. pare 
lare fcioltamente, geldufig, fertig reden, 

Scioltdzza, fubft. foem. Bebendigkeit, Peichs 
tigkeit, Geſchicklichkeit, Fertigkeit. feiol- 
tezza — —— pe — 
di membri, Geſchmeidigkeit, eſchick⸗ 
lichkeit in den Gliebmafien. « 

Sciolto, part. von fciogliere, aufgelößt, 
losgebunden, losaemacht. met. frey, uns 
gezwungen ; in der Schmelzkunſt, aufaes 
Löft, geſchmolzen, flichend gemacht. fciol- 
to di membra, geſchlank, fbmeidia, hurs 
tig, gelené von Leibe. a briglia fciolta, 
ſpornſtreichs, mit verbdnatem Zügel. 
verfo fciolto, ein ungereimter Vers pa- 
role fciolte ; parlare fciolto, Worte, Nes 

- Den, fo nit in Reim gebracht find; uns 
gebundene Rede, Profa. libro fciole 
ein robes, ungebundened Bub. . - 

Sciölvere, ſ. afciolvere, frübftücken. 

Scionäta, /abf. foem., ein Wirbelwind, ein 

Scigne, ſuhſt. mafe. / Sturm. 

— ubfi. mafe. Muͤßlggang, 

Scioperio, Baulenzerey, Zeituerderb, 

Scioperalibrfj, ſul ſt. mafe. cin balbgefchors 
ner Gelebeter, einer der den Buchhdnds 
iern vergeblich zu ſchaffen macht. 

Scioperäre, verb. act. einen in feinen Vers 
richtungen flören, um feine Zeit bringen, 
abhalten, verwirren. fcioperarii, verb. rec. 
die Arbeit liegen offen, um die Zeit zu 
verfaulenzen; fchlenderiren neben. 

en) fubff. foem. Muͤßiggang, 

Scioperatézza, /Baullenzerey; Tabridfias 
keit, Sorgenloſigkeit. 

Scioperaciffimo, adj. fup. gan müßig. 

Scioperativo,\\ adj: mäßig, ohne Arbeit und 

Scioperäto, / Beſchaͤfftigung, faullenzes 
riſch; trdge, fabridfia. 4 

Scioperatonäccio, fubft, mafe. pej. cin. Etis 
faullenzer; cin Tagedieb. so 

Scioperatonacciffimo, fubff. m. cin Erimife 
jiagänger, Tagedieb; der Gott die Tage 
abſtiehlt 

— fubf. maſc. pej. ein fauler 

chl 


ngel. 
Scioperio, fabf. mafc. Muͤbiggang. f. fcia» 
peraggine. . 
Scioperdne, fub/f. mafe. ein fauler Vena 
gel; it, Einfaltspinjel. 
Sciorinamento, fabß. mafe. das Auslüft 
er Aushängen in die Luft, “ 
33 2 


Sciorindre, 


- 
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Sciorinäre, verb. act. lüften, ausluͤften, an 
‚die Luft bAngen, ale Waͤſche u. d. gl. 
Gleichnibweiſe, feiorinar libri, Bücher 
durcbbldrtern, dDurchlefen. egli non è cofi 

folleeito a fciorinare i poeti greci, er 
laͤßt das Peien Der griechiſchen Dichter 
an fib.fommen, met. befannt machen, 

- auäbreiten, ruchbar machen, offenbaren, 
unter dic Leute bringen. con magnifica 
diceria fciorinò le laudi di fe fteffo, mit 
grofem Nbortgepränge kramte er fein eis 

- genes fob aus. it. Schldae-austheilen, 
prügeln, derb zufchlagen. fciorinarfi, verb. 
rec. (ich auftnöpfen; anfangen fil aus» 
zuffeiden; Den Hals und die Bruſt ent: 
blößen: it. rec. ein wenig ausruhen, von 
der Arbeit fich erholen. it. ad. fciorina- 
re anguftiato il core, das beflemmte 
Herz erquicen. 

Stiorinäto ‚ part. ausgeluͤſtet; an die Luft 
gehaugt. it. aufgeknäpft, gelàftet. per 
non tni rifcaldare, fono a cotefto modo 
fciorinato, id bin io blos, meil ich nich 
nicht erhigen mill. « 

Scidtre, verb. act. perf. fciolfi, part. 

Scisgliere, / fciolro, aufdinden, [ogbinden, 
tosfnürfen, auflöfen, fciogliere i cani, 
die gekodpelten Hunde loslaſſen. fcioglie- 
re al petto la croce, Das Kreuz von der 
Bruſt loemachen, abnehmen. fciogliere 
il ventre, offen Letb haben, zu Stuble 
geben, feine Notbdurft verrichten. it. 
loszäbien, vergeben, entbinden. chiunque 
voi ifcioglierete fopra terra, farà iſciolto 
in cielo, was ihr auf (Erden Idfen wer: 

:. der, foll auch fm Simmel los feyn. ze. 
. benebmen, fcioglier la vergogna, ſcham⸗ 

los macben, fciogliere i dubbj, die Zwei⸗ 
fel benebmen, auflöfen. fciorre la lin- 
gua, fcior parola, anfangen zu reden, 
fciorre i bracchi; fciorre la bocca al fac- 
co, fich kein Blatt vors Maul nehmen; 
rein von der Lunge wegreden. fciogliere 
il voro, feine Gelübde halten, erfülen, 
este fciolto , uicht recht bey Troffe 
epn; nice ricbtig im Kopfe ſeyn. boc- 
chin da fciorre aghetti, fagt man im 
Scherze von Frauenzimmern, welche, um 
fchön und artig zu ſeyn, den Mund zus 
halten ; cine die aus: Ebrbarfeit nicht 
mit der-Sprache heraus mill; ein zim— 
perliches Wefbfen, ©. rec, inet. fcioglierfi, 


ti fido befrepen, log, fren machen, fish rete > 


n, ie. fich auflöfen, zerſchmelzen, zer⸗ 
fließen, als Schnee, Bntrer, Metalle im 
Schinelzofen. 

Scioverlo, fubf. maſc. f. fovefcio.. . 
Sciovicchioläre, verb. a, bey den Idaern, 
erfireuen, verfcbeuchen, unter die Tau: 
en fabren, mie die Falken tbun, wenn 
fie Raub machen wollen. 
Scipa, fubf. mafe. maeftro fcipa, ein dum⸗ 
mer Kerl, (beym Boccaccio zum Speri.) 
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Seipäre, 7. act. zerzaufen,, gerreiffen,, übel 
zurichten, übel zerſchneiden, zerlegen, zer⸗ 

"fegen. feipare una cofa, mit etwas vers 
kömenderikh umgehen, fait wegwerfen, 
gar nichts achten, it. fiatt fconciare, 
aortare, fciupare, zu früh gebdhren, zu 
bald niederfommen. - 

Scipäto, part. jerriffen e. 

Scipatdre, ſabſt. mafe. cin Verſchwender, 
Verthuer. BE 

Scipazidne, fubff. foem. Verſchwendung 
Durwbringung, Verzehrung. 

Scipidezza, fubff. foem. Unſchmackhaf⸗ 
tiafeit, elender Geſchmack eines Din: 
ars. st. Abgeſchmacktheit, Albernheit, 
Thorheit, tingezogenbeit, Tölrelen. 

er) verb. n. ind. in ifco, den Bes 

Scipire, / fpimacf verlieren, ungeſchmackt 
werden. 

Scfpido, adj. abgeſchmackt, unfhinadhaft ; 
it. thöricht, albern, ungereimt.- 

Scipitamente, adv. unſchmackhafterweiſe, 
ohne Gefchmad. mer. alberu, thöricht, 
ungercimtermeife. 

Scipitdzza, f. fcipidezza. 

Scipito, part. abſchmeckend geworden. [adj. 
albern, ndrrifb, dumın, einfdltig. - 
Scirignäta, ſ. fcigrignata, tin Sieb, Schnitt, 
Wunde, | \ 
Sciringa, (verderbt fcilinga,) fubff. foem. 

cine Sprige. Ä 
Sciringire, verb. act. —— ausſpritzen, 
durchs Ausſpritzen reinigen, als eine 
Wunde. 
Scirdeco, ſ. fcilocco, ’ 
Sciroppo, fab/. maft. ein Eyrop, dicker 
und sifer Arzneytrank. wer. fciroppo, 
che difpiace, Verdruß, Uninf nach ges 
. noffener Luſt; Anfechtung, Leiden, Angſt, 
Unrube. chi vive, fta fempre foggetto a 
ber qualche fciroppo , e che difpiace, 
niemand bleibt, to fange er lebt, vanj 
ohne Anfechtung. * 
Scirpo , fahft. mafè. f. giunco, Bimfen, 
Scirro, fubft. mafe. cine harte Beule, bare 
te Geſchwulſt, ein Ueberbein. 
Scirréfo, adj. bart, ald cine. Gefhwulß, 


Beule. 

Scifina, fubf. foem. auch mafè. eine Spals 
tung, Religionstrennung. ze. Uneinigfeit, 
Zwiltigkeit, Verwirrung, 

Scifmfrico, adj. abtruͤnnig, ketzeriſch. fuBR. 

‘ gli fcifimatici, Diejenigen , welche Spal? 
tungen in der Kirche anfangen. it. cin 
Aufwiegler, Zanker; einer der Handel 
anſpinnt, anfängt. 

Scfffile, adi. com. mag ſich fpalten laͤßt. alu- 

- md ferite, eine Art Alaune. 


Scificne, Subft. f. Zwieſpalt, Imwietracht, 


Trennung. 


Scifio, part. von fcindere, zerfchnitten ; ges. 
fpalten ; zerdrochen; aerrifien. — 
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Sciffüra, fahf. foem. die Spalte; cin Mif, 
u im Kleide, wenn man hängen gebliea 
n. 

Scittalo, fubft. safe. eine Art Zahl, deren 
fich die Lacedemomier bedtenten, wenn 
fie geheime Briefe fbreiberi wollten. 

Sciugäre, verb, act. trocknen, abttocknen. ſ. 


rafciugare: 
Sciugamäno,\ fabf. maß. ein Handtuch, 
Sciugatbjos > eine. fandquele. 


Sciüno, adj. entblößt, beraubt, nicht verfer 
- ben mit etwas. 

Scivoläre, verb. act. zifchen, pfeifen, ein 
Geiiſche machen, mie die Schlangen. 

Sciupîre y. fi feipare. 

Sciupatore, f-mafe: cin Verſchwender. 

Sciupinfre; verb, af. (freg. von fciupare, ) 
verderben, ae jerkruͤppeln, gere 
druͤcken, oft betaſten, berumgerren. 

Sciupinio,\ fubff. m. Berbeerung, Vers 

Sciupio, / mifung, Verſtoͤrung, Bers- 
ſtreuung. 

— — alj, troden. f. afciutto, raſciut · 


Sclamére, verb. nentr. ausrufen, Khreven, 
vor Born, oder Echme 

Sclamazidne, ſubſt. pri "er Ausruf i die 
Ausrufung, das Geichrey 

Sclarda, ſubſi. form. Echarien, ein Kraut. 
fchiarda, idem, 

Scleroftalmia, fubf.: f. ſchmerihaſte Au⸗ 


genentzuͤndung. 
Seĩerotieo, ſubſi. 2) ein Hdutchen im 
gr fo hinten 


Sclerstica, fubff. foem 
finfter, und vornen bell 
Scocca ’I fufo, wird ſcherzweiſe als ein 
Beywort mit Monna gebraucht, und bes. 
deutet eine faule, verdroffene, träge, 
nichtsmägige. Weibsperſon, die immer 
Die Hände in-Schooß legt; welcher die 
Arbeit nicht von Händen geht. 
Scoccänte, adj. com. was loggebet, vom 
Gefpannten; was entwiſchet. 
Scoccäre, verb. nentr. losgehen, von dem, 
mad geipannt if, als Bogen, Meile. 
verb. act.einen Pfeil Losichichen, abſchieſ⸗ 
fen, loslaffen. met. entdecken, kundma⸗ 
ben, herausfagen. it. zum Vorſchein 
fommen. la bella aurora da’ monti fcoc- 
ca, die fchöne Morgenroͤthe dricht über 
die Berge hervor. vennero a fcuccare 
di quaggiù tur e due, bende famen 
ſchneſl von umten bervor. ir. fblagen, 
- yon Der Uhr. io era appunto alla porta, 
quando | fcoccaron le dieci, ich ftand eben 
an der Ihre, als es zehn Uhr ſchlug. 
Scoccäro, part. abgeicoilen, vom Pfeile. 
— Si mafe. die Bug ander Arms 
bruf, Bogen. f. fcattatojo. 
Scoccatdre, fabft. mafe. ein Schäge ; einer 
der einen Pfeil: losſchießt. 
Sedcco, fuhft. mafc. das Rosichießen, Wers 
fen, Abdruͤcken eines Pfeiles. j ho ragie- 
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nato feco lui fino: allo feocce delle due 

« .ore, met. ih habe bis Schlag zweh ge 
‚init ibm gefproden. 

:ocobrino, f. fconcobrino. 

Scoccoläre, verb. ad. den Saamen, die 
Körner ausmachen ; die Lorbecren, Was 
| Cbolderbeeren u. d. gl. abpfluͤcken; ab⸗ 
beeren. fcoccolare barbarifmi, met... Rehs 
lee auf Bebler wider die Reinigkeit einer 
Sprache begeben. 

Scoccoläto, part, abgtbrerts se. ganz Flar,; 
deutlich, verfidndlich, offenbar. - . 

Scoccoveggiäre, verb. neutr. Löffel, Bublen, - 
verb: act. zum Beften haben; aufziehen, 
aushoͤhnen, augfpotten. 
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. Scod$re, verb. at. cinem Yferde den 


Schwanz oder die Dhren fiugen; cin 
NPferd'-englifiven. 


 Scodäto, adj. geftust; was Feinen Schwanz 


oder Schweif bat, dem der Schwanz abs. 
geſchnitten oder ausgeriflen iff. + putta 
fcodatay ein; [blauer Fuchs; cin durch⸗ 
tricbener Gaſt; ein argliftiger Menich. - . 
Scodella, fubf. foem. cin Napf, Schüfel ; - 
ie. die Speife, welche aus der Schuͤſſel 
gegeffen n wird; cin Napfvoll, Schuͤſſel⸗ 


Scodelläre, — ack. die Suppe, oder au⸗ 
dere Speiſe in die Schuͤſſel thun, an⸗ 
richten. Gleichnißweife, etwas verſchuͤt⸗ 
ten, auf die Erde binfallen laſſen. 

Seodelläto, part. angerichtet, in die Schuͤſ⸗ 
fel un. von der Suppe, Zugemüfe, 


Scodellcun) putti f — ein Naͤpfchen, 

Scodellina, / Schü fel 

Scodellino, fubf. * —* ein Heiner 
Napf, cime Heine Schüffel;. ze. eine Uns 
- terichale, —— — von 
Caffeetaſſen u. Geſchirre; it. die 
Zündpfanne an en Schießgewehre. 

Scodinzeläre, verb, neuer. mit dem Schwanz 
je webeln, wackeln. 

Scofacciäto, adj. serguetfcht, becitgedrückt, 
breit, flach, platt. 

— ina, fubff. f. ſ. fcuffina, eine Zeile, 


aſpel. 

Scoffinito, adj. gefeilt; gerafpelt; auf dem 
Reibeiſen gerichen. 

Scöglia, ſabſt. f. die abgemorfene Haut der 

cblangen; die Haut, welche fi alle 
Sabre die Schlangen abfireifen. Gleich» 
nißweife, die Kleidung, das Kleid; die 
faut, das Gel; it. ftatt fcoglio, "eine 
Slippe, Steintlippe; ein Bela. 

Scogliäto, adj. (mit einem dunteln 0) ei⸗ 
ner dem die Soden genommen find; ein 
Kaftrat, Verkbnittener, Entmannter, 

Scoglira, Sub. form. dim: cime Heine 


= — ſubſt. mafc. dim. eine kleine 
Eteintlippe, ein kleiner Fels. 
— Sabfi. m. cine Klippe, Biene, 
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cin geld; Gefabt. fcogli pericolofi, die 
Steinklippen im Waffer. fcoglio'a pira- 
mido, Dag hohe Ufer eines Fluſſes; ie. 
Die Schale an den mwelfchen » oder Hafels 
nuͤſſen u. d. gl. ze. ffatt fcoglio, eine 
LÉlivpe, ein Fels. x 
Scogliöfo ; adj. vol Steinklippen, Felfen; 


ſelſicht; gefährlich. 
em form. Unerkenntlichs 


Sconofcdnza, fabft. 
keit, Undanfbarfeit, 

Scojire, verb. act. das Fe; die Haut abs 

a sichen; (binden, abledern. | 

saio, DI. mafe. cin Eichhörnchen, 

Scolagigne, ſuhſt. foem. der Saamenfiui, 

die Gonorrbee. f. fcolazione. 

Scoläjo, fubf. m. der Schüler. f; fcolare. 

Scolam£nto, fubf. mafe. der Abfluß, Ubs 
lauf, die Ausfiebung. 

Scotäre, (bf. mafe. ein Schuͤler, Lernens 
der. Lehrling, Zogling. — 

Stolite, verb. — fließen, ausſſießen, 

Seolärfi, verb, rec. J Qbtropfen, berabtric» 
‘ fen, tropfenmeife berabfallen. verb. ad. 
abtropfen laſſen, tropfenweis abrinnen, 
ablaufen laffen, durchſeihen. 

Scolareggiäre, verb. neutr. fich als einen 
Schüler verhalten, aufführen. 

Scolarélca , fubft. f. ein Haufen Schüler, 
die fAmmtlichen Schäler. 

Scolaretto, fcolarino, (ah. mafè. dim. meis 
ſtens zur Veractung, ein fehlechter, 

nichtstaugender Schüler. 

Scolafticamente, adv. nach ſcholaſtiſcher 
Weiſe, ſchulartig, fehülerhaftig. 

Scholaſtico, adj. -fcholaftiich, icbulartig, 
ine Schule gehörig. ze. ſchuͤlerhaft, (mird 
gemeiniglich von der nrifteteliichen Pehrs 
art gebraucht, wornach bie Philoſophie 
‚und Gottesgelabrbeit abaehandelt wird.) 
st. fubft. einer der in einer Wiſſenſchaft 
gar zu ſpitzfindig geht; cin Anbdnger 
der peripatbetiichen Lehrart. theologia 
feolaftıca, die Lehre von görtlihen Dins 
gen, mo viele unnibe Schulfragen auf: 
gerporfen, und unterfucht werden, alla 
—— adv. nach Schuͤlerart; als cin 

ler. 


Scolarivo, adj. was die Kraft bat 
Dag Nudfließen der 
zu befördern; was fließen, abtropfen 
macht. 

Scoläto, part. abgetropft, tropfenweis abs 
gelaufen ıc. 

Scolatdjo, ſubſt. m. eine Dachtraufe, Rins 
ne, Goffe, Abzug, wodurch fließende Sas 
chen abgefilbret werden. 

Scolarüra, fub/f. foem, die Materie, mel» 
che ausfließt, abtropft; die Keuchtigkeit, 
welche auslduft. 

Scolazidne, /UbA. foenn ber Saamenfiuk, 
Eripper, Gonorrbee. » 


Feuchtiakeiten 


ſscol 


Sedlia, ſubſt. foem. f. fcolio. 

Scotiäßte, fubß. mafe: ein Auslener oder Er⸗ 
fldrer alter griechiicher Sehriftfieler. 

Seglimo, fubff. m. eine Diftel, 

Sedlio, fubff. mafe. eine Anmerkung, Er: 
fidrung über einen alten Scribenten. 
Seollacciäto, adj. wied von Frauensperfos 

n gebraucht, welche die Bruſt entblößt 
‚tragen, 
Scolläre, verb. ad. abmachen, von einander 
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machen, was geleimt iſt; it. den Hals 


entblößen ; das Gegentheil von accolla- 


re, . 

Scolläto, part. yon einander gemacht, 1008 
eleimt war. it. adj. was den Hals. bloß 
dét. un veftimento fcollaro, ely Anzug, 

der den Gals nicht beoeckt, ie. mit ent⸗ 
bloͤßtem Halfe. I 


Scollatira, fubft. form. der hohe Ausſchuitt 


eines Kleides beym Salfe. 
Scollegamento, /45/?..mafc.die Sonderung, 
Trennung, Zertheilung, Abionderung. 
Scollegäre; ©. act. von. cimander trennen, 
theilen; das zuſammengefuͤgte von eins 
ander inachen ; abfondern. Ä 
Scollegito, part, von einander getrenuet 


1. R 
Ei v. act, über Hügel und Berge 
gehen. 
Scolmäre, verb. att. dad Maaß ſtreichen, 
abſtreichen, dad Uebermaaß weguebs 
men. | 

Scdlo, fubft. mafe. das Auslaufen, Ausrine 
nen, Abſickern flüßiner Sachen. dare 
fcolo, dare lo fcolo, dem Wafler Abzug, 
Ausgang geben, es ableiten, ausführen, 

Scolopéndra , f. foem. eine Eleine Waffer« 
lange mit Füßen. 

Scoloramento, / mafe. die Entfdrbuna, 
Erblaffung, Blaſſe; Benebmung des 
Glanzes, 


Scoloräre, ©, af. entfdrben, die Farbe beneh⸗ 


men, ausziehen; die Farbe verfchiegen 
machen ; bldffer, bleicher machen. ſco⸗ 
lorarli, verb. rec. die Farbe verlichren; 
verbleichen, erblaffen, blag werden; ab: 
fchießen, verſchießen. 

Scolorimento, ſubſt. mafc. die Bläffe, die 
Bleiche; das Abſchießen, Berfchießen, 
Vergehen der Farbe. 

Scolorfre, \ verb. mentr. die Farbe verlies 

Seolorirfi, 
blaß, blelh werden; bleicher,, dunkler 
— aus einer lichten oder hohen 

arbe. 

Scolorito, part. entfdrbt ; abgeſchoſſen; vers 
blichen; bleich , blaß; entkrdfter,, abges 
— ſchwach, verfallen, als bey Krank⸗ 

eifen. 


Scolpamento, fubff. mafe. die Entfchuldis 
gung, Ermeifung der Unfchuld , Rechts 
fertigung, Entledigungson Schuld, Vers 
antwortung, 


Scolpäre, 


ven, abfchießen, verfchießen; _ 
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Bcolpäre) wérb. af. die Schuld wegneh⸗ 
men, vertbeidigen, entichuldigen, rechts 
fertigen, von einer Anichuldigung freys 
fprecben. fcolparfi, verb. rec. fich verants 

worten, die Schuld von ſich ablehnen, 

ſich rechtſertigen, fich entfchuldigen. 

Scolpfre, verb. af. ind, in ifco, graben, 

" fehneiden, Rechen, ausbauen, als eine Fi» 
aur, Bildnis in Stein, Holz, Metal u. 
d. gl. legge fcolpita nel cuore, met. ein 
ins Herz eingeprdates (Sefeß. imagine 
fcolpita nel cuore, cin Bild, fo ins Herz 
eingegraben iſt. it. fcolpir le parole, die 
Morte deutlich, vernehmlich, rein aus: 
fprechen, 

Scolpitaménte, "adv, verſtandlich, deutlich, 
auf eine vernehmliche Weife, reinlich; 
von der Ausfprache, oder Vorbrinaung 
der Worte, Gleichnißweiſe, augenfcheins 
lib, Eldrlich, offenbarlich, deutlich, in 
effi e feliciffimo ingegno, e fopraumano 
giudizio riluceva fcolpitamente, es leuch⸗ 
tete augenicheinlich an ihnen ein fehr 
glücklicher Verſtand, und eine über: 
menfchliche Benrtheilungsfraft hervor. 

Scolpito, part. gearaben, geftochen, geſchnit⸗ 
ten, als in Holz, Metall ꝛc. ze. gut und 
deutlich ausgeſprochen. 

Scolpirüra, fuhf. foem. das Praͤgen, Gras 
ben, Stechen, Aushauen, bie Vorſtellung, 
Abbildung, in Holz, Metall rc. it. das 
Eingeprdate, Geprdge, Abgeformte, 
Bildniß, Bild, die Figur ſelbſt. f. ſcultu- 


ra. 

Scolta, fühf. foem. cine Schildwache; ei: 
ne außerordentlicher und verdoppelte 
Nachtwache und Bereitichaft einer Ars 
mee im $elde. 

Scoitäre, f. afcoltare. 

Scolturéfco , adj. gue Kunft in Stein zu 
graben , zur Bildhauerkunſt gehörig. 

Scombaväre, verb. af. begcifern; mit Geis: 
fer oder Speichel beſchmieren, beichnus 

en 


— fuhft. mafe. eine Kannenbuͤr— 
fe, Kannenwiſcher, cin Sprenamedel 
benm Weihwaſſer. 

Scombiccheräre, verb. act. ſchlecht febrei: 
ben, ſchmieren, frellen, Dinfpmieren, 
Papier verjudeln. 

Scombiccheräto, part. gefchmattert, binges 
fchmiert. 
Scombinäre, verb. act. verwirren, in Uns 
erdnung bringen, gdnzlich umkehren. 
Scombinazione, fabf. fom. Verwirrung, 
Verkehrung; 1. gominio, fcompiglio. 


Scömbro, fahft. mafe. eine Mafrele, ein 
Sid > 


* Scombriglio, Yubß. mafe. ſ. fcompiglio. 

Scombujamento, fahf. mafe. Verwirrung, 
Merkchrung. f. diperdimento, fcompi- 
glio, 
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Scombujäre, verb. at, jerſtreuen, verſcheu⸗ 
chen ‚-verwirren, in Imordnung bringen ; 
it. erſchrecken, befihrit, zaghaft machen, 
ie. veedunfeln, verduͤſtern. dd 

Scombuffolére, f; (combujare, 

Scommentéfto, adj. ina nave ſcommenta- 
ta, ein lecfes Schiff, das Epalten oder 
Migen bekommt, weil es von der Gonne. 
und Den Winden ausgetrochnet worden: 

Scomméffa , fühf. form. eine Wette. fare 
una fcommeffa, eine Wette anſtellen. 

Scomméfo, part, zerlegt, zertrennt. it. ge⸗ 
mettet, von fcommertere. 

Scommettere, verb. ad. perf. fcommili, 
fcommefli, part. ſcommeſſo, zerlegen, gere 
trennen, ans einander nehmen, was mit 
Bleib zufammengefegt war. Gleichniß⸗ 
meife, Uneinigkeit, Zwietracht, Zwiſt ans‘ 
richten; Unkraut fden, se. wetten, vers + 
wetten, eine Wette anftellen. | 

Scommettitdre , f. mafe. ein Wetter, eis 
ner der da wette. ze. cin Anfänger, Aus - 
ftifter eines Zankes, ein Stöhrenfricd, 
Radelsfuͤhrer. 

Scommezzäre, verb. act. in zween Theile 
zerlegen , in der Mitte zertheilen, mito 
ten durch zerlegen, oder in zween gleiche 
Theile abtheilen. ; 

Scommiatàre,, v. act. verabfchieden, Abichicd 
geben, beurlauben. fcommiatarfi , verb. 
rec. Abſchied, Urlaub mebmen; Erlaubs 
niß meggugchen nehmen, 

Scommiaräta, fuhf. foem. der Urlaub, Abs 
— die Beurlaubung, Verabſchie⸗ 

ung. 

Scommiatäto, part. verabfchiedet, beurlau⸗ 
ber; der feinen Abfchied, Urlaub geuoms 
men, oder empfangen bat. ’ 

Scommodäre, f. fcomodare, 

Scommodità, fabß. foem. Unbequemlichkeit. 

f. fcomodità. . 
Scömmedo, adj. f, fcamodo. ' 
Scommdffo, part. von fcommuovere, bes 

wegt, entruͤſtet, empört sce. 


Scommovimento, fub/f. mafc: cin Auf⸗ 
Scommovizigne, fubf. foem. ) ſtand, Aufs 


vube, Empoͤrung, Tumult, Laͤrm. 
Scommu6vere, verb. at. perf. fcommoffi, 
part. (commoffo, bewegen, erregen, rege 
machen , reisen, als die Ledenicbaften 
einen Auftand, Empdrung erregen. 
Scomodäre, fcommodäre, verb. ad. bes. 
fehweren, beldftigen, lingelegenheit mas 
ben; einem feine Freyheit nicht laffen, 
verdrüßlich machen, Zwang antbun, Muͤ⸗ 
be verurſachen. 
Scomodäto, part. befchmwert, beldſtiget re. 
— SubA. foem. die Unbequemlidi 


eit. 
Scomodiſſimo, adj. fup. hoͤchſt beſchwerlich, 
ſehr unbequem ıc. 
Scomodità, fuhf. foem. die Unbequemlich⸗ 
keit, Ungelegenbeit, Stacptheiligkeit ; der 
Zet4 awang 
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gmang, die Untermirfigleit, der Vere 
pnt, e Verlegenheit. f. incomodi- 


t “aa 
Scömodo, fubff. mafc. {. fcomodità, * 
Segmodo, fesmmodo, adj. befchwerlich, 
- beiäftigend, ſchwer, unbequem ‚. unichids 
‚ Ho, verdrüßlich, ermuͤdend, langweilig, 
draerlic. 
Scompaginäre, verb. af. die Gleichheit, 
das Gleichmaaß, Ebemmaaf, Verbdita 
mig der Theile gegen einander ftöbren, 
aus der Drönung bringen, verwirren, 
verrückten. fcompaginarfi , verb. rec. in 


Unordnung kommen, fi verwirren, 


verrüden. 

Scompaginäto, part. aus der Ordnung ges 
bracht ; verwirrt, verrückt. | 

Scompagnamento , fubft. m. die. Abfondes 
rung, Zertrennung, Sonderung, Zrens 
nung, Zertbeilung. 

Stompagnäre, verb. af. von einander trens 
nen, was vergeießfcbafter, iuiammen 
vereiniget, verknüpft war; fcheiden, ab: 
fondern, aufdichn, lostaffen, als zufaıns 
mengeipannte Ochſen, oder zuſammen⸗ 
gefoppelte Hunde: 

Scompagnäto, part. abaefondert, abgetrens 
net von dem, womit man in Bereinis 
gung war 20.0 + 

Scomparire, verb. newtr. ind. in ifco, von 
feinem Preise, Werthe, Anſehen verlies 
ren, minder gur oder ſchoͤn Icheinen in 
Vergleichung mit etwas andern; einer 
Sache an Werth und Schönheit nicht 
beyfommen. 

Scompartimento, fubff. mafe. die Abtheis 
lung, Eintheilung, Theilung; Zuſam⸗ 
menordnung verichiedener Sachen, die 
fib zuſammen fchiden. 

mpartire, verb. af. ind, in ifco, thei: 
fen, abtheilen, eintheilcn ; verrbeilen, aufs 
Den: ausjuchen was ſich zujamımen 


Scompartito , part, cingetbeilt, abgetheilt 


ic. 

Scompigliamento, fühl, mafe. gänzliche 
Umfchrung, Verſtoͤrung, Berwirrung, 
Unordnung. 

Scempigliire, verb. ad, verwirren, flören, 
in Unordnung, Verwirrung bringen, uns 
ter einander wirren, das obere zu uns 
terfi Echren, menden, filirien. fcompi- 
liare la fantafia, irre machen, den Ber: 

. Rand vermirren. i 

Scompigliartamente, adv. unordentlicher, 
verwirrter Weile; auf eine verworrene 
Art; liederlih, das eine bier, das ans 
dere bort. ©. 

Scoinpiglifito, part. verworren, verwirrt, 
in Unordnung gebracht. alla fcompiglia» 
ta, adv. verivorren nuter einander; dad 
Dberfie zu unter, 
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Seo i li ” nb, . c. Verwirrung, Uns 
une Kerken Dakine? Duke: 
tracht, Aufruhr, Aufitand, Handgemens 


ge. sità 

Scompigliüme, fubff. mafe. ein Gemirre, 
Miſchmaſch, Wiremwarr ; verwirrtes Zeus 
unter einander. 

Scompifciäre, verb. at. anſeichen, befeis 
chen, auf etwas feichen. fcompilciarfi, 
rec. fit beſeichen; ſtarken Trieb oder 

wang zu brunzen, barnen, feichen has 
en; fein Waffer laffen.wollen. } fcom- 
pileiarfi delle rifa, oder per le rifa, fich 
vor Pachen befeichen „ unbdudig lachen; 
lachen, daß einem der Baud (datteri. 

TScompifcidne, ſahſt. mafe. cin grobes 
Verſehen, cin nreulicher Fehler; geoßer 
Boch, den einer ſchießt. 

Scomponiménte, /ubff. m. Unordnung, 
Berrädung, Verwirrung. > 

Scompdrre, verb. att, ind. fcompongo, 
perf. fcompofi, part. fcompofto, verrils 
den, verwirren, in Unordnung bringen; 
vernichten, gerlegen, was zuſammenge⸗ 
febt war. fcomporfi nel volto, fcin Ges 
fibtyerierren; feine Micene veritelleri, 
quante indegne cofe conviene, che fac- 
cia l’ irato! come fi fcomponga nel vol- 
to, e ne’ moti! wie viel Unauſtaͤndiges 
muß nicht ein Erzuͤrnter tbun! wie ent⸗ 
Be er fein Geſicht und feine Gebers 

en! 

Scompofizidge, fubf. foem. die Unordnung, 
Verwirrung, Verſtoͤrung. mer. Bellürs 
zung ded Gemuͤthes. ſ. perturbazione. 

Scompoftezza, ſabſt. foem. Unanfidndigs 

. Beit, Unfittigkeit, Unehrbarkeit, Licders 
lichkeit, 7 

Scumpdfto, part. von fcomporre, verwirrt, 
verrückt, verjerrt ıc, 

Scompuzzfre, verb. ad. ſtinkend machen, 
mit Geſtank erfuͤllen, durchſtinken, durchs 
ſtaukern; mit einem boͤſen Geruch ans 
ſtecken. 

* Scompuzzolärc, verb. af. den Ekel vers 
treiben, wieder Luſt zum Eſſen machen, 
wieder Appetit erwecken. fcompuzzolar- 
fi, rec. wieder Luſt gum Eſſen bekom⸗ 
men. 

*Scomunäre, verb. a. die Gemeinichaft 
vernichten, trennen, brechen, aufheben, 
fcomunarti, von der Gemeinſchaft abges 
ben, fich von einen Haufen abtrenmen, 
— ſich einſam halten, fuͤr ſich 

n 


en. 

Scomünica, fubff. foem. der Kirchenbann. 
fulminar la fcomunica contro uno, cis 
nes in Bann thun. ; 

Scomunicagidne, fubf. f.\ der Kirchen⸗ 

Scomunicamento, f. mafe./ hann; die 
—— von der chriſtlichen Ge⸗ 
meine. i 


Scomuni- 
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Scomunicäte,'v. a, in den Kirchenbann 
tbum, von der Gemeine ausschließen. 
Scomunicito, pare. in den Kirbentann ge» 
‚than; it. fabp. der in den Kirchenbann 
gethan iſt; cin Verbannter. faccia da 
fcomunicato,. ein garſtiges, verwuͤnſchtes 
Geſicht; ein Fragengeficht; it. adj. vers 
maledeyt, abſcheulich, ehrlos, ſchandlich, 
verflucht. lingue fcomunicate, boͤſe Zun⸗ 
» gen, baſtermauler. 
Scomunicätsre, fubft. mafe. der in Kirchen: 
baun thut, von der Gemeine ausſchließt. 
Scomunicazigne; fubß. foem. |. fcomunica. 
Scomüzzulo,. fubff. mafe. cin Wort deflen 
‚ich die Lehrmeiſter bedienen, weun fie 
andenten-wollen, dab die Schüler ihre 
aufgegebene Section nicht gefonut, Oder 
gelernt haben; boccata, bocciatas bric- 
ciolo, capello s pelo, find von gleicher 
Bedeutung; Nichts, gar nichts. 
Sconcagadore; fi fconcacatore. 
Sconcacäres ©. act. befcheißen , befudeln, 
mit Dreck befchmieren. fconcacarlı, rec. 
fico beicheißen, fib mit Dede befudeln, 
in die Hofen machen; st. fehr gedrungen 


feyn, zu Stuble zu sehen. = 
Sconcacäte, part. bejbifen, mit Drecke 
beichmiert. 


Sconcacatdre, fuhf. mafe. cin Befbeifer, 
der mit Drecfe bekbmiert, bejudelt. 

* Sconcennatameénte, adv. unanftindig, un⸗ 
nerlich, ungebührlich, garitiger Weiſe; 
f. disacconciatamente, 

Sconcentrito , adj. was außer feinem Mit: 
telpunft befindlich it; mas nicht in ſei⸗ 
nem Mittelpunfre ſtehet. 

Sconcertaménto , fubft. mafe. |. fconcerto. 

Sconcertäre, v. act. irre machen, aus dem 
Tone dringen , die Uebereinſtimmung der 
Inſtrumente, der Stimmen in der Mus 
fe Höhren ; mer. in Unordnung bringen, 
verwirren, unter einander mengen, Vers 
fiöhren ‚ das Concept verrucken. 

Sconcertataménte, adv. unordentlicher, 
verwirrter Weiſe; ſ. disordinatamente, 

Sconcertatifimo, adj. fup. hoͤchſt verwors 
ven 26. 

Sconcertäto, fconfertato, part. irre ges 
macht, verrückt, in Unordnung gebracht. 

Sconcerto, fubft. mafe. cine khlechte oder 
faliche Hebereinftimmung der Inſtrumen— 
te oder der Stimmen in der Muhb; st. 
Berwirrung, Verruͤckung, Verkehrung, 
Perftöhrung, Unordnung, cin Gewirre, 
Wirrwarr. 

Sconcdzza, fubft. f. Verwirrung, Unord⸗ 


nung, Nachläbigkeit, binldbiges Weſen, 


ungebäbrliche, ungeziemiende Art, 
Schncias/ubfl. f. bey den DBedern, ein 
yes Gauerteig, cin friiches Hefens 


Sconciamente, adv, unförmlich, unanfdns 


diger , ungejchickter, unhoͤſticher, grober |. 
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Meife ; ie. ſchandlicher, fchimpflicher, nie: 
derträchtiger Weife.  partirfene fconcia- 
mente, mit Schimpf und Schande das 
von gebenz ie. unmdßiglich, über. die 
Manfe. ‘fare alcuno fronciamente bat- 
teres einen erbdrmlich zerprügeln: laſſen; 

rit. boͤs, ſchlecht, ‚übel. un dato 

Sconciamento, Subff. mafe. Berwirrung, 

‚Unordnung, Verruͤckung. .:: 
Sconciäre, ©. act. verderben, zu. Grunde 
richten, ‚übel guribten, verſchlimmern, 
in ſchlimmern Zufand feben, befchddi> 
digen; se. belditigen, beſchweren, Unruhe, 

Noth machen. non voglio fconciar: me» 
‚ per acconciar altri , ich will mir andern 
deuten zu Gefallen, keine Noth ma: 


chen. È i 

Sconciärfi, verb. rec. fi bel zueichten, 

ſich Schaden thun, fich in fchlechtere 

+ gimfidnde verſetzen; fid Noth und Une 
rube machen. fconciarfi, wird von Avors 
tiren, Unrichtiggehen, od. zu baldigen 
Sortgeben der Srucht, zu frühzeitiger 
Nicderfunft der Weider gefagt. quella 
donna ti fconciò; es gieng der Frau uns. 
richtig; iz. brechen, versenken, vertees 
ten. fconciarfı una gamba, un piede, 
ein Bein, einen Fuß brechen, oder vers 
ftauchen, verrenfen. Senza punto fcor- 
ciarli, ohne aus feiner Gelaffenbeit zu 

‚kommen. 

Sconciatamente, adv. ungefcbickter, uns 
förmlicher Weife 26. f. fconciamente. 

Sconciarhre, fubß. inafe. einer, der Scha⸗ 
Den, Uebel, Unorbnung anrichtet 5 wird 
befonders in dem Spiele. calcio genannt, 
gebraucht; f. calcio. 

Sconciatüra, ſubſt. foem cine unzeitige, 
unrichtige Geburt bey den Weibern ; das 

| qu frühzeitige Gebären ; ben den Thicren, 
das Vermerfen; gleichnißweife wird es 
auch von Gewdchien gefagt. non è dub- 
bio, eflerli veduto un fufino vivere fo- 
pra un ulivo; ma fono fconciature, € 
abortivi, es ift gewiß, daß man einen 
Hollunder auf einem Dlivenbeume geſe⸗ 
ben; allein das find Mißgeburten. met. 
cine Mißgeburt, elende Schrift, melche 
der Verfaffer aus dem Ermel geſchuͤttelt; 

‚2. cin ungeltalter, übelgewachiener 
Menſch, cin Kroͤpel. 

Sconciaturélla,N fabß. foem. dim. cine klei- 

Sconciarurina, / me, unzeitige Geburt; 
cin unvolltommencs Geſchoͤpf. 

Scöncio, fuhft. mafc. Unfcbicklichkeit, Un» 
gelegenbeit, Schaden, Nachtheil, Zers 
rüttung, Unordnung. _ 

Sedncio, adj. nicht aepust, ungeſchmuͤckt, 

. ungeffinftelt, im Nachts oder Haushas 
bit, (das Gegentheil von acconcio.) cer- 
te donne fon più grate, quando altri 
le vede fconcie, gemiffe. Frauenzimmer 
fehen in ihrem Hausanzuge hübicher. it. 

Zız 5 ſchalk⸗ 
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fcbaffhaft, boshaft, gottlos; ie. ſchͤnd⸗ 
lich, unanſtaͤndig, unehrbar, ungeztes 
mend. nelle opere mai alcuna cofa fcon- 
cia feguire, niemals etwas mider die 
Eprbarfeit und Anſtandigkeit begehen; 
it. wunderlich, feltfam, ungewöhnlich, 
ungercimt, abgeichmadt. far fare una 
feöncia giuftizia, ein ſeltſames Recht er: 
gehen laffen; se. dbermdfio, ungesdhmt, 
amerdentlich, unmdßig. lo fconcio fpen- 
dere gli ha a mal partito recati, die uns 
nidfige Verfchvendung bat fie in elende 
Umſtaͤnde verſetzt; st. angeftecit, frinfend, 
unfidrbia, verdorben gentefconcia, in- 
fetta d’infermità, e guafta, ſcheußliches, 
Eränkliches und ruchlofes Volk; se. gdb, 
fteil, abbdnoig. uno fcoglie fconcîo, e 


erto, ein ſteiler und abbdngiger Fels; 


st. verruckt, verrentt, aus Dem Gelenke, 
aus der Fuge gebracht. egli ‘vuole in- 
‘nanzi fempre tenere il braccio fconcio, 
e vivere in perpetua pena; chie fentir fo- 
lo il duolo di racconciarlo, er ivill lies 
ber immer einen verrenciten Arm bebals 
ten, und befidndige Notb leiden, al cin: 
mal den Schmerz ausſtehen, ſich ihn eins 
richten zu laſſen; se. ungeſtalt, haßlich, 
garſtig, übel gemachfen; un uomo di 
corpo fconcio , ein kroͤplichter Menſch. 
ir. unordentlich, verwirrt, drüber und 
drunter. andare molto fconci, verwiret 
unter einander geben. 

S:onclüdere, verb. act. pirf. fconclufi, 
part. fconclufo, Die Unterbandlung ab: 
brechen; einen Handel, Vergleich, Com 
tract aufheben, vernichten. . 

ne) ſubſt. mafe. ein Bickelbering, 

Scoccobrino, / Poſſenmacher, Gauckler, 
ein Tänzer, der allerhand Gauckeleyen 
macht. 

Sconcordänza, ſabſt. foem. in der Sprach⸗ 
lehre, eine unrenelmäßige Wortfuͤgung. 
Sconcordia, fubft. form. lineinigkeit, Zwi⸗ 
ſtigkeit, Zwietracht, Mißhelligkeit, Miß⸗ 

verſtaͤndniß, Streitigfeit. 

Sconcorporäre, verb. act. etwas abſondern, 
abtrennen, abreifen von einem Gut, 
Grund, Kapital ıc. f. fcorporare. 

Scondito, adj. unfchmackhaft, ungewuͤrzt, 
was feinen Geſchmack bat; mer. abges 
ſchmackt, albern, Idppiich, ungereimt. 

Sconférma, Subf. foem. die Befldtigung, 
Betrdftigung. 

Sconfermäre, verb. act. beftdtigen, befrdfs 
tigen; (it gemein, und wird flatt con- 
fermare, gebraucht, wie fprofondare, hatt 
profondare, smunto, ftatt munto etc. 
ohne die Yedeutung zu verdndern, ges 
braucht werden.) 

Sconfeffire, v. act. [dugnen, in Abrede 
fenn, nicht einrdumen, daß man etwas 
gefagt oder gethan habe. 

Sconficcire , v. ch etwas angenageltes ab⸗ 
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brechen, aBreifen; die Nigel ausziehen, 
die Nigel wieder berausziehen, ‚als cis 
nem vernagelten Pferde, |» . è 


Sconficcäto, part. abgebrochen, abgeriffen, 
mas angenagelt war ; die Nägel herauss 
gezogen, nagellos gemacht. 

Sconfidänza, fubft. fotm. das Mißtrauen, 
der Argwohn, oder. Zurcht, bintergans 
gen zu werden. eh dan 

Sconfidäre, verb. neutr. ein Mibtrauen ‘auf 
etwas fegen; nicht trauen; kein Ders 
trauen hahen. vie di 

Scunfiggere , ‘verb. act. perf. fconfili; part. 
fconfitto, gAnzlich fchlagen ‚- aufs Haupt 

‚Schlagen „. in völige Verwirrung bringen, 
den Feind niedermachen; mer. befürzen, 
erſchrecken, beunrubigen. - tali cofe fcon- 
figgono i noftri animi; dergleichen Sas 
‘ben .fchlagen unfer Gemuͤth nieder, , 

Sconfiggimento, fubft, mafe. ſ. feönfiera, 

Sconfiggitdre, fühl. mafe. einer, der in die 
Stucht ichldgt 5. Der zerſtreuet, zerſtoͤh⸗ 
ret ıc. 

Sconfiggitrice, fuhß.. foem. eine, welche 
verjagt, verſcheucht, verwirrt, zerſtoͤh⸗ 
ret, in@Merwirrung bringt. 

Sconfitta, fabf. foem. die gaͤnzliche Nie⸗ 
derlage Des Feindes, Dic völlige Zers 
firenung der Krienfvölfer. in einer 
Schlacht. dare fconfitta , f. fconfiggere, 
slem. ri 

Sconfitto, part. von fconfiggere, aufs Haupt 
geichlagen, völlig zerſtreut, in Unords 
nung gebracht; is. ftatt fconficcato, die 
Nagel berausge:ogen, dein Bernagelten, 
als PferdDen, Kanonen, abgcholfen, 

*Sconfittira, fübf. foem. ſ. fconfitta. 

Sconföndere, v. act. unter einander mette 
gen, verwirren, auberſt befcbdmen, in 
arohe Verwirrung bringen. 

Sconfortamento, fühf. mafe, dad Abras 
‚then, Widerratyen, Abreden, Abwen⸗ 
Den von etwas, 

Sconfortire, verb. act. abrathen, abbrins 
gen, abwenden, abzieben von etwas, cis 
men von feinem Norhaben abwendig mas 
den. Sconfortarti, rec. kleinmuͤthig, vers 
sagt, mutblos, feig werden; den Muth 
verlieren ; ſich über etwas betrüben, fim 
grämen, 

Sconfortäto, part. abgerathen, abgebracht, 
abgezogen von einem Vorhaben; it. bes 
flürzt, muthlos, verjagt, betrübt, nicdera 
geichlagen. 

Sconförto, ſubſt. mafc. Verzagung, Kleins 
muͤthigkeit, Gram, Kummer, Unluſt, 
farm, Troſtloſigkeit, Betruͤbniß. 

Scongiugnimento, fübft. mafe.) Zertren⸗ 

Scongiuntüra, fubft. fvem. : ) nung, Ubs 
fonderung, Uneinigkeit, Imieipalt. 

Scongiuraménto, fubf.mafc. Beſchwoͤrung 
ber Geiſter; se. initdndiges Bitten, fles 
bentliches Anfuchen, è 

Ct). a 
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' Scongiuräre,. 7. act. die Geiſter befbmd: 
ren feongiurare alcuno, Den Teufel 
von einem austreiben, den böfen Geiſt 
beichwören , daß-er von einem audfabre ; 
den Teufel bannen, verbannen; #2. fich 
aufchinören Laffen ; einen nöthigen feinen 
Leib und Secle zu verſchwoͤren, dab er 
etwas thun molle; it. einen bey etwas 

deſchwoͤren; inſtandigſt erfuchen ; auf das 
lebhafteſte bitten. 2 

Scongiuräto , part. beſchworen, ausgetrics 

= „ verbannet, von Geiſtern ander Teu⸗ 
ein x. "4. 

Scongiuratdre, fubf. mafe. einer, der die 
böfen Geiñer beſchwoͤret, cin Beſchwoͤ⸗ 
rer, Teufelsbanner. i 

Scongiurazigne, fubf. foem. die Befchmds 
rung eines böfen Geiſtes, oder Bejeſſe⸗ 
nen; die Teufelsbannung, Der Zauber⸗ 
fegenz it. cin Fluch, Die Berfuchung, 
Anwuͤnſchung alles Ungluͤcfkzz. 

Scongitro, /2b/. m. die Beſchwoͤrung der 
döfen Geiffer, die Teufelsbannung; ät- 
Yuffoderung bey Gott und feiner Selig⸗ 
feit, Daf man etwas thun wolle; st. ins 
fändiges Erſuchen, demüthige Ditte. 

Sconneflo, adj. umufammenbängend ; mas 
keine Verbindung bat; part. von einander 

. getrennet, abgefondert, abgeriffen. 

Sconnéttere, verb. ad. perf. fconnefli, part. 
fconneffo, abtrennen, abfondern, von 
einander trennen, abreifen, ſcheiden, was 
zufammenhängend var; ohne Drdnung, 
ohne Verbindung reden oder fchreiben. 

Sconocchiäre, v. act. Den Kocen abſpin⸗ 
nen; gleichnißweife, ſich dick und fatt 
Kin; fich vollfiopfen, alles rein aufs 

en, 

Sconocchiäto ,' part. von fconocchiare; 
wird als ein Beywort ju rocca gebraucht. 
una rocca fconocchiata, ein abgeiponnes 
ner Spinnrocen. lo fconocchiato, als 
fubft. das Geſpinnſt; der von der Kuno 
fel abgefponnene Flachs, Hanf u. d. gl. 

Sconocchiatüra, fub/f. foem. der Meft von 
dem Flachs, Hanf u.d. gl. fo an den 
Spinnrocen ‚angelegt, und noch abzus 
fpinnen ift. 1 

Sconofeente, adj. com. undankbar, uner⸗ 
kenntlich, der Wohltbaten uneingedent ; 
st. grob, roh, unbölich, unfreundlich ; 
it. unbenannt, unbetannt, unberühmt, 
der fich nie durch etwas Löhliches hervors 
getban, bekannt gemacht bat. 

Sconofcentemente, adv. inverfiindiget 
Weiſe; unbedacbtfam, unbeionnen; uns 
wiffentlich, aus Unwiſſenheit. 

Sconofcentifimo , adj. fup. hoͤchſt uner⸗ 
kenntlich, fehr undantbar. 

Sconofcénza » ft. foem. Undankbarkeit, 
tinerfenntlichkeit, Undank. 

Sconsfcere, v. nentr. ) perf. fconobbi, part. 

Scondicerfi, verb. rec.) Konofciutos Ut: 
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‚ Sconfideratézza, 


$con 219% 
Kennen, nicht ertennen, . nicht fennen, 
vergeffen, undantbar ſeyn, das empians 
gene Gute nicht bedenken... per lafoper- 
chia abbondanza» in che: fi fconofceva- 
no a Dio, wegen des reichen Ueberſluſſes, 
den fie Gott nicht verdankten. 

Sconofcimento, fubfî. mafc. Undgnf, Une 
ertenntlichkeit, Undanfbarfeit. i :- 

Sconofciutaménte, adv. incognito, heim⸗ 
Lich, unbefannter Weiſe, ohne ſich zu ers. 

kennen ju geben. — K 
Sconofciutiffimo, adj. Sup. völig unbekannt. 
Sconofciito, part. unerfannt, unbefannt, 

i verfannt; it. unberähmt, unbena» 

met, der verborgen und unbetannt Les 


bet. 
Sconquafifire, verb. act. in Stuͤcken zerbre⸗ 
chen, zertruͤmmern, zerſchmettern, zer⸗ 
ſcheitern; in Abgrund werfen, verſenken. 
Sconquaffarfi, rec. zerſchmettern, zer⸗ 
ſpringen, verſinken, untergehen. 
Sconquaffito » part. zerichinettert, zertruͤm⸗ 


A niert 5 pub f ge dfier 
conquaffatdre, ſubſt. majc. erw 
Verderber, Zerſtoͤhrer. 
Sconquäfo, f. mafe. die Verwuͤſtung, Ber: 
föhrung, Zerrüftung. J 
Sconfentimento , fubff. mafe. die Mifbile 
ligung, Verweigerung der. Genehmhal⸗ 
tung oder Einwilligung. ; 
Sconfentire, v. act. mißbiligen, ungenehm 
halten, nicht darein willigen. 
Sconfiderinza, ) fubf. form, Unbedachts 
\ famfcit, Unverftanò,. 
unklugheit, Unüberlegtheit, Mangel der 
Ueberlegung. = . . 
Sconfideratamente, adv. unbedachtfamer, 
acbtlofer, unvorfichtiger Weiſe; unklügs 
nn: unüberlegter Weiſe; leichtſinnig, 
thoͤricht. 


Sconfiderito, adj. unbedachtſam, unvers 
ſtandig, unachtjam, unvernünftig, leicht⸗ 
finnig, unvorjichtig. 

Sconfiderazisne , fubff. foem, Unerwogen⸗ 
beit, Unüberlegtheit, Mangel des Nach⸗ 
denkens. 

Sconfigliäre, verb. at. abrathen, wider⸗ 
rathen, einem etwas ausreden; von et—⸗ 
was adbringen. 

Sconfigliaraménte, adv, unvorſichtiger, uns 
dedachtſamer Weiſe. 

Sconfigliatdzza , Juhfl. foem. Unbefonnen: 
heit, Unbedachtſamkeit, Unvorfichtigkeit, 
Achtlofigkeit. 

Sconfigliatfffimo, adj. fup. ganz unbefons 
nen, unüberlegt, 20. 

Sconfigliäto, part. abgeratben, miderra: 
then ꝛc. it. adj. unbedachtfam, unvorſich⸗ 

tig, unbefonnen. | 

Sconfolamento , (.maft. Anfechtung, Trübs 
fal, Angſt, 26. f. fconfolazione. | 


Sconfolire, v. act. den Muth benehmen, 
klein⸗ 


* 
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kleinmuͤtbig, trofilos, versagt machen, 
betrüben, diiafigen. 

Sconfolstamente, adv. untröfibarer Weife, 
fehmerzlish, jämmerlih. © 

Sconfoläto, adj. trofilot, betrübf, traurig, 
bekuͤmmert, niedergefcblagen. *. -- 

Sconfolaziotie, fuhf. f. BetritbniBj Trofts 
Iofigfeit, Anfechtung, Tribfal, Angft, 
Leiden, Kummer, Bangigkeit. 

Scontire, verb. a. cine Schuld gegen eins 
ander aufheben, abziehen, abrechnen ; 


Scon 


"den Bezahlung’ eines Wechſels vor dem 


geſetzten Ziele gewiſſe Procento abziehen ; 
eine Schuld abtranen. Teontato, part. 
von einer Schuld abgezogen, abgerechnet, 
abgebrochen. ve 
Scontentainénto , fubff. mufè. -Unzufeiedens 
‚beit, Mißveranägen, Berdeuß, unwille, 
Unannehmlichkeit. 2 e 7% 
Scontentäre , v. act. mißvergnuͤgt, LTE 
friedem machen , betrüben;- argern, bes 
leidigen, bö,e' machen, erzuͤrnen, Edel 
verurſachen, Anlaß zum Mitvergnägen 


» geben. Scontentarfi , rec," fich betreiben, ' 


ſich nicht. begnügen, befriedigen, vers 
druͤblich um etwasifenn. -ı - 
Scontentäto, part. mifvergmist, beffim: 
mert, tei .. di | 
— ſulſt. ſoem. Mibvergnuͤgen, 
Scontento, Verdruß, Unwille, Belei— 
digung, 20. 
Scontentilimo . adj. fup. überaus mißver: 
sgmigt, hoͤchſt unzufrieden, fehr unmilig. 
Scontento ,. adj, mibverguägt, unzufrieden, 
traurig, verdruͤßlich. 
Sconteflitüra,, ſubſt. foem. die Zertrennung, 
Verwirrung, Unordnung ; f. fcombina- 
zione, 


Sconto, fubf. mafe. Aufhebung gegen eins 


ander, als Der Forderung, der Koffen te. 
Abzug.von einer Summe; das Geld, fo: 
fit derjenige muß abztehen laſſen, dem 
eine Forderuna, Rechnung, oder Wed): 
felbrief vor der Verfalleit ausgezahlet 
wird. dar fede a fede falfa con lo fcon- 
to d’averne un tratto la buona ventura, 
met. einem, dem fonft eben nicht viel zu 
frauen if, einmal auf ein gut Geratbes 
wohl trauen. 

Scontorcénte, adj. com. einer, cine, fo 
ſich kruͤmmet, verdrebt, verftelt. 

Scontörcere, verb. alt. perf. fcontorfi, part, 
fcontorto, dreben, wenden, umdrehen, 
verdreben, Erümmen, verbienen, krumm 
und ſchief ziehen, oder machen, zufams 
inendreben. Scuntorcerfi, rec. fich fal⸗ 
ten, ſich wenden ‚sich beugen, fich rüms 
men, wie cine Schlange. Won beleb: 
ten Sachen, &rimmungen, Verdres 
bungen des Leibes, Berzerrungen des 
Genchtes, oder Mundes machen; fich 
berummerfen , 


men vor Schmerzen: (jp fperren, wenn 


ficb winden, fich keins . 


- 
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‚man etwas thun muß, welches man 
nicht gerne mil; das Maul ruͤmpfen, 
wenn man etwas mibfdlices ſieht. 

Scontorciménto,) ab. maſc. die Verſtel⸗ 

Scontorcio, ) lung, .Berjerrung des 
Gefihtes » Diundes, Der Geberden, u, 
d. gl. das Kruͤmmen. : 

Scontdrto, Part. von -fcontörcere, ge⸗ 
frümmt, gedreht, verdreht; krummge⸗ 
bogen; st. von Verfonen, krumm, bös 
ckericht/ aͤbelgewachſen, krummbeinigt. 

Sconträffättö, ad/. ungeſtalt/ haßlich, gare 
Kia, unfoͤrmlich. J 

Scontramento, fabf. m. das Zuſammen⸗ 
kommen, die Begegnung; das Anfallen, 
Angreifen mit Gewehr, ein Stoß, Un: 
arif, Unfol. a 

Sconträre, ) verh, nextr.zufanınentominen, 

Scofitrarfi,) von ohngefahr aufftoßen, eins 

e begegnen. feontrar- male, es 
chlecht treffen, foblimm anfommen; 
n fratt rifcontrare, eine Rechnung durch⸗ 
ehen. 

Sconträta, ſabſt. f. eine Begegnung, unge⸗ 
fahres Aufſtoßen, Bufaminentommen, 
ein Angriff, Anfall. 

Sconträto, part. begegnet, nufaehoßen sc, ' 

*Sconträzzs, fubft. mafe. ein kleines Trefs 
fen, ein Angriff von Perfonen, die eins 
ander von obngefdbr auflioßen; ze. eine 
freundfhaftiiihe, glückliche Begegnung. 

Scontrindllo,f. m. dim, von ſconteo eine Eleis 
ne Gegenpart, ein kieiner: Widerfacher. 7 

Scöntro, /ulft. mafe. die Begegnung, das 
Vufftofien, Aneinanderfioten, von Perfos- 
nen und Thieren, ohngefdhres Untreffen ; 
ît. ein QBiderfacher, cine Gegenpart, ein 
geind, der einem aufitößt und mider dem 
man gu fircitenbat. tutti valorofamen- 
te combattendo , abbattuti i loro fcon- 
tri, cavalcarono avanti, (fe fochten alle 
tapfer, veriagten dic vorkommende Ges 
genpart, und ritten fort, ie.eine Gegens 
rechnung, fare uno fcontro di debito e 

‚ credito, Gegenrechnung machen. 

Sconturbire, ©. act. föhren, unterbrechen, 
beunrubigen, verwirren, befiürzen, im 
Unordnung dringen.  Sconturbarfi , Tec. 
unrubig, verwirrt, beftürzt werden ;:ers 

ſchrecken, aus dem Concept oder aus 
dem Gejchicfe fommen. 

Sconvenénza, ) fubft. foem. Inanftdndigs 

Sconveniduza, ) feit, Ungebührtichteit, uns 
anſt andiges Wefen; se. ngemach, fehlims 

me Folge, fo aus ctivas entriebet; Ungce 
Legenbeit, unichickliches Mornehmen ; cin 
ungelegener Vorfall, Sufal; ze. Ungieich⸗ 
beit, Undhpnlichteit, Dispropoetion. 

Sconvenevole, adj. com. unanſtandig, uns 
gebührlih, ungeziemend, unfchicklich, 

unehrbar; 
ſammenſchickt. 

Scoavenevolézza ,’ fubft. form. Unanfidne 

digkeit, 
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ungleich, mas fich nicht zus i 


er 
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„digkeit, Ungebührlichkeit, ungezlemendes 
Sconvenevolifimo, adj. fup. überaus uns 
anftdndig, ganz ungebuͤhrlich. 
Sconvenevolménte, ) adv. ungeziemender, 
Sconvenevoleménte,) unanſtadndiger Weis 
fe; ohne Gleichheit, oder Uebereinſtim⸗ 
mung verſchiedener Dinge untereinan⸗ 
der; auf eine unſaubere Art. 
Sconveniéhte, adj. com. unanſtaͤndig, uns 
gebuͤhrlich, ungeziemend, unrecbtichafs 
fen, unehrbar; unzeitig, zur Sache un⸗ 
dienlich; was zur ungelegenen Zeit ge⸗ 
ſchieht. 
Sconvenienteménte, adv. fup. auf eine fehr 


unſchickliche, undienliche Art, hoͤchſt uns 


rathſamer Woekie. 

Sconvenire, verb, neutr, préf' fconvengo, 
perf. fconvenni , part. fconvenuto , ich 
nicht fchicken, ungesiemend, ungebübrlich, 
undienlich, unſchicklich fepn; nibt ans 
lieben, nicht gebuͤhren, nicht geziemen. 

Sconvölgere, verb. af. umkehren, das Ober: 
jie zu unterft febren, menden. fconvol- 
gere lo itomaco , Den Magen verderben, 
einen Edel vor etwas erwecken; ze. von 
etwas abratben, abziehen, ausreden, mis 
derratben. 

Sconvolgimento , fubff. m. Unruhe, Vers 
wirrung, Zerrütinng, Auffand, db: 
wechẽslung. 

Sconvolgitdre, fühf. mafè. cin Verwirrer, 
Friedensſtöhrer. 

Sconvolgitrice , ſubſt. foem. eine Friedens⸗ 
Höhrerinn, 

Sconvölto , part. von fconvolgere, verren?t, 
verfaucht, voy Armen und Füßen; vers 
treten, übertreten, von Rüßen; sr. frumm, 
frumm gebogen, höckericht, gefchlungen, 

gewunden, ſchlangenweis gehend. 

Scöpa , ſuliſt. foem.. cine Birke, Birken⸗ 
baum; Zweige au Bdumen; ze. der Be: 
fen.  purgare con ifcope, ausfehren; 
it. der Gtaupbefen, ; das Ausfireichen, 

der Staupenichlag. 

— ſul ſt. mi. eine Art kleiner Ses 


sh: .. a 

Scopameltidri, fubff. mafe. ein Menfch, 
der vielerley Künfte oder Handwerke vors 
ur der nicht lange ben einerley 

eibt. 

Scopare, verb. adt. den Staupheſen geben, 
ausſtdupen, mit dem Staupenſchlag bes 
firafen ; ze. blos, ‚chlagen, peitichen; ir. 
ausfebven, mit dem Beſen, ausfegen; 
it. + ein Pand durchſtreichen; it. gleiche 

uißweiſe, ‚einen Öffentlich beichimpfen; 
einen Schandfleck anbdngen ; eines feine 
Sebler ausbreiten, allenthalben auspo⸗ 

. Saunen; it. met. egli ha fcopato più d’ 
un paefe (egli è putta fcodara) er {ft cin 

+ fehlauer Fuchs; cin durchtricbener Gaſt, 
vin verſchmitzter Menſch zr. 
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Senpäto , part. ausgekehrt, ausgeſtdupt, 20. 

Scopatdre , (abff. mafe. cin Kebrmann, ein 
Ausfeger. Scopatori, Leute dic fich aus 
Froͤmmigkelt und Andacht gcifelm, peits 


fchen. î, 
Scopatura, fubf. foem. das Staapen, das 
Meitfchen, Auspeitichen der Miffetbdter, 
Der Gtaupbefen; se. ſchimpftiche Vors 
rückung der Febler, ein Auspuner; cin 
Öffentlicher Verweis. dare una fcopa- 
tura ad alcuno, einem vor allen Leuten 
berunter machen; Öffentlich Schimpf und 
Schande antbun. toccare una fcoparu- 
ra; vor allen feuten geſcholten, befchimpft 
werden. . - 
Scopazzgne, f. mafe. ein Schlag, Streich 
auf den Kopf.. i 
Scoperchifre,) verb, act. etwas aufdecken, 
Scoverchiäre,) den. Deckel abnehmen. 
2— ſubſt. foem. die Entdeckung, 
Scovérta,) Ausſorſchung, Erfindung. far 
la fcoperta, mer. austundſchaften; auf 
Kundichaft ausachen. alla fcoperta, adv, 
Öffentlich, offenbarer Weife ; |. (coperta» 
inente. 

Scopertaménte,) adv. Öffentlich ‚. offenbars 
Scovertamente,) lich, offen, bios, uns 
verbolen, . 
Scoperto,) Sub. m. cin Ort, wo fein Holz 
Scoverto,) oder Berge find; ein freyer 
Mag, Ort unter freyem Himmel. allo 
fcoperto , adv, im Freyen, unterm freyen 
Himmel; öffentlich, offenbarlich. rima- 
nere allo fcoperto, leer ausgehen; mit 
der Bezablung nachfehen müffen; ‚nicht 
Bezablt befommen, mas man zu fordern 


bat. . 

Scopérto,) entdedt’, entblößt, blos, 

Scoverto,) frey, unbededit. “ andarea fron- 
re fcoperta, umgefcheut einhergehen, fich 
vor allen Leuten feben laſſen; jederman 
getroft unter die Augen geben. met. ofs 
fenbar, befannt. cominciar guerra fco- 
perta con un popolo, mit einem Volfe 
einen offenbaren Krieg anfangen ; it. part. 
‚von fcoprire, 

Seopertüra,) ſabſt. mafe. ein offener, freher 

Scovertüra,) Ort, eine Bloͤße; st. Die 
Entdefung, Entblößung. 

Scopetino, ) fubft. mafe, ein Birkenwald, 

Scoperto, Virfenbuidh.  ° 

Scopértà, fubfF, foem. cine Bürfte, Klei⸗ 
derbürfte, Kehrbuͤrſte, Kehrbeſen. 

Scopettäre, verb. act. abkehren, auskeh⸗ 
Se alè ein Kleid, den Staub ausbürs 

en. a 
Scoppettiére, fubff. mafe. ein Goldat zu 
i Bub, der eine Glinte führer, ein Fuͤſi⸗ 


er. 

Scöpo , fub/f. mafe. das Ziel, der Zweck, 
ir. Die Abſicht, der Entzweck den man 
‚Sich vorfegt. . 


Scépole, 
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Scöpolo, ſcopulo, fubff. maſt. ſ. ſcoglio. 

— adj. com. mag zerfpringen 

ann. 

Scoppiaménto , fubff. mafe. das Krachen, 

“lagen, Knallen, ein Knall; Schall 
von etwas das zerbricht, zerfpringt, zer⸗ 
plagt, losgehet. 

Scoppiänte, adj. com, krachend, knallend. 

Scoppiire, verb. meutr. entzwey fpringen, 
gerfpringen, uit einem ſtarken Schall 
ausbrechen, krachen; mer. großes Vers 
langen baben, fehnlich wuͤnſchen. io 

. fcoppio dentro a un dubbio, s'io non 
mene fpiego, mich verlanget ſehnlich, cis 
nen Zweifel aufaelößt zu haben; st. ſich 
nicht mehr halten können. io fcoppio 
fotto quefto grave carco, Ich fann diefe 
febivere Laſt micht Länger ertragen ; ie. ente 
fichen, berausfommen. l'un penfier dall 
altro (coppias ein Gedanke erzeugt Den 
andern; ze. vom Schießpulver, plagen, 
Enallen, oder zerfpringen, wie der Yanft 
am geuerrohr, wenn daraus geſchoſſen 
wird. fcoppiare delle rifa, Od. dalleri- 
fa, vor lachen plagen, fi bald tod la: 

‘ ben. fcoppiare di rabbia, di fiele, d’in- 
vidia, etc, vor Wuth außer fi fenn, 
heftig erbittert fegn, vor Neid brennen. 
il cuore gliene fcoppiò, das Herz fiel 
ibm faft vor Die Fan , von Mitlerden, 
cè jammerte ibm heftig, oder cs that 
ibm herzlich leid, act. losmachen, aufs 
löfen, losipannen, auseinander tbun, 
was paarweile benfammen mar, loslaſſen, 
als geFoppelte Hunde: entpaaren. 

S:oppiära ſubſt. foem. das Knallen, Mas 
ben, Krachen; f. fcoppiettata, und fco- 
piertio, fo gewöhnlicher. 

Scoppifto, part. geplagt, gefnallt, gefracht ; 
se. heftig erzuͤrnt, entruͤſtet, wütend, 
verteufelt, wie vom Zeufel befeffen. ella 
‘ farebbe di ftizza, e di veleno fcoppiata, 
fie würde vor Gift und Galle geplart 

ſeyn; se. entftanden, bervornebracht. egli 
non è di quercia, o di dura pietra fcop- 

iaro, er ift aus feinem Baume oder 
Barten Steine nefpeungen, gewachſen; 
ze. gerribt, zerſprungen, zerplagt, wie 
ein Feuerrohr. labbra fcoppiate, aufge; 
fprungene Lippen; ie. abgetoppelt, ent: 
paart ꝛc. 

Scoppiatira, fub/. form. ein Knall, Platz, 
Schal, Kraden; cine Spalte, Nik, 
Sprung, Nik, als in einem Gefchiere 20, 

Scoppiettäre, verb. n. praffeln, plagen, 
kniſtern, wie das Holz im Anbrennen. 

Scoppiettita, ſubſt. f. dvs Krachen, Kuals 
len; ir. ein Flintenſchuß, ein Schuß aus 
einem Gewehr, Büchienfchuß. 

Scoppietteria, ſubſt. foem. Soldaten zu Fuß, 
Fußvolk, Infanterie, Musfetier. 

Scoppiettfete, fahf. mafc. ein Soldat zu 
Buß, der cine Glinte führer, 
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Scoppiettio, fabf. mafe. dad Krachen, 
nalen, Platzen, Praffela, Gekniſte⸗ 
re. | 
Scoppiettu, ſubſt. mm. dim. ein kleines 
Knallen, Platzen, Braffeln; se. cine 
Büchie, Feuerrobr, Flinte, Musquete. 
Scoppio, /kbff.mafc. dad Krachen, Knals 
len, Kniſtern, Blagen. fentir prima lo 
fcoppio, e poi il baleno, unrecht, vers 
Echrt hören; zufammenichlagen und nicht 
Iduten hören; se. eine Flinte fare fcop- 
pio, met. groß Nuffeben machen, großen 
— fuͤhren; viel Weſen von ſich ma⸗ 
en. 
Scopriménto,\ fubfî, m. Entdeckung des 
—— Verborgenen, das ffen⸗ 
aren. 
Scoprite,\ verb. ad. perf, fcoprii, fcoper- 
Scovrire,/ fi, part. fcoperto, aufdecen, 
entbiögen , blosmacben; entdecken, ge⸗ 
wahr werden, innen werden, merken; 
ir. erfidren, anzeigen, offenbaren, fund 
machen, ein Geheimniß entdecden. fco- 
prir l'animo fuo, fein Herz eröffnen; it. 
vernehmen, erfahren. fcoprire una pra- 
tica, binter einen Kandel kommen; ie. 
fcoprir paefe, 0d. terra, Land entdecken, 
ein neucs Sand finden; sr. ben den Bild» 
bauern) die dufere Erde, oder andere 
Materie von Marmor und Steinen abs 
nehmen, bis man zur feiten Maffe kͤmmt; 
it. cime Bildfdule ganz ausarbciten, bis 
die völligen Glicdmafen zum Borfchein 
kommen. Scoprire un altare, per rico- 
prirne un altro, prov. ein Poch zuflos 
pfen, und das andere aufmachen; feine 
Schulden mit neuem Borg bezahlen. 
fcoprir gli ‘altari, eine Heimlichkeit zu 
des andern Nachtheil ausplaudern. 
Scoprirfi, 9. rec. ſich aufdecken, entblòfen s. 
den Hut abnehmen. fcoprirfi ad alcuno, 
fich einem entdecken, ſich ibm vertrauen. 
— ſubſt. maſt. cin Entdecker, Er⸗ 
nder, 


‘Scopritrices ſabſt. foem. eine Entdedkerinn, 


Erfinderinn. | | 
a ſubſt. foem, das Entdecken, 
Scovrirüra, / Die Entdedung. 

Scöpulo, f. fcoglio. 

Scopuldfo, adj. felfibt, voll Felfen. i 

Scoraggiére, verb, act. den Muth benchs 
men, Eleimmüthig, vergagt machen, Die 
Ruß zu etwas benebmen. Scoraggiarfi, 
rec, Das Herz verlieren, den Muth fine 
ten laffen. 

Scoraménto , fubffy mafe. die Beftürzung, 
Kleinmütbigkeit, Niedergefblagenbeit, 
Muthlofigkeit. 

Scorare, werb. ad. {. fcoraggiare. 

Scorbacchiamento, fabß. mafî. die Vers 
fpottung ; f. fcornacchiamento. 

Scorbacchiäre, verb. act. beſchimpfen, vera 
unshren, einen durch RE 
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feiner Febler in übeln Ruf bringen, vers 

e «Idftern, verleumden. > 

‘ Scorbacchisto, part. beſchimpft, gefcbindht, 
" verlditert, 20... 

-Scorbiäre, verb. mentr. Dintenklecke mas 
chen, das Papier bekleckſen, Flecken. 
Scdrbio, fubff. mafe. ein Dintenfled, Dins 

tenkleck. met. etwas Unvollſtandiges, Uns 
vollkommenes, Schmiererey, Schmiera⸗ 
lien, le parole. deono eſſer ritratti, e 
non fcorbj de’ concetti dell’ animo, Die 
Ausdrücke follen nit Echatten, fondern 
Urbilder der Gedanken ſeyn. 
Sborbütica, ‘adj, (torbutifb, vom Schars 
bock angegriffen. 

Scorbüro, fabfl.ımafe. der Scharbock, 

-., Mundfäule. _ | 

corcire, verb. nestr.) aufftchen, aus dem 

Scorcärfi, verb. rec. ) Dette neben. 

Scorciaménto, fubff. mafe. die Verkürzung, 
Abkürzung, Einziehung. 

Scorciäre, verb. act. verkürzen, abfürzen, 
fürzger machen ; se. nach Der Peripedivs 
kung ing. Kurze mablen; f. fcorcio. 

Scorciäto, part. verfürzt, abgekürzt; st in 
dee Wappenkunſt, abgekürst, abgeledis 
get, ſchwebend, als cin Gparre. 

Scorciardja  fubff. foem. eine Queerfirabe, 
Kreuzweg ein Quceergang; cin Weg, 
mo man ndber. koͤmmt. 

Scorcio, fubff. mafe. das Ende, gu Ende 
sehen, der Muggang, die Endfchaft. ſcor- 
cio di fiera, Dic legten Tage in der Meile. 
to fcorcio del giornu, Die Neige Des 
Tages, cin kleiner Reſt vom Tage; it. 
eine beiondere, feltiame Gtelung, Pos 
ſitur; ir. in der Perfpeftiv: und Maler: 
fund, was cine Figur nach der Geſichts⸗ 
zeichnung bober und dicker vorſtellt, ald 
fie wirklich iſt. efere, ftare in ifcorcio, 

- Ins Kurze gemahlt jeyn. fare fcorci, ins 
Kleine malen,  vederein ifcorcio, etwas 
im Uufrié wie es fich nach feiner Höhe und 
Die im Durchſchnitte vorftelt, feben, 

von der Seite feben. i 

— Sub/t. mafe. die Vergeſſen⸗ 


Scordante, adj. com. was nicht einſtimmt, 
falſch lautend, verfiimme. 

Scordinza, fubf. form. Uneinigkeit, Zwie⸗ 
tracht, Widrigfeit der Mennungen, 

Scordäre, vers. act. verſtimmen; die Ue: 
bercinfimmung der. Tone, der muſikal. 
Inſtrumente verhindern, ſtoͤhren. nes: r, 
nicht zuſammenklingen. il Into ſcorda 
col violino, die Paute Mingt nicht zur 


eige. 
— v. rec. vergeſſen, nicht eingedenk 
con. 
Scordito, part. vergeffens it. mas nicht ein⸗ 
ftimmet, übellautend ; verſtimmt 
Scördeo, fubfi. mafe. Scordien,. Waffers 
knoblauch, Waflerbatbengel, cin. Kraut, 
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Scordevdle, adj. com. vergesitd, der cin 
kurz Geddchtniß bot; ze. übellautend, 
falfchtönend, widermwärtig, unverträglich, 
nndhnlich, unterichieden. 

*Scordia, f. difcordia, | 

Scoréggia, fubff. feem, cine lange, leder⸗ 
me Peitiche, Kurwatſche; ze. cin lederner 
Kieme zum. Fefibinden. 

Scoreggiäre, verb. act. peitfchen, auspeits 
fcben, mit Riemen peitſchen; se. farzen, 
einen Burz laffen. 

Scorezgiäta, fubff. foem. cin Hieb mit der 
Peitibe; ze. hatt fcoreggia die Peitiche, 
tenere il freno dall'una mano, e dall’al- 
tra mano. la fcoreggiata, in der cine 
Hand ven Biael, und in der andern, die 
Peitſche balten. 

Scoreggiäto , fubff. mafe. Satvin. cine Geils 
fel, Peitſche. 

Scdrgere, verb. mentr. perf. fcorfi, part. 
fcorto, gewahr werden, mabruebmen, , 
entdecken, erfennen, unterſcheiden, erfes 
ben, erblicken; se. Iciten, führen, den 
Weg zeigen ober weiſen; st. fiber hin⸗ 
führen, begleiten. fcorger la voce, tis 
nen an der Stimme kennen, farti (core 
gere un balordo, oder pet balordo, igno- 
rante, trifto, anzeigen, gu erfennen ges 
ben, daß man albern, unwiſſend, gotta 
108 ilî. fartì fcorgere, ahfolne. fich zum 
Beten haben laffen, fib aufjichen, aus⸗ 
lachen laffen. 

Scorgitöre, fubff. mafe. einer der wahre 
nimmt, entdecft, erblickt, merket; ir. 
ein Wegweiſer, ein Geleitsimann, cin 


Fuͤhrer. 

Scoria, ſubſt. foem. Metallſchaum, Schla⸗ 
cken; Eiſenſchaum, Eiſenſchlacken, Ham⸗ 
merſchlag. 

Scoriazione, /ubff. foem. in der Chymie, 
Die Anflöfung der Metalle in Schladen, 
oder Schaum. : 

Scorificardjo, ſubſt. m. ein Gefäß, welches 
zur Aufoͤſung der Metalle in Schladen 
oder Schaum gebraucht wird, 

Scornacchiamento, fubft. mafc. das Aus⸗ 
zus, Auslachen, Spott, Gefpötte, 


Pab. 
Scornacchiäre, verb. act. verfpotten, aus⸗ 
bòbnen; f. fcorbacchiarey : 
Scornacchiäta, fn4ft. foem. die Derfpottung 3 
ſ. ſeornacchiamento. a. | 
Scornacchiäto, part. ausgeböhnt, verlacht, 
verfpottet, ldcherlich gemacht. 
Scornäre, werb. ad. Dit Hörner abſtoſſen, 
abbrechen, zerbrechen. nee. beichiinpfen, 
verunehren, zu Schanden machen. Scor- 
narfi, rec. ſich fhdmen, zu Schanden 
werden, einen Schaudſteck befommmen, 
fi Schande zugieben, ſich ſchaͤnden. 
Scornäto, part. abgefiofien, dem die Hörner 
abgeitoffen, abgebrochen finds it. be⸗ 
. Khimpft, deſchandet. 
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Scorneggiäre, werb. act. mit den Hoͤrnern 
foffen. 

Scorniciamento, fabf. mafe. ein Einfaf» 
fungérabm, Gebrdm, Zierrath um et⸗ 
was berum. 

$cornicare, verb. at. cin Stüd Holz, Fis 

fen, Bley, inwendig oder ausmendia gus 
richten, bebauenzs Karineß, Gefimfe, 
Kränze über den Sdulen machen. 

‚Scdrno, fubff. mafe. der Schimpf, Gpott, 
Hohn, die Schande, Schmach, Unebre, 


Scor 


Scoronire, verb.att. den Gipfel von einem 


Baume abbrecpen, einen Baum abfò; 
pfen, Dic Uefte behauen, abfipfen. 

Scorpacciäta , Subff. foem. ein Wanitvoll ; 

" fu corpacciata. 

Scorpäre, ©. act. ſich Did anfreffen, fich 

‘ poll fiopfen, überladen, fib mit Gpeif 
undTrant übernchinen, (ftarea pie pari, 
oder ftare a panciolle, idem.) 

Scorpena, Sub/. foem. cin Pletermann, 
ein Meerfiſch. 

Scorpio, ſubſt. mafe. {. fcorpione, l 

Scorpiöide, /ubff. form. in der Botanik, 
GStorpionkraut. 

Scorpioncino, fubff. maſc. dim. 
ner Skorpion. ar 

Scorpidne,)] fuhß.mafe. ein Skorpion ; it. 

Scörpio, der Skorpion, eins der zwoͤlf 
Himmelszeichen des Zodiakus; ir. ein 
Dicerfcorpion, ein Fiſch; it. ein Meer⸗ 
infett Diefes Namens. — 

Scorpionffta, fabß.maf. cin Bmwendebsier, 
der in Gegenwart lobet, und in Adwe⸗ 
fenheit tadelt, und den fo er erfi gelobt, 
hernach auslacht. 

Storporire, v. act. etwas abtrennen, abs 
fondern; abreißen von einem Gute, Ges 
richten, Negimente, Erbichaft 10. 

‘Scorpsro, fabf. m. Zergliederung , Ders 
theilung, Verminderung, Aufheben der 
(Befellfcbaft; eine von dem Kapital ges 
nommene Summe Geldes; gleichnißw. 
in quefta cofa non fi tratta di fcorporo 
di borfa, es iff bicrbep von feiner Geld» 
ausgabe die Rede. 

Scorrazzänte, adj. com. der Streiferenen, 
Einfälle, Weberfäle tbut; der bin und 

‘ ber {duft. l 

Scorrazzire, verb. menr. da und dorthin 
{aufen, berumfchwdrmen, bin und ber 
ſchweifen; it. Streifereyen, feindliche 
Einfälle, Ausfdlie, Ucberfälle thun, ers 

beuten, anspländern, auf Plündern und 
Rauben ausgehen. 

‘Scorrénte, adj. com. fließend, fihläpfend, 

lauſend. 

Scörrere, verb. neutr. ſchluͤpſen, abichlü: 
pfen , alitiben, entwifchen, durchſchluͤ⸗ 
pfen , überfließen, fortflichen, auslaufen, 
überlaufen; aleichnifw. fcorrer col cer- 
vello, ndrrifch, verrucit im Kopfe wers 
den, in Wahnmwig verfollen ; is. ſich vers 
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lauſen, - verfifefen, ſich werfchleichen, 
fibnell vergeben, unvermerft dahin ſtrei⸗ 
chen; it. berabfließen, fouftund allmaͤh⸗ 
lig herunter laufen; met. abgehen ‚: febs 
len, mangeln; se. fich binreißen laſſen; 
it. Streiferegen, feindliche Einfle mas 
chen, aufMarode ausgeben, marodiren; 
ie. flüchtig. durchlefen, durchfehen, obens 
bin erzählen. fcorrer la cavallina, oder 
il paefe, das Kalb austreiben, herum⸗ 
fianfiren , herumſchwaͤrmen, herumſprin⸗ 
gen, mie cin losgelaflenes Pferd; wird 
von Jungen gefagt. fcorrere il ventre ad 
sine; den Burbfal, Durchlauf bas 
en 


Scorreria? fubf. f. die Gtreiferen, der feinds 
liche Einfal , Einbrub; das Marodis 
ren, 

Scorrettäccio ‚' adj. pej. von fcorretto, febt 
fehlerhaft , ſehr unrichtig ; von Perſo⸗ 
— unordentlich, ausgelaſſen, zuͤgel⸗ 
os. 

Scorrettamdnte, adv. auf eine fehlerhafte, 
unrichtige Art. vivere fcorrettamente, 
unordentlich leben. 

Scorrettifimo , adj. füp. febr unorbentlich, 
ganz zuͤgellos, böchitausfchweifend ; von 
Schreiberen und Schriften, ſehr feblers 
baft, unrichtid. 

Scorrettivo, adj. 008 ‚verderbt, verfchlims 
mert, verfälicht. 

Seortẽtto, adj. fehlerhaft, nicht richtig, 
von Schreiberen; mer. unordentlich, lies 
derlich, aufgelaffen, ungezogen. 


Scorrevole, adj. com. fließend, fchlüpfend, 


überbingebend, flüchtig, vergänglich, kurz⸗ 

Daurend; ſchwach alé vom Gedachtniß. 
Scorreziöne, fabf. foem. Unrichtigkeit im 

Schreiben, oder Drucken; Schreibs od. 


Drudfebler. 
Scorribinda, ) fabf. f. dare, SÒ. fare 
Scorribändola, ) una fcorribanda, oder 


fcorribandola, herummandeln ; eine Heis 
ne Streiferey machen. 

Scorridgre, fubß. mafc. ein auf Erkundi⸗ 
gung auspefcbichter Soldat, Reuter. - 
Scortimento, Surf. mafc. Abfluß, Ablauf 

die Ausfließung, Flutb, der Fluß; st. 
ein Fall, das Gleiten, Ausglitichen; ze. 
eine Gtreiferen, Kleiner Einfall 20. 
Scorritdjo, adj. laufend; f. fcorfojo. 
Scorrubbiärfi, werb, rec. fich erzürnen, zor⸗ 
nig, rafend, wütend werden, vor Zorn 
berficn, ergrimmen, fich ereifern. 
Scorrubbiäto, part. ergilent, crboft, ꝛc. 
Scorrubbidlo, adj. zornig, hißig, gallreich, 
gähzornig, der leicht bes, zornig, aufges 
bracht wird. 3 
Scörfa, fubft. foem. dare una fcorfa ad un 
| libro , ad'una ſerittura, ein Buch durch⸗ 
bidttern; ‚flüchtig durchſehen, eine Cont 
geibmwind überfeben. it. fiatt Scorri- 
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Scorferella s Subß.foem. dim. eine Heine Rei: 


fe von einem Orte zum andern, Kleiner 


Umlauf, Umgang. 

Scorfivo, adj. mas Den Durchfall, Durchs 
lauf verurfächet. 

Scörfo, fubff. mafe. die Unordnung, ein 
Derieben, Febler. fcorfo di lingua, cis 
ne zwendeutige Rode, Unbedachtſamkeit 

in Reden. egli ha fatto uno fcorfo di 
lingua, er bat fich verichnapt. 

Scörfo , part. von fcorrere, verdorben, febs 
lerbaft, mangelhaft; it vergangenrvers» 
floffen, vermwichen, verlaufen; it. ges 
pländert, beraubt. 


Scorfdjo, adj. laufend. cappio, oder nodo ; 


fcorfojo, eine laufende Schleife, ein Kno⸗ 
ten, fo leicht auf und zu gebet. 

Scörta , fubft. foem. das Geleit, Schirmges 
feit; Führer, Wegweifer. far la fcorta, 
führen, geleiten, fiber wohin bringen ; 
mit einer Wache verfeben, bewachen; 
auf die Wache sieben; se. die Bedeckung, 
Begleitung zur Sicherheits auch Die 
Leute fclbft, melche zur Begleitung oder 
Beſchirmung dienen; iz. die Bededung 
zn den Proviant zur Urmee beglei⸗ 

t.⸗ 

Scortamente, adv. kluͤglich, weislich, ges 

fchickt, vorfichtig, ſcharfſinniger Weiſe, 


isfindig. 
bie Sigmafi. die Abkürzung, Fer: 


Scortamento, 
fürzung. 

Scortire, verb. af. (mit einem dunfein 0) 
verkürzen, abkuͤrzen;  fcortarfi, vw rec. 
fit abkuͤrzen, fich verkürzen, Fürzer wer⸗ 

en. n 

Scortäre, v. af. (mit dem hellen oder of: 
fenen o gefprochen) geleiten, begleiten, 
ficher fortbringen. 

Scortito, part. (mit dem gefchloffenen o) 
abgekürjt. 

Scortäto, part. (mit tem hellen 0) geleis 
tet, mit einem Schirmgeleit verwabret, 

- bededt. i 

Scortecciamento, fubff. mafe. das Abichd 
fen der Rinden von den Bäumen, das 
Abrinden. 

Scortecciäre , verb. act, abſchalen die Rin⸗ 
de von den Bäumen, abrindenz die 
Rinde vom Brode abmachen. - 

Scortecciäto , adj. abgeſchalt, abgerindet, 


Scortefe, adj. com; unhöflich, ungeſittet, 


— unfreundlich, undienſtfertig, 

grob. 

Scortefemente, adv. unboͤflicher Weiſe, 
ungefittet, allzufrey, unanfidndig, auf 
eine grobe Art, 

Scortefia, fuhß.foem. Unhöflichfeit , Unar⸗ 


tigkeit, Unfreundlichkeit, trogige, unges, 


ſtuͤme Begeanung, Grobheit. ufare, Od, 
fare fcortelia, einen verunwilligen, Un⸗ 
Höflichkeit erweiſen; unfreundlich begeg⸗ 
nen; unhoͤflich verfahren. 
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- Scorticamento, fubß. mafe. daR Schinden, 
Abfchinden;, Abziehen der Haut, cine 
Schwiele; ein Wolf vom Reuten. | 

Scorticäre , verb. a. finden, abfinden, 
abledern, Die Haut abziehen, abſtreifen, 
abfoffen, abreißen; gleichnißw. abichds 
len, die Rinde abmachen; reinigen, fdus 
bern , lefen, ald Sallat, Kohl, Kräuter; 
met. einen über die Gebuͤhr bezablen lafs 
fen, bezwacen , rupfen, ums Geld prels 
Ion; it. met. fcorticarfi, Die Haut lafz 
fen, ing Gras beißen, erben; it. übers 
mäßige Auflagen machen, mit Abgaben 
befihmeren ; die Leute ſchinden. fcorti« 
care il palato, einen fehr berben, widri⸗ 
gen, unangenehmen Geſchmack haben, als 
eine Speife, oder ein Getränke; fehr uns 
ſchmackhaft fepn. Tantone va a chitie- 
ne, quanto a chi fcortica, prev. der Heh⸗ 
fer ijt jo viel werth als der Stebler. chi 
non fa fcorticare , intacca la pelle, mer 
mit cinee Sache nicht gebörin umzuges 
ben weiß, richtet mehr Schaden, als 
Nugen am. fcorticare fe, perche altri 
ingrafi, prov. andern Leuten mit feinem 
eigenen Schaden dienen; fich es abdars 
ben, und andern Renten in Hals lecken. 
pelle, che non puoi vendere, non la 
fcorticare, man muß nicht Waffer ind 
Sieb gießen, nichts vergebliches thun. 
feorticare il pidocchio, 'fnidden, fargeny - 
zuſammenkargen, Enaufen, ein Geizhals 


ſeyn. 

Scorticäria, fubff. foem. cin Fiſchgarn, 
Schlagnetz. 

Scorticativo, ‚adj. was ſchindet, zerreißt; 
zerfreſſend. 

Scorticäto , part. geſchunden, abgeledert. 

Scorticatdjo, ſuhſt. map. cin Meſſer zum 
Abledern, Schindenz it. cin Sindans 
ger, Schinderarube, Schinderey: it. 
ein Wirthshaus, ivo man geichröpft, ges 
fchunden wird, über die Gebühr besahs 
len muß; it eine Beſchindung, Abichin« 
Duna, Ubfircifung, Ubreifung der Haut, 

Scorticftore, fulff. mafe. ein Schinder, der 
ein todted Vieh abledert; it. mer cin 
Leuteſchinder. oppreflori de’ poveri, e 
fenrticarori de’ fudditi, Wedrdnaer der 
Armen, und Schinder der Unterthanen. 

Seorticatdria, fubft. f. |. fcortiearia, 

Scorticatira , Jubf. foem. cine Schramme, 
fleine Beſchindung, Abſtreifung, das 
Aufreiben der faut. ald vom Reuten 
am Hintern, ein Wolf; cin Schnitt, 
Kis in die faut; gleichnißw. ein Schnitt, 
Eiuſchnitt, als einödrtner macht, wınn ep, 
impfet; it die Wunde vom Beicbinden,ie, 

Scorticavillini, fan. mafe. cin Baurenplas 
cher, der Die Bauren cindet, ihnen das 
Tell über die Ohren zieht. 

Scortificaziéne, Jubfl. foem. ſ. fcortica= 
mento, fcorticatura. 
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Scortffimo, adj. bIdbf bedachtfam , ſehr 
verfidmdig, ſehr gefchickt, wohl abgerichs 


tet. 
Scörto, fubß. mafe. (mit dem dunfeln 0) 


ie furzer Begriff, Auszug, Hauptins 
alt. 


Scorto, part. von fcorgere, gefeben, ges 
wahr worden; it. adj. geſchickt, Hug, 
bedachtfam, verfchlagen,, vorfichtig, bes 
butfam. . lingua fcorta, met. eine vere 
nehmliche, deutliche Sprache ; ir. geleis 

tet, geführt, begleitet. 

Scorza, ſabſt. f. die Schale, Rinde anden 
Bdumen; die Schale, Hülfe, Haut an 


Ob, Fruͤchten; se. poee. der Leib, Körs | 


per, das ferblihe Gewand; zer. das 

— dufertiche Unfeben eines Dinges. 

Scorzfre, verb. af. abrinden, ſchaͤlen, abs 
ſchaͤlen, die Schaale abmachen. Scor- 
zarfi, rec. fi ſchaͤlen, fib abſchaͤlen, 
aus der Rinde, Schaale oder Hülfe ae» 
ben, und met. fcorzarfi del vecchio pec- 
cato, die alten Suͤnden ablegen. 

Scorzöne, fubft. mafe. eine Art fehr giftis 
ger Schlangen; ie. ein Tölpel, Grobian, 
dummer Kerl. _» ; 

Scorzonéra, fahf. f. Scorzonner, Schlans 
genmord, Haberwurzel, ein Kraut. fcor- 
zonera bianca, Bocksbartwurzel. 

Scofcendere, verb. act. perf. fcofcefi, part, 
fcofcefo, zerbrechen, zerfpalten, zerfchneis 
den, zerhauen, jerhacken, abbauen, bes 
ſchneiden, elgentliih von Achten, Zwei⸗ 
gen der Bdume. Scofcendere; neutr.& fco- 
fcenderfi, v. rec. finfen, über den Haufen 
fallen; aufſpringen, Ritzen, Spalten ber 
fommen, zerfpringen, zerberften, fich von 
einander thun. 

Scofcendimentn, fubft. m. das Zerfplits 
tern, Zerfpalten, Abhauen eines Aſtes:; 
Ginfallen, Einſtuͤrzen, als der Erde und 

des Gemduers, wenn man grdbt: eine 
Heffnung, Spalte, ein Kit; st. ein gaͤ⸗ 
ber Ort, cine tiefe Kluft. 

Scofeéfo, part. von fcofcendere, it Stuͤ⸗ 
ken zeripaltet, gerbauen, abgehauen, bes 

ſchnitten, ald Uefte von Bdumen; bers 
abgeſtuͤrzt, von einer Höhe in die Tiefe 
gefallen; abſchuͤbig, abhängig, gdb, ficil, 
ſteinigt, felficht; ze. verwuͤſtet, gu Bos 
den geworfen, über den Houfen gefallen ; 
niedergerifien,, zerftöhrt, gejibleift. cicrà 
‚disfatte, villaggi fcofcefi, eingedfcherte 
Städte, verwuͤſtete Dörfer. 

Scofeiäre, verb. ad, die Hüften verren: 
fen, Lendenlahm machen. Scofciarfi, 

® rec. die Beine bis zum Verrenfen angs 
einander thunz die Beine weit auseins 
ander, oder von einander fperren. 

Scöfeio , fubft. mafe. ein Abſturz, Abgrund, 
ein Abhang, abpdngiger, gdber, ſteiler 


Ort. 
Scola, fubft. foem. das Schütteln, Küt: 
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tel, cin heftiges Bewegen, die Er⸗ | 


fhütterung ; ein plößlicher, unvermus 
theter Sprung, den ein Pferd tbut, um 


feinen Keuter abzumerfen,, ein Stoß od. 


Schlag, den ein Wagen an unebenen 
Drten thut, das Stoffen, Schlagen eis 
nuce Kutſche; se. cin geichwinder Plagres 
gen, der bald. wieder aufhört, cin Guß; 
ie. auf der Reutbabne, ein ffarfer Zug 
nit dein Saume in die Höhe, wen das 
Pferd zu ſtark auf dem Baume [tegt. 

Scoffire, verb. act. ſchuͤtteln, erfchüttern, 
fark bewegen; f. feuotere. 


Scoffétta, fabft. foem. dim. ein Stoͤßchen, 


ein Eleines Rürteln, Schütteln, ıc. 
Scöfo, part. von fcuotere, gefchürtelt, ges 
— erſchuͤttert; it. beraubt, ent⸗ 
t * 


Scoftamento, fubf. m. die Entfernung, 
Wegtreibung, Abfonderung, Abwendung, 
das Zuruͤcktreiben. 

Scoltire, v. act. entfernen, abſondern, 
aus dein Wege treiben, zurückweifen, zus 
rückfoffen, bey Seite fbaffen. Scoftar- 
fi, rec. zurückweichen, fich zurückjichen, 
fich entfernen, ſich abfondern, auf die 
Seite geben. 

Scoftäto, part. guridyetrieben, entfernt, 

‘ abgefondert. 

Scoftumatamente, adv. unanftdndig, unges 

buͤhrlicher Weiſe; unverihdmt, unere 
barlich, ungezogen, unartig, garftig.. 


Scoftumatézza, fabf. f. Unartigfeit, Un⸗ 


bòflichfeit, Uusgelaffenpeit; f. fcotume. 
Scoftumatifimo, adj. fup. febr unhöflich, 
unartig, febegrob, ıc. 
Scoftumato, adj. unhöflich, unartig, ungee 
zogen, bducrifch, grob, ungeichliffen, ida 
derlich, alliufren, ausgelaſſen. 


Scoftüme, fabß. mafe. Unhöfichkeit, Unge⸗ 


zogenheit, fchlechte Erziehung, ungefit» 
puo Weſen, Musgclaffendeit, Luͤderlich⸗ 


eit. 

Scotano, ſabſt. mafe. Fdrberbaum, Gelb⸗ 
holz, Faſtel. 

Scotennäre, v. act. die Speckſchwarte als 
ziehen. 


Scotennito , /ubft. mafe. friſches Schweine 


fchineer. 

Scotennäto , part. Wovon die Speckſchwar⸗ 
te abgezogen ift. ° 
Scotiménto , fubff. m. das Schütteln, Ruͤt⸗ 

teln, Erfchüttern, 20. ſ. fcoffa, 
Scotitérra, fabß. & adj. einer, fo die Erde 
erſchuͤttert, ein Erderfchütterer ; fo nennt 
Salvini den Jupiter, 
Scotitdjo, fubft. mafe. cin Gefdf, worin, 
nen man den gewafchenen Sallat ablaus 
fen laßt, ein Sallatfieb. 


Scotitöre, ſubſt. mafe. einer der fchüttelt, | 


erjchüttert. 
Scdto, fubff. mafe. dünne und Leichte 
arfche, 
Scctola, 
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Sestola, ſubſt. foem. eine Flachsbreche, ein 
nftrument, womit der Flache von den 
pelzen acreiniget wird. 


Scotolire, verb. act. den Flachs brechen, 


von Spelzen reinigen ; gleichnißw. fcoto- 
lare i capelli a uno, einen auf den Kopf 
feblagen, Kopfnuͤſſe geben. 

Scotolito, part. gebrecht, von Gpelien 
geſaͤubert. 

Scotomãtico, adj. ſchwindlicht, einer der 
den Schwindel bat. > 

Scotomia, fubf. foem. der Schwindel, 

Scotta, Sabf. f. Molfen ; we. Taumert, Die 
Segel damit an benden Enden feſt zu mas 
chen, unten am Bord, ! 

Scottaménto , fubff. mafe. eine Brandivuns 
de, cin Brandichade; die Verfenguna. 

Scottinte, adj. com. was abbribet, aus 

- bribet, verbribet, verfengt, verbrens 
net. 

Scottàre, verb. act. brennen, verbrennen, 
am Feuer, als die Finger, oder fonit 
ein Gliedbmaf. fcottare con acqua bol- 
lente, mit fiedendem Waſſer ausbrüben, 
abbrùben, verbrühen. Scottarli, v. rec. 
fich verbrennen, Fin brennen, fich ver: 
fengen; fich am Feuer beichddigen ; fich 
einen Brandfchaden machen, fcottare 
alcuno, (gleichnißw.) einem alles ge: 
brannte Leid antbuns allen nur möglis 
chen Schaden zufügen ; allen erdenklichen 
Fort thun. la foglia fcorra, er darf fich 
Schulden wegen nicht bliefen laflen ; er 
getraut fich nicht, ans Tagelicht zu kom⸗ 
men. chi fi fente fcottar, tiri a fe i pie- 
di, oder le gambe, prov. ein jeder mag 
für fich forgen ; oder auch, wein es brennt, 
der ınag es lichen; ein jeder. zupfe, fich 

+ bey feiner Nafe; wer fich getroffen fühlt, 
der nebme ſichs an, und beffere ih. 

Scottäto, part. verbrannt ‚ verfengt, abge» 
brübt; mer. verbrannt, betragen, 
durch Schaden gewitziget. 

Scottatiira, fabf. foem. das Verbrennen, 
Hefchädigen, Verfengen eines Gliedma⸗ 
fes am Feuer; cine Wrandwunde, ein 
Brandſchade. 

Scotto, fubfi. mafe. das Mittags: oder 
Abendbrod, die Mahlzeit, welche man 
meiftens in MWirtbshäufern einnimmt. 
ftäre a fcotto, gufammen effen, an einen 

Tiſche fpeifen; ie. die Zeche, das Gelag, 
oder was man im Wirthshauſe für eine 
Mahlzeit bezahle. ‘pagare lo fcotto, 
prov. die Zeche bezahlen; einen Febler 
büßen müſſen; auseflen, was andere eins 
gebrocdt haben. 

Scoväre, verb. act. dad Wild aus dem La: 
ger treiben, aufjagen. _fcovar la lepre, 


den Hafen aufjagen, fîdubern, treiben: 


gleicbnifmeife entdecken, berausbringen. 
Scovare gli andamenti @° alsuno, hinter 
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eined Gdnge und Schliche fommen, al 

‚+ fein Thun und Laſſen erfahren. 

Scoväto, part. aufgejagt, getrieben, ges 
fidubert, vom Wilde, 

Scoverchiare, f. fcoperchiare. 

Scoverta, f. fcoperta. i 

Scovrire, f. fcoprire, &c. &c. 

Scozia, fubff. mafe. eine Höle, oder Kruͤm⸗ 
me, in der Baukunft. 

Scozzäre, verb. act. die Karten mifchen, 
mengen, untereinander miſchen; (das Hes 
gentbeil von accozzare.) 

Scozzonäre, 7. act. ein Pferd abrichten, 
zureutenz; mer. einen abrichten, migig 
machen, abbobeln, artiger und verſtaͤn⸗ 
diger machen. i 

Scozzonatdre, fub/f. mafe. tin Bereuter ; 
einer Der die Pferde zureutet, abrichtet, 
fcozzone, iff gewöhnlicher. 

Scozzonäto , part. abgerichtet, sugeritten ; 
met, abgerichtet,, liffig, verfchmigt , vera 
fplagen, feblau. 

Scozzöne, fubft. mafe. ein Bereuter; einer, 
der noch ungerittene Pferde abrichter, 
und gum Reuten geichickt macht. 

*Scramäre, f, efclamare. : 

Scrinna, Subft. foem. cin Seſſel, den man 
zuſammen legen kann, |, 

Screäto, ſ. fcriato. 

Scredentey adj. com. mißtrauifch, argwoͤh⸗ 
nifch, unglaubia, der nicht leicht glau⸗ 
bet; treulos, untren; ie. ungehorſam, 
widerſpenſtig, — 

Scredentifimo , adj. fup. hoͤchſt mißtrauiſch, 
dußerſt argwöhniich, 

Scredenza, fubf. f, der Unglanbe, die Un⸗ 
glaubigkeit. 

Scredere, ©. meutr. nicht mehr glauben, 
was man vormald geglaubt. ‘ 

Screditäre, v, act, von einem übel reden, 
verkleinern, in Verachtung bringen, um 
fein Anfeben bringen, eines Credit 
ſchmaͤlern, Eintrag tbun. 

Screditäto , part. verkleinert, in fchlechten 
Credit gefest, 20. 

Screditévole , adj. com, vercuffen, der in 
ſchlechten Anichen fiebet; der kein Ver⸗ 
trauen, keinen Credit verdienet. 

Scrédito, /ubff. m. der Berluf des Eredità, 
des Unfebens, der Hochachtung, Dies 
credit, cin fihlechter Ruf, morinnen eis 
ner fiebet, 2° 

Scremento , f. efcremento. ‚ 

— , Subft. foem. die Braͤune, Kehle 
ucht. 

Screpazzäre, verb. ad. ſ. fcoppiare, ere- 
pare. 

Screpoläre, verb. neutr, berſten, aufber⸗ 
ſten, Riſſe, oder Ritzen bekommen, ſich 
ſpalten, zerſpringen, aufſpringen, als 
ein Gefäß, cin Sub ae 

Screpoläto, part. geberiftet, gefpalten, zer⸗ 
fprungen, aufgeiprungen. 

Aaaa 2 
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ein Spalt, Rif, 
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Screpolatürs, fabff. f. 
Screpolo, /ubff. mafe. 
Heffnung, ale einer Mauer, in einem 
Kanal, wodurch firb das Waſſer ver 
laufen fann 20. |. , 
Kcrefcere, v. neutr.perf. fcrebbi, part. fcre» 
fciuto, abnehmen, Abnahme leiden, 
. fallen, ſchwach werden, vergehen, an 
Krdften abnehmen. 
#Screzia, fubft. foem. {. fcrezio. 
Screziäre, verb. act. allerhand Farben durch 
einander gufammenfegen , buntſchackicht 
machen, mancherlen Farben ungefchickt 
: gufammen fegen. 
Screziäto, fcriziato, adj. buntichddicht, 
buntiprenklicht, ſcheckicht, Reicht, ald 
ein Tieger. 
Screzianira, /ahf. f. der Anſtrich cineg 
Buchs auf dem Schnitte, Buntichdcfig» 
ni Zufammenjegung von mancherley 
ar 


en. 
Scrézio, fubft. mafe. Uneinigkeit , Zwißigs - 


feit, Zänkerey, Zank; ze. Verbrämungr 
Einfaffung mit Galonen rc. Buntfchds 
cMoteit. l | 

Scriäto, fcreato, adj. ſchwach, dünn, zart, 
klein, Eraftlos. 

Scriba , fubf. mafe. eiu Schreiber, Abfchreis 
ber, Kopiſt. Scribi, die Schriftgelehr⸗ 
ten bey den Juden. 

Scricchioläre, verb. n, Mieren, fracben, 
praſſeln, plagen, Eniftern. fchricchiola 
fempre la più trifta ruota, prov. Die 
Schuldigen verantworten fid am imeis. 


en. 

Schricchioläta , fubff. foem, das Krachen, 
Geflirre, Praffelu, Getöfe, Gefniftere- 

Scnccioto, ) S4b/. mafe. cin Zauntinig. 

*Scrigna , fubft. foem. |. fcrigno. 

Scrignetto, fubft. mafe. dim. ein Feiner 
Buckel, Soder, Beule; it. ein Kaſt⸗ 
chen, Schränfchen, cin kleines Kiſichen. 

Scrigno, /Ubft: mafe. cin Budel, Hoder, 
mie die Menfchen, Kamele ꝛc. baben, 

seine Beule; se. ein Kaſtchen, Kifichen, 
Schränken. FEAR 

Scrignüto, adj. bucklicht, hoͤckericht; it. 
halb rund, bauchreund, krumm wie cin 
Bogen , Gewölbe, 

Scrima, fubff, foem. {, fcherma. 

Scrimäglia, fubf. f. Vertheidigung, Sua, 
Gegenwehr. 

Scriminatüra, fühf. f. der Strich, die Abs 
der Hanpthaare, gleichſam in 
eine Furche. 

Serinäre, v. a. die Haupthaare aufbins 
den, ausbreiten, auseinander machen, 
Serinfto, adj. der offene, ungeflochtene, 
oder unordentlich über den Kopf berabs 

bingende Haaresbat. 

Scritta, /ub/f. foem. eine Schrift, etwas 
Gefchriebeness ze. eine Aufchrift, Ins 


Schrunde, Soli, . 


* 
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Teri, Ueberſchrift; ie. cine Verſchrei⸗ 
ung, Schein, -fcheiftlicher Contract, 
BVergleih, Vertrag; it. Ebeftiftungy 
Ehevertrag. i i 
Scritticcio, ſuliſt, mafe. pej. alte Papiere, 
. Die gu nichts mebr taugen; ſchlechte 
Schreiberey, Schmicralien. 

Serftto, fabf. mafc.-f, ſerittura. 

Scritto, part. von fcrivere, gefchrieben ; 
‚sleichnißw. ausgearbeitet, ausgezieret/ 
von Werfen der Kunft, oder Natur, . . 

Scrittdjo, Yubff. mafe. eine Erpedittonga 

ſtube, Schreibiiube, Studierſtube. - 

Scrittore, fubff. mafe. cin Schriftiteller, 
Derfaffer ; ie. cin Schreiber, Kepiit; in 

‘ Der paͤbſtlichen Kanzley, der die Bullen 
ausfertiget. 

Scrittura, ſubſt. form. dad Gefchriebene, die 

Schrift, die Hand, mettere, oder da- 
‘fè in ifcrittura, aufſchreiben, auflegen, 

zu Papier bringen ; ze. die heilige Schrift, 

» Die Bibel; it. bey den Kaufleuten, die 
doppelte Buchhaltung. 

Scrittürale, /abf.mafce, ein Schreiber ; Gee 
richtsichreiber ; uchbalter; st. ein 
Schriftverfändiger „ der die Bibel mobi 
verſteht. 

Scritturäle, adj. com. was zum Schreiben 
gehoͤret. 

Scrivaneria, ſubſt. f. die Verrichtung, das 
Amt eines Buchhalters, oder Kopiften ; 
die GStadtichreiberey, Bucbbalteren. 

Scriväno, fubft. m, ein Buchhalter, Handa 
Limesbebicntees it. cin Kopiſt, Schreis 

er 


Scrivente, adj. com, einer, eine fo ſchrei⸗ 
* ein ſchreibender, eine ſchreiben⸗ 
e. 


Scrivere, ©. af. perf. ſeriſſi, part. ſeritto, 
fchreiben, auffchreiben , notiren, anmere 
fen, eintragen, auflegen, zufammen⸗ 
fihreiben; ir. zufchreiben, bevmeffen, ans 
rechnen. ferivere a corteffa, für Höfs 
lichkeit anfeben. fcrivere a vizio, e luf- 

° furia, gum Lafer und zur Schwelgeren 
anrechnen, 

Scrivibile, adj. com. mas fich fchreiben laßt, 
mag geichrieben werden kann. 

Scriziöne. fubf, foem. die Schreibung, 
das Schreiben | 

Serdba, fubff. foem. ſ. foffa. 


_ Scroccare, », act. abſchwatzen, mit LIT era 


wiſchen, meiltens ſchmarutzen, Teller les 

a. eine Mahlzeit zu erichnappen fus 
en, ° 

Scroccatdre , fubff. mafè. cin Schmaruger ; 
f. feroccone. 

Scrocchétto, ſubſt. mafe. dim. cin Eleiner 
Tellerlecker, Schmaruger. 

Scrocchina, fahfl. mafî. {. fcroccone, 

Scrocchino , fubff. mafe. gum Scherze, ein 
Tellerlecker, Schmaruser. 


Scrdcchia, 


| 
| 
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Serdechio, fubf. mafe. ein juͤdiſcher Wu⸗ 
cher, cine Wucherey, Schinderey, da 
‚man Waaren zu einem ibermdfig boben 
Vreiß andern aufhaͤngt, oder von einem 
‚ammimmt. ) pigliar lo ferocchio, met. fi 
verſehen, ſich irren, einen Bock fchiefs 

° fen, tinen groben Febler begeben. 

Scrocchidne, fubff. mafe. ein groß 
cherer, ein Beutefchinder, der, 
jüdifche Art den Leuten Das | 


drückt. v 
Seröcco, fubff. mafe. die Schma 
‘it. hatt fcroccone, ein Schmarutzer; it. 
| zuweilen ſtatt fcrocchio. —8* 
Scroccöne, fubff. maſc. ein liſtiger Betru⸗ 
ger, der etwas auf eine ſclaue Art zu 

erſchnappen ſucht; ein Gaudieb, der ſich 















mit Pit und Schelmerey ndbret; ci hen. 
Tellerlecker. e 
Scrofa, fubft. foem. cine Schweins 5 fein Dehr 


Zuchtſau; it. (cin Schimpfwort) Re 
weib, eine liederliche Dirne, cin Come 
mißnickel. A 


fline Saue; it. zum Schimpf, cin gar: 
fiines, bABliches Weibsbild; ein dickes, 
ungeftaltes Weibfen, mit großen Brüften, 
eine Schweizerkub. 

Scröfola, fuhf. foem. ein Kropf, Drüfens 
geſchwulſt am Halie. 

— ſubſt. form. Braunwurz, cin 


aut. 

Scrofoldfo, adj. drüßigt, drüßenartig, 
beulicht,, Eropfartig. 

Scrofüla, fubft. f. |. fcrofola. 

Scrollamento, fahft. mafc. das Schütteln 
und Kütteln, Stoßen; ein Stoß, das 
Sins und Herbewegen. fcrollamento 
di telta, das Kopficbütteln. 

Scrolläre, verb. af. fchütteln, rütteln, ers 
fihättern , wackeln, bin: und ber beve: 
gen. ferollare il capo, mit dem Kopfe 
fcbütteln. mer. beunrubiaen, werwirren, 
befümmern, qudlen, aͤngſtigen. 

Scrolläto, part. geſchuͤttelt, gerüttelt,2c, 

Scröllo, fubf.m. das Schütteln, Ruͤtteln, 
die Erſchuͤtterung, nroße Bewegung. 

Seröpolo, fuhf. m. eine Art kleines Ge⸗ 
wicht , der 24fîe Theil von einer Unze; 
bey den Aerzten 20 Gran; im Gewicht 
einer Mark as Gran, ‚bey den Gold: 
fbmi®en; ein Sfrupel. 

Scropulöfo, adj. rauh, hoͤckericht, uneben. 

Scrofciäre, verb, nentr. knorpeln, fchnors 
pen, krachen, knirſchen, kniſtern, wie 
feifchbactenes Brod im Kauen, oder mie 
Gand, der im Sallat oder Brod il; 
it. act. machen, Laß etwas fniffert; st. 
rauchen, firudeln, wirbelm, wie das 
YVaffer im beftisen Aufiieden, Aufwal⸗ 


len. 
Scrofeiära, fuhf. foem. das Schnorpeln, 


oerumäto è 


* 


Scroficcia, fubff. foem. pej. cine große gar⸗ 
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Knorpeln, Knirfchen, Krachen gewifler 
feffen Sachen unter den Zdbnen. 
Scréfcio, [ubß. mafe. das Strudeln, Wirs 
bein, Brummen, Gerduſch bes. Waſ⸗ 
ferà im Aufmallen, Gieden, oder das 
Rauſchen eines Schlagregens im Auffals 
ten auf die Erde. Gleichnißw, ein jedes 
Gepraflel, Getòfe, Gerduſch, Laͤrm. 
ferofcio di rifa, ein lautes, großes, uns 
mdöiges Geldobter. 
Scroftäre, verb. ad. die 
abichneiden, abrinden. 
Scroftäto , part. abgerindet, Die Rinde ab: 
gefchnitten. 
Hoden» _ 


Serdto , fubfi.m. der Hodenbeutel, 
Serunäre, verb. act. das Nadeldhr abbre⸗ 


Rinde vom Brode 


ſack 


alj. von einer Naͤhnadel die 
bat, mit abgebrochenem 
Dehre⸗ 


"Scrupoleggiire , verb. neutr. Zweifel, Bes 
“denten, unrubise Gedanken über etwas 
baben, fi Gewiſſensſerupel machen. 
Scrupolettuccidccio, ſubſt. mafe. cin unver⸗ 
nänftiger, ganz unacitiger Scrupel; ein 

gar nichts bedeutendes Bedenken. 






DE) fubft. mafe. der Zweifel, Das 
Scrüpulo,/ Bedenken, der unrubige Ges 


danfe, den man fich über etwas macht, 
eine Geniffensangft , cin Gemillensierus 
pel; ir. Bedenklichkeit, Sindernif, allzu 
genauer Fleiß, Schwierigkeit, die man 
— ; it. ein Skrupel, kleines Ge⸗ 
wicht 


Scrupolofa ménte,N adv. allzu newiffenhaft ; 
Scrupulofaménte, / it. alliu genau, allzu 
. pünktlich. 


Scrupulofifimamente, adv. fup. übertries 
ben gewiffenhaft; mit der genauften Rich⸗ 
tigkeit, auf das aller pünktlichie. 

Scrupolofifimo, adj. fup. überaus gewiſ⸗ 
fenbaft; ſehr puͤnktlich, außerſt genau. 

Scrupolifità, fubff. foem. ein allzu zartes 
Gewiſſen; meiffens, allzu große Dea 
denklichkeit, übertriebene Genauigkeit. 

RE adj. allzu gewiffenhaft, der 

Scrupuldfo,) cin allzu zartes Gewiſſen 

bat; allzu genau, der unndthige Schwie⸗ 
rigfeiten über etwas macht, der verzagt, 
furchtfam ift, etwas zu tbun. 

Scrutibile, adj. com. erforſchlich. 

Scrutire, v. ad. f. fcrutinare, 

Serutatdre, fubft. mafc. ein Erforicher, 
Ausipdher; eigentlich von Gott. Iddio 
è ferutatore de’ cuori degli uomini, Gott 
it ein Herzenskündiner. 

a) verb. ad. forſchen, ausfor⸗ 

Scruttinîre,/ Ichen, erforiben, aufius 

cben, ausipdben ; se. hatt squittinare, ſ. 

Scrutinatöre , [ubf. mafe, cin Erforfiber; f 

fcrutatore. 


Aaaa3 Senttinie,‘ 
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Scrutinio,N fubft.' mafe. die unterſuchung, 
Scruttino, / Erforihung, das Nacdfus 


ben, Ausſpaͤhen; ze. ſtatt squittino, die 
Gammluna und heimliche Unterfuchung 
Der Wablftimmen. 
Scuccumédra,\ fühfl. foem. cinvom Bocc. 
Scuccomédra,/ erdichtetes Scherzwort, um 
einen arofen Gaul auszudrücken. 


Scucire, \ verb. act. jertrennen, abtrens 

si nen, was zufammen gendbet 
i . 

Scucfto, \ part. abgetrennt, zertrennt, von 

Scufcito, / angendbeten Sachen. 


Scudfjo, fubff. mafe. vin Schildmacher; 
ît. adj. was mit einer Schale verfeben 
if, alè die Schildkröten, Auſtern, u. dI gl, 

Scudile, adj. com. vom Wappenfchilde, od. 
gum Wappenfchilde gehörig. 

"Scudäre, v. a. vertheidigen, gleichlam 

_ inft einem Schilde decken. 

Scudäte, part. mit einem Schilde gedeckt; 
st. einer der einen Schild führer, mit eis 
nem Schilde verwahret if. 

— adj. was zum Waffentrdger 
geböret. 

Scuderia, ſubſt. foem. cin fuͤrſtlicher Pfers 
deſtall; ein Marſtall. 

Scudétto, fubfî. mafe, dim. cin Heiner 
Schild, ein Schildchen 5 ie. im Gartens 
bau, ein Aeugelchen, Schildchen zum 
Acugeln, oculiven; st. cin Schild oder 
Fr an einer Thür um das Schluͤſſel⸗ 
0 


Scudicciudlo, fubff. mafè. dim. ein Schilds 
chen; ze. ein erhabener Buckel am Vier: 
degefchirr ; ze. ein Schildchen zum Deus 
liren, bey den Gdrtnern. 

Scudiciüllo, fub/î.m. cine Gerte, ſchwan⸗ 

_ fer Stab zum Ausklopfen. 

Scudidre, fubff. m. ein GSchilötrdger der 
alten Ritter; ze. ein Stallincifter, Bes 
reiter, oder fonft ein Adlicher, der, am 
Hofe in Bedienung ffebt; ze. cingemet: 
mer Pedienter; ze. einer der inden Kits 
terorden treten mußte. | 

Scudifcifre, Scurifciare, verb. act. peit⸗ 
ſchen, mit einer Gerte, Spießruthe 
bauen; ze. mit irgend etwas ſchlagen. 

Scudifciito , Scurifciato , part. gepeiticht, 
mit der Ruthe gehauen. 

Scudifcio, Scurifcio, Mbſt. foem. eine 
Spiefruthe, eine Gerte, ein dünnes, 
ſchwankes Stoͤckchen, Stäbchen. 

Sciido, ſubſt. mafe. ein Schild; ir. ein 
Wappenfchild. mer. Schus, Schirm, 
ogni parola dî Div è uno fcudo a quelli, 
che in lui fperano, ein jedes Wort von 
(ott if ein Schirm für die, fo auf ihn 
trauen. it. die Sihale einer Schildfrd> 
te; st. eine Art Münze, ein Thaler. 

Scudöne, Subft. mafc. augm. cin großer 
Schild. 
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Scüfha, fub/f.foem. tine Haube, Kopfpug, 
Meiberfappe. 
+Scuffiäre, verb. m. beifbungrig, begierig 


freffen, 

Scuffina, fubff. foem. eine Zeile, Rafpel. 

Scuffinäre, ©. act, feilen, raſpeln. 

Scuffiöne, /usft. mafc. augm. eine große 
Haube, eine ichlechte Haube der gemein 
men, oder Bauersleute, cine Bauerhau⸗ 
be, cine Mage. | 

Scuffidtte , fubß. mafc. f, cuffiotto. i 

Sculaccifre, verb. act. den Hintern mit 

-Rutben freihen, hauen, fchlagen; den 
Arfch auspeitſchen; ze. mit einem umges 
ben, als wenn er ein Kind wdre. ; 

Sculacciita, fubft. foem. ein Schilling, 

Sculacciöne, fahf. mafe. Arfchprügel, 
Rutbenftreiche auf den Hintern, Klitiche 
auf den Gteiß. 

Sculettire, v. mentr. den Podex bin und. 
ber bewegen, mit dem Hintern waceln, 
fhwänzeln, mie einige Weibſen thun, die 
fich zieren. se. + Ferfengeld geben, den 
* zwiſchen die Beine nehmen, davon 
aufen. 

Sculmäto, fubft. maſc. eine Krankheit der 

ferde, wenn fie fich durch zu karte Uns 
rengung die Lenden verrenft haben. 

Scultire, ©. act. eingraben, f. fcolpire, 
fcultar nel cuore, in fein Gerz graben, 
quefto fervigio io le verrò fcultando nel 
cor per fempre, nie jo Diefer mir erwies 
fene Dienff aus meinem Herjen kom⸗ 
men, 

Scultito, part. eingegraben. 

Sculto, part. f. fcolpito, 

Scultore, ſubſt. mafe. ein Bildhauer. 

Scultdrio, adj. bildhauerifih, zur Bild⸗ 
hauerkunſt gehoͤrig. 

Scultüra, ſuhſt. foem. die Bildhauerey, 

Bildhauerkunſt, die Kunſt in Stein zu 
graben; ie. einausgehauenes Bild, Bild⸗ 
bauerarbeit. 


Sculturefco , adj. f, fcolturefco. 


—— ſubſt. ſoem. ein Schaumloͤf⸗ 


Scubla, ſubſt. foem. eine Schule; it. eine 
Verſammlung von Schülern, oder gelehrs 
ten feuten; ie. geifilibe Brüderichaft, 
oder Gefellfchaft; ze. eine Art Eleines 
Brod, inGeftalt eines Weberſchiffchens. 

Scudtere, verb.act. perf. (colli, part. (collo, 
ſchuͤtteln, rütteln, ſchaukeln, bin und 
ber bewegen, foßen, ſchuͤttern auf einem 
Wagen, fchlagen, erfchättern, ſtark bee 
wegen ; se. abfehütteln, von fich entfers 
nen, aus dem Wege räumen, . fcuotere 
il giogo, das Joch abfchütteln, ſich 108, 
oder frey machen, und mez. feine Peidens 
ichatten beherrfchen, fie bezaͤhmen lernen. 
tu puoi fcuotere, du magſt immerhin res 
den und thun mas du mill, es wird die 
nichts helfen, fcuotere la tetta, den 

Kop; 
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Kopf ſchuͤtteln, nicht dran wollen. feno» 


ter le buffe, le baftonate, die Schldae, 


Proget abfchätteln , fich nichts aus den _ 


Schlägen machen. fcuotere il pelliccio- 
ne, met. fich fletichlich mit dem andern 
Gefchlechte vermijchen. Scuorere il fac- 
co, f. facco. 

Scudterfi, v. rec. vor Zurcht zufammens 
fahren, fi beftig entfegen, vor Schres 
den außer, fib feyn. 

Scuetimento, ſubſt. mafe. dad Schütteln, 


Kütteln, Hins und Herbewegen, Gtofs 


fen ꝛc. f. fcoffa. 


Scuotitdre, f. mafe. einer der fchüttelt, _ 


vermirret, beunrubiget, erfchüttert. 
Scuotitrice, fubf. foem. cine die fchüttelt, 
rilttelt 20. 
Scüra, ſ. fcure. 
Scuramento, fabß. mafc. die Verdunklung; 


f. fcurazione. 

Scuräre, v. meutr.\ trübe, duͤſter, dunkel 

Scurärfi, verb.rec.) werden, fich verdüs 
ftern, verbunteln ; se. vom Geſichte, vers 
blendet werden. tremò tutta la fua per- 
fona, e fcurdgli la vifta, er zütterte am 
ganzen Leibe, und feine Augen wurden 
trübe, oder das Geficht vergieng ibm, 

Scurito , part. verdunfelt 20. 

Scurazigne, fubff. foem. Dunfelbeit, Bets 
dunklung, Berfinfterung. 

Scüre,\ fAabfl. foem. ein Beil, Art zum 

Scüra,/ SHolsipalten. gittar il manico 
dietro alla fcure, prov. den Beutel weg⸗ 
fbmeifen, wenn dad Geld beraus iſt; 
ale Hoffnung aufgeben, ales verloren 

eben. darfi della fcure in ful piè, prov. 
ch ſelbſt Schaden thun, wider feinen eis 

gelten Nugen handeln. 

Scuretto, adj. dim. etwas dunkel, finfier, 


üfter. 

Scurdzza, fubhft. foem. die Düfternheit, 
Dunkelheit, Finfterniß. . 

Scuriäda,\ fahf. foem. die Peitſche, Rus 

Scuriita,/ the, Gcifel, meiltens zu den 
Pferden, eine Fuhrmannspeitice. 

Scuricella, fabf. f. eine kleine Art, ein 
Beilchen, 


Scurifciäre, f. fcudifciare. 


Scurifcio, f fcudifcio. x 


Scurillimo , adj. fap. ſehr dunkel, fehr fins 
ſter. st. fehr fürchterlich, erſchrecklich, abs 
ſcheulich, ardflich, entfeglich; #2, ſehr 
graufam, barbariich. una fcuriffima ge- 
nerazion d’infettade, ein ſcheußliches Ges 
zicht von Ungeziefer; ss. febr fireng, bart, 
fiharf ; ze. febr unverſtandiich, ganz una 
Deutlich, unveriichlich, von Schriften 20, 
st. ſehr tief, ganz duͤſtern, fchatticht. 
paffando per una fcuriflima valle, fu da 
erudelifimi ladroni affalito , als erdurch 
ein hanz duͤſteres Thal gieng, wurde er 
wibarmberzigen Raͤubern angefal» 

CI}. 
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Scurità , fubff. foem. Dunkelheit, Ginffera 
nif, Verdunfelung. la fcurità del"vifo, 
blafes Gefibt; it. tindeutlichfeit, Unver: 
ftdndlichkeit; st. Ungluͤck, Elend, große 
Noth. è una fcurità, das iſt ein ewiger 
Wirrwarr; darein kann fich niemand fina 


den. 

Scüro, fubff. mafc. f. fcurità. 

Scuro, adj. dunfel, finfier, düfer, uns 
durchfichtig, fchatticht. ze. braun, ſchwarz, 
ſchwaͤrzlich, brdunlich, von dee Sonne 
verbrannt; it. blaß, bleich, todenfarbia 3 
ît. trübe, ald Augen 5 it. undeutlich, uns 
verftdndlich, ſchwer zu verfichen ; ze. uns 
bekannt, unberuͤhmt, der im Verborges 
nen lebt; it. graufam, ſtolz, fihrecklich, 
fognare cofe gravi, turbe, fcure, e pau- 
re, verworrenes, fchreckliches und fürche 
terliches Zeug trdunen. 

Scurrile, adj. com. laͤcherlich, poſſirlich, 
ſpaßhaft. 

Scurrilità, fabf.foem. grober Scherz, als 
berne Poffen, unfläthiger Spaß, Zoteren, 
pöbelbafte Schwänte, . 

Scufa, fuhft.foem. die Entichuldigung , die 
Urfache, womit man fich oder andere 
entichuldiget. it. Cin weiterer Bes 
deutung) Borwand, Vorgeben, Aus« 
flubt, Ausrede, Einmendung, Fable - 
Entibuldigung. fotto fcufa di mandar- 
mi aftudiare a Lipfia, da lei mi dilungò» 
unter dem Vorwand, daß ich in Leipzig 
fiudiren folte, wurde fie mich los. 

Scufibile, adj. com. verantwortlich, vers 
a? A vergeblich, was fi entichuldis 
gen läßt. 

Scufabilmente, adv. verantwortlicher Wei⸗ 
fer auf eine Ark die fich entichuldigen 


t. 
Scuſaménto] Subff. mafe. die Entſchuldi⸗ 
* Scuſanza, J gung; ſ. ſeuſa. 

Scuſare, verb. ad. entſchuldigen, verzei⸗ 
hen, zu gute halten, rechtfertigen, von 
der Anſchuldigung frey ſprechen; mit et⸗ 

was verfchonen. fcufar le galline dal 
covare l’uova, die Hühner mit dem Bruͤ⸗ 
ten verfchonen. 

Scufärfi, verb. rec. fih verantworten; 
fih entfihuldigen; die Schuld von fich 
ablehnen; bitten, daß man uns mit et» 
was verfchone, 

*Scufita, ſuhſt. f. f. fcufa, feufazione. 

Scufato, part. entichuldiget 2c. e 

Scufatore , fubft. mafe. Derjenige fo ent» 
ſchuldiget. 

— Sfubf. f. die Entſchuldigung; 

. fcufa. " 

Scufcire, verb. af. abtrennen ; ſ. fcucire, 

Scuſſuſimo, adj. ſup. gänzlich entbloͤßt. 

Scuſſo, adj. beraubt, entbloͤßt, ausgezo⸗ 


gei 
7 foem. cine Peitiche, Kuthe, 


Geißel. 
Aaaa 4 Sdärf, 
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Gdirfi, verb. rec. faul, nachldßig werben, 
ſich auf die ſchlimme Seite legen , dem 


Mübiggange nacbbdngen. (sdarlı if das | 


Genentbeil von addarfi.) 

Sdito , adj. unfleißig,, nachldßig, unachte 
fam, zeritreut, müßig, trdg, verdroffen 
zur Arbeit. 

Sdebitärfi, v. rec. feine Schulden abtras 
gen, oder entrichten; fich aus feinen 
Sihulden reißen; gleichnißw, irgend ets 

was tbun, leiften, was man fol; fi 
[08 od. frey von etwas machen. 

Sdegnamento , fubff. mafc. Verdeug, Ins 
mile, Widerwille, Zorn, hisiged Wes 
fen, Ungeftümbeit. 

— sl: com. verachtend, verdobte 
Lich, ſpottiſch, hoͤhniſch, hochmuͤthig, 
ſtolz, ſproͤde. Ar: 

Sdegnäre, verb. n. hochmuͤthig vera: 

Sdegnärli, verb. rec. ten, verichindhen, 
verabfcheuen, einen QAbichen haben, uns 

werth achten, übel aufnehmen; ir. ſich 
drgern, fich erzuͤrnen, boͤß, zornig, us 
wilig, ungebalten werden, ſich ereifern. 
Sdegnare, met. von beichddigten Erdge» 
mdosfen, abfierben, eingehen, verdors 
ren, untergeben, labere, e il cipreffo 
rimondi sdegnano, e non Vanno innanzi, 
der Fichten: und Cypreſſenbaum vertras 
gen das Köpfen nicht, und verlieren ihr 
Wachsthum. | 

Sdegnäto, adj. unwillig, ungebalten, böß, 
zornig, ergürnt, 2c. 

Sdegnatrfce, fubfl. f. eine 
nijche , cine Weibsperfon, melche vers 
dti tbuts Der niemand gut genug 


Sdégno, fubff. mafe. Verachtung, Ber: 
ſchmabung, Zorn, Unmille, Widerwille, 
Verdruß. tenere a sdegno, avere asdeg- 
no, hochmuͤthig verachten, verichinds 
ben, verdchtlidy halten, unmillig, uns 
freundlich, ungeneigr, mißfdllig aufneb: 
nen. 

Sdegnofäggine, fubf. foem. f: sdegnofità. 

Sdegnofaménte, adv. unwilliger Weife, auf 
eine mißfdllige Art, mit Verdrüß; ers 
zürnter Vbeife. , 

Sdegnofetto, adj. dim. etwas verachtend, 
etwas verdchtlich ; etwas unmillig, unges 

‚ balten, verdrußlich. 


$degnotiffimaménte, alv. ſup. böchft uns 


willig, mit dußerfiem Mißfallen; hoͤchſt 

— erjürnter Weife, mit der beftiafien Bes 
wegung deg Zorns i 

Sdegnofifimo, adj. fup. ſehr hitzig, fehr pr⸗ 
nig, aufgebracht, überaus eifrig, unges 
küm, mild, 

Sdegnofità, ſubſt. font, Zorn, timville, 
Verfbmdbuna, Widerwille, Verdruf, 
Hitze, Eifer, heftiger Zorn. 

Sdegnsfo, adj, veraͤchtlich, verachtend, hoͤh⸗ 
niſch, zornig, bigig, unruhig, trogigr 


Spride, Höhe 
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ungeſtuͤm; murriſch, zaͤnkiſch, der ans 
dere gerne beunruhiget. 

Sdegmizzo , ſuhſt. maſc. dim. Verdruß, Un⸗ 
wille, Widerwille. 

Sdelinquito, ſ. sdilinquito. 

Sdentäre, verb, af. die Zähne ausbrechen, 
augreißen, ausichlagen, aldan einer Sd: 
ge, Kamm und andern dhnlichen Ino 
fivumenten. 

Sdentito, adj. zahnlos, der feine Zähne 
mebr bat; der cine Zabnlücke bat; von 
Sachen, ald Sdaen, Kdinmen, u. d. al. 
woran Zahne feblen, coder abgebros 
chen find, 

Sdicévole, adj. com. unanftindig, unges 
giemend, übelanfiehbend, ungebührlich ; 
f. disdicevole. - 

Sdilacciäre, verb. af. aufſchnuͤren, alè eis 
ne Schnürbruft, ein Kleid 20, losmachen, 
aufbinden. sdilacciarfi, rec. fih aufs 
fhnüren. 

Sdilacciäto , part. aufgefchnürt ıc. 

Sdilinquiménto, fühfl. maß. die Ohms 
madt, Schwachheit. 

Sdilinquire, verb. neutr. pref. in isco, zu 
fiùffig. allzu weich werden; gleichnißw, 
obnmdcbtig werden, in Ohnmacht fallen, 
den Gebrauch der Sinne verlieren. act. 
fchwächen, ermatten , entträften, fchlaff 
machen. quefti fi fatti brodı sdilinqui- 
fcono, e ‘dilavane lo ftomaco, derglei⸗ 
chen Brüben machen einen ſchwachen und 
fchlaffen Magen. 

Sdilinqufto, part. in Ohnmacht gefallen, 
ohnmdchtig geworden, 
Sdimenticänza, Aabſt. foem. die Vergeſ⸗ 

fenbeit, 

Sdimenticäre, verb. newtr) vergeffen, in 
Sdimenticärli, verb. rec. Vergeſſenheit 
ſtellen; act. in Vergeſſenheit bringen. 

Sdimenticäto, adj. vergeſſen. 

Sdiméntico , adj. f, dimentico. 

Sdipignere, verb, act. perf. sdipinfi, part. 
sdipinto, das Gemalte ausſtreichen, vere 
wiſchen, verldfchen ; eine Schrift Durch« 
fireichen, ausftreichen, fo dab man fie 
nicht mehr Leien kann. 

Sdiricciäre, verb. act. die Kaftanien aus 
der Schaale machen , ausichdlen. 

Sdoganäre, verb. act. vom Zolhauie, Pack⸗ 
bofe wegfchaffen ; zollfrey machen, 

Sdogito, adj. was feine Dauben hat, oder 
woran einige Dauben fehlen, 

Sdolcinito, adj. abgeſchmackt, fraftlos, 
was nichts angenehmes bat. 

*Sdolere, verb. neuer. ſich zufrieden geben, _ 
fich beruhigen, befänftigen, feinerSchmer= 
zen [og werden, fich nichts mehr Elagen. 

Sdondoläre, ſ. dondolare. 

Sdonnäre, verb. act. die Frenbeit geben, 

. in Frepbeit fegen. sdonnarfi, rec. 
frey oder losmachen, fi von der Sta: 

= . verey / 
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— Knechtſchaft, Gefangenſchaft be⸗ 

reyen. 

vgdoaneare, verb. neutr. die Liebe fabren 
laffen, die Neigung gegen eine Perſon 
verlieren; f. snamorarli. 

Sdonzellärfi , verb. rec. ſich herumſchaukeln, 
fi alberner Weiſe wiegen, als auf eis 
nem Gtuble; berumfafeln, Lümmelegen 
machen ; albernes, einfdltiged Zeug vors 
nehmen; die Zeit verderben. - 

Sdoppiare, v. act. einfach machen , mas 

| guepfach war; etwas zufammengelegtes 
auseinänder falten. 

Sdurmentäre , verb. att. erwecken, aufwe⸗ 
chen, aus ‘dem Schlafe ermuntern. sdor- 
mentarfi, verb. rec. erwachen, aufmachen, 
aufhoͤren zu fchlafen. 

Sdorınentäto, part. erweckt, erwacht. 

Sdormentire, verb. a, ind, in ifco, aufs 
wecken, vom Scblafe erwecken: 

Sdoffire, verb. act. abhürden, abladen, ents 
faden, die Laſt abnehmen, erleichtern, 
vom salie fchaffen, wegnehmen. 

Sdottorire, verb. af. einem die Doftors 
wuͤrde nebinen, feines Standes und Ebs 
ren entiegen. 

Sdortoräto, udj. der der Würde und Frey⸗ 
heiten eines Doftors entiegt iſt. mer. ir⸗ 
gend einer Zierde beraubt. 

Sdrajarfi, verb, rec. (ib niederlegen, fio 

N er a fich der Lange nad) ausſtre⸗ 


en. 

Sdrajito, part. ausgeſtreckt, die Länge bins 
geitreckt, niedergelegt, 

‚Sdrucciolamento, fubft. mafe. das Gleiten, 
Ausglitſchen der Füße. 

Sdrucciolänte, f. sdrucciolente. 

Sdrucciolire, v. neuer. N” glitichen, abglits 

Sdrucciolärli, verb. rec.) (ben, ausglits 
feben, gleiten, ausgleiten. ze. entwifchen, 
durchfchlüpfen, berabrollen, geſchwind 
oder ſchnell berabfabren, herunterkollern. 
met. fiolpern, iraucheln, einen Fehler bes 
gehen. in quefta vita mortale potemoci 
molto bene sdrucciolare, wir fönnen in 
Diefer Zeitlichkeit leicht einen Fehltritt 
thun. sdrucciolare colla lingua, fich vers 
fprecben, unüberlegt veden. 

Sdrucciolénte, 

Sdrucciolinte, ) met. von Verſen, leicht, 
natürlich, fliefend. verfi belli, e sdruecio- 
lanci, fehöne und fließende Verſe. st. met. 
pride flüchtig, von kurzer Dauer, 
eitel. 

Sdrucciolevole, adj. com. fchlüpfrig, glatt. 
met. gefährlich, bedenklich, mißlich, wo 
man leicht etwas verfeben kann. foftene- 
re la sdrucciolevole adolefcenza, ſich 
die Jugendhitze nicht hinreiffen laſſen. 

Sdrucgiolevolménte, adv. leichtlich, ohne 
Mühe. (meiltens mer.) 

Sdrücciolo, fubft. mafe. eine. Glitſche, eine 
Schliederbahn der Kinder; ein ſchluͤpfri⸗ 


‚N. 


odj.com. fcblüpfrich, alatt. 
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ger, nlatter Weg, wo man leicht aus: 
alitfeben kann, Glatteis. it. das Gleiten, 
Yusalitfchen. it. ein Stolper, Anftoß, 
Hinderniß, Verhinderung. se. inder Baus 
funft, Ablauf, Glied am Gefims; bebane= 
ne Schärfe oder, Ede eines Balfens, 
GSteines 20, i 
Sdrücciolo, adj. fchläpfrig, glatt. rime oder 
verfi sdruccioli, eine Art italidnifcher 
Merfe, welche auf Purzibibige Morte auss 


geben. . 
Sdrucciolgne, adv. auf eine fchlüpfrige 


Art. 
Sdruccioldfo, adj. fblipfrig, glatt; was 


gleitet, ausglitfchet; ivo man leichtlich 


gleiten, ansglitichen fann. mer. wegichlüs 
pfend, mas leicht entwifcht, vergänglich, 
vorübergehend. 

Sdrücio, fub/f. m. dad Abtrennen, Auftrens 
nen, Costrennen deffen, was gufammens 
gendbt it; das Abgetreimte ; ein Rif, 
Loch, Schlitz, Oeffnung. 

Sdrucire, verb. ad. das. Gendbte auftren⸗ 
nen. 
reiffen, Locher oder Niffe bekommen, 
sdrucirfi, idem. « 

Sdrucito, \ part. abgetrennt, Tosgetrennt; 

Sdrufcito, / zerriffen, zerſchlitzt 20. ‘ie. zer⸗ 
theilt, zerfpalten, aufgerist, zerfpruns 
gen, aufgefprungen, ‘geboriten, als cin 

ù, Diff, si sa — e 
rucinira , /ubf. oem. ein if, "Schnitt, 

- Einfchnitt, Spalt, Schlig, Oeffnung. 

Sdrufcire » f. —— 

Sduräre, verb. act. erweichen, weich, muͤr⸗ 
be mapa, was bart J — Pa 
Se, part. cond. wenn, woferne, im Fall da 

mit der Bedingung dab. ie. eni Be 

fe a voi quello piacerà, che a me piac- 
que, ich weiß nicht, ob das, mas mir ges 
fallen, auch euch gefallen wird, ze. wunichs 
DARIN — m’ aıti Iddio, io il 
vi credo, glaube cs euch, fo wahr 
Goͤtt lebe. it. wenn gleich, A — 


— 


verb. n. ſchlitzen, aufſchlitzen, auf⸗ 


non lo farò, fe morirne doveſſi, ich wer⸗ 


de es nicht thun, und wenn mirs auch 
das Leben koſten ſollte. it. ſo viel als, ſo 
ſehr als. ſe tu ſai, ſe tu puoi, ſo viel du 
weißt; fo viel du kannſt. fe non, außer. 
fe bene, febbene, obgleich, objchon, fe 
pure; feppure, wenn nur. 

Se, fiatt fe i, feli, fe gli, wenn die. st. 
fiatt fei, du biſt. | 

Se, pron. perf. fih. recarfi fopra fe, zum 
Naddenien fommen. andare fopra fe, 
oder fopra di fe, gerade, ganz aufrecht 
— espe Pepe fuo fe, cofì di- 
ceffe Plarone, afaubte, Plato dachte 
bey fi alfo. (fe’l oder fel ficht —— 
fe il; .feco anſtatt con fe; fe bat ſehr 
oft ne nach fi, entweder vor den Zeitz 
woͤrtern, oder denfelben anbdisgt; 3. DB. 
egli non fe ne avvedeva, er wurde es 


Aaaa 5 nicht 
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nicht gewahr, andarfene, fuggirfene, &c. 
(f. die gramar.) 

Se bene, febbene, conj. obgleich, obfchon, 
obwohl. 

Sebeiten, ſulſt. m. bey den Upotbefern, 
Bruftbeerchen 

Secänte, fubft. foem. eine Linie im Birfel, 
fo aus Dem Mittelpunft big an die Tan: 
genter gezogen wird, 

Secäre, \. fegare. 

Secca, fubft. foem. eine Unticfe im Meere; 
ein Ort, wo das Waffer ſeicht it, und 
man leicht firanden fann; cine Sand» 
bauf. dar nelle fecche, firanden. st. die 
Erde, der Erdboden. rimanere fulle fec- 
che, trovarfì fulle fecche, in cimer Sas 
che ſtecken bleiben, nicht weiter fort koͤu⸗ 
nem. lafciare in fulle fecche, oder in 
fecco, einen in der Noth oder in der (Ges 
fahr im Stiche Laffen. 

Seccäbile, adj. com. mag getrodinet werden 
kann, was trocken oder bdrter werden 
fann. 

Seccafiftole, /ubff. m. cin verdrichlicher, 
beichwerlicher, überldfiiger Menfch 

Secciggine, fubft. foem. die Tendne, Dürre, 
met. Ungelegenheit, ungeſtuͤmes Weſen, 
BVerdruf, Zwang. dare feccagine, fan» 
geweile verurfachen, Verdruß erwecken. 

Seccaggindfo, adj. von Dbdumen, welche 
verdorrte Aeſte oder Zweige baben. it. 
Subft. das abgeſtorbent Holz, die verdorre 
ten Zweige. levare il feccagginvfo colle 
manı, die Dürcen Aeſte oder Zweiglichen 
abbrechen, 

Seccigna, fubf. foem. eine Sandbanf oder 
Gtrinbanf im Waſſer. 

— adv. trocken; abgeſchmackter⸗ 
weiſe. 

Seccaménto, ſubſt. m. das Austrocknen, 
Verdorren, die Treckenheit, Duͤrre. 

Seccare, verb. act. doͤrren, trocknen, aus⸗ 
trocknen, trocken, duͤrre machen. met. 
verzehren, verderben, zerſtreuen, vernich⸗ 
ten, feccare i bene altrui, ei fuei, an⸗ 
derer Leute Haab und Gut und fein eis 
genes durchbringen. it beldftigen, bes 
fhweren, mit abgefchinadten Reden eis 
nem beichwerlich fallen, einem den Kopf 
voll ſchwatzen. feccarfı, verb. rec. aus⸗ 
trocinen, ausdorren, trocden, Dürre vers 


den. 

Seccaticcia, fubß. f. abseftanden Holz, dürs 
reg Reigbolz, gutes Brennbolz. _ 

Seccativo, adj. augtrodicnd; was die Kraft 
gu trocknen bat. 

Seccäto, part. getrocinet, ausgetrocknet, 
dürre. ze. abaetrocinet, alè den Schweiß. 

Seccargja, fubft. 7 ein Trockenplatz; 

Seccaröjo, fubft. mafe. cin Ort, wo man 
Obſt, Getreide 20. trocdnen fan. 

Seccatdre, fubft, mafe. cin verdrießlicher, 
widerwaͤrtiger, beſchwerlicher Menſch. 
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Seecatrice, /ub/f, foem. eine. Trockenfrau; 
eine, fo trocfen, dürre macht. met. eine 
Plaudertaihe, cine Schwägeriny, ein 
Ploppermauls ein verdrießliches, übers 
Iditiges Weib. 

Seccarüre, in p/wr. feuchtes, trockenes, vera 
drüßliches Zeug, fo einer vorbringt. 

*Seccaziöne, f. foem. f. feccamento. 
Seccédere, verb. n. bey Geite geben, abe 

treten, fich entfernen. 

a adj. halb trocfen. il fec- 
Seccherfccio,/ chericcio, fubft, die duͤrren, 

abgefiorbenen Aeſte, Zweige. 

Seccheria, fahf, foem. |, feccagine. 

Secchézza, Subft. foem. die Dürre, Trocke⸗ 
ne, met. Trockenheit, abgeſchmacktes 
Weſen; Unlebhaftigkeit, kaltes, froſti⸗ 
ges, armſeliges Zeug, Mangel an Eins 
fällen, oder Lebbaftigfett, in Schriften, 
Malerey u. f. w. 

Sécchia, ſubſt. foem. ein Eimer, Waſſerei⸗ 
mer, cine Wafferfanne. piove a fecchie, 
ODer viene giù la pioggia a fecchie, es 
regnet, als wenns mit Mulden giffe, 

far come le fecchie, prov. herumſtrei⸗ 
ben, unndthiger Weile berumlaufen. ri- 
pefcar le fecchie, met. die Febler ande» 
rer febr forgfdltig verbeflern ; mit vieler 

übe gut machen, mas ein anderer vers 

dorben bat. tante volte al pozzo, va la . 
fecchia, ch’ella vi lafcia il manico, oder 
l orecchia, prov. Der Krug geht fo [ans 
ge gun Brunnen, bié er den Henkel vers 
liert. (tanto va la gatta al lardo, ch’el- 
la vi lafcia la zampa, idem.) non dar be- 
re a fecchia, prov. keinen Finger cinem 
andern zu Gefallen regen; Eeinen Birne 
ſtiel umſonſt weggeben. la mia fecchia 
non ‚attigne quell’ acqua, dahin reicht 
mein Verſtand nicht ; das if mir zu hoch. 
ro da camera, ein Nachttopf, Nachts 

ubi. 

Secchiäta , fubff. foem. cin Eimervoll, fo 
viel in den Eimer geht. Gleichnißweiſe, 
eine Menge von irgend etwas, 

Secchiello, fubß. mafe. dim. ein einer 
Waffereimer, Waflerfännchen. 

Secchio, ſubſt. mafe. cine Meltgelde. 

Secchione, ſubſt. m. augm. cin großer Wafs 
ſereimer; eine große Melfgelde. 

Secchifimo, adj. fup. überaus dürre, fehr 
trocfen. i 

* Secchità, ) Subf.f. die Duͤrre, Tros 
*Sccchitiidine, / dfene; beffer fecchezza. 
Séccia , fubft. foem. die Stoppelm, das 

Strob, fo von abgefchnittenem Getreide 
fteben Bleibt, 

Secco, fabfl. mafe. das Trodfene, Dürre, 
die Trockenheit. facco, adv. trocken, met. 
auf eine raube, harte, und widermärtige 
Art. a fecco, adv. trocden, ohne Verei⸗ 
nigung mit etwas Naſſem oder Feuch⸗ 
tem, mer. blos, ganz allein, ohne Veyſatz 

einer 


- 
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einer andern Gache, troppo larga ufura 
ım’ avete pagata d’ un faluto cofia fec- 
cos ihr habt mich zu reichlich für einen 
blefen Gruß belohnt. un muro a fecco, 
eine Mauer, die nur von Steinen ohne 
Kalk und Mörtel auf einander geſetzt ift. 
murare a fecco, ohne Kalt und Mörtel 
mauern; mer. Kartenbdufer bauems nichts 
Dauerbaftes und gründliches machen. ze. 
murare a fecco, ſcherzweiſe, beyin Effen 
nicht teinfen. rimanere a fecco, ausge⸗ 
trocknet feyn, als Pflanzen, die nicht bes 
regnet oder begoſſen worden, rimanere; 
oder reftare in fecco, nicht Waſſer tief 
enug haben, auf den Boden fiofen, 
anden, ald Schiffe, und mer. verlaflen 
ſeyn, im Stiche gelaffen werden. it. ri- 
manere in fecco, in der Rede ftecken 
bleiben, ins Stecken fommen im Nes 
den oder Thun. anfanare a fecco, 
prov. Waſſer in ein Gieb gießen; vera 
gebliche Arbeit thun. faper di fecco, 
wird vom Weine gejagt, der nach dein 
Kaffe ſchmeckt. anneftare in ful fecco, 
oder dire di fecco in fecco, ungereimtes 
‚Zeug unter einander reden; Reden füh> 
ren, mo jich das folgende nicht zum vors 
bergebenden ſchickt; kauterwelſchen. + 
fare di fecco in fecco, etwas wider alles 
Vermuthen, (und mehrentheils ohne Urs 
fade) thun. 


Sécco, adj. trocken, dürre ; feucht, verfiegt, | 


ausgetrocknet, verſtopft, cingetrocinee. 
fecca & la vena dell’ ufato ingegno, der 
ig ift erichöpft; die Weisheit iff alle 
ausarframt, ze. ſabſt. duͤrre Zweige, wels 
fe Blätter an Bdumen. f. feccume, it. 
mager, dürr, bager, kraftlos, matt. rog- 
na fecca, die Dilrre Krdbe. cambio fec- 
co, |. cambio. opera fecca, trocfene, 
feuchte, magere Arbeit, von Schriften, 
und Werken der Kunft, die alliu gekuͤn— 
ſtelt und unnarärlich find, un’ uomo fec- 
co, ein feuchter Menich 20. ein Knicker, 
Filz. un difcorfo fecco, eine frotlige Res 
de, faper di fecco, wie Stroh (pmeden, 
weder Kraft noch Gaft haben, 

Seccomoro, fubfi. m. ein wilder Feigens 
baum. 

Seccore, fubff. mafî. die Dürre, Trockene. 

Seccime, fübf. mafe. abgeftorbenes Holz, 
verdorete Zweige, verivelfte Blätter an 
den Bdumen. feccumi, piur. abgefallenes 
Dbft, als Zeigen, Pflaumen te. vom Frofte 

verdorbene Weinbeeren. 

Secentifmo, ſub/t. mafe. die Schreibart vom 
vergangenen Jahrhundert, 

Secentifta, /ubff. mafe. cin Schriftiteller, 
der in feiner Schreibart die Verfaffer 
aus dem vergangenen Jahrhunderte, 
won ſechszehnbundert) nacbabmet. 

Secenro, x nom. num. fechöhundert, fahf. 

Seicento,) die Zeit vom ſechzehnhundert 
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bis taufend fiebenbundett. quel fignore 
pare il fecento, Diefer bdft große Stüs 
cken von fi; er bildet fich wunder was 
— — 

Secéſpita, ſubſt. mafc. ein etwas langes 
Dpfers oder Schlachtmeſſer der Alten. 
Seceilo, ſabſt. mafe. ein cinfamer, abgefon: 
derter, abgelegener Ort; der Abtrit im 
Haufe. evacuare Oder ributrare per fe- 

cello, von unten abführen, 

Séco, pron. perf. mit fich; ( ffatt con fe) 
wird auch gebraucht, um mit ibm, mit 
ibe, mit ihnen, auszudruͤcken a fiebt mit 
medefimo und ftefo; feco medefimo, fe- 
co fteffo, init ſich ſelbſt; zuweilen fest 
man nod) pleonaftice con vot. con feco 
medefimo, mit fich felbit. f. die Gram. 
(Dante fagt ein einzigesmal fego, Des 
Meim$ wegen, ſtatt feco.) 

Secoläre, fabfß. m. cin Geiltlicher, der Fei: 
ne DOrdensgelübde getban; cin Weltlis 
cher, Der im weltlichen Stande lebt, ein 
ape. 

Secoläre, adj. com. weltlich, wer an feine 
Kloftergelübde gebunden iſt; ze. nicht 
geiſtlich, meltlich, unbeilig, im Gegens 
fab deffen, was heilig, gottesdienflich, 
oder Gott gebeiligt iff. il foro fecolares 
die weltlichen Gerichte. le feritture fe- 
colari, die weltlichen Schriften. ze. buns 
dertjaͤhrig; mas zu Ende von hundert 
Jahren geſchieht. 1’ anno fecolare, das 
Gubeljabr. 

Secolarefcamente, adv. tveltlib, nad der ° 
Weltweiſe, ald win Weltlicher; auf 
weltliche Art. i 

Secolaréfco , adj. weltlih, wer im ieltli: 
chen Stande lebet, und was in folchem 
geichiebt; was den Layen zugehoͤret; se. 
weltlich, unbeilig, was nicht zum Gots 
tesdienite geböret, mag Gott nicht ges 
widmet iff, profan; ir. eitel, vergdnglich. 

Secolaritä, Pi foem. der geiſtliche Stand 
ohne Kloftergelübde 5 der weltliche Stand 
einer Perfon. 

Secolarizzäre, verb. af. aus dem geiftlichen 
in den sg re Stand verfegen ;- geifts 
liche oder Kirchengäter zum weltlichen 
Gebrauch) verwenden. 

Secolarizzäto, part. aus Dem geiftlichen in 
den weltlichen Stand verfegt; geiftliche 
(Hüter zum weltlichen Gebrauch verwen» 


et. 
Secolarizzaziöne, fubff. foem. Verſetzung 
n — geiſtlichen in den weltlichen 
an 


Secolarménte, adv. f. ſecolareſcamente. 
Secolétto, ſubſt. mafc. dim. von fecolo, 
die gegenwartige boͤſe Zeit, das itzige 
verwuͤnſchte Zeitalter. | 
Sécolo, ſubſt. mafe. ein Jahrdundert, eine 
Zeit von hundert Fabren; ie. das Zeit⸗ 
alter, die Welt, die Welthandel, das 
Weltliche, 
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Meltliche, das Irrdiſche; st. bas Welt: 
leben, der weltliche Stand, im Gegens 
fa& des kloͤſterlichen und geiftlichen. le 

erfone del fecolo » die Weitlichen, im 

* der Geiſtlichen. rimaner nel 
ecolo, im weltlichen Stande bleiben. 
eſſer fuor del fecolo, mer. den Verſtand 
verloren haben, nicht recht bey Verftans 
de ſeyn. cavar del fecolo, den Verftand 
verruͤcken. i fecoli più rimoti, Die ents 
fernteiten oder fpdteften Zeitalter. il fe- 
colo d’ oro, d’ argento, &c. das aoldene, 
filberne Seitalter ꝛc. se. cine lange Zeit. 
è un fecolo, che v'afpettiamo, wir var: 
ten fchon eine ewige Zeit auf euch. it. 
il fecolo futuro, das zukünftige Leben. 
ne’ fecoli de’ fecoli, von Emigfeit zu 
Ewigkeit. 

Seconda, ſahſt. foem. die Afterbärde, Die 

Nachgeburt. ie. Benftand, Huͤlfe. anda- 

‘re a feconda de' fiumi, Slufab fahren, 
den Strom hinunter (chiffen. andare a 
feconda ad alcuno, met. cinem zu Gefals 
len leben, fich in einen ſchicken. 

Secondaménte, ad». zum zweyten, gum ans 
dern, zwehtens. 

ag, conj. nachdem als, fo 


wie, 
* Secondanamente, adv. f. fecondamente. 
Secondfre, verb.ı at. folgen; benfteben, 
Beyſtand leiten, belfen, zu Hülfe kom: 
men; geneigt, günftig ſeyn, fördern, auf 
eines Seite feyn. la fortuna vi feconda, 
Das Glück will euch wohl. it, mer. fecon- 
dare alcuno, fit nach eines Geſchmack, 
- Gemüthsart richten; einem nachgeben, 
etwas zu aute halten. 
Secondariamente,\ adv. zum zweyten, zum 
Secondirio, andern, vors zweyte. 
Secondfrio, adj. mag nach dem erfien 
fommt, mas an einem andern hängt, 
oder die Folge davon ift. pianeti fecon- 
darj, oder piameti del fecondo ordine, 
die Trabanten, oder vier Monden, mel: 
che um den Jupiter laufen. 


Secondäto, part. geholfen, unterffügt, der 
guͤnſtiget 20. a 

Secondina, f. foem. die Nachgeburt, Ufs 
terbürde. 

Secdndo, nom. num, der Zweyte. a null’ al- 
tro fecondo, der feinem nichts nacpatebt, 
nicht nachitebet. se. gäntig,anddia,geneigt, 

-mwoblwollend. minuti fecondi, der ſech⸗ 
zigſte Theil einer Minute. Secondi, fubf. 
Seeunden. acqua feconda, bey den Chy⸗ 
mikern, Scheidewaſſer, morinnen ſchon 
einmal Metall aufgeloͤſt worden. 

Secöndo, adv. zweytens. it. conj. ſtatt fe- 
condo chè, nachdem als, fo wie. bene 
ve n’ ebbe alcuni tra loro innocenti, fe- 
condo fi diffe, es waren, mie man fagte, 
etliche unter ihnen unſchuldig. 


Seco Sede 2232 


| Secöndo, prep. mit dem acc. nach, zufolge, 


in Ruͤckſicht. io ti faprò bene, fecondo 
donna, fire nin poce d’ onore, fb, als 
Srauenzimmer betrachtet, mill dir doch 
etwas Ehre machen. 

Secöndo, fubft. mafc. derfechzigfte Theil eis 
ner Minute, eine Gecunde. 

Secondo chè, conj. nachdem alè, fo wie. 

Secondogenito, adj. & fubff. nach dem ers 
ſten gebohren; der Zweytgebohrne; (wird 
nur von Menſchen gebraucht.) 

Secretamente, add. heimlich. f. fegreta- 
mente. ì 

* Secretino, adi. vertraut, geheim, betraut ; 
beffer intrinfeco, confidente. © 

Secretfrio, fubf. mafe. ein Gecretär, cin 
Gebeimfchreiber. it. adj. verfchwiegen 5 
der etwas gebeim hält. 

Secretiffimo, adj. fup. fehr geheim, ſ. fe- 
gretifimo. 

Secreto, ſuhſt. mafe. das Gehelmniß. f. fe- 
greto. 
Secretdrio, adj. zur Abfonderung der Säfte 

im Körper, 3. B. deg Blutes, Urins 20. 
dienlich. vafi fecretorj, Gefdße, die zu 
folcher Abfonderung dienen, 7 
Secrezibne, fub/t. foem. die Ubfonderung 
i va im Körper, 3. B. des Blutes, 
né ıc, 


Seculo, fubff. m. f. fecolo, 
Securaménte, adv. ſicherlich. f. ficura- 


mente, i 

*Securinza, fubff. foem. die Berficherung, 
f. ficuranza. 

Secure, f. fcure. 

Securifimamente, adv. fup. ganz fichers 


lib. 

o) fubft. foem. die Gicherbeit, gua 

Securtà, / te Zuverſicht; die Stille, Rus 
be; Dad Vertrauen, 


‚Secüro, adj. fiber f. ficuro, 


* Secuzigne, ſuhſt. foem. f, efecuzione, 

Sed, part. cond. ftebt zuweilen hatt fe, 
wenn ein Selbftlauter folget. | fed egli è 
vero, wenn es wabe ift. 

Sedäno, fubft. m. Zellery, ein Kraut. 

Sedäre, verb. af. befänftigen, lindern, fils 
len, mildern, berubigen, befriedigen, 

Sedatamente, adv. ruhig, friedlich, ohne . 
Gtreit, gelind, 

Sedäro , par. gefiillet, gemildert, befänfs 
tiget ıc È LA 

Sede, fubf. foem. ein Stuhl, Seffel, Sie. 
la danta fede, der pdbfiliche Stuhl. la 
iede del male, met. der Gik Des Boͤ⸗ 


en. 

*Sedécimo, nom, num. der fechjebute. ſ. 
feftodecimo. 

Sedentärio, adj, fibend, der Immer figt, 
wobey man immer fißen muß. vita fe- 
dentaria, cine Pebensart, wobey man fich 
wenig Bewegung giebt, 

Sedente, adj. com. ſitzend. 

A Sedere, . 


. 
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Sedere, v.:mentr. ſitzen, fich fee. it: geles 
gen fepn, liegen, von Städten, Schlöf 
fern.ıc;.parigi fiede in una gtan pianura» 
Paris Hegt-auf-ciner großen.Ebene. por- 

.. fia federe, met. (it berubigens fich zur 
Ruhe begeben, die Nube. genießen. ſede 
re a menfa, bey Tifche ſihen, au Tiſche 

>, feyn... federe pro tribunali, an Der Res 
gierung ſehn, figen, von obeigkeitlichen 

-Verfonem; federe a fcranna, den Vorſitz 
baben ; obenan figen. se. regieren, herr» 
fcben, vom Yabie. ze. von-Obrigkeiten, 

. Richter ſeyn; an der Regierung fen. 
chi ben fiede mal‘penfa, prov. Wolleben 
macht Uebermutb. i s 

Sedere, S. mafc. der Sig, der Seffel; das 

Sitzen. ir. das Geſaß, der Hintere, der 


. Steißsi. - ut. 
— Sedia, fubft.foem. cin Seffel, Stuhl. una. 


“vw 


‘fedia d’ appoggio, ein Lehnſtuhl. fedia 
a forbici, ein Felditubi.  fedia volante, 

- cin Karlol mit zwey Rddern. una fedia 
in cielo, cin Platz in der Seligkeit. it. 
der Sig, die Nefidenz, der Aufenthalt 
grofer Herren. la fedia apoftolica, der 
päbftliche Stuhl. ie. ein jeder Ort, Stels 
fe, Wohnplag, mo etwas befindlich if, 
oder fich aufhält. 


“Sedicéfimoy mom. num. der ſechzehnte. 


Sedici, nom, num. ſechzehn. 
Sediciangoläre, adj. com. ſechzehnwink⸗ 


licht. 

Sedile, ſubſt. maſc. ein Seſſel, Sitz, cine 
Bank. fedili, par. Kellerlager, Lager: 
bdume in Kellern, worauf die Faſſer ru⸗ 


hen. 

Sediménto; f. mafe.. das Dicke, fo fi von 
fläßigen Sachen unten im einem Geſchir⸗ 
se fest, Der Satz, die Heſfen, der 
Schlamm x. 

Sedimentöfo , adj. mag Sag, Hefen, Dis 
ckes fest. 

*Selio, ſuhſt. m. cin Seſſel, Gi 
Drt, mo jich etwas aufhält, feinen Sig, 

‘ oder Wohnplatz bat. 

Seditdre, fubfl. mafe. einer der bey andern 
figt; wird mesftené im p/ur. gebraucht. 
il diftefo ordine delle tavole donava a’ 

. fedirori agiate fedie, die Gäfte hatten an 


der la Reibe Tafeln febr bequeme 

0 ide Sitze. 
——— foem. cin Aufftand, Auf⸗ 
ruhr, Auffauf des Volkes, Empoͤrung. 


Sediziofaménte, adv. aufruͤhriſcherweiſe, 
mit Unordnung, Gefchrey, Larmen. 
Sediziofifimo, adj. fap. ſehr aufrührifch. 
Sedizidfo, adj. aufruͤhriſch, rottierifch, uns 
ruhig, der gerne Handel anfdnot, alles 
aufseget; der fich durch heimliche Mita 
tel empor zu heben fucht ; rebelliich. 
Seddrto, part. von fedurre, verführt. 
Seducente, adj. com. verführijch, betrügs 


. 





Sig. ir.der 
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Seduciménto, ſubſt. mafe. die Verfuͤhrung, 
Beſtechung, Anſtiftung. 

Sedulità , ahf, foem. Sorgfalt, Emſigkeit, 

. Genauigkeit,‘ Aufmerkſamkeit, DBefleißis 
gung, Eifer. 

Sedürre, verb. af. ind. feduco , perf. fe- 
duft, part. fedorto, verführen, betrünen, 
bintergeben, verleiten, abivendig mas 

‘ chen, beftechen, anftiften. 

Seduto; part. von federe, gefeffen. 

Seditto,, part. flatt ſedotto, von fedurre, 
verführt, verleitet, beftochen. 

Seduttore, fubß, mafe. ein Verfibrer, Ber 
trüger, VBerderber, Anttifter, Beſtecher. 

Seduttrice, fubf. foem. eine Berführerin, 
Berderberin. 

Seduzigne, fabff. foem. die Merführung, 
Belebung, Anftiftuna, das Anfiften. 

Sega, fubß. foem. eine Säge, Holsldge. 

Segäbile , .adj. com. mos fich zerjdgen Idft, 
was gefdgt werben fan, — +» 

*Segäce, *fegacità, *fegaceménte, ſ. fa- 
gace, fagacità, &c. &c. | 

Segile; fegdla, fubft. foem. Roggen, Korn. 

Segaligno, adj. dürr, ausgehungert, hung⸗ 
rig, ſchmal, bager, mager. 


‚Segalöne, fabß. mafc. cin Zaucher, eine 


Taucbente mit einem dicken Schnabel. 

Segamentoy fubß. mafe. das Schneiden, 
Einfchneiden, der Schnitt, das Sägen, 
Abjdgen. — 

Segänte, adj. com. was fAget, fchneidet. st. 
Subft. eine Linie im Zirkel, fo aus, dem 
Mistelpunfte big an die Tangenten gezo⸗ 
gen mird. 

Segire, verb. att. ſaͤgen. Gleichnißmeife, 
zerfchneiden, entzwey fpalten. ze. ſchnei⸗ 
den, abmdpen, abbauen, das Getreide in 
der-Erndte; das Gras mäben, abbauen. 
it. blos, fehneiden, zerfchneiden. dormen- 
do il padre, una notte gli fegö le veni, 
er fchnirte einmal in der Nacht feinem 
Mater im Sihlafe die Adern entzwey. 
ie von den Schiffen, auf dem Wafler 
binfahren, fegarlı, verb. rec. von Linien, 
nf durchkreujen, kreuzweis in einander 

aufen, 

Segariccio, adj. fdgbar, fchneldbar, was fi 
gut fügen (dft, vom Holze. ’ ſich 

Segãàto, part. gefdgt, serfdgt. i 

Segatdre, fubft. mafe. cin Holzfäner, Brete 
ſchneider. it. ein Schnitter im Felde. it. 
ein Grasmaher, oder Mähder, Hcumas- 
cher. fegatori, plur. bey den Gecleuten, 
cine gefährliche Küfe zum Anlanden. 

Segarüra, fubff. form. Sdgfpdne. ir. das 
Sagen. ie. der Sagenſchnitt und das ab» 
gefägte Stick, das Algefdgte. ir. das 
Abichneiden deg Korns und Getreides; 
it. die Heuerndte. \ 

ze.) fubft. mafe. cin Peutefchinder, 

Segavéni, / Blutigel,  ungewiffenbafter 
Wucherer, Gelderpreſſer. | 

Seggetta; 
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‘» Seggetta, Subff. foem. eine Gänfte, ein 

ce rapeielie, Portochaiſe. se. cin Nachts 
u , 


Seggettiere, / mafe. cin Chaifentedger, ein 
Sdnitentedgec. ; 1 

Seggiettina, ſubſt. foem. dim. cine Heine 
Nortedalfe, cin Sänftchen. iz. Nachts 
ſtuͤhlchen für Kinder. 

Séggio, fabf. ne) ein Stuhl, Gig, sc. 

Seggia, ſubſt. foem.) f. fedia, mit allen feci» 
nen Bedeutungen. 

Scggiudla, ſubſt. foem. ein Stuhl, Seffel, 

‚mit Stroh, Binfen, Schilfrohr, Schtif 
pi it. eine Sanfte. ie. cin Zieh⸗ 
eiſen. 

Seggiolino, fubf. sele dim. von feggio- 

Seggiclina, ſubſt. foem. / la, ein Stible 

“ben, ein..Heiner Seffel, ein niedriger 
Stuhl. 

* Seggiudlo, f. mafe. ſ. feggiola. 

Seggiolöne, fubff. m. augm. ‘cin großer 
tubi, cin (Grogvaterfiubl. 

Seghetta, fubff. foem. dim. eine Heine Säs 

ge, ein Sdglichen. ze. vor Alters, cine 

Art Haarputz, Aufſatz, Kopfſchmuck der 
Frauemimmer. st. ein Kaͤppzaum für 
allzuhitzige Pferde, 

Segmento, ſubſt. m. Abfchnitt eines Zirkel; 
reiſes durch cine gerade Linie. 

-Segnacäfo, f. mafe. in der Sprachlchre, das 
Cafuszeichen, die Wörtchen, Artikel, wos 
mit man decliniret. 

Segnaccento, fubft. m. das Tongeichen cis 
mer Splbe. 

Segnäcolo, fubff. mafe. ein Merkzeichen, 
Kennzeichen, Anzeichen, Merkmal s ein 
Zeichen, etwas in einem Buche anzu: 
merken. * 

* Segnalänza, ſubſt. foem. Unterſcheidung, 
Vorzug, Vorrecht, Obermacht. 

Segnaläre, verb. act. auszeichnen, beruͤhmt, 
befannt, anfehnlich machen, zu erfennen 
geben, verberrlichen. Segnalarfı , verb. 
rec. ſich auszeichnen, ſich bervorthun, 

„Sich feben Laffen, fich berühmt machen. 

Segnalataménte, adv. auf eine auszeichnen: 


de Art, vorzüglicherweiie, beſonders, 


bauptidchlich. 


— adj. fup. ſehr ausgezeichnet, 
e 


br berühmt, herrlich, vorzüglich. 
Segnalito, part. ausgezeichnet, ausgebreis 
X — vortrefflich, herrlich, vor⸗ 
uao. 
Segnäle, fubf?. m. genaue Befchreibung, 
eines Merbrechers, mie er anéfiebt, oder 


geficidet gebet, ein Zeichen, Merfmals * 


eine Sahne, Kriegszeichen, Schild, oder 
Zeichen an Kramladen, Wirthöhdufern. 


> „find Venfdge zu Sacen, fo 


als: 
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chem anf dem Waſſer die gefdbelichffen 
Derter angedeutet werden ;_ie. eine Vor⸗ 
bedeutung, ein Anzeichen, Verbot. fcac- 
ciavangli, dicendo, ch’ era mal fegtale 
alle terre, ove entravano s fie jagten fie 
fort, weil fie den Gegenden „ die fie bee 
trdten, lauter Unglück braͤchten. se. ein 
Himmelszeichen il fegnale peſce, daß 
. Sternbild des Fiſches im Thierkreiſe. 
Segualetto, \ fabf. maft. dim. von fegnales 
Segnalüzzo, /. cin kleines Kennzeichen, 
Merkmal. * >». ste 
Segnäre, v. act. zeichnen, bezeichnen pra⸗ 
gen, ſtempeln, beſtimmen, bemerken, 
Kennzeichen eindrücken, oder aufbrennen ; 
Zettel, Zeichen auf etwas machen; übers 
fchreiben, als eine Flaſche, Buͤchſe; uns 
terichreiben, firmiren, al8 die- Briefe 
bey den Kaufleuten; ze. allerhand Maafe 
fe, Mefaefdfe, Gewichte 20: jzeichnen, 
brennen, ſtempeln, zum Beweis der Rich⸗ 
tigkeit; it. den Scgen ſprechen, cin Zeis 
chen des heiligen Kreuzes Aber etwas ma⸗ 


„usisegn 


chen; it. ſich Ereuzigen und ſegnen; fein = 


Erftaunen über etwas bezeigen; zer Ader — 


laffen, Blut weglaffen. 
Segnataménte, adv, fonderlich, insbe fondes 
re, hbauptfächlich, vornehmlich; if: aus» 


drüdlich, deutlich, formlich, umſtäͤndiich ⸗ 


verſtandlich. 

Segnäto, part. unterzeichnet, unterſchrieben; 
bemerkt, angezeigt, angemerkt ıc. it. of⸗ 
fenbar, deutlich, Elar, fund, augenfcheink 
lic), fichtbarlich. tutte nella fronte por- 
tan fegnato quello, che effe dentrò dal 


loro. feno nafcofo tengono, es ftebt ihe , 


men alles, was in ihrem Herzen vérbore 
gen liegt, deutlich an der Gtirnesdta 
ſchrieben; st. vorgefchrieben, beftimmt, 
fefigefegt. il di fegnato, der beftimmte 
Tag. it. vorgeftelit, in Bildniffe, Stein 
2c. ausgehauen, gegraben, geflochen in 
Kupfer. se. aufgedruckt, als ein Siegel, 
eingeprdgt, st. ftrada, calle fegnata, ein 
gebahnter Weg, Fußſteig. it. angegeben, 
oberwdhnt, angeführt. fecondo i modi 
‘fegnati di fopra, nach der. obangezeigten 
Weiſe. it. abſt. dad dufere Unfeben, dag 
QAeuberliche von einer Sace. .il fesno 








di fuori non ha alcuno» feg 
der dußerliche Schein bai 
bes zum Grunde, ‘fegnate 









unbedingt, und obne Vorbehalt, fremo 
Lig: weggiebt, ohne fie jemals wieder ju 
wollen. n° n esi 
Segnatöre, ſabſt. mafe. einer der anzeigehz 
bemerfet, befchreibt ic. A 






| fegnale d’ affetto, ein Licbespfand;. it. 
das Waſſer, Der Urin von einem Patien 
ten, fo man zum BVefeben einem Arzte 
fepicfts it. bey den Schiffabrenden, ein 
Pfahl, oder anderes Zeichen, mir wel: 


Segnätrice, ſuhſt. foem. eine die ameiget; è 
de 


. x 

Segnatura, Subft. foem, die Gleichheit, ‘dh è 
Aehnlichkeit, Gleichförmtgkeit; (fo, mens 
nen die Botaniker dic Gleichheit der 
Pflamen, 


A ac d 


— 


| 
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Pflamzen und Kräuter mit andern Sa ' 
chen,) le [pine del cappero hanno la 
fegnarura de’ denti della vipera, Die &tas 
cbeln Der Kapernitaude fehen den Otters 
"ddpnen-dhnlich. se. eine Bedienung der 
Pradlaten in Kom; die Ausfertigungen in 
der Kanzley zu unterfchreiben. 
Segnetro, f. mafe. dim. ein Heines Zeichen, 
Merkmal: 00. \ 
Ségno, f. mafe. ein Zeichen, Kennzeichen, 
Anzeichen, Merfnral; se. Anzeige, Ans 
eiſung, Unterricht, genaue Befchreis 
dung vonieiner Sache; it. cine aufge⸗ 
druͤckte Figur, ein Siegel, Petſchaft; Ins 
© fiegel. non ciaftun fegno è buono, an- 
corchè buona fiala cera, gutes Siegellack 
macht nicht jedes Petſchaft fcbòne ze. ein 
"Zeichen, Wunderzeichben, Wunderwerk, 
; etwas auferordentliches. i. Zeichen des 
CThierkreiſes, cin bimmlifches Zeichen. 
it. das Zeichen, die fofung, fo man zu 
etwas giebt, als zur Schlacht, oder zu 
"anderer Nachricht, das Signal. if. die 
Willkuͤhr, der freye Wille, Befebl. il 
miniftro, a cui fegno il paefe fi governa- 
Ya, non volle romper la pace, Der Mi: 
nifter, Der in dem Lande alles vermoch⸗ 
te, mollte Den Frieden nicht brechen, 
ianco fegno, ein Blanket zur Vollmacht, 
ein leeres Papier, vo blog der Name uns 
terfchricben if, um die Ausfühung nach 
SBelieben zu machem it. das Waſſer, der 
Urin eines Kranken zum Beſehen. co- 
ftui porta non il degno, ma un diluvio 
d’ orina al medico, Der bringt dem Docs 
tor · nicht ein Glaschen Urin gum Befes 
hen, ſondern einen ganzen Kübel voll. 
it. die Gtandarte, Fabne, Panier, 
die Glagge. it. die Spur, die Fahrt, bey 
den Jagern, der Gupnapien, Fußtritt. 
con fi chiara'luce, e con tai fegni errar 
‚non delli in quel breve viaggio; bey fo 
bellem Lichte, und fo geradem Wege vers 
iert man fich auf fo einer kleinen Reiſe 
nicht. se. das Ziel, Schießiiheibe, bella. 
coſa è, il ferire un fegno, che mai‘non 
fi muti, es if fihön, cin unverruͤcktes 
DH zu treffen. ze. ein Ziel, Termin, 
Zeitpunkt, cine gewiffe betiimmte Zeit, 
st. cin Fle uer Fleck, Merkmal von 
Stoßen Quetſchen, Fallen ꝛc. fare il 
della croce, Dad Kreuz über etz 
oaß- Mache; und rec. ſich Ereuzigen, aus, 
Andacht, oder Vermunderung. fare fta- 
re a fegno, Oder tenere a fegno, einen 
u Paaren treiben, zum Gehoͤrſam bFin: 
È gehorchen dernen. tornare a fegno, 











Wieder gut tbun lernen, feine Pflicht 
jeder beobachten ;- fein umordentliches 
eben laffen. dare, Oder trarre nel fegno, 
8 Ziel treffen, ind Weiße auf der 

Scheibe ſchießen; und mer. das rechte 

Biel freffen, etwas ganz recht verſtehen. 
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it. met. fein Abfehen auf einen haben, ihn 
zu etwas fähig halten. tirare al fegno, 
nach der Scheibe ſchießen. effer ridotto 
a fegno, che &c. fo weit gebracht feyn, 
daß ꝛe. fegno per fegno, adv. pünktlich, 
genau, ‚richtig, unfehlbarlich, 

Segnoräggio, |. fignoraggio. 

Segnöre, f. fignore. 

Segnoria, fubft. fosm. die Herrlichkeit 20, 
f. fignoria. 

Segnüzzo, fubff. m. dim. ein Eleined Zei⸗ 
en, Merkmal, eine Kleine Spur. fenza 
un fegnuzzo 'di bruttura , ohne die min⸗ 
defte Unfidteren. fenza un fegnuzzo di 
barba, ohne das fleinffe Merkchen von 
einem Barte. 

Se fubft. mafe. Unſchlitt. f. fevo. it. ſtatt 

eco. 

Segola, fabf. foem. f. fegale. * 

Segolo, fubff. mafe. eine Sichel, Senſe, 
Kippe, ein Schneidemeſſer, ein Aextchen 
mit einem Hammer auf einer Seite, 

Seggne, fubf. m. eine große Gdge; it. 


eine große Senfe 20. 
Segregire, 4 act. abfondern, entfernen, 
‚verweilen, Py Seite ſchaffen, verbannen. 


Segregäto, part. abgefondert ꝛc. 

$ Segrénna, ſubſt. foem. ein elendes Geripe 
pe, eine pagere, fchlecht ausiebente, und . 
mürrifche Perſon. 

Segrennuccifccia , ſubſt. foem. pej. von fe- 
grenna, cin armjeliges Gerippe von: eis 
ner grau, ein Zankteufel, cine Lantips 
pe, cin häßliches und bdles Weib. > 

Segréta, fuhff. foem. ein geheimer Ort, 
heimlicher Winkel; ein Käfter, cin ens 
ges Loch von cimem Gefängniffe.. st. ein 
gewiſſes Gebet in der Mefîe, jo der Pries 
iter heimlich fpricht. ze. cine Panzerbaus 
be, fo man chedeffen unter der Stura 
baube trug. 

Segretamente, adv. heimlich, verborgenere 
weiſe, inggebeim, insbejondere, verfiohs 
leng, verdecftermeife, in der Stille, 

Segretäria, fabß. foem. cine Vertraute, cis 
ne Qieibéperfon, der ınan Geheimniſſe 
anvertraut, 

Segretariato, Sub. mafe. die Sekretariats⸗ 
würde, eine Sekretdriielle. 

— » adj. was zum Sekretaͤr ges 

rt. 

Segretäro, 


ſabſt. maſe. ein Geheimſchrei⸗ 
Secrerärio, 


ber, ein Sekretar, Kanjler, 
fegretario della cancellaria, 
cin föniglicher Sekretär. * fegretario d’ 
ambafciara, ein. Gefanbfchaftsfetrerdr 5 
it. cin Vertrauter, Betrauter, einer der 
verſchwiegen ift ; it. Ort, etwas zu vers 
bergen, beimlicber Aufenthalt, Schlupfs 
winkel, Winkel, £ 
Segretarione, fu4ff. mafc. augm. ein innigs 
ſter Vertrauter; se. cin ſtarker Nature 
kuͤndiger. 


Segretàrio, 


Segreta- , 
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Segretarfzio, adj. {, fegretariefco. 


Segreteria, fubfl. foem. die Erpeditionds © 


fiube eined Sekretaͤrs; ze. Kanzeley, Ort 
wo die Schriften eines Gtaatsfefretdrà 
ausgefertiget werden, oder verwahrt fies 
gens; ir. die Sekretdrwuͤrde, bey Erzbis 
Schöffen und Biſchoͤffen; ir. die Offician: 


ten, fdmmtliche Perfonen, die in einer: 


folchen Erpedition arbeiten. 

Segretéſſa, ſubſt. foem. eine Vertraute, Ges 
cimfrau, eine die alles genau vers 
chweigt. 

Segretdzza, /UbA. foem. die Verſchwiegen⸗ 

beit, Geheimhaltung ; eine Heimlichkeit, 
Gebeimnif, eine heimliche, verborgene 


ache. 

*Segretiére, fubf. form. ein gebetiner, 
verſchwiegener Menfch, ein Getreuer. 

Segretiflimaménte, adv. auf das allerges 
beimite. i 

Segrerifimo, adj. fup. fehr gebelm, fchr 
verfchwiegen; se. febe getreu, ſehr bes 

. traut, auf Dem man fich ganz ficher vers 
laffen kann. - : 

Segreto , /kub/f. mafe. cine Ggimlicbfcit, ei- 
ne beimliche, verborgen Sache. tene- 

. zeiliegreto, verſchwiegen feyn, nichts ges 
beimes ausplaudern. it. das Junere un⸗ 
ſers Herzens, der Grund der Gecie. it. 
ein Vertrauter, Betrauter. egli in tu- 
to fuo fegreto lo fece, er vertraute ihm 
alle feine Gebeimniffe. se. ein geheimes 
Recept, geheimes Urinenmittel. ingerir- 
fi ne’ fegreti di Santa Marta, prov. {ih 
um ungeleste Eper befàmmern; fib in 
Gacpen mengen, die einem nicht das 
mindeffe angeben. al fegreto, di fegre- 
to, in fegreto, heimlich ,, verborgencr, 
veritoblener Weiſe; beimtückifch, binters 
liftio, fchleichend. .. 

Segréto, adj. geheim, verborgen, werfieckt, 
verftoblen. it. adv. heimlicher, verſtoh⸗ 

, mer Weile, 20. BR 

Seguäce, adj. com. folgend, nachfolgend, 
mas andern nachfolgt; it. fubf. ein Ans 
bduger, mneubefebrter Glaubensgenof ; 
Gönner, Befdrderer einer Meynuna, 
Lehre; Mitgenoß, Mitaefel, Mitfchul: 
digers (meiftens im böfen Veritande) 
per la fuperbia cadde il primo angelo, e 
rovinò di cielo con tutti i fuoi feguaci, 
aut Hochmuth fiel der erſte Enael, und 
mit allen feinen Anhängern ſtuͤrzte er vom 
Simmel berab. 

Seguéla, fubft. foem. |. fequela. 

Seguente, adj. com. was unmittelbar fol: 
get was hernachkoͤmmt, darauf fols 
gend. 

+ Seguentemeénte, adv. folglich, deinnach, al: 
fo, bierauf, nachmaͤls, nacbbero. | 
Seguenza, ſubſt. foem. die Folge, Beſtaͤn⸗ 
Digfeit, das Uncinanderbdngen Der Ihei: 
le, Der Zujammenbang, Fortwdbrung, 
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: Gortdaner, Wicderholung, dad Wieder⸗ 
anfangen einer verfchobenen 65 it.cis 
ne große Menge, Haufen, Anzahl Dinge, 
die bepfammen find. una feguenzad’ uc- 
celli, di topi&c, cin Flug, ein Schwarm, 
Volk, Trupp Vögel, cin Haufen Maul 
wuͤrfe 20, i 

Seglgio, fubft. mafe. cin Lelthund, Spur: 
bund, Stöber, Finder. il traditor fi 

, credeva tormi la preda, fa quale tanto 
tempo fa io ho feguitata co’ fegugi de’ 
miei penfieri, Der Derräter wollte mich 
um einen Naub bringen, welchem ich fo 
lange aufder Spur nachgegangen bin. 

Segu.ménto , Subf. mafe, der Erfolg, die 
golge, Reibe, Fortiegung, Zujammens 
bang; das Nachfolgen, Verfolgen. 

Seguire, verb. at. folgen, nachfolgen, nach⸗ 
geben; fortfahren, fortfegen, anhalten, 
verharren, verlängern, friften. ; feguire 
a far g.c. mit etwas fortfahren ; ie. nad» 
geben, millfabren, bemilligen, weichen, 
nachgeben, machleben, ſich ergeben, ges 
borchen. difpofto fono in ciò di feguire 
il piacer voftro, ich will mir hierinnen 
euren Willen gefallen laffen; ze. volzies 
ben, volfirecfen, volbringen, ausfühs 
ren, beemdigen; se. erfolgen , neicheben, 
vorfallen, daraus entfieben, fich zut r⸗ 
gen, ſich begeben, ſich ereignen.  fegui- 
rà gran, mutazione, es wird eine große 
Derduderung vorgeben. oltre a quefto 
ne feguì la morte di molti, nebfjdiefem 
erfolgte der Tod vieler anderer, feguire 
una fîrada, einen Weg reifen, auf einer 
Straße fortachen. tenere una certa vias 
einen  gemiffen Lebensmandel führen, 
correndo va all’ inferno chi cotàl via 
feguifce, bey einem folchen Rebensiwans 
del fährt einer gerade zum Teufel, 

Seguitäbile, adj.com. was verdient, befolgt 

* ju werden, nachabmungsmärdig. 

eguitamente, adv. nach einander fort; un⸗ 
ablaßlich, in einem Stück — —— 
weg, ohne Abſatz; unzertrennt, 

Seguitamento , fübf. mafe, das Folgen, die 
Folge, Reihe, Fortſetzung, Befolgung. 

Seguitänte, adj. com. anbangend, anfles 
bend, einer Mennung oder Varthen bey: 
pflichtend; der einer Lehre ıc. folget, fie 
befördert, befchüget. 

Seguitire, verb: af. folgen, nachgehen, bes 
gleiten, fortfegen, cinfig, ficisig feyn, 
ficb einer Sache ergeben, folche mit Fleiß 
treiben: fiih jemanden ergeben, ibn ans 
bangen; ie. verfolgen , drucken, bedran⸗ 
gen, plagen, quälen, beunrubigen, ffatt 
perfeguitare. e però non laftiò di fegui- 
rare la chiefa, Daber ließ er nicht ab, 
die Slirche gu verfolgen. > © 


Seguitäto, part. gefolget, ꝛc. ſ. feguita- 
re. SU 


Segu 


Seguitàvore,. 
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Seguitatdre, fubß. mafe. ein Anhänger, Pferde gefagt, das einen hohlen Kücen 
Schüler, Befdrderer, Beichüger einer bat, und übel zu fatteln if. 
Mennung , Parthey ꝛc. Selva, fubff. foem. ein Holz, Gehoͤlz, ein 

Seguitatrice, [ah foem, eine jo folget, fich Wald, Kork; ie. eine Sammlung abges 

. befirebet nachzuahmen, oder einem zu riffener Städen, die man zu gemiffen 
folgen, Zuſammenſetzungen brauchen mill; se. 

Sézuito, ſabſt. mafc. das Befola, die Bes vor Alters eine Art Gedichte, | 
gleitung, Aufzug, Geſellſchaft, Geleit, Selväccia, fubf. foem. pej. gin Forft, ein 

ug, meiſtens von Menſchen. ir. der Ers febr dichter, dicker und ſehr Diifferer 
vlg, IQAustrag, Fortgang, Ausgang, Wald. 
Ausıchlag einer Sache. i cominciamen- Selvaggiamenre, adv. auf eine fehr raube, 
ti fono in noftra balia, ma lo feguito, arobe, ungelchliffene Art. 
e la fine giudica ventura, wir fèuuen Selvaggina, fabf. foem. Wildpret; f. fal- 
wohl ein Untermebmen anfangen, aber vaggina, 
den Fortgang und Ausgang müfen ivir Selvaggio; adj. wild, unartig, ungesdhmt; 
dem Gluͤcke überlaffen, it. meu, einfdltig, unerfabren, Teutefchen, 

Segufto, part. aefolat, erfolgt, vorgefaflen, der nicht unter.die Leute kommt. 
geſchehen; st. der in Anſehen, Hochach⸗ Selvino, adj. waldicht: f. filvano. 
tung, gutem Rufe fkebet, vorandern gcs Selvardccio, adj, wild, waldicht. 
achtet. uno de’ più fegufti cittadini di Selvaftrdila, Selbaftrella, ahſt. foem. Pim- 
Londra, einer der angeſeheuſten Bürger pernell, ein Kraut. è 
in London. st. fubf. il feguito, der Er: Selvätico, adj. f, falvatico. 
fola, das Erfolgte, das Vorgefallene. Selvetta, ſubſt. foem. dim. ein Gebüfch, 

Seguitrice, ſahſt. form. cine, jo folget. Buſch, Gehölze, Wäldchen. 

* Seguizıöne, Sub. foem. ſ. efecuzione. Selvsio, adj. mit Holz und Waldung vers 

— —* — © — un fei, — — Bdumen befebt. 

il fei, eine Gechie, die Sechſe. embiäbile, . 

Scicénto, ſechſshundert; f, fecento. *Sembitbalo, ) adj, com. dhulich, gleich. 

Seino, fubft. mafe. jagt man im Triftraf, Sembiäglia, fabfl.foem. f. fembraglia. 
wenn man zwo Gechien wirft fino iff Sembiänte, fubff.m. das Angeficht, Geſicht, 
gewöhnlicher. |» bie Geffalt des Geſichts, dußerliche Ges 

Selbaftrella, f. felvaftrella. _ alt, Unfeben, die Mine, Geſichtsbil⸗ 

Selce , und Selice, fubf. foem. ein Stein, dung, die Sefichtszüge eines Menſchen; 
Vlafierfein; ze. ein Quaderftein ju Bes (Geberdung, Stellung. con fembiante 


legung eines Boden. rurbato mi diffe, er fagte mir mit zer» 
Selcifre, verb. act. mit Kiefelfteinen pflas fireuter Mines it. Gleichheit, Schein, 
tern. Anfchein. con falfi fembianti moftrava 


Selciito, part. mit Kiefeln gepflaftert; ze. amore a’ cittadini, er ſtellte fich gegen die 

— fubft. ein Steinpfiaficr, cin Steinweg. Dürger ſehr freundlich und Liebreich. in 

Selenografia, /uhfl. foem. die Mondbeichreis fembianti, per fembiante, adv. anſchein⸗ 
bung. licher Weife; dem Scheine nach. fare, - 

Selenogräfico, adj. mag zur Befchreibung oder moftrar fembiante, ſich ftellen, eis 


> Des Mondes gebbret. nen gewiffen Schein annebmen. fare 
Seliciäto, f. mafe. das Yflafier, Steinpflas —fòrano fembiante, froffig, faltiinnig, uns 
fer, cin gepflafterter Abe. freundlich empfangen, begegnen. 


Sélla, fuhß. foem. der Sattel. vorarlafel- Sembiinte, adj. com. f, ſimigliante. 
la, aus dem Sattel gehoben werden; Sembiänza, ſubſt. foem. die Mine, Geflalt 
vom Pferde fallen; und —— irre des Geſichte, das aduberliche Weſen, od. 
werden, nicht mehr wiſſen, wo man Anſehen, die Geberden, Stellung; .it. 
hinaus fol; zu kurz kommen. rimanere das Zeichen, Merfmaal, die Anzeigung, 
in fella, met. die Oberhand haben. il ve- das Kennzeichen; it. der Schein, Ans 
ro vince fempre alla fine, e fi rimane in ſchein, Aehnlichkeit, Gleichheit. 
fella, die Wahrheit erhalt doch endlich *Sembläre, v. neutr. f parere. 

Den Steg. ir. ein Stuhl, Seffel; ir. Nachts . *Sembidvole, adj. com. f. femblabile. 
fiubl. andare a fella, zu ©tuble ges Sembläbile, fembribile, adj. com, gleich, 


ben, dhnlich, gleichförmig, gemdß, einſtim⸗ 
iccia, fubff. PR). alter mig. : 
gg — Lasi ein alter elens a Semblänte, rà va —— 
o h Ba Semblänza, fabfl. f. {. fembianza. 
SES O, Saf, male. cin Cattier, è Sembiire, ©. — ſ. ſembrate. 
Sellire, verb. act. ſatteln. Sembléa, fubf. foem. |. fembraglia. 


Sellaria, fubß. foem. die Sattlergaſſe. Sembräbile, adj. com. ähnlich, gleich; fi 


s it. adi. femblabile, 
Sellito, part. gefattelti ft. adj: wird vom | bb Sem- 


2243 Semb Seme 
Sembriglia,\ fuhf. foem. cin Trupp, Haus 
Sembiäglia,/ fen, Gefellfchaft, Notte 

Keuter, od. Reuterey. 

Sembrire, verb. nentr. ſcheinen, dad Ans 
feben haben, deuchten , dinfen, erfchels 
nen, erbellen. — 

Seme, fubft. mafè. der Saamen der Erd» 

‚ gewächfe ,ald von Blumenkohl, Zwie⸗ 
bein ıc. der Sproß, das Keimchen, bers 
vorwachfender Keim oder Gpige eines 
Saamens, die Gaat. un uomo da ſe- 
me, ein Finfaltspinfel, ein alberner, 
dummer Menfch; ze. der Gaame, der 
zur Fortpflanzung der Menſchen und Thies 
re gehöret. it. met. cin Gefchlecht, 
Stamm, Abkunft, ein Menſchengeſchlecht, 
die zuſammenleben, eine einzelne Fami⸗ 
lie; auch. die Gattung anderer Dinge; 
ie. Urfprung, Uriache, Quelle, Aus 
fang, Urivefen, Urkoff, Das ‘erfte Wes 
fen von etwas; st, Die Abſtammung, Hers 
Banft, das Herkommen, Gefchlecht, Ges 
burt, teibegerben, Kinder, Nachkom⸗ 
men, Verwandtſchaft. Semi, find die 
vier Farben in den Spielkarten. - 

u) [ubf. foem. bey den Ueriten 

Semejdtica, die Wiffenfchaft von den. 
Zeichen der Krankheiten. 

Sementa,\ fùbff. foem. der Suame dee 

Semente, / Erdgewächfe, das Ausgefdete, 
das Gaamenforn von Sirdutern, Blu: 
men, Kohl, Zwiebeln 20, mez. die Urfa» 
che, Quelle, der Urfpruna, Grund; it. 
die Ausfaat, das Uusgeidete. nel mefe 
vegnente fu fi bel tempo che la femen- 
ta perduta fi racquiftò, im folgenden 
Monate war die Witterung fo febön, 
daß die verlorne Ausſaat Dadurch wieder 
erjegt wurde, st. die Gaatzeit; it. die: 
Abſtammung, Geburt, Beichlecht, Nach⸗ 
fommenfchaft. 

— verb. a. ſden, einſden, aus⸗ 

en. 

Sementãto, part. cingefdet, ausgeſdet. 

Sementatöre, ſuhſt. mafe. ein Sdmann. 

Seménte, Abfl. foem. |. fementa. 

Seménza, ſubſt. foem. der Saame, if. fe- 
me. it. die Saat, das Ausgeſdete. l’ac- 
qua foperchiò il terreno, e guaſtò ogni 


emenza, das Waſſer uͤberſchwemmte die _ 


Belder, und verderbte die ganze Gaat, 
it. Abkommenſchaſt, Geſchlecht re. ze. Urs 
fade, Urfprung. 

Semenzijo, /bff. mafe. cine Baumſchule, 
Pflanzſchule. 

Semenzetta, fühfl. foem. dim. kleines Ges 
ſame, Samerey, dünner, kleiner Saas 
me. 

Semenzina, ſubſt. foem. Wurmſaame. 

Semenzire, verb. neutr. pref. in isco, in 
Saarnen fbießen, als ein Kraut. 

— adj. com. ſechsmonatlich, halb⸗ 
idhrig. 
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Semettre, /ub/f. mafe. eine Zeit von ſechs 
Monaten, ein Halbjahr. 

Semi, ein Wörtchen, weiches vor andere 
Worte gefegt wird, und halb bedeutet, 
Semiaddortoräto, adj..ein Halbdoetor; der 

nur ein halber Doctor fit 
Semicanuto, adj. Der fat graue Haare 


at. 

Semicäpro , fubft. mafe. ein Halbbock. 

Semicérchio, fubft. mafc. cin Halbiitfel. 

— adj. com. in der Geſtalt, 

Semicircaläre, / Figur eines Halbzirkels. 

Semicircolo, fubß.mafc. cin Halbzirkel. 

Semicrdma, fabß. foem. eine halbgefchwängs 
te Note, 

Semicüpio , ſubſt. mafe. cin Bad worinnen 
inan nur bis am halben Leib figt. 

Semiddo, fuhß. mafc. cin Halbgott, der eta 
was den Göttern Ähnliches bat. 

Semidiimetro , fubff. m. ein balber Durch: 
meffer, halber —— eines Zirkels 
durch den Mittelpunkt. 

Semidotto, adj. halbgelehrt; /ubf. cin 
Halbgelehtter. 

Semifiléfofo, ſubſt. mafe. ein Halbweiſer, 
ein ſchlechter Weltweiſer; ſ. filofofattro, 

Semigigänte, adj. com. ein halber Rieſe, 
ni Perfon von eiuer riefengleiihen Ges 

alt. 

Semignoränte, adj. com. faft unwiſſend; 
der ſehr wenig gelernt bat. 

Semila, nom. num. fechötaufend. 

Semilunäre, adj. com. mag wie ein halber 
Mond gefaltet it, halbmondig, balb» 
mondfoͤrmig. 

Semĩmembranbſo, adj. Beywort ju einem 
von den Beinmuskeln. 

Semiminima, fabf. foem. eine Note von 
einem Viertelſchlag. 

Semimüfico , fabß. mafe. der ein Bischen 
Muſik verfiebt. 

Seminagidne, Vabſt. foem. f. feminazione. 

Seminäle, adj.\ com, was jum Saamen ges 
bort, (in der Anatomie) se. was gefdet 
werden fann, oder was zum Beſden 
tüchtig if, als ein Acker. 

Seminamento, fubft.mafc. das Sden, Aus⸗ 
fden, mer. das Sden des Linfrauts, Ans 
Niftung von Uergernig; Anlaß zu -3du= 
kerey und Bosheit. 

Seminänte, adj. com. fdend; alè fubf. ein 
Sdmann. 
Seminäre, verb. act. fden, ausiden, den 
Gaamen ausftreuen. feminar grano, ein 
geld beiden. met, ausbreiten, unter die 
Leute bringen, jederman fund thun, dfs 
fentlich ausbreiten, ausfchreyen. s'in- 
figne d’ effere fanto; acciocchè femini 
falfa dottrina, damit er cine falfche Lehre 
ausftreuen fönne, fucht er als ein Heilis 
ger angefehen zu werden. Seminar la 
discordia, oder la zizania, Unetnigfeit, 

: Bwilligkeit, Zwietracht anrichten. 


Seminfrio, 


Semi 
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Seminärio, fabf. mafe. eine Pflanzſchule, 
Baumſchule; mer. auch von unkörperlis 
chen Sachen.  egli non dubitò di dire, 
non fo quale antica filofofia effere ftata 
feminario d’erefie, er behauptete, eine 
gewiſſe alte Weltmweisbeit babe Ketzereyen 
veranlaffet. it. eine Schule, Gemina» 
tium, VYflanzſchule, junge Peute zum Kir; 
chendienſt abzurichten. , 

Seminario, adj. zum Saamen gehörig. vafi 
feminarj, (oder auch, fpermatici,) aa» 
mengefäße, u 

Seminarifta, fubß. mafe. ein Seminarift, 
Student in einer Kirchenfchule. 

Seminito, Sub. mafe. ein befdeter Ort, 
ein befdeter Acker, die Saat. ufcir del 
feminato, oder fuor del feminato, prov. 
zum Narren werden, verwirrt, verrudt 
werden; zumeilen duch aus dem Sirkel 
kommen; wicht bey der Klinge bleiben; 
von der Hauptfache abfomimen. cavare, 
oder trarre del feminato, einen veriviret, 
verrückt, zum Narren machen; zuwei— 
len —— machen, daß einer ans dem 
Zirkel koͤmmt. i 

Seminäto, part. gefdet, befdet. met, aus: 
gebreitet; befdet, beffreuct, beiest, als 
der Himmel mit Sternen ꝛc. già era ogni 
cofa d’ erbucee odorofe, e di bei fiori 
feminato , ſchon war alles mit moblrie» 
chenden Kräutern und fchönen Blumen 
befireuet, 

Seminatdre, fubff. m. ein Sdemann, einer 
der Saamen ausfireuet. met. ein Unitifs 
ter, Anſteller, Ausſtreuer falſcher Ges 
eüchte, 2c. feminator di fcandalo, e di 
fcifma, der Uergernif und Gpaltungen 
anrichtet; it. ein Suͤnder, Gottloier ; 
— Ackerbau, cine Maſchiue zum 
‘Gin. 

Seminatrice, /5/. foem. eine, die fdet. 


met. Urfache, Quelle, Urfprung. o fu- 


perbia capo, e feminatrice di quanti 
mali al mondo fifanno » o Hochmuth, du 
ſtifteſt alles nur moͤgliche Unheil in der 


Welt an. 
Seminatüra, \ fabf. foem, dad Gden, die 
— Sdeung, die Scezeit, 


Ausfaat. 
Seminervofo , adj. ein Beywort einer Bein, 


musfel. 
Semiparibole, Subf. foem. in der (Geome: 
tric, eine halbe Parabel, halber Kegel⸗ 


nitt. 

—— ſubſt. foem. eine halbe Lah⸗ 
mung; ein Schlag, eine lähmende 
Gicht, fo noch nicht völlig ik. + 

Semipocra , fnbß. m. ein armieliger Poet, 
ein Reimſchmidt, cin Kidibusdichter, 

Semirétto, adj. halbgerad, 

Semirotöndo, adj. halbrund, 

Semipotenziäto, adj. in Wappen, ges 
kruͤmmt, umgebogen. 
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Semisferdide, fabf. foem. eine halbzirfels 
förmige Figur. 

Semisvolto, adj. halb aufgeroft, halbfies 
gend, als eine Sahne. 

Semita , fabf. foem. |. ftradetta. 

Semitubno , Sabf.mafc. cin halber Tom. 

Semivivo, adj. halb todt, faft todt. 

Semivocäle, adj. fo nennen die Gramatis ’ 
fer einige Mitlauter. 

— ſubſt. m. cin kleines Diduns 

en. 

*Semmäna, fübf. focm. f. fettimana, 

Semola , fubff. foem. Sleyen, Mehlklehen. 

Semolella, ſubſt. foem.- Gimul, Mehl aus 
Reiß geinablen. 

Semolino, ſuhſt. mafè. Eleiner, oder dünner 
Saame; Gleichnißw. Meine runde Ri» 
gelchen von Semmelmehl, zu Suppen. 

Semoldfo, adj. Eleyicht, Eleyenartig, wie 
Nlepen. l 

Semovente, dj. com. fich ſelbſt bewegend, 
was Bewegungsfraft bat. _ 

Sempiternäle, adj. com. ſtetswaͤhrend, im⸗ 
mermaprend, unaufbörlich, ewlg. 

Sempiternalmente, \ adv. von emiger Wdh⸗ 

Sempiternaménte, rung, ſtets, immer, 
unanfhörlich, ewig, ohne Ende. 

Sempiternäre , verb. act. vereiwigen, immers 
wihrend, ſtetsdautend, unaufbörlich 
machen. 

Sempitérno, adj. cia, immerwährend, 
beitdudig Daurend. in fempiterno, ewig ic. 


‘ Semplice, adj. com. vein, blog, lauter, uns 


vermifcht, unverimengt; is. aufrichtig, 
natürlich, unverfälicht, ohne Faiſch, ofa 
fenberzig, redlich; ie. gut, einfältig, 
dumm, gutmwilig, Teichteldubig, ohne 
Falſch, von ſchwachem Verkande, uner⸗ 
fahren. ze. einfach. 
Semplici, in plur. Urzuevfrduter. \ 
Semplicéllo, adj. dim. etwas cinfdltig, als 
bern, dumm x. i 
Semplicétto, adj. dim. etwas cinfdltig 20. 
Semplicemente, adv. blog, ſchlechtweg, 
gerade;u, natürlich, ‘ungetiinffelt, opne 
Zierrath. 
*Scmplicdzza, Vabhſt. foem. ſ. femplicitä. 
Sempliciärio, ſubſt. mafe. cin Krduterbuch ; 
cin Werk, morinnen die Arzuepkrdutee 
abgehandelt werden. 
Sempliciöne, adj. & fubff. augm. fehr ala 
bern, dumm, einfältig; ein Eölbel, plum⸗ 
per, ungeſchickter Menſch, ein Kind an 
Verſtand 


Sempliciotto, adj. & ſubſt. fehr einfdltig ꝛc. 
ein Thor, Ge, Pinfel. 

Semplicifimamente, adv. fehr lauter, ganz 
ſchlecht; aufricptig, offenberzig ze. 

Sempliciäccio , adj. & ſubſt. pej. erzalbern; 
ein großer Thor, einfältiger Tropf, beicht⸗ 
eldubiger, 

Simplicifimo , adj. fup. febr ehrlich , cina 
flltig, ganzredfich, unſchalkhaft, dußerſt 

Bbbb a leicht» 
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leichtaldubig; ir. gang einfach, völlig 
lauter und rein, ohne die mindefte Vers 
miſchung, oder Zufammenfegung ; se. ſehr 
grob. errori fempliciflimi, erjgrobe Feh⸗ 


kr. 
Simplicifta , fubf. mafe. der die Gimplicia 
wohl veriteber; Der Die Krduterwiffens 


ſchaͤft verfteht ; ein Botaniker, Keduters. 


kenner, Krduterverfidudiger ; se. ein Gars 
ten, wo Arznepkrduter gepflanzt und ges 
zogen werden; cin botanifiher Garten. 
Semplicità, fubß. foem. die Einfachheit; 
-  Jautered, unvermifchtes, unvermengted 
YBefen; st. Unerfabrenbeit, Einfdltigs 
feit, Einfalt, Unverifand, Mibernbelts 
ie. redliches, recbtfchaffenes, unverfdliche 
tes Weſen; Offenberzigfeit, Lauterfeit, 
Nufricbtigfeit. era uomo di buona fim» 
ticità, er war cin Mann von alten 
rot und Korn; ir. Natürlichkeit, Un⸗ 
geswungenheit, im Gegenfag des Affektirs 
ten. 
Sempre, adv. allezeit, immer, beftdudig, 
jederzeit; ze. jedesmal, fempre che, fü 
oft und vielmal als; jedesmal da; fo 
lange als; bis daß. fempre mai, fem- 
remai, mai fempre, immerfort, unaufs 
bielich, auf immer, unabldßig, für bes 
ftändig (bejabet die Fortwahrung einer 
Sache fidrfer.) 
Sempreviva, fabfl. foem. Hauswurz, Dons 
nerkraut. 
*Scmprice, f. femplice. 
Sempricifimo, ſ. fempliciffimo. 
Sena, fubft. foem. ein Baum diefed Nas 
. mens; ie. die Blätter davon, GSendbldts 


ter. Ä 
Sénape, N Subft. foem. Senf, Cenffaa: 
Sénapa,/ men. e’ gli vien la fenapa (la 


muffa) al nafo, cé fdbet ibm in die Na» 
fe, es verſchnupft ibm, er nimmts übel. 
Senapifmo, fubfl. mafe. cine Art Pflafter, 
oder Ueberſchldge von Senf, 
Senirio, adj. num. fechd an der Zahl, ges 


echſt. 

Senäto, fabfl. maſc. der Rath einer Stadt; 
‚eine Kathöverrammilung, tenere il fe-. 
nato, Rathsverſammlung balten. 

Senatore, fubfi. mafe; cin Rath, Raths⸗ 
berr; elu Senator in Polen und anders: 


mo, 
— adj. zur Rathsherrnwuͤrde ges 
porig. | 
Senazigne, fubf}. foem, f. crefcione. 
Sene, prom. perf. mit ne, fich davon. 
Sene, ſulſt. m. cin Greis, cin alter Mann. 
Senetra, fubft. form. das hohe Alter, 
Senettù, fenettude, ſenettute, idem. (vec- 
chiezza ift gewöhnlicher.) 
Senici, fubft.mafe. ein Fluß in den Oh⸗ 


ren. 
Senio, fubft. mafe. das höchite Alter, aan 
bobes Witer, side da 
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#Senifcalco, ſ. finifcalco. . 

Sennîno, fubft. mafe. eine junge, artige, 
geiegte, und verfiindige Perfon, 

Senne, Sub. mafe. guter, natürlicher Ver: 
fand, Urtbell. Urtbeilunasfraft, Weis: 
beit, Wiſſenſchaft, Erfenntnit, Vers - 
munft, Einficht 5 ie. körperliche Einpfins 
dung (if alt); it. Sinn, Bedeutung der 
Worte. non parola per parola, ma fen- 
no, per fenno, nicht von Wort ju Work, 
fondern nach dem richtinen Sinne; it. 
Betrügerep, faliches, verſchmitztes Wes 
fen, Hinterliſt, Lift, Feinbeit, Verſchla⸗ 
genbeit. credeite con fenno ingannarmi, 
er wollte mich mit Lift. bintergeben. trarre 
del fenno, einenzum Narrenmaden ufcir 
del fenno, ein Marr werden. efler in 
buon fenno, völig bey Verftande fenn. 
far fenno, verftdndig, kluͤglich, mit gus 
ter Ueberlegung handeln. a fuo fenno, 
od, per fuo fenno, nach feinem Willen, 
Gefallen, Belieben. da fenno, adv. im 
rechten Ernfte, ernſtlich. faper per lo 
fenno a mente, etwas recht wohl mif 
fen, etwas recht gefaßt, begriffen, bebal= 
ten, gemerkt haben. ognun va col fuo 
fenno al mercato, prov. cin jeglicher 
dint fich flug genug; niemand glaubt, 
daß es ibm am Verſtande fehlt; (oder 
Niemand ift init feinem Stande, aber 
jeglicher mit feinem Berftande zufrieden.) 
del fenno poi ne fon ripiene le folle, 
prov. wenn die Herren vom Rathhauſe 
fommen, find ffe oft am Elünften: bins - 
terher find immer die Leute am kluͤgſten; 

am Ende weiß jeder am beiten, wieman 
es anfangs bdtte machen follen. 

Sennüccio, fabfl. mafe. dim. (ichergweife) 
Klugheit, Einficht, Verffand, richtige 
Erkenntniß, 26. 

Seno , ſubſt mafe. der Bufen, die Bruſt; 
gleichnißw. das Mittlere, die Mitte, der 
Mittelpunft mettere in feno, in ſei— 
nem Bufen ſtecken. trarre di feno, aus 
dem Bufenzichen, nehmen ; ie. die Bruſt 
der Weiber, ze. ber Schoos. il feno d’ 
Abramo, Abrahamsſchoos; it. met, das 
Seri, dere Muth, Standhaftigkeit; ze. 
met. Kähigkeit, Verſtadudniß, Einjicht, 
Geſchicklichkeit, Tauglichkeit. hanno a 
tanto comprender poco feno, fie haben 
zu wenig Verſtand, alé das fie fo viel eins 
feben jollten ; ze. cim Zipfel von einem 
Kleide, den man wie einen Beutel zus 
fammengefaltet, e guerra, e pace in 

uelto fen t' apporto, id bringe Dir 

rieg und Srieden in diefen Beutel; ir. 
ein Meerbuſen; ir. cine Krümme, Dies 
ge, Höhle, Höhlung, Kluft; it. feno 
d’un odo, mittelmyipige Hoͤlung an einem 
Dein, darinnen das audere Bein einge» 
fuget wird, 


bg 
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2249 Scno 


Se non, 

Se no, x 

Se non che, denn daß; es wäre denn 
daß; it fontt, wo anders, wonicht; im 
Fall daß nicht. fe non fe, idem. 

Sendpia, f. finopia. 

Sénfa, fubff. foem. eine Meffe inVenedia, 
die am Himmelfarthstage ihren Anfang 
nimmt. . di 

Senfle, fubft. mafe. cin Mäckler, tUnters 
handler, Mittler, der Handelegefchäffte 
fchließt, ein Genial. ze. im foem. cine 
Rupplerinn. le donne fon ottime fen- 
fali, die Weibien verfiehen fi) am bes 
ften auf die Kuppeley. 

Senfalüzzo , fubff. foem. dim. ein Eleiner 


er. 

Senfatamente , ‘adv. ſinnlicher Weife, merk: 
lib, empfindlich, fichtbarlich ; it. flus 
ger Weile, verfidndig, wohlbedaͤchtig; 
auf eine crnfibafte,, gefebte Art. _ 

Senfatézza, fabf?.foem. Klugheit, Bedachts 
— richtige Beurtheilung, Ein⸗ 

icht. 

Senfatifimamente, adv. ſehr weislich, kluͤg⸗ 
lich, auf das bedachtſamſte; wohl uͤber⸗ 
legter Maaßen. 

Senfatifimo, adj. fup. ſehr weiſe, ſehr vers 


ſtaͤndig; it. ſehr deutlich, ganz klar und 


offenbar. una verità ſenſatiſſima, eine 
ſonnenklare Wahrheit; ze. ſehr klug, vers 
nuͤnftig, geſcheid. io v hö per uomo 
fenfatiffimo, ich halte euch für einen ſehr 
einfichtsvollen Mann. 


Senfäro , adj. finnlich, merklich, ſichtlich, 


was in die Sinnen fdllt; ze. klug, ver: 

fidndig, geſcheid, vorfichtig, geſetzt, maͤſ⸗ 

ſig, beſcheiden. 

. Senfazigne, ab. f. der Sinn, die Em: 
pfindung, Empfindlichkeit, mas in die 
Sinnen wirft, die Wirkung, Verrich⸗ 
tung der Sinnen. 

Senferia , fubft. foem. der Mäcklerlohn, die 
Senferie, Courtage; it. das Schließen 
der Handelsgefchäffte durch den Mäder, 
die Macklerey, Unterhändlerey. 

Senfibile, adj. com. empfindlich , merklich, 
fühlbar, was fich empfinden, fühlen laßt, 

” in die Siyne wirkt oder fällt. it. fubft. 
das Sinnlihe, Empfindliche ; was fich 
fühlen, empfinden läßt. ze. mit dolore, 
difpiacere u. d. gl. und ihren Entgegen: 
gelegten, bedeutet fenfibile, ſchmerzlich, 
einpfindlih, mas am meiften rühret; 
von angenehmen oder widrigen Sachen. 

Senfibilemente, adv. ſ. fenfibilmente, 

Senfibilifimo, adj. fup. fehr empfindlich. 

Senfibilità, fabf. foem. Empfindlichkeit ; 
mas am meiften rübret die Wirkung in 
die Sinne; it. Me Empfindfamfeit, Fühls 
barfeit, Rührung, Regungdes Herzens, 
das innere Gefühl, die Zaͤrtlichkeit. 


fer daß; außer; es fe” 
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Senfibilmente, adv. empfindlicher Weife; 
förperlich, Teiblich. _ 

Senfifero, adj. zu den Sinnen nehörig, od. 
dienlich. Wird befonders von den Nera 
ven gebraucht, welche zur Wirkung in 
die Sinne dienen. 

Senütfva, fubf.foem. die GSinnenfraft, 
Eimpfindungsfraft; das Vermoͤgen vers 
mittelft der Sinne zu begreifen ; it. Sins 
menfraut, das feine Blätter finfen laͤßt, 
wenn man es angreift; Wunderbaum. 

Senfitivifimo, adj. fup. überaus empfinds 
lib, ſehr ſinnlich, mit fehr lebhaften 
Sinnen. begabt. 

Senfitivo, adj. empfindlich, merklich, finns 
lib, mit Ginnen begabt. appetito fen- 
fitivo, natürliche Begierde, natürlicher, 
angeborner Trieb, 1’ anima fenfitiva, 
die finnliche Seele; it. einer der jeher 
leicht aufiubringen if, Teidenfchaftlich, 
der geſchwind in Affekt koͤmmt; empfinds 
lib. kitzlich. , 

* Senfivaménte, adv. empfindlich. 

* Senfivo, adj. ſ. fentitivo, 

Senfe, fubft. mafe. der Sinn, die fürpers 
liche , finnlihe Empfindung, Gleichniß⸗ 
weiſe, die Empfindlichkeit, fubtiles Sc» 
fü un termometro sdegnofo, e d’un 
fenfo squifito, ein fehr feines und ricbs, 
tiges Wetterglas; it. der Sinn, die 
Meynung, Bedeutung; der Verſtand 
Der Worte, mie fie anzunehmen. il fen- 
fo di queſte parole m’ è duro, ich fan 
Mefe orte nicht vecht veritehen ; st. die 
Sinnlibfeit. regnano i fenfi, e la ra- 
gione è morta, die Sinnlichkeit bat die 
Oberband und die Vernunft muß ſchwei⸗ 
gen: it. die Erkenntniß, Einficht. una 
perfona d’alti fenfi, eine einfichtövolle 
Derfon. 

Senfsrio, fabf. mafc. die Empfindung, der 
‘Sinn; eigentlicher, das Werkzeug Des 
Sinnes. i 

— adj. com. ſinnlich, was von den 

innen koͤmmt, den Sinnen nad) daift, 
it. ſubſt. von Menſchen, cin Wolluͤſtling, 
Geiler, Unzuͤchtiger, Ucppiger, Der dem 
finnliden Vergnügen. zu ſehr nachhangt. 

Senfualitä, fahf. foem. der Reiz der Sins 
nen, die finnlihe Begierde, Sinnlich⸗ 
keit, Wolluͤſtigkeit, Fleiſchesluſt; ze. der 
bloße Sinn. 

Senfualménte, adv. finnlicher Weife, den 
Sinnen nach; wolüftiger Weife. 

* Senticchio, adj. was ein feines Ges 

*Sentacchidfo, ) bör bat. 

Sentente, adj. com, hörend, empfindend, 
mer’ vorher febend, im Voraus merfend. 
i cieli le future cofe fententi, Der Him⸗ 
mel, welcher in die Zukunft fchauet. 

Sentenza, ) fuh/. f. cin Urtheil, Rechts: 

Senténzia, fpruch, vichterlichee Aus⸗ 
ſpruch; st. Berurtheilung, Anerkennung 

Bbbb 3 eiuer 
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einer Strafe. liberare d'ogni fentenza, Sentimentiizzo, /u5f.m. dim. ((cerimeife) 


von aller Strafe freyſprechen. Gleich⸗ 
nißweiſe, Enticheidung, Aufloͤſung eines 
Smweifels, einer Schwierigkeit, Streits 
frage; it. Mennung, Gutachten; ir. ein 


Spruch, Denkſpruch, Lehrſatz, Grands | 


ſatz, Regel, ein finnreider Spruch, mos 
zalifches Sprüchwort. fpefle volte dice 
l’uomo una vera fentenzia, e poichè vie- 
me a’ fatti, e alla pratica, non ollerva 
la fua vera fentenzia, der Menfch moras 
Yifiet öfters ganz vortrefflih; wenn es 
aber zur That koͤmmt, wird daran nicht 
anchr gedacht. in fentenzia, adv. furz, 
endlih, am Schluffe der Rechnung. è 
meglio un magro accordo, che una graf- 
fa fentenza , prov. tin magerer Deraleich 
iſt beffer al8 ein fetter Procef, fputar 
fentenze, mit lauter Sittenfprüchen um 
fi werfen. 
Sentenzialmente, 
Sprüchen. | 
Sentenzifre, erb. af. beichließen, urtbets 
fen, richten, cin Urtheil fälen od. fpres 
chen; se. einen verurtbeilen, verdammen. 
Sentenziäto, part. beſchloſſen, gerichtet, 
das Urtheil gefprochen ; ie. verurtheilet. 
Sentenziatdre, fubf. mafc. ein lirtheilipres 
— der einen richterlichen Ausſpruch 
ut. 


Sentenzievolménte, adv. dem Rechtaſpru⸗ 
che gemaͤß, urtheilsmaßig, nach Urtheil 


adv. mit lehrreichen 


und Recht. 
Sentenziofamente, adv, mit lehrreishen 
— weislich, nachdruͤcklichet 
cre. 


Sentenziofiffimo, adj. fup. fehr fpeuchreich, 
; überaus lehrreich, voller Lehrſpruͤche. 
Sentenzidlo, adj. fpruchreich, lehrreich, 

voller Sittenjprüche. 
Sentiéro, f. mafe. ein Fußſteig, Fufpfad, 


Mea, Gtrafe, Gelegenbeit an einen ans © 


dern Ort gu fommen. . 

Sentierudlo, ſubſt. mafe. dim. ein Eleiner 
Fußſteig, ein enger, ſchmaler Wes. 

Sentiménto , f. mafc. der Sinn, das (Ses 
fühl, die Empfindung; it. Verftand, 
Kenntniß, Verfdndnif, Fdbiafeit, Ges 
ſchicklichkeit, Wiffenfchaft, fu di ranto 
fentimento nelle leggi, che da molti va» 
Jenti uomini uno armario di ragione ci- 
vile fù reputato, er war ein fo großer 
Rechtsgelehrter, Daß er von vielen rechte 
fchaffenen Peuten für eine Schagfammer 
des bürgerlichen Rechts gebalten wurde; 
it. die Gcharfiinnigfeit, Bierlichfeit eis 
ned Gedankens, VBesriffici; it. Mens 
nung, Bedankte, Gutachten, Geſinnung. 
alcuni erano di più crudel fentimento, 
einige waren graufamer gefinnet. ufcie 
del fentimento, effer fuor del fentimen- 
to, von Sinnen fommen, zum Narren 
werden, den Berkand verloren haben, 


* 


der Sinn ꝛ⁊c. ſ. fentimento. 
Sentina, fühlt. foem. der tiefite Ort int 
Schiffe, wo alles binflicht, die Grunds 
fuppe im Echiffboden ; ie. Abfluß, Abzugr 
wodurch der Unflath abgeführet wird, eis 
ne Anzucht, Kanal gue Ausführung der 
Unreinigkeiten; st. met. ein Ort, mo 
aller Unflath zuſammen fommt; ein 
Schandloch, mo -fich alle üderliche Leute 
verfammlen, und alle Laſter verübet wer» 


den. I 

Sentindlla, fubf. foem. eine Schildwache. 
far la fentinella, Schildwache fichen ; 
auf die Wacht ziehen, fonmnen; und 
gleichnißw. anf der Huth fichen, Lauren, 
aufpaffen. la fentinella morta, Die vers 
lorne Schildwache. 

Sentire, vcrb. neuer. fühlen, empfindens 
wird überhaupt von allen dußerlichen und 
innerlichen Eindrücken, Bewegungen und 
Empfindungen; insbefondere von cints 
gen Sinnen, und am gemwöhnlichiten vom 
(Hehöre gebraucht. non ho fentito a can- 
tare, Ich babe nicht fingen hoͤren. ſentit 
fame, fete, bungern, durſten. fentie 
fonno, fhläfern. fentir noja, verdrüßs 

lich fenn.  fentirdolcezza, vergnuͤgt ſeyn. 
it. riechen, fpühren, wie die Hunde das 
Wild, io fento il maggior puzzo, che 
mai mi parefle fentire, Das i der degfîe 
Geſtank den ich in meinem Leben geros 
chen babe; st. ſchmecken, Eoften; zr. fühs 
len, durch Anfühlen empfinden ; ze. ſpuͤh⸗ 
ren, merken, erkennen, gewahr werden, 
fentire molto avanti inalcuna cofa, cine 
Sache ergründen ; tiefe Einficht in etwas 
baben; ir. ſchaͤtzeu, dafür halten, ads 
ten, der Meynung fenn, che fentite di 
ciò ? was haltet ihr davon? non ti fen- 
to di figroffoingegno , che &c. ich traue 
dir nicht fo wenig Verfand zu, daß 20. 
it, nach etwas fchmecken, einen Geſchmack 
haben. quefto vino per vecchiezza fen- 
te d’ amaro, diejer Wein ift fo alt, daß 
er einen bitterlichen Geſchmack davon 
bat. fentire d’ alcuna cofa, einer Gas 
che gleichen; ausfehen, das Anfeben has 
beu, auf etwas herauskommen, etwasan 
ih haben. fentir di furfante, ausfehen 
wie ein Schelm. fentir dell’ umido, et⸗ 
was naſſes in fich haben. fentire alquan- 
to della telta, einen Hicb haben ; nicht 
recht bey Troſte fepn, einen ndrrifchen 
Kopf haben. fentire, fentirfi di alcuna, 
oder ad alcuna parte del corpo, an eis 
nem Theile des Leibes leiden, ein Uebel, 
einen Schaden irgendwo am Peibe haben. 
fentire della milza, die Milsfucht haben. 
fentir bene, oder male alcuna cofa, 
Vergnuͤgen oder Mifvergnagen von ets 
war haben; wohl oder übel nehmen. 


Lentirſi, 
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Sentirfi, verb. rec. erwachen, wieder auf⸗ 
machen;, ze. fich befinden, von der Lei: 
besbeichaffenbeit. ſentirſi bene, gefund, 
oder wohl auf ſeyn. fentiri male, übel 
auf feyn. come vi fentite? wie iff euch 
zu Muthe, wie fichtsum die Gefundbeit ? 
fentirfi d’alcuna cofa, daran gedenken 
konnen; einen erlittenen Schaden oder 
Verdruß noch fühlen. Lentirfi, Oder fen- 
tir di fe, fich fühlen, feiner Sinnen 
mächtig feyn. io fon divenuto ff fred- 
de, che appena fento di me, ich bin fo 


Sepa” 


Falt geworden, daß ich faum noch Ge: . 


fühl, oder Empfindung habe. 


Sentita, fübf. foem. das Empfinden, Fühs 


len, Hören; se. die Argliſt, Geſchicklich⸗ 
keit, Feinheit, Verſchlagenheit, Witz, 
Klugheit, Spitzfindigkeit. 

Sentitamente, adv, kluͤglich, weislich; ges 
ſchickter, verfidndiger Weife. 

Sentfto , part. gehört. it. adj. Bedachtfam, 
klug, vorfichtig, bebutfam, verftAndia. 
Sentdre, fabfl. mafe, der Geruch einer Gas 
che; it. Anzeigen, Spur, Nachricht, Ges 
rüchte, Zeitung, Warnung, geheime 
Belehrung von dem, was vorachet. 
avere alcun fentore, Wind von etwas 
haben; it. Gerdufbe, Getimmie, Ges 
Idrme. vi fu l'ordine bello, e laudevo- 
le molto fenza alcun fentore, e fenza no- 
ja, ed gieng da alles ordentlich, febr (db: 
lib, ohne Larmen und Verdruß zu. fta- 
re in fentore, auf der Lauer eben; aufs 


paffens auf eine Nachricht lauren, fie. 


begierig erwarten. 
Sénza, (fanza) prep. ohne ; it. nebſt, außer, 
Senz’ altro, adv. ohnfehlbar, ohne Zweifel, 


gewiß, Senzamodo, adv, unmäßig, übers - 


mäßig. uomo favio, ed avveduto per a!tro, 
ma avariffimo fenza modo, ein ſonſt kluger 
und verfidndiger, aber erfchrecklich geizi⸗ 
ger Mann. fenza che, fenzachè, über: 
dem, nebſtdem, überdiefes, obendrein, 
fenza che egli pefimamente , fecondo la 
qualità delle perfone, e gli atti, che 
accadevano, profereva, uͤberdieſes ſprach 
er von mancherlcy Perſonen, und den 
Handlungen, welche vorgiengen, Das als 
lerſchlimmſte. ie. fenza che, ohne daß, 
fenza più, adv. fo fort, gleich zw, nur, 
ſchlechtweg. far fenza, oder ftar fenza, 
entbehren, 

Sépa , fubft. foem. eine Art giftiger Schlans 

I 


gen. 
Sepajudla, fubff. foem, ein Zaunkoͤnig. 
Siepäle, ſubſt. mafe. |. fiepaglia. 
Separibile. adj. com. trennbar, abtrenn⸗ 
lio, was ſich abfondern, abtrennen 
pr. 


Separamento, fuhf. mafe. die Abiondes 
Kung, Abtrennnng, Zertrennung, Schei⸗ 
ung. * 


0) 
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Separinte, adj. com. abfondernd, abtrens 
nend, fcheidend. 

* Separänza, fuhß. foem. ſ. feparamentò. 

Separäre, verb. act. abfondern, abtrennen, 
sertbeilen; entfernen, wegichaffen, von 
einander trennen, das Zujammengefügs 
te von einander machen. Separarlı, rec. 
fi entfernen, abweichen, abgehen, ans 
bed Wege sehen, fich theilen, fich 

eiden. a 

Separataménte, adv. befonders , jebes al⸗ 
fein „verſchiedentlich, abionderlich. 

Separativo, adj. was abfondert, abtrennt, 
abjondernd, von einander fcheidend. 

Separäto, purt. abaefondert 20. _ 

Separatbrio, adj. abtrennend, abfondernd, 
mas abtheilet 20. f. feparativo. 

Separazione, ſubſt. foem. die Abfonderung, 
Scheidung, Abtrennung, Abtheilung. 
f. feparamento. 

adj. com. zum Grabe nchöw . 

Sepulerfle, / rig. un’ inkrizione fepul- 
crale, eine Grabfchrift. 

Sepolcro, falft. mafe. das Grab, Grabmal, 
Heardbnif. adfol. das heilige Grab, das 
Grab Chriſti. 

ur) part. von fepellire, begraben, 

Sepülto,/ zur Erde beftattet. met. vers 
araben, verborgen, undekannt, verheim⸗ 
lichet. " queto fecreto fta fepolto agli 
occhi di ciascuno, dieſes Geheimniß if 
allen Menſchen verborgen. 

Sepoltüra,\ fühl. foem. das Benräbniß, 

Sepultüra,/ die Grabfidtte, eine Todten⸗ 
ruft, oggi in figura, domani in fepol- 
tura, heute roth, morgen todt. it. die 
Beerdigung, Leichbegdugnig, Belfattung 
gue Erde; se. von andern Sachen, das 
Seren, Steden, als der Rebſchöſſer 
in der Erde. 

Seppellimento, fubff. mafe. die Beerdis 
gung, Vergrabung, Verſcharrung der 
Leichname. 

Seppellire, verb. af. pref. in ifco, part. 
feppellito und fepolto, fepulto, begra⸗ 
ben, beerdigen, gue Erde belfatten; st. 
verſtecken, verbergen, vergraben. le lo- 
ro più care cofe ne’ più vili luoghi del- 
le lor cafe, ficcome meno fofpetti, fep- 
‚pellifcono, fie vergraben ihre beiten Gas 
chen in den fchlechteiten Winkeln ihrer 
Sdufer, weil man fie da am wenigiten 
fuchet. feppellir le differenze paffate, 
der alten Smiffigfciten nicht mehr ges 
denken, 

Sepellito, part. begraben, beerdiget ze. 

Seppia, fubff. foem. eine Art Seefifch, 
Dad: oder Dintenfifd). 

Sepulcräle, adj com. ſ. fepolcrale. 

Sepülto, f. fepolto, begraben, 

Sequela, fegudla, ſubſt. foem. der Forts 
gang, Erfolg, die Folge, das Gefolge, 
der Aubang, Die Solgerung. 

‚Bbbbg Sequente, 
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Seguente, adj. com. folgend, nachfolgend ; 
was folget. 
Sequeftramento, fubft. mafe. die Einzie⸗ 
hung und gerichtliche Wegnehmung der 
Güter, Vertlmmerung, Arre, Aus 
pfindung; Verwaltung der Güter durch 

einen Dritten. 

Sequeftiäre, verb. net. etwas beimlicher 

eife auf die Gcite bringen oder fchafs 

fen, abfondern, entziehen; it. bey den 
Mechtögelehrten,, in eincs dritten Mans 
nes Hand geben, cinem Drittmanne reis 
tige Hüter zur Verwaltung geben, feque: 
ſtriren; erequiren, auspfänden. feque- 
ftrare alcuno, jemanden cinfperren, cin 
ſchließen. e 

Gequeftrito, part. heimlich bey @cite ge: 

fbafft; se. ſequeſtrirt, 20. 

Sequeftraziöne, fubff. f. Mbfonderuna, Eni: 


ziehung,, beimliches Beyſeiteſchaffen; at. 


die Einziebung, und gerichtliche YWegs 
nchmung der Güter, Verkuͤmmerung, 
Arreſt. i 
Sequeitro, fubff. m. gerichtliche Einziehung 
der ‚Güter und Verwaltung derfelben 
durch die dritte Hand, big der Proceß 
zu Eride if; Auspfändung. levare il fe- 
queftro, die Sequefiration aufheben! 
Ser, abgekürzt von Sere, Herr, guddiger 
Herr; wird ſowohl abactrennt, alé ans 
dern Worten vorgefett, gebraucht, und 
zeinet mehrentheils cine Verachtung, od, 
Verſpottung ans fo nennt man ſpoͤtti— 
fcher od. verdchtlicher Weiſe, einen ftols 
zen, hochmuͤthigen, cingebildeten, vers 
meffenen, und fich allzu klug duͤnkenden 
Menſchen: fer appuntino, fer contrap- 
poni, ferpotta, ferfaccente, fer facciuto, 
fer Vinciguerra» fer tutta falle. Serme- 
ftola, oder fer meftola, cin einfdltiger 
Tropf ze. - 
Sera, fühf. foem. der Abend. jerfera, ge: 
ftern Abend. ftafera, quelta fera, auf 
den Abend, Diefen Mind. alla fera, 
des Abends. ful far della fera, gegen 
Abend, wenn ed will Abend werden. la 
vita, il fine e’ldi loda la fera, Ende 
gut, alles aut. ultima fera, met. der 
Tod, die feste Stunde; it. Die Nacht. 
‘ che tu con noi ti rimanga per quefta 
fera, n° è caro, es iſt und lich, daß du 
Diefe Nacht bey uns bleiben wit. 
Seracinefca, ſ. faracinefca. 
Seräfico, adj. ſeraphiſch, ſeraphiniſch. 
Serafino,\ fubft. mafe. cin Seraph, ein 
— *Sérafo,./ Engel aus den höhern Orden 
der himmliſchen Heerſchaaren. 
Serapino, ſubſt. m. ſ. fagapeno. 


Serappuntino, \ fabf, mafe. cin Pedant, 
— Schulfuchs; ein einge⸗ 
bjldeter Kluger. Mi 


Serafchiére, fubff. mafe. bey den Zürken, 
ein General, der Seraskier. 
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— fuhf. foem. die Ubendicit. franz. 
oıree, 

Serbäbile, adj. com. was fich. bewahren, 
erhalten, aufbebalten laͤßt. 

Serbänza, fuhft. foem. die Verwahrung, 
Bewahrung, Erhaltung. 

Serbäre, verb. act. aufheben, bewahren, 
erhalten, bey Seite legen; #2. aufbehal» 
ten, vorbehalten. natura non ha che 
fare nelle cofe, che Dio fi ferbò in fua 

oteftate, mas Gott feiner Macht vors 
ehalten, geht der Natur nichts an. ze. 
act. & rec. ferbarfi, verfchieben, auf ein 
andermal verfparen. intendo i digiuni 
ferbarmi a far, quando farò vecchio, ich 
will Das Kaften verſparen, bis ich werde 
alt ſeyn. Serbare alcuna cofa, etwas 
aufheben, zurücklegen, in Verwahrung 
bringen, um fich Deffen zu einer andern 
Zeit zu bedienen. 

Serbaftrélla » f. felvaftrella. 

— part. bewahrt, erhalten, aufge⸗ 

oben. 

Serbatojo, Aabſt. maſe. ein finfterer Ort, 
das Federvieh zu maͤſten, ein Stall zum 
Viehmaſten; sr. ein Köhrkaften, Waſ⸗ 
ferbdlter. i 

Serbatgjo, adj. mas fich hält, gut aufbehals _ 
ten Idit. 

Serbatdre, ſabſt. maſc. ein Vermwabter, 
Hüter einer anvertrauten, hinterlegs 
ten Sache. 

Serbatrice, fubf. foem. eine Berwahrerinn, 
KHüterinn. 

Serbevole, adj. was zu erhalten, zu bes 
wahren iſt. 

Serbo, fubft. mafe. Berwahrung, Schuß, 
Mufficht, Acht, Hut, das Aufheben, 
Nufbebalten. dare a ferbo, beffer in fer- 
bo, aufzuheben geben, in fichere Hdude 
bringen. tenere, avere in ferbo, etwas 
verwahren, aufheben, als eine binters 
leate Sache, um es zu feiner Zeit wies 
der auszuliefern. 9— 

Sére, ſubſt. maſc. fo viel als Sire, Signore, 
Herr, ein it Herr; it. von nies 
drigern Perjomen, als Prieker, Notarien. 
a Ser Francefco di Ser Roſſo notajo di 
grande autorità, fu portata la lettera, 
Herr Roffo, cin angeſehener Notarius, 
brachte den Brief an Herrn Franzen. 
(wird den Namen der Perjonen vorge» 
fest) ſ. fer. 

Serina, fubf. foem. |. firena. 


Serenäre, verb. at, ausheitern, aushel⸗ 
ten, heiter, bell madyen. Serenarli, rec. 
fich ausheitern, fich anshellen, wird cis 
gentlih vom Himmel gebraucht. met. 
beruhigen, befdnftigen, aufrichten, trds 
fien, erfreuen. ferenar la tempeftofa 
mente, die Unruhe des Gemuͤths ver: 
treiben. r 


Sera 


Serenita, 
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Serenäta, fubf. f. die Klarheit, Heiters 
keit des Wetters; ze. cine Abendmuſik; 


+ Stdndihen. 
Serenäto, part. ausgeheitert, heiter ge⸗ 


worden. 

Serenatric, ſabſt. foem. eine, die beruhi⸗ 
get, erfreuet. 

Sereniſſimo, adj. ſup. ſehr heiter; ze. ſehr 
ruhig, ftille, uͤberaus heiter, froͤlich, 
munter; it. Der Fuͤrſtentitel, Durchs 

lauchtig, Durclauchtigſt. 
Sereniffima, Ihre koͤnigliche (fuͤrſtliche) 
Durchlaucht. 

Serenitä, fubf. foem. die Klarheit, Hel⸗ 
liateit , Heiterkeit, eigentlich von der 
Luft und dem Himmel. mer. Heiterkeit 
des Gemuͤths, Ruhe, Stile, Gelaffens 
beit; se. Durchlauchtigkeit, als ein Ebs 
rentitel für einige Fuͤrſten. 

Sereno, fubff. mafc. die Heiterkeit, Mares, 
heiles Wetter; it. die frene Luft, der 
freye Simmel, dormire al fereno, tits 
ter freyem Himmel fehlafen. Seren di 
verno, nugolo di ftate, e vecchia pro- 
fperitate, prov. Winterbel, Sommer: 
geölt, und im Alter Backenroth, if 
nicht viel zu trauen. 

Seréno, udj. heiter, bell, fill, fanft. met. 
frölich, freudig, ruhig, beglùdt, zufries 
den, vergnügt. pietra ferena, eine bes 
fondere Art Stein, den man in Tosfana 
findet, Chalcedonier. | 

Serfedöcco, fahß. mafe. cin Dummer, Eins 
faͤltiger, Tropf. 

Sergente, fubft. mafe. ein Thürhüter, Thuͤr⸗ 
fieber; st. cin Gerichtsdiener, Gerichts⸗ 
bote, Haͤſcher; it. ein Soldat zu Fub; 
ît. Sergente maggiore, Der Officier, ſo 
nach dem Befehle des Generals die Ar: 
mee in Schlachtordnung ftellet, der Res 
- gimentsfeldwebel ; ir, bey den Tiſchlern, 
das Schloß, oder Anftrument, darein 
fra ‚geleimte Sachen gefpannet wers 
cu, 

Sergentina, fubf. foem. cin Gewehr, das 
einen langen hölzernen Stiel bat, 

*Sergiére, fubft. mafe. ſ. fergente. 

Sergoncéllo, ſubſt. mafe. |. cerconcello. 

Sergozzéne, forgozzone, fubft. ‚mafc. ein 


Kragfein, Gparrentopf, an der korin⸗ 


thiſchen Sdulenorduung; ze. cin Stoß, 
Schlag mit der Fauſt unter das Kinn. 
mi «vien voglia di darti un gran fergoz- 
zone, ich dürfte dich bald ing Geſicht 
fchlagen. 

Seriamente, adv. ernſtlich, gefegt, wohl: 
beddchtig. 

Serico, adj. feiden, von Scide. 

Serie, fubft. foem. Die Reihe, Folge, Ords 
nung, Nachfolge, das Aufeinanderfols 
en. ecco la ferie delle mie difgrazie, 
o folgen meine Widerwärtigkeiten aufs 
cinander; se. in der Meßkunſt, cine Rei⸗ 


fua Altezza ‘ 
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Be Sachen, die in einer gewiffen Ord⸗ 
nung auf einander folgen. A 

Serierä, fubft. foem.' die Ernfibaftiofeit, 
ernfihaftes, geſetztes, bedachtfaınes Wes 
fen, cine aravitdtiiche Mine. 

Sério, adj. ernfhaft, gefest, was ſich Ach⸗ 
tung und Anſehen zumege bringen kann, 

. ie. von Reden und andern Sachen, ernfts 
lib, gründlich, wohlbedacht, überlegt, 
erwogen. it. fulf. die Ernſthaftigkeit, 
der Ernft. la noftra vita tra 1 ferio e’l 
divertimento è neceflariamente partita, 
Ernft und Scherz müffen in unferm Les 
ben abwechſeln. in ful ferio; ful ferio, 
adv. ernſtlich, im rechten Ernfie, auf 
cine geſetzte Art. 

Seriogiocdfo, adj. wo Ernflliches und 
Scherzhaftes abwechſelt. 

Seriofamente, adv. ernſtlich, im Ernſte, 
ohne Spaß, ohne Scherz. 

Seriöfo , adj. ernſtlich, wichtig, erheblich, 
nachdruͤcklich. 
ns adj. fup. überaus ernſtlich, ernſt⸗ 

t è 


aft. 

Sermento, fubff. mafc. eine Weinrebe, 

Sermontdlo, adj. was Neben bat, oder 
treibt. Gleichnißw. mas rebenförmige 
Zweige bat. 

Sermo, f. fermone. 

Sermocinäre, f. fermonare. 

Sermollino, fubf. mafc. wilder Quender, 
ein Kraut. 

Sermonäre, v. act. prediaen, vorpredinen, 
lange Strafreden halten; auch zuweilen, 
eine Öffentliche Nede balten. 

Sermonatdre, fübß. mafe. ein Prediger, der 
eine Öffentliche Rede hält. 

Sermonatrfce,' fubf. foem. die eine Rede 
hält, ein langwieriges Geſchwaͤtze macht. 

Sermoncello,\ fubf. maſc. dim. cine Pre⸗ 

Sermoncino,/ digt, Vermahnung, mo 
den Leuten noch andere Sachen verfüns 
Diget werden, als Heyrathen ꝛc. cine 
Anmabnung, Ermahnung. 

Sermöne, fubff. mafe. eine Prediat, neifilts 
che Mede, Kanzelrede; ze. Gefprdch, Un: 
terredung; it. die Sprache, Mundart, 
Eigenfchaft einer Sprache. tra lo ftil 
de’ moderni, e’l fermon prifco, zwi⸗ 
ſchen der heutigen Schreibart, und ber 
alten Mundart. ie. ein Salm, Lachs, 
Ceimige fanen auch falamone.) 

Sermoneggiäre, v, act. |, fermonare. 

Serdechia, f. firocchia. 

Serolöne, fubft. mafe. cine Tauchente, f. 
fegalone, : 

Serofità, ſubſt. foem. die mwdfferichte Feuch⸗ 
tigfeit im Geblilte. fierofità, idem. |, 

Serdfo, adj. molficht, wäffericht, als Blut 
mit Schleim vermifcht. Sierofo idem. 

Serotinaménte, adv. fpät, langſam, jur 
Unzeit, außer der gebdrigen Zeit, 


Bhbbs Serdtine, 


Sero Serp 
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Serdtine, adj. com.\ 1008 der Jahreszeit 
Serdtino, adj.m. nach zu fpdr koͤmmt, 
fpdt zeitia wird, eigentlich von Srüchten 
oder OM. frutta ferotine, Gpdtobft. 
met. langiam, langweilig, lang ausbleis 
bend. la penitenza tuanon fia ferotina, 
e tarda, acciocchè fia fruttuofa, wenn 
deine Buße fruchten foll, fo verſchiebe fie 
wicht zu lange; ze. abendlih, was nahe 
am Abend gefchicht. pioggia ferotina, 

Spatregen. 

Serpito, adj buntſodckicht, ſleckicht, ſprenk⸗ 
licht, geſprenkelt, mie die Schlangen: 
baut, 

Sérpe, fubf. foem. eine Schlange. ogni 
ferpe ha’l fuo veleno, prov. jeder Wurm 
kruͤmmet fich, menn er getreten wird, al- 
levarfı ta ferpe nel feno, cine Schlange 
in feinem Bufen ndbren. la ferpe nu- 
trita in feno paga l’ofte di veleno prov. 
Undant aller Faller Anfang. mettere 
Oder mefcolare la ferpetral’anguille , die 
Schanfe zu Wächter über die Wölfe 
fegen; einen Liſtigen mit fchlechter Wade 
bewahren. 

Serpeggiaménto, fubfl. m. das enden, 
Hreben, die Krümme „der ſchlaͤnglichte 
Kauf, alé der Wege, Kläffe. ferpeggia- 
mento di vafi fanguigni, die Durchfechs 
tung, das in einander Schlingen, oder 
Laufen der Vlurgefdbe. 

Serpeggiänte, adj. com, frumm, gefchluns 

. gen, gewunden ſchlangenweiſe gebend ; 
was Sich fchlängelt, Kleine Krümmen 
macht. 

Serpeggiäre, verb. neutr. fich kruͤmmen, als 
eine Schlange; foblangenmeife fortfries 

- en; ſich ſchlaͤngeln, Beine Kruͤmmen 
macben, als ein Bach, Fluß. 

Serpeggiäto, part. gefrümmt, gefchldns 
gelt, fhlangenweije fortgekrochen. mer. 
durchflochten, in einander gefchlungen, 
durchwunden. una membrana tutta fer- 
peggiata da minuti canaletti, ein Hduts 
chen, welches mit ganz Heinen Kanalchen 
durchflochten itt. 

Serpentäccio, ſubſt. m. pej. eine dicke, 
garitige, fürchterliche Schlange, | 

Serpentäre, verb. act. belditigen, beſchwe⸗ 
ren, einem über dem Salfe liegen, im 
Kopfg verdreht machen. 

Serpentäria ; ſubſt. foem. Schlangenfraut, 
Drachenwurzel. (columbaria, idem ) 

Serpentàrio, fabß. mafe. der Schlangens 
träger, ein mitternächtiges Geſtirn. 

Serpente, fuhft, mafe. cine große Schlans 

* ges ir. blos, Schlange. 

Szrpentello , fubft. mafe. das Zunge von 
- Der Solange, eine junge Schlange; it. 
ein Schlängichen, eine Blindfchleiche, 
Serpentifere, adj. was Schlangen hervor⸗ 

bringt, 

Serpentino, fub/f. mafe, Serpentinfein, 


Serquettina, 
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Serpentino, adj. fchlangenartig, ſchlangen⸗ 
förmig, ſchlangendhulich. pietra ferpen- 
tina, cin buntfardiger Stein. marmo 
ferpentino , ſchwarz ımd grün fleckichter 
Marmor. lingua ferpentina, eine £d= 
ſterzunge, Laͤſtermaul; it. der Hahn an 
einer Muskete; ie. eine frumme Roͤhre 
an einem chymifchen Gefäde oder Brands 
meinblafes se. ben den Uhrmachern, 
ruota ferpentina, das Steigerad. 

— » adj. vol Schlangen, ſchlangen⸗ 
re | 


Serpere, v. mentr. fich fehldngeln, fich 
frümmen, fortfriechen, wie eine Schlan« 
ge. (ferpeggiare iſt gewöhnlicher.) 


Serpetra, fubff. foem. eine Heine Schlange, 


‘ein Schlängihen; ze. ein Bändchen, 
Striefchen, fo fhldnglicht zufanımenges 
en 


fiocbten. 
-Serpicélla, fub/f. foem.dim.\ bag Zunge 
Serpicino, fühfl. mafe, vom einer 


chlange, von ferpe. 

Serpigine, ſubſt. foem. cine Schwindflechs 
te, cin ittermaal; eine Schwinde im 
Geficbt, fo bald fommt, bald wicder 
vergeht. 


. Serpfllo, ) ſubſt. mafe. wilder Quendel, 


Serpdllo, / ein Sraut. 

Serpdfo, adj. voll Schlangen, mit Schlans 
gen angefüllr. 

Sérqua, \ fubf. foem. ein Dutzend; f. 

dozzina. 
rra, fubff. f. eine Sdge; it. ein ſchma⸗ 
ler Weg, enger Pak durch die Gebuͤrge, 
Meerenge; ie. eine Mauer, Vorſchutz, 
um abichüsiges Erdreich zu "halten; ein 
Wehr, Damm, welder dem Anlaufe 
des Waſſers vorgebauet wird; ze. linges 
ſtuͤm, Heftigkeit, Gewelt, Anfall, Ans 
lauf, Wurh, Hige im Angriff: ze. eine 
Menge Volk, ein Gedrdnge, Haufen, Zus 
fanımenlauf' von Leuten. intorno all’ 
ufcio mio era fi grande la ferra, che pa- 
revä che alla mia cafa fofle la fagra, tè 
war an meiner Thüre fo ein Schwarm 
Volks, als wenn Kiemfe bey mir wäre; 
it. Ungeſtuͤmheit, ungeſtuͤmes Bitten, 
Inſtandigkeit. 

Serriglia, ſubſt. eine Verramm⸗ 

Serräglio, Mhſt. mafè.} lung, Verſper⸗ 
rung der Wege; ein Schlagbaum, Schran⸗ 
ken, Vormauer, Verſchlag, Scheide⸗ 
wand, Ringmauer, Paliſade, Stacket⸗ 
werf, le ferraglie dell’ Alpi diſpartono 
gli Elvezj dagl’ Italiani, die Alpen find 
. Die Scheidewand, welche die Schweitzer 
von den Italienern trennet. it. met. eis 
ne Schange, Schutz, Schirm. fempre 
ftetre ferrato co’ ferragli della fua pro- 
vedenza, feine Vorfichtigfeit ſtellte ihn 
allezeit ficher. ir. Das Serail, der Ort, 
wo Die türkischen Büren, und andere 
ungläubige Barbaren ihre Weiber einge⸗ 

ſchloſſen 


* 
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‚ fehloffen halten ; ie. Die barinnen befinds 
lichen Frauens ze. der Pallaſt des türkis 
feben Kaiſers; it. der Det in einem fd: 
niglihen Schloffe, mo rare Thiere ‘cin: 
geicbloffen find; ein T@piernarten; se. der 
Schlagbaum, den vor Zeiten. die jungen 
Leute vormacbten, wenn fie die. Neuver— 
bepratpetenam andern Tage der Hochzeit 
nicht herauslaffen wollten, ie. der Schluß: 
oder Mitrelftein, einen gewölbten Vos 
gen zu ſchließen. | 
Serräme, fubft. mafe. ein Schloß, etwas 
. gu verwahren, Gchlofferarbeit. 
Serramento, fubfî. mafı. das Schließen, 
Merichließen, Einfchließen, Zufchließen, 
Berfperren. 
Serrire, verb. act. quicbliefen, zumachen, 
‚ verfchließen, zuthun, verfperren. fer- 
rar gli occhi, Die Aufenzuthun. alfer- 
rar delle porte, mit Thoribluf. ferrar 
la mano ad uno, einem die Hand dril: 
cken; an verwahren, behalten, als im Ges 
daͤchtniſſe; ze. verbergen, verdecfen ; vers 
borgen, verſteckt halten; ze. enthalten, 
in fich fchließen; ze. endigen, vollenden, 
zu Ende bringen. non pofiamo antive- 
dere il giorno, che la vita ferra, wir 
finnen den Tag, der das Leben endet, 
nicht voraus feben; it. indie Enge treis 
ben, auf den Peib gehen, einem zufegen, 
einen verfolgen, auf den Nacken ſeyn. 
fai che la morte ne molefta, e ferra, DU 
weißt, daß uns der Tod auf dem äuffe 
verfolget; ie. zuſammendruͤcken, zuſam⸗ 
menbinden, ſeſt zuziehen, ald einen Kno⸗ 
ten, Gürtel 10. zu. ndher bringen, zus 
fammenfügen, anfügen, vereinigen, ver: 
binden, zufammmenthun, in eins brin— 
gen. fi ferrò fi con gli altri, che come 
furono per andare a tavola, fi ficcò.tra 
loro, er bielt fich fonabe zu den andern, 
daß er ſich auch mit cinflicite, als fie zu 
Tiſche giengen. Medensarten. ferrarfi 
addoffo, nd. attorno a checcheflia, auf 
etwas loggebens mit Gewalt drüberber 
fallen; begierig anfallen, etwas mit gros 
Ber Begierde angreifen. ferrar fuora, 
fortjagen, wegtreiben, fortichicken. fer 
rare il bafto, i bafti, od, i panni adduf- 
folaltrui, einem Mark zu Leibe geben, 
einen in die Enge treiben, mit Gewalt 
zu etwas zwingen, am rechten Orte faf 
fen. chi ben ferra, ben trova; prov. 
wohl verwahrt, viel cripart. chi ben 
ferra, ben apre, idem. ferrar le lettere, 
Die Driefe zuſiegeln. ferrar l’ufcio fulle 
calcagne, die Thire vor Der Naſe zuma⸗ 
ben, einem die Thür meifen, aus dem 
Haufe jagen. ferrarealla vita, gut ſchlie⸗ 
gen, gut paffen , gehörig anliegen; von 
Kleidern, die nach der Geffalt, und auf 
. _ Dem Peibe gut anfchließen. 
Serräxti „9, rec. fich berſchließen, ſich ein» 
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b —— ſich einſperren. ferratevi; rü: 
et 4u,:...* * 

Serrataménte, adv. enge, dicht beyſam—⸗ 
men, wingefchleffen. dormir ſerrata- 
mentg,. mer. ſehr felt fchlafen. dir fer- 
ratamente, mit kurzen und nachdruͤckli⸗ 
ben Worten fagen. 

Serratéfte, ſubſt. mafe. eine MWeiberhaube, 
de pia fo das Geſicht halb ver: 
[4 a A ° 


Serräto, part. verſchloſſen, eingefchloffen. 
aver il ventre ferrato, verftopiten Leib 
baben. sz. gefroren, geronnen, zuſam⸗ 
mengelaufen, did neworden, ‘il fiume 
fta fermo, e ferrato dighiaccio, der Fluß _ 
ſtehet, und tft durch und. durch geſroren. 
it. glatt, gleich, feſt anſchließend, dicht 
anliegend, zuſammengezogen. un brac- 
cialetto fortemente ſerrato alla: carne, 
ein Armband fo felt am Fleiiche anliegt. 
ie. dicht aefchlagen, feft gewirkt, als Tuch, 
feinewand. un panne ben ferrato, cin 
dichtes Zuch. 

Serrätola, Jubf. foem. Scharte, Kraut 
zum (Selbfdrben, e 

Serratdre, Subft. m. ein Schlieher, Vers 
chtieher. . 

Serratüra, fubff. foem. cin Schloß; alles 
mad zum Einfchlieden, Verſchließen dies 
net. ferratura doppia, ein deutſches 
Schloß; it. der Beichluß, die Erfüllung, 
Mollendung. una benavventurata, fer- 
ratura di tutto’l viaggio, ein glücklicher 
und völliger Beichluß der Reiſe. 

Serto, fuhft. mafc. ein Blumenkrauz; Kro⸗ 
ne, Blumenftrauß. 

Sertulacampana, fubf. foem. Güldenklee, 
großer Steinklee, Meloien. i 
Serva, fabß. foem. cine Dienerinn, Magd, 
——— „Dienſtmadchen, Dienfis 

rau. 

Serväbile, adj. com. bewahrlich; was man 
bewahren fann, oder foll, 

Serviccio, fubff. m. pej. cin fchlechter, gar⸗ 
ſtiger Bedienter. 

Serväccia, fubft. foem. pej. ein fchlechtes 
Dienſtmenſch. BE 

Serviggio, fubff. mafc. Dienfibarfeit 20, 
f. fervitù. l 

Servaménto, Subff. mafe. die Erhaltung, 
Bewahrung, Beſchuͤtzuug. 

Serränte, adj.’ com. einer, fo erhält, bes 
wahret, beichüßt. 

Serväre, verb. act. erhalten, bewahren; 
it. befcbügen, vertheidigen, behaupten. 
fervar la virginità fenza corrompimento, 
die Sungfcricbaft unverlebt bewahren ; 
it. vorbebalten, aufbebalten; se. ſtatt 
ofervare, beobachten, unterſuchen, be: 
trachten, bemerfen, Acht Denen auf eta 
was; it. halten, als das Wort, Die 
Treue. eleſſe, per fervar fua fede apie- | 
no, di molti mal quel, che gli parve 

s „ men, 
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meno, um völtg treu zu ſeyn, waͤhlte 
er von vielen Uebeln das geringſte. 

Servirsre, fubff..mof:. cin Erbalter, Vos 
wahrer, Beicbüger, Erretter 20. it. cin 
Benbachter, Voallzieher; der die Bors 
fchrift halt, erfület. ogni giufto Re, 
primo fervatore dee effere delle leggi fat- 
te da lui, cin gerechter König muß der 
Erſte in Erfüßnna feiner gegebenen Ges 
fege fen. 

Servaufces {ubf. foem. Erbalterinn, Bes 
mwahrerinn 20. | 

Servente, fubff.m. cin Diener, Dienen: 
ber, Bedienter. 

Servenite, adj. com. dienend, bedienend, 
was Dieneti. una terra fruttifera, e bene 
fervente, cin'frucbtbarer, lockerer, mile 
der Boden, cin gutes Erdecih. it. /ab/P. 
cin Liebhaber, Freyer, Verliebter, Bubs 
ler, (Satan, 

Serventéfe, adj. com. eine Art Igrifcher 
Gedichte; gemeiniglich Terze rime ges 
nannt. 

Serverta, fubff. f. dim. cine kleine Magd, 
ein Dienftindddden. = © > 

Servicciudla, ſubſt. foem. pej. eine Ichlechte 
Magd, Scheuermagd; ein ſchmutziges, 

> unfidtigeò Menid, Aſchenbroͤdel. | 

Servicélla, fubff. foem dim. eine Junges 
masd, ein Dienitmddchen. 

Servidorime, fubft. m. cin Haufen Gefin: 
de, eine Menge Bedientens Zroßjungen. 

Serviddre, fubft. mafc. cin Diener, Des 

„x Dienter. l 

Servigeero, ſubſt. mafe. dim. von fervigio, 
ein fleiner, ;geringer Dienft 

-Servigiäle, fubff. maſc. ein Diener, Bes 
dienter, Knecht. Itzt bedeutet dieſes 
Wort nur noch einen Aufwaͤrter in den 
Spitdlern, einen Kloſterbruder. 

Servigio,\ fubff. mafe. der Dienſt, die Bes 

a) dienung, Aufwartung ; st. eis 
ne Verrihtung, Handlung, That; ie. 
Die Dienftgefalliateit, der Gefalle, die 
Wohlthat, das Gute fo man einem ers 
weit; e. cin Geichäffte, die Arbeit, 
muͤhſame Verrichtung einer Sache. tira- 
tevi indietro) € lafciate quefto fervigio 
fare a me, geht nur weg, ich will diefe 
Arbeit fchon verrichten; ze. Gebrauch, 
Nothdurft, das Bendtbigte, der Bes 
huf. egli comperò ogni cofa opportu- 
na a tal fervigio, er faufte alles zu Dies 
fem Behuf erforderliche cin. offerirfi, 
efibirfi. al fervigio altrui, einem feine 
Dienite andieten fare un viaggio, e 
due fervigj, mit einem Stein zween 
Wuͤrfe thun; ie. Leichendienſt, Seelen⸗ 
meſſe, Leichenbegangniß. far fare il fer- 
vigio d'un morto molto altamente, einen 
febr praͤchtig sur Erde beſtatten laſſen. 

Servile, adj. com. knechtiſch, als cin 
Knecht. 
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Servilmente, adv, knechtiſcher Weile‘, auf 
eine niedrige, geringe Art. 

Servilità, /3b/A. foem. das Enechtifche Wes 
fen, die Verrichtung, Obliegenbeit eta 
ned Dieners, Knecbtes, 

*Servimento, fulff. mafe, die Dienfibars 


Serv 


„ keit, Kuechtfcbaft, Bedienung. 


Servire, werb. act. dienen. fervire aduno, 
od. uno, einem dienen, fich für einen bes 
müben. ti fervo e mi fnervo, ich diene 
dir, und mir ichade ich. fervire alcuno 
di denari, einem Geld leihen, ſchaffen. 
abfol. dienen, in Dieniten fegn ; in Dienſt⸗ 
barkeit, Kucchtichaft ſeyn; ze. verdienen, 
fib zuziehen. i fudditi, che contro noi 
hanno fervita morte, domandan patti» 
die Untertbanen, welche an ung den Tod 
verdiener, wollen fit wieder verführen ; 
it. belohnen, vergeften, entfchädigen. 
fervir di coppa, e di coltello, eines 
Mundſchenk und Worfchneider zugleich 
fenn; und mer. Heber und Leger bey cia 
nem fepn; einem auf den Wink dienen. 
il fuoco fervea fealdare, Das Feuer dient 
zum Heizen. Servirfi d’ana cofa, eine 
Sache beauchen, anwenden, fich derfels 
ben bedienen. fervirî, bey Tifche gus 
langen, ſich felbit vorlegen. 

Servifo , ſubſt. mafc. {. (ervizio. 

Servito, fubß. mafe. eine Tracht, ein Gang 
von Speiſen; ze. Dienſt, fo man gelcis 
ſtet. — — * di aid e 

u, indem er feine mehr als dreyßig⸗ 
Mbrigen Dienfte vorſtellte. 

Servito, part. gedienct; ze. verdient, ges 
mwonnen, erworben. tutti furono pagati 
de’ loro foldi ferviti, es wurde ihnen al: 
len ihr verdienter Pohn ausgezahlt; it. 
bedient, aufgewartet, als einem Frauen⸗ 
jimmer. ; 

Servitoriccio, fuhft. mafe. pej. ein Lum⸗ 
penkerl von einem Bedienten; ein erjs 
ſchlechter Bedienter. 

Servitore, /ùbf?. m. |. fervidore. 

Servitorino, fubff. mafc. dim. ein kleiner 
Bedienter, junger Rakan, 

Servitrice, fahfl. foem. eine Magd, eine, 
Die zur Bedienung, Aufiwartung da ill. 
Servitù, fuhf. foem. der Dienft, die Dienſt⸗ 
barkeit, Knechtichaft, Unterwerfung, Ev» 
gebung, der Zwang, die intermürfigkeit. 
profeilar ſervitù ad alcuno, einen feiner 
Ergebenbeit verfichern. ie. mer. daß 
Band, die Ketten, die Pein, Marter, 
Quaal, der Zwang, die Gezwungenheit. 
la fervità della rima, Der Zwang deg 
Reims; se. die fimmelichen Bedienten, 
fo Piberey tragen; Das Hausgeſinde; it. 
bey ben Rechtsgelehrten, cin Grundzins, 
Erbiiné; Guͤlte, der Zins, den man alle 
Jahre von einem Gute entrichten muß. 

Serviziäle, fubft. mafe. cin Kliftir, Laves 
ment, care un ferviziale ad uno, eis 

nom 
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nem cin Kliſtir feßen; ie. fo viel als © 


fervigiale. 

Serviziäto, adj. Dienfifertig, dienſtwillig, 
gefällig. 

Servizio, fubß. mafe. der Dienft 20, f. fer- 
vigto. 

Serviziüceio, fubff. mafe. dim. ein Dienfis 
chen, ein geringer Dienft. 

Servo, Abſi. mafe. einDiener, Bedienter, 
Knecht, Sflave. 

Servo , adj. knechtiſch, ſtlaviſch. 

Sefamo, fabfl. m. ſ. fifamo. 

Sefamdide, fubft. foem. (in der Botanif) 
Sternftuchtkraut; (in der Anatomie) 
Gleicpbein, oder die Eleinen Beinchen, 
fo in den Gelenken der Finger befind» 


ich, 

Sefcälco, fubff. mafè. tin Vorſchneider; 
Haushofmeikier, 

Séfeli, 

Sefelio,/ ſelkraut. 
melich Liebftdcfel, 

Sesquialtero, adj. eine Zahl, da die andere 
anderthalb mal darinne fecit, alè in 30 
fecit 20. und balb 20 ift 10. f. Emiolia. 

Sesquiddppio, adj. ragion fesquidoppia, ti: 
ne Zahl, wo in der großen Zahl die klei⸗ 
nere drittbalb mal enthalten ift, ald in 
5 liegt zwey und ein bald mal; in 15 
given und halb maͤl 6. 

Sesquipedäle, adj. com. von anderthalb 
Buß; mas anderthalb Fuß mift; mas 

- außerordentlich lang ift. 

Sesquitérzo, adj. eine Zahl fo die andere 
ein malin ich hat, und von welcher das 
übriggeblicbene gerade das Drittel ber 
enthaltenen Zahl if. 3. 8.4 bat 3 in 

cb, und Die übriggebliebene 1 ift das 
rittel von der 3. 

Seffagenario, adj. & fubft. fechzigidhrig; ein 
ſechzigjahriger Mann. 

Seflagelima, fubf. foem. der Sonntag Ses 
Fagefima, oder der zweyte Sonntag vor 
Der Faſten. gi 2A 

Seffagéiimo , adj. num. Der Sechszigſte; f. 
Seffantefimo. 

Seffaggno, fubff, m. ein Sechseck. 

Seflänta, mom. num. ſechszig. 

Seffantamila, mom. num. jechzigtaufend. 

Seffantaquatréfimo, adj. num. Der vier und 
ſechꝛigſe. 

Seffantelimo , adj. num. der ſechzigſte. 

Sefantina, fabf. f. ein Schod ; 60 Stuͤck. 

cit. der Sechjiger, das Alter von 60 Fap: 
ren. 


Sefiénnio, fuhf. m. cine Zeit von 6 Jah⸗ 
ren; ſechs Jahre. 
Seſione, fub/. foem. dad Sitzen oder die 


il ſeſeli maſſilienſe, 


Zuſammenkunft eines Conelliums, oder 


anderer Verſammlung, ſo uͤber etwas 
berathſchlaget; das Beyſitzen. 

Sefhitüra, Subft. foem. cin Saum; was uns 
ten an einem Kleibe cingefiblagen wird, 


Subft. mafe, Steintimmel, Ges’ 
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um ed im Nothfale auszulaſſen und das 
mit zu verldnaern. aver poca feffitura, 
met. nicht viel Verftand übrig haben; 
einen fchwachen Kopf haben. 

Seo , fubff. mafe. das Geſchlecht, maͤnn⸗ 
lich oder weiblich; it. die (Geburtéglie= > 
der, von benderlen Geſchlechte. 

Setta,\ fubft. f. ein Zirkel. a felta, adv, 

Site, / nach dem — und met. rich⸗ 
tig; mie abgemefiens nad) der Regel, 
ordentlih. parlar colle fefte, mer. Die 
Worte wie nad dem Tacte febenz mit 
Vorſicht und Bedacht reden. menar le 
fefte, mer. ſpornſtreichs laufen; laufen, 
als wenn einem der Kopfbrennte; ze. die 
dritte von den Horis canonicis. 

Seftinte, fühß. mafc. ein mathematifches 
Inſtrument, die Winkel zu meffen. 

Seftäre, verb. at. abmeffen, cinviepten, eins 
paffen , abzirkeln. 

Sefterzig, fubft. maft. eine Seſterz, cine 
alte römiiche Gilberminie. 

Seftiere, \ fabf. m. cin kleines Maab, al‘ 

Seftiéro,/ in flifigen Sachen, ein halber 
Shoppen, halbes Nösel; ze. ein Getrais 
demaaß von 12 auch mehrScheffeln; st. 
in Slorenz cin Viertheil oder Quartier, 
morcin jede Stadt eingetheilet wird. 

Seltile, fubff. maſc. gelechiter Schein in der 
Sterntunft. guardar di feftile, feel 
anfepen, von der Seite anblichen ; sr. der 
Augusmonat,. 

Seftina , ſubſt. foem. eine Zahl von ſechſen, 

ein balb Dugend; ir. ein Gag Verfe von. 
ſechs Ze 


Sete 


ilen. 
Scito, fubß. mafe. die Ordnung, dad Manf, 


Die Richtigkeit, das Ebenmaaß, die Nes 
gel, das Richefchelt. mettere ogni cofz 
in fefto, alles in richtige Ordnung brins 
gen. cavare uno di fefto; einen irre mas 
chen, aus feiner Ordnung bringen; it. 
in der Baukunſt, ein Bogen, Gewölbe. 
a tutto felto, in ganzen Bogen; it. ein 
Viertel von elner Stadt. un felto di 
braccio, ein Sechstheilelle. 
Sélto, adj. num. der fechite 


Seftodécimo, adj. num. der fechjehnte; se. 


Subft. ein Sechzehntheil. 

Seitula, fubff. foem. cin Drachma und dn 
Serupel, Apotpefergemicht. 

Seitültimo, adj. & Subf. der fechfte und 
lepre. 

Séltuplo, adj. ſechsfach. 

Sera, /ubfî. foem. die Seide, - drappo di 
fera, jtidener Zeug. feta grezza, robe 


Seide. 
— Subfi. mafe. ein Seidenhand⸗ 
ler 


Sétanaſſo, ſ. ſatanaſſo. 
*Serita, fahft. foem. ein heftiger und bes 
ſtaͤndiger Durſt. 
Sére, ſubſt. f. der Durſt. Gleichnißweiſe, 
von lebloſen Dingen, welche. Seuchtigkeit 
. brzuchen. 
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bramchen. trar.leftiva ſete ai fiori, all 
erbé, die durch die Sommerhige ausge— 
trockneten Blumen, Krduter benesen, 
anfeuchten. it. met. ein heftiges, brüns 
ftigeé Verlangen, übermäßige und uns 
ordentliche Begierde, Luſt nach etwas. 
eftiaguer lafete, den Durft loͤſchen. mo- 
rir di fete, fuffogar di fere, vor Dur 
fierben, heftig dürften. NE 

Sereria, ſubſt. foem. alle und jegliche Art 
Seidenwaaren; GSeidendandel. 

Setola, ſuhſt. foem. Sauborfie; auch das 
lange, zottlichte, und ffarre Haar als 
am Kamm und Schwanze der Pferde 
und anderer Thiere. pennelli fatti colle 
fetole, aus Gauborflen gemachte Pinfel; 
se. cine Buͤrſte, Kehrbuͤrſte, Kleiderbürs 
fie. fetole, Rise, Riſſe, als un den 
Händen, Lippen 20, st. ferola, eine Kranks 
beit an den Züffen der Pferde. 

— » fubft. foem. pej. dicke Saus 

orſte. 

Seroläre, ‘verb. at. buͤrſten, ausbuͤrſten, 
auskehren, als Kleider; it. mit einem 
Buͤſchel oder Pinfel die vergoldete Arbeit 
obreiben, abpuscn. 


Setoläto, part. gebürfiet ; ausgebürfiet, ab⸗ 


gebürfier. 

Setoldtra , fubf. foem. ſ. fetolina. i 

Setoldne, ſulſt. m. ein gewiſſes Kraut; 
f. equifeto, 

Setolina, ſetolétta, fübf. foem. dim, ein 
Bürfichen, eine Eleine Kebrbürfte. 

en) adj. borſtig, voll Borfien, was 

Serolüco, / lange, ſtarre Haare bat. cig- 
lia ifpide, e fetolote, Augendraune, mie 
Sauborften. 

Seröne, /kbff. m. cin Fontanell, od. mit 
Fleiß gemachte Wunde, die überflüßige 
Feuchtigkeit abzuzichen. 

Sewdlo, adj. borfig, vol Borſten; f fero- 
lofo. 

Serra, fübß. foem. eine Sckte, Rotte, Ans 
bang, jo fich zu einer bejondern Lehre und 
Meynung bdlt; ze. eine Verichwörung, 
ein böfes heimliches Vorhaben, od. Vers 
ſtdudniß; eine Parthey, Zufammens 
vottirung. 

Settaggno, fubft. mafe. ein Slebeneck, ein 
Körper, der fieben gleiche Winkel bat. 
Settingolo, adj. ſiebenwinklicht, was fies 

ben Winkel hat. 

Settinta, nom. num. ficbenzig. 


Settantlfimo, nom, num, ord. der Giebens 


zigſte. 

Seträrio, Acᷣ/t. mafe. Sektirer, Abtruͤnni⸗ 
ger von Meynungen in Religions- und 
andern Sachen; cin Anhanger, der. cis 
nes andern Lehre annimmt und folgt. 

Settatdre , fubft. m. Unhdnger einer Mens 
nung, Lebre; ein neubekehrter Glaubens» 
genoß, Juͤnger. 

Sette, mom. num, ſiebden. st. fubft, il fette, 
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die Sicben. + fette fuo, ‘deffo ſchlimmer 
für ibn. ferre voftro, defto - fchlimmer 
für euch, der Schaden iff euer. 

Setteggiinte, adj. com. aufrübrifch, rotti⸗ 
riſch, unrubig, der heimliche Handel 
anfpinnet. 

Setreggiire, verb. n. feftiven, Geftirerey 
— ; Trennungen in: der Kirche ans 

ten. > 

Settémbre, ab. mafe. der September, 
Herbſtmonat. 

* Settembréccia, | 

* Sertembré(ca, KE Subft, f. der Herbſt. 

* Settémbria, 

Settembrino, adj. was vom September iff. 
vino fettembrino, verrodener, ſchwa⸗ 
cher Wein. 

Settenirio, adj. numero fettenario, Die 
Zahl ficben, neflebente Zahl. 

Settentrionäle, adj. com. mitterndchtig, nords 
lich, was von Mitternacht fommt. 

Settentribne, fubff. mafc. Mitternacht, 
Norden, der Nordpol. 


‘ Settefillabo, adj. ficbenfbibig. 


Settimana, f. foem. die Wode. la fetti- 
mana fanta, Die Charwoche, Marters 
poche. 

Seumino») adi. der Giebente. 

Settina, /ubf. foem. eine Zahl von Sieben. 

Setto , adj. getbeilt, abgejondert, entzwey 
geichnitten, entzwey gefpalten. 

Sertore, fubft. mafe. (in der Mebkunf) 
Abichnitt eines Kreyſes zwifchen zween 
halben Durchmeffern; ze. ein Inſtru⸗ 
ment der Gteynfundigen. 

Settotraveilo, fubß. maſc. dad Zwergfell 
im Leibe, Se 

Settuagenärio, adj. fiebenzigjdhrig; fubf. 
ein Siebenziajäbriger, 

Sertuagelima, /Ubff.: foem. der Sonntag 
Septuagefima. 

Scereuplo, adj. fiebenfach, fiebenfdltig. 

— Subft. maſc. ein falſcher Wahr⸗ 
ager. 

Seudoromfto, ſubſt. m. ein betruͤgeriſcher, 
falicher, ruchlofer Einfiedler, 

Severaménte, adv. fireng, fcharf, batt, 
unbarmherziger Weile, ohne Verſcho⸗⸗ 

‘ nen. 

* Severdre, fevrare, f. fcevrare, feparare. 

Severiffimaménte, adv. /up. auf das allers 
firenafte 20. 

Severifimo, adj, fup. ſehr fireng, fehr 
bart sc. 

Severità, (45/7. foem. die Strenge, Schdrs 
te, Unerbittlichkeit, Unbiegſam⸗ 
e | 


it. 
Severo, adj. ftreng, febarf, bart, rauh, uns 
biegfam, unempfindlich, ernſthaft. Aa- 
re in ful fevero, ſehr gravitdtifch thun; 
in feinen Handlungen oder Worten viel. 
Ernſthaftigkelt bucken laſſen; (Rare je 
i ì ui 


% 
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ful grande, in ful grave, in full’ onore- 
vole, in ful mille, bezeichnen den naͤm⸗ 
lichen (Gedanfen.) 

Sevizia, ſuhſt. foem. die Graufamfeit, Ins 


menſchlichkeit, Tyranney, Haͤrte, Une 


barmherzigkeit. 

Sevo, ſabſt. m. Unſchlitt (Inſelt) Talg. 
candele di fevo, Inſeltlichter. 

* Sevrares f. feverare, _ 

*Sevro, f. Scevro. © 

Sezibne, fubft. foem. (in der Mebfunfi) 
ein Abichnitt, Durchſchnitt; ae. Abfchnitt, 
Abtheilung eines Kapitels oder Buche. 

Sezziio,\ adj. der letzte; f. ultimo. da 

Sézzo, ) fezzo , daffezzo, adv. am Eins 
— ſehr fpdt, nach allen andere, zu⸗ 
€ 


Sfaccendäto, adj. müßig, feprend, der feci: 
ne Arbeit, Verrichtung bat; trdg, faul, 
verdroffen. 

Sfaceiamento, fabfl. mafe. Unverfchdintheit; 
f. sfacciatezza. 

Sfacciaticcio » adj. pej. unverſchaͤmt, ſcham⸗ 
fog, frech, grob, unbefcheiden, trogig, 
übermütbig. | 

Sfacciatäggine, ſubſt. foem. Unverfchdints 

beit, Schamlofigkeit, Frechheit, Stolz, 
Vermeſſenheit, Verwegenheit, Mbers 
mutb, Trug. i i 

"Sfacciataménte, adv. unverfchdinter Weiſe; 
fred, trogig, kuͤhn, verwegen, ohne 
Scheu und Schaam , erfrechter Weiſe. 

Sfacciatello, adj. dim, etwas unverſchaͤmt, 
ein wenig frech, fchaamlos; ein ficiner 
Unverſchaͤmter. 

Sfacciatezza, fuhß. foem. Unverſchaͤmtheit, 
Frechheit, Uebermuth, Kuͤhnheit, Drues 
ſtigkeit, Vermeſſenheit, Verwegenheit. 

Sfacciatiſimo, adj. Sup. ſehr unvers 
ſchaͤmt, ꝛc. 

Sfacciäto, adj. unverfcehdnt, ſchaamlos, 
fre, bochmäthig, trogig, vermegen, 
vermefien; it. cavallo sfacciaro, ein 
Pferd das eine Bldfe bat. 

Sfacimento, ſubſt. mafe. die Verwuͤſtung, 
Verſtoͤhrung, Verbeerung, Zernich— 
tung. 

Sfaldäre, v. act. ſchnittweis zerlegen, ſtuͤck⸗ 
weis zerſchneiden, in Spaͤne, Splitter 
zerſchneiden. Sfaldarfi, rec. ſich ſchieſer⸗ 
weis theilen, ſich ſchiefern, ſich ſpalten, 
ſich (plittern. 

Sfaldito, part. geſchieſert, geſplittert. 

Sfalditura, ſubſt. f. dad: Schiefern und 
Splittern, von verſchiedenen Sachen, als 
Knochen. 


Sfaldellire, verb. act. einwickeln, einpa⸗ 


cken, in cin Bündel thun; ir. zerbre⸗ 
chen, zerftoßen, ganz in Stüden bre. 
ben, zerſtuͤcken. 

Sfalläre, 9, neutr. f, sfallire, 

Sfallente, adj. com. fehlend, irrend, der 
fich vergreift, fim verſieht, ſich irret. 


Sfal Sfaf 2270 


Sfallire, verb.mentr. pref. in isco,, irrcı, 
ſich irren, ficb verfehen, fi) vergreifen, 
einen Feblgriff thun, eins fürs andere 

‚nehmen. 

Sfalfäre, verb, mentr. einen Streich paris 
sen, abwenden, auffangen, den Stoß 
ausweichen, im echten. 

Sfamäre, v. act. den Hunger ſtillen, fdttis 

en. Sfamarfi, verb. rec. fich fdttigen, 
ib den Hunger ſtillen; amer. feine Luft 
biifen, fein Verlaͤngen begnügen, 

Sfamito, part. gejdttiget, 20. 

Sfanfanäre, verb. at. verderben, zerſtoͤh⸗ 
ren, verwuͤſten, verzehren. 

Sfangäre, verb. act. in einem Sumpfe, 
Schlammloche fieden, durch der 
Schlamm mwaden, ſich mit Kothe befus 
dein, beſchmieren, beiprügen; it. neuer. 
fit aus dem Kothe helfen, aus dem 

Schlamme, Dredlocde fomınen; mer. 
aus der Patſche fommen; fich aus eis 
nem böfen Handel herauswickeln. 

Sfangäto, adj. der ſich aus dem Schlamme, 
oder Sumpfe achelfen. 

Sfäre, ©. act. f. disfare. 

Sfarfalläre, verb. nentr. aus Dem Baͤlgli⸗ 
cen Eriechen, wie die Seidenwärmer, 
wenn fie fich eingefponnen; gleichnikw. 
auch von den Maupen, wenn fie als 
Sthinetterlinge auskrichen; it. ſtatt 
dire farfalloni, Alfanzeregen, Maͤhrchen, 
luftige Poſſen ersdhlen; aufichneiden, 
prablen. pur ve’ contarven’ una fola- 
mente, ch’ è vera, nè crediate, ch'io 
sfarfalli, nur cin einziges Stücken mill 
ich euch eridblen, und ihr dürft nicht et⸗ 
wa glauben, als wenn ich Wind mas 
chen wolle. 

Sfarfallöne, f, farfallone. 

— adj. was leicht zu Mehle 
wird. y 

Sfarinacciäre,\ v. act. gu Mehle machen, 

Sfarinäre, zermalmen, zerreiben, jers 
fiofen, fo ar wie Staub, oder Diehl 
machen. Sfarinare, nentr. und sfarinar- 
fi, rec. abfiduben, zerftäuben, wie Staub 
dae oder abfallen, zu Mehle wers 

en, 

Sfarinito, part. zu Meble gemacht, fo Hat 
wie Staub zerrieben, zerſtoben, zermal⸗ 
met; st. adj. meblicht, was untern dba 
nen sergeht. pere, mele sfarinate, nich» 
lichte Birnen, Aepfel. 

Sfirzo, Subft. mafe. Pracht, praͤchtiges An⸗ 
ichen, Pomp, Aufzug, Zuräfung, Koſt⸗ 
barkeit, Herrlichkeit. 

Sfarzofamente, adv. prächtig, herrlich. 

Sfarzofo, adj. herrlich, prächtig, ſtolz, ans 
fchulich. 

Sfafciare, v. act. auswickeln, losbinden, 
losınachen, aus den Windeln nebmen, 
den Verband von einer Wunde abimachen, 
Gleichnisweiſe, nisderseißen, verwuͤſten, 

abtragen, 


# 
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abtragen, als eine Mauer, womit ein 
Ort umgeben iſt. una città sfafciata, Cis 
ne Stadt ohne Ringmauern. 

Sfafcifto, part. ausgewicelt, aus den 
Windeln, oder vom Verdande lodge: 


macht. 
Sfafciatura, ſubſt. foem. bey den Tiichlern, 
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dad GSdgen, Berfdgen, Abfdgen; ie: 


cine Holzichwarte, oder das Holz ndcbit 
an der Rinde ;.der Sdgenſchnitt. 
Sfafciime, /ubff. mafc. der Schutt auf ei: 
nem Steinbeuche, ehe man zu den Stets 
nen fommt; Kalk oder Gypé, von eins 
geilen, Gebduden, Schutt, Bruch: 
e 


*Sfaftidiäre, verb. af. die Unluſt vertrei⸗ 
ben, luſtig, aufgerdumt machen, Sfafti- 
diarfi, rec. frölish, vergnügt, luſtig, auf: 
gerdumt werden ſich erluftigen. 

Sfataménto, /(ubff. mafe. {. fmacco. 

Sfatire, v. act, verachten, verfpotten, vers 
böhnen, verſchmaͤhen, verdchtlich bal: 
ten 


Sfatatore, f, mafe. einer der verſchmaͤhet, 
verachtet, verbòbnet, verfpottet. 

Sfätto, part. bon sfare, vernichtet, ver: 
derbt, cingeriffen, zerbrochen. 

Sfavillamento, /ubff. mafc. der Glanz, 
Schimmer, Schein, dad Funteln, Sldn: 


zen. 
———— adj. com. funkelnd, ſchimmernd, 
gldnzend, leuchtend, verblendend. 
Sfavilläre, newtr.n. funfeln, glänzen, leuch⸗ 
‚ten, febeinen. 
Sfavorire, verb. neutr. pref. in isco, einen 
Pollen, einen heimlichen Poffen fpiclen; 


einem ſchaden, einen fehlechten Dienſt 


erweilen; einem fcbddlich,, nachtheilig, 
abgünfig, gehaßig fenn. 

Sfederäre, verb. act. (das Gegentheil von 
infederare) Die Betten abiieben; die Uc: 
berzüge, Bettziechen abziehen. 

Sfederäto, part. abgezogen, aus den Ueher⸗ 
zügen, Bettziechen genommen. 

TSfegatäto, adj. erfaltet, erſtarret, halb 
tobt, 


*Speläto, adj. f. trafelato, 

Sfelice, adj. com. unglücklich. 

Sféndere, verb. act. perf. sfelli, part. sfef- 
fo, fpalten, zerfpalten, zerſchneiden, aufs 
ſchlitzen, aufreißen, zerreißen, entzweys 
fhneiden, zerhauen. 

Sfenditura, fubff. foem. {. fenditura. 

Sfehdide, fubff. mafe. cin Bein an der 
Hirnſchaale, woran der obere Kinnba: 
cken fidét;; ein keilſoͤrmiges Knoͤchli— 

i | 


en. 
Sfera, Jubft. foem. die Sphäre, cin runder 
‚ Körper, eine Kugel, ein Kreis; ze. die 
Affronomie, Sternieberkunft, sfera ars 
° millare, ein Globus; eine Himmelsku—⸗ 


gel durch Zirkel oder Ringe vorgeftellt; . 


die Himmelskreiskugel. 
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Sferctta, ſubſ. f. dim. cine Heine Kugel, 
ein Kreischen, Gpbdrben. 

Sferäle, adj. com. jphdrifch, kugelrund; 
was zur Sphäre gehört. > 

Sfericamente, ad». in die Kunde , tunds 


- berum. 
Sfericità, af. foem. die Rundung, das 
Rund 


Sferico, adj. fugelrund, fphdrifch. 
Sferifterio, fubft, mafe. bey den Alten ein 
Ballhaus, Maillebahn. Le 
Sferiftico , adj. zum Vallfpiele gebörig. 1a 
sferittica, ale Webungen im Ballfpiele, 
welche ben den Alten gebräuchlich was 
n 


ren, 
Sferdide, fub/t. f. eine rundliche Figur, 
— Subft. foem. Ballſpiel der 
n 


en. i 
Sferdne, /ubf. mafe. ein rundes Fiſcher⸗ 
une 


Sierra, fubft. form. alt Elſenwerk, alte 
Hufeiſen. Sferre, mer. alte Sachen, als 
te Pumpen, alte Kleider; it. sferra, cin 
nichtsnuͤtziger Kerl; cin Meuſch, der zu 
nicht? zu gebrauchen ift. 

Sferrajuoläre, werb, a. einem den Mantel 
abnebinen. 

Sferrire, v, act. die Eifen abnehmen, ab: 
brecben, losmachen. sferrare un cavallo, _ 
einem Pferde die Eifen abbrechen. sfer- 
rare una perfona , einen von Stetten und 
Banden entiedigen; ie. dag Eifen von 

einem Pfeile, einer Lanze, u. 0, aus 
Der Wunde ziehen, sferrarli, met. ab: 
ſcheiden, fi trennen, wie die Seele. 
vom Leibe. in quel punto, che l’alma 
fi ferra, indem Augenblicfe, da die Sees 
le vom Leibe fcheidet. sferrarti, von 
Pferden und andern Thieren die Hufeiſen 

verlieren. 

Sferrätoy part. die Huſeiſen abgebrochen, die 
Eiſen abgenommen 20, un cavallo- sfer- 
rato, ein unbeſchlagenes Pferd; ein Pferd, 
fo die Eifen verloren. 

Sferratdja, fuhft. foem. eine Schießiiharte, 
ein Schicklod in einer Mauer. (feriroja 
idem.) 

Sferruzzito, adj. cin Beywort von Kalks 
Keinen, welche zu Hark gebrannt mors 
Den, und fich Defivegen jerinalmen, und 
in Elcine Stuͤcken zerfallen. calcina sfer- 
ruzzata, gu ſtark gebrannter und bröcks 
lichter Kalk. 

Sfervorito, adj. (dad Gegentheil von in- 
fervorato) laulicht geworden, im Eifer 
erkaltet, nacbuelaffen in der Undache, 
Innbrunſt; Ealtfinnig. 

Sferzä, Subft. f. cine Veitfche, Mutbe, 
Steigrieme, Spießgerte, la sferza del 
caldo, die ſtaͤrkſte Hitze; die Stunde deg 

2000, wo die Sonnenhige am beftigiten 


. 


$ferzare, 
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Sferzire, verb. uf. peitfhen, ſchlagen, mit 


Ruthen hauen, fircichen, geißeln; Die. 


Steigrieinen geben. mer. erwecken, ans 
treiben, aufmuntern, anreijen, reizen, 
anfpornen, bringen, auffordern zu cts 
was. sit. met. firafen, züchtigen, beffern, 
quer Befferung bringen. quefto cinghio 
sferza la colpa dell’ invidia, dieſer Bes 
sirt Dienet, Den Neid zu biäßen. Gleiche 

nißweiſe, treffen, auffalen, von den 
Gonnenftrablen. 
raggis die Sonne fit gewaltig. | 

Sferzära ,. fubff. foem. ein Peitichenhich, 
ein Streich, Hieb mit der Peitſche, der 
Staupinichlag. mez. cine Strafe, Zuͤch⸗ 
tigung, quelle sferzate, ancora che gra- 
vifime, non rimutarono però altrimen- 
ti l'animo fuo, diefe, obgleich ſchwere 
Züchtigungen, Anderten doch feinen Sinn 
n 


icht. 

Sferzäto , part. gepeitſcht ꝛe. 

Sferzatdre, ſubſt. mafe. ein Geißler, einer 
pi eil sid Ruthe, Schläge, Streis 

piebt. 

Sfeffanira, /ubA. foem. cin Spalt, Nik, 
Deffnuna, Sprung, als in einer Mauer, 

Sfeffo, part. von sfendere, Arabic aufs 
gefpalten, zerſchnitten, abgetrennt, ic. 

Sfetteggiäre, verb, ad. ge neiden, ents 
zwepichneiden, zerſtuͤcken, in Schnitt» 
hen fchmeiden, oder zerlegen. 

Sfiancäre, verb. mentr. finfen, fih an den 

- Seiten fenten, als eine Mauer vom zu 
farken Drucke; über den Haufen fallen. 

— sfiancarti, rec. ausreiben, aufreißen, als 
zu eng gewordene Kleider. 

Sfiandronita, fubff. foem. Aufichneideren, 


(Sroßjprecheren 5 f, rodomontata, fmar-. 


giafleria. : 

Sfatamento, fubß. mafe. das Athemholen, 
Arhmen, Hauchen, Blafen mit dein 
runde im Utbembolen, Keuchen, Lechzen. 

Sfiatäre , verb. neutr. atbmen, Athen bo» 

‘Jen; fchnauben, feuchen, den Athen 
ziehen, hauchen, blajen im athmen lechse.n 

Sfiatirfi, verb. rec. vom Athem fommen, 

Sechgen, ſich aus dem Athem laufen; 
meiftentbells, fich betich ſchreyen, fi 
aus dem Utbem ichrenen, ſich bald die 
Lungen, oder den Hals abichreyen. 

Sfiarito, adj. engbrüftig, lechzend, keu⸗ 
chend, Der ſchwer Athem holt, fchnaus 
bend; Der fib außer Arhem gelaufen. 

Sfiatardjo, fubft. mafe. cin Luftloch, Zug⸗ 
{och ; Luftedbre bey den Giebern. 

Sfibbiäre, verb. ad. die Schuallen aufınas 
chen, aufisbnallen; die Schnallen auss 
machen. shbbiarei bottoni, auſtnoͤpfen, 

die Knoͤpfe an einem Kleide aufına= 


en. 
Sfibbiäto , part. aufnefchnallt, 20. 
Sfibrire, verb. at. die Fibern Ichwächen, 
tn Unorduung bringen, entkrdften. 


il fole sferza co’ fuoi ‘ 
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Sfibrito, adj. enervirt, Fraftlo 

tutte. — * EIN, 
amento, JS. mafc. Ausforderung zum 
Kampf; ein Aufforderungäbrief. "ia 


Cartel. 
Sſidãnzo, fub/t.foem. Mibtrauen, Argmohn, 


Verdacht, Furcht hintergangen zu wer⸗ 

den; ſ. En — ade 

Sfidfire, verb. act, ausfordern, zum Kampf 
auffordern; ir, verzagt machen ‚, nicders 
foplagen, Buß und Muth benehmen. sh- 
dare un ammalato, einen Patienten vere 
loreu geben, ihm das Leben abfprechen, 

Sfidirfi, verb. rec. cin Mißtrauen auf ets 
was jenen, nicht trauen, fib hüten; 
nicht8 gutes von einem vermutben. mi fo- 
no fempre sfidato di lui, ich babe ibm nie 
getraut; ich babe mir nie etwas gutes 
von ihm verjeben. 

Sfidäto , part. ausgefordert, zum Streit 
aufgefordert; sr. adj. mißtrauiſch, avg: 
wöhnlich. uninfermo sfidato, cin Kran⸗ 
fer, dem die Aerzte das Leben abgeipros 


chen. 
Shdardre, f. mafè. cin Aufforderer, der 
— * — — 
ucciäto, adj. mißtrauiſch, argwoͤhni 
der keine Zuverſicht bat, Bed Kr 

Sfigurfre, verb. a. verunftalten, entſtal⸗ 
ten, verſtellen, die Geftalt verftellen. 

Sfigurdto,\ part. verſtellt,  verunfialtet, 

Sfigurito, mager, hager, abgefallen, 
verfallen, Eraftlos, matt. 

Sfilacciare, verb. aZ.\ ſich fafen, fich aus⸗ 

Sfilaccifirli, v. mentr. / fafen, fich aus» 
fadınen, wie Tücher oder Zeuge, wenn 
fie gefchnitten oder geriffen werden, 

Sfilacciäto, part. gefajet, ausgefafet, ge» 
fraͤnzelt. 

Sfilire, verb. nentr. (das Gegentheil von 
affilarfi) aus der Ordnung, Reihe kom⸗ 
men, aus dem Ellede geben, treten, wie 

| Die geiteßten Soldaten. ». act. die Fas 
den auseinander ziehen; auefddeln, auss 
reihen. sfilarfi, rec. lendenlahm werden, 
das Kückgrad brechen, 

Sfilaramente, adv. außer dem Gliede, eins 
gelm, wie Die Soldaten auf dem Marſche. 
alla sfilata, idem. 

Sfilîto, f. m. Der Zripper, Saamenfluß. 

Sfingardäggine , fuhft. foem. Baufheit, Trias 
heit, Berdroffenbeit, Faullenzeren, Bds 
renbduteren, Fahrlaͤbigkeit. 

Sfinge, Subft. foem. der Spbinr, ein Uns 
gebeuer, fo die Poeten erdichtet haben, „ 
das Den Leuten dtbrel aufgegeben, und 
Diejenigen gerriffen, die fie nicht auflöfen 
fonnten. 

Sfinimento, fubft. mafe. eine Ohnmacht, 
GSchwacbheit ; f. fvenimento. 

Sfinire, verb. act. pref. in isco, endigen, 
enden, vollenden, bde:cbliefen, erfüllen, 
vollſtrecken, völig zu Stande bringen. 

Cecc Stioccäre, 
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Sfioccire, verb. act. ausfiocfen, austrote 
teln, als feidene Zeuge; ſ. sfilacciare. 

Sfioccato, part. ausgeflockt, 

Sfiocinfre, verb. at. die Haͤutchen von 
den Weinbeeren abmachen, die Weins 
trebern abnehmen. 

Sfiondania, fubft. foem. ein alberned Ges 
— eine Erzluͤgen, eine recht derbe 

uͤgen. 


Sfiorire, verb. a. machen, daß die Bluͤ⸗ 


the abfdlit; Die Bluͤthen abbrechen. 
Shorire, verb. meutr. pref. in isco, die 
Bluͤthe verlieren, abblühen, verblüben. 
met. vermelfen, veralten, die Schönbeit, 
Unmutb, den Reiz verlieren. queſta tua 
faccia non la lafciare sfiorire, piacciati 
innanzi di lafciarmela godere, [aß deine 
Reize nicht verblühben, laß mich fie lies 
ber genießen. 
Sfiorito, part. verblüht, abgebluͤht; z. von 
Früchten, Dbit und andern Sachen, mos 
mon das DBelfe "ausgelefen, oder die 
durch vieles Angreifen und Letaften vers 
dorben find. frutta sfiorite, Ausſchuß 
von Obff. drappi sfioriti, unfcheinliche, 
ausgeſchoſſene Zeuge, mo das Beſte ſchon 
ausgeleſen iſt. 
Shoritüra, Jubſt. f. die Verbluͤhung, das 
Abbluͤhen, Verbluͤhen, das Adfallen der 
Bluͤthen; die abgefallenen Bluͤthen. 


Sfiréna, fubft. foem. ein Spießfiſch, oder x 
Meerbebts Ceinige ſagenzauch Luccio + 


marino.) 

Sflagellire, f. sfragellare. 

Sfocäto , adj. verlofchen, ausgelöfcht, ers 
Ealtet, abgekühlt. mer. gedämpft, vers 
mindert, nachgelaffen, gemdfiget. 

Sfoconäto, adj. mag ein zu weited Zünds 
loch bat. 

Sfoderäre, verb. af. das Unterfutter. ber: 
ausſchneiden; it aus der Scheide ziehen, 
als einen Degen. mer. zum Vorſchein 
bringen, etwas herausziehen, berauss 
langen, 

Sfoderito, part. aus der Scheide, vom 
Peder gezogen; blog, ald ein Degen, 

Sfogamento, fubff. mafc. die Ausddıns 
‚pfung, Abkühlung; Ausichüttung des 
Herzens, Eröffnung der Gedanken, Er: 
leichterung, Defdnfriguna. 

Sfogäre ,. 2. neutr. ausdampfen, ausdüns 
fien, verfiiehen, verlaufen, abrinnen; 
st. ausichütten, als das Herz, ausbrechen 
laſſen, auslaffen, als feinen Schmerz, 
Zorn, Unmwillen, und andere Leidenſchaf⸗ 
ten. it. von Wunden nnd dergl. gut 
fupputiren, (ib reinigen, heil werden. 
ie. augflichen, auslaufen, als der Saft 
‚aus dem QVeinfiode. 

Sfogärtj, verb. rec. fich auslaffın, ſich auss 
ſchuͤtten; fib entſchuͤtten, feinen Lei: 
denchaften den Lauf laſſen; feinen Muth 
kuͤhlen; feine Luſt buͤßen. 
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Sfogatameénte, adv. auffahrifcher, ausgelafs 
fener Weite, ald im Zorn, 20. zur Kuͤh⸗ 
fung des Mutbes. 

Sfogatiffimo, adj. ſup. febr erleichtert, ſehr 
erquickt 20. 

Sfogäro , part. gemildert, gelindert, ers 
quict, befänftiget, deguͤtiget. st. adj. 
läftig, an freper Luft ficbend, freu, of: 
fen, was die Luft gut durchſtreichen 
kann. un ftanza sfogara, eine bobe 
Stube. unluogosfogato, eine Anhöhe, 
cin erhabener Ort. 


Sfogatdjos f. mafe. ein Luftloch, Zuglochr 

. Kellerloch, eine Deffnung in einer Mauer, 
das Waſſer durchzulaſſen. 

Sfoggiäre, v. neutr. prächtig in Kleidern 
ſeyn, die Kleiderpracht lichen ; prächtig 
gefleider fepn; fich eben lafen, Staat 
führen. la voftra cafa può sfoggiare da 
pari fua, cure Familie kann ſich Hands» 
mdfig feben laffen. mer. das Maaß und 

iel überfchreiten, über die Graͤnzen ge= 

cu, es übertreiben. nel dir mal d’ognurs 

fi sbraca, e sfoggia, cr iſt üÜbertrichers 

verleumbderifch; er verſchont feinen cina 
zigen mit böjen Nachreden. 

Sfoggiatamente, adv. uͤbermaßig, unmaͤßig, 
ohne Maaß und Ziel, auf cine uͤbertrie— 
beve Art. 

Sfoggiatilimo, adj. fup. ganz übermäßig, 

‚übertrieben; ze. ausnebmend, febr groß- 
non m’avete affaticato in altro, che nel 
ricevere gli sfoggiatifimi voftri favori, 
die größte Mibe, fo ihr mir gemacht, ift 
Die geweſen, Daß ich eure ausnchmenden 
Gunftbezeugungen empfangen babe. 

Sfoggiäto, adj. prächtig, berrlich, anfehn: 
lich, vortrefflih, vorzüglih, ausneh⸗ 
mend; ungemein, was fich bejonders 
auözeichner, bervortbut. it. adv. ffatt 
sfoggiatamente, außer dem Maaße, 
ilberindfiglich. non lo lafcerd veftire 
sfoggiato, nè con alcuna leggerezza, id} . 

‘ werde nicht geftatten, daß er überndir 
figen Staat mache, aber er fol auch 
nicht Leicht gekleidet geben; ze. ùbertrico 
ben, überindßig, unordentlich. 

Sfoggiatstro, adj. augm. aus Der Mogafen 
groß, übermäßig groß, 20. 

Sfoggio, ſubſt. m. Pracht, Gchmelgeren, 
Ueberfiuß, übermdßiger Staat, Herr⸗ 
lichkeit, Geprdnge, Pomp, Kofibarfeit, 
großer Nufivand, 

Sfoglia, fubft. foem. ein Blatt, ein dünnes 
Blaͤttchen Metal, oder fonfi etwas, 
als die Folie, fo die Goldſchmiedte den 
Steinen im Faffen unterlegen; Blätters 
gebadenes, 20, 

Sfogliäre, verb. act. abblatten, die Blätter 
abuehmen, ablauben. mer. ansjehren, 
ausmergeln, abmatten, fchmdchen ; it 
ſchichtenweis, blatterweis abnehmen. a 
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‘*&rec. Sfogliarfi, fich bldttern, fich fchiefern, 
ſchieferweis abfallen; z. B. von gegypften 
Gaben; wie Schuppen, blätterweis abs 
fallen, ſich fchichtenweis lostrennen, 

Sfogliita, fabfl. foem. eine Art Teich, fo 
im Backen blätteriweis aufgehet ; Blät; 
tergebackenes. 

Sfogliäto, part. abgeblattet, abgelaubet, 
entlaubet ; vas feine Bldtter hat. * 
Sfoglierra,' fubff. foem. dim. ein Kleines 
Blättchen, ganz duͤnnes Bled, ganz dans 
ner Lahn; eine Folie. | 
Sfognäre, v. neuer. aus dem Kothe hervors 
Eriechen. mer. auf die Welt kommen, 
das Picht der Melt erblicken, aud Mut: 

terleibe fommen. 

Sfogo, fubft. mafe: der Ausgang, Ausfluß, 
Nusdinfiung, Verrauchung; Linderung, 
Beidnftiaung, Begnuͤgnng, Auslaffung, 
Stillung der Beglerden, Befriedigung 
von mancherlen Peidenfcbaften. col rem- 
po, econ lo sfogo il folle amore viene 
a noja, cine thörichte fiche wird mirder 

cit, und durch die Erfdttigung zum Ue: 
erdruf. 

Sfolgoramento, f mafe. das Wetterleuchs 
ten, Blitzen. 

Sfolgoränte, adj. com. blinfend, leuchtend, 
bell, glänzend , bligend, (îrablend. 

Sfolgorire, verb. nentr. bliben, glänzen, 
funteln, blinken; ſchimmern, leuchten, 
fivablen. "mer. zum Vorſchein kommen, 
bervorfommen, ir. act. befchleinigen, ges 
ſchwind abfertigen, eilfertig verrichten. 
it. a. zeriireuen, verfcheuchen, verjas 


gen. 

Sfolgorataménte, adv. auf eine glaͤnzende, 
blinfende-- ſchimmernde, firablende 
Meifes mit bellen Lichtſtrahlen. zer. 
übermäßig, aus der Moafen. fempre 
avea preftato a ufura, ed era sfolgorata- 
mente ricco, er hatte immer auf Wucher 
geliehen, und war erfchrecklich reich. 

Sfo!goräto, adj. glänzend, leuchtend, ſchim⸗ 
mernd, blinkend, verblendend. met. 
übermäßig, umndfig, febr groß. fare 

+ sfolgorate fpefe , entieglich aufgeben lafs 
fen, unmdafige Kofen aufwenden; it. 
unglücklich, elend, verdorben, ungluͤck⸗ 
felig. io vivo laffo sfolgorato, perchè 
aitar da Ici più non mi poffo, ich lebe 
elend und unglüclich, weil ib keine 
Hülfe von ihnen mehr zugewarten babe. 

Sfolgoreggiänte, adj. com. bligend, ſchim⸗ 
mernd, glänzend, ſtrahlend, leuchtend, 
blinfend, 

Sfolgorio , fubft. mafe. bag Wetterleuchs 
pot Bligen. met. das Springen und 


üpfen. 

Sfondamente, fubf.m.das Einfalten, Sins 
fen der Erde, des Bemduers, wenn man 
fie unterardbt; ticfe Umgrabung der Er⸗ 
de gum Baumpflangen; das Einbrechen, 
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‚Einfchlagen, als eines Fafbodens. sr. die 

Zerfleiſchung, Ermordung, Niedermeb: 

lung. con grande uccifione di gente, e 

sfondamento di cavalli, mit großeri@rs 

ee der „Leute! und Zödtung der 
erde. 

Sfondinte, adj. com. was einfällt, einfürzt, 
abfchießt, ald Erde und Gemduer; mag 
binabroflet, fich fenfet, wicht feſt halt. 

Sfondäre, v. act. einen Fagboden ausfiofs 
fen, gerichlagen, einichlagen, berau 
nehmen; aufbrechen, durchbrechen; it. 
einbrechen, cinfpmeifen, durchſtechen, 
durchbohren, zerbrechen, verderben ; st. 
fehleudern, Steine werfen, febmeißen ; 
st. (fatt affondare, unterfinfen, unterges 

en, gu Grunde geben; se/ bey den Ma⸗ 
cen, in die Ferne malen. 

Sfondäto, fuhfl. m. {. sfondo. 

Sfondäte, pare. ohne Boden, mit gerbro». 
chenem oder ausgeichlasenem Bode. 
mer. unerfättlich, nimmermebr fatt, bos 
denlos, der feinen Boden bat. una go- 


# 


la sfondata, ein Freteufel; it. verdors _ 


ben, vernichtet, il carreggio per gli 
stondati cammini non può venire, das 
Fuhrwerk fann megen der grundböfen: 
Wege nicht kommen; se. überindßig, ents 
feglich groß. un ricco sfendato, ein fehr 
reicher, wohlhabender Mann, (im Seri) 
ein reicher Kauz. 

Kal, Subff. mafe. Badrenklau, cia 


Kraut. 

Sföndo, fubf. mafe. die Mertiefung, Ente 
fernung over Berne in einem Gemdide. 
Sfondoläre, v. act. einem Kaffe deu Bos 
den ausfihlagen zc. ze. durch und Durch 
fieden, durchbohren, chi mi va con fl 
fatte moine, vorrei potergli sfundolar 
Ja pancia, mer mir mit folden Schmei⸗ 
cpeleyen fimmt, den möchte ich gleich 
auf Der stelle tedt ſtechen. it. ©. rec. 
Sfondolarfi, herab ſtuͤrzen, ſehr hoch bers 
ru unterfinfen., zu Boden ges 

en. 

Sfondolatffimo, adj. fup. unermeßlich, 
übermäßig 20. 
Sfondoläro , part. ohne Boden; it. uner⸗ 

fättlih, bodenlos; ie. entfeglich groß, uns 
gebeuer viel. una ricchezza sfondolata, 
ein Reichthum der ein Ende bat. 
Sforacchifire, verb. f. foracchiare, 
Sferracchiäto, part. dnechbobrt, durchfios 
cen, durchlöchert, was eine Definung, 
oder ein Loch bat. 


Sformäre, verb. act. veruußalten, entffala = 


ten, die Schalt verwandeln, verdndern. 
sformar le fcarpe, die Schuhe vom Leis 
fien nehmen. ” 


Sformataménte, adv. ibermdfiger Weile, 


ungemein, aus der Maafen, i 
Sformatifimo, adj. ap. ſehr ungeßalt, & 
it. übermäßig, unermeßlich gragdifi 
_ Cecco » mi, 
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© mi, e sformatiffimi donativi, entſetzlich 
große und unbefchreibliche Geſchenke. 

Sformäte, «dj. ungefialt, verftellt , haͤß⸗ 
lib, garſtig, ſcheußlich, affenmaßig, der 
wie ein Affe ausſieht. mer. von lebloſen 
Sachen, entitelt, was dem dußerlichen 
nach. verderbt il. un paefe sformato, 
ein verwuͤſtetes Land; it. übermäßig 20. 
fi moffe una sformata tempefta di vento, 
es erhob fich ein entieglicher Sturmwind. 
it. fonverbar, heſonders, ausfchweifend, 
feltiam. una sformata mutazione d’abi- 

: to, cime mwunderliche Verdnderung der 
 Kleidertracht. 

Sformaziöne, fabf. f. die Ungefaltheit, 

» Häptichkeit. 

Sfornäre, verb. ad. aus dem Oſen nehmen. 
sformare il parto met. vor der Zeit nie⸗ 
derfommen, 

Sfornimento, fubß. mafe. der Mangel, 

„die Dürftigkeit, Entblößung, Beraus 
bung einer Sache, 

Sfornire, verb. ad. pref. in isco, wegneh⸗ 
men, als die Zierrathen aus cinem Zim⸗ 
mer, entblößen, Lerauben; mit Gewalt 
wegnehmen ; entjichen, entkleiden. 

Sfornitifimo, adj. fup. ganz enfblößt, bes 
raubt, ꝛe. : 

*Stuitificare, v. af. befeſtigen; j. fortifi- 


i care, 
Sforrunameénto , fubff. mafe, das Ungluͤck, 
die Widermwärtigkeit, der Unfall, Uns 
ftern, Unglücköfal. 
Sfortunäre, v, act. unglücklich machen, Uns 
glück verurfachen, zuzichen. 
Sfortunatilfimo, alj. up. hoͤchſt unglücklich. 
Sfortunäto, adj, unglüdlich, ungläckhaft, 
i. widerwärtig. 
Sforzaménto, ſabſt. mafc. aewaltfame Bes 
muͤhung, Anfrengung, Beftrebung ; die 
“ Gewalt, Gemwaltthätigkeit, der Zwang, 
‘» die Gedrungenhrit, Abnöthigung, Nb» 
dringung. 
Sforzänte, adj. com. der ſich dußerft ange⸗ 
legen fepn Tdbt, fich befivebet, der fein 
Moͤgliches thut, oder mit Zwang 
noͤthiget, abnöthiget, abdringet. 
$forzire, verb. ad. zwingen, nöthigen, 
verbinden, dringen, einfchrdnfen, die 
‘’Grevbeit benehmen; ze. abzwingen, abs 
nöthigen, abdringen, gemaltiamen Zwang 
brauchen, Gewalt antbun, Gewaltfams 
keit an einem ausüben, mit Macht zwin⸗ 
gens ie. ſchwachen, entfrditen, matt, 
kraftlos machen, die Krdfte benebmen, 
„Sforzarfi,'rec. fich angelegen ſeyn laffen, 
ſich Anftrengen , fich beftrcben, fein Mögs 
lichſteb thun, ale Sorgfalt oder Bemuͤ⸗ 
bung anwenden. 
Sforzatamente, adv zwangsweile, aus 
| Zwang, gezwungener Weile, mit aller 
Gewalt; se. mit Widerwillen, unfreps 


Sfor 


willig, ungern, man man mollen oder 
nicht; mit Unwillen. 

Sforzaticcio, adj. etwas gegivungen, ein 
wenig eingeichrdnft, etwas unfreywilig, 
abgendtbinet. 

Sforzatifimaménte, adv. fup. mit dem dufs 
ferßen Zwange, hoͤchſt gedrungener 

eiſe. 

Sforzato, part. gezwungen 20, st. abgenda 
thigt, abgedrungen, erzwungen. io non 
voglio i tuo amori sforzati, ich mag dei⸗ 
ne erzwungene Liebe nicht. dare toſta- 
mente è denar doppiamente; e dar, co» 
me sforzato , perde lo dono, e. l’grato, 
mer bald giebt, giebt gedoppelt, und ver 
ſichs abzwingen laßt, verliebrt. das Ges 
fepenf und den Dant. it. enttrdftet, abs 
gemattet, muthlos, miedergeichlagen, 
geſchwacht. un principe isforzito, de- 
bole di gente, e di vettovaglia, cin Prinz 
Dem es an, Macht, Truppen und Pros 
viant fehlt; ze. gewaltſam, ungerecht. 
sforzare gabelle, unbillge Auflagen. ri- 
mesforzate, aufgegebene, vorgeichricbene 
Reime; ie. außerordentlih, übermäßig. 
una fpada di gravezza sforzata, ein ents 
feglich fchwerer Degen; ir. ausgefucht, 
ausgefünftelt. un parlar provveduto, e 
sforzato, eine Nede, worüber man fange 
zuvor nachgedacht und gekuͤnſtelt bat. 

Sforzardre, fubff. mafè. einer, der zwingt, 
noͤthiget; Gervalt braucht, sforzatore 
di vergini, cin Jungfernichdnder. 

Sforzévole, adj. com. gewalttbätig, tyrans 
nifb; wird meiſtens von Perſonen ges 
braucht. 

Sforzevolmente, adv. hard, mit aller Macht ; 
mit duberffer Bemühung. 

Sforzo, fubft. mafe. die Gewalt, Kraft, 
Stärke, Macht, Beftrebung, Unitrens 

- gung, große Bemähung, fchwere Arbeit, 
far vgni sforzo, fein Moͤglichſtes tbun. 
it. Kriegsvolk und Krieggiuriffung. il rè 
Suo fat RO to tai Fiv — ig der 

‚onig ſetz n fürchterlichen Ver⸗ 
theidigungsftand. di i 

Sfracaffire, verb. act. zerbrechen; met. vers 
nichten, zerfireuen. f. fracaffàre. 

Sfracaflito, part. zerbrochen, zerichlagen, 
vernichtet, 20.  Gleichnikw. zerbackt, 
zerſtuͤckt, ganz in Stuͤcken serbauen, zers 
legt, ermordet, 

Sfracelläre, \ ©, act. zerquetſchen, jertres 

Sfragelläre, / ten, zerknirſchen, zermals 
men, zerdrücken, zerfchinettern, in Sti: 

e — ' 
racellito, \ part. zerquetſcht, zerſchmet⸗ 

Sfrascltine,) tert, 20. * 

Sfrangiire, verb, ad. die FAden aus ets 
was herauszichen, austrotteln, tausfaden, 
ausfaien, 

Sfratäre, v. act. einen dahin bringen, daß 
er das Kloſter verläßt; aus dem Kloſter 

+ Megnede 
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vegnebmen,  Sfratarfi, rec. die Kutte 
wegwerfen; aus dem Klofter laufen, ent» 
fpringen. 

Sfraräro, adj. einer der aus dem Klofier 
entfprungen. : | 
Sfrattire; v. a. fortjagen, fortichicken, 
binausfbmeifen. Sfrattarfi, rec. fich eis 
Icnds davon machen, davon laufen, aus: 

. reißen. 

Sfrattäto, part. fortgtiagt, 20. 

Sfrätto , /ubff.m. die Blucht, Entweichung, 
Entgebungs Bermeilung, Verbannung, 
Vertreibung, Vevjogung. dare altrui lo 
sfratto, einen vertreiben, fortjagen, vers 
DM, verbannen, ind Elend verwei⸗ 
e 


n. 
Sfregaccioliro, adj. Leicht gerieben. 
Sfregacciolo, fabft. mafe. ein Bischen; f. 

fcamuzzolo, fcampolo. 

Sfregamento, f. mafè. dad Reiben, Zerrei: 
ben, Zerfioßen; Das Reiben bey gewillen 
Kuren. 

Sfregäre, verb. att. reiben ic. f. fregare. 

| Sfregäto, part. gerieben 20. 

Sfregiäre, verb. act, des Schmucks berau: 
ben, verunzieren, die Bierratben weg⸗ 
nehmen; fbimpfen, laſtern, verldumden, 
ſchmaͤhen, anſchwaͤrzen; ze. einem cine 


Schmarre ins Geficht machen. rec. Sfre- 


giarfi, Dante, ſeinen Glanz verlieren, 
nicht mebr gezieret, geſchmuͤckt ſeyn. 
Sfregiäto, part.entichinückt, verunzieret, 20. 
Sfregio, fubft. mafe. cine ldͤngliche Wunde, 
Schmarre im Befibte, cin Schlag an 
den Kopf; st. eine Narbe, die von einer 
Wunde bleibt; ie. ein Scandfled, 
Schimpf, Schmach, Verunehrung- Bes 
ſchimpfung. | 
Sfrenaménto, fubß.mafe. die Unverfchämts 
beit, Ungejogenbeit, Ausgelaffenpeit, 
Liederlicpkeit , unordentliches Leben, Züs 
gellofigkeit, Uubaͤndigkeit. 
Sfrenäre, verb. act. abzdumen, den Zaum 
abnehmen. sfrenar la lingua, met. in 
. Reden fommen, die Zunge nicht. im Zanm 
halten; drauf los reden, 
Sfrenirfi, v. rec. fich abidumen, fich vom 
Baume losntachen, losreißen. met. lies 
derlich werden, fi auf die fchlünme 
Seite legen. 
Sfrenatiggine, ſubſt. foem. Unordnung, Lies 
derlichfeit ; f. sfrenatezza. 


Sfrenataménte, adv. unbdndiger Weiſe; 


zügellog, ausgelaſſen, liederlich; unges 
ſtuͤm, wild, ⸗ 

Sfrenarezza, fubff. foem. Wildheit, Uns 
bandigkeit, Mutbwille, Ausgelaſſenheit, 
Liederlichfeit, wildes, freches Weſen. 

Sfrenatiimo, adj. fap. fehr ausgelaſſen, 
fehr frey, 20. 

Sfrenito , part. abgezdumt , zaumlos. met. 
unbandig, mild, zügellos, ausgelaffen, 


unkeuſch, unzuͤchtig, fresh, muthwillig, 
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liederlich, ausſchweifend; ie. uͤbermaͤßig. 
alla sfrenata, adv. allzufrey, frech, lie⸗ 
derlich ꝛe. ſ. sfrenatamente, 
Sfrenazione, fubft. foem. ſ. sfrenamento. 
Sfrenelläre, v. mentr. ein Gerduſche mas. 
chen, wie wenn die ſaͤnmtlichen Galee⸗ 
renſtklaven die Ruder fallen laſſen, um 
fortzuſchiffen. | | 
Sfringuelläre , verb. nentr. zwitſchern, trils 
teen, Triller ichlagen, eigenglich wie die 
Finten.' met. die Peutebereden „über ans 
Dere Beute ber ſeyn, zu frey und unges 
fcheut von ihnen reden, 
Sfrizzäre, f. frizzare. ., . 
Sfrombeläre, verb. act. fchleudern, werfen, 
ausfchleudern, wegſchleudern. sfrombo- 
lare,zecchini e fnocciolare doppie, DUs 
faten und Luisd’or auswerfen. 
Sfrondäre, verb. af. abblatten, die Bldts 
ter vom Baume pfluͤcken, die überflüßis 
gen Aefte oder Blätter. von einem Baus 
me abmacben, daß er lüftiner wird. . 
Sfrondäto , part. abgeblattet. 
Sfrondatdre, fub/. m. ein Blätterpflücker, 
einer der abblättert, das Laub von Bdus 
men nimmt, Ks 
*Sfrondeäre , f. ‘sfrondare. 
Sfrontärfi, verb. rec. fich erfühnen, zu eta 
was Muth fafien. . 
Sfrontatiggine , fubfl. foem. Unverkhämt» 
heit, Srechheit, Verwegenheit; {. sfron- 
tarezza. . A 
Sfrontataménte, adv. unverſchaͤmter, er⸗ 
frechter Weiſe. 


Sfrontatézza, fuhfl. foem. Frechheit, Kuͤhn⸗ 


heit, Schamlofigkeit, Ungeicheutheit. 

Sfrontatifimo, adj. Sup. ſehr ſchamlos, 
überaus frech. 

Sfrontito, adj. erfrecht, unperſchaͤmt, 
fol, trogig, tolkühn, verwegen, übers 
muͤthig. | 

Sfrenzire, f. sfrondare. . 

Sfruttäre, verb. ad. die Felder, Weder, 


den Boden ausfaugen, unfruchtbar mas, - 


chen, erichöpfen, durch dfteres_Sden, 
oder Pflanzen; auch von andern Sachen, 
ausfaugen, erichöpfen, etwas. allzu fehr 
mußen, ohne auf Die Erhaltung der Gas 
che Rückficht. zu Bein, 

Sfruttäto, part. erſch 
gefongt, abgezehrt, ausgettocinet. 

ina , fubft, foem. eine große Menge, 

nzahl, 
Sfuggevole, adj. com. vergänglich, kurz⸗ 


it , abgenußt, aus⸗ 


x 


daurend, flüchtig, eitel, vorübergehend, 


binfdlig. ir. fchlüpfrig, glatt, gleich, 


eben, geglättet, polirt, worüber man 


leicht .bimWplapfen kann, 


+ Sfuggevoleeza, /ubff. foem. die Geſchwin⸗ 


digkeit, Schnelligkeit, Eilfertigfeit, De: 
hendigkeit, Webereilung. 


Sfuggiffco, adj, fluͤchtig, landflüchtig, ent: | 


Jaufen, unſtaͤt, herumirrend. alla stug- 
Cecci gia ica 
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giafca , di itaggiafco, beimlich, verftöhls 
ner Weiſe; obenbin, fluͤchtighin, unbes 
dachtfamer Weile, mie im Vorbeyge⸗ 


ben. 

Sfuygiménto, fabff. mafc. die Flucht, Ents 
ficbung, das Sliehen, Ausreißen, Enti 
laufen. | 

Suggire, verb. act. vermeiden, abwenden, 
ausweichen, entlaufen, Rieben, entflie⸗ 
ben, entgehen, entivifchen. 

Sfuggito, part. entflohen, entgangen, 20. 
adj. fluͤchtig, irrend, berumichweifend, 

‚ entlaufen, verlaufen. alla sfuggita, adv. 
flüchtiger Weife, verffobleng; ohne Bes 
dacptfamfeit. i 

Sfulgdre, ſubſt. mafe. f. sfoggio, sfarzo. 

Sfuminte, adj. com. verräuchend, ausdam⸗ 
pfend, verfliegend, ausdünftend; mas 
verraucht, verduftet, ꝛc. 

Sfumäre, Sfummäre, verb. n.\ ausduͤnſten, 

Sfumirfi, verb. rec. audduften, 
ausdädmpfen, verrauchen, verflienen, fich 
verriechen, als ein Spiritus, einen Rauch, 
Dampf, Duft von ſich geben. met. vers 
geben ‚-verfchwinden , fich zerfireuen, fich 

+ verlieren. finchè sfumi la memoria di 
quelto.voftro accidente, big Das Anden⸗ 
ken deffen, mas euch begegnet if, ver: 
Löfchen wird; se. sfamare, act. bey den 


Malern, ein Gemalde nur leichthin, obenz _ 


bin entwerfen. 

Sfumatézza, ſubſt. foem. bey den Malern, 
Die Mebreinfimmuna der Farben, Das 
völlige Aufpugen der Gemdide. 

Sfumatiffimo, adj. fup. fehr leicht, ſehr 
Hüchtig entworfen, von Eemdlden. 

Sfumäto, part. audgedünftet, verraucht, 
verfionen. 

Sfummäre, f. sfumare. 

Sgabbiäre, verb. af. aus dem Käfig thun, 
nehmen. 

Sgabbiäto, part. außer dem Käfig, nicht 
im Bogelbauer eingefperrt. 

Sgabellire, verb. ad. die 
machen, die Abgaben, Acchien für Die 
Güter entrichten. Gleichnißw. fgabel- 
larfi, rec. fich frey machen, ſich aus et» 
was herauswickeln. 

Sgabelläto , part. von Zoͤllen, Abgaben, ꝛc. 
frey gemacht, von Kaufgütern. 

eg | Subft. mafc. dim. ein Kleiner 

Sgabellino, Schemmel. 

Sgabello, fub/f. mafc. ein Schemmel, Zußs 
fhemmel, ein Bäntchen. 9 

Sgabellöne, Vabſt. maß, augm. ein großer 
Schemmel. 

Sgagliardäre, verb. af. fihwächen, entkraͤf⸗ 
ten, entnerven. 


Sgalänte, adj. com. f. fvenevole, fgraziato, 
'Sgambäto , adj. der keine Beine hat. mer. 
abgemattet, ermidet, der vor Müdig: 
Seit nicht fort kann, ie. cin Beywort von 


naren jollfrev 


# 
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einer alten Art, die Beine gn bedecken, 
oder zu bekleiden. 

Sgambettäre, verb. nentr. die Beine hin 
und ber fcblenfern, fchaufeln, mit den 
Fäßen lauten , wie die Kinder, jappeln, 

‚ wie das Wilbpret, wenn ed erben mill. 

"met. die Hande in Schoos Bee, mäßig 
da ficben, die Arme in einander fblagen. 
egli fe ne fta a fgambettare , e a ridere, 
er thur nichts als fanllenzgen und fchds 
teri. fiedi, e sgambetta, e vedrai tua 
vendetta, prov. (ey nur rubig, dein Bea 
leidiger wird Der Rache oder Strafe nicht 
entlaufen. 

Sgambetto, ſabſt. mafe. |, gambetto. 

Sgambucciäto, adj. barfuß, der feine Schub 
und Struͤmpfe an bat. 

Sganafciäre, verb, act. die Kinnbacken auss 
brechen, ausrenken, verrenten, ans Der 
Fuge bringen. sganafciar dalle rifa, od. 

er le rifa, aus vollem Halfe lachen, in 
auted Gelaͤchter ausbrecpen, fich for zu 
.todte lachen. 

Sganafciamento , Subft, mafe. ſtarkes, lau⸗ 
tes, unmdfiges Geldchter. 

Sgangafciäre, verb. neuer. vor Rachen pla: 
gen, zeripringen, F fi bald zu Schans 
‘den lachen. 

Sgangheräre, verb. act. aus den Angeln 
heben, met. aus den Gelenken bringen, 
verrenfen, ausrenten, aus dein Gejchis 
cke bringen. 


‚ Sgangheratfiggine, fühl. foem. ſchlechte 


Stellung, unanfidndige Geberdung, Ids 
cerliche und abgeſchmackte Art ſich zu 
urn fich zu kleiden; fchinugiges Wea 
en 


Sgangheratamente, adv, grob, unordentlich, 
ungeichickt, unanftdndig, ungebübrlich, 
ohne Richtigkeit, Niedlichkeit, unier⸗ 
lich ; auf eine verworrene Art. 

Sgangheratiiimo , adj. fap. febr unreinlich, 
ſchmutzig, ungrdentlich, ꝛc. 

Sgangheräto, part. aus de Angeln gehoben, 
aus den Thuͤrangeln. met. der laͤcher⸗ 
lich cinpergeber, und abgeſchmackt ges 
Eleidet if; grob, ungefchidt, toͤlpiſch, 
ungeftalt, garfiig, ſchmutzig, verwirrt, 
unordentli®. 

Sgannäre, verb. act. aus dem Irrthum 
helfen, den falihen Wahn benehmen, cis 
nes beffern belehren; von einer ndrrifchen 
—— abbringen, einem die Augen 

en. 


Sgannäto, part. aus dem Irrthum gejo 
gen, 20. 
Sgaräre,\ verb. neutr. pref. in isco, im 
Sgarire, Streite gewinnen, den Gicg 

davon fragen, Die Oberband behalten, 
überlegen fepn, fiegen , übertreffen. 
Sgaräto,\ part. gefieget, überwunden, übers 
Sgarito, troffen. 
Sgarba- 
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Sgarbatiggine, fub/. foem. Unhoͤflichkeit ꝛe. 
sgarbatezza, sgraziataggine. 

Sgarbatamente, adv. ungefitteter Weile, 
nnartig, grob, ungefchliffen; auf eine 
kbmugige, unanſtandige Ark. 

Sgarbatezza, fubf. foem, die Unartigfeit, 
Ungeſchliffenheit, Unanftändigkeit, Uns 
böflichkeit, Grobbeit, tölpiiches Weſen. 

Sgarbatiffimo, adj. fap. hoͤchſt unangenehm, 
gänzlich ungefittet, unartig 2c. 

Sgarbäto, adj, grob, unartig, unfreunds 
lib, ungefittet, tölpiih, ungeſchickt, 
plump, ohne Unffand, Annchmlichkeit. 

Sgärgarizzäre, verb. act. gurgeln; f. gar- 

* Si eos r 

10, 

ne) Jubß. mafè. {. sgherro. 

Sgarire, |. sgarare. 

— verb. nentr. ſich irren, ſich verſe⸗ 

en. 

Sgarrettäre, ©, act. die Kniekehlen zer⸗ 
fchneiden. 

Sgartigliäre , verb, a. ansjahlen, bezab: 
len, aus dem Beutel nehmen. 

Sgavazzäre, verb. neuer. ſchmaußen, mit 
Geldrme und Geſchrey, fich Iuflig ma: 
den, ſichs wohl geben Laffen. 

Sgemmäre, verb. af. die Edeliteine ber: 
ausnehmen. 

Sghémbo, fuhft. mafc. die Krümme, Un: 
gleichheit, ſchiefe Stellung. mez. Falſch⸗ 
heit, Albernheit, Narebeit. asghembo, 
adv, Erumm, ſchraͤg, fchief, die Quecre. 

Sghémbo, adj. frumm, gebogen, ſchief; 
von den Köpfen der Thiere, wenn fie in 
den 2Bappen gegen die linke Seite des 
Schildes gedrebet find, um dadurch cis 
nen niedrigern Adel anzuzeigen. 

Sgheriglio, ſ. sgariglio. 

Sghermire, verb. neutr.\ losgehen, von eins 

Sghermirfi, verb. rec. / amdergeben, fich 
ablöfen, von geleimten Sachen. 

Sghermitdre, fubf}. mafe. einer, der ablös 
fet, abfondert. 

Sgheronfto, adj. frumm, fbrdg, nach der 
Queer gefchnitten, mag nicht nach dem 
Strich oder Faden gefchnitten if, als 
Tuch, Leinewand. 

‘ Sgherriccio , ſubſt. m. pej. ein Schläger, 
Balger, Raufer, Renomifi. 

Sgherserräre, ſ. sgarretrare, 

Sgherro, ſuhſt. mafc. ein Raufer, der von 
Schlagen Profeßion macht, cin Meuchels 
mörder, böfer Bube, Eifenfreffer. 

Sghignapäppule, fub/f. mafe. der febr gets 
ne lacht, der beffndig lautes Geldchter 
aufichldgt. : i : 

Sghignäre, v. nextr. einen ind Fdufichen 
auslacyen, einen höhnifch oder fpöttiich 
begegnen, . 

Sghignazzamento, fuhfl. mafe. ein über: 

lautes Gelaͤchter, eine febr belle Lache. 


Sghignazzire, verb. neuer, in lautes Geo 


* 
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Tächter ausbrechen ; wider feinen Willen _ 
überlaut lachen. =. 

Sghignazzäta, ſubſt. fs) cin [aut erbobes 

Sghignäzzio, fub/f. m./ ned Geldchter, 

- ein großes Gelache. | 

Sghimbefcio, ſ. Schimbefcio. 

* Sgirtamento, fubfl. mafc. {. dibattimen- - 
to, agitazione. 

Sgoccioläre, verb. n. abtropfen, abtröpfeln, 
abtriefen, tröpfeln, tropfenweis abrins 
nen, fallen oder fließen. ze. das Naffe 
von etwas ablaufen laffen, trocknen lafs 

- fen. sgocciolar il barletto, oder il bar 

.. lotto, prov. alles herplaudern was man 
weis; mehr ſchwatzen ald man foll. 

Sgoccioläto, part. abgetropft, abgetrieft, 
abgelaufen, tropfenweis abgefloffen. 

Sgocciolatüra, f. foem. das Abtricfen, Ubs 
tropfen, Troͤpfeln; tropfenweiſes Abrin⸗ 
nen, indugiare, ridurſi, giugnere alla 
sgoccivlatura, etwas big auf den: legs 
ten Augenblick verfchieben, verzögern. 

Sgoläto, adj. der feine Kehle, Gurgel, od. 
Schlund bat. st. hatt fcollato, mit ents 
blößter Bruſt. it, met. ein Plaudermaul, 
der nichts verſchweigen, nichts bey fich 
behalten kann. 

Sgomberaménto, \ fabf, mafc. das Aus: 

Sgombraménto, / ziehen aus einem Haufe 
er andere; das Wegführen des Haus⸗ 
rathes. | 

Sgomberäre,\ 2, act. aus einem Haufe 

Sgombräre, } anszichen, cin Haus rdus 
men, ausrdumen. sgomberare un po- 
fto, einen verrenaten Polen aufmachen, 
it. abfol. fortgeben, fim davon machen, 
ausziehen. sgombrare il paele, davon 
laufen, fich aus einem Lande gefihwind 
wegimachen. it. mwegtragen, wegneh⸗ 
men. it. fortjagen, forkichicken.: sr. bes 
freyen, frey, log, ledig machen, entledis 
gen, als das Gemüth vom Kummer, 20. 
ie. zurücktreiben, verfcheuchen, verjagen, 
zerfireuen, entfernen, sgombrar da fe 
la paura degli uomini, Dig Furcht vor 
Menſchen jahren laſſen. 

Sgomberäto, part. aus einem Hauſe gejo⸗ 
gen; befrent 20. — 

Sgomberatöre, fübfl.mafc. ſ. sgombratorei 

Sgombratüra, fabft. foem. das Ausziehen, 

Austdumen aus einem Haufe. | 

Sgömbero,\ fubff. im. das Ausziehen aus 

Sg6mbro, /  rinem Haufe, das Ausrdu⸗ 
men, Ausleeren, it. Die Berjagung, Bers 
treibung. st. eine Makrole, ein Fiſch. 

Sgömbero,\ part. (abgekürzt von sgombe- 

Sgombro, / rato) ausgeleert, » ausgee 
rdumt, leer, weggeſchafft, vom Haus—⸗ 
ratb aus einem Haufe, mer. frego, 108, 
ledig, entlediget, befrener. 7 

Sgombinire, verb. af. untercinander mens. 
gen, verwirren, in Unordnung bringen, 

» verkehren, drüber und drunter werten, 

Cecegq i Sgombina- 
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Sgombinäto, part. verwirrt, unter einans 
der gemengt. 

Sgumbram&nto, sgombrare; f. sgombera- 
mento, sgomberare. 

Sgombratdre, fubff. mafè. einer der aus: 
rdumt, das Hausgerdtbe wegſchafft, rei: 
ne macht. 

Sgombro, f. sgombero. 

$gomentamdnto, fubff. m. das Entiegen, 
Schrecken, Erftaunen, die Befürchtniß, 
Furcht, Beſtuͤrzuna 

Sgomentire, v. ad. erſchrecken, beſtuͤrzen, 
niederſchlagen, muthlos machen, neutr. 
& rec. sgomentarfi, im ploͤtzliche Futcht 
gerathen, erſchrecken, ſich entſetzen, den 

Muth verlieren, verzagen. 

Sgomentäto, part. beftürzt, erſchrocken sc. 

Sgomentdvole, adj. com, erfitweckend, mas 
furchtfam, oder verzagt macht. 

* Sgomentire, f. sgomentare, 

Sgomento, ſakſt. mafî. dad Schrecken; f. 
sbigottimente, ; se 

Sgomindre , verb. af. verwirren, vermens 
gen, drüber und drunter werfen. 

Sgominäto, part. verwirret, vermenget, in 
Unordnug gebracht. 

Sgominio,\ fubf. mafe. die Verwirrung; 

Sgomino, / © f. fcompiglio. 

Sgomitoläre, verb, af. einen Knaul ab: 
wickeln, abminden. 

Senese Pe ah re bie up —— 
gonfiaménto, .mafc. die Ubnepmung, 
‘Das Sven der Geſchwulſt. 

Sgonfiäre, v. act. Die Geſchwulſt vertrei: 
ben. ze. mer. dämpfen, niederichlagen, 


den Stolz benehmen. sgonfiarfistrec. Die 


Geſchwulſt verlieren. 


en) adj. von der Geſchwulſt befreyt ; 
— ſchwach, kraftlos, ſchlapp, 


Sgonnelläre, verb. af. die Unterroͤcke aus⸗ 
ziehen, von Weibsperſonen. 

Sgorbia, ſubſt. foem. ein Hohlmeißel. 

Sgorbiäre, verb. act. mit Dinte beklecken, 
Dintentiede machen. it. mit Eleinen 
Flecken bezeichnen , ſprenklicht, fleckicht 


machen, _ 
* Subft.mafc. ein Dintenkleck, Ditte 
enfleck. 
Sgorbiolfna, fubff. foem.*dim. ein Heiner 
ohlmeißel 


Sgorgamento, Vabſt. mafe. die Etgießung 
eines Fluſſes ins Meer, das Ueberlaufen 
24 Waſſers, das Ausichütten, Aus: 

en. 

Sgorgänte, adj. com. ausfließend ; was fliefs 
fet, fich ergießet. 

Sgorganteménte, adv. fiberfiàfia, reichlich, 
dufîg, uͤberſchwenglich; umndfiger, vers 
qwenderiſcher Weiſe 

Sgorgäre, verb. n. ) fich ergiefen, als ein 

Sgurgärfi, verb. reci/ Fluß ing Meer, die 

+ Galle im Leibe; übertreteg, überlaufen, 


‚sgra 2286 


Gleichnißw. Häufig und In großem Ueber⸗ 
fluß bervorquellen, herauskommen. fuori 
sgorgando lacrime, e fofpiri, als Sdbren 
und Ecufier berausbrachen. met. fich 
ausbreiten, alè die Feinde in einem fans 
de. it. berausplagen, wit allem, mas 
man getban oder gefagt bat, ausſchwa⸗ 
gen, ausplaudern, ausplappern. 
Sgörgo, Subff. mafe. die Ergiebung, das 
Ueberlaufen, Webertreten ded Waſſers. 
a sgorgo, adv. tn großer Menge, bdus 
fig, überfluͤßig; zum Meberlaufen. i 
Sgovernito, "adj. der ſchlecht gewartet, 
übelgehalten, hintangeſetzt, vernachldſ⸗ 
figt wird. | 
Sgozzäre, v. act. ermwärgen, umbringen, 
einem die Kehle, die. Gurgel abfchneis 
den. it. den Kropf vom gefchlachteten 
. Federvich ausnehmen, mer. einen Schimpf 
vergeſſen, verſchlucken, verbeifén. 
Sgozzäto, part. erwuͤrgt, erdroſſelt ꝛe. 
Sgradire, verb. n. pref. in ifco, (das Ges 
gentheil von aggradire) mißfallen; mißs 
fdlig; entgegen, zumider fepi, verdrüßlich 


Sgor 


en, 

Sgradito, part. ibelatifgenommen, unges 
nehm gehalten. 

Sgraffiäre, verb. act. gerfragen, zerkrellen, 
mit den Ndgeln zerreißen, febinden, bes 
fchinden. ir. ben den Kupferſtechern 
kreuzweis dDurchichuelden, Kreuzſchatti— 
rung machen. it. bey den Malern, auf 
naffen Kalt malen. 

Sgrafhäto, part. zerkratzt, zerkrellt, 20. 

Sgraffiardre, fubff. mafe. einer der auf friz 
fcben und naſſen Kalk mahlet. 

TSgraffignäre, 2. act. fehlen, mauſen, weg⸗ 
fcpnappen, wegnebmen, mitgeben beißen, 
mit Lift entivenden. 

Sgriffio, fubf. mafe, ein Krell, Rig, ges 
frate Wunde, Abtreifuna, Abreibung 
der faut. it. eine Art Mablerey auf 

. naffen Kalk oder Tind. 

Sgrafiöne, fubft. mafe. ein großer Krell, 
großer Rig, Zerkratzung, Beſchin⸗ 


dung. | 
Sgraffito, fahf. mafe. cine Malerey auf 
die Mauren; f. sgraffio. 
Sgramaticäre, verb. act. (zum Scherze) gram⸗ 
matikaliſch erklären. A 
Sgramaticäto, part. nach der Grammatik 
erkldrt, ausgelegt. 

Sgramuffire, ©. af. (in kauterwelſcher 
Sprache) nach der Grammatif reden, 
Sgranäre, verb. att. den Saamen, die Kits 

mer ausmachen, aushülfen, die Hülfen 
von Erbien, Bohnen 20. wegtbun. 
Sgranito, part. ausgeförnet, ausgehülfet. 
Sgrauchiäre, ©. act. ) die Glieder ansa 
Sgranchiärfi, verb. rec./ dehnen, fich debs 
nen. met. Sgranchiare, mewutr. der Tria: 
beit, Fautbeit Abfchied geben; ſich Be: 
woegung machen, fich anfangen zu regen. 
Sgranel- 


— — 
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Sgranelläre, verb. act. die Weintrauben 
ausleeren, Die Weindeeren abmachen, 
die Trauben abbeeren. Gleichnißw. cine 
Heide Sachen na einander thun oder 
ſagen; des Redens kein Ende macben. 

Sgranocchiäre, verb. 'nentr. etwas eſſen, 
Das unter Den Zaͤhnen fchnorpelt, Eracht ; 
auſtnacken, aufbeifen, als Nüuͤſſe. 

Spravamento, fubf. form. die Entlaftung, 
— — Abladung, Erleichterung 

er Laſt. 

Sgravare, verb. act. entlaſten, entbuͤrden, 
erlelchtern, einen Theil der Laſt abneh⸗ 
men. Sgravarfi, rec. von Frauen, Nies 
Derfommen, entbunden werden, gebdh⸗ 
ren. © 

Sgraväto, part. entbürdet, erleichtert. 

Sgravidinza, fubf. foem. die Entbindung, 

Miederkunft, Genefung, dad Gebäbren. 

Sgravidire, verb. ». 'niederfommen mit 
einem Kinde, entbunden merden, ges 


baͤhren. 

Sgrivio, fubß. maſc. die Erleichterung der 
Laſt, Entladung; Abbürdung. Sgrayio 
di cofeienza, d’ errore, di colpa, Bes 
freyung, Erleichterung des Gewiſſens, 
Befreygung vom Irrthume, Sreyfpres 
hung von Schuld. 

*Ssrazia, f. disgrazia. 

Sgraziatiggine, fahft. foom. garſtiges, uns 
fläthiges Weſen; Ecfelbaftiafeit, Unge⸗ 
jchicklichfeit; Unanſtaͤndigkeit, Unhöflichs 
keit, Grobbeit. > 

Sgraziaraménte , adv. auf eine garſtige, un: 
fläthige, efelbafte Art; ungeſchickter 
Weiſe; unhöflich, unartig, ungefchlifs 
fen. ze. unglückliher NBeife, zum Uns 
glücke. 

Sgraziatello, adj. dim. etwas ungefchickt, 
toͤlpiſch, unfidtbia, fchmusig. 

Sgraziäto, adj. nnreinlich, unfläthig, ſchmu⸗ 
gia, ungeſchickt, ungeftalt, toͤlpiſch, 
plump, grob, ungeichliffen ; unangenehm, 
elend; ze. unglücklich. 

Spretoläre, verb. act. zerbrechen, zerhacken, 
sermalmen, jerſtoßen, in Stücken dre: 
—*8 aufbeißen, auſtnacken, als Nuͤſ⸗ 
e, 20. 

Sgretolito , part. zerbrochen, zerſtohen 26. 

Sgricchiolire, ſ. fericchiolare, 

Sgricciolo, ſubſt. m. |. fcricciolo. 

Sgridamento, fubft. mafe. die Sihreyerey, 
dag Geplaͤrre, Murren, Brummen, 
Schmaͤhlen, Keifen, ein Auspuger, 

. Drobmorte. 

Sgridare, verb. act. ausfchmählen, ausichels 
ten, ausfeifen, mit Worten beitrafen, 
einen Verweis geben, einen anfahren. 

Sgridito , part. ausgeſcholten ar. 

Sgridatöre, fubff. mafe. cin Schreyhals, ein 
ein Brunmbde, ein mürrifcher, zaͤnki⸗ 
ei Menſch; der immer mas an Feifen 

at. 


Sgri 
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Sgrido, ſubſt. mafe. ſ. sgridamento. 

Sgrigiäto , adj: afchfarbig. 

Serigioläre,, verb. n. flirren, ein Geflirre 
machen, wie die Degen, wenn fie zus 
fommenftoffen. ‘ 

Sgrignäre , verb. m. einen ausfpotten, auido 
lachen , zum Beſten haben, aufziehen, 
bopnifch begegnen. 

Sgroppäre, verb.act. (mit einem dunfeln o) 
logfnipfen, einen Knoten aufmachen, 
aufdfen ; gewöhnlicher sgruppare. 

Sgroppire, verb. a. (mit einem hellen © 

prog das Kreuz oder Ruͤcken cis 
nes Laſithſeres wund machen, verlegen, 
drücken, alè der Sattel das Pferd. 

— adj. was fein Kreuz, keinen 
Küchen, ein breites Hintertbeil, keine 
Arſchbacken bat, als ein bager Pferd, 

Sgroffamento, fabff. mafc. der eriie Ents 
murf eines Werks; das Arbeiten aus dem 
Groͤbſten, Zurichten, Zuhauen, als die 

Steinmetzer, Bildhauer, ıc. thun. 

Sgrofäre, verb. ad. dad Gröbfte vom Hols 
ae 26. abnehmen, abiloffen, um ed zu 
etwas gefchicfter zu machen; aus dem 
Gröbfien arbeiten. 

Sgrofäto, part. aus dem Gröbften berauss 
gearbeitet, zugerichtet 5 angerichtet, zu⸗ 
gehauen, ıc. R 

Sgrottire, verb, act. eine Höhle, Grotte 
einreißen. 

Sgrugnäta, fubß. foem.7 ein Schlag mit 

Sgrügno, fubff. mafe. der Fauſt, ein 

Sgrugnöne, fahf.mafc. Bauftichlag, cin 
Schlag mit der Zauf ind Geficht, vu/g. 
eine Faunie. 

Sgruppare, verb. af. losknuͤpfen, einen 
Knoten aufldfen, oder aufmachen ; loͤſen, 
losmachen, aufbinden. 

* Sguaglianza, Sabft. foem. die Ungleichs- 
beit, Undhnlichkeit, Unterſchied; | 
disuguaglianza. 

Sguagliäre, verb. af. (dad Gegentbeil von 

- agguagliare) uneben, ungleich machen. 

- met. von einander trennen, theilen, fcheis 
den, abfondern, entzweyen. 

Sguaglifto, adj, unterfchieden, verſchieden, 
PIE ungleich, uneben, undhns 


Sguäglio, fubff. mafe. der Unterfchled,, Me 
EURER Ungleichheit, Unaͤhnlich⸗ 
c . a - 

Suajatiggine, fuhf. foem. die Schmußigs 
keit, Unſauberkeit, unfäthiges, unreis 
nes, ekelhaites Weſen; Ungeſchicklich⸗ 
Hi Toͤlpley; Unanſtandigkeit, Widrigs 
eit. 
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Sguajatamente, adv. garſtig, unreinlich, 
unflaͤthig, ſaͤuiſch, ſchmutzig, efelbaftz 
grober, ungeſchickter, plumper Weiſe; 
elend, erbaͤrmlich. 

Sguajäto, adj. unangenehm, widrig, vers 

Gcce5 a. druͤßlich, 
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druͤßlich, Tannmeilig, ſchlecht, Hering, 
elend, erbärmlich, garftia. 

Sguajaniccio, adj. dim, etwas ſchmutzig, 
— ire ——— ein wenig 
ungeſchickt, toͤlpiſch, plump. 

Sguainaͤre, verb. det. aus der Scheide gie» 
ben, vom Leder ziehen mer. herauszie⸗ 
ben, vorbringen, gum Vorſchein bringen, 
blicken Taffen. / 

Sguainfro, part. aus der Scheide gezogen ıc. 

Sgualcire, verb. af. ſchlecht, unordentlich 
zufammen legen; f. gualcire. 


Sgua 


Sgualdrina, ſubſt. foem. cine Sure, 
Sgualdrinélla,/ Vettel; ‚ein liederliches 
Menſche. 


Sguäncia, fubf. f. der Haupttheil eines 
Pferdezaums; der lange Riemen, wo 
Das Leder zur Kinnkette auf der linken 
Seite angemacht if. 

Sguanciäre, verb. act. die Kinnbaden bes 
fibädigen, verlegen, zerreiſſen. 

Sguäncio, ſubſt. mafe. a sguancio, per 
isguancio, adv. fchrda, fchief, ungleich, 
nicht gerade, mwinklicht, verfchoben, uns 
recht; |. fcanclo. 


*Sguaraguardire, v. mentr. herumgaffen, 


immer berumgufen, bin und ber des 


gaffen. 

* Spuaraguärdia, ſubſt. foem. der Vortrup; 
beffer: avantiguardia; vangnardia. 

*Sguaraguatire, ſ. sguaraguardare. 

Sguardamento, ſubſt. mafc. das Anfchauen, 
Anblicen. 

Sguardäre, verb. n. (fd viel ald guardare) 
anfchauen, anblicken, anfeben, befehen, 
betrachten; ze. Ruͤckſicht haben. 

Sguardita, Jubf. foem. das Beſchauen, 
Anfeben, Anbliden, der Blid. 

Sguardatdre , fubff. mafe. ein Befchauer ; 
‚einer der befchauet, anblickt, anficht, 

Sguardévole, adj. c. f. riguardevole. 

Sguirdo, fubff. maf. ein Blick mit deu 
Augen. se. die Rücklicht, Betrachtung, 
Achtung , Achtſamkeit. nen fanno altro, 
che feguir la lor volontà, fenza niuno 
sguardo di ragione, fie folgen nur ib» 
rem eigenen Willen, und fragen nicht 
nach der Vernunft. 

Sguardolino, fubft. m. dim. ein Blickchen, 
ein Heiner Blick. 

* Sguarguäto, fubfl. m. f. sguaraguardia, 

Sguarnito, adj. beraubt, entblòfi, nicht 
mit dem gebörigen verfeben. 

Sguazzire, verb.n. waten, durch ein Waſ⸗ 
fer waten; ie. fich luſtig machen, ſichs 
wohl fchmecken faffen, ſchwelgen, fich ers 
Iufiigen; it. vertbun, verpraffen, vers 
freffen, verfchwenden. 

' Sguazzito, part. verfchiwendet, verpraßt zc. 

Sguazzatdre, Subft. mafe. cin Brafler, 
Schwelger, Verthuer; der (ib gerne 
Iuftig macht, cin [uftinen Bruder. 

Sguernize, verb. af. praf. inisco, Die Ziers 


"Sir 


rathen aus einem Zimmer wegnehmen ; 
entbloͤßen, berauben. 
— part. der Zlerde beraubt; ent» 
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{.Sgufire, verb. act, einen auslachen, fops 

pen, ſchabernacken, aufziehen, durchzie⸗ 

ben, vexiren, zum Gelachter machen, 
feinen Spott mit einem treiben. 

Sgufonire, (die Bolognefer jagen fcuffo- 
nare) f. sgufare, scoccoveggiare. 

Sguiggiäre, verb. act. dad Oberieder am 

‘den Schuhen, Paͤntoffeln abnehmen fod. 

 perreiben. . . 

Sguinzagliäre, werb. af. von der Koppel 
losmachen, ald die Hunde, die gefoppela 
ten Hunde loslaſſen. Gleichnißw. einen 
auf den andern (ogbegen, io gli sguin- 

‚ zaglierò î giganti addoffo, ih mil ipm 

- Die, Rieſen auf den Hals been. _° 

Sguinzagliito, pare. abgefoppelt, vom Halds 
bande losgemacht. mer. widerſpeuſtig, 

ungehorſam. EEE 

Sguifciäre,, verb. m. ſtets und geſchwind fih 
bervegen, huͤpfen und ſpringen. 

{.rsquittice.,, Se Ca 

Sguizzäre, verb.n. ſchluͤpfen, entfchlüpfen, 
durchſchluͤpfen, entwiſchen, auffpringen, 
entſpringen, wie die Fiſche aus den Haͤn⸗ 
den, auf oder aus dem Waſſer. Gleich⸗ 
nißw. von andern Sachen, huͤpfen, ſprin⸗ 

gen; abſchluͤpfen, entwiſchen; ſich dre⸗ 
hen, regen, ſich hin und her wenden. 

Sgufciäre,. u. adt. ſchdleu, die Schale von 
Schoten, Bohnen abmachen, abhülfen, 
aushuͤlſen. mer. entwiſchen, entgehen, 
davon laufen, durchgehen, flüchten, fich 


_ fortmachen. 


* Sgusciäto „. part. quägehülft, geſchalt. 


ì, adv. afırm. ja, freylich. i0 dico di 
fi, ih fage jd. disemi unbelfì, o 
un bel nö, fagt eénurgerade heraus, ja, 
oder nein. ie. Wunfchweife, wenn doch, 
molte (Bott. Sì fofl’ io morto, quan- 
do la mirai, che altro nonebbi poi,che 
doglia, e pianto, wär ich doch geſtorben, 
che ich ſie geſehen; ich babe nur lauter 
Herzeleid und Kummer davon gebabtz 
ie. ironisch oder fpottweile, ey freylich. 
egli domandd, fe da cena cofa alcuna 
vi foffe, a cui la donna rifpofe: Sì, da 
cenaci ha, er fragte, ob was jum Abends 
brode da wäre, und fie antwortete dars 
auf: 0 ja, es wird doch. ze. ald Vers 
wunderungszeichen, fo! it. Ddergeftalt, 
fo wie. inabito, quale a fi fatta ftagio- 
ne fi richiede, in einer Kleidung, wie 
es cine jolche Jahreszeit mit fich bringt, 
se. doch, dennoch, jedoch, zwar. fon po- 
vero f:» ma fchietto, ich bin zwar arın, 
aber doch redlih. e fi e fi (auch e co- 
fi, e cofi,) fo und wieder fo. m’ hadet- 
to fi, e fi, er bat mich nicht recht bes 
richten, st. Sì mit che Oder come, — 

x cy 


— — — 


> 
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bey fi, beißt, fo wohl, als auch, fo wie, 


fo alé. erano fi womini che donne, es 
waren fo wohl Manns» als Weibépers 
fonen da. it. fo lange big, big daf. non 
fi ritenne di correre, fi fù al caftello, 
et lief fo lange fort, bid er im Schloffe 
‚war. fi prefto, fo bald, fiche, fic- 
chè, fo daf. 


Si, pron. perf.indef. ſich; fichtvor den Zelt⸗ 


woͤrtern, wird aber denfelben öfters auch 
angebängt. del palagio s’ufch, e fuggifi 
a cafa, er gleng aus dem Pallaft, und floh 
nach Haufe. ie. man, .nonmifi crede, 
man glaubt mir nicht. it. fi fiebt bey 
vielen Zeitwörtern um verba reciproca 
und pafiva zu macben; f. die Grammat. 
st. mit'effere fiebt fi oft pleonaftice, è. B. 
quel, che maggiormente mi fpiace, fi è, 
che nen volete &c. mas mir am mets 
ffen leid thut, tt daß ihr nicht wollet. 

Sibarfta, fubfl.mafe. ein Schwelger, Truns 
fenbold, Saͤufer, Wolluͤſtling. 

Si bene; adv, af. ja doch, ja wohl. 

Sibilänte, adj. com. ziſchend, pfeifend. 

ke) verb. n. pfeiffen, zifchen , ſau⸗ 

Sibilläre,‘ fen; st. ffatt infipillare, reis 
—* anreizen, antreiben, ermuntern, 

ſchwatzen zu etwas. 

Sibilla, /45?. foem. eine von den zehen 
berühmten Wahrfagerinnen, eine Sis 
bylle, Wahrfagerinn, Prophetinn. 

Sibillino , adj. fibylifch, was den Sibyllen 
zugeböret. 


Sibilo, Jabft. m. das Pfeifen, Sifchen, Sau⸗ 


fen, als der Schlangen, des Windes, 
einer Pfeife, 
Sibildfo,, adj. pfeifend, ziſchend, foufend. 
Sicärio, fuhft. mafc. cin Meuchelmoͤrder, 
Todtſchlager, Mörder, Strafenrduter, 
ein befochener Zeuge. è palefe a cias- 
cuno per mercante nefario delle borfe 
* “Gcario, es fennt ibn jederman als einen 
rucblofen Handelsmann, der den feuten 
das Held aus dem Beutel ſtiehlt. 
Siccdra, fabf. foem. Mepfelmein, Birns 


moR. 
Sicciolo, fabf. mafe. ſ. cicciolo. 
pos. ab. foem. die Dire, Trodens 
i t 


Siclo > Sub. mafe, cin Seckel, Silber» 
ng 


Sì che, N conj. daher, dabero, deßwegen, 
— his daß, dermaßen daß, 
alfo da 


Sicofänte, fubff. mafe. ein Angeber, Vers 
raͤther, Lügner, Betrüger; vu/g. Blau⸗ 
ſtrumpf. 

Si — conj. (ſo viel als come) gleich 

Siccdme,/ mie, ſo mie, dieweil, indem, 
da. it. ſobald als. ficcome | aurora 
fuole apparire, cofì Nicoftrato s'è le- 
‘vato, Micoftratusiift aufgeftanden, for 
gleich mit Unbrub der Morgenrötbe, 
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it. ficcome Te, gleich: ald wenn, eben fo 
wie, 
— ſub ſt. mafe. ein wilder Feigen» 


aum. 

+ Sicumera, ſubhſt. f. die Pracht, das Ge: 
pränge 5 beffer pompa, cerimonia. | 
Sicuramente, adv. ficher, mit Gicberbeit, 

in Sicherheit; it. gewißlich, ſicherlich, 
unfehlbar, zuverldßiger Weiſe. 
Sicuränza, ſubſt. foem. die Sicherheit, Zu⸗ 
verſicht, das Vertrauen, die Verſiche⸗ 
rungs se. die Kuͤhnheit, Herzhaftigkeit, 
Drewmiigteit, Zuverſichtlichkeit. 
Sicuräre, |. aſſicurare. 
Sieuräto . part. verſichert. 
Sicurézza , /ubß. foem. bie Sicherheit, Si» 
 berung, Gewibheit; it. Die Ziverficht, 
das Berttauen, die Verfiberung, Be: 
friedigung, Hoffnung, Troſt. 
Sicurifimamente, adv. ganz ficherlich, ganz 
gewißlich. 
Sicurifimo , adj. fup. ganz ficher, ganz ger 
wiß 20. ganz untrilglich, obnfehlbar, ganz 
ausgemacht, völligerwiefen. un antido- 
to ficurifimo, cin ficher beilfames Ges 
gengift 
Sicurità, ſabſt. foem. die Sicherheit, Ver⸗ 


ſicherung. 
Sicuro, adj. ſicher, verſichert, außer Ges 
fahr, der nichts zu fuͤrchten DA it. ge⸗ 
troft, dreuſt, beberit, zuverlichtlich; ze. 
geſchickt, erfahren, gut bewandert, bes 
ſchlagen in einer Yiffenfibaft. un uo- 
mo prude, e ficuro in arme, cin behergs 
ter und in Waffen geübter Mann; it. 
gewiß, verfichert, zuverldßig, unges 
zweifelt, unzweifelhaft, iabrbafe, aus 
gemacht. render ficuro, verfichern, vers 
gervifferit. ftare al licuro, Oder nel ficu- 
ros in Sicherheit ſeyn, vor aller Gefahr 
geſichert fegn. porre, oder mettere in 
ficuro, al ficuro, in Sicherheit bringen, 
ſicher ſtellen; vor aller Gefahr bewahren. 
andar ful ficuro, ficher gebens mer. cine 
Sache getroft anfangen, zuverfichtlich 
unternehmen, daß fie gelingen wird. iz. 
Sabft. fatt ficurtà, ſ. 
Sicurtà, ful/f. foem. die Sicherheit, Vers 
ficberung, Zuverfiht, das Bertrauen, 
die Beruhigung; st. das Verfprecen, 
die Zufage, Verfiberung, das Wort; 
it. Dag Vertrauen, die Zuverficht, Herz: 
aftigkeit, der Muth; ie. die Bürgfchaft, 
erficherung, Caution, Garantie, fare 
a ficurtà, mit einen frey umgehen. ! 
Sidére, verb. n. (deym Dante) bleiben, das 


eyn. 
Siderite, fubff. f. Gliedfraut, Feldandorn, 
a ag mafe. cine peftige, entjegliche 


e. ; 
Sidro, fubfî. mafe. Aepfelwein, Birke 


ınof, 
“Sieda, /abf. foem. {, fedia, 
Sicifos 
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Sieffo, ſabſt. mafè. eine Art Arznegmittel 
für böfe Augen. 

Siepiglia, (bf. f. cin Gehifb, Buſch, 

ecfe, cin lebendiaer Zaun. 

Siepäre, v. act. mit Hecken vergdunen, ums 
zdunen, mit einem [cbendigen Zaun ums 
geben ‚ einfchließen. 

Siepe, fubß. form. eine fede, lebendiger 
Bein; cin Zaun von Pfdblen, od. Reiß⸗ 

li. met. eine Scheidewand, ein fin: 
derniß, Verbinderung. tenere alcuno a 
fiepe, einen in Schtanten oder Gebors 
fame halten. ogni prun fa ficpe, prov. 


es iſt nichts fo ſchlecht, das nicht zu 


etwas taugt. 
Siepgne, fubff.m, ein großes Gebüfche, ein 
a Buſch. 
Rero, 


332) A. mafe. Molten. 


Sierofità, ſabſt. foem. die waͤſſerichte Feuch⸗ 


tigkeit im Gebluͤte, oder in der Milch. 
Sierdfo, adj. molficht, waͤſſericht; was 

eine waͤſſerichte Feuchtigkeit in fich hat. 
Siffitto, ) adj. gerade jo, dergleichen, fo 
Si fatto, ) beſchaffen, folcher. 


Sifilide, fahß.foem. die Venusſeuche, Aus 


renkrantheit, die Franzoſen. 
— ſubſt. maſc. dim. cin kleiner He⸗ 


er. 

Sifone, fubff. mafe. ein Heber. 

Sigillare, verb. act. ſiegeln, verſiegeln, gus 
ſiegeln, das Siegel aufdruͤcken, mit eis 
nem Inſiegel bezeichten. met. befeftigen, 
befidtinen, beftimmen, feſtſetzen; it. gut 
aufammenfügen, zuſammenpaſſen, etwas 
gut verftopfen, zumachen, verwahren. 
Sigillariî, rec. (Dante) fib bervortbun, 
fih auszeichnen. 

Sigillataménte, adv, genau, deutlich, befons 
ders, insbefondere. 

Sigillito, part. verfienelt, 10. terra figillata, 

‚ geilegelte Erde, Siegelerde. . 

Sigfllo, fubft. m. ein Siegel, Vetichaft, 
Gerichtsſiegel, Inſiegel; das Eingeprdgs 
te, das (Geprdge, der Abdruck vom Pets 
haft. porreil figilloacheccheflia, met. 
etwas vollenden, vollſtrecken. figillare 
col figilio d’ Ermete, hermetifch zuſie⸗ 
geln, d. i. ein Gefd6 fo verichineljen, daß 
daß unmöglich was berané fann. un in- 
tagliatore di figilli, cin Petfchierfiecher. 
fotto figillo di confelione, mit Der 
firengfien Verſchwiegenheit. figillo di 
Salamone; figillo di fantamaria, Weis⸗ 
wurzel. 

Signanira, auch fegnatura, cin fo genanns 
ter Gerichtshof in Rom. 

®* Signéra, /ubf. f. das Aderlaſſen. 

Signifero, fabf. m. cin Fahndrich, Fahn⸗ 
junfer, Standarjunter, st. adj. mag die 
Htinmelszeichen enthält. 

Significamento, fabß. mafe. dic Bedeutung, 
Andeutung, Bezeichnung, Anzeige. 
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Significänte „ adj. com. bedeutend, andens 
tend, anjeirend, bemerfend. 
Significantilimo, adj. fup. ſehr nachdruͤck⸗ 
lich, ſehr Erdftig ; mas etwas febr gut 
ausdruͤcket. ansia 
Significinza, ſubſt. foem. die Bedeutung, 
Anzeigung, ein-Zeichen, cin Kennzeichen, 
Mertmal. Rn 
Significäre; ©, acc, bedeuten, andeuten, 
anzeigen, bemerken, bezeichnen, fund 
tbun; ir. benachrichtigen, Nachricht ges 
ben, melden, berichten, ankündigen, zu 
wiffen tbun, vermelden. tu 
Significativo, adj. bedeutend, nachdruͤck⸗ 
lib, Deutlich, viel andentend + ... 
Significico, fub/f: maſc. die. Bedeutung, 
Anzeigung, der Ginn, Verftand, tela 
cher mit den Worten verknüpft wird. 
Significiro ; part. "bedeutet, -angedeutet 20. 


S’gnificatöre, ab. mafe. einer der andeu⸗ 


tet, anzeiget, bemerfet, ankuͤnbiget, als 
die Begebenheiten in der Natur. 

Sgnificatrice, ſubſt. foem. eine, {0 andeus 
tet, anzeiget, bemerfet, . | 

Significazidne, fubff. foem. die Bedeutung, 
Anzeigung, Bemerkung; ein Kennzeis 
ben, Anzeigen, Merfzeichen. 

Sigudra, fub/t. foem. cine Gebieterinn, 

rau im Haufe. ie. ein Titel des Franens 

zimmer, Madam, Mademoifele. 

* Signoräggio, Sub/?. m. ſ. fignoria. 

Signore, (Segnore) fabf. mafî. ciner dee 
Macht und Gewalt über andere hat; cin 
Herr, Gebieter; se. Titel der Mannes 
perionen, Herr; i. Gott der Herr; Fes 
fus Chriſtus, unſer Erlöfer. non efler. 
ignore di poter fare una cofa, nicht 
Herr iu einer Sache ſeyn; nicht freye 
Hand in etwas haben. 

Signoreggevole, adj, com. herrfihend, ges 
bieteriſch, berefchfüchtig, cigentbdtig. 
Signoreggiamento, fubft. mafe. die Dbers 

perrfchaft, Obermadt, Gewalt, Res 
sierung, Botmdbigkeit, Befehl. 
Signoreggifinte, adj. com. berribend, bes 
berefchend, gebietend, befeblend; Der, 
die, fo fich bemeiltert, Here fenn mill. 
Signoreggiire, verb, neutr, bereichen, bes 


feblen, regieren, deu Herrn fpielen, die, 


Dbergewalt, Oberband, Dberberrfchaft 
haben, met. über etwas bervorragen, 
übertreffen; über einen Ort erbaben feyn, 
hervorſtechen, als eine Farbe vor andern; 
befreiyen, beſchieben. fopra una log- 
gia, che la corte tutta fignoreggiava, auf 
einem Gang, ivo der ganze Hof drauf 
fiunde. quefto monte fignoreggia la cit- 
tà, dieſer Berg beffreicht die Stadt. 
Signoreggiäto, part. beherrſchet, geherr⸗ 
ſchet, 20, i dle 
Signoreggiatdre, ab. mafe. ein Beberra 
ſcher, Regent, Gebieter, Beſehlsha⸗ 


ber. 
Signordllo, 


* 


at, 


— — — — — 


—— 
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Signorello, fubf?. mafe. dim. ein Heiner Herr, 


aeringer Eigenthumsherr. 


Signoréfco, adj. beiefchaftlich, mas der 


Herrſchaft oder dem Heren gehoͤret. 
Signorefla, fubf. foem. |. fignora. 
Signorette, ſubſt. mafc. dim. cin Heiner 

Here; f. fignorello, fa 
pensi ‚adj. com. herrſchend, gebies 
Signorévole, terifch, der herrſchen, ges 

bieten mill; ir. edel, herrlich, prächtig, 

artig, angenehm. 

Signoria, /uP/. foem. Herrſchaft, Gemalt, 
Gerichtsbarkeit, Botmäßigkeit, Beſitz, 
Eigenthum. it. Lehnsherrſchaft, Ritter⸗ 

. gut. it. die Regierung, Oberherrſchaft, 
Verwaltung, Regentichaft; ir. der Rath, 
die Obrigkeit; alle Befehlshaber in eis 
nem Gtaate. . ir. Titel, für angefebene 
Perfonen. voflignoria, mein Herr! 
Madamı le Signorieloro, in p/ur. mei 
ne Herren! Madamé! amor, nè figno- 
rfa non voglion compagnia, prov. Liebe 
und Herrichaic leidet Beine Gefellichaft; 
im Befehlen und Lieben leidet man nicht 
gerne Theiinebmer. nè di tempo, nè 
di fignoria pon ti dar malinconia, prov. 
um Wetter: und Staateverdnderungen 
betümmere und grame dich nicht. - 

Signorile, adj. com. adlich, vornehm, vors 
trefflich, herrlich, groß, praͤchtig. 


- Signorilménte, adj. com, edel, herrlich, 


praͤchtig, anſehnlich, vornehm. 

Signorina, ſahbſi. f. Madamchen, Mams 
felchen, cin junges Frauenzimmer. 

Signorino, fuhft. mafe. tin junger Herr, 
Herrchen. 

*Signorio, fühft, mafe. {. fignoria, | 

* Signormo, fubf. mafe. (fatt fignor mio, 
mein Here. 

Signordtro, fubf.mafc. ein kleiner, gerins 
ger Herr, der nicht viel Befisungen 


bat. 
Signdrlo, fubfi.mafc. fatt Signor fuo, fein 
Herr. 
Subft. mafi. ſtatt Signor tuo, dein 
err 


Signozzäre, ſ. finghiozzare. 

Silena, fubft. foem. cine Sylene. 

Sileno, ſabſt. maſe. det Sylen, Pilegevas 
ter des Bacchus. f 

— ſubſt. foem. Mondbeſchrei⸗ 

ung. 

Silente, adj. com. ſtillſchweigend, ſtille, 
verfcbivicnen , der nicht viel redet. luna 
filente, der zunehmende, auch abnchinens 
de Mond; f. interlunio. 


Silenzio, fuhß. m. das Stillſchweigen, 


Schweigen, die Verſchwiegenheit. por- 
‚re, Oderimporrefilenzio, Stillſchweigen 
auflegen, fchweigen beißen. far filenzio, 
ſtille ſeyn, ficbaufrieden geben ; oder auch 
ſchweigen heißen, Stillſchweigen gebies 
ten, paflare fotto filenzio alcuna ‚cola, 
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etwas mit Stillſchweigen übergehen ; 
etwas nicht erwähnen; se. die Inter: 
laffung, Nachlaffung, das Aufhören auf 
eine Zeitlang, Auffchieben, Unterbres 


chen, Aubelten, Innenhalten. per da- 


re alquanto filenzio alla guerra, ond’ era- 
no aggravati, um dem Àriege etwas Eins 
halt zu tbun, momit fie bedrüdt was 
ren; ie. cin filler, einfamer Ort; die 
Stile, Einfamfeit. il filenzio nortur- 
no, die nächtliche Stile. filenzio! file 
ſt! frill aefdiwienen ! 


‘Silenzisto, adj. Rilfchweigend, ‘der nicht. 


viel redet. 

Sileos, Subff.mafc. Liebſtoͤckel, Sefelfraut. 

Silére, zerb. nentr. ſchweigen, ftille feyn. 

Silermontino, fubff. mafe. |. fileos. 

Silfio, fubff. mafè das Kraut, woraus der. 
Teufelsdreck fommt, Meiſterwurz. 

Silice, ſubſt. form, cin Kieſel, Kieſelſtein; 
beſſer felce. 

Siligine, ſubſt. foem. eine Art Getraide. 

Silio, fubff. mafc. Spindelbaum, Hahnen⸗ 
bütchen, Pfaffenboiz, Cein Baum); it. 
Stopfaamentraut. du 

Siliqua, fubff. foem. die Hülfe von Erb» 
fen, Bohnen, Schoten. 

Sillaba, fubff. foem. eine Snibe, 


Sillabäre, verb. af, buchfabiren, die Mors 


te ausiprechen, | 
Silläbico, adj. was eine Sylbe macht. 
* Sillabitàro, adj. was Splben bat, aus 
Sylben beftebt. 
Sillépli, fubff. foem. eine Figue in der 
Sprachlehre‘, da man dei Verfand ans 
* nehmen muß, als die Worte lau⸗ 


en. 

Sillogifmo,) ab. mafe. ein Syllogismus, 

Silogifmo, eine Schlußrede nach der 
Logik. 

Sillogiſtico, adj. ſyllogiſtiſch, zu einer 
Schlußrede gehörig. 

Sillogizzäre,) verb. neuer. Bernunftichläfs 

Silogizzäre, ) fe machen, argumehtiren. 

Silobälfamo,) m. Balſam, Balſamkraut, 

Silobälfimo, Balfamjalbde, 

*Silocco, f, feilocco. 

'Siloe, fubf. mafè. Aloeholz. 

Silyano, felvano, adj. was im Gebuͤſche 
wohnet, Idndlich. mer. fremd, ausldns 
dich, Silvani, hießen die Waldgötter 

- Agp den Heßven. 

Silveitre, adj. — 

Silvé@tro, adi. J. Waldern und Ges 
büfiben wohnend. 

Sflvofo , adi. f. felvofo. 

Simboleggiinte, adj. com. was mit etwas 
Achnlichkeit, Gleichheit bat. 

SimBbleggiäre, verh. newtr. gleich gefinnet 
ſeyu, ficb mit etwas veimen; Aehnlich⸗ 
keit, Gieichheit haben. 

Simboleggiato, part. gleich gefinnet 20. . 


Simbe- 


wild, Idndlich, im: 
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Simboleità, fub/f. fem. Gleichheit , Ueber⸗ 
cinfimmung zweyer Dinge, Gleichförs 
migkeit, Bezug der Dinge aufeinander, 

Simbolicamente , adv, ſymboliſcher Weife, 
durch Ginnbilder. 

Simbdlico, adj. finnbildlich, fombdolifch, 
allegorifh, mas eine geheime Bedeus 
tung in fich bat. 

Simbolità, fabß. f. die Aehnlichkeit, Gleich» 
rmigfeit, finnbildlicher Bezug, Sinn: 
ildlichkeit. 

Simbolizzäre, ſ. fimboleggiare. 

Simbolo, fubß. mafe. ein Zeichen, eine 
Bedeutung, ein Sinnbild, Gleichniß, 
verblümte Nede; ie. der chriſtliche Glaus 
be, das Glaubensbefenntnif. it. adj. ſ. 
fimbolico, 

Simerria, fübf. foem. {. fimmetria. 

Simia, fabf. foem. ein Affe; f. fcimia. 

Simiäno, /ubff, mafc. eine Art Pfauniens 
bauın, 

Simigliänte, ſubſt. mafe. das Namliche, 
eben diefelbe Sade. 

Simigliänte, adj. com. gleich, ähnlich, was 
ſich zuſammenſchickt, zuiammenpaft. 
Simigliänte, adv. Ahnlicher, gleicher 
Simigliantemente,) Weiſe; auf cine gleis 
che Art, eben fo, 
'Simigliantifimo, adj. fup. fehr dhnlich, 
völlig gleich, volkommen ausſehend wie 

etwas anders. 

Simiglianza , fubf. foem. die Aehnlichkeit, 
GleibmdBigfeit, Gleichförmigteit ; ir. 
Vergleich, Dergleichung. Gleichniß. tut· 
te fimiglianze ſono fcarfe, alle Gleich⸗ 
niffe find unvolllommen; se. ein Anzeis 
gen, Merfmal, a fimiglianza, adv. eben 
fo mie. 

Simigliäre, verb. af. gleichen, dbniic) 
ſeyn, nachahmen, einerley Geftalt, is 
ge, Figur haben; ir, vergleichen, fo viel 

als paragonare. st. fcheinen, dünken, 
vorkommen. nullo fimigliami più mife- 
ro, che quello, a cui nulla viene d’av- 
verfità, niemanden halte ich für elender 
als den, welchem nie Bein Unfall begeanet 
if. Simigliarfi, rec. ſich gleich, dhnlich 
machen}, fi gleich ſtellen, ſich richten 
nach etwas, ſich gleichförmig verhalten. 

Simigliäto , part. verglichen, ꝛc. 

Simiglievole, adj. com. dhnlich, gleich, eis 
nerlen, gleichmäßig, gleichförinig. 

Similire, adj. com. von gleicher Art; We⸗ 
fen, Größe; wird von Sachen gebraucht, 
die einfach, und nicht ausandern zufams 
mengefegt find, und mann fie getbeilt 
werden, wieder gleiche. Theile haben, als 
die Theile des Leibes, Beine, Nerven re. 

Simile, ſubſt. mafè. das Mebnliche, Gleis 
che, mas Gleichheit mit etwas andern 
bat. ogni fimile ama il fuo fimile, gleich 
und aleich gefellt fih gern. non aver 
fao funile, feines Gleichen nicht haben, 


| 
Simi 


rendere il fimile, gleiches mit gleichem 
vernelten, 

Simile, adj. com. gleich, dhnlich, übereins 
kommend, übereinffimmend gleichförs 
mig. se. cin folder, ein foltper, ders 
gleichen, ndmlicher. ‘acciocchè 
mil cafo non avvenga, damit n 
der dergleichen Fall fich ereigne, 

Simile, adv. {. fimigliante. ‘ 

Similemente,\ adv. ähnlicher, gleicher Xels 
nämliche Art. 

Similifimo, fap. voͤllig gleich, dhnlich, 

Similitudinariamente , adv. gleichnißweiſe. 

Similitudine, fabf. foem. die Aehnlichkeit, 
Gleichbeit, Gleichfoͤrmigkeitz ie. dag 
Gleichniß. 

Simità, ſubſt. foem, die Stumpfndfigkeit. 

Simmetria, /ubft. foem. Gleichheit der 
Theile, das Gleichmaaß, Edenmaaß, 
BVerbältniß der Theile gegen einander ; 
Uebereinſtimmung, Proportion. | 

Simo, adj. ftumpfndfig, der eine übers 
ar surückgebogene, oder platte Nas 
€ bat, 


Simoneggiäre, verb. act. geifiliche Aemter 
‚und Sachen faufen und verkaufen. 

Simonia, fubß.foem. das Kaufen und Vete 
kaufen geiftlicher Aemter. 

Simoniaco, adj. der geiftliche Sachen oder 
Memter um Geld kaufen mill. ie. von 
Sachen, womit dergleichen Sandler ges 
trieben wird. 

*Simoniäle, adj. com. f. fimoniaco. 

Simonizzire, f. fimoneggiare. 

Simonizzatdre, fubft.: mafc. der mit geiſt⸗ 
lichen Uemtern oder Sachen Handel, 
Gewerbe treibt. 

Simpatia, fubf, f. verborgene oder natürs 
liche Netaung, , Hang gegen einander ; 
Uebereinſtimmung der Befchaffenbeiten 
und Eigenſchaften, die Sympathie. 

Simpätico, ad). ſympathetiſch, was aus vers 
borgener Neigung mirfet. 

Simpatizzire, verb. neutr. gleich gefinnet 
fevn Ahnliche, gleiche Gefinnungen has 

en, 


iù fi- 


t wies 


Simplicigne, f. femplicione. 

Simplicità, ſubſt. foem. die Einfachheit ꝛc. 
ſ. femplicitä. 

— verb. rec. wieder einfach were 
en. 

Simplificazidne, fubff. foem. die Wieder⸗ 
m eined Dinges in die Einfachs 
cit. 1 


—— adj. zum Gaſtmale, zur Ga⸗ 

Simpoſico,) ſterey gebörig. 

Simpdfio, ſubſt. mafe. ein großer Schmauß, 
großes Gaſtmal; Gafferen, Banket. 

Simuläcro, fahft. mafe. cin Goͤtzenbild; eis 
ri nnt Dorfelung eines Din 
ge 


Simu- 
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| Simulamento, ſubſt. mafe. die Verſtellung, 
Erdichtung, Verbeelung. 

Simulire, v. act. & n. fit verſtellen, fio 
ftellen, vorgeben, vorwenden, befchds 
ninen, verdecfen, nachmachen, thun als 
wenn etwas wäre, das doch nicht if. 
Simularfi, rec. fich fiellen, rc. 

Simulatamente, adv. verſtellter Weiſe, auf 
eine heuchleriſche, vorgebliche Art. 

Simulatfvo, adj. verftellt, verdeckt, nad: 
gemacht, erdichtet; vorgeblich; fcheins 
bar, aufcheinend. 

Simuläto, part. verftellt, 36. 

Simulatöre, fub/f. mafe. einer der fich vers 

- (felt, verdeckt, verſteckt; ein Heuchler, 

der den Schein von dem annehmen kann, 
woas cr doc) nicht ift. 

$imulazidne, fub/?. foem. die Verſtellung, 

Erdichtung, Verdedung, feuchelen. 

Simultäneo, adj. was ju gleicher Zeit ger 
fchiebt. 

Sinagdga, Jubf. foem. die Judenſchule, 
Synagoge. it. met. Die Judenſchaft, 
und die juͤdiſche Religion. 

Sinalife, ) ſabſt. form. (ein Mort aus der 

Sinaleffe,) Sprachlehre) Zuiammenzies 


bung der Gulben, fonderlich wenn ein 


Vokal verbiffen wird, 

Sinallagmärico , adj. ‚in den Kechten) was 
wecbielfeitig zu etwas verbindet. 

Sinapifmo , fubff. mafe. Ucberibldse von 
Senf; f. fenapifino, 

Sinartrofi , fubß. f. die feffe Beinfuge, die 
keine Bemegung leidet. | 

Sinceramente , adv. aufrichtig, offenhersig, 
redlich , ohne Falibbeit. 

Sincérire, 2. act. entichuldigen, rechtfers 
tigen, die Schuld ablehnen. Sinceràrfi, 
rec, fich verfichern, fi vergemwiflern ; st. 
fich rechtfertigen. 

Sinceriffimaménte, adv. fup. auf das reds 
liche, aufrichtigfte, ohne allem Falſch. 
Sinceriimo, adj. fup. jehr aufrichtin, ganz 
redlich, obne Die mindefie Falſchheit. 
Sinceritä, /ubfl. foem. die Aufrichtigkeit, 
edlichfeit, Offenherzigkeit, Pauterfeit, 

Freymuͤthigkeit. 
Sineero, adj. aufrichtig, ehrlich, redlich, 
lauter, wahrhaft, unverifellt, offenber» 


sig. 
— ſubſt. maſc. der Vordertheil des 
Sinciput,) Kopfs. | 
Sincondrdfi, fubß. f. Zufammenfügung der 
Beine, vermittelf eines Knorpels. 
Sincopa, Subft. foem. |. fincope — 
Sincopäre, verb. af. (in der Sprachfunde) 
cin Wort verfürzen. 
Sincopataménte, adv. mit Yegmerfung eis 
ned Bucbftabens, oder einer Sylbe aus 
— Der Mitte eines Worts. 
Sincopäto, part. in der Mitte verkürst. 
Sincopatüra, fubff. foem. fare una fincopa- 


tuca, eine Verkuͤrzung des Wortes machen. 
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hf. foem. (in der Heilkunft) 
nt — —S— 


= 
die Megwerfung eines Buchfias 


Sincopa, 


lepre) 


beng oder einer Gpibe, aus der Mitte u 


des Worts, ald sgombro, für sgombe- 
ro, &c. (deswegen nennt man dieſe Fis 
gue auch leva’n mezzo.) | 

Sincopizzänte, adj. com. der ohnmachtig 
wird, dem die Sinnen vergehen. 

Sincopizzäre, verb. n. ohumdchtig, ſchwach 
werden, in Ohnmacht fallen, | 

Sincretifmo, fubft. f. die Bereinigung det 
Religionen mit einander. 

Sincronifmo , fabf. mafe. Tabelle der Res 
— die zu gleicher Zeit gelebet has 
en. 

Sincrono, adj, von Bewegungen, die zu 
gleicher Zeit geſchehen. 

Sindacamento, fahft. mafe. die Ablegung 
der Rechnung, das Rechenſchaft geben. 
Sindacäre, v. act. eines Rechnungen forgs 

fältio und auf das genauefte nachſehen. 
met. tadeln, beurtheilen, tritifiren, og- 
nun mi.morde, e vuolmi findacare, je> 
dermann vil mie zu Leibe, und findet 
was an mir zu tadeln. \ 
Sindacato, /abf. mafe. die Ablegung der 
Rechnungen, das Kechenichaftgeben; st. 
Verordnung, Befehl, Erlaulniß. tene- 
- re, Oder [tare a findacato, einen zur Nes 
cbenichaft fordern, oder Rechenſchaſt abs 
legen müffen. Ä 
Sindacatüra, fuhf. foem. dad Kechenfchafts 
geben, das Ablegen der Rechnung. 
Sindaco, Subf. mafe. cin Gegenfchreiber, 
Rednungstevijor, der die Rechnungen 
nachfieht, und ihre Nichtigkeit unters 
fucht. ir. cin Rathgeber, Bevollmach⸗ 
tigter in einer gemeinen Sade, Gad» 
walter einer Bürgerfchaft, Zunft, oder 
fonjt einer Gemeines Sindicus. 
Sindérefi, fubf. foem. Nagen ded Gemif: 
fens, Gemiffensangf. 
Sindicäle, adj. com, was dem Sindicus 
gehoͤret. 

Sindicfre, ſ. ſindacare. 
Sindicito, fubf. mafe. das Gindicat, das 
Amt eined Sindieus. } 

Sindone, /ubff. mafe. das Leintuch, wore 
der Leipnam unieré Heren Jeſus gemia 
chelt wurde, Das Schweißtuch. 


. Sinéddoche, fubß. foem, eine rednerifche 


Figur, da man einen Theil für das Gans 
je, oder das Ganze für einen Theil defs 
jeiben fepet. 
Sinedrio, fubff. mafe. f. fanedrim. 
Sinérefi, fubft.foem. das Zufammenziehen, 
Vereinigen zwoer Gollen in eine. 
Sindftro, adj. link; ſ. finiftro, 
Sineurofi, fub/. foem. die natürliche Ver⸗ 
einigung der Gebeine. 
Sinfifi, fubft. foem. das natürliche Zufams 
menbangen der Gebeine des Kdrpera- 
Sinfonia, 
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Sinfonia, fahß. foem. mufifalifcher Wohl⸗ 
klang. 


Singhiottire, verb. neutr. pref. in isco, 


ſchluckſen. 
Singhiozzire, J v.neutr,pref. inisco, den 
Singhiozzire, $ Schluckſen haben; se. dba 
‚Singozzäre, zen, bitterlich weinen, db» 


send und tieffeufiend weinen. pregare 
finghiozzando, auf dag ‚aller mwebmi: 
thigſte bitten. 

Singhiozzäto , part. ein Beymwork, um eine 
Stimme anzudeuten, die von Schlud: 
fen und Medien unterbrochen wird, 

Singhiözzo,\ /Ubf. mafe. dag Schluckfen; 

Singdzzo, ein tiefee Seufier, das 
Aechzen, ein durch Uechien und Schlucs 
fen unterbrochener Seufjer. 

*Singhiozzsfo, adj. mit Ucchien und Seufe 
zen vermifchts durch Schluckfen und 
Aechzen unterbrochen. 

Singoläre, fingolarità, fingolarizzare, fin- 
golo; f. fingu- 

Singuzzire, finguzzo; f, finghiozzare, fin- 
ghiozzo, 

Singuläre, \ adj. com. abfonderlich, allein, 

Singolare, / einzig, eigen, alleinig, nicht 
allgemein; ir. vortrefflih, ungewöhns 
lich, außerordentlich, felten, befonder, 
ausnebmend, ungemein, unvergleichlich. 
it. fubft. die einzelne Zahl, der Gingus 
laris in der Grammatif. 

Singulareggiäre, f. fingularizzare. 

Singularifimamente, adv, fup. ganz befons 
ders, infonderbeit, ze. \ 

Singularifimo , adj. fup. ganz abfonders 
lich, te. 

Singularità, ſabſt. foem. die Sonbderbeit, 
etwas rares oder fonderbares; das ſon⸗ 
derbare Wefen; se. die Seltenheit, Bor: 
treflichteit, Vorzͤglichkelt, Merkwürs 
digkeit zc. ir. Eitelkeit, wunderliches, 
oder ſonderbares Weſen, die Thorbeit, 
ca man etwas befonders vor andern ſeyn 
mil. - 

Singularizzäre, verb, act, ind cinzelne 

Singulareggiäre, bringen. Singolariz- 
zarli, rec. fid vor andern auszeichnen, 
vor andern was befonders fenn wollen. 

Singularmente, adv. abfonderlich, infons 
Derpeit, jedes allein, 

Sfngulo, adj. ein jeder für fi, ein jeglis 

cher insbefondere. per ingulo, adr. ings 
befondere, jedes allein, 
das Schluckſen, 


Singulto, fabf. mafe. 
Medien; ſ. finghiozzo. 
Sinifcalcäto , fabft. mafe, die Hausverwals 
. terfiche, das fausbofmeifteramt ; ie. die 
Gerichtsbarkeit eines Landbauptmanni, 
oder Landvoigts, Pandvogten. 
Siniscalchia, fubf. foem. die fanduoaten. 
Sinifcälco, fub/f. mafe. cin Hausverwalter, 
Haushofmeiſter. ze. ein Hauprtinann der 
Aitterſchaſt; Landpauptinann bandrich⸗ 
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ter, Landvolgts ie. ein Schatmeis 
cr. 

Siniftra, fubf. foem. die linke Hand, lim 
fe Geite. i 


unrecht, übel 
auf eine nach⸗ 


Siniftramente, adv. links, 
böß, ſchlimm, bosbaft, 
tbeilige Art. 
inifträre, ©, nentr. Preusweis über einans 
ber geben; vom rechten Wege abfommen ; 
it. wuͤten und toben, fischen fchelten, [ds 
fern, larmen, bigig, tolle, wütend werden, 

ch unbdndig geberden, tntube, Unords 
nung anfangen. it. einen Febler deges 
ben, einen Fehltritt thun, folpern, 

Siniftrito, adj. in den Wappen, mag ete 
was auf der linken Hand neben fich bat. 

Siniftrilimo, adj. fap, höchk widrig, ganz 
zuwider ꝛc. 

Siniftro, f. mafe. Unbequemlichkeit, Unges 

“ fegenheit; se. ein Unfall, Unglück, Wis 
derwärtigkeit, böfer Zufall, eine Hin 
derung, ſchlimmer Erfolg. 

Siniftro, adj. lin, zur linken Hand; se, 
widrig, midermdrtig, fchlimm, bös, uns 
gluͤcklich, traurig, ADI, —— 
gefährlich. un accidente finiftro, ein ns 
glüdsfal. 

Sino, pref. (fino, infiao, infino, find 
Synon.) big, meiltens mit dem Dat. fin- 
chè, fino a che, bié Daf. fin tanto che, 


Od. fino a tanto che, fo lange big. fino 


abfolut. idem. per fino, fogar. | 

Sfno, fubft. mafc. im Triftraf, wenn man 
zwo Gechfen wirft. 

Sino, Séno, ſubſt. mafc. in der Geometrie 
der Abichnitt eines ABinkels, die balbe 
chorda oder Genne eines Bogens. 

Sfnoco , adj. von einem alltdgigen Sieber, 
das nie machldßt, bis es gar aufhört. - 

Sinodäle, adj. com. mas ju einer Berfamms 
‚lung der Geiſtlichen gehört. 

Sinodalmente, ada. in Öffentlicher Zuſam⸗ 
funft der Geiſtlichen. 
inddico, adj. lettera finodica, cin Brief, 
den ein Concilium den abwefenden Geiffs 
lichen zuſchickte, über das, was im Cons 
cilio vorgegangen; st. tn der Sternkunſt, 
von der Vereinigung zweyer Geltiene in 
einen Kreiſe, oder von der seit eines 
Neumonden bis zum andern. 

Sinodo, fubft. mafe. Synodus, Zuſam⸗ 
menkunft der Geiſtlichen, Kircheuver⸗ 
ſammlung. 

Sinonimo, adj. gleichbedeutend. ice. Sabft. 
cin Wort das chen fo viel bedeutet, als 
ein anderes, / 

Sindpia, Senopia, fuhß, foem. totbe Farz 
be, Mithel. andar pel filo della fino- 
pia, prov. Den geraden Weg geben, ob» 
ne Falſch einhergehen, 

Sindra, adv. bis jet. 

®Sindttico, 
furi. 4 
Sindrie, 


adj. abgekürjt, verkürjt,“ 
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Sindvia,’ /4Bff. foem. der Nabrungsfaft; 
das Gliedwaſſer. \ 
Sintifi, fabf. f. der Cintar, die Wort⸗ 


fügung. 

Sintefi, fabf. faem. eine Figure in der Worts 
fügung 5 it. bag receptmaßige Vermifchen 
Der Arzneven; die Zufammenfünung zer⸗ 
trennter Theile, bey Den NBunddriten. 

*Sintilla, fubff. foem. ſ. fcintilla. 

*Sintillänte, adj. «com. funkelnd, glaͤn⸗ 
gend, 20. f. fcintillanre. 

— adj. zufällig in einer Krank⸗ 


t. 

Sintomo, fuhft. mafe. Bufal, Verdnde: 
rung in einer Krankheit; ein Kennzei— 
ben’, Anzeichen, Muthmaßung, Schein, 
Anſchein. 

Sinuofità, f. F. die Kruͤmme, Kruͤmmung. 

Sinudfo, adj. krumm, geſchlungen, eins 

waͤrts gebogen, mas viele Kruͤmmen, 
Bogen, Wendungen bat; was viel Fals 
ten macht. | | 

Sio, fubff. m. Wafferwerf, ein Kraut. 

— pat: map, ein Wirbelwind, Wind⸗ 
mirbel. 

Sipa, (ein bofognefiich Wort) ja, mwahrs 
‘ baftig; ed mag fo ſeyn. ì 
Sipärio, der Vorpang vor der Schaubühs 

ne 


* Sire, Siri, fubftmafc. Herr; it. jebt 
blog ein Titel der Koͤnige. . 

Sirdna, fubft. foem. cine Waſſernixe, Sis 
rene, 

Siringa, ſabſt. foem. ein Heber. 

Siringäto, adj. gefprigt, ausgeſpritzt; f. 
fciringato, 

Siringéromo,  fubff. mafe. cin krummes 
Meffer der Wundadrzte, zur Eröffnung 
der Fiſteln. 

Sirio, füuhß. maſc. der Hundsſtern. 

Sirdechia, Serdcchia, Mubſt. foem. Schwe⸗ 


er. 

* Sirocchiama, ſtatt firocchia mia, meine 
Schweller. 

Sirocchievole, adj. com. ſchweſterlich. 

Sirocchievolmente, adv. ſchweſterlicher 


cile. 
Sirdcco , fubff. mafe. f. fcirocco. | 
Siroppetto, /ubft mafc. dim. ein ſehr 
dünner leichter Sprup. - 
Siröppo , fubff. mafe. {. fciloppo. 
Sirte, /abf. foem. ein feuchter Drt im 
Meere, eine Sandbanf; Strand, , 
Sifamo, Sefamo, fahft. mafe. Sefam ein 
Kraut; (man nennt cò auch giuggiole- 


na.) A 
Sifärcofi, /1bf. foem. Zufammenfügung der 
- Beine, dur Muskeln oder Fleiſch. 
Sifäro, Juhſt. mafe. Zuckerwurzel. 
— fubß.m. Kreſſe, cin Kraͤut. 
* Siſma, fubff. mafe. ſ. ſeiſma. 
* Siſmatico, adj. ſ. ſeiſmatico- 


Sift 


Siftältico, adj. was cine zufammenziehende 
Kraft bat, als Nerven, Adern ꝛc. 

Siftizio, fabff. mafe. ein Trupp, Haufen, 
Geſellſchaft Sreunde, 

Siltéma, fühl. mafe, das Syſtem, Lebrges 
bdude, Dic Lebrart in Abhandlung ges 
Ichrter Sachen; Pehrfas over Meynung 
in einer Lebre; ze. die Verjaffung, Stel» 
lung, Einrichtung, Beſchaffenheit, Bes 
wandniß; ie. die Lebre von Der Einrichs 
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“ tung Des Weltaebdudes; der Abeltbau, 


Pa » adv, nach ſyſtematiſcher 

rt. i 

Siftemätico, adj. ſyſtematiſch, in gemiffe 
Lebridfe gebracht. polo fittematico, bey 
den Aerzten, cine Art von unrichtigem, 
ungleichem Pulſe. 

Sſiſtole, Subft. foem. das. Magendruͤcken, 
die Zuſammenziehung oder. Druͤckung des 
Herzens; (in Der Sorachkunſt) Verkuüͤr⸗ 

zung einer lannen Sulbe. 

Siftro, fabft. maſc. eine 3infe. 

Sitire, verb. neuer. Rinten, einen böfen 
Geruch von fich geben. 

Siterdllo, fubft. mafe, dim. cin Éleiner gar⸗ 
ſtiger Geruch. 

Sitibendo, adj. durſtig, verdurſtet. met. 
begierig, erpicht, hitzig, ſehnſuchtig auf 
etwas. chi d'onore, o d' infumia è fi- 
tibondo, farà parlar di fe per tutto il 
mondo, wer fi in Ehre oder Schande 
befonders auszeichnet, Der wird von allen 
Leuten beredet. 

Sitire, verb. nentr. pref. in isco, dürften, 
verdurſtet feyn. 

Sito, fubft. m. die Page, Etellung, Se: 
sung, Gegend, Gelegerbeit eines Ops 
tes, Der Kaum, Plag wo man etwas ” 
hinſtellet; se. cine ABohnung, cin Wohns 
pla, Haus, Aufenthalt. povera ca- 
pannerta è "1 noftro fito, ein armjeliseh 
Huͤttchen it unferUnfentbalt; se. ein gore 
fliner Geruch, Geſtank. il vafello, che 
ha preio un mal fito', nol può agevol- 
mente lafciare, cin Gefäß verliert ſchwer⸗ 
lich den einmal angenommenen jcplims 

men Geruch, 

Situagione, fahfl. form. ſ. fituazione. 

Situaméoto, fubff. mafe. die Lage, Stele 
lung, Setzung, Pontur, 

Situäre, verb. a. ſtellen, fehen, legen, ans 
tegen auf einem Orte, Plage. 

Sieuäro, part. geſtellt, geirät, gelegt, anges - 
legt ; gelegen. 

Situazisne, fabfl. foem. die Lage, das Las 
ger, Gelegenienn eines Orts; Die Ark 
wie ein Körper liegt; die Stellung, Ord⸗ 
nung, die Verfaffung, der Zutiand, Um⸗ 
fand, Befbaffenbeit der Dinge: _ 

Si veramente , adv. wenn nur, mvoferne 


nur, 
Slacciäre, verb. act. (Gegentbeil von allac- 
ciare) aufichnären, als cine Schnuͤrbruſt, 
Dddd Log» 
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losknuͤpfen, auflöfen, aufbinden, los⸗ 
machen, met. entwickeln, von einander 
trennen, theilen, ſcheiden. Slacsiarli, 

rec. fich auffchnären. Ä 

Slacciäto , part. aufgefchnürt. 

Slanciire, verb. af. werfen, 
ſchmeißen, als einen Wurfſpieß 20. Slan- 
ciarfi, rec. (ib ſchwingen, ſtuͤrzen, logs 
geben auf etwas, mie ein Naubvogel. 

Sländra, fubf. foem, cine Bettel, Hure; 
f. meretrice. 

Slaredre, verb. act. erweitern, erſtrecken, 
dehnen, ausdehnen, vermebren, vergröfs 
fern, augbreiten, weiter, breiter machen, 
auslaffen, was enge if. Slargarfi, rec. 
ficb austreten, fi ausbreiten, fich aus⸗ 
dehnen, breiter werden, 

Slargfto, part. ausgedehnt 20. 

*Slifcio, fubff. mafe. das Nachlaffen; f. 
rilafcio. a slafcio, adv. ohne Zuruͤck⸗ 
haltung, ungeſtuͤmig, beftig, ſchnell. 

Slatinire, verb. a. |. sgtamuffare. 

Slattäre, verb. act. abgewöhnen, entwoͤh⸗ 
nen, : gewöhnen, als ein fuugendes Kind. 
met. entziehen, berauben, abziehen von 
etwas das einem ſonſt lieb gervefen. è uno 
slattarci, per dir cofi, dalle cofe, che 
ci lufingano, per prendere cibo più fo- 
do, das peift die füßen und uns ange: 
nebmen Speiien verlaffen, um derbere 
Nabrung zu genichen.. 

Sslattato, part. von der Muttermilch abs 
geſetzt, entwöhnt. 

Slazzeräre, verb. act. berausziehen, bers 
ausbringen, 

Steäle, adj. com. untreu, treulos, vers 
rätberiih. 

Siealtä , /uhf.: foem. die Untreue, Treulo⸗ 
figteit. J — 
Siegamento, fubff. maſe. das Losbinden, 
Aufbinden, Aufſchnuͤren, Ausſchnuͤren. 
'Slegire, verb. a, losbinden, abbinden, 
-Jöfen, aufloͤſen, abnehmen, aufmachen, 
auftnöpfen. Slegarfi, rec. ſich losma⸗ 
en, ſich abſondern, ſich abtrennen, ze, 
slegarfi dal fonno, erwachen, aufwa—⸗ 
chenz ie. mer, fich befrehen, ſich abzie⸗ 

hen von etwas, 

Siegäro , part. losgebunden, abgeloͤßt; met. 
äbgetrennt , abgefondert, einzeln, unzu= 
fammenbdngend, fare una niafla di fpe- 
rienze slegare, eine Menge einzelne Ers 
fabrungen ſammlen. 


Slitta, fubf. form. cin Schlitten, Renns 


ſchlitten. 

Slittata, ſubſt. f. eine Schlitrenſahrt, Spa: 
zierfahrt auf den Schlitten. 

Slogärc, verb. neutr. etwas aus ſelnem 
Orte verrucken; verrenken, verflauchen, 
als ein Glicdmaf ; aus dem Gelente, aus 
der Zuge bringen. Slogarſi, rec. fichrus 
den, verrucken, verſtauchen. 


ſchießen, 


Slog 


ruckt. 

Sloggiäre, verb. n. ) aus einem Haufe 

Sloggiärli, verb. rece. / auszichen; aufbres 
chen, fib gekbwind aus einem Drte weg⸗ 
machen, fortgeben, fich fortinachen. 

Slombäre, verb. act. die Lenden, den Ris 
den zerbrechen, einfchlagen ; lendenlahm 
fchlagen ; ſchwaͤchen, entfrdften, abmats 
ten, alle Kraft benebmen. < 

Slongaménto, Subft. mafe. die Entfers 

Slontanaménto, nung. 

Slontanäre,, v. act. entfernen, wegthun, 
wegfchaffen. 
fernen, fich entziehen. 

Slungire, verb. act. verlängern, dehnen, 
ausdehnen, firecfen, ausitrecfen. Slun- 
garfi, rec. fit dehnen, fich firecfen, lan⸗ 
ger werden. st. Slungare, ftatt allonta- 
nare, entfernen. come fu da noi tanto 
slungato, ch’agli occhi più d’ alcun non 
33 da er von uns ſo weit weg war, 
daß ihn keiner mehr ſehen konnte. 

Smaccäre, v. neutr. wie Brey, oder matſch 
werben, fich zerquetfihen, füch zerdrüden, 
mattfchiht werden. Smaccare altruis 
einen befchdmen, einem feine Schande 
aufdecen, durch Vorruͤckung feiner Feh⸗ 


lee Schmach anthun, st. verachten, dem: 


Preis oder Werth verringern. fo con 
varj argomenti fmaccar la mercanzia 

"quantunque eletta, ich weiß die Waare, 
wenn fie auch noch fo ſchoͤn if, auf mana 
pre Weiſe iu tadeln, herunter zu ſe⸗ 
sen. 

Smaccatiffimo, adj. fup. wie Brey gewor⸗ 
den, ganz matfch, zerqueticht, zerdruͤckt. 
mare fmaccatifimo, fagen bie Seeleute, 
— das Meer ruhig uud ganz windſtill 


$maccäto, part. jerquetſcht, zermatſcht; 

. it. unfbmadbaft, efelbaft. un dolee 
affai fmaccato, eine febrefelbafte Süße, 
rimanere fmaccato, mit einer langen Mas 
fe abziehen ınüffen. 

Smicco , fubft. m. die Schmab, Scans 
de, Verachtung, Verhoͤhnung Beleidis 
gung, Beſchimpfung, der Schimpf, Hobu, 
Epott. fare altrui uno fmacco, einem 
eine Schande anthun, einen beichdmen. 

Smacrire, f. finagrire, welches gewoͤhnli⸗ 


cher, 

*Smagamento, fubff. mafe. Zerſtreuung 
der Gedanken, Erſtaunung, Verirrung, 

* Smagäre, verb. n.\ erftaunen, erfchres 

* Smagärfi, ©. rc, cken, beitürzt, nies 
a: mutblos, verzagt werden; 
st. fich entfernen, fib abfondern , abges 
ben, ablaffen, abfichen von etwas. non 
vo però, che tu ti smaghi di buon pro- 
ponimento, ich wil nicht, Daß du von 
Dein guten Vorfage abficheft. act. vers 
irren, vom rechten Wege abbringen. 


*Smagitos 
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Slogito, part. verrenkt, verſtaucht, vers 


Slontanarfi, rec. ſich ents 


# 


- 
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*Smagäto, part. erſchrocken, erflaunt, bes 
fürjt, muthlos. 

Smögio , fahf. mafe. f. fmancerta. 

Sraagliintey adj. com. glänzend, fchimmernd, 

hervorleuchtend. 

Smagliäre, v. act. die Maſchen, od. Schnras 
ſchen zerreißen; in Stuͤcken zerbrechen, 
zerſchmettern, gertrimimern, im, viele 
Stücden zerlegen, zerſchmeißen; ze. (das 
Gegentbeil von ammagliare) die gebuns 
denen Ballen aufbinden, aufichnüren, 
aufmachen. egli è un feren, che sma- 
glia, met. ed iſt prdchtig Wetter, eine 
ſchoͤne helle Nacht. un color, chesma- 
glia, cime lebhafte, muntere Farbe, die 
jich fihön ausnimmt. vino; che sma- 
glia, ein blinfender Wein, oder der im 
Einſchenken perlt; ir. heben, erwecken, 
ermuntern, anreizen, antreiben. cias- 
cuna parola non smaglierà, nè pungerä 
i cuori di coloro, che l’udiranno, nicht 
jedes Wort wird die Herzen der Bubd: 
rer treffen und erwecken. il cuore gli 
smaglia, der Mutb iſt ibm vergangen, 
es iſt ibm angſt und bange. 

Smagliäto , part. zerbrochen, zerſchlagen, 
jerichmettert. - 

*Smägo, fubft. mafe. die Beſtuͤrzung, Furcht, 
das Schrecken, Entfegen, plötzliches Ers 
ſchrecken. 

we) Subff. mafc. die Magerheit; 

Smagrimentg, SHagerfeit, das Abnebs 
men der Settigkeir. 


Smag 


Smagräre,\ verb. nentr. pref. in isco, bas 
Smagrire, / ger, mager werden, abnebs 
‚nen, 


Smagrarüra, Sub/f. foem. die Magerfeit, 
RIMASE, Derminderung der Kettigs 
et. . 

Smagrito, adj. mager, baner, matt, Erafts 
108, ausgezehrt, abgefallen, verfallen, 
Smaliziäro, adj. fein, verſchmitzt, aeicheid, 

Hug, lifig, fchalkhaft, heimtuͤckiſch. 

Smalläre, v. act. abfchdlen, die Schaale 

* abmachen, Mandeln, Nuͤſſe ſchaͤlen. 

Smalläto, part. abgefchdlt, geihalt, opne 
Sibaale, ausgeſchalt. 

Smaltäre, v. act. in Schmelzwerk arbeiten, 
oder Damit auslegen, niit bunten Fars 
ben auszieren. it. verfütten mit Mors 
tel befetligen, vermabren, bemerfen; it. 
met. bedecken, überziehen, verdeefen. il 
ghiaccio i fiumi smalta, dad Eid verdeckt 

- die Fliffe. 

Smaltäto , part. emaillirt, mit Schmelz aus» 
gelegt, mit bunten Karben gezieret. met. 
ganz bedeckt, überjogen. un farlerro 
rotto, e ripezzato, e intorno al collo, e 
fotto le ditella smaltaro dî fucidume; ein 
gerriffenes, genicktes, und am Halſe, und 
unter Den Achſeln vom Schmutze firos 
fiendes QBamms. 

Smaltarüra , fubf. form. die Schmelzar⸗ 


e, 
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beit, das Mablen mit Schmelzarbeit; 
‚ Der Schmelz , das Schmelzwerk, Art eis, 
nes weißen Glaſes. 

Smaltiménto, fubft. m. die Verdauung der 
Gpeifen. Ben Den Kaufleuten, der 
Vertrieh, Ubgana, Verfauf der Waas 
ren, die Verfaufung. 

Smaltire, v.n.p. inifco, verdauen, vic der 
Magen die Speifen. smaltire il vino, der 
Rauſch ausichlafen. ie. mer. gedultig era 
tragen, verichmerjen. male smält rpof- 
fiamo l’ingiuria ricevuta, ed. fömmt uns 
fauer an, diefen Schimpf zu verichmers 
gen; ze. in Handlungefachen, yertreiben, 
verkaufen, abicken, ausbriffaen, die 
Waare an Mann bringen; ir. smaltire 
alcuno, fich einen vom Halie fchaffen,Iog . 
merden. smaltire checche fi fia, ji) von 
etwas los machen, fich etwas vom Halſe, 
oder vom Leibe fibaffen, etwas mega 
bringen, durchbringen, als Geld. 

Smaltifta, fubft. mafe. ein Schmelzarbeis 
ter, Emaifleur. 

Smaltifimo, adj. fup. überaus deutlich, 
Har, febr verſtaͤndlich, ganz bekannt. 
Smaltito, pure. verdaut. mer. geendiget, 
aufgehoͤrt. it met. leicht, Har, deuts 
lib, fatlich, plan, verfidndlic. molti 
amano le cofe chiare, e smaltite, viele 
wollen alles recht deutlich und getauet 

haben. 

Smaltitdjo, f mafe. ein Abfiuß des Waſ⸗ 
feré, Abzug, wodurd der Unflath abs 
geführet wird, cine Schleuße, Kloak, 
Kanal. 

Smaltitdre, fubf. mafe. ein Schmelzarbeis 
ter. Smaltifta, idem. 

Smalto, fubff. mafe. die Kütte, der Mörs 
tel, das Mauerwerk zu befefligen. Gleich⸗ 
nißweiſe, der Grund, gup, Boden, 
Grundſtein, worauf etwas ruhet ir. dag 
emaille Zifferblatt auf den Upren. infine. 
al fommo fmalto, (beym Dante) bis an 
den adußerſten Himmel. it. der Hoden, 
Fußboden. colà diritto fopra’l verdo ‘ 
smalto mi fur moftrati gli ſpiriti magni» 
gerade dort auf der Wieſe wurden mir 
Die großen Geiſter gezeigt. cuor di fmal- 
to, poet. cin Felſenherz. \ 

Smancerfa, fahrt. foem. gezwungenes, uns 
natuͤrliches, gefünfteltes Weien in Wors 
ten und Geberden, Ziererey; Zirtliche 
feit, Bieblichkeit, Miedlichkeit, Weiche 


lichkeit. 
adj. gezwungen, gekünftelt, 
Smanzerdfo, / ziericbt 5 zu lieblich, sdrtlibe 
artig; unangenehm, widerlich, der ſein 
Eeſicht, oder jeine Seberden verfielit. 
Smänia, fub/?. foem. die Raſerey, das Tos 
ben, tolles Verfahren, Unfinnigfeit, Bes 
raubung der Sinnen, die Narrheit, befe 
tige — Ausſchweiſung. menare 
ddd 2 
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smanie, 
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smanie, ndrrifch thun, nicht wohl bey 
Trofie ſeyn. 

Smaniamento, fubfl. mafe. ſ. fmania. 
Smaniinte, adj. com. aberwigig, wütend, 
tobend, bibig, grimmig, aufgebracht. 
Smanifre, vers. n. wütend werden, fürs 
men, rafen, toben, Laͤrm erregen, Ges 
ſchrey erbeben; albern, ndrriich thun, 

. dummes Zeug anfangen. 

Smaniatüra , fubfl. foem. ſ. fmaniamento, 
{mania, 

Smaniglia, fub/f. foem. ein Armband. 

Smanidgfo, adj. wahnwitzig, wütend, tobend, 
grimmig, init feurinen Augen. met. ge⸗ 

‚ zwingen, unnatärlich, gefünftelt, zu zaͤrt⸗ 
lich, weichlich, Lieblich. 

Smantelläre, verb. act. einreißen, nieders 

» reiben, fchleifen,, Die Ringmauer einer 
Stadt niederrcifen; zerfiöbren, überden 
Haufen werfen, miedermerfen. 

Smantellito, part. eingeriffen, niederges 
riſſen, 26, 

. *Smanzetdfo, adj. ſtutzeriſch, zierigt, mie 
ein Stuger, Pugnarr, der den Schönen 
gefallen will, und ibnen nachlduft, eitel. 
st. afjektirt, zu gdrtlib, gar zu niedlich, 
unangenehm, verhaßt, verdrießlich. aver 
per moglie una donna affi fpiacevole, 
e smanzerofa, ein verdrießliches und jies 
vicptes Weib zur Frau haben, 

Smanzicre, Subff.mafe. ein Petit = Maitre, 
Jungſerknecht, Stuber, Ziemdrrdben, 
ein junger Flachsbart, ein junger, prabs 
ligter Menſch. 

| Smargiaffare, verb. mentr. prablen, grofis 
fprechen, aufjchneiden , Wind machen. 

Smargiaffita,, fabft. form. die Prableren, 
— —— Windbentley, Aufſchnei⸗ 

erey. | 

‚Smargiafferfa, fub/f. foem. die Prabletey, 

(Groftbueren, Hochmuth, Rupmfudt, 
Stolz, Bermeffenbeit, Uebermuth. 

Smargiiffo, fubff. mafe. ein Windbcutel, 
Prahler, Aufichneider, Menichenfreffer, 
der alles todt machen will. 

Smarrigiöne, fubff. foem.\ die Verwir⸗ 

Smarriménto, fubff. mafè./ rung, dad Abs 
fommen vom rechten Wege, Verfeblung, 
Merlierung der richtisen Strafe. sa der 
Jerthum des Verſtandes, Unordnung der 
Gitten, Abweichung von der Tugend, 
Auefchweifung. con pena mi ritenni, 
ch’ un altra volta in fimile smarrimento 
non cadefli, eg fehlte nicht viel, Daß ich 
wieder einen dergleichen Febler begieng. 
it. Beſtuͤrzung, Entiesen, Verwirrung, 
Ueblichkeit, Ohnmacht, Schwäche. mi 
giunfe un fi forte smarrimento, che io 
chiufi gli occhi, es ſtieß mir eine ſo ſtar⸗ 
fe Ohnmacht zu, daß mir das Gefichte 
gdnzlich vergieng. 

Smarrire, verb. m. pref. in isco, etwas 
verlegen, verlieren, daß man es wicht fo 


# 
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gleich wieder finden fann. met. verivira 
ren, beflürgen, verwirrt, irre machen, 
blenden, verblenden,, verzagt machen. 

Smarrfrfi, v. rec. fi verirren, fich verges 
ben, irre geben, den rechten. Weg vers 
feblen, von der rechten Straße abfome 
men, mer. ericbrecten, erfiaunen, aus 


- der Faffung kommen, fich entiegen, (vers 


tugen) la vifta mia nell’ ampio, e nell’ 
altezza non fi smarriva, mein Geſicht 
vergieng mir weder In der Weite noch int 
der Hoͤhe. 


Smarritamente, adv. mit Unordnung, Vers 
DIE Befürzung, erſchrockener 
eiſe. 


Sinarrîto, part. verirrt, verſchlagen. per- 
dendo me, rimarrete smarrito, WENN ibe 
mich verlicret, werdet ihr in der Arre 
bleiben. ze. beſtuͤrzt, verwirrt, befchämt, 
außer ſich ſelbſt, erfihroden, vertugt. 
tutta smarrita, e temende di vergogna, 
cominciò a piangere, gan; erfproden, 
furchtfam und beſchaͤmt, ficng fie an zu 
weinen. 

* Smarrüto, f, smarrito. 

Smafcellinte, adj. com. der vor Lachen 
Bus wil, ein unmdßiges Gelächter 

erhebt. - | | 

Smafcelläre, v. n. fich die Kinnladen aus⸗ 
heben, ausrenfen, verrenfen.. fmafcel- 
lar delle rifa, ein lautes Geldchter erhe⸗ 
ben, vor Lachen bald plagen, ꝛc. 

Smafcheräre, verb, af. entlarven, demas⸗ 
firen, einem Dic Larve, Maske abneh⸗ 


men. 
Smafcherärhi , verb. rec. fich entlarven, die 
farve abnehmen. 
Smafcheräto, part. entlarvt, met. entdeckt, 
offenbart, entbloͤßt. 
Smafcio, Subft. maſc. der Ueberfluß der 
Worte, Weitlduftigkeit im Reden. 
Smattonäre, verb.act. die Pflaſterſteine aufs 
heben, den Fufboden aufreiffen. 
Smattonäto, part. aufgeriffen, aufgehoben, 
vom Rußboden, Pflaſter. un folajo fmar- 
tonato, ein aufgeriffener Fufboden. ' 
Smeläre, verb, act. den Honig aus den Bit» 
nenſtoͤcken nehmen, ausfchneiden. 
Smeläto, part. wo der Honig berausges 
nommen, od, ausgefihnitten iſt. 
Smembräre, verb. act. zergliedern, zerle⸗ 
gen, zertheilen, zerſtuͤcken, zertrennen, 
aus einem Ganzen Theile machen; vors 
fbneidben, zerlegen, alè den Braten. 
met. augtbeilen, abtheilen, eintheilen, 
vertheilen. pareamiaver qui tutto’. ben 
raccolto, che fra i mortali in più. parti 
fi smembra, ich glaubte bier alles ſonſt 
FRS vertbeilte Gut beyſammen zu has 
en. 
Smembräto, part. gergliedert, zerleat,ic- ' 
Smemoräbile, adj. com. unmerfmürdig, des 
Andenfens unwuͤrdig. 


Smemo- 
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Smemoriggine, ſubſt. foem. Bergeffenbeit, 
Mangel der Erinnerung, Berachlichkeit, 


ſchwaches Geddchtniß; ie. Unbejonnens . 


beit, Dunmmbeit, Tölpeley, Ulbernbeit. 
fomma. smemoraggine è avere 'fperan- 
za nella fede di coloro, della cui per- 
fidezza tu fii tante volte ingannato , es 
iſt eine große Einfalt denen zu trauen, die 
einem fchon Untreue bewiefen haben. 
Smemoramento, fabß. mafe. die Dumms 
beit, Der Unverffand, albernes Weſen. 
Smemoräre, v. n. ) vergeffen, vergeßlich 
Smemorarli, v . rec. werden; einer Gas 
che uncingedend werden; it. zuweilen, 
dumm, albern, unempfindlich werden. 
Smemoraticcio, adj. pej. höchft vergehlich, 
der nicht cin Koͤrnchen Gedachtniß bat, 
Der faͤſt jeinen eigenen Namen vergißt. 
Smemoratiggine, Jahfl. foem. die Vers 
geßlichkeit; ſ. smemoraggine. _ 
Smemoratino, adj. dim, etwas unbefon: 
nen, etwas dumm. 
Smemoratiffimo, adj. fup. ganz gedanken⸗ 
log, crjalbern, entieglich Dumm. 
Smemorito, smimorato, adj. unbefonnen, 
dumm, gedankenlos, vergeßlich; tho— 
richt, tölpiich. 
Smenomäre, verb. af. vermindern, vers 
ringern, abbrechen, einzieben, beichneis 
Den. smenomarfi, rec. abnehmen, 
* Smenovito, p. verinindert, verringert. 20. 
Smencfîre, v. act. die Schärfe oder Ecke 
eined Balkens oder Steined behauen. 
Smenticänza, fuhß. foem. die Bergeffenbeit. 
Smenticäre, v. n. vergeffen, das Undens 
fen einee Sache verlieren. 

Smenticäto, adj. unbejonnen , ! unbedachts 
fam, gedankenlos, vergeblich. 

Smentire, v.;n. pref. in isco, einen der 
Zügen frafen, jemanden fagen, daß er 
Gelogen bat. 

— part. der Lügen beſtraft, übers 
zeugt. | 

Smeraldino, adj. von der Farbe wie ein 
Schmaragd. 

Smeraldo, f. maf. ein Schmaragd. 

*Smeräre, ». act, puben, poliren, rein 
machen, 

* Smerito, part. rein gemacht, te. 

Smerdäre, verb. act. beicheißen, bedreden, 
mit Kothe beſchmieren. 

ns part. beichiffen, dreckigt, bes 

reckt. 

Smergo , /. mafe. eine Tauchente, ein Tau⸗ 

der 


4 


Smerigliäre, 2. act. mit Schmergel pus 


tzen. — 

Smeriglio, ſahſt. maſe. der Schmergel; 
it. ein Lerchenfalk, kleiner Stoßvogel, 
Schmierling; se. cin Faltonet, Ark klei⸗ 
ner Kanonen. 

SmerigiiGne, fühl. mafe. ein Lerchenfalk, 
tkleiner Stopvogel, Schmierling, 
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Smérlo, fubß.mafe. ein Lerchenfalk. 

Smeffo , part. von smettere, verlaffen, bey 
Geite geſetzt, gelegt. 

Smiacio, fubft.mafc. |. smancerla. 

Smidolläre, verb. act. das Mark herauszie⸗ 
ben, berausnebmen. Gleiihnisw, smi- 
dollare qualche autore, den Kern aus eis 
nem Schriftiteher nehmen, ihn gründs 
lich unterfucben, it. mez. erklären, Deuts 
lich maden, erldutern.  smidollarfi, rec. 
das Marf veriteren. 

Smidolläto, part. ohne Mark, 

Smigliacciäre, ſ. migliacciare. 

Smiläce, fubß, f. Winde, Windlg, cin 
Kraut, das fich im Wachen um etivas 
berummindet. 


Smillinta, fubff. mafe. ein Prahler, Auf⸗ 


fhneider, Ruhmrediger, Plager. 

Smilzo, adj. mager, bager, ſchmalbdu⸗ 
ig, der nicht viel fm Leibe bat. 

Smimoräto, f smemorato. i 

Sminchionäre, verb. act. gum Bellen has 
ben, fpotten; f. minchionare, ui 

Sminuimento, fuhß. mafe. die Vermindes 
rungs f. diminuimento. 

Sminuire, v. af. vermindern, verringern; 
f. diminuire. 

Sminufto, part. vermindert. 

Sminuitrice, f. foem. cine die verringert, 
vermindert. 

Sminuzzamento, ſubſt. maſe. das Zers 
bauen, Zerhacken, Schneiden, Zerichneis 
den, Bertbeilen in Eleine Stücken. met. 
umfdndliche, meitlduftige Erklaͤrung. 
ora intendo queftu mercè del voftro lungo 
sminuzzamento, id babe es curer aus⸗ 
führlichen. Erkldrung zu danken, daß ich 
diejes nunmepro verfiche. 

Sminuzzäre, v. ad. zerhacken, Klein hacken, , 
jerkerben , zerſchneiden, zerreiben, gens 
broͤckeln, in Keine Stuͤckchen brechen. 

Sminuzzäto, part. zerhackt, gerbröcelt 20. 

Sminuzzatöre, ſubſt. mafe, einer der klein 
bacfet, gerjchneidet ıc. ’ 

Sminuzzoläre, v. a&. Hein baden, gets 
reiben, gerfiofen, zermalınen, jerbroͤ⸗ 
deln, 20, mer. ausführlich, umſtandlich, 
mweitlduftig erzählen, erklären, 

*Smiracchiäre, v, neuer, blinzelm; f. sbir- 
ciare, 

® Smiräre, verb. af. politen, als Stahl, Cis 
fen, Silber, bruniren. . 

— fubf. maſc. Steineppich, ein 

Smirnio,/ Kraut. 

Smifuräbile, adj. com. unmdfig, übers 
mäßig, unermeßlich. 

*Smifuranza, fahfl. foem, ſ. smifuratezza. 

Smifuratamente, adv, unermeßlich, übers 
mäßig, unmäßiglich, uͤberſchwenklich, vd» 
ne Graͤnzen, ohne Maab und Ziel. *8 

Smiſuratéaaa, ſahſt. foem. Dic Unermeßlich⸗ 

— Ueberſchwwentlichkeit, das lieber⸗ 
maaß. 


badd3 Smifura- 


I 
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Smifuraeifimamente, adv. fup. tiber alle 

‘ Maafen ganz außerordentlich viel. gani 
aus der Maafen 

Smifuratiflimo , adj. fup. aus ber Maafen 
grof, ganz übermäßig. 

Smifurito, adj. überindßig, ungemein groß, 
unermeklich, 20, i, unmdßig, unordents 
lid luomo folle, e smilurato crede, 
che la fua beatitudine gli debba effer per- 
petuale, Der thörichte und molluttipe 
Menich glaubet, fetne Gluͤckſeliakeit muͤſ⸗ 
fe ewig währen ‘ it. adv. uͤbermaͤßiglich. 

Smoccicäre, f. moccicare. 

Smoccolire, vers, a. ein Libt putzen. 
smoccolar di netto il capo ad alcuno, 
einem den Kopf atatt weg pupen, ab» 
fcblagen, abbauen, 

'Smoccaläto, part. nepust, von Pichte, 

Smoccolardjo, fubfî. m. eine Lichtputze, 
Pichticheere ; (gewöhnlicher smoccolatoje, 
im p/ur. foem.) 

Smoccolardre, ſubſt. mafc. tin Fichtpuger 5 
der die Lichter puget. 

Smoccolatüra, fubff. foem, die Lichtſchnup⸗ 
pe, die Putze vom Fichte. | 

*Smodamento, fubft. maft. die Uebers 
ſchreitung des Maaßes, UnindBigkeit, 
Unordnung. sa 

*Smodirfi, v. rec. unmdßig werden, 

*Smodataménte, adv. unmiafiglih, außer 
der. Maafen i 

*Smodäto, adj. unmäßig, ungesdbmt. 

pi ag » fabft. mafe. die Unmaßig⸗ 


t. 
* Smoderänza, ſubſt.ſoem. das Uebermaaß, 
die Unmdfi ikiit. 
Smoderaramente, adv. unmdßiglich , außer 
der Maafe, ohne alle Maͤßigung, unges 
‘ mdfigter Weiſe. i 
‘Smoderatdzza, fubß.foem. das Yebermaaf. 
die Unmdbigfeit. | 
Smoderatillimo, adj. fup. ganz unmdßinzc. 
Smoderäto, adj. unordentlich, unmdgig, 
übermdßig; beftia, gewaltig, hitzig. 


Smogliäto, adj. unbemeibt; der feine Frau - 


- bat, unverbenvatbet, ein Junggeſelle. 

Smontäre, v. n. herunter eigen, abficis 
gen, abfiben vom Pferde; ausſteigen aus 
dem Wagen, a. abjegen vom Pferde, 
berausnehmen aus dem Wagen, it. smon- 
tare, Oder smontare di colore, abfchiejs 
fen, verichießen von der Farbe. ' 

Smontito, part. abgeftiegen. it. adj. bla, 
bleich, verichoffen, abpefchoffen, entfärbt, 
verblichen. roba smontatdi colore; ein 
Deva, der den Glanz oder die Farbe ver: 
oren. 

Smorbäre, v. a#. heilen, gefund machen, 
die Faulniß, oder eine anfiecfende Krants 


beit vertreiben. met. reinigen, fdubern, : 


fegen, ausfegen; rein machen vom Uns 
vath; die Unceinigfeiten obführen, von 
etwas ſchlimmen befrepen, als cine Stadt 
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von Mebelthätern, die Gemdofe von In⸗ 
feften, 26. è difficile smorbare da’ pi- 
docchi l’erbe ed, ‘i fiori}, von Ardutern 
und Blumen die LAufe vertreiben, if 
ſchwer. | 

Smorbäto , part. geheilt, gefund gemacht ; 
unangefteckt, mit feiner Seuche behaf⸗ 
tet 


MA 
‘Smorfia, /UbA. foem. bie Verftelung : deg 


Geſichts und der Geberden, gejwunges 
ned, unmatürliched Wefen, in XBorten 
od. Geberden; feltfame Geberdung. 

Smorfiofo, adj. der Das (Befibt veriicht, 
oder wunderlicbe Geberden macht; ges 
zungen, affektirt, zierigt, unnatürlich, 
zu niedlich, unangenehm, wunderlich, [ds 
cberlich, voll angenommenen befondern 
Weſens. 

Smorire, v. neutr. part.smorto, erbbaffen, 
blaß, bleich werden, © 

Smorfäre, verb. act. das Gebiß am Pferdes 
zaum abmachen, das Gebiß losmachen. 
nè però smorfo i dolci inefcati ami, UND 
* laſſe ich die ſuͤß gekoͤterte Angel nicht 
abren. 

Smorfito, part. dem dat Cebiß losgemacht 

: Lo ohne Gebiß, mit abgemachteın Ges 

iffe. | 

Smorticcio, adj. etwas bleich, bluf, ꝛc. 

Smortito, adj. blaß, bleich. 

Smorto , adj. blaß, entrtellt, bleich, mager, 
ſchlecht ausfehend, todtenfarbig. colore 

* smorto, Cime verichoffene Farbe. ir. grotta 
lich, metélicb, afchfarbig. st. welt, vers 
welt, eriiorben, verdorrt, vertrocnet, 

+ fiori pallenti, e smorti, todte und vers 
weltte Blumen, 

‘*Smortdre , fühß. foem. die Bläffe, Blei: 
che; blaffe Farbe, Todtenfarbe, 

Smorzire, verb. act. ausldichen , als das 
Feuer. mer. (tilen, dämpfen, tilgen, 
verrilgen, ausretten, einer Sache cin Ens 
de machen, endigen. smorzar la fere, 
den Duri fiilen, loͤſchen. smorzarli, 
rec. ausgehen, verlöichen, untergehen, 
fib endigen. fi va di continuo smor- 
zando in effa quell’ impeto, e forza fo- 
prannaturale impreffale dalla violenza del 
fuoco, die von dem heftigen Feuer inihr 
bervorgebrachte Kraft und Lebbaftigfeit 
nimmt nad und nach wicder ab. 

Smorzäto, part. gelöfiht, ausgeldicht, vers 
loͤſcht, erloſchen. calcina smorzata, je» 
loͤſchter Kalk, 

Smotzatrice, ſubſt. foem. eine die verlöfht. 

Smoſſa, fubff. foem. die Bewegung; cine 
außerordentliche Bewegung und Veraͤn⸗ 
derung im £eibe und Gemitbe. una 
— di corpo, ein Durchfall, Durch⸗ 
auf. 

Smoſſo, part. von smuovere, bemegt, auf: 
gehoben, als eine. fchwere Palit; aufge: 
richtet, als einen Kranken, se, * 

renkt, 
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renft, verrenft, per cagion d’un piè 
smoilogliti, è rimafo a Parigi, er iſt tes 
gen eines Fußes, dener ſich verrenft hat, 
in Paris neblieben. ie. abgebracht, ab: 
gewendet. non ifmoffo dal fuo fiero pro- 
ponimento, s’ avvelenò, cr dnderte feis 
nen graufamen Vorfag nicht, und vers 
giftete fich, 

Smottire, verb. nentr. abrollen, Ifich ſen⸗ 
fen, einfallen, verfallen, ald Erde und 

Gemduer. 

Smottito, part, eingefallen, geſenkt se. 

Smovitürz, fabf.foem. die Bewegung, Et: 

ſchuͤtterung, cine außerordentliche Be⸗ 
wegung. 

Smozzichre, v. act. verſtuͤmmeln, vermu⸗ 
gen, abichneiden, abnehmen, alé ein 
Gliedmaaß; ein Stückchen von etwas 
abbrechen. smozzicar le parole, die 
VWorte —— nicht deutlich und ver⸗ 
uehmlich ausſprechen. 

*Smuzzicito » part. verſtuͤmmelt, vermutzt; 
wovon etwas abgefchnitten, abgenoms 

men, abgebrochen if. 

‘Smuccidre, v.-m. gleiten, ausgleiten, auss 
glitihen, fallen, finfen, rutichen, aus⸗ 
rutfchen, als eine Peiter. 


‘Smügnere, verb. af. perf. smunfi, part. . 


smunto, austrocdnen, ausdürren, duͤrre 
mächen, ausjchren, mager machen. 
smugnerfi, rec. vertrocknen, dürre, tros 
fen werden. it. smugnerfi, fich verjch- 
ren, fich zu Grunde richten, fein Vers 
mögen durchbringen. 


-Smungnitdre, ſubſt. mafe. einer, der aus: > 


ibi wie der Egel das Blut; wird 

me 
fchinder. fmugnitoti delle provincie; die 
SBlutegel des Staats; Schinder und 
Scaber der Unterthanen. 

Smunire, verb. af. pref. in ilcö, wieder 
in den vorigen Stand fegen; wieder ehr⸗ 


lich machen, wieder zu einem Amte fäbig - 


machen. 

Smünito, part, wieder in vorigen Stand 
nefegt, wieder zu einem Amte fADIO ges 
macht. 

Smünto, adj. magcr, bager, dürre, abge» 
acbrt, ausgemergelt, wer. erfiböpft, ges 
ſchwächt, entfrditet, ausgeniergelt, als 
cin Land von Auflagen. 


‘ Smugvere, verb, af. perf. smeli, part, > 
-Snellézza , ./ib/. foem. die Bebendigfeit, 


smoffo, bewegen, in Bewegung feten, 
erichüttern; -aufrichten , «aufbeben, als 
eine schwere Saf; rühren, aufrühren, 
ummenden, alö Getreide. smuover la 
terra, Die Erde umbacen, auflockern, 


damit der Regen Beffer eindringen kann. ! 


met. erregen , ald die Peidenichaiten, reis 
zen die Sinne, erwecken, antreiben, ruh⸗ 
ren, bewegen. non'è fi duro cor, che 
ligrimando, pregando, amando, talor 
non fi smova, fein Herz if fo bart, das 


ſtens figürlich gebraucht, cim Reutes. - 
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ſich durch Thränen, Bitten, Liebe zus 
weilen nicht follte erweichen laſſen. ze. 
überreden, einen dahin bringen, daß er 
etwas thut. ze. abbringen, abwenden, 
von einem Vorfabe, auf andere Gedans 
fen bringen. per quefta cagione era 
' \smoffo tutto di non fare l’imprefa , ch’ 
‘avea promeffa, aus diefem Grunde ward 
er bewogen, das verfprochene Vorhaben 
zu unterlaffen. Smuovere il corpo, act, 
offenen feib machen, purgiren. .smuo- 
verfi il corpo, fi Deffnung veriihaffen, 
purgiren, laxiren. | 


-Smuräre, v. a. eine vermauerte Thuͤr oder 


genfter wieder auftbun, einbrechen ; das 
Mauerwerk wennehmen, einreiben, nie⸗ 
berreißen, fihleifen. 

Smuffire, verb. af. die Eden, oder Spis 
ben abftoffen, platt, ffumpf machen. 


.Smuffito, part. mit ſtumpfen, abgeichliffes 


nen Eden, abgeffoffcnen Gpigen: platt, 
‘ oder fflumpf gemacht. > 


‘Smiffo, fubf. m. das Stumpfmachen, Abs 


fchleifen, Ubftoffen der Eden, das Platt: 
machen, der Abfchuitt dir Winkel: 
Smuffo, part.. fatt smuſſato, ſtumpf ger 
macht, abgefoffen, mit abaeftoffenen 
Eden oder Gpibenz ir. was keine Ecks 
fparren bat, als ein Dach. Gleichnißw. 
verſtuͤmmelt, abgekürzt, befchnitten, ab: 
gebrochen. verfismufii, elanguidi, vors 
fümmelte und matte Verſe. 
Snamoräre, è. af. cimem Die! Piche ver: 
treiben, einem von der Feidenjchaft, od. 
Liebe gegen eine Perion abbringen. 
Snamorärfi, v. rec. die Piche fahren laffen, 
die Neigung ‚gegen cine Perfon verlie 
lieren. 
Snamoräto, part. der nicht mehr. verlicht 
it; Der die Zuneigung, Liebe gegen ci: 
me Perfon verloren. " 


‚Snafäto, adj. der keine Naſe bat; der die 


Naſe verloren, 

Snaturfre, f,disnaturare. - 

Snaturäto, adj.außer.der Natur, unmenfihs 
lib, unnatärlich, was wider. die Natur, 
oder der Natur nicht gemäß if. 

Snellaméate.; : adv; gefchiefter Weife, be: 
hend, hurtig, fchnelt, fiinter Weife, , 

Snellétto, adj. dim. luſtig, frölich, friſch, 
munzer von Geiſt und Leibe, wachfan, 
lebhaft, hurtig, fiinf, gewand. 


Geſchwindigkeit, Schnelligkeit, Hurtigs 
keit, Bertigkeitz ſ. foellità. Pre 

Sacllifimo, adj. fup. febt burtig, geſchwind 
dehend, fine, fertig; se. febr fllefend, 
leicht auszufprechen. snellifimi, e pu- 
rifimi fon il Pe il T, e infieme fpedi- 
tiimi, dad P und T find febr geſchwind, 
rein und leicht auszuſprechen. 


.Snellità, ſubſt. foem. die Behendigkeit, 


Hurtigkeit, Sefchwindigkeit, Lebbaftigteit, 
DAd4 a Mun— 
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Munterfeit, Gefchicklichkeit, Verſchla⸗ 
genheit, Veribmistheit, Schmeidigfeit, 
Biegſamkeit der (Gelenke des Leibes. 

Eniilo, adj. burtig, fertig, leicht, ſchmei⸗ 
dia, find, gelent, munter, friſch, [us 
Kin, frolib, lebbaft, aufgeweckt, vers 
ſchmitzt, verichlagen. it. galant, ziers 
lich, miedlich, artig, mas einem gue 
ſteht, oder pußt. calzari snelli, ed attil- 
lati, zierliche, artiae, galante Gtrüms 
pfe, Schuhe, Stiefichen; cin fehr nieds 
licher Anzug an den Beinen oder Züffen. 

Snerbare, snerbatello, snerbato; ſ. snerva= 
re, &c. 

Snervameénto, fubft. m. die Schwächung, 
Enttedftung , Abnehmung der Serdite. 
Enervire, snerbare, v. act. die Nerven her⸗ 
ausnehmen, zerichneiden ; mer. enervis 
ren, erkböpfen, ſchwaͤchen, entkrditen, 
niederkblagen, ddmpfen, ermüden, abs 

matten, kraftlos machen. 

Snervärli, \ verb. rec. fib ſchwachen, fich 

Snerbarli,/ entkräften, ib erichöpfen, ſich 


abmatten, tich.ermäden, fich alle Kraft . 


und Sait benebmen, fi ausmergeln. 

Snervatéllo, adj. dim. matt, fchwdchlich, 

Snerbatdilo, /_ fraftlod, etwas entkrditer, 
weichlich, zärtlich. 

Snervatezza, ſuhſt. form. die Schwachheit, 
Schwädlihkeit, Mattigkeit, Kraftlofigs 
i Weichlichkeit, Niedergeſchlagen⸗ 

cit. 


Snervito, \ part. ohne Nerven, mit gets 

Snerbäeo,/ fihnittenen Sennen. mer. nt» 
merve, erfchöpft, abgemattet, entkrdfter, 
pri » lahm, untrdftig, unvermds 
end, 

um) v. ad. junge Wögel aus dem 

Snidäre, / Nere nehmen, oder verjagen, 
mentr, das Weit verlaffen, ausfliegen. mer. 
von feinem Plage gehen, entweichen; 
feinen Aufenthalt, feine Behauſung vers 

ffen. come il fol fopra il cerchio fi 
enıda, che fia chiama oriz.soute, ilcam- 
min prefi con la mia compagnia, als 
die Sonne quf dem Kreife, Horizont ges 
naunt, bervor fam, reifte Ich mit mei⸗ 

„ner Geſellſchaft fort. 

Snidito, part. aus dem Neffe gelogen, od. 
verjagt, 2c. Ri 

Snighigtirfi, v. rec.pref. in ifco, dem Müfs 
fiagange, der Faullenzerey entfagien, die 
Baulbeit verbannen, 

Snfnfia, fabf. foem. (verderbt, ftatt ninfa) 
cine Nomphe, Walfergdttina der .Geps 
Den und Poeten. 

Sninfio, fubft. maſc. ein Petitmaitre, ci 
Vutzn arrchen, Fungfertnechtchen, der fia) 
weibiſch, oder wie eine Puppe pust; ein. 
Loͤffelhans. 

Snoccioläre, ‘7, act. die Kern aus der Scha⸗ 
{e ınachen, nehmen, austernen. wet. cr» 
Udren, faßlich, verfchlich, deutlich ma⸗ 


’. 
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den. le cofe,' che fi "fanno fin 
dagli fcempj, folamente alle infen- 
fate perfone fi convengono fnocciola=_ 
tes Sachen, melde fogar die Einfdltis . 

en verfieben, braucht man nur Bloͤd⸗ 
Oinnigen qu erklären. it. snocciolare di 
contanti, mit gutem, baarcın Gelde bes 
zahlen ; gleich. baar bezahlen. 

Snocciolatamente, ad», deutlich, klaͤrlich, 
—— rund heraus; ſorgfaͤltiger 

eiſe. 

Snoccioläto, adj. baar bezahlt, mit reinem, 
baarcm Gelde. tremila fcudi snocciola- 
ti, e fonanti, drep taufend Thaler baa⸗ 

res, blankes, reines Seid. 

Snodamento, fubß. mafe. das Auflöfen, 
fosfnipfen, die Erdrterung, Entwicke⸗ 
lung; Auflöfung eines Kuoten, verwirr⸗ 
ten Handeis, einer Streitfrage, 

Snodäre, v. ad. (dad Gegentheil von an- 
nodare) lostnüpfen einen Knoten auflds 
fen; die Zunge loͤſen; pelenfer machen, 
ats den feib durch Arbeit; cile Streits 
frage erörtern; einen verwirrten Handel 
abſtellen; losmachen, aufbinden, entbins 
den, entlaffen. met. snodar la lingua» 
, — zu reden, wie die kleinen Kiu⸗ 

er 


-Snodarfi, v. ‘rec. aufgehen, wie ein Kno⸗ 


ten, oder zugebundenes Band; fich loͤ⸗ 
fen, fit aufidien, ſich losbinden, ſich los⸗ 
machen. mer. auseinanderlaufen, ſich zer⸗ 
fireuen, in Unordnung gerathen, mie 
Kriegävölter. la gente del Duca non fi 
snodava, e la fchiera del Rè al continuo 
mancava, bag Volt des Herzogs ftand 
immer gefibloffen, aber das Heer des 
Königs machte beitändig Unordaungen. 

Snodfro, purt. aufgetnäprt, aufgelößt. 

Snodatüra, (us, foem. das Gelenk, die 
Suge der Gliedmaben. 

*Snominire, v. a. den Namen nehmen, 

Snudäre, v. a, aus der Scheide Be 
entbidien, blog machen, als den Degen, 
vom Feder zichen. | 

Snudäto, part., eutblößt, aus der Scheide 
gezogen. 

* Soalzare, ſ. follalzzare, 

Soätto, fovatto, fovattolo, ſubſt. maſc. ein 
langer, ſchmaler Rieme, womit manets 
was anfaſſet, ein Halfterrieme; Kup⸗ 
pelſtrick, Hetzſtrick, die Hunde zuſam⸗ 
menzubdygen, ꝛe. dove potea il ſoatto 
eſſer haſtante, i remi, e le giubette ſon 

oi fcarfe, met. mer der Zuchtruthe ges 
olget, braucht nicht dem Zrommelfelle 
zu folgen. Govattolo if das gewoͤhnlich⸗ 
€.) 

Soive, adj. com. von Geruch Tieblich, ans 

‘+ mutbig, angenehm, füß, fanft, gemach, 
geiinde, ſchmeichelhaſt; mag die Sinnen 
ergöger, erquickt; se. ſtill, ruhig, gelafe 
fin, goͤtig, fanftmatbig, ſteundus 

cut⸗ 


Sobb 


Icutfelig, friedfam. foave paffo, ein 
fanfter Schritt. con foave paffo incam- 
mino fi mifero, fie begaben fich ganz ges 
mach auf den Weg. 

Soäve, adv. angenehm, zärtlich, niedlich, 
lieblich. quel rofignuol, che fi Soave 
“piagne, di dolcezza empie il cielo, Die 

o reizend klagende Nachtigall durchichals 
Let lieblich die Luft; =. gemach, allges 
mach, laugſam. cavalca tofto in piano, 
‘ Soave nel montano, auf der Ebene reite 
feifch zu, undbergauflangiam. ze. geduls 
tig, Randhaft, mitGelaffenbeit. fe po- 
co hai, foave porta tuo ftato, e credi 
effer non degno, haft du wenig, fo ers 
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trage dein Geſchick gedultig, und denfe, . 


du ſeyſt nicht mebr werth. | 
Soavemente, adv. angenchmer,- lieblicher, 
anmutbiger Weiſe; ir. rubig, gelaffen, 
fill, fanft. addormentarli foavemente, 
ganz fanft einichlafen. it. alındhlig, ges 
mächlich, nach und nach. il feavemen- 
te andare conduce ripofato all’ albergo» 
mit Gemachlichgehen erreicht man die 
Serberge obne große Ermädung. it, 


freundlich , befcheiden , friedfam, fanfts 


muͤthig, höflich, geidlia; auf cine (cuts 
felige Art, mit Gelaffenbeit. l’amico 


rifpofe foavemente, io non ti fu tortos _ 


der Freund antwortete fanftmatbig, ich 


thue dir nicht unrecht; se. gedulkig, ſtand⸗ 


haft, deildndig. portate foavemente ogni 
avverlitate, traget alle Widermwärtigkeis 
ten mit Gedult. 

#Soavezza, ſ. foavità. 

Soaviiſſimo, adj. fup. fchr lieblich, überaus 

anmutbig, böch angenehm, ıc. 

Soavità, (foavitade, foavitare) ſubſt. foem. 
die Lieblichkeit, Annehmlichkelt, Anmutb, 
Artigkeir, Zierlichkeit, Niedlichkeit, Zart⸗ 
lichkeit, ar. die Gütigkeit, Quid, Holds 


feligteit, Leutfeligkeit, Freundlichkeit, . 


Sanftmäthigktit. , 
Soavizzire, verb. a, verſuͤßen; füß, lieb⸗ 
lich, angenebin, anmuthig machen. 
Soavizzäto, part. verfüßt, lieblich, fanft, 
aumutbig, angenchn gemacht. 
* Sobbarcire, verb. act. |. fottoporre. 
Sobbiffäre,\ », act. in Abgrund werfen, 
obiliire ) verfenfen, zu Grunde rich: 
ten. Sobbiffarfi, rec. übern Haufen fals 
len, ſinken, ſich fenten; f. fubbiffare. 


— part. uͤbern Haufen gefallen, 


Sobifäto, zuſammen gefallen, wie eine 
Mauer, die fich acfente. 

Sobbollimento, fubff. mafe. ein leichtes 
-Aufwallen, Aufkochen, Auffieden. 

Sobbollire, verb. neuer. unter fich kochen, 
fieden, ganz fachte aufwallen, langſam 
auftochen, gdbren, gieren. < 

» Sobbollito, part. allındhlig aufgekocht, lang⸗ 

fami gejotten, fachte aufaewalt. it. vers 
ſtecht, verborgen, verhalten, con tuo» 


Sobb 


ni,«e folgori di parole, e fatti da quel 
nugolofo petto fcoppiò lafobbollita ira, 
mir donnernden Worten und grimmigen 
Tbaten brach Der gährende Zorn ans dem; 
aufgebrachten Herzen hervor. | 
Sobbdrgo, fubff. mafe. cine Vorſtadt. Ä 
*Sobbrevità, adv, kuͤrzlich, mit wenigen 
Worten, ohne Wocitlduftigfeit. 
Sobillamento, fubillamento, fubff. mafe. 
die Verführung, Anfiftung, Verleitung, 
Anreisung, Antreibung, das Anftiften, 
der Antrich. 
Sobilläre, fobillare, verb, af. verführen, 
verleiten, anfiften, antreiben, einen ins 
fidndig anliegen; einen befchwagen zu eta 
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mas, antaufen. 

Sobiffire, ſ. fobbiffare. 

Söbole, ſubſt. foem. Kinder: Abkommens 
fbaft, Abkömmlinge, Stamm, 

*Sobranzäre, f. fopravanzare, 

Sobriamente, adv. mäßig, mdßiglich, nüch» 
tern; bejcheiden, mit Beicheidendeit, 
en: Entbaltung von feifchlichen 

ten. + 

Sobrietà, fuhf. foem. die Nuͤchternheit, 
Mabigkeit, Enthaltung. 

Sdbrio, adj. nüchtern; mdfig; enthalte > 
fam; fittfam; der an fih balten kant, 
fa di ftare fobrio del corpo, che tuefca 
il di due volte il meno, halte deinen 
Leib mäßig, daß du wenigſtens zweymal 
Des Tags ju Gtuble geheſt. 

*Sobüglio, ſabſt. mafe. |. fubugliv, Aufs 


. _ tube. 
‚ Soccedere, gewöhnlicher fuccedere, f, - 


Soccenericcio, adj. pane foccenericcio» 
Brod das unter der Aſche gebacken iff. 

Socchiamäre, v. act. ganz leife rufen. _ 

Socchjüdere, v. act. perf. focchiufi, part. 
focchiufo , halb zu machen, nicht ganz 
zu ſchließen, anlehnen, als eine Thuͤre; 
se. zufchließen , verſchließen, aumachen, 
veriperren, zuthun. focchiuder le fue 
mani di tutti i doni, Nicht das allermin⸗ 

deſte wegfchenten. 

— part. von focchiudere, hald of⸗ 
fen, nicht ganz zugeſchloſſen, angelehnt, 
als eine Thuͤre, trovar la porta focciu- 
fa, die Thüre halb offenftehend finden, 

Soccidere, gewöhnlicher fuccidere, f. 

Söccio, ſuhſt. mafe. cin Stamm, Inven⸗ 
tarium von Vieh, movon der Aufwachs 
getheilet, der Stamm aber in gleicher 
Zahl micder zuruͤckgegeben wird; oder, 
ein Vertrag mit einem Pachter, dadurch 
er eben fo viel Gti Vieh,. ald er em» 
pfangen bat, micder liefern, und dem 
Eigenthuͤmer die halbe Nugung davon 
geben muß; ze. der Pachter felbif, dee 
den erwebnten Vichpachr uͤbernimmt. 

Soccitä, fubff. foem. eine Art von Viche 
pachterey; ſ. foccio, 
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Söcco, /ubfi, mafe. eine Art Schuhe bey 
den Alten, fo big ans halbe Beln gien» 
gen; ein Schub odev Pantoffel der als 
ten Comoͤdianten. | 

Soccodagnolo, (bf. mafe. ſ. ftraccale. 

Soccorrénzas Vahſt. foem. der Durchfall, 
Durchlauf. 


" Soccdrrere » verb. al. perf. foecorfi, part. 


«x 


"Socesrlo, part. geholfen, bepgeffanden, | 


foccorfo , helfen, beyſtehen, beyipringen, 
retten, zu Hülfe fommen, Beyſtand [eis 
fien, unterſtuͤßen. neutr. benfallen, ers 
innerlich feyn, in Nie Gedanken, ins Ge: 
bAchtniß kommen. mi foccorrono cofe, 
che ho fatre dalla mia gioventù, es find 
mir Sachen, die ich von meiner Jugend 
an getbam, noch erinnerlich. 

Soccorrevole, adj.com. hülfreich, willfdh⸗ 
rig zu helfen, dienſifertig, der Huͤlfe, 
Beyſtand leiſten kann; ir. der zu 
koͤmmt, alè ein Machtiger dem andern. 
fece paſſar neila prima fchiera le coorti 
fuccorrevoli, er ließ die Hülfstruppen 
in die erften Glieder rucken. 

Soccorrimento, fuhf mafe. die Hilfe, der 
Beyſtand, die Rettung. — 

Soccorritòre, fuhf. mafc. ein Helfer, Er: 
retter, Beyſtand, Beyſtehender. 


Soccorritrice, fubf. f. eine Helferinn, Nets 


terinn, cine, fo hilft, beyſtehet. 


Soccdrlo, fubfi. mafè. die Hilfe, der Beys ' 


Hand, Dienjt, Troff, die Erleichterung. 
il foccorfo di Pifa, prov. cine zu fpdte 
und vergebliche Hilfe. 


unterſtuͤtzt, erleichtert. — 
Soccatrino, adj. Beywort von einer Art 
Aloe. . 
Sociäbile, 
Sociäle, lib, Gefellichaft liebend ; von 
Geſellſchafts wegen;  freundfchaftlich, 
freundlih, verträglih, umgdnglich. 
(Sociale wird eigentiicher nur von dem 


gefagt, was qur Gefelfchaft, oder Ges + 


meinſchaft gehoͤrt.) 

Socialitä, ſubſt. foem. die Geſelligkeit, Ges 
fenichaft, das gefellichaftliche Leben. 

Società, fubff. foem. die Gefelkichaft, Ges 
meinichafr, Bugefelung, der Umgang; 
* oͤſtere Beyſammenfehn gewiſſer Pers 
onen. 

Socinianifmo, fuhß. mafè, die Sekte und 
Ketzerey der Socinianer. 

Sociniäno, ſubſt. m. ein Socinianer, der 
in &lanbensjachen Eeine göttliche Dffens 
barung annimt. 

Sd:io, f. fozio. 

Soda, Vahſt. foem. ein Kraut, fo am Meere 
wachſt, und woraus viel alcalifches Salz 
gemacht wird; Salzkraut, Glasfchnel;, 

Sodile, fubft. mafe. cin Gefele, Gefel: 
ſchafter, Kammerad, 


Sodalizio, ſuhſt. mafe. Die Geſellſchaft, 


Huͤlfe 


adj. com. geſellig, geſellſchaft⸗ 
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rüberfchaft, Kammeradfchaft r Geiels 


ligteit. 

Sodamente, ,adu. grinbib, ficherlich, 

Elüglich, meislich , vorfichtig ; bedachtfas 
mer — it. lebhaft, munter, mus 
thig, tapfer, ſtandhaft; beherjter, ents 
febloffener Weiſe. tanto più fodamente 
m’ apparecchio a quelle cofe ftabilis 
quanto meno apprezzo quefte cofe trans- 
itotie, ich bereite mich deſto freudiger 
zu dem Unvergänglichen, je weniger ich 
daß Vergdngliche fbdae. 

Sodamento, fubff. mafe. die Beltdtinung, 
Defekigung, Feſtſetzung; ie. die Bürgs 
fhaft, Gutfaguna, WVerficherung. Vers 
antwortung, Nechenfchaft, wozu man 
fit anheiſchig macht.. 

Sodäre, verb. ad. befeftigen, befldtigen ; 
feft, beftändig, dauerhaft machen; ie. vers 
fprechen , das Wort geben, Bürgfchaft 
leiſten, ſich anheiſchig, verbindlich mas 
chen, ſich für einen verbuͤrgen. Sodarfi, 
rec. fich befeftigen, feſt, dauerhaft, bes 
fiandig werden. | 

Soddiaconäto, fuddiaconare, fubf. mafe. 
ein Subdiaconat, tinterdiaconat. 

Soddiäcono ;: fuddiacono, ſabſt. mafe, cit 
Subdiaconus, Unterdiaconus. | 

Sodisfacenre, adj. com. bennügend, Gnüge 
leiliend, genugtbuend, befricdigend, hins 
reichend. Re 


? 


Soddisfacenteménte, ‘adv. hinreichender 
Weile, binfdnglich, genugfam, jur Ges 
no ge, ° P sj ass = + de 


Soddisfaciménto , fodisfacimento, fabf. m. 
die Genugtbuurig, Gemigeleifiung, Bes 
gnigung, Zufriedenheit, Wiedererffato 
fung, Erſetzung. Pani 
Soddisfäre, fodisfire, v. af. perf. fud- 
disfeci, part. foddisfatto , ger. foddisfa- 
cendo, &c. guugthun, Gnüge leiften, bes 
friedigen, begnügen, it. feine Sldubis 
ger begnilgen; feine Schulden abtragen, 
abfioffen, bezahlen, ze. einem, den man 
beleidiget bat, Satisfaction geben, Eh⸗ 
renerkldrung thun, nentr. vergnügen, 
gefallen; anſtandig, genchmig,- gefdlig, 
beliebig feyn. Sodisfärfi, rer. ſich begnis 
gen, ſich befriedigen, fim Gnuͤge thun; 
ih Gnugthuung verfchaffen,, ſich raͤchen. 
Soddisfattimmo, fodisfartiflimo, adj. fup. 
voͤllig begnuͤgt, vollkommen befriedigt; 
dem völlige Gnuͤge gefcheben; der ganz⸗ 
lich zufrieden if. 
Soddisfärto, part. begnigt; befriediget ; zu⸗ 
frieden geſtellt; adj. zufrieden. 
Soddisfarrura, fubft. f. die Begnuͤgung 20. 
ſ. foddisfacimento. 
Soddisfaziöne, fodisfazione, fuhfl. foem. 
die Begnuͤgung, Zufriedenheit, Luft, 
Freude, Genehmigung, Beruhigung, 
Troͤſtung; it. fatt foddisfacimento, die 
Gnuͤgeleiſtung, Wiedererfaftung. it. 2 
+ ne 


Sode 


nes von Ten drey Etüfen, tie ine Buſſe 
erfordert werden, die Buͤſſung für die 


Enden. 
Sodddma, ) Subf. foem. die Sodomiteren, 
Soddomia, Knabenfchänderey, eine wis 
dernatuͤrliche Sünde. 

* Sodddmico, ‘adj. fodomitiich. 

Soddomitamente, adv. auf fodomitifche 
Art, als ein Godomiter. 

Soddomitäre, verb. a. Godomiterey treis 
ben; die Sünde der Senabenfchdndung 
begeben, oder verüben. 

Soddomitäto, «dj. ciner, der Knaben: 
J—— Sodomitereh getrieben, ver⸗ 

et hat 

Soddomitico, ſodomitico, adj. fodomitifch, 
Enabenichdnderifch. 

Soddomito, fodomito, fubff. mafe. ein Go: 
domit, Knabenſchaͤnder. 

Soddötra, fubft. foem. {. fodducimento. 
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Sodddtro, part. fodducere, fedutto, Vers 


führt, verleitet, angeltellt 26. 

Soddücere, foddurre, praef, fodduco, perf. 
foddufli, part. foddorto, foddutto, vers 
führen, verleiten, bintergeben, beftechen, 
anftiften, beftellen. 

Sudducimento, foducimento , fubff. foem. 

Die Verführung, Verleitung, Beſtechung, 
Anfiftung, Behellung. 

Sodducitdre, f. mafe. cin N, Bes 
ſtecher, Anfifter ; —— 

Sodducitrfce, ſubſt. ſoem. cine Verfuhre⸗ 
rinn, Anitifterinn. 

Soddürre, f, fodducere. 

Sodduttöre, ſubſt. mafe. ein Derführeric. 
f. fodducitore. 

Sodduterice, fubf. foem. eine DBerführes 
rinn, Berleiterinn te. 


Sodduzigne, fubff. foem. die Verführung re. 


f. fodducimento. 
Sodétro, adj. dim. etwas felt, bicht; haͤrt⸗ 
lich, etwas bart. 

+ Sodézza, fahk. foem. die Dichte, Feſtigkeit, 
Härte, Dauerhajtigkeit, der Stand der 
Befrdndigteit, da cine Sache weder abs 
noch zunimmt; die Eigenfchaft deffen, 
mas felt, bart, fchwer zu bewegen, oder 

derb if. met. die Befländigkeit, Beharts 
lichkeit, Standbaftiateit, ein feſtes Vers 
trauen, feffer Muth, Unverràctbeit, Uns 
verduderlichkeit; (wird im boͤſen und'gus 
tem Berftande genoinmen.) fodezza di 
dentro, met. die Hartndckigkeit, |. ofli- 
nazione. 

Sodisfaciméntos fodisfare, Sodisfazione, 
f. foddisfacimento, 


&c. 
— adj, fup. überaus dicht, felt, 


Södo, f. mafe. cin Bürge, Verſicherer, 
Garant, der gut faget, Gewähr leiftet, 
cin Wahrmann. it. (in der Baukunſt) 
etwas Dicbted, etwas aus einem Grüs 
che, der Zußboden, worauf etwas ruhe. 


i 
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pofare ful fodo, gut geſtuͤtzt ſeyn, auf 
etwas feftem ruben, als cin Balken. di- 
re, oder favellare ful fodo, im rechten 
Ernjie reden, ſprechen. porre, mettere 
in fodo, 'berathichlagen , überlegen, bes 
ſchlieben, einen Schluß faffen, verords 
nen, einführen, als Gefege. ie. ein un» 
gebauter Acer, ein Keld, fo brach liegt. 

Sédo, adj. felt, dicht, derb, did, bart. 
met. befiandig , fandpaft, "unbewegkich, 
unverdnderli,, unwandelbar. ze. daucrs 
haft, fortwährend, von langer Dauer, 
verfichert, fiber; ie. Hark, munter, 
friſch, lebhaft, feilt, der dicke, frarfe 
Blisder bat; imutbig. unerſchrocken.  ftar 
fodo, feft ſtehen, fit nicht rühren,’ bes 
wegen, regen; Fuß halten, nicht von 
der Stelle weichen. {tar fodo, oder ftar ' 
fodo alla macchia, 00, al macchione, 
ferî darauf befichen; fich nichts irre mas 
chen laffen; fich nicht ausbolen laffen ; 
nichts heimliches ausplaudern. terreni 
fodi, unbebaute Acker, Brachfelder. 
rimaner fode, nicht tridbtig werden, 

nicht kälberu, wie Die Kuͤhe; nicht. fers 
Feln wie Die Schweine, . (wird von 
Viehmuͤttern gebraucht, die Feine Jun⸗ 
gen bringen.) 

Sgdo, adv. ſtark, felt, derb, fehr wohl, 
vecht gut. turar fodo, felt — 
pigner fodo, mit dauerhaften Farben 
mablen, -picchiar fodo, derb anklopfen, 
anpochen. 

Sodomfa, fodomitico ,. fodemito; ſ. — 
domia &c. 


Soduciméoto, ‚foduzione; f. ſodducimen- 


to, fodduzione. 

Sofa, fubf.mafe. (ber den Türken in ihren 
Zimmern) cine Bank oder. cin Ort, fo 
etivan einen halben Schub hoch erbaben 
if, worauf fie vornehmen Perfonen Aus 
dienz geben; se. ein Sopha, (Sofa), 
Fauibette, Rubebette. . 

*Sofferire, f. fofferire, ©’ 

Sofferénte, adj. com. leidend, dultend, ger 
dultig ausſtehend, ertragend ; einer, cio 
ne, fo leidet, dultet, ertrdgt. 

Soferenilimo » adj. fup, überaus geduls 


tig ? 
— ſuhſt. foem. die Gedult, Stand» 
haftigkeit, Sanftmuth, Langmuth, Nach⸗ 
fiht, Duldung , Ertragung , das Lei⸗ 


— adj. com. ertraͤglich, leid⸗ 
Lich, mittelmäßin, was fo hingehen kann. 
f. foffribile, welches beffer. 

Sofferiddre,, fubff. mafe. |. fofferitore. 

Sofferimento, fubff, m. die Gedult, das 
Leiden, 20. f. fofferenza. 

Sofferire , foffrire, verb. act. pref. foffro, 
oder fofferifco , perf. foffrj, fofferfi, part 
fofferto, Iciden, ertragen, vertragen, 
ausßehen, an ertuldens nad, 
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ſehen, überfchen; zulaffen. fofferir I 
animo, Oder il cuore, das Her; baben. 
poichè a me non foffera (fatt ſoffre) 
il cuore di dare a me ſteſſa la morte, dal- 
lami tu, weil ich mir jelbfi den Tod ans 
gutbun, nicht das Herz habe; fü bringe 
du mid um. ie. halten, tragen. fof- 
ferire alcuno colla fpalla, einen auf der 
&chulter tragen. Sofferichi, rec. fich 
enthalten, an fi halten. i malagurofi 
s’ attuffano ne’ diletti, .de’ quali e’ non 
fi poffono fofferire, die Lafferbaften ver: 
tiefen fich fo im Die Luͤſte, daß fie folche 
nicht mehr laſſen können. 

Sofferitöre, \ ſubſt. m. ein Duldender, 

Sofferidöre, / Peidender, Gedultigen = > 

Soffermäre, verb. act, ein wenig aufbale 
gen, etwas hemmen, zuruͤckhalten, ein 
wenig ftillen oder ſtopſen, alè Blut, 
Schmerzen ıc. 

Soffermarfi, ©. rec. etwas file Reben, ein 

wenig inne halten, als im Reden, Ges 
ben ıc. fich etwas fegen, ſich cin wenig 
legen, ald Schmerzen; auf furie Zeit 

_ aufhören. 

Sofférto , Part. von foffrire, gelitten, er: 
Dultet 2c, st. befrent, losgemacht, ents 
lediget, (osgezabit, losgeſprochen. vor- 
rebbe volontieri effere fofferto di fuo fa- 
remento (itatt giuramento), cer möchte 
gerne ſeines Fides entlediget fenn. se. ers 
litten, auggeffanden, ertragen, vertras 

. gen. recar compenfo' per i danni foffer- 
ti, den erlittenen Schaden vergüten, 

Sofferfito, ‘part. (it alt, ſtatt fofferco,) ers 
litten, erdnltet. 

Soffermäta, fubff. foem. eine Paufe, Ruhe, 
Stilleftand in etwas als im Reden, Thun, 
Gehen; das Gtilefteben, Innehalten. 

Sofi, fubff. mafe. der Name der Könige 
von. Perfien. 

Soffiaménto, fubfî. maß. das Blaſen, 
VBlafen oder Wehen des Windes, der 
Atbem, das Atbembolen. mer. vie Vers 
leumdung, Laſterung, üble Nachrede, da 

» cofi fatti fofhamenti, da cofi atroci den- 
ti fono infino nel vivo trafitto, Dergleis 
chen Berleumdungen und LAferungen ges 

hen mir durch Leib und Gede. 
ante, adj, com. blafend, ıwchend, mas 
blaͤßt. 

Soffäre, ſubſt. m. das Blaſen, Wehen, 
Hauchen, Utbmen. 

Sofhäre, verb. neutr. blafen, hauchen, mit 
dem Munde aushauchen ; ze. wehen, bla: 
fen, neben, ald der Wind. fta come 
torre ferma, che non crolla giammai la 
cima per fofhar de’ venti, er ffebt mie 

ein feter Thurm, den das Blaſen der 
Winde nicht erfchittert, v. af. anblas 
- fen, ausblafen, als ein Libt; anblafen, 
anfolafen, als das Feuer; wegblafen, 
fortblafen, draufblaien, als den Staub. 


off 


fi foffi cotal polvere negli occhi al ca- 
vallo due volte per giorno, man blafe 
Dieses Pulver zweymal des Tages dem 
Pferde in Die Augen. sr. laboriren; Gold 
machen wollen, den Stein der VWeifen 
fucpen. st. ſchnauben vor Born, vor 
Wuth beriten, plagen. ze. Reichen, 
ſchnauben, ſchnaufen, athemlos, außer 
Athem ſeyn. met. erregen, anfachen, ans 
reizen, antreiben, auſmuntern, bereden, 
anftellen, eingeben, anhetzen. foffiare, e 
accendere l’ ira nel cuor d’alcuno in eis 
mes Herz Jorn erregen und unterbalten. 
foffiare od. foffiarfi il nafo, fi ſchneu⸗ 
zen, ſich ausſchneuzen, ſich ausichnauben, 
T foffiare il naſo alle galline, met. ſih 
mit geringen, unnügen Sachen beichdif: 
tigen, fih um allen Quart befümmern; 
ein Farger Gila, cin Topfgufer fipn. fof- 
| fiar parole negli orecchi altrui, oder ab- 
Salut. foffiar negli vrecchi ad alcuno, 
einem etwas in Die Ohren zifcheln; eins 
geben, cinblafen. ie. (pioniven, lauren, 
auflauren, aufpaffen, Achtung geben; 
(if gemein). aprir la bocca, e fofhare, 
ed. foffiare, e favellare, ins Gelag bin»: 
ein reden, die freuz und Die queere res 
den, felbfî nicht wiffen, was man redet. 

Sofhäto , part. geblafen, gewehet 20. 

Soffiatdre, verb. m. cin Blafer; ciner, 

der mit dem DBlafebalge blaſt, ein Blass 
bafgtreter; ciner der dem andern etwas 
heimlich einjagt, feinem Geddchiniffe zu 

- Hülfe fommt; ze. cin Alchymilt, Golds 
inacyer. P 

Soffiatrice, fubff. foem. cine, die bidf, 
einblaͤſt. 

Sofficcfre, verb. af. verſtecken, verber⸗ 
gen. Sofficcarfi, rec. ſich verbergen, fich 
verſtecken. 

Soffice, adj. com. weich, ſanſt, wollicht, 
zart, zartlich, ſchmeidig. ze. ubſt. foem. 
bey den Hufſchmiedten, eine Locbbanf. 

Sofficeménte, adv. weichlich, fanft, jart. 

e) adj. com. binlänglich, zureis 

Sofhciente,/ chend, zulduglich, gnug⸗ 
fam, gewachſen; vortrefflich, mundere 
bar, felten, auserleſen, vollkommen. 

Sofficenteménte, \ ‚adv. binldnglipermeife, 

Sofficienteménte, genug, zur Gudge, 
gnugfam; fo viel als nöthig ift. 

# Sofficentézza , ſubſt. foem. |. fufficienza. 

— adv. ſup. voͤllig zurei⸗ 

Sofhcientifimo,/ chend, vollkommen hin⸗ 


langlich, ꝛc. 
Sofficénza, Subf. foem, die Gnüge, 
Sofficénzia, È Guugſamkeit, Hinlaͤng⸗ 
Sofficienzia, lichkeit; it. Die Fdbigteit, 
Tuͤchtigkeit; ir. der Ueberfiuß, Die Mens 
ge. grande fofficenza di biada v'era, es 
war ein fehr aroßer Vorratk an Getreis 
de da. a fofficenza, adv. genug, jur Ges 
mago, genugſam; ſo viel als nöthig iſt. 


Soſſi- 
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Sofficiente, fofficientemente, fofficienter- 
za, &c. f. fofficente, fofficentemen- 
te, &c. 

Sofficidccio, ad). ein wenig fbmeidig, et: 
mas weich, gelind. . 

Soffiétto, fubft. mafe. ein Blasbalg. 

Soffio , fubff. mafe. das Blafen, Wehen, 
Hauchen, Athmen; der Wind, der Hauch, 

Athem. un fofhodivento, eine Windss 
braut, Gturinwind. in un foffio, in 
einem Augenblicke, in einem Huy. 

Soffidla, fubft. f. Güldenklee, großer Steins 
flee, Meloien. 

Soffigne, fahf. mafe. ein Blasrohr, zum 
Geueranblafen; st. cin Blasbalg zum 
Seueranfachen; ir. + cin Obrenbldier, 

" Angeber, Spion, (Blaufirumpf.): #0. 
ein Hochmuͤthiger, Eingebitditer, Stol⸗ 
zer, Eitler, Mufgeblajener, Windbeus 
te ” 


l. 
Soffioneria, fabf. f. die Aufgeblafenheit, 
Dermeffenheit, der Hodmuth, Gt 
eingebildeted, prableriiches, hochtrabens 
des, Holzes Weſen. 
Soffionétto, fubff. maſe. dim. cin Eleiner 
Blasbalg. 
Soffifmo, ſ. fohlma. ' 
Soffiſticherſa, ſoffiitico, fin fofi- - 
Soffitta, ſuhſt. foem. \ der oherſte Boden 
Soffitto , fubft. mafc.f unterdem Dache; 
‚ar. gin bangendes Bebditnif oder Vers 
fchlag, fo man in einen Zimmer in die 
Höhe mat, um darinnen zu fblafen, 
oder andere Sachen darinne zu verwah: 
ren; die Decke eined Gemachs; das Ges 
täfel in einem Zimmer; die Zierratbhen 
auf der Bertäfelung, oder auf dem Gips 
an der Decke eines Zimmers; cin nies 
driges Zimmer zwijchen zwey Stockwer⸗ 
ken; ie. das Oberſte an einem Gemduer, 
worauf bie Balken gelegt werden; das 
Gebdlfe, fo über den Säulen liegt, von 
+ einer Säule zur andern. _ 
offittäre, verb. a. vertdfeln, mit Tafels 
werk oder Gipsarbeit cin Gemach bekleis 
Den, überziehen, gipfen, vergipien. 
Soffitto, adj. verborgen, verdeckt, verfleckt, 


heimlich. 

Soffitto, ſabſt. maſc. ſ. foffitta. 

Soffocamento, foffocare, ſoffocazione, ſ. 

in ſoffogamento, &c, 

Soffogaménto, /ubff. mafe. die Erſtickung, 
das Erftiden, die Benehmung des 
Athems; Engbriftigleit. 

" Soffogare, foffocare, verb.act. erſticken, den 
Athen benehmen; ermirgen, firangus 
liren. mer. mit Gewalt unterdrücken; 
überladen; unter der Laft erdruͤcken; 
überldiiig fallen ; zu Grunde richten. 

Soffogito, foffocato, part. erflickt ıc. 

Soffogazidne , foffocazione, fulft. foem. die 
Erſtickung; Benehmung, Verlierung des 
Athens, a 


Stolz; 


- Sofifma, ſubhſt. foem. } 
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Soffoggiäta, ſubſt. foem. cin Bündel, Padt, 
den man unter den Mantel trdgt. 

*Soffolcére, foffolgere, verb. af. perf. fof= 
folfi, part, foffolto, unterfügen, ſtuͤtzen, 
f. riporre. 

Sofféito, part. von foffolcere, geflügt, uns 
terffuͤtzt, gebalten. 

Soffornäto, adj. gewoͤlbt, mie ein gewoͤlb⸗ 
ter Bogen gemacht. 

Soffragäneo, f. fuffraganeo. i 

*Soffritta, fub/f. foem. der. Mangel, die 
Noth, Dürftinkeit, der Nbaang. 

Soffréddo, adj. kaͤltlich, nicht ſehr falt, 
cin wenig Falt, etwas erfditet. 

Soffregamento, /abf. maft. das Kragen; 
ein leichtes, fanftes Reiben, bey Wun⸗ 
den und andern Kuren. 

Soffregäre, verb. a. leicht, fanft, fachte 
reiben; Fragen; st. einem faft mit Ges 
malt etwas anbieten, etwas aufdringen, 
aufnöthigen, zum Annehmen zwingen. 
Soffregarfi, rec. ficb einem ndbern, um 
ihn um etwas ju bitten, oder fich ihm zu 
empfehlen; einen angehen , aniprechen. 

Soffregito, part. gerieben, als in Krank⸗ 
beiten, ıc. 


. Soffrénte, f, fofferente. 


Soffribile, adj. com. erträglich, leidlich, 
ausiteblib, mos ſich dulten, ertragen, 
ausſtehen laͤßt. 

Soffriggere, verb, act. perf. foffrilli, part, 
foffritto, fanfte, langfam in der Pfans 
ne baden; aufbraten, balb abbraten. 

Soffrire, ſ. fofferire. 

Soffrire, fubfl. m. f. fofferenza. 

Soffritöre, fubft.mafc. einer, jo dultet, Uefa 

Soffritto, /. mafe. cingefchnittene8 Kleifch, 
in ciner Pfanne mit Butter und Würze 
zugerichtet, cin Fricaffee; cine gedaͤmpf⸗ 
te Speife. . 

Soffritto, part. von foffriggere, leicht, Tangs 
fam, fachte, oder halb in der Pfanne 
gebucken; abgebraten, aufgebraten. 

Soffumicäre, f. fuffumigare. 

ein betrilglichee 

Sofifmo, fubft. mafe. Dernunftichluß 5 

Soſſiſmo, fabfl. m. Scheingrund; 
falicher Schluß, Trugſchluß. 

Sofifta, fahf. mafc. cin Weiler, oder Nes 
dekuͤnſtler bey den alten Griechen; jebo 
einer, Der durch Gcheingründe und 
Zrugichlüffe zu bintergeben, zu überreden 
fucht ; cin Sophiſt. 

Sofifteria, fubff. foem. die Sophiſterey, 
Argliftigkeit, Betruͤglichkeit im Reden, 

Sofiftica, ſubſt. foem. ein Theil der Vero 
nunftlehre, Die Sophiſtik genannt; dt 
die Kunſt, Zrugfchläffe zu erfennen und 
attfiulòfen, oder zu berichtigen. 

Sofilticamente, adv. auf cine liftige, betrügs 
3 Art, ſpitzſindiger Meile, ſopht⸗ 


Sofi( 
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Sofifticäre, verb, act, Teunfchlüffe machen, 
Scheingruͤnde anführen, mit fubtilen, 
fpisfindigen und falichen Gründen bewei⸗ 
fen, chicaniren, über nichtswuͤrdige Dins 
ge zanken; unnuͤtzen Streit und Zank crs 
regen; ausgrübeln, austünfeln. met. 
verfälichen, betrilgen, miſchen, als den 
Kein; ſchmuͤcken, nachmachen, verbers 
den, verändern, aufpugen, cine fchlechte 
Waͤare fauficbeinlib machen, fohltica- 
re la mercanzia, die Waare verfdlicben. 

Sofifticito, ausgegrübelt, ausgekuͤnſtelt. 
mer. verfälicht, vermiicht, verderbt, vera 
Andert, verftellt, verkleidet, unkenntlich 
gemacht; nachgemacht. 

Sofifticherfa, foffilticheria, bf. foem. die 
@Gribelen, Verfäuglichkeit, Argliſtigkeit, 
Berrüglichkeit im Reden; unnuͤtzes, auss 
gegribelte8 Geſchwatze; falſche Spitz⸗ 
ſindigkeit; falſches Argument; Sophiſte⸗ 
ren, Chlieane. 

Sofiſtico, fabf. mafe. bey den alten Gries 
chen, ein Weiler, oder Redefinfiler; 
beut qu Tage, einer der durch Schein: 
gründe und Zrugichlufe zu bintergeben 


ſucht. 

Sotiſtico. ſoſſiſtico, adj. ſophiſtiſch, betruͤg⸗ 
lich, argliſtig, verfänglich; ze. wunder⸗ 
lich, fantaſtiſch, eigenſiunig, ausſchwei⸗ 
fend, unruhig, verwirrt, nderiich, mir: 
riſch, gruͤblicht, kricklicht. non vo’ fuoi 
fcherzi, egli è troppo fofiltice , ich mag 
von feinem Gpafe nichts willen; er if 
ein Phantaft. 

® Söga, fabfl. foem. ſ. coreggia. 

Soggettibile, adj. com. was ju zähmen ift, 

‚was man zahm machen, bdndigen, uns 


terwerfen, unter fich bringen , überwinz 


den, bezwingen fann. 

Soggettaménte, foggettamento , foggettare, 
foggettatore, foggetto, foggezione, fiche 
in fugget- fuggez- 

Sogghignäre, verb. neutr. Lächeln, heimlich 
Lachen; ing Fduftchen hinein lachen. * 

Sogghîgno, fuhf. mat. das Lächeln. 

Soggiacénte, adj. com. unterthan, unters 
tbdnig, unterworfen, 

Soggiacére, v. neutr. untertbdnig, unter: 
than, unterworfen ſeyn; abhängen, abs 
bdngig fenn; erliegen, unterliegen, als 
unter einer Laſt, unter dem Elende, 26, 

Soggiacimento, fubff. mafe. die Unterthäs 
nigfcit, Unterwürfigkeit, ———— 
Gewalt; der Gehorſam, die Folge, Nach⸗ 
gebung, Ehrerbietigkelt, Ergebung in 
des andern Willen oder Gnade. 

Soggiogija, ſubſt. foem. die Haut, die vor: 
ne. au; der Brut der Ochſen berunter 


hängt, die Wamme; gleichnißm. von 


Menfchen, die Wamme, Unterfeble, das 
Fleiſch unterm Kinne; f. giogaja. 


Goggiogamdnto » Luhft.m. dis Bezwingung, 
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Ueberwindung, Unterjochung, Nieders 
lage der Feinde. 

Soggiogäre, verb. act, bezwingen, unter 
das Zoch bringen, unterjochen, dienſt⸗ 
bar machen, überwinden, unterwerfen, 
unter fich bringen, unterdruͤcken. ze. über 
etwas meg jteben, darüber liegen, erha⸗ 
ben ſeyn, drüber wegragen. . 

Soggiogäto, part. bezwungen, bejdhmt, 

‚ unterworfen, unterjochet, 20. 

So ggiogatb re, fubft. mafe. cin Ueberminder ; 
Eroberer ; linterjocher, Bezwinger; cis 

mer, der jich untermirft, in feine Bots 

nidfigtelt bringet. 

Soggiogatrice, /ubff. foem. eine Bezwinge⸗ 
rinn, Weberwinderinn; eine, die zahm, 
gehorſam, unterwürfig macht, 

Soggiogazione, fubft. foem. die Unterwer⸗ 
fung, Bezwingung, Unterjocbune, 

Soggidga , fubft. m. cime Ochienmwanme 5 
gleichnißweiſe, Das dicke Fleiſch an dem 
Kinne der Menfchen. cofì fi moſtea, 
che ‘il mento vuoleavere un poco di.fog= 
giogo, er zeint fich, algivenn er cine Uns 
terkeble hätte. 

Soggiornänte, adj. com. wohnend; der feis 
ne Behaufung, Wohnung an einem Or⸗ 
te bat, fich da aufhält. 

Soggiornäre, verb. nextr. verbleiben, woh⸗ 
nen an einem Orte, ſich aufbalten, ci» 
nige Zeit wo bleiben; se. Mühe haben, 
viel Mühe auwenden, fid etwas fauce 
werden laffen. ©. ‘ace. beforgen, mars 
ten, al$ einen Kranfenz büten, erbale 
ten, bewahren, beichigen. Soggiornare 
i pazzi, Die ndrrifchen Beute hüten, als 
in den Spitdlern. 

Soggiornito, part. geblieben, gemohnet, 
aufgehalten an einem Orte. 

Sogg brno, fubft. mafè, der Aufenthalt, 
Wohnplag, das Bleiben an einem Orte. 
far foggiurno, raften, jich aufhalten. it. 
der Verzug, Aufıchub, die Berzögerung, 
Vermeilung. andare fenza foggiorno, 
unverzüglich fortgchen. ir. die Behau⸗ 
fung, Wohnung. Talire all’ eterno foge 
giorno, in die ewige Wohnung cinges 
ben; st. die Gorgfalt, Berwaltung, 
Aufmerkfamteit. 

Soggiügnere, verb. act. perf. foggiunf, 
part. foggiunto, verfegen, erwiedern, 
antworten; z2> binzufegen, binzufigen, 
beyfügen, binzu tbun. 


-Soggiugnimento, fahft. mafc. die Ginjite 


etzung, Hinzuthuung, Vermehrung; Zus 
gabe, der Anhang, Zuſatz; die Antwort, 
Ermiederung. 

Soggiuntivo, fabfl. mafe. der Subjiunctia 
vus, (fonft auch Conjunctivus) in dee 
Sprachlehre, einer von den Modis der 
Zeitwoͤrter. 


+ Soggiüntd, part. von foggiugnere, Dinjtte 


gefügt; erwiedert, verſetzt. 
Soggolire, 
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Seggolire, verb. ad. ein Halstuch um⸗ 
tbun, ummachen ; f. foggolo. 


Söggolo, fub/t. mafe. cin Halstuch, Maul⸗ 


tuch der Weiber. est bedeutet ed den 
Bruſtſchleyer der Nonnen. it. der Ries 
men am Zaume, fo dem Pferde unter 
dem Oberbalfe hingehet, und neben wies 

- Der angefchnallt wird; ze. die Wamme, 
am Kinne der Menfchen. 

Soggrottire, verb. act, Löcher in die Erde 
graben, um WeiufideFe oder Bdume bins 
ein zu fegen. 

Soggrottito, part. aufgeworfen. terra 
foggrorrära, Erde, melbe man am Ran⸗ 
de eines Pochesaufgemorfen, um Die hins 
eingepflanzten Bäume Damit zu bedecken, 
qu verwahren. 

Soglia, fubft. foem. die Schwelle, Thuͤr⸗ 
chwelle. di foglia in foglia, met. von 
Stufe zu Stufe, ſtufenweis. il più tri- 
fto paffo è quello della foglia, prov. als 
ler Anfang iſt ſhwer. la foglia fcotta, 
prov. er darf fib Schulden wegen nicht 
blicken laffıen. it. eine Gole, Scholle, 
ein platter Mecrfich. 

* Sogliäre, fubff. mafc. ſ. foglia. 


Sdglio, fubft. mafe. ein Thron; cin koͤni⸗ 


glicher Stubl. die 
Schwede. 

Soglidla, ſubſt. foem. eine Scholle, cin 
platter Meerfiſch. 

Sognänte, adj. com. trdumend. 

Sognäre, verh. af.\ triumen, Trdume 

Sognärti, verb. rec.) baben, fichtrdumen 
laffen ; fabeln ; wunderliche Einfälle haben; 
ſich cinbildens fich voritellen ; ſich eine 
falſche Vorſtellung von etwas machen, 

Sognäto, part. geträumt 20,. 

Sognatöre, fuhf. mafe. ein Trdumer; einer 

ee immer in tiefen Gedanten fiebt; cin 

rillenfänger, Phantaſt. 

Sognatrfce, fubfl. foem. eine Trdumerinn. 

Sögno, fühf. mafe. cin Traum, Gedanke, 
Begriff, Einfall, die Einbildung, Vorſtel⸗ 
lung im Schlafe. come per un fogno, 
adv. wie ein Traum ; wie etivas das vor: 
bey, vorüber rauſcht. i fogni non fon 
veri, e i difegni, oder i penfieri non 
riefcono, prov. das find Hirngeſpinſte, 
oder Chimaͤren; leere‘, citle, vergebliche 
Hoffnungen, vivere di fogni, und man- 
giar di fogni, weder zu brocken noch zu 
beißen haben. 

“Söja, ſuhſt. foem. f. feta, 

Soja, ſubſt. f. cine ſpoͤttiſche, betrügliche 
Schmeicbeley, Beſchwatzung, Hinterges 
bung. dar foja, durch aute Worte und 
Schmeicheleyen betruͤgen, deſchwatzen; 
im Spafe oder zum Spotte ſchmeicheln. 

Sojäre, verb. act. einen icherzhaft, oder 
ſpoͤttiſch ſchmeicheln, mit Sihineicheleyen 
bintergeben, befchwagen. 

Sola, fubft. foem. cine Chalupe; it. das 


it, fatt foglia, 


Sola 
oberffe Std Kol; am Sintertbeile des 
Schiffes 


Soläjo, fubf. mafe. die Dede eines Zim⸗ 

mers; it. der oberffe Boden unter dem 
‘ Dache, cine Bodenfammier, 

Solamente, adv. nur, allein. sion fol- 
mente- ma, Od, ma anche, nicht nur- - 
fondern auch. folamenteche, wenn uur, 
genug daß. niuno vecchio bavofo farà, 
cui elle rifiutino per marito „„folamente 
che ricco il fentano , fir werden feinem 
olten Belferer den Korb geben, mena 
fie nur merken, daß er Geld hat. 

Solino, fubft. m. Nacht chatten, Morels 
lenkirichen, Zulldpfel, 

*Solire, Vabſt. mafe. |. folajo. 

Solare, adj. com. zur Sonne gehörin. 

Solara, fubft. foem. das beftige und zuwei⸗ 
len tödtliche Auffallen der Sonnenfiras - 
len; das Auftreffen der Sonnenhitze. 

Solatio, ſubſt. mafce. eine der Sonne ſehr 
ausgefegte Gegend. a folatio, adv. nach 
Der Mittagsfeite zu; Suͤdwaͤrts. 

Solatio, adj. was der Sonne ausgefegt iff, 
was gegen Mittag gelegen it; mas füds 
wärts liegt. 

Soläto, alj. beſohlt; f. rifolato. 

Solätro, fabß. m. Nachtfchatten; Schaafs 
linſen; Schaaflinienbaum, 

Solcäre, verb. act. Burchen zichen, ackern; 
gleichnismeife, von den Schiffen, 
auf dem Waſſer fahren, Über das Mete 
ſchiffen; ze. gleichnism. Vertiefungen, 
Grübchen, Falten, Kunzeln im etwas 
machen, als im Gefichte. 

Solcäto,, : part, in Furchen gezogen, Bes 
acfert, 20, 

Solcéllo, \ fubff. m. dim. ein Zurchlichen, 

Solchéero,/ eine kleine Furche. 

Sdicio, Subft. mafe. das Kochen, Vers 
dämpfen, Einmachendes Obites mit Zus 
der; eingemachte Birnen oder Vepfel. 

Sölco, fubf. maſe. eine Furche; ir. der 
Weg, die Strafe, Spur, Bahn, ein 
Fußſteig, kleiner Weg, ſo zu einem Orte 
fubret. mer. die Falten, Runzeln auf 
der Stirne, im Gefibte. una ventra- . 
ja di larghi, e pelli folchi vergata, ein 
über und über runzlichter Bauch. uſcir 
del folco , prov. von guten Wegen abp 
fommen, auf böje Wege geratben. andar 
pel folco, auf guten Wegen wandeln od, 
gchen. andar diritto al folco, glüdflts 
chen, erwuͤnſchten Fortaang haben; nad 

Wunſche von Ratten geben. tutte le füe 
imprefe vanno diritto al folco, cs gelingt 
ibm alles, was er unternimmt. 

. *Soldanatico,\ ſabſt. mafe. die Würde u. 

Soldanäto, . Regentichaft oder Herrs 
fcbaft des Sultans oder türkifchen Kata 


ers. 
Soidania, ſubſt. foem. die Staaten Det 
Großherrn. — 
Solda⸗ 
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Soldaniére, fubff. m.! einer, Der (ib uns 
terbalten [dftz im Kriegedienften fiebt; 
der Gold, Bejoldung, Loͤhnung, Lohn 
befömmt. 

Soldino, fubft. mafe. der Sultan, Grofs 
berr, Regent od. Kaifer der Türken. 
Soldire, verb. act. Leute anwerben, in 

Kriersdienfte nehmen , enrolliren; Sola 
daten anmwerben; befolden ; im Gold ers 
halten; den Soldaten die Loͤhnung auss 

zahlen. 

Soldaticcio, fubff. mafe. pej. cin fchlechs 
ter, elender Soldat. 

Soldatiglia, fubft. foem. ſchlechte, gerins 
e, nichts taugliche Soldaten, efende 
ruppen; zufammengeraftes Bolf; cin 

Haufen fehlechter, uncrfahrner, und uns 
geübter Soldaten. 

Soldatello, fubff. mafe. dim. ein furchtfas 
mer, verzagter Kerl, cin Baͤrenhaduter, 


oder eine feige Memme von einem Gols 


Daten. 
SS) Subft. f. Soldaten; Kriegs⸗ 
Soldatelca,/ voͤlker; Kriegsheer. 
Soldateſcaménte, adv. militdriib; nad 
Feriegkgebrauch ; auf Saldatenart; fols 
datiſch. 
Soldatẽſco, adj. ſoldatiſch, was zum Sol⸗ 
daten gehoͤrt; militariſch. 
Soldãto, ſubſt. m. ein Soldat, Kriegs⸗ 
"mann; ein Krieger; der Das Kriegsme— 
tier verfiebt. Gusbefondere verficht man 
gemeiniglich unter foldato einen gemei⸗ 
nen Soldaten , zum Unterſchied der Df: 
ficier. farfi foldato, ein Soldat mer: 


den. 
Soldito, part. befoldet, in Gold genom: 
nen; in Loͤhnung, Sold, oder Lohn fre: 


bend, . i i 
Soldino, Subf. mafc. dim. cin Éleiner 


ou. 

Söido, fubft. mafe. eine Münze von drey 
Quattrini, oder zwölf Danari; ein Seu, 
anderthalb —— it. Geld, Münze 
überhaupt ; se. die Föhnung,; der Gold, 
die Beſoldung. efere al foldo, in Loͤh⸗ 
nung fieben; ie. Das Kriegsweſen, der 
Kriegadienft; gefaminte Soldaten. evi- 
va amore, e muoja foldo, e tutta la 
brigata, es lebe die Liebe, und frerde der 
Krlegsdienſt. a tempo di guerra ogni 
cavallo ha foldo, prov. tim Notbfalnimmt 
man mit allem vorlieb. se. der Lohn, das 
Saldr, der Gehalt: pagarcinquefoldi, 
prov. von der Sache abfommen, nicht 
ben der Klinge bleiben. andare a lira e 
foldo, feine Zeche bezahlen; feinen Ans 
tbeil, oder feine Prorata bezahlen, od. fo 
viel als auf jeden fömmt- un definare, 
Od. cena a lira, e foldo, ein Piquenique, 
eine Mahlzeit, die gute Sreunde unter 
einander balten, und wo ein jeder feine 
Zeche bezahlt. + a diciosto foldi per li- 


4 


Sole 2334 


ra, ohngefdhr, beynahe, fall, ir. ein 

Zwamigtheil von der florentinifchen Ele. 
Sdle, fubff. m. die Sonne, avere al fole, 
od. aver del fuo al fole, liegende Grüns 
de haben. dividere, partire, vincere, 
petdere il fole, den Vortheil der Sons 
ne in einem Treffen tbeilen, abgewinnen, 
oder verlieren. ir. met. Gott. il fom- 
mo fole in te fua luce afcofe, (Hott bat 
‚fein Licht in Dich gegoſſen. it. (in der 
Sprache der Verliebten) il fol degli oc- 
chi miei, meine Augenweide. avere a 
comprare infino al fole, den dußerfen 
Mangel leiden; alles nur Mögliche fatte 
fen muͤſſen; faſt die Luft zum Athem⸗ 
holen bezahlen miffen. andare al fole, 


<= 


met. weichen, nachgeben, fib ergeben, ' 


fich unterwerfen. levare le pecore dal 
fole, etwaging Trocfene bringen, in Sis 
cherpert fegen. rignerti a un altro fole, 
met. reiſen; fi im der Welt umfeben; 
weit und breit herum reifen. © non fa 
fole, die Sonne ſcheint nicht. il levar 
del fote, od. lo fpuntar del fole, der 
Gonnen Aufgang. il fol levante, Diten, 


il fol ponente, YWBefiem un fole di bel- 


lezza, cine himmliſche Schönheit, 
Soleechio, folicchio, fwbft. mafc. ein Pas 
rajol, Sonnenihirm, (i0 viel als para- 
fole, oder ombrello). st. ein Baldachin, 
i ag oder Tragbimmel über einen Kürs 
en 


Solecifmo, fubf. mafe. ein Sprachfehler; 
= Fehler wider die Kegel in einer Spras 


Soleggiänte, adj. com. was fehr glänzend 
blond od. weißgelb ift. 

Soleggiäre, ©. act. an die Sonne legen, an 
der Sonne trocknen. 

Soleggiäto, pat. getrocknet; an Die Sons 
ne gun Trocknen gelegt. 

Solénne, adj. feherlich, feſtlich, mas zur 
geyer der Sonn: oder Feſttage gehört; 
(das Gegentheil von feriale, maß zu den 
Werfeltagen geboret); gleichnismw. prans 
gend; mas mit Öffentlibem Geprdnge 
geibieht, prächtig; (in Gerichten) bes 
währt, zu Recht beftdndia; was nach 
aller Forim der Rechte eingerichtet if; 
berrlib, berühmt, befannt, vortreffs 
lich; glanzend, tund, ausgebreitet; bes 
rüchtiget, berufen. un folenne pazzo» 


ein geichlagener Narr, Erznarr. un fo» 


. lenne furbo, ein Erzichelm. un giuoca- 
tor folenne, ein Erzipieler. fenzatrop- 
po folenne comandamento afpestare, co- 
minciò a mangiare, er fieng an zu ſpei⸗ 
fen, ohne fib viel nòtbigen zu Laffen. 

* Solenneggiäre, v. act. feperlich begeben, 
prächtia, mit Pracht vollziehen ; (folen- 
nizzare {ft beffer.) 

Solenneménte, adv. feyerlich, berrlich- 


prächtig; mit Geprange, Eertmonte $ 


— — — 
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st. fehr, über die Maafen, febe viel, 
duferfî. dimoftrar folennemente le fue 
paffioni, feine Leidenſchaſten fehr deut: 
Lib an Tag legen, 

Solennifimamente, adj. fup. fehr feyerlich, 
auf die berrlichfte, prächtiafte Weiſe. 
Solennifimo, adj. [up, fehr feyerlich, ganz 
feñlich, fehr prächtig, mit groͤſſem Ges 
pränge; it. der Allergröfle. o fupremo 
Giove, de’cieli rettore fulennilimo, 0 
Qupiter, Du böchiter Beberricher des 
Himmels, #0. fehr vortreffiih, überaus 
gefchidt. un uomo in ifcienza folennif- 
fimo, ein Mann von vortrefflichen Kennts 
niffen. se. febr gelehrt, hochgelahrt. 
uh uomo folennifimo in giure, ein gro: 
fer Recbtégelebrter. ie. febe aroß, (che 
arod, überaus toͤlpiſch, cin boͤſem Vers 
fiande). fi credono dal troppo credu- 
lo, ed inefperto volgo de’ letterati bu- 
gie folenniflime, der leichtgldudige und 
unerfubene gelehrte Poͤbel glaubt offens 

bure Fügen. 
Solennità,. fubff. foem. die Reyerlichkeit, 


Feſtlickeit, Fener, als der Sonn: und, 


Gelltages ze, ein hoher Feſttag, der von 
der Kirche alle Fabre gefevert wird, st. 
prächtige Begehung; das Geprdnge, der 
Pomp, Aufjug; die Pracht; großes Aufs 
feben ; die — uruͤſtung, Ce⸗ 
remonie; (in Gerichten) die behoͤrige 
Form der Rechte. 

Solennizzamento, ſubſt. mafc. das feyerli⸗ 
che Begehen, oͤffentliches Gepraͤnge. 
Solennizzäre, v. act. ſeyerlich, feſtlich bes 
gehen, prächtig, mit Gepraͤnge vollzie⸗ 

ben; fepern, ein Felt begeben, 

Solenniz2äto, part. fegerlich, oder feflich 
begangens gefevert. 

Solennizzazigne, fabf. foem, die feyerlis 
be, fetiliche Begehung; das Feyern; f. 
folennizzamentu, i 

Sdieo, fubjt. mafe. & adj. mufcolo foleo, 

das Sußiohleumduschen, 

Solsre, verb. n. pref. foglio &c. perf. fui 
folito, part, ftato folito, pflegen, gewohnt 
feun, in Gewohnheit, (Gebrauch baben. 

Solere, fahft. mafc. die Gewohnheit, der 
(Gebrauch, Art und Weile zu leben, zu 
bandeln 26. 

Solerétra , fubft.rfoem. cin eifernes Blech, 
unten auf den Schubioblen. 

Solerte, adj. com. forgiditig, emſig, fici» 
fig, wacbfam, munter, aufmerffam. —, 

Solérzia, Jah. fcem. die Arbeitſamkeit, 
Emſigkeit, Wachſamkeit, Aufmerkjams 
keit, Beſſeibigung, Sorgfalt, Geſchick⸗ 
lichkeit, geſchicktes Nachſinnen, um et⸗ 
was zu gewinnen, zu erwerben. 

Solẽtta, fahft. foem. cine Strumpfſohle. 

* Solertamente, adv. ganz allein. 

Soldıo, ad). dim. allein, ganz allein; wird 
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mehrern Nachdrucks wegen gebraucht, 
und bedeutet fo viel ald folo folo. 

Solfa, (auhzolfa) fub/?. foem. der Schlüfs 
fel zue Singekunſt, die mufifalifche Reis 
ter, Die Tonleifer, oder das ut, re, mi, 
fa, fol, la. 

Solfanäria, fubft. foem. eine Schwefelgru⸗ 
be, oder Schwefelhütte. 

Solfanéllo, fubf. mafî. cin Schwefelhoͤlz⸗ 
cen, Schweielfaden. zolfanello, ädem. 

Solfäto, udj. geichwefelt. 

Solfeggiäre , verb. a. die Noten im Ein» 
gen ausfprechen; ut, re, mi, fa, fol, la, 


ngen. 

Solfo, fühf. foem. der Schwefel, 

*Solfonsjo, adj. geſchwefelt; |. folforato. 

Solforäto, adj. geichwefelt, fihmefelicht, 
Schwefel in ſich baltend, icprefelartig. 

Solfureggiäre, v. nentr. Schwefelfener, od, 
Schwefeldampf von fich geben; Schwe⸗ 
fellammen ausſtoſſen. 

Sdigo, fubff. m. {, folce. 

Solicchio , fahfl. maft. cin Sonnenſchirm, 
Paraſol; f, folecchio. 

Solidaménte, adv. gründlich, feſt y beftdna 
dig, auf cine gegründete Art. 

Solidäre, verb. act. befeſtigen, haͤrten; bes 
fidndig, dauerhaft, beſtehend machen. 
Selidärio, adj. obbligazione folidaria, ein 
Schuldbrief, worinnen fid) alle für eis 
nen, und einer für alle verbürget ; naͤm⸗ 
lich daß einer die ganze Schuld allein bes 

—*— wolle, im Falle andere nicht be— 

zahlen wollten oder nicht koͤnnten. Soli- 
dario, fasf. cin Buͤrge, Der ſich nebſt 
audern jur Bezahlung einer Schuld ans 
heiſchig gemacht, Daß man ibn deshalben . 
allein angreifen könne. 

Solidita , part. befeſtiget, beßandig, feſt, 
dauerhaft gemacht. 

Solidezza, ſub/t. foem. die Dichte, Gruͤnd⸗ 
lichkeit, Feſtigkeit; Beſtandigkeit, Dauer⸗ 
haftigkeit, Härte, Dicke, der Beſtand. 

Solidilimamente, adv.fup. überaus gründs 
lib, auf das feheiie, beftdndigfie, ıc. 

Solidifimo, adj. fup. fehr gründlich, i 

Solidità, Sub. foem, die Gründlichkeit, 
Feſtigkeit, Dichte, drte, Beſtaͤndig⸗ 
i Daucrbafrigfeit, Undurchdringlich⸗ 

i 


cio. > 

Sclido, fubff. mafe. das Gründliche, Feffe, 
Dichte; die Feltigfeit, Hirte, Beſtan— 
digkeit: sit. ein Dicbter Körpern in fo- 
lido, ad». (in Kechtsjachen) in folidum, 
mit zuldnglicher Sicberheit , da fich in » 
Schuldſachen einer für alle, und ale für 
einen verbürgen muͤſſen. it. Gleichnißw. 
per rifparmio degli occhi fcrivo quefta 

‚in folido all’ uno, e all’ altro di voi, id} 
febreibe, um meine Augen gu fcbonen, 
nur an einem von euch, und cs gilt euch 
allen beyden. 


Tees Solide, 
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Sölido, adj. dicht, felt, befichend, berb, 
was nicht fließend iff. 

Solilöquio, Sub. mafe. das Selbfigefpräch, 
das Reden mit fich ſelbſt. 

Solimito, fubff. mafe. erhöhtes Queckſil⸗ 
ber, fublimirter Merfurius; sr. adj. ſtatt 
fublimato, fubimirt. 

Solingo, adj. cinfam, allein, ganz allein; 
it. oͤde, wuͤſte, unbewohnt; wenig befucht, 
betreten, alg cin Weg. 

— — maſc. ein Thron, koͤniglicher 

tuhl. 

Solipede, adj. un animale ſolipede, ein 
Thier, das nur eine Klaue an jedem 
Fuſſe hat. 

Solifimo,, adj. fup. ganz und gar allein. 

Solitariamente, adv. ganz allein, einfam, 
in der Einfamfeit. 
lo, Mann gegen Mann, einer gegen eis 
nen, ihrer Zween allein zufammen. 

Koliririo, adj. einſam, einſiedleriſch, eins 
gezogen, der die Welt, den Umgang, 
Geſellſchaft mit andern fliebet, der gerne 


allein ift, (von Perfonen); bde, wuͤſt, 


unbebauct, unbewohnt, verlaffen, we— 
nie beiucht,, (vom Orte), 
Solitarifimo, adj. fup. ganz allein, aan 
einfam, 20. 
Solito, part. von folere, gepficat; adj. ges 


wohnt, gewöhnlich, gebräuchlich. ze. il 


folito, Subft. dad Gewoͤhnliche, Ges 
brduchliche, Gemeinigliche ; die Gewohn⸗ 
beit, der Gebrauch 5. mag gemeininlich, 
meiſtens, zum Öftern, gewöhnlicher 
Maaben yeichiebt. al folito, adv. wie 
ange di meiltens, gewohnter Maas 
en, auf die gewöhnliche Art. al mio, 


tuo, fuo, &c. lolito, nach deiner, ſei⸗ 


ner 20, Gewohnheit. contro il folito, 
wider die Gewohnheit. 

Solitüdine, Jabf. foem. die Einfamfeit, 

Stille, Einfiedeley, cin cinfamer, ſtiller 

Drt, der von Menfchen abgefondert iſt; 

eine Wuͤſte, Eindde, unbewohnter Ort; 

it. die Eingezogenheit, Abjonderung; das 
fille, einfame Reben, oder Weſen eines 

Menkben, der keinen Umgang mit ans 

dern bat. 

Solivago, adj. cinfam und für fich alleine 
berumirrend. 

Sollalzäre , verb. act. ein wenig in die Hös 

be heben, facpte aufheben; allgemach 
aufrichten , als eine ſchwere Lat, einen 
Kranken ıc. 

Sollalzito, part. cin wenig in die Höhe ges 
hoben; fachte, bald aufgehoben; gemach 
und fangfam aufgerichtet. 

Sollazzaménto, fubff. mafe. die Erluſti⸗ 
gung, der Zeitvertreib, 20. f. follazzo, 

Sollazzänte, adj. com. erfreulich, vers 
gnuͤglich, ıc. f. follazzevole. 

Sollazzäre, verb. ad. beluftigen, ergoͤtzen, 
vergnügen, Die Zeit verfärzen, bie Zeit 


# 


it. ffatt a folo a fo-- 
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vertreiden, cin Vergnigen, eine Luft, eis 
nen Zeitvertreib macben. verb. neuer. de 
rec. Sollazzarfi, fich Die Zeit vertreiben, 
ſich ergögen, fich erluftigen, fich beluftigen, 
fib vergnügen, ſich eine Ergöglichkeik 
machen. 

Sollazzäto, part. ergoͤtzt, erluſtiget, 10. 

Sollazzardre, ſubſt. maſe. ein Luſtigmacher, 
kurzweiliger, luſtiger, poſſirlicher Menſch, 
der andern was zu lachen macht. 

Sollazzévole, adj. com. angenehm, ans 
mutbia, luſtig, furimeilig, vergnüglich, 
ergößiich, erfreulich, munter, aufge» 

raͤumt, aufgeweckt. 

Sollazzevolmente, adv. angenehmer, Eurzs 
weiliger, pofirlicher, fcherzhafter Weife ; 
auf cine huͤbſche, hoͤfliche, mianierliche, 
geſchickte Art. u 

Solläzzo, fubf. m. der Zeitvertreib, die 
Kurzweil, Spielerey, Schoͤckerey; der 

Scherz, Spas, furimeilige Boffen, luſti⸗ 
ge Schwänfe; das Vergnügen, die Ers 
goͤtzlichkeit. 

*Sollazzdlo, adj. ſ. follazzevole. 

*Solleccherire, v. nentr. vor Greuden his 
pfen, vor Vergnügen außer fich feynz 
beffer follucherare. 

Sollecitamente, adv. forgfditiger, emfiger, 
eilfertiger, bedachtſamer Weiſe; ze. mit 
Bekuͤmmerniß; unruhiger, verdrüßlis 
cher Weiſe; aͤngſtlich. perdere ſolleci- 

tamente i giorni in un folo penfiero, mit 
einem einzigen aͤngſtlichen Gedanken feis 
ne Tage binbringen. 

Sollecitamento, fubff. m. inſtaͤndiges Ans 
lieaen, Anhalten, Anfuchen; Der An⸗ 
trieb, Die Unreizung, Anhegung, Antreis 
bung, Auleitung, Anftiftung, Eingebung, 
Verfuͤhrung, Aufforderung, 

Sollecitäre, verb. mentr, eilen, geſchwind 
fortinachen, etwas fehr geſchwind, eil⸗ 
fertig thun. act. einen anliegen, in cis 


» nen dringen, einen anlaufen, beſchwa— 


Ken, antreiben, anreizen, aufhetzen; 
etwas befchleunigen,, fördern, geichwind 
abfertigen. Sollecitare una donna, eis 
ner Weiböperjon etwas unehrbares gus 
mutben. 

Sollecitativo, follicitativo, adj. anreis 
zend, antreibend, autfordernd; verfühs 
reriſch. 

Sollecitäto, follicitäto, part. angeſucht, 
angebaiten, angetrichen, ıc. 

Sollecitatdre, follicitatore, ſubſt. mafe. dee 
um etwas anhält, anfucht, inftdndig era 
Dittet; Der zu etwas antreibet, gu bercs 
den fut; it. der einen Rechtshandel 
treiber, als ein Sachwalter, 

Solticitatrice, fabf. foem. die um etwas 
bitter, oder anhält; einen zu etwas zu 
bereden fuchet. | 

Sollecitatüra, follicitatira , fubf. foem. 
die Bekuͤumerniß, der Verdruß, Kum⸗ 

mer, 
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mer, Sorge; die Wartung, Pflegung, 
Bemuͤhung. 


Sollecitazione, follicitazidne, ſubſe. f. Das 
Bitten, Unbalten um etwas, inftàndi: 
pcs Anfuchen, Snftdndigkeit, Anregung, 
Anreizung; angelegentliche Betreibung 
einer Sache. 

Sollecitiiimamehnte, adv. fup. auf dad ge⸗ 
ſchwindeſte, ſchleunigſte; auf die forgfdls 
tiglie, angelegentlichfte Weiſe. 

Sollecitifimo, follicitifimo, adj.fup. übers 
ausemfig, Ichleunig, cilfertig; febr forgs 
fältig, wachſam, achtiam, bekuͤmmert 
es recht zu machen, 

Sollecito, adj. fleißig, unverdroffen, em⸗ 
fig, Durtia, gefchwind, forgfam , forg: 
faltig, Reißia, eifrig, achtiam, wachfaın, 
begierig, hitzig, feurig, heftig; ie. uns 
rubia, befümmert, beforgt, tieffinnig, 
der fich etwas zu febr annimmt. eiſere 


follecito della falute d’ alcuno, auf eis 


nes Wohlfahrt eifrig bedacht feyn. 

* Sollecitdio, ſollicitoſo, adj. f. follecito. 

Sollecitüdine, fahf. foem. die Emfigfeit, 
Unverdroffenbeit, Eilfertigkeit, - Acht» 

ſamkeit, Dientigefiffenbeit , Bereitwils 
ligfcit, Willfdhrigkeit, Fertigkeit, Ges 
ſchwindigkeit; se. die Befümmerniß, Uns 
tube, Sorgſamkeit, Angit, Aengſt⸗ 
lichkeit, Bangisteit. fono ftato tutta 

la notte in follecitudine de’ fatti voftri, 
es ift mir die ganze Nacht eurentwegen 
angit und bange geweſen. effere fvilup- 
pato da ogni follecitudine, allen Kum⸗ 
mer [08 fenns ie. die Beforgung, Beftels 
fung, Verordnung, etwas iu verrichten, 
der Auftrag. dare follecitudine ad alcu- 
no dig. c. einem etwas gu verrichten 
auftragen; ze. Die Anreizung, der Ans 
trieb, fidter, forgfältiger Fleiß. 

* Sollenire, verb. a. lindern, mildern, era 
leichtern; ſ. allenire, allegerire. 

* Sollenäto, part. gemildert, erleichtert, 

Sotleöne, fubff. mafe. ſ. follione. 

Solleticamento, Jubſt. mafe. das Küteln, 
der Kuͤtzel. . 

Solleticäre, verb. act. kuͤtzeln, juchen, leicht 
'snrühren, eine angenehme Empfindung 
erwecken. folleticar gli orecchi, met. 
die Obren fügeln, einem chvas anges 
nehmes, vergnigendes vorfagen folle- 
ticar dove pizzica altrui, Das rechte Fleck⸗ 
chen bey cinem treffen; einen ragen, ıvo 
es ihm juckt, 

Solleticato, part. gekuͤtzelt; met. ergößt, 
geſchmeichelt, erfreut, erquicht. gli udi- 
‘tori quali folleticari dalle leggiadre, e 
pronte rifpofte non pofiono tener le si- 
fa, Dic von Den geſchwinden und artigen 
Antworten gereizten Zubbrer fonnen das 
Pachen nicht verbeifen. 

Solletico, fabf, mafe. der Kùbel. far fol- 
letico, fügcln, met. etwas WBelufigen: 


— 
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deg, Erſteuendes, Gefallendes; ein 
Scherz, Spaß, Schwanf, etwas Kurzs 
weiliges, Poſſirliches, Lacherliches 
Sollevamednto, Vabſt. mafe, das Erheben, 
Aufheben einer ſchweren Sache, das Aufs 
sichten, in die Höhe jegen, oder fiellen, 
follevamenzo dell’ onde, die Erhebung, 
das Auftbürmen der Wellen. folleva- 
mento di cuore, eine Ueblichkeit; Das 
Aufilogen des Magens, zur Zeit des Frs 
brecyens, oder von ecfelbaften Speifen. 
mer. die Erleichterung, Pinderung, Erquis 


dung, Hülfe, Zröttung; it. cin Yufikand, 


Aufruhr, eine Empörung, innerliche Uns 
ruhe, Rebellion. —* 

Solleväre, verb. af. aufheben, erheben, 
erhöhen, in die Höhe heben, als etıwag 
fchweres; aufrichten, aufſtellen, auffes 
gen. met. erhöhen, erbeben ‚gründen, 
feiifegen, unterflüßen. follevare, ed avs 
valorare il vero, die Wahrheit aufrecht - 
balten, und befdtigen. ir. zum Aufltand, 
Aufruhr bewegen; rebelliſch, aufrühriich, 
aufidgig machen; aufwiegeln; 22. beuns 
ruhigen, beftürzen, verwirren; erregen, 
ang Herz greifen, rühren, reijen, rege 
macben, als die Leidbenicbaften. non ti 
follevi quefto avifo, che io non partirò 
fino a fertembre, du darſſt über diefe 
Vachricht nicht erſchrecken; Ich reife vorm 
September nicht fort. 

Sollevärfi, verb. rec. fich aufrichten, ſich 
aufheben, fiib in die Höbe richten, fich 
aufpelfenz' auffteben, fich erheben; it 
ſich überheben, uͤbermuͤthig, ſtolz, hoch» 
muͤthig werden, ſich über feinen Stand 
erheben; i. aufruͤhriſch, wideripenftig, 
aufgebracht, balsffarrig werden, ſich aufs 
lehnen; it. fich helfen, ſich erquicken, 
fib erholen, ſich erluſtigen, fi Erleichs 
terung, finderung ſchaffen; fich ermun—⸗ 
tern, fich aufgerdumt machen. quelto è 
fegno, che la natura fi è follevata, e 
contrafta al male, Das iſt cin Unicige, 
daß fich Die Natur geholfen, und wider 
das Ucbel fircitet. 

Sollevatdzza, /ub/?.foem. die Erbabenbett, 
Vortreffiihicit, Hobeit, das Erbabeue, 

Sollevatifimo, adj. fap. ſehr erbaben, ze. 

Solleväto, part. aufgehoben, aufaerichtet, 
in die Höhe geſtellt; it. erregt, bemegt, 
gerührt, aufgebracht; ze. bob, erbaben, 

‚ hervorragend; Salito fopra d’un ſaſſo aſ⸗ 
fai ben follevato, curiofamente ftava ri- 
guardando, che fine dovefle aver quefta 
faccenda, er ffand auf einem ſehr boben 
Eteine, und fab begicrig. mas aus der 
Sache werden follte. it beunrubiget, era 
bist, in Bewegung gebracht, als das 
Gemuͤth 20. ze: erhaben, berühmt, in _ 
Unfeben gebracht, empor gekommen. st. 


rebellifch , aufrühri auffdffigs ir. 
ſubſt. ein Rebelle, di 
Kece 2 folle 
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Sollevatdre, ſubſt. ‘mafe. ein Ungeſtuͤmer, 
Aufruͤhrer, Unruhiger; der einen unrus 
bigen Geiſt bat; der gerne Hdudel und 
Verwirrung anfiftet, ein Anhetzer, Aufs 
wiegler. 

Sollevaꝛione, ſubſt. foem, die Erhebung, 
Erböbung, Aufrichtung. #2. der Unfffand, 
— — Empoͤrung, Meuterey, der 
Muflan rmen, 

—— adv. geſchwind, ſchleunig, 


ſorgfaltig, fleißig, mit Fleiß, mit Acht⸗ 


amkeit. 

— ſubſt. mafe. die Inſtaͤndig⸗ 
keit, dad Anhalten, Anliegen, 20, ze. die 
SHeichleunigung, Geſchwindigkeit, Eilfers 
tigkeit, Gedrungenbeit. il iollicitamen- 
to di partirfi, die Gedrungenheit abzureis 


fen, 

Sollicitäre, verb. af. befchleunigen, drin 
gen, treiben, anfrengen; machen, daß 
etwas gefchwind, eilig geichebe, oder 

gethan merde. 

Sollicitärli, verb. rec. etwas zu Herien nebs 
men, fid etwas nahe gehen laſſen, fich 
aͤngſtigen, fich quälen, fih beunrubigen. 

Sollicitatfvo, follicitatore, follicitazione, &c. 
f. follecitativo, &c. 

ea adv.fup. auf das aller» 

eſchwindeſte. dr 

Sollicico, adj. unruhig, tiefſinnig, vers 
druͤblich, beforat, der ‘um etwas bes 
kuͤmmert iſt; f. follecito. 

Sollicitüdine, ſubſt. ſoem. f. follecitudine. 

Soliievo, fubff. mafc. die Erleichterung, 
Entlaftung, Linderung, Stärkung; der 
Beyſtand, die Hülfe, Troͤſtung. 

Solliöne, folleone, fabf. mafe. die Zeit, 
wenn die Gonne in das Zeichen des Loͤ⸗ 
wen tritt. 

Solto, adj. weich, ſchmeidig, welk, ſchlapp; 
mas nicht geprebt, dicht geichloffen, zus 
fammengedrudt, gewalft if. Gleichnißs 
weile, ermweicht, gerührt, weichherzig, 
weichmuͤthig. 

. Sollucherämento, fahf. mafe. der Kuͤtzel. 
met. das Verlangen, die fuit, Begierde 
nach etwas, das Zuden, die Sehn⸗ 
fucht. 


Sollucheräre, f. follecherare, 

Silo, adj. allein, einzig; ir. beraubt, vers 
{uftig. veggendofi di quella compa- 
gnia, laquale egli più amava, rimafo 
folo, difpofe di non votere più effere al 
mondo, da er die ihm fo werthe Gejell: 
ſchaft verlsren, wollte er gar nicht mehr 
in dee Welt ſeyn. a folo a folo, oder 
da folo a folo, adv. mit den Köpfen nas 

he beyſammen; ihrer zwey allein. 

Klo, adv. nur. folo che, wenn nur; wo⸗ 
ferne; wenn; it. folo che, ausgenoms 

. men daß, cs fen denn daß, außer daß, 
wo nicht. foltanto, nur, bios, gauz allein, 


A 


* 
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nur allein. foltanto vi dico, che come 
impofto m’ arete, così penferò di far fenza 
‘fallo, ich will euch nur fagen, daß ich 
eurer Verordnung gemaß, alles beforgen 
merde. i 

Soltänto, adv, nur; f.folo. — 

Soltantochè, conj. woferne nur, wenn 
nur. 

Solftizifle, adj. n) mag in ben leuten 

Solftizifrio, adj. Punft fdlt, mos 
bin die Gonne koͤmmt, wenn fie fich von 
* entfernt, oder ſich uns wiederum nds 

hert. 

Solltizio, ſubſt. mafe. die Sonnenwende⸗ 
‚zeit, da der Tag am kuͤrzeſten, oder am 
laͤngſten iſt. 

Solubile, adj.com, auflöslich, als Metalle, 
was geſchmolzen, gerlaffen, aufgelößt 

- werden fann; gleichnisw. kruͤmelich, 
bruͤchig, was fich leicht zerreiben, zerfiofs 
fen ldßt, als die Erdfcholle, 

Solvente, adj. com. aufidfend; mas auflds 
fen, zerlaffen, zerſchmelzen hilft. 

Sölvere, verbi af. losbinden, abbinden, [da 
fen, auflöfen, losknuͤpfen; ze. zerſchinel⸗ 
zen, auflöfen, fließend machen, als Me: 
talle. met. befreyen, entlediaen, Kindern, 
erleiditern, einem von etwas helfen, als 
von Sucht, Unrube 20. sr. auöjen, ers 


Eldren, erörtern, ing Licht fegen. folve-. 


re una obbieziene, einen Einwurf wir 
Derlegen. ze. abfondern, das Zujams 
mengefügte von einander machen; das 
Vercinigre von einander trennen, ablds 
fen. folvere il digiuno, das Faften bres 
chen; nach gehaltenem Faſten Speife zu 
fich nehmen. folvere il difio, feine Luft 
bùben; feinem Verlangen, feinen Begiers 
den Gnùge thun. folvere il ventre, Ofs 


fenen Leib machen, purgiten. foivere ' 


il matrimonio, Die Ehe aufheben; se, 
bezahlen, folvere il voto, -feine Geiuͤbde 
—— folvere tributo, Tribut bejahs 
en. 

Söiverfi, verb. rec. ſich loͤſen, ſich losma⸗ 
chen; 2. ſich auflößen, zerfhmelzen, fiiefe 
ſend werden; ie. ſich befreyen, ſich ent⸗ 
ſchlagen, ſich losmachen, als von Furcht ze. 
î1. ſich abſondern, ſich trennen; st. ſich 
erheben, als der Wind. ſolutoſi fubi-- 
tamente nell’ aere un groppo di ven- 
to, &c. als fi plöglich in der Luft ein 
Wirbelwind erhoben batte, ıc. 

Solvimento, /Ub/. mufe, die Aufloͤſung; f, 
fcioglimento. 

Solvitdre, fubff: mafe. einer der Zweifel, 
Schwierigkeiten, iꝛc. bebe, auflöge, bey 
Seite ihaft. 

Solutivo,. adj. medicamento folutivo, od. 
fohutivo allein als Sub. eine Öffnende, 
larirende Arzney, Laranz, 

Solito, part. abgelößt, losgemacht, era 
Hdrt, erörtert, ac. it. getreunt, aufgın 

hoben 


— —— — — — — 


- 
— — 
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oben. un matrimonio foluto, eine 

heſcheidung. it. frey, befrept, entles 
h | 


diget. 

Soluziono, fub/. foem. die Aufldiung; Er⸗ 
EHdruna, Erörterung, Beantwortung 
einer Streitfrage ; Aufgabe, Entivickes 
Tung, Wegradumung einer Schwieriateit. 
ajutar la foluzione del ventre, Die Oeff⸗ 
nung des Leibed befördern. 


Soma, fabf. foem. cine La, die man eis ” 


nem Tiere auficat; se. cine Pat, Hürde, 
Ladung. Gleichnißm. la terrena foma, 
das irrdifche Gewand, ber Leib. volare 
al ciel colla terrena foma, mit Leib und 
Seele gen Hhnmel fahren. mer. die 
Laſt, Pein, Morter, Quaal, das och, 
der Zwang, die Dienfibarfeit, Unters 
würfigkeit. per le vie s’ acconcian le 
fome, prov. auch ſchwere Arbeit wird 
durch die Gewohnheit leicht; wer nur 
zu Werke acht, dem wird auch- dad 
Schwere leicht, pareggiare, Oder rag- 
guagliar le fome, met. thun, was recht 
und billig iſt; oder init vieler Worjichrigs 
Reit verfahren; alle mögliche Behutſam— 
Ecit anwenden. a fome, adv. in ſchwe—⸗ 
ver Menge; tm Ueberfiuffe ; haufenweis. 

Somäjo, alj. zur Laſt gehoͤrig. 

Somäro, fuhf.mafc. ein Laſtthier, ein Laſt⸗ 
träger ; mird eigentlich nur vom Eſel ge’ 
braucht 


Somatologfa, Subf. f. bey den Aerzten, 


die Lehre von! den feiten Tpeilen des 
menſchlichen Körpers. 
#Sombüglio, fubff. mafe. f. fubuglio. 
Someggiäre, verb, n. eine Laff, Bürde tras 


gen. 

Somella, fuhf. foem, dim. cine Eleine Laſt, 
Bürde. 

* Somerfa, fubfl. foem. {. falmeria. 

— Subf. foem. eine kleine, leichte 
aſt. 

Somiére, fubff.mafc, ein Laſtthier; Saum⸗ 
roß, oder andere Thiere, welche Buͤrden 
tragen muͤſſen. 

Somigliinte, adj. com. dhnlich, gleich⸗ 
förınig, gleichartig, dergleichen. 

Somigliantemente, adv. dhnlicher Reife; 
j. fimiglianterhente. 

Somigliantiffimo , adj. fup. völlig aͤhnlich, 
volifommen nleich, ꝛc. 

Somigliänza, Vahſt. foem. die Gleichheit, 
Achnlichkeit. ze. ein Ebenbild, Bildniß, 
Portrait. 

Somigliäre, verb. newtr. (mit Dem Dat. u. 
Acc.) ähneln, aleichen, gleich oder’ dhns 
lich ſeyn; eben ſo ausſehen; einerlen Zù: 
ge, Geltalt, Unfeben haben mit einem 
andern; se. vergleihen, Sachen gegen 
einander halten. 

Somiglievole, adj. com. dbnlih, gleich, 
dergleichen, gleichſehend, gleichfoͤrmig. 
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Sémma, fubff. foem, eine Summe, Piena 
ge, Anzahl, Quantitdt von etwas; ir. 
die hoͤchſte Staffel, der hoͤchſte Grad, 
das dußerfte, vollefte Maaß von etwas. 
fiamo pervenuti a fomma d’ ogni male, 
unfer Elend ift aufs höchkte geſtlegen. it. 
die Summe, die im Rechnen berauss 
fimmt; der Schluß, Beſchluß, Aus⸗ 
gang einer Sache; Erfolg, Ausfchlag, 
Austrag; ir. der fauptinnbalt, Haupt: 
punkt, Auszun; das Wichtigfte, Haupts 
fdchlichfte, Vornebinfte von einer Suche. 

+ dare in fomma, eine Arbeit überhaupt 
verdingen, als ein Gebdude für ein ges 
miffes Geld aufzubauen überlaffen. com- 
prare in fomma, über Baufch und Bos 
gen kaufen, gut und ſchlecht Durcheinans 

(rt. in fomma, adv. furz, zum Be⸗ 
fchluffe, fchläßtich, mit einem Norte. - 

Sommäco, ir m. Sumach, Fuchs⸗ 

Sommäcco, / ſchwanz, Faͤrberbaum; ie. 
Korduan, | 

Sommamente, adv. hoͤchſt, dußerfi, übers 
aus fehr. 

Sommäre, verb. act. (in der Rechenkunſt) 
fummiren, addiren, zufammen rechnen, 
il fommare, die Addition, Zuiammenzies 
bung verfchledeneer Summen in eine 
Hauptfumme. neutr. betragen, fich auf 
fo viel belaufen, _ 

Summariamente, adv. fummarifch, kuͤrz⸗ 
lich, zufammengefaßt, mit wenig Wor⸗ 
ten, st. cin Gerichtsfachen) mit einem 
Interimsbeſcheid. 

Sommärio, ſabſt. mafe. ein Auszug, Furie 
Begriff, Innhalt. 
ommärio, adj. ſummariſch. giudizio 
fommario, (in Gerichten) vorldufige Ers 
kenntniß oder Spruch über etivas, bis zu 
Austrag des Rechtshandels; fommaria, 
er idem, ein fummarifcher Rechtshans 

el. 


Sommarifiimamehte, adj. fup. ſehr kurz, mit 
jeher wenig Worten, mit der dußerften 
Kürze. 

Sommatamente, adv. f. fommariamente. 

*Sommäte, ab. mafe. ein Dberhaupt in 
einer Republik, 

Sommäto, fabft. mafe. die Hauptſumme, 
Das Ganze, die völlige Summe; alles 
zuſammen, Das Facit. 

Sommergere, verb. ad. perf. fommerfì, 
part. fommerfo, untertauchen, erfdufen, 
ertednten, verfenfen, unter Wafler ſe⸗ 
gen, uͤberſhwemmen; machen, daß et-⸗ 
was untergehen, verfinken, gu Boden 
fallen muß; in Abgrund werfen, mer. zu 
Grunde richten, unterdrücken, überlälli: 
gen, überladen, überfchütten, überhäus 
fen, beichweren. che tu non ti lafci fo- 
perchiare, nè fommergere dalla gran- 
dezza delle faccende, Daf du dich von 
ber großen Laſt der Geſchaffte nicht zu 

Eeee 3 Moden 
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Hoden drücken Taffeft. it. vertreiben, 
vernichten, ausrotten, denehmen, alè den 
Verdacht, Zweifel. 

Sommergerfi, verb. rece. untertauchen, uns 
terfinfen, verfinfen, eridufen, ertrine 
Een, zu Boden finten, untergeben. met. 
ins Verderben geratben, gu Grunde ap 
ben, verderben, fid) vertiefen, ſich Ins 
Unglück ſtuͤrzen. con le noftre malvage 
opere continuamente ci andiamo fom- 
mergendo, wir aeratben mit unfern Mifs 
fetbaten immer tiefer ins Verderben, 

Sommergimento gi fubff. mafe. die Ers 
trankung; ſ. fommerfione. 

Sommergitrice, fub/f. ſoem eine, fo ers 
traͤnket, erſduft, ins Waſſer wirft. 

Summergitüra, ſubſt. f. die Erſdufung 20. 
ſ. ſommerſione. 

Sommerfäre, ſ. fommergere. . 

Sommerſione, fubft, foem. die Ertraͤnkung, 
Verfenfung, Ueberſchwemmung. 

Sommerfo, part. von Sommergere, er⸗ 
tränft, criduft, uͤberſchwemnit, unter 
Hafer gefegt, re. Gleichnißw. mit etz 
mas bedeckt, verdecit, verticft. i fom- 
merli, fub/f. nennt Dante met. Die Vers 
dDammten, 

Somméfa, fubff. foem. (dad Gegentheil von 
foprappofta), die Oberfeite, rechte Seite 
cincé Zeuge, od. Tubes. 

Sommeffamente, adv. ganz leife, ganz achte, 
ganz fanft; piano, mit geddinpfter, fals 
lender Stimme. 

Sommeffévole, adj. com. gehorfam , unters 


thadnig, demüthig, biegſam, folgiami, - 


nicht eigenfinnig. 

Sommefhdne,\ fubff. f. die Unterwürfigs 

Sommifhöne,/ teit, Untertbänigkeit, der 
Geborfam, die Ergebung in des andern 
Willen, Folafamfcit; Nachgebung, Ehrs 
erbietigfeit, Demuth, Demütbigung, 

Erniedrigung. 

Sommeiliimo, adj. ſup. überaus demi: 
thig, völig unterworfen, ganz gehors 
fam, ꝛc. 

Sommefivo, adj. untertbdnio, ebrerbietia, 
demuͤthig, geborfam, nachgebend, der fi 
in eines Willen ergiebt, feinen Befchs 
len gehorchet. 

Somméfo , fubf. mafe. eine Spanne. 

Somméffo, part. von fommertere , unter 
ober drunter arlegt. voce ſommeſſa, eis 
ne leile Stinime. con voce fommeffà, 
ganz lachte, im niedrigen Tone, fanft; 
it. adv. (tatt fommeffamente, ſ. . 

Sommettere, verb. act. jufammengejogen 
von fottomettere, ſ. 

Somminiftränte, adj. com. barreichend, vers 
ſchaffend. 

Somminifträre, verb. af. darreichen, vers 
ſchaffen, verjehen, hergeben, helfen, Bors 
fcbub thun, unter die Arme greifen, aus⸗ 
tbeilen, geben. 
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Somminiftratfvo, adj. der darreichen, vers 
fcbaffen, bernceben, mit etwas verfeben 
fann; der Vorfchub tbun kann. 

Somminifträto, part. dargercipt, dargege⸗ 
ben, verfchafft,, 20. 

Somminiftraziöne, /ubf. foem. die Darts 
reibuna, Verſchaffung, Anſchaffung, 
der vorſchub der Vorrath, den man 
von etwas anſchafft. 

— adv. fup. hoͤchſt, duſ⸗ 
erſt. 

Sommiffimo, adj. fap. der hoͤchſte, ‚größte, 
erbabenfte unter allen. 

Sommiffigne, ſubſt. foem. {. fommeffione. 

Sommilta, fubff. mafe. der aus vielen Bi: 

: chern das Beſte ausfchreibt, ſammlet, 
und wieder ein neues Buch daraus 
macht. 

Sommità, fubff. foem. die Höhe, der Gis 
pfel, die Spige eined Bergs 1 der Giebel 

‘ cineò Hauſes, dad Alleroberſte an einer 
Sace. la fommità d’ una montagna, 
der Gipfel eines Berges. mer. das Ziel, 
Ende, die aͤußerſte Grame, der böchite 
(rad, la perfeverazipne viene alla fom- 
mità, mit Beharrlichkeit kann man als 
let durchſetzen. it. Die Hoheit, Erba: 
benheit, das Erhabene, die Vortrefflichs 
keit. afcendere alla fommità, (€$ Zur, 
avòften. Volfommenbeit bringen, 

Sömmo, fabft. mafe. der Gipfel, Giebel, 
die Höhe; Gleichnißw. das höchite Maak, 
der duferiic, böchite Grad einer. Sache. 
era già quafi al fommo di ıvampar la 
morte, quando uno, cui egli aveva of- 
fefo, il connobbe, er mar dem Tode 
ſchon faft völligentgangen, alsihn einer, 
den er beleidiget hatte, erfamite. piglia- 
re in fommo, eine gedungene Arbrirans 
nehmen ; über Bauſch und Bogen nchs 

. men. al fommo, adv. aufs böchiie. 

Sémmo, adj. der Größte, böclie, erhas 
benfie, oberſte, vorzüglichiie. il fom- 
mo bene, das hoͤchſte Gut. il fomme 
Pontifice, der Pabſt. 

S6nunolo, fubft. mafe. die Spise, das 
Ende, Meufferfte vom Flügel. 

Sommdmmo, fabfl. maf. sin Sihlag mit 
der Fauft unters Kinn. 

Sommofcipo, fubft. mafe. der Ablauf an 
einem Saulenſtamme. 

Sommofciare, verb, n. vermelfen, verdors 
ten, vertrocinen, etwas ſchmeidig, weich, 
welf werden, 

Sommoſeio, adj. etwas melf; verfchoffen, 
unscheinlich. 

Sommoffa , fubff. foem. die Anitiftung, der 
Antrieb, Anleitung, Anreizung, Einge— 
bung; it. der Aufſtand, Aufruhr, Aufs 
lauf, Empörung ded Volfes, Laͤrmen. 

Sommdillo, part, von fommuovere, umge⸗ 
rührt, aufgerührt; se. aufpemiegelt, ꝛc. 

* Som̃mbiſo, /ubfl, mafc. |, fommoffa. . 

Sommo- 
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Sommoviméato, fubff. mafe. die Unord⸗ 
nung, Berwirrung, aufferordentliche 


Bewegung; it. die Verhetzung, Anftifs 
oe Verleitung, der Antrieb, das Zus 
reden. 

Sommovitdre, fubff. mafe. cin Aufrührer, 
Mufiviegler, Unftifter, Verbeber, Ans 
fieler, Stöhrenfried,, Raͤdelsfuͤhrer. 

Sommozigne, fuhft. foem. {. fommovi- 
mento. i 

Sommuödvere, verb. act. perf. fommofîi, 
part. fommoffo, rühren, aufrühren, ums 
rühren, ummenden, von untenauf bemes 
gen, umitechen , als Getreide, 10) met. 
bewegen, erregen, anrcizen, antreiben, 
ausfordern, aufmuntern, aufbringen, ers 
bittern, aufmwiegeln; ze. ſtakt rimuovere, 
abbringen, abziehen, abwenden. fom- 
muovere alcuno dalla negligenza, einem 
die Nachldßigkeit abgewoͤhnen. 

Sonäbile, adj. com. was einen Klang, 
Schal, Ton von fich geben Bann. 

Sonagliäre, verb. af. mit Schellen oder 
Gloͤckchen Eduten, Elingeln. 

“Sonaglifta, ſubſt. foem, das Geklingle, Ges 
Idute; dag fauten, Klingeln mit Schels 
ten oder Gloͤckchen, mie bey den Fubrs 
mannépferden, oder bey dem Viehe. 

Sonagliéra, fub/f. foem. cin Gchellenhals: 
band, fo man den Thieren am Salé zu 
bängen pficat; cin Schellengeldute, wie 
man den Pferden anzubdngen pflegt, bes 
fonders auf der Schlittenfahrt. 

Sonaglino, fubff. mafe. dim. von fonaglio, 
eine fleime Schelle, cin Schellchen, 

Gloͤckchen. 

Suniglio, ſubſt. m. eine Schelle oder Glo⸗ 

° «fe, wie man den Thieren anzuhaͤngen 
pflegt; ie. eine Art Kinderfpiel, fall wie 
Blindekuh. ogni gatta vuole il fonaglio, 

— prov. cin jeder will gerne was aus fich 
machen; die Leute thun immer vorneh⸗ 
mer, als fie find, ze. cine Waſſerblaſe, 
bey ffarfem Regen ; cin Wall, eine Bla: 
fe, wie das Waſſer im Ueberwallen, od. 
Aufſieden macht. Gleichnißw.eineLuftbla⸗ 
ſe, wie man im Glaſe zuweilen bemerket. 
(dergleichen Blaſen neunt man ſonſt auch 
vefciche). pigliafi un poco di vetro 
eriftallino nettiffimo , cioè che non ab- 
bia fonagli, nè vefciche, inan nimmt 
ein ganz reines durchſichtiges Glas, Das 
nicht bldiericht if. appiccar fonagli ad 
alcuno, prov. einem chie Schele anbdns 
gen; jemanden böjes nachreden; über eis 
nen ber jeyn. 

Sonagliizzo , ſubſt. mafe. dim. eine Kleine 
Gwelle, ein Schellchen. 

Sonamento, fub/f. mafe. das Klingen, aus 
ten, Pduten, Schallen; 
Gall, Laut. 

Soninte, adj. com. klingend, fehlagend, 


ſchallend, ertönend, widerhallend, Kilo 


der Klang, | 
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| gtoffo, © non ben fonarite, ovvero dif- 
, crepante, eine übellautende, nicht flieſ⸗ 

fende Schreibart, 

Sonäre, verb. att. Elingen, ſchallen, eis 
nen Klang, oder Schall von lich geben; 
auf mufitalifhen Inſtrumenten blafen, 
als auf der Trompete; fpielen, als auf 
der Violines ze erfchallen, ertönen, mica 
derfihallen. tutta la corte fonava della 
difpenfagione di quefto oro, Der ganie 
Hof fprach von nichts anderm, ald von 
der Austheilung dieſes Goldes. it. auds 
breiten, verlauten faffens fund, ruch⸗ 
bar, befannt machen. la gente, che ci 

‘ vien contro, e di chi ſnona tante 
la fama non è gente difciplinata, Die 
feute, fo und entgenen fommen, und die 
in fo großem Rufe fichen, find feine res 

. guldren Truppen. fonetti ti farò, che 
foneranno tua mala vita fcelerata, e tri- 
fta, meine Lieder follen deinen böfen, ruchs 
lofen und ſchaͤndlichen Lebenswandel bes 
fannt machen. it. bedeuten, anzeigen, 
Elingen, ausdrücken, heißen. il che nel- 
la lor lingua fonava quanto nelle noftra 
beftione, diefes hieß in ihrer Sprache 
fo viel als in unferer, ein großer, dum⸗ 
mer Kerl. it. ichlanen, von der hr; 
Iduten, al8 die Gloden ; Elingeln, mit 
dein Anfchlagen der Glocken etwas ans 
deuten, zu miffen thun. fonar vefpro, 
zur Befper lauten, anfchlagen. ſonars 
a predica, a mefla, gut Predigt, gue 
Meffe lauten. fare fulle fpulle a qual. 
cun fonare a predica, met. einem dad 
Leder tächtig auspochen, einen derb ab» 
prügeln. fonare a capitolo, eine Or⸗ 
densgefeltichaft zufaınmenlauten. fonare 
a Dio lodiamo, zum Te Deum laudamus 
lauten. fonare a gloria, od. a fefta, mit 
allen Glocken zur Sreudendbezeugung lau-⸗ 
ten. fonare a morto, zur Reiche lauten. 
fonare a mal tempo, bey fihweren lins 
gemwittern lauten. fonare a raccolta, Die 
Dergatterung fchlagen. fonare a ritrat- 
ta, Die Trommel zum Abzug, Abmarich 

rühren, oder den Zapfenftreich ſchlagen. 
fonare a ftormo, ftürmen, die Sturm: 
glocke 3ichen, [duten, fonare a martello, 
ea tocchi, mit dem Glockenſchwengel 
nur auf einer Seite anfiblagen, met. 
fonare a martello addoffo ad uno, einen 
den Buckel ausdrefchen. fonarea diftefa, 
die Gloden ohne abzufegen lauten. fo- 
nare a doppio, Od, un doppio, eine Sreus 
de anſtellen, frölich feyn ; erfchrocken, bes 
ſtuͤrzt ſeyn; st. met. fonare a doppio, 0d, 
fonar le campane a doppio, eincı ju vers 
fihiedenen Malen ausprügeln; zweymal 
auf einen Fleck fchlagen; tuͤchtig ans» 
wamſen. fonar le campane, mit den 
Pfotew zappeln; gleichnißw. von jungen 
Händchen und andern zahmen Thieren. 

Ecec4 fonar 
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fonar le predelle, Bd. le tabelle dietro 
ad alcuno, einem im Rücken Böfes nach⸗ 
fagen. fonare alcuno, einen ablduen, 
ausichmieren. fonarla ad uno, jeman⸗ 
den einen Streich fpielen, einen binters 
geben fuona, ch'i ballo, prov. mach nur 
los, ich ichs mit an; fang nur an, ip 
bin dabev. 

Sonäta, ſubſt. foem. eine Sonate, Mus 
fit mit Inſtrumenten. e’ non ne vuol 
fonata, 0d, e’ non ne vuole intender fo- 
nata, prov. cr mag nichts mebr davon 
+ bòren. tal fonata, tal ballata (tal pro- 

ofta, tal rifpofta, idem), wies in Wald 
ineinfcbalt, fo fchallt eg wieder her⸗ 
aus; wie man fragt, fo wird ınan bes 
richtet. 
Sonäto, part. geklungen, geſchallt, ꝛc. 

Sonatdre, fub?. mafe. einer der auf Ins 
firumenten ipielt, oder bid, ein Mus 

.  fitant, Zonkünkler, Mufitverfidndiger. 
Sonatrice, fühl. foem. cine, iv auf Inſtru⸗ 
menten fpiclt, Muſikverſtaͤndige. 

Sonatita, ubff. form. der Klang, 

Sonazidne, Schall, faut, das LAuten, 
Klingen, Klingen, Geklingle. 

Sdénco, Subft. mafc. Haſenkohl, Gansdiſtel, 
ein Kraut. 

Sonettiteio , fubfl. mafè. pej. ein elendes, 
erbdrmliches Sonnet; {. fonetto. +. 
Sonettänte, adj. com. ciucr, cine, fo oz 

nette macht. a 

Sonettfre, verb. act. Gonette maden, - 

Sonertatdre, fubfi. mafc. cin Dichter, Go: 
nettmacher, ' 

Sonetterello, fubff. mafe. dim. ein fehr mits 
telmdßiges, gemeine8 Gonettiben. 

— ſubſt. foem. cin ſchlechtes So⸗ 
nett. 

Sonettiéra, fubff. f. eine Sonettdichterinn. 

Sonettino, fabß. mafc. ſ. fonettuccio. 

Sonettifta, ahſt. mafe. ein Sonettdichter; 
f. fonettatore. 

Sonetto, fubff. mafe. ein Gonett, eine Ark 
Verſe von vierzehn Reihen, da die erſten 
achte nur zweyerley Reimſhlben baben. 

Sonettucciäceio, fuhfl.m. pej. cin ſehr elen⸗ 
des Gonett. 

Sonerrüccio, fubf. mafe. ein mittelindbis 
ges, Ichlechtes Sonett.. 

Sonévole, adj.com. erichallend, ertönend, 
wiederhallend, Elingend, 

Sonnacchigni, adv. 
Schlafe, fat ichlafend, fchläfriger Weis 
fe, fcblaftrunfen. 

Sonnacchiofamente, ad», im Schlummer, 
ſchlummernd. 

Sonnacchioſo, adj. ſchlaͤfrig, verfchlafen, 
voll Schlaf, ſchlaftrunken, der vor Schlaf 
bald uwfällt. animo fonnacchiofo, mente 
fonnacchiofa, einträges, fchldfriges, vers 
droſſenes, fühllojed Gemaͤthe, cine ichlaffe, 
fiumpfe Seele, nelle lor fonnacchiofe 


» i] 


* Sonnoglidfo, 


ſchlummernd, halb im 


Sonn 


menti non poteva ragione entrare, ihre 
ftumpfen Selen gaben der Vernunft 
‚kein Gehoͤr. 

Sonnecchiäre, fonneferare, fonneggiare, 
verb, n. ſchlummern, leiſe fchlafen. 

Sonnellino, fubff. mafc. dim. Heiner Schlaf 
eines Menfchen, der = ermuͤdet ift. 
fonnellino d’oro, der fanfte Morgens 
fchlaf, ein füßer Fruͤhſchlummer. ° 

Sonneréllo, ſubſt. m. dim. cin kleiner Schlaf, 
cin fanfter Schlummer. 

Sonnétto, Jfubft. mafc. dim. ein Schlaͤf⸗ 
ben, Schlummrichen. 

Sonniferänte, adj. com. fchläfrig; f. fonnac- 
chiofo. 

Sonniferäre, f. fonneferare. 

Sunnifero, S-mafe. eine ſchlafbringende Arz« 
ney, ein Mittel, fo Schlaf macht. 

Sonnifero, adj. was einfchläfert , ſchlafen 
macht, Schlaf quvege bringt. 

Sonniferdfo, f. fonnacchiefo. 

Sonniglidfo, f. fonnegliofo. 

Sonno, fubft. mafe. der Schlaf. morir di 
. fonno y0d, cafcar di fonno „ vor Schlaf 
fat umfalen, die Augen nicht mebr von 
einander halten können. + fchiacciare 
un fonno, wie eine Rage fcblafen; vnig. 
einen tüchtigen Stiefel weg jchlafen. mi 
vien fonno, mich jchldfert. prender fon- 
no, fiblafen. dormire i fonnı fuoi, fürs 

i genlos dahin leben. 

ne) adj. ſ. fonnacchiofo, 

Sonnolénte, \ adj. com. fchldferig,, ſchlaf⸗ 

Sonnoténto, / ſuͤchtig, ſchlaftrunken, vers 
fchlafen, der vor Schlaf bald, umfdlit, 
der fi) des Schiafed nicht erwehren 
kann. 
fen macht. 

Sunnolenza, ) Subft. form. die Schldfrigs 

Sonnolénzia, keit, Schlaitrunfenbeit, 
Verſchlafenheit, eine karte Schlafbegiers 
de, funnolenza continua, die Schlafs 


ſucht, ein Zodtenfchlaf. 


. *Sonnoldfo, adj. fonnacchiofo. 


Sonnottire, verb. neutr. die Nacht unter 
Dach und Fach zu bringen; des Nachts 
über unterm Dache ſeyn. 

Sonoramente, adv. wohltlingend, wohl⸗ 
lüutend, fließend; auf eine anmutbige, 
barmonidje, wohllautende, ‘ fchönklins 
gende, fließende Art, 

Sonorità, fubff. f. der. Zuſammenklang, 
RVopilaut, die Zuſammenſtimmung, les 
bereinftimmung; ein anmuthiger, ans 
genehmer, richtiger Klang. 

Sondro, adj. bell, lautklingend, lautſchal⸗ 
lend, rotedberballend, töncnd, ertònendi 

\ mvobifautend, ſchoͤn Elingend; (von der 

Schreibart, fließend) ; se. Lärmend, raus 
fibend, braufend, faufend. il convito, 
che tacito principio avuto avea, ebbe 
fonoro fine, das Gafimal mar —— 


Ä 
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it. ſchlaferweckend; mas ſchla⸗ 


\ 
2351. Sont Sope 
ih MIN und ruhig, aber am Ende gieng 
es Idrmicht zu. 

Sontico, adj. ſchwer, fchwerfällig; matt 
und kraftlos von Krankheit; träse, faul, 
verdroffen , weil einem nicht wohl ift. 

„Sontuofamente, funtuofamente, adv. koſt⸗ 
bar, prächfig, berrlich, vornchm. 

Sontuofiffimameénte, adv. fup. fehr herrlich, 
ganz prächtig. 

Soncuofifimo , adj. fup. fehr herrlich, ganz 
prächtig, ſehr vornehm. 

Sontuofità, funtuofirä, ſubſt, f. die Koſt⸗ 
er Pracht, Schwelgerey, der Ues 

erfluß. 

Sontubfe, funtuofo, adj. herrlich, praͤch⸗ 

tig, vornehm, reich, überfläßig. 

Soperchiamente, adv. mehr als zu viel, in 
großem Ueberfiuffe, mehr als überflüß 
fig, ungemein viel. 

Soperchiamento, fuperchiamento, ſahſt. m. 
ein großer Lcherfiuß, ein unnòtbiger, uns 
nuͤtzer Ueberfluß; das Mebermaaf, die 
Verſchwendung. 
operchiänte, fuperchiante, adj. com. der 
detruͤglich, binterliftig, falſch handelt, 
der Schelmerey treibt. é 

Soperchiänza, fuperchianza, fuhfl. foem. 
die Ueberflüßigfeit , ein allzu großer les 
herfluß, dad Ucbermaaß, die Verſchwen⸗ 

- dung; ie. Hinterlift, Balfchheit. 

Soperchiäre, fuperchiare, verb. af, über: 

chreiten, übertreffen; ze. die Oberband, 
den Vorjug babe, überwiegen , berrs 
fchen ; überfläßig feyn, zu viel fenn. quan- 
do foperchia quello omore, che fi chia- 
ma flemma, i fogni fono «orrifponden- 
ti a quella qualità, wenn die Feuchtig⸗ 
keit, welche Flegma bei, au uͤberfluͤſ⸗ 
fig if, fo find die Trdume vom cben 
Diefer Beſchaffenheit; it. pintergeben, 
bevortheilen, übervortheilen, betrügen, 
binters Licht führen, überliften. gli am- 
bafciadori furono foperchiati, e villa- 
neggiati) dalle perfone, Die Gefandten 
wurden bintergangen, und von den Leu: 
ten fchlecht behandelt. it. übertreffen, 
es einem in etwas zuvor thun. d’avari- 
zia, e di miferia ogni altro mifero, ed 

" avaro» che al mondo foffe, foperchiava, 
er übertraf an Geiz und Knickerey alle 
nue mögliche Geizhaͤlſe und Filze. 

Soperchifto, fuperchiato, part. übertrofs 
fen 20. it. befpimpft, geſchmaͤht, belcis 
Diget, dem Gewalt und Unrecht zeſchieht. 
quando volea l’uno, non volea l’altro, 
che fi tenea foperchiato, wenn einer woll⸗ 
te, wollte der andere nicht, und glaubte, 
es geichäbe ibm zu viel. 

Soperchiatdre , ſubſt. mafe. der Hinterlift, 
Argliſt braucht, binteré Licht führt, od, 
der die Oberband behaupten mill. 

Soperchiatrice, fub/f. foem. cine, fo zu 
bintergebenn, zu betrügen, zu bevorthei⸗ 
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Ten ſucht; od. die fich Die Herrſchaft uns 
gebührlich anmafet. 

Soperchieria, fuperchierfa, fubf. foem. der 
Betrug, Die Falſchheit, Ginterlifi, Hins 
teracbung, Bevortheilung, Uebervors 
tbeilnng. Ì i 

Soperchietà, fubff. foem. ſ. foperchian- ‘ 
za, foperchiamento, i 

Soperchidvole, fuperchievole, adj. com. 
mehr als zu haufig, au viel, überflükig, 
übermäßig viel. ze. fchimpflich , belcidis 
nend, fbmdbend. dir parole villane, 
oltraggiofe, o foperchievoli, grobe, - 
ſchimpfliche und ehrenrührige Worte fas 
gen. 

Soperchievolménte , fuperchievolmente, 
adv. mehr als zu viel, in großem Ueber⸗ 
fluffe, übermäßig viel. 

Sonérchio, fuperchio, /@A/?. mafe. der Ue⸗ 

erfluß, Weberfcbuß, das Uebermaaß, eis 
ne überflüßige Menge. il foperchio rom- 
e il coperchiu, prov. was zu viel iſt, 
das ift zu viel; mas gu viel ift, das if 
vom Uebel; aller Weberfluß iſt ſchadlich. 
it. die Hinterliſt, Bevortheilung, Hins 
tergebung”, Ueberliſtung, Befchimpfung, 
Beleidigung, das Unrecht. 

Soperchio, fuperchio, adj. überflüßig, È 
Abermdfig, zu viel. 2 

Sopérchie , adv, ju viel. di feverchios adv. 
überflüßiger , übermdßiger Weiſe. | 

*Soperchità, ſubſt. form. {. foperchianza, 

Sopire, verb. neutr. pref. in isco, ein⸗ 

ſchlafern; niederfchlagen , frilen, dame 
pfen, befdnftigen, tilgen, vertilgen, vers 
joͤſchen, feuern, unterdrüden, als cis 
nen Aufftand, eine Unruhe zc 

Sopîto, part. eingeichldiert ic. met. befdnfe 
tiget, geftillet, gedämpft, beygelegt, als 
Zwiſtigkeiten. affertate, e fopite cofi le 
cofe tra quefti due Re, fi partirono fu- 
bitamente, da die Sachen unter Ddiefen 
bepben Königen alfo gefchlichtet und bey⸗ 
gelegt waren, reißten fie fonleich fort. 

Sopgre, fabf. m, der Schlaf; gemeinis 
glich die Schläfrigteit, Schlaffucht,, ein 
frarfer, tiefer, unmdbiger Schlaf, Tods 
tenſchlaf. 

Soporifero, adj. Schlaferweckend; was 
Schlaf verurſacht; fchldfrig machend. 
Soppälco, fubft. m. die Dede eines Gee 
machs; das Getäfel in einem Zimmer 

herum; der Boden unter dem Bache. 

Soppannäre, verb. ad. cin Kleid füttern, 
ein Lnterfutter bineinmachen, unters 
fütteen. Gleichnißw. etwas unterlegen, 
belegen, einfaffen, beſchlagen, befesen, 
verkleiden, zu mehrerer Dauerhaftigs 
feit, foppannare, e veftire d’ affe diri- 
tifime, mit ganz gleichen Bretern belcs 

gen und verkleiden, beichlagen. 

Soppannäto, part. gefüttert, mit linters 

utter; gleichnißw. befegt, eingefaßt, 
eee 5 vertici: 
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verffetdet 26. un tronco, per di dentro 
voto, e impefciaro, e per di fuora fop- 
pannato di latta, ein Stamm, der inn: 
wendig Icer und verpicht, und ausmens 
dia mit Blech befchlagen. 

Soppinno, fahf. m. das Zutter in den 
Kleidern, das Unterfutter. 

Soppinno, adv. unter den Kleidern. 

— v. mentr. verwelken; ein mes 
n 


g austrocknen, etwas welt und trocken. 
werden; ben den Bildhauern, fich vers. 


sebren, als eine Bildfdule wenn fie febe 
dürre wird. 

Soppiffo, adj mel, etwas dürre, cin mes 
nie trocken; bey den Bildhauern, einge: 

laufen, verzehrt, ausgetrodnet, alé eis 
ne Bildfdule. 

Soppediano, f. foppidiano, 

"Soppellire, f. feppellire. 

*Soppellito , part. begraben, beerdiget, 

Sopperire, f. fupplire. 

Soppeftire, verb. af. —— jerquet⸗ 
ben, icrmalmen, in Beine Stücke zer: 
offen, zerbrechen, zerknirſchen, nicht 
klar foffen. 

Soppeftito,\ part. jerqueticht, zerſtoſſen, 

+ Soppeito, grob geſtoſſen, ıc. 

Soppiäno, wird mit di aldadv. flatt fotto- 
voce, gebraucht, di foppiano, fachte, 
mit leiſer Stimme. 

Soppiantäre, verb. act. ein Bein ftellen, cin 
Bein vorfblagen. it. betrügen, vers 
vortbeilen, ausftechen, ausdrdngen. 

— verb. act. verbergen, verſte⸗ 

en. 

Soppiaträto,\ part. verſteckt, verborgen. 

Soppiätto, di foppiatto, adv. beims 
lich, verfiohlner Weiſe, unter der Hand, 
tm Verborgenen. — 

Soppiattoniccio, f. mafî. pej. ein Erjs 
iwelm, ein fehr heimtückifcher, crifal» 
ſcher Menich. 

Soppiattöne, fuhft. mafe. ein falfcher, fchels 
mifcher, verftellter Menfch; einer der 
rg von Ehrlichkeit und Aufrichtigfeit 
weiß. 

Soppidiäno, foppediano, fuppediano, 
Subft. mafe. eine Art niedriger Kaften, 
oder Fußgeſtelle, fo man vor Zeiten um 
die Betten herum ftehen batte. 

Soppiegäre, verb. ad. biegen, beugen, fale 
ten, falzen, zufammenlegen, kruͤmmen. 

Soppdrre, verb. act. pref. foppongo, perf. 

‘ foppofi, part. foppofto, unterlegen, dars 
unterlegen, drunterfiellen. fopporre gli 
omeri a un pefo, fich biden, um eine 
Laſt aufiufaffen; aufjunchmen. st. uns 
termerfen, unterthaͤnig machen, unter 
eined Gewalt bringen. fopporre il par- 
to, cin Kind unterfchichben. fopporre 


un teltamento, ein Teſtament unters- 


ſchieben. 
Sopportabile, adj. com. ertraͤglich, leid⸗ 
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kann. 


Sopportameénto , /ubfF. mafe. die Nachficht, 
Duldung, Ertragung, Gedult. 

Sopportänte, adj. com. gedultig, duldend, 
leidig, der viel ertragen kann, 

a adj. fup. überaus geduls 
tig 20. 

Sopportäre, verb. act. tragen, ertragen, 
dulden , erdulden, leiden, ausfleben, auss 
halten ; nacbfeben, überfeben, nicht firas 
fen, it. halten, tragen, als eine Stür 
Be, daß etwas nicht falle, fügen, Er- 
cole, ripofandofi Atlante, fi dice, che 
il detto cielo fopportafie, man giebt vor, 
Herkules babe den Himmel getragen, 
wenn Atlas ausruhen wollte. fupporta= 
re la fpefa, Die Koften tragen, fi der 
Mühe verlobnen. \ 

Sopportäto, part. ertragen, erdultet, 20. 

Sopportatrice, fubff. form. cine Gedultige, 
eine, fo duldet, leidet, ertedat. 

Sopportazidne, fubf. foem. die Nachſicht, 
Duldung, Ertragung, Gedult. con 
fopportazione, mit Erlaubnif, mit Nes 
fpeft zu fagen; (menn man etwas Un: 
— , Oder Unauſtandiges zu nennen 

af.) 

Sopportevole, adj. com. was fich ertras 
gen, erleiden, erdulten laͤßt, erträglich, 
leidlich. 

Soppoſitotio, ſ. ſuppoſitorio. 

Soppofta, ſuhſt. foem. ſ. ſuppoſta. 

Soppoſto, part. von fopporre, untergelegt, 
untergeſtellt. un parto ſoppoſto, ein 
untergeſchobenes Kind, 

Soppotticre, ſubſt. mafè. der mit Lif, ob. 

rgliſtumgehet, heimliche Häudel treibt ; 
ein unrubiger Kopf, der gerne zanft. 

Soppozzäre, verb. act. untertauchen, ins 
SBaffer verfenfen, erfdufen, ertränten. 
Soppozzarfi, rec. eintauchen, unteré Wafs 
fer tahren, mie die Enten, Gänfe, 10. 

Soppuzzäto, part. unter Wuffer getaucht, 
ertrunfen, erfäuft, mer. geitürzt, als 
in ein Unglück. ftar foppozzaco nel pe- 
ricolo, il einer großen (Sefabr ſchweben. 
levare in alto il capo lungamente fop- 
pozzato nelle tempefte, nach Lang atigs 
geſtandenem Ungluͤck wieder empor foms 
men, fih wieder in die Höhe helfen, od, 
fchwingen. : 

Soppréndere, f. forprendere, 

Soppreio, part. von fopprendere, übers 
fallen, ꝛc. 

Soppréfla, fabf. foem, cine Preffe. 

Soppreflire, verb. act. einen Glanz neben, 
glänzend machen; preffen, unter die 

veffe tbun, mer. unterdrücken, quälen, 
naftigen, untertreten, tanto da gran- 
de inopia è fappreffato, fo ſehr drückt 
ne große Maungel und die Dürftigs 

[4 . * 
Soppref- 
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Soppreflito, part. geglättet, gepreßt, glaͤn⸗ 
send gemacht. 

Sopprefüäto , ſubſt. mafe. PBreßwurft, Mets 
wurſt, Knackwurſt. 

Soppreſſione, ſabhſt. foem. die Unterdruͤ⸗ 
fung; ſ. oppreſſione. 

Soppréſſo, part. von fopprimere, unter: 
drüct. 

Sopprimere, verb, act. perf. foppreffi, part. 
foppreffo, niederdruͤcken, unterdräden, 
untertreten, zu Boden drüden, mit Ges 
malt unterdrücken. 

Sopptidre, Sub. maſc. Untervorficher cis 
nes Kloſters, ein linterprior. 
Sopra, \e praep. über, auf, vom Orte} ift 
Sovra, / das Gegentheil von fotto; (feht 
mehrentheils mit Dem accaf. oft mit dem 
dat. zuweilen auch mit dem genit.) it. 
über, mehr alè. amare alcuno fopra la 
vita fua, einen über fein Leben lieben. 
amare Dio fopra ogni altra cofa, Gott 
über alles lieben. 
ordinarono un grandifimo effercito per 
andare fopra i nimici, fie ffellten den: 
Feinden eine febr ſtarke Armee entgegeit. 
it. beynahe, bey, an. Marfilia è fopra 
la marina pofta, Marfeille liegt ganznas 
be am Meere. it. bey, auf: vi fpro- 
mecto fopra la mia fe, che infra pochi 
di vi troverete meco, ich verfpreche euch 
bey meiner Treue, daß ihr in weniy Tas 
gen ben mir ſeyn follet. it. über, auf, 
wegen, in Anſehung, in Betreff. ma- 
ravigliatomi forte, fopra le vedute cofe 
cominciai a penfare, ich wunderte mich 
ungemein, und fieng an, über das, vas 
ich geſehen, meine Betrachtung anzuftels 
len. it. vor, (von Der Zeit) zwiſchen. 
nella notte del Venerdì fanto fopra’l fa- 
bato:fanto , in der Nacht zwifchen dem 
Eharfreytage und dem Oiterfonnabend. 
it. adv. (fatt addoffo. in quel paefe fi 
trova una pietra, laqual chi la porta ſo- 
pra, non è veduto da niuna altra per- 
fona, es giebt im Dafigen Lande einen 
Stein, welcer den, der ihn bey fich 
trägt, unfichtbar macht. it. adv. ob, 
oben, vorher, vorhin. fopra detto; fo- 
raccennato, fopra toccata, &c. obbe⸗ 
agt, oberwahnt „ obberührt, 16.10. (Re 
densarten) preftare, Od, pigliare in pre- 
fto danari fopra alcuna cofa, Geld leis 
ben, od. bergen auf etwas. mangiar fo- 
pra checchellia, von dem, was man auf 
ein Pfand geborgt, leben. effere fopra 
qualche uficio, über etwas geſetzt ſehn; 
die Uufficht über etwas haben, fare, od, 
ordinare uno fopra qualche uficio, jts 
manden über etwas ſetzen; die Vcfials 
lung, Gewalt, Muffibt über einen, od. 
über etwas geben. fopra il tutto, (in 
den Wappen) die Stücke, fo ganz 30 
oberſt leben. fopra fera, fepra mezzo 


Sopr 


it. mider, auf gegen. - 
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di, &c-gegen Abend, gegen Mittag. an- 
dare fopra una città, cine Stadt bela: 
gern, angreifen. tutto quefto male ri- 
tornerà , verrà fupra'l voftro capo, oder 
fopra di voi, alleg diefed Böfe wird euch 
felbiî treffen, wird auf euch zuruͤckfallen. 
fare , Od. lavorare fopra di fe, bey den 
Künftlern und Handwerkern, nicht bey, 
andern in Arbeit fiche 
arbeiten; feine ẽſſion für ſich ſelbſt 
fopra fe, unentſchloſſen, 
fepn; nicht miffen, was man 
andar fopra fe, gerade, aufs 
recht geben. ſtare, oder recarlı fopra fe, 
oder fopra di fe, allein heben, ohne fich 
anzubalten, fo opra par- 










torire, r Niederfunft; im Ges 
baͤhren er kurz nach der Entbindung 
(Sopfattutto, foppreflo, &c. ſuche man 


gehoͤrigen Orte.) 

Soprabbenedire, verb. act. von neuen 
ſegnen. 
Soprabbollire, verb. neutr. zu ſehr aufko⸗ 

“chen, zu viel ſieden. 

Soprabbondänte, adj. com. zu viel, übers 
fläßig, übermäßig, uͤbervoll. 

Soprabbondantemente, adv. uichr als zu 
— im Ueberfluſſe; mehr als erfordert 
wird. 

Soprabbendantiffimo, adj. fup. überaus 
überflüßig, überfchwenglich viel, mehr 
a zureichlich, bdufig, Äberfült, übers 
vo 


Soprabbondänza, fubf. f. cia großer Ues 
berfiuß, eine alliu große Menge, die gans 
ze Sulle, lieberfülle; Die Verschwendung, 
das Uebermaaß, Die Uebermaßigkeit. 

Soprabbondäre, verb. m. überfüflig- ſehn, 
zu viel ſeyn; überlaufen, uͤberfließen, von 
etwas gleichſam firoben, gedräcdt vol, 
übervoll jeyn, zum Hebrrlaufen voll feyn. 

Soprabbondevole, adj. com. überfläßig, mehr 
als zu viel, übervoll. i 

Soprabbondevolézza, fuh/f. foem. der all: 

» zugroße Ucherfluß, die gänzliche Fuͤlle, 
die Hebermäßigkeit. 

Soprabbondevolmente, adv. mehr ald zu 
viel; f. foprabbondantemente. 

Soprabbudno, adj. überaus gut, vortreffs 
lib, von ausnebmender Güte. 

Sopaccaduto, adj. dazwiſchen gekommen, 
dazu gefommen, zuacftoffen, vorgefallen. 

Sopraccanto, fuhft. mafe. die Bejauberung, 
zuuberen, Zauberwerk, ein Buuberjes 
gen, entweder zu helfen oder zu fchaden. 

Sopracanzone, ſuhſt. foem. {. epodo. 

Sopraccäpo, fubft.mafc. ein Dberauficher, 
einer, der über andere geſetzt it, um au 
feben, ob fie ihre Sache recht macven, 
ihre Schuldigkeit tbun; Vorfcher, Pfics 
ger, Verwalter, Anführer, Oberhaupt, 
Befehlshaber. 


Soprac- 


— 
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Sopraccaricäre, v. act. uͤberladen, uͤberla⸗ 
en, allzuviel beichweren, eine allzu ſchwe⸗ 
re Laſt auflegen. 

Sopraccärico, ſubſt. mafc. die Heberladung, 
Ueberlaft, alzugrofe Beſchwerung. mer. 


die Heberbdufung, der Anwachs, die Vere - 


mehrung der Beſchwerde, des Hebeld ıc. 

Sopraccärta, /Ubf. foem. der Umſchlag, 
Einſchlag eines Briefes. 

Sopraccelefte, adj. com, mebr ald bimm: 
liſch, überbimmlifh; mas über dem 
Himmel iſt. 

Sopracceleftiäle, adj. com. was über dem 
Simmel, oder im Simmel if; was dag 
himmliſche noch übertrifft. 

Sopraceennäre, verb.act. vorgdngiy erwaͤh⸗ 
nen, vorber anzeigen, etwas cher als ein 
anderes erklären, ed. erinnern. » 

Sopraccennäto, part. obangezeigt, ober: 
mdbnt, oben erinnert, obbefägt, obbes 
meldet. 

Sopracchifro, adj. mebr alé zu bell, gar 
zu kiar; ganz deutlich, zu offenbar, alls 
zu augenscheinlich. 

Sopracchiedere, v. ack. perf. fopracchiefi,. 
part. fopracchiefto, überbieten, überics 
gen, übertbeuern, über die Gebühr fors 
dern, mehr verlangen alé fib gebühret, 
fib gehoͤret. « 

Sopracchiufa , ſubſt. f. eine Oberdecfe, ein 
oberer Veribluf; was von oben bedeckt 
oder verichließt. . 

Sopraccielo, fu5ff. mafe. der Betthimmel, 
der Himmel über ein Bette. \ 

Sopracciglio, ſubſt, m. die Augenbraun. 

‘Seopraccinghia, f. foem. ein Qurtriemen. 

Sopraccinto, part. von fopraccignere , druͤ⸗ 
ber gegürtet.. 

Sopracciò ,» fubff. mafe. cin Dberauffeher, 
SBermalter, Vorſteher newiffer Güter. 

Sopracciräto, 
jeigt. 

Sopraccolonnio, f. maf. der Grund, der 
zwifchen zwo Sdulen nelcat wird. 

Sopracıdmito , fubff. mafc. der oberfie Bes 

ehlöhaber Über die Ruderknechte auf deu 
(Salceren. 
Sopraccomperäre, verb. mentr. über den 


Spahn bezahlen, zu theuer faufen, ſich 


übertheuern laffen. 


Sopraccdnfolo, fabf. m. eine Art Gericht, 


Gerichtshof in Venedig. 

Sopraccoperta, fuhf. foem. cine geftepte, 
oder durcbnebte Decke über ein Bette; 
2 ein Umſchlag, Einſchlag eines Bries 

Sopraccdrrere, verb. neutr. perf. fopraccor- 
fi, part, fupraccorfo, einen überlaufen, 
anfallen, auf einen losgehen. 

Sopraccudco, fuhf: mafe. ciu Dberküchens 
mciffer, der oberite Koch, 


Sopracüto, adj. fehr fpigig, ſehr ſcharf. 


part. obangeſuͤhrt, obange⸗ 
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ee) Sabf. maft, ein Ueberzahn, 

Sopradenti, der aus Der Reihe ſtehet, 

und zwifchen zween andern Zähnen ift. 

Sopraddétto, adj. obbefagt, obbenannt. 

Sopraddire, verb. aF. perf. fopraddiffi, part. 
fopradderto, gu dem, mag man gejagte 
noch etwas hinzu fügen. j 

Sopradddtta,\ fub/f. foem. mas die Frau 

Sopradddtre,/ über das Heirathsgut mig 
in die Ehe brinat ; die weibliche Gera» 
the, oder das Gerdtbe an Kleidern, leis 
men Zeua und andern Sagen, fo man 
einer Tochter, die fich verbepratbet, aufs 
fer der Ebegeuer mitgtebt. 

Sopraddotile, adj. com. was jur meiblts 
cen Gerathe gehört. beni fopraddo- 
tali, Die weibliche Gerathe; mas die Frau 
nebit der Morgengabe noch mitbringr. 

Sopradottäre, verb, af. eine Zugabe zum 

chratbégute einer Tochter, die man auss 
ftattet, geben; einer Tochter nebſt der 
Nugffcuer eine Austattung mitgeben. 
it. ausffeuern. . oltre il torla fenza dote» 
la vuole fopraddotare egliin duemila du- 
cati, er will fie nicht-nur ohne Ausfteuer 
nehmen, fondern ihr auch zweytauſend 
Stuͤck Dufaten ansfeten. 

Sopraefaltito, adj. hochgeruͤhmt, hoch ers 
haben, hochgeprieſen. 

Sopraefaltaziöne, fubf. foem. eine ganz bes 
ondere Lobeserbebung, ein auferordenta 
liches Lob. 

Sopraffäccia, ſubſt. foem. die Oberfldpes 
È fuperficie, 

Sopraffare, ©. act. 

Sopraffirfi, v. rec. 


Sopr 


bevortheilen, übers 
vortbeilen, überfes 

gen, überbieten. mer. unter die Füße 
treten, nieder treten. it. übertreffen, 
überwinden, überwältigen, einem übers 
legen ſeyn, die Oberhand über ihn er» 
halten. ‚con fafi e ciò, che altro veni- 
va loro alle mani, fi sforzavano di fo- 
praffarlo, mit Steinen, und was ihnen 
fonft in die Hande fam, fuchten fie ihn 
nieder gu machen, 

Sopraffätto, part. von fopraffare, übers 
macht, überwältiget, unterdrückt, übers 
wunden. at. als cin Beywort von gu reis 
fen, mürben Obfte, u.d. gl. frutte fo- 
prafatte, überreifes Obſt. funghi fopraf 
fatti, übertändige Schwdmme. : 

Sopraffine, adj. com.\ lberaus fein, ganz 

Sopraffino. adj. fein, fuperfcin. 

Sopraffiorire, ©, neuer. wieder blühen, von 
neuem blühen. 

Sopraggalda, fubf. foem. die Hauptgalee. 

Sopraggiräre, verb, neutr. wieder herumge⸗ 
‘ben, fich von neuen berumdreben, fich 
— kehren oder wenden, wieder ums 
aufen. 

Sopragitto, ſabſt. mafe. ein umgefchlagener 
Saum an einem Kleide; eine überichla> 
gene Naht. 

Soprag- 
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Sopraggiudicäre , verb. nentr. hoͤher, ers 


abener fepris über einen. Ort erhaben 


ſeyn, drüber meg ſtehen. 
Sopraggiugnente, adj. com. mas darzu 
dmmt, mas fich von ungefähr autrdgt, 


geſchieht 20. 

Sopraggiügnere,\ v. nentr. perf. foprag- 

Sopraggiüngere,/ giunfi, part. fopraggiun- 
zo, unvermutbet dazu kommen, unvers 
bofft antommen. it. blos, fommen, ans 
fommen, anlangen, eintreffen. active, 
überfallen, überrafchen, überrumpeln, 
unverfehend erwiſchen, ertappen, eiuho⸗ 

. Ken, erreichen. fu da loro ee HE 
e;prefo, e fatto del ronzino smontare, 
er wurde von ihnen überrumpelt, gefans 
gen gemacht, und vom Pferde genom⸗ 
men. it. af. hinzufügen, bepfügen, noch 
hinzu fegen. 

Sopraggiugnimérito, fubft. mafe. |. faprav- 
venımento. 

Sopraggiünto, part, von fopraggiugnere, 
dazu gekommen, unverhofft angekom⸗ 
men. it. erwiſcht, überfallen, überraicht, 
überrumpelt. nè mai nafcofe il ciel sì 

| folta nebbia, che fopraggiunta dal furor 
de’ venti non fuggifle da’ poggi, nie ift 
eim Hünel mit einem fo Dichten Nebel 


amıbület geweſen, Den ein erpobener, 


. Sturmwind nicht verſcheucht babe. 
it. erreicht, eingeholt, angefallen. fo- 
Praggiunto da quelli cani col baftone da 
me quanto poreva, ceflava gli. morfì lo- 
ro, ich mebrte mich fo viel ich fonnte. 

| wider die Biffe Der Hunde, von denen 
ich angefallen wurde. ciglia fopraggiun- 
te, (0d. raggiunte) aufammengemachfene, 
nahe benfammen fiebende Augenbraune. 

Sopraggrinde, adj. com. überaus groß, aufs 

. fer der Maaßen groß, 

Sopraggrandfflimo , wlj. Sup. ganz übers 

. mäßıg groß, entieglich groß. u 

Sopraggraväre, v. af. überladen, überlas 

en, allzujehr beichweren. . 

Sopragguärdia , /ubf. foem. die erſte Was 

. de, Hauptmwache. 

Sopraindoräre, verb. af. übergolden, vers 

ofden, doppelt vergolden; felt, dauer⸗ 
ft vergolècn, 

Soprallegito, part. eberwähnt, oben ans 

> geführt. 

Sopraledito, part. obgepriefen, obbenannt. 

Sopralzire, verb, act. |. follevare. 

—— adj. com. ſehr liebenswuͤr⸗ 


g. 

Soprammäno, 

Sopra mano, / Arme und niederwärts 
zehaltener Hand; oder mit aufgerechtem 
Armel und nieder gefenkter Hand. #8, 
adv. aus der Maafe; unmdfiger Wei⸗ 
fe; ohne Maaf und Ziel. ir. fioljer, tros 
giger, hospinäthiger Weife. 32, adj. aufs 


adv, mit aufgebabenem > 
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ſerordentlich, vortrefflich, befonders. un 
vino foprammano, ein herrlicher Wein. 

Soprammäno, fubff. mafe. ein Schlag von 
oben hinunter, als mit der Hand, mit 
dem Degen, und dergl. den man mit 
in die Höhe. geſtreckter, od. ayfgebabener 
Hand giebt. mer. die Drangfal, Bes 
druͤckung, das Unrecht, die Bedrdngniß, 

. Sreffung der Leute durch obrigkeitliche 
Bediente, Schinderen. 

Sopramattdne, fubft. mafe. eine Dauer von 
Biegelßeinen. 

Sopramentoväto, adj. oberwaͤhnt, obbes 


Soprammercäto, fabf. m. die leberladung, 
Ueberlaſt, allzu große Beſchwerung; der 
Veberfchuß, die Zugabe. ‘ 

Soprammifüra, adv. dußerfi, über die 
MPMaafen, fehr viel, übermdßiger Weife. 

Soprammödo,\ adv. unmäßiglich, “ohne 

Sopra modo, Maak und Ziel. 

Soprammondäno, adj. was über der Welt 


Supramontäre, verb. nextr: wachien, ans 
warhien, zunehinen, Feigen, aufiteigen, 
üderfieigen,, drüber fepn. 

Sopranäßere, verb. neutr. perf. fopranac- 
qui, part. fopranato, über oder auf et⸗ 
was entfteben, entipringen, wachſen, ente 
fpriefen, hervorwachſen; oder nachents 
ſtehen, nach etwas entipringen, bervors 
mwachien, ; 

Sopränimo, adv. aus feidenichaft, Leidens 
caftlich; Taus Unwillen, mit Widers 
willen, erbitterter Xeife, aus Erbittes 
rung. 

Soprannäto, part. von foprannafcere, drauf 
aeıwachien, entkanden, entiproflen, od. . 
— gewachſen, hernach entſproſ⸗ 
en, ic. 7 

Soprannäturale, adj. com. übernatürlich, 
mas über die Krdfte der Natur gebets 
was die natürlichen Kräfte überfleigt. 

Soprannaturalménte, adv, übernatürlicher 
Weiſe. — 

Sopranneſtate, verb. act. auf das ſchon ges. 

pfropfte impfen, auf das gebelite bel⸗ 
zen. 


Soprinno, adj. was über ein Jahr alt if, 
mehr als jdbrig, (wird meiſtens vom 
Viehe gebraucht.) 

Soprannomäre, 9, act. 
geben, 

Soprannomäto, part. mit dem Zungnen, 
jubenamet. 

Sopranndme, fubft. maft. «ein Zuname, 
Beyname. ie. ein Mebesname, gum Lo⸗ 
ben oder Beſchimpfen. — 

Soprannominare, |. ſoprannomate. 

Soprannominäto, part. jubenamet; st. ob⸗ 
benamet, obbefagt, obgenannt. 

Soprannotänte, adj. com. obenayf ſchwim⸗ 
trend, drauf fpmimmendi ©» | * 


einen Zunamen 


oprany 
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Soprannotäre, verb. neutr. obenauf ſchwim⸗ 
men, drauf ſchwimmen. 

Suprannoräto, adj. obbemerkt, obaugezeigt, 
obbeſagt. 

Sopranumerärio, adj. über die Zahl, was 
uber die geſetzte Zahl if, übersdhlia. 

Sopräno, fabf. m. der Diicant, die hoͤchſte 
Stimme in-der Tonfunft. 

Soprino, adj. (dad Gegentbeil von fortano) 
der erſte, obere, mag über einen andern 
it; was höher , erhabener if. 

Sopranfégna, fubft. f. die Montur, fo wie 

* ein Regiment trdat, Uniform; oder 
ein ander Kennzeichen, woran die Gols 
daten kenntlich find. / 

Soprantendénte, fub/f. mafe. ein Oberauf: 

ber, Verwalter, Vorſteher, Voraes 
fenter, Inſpektor. 

Soprantendenza, fub/f. foem. die Oberaufs 
\ibt, Verwaltung, Anführung. 

Soprantendere, v. nestr. perf. fopranteii, 

_ part. foprantefo, an Willen übertreffen, 
vor andern veriichen. it. Oberaufſeher 
fenn, die Auflicht, Inſpection über ets 
mas haben. 

Soprantenditdre, ſuhſt. maſc. fopranten- 
dente. ” 

* Sopraornäto, ab. mafe. das Dberfie an 
einem Gemduer, worauf die Balken ge» 
fegt werden, das Gebdlfe, das über den 


Gdulen lieat von einer Sdule iur ans 


Devil. 

Soprappagäre, verb. neutr. zu theuer, über 
die Gebühr bezahlen, über den Spahn 
bezahlen. 

Soprappirto, adv. bey der Niederfunft; 

Eur; vor oder nach der Geburt. 

Soprappéfo, fub/ff. mafè. die Ueberlaſt, dad 
Vebergewicht, was über die gewöhnliche 
La, oder dem gewöhnlichen Gewichte 
hinzu getban wird. | 

Soprappiacente, adj. com, vorzüglich ges 
fallend, febr anmutbig, hoͤchſt vergnuͤ⸗ 
gend, vorzüglich, beſonders erluftigend. 

Söprappiägnere, \ verb, nentr. perf. foprap- 

Soprappiängere,/ pianli, part. foprap- 
pianto, bitterlih, jammerlich meinen, 
heise Thränen vergießen ; wieder anfan⸗ 
gen zu weinen. 

Soprappieno, adj. uͤbervoll, allzu voll. 

Soprappigliäre, verb. act. jich eines Din 
gs bemeiftern, bemächtigen; mehr neh⸗ 

. men, als fi gebühret,, ed. mehr als 
nörhig iſt. ze. fubft. eine redneriſche Fis 
gue, wenn man jagt, man wolle civas 
mit Gtillfchweigen Äbergeben, und es 
gleichwohl beybringet. 

Soprappiù, fubff. mafe. die Zugabe, der 
üeberſchuß. Anwachs, die Pdufung, Vers 
mebruna, das Uebermaß. ad». im üdris 

gen, überdem, nebſt dem, noch vben 
drein. 

Soprapponimento, ſulſt. mafe. das Ueber⸗ 
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einanderfegen, das Stellen einer Sache 
über Die andere; it. (in Wappen) die 
Stücen, fo andere bedecken, 

Soprappörte, v. act. pref. foprappongo, &c. 
perf. foprappofi, part. foprappofto, auf⸗ 
tragen, als das Quecffilber auf citt 
©piegelglas; beyfügen, drauf ‚legen, 

- drauf fegen, fielen, auflegen, aufdrüs 
cken. ‘ie. abermal beyſuͤgen, noch hinzu 
fegen. iftimò quanto poteffe vivere, @ 
foprappuofefi bene anni dieci, er übers 
ſchlug, mie lange er leben könnte, und 
er fich noch zehn Fabre. ie. verſetzen, 

cftellem, verorduen alè zu einem Amte, 
über etwas fegen, Die Aufficht über et» 
was geben. . . 

Soprappofta, ſubſt. foem. eine Spalte im 
Öferbebuf Längit herunter, fo das Pfero 
binfend macht. ze. (Das Genentheil ves 
fommeffa,) erbabene Arbeit im Bilde 
oder Schnitzwerke. 

Soprappsito, part. von foprappurre , Dara 
auf gelest, darauf gefegt. | 

Soprappréndere, verb. ad. perf. foprap- 
preti, part. foprapprefo, überfallen, übers 
rafchen, uͤberrumpeln, unverfebens, uns 
verhofft nehmen, fangen. 

Soprapprendiménto, fubff. mafe, das Ue⸗ 
berfaßen, Ucberrumpelu. 

Soprappréfo, part. von foprapprendere, 
überfallen, überrumpelt, 20. 

Soprapprofsndo, adj. überaus ticf. 

*Soprare, ©. act. ſ. fuperare. 

Soprarmoniofiffimo, adj. fup. überaus har⸗ 

. monifcb, ſehr wohliautend, ſehr ſchoͤn 
Elingend. 

Soprarracconto, ſubſt. mafe. |, epifodio. 

Soprarracconto, adj. vorher eridhlt; fe 
prenarrato. . 

— — fubft. mafe. f. epi- 

og0o. | 

Soprarragionire, verb. act. hinzu fügen, 
noch ferner, weiter fagen. 

Soprarrecäto, adj. angezeigt, benannt, ob⸗ 
befagt. 

Soprarriväre, verb. nextr, dazu kommen, 
unverbofft ankommen. 

Soprasberga , /ub/?. foem. ein weiter Nels 
Rn mit Ermeln; eine Art Goldatena 
rod. 

* Soprasbergäto , adj. mit einem Nod über 
den Küraß befleider, bedeckt. 

Soprafchieno, fahf. foem. cin Strangles 
der, Kreuzriemen am Pferdegeſchirre. 

Sopraf:ritta, Jubff. form. cine Auficheift, 
Junſchriſt, Grabſchrift; ze. die Aufichrift, 
Ueberſchrift, Weiſung, Addreffe auf cis 
nem Briefe. avere buona toprafcrit- 
ta, nut ausfehen, ein hübiches Dinfehen 
haben. 

Sopraferitto, ſubſt. mafe. die Aufichrift, Ue⸗ 


derſchrift, ein Zettel, — 
Sopr& 


ì 
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Soprafcrittp, adj. obbefchrieben, obbefagt, 
ol'ermibut, dbenangereigt. 
Sopraferivere, verb. a. perf. foprafcrifli, 
part, foprafctitto, einen Bricfüberichreis 
ben, die Auffchrift, Weiſung auf einen 
Brief ſetzen. s 
Soprafcrizidne, fubff. foem, die Aufishrift, 
Safcrift, teberichrift, der-Titel. 
*Soprefmifuràto, adj. f. fmifuratiflimo. 
Sopraßslido, fühft. mafe. & adj. (in der Als 
gebra) die vierte Potenz einer Zahl. 
Soprafpéndere,' v. act. perf. foprafpefi, 
part. foprafpefo, allzu viel ausgeben, 


Sopr 


übergebübrlichen, uͤbermdkigen Aufwand - 


machen, vertbun, vericbmenden. 
Soprafperänza, fubft. foem. Die Hoffnung. 
Soprafperfre, verb. aeutr. die ordentlichen 
Grdnzen der Hofinuna überfeigen. 
— — adj. mehr als ver⸗ 
geiſtert. 
Sopraffagliénte, fubf?.m. der Steuermann, 
Schiffer, Schiffmann. | 


Sopraffalfre, w. act. uͤberſalzen, verſalzen. 


Sopraffalire, verb. a, unverfehend, unvers 
muthet anfallen, angreifen. 

Sopraflälto, fubff. mafc. ſ. rifalto. 

Sopraffinto, adj. hochheilig, alerheiligft, 
allheilig. 

Sepraffipere, ſ. ftrafapere. 

Supraifedente, adj. com. darauf figend. 

Sopraffedere, verb. neutr. auffsbieben, aus⸗ 
\csen, einſtellen, anftehen laſſen, Sri 
laffen, uberboben feyn. 

Sopraffegnäle, fahßl.mafe. genaue Beſchrei⸗ 
bung / als eines Ausreißers, Verbrechers, 
wie er ausſieht, oder gekleidet geht; 
das Zeichen, die Loſung, das Merkzei⸗ 
chen, Kenngeichen, Anzeichen, 

Sopraffegnäre, v. aff. cin Zeichen, Merk: 
mal, Kennzeiiben neben; cin Zeichen 
auf etwas machen, zeichnen. Sopraffeg- 
närfi,v.r. ein Merkmal an fich haben. 

Sopraffegnäto, part. gezeichnet, bezeichnet, 
bemerft. 

Soprafiégno, fubft. mafe. ein Kennzeichen, 


Merkzeichen, Zeichen, Merfmal, genaue 


Befbreibung, Anzeigung einer Sache. 

Soprafigilo, Subff. m. die Ueberlaſt, der 
Guia zit einer Laſt; was man zu einer 
aft hinzu thut. mer. der Zuwachs, les 
berfchuß, Die Vermehrung. per fopraf- 
fello della lor domanda, ancora quefto 
aggiunfero, fie machten zu ihren Anſu—⸗ 
chen auch noch dieien Anhang 

Sopraffeminfre, verb, act. überiden, noch 
einmal beiden, von neuem einjden. 

Sopraffeminäto , part. uͤberſdet, nochmals 
eidet, vom frifchen eingefdet. 

Sopraffeminatore, Jubß. mafc. der, fo von 
neuem befdet. 

Soprafiénno, fahf. mafe. viel Derfiond, 
große Klugheit. 

Sopraßervirc, verb, a. mehr thun, als 
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man verbunden iſt; beffer dienen alé man 
verpflichtet if. 

Soprafférvo, fabft. mafe. der (blimmer dass 
an ift, ald ein Sklave. 

Soprafläte, ſubſt. foem. ein brennender 
Durſt, ein Dur zum Verfchmachten. 
Sopraflindaco, fabft. m. der Oberfnndicus, 
Der oberſte Bevollmaͤchtigte in einer ges 

meinen Gache, 

Soprafifmma, fubff. feem. der Ueberſchuß, 
was über die fauptfumme geht. 

Sopraffuftänza, fubff. foem. das Wefen, die 
Selbitftändigkeit, das, woraus cine Gas 
che beitehet. 

Sopraffuflianziile, adj. com. uͤberweſent⸗ 
lich, was mebr ale weſentlich fit. 

Sopraftameénto , fubff. mafe. das Drübers | 
megragen, die Erbabenbeit, das Erhas 
benſehn; it. die Grift, der Verzug, Vers 
ſchub, Aufichub. eftimando che quefto 
aveffe ad effere di poche fettimane fo- 
praftamento, meil man glaubte, cè mifte 
etliche Wochen Aufichub leiden, 

— ſubſt. maſe. cin Oberaufſeher, 
Vorſteher, Berwahrer, Huͤter einer ana 
vertrauten Sache. 

Sopraftänte, adj. com. hoch, erhaben, her⸗ 
vorragend, hervorſtehend. met. bevor⸗ 
ſtehend, inſtehend, nachſt, naͤchſterfol⸗ 
gend. colla fua fagacità fuggì il pericol 
fopraftante, er wich durch feine Scharf⸗ 
fiptigfeit der obichwebenden Befahr aus. 
st. uncntfchloffen, unenticieden, unges 
wiß , zweifelhaft. st. gebieterifch, übers 
muͤthig, trogig, mächtig, gewaltig. vo- 
ler effere fignoreggiante al fopraftante, 
über einen Maͤchtigern Meifter oder Herr 
feyn wollen. 

Sopraftantemente, adv. in der Höhe. it. 
befenders, insbefondere, vornehmlich, 
bauptiächlich. 

*Sopraftinza, fubf. f. die Oberanfjicht. 
it. die Verzögerung, Verweilung, das 
Außenbleiben. avvenendo foprabbon- 
dante fecchitudine per fopraftanza d’ or- 
dinata piova, als cine entjegliche Dürre 
wegen lang ausbleibenden nòtbigen Res 
gens entitand, 

— verb. mentr. oben auf etwas 
iteben, bervorragen, über etwas tveg fies 
ben, hoch liegen, in der Höhe gelegen 
ſeyn. it. Die Oderſtelle fim anmaafen, 
den Herren fpielen, herrſchen, befehlen mole 
len. l’uomo fuperbo vuole fopraftare a 
tutti, e a niuno effer fottomeflo, Der 
Hochmuͤthige will jederinann beherrſchen, 
und niemanden unterworfen ſeyn. it. 
übertreffen, überlegen fenn, come io fo 
altrui vincere, cofì fimilmente fo a me: 
medefimo fopraftare, mie ich andere su 
überwinden weiß, fo fann ich mich ebens 
fallö felbft beherrfchen. sr. file ſtehen, 
fish aufhalten; se. versögern, — 

en 


ld 
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Enicken, Enaufen, um jede Kleinigkelt 
zanken. it. obſchweben, bevorfichen, 
nabe fenn, bedrohen, ala eine Gefabr, 
cin Ungluͤck, Wibermdrtigfeit, it. /ubA. 
dic nachdruͤckliche Vorſtellung des ſtark⸗ 
Soa Punktes; (in der 

edekunſt.) 

Sopraftito, adj. der ſtille geſtanden, ſich 
aufgehalten bat. se. alt, betagt, bey 

Jahren. all acquiftare figliuoli, fono 
più atte quelle di tenera età, che le fo- 
praftate, zum Kinderzeugen find die juns 
gen Brauenzimmer gefchickter, als Die, 
fo jhon bey Jahren find, 

Sopraftévole, adj. com. der (ib aufhält, 
Lange befinnet, bedenft; Enickericht, knau⸗ 


icht. 
— ſubſt. foem. der Aberglaube, 
(etır verdorbenes Wort ſtatt fuperitizio- 


ne, 

Sopraltrito, adj. gepflaftert; f. laftricato. 

Soprito, part. (beym Dante, per fincopen) 
H fuperato. | 

Sopratddos, fubft. m. cin Sürtout, Uebers 
rock, Ueberkleid, cim Mod, den man 
über alle andere weg trdgt. 

Sopratténere, v. nedtr. pref. foprattengo, 
perf. foprattenni, part. foprattenuto, über 
die Zeit aufhalten, zu lange unterhalten, 
zu lange abhalten, zurück dalten. 

Soprattenüto, part. aufgehalten, abgebal: 

e Teil; verzögert, 20. 

Sopratiétto, adv. auf dem Dache. 

Soprartidni, fubfi. mafe. der Auıfchub, die 
Friſt, die man einem giebf, feine Schuls 

‚den zu bejablen. it. Der Verzug, Auf: 
feud, die Versdgerung , Verweilung. 

Soprattutto, \ adv. voruehmlich, baupte 

Sopra tutto, ſdchlich, infonderbeit, vor 
+ allen Dingen, 

Sopravanzamento, fubff. mafe. {. fopravan- 
zo, 

Sopravanzinte, adj. com. (Im Bauen) vors 
ſtechend, überragend, voripringend; mag 
vorftebet, —— über das andere 

inaus gebauct il. 

— verb. at. übertreffen, übers 
fkeigen, beswingen, bezdbmen, überwins 
den; vortrefflich ‚- überlegen fenn; mehr 
thun als ein anderer. neuer. vorſtechen, 
hervorgehen — ſeyn, uͤber 
etwas herausſtehen. 

Sopravinzos ſubſt. mafe. der Ueberſchuß, 
Reſt 


Sopravvedére, v. act. ausſodhen, auskund⸗ 
ſchaften, belauren, beſchleichen, genau 
Achtung geben, ſorgfaltig acht haben. 

Sopravvedutifimo, adj. fup. überaus bes 
badıtiam, bebutfam, febe Flug, {che 
fcbarifichtig, ſehr vorfichtig, febr verſtaͤn⸗ 
di 


— v. act. ſehr viel wachen, 
lange in die Nacht hineinſitzen. 
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adj. com. dargmifchen 

Sopravvenénte, fommend, sas uns 

Sopraveniénte,. ) verhoffs dazu fommt, 
was darauf erfolget. 

Spravvegnenza, (ubff. foem. eine unverfes 
bene Unfunft, die Darzmwifchenkunft, mas 
unvermutpet gefchieht, die Unlangung. 

Sopravvéndere, verb. n. übertheuren , gu 
tpeuer verkaufen, Die Kdufer überfegen, 
überbieten; fich über den Spahn bezah⸗ 
len laſſen. 

ee si part. übertheuert 2c. 

opravvenénte, 
se f. fop savvegnente, 

Sopravvenimento, fubff. mafè. ein Vors 

tal, Vorfalenbeit, eine Ereigniß, Bes 
gebenbeit, oder unverhoffte, unvermuthe⸗ 
te Ankunft. > 

Sopravvenire, verb. neutr. pref. foprav= 
vengo, perf. fopravvenni, part. foprav= 

, venuto, Dazu fommen; darjwiichen foms 
men, noch dazu fommen, unvermutbet, 

- unverfebeng anfommenj ir. anbrecden, 
fommen, alè der Tag, die Nadt. in 
cotal guifa dormendo, fenza fvegliarmi, 
fopravvenne il giorno, indem ich fo 
ſchlief, ohne gu erwachen, ward es pel» 
ler Tag. 


Sopravvento, ſubſt. mafe, der Vortbeil des 
Windes, effere, Od, ftare fopravvento ; 
avere il fopravvento, den Voͤrtheil des 
indes haben; den rechten Wind bals 
ten; über dem Winde feyir. it. zer. ei 
Schimpf, cine Belcidigung, Schmach; 
Drohung. venir iopravvento, eincn 
uͤberraſchen, hinters Licht führen, betruͤ⸗ 
en, bintergeben, fangen, vervortheis 
cu. 


Sopravvegnénte, è 


Sopravvemita, fabf. f. fe fopravvenimen- 
to 


Sopravvenüto, part. von fupravvenire, das 
zu gekommen, Dargivifcben gekommen; 
angefominen, eingetroffen, 2c. 

Sopravvetta, ) fubR.f. ein Waffenrock, od. 

Sopravreite,/ Mantel der Cavalleriften. 
met. die Dede, der Schleyer, die Vers 
Kleidung, Verfelung, Verkappung. fu 
fi levò facendo fopravvelte col vifo in- 
finto ad amor, che’l pungea, er fund 
auf, und Lich fib von feiner Picbesres 
gung nichts merken. ze. ein Ueberrock; 
jede Art von Verbilung, Verkleidung, 
Debangung mit Kleidern. 

Sopravvincere, #. ad, perf. foprovvinfi, 
part. fopravvinto, ‚übertreffen, bey meis 
tem überlegen fepn. 

Sopravvfnto, part. von foprawvincere, übers 
troffen, bey weitem überlegen. 

Sopravviffüto, part. von fopravvivere, Der 
tinen überlebt bat, - 

Sopravvivénte », adj. com, überfebend ‚de 
sinen andern uͤderlebt. 


Soprov- 
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Sopravvivenza, fubff. -foem. die Auwart⸗ 
cbafft auf eines andern Dienf, Erpectanz; 
das Recht, oder Fdbigfeit, Vermögen, 
in eines Amt nach feinem Ableben gu tres 
ten. it. das Meberleben. 

Sopravvivere, v. nentr. perf. ſopravviſſi, 
part. fopravviffuto, einen überleben, 

Sopravvivolo, ſuhſt. mafe. {. fempreviva. 

Sopravvoläre. v. nextr. vortrefflich fliegen. 

Sdpre, (pote, des Reims wegen, ffatt fo- 
pra) über. | : 

Sopreccedente, adj. com. übermäßig, mehr 
als zu überflüßig. ‘ 

Sopreccedénza, fub/f. foem. ein großer tes 

— das Uebermaaß, eine ganzliche 
FE 

Sopreccellente, adj. com. ganz vortrefflich, 
ganz ausnehmend. j 

Sopredificire, verb,.a&#. auf ein ander Ges 
bdude bauen, überbauen. 

Sopreminénte, adj. com, [, fopraeminente. 

Sopreilo ‚|. fovreffo, 

, Sopretérno, adj. mehr ald ewig. 
Soprillüftre, adj. com. hochberuͤhmt, fehr 
berrlich, ſehr vortreflich. 
Soprimmateriäle, adj. com. gang unkoͤrper⸗ 
lich, völlig unmaterialiſch, ganz geiftig. 
Sopriutelletruäle, adj. com, mag den menſch⸗ 
lichen Verſtand überfteiget. 
Soprintendenza , ſubſt. foem. die Oberauf⸗ 

ſicht, Verwaltung. 

'Soprintendere, v. nzentr. die Oberaufſicht 

haben; f. foprantendere. 

Soproſſo, Subft. mafe. ein Ueberbein, Ges 
ſchwulſt eines Being, fo gebrochen, od, 
verrenft geweien, und nicht gut kurirt 
worden. Gleichnißw. das Naſenbein. 
tiene un pajo d’occhial fi bene addoffo, 
che non fi muovon mai d’ in ful foprof- 
fo, die Brille fist fo fer auf feiner Nas. 
fe, daß ve fih niemals von der Stelle 
beivent. it. ein Meberbeit, Krankheit 
der Pferde und dergl. 54 agg it. met. 
eine Beſchwerlichkeit, Pein, Unordnung, 
Verdruͤklichkeit. 

Sopreflüto, adj. der viel Ueberbeine bat. 
Soprumäno, adj. übermenfchligh, mas über 
die Beichaffenbeit bes Menſchen geht. 
Soprufäre, v. af. mißbrauchen, übel ans 
wenden, über Die Gebühr brauchen, 
Soprüfo , fubft. m. der Schimpf, das Un⸗ 

recht f. ingiuria. 

Soqquadräre, verb. act. über den Haufen 
werfen, drüber und drunter fchmeißen, 
umtebren, in Unordnung bringen, 

Soqquadräto, part. umgekehrt, verwirrt, 
drunter und drüber gekehrt. 

Soqquidro, fubff. mafe. die Verheerung, 
QBerfebrung, Verwüſtung. mettere a 
foqquadro, verwuͤtten, verheeren, gere 
Röhren, Das obere gu unterſt merfen, 
untereinander wirren. 

* Ser, |. fopra. 


‚Sor 
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Soränte, ‘adj. com. (in Wappen) vom Fals 
fen, der die Slügel balb ausbreitet, als 
wenn er fich in Die Hoͤhe ſchwingen wollte, 
Soräre, 9. newtr. nur zum Vergnuͤgen her⸗ 
umfliegen. i 
Sörba, fubft. fuem. Urlefbeere, Elfebeere, 
Elsbeere, Adelsbeere. | 
Sorbertiera, fuhft. foem. ein Gefaͤß zu Kühle 
gekranken, eine Pimonadenfchaaie. 
Sorbettiére, fabf. mafe. der Li nonade und 
a Kuͤhlungstraͤnke macht und ver: 
auft. 
Sorbétto, fuh/. mafe. ein ſuͤſſes Getraͤnk, 
cin Kuͤhltraͤnkchen, als Citronmaffer 20. 
Sorbino, adj. raub, berb, icbarf, bart. 
Sorbire, verb. adt. pref. in ilco, verfchlus 
‚den, einichlurfen, cintrinfen, allmdblig 
in ſich ſaugen, vder zieben. 


Sora 


Sorbitico, adj. was die Eigenſchaft der Els⸗ 


beere an ſich bat. 
Sorbito, part. veribludt, eindeſchlurft. 
Sorbo, fubff. mafe. ein Speyerliugsbaum, 
Udelsbeerbaum. efere, od. far la for- 
mica, 0d il fermicon di forbo, Prev, 


tl Ohren haben, ſich nicht weiſen laſ⸗ 


en. 
Sorhöna, /ub/t. foem. die Sorbonne; Das 
fo genannte Haus, oder Kollegium der 
theologiichen Facultdt in Paris. 
*Sorbondire, f. fobrabbonda e. 
*Sorbondäto, part. von forbondare, 
Sorböne, fubff, mafe, ein verſtellter, heim⸗ 
tuͤckiſher Menſch; ein Verkblagenen 
Liftiger, der in aller Stille jeine eigens 
nuͤtzigen Ubfichten erreicber. 
Sorbönico, adi. was der theologiſchen Fas 
eultdt zu Paris zugehöret; se. fubp. die 
fenerlihe Handlung bey der Dprtorwürs 
de in der Gorbonne, 
Sorbonifta, fubfl mafe. cin Pehrer, Doctor, 
oder Profeffor ben der Sorbonne, 
Sörce, fuhft.m. cine Ratte, Maus. 
Sorciäja, fahf. foem. ein Rattenneft. 
*Sorciglio, fahfl. mafc. |. fopraccıglio. 
en) Subft. mafe. eine Ratte, Maus, 
Sorcolétto, fubff4m. dim. cin Heines Pfropfs 


reif. 
Sdrcolo, ſubſt. maſc. cin Pfropfreiß. 
— ſubſt. mafe. cine Urt Waffen⸗ 
ro 


Sordacchidne, fubff.mnfc. augm. eiu Uebel⸗ 
boriger, der etwas taub it. Geituennt 
man fordacchione einen, der jich taub 
fiellt, der nicht hören will. 

Sordäggine, fubft. foem die Taubheit 7 

Sordamente, adv heimlich, leiſe, mura 
melud, in der St.lie, verſtohlner Weiſe. 

Sordamento, fubft. mufc. die Zaubpeit ; ſ. 
fordaggine. 

Sordditro, «dj. halb taub, (chwerbbrig, der 
nicht gut port. | 


FÉff ae It 
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*Sordeero, adj. obbeſagt; beffer foprad- 
derto. 

Sordezza, fubff. foem. die Taubbeiti it. 

‚ftatt fordidezza, ſ. 

Sordidamehte, adv. filsia, fnaufigs uns 
reinlich; unfidtbiger Weife, 

Sordidäto, adj. ſ. fordido, 

Surdidezza, ſubſt. form. die Ungeftaltheit, 
Unflatherey, Schmutzigkeit, Haßlichkeit; 
it. die Lauſerey, Kuickerey, Knauferen, 
Filzigkeit, Kargheit, cin niedertrdchtiger 
Hei 


3. Ä 
Sordidifimo, adj. fup. fehr unfidtbig: ent: 
ſetzlich geisig, erzfilzig, erstnickerich. 
Sérdido, ad; unfläthie, ſchmutzig, garſtig, 
haßlich, ungeſtalt, unreinlich ; 22. knau⸗ 
ferich, filzig, Enickerich, übertrieben gets 
gig. laufigt. 

Sordina, fabfl. foem.\ ein burchbohrtes 

Sordino, fubfî. mafè. } Holz, fo die Troms 
peter unten in die Trompete fiecfen, ba: 
mit fie fanfter und jiille gehe; eine win: 
ne, od. alles, womit man den Klang ei: 
nes muſikaliſchen Snfteuments dampfet. 
fuonar la fordina, met. auf einem Obr 
nicht recht hören, fich taub ſtellen. 

Bordffimo, adj. fup. völlig taub, 

Sordirä, ah. foem. die Taubheit. 

Sordizia, /ubfl. foem. {. fordidezza. 

Scrdo, adj. taub, deg Gehoͤrs beraubt. 
met. von leblofen Sachen, filbiloò, taub. 
lima forda, eine Seile, diekein Gerdufch 
macht; und mer. heimliche Hdndel, ein 
verborgener Griff oder Anfiblag; beimliz 
ches Veritändniß; Practifen. ricco fordo, 


ein heimlich reicher; einer der fichs nicht - 


merfen [dft, daß er Geld bat. una 
mazzata forda, cin Stockſchlag, der tuͤch⸗ 
tıg anzieht, wehe thut; vn/g. ein Schlag 
aus dem Gulje. una ceffata forda, eine 
derbe Maulichelle, Ohrfeige. fare il fordo, 


auf einem Opre taub ſeyn; fich taub ſtel⸗ 


len; thun, als wenn man nicht hörte, 

egli & il mal fordo quel, che non vuole 

udire; mal fordo quel, che non vuol 
udire, prov. das find die fchlimmfien Tau: 

ben, die nicht hören wollen. non dire a 

fordo, es feinem Tauben fagen; fich den 

Ermel nicht ausreißen laſſen; fich nicht 

Lange befinnen, das zu thun, mas man 

uns fagt. colui, che l’invita, non lo di- 

ce a fordo, er laßt fich nicht zweymal 

bitten. un numero fordo, eine Zahl, 

% ohne Bruch nicht fann getbeilt wers 

en, 

Sorcila, fubff. foem. bie Schweſter. met. 
cine Klofterichrweier; Nonne. vergine 
forella, cine Nonne der heil. Clara; ir. 
cine Sreundinn, Gejptelinn, Vertraute, 

“ Borellina, ſubſt. foem. dim. Schweirichen. 

Sosgénte, fabß. form. die Quelle; figürl- 

die Quelle, Urquelle, der Urſprung, 
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Anfang, die Urſache. le due forgenti 
del vitale umore, met, das Peri. 

Sörgere, f. furgere. | 

Sorgevole, adj. com. was herauskoͤmmt, 
bervorquillt; mas fich erhebt. 

Sorginscchio, fubf. mafe. das Aeußere des 
Knies. 

— ſ. fopraggiugnere, 

Sérgo., /ubft. mafe. eine Maus; ſ. forcio, 
topo, 

Sorgozzgne, ſabſt. m. eine Stüße, ein ins 
terjag, eine Gegenftüge, Art Kreuzband 
ben Den Zimsmerleuten. ze. ein Schlag 
mit der Fauſt, Fauſtſchlag, ein Schlag 
mit der Hand unters Kinn, 


Sori, fabff. mafe. eine Art Vitrlolſteln. 


Sorice, fubff. maſe. eine Maus. 
Sormontänte, adj. com. aufiteigend, ſich ers 
hebend. 
Sormontire, verb, act, 
Sormontarfi, verb. rec.) gen, erſteigen,, 
beficigen, überfleigen, ſich darauf, 
oder über etwas meg fchwingen. Fia 
gürlich, anmwachfen, zunehmen, in Aufs 
nabme kommen, empor kommen; ges 
lingen, gerathen, fortfominen. le cofe 
di quefto giovane vanno formontando, e 
innalzandofi, diefer Juͤngling bringt ſein 
Glück immer höher: st. act. übertreffen. 
Sormontito, part. binaufgeftiegen, erſtie⸗ 
gen, beficgen, überffiegen, 10. 
Sornacchidre, v. neutr. auswerfen, einen 
Auswurf und garffigen Huften haben, 
Sornäcchio, fubft. mafe? cin narftiger Nuss _ 
wurf, adber, garftiger, dicker Schleim 
oder Speichel. 
Sornidne, fubff. mafe. f. fufornione. 
Söro, fahf. m. ein Raubvogel, der fich 
‘ noch nicht gemauſert hat. it. adj. mer. 
einfältig, albern, unerfahren, ungefchickt, 
tölpiich. se. ein Beywort der Pferde, ein 
Duntelbrauner; (fauro if von Pferden 
gewöhnlicher). 
Soröre, fubfl. fom. ſ. forella. 
Sorpaflänte, adj. com. vyortreffliih, unver: 
gleichlich, außerordentlich, was nicht 
‘ feines Gleichen bat. una maravigliofa, 
e forpaffante bellezza, eine ausnehmen⸗ 
de und vorzüaliche Schönheit. 
Sprpafläre, verb. m. übertreffen, überiteis 
gen, den Vorzug vor etwas haben, über 
etwas feyn. 
*Sorpiù, adv. ftatt foprappiù, fiberdem, 
obendrein, ze. ze. fub/f. Der Ueberſchuß. 


drüber weaftets 


| *Sorportire, verb. a#. wegtragen, mit⸗ 


nchmen, mit Gewalt fortreißen. 
Sorportäto, part. weagetragen, mit forte 
genommen. 
* Sorpoſto, part. foprappolto. 
Sorprendénte, adi, com. überfallend, übers 
raſchend, überrumpelud. it. wunderbar, 
wunderſam, erſtaunlich, entfeglich,, uns 
gewoͤhn⸗ 
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gewoͤhnlich, bewundernswuͤrdig. non vi ha 
in quefto fatto alcuna cofa di forprenden- 
te, e di maravigliofo, bierinnen if eben 
nichts ungewöhnliches und wunderbares, 

Sorpréndere, verh. act. perf. forpreli, part, 
forprefo, überfallen, überrafchen, über: 
rumpeln, ermiicben, ertappen, einem uns 
verfebeng, unvermutbet über den Hals 
kommen; auf der That antreffen, erareis 
fen. it. bintergeben, betrügen, binters 
Licht führen. it. in Erſtaunen feken, 
ae erwecken, erjlaunen, bes 

‚ kürzen. . 

Sorpréfa, ſabſt. foem. ein Heberfall, die 
Meberrumpelungs it. der Betrug, die 
Liſt, Hintergehung, Hinterliſt, Falſch⸗ 
beit, Erſchleichung. ze. die Beſtuͤrzung, 
Verwunderung, Bewunderung, das Ers 
faunen, die Befremdung, das Schreden, 

— part. von ſorprendere, uͤberfal⸗ 
en, ꝛc. 

*Sorquidinza, ſubſt. f. die Vermeſſen⸗ 
beit, der Uebermuth, die Einbildung 26. 
ſ. arroganza, preſunzione. 

Sorquidarũ, verb. rec. hochmuͤthig,  folz, 
uͤbermuͤthig, dreuſt, vermeffen werden, 
ſich erkuͤhnen. 

* Soxquidato, adj. hochmuͤthig, ſtolz, übers 
muͤthig, erkuͤhnt, einbildiſch 

Sorra, ſubſt. foem. der eingeſalzene Bauch 
des Thunfiſches. it. ein enger Paß und 

- Weg in den Gebirgen. 

Sorrecchiäre, v. meutr. zuhören , horchen, 
zuhorchen, beborchen. 

Sorréggere, verb. n. perf. forrefli, part. 
forretto, unterſtuͤtzen, fieifen, unterfteis 
fen, befeftigen, balten, tragen, als cine 
Stige, Soreggerfi, rec. file ſtehen, fies 
ben bleiben. guardano altrui, e non fi 
forreggono, fie feben einen an, und blei⸗ 

. den nicht darzu fliehen. 

* Sotrẽſſo, fabj}. mafc. riforreflo. 

Sorridente, adj. com. ldchelnd. 

Sorridentemente, adv. im Laͤcheln; mit Bd: 
cheln, Idcbelnder Weiſe. 

Sorrideres verb. neutr. perf. forrifi, part, 
forrifo, Idceln, heimlich lachen, 

Sorrilo, fubft. mafc. dad Pächeln. 

Sorrifo, part. von forridere, geldibelt, ans 
gelacht. 

Sorfaltäre, verb. act. drüber fpringen, über 
etwas ıwegfpringen, 

Sorfäre, verb. act. fihlurfen, fchluckweife 


trinfen, nippen, ein wenig auf einmal 


trinken. - 
Sorfata, fubff. foem. ein Schlurf, Schlud, 
Mundvol. 
Soriettino,  fuhf.mafe. dim. cin Schluͤck⸗ 
Sorfetto, cben, Schluͤrfchen, kleiner 
Sorſino, Mundvoll. 


Sorio, fubß. mafe. ein Sblud, Sihlurf, 
Mundool; figuri. eine Erholung, Ers 
quickung, Erleichterung, Stärkung 


bi 
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Sorta, fuBA.foem. (einige fagen auch forte) 
‘ Die Gorte, Gattung, Art, Beichaffena 

heit. ze. (im Kechten) forte, od. forte 

principale, das Kapital, Geld, wovon 

man Sinien ziehet. l’ufura è quello; che 
fi riceve oltre la forta preftata „ Zins iſt 
Das, mas man nebk der geliebenen 
Summe empfängt. sit. die Gelialt, Art 
und Weife. 

Sbrte, fubß.foem. (einige fagen auch forta,) 
das Slüf, Schicial, Verhängniß ; wag 
einem befimmt if, daß esihm miderfahs 
ren muß; die zufdilige Begebenheit, der 
ungefähre Zufall. forte avverfa, forte 
contraria, mala forte, Unglid, Unfall, 
midermdrtiger Ausſchlag einer Sace. 
ie. der Zufland, Stand, die Verfaffung 
worinnen man ift. eſſer contento della 
fua forte, mit feinem Stande zufrieden 
fepn; ie. das Loos, der ungewiſſe Auss 
gang; die Teufelen, Zauberen, Wabrfa» 
gerey. mettere alla forte, gettare le 
forri, es aufs Gluͤcke anfommen laffen, 
durchs Roos entfcheiden. toccare in for- 
te, das Glück haben, zu Theile werden. 
dare in forte, nach dem Roos vertheilen. 
a forte, per forte, adv. zufälliger Weiſe, 
von ungefdhr. per mala forte, zum Uns 
glie, ungläcklicher Meife. - 

Sorteggiäre, verb. ». loofen, es aufs Loos 
anfommen laffen. ©. act. zutheilen, ju 
Theile geben, nach feinem Belieben, Guta 
achten ertheilen. 

*Sorteria, fubf. foem. f. fortilegio. 
Sortiere, Mbſt. mafè. cin Zauberer, Herens 
meifter, der Hexerey, Zauberen treiber, 
Sortilégio, fabß. mafe. die Hererey, Batte 
berey, Bezauberung, Teufelepy Schwarz⸗ 

Finfilen, Tcufelsbanneren. 

Sortilego, fubff. mafe. ein Wahrfager, Ges 
Fer, Zauberer, der Hexerey treibt, ein 
Schwarzkuͤnſtler. 

Sortimento, fuhft. mafc. f. affortimento. 

Sortire, verb. act. looſen, ausloofen, 
erwaͤhlen; st. das Loos ziehen, verloofen, 
nach dem Looſe austheilen ; ze. zu Tbeile 
haben; überfommen, zu feinem Antheif 
befommen, erhalten, anbeim fallen; ze. 
(im Kriegsmweien) ausfallen, einen Aus⸗ 
fall thun, die Belagerer anfalen. it. 
blog, herausgeben, ausgeben. fortirein 
campagna, ind Feld rücden, den Feldzug 
eröffnen. j 

Sortita, fabf. foem. die Wahl; it. der 
Austall, welchen die Soldaten ans den 
belagerten Plägen thun. ir. das Sorti⸗ 
ment, Sammlung od. Zufammenbringun 
vieler Sachen, Die ſich zufammen ſchi⸗ 
den; fatt affortimento. 

“ Sortito » part. überfommen, zu Theile ges 

worden, anheimgefallen. se. ausgegangen, 
berausgefommen. Ä 


Ffffa Borveg- 
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Sorvegnente, adj. com. darzwiſchen, oder 
darzu kommend, umvermutbet fich ereig: 
nend; was unverfebent gefchieht, 

Sorvenire, f. fopravvenire. 

Sorvivere, verb. n. f. fopravvivere, 
*Sorviziäto, adj. allen Laßern ergeben, 
entfeslich laſterhaft. | 
Sorvolinte, adj. com. was oben drauf 
flieget,, drauffliegend. piume forvolan- 
ti al cappello, Federn, die auf dem Hute 

flattern. 


Sorvolire, werb. act. Drauf fliegen. met. 


übertreffen, überfteigen, über etwas fenn. - 


l’amore, e la carità nativa della patria, 
tutti gli altri amori, e tutte |’ altre ca- 
rità forvolano, e fopravanzano, die fiche 
und Neigung zum Vaterlande übertrifft 
alle und jede andere Zuneigung und Piebe. 

Sofcritto, fottofcritto, part. von fofcrivere, 
unterſchrieben, unterzeichnet, ; se. unten 
deunter geichrieben. 

Soferittdre, ſabſt. m. einer der gum Bes 
buf einer Unternehmung Gelder im Vors 
aus unter gewiſſen Bedingungen gicbt; 
der 3. DB. den Druck eines Buchs durch 
Geldvorichuß befördern hilft, und wenn 
‚es fertig iſt, dafür Ereinplare in wohls 
feiterın Breiße bekoͤmmt. 

Sofcrivere, ifottofcrivere, verb, act. perf. 
fofcrifi, fofcritto &c. unterichreiben, 
unterzeichnen ; durch Anterjchreibung feis 
nes Namens befidtigen, als einen Brick, 
Tehament, Vertrag 20. ‘“Sofcriverfi, rec. 
ſich unterfchreiben. 

Sofcrizidne, fottuferizisne, fubfl. foem. 
die linterjchrift mit eigener Sand; Un: 
terfchrift feines Namens unter einem 
Brief, in Schuldverichreibung; die Uns 
terichrift einer Gerichtsperſon, eines Now 
tariug, 28. 

*Sofpecciäre, ſ. ſoſpettare. 

* Soſpeccione, ſ. ſoſpetto. 

*Sofpecciofaménte, {. fofpettofamente. 

Sofpendere, verb. act. perf. fofpeli, part. 
fofpefo, bdngen, aufbdngen, ſchwebend 
machen, in Die Schwebe bangen. ir. aufı 
heben, in dic Höhe beben,in dicHöhe halten, 
frey, in Der Schmwebe balten. mer. in Zwei⸗ 
fel, in Ungemwißheit erhalten ; ze. aufichies 
ben, ausfchen, einkellen, anftehen lafs 


fen, Friſt laffen , veripieben, verzögern, ' 


unterbrecben. it. hängen, an einem Gals 
gen hängen, oder (cdlagen. molti ne fe- 
ce fofpendere (flatt impiccare) per puni- 
zione d’efferfi prima fuggiti da lui, er 
ließ viele von ihnen aufhängen, jur Stra: 
fe ihrer Eutweichung von ibm. 
Sofpenfiöne, ſubſt. form. Das Hängen, Auf: 
bdugen, indie Schwebe fiellen einer Sas 
che. it. die Ungewißheit, Rmeifelbaftigs 
feit, Unentfcbloffenbrit. it. die Enties 
Kung von einem geiſtlichen Amte, das. Abs 
fegen von cincim Umte auf cine Zeitlang. 


Sofp 


ît. der Auficbub, Anffand, Verſchub, Vers 
zug, die Friſt, der Gtilleffand, die Unters 
brechung. 

Sofpenfivaménte, adv. ſchwebend, auf eine 
re Art, unaufgemacht, unenta 
chloſſen, ungewiß, in Zweifel. it. zwey⸗ 
beutiger Weile; mit Zweifel od, Zweifel⸗ 
baftigkeit ; zweifelhafter Weiſe. egli ha 
dette quefte parole fofpenfivamente, er 
bat Diefe Worte zweydeutig gefagt. 

Sofpenfivo, fufpenfivo, adj. was zurüde 
billt, innen halten, ſtille ſtehen macht. 
ie. qruepdeutig, zweifelhaft, ungewiß. 

Sofpenfgrio, adj. wird von zween Muskeln 
gciagt, woran etwas fihmebend gehalten 
wird, 

Sofpefo, part. von fofpendere, aufgehängt, 
ſchwebend gemacht, in die Schwebe ges 
ftellt, gehängt; ze. unausgemacht, uns 
entjihloffen, unſchluͤßig, zweifelhaft, uns 
gewiß in dem, was man thun fol; der 
noch bey fich anfiebet. noi ci re- 
ftammo immobili, e fofpefi, wirwaren 
unbemeglich, und zweifelhaft, mag wir 
tbun foUten. effere in fofpefo, fich bes 
denken; aufteben, in Zweifel fepn. ie. 
abgeiest, feines Amtes auf eine Zeitlang 
entfegt, fufpendirt. _ 

Sofpettamente, adv. verbdchtiger Weiſe. 

Sofpettäre, ver. n. argwohnen, arge Ges 
danfen.baben, verdenten, im Verdacht 
baben, mutbmafen, verinutben, Mißs 
trauen begen, baben; nicht trauen. 

Sofpettiffimo, adj. fap. ſehr verdächtig. 

Sofpétto, ſubſt. mafe. der Argvohn, Vers 
dacht, Vermuthung. il fofpetto non 
fi può armare, prov. das Gewehr mache 
feinen eigen beherzt; der Degen macht 
das Herz nicht aus. avere uno in fofpet- 
to, : Argwohn auf einen haben, ufcir di 
fofpettos ausdem Merdachte fommen. 
cader nel fofpettu, in Verdacht kommen, 
geratben. 


Sofpétto, adj. verdächtig, zweifelhaft, zweh⸗ 


deutig. 
Soſpettoſamente, adv.argwoͤhniſcher Weiſe, 
auf eine argdenkliche Art. 
Soſpettoſiſimo, adj. fup. ſehr argwoͤhniſch, 
ſehr argdenklich, ſehr mißtrauiſch. 
Soſpettoſo, ad/. argwoͤhniſch, argdenklich, 


mißtrauiſch. 
eg) ſuhſt. foem. der Argwohn, 
Sofpiziöne, / Verdadt, das Miftrauen, 
Sofpicire, f. fofpettare. 
Sofpicito, adj. (Dante) geargwohnt, vers 
dacht. 
*Sofpicciäre, verb. n. argwohnen. 


*Soſpicione, fahft. foem. der Argwohn. 


* Sofpicciondfo, \ adj. arawöhnifih, arg» 
* Sofpiccidfo, denklich. 
Sofpignere,\ 7, a&. perf. fofpinfi, part. ſo- 


Sofpingere,/ fpinto, forfitoßen, forttreis 
ben‘, fortjagen, fortfchieben; 
cx richten 
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richten, wenden, hinwenden. gli occhi 
infra’! mare fofpinfe, e vide la galea, et 
wandte feine Augen nach dem Meere hin, 
und erblichte die Galcere. 
feben, fofpingere in chiara luce, bells 
erleuchten, in ein helles Licht fegen. ie. 
befchleunigen, eilig machen, fördern. 
andiam che lavia lunga ne fofpigne, wir 
wollen fort, der weite Weg nòtbiget ung 
zu eilen. se. antreiben, anreizen ; Luſt, 
Perlangen, Begierde erwecken. st. vers 
anlaffen, aufmuntern, anregen, bereden, 
nöthigen, zwingen, zu etwas bringen, 
verleiten, bewegen, anfliften. 
Sofpignimento, fahft. mafe. das Gorttreis 
ben, Fortſtoſſen, Anftoffen; der Antrieb; 
Stoß, Anitof gegen etwas hartes; it. 
die Antreibung, Anregung, Anfiftung, 
Anleitung, Reisung, Beredung, Ders 
führung, Aufforderung. niuno fofpigni- 
mento mi bifegnerä a far chiaro l'animo 
mio di tanta offefa, man wird fein Ans 
been drauchen, um meinen unwillen über 
eine fo große Beleidigung zu äußern. 
‚Sofpingere, v. act. |. fofpignere. 
Sofpinta, fubft. foem. der Antrieb, Stok, 
Anfo, Balbo alla mortal fofpinta laſ⸗ 
ciò due figli, met. Balbus verlieh ben 
feinem fintritt zween Söhne. ir. die 
YUniiftung, Anregung, Eingebung, Ans 
reizung, Aufmunterung, Antreibung. il 
favio nè per fofpinta, nè per alcuna ca- 
gione non fi muove, der Weiſe laßt ſich 
weder durch Anrenung, noch durch ande⸗ 
re Urfachen zu etwas bringen. 
Sofpînto, part. von fofpignere, fortgetries 
ben, fortgeftoffen, fortgefchoben. mer. bes 
wogen, vermochi, angetrieben, angerest, 
betühmt, ſchluͤſſig gemacht, bervegt, er⸗ 
muntirt, aufgefordert, angeſpornt, zu 
‘etwas gebracbt, beredet. fofpinto, econ- 
fortato dal diavolo, auf Anfiften und 
° Gingebung des Teufeld. a ogni più fo- 
fpinto, adv. fehr oft, ſchr baufig, aller 


Augenblide. 
dem. das Fortftoffen, 


Sofpinzione, fubf. fi 
der Stoß, Antrieb, Unfof gegen etwas 


hartes. 

Sofpiränte, adj. com. feufgend, wehklagend; 
der ‚feufget, wehflaget. st. ſubſt. (im 

‚ gemeinen Leben) cin Bublery Licbbaber, 

Galan, Amant, | 

Sofpiräre, verb. neutr. feufzen, Seufzer aus⸗ 
fioffur. it. (mit dem Dat. und Accuf.) 
nach etwas feufien, ſich etwas gelùfien 
faffen , etwas. heftig, inbruͤuſtig, begier 
rig verlangen, ſehnlich mwänfchen ; Ici 
denſchaftlich einer 
in quel bel vifo, ch’ î' fofpiro , e bra- 
mo, fermi eran gli ecchi, id ſtarrete das 
ſchone Geſicht an, wornach id feufie 
und verlange, 


it. bringen, © 


Sache nachiireben. - 


Sofp Seft 


Sofpiratfffimo, adj. Sup. febr inbrünftig bes 
gehrt, verlanget, gelucht ; febnfüchtig 
erwartet; wornach einem begierig gelüs 


fiet. 

Sofpirito, part. gefeufjt, beſeuſzt. it. ſehn⸗ 
lib verlangt, begehrt, gewuͤnſcht, ins 

 beünftig, Teidenichaftlich geiucht ; wor⸗ 
nach einem geluͤſtet. in quefti beni ap- 
parenti non fi trova la bella, e da voi 
fofpirata felicità, in diefen Scheingütern 

- {ft die ſchoͤne und von euch fo ſehnlich nes. 
fuchte Glückieligkeit nicht anzutreffen. 

Sofpiratöre  fubff. mafc.\ einer, eine, fd 

Sofpiratrice, ſubſt. foem. feufjet, befeufs 
get, wehklaget, fich beflaget. 

Sofpirétto, f. mafe. dim. ein Heiner Seuf⸗ 
zer, Seufiertein, Senfjerchen. 

Sofpirdvele, adj. com. kidglich, wehmuͤ⸗ 
thig, winſelnd. con fofpirevol voce, 
mit winſelnder Stimme. 

Sofpiro, f. mafc. die Seufzer. gettare 
oder trarre un fofpiro, einen Genfer 
von fich geben, oder fahren laffen. fopiris 
im plur. Klagen, Webflagen, Klaglies 
der, Fammern, UNedien. it. folpiros 
das Keichen; kurzer Athen , die Engs 
brüftigkeit. se. cin Viertelſchlag, Paufe 
in der Muſik. 

Sofpiröfo, adj. feufzend, Köhnend, dchzend, 
tlaglich; einer, fo vefidudig feufit, achit, 
jammert, wehklaget. 

Sofpizidne, fubft. foem. ſ. fofpezione. 

Soflöpra, adv. (verkürzt von fottoll'opra) 
drunter und drüber , zu unterft zu oberfi. 
metter foffopra, gänzlich umkehren, in 
große Unordnungbringen. » non volgere, 
eder non voltar la mano foffopra, nicht 
fo lange dauern, alè man eine Hand um⸗ 
wendet. st. fub/. gänzliche Umkehrung, 
der Verfall, die Zerfiöhrung. 

Söfta, fubft. foem. cine Paufe, Rube, oder 
Stillefand in etwas, als im Gingen, 
Gehen, Reden, Thun. it. die Sehn⸗ 
fut, Innbrunſt; brennendes Derlans 
gen, heftige Begierde nad etwas. in 
brieve in tanta fofta entrò dello fpeflo 
veder coftei, che egli non lavorava pun- 
to, er gerieth bald, weil er fie fo oft fa» 
be, in eine folche Picbesbrunit, daB cr 
alle Arbeit dardber vergab. zr.der Wafs 
fenftillefiand, oder das Aufheben der 
Teindfeligkeiten. domandare fofta al ni- 
mico, dem Feinde Stilleſtand anbieten. 

Softantivaménte , “adv. |, fuftantivamente. 

Softantivo , /@bf. mafe. |. fuftantivo, 

Softinzia, foftanza, |. fuftanzia. 

Softanziäle, foftanziare» foftanziofo, &c. 
fuche in fuftanz- 

Softäre, verb. a. perf. foftetti, part. fo- 
fato, aufhalten, zurächalten, verhin⸗ 
dern, bemmen. Softarfi, rcc. file fe: 
ben, fichen bleiben, Hoden, aufhören 
zu laufen, als cine-Ubr. 

Ffff3 
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Softäto, part, von foftare, file geſtan⸗ 
den 20. 

Softegnénza, f. foftenenza, 

Boftégno, Subff. m. cine Stuͤtze, Haltung, 
ein Gegenpfeiler, Strebepfeiler, Befe⸗ 
ſtigung. met. die interffügung, Aufrechts 
baltung, Beichäsung, Erhaltung einer 
Sache in ihrem Stande, it. die Hilfe, 
Rettuna, der Schuß, Die Bertheidis 
guna, Der Benftand. 

Softenénte, adj. com. baltend, tragend, alè 
cine Stüße, ꝛc. 

Softenednza, \ fabff. foem. die Duldung, 

Soflegnenza,/ Nadfibt, Ertragung. it. 
die Erhaltung, der Unterhalt, die Nah⸗ 
rung, Nahrungsmittel, Pebensmittel. 

Softenére,. verb. art. pref. foîtengo, &c. 
perf. foftenni, fut. fofterrò, part. foltenu- 
to, ertragen, tragen, unterflügen; it. 
ausſtehen, ausbalten, Leiden, dulden; 
st. vertragen, erlauben, cimwilligen, bes 
willigen, zulaffen , aefratten, geſchehen 
offen. partir volendofi in niuna guifa 
il foftenne, er wollte furtreiien, allein er 
ließ es fchlechterdings nicht geicheben. se. 
erhalten, bewachen,, verwahren, bebù: 
ten; se. beichirmen, wertheidigen, bes 
decken, unter die Arme greifen , beyſte⸗ 
hen. ir. befchüsen, helfen, deguͤnſtigen, 

- gewähren, gutfagen. it. bejaben, bes 
kräftiaen, beyaupten, werfechten, als eis 
ne gewiſſe Meynung, Streitfrage 10. st. 
näheren, ernähren, erhalten, unterbals 
ten, fpetfen; se. abhalten, zuruͤckhal⸗ 
ten, verbindern , im Zaume halten; ze. 
verzögern, verlängern, verfchieben, wei⸗ 
ter binausfegen, auf eineandere Zeit vers 
legen. (Redensarten zur Erklärung dies 
fer mancherley Bedeutungen :;) foftene- 
re ilfuo dire, gut fenn fürdas, vas man 
fagt. foftenete una quiftione, eine Streit» 
frage vertheidigen. celatamente porta- 
re ad uno quello, che gli è bifogno per 
foftener la vita, einem heimlich zubrins 
gen, was zur Erhaltung des Lebeng nò: 
thig if. foftener la quiftione a tempo, 
die Entibeidbung eines Gericbtébandel8 
auf cine andere Zeit ausſetzen. vattene 
innanzi, e di a’ Gabellieri foftengano 
un poco la porta, gehe voraus, und fage 
den Zölnern, daß fie das Thor etwas 
lduger offen laffen. foftenere uno ap- 
preſſo di fe, einen bey fich behalten. fo- 
ftener la carica, den Angriff der Feinde 
aufhalten. foftenere una famiglia, cine 
Somilie erhalten. Softenerfi, rec. fi 
mäßigen, in feinen Schranken bleiben, 
fich enthalten ; ze. feinen Stand bebaus 
pren; fich ſtandsmaͤßig auffaͤbren; ze. anf 
feiner Huth fieben; ie. aushalten, auss 
Dauren, ſich halten, fi retten, nicht 
unterliegen, at3 in einer Gefahr. veg- 
gendoß fofpinto dal mare, e dal vepto, 
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eta in quà, e ora in là, fi foftenne in- 
fino al chiaro giorno, er wurde von Wel⸗ 
len und Gturme bald da, bald dorthin 
getrieben, und hielt es bis am lichten 
Tage aus, 

Softenibile, adj. com. haltbar, verantworts 
lib; mag man verantworten, bebaus 

‘ pten fann. + 

Softenibilifimo, adj. fup. fehr baltbar; 

was fich recht wohl behaupten, oder vers 
antworten laßt. 

Softenimento, fahf. mafı. eine Stüße, 
Haltung, ein Schug. se. die Ertragung, 
Duldung, Nachfiht. it. die ‚Erleichtes 

‘ zung, Linderung, Erholung. 

Softenitsre, fahft. mafe. einer, der hält, 

. tedat, aufrectbdit, zur Stüge dienet, 
daß etwas nicht falle. ze. ein Beichäger, 

Beſchirmer, Bewabrer, Dertheidiger. 
it. einer, der leidet, dultet, erträgt, aus⸗ 

t 


eht. 

Softenitrfce, fabf. foem. eine ſo ſtuͤtzet, bält, 
träat; welche leidet 20. 

Softenticolo, fubff. mafe. cine Stüge 20. 
f. foftegno. 

Softentaménto, fahf. mafe. die Gtüge, 
Haltung, der Grund, Die Unterſtuͤtzung. 
it. der Unterhalt, die Nahrung, Spets 
fe, Kofi. lecofe, chefono di bifogno 
a foftentamento del corpo; die zur leibs 
lichen Nahrung nòtbigen Dinac. 

Softentinte, adj. com. der, die fo hält, fü s 
bet, unterhält, erndhret, bekoͤſtiget. 

Softentäre, verb. af. bekoͤſtigen, ernähren, 
erhalten, unterhalten, Unterhalt vers 
fchaffen. ze. Halten, fiùgen, unteritüs 
sc. e. erhalten, fchügen, behaupten, 
bewahren, beichüsen. foftentar la virriz 
delle donne, die Tuaend der Frauen zu 
bewahren fucben. Softentarfi, rec. fich 
— Widerſtand thun, ſich gut hal⸗ 
en. 

Soſtentativo, adj, mag halten, tragen, ſtuͤ⸗ 
tzen, unterhalten, erndhren kann. 

Softentäto, part. geſtuͤtzt, gehalten, getra⸗ 
gen. it. fubft. agguagliare il ſoſtegno 
e'l foftentato, die Stile und dad Ge— 
ftüste nleich groß machen, 

Softentat6re, fubff. m. cin Uuterfiüßerz 
derjenige fo ſtuͤtzet, trdat, erbält; ze. Bes 
ſchuͤtzer, Vertheidiger, Beforderer; (auch 
tin böfen Verſtande) Anhanger einer 
Parthey, Mennung Ic. favoratore, e 
foftentatore degli eretici, Der Den Ketzern 
beförderlich und behuͤlflich if. 

Softentaziöne, f. fultentazione. 

Softenutezza, fubfî. foem. die Geſetztheit, 
Ernſthaftigkeit, ernfihaftes Weſen, ein 
ernfihafter, gefegter Muth. aria di fo- 
ftenutezza, eine gefegte, ernſthafte Mies 
ne; ein flolged, eingebildetes Anſehen. 

Softenüto, part. von foftenere, geſtuͤtzt, ers 
halten, getragen; it. ausgeſtanden, er⸗ 

tragen, 
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tragen, erlitten, erdultet, ausgebalten ; 


ît. ruͤckſtandig, nicht zu rechter Zeit bes 
zahlt, vorentpalten.. ‚pagar le mafnade 
di loro gaggi foftenuti, den Truppen ihre 


ruͤckſtaͤndige Loͤhnung bezablen 5 ze. geras 


de, aufrecht, in die Höhe geſtellt. unva- 
ſo foltenuro, ein aufrecht ſtehendes Ges 
fdß. ie. innen gehalten, verwahrt, vers 
febloffen in einem Gefdnguiffe. it. adj. 
ernfilich, ernfihaft, geſetzt. 

Softituire, f. fuftituire. 

Softituto, \ fu5/. maſe. cin Gubflitut; 

Softituito, einer der an eined andern 
Stelle cin Amt verwaltet, 

Softitutdre, ſuhſt. m. der an eines andern 
Gtele feget; der nachordnet, einiegt, 
als einen zwenten Erben, 

Softicuzidne, fuhß. foem. dic Einfebung eis 
ner Lerſon an eines andern Stelle, oder 
die Setzung einer Sache an die Stelle 
einer andern; Cin Rechtsſachen) ein Fi— 
Deicommiß, nachgefekte Erbfolge, 

Sotticqueo, adj. was unterm Waſſer 
no oder untern Waſſer iſt, oder fies 

€ 


Sortafhittäre, verb. act. etwas Gepachtes 
tes wieder an andere verpachten. 

Sottaffittatore, üb. mafe.,ein Unterpachs 
ter, Nftcrpachter. 

Sottaffitto, fubft. mafe. ein tinterpacht, 
was ein Pachter wieder an andere vers 
pacptet. 


Sottallito, adv. untenander Seite, oder. 


feitivdrts. 

Sottfina, fubff. foem. ein Unterrock der Wei: 
ber. st. cin lauger Unterrock, welchen 

“ mebrentbeils die Geiftlichen unter fürs 
gern Oberkleidern tragen. ze. Die Octave 
auf’einer Laute, ' 

Sottanéllo, fuhf. mafe. cin furze8 Unters 
Kleid, fo nur bis auf die Knie gebet. 
*Sottino, fahf.,mafe. ein Unterrocd der 

Weiber. 

#Sottino, adj. (das Gegentheil von fovra- 
no) unterfi, was unten drunter if. una 
giubba fottana, ein Unterrock der Wei— 

er 


Sottecchi,\ adv. heimlich, verſtolens. guar 
Sottdcco, dar fottecco, di fottecco , di 
fortecchi, anfchielen, angucken, anblin: 
#1. vagheggiare fottecco, di ſottecco, 
di fortechi , liebdugeln, von der Seite 
anfeberi, verſtolene Blicke werfen. 
Sottentraménto, fabf. mafe. dag Drunters 
himehen, das Drunterhinſchleichen. 
Sottenträre, v. neutr. untenhin gehen, uns 
ten durchachen „; fich unten durchſchlei⸗ 
chen; fich unten hinſchleichen. mer. nach» 
folgen, cineò andern Stelle vertreten ; 
die Stelle eines audern einnchmen, nach 
einem kommen. at. aufkommen, fich cis 
Ihleichin, als cine Gewohuheit. forten- 
'erare nal’ ufanza, unvermerkt Aur, Ges 
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wohnheit werden. ir. bingufegen, er⸗ 
wiedern, fi mit einlaffen in ein Ges 
fordche. ze. darzu kommen. -effendogli 
in luogo dell’ ira fottentrato la vergogna, 
als bey ihm die Schaam an die Stelle 
Des Zorns gefommen war. ’ 
Sottenträto, part. hineingefchlichen, 10. it. 
eingeführt, eingeſchlichen, unvermerkt 
aufgefotnmer ‚ald cine Gewohnheit. mol- 
ti abufi fi levarono fottentrati nella chie- 
fa d’ Iddio, viele in der Kirche Gotte 
— Mißbraͤuche wurden abge⸗ 
ellt 


Sottentrazione, ſabſt. foem. ſ. ſottentra- 
mento. 

Sotterfuggio, /uhff. mafe. |. futterfugio. 

Sotterra, adv. unter der Erde.. di fotter.: 
ra, aus der Erde heraus, hervor. porre 
l’aglio, quando la luna è fotterra, e an- 
che a luna fotterra divellerlo, den Knob⸗ 
lauch legen, menn der Mond unterges 
gangen, und auch ausnehmen, wenn der 
Mond unter if. 

Sotrerramento, fahf. mafe. die Beerdigung, 
Vergrabung, dad Begrdbniß, das Bes 


graben. 
er) adj. umterirrdifch, was uns 
Sotterrino, ter dee Erde if. ie. ſubſt. 


ein unterirrdiſcher Weg, Höhle, Gewoͤl⸗ 
be, Stube unter der Erde; (wird mei⸗ 
ftens im pPlur. gebraucht.) 

Sorterräre, v. ad. beerdigen, begraben, 
verjcharren, zur Erde beitatten, unter 
die Erde bringen. (Figürlih und Ders 
gröfferungsweiie) vergraben, ald mitten 
unter den Büchern, vertieft; überhduft, 
überfchüttet mit etwa. gia gli avea per 
modo alloppiati , e fotterrati nelle mol- 
te vivande, er batte fie fchon faft cinges 
fiblafert, nnd mit vielen Gpeifen übers 
ſchuͤttet. Gleichnißw. unter die Erde, ed. 
in die Erde legen, tief in die Erde fe» 
gen, vergraben, cingraben, Sorterrare 
altrui, met: einen ſtuͤrzen; ind Verder⸗ 
ben bringen; untertreten ; ‘in elende Um⸗ 
fidnde verfeben, begraben helfen. 

Sotterrito, part. veraraben, beerdigek, 


- Sotterratöre, fuhf?. mafe. ein Todtengrd» 


ber; einer der die Kodten verſcharret. 

Sotterratdrio, fub/f.m. ein Begrdonif, cis 
ne Todtengruft; f. fepultura, 

Sottéfo, adv, unten, drunter, darunter; 
(fo viel als fotto, mit dem Wörtiben 
eo, welches nah der Sprache eigenen 
Art ang-haͤngt wird, als in lunghelfo.). 

Sottigliaménto, fubff. maſc. die Berdüns 
nung, die Scite, wo ein Gtein, ‘oder 
Holz geichdrft if; das Bebanen, Spi⸗ 
Gen, Zuſpitzen, Spisiginachen. 

* Sottigliänza , fuhf. foem. |. fottigliamen- 
to, fottigliezza, met. cin wisiger Cine 
fol, cin Siherzwort, fpisfindige Dice 


e. 
Ffff 4 Sottig= 
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Sortigliäre, v, act. verdünnen, verfeinern, 
reinigen, ſadudern; jubtil, vein, fein, 
dünne, fauber machen ; se. fbdrfen, fpis 
ben. wegen, ſchleiſen, abzieben ; fpisig 
oder fbarf machen. fottigiiarono le lor 
lingue, come ferpenti, ſie machten fpis 
biac Zungen, wie die Schlangen. neutr. 
Hügeln, grübeln, Eünfteln, wigeln, fub: 


tilifiren, ing Spibfindige fallen, große 


Weisheit ſuchen. 

Sortigiärh, v. rec. bager, mager werden, 
ih ausmergeln, matt, kraftlos werden, 
ch abzehren. 

Sottigliarıvo, adj. was abiebret, abmattet, 
ib.ivdobt. ausmergelt. 

Sottigliaro, part. verdünnet, verfeinert zc. 

Sotcigliaziöne, [ahf.foem. (inder Ebomie) 
Die ;2ibionderuna der gröbern Theile von 
den fcinern; Verdünnung einer Effenz. 

So:tigliézza, fubfi. foem. die Dünue, Feine, 
Zartheit, Feinbert, Klarheit, Kleinbtit, 
Duͤunbeit; e. die Dürftisfeit, Bettelen, 
Der Mangel. crefcere lo fuo prode con 
Yaltruı danno ,. e ipezialmente della fot- 
tigliezza, e povertà del mendico, Mit ans 
derer Peute Schaden , und bejonders vog 
dem Schweiße der Armen fich bereichern. 
troppa fottigliezza d’aria, cime alju dins 
ne Luft. mer. die Klugheit, Scarfiins 
nigkeit, Schärfe des Verſtandes, Vers 
ſchmitztheit. 

Sottigliume, ſubſt. m. eine Speiſe, die 
ſchlechte Nahrung giebt. 

Sottile, ſubſt. mafe. Ver Mangel, die Dürfs 
tigkeit, dugerite Notb. guardarla nel fot- 
tile, kricklicht, grublicht, gar zu ipigfins 
Dig ſeyn; es gar zu genau nebmenz 
fablinduiern. cavare, Oder trarre il lor- 
til del fottile, etwas allzuſehr austlüs 
geln; seinen Nutzen und Vortheil aus 
allen zu zichen wiffen. 

Sottile, ady. com. (das Gegentbeil von grof- 
fo,) fubril, fein. dann, zart, Hein, leicht, 
ſwach, fhlecht, zartlich, Har, als Die 
Stimme der Weiber, Kaſtraten; rabu, 
bager, mager, jchmal vom feibe, Ges 
fibt; ſchmeidig, dilune, wie der Pferde: 
bals; ausgebunacrt, als cin Vferd, it, 
arg, knauſericht, filzicht, Enickericht, 

. arm, fporiam, nüchtern, mäßig. met. 

: fubtil, fein, ſinnreich, geiftreichl, nad: 
denflich, fcharfjinnig, verichmißt. #2. gut, 
auserleſen, leckerhaft, koͤſtlich, niedlich, 
als Speiſen; leiſe, ſcharf, als das Ge— 
bör. (Redensarten) un legnetto ſottile 
da corfeggiare, ein leichtes Schiff zur 
Seerduberey. fortile menfa, e poveri 
cibi, cine mäßige Kot, und geringe Gpeis 
fen. vino fortile, ein leichter Wein. un’ 
aria fottile, eine feine, reine Puft, gli 
ftruzzoli confumano il ferro, come un 
fottil pafto, die Gträufe verdauen dad 
Cifen, wie sine leichte Speiſe. il Re 
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rimafe molto fottile di gente, der König 
behielt wenig Volt übrig. il male forti- 
le, die Schwindfucht, Ausschrung. com- 
prando, fii fortile in conofcer, che to- 

li, wenn du kaufſt, fobefiche.recht, was 
u nimmſt. udito fortile, ein fubrile8 
Gehör. aver l’udire fottile, ein feines 
Gebör haben. 

Sottile, adv. fünftlich, fein, geſchickt; ie. 
zu hoch, zu gekünftelt, zu tieffinnig. io 
non l’intendo, si parla fottile, ich vers 
frebe ihn nicht» fo hoch redet er. it. wie 
gig, icharffinnig, geifteeich ; nachdenklis 
cher Weiſe. | 

Sottileménte, f. fortilmente, 

Sortiletto, adj. dim. etwas dünn, fein, zaͤrt⸗ 
lih. un aere fortiglietto, e alquanto 
nello eine etwas dünne und Eiltliche 

utt. 

Sottilézza, fuhft. foem. ſ. fottigliezza. 

Sortilino, adj, dim. etwas hager, mager. 

Sottilifimamente, adv. fup. überaus fein, 
fehr witzig, augnebmend finnreih, auf 
eine bobe, erbabene Art; ze. auf dag als 

| Tergenauefie, jorgfältigfie. efaminarfi for- 


tilifimamente, jich auf das fchdrfite prüs 


fen; ze. febr Hein, ganz dünır gefchnitten, 
in febr Eleine Stuͤcken zerlegt. | 

Sertililimo, adj. fup. ſehr fein, ganzdinn, 
zart ic. ze. febr mdgig, ſehr fpariam 5 
ganz fara, fehr Enapp, überaus filzicht, 
knauſericht. fare fortilifimè fpele, fehr 
wenig ausgeben, ze. febr finnreich, ſehr 
geichicit, ungemein vertiändig; einichend, 
ie. fehr rein, gefdubert, überaus fein. 
un’aria fottiliffima, chiara, e ferena, cine 
ganz reine, belle und beitere Luft. 

Sortilità, /45/. foem. die Zartheit, Dünns 
beit, Seinbeit. se. die Geſchicklichkeit, 
Gpisfindigfeit, Einficht, Klugheit, der 
Verftand. ir. die Gruͤndlichkeit im WBifs 
fen, die vernünftige Beurtpeilung, Trife 
tigkeit, richtige Erweiſung, Dartbuung 
einer Sace. provare per fortilitä d’ar- 
gomento, mit triftigen Gründen dar 
tbun, sir. Die Vollfommenbeit, Vors 
trefflichkeit, Güte. 

Sottilizzäre, verb. att, audflügeln, aus 
grübeln, auskünfteln, ſehr kuͤnſtlich, wi: 
big, finnreich herausſuchen, fich ausſin⸗ 
nen, erfinnen, ausdenten, erdenken, ers 
wiägen, nachdenken, überleien. 

Sottilmente, ) adv, fein, zart, dünn, klar. 

Sötriiemente, it. armiclig, clend, fdrgs 
lich, iparfamlich, mdfiglich, ind Enge 
gebracht, knauſerichter Weiſe. rener la 
gente molto fortilmente, feine Leute ſehr 
Emapp halten. it. geichiefter 
cine feine, ſinnreiche, fchalkhefte, liſti⸗ 
ge, verfeblagene Art. it. genau, fürgs 


fältig, aufmerfiam, fleißig, ouf eine bes ' 


dachtiame, wohl ermogene Wet. melte 
cofe in prima vifta appajoso belle, e 
verifi- 


xiſe, auf 
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‘ verifimili affatto, che difaminandole poi 
fottilmente, non riefcono a mille miglia 
rali, viele Dinge ſcheinen dem erſten Una 
blicfe nach fbòn, und völlia wahrſchein⸗ 
lib, die es doch bey weiten nicht find, 
wenn man fie genau unterfucht. 

Sotrinténodere, verb. act. perf. fottintefi, 
part. fottintefo, darunter verfiehen, das 
bey gedenfen. 

Sottintéfo , part. von fottintendere, drun⸗ 

‚ ter verfianden, dabey gedacht. 

Scıro, praep. unter. (wird gemeiniglià mit 
dem Acc. zumeilen mit dem Dat. und 
Genit. confiruivet; bezeichnet einentlich 
den Ort; bernach die Bejbaffenbeit, 
den Stand, Grad, und ilt das correla- 
tum von fopra. Der Gebrauch dieſes 
Worts erhellet aus beugefüaten Nedenss 
arteıi;) forto nome mio, unter meinem 

Namen. fotto pena della vita, bey Les 
benäftrafe. fortola fede, Ja parola, la pa- 

“ ce, bey der Treue, ben dein Worte, ave- 
re, tenere fotto di fe, unter ſich haben, 
au Gebete Heben haben: in feiner Gewalt 
baben. tenerforto, unterdrücens; nicht 
ouffommen laffen; verdchtlich, gering, 
fihlecht machen ; einen fehr Enapp bal» 
ten. entrare, oder cacciarfı fottoad uno, 
einen unterlaufen, anfallen, angreifen. 
4dare fotto, oder di forto, von unten, 
unterwärts treffen, als cine Kugel; it. 
eine Gache dibig anareifen, zu fahren; 
ie. von Hunden, die Rebhuͤner, und aus 
dere dergleichen Thiere auffibbern, Das 
Wild fiduberm. mettere, Oder cacciare 
alcuno fotto a fe, einen unter fich brins 
‚gen, unterdrücken, nicht auffommen lafs 
fen, zu Grunde richten; anfallen, aufeis 

“ nen losgehen, über einen berfallen, met- 
tere fotto a ie checchellia, met. etwas 

an ſich bringen, an fi reifen, an fich 
nehmen, ermwilchen. parlar fotto voce, 
heimlich, fachte reden, far q. c. fotto, 
etwas heimlich thun. guardar fort’ oc- 
chio, angucen, anjchielen, verſtolens 
anblicfen, anblinzen, merter fotto i ca> 
valli, die Perde anfpannen, andar fot- 
ro, tinterfinten. effer fotto, nieder fen, 
verdorben, zu Grunde fepn. reftar di 
forto , den Kürzern ziehen. al di fotto, 
von unten, drunter. per di fotto, von 
unten ju, drunter meg. 

Sotto, adv. unten unterhalb. 

Söttobsce,\ (man ſchreibt auch fotto boce, 

Sottovöce, fotto voce,) parlare, DDer 
dire fortovoce, heimlich, leije reden oder 
fagen. 

Sortocälza, fubß. foem. ein Unterziehfteumpf. 

Sortocalzöni, fubft. mafî. im piar, Unters 
bojen, Schlaſhoſen 

Sottocancelliére, Suhl. mafc. ein Vices 
kanzler, Unterkanzler. 

Sotroccäre, verb. act. leicht, fanft beruͤh⸗ 
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ren, angreifen, ſtechen, picken, ſtrei⸗ 
chen 


Sottocicatricoſo, adj. ganz vol von Ndh⸗ 
ten, Narben, die von Wunden, Pocken 
übria bleiben; über und über narbicht. 

Sottocdppa, /ub/. fotm. ein Eredenztels 
fer; cine Schaale, worauf bey großen 
‚Herren das Trinken gereicht mird. 

Sottocudco, fabft. m. cin Unterkoch, der 
Gehuͤlfe eines Kochs. 

Sottodisgiuntivo » adj. in der Logik ein 
Beywoͤrt zu einem Sage, deſſen Termi» 
ni bepde wahr, und beyde falfch fepn kön: 
nen. | 

Sottodividere, verb. af. perf. fottodivifi, 
part. fottodivifo, gemachte Abtbeilungen 
nochmals abtbeilen, 

Sottogiacénte, adj. com. unterliegend, uns 
terworfeu, untertbdnig. 

Sottogiacére, f. foggiacere. 

Sottogdla, fuhf. foem. die Unterteble, 
Wamme; st, in der Baukunſt, eine Bier: 
* unter den Kehlſchnitten an Sdus 
en. 

Sottogrondile, Subfî. foem. ein Wetters 
deo, cin über das Haus hervorragendes 

a 


Sottointefo , fottintefo, part. drunter vers 
ſtanden. 

Sortoleva, ſubſt. foem. (in der Mechanik) 
der Punkt, worauf der Hebebaum ruhet 
und wirket. 

Setromaé(tro, ſubſt. mafe. ein Unterlehrer, 
Unterlehrmeiſter, der noch einen hoͤhern 
Lehrmeiſter über ſich hat. 

Sottomino, f. mafe. ein Schlag von unten 
binauf. it. adv. heimlich, unter Der 
Hand, in der Stile, im Verborgenen. 

Sottomeihöne, /abf. foem. die Unterwuͤr⸗ 
figkeit, Unterthanigkeit, Ergebung indes 
andern Willen oder Gnade. 

Sottomeilo, part. von fottomettere, Ulls 
terworfen. 

Sottoinettere, verb. af perf. fottomifi, fot- 
tomeili, part. ſottomeſſo, unterjochen, 
unterwerfen, unterthänig machen, unter 
fi dringen, bezwingen, leibeisen ma— 
chen, beberrfchen. Sostometterfi, rec. 
fich unterwerfen; nachneben, fich einem 
untertbduig, unterwürfg machen, ſich 
vor einem demitbigen, ſich von cincim bes 
feblen laſſen. ſottometterſi al giud zio 
di alcuno, pid) eines Urtheile unterwers 
werfen; ſich einem überlaffen; einem 

‚ beytreren, benfiimmen. — 

Sottomoltiplice, adj. com. wird von einer 
Zabl gejant, welche in einer grofern ges 
wife Maale liegt; z. B. 9 begreiſt Dres 
mal 3 in (id, und Dicje 3 wird foro» 
moltiplice genannt, 

Sottomdrdere, verb. att. perf. fortomorii, 
part. fottomorfo, unten beißen, 


Ffff 5 Sotton« 
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Sottonfà, ſabſt. mafc. was nach der Per⸗ 
fpectiveunit ind Kurze gemalt if. 
Sottöntendere, verb. af. ſ. fottintendere. 
Sottoponimento, fubff. mafe. die Unters 
— das Unterlegen, Drunterſtel⸗ 
en. 
Sottopotre, verb.act. pref. fottopongo, &c. 
perf. fottopofi, part. fottopofto , unter: 
legen, drunter fegen, unter ffellen; it. 
unteriocben, unterwerfen, unter fich 
bringen, leibeiaen machen , unter feine 
Bothmäßigkeit bringen. Sottoporfi, rec. 
ſich unterwerfen, ſich untertbdnig ma: 
chen, fich in Geborfam begeben. 
* Sottopdfito, part. |. fottopofto. 
Sottopolizigne, fuhfl. foem. f. fottoponi- 
mento, 
Sottopdito, part. von fottoporre, unter ge⸗ 
legt, drunter gelegt, unter geftellt. ie. 
unterworfen, unterjocht; unterthänig, 
untermitfig gemacht , bezwungen, indie 
Dienftbarkeit gebracht... la giovanezza è 
tutta fottopofta all’ amorofe leggi, Die 
Gugend wird ganz pon der biebe beberricht. 
it. ſubſt. cin Untertban, parto fottopo» 
fto, ciu untergeichoben Kind. 
Sottoprigre, fubft. mafe. ein Unterprior, 
. Untervorficher eines Kloſters. 
Sottoprevveditdre, Mbſt. mafe, ein Unters 


einkdufer, Unterſchaffner, der cin Haus 


mit dem Noͤthigen verforat. 

Sottordinäto, adj. unterordnet; was unter 
einem andern ficht, was einen Obern 
bat. 


Sottoridere, v. nentr. [diheln. met. wies 
der aufblüben, mieder entſtehen. ne’ cui 
tempi fottorife la tranquillità della pace» 
zu deffen Zeit Nube und Friede wieder 
empor fam. a 

Sortofcritta, fubff. f. die Unterfchrift, Uns 
terzeichnung. 

Sotrofcritto , fottofcrivere, fottofcrizione, 
f. in fofcri- 

Sottofcudtere, v. af. perf. fottofcofli, part. 
fottofcoffo, von unten auf fchütteln. 
Sottoſopra, adv. das unterfie zu oberft, 
drüber und drunter. voltare, mettere, 
fottofopra, met. gänzlich umkehren, in 
völlige Unerdnung bringen, alles unter 
einander witren; ie. aufruͤhriſch maxben. 
it. fottofopra, alles gufammengenommen, 
zuſammengerechnet: über Bauſch und 
Bogen; eins ins andre nerechnet, for- 
tofopra s’ingegnava ciascuno con ogni 
sforzo a viver bene, ins Ganze gerech⸗ 
net, Lich ſich cin jeder- angelegen feyn, 

wohl zu leben. 

Sottofpiegäre, v. act, balb erklären. 

Sottofquidro, fubft. mafe. die Grube, Tiefe, 
Höhle, Höhlung, Vertiefung, Ausböhs 
lung in irgend einer Arbeit. ſottosqua- 
dra, fottosquadro, di fottosquadro, adv. 


ausgehoͤlt, hohl, mit Löchern. 
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‚Sottoftänte, adj. com. unterftehend ; unters 


than, unterwerfen. | 
Sottoftire, verb. nentr. unten fichen, uns 
tertban jeyn. 
Sottotingere, vers. act. perf. fottotinfi, 
part. fottotinto, die erfic Färbung geben; 
zum erſtenmale färben, | 
Surtovento , adv. bey den Seeleuten, effer 
fottovento, widrigen, ungänftigen Wind 


haben, 
Sortovelte, fübft. foem. eine Weſte, KA» 
mifol. | 


Sottovöce, f. fottoboce. 


Sottraimento, fubff. mafc. die zweyte Re⸗ 


nel der Rechenkunſt, das Gubtrahiren, 
das Abzieben von einer Summe. 

Sotträrre, verb. af. praf. fottraggo, perf. 
futtralli, part. fottratto, ieggiehen; von 
unten wegjleben, wegnehmen. fortrar- 
re la fama, met. oder fottrarre, abfol. 
verleumden, anſchwdrzen; eines Ebre, 
guten Namen fchindlern. . ie. entziehen, 
entivenden, berauben, nehmen, fottrar- 
re, e toglier l’ajuto fuo adalcııno, einem 
feine Hilfe entzieben und nehmen. it. bes 
freyen , losmachen, abziehen, fryſprechen. 
it. betruͤgen, hintergehen, einen mit Li 
dahin bringen, bereden, beichwagen, Daß 

. er das thut, mag man will. se. fubtra> 
biren, von einer Summe abziehen, abs 
brechen, abrechnen. 

Sotcràrfi, v. rec. (ip entziehen, fich abzie⸗ 
ben, fi los oder frey machen, entwis 
fben, entgehen. fottrarfi dalla compa- 
gnia, fich aus der Gelellibaft wegfichlen. 
fottrarfi dall’ ubbidienza, ungehorſam 
werden. 

Sotträtro, /15/. mafe. die Lockſpeiſe, Anz 
lodung, der Köder; die Lit, Hinterliſt, 
Kunftgriffe, Raͤnke, Verſchmitztheit. 

Sotträtto, part. von fottrarre, entzogen, 
von unten weggenommen. it. adj. fin, 
veribmigt, ſchalkhaft, binterlifiig, bes 
truͤgeriſch. Im Rechnen) fubtrabirt, 


abgezogen, von einer Summe abgekürzt, 


abgebrochen, abgerechnet, 

Sottrattöre, fub/î. mafe. ciner, fo entiies 
bet, wegnimmt, abziehet. st. cin Vers 
führer, Betrüger, Hintergeher; ciner 
der ſich einzuichmeicheln weiß, ein ſchalk— 
bafter, argliftiger, beirügeriicher Mann. 

*Sottrattölo, adj. veribmigt, arylifig, 
betruͤgeriſch, voll Lift und Raͤnke. 

Sottraterfce, fubfl. foem, cine betrügerifche, 


veribmigte, argliſtige, verfuͤhreriſche 


i za die lauter Ranke im Kopfe 
a 


Sottraziöne, futtraziones fubff. foem. die 

. Subtraction, das Gubtrabiren, die Abs 
siebuna, Abdrechung, Abrechuung von 
euice Summe, 

Sovitto, fovattolo, f, ſoatto. 


Sovénte, 
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Sovente, adv, oft, häufig, oftmals, viels 

. mals, manchmal. 

Sovente, adj. oftmalig, gewöhnlich, was 
oft und vielmal geichiebt, erfolgt. 

Soventeménte, adv, oft X. 

Soverchiaménte, adv. übermäßiglich, zu 
viel, allzuviel, im Uchermaafe. 

Soverchiänte , adj. com. fiberlautend, übers 
tretend, überflichend, zu häufig, übers 
flüßia, allzuviel. 

Soverchiänza, fabf.foem. ſ. foperchianza. 

Soverchiäre, verb. neutr. übertreffen, übers 
degen ſeyn; it. überlaufen, überfließen, 
als das Waffer: ze. überliften, bevortheis 
Ien, bintergeben, te. f. foperchiare. st. 
übern Haufen fallen, binab rollen, fich 
fenfen, finten , ‘alè Erde. per diverfi 
tremoti certe montagne fi dipartirono, 
e per ruina nelle valli foverchiarono» 
durch verſchiedene Erdbeben trennten fi 
gewiffe. Berge ad, und roten in die Tha⸗ 
ler hinunter. 

' Soverchiito, part. übertroffen; uͤberſchrit⸗ 
ten; übervortheilet, ꝛc. 
Soverchiatdre, fubß. mafe. einer der übers 
fehreitet, über feinen Auftrag prpet. 
Soverchievole, adj. com. überfi Big, uns 

ng, undienlich. 
Suverchio, Jabß. m. das Meberflüßige , der 
Ueberfiuß, Der Ueberſchuß, das Alu: 


x viele, 

Soverchio, adj. überfläßig, innig, undien⸗ 
lib, vergeblich, übermäßig, zuviel. 

Soverchio, adv. fo viel als foperchio, fo- 
verchiamente, zuviel, di fovercihe, adv, 
über die Maafen, zuviel, zufehr. 

Ssvero, fubft. mafè, Pantoffelholz, Kork. 

Soverfcio, fubff. mafe. Getreide, fo man 
grin abmdbt, um den Boden damit gu 
duͤngen. 

Sovra, ſ. ſopra. 
' Sovrabbondänte, adj. com. mehr als zuviel. 
Man ſchreibt auch ſoprabbondante, ſ. 
Sovrabbondänza, fahfl. foem. eine allzu 
große Menge, der Ueberfluß; |. foprab- 
bondanza, 

% Sovrabbonddfo, adj. allzuviel; beffer fo- 
prabbondante. 

Eovraccelefte , adj. com, über himmliſch. 
ſopracceleſte, idem. 

Sovraccennito »' part. oberwaͤhnt, obange⸗ 
zeigt. fopraccennato, idem. 

Sovracciräro, part. obangeführt. fopracci- 
tato, idem. l 

Sovraccréfcere, verb. neutr. perf, fovrac- 
crebbi, part. fovraccrefciuto, drüber, 
drauf wachien, herauswachien, auswach⸗ 
fen, wachien alè ein Gewaͤchs, cine Beus 
le an dem Körper. 

Sovraccilto , fubf. mafe. der Dienft, fo der 

_ beiligen Jungfrau ermiefen mird. 

— part. obbefagt3 ſopraddetto, 
3 “ 
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Sovraffamdlö, adj. hochberuͤhmt, fehr bes 
rufen, in großem Rufe fiehend. 

Sovraggiüngere, |. fopraggiungere. 

Sovraggloridfo, adj. hoͤchſtruͤhmlich. 

Sovraggrände, adj. com. überaus groß; fo- 
praggrande, idem. 

Sovraillüftre, adj. com. hoͤchſt berühmt, 
fehr vortrefflich, ſehr herrlich. 


Sovr 


‘ Sovranamente, adv, unumfchränfter Wei⸗ 


fe, über ale andere, hoͤchſt, ungemein, 


vollkommen, vortrefflich, vorzüglich ; großs . 


mitbiger Weiſe. 

Sovraneggiäre, verb. mentr. herrſchen, als 
Oberbaupt gebieten, oberiter Bcherricher 
ſeyn, unumſchraͤnkt zu befeblen haben, 
eigenmdchtig ſeyn. 

Sovraneggiäto, part. geherrſcht, 20. 

Sovranifimo , aj. fup. ganz unumfchränkt, 
ſelbſtwaltend, ganz eigenmdchtig, völlig 
cigentbdtia, ganz ungebunden. 

Sovranità, fuhf. f. die oberſte Gewalt, 
unumfbrdatte Macht, Dberberrfchaft, 
Er enel Obermacht, Regent⸗ 

aft. 

Sovranngguräle, adj. com. hbernatärlich. . 

Sovräno, fabft. mafe. ein Regent, Furfî, 
Oberberr, der völline Gemalt bat; Bes 
berrfiher; unumichränkter Herr, oberſter 
Gebieter; (in der Mufif) der Discant. 

Sovrino, adj. unumichränft, oberft, vors 
nehmt, ungebunden, ungemeſſen, hoͤchſt, 
unobbdugigs ze. ausnehmend, vortreffs 
lich, vorzüglich, befonder, herrlich. il 
più fovrano ‚maeftro ftato in dipintura, 
che fi trovaffe al fuo tempo, Der vor 


treffliehfte Weiſter in der Malered zu ſei⸗ 


ner Zeit. 

Sovranzäre, fobranzare, verb.m. übertrefs 
fen, den Vorzug vor andern haben, übers 
legen fenn, über etwas erbaben ſeyn. 

Sovrapoffente, adj. com, übermächtig, übers 
mögend, fehr mächtig. « | 

Sovrappieno, «adj. zu vol, über voll, 

Sovrappiù, |. foprappiù. 

Sovrapporre, f. foprapporre. 

Sovrapportäre verb. nentr. vertragen, aus: 
ſtehen, leiden 20. f. comportare. 

Sovrafaltfire, verb. act. rauf fpringen, 
drauf bipfenz it. f. palpitare, battere. 

Sovrasguärdo, fubff. mafc. der erfie Blick, 
Anblik; ein Blick, den man nur obens 
bin auf etwas wirft. 

Sovraflaltäre, verb. a. plöglich, auf eins 
mal, heftig anfallen, muthig angreifen. 

Sovraftamento, fabft. mafe. |. fovraftanza. 

Sovraftinte, fahf. mafe. cin Vorſteher, Uufs 
feber; f. foprintendente. 

Sovraftinza, /ub/t. foem. die DOberanfficht, 
Verwaltung, Einrichtung, Anführung. 

Sovraftäre, v, nentr. auf etwas ſtehen, drauf, 
drüber, obenauf fteben; hoͤher liegen, 
über einen Ort bervorragen. it. fort 
biciben, verbleiben. il fopraftare in quefta 

prigione 
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Pepi m’ è cagione d’ infiniti malî, © 


dieſem Gefdngniffe Iduner zu bfeiben, 
verurfacht mir entfeglicheé Hebel. 
Sovratddos, fubft. mafc. (ein fpanifches 
e cin Surtout, Ueberrock, Ueber⸗ 
cid. 


Sovratrolleràre, ©. n. fich aedulten, Ges 
dult haben, fih in Gedult faffen, duls 
den, ertragen, leiden. 

Sovravvegnente, adj. com, dazu kommend, 
‚was unverhofft dazu koͤmmt. 

Sovreccellinte, adj.com, ganz vortrefflich, 

Sovreggiire, ©. m. oben drauf fteben, 26. 
f. fopraftare. 

Sovreminénte, f. fopreminente. 

Sovrampiere, v. act. Ganz vol füllen, big 
oben anfüllen, zum Weberlaufen voll mas 


en. 

Sovréfo, adv. (von fopra UNdD effo, mie 
in ſotteſſo, lunghefo,) über, auf; f. 
fopra. J 

Sovroffefa, Subff. foem. ein empfindlicher 

Schimpf, eine blutige Schmach. 
Sovroffequie, fubff. m. cine befondere Vers 
ebrung, fo man einem erfchaffenen Wes 
fem wegen feiner befondern Wuͤrde ere 
weifet; als der Dienft, fo der beiligen 
Jungfrau erwieſen wird, 

Sovrumino, ‘adj:. ubermenfchlich, vas den 
Beariff, die Fähigkeit der Menſchen übers 


ſteigt. 

Sovvallétto , ſubſt. mafc. dim. eine kleine 
frene Mahlzeit oder Zeche, Die einem 
nichts koſtet. 

Sovvälle, fühf. mafe. eine Mahlzeit, die cis 
nem nichts foffet, wo man. zechfrey auss 
geht.. a fovvallo, adv, jechfren. 

Sovveninza, fabf. foem. die Hülfe, der 
Beyſtand, die Denfieuer, eine Auflage, 
die in Nothiälen gefordert wird. 

Sovvendvole, adj. com. huͤlfreich, dienfiferz 
tig, willfähtig, willig zu belfen, > 

Sovveniénte, adj. com. helfend, beyites 
En Hülfe leiſtend, zufatten kom— 
mend, 


Sovvenimento, ſubſt. mafe. der Beyſtand, 
die Hülfe, Erleichterung, Rettung. 
*Sovveniménto, adj. huͤlfreich, Menfifers 
ne willfahrig zu helfen; der bzpricht, 

t 


Sovvenire, verb. a. præſ. ſovvengo, perf. 
fovvenni, fut. ſovverrò, part. ſovvenuto, 
zuſtatten kommen, zu Huͤlfe kommen, bela 
fen, unter die Arme greifen, beyſtehen, 
beyipringen. ir. fürdern, dienen, nüßs 
lich jeyn, gutes thun, Wohlthat ermei: 
fen. - Sovvenirfi, rec. ſich erinnern, fich 
auf etwas befinnen. 

Sovvenitorè , fabf. mafe. ein Wohlthdter, 
Helfer Better, dev cinem beyfteht, uns 
ter Die Arme greift. 

Sovvenzisne, fubß, foem. die Beyhuͤlfe, 
Beyßeuer, Külfe, der Beyſtand; cine 
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Auflage, die Im Notbfalle gemacht 
wird, ’ 


Sovvenüto , part, von fovvenire, geholfen, 
bengeitanden, ꝛc. 

Sovverliöne, ſubſt. foem, die Umkehrung, 
Zeritöbrung, das Verderben, der. Uma 
fiurz, Untergang, völliger Verfall des 
Gluͤcks und Wohlſtandes; der Abraum 
von Steinen, von alten Mauerwerke. 
it. das Auſſtoßen des Magens von eckel⸗ 

haſten Speiſen. 

Sovvérſo, ‘part. von fovvertere, umge⸗ 
ſtoßen, umgekehrt, ꝛc. 

Sovverlöre, Mbſt. mafe. cin Verwuͤſter, 
Zerſtoͤhrer, Vernichter; ſ. fovvertitere. 


bSovvértete, ſovvertite, v. ad. pref. ſov- 


verto, perf. fovverli, part. fuvverfo, 

. ammoßen, mit Gewalt niederreißen, nies . 
derfchlagen, übern Haufen werfen, jers 
fidbren, verwuͤſten, verheeren, verfehs 
ren, verderben, 

Sovvertiménto , ſuhſt. mafc. das Umreifs 
fen, Umwerfen, Umſtoßen, Verkehren, 
daß das Unterſte zu oberſt koͤmmt, der 
Umſturz, lintergang, die, Zerfiöhrungs 
Veruichtung. 

Sovvertire, ſ. ſovvettere. 

Sovvertito, part. von fovvertire, umgeſtoſ⸗ 

ſen, unsgefehet, zerſtoͤhrt, verwuͤſtet, vers 
derbe. it. gebrochen, verletzt. doglien- 

doſi della ſovvertita fè della femmina, 
indem er ſich uͤber die verletzte Treue des 
Weibes beklagte. 

Sovvertitore, ſubſt. maſc. ein Verwuͤſter, 
Verderber, Zerſtoͤhrer, Vernichter. 

Sovvertitifce, fubft. f. eine, fo verkehret, 
verfiöhret, vernichter, verderbet. 

Sdzio, fubft.mafc. ein Mitgeſelle, Kamme⸗ 
rad, Mitacnof, Handlungsgefehfchaf: 
ter. 


Sozzamente, edo. unfduberlich, fchmusig, 
ſauiſch, garitig, unreinlih, filzig, uns 
angenehm. it. ſchaͤndlich, ſchimpflich; 
unzüchtiger Weiſe, auf eine unanjdudis 
ge, ungeziemende Art. 

Sozzäre, verb. att. bejudeln, garftia, ſchmu⸗ 
sig, umeln machen, beſchmutzen, befies 
den, einſchmutzen, beſchmieren, eins 
ſchmieren. met. beflecken, beiudeln, ban: 
den, durch Faller und Suͤnden verles 
Gen; la fornicazione fozza ılxorpo, € 
lanima infama, Die Hurerey beflecit den 
Reid und ſchaͤndet die Seele, 

Sozzito, part. beſchmutzt, 10. 

Sozzézza, fühfl. form. |, fozzura. — 

Sozziilimamente, adv. fup. ihr (bmutig, 
dußerſt unflathig, ꝛc. 

Sozziſimo, adj. Sup. ſehr garſtig, ganz un⸗ 
flaͤrhig, hoͤchſt unſauber, ꝛe. st. ſehr haͤß⸗ 
lich, hoͤchſt ungeſtalt, ganz eutſtellk. 

*Sozzità, fubf. foem. die Schmutzigkeit, 
Hadzlichkeit, Unſauberkeit, Unreinlichkeit, 
Unjätperey, it. Die Ungeſaltheit, AB: 

lichkeit 
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licbfeit. 1a povertà è tormento dell’ ani- 
me, fozzità del corpo, maeftra di pec- 
care, Die Armuth kraͤnkt das Gemüthe, 
Er ap den Leib, und lepret viel 

cà. | 

Sözzo, adj. ſchmutzig, garfiig, unfauber, 
unfldtbig „ fotbig; st. fchlecht, bos, gotta 
log, handlich, niederträchtig, unehr⸗ 
bar, unzächtig, unkeuſch, unziemlich, 
ehrvergeffen, ir. bdblich, ungefalt, 
quanto più fi vede nello fpecchio fozza, 
meno fi conofce, fo haͤßlich fie fih auch 
*3 Spiegel ſieht, ſo wenig kennt ſie 


ich. 

Sozzöpra, adv. drüber und drunter, zu 
oberſt zu unterſt. se. über Baufch. und 
Hogen;. eins ing andre gerechnet; alles 
guiaminen gerechnet. ſ. fortofopra. 

Sozzdre, fubff. m._ derlinfiatb, linrath, 

So:züme, fahf. m. L Schmug,Koth, Wulf, 

Sozzüra, fuhf. foem.J die Unfauberfeit, Uns 
flätberey, Sauerey. sr. die Niederrrächs 
tigkeit, Unchrbarfeit, Unzächtigkeit, 

Schaudbarkeit, unfidtbige Worte, oder 


Tdaten, Zoten, se, die Haͤßlichkeit, Uns 


geftaltbeir. 

Spaccamento, ſubſt. mafe. dad Gpalten, 
Voncinanderreifen. 

Spaccamontigne, \ fubff. mafe. einer, der 

Spaccamdnte, ) Berge verfegen mill, 
‚ein Prabibans, Aufichneider, Eifenireis 
fer, Bramarbas; der alles tod machen, 
in Krautiücken gerbauen mill; ein Mens 
ſchenfre ſſer. 

Spaccäre, verb. act. ſpalten, zerſpalten, 
entzwenfchneiden, zerhacken, zerhauen. 
Spaccarli, rec. ſich fpalten, ſich öffnen, 
jerfpringen, aufipringen, in Stücken jers 
fpringen ; fich von einander tbun. 

Spaccäto, part. gefpalten. it. fabf. (in der 
Baukunft) der Durchichnitt, die Borfels 
lung eines Gebäudes, als wenn es gleich» 
fam abgejchnitten mdre. 

Spaccatüra, fuhß..foem. ein Spalt, Nike 
eine Definung in der Haut, im’ Pole, 
Metalle. _ 

Spacciäbile, adj. com. verfäuflich, mas gut 
abgeht, guten Abgang, Abjag findet, ald 
eine Waare. 

Spacciäre, verb, act. Waare verkaufen, vers 
treiben, abſetzen; unterbringen; st abs 
fertigen, austertigen, fördern, verrich? 
ten, bald mit etiwag fertig werden, auss 
fibren, zu Ende bringen, abthun, fich 
von etwas los machen ; ir. befreyen, aus 

dem Were rdumen, lotwickeln, losziehen; 
it. verwuͤſten, einveißen, niederreiben, 
niederfchlagen, abbrechen, ſchleifen; #2. 
tddten, erwürgen, erdroffein, umbrin: 
gen, ums eben bringen, binrichten, das 
Pebenslicht ausblafen, liefern, in die an: 

. dere Welt fibiefen. st. berausftreichen, 
ruͤhmen, anpreifen, große Dinge, viel 
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Weſens pon etwas machen. (Redens⸗ 
arten) fpacciare un luogo,. einen Dre 

- rdumen, (cer machen, freylaffen. | fpac- 
ciare il terreno, fehr geſchwind geben, 
frifch gu marfchiren. fpacciar con rovi- 
ne le mura, e le fortezze, die Mauern 
und Feſtungswerke jchleifen. fpacciare, 
e mandare nell’ altro mondo, hinrichten, 
und in die andere Welt fihicken. Ipac- 
ciarle.groffe, viel Verſprechens machen, 
fpäcciar pel generale, nicht recht berich⸗ 
ten; mit der Sprache nicht heraus wol⸗ 
fen; meitlduftig antworten. fpacciare 
meſſi, oder corrieri, Bothen, oder Cous: 

riers abfchicfen. fpacciare uno appofta, 
‚einen Erpveffen ſchicken. Spacciar luc- 

ciole per lanterne, ein X für cin U mas 
chen, cine Nafe drehen; einem was aufs 
beften. la mercanzia, oder la robba va, 
dove ella fi fpaccia, prov. ein jeder 
fagt, oder tbutgerne, was ihm gue und 
nüslich fcheint. 

Spacciärfi, verb. rec. fich befreyen, fi logs 
machen, fish loswickeln, ſich herauszie⸗ 
ben, alè aus einem verwirrten Handel; 
sr. (Ich für etwas ausgeben, dafür anges 
feben fenn wollen. - fpacciarfi per mae- 
ftro, ſich für einen Meifter ausgeben. i 
Tedefchi fi fpacciavano per Franzefi, die 
Deuticben gaben fich für Sranzoien cus. 

Spacciataménte, adv. ploͤtzlich, ſchleunig, 

hurtig, ſchnell, eilfertiner Weife, in Fil 

Spaceiätilimo, adj. fup. ganz fren, los, les 

- Dig, ganz ungebunden; der mit etwas 
ſehr aeichwind fertig if, der eine Sache 

bald fertig macht; der fis fehr angeles 
gen ſeyn (dgr. 

Spacciatifimamente, adv, fup, überaus ges 
ſchwind, in der allergröften Gil. 

Spacciativo, adj, der eine Sache fehr ans 
gelegentlich treibt; der fehr ſchnell, ges 
jchwind, eilfertig aeht. 

Spacciito, part. verkauft, vertrieben, abs 
gefegt; abaefertinet, verrichtet 2c, st bes 
kannt, offenbaret; fund, ruchbar ges 
macht, ausgebreitet, unter die Peute ges 
bracht, Nerone fu fpacciato per moftro 
infame, Nero war alé ein ſchandliches 

_ lingebeyer berüchtiget. it. ein Patient, 
den die Aerzte aufaegeben, das Leben abs 
aeiprochen haben; und mer. ein Verzwei⸗ 
felter, der ſich nicht mehr zu rathen und 
zu belfen weis, cin Verlorner, Verdor⸗ 
bener. un vecchio, che pigli moglit gio» 
vane, è fpacciato, cui Witer, der eine 
Junge Srau nimmt, iſt bald geltefert. 

Spacciatdre, Subft. mafe. ein Abiertiger, 

Ausgfertiger; einer over fertig macht, vers 
richtet. 

+ Späccio, fubff. maſe. der Verfauf, Ab: 
gang, Ubfag, Mertrieb der Waaren, da- 
re fpaccio, verkaufen, abiegen, vertreis 

ben. far molti fpacci, großen Vertebr 

baden, 


x 
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baben. ir. die Abfertigung, geſchwinde 
DVerrichtung, Hurtigkeit in Beſtellung eis 
ner Sache, der Gang, den die Sachen 
nchmen. non dare fpaccio a niuna co- 
fa, mit keiner Sache Fertig werden, nims 
mermebr zu Stande kommen; ze. die 
Sachen, Briefichaften, momit ein Bos 
the, (Courier abgefertiget wird, die Des 
pefchen. 

Spaccdne, füubf. m. ein Großprahler,, Aufs 
ſchneider, Windmacher, Eifenfreffer. 

Bpida, ſubſt. f. ein Degen. met. die Stra⸗ 
fe, die Zuͤchtigung, ein Gtrafg:richt. 
fempre il peccato chiama la vendetta, 
ma la fpada di Dio non taglia in fretta, 
die Strafe ruht immer aut der Günde; 
aber die Langmuth Gottes bdlt die Ras 
che zurück. il fito della ſpada, die Schdrs 
fe, Schneide des Degens, cacciar la ma- 
no alla fpada, nach dem Degen greifen. 
faper maneggiar la fpada, (id auf den 
Degen verfteben. andare a fil di fpada; 
über die Klinge fpringen. mettere, oder 
mandare a fil di fpada, über die Stlinge 
fpringen faffen. venire a mezza fpada, 
mit einer Sache bald fertig werden, ets 
was fchleunigabihun. buona fpada, od, 
prima fpada, ein guter $echter. a fpada 
tratta, adv. völlig, gänzlich, offenbarlich. 
effere a fpada tratta; eflere a fpada, e 
coltello, Gpinnenfeind auf einander feyn; 
einander in Haaren liegen, immer den 
Henker mit einander zu braten haben, 
it. cine von den vier Karben in Eharten, 
Pit, (franz. Pigues). uomo di fpada, f. 
uomo, st. bey den NRadlern, cin Mef- 
ler mit einer gezackten Klinge. 

Spadäccia, f. foem. pej. ein langer Degen, 
cin ſchlechter Haudegen, cine Plempe. 

Spadacciita, fubff. foem. ein Stoß, Hieb, 
Stich mit dem Degen. 

Spadaccino, ſubſt. m. ein Schläger, Kra⸗ 
feler, Haderer, Rotterbube; ein Müßigs 
ainger, der den Degen trägt; ein Zan⸗ 
fer, der fich gern mit jedem jehlagen will. 
it, dim. von fpada, ein Eleiner, kurzer 
Degen. 

Spadacciudla, ſubſt. foem. eine Schwerdts 
lilie; (fonfî auch gladiolo, Pancacciuolo 
genannt.) - 

Spadadöro, adj. dermit einem goldnen Des 
nen bewaffnet ift; (dieſes Beywort giebt 
Salvin. dem Apollo.) 

Spadijo, /. mafe. cin Schwerdtfeaer. 
Spadita, ſuhſt. foem. ein Descufoß, ein 
Hieb mit dem Degen; f. fpadacciata. 
Spaderno, ſubſt. maſe. eine Fiſchangel mit 

drey Hacken. 

Spadetra,\ Sub. f. dim. ein kleiner Des 

Spadina, / gen, ein Hirſchfanger, Cos 
teau de chaff:. 

Spadiglia, fulff. foem. die Spadille, das 
Hauptaß in Der franz. Charte. - 
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Spaddne, fubff.maft.angm. ein breiter und 
langer Degen, ein Schwerdt. fpadone 
a due mani, ein Schlachtfihwerdt , ein 
Haudegen. + ginocare, Dder menare lo 
fpadone a due gambe, Das Hafenpanicr 
ergreifen, Den Kopf jwiſchen die Beine 
nehmen. e’ vi fi può giuocar di fpado- 
ne, prov. da ſteht einem nichts im Wes 
ne, es ift da heller Lichter Tag; (wird 
von einem leeren, quégerdumten Zims 
mer gefagt.) 

Spadulire, verb. af. die Mordſte auttrod: 
nen, trocden machen. 

"Spagkto, adj. (das (Segentbeil von appa- 
gato,) migvergnilgt, Der nicht befriedis 
get, begnäge if. 

Späghero, ſubſt. m. (cin Bauernwort,) ſ. 

5 —— MER. mafe. dA 
paghétto, /UPf. maſe. dünne 

‘ Windfaden. | 

Spagliäre, verb. a. das Stroh wegneh⸗ 
men, vom Strohe reinigen, 

Spägna, fubft. foem. Spanien. 

N — adj.& ſubſt. ſpaniſch; ein Spas 

Spagnoletta , fub/t. foem. eine Art Menue, 

Spigo, Subft. m. Der Bindfaden. fpago 
de’ calzolaj, Pechdrath der Schulter. 
—* pa gio, prov. mer fıch 
nicht rein weis, der mache fida 

Stud, : d fih aus dem 
pai, fubf. mafe. eine Art Cavalleriſten 
bey den Türken, ein Spabi. , 

Spagamento, fubfl. mafe. Die Trennung, 
Abfonderung, die Scheidung ſwoer Sas 
chen, Die paarweis zujammen gehören. 

Spajäre, verb. act. entpaaren, aus dem 
Paare bringen. | i 

Spalancäre, ©. act. angelmeit auffperrei; 
bende Flügel ai einem Thore, oder 
Schranke öffnen ; auffperren, fo weit man 
ann. fpalancar gli occhi, Die Augen 
aufiperren,, große Augen machen. ir. ges 
rade heraus ſagen, Öffentlich fagen, deuts 
lich reden, 


Schnure, 


Spalancäto, part. ganz offen, angelmeit 

— ſubſt. maſt. einer, | 
palancatore, fubff, mafî. einer, Der die 
Thür aufinacht, dfinet. i l i 

Spaläre, verb, act. Die Pfahle ausjichen, 
ausheben. ze. umftechen, umrühren, ums 
ſchaufeln, als Getreide. 

Spaläta, Subft, f. das Umffechen ‚ Umrübs 
— Imſchupben, Umſchaufeln des Ge⸗ 

r . 

Spalatdre, ſuhſt. maft. einer è der mit dee 
Schaufel, Schüppe arbeitet; der fchüppt, 
ſchaufelt ꝛc. 

Spalcäre, verb. af. (dad Gegentheil von 
impalcare,) einen Fußboden aufheben, 
von einander nehmen, 

Spaleato, adj. ohne Fußboden, was feinen 
Boden. oder Diele hat, f 

‘ Spildo, 
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Spildo, f.m. cin Erker an einem Gebäude. 
Spaldi, fm p/ur. ein berausgebauter Gange 
cine (Gallerie auf einer Mauer, oder auf 
einem Thurme, i 

Spaletäre,, verb. af. bey den Hutmachern, 
die noch naſſen Huͤte abtropfen, abrinnen 
laffen, che fie ſelbige üder den Stock 
fchlagen. 

Spilla, Sub/f. form. die Schulter. Gleichniß⸗ 
weife, le fpalle d'un colle, d’una mon- 

‘ gagna, die Spitze eines Huͤgels, der Gi⸗ 
pfel eines Berges. fpalle di terra, ein 
Aufgeworfener Damm, gebobenes Erd⸗ 
reich. dare fpalla , tragen helfen; einem 
cine Laſt aufheben helfen. dare, volgere» 
voltate le fpalle, den Rüden wenden ; 
die Flucht ergreifen; davon laufen, met- 
tere, buttarli, Oder gittarfi una cofa die- 
tro alle fpalle, fi die Sorge für cine 

Sache vom Halfe ſchaffen; fich um et» 
was unbetàmmert laffen. riftrignerfi, 
ftrignertì nelle fpalle, oder firigner le 
fpalle, Die Achfeln zucken; ſtillſchweigend 
fic) entichuldigen, daß man nicht mehr 
tbun fan; oder fich darcin ergeben, ſich 
Demitbigen. fare fpalia, fügen, unterſtuͤ⸗ 
gen; an etwas lehnen, auf etwas legen, 
gründen; ſchuͤtzen, verwahren, bedecken, 
befeiligen, ſteifen. #0. fare fpalle, met. 
helfen, beufieben, beichügen , vertheidis 
gen. alle fpalle, oder dalle fpalle, von 
hinten; auf dem Nacken; auf dem Sal 
fe, auf den Ferjen. dopo le fpalle, vors 
bey, vergangen, verflofien. vedendomi la 
notte e ’l verno allato, e ’l dì dopo le 
fpalle, da ich die Naxht und den Winter 
berbey, den Tag aber vorben fabe. una 
fpalla di vitello, eine Kalbödruft, avete 
buone fpalle da fare quefto, ihr ſeyd ſtark 
genug darzu. 


Spallicce, ſubſt. f. Geſchwulſt und harte 


Haut aufden Rücken der Pferde; Wun⸗ 


den vom Satteldrücen. 


Spalläccia, fub/?. foem. große, breite, gar⸗ 


fige Schulter. 

Spalläccio, fubff. mafe. das Schulterblech 
am Harniſche, fo den Rücken deckt. 

Spalläre, verb. at. decken, als der Sattel 
Das Pferd. fpallarfi, rec. ſich die Schul⸗ 
ter verrenten. 

Spalläto, ſabſt. maß. Wunden am Buge 
der: Pferde, und anderer Lafithiere, {0 
vom Gattel gedruͤckt werden, 

° Spalläto, adj. Buglahm, von Bferden, fo 
vom Sattel gedrückt worden. (Bigürlich 
yon Menichen) mit Schulden beiaden, 
der bis der Die Ohren in Schulden ſteckt. 
(Auch von andern Dingen) negozio fpal- 
lato, eine verdorbene Sache. 

Spalleggiäre, verb. nentr. einen artigen, 
ſchoͤnen Gang haben; die Beine gut mers 
fen, von Pferden, met. verb. at. einem 
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helfen, beyſtehen, unterkügen, ſchuͤtzen, 
vertheidigem, unter Die Arme areifen, 
einem den Rüden halten; eines Rüdens 
halt ſeyn. 

Spalleggiäro, part. geſchuͤtzt, unterflügt, beys 
geltanden 20. 

Spallerta, fub/t. foem. ein Geländer um et⸗ 
was, damit man nicht bineinfalle , ald 
an Stegen, Bräden, Brunnen, Grds 
ben; cine Bruſtwehr, Lebne, cin Damın. 

Spalliera, fubf?. f. cine Stuhllehne; ze. cin > 
Ruͤckenhalt, cine jede Lehne zum Aule⸗ 
gen der Schultern, als die Ruͤckwand im 
einer Kutfche; Die Geite eines Tragkor⸗ 
bes gegen deu Rücken, 20. Gleichnißwei⸗ 
fe, ein Gartengeldnder zu Bdumen; st. 
die erifen' Ruderbänfe auf einer Galeere, 

Spalliére, /ubff. mafe. ein Ruderfnecht, der 
auf der erſten Bank rudert, 

Spallierétta „ fubf. foem. dim. ein Gelaͤn⸗ 
derchen, kleines Geldnder, 

Spallfno, fabfR. mafe. cine Art Kleidung, 
die Schultern zu bededen, cin Halb» 
mantel, 

Spallüccia, fubff. f. dim. eine Heine Schuls 
ter. fare ipallucce, einen Kagenbuckel 
machen ; durch gute Worte und Schmels 
chelegen betrügen , beihwagen; fich eis 
nem fehr demuͤthig empfehlen... st. far 
fpallucce, die Achſeln zucken. 

Spalmäre, verb. af. mit Leer befchinieren, 
ein Schiff teerenz ie. betuͤnchen, übers 
werfen, mit etwas beffreichen, überfchmies 
ren, leimen, betleben, mit etwas Eleberis 
gem bejchmieren. 

Spalméta , /ubß. foem. cin Schlag mit der 
flachen Hand auf einesandern Hand; ci 
KHandichlag. 

Spalmäto, part. geteert, mit Teer bes 
ſchmiert. Gleichnißweiſe, beffrichen, übers 
ſchmiert, mit etwas beklebt, befalbt. 

Spalmeggiäre, verb. a. mit der flachen 
Hand reichen. | 

Spälto, fubft. mafe. der Boden, Fußboden ; 
it. die Abdachung oder Boͤſchung eines 
Walles, oder einer Mauer. 

Spampanare, verb. a. den Weinſtock abe 
lauben; ‚die überflüßigen Rauken abnebs 
men; die überflüßigen Knofpen abbrechen ; 
it. hintereinander ausbrepen, als die 
ponnerfbldge. fpampanano i tueni a 
dieci a dieci, es fomınen immer zehn und 
zchn Donnerfchläge hintereinander. 

Spampanäta, fubhjt. foem. die Beſchneidung 
oder Abbrechung der überflüßigen Augen 
und Knofpen von Weinſtoͤcken und Bau⸗ 
men. Figürlich, die Prahlercn, Zufichneis 
derey, Windbeuteley,“ Großſprecherey, 
Ruhmredigkeit. non mi fate più di que- 
fte fpampanate, macht mir dergleichen 
ind nicht mehr vor. 

Spampandto, part, abgelaubr, von dea 
überflüßigen Ranken gersiniger. 

Spampé» 


ai 
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‚Spampanazidne, fubff. foew. das Ablauben 
Der Ibeinflöcke, 

Spanciäta, fabf. f. ein Fal mit dem Bauch 
auf die Erde, 

Spfindére, verb. ad. perf. {panfi, part. ſpan- 
to, augaiefen, vergießen, ausftreuen, aus⸗ 
breiten, mer. ausgeben, aufmwenden, vers 
acbren, vertbun, megfchenten, austbeilen, 
ausmerfen, alé Geld unter das Volf. it. 
etwas zuſammengelegtes aus einander 


falten, ausbreiten, als die Flilgel; aufs _ 


fcblagen, auslegen, als Waare ; aufſpan⸗ 
nen, aufiteben, als die Segel. st. vers 
breiten, ausbreiten, erfirecfenz vermebs 
sen, vergrößern, erweitern, ausdehnen. 
e per lo’nferno il tuo nome fi fpande, 
dein Mame ertönet durch Die ganze Höls 
fe. it. unter die Leute bringen; Bund, 
ruchbar machen, offenbaren, eine Sade 
auspofaunen, austrompeten. la fama di 
quefta opera s’ incominciò a fpandere 
per tutte le contrade d' intorno, b 

ruͤcht von dieſer That erfchalte durch als 
fe umliegende (Gegenden, 

Spänderfi, verb. rec. überlaufen, uͤbertreten, 
als etwas Fluͤßiges; überfließen, aus» 
fließen, fich ergiehenz zerſchmelzen, als 
Butter. ze. fich verbreiten, fich erftreefen, 
fih vermehren, zunehmen, aumachien, 
als ein Gerücht. \ 

Spandimento, fabft. mafe. das Ausſchuͤtten, 
Ausgiehen; die Ausiießung, Ausgiebung, 
Dergießung, Ergiebung; Ausſchüttung 
* Herzens; Ausbreitung der Lichtſtra⸗ 
en ꝛc. 

Spanditojo, ſuhſt. mafe. (bey den Buchbru⸗ 
ckern und andern) ein Aushangeboden; 
ein Ort zum Musbdngen, Aufhaͤngen nafs 
fer Dinge, damit fie trocken werden, 

Spanditdre, ſubſt. mafe. einer der ausſtreuet, 
verichwendet ; verthut, ausgiebt, viel 
Aufwand macht, 

Spanditrice, ſubſt. foem. eine fo verthut, 
ic / 

Spaniäre, verb. ad. die Lelinruthen mea: 
nehmen, losmachen, abmachen. ſpa- 
niarũ, rec. ſich von den Leimruthen loss 
machen, losreiſſen, wie die Voͤgel, die 
ſich daran verfangen haben. mer. ſich aus 
einer ſchlimmen Sache loswickeln; ſich 
aus einem boͤſen Krame herauswirren, 
losmachen. 

Spaniato, part. von Leimruthen frey, los, 
x. dare nello ſpaniato, ſich irren, ſich 
verſehen, einen Fehlgriff thun; eins für 
Dag andere nehmen; einen Bock jchiels 
fen, Voͤcke machen. 

Spinna, fabfl. foem. eine Spanne, it. die 
Sand, diftender le fue fpanne, ſeine fans 
de ausſtrecken. 

Spannäle, adj. com. eine Spanne lang ; was 
si länge einer ausgeſtreckten Sand 
ut. 


as Ge⸗ 
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Spannäre, verb. ad. (das Gegentheil von 
appannare) abſpannen, etwas atifgefpanns 
tes einziehen, die ausgebreiteten Netze 
zuſammenwickeln. ilventogliha fpanna- 
to, e fpinto fopra la fiepe la ragna, met. 
fein Vorhaben i frebégdngig geworden; 
oder, man bat feinen tuͤckiſchen Unfchlag 
bintertrieben. it. fpannare, den Unflat 
abınachen; reinigen, fdubern, mas 
ſchmutzig, kothig, unfidtia if. 

Spannocchiäre, verb. af. die Mebren vom 
tuͤrkiſchen Korne abbauen; die Kolben 
vom Hirfen, oder Hirſekorn 20. abmachen, 

+ abichneiden. ; 

Spantäre, verb, nentr. vertuben, erfchres 
cken, beffileit werden, > w 
Spantito, part. verdußt, erſchrocken, ber 

ſtuͤrzt. 

Spinto, part. von fpandere, ausgebreitet ic. 
it. adj. herrlich, Eojibar, praͤchtig, reich, 
fiolz, anfebnlich. un convito fpanto, ein 
berrliched Garınabl. 

TSpappolärfi, verb. rec. nicht fel zufams 
men balten, aus einander geben, zerges 
ben, gerichmelgen, 

— adj. verwirrt, verworren, 
verrückt, in Unordnung, Verwirrung. 
Sparabicco, f. mafe. andare a fparabicco, 
berumftreihen, unnöthiger Weife bers 
umlaufen, herumſchwdrmen, fihlende» 

riren gehen. 

Sparadräppo, fahf. mafe. (bey den Wund⸗ 
deiten) cine Leinewand, io auf beyden 
Seiten mit Phafter beitrichen if. 

Sparaghélla, fubf?. foem. Haſenkohl, Gdns 

‚ fedittel, ein Kraut. 

Sparagidja, fuhft. f. ein Spargelbeet. 

Sparfigio, ſubſt. mafî. der Spargel. fpara- 
gio falvatico, wilder Spargel. 

Sparagnäre, v. act. fparen, erfparen, zu 
Rathe halten, fparfam haushalten, eins 
ziehen, abbrechen. abfchaffen, als die Ung: 
gaben, fnicfen, Eargen, Enauien, filzen, 
it. ſchonen, verfchonen, verzeihen, verges 
ben, zu aut halten, begnadigen. 


TSparapäne, M mafc. einer der zu nichts 


weiter als zum Eſſen taugt; cin unnüger 
Menſch, Tagedieb. 

Sparäre, v. a. cin Thier auffchneiden, die 
Eingemweide beraus gu nehmen; fchlachs 
ten. it. (das Gegentheil von imparare) 
verlernen , vergeffen, was man gelernt 
bat. se. (das Gegentheil von parare) 
fparar la cafa, das Haus von Gerdths 
fcbaft entblößen, ausrdumen, die Ziers 
rathen herausnehmen, einpacken; die 
Tapeten von den Wänden abnehmen. it. 
von Feuerroͤhren, oder Geicboffen, [ogs 
ſchießen, lpsbrennen, abfeuren, st. Glelch⸗ 
nißweiſe, werfen, ſchieben, ſchmeiben, 
ſchleudern, als Steine x. it. von Pfere 
den, mit deyden Fifen ausichlagen. 
uni. von hinten ausſeuern. fpararfi per 

uno, 
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uno, Gib und Leben für einen laſſen; 
fit für einen viertheilen laſſen; alle 
Mögliche zu Licbe thun. 

Sparita , fubft. form. das Losſchiehen, Abs 
feuern. ie. Broßfprecheren, Auffchneides 
rev, aroße Berfprechungen. 

Sparäto, fabft. m. der Heindeſchlitz. 


Sparäto, part. aufgefpalten, geöffnet, aufaes 


ſchnitten, geſchlachtet. it. Gleichnißwei⸗ 
ſe, geoͤffnet, offen. una veſte ſparata di- 
nanzi, e da' lati dove ſi cavano fuori le 
braccia, ed increfpata da capo, ein Kleid, 
fo von vornen und an Seiten gum Hers 
ausftecfen der Arme offen, und oben ges 
fältelt it. se. vom Feuergewehr, abgefchofs 
fen, losgebrannt. 

Sparatdre, fubff. mafe. ein Schuͤtze; einer 
der fchießt ; öffnet ꝛc. 

Sparaviére,\ Sub. mafe. ein Sperber. ſ. 

Sparaviéri, / fparviere. 

Sparécchia, fubß. m. ein Freſſer, Schlus 
der. f. ghiortone, pappacchione. 

Sparecchiäre, v. act. (das Gegentheil von 
apparecchiare) die Speiſen abtragen, den 
Tifo abrdumen , die Schüffeln vom Tis 
fche wegnehmen. vnig. freffen, ſchmau⸗ 
fen, praffen, durch die Gurgel jagen, vers 
fcplingen, verzehren; mie ein Drache 
freffen. 

Sparecchiäto, part. abgetafelt; die Gpeifen 
adgetragen vom Tiſche, abgedeckt, abges 
edumt. 

Sparecchiatdre, fub/f. mafè. einer der abtas 
felt, den Tiſch abdedt. leccator di fco- 
delle, fparecchiator di piatti, ein Tel 
lerlecker, Vielfrag, Spluder, der als 
Les durch die Gurgel jagt, Sreßteufel. 

Sparéechio, /ubff. mafc. das Abtafeln, Abs 
tragen der Speifen, Abderfen, Abrdus 
men des Tiſches. 

Spareggio, fuhft. mafî. die Ungleichheit, der 
Unterfchled , die Disproporrion. 

Spärgere, v. act. perf. ſparſi, part. fparfo, 

"ausbreiten, ausfirenen, ausgießen, vers 
gießen. ie. aufichlagen, aus einander mas 
Chen, was behſammen if, als die Haare. 

it. ausfprengen, unter die Leute bringen, 
fund, ruchbar machen, austrompeten, 
auspofaunen, it. erweitern, ausdehnen, 
noch größer machen. it. zerſtreuen, abs 
ziehen, beluſtigen, ald das Gemuͤth. 
fparger rime, met. Berfe machen. fpar- 
ger le chiome, die Haare zerfireuen. 
fparger Ja mente, Die (Gedanfen jers 
fireuen. 

Spärgerfi, verb. rec. fich zerſtreuen, aus ein⸗ 
ander laufen, da und dorthin geben. if. 
fich verbreiten, fund, ruchbar werden, uns 
ter die Rrure fommen, ausgefprengt wers 

den, als ein Gerücht, Nachricht. se. ſich 
ergiehen; ausfließen. gli fi è fparfo il tie- 
le, er bat die Gelbjucht, i 

Spargimento, ab. mafe, das Auöfchätten, 
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Ausgießen, die Vergießung, als des Blus 
tes; Die Ergiefuna; Ausbreitung, als 
Der Lichtſtrahlen. ir. die Zerfireuung der 
Gedanken, Unaufmnerffamfeit, Unacht⸗ 
ſamkeit. 

Spargirica, fabf. foem. ein Theil der Chu: 
mie, mwelcher die Lehre von der Abfondes 
rung und Neiniaung des Neimen vom 
Unreinen enthält. 

Spargitdre, fubf?. ne) 

Spargitrice, ſuhſt. foem. 
gießt, verichüttet. 

Sparire, verb. neutr. ind. in ifco, verfhwins _ 
den, aus den Augen fommen, vergeben, 
unfibtbar werden. fparir via, plöglich 
verſchwinden, auf einmal meg ſeyn; ie. 
weniger Schönheit, weniger Glanz, in 
Pergleichung mit. etwas haben. una 
donna laquale di bellezza fa fparire ogni 
altra, ein Frauenzimmer, welche alle ans 
dere an Schduhelt verdunßelt. 

Sparito, part. von fparire, verſchwunden. 

Sparizigne, ſubſt. form. die Verſchwindung. 

Sparlamento, fub/f. mafe. die Berleumdung, 
Laſterung, ſchlimme Nachrede ; chrenrébe 
rige Rede. | 

Sparläre, verb. af. verleumden, tadeln, 
ſchelten, Boͤſes nachreden, übel von ci: 
nem reden, verkleinern, in Ichlechten Ruf 
ei durchhecheln, Durchziehen , Eritir 

ren. 

Sparläco, part. verleumdet 20. lo fparlato, 
Sub. das Boͤſe, fo man einem nachres 


ef. 
Sparlatöre, ſubſt. mafe. cin Verleumder, 
ein Laſterer, ein beiffender, ſatyriſcher 


enfch. ' 

Sparlatrice, fabf. f. eine Verleumderinn, 
eine Laͤſterzunge. 

Sparmifre, f rifparmiare. 

Sparnazzaménto , fubf. mafe. die tinords 
nung, Verſchwendung, Lüderlichkeit, Ders 
wiürung, Zerftreuung. 

Sparnazzänte , adj. com. verfchwenderifch, 
luͤderlich, unordentlich, praſſeriſch 

Sparnazzäre, v. act. jerſtreuen, verſchwen⸗ 
ben, verthun, luͤderlich durchbringen, 
aufzehren. ſparnazzare una cofa, ſtiman- 
dola di poco pregio, mit etwas vers 
fehwenderifch umgeben; etwas faf megs 
werfen, megjchmeißen, nicht im mindes 


fen achten, 

Sparnazzatore, fubf. mafe. ein Derwüßer, 
Derbeerer, Merichwender, Verthuer, 
— Wirthſchafter, uͤbler Haus⸗ 

alter 

Sparnicciäre, v. act. jerfireuen, ausſtreuen, 
bin und ber freuen, bier und Dort ver⸗ 
breiten, verzetteln. ; 

Sparnicciäto, part. jerfireuet 20. 

Späro, Jubft. maft. das Losbrennen, Loss 
ſchießen, Adfeuern. 


einer, eine, ſo 
ausſtreuet; ver⸗ 


G 888 "Sparpa- 


f 
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Sparpagliäre, v. act. hier und dort ausbrei: 
ten, ausftreuen, zerfireuen, überall bers 
umfireuen. fparpagliarfi, rec. fich zerſtreu⸗ 
en, fich allenthalben verbreiten, auslaus 
fen, ausfließen, als Seuchtigkeiten. 

Sparpagliatamente, adv, verworrener Wels 
fe; in großer Unordnung; fo daß alles 
drüber und drunter gebt. , 

Sparpagliäto, part. zerſtreuet, ausgebreitet, 
bin und ber geffreuct, verbreitet. 

Sparfameénte, adv. abgefonderter, abgetrenns 
ter Weiſe; da und dort, hin und wies 


er. 

Spärfo, part. von. fpargere, jerfireuet, als 
Haare; verbreitet, verſchuͤttet, vergoffen. 
it. gezeichnet, nefdrbt, unterlaufen, als 
mit blauen lecken, it. abaetreunt, aus 
einander gemacht. vari fparfi, Gefäße, 
Geichirre mit einer weiten Deffnung, mo 
die Mindung fait eben fo groß, als der 
Bauch iſt. i. verſchwunden. ove repen- 
te ora è fuggito, e fparfo tuo lume alte- 
ro? woift denn jetzt fo plöglich Dein prdch: 
tiges Licbt bingefominen ? it. in den Wap⸗ 
pen) was mie Blätter und Zierrath auss 
geichnitten if. 

Sparfigne, fahf. f. {. fpargimento. 

— adv. beſonders, allein, bey 

eite. 

Spartatamente, adv. abgefondert, befon: 
derd, insbefondere, bey Geite, allein. it. 
auf eine weitfchweifige, weitlduftiae, auss 
führliche Art. una cofa detta fpartata- 
mente, cine Sache, die fehr weitlduftig 
gefagt if. 

Spartäto, adj. f. appartato. it. in green 
Cheile geichnitten, getheilt; entzwey ges 
‚fpalten. 

Spartia, fabf. f. Ginftern, Pfingfiblume 
ein Kraut. | 

Spartfbile, adj. com. theilbar, zertheilich. 

Spartigiöne, fubA. foem. N die Abſonde⸗ 

Spartimento, fabff. mafc. rung, Tbei: 
fung , Abtheilung, Zertrennung, it. die 
@intheilung, Austheilung, Bertbeilung 
eines Ganzen in verfchiedene Theile, die 
AYustheilung durchs Poos. ze. (in der 
Chymie) das Scheiden der Metalle, das 
Markſcheiden. 

Spartire, verb. act. ind. {n iſco, theilen, abs 
tbeilen, fibeiden, trennen, abjundern, von 
einander fondern. ie. ein Ganzes in ges 
wife Theile theilen, abtbeilen, zertheis 
len, austbeilen, durchs Roos theilen. 

Spartitaménte, adv. getheilter, abgetbeilter 
Maaben; abgetrennter, abacfonderter 
Weiſe; ſtuͤckweiſe, einzeln. 

Spartito, part. abgeſondert, abgetheilt ec. 

it. in Kirchenbann gethan, von der chriſt⸗ 
lichen Gemeinde auspeichloffen. 

Spartizigne, ſabſt. f. die Theilung, Abtbeis 
lung, Bertpeilung, Austheilung, Eins 

theilung. 


——— = 
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Spärto, part. von fpargere, verbreitet, aus: 
gefreut, serfiveut. 

Sparvier.to, adj. cin Beywort von einem 
Schiffe, das wohl beiegelt it; das fchnell 
und fertig fegelt. ze. vom Menfchen, der 
wie ein Bürftenbinder Iduft, ohne auf 
etwas Acht zu haben; der ind Gelag bins 
ein rennt, vale. ein Schußpartel. | 

Sparvieratdre, /uhff, mafe. ein Ralkenier. 
(ftrozziere ift jetzt gebräuchlicher.) 

Sparviere,\ fabf, mafe. ein Sperber. far 

Sparvidro, / come lo fparviere, di per di, 
prov. nicht für, den andern Tag forgens 
mit feinen tdglichen Brode zufrieden 
ſeyn. Tarizzare il becco allo fparviere, 
prov. unmögliche Dinge vornehmen; ges 
rade machen wollen, was doch immer 

' feumm bleibt, 

Sparutéllo, adj. dim. bla8, blelch, cin ves 
nig mager, — etwas ſchwach 
oder abgemattet. 

Sparutézza, fubft. foem. die Magerheit, 
Blaßheit, Bldife, Bleiche. 

Sparutfno, adj. dim. etwas mager, bager, 
von ſchlechtem Anfeben, der elend auge 
ſieht; ſehr dünn, Hein, zart, ſchwach, 
ſchlecht, gering. 

Sparutifimo, adj. fup. überaus mager; 
ganz blaß, bleich, todtenfarbig; völlig 
ausgebungert, fehr matt und fraftlo8; 
der zum Erbarmen ausſieht. 

Sparüto, adj. (das Gegentheil von appa- 
rifcente) unicheinlih, un anſehnlich, 
ſchlecht oder elend ausfebend, bager, 
HA armſelig; kraͤnklich, ſchwaͤch⸗ 


Spifa, fubft. f. cin flacher Korb. 

Spafima, fabf. foem. Das Zuden in den 

, Gliedern, der Krampf, Gliederſchmerz. 

Spafimänte, atlj. com. der mit Neiffen und 
Zucken in Gliedern beladen if. 


Spafimäre, verb. neutr. Verzuckungen oder 
Reiffen und Buden in Gliedern haben. 
met. ſichs blutfauer werden laflen; ze. 
ſterblich, heftig, dußerft verliebt ſeyn; 
vor Liebe fafî zum Narren werden. egli 
è innamorato di colei, che egli fpafıma, 
er ift ganz in fie vernarrt. sr. etwas ine 

. brünftig wuͤnſchen; eine heftige Sebn: 
fucht nach etwas haben, fpafimar di fe- 
te, vor Durſt verſchmachten, entſetzlich 
dürften, ſpaſimar di dolori, heftige 
Schmerzen haben. fpafimar la roba, act. 
fein Gut Lüderlich durchbringen, 

Spafimatamente, adv. Verzuckungsweiſe. 
fig. lebhaft, ſehnſuͤchtig, inbrünfig, lei⸗ 
denfchaftlich, ſehr begierig. 

Spafimäto, adj. der Zucken in den Gliedern 
bat. se. närvifch, thöricht verliebt, in eis 
ne Perfon vernarrf. un vecchio decre- 
pito vorrà fare lo fpafimato, e l’ ammar- 
tellaco d’ amore, ein abgelebter — 

wird 
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wird noch einen Ferblich Verliebten und 

von’ fiche Geplagten machen wollen, 
Späfimo, ) Subf. mafe. das Zucken in den 
Spifmo, / Gliedern, der Krampf; ein 
> Ctd, den man in Schmerjen einpfins 


et. 

Spafinddico, adj. ſpasmodiſch, Erampfig, 

krampffuͤchtig. 

Spafmologia, abſt. foem. die Lehre von der 
Krampfſucht. | 

Spilo, = flach, offen, ausgebreitet, auss 

dehnt. 

— ſ. ſpaſſare. 

Spafamento, ſubſt. maſc. der Zeitvertreib, 
* Beluſtigung, bag Vergmigen, die 
Luſt. 

Spafläre, verb. nentr. meifieng rec. ſpaſſarſi, 
ſich erluſtigen, ſich ergoͤtzen, ſich vergnuͤ⸗ 
gen, die Zeit vertreiben. 

Spaffeggiamento, fubft. mafe. der Spagfers 
gang, das Spagierengehen. | 

Spaffeggiäre, verb. act. ſpatzieren gehen. 
fpafleggiar I’ ammattonato, figärl. ſich 
nicht getrauen Schulden wegen ausjuges 


en, 

Spaffeggiäta, f. paffeggiata. 

Spaflevole, adj. com. erluftigend, vergnüs 
gend, vergnuͤglich, erfreulich, ergöglich, 
angenehm, 

Spafhonärli, verb. rec. alle Leidenschaften 
ablegen; unleidenfchaftlich handeln. 

Spaflionatamente,, adv. ohne Leidenichaft, 
sinleidenfchaftlich ; ohne Vorurtheil; ops 
ne Wahn. 

Spafionatdzza, ſubſt. foem. der Zuftand der 
Scele, da fie ohne Peidenfchaften if; die 
unempfindlichkeit der Seele. 

Spaflionäto, adj. von Leidenichaften frey, 
unempfindlich ; Der nicht leidenicaftlich, 
wer aus. Vorurtheil oder Wahn ban: 

elt. 

Späflo , fubf. mafe. die Belufigung, Luft, 
Bergnügung, Ergoͤtzung, Ergöglichkeit, 
Kurzweil, der Zeitvertreib. andare a 

è fpaffo, fpatieren geben. menare a ſpaſ⸗ 
fo, jyagieren führen. dare fpaffo, belus 
fiigen, ergögen, vergnügen. prenderfi 
ſpaſſo di g.c, ſich mit etwas [uffig mas 
chen, Put an etwas haben. prenderfi 
fpaffo di alcuno, fit über einen luſtig 
machen ; einen zum Beſten haben. man- 
dare uno a ſpaſſo, einen fortjagen, zum 
Henker weifen, ſchicken. 

Spaftire, verb. af. den Teig von etwas 
losmachen, losicharrem. Gleichnißweiſe, 
loswirren, loswickeln; abſdubern, abrei⸗ 
nigen, abmachen, wegnehmen. per altro 
modo glammai fi ſpaſta la grande infa- 
mia, met. der Schandfleck kann nicht 
anders getilget werden. 

Spaftojäre, verb. act. die Feſſeln, fo man 
einem Bferde angelegt, losmachen; die 
Spannkette abnehmen. mer. fpaftojarfi, 
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rec. fich loswirren, losreiſſen, ſich aus cis 
nem boͤſen Handel herausziehen. 

Spatola, ſubſt. foem. ein Spatel der Apo⸗ 
tbefer. fpatola fetida, Wanzenkraut. 

Spatriäre, 7, ad. aus dem Vaterlande ver: 
treiben, verjagen, veriveifen, in die Frems 
de fcbicfen; vom Haufe wegthun. fpa- 
triarfi, rec. ſich feine Pandesfitten abges 
mwöhnen, feine Landesarten ablegen. 

Spavalderfa, 66 f. die Unverſchaͤmtheit, 
Schaamlofigkeit, Frebbeit, Verwegens 
heit, Permeffenbeit; der Stolz, Hochs 

’muth, Uebermuth, Troß. 

Spaväldo, adj. & fabf. unverfchämt, ſcham⸗ 
log, verwegen, vermeffen. troßig, übers 
mütbig; ein Unverſchamter. Dreufter ıc, 

ù ca cetra gn id —— | 

pavénio, fubft. maft. ber Epat, cine 
Pferdekrankheit — 


Spaventäcchio, fubf. m. alles, womit man 


Die Vogel ſchreckt, oder Das Wild ſcheu⸗ 
chet, ein Scheuchbild, Zeldfcheuche. fare 
uno fpaventacchio, (una bravata, taglia- 
ta, un fopravvento,) einen derben Außs 
pußer, Fili geben; mit Drobmworten um 
ich werfen. + | 
Spaventäggine, ſubſt. foem.\ das Entfes 
Spaventamento, fubft. male.) gen, Erichres 
en, Erfaunen, eine große und plögliche 
— eine geſchwinde Gemuͤthsbewe⸗ 
Spaventänte, adj. com. greulich, abſcheuli 
grafico, erſchrecklich, eutſetzlich, er 


Spaventäre, v. act. plößlichb und ffarf ers 
ſchrecken, in Schreden, in Furcht ſetzen, 
ſcheuchen; fchüchtern, ſcheu, furcht am 
und wild machen, befuͤrzen. ſpaventare 
una cofa, etwas befürchten, vermutben. 

Spaventärfi, verb. rec. erſchrecken, fich enta 
fegen, Karren, erftaunen, in Furcht, Angffe 
ige geratben, außer fich fonts 

Spaventaticcio, adj. ſchuͤchtern, verwirrt, 
—— wild, ſcheu, furchtfam, als die 


Spaventarifime, ai) Sup. entſetzlich erſchro⸗ 
en ꝛc. 
Spaventäto, part. erſchreckt, beſtuͤrzt, vers 
irrt, unrubig, niedergefichlagen. 
Spaventatdre, f. mafc. einer, der erjchreckt, 
- in Surcht na rn e 
paventazidne, . f. das recken, d 
Angſt. ſ. fpaventamento, sail * ie 
Spaventevole, adj. com. erſchrecklich, ent⸗ 
feglich, greulich, abicheulich. mer. duherſt, 
groß, ungeheuer, außerordentlich , übers 
mäßig. se. ſehr haßlich, fuͤrchterlich, hoͤchſt 
ungeftalt, von ſcheußlicher Geſtalt. 
Spaventevoliſſimo, adj, fup. ganz entſetzli 
hoͤchſt fürchterlich 16. * + 
Spaventevolmégre, adz, entfeglicher Welle, 
“Gira abjchens 
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abicheulich, greulich, sum Erſchrecken; it. 
aus der Maafen, überaus febr. 

Spavento, fabfl. mafe. das Schreden, Ent: 
fegen, Erfiaunen, Grauen, Erauſen; die 
beftige Furcht, Beſtuͤrzung, Unruhe. da- 
re fpavento, Schrecken einjägen, erichres 
den. ie. der Spat, eine Krankheit der 
Pferde. 

Spaventofamente, adv. abſcheulicher, ent⸗ 
ſetzlicher, erſchrecklicher Weiſe. 
Spaventofifimo, adj. ſup. ganz greulich, 
hoͤchſt graufend, ganz abfcheulich, erfchrecks 

li 


Spaventdfo, adj. exſchreckend, greulich, abs 
fcheulich, entſetzlich. it furchtiam, zag⸗ 
baft,. ſcheu, ſchuͤchtern; der ſich entſetzt, 
erſchrickt. una beſtia ſpaventoſa, e pol- 
tra, ein ſcheues, ſchuͤchternes Thier. 

Spauräcchio, ſub/t. mafe. ein Scheuſal, 
Schreckenbild, Geſcheuche, Strohmann. 
it. eine falſche Furcht, Einbildung, ein 
Geſpenſt, Schattendild, Schattenwerk. 
it. blog, die Furcht, dag Schrecken, die 
Angſt. la notte gli fece fi grande fpau- 
racchio, die Nacht machte ihm fo angit. 

Spauräre, verb. as. erichrechen, beſtuͤrzen, 
furchtfam, angſt, bange, verzagt mas 

en 


Spauratòo, part. erſchreckt, beſtuͤrzt, von 
Furcht und Angft eingenoinmen: 

Spaurevole, adj. com. entfeglich 20. f. fpa- 
ventofo. 

Spaurimento, fabf. m. Die Furcht, Angft, 

das Schreden, Erfchrediniß, —— 

Spaurire, verb. act. pref. in ifco, erſchre⸗ 
den, beftürzen, erjtaunen, niederfchlagen, 
in Furcht, Angſt, Schrecken feben. neutr. 
& rec. fpauricli, erfchrecfen, vor Schre⸗ 


en und Angſt außer fich kommen; vor . 


Furcht ſtarren. 

Spaurito, part. erſchrocken, beflürzt 20. 

‘ Spaurdfo, adj. f. paurofo. 

Spaziäre, ©. neutr. berumirren, herums 
fehmeifen, fich verieren, bin und ber van: 
dein, fpagieren geben. fpaziarfi, rec. id. 

Spazieggiäre, verb. att. (bey den Buchdeus 
dern) den gehörigen Raum zwifchen et= 
waslaffen, die Spazia an ihrem gehörigen 
Orte anbringen, 

Spazieggiäto, part. mit dem gehörigen Zwi⸗ 

ſchenraume. 

Spazietro, ſubſt. m. dim. ein Heiner Raum, 
Platzchen, Raͤumchen. 

Spazievole, adj. com. weit, meitlduftig, ge⸗ 
rdumig, ſpazioͤs. 

Späzio, fubft. m. der Raum, die Weite, 
der Pag, Zwiſchenraum, die Zwifchens 
jeit, griff. dare fpazio, Friſt geben. per 
o fpazio di due ore, binnen jwo Stuͤn⸗ 
Den. it. (bey den Buchdrucdern) ein 
Stüdchen Bley zwiſchen die Worte zu 

ſtecken, cin Spazium, 

Spaziofamente, adv. gerdumlich. 
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Spaziofiffimaménte , adv. 
(duftig. 

Spaziolifimo, adj. fup. fehr gerdumig, ſehr 
meit, febr breit, von jehr großem Kaus 
me; febr meitlduftig. 

Spaziofitä, ſabſt. foem. die Meite, Größe 
Länge der Oerter, die Geraumigfeit, 
der Umfang. 

Spazidfo, adj. geranmig, weit, breit, von 
großem Umfange, weitlduftig. | 
Spazzacammino, fabf}. mafe. ein Schor⸗ 
Reinfener, Gaminfeger, Effentebrer. 
Spazzaforno, fubff. m. cin Ofenwifcher bey 

den Beckern, cin Kebrmifch. 

Spazzamento, fubff. mafc. daß Kehren, 
Nusfebren mit dem Beſem, Ausfegen. 

Spazzäre, verb. ad. kehren, ausfebren, fes 

gen. fpazzare il cammino, den Kamin, 
die Feuereſſe fegen, kehren, fpazzare il 
forno, den Dfen kehren. mer. reinigen, 
fAubern, auspugen, auslecren, losmachen, 
aucwirren; die Zierratben aut den Bim» 
mern nehmen. Gleichnißw. den Staub 
augfebrem, abfegen, einen tüchtig abs 
fbmieren, abprügeln, fpazzarfi, rec. 
fortmachen, eilen, 

Spazzäto, part. ausgekehrt, ausgefegt. met. 
entlediget, mweagenommen, ausgeleert, 
gereintget, gejdubert. 


Sup. fehr weit⸗ 


Spazzatdjo , f. mafî. ein Kehrwiſch, Kehr⸗ 


folben. ſ. fpazzaforno. 
Spazzatdre,. Sub. mafe. tin Ausfeger, ein 
Kebrmann, | 
Spazzatrice, ſubſt. foem, eine Fegerin, cine 
die kehrt, putzt, wifcht, feget. 
Spazzatüra, fub/?. foem. das Kehricht, Auss 
, febribt, der Unratb vom Uusfebren, 
das Abgepugte, der Koth, Unflat. 
Spazzavento, fubf. m. ein Ort, mo der 
Wind beftiß auftrift, und einen frarfen 


ug bat. 
Spazzino, fubft. mafe. einer der Fehret, aus⸗ 


feget, ſcheuert, ein Feger, Wiſcher, 
Scheurer. 

Späzzo, fubf. mafe. der Boden, das Eftes 
rich. ſ. pavimento, 

Spizzola, fubft. foem. cine Bürfte, Kehr⸗ 
bürite, Kleiderbürfte. fpazzola da ripulir 
le fcarpe, cine Schuhbürfte. Gleichnißw. 
cin Alt, Zweig vom Palmbaume. 


Spazzoläre, verb. a. burfien, abbuͤrſten, 


ausbuͤrſten, mit einer Bürfte reine mas 
en 


Spazzoletra , fub/f. foem.\ dim. ein Buͤrſt⸗ 
Spazzolino, fuhft. mafe. / chen, Elcine 
Kehrbürite, 
ae Subff. mafe. ein Spiegelinas 
er 


Specchiäre, verb. neutr. ) ſich beſpiedeln, 
Specchiärfi, verb. rec. ſich im Spiegel 
befeben, anfeben, it. fpecchiarfi in alcu- 
no, einen anffarren, mit unverwandten 
Augen anfeben ſtarr, Reif ins u ſe⸗ 
en, 


= 


A e, 


— porre 
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- ‚ben, over ſich an einem fpiegelns einen 
zum Muffer, Beyſpiele nehmen. fpec- 
chiarfi ne’ calamaj, etwas aründlich, ges 
mau unterfuchen. zz. fpecchiare, v, af. 
anfarren, anfibauen, mer, unterfuchen, 
prüfen, erforfchen. 

Specchiäto, part. geipienelt; im Spiegel 
vorgefielt. roba fpecchiata, auserlefene 
NYBaare. cofa fpecchiata, eine munders 
fchöne Sache. it. bel, flar, fauber, nett, 

- rein, unbefleckt, deutlich. 

Specchietto, fubf. mafe, dim. ein Spiegel: 

‚chen, cin Heiner Spiegel. ie. ein kurzer 
Begriff, Auszug, Verzeichnib. ze. ein ges 

faͤrbter Kriſtall, der den zu dünnen Edel» 

. Keinen untergelegt wird. - 

Specchio, fabf. m. ein Spiegel. mer. ein 
Beyſpiel, Mufter, Vorbild. ella è fpec- 
chio di vera lepgiadrfa, fie if cin mabs 
res Urbild der Artigfeit. effere uno fpec- 
chio di virtù, ein Mufler der Tugend 
ſeyn. eſſer pulito netto come uno fpec- 
‘chio, oder di fpecchio, fonnenrein feyn 5 

die Unfchnld felbft fepn. fpecchio arden- 
te, oder uftorio, cin Brennfpiegel. fpec- 
chio d’ afino, Katzenſtein, Fraueneis. st. 
ein Schuldbuch. molti veggon far gran- 
dezze, e sfoggi, che fono a fpecchio poi 
col. rigattiere, man fiebt viele Staat 
und Aufſehen machen mit dein, mas fic 
beyın Zrödler geborat haben, 

Speciäle, udj. com. |. fpeziale. 

Specialità, fpecialmente, f. fpezialità, fpe- 
zialmente. 

Specie, fubff. foem. das Gefchlecht, die 
Gattung, Specics. it. die Geftalt, Fi: 
gur, der Schein, Anſchein. ze. das Bild, 

| Die Jdee, Vorſtellung der Gegenſtande, 
Die fich empfinden laffen. ir. die Corte, 
Art, befondere Gattung, von Sadıen 
und Perfonen. quefto non mi fa Ipecie, 
‚dos nimmt mich nicht Wunder; dieſes 
befrembdet mich cben nicht. ugalmente 
grave in ifpecie; più oder meno grave 
| in ifpecie, mag ben gleicher Größe, mebr 
oder weniger, oder gleich eigenthuͤm⸗ 
liche Schwere hat. ; 

Specificamente, adv. eigenthälicher Weiſe; 

abfendertich, sinfonderbeit, vornehmlich, 
. insbefondere, 

Specificare, verb. ad. fpecificiren, cin jes 
des insbefondere beichreiben, ſtuͤckweis 
angeben, etwas von allen andern unters 
beiden. 

Specificatamente, adv. abfonderlich, insbe: 

_ fondere; beſtimmter Weiſe, ausdrücklich, 
genau, eigentlich, pünktlich, 

Specificäto, part. ſpecifieirt, pünktlich ans 
gegeben, ſtuͤckweiſe beſtimmt. 

Specificazione, Subff. form. die Specifica⸗ 
tion, die eusdrückliche, genaue Angebung 
und Beſtimmung befonderer Sachen ; 

Beſchreidung, Verzeichniß einzelner Sti» 
Gi der Dinge, 
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Specifico, adj. was die Species ausmacht, 
das Geſchlecht, (Gattung beftimmt ; eigens 
thämlich, fonderlich, abionderlich. medi-: 

. camento; rimedio fpecifico, tin bewährs 
tes, ſicheres Mittel mider cine gemiffe 
Krankheit; it. ſubſt. un buono fpecifica, 

ein gutes, aͤchtes Arzueymittel. gravità 
fpecifica, gleiche Schwere in einer groͤſ⸗ 
fern, oder Eleinern, ‘oder alcichen Quan⸗ 
titdt; die eigenthümliche Schwere. 

Specillo, Sus mafè. eine Sonde der 
MWundärite. 

Speciofità, /45/. foem. f. fpeziofità. 

Specidfo, adj. ſchoͤn, Hübfch, in die Augen 
fallend. * i 

uft. | ir ' 

Specolamento, . fpecolante, fpecolativo»: 
fpecolazione &c. fuche in fpecul - l 

Specolo, fubft: mafe. ein Jufirument, die 
Wunde zu erweitern. 

+Specorire, v. nentr. heulen, blöden, grins 
zen, Geheule machen. 

Specula, fub/f. foem. ein erhabener Ort, 
wo man den Lauf der Geſtirne beobach⸗ 
tet, ein Objervatorium. 

Speculäbile, adj. com. was (ib beobachten, 
bemerken, betrachten, wahrnehmen, in 
Dbacht nehmen läßt. F 

Speculänte, adj. com. einer, eine, ſo betrach⸗ 
tet, beficht, unterfucht, nachfinnt, übers 
[egt, beobachtet, in Obadt nimmt. 

Speculantemente, adv, theoretiſcher Weis 
fe. f. fpecularivamente. a 

Speculäre, fpecoläre, verb n. betrachten, 
nacbfinnen, unterfnchen, mit Nachden⸗ 
Een überlegen, aufmerkfam bemerken, bes 
obachten. iù 

Speculäre, adj. com. pietra fpeculare, Ka⸗ 
genftein, Fraueneis; fonfi fcaglinola ger 
‘nannt. 

Speculataménte, av. erwägter, wohl übers 
legter Weiſe, mir gutem Vorbedachte. 
Speculativa, fpecolativa:, fabf. foem. das + * 
Vermoͤgen zu betrachten, die Kraft 
nachzudenken, nachzufinnen. 
Speculativamente, fpecolativamente, adv. 

tbeoretifcher Weiſe. 

Speculativo, fpecolativo, adj. tieffinnia, 
nachſinnig, siachdentend, der in Erivds' 
gung zieht, nachzudenken, zu betrachten 
gewohnt if. ie. mag iu der bloßen Er» 
kenntniß oder Betrachtung beſteht, ohne 
Ruͤckſicht auf die Ausübung, theoretiſch. 

Speculatgre, fpecolardre, fabf. mafe. ein. 
Bemerker, Beobachter, Nachdenter, Bes 
trachter; lnterfucher ;_ cin tieffinniger 

+ Kopf, Gruͤbler ze. cin Kundfchafter, 

Speculazigne, fpecolaziöne, fubft, foem. 

| dad Nachdenken , Nachfinnen, die Bes 
trachtung. it. cine gemachte oder aufge⸗ 

ſchriebene Bemerkung, Beobachtung: it 
die Theorie, die bloße Erkenntniß, des 
G8883 Wifen, 
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Kiffen, ohne Ruͤckſicht auf die Aus⸗ 
bung. 


Speculo, fpecolo, ſubſt. mafe, ein pic. 
gel. it. ffatt fpeco, eine Höle, Kluft, 
(Srette. 

| Spedile, fubf. mafe. cin Holpital, Spia 
de) Kranfenbang, Sieghaus, Laza⸗ 
reth. 

Spedaletto, ſubſt. mafe. dim. ein Kleiner, 
ſchlechter Spital, Spitalchen. 

Spedaliere, MhA. maß. cin Ritter vom: 
Serufalemifchen Spitale. it. der Spis 
talverwalter , Auficher, Vorſteher des 

Spitals. 

Spedalingo, ſubſt. mafe. der Gpitalvater, 

Spitalverwalter. in. cin Mitter vom 
Jeruſalemiſchen Spitale. 

— ſuhſt. mafe. ein geringer Spi⸗ 
t 


al. 
Spedatiſſimo, adj. fup. duherſt müde, nanz 
abgemattet, von vielem Gehen völlig 
= enteedftet. 
Spedito, adj. matt, müde, von vielem 
« Geben kraſtlos. Casi 
Spedarüra , fubf. foem. die Müdigkeit, Ers 
müdung, Abmattung vom (Gehen. 
“.Spedicäre, v. act. augwirren, entwickeln, 
os, frey machen. 
Spediénte, fubff. mafc. ein Mittel , Auss 
» mea, aus einer verdrießlichen Sache gu 
kommen; Rettungsmittel bey einem Un⸗ 
falle; Hülfe, Mittel und Wege, lich von 
‘einem erlittenen Webel zu erholen. 
Spediente, adj. com. nöthig, nüglich, ſchick⸗ 
‚Lich, zutedalich, erfprießlih, beilfom, 
wortbeilbaft. egli è fpediente, es iſt ratb: 


« fam, wohl getban; Die Umſtaͤnde erfors ' 
dern es. 


Spedire, verb. det. pref. in ifco, abfertigen, 


ausfertigen, verrichten, ausführen, cine 


Sache fchleunig abınachen, zu Eude brina 
: gen; abjchicken, abfenden ; befchleunigen, 
befördern, fpedire un negozio, eine Sa: 
« he heendigen. fpedir corrieri, reitende 
Boͤthen abſchicken. 
Spedirſi, verb. rec. eilen, fortmachen, mit 
„etwas bald fertig werden, ſich nicht [ans 
ge dabey aufhalten; fich tummeln; it. 
‚fi loswickeln, fi loswirren. 
Speditaménte, adv. ſchleunig, gefchwind, 
ſchnell, burtig, munter, eiligft, in Eil; 
- gefchidit, leggere fpeditamente, geldus 
fig, deutlich, vermehmlich lefen. Ä 
Speditézza, fubft. foem. die Gefchwindigs 


feit, Surtiateit, Bebendiateit, Fertig⸗ 


- keit, Munterteit, Unverdroffenbeit. fpe- 
‚ ditezza di mano, eine leichte Hand, 
Speditiffimamente, adv. ſup. ſehr ges 
„hwind, überaus burtig. ze. ganz deuts 
«Lich, febe vernehmlich. > it. augenblicklich, 
Sea alich — Detto — fr — 
Speditiſimo, adj. fup. ſehr ne e⸗ 
ſchwind; ſehr kurz. 


- Spegnitdjo, J. 
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Speditivamente, adv, eilends, (nell, ges 
ſchwind, fchleunig, bebend. 
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Speditivo, adj. der fich angelegen ſeyn laßt, 


- eine Sache bald fertig gu machen; burs 
* munter in Verrichtung einer 
ache. i 


Spedito, part. von fpedire, abgefertiget, 


ausgefertiget, beichloffen, ausgemacht, 
vonbracht, vollendet 20. ie. frey , log, 
befrent, ledig, ungebunden. it. ſchnell, 
hurtig, munter; haſtig in Betreibung eis 


ner Sache; luſtig, emſig, tbdtig, aufge⸗ 


weckt, eilfertig. it. frey, ungehindert, 
leicht, bequem, gemachlich, als ein Weg. 
effere fpedito, (von Perſonen) voͤllig 
verloren, gelieſert ſeyn; in verzweifelten 
Umfdnden ſeyn. 

Spedito, adv. ſ. fpeditamente. 

Spedizigne, fuhft. foem. die Abfertigung, 
gefchwinde Vollziehung, Verribtung eis 
ner Sache; Ubfenduny, Abfchicfung, Bes 
förderung der übertragenen Gefchäffte. 
it. cine Kriegsverribtung, ein Feldzug, 
- militdrifhe Mnternebmung. ie. fchleunis 
‘ge Ausfertigung, Geſchwindigkeit, Kurs 
tigkeit, Eilfertigkeit. — 

Spedizionidre, f. mafc. der die Ausferti⸗ 
gung der päbiilichen Briefe beforgt. 

Speglio, fabf. mafe. |, fpecchio, 

Spegnere, verb. act. perf. fpenfi, part. 
fpento, auslöfchen, alé das Licht, Feuer 
2c. fillen, dämpfen, ſchwaͤchen, Löfchen, 
mindern, die Kraft, Die Hise benebmen, 
met. tilgen, vertilgen, verlöfchen, ausrots 
ten, vernichten, verwüften, zerſtoͤren; abs 
fchaffen, abitellen , aufheben. fpegnere 
una opinione di lunga mano,. eine alts 
vdterilche Meynung ausrotten. fpegner 
la fete, den Durſt loͤſchen, fillen. ſpeg- 
nerfi, rec. von Familien, eingehen, aus» 

| fterben, verlöfchen, Ä 

Spegnimento, fuhfl. mafè. das Kochen, 
Ausloͤſchen, die Verlöfhung. met. die 
Ausrottung, Vertilgung. lo fpegnimen- 
to de’mali penfieri, die Verbannung bis 
fer Begierden, Lüfte: 

> mafc. ein. Löfchhütchen, 
Richtftürgchen, eine Art Glöckchen zum 
Lichtausloͤſchen. 

Spegnitore, fubff. maſc. einer der loͤſchet, 
ausloͤſchet. mer. cin Vernichter, Vers 
banner, Mugrotters der abiellet, ab» 
bilft, aufbebt, als Miöbrduche 10. 

Spelacchiäto, adj. gerupft, platt, kahl. 

Spelagäre, verb. neutr. (das Gegentheil 
von impelagare,) aus dem Meere ente 
konnen, 


Spelagito, part. aus dem Meere entkoms 


men, 

Speläre, verb. af. das Haar ausraufen, 
kahl machen, die Haare abfchaben, ab: 

| machen; rupfen, die Federn auseupfen, 
ee fpelasi, 


= — —— 
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— rec. das Haar verlieren, ſich 
ren. 

Speläto, part. platt, fab, ohne Saar, 
nehdrt; gerupft. ze. adj. figuͤri. armielig, 
dürftig, lumpicht, serlumpt. ſ. brullo, 
tapinello. © — 

Spelazzäre, verb. af. die Wolle, reinigen, 
ausfuchen, die guse von der fehlechten 
auslefen, abfondern. Gleichnißw. zerzau— 
fen, ausraufen, rupfen.. s’io ti piglio 
quel ciuffo tuo canuto, te lo, fpelazzerò 
in guifa tale, che delle beffe tue tu ti ri- 
manga, wenn ich dich bey deinen grauen 
Spaaren zu packen friege, will ich dich fo 


. zerjauien, Daf dir der Schöder verges | 


ben fol. 

Spelazzito, part. ausgefucht, ausgelefen, 
gereiniget, gefdubert, ıc. 

Spelazzino , fabft.mafc. einer der die Wol⸗ 

«+ fe ausfucbt, auslieſet, reininet. 

Spelda, fpelta, fubf. foem. peli. 

Spellicciärfi, verb. rec. fi einander ber: 
umzerren, prigeln, ſchmeiben. 

Spellicciatüra, ſubſt. foem. das Herumbeiſ⸗ 
fen der Hunde untereinander; inet. von 
Menfchen, das Ausbunzgen, Herunterma⸗ 
men, Ausfilzen, ein derber Wiſcher, 


Filz. 
Spellicioſa, Mbhſt. foem. Kreuʒwurz, wilde 
Diſtel 


Spelönca, fpelünca, ſpilonca, eine Hoͤle, 
. Kluft, Grotte, Gleichnißw. ein Aufent: 
balt, Schlupfmwinfel, Dieböneft. fpelon- 
‚ca di tutte le ruberie, e micidj, ein 
Kaudneft und eine Mördergenbe, 

Spélta, f. fpelda. 

Spemallettore, ſuhſt. mafe. (i. e. allettator 
della fpeme) mas der Hoffnung, die man 
zu etwas bat, ſchmeichelt. 

Speme, Subff. f. poet. die Hoffnung ; f. 
fperanza. 

Hpendeénte, adj. com. einer, eine fo vers 
tbut, verfchwendet; cin Verthuer, Bers 
ſchwender, 26, 

Spéndere, verb. act. perf. fpefi, part. fpe- 
fo, Geld ausgeben, verzehren ꝛc. aufs 
wenden; st. cinkaufen, den Markt oder 
Die Lebensmittel beiornen, anſchaffen, 
was in die Wirtbiihaft, Sausbaltung 

. nòtbig if. mandare uno in mercato a 
fpendere, einen zu Marft ſchicken. it. 
anmenden, verwenden, gebrauchen, in 
niuna altra cofa il fuo tempo fpendeva, 
che in uccellare, er verbrachte feine gan⸗ 
ze Beit mit Vogelſtellen. 

Spenderdccio, adj. was zum Ausgeben iſt, 
als kleine Münze; it. verſchwenderiſch, 
der gerne Aufwand macht, viel verzehrt, 
drauf geben laßt. 

Spendimento, fuhfl. mafè. die Ausgabe, der 
Aufwand, die Zehrung. 

*Spendio, ſubſt. mafe. ſ. fpefa. 
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Spenditdre, fubff. mafe. ein Einkäufer, 

; Schaffner, der ein Haus mit Lebensmits 

teln verforgt, ein Haushalter, Wirth» 

fchaffter. ze. cin Verſchwender, Vers 

— Verzehrer, ſchlechter Wirthſchaff⸗ 
er 


Spene s fubff. foem. pott. ſ. fpeme, 


Spennacchiäre, verb. af. die Federn aus» 
rupfen, oder verderben, 

Spenniachiäto, part. gerupft, kahl gemacht, 
von Federn entblößt. met. entſtellt, 
feblecht gekleidet, Der eine ſchlechte Fis 
gur macht, elend einher gebt. ie. bes 
ſtuͤrzt, erſtaunt, verſtummt, erfchroden, 
außer ſich. rimafe tutto fpennacchiato, 
quando e’ fenti, &c. er verſtummte ganz, 
als er hörte ar. 

Spennacchietto, fubß. mafe. dim. ein Het: 
ner Sederbufch. 


‘ Spennäcchio, fubft. mafe. eine Hutfeder, 


. cin ederbufch, 

Spennäre, verb, af. rupfen, die Federn 
auszichen, ausrupfen. met. bezwacken, 
berupfen, befchddigen. fpennare alcuno 
di fama, e d’ onore, einem feinen ebr= 
lichen Namen befchneiden, um feine Eh⸗ 
re bringen, neutr. & rec. fpennarfi, Die 
gen fallen laffen, fih maufen, wie die 

gel, 


Spennäto, part. gerupfts gemnufet, kahl; 
entfiedert, ohne Gefieder; ohne Federn, 
old die Bieile. 

Spenfieratiggine, /4b/. foem. die Fahrldi- 
figteit, Nachtähigteit, Traͤgheit, Vers 

| — Sorgloſigkeit, Unachtſam⸗ 

eit. 


Spenſieratamonte, adv. nachlaͤßiger, uns 
achtſamer Weiſe; unbedachtſam, uns 
uͤberlegt. 

Spenfierito, adj. unbeſonnen, unachtſam, 
ſorgenlos, nachlaͤßig, der ſich um nichts 
dekuͤmmert, Der ſich keiner Sorgen ana 
nimmt. 

Spento, part. von fpegnere, ausgeloͤſcht. 
met. von Perſonen, ausgehungert, abges 
ehrt, erichrecklich bager. egli è oda, 
e pelle, e coli fpento, ch’ ei par pro- 

rio il ritratto dello ftento, er bdngt nur 
in Haut und Knochen, und fiebt recht 
mie Hunger und Kummer aus. 
penzoläre, verb. af. hängen, aufhängen, 
in die Schwebe hängen, von ciner'Seis 
te jur andern bewegen, ſchaukeln, ſchwen⸗ 
en. 

Spenzolarſi, verb.rec. baumeln, ſich ſchau⸗ 
keln, in der Schwebe haͤngen, ſich an et⸗ 
was anhangen, ſich hin und her bewegen. 
laſciarſi ſpenzolare, die Beine herunter 
bängen laſſen 

Spenzoläto, part. gehaͤngt, aufgehängt, in 
der Gchwebe haͤngend, ſchwebend, ſchau⸗ 
kelnd, baumelnd, wackelnd. 
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Spenzolgne,N adv. in der Schwebe, mie 

Spenzoldni, im Schaukeln; ſchwankend, 
wankend, wackelnd, in der Schwebe han⸗ 


gend. 

Spera, ſubſt. f. ein runder Körper, eine 
Kugel, Kreis. ze. das AN der Himmel, 

und der Himmelskoͤrper, die Sphaͤre. se. 

ein Spiegel. guardare in una fpera, in 
einen Spiegel fehen. ze. (bey den Schifs 
fern) vas ind Meer geworfen wird, um 
den Lauf eines Schiffes zu hemmen. fpe- 
re, nlattgefhnirtene Diamanten. _ 

Speräbile, adj. com. hoffentlich, mas fich 
hoffen IdBt. 

Sperile, adj. com. fugelrund, ſphaͤriſch. 

— adj. com. boffend, der, die bofs 

t — 


fet. 

Speränza, ſubſt. f. die Hoffnung; it. die 
Vermutbung, Erwartung, das Vermu⸗ 
then, Erwarten, Gewaͤrtigen. ir. (ſiguͤrl. 
zur Ciebfofung) Schatz, Herz, Leben. 
fate adunque, dolce fperanza mia, per 
me quello, che io fo per voi volentieri, 
fo tbut doch, mein Engel, für mich, was 
ich fo gerne für euch thue. effere di per- 
duta fperanza, ein verdorbene Menich 
ſeyn, von dem man nichts gutes mebr ers 
warten kann. quel giovine è di perdu- 
ta fperanza, an dieſem Juͤngling ih 
pfen und Malz verloren. dare fperanza, 
einem zu etwas Hoffnung machen, mit ets 
mas fchmeicbeln. non v'è più fperan- 
za, alle Hoffnung if verloren. 

Speranzito , adj. Der der nuten Hoffnung 
lebt, dem man zu etwas Hoffnung 
gemacht. 

Speranzina, fabf. foem. dim. cine ſchwa⸗ 
che, geringe, Heine Hoffnung. ben fia 
venuta la mia fperanzina, mwilfoinmen 
mein Schdechen, mein Herzchen. (eine 
— gegen Manns⸗ und Weibsper⸗ 
onen. 

Speranzdfo, adj. der ſich zu etwas Hoff» 
nung macht, der in der Hoffnung, Er» 
wartung einer Sache ficht, der Hoffs 
nung lebt, 

Sperire, verb. act. hoffen, erwarten mas 
man wünicht ; fich veriprecben ; der Hoff: 
nung leben. ze. vermuthen, gemdrtig 
fenn, entgegen fehen. di di in di fpero omai 
I’ ultima fera, nunmehr febe ich dem 
legten Abend tdglich entgegen. ze. fürchs 
ten, befürchten; «doch febr felten in Dies 
fer Bedeutung) ze. dafür halten, den» 
fen, glauben, der Meynung feyn. per 
quelche io ne fperi, meines Erachtens, 
wie mie duͤnkt. ze. fperare, (von fpera, 
Der Gpiegel,) act. etwas gegen das Licht 
Pigna um gu feben, ob cs durchfichtig 


UL. x 
Sperito, part. aehofft, 20. 


- Spérdere, verb. ad. zerſtreuen, verderben, 
vernichten, au Grunde richten. Sperdere 


# 


Ho⸗ 
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la crestara, vor der Zeit niederkommen, 


unrichtig gehen, avertiren; (von Thies 


ven, verwerfen) nentr. & rec. fperderfi, 
ohnndchtig werden ; außer jich fommen. 

Sperditdre, ;fubf. mafe. ein Bermifier, 
Merderber; f. difpergitore, difperditore. 

Sperdüto, part. von fperdere, 3erfirent ?C. 
= — abgetrennt, zerſtreut, herum⸗ 
rrend. 

Sperétta, fubf. foem, dim, cine kleine Gphd: 
re, Heine Kugel. >» 

Spergere, verb. ad. perf. fperfi, part. fper- 
fo, zerſtreuen, verderben, vernichten, gu 
Grunderichten, it. befeuchten, beſpren⸗ 
pie fpergervi fu l'acqua, Waflerdranf 
prigen. 

Spergiuramento » fabft. mafe. der Meineid. 

Spergiuräre, verb.ad. falſch ſchwoͤren, cis 
nen faljchen Eid ablegen. sit. neuer. & 
rec. fpergiurarfi, einen Meineid thun ; 
meineidig werden, falib ſchwoͤren. 

Spergiuräto, adj. derjenige, bey welchen 

man falich geſchworen, da man ibn zum 
Zeugen angerufen. o fpergiuraro Giave, 

‘che fanno le folgori tue? 0 Supiter! 
warum machit du mich meineidig, da ich 
auf deine Race geichworen ? 

Spergiuratöre, ſubſt. PÒ, cin Meineidger, 

Spergiuratrice, ſubſt.f. cine meincidize, 
Eidbrüchiaer, Eidbruͤchige. 

Spergiuraziöne, ſubſt. foem. |, fpergiura- 
mento. n 

Spergiüro, fub/f. mafc. cin Meineidiger, 
Eidbrüchiaer. 

Spergiüro, fabf. mafe. ein Meineid, fals 
scher Eid. | 

Sperico, gdj. ſphaͤriſch, rund. 

Spericolärli, verb. rec. ſich der Gefahr aus» 
ſetzen, fich in Gefahr begeben. 

Spericoläto, adj. furbtiam, fchüchtern, 
fcheu , der immer voll Furcht ift, ſich [aus 
ter Gefahr voritellet. 

Speriénza, \ fahft. foem. die Erfabrung, 

sped) Erfabrenbeit, der Verſuch, 
Die Probe, das Erperiment. dare ip 
rienza, beiveifen, mit Proben dartbun. 

Sperimentäle, adj. com. auf die Ertahrung 
gearünder. , | 

Sperimentäre, verb. af. verfuchen , erfab: 
ren, probiren, Durch Verſuche bewah⸗ 
ren, aus der Erfahrung bemeifen. 

Sperimentatffimo, adj. up. überaus gelehrt, 
bocherfabren, geübt in einer Kunft. 

Sperimentäto, pdrt. erfahren, bewieſen, 
geprobt, dargethan, bewäßrt, durch Ers 
fabvung bewiejen; verfuche. it. adj. ges 
lehrt und erfahren in einer Kunft, ger 
fickt, geübt, verfucht, durch Erfahs 
rung gemibiget. la vecchiezza fperimen- 
tata negli affanni, da8 durch Noth und 
Elend Hug gewordene Alter. » | 

Sperimentatdre, fubft. m. einer der Ders 
ſuche macht, . 

Speri 
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Sperimento, Jubfl. maft. das Erperimient, 
. Der Verſuch, die Probe. 

Sperma, fubft. mafe. der Ganıne, woraus 
-etwas.lebendiges erzeugt wird.‘ fperma 
ceti, Wallrad. SI, 

Spermätico , adj. zum Gaamen gehoͤrig. 


Spermatocéle, ſubſt. form. Saamengefaͤße⸗ 


uch. | 
Spermatologia, ſubſt. form. die Gaamens 
lehre 


* Spermentäre, |. ſperimentare. 

* Spermento, fabfl. maſc. |. ſperimento, 

#Spermo, ſubſt. mafe. |, ſperma. 

Spernere, v. act. verachten, verfibmdben, 
gering ſchaͤtzen; ie. vermerfen, abwei⸗ 


en. 

Speronäre, 9. act. f. fpronare. 

Speronäto, adj. gefpornt; der Sporne trägt. 

Speröne , fubft. mafe. cin Eporn;-f. fpro- 
ne, ; 

Sperperamento, f. maſe. die Zerſtreuung, 
Berwuͤſtung, Verheerung, Berderbung, 

Sperperäre, ©. act. jerfireuen, verwuͤſten, 
verheeren, zerſtoͤhren, vernichten. 

Sperperatore, /ub/t. maſc. ein Verſchwen⸗ 
der, Verwuͤſter, Zerſtoͤhrer. 

Sperpero, ſubſt. maſc. ſ. fperperamento. 

Spérfo, part. von fpergere, gerfirent 20, 

Sperticäto, adj. entieklich lang; bochbeinig ; 
hoch, lang mic eine Stange. una don- 
na fperticata, eine Voaelfiange, cin grofs 

ſes, bocpbeinigtes Weib. 

Spertiffimo, adj. /up. ſehr erfahren, 20, 

Sperto, adj. erfahren, durch Erfahrung be: 
Ichrt ; geſchickt, geübt, bewandert ;- (für. 
efperto.) 

Spervertire, f. pervertire. 


Spervertito, adj. verkehrt, verdorben, der: 


n DEA Wegen geber, luͤderlich, vers 

ehrt, 

Sperula, fuhß. f. dim. cin Sphärchen, eis 
ne fleime Kugel. 

Spéfas fubff. f. der Mufwand, die Ausgas 
be, Sebrung; in Par. die Koffen, Uns 
foffen. imparare, chiarirfi alle roprie, 
oder alle fue fpefe, mit feinem Schaden 
klug werden; zu feinem Nachtbeile erfabs 
tc. portar, francar, fopportar la de 
fa, die Koften tragen; Nb der Mühe 
verlobnen; gum Rutzen gereichen; feine 
Rechnung dabey finden. chi dà fpefa, 
non dee dar difagio, prov. wer zechfrey 
iſt, muß fich nicht breit machen, dare 
fpefa, einen Schuldner verklagen, und 
ibm Gerichtskoſten machen. dare le fpe- 
fe, einen erhalten, erndhren. dare le 
fpefe al fuo cervello, auf fi bedacht 
feyn; auf das Seinige Acht haben dare 
fpefa, in Untoften fihlagen; Aufwand 
verurfachen. eiſer condannato nelle fpe- 

> fe, zu den Koffen verurtheilt werden; 
die Gerichtötoften bezahlen miffen; wet, 
Beit und Mühe verlieren. a fpefa, oder 
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älle fpefe del fuo bene, mit Verluft ſei⸗ 
nes ermdgens. 


Speficcia, Subft. fvem. pej. cin entfeglicher 
Aufwand; große Koften. là 


| gpefire, 2, ace. beföftigen, verköfligen, freno 


"halten, einen erhalten, erndhren. 
* Spefaria, fübfl. foem. |. fpefa. : 
Spefito, part. betòftiget, ernährt, erhal⸗ 


ten, — 

Speſerella, Jabf. foem. dim. kleiner Auf⸗ 

Spefetta, „/ mund, kleine Ausgabe. 

Spefo, part. von fpendere, ausgegeben, 
aufgewandt, 

Speffamente, adv. oft, oftmals, vielmals. 

Speflamento, fabf. mafc. |. fpeffazione. 

Spellire, verb. act. verdichen, dicht, did 
machen; it. flatt (peffeggiares f. Spef- 
fari, rec. Dici, dicht, felt werden; ſich 
verdicken, gerinnen, geſtehen, zuſammen⸗ 
laufen, : 

Speffito, part. verdidt, 20. 

Spellazigne, fuhf. foem. das Dickwerden, 
= Verdickung, Gerinnung, das. Geſte⸗ 


en, . 
Spefleggiamento, fubft. mafe. die Wieder⸗ 


boluna, das oftmalige Thun, Geſchehen 
ar Prg Î ge Thun, ſcheh 


Speffeggiinte, adj. com. oftmalig, hau⸗ 


a | 

Speffeggiire, verb. neutr. wiederholen, oft⸗ 
malg, zum öÖftern thun. 

Spefleggiäto, part. oft wiederholt. 

Speildzza , Subf. form. die Die, Feige 
keit, Dicbtbeit, Gediegenbeit, dichtes 
Weſen eines Dinges. ze. Die Sdufigkeit,' 
Hielheit, Menge, große Quantitdt, fpel-. » 
fezza, e groffezza di capelli, Dichted und _ 
ftarres Haar: 

Speflicäto, part: von fpellicare; 
giare. 

Speflire,. verb. act. pref. in ifco, verdis. 
den, dick machen. mentr. & rec. fpeflic- 
fi, dicker, dichter, ftebender werden, als 
fluͤſſige Sachen, duch Einfochen, 10. | 

Spefifimamente, «dv.fup. ſehr oft, fehr oft, 
und vielmald, überaus oit, fepr haus“ 


fig. Ä | ; 
Spellilimo, adj. Sup. ſehr did, fehr dicht. 
it. ſehr geſchloſſen; ſehr enge, dicht, 
nahe beyſammen; ganz nahe an einan⸗ 
der geſtellt; ze. oftmalig, ſehr haͤufig, 
ſehr viel. vengono Tpeflilimi meſſaggi, 
es kommen Bothen über Botben. ‚Ipel- 
fifime volte, einmal übers andere, [che 
oſtmals. 


Speflifimo, adv. ſehr oft und vielmals. 


Speflità, 9 
SR fubft. foem, f. fpelfezza. 


*Spefo, fubß. mafe. die Dide, Staͤrcke, 


iefe, 

Speilo, adj. dicht, did, felt, fiarf, beſte⸗ 
hend; ir. ſtark, dicht benfammen, nahe 
quiommengefichts st. häufig, was ofts 

68665 mals 


f. fpefleg- 
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mals gefchieht. fpeffe volte; oftmals, 
fpefi anni, faftalle Fabre. 

Spefo, adv. oft, oftmals. . fpeffo ſpeſſo, 
überaus oft. 

Spetezzamento, fubff. mafc. die Farierey, 
das oftmalige Farzen. 

Spetezzäre , v. act. oft fargen, viel Winde 
ftreichen Laffen. 

Spetrire, verb. af. (das Gegentheil von 
impetrare,) Die Eigenfchaft des Steins 
ändern; muͤrbe machen, erweichen. mer. 
befrepen, losmachen, ablöfen, Spetrar- 
fi, rec. (ich losmachen. con quanta fa- 
tica oggi mi fpetro dall’ errore, ov’ io 
fteffo m’ era involto? mie ſchwer wird 


mir ed, den Irrthum abzulegen, worein 


ich felbft verfallen war? 

Spettibile, adj. com. anſehnlich, betedchts 
lib, vornebm, berühmt. ae. ein Titel, 
für "einige obriakeitliche Perfonen, ehr⸗ 
würdig, ehrfam, ꝛc. 

Spetticolo, fubff. mafe, ein Schaufpiel, 
Schauwerk, Aufzug, Auftritt, st. fia. 
alles, was ſehenswuͤrdig if, und unfere 
Blicke an fich riebt. 

* Spertamento, fub/f. m. f. fpettazione. 

Spettinte, adj. com. zuachörig, angebörig, 
betreffend, belangend, anlangend, ans 
gehend. 

Spettäre, verb. neutr, zugebören, anlan 
gen, betreffen, angeben, zukommen, gus 

eben. 


Spettatore, fubff. mafe. ein Zufchauer ; it. 
ein Beobachter, Anſchauender. 

Spertatrice, ſubſt. foem. eine Zufchauerinn, 

Spettazione, fuhff. foem. die Erwartung ; 
Anwartichaft auf eine Bedienung. 

Spertorarfi, verb. rec. fich vornen auffnds 
pieno ich den Hals und die Brut ents 

en, 


Spettoraraménte, adv. mit entblößter Bruft. 
Spettorito, adj. mit blofer Bruſt, mit 
© entelogtem Buſen. 

Spettorezzire, f. fpettorare. 


Spettro, fubff. mafe. cin Geſpenſt, Geiſt, 


Schattenwerf, fpettro colorato ; iſt die 
bunte, und langlichte Figur, welche die 


gebrochenen Pichtitralen, durch das Priss 


ima ander Band in einer Camera obs 
ſeura vorjiellen. | 

Speziäle, fubß. mafe, ein Apotheker. ze. die 
Apotheke, (ſtatt la bottega dello fpeziale) 
cofe, ‘che non tengono, non 'vendono, 
non hanno gli fpeziali, feltfame, wun: 
derbare Sachen. 

Speziäle, adj. com. fonderbar, befonders, 
nicht allgemein, eigen, ir. adv. insbes 
fondere, injonderheit, - 

Spezialifimamente, adv, fup. vornehmlich, 
bauptidchlich , ganz insbefondere.. . 


Spezialfilimo, 


adſonderlich, völig eigen, alleinig. 


adj.fup, ganz beſonders, ganz 
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Spezialità,\ fabf. foem. befonderer Punkt 

Spezialtà, / einer Sache, Hauptumitand ; 
Ausdruͤckung, Beſtimmung einer befons 
dern Sache. in ifpezialità, adv. befons 
ders, abfonderlich, namentlih. © 

Spezialmente , fubff. mafc..befonders', ins⸗ 
befondere, infonderbeit. 

Spezialtà, f. fpezialità. 

Spezie, fub/t. foem. die Gattung, die Spes 
cies im Gegenfabe ded Genus in pai 
lofopbie, ze. die Vorftelung einer Sas 
che in der Einbildung,, das Bild, Idee, 
it. Die Gorte, Gattung, Art, Geſtalt; 
dad Anfeben einer Sache, die Art und 
Weife. it. der Schein, Anſchein, Ans 
ſtrich, Vorwand, Scheingrund. fotto 
fpezie di vero affetto, unter dem Schein 
einer wahren Geneigtheit. ze. aferband 

| Specereyen, Gewürze. mettervi di buo- 

ne fpezie ailai, febr viel gute Gewürze 
dran thun. ir. fpezie, od, fpezj, medi⸗ 
ciniſche Pulver. dare le fpezie, einen 
zum beiten baden, 

Spezieltä, fubft. foem. befonderer Umſtand, 
Punkt, Eigenihaft, Natur und Art eis 
ner Sache. in ifpezieltà, adv. infonders 
beit, vornehmlich. 

Spezieria, fabfl. foem. cine Apotheke. 

Spezieria, fühf. foem. Gewürze, allerhand 
Gpecerepen, Gewuͤrzwaareu. (fpezierfe 
im plur. it gebrduchlicher.) 

Speziofamente, adv. anfcheinlicher Weife, 
ſcheinbarlich, wahrſcheinlich, anfehnlich. 

Spezioſiſſimo, adj. ſup. ſehr ſchoͤn, uͤberaus 
huͤbſch, ſehr in die Augen fallend. 

Spezioſità, ſaubſt. foem. beſondere ausneh⸗ 
mende Schönheit. 

Spezidfo, adj. ſchoͤn, huͤbſch, reijend. it. 
ſcheinbar, wahrſcheinlich, anſcheinlich. 
Spezzäbile, adj. com. zerbrechlich; was zer⸗ 
i fiblogen, zerbrochen, zerſtoßen werden 

ani 


Spezzacuòri » ſubſt. foem. cine antocfende, 

reizende, verführerifche Frau; cine Lie» 
E oder verbublte Weibspers 
on, 

Spezzameénto, fabf. mafî. cin Bruch, eine 
Zerbrechung. 


Spezzanténne, adj. com. mag die Gegels 


: Rangen zerbricht ; wird vom Sturinwine 
de geſagt. 

Spezzäre , verb. ad. brechen, zerbrechen, 
zerftoffen, tn Stücken brechen, zertrüms 
mern, zerfchmeißen, entzwey brechen. mer. 
zerfireuen, vernichten. fpezzare la tefta 
ad alcuno, figürl, einem den Kopf warm 
machen; einen belditigen, betduben, ers 
müden. Spezzarli, rec, zerbrechen, zer⸗ 
beochen werden, | 

Spezzatamente, adv. zerſtuͤckter Weiſe, 
ſtuͤckweiſe, abgetrennt. i 

Spezzito , part. jerbrochen, ganz in Stüs 
din gebrochen. alla Spezzara, adv. = 

fi ;: na 


— 
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nad dem andern; außer der Ordnung, 
wenig auf einmal, nach und nach. 
Spezzatdre, fubft. m. einer, der zerichldgt, 
sertrümmert, zerfchmeißt, zerbricht. 
Spezzatüra, Subff. foem. ein Bruch. 
Spia, fubff. m. ein Spion, Kundfchafter, 
..der die Beweaungen der Feinde ausſpaͤ⸗ 
bet. se. ein Ausipdber, Sinterbringer, 
- beimlicher Berräther ; ein Spion der Pos 
icey, Angeber bey der Obrigkeit. 
Spiäccia, fubf. foem. pej. ein chrlofer, 
RA Verrdther, Auskundſchaf⸗ 
. r, Mi... ce 
Spiacente, adj. com. unangenehm, mißfdls 
- Fig, verdrießtich, uͤberlaͤſtig, eckelhaft. 
Spiacknza, fubf. foem. das Mibveranünen, 
‚der Berdruß, die Unluſt, Unannehmlich⸗ 
keit; Widrigkeit, der Ecfel, Unwille. 
Spiacdre, perf. fpiacqui, part. fpiacciuto, 
mibfallen; unangenehm, verdrießlich, 
mißfadllig, entgegen, zumider fepn. 
Spiacevole, adi. com. migidlig, anftößig, 
unangenehm, verbaßt, beſchwerlich, 
eckelhaft, ungitig, verdrießlich, laſtig. 
— ‚ adj. Sup. hoͤchſt unange⸗ 
nehm. 

Spiacevolménte, adv. auf eine nnuangeneh⸗ 
me, mißfdllige, empfindliche Art, 20. 
Spiacevoldzza, fubff. foem. der Verdruß, 

Edel, Unwille, die Miffdligfeit, mis 
driges, unangenehmes Betragen; vers 
drüßliche, Idiiige, gebdfige Gemuͤths⸗ 
art. 
Spiacihile,. f. fpiacevole. —*_ 
Spiacibilifimo , adj. fap. hoͤchſt misfdlio, 
ganz unangenehm. 2 
Spiacimento, fub/f. mafe. f. fpiacenza. 
Spiaggerta, /ubfi. foem. dim. cin kleiner 
- Strand, eine Eleine Seekuͤſte; cin Kleiner 
Erdfirich. 
Spifiggia, Vabſt. foem. ein Strand, eine 
Seekekuͤſte, ein Ufer, Geſtade. 
Spiaggiäta, ſubſt. foem, eine Reihe, Kette 
‚von Geetuften, Meerfîranden, 
Spiagidne, ſubſt. foem.\ das Auskunds 
Spiamento, fubft. mafe.) fcaften, Aus⸗ 
ipdben; Verrathen, Ucbtbaben auf jes 
mandes Thaten, das Spioniren. 
Spianaccifto , adj. alla fpianacciata, adv. 
fren, Öffentlich 5 ſ. fpiarellaramente. 
Spianamento , fubß. mafe. das Eben: Platts 
Gleichmachen; das Miederrceifen eis 
mer Diauer, das Schleifen der Feſtungs⸗ 
werte. se. Die Erkldrung, Auslegung. 
Spianire, verb. act. eben, platt, gleich, 
fiab machen; glätten; nad) der Schnur 
zichten, legen, fiellen, abgleichen, bes 
bobelm, zer. auslegen, erkldren, ents 
wideln, ind Licht fegen, erldutern, ent: 
decken, aufößen, als einen Zweifel; ents 
ziffern. st. einreißen, abtragen, eine 
Mauer, Gebdude; fchleifen, der Erde 
dleich machen, verbecren, Spianare al. 
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cuno in terra, einen erlegen, auf die Er» 
de reden, fpianare il pane, das Brod 


«Spia. >» 


wirken. Spianare i mattoni, die Ziegel 
reichen. 
Spianäta, ſubſt. foem.\ ein weiter und ebes 


Spianito, fubff. mafc.) ner Mag in einer 

Feſtung, die Eſplanade. 3 

Spianäto, part. gleich, eben, platt, flach 

gemacht; ausgegleicht, nach der Schnur 
gelegt, gejögen, 10. it. erfldrt, eridutert, 
aufgeklaͤrt, entziffert. © © 

Spianardjo, ſabſt. mafe. ein Treibpoli beym 
Becker. 

Spianatore, ſabſt. ma/t. ein Schamardber; 
einer der Wege eben oder gleich macht. 
Spianatüra, /uhft, foem. das Ebens Gleiche 

glad: Glattmachen. 

Spianazigne, /abf. m. f. fpianamento, 

' mit allen feinen Bedeutungen. 

Spiäno, ſubſt. mafe. cin weiter und glel⸗ 
cher, ebemer Ort, die Efplanade. st. 
das Getreide, fo die Obrigteit den Bes 
deren ju einem gewiffen Preiſe giebt, das 
mit fie das Brod nach der Tare verfaus 
fen. far lo fpiano, figuri. vertbun, vers 
zehren, durchbringen,. 

Spiantamento, Sub. mafe. die Verkeh⸗ 
rung, Einreißung, Zerftöhrung 5 f. ever- 
fione, ruina. . 

Spiantire, verb. act. fchleifen,, einreißen, 
abtragen, von Grund aus vernichten, nies 
Derreifen, von Mauerwerk und Gebdus 
den. st. das Gepflanzte aussiehen, vers 
pflanzen, mit der Wuriclausrotten, her⸗ 
ausreißen. mer. verwülten, verbeeren, 
verderben, verbannen, gu Grunde rid: 
ten, abfipaffen, aufheben. volle Nero- 
ne anche fpiantare la ſteſſa virtù, Nero 
wollte fo gar die Tugend. felbit verba 
nen... Spiantarfi, rec. in Verfall geras 
tben; fein Sab und Gut verpraffen; beta 
teların werden. 

Spiantäto, part. gefchleift, dem Boden 
gleich gemacht, ꝛc. ze. verdorben, an Beta 
telffab aerathen, bettelarm. 

Spiäre, verb. ad. ſpioniten, auskundſchaf⸗ 
ten, ausfpdben, aufpaffen, auflauren, 
alentbalben Ddurchfuchen, ausferichen, 
ausſpuͤhren. 

Spiäto, part. aufgepaßt, aufgelauert, ausge⸗ 
fundfchaftet, ıc. zu 

Spiatdre, fubff. mafe. ein Spion, Auskunds 
—— heimlicher Verrdther, Aufpaſ⸗ 
er 


Spiatrice, ſubſt. foem. cine die auflauert, 
— ausſpaͤhet, allenthalben aus⸗ 
orſcht. 

FSpiattellire, verb, af. mit etwas gerade 
berausplafen; geradezu fagen, wie es iſt ; 
ſich kein Blatt vors Maul nehmen. 

Spiattellatamente, adv, freyheraus, gerade 


3; rund heraus. > 


Spiate 


2421 Spia Spic 
Spiattellatifimo, adj. fap. febé Mat, fehr 
deutlich. 

Spiattellito, part. frev heraus erklärt, ge» 
vade ju erdffnet; fehr deutlich, ganz of⸗ 
fenbar. + alla fpiattellata , adv. rund, 
oder gerade heraus; ohne fich cin Blatt 
vord Maul zu nehmen, 

Spica, fubff. foem. eine Nehre ; it. Der Kopf 
an deu Krdutern und Pflanzens f. fpiga. 

Spicaceltica, fabf. form. fomenfuf, cin 
Kraut. 

Spicanärdi, fubff. mafî. ſ. fpiganardi.. 

*Spicire, ſ. fpigare. _ 

Spiccaménto,, (ub/f. mafe. das Ablößen, Abs 
fondern, Abnehmen, Logbinden. 

Spiccänte, adj. com. glänzend, ſchimmernd, 
bervorleuchtend; mas einen Glanz, 
Schimmer von ficb giebt, eine fchöne Fis 
gur macht, in die Augen leuchtet: 

Spiccäre, verb. af. (das Gegentbeil von 
appiccare, ) ablößen, abbinden, losbinden, 
di oder loshackeln, vom facfen abnebs 
men, dad Mufacbdngte berunternebmen, 
se. abtrennen, abjondern, abreifen, abs 

ſchneiden, abhauen, abuebmen,; wegneh⸗ 
men, als ein Glied vom Leibe. con un 
‘coltello il megl.o, che potè, gli fpiccò 
‘dall’ imbufto la tefta, er fchnitt ibm, fo 
gut er konnte, Den Kopf mit einem Mei: 
fer vom Rumpfe weg. fpiccar falti, 
Sprünge machen. fpiccar le parole, 


deutlich ansprechen, ze. fib auszeichnen ; - 


"in die Augen fallen, oder fiechen ; hervors 
ftecben ; ſich hervor thun, ſchimmern. 
Spiccärii, verb, rec. fich losmachen, fich 
abtrennen, fich abfondern. _ fpiccarfi da 
un luogo, einen Ort verlaffen. fpiccarfi 
da una perfona, ſich von jemanden ent> 
fernen. it. von Pfirſchen, Pliaumen, u. 
d. gl. leicht vom Kerne abgehen, fi) 

leicht ausſchaͤlen, ausınachen. 

Spiccatamépte, adv. auf eine vorſtechende 
Arts mit Aufiehen, Glanz, Schimmer. 

Spiccäto, part. abgenommen, abgehäckelt, 
abgebunden, 2c. 

Spicchiettino,\ f. mafe. dim, ein Eleincd 

Spicchidtto, ) Theilchen, von einigen 
Srüchten, als Zwiebeln, 2c. 

Spicchio, fabj. m, eins von den Theilen, 
oder Stuͤckchen, woraus 3. D. die Zwies 
bein, der Knoblauch, die Schalotten, 20. 
beſtehen; cine Bohnenfchelfe, Knoblauchs 
ache, tc. ze. cin Viertel, «von Birnen, 


Aepfeln, 26. daremi uno fpicchio di pe- - 


za, gebt mir ein Viertlichen Birne. 
fpicchi6 di petto, das Vrufiffdd von 
Den Thieren. fpicchie di melarancia, ein 
Viertel, Scheibchen Pomeranze. a fpic- 
chio, adv, viertelmeid; in Geftalt einer 
Bebe von Knoblauch. ir. cin Schnitts 
en, Scheibchen, Schnischen, Bischen, 
Stückchen, Fleiner Theil von etwas. -ve- 
dere per ifpivchio, etwas nicht gerade 
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‘gu feben; eine Sache durch cine ſhma⸗ 
Ie Deffnung feben, — 

Spiechiüto, adj. was verſchiedene Viertel, 
Theile hat, als Knoblauch, u: i. 

Spicciäre, verb. neuer. bervorquellen, ent⸗ 
fpringon, fpringen, fprigen, mit Gewalt 
—— als Blut, Waſſer. we. 

ch ausfafen, ſich auefadmen, ſich aus» 
trotteln, mie das Tuch am Auſchnitte. 
it. a. met. ausſprechen, vorbriugen. 
l’ efercito di Severo in Arabia non pos 
teva nella bocca riarfa fpicciare altta pa- 
rola, che acqua, acqua, das Kriegsvolk 
des Severus in Arabien, konnte aus dem 
vertrockneten Munde kein: ander Wort 
bervorbringen, ald Waffer, WMafferi ze. 
act. abfertigen, abſchicken, befchleunis 
gen: "Spicciarli, rec. cifen, geſchwind 
+ fort machen; etwas fehr eilig verrichten, 
Imperator è là, và, fpicciati, der Ùais 
fer il da, gebe, made geſchwind. 

*Spiccifto, fabf. mafe. Balltfaden, Sta⸗ 

eten; 'f. Mteccato. 

Spiccioläre, v. act. vom Gtengel abneb: 
men, den Saamen, die Körner-ausmas 
chen. fpicciolare i fiori, die Blätter von 
Blumen abzupfen, abmachen. 

Spicciolatamente, adv. einzeln ; ſtuͤckweis, 
nach und. nach, ein wenig auf einmal, 
eins nach dem andern; jedes allein. 

Spiccioläto, part. vom Etenaclabgemadit; 
den Saamen, die Körner herausgenom⸗ 
men. fiori ſpicciolati, abgeblattete Blus 
men, Binnen ohne Blätter. ze. abges 
trennt, abgeſondert, abgelegen, entfera 
met. le viti fpicciolate, e fole non s’a- 
jutano l’una l’altra, die einzeln frebenden 


Weinſtoͤcke frilben fib nicht einander, it. 


von einander getrennt, zeritreut. men- 
tre combattono fpicciolati, fono vinti 
tutti, fie werden alle gefchlagen, weil 
fie gerfireut fechten. alla fpicciolata, adv. 

einzeln; außer der Reibe, Ordnung ; abs 
Brunner Weile; eind nach dem ans 
ern. 

Spicco, fahfl. m. der Glatz, Schimmer, 
dei Pracht, ſchoͤne Geftalt, ſchoͤnes Ans 
ehen. 

Spicilégio, /ubff. mafe. ein Spicilegium, 

Aehrenleſe, Sammlung von Sachen, die 
von andern überichen, nachgelaffen wors 


en, 

Spiculo, f. mafe. die Spike eines Pfeils, 
und der Pfeil ſelbſt. 

Spidogchiäre, verb. act. laufen, ablaufen, 
auslaufen, die Ldufe abfuchen, > 

Spidocchiito, part. abgelauſt, ausgelauſt. 

Spiéde,\ fubft. mafe. cin Fangeifen, Knes 

Spiédo,/ belipieß, Schweinfpieß. se. jegt 
— ſtatt fchidione, ein Brat⸗ 
pich. 


Spiedöne, fubf. m. ein langes Fangeiſen, ein 
* Langer pick gegen die wilden En 
pıegar 
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Spiegibile, adj. com, erklaͤrlich, erörters 
lich, was fich erkldren, auslegen läßt. 
Spiegamento, fubff. mafc. die Erweiterung, 
Ausbreitung, Ausdehnung; it. die Ers 

Edrung, Auslegung, Deutung. 

Spiegäre, verb. act. ttmag Zuſammenge⸗ 
legtes auseimander falten, ausbreiten, 

‘ ouffchlagen. fpiegar le vele, die Seegel 
aufipannen, auseinander machen. met. 
erklären, aufidien, erldutern, erörtern, 
entwiceln; Ear, vernebmlich, deuts 
lim, verfidndlich maden. quello, che 
ingegno uman non può fpiegarc, mas der 
menſchliche Verſtand nicht ergründen 
fann. Spiegarfi, rec. fi crildren, von 
fich geben, feine Gedanken fagen. 

Spiegäto, part. cutfalter, auseinander ges 
legt, aufgeſchlagen, 20. 

Spiegatüra, ſuhbſt. f. das Auffchlagen, Ents 
wickeln, Aufmachen deffen, was zufams 
men gelegt if. it. die Erfldrung, Aus: 
legung ; ſ. fpiegamento. 

Spiegaziöne, fuhft. foem. die Erkldrung, 
Auslegung, Grläuterung, Erörterung, 
Aufdiung einer verborgenen Schrift, Ent: 
stfferung. 

Spiegszzäre, verb. ad. in einen Klump gu: 
fanmendrücken, zerkrippeln, jerdrücken, 
gerfuillen, zerknittern, zerquetichen; mit 
etwas umgehen, ald wenns ein Lappen, 
oder Pumpen mare. 

Spiegazzdto, part. gerfnilt, sertnittert, 
jerkrippelt. 

Spieggiare, rerb. act. frequ. forgfältig aus⸗ 
kundichaften, augfpdben, oft auflauern, 
befchleichen , immer genau aufpaffen. 

Spietà, MhA. foem. die linbarmberzigkeit, 
Unmitleidigkeit, Eraufamfcit, Unmenfchs 
lipfett, Unempfindlichkeit, Haͤrtigkeit, 
Unerbittlichkeit. 

Spietataménte, «dv. unmittleidiger, uns 
barmbergiger, unerbittlicher Weiſe; auf 
= folge, trogige, harte, graujame 

ri. 


Spiatardzza, fübfl. foem. unfreundliches, 
menfchenfeindliches, barbarifches, graue 

ſames Wefen; Inmenfchlichkeit. 

Spietatilimo , adj. fap. überaus graufam 20. 

Spietiro, adj. (vor Zeiten auch fpiatato) 
graufam, barbariſch, unbarmberzig, wild, 
batt, unempfindlich, unmenſchlich, bluts 
begieria. E 

*Spietofo, adj. unbarmberzio, 210. 

Spiga, fwbft. foem. die Uchre. 

Spigaceltica, |. fpicaceltica. 

Spiganärdi, \ furl. m. Spidnard, Spid, 

Spiganardo,/ Lavendel, ein wohlriechen⸗ 
des Kraut. 

Spigäre, fpicare, verb. nentr. in Nebren 
fchichen, Mebren bekommen, als Getreis 
de, tc. fcboffen. 

Spigäto, part. in Achren gefchoffens ges 
ſchoßt. | 
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Spigatüra , ſubſt. foem. das Schoffen det 
Saat in die Achrenz oder vie Zeit, wo 
das Getreide ſchoſſet. 

Spighetra, fubff. f. dim. ein Achrchen, eis 
ne Fleine Aehre. 

Spigionäto, adj. (dad Gegentheil von a 
pigionato,) leer, unvermietbet, vas nicht 

| permicthet ift. 

* Spigliarameénte, adv. f. fpeditamente. 

* Spigliatézza ſuhſt. foem. die Hurtigkeit, 

ertigkeit, 26. f. deftrezza, agilità. _ 

*Spigliîto, adj. munter, burtig, fertig; 
È fpedito, deftro. 

Spîgnere,\ verb. act. perf. fpinfi, port. 

Spîngere,/ fpinto, ftoffen, treiben, fchies 
ber, forttreiben, antreiben, fortjagen; 
it. fpignere, (das Gegentheil von di- 
fignere) dad Gemahlte ausftreichen, vers 

ſchen 


Spigniménto, fabf. mafe. |. ſpingimento. 

re Subff.mafè. einer, eine ſo an⸗ 

Spignitrice,/ regt, antreibt, zu etivag brins 
get, verleitet, beweget, bereder: 

Spigo, fahfl. mafe. Lavendel, Spickenat, 
Spick, cin wohlricchendes Kraut. 

Spigoläre,, v. ad. Achren leſen, oder aufs 
lefen, nachftoppeln. \ * 

Spigolatdre, ſubſt. ma/ſt. cin Aehrenleſer, 
Nachſtoppler. 

Spigolatüra, ſuhſt. foem. das Aehrenleſen 
Nachſtoppeln. 

Spigoliftra, f. f. eine Aehrenleſerinn, Nach⸗ 
fiopplerinn. it. (beym Bocc.) cine Scheins 

\ Deiltge, KHeuchlerinn, Bethichwefter. 

Spigoliftro, adj. fheinhetlig, heuchleriſch. 
ie. fubft. ein Scheinheiliger, Heuchler, 
Erucifirfeeffer ; der den Heiligen die Füße 
abbeigen mill. 

Spigiolo, fub/f. mafe. der Anferfte Minfel, 
oder die Ede an einem Steine, Zifche ze. 
it. ein langes fchmales Eifen, worauf die 
Lichter gertecit werden, die vor dem Bils 
de eines Heiligen brennen foHen. 

Spigdfo , adj. dhreureich, vol Achren. 

Spilla, f. fpillo, 

Spillaccheräre, verb, act. das Unreine abs 
inacheu, vom Kothe, Unratbe reinigen, 
— die Klunker von der Wolle abma⸗ 

en. et 

Spilläncola, ſuhſt. foem. eine Art Heiner 
Siuffiib, der Stacheln auf den Rücken 
und unter dem Bauche bat. 

Spilläre, v. act. ein Faß anffechen, ans 
zapfen, anbopren. ze. abgiefen, atiss 
gießen, ausſchenken, vergießen ; ablaufen 
laffen, als cin volles Beichirr. ze. abbors 
chen, ausiploniren, dur) Nachforfchen, 
Behorchen, Aufpaffen erfahren. i’ mi 
vo accoftare, per veder s’ i° potefli fpil- 
lar nulla, ch’elle non poffon favellar d’al- 
tro, ich mil doch hingehen und feben, cb 
ich was auffangen, oder abborchen kann ; 
denn fie können vonnichts anderm Decio 

pila» - 


2495 Spil Spin 

Spillatüra , ſubſt. foem. das Anftechen, Une 
bohren, Anzapfen eines Faffeg. | 

Spilleteàjo, ſubſt. mafe. cin Nadler. 

Spilldtto, fabf. m. eine Stedinadel. 

Spillettöne, ſubſt. mafe. augm. «ine dicke, 

- ftarfe Gtednadel. 

Spillo, ſabſt. mafe. eine Stednadel. met. 
der Antrieb, Anreiz, Sporn, it. ein 
Hohl: oder Imickbohrer, zum Anbohren 
der YVeinfdffer. ie. dagfodb, welchesin 
dat Weinfaß mit dem Zwickbohrer ge 
macht wird. Gleichnißw. ein jedes klei⸗ 
nes Loch. i 

Spilluzzicaménto, ab}. mafc. das oftmas 
Lige Koften, Verſuchen einer Speiſe, das 
Naſchen, Genafche. 

Spilluzzicäre, verb. af. von etwas nafchen, 
etwas benafchen, von Zeit zu Zeit etwas 
weniges nehmen, foften, fchmecken, vers 
fucben. chi fpilluzzica non digiunas 
prov. wer nafcht, faffet nicht. 

Spilluzzicäto, part. genafiht, benafcht. 

Spillüzzico, (mird allezeit mit einem Zeitz 
worte gebraucht.) fare a fpilluzzico, broͤck⸗ 
chenweis etwas verrichten; nur cin ganz 
flein Bischen auf einmal madyen. dire 
a fpilluzzico, kleckwelſe fagen ; einem gus 
Kdppern, was man fagen will; cin langs 
weiliges Gerede machen, 20. 

Spilönca, fubfl. foem. eine Hoͤle; f. fpelon= 


ca 

Spilorceria, ſubſt. foem. ein entieglicher 
Geis; Knauſerey, Knickerey, Bilsigkeit, 
Kargbeit, Lauferey, niederträchtige, weg⸗ 
geworfene, fchAndliche Sparfamfeit. 

Spildrcio, adj. erjchreclih geizig, knicke⸗ 
richt, lauſicht, knauſicht, fillia, fara. 
ni cin Geizhals, Knauſer, Knicker, 


i. 
Spilünca, fubf?. foem. f. fpelonca. 
Spilunggne, adj. m. fpilungona, foem. ſeht 

lang von Perfon; lang wie eine Stange, 
hochbeinigt. 

Spimacciäre, verb. act. ſ. {piumacciare, 

Spimacciäto, ſ. fpiumacciato. 

Spina, fabf, f. elu Dorn, ald an Kofens 
ſtoͤcken, u. d. gl. fpina alba, Weißdorn; 
weiße Bergdiſtel. ſpina cervina, Ju⸗ 
dendorn, ein Strauch. ſpina magna, 
ein Schlehenbuſch, Schlehendorn. ir. 
der Stachel, als der Bienen, Weſpen 20. 
it. das Ruͤckgrad; it. cine Fiſchardte. 
aver nè fpina, nè offa, prov. keine Kuos 
ten baben; febr leicht fenn, nicht Die mine 
delle Schwicrigkeit haben. corre le rofe, 
e lafciar le fpine, prov. nur Fur ohne Un: 
luft haben wollen. ze. cine Art Stier 
rep wie Gerſtenkoͤrner. it. (bey den Huf⸗ 
ſchmiedten) cin Cifenbobrer. ir. (ben 
andern Handwerkern,) cine Stricinadel, 
Madel, wie die Wander: und Scidens 
wirferbrauchen, fpina fesciaja, cin Wein⸗ 
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oder Bierhahn. ze. auögehölte Stricfen 
oder Keblen an den Säulen ; lange Strie⸗ 
fen, in den Sdretern mit dem Rundho— 
bel gemacht, ze. Die Deffnung in den 
Schmelzoͤfen, woraus das geſchmolzene 
Metal in die Forme Läuft. 

Spinäce, ſabſt. mafe. Spinat, cin Kraut. 
È mangiar fpinaci, met. (pioniven, 

Spinijo s fubff. m. ſ. fpinero. 

Spinile, adj, com. zum Ruͤckgrade gehörig. 
pasa midolla, dad Mark im Nidgra» 


e. 
Spinäre, v. a. mit Dornen durchitechen. 
Spinito, part. mit Dornen durchfiochen, 
oder mit Dornen bedeckt; st. (in Wap⸗ 
pen) ausgerundet, ausgeſchuppet. 
Spinélla, ſubſt. foem. der Kappen, eine Ges 
ſchwulſt an den Knien der Pferde; ie. cin 
unreiner Rubin von fchlechter Farbe. 
Spinello, fabß. mafe. cine Gattung See⸗ 


hund, 

Spinéto, fub/f. mafè. ein Dornſtrauch, 
Dornbufd. 7 

Spinétta, ſubſt. f. eine Art Eleiner, feidener 
granzen; ze. ein Gpinet, muſikaliſches 
Inſtrument. 

Spinettajo, ſabhſt. mafe. einer der ſeidne 
Franzen macht, ein Franzenarbeiter. 

Spingärda, ſubſt. foem., eine Art Kriegs⸗ 
rüflung, zum Mauereinreißen; ze. cin 


Hein Stuͤck, Geſchuͤtz. 
— ſubſt. foem. dim. ein Doppel⸗ 
acke 


Spingäre, v. ack. mit den Fuͤſſen ſchaukeln, 
die Beine hin und her ſchlenkern, wie 
die Kinder. 

Spingere, verb. act. ſtoſſen, treiben, ꝛc. f. 
fpignere. 

Spingimento, fubff. mafe. das Gortfioffen, 
gorttreiben, Fortruͤcken, Vorwartsſchie⸗ 
na: der Trieb, Antrieb, die Untreis 

ung. 

Spino, fabfl. mafc. ein Brombeerfirauch, 
Dornhece, Stachelbuſch. fpino biance, 
MWeibdorn; ie. das Ruͤckgrad. 

Spinola. fabf, foem. dim. ein Heiner Dorn, 
Doͤrnchen, Stachlichen. x 
Spinofifimo, adj. fap. ganz dornicht, über 
über und über dornicht, voll Dornen, febe 

ſtachlicht, ganz voll Stacyeln. 

Spinofità, fubR. f. das Dornicht» Stach⸗ 
lichtſeyn. mer. die Schwierigkeit, Hins 
derung, die Verwirrung, Veriegenbeit. 

Spindfo, fubff. m. ein Igel, gel. prov. 
come diffe lo fpinofo alla ferpe chi non 
ci può ftar, fe ne vada, wems nicht ans 
fieht, der gehe feiner Wege; meins nicht 
recht iſt, Der pade fi fort. (Dieſes 
Spruͤchwort deutet an, Daf diejenigen, 
fo gemdchlich leben, und Gewalt in Haͤn⸗ 
den haben, fich gemeiniglich um anderer 
Noth und Ungemach nicht bekümmern.) 


 Spindfe» 
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Spindfo, adj. dornicht, Machlicht, Fechend. 
st. met. fihwer, beichwerlich, mübfam, 
verdrießlich, mißlich, Eislih, ſchwierig, 
raub, bart. 

Spinta, fabft. foem. der Trieb, Antrieb, 
Stoß, Schub, das Sortftofien, Vors 
waͤrtstreiben. 

Spfnto, part: von fpignere, geſtoſſen, ges 
trieben, fortgeftoßen. Ä 

Spintöne, fubf. mafe. aug. ein großer, hef⸗ 
tiger, gewaltiger Stoß, ftarfer Schub. 

Spinüzza, fahf. f. dim, von fpina, ein 
Dörnchen, Stachlichen. 

Spiombäre, verb. act. (dad Gegentheilvon 
impiombare,) das Bley von etwas abs 
nehmen, abplombiren. Gleichnißw. uns 
kehren, umfchmeißen, nicderiverfen, uns 
reißen. l’acqua riverfa fi forte, e rube- 
fta, che i ſaſſi delle ripe muove, e fpiom- 
ba, das Waffer fidt fo gewaltig an, 
daß cs die Steine von den DAmmen ers 
ſchuͤttert und abreift. st. neuer. fehr 
fchwer fenn, ſtark ind Gewicht fallen, 
bart aufliegen, ſtark druͤcken. | 

Spiombäto, part. wovon das Bley abgea 
hommen ift, abplombirt. 

Spionäccio, fubff. mafe. pej. ein ſchaͤndli⸗ 
cher, infamer Epion. 

Spigne, fahß. mafe. augm. ein Erzfpion, 

Spigvere, verb, nentr. imperf. aufhören ju 
regnen, augregnen, abregnen. 

Spioviménto, fub/t. mafî. dad Aufhoͤren 
ded Regens, Ausregnen. 

Spiovüto, part. ausgeregnet, abgeregnet, 
aufgehört zu regnen. —. 

Spipola, fpipolerta, (verderbt (fatt pispo- 
la, pispoletta, |. 

45pippoläre, verb. af. aus feinem Kopfe 
trällern, bertrdllern was einem einfällt. 
it. rund heraus jagen; fich Fein Blatt 
vord Maulnehmen ; etwas gerad heraus⸗ 
plappern, 

Spfra, fabf.f. (im Bauen) eine ſchnecken⸗ 
förmige Figur, ein Schnirkel. 

Spiräbile, adj. com. was atbmet, Athen 
(bbpfen fan. l’aerefpirabile, die Luft, 
welche ınan in fich zieht, Die man fchöpft. 

Spiräcolo, fabff. mafc. cin Luftloch, Zug⸗ 
(ob; f. fpiraglio. met. la lucerna di 
Dio è una fpiracolo, die Leuchte Gottes 

- it des Menichen Leben. 

Spiräglio, /ubf. mafe. cin Puftloch, Zug⸗ 
loch, Kellerloch; ein Fenſter, wodurch 
man cin fchiefeinfallendes Ficht bekoͤmmt; 
eine Heffnung in einerMauer, das Waſ⸗ 
fer durchzulaffen, quelle donne vanno 
la notte a fpieggiare a zonzo chi dia nel- 
lo fpiraglio, o in emisfero, (ill unzuͤch⸗ 
tiger Bedeutung) dieſe Weibſen laufen 
des Nachts berum, und fuchen fih Qus 
renprefcher auf. mer. (ftatt indizio) flcis 
ne fundfcbaft die man einziebt; kleines 
Ynicigen, Kleines Merkmaal. 
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Spiräle, adj. com. fehnestenförmig. linea 
fpirale, eine Schneckenlinie, it. fubf. 
eine Walzen s_ oder Gchneckenlinie ; 
Schraubenlinie. - 

— adv. auf eine ſchneckenfoͤrmi⸗ 
ge Art. 

Spiramento, fubf.mafe.- das Athemholen, 
— Hauchen; Blaſen det Wins 
es. 


Spirinte, adj. com. athmend, hauchend, 
blafend. ir. den Grift aufaebend, in legs 
ten Zügen liegend, fterbend, erblaffend. 
il mefe fpiranre, mer. Der qu Ende faus 
fende Monat, j 

Spiräre, verb. n. blafen, gehen, fanft mes 
ben, als der Wind, ze. atbmen, Athens 
holen, Luft ſchoͤpfen. ir. hauchen, auss 
bauchen, die geichöpfte Luft von fich nes 
ben, den Atheın von fich geben laffen. 
met. ſich erholen, verichnauben, cin ves 
nig wieder zu ſich kommen. ie. ausddm⸗ 
pfen, aunsdünfen » einen Dampf,- Dunft 
von fich geben. Figuͤrl. etwas von fi 
geben, blicken laffen, bezeigen, fpüren, 
oder vermerken laffen, zu erkennen ges 
ben. it. einflößen, eingeben, einblafen, 
als Gedanken, Worte. ir. (im theolo⸗ 
giichen Verſtande,) durch göttliche Eins 
gebung bervorbringen. st. fpüren, mete 
fen, vorber empfinden, einige Keuntnié 
Anzeige von etwas haben. ie. den Beil 
aufgeben, fierben, verfiheiden, mit Tod 
abgeben, Todes verbleichen, it. gu Ende 
geben, verfireichen, vorbey feyn, verlaus 
fen, verfloffen feyn, als die Zeit und ahn⸗ 
lihe Sachen ; ir. begterig nach etwas ge⸗ 

luͤſten; inbrinffig begebren. (Redens⸗ 
arten) ogni corpo vivo fpira, e refpira, 
jedes lebendige Geſchoͤpf hohlt Athem. la 
noftra città per le guerre, e afflizioni 
non può fpirare, unire Stadt fann fich 
wegen der Kriege und Drangfalen niche 
erholen. fpira un fumo fulfureo fi fe- 

| rido, che tutta la contrada attorno ap- 
puzzola, es Dampft cin fo fehweflichter 
und beftiger Geftant aus, daß die ganze 
umliegende Gegend davon angeſteckt iſt. 
fpirar pietà, Mitleiden blicken laſſen. 
{pirare amore, Liebe erwecken, einflößen. 
ipirar vendetta, auf Rache bedacht fen. 

Spirito, part. ausgebaucht,, Die gefchöpfte 
Luft von fich gelaffen. it. eingegeben, 
eingelößt, durch Eingebung entftanden, 
gli uomini fanti diDioparlarono, efcrif- 

' fono fpirati dallo Spirito fanto, die heis 
ligen Männer Gottes redeten und fchrier 
ben durch den heiligen Geiſt. se. einges 
goffen, pincingebracpt. ze. verfiorben, ab» 
geichieden, mit Tod abgegangen, Todes 
verblichen. fpirato mio padre, poco ftet- 
telo fpirito di mia madre, a andargli die- 
tro, nach dem Ableben meines Baters, 
folgte ipm meine Mutter bald Ban 

pira» 
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Spiratöre, fubf. mafe. einer der einfößt, 
—— cinbidft, als Gedanken, Wor⸗ 
e, ic. 


Spirazioncella, Subff. foem, dim. eine flets © 


ne Eingebung. | 


Spirazigne, Sub. foem. das Eingeben, Eins 


fibfen, Einblafen, Blaſen, i Hauchen, 
Wehen. it. das Utbmen, Utbembolen, 
der Athen, Hauch. quando tu sbadigli, 
cuopri la bocca tua, e toflì rattegnen- 
do la fpirazione, wenudu gähneft, balte 
den Mund zu, und halte deu Utbem an 
dich, wenn du huſteſt. ir. die Anregune, 
Anreisung, Antreibung, als zur Tugend. 
is. die Nachricht, Anzeige, Hinterbrin- 
gung, Belehrung, Benachrichtiaung. 
st. (bey den Gottesgelabrten) das Auss 
gehen, Seuden des beil, Geiftes vom 
Vater und Sohne. 

Spiritale, adj. com. lebend, beledt, zum 
Leben gehoͤrig. ir. (ſtatt ſpirituale,) geiſt⸗ 
lib, fromm, andachtig, gottſelig. 

Spiritalmente, adv. geiſtlicher Weiſe. 

Spiritaménto, Vab ſt. mafe. die Begeiſterung, 
ſtarke Bewegung der Beſeſſenen. 


Spiritäre, verb. neutr. vom Teufel beſeſſen 


feyn. Gleichnikw. erfchreden, in dui: 
ferfied Entieben geratben. lo fpiritare, 
ab. die BefefTenbeit vom böfen Geifte. 

Spiritaticcio, adj. ein wenig unfinnig, etwas 
ndrrifch, wütend, rafend. 

Spiritfto, adj. boshaft, vom Zeufel beſeſ⸗ 
fen, verteufelt, ze. cigenfinnia, ausſchwei⸗ 
fend, unbefonnen, unfinnig, ndrriich, 
tböricht, feltfam. it. erſchrocken, beitürzt, 
furchtſam, verzagt, niedergefchiagen. fa 
lo fpiritato, s’ el vede pure un uccellin 
volare, er fdhrt ichon vor Schrecken zus 
fammen, wenn er nur ein Böglichen fies 
nen fiebt. ze. fanatifch, ſchwaͤrmeriſch, 
trdumeriſch, verwirrt, verrückt im Kopfe ; 
der nicht recht bey geiundem Beritande 
if; ndrrifch; einer der Offenbarungen, 
Erfcheinungen vorgiebt; ein Phantaſt, 
Grillenfänger, Tedumer. a prete pazzo, 
popolo fpiritato, prov. auf einen groben 
Klon, gehört ein grober Keil; Wurſt 
wieder Wurſt; wies hinein fchallt, ſchallts 
sieder heraus. favellare come gli fpiri- 
tati, fagen, mag einem von andern eins 
geblafen wird. 

— ſubſt. maſc. dim. ein kleiner 
Gei 


Spiritéfa, ſabſt. foem. (von fpirito) im 
Scherz, ein Geiſt, Geſpenſt. 
Spiritétto, fubff. mafe. dim. cin Kleiner 
Spfrito, (Poet. fpirto,) f. mafî. ein Geiſt, 
Pintbederliches Mefen. o fpiritoflanto, 
fpirito fanto, Der heilige Geiſt; it. ein 
enſch, mit Ruͤckſicht auf feinen Chas 
rafter oder Gemüthsart. fpirito mali- 
ꝛioſo, fagacilimo, ed inquieto, citi ſehr 
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doshafter, verichlanener und unruhiger 
Menſch; ir. der böfe Geiſt, der Teufel, 
Satan; it. der Geiſt, die Seele; sr. der 
Verffand, Sinn, Wis, das Genie, die 
Beurtheilungsteaft, Einfiht, Spitzſin⸗ 
digkeit, un uomo di fpirito, ein wißts 
ner Menſch. un bello fpirito, ein witzi⸗ 
ner Kopf. i belli fpiciti, Die ſchoͤnen Geis 
ſter. favio in ifcienza, e d'uno aguto 
fpirito, cin gelebrter und ſcharffinniger 
Dann. it. Das Beben. render lo fpi- 
fito, den Geiſt aufgeben. gli fpiriti, im 
plar. die Lebensgeiffer. it. die Natur, 
Reibesbefchaffenheit, bag Temperament, 
un uomo magro, fecco, e di poco ſpi- 
rito, ein dürrer, bagerer, und von Nas 
tur ſchwaͤchlicher Menfch. it. der Athem, 
Hauch. it. (in ver Ehymie) das Geittige, 
Feinſte, Subtilfte, fo aus den Dingen 
gezogen wird, bie Effenz, der Geift. lo 
fpirito di gelofia, di poefia, di contra- 
dizione, &c. der Geift (d, i. die Neiaung 
zu) der Eiferiucht, der Didptfunî, des 
Widerfpruchd. ie. die göttliche Offenbas 
barung, Einachung. fapere per ifpiri- 
to le cofe, che debbono venire, jufünfe 
tige Dinge durch Offenbarung wiſſen. it. 
die Frömmigkeit, Ergebung, Beeiferung 
gum Dientie Gottes. effere del tutto da- 
to allo fpirito, ganz geiſtlich gefinnet 
fepn. effere rapito in ifpirico, im Gcifte 
entzüct ſeyn. 

Spiritofamente, adv. Geiffreicber Weife. 

Spiritofiffimo , adj. jehr ſcharfſinnig, hoͤchſt 
geiftreich. | 

Spiritöfo, adj. ſpirituös, fein, fubtil, ſtark, 
erdftig, durchdringend ; mag viel Spiris 
tus bat. vino fpiritofo, ein fehr feuri= 
ger Wein. se. geiſtreich, finnreich, ſcharf⸗ 
finnig, witzig, erfindfam, geſchickt. uno 
fpiritofo ingegno, ein nroßes Genie. 

Spirituäle, adj. com. geiftig, unförperlich, 
was Geift ift und keinen Leib bat. st. 
geiftlich, (im Gegenfag des Weltlichen.) 
ie, aus der Taufe gehoben. figliuoli fpi- 
rituali, Kinder, die wir aus der Taufe 
geboben. ‘affinità fpirisuale, _geiftliche 
Derwandfchaft. it. anddchtig, gottielig, 
fromm, geiftlib, gottesfürchtig. libro 
fpiriruale, ein geiſtliches Buch. 

Spiritualidimo, adj. fup. überaus fromm, 
ganz nottfelig, 20. it. was Dem Geifie, 
der Seele ganz eigen, zuftdndig if. la 
fuperbia è un peccato fpiritualiffimo, der 
Hochmuth befteht ganz in der Seele. 

Spiritualità, fubf. foem. geiftlipes Abefen 5 
die (Sottieligkeit, Gottesfarcht, Andacht, 
Widinung zum Dienfte Gottes. 

Spiritualizzamento, fabf. mafc. dig Dis 
filliren, Herausziehen des Spiritus durch 
Die Ehimie oder Vergeificrung durch die 
Schmelzkunſt. 


Spinis 


2 N 
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Spiritwalizzäre, verb. act. vergeiftern, geilt« 
lich machen ; zum geiftlichen Weſen und 
Wandel bringen, Spiritualizzarfi, rec. 
geiftlich, ffomm, gottfelig werden. 

Spiritualizzito, part. dem geifflichen und 
gottieligen Leben und Wandel ergeben, 
gewidmet, 

Spiritualmente, adv. geifilicher Weile; im 
Geiſte; it. vermittelft der Gewalt und 
Macht der Kirche; nach der den Geiftlis 
ben verliebenen Macht z st. vermige der 
Ausdünftung. 

Spfro, ſubſt. m, das Hauchen, Athmen; 
it. der Geiſt. 

Spirto , /42/. m. pott. ſtatt Spirito. 

. Spiumacciäre, |, fprimacciare. 

Spiumacciäta, fühl. foem. ein Schlag mit 
der lachen Hand, 

Spiumacciäto, part. f. fprimacciato. 

Spiumäre, verb. act. pflücken, rupfen, die 
Federn ausziehen, als den Gdnien, Voͤ⸗ 
geln, 20. it. Die Betten aufkhütteln; 
(doch iſt hierzu fpiumacciare gewöhnlis 


tr.) 
Spiumäto, part, gerupft i ald das Feder⸗ 


vieh. 

TSpizzeca, fubff. mafe. ein Ceizbal8, Filz, 
Knauſer, ꝛc. 

Spizzico, a fpizzico, adv. far checheſſia a 
fpizzico, mit etwas lange tròbeln; et: 
was langlam machen; fib mit etwas 
ewiglang aufhalten. 

Spizzicdne, a fpizzicone, adv. ſo viel als 
a fpizzico. - 

Splancnologia, fufff. foem. die Lehre von 
dem Eingemeide ded Korpers. 

Splebeire, verb. act. pref. in ifco, adeln, 
aus dem Gtaube erheben, aus dem Bùrs 
perftande ziehen. 

Splendente, adj. com. glänzend, fcheinend, 
bervorleuchtend, prächtig, anſehnlich, 
koͤſtlich, herrlich. 

Splendentemente, adv. prächtig, herrlich, 
= eine fehimmernde, ausnebmende 

rt. 

Splendentifimamente, adv. fup. mit grofs 
fer Pracht und Herrlichkeit; mit großem 
Aufſehen, Glanze. 

Splendentifiimo, adj. fp, fehr glänzend, 
ganz prächtig, überaus alaͤnzend. 

Splendere, verb.neutr. glänzen, khimmern, 
fibeinen, bervorleuchten, Glanz haben. 

Splendidamente, adv. herrlich, praͤchtig, 
auf eine große, freygebige, edle, milde, 
vornebme Art. 

Splendidézza, fahf. foem. die Pracht, das 
— die Freygebigkeit, Mildig⸗ 
cit 


Splendidiffimameénte, adv. Sup. überans 
prächtig, mit febr großem Gepraͤnge, 20. 

Splendidilimo, adj. Sup. fehr gldnzend, fehr 
fbimmernd, bervorleuchtend, 20. 

Splendidità, ſubſt. foem. |, fplendidezza, 
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Spléndido, adj. herrlich, Eofibar, prächtig, 
fchimmernd, glänzend. ze. anſehnlich, 
—————— mild, freygebig, mildthds 


Sple 


9. 

* Splendiénte, —— 

Splendientiſſimo, adj. fup. fehr .oldnzend, 
prächtig, herrlich. 

Splendimento, fubf. mafe. f. fplendore, 

Splenddre, fubft. mafe. der Glanz, Schim⸗ 
mer, große Helligkeit, mer. die Pracht, 
Herrlichkeit, Koͤſtlichkeit, Schönheit. 
fplendore di bellezza è veloce, e più fug- 
‚gevole, che non fono i fiori che appa- 
jono a primavera, Gchönheitäglang tit 
flüchtiger und vergdnglicher als die Fruͤh⸗ 
lingsblumen, "quefti è lo fplendore del 
fuo fecolo, diefer Mann iſt dic Bierde ſei⸗ 
nes Zeitalters. | 

Splenetico, adj. milsfüchtig, der die Milia 
fucht bat. rimedio fplenetico, ein Mits 
tel wider die Milzfrantbeit. 

Splenico, adj, vene fpleniche, Milzadern. 
rimedio fplenico, ein Mittel wider die 
Milzfucht. 

Splenio, fabf. mafe. zween fo genannte 
Kopfmusfeln. : 

Spodeftärfi, verb. rec. fich feines Unfebens, 
Vermoͤgens begeben; feine Gewalt, fein 
Vermögen abtreten. it. ab/o/. bingeben 
was man bat; das Geinige fahren lafs 
fen. chi del fuo fi fpodefta, dato glifia 
un mazzo-in fulla tefta, prov. wer das 
Cral ne den Händen giebt, if Schlds 
ge werth. 

Spodeftito, part. der feine Gewalt, fein 
Dermögen einem andern überlaffen, ab⸗ 
getreten bat. it, unvermögend, ohn⸗ 
mächtig, der feine Macht und Gewalt 
bat. noi fiamo per vincer la guerra, pe- 
rocchè fono ifpodeftati i noftri nimici, 
wie werden im Kriege fiegen, mweil uns 
fere Feinde ohnmachtig find; se. heftig, 
ſtuͤrmiſch, zügellos, ausgelaffen, wütend, 
tobend. un vento auftro spodeftato, e 
impetuofo, ein rafender und ſtuͤrmiſcher 
Suͤdwind. 

Spodio, ſubſt. maſe. die Aſche vom Erzt, 
die man unten in dem Schmelzofen fins 
Det: grauer Nicht oder Huͤttenrauch; 
Tutzia, ein trocknendes Arzneymittel. 

Spoetàrfi, v. rec. der Dichtkunit Abſchied 
geben; ſich nicht mehr mit Dichten abs 
geben. 

Spdoglia, ſubſt. foem, ein abgezogenes Fell, 
oder Haut von einem Thiere; ein abges 
legtes Kleid; Federm, fo die Vdgel abs 
gelegt; st. der Raub, die Veutes alles, 
was man einen abgenoinmen, met. daß 
leberbleibfel, der Neff, das Uebriggeblie⸗ 
bene. le fpoglie delle virtù, die noch 
übrigen Tugenden. Gleichnißw. der Körs 
per, Dad irrdifhe Gewand. al ciel nu- 
da è ita, lafciando ia terra la fua bella 

Hhbh Spoglia, 
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fpoglia, fie it nackend gen Himmel ges 
fahren, und bat ihr ſchoͤnes irrdiſches Ges 
wand auf Erden gelaffen. por giù la 
mortal fpoglia, das Zeitliche verlaflen. 
it. le fpuglie, die Kleider. una donna 
veftita di belle fpoglie, cin prdchtig ges 
kleidetes Frauenzimmer. it. cine Huͤlſe, 
als von Bohnen, Erbſen; eine Eyers oder 
Nußſchaale; Baumrinde, Haut, le fpo- 


glie delle noci, die Nußichalen, 
Spogliagiöne, \ fubff. foem. das Auszie⸗ 


Spogliamento, / ben, Entkleiden, dbles 
gen, Berauben, Entiieben, Ubfireifen. 
it. der Raub, die Beute, it. die Bes 
raubung, gnewaltfame Benchmung des 
Beſitzes einer Sache ; die Ubfebuna von 
einem Amte, einer Würde, Eprenffelle ; 
die Entziehung, Entblößung 

Spogliäre, verb, af. entkleiden, ausklels 
den, ausziehen, die Kleider abnehmen; 
it. den Raub abnehmen, berauben, ent 
zieben, entbiößen. tu ne veftifti quefte 
mifere carni, e tu le fpoglia, du Daft 
ung mit dieien Gebeinen bekleidet; nimm 
fie auch wieder hin, it. fehlen, beſteh⸗ 
len, rauben, berauben, plündern, aus— 
plündern, Beute machen, erbeuten, Sees 
rduberen treiben; einem das Felleifen, 
oder vas er fonft bat, auf dem Wege ab: 
nebmen; ivegtragen, mit ſich heimlich 
megnebmen, diebifcher Weiſe entwenden. 
fpogliare alla ftrada, auf der Strafe aus: 
plündern. i malandrini lo hanno fpo- 
gliato d'ogni fuo avere, Die Etrafenrdus 
ber haben ibm fein ganzes Haab und Gut 
abgenommen, met. aller Ehre und Wuͤr⸗ 
den entfegen; aus dem Befige treiben; 
berauben, als der Hoffnung; entbiößen, 
entzichen. 

Spogliärhi , verb. rec. fich anskleiden, fich 
auszieben, feine Kleider ablcpen. ze. fich 
einer Sache berauben; aus den Hdnden 
geben; fich entblößen, etwas verlaffen, 
weggeben, fahren Laffen, 

Spogliato, part. entkleider, entblößt, auss 
gczogen, macfend, blog. mer. beraubt, 
entſchmuͤckt, entiierer. l alma d’ogni 
fuo ben fpogliata, e priva, die alles Gus 
tes beraubte Seele. 

Spogliatdjo, fubf. m. eine Auszichftube ; 
eine Geruͤmpelkammer, oder Stube, mo 
man allerhand Sachen aufbebt. 

Spogliatdre,, fubft. mafe. ein Dieb, Rdus 
ber, Spisbube, Gtraßenräuber ; derden 
Leuten auf dem Wege aufpaßt, um fie 
ausiuplundern. 

Spogliatura, Subf. foem. die Beraubung,:c, 

Spogliizza , fubft. foem. das Auspeitichen, 
Ausſtreichen, 
Fleiſch; Staupenſchlage auf halb ents 
bibftem feibe. darela fpogliazza ad una 
cafa, met. ein Haus rein ausplündern, 
deſtehlen. se. ſtatt ſpoglio, f, 


Stdupen auf das bloße 
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Spogliazzäto, part. halb ausgezogen, halb 
entflcidet, auf die Hdlite entblößt. 

Spoglio, ſuhſt. mafe. binterlaffene Mobis 
lien von andern Perfonen, dic einer era 
bet; Saugratb, Geräthe, Schiff und 
Geſchirr, Kleidungsſtuͤcken; Reiſegerdth, 
alles was zur Ausſtaffirung gehoͤrt; als. 
lerband Zeug und Sachen, die man im 
Kriege, oder fonffen braucht. ie. der 
Maub, die Beute von Feinden, ber 
Gang, cime Prifes was man wegnimmt, 
abnimmt. it. eine Sammlung verſchie⸗ 
dener Sachen aus vielerleg Büchern. 

Sp6la, fpudla, ſubſt. foem. ein Webers 
ſchiffchen. 

Spoletro, fubff. m. die Spindel, um wel⸗ 
che die Spule in dem Schiffchen oder 
Schuͤtzen herumgeht; die Weber nennen 
dieſe duͤnne Spindel die Seele. 

Spolpamento, ſubſt. mafc. dad Abloͤßen 
Abmachen des Fleiſches von dem Bcis 
nen. , 

Spolpäre, verb. af. das $leiich von den 
Deinen, oder Knochen loͤßen, ablößen, 
abmacben; entfleifchen. Gleichnißw. bes 
rauben, entblößen, mit Gewalt wegnch: 
men; aus dem Befietreiben ; entfegen, 
verfioßen. met. entfrdften, ausfaugnen, 
als cin Feld; ausmergeln; alle Kraft 
und Saft benebmen, erfchöpfen. 

Spolpärli, verb. rec. haaer, mager werden, 
abrallen; Die Fettigkeit, Feiſtigkeit des 
Leibes verlieren; matt, kraftlos, ſchwach⸗ 
lich werden. 

Spolpäto, part. entfleiicht, mit Beinen oder 
Knochen, wovon das Fleiſch abgemacht 
iſt. mer. erfchöpft, entfrdftet, abgemat: 
tet, auégemergelt, ausgefaugt. Vl im- 
perio è fpolpato d’ ogni fuo vigore, 008 
Reich bat alle Kraft und Macht verlos 
tem. matto fpolpato, ein Erjnarr, ein 
Narr zum Anlegen, Anbinden. fortuna, 
che l'avea matto provato, volle, ch’ ei 
diventaffe anco fpolpato, das Glüd hat» 
te ihn erfî zum Thoren gemacht; dann 
machte eg aber gar einen Narren aus 


ibm. 

Spolpo, adj. (abgekuͤrzt von fpolpato,) mas 
ger, bager, dire; se. duferit, heftig, 
bruͤnſtig verliebt; narriich, zum Tollwer⸗ 
den verlicht, egli è cotto fpolpo di lei, 
er bat den Narren ganz an ihr gefreffen. 


Spolträrli, v. rec. pref: in isco; fich 
Spoltrirfi, von der Faulheit loöreifs 
SpoltrGnirfi, fen; der Faulheit entia» 


gen. 

Spolveramira, fubff.mafc. ein Taugenicbt8, 
mveggemorfener, fchlechter Kerl; f. fac- 
cardello. ‘ 

Spolveräre, v. act. ausftduben, abfduben, 
den Staub ausflopfen, abmilchen, abs 
bürften, abfebrens reinigen ,. (dubern; 
den Gand oder Staub abmachen, .fpol- 

verare 
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verare una terra, (bey Den Gärtnern) ein 
Land umftechen, mer, überall durchius 
cen, forgfältig auffuchen, durchfidns 
fern. fpolverare gli antichi armarj, die 

alten Schränke durchftäntern, mit Fleiß 
durchſuchen. Spolverarſi, rec. zu Pulver 
oder Staub werden. 

Spolverézzo,\ (5A. mafe. ein Sackchen 

Spolverizzo, / mit Koblffaub, cin Mufter 
durch cin durchſtochenes Popier zu zeich⸗ 
mens ie. cine Abzeichnung mit Koblitaub 
durch löcherichtes Papier. 

a) verb. att, pülvern, zu Puls 

Spolverizzäre, / ver, oder Staub machen. 
it. pudern; mit GStreufand etwas bes 
freuen, mit Salz, Pfeffer, u. d. gl. bes 
fireuen. it. mit Koblfiaube durch Papier 
auf etwas zeichnen, 

ee) purt. gepülvert, zu Pul⸗ 

Spolverizzäto, / ver oder Staub gemacht, ic. 

Spdlvero, fubff. maſc. eine Abzeichnung 
mit Koblfiaub durch Löchrichtes Papier. 

Spönda, fubf. fvem. cine Lebne, Gelander 
an einer Mauer, Brüce, Brunnen, 20. 
damit man nicht binabfalle. fponda al- 
ta d’un fiume, daß bobe Ufer eines Flufs 
ſes. fponda di riparo, sr; außen an 
einer Baffey, oder Zuß des Malles; ire. 
der duberffe Rand von etwas. 

Spondäico, adj. fpondeifh; mas lauter 
lange Splben bat. 

Sponddo, fubff. mafe. ein Sponddus, in 
Derfen ein Pes der aus zwo langen Syl⸗ 
ben beftebt. 

Spöndilo,.\ fubff.mafc. ein Wirbelbeinam 

Spöndylo,/ Ruͤckgrad. 

Spongidfo, adj. mollibt, fafigt, ſchwam⸗ 
micht, oder, runzlicht, als welkes Obft. 

Spongite, fabft. foem. ein ſchwammichter, 
löcberichter Stein, alè der Bimsſtein. 

Sponime&oro, fahf. m. die Erlduterung, 
Erörterung, Auslegung, Erkldrung. 

Sponitdre , fubff. mafc. cin Ausleger; der 
eine Erkldrung über eine geleprte Schrift 


macht. 
*Sponfalito, fubff. mafe. f, fponfalizio. 


Sponfalfzia, /ubff. foem.\ die Verlobung, 


Sponfalizio, fubff. m. das Ebeverlöbs 
nis, Die Berlöbte, Eheveriprechung, Ehes 
fiftung ; ze. die Angelobung in der heil. 
Taufe, der Taufbund. 

Sponfalizio, adj. mas zur Verlobung, um 
eblihen Beriprechen gehört. 

Spönfo, fubff. mafc. |. fpofo. 

*Spontanaménte,\ adv. freymwilig, von 

Spontaneaménte, / freyen Stüden, aus 
freyem Willen; ungezwungner Weiſe. 

Spontaneità, fabß.foem. die Freywilligkeit, 
Ungezwungenheit. A 

Spontäneo,, adj. freywillig, frey, unge⸗ 

Spontino, ) jungen, was man aus eis 
genem Miftriebe tbut, mas vom Eigen: 
willen abhänget , herkoͤmmt. 
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Spontdne, fpunténe, fubff. mafe. ein Spons 
ton, eine falbpife, cin Springfiod. 
Spopoläre, verb. act. entvölfern, von Ein⸗ 
gebornen entblößen. Spopolarfi, rec. 
keine Einwohner haben, fich von Inwoh⸗ 

nern entblößen. 

Spopoläto , part. entwölfert. F 

Spopolazione, ſubſt. foem. die Entvoͤlke⸗ 
rung, Entblößung von Volke, Einwoh⸗ 
nern. 

Spoppamento, fabß. mafe. die Entwöhs 
nung von der Muttermilch; die Abge⸗ 
wöhnung eines faugenden Kindes. 

Spoppäre, verb. ast. abgewöhnen, entwoͤh⸗ 
nen, ein faugendes Kind; ein Kind 
nitbt mehr ftillen, od. fdugenz f. divezzare. 

Spoppäto, part. entwöhnt, abgewoͤhnt, 
von Kindern, die man aufhört zu fäus 


gen. F 

Sporädico, adi. ein Beywort von Krank⸗ 
heiten, welche aus verichiebenen Urfachen 
entfieben, und nur bier und da die Peute 
befallen, nicht aber allgemein graffiren. 

Sporcamente, adv. unfduberlih, unreins 
lich, garſtig; ſauiſcher, unfidtbiger Weiſe. 

Sporcäre, verb. act. beſudeln, beſchmu—⸗ 
tzen, beflecken, verunreinigen, mit Ko⸗ 
the beſchmieren, beklecken; ſchmutzig, 
garſtig, kochig, dreckicht machen. fpor- 
care la ſua mente, met. feine Seele vers 
uniferen, mit Suͤnd "und Lafter befles 
fen. fporcare gli orecchi degli uomi» 
ni, mit der Sauglocke Iduten ; den Leu⸗ 
ten Gauzoten vorfagen. 

Sporcäto, part. beſchmutzt, befleckt, bekleckt, 
befchmiert 


ert. | 
Sporcheria, ab. foem, der Schmuß, Uns 
flatb, Koth, Flecken, die Unreinigkeit, 
Unfidtberen, Sauerey, Schmutzigkeit, 
Bänke, Unfauberfeit, Unreinlichs 
eit. 


Sporchetto, adj. com. dim. etwas ſchmujig, 
fotbig, unfldtbig, rc. 
Sporchezza, fub/?. f. {. fporcizia, mit als 
len feinen Bedeutungen. 
Sporchifimamente, adv, Mp. hoͤchſt unſdu⸗ 
berlich, auf die aleribmubiglie Art, ıc. 
Sporchifimo, adj, fup. fehr ſchmutzig, ente 
feglich unrein, unfidtbig. ’ 
Sporcificire , verb. ad. |. fporcare. 
Sporcizia, ſubſt. foem. der Kotp, Unfiatbe 
° Die Unfidtberey, Unfauberkeit, Sauereh, 
Schweinerey. ir. die Anzüchtigkeit, 
Schandbarkeit, Unfidtbigfeit, Unebrbars 
keit in Reden und Thaten; Zoterey; 
Wolluſt der Sinnen, Wolluͤſtigkeit, Geil 
beit, Uusgelaffenbeit, Lüderlichkeit. 
Sporeo, adj. ſchmutzig, fehmierig, bes 
‘ (dmiert, beffceft, unfidibig, tdutich, 
ſchweiniſch, fotbig, dreckigt, beſchiſſen; 
it. umuͤchtig, ſchandlich, unehrbar, uns 
keuſch, unrein, üppig, wolluͤſtig, ehrlos, 
Vüerlich, ausgelaflen, unordentlich. 
2 
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Sporgente, adj. com. (in der Baukunſt) vor: 
fiebend, bervorgebend, vorragend, was 
vor dem andern, oder über das andere 
heraus gebauet ift. ero 

Spörgere, verb. act. perf. fporli, part. 
fporto, auswärts ſtehen, bervorgebei, 
hervorſtechen, herausgebaut feyn, über 
oder vor das andere hervorragen, ber: 
vorlangen, act. reichen, darreichen,langen ; 
entgegen halten, vorwärts halten; bers 
Qué: hervor» oder von fich wegſtrecken, 
als den Leib, den Hald 20. perchè cogli 
occhi in giù la tefta fporgo , weil ich mit 
niedergefchlagenen Augen den Kopf vor: 
wärts halte. Sporgerfi, rec. met. fich 
ieigen, fich feben laffen, fich an erkennen 
geben, 

Sp@rre, verb. att. (ffatt efporre, efponere,) 
pref. (pongo, &c. perf. fpofi, part. {po- 
fto, darlegen, auslegen, vor Augen les 
gen, erklären, auslegen, weitlduftig ers 
geblen; herleiten, berbolen, zuerfennen 
geben, fund thun, Vorſtellung tbun. 
fporre un’ambafciata, feine Hefandfchaft 
eröffnen, feinen Auftrag anbringen; it. 
ablegen, niederfegen, verlaffen. quivi 
foavemente fpofe il carico foave, Da leg⸗ 
te er fanft feine Hürde nieder. ie. hin» 
werfen, auf die Erde werfen. potente- 
mente lo fpofe da cavallo, gittandolo 
morto alla terra, er Hieß ihn mit Gewalt 
vom Pferde, und firecite ihn todt auf die 

. Erbe bin. ze. (das Gegentheil von por- 
‘re,) wegnehmen, aufheben. it. wagen, 
ausiegen, in Gefahr ſetzen. ſporre la 

erfona fua a ogni pericolo, fit aller 

efabr ausiegen. Sporli, rec. ſich Dar: 
geben, fisb darſtellen, fich blos fiellen, 
fich darbieten. quando il figliuol di Dio 
incarnato, fe umilmente fpofe alla paf- 
fione, ald der Fleiihgewordene Sohn 
Gottes {ich dem Leiden willig überliefers 
te. 

Sporta, Sub/f. foem. ein Handforb, ein 
Korb mit zwo Handhaben. 

Sportänte, adj. com. hervorragend, bere 
sono berausgebend, (in der Baus 

uni). 

Sportire, verb. neutr. hervorgehen, vorffes 
ben, berausgebaut feyn, hervorragen. 

| Sportiro, adj. was im Bauen hervorgeht, 


über das andere heraus gebaut, imBors ' 


fprung ſteht. 

Sportéila, fub/F. form. dim. von fporta, ein 
Handkörbihen , ein Heiner Feigentorb, 
Sportelläre, verb. af. dad Einlaßthürchen 

aufimacben, das Pförtchen an einem Thos 
re, oder Thorwege bffien. fportellare 
alcuno, einem gum Pfoͤrtchen einlaffen. 
Sportellérta, Subft. foem. dim. ein Hands 
koͤrbchen, ein Heiner Feigenkorb. 
Sportelétto , ſuhſt, mafc. dim. cin Pförks 


4‘ 
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ben, Thürchen, an einem Stadtthore, 
oder Thormwege. 
Sportellina, fuhß. foem. dim. ein ‚Hands 
£örbchen. | 
Sportellino, fabf. mafe. dim. cin Pfoͤrt⸗ 
en, ꝛc 


cen, 26. 

Sportello, fubff. mafe. ein Einlaß, cine Fleis 
ne Thür bey einer groͤßern; cin Pfoͤrt⸗ 
hen an einer Stadr, an einem Thor⸗ 
wege; cin Blügel an einer Gewoͤlbthuͤr. 
it. lo fportello degli armadj, ein Spiegel 
oder Feld in den Schränken. ie. eine 
Eleine Oeffnung. Rare a fportello, bey 
den Handwerkern, den Laden zu Laffen, 
alè an Feyertagen, oder bey andern (Ges 
legenbeiten. ftare cogli occhi a fportel- 
lo, (jeberzweife) mit den Augen blinzen 5 
Die Augen balb offen haben. dormire 
cogli occhi a fportello, nur mit halb pes 
fchloffenen Augen ichlafen. 

Sporticella, ‘\fubf. foem. ein Handkoͤrb⸗ 

Sporticciudla,/ chen, ein Feigenkoͤrbchen. 

Sporto, f. mafe. cin Vorfprung, Vorſlich, 
Ucberbang an einem Gebdude; cin offe⸗ 
ner Erferancinem Haufe, mit einem Gea 
ldnder; cin Altanz ein Vorderbaus, 
Mordergebdude. 

Sporto, part. von fporgere, hervorragend; 
gereicht, Dargereicht,, ꝛc. 

Sportona ‚; fubff, foem, anem. ein großer 
Handkorb. "i 

Sportula, fubß. foem. Berichtöfporteln, Ges 
richtöfoffen, oder Gebühren. 

Spöfa, Subft. foem. die Braut, Neuvers 
beprarpete, Srau, Ehelichite. dare fpo- 
fa, oder dare per ifpofa, verheprathen, 
zur (Ehe geben. al molino, ed alla fpo- 
fa manca fempre qualche cofa, an Mubs 
—— und Weibern iſt immer was auszu⸗ 

eſſern. 


Spofalizia, ſubſt. 5) die Verlobung, das 


Spofalizio, f. mafe.) Verfpreden ſich zu 
bepratben, die Heyrath, Verehlichung. 
Spofaménto , fubft. mafe. Die Verheyra⸗ 
tbung, Vereblipung, das feyratben, 
Spofäre, v, ace. bepratben, ehlichen, gue 

Ehe nehmen. ze. verbenratben, zur Ehe 
nehmen. st. verheprathen, zur Ebe ges 
ben. Spofarfi, rec. fi verbepratben, 
(ib vermäblen,, fih in Eheſtand beges 
en; fi) einander bepratben. 
Spofäto, part. gcheyrathet, ıc. 
Spoferéccio, adj. ehelih; dem Ehemann 
gehörig, was den Ebeleuten zutoͤmmt. 
it. zur Heyrath gehörig, zur Hochzeit ers 
forderlich ; was zum Heyrathen dienlich 
il. apparececchiare molte cofe fpofe- 
recce, viclerlen Sachen zur Hochjeit, 
oder zur Heyrath anfchaffen, 
Spoferefco, adj. ehelich; mas die eheliche 
Micht mit fich bringt; was Eheleuten 
gejziemet, gebicret, juſtehet. 


Spoſſoa, 


e 


— n — — — 
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Spofina, fahfl. foem. dim. die Jungefrau, 
Neuverbenratbete. 
— adj. was erklaͤret, erldutert, er⸗ 
rtert. 


Spofichee, fübß. mafe. ein Erklarer, Aus: 
ege 


Spotitrice, fahft. foem. eine Auslenerinn; 
cinc die etwas übel ausdeutet, zu einer 
Geſchichte etwas ſchlimmes hinzuſetzt. 

Spoſiꝛione, ſubſt. foem, die Ausführung, 
Eridbluna einer Gade, Dartbuung, Er: 
kldrung der Urſachen; st. die Auslegung, 
Erläuterung, Erdeteruna. 

Spoſo, fubft. mafe. ein Bräutigam, Ges 
mahl, Ehemann, Neuverheyratheter, 
junger Ehemann. 

Spoffinte, adj. fihmdchend, entfrdftend, 
ermüdend, abmattend. 

Spoffire, verb.“a&t. ſchwaͤchen, enerviren, 
ermüden, abmatten, entkrdften, ſchwach, 
unvermögend machen. Spoffarfi, rec. fich 
verderben; fich ſchwachen, fich Eraftlos, 
unverindgend machen. - 

Spoflatamente, adv. ohne Munterfeit, Stär: 
fe, Kraft; ſchwacher, unvermögender 
Weiſe; se. übermäßig, außer der Mafs 


fen. 

Spotläto, adj. erichöpft, ſchwach, Erafts 
los, träge, matt, weichlich, unlebbaft. 
Spoflärfi, verb. rec. den Play verlaflen, fich 
von feinem Wege abwenden , ablenken. 
Spoftatüra, fub/f. foem, der Stand einer 
Sache, die nicht recht geſtuͤtzt if, und 

folglich Teichtlich einfallen kann. 

Spoltifimo, gdj. fup. ſehr ausgefekt. 

Spoteftäre, f. fpodeftare, 

Spoteftärfi, v. rec. (ib feiner Macht dufs 
fern, feine Gewalt ablegen. 

Spränga , fabf. foem. tin eiferner Riegel, 
eine eiferne Stange, Qſteerſtange; ein 
Riegelbaum, Querbalfe, Querboli, Quer⸗ 
fange. it. cine Art Plätechen von Pu: 
pfer, Silber, u. d. gl. auf den Gürteln, 
Spangen. 

Sprangäre, v. ad. mit Nägeln befeftigen, 
init Niegeln, Duerhölgern, Leiften zu» 
fammenfilgen; mit eifernen Gtdben, od. 
Kiegeln zuſammenklaminern. fprangar uf- 
ci, verrammeli 5 die Thuͤren felt verſchlieſ⸗ 
fen. st, fehrderb zufcblagen, tüchtia aus: 
prügeln. Sprangar calci, von Pferden, im 
Springen hinten ausfchlagen; von bin: 
ten auskchlagen. 

Sprangäto , part. verrammelt, verriegelt; 
it. mit Gpangen gezieret, geichmückt, alè 
die Gürtel der Frauen. una cintola 
fprangara , ein Gürtel mit Spangen. 

Spranghetra, fubf. foem. dim. cin Plaͤtt⸗ 
chen, ein dünnes, Kleines Blech, 20. it. 
das Kopfiveh. 

Spräzza, fuhjt. foem. {. fprazzo, 

Sprazzäre, verb. att. anfeuchten, befeuch⸗ 
ten, befprigen. f. fpruzzare. 
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Sprazzito. part. angefeuchtet, befprist. 

Sprizzo, fuhft. mafe. die Befprengung, Bes 
feuchtung, Befsribung. mer. ein Biss 
chen, etwas MWeniges; it. die bunten 
Stecken an der Haut eines Thieres, oder , 
an dem Gefieder eines Raubvogels, Stries 
men auf der Haut als der Leoparden, 
and an allerlen Hola. 

Sprecamento , fubft. mafe. die Berthuung, 
Verſchwendung, Zerfireuung. 

Sprecäre, verb. af. fein Vermögen vers 
ri verfehwenden, verzehren, verprafs 
en 


Sprecardre, fübf. m. ein Praffer, Verthuet, 
Derfchwender, Durchbringer, Veriehs 


rer. 

Sprecatrice, ſubſt. foem. eine Schmwelges 
e füderliche Wirtbinn, Verſchwen⸗ 

erinn. 

Sprecatüra, ſubſt. foem. die Verſchwendung, 
Zerftreuung, Verpraffung. È 

Sprecipitàre, verb. af. |, sprofondare, di- 
rupare. 

Spregevole, adj. com. verdchtlich, gerings 
fchdgig, verachtungswerth, fchlecht, weg⸗ 

geworfen. 

Spregevolmente, adv. auf eine verdchtliche 
Arc, mit Verachtung, Verfpottuna, Ges 
— hoͤhniſcher, hochmuͤthiger 

e 


e. 
Spregiamento, ſubſt. mafe. die Verach⸗ 
tung, Verhoͤhnung, Schmach; ſ. fpreg- 


gio. 

Spregiänte, adj. com. verachtend, verböhe 
nend, verfchindbend, geringſchaͤtzend, 
hochmuͤthig. 

Spregiäre, ver⸗. act. mißpreißen, den Werth 
oder Preif einer Perfon oder Sache abs 
forechen, geringſchatzig halten, verſchma⸗ 
ben, ——— Verachtung haben gegen 
etwas. 

Spregiäto, part, verachtet ꝛe. it. adj. gering/ 
verdchtlich, weggeworfen. 

Spregiatdre, ſubſt. mafe. ein Spötter, Vera 
hoͤhner, Verdchter, Verſchmdher. 

Spregiatrice, Sub/f. foem. eine Spröde, 
Spötterinn, Verſchmaherin, Verhoͤhne⸗ 
riun, Berdchterinn, 

Spregievole, adj. com. gering, ſchlecht, nicht 
preifmirdig; f. pregevole. 

Spregio, fub/A. mafe. die Berachtung, Vers 
bòbnung, Verſchmaͤhung, Geringichd: 

un 


Kung. 

Spregiudicäto, adj. frey von Vorurtheilen; 
der nicht von Borurtheilen einge homs 
ni iſt, keine vorgefaßten Meynungen 

a 

Spregnäre, v. act. einer Frau in Kindes⸗ 
nòtben helfen, in der Geburt beyfichen, 
accouchiten, it. v. mewtr. gebähren, nie 
derfommen, mit. einem Kinde genefen; 

. entbunden werden. - 
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Spregnäto, part. niedergekommen, genes 
fen, entbunden. 

Sprementäre, ſ. [perimentare. 

Sprémere, fpriémere, v. adt.ausdrücken, aus⸗ 
preffen, den Saft herauszieben. met. 
erklären, deutlich vorbringen, feine Ges 
danken an Tag legen. Spremerfi, rec. 
fih verzehren, von feinem Vermoͤgen 
— in ſchlechte Umſtaͤnde geras 

en, 

Spremitüra, fubff. foem. das Ausdrücken, 
Muspreffen, Herausjieben ded Gafted aus 
etwas; das Mufgeprefte felbft, der her⸗ 
auspezogene Saft. 

Spremüto, part. von fpremere, ausge 
druͤckt, ausgepreßt. 

*Sprendido, fprendiente, fprendore; ſ. 
fplendido, &c. 

Sprefamente, adv, ausdrücklich; i. efpref- 
famente. 

Spreffidne, fubft. f. {. efpreffione. 

Spreflifimo, adj. fup. ganz förmlich, fehr 
ausdrücklich. 

Sprefo, part. von fprimere, ausgedrückt; 
adj. ausdrücklich, erklärt, förmlich, deuts 
lich, verftändlich, vernehmlich. 

Spretärfi ,:v. rec. den Weberfchlag ablegen; 
die geiftliche Kleidung ablegen, den Kirs 
chenſtand verlaffen. 

Spretito, adj. der ſich aus dem geiftlichen 
"Stande begeben. - 

Sprezzäbile, adj. com.. verdchtlich,, verachs 
tungswürdigs ſ. fpregevole. 

Sprezzamente, fabft, m. die Verachtung; 
» f. fpregio. 


Sprezzänte, adj. com. verdchtlich, verfchnds 


bend, geringfchdgend. 

Sprezzäre, verb. act. verachten, verſchma⸗ 
ben, gerinafchdsig halten. 

Sprezzataménte, adv. aus Berachtung, mit 
Verihmdhung, verdchtlicher Weiſe; it. 
auf eine fehlechte, niedertrdchtine Art. 

Sprezzito , part. verachtet, verfchindht. 

Sprezzatöre, ſubſt. mafc. ein DVerdchter ; 
f. fpregiatore.' 

Sprezzatrice, (ubi. foem. eine Veraͤchte⸗ 
rinn, Gpròde, Hoͤhniſche, Gerinofchds 
bende, Hochmuͤthige, Stolze. 

> Sprezzanira, fub/f. foem. die Geringihd: 
tigfcit, 26. f. (pregio, difprezzo. 

Sprezzevolmente, adv. verſchmaͤhender 
Weiſe, mit Derachtung. 

Sprizzo, fubff. mafe. die Verſchmaͤhung, 
Verachtung. 

. Spriéhere, f. ſpremere. 
Sprigionamento, fabfl. m. bie Befreyung, 
Loßlaſſung aus dem Gefänaniffe, | 
Sprigionire, verb. af. loslafjen, aus dem 

Gefdngniffe ziehen, befrenen, entledigen. 

Sprillire, verb. af. ausdrücken, den Saft, 

A anspreffen, z das Federdette 
primacciare, verb. act. DA eder 
aufihütteln, auflockern. 
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Sprimaccista, fub/. foem. f. fpiumaccia- 


ta, 

Sprimacciäto, part. aufgeſchuͤttelt, aufge: 
locfert, von Federbetten. 

Sprimanzia, f. fquinanzia. 

Sprimere, 7. af. f. efprimere. . 

Sprimimento, fubft. mafe. dad Ausdrücken, 
augpreffen. 

Springäre, f. fpingare. 

Sprizzîre, ©. act, tropfemveis fprigen, in 
die Höhe fpringen, als Waſſer. 

Sprizzäto, pare, angefprengt, angefeuchtet, 
befprist. it. adj. gefprenkelt, fleckicht, 
fprenflicht, mit Hieinen Gleden oder Mas 
deln beiprengt. ferpentelii fprizzati, 
buntfchddichte, gefprentelte. Schlänglis 

en, 

Sprobrato, f. rimproverato. 

Sprocchétto y ſabſt. mafi. dim. ein Heine 
Keiß , ſchwankendes Aeſtchen; eine Heis 
ne Spige an einigen Blumen. 

Spröcco, sbrocco , ſabſt. mafc. ein Reiß, 
ſchwankender Aſt, Sproſſen, Schoͤbling 
ein Zweig, der auf einem abgehauenen 

Stamme anſetzt, ausichldat. ze. eine 
Bindweide, Wellerband, it. ein Scheit 
Brennholz. gettare uno fprocco di legno 
nel fuoco, ein Scheit Holz ins Feuer 
werfen. 

Sprofondamento, fubft. mafe. das Sinken, 
Seen, Niederfinfen eines Dinges durch 
feine eigene Laft. 

Sprufondänte, fubff. mafc. eine uͤberwie⸗ 
gende Laft; eine übermäßige Schwere. 
Sprofondänte, adj. com. unterfinfend, eins 
finfend, zu Boden finfend, mas verfinkt, 

untergebt, über den Haufen fdlt. 

Sprofondäre, %. meutr. über den Haufen 
fallen, einfallen, finfen, ſich fenfen, cine 
finfen, verfinfen, unterfinten, unterges 

n. met. . verarımen, verderben, iu 

runde geben, ast. tief hineingraben, 
ausgraben, aufwühlen, bineinwühlen. 
Figuͤrl. gu Grunde richten, vernichten, 
verbeeren, verwuͤſten. fprofondare il 
tutto, e far ogni male, Alles verbeeren, 
und verderben. 

Sprofondäto, part. verfunfen, eingefallen, 
verfallen, ald ein (Semduer 2c. un pro- 
fondo sprofondato, ein grundlofer Ubs 
grund. 

Sprolungire, verb. af. verlängern, aufs 
fchieben, verzögern, auf die lange Banf 
fipiebeni Sprolungärfi, rec. ſich in die 
Länge verziehen; langmierig ſeyn. 

Spromettere, verb. act. perf. fpromifis 
ſpromeſſi, part, fpromefflo, fein Wort 
zuruͤcknehmen; ſein Beriprechen nicht 
halten wollen. 

Spronaja, ſahſt. foem. eine durch Sporn⸗ 
ſtiche gemachte Wunde. 

Sprondjo, ſubſt. mafe. cin Sporer. 


Spre- 
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Spronänte, adj. com. was anfpornet, ans 


treibt, reizet, aufmuntert, 

Spronäre, v. act. fporuen, anfpornen, mit 
dem Gporne fechen, den Sporn geben, 
met. antreiben, reizen anſtrengen, anregen, 
aufmuntern, auffriſchen, hart zuſetzen. 
amor mi fprona per ſi fatta maniera, che 
niuna cofa è, laquale io non facefli, die 
Liebe treibt mich fo aewaltig an, daß ich 
alles in der Welt thdte. ze. neuer. vers 
Laufen, ſchnell verflichen, als die Beit. 
fpronare le fcarpe, (im GScherje), auf 
Schuſters Rappen reiten. 

Spronäta, fub/t. foem. ein Spornflich. met. 
der Antrieb, Reiz. 

Spronäto, part. gefpornt, angefpornt. 

Spronatdre, fuhft.mafc. einer, der fpornet, 
anipornet. i 

Spröne, fubff. mafe. der Sport. dare fpro- 
ne, dar di fprone, dar degli fproni, die 
Spornen geben, die Spormen anfesen, 

. fprone di cavaliere, Mitterfporn, eine 
Art Blumen; fonft auch fioccappuccio. 
met. Der Antrieb, Reiz, die Aufmuntes 
rung, Anregung. punto dallo fprone 
della virtù, von dem Reize der Tugend 
angefeuert. afpron batruto, a fpron bat- 
tuti, mit verbdngtem Zügel; fporns 
fireichd. fproni, im p/ur. dic Gproffen, 
Ehöslinge, fo am Stamme der Bdume 
anfegen,i ausfchlasen. it. fprone, der 
Sabufporm. it. Der Vorſtewen am &hifs 
fe; der Schiffsichnabel. it. fproni, bey 
den Zimmerleuten, die Querbalten, auf 
welchen die Dachfparren ruhen. fproni 
delle mura, oder de’ fondamenti, Ge» 
genpfeiler , Strebepfeiler, Wanbdpfeiler, 
Widerlage. 

Spronella, ſubſt. foem. das Spornraͤdchen. 

Spropiamento, ſubſt. maſc. die Aufgebung, 
Entdußerung des Eigenthums; Mebers 
laffung feiner Güter an andere. 

Spropiäre,\ ©. act. aus dem Beſitze treis 

Spropiäre, / ben, entjegen; einen feines 
Eigenthums berauben. Spropiarfi, rec. 

- der zeitlichen Güter fich entdußern; fich 
feiner (Hüter begeben ; fich feines Eigens 
thums entichlagen. 

Spropiäto, fpropriato, part. des Beſitzes 
feiner Güter beraubt, ꝛc. 

Spropiaziöne, fuhf. foem. die Aufgebung, 
Entdußerung des Eigenthums, Abtretung 
feines Vermögens. 

Sproporzionile, adj. com. was im Theilen 
oder Neberineffen nicht gleich aufgebet; 
was keine Gleichheit oder Verhaltniß mit 
einander bat; unproportionirlich. 

Sproporzionalità , /ubfl. foem. f. fpropor- 
zione. 

Sproporzionäre, verb. att. ungleich machen, 
aus der Gleichheit fegen. 

Sproporzionatamente, adv. ohne Bleich- 
maaß; ohne Gleichheit ‚oder Ueberein⸗ 
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ſtimmung, fo verfchiedene Sachen. une 

ter einander baben. ‘ . 

Sproporzionatifimamente, adv. fup. ohne 
das ——— Ebenmaaß, Gleich⸗ 
maaß. 

Sproporzionatiſſimo, adj. fup. hoͤchſt una 
gleich; nicht im mindeſten gleichmaßig. 
Sproporzionito, adj. ungleich, ‚was ſich 
nicht mit einander ſchickt; mas Feine 
Gleichheit, Uebereinftimmung mit eins 
ander hatz disproporzionirt. >» > 
Sproporzidne, fubff. foem. die Ungleichheit, 
Unuͤbereinſtimmung; ungleiches Verhaͤlt⸗ 
niß; Ungleichmäßigkeit; Ungeſtaltheit. 
Spropofitäre, verb. n. albern Zeug machen, 

oder reden; unbedachtſam handeln. 

Spropofitamente, adv. unvernünftiger 
Weiſe; unzeitig, zur Unzeit, zur Unge⸗ 
buͤhr; ungeichickter, ungerdumter XBeife. 

Spropofitäto, «dj. mag zur unrechten, uns 
bequemen, ungelegenen Zeit geichiebt ; 
unvernünftig, ungeſchickt, abgefchmackt, 

_ als Meden ; unfchicklich, ungereimt, uns 
verfidndig, ldcherlich. 

Spropdüto, fuhß.m. ein Fehler, Verfeben; 

: Die Albernheit, Tummbeit; abgeſchmack⸗ 
tes, tummes, alberned, unverfidndiges 
Zeug; ungereimte Rede, die fich aufdas 
vorhergehende nicht fchickt, ein Quodli⸗ 
bet. fare agli fpropofiti, die heimliche 
Srage fpielen. a fpropofito, adv. unbes 
fonnener, unbedacbtfamer, umüberlegs 
ter Weile; ohne Noth, unndtbiger Weis 


e. 
Spropofitdne, /ub/f. mafe. angm. cin groſ⸗ 
fer aus Unveritand begangener Febler, 
ein grobes Verſehen; eine thörichte That. 
Spropriäre, fpropriato ; f. fpropiare, fpro- 
piato. 
Sprotérto, adj. der feinen Schuß bat; der 
— niemanden unterſtuͤtzt, geſchuͤtzt 


wird. 
Sprovaménto, ſubſt. mafc. ſ. prova. 
*Sproväre, verb. act. verſuchen, 
Verſuch machen; ſ. provare. 
Sprovedére, v. neutr. perf. ſproviddi, part. _ 
fproveduto, fprovifto, (dad Gegentheil 
von provedere) berauben, entblößen. 
Sprovedutamente, adv, unvorfichtiger, uns 
bedachtfamer Weile; unverfebens, uns 
vermutbet, unvermuthlich. - 
Sprovedutiffimo , adj. fup. völlig entblößt, 
gänzlich beraubt. 


einen 


en) part. entblößt, beraubt, alla 
— ſproviſta, adv. unvermu⸗ 
thet. | 


Spruffäre, verb. act. fprigen, befpriben, bes 
fprengen; f. fpruzzare. 

Sprunäre, verb. a. die Dornhecken, Drom: 
beeritrducher abbauen. 


Sprunéggio, ſubſt m. Mäufedorn, cin 
Sprunérgiolo, / Strauch; Stechpalmen, 
— 
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Spruzzäglia, [abft. f. cin Sprühregen, düns 


ner kalter Regen. 
Spruzzamento, fubff. mafe. die Beſpren⸗ 
— Begießung, Waſſerung, Anfeuch⸗ 


Spruzzäre, v, ackt. eine Wunde oder Scha⸗ 
den bäben, wafchen, reinigen; beiprens 
gen, begießen, negen, bencgen, anfeuchs 
ten, beiprigen, einfprengen, bewäffern. 
Gleichnißbweiſe, Salz, Gewürze 210. auf 
etwas freuen, mit etwas beſtreuen. 

Spruzzäto, part. gebdber, ausgewaſchen, 
als eine Wunde; befprenget, beiprigt, 
angefeuchtet. 

Sprüzzo, fubft. mafe. das Anſprengen, Ein: 
fprengen, Befpriben, ‚Anfeuchten; Die 
Deiprengung; ‘Bdbung, Reinigung cis 
ner Wunde mit Waſſer. 

Spruzzolire, verb. n. ſpruͤhen, rifeln; din: 
ne, klein, flar regnen, Gleichnißweiſe, 
befprigen ze. f. fpruzzare, | 

Spruzzolito , part. angefeuchtet ꝛc. it. 

Gleichnißweiſe, forenklicht, gefprenfelt. 
fpruzzolato per tutto di machiette gial- 

,. Je, roffe, e turchine, über und über mit 
gelben, rothen und blauen Fleckchen bes 
fprengt. 

Sprüzzolo, fubff. m. ſ. fpruzzo. 

Spügna, /ub/t. foem. ein Schwamm. it. 
fpugne, ein ſchwammichter, Löcherichter 

tein. lifciar la fpugna, prov. etwa uns 
mögliches vornebinen. 

8 — Subß. form. dim. cin Schwaͤmm⸗ 

en. 


Spugnazigne, ſubſt. foem. ſ. eſpugnazione. 
— ſuhſt. mafe. eine Art Gyps⸗ 
Ul. 


Spugnoiitä, fubf. foem. ſchwammichtes 
Weſen; Befcbaffenheit deſſen, mas 
ſchwammicht if. 

Spugndfo, adj. ſchwammicht, löchericht, 
Bar porös wie Schwamm, ſchwamm⸗ 

T 19. 
Spuläre, verb. act. das Getreide umfiechen, 
© ‘umeibren. 

Spulcelläre, verb. act. cin Mädchen ſchaͤn⸗ 
den, die Zungferfchaft nehmen. 

Spulcelläto, part. der Jungferſchaft bes 
raubt, geſchandet, entebrt. 

Spulcialetti, fubff. mafe. (eigentlich einer 
der die Betten angfibben muß) ein 
ſchlechtes Geſind; cin nichtsnuͤtziger 
Menſch. 

Spulciäre, verb. act. ausfloͤhen, die Flöhe 
fuchen. fpulciarfi, rec, ſich abfloͤhen ſich 
ausfloͤhen. | 

Spuleggiäre,\ verb. n. auf und davon [aus 

Spulezzäre, / fen; fich eilig fortmachen. 

Spuldzzo, fubfi. mafe. das Ausreiflen, Ents 
laufen, eine plößliche Flucht. 

Spulzelläre, verb. af. die Jungferfchaft 
nehmen, 
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Spima, Subff. form. ſ. fchiuma, der 
Schaum. 

Spumänte, adj. com. fbiumend, mag 
Schaum madt. it. beſchaumt, ſchau⸗ 
— voll Schaum, mit Schaum be⸗ 


eckt. 

Spumäre, verb, n. ſchdumen, Schaum 
machen. . 

Spumäto , part. geſchdumt. 

Spumeggiänte, adj. com. fchdumend, ſchau⸗ 
micht. Ä 
Spumeggiäre, verb. meutr. ſchdumen. f- 

fpumare. 
Spumifero, adj. fehdumend. f. fchiumofo. 
Spuntänte, adj. com. was anfängt aufzuges 
ben, aufjublühen, aufzubrechen, als 
nt ii was zum Vorſchein fommen 


Spum Spun 


will. 

Spuntäre, verb. adt. die Opige abbrechen, 
ftumpf machen, die Schneide oder Spi⸗ 
be verderben. fpuntarfi, rec. die Schärfe 

der Gpibe verlieren, ffumpf werden, 
ch abipigen, als ein Pfeil, Degen ꝛc. 
nentr. hervortommen, als Gras; her⸗ 
vorftechen , als der Bart junger Leute; 
feimen, ausfchlagen, ald Bdume; aufges 
en, als die Sonne; anbrecben, als der 
ag; zum Morfchein fommen. nè anco- 
ra fpuntavano li raggi del fole ben be- 
ne, quando tutti entrarono in camıni- 
no, die Sonne war noch nicht völlig 
aufgegangen, als fie fich auf den Weg 
begaben. la barba fpunta; le corna, le 
bocce fpuntano, ber Bart flicht vor; 
die Hörner, die Knoſpen brechen‘ auf, 
oder kommen hervor. ze. cine im Buche 
eingetragene Pot ausftreichen, auslds 
ſchen. it. fpuntare alcuno, einen von 
feiner Meynung abbringen, einen abzies 
ben, abwenden, abrathen: fpuntare al- 
cuna cofa , eine Sache durchiegen; et⸗ 
was erlangen; damit zum Zwecke foıns 
men. st. (dad Gegentbeil von appunta» 
re) lo@ftecken, ald Steckenadeln u. d. gl. 

Spuntäto, part. mit abgebrochener Gpige, 
abgefpist 20. it. entſtanden, bervorge» 
fommen, aufgebrochen, aufgenangen, 
aufgeblüht, alè Blumen, Gaat 20. 

Spuntanira, ſubſt. f. das Abbrechen der 
Gpibe; das Stumpfmachen; das Ubs 
köpfen Der Bdume; das Befchneiden, 
Abbrechen, Abkürzen der Spiben oder 
Eden; das Abgefpigte, Abgeföpfte, an 
der Spitze oder Ecke Beſchnittene, Abs 
gefchnittene, Abgebauene; mas man an 
der Spise, von der Ecke abgenommen 
obgefchnitten, abgebauen bat. 

Spuntellîre, verb. af. die Ghigo, den Uns 
terfab wegnehmen. 

Spünto, adj, blaß, bleich, übel ausfebend, i 
todtenfarbig. f. fmunto, 


Spuntonfea, 


LI I - 
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Spuntonäta, fu5f. f. Gchlag, Stoß mit 
dem Sponton, mit der Halbpife. Figuͤr⸗ 
lit, Stichelworte, anzuͤgliche Reden. 

Spuntoncello,\ f mafe. dim. ein Heiner 

Spuntoncino, / Gponton, Eleine Halbpi⸗ 


Spun 


fe. 
Spuntdne, fubff. mafe. cin Eponton, cine 
Halbpike, Springſtock. egli percuote ſe 


medeſimo collo ſpuntone della ſua pa- 


rola, met. er ſchlaͤgt ſich mit feinen ei» 
genen Worten. 

Spunzecchiäto, adj. angefpornt, angetrie⸗ 
ben, angereigt. SAI: 

Spudla ; ſpola, fubfl. foem. ein Schiffchen 
der Seidenwirker; ein Schüg der Leines 
weber. " 

Spurire, verb. af. reinigen, fdubern , dic 
bbfen Feuchtigkeiten abführen, als von 
einer Wunde. 

Spürcido, adj. f. fporco. ER 

Spurgamento, ſabſt. maſc. die Reinigung, 
Gduberung, Abjährung der Unreinigkeis 
ten; das Reinigen, Sdubern der Straf» 
fen, (Gaffen. 

Spurgäre, verb. act.\ ausfpenen, auswer⸗ 

Spurgarfi, verb, rec. / fen, fi rdufpern, 
it. act. veinigen, abführen, durch Arzney⸗ 
mittel; fdubern, als vom Unflate; reini: 

gen, alè ein Gefchwär, eine Wunde; ; reis 
nigen, alè von Suͤnden und Sehlern. 

Spurgito, part. gereiniget, neldubert 20. 

Spurgazıöne , fubft. foem. |. fpurgamento. . 

Spürgo, £ mafe. die Reinigung, der Auds 
wurf der Natur; das Ausfpeyen, Aus⸗ 
werfen. ze. der Auswurf ſelbſt. 

Spürio, adj. undht, unchelich, unrechtmaſ⸗ 
fia, in Ehebruch erzeugt. figlio fpurio» 
ein Baftard, Hurkind. 

Sputacchiäre, v, nentr. oft ausfpeyen, viels 
mals und cin wenig auf cimmal ausıwers 
fen. ©. a, einen ins Geficht ſpehen, 
fpucfen, einen anipeven. 

Sputacchiéra, fubß. f. cin Spucnapf, ein 
Gefäß, worein man fpeyet, fpudet., 

Sputäcchio,\ fub/f. mafe, ber Speichel, fo 

"Sul ausgefpyen wird, der Auss 
wurf. 

Sputäre, verb. act. quoͤſpehen, ſpucken, auss 
werfen. Gleichnißweiſe, etwas ausftoßen, 
fcbießen, mit Gewalt werfen, forttreis 
ben. fputare una palla di piombo, eine 
Dleykugel abichießen. fputar tondo, fich 
fehe viel willen; ſich breit machen; ſich 
große Streiche einbilden, ſputar parer- 
nofri, fehr beilig tbun. chi ha dentro 
fiele, non può fputar miele, weflen das 
Herz voll it, des geht der Mund über. 
fputar bottoni, einen derben Filz geben. 
fputarfi nelle mani, Oder nelle dita, ſichs 
ſauer werden laſſen; ſchwere Arbeit vers 
richten. ſputar ſentenze, mit Sitten⸗ 
fprüchen win ſich werfen. ſputar fenno, 
ſehr klug thun. 
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Sputafenno, ſubſt. mafe. cin Witzling; cis 
mer der fich felbit acene reden hört; der 
fich fehr gelehrt duͤnkt. 

Sputîto, part. geipyen, geſpeyt. fputato nel 
volto, verfhmdbt, ſchimpflich behandelt. 
egli par fuo padre pretto, e fputato, Ct 
fiebt aus, als wenn cr feinem Vater 
aus den Augen gefchnitten wäre; er Icibt 
und lebt wie fein Water, 

Sputatödndo, f. mafe. der fehr ernſthaft, 
verſtdndig tbuts Coxulg. breitverfldndig ) 
der fich große Streiche einbilder. 


+ Sputaziicchero, ſuhſt. mafe. ſ. zucchero. 


Spüto, fu/f?. m. der Speichel. 
Spuzzäre, verb. neutr. flinfen. f. puzza- 


rl. 

Squäcchera, fquicquera, ſabſt. foem. dins 
ner Kotb von Menichen und Thieren, 
pranzare a fquacchera, a ‘ufo; freye 
Mahlzeit haben. 

Squaccheräre, fquacqueräre, verb. n. cis 
nen dünnen Durchfall haben; (va/s. die 
fehnelle Catherine haben) figürlich, eta 
was binfchlaudern; cilfertig, über Hals 
und Kopf machen. 

Squaccherataménte „ fquaequeratamente, 
adv. ridere fquaccheratamente, lachen, 
daß nıan plagen möchte. Ä 

Squaccheräto, fquacqueräto , part. dünn ges 
fact; oder eilfertig bingemacht. it. 
flüßig, weich, mürbe. uve fquacquerate, 
e pantanofe, Allzufaftige und zu weiche 

- Meinbeeren, far le più {quaccherate rifa 
del mondo, auf das unbandigfte von der 
Melt lachen. 

Squicquera, fquacqueräre, &c. f, fquacche- 
ra, SC, si 

Squadernäre, verb, act. die Blätter in cis 
nem Buche umwenden; durchblättern; 
it. fundmacpen, zeigen, entdecken, zum 
Vorſchein bringen. ir. Angelweit Öffuen, 
ganz auftbun, alg die Augen. fquader- 
nare un par d’ occhiacci addoflo ad u- 
no, einen mit wilden Blicken anjeben, 
anftarren. it. heraussiehen, berausnebs 
men. fquadernar fuora la camicia, daß 
Hemde berauszieben. ze. durchforfchen, 
unterfuchen , aufmerffam betrachten, geo 
nau Durchfehen. fquadernare alcuno rut- 
to dalla pianta del piè fino a’ capelli, ci: 
nen vom Kopf bis auf die Süße genau 
betraihten. 

Squädra, fubft. foem. cin Winkelmaaß. ef- 
fere a fquadra, fenkrecht fenn. effer fuo- 
ri di fquadra, nicht fenkrechr feyn. mer. - 
verwirrt, unordentlich fenn. ufcir di 
fquadra, met. die Gränzen uͤberſchrei⸗ 
ten; über die Schnur bauen; in etwas 
zu weit gehen. ir. eine Ejcadre, gewiſſe 
Anzahl Schiffe; ein Theil der Armee, st. 
eine Rotte, Bande, Haufen, Dienge Pen» 
te. fquadra zoppa, ein Schregmaaß, in 
der Mebtunf. i 


Hhhh s Squadrinte, 
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Squadränte, ſabſt. mafè. ſ. quadrante. 

Squadräre, verb. ad. viereckicht machen, 
befannten, bezimmern, ale Bauholz; 
bobeln; nach geraden Winkeln fchneiden. 
met. etwas von oben big unten hinaus 
beichauen ; aufmerffam betrachten; ze. 
zerreiffen, vlertheilen. lo mio cuore per 
te fi quadra, e d’ ogni allegrezza fi fpo- 
glia, mein sberz gerflie6t für dich, und 
fühlet feine Freude mehr. ze. zerfchlagen, 
zerſchmettern, zerbrechen. chi verrà 
mai, che fquadre quefto mio cor di 
fmalto, wer wird je Diefes mein Felfens 
berz zerſchmettern? 

Squadräto , part. nach dem Wintelmaaße 
gerichtet... st. unterfucht , genau betrachs 


tet: 

Squadratdre , fubff. mafe. cin Beobachter, 
Betrachter, Unterfucher, Bemerfer, it. 
ein GSteinjchneider. 

Squadrattira , /abfl. foem, das vierecfig Bez 
bauen, 2 

Squadriglia, fubff. foem. f. quadriglia. 

Squädro, fubff. mafc. das Meſſen mit dem 
A ma: it. Mecreegel, ein Sees 

ich. 

Squadronäre, verb. act. Schwadronenweife 
ffellen. (yuadronarfi,rec. ſich Schwadro⸗ 
nenweiſe een, oder in Schlachterdnung 
ftellen ; fich zufammenrotten, | 

Squadronäro , part. Schwadronenmelfe ges 
fest, aulammengerottet. 

Squadroncino, fübß. mafe. dim. ein Eleis 
nes Geichwader Reuter; 
Schwadron. 

Squadrone, ſubſt. mafe. ein Geſchwader, eis 
ne Eſcadron, Schwadron. 


Squadrüccia, ſubſt. foem. ein Richtſcheid 


oder Anleger, womit einige Handwerker 
ihr Maaß nebmen. 

Squaglifre, verb. ad. ſchmelzen, fließend 
machen. met. verzehren, verderben, vers 
nichten. 

Squagliäto, part. gefchmmolzen, zerfloffen. 

Squallidezza, fahft. foem. die Dleiche, 
Blaͤſſe, die Magerbeit, fagerfeit, elena 
des, ſchlechtes Anſehen. 

Squällido, adj. blaß, bleich, mager, hager, 
ſcheußlich. mer. duͤſter, fürchterlich, 
fchrecklich,, dunfel, una valle ofcura ‚*e 
fquallida, ein düferer und fchreckenvols 
ler Thal. se. betrübi, traurig, melanchos 
liſch, Dunkel, finfter, teübe. 


Squallöre, fubf. mafe. cine Todtenfarbe, | 


Todtenbidife. 

Squima, ſubſt. foem. eine Schuppe, Fiſch⸗ 
fchuppe. Gleichnißmeife, alles mas fo ges 
alter if, als eine Schale an Schilds 
Erdten, Auſtern; Schiefern an den Gteis 
men ꝛc. it. ein Auge im Gitterwerke Der 
Danzerhemden. . 

Squimo, fubß. mafe. f. fquama. 


cine Eleine . 
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Squamdfo, adj. fchuppicht. Gleichnißweiſe, 

. mit Rinde oder Krufte überzogen, 

Squarcétto, ſuhſt. mafe. ein Elciner Rig, 
Nischen, cin Eleines fot, fo man fich 
ing Kleid geriffen, wenn man hängen 
geblieben. 

Squarciamento, ſabſt. mafe. cin Rif „ein 
Loch oder Rif ind Kleid vom Hängen: 
bleiben, 

Squarciäre, verb. act. gerreiffen, zerfetzen, 
zerſtuͤmmeln, gergliedern, zertheilen, zers 

üchen. met. Öffnen, aufthun, als den 

Mund. fquarciarfi, rec. fih einen Rif 
ind Kleid reiffen, wenn man hingen 
bleibe; fich zerſtuͤmmeln, zergliedern, jers 
ſtuͤcken. 

Squarciafäcco, adv. guardare a fquarciafac- 
co, fiheel, unfreundlich, mürriich anfes 
bem. (guardare a ftraccia facco, iſt ges 
brduchlicher.) 

Squarciäca, fubf. f. ein Schlag, ein Hieb, 
der zerreißt, zerfetzt. i 
Squarcifto, part. gerriffen, geriffen vom 
afpAngenbleiben. met. in Unordnung, Ver: 
wirrung gebracht, als ein Kriegsheer. 
Squarciatdre, ſubſt. mafe. einer der jerreißt, 

zerfetzt, zerſtuͤckt, verſtuͤmmelt. 

Squarciatüra, fubf. f. das Zerreiſſen. 

Squarcina, f. foem. ein Säbel, Pallaſch, 
eine Art Furzer und breiter Gdbel, ein 
Weidmeſſer. 

Squärcio, ſubſt. mafe. eine Auftrennung, 
1 ad einer Naht; cin großer 

8 ’ 


Squarcigne, f. m. ein Mufgeblafener, Prah⸗ 
ler. se. ein Eifenfreffer; f. millantatore, 

Squarqudjo, fabf. mafe. ein alter unfldtis 
ger, ihmusgiger Mann, cin alter 
Schweinpel;. 

Squartapiccioli, fubf. mafe. ein Geitzhals, 
Filz, Knauſer. vurg. Laufefnider. 

Squartäre, verb. act. viertheilen, in vier 
Theile zerlegen. ir. ausfilzen, ausichelten, 
einen Wiſcher geben. fquartar lo zero, 
Enicken, Enaufen, vom Eye abfchaben 
wollen. 

Squartita, fubft, f. das Diertheilen, die 

‘ Miertbeilung, Zerreiffung in vier Stüs 
che. fare una fquarta, einen derben Filz 
geben. 

Squartito, part. geviertheilt. ie. in vier 
Theile getbeilt, von WBappenfchilden. 
Squartatdre , fubff. mafe. ein Henker, ein 

Schinder, Racer ; ein Metzger, Schlächs 
ter; Der zerviertelt, ze. einer, der alles 
. gerreiffen will, ein Menfchenfreffer. 
Squafimodéo, fubff. mafe. ein Narr, Thor, 
Gee, Maulaffe, Toͤlpel. it. als interj. 
(franz. ma fui,) wahrlih, wahrhaftig. 
it. (ftatt verbi grazia) zum Exempel. 
Squafäre, verb. act, erſchuͤttern; ſchuͤt⸗ 
teln, bin und per bewegen, rütteln. 
i Squiffo, 
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Squiffo, fubft.'mofe. ein harter Stoß, cis 
ne Erſchuͤtterung. 

Squaträre, f. fquartare. 

Squilla, fubf. foem. eine Schelle, Gloͤck⸗ 
chen, Glocke. it. die Betalocke, um das 
Angelus, oder ein Gebet zur heil. Jungs 
frau Maria zu iprecben ir. Mecrzwiebel, 
ein Kraut, it. Eleine Krebje, Garnelen, 
Krabben. 

Squillänte, adj. com. widerfihallend, erklins 
gend, helltoͤnend, helllautend. 

Squillantemente, adv, auf eine laute, aus⸗ 
gebreitete Art; mit einem bellilingenden 
Tone. 

Squillire, verb, nentr. erſchallen, ertönen, 
flingen, einen lanten Klang von ſich gags 

‘ben. ie. mit Geſchwindigkeit ſich regen, 
oder fliegen. lo fmeriglio fi vede {quilla- 
re di cielo in terra, mau ficht den Fal: 

“Few von oben herab jchießen. act. fi ſca- 
gliare, 

Squilläto , adj. was fich ausbreitet, erſchal⸗ 
Let, ertönet. ze. (in Wappen) mit einem 
Gloͤckchen verfeben, als ein Thier. 

Squillétto, fubft. mafe. dim. cin kleiner 
Hohl » oder; Zwickbohrer 

Squillitico, adj. was aus Meerzwiebeln ges 
macht iff. aceto fquillitico, Meerzivies 
beleſſig. 

Squillo, fubff. mafe. der Klang. it. cin Hohl⸗ 
oder Zwickbohrer. \ 

Squillöne, fahf. mafe. cine große Glode. 

i) Subf. mafe. die Bluͤthe von 

Squinénto,/ wohlriechenden Eypergras, Ch⸗ 
perwurz. 

| Squinantico, Jah. m. einer der die Brau⸗ 
ne, Kehliucht bat. 

— fubft. foem. die Braͤune, Kehl» 

ſucht. 

Squinternäre, verb. a. in Unordnung brins 
gen. f. fconcertare. 

Squinternäto, part. in Unordnung ges 
bracht. 

Squifitaménte, adv. ſorgfaͤltiger Weiſe, 
vollfommen, auserleſen, fein. - 

Squifitézza, ſuhſt. foem. dit Auserlefenbeit, 

. Ausbündigkeit ,, Boltommenpeit, Vor 
trefflichkeir, Gute. 

Squifitifimamente , adv. Sup. auf die aus⸗ 
erlefenfte Art ze. 


Squifitifimo ; adj. fup. ganz auserleſen, 
“ ‘“ousdindig, volltoinmen, untadelhaft, 
ic. 


Squilfto, adj. auserlefen, vollkommen, 

‘ yortrefflich, unfeblerbaft, ausbündig. 

Squictinäre, verb. act. dit heimlichen Wahl: 
finmen ſammlen; feine Wahlſtimme 
geben. VA 

Squittinäto, part. über dem man die able 
ſtimmen gefammiet. 


Squitrinatbre, fubß. mafe, der feine Wabls 
ſtimme giebt, 
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Squittfno, fubf. mafe. die Sammlung und 
‚ heimliche Unterfubung der Wablitim= 
men; Berfammlung, um obrigfeitliche 
en zu wählen, und feine Wahls 
imme zu geben. 
Squittire, v. mentr. pref. in ifco, gelfern, 
been, anſchlagen, kleffen, wie die Suns 
de, wenn fie das Wild auffidubern und 
verfolgen; einen wiederholten Laut hös 
ren laffen. Gleichnißw. auch von andern 
Thieren und Menſchen. it. ſtatt rifquie- 


tire. ” 

Squittito, part. gefleft, gegelfert, gebellt. 

Squotoläre, verb. ad. den Flachs brechen. 
et. prüneln, fchlagen. f. fcotolare, 

Sradicaménto, uh. mafc. das Ausrotten, 
Ausreuten, die Ausrottung, Vertilgung. 

Sradicire, verb. ad. mit Der Wurzel aus⸗ 
reiffen, anéreuten, augrotten, vertilgen. 

Sradicäto, part. ausgeriffen, ausgerottek, 
aus der Erde gezogen. 

Sragionévole , adj. com. unvernünftig, was 
nicht mit Vernunft begabt, oder feiner 
Vernunft fdbia if. - 

Sregolamento, fubf. mafe. die Unordnung, 
Merwirrung. 

Sregolatamente, adv. unordentlicher Weile ; 
auf cine unregelmdßige Arts; ohne Res 


. gel, 

Sregolatézza, fubft. f. die Unordnung, Uns, 
regelmdßigkeit. 

Sregoläto, part. & adj. in Unordnung ges 

„bracht ; unordentlich.. 

Sreverénte, adj. com. unehrerbietig, dem 
ed an Ehrfurcht fehlt. : 

Steverenteménte, adv. unehrerbietiglich, 
ehrvergeffentlich , ohne Ehrfurcht. 

Sreverenza, \ fubft. foem. die Unebrerbie: 

Sreverénzia, / tigfeit, Ebrvergeflenbeit, 
Unterlafung, oder Mangel der fchuldigen 
Ehrfurcht. 

Srugginfre, verb. att, pref. in ifco, ben 
Nor abreiben, abpugen. 

Stabbiäre, verb. n. pferchen, über Nacht 
in den Hürden ſeyn, wie die Schafe. it. 
düngen. 

— Fata —— ic, Vfſerch 8 

tabbio, . mafe. der Pferch; 
Dünger, Düngung. 3 

Stibile, adj. com. beffebend, felt, dauers 
baft, beffindig, verpartlib, bleibend, 
unverdnderlich. | se. (bey den Juriſten, 
das (Segentbeil von mobile,) beni ftabi- 
li, unbewegliche Güter, Grundflücden, 
Sodufer, Gärten 26, 

* Stabilézza, fubff. foem. ſ. (tabilità. 

Stabilimento, fubff. mafe. die Feſtſetzung, 
Aufrichtung, Errichtung, Gründung, der 
Grund; die Dauerbaftigfeit, der Be⸗ 
ftand, das befländige Dauern. 

Stabilire, verb. act. ind. in ifco, feftfegen, 
feſtſtellen, einfegen, aufrichten; beratb> 
fshlagen, befchlisßen, ausmacpen, au⸗ 

weiſen, 
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meifen, verordnen, ordnen, (in Gerich⸗ 
ten); abordnen, abfchicten, deputiren, 
beſtimmen, beitelen, befidtigen , zu eis 
ner Wuͤrde erheben, 

Stabilfifimo, adj. fup. ganz befldndig, dau⸗ 
erbaft, immer fortwaährend. 

Stabilicà, fabf. foem. die Dauerhaftiakeit, 
der Beſtand, das beffdndige Dauern ; 
die Eiaenichaft deffen, was felt ſteht, und 
ſchwer ju bemegen if: 

Stabilito, part. feſtgeſetzt 10. 

Stabilitdre, /a/f. mafe. cin Errichter, 
Etifter ıc. | 

\ Stabilmente, alv. ‘fel, befidndig, gründs 
lich, beharrlich, auf cine gewiffe, ſtand⸗ 
bafte Wife, . 

Stäcca, fubf?. foem. cine Klammer, welche 
in Die Mauern geſchlagen wird, cin Has 

ken, etwas dran zu hängen. 
Staccamento, fahß. m. das Ablöfen, Ubs 
trennen, Sibbinden, Voneinanderma—⸗ 
chen des Zufammengefügten. 

Staccäre, v. act. ablöfen, abfondern, das 
Zufammengefünte von einander machen, 

Staccatdzza , ‘fubft. f. {. ftaccamento. 

Staccatifimo, adj. fup. ganz abgeloͤßt, abs 
gefondert. i 

Staccäto, part. abgelößt, abgefondert ic. 

Staccetto, fubff. mfc. dim. von ftaccio, 
cin Siebchen, febr feines Haarſieb. 

Stacciäre, verb. ad. fieben, durchſieben, 
ausfichen. 

Stacciäjo, fubff. mafe. ein Giebmacher, 
Giebhändler. 

Stacciäta, fubft. f. ein Gicbvoll; fo viel 
Mehl als auf einmal in ein Sieb gebt, 
oder durchgejiebt wird, 

Stacciatüra, f. foem. die Kleyen; Kleyen, 
die nochmals in der Mühle aufgefchütter 
werden. 

Sticcio, fubff. mafè. ein Haarſieb, Sieb, 

Stadera , fubff. foem. cine römiiche Waa⸗ 
ge, Schnellwaage , mo das Gewicht auf 
einem eileenen Balken bin und ber ges 
fchoben wird. 

Staderina, ſubſt. foem. dim. von ftadera, f. 

Staderdne, ſubſt. mafe. augm. eine große 
Schnellwaange, 

Stidico, fubß. m. eine Geifel. Gleichnißw. 
ein Pfand; was man zur Berficherung 
giebt. it. ein Blutrichter. 

Städio, fubff. m. ein Stück Weges von 600 
Schritten ; eine Stadie. 

Stiffa, fubft. foem. ein Steinbügel. it. ein 
Mufter, eine Form, ein Modell zum Ubs 
formen, als der Medaillen, oder metalles 
ne Sachen darinnen zu gießen. ie. ein 
Bandeiſen. ie eine Zimbel; Drevangel. 
it. cin eines Beinchen im Ohre. tene- 
re il piè in due ftaffe, prov. mehr als 
ein Loch willen; mebr als ein Mittel bas 
ben, fich fortzubelfen; oben drauf fenn. 
tirare alla ſtaſſa, mer. fich bey den Haa⸗ 
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ven zu etwas ziehen laſſen perder la'Mtaf- ° 
fa, aus den Gteigbügeln kommen ; die 
Steigbügel verlieren. perder le ftaffe 
del cervello, met. verrückt, verwirrt, 
ndeeifch werden. calze a ftaffe, oder a 
ftaffetta, Strümpfe ohne Füße. 


Staffäre, . ) verb. neutr. die Gteigbäs 
Staffeggiäre, / gel fahren Laffen, verlies 
ren 


Staffetta, ſubſt. f. dim. ein Heiner Steig» 
bügel. ie. cine Gtafette, ein reitender 
Bothe, mit Poftillon8 bealeitet. ie. eine 
Zimbel. sr. ein Bandeifen, ciferne Klams 
mer. calze a ftaffetta, Strümpfe obne 


üße. 
Staffiéra, ſubſt. foem. ein Dienftinddchen. 
Stafiére, /. mafe. ein Stallknecht; jest 
bedeutet es einen Bedienten, Diener, 
Aufwdrter, Nachtreter, Laquah. 
Stafhlamento, fubft. mafc. das Peitfben, 
Geißeln, das Steigriemenlaufen, 


| ‚Staffiläre, verb. a&. peitfchen, geißeln, die 


Gteigriemen geben, 

Staffiléta, Subft. foem. ein Schnitt ing Ges 
* von einem Scheermeſſer; das Nugs 
peitihen, Hauen mit Gteigriemen; 
Gteigriemendiebe. fMaffilare, met. Stis 

— beißende Worte, anzüglicher 
eri. 

Staffikito , part. gegeißelt, aepeitfcht ze. 

Staffilatdre, fubft. mafè. der gerne peits 
ſchet, cin Arfchpaucker; der den Kins 

. dern germe: den Arſch voll fchldgt. 

Stafülarüra, fubff. foem. das Peitſchen, 

Streichen; Hiebe mit der Peitſche, Ru⸗ 
the, Geißel; Steigriemen, oder Steig⸗ 
riemenhiebe. 

Staffile, fubff. mafe. der Steigriemen, 
Gteigbügelriemen. se. die Gteigriemen, 
das Hauen mit den Steigriemen, als 
bey der Cavallerie; eine Veitiche, Geiſ⸗ 
fel, lange lederne Peitſche; der Wurf⸗ 
riemen; ein langer ſchmaler Riemen, 
womit man etwas anfaßt; cin Halfters 
zn langer Riemen auf der Keits 

e 


u ®. . 
Staflilodéndro, /ubff. mafe. ein Pimpernife 
o chenbaum, wilde Piftacien, - 

— ſubſi. form, Lauſekraut. 

Staggimento, ſabſt. m. die Einziehung und 
gerichtliche Wegnebmung der Güter; 
die Verkuͤnmerung; Auspfdndung, fils 
fe in die Mobilien, | 

Staggina, ſubſt. foem. gerichtliche Megnehs 
mung, Verarreſtirung der Güter eines 
Schuldners, zur Sicherung der Gldubis 


ger. 
Stiggio, fubft. mafc. eine Stange, die Fagda 
nege darauf zu Fügen. ir. fiatt oftag- 
gio, |, 
Staggire, verb, act, ind. in ifco, (in Ges 
richten) verkuͤnmeru, mit Arreſt bele= 
gen, 
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nen, Arreft anlegen auf die Güter eines 
Schuldners. ir. anhalten, aufhalten, die 
Kräfte benehmen. incontanente che fu 
giunto a quel luogo dove era fepellito 
quel prete, fu ftaggito per virtù di Dio, 
fobald er an dem Orte, mo der Priefter 
begraben lag, anfam, mußte er durch 
göttliche Kraft chen bleiben. ftaggire in 

rigione alcuno, einen Gefangenen auf 
njuchen, oder aus, andern Urfachen, 
Idnger in Arreſt behalten. 

Staggito, part. ſequeſtrirt, gerichtlich weg⸗ 
genommen, verarreftirt. 

Staggitdre, fubf. mafî. der Gldubiger , der 

feines Schuldners Sachen, Güter weg» 
nehmen, in Beſchlag nehmen läßt, Erco- 
le fù ftaggitore de’ tiranni, met. Herku⸗ 
leg war cin Ueberwinder der Tprannen. 

Stagionäccia, fahfl. foem. pej. von ftagio- 
ir eine fchlimme, nachtheilige Jahrs⸗ 
zeit. 

Stagionamento, fubf. mafe. die Zeitigung, 
Reitung, die Reife. 

Stagionänte, adj. com. zeitigend, reifend, 
Die Keife befbrdernd; mas reif, zeitig, 
vollfommen macht. 

Stagionire, verb. act. zeitigen, reifen, 
rcif machen; gue gehörigen Reife, oder 
Volfommenbeit bringen. st. verwahren, 
aufheben, ‚aufbehalten, forgfältig erhals 
ten, bewachen. 

‘ Stagionarffimo, adj. fup. völlig reif, zur 
adnzlihen Reife, BVoltommenbeit ges 
fommen. 

— part. reif, was ſeine gehoͤrige 

eife, oder Vollkommenheit erreicht hat. 
feta bene ftagionara, gut ausgetrocknete 
Seide. 

Stagionatote, fubff. maſc. einer der zur Reis 
fe, Vollkommenheit bringt, oder eine 
Sade vervollkommnet. 

Stagionatüra, /ub/f. foem. die Beitigung, 
Heife, das Keifmerden. 

Stagisne, /ubf. foem. die Jahrszeit; ir. 
die rechte, gelegene Zeit, woriunen man 
etwas thun fol. ir. die Zeit Überhaupt, 
a quella ftagione, di quella ftagione, in 
damaliger Zeit, damals. fuori di fta- 
gione, außer Der Zeit, a buona ftagione, 
zu aelegener Zeit. 

Stagliire, ©. act. jerfchneiden,, zerhauen, 
behauen, zerferben, Mein backen, zims 
mern, Bauholz gubauen, das Gröbite 
abarbeiten. ze. (beyden Kaufleuten) einen 
Dergleich, oder Accord machen, da man 
etwas von feinem Nechte fahren (dit. 

Stagliito, part. bebauen, bejchnitten, aus 
dem Gröbften gehauen 20. andare alla 
ftagliata, (alla ricifa) Den kuͤrzeſten Weg 
nehmen, | . 

Stagliito, adv, ſchleunia, geſchwind, eilig. 
— ftagliaro, deutlich, vernehmlich 
177 en, 
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Stiglio, fubf. mafe. ein Bergleich, da man 
etwas von feinem Necbte fahren laßt. 
- fare ftaglio, einen Bergleih machen, da 
man von feinem Rechte etwas nachs 


Stag 


ldßt. 

Stagnamento, ſubſt. m. ſ. riftagno, riftagna- 
mento. 

Stagnänte, adj. com. ſtillſiehend, nicht flies 
fend. acqua ftagnante, cin ſtillſtehendes 
Waſſer 


Stagnäre, verb. neutr. file ſtehen, nicht 
fließen. mer. ſich aufhalten, verbleis 
ben, fich feltiegen, als der Schmerz , die 
Betruͤbniß im Herzen. ie. ſtillen, aufhals 
ten, eine rinnende Gache verftopien, das 
Ausfließen hemmen. se. verzinnen, übers 
zinnen, mit Zinn überziehen. | 

Stagnatà, fubf. f. cin jinnernes Gefaͤß, 
Delftänder. ; 

Stagnito, part. geftiliet, geſtopft, aufgehal⸗ 
ten, als laufendes Blur, fiebendes Wafs 
fer. it. verzinnt, überzinnt, 

Stägneo, aılj. zinnern. 

Stigno, fubft. mafe. ein Teich, eine Pfuͤtze, 
Lace, zufammengefloffenes Wafler , ein 
Sumpf, Moraft, ein fiebendes Waſſer; 
it. Zinus is. ein ginnernes Gefdf, Ge: 


ſchirr. 

Stägno, part. (ſtatt ſtagnato) geſtillt, als 
Blut, geſtopft, verſtopft, aufgehalten, als 
etwas fiüßiges. 

Stagnbne, fubft. mafe. ein großer Teich ; eis 
ne große Lache, cin groger Morafî. ie. 
ein zinnernes Gefdf, oder überzinntes 
Geſchirr. 

Stagnuolo, ſubſt. mafc. ein zinnernes Ges 
dé, oder cin Blatt von geſchlagenem 
inne. it. }ftagnuoli, falſche Münzen. 

Stijo, fühfl.mafe, ein Scheffel, eine Art 
Maaf. ze. ein Scheffelvoll. mifurar le © 
doppie collo ftajo, in Gold und Silber 

+ fiecfen bis über Die Ohren; entſetzlich 
reich ſeyn. 

Stajöro, fabfl. mafe. ein Stück Land, oder 
Acker, worein ein Scheffel Ausfaat geht. 

Stajuölo, Subft. mafc. dim. ein Schefflichen, 
ein kleiner Scheffel. 

Stalagmite, fuhf. foem. cine Art Steine, fo 
in der befannten Baumannshöhle gefuns 

‘Den werden; und werden fo genannt, 
wenn fie dunkel oder undurchfichtig find. 

Stalattite, fubß. foem. verficinerte Waſſer⸗ 
tropfen, fo durchſichtig find, dergleichen 

in der bekannten Baumannshöhle gefuns 
den werden. 

Ställa, fabf}. foem. ein Stall. ftalla di ca- 
valli, di bovi, di pecore &c. ein Pferd: 
Ochſen⸗Schaafſtall. ie. die Nube, Kaft, 
Erholung. io credo, ch’ e’ fia ben fatto, 
che noi diamo ftalla a quefte beftie, ic) 
halte für ratbfam, daß wir biefe Thiere 
ausruben laflen. ferrar la ftalla, perduti 
i buoi, prov. den Bauer zumachen, — 

er 
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der Vogelausgefiogen iſt; den Stall jus 
fchließen, wenn die Kuh geffoblen if. chi 
ha cavallo in ftalla può ire a piè, prov. 
da gebt fiche gut zu Fuß, wenn man dad 
Pferd beym Zügel führt. 

Stalliggia, ſubſt. foem. pej. cin elender, gars 
iger Stall, Ä 
Stalläggio, fubff. mafe, dat Stallgeld. ie. 
der Stall; der Plag, mo das Dieb bins 

geftellt wird. 

Stalläre, verb. a. fallen, miffen, wird vom 
Viehe gebraucht. 

Stallätico, ſubſt. mafe. der Mitt, Koth von 
‚Tieren, als Pferden, Kühen, Schafen, 

Stalläto, part. geltait, geiniftet, voy Thie⸗ 
ren, 

Stallétta, ſalſt. foemi. dim. ein Ställchen, 
ein Heiner Stall. a 

Stallio, ſabſt. mafè, wird von einem Pfers 
de gebraucht, das man zu [lange im Stal: 
le fteben laffen, ohne es ausjureiten, oder 
einzufpannen; ein Pferd, das fich ficif 
geitanden. 

Ställo, ‘fubff. mafe. cin Wohnplag, eine 
Wohnung, ein Aufenthalt. 

Stalléne, ſubſt. mafe. ein Zuchthengft, Be: 
fiheler. st. cin Stallknecht. 

Stamajudlo, fubff. m. einer der feine Wol⸗ 
le zu fpinnen giebt. 

Stamäne, (fatt quefta mane, quefta 

Stamattina, / mattina) Diefer Morgen. 

Stambecchino, ſubſt. mafe. ein Bogenſchuͤtz, 
vorzeiten eine Art Soldaten, die Bogen 
und Pfeil führten. ir. das Gefchoß, Ge: 
wehr diejer Bogenſchuͤtzen. 

Stambécco, ſubſt. maſc. ein wilder Stein⸗ 
bock. st. eine Art Fahrzeug; gewöhnlis 
cher zambecco, zambecchino. 

Stambérga, fubf. foem. cin alte baufdllis 
des Haus; alte Mauren, verfallene Ges 
indure. 

Stambergäccia, fubff. foem. pej. cin fehr 
elendes, altes baufdliges Haus. 

Stime, fabß. mafe. der Kern von der Schafs 
wolle; feine Wolle. Figuͤrl der Faden. 
lo ftame della fua vita, jein Lebensfaden, 
it. Die zarten Gtdnglichen, fo mitten in 
der Blüte gerade in die Höhe fteben, und 
am Ende Kleine Idferben haben, is. 
Strickwerk, das mit Nudeln geſtrickt 


iſt. 

* Stamento, fubf. mafe. ſ. ſtame. 
Stamigna, ſubſt. foem. eine Art dünner wol⸗ 
lener Zeug, Etamin. , 
Staminära, fabfl. foem. (im Schiffbau) ein 
frummes Stuͤck Holz, moran die Seis 

tenbreter genagelt werden, 

Stampa, fubfl. foem. der Druck, bie Druckes 
ren, das Buchdrucken; cin gedrucktes 
Bild, Kupferfiich, Abdruck eines Pets 
fchaftö oder anderer gegrabener Arbeit; 
Das Geprdge, das Eingeprdgte. Gleichz 
nifw, die Form, das Mufier, Model, eta 
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was abzuforınen ‚ abzugiefen, nachzuah⸗ 
nen. it. met. die Wunden Chrifti. -, ze. 

bie Gattung, Art, Befchaffenheit. anda- 
re in ıftampa, Gonnenflar fepn; aller 
Melt fund und offenbar feyn. . operare, 
Oder fare a ftampa, aus Gewohnheit hans 
dein; nicht Achtung geben auf dag, mas 
man thut. dare in iftampa, in Druck 
geben. 

Stampanäre, verb. act, gerreiffen, jerfegen, 
auf gerichtlichen Befehl eine Schrift zers 
reiffen ; in Stücken reifen. 

Stampanäto, part. jerriffen 20. 

Stampare, verb. ad. drucken, preffen, als 

, ein Bud, einen Kuperſtich; prägen, eins 
prägen, eindrücken, aufdrucfen, als ein 
Siegel. ie. ftatt fampanare, f. ftampar 
fanciulli, Kinder, zur Welt bringen, 
flampar nell’ animo, ing Herz prägen, 
it. Figuren auf einen Zeug mit warınen 
Eifen Drucfen; Die Zeuge einichneiden, 
um den Stempel, oder irgend cin Zeichen 
auf Den Einſchnitt zu drücken. ie. (bey 
den Schuhmachern) einen Schub durch: 

echen, um cin Band, eine Schnale zum 
Zubinden burdyauziehen. st. eine Schrift 
in Druck geben, ein Werk herausgeben. 

— Subf. f. die Druderen, Buchs 

Stamperfa, / druderepi; Buchdruckerkunſt; 
Der Ort und alle Geraͤthſchaft, die zu cia 
ner Druckerey gehört. 

Stampatella, /#b/?. foem.\ eine Art Buch⸗ 

Stampatello, Subft. der itaben, 
die dem Gedruckten ähnlich ficht, 

Stampäto, part. gedruckt ac. it, Durchlöchert, 
durchitochen, durchbohrt. it. eingeuraben, 
cingeprdgt, eingedruckt, una piramide in- 
tagliata, di molte, e belle lettere ftam- 
pata, cine ausgehauene Pyramide, ıwors 

| ae acne Budffaben eingegraben 


Stampatdre, fubff. mafe. ein Buchdrucker, | 


fonderlich der, fo an der Preffe arbeiter. 
ftampatore di drappi, der mit einem Gis 
fen Siguren auf die Zeuge druckt, 
Stampella, fubft. foem. eine jerücke. 
Stamperia, Subf. f. ſ. ſtamparia. 
Stampita, Subft. form. eine Art Gefang, 
oder Piedchen, eine gedruckte elende Erz 
‚ 34blung. ze. der Klang. al culo ha la fo- 
nagliera, che fa fempre la ftampita, er 
bat die Schelle am Hinterfien, womit er 
das Geflingle macht. ir. ein langmeilis 
908, leeres, verdrießliches Gcplappere. 
Stimpo, ſubſt. mofè. cin Inſtrument, um 
Figuren auf feder, Zeuge ıc. zu drucken; 
ein fcharfes, (pigiges Eifen der Kartens 


macher; derer, die Taffet zu Schminks. 


pfdfirichen ausichneiden ıc. ze. das Stück 
Zuch, worauf Der Hut liegt, wenn ibn 

der Hutmacher auf Die Forme bringt, 
Stanäre, verb, nentr. aus feinem Lager ges 
ben, wie die wilden Thiere. 
Stanca- 


Schrift, | 


— — — 


— —— — — — 
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Stancaménto, ,f. mafe. die Müdigkeit, Ere 
muͤdung, Prattigfeit, Strapazen, Bes 
ſchwerung, Befchwerlichkeit. 

Stancäre ,. verb. at. erimiden, abmatten, 


überläfigen, übertreiben, firapazieren, è 


müde machen. verb. ». ohnmachtig wer⸗ 
den, fich erfehöpfen, ſchwach, kraftlos 
werden, ftancarfi, rec. ſich abmatten, ſich 
ermüden, fich übernehmen , fich abarbeis 
ten. — er 

Stancito, part. ermüdet, abgemattet, ers 
fchöpft, entfrdftet. 

Stanchétto, adj. dim. ein wenig müde, et= 
mas matt, kraftlos. 

Stanchevole, adj. com, ermüdend, abmate 
tend, iiberldftigend, zu febr beſchwerend, 

- enterditend; was Heberdruß, Ermidung, 

> Efel verurfachet. 

Stanchezza, /ubf. foem. die Müdigkeit, 
Mattigfeit, Ubmattung, Erichöpfung, 
Kraftlojigkeit, Verminderung der Kraf⸗ 
te, Schwächung. 

Stanchilimo, adj. fup. fehr müde, febe 

. matt, gänzlich kraftlos 

Stanchità, fahß. foem. die Müdigkeit, Mats 
tigkeit. i 

Stänco, adj. matt, müde, abgemattet, 
ſchwach, enttrdftet, niedergefchlagen. st. 
braecio ftanco, der linfe Arm. mano ftan- 
ca, die linke Hand. 

Stinga, fubft. foem. cine Stange, ein Ries 
gelbaum,' Schlagbaum 20. Ueberhaupt 
alle was Etangenformig, oder wie ein 
dünner Balken geltaltet iff. ftanga d’u- 
ma carretta, eine Deichfel, Babel;an eis 
nem Wagen. ftanghe, che foftengono i 
licci, (bey den Webern) Stangen, die 
den Aufzug halten. ftanga da follevare, 
ober follalzar pefi, ein Hebebaum. it. 
ftanghe, ein gemiffer Korb, der auf zwo 
Stangen ruht, um etwas dariunen forts 
auichaffen. st. ftanga, der Mantelknecht 
im Kleiderichrante, oder cin Bret, wor: 
auf man die Kleider legt; daher koͤmmt 


das prov. i panni rifanno le ftanghe, - 


Kleider machen Leute, 

Stangäre,. verb, af. mit Stangen oder 
"Siblagbdumen verfperren, verramineln, 
verichließen, befeftigen, verwahren, vers 
machen, einen Ort, Thüre, Baden, Has 
fen re. verricneln, veriperren. 

Stangära, fabf. foem. ein Schlag mit cis 
ner Stange. dare ftangata, verweigern 5 
nicht einwilligen; Nein fagen. 

Stangäto, part. verrammelt, —— ver⸗ 
ſchloſſen, mit Stangen, Schlagbdumen, 
Dueerhölzern vermacht. 
Stangheggiäre, verb. nentr. nach der dußers 

fin Strenge verfahren, 

Stanghetta, fub/f. foem. ein |Stänglichen, 
Bdumchen, ein kleiner Schlagbaum. it. 
der Riegel im Schloffe. ze. eine Art 
Stiefel, die ben der Folter gebräuchlich, 
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ftanghetta del barbazzale, der Riemen 
am Baum der Pferde unter dem Muse. 

Stangonäre, verb. ad. das geichmolzene Erz, 
oder die Glockenſpeiſe mit einer Kruͤcke 
oder Feuerbafen umrühren. 

Stangonita, ſubſt. foem. cin Schlag mit 
einer dicfen Stange. 

Stanggne, fubf. mafe. eine dicke, frarfe 

— @tange, ein ftarfer Hebebaum, Schlags 
baum. st. eine Ofenkruͤcke, Feuerbafen, . 

Standtte, ffatt quefta notte, dieſe Nacht. 

Stänte, fubft. mafe. ciu Augenblick. in uno 
ftante, in einem Augenblick; aldbald, als 
fobald. in quefto ftante, indeffen, unters 
deffen, ivdbrender Zeit. 

Stänte, adj. com. ftehend. ftante in piede, 
aufrecht, aufgerichtet, ffebend. ſubſt. das 
Gegenwärtige, oder die jegige Zeit. be- 
ne ſtante, ein wohlhabender, vermögen» 
der Mann. male ftante, einer, der keine 
Gläctegüter bat, —— * be- 
ne ftante, was in guter Verfaffung ſteht, 
in gutem Stande if. n i vis 

Stante, part. fo viel,ald dopo, ad. non 
molto ftante partorì un bel figliuole ma- 
fchio, wicht lange hernach gebahr fie ein 
fhönes Kndbchen.‘ ftante che, fintemal, 
angefeben Daß, demnach, meil. 

Stantemente, adv, inffdndig, infdndiger 
Weile. 

Stantfo, adj. alt, angelaufen, verdorben, 
ſtinkend, halb faul, als Speiten, Del u. 

+ d. gl. uovo flantio, ein halbftinkendes 
Ey. figuͤrl. unnüg, unbrauchbar, was 
su nichts zu gebrauchen ill. * 

Stantüffo, ſubſt. maſc. der Stengel in der 
Pompe; der Pompenſtock, fo auf und 
nieder geht. | 

Stänza, fabft, foem. eine Stube, ein Zim⸗ 
mer. ie. cine Wohnung, Wohnplag, Bes 
baufung, der Stand, Aufenthalt; das 
Lager eines Thieres. far {tanza in qual- 
che luogo, fich an einem Orte aufbals 
ten. per tutto è buona ftanza, es {ff 
überall gut Brod effen. ie. Goldatens 

uartier. se. eine Art Verfe von gewiffer 

abi, davon die [eten allezeit den völis 
Jen Verſtand geben, und dren und drey 
Ich reimen maffen: se. ein geiftlicher Ges 
fang, oder ein Vers von einem geililichert 
Liede. st. (fatt inftanzia) adv. a ftanza 
d’ uno, auf eines Bitten, Anfuchen. con 
grande ftanza, inildndigft. in quefta ftan- 
za, indeffen, inzwiſchen, in wahrender 
Zeit, unterdeſſen. 

Stanzäccia, ſuhſt. foem. eine elende, gar⸗ 
ſtige Stube ꝛc. 

Stanzétta, ſubſt. ſoem. dim. ein Kaͤmmerl⸗ 
ben; cin Nebenftübchen an einem grof⸗ 
fen Zimmer; eine kleine Stube, 

Stänzia, f. ftanza. : 

Stanziäle, adj. com. mag an einem Ort 
bejidndig bleibet, unbeweglich, ae 

- 6 
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ſtellt. it. fortwährend, fortdaucend, uns 
unterbrochen , ftetsiwdhrend, unaufhörs 
lich. quefto ufficio non è ftanziale, fe 
non come occorrono i tempi, Diefes Amt 
dauert nicht anders, als nach Beſchaffen⸗ 
beit und Erforderniß der Zeiten fort. 

Stanziamento, fubß.mafe. der Befehl, die 
Verordnung, das Gebot, die Vorſchrift. 

Stanziänte, adj. com. wohnhaft, wohnend, 

. Der an dieſem oder jenem Orte wohnet. 

Stanziäre, verb. act. ordnen, verordnnen, 
beftimmen, feftfegen, fefiffellen, einrichten, 
vorfihreiben. ze. urtheilen, dafür halten, 
denken, mepnen, glauben. ma’l fatto è 
d’altra forma, che non flanzi, Die Gas 
che it aber anders befbaffen, als du mey⸗ 
neſt. se. ſtellen, legen, anlegen, ſetzen, 
einen Platz, oder Wohnung anweiſen, 
bauen an einen Ort, in queſto fpazio è 
ftanziato un ponte, in diefem Ramme 
liegt cine Bruce. it. o. mentr. & rec. 
ftanziarfi, verbleiben, wohnen, an cincm 
Orte; vic aufhalten, fib haͤuslich nie: 
derlaffen, wohnhaft werden, ſich sanidf: 
fig machen. 

Stanziäto, part. verordnet, 20. it. adj. der 
feit langer Zeit an.einem Orte wohnet, 
ſchon Idugft wohnhaft, anfäßig geweien, 

Stanziardre, fubff. mafè. ein Juwohner; 
f. ftanziante. 

Stanzibolo , fahff. mafe. |. ftanzino. 

Stanzietta, /ubff. foem. dim. ein Zimmri⸗ 
chen, Stübchen. 

Stanzino, fahf. maſc. dim. ein Gtübchen, 
Zimmrichen, ein Nebenftübchen bey eis 
mer größern Stube. 

Staaziniccio, fubf?. mafe. dim. ein kleines 
Beyſtuͤbchen; ein Eleines Zimmrichen. 


Stanziudla,\ /ubß. foem. dim. ein kleines 
Stanzolina,/ Gtübchen. 


Stanzöne, f. mafc.augm. ein großes Bim» 
mer, eine weite, große Stube. 
— Subf. m. cin kleines Beinchen im 
Ohre. 
Stãre, v. nentr. praf. (td, &c. perf. ftet- 
ti, part. ſtato, (diefed Zeitwort drückt 
überhaupt die Page, Stellung, Beſchaf⸗ 
fenbeit, DBerfaffung , oder. den Zuftand 
der Gegenfidnde aus, und wird mebrens 
theild mit folgenden Ausdrücken im Deuts 
fpen erklder:) ſeyn, Neben, bleiben, 
wohnen, fiben, liegen, befteben, fich bes 
finden, verbleiben ; ficb aufhalten; Darts 
ven, fortwähren, 0. GMus nachitchens 
den Redensarten wird man die verfchie» 
deneu Bedeutungen und mannichfaltigen 
Anwendungen dieſes Wortes ani beften 
erfeben.) fe cofi tà, wenn dem fo if. 
come ftanno le faccende? mie fiehts aus ? 
wie gehts? nel male parlare, e nel ma- 
le adoperare fta il peccato, Die. Sünde 
, befteht in böfen Worten und böfen Thas 
ten, Stare a cala, wohnen; zu Hauſe 


‚Kerr. 
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fentt. come ftate voi bene o male? bes 
findet ihr euch wohl oder übel? (von der 
Gefundbeit fo wohl, als von der Be— 


ichafienheit des Gemuͤths und der Gluͤck⸗⸗ 


ummande,) ftar in piedi, ſtehen, ſtehen 
bleiben. ftara federe, fiten, fiben bleis 
ben. ftar a tavola, bey Tiſche ſeyn. ftar 
a cavallo, zu Pferde fisen. ftar fu, aufs 


ſtehen. fta a voi, ed ftebt bey euch. io 


non fto a nefuno, ich bin mein eigener 


laffe nich auf euer Wort. ftar poco a 
venire, nicht lange ausbleiben. io ne 
ftarò alla fentenzia di chiunque voi vor- 
rete, fc) will mir den Ausipruch desjenis 
gen aefallen laſſen, den ihr vorfchlagen 
ivollet. fubito la vo’ vendere, sio la 
dovell dar per manco due fiorini, ch’el- 
la non mi ftà, fd mill fie gleich verfaus 
fen, und wenn ich auch ziween Gulden 
von dem, was ſie mich ju ftebentimmt, 
verlieren follte, fta di grazia cheto, ch’io 
ti fto ı0, che non puoi perdere nulla» 
ſey Du nur ganz ruhig; Th bin dir gut 
dafür, das du nichts verlieren ſollſt. ida- 
nari gli ftanno a capo all’anno a trenta- 
trè per cento il manco, die Gelder tras 


cent cin. a’ ricchi fta il dare a’ poveri, 
den Neichen gebühret, den Armen zu 
geben. ma fla, che grida fon quelle, 
hört doch, (fille) was if das für cin 
Geſchrey? fare ftare alcuno a fegno, ti: 
nen zu etwas anhalten, im Zaume bals 
ten. lafciare ftare, von etwas ablaffen, 
abſtehen; etwas bleiben Laffen. laſciare 
ftare chicchiellia, einen mit Rrieden laf 
fen; einen nicht beunrubigen; it. lafcia- 
re ftare alcuno, fich um einen nicht bes 
kümmern, nicht auf ibn feben. perchè 
morte fura prima i migliori, e lafcia fta- 
re i rei, weil der Tod immer die Froms 
men zuerſt wegraft, und die Bòfen bins 
gegen Da Idft. pieno di lafciami ftare, 
wulg. cin griligter Menſch; einer Der 
Deh Kopf inimer voll Gorgen bat, oder 
einer, der vor Müdigkeit fich nicht mehr 
venen fann. itar fermo a voler fareq.c. 
feblecbterdingé auf etwas befiehen. (ftare 
mit dem Gufinit. der Zeitwörter, und der 
Particnla a, oder ad wird gierlicb für 
das bloße nachfichende verbum gebraucht.) 
io fto ad afcoltare, i. e. io afcolto, ich 
böre ju. fto a vedere, ich will feben, ıc, 
(tare mit per, zeigt das Bevorſtehen eis 
ner Handlung an, oder daß man in Ges 
fahr ticht, etwas erfolgen zu feben.) ftar 
per correre, il Beariff ſeyn zu laufen. 
{tar per morire, tod franf ſeyn. ſtare in 
ful comprar grani, iillené ſeyn Getrets 
de einzufaufen. ſtar fulla caccia, "Cin 
großer Liebbaber von der Gand ſeyn. ftar 
fulle ſue, bey feinem Kopfe urn 

€ 


io fto a quello voi dite» ich vers _ 


gen ibm jährlich allermenigifent 33 Pros 
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(Die gerundia der Zeitwörter werden mit 
ftare bdufig und zlerlich ffatt der Zeits 
mbrter felbft gebraucht.) far leggendo, 
fcrivendo , mangiando, afpettando, &c. 
lefen, fibreiben, effen, warten, 26. ftare 
a bada, zaudern, die Sache nicht ernfts 
Lich genug angreifen, Maulaffen feil bas 
ben, ftare a cavalliere, oben drauf feyn 5 
die Oberhand haben. (Und fo werden 
noch fehr viel andere Redensarten mit 
ftare gemacht, welche die Pefung guter 
Schriftiteler Ichret, und der Pag nicht 
erlaubet, alle bier anzugeben.) 

Stärli, verb. rec. bleiben, wohnen, fich 
aufhalten, fich befinden. ftertimi in un 
de’ più dilettevoli luoghi, che foffe mai, 
ich befand mich in einer der anmuthigs 
fien Gegendenin der Welt. st. fich vers 
weilen, verzichen, warten. ftatti piana- 
mente infino alla mia tornata, Warte 
bu nur gelaffen, bis ich wieder komme. 
item. aufhören, abgehen, von etwas 
abſtehen, ablaffen, fich enthalten, uns 
terlaffen. ftarfi dall’ imprefa, von feis 
nem Vorhaben abjtehen. ftarfi a mezz” 
aria, unſchluͤſſig ſeyn. 

Stäre, ſubſt. maſe. der Aufenthalt, das 
Verbleiben; der Aufichbub, die Verzds 
gerung. in fuo arbitrio rimife l'andare, 
e lo ftare, er fiellte ed ibm frey, ob er 
gehenoder da bleiben mollte. 

* Starldınaco, ſubſt. maſc. f. aftronomo. 


Starna, /ubft. f. ein Rebhuhn, Feldbubn. 


feguir la ftarna, fig. auf heißem Fuſſe 


folgen. | 
Starnazzäre, verb. af. fich im Sande mdle 
zen, mit den Slügeln Erde auf fich 


werfen, wie die Rebhuͤner, die Hüner ze, 


it. blos, fihlagen, fchütteln. la buona 
quaglia ftarnazzando l’ali per la gabbia 
con più empito, che poteva , fece tan- 
to romore, che il padrone fenti, Die gus 
te Wachtel fblug mit den Klügeln in 
dem Kdfige fo heftig, und [drmte fo fehr, 
daß cs der Here hörete. it. f. fparpag- 
liare, fparnazzare. 
Starnoncino, 


; fubfi. mafe. dim. ein juns 
— ges Rebhuhn, Rebhuͤnchen. 


Sarnutaménto, fühlt. m. das Nieben. 
Starnutäre, verb. nentr. nichen. 
Starnutatorio, fubft. mafe. Niekpulver, 
Starnutazibne , fubfl. foem. das ließen, 
Starnurente, adj. dom, nießend, einer der 
niefet. : 
Starnutire, verb. nextr. pref. inifco, niefs 


fen. 
Starnüto, fubff. mafe. das Nießen, cine 
Nieße. 
Starocchre, verb. act. Tarof bedienen, Tas 
- rof iin Spielen zugeben, bekennen, 
Staröfte, ſahſt. mafe. cin Starof, oder 
Landpfleger fn Polen. 
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Staroftia, /uh/. foem. eine Staroftey, oder 
ein Gebiete, melches unter der Kerr 
ſchaft eines Staroften frebt. 

Stafäre, verb. act. pel Begentheil von in- 
tafare) etwas verfionftes Öffnen. ſtaſare 
il catarro, Den Schnupfen zum fließen 


bringen. 
— für queſta ſera, dieſen Abend, heut 
end. 

Stäte, ſubſt. foem. der Sommer. abito di 
ftate, ein Gommerficid. 

*Staterdccio, , adj. von Gommer, zum 
Sommer gehoͤrig. 

Stitica, ſubhſt. f. die Gewichtkunſt, oder 
Wiſſenſchaft von der Schwere der Pira 
er 


per. 

Stätico, fubff. mafe.. {. oftaggio. 

Statilta, ſubſt. mafc. ein —— Staats⸗ 
mann, Miniſter, Staatsbedienter. 

Stato, ſabſt. mafe. ver Stand, Zuſtand, 
die Befchaffenheit. lo ſtato del corpo» 
der Gefundheitszuffand , Peibesbefchaffens 
beit. perfona nobile, e di ftato, eine 
GStandsperfon. it. eine Ebrenfielle, vors 
nebmer Stand. ftaro naturale, Det Nas 
turſtand; der natürliche Zuſtand. ſtato 
della febbre, Der ſtaͤrkſte Grad des Fie⸗ 
ber&.® it. der Staat, die Herrichaft, Re⸗ 
gentihaft, Renierung, Gewalt. ftato 
— der Regimentſtab, General⸗ 

ab. 


Stäto, part. von flare, geweſen; ſ. fare. 

Statdder, fubß. maſc. der Statthalter; oder 
vornebmfie Regent in Holland. 

Stärua, fuhff. foem. ein geichnigted Bild, 
eine Bildfäule, Statue, Ehrenſdule. 

Statuile, adj. com. der das Bürgerrecht 
genießt, oder an der Führung öffentlis 
cher Angelegenbeiten Theil bat. 

Statuäria, fubff. foem. die Kunft in Stein 
——— zu graben; Die Bildhauers 

unit. i 

Statusrio , fubff. mafe. ein Bildhauer, 
Bildfchniger. 

Statuétta, fub/f. foem. dim. eine kleine Bilds 
fdule, cime Elcine Statue. 

Statufre,, verb, ad. pref. in isco, feben, bes 
fchließen , ordnen, verordnen, ausmas 
chen, feftfegen, einen Schluß faffen, bes 
fimmen, als in ‚Gerichten, 

Statuito, part. beichloffen, ausgemacht, 20. 

Starüra, fubff. f. die Leibesgeftalt, Gtas 
tur, der Körper, Grdfe oder Kleinheit 
des Peibes. ze. Die Pofitift, Leibegftela 
lung, Geberde, Geltalt, Richtung des 
Körpers. it. die Größe, Höhe, als ver 
Bäume, un albero di mezzana flarura, 
cin Baum von Mittelgròfe, - 

Statutirio, ſuhſt. mafe. cin Statutenfamme 
ler; einer der das in einem Lande ges 
wöhnliche_ Recht und das Serfommen, 
pder den Schlemdrian in einen Coder zus 
fammentrdgi, , 

Liii Statuto, 
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Statuto, f. mafè. das Gerfommen, der 
Gebrauch, die Gewohnheit, das fn cis 
nen Lande, oder einzelm Orte newöhns 
liche Recht; Gagung oder Verordnung 
einer Zunft, willkuͤhrliches Recht einer 
Stadt, oder Gemeine, Statute, it. Ges 
fe, Befehl, Gebot , Stiftung, feſtge⸗ 
fester Schluß. perocche fi s’ inoltra 
nell’ abiffo dell’ eterno ftatuto quel, che 
chiedi, che da ogni creata vifta è fciffo, 
meil das, was du zu miffenbegebreft. in 
dem Ubgrunde des ewigen Werbänaniffes 
fo verfenft if, daß es vor dem ſterblichen 
Auge ganz verborgen bleibt. 

Statuminäre , verb. act. hüten, befeftigen, 

verſtarken, ſtaͤrker machen, 

+Stavernäre, verb. neutr. aus der Schenke 


geben 

Sıäza, fubft. foem. ein Mefftab, Meßſtock 
der Zimmerleute, Gdrtuer, ze. it. ein 
Viſirſtab zum dichen. 

Stazäre, v. act. dichen, vifiren; im Bauen, 
die Breite und Dicfe von etwas meffen, 

Stazatdre, fubff. mafc. ein Viſirer; im 
Schiffbau, der die Größe der Schiffe 
ausıniffet. 

Stazaniira, Subff. foem. dad Aeichen, Viſi⸗ 


ren. ; . 
* Stäzio, ſabſt. mafe. f. {tanza , abitazione. 
Stazionäle, adj. chiefa ftazionale, eine Kir⸗ 
x » darinnen Betbfabrten gehalten vers 


en. 
Stazionärio, adj. ftilffebend ; wird mehren⸗ 
theils von Planeten gefagt. pianeta ſta- 
zionario, ein Planet, der ftill zu ſtehen, 
oder feinen Lauf zu unterbrechen ſchei— 


net. 

Stazidne, ſabſt. foem. (ben den Alten auch 
mafè.) eine Wohnung, ein Aufent halt, Ein⸗ 
kehr auf der Reife; Anfurth, wo die 
Schiffe ficher liegen fönnen; se. eine Kir: 
che, die in dem päbfllichen Fubeljabre, 
des Ablaffes wegen befucht wird. 

Stazzonäre, verb. act. befilblen, betaften, 
zerfeüppeln, zerkuittern, etwas durch 
vielcs Anrühren unfcbeinlich machen, den 
Glanz benehmen; verunfdubern. 

Stazzonäto, part. zerknittert, zerkruͤppelt, 20. 

* Stazzöne, ſubſt. foem. ſ. ſtazione. 

Steatite, Sub/?. foem. ein braunroͤthlicher 
Stein ſo weich wie Unſchlitt. 

Steatacéle, fabß. foem. cin vermeinter Ho⸗ 
denbruch. 

Steätoma, fubif. m. cine Gefchwulft, fo die 
sarbe der Haut nicht dndert, und inn— 

“ wendig cine Materie ‚als Unfchlitt: bat; 
Speckgeſchwulſt. 

Stecade, fubft. m. Stechaskraut. 

Stecca; fkbft. foem. ein Splitter, Span, 
abgefpaltenes Stuͤck Hol. . ftecca da rag» 
guagliar i pieghi dopo che fono legati, 
cin Paciock der Buchhändler. ftecche, 

im plyr. die Schiene, deren ſich die Wund⸗ 


# 
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ärzte ben Heilung der Beinbruͤche bedie: 
nen. it. ftecca, oder fteccone, bey den 


Schuftern cin Glattholz; it. das Städ | 
Holi, fo die Schuhmacher in einen ges 


fpaltenen Leiften fehlagen, um die Gties 
feln, ꝛc. gu erweitern. st. ein Falsbein, 
ze. cin Planfchet, fo dad Srauenzimmer 


vorn in die Schnürbruft fiedit, um fh 
aufrecht zu tragen. it. ftecche d’unven- | 


taglio, Die Stdbe in einem Secher. 

Steccadenti, fubft. mafc. ein Zahnfocher. 

Steccäja, fubf. foem. cine Stafete, Vers 
pfählung im Waſſer; ein Schus, um 
das Waffer in die Mühlen und dergleis 
chen Gebdude zu leiten. 

Steccäre, v. ad. verpfaͤhlen, verpallifadis 
a verfperren, ; verbauen, verrams 
meln. 

Steccita, fubf/t. f. cine Stafete, ein Sta» 
fetenzaun oder Geldnder. 


Steccatire, verb. ad. verpfählen, m f. | 


fteccare. 

Steccito, (ub/f. mafe. ein Palliſadenwerk, 
Zaun von Schampfdhlen, Schuggatter, 
Schlagbaum, Vormauer; alles, was 


den Leg verfperret. ie. cin Staketen⸗ 


zaun, oder Geländer, Einfchluß, Schei⸗ 
dewand, Berichlag mit Saunpfdblen, 
oder Zaunftecfen; cine Planke circen- 
dare la corte di muro, ovvere di conve- 
nevole fteccato, den Hof mit einer Mauer 
oder mit einer tüchtinen Planfe eiufchlief 
fem. it. eine Rennbahn, Laufbahn, 
Schranken zum Wettſtreite. entrare in 
fteccato, fich in Streit einlaffen. 
Steccito, part. verpfählt, verpallifadirt, .c. 
Steccheggiäre, verb. af. mit einem Heinen 
Stuͤcke Holz fchlagen, prügeln. 
Stecchetto, fabft. mafe, dim. ein Spaͤhn⸗ 
chen, Splitterchen, ein dünnes, ſpitziges 
Stuͤckchen Holz; ein Spreißel, den man 
in die Braten fleckt; ein Spätchen, mo» 


mit man jungen Bögeln das Futter giebt. * 


ftare a ftecchetto, fnaufen, Enicken , ſehr 
elend und fpdelich leben, fich armfelig bes 
beifen. fare ftare, Oder tenere altrui a 
fteccherto, cinen-febr Enapp halten; ela 
nem den Brodforb fehr hoch hängen; ei- 
nen febr fchlecht abfpeifen ; nicht vielins 
Maul und in Beutel neben, 

Stecchire, v. neutr. pref. in isco, ditte, 
trocken werden, verdorren, vertrocknen; 
ſ. riftecchire. 

Stecco , ſabſt. maſc. ein Dorn, ald an Dis 
fieln, Hecken; Splitter. eifere ftecco 
nell’ occhio d’alcuno, met. einem ein 
Dorn in Augen feyn. it. ein Babnfios 
cher. in levandofi da tavola portar lo 
ftecco in bucca a guifa d’ uccello, che 
faccia fuo nido, non è gentil coftume, 
es läßt eben nicht febr artig, benm Aufs 
fteben vom Ziiche den Zahnftocher im 
Munde gu baben, mie ein Vogel der 

um 
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zum Nefte trägt. se. jedes dünnes, fpis 
‚signed Hoͤlzchen, ald ein Spreifel den 
man in Braten ſteckt; ein Spätchen zum 
Vogelfüttern; cin Griffel Der Kinder 
zum Duchfiabiren,2c. . 
Stecconäto, Subft. mafe. cin Verſchluß, 
Verſchlag mit Zaunpfdblen, Gtafetens 
zaun, eine Planfes Verfperruna, Eis 
fihließung mit Pfahlen; Pfahlwerk. 
Steccdne, fabß. mafe. ein Zaunpfahl, Zauns 
ſtecken, Staket. 
+ Stefano, fabß.mafe. der Wanſt, Bauch. 
it. der Mannsname Stephan. 
Steganografia, fuhf. foem. die Wilfens 


bat mit Ziffern und Zeichen zu fchreis 
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eu. 
Scégolo, fubft. mafe. der Baum in einer 


-Windmüble, der den Mübhlftein treibt, 

Stella, /ahft. f. cin Stern am Simmel, 
und was fernförmig iff. it. die Cons 
fiellation, das Geftirn, oder fimmeliets 
chen, worinnen einer geboren if. it. das 
Geſchick, Schickſal, Gluͤck, Ungläd, 
Verhaͤngniß. tal fu mia ſtella, e tal 
mia cruda ſorte, ſo war mein Geſchick 
und mein hartes Merhängniß. it, figur. 
& pott. das Auge, firablende Augen wie 
zween Sterne, ov &’l bel ciglio, el’u- 
na, e l’altra ftella, ch’al corfo del mio 
viver lume danno, ivo find die benden 
Augen, der Nordpol auf der Laufbahn 
meiner Tage? ir. das Spornräddchen. 
st. eine Art Meerfpinnen. ze. das runde 
Holswerk am Schiffe von aufenber. 

Stellänte, adj. com. geftirnt. met. glaͤn⸗ 
gend, ſchimmernd, leuchtend, funfelnd. 
gli occhi fereni, e le ftellanti ciglia, Die 
beitern und bellglAnzenden Augen. 

Stellärfi, verb. rec. fi ſtirnen, fich mit 
Sternen bedecken. | 

Stelläre, adj. com. fternförmig; was vom 
Geſtirne fommt. 

Stelliria, f.foem. pietra ftellaria, ein Sterns 
ftein, Kafenauge. se. eine Art Pflanze; 
f. Piè di leone und Alchimilla, * 

Stellata, ſubſt. ſoem. eine Art Heilmittel 
fuͤr die Pferde. 

Stelläto, adj. geſtirnt, mit Sternen bes 
deckt, befdet. Gleichnißw. geſchmuͤckt, 
geziert. la ftagione, nella quale la ter- 
ra di var) fiori, di viole, e di rofe è 
quati flellara, Die Jahrszeit, wo die Ers 
de mit manidjfaltigen Blumen, VBeilchen, 
und Rofen bemalt ift. cavallo ftellato, 
oder ftellaro in fronce, ein Pferd mit 
einer Blahe. 

Stellétta, fubff. foem. dim. cin Sternchen 
jo man in cinem Buche macht. 

Stellifero,ad). getirnt,nelicent, voll Sterne. 

Stellionäto, Jubſt. mafe. (bey den Rechts 
gelebiten) cin betrüglicher Handel, da 

— Zween verkauft, ober verſetzt 
wird. 
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Stelliöne, ſubſt. m. cine Art einer Eydes 
ren, die auf dein Ruͤcken Flecfen. mie 
Sterne haben. 

Stellüzza, fubfl. foem. dim. cin Gternchei, 

Stelo, ab. m. (mit einem bellen oder ofs 
feneme) der Stengel, Stiel einer Blus 
ine, des Grafeà, der Pflanzen. ir. der 
ciferne Zapfen, die Pfanne, Davinnen fit 
eine Thür auf und zu drehet. 

Stemma, ſubſt. mafe. ein Wappen. 

Stemperamento, fubft. mafe. die Auflöfung 
durch chymiſche Arbeit, Die Zerlaffung, 
He) in fiufigen Sachen, dag 

ergebenlaffen, Aufidfen. it. die Unmdfe 
figfeit, Uusgelaffenbeit, Unordentlichkeit, 
Ausichweifung. feelteraro ftemperamen- 
to della luffuria, cine ruchlofe, unmäßige 
Ueppigkeit. Gleichnißw. cin MUufffand, 
Aufrubr, Empdrung. 

Stemperänza. fubft. foem. die Unmdßigkeit, 
Unordnung, Ausichweifung, Yüderlichs 
keit. ir. Die Heftigkeit, das Uebermaaß 
von alzu großer Hise, Kälte sc. 

Stemperäre, v. act. einmweichen, in Waffer, 
Del, 20. zergehen laffen, zerjchmelzen, 
aufößen, piebend machen; Durchrühren, 
einrühren. ftemperar la calcına colla 
rena di mare, den Kalk mit Mieeriand 
einrühren, vermengen. it. verderben, 
verändern, verfiblimmern, in linordnung. 
fegen; aus dem Garne bringen, als 
cin Kunſtwerk; fihwdchen, entfräften, 
I’ ira al tutto ftempera l'uomo, e recalo 
in tanta fervitù, e debolezza, che non 
fi può difender, nè ajutare, Der Zorn 
fest den Menfchen in jolche Verwirrung, 
und mache ibn fo obnmachtig, daß erfich 
nicht mehr zu beifen noch ju retten weiß, 
st. die Hartung berausggiehen, die Härte 
benehmen, als dem Eiſen, - welches in 
Waſſer gehdrret worden, 

Stemperatamente, adv. ohne Mdfiauna, 
beftia. ummdfiger, ungemeffener Weifey 
ohne Maab und Ziel, ufare ilvino ftem- 
pgratamente, ſich mit Weine überladen, 
entjeglich viel Wein trinken, 

Stemperatillimo , adj. fup. ganz unmdßig, 
Di I ſehr unzachtig, uns 
euſch. 

Stemperäto , part. eingeweicht, eingerodfs 
fert, eingeruͤhrt, geldibt, als Kalk; 
aufgelößt, zerlaffen, zjerfloffen. ze. vers . 
derbe, verdidt, als die Sdite im Kira 
per. it. adj. unmdßig, unordentlich, Lila 
derlich, unzüchtig, unkeuſch, der Ueppig⸗ 
feit, Sihwelgeren ergeben. molto era 
ftemperato nella concupifcenza delledon« 
ne, er war in der Unzucht ganz erioffen. 
it. übertrieben, überindbig, was dus Maaß 
überichreitet. uno itemperato riprendi=- 
mento, ein allzu harter Verweis. ze abs 
geſpannt, abgelaffen, als eine Saitez 
chlaff. ok trippa mia, come ella è 

liii 2 ‘© guizza, 
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guizza, ch’ ella pare un tamburo ftem- 

erato, 9! mein armer Bauch, wie bift 
du fcblapp, fo mie ein lockeres Troma 
melfel. it. ungefund, anftecfend. . fe 
l’aere è ftemperata, conviene eflere in- 
fermi, menn die Luft nicht rein if, mafe 
fen wie wohl unpaß fenn. ie. ungehdrs 
tet, demdie Hdrtung oder Härte benoms 
men it, ald Eifen, Stabl, ꝛc. 

* Stempidre, verb.act. die Schläfe entblöfs 
fen, wegnehmen, mas die Schldfe, die 
Stirne ziert, oder bedeckt. 

Stempiäto, adj. abgeſchmackt, Idcherlich, 
ungereimt, ausfihweifend, 


Stempräre, ftemprato; ſ. ftemperare, ftem- - 


perato. 
Stendäle, \ fubf. mafe. cine Standarte, 
Stendirdo,/ Meuterfabne, ein Panier, 


Kriegszeichen der Soldaten. ir. die Fab» 
ne, fo die Katholiken in ihren Yroceffio: 
nen voraustragen. alzare lo ſtendardo, 
met. fich zum Oberbaupt einer Rotte 
aufiverfen, 

Stendäre, verb. a. die Zelter abbrechen, 
das Lager aufheben. | 

Srendente, adj. com. was ausdehnet, ers 
meitert, ausbreitet, oder was firh debnet, 
fib erweitert. 

Stendere, verb. af. perf. ftefi, part. ftefo, 
auadehnen, ausfirecken, ausbreiten, er» 
weitern, erfirecken, verldngern, aufs 
fchlagen, auseinanderfalten, was zus 
fammengeleat ift. ze. anfirengen, ans 
greifen, als den Verſtand. ze. erhöhen, 
vergrößern , ſchaͤrfen, als die Strafen. 


le penenon fi debbono ftendere, ma ri- 


ftrignere, die Strafen miffen nicht ges - 


fibdrfter, fondern gelinder gemacht wers 
den. ie. verbreiten, ausfprengen, augs 
fireuen , unter die Relite bringen, al cin 
Gerücht. ie. (das Gegentbeil von ten- 
dere,) abfpannen, ablaffen, als einen Bos 
gen, eine Saite. ftender l’arco, den 
Bogen abfpannen. 
Stenderfi , verb. rec. fich dehnen, fich erdeh⸗ 
nen, ſich ffrecfen, fi ausſtrecken, fi) 
erſtrecken; fich erldnaern ; fish vertiefen, 
als in Gedanken ; fich verbreiten, fund, 
rusbbar werden, als ein Gerücht; fich 
auslaffen, fich weitlduftig über etwas ers 
° Eldren. la cui fcienza non fi ftende più 
oltre , che il medicare i fanciulli del lat- 
time, deffen Geſchicklichkeit nicht weiter 
geht, als den Aniprung, oder einen bd: 
fen Kopf der Kinder zu kuriren. ften- 
derfi nel penfiero, fich in Gedanfen vers 
tiefen. ftendendofi la novella, &c. da 
fih die Nachricht verbreitete, 20. non 
voglio più ftendermi fopra quefta mate- 
ria, ich mill mich über diefe Materie nicht 
5 weiter —— 
tendimento, ſubſt. maſc. die Ausſtreckun 
Ausdehnung, Verlängerung, ü 7 
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Stenditsjo, ſabſt. m, ein Yak zum Trocks 
nen, Zreugeplag, ein Ort wo man eta 
was ausbdnget, damit es trocken merde. 

Stenditdre, fubft. mafe. einer der ausdeh⸗ 
net, ausfivecit, erweitert. 

Stenebräre, werb. af. die Finfterniß vers 
treiben, erleuchten, aushellen, auftlds 


ren. 

StenfidGne, fabf. foem. die Ausdehnung, 
Erfirefung, das Hinreichen. 

Stenfivo, adj. com. was ausgebehnt, aufs 
geftreckt werden kann. 

Stentamento, fabf. maft. ſ. Stento. 

Stentire, verb. nentr. mangeln, Abgang, 
Noth leiden, Mangel an Bedürfniffen 
haben. ftentar a vivere, Hunger und 
Kummer leiden; kuͤmmerlich, arınfelig 
leben; ſehr Enapp, genau, nothduͤrftig 
zu leben haben. ie. Lange anfteben, lang⸗ 
mwicrig ſeyn. coftei m’ ha fatto molto 
ftentare, prima ch’ abbia acconfenrito 
al mio volere, fie bat mi fehr lange 
zappeln laffen, ebe fie mir meinen Wils 
len gethan. ftencare a far qualche cofa, 
fich etwas fauer werden laffen, um et» 
was viel ausfieben miffen; viel Mühe 
anwenden ftento a crederlo, ih kann 
es ſchwerlich glauben. act. auf'die lans 
ge Bank ſchieben; viel Mübe machen; 
befchwerlich fallen, Stentarfi, rec. fi) 

hinſtrecken, ſich in die Ldnge hinlegen. 

Stentataménte, adv. fnapp, genau, kuͤm⸗ 
merlich, elender Weiſe; langfam, zau⸗ 
derhaft ; fchmwerlich, mit genauer Noth, 
mit vieler Mühe, nach und nach. 

Stentatifimamente , adv, überaus fchwer ; 
mit der größten Mühe von der Welt. 

Stentatilimo, adj. fap. fehr fchwer, ſehr 
mibiam, überaus beſchwehrlich, hoͤchſt 
unbequem, 

Stentäto , part. mit Mühe gemacht, 20. st. 
adj. hungrig, mager, dürr, unfrucbtbar, 

duͤnn, was fparfam wicht, nicht gut 
fort koͤmmt, von der Gaat. i femi ven- 
gono ftentati, e non fanno pro, Die 
Saat ſteht ſehr dünne und gedenbet nicht, 
ie. plınmp, unge chickt, gekünftelt, hoch⸗ 
trabend, —— unnatuͤrlich, ge⸗ 
zwungen, vonder Schreibart. ſtile ften- 
tato, rotto, e non di vena, eine gekuͤn— 
ſtelte, unnatürliche, und nicht fließende 
Schreibart. 

Stentatüra, fabf. f. (Ausdruck der Bilds 
bauer, Kupferfteiher und anderer Künfts 
ler,) die Unvolifommenbeit eines Werks, 
der Fehler einer Sache, wenn fie ges 
kuͤnſtelt, manackhaft, und nicht fauber 
ausgearbeitet it; als in der Moblercy, 
cin Abrib, der nicht aut aufgelegt: ifî ; 

‘in Der Druckeren, was fchlecht, unſauber 
abgezogen ift, 20. 

Stenterofönico, adj. tromba ftenterofonica 
(parlante) ein Sprachrohr, 

Scntos 
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Stento, ſuhſt. m. die Mühe, Sorge, Un: 
rube, der Kummer, die Berichwerlichr 
keit, Mibiamfceit, große Bemibung, 
Schwere Arbeit, Schwierigkeit; Noth, 
Angſt, Leiden, Plage. a vederla balla- 
re è grande ftento, es fiebt fich jdimmers 
lich zu, mie fie tanzt, a ftento, con 
iftento, adv. fchwerlich, beſchwerlich, 
mibfam, mit nenauer Noth. a grande 
ftento, mit der größten Mibe. a malo 
ftento, kaum, mit genauer Noth. 

Stenuärfi , verb. rec. mager, bager, birr, 
matt, Eraftlos werden, Stenuare, v. act. 
ſchwaͤchen, entfrdften, abmatten, ers 
fchöpfen. ftenuare un cavallo, ein Yferd 
abtreiben, übertreiben: met. vermin⸗ 
dern, verringern, gerinaer machen. 

Stenuatfvo , adj. was ſchwaͤcht, abınattet, 
entfrdftet, erichöpft, ausjehret, die 
Kräfte benimmt. 

Stenuäto, part. & adj. geſchwaͤcht, ent: 
frdftet, entfleifht, vom Fleiſche gefals 
len, Erdnklich, ſhwach, clend, armies 
podisti eci fhwindfüchtig, abs 
geichrt. 

Stenuaziöne, ſubſt. f. die Abmattung, Nb: 


nahme der Krdfte, Magerheit, Hager⸗ 


Feit, Abzehrung. 

Sterco, fubf. maft. der Mift, Kotb von 
Thieren, Dünger, Menfchenkoth, Dreck, 
Unflath aus dem Abtritte, “fterco di bue, 
> dae fterco colombino, Zauben: 
mi 


‘Stercoririo, adj. fedia ftercoraria, ein 
Nachtſtuhl. 

Stereograffa, ſubſt. foem. die Kunſt, die 
Figuren der Koͤrper auf einer Flaͤche vor⸗ 
zuſtellen. 

Stereometria, ab. foem. die Ausmeſſung 
der dichten Koͤrper. 

Stereomẽtrico, adj. was zur Ausmeſſung der 
dichten Koͤrper gehoͤret. 

Stereotomia, ſubſt. f. (in der Baufunfî,) 
die Wiffenfchaft einen Körper, 3.9. cine 
Maucr zu zerfchneiden, um feine Dicke 
zu erjeben. 

Sterile, adj. com. unfruchtbar, fruchtlos, 
Dürr, trocken, mager, fandigt, was 

+ nichts pervorbringt. 

Sterilézza, fubf. foem. ſ. fterilità. 

Sterilire, verb, af, praf. in ifco, UNs 
fruchtbar machen, neutr. unfruchtbar 
werden, 

Steriliimo, adj. fup. überaus unfrucht« 
bar, 26. 

Sterilità, ſubſt. foem. die Unfruchtbarkeit, 
Fruchtloſigkeit. 

Sterilito, part. unfruchtbar geworden, aus⸗ 
geſaugt, ausgemergelt. 

Sterilmente, adv. unfruchtbarer Weiſe. 
e frutto), unnüglicher Weiſe, vers 
gebens, 
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*Sterlino, fubf. mafe. ein Sterling, engs 
fiihe Münze, 

Sterminaménto , fubf}. mafe. die Verſtoͤh⸗ 
rung , Verwuͤſtung, Verheerung, völige 
Vertilgung, gdnzlicher Untergang. 

Sterminäre, verb. ad. verwuͤſten, verftören, 
vertilgen, ausrotten, vernichten, von 
Grund aus verderben, ir. verbannen, 
vertreiben , verjagen, meafchaffen. 

Sterminataménte, adv. ibermdfia, außer 
der Maafen, abicheulich groß, viel. 

Sterminardzza, fabf. f. unermeßliche, uns 
geheure Größe. 

Sterminatifimo, adj. fup. ungehener groß, 
von unermeßlicher Größe. 

Sterminäto, adj. übermäßig. _ 

Sterminatgre, fubff. mafc. ein Verſtoͤrer, 
Vermifier, Verbörer. 

TRA, Subft. f. die Zerflörung, 

Stetmipio, Verwuͤſtung einer Stadt, 
eines Staats; die Verderbung, Vers 
tilgung, gänzliche Ausrottung. ftermi- 
nio d’uomini, eine Ermordung, Nieders 
meglung, Niederfdblung, cin Blutbad, 
eine Zerfleifchung. 

*Sternäto, adj. auf die Erde hingefiredt, 
auf der Erde liegend. 

Sternere, verb. act. auf die Erde werfen, 

. zu Boden floffen. 

Sterno, fubff. mafe. das Brufibein. 

Sternüto, f. mafe. das Nieben; f. ftarau- 


to, 

Sterpagndlo, adj. fproffiht, ſchoſſicht; mas 
wie Gproffen, Schößlinge geartet, oder 
befchaffen ift. 

Sterpame, f, ftirpame. 

— Subft. mafe. die Ausrottung, 

Ya das Ausreuten, Auswur⸗ 
zeln. 

Sterpäre, verb. act. ausrotten, vertilgen, 
auswurzeln, mit der Wurzel ausziehen, 
die Sproſſer, Schoͤßlinge, die Wurzeli - 
‚abreißen ; ein ungebautes Feld anbauen, 
die Dornen und ander Gebäfch ausreus 
ten. met. herausreißen. io fterperolli 
il core, io darò in pafto le membra la- 
cerate agli avoltoj, td wil ibm das Herz 
ausreißen, und die zerfleifchten Glicder 
den Gepern zu freffen binwerfen. 

Sterpäto , part. ausgerottet, 20. 

Sterpigno, adj. fproffenartig, mas wie die 
Schößlinge, Reißer befchaffen if. luo- 
go fterpigno, ein büfchichter, heckichter 
Ort; ein Ort, mo viel HMeines Gehrduch, 
Gebäfch, Geheck if. it. ſubſt. fatt fter- 


Po» f. 

Sterpo, fubff. mafe. (einige brauchen and 
fterpe, foem.) cin Schößling, Sproſſe, 
der auf dem Stumpen, oder der Wurzel 
eines abgehauenen, oder windſchlaͤchti⸗ 
gen. Baumes anfett. met. iniqua, € 
maligna fterpe, eine treulofe, boshafte 


Perſon. 
liii 3 Sterp6- 
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Sterpdne , fübl. mafe. ein großer, ſtarker 
Schoͤßling, ein dicker Eproffe. Gleich: 
nißweile nennt Mar. Villani einen Bas 
ſtarden fterpone. 

Sterpdlo, ad). bujchicht, heckicht, voll Ge⸗ 


buͤſche, Geſtraͤuche, kleiner Reißer, oder 


Reitzholz. 
Sterqu:linio,\ fubff. mafe. ein Miſthaufen, 
Sterquilino, iftgrube. 


Sterrame&nto, fubff. m. das Graben, Auss 
groben, Musbblen, oder Niedrigen cis 
nes Erdreiche. 

Sterräre, verh, ut. Erde graben, ausgras 
ben, aushölen, wegnehmen; ein Erds 
reich erniedrigen, niedriger machen. 

Sterräto,, part. ausgegraben, ıc. it. fubß. 
eine Grube, Höle, ein ausnegrabener, 
ausqebölter Ort, woraus man Erdreich 
genommen bat. ir. ein ungepflafterter, 
unbelegter Weg, eine ungepflafterte Gaffe. 

Sterro, fubfl. mafc. {. fterramento, fter- 
rare, ; ; 

Stertdre, fub/f. mafc. dad Röcheln, ſchwe⸗ 
re Athembolen. _ 

— verb. act. in drey Theile thei⸗ 
en. 

Sterzito, part. in dreye getheilt. 

Sterzo , ein Phaeton, Kabrioler, eine Art 
Kutſchen, obne Kutſcherſitz, worinnen 
man ſich ſelbſt faͤhrt. 

Stefamente, adv. auf eine weitlaͤuftige Art, 
fehr umſtaͤndlich, Tangweiliger Weife, 
ſehr ausführlich. 

Stefo , part. von ftendere, ausgeſtreckt, ıc. 
it. adj. weitlduftig, langweilig, lang, 
umfidndlich erzäb't, ausführlich in Res 
‚den oder Schriften. it. gelegt, ges 
fielit. _ vidi molti lacciuoli del nimico 
ftefi perterra, ich jahe, wie mir ber geind 
viele Fallfîricfe auf die Erde gelegt hats 
te. ze. eingenommen, entbrannt, erhitzt, 
belebt von der Licbe gu etwas. era fi 
ftefo per audacia in quella fua fcienza 
in cofe proibite, er war fo tolltühn auf 
feine Wiffenfchaft in verbotenen Sachen 
erpicht. st. adv. weitlduftig, ausführs 


lich. i 

Steffere, verb. act. (dad Genentbeil von 
teffere,) dad Gewebte auflößen, auseina 
ander machen. 


Steffifimo, adj. fup, völlig der namliche, 


ganzlich eben derſelbe. 

Steſſo, pron. demonſt. ſelbſt, ſelber. io ftef- 
fo, ich ſelbſt. ella ſteſſa, fie ſelbſt, ıc. 
è tutto l'iſteſſo, es iſt alles eins. non 

v'è più bel meſſo che fe ſteſſo, felber iſt 
der delle Mann. i 

Stfa, fubft. f. eine Hünerficige, oder ein 
Stall zum Mälten des Federviehes. 
Gleichnikw. ein Behdltniß, vo man irs 
gend eine Art von Thiercn einfchlicht. 

Stiäccia, Sub. foem. |, fchiaccia. 

Stiacciire, ©. act, jeiquetichen, cinquets 
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ſchen, einfchlagen, als die Hirnfchale. 

‘it. fluchen, fchelten, ſtuͤrmen, rafen, t0= 
ben, ldrmen, beftia in Zorn geratbene 
auffabren; Man fagt aud: ftiacciar 
com’ un picchio, 

Stiacciita, fubff. foem. Afchkuchen von gros 
ben Meble; ein Kuchen. - 

Stiacciatina, fubß. foem. dim. cin Küchlis 
chen, ein Kleiner; Aſchkuchen. 

Stiaccifto, part. zerqueticht; f. fchiaccia- 
to. . 

Stiacciatdna, /ubff. foem. augm. ein großer, 
dicker Kuchen; cin überaus großer Aſch⸗ 
kuchen, 

Stiäffo, fliamazzare, ftiamazzo, ftiancio, 
ftiantare, ftianto, ftianza; f, fchiaffo, 
fchiamazzare, &c, &c. 

Stiäppa , fu5/. foem. ſ. fchiappa; it. ein 
Splitter, Span, 

Stiäre, af. af. finer, oder ander Feder⸗ 
vieh im Stalle verfchloffen halten, um, 
fie zu mäften; Federvicb fett ınachen. 

Stiäto, part. in einer Steige geindftet, als 
Huͤner, 20. 

Stiätta, ftiavina, fliavità, ftiavo; f, fchiat- 
ta, &c. &c. 

Stibiäto, adj. von Gpießglat. rimedio fti- 
biato, ein Arzneymittel, wo Spießglas 
dazu koͤmmt. 

Stibio, fub/f. mafe. das Spießalae. 

Stidionäta, fubff. foem. ein Epieß vol, als 
Lerchen, Braten, 20. 

Stidigne, fubft. mafî. ein Bratfpieß. . 

Stidionidro, ſubſt. mafc.\ einer, cine, ſo 

Stidionidra, fubft. f. einen Bratipieß 
führet, oder damit bewaffnet if. 

Stiena, fahf. foem. ſ. fchiena. 

Stiertamente, «dv: aufrichtiger Weile; ſ. 
fchiertamente. 

Stierdzza, ſuhſt. foem. die Aufrichtigkeit, Of⸗ 
fenherzigkeit, Freymuͤthigkeit, Unver: 

- fdlfcbtbeitz figuͤrl. die Bebendigfeit, - 
Hurtigkeit, Geſchwindigkeit. la ftierez- 
za degli fpiriti, Die gefchwinde Bewegung 
der Lebensgeiſter; ſ. fchietezza. 

Stietiffimo, ftietto; f, fchiettifimo, fchiet- 


to, 
‚*Stificänza, Subft. foem. die Erwartung, 


Vorbedeutung, Andentung; 
canza, 

*Stificire, ©. act. f. fignificare. 

Stigamento, ftigare, fligazione; ſ. infti-, 
gamento, &c. n 

Stieio, adj. höllifch, aus der Hölle ‚- in der 
Hölle befindlich. acqua fligia, der ac- 
qua forte, Scheldewaffer. > 

Stignere, ftingere, v. act. perf. ftinfi, part. 
ftiuto , abfdrben, dad Gefdrbte berauss 
gieben, die Farbe abziehen; die Farbe 
verfcbiefen machen; entfdrben, bleicher 
machen. Gleichnißw. wegnehmen, auss 

+ reichen , auslöfchen,, abmifchen; mas 
hen, dab man etwas nicht wiehr ficht. 


‘ftignere, 


ſ. fignifi- 
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ftignere ‘ogni fucidume dal vifo, alles 
Uniaubere aus dem Befichte machen, abs 
wiſchen. Stignerfi, rec. Die Farbe vers 


lieren, abſchießen von der Farbe; blaßer, 


Dleicher werden, verbleichen; st. verlds 
fchen,. vergeben, ficb verlieren, verſchwin⸗ 
den. appoco appuco al mio veder fi 
ftinfe, er fam mirnac und nad aus den 
Augen. | 
Stilire, verb.neutr. (in Gerichtäfachen) ges 
woͤhnlich, gebräuchlich, hergebracht feyn, 
Styli ſeyn. | 
Sıfle, fubß. mafe. ein Blenfift, eine Bien: 
- feder, Reibfeder, Köthel zum Zeichnen. 
se. (bey den Zimmerleuten) ein Giebel—⸗ 
. fpieß oder Stud Zimmerholz unter einen 
langen Balken, um ihn zu fügen; ge: 
woͤhnlicher aberella. ze. ein Griffel zum 
Schreiben auf Tafeln, mit Wachs übers 
zogen, wie die Alten pflegten. Gleichs 
nißw. eine Nadel; ald Stricknadel, Pack: 
nadel, Grabftichel der Kupferftecher, 26. 
it. der Zeiger an der Gonnenubr. ze. ein 
Stod, Stab, Gtange. it. cin Heft, 
Griff, Stiel, woran man etwas anfaßt, 
Handhebe. it. fn den Pappiermüblen, 
dic Holdnderwalze. it. die Schreibart 
in gebundener und ungebundener Rede; 
Die Art fih auszudruͤcken. file afeiur- 
to, disadorno, eine feichte, trockene 
Schreibart. ftile debole, snervato, eine 
matte, unlebbafte, weitichweifige Schreib» 
art. it. die Gewohnheit, Art, Manier ; 
Cin den Rechten) der modus proceden- 
di, die Verfabrunasart, das rechtliche 


Derfahren, der Gebrauch, der bey einem 


ofe eingeführet if. 
— v. act. mit einem Dolche erſte⸗ 


chen. i 
Stilertäta , fulf?. foem. cin Dolchſtich. 
Stilettito, part. erftochen, mit einem Dols 

ce umgebracht. : 
Stilétto, fub/f. mafe. ein DAD, Stolet. 

it. cin Blenftift, Neibfeder. ze. eine Ark 

Grabftichel, Etznadel, in Metal zu gras 

ben oder zu fechen. 
Stilla, fubf. foem. ein Tropfen, ftilla di 

pianto, cine Thräne, Zdhre. 
Stillamento, fub/f. mafe. dag Herabtriefen, 

Abtröpfeln, Diffiliven, Zubereiten ges 

brannter Waſſer. 

Stillänte, «dj. com. triefend, abtropfend, 
tropfenmeis abfallend. 
Stilläre, verb. vact. diftiliren, abziehen, 

Maffer brennen. st. tropfenmeig eins 

ieben, berabfließen laffen, it. neuer. 
erabtricfen, abtropfen, tropfenweis pers 
abfaflen. ftillar del caldo, vor Pipe faſt 
vergeben, fich vor großer Hitze nicht zu 
laſſen wien; am ganzen Leibe fchwigen, 
ît. neutr. fich abbellen, bell, Elar, durchs 
fihtig werden, als truͤber Wein, 20. 20. 


vini che quanto più ftanno, tanto più ... 


Stil 


fillano, Weine die immer heller werden, 
je Länger ſie ftehen. se. dünne, klein reg⸗ 
nen, fprüben, viefeln. il terzo di co- 
minciò a ftillare minuto, e poco, ed il 
quarto a piovere abondantemente, den 
dritten Tag fieng es an, Elcin und dünne 
zu rennen, und Den vierten regnete c& 
gewaltig. ftillarfi il cervello, fi den 
Kopf zerbrechen. act. tropfenmeis vers 
gießen. lagrimando ftillar liquore, Thrds 
nen fallen laſſen. — 

Stilläto, fubft. mafe. eine Kraftbruͤhe, mie 
man den Kranken zu genießen giebt. ef- 
fer ridotto allo ftilato, met. aufs duffers 
fte gebracht feyn, in Ichten Zügen lies 
gen, ftillati di toffico, diftilirter Gift. 

Stillito ‚part. diftillirt, abgezogen, gebrannt, 
als Biqueurs, ꝛc. 

Stillatdre, ſubſt. mafe. ein Wofferbrenner, 
Diltilateur. 

Stillaziöne, fubß. foem. das Diftiliren, Zus 

. bereiten gebrannter Waffer. ze. cin Ues 
berguß; Trank von eingeweichten Kraͤu⸗ 
tern; eine Einflößung. 

Stillicidio, fubf. mafe. das Einfhmieren, 
und Einreiben einer Arzney auf.die frame 
ken Theile des Leibes, 

*Stiliöne, fabf. m. f. ftellione. 

Stilo, fubft. mafe. fo viel ald ftite in allen 
feinen Bedeutungen. ze. ein Stylet, Art 
von Dolche. ze. ein eiferner oder hoͤlzer⸗ 
ner Etab, der an der Schnelwagezum . 
Wagbalken dient. 

Stima, /ubft. f. die Hochachtung, Werth⸗ 
fbdgung, Schdgbarkeit, der Rubm, der 
Ehre, das gute Gerüchte, ehrlicher Nas 
me, gute Meynung, das Anfeben, der 
Credit, worinnen man flehet. ricchif- 
fime fenza ftima, der feines Reichthums 
fein Ende weid. tenere in iftima, avere 
in ftima, fare ftima, ſchaͤtzen, werth bals 
ten, hochachten, Achtung haben. 

Stimäbile, adj.icom. ſchatzenswuͤrdig, ans 
ſehnlich, achtungswürdig, lobenswuͤrdig, 
ſchaͤtzbar, achtbar. 

Stimabilifimo, adj. ſup. überaus ſchaͤtzbar, 
— hochzuachtend, ſehr werth⸗ 
ge 


bt. 
* Stimagiöne, fabf, foem.\ die Schdtzung, 
Stimamento, fubft. mafe. Würdigung, 
der. Anfchlag, Wertb, die Zarirung, 
Ausrechnung ‚einer Sache nach. ihrem 
Werthe. 
Stimänte, adj. com. ein Schaͤtzer; der et⸗ 
was nach dem Werthe ſchatzen fann. 
Stimäre, verb, neutr. dafür halten, achten, 
denken, urtheilen, vermutben, fich eins 
bilden, glauben. v. a#, ftimare chec- 
chellia, etwas achten, hochhalten, werth⸗ 
ſchadtzen, etwas werth halten, bocpichde 
ben. non iftimare un fico, vulg. 
nicht einen Pfifferling achten, fih nicht 
das mindefte aus etwas machen. ftimare 
liii 4 un 
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gen, den Werth davon beffiimmen. 

Stimate, f. flimite. 

Stimatifimo, adj. fup. hochgeſchaͤtzt, ſehr 
werth geachtet, 20. | 

Stimarfva, fubß. f. die Beurtheilungskraft, 
da man etwas zur fchäsen weis; die Ein: 
bildung , das Urtheil. 

Stimatizzäto, adj. gebranntınartt, gebrannts 
malt. 

Stimäto, part. gefchäst, werth gehalten, 20. 
se. tarirt, den Preis gefest. 

Stimatdre, fubff. mafe. ein Schäter, Tas 
gutor, der den Preis auf etwas fegt, Ken⸗ 
ner, Erfahrner in etwas, 

Stimatrice, ſuhſt. foem. cine Gchägerinh, 
eine dieetwas tarivet, fchäget, den Preis 

von etwas beſtimmet. 

Stimazigne, ſubſt. f. ſ. ſtima. 

Stimite, ftimate, ſubſt. foem. die fünf 
Wunden oder Nagelmale unſers Heilan⸗ 
Des. st. eine Wunde, Nath, Narbe, ein 
Wundmal. + far le ftimire, die Hände 
vor Berwunderung oder Erfiaunung aufs 


heben, 
ar fubft.mafc. f, ftima. it. ſtatt cen- 
fo 


Stimolänte, adj. com. anfpornend, antreis 
bend, anregend ; einer, eine, foermuns 
tert, anreist, antreibt, anfeuert. 

Stimoläte, verb.act. mitden Stachel fies 
chen. st.ffechen; ze. anfpornen, anreizen, 
antreiben, dringen, nòtbigen, zufegen, ans 
liegen, ermuntern, anfeuern. per li 
molti penfieri, che lo ftimolavano, non 
s’era ancor potuto addormentare, wegen 


der vielen Gedanken, die ibn qudlten, ' 


batte cr noch nicht einichlafen fünnen. _ 

Stimolativo, adj. auffordernd, reizend, 
nu anregen, ermuntern, anfeuern 

ann. 

Stimolito, part. mit dem Stachel geffos 
den, ꝛc. 

Stimolatdre, fabf. m. einer, eine, fo 

Stimolatrice, fabft. fom./ anfpornt, ans 
reist, antreibt. 

Stimolazigne, fubf. foem. die Anfriftung, 
der Antrieb, die Anregung, Anreizung, 
Antreibung , Aufmunterung. 

Stimolo, fubf. mafe. cin Stachel, deffen 
man fich zum Untreiben der Pferde, Ochs 
fem, sc. bedient. mer. die Unreizuna, Mrs 
fiiftung, Anregung, Ermunterung, Un: 
treibung. ir. Die ilngelegenbeit, Bes 
ſchwerlichkeit, Ungefimbeit, der Eckel, 
Ueberdruß, Verdruß, die Langeweile, 
parendo quefto ftimolo troppo grave, e 
troppo nojofo alla donna, fi penfö di 
volerlofi levar daddofo, dieſer Verdeuf 
kam der Frau fo beichwerlih und übers 
Läftig vor, daß fie darauf bedacht war, 
wie fie ſich ibn vom Salle fchaffen wollte, 
ic. Der Reli, Die Reizung, der Antricb, 


un podere, einen liegenden Grund ſcha⸗ | 
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Beweggrund. lo ftimolo: della carne 1” 


affali fubitamente, Der Weiz ded Fleiſches | 


ergriff ihn plöslich. ir. die Hetrübniß, 
Dranafal, Bedridung, Bedrdngung, 
BVBedngligung, Quaal, Marter, Angft. 
Stimoldfo, adj. fiechend. fipürl. bedngftis 
gend, qualend, befümmernd, frdntend ; 
, f. travagliofo. . 
*Stinca, fubff. foem. ftinca d'una mon- 
tagna» Die Höhe, der Gipfel eines Ber⸗ 


geb. 
Stincajudlo, fubff.m, ein Gefangener; der 


im Arreſte figt. 

Stincäta, fabf. foem. ein Schlag auf das 
Schieubein. f. ftincata. Ne 
Stinche, fubf. foem. plur. gewiſſe Gefaͤng⸗ 

niffe in Florenz. 
Stinco, fubf. 
co del cavallo, dad Vordertheil an des 
ferdes vordern Schenkel von der obers 
en Biegung an bis; zum Knie, it. Das 
ganze Bein. in terra giace la furfante- 
ia, che ha fempre mai gli ftinchi pien 
di rogna, die Schelmerey liegt ganzdars 
nieder, weil fie ganz ungefunde Füße bat. 
it. das Vorderbein, oder der Vordertheil 
des Beines. 
* Stinenzia, fubf, f. ſ. aftinenzz. 
Stingere, ſ. flignere. 


fe. das Schinbein. fin- 


Stingucre, verb. ad. perf. inſi, part. ftin- ‘ 


to, ausldfchen, löfchen. * Scinguerfi, rec, 
(Dante) verlöfihen. ze. tödten, umbrins 
gen, ermorden. 

Stiniére, fubft. mafe. |. fchiniere. 

* Stinto, fubfl. mafe. ſ. inftinto. 

*Stinto, adj. unterſchieden; diftinto iſt 
beſſer. o 

Stinto, part. von ftingere, abgefärbt, die 
Farbe abgezogen, entfärbt, 20. ze. (fatt 
eftinto, verloͤſcht, getilget, aufgehoben, 
gemindert, gedämpft, geſchwaͤcht. la di 
lui luffuria non è nienteftinta, feine Wols 
luft it um nichts vermindert. 

Stfo, adj. lino ftfo, eine Art Flache, der 
im Monat März gefdet wird, 

Stioppo , fuhß. mafe. {. fchioppo. 

Stidro, fubff. m. cin kleines Maaß, fo viel 
— der ate Theil eines Schefs 
e 


Stipa, fubft. foem. Reißholz gu brennen, klei⸗ 
ned Gebuͤſche, Geftrippe, Hecken, Ges 
firduche. it. Sachen, die mie ein Keißs 
bund zufaımmengebunden find, ſtipa del- 
la iftoria, met. die Sammlung der Thas 
ten aus einer Gefchichte. 

Stipäre. verb. af. mit Gebüfchen, Geſtraͤu⸗ 
en, oder mit Hecken, oder Reifbunden 
umgeben. mer. gufammenbdufen, aufs 
häufen; verdicken, bedecken , verſchlieſ⸗ 
fen, verfopfen. ir. das kleine Holz, Reifs 
poli, Gebuͤſche, Gefträuche abbauen, 

Stipäto, pare. mit Eleinem Gebuͤſche, Ges 

rduche, mit Reißbuͤndeln umgeben. ie. 
von 


* 
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von Gefteäuchen gereiniget. un bofco 
ftipato, ein Wald, mo das Geftrippe, 
Geſirduche abachauen if. 

Stipendiäre, verb. act. befolden, unterhals 
ten, mit Befoldung verfehen, einen Ges 
bale acben, Bejoldung geben, oder bes 
zahlen, 

Stipendiäto, adj. befoldet, der in Beſol⸗ 
dung, Penſion, Gehalte ſteht. 

Stipendio, fubff. mafe. der Lohn, Gold, 
Die Wefoldung, der Gehalt, Gnadens 
geld. ftipendio d'un marinaro, Die fi: 
tevmiethe. 

Stipettijo, fubff. mafe. ein Bretſpielma⸗ 
cher, oder Künftler, der allerhand zarte 


Heli: und Beinarbeit macht; der in 
& 


bembolz eingelegte Arbeit verfertinet. 
Stipétto, abfl. mafe. dim. cin Schrank mit 
vielen, Schubladen. 
* Stipidîre, f. ftupidire. 
. *Stipidito, ſ. ftupidito, 

Stipite, f. mafe, der Stamm oder Schafft 
eines Baums bit an die Aeſte; Fuß cis 
nes Baums. it. ein Pfahl, Pfoffe, Stoc, 
oder Ständer. ze. eine Thuͤrpfoſte. it. der 
Stamm «eines Geihlechts, die Sipp⸗ 
fibaft, Adkunft. 

— ſuhſt. mafe. cine Thuͤrpſoſte; ſ. 
ſtipite. 

Stipo, ſubſt. mafe. ein Schrank, kleines 
Schraͤnkchen mit Schubkaͤſten, Schubla⸗ 
den; ein Schriftſchraͤnkchen mit vielen 
Schubladen, auf einem Schreibtiſche. 

Stipula, fubff. foem. die Stoppeln; das 
Gtrob, womit die Haͤuſer gedeckt werden. 

Stipulänte, adj. com. der etwas begehrt, 
oder zu geben verjpricht, der einen Vers 
trag macht, 

Stipuläre, verb. af. (in Rechten), eins 
werden, einen Vertrag machen, bemillis 
gen, übereinfommen, verfprechen,, ans 
geloben, fich verfprecben laſſen, Ripulis 
ren. . 

Stipuläto, part. bemilliget, übereingefoms 
men, 20 

Stipulazione, ſuhſt. f. ein Vertrag, Vers 
fprucb, Vergleich, Contract. 

Stiracchiäbile, adj. com. mas fich bey den 
Haaren herbey ziehen laͤßt, 20. ſ. flirac- 
chiare. 

Stiracchiäre, verb.a&. cime Nede mit den 

. „Haaren bherbenzichen; argliſtige und fpigs 
findige Streitigkeiten aufs Tapet bringen ; 
Scheingründe vorbringenz; über Bunte 
pereyen, od. nichtswuͤrdige Dinge zanken. 
ftiracchiare il prezzo, aufden Heller bans 
deln; im Handel Enicken, viel fin: und 
Herbietend machen. ftiracchiafe lemilze, 
fia. weder zu brocken noch zu beißen haben 5 
Hunger und Kummer leiden. 

Stiraechiatamente, adv. mit argliffigen und 
betrüglichen Reden; mit falicher Spitz⸗ 
findigfeit; mit Scheingründen. 


) Stir Stit 2480 
è 

Stiracchiîto, part. mit den Haaren bers 
ben gezogen, 20. A 

Stiracchiarüra, fubff. f. Urgliftiafcit, Bes 
tehalichkeit in Reden; was mit den Hans 
ren berbey gezogen wird; faliche Scharfs 
ſinnigkeit; betrügliche Feinheit. 

Stiraménto, fubft.mafè. ſ. ſtiratura. 

Stiräre, v. ad. auseinander ziehen, aus⸗ 
dehnen, hin und her ziehen, zerren, 
durch Ziehen laͤnger machen, dehnen, 
‘als die Schuſter das Leder. 

Stirdto, part. gedehnt, ausgedehnt, ausges 
zogen, als das Leder. 

Stiratüra, f. mafe. dag ee pei Sine 
und Herzieben, Auf: und Abzichen, das 
Berren, Debnen, Ausdehnen. ftirarura 
delle funi, die Tortur, Folter. 

Stirpäme, fterpame, fubfl. mafe, ein Haus; 
fon Stumpen und Wurzeln, die von abs 
gehauenen Bdumen in der Erde ſtecken 
bfeiben ; eine Menge Stöde von gefälls 
ten Bäumen, 

Stirpire, verb, af. ausrotten, mit den 

urzeln ausreifen. mer. vernichten, 
verbannen, abfcpaffen, aufbeben. 

— part. ausgerottet, ausgeriſ⸗ 
en, ꝛc. | 

Stirpatore, /ubff. mafe. ein Verbanner, 
Ausrotter, Vernichter. 

Stirpaziöne, fabft. foem. die Verbannung, 
Ausrottung, Abfchaffung, gänzliche Vers 
nichtung. ° 

Stirpe, /ubff. foem. |. fchiatta. 


Stiticäggine,_ Sub. form. die Verfiopfuna 
Stiticheria, des Leibes, verichloffener 
Stitichézza, Leib, it. Bewegung der 


Affekten, dieeinem ankoͤmmt, gefchwind 
etwas zu thun, zu haben, zu wollen; die 
Haftigkeit, der Eigenfinn, mwunderliches, 
närriiches Weſen; cine mürrifche, wun⸗ 
derliche, verdrüßliche Gemütbsart. 

Stiticità, fabf. form. die Berfiopfung Des 
Leibes, ein verfchloffener Leib, ze. Die 
Schärfe, Herbigkeit, ein flarfer, berber 
Geſchmack. 

Stitico, ſubſt. maſc. der Verſtopfungen, vd. 
einen verſchloſſenen Leib hat; der einen 
ſchweren Stuhlgang hat; zu Verſtopfun⸗ 
gen geneigt iſt. 

Stitico, adj. verſtopft, verſchloſſen vom bei⸗ 
be, mit Verſtopfung beladen. quefteac- 

ue fanno fete, e'l ventre ftitico, dieſe 
affer trocfnen aus, und verichlichen 
den Leib. z2. al8 cin Bceywort von Gas 
chen, verftopfend , zufammenzichend, was 
Die Kraft bat zuſammen zu zichen. mer. 
närrifch, eigenfinnig, muͤrriſch, wunders 
lib, zaͤnkiſch, ſtoͤrriſch, hartnaͤckig, wis 
derſpenſtig, phantaſtiſch, verdrießlich. it. 
geizig, knauſig, knickericht, fara, filzig. 
it. von Schriften, ſeicht, trocken, fros 
Per iaia ungereiimt, unge⸗ 


liii $ „Stiticäzzo, 
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Stiticuzzo, fubff. & adj. dim. etwas ſtoͤr⸗ 
riſch, ein wenig wunderlich, etwas muͤr⸗ 
riſch, einer der immer unnoͤthige Schwie⸗ 
rigkeiten macht, ein grillichter Menſch. 

* Btituire, verb. act. ſ. conſtituire, inſti- 
tuire. 

Stituziöne, fub/f. foem. die Stiftung, Eins 
fegung , Anordnung, Einrichtung. 

Stiva, fubfl. foem, die Phugfierie, Hands 
babe am Pfluge. ze. der Ballaft oder 
Sand unten im Sciffboden; das Ges 
gengemwicht des Schiffes, Daß eine Seite 
nicht ſchwerer it al8 dic andere, der 
Shiffsgrund, (franzöf. fond de cale). 
trovar la ftiva, {ich aus einer Sache fins 
den; das Mittel zu etwas ausfindig mas 


chen. 

Stivaläccio, fubjf. maſe. pej. ein großer, 
plumper Stiefel; ze. zur Beichimpfung, 
ein großer Einfaltspiniel, tummer Tölz: 


pel. 

Stivalirfi, verb. rec. fit friefelm, fich die 
Stiefeln anziehen. 

Stivaläto, part. geitiefelt, in Stiefeln. fti- 
valato fenza calze, Der die Stiefeln über 
die bloßen Beine an hat. 

Stivale, fub/f. mafe. der Stiefel. porfi gli 
ftivali, fich ftiefelm, die Gtiefeln angies 
ben. cavar gli ftivali, fich ausftiefeln, 
die Stiefeln ausziehen. ze. cin Narr, 
Thor, Maulaffe, Tropf, cin tummer 
Kerl, ugnere gli ftivali, einem nach dem 
Maule reden. non faper quanti piedi 
entrino in uno ftivale, prov. eritumm 
ſeyn; einen Sdnfefopf baben; nicht drey 
zählen können. 

— ſubſt. maſc. ein Halbſtiefel, Stie⸗ 
elette. 

— fubß. mafe. augm. ſtarker Stie⸗ 
ft 


Stivamento, fubf. mafc. die Aufhaͤufung, 
Legung, Schichtung vieler Sachen auf: 
einander, ein Haufen, Stoß als Holz ıc. 
eine Menge, Vorrath. 

Stiväre, verb. a. preffen, sufammendrüs 
den, an einander dringen, aufeinander 
häufen, fbichten, auffchichten, auffeben 
als Holz; in eine Tonne fchichtweife eins 
packen, einfchlagen als Heringe, ic. fti- 
vare una nave, Ballaſt cinfaden, ein 
Schiff mit Ballaf verfeben. Scivarfi, 
rec. fich dicht an einander fchließen, fich 
drücken, fich drängen, 

Stiväto, part. gepreßt, gedrängt, aufaebduft, 
geicbichtet, aufeinander gefchlichtet; mit 
Ballaſt verfeben. 
allen Seiten angefàlt. 

Stiviere, fubff. mafe. cine Art Schuhe bey 
den Alten, die bis ans halbe Bein giens 

en. 

— ſtiumato, ſtiumoſo; ſ. fchiu- 
mare, &c 


Stizza, fabß, foem. der Zorn, Grimm, 


it, geftopft voll, von * 
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Stoll, Erbitterung, Unwille, Widerwille, 
die Wuth und Hise einander zu ſchaden; 
zaͤnkiſches, trotziges, auffäßines Weſen. 
ie. eine Art Ndude, Kraͤtze der Hunde 
und Woͤlfe. 

Stizzäre, verb, neutr.N ſich erzuͤrnen, böß, 

Stizzãrſi, verb. rec. rafend, mwütend, 
toll, auffdbig werden; vor Zorn berften, 
rafen, toben, fich erbofen, (ich ergrim» 
men, 

Stizzito, part. böß, erzuͤrnt, ungehalten, 
aufgebracht, erbittert, ergrimmt. 

Stizzire, verb. af, pref. in isco, erbits 
tern, aufbringen, aͤrgern, böß machen, 
erzuͤrnen. neutr. & rec. Stizzirfi, fich ers 
zürnen, toll, trogig, rafend, wütend wers 

‘ Den, fich erdofen , wüten, rajen, toben. 

Stizzito, part. böß, erjürnt, aufgebracht, 
erboßt, unwillig, erbittert, verteufelt, 
teuflifch. 

Stizzo, ) fubß. mafe. ein Stuͤck Holz das 

Stizzöne,/ brennt, oder gebranut bat, ein 
geuerbrannd. 

Stizzofamente, dv. erzürnter, erboßter, 
aufaebrachter,, erbigter ABeife 5; mit Wis 
ten und Toben. 

Stizzéfo, adj. zornig, gum Zorne geneigt, 
gdbiornig , gallreich, gallibt, der.leicht 
unmillig, tronig, verdrießlich wird, als 
die Eleinen Kinder; hitzig, ungedultig, 
feurig, wild, ungellüm, zaͤnkiſch, gall: 
füchtig, milziüchtig , ſchwermuͤthig, uns 
vertrdglih, widermwartig, ungefellig. st. 
rdudig, Erägig, von Hunden und Idle 

n 


en. | 

Stoccäta , fubft. foem. cin Degenfioh, Des 
genftih. una ftoccata al cuore, met. ein 
Stich in fer, ein empfindlicher Sihmers, 
eine duferite Betrübniß. ftare fulle ftoc- 
cate, met. auf feiner Hut ffebens fich 
wohl vorfeben. - 

Stoccheggiäre, verb, act. fechten, fich mit 
Stoßdegen ſchlagen; ſich auf den Hieb 
ſchlagen. andare ftoccheggiando, den 
Hieb oder Soß abwenden, pariren, ab⸗ 
lehnen. met. ſich vertheidigungsweiſe 
verhalten; bey der Schutzwehr verblei⸗ 
ben; defenſive gehen. 

Stoccheggiato, part. Der einen Degenſtich 
befommen, mit dem Degen gellochen 
morde. 

Stöceo, fubff. m. ein Stoßdegen , cin fpis 
giger Stod mit vier Seiten, in Geftalt 
eines Degens. ze. Der Hauptſtamm in der 
Sippihaft, der Etamın eines Gefchlechts, 
die Mbfunft, Leibescrben, Abkommens 
ſchaft. ie. die Stange, nm welche cin 
Gtrobfchober aufgefegt ilî. avereftocco, 
Grüge im Kopfe haben; verfdndig, ges 
fcheid feyn; it. avere ftocco, in einem 
guten Rufe ffeben; Lieb und werth geachs 
tet fenn. 

Stocofifo, fubff. mafe. Stockfiſch. 

” l Stöffa, 
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Stoſſa, fubft. form. gewirkter Stoff, oder 


eug. 

si Subfi. mafe. die Materie, dad We: 
fen, der Zeug, Stoff woraus etwas ges 
macht wird. 

Stöggio, fubf. mafe. Pietfofung, Schmei⸗ 
cheley, überflüßige Complimente, affettits 
tes (Geprdnge, läppijche Ceremonien, 

Stögliere, f. ftorre. 

Stdja, fahfl, foem. cine Strobmatte; eine 
Dede, den Fußboden damit zu belegen; 
st. cin bedecfter Gang, Portieus, mo 
fich die Gioifer in Athen verſammleten. 

Stoicamente, adv. fivifch, vie ein Stoifer. 

Stoicifmo, fubft. m. die Meynung, Lebre 
der Stoiter. . 

Stdico, fubfî, m. cin Stoifer, der ftolichen 
Lehre zugethan. st. adj. ſtoiſch, den Stoi⸗ 
fern zugehörig. 

Stola, fubff. foem. cin Kleid, Gewand; 
it. cine Gtola, oder Art Mefigemand, 
Stück des priehterlichen Zierraths in der 
römijchen Kirche. 

Stolito, adj. der init einer Etola oder 
Mebgewandte bekleidet if. | 

Stolidamente, adv. tummer, unverfändis 
ger, ulberner Weiſe. 


Ar) Subft. foem. die Tummbeit, Al⸗ 


Stolidità, / beenbcit, MNarrbeit, Tbors 
beit, Unuͤberlegtheit, Unbefonnenbeit, 
. Tolpelen, der Unverſtand. — 
Stolido, adj. naͤrriſch, abgeſchmackt, unge⸗ 
zogen, unverſtaͤndig, tumm, unbeſon⸗ 
nen, toͤlpiſch, einfältig. 
Stoltamente, adv. naͤrriſcher, alberner, tum⸗ 
mer, unverfländiger Weife.- 
fuhft. foem. die Narrheit, der 
* — Wahnwitz, die Einfalt, Tumm⸗ 
eit. 


t 

Stoltifimamente, adv, fup. überaus naͤr⸗ 
rich, 20. 

Stoltiffimo , adj. fup. erjalbern, ıc. 

Stoltizia, fubft. f. die Thorheit, Mares 
beit; f. ftoltezza. 

Stölto, adj. ndrrifb, afbern, unbefonnen, 
unvernuͤnftig, tumm, tölpifch. 

Stsito, (mit einem hellen o) part. vonftog- 
liere, ftorre, abgewendet, 20, 

Stomacäggine, /u5/. foem. der Ecfel vor 
Speiſen, das Aufiioffen, der Trieb zum 
Erbrechen, oder Speven. 

Stomacäle, adj.com. 1008 ben Magen ſtaͤrkt, 
magenftärkend. 

Stomacäre, verb. n. edfeln, einen Edel 
haben, Aufitoffen dee Magens vonedels 
baften Speiſen haben, Weblichkeit ems 
pfinden, mer. a. Eckel verurfachen, bie 
Luft benehmen, Berdruß erregen; aufrübs 
rich, unluſtig, verdrießlich, unruhig, 
ungedultig machen, 


Stomacito, part. geedelt, ic 
Stomacazigne, ſubſt. foem, der Edel, das 


Stolteézza, 
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. Aufffoffen des Magens von ecfelbaften 
Speiſen, die Ueblichkeit. 

Stomachevole, ‘adj. com, eckelhaft, ecklicht 
widerig, widerwaͤrtig, mas Aufſtoſſeil, 
Erbrechen, Speyen verurſacht. mer. vers 
drüßlih, eckelhaft, ald gewiffe Arbeit; 
befchwerlich, überläfiig, was Langeweile, 
Verdruß verurfachet. 

— — adj.fup. entſetzlich eckel⸗ 

aft. 

Stomachevolménte, adv, auf cine ſehr eckel⸗ 
bafte, abſchreckende, langweilige Art, ꝛc. 

Stomächico, adj. was dem Magen zutraͤg⸗ 
lich, geiund iſt; magenfidifend. 

Stömaco, ful/?. mafe. der Magen. mal di 
ftomaco, Magenmweh. mer. der Unwille, 
MWidermwille, das Misfalen, der Berdruß, 
Abfbeu, Edel, Greuel. fare ftomace, 
oder venire a ftomaco, Widerwillen, 
Edel, Verdrujt, Langeweile verurfachen, 
Unluſt erwecken. la fofifteria, el’inci- 
viltà di queft’ ugmo è venuta a ftomaco 
alla gente, die verfänglichen und gros 
ben Reden diefes Menfchen find den Beus 
ten verdrießlich gefallen. contra ftoma- 
co, Oder fopra ftomaco, ungern, wider⸗ 
willig, mit Gewalt, gejwungener Weife, 

ortar fopra lo ftomaco, met. einen Abs 
{cheu, Haß haben; auf dem Herzen liegen 
haben. bueno ftomaco, ein greffer, Viel⸗ 
fraß, Scifbungeriger; mer. der einen 
guten Magen bat; der fich alles gefallen 
läßt; der einen guten Puff vertragen 
kann; dem man alles gerade heraus fa: 
gen fann. avere buono ftomaco, einen 
guten Magen babens alles vertragen 
Können; Ceigentlich und figuͤrlich.) 
Stomacdne, fabfl. m.augm. ein größer Mas 


gen. 

Stomaebfo, adj. eckelhaft, ecklicht, ſchmu⸗ 
bin, garitig, unfauber, fäuifch. - 

Stomacüzzo, /Ub/f. mafc. dim. ein Eleiner 
Magen, Mäglichen; cin fihwacher Mas 
gen, der nichts vertragen kann. 

Stomätico, adj. le vene ftomatiche, bie 
Magenadern, 

Stonfire, verb. a. aus dem rechten Tone 
fommen, falfch fingen. 

Stoppa, fubft. foem. das Werg, der Ubs 
gang von Hanf oder Flachs; gehecheiter 
Flachs oder Hanf. ftoppa da calafatto, 
dad Werg, womit die Löcher in einem 
lecken Schiffe verftopft werden. fpegne- 
re il fuoco colla ftoppa, prov. Del ing 
Feuer gießen, Liebel draer machen. fer 
la barba di ftoppa, einem einen Streich 
fpielen, den er nicht vermutbet bat. 

Stoppäccio, Subft. mafe. der Pfropf, 

Stoppicciolo, / oder mas auf die badung 
einer Flinte geftopft wird, alè Papier, 
fchlechtes Werg, 20. 

Stoppäre, v, act. mit Werg verfiopfen, kal⸗ 
faterm; die Lörber und Risen in einem 

Schiffe 
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Schiffe, an Thüren und Fenftern verfios 
ppfen. ir. zumachen, irgend etwas, zuſto⸗ 
pfen, zuipinden,, verfpänden. ftopparfi 
gli orecchi, fich die Ohren verfupfen, 
nicht hören wollen. ftoppare alcuno, met. 
einen verdcbtlich balten, fich nichts aus 
einem machen. | 

Stöppia, ſubſt. f. die Stoppeln; ein Stops 
pelfetd, Stoppelacker. 

Stoppinire, verb. act. mit einer Rampe 
anzinden. | 

Stoppino, fahfl. mafe. der Tocht in einer 
fampe. filar ftoppini, met. aufrichtig 
einher geben, ehrlich handeln. 

Stoppionaccio, fibff. mafe. augm. große, 
fiarfe, bdslibe Stoppeln. 

Stoppigne, fubff. mafe. eine Diftel, die im 
Stoppelacter wählt. sr. die Stoppeln. 
arare gli ffoppioni, die Stoppeln umreiis 
fen, umackern. 

Stoppsie, adj. wergartig, wollicht, runz⸗ 
licht, faficht,, belzicht. un limone ftop- 
pofo, eine melfe Citrone, worinnen der 
Saft vertrocinet if. rapa ftoppofa» 
cine belzichte Ruͤbe. diventar ftoppofo, 

belzig, knothig, faficht werden. 

Storice, fübfl. foem. Storar, cin Harz von 
dem Baume Diefes Namens, ie. der 
Baum felbit. 

Störcere, verb. act. perf. ftorfi, part. ftor- 
to, drehen, als die Seiler die Stricke; 
winden, ringen, umörchen, verdreben, 
kruͤmmen, krumm ziehen, krumm und 
ſchief machen, feitwärts drehen. met. 
abivenden, abfebren, bon etwas; auch 
richten, bimwenden, als die Gedanken anf 
etwas. ze. umwenden, verdreben, ganz 
anders auslegen od, deuten, übel auslegen, 
als die Worte, oder den Sinn einer Res 
de. it. verrenten, verrucken, verdreben, 
als ein Gliedmaaß. ie. ftorcere una fu- 
ne, einen Strick aufdreben, aus cinans 
der dreben. 

Störcerli, verb. rec. fib drehen, fich mens 

den, fich umdrehen, ſich verdreben, fich 
frimmen und ziehen, fich krumm gies 
ben, ſich verbiegen, krumm und fchief 
werden , oder laufen. ftorcerfi un piede, 
un braccio, fich einen Fuß, einen Arm 
verrenken, verftaucben. Bigürlich, fib 
entgegen fesen, fich auflehnen wider ets 
was. quegli prefume di ftorcerli contro 
all’ opere dell’ eterno artefice» Der ers 
kuͤhnt fich die AUerke des ewigen Werk: 
meilterd zu -tadeln. 

Storciléggi, fubff. mafe. ein fchlechter Ads 
vocat, der viel vorgiebt, und Doch nichts 
verjicht, oder genz verkehrt auslegt; cin 
Rabuliſt. 

Storciménto, ſubſt. maſc. die Verdrehung 
des Leibes, Kruͤmmung, Verwendung. 
ſtorcimenti di parole, Umſchweife im 
Reden, Ausichweife, 


Stop 
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Stordigidne, fühl. foem. bie Betdu⸗ 
Stordimento, ſubſt. mafe.) bung, Sinn: 
lofigfeit, Benebinung der Sinnen; vics 
ifche Dummheit; das Erftarren, Ein: 
chlafen der Glieder ; die Grobbeit, uns 
geſchicktes Weſen, ZTölpeley, Unlefons 
nenbeit. 

Stordire, verb. act. pref. in ifco, betduben, 
dumm machen, dutch farken Laͤrm ganz 
taub und dumm machen; einen anfab= 
ren, ihm'das Maul ffopfen, eins vers 
ſetzen. ftordire, verb. nentr. & rec. bes 
tdubt, beſtuͤrzt, verwirrt werden; ers 
fcbrecfen, aufer fi) femmen, fig nicht 
befinnen können, vertutzen. 

Storditamente, adv. unbefonmener, unbes 
dacbtfamer,j dummer Weife; wie taus 

‘ melnd. . 

Storditivo, adj. was betduben, bejtürzen, 
verwirren, den Kopf oder die Gedanken 

‘ verdreben fann. 

Stordito, part. betdubt, erffount, erfchros 
En SIMS, aufer fich felbt, dumm, 
innlos. | 

Storia, fubft. foem. die Gefchichte, Hiſto⸗ 
rie, Geſchichtskunde. sr. die Befchreis 
bung, Erzaͤhlung, Babel, ein Mahrchen, 
Begebenbeit. it. ein Gedicht in Werfen, 
Leben und Thaten der Perfonen, ums 

ſtadudliche Beſchreibung. ze. ein bifforis 

ſches Gemalde, eine Vorbildung, Abbils 

ung von aefchebenen Sachen. Figuel. 
langweiliges, meitfduftige8, verwirrtes 
Zeug. fare molte ftorie, viel Umftände 
machen; etwas ins meite Feld ziehen; 
auf die lange Bank ſchieben. 

*Storidle, fabf. mafè, ein Gefchichtfchreis 
ber, Hiftorifer. 

— adj. com. hiſtoriſch, zur Geſchichte 
gehoͤrig. 

Storialmente, adv, hiſtoriſcher Weiſe, in 
bifforifiher Schreibart. 

Storiäre, verb. af. auszieren mit Bildern, 
Gemälden, oder fonft allerhand Kleinigs 

- keiten; eine Begebenheit aus der Ges 
fohichte abmalen. ie. Stoff, Anlaf zur 
Gefchichte geben. ze. eine Gefchichte bes 
fchreiben. it. des Wartens überdrüßig 
werden, oder ben Dein Aufichub leiden, 

Storiäto, part. befchrieben, mit Bildern, 
Gemaͤlden vorgeftellt. 

Storicaménte, adv. hiflorifcher Welfe. 

Storico, fahf. mafe. ein Hiſtoriker, Ges 
ſchichtſchreiber. 

Storico, adj. hiſtoriſch, ur Geſchichte ges 


hoͤrig. 

u) Subf. foem. dim. ein Hiftörs 

Scoriétta, / chen, Geſchichtchen, Eleines 
Mahrchen. 

Storievole, adj. com. hiſtoriſch, sur Ges 
ſchichtskunde gehörig. 


Storidgtafo, fabf. m. ein Bepichtfihreis 
ld 
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ber, der Hiftorie zu fchreiben verordnet 


Storigne, fubft. mafe. ein Stör, Fiſch. 
Storiüzza, fubff. f. dim. ein Hifdrchen, 
Geſchichtchen. | 

#:Storlomfa, fubf. foem. ſ. aftronomia. 

Stormeggiäre , v. nentr. fich verfammien, 
zufammenlaufen, it. flürınen, lauten, 
uni Peute berbey zu bringen. ftormeggia- 


re le campane, Die Sturmglocen ziehen, 
Stormeggiita, Mahſt. f. ein Pdrınen, Getöfe, 


Geräusche, Getuͤmmel, Geſchrey und Ges 
Idrme von einer Menge zufammengelaus 
fenem Volke. 

Stormento, f, ſtrumento. 

Stormfre, verb. nentr. Lirm, Gerdufche 
machen. 

Störmo, /. mafc. ein Haufen, Menge, Rots 
te Peute, Die zum Streite  benfammen 
find. ſtormo d’ uccelli, ein Flug Voͤgel. 
fonare a ſtormo, ſtuͤrmen, die Sturm: 
glocfe ziehen. it. ftormo, ein Haufen, 
Zrupp, Anzahl, Menge, als Hunde ꝛc. it. 
ein Gefecht, Treffen, Kampf, Streit, 
Schlacht, Bataille. 

Stornäre, verb. act. gum Weichen bringen ; 
machen, Daß man rückwärts geben, wies 
der zurückgeben muß; den Kückweg meis 
fen. st. abwenden, abbringen, abratben, 
als von einem Vorhaben. e non che a 
quefto io vi itorni, ma confortarvi deg- 
gio , ich will euch nicht im mindeften das 
von abziehen, fondern vielmehr muß ich 


euch dazu aufmuntern. +. neuer. weichen, : 


ſich zurückziehen, zurückgeben, zuruͤck⸗ 
weichen. | 

Stornéllo, fubff. m. ein Staarvogel. it. 
cin Kreiſel, womit die Kinder fpielen. it. 
adj. von Pferden, Schwarzichimimel. 

Storno, fubff. mafc. das Abmwenden, Ums 
wenden, Wegwenden. st. cin Staar, 
fatt ftornello, 

Storpiamépto, ftroppiaménto, fubff. mafe. 
das Laͤhmen, Zerſtuͤmmeln, zum Krd: 
pel machen. 

Storpläre, ftroppiäre, v. ad. gum Krüpel 
machen, lähmen, Erumm und lahm mas 
ben, verſtuͤmmeln, einen Arm oder ein 
Bein zerbrechen, od. ausrenken, met. vers 
bindern, hindern, Hören, unterbrechen, 
Hindernis in Weg legen, abbalten. 
quando vedeffe che alcuno cominciaffe 
a dir male d’ altrui, faviamente-lo itor- 
piava, e rimoveva da quel parlare, wenn 
er jah, daß jemand nachtheilig zu fpres 
chen anfieng, fick er ibm ins Wort, und 
legte ibm weislich Stillickweigen auf. 
î:. vertümmeln, unvollkommen ausfpres 
chen, die Worte vermugen, eine Spras 
be radbrechen. ftorpiare, e corrompere 
i nomi, die Namen falfch vorbringen, 
oder verfümmeln. 

Storpiatäccio, adj. pej. (wird meifiené fabf. 
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gebraucht) ganz kruͤplicht; cin erbdemli» 
cher Krüpel. 

Storpiäto, ftroppiäto, part. verfripelt, vers 
Rümmelt, vermußt. [abf. uno ftorpiato, 
ein Krüpel, 

Storpiatdre, ſubſt. m. ein Verfimmier ; 
der ldhmet, frumin und lahm, oder zum 
Krüpel macht. 

Storpiatüra, ftroppiatüra, fubff. foem. die 
Lahmung, Derkümmelung » Berfrüpes 
lung; der verflümmelte Tbril, das Ges 
Idbmte, Verfrüpelte ; das was verſtuͤm⸗ 
melt, geldhmt worden il. 

Störpio, ftröppio, fuhf. mafè. die Verhins 
derung, Hinderung, ein’ Hinderniß, die 
Unordnung, Berrückung, der Wider⸗ 

ſtand, die Entgegenicgung. ir. hatt die 
convenienza, fconcio, f. 

Storräto, adj. ohne Thuͤrme, was feine 
Thuͤrme bat. , PR 

Större , ftögliere, v. act. perf. ftolfi, part. 
ftolto, abwenden, abbringen, abfehren, 
als vom rechten Wege, von einem Vors 
haben; entfernen, abziehen, abfonderns 
davon weguehmen. 

Storfidne, fubft. foem.die Abzwingung, Er⸗ 
preffuug, Bedrdngung, Befchwerung der 
Jintertbanen mit überindbigen Auflagen, 
Schinderey, Preffumg der Leute durch 
obrigkeitliche Perfonen.: ze, eine Art Kos 
tif, Reiben, Schneiden im Leibe, Bauch» 
grimmen. dolori, e ftorfioni di ventre, 
Peibesichmerzen und Bauchgrimmen. it. 
Duaal, Marter, Page. 

Storta, fubß. foem. die Verrenkung gine 
Gliedes; das Berdreben, Kruͤmmen, 
Krumm und fchief machen. it. ein Sda 
bel, Pallaſch, ein kurzer breiter Degen. 
it. ein mufitalifches Baginfirument, fo 
fchlangenmeis gekruͤmmt tf. ze. cine Res 
torte zum Diſtilliren. 

Stortamente, adv. übel, ſchlecht, unges 
ſchickter Weiſe, verkehrt; auders ald es 
feyn fell, 

Stortétta, fubff. foem, dim. ein Kleiner Sds 
bel, Pallaſch; ein Elciner kurzer breiter 
Degen. 

Stortigliäto, ſahſt. mafe.) Verrenkung ei: 

Stortiläto, fahf. mafè. x nes Pferdes 

Stortilatüra, fabf. foem.” durch einen 
Sebltritts eine Verruduna am Schen⸗ 
fel der Pferde, wenn fie fehltreten. 

Stortifimo, adj. fap. ganz krumm, fehr 
verbogen; ſehr ſchlecht, ganz verkehrt, 

c 


ꝛe. 

Störto , part. von ſtorcere, verdreht, ver: 
venft. ie. gebogen, ſchief, frumin, feits 
wärts gedreht, gewendet; abmarts bdne 
gend; wunderlich, verzerrt, ald Die Mies 
ne im Gefichte. fece un certo vifo ftor-. 
to, e flrano, quando diftefo trovoffi in 
ful piano, er machte cin verzerwtes und 
fondsrbares Geſicht, als er auf Der de 
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ne hingeſtreckt lag. . Figlel. abgefondert, 
entfernet. se. boͤs, boshaft, (blimm, une 
gerecht, unbillig, verkehrt. una ftorta in- 
tenzione, cine unrechte Abficht. 

*Stöfcio, Subf. mafe. ſ. ftrofcio. 

Stovigli, fubß. mafè.\ plur. irrdenes Ges 

Stoviglie, fühf. foem.} jchier, Töpferzeug, 
fo in der Küche gebraucht wird, se. übers 

haupt alles Gefchier, fo zur Küche gehds 
et; Küchengerdthe; allerley Gefchirr. 
Tdar nelle ftoviglie, ſich beftig ergürs 
nen; ſich rafend drgern; fich entfeglich 
erbojen. 

Stovigliäjo, ER m. cin Töpfer, Hafner. 
Strabalzaménto, fabft. mafe. das bin und 
ber Werfen, Schmeißen, Stofen ıc. 
Strabalzäre, ©. act. prellen, fchnellen in die 

Hoͤhe; mit Gewalt hin und her ftofen, 
bin und wieder ſchmeißen; fprengen, bins 
aus fprengen, als einen Ball; bin fürs 
zen, binunter Koßen od, ſtuͤrzen, hinun— 
terwerfen, ald von der Treppe, 
Strabättere, v, act. febr quälen, martern, 
plagen, tranfen, beängftigen, beftig bes 
unrubigen. NB.ftra u. tra in der Zujams 
imenjegung, vergrößern den mit den Zeits 
mortern font verbundenen Begriff. 
Strabere, verb. af. außerordentlich frarf 
trinken, viel und übermäßig faufen. 
Strabeviziöne, fabfl. foem. das unmdäßige 
Saufen, die Sauferey, Völleren. 
„ Strabiliare,\ v. neutr. ind. in ifco, & ftra- 
Strabilire, / biliach, ftrabiliri, fich hoͤchſt 
verwundern, fehr erfiaunen, fich bald zu 


Tode wundern. (Mrabilire iſt das gedräuchs 


lichite.) 

Strabiliato,\ part. hoͤchſt verwundert, ganz 

Strabilito, / erffaunt. 

Strabifmo, /khf. maft. das Schielen der 
Augen. ; 

“ Straboccamento, fubft. mafe. cin jählinger, 
plöglicher Fall, das Hinſtuͤrzen. ir. das 
lieberimaaß, der Ueberlauf, Heberfluß, dag 
Ueberfließen, Webertreten. 

Straboccänte, adj. com. übermäßig groß, 
unméfig, überflüßig, überlaufend, 


Straboccantilimo, adj. fup. ganz überindfs 
6: 


Straboceire, verb. — auslaufen, 
Straboccärfi, verb. rec. / überlaufen, 
überflichen, übertreten, als cin Flug 26. 
met. fich vertiefen; verfinfen, verfallen, 
als in Ausfihiveifungen. I anima, loro 
tanto fi ftrabocca nelle coſe terrene, 
uanto è accecata nelle celeiti, ihre 
Secle if in dem Irrdiſchen eben fo ere 


foffen, als fie im Himmliſchen verblene _ 
det if. 


Straboccaramente, adv. übermäßiglich, mit 
großem Uebermaage, Ueberfiufie. se. 
übereilter Weiſe, ohne Ueberleaͤung; mit 
Cilfertigleit, corcer ftraboccatamente, 


‘ . 


J 
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über Hals und Kopf laufen, unbedacht⸗ 
ſam zulaufen. 

Straboccäro, adj. übermäßig, unmdßig groß. 
ît. hitzig, Küchtie, baffig, beftig, unbes 
dachtſam, übereilig, vorcilig, unbefons 
nen, unuͤberlegt. o 

Strabocchévole, adj. com. übermäßig groß, 
außer der Maafen groß;  umordentlich, 
unmdßig, jügeNos, ausgelaffen, sr. gdb, 
Reit, abhängig, abichüßig, gefährlich. un 
luogo ftrabocchevole, e dirupinato, ein 
abfchüßiger und ficiler Ort, 

Strabocchevoliflino, adj. fup. febr übereilt, 

Strabocchevolménte, adv, übereilter, unbes 
Dacbtfamer, unbefonnener Weife. it. 
übermdßiglich,, außer der Maafen, uns 
mäßiger Weiſe, ohne Zurückhaltung. più 
che mai ftrabocchevolmente {peudeanoy 
fie machten mehr als jemals übermäßis 
gen Aufwand, 

Strabdcco, fubft. mafe. ein gdber Ort, eine 
Ziefe, cin Ubfturz; cin Fall, Sturz. 

Strabbcco , adj. {. traboccante. 

*Strabondinza, fabf. foem. ein großer He: 
berfiuß, En 

*Scrabule, fub/f. focm, f. brache. 

*Strabudno, adj. vortrefflich, febe gui. 

Strabuzzänte, adj. com. der Die Augen bia 
und ber wirft, und frarr ansicht, 

Strabuzzäre, v. a. die Augen bin und per 
werfen, und ſtarr anfeben. 

Stracantäre, verb. ad. überaus anmutbig, 
veizend, angenehm fingen, 

Sträcca, fabft. foem. die Müdigkeit, Ermüs 
dung, Strapaze. a ftracca, adv. mit Ges 
walt, mit dußcrfier Anſtrengung, zum 

‘ Liegenbleiben vor Arbeit, zum Zodiiras 
paziren, ze. Der Echwanzriemen bep den 
Prerden, 

Straccäggine, fubft. foem. der Verdruß, die 
Langeweile, Umluft, Moattigfeit, Mi: 
digkeit. 

Straccile, Auhß. mafe. ein Schmwanzriemen. 
Gleichnißw. cin Band, Binde, langer 
— Striefen von Leinewand, Pe 

er ic. 
traccamento, ſubſt. m. die Muͤdigkeit, 
Ermidung, Pattigfeit, Strapaze. 

Straccire, verb. n. \ (ip ermüden, fih abs 

Straccärfi, verb, rec.) marten, fich abarbeis 

‚ ten, ſich placken. verb. a. ermüden, mis 
de inacben, abmatten, entfrdften, nic: 
dermachen, zu Grunde richten, ſtark mit: 
nehmen, ausmergelu. ell’era di fi buo- 
na lena, ch’ ell’ avrebbe ftraccati cen- 
to uomini, fie war fo lebhaft und ffarf, 
daß fie hundert Mannsperjonen würde 
zu ſchaffen gemacht haben. ze. verdrüßs 
lich macben, beläftigen, beſchweren, bes 
ſchwerlich fallen, 

Straccärico, adj. uberladen, überhäuft, 
uͤberlaͤſtig. 


Stracca- 


2491 Stra 

Straccativo, adj. ermübdend, überladend, 
—— uͤberhdufend, beſchwe⸗ 
rend. 

Sttaccato, part. ermuͤdet, abgemattet, ent⸗ 
kraftet, ausgemergelt 20. 

Stracchezza, fahf. foem. die Muͤdigkeit, 
Ermüdung , Ubmattuna, Entfrdftung, 
Kraſtloſigkeit. ir. der Verdruß, Ueber— 
Du: Ekel, dag Mißvergnügen, der Uns 

- mile. © 

Stracchiccio, adj. etwas muͤde, cin wenig 
matt, ermuͤdet. | 

Stracchifimo, adj. fp. fehe müde, ganz 
abgemattet, überaus matt. 


Stracciaföglio, fabf. mafe. ein Tagebuch, 


Gedenkbuch, morcin Die Kaufleute ihre 
Gachen ſchreiben, ebe fie ſolche in größere 
Bücher eintragen, 

Stracciajudlo, /: maf. einer, der die Cos 
cong, oder Baͤlglichen, morcin fich Die 
Seidenwärmer einfpinnen, abfdmmet. 

Stracciaménto, fabft. mafe. die Zerreiffung, 
cin Rif; Zerreiffung einer ſchandlichen 
Schrift auf obrigkeitlichen Beſehl. met. 
die Vernichtung, Verwuͤſtung, Verſtoͤ⸗ 
sung, Umkehrung, Verderbung. 

Stracciäre , verb. af. jerreißen, zerfleifchen, 

-- in Stücken reißen, als Tuch, Papier 20. 
auf gerichtlichen Befehl eine fchandbare 
Sihrift zerreiben. met. ftracciar lo mare, 
das Meer durcbichiffen. ze. abreißen, jers 
gliedern, gerfiücken, als ein Glied vom Leis 
be, zerſtuͤmmeln, verftümmeln. sr. zerbre⸗ 
ben, zerichlagen, zerträmmern, in Stüs 
den fchlagen. it. uneins machen, theilen, 
Uncinigfeit anrichten, Zwiſpalt anrichs 
ten, st. quälen, plagen, beunrubigen, 

Stracciafäcco, a ftracciafacco, adv. fiheel, 
unwilig, ungebalten, unfreundlich. guar- 
dare a ftracciafacco, mit fiheelen Augen, 
oder muͤrriſch anfehen. 

Stracciataménte, lv. in Lappen, Lumpen, 
Flecken, «in zerriffenen Stuͤcken; ſtuͤck⸗ 
weis, lappenweis. 

Stracciäto, part. jerriffen ꝛc. un’ uomo 
ftracciato, ein zerlumpter Menich; einer 
dem die Pumpen und Segen am Leibe bers 

 umbdngen. una donna ftracciata, ein 
Weib mit serlumpten, zerlapten Kleidern. 


met. gerbrochen,zericheitert, al cin Schiff. _ 


st. eingefallen, niedergeriffen, abgetragen, 
durchlöchert, als eine Stadtmauer. it. 
zertheilt, zertrennt, gerftòrt, zu Grunde 
gerichter, in fihlechte Umitdnde verjegt. 
ell’ è tra il rotto, e lo ftracciato; es ift 
eins fo ſchlimm, wies andere. vw/s. es iſt 
Maus wie Mutter, 


Stracciatdre, f. mafe. einer der zerreißt, ze. 


Stracciatüra, ſubſt. form. ein Riß, eine Jets 
reißung, cin Rik im Kleide, wenn man 
bdngen geblieben; cin gemaltfamer 

“Bruch, das Brechen, als Scheiternder 
Shift. 


4 
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Straceicaläre, v. af, zu viel ſchwatzen, plau⸗ 
dern, zu viel plappern. 

Sträccio, ſubſt. mafe. ein Rumpen; Pappen, 
gegen; Lumpen zum Papiermachen; 
Bled, Hader. ir. cin Rif, als im Alcide, 
wenn man hingen geblieben. fatto a 
ftraccio, ein Hurkind, Bafard. it. (ffatt 
niente, punto,) nichts. credeva il pover 
uom di faper fare quell’ elfercizio, e 
non ne fapea ftraccio , der arme Schelm 
glaubte, er könnte das Kunſiſtuͤck mas 
chen, und verſtand doch nicht einen Quark 
davon. iz. ftracci, Kloretfeide, Flock⸗ 
feide. 

Stracciöne, adj. jerlumpt, zerriffen, gers 


apt. 

Sträcco, /ubff. mafe. |, ftracchezza. 

Sträcco, adj. müde, matt, kraftlos, cre 
fchöpfe, ſchwach, niedergeſchlagen. Gieich⸗ 
nißw. mitgenommen, beſchwert, entbläßt, 
ruinirt. il contado era più firacco, e 

ericolato » che la città, Das fand war 
chlimmer mitgenommen, als die Stadt. 
‚terrene ftracco, ein ausgelaugter Boden, 
erjchöpfter Acer. carni ftracche, müfs 
fendes Fleiſch; Fleifch, No anfängt zu viez 
den. novelle ftracche, binfende Boten, 
fhlimme Nachrichten, 

Straccdcere, verb. ad. perf. ftracolfi, part. 
ftracorto, überfochen, zerfochen, zu viel 
Eochen laffen. 

Stracconfigliäre, verb. ad. fehr rathen, ffarf 
anrathen. 

*Straccuränza, f. trafcuraggine. 

Straccuräre, f. trafcurare. 

Straccuratiggine, /ul/. f. die Nachldßigs 

cit. f. trafcuraggine, 

Straccurito, ſ. trafcurato, 

Stracolläre, f. tracollare. 

Stracontento, adj. hoͤchſt zufrieden, völig 
vergnügt. 

Stracdrrere, v. neutr. perf, ftracorfi, part; 
ftracorfo , gefchwind laufen, überlaufen, 
drüber weg laufen, auslaufen, ſchnell vers 
laufen, gefchwind verfließen, verrinnen. 

Stracorrévole, adj. com. ſchneil verfiichend, 
nm vorübergehend, flüchtig bineis 
end, 

Stracdrfo, part. von ftracorrere, ſchnell vers 
floffen, plöglich vergangen. . e 

* Stracotänza, f. tracotanza. 

* Stracotäto, f. tracotato. 

Stracotto, adj. zu weich, zu febr gekocht, 
überkocht, zerkocht. 

Strada, fubft. foem. der Weg, die Straße. 
ftrada maeftra, Die Hauptfiraße, Heer: 
firafe, Landfirafe. ftrada vicinale, eine 
Queerſtraße, cin Abmeg. ftrada battuta, 
cin gebabnter Weg; cine Strafe, ivo 
man immer viel Leute antrifft. ſtrada 
del cielo, figürl. der Weg zum Himmel, 
der Weg des Heils; der rechtichaffene Lea 
benswandel, effere per la buona — 

au 
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auf dem rechten Wege feyn. mettere per. 


la buona ftrada, Oder per la ftrada, zu 
recht weiſen, auf den rechten Weg brins 
gen. effere, ufcire fuor della buona ftra- 
da, met. auf Abmwegen ſeyn; den rechten 
Weg verfeblens im Irrthume fiechen. 
mettere fuor della buona ftrada, oDer 
fuor di ftrada, einen cuf Irrwege brins 
gen, einen verführen, gum Boͤſen verleis 
ten. gettarfi alla ftrada; andare alla 
{trada; ‘(tare alla rada, Gtraßenraub 
veruͤben. Gleichnißw. nehmen, was cis 
nen vor die Hand könnt. e’ fi va per 
più ftrade a Roma, prov. die Maus weiß 
mebr als cin Loch. fare ftrada, (bey den 
Seeleuten) mir vollen Segeln fahren, 
a mezza ftrada, auf dem halben Wege. 
Stradäre,' verb. af. den Weg meifen, auf 
den Weg bringen, den Weg babnen, eta 
was auf den eg oder in Gang brins 


gen. 
Stradäto, part. befördert, auf den Xßeg ges 


bracht, a 
Stradella, ſubſt. foem. dim. cin (648: 
Stradetta, chen, eine kleine (Gaffe; 


Steadicciudla, * ein ſchmaler, enger 
eg. 
Stradieräccio , fabf. maſc. pej. ein ſchlim⸗ 
mer, böfer Zöllner. 
Stradicre, fubff. mafe. ein Zöllner, Zollein⸗ 
nehmer, Mautbedienter. 
Stradina, ſubſt. f. |. cantoniera, fgualdri- 


na. . 

Stradidtto, fb. mafe. cine Art Soldatiu 

ferde. 

— f. m. ein breiter Wen, Spazier⸗ 
gang, Luſtgang in einem Garten oder 
anderswo. | 

Stradsppio, f. mafe. eine gefüllte Blume, 

* befonderd eine Hyacinthe. 

Straduzza, fubf. foem. dim. ein Gdßchen, 
eine Heine Gaffe, Kleiner Weg. 

Strafalciäre, v. act. nicht glatt abmähen, 
im Abmdhen etwas ſtehen laffen. mer. 
gerade zu geben, ſpornſtreichs zulauſen. 
Gleichnißw. vernachlägigen, unbedacht⸗ 
ſam handeln, oder reden; obenhin ma⸗ 
chen, unachtſam verſahren. 

Strafalciöne, Sub. mafe, ein Verſehen, Feh⸗ 
ler aus Unachtiamfeit, grober Irrthum. 
ze. wunderliches QUefen, wunderbare Ab» 
wechslung, Verdnderung. 

Strafäre, verb, ad. perf. {trafeci, part. ftra- 
fatto, zu viel thun; mehr thun als fim 
geziemet, oder nöthig if. 

Strafitto, part. von firafare, der mehr ges 
than, als nöthig war. adj. frutta ftra- 
fatte, üderreifes Obit. biade ftrafatte, 
überfiindiges Getreide. 

Strafelito, f. trafelato, cofternato. . 

Strafficäre, verb. act. abfertigen, entwickeln, 
auseinander fegen, vollenden, gu «Ende 


# 
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dringen, aufmachen, volbringen, fertig 
machen, befchließen. 

Strafficäto, part. entwickelt 20. 

Strafizzéca, fabf. f. Lauſekraut. Figuͤrlich, 
eine ſeltſame Neuigkeit, eine neue, oder 
fonderbare Sache. 

Straforire, v. act. durch und durch bohren, 
durchfiechen, durchloͤchern, cime Deffnung, 
ein Loch machen. 

Straformagione, ftraformäre, f, trasforma- 
zione, trasformare. 
Strafbro , fubff. mafè. durchbohrte, durchs 
löcherte, durchbrochene Arbeit. lavorar 
di ftraforo, durchbohrte, durchbrochene 
Arbeit macben, als blecherne Reibeifen, 
ic. met. eiwasunter der Hand, od. beim: 
lich treiben. cardare, lavorare alcuno 
di ftraforo, met. über einen ber fepn; eis 
nem alle Schand und Lafter nachſagen. 
paffare, operare per iftraforo, prov. eine 
Sache unbemerkt treiben; im einer Gas 
* arbeiten, ohne ſichs merken zu laß 

en. 

Strafugire, ſ. trafugare. , 

Strige, /ubft. f. der Mord, die Ermor: 
dung, dad Niederbauen, die Miederfäbs 
lung ‚ein Blutbad in Seldfchlachten, das 

Niedermetzelu, Todtichlagen, die adnjlis 
che Niederlage des Feinded. ftrage di 
cacciagione, die Erlegung, Fdlung, das 
Todtichießen des Wildes. 

Sträggere, verb. att. abziehen, abfondern 
— wegnehmen, abwenden, entfrem⸗ 

en. 

Sträglio, ſubſt. maſc. das ſidrkſte Seil am 
Maſt, das Star. 

Stragodere, verb. meutr. ſehr viel, ſtark 
genießen. 

Stragonfiäre, verb. ad. gu fehr aufblafen, 
aufbläben, alzu geſchwollen machen. 
Stragräve, adj, com. überaus ſchwer 20. ac- 
cidente ftragrave, ein febr verbrüßlicher, 

ſehr ichmerslicher Fall, Zufall. 

Strainäre, verb. a. von der Schleife ale 
fpannen, 

Stralciäre, verb. act. die Weinſtoͤcke aud: 
diten, die Zweige an Weinſtoͤcken bes 
ſchneiden, ausichneiden. Gleichnißweiſe, 
gerferen, verſchneiden, ſchlecht, unrecht 
ſchneiden. mer. ausführen, beendigen, 
entwickeln, abtbun, zu Stande bringen, 
volzjichen. non poter nè di leggiere, nè 
fubitamente flralciare i fatti fuoi, feine 
(Hefchäffte weder leicht noch fchleunig abs 
machen fünnen. ze. einen Vergleich trefs 
fen, cine Streitigkeit beylegen, ſchlich⸗ 
ten. 

Stralcio, fubA. mafe. die Endigung, der 
Musgana, Uustrag, die Benlegung, 
Schlichtung einer Sache. fare intero 
ftralcio di qualche differenza, eine 
Streitigkeit ganzlich beplegen. 


Sträle, 
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Strile, fubff. mafe. ein Weil, Geſchoß. 
met. ein Ungluͤcksfall, cine traurige Pes 

. gebenheit, unglücklicher Vorfall. 

Straletto, fuh?. mafe. dim. cin Pfeilchen, 
ein Heiner Pfeil. 

Stralignamento, fubfl. mafe. |, traligna- 
mento, 

Stralignäre, f, tralignare. - 

Stralucépte, adj. com. fehr glänzend, fehr 
ſchimmernd, ſtark leuchtend. 

Stralunamento, fuhf. mafî. dad Verdre⸗ 
ben, Verwenden, Berkehren der Aus 
gen. i 

Stralunäre, verb. af. die Augen verdres 
ben, verwenden, verfebren. 

Stralunäto , adj. ſchielend, Überfichtig; eis 
ner der icbielt. 

Stramalvägio, adj. fchr babe, ſehr fchalfs 
haft, ſehr lafterhaft, ſehr bös, fehr fchlecht. 

Stramazzäre, verb. act. zu Boden ſchmeiſ⸗ 
fen, niederwerfen, zur Erde werfen, auf 
die Erde firechen. verb. n. ohnmächtig 
werden, in Ohnmacht finfen. già mori- 
bondi ftramazzavano in terra per tutto» 
ſchon fielen fie alentbalben note todt zur 

Erde. Figuͤrlich, beftürzen, erſchrecken, 

“ in Angſt und Furcht ſetzen. 

Srramazzita, fubfl.foem, cin Fal; Schlag, 
den man im Fallen auf die Erde tbut. 
Stramazzite, part. auf die Erde geltofen, 

geworfen, zu Boden gefallen ; niederges 
ſchlagen, beſtuͤrzt, erſchrocken. ſ. ftra- 
© ‘mazzare. 
Stramäzzo, fubff. mafe. ſ. ftrapunto. 
Stramazzgne , fubft. mafe. ein ftarfer, hats 
ter Schlag, den man im Hinfallen thut, 
oder wenn man niedergeſtoßen, binges 
fchmiffen wird. se. cin ffarfer Hieb von 
oben herunter, den man im Fechten giebt. 
-Strimba, fubff. foem. eine Art Schiffieile 
von ſpaniſchem Ginfter. 
Strambafciäre, ſ. trambafciare, 
Strambelläre, verb. a. zerreißen, zerſchnei⸗ 
den, zerkerden, zerſtuͤcken, zertheilen, in 
Stuͤcken zerlegen. 
Strambelläto , part. zerriſſen, zerſchnitten, 
zerftückt, zeraliedert, 20: 


Stra. 
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Strambello, fubff. mafe. ein fumpen, ein 


tück von einem alten, abgenutzten, zer⸗ 

riffenen Kleide, cin Fleck, Lappen, der 
von einem Kleide herabbängt. 

Strämbo, fulf}. mafe. f. ftramba. it. ein 
Srummbeinigter. «dj. gambe ftrambe, 
trumme Beine. i 

Strambotto, ſubſt. mafe. eine Art ita⸗ 

ee) lieniſcher Verfe, gemeis 
niglich in Oetaven, welche die Verlieds 
ten ihren Liebſten vorfingen, 


Strime, fi mafe. das Gutter, die Fuͤtte⸗ 
rung für das Vieh, oder dad, wovon mar > 


dem Viche die Streue macht. Fizuͤrlich, 
- "n SI Lager, die Stätte, wo man 
— Weg . 
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Strameggifre, verb. af. das Heu, Kutter 
freffen. _ 

Stramenäre , f, ftraportare. 

Stramezzamento, ſubſt. mafe. die Dariwi⸗ 
fchentretung, Darzwifchenlegung. 

Stramezzäre, f. tramezzare, 

Stramoggiinte, adj. com. uͤbervoll, über: 
mäßig, überflüßig. 

Stramoggiäre, verb. neutr. überfläßig ſeyn, 
vielmehr alè gewöhnlich wachfen; mird 
von einer febr reichen Ernde gebraucht; 
Stramortire, f. tramortire. - 

Stramortito » f. tramertito. 
Strampalaterfa, Subff. foem. cin großer, 
I Fehler, eine erfhredliche Dumms 


cio. 

$Strampalito, adj. ausſchweifend, felt 
fam, fonderbar. — 

Stranäccio, adj. pej. ſehr ſeltſam, überaus 

» wunderlich, mehr ald ungewöhnlich, ganz 
fonderbar. i; 

Stranamente, adv, auf eine harte, grobe, 
raube Art. se. feltfamer Weiſe; fonders 
barlich, auf cine feltfame Art. se. übers 
mäßig, außer der Maafen, auf eine teufs 
Lifche, verteufelte Weiſe. 

Stranäre, verb. af. entfernen, abfondern, 
entfremden, veräußern. ftranare alcuno, 
einen Übel behandeln, einem bart begega 
nen, auf eine fonderbare Art mit einem 
umgehen. ftranarfi, rec. fich entfernen, © 
fich abfondern. 

Stranäto, part. entfernt, abgefondert sc. 

Stranaturäre, verb. a, Die Natur einer 
Sache verdndern. - en 

* Straneäre, f. ftraniare. © 

Strandtto, adj. dim. etwas feltfam, eis 
was wunderlich. 

Strandzza, fubff. foem. eine fchlechte Bes 
geanung, üble Behandlung, Bedrüs 
ung, barte Beleidigung, Unrecht. it. 
die Geltfamfcit, Sonderheit, Wunders 
lichkeit, Ungewöhnlichfeit. lo tuo velti- 
mento nè fia molto adorno, nè fozzo» 
e nulla ftranezza vi fi poffa trovare, Dei 
Anzug ſey weder geziert, noch ſchmutzig/ 
noch ungewöhnlich, 

* Strängio, adj. ſ. ftraniero, ftranio » ftra- 
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no. 
Strangoglidni, fabf. mafe, piur. |. ſtrangu- 
glioni. 
Strangolire, verb. act, franguliren, ers 
würgen, erdroffeln, erſticken, den Athem 
- benebmen. Gleichnißw. benehmen, ſtillen, 
tilgen, als den Hunger. ſtrangolarſi, rec. 
ſich faſt den Hals abſchreyen; lautes 
Geſchrey ausſtoͤßen. — | 
Strangoläto, part, erwürgt, erſtickt, erbrofs 
felt. Gleichnißweile, enge,’ ſchmal. voce 
ftrangolara, eine überaus Mare, und ges 
zwungen hohe Stimme, 2 
at 4 e —— — 
met. gefahrlich, halsbrechend, was den Ha 
Kkkk beiten 
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Eoften Fantt. met. un paffo ftrangolato- 
jo, cin haldbrechender Schritt; ein fehr 
acfAbrlicher Pab. MR, I 

Strangolatdre, fabf. mafe. cin Erwuͤrger; 
einer der erfticht, erdroffelt, erwuͤrget. 

Strängolo, fuhft. mafe, die Zufammenjies 
hung der Geddrme, Einziehung eines 
(Stiedes; die Ermürgung, Erftidung, 
Erdroßlung. 

Strangofciäre, f. trambafciare. 
Strangofciäto, part. abgemattet, ermuͤdet, 
niedernefehlagen , enterdftet, erſchoͤpft. 
Stranguglidne, ſubſt. mafe. ) eine Kranfs 
Stranguglidni, ſubſt. m, plur./ heit ani 
Halſe der Pferde, wovon fie Schnauben 
undKeuchen befommen, der Strdngel. it. 
ftranguglioni, eine Krankheit dee Mens 
fchen , die Bräune, Keblfucht, eine Druͤ⸗ 
fengeihmwulß, das Schwellen der Mans 
deln am Halfe. it. eine Unpdglichkeit, 

Schmwachbeit, Teichte Krankheit. 

Strangüria, ſubſt. foem. die Harnſucht, das 
Urintröpfeln. 

Strangurifre, verb. nentr. mit der Harn⸗ 
fucht beladen ſehn, das Hrintröpfeln bas 
ben. 

Stranguriäto, adj. mit ber Harnfucht bela: 
den. | 

*Straniänza, fubff. form. die Seltſamkeit, 
cine fonderbare Gade. 


‚ Stranire, verb. ad. entfernen, abfondern, 


abtrennen, verdußern, 

Straniäto, part. entfernt 20. 

Straniére, adj. com. fremd, auslandifch. it. 
entfernt, entlegen. effa cofa è tanto chia- 
ra, che è ftraniera da ogni fcrupolo di 
dubitazione, diefe Sache ift deutlich und 
offenbar, daß gar keine Bedenklichkeit 
dabey fatt findet. farfi firaniero d’ alcu- 
na cofa, fich fremd ſtellen, thun, als 
wenn manum eine Sache nichts wuͤß⸗ 
te. 

Straniero, adj. f. ftraniere. 

Strinio, adj. fremd. ir. feltfam, außerors 
dentlich, ungewöhnlich, ungemein, - 
Stranifimamente, adv. fup. ſehr feltfamer 
Weiſe. ir. übermäßig, außer der Maafs 
Pa ‚ ohne Maaf und Ziel, ganz unges 

m 


n. 

Straniſſimo, adj. ſup. ſehr feltfam. ze. ſehr 
ungewöhnlich, ganz ſonderbar, ganz uns 
gemein. 

Sträno, adj. fremd, der nicht zur Verwandt⸗ 
fchaft gehört, nicht aus dem Haufe ift. 
it. fremd, ausldndifch, nicht eingeboren, 
un uomo flrano fconofciuto , ein frem⸗ 
‚der, unbekannter Menſch. Gleichnißw. 

ſeltſam, ungemein, wunderlich, außerors 
dentlich. it. grob, raub, unhöflich, unges 

.. fittet. se. entfernt, abgefondert, abges 
trennt. i. mager, blaß, entffellt. 
| dr adv, vaup, trogig, zornig, Ha 
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Stranüccio, adj. etwas mager, hager, 
niedlich, zärtlich, ſchwaͤchlich. 

Straordinariamente, adv, außerordentlis 
cher, fonderbarer Weiſe. 

Straordinariimo, adj. fap. gang außerorts 
dentlich 20. 

Straordinfrio, fabf. mafe. ein auferordente 

| lider Courier. ir. der Pedell, Zepter: 
oder Kolbenträger bey einer -Univerfitdt, 
lettore ftraordinario, ein außerordentlis 
cher Pector, Profeffor. ie. cine Eleine Er⸗ 
göglichkeit; was man über das Gewoͤhn⸗ 
liche , oder außer der Gewohnheit tbut. 

Straordinario, adj. außerordentlich, unglaubs 
lich, wunderlich, feltfam, ungemein, cr» 
ſtaunend, erſchrecklich, übermdbig, uns 
gewöhnlich. | 

Strapagire, verb. act. gu theuer bezahlen, 

Strapagäto, part. zu theuer bezahlt. 

Straparläre, verd. act. mehr ſchwatzen, 
plappern, ald man fol; zu viel oder übel 
reden, verleumden. 

Strapazzäre, verb. act, verachten, gering 
fihägen, verfchmdhen, wenig achten, ges 
ringihdsin halten. ze. fchlecht beban: 
deln, übel umgehen, übel zurichten, 
ſchlecht begegnen , mißhandeln „ feblimm 
mitipielen, ſpotten, ſchmahen, befchimpfen, 
quälen, abmatten, entirdften. ſtrapazza⸗ 
re il meftiero, figürlich, fchlechte, plums 
pe Arbeit machen; über Hals und Kopf 
verfertigen; etwas unbedachtfam tbun, 
ins Belag hinein handeln. Arapazzare 
un cavallo, ein Pferd übertreiben, gar zu 
lang herumtummeln. 

Strapazzatamente, adv. nacbidfiger, uns 
achtfamer, leichtſinniger Weiſe, übers 
bin, obne Fleiß und Auſmerkſamkeit. 

Strapazzäto, part. verachtet 20. 

Strapizzo, fubf. maſc. die Verachtung, 
Geringſchaͤtzung, Belbimpfung, Vers 
ſchmahung, der Hohn und Sport, fchlechs 
te Begegnung , üble Behandlung. cofa 
da ftrapazzo , was man tagtdglich braucht, 
was zum Gtrapaziren if. st. (trapazzo, 
unordentliches Leben, Unbeforgtbeit, Vers 
nachldßigung feiner Gefundbeit, das 
Gtürmen in feine Natur. 

Strapérdere, v. act. viel verlieren, großen 
Verluſt leiden. 

Strapiantire, f. trapiantare. 

Strapigvere, verb. n. imperf. entfeglich 
fark regnen; regnen, als wenns mig 
Mulden göffe. 

Straportàre, ». act. fortſchaffen, fortbritte 
nen, wegtragen, andergivobin tragen, 
Gleichnißw. in heftige Bewegung fegen, 
erbigen, aufbringen, erregen, zu ſtark 

bewegen. le profpere cofe nun iftrapor- 
tano il favio, nè Il’ avverfeil fortomet= 
tono, dag @lück macht Den Weiſen nicht 
übermüthig, und das Unglid nicht vers 
sagt. 

Strapotdnte, 
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Strapotente, adj. com. übermächtig, über: 
aus mächtig. 

Strappamento, fahf. m. dad gemwaltfame 
Serausreißen, 

Strappire, v. act. beraugreifen, jerreißen, 
gemaltfam, oder mit Gewalt wegnehmen, 
st. jerbrechen, zerfchlagen, als Geſchirr, 20. 

Strappäta, /45/. foem. dad gewaltſame 
Soerausreifen, cin Riß, der mit Gewalt 

emacht wird. se. das Rippen eines Vers 

Strappatélla, ſubſt. foem. dim. ein Meines 
Ratteln, Schütteln, ein Kleiner Stoß. 

Strappäto, purt. berausgeriffen 10. Gleich⸗ 
nißw. abgenöthigeti, abgedrungen, mit 
Gewalt erhalten. ze. entriffen, abgerifs 
fen, mit Gewalt entfernt, getrennt. 

Scrapuntino, fubff. mafe. dim. cine Eleine 


atrape. \ 

Steaptinto, ſubſt. mafe. eine Art Matrage; 
ein Bett, das in der Schwebe hängt. 
Strarfcco, adj. entfeglich reich, der ſeines 

Reibtbums fein Ende weiß. 
*Straripevole, adj. com. erfchrecklich fteil, 
ſehr rauh. 
Strafapere, verb. nentr. von Weisheit ſtro⸗ 

an , uͤdergelehrt ſeyn; mehr willen ald 
n 


Strafapüto, part. mehr ald zu wohl gemuft. 


Strafcicamänti, fubf. mafè. einer, dem die 
Liebhaber nachlaufen, ber die Liebhaber 
an fich lockt, oder zieht. 

Strafcicänte, adj. com. ſchleppend, auf der 

Erde fchleifend, fortzerrend. 

Strafcicäre, v. act. wach fich Ichleppen, zer⸗ 
ren, nacbzieben. la nave ftrafcica, ſa⸗ 
gen die Schiffleute, wenn das Schiff auf 
dein Grund anjößt, andare ftrafcicando 
il corpo per terra, Aufder Erdefort krie⸗ 

e 


n. 
Strafcicäto, part. gefchleppt, gezerrt, 10. 
Strifcico, fabf. mafe. das Schleppen, das 
Schleifen, Stehen. ze. die Schleppe, der 
Schweif an einem Srauenkleide, welcher 
nachaezsogen wird. ir. dad Ueberbliebene, 
der Neff, Ueberihuß, Ruͤckſtand, das 
. Uebrige von einer Rechnung. it. das Ans 
den oder Kudern, wodurch die Fdger den 
Wolf in die Grube locken. parlar cello 
‚ ftrafcico, die Worte im Reden zieben, 
gerren, dehnen, oder die legten Sylhen, 
oder orte am Ende der Mede wieders 


bolen, 
Strafciegni, adv. nefchleppt, geſchleift, ges 
zogen; fihleppend, fihleifend, stehend. 
Strafcinamento, fuhß. mafe. das Gchleps 
pen, Schleifen, Ziehen, Zortichleppen, 
Kortichleifen, Kortzerren. 

Scralcinäre, v, act. ſchleppen, fihleifen, nach 
fich ziehen. ftrafcinar pietre, alberi, &c. 
von Bläffen, Steine, Bäume mit fich 


führen. 
Strafinäto, part. geichleppk 25, 
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Strafeinatüra , ſabſt. foem.\ dal Gchleps 

Strafcinio, fubff. mafe. pen, Schlei⸗ 
fen, Zerren, Ziehen, das Gefchleppe, Ge» 
zerre, die Schlepperey. 

Straſcino, ſabſt. m. ein Streichnetz, oder 
Schleppgarn, Vögel zu fangen, ze. ein 
Zuggarn zum Fiſchfangen. 

Sträfeino, fubff. m. ein Metzger, Sleifcher, 

der das Fleiſch durch die Straßen zum 
Berfaufe berumführt. 

Strafecoläre, f. trafecolare, 

Strafentito, adj. fehe lebhaft, ſtark empfun⸗ 
den, beftig gefühlt. 

Strafordinariamente , adv. außerordentlich, 
auf eine fonderbare Art. 

Strafordinärio, adj, außerordentlich, felte 
fam, fonderbar, 

Strafportéto, part. fortgefchaft 10. 

Stratagémma, \ abf. m. eine Kriegsliſt, 

Strattagémma, / cin fiffigee Streich, die 
Lift, pinterlilt, der Kunfgriff. 

Stratagliäre, verb. nentr. entieglich ſchnei⸗ 
den, fo ſcharf feyn wie ein Scheermeſ⸗ 
er 


Strato, fubf. mafc. dee Boden, Fußboden, 
it. cine Tapete. it. ein Wett, Lager, 
treue, worauf man fich legt. it. eine 
Schicht von unterichiedenen wechſelsweis 
auf einander gelegten Sachen, 

Stritta, ſ. ftrappata. 

Strattagémma , f. ftratagemma. 

Strîtto , ſubſt. mafe. cin Eleined Denkbuch 5 
cin Büchlichen, worein man etwas in 
alphabethifcher Ordnung trägt. il di del 
mortoro è lo ftratto di tuttala vita deb 
mortos der VBegrdbniftag if der ganie 
Lebenslauf des Verfiorbenen. 

Strätto , adj. feltfam, fonderbar, außerorts 
dentlich, munderlich, ſchwaͤrmend, unges 
reimt, abgefchmacdt, alè eine Meys 
nung. it. entfproffen, bergefommen, abs 

> fammend von einer Perfon, enutſprungen 
aus einem Gefchlechte. quefti conti fo- 
no ftratti di vile nafcimento, dieſe Gras 
fen find von geringer Ubfunfi. ze. gezo⸗ 
gen, ausgezogen, herausgenommen. if. 
abgefondert, abgetrennt. un luogo ftrat- 
to dagli altri, cin von andern abgelegea 
ner Ort. ar. geneigt, ergeben, zugethan, 
anhängend, alé den Laffern. 

Stravacäto, adj. bey den Buchdruckern, 
frumm, fchief, verichoben.. 

Scravagfinte, adj. com. wunderlich, fonders 
bar, feltfam, ungewöhnlich, auferordenta. 
lib. st. fantaltifch, ndrrifh, würsifch, 
munderlich, unbefonnen, fiatterbaft, aus⸗ 
fchweifend. un uomo ftravagante, tim. 
munderlicher Kopf. | 

Stravagantemente, adv. auf eine feltfame, 
fonderbare, ungewöhnliche Urt; aus⸗ 
fihweifender Weiſe. 

Stravaganrifimamente, adv, fup. auf eine 


öchit munderliche, fettfame Weiſe. 
gt spe, feltfame W Sigari 
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— adj, ſup. erſchrecklich aus⸗ 
eiſend, 20. 

— Subf. foem. die Seltſamkeit, 
Wunderlichkeit; der Eigenſinn, die Fan⸗ 
taſterey; wunderliches, naͤrriſches Weſen, 
Flatterhaftigkeit, Ungereimtheit, Thor⸗ 
heit, Ausſchweifung. 

Stravalicfre, verb. a&. ibergeben, ſchnell, ges 
ſchwind, eilfertig über etwas geben, oder 
egen. 

— Vabſt. mafe. die Austretung 
des Blutes aus den Adern, oder Gefäßen. 

Stravafirfi, v. r. aus Den Blutgefdfen aus: 
fließeni, und ich an einem andern Ort fes 

en. 

— adj. aus den Gefaͤßen, aus den 
Adern ausgefloſſen, ausgetreten, ertras 
vafirt, (fravenare fagen die deſten 
Schriftſteller.) 


Stravedére, verb. act, perf. ftraviddi, part, 


ftraveduto, viel feben, oder mehr feben 
als fich gehört; eins fürs andere anfes 
en. 

— verb, rec. and den Adern aus⸗ 
treten, ausfließen, fit ertravafiren. 
Stravenäto, «dj. ertravafirt, aus den Adern 

"getreten. Pe 

Stravero, adj. mehr als zu wahr, juvers 
ldßig wahr, CIR fo viel als verifimo. 

Stravefticfi, verb. rec. ſich verkleiden, ſich 
maffiren. Ì 

Stravincere » verb. act. perf. ftravinfi, part. 
ftravinto, über die Gebühr gewinnen; 
mebr gewinnen als fich gehört. 

Stravifäto, f, travifato, 

Straviziäre verb.ack. fchwelgen, fchmaufen 
mit Pdrmen und Schreyen, cin Frefges 
lag halten. 

avo ſabſt. mafe. Cit wenig gebraͤuch⸗ 
lib; befler ftravizzo, ſ.) 

Stravizzo , fubff. mofc. eine Gaſtereh, ein 
Banket, Tractement, mo tuͤchtig ſchna⸗ 
belirt wird, eine luſtige Schmauierey; 
Grefferep, ein Freßgelag, Bacchußfelt. 

Stravolére, verb. act. über die Gebühr vole 
len, ungebübelich viel wollen; mehr mola 
len, als fi geziemet. 

Stravdlgere, verb. act. perf. ftravolfi, part. 
ftravolto, mit. Gewalt drehen, umdres 
ben, verdrehen, verzerren, krumm und 

° fcbiefgieben, ummenden, umfebren, vers 
renten, aus dem (Belenfe, aus der Fuge 
bringen, merricfen, etwas aus feinem 
Orte nehmen. ftravolgere il fignificaro 
di checcheilia, Den Sinn, Verftand, die 
Dedeutung verdrehen; von dem wahren 

‘ Sinne abweichen. mer. megicbaffen, vers 
treibei. e col ferro ftravolgi il dolor 

‘tuo, made deinen Schmerzen mit dem 

Schwerd em Ende, Stravolgerli, rec. 
ſich überjchlagen, übern spauten fallen, 


im Sollen fich über und über febren; von- 


Fuhrwerke u, d. gl. umſchineißen. ua 
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grande e ricco cero fi ftravolfe fprovedu- 
tamente con tutto’| carro,' ein großer reis 
cher Zölpel ſchmiß unverjehens mit fame 
dem Wagen um, 

Stravolgimento, fubf. mafe. die Verdres 
bung, Verwendung, Verzerrung. con 
ifconci ftravolgimenti di bocca; mit mit: 
förmlichen Verzerrungen ded Mundes. 
it. die Berdnderung, Abwechelung, 

Stravoltamente, adv. übel, ſchlecht; zur 
Ungeit, ungelegen, unzeititia; anders alg 
ichs gehoͤrt, verfebrter Weiſe. 

Stravoltäre, verb. act. ſ. travolgere, firur. 
die Ordnung verfebren; verwirrt unter 
einander jagen; Reden ohne Ordnung, 
ohne Zufammenbang vorbringen, 

Stravolto, part. von ftravolgere, verkehrt, 
verdreht, verzerrt, verwendet, gemuns 

den, gekrümmt, gebogen, fchief, frumm; 
von den Köpfen Der Thiere, wenn fie in 
den Wappen gegen Die linke Seite des 
Schildes gedrebet find, um dadurch eis 
nen geringern Adel anzudeuten. mer. in 
Unordnung gebracht, umgekehrt, unors 
dentlich, verwirrt, verrüdt; ungleich, 

winklicht, verfchoben, unrecht. or ben 
mi par, che’l mondo fia ftrovolto, es 
fommt mir nun völlig fo vor, ald wenn 
die Welt umgefebrt mare. 

Stravoltüra, /U2/f. foem. |, ftravolgimen- 
to 


Strazifre, verb. ad. übel behandeln , drüs 
den, bedrdngen, bart mitnehmen, plas 
gen, quälen, peinigen. se. einen potten, 
zum beffe haben, pintergeben, hinters 
lifiig behandeln. ze. zeritreuen, verfchwens 
ben, verpraffen, durchbeingen. ftraziar 
dapar, tempo, e panni, Geld, Zeit und 
Sachen wegfchmeißen. . 
traziatamente, adv, mit wenig Acht ſam⸗ 
keit, Behutſamkeit, Nachſicht, Verſcho⸗ 
nung; mit harter, empfindlicher, ſchim⸗ 
pflicher Begegnung. 

Straziäto, part. übel gehalten, fchlecht bes 
bandelt, rc. 

Straziatöre, fubff. mafe. einer der fblimm 
begcanet, part behandelt, peiniget, plagt, 
einem ſchlimm mitfpielt, de. ein Spoͤt⸗ 
ter, Verhoͤner, Luftigmacher. venne, 
fecondo ch’ è ufanza, uno ftraziatore, 
che vivea d’ andare per li conviti com 
una fua fcimia, es fam, mie gewöhnlich, 
cin Luſtigmacher, der mit einem Affen 
auf Die Schmaͤuſe herumjog. 

Strazieggiäre, v, neutr. (potter, auslachen, 
verbomen, ausbònen, ausipotten, ſchim⸗ 
pfich, verdebtlich halten. 

Strazievole, adj. com. ſchimpflich, ſchmd⸗ 
lig, ſpottiſch, hoͤniſch, ſhmahfuͤchtig, der 
gerne ſchmaͤht und Idjierr. 

Sträzio, fubft. mufe. die Berrcifung, Er⸗ 
mordung, Siedermeslung, ein B'utbad. 
it, bie Schmach, der Schimpf, Spott, 

° Hohn, 
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Sohn, harte, fbidere Beleidigung. peg- 
gio è lo ftrazio, al mio parer, che’l 
danno, der Schimpf acht meines Era: 
tens noch über den Schaden. 

* Straziofamente, adv. fchimpflicher Weiſe. 

Strebbiäre, ftribbiare, verb. act. reiben, 
glätten, poliven, glatt, giduzend mas 
bin, anichmicren, anftreichen, ſchmin⸗ 
fen. Strebbiarfi, rec. fich ſchminken, fich 
glatt und gleißend machen. 

Strebbiito, ftribbiato, part. gefchminft, 

- geglättet. 

Strebbiatrice, ftribbiatrice, fubf. foem. eis 
ne die fib ſchminkt. 

Streccifre, verb. af. (das Begentbeil von 
intrecciare,) Matten, geflochtene Deefen 
und Haare aufflechten ; abtrennen, theiz 
len, auseinandtr machen. 

Strefoläre, verb. at. abdrehen, abzwirnen, 
aufmachen, aufwinden, dad Zufammens 
gedrehte aufmachen, auflischten,, aufs 
fchlingen. 

Stréga, ſubſt. foem. eine Here, Zauberinn, 


darfi alle (treghe, verzweifeln, ungeduls . 


tig werden, taufend Teufel fluchen; ganz 
des Teufel$ werden. 
Stregkccia, /ubfl. foem, pej. eine garftige, 
gottlofe Here, verteufelte Here, 
Stregäre , verb. act. beberen, bezaubern, 
Stregäte, part. dehext, bezaubert. 
Stregheria, ſubſt. f. der Ott, wo die Her 
‘ gen gufammen kommen, die ndchtliche 
Sufammenkunft der Heren. 

. Strégghia, ftreglia, fubf. foem. eine Stries 
gel. avere, Oder dare una buona ma- 
ne di ftregghia, einen tüchtigen Auspu⸗ 
ber befommen, oder geben. 

Stregghiire, ftregliare, verd. a. ffriegeln, 
ausſtriegeln, abfiviegeln, mit der Stries 
gel abpugen. Gleichnißw. Fragen, abs 
tragen, auffragen, ſcharren, Erellen, 
zerkrellen. coll’ unghieftregghio, e grat- 
to, come pazzo, e quefto è quel parti- 
to, che dà alle pene un poco difolazzo, 
Sch frage und freie wie ein Narr mit den 
Ndgeln um mich herum, und damit 
fchaffe ich mir in der Angſt cin wenig Lima 
derung. 
Stregghiito, part. geftriegelt, 20. 
Stregzhiarüra, /4bf. foem. das Striegeln. 
avere, Oder dare una buona ftregghiatu- 
za, met. einen Dderben Filz, Wifcher, 
Yuspuger bekommen oder geben. 
Strégnere, verb. ad. perf.ftrinfi, part. ftret- 
to, gufammenbinden, felt ufammenzies 
° ben, dicht, gedrang, enge zuſammen⸗ 
ſchlagen. 
Stegola, ſubſt. foem. 
lone. 
Stregsna, eine Here, Zauberinn. 
Stregöne , fubft.mofe. ein Zauberer, Hexen⸗ 
meifier, Schwarzkuͤnſtler; einer der Die 
bijen Geiſter beſchwoͤrt. 


ſ. grifone ,° maſcel. 


Stre 2504 

*Stregonéceio, fubft.mafc.\ die Zauberey, 

Stregoneria, fubff. form. ) Hirirey, Zaus 
berfunîî, Hexenwerk. 

Stregua, ſubſt. f. die Nata, der Theil, den 
ein — fuͤr die Mahlzeit, ꝛc. bezahlen 
mu . 

Stremäre, verb. af. verringern, vermins 
dern, abkürzen, abfchneiden, befchneiden, 
abbrechen. | 

Stremäto, part. verringert, ꝛc. i 

Stremenzfre, verb. at. pref.inifco, ſchwd⸗ 
chen, entfrdften, einer Frucht die Kraft 
benehmen ; machen, Daf cine Frucpt eins 
gebet, nicht forttömmt. + 

Stremenzito, part. entfrdftet, ıc. 


Stremitä,‘ 7 fühlt. foem. dag Ende an cis 
Stremitäde, nem Dinge; der Ort mo 
Stremitate, ". fich ein Körper endet; das 


Aeußerſte. st. dic dußerfte Noth, hoͤch⸗ 
her Mangel, die Dürftigkeit. effere in 
ultima eftremità di vittuaglia, am Lebens: 
mitteln duferZe Noth leiden. 

Strémo, fubff. mafc. das Ende an cinem 
Dinge, der Orts mo cin Körper ausgebt, 
ſich endet; ir. die Noth, der Mangel, 
das Bebürfniß, die Diirftigfeit. 

Strémo, adj. letzte, hoͤchſte, dußerfte, ards 

e. una povertà ftrema, efne dußerfte 
Armuth. ze. unglücklich, elend, armfes 
fig, widerwaͤrtig. niuna confolazione » 
lafciata t' ha la tua ftrema fortuna; dein 

widriges Geſchick bat dich ganz troſtlos 
gelaffen. ze. farg, filsig, geizig, genau. 
fono uomini di pevero cuore, e di vita 
tanto ftrema, e tanto mifera, che altro 
non pare ogni lor fatto, che una pidoc- 
chieria, es find fo niederträchtige und 
Enickerige Beute, Daf ihr ganzes Detras 
gen cine Lauferen if. ze. beraubt, ento 

[ößt. rimanere ftremo di g.c. an et⸗ 
mas Abgang leiden. ftrema unzione, die 
legte Delung. 

Strenna, fuhfl. foem, {. mancia. 

Strenuamente, adv, tapferlich, herzhaft, 
mutbig, beberit. | 

Strenuità, fubff. foem. die Tapferkeit, Un⸗ 
erſchrockenheit, Seribaftigfeit, Unvers 
zagtheit. 

Strénuo, adj. tapfer, beherzt, muthig, uns 
erfchrocken, fircitbar. 

Strépere, verb. act. raufchen, cin Gerdus 
fe, Getöfe, Geprafle machen, erichals 
fen, Elingen. 

* Strepidire,\ ©. neutr. pref. in ifco, vom 

*Strepire, / Geraduſche, Geldeme betäubt 
werden; erſchallen, Bingen in den Ohren. 
le orecchie ftrepidifeono de’ romori de’ 
compagni piangenti, Die Ofren gellen 
son dem Bemwinfele der mwebflanenden 

oder weinenden Gefährten. ze. ace. (fatt - 
empir di ftrepido,) mit Gerduſche, Go 
toͤſe erfüllen, voll larmen. 


Kkkk 3 | Strepi» 
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Strepitinte, adj. com. braufend, faufend, 
tönend , wiederfchaflend, (Armend. 

Strepitäre, verb. a. rauſchen, braufen, ein 
@erdufche, Getöfe machen, poltern, vil: 
ten und toben. ftrepitare di checcheffia, 
von etwas viel PArmens, Redens machen; 
laut von etwas fprechen. 

Strépito, ab. mafe. dad Gerduſch, Ges 
töfe, Geldrme, Getümmle, Gepraßfe, 
Gepoltere, Ldrmen, Geſchrey. 

Strepitofamente, adv. ldrmend, mit Laͤr⸗ 
men, großem Gerdufche. o 

Strepitdfo , «adj. ldrmicht, laͤrmend, rau⸗ 
ſchend, Taut, fund, ausacbreitet, mas 
viel ldrmen, Gerdufch, (Betdfe macht. 

Strétta, fubft. f. das Zufammendrüden, 

Zuſammenziehen, Preſſen.  Mtretta, oder 
itrignimento di fpalle, das Achſelzucken. 
ftretra.di neve, cin Haufen Echnee, eine 
Windwehe. it. das Gedränge, eine 
Menge Dolls, morir della ftretta, e 
«dello fcalpitamento della gente, von dem 
Gedrange des Volks ums Leben fommen. 
ftretta di vettovaglia» Mangel, Abgang 
an Lebensmitteln. ze. cin enger Maß, 
enger Men, Defile. mortali ftret- 
ze, entieglich enge Paſſe. edlere, veni» 
ze, u.d. gl. alleftrerte, im Begriffe ſeyn 
zine Sache zu befchließen, auszumachen. 

. eflere, Oder metterfì alle ftrette; avere la 
ftretta, fn großer Gefabe ſchweben; in 
in die Enge. getrieben ſeyn, in duferfier 
Noth fieden, dare la ſtretta, zu Paa⸗ 
ren treiben; aufs duferffte bringen, in 

. große Angft und Noth fegen; mit Ges 

- waltunterdräden. * 

Strettamente, adv. enge, beyfammen. it. 
Außer, aufs höchfte, per forza di fame 
più'giorni ftrettamente patita, come at» 
zabbiati combatterono il caftello, fie 
wurden durch eine. viele Tage erlittene 
duberke Hungersnoth gendtbiget, das 
Schloß ald Wütende zu beftürmen. ze. 

armſelig, kuͤmmerlich, kaͤrglich, ſpaͤrlich, 
fiia. ciò, che gli foperchiava della fer- 
timana, traendone ftrettamente la fua 

+ meceflità, dava a’ poveri, was ihm nad 
Abzug feiner Notbdurft von dem Woͤ— 
xbentlichen übrig blich, gab er den Ars 
anen. vivere ftrettamente, kuͤmmerlich 
leben. ze. inftändig, demuͤthig, lebhaft; 
auf eine bewegliche, rührende, nachdruͤck⸗ 
tiche Art. pregare uno ftrettamente, tis 

+ mem heftig anliegen; mit ſtarken Bitten 
in cinem dringen. ze. genau, bart, ſtren⸗ 
ge, fcbarf, nach der Strenge oder Schär- 
fe. giudicare ftrettamenre le colpe, ein 
geſcharftes Urtheil über die Vergehungen 
fallen. se. kürzlich, kurzoefaßt, mit wenig 

örfen. accennare ftrettamente, mit 
menigen berühren, 

Strettezza, fubß. foem. die Enge, Schinds 
le, Kleinheit ded Ortes. Zigürl, die 
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CGinfbednfung, Eingefchloffenheit, Eins 
fchließung in gewiffe Grängen. la trop- 
pa ftrettezza della intenzion delle cofe 
dette, è fpeffo altrui materia di difpura- 
re, wenn man feine Gedanken nicht bins 
langlich ausdrückt, giebt man oft Anlaß, 
Streitigfeit darüber gu erregen. dt. der 
Bwang, ‚eine deingende, barte Noth⸗ 
wendigfeit, die Gedrungenheit. pigliam- 
mo quel migliorrimedio, che ne porgeva 
la prefente ftrettezza, wir ergriffen Daß ers 
fte beffe Mittel, welches die genenwärtine 
Noth geftattete. ie. die Knickerey, Fila 
zigkeit. Kargheit, übermäßige Sparfams 
keit, Armfeligkeit, Dürftigkeit. _ufare 
ftrettezza in alcuno, einem den Brod⸗ 
forb fehr hoch hingen; einen fchr Enapp 
balten. ftrettezza di cuore, Bangigkeit, 
Unruhe, Bekuͤmmerniß, Berwirrung, 
Herzensangſt. ftrettezza di petto, Eng: 
druͤſtigkeit. 


Strettifimamente, adv, uͤberaus enge, ſehr 


Dicht benfammens st. febr kuͤmmerlich, 
ganz armfelig, febe Edrglich. vivere ſtret⸗ 


tiſſimamente, fich febe elend und kuͤm⸗ 
. merli bebelfen. it. ſehr inſtaͤndig, febe 


angelegentlich ; auf die bemeglichite, ruͤh⸗ 
rendene Weiſe. la prego ſtretiſſimamen- 
te, che le piaccia tener le cofe mie a me- 
moria, ich erfuche Sie inſtandigſt, daß 
Gie meiner Sachen eingedent ſeyn mols 
len. it. febr ſtrenge, auf das genaueſte; 
aufs ſchaͤrfſte, auf das eigentlichite. tutte 

uefte cofe fi debbono intendere ftrettif- 


mamente, alles diefes muß ganz pünfts 


ich verffanden werden, 
 Strettfilimo, adj. fup.fehr enge, ganz ſchmal, 


fepe Elein. Figuͤrl. febe dringend, anges 


legentlichſt. ze. fehr armfeligi, ſehr ges 


nau; febe mittelmdbig, fehr eingefchlofs 
fen. una ftretifima povertà, cine jdms 
merliche Armuth, it. febe ſcharf, ſehr 
fireng, ſehr genau, fehr befiimmt, ganz 
eigentlich. se, febr geheim. avere pra- 
tiche ftrettiffime con alcuno, fehr gehei⸗ 
me Händel mit einem vorhaben, 


| Strétto, ſuhſt. mafe. eine Enge, ein eriger, 


ſchmaler Ort, ein enger Pag zu Lande, 
fbmaler Weg. ftretto di mare, eine 
Mecrenge. it. die Schwierigkeit, Pers 
legenheit, Angſt und Notb, Bekuͤmmer⸗ 
niß, Bangigkeit. trovarti in molti gran- 
di ftretti, e pericoli, in vieler großen 


Noth und Gefahr Ichen. 
Stretto, part. von ftrignere, gufammenges 


druckt, feſt zugejogen, aufammengezogen, 
gepreßt, 20. it. adj. enge, dicht, nedrang, 


. geichloffen, verfchloffen, eingeichnärt, ein⸗ 


gefperri. tenere la borfa ftretta, mit 
dem Geldbeutel nicht heraus wollen. co- 
fi ingelofito, tanta guardia ne prendeva, 
e fi ftretta la tenea, che, &c, er mar ſo 


eiferfüchtig auf fie, und hielt fie fo ker | 
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daß ae. it. dicht benfammen, enge gti: 
fammen geftellt, genau aneinander ge: 
fiat, it. enae, fchinal, Elein, von wenig 
Umfange. it. vertraut, familidr, fehr 
freundfchaftlib. un’ amicizia ftretta, 
eine genaue Freundfchaft.. ze. dicht, fe 
‚aufeinander, gediegen. st. geheim. tro- 
‘varfi con uno a ftretto configlio, mit eis 
mem inégebeim zu Natbe achen. ir. gus 
ruͤckhaltend, vorfichtia, Hug, bebutfam, 
‘bedacbtfam. se. armſelig, duͤrftia. ave- 

re ftretta, e fcarfa fortuna, in fchlechten 
Umftänden feyn. ftretto d'animo, fleins 
müthia-, verzagt, ınutblos. ze. dußerft, 
dringend, überaus groß. una ftretta ne- 
ceffità, eine dringende Nothwendigkeit. 
it. genan beftimint, ausführlich, umftduds 
lid). qual cagione v’ induce a dimandar 
<ofi ftrette particolarità? mag veranlafs 
fet euch, nach allen Umſtaͤnden fo genau 
zu fragen? it, ftretto parente, cin mas 
ber Verwandter. uno ftretto giudice, 
cin firenger Richter. venire alle ftrette, 
adv. zu Thätigfeiten kommen; sum Hand: 
gemenge kommen. - 

Stretto, adv, f, ftrettamente, met. kaͤrg⸗ 

Lich, filzia; Enauferihter MWeife. non 
fi punge, e giuoca fempre ftretto, er 
wagt nur. wenigim Spiele, und geht fehr 
bebutfam. i 

Strettoja, ſubſt. foem. ein Band, Binde, 
Wundband, Bruchband, MWindbruchs 


band. 

Strettofno, fubf. mafè. dim. eine Eleine 
Dreffe. 

Strettgjo,-fubf. mafe. eine Preffe. ftrer- 
tojo dell’ uve, cine Weinpreffe, Wein⸗ 
trotte, Kelter. ftrettojo da ridurre in 
vérgucci, o lamineun metallo, eine Prefs 
fe als inder Münze, mvoriamen man den 
Matten der Muͤnzſorten ihre Dicke oder 

Groͤße giebt, das Ziebeifen, die Platt: 
müble. ie. eine ſchmale Binde, cin 
ſchmales Wundband. 

Strettöra, fuhft. foem. |. ſtrettojo. 

* Stretruäle, adj. f. diftrettuale. 

Strettüra, fubf. foem. das Zufammendrüs 
den, Zufammenzichen,, Binden , Enge: 
machen , Einfchlagen, die Bufanmmenzie» 
bung der Geddrme, Einziehung. ze. die 
Enge, Kleinbeit eines Ortes. nè legat- 
te per quella ftrettura potranno entrare, 
auch die Kasen werden durch das enge 
‚ Loch nicht hereinkommen. 


Strfa, fubß. foem. autgepblte Striefen oder 
Kehlen an den Säulen, eine Hohlkehle. 


ftrie midollari, der innerliche Beſtand des 
Darts im Ruͤckgrade. 

Striäto, adj. ausgehoͤlet, mit Hohlkehlen, 
wie einige Sdulen. ftriato a baccelli, 
(in Wappen) was ein mit Seilen uma 
wundenes Freus bat, 


Stri 
Stribbiäre, ftribbiattice; ſ. ftrebbiare, ftreb- 


biatrice. 

Stribuire, verb. at. f. diftribuire. 

Stribuzione » f, diftribuzione. 

Stridente, adj. com. tönend; der gelfert, 
knorzend redet, ſchreyet. voce ftridente, 
cine belle, fcharfe, ſtoͤrriſche Stimme, 
al più ftridentealgore, beyder aller firengs 
fien Kälte. 

Stridere, verb, n. fchreven, laut fchreyen, 
belle und Enarricht reden; mie ein Adler 
fchreyen; gelfeen, Eleffen, (wird von 
Menfchen und Tbieren geſagt.) Figuͤrl. 
(von Sachen,) fnarren, Erachen, kniſtern, 
Firren, raufchen, braufen, faujen. il ven- 
to ftride, der Wind faufet. 

Stridévole, adj. com. fcharf, durchdrins 
gend, belllautend, ſtarkſchallend. 

Stridio, ſubſt. m. f. ftridore. 

* Stridire, verb. nentr. ſ. ftridere. 

Strfdo, ) fuhft. mafe. cin Schren, Klaas 

Striddre, / geichrey, Gcheule. ftridor di 
denti, das Idbnflappen. it. ftridore, ei: 
ne heftige Kalte. ne’ maggiori ftridori 
del noftro inverno, wenn der Winter bey 
uns am beftiniten ift. 

Stridulo, adj. fbarf, durchdeingend, aufs - 
fallend, beffchallend, (mird vom Gefange 
oder der Stimme gebraucht.) 

Strigäre, vers. act. (das Gegentheil von in-, 
trigare,) entwickeln; verwirrte Sachen 
auseinander machen, losknuͤpfen, einen 
Knoten aufloͤſen, aufbinden. met. ent⸗ 
ſcheiden, ſchlichten, beylegen, als Zwiſtig⸗ 
keiten; in Ordnung bringen, vergleichen, 
auseinanderſetzen, eroͤrtern. 

Strigatore, ſubſt. maſc. einer der sun 
feiten ſchlichtet, beulegt, der Verwir⸗ 
rung ſteuert; Einigkeit, Verfdbnung fifs 


tet, OR 

Strige, fubff, f. cime Art Macpteulen, cin 
Kaͤutzlein, Sterbvogel. 

Strigio, fubff. m. Nachtichatten, cin Kraut, 

Striglia, ftrigliare, f. ftregghia, ftregghia-: 
re, ’ 

Scrignénte, adj. com. verftopfend, zufams 
menzichend; was beswinget, Zwang ans 
thut; mas feff macht, preffet, fch gus 
ziebet, 20. f. ftrignere. 

Strignere, verb. a. perf. (trinfi, part. ftret- 

to, ({trinto,) guiammenbinden, feſtzuzie⸗ 

ben, Graff anziehen, alè cin Band; in 
die Enge bringen, ffart preffen, zulams - 
mendrücken , zufammentlemmen ftrig- 
ner le mani ad uno, einem die Hände 
driden. mi firngono le fcarpe, die 

Schuhe drüden mid. chi troppò ab- 

braccia, nulla ftrigne, prov. wer alle$ jus 

fammen haben will, befönumt garnichts, 

mi ftringe più la camicia che la gonnel- 

la, ‘prov, Das Hemd iſt mir ndber als 

der Roc. ftrignere amicizia con alcuno, 

Freundſchaft mit einem machen. Arigner 
Kkkk 4 
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commerzio, familiarità, Umgang, Pets 
traulichkeit machen. fkrigner icon vin- 
colo d’afferto, durch das Band der fies 
be vereinigen. ftrignere alleanza, in ein 
Bündniß treten, ftrigner le vele, die 
Segel ſo anzichen, daß fie der Wind nicht 

faſſen kann. Figuͤrl. zwingen, nöthigen, 
ewalt anthun, mit Gewalt zu etwas 
bringen. voi mi ftrignete a quello, che 
io del tutto avea difpofto dinon far mai, 
ibr bringet mich mit aller Gewalt zudem, 
was ich fihlethterdings entichloffen mar, 
nie zu tbun. ftringere molto una città» 
einer Stadt heftig zufegem, ftringere la 
fpada, vom Feder zieben. mi ci ftringo- 
no i cintolini, prov. die Notb treibt mich 
darzu. ftrignere il fangue, das Blut fril: 
fen. ftrignere fra l’ufcio, e'l muro, el⸗ 
nen fich augenblicklich zu antichließen nds 
thigen; einem keinen Augenblick Bedenk— 
zeit laffen. ftrigner la burina; den Wind 
zur Seite fangen. 

Strignerfi , verb. rec. enger, ſchmaͤler, kuͤr⸗ 
zer werden, einlaufen, als das naffe Tuo. 
st. fich zuſammenfuͤgen, ſich vereinigen, 
zufammenfoffen, zufammenbdngen, fich 
dicht anfcplichen. se. in fich geben s feis 
ne Gedanken zuſammen faffen. feco fi 
ftringe, e dice a ciascun pafiv: deh foſſe 
orquì, er ſchlagt in fib, und fast ben 
jedem Schritte: mvenn er nur jegt hier 
wäre. ze. fargen, knicken, Enaufen, fich 
einziehen, ſparſam leben, fich genau eins 
richten, fi ing Enge zichen. 

Strignimento, ſuhſt. mafe. das Zufammen» 
drücken, Zufammenkicmmen, Engermas 
ben, Einfeblagen, die Zufammenzichung, 
der Zwang, ftrignimento di ventre, die 
Verſtopfung des Leibes. 

Strignitũra, fabf. f. dad Zuſammenziehen, 
Zuſammendruͤcken; se. die une, 
Band, die Verknüpfung einer Sache mit 
der andern. 

Strigolo, (ubff. mafe. das Fell, woran das 
Saar, oder die Wole, oder auch ciniz 
ges Fett it, wodurch ed weich und ſchmei⸗ 
| Dia wird, fonderlih am Bauche. 

Strilläre, verb. act. lautes Gefchrey machen ; 
aus Leibeskraͤften ſchreyen. 

Strillö, Mbſt. maſe. lautes Geſchrey. 

Strimpellamento, fubf. mafe. das Geklim⸗ 
pere auf einem Sufirumente. 

Strimpelläre, verb. af. auf einem Inſtru⸗ 
mente klimpern, ſchlecht, elend ipielen. 

Strimpelläta, Subft. f. die Alimperen, ſchlech⸗ 
“te Spielerey auf einem “\nfirumente. 

Stringa, /uhft. foem. cin Nefiel, Senkel, 
Schnuͤrſenkel. 

Seringijo, Subft. mafe. cin Neiler, Sent: 

er. 


Stringäre, erb. act. fchnüren, zu ſchnuͤren, 
cinfebnaren; f. riftrignere. i 
Stringäto , part. eingeſchnuͤrt. ir. 


Stei 


adj. 


das 
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Pursacfaft, abgekürst, Eurs, "mit: weni: 
gen Worten... it. klein, ſchmal. ftrin- 

ato nafetto, ein ganz kleines ſchmales 
tdöchen. 

Strinta, fubft. foem. f. ſtretta. 

Strinto, part, von ftringere; f. ftretto. 

Striöne, fubff. mafe. f. iftrione: .. 

Strippäre, v. neuer. ſich dick und voll frefs 
fen, fich den Wanſt voll füllen, vollſto⸗ 


pfen. . 

Strifcerra, ſubſt. foem. ein langes, ſchmales 
Gtreifchen, ald von Leinewand, Prder ıc. 
(in Wappen) eine Binde, fo tim das 
Schild geſchlungen, und in welcher eine 
Inſchrift fiebet. Ä 

Strifcia, fubff. foem. ein langer, ſchmaler 
Striefen von Leinwand, Leder, ac, eine 
feifte, Reif zur Zierrath umetwas; eine 
Gtirnbinde, Trauerbinde, Gtirnband; 
ir. ein Streit. Gleichnißw. eine Schlans 
ge, (beym Dante). it. der Leg, die Spur, 
der Fuftapfe; cin langer Strich von et: 
was (0 verfchüttet, geſdet, oder der Lan⸗ 
ge nach geſtreuet worden, ald Sand, Pul⸗ 
ver, 26. dunga dietro di fe lafciando ftri- 
fcia, che fegnata da lei la polve ferba, 
indem fie einen langen Strich hinter fid 
Idit, der in dem Sande eingezeichnet 
bleibt. ir. Fein Degen, Gäbel, Pallaich. 
pien di ftizza colla fua ftrifcia fa colpi 
crudeli, erbaut mit ſeiner Plempe grauſam 
in der Wuth um ſich. ftrifce di corrente, 
fchnellaufende Gtròbme-an gewiſſen Dr» 
ten des Meeres. ’ 

Strifciäre, verb. n. fihnellaufend auf der 
‚Erde binfreihen, ald die "Schlange; 
friecben, hinfchleichen, aufder Erde dins 
fahren, wie einige Thiere. mer. anſtrei⸗ 
chen, bart an etwas vorbey fahren, als 
eine Kutiche. Vartiglieria piantata di là 
Tefino ftrifciava tutti i loro-ripari, Das 
jenfeit Teſino aufgepflamite Geichüge bes 
firich alle ihre Walle. 

Strifciäta, fubß. foem. das leiten, Auss 
glitichen der Füße. 

Strifciolfna, fubff. foem. ein Bändchen, 
Bindchen, Streifen, Striefchen, cin 
langes, fchmales Riemchen; cin dünnes 
Platteben von Metall, Silber, ıc. 

Strifcindla, Abſt. foem, cin Bändchen, 
Bindchen, Striefhen, GStreifchen. 

Stritolibile, adj. com. trümelich bruͤchig, 
"mas fi leicht zerbroͤckeln, zerfrämeln, 
acereiben laͤßt; Leicht zerbrechlich. 

Stritolaménto, /ubff. m. das Reiben, Fer: 
“reiben, Serftoffen, Sermalmen, Zerles 
gen in Elcine Stückchen. 

Stritolive; verb. a. reiben, zerſtoſſen, brös 

ckeln, zerbròcfeln, abkruͤmeln, zu Puls 
ver, oder in Heine Stuͤckchen, Bischen 

. zerlegen, zu ganz Eleinen Pulver zerreiben ; 
mit den Zähnen germalmen, ganz Hein 
zerbeißen, Stritolarfi, rec. ſich pe 

jerbroͤ⸗ 


\ 


L] 
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zerbroͤckeln, 10. mer. vor Verlangen ſter⸗ 

+ ben; fehnfächtig münchen, _ verichmachs 
ten, fich in Liebe ſehnen, fib abiebren, 
fi verzehren, vergeben, ella tutta fi 
ftritola» quando legge Lancellotto, o al- 
<uno altro con loro donne nelle camere 
fegretamente, e foli raunarfı, fie vers 

.„gehet ganz vor- fehnlicher Begierde, 
wenn fie Licht, wie Lanzellot, oder ein 
-anderer mit einer Frau heimlich in ben 
Zimmeru und allein beyfommen if,  - 

Stritolfto , part. jerrieben, 26. 

Stritolatüra, fabf. foem. dag Reiben, Zers 

- reiben, 20. f. ftritolamento. 

Co) fuhß.foem. eine Strophe, Vers 

Strofe, /. eined Liedes, Neimgefeg in der 
Dichtkunſt; cine gewiſſe Zahl Verfe, 

, wovon die legten alleseit- den vdlligen 
Verſtand geben. 

Srrofinäccio, N fùbff. mafe. ein Wiſchlap⸗ 

Strofinfcciolo; pen, Scheuerwifch. Fis 

guͤrl. cine üppige, unzüchtige, wolluͤſtige 
Weibsperfon ; eine Vettel, cin Wegmwurf, 
Lüderliches Menſche. benchè tu fe’ im- 
bratto, e vituperio co’ tuoi ftrofinacci; 
va ftrofinati con effi quanto tu vogli, du 

. bit von deinen fchmugigen -Menichern 
keichiniert und gefchdndet ; gehe bin und 
puse dich bey ihnen ab. 

Strofiniménto, fubft. mafc. das‘ Reiben 

zweyer Dinge aneinander, das Gtreis 
chen, Scheuren, Abreiben, Zerreiben, 
Zerſtoſſen. 

Strofinire, verb. act. reiben, abreiben, 
fcheuern, abfcheuern, wiichen, abwiſchen; 
zerreiben, zerwifchen ; <reinigen, putzen, 
glänzend machen, poliren, glätten, glatt, 
eben machen, 

Strofinäto, part. abgerieben, gefcheuert, ze. 

Strofinio, ſahſt. mafe. das beftAndige Reis 
ach Abreiben, Scheuern, Wiſchen, Zera 
reiben. 

Strolagire, ftrolögare, verb. act. fi mit 
der Sterndeutungstunft abgeben; zus 

- künftige Dinge vorherſagen; prophezey⸗ 
ben. mer. einer Sache tief nachdenken, 
etwas reiflic) überlegen; bedenken, ers 
wagen, bey ſich in Betrachtung ziehen. 

Strolagiro , ftrologato, part. prophezeyht, 

vorhergeſagt, 20. 

Strölago, ſubſt. mafe. |. aftrologo. 

Strologäre, f. ftrolagare. 

Strolegia, ſubſt. foem. {. aftrologia. 

Strölogo, f. aftrologo, 

Strombäre, verb, af. (in der Baufunf)) 
eine Deffnung erweitern. 

Strombarüra, fuhft. foem. eine Deffnung, 
Erweiterung, als in der Mauer, 

Strombazzire, v. act. durch Trompetens 
ſchall befannt machen, Öffentlich ausblas 
fen, auspofaunen, die Trompete anfegen, 
in die Trompete ‚Hoffen. 

Strombazzite, fubft. foem. das Blafen init 


. Stropiccio, 
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der Trompete, der Trompetenfchall, das 
Auspofaunen, Trompeten. 

Strombettäre, v. act. die Trompete blafen ; 
in die Trompete foffen; mit Trompes 
tenichall befannt machen, öffentlich aus⸗ 
blafen; auspofaunen, n 

Strombertäta, fub/f. foem. der Trompetens 
fall, das Ausblafen mit der Trompete, 
Auspojaunen. Gleichnißw. cin Klaglicd, 
Geldeme. 

Strombettidre, fabf, m. ein Trompeter. 

Strombettio, fubff. mafe. ber Trompeten⸗ 

ſchall, das Ausblafen mit der Trompete, 
Stoffen in die Trompete. 

Stromento, fubfî. m. f. ftrumento. ’ 

Stroncamento, ftroncare, ftroncatura; f. 
troncamento, &c. 

*Stronomia, fuhff. foem. f. aftronomia. 

Stronzäre, verh. act. befchneiden, wegſchnei⸗ 
den, obfneipen, abnehmen, kleiner mas 
en, alè die Münze. 


a) part. befchnitten, 10, 


Strénzo, 

Strönzo, ) fubß. mafe. ein KHdufchen 

Steönzolo, / „Dichter -Menfchenkoth. 

0) Subft. mafe, dim. cin kleines 

Stronzolino, Hdufhen Menſchenkoth. 

Stropicciagiöne, fahfl. foem. das Reiben 
bey Wunden und andern Kuren. 

Stropicciamépto, fub/f. mafe. das Reibene 
Streichen, Abreiben, alè der Gtirne, 
Augen, 20. mit der Hand. 

Stropicciare, v.act. reiben, fireichen, mit 
der Hand über etwas fabren, zerreiben, 
abreiben. ftropicciar un cavallo, ein 
Pferd mit einem Strohwiſch abreiben. 
Gleichnißw. anftoffen an etwas, auſchla⸗ 
gen, auftreffen. ſtroppicciare una cofa 
ad un’ altra, mit etwas an ein Ding ans 
fioffen. _ mer. lange Weile verurfachen, 
Verdrug erwecken, erınüden, verdrüßs 
lich fallen, non & oggimai bifogno, che 
in quefto io vi ftropicci con molti fer- 
moni, es ift eben nicht nöthia, ‚dab id 
euch jegt ‚mit vielem Geſpraͤche beldflis 
ge. Stroppicciarfi, rec. (Bocc.) fich veis 

en, 

Stropiceiatella, fubß. foem. cin kleines 
Reiben, Streichen. 

Stropicciäto, part. gerieben, geftrichen, 20. 

Stropicciatüra, fubft. foem. das Reiben bey 
Wunden und andern Kuren, die Srietion ; 
dad Streichen, Abreiben. 

) Subft. mafc. das Reiben, Abs 

Stroppiccio, / reiben, oftmaliges Streis 
chen, met. die Abmattung, Mühe, 
Noth, der Schaden, Verluft, die Ber 
tribnif, Kümmerniß, Unrube. lo ftro- 
piccio del mondo, die Angft in der Welt. 

Stropiccidne, /Ubf. maſe. cin Heuchlet, 
Kopfhaͤnger; f. bacchettone. 

Stroppiamento, ftroppiare, ftroppio; ſ. 
ftorpiamento, ftorpiare, &c. 
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Stroppiatamente, adv. verfehrter Weiſe; 
Figuͤrl. argliffiger, verfänglicher Weife, 
mit betrüglichen Reden. 

Stroppiatüra, /ub/f. f. die Pdhmungs fig. 
die Unordnung, Verlegung, Beſchaͤdi⸗ 
aung,. Verderbnib. 

Stroppolatiira, /ubf. foem. das um die 
Walze herumgeſpannte Tau, Daf fie 
nicht berſte 

Ströppolo, fub/f. maf:. ftröppolo di bor- 
‚zello, das um die Walze berumgefpanns 
te Zau, damit fie nicht berfie. it. ftrop- 

olo, der Kopf, das Ende an einem 
cile mit einem Hacken. 


Strofcio , /1ubff. foem. der Weg, die Spur, | 


„ ber Strid, die Furche, Linie, mele 

das Waffer im Fliefen macht, oder wenn 

es über etwas meglduft. faceva giù pel 

ſuo petto una ftrofcia di lagrime, es floß 

ion cin Strom von Thrdnen an der 
ruſt herab, 

Strofcifre, verb. neutr. rauschen, braufen, 
wie das Waffer im Herabfallen. st. vega 

nen; fallen wie der Regen. 

Ströfcio, fubff.mafe. dad Naufden, Braus 
fen, (Serdufche, fo bag Wafler im Heruns 
zerfallen oder im Abſchuſſe macht, ze. das 

è Getdfe, welches irgend etwas im Fallen 
verurfachet; der Fall, Einſturz, das Eins 
ſchießen, Einftürzeu eines Dinged. ac- 

+ ciocchè cell più abbandonandofi a lei 
caggiano maggiore ftrofcio, damit fe eis 
nen dello ſchwerern Gall thun, jemebr fie 
fich derjelben überlaffen, 

Stozza, fubß. f. die Gurgel, Kehle, der 
Schlund, 

Strozzamento, Sf. mafe. f. ftrozzatura. 

Strozzäre, verb. act. erwürgen, erfticken, 
erdeoffeln, firanguliren, die Kehle abs 
fihneiden, abftechen, abfchlachten, abwuͤr⸗ 
gen, ald Huͤner u.d. gl. 

Strozzito, part. erwürgt, ungebracht , 20. 

Br vafo ftrozzato, ein enghäljiges Ge» 

fd. 

Strozzatdjo, adj. was erwuͤrget, erſtickt, 
erdroffelt, zu enge einfchließet. fune 
ftrozzatoja, ein Wuͤrgeſtrick, Strick zum 
Erdroſſeln, oder Stranguliren. fufine 
ftrozzatoje, eine Art ſehr herber und ſau⸗ 
ver Pflaumen. vafo col collo ftrozzato- 
jo, einfehr ſchmales oder * Ge⸗ 
fig mit einer ſehr weiten Mündung, 
Deffnung. 

Strozzatüra, fabß. foem. das Würgen, Er: 
mirgen, Erſticken, Erdroffeln. se. die 

Verduͤnnung, enge Definung , die durch 
den Hals der Gefäße, Gefchirre geht, 


Strozziere,, fubff.m. ein Falkner, Falfeniet, 


Falfenmeiffer: einer der die Habichte ab 
vichtet. 
© Strozzle, ſubſt. maſc. ſ. frozza. 
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Strũfſſo, N. =. ein Pappen, Lumpen, Sleck, 
Strüffolo,/ Seen, oder ein Haufen, Schos 


ber Lumpen. 

Struggente, adj. com. mas fchmelgen, gere 
geben, zerfließen , zerlaufenmacht; was 
serfidret, vernichtet, verderbt. 

Strüggere, verb. act. perf. (trulli, Part. 
ſtrutto, zerfchmelzen, zerlaſſen, auflößen, 
fließend machen. 

Strüggerfi, verb. rec. ſchmelzen, zergehen, 
zerſchmelzen, fich auftößen, frießend mer» 
den, met. fiih vor Sehnſucht verzehren, 
vor Begierde brennen, ein fehnliches Vers 
langen nach etwas haben. egli fi ftrug- 
gea tutto d’andarla ad abbracciare, er 
brannte vor Verlangen, fie zu umarmen. 
ella fi ftrugge proprio di voglia di ma- 
ritarfi, fie verlangt herzlich nach einem 
Kanne. ; 

Struggimento , fubfl. miafè. die Zerfchmels 
zung, Auflöfung durch chymifche Arbeit, 
Zergebung, Zerlaffung, Zerfließung, Aufs 
zehrung. Figuͤrl. eine Ohnmacht, Vere 
gehung der Rebentgciffer. ie, die Vers 
wuͤſtung, Zerförung, Verbeerung, das 
Derberben, der Untergang. it. die ins 
gedult, unruhige Erwartung, der Eckel, 
Derdruß, Kummer, die Unruhe, Schmach⸗ 
tung. it. cin inbruͤnſtiges Verlangen, 

‚eine ſtarke Leidenfchaft, Sehnfucht, Bex 
gierde nad). etwas, beionders die Liebe, 
oder Neigung zu einer Perfon vom ans 
dern Geſchlecht. 

Struggitöre, /ubf, mafe. ein Verwuͤſter, 
Verderber, Verſtoͤrer, Verhoͤrer. 

Struggitrice, ſubſt. ſoem. eine Verderbe⸗ 
rinn, Verſtoͤrerinn. 

Struire, verb. a, ſ. inftruire, 

Strüma, fubff. foem. ein Kropf, Drüfenges 
ſchwulſt am Halfe. i 

Strumentäccio, fub/t. mafe. pej. cin ſchlech⸗ 
tes, elendes Inſtrument. 

Strumentäle, adj. com. (in der Philofophie) 
mag zum Werkzeuge Dienet, werkzeugs 
lib, beyhälflih. mufica ftrumentale, 
Inſtrumentalmuſik. 

Strumentalmente, adv, durch Huͤlfe der 
Werkzeuge, vermittelt der Hülfsurfas 

en 


Strumentino, fabf. m. etu niedliches , oder 
Eleines Inſtrument, Inſtrumentchen. 
Strumento, ſubſt. maſc. (wird auch in ftro- 

mento, ftormento, flurmento verdndert) 
ein Werkzeug, alles was zu einer Wire 
kung Dienet; ein Mittel, wodurch etwas 
verrichtet wird, st. ein muſikaliſches Ins 
firument, und unter diefen vorzüglich cin 
Elaveßin, Klavier. ze. ein Werfgeräth, 
= Werkzeug, Handwerkszeug, alé cime Wins 
» De, Seile, 20. cin Ding, oder Werkjeug, 
das mam nicht. recht mit einem Worte 
ausdruͤcken fann, noch mag. ie. eine Ur⸗ 
Funde, gerichtliche DOREEN 
t 6 
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ein Auffat von Gericbtéperfonen, Nota: 
rien, 20. als Vollmacht, Contract, ꝛc. 
Strupäre, ftuprare, verb.act. dieQungfers 
fwaft benehmen, cin Maͤdchen fpdnden, 
notbzüchtigen. 
Strüpo, ftupro, fabft. mafe. die Nöthrüch- 
tigung, gewaltſame Schdndung einer 


Aeiböperfon, die Beraubung der Jungs > 


ferfchaft. dove Michele fe la vendetta 

del fuperbo ftrupo , met. wo Michacldie 

> — der hochmuͤthigen Engel rd: 
ere, | 

Strütto, Sfubf. mafc. ſ. lardo. 

Strütto, part.von ftruggere, aufgeloͤßt, ers 
faffen, zerfloffen, flüfig gemacht, nes 
fchmeljt. it. verwuͤſtet, verbeeret, vers 
fibret, zu Grunde gerichtet, verderbr. 
Figuͤrl. entſtellt, dlaß, traurig, nieder⸗ 
geſchlagen. it. mager, hager, abgezehrt, 

ausgemergelt. ond’ è ridotto per il mal 
governo fi ftrutto, ch’ ei tien l’anima 
co’ denti, er iſt wonder ſchlechten Lebens⸗ 
art ſo nieder, daß ihm der Tod auf der 
Zunge ſitzt. si 

Struttiira, /4b/. foem. der Bau, dad Ges 

. bdude, Die Aufbauung. ze. die Bauart, 
Anordnung der Theile eines Gebdudes ; 
die Ordnung, Stellung, Einrichtung, 
Art und Weile, wie ein Ding zuſammen 
gefünet if. la muraglia affai forte, e 
d’antica ftruttura, die ziemlich, Harte 
Mauer von alter Bauart. 

Struziöne, fubf. foem. ſ. diftruzione. 

Strüzzolo,\ fühf. mafè. der Strauß, ein 

Strüzze, / Vogel. + ventre di firuzzo- 
lo, cin Bielfrab, Nimmerfatt. i 

* Stu, ‘an ffatt Se tu. 

Stuccäre, v. act. gypſen, vergnpfen, übers 
gupien, mit Gyps überfireichen. Gleich» 
nißw. ftuccarfi, ſich ſchminken. tanro 
s'invernicia, impiaftra, e ftucca, ch’el- 
la par proprio un Angiolin di Lucca, fie 
bemalt, bepflaftert und befchmiert fich 
fo ſehr, daß fie recht wie ein Larvenges 
fibt ausfieht. it. ftuccare, von Spei⸗ 
fen, Edel verurfachen, den Appetit ver⸗ 
derben, Die Luft zu effen vertreiben, ſto⸗ 
pfen, zu febe (dttigen. Figuͤrl. die Luft 

enehmen, Verdruß, Edel, Langeweile 
verurfachen, abichrecken, ermüden. 

Stuccäto , part. vergupit, überaypit. ze. fatt, 
überdrüßig, zum Ecfel gefdttiget. 

Stuccatdre, fabß. mafe. ein Gppsarbeiter, 
Gppfer, einer der Stufaturarbeit macht. 

Stucchente, f. ftucchevole. 

Stucchevoläggine, fabß. foem. der Edel, 
Ueberdruß, die Sättigung , der Abicheu. 

Stuschevoläre, f. ftuccare, annojare. ' 

Stucchévole, adj. com. verdrießlich,, wis 
dermärtig, befchmerlich, edelbaft, übers 
taftio, was Unluf, Widerwilen erwe⸗ 


Ä et. 
Stuscheveldzza, fubf, foem, der Edel, Ue⸗ 


i 
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berdeuß, Verdenf, die Bangemeile, der 
Widerwille, Abſcheu. 

Stucchevolifimo, adj. füp. dußerſt eckel⸗ 
haft, höchit langweilig, ꝛe. | 

Stucchevolménte , adv. verdrießlicher Wels’ 
fe, auf eine eckelhafte Art. 

Stücco, fubf. mafe. :Hyp3,-eine Art Mörs 
tel von Raff und Marmorſtaub. Atucco 

„da riempiere i conventi delle pietre, 
Mörtel sum Mauerwerke. i 

Stücco, «ilj. Überdrüßig, fatt. fon ftuc- 
co e riftucco, ich habe es fo fatt, als 
wenn ichs mit Löffeln gegeffen hätte. 

Studénte, adj. com. ftudirend; wird aber 
mehrentheild AR. gebraucht, cin Stu⸗ 
dirender, ein Student, Eandidat. 

Studiäbile, adj.com. mag verdienet, ſtudirt 

‚oder gelerng zu werden, Br 

Studiaménto ;'fubft. mafe. die Bemühung, 

| Bereibigung, Emfigfeit, Aufmerkſam⸗ 
[4 . 


Studiänte, f. ftudente. © — 
Studiére, 9. newtr. ſtudiren, über den Buͤ⸗ 
chern liegen, den Wiſſenſchaften oblie⸗ 
gen, ſich aufs Lernen befleißigen. ze. übers 
haupt, auf etwas denken, finnen, einer 
Gache obliegen; fich auf etwas befleißis 
gen, oder legen, fich einem Dinge erges 
bem. . fabricatore, e operofo di brighe 
° ftudiava a novità, er war immer sauf 
‚Händel bedacht, und fuchte allerhand 
Hreuerungen ı hervor. Figuͤrl. beſtellen, 
bauen, ald den Acker. ficcome il cam» 
- po» quantunque da fe fia buono, fe non 
è bene ftudiato, non puote effer feuttuo- 
fo, cofi l’anima fenza dottrina, wie ein 
an ſich zwar fruchtbarer Acker, ohne ges 
börige Beſtellung unfruchtbar bleibt, fo 
if es auch mit der ungebildeten Seele. 
“la donna lo ftudiava, e quanto più le; 
ftudiava, più'dimagrava, Die Frau mars 
tete ihn, und je mehr fie ibn wartete, 
deito mehr mergelte fie ihn aus. Stu- 
diarli, rec. fich auf etwas legen, fich bes 
fleißigen, fich amgelegen feyn laffen, cta 
mas zu thun; fich in einer Sache üben, 
ftudiati dunque, figliuolo , d’imparare 
il loro linguaggio vago » € copiofo, bes 
fleißige did, mein Sohn, ihre fchöne 
und reiche Sprache zu erlernen. st. cis 
len, gefchwind machen, eilig verrichten. 
Studifto, part. Hudirt. met. gewünfcht, 
verlangt, begebrt, forgfältig geſucht. un 
vecchio pofliede le bellezze da me lun- 
go tempo ftudiate, ein Greis befibt die 
Schöne, um welche ich mich fo Lang und 
fo viel bemibet. ze. ausgefucht, ausſtu⸗ 
a ausgekünkelt, als ein Gericht Speis 
en, 
Studiatdre, fub/F. mafè. f, ftudiante. 
Studievolménte, adv. mit alem Fleibe, 
Studievoleménte, / ausdrücklich, mis Vor⸗ 
ſatze, vorſetzlich. 
Stüdig, 
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Stüdio, fubf. mafe. dad Gtudiren, Per: 
nen, die Belchriamfeit, Lehruͤbung, Bes 

— ficibiguna, actebrte Arbeit. st. dic Kunft, 
oder Wiſſenſchaft, deren man fich beficte 

‚$iget,. eſſere ammaeftrato ne’ liberali 
Nudj, inden freven Künften wohl bewans 
dert ſeyn. se. der Fleiß, Die Befliffens 
heit, Bemähung, Emfiafeit, Sorgfalt, 

« SHefirebung, Gefchicflichfeit. conofceva 
ch’ ella con tutto il fuo ftudio s’ingegna- 

va di piacergli, er fabe, wie fie fi ans 

“gelesen fenn ließ, ibm zu nefallen. ſtu- 
dio foverchio, gezwungenes, gekünftels 
tes Weſen; Nachahmung einer Sace 
gu der man fich nicht fehlt. buono ſtu- 
dio rompè, oder vince rea fortuna, prov. 
Durch Fleiß und Geſchicklichkeit koͤmmt 
man überall fort; it. Die Schule, Claſſe. 
it. cine Studir- oder Schreibfiube. a 
ftudio, a bellò ftudio, a femmo ftudio, 
adv. mit allem Fleiße, mit Vorfage, mit 
gutem Bedachte, recht vorfeslicher Wei: 

fe. it. (bey den Malern und Bildhanern) 

< Der Srundriß, oder bag Mufter, welches 
nach der Natur genommen und nachges 
hends ausgearbeitet werden fol. 

Studiolfnò, fahf. mafc. dim. ein Schrifts 

ſchradukchen mit vielen Schubkdftchen auf 

einem Schreibtiſche. 

Studiblos Jubſt. mafe. ein kleiner Schrank 

| EDEN auf einem Schreib 

s tipe. 

Studiofaménte, adv. vorfeglich, vorbebächs 

‘ tig, mit allem Fleiße. st. forgfditig, be: 
fliffen, emfig, fleißig; genau, aufmerk⸗ 
fam, begierig. it. eilends, ſchnell, ges 
ſchwind, unverzüglich; eilfertiger Weife. 
muovere ftudinfamente il campo, Aus 
dein Lager in aller Eil aufbrechen. 

Studiofillimamente, adv. fup. mit der dufs 
ſerſten Sorgfdltigfeits auf das alerges 
naueſte, 20. 

Studiofifimo, adj. fap. iiberaut fleißig im 
Studiren; dem Studiren ganz ergeben, 20. 

Studidfo, adj. fleißig, der gerne ſtudiret, im 
fernen, Studiren unverdroffen. ze. forgs 
filtig, befliſſen, emſig, fleißig, geſchaff⸗ 
tig, arbeitfam, : 
ſchnell, burtia, eiltertig. 

Stuéllo, fabf. mafe. (bey den Wunddrjten) 
gufammengemicfelte Eharpie etiva von 
Der Größe eines Olivenkerns, zur Stils 
lung des Plutes einer Wunde, oder um 
ſolche damit offen zu halten ; eine Wieke 
oder Meifel für offene Schäden. 

Sıifa, ſubſt. foem. eine Badftube. it. ein 

‚Hewächs + Treibebaus in einem Garten. 
î:. ein Diflillirofen. ir. das DAmpfen 
und Schwitzenmachen in einem Bade; 
die Räucherung, Bahung mit etwas, 


Beizung im Kauche, Zerfreilung dur 
beitende Dante. Fan en 


it. munter, lebhaft, - 
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Stufajudlo,\ fubff. mafe. ein Bader, der 
Stufajdlo, cine Badftube bdlt. _ 
Stufäre, », act. eine Baderen eder Bad⸗ 
fiuben, ein warmes Bad baltett. Arufar- 
fi, ſich warmer Bäder bedienen, fib bi: 
ben. st. ftafare, firürl, verdrüglid mas 
chen, ermübden, belaffigen; Edel, Ues 
berdruß verurfachen. 
Stufäto, part. gebähet, der - warne Bd: 
der gebraucht bat. it. verwahrt, vers 
macht, wie in einer Badflube, auf cine 
warme Stätte geftellt, mie etwas, das 
diftiliven, oder jichen fol. it. adj. carne» 
oder vivanda ftufata, (ftufato, fubff. 
—— gedampft Fleiſch, gedAmpfte 


peiſe. 
Swfarüra, fabf, maſc. das Brauchen der 
warmen Bäder, oder der Rducherung mit 
‘ etwas, Baqhung. 
Stuffétta, fabf. form. dim. ein Badſtuͤb⸗ 


chen. 

Srufo, adj. überbrüßig, fatt, zum Eckel 
geidttiget. è. 

Stultizia, ſubſt. foem. ſ. ftoltizia. 

Stumia, ftummia, fubff. f. der Schaum, 

‚ ftumia di ribaldi, cin Erjfchurfe, Ab⸗ 
Kaum von Bdrenbdutern, Lumpenhun⸗ 
en 


Stumiäre, ftummiare, verb. af. ſchdumen, 
- abichäumen. se 
Studja, ftdja, fubf?. foem. eine Strobmate 
te; cine Decke, den Fußboden damit zu 
bedecken; cine Binfenmatte, Dede, die 
"man wider die Gonne vor die Fenſter 


not, 

Studio, fubf. mafc. ein Trupp, Bande, 
Schaar, Rotte Soldaten. Gleichnißw. 
En Haufen, eine große Menge von et» 
was. - < 


Stuonäre, verb. neutr. aus Dem rechteh Tone 
kommen, falfch fingen. 

Stuonäto, part. aus dem rechten Tone ges 
kommen. Figuͤrl. faul, nachldßig, vere 
droffen, 

Stupefäre, verb. ad. perf. flupefeci, part. 
ftupefatto , beftürgen, erffaunen, betdus 
ben, in Verwirrung, Beſtuͤrzung fegen, 

unbeweglich, ſtarr machen, einen vor 
Perwunderung außer fich fegen. st. ers 
ftatren machen, einfchläfern, die Empfins 
dung, das Gefühl benchmen. ftupefare 
il fenfo, fuͤhllos machen. 

Stupefattfvo, adj. was betduben, finnlos 
machen, des Gefühles oder der Sinnen 
berauben, Beſtuͤrzung, Erſtaunen ers 
wecken kann. 

Stupefitto, part. won ftupefare, erſtaunt, 
beſtuͤrzt, außer fich felbt, verwundert, | 
eribroden, betiubt, verfiummet, vers 
irrt,2c, | 

Stupefazidne, Sub. foem.,{, ftupidez- 
da 


Stupen- 
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Stupendamente, adv. ungemein, wunder⸗ 
barer Weiſe, munderfam, u sa 4 
auuherordentlich, entieglich groß, ſelt⸗ 
fam, wundernswärdiger Weile; vors 
treffich, erfiaunfich, ungewöhnlich. 

Stupendiffimo, adj. fup. hoͤchſtwunderbar, 
ganz entienlich, ſeht erſtaunlich. 

Stupendo, adj. entjeglich, ertaunlich, wuns 
derbar, wunderſam, ungewöhnlich, auf 
ferordentlich. » ie. überaus ſchmackhaft, 
febr wohlſchmeckend; ausnebmend gut, 
ganz auserlefen, febr niedlich, febrleders 
baft. e mentre ch’ei balocca in cuocer 
luova, e il cacio, ch'è ftupendo , fente 
venirfi l’acquolina in boeca, indem er 
nun die Eper uud den Ads zurechte macht, 
fduft ibm bey diefem berrlichen Gerichte 
das Waffer im Munde zufammen. 

Stupidäccio, adj. pej. entſetzlich tumm, 
koctumm, erzalbern, ganz ohne Gefühl 
oder Bewegung, höchſt unverfidndig, dus 
gig, aanz Karr und ficif. 

Stupidézza, fubft. foem. die Tummbeit, Als 
bernheit, Zölpeley, Biödfinnigkeit , Un: 
-bedachtfamteit, Unbefonnenbeit, Grob: 
beit,. Ungefchliffenbeitz ein tummer 
Streich plunpes, tölpiiches, ungeſchick⸗ 
tes, albernes Weſen. 

Stupidire, ©. n. pr. in isco, erffaunen, erſchre⸗ 
cen, in Beſtuͤrzung gerathen, erltar⸗ 
ren, ıc. ſ. ftupire. it. tumm, albern, 
dutzig werden. nelle gran faccende chi 
fi rifveglia, chi ftupidifce , bey großen 
Geſchafften wird mankder aufgeweckt, 
mancher verdugt, 

Stupidfifimo , adj. fup. entſetzlich tumm, ꝛe. 

Stupidità, fubft. form. |. ſtupidezza. 

Stupidito, part. erffaunt, 20. i 

Stüpido, adj. erfaunt, beſtuͤrzt, der ſich 
podi verwundert, vor Erſtaunen außer 
fich, irre gemacht, verfummt, —— 
“it. tumm, albern, ungeſchickt, grob, tüls 
piſch, ſchwerſdllig, plump, ficif, trdg, 
langfam, verdrofien, faul, ſchlafrig. 
membro ſtupido, ein erſtarrtes, einge⸗ 
ſchlafenes Gliedmaaß. 

Stupire, v. neutr. pref. in isco, erſtau⸗ 
nen, erſchrecken, vor Verwunderung ganz 
außer ſich kommen, ſtarren, beſtuͤrzt mera 


den. 

Stupore, ſubſt. mafe. die Erſtaunung, Vera 
wunderung, das Entſetzen, Schrecken, 
die Beſtuͤrzung, das Starren vor Ders 
wunderung, die Bewunderung. 
Iinempfindlichkeit , Fübllofigkeit eines 
AGliedes, das Erfterben, Einſchlafen dei: 
felben, die Zrdgbeir, Steifheit der Glica 
der, das Erjiarren. 

Stupräre, f. (trupare. 

Stupratdre, fubft. mafe. einer der nothzuͤch⸗ 
tiget, cin Mddchen ſchandet, ſchwaͤchet, 
die Bungferichaft nimmt. 
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Stiipro, fubf.maft:bie Schänduns, Schwa⸗ 
bung einer Weibsperſon, die Nothzüchs 
tigung; f. ftrupo, 

Sturäre, verb. ad. etwas verfopftes Öffnen, 
rdumen, reinigen, aufthun ; auffiöpfeln, 
den Stöpfel abnehmen, od. heraussichen. 
Sturarfi, rec. fih Rufe machen, aus dem 
Orte wo man eingefchloffen mar, bers 
vortommen. 

Sturito, part. geöffnet, aufgemacht, von 
‘Dem was verfiopft war, 

Sturbamento, Vabſt. mafe. f. fturbo, ftur- | 

+ banza. 

* Sturbfinza, ſubſt. f. Die Unordnung, Vera 
ruͤckung, Verwirrung. | 

Sturbäre, verb. af. aut der Ordnung brins 

en, verwirren, verräcken, fidren, bins 
ern, unterbrechen, irre machen, beun⸗ 
rubigen. i 

Sturbatöre, fubf. m. ein Störer, Vermira 
rer, einer der Unordnung, Unruhe, Vers 
wirrung anfiftet, ac. f. difturbatore. 

Sturbaziöne, /Ubff. foem. {. fturbamento, 
fturbo. 

Stürbo, fulff. mafe. die Unordnung, Vers 
wirrung, Störung, Hinderung, Sins 
dernis, Unrube, Unaclegenpeit. dare 
fturbe, Ungelegenheit verurfachen, 

Sturmento, fabff. mafe. ſ. ftrumento. 

* Sturire, 9. act, f, attutare, 

Stizio, fubft. mafe. wilder Kohl. 

Stuzzicadénti, fahf: mafe. ein Zahnkocher. 

Stuzzicaménto, abf. m. die Anreizung, 
Aufhesung, Erbitterung, Aufforderung, 20. 
f. aizzamento, irritamento. \ 

Stuzzicfre, verb. act. Kochern, ſtechen, Teiche 
und fanft ſtechen, grübeln in der Haut, ıc. 

‘ it, antreiben, drängen, nöthigen, aufs 

muntern, bemegen anreizen.. it. Aufs 

bringen, reizen, erbigen, hitzig, rege mas 
ben, die Peidenfchaften erregen, Die Gins 
nen reizen, in die Hige bringen. zzi- 
car l'appetito, la voglia, &c. den Appes 
tit, die Luft erwecken, erregen; begierig, 

birig auf etwas machen. ftuzzicare È 

| denti, gli orecchi, fit Die Zahne auss 
frochern, die Ohren ausrdumen. ftuzzi- 

‘care alcuno, einen aufbringen, bArbeifig 

machen. ftuzzicar il can, che dorme» 

le pecchie, il formicajo, il vefpajo, il 

nafo dell’ orfo quando fuma, prev. in$ 

Anefpenneft ſtoͤhren; Del ins Feuer gieſ⸗ 

fen; Holz zum Fener tragen; übel dreger 

machen. ftuzzicar i ferruzzi, fi etwas 
dußerſt angelegen fegn laffenz mit. Häne 
den und Gufen arbeiten; alle feine Krdfs 
te anıtrengen, ftuzzicarfi i denti, figürl. 
fchnabeliren, mit dem Maule arbeiten. 

Stuzzicäto, part. angetrieben, angereget, 20. 

Stuzzicatdjo, fubff. m. cin Stachel, cin 
ſpitziges Eiſen, oder fonft dergleichen 
ium fechen, 


- 


Sal 
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Stuzzicatdres Sus. mafci ein Unheser, 
Verhetzer, Unftifter, der Del ing Feuer 
‚giebt; einer der erweckt, antreibt, ans 
reißt, 20, 

Stuzzicordcchi, fubf. m. cin Obrlöffel. 

Su, adv. (Die Alten baben auch fue ges 
fant ; ifî das Gegentbeil von giù, und 
wird zu verichiedenen Yrdpofitionen, Ads 
verb, 2c, gefegt,). auf,binauf, drauf, oben, 
droben. di fubito fu levato, e rapito in 
ifpirito, e vide Gefù Crifto fu nell’ aria, 
&c. fogleich ward er aufgebasven, und im 
Geiſt entzüct, fab er Jeſum Chriſtum 
in der Butt 2c. (fu ſchmelzt mit ivi in cin 
Wort, fuvi, oder fuvvi, darauf, daria 


ber.) levar fu, levarli fu, aufftehen, fich 


aufrichten. venir fu, wachſen, fortıwachs 
fen, fortfommen. i nefti vengon fu, e 
fruttano prefto, die Pfropfe kommen 
fort, und tragen bald Früchte. . venir 

Su, met. empor Fommen, fleigen, größer 
werden, zunehmen, fich erhöhen, merter 
fu, abfol. mit baarem Gelde fpielen, 
Gleichnißweife, non fogliono metter fu 
la- parte dello fcorro, vie pilegen ihren 
Autheil von der Zeche nicht voraus iu 
bezahlen. ze. metter fu, wetten, verwets 
tey. metter fu alcuno, einen zum Zorn 
reisen, erbittern, aufbegen, anhetzen, 
herausfordern, ſchabernacken. it, metter 
iu, aufbringen, einführen, in Gang 
bringen, eine Mode, Gewohnheit. dir 
ie, auffagen , berfagen, berbeten. andar 
fu e giù, auf uud nieder geben. ci pen- 

© feremo fu, wir wollend überlegen. fu 
fu! auf! auf! fu tofto, donna lievati, € 
vieni a vedere, burtig, Srau, auf, fomm 
und fiehe. fu fu andate, e non tardate, 
fort, nur fort, verweilet euch nicht. 

Su, praepof: auf. (Man bemerfe, daß die 
Artikel il, lo, la, &c. mit fu in ein Wort 
fließen, alfo: ful, fullo, fulla, fui, fulle; 
und fatt fu vor einem Selbſtlauter fur 

gebraucht wird.) io penfava affai deftro 
eifer full’ ale, ip glaubte, ich wire mit 
den Flügeln gefcbidtr genug. ‘la fera ful 
tramontare del foie, Abends gegen Sons 
nenuntergang. in ful far del giorno, ges 
nen Anbruch. ded Tages. 

Snadere, ſ. perfuadere. 

Suadcvole, adj. com. was leicht gu überres 
Ben iſt, oder Der Teiche beredet werden 

ann. 

*Suddo, adj. f. fuadevole. 

Svagamento, fubff. mafe. das Herumflatz 
tern mit den Gedanken, die Zerſtreuung, 
Abwendung, Unterbrepung, Abneigung 
Des Herzens von etwas. 

Svagire, verb, act. abwenden, fören, ab» 
ziehen, als die Gedanken von etwas, fva- 
garfi, rec. fich zerfireuen, mit den Ges 
danken berumichweifen, Die Gedanfen 
nicht bepfammen haben; unaufmerkſam 
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fenn. it. fvagarfi, ſich ein wenig erbolen, 
fi etwas erquidfen, ausruhen, ſich ein 
wenig zur Erholung zerfireuen. 

Svagäto , part. abgewendet, abgezogen ꝛc. 
it. berumirrend, bin und ber gebend. 
dopo fonno picciol deftati, ftudiammo 
di conciar li cavalli fvagati, wir erwach⸗ 
ten von einem furzen Echlafe, und was 
ren unfere berumirrenden Pferde zu bes 
forgen bedacht. 

Svagoläre, verb. af. ſ. fvagare, fvaria- 
re. 

*Svaliîre, v. act. f, variare. 

* Svaliito, part. f, variato, Gleichnißmeife, 

una donna fvaliata, e leggiadra, eine 
ſchoͤngeputzte und artige Frau, 

Svaligiäre, ver. a. aus dem Felleifen neh⸗ 
men. se. auspländern, ausziehen, beraus 
ben, einem das Felleifem, oder was er 
fonft bey fich bat, auf dem Wege abnebs 
men, wie die GStraßenrduber den Vors 
beyreifenden, = 

Svaligiäto, part. ausneplündert 20. 

*Svalorire, verb. neutr. ind. in ifo, 
ſchwach, Praftivs werden, feine Stärke, 
feine Lebhaftigkeit verlieren. 

*Svalorito, part. geſchwaͤcht, entkräfter, 
Eraftlos, ohne Munterkeit. 

Svampire, verb. nentr. fein Feuer, feine 
Wirkſamkeit verlieren; verdünften, vers 
ddmpfen, verriechen, verrauchen, verges 
ben, verlöfchen, als euer, Flammen, 
Site, u.d. gl. fvamparli, rec. die Hige 
'verlieren; fo viel als fvampare. 

Svanäre, verb, act. (bey den Hutmachern) 
das Haar auspugen, die Fafern abfchneis 
den, die Biberhaare, oder Vigonienhaa⸗ 
re abpugen, abichneiden. 

Svanimento, fabft. mafe. die Ohnmacht. 

Svanire, v. n. pr.in ifcò, fi verrauchen, aus⸗ 
dDanipfen, ausdünften, fich 73 ver⸗ 
fliegen, ſich verzehren, wie die feinſten Theis 
le von jpirituöjen Sachen; verſchwinden, 
fich zerſtreuen, im Rauch aufgeben, fich 
verlieren. Gleichnißweife, vergeben, fido 
aus dem Gefichte verlieren, aufhören, 
wegkommen, nicht mehr zu feben, gu 
merken ſeyn. molte di tali macchie fi 
veggono nafcere nel mezzo del difco fu- 
lare, e molte parimente diffolverfi, e 
fvanire pur lontane dalla circonferenza 
del fole, viele folche Flecfen ficht man 
mitten in der Gonnenfcheibe entſtehen, 
und viele wieder vergehen, und weit vom 
Gonnenfreife verfihwinden, se. feblichlas 
gen, nicht gelingen, mislingey. ebbero 
concetto fcacciarne il duca, ma fvanl 
I effetto, fie waren milleng, den Herzog 
Daraus zu vertreiben, aber es fihlug ihr 
nen febl. Bey den Alten findet man 
fvanire, aci, & Svanirfi, rec. in der Ber 
deutung, fi ernicdrigen, ſich herunter 
laſſcu. ma fe medelime fvanì — 

® 
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do forma di fervo; er erniedrigte fi) 
felbft, und nabm Knechtsgeſtalt an fich. 

Svanito, part. verfhwunden 20. 

Syantäggio, fubf. m. (dad Gegentheil von 
vantaggio) der Schaden, Nachtheil, Vers 
luſt, Abbruch; Unrecht, Schimpf, den 
man leidet. 

Svantaggiofaménte, adv. nachtheiliger, 
ſchaͤdiicher Weiſe; mit Nachtpeil, Scha⸗ 
den. 

3 Svantaggidfo adj. nacbtbeilig, ſchaͤdlich, 
abbruchig, befbwerlib, verderblich, als 
leg was mehr Schaden alè Nugen 
bringt. 

Svaporäbile, adj. com. mag verdampfen, 
verrauchen, verriechen , verbünften, aus⸗ 
Duften kann. 

Svaporaménto , fubff. mafe. die Ausddm⸗ 
pfung, Ausdünfung, Ausduftang, Vers 
fliegung , Zeriireuung, Verrauchung. 

Svaporäre, v. ad, ausdämpfen, einen Duft, 
Kauch, Dampf, Dunf von fich geben, 
Dünfte ausfioßen, v. mewtr. ausduften, 
ausdampfen, verfiegen, fich zerfireuen, 
ſich verbreiten, mie cin aufficigender 


Svan 


Dunf. 

Svaporatifimo, adj. fup. ganz verraucht, 
ganz und gar ansgedufter, verrochen, 
völlig verdunftet. met. ganz zerfreuet, 

ſehr Leichtfinnie, fehr flattericht, febe uns 
bedacbtfam, fehr citel. hanno il cuore 

. fvaporatifimo , e di nulla attività nelle 
cofe, fie haben fehr eitle Gedanken, und 
find zu allen Dingen trdg und verdrofs 
fen. 

Svaporäto, part. verdinfict, ausgeduftet, 


ꝛc. 

Svaporaziöne, ſabſt. fees. die Ausduf⸗ 

Svapore, fubft. mafc. tung, Vers 
dampfung, dad Verriechen, Berfliegen, 
Dergeben, Zerfireuen der Duͤnſte; der 
Dampf, Dunf, Raud, i 

Svariamento, f. mafc. Die Unſinnigkeit, 
Raſerey, Beraubung der Sinnen, der 
Wahnwitz, Aberwitz, Verwirrung des 
=> te6, Verwirrung, Irrthum des 

eritandes, die Wuth. it. die Verſchie⸗ 

denbeit, Ungleichheit , Veraͤnderung, 
Abwechslung. la celeftiale providenza ha 
partito, noftri petti, ed ingegni di mol- 
to ifvariamento, die göttliche Vorſehung 
bat uns veriihiedene Neigungen, und 
ungleiche” Fähigkeiten des Verſtandes 
mitgetheilet. 

* Syariinza, fubf}. foem. ſ. varietà. 

Syariäre, v. memir. anders Sinnes werden, 
fich andern , in feinen Entfchließungen 
unbefidndig ſeyn, wankelmuͤthig, verdns 
derlich fepu. it. von verſchiedener Ark 
ſeyn; unterſchleden von etwas fenn, nicht 
zutreffen, als eine Rechnung. fe ’l cuor 
va dalla penna'fvariando, wenn MAN AN 
ders fchreibf, als man denkt, 


| Svarigne, 
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Svariataménte, adv. unterſchiedlich, vers 
fchiedenflih, ganz anders, mit Vers 
ſchiedenheit, Mannichfaltipkeit. ze. abs 
gefondert, befonders, jedes alein. chi 
diceva che fi teneffero in prigione [va- 
riatamente, einige faaten, man folte fie 
jeden allein gefangen fegen. 

Svariito, adj. verfchieden, unterfchieden, 
ungleich, unahnlich. it. buntfchdcigt, 
melirt, von verjchiedenen Karben. di ve- 
ftimento dorate, e di mantello amman- 
tati, fvariato, mit einem goldenen: Ges 
wande, und mit einem . buntfarbigen 
Mantel bedeckt. 

Svirio, ſubſt. mafè. der Unterfchied, die 
DVerichiedenheit, Mannichfaltigkeit; cin 
Behler, Irrthum, Verſehen, Beritoß, 
als ip der Rechnung. 

Svärio, adj. verfipicden, mannichfaltig, 
it. buntfdrbig. 

ſubſt. mafî. eine große linges 

seimtheit, Abgeſchmacktheit, cime ſehr 
abgeſchmackte, ungereimte Rede, albers 
nes, dummes Zeug, Das einer vors 
bringt. ‘ 

Svafibile, adj. com. was fich leicht: übers 
reden laßt, den man leichtlich zu etwas 
bereden kann. 

Svafiöne, ſubſt. foem. die Weberrebung, 
Deredung, das Zureden, Anrathen. 

Svafivo, adj. vermögend, oder geſchickt zu 
überreden, überredeud. 

er » part. (Dante) überredet, ermah⸗ 
ne . 

Suàve) fuavezza » fuavità, ſ. foave, foa- 
vezza, &e, 

— adj. weißlich, was ins Weiße 

t. 


Subalterninte » adj. com. der Subalternen 
bat, der andere unter fich ſtehen bat, 
Dem andere wieder geborchen muͤſſen. 
st, (Guarin.) der unterordnet, unterwuͤr⸗ 
fig macht, beswingt, unter feine Bota 
mdfigteit bringt. ' 

Subalternäre, verb. act. unterorduen, unters 
werfen, unter fich bringen, ſich unters 
würfig, abbdngig von jich machen. 

Subalternativo , adj. was unter etwas an» 
derm fiehen, abhängig, untergeordnek 
werden fan. — 

Subalternäto, adj. was unter andern ſteht, 
abhängig, untergeordner., 


Subaltérno, adj. untergeben, untergeords 
met, geringer, nachgejegt, abbangig. zz. 
Subft. der unter einen andern ficht, ein 
lintergeordneter, Gubaltern, Der einen 
Hoͤhern über fib bar, als ein Officier, 

ichter, ꝛc. 

Subafläre, verb, af. fubhafiren, fub Gaffe - 
verkaufen, gerichtlich einnezogene Guͤter 
an die Meifkbietenden verkaufen. ‘ 

Subaltaziones Subff. form. die Sr 

- v 
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tion, Gantverfteigerung., gerichtlicher 
Verkauf an die Meifibierenden. 

Sübbia, ſubſt. foem. cin Radier:oder Stech⸗ 
eifenz cin Meifel mit einem kurzen 
Griffe ben den Bildbauern, um den 
Marmor oder die Steine aus dem Gröbs 
ften zu arbeiten. 

Subbiäre, verb. act. meißeln, abmeißeln, 
mit dem Meißel arbeiten, 

Subbifto, part. abgemeißelt, aus dem 

. Gröbiten mit dem Meifel gearbeitet. 
Flguͤrlich, Durchlöchert, zeritochen, übel 

— qugerichtet, frank. 

Subbietta, fubß. f. dim, ein kleiner Meifs 
fel mit einem kurzen Griffe. 

Subbietto, fuhft. mafè. |. fuggetto, 

Subbieziöne, f. form. |. fuggezione. 

Subbiligfo, adj. etwas gdbiornig, ein we⸗ 
mig bisig, etwas auffahriſch. 

Subbiläre, f. fobillare. 

Sübbio, fubf. m. ber Weberbaum, wor⸗ 
auf das Garn oder die Fdden find, wels 
che gewebet werden follen. 

Subbifameénto, fubfî. m. das Umreißen, 
Ummerfens die Zerſtoͤrung, Vernich⸗ 
tung, Der Untergang, Umſtürz. 

Subbiffire, fubiläre, v. a. niederrcißen, 

umſtoßen, übern Haufen werfen, zu Gruns 
de richten, in Abgrund werfen, verders 
ben, verwülten, verbecren, vernichten, 
zerſtoͤren. verb. n. verfinken, untergehen, 
übern Haufen fallen, verfallen, einfals 
len, eintärzen, von Grund aus umge» 
ehrt, niedergeriffen werden, 

Subbiffo, fubiffo, fabf. mafè. der Umſturz, 
Untergang, die Verwuͤſtung, Verſtoͤrung, 
Merbeifung. st. etwas großes, unge—⸗ 
mwöhnliches, eritaunliches, munderbarlis 
bed. faceva notte, e di tanta orazione, 
e tante carità , ch’ era un fubiflo, er be» 
tete Tag und Nacht, und that fo viel gus 
te Werke, Daß es was außerordentliches 


war, j 

Subbollire, verb. af. aufjieden, aufwallen 
laffen. verb. n. aujivallen, aufjieden, lang⸗ 
fam auflochen, * 

Subclavio » ſ. ſucclavio. 

$ubcutineo, \ adj. mas unmittelbar unter 

Succutineo,/ der Haut iſt. 

Subdividere, verb. af. abgetbeilte Theile 
wieder in kleinere, oder nochmals abthei⸗ 
len. f. fuddividere, fottodividere. 

Subentränte, adj. com. (ben den Aerzten) 
una febbre fubentrante, ein Rieber, wels 
ches gu dem vorigen noch darzu koͤmmt. 

Subenträre, verb, n. au die Stelle von ets 

“mas treten, 

Subentrito, adj. der an eines andern Gtels 
lewetreren, feinen Plag eingenommen, 

Subero, fubß. m. |, fuvero. 

Subietto, f. fubbietto. 

Subillaménto, fübilläre, f, fobillamento, 
fobillare. 
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Subiffäre, fubiffo, f, fubbifare, fubbiffo, 

Subiffatfvo, adj. mag umſtuͤrzen, gu Boden 
werfen, su Grunde ricbten-fami. 

Subitamente, adv. unverzüglih, auf der 
Stelle, plöglich,, fogleich, alsbald, aus 
genblicklih, im Augenblicke, 

Subitanamente, adv. plöglich, ſchnell, gah⸗ 
ling, auf einmal, unverfebené, unvermus 
thet, unerwartet, unvermenntlich, 


Subitineo,\ adj. plöglich, ſchleunig, adhs 
Subisäno, / ling, unverfeben, unvermennt, 
unvermutbet. - 


*Subitänza, f. fubitezza. 

Subitatdre, fubft. mafe. ein Soldat, dem 

man in il darzu gemacht bat. 

Subitézza, Subft. foem. die Schnelligkeit, 
— —— Behendigkeit, Schleu⸗ 
nigkeit. 

Subitifimamente, adv. fup. auf einmal, 
ganz plöglich. 

Sübito, adj. plöslih, fehnell, adhling, 
ſchleunig, geſchwind, unverfeben, it. gah⸗— 
zornig, choleriſch, der ſich leicht entruͤ⸗ 
ſtet, erzuͤrnt. il mio padrone & ſubito, 
e bizzarro, mein Here iii bigig und wuns 
derlich, 

Subito, ada geſchwind, plöglich, ſchnell, 
alsbald, fogleich, auf der Stelle, ‚fubico 
dopo, gleich darnach. 

Subitofamente, adv. plöglih, unverfes 
hens. 

Subordinänte, adj. com. (Guarin.) einer 
der unterordnet, ꝛc. 

Subordinatamente, adv, mit Gubordings 
tion, untergeordneter Weife. 

Subjugäre, werd. act. unterjochen, unter$ 
Zoch bringen, unterwerfen, bezwingen, 
überwinden. 

Subjuntivo, fabff. mafe. der Gubjunctivus, 
ein Modus in der Spradlebre. 

Sublimamento, ſuhſt. mafe. die Erhebung, 
Erhöhung, das Erbeben, Bergrößern; 
bey den Chymifern, das Sublimiren, 
das Erhöhen, oder Gteigen trocdener 

- Körper durchs Feuer. 

Sublimäre, v. act. erheben, erhöhen, vers 

. gròfern, groß, erhaben machen ; (in der 
Chymie) fublimiren, reutificiren, erbòs 
ben, ſteigen machen Durchs Feuer, 

Sublimäto, part. erhöht, erhoben, vergröfe 
fert, ze. ſublimirt, reetificirt. fahß. ero 
böhter Merfuvius. ‘ i 

Sublimatdrio, /. maß. (ben den Chymis 
fern) ein Gefäß, worein die vom Feuer 
erbòbeten oder aufactricbenen flüchtigen 
Theile geſammlet werden, 

Sublimazione, fuhft. foem. die Erhebung, 
Erböhung, Vergrößerung; (in der Chys 
mie) das Sublimiren, Rectificiren, Era 
bèben oder Steigen trocfener Körper 
durchs Feuer. Ma 

Sublime, adj. com. erhaben, hoch. it. groß, 
prächtig, herrlich, vortrefflich, — 
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Sublimemeénte, adv. erbaben, hoch, pride 
tiger Weife, mit Erbabenbeit. 
Sublimifime, adj, fup. ſehr erbaben, fehr 


body ıc. | 
Sublimitä, fubf. foem. die Hoheit, Erbas 


benbeit, Wortrefflichkeit, Größe, Hoͤhe. 


st. tim Titel fur eine obrigkeitliche Pers 
fon, oder Rath, Ercellenz. 

% Sublimo, adj. f. fublime. 

Sublinguäle, adj. com. wird von den Theis 
HA gebraucht, fo unter der. Zunge befiud⸗ 


Subodordre, verb, neutr. fpüren, merken, 
Wind von etwas haben, den Braten ries 


den. | 

Subordinamento, fubf. mafe. die Subors 
dination, Unterordnung, Unterwuͤrfig⸗ 
feit, Ergebung in des andern Willen, 
Abhängigkeit, Unterwerfung unter die 
(Gewalt eines andern. 

Subordinire, verb. af. untergeben, unters 
werfen, unter etwas anders ordnen, uns 
terordiien, abhängig machen. 

Subordinäto, adj. untergeordnet, unterges 
ben, der einen Obern, Vorgefegten bat, 
abhängig. 

Subordinazidne, fubf. foem. die Drbnung, 
da immer eins unter dem andern ſteht; 
die Untergebung, Unterordnung, Unters 
werfung, Abhängigkeit, geringerer 
Stand, 

Subornäre, verb. af. anftellen, beftellen, ans 

ſtiſten, verleiten, beitechen , zum Boͤſen 
verführen, antreiben, bereden. 

Subornäto, part. angeftellt, angeftiftet, des 

ſtochen, verfùbrt, gum Boͤſen verleitet, 
Subornatore » / mafe. cin Verfdbrer, An⸗ 
fifter, Uniteller. i 

Subornazigne, ſubſt. foem. die Verfibrung, 
Ankiftung, Verleitung. 

Subventäneu, adj. uovo fubventaneo, cin 
taubes, unfrushtbares Ep, Das nicht zum 
Bruͤten taugt. 

* Subüglio, fubß. mafe. der LArm, Zuſam⸗ 

menlauf vielse Leute wegen Händel, 
Herwirrung, Aufruhr, Schlägerey, Bals 
gerey. 

Suburbäno, adj. was um eine Stadt bers 
umliegt, und zu derfelben gebört. 

Succaverndlo, adj. was unter einer Höle 


if. 

Succedäneo, adj. was an die Stelle einer 
andern Sache gefegt wird. ir. ſubſt. (in 
der Medicin) eine Species, welche gleis 
che Kraft mit einer andern bat, die nicht 
zu haben, oder nicht zu Handen iſt. . 

Succedente, adj. com, nachfolgend, nach» 

._ Bommend, der Nachfolger, einer der 

‚auf einen andern folge. to» 

Succédere, verb. act. nachfelgen, binter eins 
auder folgen, nach einander fommen, eis 

ned Stelle einnehmen. is. nachfolgen, 

- nachkommen. perchè onore, € fama gli 
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fucceda, damit ihm Ehre und Ruhm fol» 
ge. it. erben, eines fein Bermönen nach 
feinem Ableben befommen, im Erbe fols 
gen. morendo la moglie, &c. il marito 
fuccede alla moglie, e guadagna la do- 
ta, wenn die Frau firbt, 10. erbt der 
Mann, und befommt das Eingebrachte, 
a erfolgen, gefcheben, vorfallen, fich ers 

nen. 

Succedevole, adj. com. was darnach fols 
get, folger, nachkoͤmmt. 

Succedevolmente, adv. nach einander, auf 
einander, nach und nach. 

eg ino mafî. der Fortaang, 

usgang, Ausichlag, Austrag, Erfol 
einer Sache. ve 

Succeditdre, / mafe. der Nachfolger. 

sr tale Suhfi. foem. die Nachfolge 
rinn. 

Succedüto, part. 90 fuccedere, nachaefols 
get, auf einander nefolget, 20. it. fubf. 
il fucceduto, ber Vorgang, das Vorges 
fallene. Vefpafiano ebbe in Egitto avvi- 
fo del fucceduro a Cremona, Befpafian 
befam Nachricht von dem, was gu Cres 

mona vorgegangen mar. 

Succencriccio, \ adj, in der heißen Afche 

* Succenerino, / gekocht. 

Succenturiito , adj. (in der Anatoınie) re- 
ni fuccenturiati, cine Art Glandeln, mele 
che zwiſchen den Nieren und einer Pulgs 
ader liegen. 

Succefidne, fuhf. f. die nach einander fols 
gende Ordnung, Folge, Reibe: die Nach⸗ 

Ige in der Regierung, in einem Amte; 
ie Erbfolge, Erbichaft. it. der Erfolg, 
Ausgang, Ausfchlag. 

Succeffivaménte, adv. nach einander, nach 
der Neibe, der Ordnung nach, eins nach 
dem andern, 

Succeflfvo, adj. auf einander folgend, nach» 
folgend. ir. fortgehend, fortaangig, forts 
rücend. it. adv. nach und mach. it. ſubſt. 
der Erfolg, Ausgang, Ausichlan. 

Succéffo , ab. mafc. der Fortgang, Ets 
folg, Vorfall; Ausgang, Ausichlag, Aus⸗ 
trag einer Sache. 

Succeſſore, ſub/t. maſc. der Nachfolger fn 
der Regierung, in einem Amte. it. der 
Erbnehmer, Erbe. quante famofe ric- 
chezze fi videro fenza fucceffor debito 
rimanere! mie viel betrdchtliche Reichs 
thuͤmer find auf keinen rechtmäßigen Ers 
ben gekommen! 

Succhiaménto , fubf. mafe. ſ. fucciamen- 


to. 
Succhiäre, verb. act. den Ott überfeilen 
wo man ein Lod bohren will; vorbohs 
ren, mit einem Vorbobrer cine Oeff⸗ 
nung machen, durchbohren. x 
Succhiäre, verb. act. f. fucciare. 
Succhiellaménto » fubf. mafe. das Vorbo 
gen, Unbopren mit einem kleinern Boh⸗ 
L}1l VR, 
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cer, bevor man einen groͤßern nimint. 
Siadrlich, die Spisfindigkeit, Das zu ties 
fe Nachforſchen, Nachgrübeln, Audklüs 
geln, Witeln. e’l loro ingegno dedito 
a fucchielli, fncchiellando foverchio, fi 
difperde ne’ fuoi fucchiellamenti, fie ges 
ben ſich mit allzuvielem Nachgrübeln ab, , 
und darüber verirren fie ſich in ihren ties 
fen Gedanten. 

Succhielläre, verb, af. vorbobren, anbohs 
ren, durchhobren, mer. ausforichen, zu 
febr nachforfchen, genan unterfuchen. gli 
occhi fuoi mi fucchiellano, e mi buche- 
rano, er fiebt mich fo ffare und ſteif 
an, ald wenn er mich durch und Durch 
feben mollte. fucchiellar le carte, vers 
deckte Karten nehmen, und fie nach und 
nach aufdeefen. Finärlich, in Gefahr fies 

en, im Begriff, oder auf dem Punfte 
chen, iu... 

Succhiellétto, /ub/. mafe. dim. ein Vor⸗ 
bobrer, eiu Bohrer, womit man einem 
größern vorbobrt. * 

Succhiellinfjo , fubf. mafe. einer der Vors 
bobrer. Zwickbohrer, Stichbohrer für die 
‚Zimimerleute, Wagner, 20. macht. 

Succhiellinäre, v, af. ſ. fucchiellare, ſuc- 
chiare. 

Succhiellino, ſabſt. mafe. ein Morbohrer, 
eine Art Bohrer der Zimmerleute, Wags 
ner, und anderer. 

Succhiello, fabf. m. dim. von fucchio, eis 
ne Art Bohrer für Zimmerleute, Wag: 
ner, und andere; cin fleiner Stichboh⸗ 


rer, 
Siicchio, fub/f. mafe. ein großer "Bohrer, 
Etichbohrer der IBanner, Zimmerfeute. 
fucchiv de bortaj, ein Bohrer der Bitte 
cher. it. (ftatt fueco, oder fugo,) Der 
Banınfaft, Nabrungsfaft der Pflanzen, 
Erdaciwdobie. effere in fucchio, fagt man 
von den Baͤumen und Bilanzen, wenn 
der Saft eingetreten iſt. | ellere in fuc- 
chio, (figuͤrlich) auf der Brunft fteben, 
Läufifch ſeyn. it. der aus Krdutern, Obſt, 
und andern Dingen geprefte Saft. 
+Succiabgöne, Subf. mafe. cin Sdufer, 
Saufdruder , Sauiaus, Trunfenbold, 
TSucciamaläci, fügt man verdchtlich von 
einer Perion, welche von den Patienten " 
oder Kranken Gewinn und: Nuben 


ziebt. 

Succiamele, ſubſt. mafe. Sommerwurz, ein 
Kraut. | 

Succiamento, Vabſt. mafe. dad Anfichzies 
ben, Saugen, Ausſaugen. 

Succiänte, adj. com. der an fich zieht, ſau⸗ 
act, ausjanget. 

Succiäre, v. ad. faugen, einfangen, einzies 
ben, in jich zieben. it. ſich anfüllen, als 
ein Schwamm mit Waffer. fucciare, 
oder fucciarli checcheffia, Gleichnißw: 
etwas ausfaugen, erfchöpfen, die Kraft 
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und den Saft berausziehens den Nugen 
und Vortheil von etwas an fich ziehen. 
it. fucciare, Die Lippen einbeißen, den 
Atbem an fich ziehen, wenn man Schinerz 
empfinvet. fucciar checchefia , figürl. 
verbeißen, verſchlucken, einfreffen, vers 
ſchmerzen, leiden, dulden, ertragen, ſichs 
gefallen laſſen, fich drein ergeben, ment 
von Ungemach und Verdruß die Rede 


Succiafängue, fabf. m. cin Egel, Blutegel, 
Blutſauger. 

Succiäto, part. gefaugt 20. 

Succiatöre, f/ub/. mafe. € 
Wunden ausjauat. 

Succiatrfte, ſabſt. foem. eine Ausfaugerin, 
eine die Wunden autfaugt. 

Succidere, foccidere, verb. af. perf. fucci- 
fi, part. fuccifo, unten, oder von unten 
wegfchneiden, an der Länge unten abkuͤr⸗ 
zen, mer. wegnehmen, abſchneiden, bes 
fchueiden, abſchaffen, vertreiben, verbania 
nen, ausrotten, als Die Begierden. 

Succignere,\ verb. act. perf. fuceinfi, part. 

Succîngere, / fuccinto, aufgürten, autfchürs 
zen, Figürl. fuccingere i lombi delia 
carne, Die Lüfte des Kleifches dampfen. 
fuccingere i lombi della mente, die bös 
fen Begierden oder fündlichen Gedanten 
unterdrücken, 

Süccino, fubff. mafè. Birnficin, Natkein. 
Succintaménte, adv. kuͤrzlich, mit wenig 
Worten, Eurzgefaßt, nicht ausfuͤhrlich. 
Succinto, part. yon fuccingere, auſgeſchuͤrzt, 
aufzegürtet, it. Der kurze Kleider trägt; 
der die Kleider hinaufgezogen, oder auf: 
gebunden trdgt. abito fuccinto, tim ge⸗ 
meines Kleid, ein Kleid ohne Zierrath, 
ein Haus = oder Nachthabit, Meglige. 
parlare ſuccinto, eine kurzgefaßte Rede. 
— fuccinto, cine furigefafte Schreib⸗ 

ar 


Süccio, fabf. m. cin Schluf, Mundvol, 
als Brühe ze. it. ein Kufmaal, cin Kuß, 
wovon man cin Zeichen auf der Haut 
ficht. in un fuccio, ad». in einem Aus 
genblick, in einem Huy. 

Sücciola, fub/f. foem, eine gefottene Ka⸗ 
ſtanie. Fuomo da fucciole, ein Unwiſ⸗ 
fender, Alberner ; nichtsnuͤtziger Menſch, 
ein Dummfopf, Schaaffopf. 

Succifo, part. von fuccidere, von unten abs 
geirhnitten. 

Succlävio, fubclivio, (in der Anatomie) 
unter dem Schluͤſſelbein liegend, als 

. ern, Muskeln, 

Succo, f, fucchio. 

Succofo, adj. f, fugofo. 

Süccubo , fubft. mafe. cin Alp, Teufeldges 
fpen in Weibsgeftalt , wie die gemeine 
Gaye lauter. e | 

ee foggiacere. 

Succurlile, adj. com. & fubß. foem. ein Fia 
lial 


in Ausſauger, der 


% 


2531 - Suci Suda 
Tiol, eine Kirche, die einer andern Parts 
kirche zur Huͤlfe gebaut iſt. 

Sucidiſſimo, adj, fup.ùberaus garſtig, ſchmu⸗ 
tzig, ſehr kothig ꝛc. 

Sucido, füdicio, adj. garftig, kothig, ſchmu⸗ 
tzig, unrein, uuſauber, unfidtbig, ſchmie⸗ 

rig, beſchmutzt, beſchmiert, beſudelt. pa- 
role ſucide, e ſtomacoſe, ſchandbare und 
unflaͤthige Worte. una femmina ſudicia, 

‚ein ſchlechtes, unehrbares Weibfen, pan- 
nilini fudici, ſchmutzige, ſchwarze Wds 
fibe. un’ uome fucido, ein unfauberer 

Menſch. vn/g. ein Schweinpelj, Schmiers 
barthel. fucide mazzate, derbe Schläge, 
tüchtige Prigel. dar fucide cutizzate, 
ins Gelag hinein pruͤgeln; zehnmal auf 
einen Fleck fiblagen. color fucido, eine 
tobte Sarbe, eine Farbe, die ind Graue 
oder Schwarzliche falle. 

Sucidime, fudiciime. fahfl. maft. der 
Schmutz, Unſflath, die Unfldtbigteit, die 
Gauerey, Unſauberkeit, Schiniererey, 
Schmutzigkeit. i 

Suco, fucofità, fucbfu, f, fugo, fugofità, 
fugofo. 

Sud, fubff. mafe. (ein hollaͤndiſches Gees 
mort) Süden, der Sid, der Mittag. 
Sudacchiäre, verb. n. dim. ein wenig ſchwi⸗ 

en. 

Sudämini, fubft. mafe. plur. kleine Blat⸗ 
teen, welche am Leibe auffabren, und 
Suchen verurfachen; Hitzblattern. 

Sudänte, adj. com. ſchwitzend, vom Schweiſ⸗ 
fe triefend, tropfend. 

Sudantifimo, adj. fup. höchft ermidend 20. 
f. faticofifimo. 

Sudäre, v. nentr. ſchwitzen. fare alcuno fu- 

. dare fenza aver caldo, einem viel gu 
fcbaffen machen; es einem febe fauer 
machen. fudar fange, e acqua, Blut und 
Waſſer ſchwitzen; in großen Aengſten 
ſeyn; ſich vor Angſt nicht zu Laffen wiſ⸗ 
ſen; ſichs blutſauer werden laſſen. 

Sudärio, ſulſt. mafe, ein Handtuch, ein 
Zub zum Abtrocknen; heut zu Tage nens 
met man alfo das Schweißtuch, Grabs 
tuch unfers Heylandes. 

Sudariccio, adj. etwas naf vom Schweiße, 
Der einen gelinden Schweiß hat, cin mes 
nig ſchwitzet. 


Sudatifimo, adj. fup. der von Schweiße . 


trieft und tropft, mie im Schweißbe ges 
badet, der durch und durch fihwigt. 

Sudito, part. ſchwitzend, Durchichwigt, vom 
Schweiße augefeuchtet. met. verfertiget, 
gebquet. 

È Sudatgra, fahft. foem. die mit heimlichen 
Handeln umgehr, Stänkeregen anfängt, 
16. |. faccendiera, affannona. 

Sudatdrio, fubf. m. cine Badfiube, cin 

Schwitzkaſten. 


Sudatdrio , adj. ſchweißtreibend, mas gum 


Schwitzen dringt. 


« 


— 
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Subdecänv, fubff. m. ein Unterdechant. 
Subdelegäre, v. act, einen Kechtsbandel 
gum Theil einem andern überarhen; an 
ffatt feiner verordnen, bevolmdchtigen, 
Subdelegito, adj, cin Gevollmdchtigter von 
einem Hoͤhern, Abgeortneter. 
Subdelegazidne, ſabſt foem die Verord⸗ 
nung, Vollmacht, vor einem R.chter in 
feinem Namen handeln zu dürfen; auf: 
etragene Vertretung eines andern ; Bes 
ſtellung an eines andern Statt. 
Suddétro, adj. obbefagt. i 
Suddiaconäto, fuddiäcono, f, foddiaconas 
to, &c. 
Siddito, fubff. m. ein Untertban. 

Süddiro, adj. unterworfen, unterthänig, 
untertban, dienfibar. ST 
Suddividere, v. act. perf. fuddivifi, part, 
fuddivifo, abgetbeilte Theile wieder in 

kleinere, oder in andere abtbellen. 

Suddivifibite, adj. com. mag fi wieder im 
— oder andere Theile abtheilen 
abE. 


Suddivifigne, ſubſt. foem. zwote Eintbets 
Iuug einer getbeilten Sache, Zerglicdes 
rung der Paupitbeile. 

Sudduplo, adj. wenn die mindere Propor⸗ 
tion die Hälfte der größern ausmacht. 
Sudiceria, fuhft. foem. der Unrath, Unflath, 
die Unflatherey, Unfauberkeit, Saueren, 

Echweinerp. 

Sudiciccio, adj. dim. ein wenig ſchmutzig, 
etwas unflathig. 

Sudicio, f, fucido, | 

Sudicibne, adj. com, abſcheulich ſchmutzig, 
ſehr unflatbig. _ Ko cha i 

Sudicidrto, adj. etwas ſchmutzig, ein wenig 
unjauber. 

Sudiciüme, f. fucidume. 

Sudbre, /ubft. mufe. der Schweiß it. der 
Lohn, die Belohnung für Die Mühe, für 
ſchwere Arbeit. 

Sudurétto, /ulft. mafe. dim. ein Eleiner, ges 
linder Schweiß 

Sudorffico, adj. & fubf mafe. ſchweißtrei⸗ 
bend; ein fchiveiptesibendes Mittel, cit 
Schwigmittel. 

Svecchiäre, verb. af. erneuern, verbeffern, 
das Alte abichaffen; ausbeflern; auffris 
fcben, erfriichen, ald ein Gemälde, alte 
Tapete 2. 

Svegghiaménto, ſubſt. m. f. fvegliamento. , 


Sveg 


. Svegghiare, f. fvegliare. 


Sveglia, fabf. f. eine Art von blaſendem 
Gnfirumente, deffen Gebraud verloren 
“gegangen. se, einer der befagtes Infirus 
ment blied. - sr. eine Art Folcer, oder 
Marter.. it. ein Weder an der Uhr. 
Svegliamento, (ubff. mafe. das Aufwachen 
und Aufmwecen, die Erwachung , Ermes 
ckung, Ermunterung vom Schlafe. 
Svegliire, verb. ad. erwecken, aufwecken, 
im Schlafe Hören, vom Schlaf ermuns 
Lill a be, 
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ter. met. erwecken, erregen, aufınunts 
tern, antreiben, anfeucen, beleben, Des 
feelen; Thaͤtigkeit, Munterfeit, Eifer 
zumege bringen, Sci und Leben machen. 
niuna cofa cofì fveglia, e ajuta l’ uomo, 
come lo ftudio della fanta fcrittura, 
nichts iſt erweckender und erjprießlicher 
für den Menichen, ala dic fletfige Leſung 
der heiligen Schrift. fvegliare ıl can che 
dorme, Hebel Ärger machen, Del ins 
Feuer gießen. ze. aufhören zu wachen, 
das Nachtwachen: befchließen, endigen. 

Svegliärfi, verb, rec. erwachen, vom Schlas 
fe rege werden. mer. fich befinnen, zu fich 
feld kommen; munter, aufmerkfam, leb⸗ 


baft, thätig werden. or comincio a fve- 


gliarmi e veggio, ch’ ella per lo miglio- 
re al mio defir contefe, jest fomme ich 
u mir felbft, und febe ein, wie fie zu met: 
- nem Beſten meinem BVerlangen widers 
fanden. 
Svegliatezza , fühl. foem. Die Lebbaftigleit, 


Uufgemedtbeit, Scharfſinnigkeit, Eins 


ſicht, durchdringender Verſtand. 
Svegliatifimo, adj. fup. ſehr aufgeweckt, 
fehretebhaft,, ſehr durchdringend, ſehr 
nachſinnlich, nachdenkend, ſehr ſcharf⸗ 
ſinnig. 
Svegliäto, part. erweckt, aufgeweckt, ers 
wacht, aufgewacht;  figürl. aufgeweckt, 
munter, friich, wachſam, lebhaft, hurtig; 
febarffinnig, nachdenkend, feurig von 
Derfkande, 
Svegliardjo, ſubſt. mafe. cin Ding, das 
dufivecit, ein Weder. e fian corde, e 
catene ful pigro fianco fvegliatojo del 
cuore, Ketten und Banden auf dein trds 
gen Körper müffen das Herz erwecken. 
Svegliere, fvellere, fvérre, v. act. Perf. 
fveli, part. fvelto, ausreißen, berauss 
‚reißen, angrotten, mit der Wurjel ands 
gieben, als Erdgewachſe und Krduter. 
met. lösrcißen, eutreißen; angreifen, bers 
augnebmen, heransziehen, alè Zdhne; 
ausranfen, ald Haare; losmachen, ablös 
fen, losbinden, abtrennen, abfondern, 
abnehmen, benebmen. 
Sveglierino, fabß. mafe. cin Wecker, 
Sveglievole, adj. com. wird meiſtens mit 
fonno gebraucht. un fonno fveglievoles 
ein leichter Schlaf, Schlummer, 
Svegliménto , fubft. mafe. f, fvellimento, 
Svegligne, fub/f. mafe. ein großes Inſtru⸗ 
‘ment, welches geblafen wurde, und def 
fen Gebrauch verloren gegangen. f. fve- 


glia.f 
Svelamerito, fubff. mafe. die Anzeigung, 
‚ Entdefung verborgener Dinge, Offens 
barung, Bekanntmachung. 
Svelire, verb. ud. das Verborgene entdes 
den, offenbaren, herausbringen , verrà=. 
‚then, angeben, an Tag bringen , offenbar 
machen, hinter etwas beimliches fonia 
men. 
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Svelîri, verb. rec, fich einem entdeden, 
ſich eröffnen ! ib offenbaren, fein Herz 
entdeden, ella, che ancora agli altri fi 
fcuopre, a te s’ è fvelata tutta, fie ldſt 

ſich gegen andere heraus, und Dir bat 
fie (ib ganz entdeckt. 

Svelatamente, adv. Öffentlich, offenbarlich, 

unverholen; unverdeefter Weiſe. 

Svelito, part. entdeckt ꝛc. 

Svelenäre, verb. af. den Gift benehmen. 
fvelenarfi, rec. feinen Gift, Zorn, Unwil⸗ 
len auslaſſen, die Wirkungen ſeines 
Zorns, ſeiner Wuth fühlen laſſen. 1a 
donna rifpondeva a ritrofo, e colui col- 
le battiture fi fvelenava tanto, che il ro- 
more andava per la contrada, Die Frau 
antwortete verkebrt, und er ließ. feinen 
Horn fo febe mit Prügeln an ihre aus, 
ea die ganze Machbarfchaft davon res 

ete | 


Svelenire, verb. act. (dad (egentbeil von 
invelenire) befänftigen, frilen, zufrieden 
Bellen, befriedigen, beruhigen, beugen, 
erbitten, den Zorn, Gift, Unwillen bes 
nehmen, wieder gut machen. 

Suéllere, f. fvegliere, 

Suellimento, fabf. mafe. das Ungreuten, 
Ausreißen, Aussieben der Kräuter aus 
der Erde, 

Sueltézza, fubfF. foem. bie Hurtigkeit, die 
Munterkeit, Gefchwindigkeit, Lebbaftig: 
feit, Behendigteit , Fertigkeit. 

Sueltire, verb. neutr. ind. in ifco, cine zwar 
mehr als gehörige, aber nicht unpropors 
tionirliche LAnge baben; eine freye Stels 
lung haben; nicht plump und kurz fen, 
von Fiauren ober Holzarbeit, 

Svelto, part. von fvellere, fverre, ausgerifs 
fen, mit der Wurzel aus der Erde gezos 
gen. it. adj. breit, gerdumig, nicht zu 
ſchmal, nicht plump. se. von Berfonen, 

geſchwind und gefchicht, flüchtig, burtig 

auf den Füßen, munter, aufgervedt, 
fiinf, fertig ; Kart, wohlgewachſen, friich 
und gefund; lugtig, frölich, aufgerdumt, 
aufgeweckt; liſtig, veripmigt, verfchlas 
en 


#*Svembräre, ſ. fmembrare, 

*Svembrito, f. fmembrato. 

Svenire, verb, act. die Adern zerichneiden, 
abwuͤrgen, die Kehle abfchneiden, ums 
Leben bringen, tedt machen. 

Svenevoläggine, f. fvenevolezza, > 

Svenevole, adj com. fdmugig, unrcinz 

ungeſchickt, efelbaft, verdrießlich, uns 
angenehm, midrig. 

Svenevolézza, ſubſt. foem. die Unanſtaͤn⸗ 
digkeit, Unannehmlichkeit, Etelbaftig: 

' Beit, Widerwärtigkeit, ungefchicktes, wis 
driges, mißfdliges Weſen. 

Svenevolöne, adj. augm. böchft unreinlich, 
ganz unfauber, febr widermdrtig, übers 
aus ekelhaft 20. 

Sreniméato, 
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Svenimente, fühf. mafè. eine Ohnmacht. 

Svenirfi, verb. rec. (zuweilen auch fvenire 
ohne mi, ti, fi, &c. welche darunter vers 
‚Randen merden,) obnmdctig werden, in 
Obnmacht fallen, das Bewußtfegn, den 
Gebrauch der Sinnen verlicren. 

Sventäre, verb. ad. fechern, Puft machen, 
Luft zu wehen, Lüften, an die Luft Legen, 
ttellen, bringen, bangen ; auslüften. fven- 
tare il grano, das Getreide umftechen, 
umrilbren, umſchauſeln. maftri di votar 
borfe, fventar falvadanaj, e far recar 
fcarfelle, (met. und ſcherzweiſe) Peute, 
Die leere Beutel zu machen, und das 
‚Geld unter die Reute zu bringen ausge 
lernt haben. fventar la vena, eine Ader 
fchlagen, Öffnen; zur Ader laffen. fven- 
tar la mina, Die Mine entdecken, gegen 
miniren. Gleichnißw. einen Anſchlag, 
ein Vorhaben, eine Abficht, cinen ge: 
meinen Handel entdecken; hinter etwas 
kommen, Wind defommen. fventarfi, 
rec. entdeckt werden, als cime Mine; bers 
auskommen, als ein geheimer Anfchlag ; 
fehlihlagen, rückgängig werden, mißs 
Lingen, fruchtios abfaufen, von einer 
Unternehmung, einem Anfchlage. 

Sventato, part. gelüfter, ausgelüftet. adj. 
verrochen, verraucht, Leichtfinnig , fatte: 
richt, flatterbaft, unbefonnen, übereilt, 
sinüberlegt, unbedachtfam, birnlos, uns 
verftändig, bummtdpfig. un giovane fven- 
tato foldato bravaccio, ein junger unbes 


fonnener Soldat, der fih gern herums 


balgt. 

Sventolamento, ſubſt. mafe. das Lüften, 
Auslüften, Windmachen. 

Sventolänte, “dj. com. flatternd, herumflats 
ternd, hin und ber fliegend; ſchwebend, 
fliegend, als eine Fahne, Haare ıc. was 
nn fih bin und ber bewegt, von der 

uft, vom Winde bin und ber getrieben 

wird, womit Die -Luft fpielet, ſcherit, 
als Bdnder, welche fanft von der Luft 
bewegt werden. 

Sventoläre, verb. art. an die Puft hängen, 
etwas in der Luft flatteen, ſchweben lafz 
fen; vom Binde anmweben, durchwehen, 
durchfechern, durchwedeln laffen. neutr. 

ſich nach dem Winde drehen oder rich: 
ten, wie die Seeflaggen ; ſcherzen, (pie: 
fen, wie der Wind mit hängenden Bdns 
dern; fliegen, fchweben, berumflattern, 
vom Winde bin und ber getrieben wers 

“den, wie die Haare um den Kopf, bie 
Federn in der Luft ꝛc. il crine, che fven- 
tolava biondo nella fronte, das um die 
Gtirne berumflatternde blonde Haar. 

Sventräre, verb. act. auswelden, augnebs 
men, das Fingemeide aus dem Bauche 
herausnehmen, se. burch den Bauch fies 
hen, den Leib durchbobren, umbringen, 
ermorden, erſtechen. Sigärlich, fich den 


Sven Sver 2536 
Wanſt vollſtopfen, ſich tächtig anfrefien, 
von vielem Eſſen ſaſt plagen. fventrarfi, 
rec. ſich umbringen, fich das Leben nebs 
nich, 

Sventrito, part. ausgenommen, ausge⸗ 
weidet. 

Svenrüra, fabf. foem. das Ungluͤck, der 
Unfall, Unftern, die Widerwartigkeit, 

‚ein widriger , trauriger, unglüdlicher 
Zufall, eine verdrießliche Begebenheit. 

Sventuratamente, adv, ungluͤcklicher Weis 
fe, au allem Unglücke , zum Ungluͤcke. 

Sventuratiffimo, adj. fup. hoͤchſt ungluͤcklich 


ic. 

Sventutäto,\ adj. (dad -Gegentbeil von 

Sventursfo, / avventurato) unglücklich, 
traurig, widrig, betrübt, midermdrtig, 
ſchaͤdlich. 

Svenüto, part. von fvenire, ohnmaͤchtig, 
in Ohnmacht gefallen; ſchwach, kraft: 
log, entfedftet, nicdergeichlagen. 

Svergheggiäre, verb. act. peitfchen, geiheln, 
mit einer Spießruthe hauen, mit Rus 
then ſtreichen. | 

Sverginamento, fubff. m. die Beraubung 
der Nungferichaft, Schändung, Veruns 
ehrung einer Jungfrau. 

Sverginäre, verb. act. die Jungferſchaft bes 
nehmen, eine Jungfrau ſchwaͤchen, ent: 
ehren, fchdnden. Gleichnißw. fvergina- 
re'checcheffia , etwas anfangen ju braus 
chen, zum erftenmale fi einer Sache 
bebienen. 

Sverginatore, fubff. mafe. der Verfibrer, 
Schänder eines Mädchens; der cin Mad⸗ 
chen zur Unzucht verleitet, fie entebret, 
verführet, Tüderlich macht. 

Svergdgna, fühfl. foem. |. fmacco. Ä 

Svergognaménto, fabff. mafe.\ f. [vergog- 

*Svergogninza, fubff. foem./ natezza. 

Svergognäre, verb. af. entehren, verunchs 
ren, befchämen, befbdmt machen, vor 
Schaam beſtuͤrzt machen. it. fchänden, 
notbzächtigen, eine XBeibsperfon miß⸗ 
handeln, ihe Gewalt anthun; der Ehre 
der rauen nachtrachten. che fe’ venuto 
quä, com’ un ladrone, a fvergognare le 
donne addormentate! du bift mie ein 
Straßenräuber bieber gefommen, um 
die Frauen im Schlafe ju mißhandeln. 
fvergognarli, rec. ſich (Amen. f. ver- 
gognarli. 

Svergognatamente, adv. unverkbämter, 
unſchamhafter, verwegener, erkühnter, 
trogiger, unbefcheidener MWeife; ohne 
an und Scheu; auf eine fchamlofe 

r 


Svergognatdzza, /ubf. foem. bie Unvers 
ſchaͤmtheit, Unfbambaftigfeit, Unbe⸗ 
ſcheidenheit, Schamloſigkeit, Frechheit, 
Vermeſſenheit, Kuͤhnheit. 

$vergognatifimo, adj. fap. hoͤchſt unver⸗ 
fbdmt, ganz ſchamlos 10. 

Llll 3 Srergogna- 
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Svergognäto , adj. unberfchämt., unſcham⸗ 
baft, fchamlos, der keine Scham und 
Scheu bat; vermefien, kühn, vermes 
gen. 

Svernamento, fub/f. mafe. dad Ueberwin⸗ 
tern, das Zubringen des Winters. lo 

+ fvernimento d’uccelli, das Zwitichern 
der Vögel bey Friblingsanfang. |, 

Svernäre, verb. nentr. überwintern, über 
inter bleiben, den Winter zubringen. 
v.act. das Winterquartier beziehen lafs 
fen; den Winter über einquartiren. it. 
den Winter beichließen, den. Winter übers 
fanden haben. ir. fvernare, von den 
Voͤgeln, ben Srüblingsanfang zwitichern, 
fingen. Gleichnißw. von den Enaeln, 
fingen. perpetualmente Ofanna fverna 
con tre melode, immermabrend erfchals 
let Hoflanna in drepfacher Melodie. 

Sverre, f. fvegliere. 

Svertäre, verh. act. die Nege audfchütteln, 
Die in Wesen gefangenen Fiſche heraus— 
tbun, mer. unbebutfamer Weiſe Fund, 
ruchbar macben, ausbreiten, unter die 
Leute bringen, mag man nicht follte 5 
ausplaudern , ausplappern. è pofbile, 
che tu abbi però cofì fvertata ogni co- 
fa? ift es möglich, daß du doch alles fo 
ing Gelag bincin ausgeplappert ? 

Sverza, fubfi. foem. ein Splitter, Spahn, 
abgeipaltened Std. iz. eine Gorte 
weißer, füßer und scharfer Wet, ie. cis 
ne Art grüner Kobl, Welſchkohl. 

Sverzäre, verb. at. mit Splittern, hoͤlzer⸗ 
nen Godbnen verftopfen, vermacen, 
Sverzarli, rec. fich fplittern, fich abiplit 
tern, fich zerfolittern; in Splitter, in 
Stücke zeripaltet werden, dder zerfprins 
gen, 

 Sverzäto, adj. ein wenig gefplittert, etwas 
zeriplittert. 

Svefciatrice, fubf, f. eine Farzerinn, Fargs 
glocke. Figürl. cine Plaudertaiche, cin 

Waſchmaul, die nichts verfchmeigen, 
nichts bey fich behalten fann; f. ciarlie» 
ra 


Svefpajtre, verb. aît. die Garuirung, Nuss 


sicrungen eines Kleides oder Weiberrocks, 


Die nach Art der Weſpenneſter gemacht 
find, verderben, abmachen. va: 
Sveſti:e, verb. ace. entkleiden, ausffciden, 

ausziehen, einem die Kleider abnehmen, 

ausziehen. 


Svettire, verb. af. die Bäume köpfen, abs. 


köpfen, abſtutzen; die Gipfel der Baͤume, 
oder Die Spitzen, die Köpfe der Plans 
zen, Gewachſe abichneiden. neuer. fich 
biegen, wacdeln, bin und ber ſchwanken, 
wie cine Gpiefrutbe, ein Sprößling, 
Schoͤßling an einem Baume, ıc. ı. 

— pare. gekoͤpft, abgeköpft, abge⸗ 

utzt, 26. 
Svezzäre, verb. act. abgewoͤhnen, entwoͤh⸗ 
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nen, newöhnen, ald ein faunendes Kind. 
it. von etibas annemöhnten abgewöhnenz 
von einer Gewohnheit abbringen. Svez- 
zarfi, rec. (id etwas abnewöhnen; feine 
Gewohnheit ablegen; Laffen, was einem 
gue Gewohnheit geworden. 

Sufficénte, fufficiente, fuffiziente, adj. com. 
binlänglich, zulänglich , hinreichend, gus 
reichend ,. — it. gewachſen, tuͤch⸗ 
tig, geſchickt, faͤhig; der viele Verdien⸗ 
ſte, viel Faͤhigkeit, Geſchicklichkeit beſitzt. 

Ze) adv. genug, genugfam, 

Suffizientemente, / - zur Gnüge, hinlang⸗ 
lich , fo viel als erfordert wird. 

Sufficientézza, fubff. foem. die Hinlaͤnglich⸗ 
keit, Gnige. 

Sufficientiffimamente, fufhzientifimamente, 
adv. auf das alerzulänglichfie,, zur voͤlli⸗ 
gen Genige, ıc. I 

Sufficientifiimo , fuffizientifimo » adj. fp. 
völig hinldnglich,, ganz zureichend, uns 
gleich mehr als erforderlich it, 20. 

Sufficiénza, fufhcienzia, fuffiziénza, fubf. 
foem. die Käbigkeit, Tuͤchtigkeit, natuͤr⸗ 
liche Geſchicklichkeit, Erfabrenbeit, (Bes 
lebrfamfcit; Die Berdienfie einer Pers 
fon. se. die Hiflänglichkeit, Genugſam⸗ 
Reit, Genuͤge; fo viel als binreicht, ge⸗ 
nug it. it. der Ueberfiuf, Ueberhdufts - 
beit, eine fehr große Menge, a fufficien- 
za, adv. hinlduglicher Weiſe, genugfam, 
genug. 

Suffiziente, fuffizientemente, fuflizienza ; 
f. fufficiente, &c. 

Suffocaménto , ſubſt. mafı. ſ. fuffogazio- 


ne. 

Suffocinte, adj. com. erſtickend, was er⸗ 
ſtickt, faſt erwuͤrget, den Athem bes 
nimmt. 

Suffocire, verb. ad. erſticken, erdruͤcken, 
erwuͤrgen, den Athem benehmen. 

Suffocaziöne, ſubſt. foem. die Erſtickung, 
das Erſticken, die Wencbinung des 
Athems. 

Suffolcére, verb.aft. ſ. ſoſſolcere. 

Suffolto, part. ſ. ſoffolto. 

Suffraganeo, ſoffraganeo, adj. ein Biſchoff 
der unter einem Eribiſchoff ſteht. 

Suffraginte, adj. com, ſ. fuffraganeo, 

Suffragire, verb. act. helfen, beguͤnſtigen, 
fordern, auf eines Seite ſeyn, einembcys 
treten, befallen ; einem geneigt, güns 

Min, miglib, förderlich ſeyn. se. ent 
fihuldigen, rechtfertigen, von der Ans 
ſchuldiaung befreven, von der Schuld 
freyſprechen. e giuramento non bafti a 
fufragarti, nè ragione vaglia, che ti 
disgravi, fein Eid fol dich von der Ans 
ſchuldigung befrenen, noch eine Urſache 

+ gültia fepn, dich loszuſprechen. 

Suffrägio, fubff. mafe. det BenfaT, Bey⸗ 
tritr, die Hülfe, der Beyſtand, Bey: 
fprung, Die Rettung. ie. Dic Wahlftim:ne, 


Suffumi- 
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Suffumicamento, fubff. mafe. die Raͤuche⸗ 
eg das Rduchern mit etwas zur Heis 
ung. 

Suffumicäre, verb. act. raduchern ‚mit 
Rauchwerk beräuchern, durchraͤuchern, 
bäben, als eine Wunde oder Schaden, 

Suffumicazione, fub/f. foem, die Kduches 

rung, dad Rduchern ; das Daͤmpſen und 
Schwitzen macen in einem Bade; Die 
Baͤhung einer Wunde, 

Suffumigäre, f. fuffumicare; 

| Suffumigito , part. geräuchert, berduchest, 
gebabet, 20. 

Suffumigio, fubff. mafc. ſ. fuffumicazione. 

Suffufiöne, fubff. form. der Augenſtaar, eis 

: ne Uugentranfbeit, cin Fel über dem 
Augeneryſtall, die Dunfelbeit der Nus 
gen; der Anfang ded Staares. it. bey 
den Meriten, eine Unterlaufuna, Ergieſ— 
fung der Säfte zwiſchen Fleiſch und faut. 

Suffülo, adj. befeuchtet, augefeuchtet, bes 

ſprengt, begoffen, benegt, gemdffert, no 
gemacht, cingemcicht. 

Sufolamento, ſuhſt. m. das Pfeifen; das 
Ziſchen, als der Schlangen, ıc. it. das 
Gemurmle, Gepifpere, heimliche Nes 
den, bag Sumien, Summen, ald der 
großen Sliegen, 2c. non curate i fufola- 
menti de’popoli, ſich nichts aus den Nach⸗ 

- reden der Peute machen. 

Sufoläre; v. af. pfeifen, ziſchen. fufolar 
negli orecchi, einem etwas heimlich ins 
Ohr fagen, ind Ohr zifcheln, piipern, 
it. fufolar riegli urecchi, einem einen 
Glob ing Ohr feben, einen argdenklich 
machen, auf argwöhniiche Gedanken brin⸗ 

_ pen. 

_sdem.) 

Sugänte, adj. com. faugend, einfaugend, 
in ſich zichend. carta fugante, Loͤſchpa⸗ 
pier, 

Sugire, v. act. burchſchlagen, vom Papiere 
rr nicht geleimt iſt, und feine Dinte 


Sugätto,s f. foatto. * 

Suggellamento, fubff. mafc. dag Giegeln, 

Zuſiegeln, Verfiegeln, Befiegeln, Aufs 
drücken des Siegeld; auch das obrigfeit> 
liche Verſiegeln, das Aufdrücken des Ins 
ſiegels. 

Suggellare, verb. af. ſiegeln, zuſiegeln, 
zupitichiren, verfiegeln, das Siegel auf» 
drücen, oder anpdngen. it. act. &neutr. 
verfihmiceren, verfreichen, verlutiren, 
feſt zu mamen, wohl verfiopfen, verwahs 
ren, als Dic Mdurer, oder als die Chymi⸗ 
Fer bermetifch. voglionfi quelli occiuoli 
di fopra da bocca chiudere, e fuggella- 

ze, Dicie Krüglichen, ZTöpfchen miffen 
von oben am Halſe wohl verwahrt und 
verklebet werden. it. brandınarken, den 
llebelthätern ein Brandmal aufdruͤcken. 
fcopare, c-fuggellara mozzar I orecchio 


(mettere una pulce pell’ orecchio, _ 
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la legge ti dimoftra, e fatti fpecchio, dad ‘ 


Gefeb bedrobet dich mit dem. Staupbes 
fen, Brandmalen, Dhrenabfchneiden ; 

- fpiegle dich daran. mer. einbrücken, eins 
graben, einprägen, Spuren, SKennzei: 
chen, Merkmale binter fichlaffen. cofe, 
che poffono alcuna macchia nell’ animo 
fuggellare, Sachen, welche das Gemifs 
fen brandmarfen, d. i, bejchweren, vers 
legen fünnen. 


Sugelläto, part. befiegelt, zugeflegelt, vers - 


ficaelt, 20. -vermacht, verichloffen, zuges 
fiopft, verwahrt, befebt, bewacht, la 
‘quale fepoltura daarmate guardie; e fug- 
gellata fu guardata, dieje Grabildtte wur: 
de mit bewaffneten Wächtern defegt ud 
verwahret. it. mer. heimlich, verbers 
gen. celare un trattato futto fuggellato 
filenzio, einen Handel auf das genauefie 
verbeimlichen, verborgen balten. zz. gus 
fammengelegt, zuſammengefugt, mit 
einander verbunden, alè die Gteine im 
Mauern; verciniget, aneinander befeſti⸗ 
get. l’un pezzo in full’ altro fuggellato 
rimafe fenza muoverfi niente, ein Stuͤck 
blieb auf dem andern fo fer, daß fio 
Feines bewegte. 

Suggello, fnbft. mafc. das Pitſchaft, Nits 
ſchier, Siegel, der Abdruck vom Pit⸗ 
fchaft ; das Inſiegel, obrigkeitliches , ges 
richtlihes Siegel, alè an den Thüren 
und Schlöffern. fuggello di confeffione, 
die Schuldigkeit eines Geiftlichen, die 

gehörte Beichte zu verſchweigen. se. die 
genaue VBelchreibung, deutliche Unici» 
guna, cin Merkmal, Kennzeichen, Anzeis 
chen, Beweis. it. mag dad Maaß vols 
ends anfüller, der hoͤchſte Grad einer 
Sade, die Ueberfilung, das Ueber— 
maaß. v’entrò la difcordia nelle avver- 
fitadi, fuggello di ruttiimali, Darzu kam 
noch die Unciniafeit, welche bey den Wi⸗ 
dermwärtigkeiten das Unglück noch größer 
machte. 

Süggere, verb. af. f. fucciare. 

Suggerire, verb. neutr. pref. in isco, tits 
geben, cinfagen, heimlich vorfagen, cin: 
flößen, einblafen, als Gedanken, Wor⸗ 
te, 20. beyffeingen, zu verfichen geben, 
an die Hand geben. 

Suggeftidne, fubff. foem. das Eingeben, die 
Eingebung, Anleitung, Beybringung, 

Anregung, der Kath, Antrieb, fugge- 
ftion diabolica, die Eingebung, Anre⸗ 
gung, Reizung, Verfuchung vom Zeus 


Suggeftivaménte, adv. liſtiger, verfänglis 
‚cher, betrüglicher Weite, mir LiR und Be: 
trug; auf cime kuͤnſtliche Art. ; 
Suggeltfvo, adj. verfänglich, liſtig, kuͤnſt⸗ 
lib; (wird meiſtens nur mit intercoga- 
torio Oder pig a ana un 
interrogazione fuggeftiva, cime verlängs 
LIMI 4 te ei - 


loss 
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liche Frage, womit der Richter einen Ins 
quifiten die Wahrheit unvermerft abzu⸗ 
locken (ut. 
Suggertäccio, Sub. mafe. pei. ein fehr 
fchlechtes, elendes Subject; cin unges 
Ä — Menſch, der zu nichts zu gebrau⸗ 
en 


‚ Suggerramente s foggettamente, adv. mit 
Zwang, mit Untermütfigkeit; gezwun⸗ 


gener,. gebundener XVeile; mit Gegwuns ' 


genbeit, mit Gebundenbeit. 
uggerramdnto, foggettamento, fabfl. m. 
der Zwang, die Iinterwerfung, Dienſt⸗ 
barkeit, gänzliche Erachung zum Dienite 
eines andern, die Gebundenbeit, 

Suggettire, foggettare, verb, act. unters 
wiürfig machen, Zwang antbun , unters 
‚werfen, zwingen, in Dienfibarkeit brins 
gen, bemeiftern. 7 

Ùù; nc foggettato, part, unterwor⸗ 
en, 20, 

Suggettatdre, foggettatore, fubff. mafe. eis 
ner, der unterwürfig macht, Zwang ans 
tbut, beswinget, überwindet , in feine 
Bothmaͤßigkeit bringet, in Dienftbarkeit 
verſetzt. 

Suggettiniccio, ſubſt. maf. pej. cin Tau⸗ 
genichts, Lumpenkerl; ein elender fchlech> 
ter Menfch, mit dein nicht das mindelte 
anzufangen it; ein Lotterbube. 

Suggertino, fubff. mafe. dim. ein Heiner 

augenichtd ; cin kleiner liederlicher, uns 
gezogener Bube; ein Eleiner Ausnelaffes 
mer, der ſich zu nichts bequenien will; 
f. dileggino. | 

Suggettiffimo, adj. fap. völig unterworfen, 
ganz untertbdnig, fehr gehorfam , ganz⸗ 
lich ergeben. i i 


Suggétto, fogette, ſubſt. m. das, tva et: 


was in fich enthält; cin Ding, worin⸗ 


nen, oder woraufein anderes rubet, und 
einem andern zur Aufuchmung dienetz 
die enthaltende Materie. ze. der Inhalt, 
Gegenitand, Vorwurf, Die Materie, wos 

von in einer Rede, oder Schrift gebane 
delt wird; das, womit eine WWilfenfchaft 
umgebet, womit fie fich beichdfitiget. se. 
ein Untertban, Lehnsmann; der unter eis 
ned Gewalt fiebet. it. eine Perfon, ein 
Subject; (wird in boͤſem und gutem Vers 
Rande gebraucht; eine tüchtige, geſchick⸗ 
te, oder untüchtige, unnefchiefte Perfon.) 
un bel foggetto, che fiere voi, ihr feyd 
mir cin fchöner Mann! 


Suggetto , foggetto, adj. unterivorfen, un⸗ 
terthanig, abbdngig, ergeben, gebunden 
an etwas, . 


Suggeziöne, forgezione, fabft. foem, die 
Dienfibarkeit, Unterthanigkeit, Unters 
mürfinteit, Der Zwang, die Unterwers 
fung, Ergebung. fenza fuggezione, oh⸗ 
ne Umſtande, ohne Zwang, ohne Ceres 


lle e 


Sugs 
monte, ohne Weitlduftigkeit, ohne übers 

A fihßine ger ET N 

uggiugäre (Dant.) ſ. foggiogare, ...< . 

Sughera, Subft. faem, das Dantoffe 7 

Süghero, fubff. mafc.} der Kork, — 
it. cine kleine Flaſche von Pantoffelholze. 
fugheri, (bey ben Sattlern) die Pauſche, 
Band der Sattel. oo. 

*Suglifrdo, adj. f. fchifo, lordo, 

Sügna, fabft. foem, des Fett vom Zwerch⸗ 
felle der Schweine, Schmeer, ungefals 
jen Schmeer; Somali oder Fett von 
Menfchen und Tpieren; Fett, Feiſte. fug- 
na di balena, Fiſchthran. - 

Sugnäccia, fubf. f. pe). intended, anges 
I verdorbenes Schmeer, Schmalt 
oder Sert. 

Sugnäccio, fubff. mafe. dad Fett an den 

ieven, Nierenfett. ze. hatt fugna, ſ. 

Sugndfo, adj. fett, feiſt, gemaſtet, voll 
Gett, vol Schmeer, ſchmeericht. 

Sigo, fucco, ſubſt. mafe. der Saft der 
Bilanzen. met. der Saft und die Kraft, 
der Kern, das Beſte, das Schoͤnſte, Wes 
fentlicbe, Hauptfdchliche in einem Bus 
che, Gedanken, in einer Rede, u. d. gl 
fugo della pentola, ſcherzweiſe, Fleiſch⸗ 
bribe, it. der Miſt, Dünger. veden- 
dolo lavorare la terra, e portar lo —* 
als er ihn das Feld pfluͤgen und den D 
ger tragen fabe. . 

Sugofamente, adv. mit vieler Gelehrſamkeit. 

Sugofifimo, adj. fup. febr faftig, ſehr kraͤf⸗ 
tig, febe nabrbaft. 

Sugofità, ſubſt. foem. die Saftigkeit, der 
Saft, die Feuchtigkeit, fo in etwas ſteckt. 

Sugdfo , adj. faftig, mas vielen Saft in ſich 
bat, voll Saft if. 


Sugumera, f. ficumera. 


“Sviamento, fabß. mafe. die Verirrung; die 


Unordnung der Sitten, Abweichung von 
der Tugend; das unerdentliche, Licders 
lie, ausſchweifende Leben. 

Sviäre, verb. af. vom rechten Wege abs 
bringen, ablenten, irre machen, irre fühs 
ren, verführen, von der richtigen Straße 
ableiten, entfernen, abwenden; (mird 
im eigentlichen und metaphoriichen Ders 
ftande gebraucht.) nentr..& rec. Sviarfi, 
vom rechten Wege abfommen, den rid» 
tigen Weg verfeblen, irre neben. met. 
& figur. fi gum Böfen verleiten laſſen; 
liederlich,, verderbt, laſterhaft, unartig 
werden; in Ausfbweifungen yeratben. 
ella fi fviò in tanto, ch’ ella diventò com- 
mune, e palefe peccatrice, fie gerteth in 
ein fo lafferbafte8 Leben, das fic eine ge⸗ 
meine und öffentliche Hure wurde. fviar 
la bottega, um die Kundſchaft bringen, 
die Kunden abfpenftig, abmendig machen ; 
die Kunden vertreiben. | 

Sviatifimo, adj. fup. Außerft liederlich, ents 
ſetzlich ausfchweifend , jehr unerbentlii, 
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der Schwelgerey ganz ergeben, fehr uͤp⸗ 
pia, ſehr wolluͤſtig, ꝛc. 

Svitto, adj. verirrt, verführt, verderbt, 
verdorben, liederlich, unordentlich, aus⸗ 
‘gelaffen; allen Laffern zugethan; in der 
Woliuſt, Ueppigkeit erfoffen. ir. befchds 
dint, verfallen, zerfiört, verdorben, in, 
elende Umfidnde verfegti in Schlechte 
Berfaſſung gebracht. Ä 

Sviaröre, fubft. mafè. der andere von gus 
ten Wegen abführet, vom Guten abwens 
dia macht, zum liederlichen Leben verleis 
leitet; ein Verfuͤhrer, Verderber. 

Suicidio, ſubſt. mafe. der Selbſtmord. 

È Svignire, verb. nentr. ſich auf und davon 
machen, fich geſchwind und heimlich fort» 
packen, entwilchen, entlaufen, ſich weg⸗ 

ſtehlen. 

Svigorito, adj. f. ſpoſſato. 

Svilimento, /ubff. mafe. dit Geringſchaͤtzig⸗ 
keit, Niedrigkeit, Erniedrigung, Verach⸗ 
tung, Niederträchtigkeit. | 

Svilfre, ®. act. ſ. avvilire. 

$vilitaménte, «dv. mit Unterdruͤckung, Des 
mitbigung, Erniedrigung; unterdruͤck⸗ 
ter, gedemuͤthigter, erniedrigter, ver⸗ 
aͤchtlicher Weiſe. 

Svilito, part. f. avvilito. 

Svillaneggiamento, fubß. m. das Schims 
pfen, Schmähen, Schelten, Laſtern; das 

- Ausichimpfen, Beſchimpfen, Ausichelten, 
Ausſtoſſen der Laͤſter⸗ Schmäh s oder 
Scheltworte. 

Svillaneggiänte, adj. com. einer, fo ſchimpft, 
fchmäbet, Iditert, beleidiget ; der Schimpf, 
Schmach, harte Beleidigung antyut. 

Svillaneggiäre, v. act. ausfchelten, ſchim⸗ 
pfen, ſchmaͤhen, (ditern; einen herunters 
machen, ausmachen; vuig. aushundien, 
berunterhundgen. Svillanneggiarfi , rec. 
fich einander fihimpfen, mit Schimpfwor⸗ 
ten um ſich werfen, fich einander Schimpf⸗ 
worte anhängen ; jich einander Schimpf 
und Schande antbun. 

Svillaneggiäto, part. gefbimpft, 20. 

Svillaneggiardre, fubff. mafe. cin Schma⸗ 
ber, Yditerer, ꝛc. ſ. conviciatore. 

Sviluppamento, fubft. mafe. die Entwicke⸗ 
fung. 

Sviluppäre, verb. act. (das Gegentheil von 
avviluppare,) verwirrte Sachen auseins 
ander machen, oder in Drdnung beins 
gen; auflößen, entwickeln, erklären, ers 
Örtern , entziffern, verborgene Dinge ers 
fdutern , oder errathen, aufklären, ins 

-- Licht feben. Gleichnißw. abrofen was 
aufgerollet ift, abwickeln, Loswickeln, aufs 
wiceln ; das Bufammengelcate entfalten, 
auseinander machen, aufichlagen; aufs 
drehen , abzwirnen, aufivinden, wet. los⸗ 
wiceln, losmachen , befreyen. Svilup- 
parfi, rec. fi loswiceln, ſich auswi⸗ 


deln. mer. jich 108, frey, ledig machen, - 
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ſich befreyen. acciocch& morendo io 
confolata morendo mi fviluppi da que- 
“Ste pene, damit ich von diefer Noth ers 
loͤßet, und getroft erben möge, 
Sviluppäto, part. entwickelt, 20. 
Svilippo, fubff. mafc. die Entwichelung, 
Ausswickelung. 
Svinäre, v. act. den Moft aus einem Bots 
tige , einer Kufe, einem Faffe nehmen. 
Svinatüra, fubß. f. die Zeit zum Moftınas 
chen, oder das Moftmachen; das Abzies 
ben des Mofles aus einem Bottige, Zus 
ber, Kufe. 

$vincigliäre, v. act. mit einer Gerte fchlas 
gen, peitfchen, bauen, mit einem ſchwan⸗ 
ken Stabe austlopfen. 

Syifäre, verb. att. daR Geficht zerfrasen, 
durch Kragen verderben, entitellen, das 
— ſchanden, haͤßlich, garſtig mas 


Svifito, adj. mit jerkratztem, geſchaͤnde⸗ 
tem Geſichte. fagiuoli ſviſati, Schmink⸗ 
bohnen obne Augen. 

Svifceraménto , fubft. mafe. das Ausweis 
den, Ausnebinen; das Herausnchmen 
der Eingeweide. 

Svifceräre, verb. act. ausweiden, ausnchs 
men; das Eingeweide aus dem Bauche 
herausnehmen. Svifcerarfi, rec. fich die 
Eingeweide zerreißen, berausreißen. Da- 
pi, lequali og Tree altrui. da lore fi 
fvifrerano, die Bienen sieben fich ſelbſt 
das Eingeweide heraus, indem fie einen 
frechen, 

Svifceratamente, adv. treulich, von ganzent 

erzen, herzinniglich, inbrünflig, hef⸗ 

+ Arge 1 ali — febe —— 

aftlich, ſehr eifrig, ſehr begierig, uͤber⸗ 
aus zaͤrtlich. — 

Svifceratézza, fahf. foem. cine große Freund⸗ 

 febaft; die dußerſte, hoͤchſte, volltommens 
fte Sreundfihaft, innigfie Liebe; eifrine, 
adrtliche Zuneigung , alè der Eltern ge» 
gen ihre Kinder, oder der Merlichten, 
guter Freunde gegen einander; die Ges 
neintbeit, Redlichkeit, berzliches Wohl⸗ 
wollen, mohlgemepnte Aufrichtigkeit. 

Svifceratffimo, adj. fup. adnzlich ergeben, 
auf das cifriglie zugethan, 20, 

Svifcerfito, part, ausgeweidet, ausgenom⸗ 
men. it. adj. ergeben, mit Liebe zuge» 
than, gefliffen, geneigt, gewogen, eifrig, 
wohlyefinnt, wohlmennend. il quale fi 
_moftra per tutto fvifcerato partigiano di 
quefta fazione, welcher fi) inallen Stüs 


‘ ’efen alè einen eifrinen Unbdnger dieſer 


Parthen ermeifet. ze. inbrünftin, heftig, 
bisia, febe lebhaft, febr berzlich, ſehr 
aufrichtin, hold. un’ amore fvifcerato, 
. eine herzliche Liebe. ie. fuhß. cin Vers 
trauter, cin Herzendfreund, in contra- 
rio Domizio Celere fuo fvifcerato diffe, 
Lills fein 
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fein Herzensfreund, Domitius Celer fade 
te darwider. 

Svifceratdre, ſubſt. mafe. einer der auswei⸗ 
det, die.Einaeweide herausnimmt 

Svifta, ſuhſt. foem. ein Gebler, Verfeben, 
Irrthum, cine Unachtſamkeit, ein Feb: 
ler aus Unachtſamkeit. 

Svitire, 2. a. (das Gegentbeil von invi- 
tare) die Einladung zuruͤcknehmen; cis 
mem Gchetenen, Eingeladenen, wieder 
abfagen laffen. at. auffcbrauben, loss 
ſchrauben, abſchrauben; eingeichraubte 
Sachen aufmachen. 

Svitato, part. abgeſagt; den man erſt ges 
beten, es ibm aber wieder abjagen lafs 
fen. it. abgeſchraubt, aufgeichraubt, los: 
gefbraubt, oder woran die Sihraube 
verdreht, verderbt if. 

Sviticchiäre, verb. af. (das Begentheilvon 
avvit cchiare,) aufmachen mag fi vers 
ſchlungen bot; auflöjen, aufbinden, los⸗ 
winden. losmachen, losreißen, abreiffen. 
Sviticchiarfi, fich logmachen, fich abtrens 
nen, fich losreißen, fich loswinden. 

Svituperire, ſ. vituperare. 

Svivagnatfccio , adj. pej. fehr garftia, febe 
tboricbt, ganz albern, ſehr ungeichickt, 20, 
met. unordentlich, ungeſchmuͤckt, unges 
kuͤnſtelt, ſchlechtweg; ohne Zierrath, 
ohne Schmuck und Anmuth. 

Svivagnäto, adj, was keine Schrode, Bor» 
de, Salband, Salleilte bat, als das Tuch, 
Zeug, 20. met. albern, thöricht, unges 
ſchickt, unanfidndig, garffia, ungeichlifs 
fen, ungeberdia, entitellt, der lacherli 
einbergebt, abgeſchmackt gekleidet if. 
voglion parer più favie, e più garbate, 
e riefcon più Langa, e fvivagnate, Dies 
fe Frauenümmer wollen kluͤger und ars 
tiger ſcheinen; allein fie vertatben mehr 
Einfalt und Nbaefbmadtbeit. bocca 
fvivagnata, ein fehr großer Mund, cin 
überaus weites Manl. 

Sviziire, ©. act. die Kebler, Laffer, Ge: 
brechen verbeffern, megnebimens von Sechs 
lern reinigen, beffern. 

Sulfüreo, adj. ſchwefelicht, geſchwefelt, 
Schwefel in ſich baltend, fchwefelartig, 
ſulphuriſch. 

Sullunäre, adj. com. was unter dem Mons 
de iſt; mas hienieden if. 

Sultina, ſubſt. foem. die Sultaninn, die 
(Hemahlinn des Grosheren. st. ein foges 
nanntes großes türkifches Schiff. 

Sultanino, fubff. mafe. eine Art türkifcher 
Münze. 

Sultäno, fahft.mafce. der Sultan, der tire 
kiſche Kaifer, Grosherr. st. ffatt fulca- 
nino, |. 

Summiniftramento, ſubſt. maſc. f. fom- 

Summiniftrazigne, fubf. foem. minis- 
frazione. 


Summinifträre , verb. ad. f, fomminiftrare, — 
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Summiniftrativo, adj. was verſehen, ver; 
fbaffen, hergeben tant. CI. 
Simmomolo, fubf: m. cin Schlag mit der. 
Fauft unters Kinn. i 
Summurmoräre, v. af. heimlich. murren; 
brummen, zwifchen den Zdhnen mur⸗ 
meln. wvw/g. bremmeln: i 
Süinto, fubff. m. ci kurzer Vearifr, der 
Inhalt, Ausiug, der. Hauptinhalt, die 
Sauptiumme. ze. cin Ertract, Auszug 
durch chymifche Arbeit, die ausgezogen 
Kraft aus etwas. 4 
Suntufria, fabf}. foem. legge funtuaria; bey 
ben Römern, cin Geſetz, vermöne befs 
fen der Aufwand auf Gajtereven, Mahl⸗ 
zeiten eingeſchraͤnkt, und aufeine gewiſſe 

Gumme gefest war, 
Suntuòfamente, funtuofità, funtuofo; 
f. fontuofamente, fontuofità , fontuofo. 
Sio, pron. pojf. m. fein, ibr; zeiget cigenta 
lich den Befit nur ciner Perfonan; wird 
aber zuweilen doch onftatt loro gebraucht. 
alli tribuni parve luogo, e tempo d’af- 
fallire i fuo' avverfarj, die Tribuni glaubs 
ten Zeit und Ort zum Angriffe ibrer 
- Gegner gefunden zu haben. it. fo, ffatt 
fuo, ſteht zuweilen einem Worte ange» 
bdrrgt. fignorfo, ſtatt fignor fuo, it. 
fio, cinfolbiat, febt nach einer der Spras 
che eigenen Art, zum Wobhlklange fiatt 
fua. Lei fempre come fuo fpofa, e mo- 
glie onorando, l’amd, cr ehrte und liche 
te fie beſtandig als feine Licbfte und Ehes 
gattinn. aver le fue; toccar le fue, eis 
nen Buckel vol Prigel befommen, tüchs 
tige Schläge davon tragen. eglihaavu- 
. te le fue, er hat befommen mas ibm ges 
bührte, mas cr verdiente; er hat wackere 
Prügel .befommen. far delle fue (i. e. 
fcivuccherie, debolezze) dummes Zeug, 
mie gewöhnlich, machen ; lauter dumme 
Streihe begeben. ftar fulle fue, auf 
feinem Kopfe, Sinne, beſtehen; ſich große 
Dinge einbilden ; das Geinige behaupten. 
il fuo, fub/?. fein Vermögen, fein Haab 
und Gut, das Scinige. il fuo fenza al- 
cun ritegno fpendeva, er verthat das 
Seinige mit Gewalt. far fuo, fich ets 
was zueignen, fich etwas eigenthuͤmlich, 
oder zu eigen machen; vor das Seinige 
ausgeben; etwas an fich bringen, fi 
anfchaffen; fit bemächtigen. i fuoi, 
Subft. plur. Die Seinigen; die Ihrigen; 
feine, ihre Verwanden oder Freunde. 
vaghi ciascuno d’effere il più vnorato 
‚ tra’ fuoi, ein jeder von ihnen wollte gers 
7 der Angeſehenſte unter den Seinigen 
eyn. 
Sugcero, fabf. m. der Schwiegervater. 
Subcera, Subff. foem. die Schwiegermuts 
ter. 
Svogliäre, verb. act. (dad Gegentheil von 
invogliare,) Eckel verurſachen; die Luf 
vertrei⸗ 
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vertreiben; abıwendig, verdrüßlich mas 
chen; abfchredfen , den Muth benehmen. 
Svegliarfi, rec. die Luk verlieren, ficb die 
Luit vergeben laffen ; überdräßig werden, 
- einen Ecfel vor etwas befommen. 
Svogliatfggine, fubf. foem. die Unluſt, der 
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Svdlizzo, f. mafè. was in derfuft fchwebt, 
bin und ber flattert, vom Winde bin’ 
und Der beweget wird; womit deg Wind 
ſcherzt, ſpielt, ſchoͤckert. 

Svolére, v. act. (Das Gegentheil von vole- 
re,) fi) anders beſinnen, anderes Sine 


Edel, Usberbruß, Widerwille, Abjchen, 

Widerſtand, die Widrigfeit, fo man ges 

gen etwas verſpuͤret. 

Svogliatamente, adv. nachläßiger,, Leichts 
finniger Weiſe; mit Unluſt, Edel, mis 

derwillen, Widerftande; auf cine uns 

williae, untuftige Art. 

Svogliatello, adj. dim. etwas unluftia, ein 

wenig verdrüßlich, etwas überdrußig 5 

der nicht mehr ſonderlich Luft zu etwas 


hat. 
Svogliatdzza, fulff. foem. die Verminde⸗ 
sung der Lui zu etwas, die Unluſt, der 
Ucberdruß, Edel; f. fvogliataggine. 
Svogliäro. adj vetel, lecherbaft, Der ichwer 
zu begnügen, zu beiriedigenift; dem nichts 
gut genug il, Der gerne lauter gute 
SBiffen effen will, der nichts recht nach 
feinem Gefbmacfe findet; (wird meis 
ſtens in diefem Sinne genommen, jedoch 
bedeutet es auch:) faul, fchläfrig, träge, 
verdroffen, der zu keiner Arbeit Luft und 


nes werden, feine Meynung, feinen Wil⸗ 


len dudern; nicht mehr wollen, mas man 
erſt wollte. 


Svolgere, verb. act. (dad Gegentheil von 


avvolgere,) perf. fvelfi, part. fvolto, 
auseinander wickeln; etwas zuſammen⸗ 
gedrehtes aufmachen, aufflechten, aufs 


- feblingens was aufaeroft ift, abrellen; 


etwas zuſammengelegtes entfalten, aufs 
fihlagen , ausbreiten. met. abwenden, 
abwendig machen, atıbrinsen, abratben, 
einem etwas autrcden; auf andere Ges 
danfen bringen, einen von feinem Vors 
haben, Borfate abziehen. st. mer. ents 
-micheln, offenbaren, entdecken, erldus 
tern, erklären, erörtern, deutlich machen, 
beleuchten, ins Licht fegen, auseinanders 
fegen, in Ordnung bringen. all’ uffizio 
tuo S’appartiene di fvolgere, e narrare 
le cagioni delle cofe nafcofe, dein Amt 
bringt es init fi, die Urſachen der vers 


borgenen Dinge aut jufpdben und bekannt 
gu machen. 

Sudlo, ſubſt. mafe. der Boden, die Erdflds 
che, fo man bauet, oder worauf man 
bauct; das Erdreich, die Erde, der 
Erdengrumd; der mit Steinen ausgelegs 
te Boden, das Pflaſter, Steinpfafter, 
der Sußboden, der Boden, Kaum, oder 
Plag, Diele. Gleichnißw. il fuol ‘ma- 
rino, das Meer. le fuola, plur. foem, 
die Schuhfolen. it. fuolo, eine Schicht 
von unterichiedenen, wechſelsweis aufs 


Neciaung bat, trdumerich, ein fauler 
Schlingel. lo fvogliaro, fubff. (fatt 
fvogliatezza) Der Edel, die Unluf, ꝛc. 
Iddio vi guarifca dello fvogliato, Gott- 
gebe, daß ihr euern Edel fahren Laflet. 
Svelaménto, fubff. mafc. der Flug, das 
Fliegen. 
Svoläre, verb. mentr. fliegen, fich ſchwingen, 
in der Luft ſchweben und fich bewegen. 
Svolazzamento, fabf. mafc. das Flattern, 
Herumflattern, Hin: und ferflicacn. 
Svolazzänte, adj. com. was berumfattert, 


ſich bin und ber bewegt, bin und ber flies 
get, fip herumfchwinget. ze. ſchwebend, 
flatternd, fliegend, als Fahnen, Haare 
um den Kopf; was vom Winde bin und 
en wird; womit der Wiud 
ptelt. 

Svolazzäre, verh. neutr. bin und ber fies 
gen, flattern, fi hin und ber bewegen, 
berumfliegen, als die Bienen um die Blus 
amen; fliegen als Fabnen, Haare um den 
Kopf; vom Winbe bin und ber getries 
ben werden, herumſchweben. ze. mit den 
Fluͤgeln ſchlagen; fich ſchuͤtteln, fich aus» 
ſchuͤtteln, wie die Voͤgel; fich drehen und 
wenden, mer. beruinichweifen, bier und 
dort berumlaufen, pin und ber ſchwaͤr⸗ 
men. 

Svolazzatdre, f. mafe. ein Flatterer, Flat⸗ 
terbafter, der flattert, bin und ber flies 


get. 
Svolazzetto, ſuhſt. mafe. das leichte Ges 


wand der Bilder, momit Der Wind zu 
fpiclen ſcheinet. 


Svoltamento, fub/f. maf. 


einander gelegten Waaren oder Sachen. 
fuolo a ſuolo, ſchichtweis, Schicht vor 
Schicht. ie. das Horn am Zuffe der Thies 
re, der Huf eines Werdet, re. ufcir del 
fuolo, den Derfiand verlieren; gum 
Narren werden; werwirrt werden, — 


Svolta, f. f. Abweg, Ort, mo man fich wens 


den muß; eineKahre,Krümme; ein Win⸗ 
kel, eine Ede, in einem Gebddude, its 


wendige Ecke. 

das Wenden, 
Ummenden, die WBendung, Abmwendung, 
der Abweg, die Kruͤmme. 


Svoltire, v. af. (das Gegentheil von av- 


voltare,) abwenden, abdrehen, abwins 
den; perdreben; was zuſammen gedreht 
ift, aufmachen, aufflechten, aufichlingen;z 
aufdinden, auffnüpfen, anfidfen, logs 
machen, abmachen. ze. blog, dreben, 
wenden, umkehren, umwenden, umdres 
ben. ed avanzando troppe in fretta il 
paffo nello fvoltar d’ıın canto danno d’ur- 
to, fie ftofien, oder fahren an, weil fie 


ſich zu ſchnell bey der Wendung an einer 
Ede 
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Ede umfebren, : 
gu etwas veranlaffen, überreden, beres 
den, auf feine Seite bringen ; "einen zu 
etwas bringen, bewegen, verleiten, ans 
treiben, anregen. _ 

Svoltito, part. umgewendet, umgedreht, dc. 
f. Svoltare. Ä 

Svoltatdre, fubff. mafe. einer der abwen⸗ 
det; wendet, drehet, ıc. Mi 

Svoltatüra, /u5/?. foem. die Ummendung, 
Krümme, Krümmung, Biegung von 
etwas, ein Bug. 

Svolticchifrfi, verb. rec. fich frumm oder 
gerade ziehen; füch flechten, fich zuſam⸗ 
inendreben, fich zufammenrollen, oder 
fib abbecben, fit aufdrehen, Gich aufr 
winden, ficb abivinden. , 

Svolto, part. von fvolgere, (dad Gegens 
tbeil von avvolto,) entvicfelt, losſsgewi⸗ 
delt; abgewunden, entfaltet; abgerolt, 
von dem was aufgerollt if; aufgefloch⸗ 
ten, aufneichlungen. mer. abgemantt, 
abgebracht, abaeratben, überredet, abs 
geneigt, abfdlig, als von einer frrigen 
Meynung. gli dubbj confermaffe, gli 
fvolti induceffe alla fede, die manfens 

+. den follte ev befeftigen, und die Webers 

‘geusten zum Glauben bringen. ir. hatt 
slogato, verrenft, aus dem Gelenke, aus 
der Zuge gebracht, als ein Gliedmaß. 

Svoltüra, ſuhſt. foem. f. fvoltatura, piega- 
tura, converfione. 

Svölvere, verb. att. (poet.) entwickeln, ents 
falten, m. it. abratben, abzieben, abs 
bringen, 10. f. fvolgere. . 

Sudno, fubft. m. der Laut, Schall, Klang, 
Ton. Figuürl. a fuono del baftone, mit 
dem Prilgel. egli m'ha cacciato di ca- 
fa a fuon di baftonate, er bat mich aus 
dem Haufe herausgeprügelt. prima lo 
voleva guarire in un baleno, e come e” 
fentì il fuono del pragamento, e’ l'ha al- 
lungata infino a quattro mefi, anfänglich 
molte er ihn im einem Huy Euriren; da 
er aber die Bagen Hinaen hörte, hat er 
vier Monate darüber bin geleyert. ze. ein 
mufitaliiches ‘infirtement. più danze fi 
fecero, e fonarono diver fuoni, fie 
toniten und machten mancherley Mufit. 
it. das Blajen auf Inſtrumenten. dican- 
to divenne maeftro, e di fuono, er wur⸗ 
de Meier im Singen uud Blafen, it. 
ein Lied, eine Ariv, ein Gefang, was 
‚zur Mufit gefungen wird. ze. der Ruf, 
Das Gerüchte, Lob, der Ruhm, die Nes 
nomniee. 

Susta, fubff. foem. die Schweſter; ze. cine 
Tonne; wird such als cin Beywort zu 
dem Namen einer Nonne gebraucht. vi- 
de correr fuor .Appellagia alla fua cella 
a fuggire la tenti zione, er fahe die Schwe⸗ 
fter Mppelagia { n ihre Zelle laufen, um 
der Verſuchung zu entgehen, 


fvoltare altrui, einen- 
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*Sudrfa, ffatt fus fuora, (cine Schwefter. 

Superamento, /ubff. mafè. der Sica, die 
Ueberwindung, das Lieberwinden, Sites 
gen, Befiegen, Uebermeiltern. 

Superfinte, adj. com. übertrefiend, übers 

eigend; Der übertrifft, überfleigt, übers 
mwindet, guvortput, ꝛc. 

— verb, act. & nentr, übertreffen, 

derſteigen, uͤberwinden, bezwingen, 
uͤbermeiſtern; einen abſtechen, ſich über 
einen erheben, die Oberhand behalten, 
gewinnen, oder haben; vortrefflich, über: 
legen ſeyn; es einem zuvorthuns über 
cin gewiffes Maaß und Ziel geben. 

Superäto, part. übertroffen, übertiegen, 10. 

Superatére, fubft. mafc. cin Ueberwinder, 
Gieger, Obfieger, Eroberer; einer der 
iibermeiftert, übertrifft, die Oberhand 
bepdit, den Vorzug behauptet, 10. 

Superbiccio, adj. pej. febr hoffdrtig, der 

ald vor Hochmuth, Soffartb, Stolz 
 berfiet, oder platzet; entſehlich hochmuͤ⸗ 
thig, dußerſt ruhmſuͤchtig; von ſich ſelbſt 
erſchrecklich eingenommen; ſ. ſuperbo. 

Superbamente, adv. hochmuͤthiger, boffdr⸗ 
tiger, ſtolzer, trotziger, uͤbermuͤthiger, 
eingebildeter, aufgeblaſener Weiſe; vers 
meſſentlich; mit Duͤnkel; mit hoher Ein⸗ 
bildung von ſich ſeibſt. it. prächtig, herr⸗ 
lich, auf cine edle, prangende, bobe, 
vortrefflibe Art; fofttar, anfehnlich, crs 
baben, groß. 

Superbetto, adj. dim. etwas eitel, ein mes 
nig hochmuͤthig, etwas ſtolz, ze. 

Superbia, fahf. foem. ver Stolz, die Hof: 
arth, Der Hochmuth, die Aufgeblajens 
beit, Eitelkeit, Frechheit, Vermeffenbeit, 
der Ucbermutb, die Pralerey, Auffchneis 
derey, Rubmjucht , der Dinfel, die bos 
be Einbildung ven fich felbfi. montaria 
fuperbia, hochmuͤthig werden. 

# Superbiamente, ad. f. fuperbamente, 

*Superbiäre, f. fuperbire. 

Superbiente, adj. com. boffdrtig, hochmäs 
tbig, ſtolz, trogig, uͤbermuͤthig, eitcl, 
aufgeblafen, ruhmſuͤchtig, rubmredig, 
eingebilder, vermeflen. met. ju übers 
füßig, übermäßig, Äbrig; was überein 
gewiſſes Maaß und Ziel gebet; allzu viel, 
als der Saft in den Erdgemdchfen. 

*Superbio, f. fuperbo. 

* Superbiofamente, ſ. fuperbamente. 

*Superbidfo, f. fuperbo, 

Superbfre, \ verb. neutr. pref. in ifco, 

Superbiäre, / bocbmatbia, hoffdrtig, ſtolz, 
aufgeblafen, bochtrabend werden; vor 
Hochmuth berken, plagen. 

Superbiflimamdare, adv, fup. fehr hochmuͤ⸗ 
tbiger AGeife, 20. 

Superbilfimo, adj. fap. über alle Maafe 

ochmuͤthig, fchr ffoli, überaus ehrfüchs 

tig, ſehr hoffaͤrtig, jehr uͤbermuͤthig. it. 

ſehr praͤchtig, ganz vortrefflich, febr 
i 


’ 
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Lich, ſehr foRbar, ganz prangend. 32. febe 
pe febr zierlich, fehr angenehm, als 

erfe, 26, : 

Superbito, part. hochmuͤthig, ſtolz, libere 
inuͤthig geworden. 

Superbitzza, fabf. foem. dim. eitler Ruhm, 

feine Ehrſucht, Heiner Stolz, Eleiner 
Dinfel. 

Superbo, adj. hochmuͤthig, hoffaͤrtig, Holz, 
ruhmluͤchtig, trogia, aufgeblafen, eins 
gebildet ; der viel Eitelkeit befist; bobe 
Gedanken von fich felbit bat. ir. herrlich, 
prächtig , vortrefflich, anfehnlich. fuper- 
bo mufculo, eine aufpebende Muskel in 


den Augen; cing von den Augenmduss 


chen. 

Superböne, adj. com. augm. ſehr hoffdrtia, 
überaus folg, ganz bochmäthig, oder 
uͤbermuͤthig; der fich febr brüfter. 

Superbuzzäccio, adj. pej. etwas allzu hochs 
muùtbig, ein wenig ungebührlich ſtolj. 

Superbüzzo, adj. dim. citel, einbildifch, ein 
Keiner Hochmütbhiger. 

Superchiaménto, fuperchiante, fuperchian- 
za, fuperchiare, fuperchiatrice, fuper- 
chieria, fuperchievole, fuperchio, fuche 

- in Soperch- 

Supercilio, fabß. mafe. f, fopracciglio. 

Supereminénte, f, fopreminente, fovremi- 
nente. 

Supererogazidne, ſubſt. foem. was man 
Über feine Pflicht und Schuldigkeit thut. 

Superfetazidne, fabf. f. die Nachichwdns 
gerung, Ueberichwängerung. 

Superficiale, adj. com. was auf der Obers 

debe if. mer. auswendig, dußerlich, 

icht , nicht gründlich, leicht, anfcheins 
lib, fibeindar, nur im Scheine beftes 
bend. andarono pure alla intenzione 
fuperficiale della lettera, fie giengen nur 
nach der trocfenen, buchfdblichen Bes 
deutung. ‘ fuperficiale tintura, fuperfi- 
ciale idea dicheccheffia, cin geringer Ans 
fang, feichter, trockener Begriff von ets 

"was, in Wiffenicaften. 

Superficialità, /#5/?. foem. die Auswendigs 
feit, Fläche; figuri. die Ungründlichkeit, 
Scheinbarfeit. 

Superticialménte, adv. obenhin, ungrinde 
lib, leicht, mit wenig Worten, nur von 

außen, nur gum Scheine. 

Superficie, ſubſt. f. die Fläche, Oberfläche, 

die ausmendiae Seite, dad Auswendige, 
Yeußere, Aeußerliche. 

Superficiétta, Mib/ſt. foem, dim. cine Meine 
Flaͤche, Breite, oder Oberfläche. 

Superfluamente, adv. überflüßiger , unnò» 
thiger, unnäßlicher Weile. 


Superfluità, /u5f. f. der Ucherfiuß, die . 


Unnötbigkeit , übermäßige Menge, Vers 
fchwendung, dasUebermaaß; unnöthiger, 
unnüger Ueberfluß. 

Juperäuo, adj. überflüßig, unnoͤthig, uns 
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nuͤtzlich, mehr als zuviel; was das Maaß 
und Ziel überfchreitet, 

Süperi, fubf. mafc. plur. die Dbergötter 

. Der Heyden, die Götter des Himmels. 

Superinfüfo, adj. (Bocc.) cingegoffen, wun⸗ 
derbar cingeneben, von Gott eingeflößt. 

Superidre, fühl. mafe. cin Dberer, Vors 
geienter, Oberbaupt, Befehlshaber, Ans 
führer 5; der Vornehmſte über viel andes 
res Borfieber. 

Superidre, adj. com. (dad Gegentheil von 
inferiore) höher, ober, was über etwas 
anderm ült, was hoͤher, erbabener, größer, 
beffer, ſtarker, vortrefflicher als ein ans * 
deres iſt, vorzüglich vor etwas, (renieret 
den Dativ.) prezzi: fuperiori & quelli' di 
prima, Prei'e-fo die vorigen uͤberſteigen. 

Superiorità, fubf. f. die Dberfiche, Ober⸗ 
macht, Oberaufiikt; Vorzug, Gewalt, 
Herrfchaft, Macht, Anfehen, fo einer 
über den andern hat; Erhabenheit, Vor⸗ 
treflichkeit. 

Superiormente, adv. vorzuͤglicher Weiſe; 
böher, beffer ald etwas anders, vors 
trefflicher ; aufeine erbabenere Art ; übers 
legener WBelfes auf der Oberjcite, auf 

| Dem obern Theile. 

Superlativaménte, adv. im höchften Grade, 
a hoͤchſte, aufs duferfie; im Gupers 
atiso. ttt 

Superlativo, adj. überaus hoch, fehr erha⸗ 

en, ganz vortrefflih, ganz fonderbar, 
ſehr herrlich; was den höchfken Grad, 

“fo wohl ber Vollfommenbeit als der 
Mangelbaftigfeit an fich bat. una cofa 
buona, oder cattiva in fuperlativo grado, 
etwas ausnehmend gutes, oder duferti 
ſchlechtes. un furbo in fuperlativo, ein 

Erzſchelm. ir. (in der Sprachkunde) 
der Superlativus, d. i. der hoͤchſte Grad 
von der Eigenfchaft,; die man einem Ges 
genſtande zueignet; 3. B. il più ricco &c. 
der reichfte 20. ottimo, peflimo, mafli- 
mo, richifimo &c. der befte, fchlimmfie, 
größte, überaus reich, ıc. 

Superlazidne, fub/f. f. eine Vergrdferung 
durch Worte, Ausführung, Erweiterung, 
Ucbertriebenbeit, übermäßige Vergrößes 
rung oder Verkleinerung einer Sade. 

Supernäle, adj. com. oben, was oben drauf, 
oben drüber if, oder von oben ber 
koͤmmt. 

Supernalménte, adv. auf eine göttliche 
Weifes übernatürlich, auf cine übernas 
tuͤrliche Art; durch eine vonoben herab, 
oder vom Himmel verliehene, kommende 
Kraft oder Stärke. 

Supérno, adj. hoͤchſt, oberſt, göttlich, im 

* Bdcbrlen Grad erhaben, übernatürlich, 
himmliſch. ⸗ | 

Superparziénte, adj. com. (in der"Nef: und 

ecbenfunft) Verhaltniß einer kinie oder 
Zahl mit einer andern; ba, eine — 
e 


Supe 


us 
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"dere etliche Male in fih halt, und nod iſt mir die,Kenntniß von den Handlun⸗ 
etwas übrig bleibt. en großer Männer das Liebfie und jchdge 
Superpurgaziöne, fubf. foem. ein übers arfle. 
mädiges Purgiren, eine afzubeftige, gu Süpplica , /ubA. foem. eine Bittfhrift, Bitt⸗ 
ſtark angreifende Larani. chreiben an einen vornehmen Herrn, Des 
Supéiftite, adj. com, überlchend, der ans mütbige Bitte, Guplif. 
dere überlebt; der nach anderer Ableben Supplicänte, adj. com. & fubf. demüthig 
noch übrig bleibt. ittend, anflehend, infidudig bittend; 
Superftiziöne, fahf. foem. der Aberglaude, ein Suplicant, cine Suplicantinn. 
ein unbefonnener, übertriebener, übels Supplicantemente, adv. auf eine flebentli« 
eingerichteter Gottesdienii. ie. faliher che, demuͤthige, ehrerbierige Art; f. fup- 
Begriff von Gott nnd göttlichen Dingen, plichevelmente. 
da man aufdie Yeobachtung gewifler aots Supplicäre, verb. af, demitbig bitten, 
tesdienflichen Handlungen, zu vielBers anſlehen, infidndig bitten, untertbdnia 
trauen und Zuverficht feget, und in des erſuchen. 
ren Unterlaffung zu,viel_ Furchtſamkeit Supplicäto, part. infdndig gebeten, zc. 
aAußert. sit. übermäßige Beobachtungeis Supplicatdrio, adj. nach Art einer Bitt⸗ 
ner Gache; aliu große Bedenklichkeit, rift: flebentlich, bittlich. 
Gennuigkeit. Supplicatrice, ſubſt. form. eine_Gupplifans 
Superftiziofamente, adv, abergläubifcher tinn, cine Die mit einem Bittfchreiben 
Weiſe; unbejonner Weiſe; mit Weber: einkoͤmmt. 
triebenheit, mit Uebermaaß. Supplicaziöne, fubß. foem. eine demitbige, 
Superftiziofifimo,- adj, fap. ſehr abergläus Nebentliche Bitte, Unflebung, Befchwös 
biſch. rung, inſtäͤndiges Anſuchen. se. eine 
Superftizioftä , ſubſt. f. das abergldubiſche Bittſchrift, cin Bittſchreiben, Supplik. 
Weſen, die Alfanſerey, Abergldubigkeit. (ſupplica, memoriale, iſt gebrduchlicher.) 
$uperftizislo, adj. abergldubiſch, übertries Süpplice, adj. com. demuͤthig bittend, an» 
ben fromm; der allzu newiffenbaft iff. chend, anfucpend; untertbdnig, gehor⸗ 
- Gigdel. der unndthige Schwierigkeiten ſamſt erſuchend. 
über etwas macht, Der zu verzagt, zum Supplicemente, adv. bemüthiger, ehrerbies 
bedenklich if, etwas zu thun; alu ges» tiger, unterthäniger, flehentlicher, fußs 
nau. |. - |» falliger Weiſe. 
Supervacäneo, adj. überflüßig, unnitbig.  Supplichevole, adj.com. demitbig bittend ; 
Supinamente, adv. rildlingà, mit dem unterthauig, geborfomit erfuchend, fups 
Bauche in die Höhe. F plicirend. * 
#Supindrfi, verb. rec. ſich rüclings, oder Supplichevolmente, adv, demuͤthiger, ehr⸗ 
auf den Rücken legen. erbietiger, geborfamer Weile; mit Js 
Supisazigne, Subff. f. (in der Anatomie) ſtandigkeit; mit infdndigem Anfuchen. 
Bewegung der Hand, da fie fich rüds Supplicio,\ fahr. mafe. eine Art Peibeds 
waͤrts nach der Schulter wendet. _——Supplizio,/ firafe; die Quaal, Blage, 
Supino, fubß. mafe. (in der Sprachlehre) Bein, meri; Die Bolter; Marter, 
dad Supinum der Zeitwörter. _ o. ortur, Züchtigung. fuplicio eftremo, 
Supino, adj. zurücgebogen, vückwärtsges die Todesſtrafe. condurre uno al ſup- 
eugt, hinter ſich; der auf dem Rücken, _ plicio, einen zur Gerichtsiidtts führen. 
oder mit dem Wauche in die Höhe liegt, Stpplimento, fabf.mafe. die Ergomung, 
it. nacbldfia. ignoranza crafla, e füpi- Erfüllung, Erfebung, Zulage, Zugabe, 
na, eiue grobe, unverzephliche Unwiffens pira i m Zuͤſatz/ eine Vermehrung, 


beit, 
Supfno, adv. rüdlinge, hinter fich, aufden Supplire, verb, af. pref. in isco, erfüllen, 


Ruͤcken. erſetzen, erganzen, an die Stelle ſetzen 
Süppa, Subf?. f. cine Suppe. vollftandig machen; helfen; dem Mangel 
Suppällido, adj. etwas blaf, cim wenig abhelfen, den Abgang von etwas erjte 

bleich. gen, darzu thun was fehlt; aanz machen, 
Suppediäno, f. foppidiano. als ein defectes Buch; voll machen, als 


Suppeilcctile, fubfe. f. der Hausrath, das eine Summe Geld; das Peere ausfüls 
Gerdthe, Haus- oder Kuͤchengerdthe, len. fupplire al bifogno, das Nothduͤrf⸗ 
die Gerdthichaft, Reifeaerdthe; alesmas tige bergeben; das Noͤthige verichaffen, 
zur Ausſtaffirung gehöret;z bewegliche Supplizio, ſubſt. moſc. |. fupplicio. 
(iter, fabrende Haabe. non ho tro- Supponibile, adj. com. was ſich aunehmen, 
vato tra la mia fuppellettile cofa, laqua- vorausfesen [dft; was mau für wahr ans 
le io abbia più cara, otante ftimi, quan nebmen kann. 
to la cognizione delle azioni degli uo- . Stippdrre, verb. af. pref. fuppongo, &c. 
mini grandia unter allem mas ich eis,  _Zerf, fuppofi, pars, ſuppoſto, ga 

i j : I eben, 
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fegen, den Fall fegen, anmehinen, vor 
. wahr halten, oder annehmen; fich vors 
ſtellen, fich einbilden, dafür halten, ach» 
‚ten. 
an eines Stelle fegen, vertaufchen, fein 
Recht übergeben, einen andern au feine 
Stelle fegen. e: 
Suppofitivamente, adv. angenommener, 
vorausgeſetzter Maaßen; nach einem vors 
ausgefegten, oder angenommenen Sage. 
Suppofitivo, adj. untergeichoben, erdichtet, 
angedichtet, erfonnen, ausgefonnen, ers 
dacht, erfunden, fälfchlich vorgegeben, 
aufgebuͤrdet. 
Su 
eiſe; an die Stelle, an Sattbded: sr 
Suppofitizio, adj. untergefchoben. un par- 
to fuppofitizio, ein  untergelchobenes 
Kind; ein Kind, wekhes einem als Bas 
„ter zugelchrieben wird, und doch von eis 
‚nem andern if. 
Suppolito, f. fuppoito. 

Suppdfito, fubft.mafc. f. perfonalità, ipos- 
tal, 
Suppofitdrio, fubff. mafe. (bey den Apothes 

Fra) cin Stuhlzaͤpfchen, cine Setzku⸗ 
gel. 
 Suppofizidne, fahf. foem. ein angenome 
mener, vorausgefehter Gag, das Vors 
ausiegenz cine Hypotheie. Suppofizion 
di parto, Unterſchiebung eines fremden 
- Kindes. | 
Suppolta, fabß. foem. cin Stuhlsdpfchen, 
cine Setzkugel. 


— Jubf. mafe. eine Porausfegunar. 
„a 


nnchinung eines Gages, ald wenn cr 
wahr wäre; cin ald wahr angenommes 
ner Sag. 


Suppoſto, part. von fupporre, vorausges - 


est, angencimmen, ıc. 
Suppregire, f. fupplicare. 
Supprefiöne, fubft. foem. die Unterdrüs 
chung, Abſchaffung, Abſtellung, Einzies 
dung, Verloͤſchung, Vernichtung, Til: 


gung , Aufhebung, Widerrufung, aldeis. 


nes Geſetzes oder einer Gewohnheit. 
Supprimere, verb. act. perf. fupprelli, part. 


fuppreffo, unterdrücken, verbelen, vers > 


bergen, verſtecken, nicht zum Vorſchei— 
ne kommen laffen, vertufchen, nicht mehr 
blicken laffen. ze. verſchweigen, mit Eeis 
nem Worte berühren , feine Erwähnung 
thun, mit Stillſchweigen übergeben, vers 
heimlichen, auslaſſen. st. abſchaffen, 
einziehen, abfteden, aufheben, 
Suppuramento, fubff.. mafe. das Eitern, 
‘ Eiterung, Zeitigung eines Geſchwuͤ⸗ 
“res, 
Suppuräre, verb. neutr. (in der Heilkunſt) 
Eiter feben, wenn cin Geſchwuͤr zeitig 


wird; eitern, gu Eiter werden, ſchwd- 


sen, zur Suppuration fommen, 
Suppurativo, au). & ſubſi. Cin der Heilkunſt) 


it. unterlegen, drunter ſtellen. it. 


ofitiziamente, adv, untergeſchobener 
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eiterziehend; ein Wflafter, das die Eites 
rung oder Suppuration befördert, 


Suppuräto, part. geeitert, gu Geſchwuͤre 


gekommen, ſuppurirt. 

Suppurazigne, fubff. foem., die Eiterung, 
Beitigung eines Gefchwüres, die Sups 
puration. 

Supputäre, verb. af. rechnen, ausrech⸗ 

= ei berechnen, zuſammenrechnen, ads 

ven. > 

Supputazione, ſabſt. foem. die Rechnung, 
Berechnung, Ausrechnung. - 

Supremamente, adv. hoͤchſt, ungemein, 
volfommen, vortrefflib; ausbuͤndiger 
Weile, im höchiten Grade, aufs dußers 
fi 


"A 
Supremazia, /kbA. foem. die Obergemalt 
des Könige von Engelland über die Kir⸗ 


de. i 
Supremo, adj. höchit , oberſt, vornehmſt, 
u böchiien Grad crbaben; mas alles 
andere üderfeigt , übertrifft. — 
Sur, prep. (jtatt fu, fopra, ſteht nur vor 
einem Worte, das von einem Scibfilaus 
ter anfängt) auf, über. vidi uno fco- 
‘lare fur un muletto bajo, ich fabe einen 
Schuͤler auf einen jungen lichtbraunen 
Mauleſel. 
Suräle, ſuhſt. f. die Wadenader. st. adj. was 
zu den Theilen des Beines gehoͤrt. 
Surerogazigne, fubff. foem. was man mehe 
tbut, alè man Ichuldig und verbunden. 
. |. fupererrogazione, welches beſſer 
tosfaniich if. 
Surgénte, adj. com. mag herausfömmt, aufs 
fiebt, fi erhebt; bervorfommend , fich 
erbebend, aufſtehend, aufiteigend. 
Sürgere, förgere, v. neutr. perf. furfi, part. 
furto, auffteigen, ficb erheben, hervors 
uellen, entipringen, bervorfommen, ents 
eben, iu die Hoͤhe fpringen, als Waſſer, 
fprisen._ it. pervorragen, in Die Höhe 
fieben, fish erheben, als ein Hügel auf 
der Ebene, ir. fließen, ausfließen, ente 
fpringen, ale ein Brunnen. se. anfans 
gen, feinen Anfang nehmen. ze. herruͤh⸗ 
ren, herkommen, entfliehen, entipringen, 
verurfacht werden. sr. anlanden, anfoms 
‘men, in Hafen einlaufen, ans Land jes 
gen; Anker werfen, fich vor Anker legen, > 
an einem Ort einlaufen, um fich zu ers 
frifchen. fi leva un colle, è non furge 
mo!t’ alto, es ficht ein Hügel von mdßis 
ger Höhe beryor. furge nel Mezzogior. 
no una fontana, e tien nome del fole, 
gegen Mittag entipringt eine Quelle, mel» 
che ihren Namen von der Gonne bat. 
tu pur via di poggio in puggio forgi 
di giorno in giorno, und du ſteigeſt doch” 
tagraglich von einem Hügel gum andern. 
fornita la detta lezione, furie un altro 
ufficio di maggior lieva, nach Endigung 
deſagter Lection, folgte cine andere Fr 
\ a 
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richtung von mehr Erheblichkeit. nul- 
| lo errore vi. può furgere, es kann Fein 
Irrthum dabey vorkommen. furgiam 
pur prefto, e fuggiam via fortuna, mir 
‘ wollen foglei ans Land fegen, und der 
Gefahr entflieben. 
u) ſubſt. foem. die Auferfebung 
Surreziöne, /. vonden Todren, die Leben 
digwerdung. pafqua di furreffione, da 


EIELEr and Get der Auferſtehung 


prift. 

Surrertiziamente, adv. (bey den Mechtöges 

‘ Lebrten) erfchlicbener Weiſe; durch Ber 
trugs durch Berfchweigung der wahren 
Umſtaͤnde. 

Surrettizio, adj. erſchlichen, durch Betrug 
erlangt; was man Durch vorfegliches Vers 

ſchweigen der wahren Umſtaͤnde bey cis 
nem großen Heren erlangt, auswirket; 

“(wird ald ein Beywort zu fcrittura, Oder 

zia gebraucht.) lettere furrettizie, 01 
chlichene Briefe. grazia furrettizia , eis 
ne crichlichene Gnavenbezcigung. — 

Surrezidne, fubft. f. |. fürreflione. it. die 
Erfchleichung, ein vorfegliches Verichiweis 
gen der wahren Umftdnde, sr. die Una 
bedachtfamkeit , Mebereilung, das Geras 
Dezufabren, un Perlegtes Handeln. 

Surrogaménto, ſubſt. mafe. die Meberges 
bung der Gerechtiamen an einem andern; 
die Einſetzung an eines andern Gtelle. 

Surrogäte, verb. af. fein Recht übergeben, 
oder abtreten; einen andern an feine, 
oder an jemandes Stelle fenen; nad» 
ordnen, cinfegen ald einen zwecten Ers 
ben, im Fall der erfte erben follte. 

Surrogito, part. nacpgeordnet, an cinés ans 
desn Gtelle gefent. ; 

Surrogaziöne, fubft. f. die Einfegung an 
eines andern Stelle; die, Mebergebung 

feiner Gerchtiamen. ' 

Sürto, part. von Surgere, aufgeſtanden ꝛc. 

it. ausgegangen, berausgefemmen. Cri- 
fto apparve a’ due, ch’erano in via, già 
furto fuor della fepulcral buca, Chriftus 
war fchon aus der Grabes Höhle hervor: 
gegangen, und erſchien zween, die unters 
megens waren, st. ſchlank, dünne, ſchmal, 
hurtig, munter. un cavallo alto di te- 
fta, e furto di collo, ein Pferd das den 
Kopf hoch trdgt und einen fchineidigen 
"Hals bat. 

Sufcettibile, adj. com. fähig, was etwas 
annehmen fann. 

Sufcerribilifimo. adj. fup. febr fähig ets 
mas in ſich aufzunehmen, oder anzunehe 
men, 

Sufcettibilità , fahf. foem. die Fahigkeit ans 
zunehmen; die Eigenfchaft etwas in ſich 
aufzunehmen. 

Suſcettivo, udj. (Dante) was annimmt, 
oder anzunchmen gefchicht if. Sub. et⸗ 
was, fo annimmt, 
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Sufcezidne, SühR. foem. die Unnebmuna, 
das Unnepmen, die Aufnehmung, die 
Aufnahme. 

Sufcitaménto, fabf.mafe. Die Auferſtehung 
von den Todten; die Widerkehr zum 

+ Leben. zer. der Antrieb, die Anreizung, 
Anfiftung, Erregung , Bewegung, ein 
Aufitand, Mufrubr, Empörung. 

Sufcitire, verb. uf. wieder auferwecken, 
Das Leben wieder geben, wieder lebendig 
machen, wieder beleben , wieder qum Les 
ben bringen. st. erwecen, antreiben, 
aufınuntern, bewegen, reijen, aufbrins 
gen, regen, rege machen, erregen, als 
die Leidenſchafteu. ogni allegrezza, la 
cui cagione non è da virrude, inconta» 
nente fufcita movimento di concupifcen- 
za in cului che la truova, alles Vergnuͤ⸗ 
gen, welches nicht aus der Tugend ents 

‘ fpringt, reizt fo gleich den, der es in fich 
empfindet, zu fündlichen Begierden. neuer. 
& rec. Sutcitarfi, wieder lebendig wer⸗ 


Den; mwicder aufleben, wieder anfangen - 


zu leben, l'amor di lui, &c, divenne 

. maggiore, e la morta fperanza fufcitò, 
feine Liebe ward heftiger, und feine vers 
lofchene Hoffnung lebte wieder auf. 

Sufeitito, part. wieder auferweckt, ıc. 

Sulcitatore , fabft. mafc. der wieder aufers 
weckt, 20. mer, einer der antreibt, ans 
lockt, anreijt, erınuntert, anfrifcht, 20. 
coftui è fufcitator di vizj, e largitore di 
‘vane follecitudini, er giebt Anlaß zu La⸗ 
fern, und unnügen Betimmerniffen. 

Sufcitatrice, fubf?. foem. cine die verurfacht, 
anftifter, antreibt, erreget, erweckt, als 
Unruhe, Eiferfucht, zc. 

Süfcito, adj. befreht, erloͤſt. 

Sufina, ſabſt. foem. eine Pflaume, Quetſch⸗ 


ge. Ä 

Sufino, fabf. mafe. ein Pflaumenbaum, 
Duetiibgenbaum, 

Sülo , adv, ſ. fu. 

* Suforniäre, f. fufurrare, 

Suforniöne , ſubſt. mafe. (fornione iff ges 
bräuchlicher) der mit feinen Sachen fehe 

heimlich ift, ein Tuckmduſer; ein beim» 

licher Schalt, ein Trdumer, Schleicher, 
Glcifner; verffelter, heimtuͤckiſcher, fate 
ſcher Menfch. 

*Suförno, f. mafe. dad Raͤuchern, Berdus 
ern; f. fuffumicazione, fuffumigio, fo 
befier. it. cin ſtarker Schlag auf den 

Kopf, oder hinter die Ohren; f. fcappel- 
Orro. 


SufpenfiGne, (MB. f. der Aufichub, das 


BB Bet Anſtand, die Frilt, Nach⸗ 


ficht, der Einhalt, die Ruhe, das Nach: 
laffen, oder der Gtilleffand von etwag, 
als von Schmerzen, (Seichäfften, Sors 
gen, Feindicligfeiten, 20, das Mufbalten, 
Anbalten in Der Rede, wobey der Vers 
Band abgebrochen wird ; das — 

uter⸗ 
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Unterbrechen, im Reden und andern 

PVerrichtungen. st. die Abfesuna von eis 

nem geiftlichen Amte, von dem Kirchen⸗ 
dienſte auf eine Zeitlang. 

Sufpenfivo, adj. was auffchiebt, aufhält, 
zurüchdit, ausſetzt, anfteben [dét; abs 
bribt, ald den Ginn der Rede; was 
i. DB. die Gemüther in Zweifel und Uns 
gewißheit läßt. 

Sufpefo, adj. (gebrduchlicher fofpefo,) imels 
felhaft , in Zweifel, in Ungemißheit. it. 
der feines Amtes eine Zeitlang entfegt 
if; dem die priefterlichen Verrichtun⸗ 
gen auf cine gewiffe Zeit unterfagt find, 

Sufpicfre, verb, n. f. fofpettare. 

Sufpingere, f. ſoſpingere. 

izione , fubft. foem. (in Gerichtsſachen) 


Suf; 
. Berdadt, Argwohn; das Miftrauen, —. 


der Aramohn, Bmeifel, die Mutbmafs 
fung, Meynung, Wahrſcheinlichkeit. 
Suffecutivo, adj. ſ. fuffeguente. 
Suffecüto, adj. mag darauf erfolget, dars 
aus entikanden, fo gleich, oder nachge⸗ 
bends gefcheben if. 
Suffeguénte, adj.com. nachfolgend, folgend, 
| —— was hernachkoͤmmt; was 
get, 
Suffeguenteménte, adv, folglib, mithin, 
nach einander, auf einander, hinter eins 
ander, nachaehends, folgendé, nacbbero, 
‚bernach, darauf, binter drein, binten 


nad. 
Suffeguénza, ſubſt. foem. die Folge, Nachs 
talee, der Schluß; der Erfolg, Auss 


chlag. 

Suffequente. fuffequentemente; f. ſuſſe- 
guente, fuffeguentemente. 

Sufidenza, ſubſt. foem. {. pofatura, fon- 
dacchio, 

Suffidiariaménte, adv. zur Beyhuͤlfe, gue 
Unterftàbung, gu mebrer Gemifbeit, gum 
Ueberſluſſe. 

Suffidiario, adj. beyhelfend, huͤlfleiſtend, 
was mit zur Huͤlfe dienet; (in Gerichts⸗ 
bandeln) bekrdſtigend, beſtdtigend, als 
ein Beweis, wodurch die erſten Gründe 
unterſtuͤtzt werden. 

Suffidiatdre, /ubff. mafe. ein Helfer, der 

| hilft, Mühe giebt, oder leiſtet, zu Huͤlfe 

n 


Sufidio, fubff. mafe. die Hülfe, der Beys 
fand, VBeptrag, die Benhülfe, außers 
ordentliche Unterkügung oder Hülfe. it. 
der Antrieb, die Ankiftung , Anregung. 
incontanente per fuflidio diabolico prefo 
di lei, la promife, ed ifpofò a moglie, 
auf Anregung des Teufelé ward er in fie 
verliebt, veriprach fich mit ihr , und nahm 
fie zur Frau. 

Sufliégo, ſubſt. mafc. die Ernfihaftigfeit, 
ernfhaftes Weſen; cenfibafte, gravitde 
tifche Geberdung ; cin vornehmes Unfes 
pen, cine chrwardige Mine, 
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Suffifténte, adj. com. beſtehend; mas bes ° 
ftebet, feinen Beſtand bat. ragionenon 
fulliftente, ein Beweis, der nicht trifs 
tig genug it, der nibt Stich hit. 

Sufiftentiimo, adj. fup. febr wohl beſte⸗ 
bend, was feinen völigen Beftand bat, 

Suffifténza , /ubff. foem. die Beftehung, der 

Beſtand, das wirkliche Dafenn, Vors 
bandenfepns der Stand, Zuftand, die 
Beichaffenheit, die Erhaltung, das bes 
fdndige, fortdaurende Werbleiben der 
Dinge. it. der Unterhalt, die Wahrung, 
Nabrungsmittel, Lebensmittel, das Bes 
dürfniß zur Erhaltung det Lebens. 

Suffiftere, verb. mentr. ſeyn, daſehn, waͤh⸗ 
ren, fortdbauren, bleiben, beftehen, Bes 
fand haben, beftändiaes Daieyn haben. 
ît. triftig, gruͤndlich, gearünder, gültig, 
gewiß, rechtskeitdndig ſeyn, Stich bale 
ten (wenn von Beweiſen, Neden, Rechts⸗ 
bändeln, u. d. al, geiprochen wird), 
st. befteben, augfominen. fortfominen, 
fein Auskommen baben, zu leben haben, 
fich ndbren, fich erhalten, fim nach feis 
nem Stande halten können. 

Suffolino, ſubſt. mafc. einer von den vier 
—— der Mo 1en= oder Oſt⸗ 


wind. 

Süfta, ab, foem. ein Strid, womit die 
Bürden der Laftthiere angebunden, oder 
befettiget werden it. die Echnelltraft, 
das Triebwerk, Getrieb, die Iriebfeder, | 
in den Körpern oder Mafchinen. effere 
in fufta , in Bewegung feyn. mettere in 
fufta, in Bewegung fegen, in Schwang 
bringen. 

*Suftinte , adv. in fuftante, ffebend, aufs 
recht, auf den Füßen. | 
Suftantivamente, foftantivamente, adr, 
nach Art, oder anfatt eines Subfiantis 

vum. 

Suftantivo, foftantivo, adj. was für fich als 

lein fteben fann; ſelbſtſtandig sr. (in dee 
Sprachlehre) nome fuftantivo, oder fo- 
ftantivo, fub/. cin Eubftantivum, citt 
ſelbſtſtandiges Wort; ein Abort, das eis 
nen Gegenitand ausdrückt, und ohne Zus 
fegung eines andern Wortes fogleich vers 
franden wird. 

Suftänza, ſoſtanza, fuftfinzia; foftinzia, 
Subft. foem. ein Weſen, ſelbſtſtandiges 
Ding; die Natur, oder dad, woraus 
eine Sache beftebt; das Senn, daß cin 
Ding etwas if. le fuftanzie pie, die En⸗ 
gel. it. das Wefen, der Geift, die vom 
Körper ahgefchiedene Geele. it. der 
Hauptinhalt, die Summa, der Kern, 
die Hauptfache , das wichtigfte in einer 
Rede, Handlung, 20. confermò le infra- 
fcritte nuove leggi per lui nuovamente 
fatte, la fuftanzia in breve delle quali è 
quefta, er beftdtiate die untenſtehenden, 
neuerlich von ibm gegebenen Geſetze, 

Mmmm deren, 
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deren Sauptinhalt Fürzlich diefer if. ir. 
bag Vermoͤgen, Haab und Gut einer 
Privatperfon, die Finfunft, das Einkom⸗ 
men, welches einer bat. prefa la ter- 
ra, la fpogliarono d’ogni fuftanza, fie 
nahmen das Land ein, und raubten alles 
was darinnen war. in fuftanza, adv, 
auszugsmweife, kurz, inder Kürze, kürzlich, 
überhaupt. 

Suftanziäle, foftanziäle, adj. com. ſelbſiſtaͤn⸗ 
dig, für fich ſelbſt beſtehend; mefentlich. 
ie. wichtig, beträchtlich, weſentlich, ans» 
fehnlich; mas von Folge, von Wichtig⸗ 
feit ih; mas viel zu bedeuten bat. st. 

‚ fubft, il fuftenziale, das Wefentliche, 
MWirkliche, Belle. unSignor, che faldo 


in fulle cofe ama’! fuftianziale e’l vano — 


aborra, ein Herr, der ffandbaft auf das 
Gründliche gebt, und das Eitle nicht 
— aqdj. ſup. ſehr weſentlich rc. 
Suſtanzialità, foftanzialità, fab. foem. die 
Selbſtſtaͤndigkeit eined Dinges. 
Suftanzialmente, foftenzialménte, adv. 
felbfifAndiger Weiſe; mefentlich; wes 
fentlicher Weife ; wirklich, nothwendig. 
Suftanziärfi, foftanziarfis verb. rec, 
Weſen befommen, die Selbſiſtandigkeit 
erlangen. i 
Suftanzievole, foftanzievole, adj. com. mes 
fentlich ; was Kern oder eine innere Kraft 
und Gaft bat; ndbrend, nabrbaft, Erdf: 
tig, faftig. io cenerò poche cofe, ma 
tutte fuftanzievoli, ich werde wenig, aber 
lauter nabrbafte Speiſen geniehen. it. 
nuͤtzlich, beiliam, erfprießlich, zutrdalich, 
vortbeilbaft.e una vera, e fuftanzievole 
predica, eine wahre, und nügliche Pre⸗ 


gt. 

Sultanziofifimo, adj. fup. (wird mehren⸗ 
theils als cin Beywort von Speifen und 
Nahrungsmitteln gebraucht;) überaus 
tedio, feprfidetend, fehr nabrbaft, ſehr 
aitig. 

Suftanzidfo, foftanziéfo, adj. frdftig, nabrs 
baft, faftig. i brodi grofli, e fuftanzio- 
fi, vifcofi, e dì natura di colla non fo- 
no buoni per lei, die dicfen, nahrhaf⸗ 
ten, Eleberigen und fchleimigen Bruͤhen, 
find Ihnen nicht zutrdglich. 

Suftentazidne, foltentazidne, ſubſt. foem. 
die Erhaltung, der Unterhalt, die Maps 
rung, das Nahrungsmittel, die Gpeife. 

Suftituire, foftituire, verb. act. pref. iN isco, 
fein Recht übergeben , einen andern an 
feine Stelle fegenz cine Sache an die 
Stelle, oder an Statt einer andern fes 

en, st. (bey den Kechtögelebrten) fubs 

tuiren, nachordnen,, einfegen, alé eis 
men zwehten Erben, im Fall der erite 
fierben follte, oder, kein anderer Erde 
vorhanden wäre. 


fein > 


Suft 

Suftitufto, part. an eines andern Stelle ges 
gelegt; nachgeordnet, 20; 

Suftitito, foftituto, fahß. mafe. cin Subs 
fitut, cin Vicarius; einer der an eines 
andern Stelle ein Amt unterdeffen vers 
waltet. | 

Suftituzibne, f. foftituzione, _ 

Sufurrinte, adj. com. murmelnd, fanfte 
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raufchend,, zwitichernd; mas murmelt, 


fanfte raujibet, braufet, zwitichert. 

Sufurräre, verb, n. murmeln, fanfte raus 
ſchen, fauien, pifpern, jwitichern. ie. 
verleumden, Abel nachreden, einem Bd: 

. fe nachfagen ; verkleinern, 

*Sufurrito, fubf. mafe. dad Gemurinle, 
das Murren, eine heimliche Klage, Bes 
ſchwerde. 

Suſuttãto, part. gemurmelt, geſauſt, ꝛc. 

Suſurratore, fubf. mafe. cin Murmler; ei⸗ 
ner der ganz ſachte murmelt. se. ein 
Verleumder; der einem heimlich Boͤſes 
nachredet. 

Sufurraziöne, fubff. foem. das Gemurmle, 
Gefumfe, Sumfen, Saufen, Brums: 
men der großen Fliegen, ꝛc. st. die Vers 
leumdung, das Ufterreden, die üble Nach⸗ 
rede, Schmälerung des guten Namens. 

Sufurrio, (45f, mafe. ſ. fufurro, mermo- 


rio, 

Sufürro, fühf. mafe. dad Gemurmel, Ges 
ſumſe, das Sumfen, Saufen; das Ges 
raduſch, Getoͤſe, welches entitebet, wenn 
man fachte oder heimlich redet; das Ge⸗ 
pifpere, Gezifble, Piſpern, Zifcheln. 

Sufurròne, fubff. m. der heimlich ind Ohr 
zu reden pflegt; cin Murmler, der gani 
siena leiſe, fachte redet. ie. ein 

erleumder. it. ein Obrenbldfer, Fries 
denstöhrer; der Bmiftigleiten unter 
greunden anrichtet; valg. ein Vlaus 

umpf. | | 

Süto, part. yon effere, (abgekürjt von ef- 
furo (fatt ftaro,) geweſen. 

Sutterfügere, verb. meutr. ausweichen, li⸗ 
fig entgeben, entwifchen ; Auswege, Aus: 
reden, Liftige Ausflüchter table Entfchuls 
digungen finden, 

Surterfügio, /ubff. m. eine Ausflucht, kah⸗ 
le Entfchuldigung, Ausrede. 

Sutträrre, werd, a; ſ. fottrarre. 

Suttrazidne, f, futtrazione. 

Sutüra, ſabſt. foem. (in der Anatomie) 
die Gutur; die Nath in der Hirnſchale, 
und an den Beinen, 

Suveräto, fugherfto, adj. mit Pantoffels 
—— mit Sohlen von Pantof⸗ 
elholze. Ä | 


Suvro, fabß. mafè. ſ. faghero. 
Suvverfiöne, fubff. f. die Berkehrung, sc. 


f. fovverfione, 
Suvvertente, adj. com. aufsührifch; ſ. fe- 
diziofe. 


Suvrer- 
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Suvvertire, f. fovvertire, 

Suvi, fuvvi, f. fu, 

Suzzicchera, fuhf. foem. ein Tranf von 
Waſſer, Effig und Henig. Figuͤrl. der 
Merdrus, die Betrübniß, Kraͤnkung, Sor⸗ 
ge,der Kummer, die Unruhe. dare il cardu, 
il mattone, e la fuzzacchera ad alcuno, 
einen in Abmefenbeit_erbdemlich durchs 
gieben; einem Alle Schand und Lafer 
nachſagen; einem Eldglich mitfpielen, ale 
les mögliche Unbeil authun. 

Suzzamente , /ubf.mafc. das Austrocknen, 
Trocknen, Dörren, Trockenmachen. 
Suzzinte, adj. com. austrocknend, trock⸗ 
nend; was trocknet, doͤrret, austrocknet, 

trocken macht. 
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Suzzäre, verb. at. allmdhlig trocknen, nach 
und nad trocfen machen, von fachten 
austrocknen, langfam doͤrren. Suzzare, 
act. & meutr. nach und nach austrocdnen, 
langiam trocknen oder dörren. 


Suzzäto, adj. trocken, duͤrre, mager, frafts 
log, ausgetrocknet, verdoret. 


Suzzatdre,, ſubſt. mafc. einer der trocknet, 
austrodinet; trocken, duͤrte macht. 


Süzzo, adj. trocken, Dürr, bager, ausge⸗ 
ùrrt, vertrocinet, well. s’i’ ho en- 
fiato i talloni, in quello fcambio i’ ho 
—— È, —X De babe ih —— 
ene Knoͤche e, ſo habe ich dargegen 
ein trodenes Gebien. | 


Suzz 


ea 
T. 


T Toabe 


T ein Mitlauter, und der neunzehnte 

> Buchſtabe im italieniſchen Alphabete; 
bat einen mit d faſt ahnlichen Laut; das 
ber auch viele Worte mit d und x ges 
ſchtieben und gefprochen werben; als: 
etate, etade, potere, podere, virtute, 
virtude, lite, lido, &c. 

Tabacchiéra, ſabſt. foem. cine Tabakẽdoſe, 
Tabaticre. 

Tabäcco, fühl. m. der Tabaf. tabacco 
da fumar, Rauchtabak. tabacco da na- 
fo, Schnupftabaf. fumar tabacco, Tas 
baf rauchen. prender tabacco, Tabak 
fbnupfen. tirare il tabacco fu per lo 
nafo, den Tabaf in die Nafe binaufjies 
ben ; (man faat auch erba regina.) 

Tabällo, ſuhſt. mafe. eine Paude. 

Tabäno, adj. lingua tabana, ein Verleums 

. Der, Lédfterer, Schmäher, Schmachſuch⸗ 
tiger, Gatyriter, cine Pditerzunge, Ot⸗ 
terzunge, Schlangenzunge, 

Tabarriccio, /ubff. mafc.pej. ein fchlechter, 
oder alter lumpichter Mantel. 

Tabärro , fabf. mafc. ein Mantel, Reihe 
mantel, Nocfelor, MNeitingot. - 

Tabarrdne, fabf. mafc. augm. ein fehr gros 
fer, fehr weiter Reifemantel, ein weis 
ter, großer Nocfelor. 

Täbe, fubft. foem. die Fdule, Faͤulniß, 
Fdutung, Verderbnib. 

Tabefitto, adj. verfault, durch Fdulung 

. aufgelößt, verdorben, finkend, faul, > 

Tabélla, f. foem. eine Klapper, Echnurre, 
die in Der Charwoche Katt der Glocken 
gebraucht wird. mer. cin Wlauderer, 

. Schmwäger, cin Tummer, Unbefonnener, 
der ins Gelag binsin redet, fopar le 
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‘tabelle dietro adalcuno, einem alles Bds 
fe nachreden ; ſ. sbeffare, 
ne) Subff. m, ein Kapellben 
Tabernacolino, / in einer Kirche. 
Tabernäcolo, fubff. mafe. eine Kapelle in 
einer Kirche; cin Ort in einem Haufe, 
feine Andacht zu verrichten. it. Das Sas 
cramenthduschen. se. eine Hütte, Zelt, - 
Wohnung bey den Ffraeliten; eine Lau⸗ 
berbiltte. gli eterni tabernacoti, Die ewi⸗ 
gen Hütten, die Wohnungen ded Him⸗ 


mels. 
pr » fubft. mafe. Zabin, gewäflerter Tafs 


et. 
Ticca, fühl. foem. ein Schnitt, Einfchnitt, 
eine Kerbe auf einem Helze; cine Schar⸗ 
te, Lücke am Meffer; eine Fuge, Falie, 
beym Zifchler. far tacche, ſchartis mas 
ben; Scharten machen. se. ein Kerbs 
holz, Kerbſtock, morauf man kleine Stris 
che oder Kerbchen macht, tm Bas Geborgs 
te oder Entlebnte anzumerken; (taglia, 
if hierzu gebrduchlicher.) st. cin Eleiner 
een, Schmug in Kleidern; ‘cin 
cmugfled; eine Unreinigkeit, Unfld⸗ 
tbigkeit; ein Unfiat. st. mer. ein Schand⸗ 
fleck, Mangel, Febler, Lafter, Gebre> 
chen, cine Untugend, Unvolifommenbett, 
Gebrechlichkeit. ze. die Leibesgeſtalt, die 
Gtatur von Menſchen und Tbieren ; die 
Höhe, Die, Stärke, Proportion, Bes 
fibaffenbeit, Geftalt, Figur des Peibes. 
una bella tacca d'uomo, ein ſchoͤner 
Buchs, cine ſchoͤne Reibedgefkalt von eis 
nem Denfchen. una bella tacca di ca- 
vallo, ein ichöner Wuchs, ſchoͤnes Ges 
bdude von einem Pferde. Gleichnißw. 
Mmmm a bis 
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die Außerliche Geftalt der Dinge; die 
Dicke, Größe, Stärke, von Leblofen 
Gaben. d’una fteffa tacea ogni altro 
arnefe, mantel, berretta, brache, e calze 
avea, fein ganzer Anzug, Mantel, Mis 
ge, Holen, Strümpfe waren einerlen. 
ftare fotto la tacca del zoccolo, ſehr eine 
gefchrdntt und gezwungen leben muͤſſen. 
tenere fotto la tacca del zoccolo, {cht 
kurz, fehr knapp halten, wenig Frevbeit 
laffen. avere alcuno nella tacca del zuc- 
colo, einen verdchtlich,, gering, fcblecht, 
geringfchdgig halten; fich nicht das mins 
deite aus einem machen. 

Taccagnerfa, fuhft. foem, die auferey, Kni⸗ 
cferev, Knauferen, Bilzigkeit, Kargheit; 
cin niedertrdchtiger Geiz. 

Taccägne, adj. farg, filza, Enauferig, 
Laufig, knickericht, niederträchtig, ſchaͤnd⸗ 
lich geizig; ſabſt. ein Filz, Knicker, faus 
fer, ein Geizhals. 

Taccagndne, adj. & ſubſt. augm. ſehr filaig, 
entjeslich genau, niederträchtig geisig 5 

‘cin großer Geizhals, ichdndlicher Knaus 
fer, erichrecklicher Fili. x 

Taccéto, adj. fleckicht, fprentlicht, geiprens 
gelt, mit Bleinen Flecken oder Mafeln 
gefprengt, getüpfelt, buntfleciig, ſche⸗ 
dicht, ald cin Tiegers buntichdckicht. ave- 


re la coda taccata di mal pelo, prov.den- 


Groll im Herzen behalten; fich ein Uns 
recht hinters Ohr fchreiben; die Belei⸗ 
digung nicht vergeflen. 

Taccherella, fubff. f. dim. von tacca, ein 
Heiner Einfchnitt, eine Eleine Kerbe; 
eine kleine Scharte, Rüde; ein Schaͤrt⸗ 
chen, Lücken, Kerbihen, 20. met. cis 
ne Unvolltommenbeit, ein Heiner Schands 
ſleck, Eleiner Rebler, Heined Gebreihen, 
eine Eleine Untugend. 


Tachigrafo, fubfl. mafe. ein Geſchwind⸗ 


febreiber, ein Schreiber oder Kopik, der 
eine fehr flüchtige Hand hat. 

Täccia, fubff. f. der Vorwurf, die ſchlim⸗ 
me Nadrede, der Schandfleck, das Las 
fier, Gebrechen, Die tintugend, der 
Mangel. uomini di mala taccia, feute 
die febr ſchwarz angefchrieben Heben. 

Tacciäre, verb. act. beichuldigen ‚' verwei⸗ 
fen, vermerfen, tadeln, befrafen; eis 
nem einen Schandfled anhängen; Die 
Schuld geben, beyineffen , zufchreiben. 

Tacciäto , part. befchuldiget, angefchuldfs 
get, getadelt, verwiefen, gefcholten, 
‘2. 


Täccio, fubff. mafe. fare un taccio, einen 
Dergleich machen, da man etwas von 
feiner Foderung und von feinem Rechte 
fahren (dt. 

Täccola , fubf. f. eine Aelfter, Abel, ein 
Vogel. Figuͤrl. ein Schwäger, Plaudes 
ter, cine, ſchwatzhafte Perſon; ve/g. ein 
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Vielmaul, Pappermaul / Plaudermag ; 


it. ffatt trefca, giuoco, f. 

Taccolire, verb. n. plaudern, plappern, 
fbivagen, waſchen, mehr reden als 
man fol, viel Geplappere, Geplaudere 
‚machen. it. fich * machen, it. ſich 
freiten, sanken, Zauk und Streit anfans 


gen. . 

Taccoläta, SUbA. foem. das Geſchwdtze, 
Geplaudere, Geplappere, Gewaͤſche; die 
Waſcherey, Plauderey, Unbeſcheidenheit 
in Reden. 

Taccolato, part. der vici gerlaudert, ges 
ſchwatzt bat, ıc. 

Taccolino . ſubſt. mafe, cine Yet grobes 
Cud. ie. jegt auch, ein” Gchmwäger, 
Plauderer, Plapperer, Wdfcher, linbes 
fcheidener, Unbefonnener, Unbedachtfas 
mer im Reden. 


Täccolo, f.mafè. ein Spiel, Spas, Scheri, 


die Kurzweil; kurzweilige Poffen, luſtige 

Schwanke, luſtige Händel, Muthwile, 

—— Päpfcherey, Ldppiiches 
eug. sit. cin verwirrter Handel, vers 

worrener Kram; cine Hinderung, Vers 

—— eine verdriebliche, beſchwerli⸗ 
e Sache. 

Tacconcino, ſabſt. maſc. dim. ein Schuh⸗ 
fico, Stuͤckchen Leder, welches auf die 

| zerriffenen Schuhe aufgefegt, aufgeflickt 
wird. Gleichnißw. ein klein Stück von 
etwas, ein Zipfel, Zipflihen, Stimps 
chen, Reſtchen, Bischen. 

Taccdne, fubf. mafe. ein Schubflef, ein 
Stuͤck Leder, womit jerriffene Schuhe 
geflicit werden. battere i tacconi, aus⸗ 
reißen, davon laufen. od 

Tacénte, adj. com. ſchweigend, fHillfchweis 

end; der Fein Wort fagt ; der fchmeigen 


ann. 

Taccuino, fubß. mafe. eine Schreibtafel, 
Denkbuch, Memorial, 

Tacére, verb. neutr. perf.tacqui, part. tac- 

Tacérfi, verb. rec. ciuto, fchweigen, 
ſtillſoweigen, verfummen , nichts fagen, 
ſich des Redens enthalten, fich nicht vers 
lauten laffen. fartacere, ſchweigen mas 
chen, zum Stillfchweigen bringen ; vers 
fiummend machen. met. von Sachen, 
fil, rubig ſeyn, fich nicht _bören laffen, 
als eine Glocke, cin Geſchuͤtz; aufhören, 
fich legen, als die Winde. or, che'l cie- 
lo, e la terra, e’l vento tace, jejt, da 
Himmel und Erde und Winde ſchweigen. 
act. verfchweigen, verbeelen, geheim bals 
ten, —— verbergen, verhalten, 
mit Stillſchweigen übergeben, tb nichts 
merken laſſen, mit keinem Morte beruͤh⸗ 


ren. 
Tacére, fübß. mafî. das Stillſchweigen. 
Tacibile, adj. com. wovon man nicht res 
den darf; mag man verfchweigen fol; 
was geheim gehalten werden foll, 
Tasimeate, 
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Tagl 
Tacimento, fubff. mafe. das Schweigen, 
Stillſchweigen. Ù 
Tacitamente, adv. verfchwiegener Weiſe, 
heimlich; in der Stille ; fachte, ohne ein 
Wort ju fagen. ie. ſtill ſchweigender Weis 
fe; auf eine zwar nicht. ausdrückliche, 
aber doch darunter verftandene Art. 
Tacitifimo, adj. fup. ſehr ftille, febr heim⸗ 
Lib, det fehr wenig redet, von menig 
7 3 febe verſchwiegen; der ſehr an 


Ticito, adj. file, der wenig Worte macht, 


verfihmiegen, heimlich. un’ odio tacito, 
ein heimlicher Haß. ze. ſtillſchweigend, 
beimlib; mas nicht ausgedrüdt, aber 
Doch darunter verfianden wird. 

Taciturnità, fubf. f. die Verſchwiegen⸗ 
beit, eine fille und verſchwiegene Ges 
mitbsart. 

Tacitürno. adj. von wenig Worten, Hi, 
heimlich, verfehwiegen; der kein Wort 
faget, oder wenig redet. Gleichnißw. 

‚. von Sachen, was fein Beräufche, Getoͤ⸗ 

— fe macht; fich leife, fanft, frille bewegt. 

Tacitito, part. von tacere, verfchwiegen, 
unberührt, mit Stillſchweigen übergans 


gen. 
Tafanirio, /ubf. mafe. das Hintertbeil, — 


der Hintere, das Gefäße, Der Poder, 


ei. 
Täfano , fubff. mafe. eine Horhif, Brdme, 
Nofbrdme, Aoffdfer, große Wefpe, all’ 
alba de’ tafani, (ſcherzweiſe) fehr fpdt, ges 
gen Mittag, um die Mittagszeit; (meil 
— Diefe Inſekten nicht eber fummen, als 
. bis die Gonne bed Rebet.) 
Tafferia, fubft. foem. cine Éleine hölzerne 
Schuͤſſel bey den Vergolbern. 
Tafferigia, fubff. foem. 
Tafferüglio, ſuhſt. mafe.) das Ladrmen, 
der Zufammenlauf vieler Leute megen 
Andeln; das Gedrduge vom Wolke, 
andgemenge, die Schlägerey , der Zank 
und Streit vieler Perfonen unter einans 
der. far tafferuglio, (ib herumfchlagen, 
fich berumbalgen; Larm und Streit ans 
fangen; Getimmel, Tumult machen. 
Taffettà, fubff. m. der Taffet, Taffent, ein 
feidener Veug. sit. cin Schleyer oder 
Mantel von Taffet, womit fich die Frauen 
verfappen oder den Kopf und die Schuls 
tern bedecfen. ” 
+Tifio, fubß. mafè. das tibtige Schnas 
beliren, Das macfer Arbeiten mit dem 
Maule; das Gefreffe. 


Tagete, f. mafe. (beyden Botanikern) cine 


Art Pflanze, cine Nelfe aus Indien; 
fonft auch fiore affricano genannt. 
Tiglia, fubft. fe der Mord und Todfchlag, 
dad Ermorden, iederfäbeln, Nieder 
meseln, Zodtfchlagen, ein Blutbad, ie. 
bie Auflage, Steuer und Gabe, Nach⸗ 
feuer, Vermoͤgenſteuer, Anlage, Spa: 


die Kauferey, . 
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Kung, der Tribut. taglia perfonale, Perſo⸗ 
nen: oder Kopfſteuer. porre uno alla 
taglia, cinen tariren, ſchaͤtzen. ir. das 
Löjegeld für einen Sklaven, Gefangee 
nen. 2c. ein Preiß, eine Belohnung , die 
man demjenigen bezahlt , der Banditen, 
Rebellen u. d. gl. umbringet. ie. ein 
Bund, Binbnik, Alianz, Vereintaung. 
it. der Beytrag, der ausgemachte Theil, 
den die Wundfgenoffen bezahlen müffen. 
it. Die Art und Weife, die Mode o zu 
Eleiden, die Kleidertracht. ze. der Mille, 
das Wollen, der eigene Gefalle , dad Bes» 
lieben. quando tu vuogli morire, que- 
fto è in tua taglia, wenn du fferben willft, 
das ſteht Dir fren. ie. cin Kerbbolz. it. 
die Taille, Statur, Leibesgeſtalt, Größe, 

dpe, Dide, Stärke, Proportion, Ges 

alt, Beichaffenheit, der Wuchs. di mez- 
za taglia, von mittler Geftalt, Mittel» 
größe; meder groß noch klein. di mez- 
za taglia, figürl, vom ebrbaren Stande, 
vom Mittelltande. le cameriere con- 
vengono a’ nobili, e non a noi, che 
fiam di mezza taglia, die Kammerfrauen 
gehören für die Ädelichen, und nicht für 
und Leute vom niedern Stande. fono 
tutti d’una taglia, fie find alle von glei» 
cher Größe. egli è di bella taglia, erift 
fhön gemachten. ie. cin Wirbel oder 
Molle an einem MNufiuge, etwas in die 
Höhe zu winden; ein Kloben an einem 
MWindezeug, womit Laffen indie Höhe ges 

| hoben werden. 

Tagliäbile, adj. com. mag gefchnitten, abges 
febnitten, zerfchnitten werden kann; mas 

. Mib fchneiden, zerfchneiden, abfchneiden, 
sertbetlen [dft, ohne (ich zu broͤckeln. 

Tagliaborfe, fubft. mafe. cin Spigbube, 

utelfchneider, Betrüger, Schelm. 

Tagliacantdni, ſabſt. mafe. cin Meuchel» 
mörder, der ſich um Geld Dingen laͤßt, 
einen zu ermorden; ein Lotterbube; der 
einen langen Diebödegen trägt, (id gern 
berumfchldgt ; ein@ifenfreffer ; f.sgherro. 

Tagliacérchio, fübf. mafc. das Stuͤck, fo 
man an den Zirkel zu fchrauben pfleat;z 
che fehneldender Schenkel an einem Bir» 

ci. 

Taglialégna, fubß. mafe. cin Holzhacker, 
Sehbauer, Holzipditer. 

Tagliamäre, fubff. mafe. (tm Seewefen) 
die untere Spise oder Schneide vorne 
‚am Schiffe, bag Me.r zu tbeilena das 
Gallion, oder der Schiffsfchnabel. 


Tagliaménto, /ub/f. mafè. das Schneiden, 
Einfchneiden, Anfchneiden ; die Art und 
Welle gewiſſe Sachen zu fchneiden; der 
Schnitt, Einfchnitt. se. die Ermordung, 
dad Todtmachen, Todtichlagen, Mors 


den, Umbringen, Niedermetzeln, Nicdera -\- 


nella qualle ebbe gran taglia- 
mento 


fäbeln. 
Mmmm 3 


Tagl 
mento di Romani, worinnen viele Roͤ⸗ 
mer umaebracht wurden. 

Tagliäre, verb. at. fchneiden, zerfchneiden, 
entzwey fchneiden, durchſchneiden, abs 
fhneiden, befchneiden, zertbeilen, ger: 
bauen,’ zerhacken, abbauen, bebauen, 
meselm, bearbeiten, als ein Werkſtuͤck; 
zufchneiden, ald.ein Kleid; einfchneiden, 
als auf ein Kerbbolz. Gleichnißw. trens 
nen, abtrenunen, abfondern‘, entfernen; 
megnebmen. se. endigen, befchließen, ein 
Ende machen, it. abbrechen, cé kurz 
machen im Reden. it. unterbrechen, in 
die Rede, ins Wort fallen. Figuͤrl. den 
Weg abjchneiden,, verrennen, gewinnen, 
ablaufen. it. betrügen, bintergehen, ers 
mifchen, in die Klauen befommen, durch 
fchmeichelbafte Worte beſchwatzen; bes 
ruͤcken; einnehmen; ſchnellen, belugen. 
(Redensarten) tagliar le monete falfe, 
oder calanti, mit einer großen Scheere 
falfche oder leichte Deünze verfchneiden. 
tagliar la borfa, Beutel fchneiden; Bes 
trügerey, Schelmerey, Spigbüberey treis 
ben. tagliar la ftrada all’ acque, das 
Waſſer abichneiden. tagliar radice, die 
Murzel abichneiden; ausrotten, verbans 
nen; einem Nebel feuern. . tagliare ſe- 
condo il panne,. figürlich, fich nach der 
Dede ſtrecken; fich in feine Umſtaͤnde 
fchicfen. tagliare dalla chiefa un reo mi- 
niftro, einen firafbaren Geiſtlichen aus 
‘der (Gemeinde flohen, ibn abiegen. vo- 
glio tagliar il mio, e’l voftro affanno, 
ich wil meinem und eurem Kummer cin 
Ende machen. tagliare a pezzi, in Stüs 
den gerbauen, umbringen, niedermes 
tzeln, niederfäbeln. _ tagliare il ragiona- 
mento, Die Rede abbrechen, nicht ganz 
ausreden. tagliare ad uno le parole in 
bocca, einem in die Rede, ins Wort fals 
{en, einen nicht augreden laffen, ibn uns 
terbrechen, einem das Wort aus dem 
Munde nehmen. tu m’ hai rotto taglia» 
ta) la parola in bocca, du nimmft mit 
Das Abort aus dem Munde, oder von 

der Zunge. tagliare il ritorno, la ftrada, 

den Ruͤckzug, Ruͤckweg, den Pak abfchneis 

Den, verrennen, verbindern, verweh⸗ 

ren. poco ajuto afpetto, perciocchè m' è 

ftata tagliata la miglior via, ich verfpres 
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che mir wenig Hülfe, weil mit der Paß . 


abgefchnitten iſt. tagliar le calze, oder 
il giubbone, prov. über die Peute ber 
feyn; einen verleumden; einem Boͤſes 
nnachreden. tagliar le legne addoffo ad 
uno, einem. Schaden iufigen; Boͤſes 
nachfagen; in einem Vorbaben binders 
Lich feun ; einem Steine im Weg legen, 
Queerſtriche, Qucerbalten machen, ave- 
‚se una lingua, che taglia, e fende, eis 
ne Schwerdtzunge, Läftergunge, Schlans 
genzunge haben ; cime Zunge haben, bie 


Nr — 
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wie ein Scheermeſſer ſchneidet. tagliars 

il liquori, die gebrannten Waſſer Durch 

die Mifdbung mäßigen. tagliar le — 

le, duftſpruͤnge machen, Kapriolen ſchnei⸗ 
den. tagliaronfi di Maggio, oder amo- 
re ha nome I’ ofte, fagt man qu einem, 
der auf eine Frage nicht gehörig und paf: 
ſend, oder die Queere antwortet: das 
will ich ja nicht wiffen ; Darnach babe ich 
nicht gefragt. tagliarfi, rec. fich ſchnei⸗ 
den, fich verfchnappen, fich widerfprechen, 
fi mit feinen eigenen Worten ſchlagen. 
tagliarfi la gola vicendevolmente,» \ 
einander die Halſe brechen 5 fih einander 
in Haaren liegen. | — 

Tagliäta, ſubſt. foem. das Schneiden, Eins 
ſchneiden, ein Schnitt, Hieb, Einſchnitt, 

uſchnitt. it. das Morden, Todtmachen, 

iedermetzeln. st. cin Abſchnitt, das 
Gleich⸗ oder Ebenmachen, als eines Dam⸗ 
med ıc. fare una tagliata, einen Minds 
ſchnitt machen; aufichneiden, prablen, 

Tagliatélli, f. mafe. plur. Nudeln. 

Tagliäto, part. geichnitten 20. it. adj. ſchoͤn 
gebaut, wohl gewachſen, fchön geffaltet ; 
Cif cin Bepmwort zu ftarura, oder corpo,) - 
un giovine di ftatura ben tagliata, di 
cotpo ben tagliato, ein junger wohlge⸗ 
bauter, fchön gewachfener Menich. 

Tagliatdre, ſubſt. mafc. der etwas baucef, 
zerhauet, fihmeidet, beichneidet, abichnei» 
det, zerſchneidet, zertheilet ; zufchneidet, 
aid die Schufter das Leder, die Schneis 
der das Tuch ꝛc. 

Tagliarüra, fübf. foem. der Schnitt, Eins 
ſchnitt; Anfchnitt; ein Schnitt, den ein 
Wundarzt, oder ein Gdrtner tbut, wenn 
er impfet; das Schneiden, Beichneiden, 
Einichneiden, Anfchneiden, Zufchneiden, 
als des Holzes, der Steine ꝛc. 

Taglieggiäre, verb. a. anf den Kopf eines 
Menichen einen Preiß fegen, als der 
Sklaven, ꝛc. 

Tagliente, adj. com. ſchneidend, fcharf, ges 

liffen, gewest. ze. von Gemdblden, 
‘ nicht gut fchattirt, wenn Licht und Schats 
ten nicht gehörig ab. und zunehmen; von 
Barben, abftechend, wenn fie fich nicht 
zufammenfcichen. it. (von Bildhauerr 
und Malerarbeit) fteif, zu frumm, gu 
febr gebogen, wenn die Arme, Beine, 
Mutfeln, oder das Gewand nicht die nas 
tirlibe Schineidigfeit und Lieblichkeit 
haben, it. mer. una lingua tagliente, eis 
ne fchneidende, beifende, anzüglihe 
unge. 

Taglientemente, adv.vermittelft desSchnit⸗ 
tes, mit den Schnitte, mit einem Schnitt. 

Taglientifimamente, adv. Sup. auf das 
ollerempfindlichfte , auffallendfte. it. (bey 
den Malern) auf eine zu febr abllechens 
de Weiſe, wenn fich die Farben nicht jus 
ſammenſchicken. dove taglientifimamen- 

te 
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te € crudamente, quanto più imaginar 


fi pofla, i lumi conterminano colle om- 
bre; ivo Lichte und Echatten febe auf 
fallend und unlieblich aufeinander Hoffen. 
Taglientifimo, adj. fup. überaus fcharf, 
febr fchneidend, febr gut gefchliffen. 


Tagliere,\ /ubff. mafe: cin großer hölgerner 


Tagliero,/ Teller, etwas zu gerlegen, zu 
zerfchneiden; ein Zerlegteller, Hackbret, 
Svbpeckbret in der Küche. effere, oder fta- 
. re a tagliere con alcuno, jufammen les 
ben; an einem Zifche, an einer Kot mit 
einander fepn, eſſer due ghiotti a un ta- 


gliere, prov. zween Hunde an einem . 


- Kuochen, Mebenbubler feun. aver com- 


pero al tagliere, einen Mitwerber, 


itbubler haben. 

An) fabf. mafe. dim. ein Heiner 
Taglierizzo,/ höljerner Teller; ein Hack: 

Spedbretchen in der Küche. - 
Tiglio, fubff. mafc. die Schneide, Schaͤr⸗ 
- fe, ald eines: Meflers, Degens se. 

vivo, eine fcharfe Schneide oder Spitze. 
titaglio morto, eine ſtumpfe Spitze oder 
" Schneide, ferir di taglio, hauen, mit ci: 


‘mem Hiebe vervunden, einen Hieb ges . 


ben oder verfegen, mettere al taglio del- 
la fpada, (gebrduchlicher fagt man jest, 
> mettere a fil di fpada,) niederhauen, ntes 
‘ derfäbeln, über die Ktinge fpringen laf- 
fen. se. ffatt tagliamento, ſ. it. ein 
Schnitt, Abfchnitt, dad Abgeſchnittene. 
se. eine Wunde, Verlegung, Schnitt. it. 
das Schneiden, Abſchneiden, Einfchneis 
den, der Schnitt, Einfchnitt, Abfchnitt. 
dare, vendereataglio, gu foften geben, 
von Efwaaren; it. vendere a taglio, 
ausfehneiden, einzeln verfaufen, als 
uhr, 20. st. Die Urt, Beichaffenheit, 
Gattung ꝛc. f. taglia. di mezze taglio, 
von Mittelgröße. (fo viel als di mezza 
taglia, f. taglia.) ft. eine Gelegenheit, 
gelegene und bequeme Zeit, Bequemlichs 
feit, cin günftiger Vorfall, Umſtand, et» 
mas zu verrichten. s’ è viene il taglio, 
i' ci farò buon opra, fch will meine Gas 
che ichon machen, fobald fich die Gelegen⸗ 
heit darzu ereignet. effere, oder non ef- 
fere taglio in checcheffia, in etwas forts 


fommen, oder nicht fortkommen; zu ete - 


was tauglich, tuͤchtig, fähig, geſchickt, 

‘ oder untüchtig, unfdbig ſeyn. it. caglio, 
met. die Statur, Gefialt, Figur, der 
Wuchs, der Bau des Leibeg. una fem- 
mina di bel taglio, e di buona prefen- 
za, ein fihön geftaltetes und anfehnlis 
ches Frauemimmer. 

Tagliolini f mafe. plur. Fadennubdeln. 

Tagliöne, ralidne, f. mafe. die Wieders 
vergeltung einer Uebelthat; die gerechte 
Gegenftrafe. it. raglione, eine Auflage, 
Anlage, cin Impoftr cine Abgabe, Stens 
er, ein Zribut. 


/ 


taglio ‘ 
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Tagliudia , fabff.foem. tine Gale, ſchaͤdli⸗ 
che Thiere zu fangen, als Iltiſſe, Mars 
der ıc. cin Fangeifen. it. Gleichnißw. 
cin Fallſtrick, eine Falle, Schlinge, bins 
terliffige Nachftelung; eine Grube, die 
man einem grdbt; eine Berädung, pins 
tergehung. effere colto a nuove tagliuo- 
- Je, in luogo, dove l’uomo non lo pen- 
‘ferebbe giammai, in neue $alitricke nes 
ratben, wo es nimmermebr cin Menfch 
gedacht hätte. 


— ſubſt. mafe. ein Schnitt, ein 


chnittchen, ein abgeſchnittenes Stuͤck⸗ 
chen, als Fleiſch, Schinken ꝛe. ein Scheib⸗ 
chen, als Citrone, Apfel: it. (bey den 
Boͤttchern) ein kleiner Meiſel, der zum 
Verſtopſen der Fugen in den Faſſern, mo 
fie auslaufen, gebraucht wird. ze. (bey den 
Schlöffern) ein Werfieug, womit das 
glüende Eifen geichnitten wird. 
Tagliuzzaménto, ſubſt. mafe. das Zerhaus 
en in Stücken, Hacken, Zerhacken, kurz 
und Elein Schlagen. 
Tägliuzzäre, v. af. in Stüden zerhauen, 
klein hacken, zerhacken, zerfchneiden, zer⸗ 
— zerſtuͤcken, zerlegen, zerſchni⸗ 
eln. 
Tagliuzzäto, part. zerſchnitten, zerftückt, 
zerlegt, als Zahne gekerbt, zacdicht, 
‚ baartörmig, als Blätter, fo aus vielen 
andern ſchmalen und Tänglichten beites 
ben, ald am Fenchel u. d. gl. | 
Talabalicco, fabf. maf. eine Art Sinfirus 
- ment bey den Mobren. 
Talacimänno, fubft. mafe, derjenige, fo bey 
den Türken das Volk zu den öffentlichen 
Betftunden von den Kirchthärmen ber: 


bey rufet. 
— Subft, maſc. das Ehebette, Braut⸗ 
€ 


e . 
Taläri, fubf. mafe. plur. die Fluͤgel an den 

Berfen des Merkurs, 
Talche, conj. dergefialt daß; bermaafen 
daß; alio daß, 
es Subft. mafe. Talkſtein, Mariens 

‚glas, | SE 
Tile, pron, indef. gen. com. (bezieht bie 
Eigenfchhaften, und bat meiltens quale 
zum correlato;) folcher , folche, ſolches; 
fothaner, fotbane, ſothanes; dergleichen. 
it, fiatt taluno, mancher. val crede, 
mancher glaubt. tal dice di fi, tal di nd, 
mancher fast ja, mancher nein, it. un 
tale, der und der; jemand; ein gemiffer. 
un tale mi diffe, es fagte mir jemand. 
tale quale, fo-- wie; fo befchaffen, mie; 
eben fo, gerade fo -- vie. quell’ uomo” 
non è tale, quale mel’ avete lodato, Dies 
fer Menſch ib nicht fo, wie ihr mir ihn 
vorgelobet. it. tale quale, fo, fo; fo bin; 
mittelmäßig; weder gut noch ſchlecht. 
egli è tale quale, er iſt nun fo und fo, 
in un tal qual modo, ginigerimanßen. 

Mmmm 4 . quefte 
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queſte cofe non fono da tale nè da qua» 
le, das ift nicht jedermanns Sade, con- 
durfi a tale, giungere a tale, ſo weit 
femmen; dahin gebracht werden; in 
ſolche Umfidnde geratben. fiamo giunti, 
condotti a tale, che &c. eé it fo weit 
mit und gekommen; es fiebt fo ſchlimm 
ant uné aus, daß ac. it. tale, adv, ſtatt 
. talmente, folchergeftalt; auf folche Wels 
fe. tal fia di lui, prov, deſto fchlims 
mer fürihn. 
Tilea, fub/f. f. cin Ableger, cin At oder 
Zweis, den man in die Erde ſteckt, daß 
‘er wurzeln fol]. | 
Talentire, verb. n. gefallen, nach Belieben 
ſeyn, wohlgefallen, angenehm fevn. fuor 
‘ di lei null’ altro a lui talenta, Gie find 
ganz allein nad feinem Geſchmacke. 
Talénto, f. m. die Luſt, das Verlangen, der 
Wunſch nach etwas, der Wille, Gefals 
Len, das Belieben, die Neigung des Ges 
muͤths, natürlicher Trieb, die Zuneis 
ung. vivere a fuo talento, nach feiner 
einung leben... talento amorofo, vers 
liebte Neigung, : uomo di mal talento, 
ein bösartiger Menfh. mal talento, 
Di Groll, Unwille; übelgefinntces Yes 
‚sen, böfe Meynung, ſchlimme Gefin: 
nung, Abaeneig:heit. mal talento d’ al- 
: cuno, adv, wider cined Willen; einem 
zum Schur, zum Tort, gum YPoffen, zum 
Zroß. it. cin Talent; cin gewiffes Mim 
gewicht der Alten von 60 Minen, jede 
au 12 Ungengerechnet ; ein Silbergewicht 
von ohugefdhr goo Thalern. it. das 
Drund, die natürliche Gabe, angebohrne 
Geſchicklichkeit, Fdbigteit, Tuͤchtigkeit. 
far valere il ſuo talento, mit ſeinem 
Munde wuchern; feine Naturgaben oder: 
Geſchicklichkeit wohl anwenden. 
aliöne, ſ. taglione.. · 
Talismäno, f. mafe. ein Talisman; ein 
Anhaͤngftuͤckchen; Karakter der Zaubes 
rer und Gternfeber; ein Zauberfiegel, 
Blech init magischen Figuren, 
Tälitro, f. m, ſ. pigamo, verdemarco, 
Tällero, ab. . cin Thaler, Muͤuz⸗ 
gewährt, auch Münzforte in Deutfchland 
von 24 Groſchen. | 
Tallire, verb. neutr. pref. in ifco, fchoffen, 
in Saamen fchießen, als cin Kraut. 
Tatlito, part. gefchoßt, in Gaamen getreten, 
Tällo, fubft. mafc. dad Schoffen, Treiben 
der Pflanzen in Saamen. ie. ein Pfropfs 
reiß; Ableger, At oder Zweig, den man 
in die Erde ſteckt, daß er mwurzeln foll. 
mettere, rimettere il tallo, (figürl.) ſich 
wieder erholen; wieder qu Kräften foms 
men; wicder friicher, fidefer, munterer, 
Ichhafter werden, rimettere un tallo ful 
vecchio, wieder jung werden: fich vers 
jüngern; im Alter friih und muntce 
werden. 
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Tallöne , maſc. die Ferfe am Buße. 
Talmente, «dv, (0; dermaaßen, dergeitalt, 
\fo febr. talmente che, conj. {0 daß; als 
„jo, dergeftalt daß; dabero, folhem nach. 
Talmide, /45/7. m. der Talmud, dee Zus 

den Geſetzbuch. 
Talmudifta, Subf. mafe. cin Talmubdifi, 
— oder Anhaͤnger des Tal⸗ 


muds. 
Talora, \ adv. bisweilen, zuweilen, manch⸗ 
Taldıta, / mal, zu Zeiten, von einer Zeit 
- zur andern, oftmals. . 
Tälpa,\ Subff. foem. ein Maulwurf. avere 
Tälpe, /- occhi di talpa, nicht gut ſehen. 
Taluno, pron. jemand, mancher. f. alcuno. 
Talvolta, adv, juiveilen, manchmal, 
Tamänto, adj. fo groß, 
Tamarindo, fubf.mafc. TZamarinde, ſchwar⸗ 
Tamarifco, f, tamerice. ; i 
Tambfifcia, /ubff. mafc. die Luftbarfett, 
Froͤlichkeit, Schmauſerey 20. f. folazzo, 


tempone. 
Tambellöne, fabß. mafe. cine Art großer 
Backſtein, womit befonders dieBacddfens 
beerde belegt werden, it. cinNarr, Thor, 
Alberner, Zölpel, Bdrenbduter, Faullens 
zer, Manlaffe, dummer Kerl. levaceci, 
tambelloni,dicheridete voi? ihr Schurs 
—— ‚ worüber lacht ihr 
enn? 
Tamburäccio, fabf. maſc. pej. eine groß 
ſchlechte Trommel; ein grofer Kumpels 
kaſten von einer Tremmel. se. eine Art 
Daucken bey den Mobren, 
Tamburagidne, fubft. foem. eine Anklage, 
Anſchuldigung, Verflagung, Klage vor 
Gericht. , 
Tamburäre, verb. a. einen verklagen, atis 
flagen, befchuldigen; - wider einen audfas 
gen, zeugen; feine Klage anbriugen, ges 
richtlihe Klagen anftellen. st. fchlagen, 
prügeln; flatt baftonare, percuotere, f. 
Tamburéllo, fubff. mafc. dim. cine Heine 
Mohrenteommel mit Schellen,, fo in eis 
ner Hand gehalten, und mit der andern 
geichlagen wird, ' 
Tamburetto, fuBf. miafc. dim. eine Heine 
Trommel, Kindertrommel, Trommli: 


den, 

Tamburino, fabf. mafî. ein Tambour, ein 
Zeoinmelfchldger. far come il tamburi» 
no, prov. cè immermit dem Machtigern, 
Gtdarfern halten, immer bey der fidrs 
fern Parthey feyn. ie. cin Menfd, der 
es mit bepden Partbeyen bdlt, und eg 
mit keiner gut meynt; cin Doppelipion, 
Bwendebéler. it. ald dim. von tamburo, 
ein Zrommlichen , eine Kindertromnel. 
fonare il tamburino colle dita, mit den 
Fingern auf etwas trommeln. 

Tambutläno, fahft. mafe. ein Gefäß, wors 
ein das ſeinſte Mehl gefiebt wird. 


Tamburo, 
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eine Trommel. st. 


, fuhh. 
le zei ‚, Koffer. ir. ein Heiner Vas 
‚fen nach Art einer On ahrbüchie, wor⸗ 
gu man Supliten und andere Schriften 
cken konnte. it. battere il tamburo, die 


d tamburi batrenti I, 


ua in = 


— vs in 
- in Cu it. € 
Tamerigia;. * 2. + Gefäß von ders 
gleichen. Holig.. 


—— adv. auch nit, nicht: eins 
‚mal, eben fo. wenig. 

Tina, fabf.. form, M Paget, die Höhle, 
- rude, das Loch, der Aufenthalt der tre 
Den Thiere. it. eine Grube, Gruft, Hoͤb⸗ 
. Ke. ATE n Loch. la tana degli occhi, Die Aus 
genboͤhle. 

— Subft. mafe. Bbeinforrentraut, 

rinkraut. 

Tanaglia, ſabſt. foem. eine Zange, Beib⸗ 

jange, Kneipzange ꝛc. far talyolta tana- 
glie delle fue dita, ſich feiner Finger 
inanchmal fiatt der Zange bedienen. le- 
vare, Oder cavare alcuna cofa colle tana- 

«glie „prov. einem alle Worterabzwingen, 
abdringen; einem etwas mit Gewalt 

abnoͤthigen, oder fich etwas blutfauer 

‚ werden laflen. se. eine Leibegfirafe, dad 
Ben mit glühenden Zangen. it. (im 

eiiungsbau) opera a ‚tenaglia, Zangen⸗ 
werk, Scheermerf. 
‚Tanaglierta, Subft. * dim. eine kleine 
Zange, ein Zangliche 
Tanè, ſubſt. maſc. tobfarbe, das Zals 
be, Sablbraune. . 
dafaabre, verb. at. ſ. tattaffare. 

Tinfo, fubff. mafc. der Schiminelgerud, 
Geſchmack nah Schimmel, oder vom 
Schimmlichten, Veribimmelten. pi- 
gliar di tanfo, fihimmeln, verfchimmeln, 
ſchimmlicht werden. 

Tangente, adj. cibrend, berührend, aber 
mehrentheild Sub. f. eine gerade Linie 
in der Trigonometrie, fo eine Krümme 
berühret. punto vr ente, der Punkt, 100 
etwas cin Ding beruͤhrt. 

Tangenza, fuhfl. foem. {. toccamento, toc- 
cata » taftata. 

Tingere, f. toccare. 


‘ FTangheréllo, adj. dim. von tanghero , tt⸗ 


mas grob, ein — bdueriſch. 

f Tänghero, adj. grob, dick, plump, unge⸗ 
ſchickt, bAuerifch ; ‘cin dummer , grober 
Luͤmmel. 

Tangibile, adj. com. 1008 fi 
fen, berühren, betafen Id 

Tangsccio, ſubſt. mafe. cin hider, ſtarker 


pm: grei⸗ 


Tanf Tant 4576 


Cdolpel; cin Thor, Unwiſſender pio 
„fchietter , Schwerfäliger, Abgeſchmack 
‘ter; ein Hanns Ungeſchickt. 

Tänfa, fubfl. form. {v-calla , taglia, impofi- 
zione. 

Tantaféra, ) fubf. f. cin Gewirre, Ges 

Tantaferäta, / fbmdbe, Miſchmaſch; ver⸗ 
wirrtes, dunkles, unverſtaͤndliches Gere⸗ 
de; Geſpraͤche, das keinen Zuſammen⸗ 
haug hat. 

Tantinétto, adj. dim. yo tantino, ſehr 
klein. SubA. ein kleines Bischen; das Als 
lermindeſte. un tantinetto, adv, ein klein 

‚wenig, nur ſehr wenig; (von der Zeit) 
ein wenig, einen Augenblick, ein kleines 
Weilchen. 

Fantino» ſubſt. mafe. dim. vom pron. tan- 
to, cin Bischen,, cin Eleines Stuͤckchen 
von etwas, ein Krümlichen, — 

chen, Zipflichen, Halmchen, Koͤrnchen. 
it. adj. ſehr klein, ganz klein. I apparir 

» tantine non detrae della loro operazio- 

. ne, es benimmt ihrer Wirkung nichts, 
daß fie fo Klein ausfehen. . 

Tinto, pronom. fo viel, fo groß; (ſteht quo 

- sucilen in Bezug mit tanto, Oder che, 
zumellen auch ohne diefe.) tanto quanto, 
oder che, fo viel alé; fo lange als; fo 

: ‚groß ald. tante volte quant ella nella 
memoria mi viene » tanto quefto difio 

| più focofo in me s’ accende; (0 oft ald 

e mir cinfdlt, mird diefes mein Vere 
langen lebpafter in mit. non ebbe tan- 
to, nè vigor, nè fpazio, she oteffe al 
bifogno prender l’ arme atte we⸗ 

. Der to viel Kraft, noch Bi Zeit, daß 

er im Nothfalle die Waffen. ergreifen 
konnte. in tanto, in quanto un quadrel 

poſa, e vola, giunto, mi.vidi,. fo lange 
cin Pfeil aufgelegt wird, und flieg«t, war 

‚id da. battono il tamburo ogni tanto 

‘tempo, fie rühren die Trommel gu einer 
geiegten Zeit, è tane oro, es ift lauter 
($01d. den’ andò con tanto di nafo, ef 
309 mit einer langen Nafe ab. darne 
tante, (i. e. buffe), wacker zuprügeln, 
toccarne tante, derbe Schläge befomimen; 

wacker ausgeprügelt werden. comprare, 
oder vendere tanto, fo tbeuer, fo hoch 
kaufen, oder verfaufen. effer tanto, bitte 
ne lib feyn. st. il tanto, ſubſt. fo 


viel. 

Tinto, adv, fo lange; fo weit; fo viel; fo 
ebr ; (wenn nach tanto quanto, od. che 
ebet, drückt es folgende Worte aut, 
fo ſehr als; fo lange al; fo weit als, 

- fo viel alè; dergeftalt daß; alſo dab; 

‚bermaaßen daf. tanto oder tanto fola- 
mente, nur, nur allein. niun di loro 
aveva nè ben, nè rippfo, fe non tanto 
quanto erano infieme, nur fo lange war 
einem jeden von ihnen wohl zu Muthe, 
als fie bepfammen waren. a tanto, 
Mmmm 5 weit, 
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weit, dahin. era a tanto pervenuta la 
cofa, che &c. es war fo weit gefommen, 

. Daf ıc. effere da tanto, tüchtig, fibig, 
vermögend, geſchickt zu etwas feyn; ei⸗ 
ner Sache gewachfen fepn. nen effer da 
tanto, nicht fo geſchickt, fo fdbia, fo ſtark 
feyn, daß 20. di canto, ſoichergeſtalt. 
di tanto in tanto, von Zeit zu Zeit; von 
einer Zeit zur andern. in tanto, indeſſen, 
inzwifchen. per tanto, deswegen ; nichts 
deito weniger, gleichwohl, unterdeffen, 

‘ Änzwifchen. non per tanto, nichts deſto 
weniger, Demohngeachtet. tanto,e quan- 
to, etwas meniges, ein wenig. tant’ è, 
Cin einem Worte ausgefprocben) mit ei» 
mem Worte; fur, kürzlich, ſchluͤßlich. a 
tanto per tanto, mit diefem Verbdi{tnife. 
più che tanto, fo viel erforderlich oder 
notbig feyn möchte, ad ogni tanto, aller 
Hugenblice. tanto più, ranto meno, je⸗ 
mehr, defto weniger, tanto meglio, tan- 
to peggio, Defio beffer ; Defto ſchllmmer. 
tanto che, dergeftalt daß; alfo dab. it. 
tanto che, (ffatt infinattanto che,) (o [ans 
ne dig, UO 

Tantoito, adv. bald, alfobald, alfofort, 


» gleich darnach, fogleich, von dem Aus. 


genblicke an, plöglich, Miane: 

Tantoſto, adj, uova tantofte, Eyer mit 
Butter, auf geröfteten Brodfchnittchen, 
oder Bdhrinden zugerichtet. 

Tapinäre, verb. n. cin kuͤmmerliches Les 
ben fuͤhren; ſich elend bebelfen; weder 
gu brocfen noch zu beißen paben; jdms 
merlich, aͤrmlich leben. +rapinarfi, Fec. 
fich dngitigen, fich grdmen, ſich bekuͤm⸗ 
mern; fich Angſt und Noth machen. 

Tapinéllo, adj. dim. von tapino, drmlich, 
arınelig, clend; Fümmerlich, unglücklich, 
dürftig. 

Tapinirä, fabß, f. das Elend, die Bettelen, 
Armfeligkeit, Armuth, Kümmerlichte t, 
Dürftigkeit; niedriger,veracpreterStand. 
f. mefchinità, baffezza. 

Tapfno, adj. elend, arınfelig, unglücklich, 
dürftig. Gleichnißm. gering, feblecht, mit: 
telmdBig, nemein, nicderträchtig, vers 
Achtlich,, nicht geachtet. 

Tappeto, fub/f. mafe. eine Tapete, ein Teps 
pid, eine Decke, levare, oder levarfi da 


tappeto, prov. von einem Vorhaben abs . 


ben, abſtehen; ein Bornehmen fahren 
affen. mettere ful tappeto, aufs Tapet 
bringen; auf die Bahn bringen; vors 
bringen, vorfchlagen; cine Sache oder 
rage aufwerfen, zur Berathſchlagung 
bringen. pagar ful tappeto, gerichtlich 
bezahlen. {tare alla fineftra col tappeto, 
‘ (figuri.) den Ausgang von etwas geru⸗ 
g abwarten; dem Ende einer Sade 
gelaffen zuſehen, entgegenfeben. 
Tappezzäre, verb. at. tapcilten, austapes 


= 
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giren j mit Tapeten behaͤngen umgeben, 
auszieren,. deſchlagen. 5 
Tap — adj. tapezirt, umgeben, bes 


bdngt. 

Tappezzeria, ‘fubft"foem. die Tapej ; 
das Tapetemmvert; Behdugfel, der Bes 
ſchlag eines Gemachs. Eh 

Tira, /ub/t. foem. (bey der Handlungy 
Gewicht der ‘Fdffer,' Sacke, Flaſchen, 

| Gtride, des Packtuches und Strébes, 
worein die Wadren gepackt werden; ‘die 
Zara. Gleibnifm, auch von andern Sas 
chen, der Abgang, Febl, Mangel an Ge⸗ 
wicht oder Werth, als ber Berluſt an 

‚ einem Geldſacke wegen der falichen Dara 
innen befindlichen Stuͤcken, oder wegen 
Irrthums ip Zdhlen; - der Abgang der 
Metalle, in der Schmeljung und Verars 
beitung sc. i precetti fono buoni, ‘ina 
fono talvolta come le fpeculazioni mate- 
matiche, le quali adattate #lla mäteria 
patifcono le loro tare, cioè ecgeziöni, 
difficoltà, die Borfchriften find gut i “ale 
lein es geht damit oft wie mit den ma 
tbematifben Betrachtungen, twelche in 
der Anwendung ihre Schwierigkeit bas 
ben, und Ausnahmen leiden. 

Tarabära, Parivari; das heißt fo viel alg 
nichts; damit it nichts ausgerichtet; das 
mit- find mir nichts nebeffert. 

Tarabüfo, fabf. m. eine Rohrdommel, ein 
wilder Vogel. 

Taraddre, fubft. m. ein Rebenwurm, eine 
grüne Raupe, fo die Knoſpen abfrißt; 
eine Art Eleiner Knoſpenkaͤfer, fo die Aus 
gen an Bdumen 20, abnaget und verders 

e 


Tarändo, fubff. mafe. eine Art wildes Tier 
in den mitterndchtlichen Lindern, von 
Der Stärke eines Dchfen, zottlicht mie 
ein Bde, und mit_Hörnern, die [Anger 
als Hirſchgeweihe find. 

Tarantella, /u5/?. foem. eine Tarantel; ges 
meinialip nennt man aber alfo den eins 
gefalienen Bauch vom Thunfifche. 

Tarantello, fubff. mafe. die Zugabe, das 
Zugewicht, Uebermaaß, fo die Kaufleus 
te, Krämer den Kaufern zugeben. 

Taräntola, fahß. foem. eine Tarantel, gif 
tige Erdfpinne in Italien und Amerika, 
ze. cime Art kleiner Eyderen, bie auf dem 
Rücken Flecken wie Sterne haben. 

Tarantoläto, adj. der von einer Tarantel 
gebiffen worden, 


Taräre, verb. af. tariren, von einer Rech 


nung abziehen, abbrechen, abrechnen; 
die Preife auf den wahren Werth der 
Waare zurückiegen, einſchranken. bifog- 
na sbatterne, ‘Oder tararne, (fagt man 
Gleichnißw. zu einem, der-eine Sade 
größer macht, als fie wirklich if) davon 
geht wohl etwas ab, die Sache. ift wohl 
nicht fo groß, als man fie macht, tara 

per 
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per ufo, prov, drey Viertel geben ab; 
Das iſt aufgefchnitten; (menn einer zu 
viel Wefeng von etwas magt.) 
Taratantara , /ubff. foem. ein Abort, wel⸗ 
bes den Zrompetenfchall ausdruͤcket. 
Taräto, part. tarırt, abgezogen, abgerechs 


net. | 
Taratdre, fubff. mafe. der die Tara abjies 
bet; der eine Rechnung berichtiget ;. der 
Den wahren Werth berechnet. 
Tarchiatéllo; adj. com. der fo ziemlich dick 
und fett, fleifchicht, oder bey Leibe ift; ets 
was itarf, unterfegt zc. 
Tarchiäto, adj. der größe Karte Gliedmaſ⸗ 
fen bat, unteriegt, dick und fett, flets 
fchicht, ftarf vorn. Leibe, Ä 
Tardamente, adv. langfam, fachte, allges 
med; falt, Ealtfinnig, opme fich zu über- 
en 


> Tardamento, fùb/. mafe. die Verzögerung, 
Sdumung, Berweilung, Saumfeligfeit, 
⸗ — der Veriug , Auffcpub, Ans 


and. 0 
Tardänte, adj. com, verziebend, verzoͤgernd; 
einer, cine fo verzichet, verzögert‘, veto 
fihiebet,, verweilet, Zeit und Belegen, 
beit abwartet, Anſtand nimmt, fich nicht 
übereilet, er 
Tardanteménte, ‘adv. eg fachte ; 
Bea einer Weife ,. auf cine langmeilige 
Be . % —A 
Tardinza, ſubſt. form. des Very, Vers 
: febub, die. Verzdgerung, BVerweilung, 


die Langwierigkeit, Langweiligkeit, Lang: 


famteit. i i 
Tardire, verb. neatr. verziehen, verwei⸗ 
Tardarfi, verb..reo. _/ Len, verjögern, fdus 

men, aufſchieben, lange ausbleiben, zu 

fpät geben oder kommen. ze. fpdte wer» 

Den. già fi cominciava a tardare il gior 

no, Der Zag fieng ſchon an fich zu neigen. 

it. imperfs mit dem dar. verlangen, ſeh⸗ 
nen. oh quanto.tarda a me, ch’ altri 
qui giunga, 0! mie verlangt mid, daß 
jemand berfomme; : verd. act. aufhalten, 
zuräckhalten,, vergeblich aufhalten. 

Tardäto, part. verzögert 20. 

Tardetto, adj-dim. ein wenig langfam, cts 
was faumfelig, etwas trdg. 

Tardetro, adv. etwas fpdt. 

Tardezza, fubft. foem. |, tardanza. 

Tärdi, adv. fpdt, lanafam. st. fachte, langs 

. fam, gemach; fabeldfiger, faumfeliger 

Neife. è meglio tardi, che mai, beſſer 

fpdt, old gar nicht. chi tardi arriva, 

mal alloggia, mer eber koͤmmt, mablt 
eher. tardi al tardi, fpdt; (ſtatt in ful- 

V ora tarda, von Der Morgen:und Abends 

zeit.) farfi, effere, fembrarc tardi, mit 


Derlangen auf etwas warten; ſich ſeh⸗ 


nen, mit Ungedult einer Gache entge⸗ 
gen ſehen. 
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Tardifimaménte; adv: fup. ſehr langſam, 


2 “ * x 

Tardità, Subf. foem. die Langſamkeit, die 
Trdgbeit, —— mr achlaͤßigkelt, 
rg Babrldbigkeit, Saul» 


t. 
Tardivo, adj. lang, tedge, Tangweilig, zau⸗ 
derbaft, verdroflen, nachläßig, faumfes 


lig. 
Tärdo, adj. langſam, ſaumſelig, langwei⸗ 
lig, zauderhaft, troͤdlich, taͤndlich; der 
immer hinten na koͤmmt, allemal der 
letzte iſt; unſchluͤßig; faul, verdroſſen. 
st. (pdt. la giovane veggendo, che l’orà 
era tarda &c. diffe, ald das Mädchen 
fab, daß cà ſpaͤt war ıc. fagte fie. l'ora 
viene tarda, es {ft fon fpdt. in füll’o- 
‘ ra tarda, bey fodter cit. it, ernfihaft, 
ernſtlich, fireng, bedachtfam. genti v’e- 
ran con occhi tardi, e gravi, es waren 
Leute da, die fehr cenfipaft und fireng 
ausſahen. 
ärdo, adv. ſpdt. ſ. tardi. al tardo, fpät, 
bey fpdter 3 


eit. 
zu Subft. foem. ein Schlag mit dem 
ilde. 
dr rg Subft. form. dim. cin Beiner 


bild. | 

Tärgo, fubff. mafe. cine Art Schild. 

Targone, ſubſt. mafc. augm. eine Art von 
großen Schildern. ie. Dragun, Kaiſer⸗ 
fallat, ein Speifefraut. 

Tarfffa, ſabſt. f. cine Tare, Schatzung, 
ein Anſchlag, gefebter Preiß. ir. cin 
MWaarenverzeichntß mit Preißen. se. eine 

. Bolrolle, oder cin NMegifter, wie viel jes 

+ De Waare zu versollen bat; auch eine 
ausgercchnete Tafel über das Verhaͤltniß 

und die Vergleichung der Münzen, Ges 
wichte ꝛc. eine Tariffe. 

* Tarifca, far tarifca, gufammen effen, in 

Geſellſchaft fpeifen. 

Tarlfre, verb. nentr. wurmflichig werden, 
verfaulen, vermobdern. 

Tarläto, adj. wurmfichig, faul, von Wuͤr⸗ 
mern durchritten, Durchfreffen, angefrefs 
fen, benagt, serfreffen, —* zer⸗ 

ochen, durchlochert. Figuͤrl. abgenugt, 
durch Die Lange der Zeit abgezehrt, vers 
icbrt, verdorben, erfchöpft; untauglich, 
unbrauchbar geworden. egli mi par d’ ef- 
fer nuovo fervitore, ancora che fia de’ 
vecchi, e de’ tarlati di cafa, met. cf 
fommt mir immer noch alè ein neuer 
Bedienter vor, ob er gleich einer von 
Do ditefien und abgelebtefien im Haufe 


R. 

Tarlathıra , ſahſt. f. der Wurmſtich im Hol⸗ 
ze, der Wurınfraß. 

:Tfrlo, fabf. m, ein Holiwurm. ie. der 
Wurmfraß, das Mehl, melches der 
Wurm im Zernagen macht. l’amor del 
tarlo, prev. Geld ich babe dich 

rice 
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Ailebe aus Eigennutz, avere il tarlo con 
adcuno, cine Pit, einen alten Grol auf 
einen baben, 

Tärma, fubff. foem. cine Schabe, Motte 
Muͤlbe. —JF 8 eo: 

Tarmito, adj. mottenfreßig, von Muͤlben, 
—— durchfreſſen, angefreſſen, zer⸗ 

a N } 


nagt. | 
4 Tarocchre, verb. nentr. beummen,. beifs 
»fen, knorren, fich cretfern, ſich degerm, 
ficb erzürnen, bös werden, in Zorn ges 
rathen, ſich erboſen, zanken, eine Stdus 
kerey, Zankerey machen. 
Tarbcehi, ſubſt. m. Zarot; cin italieniſches 
Kartenſpiel mit 78 Blättern; auch die 
Cruͤmpfe in diefem Spiele, die Tarofe. 
- ‚efferecome il matto fra tarocchi, (figürs 
« Ki) feine Nafe in alles ſtecken; ſich in 
alien Duarf mengen. 
Tärola, frbf. f. eine Art Kraukheit an den 
.Büßen der Pferde, Steingallen. 
Tarpfire, verb, act. den Vögeln die Rlügel 
. beichneiden , verſchneiden, abftugen. Fis 
gürl. einem die Flügel befchneiden, ihm 
: Die Kräfte benehmen, feine Gewalt eins 
ſchranken; eines Anſehen, Credit ſchwa⸗ 
chen; einen bezwacken; Eintrag thun; 
eines Nutzen, Gewinnſt, Verdienſt, Nah⸗ 
rung ſchmaͤlern. 

Tarpũto, ad,. dem die Flügel verſchnitten 
e find; der befchnittene Federn bat. met. 
geſchwacht, entkräftet, unvermögend. 
Tarpigna,\ ſubſt. foem. Thymfeide, Stol 

Tarpina, / fraut. f. cufcuta, epitimo. 

Tarfia, fubf?. f. auggelegte coder eingelegte 
Arbeit im Spolze. se. Fein Geizhals, cin 
Knicker, Knaufer, der aufs Geld fehr ers 


picht. iff. 

Tirfo, ſubſt. mafe. eine Art harter und 
febs weißer Marmor dieſes Namens in 
Tofcana, moraus die Glasmacher cin 
ſehr helles Glas verſertigen ze. der Rand 
oder Enorplichte Theil der. Augenlieder; 
it. die Zußwurzel, der Vorderfuß. 

Tartagliäre, v. neuer. ſtammeln, ſtottern, 
ſchwer ausſprechen, unvernehmlich re: 
den, eine ſchwere, ſtotternde, unverſteh⸗ 
liche Ausſprache haben. 

Tartaglione, fubß. mafe. cin Stammler, 
Stotterer, der im Reden mit der Zunge 
anfößt; der ſtammelt, ffottert. 

Tartina, fubff. foem. eine Art Fahrzeug 
auf dem mitteländifchen Meere fehr ges 
braͤuchlich, fo nur einen Mak bat, ohne 
erbabene Hinter s und Vordertheil. 

Tärtara, fubf. f. ein Giaden, Gußkuchen. 

Tartäreo, adj. aus dem Tartarus, aus der 
Hoͤlle, böltich. it. mweinfteinicht, was 
Zartarus oder Weinftein in fich hält. 

Tartaréfco, adj. tartarifch, aus der Tartas 


° rep. 
Tartaria, fubf. foem. die Tartarey. 


Tirtaro , /ubff. mafè. Tartaruò oder Wein⸗ 
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Kein, ;-tartäro emetico, ‚ein Brechpülves 

richen von prdparirtem Spießglaſe. ie. 

(bey den pit Aa Höflenabgrund, die 
er 


Hole, d npiubl, der Ort. dee 
Perdammnib. 0: — 
Tärtariga , fubft. foem. eine Schildkroͤte. 


\ it. die Schale der Schildkröte, welche 
- Durch Feuer ichmeidig gemacht, und zu 
:.verfchiedenen Sachen verarbeitet wird, 
‘ alg zu Tabaksdoſen, SAcheritdben ıc. 
Tartafite, verb. act. (chlagen, prügeln, 
übel halten , ſchlecht bebandeln, mit cis 
nem übel umgehen; einen mißbandeln, 
+ einem übel mitfpielen; marteen, foltera, 
‘ peinigen, quälen, Erdnfen, beunruhigen; 
Yergerniß, Kummer, Roth und Verdruf 
verurſachen. * 
Tartaffito, part. geſchlagen, gepruͤgelt, ge» 
mißbandelt, ſchlecht behandelt ꝛe. 
Tartũfo, fabf; mafe. Truͤffel, eine Gattung 
Erdnuͤße. tartufi bianchi, eine Gattung 
Erdqdpfel. LER 3.2 ni. 
Tärva, ſubſt. foem. eine Art vierfüßiges 
i “Thiet in Umerita.  - 
Taruslö, Jabſt. maſc. ein um ſich freffeno 
det Geſchwuͤr an der männlichen Ruthe, 
welches vonder Benusfeuche bertommt, 
der Ehancre. 
Tilkay fubf.: foem. ein Schubſack, eine 
Taſche, Fide, cin Schnappiad, Nan: 
gen, Ranzel, Bündel, als der reifenden 
x. Handatkrksburiche 5 ein Beutel; Sackel, 
: Queerfad. st. rafcà de cacciatori, eine 
‚Sdgertafche, Weidfad.. tafca de’ gioco- 
lari, cine Gauckeltaiche, Gpielertafche, 
ein Beutel der Taſchenſpieler. rafca di 
cartocci de’. foldati, eine Patrontafche. 
f avere in tafca, (figdel.) baffen, poche 
mitbig verachten, va ig Ar vers 
achtlich, ſpoͤttiſch, hoͤhniſch halten, cio 
nem gram ſeyn. 
alcäta, ‚fuhft. foem. eine Taſche voll. 
Tafchétta, ſubſt. f. dim. cin Tifchchen, ein 
Fickchen, Sackchen, Beutlichen. 
Taſchétto, ſubſt. maſc. ſ. ſacchetto. 
Taſcone, ſahſt. maſc. augm. von tafca, ein 
großer Queerſack, ſehr großer Schub» 
ſack, eine große Tafche. 
Tifo, fubff. mafe. f. tartaro. 
Tifa, fubft. f. der Tar, die Schagung, der 
Anfchlag, eine Auflage, Anlage, Tribut, 
Steuer; allgemeiner Beytrag, Anfchlag, 
» mas jeder bezahlen muß. 
Tafagiöne, fabft. form. cine Tare, ein ges 
fegter Preiß, Anfchlan, eine Schdeung, 
ein Werth, der auf die Waaren gelegt 
wird; die Zaration, - 
Taffire, verb. ad. tariren, fchägen, ans 
feblagen, eine gewiffe Summe auf ets 
was legen; eine Tare, einen Anichlag . 
machen ; eine Auflage oder Schagung 
machen, beſtimmen, wie viel ein jeder 
bezahlen fol. se. feſtſetzen, — 
auord⸗ 
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anordnen, vorfchreiben, auflegen, als 
eine Buße für begangene Sünden. tafla- 
re alèuno, einen mit fo und fo viel ante» 
gen, was er. bezahlen oder bepfleuern 
ol. st. befihuldigen, anfchuldigen, tas 
ein, vermeifen, vormerfen, vorruͤcken, 
aufbärden, zunoͤthigen, anflagen, et» 
was Schuld geben. 


Taflito, part. tarirt, geſchaͤtzt, angeleat ıc. ' 


se. befchuldiget, angefchuldiget, angeklagt, 
getadelt 20, fi trova taſſato Mario da gra- 
vi fcrittori come ambiziofo, e fedizio- 
fo, Marius wird von angefehenen 
Striftitelleen als ein Ehrgeigiger und 
Aufruͤhrer befchuldiget. 

Taffazione, Geh: foem. die Taration, Tas 
xierung, Beftimmung des Werthes oder 


Preiſes, Tare; Der Anfchlag, die Schäs 


gung, der gefegte Preis. 

Taffelläre, verb. af. eingelegte Arbeit ınas 
chen, init mannichfaltigen Steinen oder 

‚ unterichiedenem Holze auslegen, auszies 
ren; auf unterfchiedene Art vorfiellen; 
fprenteln, mit vielfarbigen Flecken bes 
fprengen. 

— Subft. maſc. dim, von tafello, 

Taffellino, / ein Ambos der Goldſchmiede 
und Münzer, ein Handambos; ein Eleis 
ner Muͤnzſtempel 20 

Taffello, fubff. mafe. ein Mantellragen, st. 
cin viereckigtes Stückchen Stein oder 
Holz, eingelegte Arbeit zu machen, oder 
eine Statue damit auszubeffern ; etwas 
zum Ausflicken, Einfegen, Berfiopfen, 
Nusbeffern deffen, mas zerbrochen, auss 
gebrochen, verderbt, oder durchlöchert 
if. it. ein Münzftempel. 

Taflerudlo, fubff. mafı. dad Aufſchuͤrzen, 
— des Segels bey ſtar 

ude 


Taſſettino, f. mafe, dim. ein kleiner Ambos 
der Goldſchmiede und Muͤnzer, ein klei⸗ 
ner Handambos. 

Taffétto , fubff. mafe. ein Ambos der Eold⸗ 
fpmiede und Miner. it. affetto a ma- 
no, bey den Kupferichmieden, cin Stüd 
Eifen mit einem Loche, welches fie anfes 
gen, wenn fie Löcher fchlagen wollen ; 
eine Anzieb. 


Tiflia, fahf. foem. eine Art Wurzeln aus 


Indien, indifher Windig, Wulltraut. 

Tiffo, fubft. mafe. Taxus, der Tarusbauın, 
Gibenbaum, der beſtandig grün if, und 
Deffen fi die Alten bey ihren Gräbern 
gut Zierrath bedienten, 

Tifo, fubft. mafc. ein DAP$. un taffo por- 
co, ein Dachsichwein. taſſo cane, ein 

Dachshund. it. ein Ambos. taffo comu- 
ne, tin Handambos. 


> Taffobarbiffo, fabf. mafe. (fonft Aud) ver- 


befco ) Wultraut; Wolblumen, Kers 
sentraut. 
Tits, Subf?. form. cine Wiecke oder Meiſ⸗ 
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fel ben den Wunddrjten, um eine Wun⸗ 
de offen zu halten. Figuͤrlich, eine Pein, 

. Marter, lingemdchlichkeit, Verdruͤblich⸗ 
keit, ein Verdeuf. » canchero! cotefta è 
una gran tafta, cp tauſend! das ift cine 
wahre Noth. 

Taftime, fubft. mafe. die Taften, Claves 
eines Claviers, einer Orgel 20. alle Grifo 
fe an einem Gaiteninftrument. 

Taftamento, fahfl. mafe. das Betaften, Ans 
greifen, Berühren, Anrühren, Befühs 
len; das Fühlen, Gefühl, die Kühlung. 
lo andare al.caflo, das Herumtappen, 
Lappen, als im Zinkern mit den Haͤn⸗ 

en 


Taftäre, verb. act. fühlen, anfühlen, betas 
Ren, begreifen, rühren, berühren, ans 
rühren, taftare il polfo, nach dem Pu 

‚fühlen, den Puls befühlen. mer. ers 
forichen, ausforfchen, unterfuchen, entdes 
fen, verfuchen, probieren, fidi bemüben 
etwas berauszubringen, ausfpdben. la 
guida mia mi tenta ancor ch’ io ’l taftis 
per udirlo parlare, mein Wegweiſer macht 
mir Luft, ihn gu probiren, um ihn (pres 
cen zu hören. 

Taftita, fabfl. foem. f. toccata. 

Taftäto, part, befühlt, angefühlt, berührt, 
angegriffen. it. probiert, ausgefucht, bes 
feben, unterfucht 20. primieramente ta- 
ftate le botti, wenn man er nach den 
Faffern gefeben, 2c. 

Taftatore , fubff. mafe. der, fo befühlt, bes 
greift, angreift, berübret, betaftet; tape 
pet, berumtäppet , betappet. 

Taftatira, fubf. foem. das Clavicr, und 
der Griffan mufitalifchen Inftrumenten, 
die einen Hals haben, als eine Laute. 

Taftetta, fubft. f. dim. von tafta, (bey den 
Wundärzten) cine Eleine Wiecke oder 
Meifel, zuſammen gemicfelte Charpie, 
um eine Wunde offen gn halten. | 

Taftiéra , Subff. foem. das Elavier, die Tas 
fien, fämmtlichen Griffe an mufikalifchen 
Anfirumenten, das Klavier, ald an cis 
ner Orgel, u. d. gl. 

Taſto, fabf. mafè. das Fühlen, das Gefühl, 
Anrühren, Berühren, Betaffen, Des 
fühlen, DBegreifen, andare al tafto, oder 
col tafto, tappend, blindlinge geben, als 
im Zinftern. tafti, im plur. die Taften, 
Claves, der Griff an mufitalifchen In⸗ 
firumenten. toccare un tafto, met. cis 
nem auf den Zahn fühlen, ibn juchen 
auszuforfchen ; einen probieren, wie weit 
feine Geichicklichkeit geht. toccare il ta- 
fto buono, den wichtigiien Punkt beruͤh⸗ 
ren; auf die Hauptiache kommen. 

Taftolfna, ſabſt. foem. dim. von tafta, ta- 
ſtetta, cine Meine Wiecke, Meifel in cis 
ne Wunde, um fie offen au crbalten. 

Taftöne, \ adv. tappend, blindlings, im 

Taftsni, / Finſtern, aufs ungemifie. an- 

{ ar 
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dar taftone, Oder a taftone, blindlings ges 
ben, tappen, berumtappen; mer. etwas 
aufs geratbervobl thun; blindlingé zufah⸗ 
ren; aufs ungemifie unternehmen; fich 
auf etwas einlaffen, wozu man doch nieht 
die nötbige Kenntniß oder Einficht bat. 

Tito, e täta, find Wörter, womit die klei⸗ 
nen Kinder Bruder und Schweſier bes 
nennen. 

Tattamélla, fubff. foem. das Gefchwäge, 
Geplaudere, Gemdiche, die Plauderey, 
alberne Poſſen, Mederey, Fabeln, Nars 
renreden. it. cin Planderer, Plapperer, 
Schwatzer; der ins Gelag hinein redet. 
f. cicalone, 

Tattamelläre, ze — Eindikheh, Idppis 

ed Zeug reden. f. ciarlare. 

— Tab. foem. ein Mangel, Gebres 


chen, Fehler, eine Unvoltommenpeit. st. 


= Dane ‚ Beigwarze, ein veneriſches 
Uebel. ' 
Tattivo, adj. was durch das Gefühl ges 
(chiebt, vom Gefühle entftebt, bertömmt, 
was die Fiblfraft, oder das Vermöaen 
zu — und durch Betafien ju empfin⸗ 
den bat. 
Titto, fubft. mafe. das Gefühl, dat Kühr 
ten, der Sinn des Gefühld * die Fuͤhl⸗ 


kraft. 

TAGE, ſubſt. foem. cine Art_vierfüßiges 
Thier von der (Hröße eines Gpanfertel8, 
mt einer hartichuppichten Hant. 

Tavarcart, fabf}. mafc. Corosbaum in Dial: 
diven. 

Tavérna, fubft. foem. cin Wirthshaus, eis 
ne Schenke, Kneipe, eine Garküche, ein 
Ort, ivo es nicht gar zu reinlich zugeht, 
wo man für geringes Geld zehren kann, 

Tavernäjo, fubft. m. cin Wirth, Schenk» 

‘ SBierichen ger. 

Taverniere ee: mafe. ein Säufer, Truns 
fenbold, Verfoffener, der immer in den 

Schentken herumliegt. it. cin Wirth, 

" Crhent, Krüger, Garkoch, Gudelkoch. 

Taumatirgo, Juhf. mafe. cin Wunderthds 


ter. 
Taunà, fubft. mafe. die Damafcirung, als 
an einer Klinge; Damaflarbeit. 
Tivola, fubf. foem. cin Tiſch, woran mar 
iffet, oder das Effen; - eine Tafel von 
Holz, Stein, re. se. cine Tafel Bley, 
Stein, Glas, Glasicheibe, 20. st. ein 
vicreck, viereckigtes Bret; alles was 
glatt, platt und eben if, als cin Bret, 
cin Werktiſch, Zufchneidetiich der Hand» 
merfer. ic. cin Nechentifch , "eine Zafel 
in der Schreibfiube der Kaufleute; ze. ein 
Bild, Gemdide, Schilderey, aldanden 
Altdren;-ir. ein Slünel, Seite des Bret⸗ 
fptels ; it, das Regifier eines Buche, Ders 
ichniß; cin Buch, worein Öffentliche 
achen eingetragen werden z it. cine Tas 
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belle, al8 von einer Wiſſenſchaft; ze. ein 
Alphabet, Abecebuch für Finder zum Les 
fenlernen ; it. (In der Anatomie) Die zwey 


- Blätter des Hirnfchädels, die Schlafs 


beine. apparecchiar la tavola, den Tiſch 
befielen, decfen. effere a tavola, anda- 
re a tavola, bey Tiiche feyn, zu Tiſche 
geben. mettere, oder far tavola, Tas 
fel balten, gafliren, Gafterey halten; 
‚ Gdite haben. mettere a tavola, auftras 
gen, anffeben die Gpeijen. mettere, 
oder levare le tavole, den Zifch beitellen 


oder aufheben. a tavola non s’invecchia, 


prov. bey Tiiche wird mannicht alt. ra- 
gionar de’ morti a tavola, Oder ricorda- 

re i morti a tavola, prov. etwas zur Uns 
zeit und am unrechten Orte thun. la ta- 
vola è una mezza colla, prov. Betrum 
tene reden immer Die Wahrheit. dare 
a due tavole, Oder dare a due tavole a 
un tratto, mit einem Steine zween Wuͤr⸗ 
fe thun. giuoco di poche tavole, eine 
furie und leichte Unternehmung. far ta- 
vola, f.tavolare. cavaliere della tavo- 
la rotonda, cin Ritter vom runden Tiſche. 
potere andare, Oder flare a tavola ro- 
tonda, fehr vortrefflich, vorgüglid) ſeyn. 
a tavola ed a letto non portar neffun ri 
fpetto, bey Tiſche muß man nicht blöde 
feyn. le tavole d’un libro, Die Kupfers 
liche in einem Buche. la tavola de’ li. 
A das Negiffier, der Inder in den 

ern. 

Tavolacciäjo , fubff.m. der hölzerne Schils 

der macht 


Tavolaccino, fubff. mafe. ein Thuͤrſteher, 
Gerichtödiener, Gerichtsborhe. 

Tavoläccio, fuhfl. mafè. cine Art hoͤlzer⸗ 
ned Schild. far tavolaccio, große Zus 
bereitungen machen. 

Tavoläre, verb. neuer. (jtit gewöhnlicher 

° intavolare) dad Spiel aufbeben; wird 
vom Schachipiele gefagt. ‘ir. tdfeln, mit 
SBretern beichlagen als ein Gemach. 

Tess: Subft. f. cin Tiſch voll Leute, 

e. 


Tavolito, ſuhſt. maſc. eine hölzerne Schei⸗ 
demand, der Verſchlag eines Zimmers; 
das (Getdfel, Tafelwerk; Breter womit 
ein auf die Seite gelegted Schiff verwah⸗ 
retmird, daß das Waſſer nicht bineins 
laufe ; Kein Werterdach, Schirmdach. 

Tavoläto, part. getdfelt, gedicit, mit Bre⸗ 
tern beichlagen. 

Tavolella, /ubf. foem. ein kleines Schachs 
oder Bretipiel ; st. eine Gchreibtafel, 
Tavolélio, fubft. maſt. ein Kechentifch in 
den Schreibſtuben der Kaufleute, cin 
Bancotiſch. Figuͤrl. edere, oder flare 
ſul tavolello, in Gefahr ſeyn, oder 
ſtehen, Gefahr laufen, l’onor tuo ſta te- 
ftè ful tavolello, jetzt ſteht deine —F 

aufın 





” 
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+ aufm Spiele. st. eine Heine Bank wors 
auf die Goldfchmiedte arbeiten: 
Tavolétta , (12/2. foem. 
Heiner Tiſch zum Effen. ie. ein kleines 
Gemälde , eine Heine Schilderen. st. das 
Nalet oder Karbebretchen der Mahler. 
ie. ein Schreibetifch.- ie. ein, Gretchen. 
tavolette conce, mit einer Eompofition 
überzogene Breter, zum drauf Zeichnen. 
— — fubft. mafe. ein Schach: oder 
Tavolieri, ) Bretipiel; cin Damenbret. 
avere tutto’ fuo in ful tavoliere; fein 
ganzes Vermögen auf einer Karte Heben 
baben. effere, oder reftare ful tavolie- 
re, auf dem Tapete ſeyn; it. Gefahr laus 
fen, in Gefahr ſeyn; st. tavoliere, ein 
Wechsler, Banquier. 
Tavolfna , fabf. foem. dim. ein Tiſchgen. 


Tavolinétto, } fubft. mafe. dim. cin Tiſch⸗ 


won cio pen, ein Heiner Tiſch. 
, 
tavolato. 


* Tavolito, fabf. mafè. ſ. 

Tavolgne, fusff. mafc. eine 
cin Spündbret, 

Tavolstco , fub/f. mafe. cin ziemlich großer 


Tiſch. 

— ſubſt. foem. das Palet oder 
Farbebretchen der Maler. 

Tavoliccia, fubff. foem, ein Eleines Ges 
mälde, eine Heine Schilderey, ein Bild» 


- chen. 
—— Job. mafe. ein Stiertàbter, 
LORA: fo nennt Sa/vin. den Gets 


vom Dchien. 
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ed. È 
Taurfno, adj. vom Gtiere, 


Taîros fubf. mafe. ein Stier, Bulle, 
uchtochfe. it. der Stier, ein Zeichen 


es Thierkreiſes. 
Taurdbelo, fuhfl. m. cin Verfdpnopfer der 
Heyden, wobey cin Stier geopfert wurs 


de. 
Tautogrämma, fwb/f. mafc. cin Gedicht, da 
jedes Wort mit einerley Buchſtaben ans 


duet. 

i ses ia, fubft. foem. eine Wiederholung 
der nämlichen Gachen, nur mit andern 
Morten, oder der Gebrauch zweyer Wor⸗ 

te, die einerley Bedeutung baben; cine 
Tavtologie. 

Tautoldgico, adj. tavtologiſch, zur Tavto⸗ 
logie gehoͤrig. 

"Tfzza, fubf. foem. cine Taffe, Schale, 
Teintichale, Eaffee: und Theeſchalchen, 
Köpfchen, Napfchen; st. cine Taffe vol, 
cin Schälchen, alè Kaffe, 20, it. la taz- 
za della fontana, das Baffin, die Schale 
des Springbrunnens, worein das afr 


Tazzöne, fubft. 
Taffe, große Schak. 


ein Tifchgen, ein 


Bole, Pfoſte, 
cin ſtarkes, dickes Bret. 
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Te, pron. perf. (mit einem geſchloſſene e) 


© Me, dich; (ſteht vor lo, li, gli, la, les 

ne, wie ein Wort, ffatt ti.) . 
Te, (mit einem offenen e gefprochen) balte, 
nimm; Cif Die zwote Perſon des impe- 
‘rat. VON tenere, Hatt tieni-) te quefto 
lume, e guata, fecgli è netto a tuo mo- 
do, da baff du das bicht; ſiehe zu, ob dirs 
rein genug if. cenneun’altra, bier haft 
du eine andere, tete, brauchtman, eis 
nen Hynd zu laden, oder zu rufen, 30,30. 

st. te te, eine Art Kinderfpiel. 
Te, fahf. mafe. der Thee, ein Kraut oder 
das Getränke davon.. | 
tralifch, zum Schaus 


Teaträle, adj. com. then 

fpiele gehörig. 

Teätro, fubft. mafc.das Theater, der Schaus 
plag, die Schaubuͤhne. andare al tea- 
tro, in die Komödie geben. 

Tebertino, f. tiburtino. 

Tecca, fubf. fom. ein Heiner Fleck, Fleck⸗ 
chen, fleiner Mangel oder Schl, Mackel, 
Samus, eine Unreinigkeit, Unvollkom⸗ 
menbeit. ' 

Tecchire, f. attechire, 

Teccola, fubft. foem. dim. von tecca, ei 
einer Fleck, cin Schandfleckchen, din 
ganz Feines Manglichen, Fehlrichen. 

Teccolina, fubf. foem. dim. von teccela, 
der allerınindeite Febler, Das geringite 
Gebrechen , die allerkleinfte Unvollkom⸗ 
menbeit. 

Tecnico, adj. Kunſt⸗ zur Kunfi gebörigs 
(wird von den Wörtern gefagt , die in 
den Küuften gebrduchlich find.) voce tec- 

, nica, ein Kunfworf, termine tecnicos 
ein Ausdruck, der Kuͤnſten und Willens 
fchafften eigen iff. 

Teco, ıntt dir; ſteht anflatt con te, con 
effo te, hat oft fteffo und medefimo bey 
fich ; aumeilen ſteht con wiederholt das 
ben. con teco medefimo, mitdir ſelbſt. 

Tecomeco, fubff. mafe. ein Zweyaͤchsler, 
SBlautrumpfs ein Dienfch der es mit bene 
den Partbeven bdlt, und mit keinem gut 
mennt; Der andere gegen mich bercdet, 
und mir ed wieder fo macht. e fi co- 
nofce fra tuoi zibaldoni un certo buriaffe, 
un tecomeco, té leuchtet aus aller deis 
ner Mifchmafcherey: eine gewille Zwey⸗ 
ächöleren hervor, i 

Teda, fubft. foem. eine Fackel, welche die 
Alten bey ihren Hochzeitfelen trugen; 
it. cime Art wilder Fiptenbaum, wovon 
die Fadeln gemacht wurden, 

Teddeo, fubff. mafc. das Te Deum Latte 
— ein Lobgeſang in der chriſtlichen 

rche. 

Tediäre, verb. at. lange Weile verurfa, 
ben, Verdruß erwecken, beunrubigen, 
Bogen, zu fchaffen machen, befchweren, 

eldftigen, ermüden, den Kopf warın mas 
pen, verdrüßlih, befchwerlich fra: 
: . 190 
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Tedio, fubff. mafe: Die lange Weile, Der 
Verdruß, Unmille, Eckel, die Verdruͤß⸗ 
lichkeit. tenere a tedio, ſtare a tedio, 
verdrüßlich machen, aufhalten; beſchwer⸗ 
lich fallen, langweilig werden. 

Tedidfo, adj. verdrüßlich, befchmerlich, 
empfindlih, unangenehm, mißfdlig, 
mwidermwärtig, unleidlich, ——— 

mäta, ſubſt. foem. ein Tiegel voll, Cas 
ol voll. it. ein Schlag mit einen Tics 
gel. 

Tegime, ſubſt. mafe. ein Ziegel. 

Tegamino, ſubſt. maſc. dim. ein Tieglichen, 
Fleiner Ziegel. 

Tegghia, fub/f. foem. eine Tortenpfanne, 
Paftetenbedfen, se. ein Eleiner Tiegel. 
Tegghina, ur foem. dim. ein Tots 
Tegghiüzza, tenpfännchen, Zieglichen. 

Teglia, fubf?. foem. f. tegghia. 

Tegliäta, /ubfl. f. (d viel in cine Tortene 
Pfanne geht, eine Pfanne voll, 

Teglione, fubft. m. cine aroße Torten: 
Pfanne, ein großer Ziegel. 

Tegnente, adj. com. (fo viel ald tenente,) 
klebend, kleberig, klebericht, Hp ans 
Elebend, — pechig; was ſich feſt 
anhaͤngt. it. karg, knauſerig, geizig, 
db, po. it. (für poſſedente,) befigend, 
babend. 

Tegnénza, ſubſt. foem. die Klebrichkeit, Zd⸗ 

igkeit, Zachheit, das sdpe, kleberige Wes 


Tégola, Sabf. foem. {. tegolo. | 


T 


Tegoletta, fubf. foem.dim.7 ein kleiner 
Tegoleétto, fabf. nn J Dachſtein, 
Tegolino, ſubſt. maſc. kleiner Dach⸗ 


negel, Zieglichen. 

Te — ſuhſt. m. ein Dachſtein, Dach⸗ 

ege 

Teiſta, ſubſt. mafe. cin Deiſt. 

Téla, f. foem. die Leinwand, das leinene 
oder bänfene Tub, auch fonf cin Ges 
mirf oder Gewebe. tela bambagina, ein 
baummollen Tuch, Barchent. tela di 
renfa, zarte feine Leinemand zu Kraufen 
und Manfchetten. tela da vele, grober 
Zeug aus Baunnvolle und Hanf zu Segels 
tüchern. tela di ragno, ein Spinnenge» 
webe, tela fangalla , Schwäbifche Leine⸗ 
wand. mercante di tele, cin Reinwands 
hdndler. nè donna nè tela compare al- 
la candela, Weiber und Leinwand muß 
man nicht bey Richtenebmen, la corpo- 
rea tela, met. das iredilche Gewand, der 
beib, Körper. ie. ein febr langes Ding. 
a dir come fü temuto, farebbe gran te- 
la, es wäre febr weitlduftig, zu erzählen, 
wie er gefürchtet wurde, st. der Falls 
firid, die Nacbfielung, Verrdtheren, 
cin heimliches Verſtaͤndniß. fuggir la 
tela, der Nachitellung entgeben. se. cin 
Gemdlde, Schilderey, Maleren, 
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Teläccia, fubf. foem. grobe Peinewand, 
Vackleinewand, Packtuch, 5 
Telajétro, fabf. mafe. dim. ein kleiner We⸗ 
berſtuhl; ein Heiner Rahme der Seiden- 
ficker, Nährdhmchen; ein Eleiner Raps 
me, womit man cin Fenfter, cin Bild, 

oder ſonſt was cinfaffet, umgiebt. 

Telîjo, Subf. mafe. cin Weberfiubl; ze. 
ein Rahme bey den Mablern, zum Auf 
fpanuen der Leinewand, worauf gemalt 
merden fol; se. cine Formrahme der 
Buchdrucker. 

Telarétto, ſubſt. maſt. ein Raͤhmchen, wo⸗ 
mit man cin Fenffer, ein Bild, oder 
fonft etwas cinfaffet, umgiebt ; ein Forms 
ribmeben. 

Teläro , fubff. mafe. ſ. telajo. | 

Teleria, ſubſt. foem. der Leinewandhandel; 
finnenzeug, Leinwaare, Waare von Leis 

newaud, 

Telefcöpio, fabf. m. ein Fernala8, Vers 
ardferungsgla8, ein Teleftopium. 

Telefcdpico, adj. teleftepifch, was zum Tes 
leſtopium gehört. 

‚Teldtta , /ubf?. f. dim. Hare, feine, leichte, 
dünne, zarte Leinwand; it. ein mit (Gold 
oder Silber durchwirkter Zeug. 

Telo, fubft. mafe. ein Stüd Leinwand von 
der Breite, mie fie zwiſchen beyden Schros 
ten bat. Gleichnißw. der Raum die 
Weite, der Zmwifchenraum. illungo fte- 
lo fra la terra, e’I mare, der weite Raum 
zwiſchen der Erde und dem Meere. 

Telo, fubff. mafc. (mit offenem e) ein 
Wurfipieß, Wurfpfeil. ir. ein Wetter: 
firabl. vedeva Briario fitto dal telo ce- 
leftial giacer, er fabe Briareus vom 
Donner erkblagen da liegen. Fig. cin 
Beuerrohr, eine Büchfe, Flinte. 

Téma, fabf. f. (miteinem geichloffenen e) 
die Furcht, Scheu, Befürchtniß, Unge⸗ 
— der Zweifel; die Sorge, Be⸗ 

orgnif. 

Tema, (mit dem offenen e) f. mafe. Caud 
foem, aber felten.) cin Thema, cin 
Tert, die Materie, wovon einer handelt; 
cine Sufammenfegung , ein Aufiag einer 
Schrift, cine Schulübung. ze. (in der 
Sprachlehre) .ein Stammmoet. 

Teménte, adj.com. furchtſam, ſcheu, vers 


sant. 

Temenza, /ubft. f. die Furcht, Befuͤrcht⸗ 
nig, Ungewißheit, der Zweifel, die Sorge, - 
Beſorgniß. 

Temerariamẽnte, adv. vermeſſentlich, vers 
wegentlich, kuͤhnlich; frecher, unbeſon⸗ 
nener, unbedachtſamer, erfrechter Weiſe, 
auf cine eitle, eingebildete Art. 

Temerärio, adj. vermegen, frech, frevels 
baft, kühn, tollkuͤhn, vermeffen , unbe 
dachtſam, unbefonnen, unvorfichtig, uns 
verftändig, bochinüthig, eingebildet, eis 
tel. giudisio temerario ,. ein du 

68, 
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ſches, verwegenes Urtheil, fo man von 
andern fallet, | 
Temére, verb. a. fürchten, befürchten, 
fcheuen, in Furcht ffeben, beforgt fcon, 
in Sorgen fepn. it. zweifeln, zweifels 
baft ſeyn, beforgen, zaudern, anfieben, 
unfchlüßig, ungewiß feyn, Bedenken tras 
gen. it. leiden. quell’arbore ha temu- 
to, der Baum bat gelitten. ir. remere 
il caldo, il freddo, &c. fit) vor der Hibe, 
Kalte fürchten; die Hitze, Kälte nicht 
mobi vertragen können. - non temere 
grattaticci, Oder non effer uomo, che te- 
ma grattaticci, fich nicht leicht abfchres 
cen, oder eintreiben laſſen; jich nichtan 
eine Kleinigkeit kehren; fich wicht leicht 
ausseden laffen, was man fi einmal 
vorgenommen bat. 
Temerità, /ub/F. foem. die Verwegenheit, 
Frechheit, Kühnheit, Tollkuͤhnheit, Vers 
meffenbeit, Unbedachtſamkeit, Unbefons 
nenbeit, Unverichämtheit. le cofe van- 
no fenza ordine, e con temerità, es 
geht umordentiich und verwirrt gu; Fein 
Menſch weiß, wer Koch oder Keiner if. 
*Temimeénto , fubff. mafè, f. timore. 
Temo, fubft. mafè. (mit einem offenen e) 
poet. cin Steuerruder. 
Temolo, fubf, mafe. eine Art Flußforelle, 
deſſen Glesich einen Geruch wie Thymian 


aL. 
— ſahſt. mafe. ſ. imone. 
—— fuhf. m. |. timoniere. 
*Temore, fubff. mafe. |, timore. 
Temorufaménte, adv. furchtfamer VWeifes 
f. timorofamente, 


Temorofiimo, adj. fap. ſehr furchtfam, | 


ganz verzagk. 

# Temorödfo , adj. furchtfam, verzagt, (deu. 
it. furchtbar, erſchrecklich, entieglich, 
greulib, graͤblich, abicheulih, was 
Schreden, Furcht, Eutfegen verurfas 

et 


bet. 
Tempiccio, Subff. maſc. dim. fchlechtes 
Wetter, (blimme Witterung, tribes, 
duͤſteres, unangenehmes Wetter. 
*Tempellaménto, fu5/?. mafe. dad Schwan⸗ 
fen, Wanken, Wackeln, Gchütteln, 
Nütteln, bin und ber Bewegen. niet. 
Die Ungemigheit, Wankelmuͤthigkeit, der 
Wankelmuth, die Vmeifelbaftigfeit, Uns 
enticploffenbeit, Bedenklichkeit, procac- 
ciò con ıfmifurati doni nel continuo tem- 
ellamento del Papa per lo fuo ajuto, 

ben ider beiidndigen Wanfelmuth Des 
abſtes, ihm gu belfen, fuhr er mit bes 
dndigen Geſchenken fort. 

*Tempellire, verb. af. ſchuͤtteln, rütteln, 
wackeln, bin und ber bewegen; mer. in 
Zweifel, in Ungemißheit erhalten, neutr. 
wanfen, zweifelhaft, unenticploffen, uns 
luͤſſig, undepdndig, veranderlich, une 


"Tempello, fabfl. maft. 
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gewiß, bedenklich (cun. e però .tempel- 
lavano negli animi tra’l fofpetto, e la 

aura, Daber ſchwebten fie immer zwi⸗ 
khen Furcht und Zweifel. 

Tempelläta, fubff. f. der Klang, Schall 

einer Glocke, od. 
anderer Gaben; ein unterbrochener, od. 
abnehmender Schaf. 

Tempelldne, fubß. mafe. ein Narr, Thor, 
Alberner, großer ungeichickter Zölpel ; 
einer Der fich ewig _bejinnt, cin Une 
ſchluͤſſiger; vg. eif’Tröbelmag. 

Témpera, tempra, fubft. foem. die Härte, 
Haͤrtung, welche das glüende Eifen im 
Loͤſchwaſſer dekoͤmmt. sr. die Gemuͤths⸗ 
art, Beſchaffenheit, Natur, das Tein⸗ 


perament, ber Karakter, das Genie, 


die angeborne Art, die Eigenſchaft, der 
natürliche Trieb; die Gattung, Corte, 
Art. ie. der Gefang, die Vufammenz 
ſtimmung, Webercinffimmung der Züne, 
ber Wohlklang, die — it. (bey 
den Malern) die Wafferfarbe. e fiumi, 
e felve fappian di che tempra fia la mia 
vita, Zt0ffe und Wälder folen wiffen, 
wie mein Leben befchaffen. nè mai 
in fi dolci, o fi foavi tempre rifonar gli 
amorofi guai, nie erfpallten die verlieb⸗ 
ten Wehklagen in fo fanfter Harınonte. 
, effere di buona tempera, ben guter Laune 
feyn. le cofe ftanno in cattiva tempera» 
es ficht jehr windig, bedenfiib aus. co- 
noſeo la fua temprä, i@pfenne feine Art. 
un uomo di tempra malinconica, ein 
ſchwermuͤthiger Menſch. io non fono oggi 
, di tempera di far quiftione, ich bin heute 
nicht zum Streiten aufgelegt. dipingere, 
oder lavorare a tempera, mit Wafßerfarbe 
malen. la tempera della’ penna, Der Fe⸗ 
derſchnit; (gewöhnlicher la temperatura.) 
Temperamento, fabft.mafe. die Mäßigung, 
Milderung, Linderung, Verfügung. it. 
die Lenkung, Einrichtung, Resierung, 
Gubrung, Leitung, Anordnung, Betreis - 
bung einer Sache. quegli domandò il 
carro del padre, e’l temperamento de’ 
cavalli, ‘erbat fich von feinem Vater aus, 
daß er den Wagen lenfen, und die Pferde 
regieren Dilefte. ze. dad Maß, die Una 
wendung, der indfige, biuslihe und 
ratbinme Gebrauh einer Sace, die 
Mittelfirafe. nè guardava fpefa, nè 
temperamento, purch’elli fe li potelle 
fare obbligati, er fparte nicht im mins 
deiten die Koften, um fie fih verbindlich 
zu machen. st. ein Mittelweg, Ausweg, 
_ Mittel aus einer verdrüßlihen Sade 
zu kommen, ein Hülfsmittel, Mittel und 
eg, Art und Weiſe etwas zu. beeudis 
gen. parendogliaver trovato certo tem- 
peramento, lo volle al Re dire, meil er 
glaubte, er hätte einen Ausweg gefuns 
den, wollte er 68 dem Könige fogen, se. 
Naan, die 
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die Vermiſchung, Vermenguna, Melange. 

‘ poi vennero a fanto che quefta fanciulla 

4a fi manicava fenza altro remperamen- 

to, dann brachten fie cd dahin , dal es 
das Madchen ohne alle Vermifbung af. 
it. das rechte Maß, die gemdfigte Be; 

- + fchaffenheit, Verciniauna, Verbindung 
der Kigenichaften, oder Befchaffenbeit. 
in ogni lor cibo erano quefti due tem- 
peramenti folventi ciafcuna indifpofizion 
corporale, in aller ihrer Gpeife war dies 
fe doppelte Eigenichaft, daß fie jeder Un: 
ordnung im Körper abbalf. ze. die Reis 
besbefchaffenbeit, das Temperament, die 
Merfaflung, ber Buffand des Körpers, 
die Natur, Eigenfchaft des Leibes. 

Temperinte, adj. com. temperirend, nies 
derſchlagend, indfigend, mas die Kraft 
bat zu ındkinen, oder niederjufchlagen. 
it. fubf. mafe. ein mäßiger, enthaltfas 
mer, nüchterner Menſch. il temperan- 
te, che ha acquiftaro l’abito, giunge 
nella medefima aftinenza a godere, ber 
Mäbige, welcher einmal cine Fertigkeit 
erlangt bat, genießt mit feiner Mafigfeit 
eben fo viel. 

Temperänza » (bey den Yoeten tempranza) 
Subft. foem. die WMdbigteit, Enthaltung 
von fleifchlichen Luͤſten, Mdkiaung im Ei: 
fen und Trinfen, Nüchternbeit ; se. die 
Merringerung, Wdfigung, Nachlaffung ; 
it. die Gittfamfeit, Befcheidenheit, Bes 
putfamfeit, Klugheit, Zurückhaltung, 
Borfichtinkeit. con gran temperanza, e 
con fivie parole ritenne il Re, mit gros 
fer Bekheidenbeit, und mweifen Worten 
bielt er den König zuruͤck. ze. die Maßi⸗ 
gung, die gemdfigte Art und Weiſe, als 
zu ſtrafen. 

Temperäre, (abgefürjttemprare, podt.) verb. 
att. bdrten, loͤſchen, als das Eiien, den 
Stahl im Waffer: fig. machen, bearbet: 
ten, ald die Metalle. it. ausmachen, 
verabreden, eins werden. it. ındbigen, 
lindern, vermindern, füllen, niederfchlas 
gen, als die Hite in Krankheiten; vers 
beffern, mildern; gelinder, milder mas 


chen, in ſich ziehen, verzehren, dämpfen, + 


ſchwaͤchen, loͤſchen, mindern, als die zu 
große Schdrfe, Säure, 10. die Kraft be⸗ 
nehmen, als dem ftarfen Weine mit 
Wuſſer, 20. it. regieren, mäßigen, bes 
adbmen, unterdrücken, hindern, feuern, 
als Peidenfchaften. temperare i defiderj 
non fani, Den unmdiinen Begierden 
Einhalt thun. it. in Ucbercinfiimmung 
bringen, zufammen fiimmen, als Ins 
firumente. temperar la penna, die es 
ter fchneiden. ze. zubereiten, als ein 
Arzrevmittel. la nimica fortuna a me 
di nafcofo temperava i fuoi veleni, das 
feindfeligg Schickſal bereitete mir beim» 
lip feinen Gift. ie. mifchen, vermiſchen, 
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vermengan, unter cinandet mengen, gus 
fammen thun, untereinander rühren. 
togli due libbre di mele ottimo, e ogni 
cofa infieme tempera, nimm zwey Pfund 
vom befien Honige, und miſche alles gut 

unter einander. st. richten, (fellen, als 
eine by. temperare P oriuolo, die Uhr 
fielen. 

Temperataménte; adv. mitMaaßen, mdis 
fig, mit Maßigung, mit Behutfamteit, 
mit Zurüdbaltang. 

Temperatilfimamente, adv. fap. fehr mdfa 
figli, mit vieler Maßigung, anf das 
-allermäßtafte , ꝛc. 

Temperatifimo , adj. fup. ſeht gemäßinet, 
febr gelind , überaus gelaffen, nicht im 
mindeften ausichweifend, fehr mdfig, 
febr enthaltſam. 

Temperativo, adj. mäßigend, niederfchlas 

gend, fillend, befdnftigend, lindernd, 
mildernd , dampfend, fillend; mas die 
Kraft bat, niederzufchlagen, gu mdßigen, 
lindern, ftillen, dämpfen, 20. 

Temperfto, (tempräto poet.) part. gehär: 

» tet, 20. ſ. temperare; it. adj. gemdßis 
get, gelind, mirtelmdbig, nicht zu vico 
und nicht zu wenig, 20. ze. befcheiden, 
fittiam, fanft, Mille, ruhig, nelaffen, 
verſtandig, lug, zurückhaltend, bloͤd, 
verzagt. 

Temperito s adv. ſ. temperamento. 

Temperatdjo, fubff. mafe. cin Federmeſ⸗ 


CU. ⸗ 

Temperatore, ſubſt. mafe. cin Regierer, 
Fuͤhrer, Beberricher, Vorffeber, Aufs 
feber, Pfleger, Vermalter; f. modera- 
tore. 

Temperatrfce, fubff. foem. eine, die madßi⸗ 
get, befänftiget; ordnet, einrichter, in 
der Zucht halt, einfchränket, vorfchreibt. 

Temperarüra , fabft. foem. die gemdfigte, 
gehörige Art, rechte Beſchaffenheit der 
Dinge, ald der Luft, wenn fie weder zu 
warm noch zu kalt iſt; der Metalle, die 
ihre rechte Mifchung und Haͤrtung ba: 
ben; Maturs Gemütbs: Peibesbefchafs 
fenbeit, das Temperament; die Mdfis 

gung, finderung, Milderung, Verfifa 

fung, Bezaͤhmung, Stillung, ꝛc. 20. 

Temperazigne, ſubſt. foem. {. temperanza. 

Temperie, fubff. foem. gemdfigte Wittes 
rung, 26. f. vemperamento, 

Temperinäta, ſubſt. foem. ein Stich mit 
dem Federmeffer, i 

Temperino, f. m. ein Federmeſſer. 

Tempélta, fubff. foem. der Gturm auf 
der See, das Ungemwitter. Figuͤrl. das 

ſtuͤrmiſche Wefen, der Ungeſtuͤm, die 
Heftigkeit, Gemaltfamfeit, heftige Hige, 
rafender Zorn bey Menſchen und Thies 

ren; eine heftige Gemüthsbewegung, die 
Wuth, das Wuͤthen, Toben, das Ra: 
fen, der Grimm. con quel furore, e 

î on 
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con quella tempefla, ch’efcono i cani 
addofio al poverello, mit der ungeftii» 
men und rafenden Wutb, momit die 
Hunde den armen Bettler anfallen. met. 
die Gemuͤthsunruhe, der Kummer, die 
Sorge, Anhſt, Noth, Verdruß, Bekuͤm⸗ 
merniß, Betruͤbniß, Beunruhigung, hef⸗ 
tige Verfolgung, cin Unglückswetter, 
Sturm, Ungewitter, als Krieg, ꝛc. co- 
fi nella tempeſta, ch'io foftengo d’amor, 
gli occhi lucenti fono il mio fegno, el 
mio conforto, fo find ben dem Liebes⸗ 
ſturme, den ich ausftehe, die glänzenden 
Augen mein Peitftern und Troft. ze. der 
Hagel, das Hagelwetter, Donncrwetter, 
Gewitter, ein Orkan, beftiger Sturm⸗ 
wind, ein ploͤtzlicher Sturm der nicht 
lange dauert. a tal otta giugneſſe la tem- 

efta, provi zur leeren Schäffel mag er 

Immer kommen (fo fagt man zu einem der 
zur Mahlzeit kömmt, wenn andere bald 
fertig find.) e’ s'intende acqua e non 
tempefta, prov. man. muß in allem die 
Mitteljtrafe balten, oder in allem Midi: 
fiaung brauchen; man muß in Feiner 
Sache zu viel tbun. una tempefta di 
baftonate, cine tüchtige Tracht Scoldge, 
Pruͤgel. it. f. grandine, gragnuola. 

Tempeftinte, adj. com. ſtuͤrmiſch, was in 
Sturm und Ungewitter if; mag einen 
Sturm ausftebet. 

* Tempeftänza, fubf. foem. |. rempefta. 

Tempettäre, verb. neuer. ſtuͤrmen, ſtuͤrmiſch, 
ungeſtuͤm fenn, vom Wetter. Figuͤrl. 
in Gemütbsunrube, in Angft, Noth, 
Sorgen, Quaal, Bekuͤmmerniß fenn; 
dngſtlich, unruhig, befümmert feyn. fon 
da riprender quegli che fempre tempe- 
ftano , .e angofciano in fatica, e in pen- 
fiero, die, fo in beiidudiger Angſt und 
Kummer leben, find tadelnswürdig. it. 
wettern, ldrmen, fchreyen, rafen, wüs 
ten, toben, fluchen und fobelten, ſchma⸗ 
ben; Larm, Geſchrey, Getimmel, Ges 
thfe machen; alle Teufel fiuchen, ſich 
heftig erzuͤrnen, fich ergrimmen, jich hef⸗ 
tig erboßen. it. act. & figur. ſtoͤhren, be: 
unrubigen, qudlen, martern, betrüben, 
kranken, in Unordnung dringen, Unords 
nung, Verwirrung anftiften: chi tem- 
peita quefta porta? mer ſchmeißt fe befs 
tig an diefe Thuͤre? ze. act. in einen 
dringen; gufeben, anlaufen, anliegen, 
beiiürinen, ungeffuͤm anhalten, antreis 
ben, anreizens einem die Gerichtöfnechs 
te überden Hals ſchicken, böchit beſchwer⸗ 
Lich fallen, über dem Salfe liegen. la 
disleal femmina pungea, e attizzava il ma- 
rito e non finiva di tempeftarlo, Daß 
ruchloſe Weib ſtuͤrmte und beste auf den 
Mann fog, und ließ ibm durchaus nicht 
vom Halſe. | 

Tempeftäto, part. beifüemt, vom Gturme 
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berumgetrieben. ze. beunrubiget, ges 
druckt , bedraingt, bart. mitgenommen, 
geplagt, gekraͤnkt, gepeiniger, beimges 
fucht. sr. frdufend, betrübend, muͤhſe⸗ 
lio; was Mübe, Plage, Kunmer vers 
urfachet. ze. beſtreut, befett. un tri- > 
bunal tempeftaro di gioje, cin mit Kleis 
nodien befegter Richterſtuhl 

Tempeftivo, adj. bequem, gelegen, güns 

fig, gehörig, eriprießlich, nuͤtzlich, zei⸗ 
tig. mag zur rechten Zeit gefibiebt, oder 
gelegen fommt. 

Tempeftivamente, adv, bey Zeiten, ju reds 
ter Zeit. 

Tempeftofamente, adv. mit Ungeftäm, uns 

ungeſtuͤmer Weiſe, gewaltig, beftig, grim⸗ 
mig, hitzig, mit Wuͤten und Toben. 
venire tempeftofamente, in groͤßter Wuth 


herbey kommen. 


Tempeftofifimo , adj. ap. überaus fürs 
milch, ſehr ungelüm , ze, | 

Tempeftdfo, adj. ſtuͤrmiſch, ungeſtuͤm, 
beftig,\ gewaltig, unruhig, verwirrt; 
was dem Stürmen, Ungemittern unters 
worfen if. Figuͤrl. unruhig, beſtuͤrzt, 
bewegt, entriftet. 

Tempia, ſubſt. f. der Schlaf am Haupt. 

Tempidle, fabf. mafe. die Schläfe. 

Tempiére, Subff. mafe. ein Vorfieber, Hüs 
ter des Tempels. tempieri, plur. die 
Tempelberren, ehemals cin geiſtlicher und 

. militarijcher Ritterorden, fo adgefchafft 
‚worden, d 

a) ſubſt. mafî. dim. ein Temps 

Tempietto, liben, Kirchlichen, ein 
ficiner Tempel, cine Eleine Kirche. 

Tempio , fabß. mafe. ein Tempel, eine Kirs 

che, ein Gotteshaus. 

Tempione, ſubſt. mafe. ein Schlag zwi⸗ 
ſchen die Ohren, ein Streich mit der 
Hand an den Kopf, ein Schlag an die 
Schlaͤfe. ie. ein Toͤlpel, ein grober, uns 
geſchickter, plumper Kerl, cin Albers 
ner, 26. 

Templo, /4b/f. m. ſ. tempio. . 

Tempo, fubft. mafc. die Zeit. it. Die Les 
benszeit, Daß Alter 5; ze. das feife, hohe 
Alter; ir. gehörige Zeit, bequeme, ges 
legene Zeit, gewiſſe Fabre, Monate, 
Tage, Etunden, it. die monatliche Zeit 
oder Reinigung der Frauenzimmer. it. 
das Tempus, die Beitform eines Derbi 
in der Grammatik ;_ st. il tempo degli 
oriuoli, die Unruhe au der Uhr; ze. ein 
Schlag oder Taft in der Muftf, die Ads 
theilung des Taftes. ir. ein Tempooder 
Maß der Bewegung, Schritt, Tritt auf 
der Reiticbule,. oder im Fechten, Tans 
zen, Ererciren, 20. andareatempo, an- 

_ dare a battuta, nach dem Tafte gehen, 
die Eadence halten. ze. die Jahrszeit. 
fiori, che concede il tempo, Blumen, 
welche die Fapresicit mir ſich bringet. 
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rimo tempo, oder giovane tempo, der 
Pen , Brühling, die Friblingsicit. tem- 
po nero, trilbeg, dülteres, unfreundlis 
ches Wetter; und mer. bedenkliche ; ges 
fährliche Beitldufte, ſchlimme Afpeften, 
avanzar tempo, etwas vor der Beit neh⸗ 
men oder tbun, fit deffen vor der Zeit 
anmaßen, vorgreifen, avere, oder dar- 
‚fi buon tempo, oder bel tempo, ſich gus 
te Tage machen, ſichs mobl geben lafs 
fen, tuftio feyn, moblleben, ſchwelgen, 
effen, trinfen, fingen, tanzen, 20, cor- 
re il tempo, die Zeit abfehen, das Tems 
po in Acht nehmen, Die Gelegenheit er» 
reifen. dare’il tempo, die Zeit beſtim⸗ 
men, fellfegen. dar tempo, fdumen, 
verweilen, aufichieben,, verziehen, vers 
zögern. egli pigliò, fenza dar tempo, 
gli ftati vicini, er nahm die benachbarten 
Staaten ungefdunt ein, dar tempo al 
tempo, fich nicht überellen, die Sachen 
zur rechten Reife fommen laffen, wohl—⸗ 
beddchtig und langjam gehen. non dar 
tanto tempo, che uno relpiri, einen 
nicht zu Utbem kommen laffen, nicht die 
mindefte Zeit verfiatten. dare a tempo, 
zu: rechter Zeit geben; und fiadel. den 
rechten! Punkt treffen, mo etwas zu un⸗ 
ternehmen ift. dare a tempo, oder a 
tempi, cine Zeit lang, oder auf eine ges 
miffe Zeit geben. non dar tempo al tem- 
po, übereilt handeln; zu fchnell, zu vor⸗ 
eilig in etwas ſeyn. dare, oder vende- 
re pe’ tempi, auf Beit, auf Biel geben, 
oder verkaufen. eſſere a tempo a far 
checcheffia, zu etwas noch Zeit haben, 
fib nicht zu übereilen brauchen. *gli è 
buon tempo, es iſt ſchon lange, ſchon 
vorldngſt. fare buon tempo, ſich luſtig 
machen; luſtig und guter Dinge ſeyn; 
it. fa buon tempo, es iſt ſchoͤnes Wet⸗ 
ter. fa cattivo tempo, es iſt ſchlecht 
Wetter. far tempo, Zeit laffen, Friſt 
geben. metter tempo in una cofa, Reit 
auf etwas wenden, mettere tempo in 
mezzo, Beit verfireichen Taffen, Anſtand, 
Aufichub nehmen. non mettere tempo in 
mezzo, etwas ungefdumt thun, fib nicht 
erit bedenken. paſſar tempo, fich die 
Beit vertreiben, die Zeit binbringen. 
perdere il sempo, Die Zeit verderben, 
pigliar tempo, tor tempo, fich Zeit nebs 
men; Seit, und Gelsgenheit abwarten; 
feine Zeit abfeben.  prenderfi buon tem- 
po d’alcuna cofa, ſich mit etwas luſtig 
machen, feinen Zeitvertreib aus etwas 


machen, fein Spiel mit etwas treiben, ' 


il tempo fi racconcia, fi raffetta, es bets 
ert ſich wieder auf; es wird wieder 
Ichönes Wetter. venire in tempo, {nd 
Alter, oder in die Fabre fommen, alt 
werden. chi ha tempo ha vita, prov, 


86 kann doch wohl noch beffer werden; — 


+’ 


. Temp 2595 
dad Gluͤck ann fich mit der Zeit noch Ans 
dern. aver tutto il fuo tempo a fe, ganz 
Herr über feine Beit fepn. chitempo ha, 
e tempo afpetta, tempo perde; oder chi 
ha tempo, non afpetti tempo, prov. die 
Gelegenheit muß man nicht ‘entaeben 
laffen. tempo, e non grazia, geborat 
{ft nicht geſchenkt; ich wills nicht ges 
fcbentt haben, nur Friſt bitte ich mir 
aus. col tempo, e colla paglia maru- 
rano le nefpole, prov. es gehört zu als 
len Dingen Seit; alles bat feine Zeit. 
tempo viene, chi può afpettarlo, prov. 
mit Gedult und Zeit ‚dringt mans ends 
lid weit. anzi tempo, Oder innanzi tem- 
po, vor der Zeit. a tempo, a’ tempi, 
zu rechter Zeit, zu gelegener Beit; ir, 
auf eine gewiſſe Zeit, -eine Zeit Fang. 


avvegnacchè la lor fortuna a tempo pa- 


ja profperevole, in fine pur manca, e 
periîce, wenn nleich das Glück ihnen eis 
ne Zeit lang giuftig fcheinet, fo hört es 
doc) endlich mit Schrecken auf. altem- 
po, al fuotempo, nel tempo, abfo/. ſei⸗ 
ner Zeit, zu gefegter Zeit. a tempo, € 
luogo; a luogo, e tempo, wenn es Zeit 
und Kaum geſtatten. a miglior tempo, 
icitiger, eher. quefto ofte è peggio, che 
da mal tempo, Diefer Wirth iſt ſchlim⸗ 
mer als fblimm. + gli ho dato danari 
a tempo a meglie, ich babe ibm auf gut 
Gluͤck im Senratben Geld gelieben. di 
gran tempo, (bon lange ber. di notte 
tempo, in der Nacht, bey Nachtzeit, 
d’ ogni tempo, jederzeit. già tempo, ' 
meiland, ebedem, vor Zeiten. gran tera- 
po, lange Zeit, lange. dagrande tem- 
po, feit langer Reit, ſchon laͤngſt. in 
proceffo di tempo, mit der Länge der 
zeit, in die kaͤnge, mit der Bei intem- 
po, a tempo, ‘gu rechter Zeit. per 2 
tempo, auf eine Zeit lang. per tempo, 
bey Zeiten, zeitig. per tempifimo, ap. 
febr zeitig, recht fehr früh. poco rem- 
po appreilo, kurz darauf, bald bernach. 
rempo fu, vor Zeiten, chedeffen, vor 
Alters, in vorigen Zeiten. tempo per 
tempo, von Zeit zu Zeit, wies die Zeit 
mit fib bringt; nad der Jahrszeit. un 
tempo, adv. eine Zeitlang. fu forfe un 
tempo dolce cofa amore, die Liebe mar 
vielleicht eine Zeit lang etivas anmutbis 
ges. il tempo vende merce, prov: 101} 
muß verfaufen, wenn man Kaͤufer bat; 
f. temporale. 


Tempone, fubf.- mafe. augm. von tempo» 


eine lange Zeit. Figuͤrl. gute Zeit, gute 
Tage, Zeitvertreib, Lufibarkeit, Srölichs 
keit. far tempone, darfi tempone, Oder 
aver tempone; ſichs wohl geben laſſen, 
lufig leben, fich gute Tage machen. 


Tempora, Subff. foem. plur. le quattro 


tempora, Quatember. 
| Tempe- 


\ 
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Temporaliccio, fabff. m. pei. ſehr ſchlim⸗ 
mes Wetter, ſchr boͤſe Witterung. 

Temporile, ſubſi. mafe. die Beit. ir. bie 

Sahreszeit, Witterung. i quattro rem- 

_ porali dell’ anno, die vier Jahreszeiten. 

at. der Sturm, das lingewitter, Donner: 

wetter; ſtuͤrmiſches Wetter auf der See. 

— (Cin der Anatomie) vena temporale, cine 

der am Schlafe. temporale vende mer- 

ce, prov. man muß verkaufen, wenn 


ſich Käufer finden. 
zeitlich, weltlich, Leib: 


Temparile, adj. com. 
lib, vergdnglich, eitel, hinfaͤllig, fluͤch⸗ 


tig, was vorübergeht. it. vas nur kur⸗ 


ze Zeit dauert, mas mit der Zeit vergeht 

‘ st. mas Die Zeit anzeigt, die Zeit bebeus 
tet. avverbio temporale, ein Zeitwört, 
ein Wort das eine Zeit ausdruͤckt. 


Temporalemente, adv. |. temporalmen- 


te. 
Temporalitä, temporalitàde , temporalità- 
° te, fubß. foem. die Zeitlichkeit, (im Ge» 


genfa der Emigfeit,) Wergänglichkeit, 


*lüchtigkeit. ie. die Weltlichkeit, melt: 
liche Eitelkeit, das trrdiichgefinnte We⸗ 
fen; die Liebe, Neigung, Ergebenheit, 
Anbänalichkeit an die weltlichen, irdis 
ſchen Dinge, das Unfleben an die Welt. 
Temporalménte, temporaleınente, adv. 
zeitlich, in der Zeit, cine Zeitlang, vers 
Be Weife. ie. weltlich, mach der 
elfi br 
Temporäneo, adj. zeitlich , vergänglich ; 
mag mit der Beit vergeht, nur eine Zeit 
lang befteht, und danert. 
Temporeggiamento, fubff. m. die Herzds 
gerung, der Aufichub, die Erwartung cis 
ner gelegenern Zeit. 
Temporeggiäre, — ſich in 
Temporeggiärhi, verb, rec. die Beit 
ficken, fit nach der Zeit richten, oder 
bequemen, den Mantel nach dem Winde 
ade it. aufichieben, verzögern, Ans 
and nehmen; beffere Gelegenheit, nes 
Legencre Zeit abwarten, laviren. fi fer- 
mò a Praga, per temporeggiarfi fenza 
tentare la fortuna, er bielt ſich in Prag 
auf, und lavirte, ohne icin Glück zu ver⸗ 
fuchen. 
Tempra, tempranza, temprare, temprato» 
f. tempera, temperanza, &c. 
*Temüto , part, VOR temere, geſuͤrchtet. 
Tenäce, adj. com. Éleberig, id, ankles 
bend, Icimidit, pechig, was ſich anklebt, 
feit anhangt. memoria tenace, ein gus 
tes, alicfliches, getreues Gedachtniß. 
it. fel, dandhaft, deharrlich, unbemegs 
tich. un tenace proponimento, Cin fee 
fier Entibluf. ir. farg, geizig, filzig, 
Enicherig, genau, niederträchtig, eigens 
nitig. le ricchezze del mondo non fan- 
so l’uomo cffere liberale, ma tenace, Die 
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meltlichen Güter machen den Menſchen 
nicht frengebig, fondern karg 

Tenacemente, adv. auf eine feſte, ſtand⸗ 

© bafte Weife; ſtark; haläftarriger Weiſe. 

Tenacifimamente, adv. fup. fehr feſtiglich, 
febe ftarf, 20. 

Tenacilimo, adj. fup. fehr db, überaus 
kleberich; ſehr halsftarrifch, cigenfinntg ; 
überaus fara, febr filzig, 20. 

Tenacitä, fuhß. foem. die Klebrigkeit, Si 
biafeit, das 3dbe, Eleberige Weſen. met. 
der Geiz ‚ die Kargheit, Silzigkeit, Kni⸗ 
ckerey, Lauſereh. 

* Tanafmone, fubff. mafe. ſ. teneſmo. 

Tencionamento , ſubſt. mafe. ein Streit, 
Mortfireit, Difputirerey, hitzige und bef: 
tige Streitigkeit. 

Tencionäre, verb, nentr. \ diſputiren, reis 

Tencionärli, verb, rec. ten, zanken, 
ftreitig machen, ſich mit einander ſtrei⸗ 

“ten, (ich herum ‘firciten. u 

Tencionäto, part. diiputirt, gefivitten, 
fireitig gemacht. 

Tencionatdre , fubff. mafe. ein Zaͤnker, ber 
gerne ftreitet und widerfpricht, cin Zanfs 
Gtreitfüchtiger. 

Tenciöne, fubf. foem, {. tenzone. 

Tencöne, f. mafe. (fonft auch tincone) eis 
ne Gefchwulft um das Gemdchte, cine 
venerifche Beule ; (frana. poulain.) 

Tenda, ab. foem. ein Belt, eine aufges 
fpannte Hütte; cin Sonnenſchirm vor 
den Fenfiern. levar le tende, die Zelter 

* abdrechen, decampiren, das Lager aufs 
heben; figdel. endigen, befchließen, aus: 
machen. iz. der Vorhang auf einer 
Schaubuͤhne. al levar delle rende, adv. 
am Ende, beym Ausgange der Sace; 
vulg. beyin Auskehren, im Auskehricht. 
alzar la tenda, den Vorhaug aufziehen. 

Tendarsla, fabft, foem. dim. cin Zeltchen, 
Vorhaͤnglichen. 

Tendente, adj. com. zielend, abzielend, abs 
zweckend, gerichtet, auf etwas hinaus 
laufend. 

Tendenza, fubf. foem. das Abzwecken, Ubs 
zielen einer Sache auf civas, der natürs 
liche Hang, Zrieb, die Neigung zu et: 
was, Richtung, Hinwendung, Hinkeh⸗ 
rung, das natürlibe Streben ſchwerer 
Körper nach dem Mittelpuntte. 

Téndere, verb. act. perf, teli, part. tefo, 

‘’ qugbreiten, ſpannen, ousfpannen, auf> 
fpannen, anzichen, ausſtrecken, aufichlas 
gen, tender reti, lacci, trappole, in- 
fid e, Nege ſtellen, Fallfiviche tegen , um 
Thiere, oder Vögel zu fangen: figürl. 
einem nachftelen, Fallſtricke legen, einen 
zu fangen, zu bintergeben, zu beräden 
fuchen. it. nentr. abzielen, abzwecken⸗ 
ſtreben, trachten, fein Abſehen auf et⸗ 
was haben; auf etwas gehen, oder ge⸗ 
richtet ſeyn. queſti modi tendono ad 
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impedir la ‘voglia, e l'appetito altrui, 
man ift biermit bedacht, anderer Luft 
und Begierde ju unterdrücden. tender 
Parco, den Bogen fpannen. tendere l’ar- 
co dell’intellerto , figdrl. feinen Verſtand 
anftrengen, feinen ganzen Werftand zus 
fammen nehmen; fein ganzes Abſehen, 
Augenmerk auf etwas haben. tender gli 
orecchi, gli occhi, die Ohren fpigen, die 
Augen aufiperren. ze. (fatt tirare) bey⸗ 
kommen, dbulich ſeyn, fallen, als eine 
Sarbe in die andere. colore, che tende 
al verde, cine Farbe die ins grüne fdllt. 

Tendetta , fubß. f. dim. ein Zeltchen. it. 

ein VBaldachin bey Einzügen, cin Thron 
oder Tragbimmel. 

Tendine, fubft. mafe. eine Senne oder 
Flechſe einer Muskel. tendine d'Achille, 
fonft auch corda magna, cine Musfel am 
Fuſſe, welche zum ausſtrecken dienet. 

Tendindfo, adj. jenuhaft, was zu den Gens 
nen gehört, fennicht, was viel Sennen 


bat. 
Tenditdre, fubf. maſt. ein Nachſteller, eis 
ner der Fallſtricke, Netze fiellet oder Les 


att. 

Tenebra, fubff. f. in p/ur. tenebre iſt ge⸗ 
beduchlicher, die Finſterniß, Dunfelbeit, 
das Dunkle. mer. die Blindheit, Uns 


miffenbeit, Mangel der Kenntniß, des 


Wiſſens, Unfdhinkeit. 

Tenebräre, ſ. rabbujare, 

Tenebräto, part. verduntelt, werfinftert, 
verdüftert; duͤſter, dunkel, finffer ges 
worden, voll Zinfterniß. | 

* Tenebria, fabf. f. die :Finfterniß, Duns 
felbeit, Düfterheit; mer. die Unwiſſen⸗ 
beit, verfinfferter Verſtand, Irrthum, 
Blindheit. i 

* Tenebröre, M maſc. f. tenebra. 

Tenebrofifimo, (adj, Mp. überaus dunfel, 
ganz Anfter, ꝛc. 

Tenebrofirä, fubff. foem. die Dunkelheit, 
Düsterheit, Finſterniß, Beraubuna, Abs 
weſenheit des Licbtes, ze. cin Orfan, 
beftiger, wuͤtender Sturinwind, ein 
MWirbeliwind. ze. die Verdunfelung des 


Geſichts, Verfinſterung, Verblendung 


des Verſtandes 

Tenebroſo, adj. finſter, dunkel, duͤſter, uns 
erleuchtet, unaufgeklaͤrt, verduͤſtert. met. 
verwirrt, vermiſcht, vermengt. 

Tenénte, adj. com. haltend, der hält. se. 
behaltfam , was bey fib, in fich behält. 
una memaria tenente, cin getreues, gu: 
tes Geddchtniß. 

Tenente, fubft. maſe ein Lieutenant, 

Teneramente, adv, zdrtlich, herzlich, brüns 
fig, funiglib; Liebreicher , freundlicher 
Weile, leidenfchaftliy, heftig, begierig, 
cifria, bigig, verliebt. ze. ſchwaͤchlich, 
nicht felt, nicht gründlich, nicht Hand» 
haft, unbeftindig. te cofe ftanno tene- 


2602 
ramente, die Sachen ffeben auf fibra: 
chen Füffen.- 

Tenére, verb. act. pref. tengo, &c. Perf. 
tenni, fut. terrò, purt. tenuto, halten, 
baben, befiben, in feiner Gewalt haben, 
in Händen haben. it. inne haben, bes 
wohnen. ze. halten, zuruͤckhalten, vers 
hindern, das etwas nicht falle; ze. vers 
hindern, abhalten, ſich entgegen fegen, 
fich darmwider feben, Hinderung verurfas 
cen, Hinderniß in Weg legen, im We⸗ 
ge iteben, zuwider ſeyn; it. angefommen, 
angelanget fenn am einem Orte; ze. zus 
greifen, hinnehmen, halten; «dech nur 
bittweife.) ie. gemohnt feyn, eé fo zu bal: 
ten pflegen ; se. erhalten, regieren, führen, 
verwalten, als einen Staat; ir. riechen, 
fchmecken nach etwas 5 ausfeben wie ets 
was; die Art, Befchaffenheit von etwas‘ 
an fich haben; ze. aufnehmen, empfane 
gen, Zuflucht geftatten; ze. halten, fi 
erfirecken, fich erdehnen, eine Umfang, 
ein gemiffes Maaß haben; st. für etwas 
halten, ansehen, fhdgen; ber Mepnung 
ſeyn, glauben, achten, mutbmafen; ir. 
abhalten; it. Stich halten, gelten, güls 
tig, eine verbindende Kraft haben, als 
ein Contract; it. halten, anftellen, als 
eine Rathsverſammlung; ze. balren, Eles 
ben, anhalten, zdb, Eleberich, Teimich 
ſeyn; it. halten, unterhalten, auffeinen 
feib haften, als eine Maitreffe, oder 
Benichldferinn. (Redensarten über obs 
fiebende Bedeutungen:) tenere una ca- 
mera terrena, in einer tube auf 
der Erde wohnen. il malo amore del- 
le cofe mondane ci. tiene l’intrata del- 
la penitenza, die Liebe zum Jrrdiſchen 
vcriperret und ben Weg zur Buſſe. dif 
cefo alle piagge, teneva il piacevole 
piano, als er an den Ufern abgeſtiegen, 
Fam er in die anmutbige Ebene. zxende- 
te il danajo mio, e tenete la medaglia 
voftra, gebt mir mein Geld zurück, und 
nehmt euer Schauftüd hin. noi ci fia- 
mo accorti» che ella ogni di tiene la 
cotal maniera, mir find gewahr gemors 
den, daßfieestagtdglich fo macht. i regni 
non fi rengono per parola, ma per pro- 
dezza, e per franchezza, nicht init Wors 
ten, fondern durch Tapferkeit und Unets 
fchrocfenheit werden die Staaten regies 
tet. beu d’un vin a pafto, che par col- 
la, e tien di muffa; e fa di rifcaldato, 
ich trinke bey Tiſche einen Wein, der leis 
micht ausfieht, müfficht riecht, und 
fauer ſchmeckt. egli tiene del furbo, 
er ficbt fchelmifch aus, la qual baftita 
teneva più di fei miglia nel piano, Dite 
fes Feſtungswerk erftreckte fich über ſechs 
Meilen weit in der Ebene, tenere al- 
cuno di grande animo, einen für großs 
muͤthig halten. renereuno per francefe, 

eines 
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einen.für einen Sranzofen halten. que- 
fte vefeiche tengono tant acqua, Diefe 
Blaſen balten fo viel Waffer. l'altra 


waggitı contra ‘mia voglia, Die 


‘andere hält mich hier unten wider mis 


nen Millen zuruück. quell’ obbligo fol 
tiene, ch'è fatto a buono effetto, e per far 
bene, nur der Vertrag ift nültig, der et: 


was gutes zur Abjicht bat. tenere fe- 


nato, den Kath verfammien. la pania 


- non tenne, prov. cr ift leer ausgegans 


gens er bat nicht befommen, was ct 
glaubte. non avendo moglie» fi penfò 
di fempre tenerfi coftei, weil er feine 
Frau hatte, war er willens fich fie auf 


* feinen Leib zu halten. tenere dietro ad 


Tencrfi, verb. rec. wohnen, an einem 


‚ben, Gevatter fichen. 
‘’ lafciar che tener non fi può» 
° nicht brennt, brand) ich nicht zu 

‘tenerla per uno, es mit einem halten, 


uno, einem auf dem Buffe nachneben. 
tenere a battefimo, aus der Taufe bes 
& fano configlio 
was mich 
loͤſchen. 


auf eines Parthey ſeyn. 
Orte 


ſich aufhalten, bleiben, verbfeiben; it. 


ſich achten , ſich ſchatzen, von ſich halten; 
ge. ſich halten, fi 


vertheidigen, einen 
Angriff, Sturm aushalten, als eine Fez 
fung; ie. an fich balten, ſich enthalten, 
fich mäßigen, verbeißen als das fachen; 


| it. (ich an eines Meynung, Kath halten, 
feinem Gutachten folgen; it. ſich anbal: 


was lehnen; ze. ſtille eben; 


ten, ſich anhaͤckeln; 
klammern, ſich an etwas, 


ſich feſt an etwas ans 
oder auf et⸗ 
inne hal⸗ 
ten, anhalten. ritirarfi in una cittä, 
con animo di tenerfi dentro di quella, 
fino che venga maggior fortuna, Tio in 
cine Stadt begeben, um fo lange da zu 
bleiben, big fich etwas befferes hervor⸗ 
tbut. il troppo tenerfi, vizio commu- 
ne a tutti gli uomini di flimare troppo 
fe medefimo, e le cofe fue, € ik cin 
allgemeiner Febler der Menfchen, daß fie 
zu viel von fich halten, und fi) und das 
Ihrige zu hoch ſchaͤtzen. tenerfi a mar- 
tello, .fich fchmieden laſſen, mit dem 
Sammer gefihlanen werden fönnen, als 


Metalle, die im Haͤmmern wicht fprins- 


gen; met. unbicgfam, ftandhaft bleiben, 
avevan fi gran voglia di ridere, che fcop- 
piavano, ma pur fe ne tenevano, fie hats 
ten fo große Luſt zu lacben, daß fie faft 
plasten, aber fie verbiffen ed doch. tene- 
tevi meglio agli arcioni, haltet euch fes 
fier an die Sattelbdume. tenerfi favio» 
bello d'affai, fich für fehr fluo, ſchoͤn 
halten. tenerti d’alcuna cofa, mit € 

was groß thun, Etaat machen, fich mit 
etwas viel wiffen, oder fi auf etwas 
viel einbilden. tenerfi in fe, gerade, Od. 
aufgerichtet chen. teneri falle gambe, 
auftecten, ſtehen, auf den Fuͤſſen Beben. 
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tenerfi infieme, OD. in fe, benfammen fies 
hen. tenerfi di patti, einmilligen, ge⸗ 
nehmigen, einwillig feyn, etwas cinges 
hen, benpflichten, fich gefallen Laflen. te- 
nere a dieta, einem ſchmale Biſſen ge» 
— gering, ſchlecht, mager Jabipeis 
en, 

Tendre, fubff. mafe. ein Heft, Griff, Stiel, 
woran man etwas anfaßt, cine Hands 
bebe. il tenere della fpada, Der Hands 
griff an dem Degen. ze. die Herrichaft, 
(Hewalt, Macht. diftretto m'ha l'amo- 
re in fuo potere, ch’io non poffo pen- 
fare altro, che bene amare, die Liebe hat 
mich fo in ihrer Gewalt, daß mein gans 
zer Gedanke lauter. Liebe ill. i 

n, adj. dim. (ehe zart, fehr zaͤrt⸗ 

Tenerétro, I) lich, ſehr empfindlich, ſehr 

x weich, weichlich, fehr mürbe, fehr nicd» 
lib, 20. Kigürl. febe jung, von febraar: 
tem Alter. 

Tenerézza, ſubſt. foem. die Mürbiafeit, 
Zartheit, als der Gpeifen und Früchte ; 
die Eigenschaft deffen, was muͤrbe, weich, 
zart iſt. mer. die Jugend, Das zarte Als 
ter, der Renz der Fabre. Figßuͤrl. die 
Zärtlichkeit, herzliche Liebe und Zuneis 
nung, das Mitleiden, Erbarmen, die 
Empfindlichkeit, Weichherzigkeit, Weich⸗ 
muitbigfeit, Ermeichung , Erbarmung ; 

it, figdel. die Sorge, der Eifer, die Ems 
figtelt, Befliffenbeit, Aufmerkfamkeit, 
Achtiamkeit, Sorgfältigkeit, Hitze, Ins 
brunfî, Ergebenbeit. 


Tenerfno, adj. dim. überaus zart, febr zart⸗ 

lich, febe mürbe, ganz weich, weichlich; 
‚sehr empfindlich, 20. 

Tenerifimamente, adj: fup. auf das aller 
weichhe; ſehr fchmeidig, ſehr hiegfam, 
fehr mürbe. ir. auf cine febr zdrtliche 

‘Are, innbrünftigfer , leidenſchaftlichſter, 
liebreicbfter, freundiichſter Weiſe; ſehr 
eifrig, begierig. 

Tenerifimo, adj. fup. überaus mürbe, ganz 
weich. ze. fehr juna, fehr zart. ſi ſtrac- 
ciava colla fue unghie la fua teneriflima 
faccia, fie gerfragte fich ihr zartes Ge⸗ 
ſichtchen mit ihren Nageln. ze. ſehr jdet> 

‘ Ti, sehr leidenfchaftlich , ſehr eifrig, 
febr brinftia; febr herzlich, febr gewo— 
gen, mit heftiger Liebe zugethan, übers 
aus geneigt. f 

# Teneritä, ) ſuhſt. f. die Mürbigfeit, 

Teneritüdine, Weichlichkeit, Zartheit. 
le tenerità della ruta, Die zarteſten und 
weichſten Keimchen der Raute. 

Ténero, adj. zart, weich, fhmeidig, ſchlank, 
gelind, getenf, biegiam, nachgebend, ald 
Peder. met. jung, zart, jugendlich. la 
tenera età, Das zarte Alter; it. met. 
ſchwach, ſchwaͤchlich, zärtlich, kraͤnklich, 
gebrechlich; empfindlich, un giovane 


Nnnn# molto 
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moltò tenero, e morbidamente alleva- 
to, cin ſehr ſchwachlicher, und meichlich 
erzogener Zünaling, st. mer, zaͤrtlich, em⸗ 
pfindlich, cinnebmend, liebreich, freunds 
Lib, bold, ribrend, beweglich, was viel 
‚Liebe und Zuneigung anzeigt; st. eifrig, 
brünfig, geneigt, gewogen, nünftig, mit 
Liebe zugetban, ergeben, ſorgfaͤltig, wachs 
fam, achtiam. se. kuͤtzlich, ſpitzſiudig, 
kricklicht, forrifch, eigenfinnig , der alles 
Leicht übel nimmt, fich leicht drgert. uo- 
ıno vertudiofo in molte cofe, fe non 
ch'era troppò tenero, e ftizzofo, cr war 
font cin verdienfivoler Menfb, nur 
gu cigenfinnia und zu grilicht. st. bes 
Denklich, gefährlich, ſchwer, Füglich, mos 
nit man fehr behutſam, beddcbtig ums 
geben ınuß. in quefte cofe tenere ap- 
punto tanto vall’opinione, eil il fofpet- 
to, quantò la certezza , e la verità, in 
dieſen küglichen Gaben if Wahn und 
‚Berdadt mit Gewißheit und Wirklichs 
kit völlig einerley. 
wanfend, nicht wohl befeftiget, was auf 
Schwachen Füßen fiebet. il Rè vedendo 
ancora il reame tenero, als Der König 
Das Reich noch nicht recht felt (abe. uo- 
mo tenero, heißt auch zumeilen, ein Pins 
. fel, Unwiffender, Peichraldubiger, Dums 
aner, Alberner, Ged, Thor, Blödfinnis 
"ger, Einfältiger. tenero di calcagna, 
ein Peichtfuß; einer der leicht auf Ubs 
wege gu bringen, leicht zu verführen, zu 
beſchwatzen ift. tenero di checchefia, 
neu, friich, alé die eriten Keime der Erds 
:  gemwdchie, ıc. 
Teneröne, adj. augm. überaus zart. 
* Tenerdre , fubff. mofe. {. tenerezza. | 
Tenerüceio, adj, dim. zärtlich, etwas zart; 
meifteng, noch ganz jung, recht fehr jung. 
quella teneruccia mente fi riempie, &c. 
Das ganz zarte Gemuͤth wird angefült, 20. 
Tenerume, fubff. mafc. die Knorpel, weis 
chen Beinchen, die Enorplichten Enden 
- an den Knochen, oder Gebeinen der Thice 
re; se. Die zdrteften und mweichiten Theile 
an den Bdumen oder Pflanzen, Gewächs 
fen; die Knofpen, Gproffen, Schößlins 
. fie, Schößchen, Reiter, Keime. cavava 
il midollo d’un barlotto, ovvero il tene- 
rume, a dire più retto, (figürl.) er ſtach 
das Mark, oder richtiner zu fagen, den 
Mebenfaft aus dem Faßchen. 
Tenenizze, adj. |, teneruccio. 
Tenéfmo, fubff. mafe. der Stuhlzwang, 
der ſchmerzhafte Zwang beym Stubls 


gange. j 
— ſuhſt. ſoem. der Bandwurm, die 
enia, 
Teniere, fabß. m. der Schaft an einer 
Armbruſt. 
Tenımento, fabf. m. eine” Stige, Stel: 
+ fe, Sehne; Haltung, ein Kalt; dos was 


it. Figürl: ungewiß, . 


“ Ungreifen die 
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etwas hält, ftare fofpelo in aria fenza 
altro tenimento, in der Luft ſchweben, 
ohne an etwas befeftiget zu fenn.. it. das 
Eigenthum, die Habe, das Gebiet, der 
Beſitz, cine Meperen; ein Gut, fo zu 
einer Herrfchaft gehört. se. die Verbind⸗ 
lichkeit, Plicht, der Zwang. Senza re- . 
nimento di reftituzione, ohne Zwang 
zum Erfage. 

— ſubſt. m. einer ber hält, zuruͤck⸗ 
re. i 
Tenitgro, \ fubß. mafe. das Gebiete, der 
Tenitdrio, Beſitz, die Herrſchaft, Habe; 
ein gewiſſes Stuͤck Land, fo einem eigens, 

N if, der Bezirk einer Gerichtds 
arkeit. 
Tenitüra, fubf. foem. f. tenimento, fos- 
tegno. 
Tendre, tindre, ſubſt. mafe. der Inhalt, 
Hauptindalt einer Schrift; die Grund: 
lage, Hauptfache, wovon gehandelt wird, 
it. die duferlide Geflalt eines Dinges, 
die Art, Beſchaffenheit. eHi dimorò im- 
quello medefimo tenore di volto nelle 
| profperitadi che nelle avverfitadi, feirg 
GScficht bIleb in GIÄE und Ungläk fin» 
mer einerley. it. der Bufamment(ang, 
die Zufammentönung, Uebereinſtimmung 
verjchiedener Zöne. ninfe e mufe a quel 
., tenor cantande, Nymphen und Mufen, 
welche einſtimmig fangen, fare il teno- 
re, ſich wohl zuſammen verfichen, ein⸗ 
| Rimmig fepn, barmoniten. it. der Tenor 
in der Mufif. tenere il tenore, auf eis 
nerley Rede bleiben; einem nicht ables 
gens eines andern Rede, Musfage bejas 
ben, oder befidtigen helfen. a tenore; 
(als praep.) nad Inhalt, laut, fraft, 
vermoͤge. 
Tenſione, ſabſt. ſoem. das Spannen, bie 
Spannung, Debnung der Nerven. 
Tenta, fabf. foem. cime kleine ſilberne Roͤh⸗ 
re, womit die Wundaͤrzte fühlen, wie eis 
ne Wunde befchaffen iſt; cine Sonde. 
tenta fcanalata, ein Suchröhrchen, den 
verhaltenen Hein wegzufchaffen, oder aus 
der Blaſe zu gieben. tenta incerata, ein 
Wachslicht, eine Wachskerze. Gleiche 
nifm. cin Verſuch, eine Probe. 
Teneäbile, adj, com. mag verfucht, verlets 
se, verführt, probirt, gewagt werden 
anni. . 
Tentaménto, f mafe. f. tentazione. k 
Tentänte, adj. com. verführeriih, in Vers 
uchung führend; der verfucht, probirt, 
egreift, befühlt, Ä 
Tentäre, verb. act. verfuchen, probieren, cis 
. ne Probe, einen Verfuch, ein Experiment 
machen; magen. it. berühren, betaften, 
befüblen, begreifen; durch Befuͤhlen, 
eichaffenbeit einer Sache 
unterſuchen. ie. jeinen heimlichen Stoß 
geben, beimlih anfogen, um einen zu 
warnen 
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warnen, einen anmvinfen. st. fondiren, 
init der Sonde in eine Wunde fahren, 
unterfucben. ze. anliegen, angeben, ers 
fuchen , anhalten, antreiben, mit Bits 
ten plagen. effere tentato d’ alcuna co- 
fa, großes Verlangen nas etwas haben, 
große Luſt haben, etwas zu tbun; etwas 
gerne tbun mögen; fich nelüften laſſen. 

Tentativamente, aav, verfänglicher Weile; 
lfig; ausforſchungsweiſe. 

Tentativo, ſuhſt. m. ein Verſuch, eine Pros 
be, Erfahrung, cin Erperiment, 


Tentäte, part, verfucht, probirt, unfernoms _ 


men, gewagt, . 

Tentatore, fubff. mafe. cin Berfucher , ci: 
mer der in Berfuchung filbret. abfo/. der 
Teufel, der boͤſe Geiſt. 


* Tentatrlce, /ubff. foem. cine Verſucherinn, 


eine fo in Verſuchung fuͤhret. 

Tentazioncella, HEM. foem. dim. eine Elch 
ne Berfuhung; cin Luͤſtchen, Eleincd 
Verlangen nach ctvat. 

Tentazidne, fubff. foem. der Verſuch, die 

» Probe, Erfahrung, das Erperiment, die 
Prifung, st. cine Veriubung, Einge: 
bung, Unfechtung, Verflprung vom 
Teufel. _ 

* Tentelläre, f. tintinnire. 

Tentenna; ftare in tentenna, wanken, was 
ckeln, fich bin und ber bewegen, hängen, 
fi neigen, nicht fefî und ficher fichen. 

Tentennamento, fubf. m. das Wanken, 
Schwanken, Wägen, Bewegen von einer 
Seite zur andern, das Wackeln, Straus 
cheln, Zaumeln. 

Tentennänte, adj com. etwas, fo was 
ul ſchwanket, wanfet, ſchaukelt, taus 
melt. 

Tenteunäre, v. af. bin und wieder, bin und 
her bewegen, fbütteln, fchaufeln, rata 
teln. verb. neutr. fchwanfen, wanfen, 
wackeln, ſchaukeln, nicht feff und ficher 
fichen, locker ſeyn, fib bin und ber bes 
wegen. tentennare, e tentennarla, nicht 
wiſſen, wozu man fich entfchlicßen foll; 
nicht vecht ſchluͤßig, od. unentfchloffen feyn; 
zauderhaft, trödlich, trödelbaft ſeyn; trös 
deln, fi febr lange über etwas befinnen. 

Tentennära , fuSf. foem. dag ———— 
Geruͤttle, Gewanke, das Wanken, Was 
dein; das Schlagen, Stoben, Pochen; 
ein Schlag, Stoß. Î. picchiata. 

Tentennito, part. gewankt, geſchwankt, 
re. 

Tentennatdre, fubß. mafc. einer der etwas 
ſchwanken, wanken, bin und ber bemes 
gen macht; der mit etwas fchauckelt; cts 
mas ſcuͤttelt, ruͤttelt; cin Schauckler, 
Ruͤttler, Schuͤttler. 


Tentennino, ſuhſt. maſe. ein Wort, wo⸗ T 


mit der Poͤbel den Teufel benennet. 


Gleichnißkw. cin Fricdengiidrer, cin Std» © 


renfried, Aufhetzer; unruhiger Kopf, der 
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lauter Haͤndel, Zank und Streit anrich: 
tet; der Verwirrung anfliftet, 

Tentennio, fubff. m. das Schwanken, 
MWanten, Schaufeln 2. f. tentenna- 

“« mento. 

1 Tentenndne , fubß. mafe, cin (angfamer, 
träger, unfchlüßiger Menſch. ws. ein 
Troͤdelmatz, Schlafinüge. 

— adv. andare tentone, oder a 

Tentdni, / tentone, berumtappen; blind» 
ling8 , tappender QUeife geben; tappen 
im Finſtern init den Hdnden. met. vors 
ſichtig, bebutfam geben, st. aufs Unges 
wife, aufs gerathewohl, blind zugehen, 
ius Gelag hinein achen. i 

Tenue, adj. com. dünn, zart, fein, Leicht, 

ſcwach, ſchmachtig, ſchmal, rahn vom 
Leibe, Geſichte; hager, mager; ſchlecht, 
gering. 

Tenueméote, ad». ſchwach, ſchwaͤchlich. 

Tenuiſſimo, adj. ſup. überaus duͤnne, recht 
ſehr ſchmal, oder bager, ꝛc. 

Tenuità, ſubſt. foem. die Dünne, Duͤnn⸗ 
heit, Leichtigkeit, Feinheit, Zartheit, 
Kleinheit, Geringheit, Magerheit des 
Leibes, Klarheit der Stimme. 

Tenta, ſubſt. foem. der Dea, die Be: 
figung; Verjährung, die das Hecht giebt, 
etwas zu bejigen ; rechtlicher Schritt bey 
dem Belige. chi è in tenuta, DioT’ a- 
juta, prov. wer erſt cinmal in Beflg if, 
bat gut proceffiren. it. der Befit eines 
Lehngutes; das Gebiet, der Umfang ci» 
ner Herrſchaft, Gerichtöbarkeit;‘ eine 
Meyerey; cin Yandgutz ze. die Fdhigr 
fuit, das Vermögen, die Kraft zu fafo 
fen; Züchtinfeit, Gefchicklichkeit, Vers 
fand, Begriff eines Menfchen, , diriero 
(fatt dietro) alla capacità, e tenuta del 
mio ingegno, fo viel ich mit meinem 
Verſtande faffen und begreifen fann. 

Tenutélla, ſuhſt. form. dim. ein Pleiner Wes 
fis, ein Kleines Landgut, Landguͤtchen. 

Tenuto, part. von tenere, gehalten zc. st. 
geachtet, dafür gehalten, für etwas ers 
kannt, geſchaͤtzt, gerechnet, it. verbuns 
Den, verpflichtet. fiamo renuti di fervire 
a colui, che ci creò, mir find dem, der 
uns erfchuf, zu dienen verbunden, 

* Tenza, fubA. foem. |, tenzone. 

Tenzionäre, tenziöne, ſ. tenzonare, ten- 
zone. 

Tenzonäre, tenzionfre, verb. a, difputis 
ven, fîreiten, zanfen, widerfprechen, hef⸗ 
tig reiten, beſtreiten; entgegen, zuwi⸗ 
der ſeyn, die (Segenpart halten; ſtreitig 
machen, abſtreiten, miderfireiten, 

Tenzonito, part. difputirt, gefiritten, abs 

geſtritten, befiritten, miderftritten 20. 

enzbne, tenzidne, ſubſt. foem. der Streit, 

die Gtreitigfeit, der Zank, Wortſtreit; 
widrige Meynungen. 


Nnnn $ Teocriticu, 


v 
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Teocrätico , adj. 'theveratifch: mas Gott 
felbft führet, verwaltet, ald das Regi⸗ 
ment, Richteramt 20. 

Teocrazia, Subft. f. die Theocratie; ein 
Regiment, melches Gott allein führer. 
Teodia, ſubſt. f. ein Lied oder Gefang zum 

Lobe Gottes, cin Pobgefang. 

Teogonia, fahfl. form. das Gefchlechtöres 
gifter der Götter bey den fenden. 

Teologäle, adj. com. theologiſch, geiftlich, 
von Gott berfommend. virtù teologali, 
göttliche Tugenden, alé der Glaube, die 
Hoffuung,, und die Piede. 

Teologänte, adj. theologiſch; 
meiſtens fubf. gebraucht) ein 
Gottetgelebrter. 

Teologiftro, /ubff. maf. ein fogenannter 
Theologus, cin unmiffender, elender, 
ſchlechter Gottesgelehrter. 

Teologhéſſa, ſubſt. foem. eine, fü die Got: 
tesgelahrheit verſteht, oder verfichen 
will, cine Theologinn, 

. Teologia, ſuhſt. foem. die Theologie, Gots 
tesgelabrbeit. 

Teologicamente, adv. theologifch; als cin 
—— auf eine theologiſche 


Tepe 


wird aber 
heologus, 


rt. 

Teoldgico, adj. theologiſch; mas zur Theos 
logie, zur Gottesnelahrheit geboͤrt. 

Teologizzänte, (Bocc.) | teologante. 

Teologizzäre, verb. at. die Theologie treis 
ben, von theologifchen Sachen reden 
oder, fehreiben, 

Teölogo , fubft. mafe. ein Gotteögelebrter, 
ein Tbeolog, der die Gottesgelabrbeit 

. verfieht, oder darüber lief; ein Doctor 
oder Profeffor Theologid. 

Teorema, fubß. mafe. ein Lehrſatz; eine bes 
miefene, demonſtrirte Wahrheit. 

Teoretico, adj. theoretifh; mag in der 
biofen Betrachtung beftebt, ohne Rice 
ficbt auf die Musibung. 

Teoria, fubft. f. die Theorie; Erfenntnif, 
bloße Betrachtung ohne Küdficht auf 
die Ausuͤdung. 

Tesrica, fühf. foem. die betrachtende Wife 

ſeuſchaft ohne Ausübung, die theoretifche 
Kenntniß. teorica degli Aftronemi, ei: 


ne Meynung, cin angenommener Lebrfab : 


der Gterntundigen, um die Bewegung 
der Himmelskörper, und den-anfcheinlis 
chen Lauf der Planeten zu erklären. 
Teoricamenre, adv. theoretiicher Weife. 
Teorico, fabf. mafe. cin Tbeoreticus, cin 
Detrachtender, Der eine Wiſſenſchaft 
— ohne Ruͤckſicht auf die Ausuͤ⸗ 
ung 


Tepefare, verb. at. lqulicht machen, waͤr⸗ 
men, auſwaͤrmen, erwärmen; etwas [aus 
licht, cin wenig warm werden laffen; 
verichlagen laffen. 

Tepefitto, part. von tepefare, laulicht ges 
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macht ,. verichlagen ; Tau, Taulicht ges . 
worden, etwas aufgemdemt. © 

Tepere, verb. nentr. Sau, laulicht, verfchlas 
gen ſeyn. 

Tepidetto,' adj. dim. von tepido, etwas 
lau, etwas laulicht, verfchlagen. 

Tepidezza, fühf. form. die Paulichkeit sc. 
f, tiepidezza, 

Tepido, «dj. lau, laulicht. f. tiepido. 

Tepidità, ſuhſt. foem. {. tiepidità. 

Tepificare, f. tepefare. ; 

Tepgre, fubff. maf:. die Laulichkeit, Lau⸗ 
beit. f. ticpidità. | 

Terapeüti, f. mafe. plur. Therapeuten; vor 
diefem cine Art Muͤnche im Judenthu⸗ 
me, welche ein betracptendes und ſehr 
ſtrenges Leben führten. 

Terapeütico, adj. therapevtifch, den Thes 
rapevten zugehörig. Mebrentbcil8 aber 
alè fubß. foem. terapeütica, die Theras 
peptif, die Heiltunft, oder derjenige 
Theil in der Medicin, der die Krankhei⸗ 
ten heilen, oder die unbeilbaren lindern 
lehret. 

* Terchio, adj. rauh, grob, wild, ungezo⸗ 

gen, ungefchliffen, ungehobelt; wird als 
cin Behwort zu contadino gebraudit. 

Terebentina, fubft. foem. fo fagt und fchreibt 
man in einigen Gegenden Gtaliené ſtatt 
des tofcanifihen Wortes trementina, ſ. 

Terebinto, fubft. mafc. ein Terpentintaum. 

Térete, fubft. mafe. eine von den Muster - 
des Ellenbogens. | 

Tergémino, adj, dreyfach; was drey Ges 
ſichter hat; was aus drepen zufammens 
gefegt if. 

Tergere, verb. a. perf. terfi, part. terfo, 
reinigen, fdubern, ausfegen, ausleeren, 
purgieren, die Unreinigkeiten abführem, 
wilchen, abwilchen, trocknen, trocken mas 
chen, abtrocknen. 

Tergidutrgre, ſubſt. m. ein Hauptmann im 
Hinterzuge, oder bey der Arriergarde. 

Tergiverfire, verb. nentr. Ausſluͤchte fus 
chen, auf die finterbeine treten, Hin⸗ 
derniffe und Schwierigkeiten vorgeben; 
in die Berne zu ipielen fucben ; Umſchwei⸗ 
fe nehmen, Fable Ausflüchte, Auswege, 
Ausreden fuchen. i 

Tergiverfazisne, fubft. foem. Ausflucht, 
Beribub, Hinderniffe und Schwierigkeis 
ten, fo man bey einer Gache vormendet; 
ein Behelf, falicher, erdichteter Vor⸗ 
wand, fable Ausflucht. 

te adj. einer der Fable Ausflüchte - 
ucht ꝛe. 

Tergo, fabf. mafî. der Rüden, die Schul⸗ 
teen, dad Hintertheil, das Kreuz, 
oder der Rüden; Die Sinterfeite. 
a tergo, da tergo, add, auf der ana 
bern Geite; hinten; auf der vermendes 
ten Seite, 

Teri; 
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Terì, fabß.\m, cine nenpolitanifhe Müns 
je. | 

Terifca, f, triaca. 

Teriacäle, adj. com. theriafiih; mas die 
Kraft mie Theriak pat oder aus The: 
riak beſteht. 

Termäle, adj. com, was zum warmen Bas 
de gehört, 3 

Terme, ſabſt. m. ein warınes Bad. 

Terminabile, adj. com. mag fich endigen, 
beichließen Idgr. ° 

Terminäle, adj. com. was begränget, eins 
fchränfet 5; mas zur Gränze Dienct, die 
Grdnien ausmacht, oder beftimme. 

Terminamento, fahf. mafe. das Ende, Ziel, 
die Vollendung, Vollſtreckung, Vollfuͤh⸗ 
rung. 

Terminänte, adj. com. was endiget, dts 
fchließt, zu Ende gebt, cin Ende nimmt, 
oder macht; aufgebend, was ausgeht. 

Terminäre, verb, act. Gränzen jegen, bes 

rängen, die Graͤnzen abzeichnen, bes 
——— umgranzen, heſchraͤnken, eins 
fepranten, einſchließen. 
endigen, beendigen, volljichen, vollens 
den, vollſtrecken, vollbringen; cin Ende, 
einen Beſchluß macben, befchliehen ; die 
leste Hand an etwas legen, verfertigen, 
ganz fertig machen. ove ogni ben fi ter- 
mina, e s’inizia, wo alles Gute fein 
Ende und feinen Anfang bat. verb. n. gu 
Ende kommen, ein Ende haben, fich 
nicht weiter erfirecken, auslaufen; Cin 
der Sprachlehre) fish enden, ausgeben, 
là ove terminava quella valle, DA wo 
dat Thal fich endigte, sr. fein Leben bes 
ſchließen, fterben, Den Geift aufgeben. co- 
me fe inferma foſſe, e foffe ftata per ter- 
minare, als wenn fie ſchwach mare, und 
den Geiſt hätte aufgeben wollen. 

Teıminatamente, adv. eigentlich, genau, 
pänftlich , ausdrücklich ; beſtimmter Wei⸗ 


e. 

Terminatézza, ſubſt. foem. die Graͤnze, das 
Ziel, die Einfordntung, Einſchließung 
in gewille Gränzen. 

Terminatiimo, adj. fup. fehr endlich, febe 
eingeichränfr, ganz beichrduft, febr ums 
ſchraͤnkt. 

Terminativo, adj. begrängend, befchräns 
fend, endigend; was begrdnzt, einichräns 
ker; Granien, Maaf und Ziel fegt; was 
endiger, zu Ende bringt. 

Terminäto, part. beſchloſſen, begrdnit, eins 
gefchränft, geendiget, vollbracht. 

Terminatdre, fubff. mafî. einer der bes 
fchließt, endiget, vollziebet, zu Ende brins 
get. it. einer der Die Graͤnzen febet, abs 
zeichnet, beſtimmt; die Grdnzieine fes 

* et oder ftellet. 

Terminatrice, ſubſt. foem.-eine fo befchliefs 
jet, zu Grande, gu Ende bringt, volltes 
bet, vollender, endiget. 


x 


Gleichnißweiſe, 
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Terminazione, ſubſt. foem. daß Ende, Ziel, 
die Endiauna, Vollziehung, Vollſtre⸗ 
dung, Vollendung, BVolfibruna, die 
Beſchliebung, der Beſchluß. rerminazio- 
ne delle parole, die Endung der Worte. 

Termine, fubft. mafe. die Grdmen, als cis 
nes Landes, das Ende, der dußerfte Um: 
fang ie. cin Srdnzftein, Marfftein, 
Markidule, Markſcheide. ir. das Maab, 

+ Ziel, die Bedingung, vorgefchriebene 
Drdnung, Verbindlichkeit. ze, das Ziel, 
das geboriae Maaf, die Schranken, 
Graͤnzen, Wohlanſtandigkeit, Gebühr s 
fo weit man gebührender, geziemender 
Maafen gehen darf. ze. das Ende, Ziel, 
Vollendung, Endiguna, Bolbringung, 
der Beſchluß, die Vollziehung, Erfüls 
lung einer Sache. it der Zweck, Ends 
zweck, das Ziel, fo man fich voricht ; 
die Abticht, der Bemwegarund , die Urfa> 
ce, worauf fi eine Handlung gründet, 
it. ein Termin, Beitpunte, cine gewiſſe, 
beſtimmte Zeit, ein Zeitraum, Sie 
ſchenraum, cine Frift. se. das Viel, vers 
abredete, audnemachte Zeit, ein bes 
nannter, feitneiegter Tag. st. der Zus 
fand, die Verfaffung, Beſchaffenheit 
einer Sache. it. ein Terminus in dee 
Logik; cin Wort, Ausdruck, eine Nes 
densart, in der Sprachlehre. ze. (In der 
Baukunſt) eine Gdule, Pfeiler oder 
Bild, fo etwas trdgt, cin Brufbild. 
oltre ad ogni termine di ragione ti ho 
amato, ic) habe dich über alle Maafen 
geliebt. a Dio piacque di porre termine 
a quello dignaggio, es bat Bott gefallen, 
diejes Gefchlecht ausſterben zu laffen. in 
lei, ficcome in terinine fiffo, avefti fem- 
pre ferma fperanza, du haft jederzeit auf 
fie deine ganze Hoffnung gegründet, que- 
fta è la cagion, per la quale iò queftg. 
termine, e non maggiore ti dimando, 
aus diefem Grunde bitte ich mir nur fo 
viel Friſt, und feine (Angere aus. appref- 
fandofi il termine delle future nozze, 
als der angefegte Tag der Eheverbindung 
berbey fam. ufcir de’ termini, die Graͤu⸗ 
zen -überfchreiten,, ungebührlich handeln; 
über die Gebähr thun. contenerfi 'me’ 
termini, in den gehörigen Schranfen ' 
bleiben. appoftare un termine, cinen 
Termin anfesen, la cofa fta in quefti 
termini, fo ffebt ed um die Sade. non 
faper ufar termine, ſich nichr zu beſchei⸗ 
den wiffen. con bel termine, manicrlis 
cher Weile. imparar i termini,-fich aufs 
führen lernen; gefitteter, befcheidener 
werden. a che termine fiamo ridotti? 
mobin if es mit und gekommen! wo 
find wir bingeratben! il mezzo termine, 
die Mittelfiraße, 

Termino, ſubſt. mafe. das Ziel, die Grdns 
zen. 


Term 


Termo» 
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- nn) Subfî. mafe. ein Wetters 
| Termofcspio, glas, die Waͤrme und Kal⸗ 
te anzuzeigen, cin Thermometer. 

Ternärio, ) 

Ternäro, 
idem. 
zuſammen gehoͤren. 

Terno, fabß. m. die zwo Dreyen in Wuͤr⸗ 


feln. 

Terra, fubf. foem. die Erde, der Erdboden, 
die Erdfugel, der Erdfreif, das Erd: 
reich, die Welt, alle Menfchen in der 
Melt. ze. das Land, das Ufer am Mees 
re, oder an den Fluͤſſen, die Aulände; 
der Ort, wo man anldnden kann, der 
Meerſtrand, das Geflade. se. der Bo: 
den, Acerarund, (Grund und Boden, 
ein Stuͤck Feld oder Pfand, bag gebauet 
wird. id. der Boden, Fußboden, die Dies 
Le, das Pflaſter. ze. Der Ort, das Pand, 
die Pandfibait, Provinz, Gegend, das 
Gebiete. ir. eine Stadt, fee Burg, fes 
ſtes Schloß , Feffuna. it. cin Pandgut. 
-piana terra, Dit Erdjläche, Oberfläche der 
Erde. terra ferma, das feſte Land. ter- 

ra cotta, gebrannte Erde. terra terra, 
adv. niedrig, nahe an der Erde, oder auf 
dem Boden bin. terra terra, come la 

orcellana, (figürliy) von einem der im 
taube bleibt, und nicht empor fommen 
kann. fa terra cavolini, man muß fich 
biegen und ſchmiegen. | andar per le ter- 
re, fallen, niederfalen, einen Gal thun ; 


Zahl deep. numero ternario, 
it. ternarj, drey Reimzeilen, fo 


inpurzeln, einen Purgelbaum, oder eine _ 


erche ſchieben, ſich überfchlagen, auf 
die Erde hinſchlagen. andar per terra, 
oder in terra, idem; it. gu Grabe ges 
ben, verfibeiden, abſcheiden, init Tod 
abgehen, binfferben. st. andar per terra, 
zu Lande reifen, deu eg zu Lande nebs 
men. it. andar in terra, gli Grunde ges 
ben, in Abfall geratben; abnebmen ; den 
Muth verlieren. andar per terra, krie⸗ 
en, auf der Erde bintrieden, auf als 
len Vieren Eriechen. cadere a terra, fig. 
fallen, umfommen, verderben, vernichtet 
werden. dare in terra, and Land floßen, 
anlanden, Anker werfen, fich vor Unfer 
legen, anfern; einlanfen , ans Land fiets 
gen. se. auf die Erde fcblagen, binfallen, 
hinſtürzen. +dare delculo in terra, Dans 
ferott machen. dar come in terra, ent⸗ 
fegtich zuprügeln: ing Gelag hinein fchlas 
a yimmerlich zerprügeln, zufdulen, abs 

laͤuen. zettare, Oder fpargere a terrà, 
zu Boden werfen, niederreißen,, cinteifo 
fen, abtragen, umftärzen, febleifen. le- 
var di terra, aus der Welt fbaffen, ums 
biinoen, todt machen, fn die andere 
Wolt liefern. non aver terra ferma, feis 
ne bleibende Stätte haben, nirgends zu 
Hauſe ſeyn; in der Welt berumlaufen, 
non dare nè in cielo, nè in terra, Daß 


adj. dreyfach ſubſt. mafe. die _ 


Terr 


Hunderte ind Taufende mengen; vieles 
anfangen, und nichts gu Stande brina 
gen. e' non è terra, oder terren da por 
ci vigna, es {ft nichts mit ibm anzufans 
gen, oder-man kann keinen Staat dars 
auf machen. fimontare, dismontare in 
terra, pigliare, Oder prender terra, Alls 
lauden, anfern, ans Yaud ſteigen. ta⸗ 
gliace, Oder recidere fra le due terre, Oder 
tra terra, e terra, Die Früchte, Gewaͤch⸗ 
fe abſchneiden, damit fie wieder fortwachs 
(1. chi ha terra, ha guerra, prov. mer 
ermögen bat, bat auch Neider, oder 
Händel und Verdruf. i 
Terräccia, fubfl. foem. pej, cin Schlechtes 
Erdreich, ie. cin schlechtes Schloß, elens 
des Landgut, ein geringes, arınfeliges 


Dorf. 
*Terrfccio, ſubſt. mafe. der Fafboden; f. 
mezzule, 


en Subft, mafe. fpanifch Weg⸗ 
war 
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—— ſ. eſiliare. 

errafi A 

ee) Subf. mafe. ſ. eſilio. 

Terrigno, adj. niedrig, kriechend; was nicht 
ſehr von der Erde empor ſteht, oder nicht 
viel von der Erde in die Hoͤhe ſteht. mu- 
lino terragno, eine Müble mit einem Nas 
de unter fich, das fleiner als fonft in 
den ordentlichen Mühlen if. 

Terrägnolo, adj. aufder Erde, niedrig, oder 
mag nicht hoch von der Erde abficht, 
nicht fehr empor fleht. 

Terrapienäre, verb. af. mit Erde befchüts 
ten, oder verſchanzen; ausfüllen; Erbös 
bung von Erde machen, worauf man 
geben kann; Schanzarbeit, Wallgdnge 
machen, 


Terrapienäto, part. mit Erde befchüttet, 


oder verfchangt; befeltiget, mit Wallen 
umgeben, mit erhöheter Erde umjchlofs 
fen, eingefaßr. sa” 

Terrapieno, fubff. mafe. der oberſte Theil 
am Walle; der Wallgang, cine Schan— 
je, Wallfeſtung; cin erhoͤhetes Stück 
Erdreich; cime Höhe von Erde gemacht; 
Schangarbeit. 

Terrätico, fubff. m. der Zinß. den manvon 
einem verpachteten (Gute zieht. 

#* Terräto, /ubft. mafc. cin erhöbetes Stuͤck 
Erdreich, cin Wal, Bollwerk, Baſtey, 
aufgewerfener Damm, erhabener Weg, 
die Befeſtigung eines Lagers, Seldichans 
je, Verſchanzung; it. ſ. battuto, folajo. 

Terrazzäno, fubf. ee) ein Einwohner, 

Terrazzina, fubff. form. / Bürger, Uuters 
than in einer beiejtigten Stadt, oder cis 
ner Burg, einem Schleffe. ie. ein Lands⸗ 
mann; ber aus dem ndmlichen Lande ges 
biletig; eine Einwohneriun ze. 

Terrazzino, fubft. m. cin Eleiner Altan oder 

plattes 
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plattes Dach auf einem Haufe mit Nas 
fen bedeckt. | 

Terräzzo, fubft. mafe. ein Altan oder plats 
tes Dac auf einem Haufe mit Rafen bes 


deckt, cime Terraffes cine fchöne Auss 


fit auf einem Schloffe, Landgute. 
Terrazzone, fubfl. mafc. augm. Cin großer 
prächtiger Altan, oder plattes Dach auf 
einem Hauſe mit Rafen bededt. 
Terremoto, \ fubft. mafe. ein Erdbeben 5 
Ie met. das Herzklopfen. nel 
cuor mio. s’ incomincia un terremoto» 
mein Herz fängt mir an zu alttern und 
qu beben. - 
‘Terrenamente, adv. nach Der Welt; irrdi⸗ 
ſcher, weltlicher Weiſe. 


Terrenello, fabft. mafe. dim. von terreno» 


cin Fandgütchen,, feines, geringes Lands 


gut. 
Terréno, Jübft. m. der Grund, das Erds 
reich, der Woden, das Land, terren ma- 
gro, arido, sfruttato, tin mageres, Dürs 
reé, fandiges, unfruchtbares Erdreich. 
terreno acconcio a feme, ein gut nat 
beitellter Acker. il rerreno gli manca fot- 
to i piedi, er lebt in fauter Hunger und 
Kummer; er fürchtet beſtandig, daß er 
noch wird Hunger fierben muͤſſen; (wird 

von einem Geighalfe geſagt.) e non è 

| terreno da porci vigna, Daranf iſt gar 
nicht zu banen. it. das Gebiete, der Uma 
fana einer Herrichait, ein gewiſſes Stuͤck 
fand; die Gerichtsbarkeit. ze. alle Zim⸗ 
mer und was in einem Haufe ebenen Fuſ⸗ 
fes, d. i. auf der Erde if, ohne auf und 
abiuficigen, der unterfte Stod. it. die 

— erfte Stube beym Eingange des Hauſes, 

Die zundchft der Hausthüre auf der Erde 
if, eine Unterſtube. 

Terréno, adj. irediih, mas auf Erden 
ift. ftanza cerrena, cine Stube, cin Saal, 
Zimmer, Gemach auf der Erde, eine Uns 
teritube. 

Terreo, adj. irrden, irrdiſch; was mie Ers 
De beichaffen, die Natur oder Eigenihaft 
der Erde an ſich bat. 

Terreftitä, terrélto , f, terreftritä, terres- 


tro. 
Terreftreitä, Subft. foem. irrdifche, gro⸗ 
Terreftrità, J be Theile der Körper in 
Terreftritide, ” Der Shymie, ‘’ 


Terreftre, adj. com. terreftro, adj. iredifch, 


irrden, was auf der Erde, oder von Er⸗ 


e iſt. | 

Terrétta, ſabſt. foem. dim. ein Dorf, oder 
Schloß, Feine Burg. 

* Terribile, fubff. mafc. ſ. turibile. 

Terribile, adj. com. fchredlich, erſchreck⸗ 
lich, entfeglich, abfcheulich, furchtbar, 
greulich, fürchterlich, graufend. 

Terribilifimo , adj. Sup. 
ganz entſetzlich. 

Terribilità, fabß. foem.. dad Schrecken, Ente 


ganz erſchrecklich, 
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ſetzen; die Schredlichkeit, Entſetzlichkeit, 
Fuͤrchtbarkeit, Abſcheulichkeit. 

Terribilmente, adv, erſchrecklich, entſetz⸗ 
lich, fuͤrchterlich, greulich. 

Terrfccio, ſuliſt. mafî. alter verfaulter 
Milk, mit ſchwarzer Erde vermilcht, im 
(Gartenbaue. 

Terriciudla, fuhf. foem. dim. Doͤrſchen, 
Schloͤchen, cine fleine Burgs ein getin⸗ 
pub Städtchen, Ort fo nicht beſeſtiget 


* Terriere, adj. f. terrazzano: : 

Terrifico, adj. fchrecklich, erichrecklich, ent⸗ 
ſetzlich, 10. + . 

Terrigeno, adj. von der Erde entitander, 
gebohren, yon der Erde erzeugt, hervor⸗ 
gebracht. 

Terrigno, adj. |. terreo. 

Territoriäle, adj. com, jum Gebiete ges 
börig. - 

— ſubſt. mafe. das Gebiet, der 

Territöro, $ Umfang einer Herrſchaft; 
ein Gericht, die Gerichtsbarkeit ; cin ges 
wiſſes Stück Land; der Bezivk einer Ge⸗ 
richtsbarkeit, Diſtrikt. 

Terröre, fühl. mafc. das Schrecken, Ent⸗ 
fetzen, Grauen; cine große, ploͤtzuiche 
Fuͤrcht; die Beſtuͤrzung, Kleinmüthigs 
keit, Niedergeſchlagenheit, Unruhe. 

Terrölo, adj. voll Erde, mit Erde bededit, 
faubig, vol Staub; mit Erde vermiſcht, 
vermengt. 

Terfamente, adv. fäuberlich, reinlich, ziehe 
lib, ſchoͤn. 

Terfézza, jubft. f. die Zierlichkeit ,„ Saus 
berkeit, Mertigkeit, Nemlichkeit, Reinigs 
keit, Schönheit in Reden und Schrei⸗ 


en, 

Terfiffimo, adj. fup. überaus rein, ganz 
fauber, febr nett, 20. 

Terfo , part. von tergere, rein, fauber, 
nett, polist, bei, glatt, Durchfichtigr . 
unbefledt, unbefudelt, lauter. ftile terfos 
eine reine, mette, ſchoͤne, alerlihe 
Schreibart. | 

Terza, Jabft. foem. die Teri, ein fo genanu⸗ 
tes Chorgebet. 

Terzamente, adv. vors dritte, zum dritten, 
drittene. 

Terzina, fubft. f. das dreptägige oder Ter⸗ 
tianfieber. terzana doppia, ein doppelt 
Terzianfieber. 

* Terzand, fubff. mafe. |. arfenale. 

Terzanäccia, fabf. foem. pej. fplimme, — 
dreytagige Sieber. | 

Terzire, verb. at. zum drittenmale pflüs 
gen oder ackern. \ 


‘Terzarudlo, f, terzeruo 


lo. 
Terzävo, ) Subff, mafc. der Urditervater, 
Terzävolo, / Weltervater., 


Terzeria, [ubß. foem. der dritte Theil von 
etwas; ein Drittel; cin Gedrittes. 


Terze- 
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Terzerudla, Subff. foem. der dritte Theil 
eines Maafes. 

Terzerublo, terzarudlo,fabf. m. das Stag⸗ 
fegel. far terzeruolo, die grofen Segel 
‚nach der Höhe der Stagſegel richten, st. 
ein Zerzerol, Piſtole in die Hulftern. 

ein Sabft. foem. ein Buffer, Taſchen⸗ 
piftele. 

Terzétto , fubff. mafe. eine Art Verfe in 
Terzette. it. terzina, terzetto, drey 

| Verfe, Die gufammen gehören. 

Terziamente, adv. drittens, zum dritten, 

Terzina, ſ. terzetto. 

Terzino, fubff. m. cin Mäßchen, fo den 
deitten Theil einer Kanne ausmacht. 
Terzo , fubff. mafe. der dritte Theil von 
etwas, cin Drittel. st. eine Compagnie 
Soldaten, ze. ein Drittmann, cine drits 
te Werfen. il terzo e’l quarto, der Drits 
te und Vierte, cine Urt des Ausdrucks, 
ivomit man allerleg Perſonen unbeſtimmt 

anzeigt. 

Terzo , nom. num. ord. der Dritte. 
re una terza parte, meutrol, 
theyiich bleiben; es mit keinem von beys 
den Theilen baiten. 
Drittmann, ein dritter Mann. i due 
contrarj fan che il terzo goda, prov. pft 
ermifcht ein Dritter das, worüber fich 
zween andere firelten. 

Terzodecimo, adj. num. ord. der dreyzehn⸗ 

te. ir. fubft. m. cin Drenschntheil. 


tene» 


Terzöne, fubß. mafè. eine Art grober Pakt⸗ 


leinewand. 

Terzuglo, f. mafe. ein Terzelott; Männs 
chen eines Falken oder Habichts. ze. cis 
Art Segel; f. terzeruolo. 

Téfa, fubft. foem. dad Spannen, Ziehen, 
Streden, die Spannung, Redung. . it. 
ein Ort zum Neglegen oder ſtellen. la 
tefa del cappello, die Hutitülpen. 

* Tefaureggiäre, f, tefaurizzare. 

Tefaureria, fabf. foem. {. teforeria. 

Tefauriere, fubff. mafe. ſ. teforiere. 

Tefaurizzäre, verb. neutr. Schdge fammien, 
Geld zufammen bringen. e però fi tefau- 
rizzano ira nel giorno del giufto giudicio 
di Dio, daher ſammlen fie feurige Kobs 
Ten auf ihr Haupt, auf den Tag des ges 
rechten Berichtes Gottes. 

Tefaurizzäto, part. Schaͤtze gefammiet. 
richezze tefaurizzate, Reichthuͤmer, Scha⸗ 
fe Die man fich gefammiet. » 

Tefadro , fabß. mafc. |. teforo n. 

Tefchio , fahft. mafe. die Hirnſchale, der 
Hirnichedel. it. ein Hirnfibedel, con vom 
Rumpfe abgemachter Kopf. un tefchio 
d’ afıno in fu unpalo, ein Ejelskopf,der 
auf einem Pfable fecit. 

Téi, ſubbſt. foem. cin Saf, Lebrfag den 
man behauptet, und wider die Einwür: 
fe vertheidiget. 


unpars, 


terza perforia, ein 
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Tefmoteta, 'fubff. mafe. eine Art obrigkeit⸗ 
liche Perfon in Athen, fo über die Erhals 
tung der Gefeke machte. 

Tefo, part. von tendere, gefpannt, anges, 
fpannt, angezogen; gerad, recht, gleich, 
aufgerichtet, was nicht gekrümmt, ges 
bogen if. arco tefo, Oder faetta tefa, cin 
geipannter Bogen; ein aufgelegter Pfeil. 
ftar coll’ arco tefo, figuri. auf feiner Hut 
fichen, alle mögliche Behutſamkeit ges 
brauchen. orecchio, ober occhio tefo, 
cin aufmerkjames Ohr, oder waches Auge. 

Teforeggiäre, f, teforizzare. 

Terforeria, fabß. foem. die Echagfammer ; 
der Ort, mo die Keichthümer, Schäge, 
Koftbarkeiten, oder Heiligthümer verwabs 
ret werden. it. das Schagmeilteramt. 
facea l’ufhcio della teforeria molto bene, 
er verwaltete die Schabmeiferftelle febe 


gut. 

Tetoriera, fübf. foem. eine Schagmeiltes 
rinn. | 

Teforiere, fubff. m. ein Schagverwahrer, 
Schatzmeiſter, Gilberdicner, Gilbervera 
wahrer. teforiere generale, Oberfhags 
meiſter. 

Teforizzire, ſ. teſaurizzare. 

Tefs$ro, ſubſt. m. der Schatz; ein Haufen 
Gold und Silber; zufammen gehäufte 
Reichthuͤmer; gefammiete Güter. mer. 
eine Sammlung von Koftbarkeiten, fbda 
nen, raven, auserlefenen Sachen, cin 
i —— der aufbehalten und verwahret 

va. 

Tefera, fabf. f. cin Merkzeichen, Kenns 
zeichen, Merkmal, Pfand, Interpfand, 
Zeichen. 

Tefferindolo, ſuhſt. m. cin Weber; ftef- 
fitore. 

Teflere, verb. act. weben, wirkten; cinen 
Zeug auf dem Weberfiuble verfertigen; 
ein Gewebe machen. Gleichnißw. fiche 
ten, in einander fdlingen, als Spigen, 
Band, 26. gufaminen weben. teffer oro, 
ODer argento con feta, init Gilber und 
Gold duichwirken.  mer.'anfpinnen, au⸗ 
fiiten, anfangen, fihmicden, ametteln, 
heimlich auf etwas umgeben, als auf Vera 
rätheren. teflere tradimenti, frodi, auf 
Verrdtberen, Berrügerey umgeben. ma 
l’uomo ordiice, e la fortuna teffe, prov. 
Geſchicklichkeit und Glück mäffen beyfams 
men feyn. 

Teflitsre, ſubſt. maſc. ein Weber, Leinwe⸗ 
ber, Zeugmacher, Wirker. 

Tefitrice, fubff. foem. cin Weib, bie ein 
ee oder Gewebe mat; eine Wes 

crinn. 

Tefitüra, fub/f. f. dag Weben; das Ges 
webe, Gewirke. la teffiturà d’un difcor- 
fo, Die Einrichtung, Ordnung und Zus 
fammenfügung der Theile einer Rede, 


Eu 


Ali 
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Teſũte. ſubſt. maſe. ein Gewebe, Gewir⸗ 
ke, Geflechte; das Weben, Flechten, 
Durchſchlingen. 

Teſſuũto, part. von teſſere, gewebt, gewirkt. 

Téfta, ſubſt. foem. der Kopf, das Haupt; 
ie. der Vordertheil des Kopfes, die Stirs 
ne; it. das Dbertheil, Vordertbeil, die 
Spise, das Aeußerſte oder Didite von 
etwas; ‘Der Kopf; st. der Manu, die 
Perſon; se. der Verſtand, Geiſt, Vers 
nunft, die Klugheit, Yeberkenung,; Eins 
fit, Erkenntniß, Beurtheilung; it. der 
Ginn, die Einbildung, das Gemüthe, 
die Gemürbsart ; it, der Eigenfinn, Die 
Hartnaͤckigkeit, Wideripenitigkeit, 20. 
(fiche die Redensarten.) una tefta coro- 
nata, cin getröntes Haupt, ein König, 
Monarch. momo afturo, e di buona te- 
fta, ein verfchlagener verftAndiger PMaun. 
telta balzana, ein ıwnnderlicher Kopf. 
tefta del ponte, das Ende der Bride. 
tefta della tavola, Die Tiſchecke. tefta 
della tela, der Umſchlag an einem Stuͤck 

"Peinewand, dare in fulla tefta, dare 
‘ fulla tefta, dare in teftà, tödten, umbrins 
gen. di fua tefta, di fuo capo, Der feis 
men Kopf für (ib bat; cigentgiunig, bald: 
ftarrig, widerfpenftig. di fua refta, adv. 
nach feinem Kopfe. teſta teſta, oder 
tefta per tefta, adv. ihrer zween allein; 
zwifchen vier Augen. far refta, Widers 
‘ ffand tbun, fich wehren , lich zur Gegens 
wehr fielen; vor dem Feinde fichen, die 
Spige bieten, einen Angriff aushalten, 
fich ſchlagen; verhindern, im Wege ſte⸗ 
ben; zumider, binderlich ſeyn, fich wis 
‘ DerfeBen. ficcarli in tefta, auf feinem 
Kopfe bleiben; auf feiuem Sinne ver: 
barren; nicht nachgeben wollen; einens 
innig, bartnddig auf feiner Meynung 
eiteben. andar colla teita alta, oder 
levata, aver la tefta alta, ein trotziges, 
hochmuͤthiges, ſtolzes, eingebildetes We⸗ 
ſen an ſich haben; einen hohen Geiſt ha⸗ 
ben. eſſer teſta, di teſta, di fua teſta, 
hartndckig, halsſtarrig ſeyn. pigliare 
‘ checchellia per ifcefa di teſta, ſich etwas 
ſteif und feſt vornehmen, ſchlechterdings 
nicht davon abſtehen woßen. fare altrui 

‘ fomore in tefta, einem den Kopf waſchen, 
einen ausfilzen. gridare in tefta altrui, 
‘ einen beftändig ausfeifen, die Obrenims 
mer voll brämmeln. gridare a tefta, 
überlaut ſchreyen. torre, rompere la 
tefta altrur, einem die Obren voll laͤr⸗ 
men, voll jchreyen, den Kopf warın mas 
cen. non aver più tefta, nicht mehr 
wiſſen wo einem der Fopf ffebt, ganz von 
Grdanten fommen, betdubt feyn. darfi 
fu per la tefta, zum Schlagen fommen, 
handgemein werden; wuig. fich cinans 
der bey den Köpfen friegen. dare in te- 
fa, romper la telta “ad alcune, einen 
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auf den Kopf fchlagen, den Kopf einſchla⸗ 


gen. tefta di vetro non faccia a’ falli, 
prov. man muß fib nicht in offenbare 
+ Gefahr: begeben; mer keine Miffe vertras 
gen kann, muß keine austheilen, faltare 
in tefta penfieri, grilli, &c. fich einfals 
len, cinfommen, in Sinn, in Kopf 

- kommen laffen. non faper dove un-s’ab- 
bia la refta, feinen Gruͤtz im Kopfe has 
ben, nicht wilfen, mo man den Kopf ge» 
laffen bat; tumm, albern fenn.  con- 
dannare uno nella tefta, einen zum 
Schwerde verurtbeilem' impegnar la 
tefta, feinen Kopf zum Bande fegen, 
verwetten. tagliar la tefta ad uno, eis 
nem den Kopfabfchlanen. aver cervello 
in tefta, Gruͤtz im Kopfe haben. tefta 
dura, 
marciare alla tefta dell’ armata, an dep 
Spige der Armee marfchiren.' 

Tefticcia, ſabſt. foem. pej. ein Dickkopf, 
fchlechter Kopf, Dummkopf, Scbaffopf. 

Teftäccio, ſubſt. mafc. Arbeit aus Stuͤcken 
von irdenem Geſchirre. 

Teftäceo, adj. was Schaalen bat oder in 
Mufcheln figt, als Kifche, Schnecken, 
Krebie , 2e. 

— verb, ad. cin Teffament mas 

en. 

Teftamentärio, adj. teftamentlich, im Tee 
— verlaffen, zum Teſtamente ges 


8. 

Teftamento, fabf. mafe. ein Teſtament, 
der legte Ville, das Erbvermaͤchtniß, 
die Verordnung wegen der Erbfolge. sr. 
der Bund Gottes mit den Mienfchen; 
Daf alte und neue Teſtament; Die beis 
lige Schrift, e 

Teftäre, verb. af. ein Teflament machen, 
Die Erbfolge verordnen, feinen letzten 
DI anzeigen, auffegen; Erben eins 
etzen. 

Teſtãta, fabß. foem. die Spitze, der Kopf, 
ber oberite oder duferfte Theil eines Dins 
ass, Der Ort mo fich ein Körper endet. 

Teftatöre, fubfl. mafe.) einer, eine fo ein 

Tettatrice, ſubſt. foem. /Tefiament macht. 

Teftè, adv. eben jegt, oder kürzlich, uns 
Linglt, vor kurzem; vor nicht langer 
zeit, 

Tekericcio, adj. bartnddig, halsſtarrig, 
widerfpenfiig, eigenfinnig, ſtoͤrriſch, 
ſtarrkoͤpfig, eingenommen, erpicht auf 
etwas, eigenmwillig, der in allen feinem 
Kopfe folgen mill. 

Teitefo, adv. (jo viel al$ teftè,) vor kurs 
sem, unidnoft. 
Teiticciudla, fubff. foem. dim. von tetta, 
cin Köpfchen, kleiner Kopf, oder cin 

Lamms oder Ziegentopf. 

Tefticolo, fabß. mafe. cine Hode, Geile, 

Ceftitel, it. tendelmuri, Suabens 


kraut. 
Teſticca, 


cin ſchwerer Kopf, hartlernig. 
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Teftidra, fubff. foem. die Kopfriemen, oder 
das KHauptgeftell eines Zaumes. 

Tettificinte, adj. com. einer, eine fd zeu⸗ 
get, bezeuget, Zeugniß ableget, bewdh⸗ 


ret. / 
Tettificinza, fuhfl. foem. {. teftificazione.‘ 


Teftificire, verb, at, zeugen, bezeugen, 
behaupten, beftdtigen, daß cine Sa— 
che wahr fen, ausfagen, Zeuge, feyn, 
einen Zeugen abgeben, Zeugniß ables 


gen. 

Tettificativo, adj. Zeugniß gebend; bezeus 
gend; der Zeugniß ablcget. 

Tettificîto, part. nezeugt, bezeugt, ıc. 

Teftificazigne, Subft. foem. das Zeugniß, 
die Bezeugung, die Anzeige, Ausfage der 
Zeugen vor Berichte ; die Erweiſung, Bes 
währung. 

Teftimonänza, f, teltimonianza, 

Teftimonäre, f. teftimoniare. 

Teftimdne, f, teftimonio, 

* Teftimgnia;, fabfl. f. f. teftimonianza. 

Teftimoniäle, adj. com. Zeugniß gebend; 
was zeugt, bezeugt, Zeugniß ableget, 
bewähret. 

Teftimoniänte, adj. com. Zeugniß gebend; 
mag bewähret, bezeuget, Zeugniß ables 
get, urkundlich 

Teftimoniänza, ſubſt. foem. (die Alten fans 


ten auch teltimonanza,) das; Ieugnif, 


die Bezeugung, ein iihriftliches Zeugnig, 
ein Schein, eine Bekbeiniguna; die Ans 
zeigung, Anzeige, Anmeldung, Hinters 


bringung einer Wahrheit; gerichtliche. 


Ausſage der Zeugen. Gleichnißw. das 
Zeichen, Kennzeihen, Anzeichen, Merk: 
mal, die Berficherung,, dad Pfand, Uns 
terpfand, die Probe, der Beweis, die 
Bewdhrung. dare teftimonianza, Zeugs 
niß ablegen; zeugen, bejeugen, 

Toeftimoniäre, verb. af. (die Alten haben 
auch teltimonare,) zeugen, bezeugen, ats 


teftiren, ausfagen, befeditigen, bejkdtis 


gen, erhärten, gewähren, erldren , bes 
theuern, Zeugniß ablegen, einen Zeugen 
abgeben. ze. bejahen, behaupten, bezeus 
gen, befchwören, eidlic) verfibern, mit 
einem Eide beitdtigen. 

Teftimoniäto, part, bezeugt, betheucrt, ıc. 

Teftimdnio, teftimone, fabf. mafe. cin 
Zeuge, Zufchauer, der etwas mit ciges 
men Augen geichen. it. (fatt teſtimo- 
nianza,) Dag Zeugnif, ꝛc. con tuttoc- 
chè le fue nobili opere lafciateci in 


ifcritture, facciano di lui vero teftimo- . 


nio, obgleich feine führiftlich aufgezeich— 
neten ſchoͤnen Thaten, ein glaubbaftes 
Zeugniß von ibm ablegen, teſtimonio 
comprato, cin faljiher Zeuge, 

Tettina, fabfl. f. dim. \ von telta, ein klei⸗ 

Teftino, Subft, nale.) ner Kopf, Köpfs 
en. it. cine Art Schriften in der Drus 
ckerey, TJungferantiqua, 


ra. 


! 


Teft Tetr 2622 


Teo, fubff. mafe. ein Gewdcbétopf; ein 
Zopf, worein man Yfianzen, Blumen, sc. 
feget, ein Blumenfcherbel. ze. eine Stürs 

‚de, Dedel. it. eine töpferne, irrbene 
Panne. ze. der Text; eigene oder an: 
gezogene Worte aus einem Buche; ein 
| Spruch aus der Bibel, der Tert einer 
Predigt. fartefto, bemdbren, Autoris 
tdt machen, das Unfeben haben, um gue 
Megel oder zur Richtſchnur dienen zu 
können. tefto d’Aldo, eine Buchdrucers 
Ihrift, fo in Dettſchland auf Tertia Uns 
tiqua berauttòmmt. 

Teftolina, ſuhſt. foem, dim, von tefta, cit 

kleiner Kopf, cin Köpfchen. 

Teltoncino, ſubſt. mafc. dim. von teftone, 
ein Stückchen von einer Eleinen, alten 
Münze in Italien. 


. Teftöne, fubft. mafe. eine geringe, alte 


Muͤnzſorte in Italien, - se. augm, von 
‘tefta, ein dicker großer Kopf. 9 

Teftöre, ſubſt. mafe. cin Weber, Wirker. 
Gleichnibw. der Verfaffer, Verfertiger, 
Autor. al buon teftor degli.amorotidet- 
ti rendete onor, ehret den guten Vers 
faffer der verliebten Schriften. 

Teftuale, adj. des Terted, aus dem Terte, 
nad dem Terte, tertimafia. 

Teftidine, fubfl. foem. die Schildkröte, 
it. ein Ucberbein, Honiggeſchwulſt. it. 
cine Kriegsruͤſtung, auch die Schilde, fo 
die Soldaten über den Köpfen trugen, 
bepdes zur Bedeckung; auch eine gemiffe 
Art Schlachtordnung der Alten, 

Teftudineo, adj. ven Schildkröte. Figlel. 
uomo teltudineo, cin langweiliger Menſch 
in feinem Tbun; cin feblafriger, vers 
Croffener, fauler Menfch. 

Teftiggine, fubft. form. die Schildkröte. 
Gleichnißw. die gewoͤlbte Dede eines 
Zimmers. ir. cine gewiſſe, bey den Als 
ten gebrduchliche. Schlachtordnung der 
Soldaten, vie aud eine Met Kriegsrüs 
fing und Schild, deren fie fich zur Bes 
deckung bedienten, ze. die Leyer, cin 
nordliches Geſtirn. | 

Teſtura, fabß. foem.. das Gewebe, Gemwirs 
fe, die Vermengung, Zufammenfügung, 
Verbindung, von dem mas gemebt wird. 
Giaurl. die Ordnung, Einrichtung, Vers 
Enipfuna, Verbindung, Zufammenords 
nung, der Zufammenbang einer Nede, 
eines Gedichtes, te. 

Tetano, ſubſt. mafe. (ben den Nerjten) cis 
ne Art heftige Convulfion oder Krampf. 

Tetracorda, fabjt. mafe. ein Inſtrument 
mit vier Saiten. 

Tetradrimma, fahfl. foem. cine griechiſche 
Silbermime, welche nur vier Drach⸗ 
men galt. A 

Tetiaddro, fubff. m. cine Gigue in Der 
Mebtunft von vis? gleichfeitigen Tris 


angeln. 
Tetrà 
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Tetrafirmaco, f. mafe, eine Salbe, fatte 
werge, Pfafter, Medicament, fo aus 
vier Fugredienzien beffebt. 

Tetragdnico , ddj. viereckig; zum Vierecke 
gebörig. 

Tetraggno,adj.&fub,vieredtig,cine vlerwink⸗ 
liche und vierfeitige Figur. ir. adj. ſtark, 
unbeweglich, fandbaft, 
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gele. 
Tetragrämmato, fubff. mafe. ein Name der 


aus vier Buchſtaben beftebt. 
Terrait, ſabſt. mafe. Gliediraut, Feldan⸗ 


. Dorn. 
Teträmetro, Sub/f. m, ein Vers von vier 


Füßen, — 
Tetrirca, ſabſt. mafe. ein Vierfuͤrſt. 
Tetrarcato, Sul. maſc. N die Regierung, 
Tetrarchia, /ubff. foem.) und Würde ci: 
nes Vierfürften. 
Tetraſtico, fulft. mafe, ein Gag von vier 


geriet, 

Tetrö, adj. dunkel, ſchwarz, duͤſter, fins 
fter; graufend, greulich, traurig, mes 
lancholiſch. 

Terra, fubft. ſoem. (mit einem geſchloſ⸗ 
ſenen e ausgeiprochen) die Bruff der 
Meiber; das Eiter, die Zigen der Thies 
res Die Marze oder Zige an den Bruͤ⸗ 
ſten; die Ditte, Bikes fouderlich Der 
Thiere. 

Tettire, verb. af. an der Bruſt ſaugen; 
f. poppare. 

Tettarello , fabft. m. dim. cin kleines Dach, 
Dächlichen. 

Tétto, fabf. maſc. das Dach, die Dede 
über einHaus od. Gebdude, Dad und Fach. 
a tetto, im oberen Stode, unterm 
Dache. ftanza aterto, eine Bodenkam⸗ 
mer, Dacbfiube. non credere dal tet- 
ro in fu, fich nicht viel aus der Religion 
machen; nichts weiter glauben, ald was 
man mit den Hdnden greifen kann. bal- 
zar la palla full’ altrui tetto, prov. ſich 
über einen hermachen; anfangen auf ei⸗ 
nen loszuzieben; einem Woͤſes nachſa⸗ 


en. 
Tatsja, fubfi. foem. ein Wetterdach, 
Schirmbach; Schupfen, Wagenfhupf- 
Terrola, fubff. foem. dim. eine Eieine Weis 
berbruft, cim Brüfchen; cine Ware 
oder Bike an den Bruͤſten. Gleichnißw. 
die Slöckchen, oder Art Warzen, welche 
Die Ziegen unterm Halſe haben. 
Tetniccio, Subff. mafe. ein kleines Dach, 
ein Dächlichen. 
Teurgia, fubft. foem. Wunderwirkung durch 
nöttiiche Kraft; die Zauberey, Hexerey. 
Teutönico, adj. teutoniich , n or- 
dine Teutonico, ein ehemaliger Ritters 
orden in Deutichland. 
Ti, pron. perf. conj. dir, dich. (wird mie 
. mi, fi, ci, vis Sic. vor die Zeitwödrter 
geiegt, oder denfelbon zuweilen angea 


fe vie cin © 


- Pautlichkeit im Guten. 
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hängt, sc. f. dieGramm.) NB. Manch⸗ 
mal jest man zierlich ri als ein Flick⸗ 
wert zur Liebfofung. che tu con noi ti 
rimanga per quefta fera n’ è caro, es if 
ung lieb, dab du diefen Abend bey uns 
bleiben will. 

Tiära, f. form. ein Hauptſchmuck der alten 
perfiichen Könige ; jetzt die päbflliche Kro⸗ 
nes ein Biſchoffshut. 

Tibia, fabß. mafe. eine Pfeife, Floͤte, wel 
che weiland in den Komödien gebrduchs 
lih mar: f. flauto. it. das Schienbein. 

Tiburtino, tibertino, fabfl. mafc. eine Art 
Stein, der fo weiß wie Marmor und 
ſchwammicht if. 

+ Ticchio , fubf. mafe. eine angenommene 
böfe Gemwohndeit, der Eigenfinn, Die 
Grille; wunderliches, ndrrifhes, grils 
ligteg Wefen; feltfame Eindildung. 

Tielifmo, fabf. m. der Speichelfluß, da 
der Mund immer vol Speichel Idutt; 
* oͤftere und faſt immerdauernde Aus⸗ 
peyen. 

Tieninave, ſubſt. foem. ein kleiner Fiſch, 
— man ſagt, daß er Schiffe 
anhält. Ä 

} Tientamente, fubf. mafe. fo nennt man 
fcberzweife einen Schlag, den man cis 
nem giebt, um ihn an etwas zu erins 
nern, oder aufetwas acbtfam zu machen; 
— eine Horbel, ein Merks, Denfieta 


el. 

Tiepidamente, adv. laulich, mit Laulich⸗ 
keit. zer. fchldfeig , nachläßig, kaltſin⸗ 
nig, gleichgültig, langfam, träg, vers 
droffen. 

Tiepidäre, verb. n. lau, laulicht oder matt 
verſchlagen; erkalten, nachlais 
e 


n. 

Tiepidézza, tepidezza, ſabſt. f. die Patts 
lichkeit; it. die Nachlaffung, Erfaltung 
im Guten, in der Andacht; Langſam⸗ 
feit, Traͤgheit, Kaltſinnigkeit, Nachlaſ⸗ 
ſigkeit, Gleichguͤltigkeit, Faulheit, Faul⸗ 
lenzerey. tiepidezza in ben fare, die 

it. die Scham⸗ 
haftigkeit, Zaghaftigkeit, Furchtſamkeit. 

Tiepidiſimo, adj. Sup. ſehr lau, ſehr lau⸗ 
licht. mer. ſehr nachldhig, ſehr erkaltet, 
ganz kaltſinnig, ꝛc. 

Tiepidità, bſt. form. die Laulichkeit. met. 
die Erkaltung, Nachlaſſuug in der An⸗ 
dacht, ꝛc. ſ. 


. tiepidezza. 


| Tiepido, tepido, adj. lau, laulicht, was 


zwifchen warm und kalt if. mer. fang» 
fam, trdge, Baltjiunig, faul, faumfes 
lig, langweilig ‚, zauderhaft, nachlabig, 


chwach.“ 

Tifolo „fubß. mafe. ein lautes Geſchrey; 
f. ftrido, ftrillo. 

Tiföne, ſubſt. m. cin Wirbelwind, Sturm: 
wind ,' eine Windsbraut. 


Qooo Tiglia, 
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Tiglias' \.SuBf. foem. (merden bende mets 

Tiglifta, /_ fteng im plur. gebraucht,) ges 
fottene Kaftanten: 

Tiglio, fubff. mafe. die Linde, der Linden⸗ 
baum, st. Die Zdferichen oder Fafern 
im Hole: die Rinde, das Faͤberichen an 
einem Stuͤckchen oder Haͤlmchen Flachs, 
oder kein, ic. ferro fenza tißlio, uns 
ſchmeidiges, ſproͤdes Eifen, das fich nicht 

wohl jehmieden laßt. 

Tiglidfo, adj. zaſericht, faſicht, vol Fd: 
fericbenz st. (vom Fleiſche) flechiig, 
bart, zäbe, zach wie Peder, felt. ch quan- 
do l’appetito a un s’aguzza, non vale a 

+ dir chelacarneètigliofa, wer recht hung⸗ 
rig iff, fragt nicht Darnach, ob das Fleiſch 
zach oder mürbe ift. 

Tigna, fubß. foem. cine Urb Grind auf 
Dem Kopfe, der böfe Grind. mer. Angſt 
und Noth, Summer, DBerdruß, Edel. 
grattar la tigna, met. auspruͤgeln, att: 
gerben, auswamſen, ausdreichen, den 
Buckel vol ſchmieren. non s’apparec- 
chi a grattarmi la tigna, ib will Sie nicht 
bemüben, mich ausjuprügeln. ie. ein 
Geizhals (vu/g.) f. tignamica, 

Tignamica, fubff. foem. ein weißes und 

arf riechendes Kraut, welches büfcbel: 
weis gelb bluͤhet. mer. cin Knicker, 
Knauſer, Raufer, Geizhals, Fili. 


Tignere, tingere, v. a. perf.tinfi, part. tinto, 


mablen, mit Farben anfireicben,eine Farbe 
geben, in die Farbe bringen, mentr. & 
rec. tignerfi, fich färben, cine Farbe bes 
kommen oder annehmen. 

Tignöne, /- mafe. der Hintertheilder Hana 
re der Weibsperfonen. 

Tigndfo, adj. grindig, kratzig; der den 

Ausſchlag, Ausſatz, Grind, oder die ford: 
be but. fecondo quel proverbio, che 
fi dice, che la madre pietofa fa il fig- 
liuolo tignofo, ed geht nach dein Sprid: 
morte: Der Affe drückt feine Zungen vor 
großer Liebe todt, oder wer feinen Kins 
dern zu viel nachficht, verziebt fie. 

Tignotüzzo, adj. dim. ein Éleiner Grind⸗ 
kopf, cin kratziger Bube. 

Tiguudla, (ubi foem. eine Schabe, Nots 
te; cin Wurm, der wollene Zeuge, Bis 
cher, ic. zernagt, zerfrißt; cin Hoizwurm. 
it. ein Kornwurm. 

Tigra, f. tigre. 

Tigräne, adj. m.’ colombo tigrane, eine 

- Ziegertaube : aeticgerte, ſchwarzgeſpren⸗ 
felte, bunutfleckige Taube, - 

Tigräto, adj. getiegert, buntfleefig wie ein 
Zieger, ſchwarz gefprenfelt, fleckig, 
fprenflig. 
igre, fubß. form. und zuweilen mafe. (die 
Alten haben auch tigra und tigro,) ein 
Zieger, Ziegertbier. 

Zee) £ m. cin Ziegerichen, ein Fleiner 

Tigrino, / Tieger, ob, das Junge vom Tieger. 
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Tigrotto, /ubff, mafe. 
Ziegerichen, 

Tigurio, ſubſt. mafe. f, tuzurio. 

Timballo, f. taballo. 

Tfmbra, fubff. foem.\ Saturen, Scharte, 

Timbro, fubf. maß. ) ein Kraut zum 
(Ge. bfdrben. . 

Timeléa, fubff. foem. Kellerhals, Zeiland, 
ein Kraut. 


Tigr 


ein | kleiner Tieger, 


Timiama, ſabſt. mafe. Rauchwerk, wohls 


rlechende Sachen, Specereyen. 
Timico, adj. vena timica, die Milchdruͤ⸗ 
ſenader, in der Anatomie. 
Timidaménte, adv. furchtſamer, verzagter 
Weiſe, furchtſam, mit Furchi. 
Timidétto, adj. dim. etwas furchtſam, ein 
wenig verzagt. 


‘Timidéina, Subft. foem. die Furcht, Furcht» 


famfeit, Blödigkeit, Zaghaftiskeit, 
Timidifimamente, adv, Jap. auf eine febe 

furchtiame Art; mit vieler Furcht; mit 

großer Verzagtbeit, Blödiafeit. 
Timidifimo, adj. fap. überaus furcht⸗ 


ſam, ꝛc. 
Timidita, Subft. foem. die Furchtſam⸗ 
Timiditfde, keit, Furcht, Sorge, Bes 
Timiditäte, fuͤrchtniß, Zaghaftiakeit. 


Timido, adj. furchtſam, blöde, verzagt; 
it. erſchreckt, erſchrocken, beſtuͤrzt, nieders 
geſchlagen, muthlos, vol Ung? und 
Schreden. ir. ſchrecklich, fürchterlich. 
un popolo puffente, e timido a tutto il 
mondo, tin machtiges und jederman 
fürcbterliches Vol, 

Timo, Vabſt mafe. Thymian, ein Krautz 
it. Die Drilfe oben in der Bruft. : 

*Timologia, fubß. foem. ſ. etimologia, 

Timone, fubf. mafe. das Steuerruder; 
it. Die Deichſel, Wagendeichiel, (Habel 
an dem Waren. mer. ein Führer, Nes 
nierer, Aufſeher, Wegmweiier. morir 
voglio, puichè perduto ho quella, che 
fu del viver mio timone, e ftella, ich 
mil ſterben, weil ich dic verloren, tvels 

Si der Leitſtern meines Kebens mar. 

Timonifa” Subft. m. der Steuermann. 

Timorito , adj. gewiffenhaft, der cin gus 
te8 Gewiſſen bat; gottesfuͤrchtia. 

Timore, fubft. mafè. die Furcht, Befürchts 
ni, Sorge. timor vano, ein blinder 
fdrm, eine vergebliche Furcht. timor 
fervile, eine knechtiſche Zurcht.- rimor 
figliale, eine findlide Furcht. timori, 
Ladrmen, Schrecken dar timore, verzagt 

machen, Furcht oder Schrecken. cinjagen, 

Timorofaménte, adv. furdhtiamer Weife, 
mit Surcht und Zagen 

Timoröfo, adj. gewiffenhaft, der ein gutes 
Gemiffen bat, oder rein in feinem Ges 
miffen iſt; gottesfürchtig. _ ir. furchtfam, 
verzagt. queito pubblicano fi fentia mol- 
to peccatore, e però egli ftava tutto ti- 

morofus 


Tino 


morofo, Mefer Zöllner erkannte feine 
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febweren Sünden, und fiand ganz furcht⸗ 


fan da, , 
Timorüccio, ſubſt. maſc. eine Eleine Furcht 
oder Angſt. 
Timpanello, fubff. mafe. ben den Buchs 


druckern das Pergament womit der Ober⸗ 


tbeil der Preffe, oderder fo genannte Des 
cel überzogen wird. 
Timpanetto , ſubſt. maft. dim. von timpa- 
no, cine Heine Vaude, ein Pauckchen. 
Timpanite, fuhf. foem. die Trommelfucht, 
Kindwafferfucht; cine Geſchwulſt im 
Unterleibe, 

Timpanitico, adj. & fubf. zur MWindwafs 
ferfucht gebbrigs cin Windwaſſer ſuͤchti⸗ 
ger; der mit der Trommeliucht beladen 


iſt. 

Timpanitide, fabf. foem. ſ. timpanite. 

Timpano, ſubſt. m. eine Art Trommel. 
ît. cine Art Paucke bey der Kavallerie. 
ie. ein Rad worinnenmangeht, um QUafs 
fer in die Höhe zu ziehen, und Poften gu 
bewegen; ir. der Zeigerauf dem Utfrola: 
bium. ze. ein dreyeckiger Giebel in der 
Baukunſt. ze. ben den Buchdruckern das 
Mergament, fo über das DObertheil der 


reife geſpannt iſt, der Deckel. ir. das 


Bad, womit die Verbrecher hingerichtet 

werden. 

Tina, /ubff. foem. eine eine Kufe, cin 
Zuber, Elciner Bottig. 

Tinäja , fahß. f. der Ort, Keller, das Ges 
wölbe, wo die Kufen, Zuber oder Bots 
tige ſtehen. 

* Tinäccio , fubf. m. f. tino. 

Tinca, fubf. f. eine Schleihe, cin Fiſch. 

Tiuchetta, fubß. foem. dim. eine Feine 
Schleihe. 

* Tincionare, ſ. tenzonare. 

Tineone, ubf. mafe. eine Geſchwulſt um 
das (Gemdcbte, eine veneriſche Beule, 


(franz. poulain. 

Tinelia, fub/?. foem. X eine Meine Weinbut⸗ 

Tinello, fub/. mafe.f te, cin Weinbütt: 
chen; cin Heiner. Zuber, Eleine Kufe, 
Schwenfteffel. it. der Effaal mo Die 

oficute ſpeiſen, und die Dedienten in 
vornehmen Hdufern. | 

Tingere, f. tignere. 

Tino, fubf. mafe. cine Kufe, ein Bottig, 
eine Weinbutte; cin großes bölzernes 
Gefaͤß zum Weintrauben ausdrüden. it. 
eine Badwanne, Badfaften. ze. (bey deu 
Särbern) die Küfe, der Farbekeſſel, tino 
della crufca, die Beizkufe Der Kirfchner, 

worinnen fie die Selle gar machen. #6. 
Meinfaß, 

Tindre, f, tenore. 

Tindzza , fubß. f. eine eine Kufe, ein 
ESchwenkteffel, Badwanne ; Plane, groß 
Stück frarte, dicke feinemand, über Was 
gen, Schiffe, Krambuden rc. zu ziehen, 


Tint 2628 


daß der Regen nicht durchdringet; cin 
geflochtemer Korb, oder hölzerner Kas 
ften, worinnen Pafitbieve zu beyden Geis 
ten etivas tragen; eine Art Feiner Kuͤ— 
bel, Zuber oder ander Geſchirr zu man— 
cheriey Gebrauch, alè im Keller unter cen 
Hahn: zu, ſetzen; morinmen die Maurer 
den Mörtel tragen; worein der Gartner 
etwas fdets cim Kleines Fiſchbuͤttchen, 
Faßchen. 

Tinta, ſubſt. f. das Farbezeug, die Mas 
terie womit gefärbt wird, bie Farbe; ze. 
Die Garbung, die aufgetragene Farbe ſelbſt, 
das Colorit; die geſchickte Mifchung der 
Garben in der Fdrberep. ie. die Werk— 
ffatt, der Ort, mo cin Faͤrber arbeitet, 
Dic Sürberep, die Farbe. 

— ſubſt. m. eine Ark fein Tuch 

Tintillino,/ von gefärbter Wolle. 

Tintin, ein Wort, den Klang oder Schall 
eines Gchelichens oder Gloͤckcheus aus» 
zudruͤcken; bimin, bimin, Minn, klinn. 

Tintinnänte, adj. com. Hlingend, bimmelnd, 
anjchlagend mit deri Glocke auf einer 

. Ecite. 

Tintinnäre, f, tintinnire, 

Tintinnie, fubff. mafe. der Klang, Schall, 
einer Glosfe, das Klingeln, Schalen, 
— Bimmeln, das Geklingle, Ges 

ute. 

Tiatinnire, verb. act, pref. in isco, Iduten, 
mit der Glocke anfchlagen, Elingeln. 

Tintfnno, fabf. mafe, der Glockenſchall 
oder Klang; das Klingeln. 

Tinto, part. von cignere, gefärbt, 10. it. 
adj. Figuͤrl. ſchwarz, dunkel, duͤſter. 
s’aggira ſempre in quell’ aria fenza tem- 
po tinta, er ſchwedt in der immer vers 
düfterten Luft herum. sr. Figuͤrl. einer 
der von etwas einen Begriff oder Anfang 
bat; der-eine feichte, noch nicht gründs 
liche Kenntniß har, als in den Wiſſen⸗ 
fchaften. ze. fig. vor Born blaf, vers 
fardt, erblaft. - | 

Tintore, fabft. mafc. ein Faͤrber. tinto- 
re d’arte maggiore, ein Gchönfdrber, 
Blaufaͤrber, 20. tintore di pezza; ein 
Nachſarber, Kleinfdrber, Schwarzfdr⸗ 
ber; f. tintoria. 

Tintoria, fubf. f. die Faͤrberey, Werkfatt, 
oder der Drt, mo die Fdèber ihre Arbeit 
machen, und die Farbefuniî, oder die 
Wiſſenſchaft zu fdrben; dic Farbe, das 
Bärben, die Art und Weife, wie die Tüs 
cher, Zeuge, a0. gefärbt werden, die 
Fdrberey. tintoria d’arte maggiore, Die 
Schoͤnfaͤrberey, Kunf blau, ze. zu färben. 

| tintoria di pezza, die Kleinfärberen, 

Nachfarbe. 

Tintorio, adj. zum Farber gehoͤrig. 

Tintira, ſabſt. f. das Farben, die Farbe, 
fo man den Tuͤchern, Zeugen, 20. giebt. 
ît. ein Begriff, Grund, Anfang, — 
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leichte Kenntniß, die man von etwas hat, 
als von Kuͤnſten und Wiſſenſchaften. it. 
die Tinetur der Chymiſten und Apothes 


fer. 

Tigrba, fubff. f. eine Theorbe, mufifalis 
ſches Inſtrument, fat vie die Laute, 

Tipico, adj. findrlich, auf etwas anders 
fi beziebend, alè cin Vorbild in geiſt— 
lichen Sachen; allegorifchb, verblümt, 
was eine geheime Bedeutung bat. 

Tipo, fubß. m. ein Borbild in geifilichen 
Sachen; ein Mufter, Model, eine Vor— 
fchrift, ein Abriß, Entwurf, Bepipiel, 
Abdruck. 

Tipografia, ſubſt. f. die Buchdrucerey, 
Fuchdeucirkunft. 

Tipogräfico, adj. zur Buchdruckerkunſt ges 


börig. 

+ Tipsre, fubß.mafe. der Werth, die Staͤr⸗ 
fe, Kraft. st. die Beſchaffenheit, Gat⸗ 
tung, Art, das Wefen oder die Eigens 
ſchaft einer Sache. it. die Paulichkeit, 
egli non è dubbio, &c. che dall’efficace 
tipore, e penetrevole della luna fi fpar- 
ga, ed innaffi la maturezza delle biade, 
die Erdftige und eindringende Laulichkeit 
des Mondes trdgt unfebibar zur Reife 
des Getreides bey. non aver fapore, 
nè tipore, meder Kraft noch Saſt has 
— nicht das mindeſte Gute in ſich ha⸗ 


en. 
Tira, fubf. f. der Zank, Hader, Streit, die 
Streitigteit, ein bisiger und heitiger 
Gtreit, Uneinigkeit, Zwiftigkeit, Miß— 
verftändniß, Zrotetracht. fare atiratira, 
„ein jeder alles an fi allein ziehen mol» 
len; jeder nur anf feinen Nugen bedacht 
ſeyn; jedwerer alles allein fchmaufen 
wollen; zwiſtig ſeyn. 

Tiralinee, fub/?. mafe. ein Linienzieher, eis 
me Keißfeder von Stahl oder Mefling. 
Tiramento , ſuhſt. mafe. die Ausdehnung 
der Nerven, Glieder, 20, Das wieder 
holte fin: und Herzichen, Auf: und Abs 
ziehen; dad Zerren, Zupfen, Ziehen, Ges 
gerre, Geziehe. ze. die Verfebrung, Vers 
drebung, Umwendung des Einnes einer 


Schrift. | 

Tirinna, fubf. f. (bey den Dichtern und 
Fiebhabern, wenn fie fi über die Ins 
barmberzigfcit der Schönen beflagen,) 
eine Sraujame, Undarmherzige, Unmits 
leidige ; die ein Selienberz bat; Die fich 
rs erbitten, oder nicht mit ſich handeln 

bia 

Tirannäccio, (bf. mafe. pej. cin graufas 
no Tyrann; ein ſchrecklicher Wuͤte⸗ 
r 


*Tirannäre, verb. af. ſ. tiranneggiare, fig. 
verivirren, beunrubigen, befürzgen, bes 
trüben, qudlen, plagen, Angſtigen, belds 
fligen. altri malori, che tirapnano, e 
tormentano lo corpe dell’uomo, andere 


Tira 


Hebel, wovon der menfchliche Körper ans 
gefochten und geplagt wird, 

* Tirannäto, part. torannifirt, 20. 

Tiranneggiäre, tirannizzare, verb, a. tiy⸗ 
rannifiren, graufam, gemwalttbätia, uns 
barmberzig verfahren oder halten, uns 
menıchlih mit einem umgehen, drücken, 
bedrängen, bart mitnehmen, plagen, ges + 
waltig Unrecht tbun. 

Tiranneggiäto, tirannizzato, part. tyranni: 
fiet, graufam behandelt, ze. 

Tirannello, fubfl. mafc. dim. ein Eleiner Type 
rann, Eleiner Wuͤterich. 

* Tiranneria, fubf. f. f. tirannia. 

Tirannefcamente, adv. tyranniicher Wei⸗ 
fe ıc. f. tirannicamente, 

Tirannéfco, adj. ſ. tirannico, 

Tirannia, Aabf. f. die Tyranney; unums 
fchranfte, gemalttbdtige Beberrfchung ; 
widerrechtlich angemafte Gewalt, der 
Mißbrauch der Gewalt, die Herrſch— 
ſucht. it. die Graufamfeit, Barbarcy, 
Unmenſchlichkeit, Unbarınberziateit, Uns 
terdruͤckung, Bedrängung. ftudiare in 
tirannia, berrfchfüchtig fenn; nur feine 
Hewalt und Macht fehen laffen. 

Tirannicamente, adv. torannifiber, barba» 
riicher, graufamer, unmenfchlicher Wei⸗ 
fe; auf cine gewaltchätige Art, 

Tirannicida, fubft. mafc. der einen Tyrans 
nen getödtet, oder ermordet, aus dem 
Wege gerdumer bat. 

Tirännico, adj. tyrannifch, gemwaltthätig, 
herrſchſuͤchtig, graufam, unmenihlich, 
abſcheulich, troia, wild, fieblos, un: 
menfchlich, der wicht die mindefte Mens 
ſchenliebe hat, unerbittlih, unbarmbers 
sig, unmitleidig. 

Tirännide, fubft. f. die Turanneps 20. f. 
tiranma, f 

* Tirännio, adj. f, tirannico. 

Tirannizzäre, tirannizzate; ſ. tiranneggia- 
res &c. 

Tiränno, fubff. mafe. ein Tyrann, unrcchts 
mäßiger und aewaltthätiger Beſitzer, der 
die Oberherrichaft mit Gewalt an fidy 
bringt; der fich felbit zum Herrn und 
zum Oberbàupte aufgemorfen. Gleiche 
nißw. ein Wütrich, Graufamer, Bars 
bar, Unmenſch, Unnerechter, Unbarmbers 
ziger. se. (im guter Bedeutung) cin Herr, 
Gebieter, Beherrſcher. 

Tirannucciditrice, ſuhſt. f. eine, fo einen 
Zprannen ermordet, umbringet, aus 
dem Wege rdumet. 

Tiränte, adj. com. ziehend, zerrend, fchleps 
pend; mas ziehet, bin und ber zichet, 
jerret, ſchleppt. carne tirante, bartes, 
zaͤhes, nicht recht durchkochtes Fleiſch. 
carne tirante fa buon fante, prov. grobe 
Speifen machen eine harte Natur; Haus» 

koſt iſt die geſuͤndeſte. ze. abzlelend, abzwe⸗ 
ckend; auf etwas gerichtet. 

Tiräate, 
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Tirinte, fubf. mafe. Cin der Baukunſt) 
ein ganzer Balken, Bindbalfen der von 
einer Hauptwand zur andern gehet. 


Tiräre & trarre, verb. ad. (Trarre, perf. 


tralli, part, tratto, nimmt gue Ergdus 
zung einige tempora aus den alten verbis 
traero UNÒ traggere an, und iſt den ange⸗ 
g:benen Redensarten eigen; da cs hinges 
gen in den andern mit tirare ebenfallé fratt 
findet, mo nicht ausdrückliche Gepenans 
zeige dabey ſtehet,) ziehen, anzichen, ag 
fich, zu fich, oder nach ſich bin ziehen; 
st. fihleppen, febleifen, fortichleppen, 
fortfchlctfen, mit Gewalt fortzichen, bers 
aus oder herbey zieben, heraus langen, 
beraus preffen, oder fonff mit Zwang 
heraus bringeg; ze. dehnen, zichen, zer⸗ 
ren; it. fihießen, losſchießen, abdrücen, 
losdräden, als ein Gewehr; werfen, 
ſchmeißen etmas nach einem; se. locken, 
anlocen, amreizen, zu etwas bringen, 
an fich bringen, zu etwas bereden, ans 
treiben, ankirren; #2. an fich ziehen, mie 
der Magnet das Eiſen; ze. gieben, als 
einen Graben, cine Furcbe, 2c. zeichnen, 
abzeichnen, aufreißen, ausdehnen, verfer: 
tigen, als eine Linie; ze. zichen, das Geld 
‘fo auf dem Epiele ſteht; gewinnen; ie. 
etwas erlangen, durchlegen, erreichen, 
erhalten. it. meutr. nach einem Orte zu 
reißen, zu gehen; feinen Weg wohin 
nebmen; ze. anfeben, befeben, feben, 
(iſt gemein:) it. zielen, abzielen, abzwe⸗ 
cken, auf etwas gerichtet ſeyn, dahin 
gehen, ſein Abſehen haben; nach etwas 
trachten, zum Augenmerke hahen, auf 
etwas hinauslaufen. it. vom Winde, 
gehen, blaſen, wehen, ftreichen. se. febiefs 
fen, als mit dem Bogen, der. Arms 
beruft, ac. it. von Efeln, Pferden, fchlas 
gen, ausfchlagen. st. eine Sache vers 
zögern, verichieben, verlängern, auf die 
lange Dank ſchieben, in die Ldnge fpie: 
fen, lange dauernlaffen, langwierig mas 
ben. se. fich dehnen, fich ausdehnen, fich 
erftrecken, eine gemiffe Weite oder Ringe 
haben ; ein gewiſſes Ellenmaaß halten; 
einen aewiffen Raum befchreiben, bearcis 
fen, einnehmen ; ze. verfertigen, machen; 


cin Werk oder Arbeit favricicen, fertig . 


machen, zu Ende bringen, volbringen, 
vollenden, it. ein Gewehr ziehen, Die 
Dicke und Größe eines Gefchüges und 
der dozu aehörigen Stuͤcke abmeffen; ze. 
abziehen, als Die Weine; bel, klar, [aus 
ter machen, läuterm, abbellen. it. abs 
drucken in der Drucferey, abziehen. st. 


aufs genaueſte handeln, drüden, den - 


‚niedriaften Preis zu erhalten futben, fich 
faft zu todte handeln; ze. erben, den 
Gelft aufaeben, aus diefem Leben abichels 
den; verfcheiden, 20. (Redensarten) 
tirare la mano a fe, Die Hand zuruͤckzie⸗ 
“ ben. tirare uno per forza al monafteroy 


Tira 
einen mit Gemalt ind Kloſter ſtecken. 


tirare il calamajo in tefta ad alcuno, ei⸗ 
nem das Schreibzeug an Kopf werfen, 
tirar avanti, fortfommen, fich fortbelfen, 
fortleben; es fo forttreiben. tirare ver- 
fo una città, nach einer Stadt zu reißen, 
tutti i penfieri delle femmine, tutto lo 
ftudio, tutte l'opere a niuna altra cofa 
tirano, fe non a fignoreggiare gli uomi» 
ni, alles Dichten und Trachten, Thun 
und Paffen der Weiber geht dahin, wie 
fie die Maͤnner beherrſchen wollen. il 
fangue tira, eg giebt; Der Naturtrich 
wird rege. tira un vento gagliardo, es 
geht cin rauber Wind, tirar calci, aus⸗ 
feblagen, mit den Züffen fchlagen, wie 
die Pferde, 20. tirare il follazzo, e’ fe- 
fteggiare in più giorni, verfchiedene Tas 
ge hintereinander (pmaufen und Iuftig 
fenn. ogni pezza tira dieci braccia, jts 
des Stück balt zehen Ellen. tirare il vi- 
no, e rifchiararlo, den Wein abziehen 
und belle machen. tirare al roffo, ing 
Rothe fallen. tirar da parte, da banda, 
da lato, in difparte, bey Seite ziehen, 
nehmen. tirare indietro, zurückziehen ; 
zum Rückzuge . nöthigen; zurückweifen. 
tirare in cafa, einen zu fich ins Haus 
nehmen; einen nòtbigen, daß er bey ung 
einfchre, tirar via, von (ib mwegiagen, 
mit aller Gewalt ven fich entfernen; ie. 
wegzerren, wmegfchleppen; an fich gies 
ben; mit Gewalt zu fih nehmen, mit 
fich fortreißen. tirar via, meutr. Davon 
laufen, 10. tirar giù, herunterzie⸗ 
ben, niederzieben, herunter tbun, nies 
derlaffen,, miedriger machen, neigen, buͤ— 
chen, niederdrücden. tirar giù, figuͤrl. 
graufam fluchen, Idffern, fhwören, bes 
ſchwoͤren. tirar giù fa buffa, ale Schaam 
und Scheu verlieren. tirarla giù ad al- 
trui, cimen betrügen, beruͤcken, ſchnel⸗ 
len, binters Licht führen, hintergehen; 
verleumden, einem böfes nachreden. ti- 
rar giù un lavoro, eine Arbeit verfauen, 
verpfufchen, verhundſen; fcblecht, unges 
ſchickt arbeiten; nichtöndsige, plumpe 
Arbeit machen; binfchlaudern. tirare a 
terra unlivoro, ein Werk einveißen, nies 
derreißen, übern Haufen werfen, vers 
nichten 5 mer. verachten, verkleinern, be« 
fchimpfen. tirar fu, aufheben, in die 
Hoͤhe ziehen, vder heben; höher fegen, 
aufrichten; aufziehen, aufipannen, ald 
Gegel; im Bauen, höher machen. Fi: 
gürl. einen augbolen, ausforicpens eis 
nem fein Geheimniß ablocken; einen zu 
etwas bringen, bereden, anregen, verleis 
ten; einem Luft madyen etwas zu thun, 
aufmuntern. tor fü, Oder tirar fu alcu- 
no, fich über einen luftig machen; einen 
zum. Narren haben; einem cine Nafe 
dreben, 20. tirar fu, anfjiehen, groß hu 
€ 
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ben, erziehen. tirar fu, einem empor 
helfen, forthelfen; einen befördern, ihm 
beförderlich, bebülflich feyn. tirare in- 
panzi, idem. tirar fotto, fortfahren, ets 
was angefanaenes fortiegen, anspalten, 
verbarren, nicht aufhören. tirare a fi- 
ne, vollenden, gu Ende bringen. tirare 
a riva, and Land jegen, ans Ufer brins 
gen; mer. ausführen, vollſtrecken. tirar 
il collo agli uccelli, polli, &c. den Bd: 
geln, Sünern, 20. den Hals umdrehen, 
- fie abwärgen, abfeblacbten, todt machen, 
tirarfuori la fpada, vom Peber ziehen. 
tirar di fpada, Oder tirare abf. fechten. 
«tirar colpi, ſchlagen, verivunden, Hiebe, 
Stoͤße verfegen , oder bepbringen. tira- 
re a fegno, nach der Scheibe fihießen, 
tirare a’ fuoi colombi, figilel. auf feine 
eigenen Leute ſchießen; wider feinen cis 
genen Nugen handeln; fich ſelbſt Scha— 
den tbun. tirar l'ajuolo, finärl. einen 
anködern, antocfen, ing Garn locken, ver: 
führen, bintergeben, in die Falle brius 
gen. it. tirar l’ajuolo, fich alle Vors 
heile zu Nube macben; bey allen feinen 
Nutzen ſuchen; überall (Scwinnft zu mas 
en wiffen. Frirar l’ajuoto, erben, ver: 
fcheiden, abfahren. far tirar l’ajuolo, 
das Lebenslicht ausblaien. tirar in ar- 
cata, figürl. vergeblich reden, obne Grund 
von civas fprechen. tirare di pratica, 
geradezu etwas bejaben oder verneinen, 
das man doch nicht weiß; ſagen, was 
einem ind Maul koͤmmt; über alles zus 
verfiibtlich enticheiden, ohne zu bedens 
fen, ob cd recht oder unrecht ill. trarre 
a forte, das Loos ziehen, nach dein Looſe 
wählen. tirare a’ dadi, würfeln. il da- 
do è tratto, prov, cè it gewagt; es if 
einmal geſchehen. tirare pel dado, prov. 
gleich anfangen, tirar un gran dado, trar 
diciotto con tre dadi, prov. erwuͤnſchten 
Fortgang haben. tirare danari, Gelder 
ziehen, Gelder zu genießen haben, tirar 
la paga, die Bejeldung bekommen, tira- 
re al buono, gum guten deuten, wohl 
auslegen. tirare al buono, oder al cat- 
tivo, gum Guten oder Boͤſen geneigt 
fenn. tirare al peggio, anf der ſchlimm— 
ften Geite nehmen; alles aufs ſchlimm— 
fie deuten, oder auslegen; boshaft feyn. 
tirare a un colore, in cine Farbe fallen; 
einige Gleichheit mit cinerFarbe haben, un 
vapor ceneragnolo, traendo allo ftagneo, 
ein ofchfarbiger Dunft, der ing Zinnfars 
bige fdilt. tirare da une, einem dhnlich 
fenn, gleichen; aͤhnliche Geſichtszuͤge, 
einerlcy.Seflalt, gleiche Neigungen mit 
einem haben. tirare dalla fua, auffeine 
Geite bringen. tirare d’una parte, e 
d’ altra, verjchiedener Meynung feyn ; vers 
fchiedentlih gefinnt feyn; einer fo, der 
andere anders fagen, tirare fangue, Blut 
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weglaſſen, zur Ader laſſen. tirar fan- 
gue da un faffo, oder dalla rapa, etwas 
unmoglichet verlangen. tirarcalci, oder 


-de’ calci, Hinten ausſchlagen wie die Pfer⸗ 


de; mit den Fuͤßen ſtoſſen. tirar de’ cal- 
ci al vento, gehengt werden. tirare a 


Se, an fich ziehen, (von Gott) su fich 


nehmen, von der Welt nehmen. tirare 
di mira, figuri. fehen. tirare poco, Od. 
molto di mira, ein gutes oder blödes Ges 
fibt haben, tirare la corda, eine Thür 
aufflinfen. tirare a fe la porta, l'ufcio, 
die Thür hinter ſich zu machen. tirare 
gli orecchi ad alcuno,’ einen überfesen, 
übertheuren, zu theuer verkaufen. tirar 
coftrutto, Nusen, Vortheil, Gewinnſt 
siebel. tirar l’acqua al fuo mulino, das 
Waſſer auf feine Mühle leiten. tirare 
a pochi, mit wenigem vorlieb nehmen. 
trarre utili, entrate, piaceri, Nutzen, 
Einkünfte, Bergnügen zieben, aenießen. 
non poter trarne altra rifpofta, feine ans 
Dere Antwort herausbringen fünnen. trar- 
re la fame, la fere, den Hunger ſtillen, 
den Durftlöfchen, trarre ambafli in fon- 
do, banferott machen. trarre d’ingan- 
no, eines beffern belehren, ausdem Irr⸗ 
tbume helfen, die Blindheit benehmen, 
zur Erkenntnis bringen; einen falfcben 
Wahn benchmen. trarre di fenno, den 
Derfiand verrücken, den Kopf verdreben 3 
zum Narren machen. trarredi vita, um⸗ 
bringen, ums Leben bringen, trarre di 
sbando, Die Verbannung aufheben ; aus 
dem Elende zurück rufen. trarre di ma- 
no, aus den Händen reißen. trarre dal 
capo una cofa a uno, einem etwas aus 
reden, aus dem Kopfe bringen, die Aus 
gen Öffnen. trarre guai, klagen, fich bes 
Elagen, feufjen, wehklagen, winieln. trar- 
re lagrime, Thränen vergießen. trarre 
fofp:ri, feufien; Geufjer augfioffen, trar- 
re patto, eins werden, fi vergleichen; 
einen Vergleich, Vertrag, Kauf, Hans 
del fihlichen. trarre le notti, i giorni, 
die Nächte, Tage binbringen. trarre di- 
mora, Oder dimoranza, wohnen, fichaufs 
balten, bleiben, verbleiben. | trarre il 
fottile del fottile, alles wohl zu Rathe 
halten, alle Kleinigkeiten zu feinem Nu—⸗ 
gen auskluͤgeln; fich, alle Vortheile zu 
verichaffen willen. trarre il tilo della ca- 
micia, mit einem machen was man will, 
über einen nach feinem Willen gebieten ; 
von einen erlangen was man will, trar- 
te la bambagia del farferto , prov. einen 
ausbeuteln, ausleeren, ausmergeln, ents 
Eräften ; Cbefonders durch ficifchliche Wols 
luft.)- trarre i denti, die Zahne herauss 
reißen. non poter trarre cofa del mon- 
do dalle parole, fich aus den Worten 
nicht das mindeſte nchmen Eonnen. trar- 
re di grandiffimi pericoli, aus jchr großer 
Gefahr 
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Gefahr befrenen. ze. trarre, (ben den 
Kaufleuten) auf einen ziehen, Wechſel 
auf einen fielen, entnehmen, 

"LT irärfi, verb. rec. fib entfernen. come il 
fole fi tira più verfo ’| mezzodi, e fi di» 
lunga da noi, tanto avemo noi più gran- 
de freddo, je weiter die Gonne gegen 
Mittag ſteht, deito kälter wird cé bey 


und. tirarfi innanzi, oder avanti, Oder _ 


tirarli, abfo/. verwärts geben, ſortruͤcken, 
bervorfommen, ſich nähern, fich darfiels 
len. tirarli, e trarli da parte, da banda, 

- auf die Geite g ben, austreten, ih mens 
machen, aus dem Wege gehen. tirarfi 
indietro, fich zuräczieben, fich zuriick bes 
geben, weichen, fich entfernen. tirarfe- 
ne indierro, {i Helen, ald wenn man 
es nicht möchte; nicht Daran wollen; et» 
was von ſich abIchnen ; fich ausreden. e 
fe ne tira indietro, clapenfa, cr will nicht 
recht Daran; er fucht es von fich abiti: 
Ichnen. tirarfi dietro alcuna cofa, figürf, 
etwas mach fich ziehen, bewirken, verurs 
ſachen, zumege bringen. tirarfı addoffo, 
fich zuziehen, fich über den Hals ziehen, 
auf fi laden. mi tiro addoflo |’ odio 
d’ una fetta, che può affai, ich ziehe mir 
den Haß einer Sekte zu, Die viel vers 
mag. trarre, Oder trarfi, laufen, binfau: 


fen zu etwas ; haufenweis konnen. gli - 


uomini tutti a riguardar la giovane fi 
traevano, ale Menfchen liefen. berben, 
min das Maͤdchen zu leben. se. crarfi, fich 
entbalten. infino al fiume di parlar mi 
trafi, bis an den Fluß redete I nichts. 
trarfi i panni di gamba, Die Beine blos 
machen. | 

Tirire, fubff. m. ein Strid, womit man 
etwas ziebet, oder firaff anzichet, bins 
det, fpannet. 


Tiräta, ſubſt. foem. das Ziehen, der Zug, . 


die Ziehung ; ein Schuß, Wurf. it. der 
Zug, etwas das zulammenbängt, oder 
nach einander folgt; cine Reihe von eta 
was; eine Strede, oder Etrich Weges, 
die Entfernung oder Weite von einem 
Orte gum andern, era la ftrada una buo- 
na tirata, un miglio, e più», finch’ al 
villaggio s’ arriva, Der Weg dehute fich 
über eine Meile, ehe man ind Dorf 
kümmt. it. (fatt beuca) ein Zug, Schluck 
im Trinken. fare una tirata da tedefco, 
einen rechten deutichen Zug thun; mas 
der trinken, 

Tiratéta, fub/. mafe. ein Quiirument, in 
fihweren Geburten das Kind beym Kos 
pfe aus Mutterleibe zu ziehen. 

Tirsto, part. (von tirare in allen feinen Bes 
deutungen) gezonen 20. it. voll, gefüht, 
nicht runzlicht. una.borfa ben tirata, ein 
wohlgeipiekter Beutel. ze. angelockt, ans 
gereigt, 20. della piacevolezza del beve- 
raggio tirata, più ne prefe, che alla fua 


ſuͤhen Getrdnte gereist, 
mehr, als fich für ibre Ebrbarfeit ſchick, 
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eneftà non farebbe richiefto, von dem 
genoß fie 


te. sit. gefpannt, firaff; was nicht rumz⸗ 
licht oder fchlapp ift. st. Elar und Bell, 
nicht trübe, ald Wein. se. befördert, ers 
boben. un uomo tirato fu per ricchezza, 
e favori, ein Menich, der fich durch Geld 
und Gönner empor geſchwungen. ſtare 
in ful tirato, auf feiner fut fenn, fich 
wohl vorfchen; wohldeddchtig reden und 
handeln. LA 


Tiratdjo, ſabſt. mafc. cin Ort, mo die vers 


fertiaten Wollmaaren ausgedehnt, die 
naffen Tücher auf die Rahmen gefpannt 
werden; Die Zufammenfägung der eins 
zelnen Stücke vom zugerichteten oder ges 
zimmerten Baubolje. 


Tiratbre, fubft. mafe. cin Schuͤtze; einer 


Der ſchießt; it. bey den Buchdruckern) 
cin Druefer, Der an der Preſſe arbeitet. 


Tirella, ſubſt. foem. cin Strang.oder Seil, 


Zugriemen, womit Wagen, Kutichen, u. 
d. nl. fortgezogen werden. 


*Tirifica, fubff. foem. ſ. triaca. 
+ Tiritéra, ſuhſi. f. eine lange verdrichlis 


che Erzählung, ein leeres Gefchwds; ein 
Geiprdch, wovon man kein Ende abjehen 
kann; ein ewig langes Geplaudere. 


Tiro, fabß. mafe. der Zus; Schuß, Streich, 


Gtrih. un tiro d’ arriglieria, ein Cas 
nonenfchuß. effere a tiro di mefchetto, 
&c. vor dem Slintenfchuffe nicht fren oder 
fiber feyn; fo nahe feyn, daß man von 
Slintenfchuffe fann getroffen oder erreicht 
werden. effere a tiro, abfo/. im Begriff 
ſeyn, etwas zu endigen, zu bejcbließen, gui 
vollenden. un tiro di pietra, ein Stein: 
wurf. tiro di penna, ein Zug, Strich 
mit der Feder. se. eine Art Krankheit 
der Pferde, gleich der Tollbeit Der Huns 
de; Der Koller. tiro a due, a quattro, 
a fei, eine zwenfpänuige, vierfpdnnige, 
ſechsſpaͤnnige Kutfche; ein Zug, Geſpann 
von zween, vieren, fechien. ze. ein ſchlim⸗ 
mer Streich, den man einem. fpielet, un: 
bell’ umor, che per fare un bel tiro, di- 
chiarò, &c. ein aufgemedter Kopf, der 
einen Luffigen Streich fpielen wollte, und 
En it. eine Art Schlange oder 
tter. 


Tiröcco, fubft. m. f. triocco. 
Tirocinio , fulff. mafe. die Lehrzeit, Lehr: 


jahre, der Anfang etwas zu lernen; Der 
er der Lehrjahre in jeder Willens 
aft 


Tirdide, © Scutiforme, fubff. foem. (in der 


Anatomie) einer von den fünf Knorpeln 
des Halstnochens ; Der fogenannte Adams» 
apfel, Adamsbiß; Kroͤbs. 


Tiröne, ſubſt. mafc. cin Lebriunge, Lehr: 


ling, Lehrſchuͤler, oder Anfänger im et⸗ 


mas, worauf ſich jemand befleißiget. 
O0004 Tirdnio, 
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Tirönio, adj. iff ein Beywort von den Züs 
gen und Bucbffaben, wovon Tiro, cin 
Erepgelaffener des Cicero, Erfinder war. 

Tirfo, fubft. mafe, der Bachusitab mit Laub 
ummunden, Thyrjenftab. 

Tifina, fubf. f. Gerſtenwaſſer, oder ander 
tühlendes gefottenes Waſſer; Tifane. 

* Tifica, Subff. foem. die Dörriucht, 

Tificche2za, ) Schwindfucht, Lungenfucht, 
ea 7 ed s eine Art vers 

ehreudes Sieber. 

—5 abß. m. die Schwindſucht, Vers 
zebrung. dare nel tifico, Oder in tifico, 
die Miteffer bekommen. se. cin Schwinds 


füchtiger. . 

Tifico, adj. ſchwindſuͤchtig, Tungenfüchtig. 
met. Dürr, ausgezehrt, troden, mager, 
kraftlos, ſchwach. 

Tiſicũceio, adj. ſ. tificuzzo. 

Tificime, fubf. maſc. die Schwindſucht, 
Auszehrung. met. etwas mageres, duͤr⸗ 
res, trockenes, elendes, kraftloſes, mat: 
tes; ſeuchtes, trockenes Zeug. 

Tificizzo, adj. dim. faſt, beynahe ſchwind⸗ 
ſuͤchtig. Gleichnißw. trocken, duͤrr, mas 
ger, hager, ſchwach, kraftlos, elend. 

Titillamento, ſubſt. maſc. der Kuͤtzel. 

Titilläre, verb. act. kuͤtzeln, leicht anruͤh⸗ 


ren. 

Titillazione, /ubff. f. f. titillamento. 

Titimäglio,\ fub/f. mafe. Wolfsmilcp, cin 

Titimälio, Kraut. te 

Titvläre, v. act. tituliren, betitelt, einen 
Namen oder Titel geben, einen Ehrentitel 
oder Ehrennamen beylegen; einen Titel, 
eine Ueberſchrift über etwas ſchreiben, 
fegen; überfchreiben , als cin Buch, 20. 
benennen, den Namen geben. 

Tiroläre, adj. com, benannt, der nur den 
bloßen Titel von etwas führt, ohne den 
wirklichen VBefi oder Genuß; Titulars. 

Titolàrio, ſabſt. mafe. cin Titularbud. 

Tiroläto, part. titulirt, betitelt, überichries 
ben, benannt, namhaft; der einen groß 
fen Titel bat, als eine Standesperfon ze. 


Titolo, fub/f. mafe. der Titel, die Würde, 


der Grad, Stand, Vorzug/ dope Wi: 
de eder Amt, geifflich oder weltlich, fo 
einer befigt; ein Ehrentitel, Ebrenna: 
me, fo einem bevgelegt wird. dare ti- 
tolo, einem einen Titel geben; ben feis 
nem Titel nennen, betiteln, tituliven. 
it, der Titel, die Ueberichrift, der us 
halt, fo über etwas gefchrieben wird, als 
über ein Buch; die Auficrift, Benens 
nung, ir. der Zuname, Beyname, Bor» 
name, Kamilientitel. ie. der Ruhm, die 
Ehre, das gute Gerücht, das Unfeben, 
die Achtung. ir. das Recht, warum eis 
ner etwas thut oder befist, die Urfache 
einer Beſitzung; eine Urkunde, Schrift, 
ein Document, womit man fein Recht 
Dartbut, oder font etwas beweiſet. que- 
fia donna meritamente è mia, nè alcuno 


re Giogo e 


li ia 


Tito. 


con giufto titolo me la può raddoman» 
dare, diefe Frau gehört mir von Rechts 
wegen zu, und niemand fann mir fie 
mit Rechtsbeſtande wieder abfordern. ze. 
der Vorwand, Scheingrund, Schein, 
die Ausflucht, Ausrede, dad Vorgeben, 
die Dede, Beindntelung. it. der Punft, 
der über den Buchſtaben i gefest mird. 
it. das Vatertbeil, die Finfunft von eis 
mer gewiffen Summe, fo die Vermands 
ten dem, der Prieſter werden will, zu 
feinem Wnterbalte zum Voraus geben 
muͤſſen. 

Titubänte, adj. com. wankend, wackelnd; 
einer der zweifelt, zaudert, anftebt, Bes: 
denken trägt; zweifelhaft, unfchläßig, uns 
beftdndig, ungewiß, verdnderlich. 

Titubäre, verb. nentr. wanten, wackeln, 
ſtraucheln, zweifeln, zaudern, fiocfen, in 
Zweitel eben, Bedenken tragen, anftes 
ben; unentichloffen, unfchlüßig, zweifel⸗ 
haft, unbefdndig, ungewiß, verdnders 
lich ſeyn. 

Titubazigne , /ubf. foem. das Gtraucheln, 
Zaumeln, Hinsund Herwanten, das 
Wackeln; die Unſchluͤßigkeit, Unentichlofs 
fenbeit, NWanfelmatbigfeit, Ungewiß⸗ 
beit, der Zweifel. 

Tizzo, fùhfi. mafc. f. tizzone, 

Tizzencéllo,\ fabf. mafc. dim. ein Brdnds 

Tizzoncino, / den; cin Stücken Holz, 
das brennt, oder gebrannt hat. -- 

Tizzéne, fubft, mafe. cin Stuͤck fol, das 
brennt, oder gebrannt bat, cin Feuers 
brand, Brand, 

Tlifpi, Subft. mafc. wilder Senf, oder 
Senffaamen, 

To’, abgekürzt für togli, nimm. st. interj. 
admir. oh! it. co’, um jemanden ausjus 
Affen, zum Beſten zu haben. to’ quà 
e dà quà, fagt man ſpruͤchwortsweiſe, 
um fchelmiichen Leuten zu fpotten, mit 
denen man zu thun bat: Fbr wiffet nue 
vom Nehmen, gaber nichts vom Geben. 

Tocca, /ubfi, foem. (mit dem bellen o aus⸗ 

cfprochen) dünner, Durchfichtiger Reugs 
indel, eine Art vom leichteften Brocad. 

Toccäbile, adj. com. beruͤhrlich, mas fich 
greifen, fühlen, betaffen läßt. 

Toccalipis, fubff. mafe. der Bleyftift, die 
Meisfeder. 

Toccamento, ſubſt. m. die Anrührung, Bes 
rührung, Betaſtung, Befühlung; das 
Anrühren, Berühren, Anſtoben, Betaften. 

Toccinte, adj. com. berübhrend, 20. it. bes 
treffend. 

Toccäre, fubf. mafe. f, toccamento. 

Toccäre, verb. af. rühren, berühren, ans 
rühren, anfloßen, betaften , begreifen, ans 
greifen, fühlen, anfuͤhlen, befühlen, met. 
rühren, als das Herz, bewegen, regemas 
hen „ erregen, anregen, erwecken, ans 
treiben, ermuntern, reizen, eingeben, 

bepbrins 
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beybeingen, in der Seele bervorbringen, 
oder cniffeben laffen. Kigürl. eine Pers 
fon berühren, fich Heifchlich mit ihr ver: 
miichen , Beyfchlaf halten. ze. berühren, 
nebmen, weguchmen, wegtragen, raus 
ben. ze. beleidigen, auffordern, reigen, 
anftechen, srjürnen, aufbringen, zu nas 
he treten. ze. antreiben, als cin Pferd; 
mit Peitichen, Schlagen, Zubauen in 
ſchnellere Bewegung feben; anſtrengen, 
aufmuntern, als ein Laſtthier ze. zugehoͤ⸗ 
ren, zukommen, jufieben, gebühren, 
geziemen, angeben , betreffen. ze. erweh⸗ 
nen, melden, im Reden berühren; einer 
Sache gedenfen, Meldung oder Anres 
gung thun; etwas beyldufig berühren. 
(Siehe die Phraſes) toccare ful vivo, 
oder nel vivo, dahin treffen, wo ed am 


Toce 


weheſten thut; dat rechte Fleckchen trefs 


fen; einen anfiicbeln; mit empfindlichen, 
anzüglichen Reden beleidigen. quando fi 
‘tocca ful vivo, ſi rifente, wenn man 
Das rechte Fleckchen trifft, fühlt man ed. 
toccare il tafto, auf Die Hauptfache zu res 
den kommen. toccare il di, den Schuld⸗ 
ner erinnern laffen, daß die gerichtlich 
anberaumte Bablicit gefällig if. come 
difperato il caval tocca, er reitet- ers 
fchreeflich drauf (08. rocca via! fahr ju! 
le leggi deono effer comuni, e fatte con 
confentimento di coluro, a cui toccano» 
die Geſetze mäffen jeden verbinden, und 
mit Bewilligung derer gemacht werden, 
denen fie angeben. a voi tocca difender 
le voftre ragioni, euch koͤmmt es zu, euch 
zu verantworten. a chi tocca? an wein 
iſt cè? rocca a me, die Reihe iftan mir. 
toccare alcuna cofa a uno, etwas erlan⸗ 
gen, empfangen, bekommen. egli è bene 
toccare una parola della fine, ich dach⸗ 
te, man fdme endlich einmal zum Des 
ſchluſſe. toccare con mano, deutlich ers 
kennen, bandgreiflich feben, Licht fn et» 
was befomimen. toccare fondo, oder il 
fondo d’ alcuna cofa, figürl. recht auf 
den Grund geben; eine Sache gruͤnd⸗ 
lich, oder aus dem Grunde willen, ins 
nen haben; etwas gründlich erforichen, 
unterfucben, ergründen, toccar danari, 
Geld Löien, einnehmen. toccar danari, 
oder ftipendio, Gold, Löhnung befoms 
men. toccare il tamburo, oder la cafla, 
die Trommel fchlagen, das Spiel rühs 
ren; Soldaten werben, Troccar bom- 
ba, figürlich, an einem beiiimmten Orte 
ankommen, und gleich wieder zurückges 
ben. toccare il cocchio, auch abfl. 
toccare y ſeines Weges fortaehen. tocca- 
re di fproni, fpornen, anfpornen, Den 
Sporn geben, oder anfeben. toccare il 
cuore, ergößen, erquicken, erfreuen ; das 
Herz erfreuen; ein großes Vergnügen ers 
wecken. se. zur Erkenntniß bringens das 
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Herz rühren; befebren; machen, daf eis 
ner in fi fehldgt, oder geht. ze. ermeis 
chen, rühren; mitleidin machen; zum 
Mitleiden bewegen, toccare il polfo, nach 
dem Pulfe fühlen. toccar lugola, figürl, 
dem Appetit erregen; Luſt zu etwas ers 
weden. voi m’ avete toccato l’ ugola, 
deh fe ne fapete più, raccontatemene 
degli altri, ihr habt mich begierig ge= 
macht; erzdhlet mir ja noch weiter, went 
ihr mehr wiſſet. ze. ausnehmend gefals 
len ; viel Vergnügen machen. quei fega- 
telletti caldi m’ hanno tocco I’ ugola, die 
warmen Peberichen haben mir ganz herr⸗ 
lich geichmiceft.‘ non toccar I’ ugola, fd 
viel wie nichts fepn; Die hohlen Zähne 
kaum ausfüllen; ſich von dem wenigen 
nicht fatt eſſen Fönnen. toccare la mano, 
Die Hand geben, zum Seichen der Freund: 
ſchaft; ſehr freundichaftlich gruͤßen. it. 
ſich verloben, ſich die Ehe verſprechen; 
die Hand geben. la camicia non gli toc- 

‘cailculo, er führt vor Freuden bald 
aus der Haut; er weiß fi vor Vergnüs 
gen nicht zu laſſen; cr tik ganz entzückt, 
toccare il cielo col dito, fich cinbilden, 
munder wie glücklich man fey; denken, 
man fey im Paradiefe, oder man babe 
cin großes Glück erhafcht. toccare la 
fregola, fich etwas gelüften laffen; et⸗ 
wag jebnlich wünfchen. Froccare il tic- 
chio, Luft bekommen; fich die Buff ans 
fommen laffen. toccare delle buffe, toc- 
care, abfol, Schläge befommen. toccare 
la corda, auf die Holter fommen. tocca- 
re le fcritture, eine Schrift verfälfchen. 
toccar in forte, zu Theil werden. la lin- 
gua tocca, dove il dente duole, jeder 
redet gerne von dem, was ibm angeht, 
oder gefällt. mentre l’uomo ha denti 
in boeca, non fa quello, che gli tocca, 
niemand weiß, was ihın über lang oder 
kurz begegnen kann, 

Toccäta, /ubft. foem. ein Vorfpiel auf eis 
nem mufifalifcben Inſtrumente, befons 
ders auf dein Claviere; ein Praͤludium. 

Toccatina, /ahf. foem. dim. ein Griffchen, 
try riff; cin fanftes Befühlen, Bes 
taſten. 

Toecativo, adj. was fähig iſt zu rühren; 
was das Vermögen, oder die Kraft zu 
berühren bat. 

Toccäto, Subf. mafe. das Gefühl, das Fuͤh⸗ 
len, Angreifen, Anruͤhren. 

Toccato, part. von toccare, gerührt, bes 
ruͤhrt 20. f. das verbum. 
Toccatdre, ſubſt. m. einer der berühret, ans 
rùbret, betaſtet. st. cin Gerichtödiener, 

Gerichtsbothe, Foderknecht. 

Tocchetro, ſubſt. mafe, eine Art Ragout 
aus Stuͤckchen von Fiſchen, Fleiſche, ze. 
Tocco, Jubſt. maſc. dad Gefühl, das Fuͤh⸗ 
Lem, Anruͤhren, Beruͤhren, Betaſten; cin 

Oooo 5 Griff 
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Griff. it. das Anklopfen, Anpochen mit 
Dem Klopfer an eine Hausthüre ; das Ans 
ſchlagen auf einer Seite mit der Glocke, 
ein Glockenſchlag. it. ein Griffel, mos 
mit die Kinder auf die Buchflaben weis 
fen. ie cine gerichtliche Verwarnung an 


den Schuldner, daß der anberaumte Zah⸗ 


Iungstermin abgelaufen fey, ehe der 
Capturbefehl eracbet. fare al tocco, lo⸗ 
fen; durchs Poos entfcheiden. dare il 
tocco, Das 3:iihen geben. un tocce di 
peanello, cin Pinfeltrih. un tocco di 
campana, ein &lodenfchlag. un tocco 
di tamburo, cin Trommelſchlag. col roc- 
‚co di mezzodi, mit dem Schlag zwölfe, 
effere durò al tocco, ſich part anfühlen, 
angreifen. 


Tocco, fubft. mafe. (mit dem offenen o), 


eine gleib hohe runde Müse oder Hut 
ohne Stiùlpen. st. cin Stück, Tbeil von 
einem Ganzen; cin Schnitt; cin abge: 
ſchnittenes Stüd, als Fleiib, Schinken, 
26, un tocco di caccio, di pane,.Jdi car- 


. ne, ein Stücken Kaſe, Brod, Fleiſch. 
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wollte mir8 gefollen laffen, beſtandig auf 
Steinen zu fblafen, und Gras ju effen, 
wenn ich nur feben -follte, 20. torré mo- 
glio, 0der donna, torre per moglie, eine 
Frau nehmen ; zur Frau nehmen. torre 
marito, einen Mann nehmen. torre ca- 
valli a vettura, Miethpierde nehmen. 
torre gita, Die Neife criparen. torre fe- 
de a uno, einem etwas ausreden ; die its 
rige Meynung benchmen. torre tempo, 
um die Gelegenheit bringen. tor fü, oder 
tirar fu alcuno, einen aufjichen ; zum 
Beſten oder zum Darren haben; fich über 
einen luſtig machen.. tor fu alcuno, eis 
men binterachen, betrügen, prellen, belus 
ren, ermijchen, binters Richt führen, ves 
riren, ſcheſmiſcher Weiſe betruͤgen. vwir. 
beſcheißen, begeckeln, auflegen. guardare 
a non eſſer tolto fu, nebmt euch im 
Acht, dab ihr nicht geprellt werdet. ror- 
re a gredenza, borgen, auf Credit neps 
men, oder faufen. torre a un tanto l’an- 
no; torre a intereffe, (Held. aufnebmen 
gegen cin gemiffes Jutereſſe. torre a fir- 


to, a nolo, a pigione, abmietben, ent> 
lehnen, ‚Dingen, abpachten, ii Pacht 
nehmen. torre la volta, zuvorfonmen, 
eber kommen, das Prevenire fpielen. 


Töcco, part. abgekürzt von toccato, f. 
Toe, füuhf. mafè. eine Art Wolf. 
Toelétta, fabft. foem. {. toletta. 

Toga, fubft. foem. cine Toga, ein langer 


Kock, vic Die Nömer trugen. ir. heutis 
ges Tagrs, ein weites Kleid, cin Rod, 
Eprenticid der obrigkeitlihen Perfonen, 
Geililihen, 20. 

Togäle, adj. mas zur Toga gebört 3 obrig⸗ 
keitlich; den obrigkeitlichen Perfonen zus 
fidndig. 

Togato, adj. der eine Toga trägt; der mit 
cinema langen Gewande bekleidet iſt; der 
eine ‘bürgerliche Bedienung bekleidet; ci» 
ne Brerichröperfon. 

Togliere, törre, (tollere, fo nur in einigen 
Fallen gebrduchlich verb. act. pref. tol- 
gos toglio, dc. perf. tolli, part, toltos 
mebimen, weanchmen. ergreifen. met. ges 
mabi: werden , entdecken, erbliden. ie. 
togliere, Oder tor via, aufheben, wegfühs 
ren, entführen, entziehen, wegholen, das 
von führen, mit Gewalt wegreiffen. it. 
tichlen, abiteblen, rauben, heimlich meg: 
nehmen, megraffem, entwenden, einem 
das Seinige auf irgend eine Art und 
Meife nehinen. ze. befreven, retten, ers 
Idbfen, fog machen, ziehen, helfen, als 
aus einer Gefahr 20. it. verbindern, vers 
wehren, benehmen, als die Aufficht. it. 
abhalten, abrathen, abwenden, widers 
rathen, abziehen, al von einem Vorha—⸗ 
ben, it, torre, unternehmen, auf fich 


nehmen, fich unterfangen, verfuchen,. 


probiren, wagen. ir. togliere, fich ge⸗ 
fallen laſſen; etwas zufrieden ſeyn, ges 
nebmigen, cinmilligen. mi torrei dor- 
‘mire in pietra tutto ’] mio tempo, e gir 

pafcendo l’ erba, fol per vedere, &c, ich 


torre la volta-alle cicale, gu viel ſchwa⸗ 
ben; zu viel plappern; ins Gelag hinein 
plaudern, torre del tratto, Oder della ma- 
no, einem die Vorband abgewinnen; eis 
nen Ranf ablaufen; zuvor fommen. ror- 
re di bocca, oder togliere la parola di 
bocca, einem etwas vorm Maule weg⸗ 
nehmen; das Wort von der Zunge nebs 
men; zuvor fommen. torre in pace, ge⸗ 
laffen ertragen, ausftehen, mit Geduld 
leiden. torre in motteggio, verachten, 
verfbmdben, geringfchdgig halten. tor 
re infino al cielo con lode, big an Him⸗ 
mel erheben; ungemein berausfireichen. 
torre uno di fe medefimo, einem dem 
Versand verrücden, den Kopf verdreben. 
torre il capo, oder la tefta a chiceheflia, 
einen belditigen, beſchweren, verdrüßs 
lich machen; den Kopf warın machen. 
torre altrui del capo checcheflia, einem 
aus dem Srrtbum helfen; den falfchen 
Wahn benehmenz eines beffern berich» 
ten, belehren; zur Erkenntniß bringen; 
aus dem Kopfe bringen, ausreden, tor- 
re di mira, vder la mira, mit einem 
Geſchoſſe zielen : vifiren, nach dem Zies 
le feben. torre di mira alcuna cofa, fig. 
auf etwas zielen, abziclen, fein Augens 
merk, Ubfepen haben. torre di vita, tor 
la perfona, torre dal mondo, UM$ Les 
ben bringen. tolga Iddio, das riolle 
Gott nicht; bebite Gott. torfi, oder rorfi 
giù da checchellia, von etwas abfteben, 
ablaffen, abgehen, toglierfi dal piauto, 
Das Weinen cinffellen; {cine Zahren abs 

wiſchen. 


, 


* 
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wifchen. torfi dinanzi ad altrui, einem 
aus den Augen geben. torfi d’ addoflo, 

> © oder torfi dinanzi alcuno, fich einen vom 
Halſe ichaffen; nichts mehr von einem 
wiffen wollen; einen. nicht mehr unter 

‚die Augen kommen loffen. toglierfi d’al- 
cuna perfona, fleifihlichen Umgang mit 
einer Perfon baben. toglierſi una cofa 


dall’ animo, fich etwas aus den Sinne { 


fchlagen. 
Toglimento, f. mafe. das Rauben, Weg» 
nehmen; die Raͤuberey, Dieberen, Pluͤn⸗ 
derung, der Diebſtahl; die liſtige Ent⸗ 
wenduñg, Spitzbuͤberey, Mauferey, Schel⸗ 
merey, Betruͤgerey, Beutelſchneiderey. 
Toglitöre, fubft. mafe. einer der nimmt, 
wegnimmt, jich eines Dinges bemächtis 
- get, bemeiſtert. i 
Tolétta, fub/ff. f. (franz. toilette) der 
Nachttiſch ded Frauenzimmeré mit fcis 
, nem Zubehör. 
Tolleräbile, adj. com. erträglich, Teidlich, 
erleidlich, ausſtehlich; mittelmäßig, ziem⸗ 
lich, mas noch fo hingeht, weder ſchlecht 
noch gut. — 
Tollerabilménte, adv. leidlich; ertraͤgli⸗ 
cher Weiſe. it. gelaſſen, geduldig, mit 
Geduld; fiandbaiter Weiſe; ohne ſich zu 
beklagen, ohne Murren. 
Tolleränte, adj. com. duldend, erduldend; 
geduldig, leidend, ertragend, nachfich> 


tig. 

Tollerinza , fubß. foem. die Nachſicht, Er: 
duldung, Duldung, Ertragung, Geduld, 
das Trachgeben, die Gtnndhaftigkeit, 
fangmuth. 

Tolleräre, v. ad. ausfichen, aushalten, 
dulden, leiden, 
überieben. : 

Tolleratore, fub/f. mafe. der ertedgt, leis 
Det, dDulder, heſtattet, Geduld pat, fich 
geduldet. — 

Töllere, ſ. togliere. 

Tollero, Sab. mufe. ein italieniſcher Tha⸗ 


ler. 
*Tollétta, ſabſt. foem der Diebſtahl, 
* Tolletto, fubft. mafe.) was man geſtoh⸗ 
Len, abgeſchwatzt, mit Lift erwiſcht, ſhlau 
entwendet, widerrechtlich an fich gebracht 


Tolommda, — ſoem. der Kreis oder 
Ort, den Dante den Verrdthern in der 
Hölle angemiefen. 

Tolta, fabf. f. cin Fang, die WCegnehs 
“mung. buona, mala tolta, ein guter, 
ſchlechter Kauf. eſſer tolta di alcuno, 

cin Freund, Anhänger von einem ſeyn. 

Tolto, part. von togliere, & torre, wegge⸗ 
mominen, geraubt, genommen, wegge⸗ 
tragen, entwendet, 20. Î. Daß verbum, 

Tomajo, Subff. mafe. das Dberleder am 


Schuh. 
— verb. neutr. ſich uͤberpurzeln, ſich 


ertragen, nachſehen, 
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überſchlagen, einen Purzelbaum fchlas 
gen, einen Fall thun, daß man die Bei— 
ne in die Höhe kehrt. Gleichnißweiſe, » 
binabficigen. 

Tomafilla, fubft. f. cine Art Speiſe von 
klein gebacitem Fleiſche. 

Tomba, Subfi. foem. das Grab, die Tods — 
tengruft, das Grabmal, Begrdbniß, die 
Grabfidtre, . ir. Der Kornbuden. f. buca. 
it. eine Scheune, ein Landhaus, 

Tombäcco, fubft. mafe. TZombach, ein vers 
mifchtes Metall von Gold und Kupfer. 

»Tomboläre, verb. nentr. fich überichlagen, 

einen Purzelbaum fihlagen, mit dem Kor 
pre zuerſt fallen. Gleichnißw, far tom- 
boiare, fiürgen, ins Verderben oder Un⸗ 
alück bringen. nè mi parrà mai effer 
| donna, nè viver certamente, infino a 
tanto ch’ io non la fo tombolar giu da 
tanta felicità, ich will keine rechtichaffe: 
ne Frau fenn, noch das Leben haben, 
— ich fie nicht um ein fo großes Gluͤck 
ringe. 
Tomboläta, fubff. foem. cin Yurzelbaum, 
cin Gall, Da man die Beine in die Höhe 


kehrt. 

Tombolo, ſubſt. mafe. ein Purzelbaum, ein 
Fall, da man mit dem Kopfe zuerſt faͤllt, 
oder ſich überfchldgt. fare un tombolo, 
einen Purzelbaum ſchlagen. io non ne 
farei un tombolo in full’ erba; prov. ich 
tbäte nicht einen Schritt darnach; ich 
wollte feinen Fuß darum fortjegen, it. 
ein Kloͤppelkuͤſſen. 

Tomo, fubß. mafc. (mit dem dunfeln 0) 
ein Purzelbaum. 

Tomo, fubf. mafe. (mit dem hellen o) ein 
Hand, Theil eines Buchs ; cin Tomus. 

* Tomö6lto, fubft. mafc. |. tumulto. 

Tönaca, |. tonica. 

Tonacdila, fühft. foem. b dim. von tona- 

Tonachino, ſuhſt. mafe, ca, eine fleine 
Zunica, cin Heiner Leibrock. st. cin Eleis 
ner Chorrock in der roͤmiſchen Kirche, 
fonderlich beym Meßleſen. se. (in der Ana⸗ 
tomie) cin Hautchen um cin Glied des 
menfchlichen Leibes. f. tonica. 

Tonamento, f mafe. dad Donnern, das 
Prafeln, Knallen des Donners, Gleich» 
nißweife, tonamento, Oder bucinamento 
negli orecchi, dat Gaufen und Braus 
fen in den Ohren, das Oprenfaufen, Oh⸗ 
rentlingen. tonamento di vento, daß 
Daan, Braufen, Raufchen des Wins 

[4 o N 4 

Tonäre, v, neutr. donnern. verb, af. de 
Wetterſtrahl abſchießen; Donner erres 
gen. Gleichnißw. donnern , beftig knal— 
len, als Geſchütz; praffeln, Ldrmen; ein 
frarfes Gerdufche, Gedonnere machen. 

Tonchiire, verb. nextr. von den Kornwuͤr⸗ 
mern germagt, zerfreflen, verderbt wer⸗ 
den, wurmſtichig werden. 


Toma Tone 


Tonchiäto, 


\ 


‚Tond 


Tonchiäto, part. von den Kornwürmern 
durchfreffen, durchwuͤhlt. 
Tönchio, fibf, mafe. ein Kornwurm. 
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Tonchidfo, adj. was Kornwuͤrmer hat. 


— ſchmutzig, unfldthig, kothig, 

reckig 

Tondaménto, (ubfft. mafe. bas Rundma⸗ 
chen. it das Beſchneiden, Abfcheeren, 
tondamento di capelli, das Befchneiden 
der Haare. 

Tondäre, cerb. act. runden, rund machen. 
it. ſcheeren, als Schaafe, 10. verichneis 
den, befchneiden, als die Buchbinder die 
Bücher ; abfürzen, ald Haare; glatt und 
gleich machen. e nel tondarlo avverti di 
nol punto intaccare, und beym Beſchnei⸗ 
den muft du nicht hineinfchneiden,. st. 
befchneiden, einen Baum auspugen, die 
überflüßigen Uefte bebanen. la vite no- 
vella, &c. non fi vuole tutta tondare, 


den jungen Weinſtock darf man nicht zu 


fehr befchneiden. 

Tondatüra, fubf. f. die Befchneidung, Abs 
glethung, Das Beſchneiden, als der Bdus 
me im Garten; Das Abgeichnittene, Die 
Abichnittfel. 

Tondeggiinte, adj. com. rundlicht, mad 
ind Kunde fAllt; etwas ausgebogen; ein 
wenig rundfdrmig. 

Tondeggiäre, verb, n. ) fat rund oder 

Tondeggiärfi, verb. rec. / rundfdrmig fenn, 
ins Runde fallen, rund zu geben, rund 

- + Jaufen; etwas rund und gebogen ſeyn. 
verb. a. rund machen; rund, gebogen 

und erbaben machen. 

Tondegeifto, adj. was rund gefaltet, runds 
förmig it, Rundung bat. 

Töndere, verb. ad. perf. tofi, part. tolo, 
tonduto, ſcheeren, abfiheeren, alè bie 
Holle der Schaafe; abfchneiden, als die 
Haare. | 

Tondétto, ſubſt. mafe. dim. ven tondo, ein 
Eleiner runder Körper; ein Tellerichen, 
eine Fleine Schule, worauf das Trinken 
gereicht wird, 

Tondetto, adj, dim. von tondo, rundlicht, 
etwas rund. 

Tondezza, fahf. f. die Rundung, bie 
Kunde. 

Tondino, fubff. mafe. ein Teller, Efteller. 
it. (in der Baufunft) cin Ning ober Neif 
an den Säulen, 

Tonditura, fubft. foem. das Verfbuciden, 
Beſchneiden der Haare; das Scheeren 
der Schaafe, die Wollſchur. ie, das Ubs 
gleichen, Gleichmachen, Befchneiden, 
Ebenmaden. st, der Abgang; das was 
im Befchneiden, im Scheeren abfdlt; 
die Abſchnittſel; Die Glock» oder Kratz⸗ 
molle; Scheerwolle von Tüchern, 

Tondo, f. maſe. cin runder Körper; eine 
Kugelz ein Kreis, Umkreis, Umfang, 

eiue Mundung. se. ein Erebenitelerz; eis 
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ne Schafe, worauf die Trinfaldfer geſetzt 
und dargereicht werden. ‚ze ein Schlag, 
Der rund herum geneben wird. ; 
Tondo, adj. rund, rundförmig , rundlich, 
tellertund, ſphadriſch. ze. grob, plump, 
tölpiich , dumm, ungeſchickt, baͤueriſch, 
ungefchliffen, gerade zu, 20, menera giu- 
fta, volle, richtige Münze. it. was für 
ſich aufgerichtet ſteht, an nichts anders 
befeftiget ift. un fepolcro di marmo, do-. 
ve fi veggono tre figure tonde, che col- 
la tefta foftengono la caffa, ein mare 
mornes Grabmal, ivo drey aufrecht ein» 
zeln fichende Figuren zu feben find, wor⸗ 
auf derSargrubt. fputar tondo, vornehm 
tbun; ſich aroß machen; fich große Strei⸗ 
che einbilden. a tondo, adv. im Kreis 
berum, ringsberum. 
Tondüto, part. von tondere, gefchoren, des 
ſchoren, befchnitten, abgefchnitten, ze. 
Tonelläta, ſubſt. foem. ein Faß, cine 
Tonne, Schiffölaft von 20 Eentnern. 
Tönfano, fubff. mafe. cin Wafferfchlund, 
Strudel, Abgrund, eine Tiefe. ze. eine 
ne groger Waſſerkrug; cin großer Trink⸗ 
echer. 
Tonfo, ſubſt. maſe. ein Fal und das Ges 
rdufche, fo tim Fallen gemacht wird, 
Tonfoläre, verb. nentr. purzeln, oder cin. 
großes Gerduſch im Fallen machen. 
Tgnica, tonaca, fubff. foem. eine Tunica, 
ein langer Rock der Alten. ze. cin Chors 
rod, Ehorhemd in der römiichen Kirche, 
fonderlih beyin Meplefen. mer. die Zus 
flucht, der Schutz, Schirm, Beyſtand. 
d’ ogni opera perverfa tu fe’ tonica, DU 
hilfſt alles Böfe vertufchen. tonaca d’una: 
ftarua, Die nebraunte Erde, womit die 
Motbaieher die Figuren überdeden. it. 
die Membrana; das dünne KHdutchen 
‚um ein {ted deg menfihlichen Yeibes, 
Tonicélla, ſubſt. foem. dim. von tonica, ein 
Unterkleidchen, Unterroͤckchen, 20. ze. ein 
Meggemand, womit die Diaconi bekleis 
det find, wenn fie bey dem Amte dies. 


nen. 

* Tönico, fubff. maft. ſ. intonaco. 

Tönico, adj. ausgelireckt, unbeweglich fcheis 
nend, als bie Sleifchmusteln in Bewe⸗ 
Hung der (Hlieder. nota tonica, die Grunde 
oder Hauptnote von einem Tone. 

*Tonitruo, (ubft. m. der Donner, ſ. tua- 


no. 
Tonna, fubff. foem. das Weibchen vom 
Thunfifihe. 

Tonnära, jubf. f. ein großes Zifch = oder 
uggarn, die Thunfiſche zu fangen, auch 
er Ort im Meere, ivo die Thunfiiche 

fih aufhalten, und gefangen werden. 

Tonnelläta, fubf. f. eine Tonne, ein Faß; 

eine Schiffslaft von 20 Centnern. 

Tonnina, /u5ff. foem. gefalzener Thunfiſch. 

__ +. Tronnina, das Mugentriefen, n 

nno, 
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Tonno, fabß. mafe, ein Thunflich. 

Tonfüra, fuhfl. foem. das Derfchneiden 
oder Beſcheeren deé Haupthaares, fon» 


derlich ben den Geifilichen; die Plotte, 


der Haarkranz, den die katholiſchen 
Geiſtiichen auf dem Kopfe haben. 

Tonfurire, verb. a. eine Platte fcheeren. 

Tonfuräto, part. befcheren ; der eine Plata 
te trdat. 

Tontina, fabf. foem. cine Tontine, Leib: 
rente, eine jaͤhrliche Einfunft, mele 
nat bem Ableben des Thellbabers deu 
Ueberlebenden zufält, 

Tontüra, /ubf. foem. die gebogenen Theile 
eines Schiffes, und überhaupt alles mas 

‘auf der Ebene ber Schiffe bervorfiebt. 

Topfja, fabft. form. ein Rattensoder Mdus 
ſeneſt. Gleichnikw, altes cingefallene8 
Gemdure; eine Bodenfammer, Gerüms 
peltammer; eine alte baufdliige Hütte, 
ein verfallened Haus. 


Topizio, fubß. mafe. cin Topas, Edelges 
i 


ein, 

Topica, fubA. f. die Topik; die Bücher 
des Arioteled und Cicero, fo von Ers 
findung der Beweisgründe und von den 
locis communibus: handeln, 

Topico, adj. & fubfl. mafc. rimedib topi- 
co, cin Außerliches Pinderungsmittel, ein 
Umschlag auf dem leidenden Theile. 

Topinäja, fubf. foem. ein altes baufdliged 
Haus; ein elendes Mattennefi. 

Topino, adj. maujefarbip. 

Topo, fubff. mafc. eine Ratte, Maus. to- 
po di campagna, eine Seldmaug. e’ v’ è 
più trappole, che topi, prov. bie Welt 

- i voll Argliſt und Betrug. quando la 
gatta non è in paefe, i topi ballano, 
prov. wenn die Kage nicht zu Haufe iff, 
bat die Maus ihren Lauf. arrivare dove 
i topirodono il ferro, prov. das fall Une 
"mögliche dop möglich machen. 

Topograffa, fabf. foem, die Befchreibung 
eines befondern Orts, einer Stadt oder 
Gegend. 

Topogräfico, adj. topographiſch; zur Bes 
fpreibung eines Orts gehörig. 

Topolino, Subff, mafe. dim, cime Eleine 
Katte, 

Toppa, fubf. foem. ein Schlof, etwas zu 
verjchliegen. it. ein Flickfleck, Lappen, 
Stuͤckchen Tuc, u. d. gl. ein Lod zuzu⸗ 
fliiden. it. Top, ein Abort im Gpiele, 
wenn man das Angebot mithalten wi, 
ie. ein abgebauener Span. 

Toppallacchiäve, fabß. mafe. ein Echlofs 
fer, Kleinſchmied. 

Toppäre, v, act. den Eat, das Ausgebot 
mithalten, mitfpielen, Top fagen. 

Toppè, fubf. mafe. (franz. touper) das 
Tuppe, die zu oberft an der Stirne ges 
frauften Haare. 

Toppétto, Subft. mafe. der Stock oder 
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Stumpen mit der Wurzel vor einem abs 

. gebaucnen Baume, 

Töppo, Subff. mafc. ein diefer ——— 
ein Stück ungezimmertes Holz, als in 
den Kellern ein Lagerholz; der Stums 
pen mit der Wurzel von eincm abgehaues 
nen Baume, 

Toräce, fubß. mafe. der Thorar, bie 


Bruf. 
Torfcico, adj. was zum Thorar, zur Bruſt 


gehört. 
Torba, Subft. f. das vom Negen trübe 
Torbida, / Waſſer eines Fluſſes. 


Torbidamente, adv. vermireter, vermors 
rener Weile; mer. beitürzter Weiſe, mit 
befürsten, unrubigen Gemuͤthe. 

Torbidäre, verb. a. f, intorbidare, 

Torbidäto, part. geträbt, trüb gemacht, te, 

Torbidezza, ſubſt ‚foem, die Unordnung, 
Verwirrung, Unruhe, Berfiöhrung ; vers 
morrenes Weſen. torbidezza dell’ ani- 
mo verfo di alcuno, met. der Hab, Groll, 
das uͤbelgeſiunte, tuͤckiſhe Gematbe, jo 
man gegen einen hat. 

Torbidiecio, adj. dim. etwas tribe, nicht 
recht Mar, als Wein. ze. (von Perios 
nen,) etwas beſtuͤrzt, verwirrt, unruhig, 
ein wenig boͤs, erzürst, aufgebracht. 

Torbidifimo, adj. fup. überaus tribe, ꝛc. 

Torbido, adj. trübe, nicht bel, nicht klar, 
als Wein. mer. unruhig, bigig, trogig, 
ungeftàm, fcharf, fireng, bart, ranb, 
mit dem nicht auszufommen, nicht ums 
zugeben if. 

Torbo, adj. tribe. it. ſubſt. far il torbo 
chiare, das Tribe belle machen, 

Torcere, verb. act. perf. torfi, part. tortos 
dreben, winden, umbdreben, verdreben, 
kruͤmmen, biegen, krumm ziehen, frumm 
und ſchief machen, verrenken, als einen 
Fuß. st. wenden, umwenden, richten, 
umkehren, rückwärts kehren, zuruͤckbeu⸗ 
gen. giunto mi' vidi, ove mirabil coſa 
mi torfe’l vifo a fe, ich fam dahin, mo 
das Wunderbare meine Augen an fich 308. 
torcere il grifo, torcere il mufo, ilvifo, 
das Geficht vergerren; cin badmliches, 
oder ſaures Beficht machen, ein krummes 
Maul machen, das: Maul rümpfen; 
anblösfen, aushöhnen. torcere le fcrit- 
ture, die Schrift verdreben,, falfch auge 
legen, torcere la feta, Die Scide dreben, 
zwirnen. 

Torcerfi, v. rec. ſich wenden. defiderofo 
di volgerfi al mare per lavarfi fi torſe a 
man finiftra, er wollte and Meer geben, 
um fich zu wafchen, und wandte fich lina 
fer Hand. iz. fich Erümmen, fi krumm 
ziehen, fich drehen, fich verdreben. 

Torcetto, fabf. . dim. von torcia, (i: 
ne Eleine Wachskerze, oder cine kieine 
Preſſe. 


Torchifce 
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Torchiäccio, fubff. mafc. pej. eine dicke 
Wachskerze. 

Torchiétto, ſubſt. mafe. dim. ein Wachs⸗ 
kerzchen, oder eine kleine Druckerpreſſe. 
Torchio, ſubſt. male. cine Wachsfackel, ein 
Wachslicht, eine Pechfackel; it. eine 
Druckpreſſe, Buchdruckerpreſſe. eſſere 
ſotto il torchio, unter der Preſſe ſeyn. 
mandare al torchio, unter die Preſſe ge— 
ben. ufeir del torchio, aus der Preſſe 
fominen. torchio del vino, eine Wein— 
preffe, cine Kelter. it. torchio, cine 

Buchbinderpreſſe, 

Torcia, ſabſt. foen/ eine Fackel, Wachs⸗ 
oder Pechfackel. 

* Torciäre, verb. act. drehen, winden, felt 

zuſammen deshen, oder binden. 

Torcicdlio, fubff. mafe. ein Gruͤnſpecht. st. 
ein Kopfbänger, Scheinheiliger, Heuchler, 
der den Heiligen die Fuͤße abbeißen mill. 

Torcifeccio, Subft. mafe. ein eig: 

Torcifecciolo; tuch, cin Zub zum 
Durchfeigen, zum piltriven, Siltrirlaps 
pen. | 

Torcigliäre, verb. af. frega. qufammene 
winden, in einanderichlingen, Dreben, 
winden, flechten, zuſammen drehen oder 
rollen, zwirnen, umwickeln, umwinden, 
umichlingen. una fortezza quafi nafco- 
{ta tra dıverfi arbori, che vi fon nati e 
torcigliatifi infieme, cine Feſtung, die 
unter mancherlen Bdumen, fo dafelbf in 
einander gewachien verſteckt liegt. 

Torcimanno, ſ. turcimanno. 

Torcimento, /ubff. mafe. die Kruͤmme, 
Bucht, Krümmung, ze. f. rortuofità. 

Torcitdjo, fabf. mafe. cin Drebrad, ein 
Rad die Seide gu zwirnen. ze. eine Pref: 
fe, Weinpreffe. mettere al torcitojo, 
quépreffen, in die Preffe thun. 

TForcitdre, fubff. mafe. einer der drebet, 
ein Dreber. : 

Torcitüra , Aabſt. foem. dat Drehen, Wins 
den, Zufammendreben, Eindreben, Krüms 
men; das Zwirnen, als der Seide. 

Torcoläre, fabfl. mafe. eine Preſſe, Drus 
cherpreffe, Abeinpteffe, Kelter. | 

Torcoletto, /ubff. mafe. dim. von torcolo, 
cine Heine Kelter; eine Meine Preffe, 
Deuckerpreffe; ein Kelterichen, Prefs 
chen; f. torcolo, torchietto, 

Torcoliere, /ubff. mafe. (bey den Buchs 
druckern,) ein Druder, Breffer, einer 
der an der Prefîe arbeitet. 

Torcolo, fubf. mafe. cine Kelters ze. eis 
ne Drucferpreffe. mentre appunto que- 
fta mia opera fta perentrare fotto il tor- 
colo, da eben mein Werk unter die Prefs 
fe kommen fol, 

Tordäjo, ſubſt. mafc. ein Ort, wo man 
die Krammetsvögel verwahret. 

Tordella, fuhß. foem. cin Biemer, cine Art 
großer Krammersvögel, 
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Tordo, fubff. m. ein Krammetsvogefl. me- 
glio è.fringuello, oder pincione in ma- 
90, che tordo in frafca, prov. bah ib 
{4 Deffer als bett'ich. ze. albern, dumm, 
tölpiih, einfältig, plump. un tordo 
contadino, ein, dummer Bauer, 
ToréHo, fubft. mafe. dim. cin Stier, juns 
ger Ochſe. torelli plar. (bey den Seca 
leuten) die Bretter oder Pfoſten, fo unten 
an das Schiff gefihlagen werden. 
Torfccia, fubft. foem. eine junge Ziege, ein 
Zieglichen. 
Torlo, f. tuorlo, 
Torına, fabfl. foem. ein Haufen, eine große 
Menge, eine Rotte, cin Gedränge Lente. 
Tormentagidne, ſubſt. foem. 
Tormentaménto, f. mafe. 
Tormentäre, verb. act. quälen, martern, 
plagen, betrisen, frdnfen, Angfigen, 
verjolaen, unterdrnden, drucken, bes 
drangen, bart mitnehmen; Marter, 
Quaal, Angit und Noth, Verdruß vers 
uifachen. it. feindlich anfallen, anfeins 
den, unficher machen, x. _ tormentava. 
le ftrade, e cammini, e tutto’l paefe 
d’intorno, er madte die Straßen und 
Lege unficher, und verübte Frindfeligs 
Feten in der ganzen umliegenden Gegend, 
tormentare un cavallo, ein Pferd fcbarf 
angreifen, übertreiben.  mentr. fich dugs 
Kigen, ſich quälen, ſich betrüben; ſich 
Ung, Noth, Bekuͤmmerniß machen; 
in Angſt und Noth fen. tormentarfi, 
rec. ſich peinigen ſich kraͤnken. 
Tormentatiſimo, adj. fup. entſetzlich ge⸗ 
martert, ꝛc. 
Tormentato, part. gemartert, ꝛc. 
Tormentarore, ſubſi. maſc. ein Peiniger, 
Tormentatrice, ſubſt. n) cine Peini⸗ 
gerinn ; einer, eine, fo qudlet, plaget, 26. 
Tormentilla, fubft. foem. Tormentill, Ras 
belfraut, Siebenfingerkraut. 
Tormento, fubff. mafe. die Marter, Gol 
ter, Marterbanf, Peinigung, peinliche 
Stage, Leibesitrafe, ze. die Muaal, Mars 
ter, Plage, Pein, Gemuͤthsangit, Bes 
trübniß, Bekümmerniß, der Berdeuß, 
die Truͤbſal, Anfechtung, Widerwärtigs 
keit, linrube, das Leiden, Herzeleid. da- 
re tormento, martern, qudlen, dngitis 
gen. dare tormento, ober il tormento» 
foltern, auf die Folter bringen. ir. ein 
Stachel, Pfrieme, etwas fpigiges. tor— 
menti aguti erano nelle code loro, (€$ 
waren ſcharfe Stacheln in ihren Schwäns 
zen. i 
Tormentofamente, adv. ſchmerzlich, graus 
fam; mit Marter und Quaal; fchinerzs 
bafter, graufamer, gepcinigter, gedugs 
fligter Weiſe. 
Tormentefifimo, adj. fup. fehr grauſam, 
überaus fpmerzbafe. 


f. tormento. 
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Tormentifimamente, adv. fup. auf die ale 
leraraufamfie Art. | 

Tormentdfo, adj, marteend, qudlend, peis 
viaend, betribend, krankend, beunrus 
bigend ; Dart, graufam, ſchmerzlich, 
fibmerzbaft, Eldalich, ſehr beſchwerllch. 

Tormentizzo , fubff. mafe. dim. eine klei⸗ 
ne Plage, eine ertraͤgliche Noth, aus⸗ 
ſtehliche Strafe. 

Törmini, fubjt. mafe. plur. eine Art Kos 
Lie, Reiben, Schneiden im Leibe, Bauch 
grimmen; der Zwang beym Stubla 
gange. 

Tornagüfto, ſabſt. mafı. ein Ragont, eis 
ne Brühe, Tunfe; etwas fo Lufî zum 
Effen macht; cin Appetireffen; was 
wieder Apperit macht oder erweckt. 

Ternalerro, fubft. mafe. ein Umhang, Bett: 
behaͤngſel; das Stuͤck Zeug, fo unten 
an cin Bett gemacht wird, wenn die 
Vorbange nicht bie auf die Erde geben, 

Tornamento, fuhß. mafe. die Wiederkehr, 
Wiederkunft, Rüdkehr, Ruͤckreiſe. 

Tornänte, adj. com. wiederkommend, Zus 
ruͤckkehrend; einer, cine fo zuruͤckkeh⸗ 
ret, zurück fommt, mieder koͤmmt. 

Tornäre, verb. n. zurückkehren, wieder 
dahin kehren, mo man zuvor war, mie: 
der fommen. ze. ſich aufidfen, fich vers 
wandeln, wieder gu etwas werden. tutte 
le perfone furono fatte di terra, in ter- 
ra torneranno, ale Menichen find von 
Erde, und werden wieder zu Erde. tor- 
nare in niente, wieder gu nichts werden, 
it. wieder auf etwas fommen, wieder ans 
fangen, wieter vornehmen. tarnare a 
dire, nochmals fagen. tornare a fcrive- 
re, wieder jihreiben, tornare a lavorare, 
Die Arbeit wieder vernehmen. at. etwas 
wieder werden, wieder feyn. ravvediti 
oggimai, e torna uomo, come tu efler 
folevi, gebe in dich, und werde wieder 
Menſch, wie du vorher warefl. tornare 
giovine, wieder jung werden, it. außs 
schlagen, ausfallen; entſtehen, erfolgen, 
aus einer That entfpringen; zum Nach» 
theil, zur Schande gereichen. ogni vi- 
zic può in grandifima noja tornar di co- 
lui, che 1° ufa, jedes Falter fona dem, 

° Der ed verdbt, zum groͤßten Nachtheile 
gereichen. se. bleiben, verbleiben, Beben 
bleiben. vedo la itella tornar fituata in 
mna fimil lontananza, fd febe, daß Der 
Stern in einer gfeichen Gntfernung fies 
ben bleibt. it. (vom Maaße) eintrefs 
fen, übereinitiinmen, eben fo viel bals 
ten, Gleichheit haben, it. ve Ned» 
nungen,) richtig ſeyn, eintreffen, ohne 
- Bebler oder Irrthum fepn, tornar a fta- 
re, wieder wohin ziehen, wieder cinzies 
ben, wieder wohnhaft werden. it. af. 
wieder in voriaen Stand fegen, nieder 
berfiellen, wieder dringen. ogni danno 
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riftora, tornandogli in buono ftato, tt 
erfeget allen Schaden, und bringt fie 
wieder in auten Stand. tornare in die= \ 
tro, zurüctreten, zurückichlanen ; wies 
der bineinfchlagen, nicht zu Geſchwuͤr 
femmen, als Blattern, Poden, u.d, gl. 
tornare in dietro alcuna cofa, (figur. & 
meutr.) nicht von ffatten geben, febla, 
ſchlagen, rücadngig werden, ad. vers 
nichten, zunichte machen, abffellen,' abs 
fbaffen, aufheben. widerrufen, null und 
nichtig machen, ruͤckgaͤngig machen. tor- 
nare alla memoria, nella mente, fich ers 
innern , fich wieder erinnern, fich auf eta 
was befinnen, eingedenk ſeyn. 
alla memoria, act. etwas errinnern, ers 
innerlich, cingedent machen, wieder ing 
Gedachtniß bringen. tornare fopra al- 
cuno» oder tornare in capo ad alcuno» 
betreffen, zuruͤckfallen auf einen, als cin 
Unglüd, Schaden. tormerà in capo a’ 
noftri nimici tutto quel male, cheanoi 
vogliono fare, uniere Feinde wird ſelbſt 
alles das Ungluͤck treffen, das fie uns zus 
zieben wollen. tornar conto, feine Reds 
nung, feinen Nusen bip etwas finden 
nuͤtzlich, vortbeilbaft, erfprießlich ſeyn. 
tornar bene, Oder ab/o/. tornare, gum 
Dergnügen, zum Belten, zum Heil aut 
fcblagen, gut ausfallen. cornar bene, 
(von der Kleidung) gut, ſchoͤn, huͤbſch 
heben, artig loffen, gut ſchließen, gut 
paffen, fchön gemacht fenn. tornare in 
fe, oder a fe, wieder zu fih fommen, | 
fi wieder befinnen ; feiner Sinnen wie» 
der mächtig werden. tornare in cervel- 
lo, wieder geicbeid, vernünftig werden; 
wieder zu Verffande kommen. tornare 

in grazia d’alcuno, con alcuno, fich mit 
einem ausfbbnen, eines Gunſt wieder 
erlangen; wieder Freunde werden. tor- 
nare alle medefime, wieder ausarten, 
wirder Dumme Streiche begeben; wieder 
in Luͤderlichkeit geratben. tornarea bom- 
ba, figürl: mieder auf Die Sache foma 
men. tornare a propofito , idem. tor- 
nare a mano, jur Hand fenn, 

Tornarröfto, fubft. mafc. ein Bratenmene 


der. 

Tornafgle, fubff. mafe. eine Gonnenblus 
me. it. eine gelbe Farbe, fo von Dicfer 
Blume gemacht wird; eine Tinctur als 
ein Zeig, oder in jeidenen Fleckchen, wo» 
„mit dem Weine und andern Piquenrs cine 
rothe Farbe gencben wird. . i 

Tornita, fubff. foem. die Ruͤckkehr, Rüds 

‘ funft. tornata di cafa, Der Aufwand für 
die Wohnung und die off. tornata, 
nennt Dante die legte Strophe in einem 
Belange. it. eine Verfammiung der 
— „Obrigkeiten, Geſellſchaften 
u. d. gi, 


Tornito, 


tornare © 


Ù 
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‘ Tornäro, part. zurückgekehrt, ꝛe. tu fi il 
ben tornato, eine Art jemanden zu em 
pfangen, der aus der Fremde wicders 
kömmt, fev mir wilfommen. 

Torneamento, f. torniamento. 

Tornefre, verb, af. mit Lanzen rennen, 
ſtechen; Tuenier, Ringelrennen, Luffges 
fechte halten. ze. in der Kruͤmme, im 
Kreiße berumgeben. ze. umſchlieſſen, 
einfchließen, einfallen, umzingeln, um: 
eingeln, umfaffen, umgeben. la mente, 
che non è torneata da muro di filenzio, 
farà faertata dal nimico da tutte parti, 
ein Gemäthe, welches fich nicht in rubi: 
ge Faffung zu fernen weiß, wird von 
dem Beinde allenthalben befürmet mer: 


den. 
Tornéo, f. m. cin Buftgefecht, Turniers 
. fpiel. #2. der Umlauf, Umgang, als ei: 
nes Gekirnes, il Sole fa intra notte, e 
giorno un torneo, Die Gonne dreht fich 
Binnen Tag und Nacht einmal herum. 
Tornéfe, fabf.mafe. eine Art Kleiner Min» 
ze, vor Diefem in Frankreich. 
Torniamento, torneamento, f. m, ein Luſt⸗ 
gefecht, Turnier; it der Einjchluß, Un 
"fang, Umkreiß, Bezirk. una città aper- 
ta, e fenza torneamento di mura, eine 
Stadt die feine Ringmauer bar, 
Torniäre, verb. af, drechieln, drehen, auf 
der Drechielbanf etwas bearbeiten, die 
gehörige Form neben. ze. umringen, ums 
zingeln, umgeben, 20. " 


Torniello, fubR. mafe. ein Luſtgefechte, 


Zurnier, 

Torniéro, £ m. ein Drechsler, Dregler; 
(torniajo, iff jegt gebrduchlicher.) 

Tornio , fubf?. mafe. eine Drechſelbank. 

Tornire, f. torniare, 

Tornito, part. gedrechielt, auf der Drechs 
felbant gemacht. 

Torno, f. mafe. cine Drechſelbank. it. ein 
Umlauf, Umgang, Umkreiß, Bezirk. ie. 
eine Kelter, auch eine Preffe überhaupt. 
it. ein Heber, Spanner, eine Winde zum 
Nuffpannen, Aufziehen der Armbräfte 
und dergleichen Schießgewehr. torno da 
baleftra, eine Winde zur Armbruſt. it. 
bey den Wolfärbern, ein langes, runs 
des Hol; zum Auf» und Abwinden der 
Tuͤcher, Zeuge, über den Farbefeffeln; 
eine Welle. l’infelice s’aggira come un 
torno, e quanto può fi tien da lor dife- 
fo, (gleichnißw ) der Ungluͤckliche windet 
fi beſtandig herum, und fubt fim ih⸗ 
ter gu erwehren. 

Térno,, adv. (fo viel ald intorno, circa, 
wird aber nur als Nomen, vor in quel, 
oder nel gebraucht.) torno in queltem- 

o, fait um Diefelbe Zeit. 
m Kreis herum, ringsperum, rings ums 
ber, in Der Rundung. lungo le mura vi 
zefla terno torno tanto fpazio libero» 


torno torno», 
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che vi poffono andare a pari fei uemini 
a cavallo, tingé um Die Mauern ift cin 
fo frener Pag, daf ſechs Mann zu Pfers 
de neben einander gehen fònnen, 

Toro, fubft. mafî. ein Stier, Heerdilier, 
ein Bulle, Zuchtoche. ze. (in der Sterns 
kunſt) das avente Zeichen des Thierfrcia 
fed. it. das Bette, Lager, die Ruheſtaͤt⸗ 
te. toro geniale, bag Ehebette. st. eis 
ne Walze, Rolle, 

Tordfo, adj. f, mufcelofo, nerboruto. 

Torpedine, /ubft. f. ein Zaubfiih; Sees 
fiſch der die Hände ceffarren macht, wenn 
man ihn anrühret. i. die Faulbeit, 
Tragheit Schlaͤfrigkeit, Verdroffenpeit, 
Schlaffheit. 

Torpente, adj. com. ſtarr, trag, faul, 
weiblich, langſam, nachläßig, faullens 

‘ gerifch, matt, ſchwach, kraftlos, fchlaff, 
ſchlapp. 

Torpére, verb, neutr. erſtarren, ſtarr und 
ſteif bleiben. 

Torpidezza, ſubſt. foem. die Starrheit, ꝛc. 
ſ. torpore. 

Torpiglia, ſubſt. f. ein Taubfiſch; See⸗ 
fiſch, der die Hände ſtarr macht, wenn 
mann ihn angreift. 

Torpdre, fubff.m. das Erftarren, Einſchla⸗ 
fen der Glieder, die Srarrbeit. ze. die 
Fanlheit, Nachldkigkeit, Faulenzerey, 
Laulichkeit, Trdabeit, Verdroffenbeit, 
Sangfamfeit, Zaghaſtigkeit. ie. Gleiche 
nißw. die Dummbeit, Schwerfalligkeit, 
Plumpbeits Gtumpfheit oder Blödigs 
keit Des Verffandes, Unwiffenbeit, Uns 
geſchicklichkeit, Ungeſchicktheit. 

Torracchione, fubff. mafe. ein alter bau⸗ 
faͤlliger Thurm. 

Torraccias Jubſt. — ein alter, wuͤſter, 

Torräzzo , fabft. mafe. JverfallenerThurm. 

Torxajuslo, fubft. mafe. (tft ein Behwort 
zu einer Art Tauben) eine Art wilder 
Nolitauben, 

Torre, verb. att. ſ. togliere, 

Torre, ſubſt. foem. (mit dem dunfeln 0) 
ein Tburm; der hoͤchſte und feffefte Ort 
in ciner Feftung, worauf man den übris 
gen Theil überjehen und befchiefen kann. 

Torreggiänte, adj. com. hoch wie ein Thurm 
hervorragend; was wie ein Thurm im 
die Höhe ftebet. 

Torreggiäre, ®. nentr. (ib thuͤrmen, fi) 
aufthärmen, berworragen, wie ein Thurm 
in die Höhe Heben, 

Torrenticcio, fubß. mafe. pe). ein beftis 
di sita Strom, eine entiegliche 
Fluth. 

Torrénte, f. mafe. ein Strom, cine Fluth, 
ein ſchnell und heftig fließended Waſſer; 
ein Regenbach; ein Bach, der vom Res 
asgl plöglich anlduft, und bald wies 

(44 “ j 
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Torrentéllo, fubf. mafe. dim. ein kleiner 
Strom, cin fleineg, ſchnell fichendes 
Waſſer; ein Regenbdblichen. 


Torriäre, gerbi af. mit Thuͤrmen befefti: > 


gen oder zieren. 


Torretta, Subft. f. dim. ein Thuͤrm⸗ 
Torricciudla, ben, ein Eleiner Tburm; 
Torricella, ein Glockenthuͤrmchen. 


Torricelläccia , fubfR. foem. pej. cin kleines, 
ſchlechtes, elendes Thuͤrmchen. 

Torricellato, adj. (in Wappen) gethuͤrmt, 
mit Thirmen. i 

Torrido, adj. verbrannt, Dilere, ausge: 
borrt, trocden, ausgetrocfnet. zona 
torrida, Die heiße Zone, das betfe Theil 
des Erdbodens unter der Linie zwiſchen 
—* beyden topicis oder Somenwen— 

dern. 

Torriére, ſbſt. mafe. der Thuͤrmer; Eins 
wohner eines Thurmes. 

Torrigiano, ſubſi. maſc. die Schildwache 
auf einem Thurme, die Thurmwache. 
Torrioncello, ſubſt. maſc. dim. ein kleiner 

Thurm auf einer Feſtung. 


Torrigne, ſuhſi. m. augm. der Thurm auf 


einer Feſtung. 

Torrone, fabf. maſc. ein ſehr weißes und 
dickes Eingemachtes von Mandeln, Nea 
pfeln und Eyweiße, 


Torrucciäccia, ſubſt. foem. dint. pes. cin klei⸗ 


"nes, elendes Thuͤrmchen. 

Torfäccio, fubff. mafe. pej. von torfo, ein 
— Strunk, bdflicper Kraut⸗ 

runk. 

Terfello, ſubſt. mafe. ein Pad, Ballen, 
ein Eleiner Bal, eine kleine Kugel. ie. 
gleichnißw, ein Nehkäffen, Nadelkuͤſſen. 
it. Der Muͤnzſtempel. 

Torfiöne, fabfl. foem. dad Grimmen, Neif: 
fen, Schneiden im Leibe, Bauchgrims 
men, der Leibesſchmerz, die Kolik, 

Torſo, \fubft. m. ein Strunf, Stengel; 

T6rfolo,/ mehrentheils ein Krautifrunt, 
Sallarftrunf, ze. ie. der Kroͤbs, der Bus 
gen, Kern im Obite. it. Gleichnißw. 
der Rumpf einer Statue ohne Kopt, Ars 
me eder Fuͤße. 

Torta, /uhf. foem. (mit dem nefchloffe: 
meno) cime Torte, Paſtetenwerk. T man- 
giar la torta in capo ad alcuno, geößer 
vom Leibe feyn als ein anderer; und 
figürl. einem aufjurathen geben; einem 
überlegen am Verſtande fepu; einen an 
Fähigkeit weit übertreffen. 

Tortamente, adv. nicht gerade, nad) der 
Queere, überzwerg, frumm, fchrde, 
yeitwärts, ſchief. mer. unrecht, verkehrt, 
ungefchidter Weiſe. intendere torta- 
mente, unrecht verfteben. 


Terteila, fubß. foem. dim. von torta, 
Tortellétta, k cin Lörtchen, cine ficine 
Tortellina, Torte. 


Tortelio, fabß. mafe. cine kleine Torte, 
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Tortevolmente, adv. unbiliger Weife, mit 
Unrecht; mit Ungerechtigkeit; ohne Ur: 
face; auf eine ungerechte Art. 

Tortezza, Subff. foem. die Ungleichheit, 
fchiefe Stellung, die Krümmung, die 
Ducere, das Heberzwerge, was nicht nach 
bem Faden oder nad dem Striche acht. 

Tortiglidne, fubff. mafe. der Theil an den 
Baumen, der frumm, fchief, gebegen 

. it. adv. frumm, in die Kruͤmme, 
fehlangenweis. ogni fiume va tortiglio- 
ne come ferpe, ale Fluͤſſe haben einen 
ſchlaͤnglichten Lauf. 

Tortiglidfo, adj. frumm, aefchlungen, ge: 
mwunden, ichlangnenweis gehend. 

Tortino,, fubff. mafe. dim. ein Zörtchen. 

Tortire, werd. a. pref. {n isco, biegen, 
beugen, frimmen, krumm und fibief 
machen; vom geraden Wege abbringen, 
abwenden. ie. fcheißen, zu Stuble ge: 
ben, seine Nothdurft verrisbten, (vn/g.) 

Tortilfimo , adj. fnp. ſehr krumm, ꝛc. f. 
torto. met. febr unbilig, hoͤchſt unse: 
recht, ſehr ſchlecht, fehr böß. operetur- 
tilime, ed impure, verkehrte und ums _ 
lautere Werke. ’ 

Tortitidine, fabß. foem. die Krümme, 
Schiefe, Quecre, Schraͤge. mer. dic 
Ungerechtigkeit, Unbilligteit, Gottlofigs © 
feit, Rucplofigfeit, Verfebrtbeit, der 
Srevel, die Bospeit, Schaͤndlichkeit. 

Torto, ſuhſt. mafe. das Unrecht, deyScha⸗ 
De, Nachtheil; Die Gewalt, jo man cis 
nem thut; Die lingerechtigkeit, Befchim: 
pfung, der Schimpf, die Schmach, der 
Hohn, Spett; die Beleidigung fo man 
einem unter dem Scheine Nechtens an: 
tbut, der Misbrauch der Gewalt. ie. die 
Urfache od. die Schuld an etwas. molti 
fecero quiftioni, chi aveffe il torto della 
difcordia, &c. il torto fu dell’ imperato- 
re, viele ſtritten fich, wer Schuld an der 
Zwiſtigkeit wäre, 2c. der Kaifer hatte Un: 
recht. avere il torto, Unrecht babe; 
nicht wollen odertbun mas recht und bil: 
lig if. dare il torto, Unrecht geben; 
einem abjprechen, daß er Recht babe, 
oder recht und billig handle. 

Térto, adj. gebogen, gekruͤmmt, gedreht, 
fehief, Frumm, gebeugt, gebückt, herum: 
ter gebückt, gewölbt, bonenmeis gemacht, 
bogig, in Bogen gefchlagen. mer. un» 
richtig, unvernünftig, unordentlich, vers 

ruckt, als der Verſtand. forfennata la- 
trò, ficeome cane, tanto dolor le fè la 
mente torta, fie bellte in der Raſerey wie 
cin Hund, und der heftige Schmerz 
machte fie verruckt im Sopfe. parola 
torta, ein Schmah⸗ Schimpf» Schelt⸗ 
mort. ze, gemartert, gefoltert, auf Die 
Kolter gebracht. st. adv. frumm, febief ac. 
f. tortamente. a torto, adv. mit Unrecht, 
unbiliger , ungerechter, ungebübrlicher 

Pppp Weiſe; 
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Weiſe; wider Necht und Billigkeit; zur 
Ungebuͤhr; ohne Grund, ohne Urſache. 
it. part. von torcere, gedreht, 20. fare 
il collo torto, den Kopf hängen ; fcheins 
beilig thun. \ 
Tortola, tortora, ah. 5) eine Turtel⸗ 
Tortore, ſubſt. mafe. taube. 
Tortolella, tortorella, tortolétta, tortoret- 


ta, Subff. form. dim. cin Zurteltäubs 
chen. 
— ſubſt. m. augm. eine dicke, große 


Torte. — | 
Tortora, fuhft. foem.\, 
Törtore, fubf. —— ſ. tortola. 
Tortore, fubft. mafe. der Peiniger; der ei: 
men augefchuldigten Verbrecher Die Mar: 
ter giebt, oder auf die Folter bringt. 
Tortorella, \ fubff. foem. dim. «cin. Zurs 
Tortoretta, / teltdubchen. 
Tortoro, fubff. mafc. cin Strohmifch ; jus 


fammen gedrehted Heu oder Stroh, mos 


mit man die Pferde, wann fie gefchwigt, 
abmifchet. rortoro di paglia accefa, eine 
Gtrobfadel, brennender Strohwiſch. 

* Tortöfo, adj. ungerecht, unvilig; f. 
ingiufto, \ 

Tortuofaménte, adv. frumm, in die Kruͤm⸗ 
me, ſchlangenweis; nicht gerade, nad 
der Queere, überswerch. 


Tortuofità, fubft. foem. die Krümme, 
Tortuofitàde,.& Krümmung, Beune, der 
Tortuofitäte, Umſchweif; die Eigen- 


ſchaft deſſen, was gekruͤmmt, gebogen, 
ſchlangenweis gebet; was viele Kruͤm⸗ 
men and Umſchweife bat; mas ſchlang— 
licht, in der Buge oder in Bogen geht. 

Tortũra, fabß. f. die Kruͤmme, Beuge; 
das Drehen, Winden, Zuſammendre— 
ben, Kruͤmmen. mer. die Ruchloſigkeit, 
Unbilligkeit, Schalkhelt, fchändliche Boss 
heit, Ungerechtigkeit, it. die Kolter, 
Marter, peinliibe Frage. 

Torturire, verb, act. die Marter geben, 
auf die Kolter bringen, martern. Gig. 
peinigen, quälen, martern, angſtigen 20, 
f. cruciare, anguriare. 

Torvità, fabf. f. der Troß, die Strenge, 
Schaͤrfe, Härte, Ernfihaftigkeit, die Uns 
freundlichkeit, cin trogiges, mürrifches 
Geſicht. 

Torvo, adj. trotzig, unfreundlich, muͤr⸗ 
riſch, abſcheulich, entſetzlich, greulich, 
erſchrecklich, fuͤrchterlich, ſcheußlich, grabß⸗ 
lich, grauſam; (wird eigentlich als ein 
Beywort von Augen gebraucht.) 

Torzigne, fat. mafe. der Zwang, die Ges 
walttbätiafeit, Abzwingung, Erpreffung, 
Unteröräcung, Schinderen. ir. das Hin⸗ 
und Herzichen, Die Ausdehnung der Ners 
sa Glieder, dos Zucen, die Convul⸗ 
ion. 

1 Torzöne, fubff. mafe. cin Lavenbrudety 
cin Mon der nicht Priefee if. 
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Toſa, fubft. f. (ein Iombardifches Wort) 
cin Maddchen; f. fanciulla. 

Tofamento, fubft. mafe, {. tondatura. 
Tofäre, verb. act. fcheeren, alé Schanfe, 
Hunde, 0. abfcheeren, Die Wolle; bie 
Haare der Menſchen abichneiden, vers 
fchneiden, beſchneiden, abkuͤrzen. Gleichs 
nifw, beichneiden, ald Buchsbaum, tds 
pfen, als Blume; das Ucuferfte, oder 
die Epigen an etwas abnehmen, in Det 
Rundung abgleichen. tofar la moneta, 
die Münze befcpneiden. 

Tofäto, part. von tofare, gefchoren, abges 
fchnitten, beibnitten ; abgegleicht, sc. 
Toſatore, fubfi. mafc. ein Scherer ,. als 

Schaaffcheerer, Zuchfcheerer. 
Tofatüra, fubff. foem. dat Befchneiden, 
Verſchneiden, Siheeren, Abicheeren ; die 
Meichneidung, ald der Bdume im Gars 
ten; die Wollihur, Schaafichur 5 auch 
die Scheermolle ; das abgefchnitrene, ate 
gepuste Haar, die abgeſchorne Wolle. 
Tofcanaménte, adv; nach toffaniicher Art, 
nach der Weile der Toftaner. 
Te) Subf. maft. ein Toffaniga 
Tofcanifmo, / mus; eine toffanilche Wei: 
fe ſich ausdrüden; cine toſkaniſche 
Schreib = oder Kedensart, Mundart. 
Tofcanifimo , adj, fup. febr gut toſtaniſch. 
Tofcanizzire, verb, act. die toffanifche Arc 
zu reden und fchreiben allzu forgfaltig fus 
then, beobachten. 
Tofcanizzito, part. von tofcanizzare, |]. 
Tofcäno, adj. toffaniih. fubf. ein Tofs 
faner. l’ordine tofcano, (in der Bau: 
fun) die toffanifbe Sdulenordnung, die 
erite und fchlechteite Sdulenart. 
Tofcandfo, adj. toffanifb; ſ. tofcano, 
tofco, 

Toſco, adj. vergiftet. 
niſch; cin Toffaner. 
Tofétta, fubff. f. dim. cin Feines, oder 

junges Madden. 


lai 


it. (Bocc.) toffas 


Toſo, purt. von tofare, befhuitten, abs | 


nefchnitten, ze. 

* Tofoläre, ſ. tofare. - 

Toföne, fubff. mafî. das Blick, oder gols 
dene Blieg und der Ritterorden des gols 
denen liege. ‘it. ein Schaaffell mit 
der Wolle; die abgeichorne Wolle von 
den Schaafen ; die Wolle und das längs 
ite Haar der Thiere. it. cin Beichorner, 
einer-der. verjchnittene Haare trägt. voi, 
che i voftri capelli or vi tagliate, che di 

‘ vecchi tornate bei tofeni, ihr verfchneis 
Det euch int Die Haare, und werdet aus 
Alten faubere Fùnglinge. 

2) fubß. f. der Huſten, Schnupfen. 

Toſſe, amor, nè toffa non fi può ce- 
lare, prov. Liebe und Krdge laffen ſich 
ſchwerlich verbergen. 

Tofferélla, ſubſt. foem. dim. cin kleiner fu: 


en, 
' Togicäre, 


— — 
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Toflicäre, ver. act. vergiften, mit Gift 
vergeben, mit Gift ums Leben brina 


Tova 


nen. 
— part. vergiftet, mit Gift verge⸗ 


en. 

Tomeo, ſubſt. mafe. der Gifts cin Gifts 
trunf, Giftbiffen. 

Toficslo, adj. giftig, mit Gift gemifcht, 
vergiftet. 

Toffiménto , fubf. mafc. der Huſten, das 


uften. 

Toffire, verb. af. pref. in ifco, huften, 

Toftaménte, ) adv. gefhwind, hurtig, 

*Toftsnamente,/ eilig, eilfertig, ſchnell, 
alfobald, alfofort, auf der Stelle. 

* Toftandzza, fahfl. * die Geſchwindig⸗ 
keit, Hurtigkeit, Behendigkeit, Eilfer⸗ 
tigkeit, Eil. 

* Toftanifimamente, adv. fup. uͤberaus ges 
ſchwind, ganz plöglich. 

* Toftanifimo, adj. fup. fehr fihnell, 20, 

*Toftino» adj. burtig, fchnell, ficifig, 
tbdtig, munter, eilfertig, flink, der bald 
mit einer Sache fertig iff. 

* Toftänza , /ubff. foem. |, toftanezza. 

Toftifimaménte, adv. fup. fehr fchleunig, 
überaus bald, 

Toftilimo, adj. fap. fehr geſchwind, fehr 
ichleunig, 20. | 

Toftifimo , adv. fup. fehr plöglich, fehr eis 
tend, alébald; ganz unverzüglich, 

Toito , adj, geſchwind, ſchnell, burtig, em⸗ 
fig, baftig, eilfertig. it. unverichdint, 
fibu, dreuſt. far-faccia tofta, unver⸗ 
ſchaͤmt fenn. 

Tofto, adv. gefchmind, plöglich, ſchleu⸗ 
nig,s alsbald, alfofort, unverzüglich. 
tofto tolte, adv. aufder Stelle, ben Aus 
genblick, ohne dem mindeffen Verzug. 
molto tofto, bald; febr gejchwind. to- 
fte che, Oder tofto come, conj. ſo bald 
als, . 

Toräle, adj. com. ganz, gänzlich, voͤllig, 
vobfonnnen. it. fubf. mafe. das Ganze, 
die völlige Summe, alles zuſammen. 

Totalifimo, adj. fap. völlig, ganz vols 
tommen, ganz volltdndig. 

Totalità, fubft. foem. die game Summe, 
das Ganie. * 

Totalmente, adv. voͤlliglich, gänzlich, ganz 
und gar, ohne Ausnahme, volltominente 


Totano , fubff. mafe. cine Art Fiſch; f. lol- 
ligine. 

Totomäglio, fubff. mafe. titimaglio. 

Totto, f. motto. non far nè motto nè 


rotto, nicht mudfen, Mauschen fille 


fegn. 

Toväglia, fubft, foem. ein Tiſchtuch, Tafel» 
tub. it. ein Handtuch, Handauele, 
Tovagliäccia, ſubſt. f. pej. cin alter Lap⸗ 

pen von einem Tiſchtuche; win ſchlechtes 


/ 
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Tovaglietta, ſubſt. foem. ſ. tovagliuola, 

Zen Subft. mafè. das Tellertuch, 

Tovaglidlo, die Salvete, Sirviette. 

Tovagliudla, ſubſt. f. dim. von tovaglia, 
ein kleines Tiſchtuch, Tiſchtuͤchlichen, 
oder Serviettchen; ein Handtuch, eine 
Handquele 

Toꝛzetto, ſubſt. maſc. dim. ein Stuͤckchen, 
Bischen, ein kleiner Biſſen, meiſtens 
Brod. st. eine Art dicker Ndgel die ſehr 
fpisig und ganz kurz find. 

Tozzo, fubff. mafc. cin Stuͤckchen, Biss 
chen Übriggebliebenes Brod; ein Schnitts 
hen, Raͤmpfchen Brod, der Anfchnit. 
it. eine Art Gewehr. 

Tozzo, adj. ungeftalt oder unfoͤrmlich 
di, plump; mehr did und kurz als 
lang, ungeſchickt breit und did in Ruͤck⸗ 
ficht auf die Höhe, unterſetzt; wg. dich 
pumplicht, dickpurzlicht. 


| Tozzötto, adj. augm. etwas unfdrmlich, et» 


was ungeftalt; dick und kurz; vasg. dick: 
purzlicht, 

Tra, praep. unter, in, mitten in, im Mittel. 
it. zwifchen, tra fronda, e fronda gra» 

"ziofa luce trapafava , es fiel ein fanftes 
Licht zwifchen den Bidttern hindurch; 
it. bey, unter, in Der Anzahl, mit, gus 
ſammt, mitten unter andern. io era 
tra colors che fon fofpefi, ich war unter 
denen, die von den Strafen frev find. 
(ſtatt des adv. parte,) theild deswegen, 
theil$ um etwas andern wegen, um dieß 
oder jened. più di cento tra dell’ una 
fetta, e dell’ alera fe ne trovarono morti 
di ferro, imebr als hundert wurden von 
beyden Sekten theild um dieſes, theild um 
jeneé ermordet. it. in, binnen, während, 
auf, da lei tra una volta, e altra aveva , 
avuto quello, che valeva trenta fiorini, auf 
etliche male bat er von ihr gegen dreybig 
Gulden wertb befommen. ze. mit-, zus 
fammt, mit eingerechnet, gufammen ges 
nommen. in brieve tra ciò, che v'era; 
non valeva oltre a dugento fiorini, {N 
Eurzem war alled, mas noch da war, nicht 
awephundert Gulden am Wertbe. #2. uns 
ter, nebſt. avendo tra gli altri a fare 
can uomini pieni d’ inganni, eil eruns 
ter andern mit Betrügern zu thun hats 
te. it. conj. (fatt o, entweder, oder. 
quale doveffe avere il palladio tra Tela- 
mone, o Uliffe, Db Telamon oder Ulyſ⸗ 
{es das Palladium befommen follte, effe- 
re tra’l di, e/l nò, ungewiß, unſchluͤſ⸗ 


fig ſeyn. 
*Traantfco , adj. uralt, undenklich alt. 
* Traaväro, adj. uͤbergeizig, überfiliig, eris 
fnaufig, 20. 
Trabäcca, Jubß. form. eine Barake, ein klei⸗ 
nes, fchlechtes Soldatenhüttchem, 
Trabacchétta, fubfl. foem. dim. ein ganz klei⸗ 
nes, elendes Soldatenhuͤttchen. 
Pppp2 "Eu- 
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€ Trabaldire; verb. af. heimlich ‘entivena Traboccäre, verb. nm. überlaufen, über: 


den, mauſen, wegitehlen ; f. trafugare. 

* Trabalderfa, ſubſt. foem. das MWegrapfen, 
Entwenden, Rauben, Wegnebmen, der 
— die Raduberey, Dieberey, Maus 
crev. 

Traballäre, verb. newtr. wanken, ſchwan⸗ 
ten, wackeln, fchaudeln, bin und ber 
wanken, nicht felt Heben, taumeln, von 
einer Seite zur andern fich neigen, (voy 
Perſonen und Sachen.) 

Trabalzäre, verb. 
machen daß etwas aufprallen muß; bin 
und ber fchmeißen, bin und wieder ſtoſ⸗ 
fen, oder werfen, fchütteln, rütteln, als 
auf einem Wagen, etwas bin und wieder 
bewegen. 

| Trabalzäto, part. in.die Höhe geprellt, bin 
und wieder bewegt, gerüttelt, geichättelt, 
bin und ber geffoffen. | 

Trabälzo, fubß.mafc. der Wucher, ein übers 
fester Bing, Judenzins; die Schindes 
rey, Wucheren ; f. fcrocchio, 

Träbea, ſubſt. foem. cin Triumphkleid der 
alten Römer; auch das Kleid, fo der 
Priefter Des Mars trug. 

* Trabeäto, adj. hoͤchſt glücklich, fehr gluͤck⸗ 


felig. 
* Trabello, adj. wunderfchön, recht fchön, 
ſehr hübfch. | 
*Trabéne, adv, fehr wohl, recht wohl. 
Trabiccolo, ſubſt. mafe. eine Art Korb, mors 
auf man die Kleider legt, um fie zu waͤr⸗ 
men; ein Warmkorb. ze. cine befondere, 
feltiame hölzerne Mafchine. 
Traboccamento, fuhft. mafe. der Fal, das 
Ballen, Stürzen, Heberfließen,lieberlaufen, 
Ucbertreten, Auftreten, Ergießen, die 
Ergießung, der Ausbruch des Waſſers; 
das Aufichwelen der Slüffe oder Gemdi: 
fer; der Ueberfluß. mer. der Untergang, 
Umiffuri, das Berderben. 
Traboccänte, adj, com. allzu voll, überden 
. «Rand, aufachduft, überfließend , -übers 
laufend, übertretend; mas überfließt, 
überlduft,, austritt, fich ergießt. it. (vom 
» Gold und andern Münzen,) volwichtig, 
überwichtig, was fein richtiges Gewichte 
bat, oder moch überfchldgr. intanto 
erofciar fentefi un gran rifo, e quel, che 
+ @:peggio, poi fonar, ma forte, baftona- 
te di pefo traboccagti, (Gleichnißw. im 
Scherze) indeffen hört man ein febe laus 
tes (Seldobter, und dann was noch fchlims 
mer it, einen hellen. Widerſchall von va» 
e. «Fern Schlaͤgen. 
Traboccantemente, adv. übereilter Meife, 
‘ mit Mebercilungs mit Macht, mit (es 
walt; blindlina8, geradezu, ohne die 
Gefahr zu ſcheuen. 
raboccanrilimo, adj. fup. ragioni traboc- 
cantiflime , ehr triftige, frarfe, wichtige, 
unmmfößliche Gründe, - 


. in die Höhe prellen; 


fließen, übertreten, alè ein zu voles Ges 
faͤß; st. austreten, fich ergießen, über: 
ſchwemmen, fich verbreiten, alè ein Fluß. 
Figuͤrl. überflüßig feyn, Das Maaß Übers 
fibreiten, überfeigen, st. act. werfen, 
als einen Wurfſpieß; ſchießen, losichiefs 
fen, als einen Pfeil; abdrücen, Loss 
drücken, loslaffen, ala ein Geſchoß, ſtoſ⸗ 
fen, werfen, forttreiben, fchmeißen. ze. 
ftürzen, herabftürzen, von einer Höhe in 
die Tiefe, in den Abgrund werfen, bins 
unter offen, oder ſtuͤren; und weuer. 
plöglich fallen, hinabſtuͤrzen. traboccare 
alcune all’ inferno, einen zur Hölle ftofs 
fen. quando la predetta malvagia fen- 
tenza fu traboccata, figürl. ald Der uns 
gerechte und übereilte Ausſpruch gethan 
murde. traboccar di giubilo, für Sreus 
den außer fi feyn. eſſer traboccato dal- 
la fineftra, aus dem Fenffer binunterges 
-flürge werden, trabaccare nel fiume; 
ing Waſſer kürzen. ì 

Traboccato, part, übergefloffen, 20. f. tra- 


boccare. 
Trabocchéllo, \ fub/t. mafî. eine Falle cin 
Trabocchétto,/ Thier zu fangen, alé cine 


MWolfsgrube, Fubéfalle, cin Sprentel, 
Voͤgel zu fampgen, Meifenkaften; -eine 
Rußangel ; Wolfs- oder Fuchseiſen. it. 
figuͤrl. dic liſtige Nacbftellung, der Sins 
terbalt, Fallſtrick, der Betrug, die Hin⸗ 
tergebuna, Berücung ; heimliche Griffe, 
Kunffgriffe. tendere trabocchetti ad uno, 
einen zu berücken fuchen. it. dim. von 
trabocco, eine Art Heine Schleuder, mo: 
- mit die Alten die Steine weit werfen 
konnten. 

Trabocchevole, adj. com. übermäßig, aufs 
fer der Maafen groß, gar zu viel, uners 
meßlich; mas das Maaf überfeiget. 
far trabocchevoli fpefe, ungebeuern Aufs 
wand machen. st. übereilt, unvorfichs 
tig, nnbedachtfam, vermeffen, verwegen, 
unüberlegt; midrig, midermdrtig, un⸗ 
glücklich, boͤs, fblimm, ſchaͤdlich. ac⸗ 
ciocchè per le loro ruine, e pe' loro tra- 
bocchevoli cafi fi riconofcano, &c, Das 
mit fie durch ihr Verderben, und ihre 
ſchweren Ungluͤcksfaͤlle in ſich geben ler⸗ 
nen, ꝛc. 

Trabocchevolmente , dim. uͤbereilter, übers 

. mäßiger, umüberlegter, unbedachtiamer, 
vermeſſener Weiſe; blindlings, unges 
fcheut, geradezu. 

Trabdcco, fahf. mafe. die Ergießung, te: 
berfiießung, der Ausbruch des Waſſers, 
das Ucberlaufen; der Sturz, der Fall 
von einer Höhe herunter. trabocco di 
fiele, das Ergiefen der (Galle. it. ein 
adber Ort, Abſturz, eine Tiefe, der Ads 
grund, _ it. das Gewicht, fo hinten an 
einer Bicbbride, Brunnenfchwengel, 

Schlag: 
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Schlagbaum oder fonft an etwas bdnget, 
um deſto bequemer aufziehen gu können; 
‚eine Mafchine, oder Art Schleuder, wos 
mit die Alten ihre Steine weit werfen 
konnten. 

* Trabondäre, verb. af. Ueberfluß haben; 
f! foprabbondare. 

* Trabudno, «dj. febt gut, ausnebmend 
gut, vortrefflich. 

Tracannäre, verb. af. unmdfia trinfen, 
— einſchlucken, ſauſen, wacker zes 

en. 
Tracannito , adj. der tuͤchtig gezecht, was 
cker geſoffen hat. 
Tracannatore, fübf. m. ein Sdufer, Sauf⸗ 
bruder, Zechbruder, Saufaus, Truns 
fenbold. Gleichnißw. cin Bluteael deg 
Staates, des Volkes, ein Leuteſchinder. 
delle borſe ſicario, tracannator del ſan- 
gue, Der den Leuten das Mark aus det 
Beinen zieht, ſie um ihr Hab und Gut 

bringt. 

Tracapello, fabß. maſc. eine Art Kraut; 
f. epitimo, 

* Tracäro, adj. über tbeuer, febr theuer. 


* Tracattivo, adj. über boͤs, fehr bos, ſehr 


ſchlimm. 
+ Traccheggiäre, verb. neutr. verziehen, 
verzönern, aufichieben , zaudern, trödeln, 
. tendeln; f. temporeggiare. , 


Träccia, ſuhſt. foem. die Spur, der Wea 


des Wildes, die Fahrt des fchwarzen 
Wildprets; die Futapfen, Tritte der 
. Menichen. Gleichnißw. cin überdliebes 
meg Zeichen oder Merkmal von etwas; 
die Spur, das Andenken von etwas; ein 
Merficichen, Kennzeichen, Anzeichen, 
Anzeige. it. Gleichnißiw. die Straße, 
der Gang, Lauf, oder die Fahrt von ci: 
mem Orte zum andern, die Spur. per- 
- der la traccia, vom Wege abtommen. 
ie. cin Zrupp, Haufen Goldaten, welche 
‘ Defiliten, oder nach einander in ciner 
Keine geben, ir. ein Tractot, beimlis 
cher Handel, Vergleich ; cine Unterband: 
lung, Betreibung eines Gelchdfted. par- 


titofi il.Re Giovanni di corte, fe n’ an- 


dò in Francia, per feguire la traccia, Der + 


Könia Johann reißte vom Hofe ob, ers 
bob fi nach Frankreich, und betrich die 
Gache. traccia della polvere, ein Paufs 


feuer; cin Strich der finge nach geſtreu⸗ 


teò Pulver, um die Pöler im Feuerwerk, 
und anderes Geſchütz loszubrennen. an- 
dare in traccia, Der Spur nachgeben, auf 
der Epur bleiben. i 
Tracciaménto, fubff. m, dad Nachſpuͤren, 
die Verfolaung des Wildes auf der Spur. 
it. die Anſtiftung böfer Anichldge, verbor« 
gene boͤſe Hindel, beimliches Verſtand⸗ 
ni, Betrug, Hinterliſt, hinterliſtige 
Nacſtellung, Berrdtberen. 
Tracciäre, verb. act. der Spure nachgeben, 
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nachſpuͤren, aufipären, auf der Spure 
verfolgen. mer. heimliche Streiche vors 
nehmen, gebrime Händel treiben, ans 
fpinnen, anftiften, anfangen, beimlich 
auf etwas umgeben, ald auf eine Vera 
rätherey, ꝛc. er 
Tracciatsre, füuhß. mafe. ein Uusfpdber, - 
Ausforſcher, Sucher; einer der fuchet, 
aufipäret, ausfpärer, nachipüret. 
Trachéa ‚fuhft. foem. die Puftröhre, 
* Trachiäro, adj. febe ar, ganz bel; 
durchſichtig, durchicheinend. 
Tracocente, adj. com. fehr brennend, fehr 


Heiß. 

Tracodärdo, adj. fehr fein, ſehr verzant, 
der gar fein Herz bat, bdrenhduterifch, 
ein großer Birenhduter. 

Tracdlla, fabf. foem. ein Gewehrgehang 
über die Schulter, Patrontafchenriemen, 
das DBandelier. it, eine Drdenstette, 
dad Band eines Ritterordens. 

Tracollamento, fusf. m. der Fall, das Fal: 
len, umfallen; der Sturz, Einſturz, 
Umfturz; lintergang. 

Tracolläre, verb. af. den Kopf finfen lafs 
fen, als vor Schläfrigkeit, oder aus 
andern Urfacben ; zu fallen drohen, oder 
fallen. Gleichnißw. ffatt traballare, f. 
bin und ber werfen, 20. 

Tracolläto, adj. der fich deg Schlafs nicht 
mehr erwehren kann; fchlaftrunfen; der 
vor Schlafiucht faſt unfdlit. 

Tracdllo, fuhff. mafe. der Fal, Sturz, 
Umfturz, Untergang, das Merderben, 
Unglück, der Unfall, Stoß, Anftoß. da- 
re tracollo, Oder il tracollo, umfioffen, 
zu Boden fioffen, hinſtuͤrzen. ſono fi 
bilanciate le forze loro, ehe ogni poco 
di augmento è baftante a dare il tracol- 
lo, ibre Macht fteht fo in der Wage, 
Daf der geringſte Anmwachs ein Ucberge» 
wicht geben kaun. dare il tracollo alla 
— einer Sache den Ausſchlag ge⸗ 
en 


Tracolpire, verb. neutr. pref. in isco,\über 
bg Biel hinaus fchießen, drüber weg trefs 
en 


ſich tröften, 
* Traconfortärfi, verb. rec ſich berubis 
gen. 
* Traconvenévole, adj. com. fehr anfdndig, 
ſehr geziemend, ſehr fchicklich. 
*Tracordare, verb. neuer. ſehr wohl zu⸗ 
* Tracordärfi, verb. rec. ) tammen paß⸗ 
ſen, recht wohl zuſammen ſtimmen, ſich 
recht zuſammen ſchicken, ſich wohl ver: 
tragen, ganz einig ſeyn. 
Tracorrénte, adj. com. fließend, rinnend; 
was fchnell, geſchwind -Iduft. 
*Tracdrrere, verb. n, perf. tracorfi , part. 
tracorfo, eilends, geſchwind laufen, rens 
nen, fbornftreichs laufen, ze. ſtatt tra- 
paffare , trafcorrere, |, 
Pp Tracdrfo, 


* Traconfortäre, verb. n. ) 
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Tracdrfo , part. VON tracorrere, verflöffen, 
verlaufen, vergangen, verſchlichen. 

Tracotiggine, anf. f. die Hinldbigkeit, 
Trachldbigkeit, 10. f. trafcuraggine. 

* Tracotänza, fubf, foem. die- Vermeffens 
heit, Aufgeblaienheit, der Eigenduͤnkel, 
Hochmutb, Stolz, Uetermuth, Mutbs 
mile, Srechbeit; hochmuͤthiges, trotzi⸗ 
ges, eingebilbetes Weſen. 

% Tracotire, verb. n. bobe Gedanken, große 
Einbildung von ſich haben; fit große 
Gtreiche einbilden, viel Eigenduͤnkel has 
ben; f. tracotato. l 

®Tracotito, adj. vermefien, hochmuͤthig, 
eingebildet, aufgeblafen : ſtolz, eitel, hof⸗ 
färtig, unveritbdmt, kuͤhn, arob. » 

Tracötto, adj. uͤberbacken, zu bart geba: 


en. 

* Tracruccidlo, adj. ſehr unmillia, fehr 
ungehalten, uͤberaus zornig, heftig, aufs 
gebracht. 

Tracuräggine, ſubſt. f. (. trafcuraggine. 

Tracuränza, ſ. tealcuranza, Slan 

Tracüro, fubff. m. eine Art Fiſch wie die 
Mafrelen. 

Tracutfggine, ſubſt. f. ) die Nachlaͤſ⸗ 

Tracutamento, fubff. mafe.) ſiekeit, Qin: 
laͤßlokeit, Unachtſamkeit, Sorgloſigkeit, 
Traͤgheit, Faulheit. 

Tracutito, adj. ſ. traſcurato. 

Tradigione, fub/f. foem. die Verraͤtherey; 
ſ. tradimento. 

* Tradimenticãto, adj. ganz und gar vers 

è geffen. 

Tradimento, Sub. m. die Verrdtheren, 
Untreue, Treulofigteit, Falſchheit, der 
Betrug, die Hintergebung. fare chec- 
cheffia a tradimento, etwas widerreihts 
licher, fdlichlicher , bosbafrer, verräthes 
rifcher Weife tbum. mangiare il pane a 
tradimento, fein Brod mit Sünden cf 
fen; ein Faullenzer, Müßiggänger, Ta: 
gedieb fenn. 

Tradire, verb. a. pref. inifco, verrathen, 
liſtig beteügen, tuͤckiſch hintergehen, 
hinters Licht führen. chi ti fa feſta più 
che fuole, o tradito t' ha, o tradir ti 
vuole, wer allzu freundlich mit dir um: 
geht, bat dich fchon betrogen, oder will 
dich noch beträgen. | 

*Tradiritto, adj. ferzengerad, ganz ges 


rad. 
*Tradifpregévole, adj, com. ſehr verdchts 
* Traditevole, adj.com. verrätheriich, treus 
los. 


* Traditevolmente, adv, verrätberifcher 
Weiſe; mit oder durch Verrdtberen. 
Tradito , part. von tradire, verratben, ꝛc. 
Traditöra, ſubſt. foem. cine cia Hat 
Traditoräccia, fubf. foem. pej. cin ſchaͤnd⸗ 
lich treuloies Weib; eine ruchloſe, gotta 

lofe Verratberinn. 
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— Subft. maſc. pej. ein Erzver⸗ 

raͤther. 

Traditore, ſubſt. m. ein Verraͤther, Unge⸗ 
treuer, Treuloſer, Betruͤger, Schelm, 
Heimtuͤckiſcher, Gewiſſenloſer. 

Traditoréllo, ſubſt. mafe. dim. ein kleiner 
Verraͤther. 

Traditorefeamente, adv. verrätbherifiher 
Weiſe. 

Traditrice, ſabſt. foem. eine Vertdtherinn. 

Tradizione, fubf. foem. eine ungeichries 
bene und nur mündlich fortaepfianite 
Nachricht von Dingen, fo die Religion 

* betreffen; die Menfchenfagung, Kirchens 
fabung, Tradition; eime alte Sage von 
etwas; eine bergebrachte Meynung. 

* Tradolce, adj. com.\ über füß, außerors 

* Tradoläiäto, adj. dentli ſuͤß. 

Tradotto, part. von tradurre, überacbracht, 
verfebt, verleat, an einen andern Ort 
nebracht, fortgeihafft, weggefuͤhrt, 20, 
it. überlegt in eine andere Sprache, vers 
dolmetſcht. 

Traducitôre, f. traduttore. 

Tradurre, verb. a. (jufammengezogen 
von traducere,) pref. traduco, perf. tra- 
dulli, part. tradotto, von einem Orte 
an einem andern bringen; verfeben, vers 
legen anders wohin; weabringen, weg—⸗ 
fabren, wegführen, verführen, ald eine 
Waare, 20. wegtragen, megichaffen. st. 
überfegen, verdollmetſchen, ineine andes 
re Sprache bringen. tradurre un libro 
correntemente, all’ apertura del libros 
cin Buch frey überfegen. tradurre leto 
teralmente, buchfäblich überfegen, 

Traduttore, fubff. m. cin lieberfeger. 

Traduzione, fub/t. foem. das licberfegen, 
Derdolmetichenz die Ucberfebung, Vers 
dollmetſchung. 

Tracnte, adj.com. anziehend, an ſich zie⸗ 
hend; was anzieht, an ſich zieht. it. bla» 
fend, wehend. ze: ſubſt. (bey Den Kauf⸗ 
leuten) der Ausſteller eines Wechſels; 
der Bezieher; der Wechſel oder Tratten 
auf einen ziehet. 

Trfere, f. tirare. 

Trafallire, \ vers. m. den Auftrag übers 

Trafalfäre,/ fchreiten, über die Beſtel⸗ 
lung achen. 

Trafelfire, verb. nentr. matt feyn, vers 
fcbmacbten, athemlos, außer Athens 
fepn, vor Schwachheir binfinfen, lech⸗ 
gen, feuchen. 

Trafelito, adj. der ganz außer Atbem, der 
Athemlos if. 

* Traferire , trafierere; f.ferire, percuotere, 

Traféflo , adi. gefpalten, zerſpalten; ents 
zwey nefchnitten, durchichnitten, gers 
ſchnitten, zerhauen. 

Trafficinte, adj. com. handelnd; Gewerbe, 
Handel und Wandel treibend; ze. ſubſt. 
mafe. cin Sandelömans, — 

ra - 


’ 


d 
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Trafficire, verb. n. bandeln: Gewerke, 
Kandel und Wandel treiben; Handlung 
oder Kaufmannſchaft treiben. ze. die 
PBeforaung, Verwaltung, DBetreibung 
einer Sache haben, st. angreifen, oft bes 
taſten, befühlen, zerfrüppeln, zerdruͤcken, 
ella trafficava colle fue mani molti fiori, 
fie griff vicle Blumen an. 

Trafficito, purt. gehandelt, Gewerbe ge: 
trieben, 2c. 

Trafficatsre, fubf. mafe. cin Negoziant, 
Handelsmann; der Handlung, Kaufs 
mannfchaft treibt. 

Triffico, f. mafe. der Handel, die Hands 
lung, dad Gewerb, die Kanfınannfchaft ; 
Herkauf, Vertrieb, Tauſch von Waa— 
ren, Gteuericheine, Bankozettel, Geld, rc. 

* Trafiére, (abff. mafe. ſ. pugnale. 

Trafierére, ſ. traferire. 

Trafiggénte, adj. com. durchitechend, ſpitzig, 
ſcharf; was durch und durch ſticht, durch» 
bohret. 

Trafiggere, verb. act. perf. trafilli, part, tra- 
fitto, durch und durch bobren, oder fie: 
chen, durchſtechen, durchftoffen ; mit vie: 
len Stichen verivunden; zeritechen, gers 
bohren, zerfetzen. ze. reisen, crbiben, 
beleidigen, erzürnen, kraͤnken, betrüben. 
quelto mi trafigge l’anima, das thut mir 
in der Scele web. 

Trafiggimento, fabf. m. f. trafiggitura. 


‘Trafiggitrice, ſubſt. f. eine die durch und 


durch Nicht, durchbohrer. 


| Trafittivo, adj. durchſtechend, durchbohs 


rend, was durchſticht, Durchbohret. Fig. 
—— graufam, kraͤnkend, betruͤ⸗ 
end. 

Trafigginira, fubß. foem. die Wunde, das 
Wundmal, die Verlegung, ein Stich 
fo durch und durch geht. 

Trafila, fubff. form. das Zicheifen, Drat 
dadurch zu ziehen; cin Werkzeug, mo: 
durch die Metalle ausgezogen, oder duͤn⸗ 
ner gemacht werden. 

Trafitta, fubff. f. eine Wunde, Reibesichas 
den, Verwundung, ein Wundmal, Stich, 
met. cine Verletzung, ein dußerfter 
Schmerz, eine beftine Vetruͤbniß oder 
Kraͤnkung. 

Trafitto, part. von trafiggere, durchſtoſſen, 
durchſtochen, verwundet, 

Trafittũra, ſubſt. foem. cine Verwundung, 
Wunde, ein Stich. 

Trafoglio, abſt. maſc. ſ. trifoglio. 

Trafoglislo, adj. voller Schneckenklee zu 
Aria vol Klee, mit Klee bes 

et 


Traforire, verb. af, durchbohren, durchs 
loͤchern, durchftechen ; bohren, daß man 
duschichen fann. it. fatt travalicare, f. 

Traforfto, part. durchbrochen ; durchbohrt, 
daß man durchſehen kann; durch und 
durch gebohrt, durchilochen, ze. Durchs 
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wandert, drüberweg gegangen, iberftie: 
gen, als ein Gebürne. - 

Traforelleria, traforellino, traforello; f. 
trafulleria, &c. 

Traforo, /ubff. mafe. eine Art durbbros 
chene gneklöppelte Grige oder Kanten. 
ze. figuͤrl. ein Ort, etwas zu verbergen, 
ein Schlupfmwintel; ein Loch, verborges 
ner Ort; die Schlibe, Gelegenbeiten 
eines Ortes. ella fe ne va ficura, e 
franca, fapendo ogni traforo a mena 
dito, fie gebt fiber und ungehindert zu, 
meil fie ale Schliche aufs Haar weis, 

Traforeria, fubft. foem. |. trafurelleria, 

Traforetto, ſuhſt. mafî. dim. Eleine durchs 
brochene Arbeit. 

Trafreddifimo, adj. fup.entfeglich od. uns 
ausitehlich falt. 

* Trafreddo-, adj. überaus falt. 

Trafugfre, v. ad. entwenden, heimlich 
wegnehmen, mwegtragen, wegholen; mega 
maufen, megprafticiren, wegichleppen, 
trafugarfi, rec. fich wegiichlen, fich weg⸗ 
machen, fich mit der Flucht retten, ſich 
fortfchleichen, fachte davon ſchleichen, uns 
fibtbar werden, fi verfrichen, ent» 
wiichen, entlaufen, verfchwinden. tra- 
fugarfi fra la calca, fi) im Gedrdngeder 
Peute verkriechen. 

Trafuggire, f. fuggire. 

Trafuggitore, fubff. mafe. cin Uusteifer, 
Deferteur, Neberldufer, Fluͤchtling. 


Trafurellerfa, traforelleria , fabf. foem. ein 


Diebsgrif, Schelmftreich,, der Betrug, 
die Betrügerey, Schelmerey; Unter: 

Khleif, Fuſcheleh, Beſcheiberey, Spuͤtz⸗ 
uͤberey. 

Trafurellino, traforellino, ſubſt. maſc. dim. 
ein kleiner Spitzbub, Schelm, Betruͤ⸗ 
ger, cin kleiner Gaudieb. 

Trafurello, e traforello, ſubſt. maſc. ein 
Schelm; ein Heiner Dieb, Rduber, Spitz⸗ 
bube, Beutelſchneider, Betrüger, Ta: 
fcbenfpieler; einer, ber liftig und kuͤnſt⸗ 
lich zu betrügen weis, te. ſ. raggiratore. 

Trafüfola, f. foem.\ ein Strehn, Strehn: 

Trafüfelo, f. mafe.) chen Seide. it. das 
Schienbein. colli flinchi non al tutto 
ignudi di carne, onde fi veggiano i tra- 
fufoli, mit Beinen, wovon das Fleiſch 
nicht ganz fo ab ift, daß mandie Röhren - 
feben Fann. 

Tragacänta, fahß. foem. Bocksdorn, cin 
Kraut. 

Tragedia, fahß. form. die Tragddie, das 
Trauerjpiel. Figuͤrl. cin klaͤglicher Foll; 
eine traurige Geichichte, eine bintige, 
unfelige, ungluͤckliche Begebenheit; ein 
graufamer Vorfall; ein betribrer Vor⸗ 
gang, ſchmerzhaſter Auftritt. far trage- 
die in ful cappotto, figuri, ums Leben 
bringen. 
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Tragediänte, Sub. mafe. ein Tragoͤdlen⸗ 
ſchreiber; ein Dichter der Traueripiele 
ſchreibt. 

Li = ivccia, fabfl. foem. ein kleines Trauers 
pic 


Tragédo fubft. m. cin Tragoͤdienſchrei⸗ 
er. 


Tragettäre, e tragittare; verb, n. pafliven, 
vorwärts geben, oder fortgeben ; über eta 
was geben oder fegen, als über einen 
Fluß. it. act. bin und ber werfen, fchüts 
teln, rütteln, berumrütteln, Durchs 
fbätteln, hin und wieder fihmeißen. 

Tragettatdre, e tragittatore, fubff, mafe. 
ein Gautier, Taſchenſpieler; einer der 
Gaukelsy , Zafchenfpicleren macht. 

Tragetto, tragitto, ſabſt. m. cin Fubſtelg, 
fleiner Weg, wo man kürzer oder näher 
an cinen Ort kommts; eine Eleine Qucers 
firafe, cin Dueergang. it. cine Uebers 
fahrt ju Wafler; cin Ort wo man über 
cin Waſſer fegen kann. far tragetto 
(und gewöhnlicher) far tragiero, uͤberſe⸗ 

gen, überfahren, über einen Fluß. 

Tragittore, fkhf. mafe. cin Bogenſchuͤtz; 
einer der mit Pfeilen, rc. ſchießt. 

Traghettinte, adj. com. übergehend; einer, 
cine fo Äbergebet, von einem Orte an 
einen andern fich begicht. | 

Traghettire, verb, neuer. übergehen, bins 
über gehen, von einem Orte nad) einem 
andern pafliren, oder an einen andern Ach 
begeben; überfegen, alsüber einen Fluß. 
it. act. megbringen, von einem Orte zum 
andern bringen; führen, -verfüdren, durch 
Fuhrwerk, Wagen oder Schiffe ; anders 
wohin fchaffen,, fortichaffen. 

Traghettardre, ſubſt. m. einer der übergeht, 
— ſich von da anders wohin bes 
giebt, 


Tragicamente, ad». tragiſch, auf cine tras 
gifhe Art; unglücklicher, Eldglicher, 
araufamer Weife. 

Trigico, adj. zum Trauerfpiel gehörig, tras 
giſch; traurin, hoͤchſt betrübt, ungluͤck⸗ 
lib, erbaͤrmlich, klaͤglich, jaͤmmerlich, 
elend, ſchmerzlich. st. ſuhſi. cin Tragoͤ⸗ 

dienſchreiber. 

Tragicomédia, ſubſt. foem. ein Trauerluſt⸗ 
ſpiel; ein halb ernſthaftes und halb lu—⸗ 
fiiges Schaufpiel. 

Tragiesmico, adj. halb traurig und halb 
luftig; zum Zrauerluffipiel gehörig; auf 
laͤcherliche Art unglücklich. 

Tragiogire, v. neuer. Der eine bin der ans 
dere ber ziehen; einer das und der ander 
re jenes, oder wieder was anders befch» 
len, oder wollen; einer fo, und ans 
dere jo wollen. wula. einer fotte, der 
andere Wiſte wollen; rechts wollen, 
wenn andere links wollen. 

Tragiovante, adj. com. überaus nuͤtzlich, 
ungemein heilſam, se. 


n 
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Tragittire, tragittatore, tragitto; f. tra- 
gettare, &c. 


- Traglorigfo, adj. hoͤchſt rübmlich, fehr glor⸗ 


würdig; jehr rubmfüchtig. . 


* Tragrände, adj. com. übergroß, mehr als 


zu groß, überaus groß. 

Traguardire, verb. a, die fchnurgleiche 

Ebenenchmen, nach der Waſſerwage eben 

‚richten; die Richtwage, Waffermage 
brauchen; den Abhang des Erdreich! 
meffen. 

Traguirdo, fubff. mafè. eine Wafferwage, 
Richtwage, womit cine Ebene ausgemek: 
fen wird; Diopter cincs Aſtrolabiums, 26. 

Trajeziöne, fubfl. foem. |. iperbato. 

Traimento, ſubſt. m. das Ziehen, Anzies 
ben, an ſich ziehen. 

Traininte, adj. com. jiehend, ſchleppend, 
ai was ziebet, fibleppet, ſchlei⸗ 


tt. 

Trainäre, verb. ad. fchleifen, ziehen, ſchlep⸗ 
pen, fertfchleppen, fortzieben. 

Träino, fubff. mafe. (zuweilen fpricht man 
auch trafno,) die Lat, Ladung, welche 
zwey Thiere fauf einmal ziehen können. 
it. eine Schleife, ein Schlitten, Bauers 
litten; eine große Gdnfte, fo von 
Maulefeln getragen wird. caricano que- 
fti rraini, e poi toccano le beftie, fie 
beladen diefe Schlitten, und dann laffen 
fie die Thiere losziehen. it. das Fabren 
auf einem Wagen; das Kortichaffen oder 
Führen der Sachen, von einem Orte zum 
andern; der Trandpert. la fpefa, che 
nel traino, € nella munizione dell’ ar- 
tiglierie far fi deve, die Koften für den 
Zransport und die Anfbaffung ded gro⸗ 
ben Geſchuͤtzes. ze. Dad Gelcit, der Zug, 
bas Gefolge, Gefchleppe, der Troß, das 
Reifegerdtpe; die ganze Equipage. ed 
eglino con tutto queltraino, &c, fi mef- 
fero di fubito in cammino, und fie bra» 
chen fogleih mit Dem ganzen Zuge auf, 
non fi finirebbe mai di dire delledonne, 
guardando allo smifurato traino de’ pie- 
di, eandandofino al capo, (Gleichnißw.) 
man wärde nimmermebe fertig, wenn 
man den völigen Anzug des Frauenzim⸗ 
mer von oben big unter erzählen molte. 
it. die Lalt, Bürde, das Gewicht. tirar 
con li piedi un gran traino, eine ſchwere 
Lafî ınit den Fuͤſſen fertichleppen. se. (auf 
der Reitſchule) der nebrochene Gang eis 
nes Pferdes, Da ed weder den Pag noch 
den Balopp acht. ze. ein Flog, oder qua 
faınmengefügte Bäume auf den Fliffen 
zu fahren. ze. eine Tracht, Fuhre, fa: 
dung Holz. 

Traitöre, fubf. m. ein Bogenfhüs; ein 
Schäg, der ſchießt, wirſt. 
È adv, Sup. ‚außer bdf: 

ich, 


Tralafcia- 
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Tralafciamento, fubff. mafe. das Aufhös 
ren, der Stilleftand, Unterlaß, Die Aug: 
laflung, Unterlaffung, Unterbrechung, 
dag Abbrechen, Unterbrechen. 

— adj. com. der unterlaßt, vers 
gift, u. 

Tralafciäre, verb. af. verlaffen, fahren lafs 
fen, liegen Taffen, unterlagen, nachlafz 
fen, aufpören, nicht fortiegen, mit et: 
was nicht anhalten; meglaffen, auslafs 
fen, bintanfegen, vernachldßigen. 

Tralafciäto, part. verlaffen, unterlaffen, 
vergeflen , weggelaflen, ıc. 

* Tralatito, «dj. ſ. traslato, trafportato. 

Tralazigne, ſubſt. foem. |. traslazione. 

‘Trilce, \ Sabf. mafc. ein grüner Zweig 

Trälcio,/ von einem Weinflode ; ein Res 
be, Weinrebe, Rebenfchoß ; auch ein Zweig 
von andern Kräutern und Bdumen, 
Gleichnißw. die Nabelfchnur. 

Tralciizzu, fubff. m. dim. von tralcio, 
ein Rebchen, Weinrebden, 

Traleggiére, adj. com. überleiibt, ſehr 
leicht am Gewicht 5 mas gar nicht fchwer 


Traliccio, fubff. m. Glanzleinwand, Glanz⸗ 
ſchetter. ie. Trilch, Zwilch au Sdeen, 
Sackleinwand. 

Tralignamento, ſuhſt. maſc. die Ausar⸗ 
tung. 


Tralignänte, adj. com. ausartend, abate 


tend; aus der Art fblagend; mag fich 
vom Guten ing Boͤſe verwandelt. 

Tralignire, ©. mentr. abarten, augarten, 
aus der Art fchlagen, nicht nach feinen 
Elterngeratben, nicht nacharten; gleich» 
nißw. vom Guten ing Schlechte fi) vers 
wandeln, die Natur verändern, verderben, 
ſchlechter werden, abnehmen, verputten, 
alè Pflanzen, 22. ne’ luogi umidi tra- 
lignano piutofto i femi, che ne’ fecchi, 
in naffen Boden gedeihet die Saat mes 
niger, als in trogfenen Gegenden. 

Tralignäto, part. abgeartet, ausgeartet, 
aus der Art geichlagen. 

Tralineäto, adj. was außer der Linie ſteht; 
was aus der Linie gewichen, oder aus der 
Art nefchlagen. 

Tralingiggio, ſubſt. m. ein Tau, an deffen 

Ende viel dilnne Taue hingen. 

*Traldrdo, adj. fehr ſchmutzig, ganz uns 
fidtbig. 

Tralucénte adj. com. durchſichtig, hell, 

klar, durchleuchtig, durchſcheinend. ie. 
ſehr glänzend, ganz ſchimmernd; hell⸗ 
leuchtend. ſpaventevoli baleni tralucen- 
ti, fuͤrchterliche, hellleuchtende Blitze. 

Tralũcere, ©. nentr. pref, traluco, &c, perf, 
tralufi, (part, car.) durchſcheinen, durchs 
leuchten, queer durchfallen , wie das Licht 
durch die durchfichtinen Körper, durchs 
ſchimmern; durchſichtig, durchleuchtig 
ſeyu. 22 glänzen, ſcheinen, hervorleuch⸗ 
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ten, Teuchten, ſchimmern; glänzend, 
fchimmernd, firablend ſeyn. la luna 


non rifplende, le itelle non tralucono, 
das Mondenlicht it ınatt, und der Sterns 
ſchimmer verdiiffert. 

Tralunäre, verb. act. die Augen verdreben, 
it. die Mativitdt ffellen laffenz; vorher 
fagen, verfündigen, prepbejeyen, vors 
ausjehen, wies einem im ganzen eben 
gehen wird, fein ganzes Sohicfial vffens 
babren. quelli, che vanno tralunandp, 
ftanno la notte fu’ tetti come le gat- 
te, &c. Die Nativitdtffeler fisen des 
Nachts wie dic Kazen auf den Dächern, 
2. 

Tralunito, adj. der mit den Augen bers 
umfabrt. de. verwirrt, beſtuͤrzt, vertutzt, 
erſchrocken. per lo penfare, e la vec- 
chiezza ftette buon pezzo, che parea 
tralunato, vom Denten und vor Alter | 
fand er lange wie finnenlos da. 

* Tralüngo, adj. ſehr lang. 

Trima, fubf. foem. der Eintrag bey den 
Weberm, der Faden, der durch die Wuͤrf⸗ 
te, Die Kettel, oder queer uber einges 
fhoffen wird, der Einihuß. mer. ein 
bößer Handel, Verraͤtherey, beimliches 
Merfidndnig, ein beimlicher Anichlag, 
Complet, Rotte; die Nachſtellung, der 
Salfirick, die Ucberraihung. quefta è 
trama di qualche tradimento, Das iſt cis 
ne heimlisbe Verrätherey. 

Tramiglio, ſubſt. maſc. ein Neg oder Garn; 
ein Fifchernep, fo queer über kleine Flüfs 
fe gefpannt wird. . 


‚* Tramalvägio, adj, erſchrecklich gottlos, 


fehr ruchlos. 

Tramandänte, adj. com. f. trasmettente. 

Tramandäre , v. neuer. f, trasmettere. 

* Tramaraviglidlo, adj. überaus wunder: 
bar; ganz erfaunlich, fehr wunderfam, 
febr verwunderlich, ganz entfeglich. 

Tramäre, verb. act. weben, wirkten, ben 

. Baden eintragen, durchichießen , dad (Ges 
webe ausfüllen. mer. anfpihnen, anfiife 
ten, angetteln, anfangen, auf etwas ums 
geben, heimlich vorhaben, als eine 
Verraͤtherey; einen böfen Anſchlag— 
fbmieden, heimlich machen; etwas 
heimlich treiben. 

Tramazzäre, verb. af. zu Boden fchlagen, 
oder werfen. f, ftramazzarc. 

Tramizzo, fubf. mafc. ein Tumult, Aufs 
lauf, cine Verwirrung, Unordnung, 
Verfebrung, Verſtoͤrung. ze. ein höfer 
Handel, die Hinterlift, ein bosbafter 
Streich. Ä 

Trambafciamento, f. mafe. die Bangigs 
feit, Bednaitigung, Ang, Bedrang⸗ 
nif;s der Schmerz, Kummer, die Bes 
trübenis, Quaal, Marter, Noth, Uns 
ruhe, Niedergefchlagenheit, der Unmutb, 
das Herzeleid, die Herzensangß. 
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Trambafciäre, verb. neutr. Angft und ban⸗ 
ge werden; in Bangigkeit aeratben, 
höchit bedrdngt, befimmert, bedngftiget 
fenn. crambafciar di defiderio di chec- 
cheflia, met. fich herzlich nach etwas ſeh⸗ 
nen; etwas inbrinitig begebren, fich hef⸗ 
tia geldften laffen. vedete che tutta fi 
diftrugge, e trambafcia di defiderio di 
vedervi, ihr febet, mie herzlich fie fit 
febmet, euch wieder zu ſehen. ' 

Trambafciäto, part. vom Schmerz gebeugt; 
bedraͤngt, hoͤchſt betrübt. 

Trambüfta, ſubſt. foem. ſ. trambufto. 

Trambuftire, verb. act. gaͤnzlich umkeh—⸗ 
ren, in völliae Unordnung ſetzen; vers 
wirren, das Dberfte zu unterft kehren, 
drüber und drunter werfen, als beym 
Ausraͤumen. 

no ſubſt. m. die adnzliche Um: 

Trambifto, / Echrung, Verftörung , der 
Aufruhr, die Verwirrung, Unordnung, 
Verridungs das Untereinandermerfen 
oder Schmeißen der Saden, als bey 
Feuersgefahr. 

Tramenäre, verb. ad. mit den Haͤnden be: 
greifen ; befühlen‘, betaften ; betreiben, 
behandeln, führen, als ein Geſchaffte. 

Tramendue, 

Tramendui, € nom. num. bepde, ale bende. 

Tramendüni, 

Tramef:hiänza, fub/f, foem. die Vermen⸗ 
gung, Vermifhung. ſ. permiftione. 

* Tramefcolire, v. act. unter einander 
mengen, vermengen, mifchen, vermi: 
ſchen, untermifchen, unter einander mis 
fchen, untermengen. 

Tramefcolito; adj. pitting 1 rl. i 

Traméfla, fub/f. foem. die Vermittlung, 
Unterhandlung, die Fuͤrſprache, Fürbit« 
te. it. Daf Ausfchweifen, Abweichen 
von der vorbalenden Materie, cine Dis 
grebion; cine Nebenidbe, die zwiſchen 
das Hauptwerk zur Beluftigung cinges 
fiboben wird. 

Trame&ifo, fubff. mafe. ein Beyeffen‘, Bey⸗ 

» gericht, Einfchiebeffen, Zwiſcheneſſen. 

Traméffo, part. von tramettere, darzwi⸗ 
(pen gelegt, 20. 

Trameftäre, verb. act. untereinander mens 
gen, oder mifiben, verwirren, vermens 


gen, in Unorbnung bringen. miet.idem. - 


verwirren, ꝛe. 
Trameitio, fub/. m. die Verridung, Vers 


wirrung, Herfidrung, Unordnung, Vers 


kehrung. 

Traméttere, e tramméttere, v. act. perf. 
trameſſi, tramifi, part. trameſſo, Darts 
zwiſchen legen, od. ſetzen, ſtellen. it. einfuͤh⸗ 
ren, bineinführen, hineinlaſſen, bincins 
ſtecken, hineinſchieben, hineinlegen. it. 


überinachen,, uͤberſenden, zuſchicken, übers ⸗ 


kommen laffen, zuſtellen, behändigen, 
ſeriiſe a un ſuo amico che li trammet- 
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teffe arme, e cavallo — ‚er 
fchrieb einem guten Freunde, er follte 
no Gewehr und Pferd heimlich zuſtel⸗ 


en. ’ 
Trametterfi , verb. act. fich darzwiſchen le⸗ 
gen, um cine Sache beyzulegen, darzwi⸗ 
fcpen treten, ſich ins Mittel fihlagen; 
zu vermitteln fuchen; einem zu helfen 
fuchen. trametterfi di pace tra le perfo- 
ne, unter ben Leuten Zrieden fliften. se, 
fich in etwas cinlaffen, fi einmengen, 
ſich einmiſchen; fich ungebeten In etwas 
mengen, mas einem fonft nichts angeht. 
Tramézza, fubft. foem. |. tramezzo. 
Tramezzamento, fabß. mafe. dag Darzwi⸗ 
fchentreten, Legen, Gtellen; der Eins 
gang, das Eindringen eines Dinges in 
cin andere, 20. faremo punto qui alle 
‘ noftre fortune, per feguire delle ftranie- 
re quante n’ avvenne ne’ tramezzamenti 
di quefti cempi, mir wollen bier von 
uniern Begebenheiten abbrechen, um die 
auswdetigen, die mittlerweile vorges 
fallen, beyzubringen, 
Tramezzäre, v. ack darzwiſchen legen, oder 
ftellens neutr. Darzwifchen fteben, legen, 
treten; fich darein legen, fich ind Mito 
tel fiblagen. tramezzare il nemico, Od, 
‘ l'efercito del nemico, den Feind, oder 
das feindliche Heer abfchneiden. it. act. 
etwas falfches anffatt des rechten eins 
ſchieben, einjchalten, darzwiichen fegen, 
cimmifchen, als etwas in eine Schrift 
oder Rede. it. (fatt inrermettere, f. 
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‚ Tramezzäto, part. darzwifchen gelegt; abs 


gefchnitten, ze. (f. tramezzare mit allen 
feinen Bedeutungen.) 

Tramezzatdre, ſubſt. mafe. cin Mittler, 
Unterhändler, Bermittler, eine Mits 
telgperfon, ein Fuͤrbitter, Bürfprecher; 
der einen Zwilt, Streit, gütlich bepges 
leget, ſchlichtet. 

Tramezzattice, ſabſt. foem. eine Mittles 
rinn; f. mediatrice. 

Tramézzo, fubff. mafe. der. Zwiſchen⸗ 

Tramézza, fuhf, foem.] raum , der [cere 
Platz zwiſchen zwey Dingen; eine Zwi⸗ 
ſchenwand, Scheidewand, Abtheilung, 
ein Verſchlag; die Zdunung, Verma⸗ 
bung, Verſchlagung; alleò was zur 
Scheidung dienet it. rramezza, (bey 
den Schuhmachern) die Brandfoble. 


‘ Tramifchiänza, fub/f. f. die Miſchung, rc. 


ſ. mefchiamento, miftianza. 
Tramifchiäre, verb a. miſchen, mengen, 
verinifchen, vermengen, unter einander 
mengen, einmiſchen. 
Tramiſchiato, part. untermengt. 
Tramiferäbile) adj. com. hoͤchſt elend, ſehr 
jdmmerlich, ſehr armſelig, erbaͤrmlich 
ſchlimm. 
Trämite, f. mafe. ciu Fußſteig, kleiner Weg, 
Pfad; f. fentiere. 
Trami- 
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Tramitello, fahf. m . dim. ein Eleiner Zuß: 
ficig, fehmaler ad, enger Fußweg. 

Trammettere, f, tramettere. 

Tramoggia, fubß. foem. der Trichter oder 
Rumpf in der Mühle, worein dad Ges 
treide gum Mablen aufgefchüttet wird. 
la gran tramoggia, (im VBeramwefen) ein 

Getdé, worinnen das Gold gewaſchen 

wird. se. cin gewiſſes Maaß zum Saljs 

. meffen. 

* Tramoliccio, adj. weichlich, ein wenig 
feucht, ndflich. f. molliccio, 

Tramontamento, fubft. mafc. 
gang oder das Untergehen der Sonne, 
deg Mondes, ıc. 

Tramontäna , fabfl. foem. der Rordwind. 
it. der Nord, Morden, die Mitternacht, 
der Nordpol. ie der Nordfieen, der 
Eteru, fo zunddit beym Nordpole ſteht, 
auch der Nordpol ſelbſt. perder ta tra- 
montana, aus dem Zirkel, aus dem 
Concepte fommen; nicht wiffen wo man 
if, was man thutz; die Geduld verlies 
ren, fich nicht mehr zu faffen wiſſen. 

Tramontanäccio, fuhf. N pej. cin ſtuͤr⸗ 
miſcher, rauber Nordwind. 

Tramontanata, fuhf. Foem, cin Sturm vom 
Nordwind. 

Tramontäno, fo viel als tramontana, ſ. 

Tramontänte, udj. com, niedergehend, uns 
terachend; mas fich aus dem Gefichté» 
Freife verlieret, unter dem Horizonte ges 
ben mill. 

Tramontäre, verb. ». unterachen, nieders 
geden, ſich aus dem Geſichtskreiſe, H0> 
risonte verlieren, ale die Sonne, der 
Mond, und undere Geſtirne. 

Tramontiro, part, untergegangen, nicders 

gegangen, von der Gonne, dem Monde, 
und andern Geftirnen. 

Tramönto, part. abgekuͤrzt von tramonta- 


to, !. 

| # Tramsnto, /45f. mafe. der Sonnenun⸗ 

tergang. 

* Tramortigisne, fubft. her) die Ohn⸗ 

Tramortiménto, fubft. mafe./ macht, eis 
ne Schwachheit, die einem zuNdßt. 

Tramortire, verd. neutr. praef. i ifco, 
ehnmdchtig werden, in Ohnmacht finten 
oder fallen, den Gebrauch der Ginnen 
verlieren, einen Anſtoß von einer Schwds 
de, Ohmmacht haben. 

Tramortito, part. in Ohnmacht aefallen, 
ehnmächtig geworden, dem eine Sand: 
che augeftoßen. . 

rivera ) ſubſt. mafe. plur. Gteljen. 

Tramüta, fubff. foem. {. tramutamento. 

Tramutagiöne , Sub. Joest. f. tramutazio- 
ne, 


Tramutaménto » Subft, mafe. die Verdndes 
rung. 


der Unter⸗ 
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—— SULA. foem. ſ tramutamen- 


— verh. ack. von einem Ort weg 
aneinen andern gieben; an einenlandern 
Ort bringen; einen andern Plas anmels 
fen. it. dndern, verändern, mwechfeln, 
tauſchen, verwechſeln, vertaufiben, vers 
wandeln. avendo l’odio in amore tra» 
mutato, &c. als er den Haß in Fiebe vers 
wandelt hatte, 2c. 

Tramutäto, part. gedndert, ıc. 

Tramutatdre, Subfi. mafe. einer der dns 
dert, ꝛc. 

Tramutazigne, fubf. f. die Aenderung, 
Perdnderung, Verwandelung, Verwech⸗ 
felung. ſ. tramutamento. 

Träna, interj. auf, auf! wohlan! friſch! 
fort! immer zu, immer fort! it. ge⸗ 
ſchwind! luſtig! hurtig! mache fort! 

Tranäre, verb. act. (ſtatt en wie 
atare für ajutare; com pagna fü t com- 
pagnia, &c. nach alter Weiſe) fchleppen, 
fortichleppen, zerren, nachziehen, nach 
ſich * it. (boͤhniſch) ganz ſachte 
gehen, ſchleichen. cammina, vien giù; 

* trana, fort, komm herunter! 
riſch! immer fein ſachte! 

Tranellire, v. act. betrügen, taͤuſchen, 
hintergehen, hinters Licht fuͤhren, belu⸗ 
gen, beruͤcken, ſchelmiſcher Weiſe betrüs 
gen. valg. beſchmeiben, begeckeln. 

Tranelleria, ſubſt. foem.\ der Betrug, die 

Tranello, /ubft. mafe. Betrigeren, 
Täuicherey, Schelmercen, Falfbbeit, Ber 
rücdung, Hinterliſt, Hintergehung, Zus 
fcheley, Beſcheibereh. 

* Tranetto, adj. fehr fauber, ganz rein» 
lib. f. nettifiimo. tranetto fervaggio, 
met. eine erichreckliche Sencchtichaft. 

Tranghiortimento, fubff. m. die Berichlins 
gung, Verſchluckung, Verzehrung. il 
tranghiottimento e ’l divoramento delle’ 
fiamme eternali, met, Die Quaal ded böls 
lifben Feuers. 

Tranghivttire, verb. act. ind. in ifco, ver» 
fiblingen, verfchlucken, verzehren, aufs 
freffen. Gleichuißw. cinf@blurfen, in fich 
jichen. la terra tranghiottifce le acque, 
che fcenduno da’ monti, Die Erde zieht 
die von ven Bergen berabfallenden Ges 
mdffer in fi. tranghiottir la pena; met. 
die Strafe, ‚die Bein geduldig ertragen. 

Tranghiottito, part. verſchluckt, verſchlun⸗ 
gen, ic. 

Trangofciäre, verb. n. in Ungf geratben, 
f. trambafciare. 

Trangofciito, part. gedngftiget. 
bafciato. 

Trangugiamento, ſubſt. mafe. die Ders 
foblinguna, Das Hinunterfchlucken, die 
Verſchluckung. 

Trangugiäre, v. act. verſchlingen, jdhling 
verſchlucken, einſchlucken, begierig —— 

unter⸗ 


ſ. tram« 
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unterfchlucken,, beißhungrig effen. tran- 


giar altrui, (fig.) einen lebendig vers. 


chlingen, auffreffen, Herr werden, unter 
Die Rüge treten, übermeiftern, übermans 
‚nen; mit einem bald fertig werden, 20. 
f. foprafare. mer. ertragen, dulden, ers 
dulden, ſich acfollen Laffen, gelaffen aufs 
nehmen, cinfreffen, in ſich freffen, als 
einen Schimpf; ausſtehen, verichlucken 
miffen. poichè la povertà t' è in odio 
tanto, &c. trangugiarlali conviene, e 
quello , che ammendare non fi può, con 
buon animo fofferire, weit dir die Ars 
muth fo febr zuwider if, fo mußt du 
Dich darein ergeben, und was fich eins 
mal nicht Andern (dft, mutbig ertragen 
lernen. 

Tringugiäto, part. verfchluckt, verfchluns 
gen, ꝛc. 

Trangugiardre, uff. mafe. cin Freſſer, 
Schlucker, Bielfraß. 

® Tranvbile, adj. com. hochadelich, Hochs 
edel, überaus edel. 

Trapquilläccio, adj. augm. fehr fill, ganz 
rubig, überaus gelaficn, febr friedlich, 
ganz friedlichend, fehr verträglich. 

Tranquillamente, lv. in der Stille, ges 
ruhig, ruhig, ſtiller Weiſe, fanft, fiille, 
friedlich, ohne Streit, in Ruh und 
Friede, mafia, fittfam. 

Tranquillamento, fabfl. mafe. die Verzoͤ⸗ 
gerung, der Auffchub, Unffand, die Zus 
rüchaltung, 

Tranquillänte, adj. com. ſtillend, befdnftis 
gend, beruhigend, befriedigend. 

Tranquillire, verb, af. fiilen, berubigen, 
befinftigen, befriedigen, mildern, lins 
dern, ddmpfen; file, fanft, rubia, ges 


Lind, mild machen; zufrieden ſtellen. wer. 


mit lcerer Hoffnung abfpeifen, vergeblich 
aufhalten. it. tranquillare, verb. neutr. 
tranquillarfi, rec. ausruhen, raften, fio 
erholen , ſichs mobi geben laffen, fi cre 
wößen. lo menò a un fuo bellifimo luo- 
gu, e là tranquillarono per quindici gi- 
orni, tr nahm ibn mit fich in jeinen ans 
mutbigen Aufenthalt, und da brachten 
fie vierschn Tage reiht vergnügt zu. 
Tranquilläto, part. berubiget, befänftiget, 


ꝛe. 

Tranquillifimamente, adv. ſup. hoͤchſt rus 
higer Weiſe, ꝛc. 

Tranquillifimo, adj. ſup. hoͤchſt rubia. rc. 

Tranquillità, fabf. foem. die Stille, Meer⸗ 

· ftile, Winditille. mer. die Ruhe, 
zu riedenheit, Gelaffenbeit des Gemuͤths, 

ube und Fricde. in bene, e in tran- 

quillitä con lui mi dimoro, ich lebe mit 
{bm in guter Ruhe und Zufriedenheit. 

Tranquillo, fubft. mafe. die Stile, Rus 
be ; der ftille, rubige Zuffand, tenere in 
tranquillo, einen zum Beſten haben, mit 
leerer Hoffnung abipeifen. 


Stile, . 
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Tranqufllo, adj. ftille, ruhig, ald die Nackt, 
Luft, das Meer, ıc. mer. fanft, zufrieden, 
gelaffen, fromm, fill, gelind, friedlich, 
friedliebend , freundlich, frölich, beiter, 
höflich, anmuthig, angenehm. con tran- 
quillo afpetto mi diffe, er fagte mir mit 
freundlicher Miene. 

Transanimazigne , fuhf. foem. die Wandes 
sung der Geele in einen andern Körper; 
die Seelenwanderung. 

Tranfatäre, verb: act. einen Vergleich trefs 
fen, fih vergleichen, fich vertragen, eis 
nen Streit, Proceß ſchlichten, beylegen; 
tranfigiren, 

Tranfizidne, fubff. foem. der geſchickte Lies 
bergang in der Rede von einem Haupts 
punfte zum andern. it. der Vergleich, 
Vertrag, die Beplegung, Schlichtung 
einer Gtreitisfeit. 

Tranfcendere, f. trafcendere. 

* Tranfégna, — F. ſ. ſovravveſte. 

Transferire, ſ. trasferire. 

Transfiguramento, fühf. mafeN die Vers 

Transfigurazisne, Subff. foem. wandes 
lung der Geftalt, 10. f. trasfigurazione. 

Transfiguräto, part. mit verwandelter, 
veränderter Schalt. È 

Transföndere, verb. af. perf. transfufi, 
part. transfufo, tmiapfen, umfüllen, 
aus einem Gefäße in cin anderes gießen; 
von etwas, das zu voll iff, ausgießen, abs 
gießen, ausihütten. mer. übertragen, 
auf einen andern bringen; etwas aus cis 
nem Subject in ein anderes bringen. 
fpirando, |’ anima nel mio petto trans- 
fufe, bey feinem Hinfcheiden goß er ſei⸗ 
ne Seele in ıneine Brut. 

Transformamento, transformäre, trang- 
formazidne , transfugäre, transgrelhöne, 
fiebe trasforınamento, &c. ste, 

Transfüfo, part. von transfundere, umge⸗ 


zapft, umgefüllt. 
Transgreffo , adj. übertreten, überfchritten, 


zuwider gehandelt, 

Tranfigénte, adj. & fubf. der fi mit feis 
ner Parthey vergleicht, fich vertrdut. 

Tranfire, verb, neuer. pref. in ifco, voruͤ⸗ 
ber geben, über etwas weggehen, übers 

in gehen, ıc. st. fterben, abſcheiden, vers 
cheiden, in jene Welt geben, den Geiſt 
aufgeben, 

Tranfitivo, adj. &fubft. mafe. (in der Sprach 
lebre) mird von gewiſſen verbis adfivis 
gelagt, dereu Wirkung oder Handlung 
auf den (Gegenitand gebracht wird, in 
welchen fie wirken fo, 

Tränfiro, fabf. m. der Durchgang, Ucber: 
gang, Ueberſatz, Die Licberfabrt; Das 
Durchaeben, als der Waaren, ꝛe. it. der 
Hintritt, Tod, das Abfterben, Ableben, die 
Stunde des Toded. la cui morte dà vi- 
ta a’ morti, e nel cui tranfito piange il 
Gielo, deffen Tod den Toden Leben uri 

un 


1) 
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und ben defien Hintritt der Simmel weis 
net. ftare, oder effere in tranfito, in legs 
ten Zügen liegen, todfrant ſeyn. 
Tranfitoriamente, adv. im Vorbeygehen, 


im Norübergeben, überbin, in der Eil, 


beylaͤufig. 

Tranſitorio, adj. verganglich, von kurzer 
Dauer, flüchtig, hinfällig, ſchnell vor» 

beygehend. 

Tranfizibne, ſubſt. f. (in der Medekunk ) 
der Ucbercang in der Nede von einem 
Hauptſtuͤcke gum andern; die Furie Bene 
bringuna der Folgerung, fo aus etwas 
entipringet. i 

Translatäre, translatàto, ſ. traslatare, tras- 
latato. 

Translativamente, adv, f. traslativamente. 

Translücido, adj. durchfichtig, durchſchei⸗ 
nend. f. traslucido, trasparente. 

Transpezidne, fubft. f. DI 
keit. ſ. trasparenza. 

Transportäre, verb. act. ſ. trasportare, tras- 

' \atare, trasferire. 

*Transricchiménto, fabf. mafe. cine ers 
ſtaunliche Bereicherung ; die Eriwerbung 
unermebliber Reichthuͤmer. 

* Transricchire, verb. neutr. pref. in ifco, 
ſich übermäßig bereichern s erſtaunt reich 
werden ; große Reichthuͤmer erwerben. 

* Transvedere, verb. neutr. ſich verfchen, 
unrecht ſehen; nicht wohl feben können. 
(Gebrduchlicher travedere, |.) 

Transumanäre, verb. neutr. aus dem 

Transumanärfi, verb. rec. Stande der 
menſchlichen Natur in eine höhere, erpas 
benere verfegt werden, ſ. rrasumanare. 

Tranfuntivo, adj. zum Webergange in der 
Rede von einem Punftezum andern biens 
lib; was den Weg babnet, von einer 
Sache zur andern überzugeben. 

Tranfiinto, ſubſt. mafe. der Auszug aus cis 
ner Rede, oder Schrift. 

Tranfunzigne, fabf. form. der Uebergang, 
das Schreiten in der Rede von einem 
Sauptpuntre gum andern; mas von einer 
Sache zu etwas anderm gleichfain den 
Weg babnet. 

Tranfuftanziirfi, v. rec. (bey den Gottess 
gelebrten) fich verwandeln, in den Leib 
und Blut Ehrifti verwandelt werden, alè 
Prod und Wein im beiligen Abend: 
mable. 

Tranfutanziazigne, fubA. foem. die Ver: 
mwandlung des Vrodes und eines im 
heiligen Abendmahle in den Leib und das 
Blur Chriſti. 

—— adv. überaus ehrbar⸗ 
lib. |. x 

* Trapacffico, adj. febr friedlich, febr fried: 
rd friedfertig, ganz rubig, ſehr 
ide. / 


Trapanäre, verb. act. trepaniren, die Hirn⸗ 


e Durchüchtige > 
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fchale bohren. trapanar un cannone, ein 
‘. Stück oder cine Kanone bohren. trapa- 
nar i denti, die Zaͤhne durchlöcherik 


durchfreſſen. 
Trapanâtojo, \ fubff. maſc. der Trepam, 
Tripano, ) Schädelbohrer ben den 
Wunddesten; ein Eifenbohrer, Stein: 
bobrer, u. d. gl. trapuno da trapanare i 
cannoni, ein Stückbohrer. - 
Trapardnte, ſ. trafparente. e 
Trapaffibile , adj, com. vergänglich, bins 
(dia, flüchtig, kurz dauernd; mas won 
kurzer Dauer if, was bald vorüber 


geht. 

Trapaffaménto , /45/. mafe. das Aufhören, 
Ablaffen, Vorbeygehen, Bergebew, Vers 
fließen, Verſireichen der Zeit, dur Abe 
lauf, Verlauf, Umlauf der Zeit, die 
Verfließung, Verftreihung. per lungo 
trapaffamento di tempo, nad SBerlauf 
eines langen Zeitraums. it. der Tod, 
Hintritt, das Abſcheiden. st. die Ueber⸗ 
tretung, Weberfchreitung eines Befchls 
oder eined Geſetzes; pflichtvergeflenes 
SBetragen; das Zuwiderhandeln, cin 
Verbrechen. per trapaflamento del co- 
mandamento d’ Iddio, aus Uebertretung 
des göttlichen Gebotes. 

ar erre adj. com. vorübergehend, vers 

ebend; was vergeht, verfließt, vers 
eicht,, verläuft. 

Trapafläre, verb. neutr. überhin geben, weis 
ter geben, fortgeben, vorwärts geben, 
it. vorben gehen, geben, durchgehen, 
durchreifen, durchziehen, durchlaufen, 
durchwandern. it. erben, binfcheiden, 
abicheiden, den Geiſt aufgeben, das Zeits 
liche fegnen, fein Leben befchließen. it. 
vorüber geben, vergeben, vorben achen, 
aufhören, vorbey feyn. quando il dilu- 
vio fu trapaffato, &c. als die Sündfluth 
vorbep war. st. übertreffen, uͤberlegen 
fepn, den Verzug haben, it quale di 
grandezza, e di bellezza di corpo tutti 
gli altri giovani srapaffava, welcher alle 
andere Juͤnglinge an Größe und Schoͤn⸗ 
beit übertraf, ir. überfchreiten, übers 
treten, darwider handeln , brechen. tra- 
paffare una legge, wider‘ein Gefeg füns 

‘ Digem. se. veglaffen, übergeben, vergefs 
fen, bey Seite laffen, mit Stilfchmeis 
gen übergeben, keine Erwähnung thun. 
onde più cofe nella mente fcritte vo tra- 
paffando, daher überyebe ich vieles, was 
ich im Sinne babe, trapafiare il tempo, 
il giorno, &c. Die Zeit, den Tag bins 
bringen, verfireichen laffen. it. durchfler 
chen, durchbohren,, durchlöchern, Figuͤrl. 
heftig betruͤben, and Herz greifen, als 
eine ſchmerzhafte Sache. 

Trapaffito, part. vergangen, verfloffen, 
verfirichen, verlaufen. ze. gefforben, vers 
fiorben, abgeſtorben, verſchieden, abge» 

ſchieden. 
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ſchleden. prega per l’ ame quivi trapaf- 
fate, bitte für die dort verfihiedenen 
Selen. it. i trapaffati, (bf. mafe. plur. 


Trap 


(franz. les trepafiés) die Todten, die Ent: - 


feblafenen, . 
Trapaflatdre, fub/t. mafe. einer der weiter 

‘fort achet, vorüber gebet; cin Vorbeys 
gebender, Durchreiiender. ze. ein Ne 
bertreter,, der einem Geſetz, 20. zuwider 
handelt; ein Treulofer, der wider feine 
Püicht bandelt; ein Verbrecher, Verle⸗ 
Ker der Treue; ein Widerfpenkiger, Ins 
geporfamer gegen die Obrinkeit. 

*Trapaflevole, adj. com. durchdringend, 
durchgebend , cindrinaend; mag durchs 
geben, durchdringen kann. ze. vergängs 
lib, binfdllig, Nüchtig. — tutte le cofe 
fono trapaffevoli, alles if vergänglich. 

Trapäflo, fabf. mafe. dir Durchaang, 

Durchzug, Uebergaug, Die Ucberfobrt, 
Durchfahrt; das Durbaeben, Durch: 
reifen, Durchziehen, mie auch der Det, 
der Weg, Gang, Pak, die Straße, da 
man durch muß. ze. (bey den Reduern) 
cine Digreffion, eine Ausichweifung, Ubs 
weichung von der Materie. ir. cin Mits 
telicbritt, der Gang des Wierdes, der 
fein Schritt und kein Trab iff, eine Art 
von Pafgang, Schack. 

Trapeläre, verb. n. tröpfeln, abtröpfeln, 
laufen, auslaufen, ausgeben, durchges 
ben, durchſchlagen, durchfichern ; ber 
aus, bervor, oder durchdringen, als die 
Feuchtigkelt, Ndffe, der Schweiß durch 
die Schweißlöcher, ze. it. berabtriefen, ab: 
tropfen, tropfenweis berabfließen, abrins 
nen, zerlaufen, zerflichen, zergeben, zer⸗ 
ſchmelzen, ald der Schnee. Figärl. uns 
vermerkt in etwas übergehen, fich eins 
ſchleichen, einfließen. 

Trapelo, fubff. maſc. 

*Trapenfäre, v. meutr. ernftlich nachdens 
fen, grübeln, nachgrübeln, gründlich 
unterjuchen, nachforfchen, genau übers 
legen, ergründen. 

Trapézzio, N fubß. mafe. eine nicht gleich» 

Trapézzo, / jeitige vierecfige Figur in der 
Meßkunſt; geichobenes Viereck. 

Trapezzoide, ſuhſt. foem. eine Figur von 
avo gleichen und zwo ungleichen Sei: 
ten. 

Trapiantäre, verb. act. verpflanzen, verſe⸗ 
ben, in ein ander Erdreich ſetzen; an eis 

nen andern Dre bringen, den Plag vers 
dudern. 

Trapiantäto, part. verpflant, verfest, an 
einen andern Ort gebracht. ze. ffatt pro- 

agginato, mit Dem Kopfe zu unterft Les 
endig in die Erde verfibarrt, wie vor 
Alters die Meucheimörder, 


*Trapiccolo, adj. fehr Hein, ſ. piccolif- 
iumo. 
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Trapdrre, verb. act. perf. ttapofi, part. 
trapofto, verfesen, darzwifchen fegen, 
untermengen, untermiſchen, ınit beyfüs 
gen, einfchalten; eine Sache unter ans 
dere mengen, 

Traportamento, ſubſt. mafî. die Verfes 
gung ‚' Verlegung an einen andern Ort, 
das Bringen oder Rühren von einem Des 

, te zum andern, 

Traportäre, v. act. wegbringen, von eis 
nem Orte zum andern bringen, fortfchafs 
fen, anderswohin bringen, verlegen. se. 
bringen, herbringen, bertragen, herfah⸗ 
ven, berfubren, zuführen, 

Traportäto, part. fortgefchaft, ze. 

* Trapoflänte, adj. com. ſehr machtig. 

Trapsfto, part. von trapsıre, barzwiſchen 
geſteltt, gelegt oder gefebt; eingefügt, 
‚eingefchaltet , eingejchoden. 

Träppola, fubft. foem. eine Mausfalle; 
eine Falle, ein Tpier zu fangen, als ein 
sangeifen, Fuchsfalle, 20. cin Fallltrick, 
eine Schlinge. Figurl. cin (ifiger Streich 
einen zu fanden, cine Falle, liffige Wachs 
felung; Brellerey, ein Betrug, cine 
Lift, Hintergehung, Beruͤckung. dare 
nella trappola, fich berrigen, beluren, 
prellen, bintergeben laſſen. far trappole, 
(figürl.) anf Ranke finnen; mit Ara und 
Betrug umgchen. it. cine Art Fifchers 
Nek. mangiare il cacio nella trappola» 
prov. auf der That erwiſcht werden; fich 

. auf feifcber That ertappen laffen, ec’ è 
più trappole, che topi, ſ. topo. trap- 
pole da quattrini, Sachen, womit man 

» Den Seuten dad Geld aus dem Beutel 
zu locken ſucht. 

Truppoläre, verb. act. im Nebe, Garne, - 
in der Falle, u. d. gl. fangen, als die 
Thiere. met. ertappen, ermwiichen, befus 
gen, liſtig betrügen, tuͤckiſch binterges 
ben, berdefen, in die Falle lorfen, preis 
len, mit fchönen Worten befbwagen, 
überlifien. in molti modi fi trappola il 

© dapajo, dem Gelde wird auf mancherlcy 
Weife nachgeſtellt. 

Trappolatdre, f. mafe. ein Betrüger, ein 
Schelm, Preller, ng. ein Beicheißer, 
Leutebeſcheißer. 

Trappoleria, ſubſt. ſoem. die Betruͤgerey, 
Schelmereh, Liſt, ein Schelmſtreich, 
heimtuͤckiſcher, liſtiger Streich, ein Poſ⸗ 
fen oder Betrug, jo man einem fpieletz 
Die Hintergebung, Berückung, Beluxung, 
Ueberliſtung. 

Trappoliére, ſubſt. m. ſ. trappolatore. 

Trappoletra, ſubſt. foem. dim. eiue kleine 
Falle, kleiner Fallſtrick; ein kleiner liſti⸗ 
ger Streich einen zu fangen. 

Trappolîno, ſabſt. mofe. ein Pickelheriug, 
Harlekin, ein Narr, Poſſenreißer, Lus 
ſtigmacher, Hanswurſt. 

Trapporre, verb. af. |, fraporre. 

i Tropprendere, 


Trap 
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Trapprendere, verb. ad. ſ. prendere. 

Trapprefo, part. von trapprendere, f, 
prefo. 

Trapuntäre, verb. af. durchnehen, auss 
neben, ficken; in der Nahterey, mit 
Blumenmerke audjieren, mit Spitzen⸗ 
grunde neben; fieppen. 

Trapuntäto, part, durchneht, ausgenept, 
geſtickt, ꝛtc. | 

Trapünto, fubff. mafe, eine Art gendbte 
Stickerey, Malernabt, gendpte Arbeit; 
das Geſteppe beym Ndben, das Beitepn» 


te, Arbeit mit Hinterfiichen, binterflos- 


chene Arbeit. 

Trapünto, adj. kraftlos, matt, ausgemers 
gelt, aussefaugt, erfchöpft, mager, bas 
ger, von elendem Anſehen, kranklich, 
ſchwaͤchlich, ſchwindſuͤchtig, ausgezebrt, 
abgezehrt, hectiſch. it. durchneht, mit 
Natherey geſtickt oder geziert. avea di 
fiori il bel weftito trapunto, fein ſchoͤnes 
Gewand war mit Blumen durchueht. 

Trareveréndo, adj. hochehrwuͤrdig. 

Traricchfre, f, transricchire. 

* Traricco, adj. überaus reich, fehr reich. 

* Traripamento, /abf, mafe. der Abſturz, 
dad Herabftürzen, von einer Hdbe in cis 
ne Tiefe. 

Y Traripare, v. act. & neutr. ſtuͤrzen, bets 
abilürzen, von einer Höhe in die Tiefe; 
von oben herunter fallen; fchnel überfals 
Ien und berablürzen, als die großen 
Raubvögel, die vierfüßigen Thiere , fo 
auf die Kelien eigen. se. von einem Ufer 
zum andern geben, überfegen, fahren, 
ſchiffen. trariparfi nello fmifurato pelago 
delle fcelleravezze, e nell’abominazione 
dell’ iniquitade, met. fich in allen nur 
möglichen Schandthaten und abfcheulis 
chen Laffern perummdizen. 

* Trarstro, adj, unterbrochen, abgebrochen, 
Durchfchnitten, unvolligndig, unvolltoms 
men. |. interrotto, 

* Trardzzo, adj. ſehr dick, fehr plump, 
fehr raub, ganz ungefchickt. 

Trärre, ©. act. ind. traggo, Perf. trafli, 
part. tratto, ziehen, 20, f. tirare. 

* Trarupäre, f. traripare. 


*Trarupito , part. gdb, ficil, abhängig, abs 


ſchuͤbig; febr felficht ; voll Feljen, Steins 
klippen; wo viel Abgründe, Kluͤſte, Ab⸗ 
kürze find. Lcofcelo ip beffer. 
Tralalire, verb. neutr. fpringen, auffprine 
gen, die Kreuz und die Mucere fprins 
eu 


nen. 

* Trafaltäre, 9, act. munter herumſpringen, 
bupfen, berumbüpfen, grobe Sprünge 
machen, auf und nieder fpringen, 

Trafamäre, verb. act. heftig, brünfig, lei⸗ 
ei lieben, vor Liebe fait aufe 
reſſen. 


Tralandamento, ſubſt. mafe. die Hinldbigs © 


keit, Nachlaßigkeit, Reichtfinnigkeit, Gorgo 
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loſigkeit, Faulbeit, Trdgbeit, Verdrofs 
fenpeit, Schläfrigkeit. 

Trafandäre, verb. mentr. hinaus fchreiten, 
überfchreiten, über etwas hinaus geben, 
viel weiter hinaus geben. mer. die Graͤn⸗ 
zen übertreten- oder überichreiten; über 
das gehörige Maaß und Ziel gehen. ace. 
vernachldßigen, bintanfesens für etwas 
unbeforgt, unbefümmert jeyn; ſich mes 
nig aus etwas ınachen, wenig achten, 
gering ſchaͤtzen. ſpeſſe volte uno trafan- 
dare acconcia una cofa, che tutto il fe- 
guire dell’ ordine, che fu mai non l’ac- 
concerebbe, oft gerdth cine Sache, der 
man fo ihren Lauf laßt, befier, als cis 
ne, die man noch fo emſig und ordentlich 
betreibt. 

Trafandäto , part, überichritten, übertreten, 
zu weit hinaus gegangen. it. vernachldfs 
figet, hintangeſetzt; ungebauer, wuͤſt, 
mas man brach oder unbearbeitct liegen 
Idft. per riavere una vigna trafandata, 
&c. um einen verwilderten Weinberg 
wieder aufzubringen, ꝛc. 

Trefandatura, fubft. foem. |. trafandamen- 


to. 

Trafatefirfi, verb. rec. fih etwas ungebührs 
lich anmafen, mit Unrecht oder Gemalt 
an fit bringen, fich widerrcchtlich bes 
mächtigen, oder nebinen ; fich jueignen, 
fin zuſchreiben, fi beymeſſen, etwas 
wegnehmen, fih einer Sache bemei: 


ern. 

* Trafävio, adj. fehr Flug oder ſehr gelehrt, 
grundgelehrt. 

Trafcannäre, verb. af. den Zwirn, die 
Seide von einer Spule ab und auf eine 
andere ſpulen. 

Trafcégliere, trafcérre, verb. af. praef. 
trafceglio , trafcelgo , &c. perf. trafcelli, 
part. trafcelto, ausjuchen, auglefen, aus⸗ 
flauben, reinigen, das Beſte aus etwas 
— wählen, erwahlen, aus⸗ 
wählen 


Trafceglimento, abſt. mafc.\ die Wahl, 

Traflcdita, ſuhſt. form. die Ausſu⸗ 
chung deffen, was am beiten if, die Aus⸗ 
wahl; das Auslefen, Ausſuchen, als eis 
ner Waare, 20. 

Trafcéito, port. von trafcegliere, ausgeles 
fen, ausgefuht, gewählt, ausgemäplt, 
vorgezogen. 

Trafcendentile, adj. com, ein metapbufis 
fibeò ganz. allgemeines Beywort, womit 
die Dinge benannt werden koͤnnen; was 
ſich für alles ſchickt, als Weſen, Ding, 
ꝛc 


Trafcendente, adj. com. überfteigend, über 


treffend, erhaben, vorzüalich; was in 

feiner Art andere Dinge übertrifft, oder 

. den Vorzug vor ihnen hat. geometria 

trafcendente , die höhere Matheſis, die 
Algebra, 

Trafo 


Traſcortitrice, ſubſt. foem. 
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Trafcendentffimo, adj. fup. bey meiten 
uͤbertreffend, völig erhaben, ganz vors 
züglich, 

Trafcendénza, fubf. f. ſ. eccedenza. 

Trafcénderc, transcéndere; verb. af, perf. 
trafcefi, part. trafcefo, übertreffen, übers 
feinen; den Vorgang, Vorzug, die Obers 
band haben; zuvor thun; überlegen fepn. 

Trafcerre, f. trafcegliere, — 

Trafcinäre, f, ftrafcinare, 

* Trafciscco, adj. ſehr ndrrifb, (20. f 
ſciocco. 

Trafcoläre, ſ. trapelare. 

*Trafcolorire, verb. neutr. trafcolorarfi, 
rec. die Farbe verdndern, ſich verfdr⸗ 

en. 

Traſcorporazione, ſubſt. foem. die Wan⸗ 
derung der Seele aus einem Koͤrper in 
einen andern; die Seelenwanderung. 

Trafcorrénte, adj. com. fließend, fluͤßig; 
— wegfließt, abladuft, ſich ver» 

uft. 


Trafcorrentemente, adv. aus Irrthum, 
aus Verfchen, aus Unachtſamkeit. se. im 
Vorbeygehen, beyldufiger Weile, 

Trafedrrere, verb. newtr. perf. trafcorfi, 
part. trafcorfo, ſchnell flieBen, verrinnen, 
dahin laufen, geſchwind überlaufen, vers 

ſtreichen, verfiießen,, verlaufen; fich vers 
ſchleichen, plöglich vergeben , entwifchen. 

igüel. ſich binrciben laſſen, fich übereis 
en; einer Sache zu viel tbun, das Maaß 
und Ziel, die Grdnien überihreiten, 
über das Maaß geben, ıc. act. trafcor- 
rere un libro, cin Buch durchbldttern, 
flüchtig durchfehen,, obenhin leſen. tras- 
correre un paefe, ein fand durchreifen, 
durchwandern, Ddurchitreichen, it. zu» 
bringen, binbringen verſtreichen laffen, 
al8 die Zeit, das Leben. io non trafcor- 
fi la puerile erä oziofa, nè tutta la die- 
di folamente alla conocchia, ich babe 
meine. jungen Jahre nicht müßig, und 
auch nicht ganz beym Spinnrocken juges 
bracht, it. veglaffen, auglaffen, unter: 
Laffen, mit Stillſchweigen übergeben, 
vergeffen; von etwas jchweizen, keine 
Erwähnung thun, nicht gedenken. 

Trafcorrevole, adj. com. vergänglich, fluͤch⸗ 
tig, binfallig, (quell vergebend, vorbey⸗ 
fireichend,, eitel, von kurzer Dauer. 

Trafcorrevolmente, adv. im Vorbeyge⸗ 


en. y 

cala fubff. mafe. der Leber» 
gang, das Voruͤbergehen, Verlaufen, 
PMerfliehen. trafcorrimento di tempo, 
das Hinrinnen der Zeit, der Verlauf, 

Verfluß der Zeit. 
Trafcorritdre , fubff. mafc. ) einer, eine, 
7 fo febifam, 
mangelhaft, gu vereilig iſt; der eh: 
lern, Verfeben unterworfen iſt; der gu 


fehlen pflegt. 
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Trafcorfivaménte, adv, im Vorbeygehen, 
fluͤchtig bin. 


*, Trafcbrfo , (bf. m. der Fehler, Irrthum, 


das Verfeben, ein Febler aus Unachts 

ragen vulg. cin Bock, cine Dumms 
cit, ein dummer Streich. 

Trafcorfo, part. von trafcorrere, entwifcht, 


2. 
| *Trafcotfto, adj. ſ. tracotato. 


Trafcritto, part. von trafcrivere, abgefchries 
—* ——— ins Reine gebracht, 
copirt. 

Trafcrivere, verb, ad. perf. trafcrifli, part. 
traferitto, abfchreiben, ausfihreiben, aus 
einem Buche in ein anderes übertragen, 
umfchreiben, ing Reine fcbreiben , aufs 
Reine bringen. 

Trafcuräggine, fubf. foem. die Nachläßig: 
fecit, Unachtſamkeit, Sorgloſigkeit, der 
Unfleiß, die Unrisptigfeit, Kaulbeir. 

Trafcurinte, adj com. nachläßin, fahrldfs 
fig, binidfig, achtlos, unachriam, faul, 
unficigig, unjorgiam, unforgfdltig, uns 
befümımert, etwas recht zu machen. 

Trafcuränza, f. trafcuraggine. 

Trafcuräre, verb. act. vernachläßigen, hints 
anfegen, unbedacht auf etwas ſeyn, uns 
beforat, unbekümmert um etwas ſeyn, 
nicht achten. 

Trafcuratäggine, f. trafcuraggine. i 

Trafcuratamente, adv. vernachläßigter Meis 
fe; bintdfig, nachlaßig, unfleibig, ſorgen⸗ 
log, unaufmerefam. 

Trafcurardzza, /UbA. foem. die Nachläßigs 
keit, Sorglofigkeit, 20. f. trafcuraggine. 
Trafcuratiifimo, adj. fup. hoͤchſt nachlaͤßig, 

eutſetzlich forglos, ꝛc. 

Traſcuruto, adj. nachldßig, hinldbig, fahr⸗ 
ladßig, unachtſam, trdg, faul, verdroſſen, 
undeſorgt, ſorgenlos; Der ſich um nichts 
die gehörige Mühe giebt, der ſich unbe⸗ 

kuͤmmert Idft. it. hatt tracoraro, f 

Trafcuratdre , fahf. mafè. ein Nachläßiger, 
Reichtjinniger , Sorgenlojer ; der fich uns 
befümmert läßt. 

* Trafcutäggine, ſahſt. foem. ſ. trafcurag- 


gine. 
*Trafcutinza, Vubhſt. foem. |. trafcuran- 


za. 

*Trafcutito , adj. f. trafcurato, 

Trafecolire, verb. neuer. ſich febr verwun⸗ 
bern, erichrecfen, erſtaunen, ſich enties 
en, vor Erffaunen ganz außer jich ſeyn, 
ich bald zu todt wundern. ze. af. vers 
wirren, erfinunen, beftürzen, in Vers 
wunderung, Verwirrung jegen, 

Trafecolito, part. erſchrocken, befürst, 
erffaunt, fchr verwundert, ganz ers 
ſchreckt. 

Trasferibile, adj. com. uͤberbringlich; was 
übergebracht, fortaefchaft, übergetragen, 
verlegt werden kunn. 


Trasferi- 
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Trasferiménto, /#b/.mafc. f, trafportamen- 
to , traslazione. 

Trasferire, transferire, verb. ad. praf. in 
ifco, verfegen, an einen andern Ort 
bringeu, verlegen an einen andern Ort, 
als cine Nefidenz, ein Gericht, 20, weg⸗ 
bringen, verführen, fortfchaffen, wegtras 
gen, wegnehmen, megfabren, fortfabs 
sen, fortbringen, mo anders binichafs 
feti. trasferirfi d’ un luogo in un altrog 
fib an einen Ort binbegeben. 

| Trasferito, part. verjegt, verlegt fortge⸗ 
bracht, fortgeichaft, 26. 

Trasfiguräre, verb. at. eine andere Gehalt 
geben, oder in ein ander Weſen verkehs 
ren, verwandeln, veraͤndern verb. nentr, 
& rec. trasfigurarfi, cine andere Gehalt 
Dder cin ander Wefen befommenz fich 
verwandeln, fich verändern, 

Trasfiguräto, part. in eine andere Gehalt 
oder in ein ander Weſen verwandelt; 
was feine Geftalt, Sigur, Natur und 
Weſen verdudert bat, > 

Trasfigurazione, fabf. f. die Verwande⸗ 
lung, Deränderung in ciné andere Gea 
fkalt, oder in ein ander Weſen. 

Trasföndere, verb. act. perf. trasfufi, Part. 
trasfufo, umjapfen, umfüllen, aus eis 
nem Gerdße in cin anders gießen; ums 
gießen. Figuͤrl. überbringen, übertragen, 
überlaffen, übergeben, abtreten; forts 
pflanzen, fortbringen, pinterlaffen. 

Trasfondibile, adj. com. was umgefüllk, 
übergefüht, umgezapft werden kann. 

Trasformaménto , /ubft. m. die Verwande⸗ 
Lund Derduderung in eine andere Ges 

a 


t. 

* Trasformänza, ſubſt. f. |. trasformazio- 
ne. 

Trasformäre, verb. af. verwandeln, in cio 
ne andere Geßalt verdndern; cine audes 
re Gehalt oder ein ander Weſen geben. 
trasformarfi, rec. cine andere Schalt ans, 
nchmen, fid verwandeln, die Geffalt 
verändern. e non fi trasformaffe in ver- 
de felva, und nicht in einen gränen Wald 
verwandelt wirde. 

Trasformäto, part, verwandelt, metamors 
phoſirt. 

Trasformazione, ſubſt. f. die Verwande⸗ 
lung, Berdnderung in cine andere Ges 
ftalt oder in cin ander Weſen. 

Trasfugäre, f. trafugare. 

Trasfufiöne, fabf. f. die Ausgießung, Ue⸗ 
bergichung aus einem Gefäße ins andere, 
Das Abziehen, als des Weines, Das Um⸗ 
zapfen, Umgießen. 

Trasfuſo, part. von trasfondere, umge⸗ 
zapft, abgezogen, 20. 

* Trasgrände, adj. ſ. tragrande. 

Trasgrediménto , fübfl. mafe. die Mebertres 
tung, 20. ſ. trasgrellione. 

Trasgredire, verb. uet. praef. {n ifco, übers 


x 
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teeten, überfchreiten, sumider handeln, 
wider ein Geſetz, einen Befehl fündigen ; 
einem Gebete, einer Vorfbrift nicht 
nachkommen. 

Trasgredito, part. uͤberſchritten, uͤbertre⸗ 
ten, verlegt, gebröchen,, als ein Gebot, 
Geſetz, 20. 

Trasgreditdre, fubff. mafe. ein Uebertres 
ter; Der cinem Gelege, Gebote, ze. gua 
wider handelt, den Vorſchriften nicht 
nachkoͤmmt; ein Wideripenfliger, Unges 
porfamer gegen die Obrigkeit; der die 
Befehle nicht achtet, Übertritt, verlegt, 
darmider fündiget, 

Trasgrefidne, ſabſt. foem, die Uebertres 
tung, Ueberſchreitung der Befehle, Ges 
fee; dad Bumiderbandelm, der Unges 
borfam, die Widerfpenfigkeit. ir. eine 
Digreifiou, eine Ausfchweifung in einer 
Rede; Mebenfachen, mi piace qui di fa- 
re alcuna trasgrefione, nella quale io 
queito alquanto dichiari, ich will bier 
eine kleine Ausſchweiſung machen, und 
dieien Punkt Eärzlich anzeigen. 

STrafì, adv. fo, alfo, jo febr, fo weit. fi fa 
le folvè il fuo cuore di trafì gran gioja, 
chein poco d’ora cadde morta, ihr Herz 
war von fo heftiger Freude durchſtroͤmt 
daß fie in etlichen Stunden den Grif 
aufgab, 

*Traficuraménte, adv. mit völliger St 
cherbeit; mehr als zu ficherlich. 

Traslataménto, fübjt. mafc. die Ueberfegung 
in eine andere Sprache, Berdofinets 


ſchung. 

Traslaräre, verb. a. verfegen, von einem 
Orte au einen andern bringen , fortfchafs 
fen. ze. verwandeln, verdndern, eine ana 
dere Natur, Urt, Beichaffenheit geben, 
quel luego era traslatato di puzza, € di 
tenebre, a ftato di fanità, e dì lume, 
diefer Ort war ang einen angeſteckten 
und finffern geiund und erleuchtet gewor⸗ 
den. it. dberfeben aus einer Sprache in 
eine andere, verdollmetfchen. L, 

Traslatito, part. fortgeichaft, weggefuͤhrt, 
weggenommen, übergebracht, 10. se. Abers 
fest, verdollmetſchet. 

Traslatatsre, Sub/f. m. Der Ueberſetzer, 
Dollmeticher. 

Traslatazione, fubf. foem. die Ueberſetzung, 
Verdollwetſchung. 

Traslativaménte, adv, ſiguͤrlich, verblümt, 
uneigentlich, metapborifb; verbluͤmter 
Weiſe, in verbluͤmtem Verſtande. 

Traslato, ſubſt. maſc. das Gleichniß im Res 
den, die Metapher, Figur, Allegorie; 
die verbluͤmte, uneigentliche Auwendung 
eines Worts oder einer Rebensart; ein 
figuͤrlicher, uneigentlicher Ausdruck. 

Trasläto, adj. in verblimtem Verſtande ge⸗ 
nommen, metaphoriſch, allegoriſch, figare 
Li, verblümt Jnneigemtlich. 

2.494 Trasla- 
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Traslatdre, fubff. mafe. ſ. traslatatore. 
Traslazibne, fühlt. form. die Verfebung, 

Verlegung, Wegfuͤhrung, Fortſchaf⸗ 

fung, Fortbringung, Aenderung. ze. die 

Ueberſetzung, 

gung, Erkldrung. 

. #Traslignäre, ſ. tralignare. 

Trasınarino, adj. ſ. oltramarino. 

Trasmefo, part. von trasmettere, übers 
ſchickt, überfendet, 20. 

Trasmettere, verb. al. perf. trasmili, part. 
trasmeffo:, überlaffen, übergeben, abtres 
ten; biuterlaffen, ats durch Erbfchaft, 20. 
fortpflanzen,, fortbringen; ze. einem ets 
mas (biden, fenden, überfchicken, übers 
fenden, übermachen, zuſtellen, einbdns 
digen, überfommen Laffen. 

Trasmettitore, ſubſt. mafc. der Ueberſchi⸗ 
cer, Meberbringer, Ueberſender, der cis 
nem etwas iberfommen Idft, es fey auf 
irgend eine Art und Weife. 

Trasmigräre, verb. n. wandern, auswans 
dern, wegwandern, feine Wohnung, feis 
nen Aufenthalt ändern; ausziehen; von 
einem Orte an einen andern geben, als 
ein Volk in ein ander Land, ıc. 

Trasmigraziöne, ſubſt. foem. die Wandes 
rung, Uusmwanderung, als eined Volkes 
in ein ander Land; dad Wegzichen, Aus⸗ 
zieben, Weggehen, tebergeben aus eis 
nem Orte an einen andern. trasmigra- 
zionedell’anime, dir Seelenwanderungs 
die Wandelung der Geelen aus einem 
Körper in einen andern. 

Trasmifibile, adj. com. übderldßlich ; was 

erblich pinterlaffen oder auf die Nach⸗ 
kommen fortgebracht werden kann 

Trasmifisne, Sub. foem. die Fortpflans 
jung, Ucbertragung, Ueberlaffung, Forts 
briugung auf jeine Erben, ır. 

#Trasmodire, verb. neutr. das Maaß oder 
dic Graͤnzen überfchreiten; aus den Nes 
geln oder den Graͤnzen fchreiten; weder 
Maaß noch Ziel halten oder beobachten. 

*Trasmodito, adj. ausgelaffen, vertudt, 
unordentlich, zügelus, unmafig, Lüders 
lich ; beffer smoderato. j 

* Trasmortire, ſ. tramortire. 

Trasmutibile, adj, com. mag in etwas an: 
ders kann verwandelt werden, alè die 
Metalle, ꝛc. | 

Trasmutagidne, Seh. foem. f. trasmuta- 
zione, 

Trasmutaménto, fahf. mafe. die Ders 
Wandlung in eine andere Natur, Vers 
Anderung in ciye andere Art oder Dies 
fchaffenbeit. 

’Trasmutänza, Subf. faem. f, tramutan- 
za. 


'Trasmutfre, verb. act. in cine andere Nas. 


tur verwandeln, verdndern, fn ein ans 
der Weſen verkehren. it. taufchen, vers 
taufchen verwechſeln; ‚eine Verwechs⸗ 


erdollmetfchung, Ausles 
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fung, einen Taufch machen. it. für tras- 
portare, fortichaffen, fortbringen. 

Trasmutatdre, f mafe. ein Tauſcher, Vers 
taufcher, Verwechsler, einer dertaufcht, 
wechfelt, oder auswechſelt. 

Trasmutazidgne, /ubf. foem. die Verwand⸗ 
lung in eine andere Natur: die Verdns 
derung in cine andere Geſtalt oder in ein 
ander Weſen; Die Umſchmelzung der 
Muͤuzen. 

* Trasnaturäto , adj. mas gar nicht natuͤr⸗ 

lich iſt, widernatürlich; was ganz aufs 
fer der Ordnung der Natur if. 

*Trasnellamente, adv. ſehr leicht, ſehr 
burtig‘, ganz munter, febr lüſtig, ge— 
wand, find, mit viel Bebendigfeit, 
Munterkeit. 

* Trasndllo, adj. ſehr leicht, geſchwind, 
febr bebend, fehr gewand, flinf, fertig, 
febr aufgeweckt. 

Trasognamento, fubf. mafe, die Trdume⸗ 
ren, Schwärmerey, Phantaſterey; uns 
ordentliches, abermwigiged Zeug, fo eis 
nem vorkoͤmmt; Verruͤckung ded Vers 
ſtandes. 
rasognäre, verb. neutr. fabeln, phanta⸗ 
firen , wunderliche, pbantaftiiche, ndrris 
ſche Einfälle haben, alè in bigigen Krank⸗ 
heiten; irre reden, aberwigiges Zeug 
fhwagen; aberwigig; albern, dumm, 
ndrrifch,, verrucht im Kopfe feyn. 

Trasognäto, adj. betdubt, finnlos, unfine 
nio, ndrrifb, dumm, der von blöden 
oder ſchwachem Werſtande iſt: der den. 
Gebrauch der Sinnen verloren bat; vers 
ruckt, verwirrt im Kopfe, 

* Trasollicitamente, adv. f. follecitiffima- 
mente, 

Trasoneria, Subff. f. die Yraferen, Nufs 
fihneideren, Windbeutelen, Grosipreches 
ren, Eilenfrefferen. 

Trasordinäre, verb. nentr, aus Der Ords 
nung fominen, in Unordnung geratben; 
Maaf und Ziel überfchreiten. 

Trasordinirio, adj. unordentlih, außer 
ordentlich, 20. 

Trasordinataménte , adv. unordentlicher- 
Weiſe; Lüderlih, unmaßiglich. 

Trasordinäto, adj. unordentlich, ausgelaſ⸗ 
ſen, unmaͤßig, luͤderlich, verruͤckt, vers 
wirrt ‚in Unordnung. 

Trasbrdine, f. mafe. die Unordnung, Auss- 
aclaffenbeit, Lüderlichkeit, das lichers- 
maaf, ein unordentliches, luͤderliches 
Leben. 

Ttasoriere, ſ. tresoriere. 

Trafpallino, adj. (Pacaff.) durchſichtig. 
— pece, helles, durchſichtiges 

€ 


6 Trafparénte » adj. com. durihfichtig, durch» 


ſcheinend, bell, Har, rein, bell und Kar, 
als Wein und Waffer. 


Trafpa- 


* 
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— adj. fup. gang durchfich- 
+ - 0. de MIRI, 

Ttafparénza, ) fuhft. foem. die Durchfich» 


Trafparenzia,ıy ‘ tigtsit, als des Glaſes; 
| die NMeintgteit, Hehe, der Glanz, die 
‚Sauberkeit „die Klarheit, als des Wei⸗ 

nes oder Waſſers, 20. 

Sa pub v.. uentr. perf. 

Trafparire, / part. trasparito, traiparlo, 
durchſcheinend, dursbfichtig fem, Durchs 

feinen. st. durch etwas durchſichtiges 
erſcheinen, oder ſich ſehen laſſen. quel. 
la, che per lo fuperchio digiunare tra 
l'anime celefti benedetta, com’ un cor- 
| po diafano, traspare, eine die von firene 
nem ira unter deu Geligen wie cin 
dnrebficbtiger Körper ſcheinet. 

Trafpiantamento, fubft. mafe. dit Verſe⸗ 
sung, Verpflanzung der Baume und 

Gewächfe ; ze. die Heilung einiger Krank: 
heiten, durch Verpllanzung oder Verſe⸗ 
gung in ein Tpier oder in eine Pflanze. 

Trafpiantire, verb. att. verpflanzen WINs 
pflanzen, verfegen, umſtecken; eine Plans 
ge ausziehen und fie anders wohin ſte⸗ 

den »oder fegen. © mer. in cin ander fand 
verfebicken, forripaffcn, überbringen, als 
Voͤlker A Kolonieit, Familien, 20, tras- 
piantarli, rec. ſich aus einem Lande ill 
ein anderes begeben, fim anderswo nie⸗ 


derlaffen. 
verpflangt, umge⸗ 


Traspiantäto, part. 
pflanzt, 20. 
Trafpiribile, adj. com. durchddinpfllch, 
durchdänftg, mit offenen Schweißlds 
bern , als ein Körpers was vermittelſt 
der Unsdinfung beraustommen kanu, 
als die Feuchtigkeiten. 
| Trafpirfre, verb. neutr. ausdiniten, durch 
die Schweißlöcher ausdampfen, ‘einen 
Dunf von fich geben; durch die Nus» 
Dinitung mweggehen, fortgeben, heraus⸗ 
tommen. Gieichnißw. auskommen, aus: 
brechen, ſich verbreiten, fund oder ruchs 
bar werden, öffentlich bekannt werden, 
als eine Heimlichkeit. 
“ Trafpiräto, part. ausgeddmpft, 20, 
Trafpirazione, fubft. foem. die Ausduͤnſtung, 
Ausddinpfung der Feuchtigkeiten, deſon⸗ 
ders der lebendigen Körper durch DIE 
Schweißgänge; Die Tranfpiration, 
Trafpönere, e trafporre, ®. att. praef. tras- 
pongo» &c. perf.. trafpofi, Part. trafpos- 
to, verpflanzen, umpflanzen, verſetzen. 
met. wegnehmen, binnebmen, per la 
fede è trafpoito Enoc, acciocchè non 
vedeffe la morte, Enoch wurde durch den 
Glauben bingerddt, damit er den Tod 
nicht ſehen folte. ie. verlegen, verkeh⸗ 
ren, verwenden, verruͤcken / anders ſe⸗ 
gen als es ſonſt die natürlihe Ordnung 
erfodert, alè Worte, Buchüaben; von 
der Orduung, Stellung, 


trafparvis 


die man ſonſt 
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den Sachen giebt, abgchen; verbinden, 
— unrecht heften, als die Buchs 
inder. 

Trafponimento, ſubſt. maſc. die Verſetzung, 
Ummwendung, als der Worte und Buch— 
ſtaben; die Verkehrung, Verruͤckung der 
Ordnung, verkehrte oder veraͤnderte 
Stellung. nt eg 

Traſporre, f..trafponere. 

Trafportäbile, al). com, was weggebracht, 
—— weggeſchafft, verſetzt wer⸗ 
den kann. 

Trafportamento, fubfl. mafe. das Wegbrins 
gen, Bortichaffen, Kortführen von einem 
Orte zum andern, der Transport. zz. die 
Verſetzung, Verkehrung, Verwendung, 
Umwenduug der Stellung der Worte; 
die Verlaſſung der fon gewoͤhnlichen 
Ordnung der Worte. certi trafporta- 
— di parole, gewiſſe Wortverſetzun⸗ 

4 . 
Trafportire, verb. act. wegbriugen, weg⸗ 
tragen ‚ fortbriugen, wegſchaffen, forts 
ſchaffen, von einem Orte au einen andern 
bringen. ' trafportare. con carro, Oder 
carretta, verfahren, megfabren. a2. übers 
ſetzen, verdollmetichen. Figürl, überlafs 
fen, abtreten, auf einen andern bringen, 
übertragen, ald ein Recht, das Eigens 
thum oder den Befig von etwas, se. mit 
fio fortreißen, fortichleppen, ferttreis 
‘ben, mit fich fortführen. per forza di 
vento il legno fu trafportato, ber beftis 
ge Sturmwind trieb das Holz fort. mer. 
außer fit felbî bringen, verrdeden, in 
beftige Bewegung fegen, ald das Ges 
müthe. tu ti lafci agl’ imperi dell’ ira. 
trasportare, Du laſſeſt Dich fo gleich vom 

— uͤbereilen. RESA i 
rafportito, part. fortgebracht, fortges 
haft, se. ht, fortg | 

Trafportazigne, ſubſt. 5) das Bringen od. 

Traſporto, (bf. mafè, / Fuͤhren von ei⸗ 
nem Orte zum andern; die Ausfuhr, 
Verfuͤhrung, als der Waaren; die Fort⸗ 
ſchaffung, Verſetzung, Verlegung an cis 
nen andern Ort. Figuͤrl. die Verzicht, 
Abtretung, Mebertraguug, Lebergabe, 
Uebergebung, Ucherlaffung einer Sache, - 
eines Rechtes an einen andern. it. cime 
Vermwirrung, Verruͤckung des Verſtan⸗ 
des, als in bigigen Krankheiten; cime 
heftige Cemuͤthsbewegung da man außer 
fich ſelbſt iſt, als eine Eutzückung vor 
Greude, cin heftiger Zorn, oder andere 
gervaltiame Scidenfpart. 

a pià foem. eine Heine 

erfebung, ſonderlich der Worte und 
Busbitäben, % à 

Trafpofizibne, Sub. form. |. trafponie 
mento, 

Traſpoſto, part. von trafporre, verſetzt, 
aus jeinem Orte verruckt; an unrechten 
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Ort geffellt; anders wohin gefegt oder 
—— verpflanzt, umgepflanzt, um⸗ 
eſetzt. 

re » verb, neutr, in ifco, fich aufs 
ferordentlich bereichern ; erſtaunlich reich 
werden. > 

Traflinfire, verb. a. mit den HAyden ans 
greifen, befühlen, begreifen, immer in 
Händen haben, oft betaften, zerfrüppeln, 
zerfnittern, zerdrüchen, berumaerren. Fio. 
übel Degegnen, mißhandeln, ſchimpfen, 
ſchmaͤhen, übel mitipielen, 

Traffinito, part. betaftet,, begriffen, ze. 

Traftornire, ſ. fraftornare. 

‘Traftornito » ſ. fraftornato. - 

Traftravito, adj. m. cavallo traftravato, 
ein Pferd, das an eiuem Vorder» und 
Hiuterfuß weiße Stecken bat, aber nicht 
auf einer Seite, 

Traftulläre, verb. o, ergögen, belußigen, 
erquicken, die Zeit vertreiben, einen Zeits 
vertreib machen. traftullarfi, rec. ſich era 
luſtigen, fich Rue, fib die Zeit vers 
treiben, fich ludig maceu, etwas zum 
Zeitvertreibe thun, fich mit etwas cine 
Sreude machen, feine Zuß an etwas has 
ben, wie Die Kinder an Spielereyen. ie. 
mit ciuer Meibeperfen zu tbun baben, 


fleifchlichen limgang hoben. per lungo. 


fpazio con lei fi traftullò, ermachte fich 
eine lange Weile init ihr luſtig. Ä 

Traftulläto, part. vergniget, beluftiget, 10. 

Traftullardre, fubfè. mafe. ein kurzweiliger, 
aufgerdumter, Inftiger, fpaghafter Menſch; 
der einem die Zeit verfatit, oder Die 
Beit vertreiben hilft. A. 

Tiaftullevoie, ad). com, beluftigend , vera 
anögend, zeitvertreibend, Luftig, frölich, 
kurzweilig, ergoͤtzlich, angenehin, vera 

gnuͤglich. 

Traftüllo, ſabſt. mafe. der Zeitvertreib, die 
Luſt, Ergöglichkeit, Belufigung, Kurze 
weil, ein Spiel, Spaf, Scherzi; fuga 


weilige Poſſen, luſtige Schwänte; die. 


Schoͤkereh, Spielerey. 

Trasvafäre, f, travatare, 

Trasvafäto, f. travafato, 

Trafudamento, fubß.m. das fratfe Schwi⸗ 
gen, ——— iti cin nochmali⸗ 
ger Schweiß, eine neue Ausdünftung ; 
f. trafudare, rifudamente. 

Trafudire, v. nentr. ſtark ſchwitzen, durch 
und durch fchwigen, eine Harfe Ausdüns 
fung haben. mer. Durchichlagen, durchs 
ficfern, durchdringen, unvermerkt durch⸗ 
geben, von Feuchtigkeiten, 

Trasverberäto, adj. zurückgefchlagen, ju» 


rildgepralit als die Strahlen des Life 


tes oder das Feuer in den Kunftöfen. 
Trasverfile, adj, com. überzwerch, oder 
in Die Queer gebend, ſchraͤg, ſchief, 
krumm. parenti trasverſali, Merwands 
ten fo von der Nebenlinie abffammen. 
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dinea trasverfale, eine Nebenlinie, Sel⸗ 
tenlinie in der Gipfchaft. fidecommifio 
trasverfale, ein Verindchtniß oder Erbs 
theil fo auf.die Settenlinie fdllt. ven. 
detta trasverfale, eine verdecite oder mito 
telbare Rache; eine Rache, dienicht den 
der beleidiget bat, gerade zu teift. 

Trasverfalménte, adv. überjwerg, nad 
| Der Queer, nicht gerade, fchrdg, fchief, 
feitwartä. 

Trasverfo, adj. fbrdg, ſchief, uͤberzwerch, 
krumm, gebogen, gefchlungen, -acwune 
den; mas von der geraden Binie abweicht, 
met. böß, bofbaft, verkehrt, ruchlos, 
fiblimm, laſterhaft, gottlos, fchelmifch, 
ri ; ein fumpenhund, Baren⸗ 

uter. 

Trasvifre, verb. act. vom — Wege 
abbringen, abführen, ableiten, irre fuͤh⸗ 
ren. Bigürl. verwirren, verführen, vers 
leiten, verderben. 

Trasumanfre,“e transumanare, verb. neutr. 
die-Menfchheit ablegen und gdtthich wer⸗ 
den; aus dem Stande der menſchlichen 
Natur in cine nöttliche verfegt wers 
deu, vergöttert werden. _ 

Trasumanäto, pare. göttlich geworden, ver» 
goͤttert. 

Trasvoläre, verb. ad. ſehr geſchwind, übers 
aus ſchnell fliegen. mer. fit erheben, 
ſich empor ſchwingen, hinaufſteigen. con 

laudabile eccefio di mente trasvola il 
cuore a Dio, in frommen Entzuͤcken 
ſchwingt fich das Herz zu Gott. se. uͤber 
etwas hinweg fliegen. in ho coli fpa- . 
ziofo campicello, che quell’ api trasvo- 

‚larlo non poffono, id babe ein fo fans 
ges Seld, Daß es die Bienen nicht durch» 
fliegen. können. ie. Gleichnißw. geſchwind 
übergehen, forthüpfen, überhüpfen, eis 
nen plöglichen Sprung tbun. di quella 
conelufione vanno trasvolando nell’ al- 
tra, e pare loro fottilifamamente argo» 
mentare, fie hüpfen von Schluß zu 
Schluß, und denken, wunder wie ſcharf⸗ 
ſinnig fie folaern, oder beweiien. 


Trasvoläto, part. geflogen, entwifcht. 


Trasvölgeie, verb. act. perf. trasvolfi, tras- 
volto, in Unordnung bringen, verkchs 
gen, ummenden, über den Haufen wers 
fen, verwirren, die Ordnung fören, ein 
Gewirre machen. Arasvolgerli, rec. vers 
wirrt werden, aus der Ordnung, oder 
aus dem Geſchicke kommen; in ein Ges 
wirre gerathen. | 

Trafußtanziärh, verb, rec. fi völig in ein 
ander Wefen verwandeln, in den Leib 
und Blut Chriſti verwandelt werden, als 
Brod und Wein im heiligen benda 
mahle. 

Tranſuſtanziãto, part. in cine andere Sub⸗ 

ſtanz verwandelt. 


‚Trätte, 
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Tritta, fubf. foem. das Ziehen, Schleps 
pen, Schleifen, Zerren, aemaltfames 
Ausreißen, KHerausreißen, Abreißen, st. 
ein ABurf, Zug, der Raum, Zmifchens 
zaum,: die Weite, der Abfkand, . cine 
Strede, ein Strich Weges. ze. ein 
Zug Mer Strich mit der Feder, mit dein 
Pinfel; ein jeder Strich oder. Linie fo 
eine Zeichnung oder eine Figur ausmacht. 
tratta di fofpiro, Seufier; das Seufien. 
st. die Erlaubnif' oder. Frepbeit, Kauf⸗ 
manıswaaren, Lebensmittel, 20. auszu⸗ 
fahren oder zu verfhiffen. se der Aus⸗ 
zug, das Ausziehen, Ausloojen der Nas 
men, wenn Aemter, Bedienungen, oder 
fonft etwas fol vertbeilet merden. per 
tratta, oder a tratta, adv. sacd) dent Loofe, 
st. der Zulauf, Auflauf. ir. ein Trups, 
» ein Haufen Peute, eine Menge Volts; 
ein Gefolg. ‘dietro le venia fi lunga trate 
ta di gente, c6 308 ihr. fo ein Schwarm 

Leute nach Daß tc, tratta di fune, di col- 

la, Die Mippe oder Der Gtreich, fo 
man den NMiffetbdtern auf der Folter 

. giebt, it. (bey den Kaufleuten) Die Trats 
tu, die Summe fo für den Betrag der 

+ überfendeten Waaren gezogen wird; bey 
dem Wechſelhandel, die Hebermachung 
Dir Gelder von einem Orte zum aus 
dern, durch. Wechſel. 

Traträbile, adj. com. weich, ſchmeidig, ges 
fihmeidig , gelind » nachgehend, biegfam, 
gelenk; mas gut anzugreifen, wohl zu 
arbeiten, wohl zu regieren iff, was ſich 
ziehen und dehnen läßt, als. Metal, ꝛc. 
met. mit denn mobi umzugehen oder aus: 
zufommen if, umgaͤnglich, verträglich, 
nachgebend ; der fich meifen Idft; fanft, 
Leutfelia, gelind, fanftmütbig, freunds 
lib, höflich, artig, gefällig, güfig, ges 
fprdchig. 

Trattabilifimo, adj. Sup. fehr weich, ganz 
gelenk, fehr gefchmeidig, 20. 
Trattabilità, ſubſt. foem. die Gelindigkeit, 
Greunbdlichfcit im Umgange, die Leutſe— 
ligfcit, Ganftmutb, Ganftmütbigkeit, 
Vertraglichkeit, Guͤtigkeit; leutſeliges, 
ſanſtes, guͤtliches, gelindes, liebreiches, 

umgaͤngliches, vertraͤgliches Weſen. 

Trattabilmente, adv. empfindſamer Weiſe. 


Trattainénto , ſubſt. mafc. die wg er 
ee. 


der Tractat, die Unterredbung. it. 

Ankiftung, Anſtellung böfer Anfchidae, 
die Hinterlift, Gerrdtherey, ze. die Bes 
gegnung, die Begegnit, Die Art und 
Welſe wie man cinen halt, aufnimmt, od, 
empfdhet, die Bewirthung, die Art wie man 
einem begegnet oder mit ihm umgehet; 
die Behandlung, die Verfahrungsart, 
das Betragen, Bezeugen, Verbalten 
genen einen, vergognandofi del viltrat- 
tamento fatto del giovine, weil er fi 
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feines Betragens gegen den jungen Mens 
fchen fchdmte, 

Trattänte, adj. com. bandelnd, abhandelnd, 
ꝛe. RT | 

Trattire, ©. ack. behandeln, bearbeiten, 
betreiben, ‘mit etwas umgeben, unter 
den Händen haben, realeren, verwalten. 
st. eine, Sache abhandeln, von etwas 
handeln, reden, ſprechen, nachforfchen, 
nnterfuchen , überlegen, erwägen, fich 
befprechen, fich unterreden, fih unters 
halten. it. treiben, betreiben, im’ einer 
Sache arbeiten, Unterhaͤndler fevn, ſich 
ins Mittel ſchlagen, etwas zu vermit— 
teln, beyzulegen ſuchen, ſich darzwiſchen 
legen, trattar paci, matrimonj, paren- 
tadi, amiftà, Frieden, Ehen, Verwands 
fchaften, Bündniffe ſtiften. euer. trat- 
tare d’alcuna cofa, von einer Materie 
bandeln, gum Inhalte haben, als ein 
Buch, eine Schrift. ie. betaften, bes 
greiffen, befühlen. it. bewegen, erfchüts 
tern. trattar alcuno bene, ober male, 
einen wohl oder übel behandeln; aut oder 
fchlecht mit einem umgeben. trattar da 
galantuomo, rechtfchaffen umgeben. 


*Trattàta, /ub/f. foem. ein bößes und heim⸗ 


liches Vorbaben, cin Anſchlag Boͤſes zu 
thun, die Berfchwörung, Verraͤtherey. 

Trattatello ‚fabf. maft. dim. von trattato, _ 
ein Traetätchen, fleine Abhandlung, ein 
Werekchen, Schriftchen, fo von etwas 
Firzlib handelt. 

Trattatifta, Subff. mafe. ein Merfaffer, 
Schriftiteler, der gewiffe Materten 
gründlich ausarbeitet oder abhandelt. 

Trattäto, fubff. mafe. cin Tractat, cine 
Abhandlung, cin Werk oder berausges 

+ gebene Schrift. ze. cin beimlicher Hans 
del, heimliche: Verſtaͤndniß, böfer Ans 
flag, heimliche Unterhandluna, Vers 
rdtberey, Eomplot. it. cin' Contract, 
Vertrag, Vergleich, Handel, Bund, 
Verbuͤndniß. trattato doppio, ein bes 
trüglicher Vergleich. 

Trattito, part. gehandelt, behandelt. 

Trattatdre, fubf. mafe. ein Unterhaͤndler, 
Vermittler, Mitteldwmann; der einen 
wichtigen Muftrag bat, ein Ubgeordne». 
ter, der den Frieden fchließen hilſt; cin 
Agent, Sachmalter; Der ‚einen Streit 
gütlich benlegt, ſchlichtet. it. der fich 
durch heimliche Handel in bie Höhe zu 
bringen fucbt; cin Anfifter cines böfen 
Handels, ein Radelsſuͤhrer; der Urbe: 

‚ bereiner Berrdtberey. il erattatore del-. 
la ribellione, der Anfifter des Aufruhrs. 
st. der Ausleger, Erfldrer einer gelchrs 

. ten. Schrift, der Stoffen über etwas 
macht. il trattatore della fanta ferittura 
dee effere a guifa di fiume, der Ausleger 
der heiligen Schrift muß einem Stoffe 

« gleichen. i 
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Trattaziöne,' /hb/. form. die Behandlung, 
das Verhalten, Betragen, Begegnen, 
die Verfabrungsart. mala trattazione; 
eine fhlimme Begegnung , fchlechte Bes 
handlung. — 

Tratteggiamento, Aabſt. mafe. das Zuͤge⸗ 
oder Strichemachen, Linienziehen, mit 
der Feder auf dem Papiere; die Kreuz⸗ 
ſchattirung im Zeichnen. 

Trarteggiäre, verb, act. Zuͤge, Striche auf 
dem Papiere machen; kreuzweis durchs 
firciben, Kreuzichattirung machen, wie 
Die Kupferfkecher. it. /1bf. il erarteggia- 
re, Die Züge, Striche, Pinien, fo mit 
Der Keder gezogen werden. lettere da 
maeftri di fcrivere ftranamente variate 

er ghiribizzofo tratteggiare, Buchſta⸗ 
ben, welche die Schreibemeifter wunder 
lich nach ihrer Pbantafie verzonen haben. 
st. Inftige Einfdfle haben ; feharffirinige od. 
anzügliche Echerjworte vorbringen ; perts 
ren, ausböhnen, aufjteben, durchhecheln. 

Trarteggiäto, adj. kreuzweis durchſtri⸗ 
chen; mit Kreusfchattirung. 

Trateéggio, fubff. mafe. (bey den Malern 
und Kupferftechern) die Kreuzichattirung 
im Zeichnen; das Geferbe auf Metall, 

- wenn eg vergoldet-werden foll; die Stris 
che in den Wappen die Barben dadurch 
anzuzeigen. 3 

Tratteggino, Subff. mafc.dim. Heine Stri⸗ 
che, Linien die queer über andere Linien 
oder Striche gematpt werden; Kreuzs 
fibattirung, Kreuzſtriche, Kreuglinien, 

Trättenere, verb. af. praef. trattengo, perf. 
trattenni, fut. trattérrò, part. trattenu- 
to, tinterbalten, aufhalten, abhalten, 
vermeilen. trartenerli, rec. fich aufbala 
“ten, fich verweilen, da bleiben, fich belus 
frigen, fi ‚mit etwas abgeben, fpero 
vi tratterrete qualche giorno da noi, ich 
boffe, ihr werdet es euch etliche Tage bey 
uns gefallen laffen. 

Trattenimento, fubf. mafe. der Zeitvers 
treib, die Beichäfftigung, Verweilung, 

- Aufbaltung, Unterhaltung, Velufttgung ; 
ein leerer Zeitvertreib, Poſſen, Fratzen, 
Alfanſerey, Kurzweil, Spaß. 

Trattenitdre, fübf. mafe. ein Kath, Abge⸗ 
ordueter, einem Gefandten, oder ans 
‚dern Standsperfonen aufjumwarten. 

Trattenitrice, Arbf. foem. ein angenehmes, 
unterbaltendes, aufgewecktes Frauens 
zimmer; eine die zur Beluftigung, aber 
zur Zeitverfürgung geſchickt ift. 

Trattdvole, adj. com. ungdnglich, geſellig, 
geſpraͤchig, freundlich, vertrdalich, fanfts 
müthig, leutfelig, 26. 

Tritro, fubf. mafc. der Zug, das Ziehen. 

‘ tratto di dadi, ein Wurf mit den Wuͤr—⸗ 
feln. trattodellabilancia, der Ausſchlag 
der Wage. dare il tratto alla bilancia, 
Der Wage den Ausfchlag geben; machen 


treiben, ſchluͤßlg machen. 
da, Die Wippe oder die Streiche, ſo auf 


alſobald, jogleich. 
un tratto, adv. plößlich, ſchnell, geſchwind, 
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Ddaß die. Mage auf einer GSeiteausihldätz 


figürl. einer Sade den Ausichlag geben ; 
einen gu etwas bringen, anregen, ons 
tratto dicor- 


der Kolter einem Miffetbdter gegeben 
werden. ir. eine Weite, Strecke We⸗ 

es, der Kaum, Abſtand, Zwiſchenraum, 

ie Entfernung. lungo'tratto di lontarı 
fcopriva i larghi campi, e lediverfe ftra- 
de, in einer weiten Entferttung erblickte 
er breite Felder und verfchledene Wege, 


‘ dal detto al fatto v'è un gran tratto, 


Sagen und Thun it gar nicht: cinerlen. 
se. die Art, das Derbalten, Betragen, 


die Auffübrung, die Art zu handeln, ein 


zug im Karakter. !a piacevolezza del 
tratto , l’ incanto delle maniere; das ar⸗ 
tige Betragen, und das geidlige Wes 
en. eflere perfona di-beltratto, gut ge» 
tttet, febe artig, manierlich ſeyn. ze. 
(ftatt tiro,) ein Streih, eine £ift, Boss 
beit, Schalkheit, cin Poffen, den man 
einem fpielet. avvedendofi del tratto» 
non ne vollero far nulla, fie imerfte 
die Lift, und ließen es wohl bleiben. un 
tratto di furbo, ein Schelmſtreich. in 
cin witziger Einfal, cin Scherzwort, 
eine luffige Rede, ein Schwant, Spaß, 
Scherz. giudiziofe, e ingegnofe mi fon 
parfe ambedue quefte compofizioni, e 
con alcuni tratti molto fpiritofi, alle die⸗ 


| fe zweh Stuͤcke baben mir geiftreich und 


artig, auch Yin und wieder ſehr wisig 
gefchienen. se. ein Strich, Zug, eine 
Linie, Die gezogen wird. un fol tratto 
di penna, ein einziger Zug mit der Fes 
der; st. cin Mal. in cola che far po- 
teffe intorno a ciò, fempre del marito 


‘temendo s non ne lafciava a far tratto» 


bey aller Furcht vor ibreim Manue, that 


: fie doch hierinuen was fie nur fonnte, fo 


oft und vielmal fie Gelegenheit dazu 


fand. voglio provar un tratto, fe '&c. 


ich mil doch einmal probieren, ob, rc, 


innanzi tratto, adv. vorläufig vorgaͤn⸗ 
gig, vorher, vor allen Dingen; erſt, gus 
erſt, aufordert, zum Voraus, ini Vors 
aus, di primo tratto, adv. anfänglich, 
gleich Anfangs, gleich vom Unfange an; 


in un tratto, und ad 


ſchleunig, unveriebeng, unverhofft, uns 
vermutbhet, alkbald, jogleich, auf eins 
mal, den Augenblick. ad ogni ‘tratto, 


© jedesmal, di tratto in tratto, zu vers 


ſchiedenen Maalen, dann und mann. 


» dare i tratti, avere i tratti, t:rareitrat- 


ti, in der legten Todesangft ſeyn; in als 
lerlegten Zügen liegen. non ne poter - 
levar tratto, nicht das mindeſte gewins 
nen können, immer den Kuͤrzern zichen, 
vincerla del tratto, zuvor fommen, die 
Vorhand 
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Vorhand abgewinnen. pigliare il tratto, vor 


der Zeit nehmen; vorher wegnehmen. 
* Trätto, part. VON trarre, ſſezogen, ꝛe. f. ti- 
rare. it. bingeriffen, geführet, geleitet. 


effer tratto da’ fari, vom Schickjale ges 


führet werben. 

Tratto tratto, adv, aller Augenblicke; 
den Augenblick. 

Trattdre,f. m. ſ. traggitore, traitore,tiratore. 

Trattoſo, adj. artig, freundlich, höflich, 
aefdflig, manierlich. 

% Trattira, ſabſt. form. das Zichen, Hers 
ausjichen, Serausreifen. caggionti i 
denti fenaa trattura , Dit brauch Dir. die 
Zähne nicht herausreiben zu laſſen, fie 
fallen fchon fo heraus, 

Trattizzo, fahf. mafc. dim. VON tratto, 
ein Eleinee Zug, cin kleines Merkmal 
oder Kennzeichen. | i 

* Travaglia, ſubſt. foem. die Duaal, 

* Travagliaménto,fubf.mafc.} Marter, 
der Kummer, Schmerz, die Betrübniß. 

Travagliänte, adj. com. handthierend, ficife 
fig, arbeitfam. 

‚Travagliäre, verb. act, bemühen, plagen, 
quälen, tranfen, dugfiigen, beunruhi⸗ 
gen, übel bebandeln, ſchlimm mitfpielen, 
zu fihaffen machen, veriren. deucfen, bes 
drängen, bart mitnehmen, Unrecht thun, 
init Gewalt unterdräden; Leiden, Angſt, 
Noth, Mifvergnigen verurfachen. ze. 
bandtbieren, cine Handthierung treiben, 
arbeiten, etwas vornehmen, cin Beichdff: 
te treiben, fich. mit etwas beichäfftigen, 
cine Arbeit verrichten , fich auf etwas les 

. gen, oder befleißigen, era una legge prin- 
eipalifima tra tutti gli abitatori, che 
ognuno foffe il ben venuto, e vi trava- 
gliaffe quieta, e pacificamente ciò, ch’ 
e’ voleva, es war cin Hauptgefet nnter 
allen Einwohnern, daß jederman da wills 
kommen fepn, und in Nube und Friede 
feine fandtbierung treiben folte. st, tra- 
vagliarfi, rec. fl@ in etwas, dad einen 
nità angebt, ungebeten mengen, fich 
darein legen, fich in Handel vermengen, 

. fi cinmifchen, fish einlaffen. poce fi 
travagliò ne’ fatti d’ Italia, er miſchte 
fich wenig in Italiens Händel. it. neutr. 
& rec. fich etwas fauer werden Laffen, fich 
etwas angelegen fepn laffen, ſich um ets 
mag febr bemühen, ſich zu fchaffen mas 
ben, fih Mühe geben. tempo da tra- 
vagliare è quanto è il giorno, es if fo 
lange zur Beſchafftigung Zeit, al8 der 
Tag wdbret. st. travagliari, fich angſti⸗ 

“gen, fit beunrubigen, ſich befümmern, 
ſich Sorgen, Ung oder Not, machen, 
fid quälen. a 

Travägliäto, part. gemartert, gequdit, ges 
plagt, bedruͤckt, bedrängt, unterdrückt, 
mitgenommen, beldftiget, beladen, bes 

ſchwert. ze. abgemattet, ermuͤdet, ers 


jes 
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fehöpft, entkräftet, mitgenommen, nies 
dergeſchlagen, trovando la gente di 
Meffer Marco fparta, e travagliata gli 
mifero in ifconfitta, fie fanden das Volk 
des Markus zerfireut und abgentattet, 
und fchlügen fie in die Flucht. ze. durch 
gearbeitet, berumgerührt, durch einans 
der gemengt. come l’oro nel fuoco tra» 
vagliato, cofi delle lor mani è fempre 
ufcito fette volte più netto, e più purga- ‘ 
to, wie das Gold im Feuer geldutert wird, 
eben fo if es immer aud ihren Händen 
reiner und gefäuberter gefommen. 

Travagliatamente, adv. jehr muͤhſam, mit 
vieler Arbeit und Mibe, 26, 


2700 


‚Travagliatifimo, adj. fup. hoͤchſtbetruͤbt, ze. 


Travagliatdre, fubff. mafe. frAnfend, be⸗ 
trübend, qudlend, martesnd; der Mis 
be, Bein, Angſt und Noth, Sorgen 
verurfachet. ze. (fatt bagatelliere, f. 

Traväglio, fubft. mafc. die Mühe, Bes 
fchmwerlichkeit, Beſchwerde, Belditigung, 
der Kummer, die Sorge, Bekümmers 
niß, der Verdruß, die Unruhe, Betrübs 
nif, Beaͤngſtigung, das Leiden. dare 
travaglio, quälen, dngftigen, 26. f. tra- 
vagliare. 32. Die Handthierung, die Ars 
beit, Befchäfftigung, das Gefchäfft, Werk, 
die Mühe, Bemuͤhung, mibfame Vers 
richtung, Hebung, taglie Arbeit, Leis 
beöbeichwerung ; die Urbeitfamfeit, Bes 
firebung etwas zu verdienen oder gu er: 

, werben; freymillige oder auch gezwunge⸗ 
ne Arbeit ohne Belohnung. se. der Noth⸗ 
fall, (bey den Hufichiniden) travaglio 
del mare, Geefrankheit. 

Travagliofifimo , adj. fup. überaus kraͤn⸗ 
Fend, febr klaglich, hoͤchſt verdrüßlich, zc, 

Travaglibfo, adj. was Verdruß erwecket; 
verdräßlich,, betrübend, leidig, betrübt, 
klaglich, fchmerzlich, mühfelie, mibfam, 
befchwerlih, kuͤmmerlich; was Mühe, 
Sorge, dngfî, Bekümmerniß verurfachet, 

Travagliuecio, fubff. mafè. dim. ein kleiner 
Verdruß, eine Eleine Uncube, Eleine 
Noth; die Berwirrung oder der Schmerz. 

* Travalente, adj. com. fehr wacker, über- 
aus geſchickt, febr verdienſtvoll. 

Travalicamento, ſubſt. mafc. der Uebers 
gang, die Ueberfahrt, der Ueberſatz; das 
Mebergeben, Ueberfabren, Ueberſetzen. 
travalicamento del tempo, das Verfiiefs 
fen, Vergehen der Zeit. mer. die lieber - 
tretung, Ueberichreitungs; (für trasgredi- 
mento, inoffervanza, |.) 

Travalicäre, perb. n. uͤberſetzen, überfahren, 
übergeben,. von ciner Geite jur andern 
kommen; über etwas weggehen, reifen, 
fahren, als über einen. Fluß. travalica- 
re un monte, über einen Berg geben, 
st. überichreiten, übertreten, verlesen, 
ungehoriam fepn, wider ein Gebot, ır. ſuͤn⸗ 
digen. fe travalicherete il comandamen- 
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to, morirete, wenn ihe dag Gebot Übers 
tretet, follet ihr erben. 

Travalicäto, part. übergefeut, als über 
einen Sluf, 26. 

Travalicatdre, f.m. der über etivas hinaus⸗ 
gebet, darüber fchreitet. travalicarorde’ 
termini, der die Schranken überfchreis 
tet, das Ziel Abertritt; "der weiter gebe 
alt es ſich gebühret. i 

Travafamento, fubft. mafe. das Ablaffen, 
Abziehen aus einem Gcefdfe in ein ande: 
res, old Mein, rc. Die Ausnießung, Mes 
bergießung in ein ander Gefdb; das lang⸗ 
fame Musgiefem, fanfte Abgleßen ang 
einem Glafe, im der Chymie. 

Travafite, verb. at. umiapfen, umfüllen, 
aus einem Gefdfe in ein anderes gießen; 
abziehen, als Wein. travafarfi, met. ſich 
verAndern. quand’ ie fu’chiefto, e trat- 
to a quel cappello , che pur di male in 
peggio fi travafa, da man mich gu der 
Eardinalmirde verlangte und darzu 304, 
welche gleichwohl immer fchlechter wird, 

Travafäto, part. umgefült, umgejapft, abs 
gezogen, umgegoflen, 20. 

Veavata, /ub/ff. f. (in der Kriegsbaukunſt) 
‘cine Blendung, ein Sturmdach. 

Travito, adj. cavallo travato, ein Pferd, 


das am Hinter» und Vorderfuge auf — 


einer Seite weiße Flecken bat. 

Traudire, verb. af. verhören, unrecht od. 
verkehrt hören, 

Trive, fahfi. foem. ein Dalfen, Sparren. 
trave maeftra di qualche macchina, di 
qualche edifizio, der Haupttheil on. cis 
ner Maſchine, der Hauptiparren an cis 
nem Gebäude, ze. ein hochſtaͤmmiger 
Danny, der cinen Balken zum Bauen 
giebt; cin Bauſtamm. ogni brufco- 
lo, &c. gli pare una trave, prov. er 
macht aus einer Mücke einen Elephans 
ten; er macht über eine Kleinigkeit ein 
Mordgeſchrey. dar la trave, den Fuchs⸗ 
ſchwanz reihen, ſchmeicheln, nach dem 
Maule reden. 

— — Subff. f. das hoͤchſte Als 

e 


r. è 
» Travedénte, adj. com. der nicht recht feben 
ann. 


Travedére, ©. neutr. perf. travidi, part.“ 


traveduto, unrecht oder verkehrt fehen, 
fich verfeben, eins fürd andere anfebens 
nicht recht feben können, cin ſchlechtes 
Geficht haben. 

Travedimento, fub/f. mafe. die Blendung 
des Gefichté, wenn man guvorin ein alla 
zu helles Licht gefeben; (mebrentbeils 
aber figürl.) die Verblendung, die Blinds 
beit, Verwirrung deg Verſtandes; der 
Fehler, Irrthum, das Verfehen, die 
Uebereilung; das Borurtheil, der Wahn; 
die Unbedachtſamkeit; ſ. abbagliamento, 
abbaglio. 
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Travedito, adj. det für einen andern “ans: 
perche worden; der verfannt werden 


Travéggole, e travvéggole, fuhß. f.: plur. 
aver le travveggole, überfichtis fenns 
nicht recht feben, fich verfeben, eins fürs 
andere anfeben. far venir le travveggo- 
le, blenden, verblenden, einen blauen 
Dunft vormachen. 

Traverfa, fubft. f. ein queerüber gelegte8 
Stüd, Poli, ein Queerbalken, Queer⸗ 

olz, eine Queerſtange, ein Riegel im 
immermwerfes das obere und untere 
Stuͤck eines Rahmens. ie. Gleichnißw. 

+. alles was die Qucere gebet, liegt oder 
ftebt; was eine Länge queer durchichneis 
det; dag-Bweraboli eincd Kreuzes; cin 
palbes Fenfferfreuz; cin Damm, fo den 
Durbbrud des Waſſers bindert; eine 
Art Damm im Waſſer, ein Schußgats 

. ter; eine Berfperrung der Aene, ein 

umachender Schlagbaum, Queerbaum,zc. 
. st. die Breite, der Raum melchen die 
Queere begreift. st. eine Quecritrafe, 
ein Kreuzweg. it. (ftatt mancovefcio,) 
ein Schlag mit verwendeter Hand. ‚alla 

. traverfa, adv. uͤberzwerg, nach der Queer, 
queeruͤber, mitten durch, in der Mitten, 
und figürf. verkehrt, unvecht; übel; ers 

. yüenter, unwilliger Weiſe; mit Zorn, 
Unwillen, Widerwillen, Trug, 


wärtigkeit, ein Ungluͤck, eine Hinderung, 
sia Strati, Eutgegenfegung, Wider⸗ 
and, 

Traverfale, adj. f. trasverfale. 

Traverfalmente, ado. uͤberzwerg, nach der 
Queere, ſchraͤg, nicht gerade. 

Traverfamente, fub/f. mafc. das Mebers 
gehen, Ueberſetzen, Ueberfahren, das 
Mitten » oder Queerdurchgehen. it. cis 

ne Abfonderung, Scheidung von Schlags 
biumen, Schutzgattern, Schranten, 20. 
die Veriperrung, Berrammlung, ein 
Verfblag, eine Schetdewand. 

Traverfäre, verb. a&. überiegen, überfahs 
ren, mitten, oder qucer durchachen, 
durchreifen, durchzichen, nach der Queer 
durch etwas hingehen, alè ein Balken 
durch die Wand; kreuzweis über einans 

- der fegen, durchfeeugen; den Eintrag 
Durch den Zettel fchießen, bey den Wes 
been ; queer überlegen, ſetzen, ſtellen od. 
fchieben. rraverfarii, rec. fich kreuzen, 
fich durchkreugen; im Baumefen, ment 
ein Stück auf den andern ruht, als cin 
Balken in einer Maner, ein Ziegel auf 
dem andern, 2c. 

Traverfäria, ſabſt. f. eine Art Fiſch⸗ und 
und Fdgerner. 

Traverfäto , part. won traverfare, hat alle 
Dedeutungen feines Verbi. it. adj. ges 
fivieft, gejogen, una calza dimezzata, o 

travece 


zuth. 
st. ein Unfall, Ungluͤcksfall, eine Wider⸗ 
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traverfata di tre, e uatro eoleri, tin, 


Strumpf mit dren oder vier bunten Strie⸗ 
fen. se. vierfchrötig, breitfchulterig ; did 
“und ffarfbeinig, mas große Harte Knos 
den oder Glieder bat. un cavallo ben 
traverfato, ein Pferd das ſtark von Bruſt 
und Kreuz if. 
Fraverlia, fubff. f. ein Gegenwind, ein 
heftiger Sturmmind, der den Lauf des 
- Schiffes hemmet. it. cine Widerwädrs 
tiafeit, ein tinfall, Ungläcsfall, Uns 
lid, unſtern/ cine unglückliche Bege⸗ 


enbeit, chlimmer, midriger Vorgang, - 


Vorfall. per le traverfie, che corrono 
di quefti tempi, bey den jegigen bedenk⸗ 
lichen Zeitlauften. 

Traveifo; ſulſe. m. die Breite, die Quee⸗ 
re, das Ueberzwerche, was nicht nad 
Dem Faden oder Striche gebt. it. cin 
Streich, Schlag fo mit verfebrter Hand 
gegeben wird. menare un traverfo, mit 
verwendter Hand einen Gchlan geben. 

Travérfo, adj. fihrda, ichief, uͤberzwerg, 
krumm; böckerig , frumm gebogen, ge⸗ 
ſchlungen, gewunden; was fchief, ſchraͤg, 
die Queere, ſeitwarts gehet oder ſteht. 
it. geſtreift, geſtrieſt; mit Vorten vers 
bedmt, beſetzt, geziert, ſchamarrirt. it. 
entgegen, widrig, widerwaͤrtig, unguͤn— 

g. e certo in alcuno amore i fari non 
furono mai tanto traverfi quanto nel mie 
fono ftati, nie war das Schickfal einer 
Liebe ungünftiger, old ed meiner geme: 
fen. st. troßgig, grauſam, rauh, umge: 
fellig, unfreundlich, unvertraͤglich, als 
ein Bolt. a traverfo, per traverfo, da 
traverfo, adv. fchief, (brio, queerüber, 
nach der Queere, übergwerch, frumm, 
in die Kruͤmme, ſchlaugenweis; eckſtrichs⸗ 
weife, aͤbereck, zwerchdurch, mitten 
durch. punto traverſo, ein Queerſtrich. 

% guardar uno di traverfo, einen ſcheel ans 


ſehen. 

Wraverfsne, adv. queeruͤber, uͤberzwerch, 
nach der Queere, ſchief, ſchrag, ſeit⸗ 
waͤrts. 

Travertino, ſ. tiburtino. 

Traveltimento, ſubſt. mafe. die Verklei⸗ 
dung, Verlarvung, ein vermummter 
Aufzug; die Mummerey, Verſtellung; 
verftelite8, falſches, verlarvtes, heuchle⸗ 
eifcbes Weſen; die Heucheley, Gleiß⸗ 
nereh, ein: angenommener Schein, fal⸗ 
ſche Geberdung, falſcher Anſchein. 

Craveftire, v. ad. verkleiden, durch Klei⸗ 

der verftellen, vermimmen, verlarven. 
zraveftirfi, rec. ſich verkleiden, fich vers 
fielen , fi vermummen, fich verlarven, 
ſich masfiren, eine Maste vormachen. 
fio. fich verfiellen, ſich beſchoͤnigen, fi 
veritecten, einen falfchen Schein anneh⸗ 
men, feinen Karakter, feine Schler, fas 


fier verbergen, i traveltiti A conofcono, 
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al cavar della mafchera, prov. ehrlih 
währt am lingitens die Heuchelen, Schels 
merep koͤmmt doch endlib an Tag. 

Traveftito, part. verkleidet, 20. 

Travetta, ſubſt. f. dim. ein flciner Balken, 
ein Balken, Ribbe, worauf der Fußbo⸗ 

k den eines Gemachs genagelt wird; ein 

Dachſparren; ein Balten, den die Zins 
merleute unter die andern machen, an 
den Enden, mo felbige abgefchnitten mera 
den, 3.5. gegen einen Kamin zu. 

Traviaménto!, fahf. mafe. die Verirrung/ 
der Irrthum, die Abweichung, das Aus⸗ 
weichen, der Abweg, Umweg, Umfchweif. 

Traviäre, verb. af. vom Wege abwenden 3 
pom rechten Wege abbringen, abführen, 
ableiten; irre führen, verführen, met. 
von der Hauptfache abkommen; nicht 
ben der Klinge bleiben; ungercimte, uns 
aufammenbdngende Reden führen ; Quods 
libet machen. io ho foıviato, e traviatos 
e fono entrato in una favola, ich bin von 
meiner Sache ganz ab, und auf ein 
Maͤhrchen gekommen. traviarfi, rec. fil 
veritren, den Meg verfeblen, vom rech⸗ 
ten Wege abfommen, aus dem Wege 
weichen, auf Irrwege, Abwege geras 
then, feblaeben, einen Umweg nehmen, 
aus feinem Gange fommen; fich verleis 
ten laffen, fich irren, einen Fehlgriff thun, 
eins für das andere nehmen. 

Traviäto, part, verirrt, fehlgegangen, vere 
fchlagen, verführt, 20. , 

Traviatore, fubf. m. der in Srrtbum ge⸗ 
rdtb; der von der Sache abkoͤmmt; 
der andere verleitet, verführet , abmena 
det; cin Verfdbrer. 

Travicelia, ſubſt. foem. dim. cin Eleiner 


Halten. | 
Travicdlio, fubff. mafc. dim. ein Balfchen, 
kleiner Balken, Dachiparren; ein Bals 
ken, den die Zimmerleute unter die Ens 
den anderer abgefchnittener Balken mas ' 
ben, als gegen den Kaminz eine Ribbe 
oder Balken, worauf die Breter eines. 
Boden genagelt werden. 
* Travilläno, ad). ſ. villanifimo. 
*Travinto, adj. völligüberwunden,, gu vers 
fchiedenen malen überwunden. 
Traviräre, ». act. dad Taumerk auf dem 
Schiffe ummenden, was unten war ober 


eben, 

Travifaménto, ubſt. maſc. die Borkleidung, 
Derftelung, Heucheley. 

Travifire, verb. act. veritellen, unfenntlich 
machen, verkleiden, masfiren. act. bea 
trügen, tuͤckiſch bintergehen, beſchwa⸗ 
gen, fangen, erwifchen, binters Licht 
führen, berüchen , beluren, fchneßen, ana 
fübren. travifarti, rec. fich verkleiden, 
fit verftellen. 

Travifäte, part. verſtellt, verkleidet, nada 

- gemacht, vermummt, verlaruf. 
Q4495 Travife 
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Travifo, fubf. mafe. die Larve, Maske, 
Derfielung, Berkleidung, | 

Travoläre, v. a#.. über etwas hinaus, 
drüber wegfliegen, oder queerüber fliegen. 

Travöigere, verb. act. perf, travolfi, part, 
travolto, ummenden, umlchren, vers 

s‘ £chren, aus der Drdnung bringen, ber» 
wirren, verrücen, in völlige Unordnung 

\. feben, das Oberſte zuunterft febren, alles 
unter einander werfen, oder feitwdrts 
dreben, verdreben, verwenden. 

Travoltaménte, adv, verfebrter Weiſe, 10. 
f. travoltamente, tortamente, 

Travoltire, verb. ad. verkehren, verwen 
den, verdreben, tc. f. travolgere. 

Travolto, part. von travolgere, gänzlich 
umgekehrt, in völliger Unordnung, vers 
wirrt, verrückt, 20. 

Travdlvere, verb, af. ſ. travolgere. tra- 
volverfi, rec. ſich über-und über, um und 
un febren, über den Haufen ſtuͤrzen. 

Travgne, fubff. m. augm. ein ffarter, dis 
der Balken. . 

Travvegole, ſ. travegole. 

Tre, nom. num. car. drey. fubff. mafe. die 
drey. tre tanti, ODer tre cotanti, drey⸗ 
mal fo viel; dreymalmehr. francamen- 
te vennero contra il Re di fcozia, e fua 
ofte, che erano tre contanti di loro, fie 
giengen beberit mider den König von 
Schottland und fein Kriegsheer, das 
doch dreymal fidrker als fie war. 

Treigio, . mafc. ein Wort, welches Bocc. 
zum Scherze gebraucht, um zu thun als 
wenn er ein fehr feined Tu meynte. 

Trebbia, fubff. foem. der Drefchflegel, 

'Trebbiäna, fubff. foem. eine Art Weintraus 
be; f. trebbiano. 

Trebbiäno, f. mafe. eine Art ſehr füßer 
weißer Wein, Der aus einer Gattung 
rg gleiches Namens gepreßt 
wird. 


Trebbiäre, v. act. drefchen das Getreide : 


in der Scheune. met. le tribolazioni 
fono trebbie di Dio a trebbiar le genti, 
acciocche fi feevri la paglia del grano, 
Gott prifet die Frommen durch die 
Tribfal. ie. in Stäcen zerbauen, gers 
baden, Elein baden, Buri und Elein ſchnei⸗ 
den; zerreiben, zerfioffen, Hein mas 


chen. 

Trebbiäto, part. gedrofchen. va 

Trebbiasdie, ſubſt. mafe. ein Dreſcher. 

Trebbiatrice, fahß. f. eine Drefcherinn, 

Trebbiatüra, Subff. foem. dat Dreichen, 
die Drefcherey. met. a coftoro fa bifogno 
di poca trebbiatura, che fi mondano 

“con poca tribolazione, Die brauchen mes 
nig —** durch Trilbfal, die ſich im 
Guten ziehen laffen. 

Trébbio, ſubſt. mafe. cin Ort, mo drey 
Wege auiammentfiofien, cin drepfacher 
Kreuzweg. is, cine Belufligung, Luſt, 
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Verqnuͤgen, Cufibarfelt, Zeitvertreib, 
Ergoͤtzlichkeit. ſtare a trebbio, far treb- 
bio, fich eine Landluſt machen ‚fi auf 
dem Lande belufiigen. 

Trebelliäna, e Trebelliänica, adj. & fübfl. 
foem. der vierte Theil einer Verlaffens 
fihaft, die Dem: cingefegten Erben ges 
buͤhret, und welche durch fein Vermaͤcht⸗ 
niß geſchwachet werden darf. bifogna 
fare la trebellianica , figilri. das ift «aufa 
geſchnitten; drey Viertel abgerechnet. 

* Trebüro, fubff. mafe. (. tributo. 

Trécca , fubf.f. eine Aufkäuferin, Hoͤckinn, 
— Kohlgdrtnerinn, Obfbda 

nn, ꝛc. 

Treecäre, verb. ad. hoͤken, Hoͤkerey treis 
ben; Zugemuͤße, Huͤlſenfruͤchte, Obſt, 
Krduter, gruͤne Waare kaufen. mer. be⸗ 
truͤgen, hintergehen, 20. ſ. ingannare. 

Treccheria, /ub/f. foem. die Hoͤkerey, das 
Gehoͤcke, das Höfen mit Huͤlſenfruͤchten, 

bite, 20. Biairliih, die Betvigerey, 
Schelinerey , Lift und Betrug, Unters 
febleif, alé wit Kaufimannémaaren, Fus 
ſcheley, Yrelleren, Hinterliſt, Unredlich⸗ 
keit, Untreue; case. Beſcheißerey. fco- 
| prire l'altrui treccherie, binter eines 
Schelmfireihe kommen. it. der Com⸗ 
plot, die Verraͤtherey; ein böfer, beims 
licher Anſchlag. 

Trecchiéro, adj. hoͤkenmdßig, zur Hoͤke⸗ 
rey gehoͤrig; ein Gruͤtzmann, Gruͤtzhand⸗ 
ler, Obſthoͤke, ꝛe. mer. cin Betruͤger, 
Beſcheiber, ꝛc. ſaingannatore. 

Tréccia, fabfl. foem. eine Haarflechte, ein 
Haarzopf oder alled was zuſammen ges 
flodten wird; cin gefblungen oder ges 
flochten Band; ein Kann oder eine Neis 
be geflochten Haar bey den Parudenmas 
chetn; geiponnen Stroh oder Binfen bey 
den Seffelmachern, ꝛc. le treecie della 
— figuͤrl. die Ranfen am Weinſto⸗ 


è. 
Trecciîre, verb. af. flechten, fchlingen, 
sufammenfiechten, in einander fchlingen, 
alè Spisen, Band, oder Haare, einen 
Zopf machen; bey ben Paruckenmachern 
trefliren; Stroh oder Binſen zu Matten 
flechten. 

Trecciéra, ſahſt. foem. eine Bandichleife 
und anderer Pub der auf Die Hanrzöpfe 
gemacht wird, 

Treccola, ſubſt. foem. {. trecca. 

TreccGne, fubft. mafè, ein Grükmann, 
Höfe, Obfbdnbdler, Obſthoͤke, Kobls 
gärtner, der mit Krdutern, grünen Gas 
ben handelt, 20. 

Trecentéfimo, nom. num. ord. m, der drey 
bunderreite. 

Trecentilta, fubf. m. ein Schriftſteller 
aus dem vierzebnten Jahrhunderte, und 

derjenige, fo ihre Schreibart nachah⸗ 


’ 


Trecento, 
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Tescento, fahfl: nam. mafe. dreyhundert. 
autori del erecento, die Schriftiteler aus 
dem vierzebuten Jahrhunderte. 

*'Trédecimo;\ mom, num. ord. Der Dreys 

'Tredieéfimo, /. ‚zehnte, A 

Trédici, nom. num. card. dreyzehn. fahf. 

» mafc: die Dreyzehn. 

Treföglie; fair; mafe. cin Klecblatt, oder 
eine drsoblätterine Blume ‚mit einem 

- Gtiele, fonderlich im Wappen, f 

Treföglies Î. trifoglio. 

Trefolo, fubff. mafe. cin Geil eder Tau 
von vielen andern Stricken iujammens 
gefblungen oder gedreht. ? 

Tregenda, fabft. f. cin Geſpenſt, Nachts 
geiſt, Popanz, ein Trupp Hexenmeiſter, 
Zauberer, welche, wie die Fabel ſagt, 

mit brennenden Lichtern des Nachts ums 

her geben; ein Hexentanz. 

Treggéa; ſabſt. form. allerhand Zucker⸗ 

+. werk, alleriey Zucergebacenes. gierar 

. da creggea a’ porci, prov. die Perlen vor 

. Die Schweine werfen; der Gaue Mus: 
katennuß geben. 

Tréggia, ſubſt. foem. ein Korbſchlitten, eis 

ne Schleife. “figuri, und ſcherzw. cine 

Kutiche; |. carrozza. 

Treggiatore, ſuhſt. mafe. der mit einer 
Schleife fibre. 

Trégua, triégua, fubff. foem. ein Waffen: 
fiilifand. Gleichnißw. der Einhalt, die 
Mube, das Nachlaſſen, Ausfegen, Aufs 

. hören, der Stillfiand von etwas, aldvon 
Schmerzen, Geſchaͤfften, Sorgen, 20. 

Tremänte, adj. com, yitternd, bebend. 

Tremire, verb. meutr. zittern, beben, 
ſchauern, einen Schauer haben, bekom⸗ 
men; ſchaudern, mit den Zähnen Kaps 
peru vor Kälte oder Furcht. 

.. verga a Verga, mie cin Eipenlaub zittern, 
ît. {ich heftig fürchten, gewaltig erfihros 
chen feyn, vor Schrecken zuſammenfah⸗ 

ren. * 

Tremebondo, adj. zitternd, bebend, ſchau⸗ 
dernd; der nor Angſt, Furcht, Schres 
cken zittert und bebt. 

Tremefitto, part. ſ. ſpaventato. 

Tremendamente, adv. erfibredlich, entſetz⸗ 
lib, fürchterlich, abicheulich; zum Ente 
fegen, zum Erſchrecken; auf eine fürchs 
terliche Art. 

Tremendflimo, adj. fup. ganz entfeglich re. 

Treméndo, anj. erſchrecklich, entjeslich, 

‚fürchterlich, abfcheulich, graͤblich, ſchau⸗ 
dernd, grauſam. 

Trementina, /ubft f. der Terpentin. 

Fremila, nom, nam. dreytnuſenb. 

Tremiltia, f. tremila, {0 aebrduchlicher. 

Tremifcese, derb, neutr. |. tremolare, tre- 

' mare. „fie 

Trémito, etriémito, fubff.m. der Schauer, 

das Zittern, Beben ; cime aelinde Bewe⸗ 
gung Erſchuͤtterung, Schuͤttelung, ald 


tremare a , 
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Des Laubes vom Winde; das Sins und 
Herbewegen, das Wadeln, Schweben, 
Slattern, Schwanken. 

Trémola, fuhft. foem. ein Taubfiſch; Sees 
fiih der die Hdude fare macht, memi 
man ibn angreift; f. torpiglia. 

‘Tremolinte, adj. com. zitternd, bebend; 
mag fich bin und ber bemegt; ſchwan⸗ 
fend, ſchwebend, fliegend, flatternd, als 
Bahnen, Kedern, 10. 


Trem 


. | 
° Tremolire, e tremulare, verb, neutr. jits 


* tern, beben, fich immer bin und ber bes 
wegen, nicht anf ciner Stelle bleiben, 
wackeln, schweben, flattern, gerüttelt, 
geichättelt werden, als Laub, Federn, 20. 
von Winde. 

Tremolfo, fubf, mafe. das Zittern, Bes 
ben, Schwanten, Wadeln, 20. ſ. tre- 
miıto, 

Tremolo, e trémulo, adj. gitternd, bebend, 
fchwanfend, wacelnd, flatternd, ſchwe⸗ 

bend; was fih bin und ber bewegt. 

Tremolo, fühfl. mafe. {. tremolio. 

Tremoldfo, adj. was zittert, bebet. 

Tremdgre, fubft. mafc. das Zittern, Beben, 
der Schauer; ie. die Furcht. | 

Tremordfo , adj. zitternd, bebend; der vor 
Augff zittert und bebts der vor Furcht 
ſchaudert; furchriam, i 


Tremöto, f. tremuoto. 


Trémula, fabf. foem. eine Efpe, Alpe, ein 


Ejpenbaum, ein Baum defien Blätter 
immer zittern. 

Tremuläre, tremulo, 
molo. 

Tremudto, etremdto, fubf. mafe. ein Erds 
beben, eine Erderfchütterung. dar le 

. moffe a tremuoti, Der ſeyn auf melcheni 
alles beruht; die Hauptperion, der Ans 
führer fenn. 

Treno, fubfi. m. eine Schleife, Schlits 
ten, ıc. f. traino. it. der Zug, dad Ges 
folge, Geleit, die Begleitung, als eines 
großen Herrn; die Suite, Equipage; 
der Zroß, das Gepdefe, Neifegerdtbe. 

Trenta, nom. num. dreyßig. 

Trentacinquefimo, nom. num. ord, (Dante) 
der fünf und dreyßigſte. A 

Trentamila, mom, num. dreyßigtauſend. ze. 
Subft. cin Schredenbild, Geſpenſt, Vols 
tergeift, Gefchenche, Popanz, womit die 
Kinder zu jürchten geinacht werden. fe 
fulfe ben jla morte, o ’l trentamila, 
lafcial venire a me quefto ghiotrone, und 
wenns der Henker und feine Grosmutter 
wäre; ſchicke du den Gundévott nur ju 
mir, 

Trentancäona, fulf. foem. ein von den 

‚ Ammen und Mubmen erichaffener Per- 

| panz, womit fie die Kinder erfchreden, 
und zu Paaren treiben, 

Trentaquattrélimo, num. ord. der vier und 
dreyßigſte. 


f. tremolare, tre» 


Trenta 
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— num, ord. der drey und 
dreyßigſie. 

Trentavécchia, fuhf. maſc. ein Kobold, 
Poltergeiſt, Popanz, Knecht Ruprecht, 
(Rupperich) den die Kindermubimen und 
Ammen den Kindern weis machen, uni 
fie zu erſchrecken. Figuͤrl. 1 altrier da 
me lo volle.un contadino, per far le 
trentavecchie di fementa, vorgeftern wolls 
te — — von mir zur Feld⸗ 

euche haben. 

— num. ord. der dreyßigſte. it. 
fubft. mafe, cin Dreybigtheil, der drey⸗ 
fiafelTbcil. se. cin Kirchengebrauch bey 
der Seclentmeffe sf. tribelimo, 

"Trentina, fubft. fotm. ein Halbſchock. 

Trepidänte, adj.com. gitternd, erſchrocken, 
vor Furcht bebend. 

Wrepidfre, verb. n. ſich fürchten ſich ents 
feben, vor Furcht zittern, in Auge und 

.Furcht ſeyn. 

Trepidazione, ſubſt. foem. die Furcht, das 
Zittern und Beben vor Furcht, das 
Erſchreckniß. # 

Trepido, adj. furbtfam; f. timorofo, 

* Treppello, ſubſt. mafe. ſ. Drappello. 
Treppiéde, e treppiè, fuhß. mac. ein Dreys 
fuß. Treppiè d’Appollo, f. tripode, 

Trerdme, fubft. foem. ſ. trireme; 

"Tréfca, fubff. foem. eine Art ältvdteriicher 
Tanz oder Reyhen. Figuͤrl. cine luſtige 
Bande, Geſellſchaft, Trüppel Leute, die 
fih zufammen (uftig machen. se. ein 
verwirrter Handel, cin Wirrwarr, Ges 
wirr, eine Wirrerey; ein verfigter Kram, 
ivo man fich nicht heraus zu helfen weis, 
noi abbiam cominciato una bella trefca 
în verità, wir haben da einen fchönen 
Sram angeftelt. se, Kleinigkeiten, ges 
riugſchatzige Sachen, fumpereven, uns 
nüges Zeug, Lumpenzeug. ciascuno ha 
fuo fardel di quelle trefche, che pigliar- 
fi ha potuto più manefche, ein jeder hat 
fein Bündel von den Iumpichten Gas 
chen, die er am leichteiten fortbringen 

koͤnnen. 

Trefcäre, verb. a. einen gewiſſen Bauer⸗ 
tanz oder Reyhen tanzen. ze. tanzen. 
ît. in die Hände nehmen, berühren. ir. 
fchötern, fcherjen, fpafen, Kurzweil treis 
ben, Poſſen machen, fich beluftigen, lu⸗ 
ſtig und guter Dinge feyn, feine Luſt 
Die. per le camere tue fanciulli, e 
vecchi vanne trefcando, in deinen Zim⸗ 
mern fommen Alt und Zung fich luittg 
zu machen. ze. machen, thun, handeln, 
verrichten, fich zu fchaffen machen. 

Trefcita, /ubf. f. die Plapperey, Schmid: 
tzerey; f. cicalata, chiacchierata, 

Trefcherella, /ub/. f. dim. ein Bagatell, 
eine Kleinigkeit, Lumperey; nichtsnü⸗ 
fisc, geringſhatzige Gage, cine Lum⸗ 
penſache, Yappalis, 


Tref 


Trefcdne, fubff. mafe. cin gerviffer Tanz 
vieler Perfonen im Freif, ein Reyhen. 

Trefpido, ſubſt. mafe. |, trefpolo. 

Tréfpolo, fubft. maje. ein Saditod mit 
drey Beinen oder Füßen; ein Bock oder 
Geſtell, als cin Kreuzaeftel unter einem 
Tifbe: cin Trdger unter einem Gerüs 

- He, ein kleines Baugerüfte, 0. Figuͤrl. 
eine ag + Interffügung, Silfe, eim 
Schutz, Beviand. una potenza, Ja- 

uale in fu altri trefpoli î regge, che 
far fuoi proprj, eine Macht , die fit auf 
ae und nicht auf ibre eigenen Kraͤf⸗ 
e ſtuͤtzet. 

Trevertino,, fabf. m. eine Art ſchwam⸗ 
michter , lockerer Stein; f. travertino. 

Trezza , fuhft. foemi fo viel ald treccia, f. 

Trifica, fubft. foem. Theriack. it. übers 
baupt eine Arzney, Arzneymittel, Medis 
cament, Sellmittel. eſſer triaca d’ al- 
cuno, eines Gegner, Feind; Antagonift- 
Wiberſacher feyn; einem: überlegen ſeyn. 

Triangoläre, adj. com, .dreyecfig. it. ſubſt. 
bey den Unaromiferm, cine Art Muskel. 

Triängolo, fahft. mafc. ein Triangel, Dreys 
ect, eine jede brebecfige Hour. st. ein 
Bock oder Kran guf den Schiffen, Laſten 
damit in.die Höhe zu heben. ze. bey den 
Schlöffern und Etfenarbeitern, eine dreps 
eckine Feile. it. ein fogenanntes Him⸗ 
mels zeichen. 

Triärio, ſabſt. mafe. (wird nur im Pur. 
triarj gebraucht ) bey den Römern, die 
Soldaten im dritten Gliede, 

Tribada , füb/t. form. cin Weib fo mit ipa 
reg nleichen Unzucht treibt, 

Tribaldäre, f. trabaldare.. 

Tribbiäre, f. trebbiare. 

Tribbiato, part. gedrofchen. 

Tribo, /uhff, m. eine Zunft, cin Stamm, 
morein die Bölker, Geſchlechter und Fas 
milien ſonſt netheilt wurden. 

Triboläre, verb. af. betrüben, dränaen, 
plagen, peinigen, dugitigen, qudlen, 
martern, drgeen, Erdnten; Verdruß, 
Misvergnigen machen. chi altri tribola, 
fe non pofa, mer andere plagt, plagt 
fich felb mic. 3 

Tribolatifimo, ad). fup. hoͤchſt bedrdngt, 
re. # 

Triboläto, part. geplagt, gepeinigt, gemars 
tert, gedngftiget , bedrängt „ gequalt, ꝛc. 

Tribolatdre, fahft. mafe. einer der drüdt, 
bedrängt, bart mituimmt, plagt, Unrecht 
tbut; cin Leuteſchinder, LeuteplacFer. 

Tribalaziöne, tribulaziéone, fubff. foem. 
die Drangfal, Tribfal, Bedrangnik, Bes 
dedngung, Betrübniß, Widerwartigkeit, 
der Kummer, das Kreutz, Hauskreutz, 
der Jammer, das Herzeleid, Die Angſt 
und Noth. on 

Tribolo, fahf. m. Sterndifiel, Burzeldorn, 
ber Strauch und die. Frucht Davon. ua 

oly 
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bolo acquatico, eine Stachelnuß, Waſ⸗ 


fernaß. ie. Dornſtrducher, Dorubeden, 
Dornen, se. gülden Klee, großer Steins 
Elee. it. triboli, Fufangeln, die vor Als 

- ter der feindlichen Kavallerie In die We⸗ 
ge gelegt wurden. st. figüsl. die Zrübs 
fal, Drangfal, das Kreuz, Leid, Unges 
mach. ti priegano che tu gli -tragghi 
fuor di quel tribolo, se bitten dich, du 
wolleft fie ans diefer Noth erldfen. it. 
das Peid,. die Trauer, Tranerklage, Klag⸗ 
geſchrey, das Weinen, Klagen über die 
FToden beymsPeichenbegdngnifle. 

Triboldfo, tribulgfo , adj. traurig, Eldgs 
fich , ſchmerzlich, Teidig, elend, jammer⸗ 
Lich, trübfelig, drangſelig, fümmerlich, 
Angktlich, v00 Fammer, Aug und Noth, 
Truͤbſal, 26. ! 

Tribraco, S. mafe. ein Versmaaß; cin Zuß 
von drev kurzen Gplben, 

Tribù, fubft. mafe. |. tribo. 

Tribulire, verb. af. ſ. tribolare. 

Tribulaziöne, tribulofo, tribulo, f. tribo- 
lazione, &c. 

Tribuna, fabf. foem. eine Bühne, cin Ges 
rit oder anderer erhöhter Ort, old ein 
Scoaffot für Zuſchauer, Redner, 20. Der 
Drgelplos iu einer Kirche, die Porkir⸗ 
ce, Bühne für die Muflfanten, 2c. eine 
Galerie, erhabener Gang, ringéberum 
zu geben. - 

Tribunäle , fubf. maſc. der Richterßuhl. il 
tribunale di Dio, figuri. das göttliche 
Gericht, die Gerechtigkeit Gottes, cri. 
bunale della penitenza, Oder della con- 
fellione, der Beichtiubl, 

Tribunale, adj. com. vichterlich, zum Rich⸗ 
teramte gehörig. 

Tribunalmente , adv. im Nichter@uble. 

Tribunäto, fubft. m, das Zunftweißeramt, 
Zribunat bey den Rdmern. 

Tribunefco, adj. zunftıneifterlich. la poten- 
za tribunefca, die Gewalt deg Zunftmeis 
fters bey den alten Römern, 

Tribuoérta , fubfl. form. dim. von tribuna» 
cine kleine Bühne, ein Geruͤſtchen, oder 
anderer Kleiner erhöhter Ort, als cin 

Schaffot für Zufchauer, Redner, 26. ſ. 

tribuna. 

Tribunizio, adj. dem Bunftmeifier der ale 
ten Römer gehörig, zuſtandig. 

Tribino, fubf. mafe. cin Zunſtmeiſter; 
Horfteher des Volts bey den alten Roͤ⸗ 
merli, | 

Tributäre, verb. a. feuern, beyſteuern, 
zollen, ginfens Zell, Schoß, Stener und 
(abe geben; Tribut bezahlen. Mebrens 
theils figärl. eines Lob preifen, Yobesers 
bebungen benleacn; einem huldigen, die 
Huldigung leiſten, die gebührende Ehre 
erweifen. 


* Tributarfa » fubf. form. |. tributo. 


‚ Triclinio, fubft. mafi 
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Tributario, adj. zinnsbar; einer der Tris 
but bezahlen muß; cin Lehnsmann, Vas 
fall, Unterthan , ‚der gollen oder ſteuern 


mu Li g 

Tributo, fubf. mafe. der Tribut» Bing, 
Roll, die Venhulfe, Steuer, Abgabe, 
Auflage, Erbiinf, fo ein Pebusmanm, Vas. 
fall, lintertban feinem gebietenden Herrn 
oder der Mepublit bezahlen muß. dare 
tributo, bepiteuern, feuern, zollen, den 
Tribut bejablens zinsbar fenn. Flguͤrl. 
das Gebührniß, das Geziemeude, was eis 
vers verbienter Weile, won Rechts we⸗ 
gen zutömmt.. le lodi fono un tributo» 
che fi paga al merito, den Merdienfien 
gebühret Lob. la ftima, il rifpetto è un 
tributo, che fi dee alla virtù, Die Ubs 

tung, Werthſchatzung if cin der Tugend 
geziemender Zoll. . 

Tricipite, Subff. mafe. eine aus deey GN. , 
dern Mutfelm von verfchiedener Länge bes 
frepende Musfel, welde laͤngſt der 
Mopre des Schenkels binliegt. È 

c, ein Zimmer oder 

. Gaol) wo Die Alten auf drey Lehabaͤnken 
an den Fefitagen fpeifeten. 

Tricgrde, adj. com. dreyſaitig; was drey 
Gaiten hat. 

Tricorpéreo, adj. dreykörperig; was drey 
* oder Körper hat; mit drey Sci» 

een. 

Tricufpide, adj. com. deeygadig; was drey 
Baden oder Spigen hat; mit drey Zas 
cen, Spigen, oder Ziufen. 

Tridente , /ubft. m. eine dremackige Gabel, 
als cine Heu / oder Mifigabel. se. der 
Drehzack des Neptuns, 

Tridentiére, adj. der mit einem Dreyzack 
bewaffnet if, 

Tridentfno, adj. tridentinifch. it. ſubſt. das 
Eoneilium zu Zrident. 

Triduo, fubf. mafe. cin Zeitraum von 
drey Tagen. 

Triegula, f. tregula, 

Triemito, f. tremito, 

Triennäle, adj. com. dreyjdhrig. | 

Triennio, fubf. mafe. cine Zeit oder Waͤh⸗ 
rung von drey Jahren , als cin Amt, fo 
alle drey Fabre umwechſelt. 

Triente, ab. mafe. cin Muͤnzſtuͤck, wel⸗ 
ches ein Drittbeil von dem Wertpe des 
Kömers Affes hielt. | 

Triereride , adj. drepiabrigs mas alle deep 
Jr fommt oder geſchieht. ſ. trien- 
Dale, . 

Trifera, Subft. foem. eine Art Patmwerge; 
fo von den Urabern erfunden worden, 
Tritido, adj. in drey Stücke gefpalten, ges 

theilt, zerlegt. 

Trifogliito, adj. Heeförmig; mie ein Klees 
blatt gefaltet; mit einem Kleeblatte, in 
ben Wappen. 
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Trifölglio, treföglio, ſubſt. mafe. der Flee 5 
das Kleeblatt, die Kleeblume; Schnes 
ckenklee zu Pferdefutter. 


Triforcäto, ei Kern dreyzackig; mit. 


Triforcüto, /drey Babeln, Zinken od, Zacken. 
un ramo triforcato, eindreyimeigiger Alt. 

Triförme, adj. com. was dreyerley Geſtal⸗ 
teri oder Figuren bat; dDreyfdrmig. 

Trigeimo, nom. num. ord. Der dreyßigſte. 

Trîglia, fubß. foem, Mothfeder, Meerbars 
be, ein Seefiſch. 

Triglifo, fubff. mafc. cin Drepfchlig in 
dem dorifipen Gebdife. 

Trigliolétta, ſubſt. foem. dim. ein Eleiner 
Meerbarbe. 

Trigono, fubß. mafe. ein Triangel, Dreyedk, 
eine dreyecfige Figur; gedritter Schein 
in der Sternkunſt. 

Trigonometrfa, fubff. f. die Trigonome: 
trie, Ausmeffung der Dreyecke durch 
Rechnungen. 

Trigonometricaménte, adv. nad) den Res 
geln der Trigonometrie; trisonometrijch, 

Trigonometrico, adj. trigonemetrifip; was 
zur Trigonometrie gehört, 

Trilätero, adj. dreyſeitig; mas drey Geis 
ten bot. 

Trilläre, v. nextr. teilen, Triller fchlagen 
in der Mufit oder im Singen. . 

Trillettino; fub/. mafe. dim. cin Trilleri⸗ 
cen, 20. ſ. trillo. 

Trilliöne, f. mafe. in der Nechenkunft eine 
Frilion; taufendinal taufend Billionen. 

Trillo, fubff. maſe. der Triller; das Kol: 
fen, Wirbeln, fchnell Paufen im Singen 
oder auf Saiteninſtrumenten. 

Triluftre, adj. com. funfzebnjlbria; was als 
le drey Lufira, oder alle funfschn Fabre 
gefcbieht oder wiederkoͤmmt. 


Trimémbre, adj. com. drepgliedrig; was 


drey Glieder hat. — 

Triméftre, fubf. m. ein Quartal, eine Zeit 
von deep Monaten. 

Trimetro, ſubſt. mafe. ein jambifcher Vers 
von ſechs Süßen. 

Trimpelläre, verb. af. klimpern. f. ftrim- 
pellare. st. tdndeln, zaudern, 26. f. den- 
dolare, indugiare. | 

Trina, Sub. foeın. die Treffe, Porte, Gas 
tone; ciue Schnur am Kleide, fo fatt 
des Knopflochs zum Zufnöpfen dient; cis 
ne Art gewirkte und oben fraus und ziers 
lich gemachte Franze, Crepiu; Die Spis 
Be, Kante, 

Trinito, adj. mit Treffen, Borten, Galos 
nen, Spisen, Kanten bejest; borbirt, 
galonirt, verbrämt. 

Trinca, ſub/t. foem. tin Seil auf den Schif⸗ 
fen. trinche, p/ur. alles Tauwerk auf 
den Schiffen, womit ctwas gebunden eder 
ummunden iſt. trinche del bompreffo, 
Beine Stricte, andere Taus wieder Das 
mit zu defeſtigen. . 
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Teinchre, verb. neutr. ſtatk trinfen, brav 
. zeben, faufen, große Gldier oder ande» 
re Gefihirre vol austrinfen, luſtig her⸗ 

um faufen, 

Trincarello, fubff. mafe. cine Eleine hölzers 
ne Röhre, ein Kaſtchen, das Wafler abs 

| zuführen, bey den Kartenmachern. 

Trincarfno, fubf. mafè. trinearini, p/wr. 
Dachrinnen, Traufen; lange und ffarfe 
Stüden Holz, fo rings um die Schiffs« 
dacher geichlagen werden, Damit Das 
Waſſer abfließet. 

Trincito, part. gezecht, geſoffen. it. adj. 
fein, liſtig, verfiblagen, ſchlau, verfchmigt. 
egli è fubito, e delle mani, ecolei è trin- 
cata, cr iſt hitzig und gleich mit Pruͤ⸗ 
geln ferrig, ſie aber verfchmißt. 

Trincéa, fubß. f. ein Laufgraben, (im Kriegs⸗ 
wefen, franz. tranchée.). - . 

Trinceramento, fabft. m. die Verfchanzung 
und die Abjchnitte, Verbauung, fo dina 
ter bein Walle gemacht werden, 

Trincerfre, trincieràre, verh. af. verfchans 
zen; Schanzen, Verjbanzungen machen. 
trincerarli, verb. rec. fich verfchangen, fiv 
mit Schanzen verwahren, 

Trincerito , trincierfito, part. verſchanzt, 
mit Schanzen umgeben, verfeben, vers 
wahre, ze. ſuhſt. ciu verfchanzter Ort, 
Schanzen, Berfchanzungen. onde fco- 
perti furo i trincerati ove il nimico fi 
faceafi forte, dadurch wurden die Schans 
gen ‚ die den Feind fo ſtark machten, enta 

eckt. 

Trinchettina, ſubſt. f. das dritte Segel 
am vordern Maſte. 

Trinchétto; fi mafc. ein dreyeckiges Segel, 
Deionfegel: ze. cin Mad einer Galee. 
Trinciinte, fabff. mafe. der Vorſchneider. 
Figuͤrl. cin Eifenfreffer, Auffchneider, der 
— sin Stucken zerreiſſen und zerhauen 

will. 

Trinciäânte, adj. com. ſchneidend, ſcharf, 
geſcharft, gewetzt, geſchliffen, geſpitzt. 
Trinciäre, verb. act. zerſchneiden, zerlegen, 
vorlegen, abtheilen Die Speifen, das 
Fleiſch bey der Tafel; zierlich ausichneis 
den die Zeuge, angbaden, Einfpnitte 
maihen in den Kleidern, trinciare ca-. 
priuole, oder trinciarle, ab/o/, buft ſpruͤn⸗ 
ge, zierliche Sprünge machen, als int 

Tanzen; Cabriolen ſchneiden. trinciar la 
palla, den Ball jeitwdrts zuruͤckſchlagen. 

Trinciita, trinciarura, fahf. foem. (auf 
Der Reitbahne) ein ffarfer Zug mit dent 
Baume in die Höhe, wenn Das Pferd zu 
ſtark auf dem Zaume liegt. 

Trinciéto., part. geſchnitten, zerſchnitten, 
abgefchnitten,, zeritückt, 26, 

Trinciera, f, trincea, 

Trincieramento, fubff, mafè. die Verſchan⸗ 
jung, ſ. tinceramente, | 


Trincierdres 


* 


Trie 


Trincierfre, trincierito, f.‘trincerarey trin- 
cerato. 
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Trincio, fubft. mafe. der Schnitt, Hieb, 


Einfchnitt, ausgefchnittene, ausgehadte 
Arbeit zur Zierrath in Kleidern, in Pas 
pict, 2c. 

Trincöne, fahf. mafe. cin Sdufer, ſtarker 
Trinfer, Trunfenbold, Gaufaus. 

Trinelle, fubf. foem. plur. kleine Strid» 
cben, fo die Matroſen auf den Schiffen 
am Gürtel tragen, 

Trinità, _ Subf. foem. die heilige Drey⸗ 

Trivicide, € einigkeit, Drevfaltigleit. ze. 

Trinitäre, I Das Feff der heiligen Drepeis 
nigfeit, das Trinitatisfeft. i 

Trino, adj. dreyeinig, dreyfaltig, aus dren 
Perjonen beftehend, ald Gott. it. afperro 
irino, (in der Eternkunf) gedritter 
Scein. 

Tringmio, fubff. mafe. (in ber Algebra) eis 
ne dreyfache Größe oder Zahl, Die aus 
drep andern Zahlen beftebet. 

Trio, ſubſt. maſc. cin Trio; ein Gefang oder 
Concert von drey Stimmen; eine Ges 
fellfcbaft von drey Perfomen, die wie uns 
zertrinnt zufamınen gebören; ciu Klee⸗ 
blatt von guten Freunden. 

Triscca, ſubſt. foem. N tin Haufen Leute, 

Triscco, fubff. mafe. } fo unter einander 
ohne Drdnung reden; cin Schwarm 
Dolfe, das viel Getoͤſe, viel Laͤrmen 
macht. f. baccanella, 

Trionfäle, adj. com. triumppalifb, ſieg⸗ 
pranpend. . | 
Trionfalmente, adv. fiegprangender Weis 
fe, triumpbirend, tm Triumphe. 
Trionfänte, adj. com. triumpbirend, jauchs 
senò, froblocFend, flegprangend, fiegreich. 
ehiefa trionfante, die triumpbirende Kir 
che; Die Auserwählten, Seligen im 

Himmel. 

Trionfäre, triunfäre, verb. neutr. trium⸗ 

phiten, triumphirend, im Triumphe, fies 


gend einziehen, mit Siegsgepraͤnge ein-⸗ 


geholt werden. sr. jubiliren, jauchzen, 
frohlocken, triumphiren, ſich freuen, vor 
Freuden entzuͤckt ſeyn, cine große Freu⸗ 
De, ein großes Vergnuͤgen uber etwas 
haben, cin Jubel: oder Freudengeſchrey 
anſtimmen. zz. fiegen, objjegen, uͤberwin⸗ 
Ben, den Sieg davon tragen, die Ober: 
band behalten. verb. af. einem den 
Triumph beftimmen, die Ehre des Eins 
zugs in Triumph wiederfahren laſſen. it. 
mit dem Lorbeerkrange beebren, die Sie» 
geszeichen ertheilen, se. befiegen, beberrs 
fiben, bemeiftern, übermeiftern, uͤberwal⸗ 
tigen, Here über einen jeyn, die Herr⸗ 
fihaft erlangen. it eine Freffercy, Schinaus 
feren, ein Frefgelag belten ; ſchmauſen 
und (drimen; fich bey Tifche luſtig ma⸗ 
(ben. io vi provvederò da mangiare, e 
da bere, edi rutto quello , che fa di 


Trio 


bifogno per-trinnfare, ich mil euch mit 
Effen und Trinken, und allem, was zum 
Gubeln nöthig iff, verforgen. 

Trionfäto, part. überwunden, beſiegt, bee 
zdbınt, beimeiftert, unterjocht, unters 
worfen, unter die Herrichaft gebracht. 

Trionfatdre, f. mafè. ein Triumphirender, 
der mit Gicasgeprdnge cingebolt wird; 
cin Sieger, Befieger, Ueberwinder, Bes 
berricher. . 

Trionfatrice, ſubſt. f. eine Siegerinn, 
Alleati Meißeriun, Beherrſche⸗ 

na, 

Trignfo, trivinfo, (bf. mafè. der Triumph, 
der Gicg, das Siegsgeprange, der fica» 
prangende Einzug. 

Tripartito, adj. drenfach, in drep Theile 
getbeilt, als eine Gefchichte, 
Triplicäre, verb. af. tripliren, verdreyſa⸗ 
wen, drepfacb vermehren, dreymal fo 
viel machen , zweymal fo viel hinzu thun. 
verb, n. dreyinal jo viel werden, dreyfach 

werden, 

Triplicaramente, adv, drepfach, dreymal fo 
viel; auf dreyerley Weiſe, auf drepfache 
Art, oder zu dreyen Malen; dreymal 
nad) einander, * 

Triplicäto, part. triplirt, verdrenfacht, drey⸗ 
fach gemacht, dDreymal wiederholt. 

ie adj. com, dreyfach, dreymal fo 
viel, 

Triplicemente, adv. drenfach, dreymal fo 
viel, auf dreyerley Art. 
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Triplicitä, Subft. f. die Dreyfachheit, 
Triplicitide, & Dreyfältigteit, das Drey⸗ 
Triplicitàte, I fachieyn, die Werdrepfältis 


gung, 

Triplo, adj. verdreyfdltiget, dreymal fo viel, 
Drepfach. ie. ſabſt. das Tripluni, das 
Dreyiache. 

Tripode, fubff. mafe. der Dreyfuß; auch 
zu Delppos der Dreyſtuhl des Upollo. 
Tripolo, fubf. mafe. der Trippel, cine Ark 

Kreide zum Puben, 

Trippa, fubft. foem. der Bauch, der Wanſt, 
das Eingemeide, dad Gedadrm. | 

Trippäccia, fub/f. foem, augm. ein dicker 
— dicker Wanſt, ein Schmeer⸗ 

au | 


Trippajudla, fu5/. foem. eine Kaldaunen⸗ 
böfinn, Kuttelweib, eine die Kuttelfica 
che oder Kaldaunen zu verkaufen bat. 

Van os Je — —— 
ärmer uder, Holunfe, Hauz, € 
fohlechter Kerl, i 

Tripudiamento, ſabſt. mafe. ein Tanz vice 
ler Perfonen im reife; cin Keyben. 

Tripudiäre, verd. act. mit Stampfen oder 
Zrappeln auf die Erde tanzen, wie die 
Bauern; fich Iufig machen, Iuftig und 
guter Dinge feyn, fich fehlich vergnd« 
gen. — | 

Tripudiatdie, JabA. mafè. cin Tänzer. 


ripudio, 
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Tripidio, fubß. mafe. ein Tanz vieler Leu⸗ 
te im Kreiie, cin Bauerntanz, ein Keys 
ben ;- ein Tanz, da mit den Füßen auf 
die Erde gehampft, gegrampelt, getrapa 
pelt wird, 

‚Triregno , fubff. mafe. die drepfache Krone 
des Pabfies, 

Triréme, fubfî. mafe. eine Galce, fo drey 
— Ruder hat, eine dreyrudrige Ga⸗ 


ere. Ä 
Trifävolo, fubft. mafe. der Urdltervater. 
Trifefiöne, fubfts f. cine Theilung in drey 

Theile. | 
Trifitlabo, adj. drepinlbig. 

Trifdico, /ubff. mafe. cin Drenfchlig in dem 
doriichen Gebaͤlke. È 

Triftäccio, adj. pej. von trifto, ein Boͤſe⸗ 
wicht, ein boͤſer Bube, Lumpenbund, 
Barenhduter, Erzſchelm, Zaugenichts, 
Galgenfirit, erzſchlechter Kerl. 

Triftiggine, (Ref. foem. |. trillizia. 

Triftamente, adv. betrübter Weiſe, auf 
cine elende, erbärmliche, mübjelige, bes 
ichwerliche Weiſe. 

*Triftiaza; fabf. foem. ſ. malinconia, 
triftizia: I 

Triftanzudlo, adj. ſchwach, Erdnflich, uns 
gejund, etwas mager, Eraftlos, ſchwaͤch⸗ 
lich, Schlecht ausſehend, von ſchlehtem 
Anjeben. 

Triftirli, ©. rec. ſ. attriftarfi. 

Tiiftarellino, adj. dim. ein Eleiner Tauges 
nichts, nichtswürdiger Menſch, Lottere 
bube, Bdrenbduter, Maulaffe, Spurs 
ke, Schalf ; ein Heiner Spigbube, Durchs 
triebener Schelm. 

—— adj. & ſubſt. dim. von triſto, 

Trifterello,/ bös, log, boshaſt, tuͤckiſch, 
gottlos, fchalfbaft, verſchmitzt, durchs 
trieben , ſchlau, verfchlagen , abgefeimt ; 
cin Eleiner Schalk, ein lofer, verichmißs 
ter, Durchtrichener Bube, fotterbube, ein 
kleiner durchtriebener Schelm. 

Triftezza , ſubſt. foem. die Traurigkeit, Bes 
grübniß, der Kummer, die Bekümmers 
niß, der Verdruf, das Leiden, Miss 
veranügen, die Niedergeſchlagenheit, die 
Murblofigfeit, Schwermuth, Melanz 
cholie. se. die Gorklojigkeit, Nuchlofigs 
keit, Bosheit, Schalkheit, Berfehrts 
beit, Niedertrachtiakeit, Treulojigfcit ; 
böfes, ruchloſes, verfebrtes, niederträchs 
tiges Weſen. i 

Trittifimo, adj. fup. febt traurig, fehr bes 
tribe, febr niedergefihlagen, gan ſchwer⸗ 
mutbig, iebr unruhig, ſchr befümmert. 
vn ruchlos, fehr gottlos, ſehr ſchalk⸗ 

Tiriltizia, /1b/. foem. die Traurigkeit, Bes 
truͤbniß, Schwermuth, Milankolte ze. 
Dic Schalkheit, Bosheit, NRuchlofigkeit, 
ac. it. (als ein Schimpfwort) Schurke, 
Boͤſewicht, Schalt, Kundsvott, cu ne 


le 
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mandafti dodici, triftizia, egli era me’, 

che foller buoni, e pochi, Du Schurke, 

baft zwoͤlfe geſchickt, beſſer wars, menta 
ger und gut. 

Trifto, adj. traurig, betrübt, niedergefchlas 
gen, befümmert, ſchwermuͤthig, melana 
choliſch, misvergnuͤgt, unzufrieden. it. 
arm, arınjelig, unglücklich, eleud, nie 
dertrdchtig, weggeworfen, fchlecht, nichts⸗ 

‚ würdig, gering, berdchtlich. it, fein, ſchlau, 
Durcbtrieben, liſtig, geichickt, veribmist, 
fipalfyaft, wohl abgerichter, künflich, 
argliltig, berrüglich. it. ein rechter Bes 


- trüger, ein heimtuͤckiſcher Menſch, der 


mit Giuten umgebe, nicht aufrichtig ban: 
delt; cin Schelm, Boͤſewicht, Schalt, 
Lumpenhund, Hundsvert, Schurke, Hols 
lunfe, crifto fiato, ein ftinfender Athen. 
it. (att guai, lat. vae,) wehe! tanco fu- 
ror l’ uno, e l’ altro menava, che trifto 
a quel, che lor vuol dare ajuto, trifto a 
chi in mezzo lor fi foffe meffo, fle was 
ren bepde fo raſend tolle, Daß, mer ibs 
men helfen, oder ſich ins Mittel bdtte 
fihlagen ivollen, ſehr ſhlimm angetome 
men ſeyn würde, 

*Triltdre, ſubſt. mafc. f. meflizia. 

Triftizzo, adj. dim. etwag traurig, betrübt, 
He ein wenig los, fihalkhaft, ſchlimm, 

$ 


Trita, ſubſt. foew. ein Kleines Ruderſchiff. 

Tritaménte, adv, ſtuͤckweiſe, in febe Eleinen 
Stüdhben. met. deutlich, Flärlich, ganz 
befonders, ingbefondere, abjonderlich, 
infonderbeit; genau, ficifig, mit Gorgs 
falr, aufmerkjam, ausführlich, ſtuͤckwei⸗ 
fe. elaminare tritamente, genau unters 

‚ fuchen. 

Triramento, fabf. mafe. das Reiben, Zers 
reiben, Zerioßen, Sermalmen, Pulveris 
firen, gu Pulver Stoßen. 

Tritire, verb. ad. reiben, zerreiben, zerſtoſ⸗ 
fem, zermalmen, quetfihen, zerquetſchen, 
in Heine Gtüden zerbrechen , zerbaden, 
furz und klein zerichlagen, jerſtuͤcken. 


tritare innanzi il fentiere ad alcuno, €is' 


uem den Weg bahnen. wer. geuau uns 
terjuchen, aufmerkiam betrachten, fleifs 
fig erforfchen, io lafcio il tritare con 
più particolari efpofizioni quefte cofes 
ich will mich auf Die genauere Unterfis 
bung diefer Sachen nicht eintaffen. 

Tritito, part. jermalint, zerrieben, zerſtoſ⸗ 
fem, 20, 

Tritavo, ſuhſt. mafe. des Uraroßvaters Vas 
ter. (trifavolo, terzavolo, iſt beffer.) 

Teitello, fubff. mafè. |, erufchello, 

Tritico , fahfl. mafè. |. frumento. 

Tritiſſimo, adj. fup. in fehr Eleine Stuͤcken 
gehackt, gerbackt, ganz zerſtuͤckt, kurz und 
klein zeriihlagen; ganz zerrieben, febe 
dünn zermalmet, 20. se. ſehr gemein, ſehr 
bekannt, ſehr gebraͤuchlich, überaus ges 

woͤhnlich, 
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mwöhntich, febe abgedrofchen. un prover- 
bio tritifimo, ein ganz gemeines Eprüchs 


wort. 

Trito, part. abgekürzt von tritato, zerhackt, 
zerſtuͤckt, zerrieben, zermalmet, ice 
queticht, :c. paſſo trito, met. cin gui ge⸗ 
bahıter Neg. se. gemein, fchlecht, ges 
ting, wenig auserlefen, nicht körnicht, 
nicht preiswuͤrdig. è un opera tanto tri- 
ta, edi fl debole maniera, che vi fi 
trova poco di buono, es iſt ein fo gemei⸗ 
nes und feuchtes Werk, daß wenig Gu: 
des darinnen aufiufinden. ie. gewöhnlich, 
gemein, häufig, oft verfommend ; was 
oft und vielmald anzutreffen ift. non 
x’ ha cofa più trita, nè più frequente 

reffo i Santi Padri, &c. nichts fommt 
ey den beiligen Kirchenvdtern haufiger 
und gewöhnlicher vor, 20. 

Tritolo, ſubſt. m. {. minuzzolo, 

Tritöne, fubff. mafe. ein Scegott, cin Troms 
peter des Neptuns, der auf einer See⸗ 
mufchel blaßt. ie. figuri. ein fchlechter, 
geringer, nichtswuͤrdiger Menip; cin 
Lumpenterl, 

Tritöno, adj. was aus dren Tönen beſteht. 
it. fubß. mafe. cin übler Laut in der Mus 
fit, eine üble Zuſammenſtimmung. 

Trittöngo » fubff. m. cine Splbe, fo aus drey 
Gelbfilautern beitcht. 

"Iritime, fub/. m. ein Broſamchen, ein 
Bridben, Kleines Ghidben, Bischen, 
Kruͤmlichen; abgeriebene Brodrinde ; ets 
mat zerbröckeltes, zerriebenes, in kleine 
Stüden zerbrochenes. it. eine Kleinigs 

teit, eine Sache von geringem Werthe, 
Lumpereo, Lappalie, nichtönügiges Zeug. 
ie. die fehlerhafte Elgenſchaft eines Ges 
mäldes, wo die Farben zu forgfältig und 
zu bunt unter einander aufgetragen ; oder 


einer Bildbauerarbeit, die gar zu ſehr 


ausgekünßelt und übertrieben ausgeputzt 


if. 

— Subft. foem. das Reiben, als der 
Karben, das Zerhauen, Zerküden, Zers 
analmen, Zerjtoßen. met. die Bedrang⸗ 


ni, Befimmerni, Betruͤbniß, Trabs 


fal, Widerwartigkeit, der Gram, die 
Dein, Quaal, Marter, Plage, der Kuma 
mer, die Unrube. 

Trituräre, verb. al. gerfiofen, gerreiben, 
germalmen, pulverifiren, zu Pulver mas 
ben, in Stückchen zerquetichen. 

_Trituräto, part. jermalmer, zerſtoßen, zer⸗ 
rieben. 

Trituraziöne, ſubſt. foem. die Zerſtoßung, 
Zerreibung, Zermalmung, ald der Spei⸗ 
fen im Magen, 

Trivelläre, verb. act. bohren, durchbohren, 
Durchlöchern; trepaniren. 

Triviäle, adj. com. gemein, ſchlecht, ges 
sing, adgedroſchen, unter dem geimeis 
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nen Volke gewöhnlich, pöbelhaft, nie: 


drig. 
Trivialffimo, adj. fup. gauz gemein, ſehr 
pöbelhaft, fehr niedrig, ganz abgcdro» 


ſchen. 

Trivialità, ſubſt. foem. die Eigenichaft deſ⸗ 
fen, was ſchlecht, gemein, niedrig, abges 
— iſt; die Poͤbelhaſtigkeit, Gemein⸗ 

e 


heit. 

Trivialménte, adv. nach gemeiner Weiſe 
oder Art; gemeiniglich, insgemein. 

Trivio, ſubſt. maſc. cin Ort, mo drey 
— Gaſſen oder Wege zuſammen⸗ 

oßen. 

Triunfäle, f. trionfale. 

Triunfäre, triünfo , f.-trionfare , trionfo, 

Triunviräle, adj. com. zum Zriumvirate 
gehörig. 

Triunvirito, fubff. mafe. das Trlumpirat, 
Buͤndniß, die unumfchränfte Gewalt, 
Macht, Regierung dreyer Perionen, wie 
ebedeffen bey den Römern, Gleichnißw. 
eine Geſellſchaft, Kleeblatt von drey Pere 
fonen, bie fich zu irgend einer Abſicht 
verciniget, 

Trivnviro, fubff. mafe. einer von den drey 
Männern, die fi der Regierung zu Rem 
bemeifierten, 

Trocäico, «dj. verfo trocaico, ein Vers, 
der aus Tochaiis beffehet, d.t. aus Wor⸗ 
ten, die eine lange und cine furie Syl⸗ 
be haben. X 

Trocantére, f. mafe. das runde Ende am 
Huͤft ⸗ oder Schenfelbein, der Umdreber, 
timmenbder. 

Trocärre , fubf. mafc. ein drenedfiges fpis, 
tziges Juſtrument, die Waflerfüchtigen 
abzuzapfen. | 

Trochéo , fubff. m. ein Verfefuß mit einer 
langen und einer kurzen Sylbe. 

Tröchilo, fuhf. mafc. (in der Baufunf ) 
cin Weberfchlag am Sdulenfrange. 

en) ſuhſt. mafe. ein Küchlichen, 

Trocifco, / Taſlichen, Scheibiben, Pldtz⸗ 
chen aus Tragant, Pulver, u. d. gl. in 
den Apotheken. 

Tıöclea, fubft. foem. ein Aufzug, Winde, 
oder Rolle mit ihrem Zugebör in einenz 
Kloben. f. recamo. 

Trofeo, fubft. mafc. ein Slegeszeichen, der 
Raub, fo man den Feinden abgenoms 
men; der Sieg, Triumph. mee. ein merk⸗ 
liches Zeichen, cin deutliches Merkmal; 
ein Anzeichen, wodurch etwas Farakteris 
firt, od. bejonders ausgezeichnet wird. tan- 
te le venne finalmente in faftidio la ba- 
va, il toflire, e gli altri troféi della vec- 
chiaja di quefto, ch’ ella penfd trovarci 
qualche riparo, daß Geifern, Huſten, und 
die andern Herolde des Alters wurden 
ihr endlich an ibm fo gum «tel, daß fie 
darauf bedacht war, mie fie fich helfen, 
wollte. st. trofei, gewifle Eprenicipene 

Resr fe 
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fo aus allerhand Armatur oder Waffen 
befteben, und grofen Helden zum Beis 
chen ihrer Siege auf dem Kampfplage, 
auch auf den (Srdbern und Epitaphien, 

wie auch an Öffentlichen Platzen aufges 
richtet werden. 

Trogliäre, v. nentr. fetten, ffamuneln. f. 
halbutire. 

Troglio, adj. ffammelnd, flotternd; ein 
Stammler, Gtotterer. 
Gtammierinn, Stotterimmn, 

Trogloditi, fubA. mafe. plur. ein altes Volk 
in Urabien ; heutiges Tages nennt man fig. 
alfo die Bergleute in Schweden, Polen, 


re. 

Trogoletto , fubff. mafc. ein kleiner Trog, 
cin Tröglichen. 

Trdgolo, f. truugolo. 

Trdja, fubf. f. eine Sau, Schweindmuts 
ter, Zuchtiaue, ie. (zur Beſchimpfung) ci: 
ne dicke Sau, eine Weibsperſon, die dis 
cke Bruͤſte bat, oder fonft unfldthig, uns 
fauber, dick, grob, oder vielfrdßig if. 
vulg. Saunicel, cin Sauleder, Saus 
magen, Sauzottel, Afchenbretel. che 
vermocan ti nalca, fozza troja faftidio- 
fa, che tu fe’, daß dur die Kranke kriegſt, 
dur garfliger, haßlicher Suunickel, 


Trojäccia, fub/F. foem. pej. von troja, eine - 


große, dicke, alte Gau. ir. (ſchimpf⸗ 
weije) cin garſtiges, ſauiſches, licderlis 
ches, meggemorfenes Weibjen; ein Saus 
nicfel, Commisnickel, Rafenmdlier. 
Trojäno, adj. fo nennt man ein Pferd, 
das lange Obren bat, und fie immer bes 


megt. , 

Trojita, fubf. foem. ein Trupp, eine Ban: 
de, cin Haufen Gefindel. 

Ti6mba, fabft. foem. eine Trompete. tor- 
nare, venire, Oder andare colle trombe 
nel facco, mit einer langen Nafe abzies 
ben, vendere alla tromba, verauctionis 
ren, an dis Meiftbietenden verkaufen. 
pigliar la trromba, eine Sache auspojaus 
nen, allen Peuten fagen. dare le trom. 
be, figuͤrl. ſich dußern beimüben, ſich febe 
angelegen ſeyn laſſen dare nelle trom- 
be, in die Trompete ſtobßen. Fig. zum 
Gtreit auffodern. trombe faloppiane, 
green Gänge an der Bdrmutter, die 
Muttertrompeten (tubi faloppiani). it, 
der Ruͤßel der Elepbanten, Muͤcken und 
Sliegen, ac. ze. cine Perarde, ein Schwaͤr⸗ 
mer, eine Art von Lufifeuerwerk. ze. 
tromba marina, eine Seetrompete, ein 
Klingiplel mit einer Saite. tromba da 
tirar acqua, eine Pumpe, Waflerpumpe. 
tromba parlante, ein Sprachrohr. ze. ein 
Spractrichter, ze. cin Wirbelwind, eis 
ne Waſſerhoſe, ein grofer Sturm jur 
Sir, der das Waffer in die Höhe treibt, 
und berumdrebet, se. eine Art Meers 
ſchnecke. 


troglia, eine 
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Trombaddre, ſubſt. mafè. ein Trompeter; 


einer der die Trompete blaͤßt. 

Trombire, verb. af, trompeten, die Trom⸗ 
pete blafen, anf der Trompete blafen, 
Sigur. austrompeten, auspofaunen, als 
lenthalben befannt machen, öffentlich 
ausbreiten, ganz laut fagen. quando tu 
fsi la limofina non trombare dinanzi a 
te, wenn du Allmoſen giebft, fo [af es 
nicht jedermann wiffen, 

Trombära, fubf. f. |. ftrombettata. 

Trombito , part. auspofaunt, 26. 

Trombatdre, f, trombadore. 

Trombetta , fubff. f. dim. vou tromba, eine 
rompete. Figßuͤrlich, cin Auspofauner, 
Plauderer, Schwäger, Plappermaul, 
Schwasmaul; der gerne alles ausplaus 
dert, unter die Leute bringe, nichts 
beimliches verfchweigen Bann. st. (ſtatt 
fonator di tromba) ein Trompeter, 

Trombettire, verb. act. trompeten, auf dee 
Trompete blafen. Sisürl. austrompeten, 
Guspofaunen, mit Trompetenfbal bes 
fannt machen, Öffentlich ausblafen; et— 
was heimiiches ausbreiten, ruchbar mas 
ben, offenbaren, ausbringen, ausfprens 
gen, unter die Leute bringen. 

Trombettito, purt. augpofaunt, 20. it. vers 
feigert, verauctienirt, an die Meifibies 
tenden verkauft. 

Trombettatore, \ fubf. mafe. cin Trompe⸗ 

Trombettiére, _/ ter, met. ein Plauderer, 
Plapperer, der nichts heimliches bey ſich 
bebalten, oder verfchweigen kann. 

Trombettino, fühf. mafe. ein Trempeter. 
it. dim. von trombetta, ein Zrompetchen, 
eine Eleine Trompete. 

Trombetto, fubf. mafe. ein Trompeter; 
f. trombettiere, 

Trombone, fabf. mafe, cine Pofaune. it. 
einer der auf der Pojaune DIA. se. eine 
Art Tulpe. 

*Tronäre, f. tonare. 

Troncamente, adv. abgebrochener, abaes 
ſetzter Weiſe; mit Unterbrechung; un⸗ 
zuſammenhaͤngend, ohne Zufammens 
bang; ſtuͤckweiſe. 

Troncamento, ſubſt. mafe. die Verkürzung, 
Abichneidung, Theilung, Zertheilung, 
Abjonderung, Scheidung, Zerlegung. 
troncamento di lettera, Dic Wegnebs 
mung, Weglaffung, Wegwerfung eines 
Buchſtabens. 

Troncäre, verb. act, verkuͤrzen, abkuͤrzen, 
beſchneiden, abſchneiden, zerichneiden, 
ent zwey ſchneiden, verſchneiden, verſtuͤm⸗ 
meln, vermutzen, abnehmen, in Stilo 
cken zerhauen, oder zerſchneiden, ein 
Stuͤck abhauen. st. brechen, zerbrechen, 
zerſchlagen, zerſchmeißen, entzwey bre— 
chen. chi va al nido loro, e tronca la 
gamba ad uno de’ figlinoli, &e. wer it 
ihr Neff gebt, und bricht einem von ib» 

” ren 
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ren Jungen cin Bein, 10. mer. endigen, 
ein Ende machen, befchließen, abbrechen, 
alé ein Geſpraäche. tronchiamo 

queſto difcorfe, wir wollen biervon ab: 
brechen, troncar le difficoltà, die Schwies 
rigfeiten aus dein Wege räumen. tron- 
car ta fperanza, Die Hoffnung benehs 
men. 

Troncatamente, adv. unterbrochen, abges 
brochen; ohne zu endigen, unbeendigter 
Weiſe, unvolender, nicht au Ende ges 
bracht , unvollkommen. 

Troncativo, adj. jerbrechlich; was leicht 
zerbricht, ald Glas, 

Troncito, part. verkürzt, abgekürzt, abges 
ſchnitten, beſchnitten, verringert, vers 
fümmelt, met. unbeendiget, unvollbracht, 
— unvolfommen, nicht ganz 
ertig. 

\ Troncardre, fubff. mafe. einer der abkuͤr⸗ 

get, verkuͤrzet, abiihneidet, beſchneidet, 
verringert, abbricht, abſchaft, abfiellt, 
als überfläßigen Aufwand. 

Trönco, fisbft. mafe. der Schaft oder Stamm 
eines Baumes bis an die Ueffe. mer. der 
Stamm eines Gefcblechtes, der Stamm» 
water; ein Geichlecht, woraus einer ents 


Trop 


fproffen; Die Abſtammung, die Abkunft, - 


st. Der Numpf eines Leibes, oder eines 
gebauenen Bildes obue Kopf, Aerme und 
Heine, 

Tronco, part. (abgekürzt von troncato) vers 
fiimmelt, verkürzt, abgeschnitten, ꝛc. 
met. unvollfommen, abgebrochen , abges 
febt, nicht fortgefegt, nicht fertig, uns 
beendiget. aver tronche le gambe, fig, 

- entjeglich erichrocken ſeyn. 

Yronconcéllo, fub/t. mafc. dim. von tron- 
cone, bad Stämmchen eined Bauines, 
ein Eleiner Stamm. 

Troncone, fübfl. mafe. der Stamm oder 
Schaft eines Banmes big an die Aeſte. 
it. cin Splitter, ein Stück von einer jers 
brochenen fame, oder ſonſt ein Stuͤck, 
ein Theil, fo von einem Ganzen abgejons 
dert worden; ein Stumpfen. 


Tronfio, adj. fol, hohmütbig, frech, tros 


gig, aufgeblafen, vermeffen, cinbildifche 
hochtrabend, Gleichnißweiſe, von einigen 
Thieren, holz, boritig, alè der Pfau, ıc. 


come galli tronfi, colla tefta levata pet- 


toruti procedono, fie geben mie fiolie . 


Hahne hochtrabend einher. ze. bös, ers 
- zuent, aufgebracht , ergrimmt, 

*Trgnito, f. tuono, 

Trono, fubft. mafe. der Thron, ein koͤnig⸗ 
licher Stuhl. se, eine Ordnung der Ens 
gel, Die Thronen und Kerrichaften. it. 
( für tuono) der Donner. Fig. der Wet» 
terſtrahl. | 

Tipico, fubß. mafe. det Sonnenwenders 
der Wendekreis, mo die Gonne wieder 
umkehret. 
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Tropo, ſubſi.maſe. eine Gleichnißrede; vers 
bluͤmter Verſtand eines Worts; eine 
Metapher. 

Tropolsgico, adj. verbluͤmt, figuͤrlich, un: 
eigentlich. 

Troppo, ſubſt. m. das Uebermaaß, der les 
berflug , mas über cine Summe iff, das 
Mebrige, der Ueberſchuß. ogni treppo è 
troppo, e ogni troppo fi verfa, prov. mag 
zu viel if, iff vom Uebel; alles Liebers 
maaß ift ſchadlich. il troppo e ’l troppo 

‘ poco guafta il guoco, zu viel verderbt 

das ganze Spiel. dar nel troppo, dem 
Guten zu viel thun, ; 

Tröppo, adj. ju viel, überflüßig, unnüßs 
lib, übermdßig- 

Troppo, adv. zu, alliu, gar zu viel, zu fehr, 
übermdkiglich, mehr als fich gehört. ze. 
viel, weit, bey weitem, ungleich. vi tro- 
vò tanto oro, e tanto atgento ftruttoy 
che valfe troppo più, che tutta la fpe- 
fa, er fand da fo viel gefchmolzenes Gold 
und Silber, daß es ungleich mehr alè 
den ganzen Aufmand betrug. it. gewiß, 

ohnfehlbar, ficherlich, ohne alem Zweifel, 
egli è pur troppo vero, es ilt ganz zu⸗ 
verläßig wahr. 

Trofcia , fubft, ſoem. die Sinie, der Strich, 
Streif, die Rinne, Furche, welche das Waſſer 
macht, wenn es uͤber etwas weglaͤuft. 

Trota, fubf. f. eine Forelle, ein Fiſch. 

Trotäre, verb. af. einen Fiſch ‚eben fo fies 
den oder guricbten, wie man die Forele 
len macht. 

"aan part. nach Art der Forellen zuges 
richte, 

Trottäre, verb. a. traben, den Trab gehen, 
trottiven, den Trott reiten. Gleichnißw. 
von Menichen, traben, ſtark zugeben, eis 
nen friſchen Schritt machen, viel geben 
oder laufen, bipfen, fpringen, umber 
laufen. il bifognine fa trotrar la vec- 
chia, prov. Noth lernt beten, 

Trortäto, part. getrabt, trottirt. 

Trottatdre, ſubſt. mafe. ein Traber, Trots 
teur, cin Pferd, das einen ffarfen Trotk 
oder Trab gebet. o 

Trotto, fubfi. mafe. der Trott, der Trab 

\ Der Pferde. se. cin Wen, Gang, Weite, 
Strecke. di quì alla città è un buon trot- 
to, es iff cine ziemliche Strede von hier 
bis in die Stadt. di trotto, di buon 
trotto, adv. trabend, im Trabe. Figuel, 
ſchnell, geſchwind, burtig, in Eil. per- 
dere il trotto per l' ambiadura, prov. Das. 
Gewiſſe fürd Ungewiſſe fahren laffen, 
die Kinder ſpielen. giuocar di trottola, 
Kreiſel fpiclen. 

Trottöne, adv. im Trott, im Trabe; tras 
bend; trabweiſe. 


Troväbile, adj. cam. zu finden ; 1008 fich fine 
den läßt. 
Rrxer 2 Trovaméate, 
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Trovamento, fubff. mafe. der Funds; ets 
was fo man von obngefdbr findet,. vors 
findet, antrifft, entdeckt, die Erfindung, 
Gutdecfung. it. das Wiederfinden, die 
Wiederfindung, Antreffung deffen, mas 
verloren, oder ab Handen gekommen 
war. 

Troväre, verb. a. finden, it. antreffen, des 
gegnen, entgegenfommen, von ebngefähr 
auf etwas ſtoſſen, erblicken, anfichtig vers 
den. it, überfallen, überrafchen, aufs 
halten, anbalten. st. dichten, Verfe 
machen, fchreiben, verfertigen, ausdens 
Een, ausfinnen, erfinden, migige Eins 
fälle haben. ze. ausfindig machen, vor: 
finden, auffinden, fich ausjinnen, auf 
etwas finnen, als auf Mittel, umeinen 
Zwed gu erreichen. it. merfen, wahrs 
nehmen, bemerken, inne werden, gewahr 
werden, cinfeben, erkennen, meynen, 
achten, fchdgen, dafür halten. it. ers 
halten, erlangen, erreichen, um was 
man angefucht, darum man angehalten 
oder gebeten. (Redensarten) trovar da 
bevere, zu trinken fchaffen. trovar da 
definare, eine Mahlzeit zubereiten, tro- 
var modo di far checchefia, die Mittel 
zu etwas ausfindig machen, trovar pie- 
tà, perdono, Mitleiden, Verzeihung 
erlangen. T trovar culo a fuo nafo, feis 
nen Mann finden; blind antemmen. 
trovar la ftiva, fich zu helfen miffen; fich 
aus einer Gache finden. chi cerca tro- 
va, prov. ver ſucht, der findet, trovar 
il diavolo nel piatto, zu fpdt zum Effen 
fommen. i 

Trevarfi, verb. rec. fenn, fi einfinden, 
ſich cinffellen an einem Orte, it. haben, 
io mi trovo del debito, egli fi trova del- 
la robba, ich babe Schulden, er bat 
Sachen. it. feyn. trovarfi in gambe, 
auf den Beinen fenn, 2c, 

Troväto, ſubſt. mafc. der Fund, die Ers 
findung, Entdedung. fare un bel tro- 
vato, einen ſchoͤnen Fund thun. 

Trovito, part. gefunden, vorgefunden, 
micber gefunden, 20. tu fii il ben tro- 
vato, fen mir millfommen. venir tro- 
vato, von ohngefaͤhr antreffen, auf eis 
nen offen, unvermutpet begegnen. gli 
venne trovato un buono uomo affai più 
ricco di danari che di fenno, er traf von 
ungefdbr einen guten Mann, der mehr 
Geld als Verfand hatre, 

Trovardre, fubff. mafe. einer der findet, 
antrifft, 20. it. der Erfinder, Eutde: 

- er, Utbeber; der zuerſt eine Sache er: 

« Denti, ausfinnet, erfindet. primo tra- 
vatore di tromba, Der erfte Erfinder der 
Trompete. se. cin Poct, Dichter, Reis 
mer, (il alt.) | 

— ſubſt. foem. eine fo wieder fine 
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Trucchifrfi, verb. rec. fich verlaufen auf 
dem Biliarde , fich verfprengen. 

Trucchiäto, part. verlaufen, verfprengt. 

Trucciäre, verb. af, ded andern feinen 
Ball abitechen, feine Kugel vom Ziele 
wegſtoßen. 

Trücco, ſahſt. maſe. das Blliardipiel, it. 
das Biltard, die Billiardtafel. 

Trüce, adj.com. graufam, wild, grimmig, 
thleriſch, barbarifb, abſcheulich, uns 
menſchlich. 

Trucidire, verb. ad. ermorden, nieder⸗ 
machen, todfchlagen , auf eine graufame 
Art ums Leben bringen, erfchlagen. 

Trucidatore, fahf: m. ein Mörder, Todt⸗ 
fchldger ; einer der ums Leben bringet, ers 
mordet, mbrderifper Weife umbringet, 

Truciolire, e trugiolare, verb. act. Spdne 

machen, in Spdne zerhauen, zerfchneis 
den, zerfchnigen. 

Trücielo, fubff.m, ein abgebobelter Span, 
Zub ne. st. cin fleineà, dünnes 

tückchen, Bischen, Halmchen, Broͤck⸗ 
chen von etwas, fo man abgemacht, abs 
genommen, abgeichnitten bat, 

Truculénto , adj. f. truce. 

Triffa, fubf. f. der Betrug, die Betrüs 
gerey, Schelmerey, Brellerey, Schnels 
lerey, Spigbüberey, Gaunerey; littiger 
Betrug oder Streih. in quelto mon- 
do tutto e truffe e buffe, €$ iff lauter 
Betrug in der Welt. ie. eine gerings 
ſchatzige Sache, Kleinigkeit, Narrenpofs 
fen, Zabel, Lügen, ein zum Vergnügen 
erdacbtes Mährchen; verlogenes, fchös 
Ferbafte8, naͤrriſches Zeug; alberne Fra: 
gen. io non poffo intendere a quefte 
truffe , io ho per le mani gran fatti, ich 
‘babe wichtigere Sachen vers ich kann 
auf diefe Fragen nicht hören. 

Truffäre, verb. act. ſchelmiſcher Weife be: 

. &rdgen, micht ehrlich zu Werke geben, 
bintergeben, beluren, prellen, fuicheln, 
tufcheln, gaunern, fehnellen, erwifchen. 
truffarfi, v. rec. einen auslachen, vers 
fpotten, verbònen. l’infermo fi truffò 

di quel fuo medico, &c. der Éranfe 
lachte feinen Arzt aus. 

Truffativo, adj. der zu liſtiger Betruͤgerey 
geſchickt oder aufgelegt ift. 

Truffato, part. betrogen, Dintergangen, 
beichwagt, belurt, geprellt, gefchnellt, ie. 

Truffatore, Subfi. mafe. ein Betrüger, 
Schelm, Spitzbube, Preler, Schneller, 
(Gaudich, Dieb, Befcheiber, fonderlich 
im Spiele, cin Gauner, Belurer; einer 
der mit Lift und Ranken umgeht. 

Trufferia, fabß. f. Die Gaunerey, Sele 
mercy,Brellerey, Befcheißerey, 2c. ſ. truffa, 

* Trufiere, fubff. m. f, rruffatote, 

Trugio!äre, f. truciolare, 

*Trullare, verb. n. farzen, fiſten, fcheißen, 
Winde Breichen laſſen. 

* Trülle, 
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€ Trillo, ſabſt. mafe. ein Furti, Fil, Wind 
aus dem intern, (im Scherze) cin for 
ſenſeufzer. 

Truncäre, ſ. troncare. 


Trudgo, fubft. mafe. ein Trog, wors 

Trudgolo, innen allerhand Viehe das 

T:6golo, Sutter gegeben wird, ein 
Freßtrog. 


* Trudno, ſabſt. m. ſ. tuono. 
Trippa, /4bf. foem. cin Trupp, Haufen, 
, Bande, Motte, Geſellſchaft, eine ges 
wife Menge Menfchen oder Thiere. 
truppe, im plur. Krlegsvoͤlker, Truppen. 
Trutilire, fi zirlare, 
Tu, pron. perf. du. (die Alten fagten auch 
“tue fuͤr tu) tu wird zuweilen Nachdrucks 
wegen doppelt geſetzt. vatti con Dio; 
credi tu fapere più di me tu, che non 
hai ancora rafciutti gli occhi, gehe du 
in Gottes Namen; glaubſt du denn ets 
wann, du verſteheſt es beffer als ich, du 
diſt ja noch nicht hinter den Obren tro: 
den. ftare a tu per tu, widerbellen, fim 
trogig verantworten; allemal das legte 
. MWort behalten wollen; Kein ort auf 
fib figen laffen. dare del tu ad alcuno, 
einen duben, du heißog, du nennen. 
Tiba, fuhf.foem. {.tromba. tubeFallop- 
piane, jween Gdnge an der Bdrmutter, 
die Muttertrompeten. 
Tubänte, adj. com. colomba tubante, ei⸗ 
ne girrende Taube. 
Tubäre, verb. a. girren wie die Zurtels 
tauben; feufjen, mebflagen, minfeln. 
Tübera, fubf. foem. {. vubero. 
Tubercolétto , fubff. m. dim. von tuberco- 
Jo, cine fleine Beule, Geſchwulſt, Blats 
ter, SHisblatter, inne im Gefichte; 
cin Beulchen, Blaͤtterichen, Hüblichen, 


Hisbldtterichen. 
Tubercolo, fubff. mafe. eine Beule, Ger 
fhwulft, ein Hüblichen, Knoͤtchen, 


Knolle; cin kleines Geſchwuͤr, fe auf der 
Haut entitebt; eine Blatter, Hitzblat⸗ 
ter, Sinne im Gefichte. 

Tübero, fubff. mafe. eiu Azerolerbaum, 
eine Art Mispelbaum. ze. Trüffel, cine 
Gattung Erdnüffe. ze. eine Urt Dicker 
und Enorzichter Wurzeln, nach Art der 
Zwiebeln, nur nicht fo abgetheilt. 


Tuberofitä, . foem. die Eigene 
Tuberofitide, & ſchaft deffen, mag un: 
Tuberofitite, eben, boògferig, Enorrig, 


froppia, büblig, Enorzig, knotig if. als 
die Rettige, Waffernüffe, 20. die Hoͤcke⸗ 
tigkeit, tinebenbeit, Ungleichheit. 
Tuberdfo, fabft. mafc. eine Tuberofe. 
Tube:6fo, adj. uneben, ungleich, bòdes 
rig, knorzig, fnotig, biblia; was Bus 
kein, Hoͤckern, Beulen, Knoten, Hüs 
bein, Sinorzen, Knorren, Knoppen bat, 
.. die Gelenke, gewiffe Gewaͤchſe, Baum⸗ 
ite, 20, 
übu, fubf, m. cin Robr, eine Röhre, 
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fonderlich an einem Perfpective ; das Eis 
fen, morein ein Stiel, oder fonff etwas 
geſteckt wird, | 

Tubuläria, ſabſt. foem. cine Yet feinigter 
Meerpflanie. 

Tuéllo, fübß. mafe. die Wurzel vom Hufe 
der Pferde; das Leben im Pferdehuf. 

Tufamento, fubff. m. dad Eintauchen, 
Einweichen. 

Tuffäre, verb.a#. ing Waffer tauchen, eins 
tauchen, untertauchen 5; ins Wafler fies 
cfen oder halten. st. einmweichen, eins 
tunfen, eintütfchen, ing Naſſe legen, 
anfeuchten, einmwäffern, durchwäflern. 
tuffar fubitamente il. dito nell’ acqua» 
mit dem Finger geſchwind ind Waſſer 
fahren. Figärl. foave fonno mi ripig- 
liò, nè prima nel profondo di quello 
fui tuffato, chefle gia dette di me fcher- 
nitrici mì furono davanti, es überfiel 
mich mieder ein fanfter Schlummer, aber 
ich fchlief nicht eher gang felt ein, als bie 
Die obbefagten Spötterinnen vor mir va: 
ren. tuffare il nafo in ogni merda, allen 
Quark beguden; allen Dreck befchnos 
pern. tuffarfi, rec. untergeben, vonder 
Gonne. st. tuffarfi, fi vertiefen, ſich 
völlig ergeben, fich berummdizen, als in 
Laſtern; einer Sache nachhaͤngen, ſich 
vergaffen, erpicht ſeyn. talchè tutti tuf- 
fandofi a quel vino, s’ imbriacaron co- 
me tante monne, fie betütfchten (ib alle 
fo febr in Diefem Weine, daß fie wie die 
Tudelfdde wurden. —. 

Tuffito, part. getaucht, eingetaucht , eins 
geweiht, 10. 

Tuffete, cin Wert, fo vom Slintenfchuffe 
genommen, und etwas plözliches anzeigt 
ein gefhmwinder Schlag, Stoß, Schuß, 
Wurf, 20. 

Tuffétto , fubß. mafe. ein Taucher, ein gros 
fer Waſſervogel. 4 

Tuffertöne, fubft. m. cine Art Taucher, 
Waſſervogel. 

Tuffo, ſubſt. mafc. die Eintauchung, Eins 
weichung; das Eintauchen, Einweichen, 
Untertauchen. Figuͤrl. Schaden, Ver⸗ 
luſt, Verheerung, Untergang, Zerfids 
rung, Anordnung. queſto farà certo 
l’ultimo tuo tuffo, dieſes wird gemiß 
dein völliger Berderb ſeyn. dare il tuffo, 
act. & fig. verderben, vernichten, unters 
druͤcken, zu Grunde richten , ins Verder⸗ 
ben ftürgen, den völligen Untergang bes 
fördern. dare il tuffo, neuer. & fig. den 
Credit verlieren, ind Verderben gera» 
then; den Kürzern ziehen ; fehr ſchlimm 
wegkommen. dare un tuffo, etwas cin: 
weichen , ins Waffer tüticben. dare un 
tuffo nello feimunito, feinen Unverftand, 
feine Albernbeit, Einfalt, Blödigkeit zu 
vevratben anfangen. 


Rrrr3 Tüffolo, 
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Tüffolo, fubff. mafc. ſ. tuffettone. 

Tifo, fubft. mafe. Toffſtein. Gleichnißw. 
zdhe, fcpletmige Sdfte in den Gelenfen, 
uguridrto, fubf?. m. dim. eine Strohhuͤt⸗ 
te, ein fchlechtes Bauerbduschen, Eleis 
nes Huͤttchen. 

Tugurio, e timirio, fabf. mafe. eine Hits 
te, Strobbitte, ſchlechtes Baucrbduss 
chen, Schäferhätte. 

Tulipino, ſubſt. mafe. cine Zulpe, Zults 
pan. 

Tumefätto, adj. geſchwollen, aufselaufen, 
aufneblafen, aufgebidbt. 

Tumefazigne, fuhf. foem. die Schwulft, 
Geſchwulſt. ſ. rumidezza. 

Tumideggiäre, verb. nentr. ſich blaͤhen, ſich 
Aufbldben, ſich vor Hochmuth aufblaſen, 
boffdrtig werden. 

Tumidétto, adj. dim. vontumido, ein we⸗ 
nig geſchwollen, etwas aufgelaufen. 

Tumidezza , ſabſt. foem. die Schwulſt, Ges 
ſchwulſt. 

Tumido, adj. geſchwollen, aufgeſchwollen, 
aufgeblaͤht, aufgelaufen. 

Tumdre, fabf. mafe. die Schwulſt, Ges 
ſchwulſt; eine Beule; die Geſchwulſt des 
Geſichts. mer. die Hoffart, der Hochs 
mutb, Stolz, Hebermuth, die Mufoes 
blafenbeit; das ſchwuͤlſtige, bochtrabens 
de, boffdretige, übermätbhige Wefen. 

Tumordtto, fubff. mafè. dim. von tumore» 
cine Eleine Schwulſt, rc. 

Tumorofitä, fab/t. foem. die Schwulſt, Ge: 
ſchwulſt; f. tumidezza, turgidezza. 

Tumoröfo, adj. mas voller Schwulſt, vols 
ler Beulen ift, ꝛc. 

Tumuläre, verb. af. begraben; f. feppel- 
lire. 

Tümuto, fubß. m. das Grab, Gratmal, 
— die Grabitdtte; ein Denk⸗ 
mal. 

Tumülto, ſabſt. mafe. der Tumult, Aufs 
lauf, Aufruhr, Laͤrm, die Verwirrung, 
Unruhe, das Getoͤſe, Gerduſche, Ges 
tuͤmmel, Geſchreye, Geflappere. 

Tumultuante, adj. com. aufruͤhriſch, uns 
rubig, tumultuirend; der Mutrube, Ums 


rube, Tumult erregt, anfliftet, oder mas | 


voli Pirmen, Verwirrung, Unruhe, Ges 
fchrene, re. if. 

Tumultuäre, verb. nentr. tumultuiren; Un— 
ordnung, Werwirrung, Gemirre, Ins 
ruhe, Auſſtand, Aufruhe erregen, erwe⸗ 
den, anjliften; Zumult, firm machen. 

Tumultuariaménte, adv. in Unordnung, 
verwirrt durcheinander, über Hals und 
Kopf, in aroßer Gil; tumultuarijcber, 
aufruͤhriſcher, verwirrter Weiſe; im Tus 
multe; unruhig, unordentlich. 

Tumultugrio , adi. unordentlich, verwirrt, 
verivorren, unruhin, aufrübrifch ; übers 
eilt; was mit großer Eilfertigkeit und 
Verworrenheit gefchicht, i 
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Tumultuaziöne, fabfl. foem. f. tumulto. | 

Tumultuofamente, adv. mit Unordnung, 
verwirrter oder aufruͤhriſcher Weiſe, vera 

‘ mirri, verworren , durcheinander, 20. 

Tumultudfo, adj. unordentlich, unrubig, 
aufrübrifch, verwirrt, verworren, vers 
febet, drüber und drunter gefebrt; gänze 
> — in voͤllige Unordnung ge⸗ 
racht. * 

Tünica, ſubſt. foem. ein Rod, Leibrock, ie. 
ſ. tonaca. Gleichnißw. ein duͤnnes, gate 
tes Hdutchen um ein Glied des menſch⸗ 
lichen Leibes. î 

Tunicäto , adj. der einen Leibrod rc. trdat; 
was mit einer Tunica, mit einem duͤn⸗ 
nen, zarten Häutchen bedeckt oder übers 
zogen if. 

Tio, pron. pof. dein oder deinig. (Crui 
frebt zuweilen ſtatt tuoi des Reuͤns mes 
gen.) iltuo, (ndml, avere) das Dei: 
nige, deine Habe; was dir geböret. i 
tuoi, die Deiniaen, ndınl. Berwandten, 
Breunde, Angehörigen, Landsleute, 

Tudno, fubft. m.der Donner; der Schall, 
das Geprafle, Getdfe, fo vom Donner 
verurfachet wird. Gleichnißmw. der Ruf, 
das Gerücht, fo fich von etwas verbreis 
tet. it. Gleichnißw. der Larm, das Ges 
raduſche, Getoͤſe, Gepraßle, als vom 
groben Gefüge. tuoni, (in der Mufit) 
die Tone, dus Steigen und Ballen der 
Töne. it. tuono, die Stimme, oder der 
Ton der Stimme im Gingenz der Ton 
wornach die Lieder beym Gottesdienife 
Hefungen werden. met. Die Art und Wei⸗ 
fe womit man etivag hut; das Verbals 

"ten, Betragen, Bezeigen, die Uuffabv 
fung. rimettere uno in tuono, einen 
wieder auf gute Wege bringen, wieder zu 
recht bringen. ftare in tuono, fn feinen 
Schranken bleiben; feine Schuldigfeit 
immerfort thun. tenere in tuono, ti» 
nen in Schranken halten, über feine 
Aufführung wachen. 

Tusrlo, etorlo, ſabſt. mafe. dad Eydot- 
ter. Gleichnißw. dee Mittelpunkt, das 
Mittlere, das Herz, der Kern, das Be: 
fie von etwas. quefti, che per antico 
furono più nel tuorlo della terra, Dits 
fe, fo vor Alters auf dem beſten Erds 
ftriche wohneten. 

Tura, Mhſt. foem. ein Damm im Wafs 
‘fer, cin aufgeworfener Damm; etwas 
aufaeworfenes, erböhtes als. ein Erd: 
wall; ein Damm der den Ausbruc) des 
Waſſers verhindert. 

Turäccio, fubf. m. f. turacciolo. 

Turacciolino, fub/f. mafe. dim. von turac- 
ciole, ein kleiner Stöpfel, Stöpslichen, 
Zäpfchen. 6 

Turäcciolo, [ahf. mafe. der Stoͤpſel, Korf, 
Korköpfel, womit Ne Butellien juge: 
fiopft werden; Bapfen, —— 

ura- 
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Turaménto , (Aff. mafe. der Kork „Kork⸗ 
fiöpfel, Stoͤpſel, und das Stoͤpſeln, 
Panel » Berfiöpfeln, Zuftopfen, Vers 

opfen, Zumachen, die Verſtopfung, Zus 
fiopfung, Verftdpslung. 

Turäre, verb. att, fopfen, verftopfen, gu: 
fiepfen, . verzapfen, einen Zapfen vors 
fiecfen, verfpänden, das Spundloch zus 
machen, Aöpfeln, zuſtoͤpſeln, verföpfeln, 
verforfen, mit Kork verwahren. als 
Meinflafchen, ꝛc. die Löcher, Riten, 
Spalten, mit Werg oder Thon, ald an 
Fenſtern, Thüren, ꝛc. verftopfen. 

Turäto, part. verftopt, 20. ſ. turare. it. 
verdedt, verfchleyert, verhuͤllt. la don- 
na feguitava dietro in mezzo tra Gio- 


vanni, e la Maddalena; cofì velata, e . 


turata, das fo Iverhülte Weib folgte 
von hinten zwiſchen Johannes und Mag: 
dalena. 

Turba, ſubſt. foem. der Trupp, Kaufen, 
die unordentliche Menge, der Schwarm 
das Gewirre von Leuten. ie. der Poͤbel, 
der gemeine Haufen, das aemeine Volk. 
povera, e nuda vai, filofofia, dice la 

turba al vil guadagno intefa, du arme 
Philoſophie gebit ja nackend und blog da: 
ber, fagt ber von niedertraͤchtiger (Ges 
winnfucht ciugenommene Pöbel. 

“Turbibile, adj .com. was leicbt in Vers 
nirrung, in Unordnung, Beltürzung vers 
fest werden fann; was fich leicht vers 

- wirren, flören läßt. 

Turbamento, fübß. mafe. die Unordnung, 
Derwirrung, Vermengung, Verſtoͤrung. 
it. die Unruhe, Uncinigfeit, der Aufruhr, 
Aufſtand, Auflauf, Larm, die Empoͤ⸗ 
rung. ir Die Beſtuͤrzung, Verwirrung, 
Störung der Gemütherube, Gemüths: 
unrube, Herzensangft, Beunruhigung. 
le cofe, che l'uomo fa con alcuno tur- 
bamento, non poffono effere dirittamen- 
te fatte, was Der Menich angſilich 
tbut, kann nicht gebbria und ret ges 
macht feyn, ze. die Hinderung, Störung, 
Derkörung, Unordnung, Verlegenheit, 
Verwirrung, der Berluſt, Schade, Nach— 
theil, die Verletzung, Befbddigung, das 
Unheil. ſpeiſe volte non folamente da’ 
nemici, mà da fiumi fi riceve turba- 
mento, nicht nur von den Feinden, fons 

dern auch von den Fliffen wird öfters 
Schaden und Unheil veruriachet. 

Turbänte, fubff. mafe. cin Turban, tifi» 
ſcher Bund. ir. eine Art Neſſeltuch, 
Mufelin zu Halstüchern, Manſchetten, 
Schuͤrzen. 

* Turbänza, ſuhſt. foem. ſ. turbamento. 

Turbäre, verk. af. ſtoͤren, beunruhigen, 
verwirren, die Leidenſchaften erregen, 
aus der Faſſung bringen, beſtuͤrzen; in 
Unruhe, Unordnung, Beſtuͤrzung, Vers 
wirrung ſetzen. st. ſtoͤren, verſtoͤren, 
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bindern, unterbrechen, aus der Ord: 
nung bringen, unordentlich machen, uns 
tereinander wirren, verkehren, das Dbers 
fte zu unterit ehren. per le quali cofe 
la noftra cena turbata, io non folamen- 
te non l’he trangugiara, ma anzi non 
I’ ho pure affaggiata, dadurch wurde die 
Mahlzeit geftört, und ich babe fie nicht 
nur nicht eingenommen, fondern nicht 
einmal gekoftet. se. trüben, trübe mas 
chen, alè das Waffer, wie das Gewoͤlke den 
Himmel, ıc. turbare il poffeffo, oder 
la puffefione, einem den Befis fircitig 
machen, in feinem Cigentbume fida _ 
ren. 

Turbärfi, verb. rec. bewegt, erregt, nes 
ruͤhrt, unruhig werden, fich ergürnen, 
ſich erbofen, fi drgern; gornig, hitzig, 
aufgebracht werden. it.‘ turbare, und 

| turbarfi di colore, oder di volto, aus der 
Faſſung fommen, irre werden, aut dem 
Goncepte, aus dem Geſchicke kommen, 
ficb verieren, fichverfdrben. it. turbare, 
Dder turbarfi il cielo, tribe werden, fich 
verdüftern, fich bewoͤlken, fich umziehen, 
wie der Himmel, 

Turbataménte, adv. unordentlicher ,- vers 
wirrter, unrubiner, beſtuͤrzter Weiſe; 
mit Beftürjung, Verwirrung. 

Turbatetto, adj. dim. etwas beftile;t, cin 
wenig unruhig. 

Turbatiffimo , adj. fup. heftig beunruhiget, 
gewaltig beftürzt, ganz verwirrt, ſehr 
bewegt, überaus gerdbrt. 

Turbativa, fahß. f. eine Klage, die wider 
denjenigen vor Gericht anuebracht mird, 

- der einem den Beſitz ſtreitig machen will. 

Turbito, part. gellört, 20, 

Turbatdre, ſubſt. mafe. cin Stoͤrer, Frie⸗ 
densſtoͤrer, Aufmwiegler, Anhetzer; ein 
umrubiger Kopf, der gerne Handel ans 
fänat ; ein Nufrübrer, Unftifter von Zwi⸗ 
figfeiten, Verwirrer. 

Turbatrice, fubff. foem. eine Gtörerinn, 
Unfiifterinn, 2e. ſ. turbatore. 

Turbazioncella, fubf. foem. dim. eine Eleine 
Verwirrung, Unruhe, Heine Beftürzung, 
Störung. | 

Turbazigne, fubft. foem. ſ. turbamento. 

*Turbico, ſubſt. mafe. ſ. turbine. 

Turbinäto, adj. ſchneckenſoͤrmig, was mie 
Schneckenmuſcheln gekrümmt, gewun⸗ 
den, gebogen iſt. 

Türbine, /ubff. mafe. ein Sturm⸗ oder 
MWirbelwind, ein ploͤtzlicher Sturmwind, 
der nicht lange währen ze. cine Art 
Seemuſchel, Schnecke. 

Turbinétto, ſubſt. mafe. dim. von turbine, 
eine kleine Schnecke, ein Schneckchen. 
*Turbinio, fabf. maſe. ein Sturm: Wir: 
belmind. mer. der Aufruhr, die Unrue 
be, das Gewirre, der Hader, Zank, 
Streit, die Unordnung. 

Rrrr 4 Turbi- 
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Turbinbfo, adj. ſtuͤrmiſch, ungeftint. 

Türbo, adj. teübe, getrübt, was nicht heil 
oder Mar if. 

Turbolentemiente, adv. ungrdentlicher, aufs 
rührifcher , oder verwirtter Ißeife; mit 
Derwirrung. , 

. Turbolentifimo, eturbulentifimo, adj, fap. 

epr verwirrt, überaus vermorren, fehr 
ufrübrifch, 20. 

Turbolento, e turbulento, adj. (von Pets 
fonen und Sachen) ungeſtuͤm, ſtuͤrmiſch, 
anfeährifch, unruhig, unerdentlich, bis 
Gig; gewaltfam; der einen unrubigen 
Kopf bat, gern Händel und Verwirrung 
anfängt, der mit Argliſt und Raͤnken 
umgeht. 

Turbolenza, e turbolénzia, fabß. foem. die 
Ungeftümbeit; heftige unüberlegte VBes 
wegung, Neigung zum Aufrubte, gue 
Unordnung, zur Unruhe; die Gemuͤths⸗ 
unruhe, Verwirrung; ſtuͤrmiſches, befs 
tiges, unruhiges, ungeſtuͤmes Weſen. 
it. die Truͤbe, Truͤbheit, Beſchaffenheit 
oder Zuſtand deſſen, was truͤb oder nicht 
hell ti. mer. die Aufechtung, Truͤbſal, 
die Widerwärtigkeit, Angit, das Leiden, 
die Unruhe. allora è l’uomo in paces 
quando per morte è ufcito delle turbo- 
lenze di quefto mondo, nur dann fàmmt 
der Menich erfî zur Nube, wenn er dies 
fem Nammertbale entaangen if. 

Turbulento, f. turbolento. 

Turcäccio, fühf, mafe, pej. ein dicker oder 
fchlechter Türke. 

Turcifo, fubff. mafe. der Köcher. 

Turcheico, adj. türftich. 

Turchefe, \ fuhfk. foem. cin Türkit, Edels 

Turchina, geſtein. 

Turchinfccio, adj. dim. bldulich, was ind 
Blaue faͤllt. 

Turchino, f. m. die blaue Farbe, das Him⸗ 
melblau, Bergblau. turchino cupo, oder 
fcuro, dunkelblau. 

Türchio, f. turco, . 

Turcimänno, fahfß. maß. ein Dollmetfcher, 
Ausdleger. i 

Türco, / mafe. (die Alten fagten aud 
turchio) ein Türke, Mahometaner.. 

Turgéaza, fubfi. foem. die Geſchwulſt; f. 
gonfiezza. 

Turgere, verb. nextr. aufichwellen, hoch 
auflaufen; f. gonfiare. met. il ben, difpo- 
fto fpirto d'amor turge, der aufgeheiter> 
te Geiſt wird von der, Liebe Gottes erfullt. 

Türgido, adj. autgeblajen, firogend, aufges 
gelaufen, geicbmwollen; f. gonfiato. 

Turibile, \ fabft.mafe. das Raucdfaf, die 

Turfbulo, Rauchpfanne. 

Turiferärio, fubft. mafî. cin Geiſtlicher, 
der das Weyhrauchfaß trägt. 

‘ Türma, fubft. foem. eine Schwadron oder 
Reuterecompagnie. st. cine feerde, fans 
fen Tbfere. turme di buoi, cile Heerde 


Turp 


Ochſen. icolombi volano a gran. tur- 
ma infieme, Die Tauben fliegen banfens 
weis bepfammen. ze. eine Menge, cin 
Haufen Volts. la qual cofa poichè fu 
' faputa, a turme correvano legenti a lui, 
mie die Leute dicfes erfuhren, Tiefen fie 
rottenweis zu ihm bin. 

Türpe, adj. com, ungeftalt, garftig, haͤß⸗ 
Lich, ſchandlich, unebrbar, fbmugia, 
ſchimpflich, ſchandbar. 

Turpemente, adv, ſchaͤndlich, ſchimpflich, 
mit Schanden, ehrvergeſſener Weiſe, 
unehrbar, garſtig. 

Turpézza, ſubſt. foem. die Schande, 
Schaͤndlichkelt, Unehre, Ehrloſigkeit, 
Schandbarkeit, Schmutzigkeit, Haß⸗ 
lichkeit, Unfidteren, Sauerey, Unzuͤch⸗ 
tigkeit, unzuͤchtiges Zeug, grobe Zoten; 
unflaͤtige, ſchandbare Worte. 
urpifimamente, adv. ſup. hoͤchſt ſchaͤnd⸗ 
licher Weiſe; auf eine ſehr haßliche, gare 
ſtige, ſchaudbare, hoͤchſt unehrbare Art. 

Turpifimo, adj. fup. von turpe, ſehr 

‘ baglib, ſehr garſtig, hoͤchſtungeſtalt, 
ganz ungeheuer, ganz abſcheulich, gang 
— ſehr graͤblich, ſehr erſchreck⸗ 


Turpitä, tupitäde, turpitäte; f. turpitudi- 

“ne, deformità. 

Turpitüdine, ſubſt. foem. die Ungeſtaltheit, 
Haßlichkeit, Schandbarkeit, Schmach, 
Schande, Unehre, Niederträchtigkeit, 
Unehrbarkeit, Unkeuſchheit, Unzucht, Ehr⸗ 
loſigkeit. 

Türpo, ſ. turpe. 

Turrfbulo , ſuhſt. mafe. f. turibolo. 

Turtumäglio, f. titimaglio. 

* Tufänti, fubf. foem. (ift alt; für tutti 
i fanti, ogniffanti) das Felt Allerheili⸗ 


gen, 

Tufhilläggine, fubf. f. Huflattig, Rofbuf, 
ein Heilkraut. 

Tutéla, fubff. foem. die Vormundſchaft; 
ie. der Schuß, Schirin, Obhut, Aufs 

ſicht, Obadt. ? 

Tuteläre, adj. com. befchägend, vertbeis 
digend, in Obacht nebmend, in Obbut 
* angelo tutelare, ein Schutz⸗ 
engel. 

Tutelito, adj. der unter der Vormunds 
ſchaft ffebets Der einen Vormund pati 
cin Mündel, Unmündiger. 

Tutore, /ubff. mafe. ein Vormund. Gleiche 
nißw, cin Befchüger, Beſchirmer, Zühs 
rer, Reiter, Regierer, Vertheidiger. 

Tutoreria, ſubſt. f. die Vormundſchaft; 

die Verwaltung, das Amt eines. Vors 
mundes. 

Tutoria, fübf?> foem. ſ. tutela. 

Tutrîce, f. foem. von tutore, die Mors 
manbderinn ; die cinen Muͤndel unter ih⸗ 
rer Aufficht bat. i 
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Tuttadüe, 
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Tuttadie, (3ufammengefebt von tutto, e 
due; anftatt tutti e due) alle bende. 
Tuttafifita, (man fchreibt anch tutta fiata) 
adv. immer, beitdndig, unaufhörlich, 
immerfort, ohne Aufbören. it. dennoch. 
doch, jedoch, gleichwohl, demohngeach⸗ 
tet, nichts deſtoweniger, unterdeflen. 
tutta fiata fe dura, e crudele paruta ti 
fbno, &c. wenn tb dir gleichwohl bart 
und graufam gefchienen, ze. 
Tuttavia, adv. befiAndig, unaufhoͤrlich, alles 
seit, immerfort. it. bob, dennoch, jes 
Doch, gleichwohl, nichts ‚deftowentger 
oder minder, demohngeachtet, indeflen, 
inzwifchen. 
Tuttavdita,' (att) tutta volta,) adv. gleich» 
wohl, nichts dellomeniger, demohngeach⸗ 
tet, Doch, dennoch. ze. immerfort, bes 
beftdndig, umaufbòrlib. Marfifa tutta» 
volta combattendo , fpeffo a’ compagni 
‘ gli occhi rivoltava, Marfifa focht uners 
muͤdet fort, und fabe feine Geſellſchafter 
öfterd an. tutte le più volte, oft, fehr 
oft, vielmals, al und jedesinal , faft 
immer. neceffario è tutte le più volte 
aver pazienza, Die Gedult ift falt immer 
unentbehrlich. tutta volta che, fo oft 
ald, fo vielmal als. 
Titto, pron. indef. all, aller, alle, alles. 
st. adj. ganz, völlig. tutta la terra, Die 
ganze Erde. tutto I’ univerfo, die 
ganze Welt. tutta nel fuo mantello ftef- 
fo chiufala, in Sufa con feco la menò, 
er verbüfte fie über und über in feinen 
Mantel, und nahm fie mit ich nach Gus 
fa. it. jeder, jedweber, jeglicher, jeders 
manu. una fola virtù farebbe in tutti, 
jedermann würde nur eine Tugend befi- 
gen. ie. ſubſt. alles: das Ganze. il tut- 
to è più grande della fua parte, das 
Banze ift größer als cin Theil des Gans 
gen. gli amici fono quafi parte d’un tut- 
to, Die Freunde machen gleichſam einen 
Theil von einem Ganzen aus. effere il 
tutto, Dad Factotum jeyn; ale Macht, 
Gewalt, Anfeben in Handen haben, ef- 
fere tutto d’alcuno, einem ganz anbdns 
gen, ndnzlich ergeben fenn; eines Vers 
trauter feyn. effere tutto d’un pezzo, 
febe Reif ſeyn; fo ficif wie cin Klog, cis 
ne Bildidule feyn; weder Leben noch 
Geiſt haben. tutto quanto, alles gus 
‚fanmen. a tuoi piaceri mifuro la mia 
cura tutta quanta, Dein Vergnügen {ft 
mein ganzes Dichten und Tracbten, tur- 
ti. quanti, alle mit einander, tutt’ uno, 
ganz einerley, alles eins. il dire, e’ fa- 
re, fu tutt uno, fagen und thun mar 
alles eihd. m’ & tutt’ uno, es if mir eis 
nerley. tutt’ uomo; jeglicher Menfch, 
wer es auch fen; irgend jemand. (rutto 
ſteht oftmals blos zum Nachdrucke.) rur- 
te raſſicurato eftimè , il ſuo avviſo do- 


Tutt Tuzi 2736 


vere avere effetto, er glaubte ganz zuver⸗ 
fihtlich,, fein Nath müßte gut ausſchla⸗ 
gen. (tutto bat e, manchmal aud a, 
nach fib, wenn ein Zahlwort folget) che 


andate voi cercando a quefta ora tutti e 


‚tre? mad fucher ibrdrep denn fegt ? fta- 


rete tutti a due da un capezzale, ihr fols 
let alle beyde auf einem Kopfkuͤſſen liegen. 
it, tutto mit con, (flatt non oftante 

bey alle dem; obgleich, ob fchon, obwoh 

con tutta la malinconia aveva fi gran 
voglia di ridere, che fcoppiava, mit 
fammt feiner Schwermuth mußte er doch 


herzlich lachen. tutto dì, und tutto il 


di, adv. beftdndig, immerfort, tagtdge 
lib, alle Tage, allezeit, unaufhoͤrlich, 
ununterbrochen, ohne Aufhören , unabs 
Idgia, in cinem Stüd nad einander weg, 
ohne abzufegen. tutt'ora, tuttora, tutt” 
ore, a tutte ore, a tutte l’ore; tutte 
tempo, tutto il tempo, tutti i tempi» 
tutto giorno, tutto il giorno, adv. bes 
ſtandig, immer, immerfort, unabidfio, 
unaufbörlih, ohne Unterlaß, allezeit, 
jederzeit, tastdalich. 


Tiitto, adv. ganz, gänzlich, gar, ganz und 


gar, völig, ganz volfommen, volltdns 
big, durchaus. tutto chè, tuttochè, 
(manchmal blos tutto, mit darunter ver⸗ 
frandeneim che,) obgleich, obfchon, wier 
wohl, wenn alcih, wenn auch. st. tut= 
to chè, ad». beynabe, faſt. in molti, e 
var) penfieri entrö, &c. da’ quali tutto- 
chè rattenuto fü, ma poi, &c. er vera 
fiel auf viel und mancherley Gedanten, 
wovon er zwar bepnabe abaezogen wurde ; 
allein hernach, ꝛc. con tutto chè, oder 
blog con tutto, conj. obfchon, obgleich, 
wiewohl. rurtofi, eben fo, ebenfall8, 
gletpergeftalt, ebener Maafen. al 
tutto, in allem, völlig, adnzlich. del 
tutto, ganz, durchgangig, durchaus, voͤl⸗ 
lig, gänzlich, volltommen, auf alle Ark 
und Wife. intutto, überhaupt, kürzlich. 
in tutto in tutto, Machdruͤcklich) kurz, enda 
lib, mit einem Worte, intutto in sutto, 
che brami tu da coftui, fage doch nur eins 
mal gerade heraus, was du von ihm willſt. 
in tutto, e pertutto, ganz und gar, ohne 
die mindeſte Ausnahme, völlig, ganzlich. 
tutto a un tempo; tutto in un tempo, 
auf einmal, plöglich, ſogleich, augenblick⸗ 
ich, per tutto, da pertutto, überall, als 
lenthalben, fopra tutto, zumal. 


Tuttochè;, f. tutto, adv. 

Tuttora, adv, immer, betdndig,unaufbörlich. 
Tutumäglio, /4bff. mafè. ſ. titimaglio. 
Tutũtto, (ftatt tutto tutto) vöNig, gänzlich. 
Tizia, ſuhſt. foem. Tuzie, ein trocknendes 


Arzneymittel; aus dein Schmeljofen aufs 


.. fliegende Aſche, Metallaſche; grauer Nicht 


oder Hüttenrauch, 
Rrrr 5 | V. 
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COTTE TTTTCEORC TTT TO OE 
| V. 


oder U; der givanziaffte Buchftabe fm 
itolienifchen Alpbobete, U oder BV. 

U’ mit dem Mpofiropbe, gelind augges 

forochen, für dove, (poet.) 00. u’ fono 

.- i verfi? mo find Die Verfe ? 

Va, imperat. von andare, gebe. 

Vacäbile, adj. com. fo nennet man in Non 
ein Leyhaus, ivo man Gelber unterbrins 
gen kann, wie in Parid im Flore/ - de - ville, 

Vacänte, adj. com. erlediat, verledigt, leer, 
ledig, unbefest, offen fiebend als ein 
Amt, eine Wohnung, 20. 

Vacanterfa, fühf. foem. der Neberfluß, Uns 
rath, unnüger Aufwand; die Unnuͤtzlich— 
keit, Beraeblichkeit, Nicbtiafeit, der Un— 
werth, die Einenfchaft deffen , was mes 
mig Tauglichkeit, Gründlichkeit bat; f. 
fuperfluità, vanità. 

Vacänza, \ fuhr. foem. eine verlebigte 

-Vacänzia, / tele, ein leerer Dienit, 
ein offenfiebendes Amt, fo mieder beiegt 

. werden fol. ir. das Ausfegen, Einftels 

- Ten auf einige Zeit der geſetzten, ordeut⸗ 
lichen und gewöhnlichen Werrichtungen ; 
Gerichtöferien, Schulferien, Vacan⸗ 

.__ 800. 

Vacäre, verb. nentr. erlediget, verlediget, 
leer, ledig, vacant feyn, offen ffeben, 
als cin Amt, Dienfts berrnlos feyn, 
feinen Eigenthümer haben; niemanden 
zugebören. ze. aufhören, ausgehen, ein 
Ende haben. era durato cinquanta quat- 
tro anni, poichè vacarono i Francefchi, 
die Francefchi hatten feit vier und funf= 
zig Jahren ihr Ende gehabt. it. mans 
geln, nicht haben. una cofa non vog- 
lio tacere, la quale non vaca di mifterio, 
eins will ich nicht verſchweigen, das nicht 
gebeimnißfrey ift. it. ein Gefchdfte treis 
ben, bandtbieren, obliegen, abwarten, 
ît. fepern, Feperabend machen, eine Ars 
beit ausfegen, eintelen; (von obrigfeitz 
lichen Perfonen) nicht firen, kein Ges 
richt halten, keine Geffion halten. 

Vacito, part. aufgehört, ausgegangen, ges 
feblt, rc. st. ad). ledig, leer, erlediaet, 
unbefegt, als ein Amt. 

Vacaziöne,  fubf. f. die Berledigung eis 
nes Amtes, Dienſtes; eine offene, Tedis 
ge, leere Stelle, welche wieder befebt 


oder vergeben werden fol; das Aufhören - 


der Eigenthuͤmlichkeit, der Abgang des 
SHefigers. ir. Der Mangel, Abgang, dad 
Aufbören, die Endichaft, das Ausiterben 
eines Geſchlechtes. raeconteremo gl’ Im- 
peratori Italiant, che regnarono in que’ 
tempi, apprefio la vacazione de’ Fran- 


. cefchi, wir wollen die italienischen Pais 
fer. erzdhlen, welche nad) Abgang der 
Srancefcht regiert yaben. it. das Keyerm, 
der Feperabend, das Ausruhen, die Eins 
ſtellung, Ausfesung, Unterbrechung der 
gewöhnlichen Werrichtungen. farò vaca- 
zione pertutto il prefente mefe li Luglio, 
ich werde den jegigen ganzen Monat Jus 
lius ausfeten, oder ausruhen. 

Väcca, fubfl. foem. die Kuh. vacche, plur. 
Scidenmirmer, die wegen Krankheit 
nicht arbeiten, it. vacche, Sibfiecfen, 

Brandflecken, wenn man fich fim Win—⸗ 
ter su nahe ans Feuer fest, oder fib am 
Kohlfeuer die Heine verbrennt. st. vacca, 
(Schimpfmeile) ein liederliches Weibs⸗ 
bild, cine Vettel, Saunicfel, Sauleder; 
ein dickes, ungeftalte8 Weibſen, mitgros 
Ben Brüften, cine Schweizerkuh. com- 

erar la vacca, el vitello, prov. va/z. 

ie Kuh mit dem Kalbe Faufen oder nebs 
men; cin Mädchen beyratben, Die von 
einem andern geichiwängert worden. if. 
eine Kubbaut, Kubleder. 

Subft. f. eine Kühhirtinn, Vieh⸗ 
magd. 

Vaccarella, ſubſt. f. dim. eine junge Kuh 
ſo noch nicht getragen. 

Vaccäro, fubft. mafe. cin Kuͤhhirte. 

Vaccherélla, fub/. foem: f. vaccarella. 

Vacchetra, ſuhſi. foem. eine junge Kuh, 
Die noch nicht getragen, oder eine kleine 
Kuh, it. das Kühleder, Kuͤhfell. ze.ein- 
Dub, morinn die tdnliche Ausgabe aufs 
gefchricben wird, ein Tagebuch, Journal 
zur alltdgigen Ausgabe. 

Vaccina, fabf. f. das Kuhfleifh. ze, der 
Kuͤhmiſt, Kühfladen. 

Vaccfno, adj. mas von der Kub if. 

*Väccio, adv. f, avaccio, prefto, 

Vaccüccia, fabß. f. cine junde Kub, und 
figürl. cine Vettel, ein Tüderliches Menich, 
ein Nickel. 


Vaeillamento, fubf. mafe. dad Straucheln, | 


Taumeln, die Bewegung einer Gache 
bin und ber, das fin: und fermata 
fen, Wackeln, Schwanfen, Wanten. 
Gig. der Unbeftand, die Veraͤnderlichkeit, 
der Wanfelmuth, Zweisel, die Unfchlüfs 
pata Unentſchloͤſſenheit, Ungewiß⸗ 
eit. 

Vacillanta, adj. com. wankend, wackelnd, 
ſchwankend, hin und her ſich bewegend, 
ſtrauchelnd, taumelnd. Fißuͤrl. unfchlüfs 
fig, unentſchloſſen, zweifelhart, wankel— 
muͤthia, unbeſtdudig, ungewiß; uneroͤr⸗ 

“tert, unabgerban, unausgemacht, unent⸗ 

chieden. 


/ 


2739 Vaci Vage‘ 


ſchieden. il vacillante mio libero arbi- . 


trio, mein manfender frener Wille, 

Vacillänza, fubff. foem. dar fin: und Her: 
mwanten, das Wanken, Schwanfen, Taus 
meln, Schaufeln. 

Vaciliäre, verb. n. wanken, ſchwanken, 
anfieben, unſchluͤßig, ameifelbaft ſeyn. 
it. ausſchwelfen, ungerdumte, närrifche 
Sachen reden, vorbringen, fabeln, träus 
men, wunderliche Einfälle haben, wahn— 
witzig, aberwisia ſeyn; verfebrtes Zeug 
reden, ind Gelar hinein ſchwatzen. 


Vacilläto, part. gewankt, ic. ir. ungewiß, 


unausgemacht, unentfchieden, unaugges 
macht, in Zweifel gezogen. 
Vacillazione, fubff. foem. f, vacillamen- 


to. 

Vacillità , vacillitäde, vacillitàte, ſubſt. f, 
das Wanfen, Schwanfen , die Zweifels 
baftinkeit, Ungewißheit, Unſchluͤßiakeit, 
Unentſchiedenheit, Verwirrung, Ver— 
worrenheit. 

Vacino, adj. ein Beymwort von einer Art 
EUER Violenſtock, oder Piacins 
the 


Vacuäre, v. act. ausleeren; ſ. votare, 
evacuare. ui 

Vacuazigne, fubff. foem. die Ausführung 
Durch Arzneymittel, Abführung der Uns 
reinfgkeiten aus dem Körper, Auslee⸗ 
rung durch den Stuhlgang. 

Vacuétto, fubff. ın, dim. von vacuo, fibft. 
eine Eleine Leerbeit, cin Eleiner leerer 
Kaum, 

Vacuitä, vacuitäde, vacuitäte, fühfl. foem. 
die Leerbeit, die Leere; ein leerer Rauın, 
Das Lecre. vacuità di ftomaco, Die fee: 
re des Magens. vacuità d’affetti, Die 
Befreyung von Affetten, Leidenſchaften; 
Die Upatbie, Einpfindlofigfeit; Unem— 
pfindlibfeit Des Gemätbes. 

Väcuo, fubft. mafc. die Leere; ein leerer 

Raum; f. vacuità, 

Vicuo, adj. leer, ledig, frey. it. müßig, 
unbeſchaͤftiget, gefcbäfftlos, faul, nach: 
Idfig, binidéig. amore è una paffione 
abitatrice de’ vacui petti, Die liebe wohnt 
in Gemitbern, die fid mit nichts zu 
befchäfftigen wiffen. 

Vida, (ein Spielwort) Va, der erfte Sat 
im Spiele, dad Ausgebot; fo viel als 
pofta, invito, ſ. 

Vadimgnio, ſabſt. m. das Derfprechen vor 
(Gerichte zu erjcheinen, fich vor Gericht 
zu fiellen. 

a. > Sub. mafe. eine Furt über. einen 

uf. 

— verb. n. herumſchweifen, 
berum irren, umber gieben, bier und Dort 
berumiaufen; unfidt oder flüchtig ſeyn, 
ein Landſtreicher, Pandläufer feyn, einen 
Magabond machen. mer. mit feinen Ges 
danken herumſchweifen, berumfattern, 
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quando io vaco, e non fo nulla col cor- , 
po, difcorro vagabondando col penfie- 
ro per diverfi luoghi, wenn ich fren von 
Geſchaͤfften bin, und nichts arbeite, laffe 
ich meine Gedanken allenthalben herums 
fpazieren. 

Vagabondità, vagabonditäde, vagabondi- 
tite, fubfi. fo das Herumirren, Gerunts 
fibivcifen, Herumlaufen, Herumſtrei⸗ 
ben, sin: und Perlaufen, Herumſchwaͤr⸗ 
mon, Scrumfiantiren, Herumflattern; 
die Zerſtreuung, als der Gedanken; 
Herumipweifung mit den Augen. 

Vagabsodo,N\ adj. berumirrend, berums 

Vagabundo, /' fihweifend, irrend, unftdt, 
flüchtig, Din: und berlaufend, berums 
ziehend, der das Land durchitreichet ; ze. 
Subft. ein Bagabonde, Herumldufer, Lande 
ftreicber, Pandldufers ein Tüderlicher, 
ausgelaffener Menfd, 2e. ſ. paltone, ga- _ 
leone, birba. 

Vagamente, adv. artig, niedlich, zierlich, 
huͤbſch, annehmlich. 

Vagaménto, ſuhſt. mafe. dag Herumſchwei⸗ 
fen, ꝛc. ſ. vagabondità. 

Vagänte, adj. com, herumirrend, herum⸗ 
ſchweifend, berumfireichend, zerſtreut, 
unachtſam. 

Vagfire, v. nentr. herumſchweifen, herum⸗ 
irren, bin und berlaufen, herumlaufen, 
berumflanfiren, berumftreichen. met. aus⸗ 
fchweifen, nicht bey der Klinge bleiben, 
von der Hauptſache abfommen, alè im 
Reden, Difputiren, ıc. 

Vagardre, fubft. mafe. cin ferumirrender, 
Herumichweifender; einer Der immer 
berumfchweift, bin und ber Läuft, bers 
umfiantirt; cin Bagabond. 

Vagazigne , fubft. foem. dad Herumfchweis 
fen, Herumſtreichen, 20. f. vagamento. 
Gleichnißw. die Ausjchweifung, Zer⸗ 
fireuung, alè der Gedanken; die Unacht⸗ 
famfeit, Unaufinerffamteit. 

Vagelläjo, maſc. cin Blaufdeber, Schöns 
fdrber; st. (für vafellajo) cin Töpfer od. 
Hafner. 

Vagelläme, f. vafellame. 

* Vagellaménto , f. vacillamento. 

Vagellire, e vagillare, verb. n. wanfen, 
chwanken; in Zweifel fieben, anfleben, 
unſchluͤbig feyn, Bedenken haben. ir. ber» 
um irren, berumfchweifen, bin und ber 
geben, berumfabren, herumſtreichen. 
colli piedi, e colle mani ballando, colla 
lingua cantando, cogli occhi vagellan- 
do, &c. mit Hdnden und üben fpielend, 
mit der Zunge fingend, mit den Augen 
berumfchweifend. se. unaufmertfan, uns 
achtſam, zerfireut fevn, fremde Gedans 
fen baben, mit den Gedanfen berumflata 
tern, herumſchwarmen, berumflanfiven, 
it. fabeln, nicht richtig im Kopfe (cun, 

fanta, 


Vaga 
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fantaſiren; wahnwitzig, aberwitzig, nicht 
recht geſcheid ſeyn. non date cura a ſue 
parole, perocch' egli vagella, e non fa 
ciò, che egli fteffo fi favella, febrt cuch 
nicht an fein Gercde, denn cr fabelt, und 
meiß felbit nicht, was er mill. 

Vagello, ſabſt. mafî. die Kuͤpe; der Keffel, 


morinnen die Fdrber die Waid und ander ' 


Barbezeug anftellen ; der FArbefeffel. va- 
ello a freddo, Die Küpe mit Indig, gun 
Slaufärben. ie. blos, ein grofer Keffel. 


ie. (ftatt vafello,) ein Gefäß. lo corpo. 


fu incenerato, e meffo in un vagello di 
metallo, der feichnam wurde verbrannt, 
und dice Afche in ein metallenGefäß gethan, 
met. Die Wohnung, der Wohnplatz, Auf: 


* Vagheggerfa, ſubſt. foem. 

Vagheggiaménto , fubff. mofc. 
ſchaft, cin Liebesverſtaͤndniß, die Loͤffeley; 
ein verliebter, verſtolener Blick, blebes⸗ 
blick, das Liebdugeln; das biebkoſen, 
Schmeicheln, Curtiſiren, die Aufwar⸗ 
tung ſo man einem Frauenzimmer macht. 

Vagheggiäre, verb. ad. ein Frauenzimmer 
liebkoſen, verliebt anblicken, ibe boöfich 
aufwarten, fchöne, artige, galante Sa: 

‘ pen vorjagen; mit einer Weibsperfon 
bublen, curtefiven, aalantifiren, liebdu⸗ 
geln, fchönthuh. se. eine Sache freundlich, 
aefdlig anfeben. vaggheggiarfi, rec. 
(Taf) ſich felbft gut feyn; im fich ſelbſt 
verliebt feyn. 

Vaggheggiäto, part. geliebfofet, verliebt 
oder verbuhlt angeblickt, freundlich ans 
gefeben, ze. 

Vaggheggiatdre, ſubſt. mafc. ein Anbeter, 
Buhler, Liebhaber, Verebrer, Galan, 
Freyer, Verliebter; der um ein Frauen— 
zimmer fich bewirbt, bublet , ihr höflich 
aufmwartet, fie LiebEofet, mit ihr curtefiret. 

Vagheggiatrice,, ſubſt. foem. cine Liebbabes 
rinn, Bublerinn, Verliebte; die vers 
Rot Augen macht, verbubite Blicke 
wirft. 

Vagheggfno, ſubſt. maſt. ein Junaferknecht; 
der den Madchen nachladuft; ein galans 
tes Herrchen, der immer wie eine Puppe 
gepust geht; ein Stuser der den Grauens 
zimmer feine Aufmartung macht. 

Vaghetto, adj. dim. von vago, ſchoͤn, recht 
artig, fehr huͤbſch, angenchm, fehr fein 
und niedlich, allerliebſt, fibòn und lichs 
lib; (wenn man eine artine Kleinigkeit 
mit fobe vergrößern mill, und doch nicht 
allzu febr.) 

Vaghezza, fabf. foem. die Luſt, das Vers 
langen, der Trieb, dic Reizung, die Bez 
gierde, Schniucht, Neiauna nach etwas. 
vaghezza di fapere, Dic Wißbeuierde, it. 
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die Vergnuͤgung, dad Vergnuͤgen, bie 
Belufiigung, Freude, Luft an etwas. il 
giovane, prendendo vaghezza di vedere 
pefcare, follemente fi mife in una bar- 
ca, der Jüngling wollte fich gern cin Vers 
@nigen machen, und fica in einen Kahn, 
um fifben zu feben. se. die Schönheit, 
Aumuth, oder Reiz, Liebreiz; die reis 
gende Schönheit. conofciate quanto la 
voftra vaghezza poffa ne’ cuor gentili, {pt 
follet erkennen, mie mdcbtig eure Reize 
auf bie edlen Herzen wirken. 
Vaghifimo, adj. fup. von vago, überaus 
anmutbig, febe hübfch,, ſehr artig, febe 
zierlich,, febe angenehm, rc. st. fehr bes 
gicrig, febr eifria nach etwas ; fehr eins 
“genommen für eine Sache. per voglia 
di berlingare, e di cinguettare, di che 
ella è vaghifima, um fich fatt gu plaus 
dern und zu plappern, morauf fie ganz 
eeriäk, oder welches ihr ganzes Leben 


Vagillänte, adj. f. vacillante. 

Vagilläre, ſ. vacillare. 

Vagillazigne,, f. vacillazione. 

Vagimento, /ubft. mafe. das Geſchrey eines 
neugebornen Kinder ; das Weinen, Wins 
feln der Kinder, fo in der. Wiege lie» 
gen. 

Vagina, fubf. foem. die Scheide, Meffers 
beide, Degenſcheide; ein Beſteck, Futs 
teral, Sutter über allerley Sachen. 
Gleichnißw. il corpo è 1a vagina dell’ 
anima, Der feibift das Gewand der See 
le. trarre ‚alcuno della vagina delle 
membra fue, einen ums Leben bringen. 
vagina uterina, Die Mutrerfcheide, der 
Schlund oder Eingang der Bdrmutter. 

—— adj. com. zur Mutterſcheide ge⸗ 

trio 


börig. 

Vagire, verb. alt. pref. in isco, fihreyen, 
meinen, winfeln, mie ein Eleines Kind. 
Vagito, ſubſt. mafc. das Geſchrey, das 
Weinen eines Eleinen Kindes; das Kins 

dergefihren. 

Vaglia, Subft. foem. die Tapferkeit, Herz⸗ 
buftigfeit, das Verdienft, die Geſchick— 
lichkeit, Fdbigfeit. uomodi gran vaglia» 
cin gefcbickter, wohlverdienter Mann. 
ie. der Werth, Preik. ciascun fe para- 
menti di gran vaglia, jeglicher fchaffte 
fih reiche Kleider an. 

Vagliäre, verb. act. fieben, durchficben, ſich⸗ 
ten; Das Unreine, den Unrath im Ges 
treide, als Treépe, 10. ausfieben. Gleich⸗ 
nißw. vagliarfi, fib ffarf mit dem Leibe 
bin und ber bewegen, fich rüppeln, ſich 
rütteln, ſich ſchuͤtteln, ſieh reiben, ſich 
qudlen, ſich herum martern, ſich bin 
und ber wenden. fi vede un nudo, che 
‚fi vaglia, e duole, perecchè molra gen- 
te ha egli alle fpalle, es fit cin Nacens 
der gu ſehen, ber fich zerreibt und wehs 

flaget, 
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flaget, und datum find fo viel Leute um 
ihn herum. st. abbanfen, abmeifen, aus⸗ 
merien, verfbmdben, verachten, vers 
werfen. noi fummo gia felici, e lieti 
amanti per oro, e giovinezza, or fiam 
vagliati in grande angofcia, e pianti» 
weiland waren wie glückliche und frohe 
Liebhaber, weil vir reich und jung was 
ren, jest aber find wir in Gammer und 
Noth verichinäher. ze. auslefen, wählen, 
auswählen, ausfuchen, wie Die Mädchen 
die Vicbbaber. 

Vagliito , part. von vagliare, gewurft, ges 
fiebt, durchfiebt, 20. 

Vagliatore, /ubff. mafe. ein Eichter, 
Durchfieber. 

Vagliarüra, fubß. foem. das Ausgeſiebte, 
Abgefiebte, der Unratb, die Spreu, das 
Unfraut, wovon das Getreide gefdubert 
worden. 

Vaglietto, fubf. mafe. dim. ein Sieben, 
kleines Sieb. 

Vaglio, fuhß. m. das Sieb. dar de’ calci 
al vaglio dopo aver mangiato la biada, 
prov. mit Undanfbezahlen ; mit dem Sens 
fer danken. fare acqua in un vaglio, prov. 
Hopfen und Mali verlieren, ſich vergeb⸗ 
lich bemüben. pifciar nel vaglio, prov. 
einen Mobren weis wachen wollen; fich 
umfonk bemühen, vergebliche Arbeit 


tbun. 

Vigo, fubff. m. cin Riebbaber, Verlieb⸗ 
ter, grever, (Galan, Amant. 

Vago, adj. berumirrend, pin und per ge= 
bend, unbefidndig, unfdt, flüchtig, von 
Perfonen; unbeſtimmt, meitfchweifig, 
weitlduftig, unbegranzt, unbefchräntt, auf 
nichts gemiffes zielend; was keine bes 
ftimmten Granzen bat. it. begierig, bes 
fließen, der etwas mit Sehnſucht vers 


‚langt; febnfüchtig, eifrig, bemüht, ſorg⸗ 


fdltig. vago di fare l’amenda, in mol» 
te maniere s'ingegnò d’ onorario, er voll: 
te gerne feine Sebler mieder gut machen, 
und fuchte ibn auf alle erdenkliche Weiſe 
zu ebren. pajo vago, (in der Anatomie) 
dad achte Paar Nerven, Die herumſchwei⸗ 
fenden Nerven. ze. lieblib, anmutbig, 
angenehm, liebenswuͤrdig, ſchoͤn, fein, 
artig, huͤbſch, fauber, niedlich, zierlich, 
reizend, liebreizend, freundlich, einneh⸗ 


mend, bold, fanft, lieblich und anges 


nehm, als ein Gemdide, ze. ıc. 
Vigo, adv, (fhatt vagamente, 1 auf eine 
—— artige Weiſe; huͤbſch, zier⸗ 


Vagoläre, verb. nentr. ſ. svagolare, sva- 
gare, vagare. 

Vagüccio, adj. dim. von vago, allerliebft, 
recht artig, recht huͤbſch, fehr fchön, als 
Kinder und Beine Sachen; fein, ſchoͤn 
und lieblich, . 


Vaja Vale 2744 


Vajijo, ſubſ. mafe. tin Kirfchner, Rauch⸗ 
haͤndler 


Vajino, ſubſt. mafe. cine Art ſchwarzer, 
ehr füßer Weinbeere, wie auch der Wein, 
fo dayon gemacht wird, 

Vajito, adj. bunt, buntfchdcig, buntfars 
big, flectig, fprentlig, mit Beinen Bles 
den oder Macfelm geiprengt ; (in Wab⸗ 

| pen) mit Graumerf. cavallo vajato, ein 
Slasauge, ein Pferd fo um den Uugs 
apfel herum einen weißen Streif bat. 

Vajezza , fubff. foem. die Schwärze, oder 
ſchwaͤrzliche Farbe, welche einige Ges 
wachſe beum Reifwerden bekommen, als 
die Weinbeeren, 20. 

Vainiglia, ſuhſt. foem. Vanille, Körner in 
Schooten, aus Indien. 

Väjo, adj. ſchwdrzlich; von hochrother, bey⸗ 
nahe ſchwarzer Farbe, purpurſchwarz, 
als einige Fruͤchte, wie Oliven, Wein⸗ 
beere, ꝛc. wenn fie reif werden. it. ſchwarz⸗ 


oder dunkelſprenklich, mit ſchwarzen od. 


dunkeln Flecken beſprengt. roha vaja, ein 
Kleid mit Vehwamme gefüttert; ein, 
Pelifutter von Kaninchen, Hamſtern, m, 
d. gl. Grauwerk. 
Vijo, f. mafe. eine Vehwamme, ein Pelz⸗ 
futter von Kaninchen, Hamſtern, und 
dergleichen Thierchen, Grauwerk. 
Vajolito, adj. fbmdrilip, oder purpurs 
farbig. f. vajo, adj. 
Vajudle, fubff. f. plur. N die Blattern, 
Vajudlo, fubff. mafe. oden, Kin⸗ 
derbocken, Sinderblattern,“ buccherato 
di vajuole, bodengrübig. se. eine Art 
Krankheit, fo die Tauben an den Augen 
befommen. 
Valamedios, ein fpanifbes Wort, Gott 
ftehe mir bey: helfe mir Gott. 
Valänga, fubff. foem. cin Schnecklumpen; 
= großes Stuͤck zufammengeballter 
nee, 


» Valcäre , zuſammengezogen von Valicare,f, 


*Vilco; f. mafe. Valco, f. 

Väle, Subft. m. (lat. Wort) der Abſchied, 
das Dale, das leute Lebewohl. 

Valeggio, ſubſt. mafe, die Macht, Stärke; 
f. potere, forza. 

Valente, adj, com. gefickt, tüchtig, vers 
fidndig, ausbändig, erfahren; der fn feis 
ner Profeffion gut befchlagenz; das Gets 
nige recht verfiebt. valente nell’ armi, 
tapfer, Rreitbar. valente nelle lettere, 
gelehrt, in Wiffenfcbaften wohl bewans 
dert. se. tapfer, macfer, fircitbar, bes 
berißs Klug, weife, vorfichtig, verdienfts 
vo 


Valentemente, adv. tapfer, berzbaft,m 
tig, gewaltig, Mark, ffandbaft, —* 
ſchrocken, muthig, unverzagt, mit 

grtrofico Muthe, auf cine wackere 


HW, 
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Valenterfa,\ fubff. foem. die Tuͤchtigkeit, 
Valentia, Wackerheit, Geſchicklich— 


keit, Tauglichkeit, der Werth, das Ver⸗ 
dienſt, die Tapferkeit, Herzhaftiakeit, Uns 
erfchrogfenheit, Standbaftigfeit, Unver⸗ 
. zagtheit, Stärke, Lebbaftigfcits eine 
Heldenthat, tapfere That. 
Valentiffimamente, adv. fup. überaus tas 
pfer, 2c. 
Valentifimo, adj. fup. von valente, febt 
macfer, ſehr beberit, febr mutbig, ſehr 
tüuͤchtig/ 20. 
* Valéntre, Valentremente, Valentria, Va- 
‚ lentriffima ; f. valente, valentemente, va- 
. lentia, valentillimo. 


_ Valenrudmo, fubft. mafî. (auch valent'uo» 


mo;) cin wackerer Mann; eingeichickter, 
se verdienftvoller , vortrefflicher, verfidndis 

. ger Mann; cin Mann von erhabener, 
vorzüglicher Fäbigkeit; cin Austund von 
einem braven Manne. 

Valénza, e valenzia, fühf. f. die Tugend, 
Tuͤchtigkeit, Wackerheit, Vorzuͤglich⸗ 
keit, Tapferkeit, ꝛc. ſ. virtù, valore. 

Valére, verb. meutr. pref. vaglio, &c. perf. 


valfi, part. valuto, fat. varrò, koſten, 


. gelten, werth feyn, einen gewiffen Werth 
haben, um einen gewiffen Preis gegeben 
werden. it. faugen, nügen; Dienlich, 

‚tauglich, tüchtig ſeyn; Vorzug, Vers 
dientte babe. niuno era nel paefe, che 

quello valeffe, che egli, niemand im 
Sande fam ihm an Verdienften bey. zz. 
verdienen; werth, würdig ſeyn; fich der 

; Mühe verlobnen. nè fuori di coftoro 
due faprei nominare autore, che n’abbia 
fcritto cofa, che vaglia il pregio a par- 
larne, außer diefen benden wüßte ich fete 
nen Schriftfteller anzufübren, der etwas 
taugliches davon geſchrieben pdtte. ze. 

hinreichen, zureichen 5; binldnglich, bins 
reichend, gewachfen jenn, fonnen, vers 

» mögen. nè a ciò quantunque elle fien 

grandi, refiftere varrebbero le forze vo- 

{tre, eure Kräfte mögen noch fo arof feyn, 

To find fie doch nicht binfreichend, dem zu 

widerfichen, it. zu etwas nügen, helfen, 

dienen, I alto Signor, dinanzi a cui 

‚ non vale nafcunder, nè fuggir, &c. Der 
erbabene Herr, vor dem kein Verbergen 
noch Flieben bilft, a che vale? zu was 
hilfts? vagliami il vero, fp mill die 
Wabhrheit geſtehen. far valercuna cofà, 
eine Gache zu nugen wiffen, mit etwas 
wuchern; etwas fo anwenden und ges 
brauchen, Daß es Nugen oder Bortheil 
bringet. farfi valere, fich bervortbun; 
fich in Unfeben bringen; seine Geſchick⸗ 
lichkeit zeigen; fich chatzbar machen; fein 
Recht vebaupten, fi icin Recht nicht 
nehmen lafleı. it. farfi valere, ſich zu Nuge 
umachen viffen, fich gut bezahlen laffen ; 
inen Vortheil aus etwas ziehen. valex 


- 
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di ‘meglio, feine timfidnde verbeficen; 
in beffere Verfaffung kommen; ze. valer 
di meglio, beffer, nuͤtzlicher, zuträglis 
cher ſeyn. st. beißen, bedeuten; den 
Sinn, die Bedeutung haben, von Ges 
Danfen, Worten und Ausdrücen. va- 
lere un mondo, nicht mit Golde zu bes 
zahlen feyn, einen unfcbäsbaren Werth 
haben. non valere up lupino, nicht eis: 
nen Heller werth feyn, nicht einen Scherf 
taugen; nicht das Aufheben werth ſeyn. 
it. (im Spiele) vaglia, es foll gelten, 
va. vale a dire, (fo viel aldcios,) ndm⸗ 
lich, das beißt, rec. valerli d’ alcuna 

‚ cofa, etwasnügen, brauchen, anwenden 3 
Gebrauch von etwag machen. valeri 
del fuo, das Gcinige verwenden; fich 
belfen mit dem, was man bat. valerfi 
dell’ importo, (bey der Handlung) dei 
Betrag entnehmen. potete valervi dell” 
importo della fattura per conte mio fo- 
pra il tale, ihr fönner den Betrag für 
meine Rechnung auf N. entnehmen. va- 
lerfene, (fatt richiamarfene,) gerichtlich 
belangen, vor Gericht fodern, feine Klas 
ge anbringen. 

Valére, f. mafe. dev, Werth, Preis, die 
Koſten; fo viel eine Suche foftet. ie. die 
Macht, Kraft, Stärke, der Muth, das 
Herz, die Hersbaftigfeit. contra li quali 
niun valer potrebbe, wider die Feine 
Machretwas ausrichten Fönnte. 

Valeriana, ſubſt. foem, Baldrian, ein 
Sraut. 

Valetudinärio, fubff. mafe. einer, der im: 
mer kraͤnklich, ungeiund, ſchwchlich, 
nicht wohl auf iſt; Der ein fienes Peben 
führetz Der immer bettlägerig it. 

Valerüdine, e valinidine, fubf. foem. die 
(Gefundbeit. 

Valevole, adj. com. nüßlich, tüchtig, taugs 
lib, geſchickt zu etwas; gut, beilfam, 
erſprieblich, zutraͤglich, vortbcilbaft; 
guͤltig, preißwuͤrdig. 

Valevoliffimo, adj. ſup. von valevole, ſehr 
nuͤtzlich, ſehr tuͤchtig, ganz geſchickt zu 
etwas, 2C. n 

Valicäbile, adj. com. wo man durchreißen, 
worüber man weggeben, paffiren kann; 
Pig man durchwaten kann, als cin Waſ⸗ 

er. 

Valicäre, verb. act. pafliren, über etwas 
reißen, geben, als über einen Berg; 
überfahren, fegen, über einen Fluß, va- 
licare un fiume a guado, einen Fluß durchs 
waten, über cinen Fluß waten. valicar 
il mare, über das Meer fahren, fchiffen. 
Gleichnißw. vom Alter und von der Zeit, 
zubringen, binbringen. quando ebbe va- 
licati novanta anni, ald er neunzig Jah⸗ 
re überlebt hatte, non valica nè dì, nè 
ora» che, &c. es vergeht Erin Tag noch 
Gtunde, wo, 26, 

Valiedte, 
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Valicäto, part. paffitet, gegangen, gereißt, 
ci ker, übergefahren, als über einen Berg, 
l u , 20. a . 

Valicatdre, fubff. mafe. einer, der durch: 
reißt, durchgebt, uͤberſetzt, überfdhrt, 
als über einen Berg, Kluß, ic. Gleichs 

nißw. ein Uebertreter; ſ. trasgreflore. 

Valico, part. ſtatt valicato, ſ. 

Välieo, fubff. maſe. der Weg, Gang, die 

- Gtraße, zum Uebergeben, Heberfahren, 
Ucberiegen; der Paf da man durch muß, 
der Eingang, Zugang, die Oceffnung, 
Das Poch. it. der Ausgang irgend eines 
Orts. aunoa uno glifaceaucciderea uno 
valico di camera, er lich fie einzeln an 
dem Ausgange eined Zimmers ermorden. 
se. ein Gpinnrad, Gpulrad. girare il 
valico, das Spinnrad .dreben. 

Validamente, adv. recbtéàgultig, Erdftig; 


gültiger Weiſe, mit Beffand, mit gnug⸗ 


famer Sicherung oder Sicherheit. 
Validire, verb. act. gültig machen , befld» 
| tigen, befedftigen, befeftigen, ratiflciren ; 
Erdftig, bündig, recptsbefiindig, felt, 
unverwerflich machen, alé eine Urkunde, 
Rechnung, 2e. 
Validifimo, adj. fup. von valido, fehr lebs 
pati ſehr Hark; ſehr Erdftig, völlig 
ültig. 


Validità, fubß. f. die Gültigkeit, Bündigs | | 
pag Ce HR — Vallettino, ſubſt. maſc. dim. von valletto, 


keit, der Rechtsbeſtand. 

Välido, adj. ſtark, friſch, munter; der 
. Kart vom Leibe und bey Krdften if; der 
große und ffarfe Glicder bat. mendi- 
cante valido, ein frifb und gefunder 
Bettler. ir. gültig, triftig, entſchei⸗ 
dend, bemeifend, bündig. argomento 
valido, ragione valida, ein trifftiger, 

- gültiger, bändiger Beweis; ein tüchtis 
ger Bemeiggrund. ragione, fcufa vali» 
da, eine recbtmdfige Urfache, cine maps 
re, gegründete, annehmliche Entichuls 
digung. Sen 

*Validöre, fabf}. mafc. f. valore. 

Valigetta, fabß. foem. dim. ein Feleischen, 
Reißebuͤndlichen, Mantelfdeichen. 

Valigia, /#b/F. foem. das Gelleifen, der Man⸗ 
telfack, das Reifebindel. Gleichnißm, 
der Bauch, Wanft, der Madenfack, 
agguagliare la valigia del ventre a un fac- 
co, den Bauch ganz voll fackeu. | elle- 
ze, oder entrare in valigia, borflig, bi; 
fig, sornig, ſtoͤrriſch werden. 

Valigiäjo, ſubſt. mafe. cin Täichner ; ein 
Selletien: Kiften: Koffermacher. it. va/g. 
einer der leicht unmillig, borftig, trotzig, 
ſtoͤrriſch, verdrießlich, hitzig, wild, uns 
geſtuͤm wird; ein auffahriſcher Menſch, 
der aleich aus der Haut fahren will. 

Valigiotto, ſabſi. mafe. eine Art Felleiſen, 
Mantelſack oder Beutel, als eine Katze, 
worinnen die Fleiſcher das Geld um den 
beib tragen. 
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*Valiménto, /@bf. mafe. valore, virtù, ſ. 

Valinidine, ſuhſt. foem. ſ. valetudine. 

Vallime, fubß. mafc. cine Weite, ein 
Kaum zwilchen vielen Thälern. 

Valläre, verb. act. verfcbanzen, mit Lauf⸗ 
grdben umgeben, cinfchließen, befeftigen,. 
verwahren, umringen. 

Valläre, adj. foem, corona vallare, bey, 
den Römern ein Kranz, fo fie dems 
jenigen gaben, der zuerſt in die fcinda 
lichen Laufgrdben kam. 

Valläta, fahft. f. der Thal, it. die Circone 
vallazionslinie ; die Laufgrdben um cine 
Stadt, die Stadtardben. © 

Valläto, part. mit Grdben umringet, 20. 

Valle, fubA. foem. der Thal; ein fleine$. 
Thal. trifto a quell’ uccello, ‘che nafce 
in cattiva valle, prov. vu/g. jedem Vos 
gel gefällt fein Reſt. per monti, e per 
valli, allenthalben, überall, über Berg 
und Thal, valle di lagrime, das Jans 
merthal, die Welt. 

Vallda, fabf. fon, der Thal. 

Valléra, f. ronfa. 

Vallétta, fühfl. foem. dim. ein Thälchen, 
Eleiner Thal. Gleichnißw. eine fleine 
‚Vertiefung, als die Hölung der Nafe 
unter der Stirne, 

Vallettina, ſubſt. form. dim. von valletta, citt 
kleines Thallchen. 


ein junger bakei, junger Bedienter. 
Vallétto, fubff. maß. ein Knecht, Diener, 
Bedienter, Aufivdrter, Lakei. 
Vallicdlla, Mhſt. foem. dim. von valle, ein 
Thätchen, cin febe enger, ſchmaler 


‚Thal. 

* Vallicéfo, adj. thalicht, vol Thdler. 

Valligiäno, fabf. m. ein Einwohner in den 
Tbdicern, Thalbemohner, 

Vällo, £ mafc. Palliſaden, Staketen; ein 
Daliiadenwert; eine Verwahrung mit 
Schanzpfäblen. , 

Vallonäccio, ſubſt. mafe. pej, von vallone» 
cin tiefer, Düferer Thal, 

Vallonfta, ſubſt. f. ſ. vallata. 

Valloncéllo, ſubſt. mafè. dim. von vallone, 
cin kleines Thälchen, cin febe enger, 
fhmoler Thal. 

Vallone, ſabſt. mafî. augın. von valle, ein 
großer, weiter, gerdumiger Thal. 

Vallonda, fubf. f. Gallapfel. 

Valoraménto , f, avvaloramento, 

Valdre, fubff. mafc. der Werth, Preis. se. 
Das Herz, die Herzhaftigkeit, Der Muth, 
Die Tapferkeit, Unerichrockenheit, Unvers 

‚ zagtheit. se. die Munterkeit, Lebhaftigs 
keit, Gtdrfe, Kraft, Wirfung,, der 
Rachdruck, das Vermögen, die Wirks 
famfcit, Thätigkeit. 

* Valoria, fabß. f. die Tapferkeit, Was 
ckerheit, 26, 


Valoro« 
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Valorofaménte, adv. tapfer, bebetit, mu⸗ 


thig, wacker, unerſchrocken, mit unver⸗ 


- zagtem Muthe, mit Unerſchrockenheit. 
Valorofifimamente, adv, ſup. überaus tas 
pfer, ausnchmend macfer, 
Valorofiffimo, adj. fup. vertrefflich tapfer, 
febr fîrettbar, 20. 
Valorbfo, adj. wacker, ſtreitbar, brav, tapfer, 
far, murbig, beperit, entfchloffen, uns 
verzagt, ein ichlimmer Gaft. ie. Erdftig, 
fiarf, was Kraft und Saft bat. le quali 
‘piante fono più valorofe, e più odora- 
te ne’ colli, che ne’ monti, diefe Plans 
zen find Erdftiger auf den Anhoͤhen, als 
auf den Bergen. | 
Valfente , fubft, m. der Werth, der Preis, 
it. dad Vermögen, Hab und Gut, alles 
mas einer hat. avere il valfente di tan- 
ti fcudi, {o viel Thaler im Vermdgen 


aben. 

Valtura, fubff. foem. f. valoria. 

Valita, ſubſt. foem. der Preis, Werth. ic. 

. bie Kraft, Stärfe. quefta mia carne è 
viziofa, ma sforzerolla a tutte mie va- 
lute, mein Fleiſch ift findbaft; aber ich 
mil es befimdglichit zu zaͤhmen fuchen, 
di valuta, adj. fibdbbar, von Werthe. a 
valuta, adv. dem Werthe nach; nach Be: 
fhaffenheit feines Werthes. 

Valusäre, verb. ad. ſchatzen, den Preis, 
den Werth beffimmen, fegen; tariren, 
miledern. 

Valutäto, part. gefchäßt, ꝛc. 

Valutazione, ſubſt. foem. die Schdtzung, 
Beſtimmung des Werthes, dic Würdes 


rung. 
Välvula, fabft. foem. ein gartes Hdutchen 
wie ein Fallthuͤrchen, in den Adern und 
Gängen des Körpers. 
Vimpa, fubft. foem. die Flamme, 
di calore, ein Stoß 
foßweis mie ein Puff koͤmmt. 
Vampäccia, fabf. foem. pej. eine anfallen: 
de Hige, ein Stoß von erſtickender fis 
be, als von fchwüler Luft in heißen Som: 
mertagen, ic. 
Vampeggiante, adj. com. flammend, [odernd, 
heib, feurig, entzündet, erhigt. 


vampa 


ampeggiäre, verb, mextr, flaminen, los 


dern, brennen; entzänder, entbrannt 
fepn, ganz tn Klamme, in Grande feyn, 

Vampiro, fahft. mafe, der Name, fo in 
Deutichland ſchindriſchen Körpern acge: 
ben wird, von denen das gemeine Volk 
glaubt, daß fie das Blut im Herzen der 
lebendigen ausiagen. 

Vänpo, fubft. mafe. die Flamme; ein Stoß 
Hitze. it. Der Blitz. menar vampo, ill 
Sie gerathen, ſtuͤrmen, raſen, wüten, 
toben, ſich heftig erzurnen; Gleichnißw, 
hochmuͤthig, ſtolz werden, ſich brüften; 
ſich ruͤhmen, ſich groß machen. tu m’ hai 
ingannato, c fi ne meni 1 vampo, du 


ige, eine Hibe, die’ 
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Daft mich betrogen, und du brennfi dich 
noch fo weisdamit. 

* Vampore, ſubſt. mafe. £, vampo, 

Vanagigria, fubff. foem. die Ruͤhmredig⸗ 
keit, Ehrfucht,, Fobbegierde, der Hochs 
—— » Die thörichte Eitelkeit, Einbil 

ung Ä | 


Vanagloriärfi, verb. rec. rubmeedia feon, 
prahlen, auffchneiden, ſich brüften, fich 
ruͤhmen; fioli, hochinüthig, ruhmfüchs 
tig werden. 

Vanagloriofamente, adv. rubmfüchtiger 
Weile, auf cine rubmeedige Art. , 

Vanagloriofifimo, adj. fup. hoͤchſt ruhmre⸗ 
dig, dußerft rubmmnicptia. 

Vanagloridfo, adj. rupmredig, ruhmfüchs 
tig, bobmitbig, eitel, ftolz, eingebile 
det, praleriſch; vol Auffchneideren, voll 

Vralerey, Ruhmſucht. 

* Vanagrolia» f. vanagloria. 

* Vanagcoligfo » f. vanagloriofo. i 

Vanamente, adv. eitler, bochmitbiger, [obs 
begieriger Weife. ze. vergebens, umfonf ; 
unnüger, feuchtlofer Weife. come arbo- 
re infruttuofo fi dee tagliare, acciocchè 
non occupi la terra vanamente, mie ein 
unfruchtbarer Baum abgebauen werden: 
PÒ wenn er nispt vergebens da ſtehen 
N) 


*Vanäre, f. vaneggiare. 

Vaneggiamento, fubft. m. der Wahnwitz, 
Aberwitz, die Narrheit, Thorheit, Nas 
ſerey, Unfinnigteit, Fantaſtereh, Unbe⸗ 
ſonnenheit; mwahnmwigiges, thörichtes, 
la + ungereimtes, tolles We⸗ 
en. 

Vaneggiänte, adj. com. einer, eine, fo als 
bern, ldͤpſch, oder Eindifch redet; tedus 
mer; verwirrtes, wugereimtes, verrücs 
tes, unvernünftiges Zeug vorbringt; Der 
Kinderegen, Ldpicherepen , alberne Pofs 
fen macht; der -Fäppiiches, Eindifches 
Weſen begeht. 

Vaneggifie, verb, neutr. träumen, fabelı, 
fantajiren; abermigig feyn; vermirete, 
fanraniiche, Idppiihe, alberne Reden 
führen, thörichtes Zeug fcbwagen; Fins 
dein, Kindereyen machen, Eindifches 
Zeug vernehmen, mie cin Kind. fchds 
deru. it. leer feyn. nel dritto mezzo 
del campo maligno vaneggia un pozzo» 
mitten auf dem fhlechten Acer if cin 
leerer Brunnen, 

Vaneggiatdre, fabf. mafe. ein Abermwigis 
ger, Wahnwitziger, Trdumer, Bantaff, 
der ulbernes, kindiſches, unnereimtes 
Zeug redet; Der im Kopfe verrückt iſt; 
der dummes Zeug macht. 

Vaneréllo, adi. dim, von vaso, ein wenig 
citel, ic, 

Vanézza, ſubſt. foem. f. vanità, 

Vianga; fubft. foem. das Gräbfcheit, dee 
Spaten, andare a vanga, cin'lodere$ 

| Erdreich 
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Erdreich finden, das fich Leicht umgra- 


ben, umftechen ldbt, Fia. keine Hinder⸗ 
niffe, Schwierigkeiten finden, mit et» 
mas leiiht forttommen. le cofe vanno a 
vanga, es geht alles gut von ffatten. 

Vangiccià, fuhft. f.pej. ein Ichlechtes Grabs 
ſcheit, cin ſchlechter Spaten. 

Vangajudle, fühl. foem. plur. ein Kleines 
Fiſchergarn an einer Stange, an engen 
Drten oder im Fiſchkaſten zu fiſchen. 

Vangäre, verb. act. mit dem Spaten ums 
graben, die Erde mit dem Grabicheite 

. umitechen, umarbeiten, 

Vangita, ſubſt. f. ein umgegrabenes, ums 
geſtochenes Erdreich ; ein init dem Spa⸗ 
ten umgearbeiterer Boden. se. cin Schlag, 
Stoß mit dem Spaten, und das lima 
baden, Umſtechen, Umgraben mit dem 
Spaten. 

Vangäto, part. umgegraben, mit dem Spas» 

. ten umgearbeitet. 

Vangatdıe, fubß. mas. einer der mit dem 
Spaten das Erdreich umſticht, umgrdbt, 
umarbeitet. 

Vangatüra , fabf. f. das Umgraben, Ums 
ſtechen, Umarbeiten, Umhacken mit dem 
Spaten, oder die Zeit, wo umgegraben 

® wird. Ä 

Vangelico, adj. evangelifch, dem Evanges 
lio gemdß. 

Vangelio, f, vangelo. 

Vangelifta, fahft. mafe. ein Evangelifti 

Vangelizzänte, adj. & fubft. cin evangelts 
ſcher Prediger ; einerder das Evangelium 
prediget. i 

Vangelizzäre, verb. act, dad Evangelium 
predigen. ì 

Vangelo, \ fubff. mafe. das Evangelium, 

Vangelio,/ Evanscliumbud. alle. Sante 
Iddio Vangele, (cin alter Schwur) bey 
dein heiligen Evangelio. dire un vange- 
lo, oder il vangel di San Giovanni, Die 
reine, lautere Wahrheit fagen. quello, 
ch’ io vi dico è un vangelo, mein Abort 
it cin Evangelium; id fage euch die 
reine Wahrbeit. 

Vangile, fabß. m. das Elfen an dem Spas 
ten, Grabjcheite, worauf der Fuß geſetzt 
wird, wenn man damit die Erde umgras 

> ben will. 

Vanguirdia, fubff. foem. der Bortrupp, 
Morderzug, bie Avantgarde. 

*Vaniänte. adj. com. f. vaneggiante. 

Vaniglia, fabfl. foem. {. vainiglia. 

Vanire, verb. n. pref. in ifco, verſchwin⸗ 
den, vergeben, fich zeritreuen, in Rauch 
aufgeben, verduͤnſten, verfliegen, vers 
rauchen. —— 

Vaniſſimo, adj. fap. von vano, ſehr eitel, 


fehr unnüg, ganz vergeblich. argomenti - 


vaniflimi, jeher ſchwache, ſehr unbindige 
Vemeife. uomini vanifiimi, ſehr eitle, 
hochmuͤthige, poffdrtige Menſchen; Leu: 
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ceo die vom Hoffart und Aufgeblaſenheit 


n, 

Vanità, \Skbft. foem. Die Eitelkeit, Uns 

Vanitäde,/ nuͤtzlichkeit, Nichtswuͤrdigkeit, 
Vergeblichkeit, Nichtigkeit, ra 
lichkeit, Hinfdlligkeit, Unbefchlichkeit, 
Ungründlichkeit. * 

* Vanito ſo, adj. eitel, ruhmredig, tub 
ſuͤchtig, lobbegierig. ſ. boriofo, vana- 
glorioſo. 

Vanni, fubff. mafe. plur. poet. die Schwin⸗ 
gen, Gittige, Flügel. 

Väno, adj. leer, ſchwach, gering, untaugs 
lich, nichtig, ſchimariſch, ungegruͤndet, 
ungründlich, was gar keinen Grund bat. 
st. figuͤtl. (von Menichen) eitel, hochmuͤ⸗ 
‘this, boffärtig, ſtolz, rubmredig, vere 
Anderlih, unbeſtandig, feichtfinnig, flats 
terbaft, wetterwendiſch. ze. citel, vers 
geblich, unnüg, nichtsnuͤtzig, nichtstau⸗ 
gend, nichtdwürdig, was Beinen Nutzen, 
feine Wirkung bat, als Gedanken, Wor⸗ 
te. penfieri, difcorfi vani, eitle Gedans 
Een, vergebliche Reden; oder weitſchwei⸗ 
fige, unbeftiminte, auf nichts gemiffes 
gielende Gedanken, Reden. ie. vergdngs 

| lib, citel, hinfälig, von Eurer Dauer, 
flüchtig. in vano, adv. vergebend, ume 
font; vergeblicher Weiſe. 

Vino, fabf. mafe. das Leere, die Leere. 
it. die Unnüglichkeit, Eitelkeit, untaugs 
lichkeit, Nichtswürdigkeit, Mangelpafe 
tigkeit, Unvollfommenbeit. 

Vanraggetro, fabfl. m. dim. von vantaggio» 
n ———— kleiner, geringer Vor⸗ 

eil, 

Vantaggiänte, adj. com. übertreffend; übers 
legen ; der etwas voraus hat. 

Vantaggiäre, v. af. übertreffen; eg einem 
zuvorthun, überlegen jenn, etwas vora 
aus haben, verb. n. & rec. Nutzen, Bors 
theil ziehen oder haben, fich zu Nube 
machen, gewinnen, erwerben. vantag- 

iare alcuno, einem Bortheile gebe, 

ugen zufließen laffen; einen etwas vor 
andern voraus geben; im Einkauf oder 
Derkauf auf jemandes Beſtes feben. 

Vantaggiatamente, adv. auf eine vortheifs 
bafte Art, 20. ſ. vantaggiofamente, ec» 
cedentemente. 

Vantaggiato, adj. was Vortheile, Vorzüge 
für fib bat; vortrefflich, ungemein, auss 
bündig, vollkommen, ausertefen. vefti- 
mento vantaggiofo, ein bequemes, wei⸗ 
tee, gerdumiges Kleid. 

Vantaggino, fab/}. mafc. dim. ein Vortheil⸗ 
chen, kleiuer Nupen. 

Vantäggio, ſuhſt. mafe. der Wortheil, Bore 
zug; mag man vor andern voraus bati 

- der Voraus, die Meberlegenbiit, Obers 
hand. fe. der Nutzen, Vortheil, Ges 
winnſt, Ueberſchuß, Profit. riputava mag- 
gior vantaggio di corrégger i eittadini, 

SH cho 
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‘ che di viricer li nimici, gr achtete es für 
‚einen gròfern Geminnfî, die Bürger zu 
beffern, alè die Feinde zu überwinden. 
it. bag Glück. certo vantaggio ne fu, 
che cella non fu la primiera, eim Glück 
war es cinigermanfien, Daf fie nicht die 
erſte mar. 
was zum Ueberfluſſe darzu getban mirò, 
einen Sag noch mehr zu beftdtigen, cin 
Corollarium, it. a vantaggio, adv. eſſere, 
oder ftare a vantaggio, oben über etwas 
* weg ffeben, darüber wegragen, über einen 
Ort erbaben ſeyn, hoch liegen. di gran 
vantaggio, adv. überaus febr, aufs aller: 
beſte. giuocator di vantaggio, ein liftis 
ger, fibelmifcher, fpisbübifcher Spieler, 
der das Glück in Fingern bat, ein Gau⸗ 
cr. dare vantaggio, cime Zugabe geben. 
dare di vantaggio, : jur Zugabe, ffatt der 
Zugabe geben, gum Beſten geben. st. das 
Schiff bey den Buchdruckern. da van- 


taggio, davantaggio, adv. mehr, metter, 


ferner, gu dem, noch mehr, noch darzu, 

uͤber diefes, überdies, nebſt dem, über» 
den, noch oben drein. | 

Vantaggiofamente, adv. vortbeilbafter Wels 
fe, nuͤtzlich, auf eine nügliche Art. 


Vantaggiolifimamente , adv. fup. ganz bes 


fonders vortheilhafter Weife. 
Vantaggiofiffimo, adj. fup. ſehr vortheils 
baft, fehr miglio. 
Vantaggibfo, adj. cigennitig, der andere 
bevortheilet; der immer feine Vortheile 
ſucht; der fi allerhand Vortbeile weiß 
gu Nube zu machen. se. vortheilbaft, 
heilſam, eriprießlich,, näglich, gut, bes 


quem. 

Vantaggiüzzo , fabf. mafc. das Bortheils 

Chen, Profitpen, ein Feiner Nutzen. 

Vantagidne , fabf. form. \ die Prablerey, 

Vantamento , ſuhſt. mafe. / Ruhmredigkeit, 
Bermeffenbeit, Ruhmſucht, Aufichneis 
deren, Windbeutelgy,  _ 

Vantärti, v. rec. fit ruͤhmen, pralen, grofs 
fprechen, ficb foben, fich erheben, fich 
herausſtreichen, feine Berdienfte auspres 
digen. st. jich vermeffen, fich getrauen, 
fip unterfiehen, ſich fchmeicheln , vers 
fprechen , verfichern. verb. ad. vantare, 

ruͤhmen, boch preifen, herausfireichen, 
fehr loben, mit Pob erheben, den Ruhm 
ausbreiten, berühmt machen. 

Vantito, part. gerühmt, gepriefen, erbos 
ben, ıc. f. famofo. 

Vantatdre, fub/t. maje. cin Praler, Großs 
fpreper, Auffchneider, Ruhrrediger; der 
\cine großen Tbaten herausſtreicht. zug. 
cin Wcablbans, Windbeutel, Windſack. 

. Vantatrîce, (#/ff. foem, cine Praplerina, 
Groffprederuin, Auffchneiderinn. 

—— —— Auf⸗ 
anteria, fabf. foem. die Prahlerey, Auf⸗ 
fihneiderey, Windbeuteien 


it. die Zugabe, Der Zuſatz, 
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* Vantevole, adj. com. eitel,. boffdrtig, vers 
meffen, ſtolz, vol Rubmfudt, vol Hochs 

— mutb. ilquale con parole vantevoli, e 
mordaci non s’ è peritato di lacerare la 
voftra maeftade, welcher es nicht ges 
wagt, eure Majeftàt mit vermeffenen 
und anzüglichen Worten zu fchmdhen. 

Vinto, fubf. mafc. das Kühmen, die Pras 
lerey, Aufichneiderey, Der Hochmuth, 
die Ruhmſucht, Pobbegierde; das Aufs 
fehen, Wefen, fo man von etwas macht. 
it. die Zuverficht, das zuverfichtliche Vers 
tramen; die Bermeflenbeit, das Zutrau: 
en, fo man zu fich felbit bat, das Ders 
fprechen von ftp felbiî. veramente fareb- 
be da reputar valorofo chi tal vanto 
adempiefle, Der mdre in der That für 
wacker anzufeben, der fib dieſes aus» 
zuführen getrauete. se. Der Vorzug, der 
Sieg, Vortheil, Ruhm. avrà gran ma- 
raviglia di fe ftefa, vedendofi fra tutte 
dare il vanto, fie mird fit ſelbſt bewun⸗ 
dern, wenn fie fiebt, Daf fie allen an: 
dern vorgeiogen wird. dare vanto, Den 
Rubm beymeſſen, das Lob beylegen, ruͤh⸗ 
men, loben, erbeben, den Vorjug laf: 
fen, die Oberhand geftatten.  darfi van- 
to, fich ruͤhmen, ſich getrauen. st. der 
Vorzug, die Oberhand. aver vanto fü 
checcheflia, die Dberband über etwas 
haben, überlegen ſeyn, übertreffen. 

Vänvera, (mit a) a vanvera, ad».aufägerathes 
wohl; ins Belag hinein; wie es kommt, 
eg mag kommen mie cé mill, ꝛc. f. cafo. 

* Vanüra, fubft. foem. f. vanità. 

Vaporäbile, adj. com. was verdbAmpfett, 
verrauchen, ausdünften fann, oder was ‘ 
leicht verraucht, verdünitet; flüchtig, 
als ein Galz oder Epiritud. 

Vaporabilitä, Subft. foem. (in der Chy⸗ 

Vaporabilitäde, & mie) die Fluͤchtigkeit; 

Vaporabilitäte, 3 Die Eigenfchait Ddeffen, 
was verddmpft, verraucht, verflicat, 
oder was leichtlich ausddmpfen, verflies 
gen, verdünften kann. 

Vaporäccio, fühl. mafe. pej. cin ſtarker, 
Dicfer Dampf, Dunſt; cin böfer Duft, 
ein fcblimmer auffteigender Dampf, 
Dunſt; cine bòfe Ausdünftung. 

Vaporäle, adj. com. von Dampf, Dunft. 

Vaporänte, adj. com. was einen Dampf, 
Dunſt, Duft ven fib giebt, mas Dins 
fie, Ausduͤnſtung, Ausdämpfung bat. 

Vaporäre, verb. af. ausdämpfen, einem | 
Geruch, Dunft von fi geben; mit Duͤn⸗ 
ften, mit Dampf, Dunft erfüllen, verb. 
meutr. verdämpfen, ausddinmpien, fich vers 
rauchen, verfliegen , ausdünften, fich in 
Duͤnſte auflöfen, in Dampf verfliegen. 


Vaporativo, adj. f. vaporabile. 


Vaporatrice, fubß. foem. die ausdaͤmpfet, 
einen Dunſt, Geruch von fich giebt, . 
ie 


} 


e 
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Vari 


die verdAmpft, verraucht, verdünfiet, 
ausdünftet, / 

Vaporazigne, fubff. foem. die Ausddms 
pfung, Verrauchung, A usdinfiung Der 
flüchtigen Theilchen. 

Vapore, fubft. mafe. der Dampf, Dunf, 

uft, Die Ausdinffung, Ausddnpfung, 
cin aufiteigender Dunft. vapori, plur. 


cine Krankheit des Frauenzimmers, wel⸗ 


che infonderbeit Schwermütbigkeit,. Bes 

nebelung des Verſtandes, Grillen macht; 

(franz. vapears). 
Vaporevole, udj. com. f, vaporabile. 
Vaporità, fubft. foem. f. vaporotisd, 


Vaporofità, Subft. ſoem. die Ausduͤn⸗ 

Vaporofiide, È fung, Ausduftung, Auss 

Va — dadmpfung; der Dampf, 
un 


Wapordfo, adj. dampfig, dunſtig, duftig 5 
was voll Dampf, Dunft, Duft if; was 

. viel Ausdänßung, Ausddinpfung, Uuss 
duftung hat. 

Vapulazione, fabf. f. dad Schlagen, Pri: 
Sie ein Schlag, Stoß. mer. eine 


üchtigung , Beſtrafung, ein Stockſchil⸗ 


ing, wie Den lofen Buben in den Schu⸗ 
len gegeben wird. 


| Varino, fuhft. mafe. eine Art Weinftod, 


| und Die Weintrauben davon; ſ. vajano. 

Varäre, ©. act. ein Schiff vom Stapelins 
Waffer faffen. se. anlanden, vom Schiffe 
ang Land feigen. 

Varcäre, wu. af. paffiren, überiegen, übers 


fahren, jenfeit geben. sr. von einem Drs 


. te meggepen, berauöfonmen „ wegkom⸗ 


. men, . 
Varcito, part. übergegangen, uͤberge⸗ 


feßt, 20. 


Vacco, fubft. mafe. die Ucberfabrt, der 


Uebergang, der Pak, der Weg, die Oef⸗ 
nung, da man überfegen fann. 


Variâbile, adj, com. veranderlich, unbes 


fAndig. Ta 

Variamente, adv. unterſchiedlich, auf uns 

‚ terfchiedene Weiſe, auf mancherlen Art, 
verfhiedentlich, mir einiger Verſchie⸗ 
denbeit. 

Variamento, / mafe. die Verdnderung, 
Abwechslung, der Unbeftand, die Unbe⸗ 

- fidndigfeit, Verdnderlichkeit. 

Variänte, adj. com. veraͤuderlich, untere 
fchieden, unterfchiedlich,, ungleich, uns 
ähnlich , verſchieden, mancherley, mas 
von verfcbiedener Art iſt; der anderes 
Sinnes wird. 

Varianteménte, adv. auf unterfchiedene 
NMeife, aufmancherley Art, unterſchied⸗ 
Lich, verfchledentlich, ganz anders. uns 
pra , auf mannichfaltige Art und Wei⸗ 
e, mit Verſchiedenheit. 


Variantifimo, adj. fup. fehr verdnderlich, 
febr unbefiAndig. 
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Variänza, fubf}.foem. die Beränderung, Abs 
wechölung. 

Variäre, verb. af. verändern, auf unters 
fchieden Art voritelen, allerhand Karben 
Durch einander zufammenfeten, bunt 
ſchackig machen. ie. neue. verjchiedenerArt 
fepn, einige Verdnderung leiden; unters 
fpieden, ungleich, undhnlich fenn; eis 
nen linterichied an fich haben, nicht glei» 

en. le femmine, quantunque in ve- 
ftimenti, e in onori alquanto dall’ altre 
variino , tutte perciò fon fatte qui, co- 
me altrove, Die Srauenzimmer find zwar 
in ihrer Kleidung und in Ehrenbezeugun⸗ 
gen von andern unterfchieden; allein fie 
find doch hier alle, mie andermartà bes 
wenn. it. rec. variarfı, fi verdns 

dern, 26. 

Variatamente » adv, auf unterfchiedene 
Weile, auf mancherley Art, unterfchied: 
lich, 26. f. variantemente. s 

Variäto , part. von variare, verdndert, auf 
unterichiedene Art vorgeſtellt, 2c. ir. adj. 
unterfchieden,, verfchieden, mancherleyh, 

. unterfchieblich. acciocche .il fico pro- 
duea variati frutti, prenderai due rami, &c. 
wenn Der Feigenbaum verfchiedene Fruͤch⸗ 
te tragen fol, mußt du zween Aeſte nebs 
men, ıc. - it. verdnderlich, unbeſtaͤndig, 
flatterbaft, fil@tig, leichtfinnig. varia- 
ta, e fempre mutevol cofa & femmina, 
eine Weibsperfon ift ein Flattergeift, und 
immer verduderliched Ding. 

Variazigne, ſubſt. f. die Verſchiedenheit, 
Manichfaltigkelt, Unterfchiedenheit. ze. 
die PVerdnderung, der Wechiel, die Ubs 

wechslung, alé des Miondenlichtes, 20. 

| Varice, fubff. foem. die Krampfader. 

Varicocele, fubß. f. cine Hodengeſchwulſt 
fo von der Krampfader verurfacht wird. 

Varicdfo, adj. & fubft. mafc. trampfaderigs 
der Krampfadern hat. } 

Varieggiäre, verb. a. ſ. variare. 


Varietà, Subft. foem, die Verfchiedens 
Varietäde, beit, Manichfaltigkeit, Diels 
Varietäte, fältigkeit. ir. Der Untere 


fchied, die Undpnlichkeit, Iingleichheit. che 
varietà porremo noi fra quelle, e quelle, 
dove ci promutiamo ? mag wollen wir für 
einen Unterſchied machen zwiichen jenen 
und dieſen, gegen bie wir den Zaufch trefe 
fen? ir. die Verdnderung, Abwechslung, 
Unbeftdndigfeit, ald des Glücks und Uns 
gluͤcks. non può più la virtà fragile, e 
‘ ftanca tante varietadi omai foffrire, die 
fhwache und entkrdftete Tugend kann 
fo viele Unfälle nicht mehr ertragen. 

Variförme, adj. com viclidbemig, mas 
verfchiedene Geftalten bat. 

Vario, adj. verfhieden, unterfchieden, mans 
cherley, untericbiedlich. ie. veränderlich, 
unbefidndig, flatterbaft, flüchtig, leicht⸗ 
finnig. la qualeera molta fecolarefca, e 

Ssss 2 varia» 
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‘ varia, die fehr weltlich gefinnt und flata 
‘ terbaft war. it. bunt, buntfarbig, bunts 
ſchackig, fleckig, fprenflib, buntfleckig, 
getüpfelt. 
Varifimo, adj. fup. vario, fehr verfchies 
den, ganz; unterfchieden, re. 


*Viro, adj. unaleich, krumm, gefrümmt, - 


gebogen, gewoͤlbt, in Bogen geſchlagen, 
hoͤckerich, bucflich. fanno i fepoleri rut- 
to ’L loco varo, (i, e. curvo») Der ganze 
Ort iff von den Gribern hoͤckerig. 

ve f. mafc. {. barbafforo. 

‘+ Vafijo, fubff. mafe. {. vafellajo. 

Vifca, fubft. f. der Umfang eines Spring» 
brunnens, worein Das Wafler fällt, das 


Baſſin. 

Vafcellétto , fubft. m. dim. das Schiffchen, 
ein Eleined Schiff zur See. 
Vafeello, fubff. mafe. ein Schiff ur See. 

vafcello da guerra, ein Kriegsſchiff. 

Vifcolo, f. mafc. ein Eleines Gefäß, ein 
Gefdächen. 

Vafcoléfo, adj. (in der Anatomie) mas 
viele Gefaͤbe als Adern od. Pulsadern har, 
ife, ſ. vafo. 

Vafelliggio, f. m. allerley Gefäß, Tifa 
geſchirr, Küchengeichirr ;_ f. vafellame, 
Vafellîjo, ſ. mafc. ein Töpfer, Hafner; 
der undchtes Porcellan, oder Fapence 

‚ macht. : 

Vafelläme, ) Subft. mafe. allerley Ges 

Vafellamento, 
geſchirr, als Zeller, Schüfleln, Föffel, 
Meffer, Gabel, u.d.gl. vafellame d’ar- 
gento, Silberwerk, Silbergefchier, Sil: 
berzeug. 

Vafellettiéra, /ubft. foem. ein Kaſtchen, 
Eleines Kiſtchen, ein Behaltniß zu Eleis 
nen Gefbirre. 

Vafeilettino, ſubſt. m. dim. ein ganz Eleines 
(Sefdß, Gefaßchen. 

Vafellécto, ab. mafe. dim. yon vafello, ein 
Gefäschen; Zöpfchen, Scherblichen. 

Vafelliére, fabjt. mafe. vafellajo, |. 

Vafellivo , abſt. mafe. cin Gefäßchen; ſ. 
valellerto. 

Vafello, f. mafè. dim, von vafo, ein Ges 
fi, Gefibirr, oder Fleines Gefäß, Eleis 
nes Geſchirr. Gleichnißw. eine Sache, 
fo eine andere in ſich enthalt; ze. (bey 
den Alten fratt vafceilo,) ein Schiff, ein 
großes Seeſchiff, Kauffarthenfchiff. 

Vafétto, fübß. mafè, dim. von vafo, eilt 
Meines Gefäß, cin Gefäßchen, cin Heines 
Geſchirr, cine Schachtel, Buͤchſe. 

Viio, Subfi. mafe. cin Geidé, Geſchirr. 
vafo da ‘fiori, cir Blumentopf, Blumens 
krug, Blumenſcherbel. vafo dell'acqua 
fanta, Der Weihkeſſel. mer. cin Ding, 
fo ein anderes in ſich bdft, etwas in ſich 
schlicht, cin Gefdf, Werkzeug. ben an- 
dava il, valor di vafo in vafo, Die Tapfers 


ſab, Küchengefchter, Tiſch⸗ 
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Feit wurde von einem auf den andern fort» 
gepflanzt. il vafo d’ elezione, das aufs 
ermabite Werkzeug, d. i. der heilige Baus 
Ius, vafi d'ira, vafi d’iniquità, Die Ge» 
fäße des Zorns, der Bosheit, d. i. die 
Verruchten, Sottlofen, Ruchlofen, die 
von Gott verworfenen Sünder, ie. (bey 
den Unatomifern) ein Gefäß, Gang, eis 
ne; Ader, Nòbre, ein Kandichen im 
menschlichen Körper, worinnen die Fluis 
Da befindlich find. it. die Knaͤufe oder 
Kapitdle an den forintbifcben Säulen. 
it, (ben den Buchdruckern) ein Finalſtock, 
oder Zierrath am Ende eines Buchs oder 
Abfchnittes, um die Leere einer Seite 
auszufüllen. 

Vafstto, fubff. m. augın. ein großes Ges 
fäß oder Geſchirr. 

Vafälla, ſubſt. foem, cine Vafalinn, Uns 
tertbaninn, . 

Vaflalläggio, fubff. mafe. die Lebnbarfeit, 
Untertbduigfeit, der Lehnsdienſt, die 
Lehnspfliht, die Vaſallſcheft. ze.jeine 
Menge Vafallen, Unterthanen. accolta 
molta baronia, e cavalieri, e fergenti di 
fuo vaffallaggio, s’accampd fuori di Pa- 
rigi, er rafte einen Haufen Adeliche, Kas 
valleriften und Infanteriſten aus einen 
Untertbanen zufammen, und lagerte jich 
vor Paris. 

Vaflällo, /@5/. mafe. der Lehnsmann, Uns 
tertban, Vaffal. ie. blog, ein Bediena 
ter, lintergebeners Der einem gu Geo 
bote ftebt. È 

Vaffelletto , fubß. mafe. dim. von vaffallo, 
fo viel als vafcellerto, ein Schiffchen, 
ein kleines Seeſchiff. 

*Vaſſello, fubft. mafe. f, vaſcello. 

Vailsjo, fubfî. mafe. ein hoͤlzern Gefdf, 
um etwas auf dem Kopfe darinnen zu 
tragen, bey Maͤurern, Das Gefäß wor⸗ 
innen der Mörtel zugetragen wird, ein 
Kalkfaß, cin Fdffel. vaffojo da mon- 
dare il grano, eine Schwinge, momit 
Das Getreide gewurft und gereiniget wird. 
vaflojo da porvi fopra, e portare da luo- 
g0 a luogo le chicchere da caffè, ein Cafs 
febret, ein Theebret. ; 

Vaftamente, adv. weitläuftig, aufelne febe 
ausgedehnte Weife, fehr ausführlich, 
ganz umſtandlich. 

Vaftifimaménte, adv. fup. überaus weit 
Iduftig, entieblicb ausgedebuter Weife, 
mit großer Ausdehnung. 

Vaftifimo , adj fup. von vafto, fehr weit, 
ſehr gerdumig, ſehr weitläuftig, fehr groß, 
‚ganz ungeheuer, L’impero del Turco è 

vaftilimo, das tilrfifpe Reich iſt ſehr 
mweitläuftig. un vafto ingegno, ein gros 
Bes Genie. vafti difegni, weit ansjehens 

. De Anſchlͤge. 


Vaftità, 
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Vaftità, ‘7 fubß. foem. eine große Mette, 
VW aftitide, ein ungeheurer Umfang, eis 
Vaftitàte, ne große Laͤnge und Breite 


Der Orterj cine entfegliche Größe. 

Vitto, adj. weit und breit, meitläuftig, ges 
eäumig, was einen febe großen Um: 
fung bat. 


Vitto, fuhf. m. (poet.) das Meer, Welts 


meer, der Ocean. it. eingroßes Schiens 
beinmduschen. Tee 
Väre, fubff. mafe. ein Noet, Dichter. 
Vaticäno, fubff. mafe. einer von den fies 
ben Bergen in Rom; it. der päbitliche 
Pallaſt; der roͤmiſche Hof. 
Vaticinäre, verb. n. wahrfanen, errathen, 
prophezeihen; Fünftiae Dinge vorberfas 
© gen, vorher verkündigen. 
Vaticinaziöne,\ far. f. die Vorberfas 


Waticinio, gung, die Weiffagung, 
Prophezeyung, Vorberverhindigung kuͤnf⸗ 
tiger Dinge. 


Vatticondio, (eine Art die Armen abzumeis 
Di, geht in Gottes Namen; belf euch 
0 ; 


U’bbia, fubA. foem. ein ſchlimmes Anzets 
chen, cime fchlimme Borbedeutung, cin 
bößer Vorbote. 

Vbbiäccia, fuhf. f. pej. von ubbia, eine fehr 
fchlimme Vorbedeutung, cin Vorbotvon 
einem großen Unglücke, ein fehr ſchlim⸗ 
mes Anzeichen. “ 


Ubbidénte, e Ubbidiente, adj. com. ges 


borjam, folgfam; der gehorchet, folget, 
nachgiebt. 

Ubbidentiffimo, e Ubbidientiffimo, adj. fup. 
ſehr geborfam, febr nachgebend,, ganz 
folafam. 

Mi » e Ubbidiénza, BR. foem. der 

chorfam, die Untertbdnigfeit, Unter: 
würfigkeit, Folgfamfeit, Ergebung in des 
andern Willen, Ergebenbeit, avere, od, 
tenere in ubbidienza, in Gehorfam ers 
re, unter feiner Zucht haben‘, oder 
alten. 


* bbidiente, ubbidientifimo, ubbidienza, 
. f. ubbidenza, ubbidentifimo, ubbiden- 


za. 

Übbidienziere, fuhf, mafe. der Geiftliche, 
fo einer Pfrinde im Namen des Kloiterd 

" vorficht. 

Ubbidire, verb. neuer. pref. in isco, gt: 
file , geborfamen, folgen, untermvore 
en, umtertbdnig feyn, eines Befeble 
vollziehen, ſich eines Willen ergeben, über: 
faffen. ella fagà ubbidita, ich merde ed 
machen, wie. Sie befeblen. 

Vbbidirsre, f. mafe. Gehorſam, einer der 
— gehorſamet, des andern Wil⸗ 
en vollziehet. 

Ubbioſo, adj. abergldubiſch, etwas ſchlim⸗ 
mes bedeutend; was ſchlimme Anzeichen, 
boͤße Vorboten hat. 

Ubbliire, ſ. obbliare. 


. Ubertide, 
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Ubbligito, part. (Salvin.) verbunden. 

Ubbriaciccio, e ubriacäccio, adj. & fub/F. 
pei. ganz befoffen, blindvol, entieglich 
betrunfens ein großer Trunfenbold, ein 
Erifdufer, einrechter Saufaus, cin Vers 
foffener. 

Ubbriachello ‚Te ubriachello, adj. & ſubſt. 
dim. ein wenig betrunken, halb beſoffen, 
beraufcht, etwas trunken; vas. betuͤtſcht, 
angeſchoſſen, betußelt; ein kleiner Trun⸗ 
—5* kleiner Saufaus, kleiner Soͤff⸗ 

n 


g. 

Ubbriachézza, e ubriachézza, ſabſt. f. bie 
Trunkenheit, Voͤllerey, das Vollſaufen, 
die Verſoffenheit. 

Ubbriâco, e ubriaco, adj. & fabf. trun⸗ 
ken, betrunken, voll, beſoffen, herauſcht; 
ein Trunkenbold, Edufer, ein ſtarker 
Crinfer, ein Saufaus; der fich immer 
betrinft, befduft, beraufcbt. 

Ubbriacdne, ſubſt. mafe. augm. ein großer 
Säufer, ein Trunfenbold, ein Saufaus; 
vulg. cin Seltennüchtern. 

* Ubbrigire, verb. a. (Bemb.) ſ. obbli- 
gare. 

* Übbrigäto, f. obbligato. 

Uberffero, adj. mit Brüften; was Brüfte 
bot, it. fruchtbar, reichlich, überflüfs 
fia. uberifera ricolta, eine reichliche 

. Eendte. 

U’bero , fuhf. ın. (im plur. ubera, foem. 
gen.) die Bruſt, Weiberbruß; die Zigen 
der Thiere. Ä 

Ubertà, } fubf. f. der Ueberfluß, die 

basis; Fruchtbarkeit. 

Ubertoſo, e Ubertuoſo, adj. überflüßig, 

- bdufig, reichlich, fruchtbar, 

Ubi, adv, (Dante, ſtatt dove,) Ivo, ove 

‚fi appunta ogni ubi, e ogni quando, (al$ 
felt) vo Kaum und Zeit gänzlich aufs 

ret... 

Ubino, fubf?. mafe. eine Art Pferd, defs 

i He Ariofio und Berni Erwähnung 

un 


Ubriaciccio, ubriachello, : ubriachezza, 
ubriace, f. ubbriacaccio, &c. &c. 

Uccella, (heut gu Tage nicht mehr zu gebraus 
chen) ein Vogel, oder die Sie von einem 


oge * 
Uccellibile, adj. com, dumm, einfältig, 
albern, ungeſchickt, lappiſch, tölptich, 
pinslih; din Maulaffe, dummer Pinfel; 
der fich zum Narren machen laͤßt. 
Vccelläccio, fabf. mafc. pej. cin Raubvo⸗ 
gel, ein, fleiichfrdßtger Vogel. it cin 
- Einfaltspinfel, Maulaffe, Thor, Ged, 
‚Alberner,. 26. f. fciocco, minehione. 
Ueccellagiöne, fubf.f. der Vogelfang, die 
Vogeljagd, die pa zum Mogelftehen, . 
Vogelſchießen, die Schießzeit. ze. das 
Vogelſtellen, der Vogelfang, das Vb⸗ 
oe Wieten⸗ die Luſt ſo man ſich su ut 
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Pogelbeerde, oder mit dem Schießen 
nach Vögeln macht. fece il parco delle 

uccellagiuni al pantano di Feggia in Pu- 

glia, cr ftellte den Vogelheerd in der fumo 

pfigen Gegend von Foggia bis Puglia an. 

it. Die auf dem Vogelheerde gefangenen 

Vogel, oder das gefcboffene Federwild⸗ 

pret, die geſchoſſenen Vogel. 

Vecelläja, ſubſt. foem. cin Vogelheerd, cin 
Dre jur Vogeliagd, zum Wogelfielen, 
zum Vogelfange, 

Uccellime, fubf. mafe. Bederwildpret; Ges 
Hügel; ein Haufen Bögel zuſammen, meh⸗ 
rentheils todte Ä 

Uccellaménto, fuhß. mafe. die Poffen, der 
Scherz, die Spötteren, Höhneren, fd. 
man mit einem treibt ; die Verſpottung, 

Verlachung, Aushöhnme, Berböhnung. 

Uccellänte, adj. com. ein Vogelfeler, Vos 
gelſchuͤtze. 

Uccellare, verb.nentr. Voͤgel fangen, oder 
jagen , vogeltelen, den Vogeln Netze, 
feimrutben fielen. se. mer. ausipotten, 
verlachen , auslachen, böhnen, fein Ges 
fpött treiben, fchrauben, durchhecheln, 
durcbiieben, aufiieben, veriren, einem 
einen Streich, Pollen, Betrug ſpielen. 


it. uccellare ad alcuna cofa, etwas mit 


aller Gewalt zu erlangen fuchen, cinee 


Sache benterig nachtrachten, beftig nach⸗ 
firebten; ſich brünftig, herzlich nach ets 
was fehnen. uccellare per graffezza, ganz 
ohne Noth Klagen; bey aller guten Zeit 
wehklagen * "I 
Uccellire, fubf. maft. cin Vogelheerd. 
Uccellito, part. von uccellare, vogelgeſtellt. 
it. verlacht, veripottet, ausgelacht, ves 
xirt, geprellt, ſchingpflich tractiret. aven- 
do dileggiati molti uccelli, meritamen- 
te ahch’ ei refta uccellato, Da er andere 
Leute zum Narren gehabt, geichiebt ihm 
recht, daß er wieder geprellt wird, 
Uccellatdre, fnbß. mafe. eig Vogelſteller. 
Uecellatrfce, f. f. eine die Vogel Rellet, die 
Bdael fangen achet, eine Buhlſchweſter. 
Vccellarüra, Sub. foem. die Zeit zur Vos 
geliagd, zum Vogelfiellen,. Bogelichichs 
fen, und das Vogelfangen, Bogelftelen, 
Vögelfchiehen. 
Uccellettino , fubff. maſt. dim. von uccel- 
‘letto, ein ganz-tleines Voͤglichen. 
Uccelletto , fubft. mafe. dim. von uccello, 
‘ cin Heiner Bogel, ein Voͤglichen. 


Vccelliere, Sub. foem. cin großes Vogel ⸗ 


baug, cine Vogelhecke. 
Uccellino, fubft. mafe. dim. von ‘uccello, 


. uccella, eine Sie). 
* poet. der Adler. uccel divino, (bey Dant,, 
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über die beſten verfdumen. canzona, 
oder favola dell’ uccellino, immer eine 
fever. it. uccellino, (im Scherze) das. 
ipplichen, Schniplichen, Piphabnchen, 
as Membrum eines Buͤbchen. | 


Uccellinuzziccio, fubf. maſt. pej, ein gar⸗ 


ftiger Eleiner Vogel, 


Uccellinizzo, fub/f. mafe. dim. von uccel- 


lino, cin ganz einer Vogel, cin Eleines 
BVibaliben, * 


Uccello, fubff. mafe. der Vogel, (ein fab 


und Sie; jedoch zumeilen auch im foem. 
uccello di Giove, 


gleichnißw.) cin Engel. poi come piùs 
e più verfo me venne |’ uccel divino, 
più chiaro appariva, je ndber und ndber 
mir der Engel fam: je alduzender bien 
er. ogni uccel conofce il grano, prev. 
was fchön und gut if, gefällt aller Welt. 
trifto a quell’ uccello, che nafse in cat⸗ 
tiva valle, prov. jeden Vogel gefallt 
fein Neff. it. uccello, fig. ein Tölpel; 
Vinfel, Thor, Alberner, Dummfopf, ꝛc. 


f. minchione, zimbello, zugo. 


Uccellgne, fubft. mafe. augm. von uccello, 


(wird nur mer. gebraucht) ein Einfdltis 
ger, Ged, Thor, Narr, Ungeichichter, 
ein Zölpel, Hanndunverfland, Dumms 
Popf, Blödfinniger. 


Uccellüzzo, fühl. foem. dim. von uccello, 


ein Böglichen, Keiner Vogel. 


Ucchiello, fuhft. mafe. das Knopfloch; f. 


occhiello, 


Uccidere, verb. ad. perf. uccifi, part. uc- 


cifo, tödten, ermorden, umbringen, das 
feben nehnen. Gleichnißw. ſchneiden, 
— beſchneiden, zerhacken, ap: 


hacken. 
Vccidimento, ſubſt. mafe. der Todtſchlag, 


Mord, die Ermordung, rn g, 
Zerfleiſchung; das Morden, Todtſchla⸗ 
gen, Todtmachen. 


Ucciditore, fabf. mafe, ein Mörder, Toͤdter, 


Todtichldger, Umbringer, einer der töds 
tet, ermordet. 


Ucciditrice, fabf. foem. cine Mörderinn, + 


Todtſchlagerinn, eine die ermordet, toͤd⸗ 
tet, ums Leben bringet. 


Uccifibne, fubft,foem. das Blutbad, Blut: 


vergießen, Todtſchlagen, Niedermescht, 
Schlachten, die Zerfleifihung , der Mord 
und Zodrichlag. mettere ad uccifione, 
erimorden, erwuͤrgen, niedermegeln, über 
Die Klinge ipringen Laffen. 


ein kleiner Vogel, ein Voͤglichen. piglia- 
re gli uccellini, (phraf. prov.) etwas zum 
Zeitvertreib thun, furirveilen; Poſſen, 
cinfdltiges Zena treiben, die Vert vere 
Läppfiben,, vertrödeln; Mautaffen feil 
haben, das Maul aufiperren ; ſich bey 
geringen Eachen aufhaltın, und dar: 


Uccifo, purt. von uccidere, getödtet. 
Vecciföre, fubff. mafî. ſ. weciditore. 
Udente, adj. com. einer der subòret, an⸗ 
Öret; Der höret. 
Udfbile, adj. com. was fich hören [dft, was 
man bören Fann. 
Udienza, \ fubf. foem. dat Hören, Ius 
Udienzia,/ hören, Anhören, darendien- 
2a, 
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“za, anhören, zuhören, Acht haben auf 
Das mas gefagt wird, Gehör geben. it. 

Coon fürktlichen und andern Gtandépers 

“ fonen) Audienz geben, zur Audienz af: 
fen. chiedere, Oder avere’udienza, Au⸗ 
dien, oder Verbòr verlangen oder erlans 
gen. it. der Verhoͤr, der Ort wo Vers 
bör gehalten wird, die Berichtöftube,. ze. 
die Verſammlung der Zuhörer? das Aus 
dDitorium, der Ort wo man dem Verhöre, 


der Predigt und Andern dergleichen dfs 
fentlihen Handlännen beywohnet. . 
ef. 






Udiménto, fabf. „das Hören. k 
Udire, verb. af. » odo, part. udito, 
sbören. chi ode non difode, prov. ſſch 
aus dem, was man hört, das beiie neh⸗ 
men. 
chefia, von etwas nicht wollen reden hös 
ret, feine Vorſchldge anhören oder ges 
mebmigen woleha ., k 
Udita, fubß. formlidad — das Hoͤren. 
ſapere alcuna cofa per udita, etwas von 
Hoͤrenſagen miffen. 





Uditivo, adj. der das Vermögen zu hören. 


at; was die Hörfraft bat. 
Udito, fubft. mafe. das Gehör, einer von 
den filuf Ginnen. È 
Udito, part. von udire, gehört, 
Uditdre, fuhß. mafc„eih Hörer; einer der 
höret, oder auböret, zuhoͤret. 

— Uditoréffa, fubff. foem. cine Hoͤrerinn; f. 
uditrice. * 
Udirdrio, adj. mag zum Werkzeuge des 

Gehoͤrs gebbdret. * 
Uditbrio, ſubſt. mafe. dad Auditorium, die 
Verſammlung der Zuhörer ; der Hoͤrſaal, 

Der Ort wo Öffentlich geredet wird. —- 
Vditrice, fubf. foem. die poggi, Zuhoͤ⸗ 

— eine die hoͤret, oder"juhöret, ans 
» böret, 

Udiziöne, Subf. foem. das Hören, das 
‘+ Zuhören, Anhören; die Hörung, Auhd⸗ 
zung, Zubörung. 
Ve, pron. perf, conj. cub, (mird für vi 
vor lo, li, gli, la, le, ne geſetzt,) fe ne 
Biene ne valete, wenn ihr euch 
deſſe Mienden Falles nicht bedienet. 
it. adv. loc. fuͤr vi, ivi, dort, daſelbſt, ıc. 
un ven’& prefo, einer ift dort davon ges 
fangen. st. ve abgefürzt für vedi, fiche. 
ve, che non m’ ingannava, che ti man- 
caffe alcuna cofa, ich Dachte cs wohl, cs 
müßte dir was fehlen, 
Vecchia, fub/. foem. eine alte rau, ein 
altes Weib, la necefità eb. bifognino 
fa trottar la vecchia, prov. Moth lernt 
"beten. dare nelle vecchie, cafcar fra le 
. vecchie, ins alte Regifter fommen; ans 
fangen zu altern, ſchlapp, melt wer 
Vecchiäccia, /ub/. foem. pej. von vecchiä, 





cin böfes, oder hAßliches altes Weib; 


ein alter Drake, ein garſtiges altes 
Geſcheuche, eine alte Runkunkel. 


!» 


non voler udir trattato di chec- - 
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Vecchifecio, fubff. mafe. pei. von vecchio, 
cin böfer, fcblimmer, oder garftiger alter 
Mann; ein alter Boͤſewicht, oder ein 
alter Saupels. 

Vecchiäja , /ubff. foem. das hohe Alter, 

Vecchiärdo, adj, & fabf. ein fchlimmer, 
bößer alter Mann. vecchlarda, eine 
böfe, fchlimme alte Frau. 

Vecchfccio, adj. was anfängt zu alterı, 


Vece 


alt zu werden; ditlich. 
Vecchicciudlo, adj. & fubff. dim. pej. von 
vecehio, ein armſelig altes Männchen; 
. vecchieciuola, ein armes altes Müttris 
chen, ein elendes altes Weibchen. 


Vecchierello, adj. & fubff. dim. yon vec- 


‘chio; ein guter Alter, ein guter alter 
Maun; vecchierella, form. cine gute 
alte Frau. 

Vecchietro, ‘adj. & fubff. cin fehr alter 
Mann, ein Greg. vecchietta, foem. 
eine fehr alte Sr, ein febr altes Weib. 
vecchietto, nem man auch einen Eleis 
nen alten Mann, der noch fehr Ichhaft, 
munter und frifch if. . 

Vecchiezza, fubf. f. das Alter, hohe Alter, 
it. das Alter, Ultertbum, LAnge der Zeit. 
prefi dal lavoratore in preftanza due cap- 
pelli tutti rofi dalla vecchiezza, ich borg⸗ 
te von dem fandmanne zween alte abs 
geſchabte Site. — | 

Vecchino, ſ. vecchietto. ec 

Vecchio, ſubſt. mafe. qu alter Greis, "ein 
alter betagter, bejahrter Mann. vecchio 
marino, ein Seekalb, eine Art Fifh, Der 
auch auf dem Lande Lebt. 


. Vecchio, adj., alt, mas wor langer Zeit 


gemefen oder gefcheben iſt; (mird vom 
- Alter und Alterthunge gebraucht.) il vec- 
‘ chio teftamento; Ad Alte Tefiament, 
vecchia cafa, ein altes Gefchlecht. pat 
vecchio, altbaden Brod. it. (ſcherzw.) 
groß, außerordentlich, 10. e fece a tutti 
una vecchia paura, e ti toccò di vecchie 
baftonate, eragte allen cine erfchrecklis 
che Furcht ein, und zählte dir einerüchs 
tige Tracht Prigel zu. 
ecchidne, fubff.mafc.augm. von vecchio, 
cin Greig, ein ehriwürdiger alter Mann. 
vecchioni, plur. trotfcne Kaffamien, oder 
Marronen. 
Vecchidtta, ſubſt. foem. ein gutes altes 
Weib, das frifch und gefund if. 
Vecchidtto, fabf. mafc. ein großer, ſtar⸗ 
fer und münterer Greid. | 
Vecchifimo, adj. fup. von vecchio, fehr alt. 
Vecchiriccio , fabf, m. ein armer ſchwa⸗ 
der Greig. vecchiuccia, ein altıd 
rouoes kraͤnkliches, gebrechliches 
e ES 


Veschiüme, fubf?. mafe. allerhand alte Gar 
ben, alter Plunder, alte fumpen, altes 
Gerille, altes Geruͤmole, alte, abgenugte 
Kleidungsftäcken, Saderlumpen, Lappen. 

Ssssy _ Veccia, 
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Veccia, fUbA. foem. Wicken. incartoe- 
ciare le vecce per pepe, figdrl, einen 
biuters Licht führen; einem ein X für 
ein U machen, preen, betrügen, beluren.. 

Veceiäto, adj. was mit Wicken vermengt, 
vermifcht if, ald Korn, (Hetreide, 

Veccidfo, adj. wicig, mag Wicken bey fich 
bat, was voll Aiden ik. a tempo di 
careitia pan vecciofe, prov. wem recht 
bungert, ſchmeckt auch Haberbrod aut 3 
in der Noth ift ales gut genna; tm Noth⸗ 
falle nimint man mit allem vorlieb. 

Vece, cine Perfon oder Sache fo die Gtels 
le einer andern vertritt 5 eine fiellvertres 
tende Verion oder Sache. guidando il 
tutto, nonsome Signore, ma come vece, 
fo daß er alles nicht fuͤr fi, fondern für 
andere beforgte. in vece, Oder a veces 
adv. anftatt, fatt, an der Stelle, im 
Nomen eines; für. prendere, e tener 
la vece, oder le veci altrui, eines Gtelle 
einnehmen, baben; an eines Stelle kom⸗ 
men, treten; einen vertreten, in vece 
mia, ftatt nciner, für wich, an meiner 


tele. 

Vececancelliére, f.mafe. der Vicekanzler. 

Vececönte, ſubſt. m. cin Ufteraraf. NB. ve- 
ce, oder vice fiebt bey viclen andern 
Wörtern, die Würden und Bedienuns 
gen ausdruͤcken, und bezeichnet die Stel» 
vertretung, als vicer&, viceduca, vice 
rettore, vicelegago, &c. 

Wedénte, adj. com. fchend, einer, cine fo 
fiebt. it. fubft. mafc. das Geſicht, die 
Sebfraft, das Vermoͤgen zu feben. ch'io 
vidi apertamente davanti al mio vedere 
di ciascuno animale e lo bene, e lo ma- 
le, daß ich das Gute und Bdfe eines je⸗ 
den Thieres deutlich vor Augen batte. 

Wedére, verb. act. (wird in einigen Zeits 
mwandlungen mit dem lat. videre, und 
dem alten ungebräuchlichen veggere er⸗ 
gäuzt, verwechſelt und vervielfältiget,) 
pref. vedo, veggo, &c. Perf. vidi, part. 
veduto » (vifto) fat. vedrò, (f. Gramm.) 
feben. se. befeben, in Augenichein neh⸗ 
men, anfeben, ſchauen, anſchauen, wahr⸗ 
nehmen, gewahr werden, iunen werden, 
erblicken, merken, erkennen, kennen, 
probiren, verſuchen, koſten, zuſehen, ei⸗ 
nen Verſuch machen; begreifen, einſehen, 
entdecken, bemerkeu, fich von etwas vers 
ſichern; it. betrachten, bedenden, in 
Dbacıt nehmen, beobachtefl, aufınerken, 
Acht haben, achtiam ſeyn, überlegen, 
nachdenken, anmerken, feben, als mas 
fonderbares beinerfen, mit dem Verſtan⸗ 
de betrachten, unterfuchen; (in diefer 
Bedeutung wird es häufig imperative ges 
dramcht.) vedi, donna; tu hai fatto ma- 
le, ficb einmal, Frau, dii haft es nicht 
ret gemacht. (Medensarten:) veder 
lume, fehen können, das Geſicht haben; 
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fich befeben können. vederchiaro, deut⸗ 
li, ſcharſ feben, nut feben, ein fchars 
fes Gefibt, belle Uugen haben. veder 
chiaro in checcheffia, figürl. etwas völs 
fig cinfeben, gruͤndlich verfteben, fich ges 
mau von etwas belehren, aus allen Zweis 
fel kommen, vÖölliges Nicht in etwas bes 
kommen. veder torto, unrecht, verkehrt, 
die Queere feben, fi verfeben, fim ir: 
ren. amgre fpelfo occhio ben fan fa 
veder torto, Die Liebe macht blind. ve- 
der diritto, recht feben. vedere in vifo, 
{fm Gefichte feben, genau, Eldrlich, beut» 
lich unterfcheiden, erkennen. vedere a 
faccia a faccia, von Angeſicht zu Ange⸗ 
fibt fchen, ganz offenbarlich und gerade 
vor fich ſehen. vedereilbello, den red: 
ten Punkt treffen, die rechte Gelegens 
beit abfeben. veder le ftelle, oder le 
lucciole, vor Schmerz faft unfinnig vers 
den. veder di là da’ monti, figuri. vor: 
ber feben, im Voraus feben, erratben; 
erfennen, oder Iefen mas einer in Ges 
banfen, im Sinne bat, eines fein Ins 
nerſtes miffen. vederlafil filo, Oder quan- 
to la canna, Die Augen recht aufiperren, 
ſich wohl in acht nehmen, daß man nicht 
betrogen mird; fich nicht leicht betrügen 
laſſen. vedere, e non vedere, in Gta 
fahr ſeyn. dal vedere al non vedere, 
adv. in cinem Augenblicke, augenblicklich, 
che man ed meynt. dare a vedere, ji 
erkennen geben, wahrnehmen laflen ; 
it. dare a vedere, weis machen, vorges 
ben, vorwenden. a me credi aver dato 
a vedere, che tu altrove andato fii a ce- 
na, du denkſt ich laffe mir weis machen, 
du ſeyeſtwo anders zu Tische geweſen. 
far vedere, fehend machen, einen gum 
feben bringen. un vino da far vedere 
un morto, andare un cieco, ſcherzw.) 
ein ganz berrlicher, koͤſtlicher Wein. it. 
far vedere, zeigen, belehren, sehen lals 
fen, zu erfennen geben, far vedere il 
nero per bianco, einen blauen Dunft vor: 
machen, einem etwas weis machen mols 
len. farla vederealrrui, (oder nachdruͤck⸗ 
liber) farla vedere in candela, einem 
den Daumen, aufs Auge ſetzen; etwas 
wider eines Willen durchiegen. far 
le vifte di non vedere, fich veritellen, fich 
nichts merken laffen, tbun ald wenn man 
nicht (Abe. ftare a vedere, zuſehen, eis 
nen Zufchauer abgeben, zu fchauen; it. 
finiti. dad Maul aufiperren, Mauloffen 
feil haben, die Hände in Schoos legen, 
müflıg gehen. volerfi veder conalcuno, 
einen fprechen wollen, oder fich mit einem 
ſclagen, raufen, balgen wollen. non 
veder più. avanti, ngn vedere nè più 
quà, nd più là, non veder oltre, &c. 
cin Bret vor der Stirne haben, vor Pie» 
be ganz blind fepn, aufs duferfie ar 
CUI è 
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fenn; heftig entfeslich, inbrünftig lieben, 
effer veduto d’alcun magiftrato, ein Mits 
glied von einer Obrigkeit feyn, aber feine 
Sperrichtungen haben. veder volentieri, 
einen gerne feben, freundlich empfangen, 

— wohl aufnehmen, einem freundlich bes 
gegnen. effer ben veduto, gern gefchen 
werden, wohl aufgenommen, freundlich 
empfangen merden. effer mal veduto, 
ungern, unfreundlich,, mit fcheelen Aus 
gen geicben werden; nicht geliebet wers 
Den; verabfcheuet werben. vello vello» 
(fatt vedilo vedilo) da iſt er; it. [pöts 
tif) en, febet einmal den da! .non 
veder l'ora, (ip fchnen, brüniitg 
verlangen. non vedo l’ ora d’ andarla 
ad abbracciare, es verlangt mich herz⸗ 
lich, Sie ju umarmen, andare alcuno 
a vedere, einen befuchen. andiamolo a 
vedere, wir wollen ibn befucben. 

Vedére, fahfl. m. das Unfeben, der Ans 
blick. fare un vedere bello, Oder brutto, 
fbòn oder garſtig ausfeben; eine gute 

. oder fchlechte, elende Figur machen; cin 
gutes oder ſchlechtes Anfeben haben. egli 
ha un bel vedere, er fieht gut aus. al 
mio vedere, fo vicl ich febe. 

Vedétta, ſubſt. foem. eine Wache auf den 
Wallen, Schiffen; Thurmwacht, se. ſ. 
veletta. ftare alle vedette, fig. auf der 
Wacht chen, lauren, auflauren, aufs 
paflen, auf ber Lauer fteben. 

*Vedimento , fubfî. m. das Schen, der 
Anblick, das Unfeben. 

Veditdre, fabR. mafe. der Eeher, Zus 
fchauer, Beobachter ; einer der anfchauet, 
befdfauet, fiebet. veditori, Guͤterbe⸗ 
thauer, Zöllner, Zollbediente, welche 

ie Waaren unterfuchen miffen. 

Vedova, fabf. f. eine Wittme, (Wittib.) 

*Vedoviggio, ſubſt. mafc. die Wittwens 
Khaft, Der Wittwen- oder Wittwer⸗ 


*Vedoväle, f. vedovile. 

Vedovänza, fubß. foem. die Wittwenfchaft; 
f. vedovità. 

Vedovare, verb. at. berauben, entblößen, 
mit Gewalt wegnehmen; zum Wittmer, 
oder zur Wittwe machen, verwitt 
wen, 

Vedorätico, f. vedovaggio. 

Vedoväto, part. von vedovare, beraubt. 

Vedovella, ſubſt. form. dim. von vedova, 
eine junge Wittwe, eine arme verlaffene 
Wittwe. 

Vedovétta, fubff. foem. dim. von vedova, 
eine kleine Wittwe, junge Wittwe. 

Vedovézza, ſubſt. foem. ſ. vedovità. 

Vedovile, adj. com. zum Wittwer⸗ ober 
Wittwenftande gehörte. it. fubf. ein 
Leibgeding; alled mag der Wittwe aus 
der Merlaffenfchaft ihres verfiorbenen 

Mannes zum Unterhalte ausgefegt wird. 
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Vedovità, Sub: form. die Witwen⸗ 
Vedovitide, fbaft, der Wittwers oder 
Vedovitäte, Wittwenſtand. 


Veédovo, Aabſt. mafc. cin Wittwer. 
Vedovo, adj. allein, unbegleitet, ohne Ges 
ſellſchaft, cinfam. it. beraubt. che per 
efler io reftato vedovo d’un tanto padro- 
ne, non refti per quefto prive ancora 
del patrocinio loro, Damit ich map dem 
Derlufte eines fo großen Goͤnners, nicht 
auch überden ihres Schuges beraubt wers ı 
de. it. (fatt vedovile) gur MWittwen» 
fihaft gehörig. ftar fempre in abito ve» 
dovo onefto, immer ebrbare Wittwens 
kleider tragen. 
Veduirä, 


Subft. f. die Wittwenfchaft, 
Veduitide, € . Der Wittwer oder Witt⸗ 
Veduitäte, wenfiand. 


Veduta, fubff. foem. das Geſicht, das Ses 
- ben, das Anſchauen, Unfeben. it. die 
Ausfiht, der Profpeft, der Anblick vie» 
ler Dinge in einer Landesgegend. vedute, 
piur, der Geficbtipunft, der Sebepuntt. 
it. veduta, der Gegenftand den man ficht ; 
die Sache diegefchen wird, e vidi fpen- 
ta ugni veduta, fuorchè della fiera, als 
led verfihwand mir ans den Augen bis 

. anf das wilde Thier. far veduta, ſich 
fiellen, ſich verftellen, nachmachen. far 
la veduta, die Kaufmannsguͤter auf dem 
Zollhauſe, Packhofe beſchauen, unterfus 
chen. convfcer di veduta, Oder per ve- 
duta, von Gefichte, von Anfeben feno 
nen. di veduta, adv. vom Gehen, was 
man mit angefeben hat. teftimonio di 
veduta, ein Nugenzeuge, 

Vedutamente, adv, ſichtbarlich; f. viübil- 
mente, i 

Veduto, part. von vedere, geſehen. farves 
duto, fich ftellen, fich merken laffen, weis 
machen wollen, 

Veeménte, adj. com. heftig, gewaltig, um, 
gehüm, Fark, hitzig, munter. orator 
veemente, ein heftiger Redner, cin Red⸗ 
ner, der cine fiarfe, männliche, lebhaf⸗ 
te, eindringende Beredſamkeit bat. 

Veementemente, adv. gewaltig, mit Ger 
walt, beftig, hitzig, Mark, Lebbaft, mun, 
* friſch; mit Heftigkeit, Ungeſtuͤmheit, 


A 

Veementifimo, adj. fup. fehr heftig, ſehr 
gewaltig, 20. 4 

VEL) ſubſt. foem. die - Heftigkeit, 

Veemenzia, /- Gewalt,’ Lebbaftiafeit, Ins 
geſtuͤmheit, Pipe; die Heftigkeit und His 
fe im Streiten, Diiputiren; der Nachs 
druck, eine männliche, fiarfe, lebhaft, 
Beredjamkeit. 

Vegetibile, adj. com. was wachſt, aus der 
Erde aufwachſt, wachiend, grünend, zu, 
nchmend; was die Kraft zu wachſen, 
ober Wachsthum bat, wie die Planen 
und Erdgewaͤchſe. 

8 


ss Ss $ Vegetäle- 
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Vegetile, adj. com. (in der Chymie) was 
wich, was zum Wachſen geböret, fal 
vegatale, Salz, fo aus Pflanzen gejogen 
wird. terca vegetale, fruchtbare Erde, 
worein aefdet und gepflanzt wird, und die 

fangen gut fortfommen ; oder dDurchges 
jebte Erde, oder alter verfaulter Mift, mit 
ſchwarzer Erde vermiſcht, im (Gartens 
bau, vegetale, fubff. mafe. alles mag 
aus der Erde waͤchſt, ald Bdume, Plans 
gen, SKerduter, te. 

Veperinte, adj. com. was fich vom Erdfafte 
ndbret, und fein Wachöthum davon ers 
lonaet, was wäh, über der Erde auf: 
waͤchſt, als Bdume, Pflanzen. 

Vegetäre, verb. neutr. die Kraft zu wach⸗ 
jen haben, wachen, aufwachfen, zuneh⸗ 
men, als Bdume, Pflanzen und alle 
Erdaewächfe. 

Vegerarivo, adj. wachiend, aufwachlend, 
junebmend, mas Wachsthum bat, oder 
die Kraft, das Vermögen zu wachen 
bat, wie die Erdgemäkhie. . 

Vegatito, part. VON vegeräre, gewachſen, 
zugenommen, wie die Bdume, Pflau— 


zen. | 
Vegetazigne, fuhft. mafe. das Wachtthum, 
Die Kraft zu wachien, als der Baͤume, 
Pflanzen, der Erdgemwächfe. 
Vegerevole, adj. com. wachjend, grünend, 
zunehmend, was wächft, aus der Erde 
aufwaͤchſt, als Blume, Pſlanzen. 
Vegero , adj. ſtark, lebhaft, munter, friſch, 
geiund, wohlauf fepend, wohlbefindend, 
Veggente, adj. com, (ſo viel ald vedente,) 
febend, der fiehet.. a occhi veggenti, und 
a fuo veggente, adv. in Gegenwart, uns 
ter den Augen, vor feinen Augen, mit 
fichtlichen Augen, ſichtlich, offenbar. 
, Végghia, fubft. f: das Aachen, die Schlaf 
Lotigfeit, das Aufbleiben. ir. die Abend: 
zeit, Die man mit Arbeiten, oder mit 
Unterredung zubringt; eine Abendgefels 
fchaft, Zufammenkunft verfchiedener Pers 
fonen des Abends. it. vegghie, veglie, 
piur. das Nachtſtudiren, die nächtliche 


Arbeit; was man bis in die fpäte Nacht © 


mit unverdroffenem Fleiße verrichtet, 
" cofe da dire a vegghia, prev. alte Weis 
bermdbrchen, ndrrifbes, abgeſchmack⸗ 
tes Zeug, Fragen, Rappalien, Trdumes 
teyen, (Hefable, Fabeleyen. ir. vegghia, 
eine Schildwache, cine ausaeftellte Was 
e. ove le vegghie guardavano rada- 
— wo ſelten Wache ausgeſtellt wur⸗ 
e. 


Vegghiaménte , febA. mafc. das Wachen, 
Die Wache, das Aufbleiben, Wachſehn. 
Vegghiänte, adj. com. wachfam, wachend, 

der wacht, aufbleibet. Ä 
— adj. fup. überaus wach⸗ 
am. 
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*Vegghiinza, ful/f. foem. f. vegghiamen- 
‘to 


Vegghiäre, fubf. mafe. das Wachen, die. 
—— das Aufbleiben; ſ. veg- 
ghia. 

Vegghifire, ©. neutr. wachen, nicht ſchla⸗ 
fen gehen, gar nicht ſchlafen, oder ſich 
den Schlaf abbrechen, aufbleiben. it. lan⸗ 
ge in die Nacht hineinſitzen; einen Theil 
der Nacht mit Arbeit, oder mit aller⸗ 
hand Zeitvertreibe zubringen. 

Vegghiäto , part. don vegghiare , gewacht. 

Vegghiatdre, fubff. m. cin Wärhter, einer 
Der wacht, Wache bdlt.  vepghiator..di 
morti, Cin Geiſtlicher, der eine Leiche 
bewacht. fullecitifimo vegghiatore alla 
morte de’ noftri cittadini, Der auf den 
Tod unferer Bürger forgfältig acht bat, 

- aufpaffet, oder lauert. 

*Vegghieria, fubf?. foem. vegghia, f. 
Vegghievole, adj. com. wachfam; der 
nicht fbldit, der wacht, aufbleibt. mer. 
munter, wachſam, achtiaın, emjig, forgs 
fditig, genau, pünktlich, aufmerkſam, 

befümmert, etwas recht zu machen. 

Vegghievolmente, adv. forgfältiger, fora». 
famer, achtfamer, wachiamer Weiſe; 
mit Wachjamteit, Aufmerkfamkeit, Achts 
ſamkeit. — | 

Veggia, /ub/t. f. cin Faß, eine Tonne, ze. 
das Maas eined Faſſes; fo viel in ein 
Saf gebet. ein un di vendemmiarono, 
e mifono in Pavia diecimila vegge di vi> 
no, in einem Tage luden und ſchickten 
fie zehntauiend Fdlfer Wein nach Pavia. 
se. cin Fuder, Karn, Karn voll, eine 
Subre, 10 viel auf einmal geladen wird, 
baftifi per l’arbore una veggia di letame» 
für jeden Baum kann ein Kuder Miſt ge» 
uug feyn, | 

Veggidlo, fubft. mafe. Erven, Platterb⸗ 
ſen, Roßwicken. 

Veglia, ſuhſ. foem. die Wache, dad Was 
hen, Wachſeyn; die. Zeit, da man 
wacht, aufbleibt, mit Wachen zubringt, 
Die Nachtwache, das Wachen, ald bey 
einem Kranken. se. eine Geſellſchaft, 
Zuſammenkunft von Leuten, fo die Nacht 
mit Zangen, Gpiclen und andern Zeitz 
vertreibe zubringen. 

Vegliänte, adj. com. wachfam, wachend. 

Vegliärdo, f. mafe. ein Greis, ein alter 

Mann. 

Vegliäre, verb. n. wachen, aufbleiben, den 
Schlaf entbehren, fi des Schlafes ent: 
halten. ze. act. einen bemachen, bey cis 
nem wachen, die Nacht über für einen 
forgen, auf ibn Acht baben, als einen 
SKranten. vegliandola, faranno la guar- 
dia, tanto che io torni, fie follen bey ihr 
wachen, und für fie forgen, bis ich mies 
der komme. ze. im. Schwange achen, 
im Gange, in Auſehen feno. onde fi 

vede» 
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® vede; che äncheallora vegliava quell’al- 
tra opinione, daraus fiebt man, daß auch 
damals die andere Mepnung im Schwans 
ge gieng. 
WVegliäto, part. gemacht. 
Vegliatdre, fubf?. mafc. cin Wächter, eis 
ner Der machet, der des Nachts aufbleis 
bet, der Wache bie. 
Vegliatrice, ſabſt. feom. eine Wächterinn, 
or die Wache bdlt, des Nachts mas 
€ 


Veglievole, f. vegghievole. 


Veglio, adj. & fühfl. (puet. mit offenem è 
i 0 — ein Greis. 
ît. (für Vello) ein Fell mit der Wolle. 


in quefto voftro reame è un montone . 


audgeiprochen) alt; 


col veglio d’oro, in enrem Reiche if 

‘+ ein Schaaf mit einem goldnen Vlieſe. 

Vegliticcia , ſubſt. f. eine kurze, oder Heine 

bendgefellichaft, eine Zuſammenkunſt 

von wenia Perfonen, die nicht fpät bey⸗ 
fammen bleiben, 


Vegnente, e venénte, adj. com. füuftig, > 


zubünftig, nahe, ndchft, naͤchſtfolgend, 
bevorfiehend, inſtehend, bald erfolgend, 
was in kurzen geicheben wird. ie. veg- 
mente, friich, lebhaft, geil, Mark treis 
bend, al Bäume, Pflanzen; mas ſtark 
treibt, aut wachſt, aut fort koͤmmt. rici- 
di il ciriegio vegnente, e tenero, bes 
fihneide den jnngen und ſtark treibenden 
Kirſchbaum. 
. Veicolo,\ fabf. maſc. ein Wagen, Fuhr⸗ 
Veiculo,/ wert, cine Kutibe, Fubre, 
Fahrzeug, morauf etwas geführet. wird, 
st. alles wodurch etwas anders fann fort 
oder in etwas gebracht werden; cin Ka⸗ 
nal, wodurch die Nahrung, Trank, u.d. 
gl. eingenommen wird; ein Mittel, mos 


durch cin Medicament eingegeben wird, 


cin Vebiculum. . 
Vela, fubf. f. das Segel. vela maggiore, 
Das aroße Segel. ammainar la vela, 
die Segel ſtreichen. dare, oder com- 
mettere le vele al vento, Oder a’ venti, 
unter Segel gehen, die Anker lichten, 
auslaufen; fich fegelfertig machen ; fort» 
fchiffen, fegeln, fortiegein. dare le ve- 
le a’venti, fiaürl. den Aufang mit etwas 
machen, anfangen. far vela, oder calar 
la vela, die Segel aufipannen, unter 
Segel gehen, fich tegelfertig machen. 24 
dare a vela, fegeln, mit dem Winde, 
ohne zu rudern, fortichiffen. a vele gon- 
fie, a vele piene, adv. mit vollen Segeln, 
mit ginffigem Winde. andare a vela, ere- 
mo, fig. ale Segel aufipannen, mit aller 
nur möglichen Emfigfeit etwas betreiben, 
fich beiimöglichi bemühen. it. vela, fig. 
ein Schiff, Fahrzeug (doch nur im per.) 
fi viddero cento vele ful mare, manfabe 
bundert Schiffe (Segel) auf dem Mee⸗ 
re. 
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Velibile, adj. com. was fich verdecden, 
ri verbecien, verbeimlichen 


Veläme, fubß. mafe. eine file, Dedes 
cin Schlever, Umbang, Vorhang et» 

woas zuverbergen, zu vecbillen, verheims 
lichen; eine Bebdngung mit Kleidern, 
Verbilung, Verkleidung, Verkappung 
it. met. ein Vorwand, Schein, Borges 
ben, cine Decke, Maske, ein Deckman⸗ 
tel, cine Bemdntelung. mirate la dot- 
trina che s’afconde, fotto’| velame degli 
verſi ftrani, febet, was für eine Lehre 
unter den feltfamen Berfen verfiecit liegt. 
it. Gleichnißw. cin fdutchen, ſchwaches 
Rindchen, dünnes Schaͤlchen, alè au 
Srüchten, tc. alcuni quefti cotali vela» 
mi (bier fiatt foglie) di quella erba ap- 
piccano con filo, einige reihen die Blaͤt⸗ 
ter von diefem Kraute an Zwirnsfaͤden. 
it. eine Menge, ein Sortiment Schleyer, 
Flor, allerhand Sorten Schleyer und Flor. 
e panni, e telerie, velami, e tocche, 
allerhand Tier, Binnen, Schleyer und 
gior oder Krepp. 

Velamento , fubft. mafe. die Hülle, Dede, 
Verbùlung, Verdeckung, Verkappung, ꝛc. 


ſ. velame. 


Veläre, verb. ack. verſchleyern, verkleiden, 
verkappen, mit einem Schleyher verhuͤl⸗ 
len, den Ordensſchleyer geben, einklei⸗ 
den als eine Ordendfrau. ie. Gleichnikw. 
verbergen, verdecken, verbüfen, zudechen, 
bedecken, verfteden, vermänteln, bes 
maͤnteln. il ciel qual è, fe nulla nube 
il vela, wie der Himmel ift, wenn ibn 
kein Gewoͤlke bedeckt. ie. verfchruinden, 
ſich zerfireuen, unfichtbar werden, fich dus 
dein Gefichte verlieren. e quafi velocif 
fime faville, mi fi velar di fubita diftan- 
za, plöglich famen fie mir mie flüchtige 
Gcuerfunfen aus den Augen. velarüi, rec. 
ald eine Nonne eingeklcidet werden ; ‘cio 
ne Klofterfrau werden velar l'occhio, 
einfchlummern , fanft einfchlafen, velàrfi 
gli occhi, das Geficht verlieren, als im 
Ohnmachten, oder in legten Zügen, mi 
fi velano gli occhi, die Mugen vergehen 
mir, oder mein Gelicht nimmt ab, meis 
ne Augen werden ſchwach. ze. figärlich, | 
gefrieren, einfrieren, erilarren, eiötaft 
werden, geſtehen, geringen, als etwas 
Fluͤſſiges. ir. (bevden Malern) eine aufs 
geipaunte Peinewand cin. wenig beinalen, 

Velita, fubf. f. cine Noune die ihre Ges 
Iibde abgelegt bat, cine Ordensſchwe⸗ 
fter. it. (Guarin) das Segeln, Schiffen 
mit Segel, | den 

Veläto, part. von velare, verichlenert, 20, 

+ st. mit Segeln beſpannt, befegelt, wa8 
Segel führt, ald ein Schiff. le velaza 
antenne non'fon pefo alle navi anzi fon. 

A : — penney 

- 
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‘© penne, die Gegelffangen find Feine Laſt, 
fondern Flobfedern für die Schiffe. 
Velatdre, ſubſt. mafc.\ der oder die, fo 
Velatrice, fühl. foem. / verfchleyert, vers 

det, verhuͤllet, verſteckt, bemdntelt. 
Velarüra, fubft, foem. (bey den Malern) das 
Ueberfîreiden mit dünner Wafferfarbe. 
Velaziöne ,\fu5/?. f. die Verhuͤllung, Vers 
defung, Verfappuna, Verkleitung. se. 
die Einkleidung, Einfchlenerung einer 
Nonne; die Profeffion, Ablegung der 
Dredensgelübde einer Nonne. 
Veleggiamento , Jubff. mafî. bag Schiffen, 
Gegeln, die Schiffahrt , Geefabrt. 


Veleggiîce, verb. at. mit den Segelnferts 


treiben, fortftoffen, vorwärts bringen. 
it. nentr. ſegeln, fortfegeln, mit Segeln 
fortkbiffen. 

Velcggiäto, part, von veleggiare, der fort: 
gefegelt, mit Segeln fortgeichifft ift. 

' Veleggiatdre, fubft. mafc. der fortiegelt, 
fortgeht, fortibifft; Der mit Hilfe der 
Segel fortgetrieben wird, 

Velenäto, part. ſ. avvelenato. 

Velenifero, adj. giftia, von Thieren und 
ihren Biffen, von Pflanzen; mas Gift 

bey fich führer. beftie velenifere, giftis 

. ge Thiere, 

Veléno, ſuhſt. mafe. der Gift. dare vele- 

: . no, Oder il veleno, vergiften, mit Gifte 

vergeben. it. Fignel. Die Gefahr, Ges 

fährlichkeit. l'altra dubitazion, che ti 


commove, ha men velen, Der andere. 


eifel den du aufwirfit, iſt nicht fo ges 
fdhrlich. it, mer. der Zorn, die Wuth, 
Gift, Gale, Bosheit, der Verdruf, 
Unwille, Widerwille, Haß, Grol, Grimm, 
die Wuth und Hige der Menichen eins 
ander zu ſchaden, die Rache. fcoppiare 
di ftizza, e di veleno, vor Gift und 
faſt berſten, plagen. it. il fecreto vele- 
no, Die Leidenſchaft der Liebe, der Liebes⸗ 
affekt, das Liebesgift. ie. der Geſtank, ein 
bofer Geruch, die Faͤulniß, der Unflat, 
eine anftecfende Krankheit, ein giftiges 
Uebel. il veleno fta nella coda, prov. 
das Ende weiſt ed aus; Das leute iſt im⸗ 
x mer das jchwerfte, oder fchlimmfte; das 
BO koͤmmt immer zulegt, Dinter 
rein. 
Velenofaménte y. adv. vergifteter Weiſe; 


figuͤrl. grimmig, venia» mit Gift und 


(Galle, erbitterter Weiſe 
Velenofétto , adj. dim. von velenofo, un: 
willig, erzuͤrnt, ereifert, erbittert, aufs 
gebracht, etwasraiend, tobend, toll, gifs 
tig, frindfelig, achafig, tückiich, aufidis 


fig. | 
Velenofifimo, adj. fup. von velenofo, übers 
aus giftia, 20. 


Velenofità, _ Subf.f. das giftige Wefen, 
Velenofitide, & der Gift. ficcome non 
Velenofitäte, tono i denti ricettacoto, 


alle 


Vele 


o vafello della velenofità , cofi nè anche 
er fe medefimi fono velenofi, wie die 
dbne nicht das Behdltniß des Giftes 

find, fo können fie auch felbft nicht gif: 

tig feyn. se. die Bösartigkeit, Schdds 
lichkeit, boͤſes Weſen, die Verkehrtheit, 

Bosheit, Ruchloſigkeit, Gottloſigkeit, 

Zreufofigkeit, Wuth, Naferen, der Zorn, 

Groll, Grimm, die Aufgebrachtheit, hef⸗ 

tige Bewegung des Zorns, Ungeſtuͤm⸗ 

heit, ſtuͤrmiſches, hitziges Weſen, Rach⸗ 
gierigkeit. 

Velenöfo, adj. giftig, als Thiere und ihre 
Biffe, Pflanzen, Krduter. met. lingua 
velenofa, parole velenofe, eine Ldfiera 
zunge , Otter: oder Schlangenzunge; 
amzügliche, beifende, giftige Worte. 

Velétta, ſubſt. f. cine Reuterwache, Schild: 
mache auf den Willen; eine Thurmmas 
che, Schiffivache. it. eine Warte, Wacht: 
thurm; Hochwacht, um den Feind von 
weiten gu entdecken. 

Velettàjo, ſubſt. mafe. der Schleher, Krepp, 
Kammertuch, Zindel, Flor, Nefleltuch, 
u. d. gl. fabricitt, oder verkauft; cin 
Gabricant, Arbeiter oder Handelemann 
in dergleichen Manufatturen. 

Velettire, verb. neutr. ſchuͤldern, auf der 


Vell | 2774 


Wache fteben, lauern, aufpaffen, aufs 


lauern, Achtung geben. oo 

Velétto, fubff. mafc. dim. von velo, Cif 
Schleyrichen, cin kleiner Schleper. 

Velin, fubft. f. ein Möwe, Waſſervogel. 

Velificäre, ſ. veleggiare. 

Veliti, fubf. mafc. plur. leicht gerüffete 
Kriegsvoͤlker bey deu alten Römern. 
Velle, fubff. mafc. (lat.) der Wille, das 

Wollen. 

Velleità, fubft. f. (im der Theologie) ſchwa⸗ 
cher, unmirfjamer und unvolfominenee 

* Wille. 

Vellicamento, fubf. mafc. das Stechen, 
Grübeln in einem Gliede, oder in der 
Haut, 

Vellicäre, verb.act. fechen, grübeln, lau⸗ 
fen, beißen in der Haut, 10. 

Vello, fubfi. m. das Schaffell, die Schafs 
molle; die Wolle, und das länglie Haar 
der Thiere. il vello d’oro, dag goldene 
Vließ. it. das Haar, Kopfhaarz; Haar 
am Tuc, Zeug und Pelzwerk. appigliò 

. fe alle velute colte, di vello in vello giù 
difcefe pofcia, (Dante) er bielt (ich an 
die baaricbten Ribben und flieg hernach 
immer an den Haaren weiter herab. pet- 
tinando al fuo vecchie i bianchi velli, 
indem fie ihren Alten Die grauen Haare 
austdinmete. ze. eine Flocke, eine Hands 
vol, von Seide, Wolle, Flache, Garn, 20. 
vnlg. ein Zlaufch, Buſch; ſ. batuffolo. 
prendi, &c, un vello di lana, o di line, 
© quantità di fieno, o di paglia, nimm 

cine 


— nali — — 
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eine Handvoll Hole, Flache, oder cin 
Bindlichen Heu oder Stroh. 

Vello vello, da if er, da tf er, (um fpöts 
tifch od. hoͤhniſch auf jemanden zu weifen ; 
f. vedere.) 

Velléfo, adj. haarig, taub, zottig, zott⸗ 
lich, mollig, was voll Wolle, Haare ift, 

‘ mit Haaren, mit Wolle bedeckt. 

Vellutfro, adj. wie Gammet gewirkt, nach 
Gammet Art gemacht. it. dunkelfarbig, 
mas von dunkier Farbe ift, mie die Edels 
ficine. st. il velluto, Vabhſt. mafe. die 
Zaſern invendig in dem Manen der Mens 
ſchen und Der vierfüßigen Thiere. 

Velluto, fubfi. m. der Sammel,  vellu=! 
to piano, ganz ebener Sammet. vellu- 
to lifcio, ungeriffener Gammet. 

Velltito, adj. baarig,, wollig, rauch, zott⸗ 

lid, mas. voll Haare, Welle, Zotteln, 

x Zafern, Fafen ift. 

Velo, fabf. mafc, Schleyer, eine Art febe 
leithter framoͤſiſcher Zeuge, Krepon, 
Krepp, fraufer Flor, Zendel, dünner 

. duechfichtiger Zeug, it. ein Nonnen: od. 
ZTrauerichleyer, ꝛc. ie. figüel. der None 

- nenftand. zu eine Binde, Stirnbinde; 
eine Hülle, Dede, Vorbang etwas zu 
verbergen ; alles mag verdeckt oder zu fes 
ben verhindert. ma ’nnanzi agli occhi 
m’era pofto un velo, che mi fea non 
veder quel; ch’ i’ vedea, aber vor meis 
men Augen bieng eine Decke, welche mir 
das, was ich fabe, zu er vermehrte, 

| st. velo mortale, (port. 
Gemand, der Leib. se. figuri. die Rins 
De, Kruſte; Die Haut fo fich über gewiſſe 

- Höüffige Sachen fest, als über Syrup, 
Milch, u. d. gl. das Geronnene, Geſtan⸗ 
dene, Zufammengelaufene ; der Froft auf 

der Dberfläibe des Waſſers. 

Velöce, adj. com. bhurtig, fchnell, geſchwind, 
bebend auf den Fuͤßen, flüchtig, eilfertio. 

"Velocecaminänte, adj. (Salvin) Der ges 
fbwind, ſchnell, flüchtig gebet. 

Veloceménte, adv. geſchwind, bebend, 
ſchnell, ſtracks, cilendé, eilfertig. 

Velociffimaménte, adv. fup. überaus 
fchnell,, 26, 

Velocilfimo, adj. fup. von veloce, fehr ae» 
fchwind, überaus ink, ſehr bebend, ze. 


Velocità, Subf.foem. die Geſchwindig⸗ 
Velocitide, feit, Schnelligkeit, Bebens 
- Velocitäte, digkeit, Leichtigkeit, Fluͤch⸗ 


tigkeit, Eilfertigkeit, Schleunigkeit. 
Velöne, fuhfi. mafe. augm, von vela, ein 
aroßes Gegel. | . 
Veltra, fubfl. foem. (Bocc.) das Weibchen 
vom Windhunde, die Windhändinn, die 
Batze vom Windfpiele. mi pareva, che 
+ ufciffe non fo di che parte una veltra 
nera come carbone, mir deuchte, es fds 
ane, ich weis nicht woher ein kohlſchwar⸗ 
168 Windfpiel heraus, Ni 


das irrdifche . 
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— ſabſt. ın. cin Windhund, Wind» 

Pick . 

Velüzzo, fubff. mafc. dim. von velo, ein 
Kleiner Schicher; cin ſehr dünner Schley⸗ 
er; cine dünne Hülle, Dede. 

Veménza, fubft. f. f. veemenza, 

Vena, Subft. foem. Die Uber, it. Gleichniß⸗ 
weife, ein Gang, cine Röhre, ie. eine 
Pulsader. già fi vedea gonfiargli il pet- 
to; già era ritornato il polfo entro alle 
vene, fipon fab man, wie feine Bruſt 
aufwallte, ſchon hatten die Pulsadern 
wieder augefangen zu ſchlagen. vena 
d’ acqua, ein Waflergang , eine Waſſer⸗ 
ader. vena di metalli, ein Erztgang. #8. 
Gicipnifv. die Adern, die bunten, fars 
bigen Flecken, die Striemen, Streifen 
in allerley Holze und verichiedenen Stei⸗ 
nen, als Marmor, 20. it. in den Stei⸗ 
nen, Metallen, cine Uder, ein Strich, 
ein Gang ven andern Stein oder Mes 
tall, fo {ib darein vermengt, oder einges 
wunden findet. met. der Ucberfiuf, Zu⸗ 
fluß, die Menge, Fruchtbarkeit. fecca 
è la vena dell’ ufato ingegno, Der era 
ſchoͤpfte Kopf kann nichts mehr hergeben. 
st. die Anlage, die natürliche Gabe, ans 
geborne Geſchicklichkeit, das Talent, die 
Fdhigkeit zu etwas. aver vena di poefia» 
zum Dichter geboren fepn. vena di poe- 
fia, cin poetifcher Geil. avere una ve 
na di dolce, etwas füßlich fchineden, 
als der Wein, avere una vena di pazzo» 
oder di dolce, ind Haſenfett getreten has 
ben, etivas fantaſtiſches, alberne8 an 
fih haben, ein halber Narr oder Fans 
taſte ſeyn. fare una cofa di vena, etwas 
aus eigenem Antriebe, von freyen Stüs 
den, aus eigener Anregung vder Neis 
gung tbun. ze. (beym Danze für fangue) 
das Blut. quando ne liberò colla fua 
vena, ald er und mit feinem Blute er⸗ 
löfete. sr, (fatt avena,) Der Haber. 

Venagiöne, fabft. f. Die Jagd, das Jagen, 
die Jagerey. pezze di venagione, alles 
lep Wildpret, das man auf der Jagd 
bekoͤmmt. 

Venäle, adj, com. feil, was zu verkaufen iſt; 
was verkauft wird; mas verkauft wers 
den fann; verfäuflich 5 was zum Vertanf 
ausitchet. it. was fich Dingen läßt, für 
einen bedungenen Preis zu haben ift; ein 
Miethling, Tagelöhner, der um Lohn 
arbeiter, tür Geld fich Dingen läßt. don- 
na venale, cine Hure, 

Venalità, fubft. foem. die Beilheit, Vers 
fiufliibfcit, Die fhaffenheit deifen, 
vas man für Geld befommen kann, als 
DINE ıc. die Geldbegierigfeit, Gelda 


* Venardì ’ ſ. venerdi. 
Venäto, adj. aderig, fireifig, Ariefig, firies 


è. mig, mas Adern pate, alé Steine, Holz, 


Venairice, 
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Venatrice , fubf. foem. cine Idgerinn. 
Vendemmia, /UbA. foem. die Weinleſe, die 
Meinerndte. far le vendemmie, Mein 
‘ Tefen, Weinfefe balten. ze. der Herbſt, 
die Zeit, wo ber Wein gelefen wird. nel» 
le vendemmie, in dee Weinlefe. Gleich⸗ 
. nifw. die Sammlung, Zufammenbrins 
gung, das Sammlen von irgend etwas. 
Vendemmiibile, adj. com. was in der Wein⸗ 
lefe begriffen ift, mas gelefen, geerndtet 
werden kann, 


Vendemmiinte, adj. com. der, die, fo in ° 


. Der Weinlefe arbeitet, Weinleſe hält. 
Vendemmiäre, ®, act. Wein lefen, Weins 
- Kefe balten, die Weintrauben abnehmen. 

st. figdel. Haab und Gut zufammen fchars 
‚ren, feinen Schnitt machen, feine Ernds 
te halten, per Fas und Nefas an fich 
faffen. mer. fammela, erlangen, ermwer: 
ben. chi vuol vendemmiare colla mente 
| gaudio nell’ operazione, &c. wer fich ſei⸗ 
mer Werfe erfreuen mill, 20. 


Vendemmiäto, part. von  vendemmiare; 


Wein nelefen, gecrndtet, aefammiet. 
Vendemmiardre, /ubff. mafe. ein Weinles 
‘ fer, Tagelbbner im Weinberge. 
Vendere, verb, act. verkaufen, vertreiben, 
verdußern, entfremden, fich eines Gute 
begeben. vendere fotto I’ afta, OD, ven- 


dere alla tromba, verfeinern, verauctios ‘ 


niren, an die Meifibietenden verkaufen. 
vendere a pefo; a mifura, &e. mad den 
Gemichte, nach dem Maafe verkaufen; 
auswiegen, wegmeffen. vendere a minu- 
‚ro, cinzeln verkaufen, vereinzeln. ven- 
dere a ritaglio, ausmeſſen, ausfchneiden 5 
Ellenweis verkaufen, wenn von Züchern, 
Zeugen geredet wird. vendere in digrof- 
fo, im Ganzen, (en gros) verkaufen 
vendere pe’ cotanti, gegen baare Zahlung 
verkaufen. vendere pe’ tempi, auf Ere: 
Dit, oder auf Zeit verkaufen, die Waare 
‚wegborgen, oder auf Ziel geben. vende- 
“re caro, theuer verkaufen. vendere a 
‘ buon mercato, woblfeil, gu billigen Preis 
fen verkaufen. vendere alcuna cola eo- 
me 3’ è comprata, etwas für fein Wahr⸗ 
geld bingeben; eine Neuigkeit, Nachricht 
für das Geld geben, wie man fie befoms 
men; etwas andern wieder fo erjäblen, 
wie man es gehört bat. vendere altrui 
checchellia, einem etwas weis machen 
wollen, cime Naſe drehen, etwas aufbefs 
ten. aver da vendere di checcheflia, et⸗ 
was fm Ueberfluſſe baben. colui ha del- 
lo fpirito da vendere, er fanu von feci: 
nem ige etwas abgeben, er bat Verffand 
übrig. aver ragion da vendere, Urſachen 
in ſcawerer Menge haben, vender paro- 
le, oder parolette, mit Worten abpeifen, 
vender gatta in facco , ein Ding unbefes 
hen verkaufen. vender la pelle dell’ or- 
- 49, prima:di prenderlo, prov. den Poe 


/ 


— 
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gel verkaufen, ehe man ihn noch gefans 


gen but. ogni bottega non ne vende, 
das findet man nicht allerıwegen , das ift 
nicht fo mas gemeines. vender boffolet- 
ei, viel verfprechen und wenig balten, 
vender vefciche, mit leeren Worten ads 
ſpeiſen; einem etwas weis machen, ven- 
dere i merli, geoß Weſen von gering» 
ſchatzigen, geringfügigen Sachen machen, 
vendere tela per fuftagno, mit. Betrug 
| ‚umgeben. effer da vendere, feil fenn. 
endereccio , adj. feil, was zu verfaufen 
iſt. it. cin Mietblings der um fobn ars 
beitet, Der nur auf den Lohn oder Ges 
winn ficbt, geminnfüchtig, geizig, eis 
gennügig, der fich fürs Geld zu alleın ges 
brauchen {dit. non voleano, che uomo 
vendereccio vi teneffe oftello, fie woll⸗ 
ten wicht leiden, daß ein cigennägiger 
Mann eine Herberge da halten folte, 
Vendetta, fubft. f, die Rache. far vender- 
ta, fi raͤhen. fiedi, e gambetta, e ve- 
—— —— ge fiele Gott die 
ache anbeim; ripe dich nicht feld 
: fondern überlaffe ed Gott. è te, 
Vendeträccia, fahfl. foem. pej. von vender- 
ta, eine graufame, erfchreckliche Rache, 
Vendettüccia, ſubſt. foem. dim. voll ven- 
derta, eine kleine Rache. 
Vendevole,\ adj. com. feil, mas zu verfaus 
Vendibile, / fen it, zum Verkauf ausſte⸗ 
bet, oder verfanft-verden kann; verdufs 
ferlich, was fich verdußern läßt; verkduf, 
lib, mag gut abgebet, guten Abgang 


at. 

Vendibilifimo, adj, Sup. von vendibile, 
fehr verkäuflih; was fepe guten Abs 
gang, ſehr leichten Verfauf bat. 

Vendicabilmente, adv. aus Rache, aus 
Rachbegierde; rachbenieriaer, racpjüchtis 

ger Weile; aus Rachlucht. 

Vendicamento, fabß. mafc. die Rache, f. 
vendetta, 

Vendicänte, adj. com. rächend; einer der 
fich edpet, der Rache augibet. 

*Vendicänza, ſabſt. form. ſ. vendetta. 

Vendicare, verb. at. raͤchen, Rache aus⸗ 
üben, wegen eines Schimpfes, Inrechts 
—— Genugthuung fordern; bes 
firafen, vendicarli, rec. ſich an einem 

rächen, Rache ausüben, fich Recht ſchaf⸗ 
fen, Hechenichaft oder Genugtpuung von 
einem tordern. 

Vendicativo, adj. rachbegierig, rachfüchtig, 
gehaßig / unverfohnlich ; der nicht vers 
geben mill, der auf Rache bedacht if. 

Vendicäto, part, von vendicare, gerdchet, 


rc. 

Vendicatdre, ſubſt. mafc. der Rächer, Be» 

er einer der Strafe, Rache aus⸗ 
e 


Vendicatrice, Subß. f. die Raͤcherinn, Bes 


ſtraferinu. 
Vendi- 
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Vendichevole, adj. com. rächerifch, rach⸗ 


übend. ENT 
* Vendico, adj, f. vendicato. 
Vendimento, fubf. m. das Verfaufen, die 


Verkaufung, der Verkauf, die Veraͤuſ⸗ 


ferung, Entfremdung. 


Vendita, fahf. foem. der Verkauf, die Ders 


kaufung, Verduferung, der Umfag, Ver: 


trieb, Abgang. dare vendita, oder da- 


re in vendita, verfaufen, abfegen, vers 


treiben, verdußern, aver buoma vendita, — 


guten Abgang haben, 
Venditbre, fubff. mafe. der Verkäufer. 


Venditauce, fubff. foem. die Verkauferinn. 


Venduüto, part. von vendere, verfauft, 

| Veneficio, fub/t. mafe. die Bauberen, Hes 
geren, ein Zauberwert, Zauberſtuͤck; 
(bey den Curialifien) die Giftmifcheren, 
die Vergiftung. 

Venéfico, fub/t. mafî. cin Herer, Herenmeis 

ſter, Sauberer. it. cin Vergifter; der 
mit Gift vergiebt ; cin Giftmiſcher. 

Venenäre, verb. af. vergiften. f. avvele- 


nare. \ 
Venenäto, part. vergiftet, mit Gift vers - 


geben. . 

Venenifero, adj. giftig, von Thieren und 
ihren Biffen, von Pflanzen; vergiftet. 

Veneno, fubfl. maf. der Gift. 

rigo {er da? von venenofo, 

i ganz giftig, völlig vergiftet, 20. 

. Venendfo, adj. giftig, mas Gift ben fib 
führt, vergifter. Figuͤrl. ‚anfteckend, pes 
ftilenzialdich , verführerifch. una veneno- 
fa erefia, eine gefährliche Keberch. 


Venente, adj. com. kommend, künftig, 20, ' 


'  {, vegnente, i i 

Veneräbile, adj. com. ehrwuͤrdig, verehs 
rungsmardig; anfehnlich, majeftdtiich, 
prächtig, berrlich, heilig; der Ehrerbies 
tung und Verchrung würdig. it. cin Tie 
tel der Geiſtlichen, und der Heiligen, die 
noch nicht Fanonifirt worden, 

Venerabilifimo , adj: fap. von venerabile, 
- bocpmirdig, hochehrwuͤrdig, hoͤchſt vers 
ehrungsmürdig. 

Venerabilità, fübf. foem. die Eigenfchaft 
deffen, was verehrungswuͤrdig iſt; Die 

. Ehrmürdigkeit, Verehrungswuͤrdigkeit. 

. Venerandifimo, adj. fup. von venerando, 
hoͤchſt ehrwuͤrdig. 

Venerändo, adj. ehrwuͤrdig, 20, f. venera- 
bile, 

* Venerinza » fubff. foem. f, venerazione. 

Veneräre, v. a. ehren, Ehre ermweifen, in 
Ehren halten, verebren. 

Veneräto , part. VON venerare, verehret, 


20. : 
-Veneratdre, fubff. mafc.\ der Verebrer, 


Veneratrice, fubff. foem./ Die Verehrerin; 
einer, cine, fo Ehre erweiſet, in Ehren 


„balt. : I 
Veneraziöne, (bf. foem. die Ehrerbietigs 


Vene, Veni 2780 
keit, Ebrerbletung, Ehrfurcht, Vereh⸗ 
rung, die Gott und göttlichen Dingen 

| gebùbret. ir. die Ehrerweifung, ehrer⸗ 
bietige Werthſchatzung, Achtung, die 
man gemiffen Personen ermeifet. 

Venerdì, ſubſt. mafe. Der Freytag. venerdì 
fanto, Der Charfreytag, der Sterbetag 
unſers Erldiers. 

Venere, ſubſt. f. die Venus, einer von den 
ficben Planeten; der Morgen = und 
Abendſtern. st. Cin der Chymie) das Kus 
pier. «st. die Goͤttinn Venus, die Muta 
ter der Liebe, und (Söttinn der Schoͤn⸗ 
heit. Daher fagen die Dichter von einer 
fchönen Xbeibsperfon: ell’ è una venere, 

> Das iſt cine Venus, cine ausbündige 
Schönheit. 

Venereamente, adv, ungüchtiger, geiler, 
-unteufcher Weile; auf ‘eine untewiche, 
luͤderliche, wolluͤſtige, ſchandliche, unebes 

bare Art, 

Venéreo, adj. veneriſch, geil, unkeuſch, 
unzuͤchtig, verhurt, wolluͤſtig, thierifch, 
ſinulich, unenthaltſam, luͤderlich, aus⸗ 

gelaſſen, weibiſch, weichlich uomo ve- 

nereo, ein Hurenpreſcher, Weichling, 

Wolluͤſtling. morbo, male venereo, lue 
‘ ‘venerea, Die Venusſeuche, Hurentrants 
be die Franzoſen, veneriiche Kranke 

cit cu’ 


Venerevole, adj, com. ehrwuͤrdig, vereh⸗ 
rungswuͤrdig. 

Venerevolménte, adv, demuͤthiger Weiſe, 
auf eine ehrerbietige Art, mit Ehrfurcht, 
ehrerbietiger Weife 

Venéetta, ſabhſt. foem. ein Aederichen, eine 
kleine Ader. 


.* Vengiänza, fubft. foem. ſ. vendetta. 


* Vengiäre, {, vendicare. 


*Vengiato, part. ſ. vendicato, 


*Vengiatore, fabf. mafe. cin Rächer, ſ. 
vendicatore. 

Vengiatriee, (bf. foem. eine Racherinn. 

Venia, fubft. f. die Vergebung, Veriets 
bung, Erlaffung der Schuld, die Gnade, 
der Erlaß. 

Veniäle, adj. com. erläßlich, verzeihlich ; 
mas vergeben werden kann. peccato ve- 
niale, eine erläßliche Günde; (das Gea 
gentheil von peccato mortale, eine Tods 
fünde.) 

Venialmente, adv. wird nur in folgender 

Redensart gebraucht ; peccar venialmen- 

‚te, eine erläßliche Sünde begehen; einen 
leichten, verzeiblipen Febler begeben. . 

Venimento, fabft. mafe. das Kommen, Ans 
fommen, die Ankunft, se. (ſtatt avveni- 
— eine Begebenheit, ein Fall, Vor⸗ 
a . 

Venire, verb. neutr.\ pref. vengo, &c. 

Venirfi, verb. rec. perf. venni, fut. 

| verrò, part. venuto, (DER Yerfchiedene 
Gebrauch und die mannigfaltigen Bea 

Deutungen 
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deutungen dieſes Wortes erhellen aus fol⸗ 


genden Beyſpielen und Redensarten): 
kommen; bingeben, ſich wohin begeben, 
fib wohin verfügen, ſich einffellen. aven- 


do fatto fare un grandifliino fuoco inuna 


fua camminata, in quella fe ne venne, 
als er batte in einem Kamine cin febe 
groges Feuer machen laffen, und verfügs 
te fi dabin. ze. zufommen, geziemen, 
gebühren; ratbfam, dienlich, noͤthig feyn. 
Ggnificando la penitenzia, che de’ fuoi 
— fi viene, indem er die Buße ans 


eutet, die feine Sünden erfodern. it. . 


auf etwas fommen, den Anfang mit ets 


mas machen, darzu fchreiten, Hand ans . 


legen. ma vegniamo alla novella, aber 
wir wollen zur Erzählung fchreiten. on- 
de a ben far per vivo efempio vienfi, 
durch lebendige Benfpiele lernt man es 
recht machen. se. gefcheben, vorfallen, 
fich iutragen, fich begeben, fich ereiguen, 
treffen. e perventura venne, che a con- 
venevole tempo, &c. la donna partorì 
un figliol mafhio, und es traf aufditiner 
reife, daß die Frau zu gebòriger Zeit 
einen Knaben zur Welt brachte. st. ver: 
den, vorkommen, gerathen, ausfallen. 
tanto più viene lor piacevole, quanto 
maggiore è ftata del falire, e dello fmon- 
tare la gravezza, es wird ihnen um fo 
angenehmer, je befchwerlicher das Aufs 
und Abfteigen gemefen ift. ze. anfommen, 
anlanden, eintreffen, antangen, erſchei⸗ 
men, zum Vorfdein kommen, fich zeigen. 
non vedendol venire, fi meravigliò forte, 
er wunderte fich febr, daß er ibn nicht 
ankommen fabe. ze. erlangen, erhalten, 
erreichen, gewinnen, davon tragen, mit 
etwas zu Stande fominen, feinen Zweck ers 
eeichen, durchfegen, Fortgang haben, es das 
hin beingen. quefta parola parve forte 
contraria alla donna a quello, a chedi 
venire intendea, dieſes Wort fchien dem 
Abjeben der Frau gänzlich entgegen zu 
Reben, ze. nach etwas riechen, Geruch 
haben; einen Geruch ausdünften, vers 
breiten, von fich geben. -e fe non chedi 
tutti viene un poco del caprino, truppo 
farebbe più piacevole il piato loro, ihre 
Arbeit. wäre viel angenehmer, wenn 
fie nur nicht alle etwas bocfig rbchen. 
ît. herkommen, entiteben, feinen lrs 
fprung baben, aus etwas entitanden ſeyn, 
abhängen. lo mio fermo defir vien dal- 
le ftelle, mein fees Verlangen komme 
vom Himmel, ir. wiederkommen, zurück; 
fommen, wieder da ſeyn. fi fcontrarono 
in una brigara di belle giovani donne, 
e ornate, che da un pajo di nozze ve- 
pieno, fie trafen cine Gefellichaft junge 
gepuste Frauenzimmer, die von etlichen 
Hochzeiten zuruͤckkamen. ze. fallen, vers 
fallen, venne in tanto dolore che quafi 


x 
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fu per gittarfi dalla torre in terra, er 
wurde fo ſchmerzlich gerührt, daß er fich 
beynahe vom Tburme besuntergeftürge 
hatte, it. abfallen, losachen, abgehen, 
fich (ogtrennen. mi volli pigliare il na- 
fo, ed egli mi cadde; vollimi toccare 
gli orecchi, ed'egli fe ne vennero, ich 
wollte mich bey der Nafe nehmen, und 
fie fiel ab; ich wollte nach den Ohren 
greifen, und fie giengen [08. it. werden, 
wachien, aufwachſen, groß werden, geras 
then. e crefcendo Pruneo, venne fi 
bello della perfona, che &c. Pruneus 
wuchs, und bekam cine fo fchöne Geſtalt, 
daß, 26. it. gufommen, jugebören, ans 
geben, gebühren ,. zufiehen, zuſtändig 
fepn. domando quel, che debitamente 
mi fi viene, e non mi fi venendo, che 
la ragion fia quella, che lo dica, ich vers 
lange, was mir von Rechtẽwegen gebübs 
ret, und wenn miré nicht zukoͤmmt, will 
ich mich belehren laffen. ze. (von Plans 
zen und dergleichen Gewachſem gut forte 
kommen, wachien, gedeihen, zunehmen, 
groß, Dick, ſtark werden. quella pianta, 
che mezzanamente fi bagna, alligna, e 
viene, Die Pflanze, fo mäßig begoffen 
wird, bebaget und gedeibet. it. (vom 
Getreide,) gut wachien, fark treiben, 
guten Wuchs haben. sr. zuſtoſſen, bes 
kommen, fallen, verfallen in cine Krank⸗ 
heit, von einem Uebel angegriffen, bes 
fallen werden, st. andare e venire» hin 
und hergeben; aus und eingehen; bald 
vers bald hinterwärts geben. it. (fatt 
effere) werden. io vi fcongiuro, che 
fe mai venite chiamato a medicar queft’ 
ofte noftro, &c. ich bitte euch, wenn ihre 
etwa unjern Wirth zu Euriren gerufen 
werdet, ze. (venire mit Den verbis in 
infinitivo, und der Partifel a, heißt fo 
vici als das nachiiehende verbum ſelbſt) 
venire a fare una cofa, i. e. farla, et⸗ 
was tbun, cine Sace verrichten. ve- 
nire a dire, bedeuten, ausdrüsfen, ans 
zeigen, einen Sinn enthalten, beißen. 
quello, che egli avea rifpofto, non ve- 
nivaa dir nulla, was er zur Antwort gea 
geben batte, war fo viel alè nichts ges 
jagt. it. (venire mit den Gerundiis Der 
verborum, giebt die bloße Gdee, welche 
Die gerundia bezeichnen). venir facen- 
do, ragguardando, mangiando, &c. ma⸗ 
chen, aufeben, eſſen. it. venir fatto, ve- . 
nir detto, venir guardato, venir credu- 
to, &c. gefcheben, erfolgen; gefagt, an» 
gefchen, geglaubt werden. vien detto» 
es heißt; man fagt; cs acht die Nede. 
it, venir fatto, ({tatt riufcire,)-gelingen, 
von ffatten gehen, es dahin bringen. ma 
io fpero, che mi verrà fatto d’ accertar- 
mene in qualche parte, ich werde es hofs 
fentlich nach ſo weit bringen, daß ich mich 
cinigera 
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einfgerinaßen davon vergemiffern. io du» 
bito, che ella non ci verrà fatta, ich 
zweifle, ob es uns gelingen mird. se. fos 
ften, fommen, zu ffeben fommen, ges 
ſchatzt werden, einen gemiffen Preis werth 
fenn. quefta cofa vien tanto, dieſes 
koͤmmt ſo bob: diefe Sache foftet foviel. 
venire a battaglia, gum Treffen fommen ; 
eine Schlacht liefern; fchlagen; den 


Feind angreifen. venire a bene, (von 


Baͤumen und Pflanzen) gut forttommen, 


bebagen, aedeiben, murzeln, Wurzel 
faffen, auffommen, wachien. ' venire a 
bifogno, nöthig, nothwendig, erforders 
lich, gebührlich fenn. venire a campo, 
fampiren, ind Lager rucken. venire in 
campo, idem. u, fig. vortommen, aufs 
Tapet fommen, ericheinen, zum Vors 
ſchein fommen, ans fit treten. un 
ben gli ftà di botto verrà in campo, (€$ 
geichieht ibm fchon recht, wird es gleich 
beißen. venire a capo, mit etwas ju 
Stande fommen; etwas beendigen, bes 
fblifen, durchſetzen. venire a cena, a 
definare, zur Mablzeit kommen. veni» 
re a concordia, ſich vertragen, ciné wers 
den, ficb vergleichen, cinttimmig, eins 
maͤthla werden. venire a’conti, juſam⸗ 
menrechnen; die Rechnung machen. ve- 
nire addoffo, unverhofft darzu koınmen; 
unverfebeng, unvermutbet kommen; 
über den Hals fommen. intanto a me 
venne addoſſo la tempefta, darüber 
fam mir der Sturin übern Hal. veni- 
re a dietro, tornare in dietro, jurids 
weichen, rückwärts kehren; flieben; den 
Mücweg nebinen. venire a dovere, Oder 
al dovere, fi meifen laffen, fich billig 
finden laſſen. venire a faftidio, venire 
a noja, zum Verdruffe, gum Edel wers 
den; verdräßliih fallen. venire a’ ferri, 
eine Sache ernſtlich angreifen; zur Gas 
che fihreiten; einander zu Leibe geben, 
ing Sandgemenge geratbens einander 
bart jujegen. venire a grado, genchs 
migen, gefallen; gefällig, beliebig, ans 
genebm, erfreulich feyn. venire al bi» 
fogno, venire in concio, gerade treffen ; 
eben recht fi gutragen; zu rechter, bes 

uemer, gelegener Zeit geſchehen, vors 
allen. venire al di fotto, fallen, bins 
unter fallen, niederfallenz figuri. in Vere 
fall geratben, verarimen, fu ſchlechte Um⸗ 
fidnde geratben. venire all’ arme, ins 
Handgemenge fommen, in ein Gefechte 
geratben, Schlacht liefern. venire alle 
corte, zum Schluſſe fommen, venire 
alle mani, alle prefé, gujammengerathen. 
venire al niente, fehlichlagen , zu nichts 
werden, abnehmen, ze. an Bettelitab 
geratpen, venire al punto, jur Haupt⸗ 
face kommen. venire al fangue, auf 
Tod und Reben geben, ſich aufden legten 
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Blutstropfen ſchlagen. venire al taglio, 
objchneiden, verfbuciden. venire a ma- 
no, jur Sand feyn. venire a memoria, 
a mente, in mente, in penfiero, nell 
animo, in Sinn, in die Gedanken form. 
men, fich erinnern. venire a morte, ſter⸗ 
venire a naufea, zum Ekel merden. 
venire a notizia, befannt merden, iu 
Obren fommen. venire a olio, didt 
werden; fo werden, daß man Dei dar⸗ 
aus preffen kann. venire a ofte, auf cis 
men Ort loégebens mit der Armee aufs 
brecben, um einen Ort anzuareifen. ve- 
nire a pace, Friede machen, fich vertras 
gen. venire a parole, in Mortflreit ges 
rathen; einander grobe Reden anhängen. 
venire a porto, in Hafen einlauten; 
Bigürl. der Gefahr entgehen; freilich und 
geiund anfominen. venire a (in) povere 
tà, verarnien, venire a rifchio, in des 
fahr fieben, Gefabr laufen. venire a 
Salvamento, frifb und gefund ankom⸗ 
men. venire a’ falli, (id mit Steinen 
werfen. venirea fchifo, efeln, zum Ekel 
werden. venire a taglio, bequem, gele⸗ 
gen treffen, eben recht kommen, ſchickli⸗ 
che Gelegenheit haben. ben vegna, oder 
ben venga, willlommen, (einen antoms 
menden zu begrüßen). venir bifogno, 
nòtbig ſeyn. venir cafo, vorfallen, fich 


‘ereignen. venir compafliohe, vom Mits 
leiden gerührt fepn; fich erbarmen. ve- 


nir cuore, mehr perg bekommen, beberis 
ter werden. venier da mano, bequem, 
recht zur Hand ſeyn. venire del cencio, 
vor alles einen Ekel baben, fchwer gu 
begnügen fepn, mit michtö vorlieb neh⸗ 
men. venir defiderio, Luft befommen, 
geliften. venir dietro, oder dırecro, Cis 
nen folgen, nachkommen. venire fantafia, 
und venirin fantalia, Luft bekommen, fi 
geläften laffen. venire faftidio, übers 
drüßig werden. venire il deftro, venire 
in concio, gelegen ſeyn; bequeme Geles 
genheit haben; fich gut ſchicken, ſich fil» 
gen. venire il termine, dein Ziele nabe 
feyn. venire in faftidio, zum &fel wer⸗ 
den. venire in furore, in Wuth geras 
tben, ſtuͤrmen, rafen, toben, mit den 
Eugen ſtampfen, ſich entieglich erzürnen. 
venire in grado, in Anſehen, Aufuchmen 
kommen, empor kommen, hoch and Bret 
konnen ; fein Glück verbeffern ; ze. (ſtatt 
venire in grazia) bey einem aus “Bret 
fommen, eines Gewogenheit erlangen. 
venire in capy, treffen, zuſtoſſen, begegs 
nen, miederfabren, als cin Ungluͤck, 
Schaden. venire in collera, fich des 
gern, (ib erjürnen. venire incontro, 
entaegen fommen, begegnen, antreffen. 
venire in deftro, oder il deftro, jich file 
gen, ſich ſchicken. venire innanzi, ers 
fpeinen, gum Vorſchein fommen, fit 
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zeigen: figlel. fich erinnern, einfallen, | 


in Sinn, ing Gedaͤchtniß kommen. ve- 
nire innanzi, (von Pflanzen) macdfen, 
fortfommen, gedeiben, fich beitocfen, gus 
nebmen. venire in paefe, zum Vorfchein 
fommen; fich blicken, oder fich fehen 
laffen. venire in palefe, fund, ruchbar, 
befaunt werden. venire in ricchezze, 
zu Reichthume fommen, reich merden. 


venire in fcena, figürl, auftreten, ſich 


feben laffen. venire in fentenza, der 
Mepnung ſeyn, dafile halten. venirein 
ftato, bòber feinen, zu einer größern Be» 
dienuna aelangen. venire in fuperbia, 
hochmuͤthia werden. venire in. parere, 
Der Meynung fepn. venire la fchiuma 
alla bocca, vor Wuth fchdumen. venir 
male di fare alcuna cofa, übel befoms 
men; Nachtheil, Schaden von etwas 
baben. venir manco, Oder meno, abs 
nchmen, feblen, Abgang leiden, ' Dj 

vermindern, venirfi manco, ohnmdchs 
tig werden. venir per le mani, in die 
Handeoınmen : vorkommen, in die Hdırs 
de fallen. venire per uno, nad einem 
fommen; einen abbolen, auffuchen ; 
fominen, um einen zu fprechen. venire 
fopra alcuno, einen angreifen, venire 
fotto, unter die Hände geratben; im ef: 
nes Gewalt gerathen. venire ftizza, his 
gig, zornig, aufgebracht werden, venir 
fu, figuri. aufwachien, gut fortteommen, 
gedeihen, als cin Pfrofreiß. venire ta- 
lento, und venir voglia, Luſt befommen, 
gerne haben mögen, verlangen, wuͤnſchen. 
vienti in talento un ornamento, e non 
hai di che averlo, du möchteft gern cis 
nen Schmuck haben, und haft doch nicht 
Darzu. mi vien voglia, es fämmt mir 
die fut an. mi vien fonno, es fängt 
mich an zu fehldfern. venir vento, ſ. 
vento, ì 

Veniticcio , adj. fremd, von der Fremde 
kommend, ein Ankoͤmmling, neu anger 
fommen; f. avveniticcio. 

Vendlo, adi. aderig, vol Udern, mas viel 
— bat. arteria venofa, die Lungen⸗ 
ader. 

Ventaglia, ſuhſt. foem. das Vifir am Helm, 
— des Helms vor Dem Ges 
| 


7 

Ventäglio, fübf. mafè. ein Sicher, Sons 
nenfächer, it. ventagli, p/ur. (bey den 
Gärtnern) die Seitenbldtter oder Aeſte 
on den Bdumen oder Yflanzen, 

Ventäre, verb, neutr. windig ſeyn, blafen, 
wehen, geben mie der Wind. ze. Wind 
entfteben, YLind angehen, Wind anbia: 
fen, anmeben. fento ventarmi nel vol- 
ro, es gebt mir Wind ins Geficht. alvifo, 
di fotto mi venta, es acht mich Wind im 
Gefichte und vonuntenon. a. anſtoſſen, 
herumſchuͤtteln, durchſchuͤtteln, durch— 
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fachern, durchwehen, ausluͤften, wie dee 
Wind die Baͤume. 

Ventarola, ) Subft. foem. der Wetterhahn, 

Ventarudla, / die Fahne auf einem Dache, 
Dachfahne; die Flagge auf den Schif⸗ 
fen. it. ventaruola, ein Feuerwedel, 
Feuerfächer,, ein Blafebalg, das euer 
aufzublafen, anzufachen. 

Ventivolo, fabf. mafc. f, tramontana. 

Venteggiäre; f. ventare. 

Venteggiäto, part. von venteggiare, VOM 
Winde bewegt, bin und ber gefehüttelt. 
Venterello, ſubſt. maſc. dim, von vento, ein 

Windchen, Heiner Wind, J 

Ventéſimo, mom. num.ord. der Zwanzigfte. 
it. fubft. mafè, cin Zwanzigtheil. 

Venti, nom. num. card. (mit dem gefchlofs 
fenen e) zwanzig. st. p/ur. von vento, 
(mit dein offenen e). 

Venticello, fubft. mafe. dim. von vento, 
cin Windchen, ein angenehmer, fanfter 
Wind; ein Zephyr, ein lieblicher Ubenda 
oder Weltwind. 

Venticinque s nom. num. card. fünf und 
zwanzig. : 

— fuͤnf und zwanzig tau⸗ 
end. 

Venticinguefimo, nom. num. ord. der Fuͤnf⸗ 
undsmanziafte, 

vai, nom, num. card, zwey und zwan⸗ 
sig. 

Ventiduéfimo, nom. num. ord. Der Zwey⸗ 
undzwanzigite, 

Ventiera, fahf. foem. ein Ventilator, ein 
Inſtrument, welches zum Windmachen 
— it. eine Art militdriſches Inſtru⸗ 
ment. 

Ventiläbro, fubff. mafc. eine Schwinge, 
Wurfichaufel, womit bag Getreide ges 
murfet wird, 

Ventilamento, ſubſt. mafè. bag Ausbreiten,_ 
Aufſchlagen, Schlagen, Auspochen, Auss 
ſchuͤtteln, Herumjchätteln in Der Puftz 
das Wehen, Wedeln, Fächern, Durchs 
fäcbern vom Winde; das Lüften, Aus⸗ 
Lüften, Durchlüften ; Durchwehen, Durchs 
fireichen von der Luft. 


“ Ventilänte, adj. fiatterud, fliegend, in der 


Rufe ſchwebend; was der Wind, Dic Puft 
fanft durchwehet, Durchrdchert ; mas fich 
vom Winde ſauft bin und ber beweget. 
Ventilire, verb. ad, in der Luft aufichlas 
gen, ausbreiten, auspochen, ausſchuͤt⸗ 
teln, berumfchütteln, bin und ber bes 
megen; in der Luſt fchweben laflen, in 
die Luft haugen, auslüften, ze. eine Sras 
ge unterfuchen, ausmachen, erörtern, 
effendofi ventilata quefta materia in mol- 
te confulte , nachdem dieſe Materie gu 
verfchiedenen Malen in Erwägung geso: 
gen worden, 
Ventilito, part. von ventilare, audgelüftet, 
durchwedelt, durchfaͤchert, im die Luft 
gehängt, 
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gehängt. sè. unterfucht, erdrtett, des 
firitten, 2. non cercaffero, &e. di tra- 
‘volgere le fcritture divine, o le leggi 

iA troppo in quefta caufa ventilate, fie 

follten die göttlichen Schriften, und die 
bicrilber fchon fo febr beftrittenen Gefege 
nicht gu verdreben fuchen, 

Ventilazione, fubft. foem. das Auslüften, 
"lin Durchfächern, Durchwe⸗ 

en. 

Ventimilléfimo;, nom. num ord. der Zwans 
sigtaufendefte. 

Ventina, fabf. foem. eine Zahl oder Sums 
me von zwanzig. 

Ventipisvolo, fubff. mafè. ein Negenwind ; 
ein Wind der Kegen bringt. 

Ventiguattréfimo, nom. num. ord. der Viet: 
undzmwanzigfte. it. fubft. mofe. cin Vier⸗ 
undzwanzigthell. 

Ventiquättro, nom. num. card. vierundzwalls 


zig. 
Ventifétte, nom. num. card. ſſebenundzwan⸗ 


#18. 
Vento, Subff, mafe. der Wind. it. cin 
‚ Wind der-von hinten entaebt, Fiſt, Buri, 
i venti, Plur: (bey den Alten auch ven- 
tora,) die Winde. 
der Dun, Raub, Dampf, die Vers 
gänglichkeit; Wind. tuttein vento con- 
vertite, &c. tornarono in niente; fit giens 
gen alle in Dampf auf, und wurden zu 
Nichts. il vento della fuperbia, figilel. 
die Hofart; das ftolie, hochmuͤthige Wes 
fen. volgerfifad ogni vento, prov. mets 
terwendiſch ſeyn. pigliar vento, ſich vers 
fangen, fich verfiopfen, fich veriegen, wie 
üßige Sachen beym Umfüllen , wie: der 
auch im Scheriteine, 10. it. pigliar ven- 
to, fig. ffecfen bleiben, ffocfen, nicht mei: 
ter fort können, irre merdgn. st. vers 
fchwinden, ficy verlieren, vergeben, von 
keiner Dauer fepn, keinen Beſtand ba- 
ben. ogni cofa framan mi piglia vento, 
ed vergebt mir alles unter den Haͤnden 
wie Waffer. avere i! capo pieno di ven- 
to, lauter Wind im Kopfe haben; aufs 
geblafen, hochmuͤthig feyn; vor God: 
muth faft plagen. avere le mani piene 
di vento, fich in feiner Hoffnung betros 
gen feben ; mit leeren Hduden abziehen. 
dare al vento, in der Luft flattern, flies 
gen, od, ſchweben laffen. dare, oder com- 
mettere le vele al vento ,. Oder a’ venti, 
fich fegelfertig machen; die Segel auf: 
fpannen; unter Segel geben; dem Win: 
de nachfchiffen; mit gutem Winde forts 
febiffen ; fig. dare le vele a' venti, etwas mit 
Beuer angreifen; etwas eifrig unterfans 
gen. dare al vento, figuri. zerftreuen, 
in die Luft geben laffen; in Wind fchlas 
gen. dare, Oder trarre de’ calci al vento, 
gehängt werden, an Galgen kommen ; 
ît. den Beift aufgeben... viene vento, fa 


mer. Die Eitelkeit, | 
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vento, tiravento, es iſt vindig, der Mind 
gebt, it. far vento, Wind machen, mes 
dein, fächern, lüften. farfi vento, fich 
Lüften, fib Wind zu wehen. it. farven- 
to, Winde, Blähungen verurjachen; 
bldben. it. {far vento ad alcuna cofa, 
etwas wegpracticiren, ffeblen, weginaus 
fen; vu/g. wegblafen, wegfüchfeln, wegs 
fohnappen, megrapfen. far checcheflia 
al vento, Oder a vento, etwas in Mind 
thun ; vergeblich oder unbefonnen ban: 
deln. parlate al vento, in Wind reden. 
effer fotto vento, unterdem Winde fenn, 
in der Leihe liegen, widrigen Wind has 
ben. avere il vento in poppa, Oder an- _ 
dare col vento in poppa, guten Wind 
baben; figuri. glücklich feyn, Stück bas 
ben. avere il vento in fil di ruota, €is 
nen ginfiigen Wind haben, der gerade 
dahin freicht, mo man feinen Lauf bins 
nehmer mid. pafcer di vento, vergebs 
lich aufhalten, mit leeren Worten abs 
fpeifen 5 einem das Maul auffperren, od, 
wäfferig machen. cambiarfi ad ogni vea- 
to, metterwendifch, mantelmitbig feyn. 
aver vento di q. c, von etwas Wind pas 
ben, befommen; hinter etwas fommen. 
fchioppoa vento, eine Windbüchfe. mu- 
lino a vento, eine Windmühle. 

Ventola, fubft. foem. der Zeuerwedel, Feuers 
fächer ; cin Wedel, Faber. it. cin Lands 
leuchter, it. cin bichtſchirm. 

Ventoläre, verb. ad. fdmern, lüften, Luft 
machen , in die Luft hängen, Luft zu we⸗ 
ben; fichten, murfen, ſchwingen, mitder 
Wurfſchauſel werfen. » it. ventolarfi, rec. 
in der Luft fchweben, flattern, fliegen, 
fpielen, oder cine fanfte VBermegung vont 
Winde haben, wie Federn, Haare, 
Bänder, 26. 

Ventolino , fabf. m. ein fanfter, angenchs 
mer Wind, ein kuͤhles Windchen; ſ. ven- 


ticello. 


Vent. 


Véntolo, /kbff. mafe, {. ventaglio, venta- 


rola. 

Ventofa, fubft. foem. der Schröpftopf, Lab» 
fopf bey den Wunddrjten. attaccar le 
ventofe, ſchroͤpfen, die Schröpftöpfe fes 


gen. 

Ventofamente, adv. hochmüthiger, aufges 
— eitler Weiſe; mit Stolz, Eis 
telkeit 

Ventofire, verb. af. ſchroͤpfen, Schroͤpf⸗ 
koͤpfe ſetzen 

Ventofità, 7 Mibſt. foem. die Blahungen 

Ventofitàde, £ im Leibe, die Winde im 

Ventofitare, Magen oder Heddrme. it. 
der Wind. ponendo fimilitudine del 
noftru fuoco, quando è moffo da vento- 
fità, indem er eg mit unferm Feuer vers 
gleicht, wenn der Wind bineinbläßt, 

Ventofo, adj. windig, vas den Winden 
ausgefegt if; was im Winde febet. 

Terra it. 


\ 


* 
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it. was Blähungen, oder Winde verur⸗ 
facbet, aldgewiffe Gpeifen. it. mag von 
Blähungen oder Winden befchweret wird 5 
mit Vlähungen oder Winden beladen. 
it. met. eitel, aufgeblafen, bochmütbig, 
fiolz, eingebildet. | 

Ventottefimo , nom. nam. ord. Der Acht⸗ 
undzwanzigſte. 

Ventotro, nom. num. card. achtundzwan⸗ 


si6. i 

Venträccio, fubft. m. pej. von ventre, ein 
erofer dicfer Bauch, dicker Wanft. 

fubß. foem. der Bauch, der 
Wanſt. 

Ventrajudla, ſubhſt. foem. die Kuttlerinn, 
dos Kuttelweib, die Kaldaunenböcinu; 
die Kaldaunen, Gefchlinte zu verfaus 
fen bat. 

Venträra, fubff. foem. ein Schlag auf den 
Bauch, cin Stoß vor den Peib. ir. die 
Leibesbilrde, die Frubt, Geburt fo im 
Leibe getragen wird; Die Schwangers 
fchaft. portar nove mefi ventrata fi for- 
te, con molte biftorte, e gran dolorato, 
neun Monate lang eine fo Karte Bürde 
unter vielen Verzuckungen und großen 
SHefchwerden tragen. 

Ventre, ſabſt. mafc. der Baud. it. der 
Leib eines Weibed, der Schoos. fcari- 
care il ventre, oder deporre il pefo del 
ventre, ju Stuble geben; feine Nothe 
durft verrichten. muovere il ventre, Ofs 
fenen Leib machen. il ventre non ha 
orecchié, orte machen nicht fatt. 

Ventrefca, fubß. foem. der Wanſt, der Un: 
terleib it. eine Art File, womit der 
Schweinsbauch gefüllet wird. 

Ventricıhio, ſ. ventriglio. 

Ventricino , fubff. mafc. dim. von ventre, 
Kalbe, oder Schafsmagen, das fab zu 
bereiten, zum Kaͤſe macben. 

Ventricolo, fabf. m. (in der Anatomie) 
der Magen. Gleichnißw. cine Blafe, 
als die zum Rliftiren gebraucht wird, 
it. ventricoli, die Hirnfammern, Herz⸗ 
fammern. . i 

Ventriglio, f. mafe. der Schlund, der Kropf 
Des Geflügeld, Federviehes. avere l’affo 
nel ventriglio, prov. den Gpielteufel has 
ben; eine erſchreckliche Spielbegierde, 
Spielſucht haben. 

Ventüccio, fubff. mafè. dim. von vento, 
ein fleiner Wind, ein Windchen. 

Ventunéfimo, nom. num, ori. der Einund 
zwanzigſte. 

Ventuno, mom. nam. card. einundzwan⸗ 


sia. 

Ventoàra, ſabſt. foem. det Zufall, Vorfall, 
Die Begebenbeit, Ereigniß, das Glück, 
böfes und gutes) dad GSchickial, Vers 
dnaniß. buonaventura, Gluͤck. mala 
oder cattiva ventura, Unglicd, per buo- 
na, Oder mala ventura, zum (Slide; zum 


Ver 
Ungluͤcke. se. ventura, figärl. die mdnns 
liche Rutbe. Farinelloavendo la ventu- 
ra ritta, gli parve tempo di dar le moffe 
alla giumenta, weil Farinello einmal aes 
fpannt hatte, glaubte er, daß er nun 
fchießen könnte, | it. alla ventura, adv. 
ins Gelag binein, aufs Gerathewehl; 
auf gutes Gluͤck, blindlings. a ventura, 

er ventura» adv. vou ohngefaͤhr, zufäls 
liace Weiſe. fchiera di ventura, ein 
Trupp, cine Bande Freybeuter. un folk 
dato di ventura, ein $repbeuter. far la 
ventura, proppescipen, wahringen. giuo- 
co di fortuna, ein &lückfpiel. mettere 
alcuna cofa a ventura, etwas in die 
Schanze ſchlagen, aufs Spiel jenen. 

Venturiére, ſabſt. mafe. ein Freywilliger, 
Frevbeuter, Partbeygdnger, Kaper. 
Gleichnißw. la fortuna uccella i fuoè 
venturieri, wer dem Glide zuviel traut, 
wird oft bintergangen. 

Ventiro , adj. künftig, zukünftig, was ges 
fcheben fol. ul 

Venturdfo, adj. glücklich, bestückt, plücka 
baft, glückielig, vortheilhaft,, guͤnſtig, 
bequem, gelegen, füglich, ſchicklich. 
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Venuftä, Subft. foem. die Schönheit, 
Venuftäde, Anmutb, Annehmlichkeit, 
Venuftite, die Reize, Reijungen. 


Venüfto, adj. ſchoͤn, angenehm, huͤbſch, 
fein, artig, anmutdig, relzend, einnehr 
mend, fchön und Lieblich. 

Venta, fabf. foem. die Ankunft, Zukunft, 
dad Ankommen, Gelangen. bere la ve- 
nuta d’alcuno, den Wilkommen trinken, 

Venüto, part, von venire, gekommen, 20, 
ben venuto, fiate il ben venuto, Mills 
kommen, eine Art einen Ankommenden 
zu begrüßen. buonanotte, Alfonfo mio, 
tu fii il molto ben venuto, guten Abend 
mein Alfons, fen mir willfommen. 

Venuto, fabf. m. f. venuta, venimento. 

Ventizza, fubff. form. dim. von vena, eine 
flcine Uder, ein Aedrichen, cine von den 
zen Adern, die fo däune alé ciu Haar 

Venzei, nom. nem. card. 


(ſtatt venti fei,) 
ſechsundzwanzig. 


Venzetre, nom. num, card. (für venti ſette,) 
ficbenundamanzia. 

Venzettéimo, nom. nam. ord. der Sieben 
undimanzialie. 

Vepräjo, fabf. mafe. cin Ort voll fachliche 
v7 Sträucher, Dorngebüfchen, Dorne 

een. 

Vepre, fubff. foem. eih Stachelſtrauch, 
Dornbuſch, cine Dornbede; eine Ark 
wilder Pflaumen⸗ oder Kirichbaum. 

Ver, prep. mit dem accaf. (abgekürzt von 
Verfo, f.) volta ver di me con un atto 
fi di pietate adorno, che ridir non ve 
lo potrei, mi diffe, fie wandte fich fo 
miticidéuvol gegen mi, daB ich o 

eu 


8 
uu 


— 2 
Szzreriss 


=; 
anfee 


2791 Vera Verd 


* nicht ausdruͤcken kann, und ſagte 
mir. 


Verice, adj. com. wahr, wahrhaft, wahr⸗ 
haftig; was Wahrheit enthaͤlt; was der 
Wahrheit gemaß iſt. ze. wahrredend; 
der die Wahrheit redet, liebet; wahrhaf⸗ 
tig, aufrichtig; der nicht luͤget. 
aracemente, adv. wahrhafter Weiſe, in 
der Wahrheit, mit Beſtand der Wahrs 
beit, der Wahrheit gemäß. 

Veracifimamente, adv. fap. VON verace» 
mente, jehr wahrbafter Weiſe; fehr aufs 
richtiger Weiſe. 

Veracifimo, adj.fup. von verace, fehr wahrs 
baft, febr aufrichtig, 16. © 


Veracitä 
—* Subf. f. die Wahrhaftig 
— keit, die — * 


Veradicénte, adj. com. wahrhaft, wahr⸗ 
gedend, der die Wabrbeit fagt, ıc. 

Veramente, adv. wahrhaftig, gewißlich, 
wahrlich , in Wahrheit, in der That. 

Verätro, fabf. m. weißer Nichwurz. 

Verbäccio, fubff. mafe. pej. von verbo, tin 

ort, 

Verbäle, adj.com. mündlich ; mad nur mit 
der Stimme oder mündlich geichieht. ze. 
(in der Sprachkunde, ein Beywort zu 
nome,) vom verbo berfommend; was 
von einem verbo abgeleitet ifl. 

Verbalmente, adv. mündlih, mit Wors 
ten, mit lebendiger Stimmie. 

Verbäfco, fubff. m. eine Art Pflanze, auch 
talobarbaffo, genannt, f. Ä 

Verbéna, fubß. foem, Eifenkraut, Taubens 
frout, Cifenbart. ze. flatt vermena; f. 

Verbicaüfa, (lat.) zum Bepfpiele; fo viel 
als verbigrazia. 

Verbigräzia, (lat.) adv. zum Beyſpiele, 
zum Erempel. it. fubff. però fia detto 
per un verbigrazia , ch’ e’ non fi dica 
poi, &c. doch mill ich diefen Gas nur fo 
annehmen, damit man nicht etwan bers 
nach, fage, 20. 

Verbo, fubff. mafe. dad Wort, verbo a 
verbo, von Wort zu Wort; wörtlich, 
pünftlich, ganz genau. Verbo Divino, 
oder di Dio, (auch abfol. Verbo,) Der 
Gleifch oder. Menfh gewordene Sohn 
Gottes; das ewige Wort Jeſus Chriſtus. 
it. (in der Sprachlehre) ein Verbum, 
ein Zeitwort; ein Wort, das eine That 
btzeichnet. 

Verboſo, adj. weitlduſtig in Worten, wort⸗ 
reich; der viel unnoͤthige Werte macht, 
plapperhaft, gewaſchig, plauderbaft, 
ſchwatzhaft, geſchwdtzig; ein Plapperer, 
Schwäger, Plauderer, Vielmaul. 

dra Subft. m. grüne Erde, cine 

arbe. 

Verdadiero, adj. (ein fpanifhes Wort, ) 
wahrhaft, wahrredend,, aufrichtig,, ofs 
fenherzig. f. veritiero, verace, ſincero. 
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— adj. gruͤnlich, was ins Gruͤne 


Verdazzurro, o Verde azzurro, ſubſt. maſc. 


Meergrün, Hellgruͤn. 

Verde, fubf. m. die Grüne, das Grün, 
das Gras, grünes Paub 3 alles mas grils 
net, met. die Lebhaftigkeit, Munterfeit, 
Stärke, Kraft. e’l mio difio però non 
cangia il verde, mein Verlangen wird 
gleichwohl nicht vermindert. ze. die grüs 
ne Farbe. verde piftacchino, Grün, fe 
ins Blauliche faͤllt. 
Gruͤne fallen. eſſer condotto al verde, 
oder eſſere al verde, auf der Neige ſeyn, 


ſich nicht mehr zu helfen noch ju rathen 


wiſſen, aufs aͤußerſte gebracht ſeyn. la 
candela è alverde, prov. es acht auf die 
Neige; die Komödie ih aus; die Freude 
bat nun ein Ende. 

Verde, adj. com. grün, alè die Baumbläts 
ter, dad Gras, die Farbe. st. ſriſch, 
nicht melf, nicht dire, nicht ausnetruds 
net. it. jung, friſch, munter, lebhaft, 
zart. ftate, vi prego per mia verde eta- 
de, in cui folete aver î larga fpeme, blets 
bet, ich bitte euch um meines zarten Als 
ters willen, worauf ihr fon fo aroße 
Hoffnung feget. età verde, verde tem- 
po, der Benz, Frühling. ir. beünftig, 
hoffnungsvoll, eifrig. per far —— mai 
verdi i miei defiri, um meine ® 
immer mebr zu ermuntern. flare, © 
compagni, di fortuna all’ onte invitti, in- 
fin che verde è fior di fpeme, bietet dem 
Schickſale Tren, ibe meine @etreuen, fo 
lange noe die Hoffnung blühet. it. fauer, 
ſcharf, berbe, unreif, unzeitig, ald Obſt, 20, 
amano di bere vino verde al gufto, e 
afpro, fie trinken gerne perben und (ars 
fen Wein. effere verde come un aglio, 
feifch und gefund feyn; recht wohlauf 

feyn, frutti verdi, unreifes Obft. 


tirare al verde, ind . 


ünfche 


Verdea, Abſt. foem. eine Art grünliche © 


MWeintrauben, und auch der Wein davon, 
Verdebrüno, fubff. mufe. Dunkelgrün, 
Verdechiäro, fahf. mafc. Hellgrün. 
Verdegäjo, fubft. mafc. hohes Hellgrün. 
Verdeggiamento, fabft. mafe. das Grünen, 

die Grüne, das Grünfegn. il verdeg- 

giamento de’ prati, Der Wieswachs, das 

Grünen der iefen, 

Verdeggifinte, adj. com. gruͤnend, bluͤhend, 
grün; das mag grünet. 

Verdeggiäre, verb. neutr. grünen, grin iero 
den, grin fepn. 

Verdegiällo, /45/. m. Apfelgruͤn; (frani. 
verd de pomme. 

Verdegiglio, fabfß.mafc. Saftgrün, Grin 
von blauen Schwerdlilien. 


Verdemfrco, fabft. m. f. pigamo, talitro, 


Verdemezzo, adj. palbtroden, halb Dürre, 
halb getrocknet, als Korn, Haber, Kaͤs. 
carne verdemezza, halbgekochtes Fleiſch. 

Tere3 . Vrrde- 
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Verdepérro, ſub ſt. mafè. Lauchgruͤn, Stable 
gruͤn, Berggruͤn. 

Verderime, /kb/. maſc. Gruͤnſpan. 


Verderognolo, aqj.gruͤnlich; was ind Gruͤ⸗ 
ne fällt. 


Verdefecco, adj. etwas wel, halbtrocken. î 


Verdetto, fubff. mafe, eine Art arüne Faro 
be, fo die Maler brauchen. 
Verdétto, adj. dim. von verde, grünlich. 
it. ein wenig grin, etwas unreif, etwas 
berb, fduerlich, etwas ſcharf. 

Verdezza , fubft. foem. das Grünen, die 
Grüne der Bdume und Pflanzen, ze. der 

gruͤnende Theil an den Gewächien, das 

Grüne, grünes faub, alcuna volta nel- 
le vigne entrano bruchi, che ogni ver- 
dezza rodono, es kommen zumeilen in 
die Weinberge Raupen, die alles Laub 
wegfreſſen. 

Verdicänte, adj. f. verdeggiante. 

Verdicäre, f, verdeggiare. 

Verdiccio,\ adj. grinlib; etwas grin, ing 

Verdigno,/ Grüne fallend. 

— ſubſt. maſc. eine Art Feigen⸗ 
aum. 

Verdifäcco, adj. halb dire, halb verdor 
ret, balb welf, als cin Baumaft. 
Verdfiimo, adj. fup. von verde, überaus 

ganz grin; ſehr dunkelgrün, st. 
ebr jung, 
— adj. gruͤnlich; was ins Gruͤ⸗ 
ne fdlt. 
Verdolina, /ubf. f. eine Art Weintraube, 
— Subft. m. ein Gruͤnling, Gold⸗ 
nke. 


Verdore, f. mafc. f. verdezza, 

Verducäto, adj. vierfchneidig ; was auf vier 
Seiten fchneidet. 

Verdiico, fubff. mafe. einedünne vierfchneis 
dige Deaenklinges ein ſchmaler viers 
fchneidiger Degen. 

Verdüme, fubff. mafè. die Grüne, was an 
den Pflanzen grünet, oder grün if. 

Verdura, ſubſt. f. die Grüne, das Graf, 
das grüne Raub, mer. das Weite, der Kern, 
de ma der edelſte, der beffe Theil an 
etwas, 

Verecdndia, e Verecündia, fuhfl. foem. die 
Scham, Schamhaftigkeit, Veribdmts 
beit, Befcheidenpeit, Sittfamteit; das 
natürliche, angeborne fbambafte Wefen. 

Verecdndo, adj. ſchamhaſt, veribdmt, an 
ficb baltend, beſcheiden, fiftfam, keuſch, 
ebrbar. 

Verecündia, f, verecondia. 

Verga, fubff. foem. die Ruthe, Gerte, 

— Spiefgerte, cin ſchwankes Stäbchen, 
als zum Ausflopfen. figürl. la verga del- 
la correzione dona fapienza, die Strafrus 
the macht flug; die Süchtinung beffert. 
ît. der Gcepter. poichè fe’ giunto alla 
onorata verga, colla qual Roma, e’ fuoi 
erranti correggi, weil du Din Gcepter 


Verg 2794 
iberfomtnen, womit bu Rom, und die 
Merbrecher beftrafelt. it. das männliche 
Glied. verga di ferro,jd’oro,d’argento, ein 
Länglicht Stid Eifen, Gold, Silber ; eine 
Stange Gold; ein Barren Silber. ie. ein 
Gtreifim Zeug, Taffet, 26. battere a ver- 
ghe, mitMutben peitichen, hauen. trema- 
rea verga averga, wie ein Egpenlaub zits 
tern und beben; kein Glied Hille halten 
koͤnnen. verga del paftore, ſ. virgapa- 
ftoris. ' 

Vergaddro, adj. m. — des Mereu⸗ 
rius) der den Schlangenſtab, oder einen 
noldenen Stab führer. 

Vergire, verb. act. die feidenen oder wolle⸗ 
nen Zeuge mit bunten Streifen auszies 
ren; ſtreifig machen. Gleichnißw. ver 

ar la carta, ſchreiben, oder gelehrte Ar⸗ 
beit machen, Bücher ſchreiben. 

Vergäto , fubff. mafî. geftreifter , vielfarbis 
ger, bunter, -geblümter Zeug. ef- 
fer veftito di vergato, (chamarrirt geben. 
it. met. etwas’ buntichäckiges; etwas fo 
von-unter fich verfcbiedenen und übel zus 


fammenpaffenden Tbeilen zufarmmenges 


fest if. non par. bel quefto vergata; 
io in ripofo, e tu in penare, das ſchickt 
fich nicht gut zufammen ; ich ruhig und 
du aͤngſtlich. 

Vergito, part. von vergare, geſtrieft, Ges 
fireift, mit Pablfireifen ci Wappen); 
mit Borten aeziert, geblümt; Eleins 

 fireifig, mit Heinen Striefen. ie. fies 
chig, fprenflib, mit Slecken eder Mas 
deln geiprengt, mie das Tiegerfell. 
Gleichnißw. alle gote, &c. rifponde la 
ventraja » la quale di larghi, e fpefli fol- 
chi vergata, come fon le toricce, pare 
un facco voto, den Baden, x. antınors 
tet der Bauch, welcher wie einalter, Lee: 
rer Tornilier runzlich if. ie. geichries 


ben, 

Vergella, fubff. f. dim. von verga, ein 
- Ritbgen, eine Spießgerte, Gpießruthe, 
ein ſchwankendes Stäbchen. ir. die Rus 
tbe, bas männliche Glied. 

Vergello, ſubſt. mafe. die gefpaltene , ein⸗ 
hg Stange, mworein die Vogels 

eller die Peimrutben ſtecken. efere in 

ful vergello, prov. in großer Gefahr 
ſchweben. 

Vergheggiäre, verb. act. mit Ruthen bauen; 
peitichen, außpeitichen. st. etwas mit 
einem ſchwanken Stechen, ober dan: 
nen Stäbchen auspochen, ausftduben. 

Vergzheggiäto, part. geſtreift, geftrieft, ge⸗ 
blunt, mit Borten geziert, ſchamarrirt. 
ie. ausgepeitfiht, ausgeſtrichen, mit Nus 
then gehauen, e tutto’| doffo vergheg- 
giato avieno, (bier fo viel als ſegnato, 
vergato dalle battiture) ihr ganzer Ri» 
den war mit Blut unterlaufen. 


Vergheg- 
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Vergheggiatdre, ſabſt. mafe. ein Wollſchla⸗ 
ger, Wollſtduber; der den Staub aus der 
Wolle poct. 

Verghetta, 'fubß. f. dim. von verga, ein 
Ruͤthagen; eine Spießgerte, Spießrutbe, 
i — — — ee 

en. it. (in der Wappenkunſt) ein 
Pfahlſtreif. 

Verghertäto, adj. (in Wappen) pfahlge⸗ 
fireift, mit Dahlitreifen, menn deren 
sehen und drüber find. 

Verginäle, adj. com. jungfedulid, jüngfers 
lich. latte verginale, Zungfermilch, eine 
Art Schmintwaffer. 

Vergine, adj. com; & fubß. (wird vom mdnns 
lichen und weiblichen Gefchlechte geſagt) 
eine Perfon, fo ſich noch nie fleiichlich 
vermifche bat: cin Juͤngling, Der noch 
fein Weibsbild berührt bat; eine Jungs 
fer, Jungfrau, eine reine Fungfer. it. 
abfo!, die heilige Jungfrau Maria; die 
unbefleckte Jungfrau. Figuͤrl. il vergine 
Sole, die unbefledte Sonne. il vergine 
regno di Dio, das unverlegte Reich (Bots 
tes. vino vergines Morfchuß, oder uns 

, gefelterter Wein. olio vergine, Del, fo 
unausgepreßt ablduft. metalli vergini, 
gediegene Metalle. oro vergine, gedies 
gen Gold, fein Gold, cera vergine, 
Jungferwache. it. vergine, ſubſt. die 
Zuugfrau, eins von den Zeichen des 
Zhierkveifes, das ſecſte vom Widder an. 
it. (ffatt vergineo) allora alluf da ver- 
gine man colte, Die nur alererft von 

‚Jungfrdulicher Hand abgepfläckt worden, 
st. rein, ungebraucht, was noch zu Fei: 
nem Gebrauche angewendet worden. pi- 
gliafi un poco di verderame- dal fuo pa- 
ne vergine, perchè non vuol effere fta- 
to adoperato, es wird ein Stuͤckchen vom 


ganzen Grünfpan genommen, welcher _ 


noch nicht zu etwas anderem gebraucht 
feyn darf, la fua fpada è ancora vergi- 
‚ne, fein Degen bat noch fein Blut geſe— 
hen. effer vergine, oder aver le mani 
, vergini d' alcuna cofà, an etwas nicht 
die mindeffe Spuldbaben; ganzunichuls 
dig in einer Sache ſeyn. 
Verginella, \ adj. & fubfi. dim. von ver- 
Verginéllo, / gine, Jüngferlich, jungfraͤu⸗ 
lib, rein, unbefleckt; eine reine Jungs 
fer, eine Jungfrau; ein unbeflecktee 
Juͤngling. Sigürl.verginellerofe, junge 
friiche Röschen. quando egli vuol ne 
petti verginelli occulto entrare, wenn er 
ſich ben den zarten Gemitbern einfchleis 
chen will, 


Vergineo, adj. jüngferlich, jungfedulich. 
Verginétto , f, verginello. 

Verginiimo, adi. fap. von vergine, ganz 
uͤngferlich, völlig jungfrdufich. 


Verginitäde, 
Verginitäte, 
Vergio, (ein altes tosfanifhes Wort, fo 
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Verginità, p ſubſt. foem. die Jungfrau⸗ 


ſchaft; Jungferſchaft. 


viel als fugo d’agrefto,) unreifer Trau⸗ 
benfaft. 


ber fuhft. foem. die Schaam, Bes 


ddmung, Schaamrötbe; Beſtuͤrzung, 
Verwirrung ded Gemuͤths, melche über 
Sachen entfiebt, welche wir und für uns 
ebrbar und ſchandlich halten. ze. die 
Schambaftigkeit, Veribdmtbeit, Bes 


‘ fcheidenheit, Gittfamfeit, Ebrbarfeit. 


come bella, e come fpediente gemma di 
coftumi è vergogna, Die Gittfamfett 
ſchmuͤcket unfer ganzes Betragen wieein 
Pöfliches Kleinod. la vergogna è ferva- 
re oneftà nel detto, e nel fatto, die Sitt⸗ 
famfeit beftebt in chrbaren Reden und 
Thaten. it. die Schande, Ebrlofigteit, 
Schdndlichkeit, Schandbarkeit, . der 
Schimpf, die Beichimpfung, Schmach, 
das Schelten, Tadeln, die boͤſe Nachres 
de, der Vorwurf, Schandfled, die Uns 
chre, il danno è grande, e la vergogna 
è ria, der Nachtbeil if ichwer, und die 
Schmach groß. dicendomi vergogna, e 


‘ vituperio, da er mir Schimpf und Gohan: 


de antbat. .it. vergogna, Oder vergogne, 
im plur. die Schaam, die Schaamplics 
der. aver vergogna, fich fbdinen. de- 
por la vergogna, unverjchdmt iverden, 
ale Schaam fahren laffen. far vergogna, 
befchdmen, befchdınt machen; und fig. 
bey weitem übertreffen, weit überlegen 


eyn. 
Vergognficcia, ſabſt. foem. pej. von ver- 


gogna, eine große Schmach, eine heftige 
Befbimpfung, ein fchmdhlicher Hohn 
und Spott. io era atta a fmarrirmi, © 
dar nelle mani di qualche baronaccio, 
che mi avrebbe fpogliata, e fattomi for» 
fe poi, chi fa? qualche vergognaccia, 
ich fonnte mich verieren, oder einem 
Hollunken in die Hande gerathen, der 
mich ausgezogen, und vielleicht, wer weis | 
wie, geſchandet bitte. ì 


Vergognäre, verb. act. beſchaͤmen, ſchaam⸗ 


roth machen, befchimpfen, ſchanden, ent» 
ehren, fchindben; f. svergognare, sver- 
gognarfi, rec. (auch zuweilen mit dars 
unter verftandenen Partikeln, mi, ti, 
fi, &c.) fi fhdmen, ſchamroth werden, 
errötben. 


Vergdgnäto, part. befchdmt, ſchaamroth, 


erröthet, ıc. 


Vergognevolmente, adv. fchAndlich, ſchim⸗ 


più, mit Schanden, ſchmaͤhlich; bi: 
licher , garſtiger Weiſe. 


Vergognofa, fühfl. foem. Sinnfraut, ein 


aut das feine Blaͤtter zuruͤckziehet, mann 
mancsanrühret; Wunderbaum. 


Teereg © Vergogno- 
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Wergognofaménte, adu, ſchaͤndlicher, ums 
züchtiger, unebrbarer Welle; ſchimpfli⸗ 
cher, garftiger, niedertrdchtiner, ehrver⸗ 

effener Weile. st. (in gutem Verftande) 
ferne verſchaͤmter, fihambafter, ebrs 

arer Weile; mit Schaambaftigkeit, mit 
Schaamrötbe. ' 

Vergognofétto, adj, dim. von vergognofo, 
etwas verſchaͤmt, cin wenig ſchamhaſft; 
ein wenig ſcheu, blöde, furchtfam, oder 
verzagt. 

Vergognofiffimamente, adv. fup. DON ver- 
gognofamente, auf eine hoͤchſt ſchandli⸗ 
che Weiſe, 20. 

Vergognofiffimo, adj. fup. VON vergogno- 
> boͤchſt ſchaͤndlich; hoͤchſt tadelnswürs 


g, ꝛ⁊c. 

Vergogndlo, adj. ſchamhaft, verfchdmt, 
furchtſam, verzagt, blöd, ſcheu, beſchei · 
den, uͤttſam, beſtuͤrzt, erſchrocken, irre 
gemacht. la giovane vergognofa, e ti- 
mida, ficcome colpevole, 'non fapeva 
che fi rifpondere, das Mddchen muffe in 
der Beſtuͤrzung nicht mas fie antworten 
foßte. it. ſchaͤndlich, fchandbar, ehrlos, 
un;üchtia, unebebar, ſchimpflich, ſchmaͤh⸗ 
lib, entebrend, ——— veruneh⸗ 
rend, garſtig, h 
unanſtaͤndig, ungebuͤhrlich, tadelnswuͤr⸗ 
Die. e forfe «he troppo avrò detto ſo- 

ra quefta vergognofa materia, und viels 
leicht merde id) über biefe ſchaͤndliche 
Sache fon zu viel gefagt haben. parti 
era die Schaamglieder, Geburtös 
eder. 

Vergola, fubff. f. dim. ein Ruͤthgen, eine 

piefgerte, Spießruthe. Gleichnißw. 
tanto odore n’ufci con una tergola di 
fumo, a modo che d’ incenfo, es fam fo 
cin farter Geruch mit einem kleinen 
Dampfe wie von Weihrauch heraus, 

Vergolamento, ſubſt. mafc. das Striefwerk, 
dag Geftriefte von unterichiedenen Fars 
ben, als in Zeugen, Taffet, ac. die Strice 
fen, Streifen, Stripe. 

Vergoläto, f. vergato. 

Vergone, fubft. mafc. die Leimruthe, (pa- 
nione iſt gebrduchlicher). 

Veridicamente, adv. mabrbafter Weiſe; 
— eine wahrhaftige Art, mit Wahr⸗ 

eit. 


Veridicita, fubff. f. die Wahrhaftigkeit, 
er Karakter der Wahrheit in der Re⸗ 


e. y 

Veridico, adj. wahrhaft, wahr, aufrichtig, 
ofienbersto, redlib; der die Wabrbeit 

edet, 

Verifhicäre, verb. ast. wahr machen, die 
Wahrheit bemeijen, darthun, vergemife 
fern, erbärten , befidtigen , befrdftigen, 
gut heißen, bezeugen, betbeuern, bemeis 
fen, auerfennen geben, Elärlich und deutlich 
dartpun, rechtfertigen, se. collazioniren, 


lich, ungeziemend, . 
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Me Abſchriſt gegen das Original hal⸗ 
n. 


Verificfto, part. von verificare, mabrges 
macht, 20. 

Verificatdre, fubft. mafe. (in Gerichten) 
der die Richtigkeit einer Urkunde unters 
fuchet ; einer der prifet; ein erfabrner 
Mann, der von der Obrigkeit abgeordnet 
wird, etwas zu befeben, zu befichtigen, 
ein Gefchworner. 

Verificaziöne, fubft. f. die gerichtliche Uns 
terfuchung einer Schrift; die Belldtis 
gung, Dartbuung, Erbdrtung, Bekräfs 
— Nachforſchung, Erkundigung, 

ruͤfung. 

Veriloquio, fubf. mafe. cine wahrhaſte Er⸗ 
idbluna, ein zuverläßiger Bericht. 

Verifimigliänte, adj. com. wahrfceinlich 3 
f. verifimile. ife 

Verifimigliantilimo, adj. fap. von veri- 
fimigliante, hoͤchſt wahricheintich, hoͤchſt 
anidyeinlich.  - 

Verifimigliänza, f. foem. die Wahrfcheins 
lichkeit, Scheinbarfeit, der Schein, oder 
Anschein der Wahrheit, die Glaublichs 
keit, Anfcheinlichkeit. 

Veriffmile, fabß. mafe. dad Wahrſchein⸗ 
liche, die Wahrfcheinlichkeit, Scheinbar» 
feit ; die Gerkalt, der Anfchein der Wahr» 
beit, die Anfcheinlichkeit. 

Verifimile, adj. com. wahrfcheinlich, glaub⸗ 
lich, vermutblich ; mas einen guten Schein 
bat, was des Benfalld werth ſcheinet; 
anſcheinlich, fibeinbar. 

Verifimilemente, adv. f. verifimilmente. 

Verifimilifimamente, adv. fup. von verifi- 
milmente, hoͤchſt wahricheinlich, hoͤchſt 
glaublich. 

Verifimilifimo, adj, fap. von verifimile, 
hoͤchſtwahrſcheinlich, höchft glaublich, ſehr 
anfcheinlich, gan glaubbar, ꝛe. è veri- 
fimilifimo, hoͤchſt wahrfcheinlicher Wei» 


e. 

Verifimilinidine, (bf. f. die Wahrfcheins 
lichkeit, Anſcheinlichkeit, der Anfchein 
der Wahrheit. 

Verjfimilinente, e verifimilemente, wahr⸗ 
— glaublicher, anſcheinlicher 

eiſe. 

Veriſſimaménte, adv, Sup. von veramente, 
fehr mabrpeltie, ganz ficherlich, ganz 
gewißlich, wirklich, in der That. 

Veriffimo, adj. fup. von vero, ganz wahr, 
vollfominen gewiß, 10. 


Verità, Subff. foem. die Wahrheit. in 
Veritide, L plur. le verità, Die Wahrhei⸗ 
Veritite, ten; Die wahrbaften, augges 

machten Säge. in verità, di verità, per 


verità, adv. gewißlich, untriglid, uns 
feblbar, unflreitig, ficherlich, wirklich, in 
der That, unzweifelhaft, ohne Zweiſel, 
unmiderfprechlich,, unmiderlenlich, gang ' 
suvcridfig, in Wahrheit, wahrhaftig. 
i a 
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la verità {ta fempre a galla, prov. die 
Wahrheit fommt über lang oder furzan 
Tag. la verità è madre dell’ odio, prov. 
die Wahrheit will niemand gerne bOren; 
vulg. mer Die Wahrheit geiget, dem 
fchmeißt man den Fiedelbogen um Kopf. 
effer la bocca della verità, Die reine, 
Inutere Wahrheit reden; febe offenberzig 
feyn ; nichts verfchweigen können. 

Veritévole, adj. com. wahrhaft; f. veri- 
tiere. 

Veritieramente, adv, mabrbaftig, wirk⸗ 
Lich, in der That, in Wahrheit. 

Veritiére, adj. com.N mabrbaft, mabrbafs 

Veritiéro, adj. tig, wahr, offenbers 
sig, frey, redlich, aufrichtig,, ungebeus 
wen der die Wahrbeit faget, wahr res 


det. 

Verme, e Vermo, fubft. mafe. der Guru. 
Fig. mentre che’l cor dagli amorofi ver- 
mi fu confumato, indem fein Herz von 
Liebesgedanfen abgenaget wurde. ave- 
re il verme, verliebt fepn, in cine Pers 
fon vernarrt, vergafft fepm. st. ( poet.) 
der Lucifer, der Teufel, der pu der 

infterniß, - der drenköpfige Hoͤlenhund 

ey den Dichtern. chealgran vermo in- 
fernal mette la briglia, welcher den böls 
liſchen Wuͤtterich bezdhmet. vermo mu- 
‘ro, e vermo volatio, Der Wurm im 
Kopfe, der Koler, eine Pferdetrantpeit. 
vermi, in piur. allerley Gewuͤrme. 

Verména, fubf. foem. ein Sprößchen, 
hg] cin Schoͤßling an einer 

anje. 

Vermenella, fahf. foem. dim. von verme- 
na, ein junges Meines Reibchen, Spröß: 
chen, ein kleiner Schößling an einer 
Dilanze. 

Vermetro, fubff. mafc. ſ. verminetto, ver- 
micello, 

Vermicciudlo, fabft. mafe. dim. ein Eleiner 
Wurm, ein Wuͤrmchen, ein Heiner Res 
genwurm. (Fig. von Menfchen) quelta 
non manifattura di vermicciuoli, i quali 
fiamo noi rifpetto all’ univerfo, dovea 
effere, ma opera della mano di Dio, 
dieſe iolte nicht cine gebrechliche Hütte 
feyn, wie wir gegen das Weltgebdude find, 
fondern ein Werk aus der Hand Gots 


ted. 
Vermicciuolizzo, fubf. mafe. dim. von ver- 

micciuolo, ein ganz Meines Würnichen. 
Vermicello, fubff. mafe. dim, von verme, 
ein Wuͤrmchen; ein Heiner Regenwurm. 
Fia. vom Menfchen. abbominevole co- 
fa è, che un piccolo vermicello, e che 
dee effer cibo, ed efca di vermini, fi 
lievi in fuperbia, es ift was entfegliches, 
daß ein Elciner Wurm, der den Würs 
ancen zur Speife werden foll, übermütbig 
werde. vermicelli, im p/ur. Faden⸗ 
nudeln. 


Verm Vern 2800 


Vermicchiära, fubf. form. Meergewuͤrme. 

Vermicoläre, adj. com. (in der Anatomie) 
einem Wurme gleich, nach Art det Würs 
mer, als die Bewegung der Eingemeide. 

Vermicoldfo, adj. wurmig, vol Wuͤr⸗ 


mer. 

Vermiförme, adj. com. (in der Unato» 
mie) wurmfoͤrmig. 

Venga, fubf. f. cin böhmifcher Gras 
na 


Vermigliäre, verb. at. eine votbe Farbe 
geben, mit rotber Farbe beftreichen. 
Vermigliézza, fubß. foem. die Zinoberröthe; 

die hochrothe Farbe. 

Vermiglietto, adj. dim. von vermiglio, roͤth⸗ 
lib, etwas leibfarbig. 

Vermiglio, adj. & fubff. mafe. hochroth, 
zinnoberroth, goldfarbig, torallenfarbig 3 
die Zinnoberrörhe, Karmefinfarbe, Kos 
tallenfarbe. 

Vermiglidne, fubfl. mafe. die Karmefins 
farbe, der gubercitete Zinnober, 

Vermiglifimo, adj. fup. von vermiglio, 

was von einer ſehr fchönen bochrothen 
Farbe if. 

Vermigliizzo, adj. dim. von ,vermiglio, ets 

was bochröthlich; mas eine angenehme, 
etwas bope Roͤthe bat. 

Verminäca, adj. foem. Taubenfraut, Eis 
fenfraut, f. verbena. 

Verminära, fühfl. foem. lucertola vermina- 
ra, eine Art grauer Eidere. 

Vermine, fubff. mafè. ein Wurm. 

Verminétto, fubf. m. dim. von vermine, tit 
Wuͤrmchen; ein Heiner Wurm. 

Verminöfo, adj. mwurmigs vol Würmer, 
oder Gewuͤrme; voll lingeziefer. 

Verminizzo, fubft. mafc. dim. von ver- 
mine, ein Wuͤrmchen; ein Kleiner 
Wurm. 

Vermo, ſ. verme. 

Vermocäne, /ubff. maſc. der Wurm im 
Kopfe, eine Art Krankheit, womit man 
zuweilen Boͤſes anwuͤnſchet. 


Vernäccia, ſubſt. foem. cine Art weiſer 
Wein, it. eine ſogenannte Art Trauben, 
und auch der Weinſtock, wovon ein weiſ⸗ 
fer Wein gemacht wird, der au ver- 
naccia beißt, 

Vernäccio, ſubſt. mafe. pej. von verno, eilt 
ſehr harter, rauber, firenger Winter. 
Vernäcolo, adj. natürlich, inldndifch, eins 
beimiich, vom Lande; wird meiſtens von 
der Sprache gebraucht. liagua vernaco- 

la, die Landesfprache, Mutterfpracbe. 

Vernäle, adj. com. zum Winter gehörig. st. 
quin Lenze, zum Friblinge gehörig. fiori 
vernali, Fruͤhlingsblumen. 

Vernire, verb. nentr. überwintern , über 
inter bleiben. ie. erfrieren; vor Kälte, 
Groft ſterben; vor Kälte ſtarren. ze. eins 
wintern, zumintern, Winter werden, oder 

Ttitt 5 ſeyn. 
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deg ie. in Fruͤhling ſeyn, Brühling wer⸗ 
en. 


Vernita, fubf. f. der Winter, die Wins 
a die ganze Währung des Wins 
r 


ters. 

* Vernito, /ubff. maſc. ſ. vernata. 

Verneréccio , adj. zum Winter gehoͤrig, 
winterlich, oder was für den Winter gut 
und zutrdalich iſt; was zur Minterszeit 
ift oder waͤchſt. frutti vernerecci, Win⸗ 
terfrüchte. piante vernerecce, Winters 
pflanzen. 

‚Vernicäre, verb. a. firniffen, mit $irniß 
beiteeichen , lacfiren, überladiren, glas 
füren; mit Pack, oder mit einer Glaſur 
überziehen. 

Vernicäto, part. von vernicare, gefirnifi, las 
firt. Gleichnißw. vernicato d’ oro, vers 
goldet, übergoldet. 

Vernice, ſubſt. foem. der Firniß, Rack, (bey 
den Töpfern) die Glaſur. ir. rotb Oper: 
ment, oder Dracenblut; ein arabifches 
‚Gummi zum Firnißmachen,, oder_pulves 
rifirte Beine, Knochen. ze. die Schminke. 

Verniciäto, adj. mit Zirniß, Lad; lakirt, 
gefirnift. ° 

i Vaio adj. winterlib, gum Winter ges 

rig. 

Vernio, adj. lino vernio, Flachs, der im 
Winter gefäet wird, 

"Verno, ſubſt. mafc. der Winter. 

Vero, fubft, mafc. das Wahre; die Wahrs 
tit. in vero, da vero,/ndv, wahrhaftig, 
gewißlich, wirktih, in der That, aufe 
richtig, frey beraus; die Wahrheit. gu 

‘fagen, in Wahrheit. ogni vero non è 
ben detto; u. il vero non ha rifpofta, prov. 
Wahrheit laßt fich nicht allemal gut fa: 
gen. vero è, è ben vero che, demohn⸗ 
geachtet, aleichwohl, jedoch, inzwifchen, 
zwar, freylic. 

Vero, adj. wahr, wahrhaft, unverfälfcht, 
aufrichtig, aewiß, ficher, verfichert, ausr 
gemacht, bemwiefen, ermiefen, dargethan. 
ie. rechtmäßig. rimafe la quiftione, qual 
foffe il vero erede del padre, in penden- 
te, Die Frage, wer der rechte Erbe Des 
Vaters wäre, blieb unentichieden. 

Veroncello, fubff. maft. dim. von verone, 
ein Kleiner Altan; ein kleiner unbedeck 
ter, offener Gang, cine eine Gallerie. 

- Verdone, fubft. mafe. ein Altan, ein unbes 
deckter, offener langer (Gana, eine offes 
ne Gallerie. ze. cin Auftritt vor den Hadu— 
fern auf dem Lande, etliche Stufen hoch, 
wo manvon außen gleich ind zweyte Stock 
koͤmmt. 

Verönica, ſubſt. f. Ehrenpreiß, ein Kraut. 

Verretta, Vabſt. foem. ) eine Art Eurs 

Verrettöne, fabje. mafe.) yer und fpigi: 
ger Pfeil. 

Verricéiio, f. mafc. die Melle oder ber 
Baum eines Aufjugs, um welchen fich 


\ 
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das Geil mindert; eine Winde mit zwo 
Schrauben, eine große Laſt aufiubeben. 

Verrina, f. foem. eine Art Bohrer der 
Zimmerleute, Wagner, und anderer. 

Verrinäre, verb. act. durchlöchern, durchs 
bohren, gernagen, zerfreſſen, durchfreffen, 
durchſtechen, zerſtechen, {mie die Mars 
mer bie Schiffe. _ 

Verro, fubft. mafe. ein Eber, ein Hackſch. 

Verrüca , fub/t. foem. eine Warze aur der 
Haut des Menfchen. 

Verrucäria, fubft. foem. cine Sonuenblu⸗ 
me, Gonnenvendblume; ein Kraut wis 
der die Warzen. 

*Verrüto, f. mafe. eine Art Pfeil, 


Verfäccio, fubft. mafe. pej. von verfo, cit 


elender, fchlechter Ders. 

Verlamento, fuhft. mafc. die Bergießungs 
Vusgiefuna, Ergichung, das Ausfhüts 
ten, Ausgießen. | 

Verfänte, adj. com. einfchentend, giebend, 
eingiebend, ausgießend, ausfchütiend, 
vergiefend. 

Verfire, v. act. einfchenken, einaichen, aus⸗ 

gichen, vergießen, ausſchuͤtten, verfchüts 

ten. verfar lagrime, Thrdnen vergießen, 
weinen. mentr. überlaufen, überfließen, 
fich ergießen, se. 24. umftogen, umwer⸗ 
fen, umichmelßen, herunter werfen, auf 

Die Erde werfen, niederwerfen, gu Bos 

den floßen. affalì Antenore, e fi forte il 

coftrinfe, che lo verfò da cavallo, er 

griff den Antenor an, und gieng ibm fo 
ftaré zu Leibe, bag er ihn vom Sferde 
fürjte. ig. non fi debbe verfare la 
colpa tutta addoffo a quefti noftri fcrit- 
tori, man muß unfern Schriftiielleen 
nicht alle Schuld auf den Hals walzen. 
ie. (ig. verfchwenden,- verfreflen, verprafs 
fen, verichwelgen, thörichter Wcife ver= 
tbun, fein Vermoͤgen duechbringen. 
molti hanno verfato lo loro patrimonio, 
non confideratamente diftribuendo, viele 
baben ibr Vermögen aus Mangel vers 
ninftiger Eintbeilung durd)gebracht. it. 
auslaufen, fich verlaufen, verfließen, als 
flüßige Sachen durch Ritzen. se. verfarti, 
rec. jich erboben, Koll werden, fi heftig 

erzürnen, Ä 

Verfätile, adj. com, verdnderfich, unbeitäus 
dig, was fich zu Drehen, gu andern 


pflegt. 

Verfatilità, ſubſt. foem. die Veraͤnderlich⸗ 
feit; die Einenfchaft deffen, mag fich Dres 
ber, fi dndert, unbeſtaͤndig if. 

Verſatiſſimo, adj. fup. von verfato, fehr ges 
übt, febr erfahren, überaus gefcbickt, gut 
bemwandert, wohl Befchlayen in einer Wiſ⸗ 
fenichaft, 10. ; 

Verfäto, part. von verfare, vergoſſen, vers 
ſchuͤttet, ausgefchüttet, ꝛc. ze. adj. bes 
wandert, geäbt, erfahren, febr acfcbickt, 
gelcher und erfahren in einer Kunſt; der 


ſich 


2803 Verf 


fich auf etwas gut verffebts der ein Kens 
ner von etwas iſt. 

Verfatdre, fubß. m. der einſchenkt, aus⸗ 
gieft, ausfchüttet. ie. der Waſſermann, 
das eilfte Sternbild des Thierkreifes. 

Verfeggiäre, v. neuer. reimen, Dichten, Vers 
fe machen, in Berfe bringen. 

Verfeggiatdre, Vahſt. maf. cin Reimer, 
Reimſchmidt, Versmacher. 

Verſẽtto, Juhſt. mafc. dim. von verſo, ein 


Verſikel, ein Vers, Abſatz in einer 
Schrift 


Verſicciuolo, ſahſt. maſc. dim. von verſo, 
ein Verschen, ein kleiner Vers. 

Verfiéra, ſubſt. foem. ein Kobold, Polter⸗ 
geiſt, Popanz, Geſpenſt, ꝛe. womit man 


Die Kinder zu fürchten macht. darfi alla. 


verfiera, wettern, faßramentiren, toll 
werden, alle Teufel fluchen, aus der Haut 
fahren wollen, 
Verfificire, verb, neutr. 
men, dichten. 
Verfificatdre; fubff. mafè. ein Versmacher, 
Dichter, Reimer, Reimfchmidt. 
Verfificatorello, ſubſt. m. dim. von verfifi- 
catore, ein Verfefer, armfeliger Dichter, 
ein ſchlechter Reimſchmidt, Fidibusdichs 
- ter, Reimſetzer. 
Verfificazigne, /ubff. foem. die Kunſt Verfe 
. zu machen; dad DVersmachen, die Art 
Verſe gu ınachen. i 
erfiöne, fubft. foem. die Wendung, Um⸗ 
wendung, Verwendung, Merkehrung. 
it. Die Ueberfegung in eine andere Spras 
che, die Auslegung, Verdollinetichung. 
Verfipelle, adj. com. fchelmifch, fchalkhaft, 
verfchmigt, verſchlagen, 2c. f. furbo, ma- 
liziofo, verfuto. 
Verfo, fubft. mafc. der Vers. it. der Ges 
- fang der Vogel. gli uccelli, fu per gli 
verdi rami cantando piacevoli verfi, ne 
davano agli orecchi teftimonianza, Die 
Vogel ließen fich mit ihrem —— 
Geſange auf den grünen Aeſten hören. 
il verfo del roflignuolo , der Schlag der 
Nachtigall. il verfo del colombo, das 
Girren der Taube. ogni uccello ha da 
fare il fuo verfo, prov, ein jeder fol ſich 
— Stande gemdß halten, oder ein 
eglicher fol bey feiner Handtbierung 
bleiben. fare un verfo, das ndımliche, cis 
nerley thun. it. cin Gedicht, cin poctis 
ſches Stüd , eine pockifche Arbeit. it: 
der Tom, oder die Melodie. ze. cine Fefs 
le. it. das Mittel, Die Weife, der Aus⸗ 
meg, aus einer verdräßlichen Sache zu 
kommen, Mittel und Weg, Met und 
Weiſe zu feinem Endzwecke zu aelangen, 
it. benchè s'Ottacchier s’ adopraffe af- 
fai per fargli rivoltare alla battaglia, ri- 
medio, v verfo‘alcuno non vi fu mai, 
Ottachier bemühte fich imar duferft , fie 
wieder zum Treffen zu bringen; allein es 


Verſe machen, reis 
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mollte ibm durchaus nicht gluͤcken. non 
v'è verfo alcuno, es iſt fein Mittel vors 
banden. mutar verfo, aus einem andern 
Tone fingen oder reden; es anders ans 
fangen. trovare il verfo, den reibten 
en nehmen; auf die rechten Sprünge 
fominen; fich in cine Sache finden; bins 
ter die rechten Schliche fommen; eine 
Sache am — Orte angreifen. fare 
una cofa pel verlo, etwas recht oder ge⸗ 
ſchickt machen. pigliare una cofa pel fuo 
verfo , oder pigliare il verfo d’ una cofa, 
oder in una co, eine Sade anf der 
rechten Seite angreifen : cine Game ges 
fcbeid anfangen u, glücklich darinnenforta 
fommen. andare a’ verli ad aleuno, fich 
einem gefällig ermweifen; einem in allem 
zu Gefallen leben; einem behuͤlflich ſeyn; 
ficb nach eines Gemütbsart, Geichinack, 
Gefinnung oder Sinn richten; in eines 
Abfichten einfchlagen ; einem ſchmeicheln, 
beucheln; fich alles gefallen laffen; alles 
fo machen, wie e3 einer gerne haben will, 
it. Der Ort, die Gegend, Geite, die Lage. 
quefta è la cagione, ché fa, che gli 
ferittori d’ agricoltura concedono, che 
per un verfo le piante fi pongono più 
preffo, che per l’altro, dieſerwegen 
° rdumen die Schriftieler vom Landivefen 
ein, daß die Pflanzen in einer Gegend 
enger zufamınen gefegt werden, als in 
einer andern. per ogni verfo, in allem 
Betracht 5 ſchlechterdings. 


Verfo, praep. mit dem acc. aud) genit. ges 
gen, nach einem Orte, einer Gegend zu, 
in pevero abito fe n° andò verfo Len- 
dra, in armieliger Kleidung gieng ee 
nach fondon zu. st. wider, gegen. fi- 
gliuol mie, perchè hai tu cofì verfo noi 
fatto? mein Sohn, warum haft du uns 
das getbàn? se. um; willen ; wegen ; in 
Anfebung; zu Liebe; zu Gefallen; zum 
Heften; für, farai a me fare verfo di te 
quello, che mai verfo alcuno altro non 
feci, du wirt machen, dab ich dir zu 
Liebe thue, was ich noch feinem andern 
gethan habe. ze. in Vergleichung, in 
Vergleich, genen. ze. um, gegen, Der 
Zeit nach, verfo la fera, gegen Abend, 
verfo le cinque, gegen fünf Uhr. ir. 
(zuweilen vor einigen adverbiis) bene io 
vo verfo là, ie gli farò motto, &c. gt, 
ich gebe dahin, ich will ibm fagen, rc. it. 
ver ftatt verfo, in feiner ndmlichen Bes 
deutung. ves Tramontana, ver l’ Auro- 
ra, gegen Abend, gegen Morgen. it. di 
verfo, e di ver, als praep. di verfo quela 
la parte, dorthin, nach der Gegend gu. 

+ Verfuto, adj. liftig, fein, fchalfhaft, tückifch, 
verfchlagen, verſchmitzt, durchtrieben. 

Vérta, ſubſt. foem. der Beutel oder der 
Baud, den das Wurfnetz im Waſſer 

macht, 


6905. Vert , Verz 
macht, und mo der gefangene Fiſch nicht 
mebr beraus fann. 


€ Vertà, 
Subft. foem. |. verità, 


* Vertäde, 

* Vertäte, 

Vértebra, fubff. foem. das Wirbelbein im 
Ridgrade. 

Vertebräle, adj. com. arterie vertebrali, Ars 
terien, fo neben dem Ricdarade nach 
dem Vordertbeile des Kopfes zu laufen, 

Vertente, adj. com. (lat.) anno vertenre, 
das jegtlaufende Jahr. 

Verticäle, adj. com. gerade über dem Haup⸗ 
te. il punto verticale, der Scheitelpunft 
in der Aſtronomie. 

Verticalmente, adv. fenfrecht, bleyrecht, ges 
rade obenauf über etwas, perpendikulae 
mit dem Horizonte. 

Vertice, /ubff. mafe. der Gipfel, die Gpige 
einer Höhe, der Wirbel auf dem Kopfe. 
st. (in der Aſtronomie) der Zenith; der 


Scheitelpunkt; der Puukt, fo und gerade 


über iſt 


Vertigine, ſubſt. foem. der Schwindel, das î 


Dreben im Kopfe. ie. der Umlauf, die 
Verdnderung, das Wenden, Drehen, 
als der Geſtirne. ed additava donde a- 
veffe origine la pigrizia degli aftri, e la 
vertigine, und zeigte den Urfprung vor 
den Stillfaud und Umlauf der Geſſir⸗ 
ne. 

Vertiginofffimo, adj. Sup. von vertiginofo, 
febe mit Schwindel beladen; der febr 
fchwindlig if. 

‘ Vertigindlo, adj. fchwindlia, mit Schwin: 
del beladen, zum Schwindel geneigt. 

#Vertü, vertüde, vertüte, f. virtù. 

*Vertücchio, (ein ganz altes unverſtande⸗ 
nes Work.) 

Vertudiofamente, vertudidlo , — 
ſamente, &c. 


Vertuofifimo, vertudfo, f, virtuofilimo, 


virtuaſo. 

Verüno, adj. keiner, nicht einer, niemand, 
in verun modo, auf keinerlen Weife; keis 
nesveges. (Mit der Neg. oder mit mai, 
fenza, init oder ohne fusf, ſteht es für 
alcuno) farete danno a noi, fenza fare 
a voi pro veruno, ihr werdet und Schar 
dem zufügen, ohne Daf ihr euch einigen 
Nutzen dabey verſchaffet. 

Verzellino, fubff. m. ein Zeiſig, ein Vos 


gel. 
Verzicänte, adj. com. grinend, grün; mas 
grün wird, oder if. it. mer. florißant, 
bluͤhend; mas in Flor, in der Bluͤthe 
ſteht; was im fchönften Zuftande, im 
hoͤchſten Grade feiner Stärke und Lebs 
baftigkelt if, als die Menfchen in der 
Jugend, die Wiſſenſchaften, ıc, 
Verzicäre, verb. mentr. grünen, grün wer⸗ 
den. met. munter, lebhaft, ſtark ſeyn; 
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im Flor feyn; blühen, fioriren. la.vita 
de’ cafti & odorifera, e fempre verzica, 
das Leben der Keufchen iſt mohlgefdlig, 
und immer lebhaft. 

Verzicola, ſubſt. f. eine Sequenz, di. i. eis 
ne Folge verfcbiedener Karten in einer 
Barbe auf einander. | 

* Verziére, fubff. m. cin Küchengarten, ein 
Koblgarten; Baumgarten, Obfigarten, 

Verzino, fubff. maſc. Brafilienhol;. 

*Verzire, f. verzicare. 

Verzötto, fubß. mafe. eine Art Kohl, Welſch⸗ 
kohl. ſ. cavolo. 

Verziime, ſubſt. maſc. ſ. verdume. 

Verzüra, fubff. f. die Grüne, das Graß, 
daß grüne Raub, grüne Pflanzen, grüne 
Gemdcbfe. ir. dad Grün, die grüne Fate 

be. la ruta è erba di bella verzura , Die 
Raute bat ein ſchoͤnes Grün, 

#Vefchio, f, vifchio. 

Vefcia, fubß. f. eine Art Schwdmme auf 
dem Felde. Fig. cine Erdichtung,, etwas 
Erdichteted, Erdachtei, Ausgeſonnenes. 
se. ein Fit, cin fchleichender Wind, cia 
Shleicher. it. fig. alfin non hai fatt’ als 
tro, che una vefcia, mentre ’l tutto è 
feguito alla rovefcia,. dein ganzes Thun 
if doch weniger als nichts, weil alles 
verkehrt gegangen. n 

Vefcica, fubfè. foem. die Blafe, Urinblafe, 
st. vefciche, leere Worte, Fabeln, Mäbrs 
chen, alberne Poffen, Schwänfe. vendere 
vefchiche, mit leeren Worten abfpeifen 5 
einem etivag weis machen, oder aufbefs 
ten wollen. dare vefchiche per lanterne, 
einen blauen Dunft vormachen; einem 
eine Nafe dreben wollen, se. der Unter⸗ 
theil am YBrennfolben, eine Pupferne 
Dlafe zum Diftiliren. sr. die Luftblafen 
der Gifche. ze. cine Blafe auf der Haut. 
it. cine Waſſerblaſe, Luftblafe. 

Vefcicatdrio, fubft. mafe. ein Veficatorium, 
ein Bugpfiafter, cin Pflafter von fpanis 
ſchen Fliegen. 

Vefcichétta, fkbA. f. dim. von vefcica, ein 
Blaͤschen, eine Eieine Blaſe. 

Vefcicöne, /ubff. mafe. augm. von vefcica» 
eine dicke, ftarfe, grofe Blafe, 20. 

Vefcicofo, adj. blaſigt; was voll Bläschen, 

Blaͤttern, Geſchwulſt, zc. if. 


Velciüzza, ſuhſt. f. dim. von vefcia, ein 


Feiner Wind, den man ftreichen laͤßt, 
ein Schleichrichen, Ziftchen. 

Velco, Faß. mafe. {, vefcovo, it. für vis 
chio, î 

Vefcovädo, ſuhſt. mafe. das Episcopat, Bi: 
ſchoffthum, die bifchöffliche Wirde. se. 
das Amt eines Biſchoffs. st. die Woh⸗ 
nung, Bebaufung eines Biſchoffs, der 
biichöffliche Pallaft. ze. das Bisthum, das 
bifchöffliche Gebiere, ze. das Gericht eis 
nes Biſchoffb. 


Vefco- 


- 


% 
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Vefcoväle,\ adf. com. biſchoͤfflich; mas 
Vefcovile, / dem Biſchoffe zugehörig, zu. 
fidudig if. - 
Vefcovg, fubff. mafe. der Biichoff. it. ein 
Prieſter bey den Heyden. 
Vefpa, fubß. f. die Welpe. 
Vefpijo, fabf. mafc. ein Wefpenneft. ftuz- 
zicare il vefpajo, prov. ind Wefpenneft 
ftören; einen aufbringen, der leicht ſcha⸗ 
den kann, 20. f, ftuzzicare. it. eine Vers 
zierung, Ausſtafierung, ein Schmud auf 
einem Srauenkleide nach Art eines Wes⸗ 
pennceites, 
Veſpajoſo, adj. fhiwammig, locker, ald Pil» 
30, Erdſchwamme; löcherich, durchlöchert, 
‚durchhölet, wie Weſpenneſter. 
Véfpero, fubff. mafc. {. vefpro. 
Vefpertîllo, ſubſt. mafe. die Fledermaus. 
Vefpertino, adj. des Nachmittags, des 
Abends; was in der Nachınittagszeit, 
um Die Abendicit, oder gegen Abend-ges 


foviebt, 

Vefpeto, fubff. mafe. ſ. vefpajo. 

Vefpiftréllo, fubff. mafc. ſ. vefpertillo. 

Vefpöne, fubff. mafe. augm. von vefpa, eine 
große Weſpe. 

Velpro, vefpero , ſabſt. mafe. der Abend, 
das Ende, die Neige des Tages, die Daͤm⸗ 
merung, st. die Beiper, der Abendgots 
tesdienft, ze. die Veſperſtunde. cantare 
il vefpro a uno, prov. einem die reine 
Wahrheit geigen; einen tüchtig ausfil- 

- aens einen derben Leviten lefen. tra ves- 
pero, enona non va fuor perfona buona, 
sechte Leute fiebt man eben nicht fehr 
nach dem Mittagseffen auf den Straßen. 
vefpro ficiliano, (Gleichnißw.) ein grofs 
fes Blutbad, cin fchredliches Gemetzle; 
ein entieglicher Ungluͤcksfall. 

Veſſare, verb. at. vexiren, quälen, martern, 
reſſen, peinigen, verfolgen, bedruͤcken, 
ednaſtigen, mit einem ungerecht umge⸗ 

ben, einen misbandeln, bart mitnehmen, 

Veſſato, part. von veflare, gequält, 20. 

Veffaziöne, fubf. foem. die Dranpfal, Bes 
druͤckung, Bedrdngnif, das Unrecht, die 
Verfolgung, Schinderen, Prefiuug der 
Leute durch obrigkeitliche Perfonen, 

Veflica , f. velcica. 

Velficänte, fubft. mafc. {. vefcicaterio. 

Veflicatdrio, fo viel als vefcicatorio, ſ. 

Veflillifero , adj. ein Beywort vorgeiten ei⸗ 
mes Herren, der feine Lehnslente verfams 
meln, und bey Aufbietung des Adels cine 
(Compagnie anführen durfte. 

Veffillo , fabf. maſc. ſ. ftentardo. . 

Vélta, vélte, fuhf. foem. das Kleid, der 
Rock, ein langes Gewand, die Kleidung, 
der Anzug, die Behangung mit Kleidern, 
Derkleidung, BVerbilung. it. (poer.) 
der Leib, Körper, it. Gleichnißw. Die 
Dede, Sile, dad Gewand; alles wo⸗ 
mit etwas überkleider, bedeckt oder vers 
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bilet il. far la vefte fecondo’| panno, 
prov. fich nach der Decke firecfen, ſich in 
feine Umſtaͤnde fhicfen. la vefte non fa 
il monaco, prev. der Schein betrügetz 
der Anzug machts nicht aus, 

Vefticcia, ſubſt. foem. pej.von vefte, vefta, 
ein arınjeliges Kleid, eine ſchlechte Klets 
dung, cin Iumpichter Rod, geringes 
Gewand. 

Veftäle, fubß. foem. eine veflaliihe Jungs 
frau ben den alten Römern. ze. (peut 
zu Tage) cine fehr züchtige, ebrbare, keu⸗ 
ſche Jungfer. 

Veſtétta, ſuhſt. f. dim. von veſte, ein klei⸗ 
* weites Roͤckchen; ein Kleidchen, Weſt⸗ 

en. 

Veſtiario, ſubſt. maſc. die Kleiderkammer 
in einem Kloſter. se. cin gewiſſes Geld, 
das einem Mönche zu feiner Kleidung 
gegeben wird, E 

Veftibulo, \ fubf.mafc. der Vorfaal, Eins 

Vettibolo, / gang eines Haufed, das Vor⸗ 
gebdude. ae. die Schnecke in dem Obre. 


Veſticcuola, fubff. foem. dim. von vette,” 


cin Roͤckchen, Kleidchen, cin Meines, 
weites Gewand. 


Veltigia, ſubſt. foem.\ der Weg , der Fufs 
Veltigio, fubf.mafe.) tapfe, Guftritt dee 
‚Menichen und Thiere; die Spur des 


Wildes, Die Fährt des ſchwarzen Wild⸗ 
pretd. mer. Dad Merkmal, überbliebes 
ned Zeichen oder Anzeigen von etwas; 
das Ueberbleibfel, die Spur, das Ans 
denfen von etwas; das Erinnerungsieta 
ben, cotal veftigio in terra di felafcia, 
‘| qual fummo in aere, er Idft fo eine Spur 
auf der Erde hinter fip, wie der Rauch 
in ver Luft. 
Veltimento, fuhß. mafc. das Kleid, die 
Kleivung, Bekleidung, Ankleidung, das 
- Gewand, der Anzug. 
Veltire, fub/.;mafc. veftimento, f. 
Veftire, v.- act. Beiden, ankleiden, bekfeis 
dem’, Kleider anziehen, verkleiden, vers 
kappen, mit Kleidern bebangen, mit eis 
nem (Semande bedecfen. neuer. gekleis 
Det feyn, gekleidet geben, Kleider an fich 
baben, einen Anzug tragen. ufi fonodi 
nobilmente veftire, fie pflegen fich vors 
nehm zu Eleiden, il qual vefti di lungo, 
e fu guerriero, er gieng lang geBleidet, | 
und war fireitbar. veftire d’un color 
conforme, eine gleiche Farbe annehmen. 
‘rec. veltirfi, ſich Beiden, fich bekleiden, 
fi ankleiden, feine Kleider anlegen, fido 
anziehen. veftirfi un abito, ein Kleid 
anziehen. _ met. fich bedesten, fich auss 
faffiren, fich ſchmuͤcken, fich zieren, fich 
pugen, etwas annehmen, quivi fto io 
con quei, che le tre fante virtü non fi 
veftiro, da bin ich bey denen, welche fich 
nie mit den drep heiligen Tugenden ge» 
ſchmuͤckt. immantinente, chel’uomo veite 
Ä psilona 
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perfona di giudice, dee egli veflire per- 
fona d’amici, fobald der Menſch ein Rich⸗ 
teramt antritt, muß er auch freundliche 
Gefinnungen annehmen. allora quando 
gli alberi fi veftono d’intorno di nuove 
frondi, mann die Bdume wieder mit 
Paube geſchmuͤckt werden. 

Veſtito, ſabſt. m. das Kleid, die Kleidung, 

der Anzug, dad (Semand. veltito -da 
viaggio, ern Reiſekleid. veftico da uo- 
mo, ein Manngtleid. veltito da dunna, 
ein Frauenkleid. it. der Aufwand für Die 
Kleidung, die Koften für den Anzug. 
mendicare il vitto, ed il veftito, fip Nap: 
rung und Kleider betteln. 

Veftito, part. von veltire, befleidet, anges 
Pleidet, angezogen, 10. canzoni veftite, 
Lieder von verfchiedenen Verfen. can- 
zoni non veftite, Lieder von einem eins 
gigen Verſe. nafcer veftito, zum Gluͤcke 
gebobren und erfobren feyn; cin reds 
tes Gluͤckskind ſeyn. andar veftito da 
duca, als ein Herzog gekleidet geben. 

Veſtitũccio, fubff. mafc. dim. von veftito, 
cin ichlechtes, geringes Kleid, ein jebr 
fimpler, gemeiner Anzug ; cine arınjelis 
ge Kleidung. 

Veltirära, (uff. f. die Tracht, Kleider 
tracht, die Art und Weiſe fichau Eleiden. 
ie. die Kleidung, der Anzug, das Kleid, 
dad Gewand, die Hülle, Dede. final- 


mente ti farà tolta ancora la tua fezza- 


ja veftitura, endlich wird man dir auch, 


noch die Haut abziehen. st. ein Hdrens 
bembde, fo gewiffe Ordensleute zur Kreus 


zigung des Sleifches tragen. eflendo pic- 
ciolella, tua forte veftitura futto ricca | 


ornatura tu celavi, da du klein wareſt, 
verbargeft du unter deinem reichen 
Schmucke dein birnes Gewand. 

Veftizisne, ſubſt. foem, die Einkleidung eis 
ned Mönches oder einer Nonne. 


Veltöne, ſubſt. m, augm. von vefta, ein. 


fehr weiter, Ab a vornehmer Rod, 
eine fehr weites fchönes Ebrenficid. 

*Veftura, f. veftitura. 

Vefiivio, /ubft. m. der Veſuv, 
fpepender ‘Berg. 

Vereräno, adj. & f mafe. ein alter ausge⸗ 
diehter Soldat ; der fiih viele Fabre in 
etwas geübet bat, 

Veteriniria, Sub. foem. die Kunit, die 
Miehkrankheiten zu furiren. 
Veterinärio, adj. einer der die Viehkrank⸗ 

heiten zu furiren weis. 

Vetero, adj. (lat.) alt; f. vetufto, vec- 
chio, prifco. i j 

Verräjas fühfl. foem. cine Glashuͤtte, ein 
Ort, wo allerband Glaswerk, gldfern 
Geſchirr gemacht wird, . 

Verräjo, fubff. mafe. ein Glasmacher. it. 
= Glasträmer, Glashaͤndler; ein @las 
er. 


ein feuers 
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Vetririo, adj. was gu der Kunſt Glas zu 
machen gehoͤret. l’arte vetraria, Die 
Kunft Glas zu machen. 

Verrära, fübfl.foem. das Glass und Fens 
ſterwerk in einem Haufe; die Glasfcheis 
be, die Tafelicheibe, das Fenfierglaé, die 
boben Rirbfenfier. 


Vetrice, fubßt. f. die Welde, der Weidens 


baum. 

Verriciäjo, fubff. mafe. ein Ott der mit 
Weiden bemachfen ift ; cin Weidenbufch. 

Vetriéra, ſubſt. f. das Glas: und Fenftere 
werk, Die Glasſcheibe, Fenitericheibe, das 
Fenſterglas, die Tafelfbeibe, die hoben 
Kirchfenfier. 

Vetrificare, verb. act. zu Glas machen, zu 
Glafe brennen. it. neutr. gu Glas wers 
den, fi in Glas verwandeln, ald Mes 
talle und andere Dinge. - 

Vetriticfto, pare. gu Glas gemacht, in Glas 
verwandelt, zu Glas gebrannt; zu Glas 
geworden, | 

Verrificazigne, fabf. foem; die Verwand⸗ 
lung in Glas, das Verwandeln der Mes 
talle und andere Dinge in Glas, 

Vetrina, fubft. foem. Pafurkein. 

Vetrino, adj. m. ferro vetrino, fprödes 
(Fifen. occhio vetrino, ein Glasauge; 
ein Auge um welches ein weißlicher Streif 
berum gebet. È 

Verrislo, fubft. mafe. ſ. vetriuolo, 

Vetriugla, fubf?. f. Wandfraut, Glasfraut, 
Tag und Naht. it. valg. das Glas, 
Frinfglas. foffiar nella verriuola, ins 
Glas gucfen, d, i. trinken. © 

Vetriuglo, fubff. mafe. der Vitrio[, das 
Kupfermaffer. ie. cin Stuͤckglas. 

Verro, fubff. mafc. dad Glas. it. da 
Frinfylas, ein Glas woraus man trinft. 
un vafo di vetro, ein gldiern Geſchirr. 

Vetta, fubft. foem. der oberfte Theil von 

etwas, der Wipfel, Gipfel, die Spige, 
als eined Berges oder Baums. ze. ein 


Zweiglichen, Aeſtchen, eine Sproffe, 


Reis, Schößchen ; ein fchlanfes Aeſtchen. 
le vette delleviti, die Haſckchen oder Eleis 
‚nen Gablichen am Weinftuce, womit fie 
ſich anbdngen oder anbädeln. cercar 
‚de’ fichi in vetta, prov, balsbrechende 
Sachen voruebmen; fich auf gefährliche 
und unnige Handel einlaffen, egli è 
meglio cader. dal piè, che dalla vetta, 
.prov. unter zweyen Uebeln muß man das 
Eleinfte ivdblen. it der Griff am Dreſch⸗ 
flegel. it. eine Gerte, ſchwanker Stab 


zum Musffopfen als die Wolle. ze. cine. 


Gtange. benchè la lunga, foda, e groffa 
, vetta ritrova me’ per tutto le caftagne, 
obgleich die lange, feſte und dicke Stange 
um. Abfchlagen der Kaftanien  beffee 


Vettajudlo, adj. von vetta, was oben auf 


dem Gipfel wachſt. Gleichnißw. gemein, 
allgemein, 
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allgemein, gewoͤhnlich, fchlecht, gering, 
was in großer Menge gu haben if, was 
man fchocweis haben kann ; plump, uns 
geicbickt, grob. uno. ftentato rimefhtic- 
cio di poeta vertajuolo ofticciv, e doz- 
zinale, cin elender, erbärmlicher, unge». 
fchichter Poet. - 

Vette, ſubſt. m. cin Hebebaum. 

Verticciudla, fubfl. foem. dim. di vetta, 
Der zartefte und meichite, oder dufferite 
Theil an etwas ald an Gewachſen; das 


junge Zweiglichen ; dag Endeben, Sipflis / 


cen, Spischen, Zipfichen, Stuͤmpchen 

von etwas. l 
Vertina , fub/t. f. die Röhre, Rinne, der 

Kanal, modurd das Waffer geleitet 


wird. 

Vertöne , ſubſt. mafe. der Sproffe, Schöß» 
ling, dag Reib; ein Af den die Jäger 
um Zeichen biegen oder abbrechen, wenn 
fie tief ind Holz neben, 

Vertoväglia, Jubß. foem. die Pebensmittel, 
der Proviant, der Unterhalt der Urs 
mee, * 

Vettovagliäre, verb. ad. mit Lebensmit⸗ 
teln verforgen, verproviantiren , als ein 
Schiff, Armee oder Zeitungs mit Pros 


viant verfehen, mit, Mundvorrath vers . 


forgen. 

Vans; part. verproviantirt, mit 
Lebengmitteln verfeben, oder verfürgt. 
Vertiuccia, fubff. foem. das zarte, Junge 

Zweiglichen; das Ende, die Gpibe der 

F Baumdfie, der Baumimetge. 

Vettira ,,fubff. foem. das Fuhrwerk, die 
Fuhre, der Wagen, die Kutiche, morinnen 
etwas gefahren wird; it. das Fubriobn, 
die Fracht. dar a vettura, eine Fuhre 
vermietben, cin Fuhrwerk verdingen, 
preftare, Oder mandare a vettura una 
femmina, eine Frau zur Unzucht verleis 
ben, verdingen, überlaffen ; cine Weibs⸗ 
perfon für Geld brauchen laffen. Frofi- 
no debbe aver mandato la moglie a vet- 
tura, Froͤſin muß die Frau meggeborgt, 
weggeliehen haben. 

Verruräle, fahfl. mafc. der Fuhrmann. 


Vertureggiänte, adj. com. ciner, eine fo 
Fubrmert hält; der fähret, auf der Fuh⸗ 
re fortichafft. 


Vertureggiäre, verb. af. fahren, wegfahs 
ren, fortfabren, führen, wegführen, forts 
führen, mit Zubrwerf fortibaffen, im 
Wagen, in der Kutfche ums Lohn oder 
Die Sracpt fortbringen; il voitro vertu- 
reggiare m'è affai ben piacciuto, eutr 
Fabren bat mir ganz wohl aefallen, 

Vetturino, f. mafe. ein Pferbeverleiber ; 
der Ketiende mit feinen Pferden fortbringi. 

*Vertuväglia, fuhft. foem. |. viituaglia. 

Veruftà, veruftäde,, veruftäte, fabfl. foem, 
Das Alterthum, das lange Dafeyn einer 
Sache. e 
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Vettifto, adj. alt, was lange nebraucht 
und genugt worden; was vor lanaer Zeit 
geweſen, oder gefcheben if; altudterifch, 
uralt. "ie. alt, abgelebt, ſehr bejabrt, 
febr betagt. indi partiffi povero, ‘e ve- 
tufto, er gieng hierauf arm und abges 
lebt fort 


Vezzataménte,s adv. lieblib, freundlich, 
liebreih, auf. eine angenehme, anınus 
thige, liebliche Weile; artig, böflich, 
manterlich, auf eine galante Art, galans 
ter Weile, 

Vezzeggiäre, verb.nentr. [tebFofenmit Wor⸗ 
ten, fchmeicheln, mit zdrtlicben Worten 
begegnen; febr zderlih, Tauber mit cis 
nem umgeben; zärtlich, freundlich 
artig halten, od. behandeln. vezzeggiärfi, 
rec. feine Gefundbeit pflegen, fid mars 
ten und pflegen, ficb recht wohl thun, 10. 
fig wohl feyn laffen. ftarvene coftà 
voi folo agiaramente a vezzeggiarvi cotes- 
ta panzetta? ibr allein mollet dort eure 

emächlichkeit abmarten,und euer Baͤuch⸗ 
en pflegen? 

Vezzeggiativo, adj. was Picbfofung, Schmeis 
cbeley, Zärtlichkeit, Lieblichkeit, Artigs 
feit anzeiget, foder zum Piebkofen, Schmei⸗ 
chel gebraucht wird, ald gewiffe Vers 
minderungen in den Woͤrtern, womit 
man meiftend carreffivet, wie poverello, 
figliuolino, &c. diminutivo .vezzeggiati- 

, vo, eine Verminderung, die gum Lieb⸗ 
fofen gebraucht wird. = 

Vezzeggiäto, part. gelicbfofet; zärtlich ges - 
balten, 20, 

Vezzo, fubff. mafe. die Luſt, Kurzweil, 
Ergöglichkeit, Belufigung, der Zeitvers 

. treib, das Spielwerf, das momit man 
fich zur Veluftigung abgiebt. it. eine Art 
Tanz bey den Griechen. vezzi, p/ur. 
Schmeicheleyen, Fiebkofungen, Zartlich⸗ 
keiten, Artigkeiten, Reize, Reizungen, 
Anmuth, Liebreiz, Anlockungen, Ankir⸗ 

rungen, Lockungen eines Frauenzimmers 
die einen verliebt machen will. far vez- 
zi, liebkofen, ſchmeicheln, fehr zdrtlich, 
freundlich mit einem umgeben. cafcar 

* di vezzi, (ib zieren; febr zärtlich, artig 

thun; ein lächerliches, geziertes, ges 
zwungenes Weſen an fich haben; fi 
ftellen ale wenn man etwas nicht möchte. 
al quale ella, tutta cafcante di vezzi ri. 
fpofe, welchem fie mit vieler Zimpers 
lichkeit antwortete, it. vezzo, Die ein» 
mal angenommene Gewohnheit ; Die ges 

. wöhnliche Art zu handeln, das Laffer. il 
lupo cangia il pelo, ma non il vezzo, 
prov. die Kate [A&t das Maufen nicht ; 
es it ſchwer zu laffen, was einmal jur 
Gewohnheit geworden iſt. cangiare il 
vezzo, die böfe Gewohnheit ablegen. 

Vezzo, fubft. m. cine Halökette, ein Hals⸗ 


ſchmuck, ‚Halsband, eine Schnur, als 


Perlen, 
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Derlen, Diamanten, u. d. gl. melche 
die Frauenzimmer um den Gals tras 
gen. 

Vezzofamente, adv. auf eine Liebreiche, 
freundliche, artige, angenehme Weife ; 
‘galant, artig, huͤbſch, lieblich, anmus 
tbig; mit Unffand, manierlih; mit eis 
nem anflindigen, artigen, freundlichen 
Wefen. it. zdrtlicher Welfe, auf eine 
fchmeichelhafte Art, ichmeichlerifcher Weis 
fe, auf eine liebFofende, einnehmende, 
verliebte Urt. 

Vezzofétro, adj. dim. von verzofo, freunds 
lich, artig, angenehm, huͤbſch, ſchoͤn, 
niedlich, lieblich, aninuthig, zärtlich. 

Vezzofifimo, adv. fup. von vezzufu, übers 


aus fchön, febr artig, fehr angenehm, 


ſehr Lieblich, ꝛc. 

Vezzöfo, adj. ſchoͤn, huͤbſch, angenehm, Lies 
benswürdig, Lieblich, artig, reizend, ans 
mutbia, freundlich, galant, zärtlich, 
niedlich. se. zierig, zimperlich, eigens 
finnig, wunderlih, laͤcherlich, vol ans 
genommenen befondern Wefens. ora 
io nun t’ ho detto, &c. quanto ella nel 
farfi fervire fia imperiofa, nojofa, vez- 
zofa, ftomacofa, ib babe dir noch nicht 
gefagt, mie gebieterifh, verdrüßlich, 
wunderlich und efel fie gegen die Pers 
fonen iſt, welche fie bedienen. it. vers 
drüßlich ; befchwerlich, überldfiig, chele 
haft, unfreundlich, ungeftim, unertedg» 
ih. e ficceme vezzofa era, e mal’ 
mfa, &c. weil fie denn einmal unverfchänt 
und ungezogen war, 20. far del vezzofo, 
den Koftbaren machen, fich mie eine 
Buppe zieren; fich ſchoͤn duͤnken, fich für 
chòn balten, jimpern. 

Ufficetto, Ufficiale, Ufficiare, Ufficiatura, 
Ufficio, Ufficiofo , Ufficiuolo, Uffizier- 
to, Uffiziale, Uffiziare, Uffiziatura, Uf- 
fizio, Uffiziofo, Uffiziuolo; f, Uficerto, 
Uficiale, Uficiare, &c. &c. 

Uficétto, ufficetto, uficietto , ufizietto, e 
uffiziétro, ſahſt. mafe. dim. von uficie, 
ein Eleines Amt, ein Aemtchen; cine klei⸗ 
ne Bedienung, ein Meiner Dienft, eine 
Beine Beftallung. 

Ufcisle, ufficiale, ufiziale, e uffiziale, 
S. mafe. ein Beamter, Bedienter, Bes 


fehlshaber; einer der cin Amt, eine Be⸗ 


dienung, Bellallung bat, ein Officiant; 
(im Militärwejen) ein Officier. 
Uficiîle, ufficiale, ufiziale, e uffiziale, adj. 


com. der, die jo ein Amt, cine Vedies 


nung, Berrichtung zu beforgen pat; der 
zu einer Verrichtung beſtimmt oder gca 
fcbickt if. 

Uficiäre, ufficiare, ufiziare, e uffiziare, 
verb. mentr. Den öffentlichen Gottesdienft 
verrichten ; das bohe Amt halten, Amt 
balten in der Kirche, mit Singen oder 
Meffe leſen. 


Uie Uggi agı4 


Ufciatdre, ufficiatore, ufiziatore, e uffi- 


ziatore, f. mafc. der Geiſtliche, fo den 
Öffentlichen Gottesdienk verrichtet; der 
Amt bält, 

Ufciatüra, ufficiatura, ufiziatura, e ufh- 
ziatura, fabf. foem. der Gottesdienft, die 
Melle, das Ant in der Kirche, das tdgs 
lie Gtundengebet der Geiftlihen, der 
Kirchendienft ; die Amtöverrichtungen der 
geiſtlichen. 

Uñcietto, f. uficetto 

Uficio, ufficio, ufizio, e uffizio, fubfl. 
mafe. der Dienft, die Pflicht, das Am“; 
Die Verrichtung eines Amtes; was man 
Amts megen thut, der Befehl den man 
ausjurichten bat. ze. der Gefalle, Die 
GefdNigleit, der Liebesdienſt den man 

‚einem ermeifets der Dienfi, Gegendienſt; 
die Pflicht, Schuldigkeit,, fo man genen 
einen beobachtet. far uficio a qualche- 
duno , einem einen Gefallen tbun. fare 
qualche ufficio per uno, Oder interporre 
i fuoi uficj per uno, ſich für einen ing 
Mittel fchlagen. ie. cin Amt, Bedies 
nung, Beſtallung; cin obrigkeitlicher 
Dienſt; Verwaltung eines Amtes, cine 
Amtöverrichtung , ein Predigtamt, ein 
Kirchendienft, 20. se. der Gottesdienft, 
Das Amt in der Kirche, die Meffe, das 
tägliche Gebet der Geifllichen » gemiffes 
Stundengebet, ein Buch , darinnen Ges 
bete fieben. conferire un uficio ad uno, 
einem ein Amt geben.. levare uno dall’ 
uficio, einen von feinem Amte abfegen. 
il fanto uficio, Die heil. Jnquifition. ce- 
lebrar l’uficio, das Amt balten, oder 
die große Meffe leien. 

Uficiofo , ufficiofo , ufiziofo, e uffiziofo, 
adj. Dienfifertig, dienſtwillig, böfich, 
verbindlich, gütig, gefällig, freundlich, 
Der gerne Diener. 

Uficiudlo, ufficiuolo , ufiziuolo , uffiziue» ° 
lo, fubft. m. ein Bleiner Gefallen, eine 
Heine Gefäligkeit, ein geringer Dienit, 
fo man einem ermeifet, 20. se. (in dee 
— Kirche) ein Gebetbuch, die 

o 


Ufizifie, Ufiziare, Ufiziatura ». Ufizietto, 
Ufizio, Ufiziofo, Ufiziuolo, f. uficiale, 
uficiare , uficiatuta, &c. . 
VWaumdfte machen. se. f. uria, augurio» 
f. effere in uggia, trovarfi in uggia, ve» 
nire in uggia, verbaft, gebuffer, verabs 
ſcheuet werden, zum Verdruß, zum Mißs 
vergnügen, oder Abfchen feyn; mißfale 
fen, miffddtg fepn; Werdruß erwecken. 
avere in uggia, 0d. a uggia, baffen, verabs 
fheuen; einen Widerwillen, Abſcheu, 
Ekel für etwas baben. 

Uggiolare, v. mentr. minfeln, heulen, Eldg« 
lib tbun, wiediean Ketten gelegten puma 
De, wenn fie gerne los wollen, 

’ Uggiofo, 


gig Uggi Ugni 

Uggisfo, adj. fobattia, befchattet, mit 
Bäumen befegt, luogo uggiofo, ein 
ſchattiger Ort; ein Ort wo viel Bdume 

‘ ffeben. ie. fchüchtern, argmähnifch, args 
denklich, mißtrauifch. 

+ Ugioli, e barugioli, tra ugioli, e baru- 
gioli, zwiſchen einer und der andern 
Gatbe; in allem, überhaupt ; . alles zu» 
fammen genommen, alles zuſammen ges 

una, (641. f hia, ( 

'gna, .foem. unghia, |. i 

Ugnire, verb. att. fchief, ſchraͤg beſchnei⸗ 
den, muben, fiugen, abmugen, adſtutzen, 
verflugen. | 

Ugnarüra, fubß. foem. ein Schnitt „den 
man an den Bdunen macht , fo wie man 
Die Ndgel befchneider; das Mugen, Ubs 
mugen, Stugen, Verſtutzen. cagliare a 
ugnatura, fchief/ fchräg beichneiden, mu: 
gen, abmugen, Fugen, abfiugen, ver» 
ſtutzen. 

UV'gpere, verb, act. perf. unfi, part. unto, 
falben; mit Fett ſchmieren, beilreichen, 
eindlen, mit Fett oder Dele reiben, bes 
fchmieren. it. Gleichnißm. mit etwas 
betünchen, überwerfen, beftreichen, über» 
ſchmieren, einfchmieren, beialben, abreis 
ben. ‚poi con umida serra l’ungi, bere 
nach lege feuchte Erde daranf. ugnere 
il grifo, Oder il dente, etwas gutes freis 
fen, ſchmaußen, fchnabeliven ; beifbungs 
rig, begierig freffens ſich gerne cin feto 
tes Maul machens lauter gute Biffen 
ſchmaußen. st. met. heilen, kuriren, ges 
fund machen. amor con tal dolcezza m° 
ange, e punge, Die Liebe beilet und vers 
wundet mich mit diefer Anmuth. la pia- 


a, che Maria richiufe ed unfe, die Wuns è 


de, welche Maria verfchloß und beilete. 


* ugnereunRè,cinenzumdnig falben.ugner - 


le mani, oder ugner le carrucole, fig. 
einem die Hände fibmieren, verfilbern, 
vergolden; mit Geſchenken beſtechen; se. 
ugner le carrucole, den Fuchsſchwanz 
fireichens fuchsſchwaͤnzen;  freicheln, 
ſchmeicheln; nach dem Maule reden. 
aver che ugnere, ju ſchwimmen und zu 
waden baben; beftändig den Henker zu 
Draten baben; viel ju fchaffen, oder 
mancherley midermartige Hdudel haben, 
ugnere gli ftivali, fchineicheln; heraus⸗ 
fireichen; nach dem Maule reden. 

U’gnerli, verb. rec. fich f@micren, ſich fals 
ben, ſich cinfalben, fich befalben, fich 
beichmieren, als mit Dele, Fette, ze. 

Ugnétto, /ubff. mafc. cine Art Meiſel; 
Schroteifen. 

Ugniménto, ſubſt. mafe. die Salbung, das 
Salben, Schmieren. met. die Mildes 
eung, Linderung, Verfüßung, Maßigung, 
Beiduftigung. farà più utile per l’ani- 
ma fua quefto ugnimento , Diefe Mäßts 

» gung wird feiner Seele beilfamer fepn, 


- 
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Ugndne, /ubfi. mafe. die Nägel, Klauen, 
Krallen der reißenden Thiere oder Raubs 


vögel. 

U’gola, ſubſt. f. das Zäpfchen im Salfe. 
toccare, mordere l’ugola, den Geichmack 
ſchmeicheln; herrlich, prächtig ſchme⸗ 
den, ausnehmend gefallen. non toccar 
l’ugola, faum genug auf die holen Zah⸗ 
ne haben; fich weder halb noch ganz fatt 
effen können, due pezzi di pane, ed una 
libbra di formaggio non gli toccaron l’u- 
gola, zwey Stuͤcken Brod und ein Pfund 
Kas nahm er auf einen holen Zahn, oder 
waren ihn wienichtd. far venir l’acqua 
full’ ugola, das Maul mdfferia machen; 
den Appetit erregen; große Luſt erwecken: 

- voi mi fate venir l’acqua in full’ugola, 
ihr macht mir das Maul wäfferig. 

f. mafe. cin Hugenott, Calvi 
n o 


Uguagliamento, Subf. mafè. die Gleiche 
machung, das Gleibmaden. - 
Uguagliänte, adj. com. gleichmachend ; der 
— ——— f. die Glei | 
guagliänza, fabft. f. die Gleichheit, Gleich 

foͤrmigkeit, Einfdrmigkeit. lidia 

Uguagliäre, verb. act. gleichmachen, 26. f. 
agguagliare, 

Uguagliito, part, gleichgeinacht , 10. 

— Sabf. mafe. der gleich, eben 

Ugualäre, f. uguagliare. 

Ugualäto, f. uguagliato. 

Uguile, adj. com, gleich, eben, einfoͤr⸗ 
mig, 26, |. eguale. 

Ugualifimamente, adv. fap. von ugual- 

mente, auf eine vollfominen gleiche Art, 
völlig gleich, ze. 

Ugualità, ugualitäde, ugualitäte, fabf. f. 
Die Gleichheit, Gleichförmigkeit, Eins 
förmigkeit, 

Ugualmente, adv. gleich, auf gleiche Art, 

- eben fo, eins mie dad andere; gleichers 
maafen, gleibmdfiger Weife; in glei» 
dem Grade; mit Gleichheit. 

Uguinno, diefes Jahr, heuer; (if wenig 
mehr gebrduchlich, (fatt quefto anno. 

Uguanötto, fubff. mafe. die Brut vom Fia 
fche ; cin beuriger, jdbriger Fiſch. Ä 

Uh’! inter). ach, en! ub! , 

Uhei! dd, ey! ach wehe! 

i, f. hui. 

Vi, adv, loc. (wird zumellen dem Verbo 
angehängt) da, dafelbfi, dort, dahin, 
daran, dabep, Darinnen, 26. non vis’im- 
para, man lernet da nichts. la cerache 
vi fi arde, dad Wachs fo dort gebrannt 
wird. fe egli avviene, che tu mai vi 
torni, fa, &c. wenn du je wieder das 

‘ Din koͤmmſt, fo mache 26. (vi, adv. wird 
den Woͤrtchen ti, fi, ci, wie auch fei, fe 
lo, fe li, fe gli, fe la, fe le, UND fene 
vorgeſetzt, 26, ſ. Die Gramm.) io vi ri 

U unu porrè 


t 
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Gang, Zugang gu etwas; Der 
man durch muß, der Weg, Gang, Plak, 


den, als 


ve, breymal drey iſt neun. 


Via 


porrò chetamente una coltricetta, edor- 
mitivi, ich will dir cin Federbettchen bin: 
legen, da follt du fanft drauf fchlafen. 
it. vi, euch, pron. perf. im dat. undacc, 
von voi; wird vor das Verbum gefest, 
oder dem Verbo angebdngt, und ſteht 
ebenfalls vor ti, fi, ci, fel, felo, feli, 
fe gli, fela, fele, fe ne; aber den ans 
dern il, lo, li, gli, la, le, ſteht es nach. 


Via, fubff. foem. der Weg; die Strafe, 


(Gaffe. it. Die Landfiraße, der en, 


Mad, Weg und Steg, Pauf, Gang. it. 


Gio. der Durchgang» Durchzug, Eins 
Pag mo 


die Deffnung, der Raum, Ausgang für 
etwas, dar via, oder dar la via, den 


“Daß, Durchgang, Durchzug, 20. geſtat⸗ 
ten, geben, Öffnen, ze. dar via, Mittel 


und Weg an die Hand geben. it. darvia, 


weggeben, wegfchenten. it, dar via, vers 


kaufen, verdußern, vertreiben, los wers 
Waare. fare una via, einen 
Weg machen; durch einen Weg geben. 
far Ja via d’alcun luogo) ‚Durch einen 
Ort reifen. far via, oder: la via, (ſoviel 


- als dar via) den Durchgang, Durdiug 


geſtatten. it. farvia, zum Wege dienen, 
einen Weg abgeben. fare una via, e due 
fervigi, prov. mit. einem Steine zween 


Warfe machen. chieder la via, um den 


Durchzug, Durchmarſch anhalten. cola 
ragionata , per via va, prov. er fommt 
vie gerufen, oder diefes koͤmmt ald wenn 
es beftellt wäre. andar per la mala via, 
gu Grunde geben, ing Berderden geras 
then. metterfi la via tra’ piedi, oder tra 
le gambe, über Hals und Kopf davon 
Aaufenz den Kopf zwiſchen Die Beine 
nehmen, fich eilends fortmachen. non è la 
via dell’ orto, es iſt keine Kleine Strede, 
‚ via dimezzo, die Mitteliraße, Ausflucht, 


der Ausweg; die Art und Weiſe, mie 


noch aus einer Sache zu kommen ift; das 
Mittel, der Kath, der Entichluß, fo 
unter zweyen noch übrig bleibt. via lar- 
tea, die Milchſtraße am Simmel. se. 


Gleichnißw. die Weiſe, Die Art, Mittel 


und Weg, , die Gelegenheit zu eluem Ent: 
zwecfe zu gelangen; vie Methode, wie eine 
Sache anzuareifen; die Vermittelung. le 
viedel Signore, die Wege des Herrn, per 


‚ via di lettere, durch Briefe, per via di 


vendita, durch Verkaufung. 


Via, (fatt fiata, volta) mal; wird im 


Muitipliciren gebraucht. tre via treno- 

tre via quat» 

‘tro dodici, dreymal vier if zwölf; (fatt 
tre volte tre fa nove, &c.) 


Via, adv. weit, bev weitem, viel, um vies 


leg; wird nur vor den cofhparativis ges 
braucht ; via più, weit mehr. via più 


; bello» weit ſchoͤner. via meno longo, 


> bey weitem nicht fo lana, ꝛc. 
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it. (fatt 
fü, orfà, Ermunterunag= oder Ermah⸗ 
nungsmweile) friich, luſtig, nur getrofi! 
ivoblan, nun! it. weg, fort, nur fort, 
immerfort, wegda! via coftà con gli 
altri cani, immer wegda mit den andern 
Hunden. via ruffian, che quì non fon 
femmine da conio, nur fort, Kupler, bier 


Via 


- find keine Weibsperſonen von dein Schla⸗ 


ge. it. auf, auf! hurtig! geicbwind! 
fort fort, fimmer gu! via avanti, qui 
non bifognano al prefente quefti preghi» 
nur fort, frifp, jest. hilfe Das Bitter 
zu nichtd. it. via via, NMUN, nun, it. 


. via via, aljobald, aliofgrt, glei) auf ein⸗ 


ander; nach einander; jogleich. st. (ſatt 


. cofì cofì) fo fo; fo bin; weder gut noch 


fchlecht ; fo balbiveg; mittelmäßig. via 
là, oder via là, via là, aufs dußerfie, 
aufs hoͤchſte; in legten Zügen; ganz auf 
die Neige; zum Ende. uno infermo, il 
quale è via là, via là, o a’ confitemis 
ni, &c. cin stranter, mit dem es aufdie 
Neige oder sum Abdrucken! gebt. 


Via, partie. explet. ıweg, fort, (wird in Vere 


bindung mit verbis theild zum Nachdrus 


de, tbeil8 einigermaßen gue Vers 


Anderung‘ deg Verſtandes gebraucht.) 


. ‘andar via, fortgeben, weggehen, fort⸗ 


reißen. va via, fui; fuidoch! geh doch! 
va via, figiuöl,! ch’ è ciò, che tu di? 
fui, mein Sohn, mas ſagſt du da? dar 
via, etwas verdußern, weggeben, vers 
treiben, verkaufen, .oder mwegichenten. 
getrar via, mwegiverfen, verfchleudern, zu 


wohlfeil verkaufen, für cin Pappenſtiel 


laffın. it gittar via, preisgeben, übers 
laffen, in Stich laffen, aufgeben, binges 
ben, in die Schanze fchlagen, nehmen 
laflen wer nur will. st. gittar via, bins 
ſchmeißen, mwegichmeißen, wegwerfen, 
lüderlich durcbbringen, unnüglich vers 


thun, verderben, ju Grunde gehen lafs 


fen. gectarfi via, rec. verzweifeln, ale 
Hoffnung fahren laffen. portar via, vega 
bolen, megiragen, heimlich wegnehmen, 
wegmaufen, megiieblen. st. portar via, 
tragen, forttragen, fortichaffen, mit 
wegnehmen, mwegführen, mitnehmen, 
mandar via, verabfchieden, abdanken, 
fortisbichen, fortjagen, aus dem Dienfte 


‚jagen, fuggir via, davon flieben, enta 


laufen, fichb aus dem Staube mache, 
auf und Davon geben; durchgehen, ents 
wifchen. tor via, wegnehmen, hinnehmen, 
hinvaffen ; entziehen, abfchaffen ‚aufheben, 
cinfiellen, abwenden. venir via, pertoma 
men, berbey fommen, derzu treten, ſich 
ndbern. venite via, il mio MefferFran- 
celco, fommen Sie ber, mein Here 
Fraueiſeus. cacciar via, verjagen, forte 
jagen, entfernen, vericheuchen , vertreis 
ben, paflar via, aufhören, vergeben, 

vers 


_% 


nina — — 
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verſchwinden, fich zerſtreuen, unfichtbar 


werden. ' quand’ io vi veggio, ogni mia , 


pena ceffa, e ogni faftidio palla via, 
wenn ich euch fehe, enbdiget fich mein 
ganzer Kummer, und aller Verdruß vers 
ſchwindet. 
Viaggetto, fubft. mafe. eine ſehr kurze Nei» 
je; eine Feine Reife. 


Viaggiänte , adj. com. ein Reifender, eine 


Reiſende; ein Wanderer. 
Viaggiare, verb. m. reifen, eine Reife mas 
chen, auf der Reife fenn; wandern. 
Viaggiatdre, S.mafe. cin Neifender. 
| Viaggio, fubft. m.. Die Reife, der Gang, 
Lauf oder Fahrt von einem Orte gum ans 
dern, die Wanderfihaft, Wallfabrt. far 
| viaggio, eine Reiſe tbun. buonviaggios 
“ glückliche Reife! dare il buon viaggio» 
glückliche Reife wünfchen, per viaggio, 
in viaggio, auf der Reife, Sig. prende- 
“re cattivö viaggio, cin fchlechtes Ende 
nebmen. fare un viaggio, e due fervigiy 


© prov. mit einem Steine zween Würfe 


. tbun. » 
Viîle, fubff. miafe. der Fußſteg; cin fbmas 
ler Weg, ein Queergang. f. viottola, 
> st. die Allee, ein langer Gang mit Bdus 
men auf beyden Seiten beſetzt; cin Spas 
* ziergang,' Luſtgang in einem Garten 
‘oder andersmo. 

Viäle, adj. com. was in dem Wege, oder 
am Wene ſteht, befindlich if. | 
Viandänte, fub/f. mafe. ein Reifender, ein 

- Wanderer, Wandersmann. 


Viaréccio, adj. was man unter Wegens 
oder auf der Reife bey fich führen kann; 
was zum Reifen tauglich, bequem, nes 
ſchickt, Dienlich it. altare viareccio, citt 
. NE fich forttragen Idbt; ein rag: 

x a ar, 

Viätico , Subft. mafc. der Proviant und ats 

. der Bedürfnis, fo man mit fich auf die 

- RNeife oder auf den Weg nimmt; der 

Zehrpfennig; das Zehrgeld ; das Viati⸗ 

cum. it. met. was zu etwas nüßlich Oder 
dienlich if. ci foffe (oftentamento; e 
viatico, e guida noftra d’ andare a vita 

| eterna, es folte uns erhalten, fidrfen, 
und zum eigen Leben einführen. st. il 
fantiffimo viatico, Die geiftliche Wegzeh⸗ 
zung; daß heilige Abendmahl, fo einem 
Sterbenden gereicht wird. 

Wiatdre, ſubſt. mafe. der Reifende, der 
Wanderer, Wandersmann. zz. fig. der 

- noch im Glauben wallende Menich. im- 
perocchè egli erà anco viatore, e non 

: comprenfore, weil er noch im Glauben, 

' und nicht im Schauen war. 

Viatdrio, adj. was einem Neifenden, eis 
nem Xanderer zugeböret, zukoͤmmt. 
Big. vorbeygehend, überbingehend. per- 
occhè fimoftrò viateria la gloria di Die, 


* 
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weil die Herrlichkeit Gottes im Vorbey⸗ 
gehn erfchien. 
Viatrice, /ubft. f. VON viatore, eine reiſen⸗ 
de Weibéperfon. ; 
Vibrinte, adj. com. corda vibrante, eine - 
Gaite, fo vermittelt der Bewegung 

% flinget. ba. Kb 

Vibrire, verb. at. ſchwingen, ſchwenken, 
erfchättern, ſchuͤtteln, ruͤtteln. mer. pers 
fen, schießen, ſchmeiſen, mit Gewalt 
fiofen, ausfiofen, fortfiofen, als einen 
Pſeil, Wurfſpieß; mie die Sonne die 
Strahlen, 26. il fole vibra i fuoi raggi, 
‘die Gonne ſchießt ihre Gtrablen. 


‘ Vibräto, part. von vibrare, gefchoffen, 16. 


Vibratore, ſahſt. mafc. der ſchwinget, 
ſchwenket, wirft, ſchießt, als time Pi⸗ 


0, 26. 
Vibrazione, f. foem. das Werfen, Schießen, 
Schivingen, bin und ber Bewegen ; die 
Bewegung deffen, mas gefchoffen, gewor⸗ 
fen, gefchwungen wird. vibrazione de’ 

+ pendoli, Die Bewegung des Perpenbia 

elé. vibrazioni delle corde teſe, das 
Dibriren gefpannter Saiten; das forts 
dauernde Zittern und Klingen der bes 
rührten Saiten. ; 

Vibürno, ſuhſt. m. eine Waldrebe; Schlingr 

‘+ baum, ein gewiffed Gefirduch, oden 
Vaum. 

* Vicareria, ſ. vicariato, i 

Vicarfa, fubft. f. cin Yfaredienft, der durch 
einen Bicartus verwaltet wird; die Vera 
tretung der Sauptperfon durch einem 
Subfituten. it. fratt vicheria, f. 

Vicariäto, fubff. mafe. die Statthalters 
ibaft, die Starthalteritele, die Stella 
vertretung , das Vicariat. e 

Vicario, fabf. mafe. der Vicarius, Stell⸗ 
vertreter; Der eines andern Amt vers 
maltet, oder eine Stelle vertritt; cin 
Perwejer, it. figürl. i cenni fono talora 
vicarj della voce, die Winfe vertreten 
gumeilen die Stelle der Sprache. se. cin 
Policeplieutenant. 

Vice, f. vece. it. die Reihe, der Wechfel, 
die Ordnung, jo einen trifft, è voftra vi- 
ce, die Reihe it an euch. it. das mal, 
quefta vice, dieſes mal, it. ein Zeitz 
raum, in quefto tempo apparve la feni= 

‘ ce in gitto, la qual veduta fu prima in 

. Arabia per più lunga vice, um Diefe Zeit 
ließ ſich in Eghpten der Phònir —— 
weicher vorher noch laͤnger in Arabien 
erſchienen. in vice, adv. anſtatt. 

Viceammiräglio , fubft, m. der Viccadmis 
ral, Unteradmiral. 

Vicecancelliere, /ubf?. m. der Vicefanzler, 
Unterfangler: — 

Vicecapitine, ſubſt. maſc. der Capitain⸗ 
lieutenant. 

Vicecäfo , fahß. mafe. (in der Sprachkun⸗ 

* de) was die Stelle des Cafus vertritt: ‘ 

Uuuu a | Vice 
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Vicecdnfolo , fubff. mafe. cin Vicebuͤrger⸗ 
meifter, cin Proconful', Viceconful, 

Vicecurito, fubff. mafî. der die Stelle cis 
nes Pfarren vertritt; cinen Kirchendienſt 
verinbi, verwaltet. 

Vi.edio, fubff. mafe. der Statthalter Chris 
fi; der Pabſt. 

Vicegerénte, fuhf: mafe. der Mermefer cis 
nes Dificial8, geiftlicher Unterrichter cis 
nes Biichoffd; der einen Kirchendienft 
verfieht ; ein Vicarius, Vermefer, Stella 

pertreter. 

Vicelegito, f. mafe. cin Statthalter des 
Pabſtes, Vicelegat. 

Vicelegazione, fubff. f. das Amt und die 
Würde eines Vicelenats. 

Vicemädre, fubft. foem. eine fo Mutters 
ftelle vertritt, eine Vicemutter. 

Vicénda, fubft. form. die Wiedervergels 
tung, Gegenvergeltung, Ermwiederung, 
Geaenermeifung, Revanfche ; der Wech⸗ 
fel, Tauſch. st. die Neibe, die Stelle, 
der Ummechfel, die abwechfelnde Folge, 
dad Folgen ciné ums andere. neceflirä la 
fa efler.veloce, fi fpeffo vien, che vi- 
eenda confegue, fie muß fib tidtig 
tummeln, weil die Reihe ſehr oft an fie 
koͤmmt. it, der Umgang, die Gemeins 
fbaft, der Kaufhandel, das Gewerbe, 
die Verbindung, Vereinigung, das Vers 
ſtandniß, der Briefmechfel. ancora la 
città richiede alle fue arti, e alle fue 
difenfioni avere vicenda, e fratellanza 

‘ colle circonvicine cittadi, Die Stadt 
braucht zu ibren Künften und zu ihrer 
Vertheidigung den Handel und dag gute 
Verſtdndniß mit den umliegenden Stdds 
ten. it. (ſtatt vece) die Stelle. it. das 
Beicbäfte, die Verribtung. it. die Ab: 

wechslung, VBerdnderung. la fortuna 
muta la vicenda, das Blättchen wendet 
ſich; das Glide dreht ſich. a vicenda, 

. per vicenda, adv. wiederum, binmiedere 
um, eins Dem andern; wechielöweis, eins 
ums andere, eins nach dem andern. ot- 

+ ta per vicenda, adv. dann und mann, 

‚zjumeilen, manchmal, f. otta. 

“Vicendevole, adj. com, gegenfeitig, wech⸗ 

ſelſeitig. 

Vicendevoleménte, adv. f, , vicendevol- 

mente. a. 
Vicendevolézza, fubß. form. die Abwechs⸗ 
lung, der Wechſel; die abwechfelnde Fols 
ge; eine ordentliche, gefegte Verdndes 
rung ; ein richtiger Umlauf, die regelinäßts 
ge Wiederkehr. 
Vicendevolmente, vicendevolemente, adv, 
wechſelsweis; eins ums andere; gegens 
 feitig, wechfelfeitig. 

Vicennäle, adj. com. was aller zwanzig Fabs 
re geiibieht. Dn 

Vicenöme „full. maß. (in der Sprachleh⸗ 
»Fe) ein Pronomen, cin Wort, fo anffatt 
eines Nominis flieht, 
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Vicepatriärca , fubff. mafe. der Vicepatris 
arch. 

— ſubſt. m. bey den Römern, 


ein Erprdtor, der das vorige Jahr Pra— 
tor gemweien war. | 


| Vicerè, fubfi. mafe. der DVicekönig, der 


Statthalter des Königs. 
Vicereggente, fuhß. mafe. der Biceregent, 
Vicerertöre, fubft. mafc. der -Vicerector, ‘ 
Vicefegretariäto, ab. mafc. dad Mint cis 
ned Unterſekretdrs. F 
— ſuhſt. mafe. cin Unterſekre⸗ 


r. ; 
* Vicheria, ſubſt. foem. die Verſtaͤrkung von 
Truppen; Hülfstruppen, Huͤlfsvoͤlker. 
Vicinäle, adj. com. nah, benachbart, an⸗ 
ſtoßend, anliegend, angrdnzend. ftrada 
vicinale, ein Ducerweg, eine Queers 

firaße, Queergaffe. 

Vicinamente, adv. nahe, in der Nähe, nas 
be bey, von naben, © 

Vicinänza, fubß, foem. die Nähe, Nachbars 
ſchaft, nahe Page eins Orts, das Ans 
Roßen einer Sache an die andern, nahe 
Anliegen, alè ein Haus, 20. ir. die Wachs 
barichaft, die nachſten Einwohner, die 
Nachbarn. 

Vicinäre, verb. n. graͤnzen, angränien, 
nahe anliegen, am einander ffofen, oder 
benachbart, Nachbar feyn; Wrdnznacha 
barn, oder font Nachbar ſeyn. 

Vicinäta, fabß. f. ſ. vicinanza. — 

Vicinäto, fubß. m. die Nachbarſchaft, die 
Nachbarn. 

Vieinifimamente, adv. fap. von vicinaé 
‚mente, febe nah, ganz in der Nähe, 
Vieinifimo, adj. fap. von vicino, fehr nah, 

“ ganz benachbart. 


Vicinità 
Re Subft. f. die Nähe eines Drts, 
Vicinicice, $ Die Mahbarfhaft, — v, 


| Vicino, fubf. m. der Nachbar. it. ein 


Bürger, Mitbürger, Einwohner, Mıts 
bemohner einer Stadt; ein Landémann, 
Untertban in eben dem Lande. chi ha ’L © 
mal vicinn, ha ’] mal mattutino , prov. 
cin böfer Nachbar if cine tagtdgliche 
Moth. chi ha buon vicino, ha 'l buon 
mattutino, prov, cin guter Nachbar, ein 
guter Morgen; cinguter Nachbar iſt ein 
tdgliches Wohlleben. meglio è vicino da 
rello, che fratello da lunga, prov. ein 
Badbar in der Ndhe iff beffer, als ein 
Freund in der Ferne; eine jchleunige, ods 
gici geringe Hülfe iſt beffer, als eine 
große, auf die man lange warten muß. . 
aver cattivi vicini, fib ſelbſt loben. egli 
ha cartivi vicini, Die Nachbarn find ibm 
nicht geratben, cr muß fich felbf loben, 
tanto duraffe la mala vicina, quanto du- . 
rî la neve marzoiina, prov. wenn man nue 
‚eine böfe Nachbariun wieder fo bald [08 
“ wire wie den Märzfchnee, 
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Vicino, adj. benachbart, nahe, naͤchſt, ans 
ftoßend, angrängend, was an den Ördnzen 
ift; ben, nahe bey, anliegend, | 

Vicino, adv. nahe, in der Ndbe, von nas 
ben. da vicino, adv. idem. 

Vicino, praep, (mit dem gen. und dat.) bey, 
an, neben, nahe bey; gegen, zur Geite. 
it. beynabe, um, obnacfdbr, um etwas 
berum, ringe herum, nahe bey. ella è 
nella mia cafa vicin di tre. mefi ftata, 
fie ift faft' cin Vierteljahr bey mir gemes 
fen. effer vicino a fare una cofa, im Bes 
griff ſeyn etwas zu thun. 

Vicin vicino, adv. & pracp, (nachdrädlich) 
fehr nahe, allerndchit. 

Viciffitiidine, fubf. f. die Abwechslung, 
Umwechslung, der Wechſel, die Verdns 
derung. * | 

* Vicitire, vicitatdre , vicitazidne, f, vifi- 

tare, Vifitatore, vifirazione. 

Vico, fubff. mafc. ein Bdächen, fleine, enge 

. . (Gaffe. se. cin Flecken, Marftfleden. 

+ Vicolétto, fubff. mafc. dim. von vicolo» 
cin Gäßchen, Kleines Gaͤßchen, cin ens 
ger Gang, cinfebrenger, ſchmaler Weg, 
Vicolo, ſahſt. mafe. ein Gaͤßchen, Gaͤng⸗ 
lichen, eine ſehr ſchmale Gaſſe. 

Vidäme, fubf. maſc. (franz. vidame) der 
Verweſer eines Bifchoffs in der weltlis 
Chen Verwaltung feines Stiftes; 
Stiftshauptmann. 

Viduità, ſubſt. f. die Wittwenſchaft, der 
Wittwenſtand; (beſſer vedovanza.) 

Vie, (einſylbig ausgefprochen, ſteht vor den 

: Vergleichwörtern) viel, weit, bey weiten. 
vie più, weit mehr. wie meno, vici ves 


niger. 

Viers ‚ Subft. f. {. ghiera. 

Vietibile, adj. com. was verboten werden 
fol i was man verbieten, verwehren 
muß. 

Vietaménto, fubf. m. bag Verbot, die Uns 
—— Verbietung, gerichtliches Ver⸗ 


Vietante, adj. com. verbietend, unterſagend, 
verwehrend; der verbietet, unterfagt. 
Vieräre, verb. act. verbieten, vermehren, 
unteriagen, verhindern, Einhalt thun, 
cin Verbot auflegen. st. vermeiden, flies 
ben, entgehen. per tale memoria I!’ ani- 
ma umiliata , e timorofa vieta il pecca» 


re, Durch folcbes Andenken wird die See⸗ 


le gedemüthiget , und von Sünden abge» ' 


alten, 

— adj. ſap. von vietato, ganz 
und gar verboten; auf das fchärffie uns 
terfagt, 2. 

Vietativo, adj. verbictend; was verbichet, 
verwehret. d 

Vietiro, part. yon vietare, verboten, 20. 

Vietatote, /ubf. mafe. ein Berbieter, einer 
der verbictet, verwehret; Der Werbot, 
Einhalt thut, unterfaget. 


cino 


"Vigi 2824 


x Viet 


Vietatrice, /x5/. foem. eine Verbieterinn; 
eine die verbietet, vermebret, unterfagt; 

‚ gerichtlichen Einhalt tput, ꝛc. 

Vieto, adj, angelaufen, verdorben, faul,‘ 
Rinfend, ald Speiſen; veribimmelt, 
fbimintib, alt, altihmedend, dums 
pfig, moderig, als getrocdnetes Fleiſch, 
Schmeer, Bett, Del, x. it. alt, vers 
altet, veraltert. ora è diferta, come ' 
cofa vieta, grinza, ed arficcia, jest ift 
fie verlaffen, wie ein altes, vunzliches 
und verſchrumpeltes Ding. 

Vierta , fubft. foem. dim. von via, ein Gdfs 
den oder Weglichen; ein fbmaler, en⸗ 
ger Weg, cin Steg, Fußiteg. st. Gleichn, 
eine Grube, Höhle, Vertiefung, alé zwi⸗ 
fchen den Brüften. 

Vierime, fubff. mafc. angelaufenes, vers 
Dorbened, altes, altichıneckendes, vers 
fchlinmeltes, dDumpfiges, moderiges Zeug. 

Vievà, fubfl. f. eine Sache, die manflüche 
tig, oder im Vorbepaeben fagt. 

Vievia, e via via,.adv, ſogleich, alfobald; 
fonleich darauf; im Augenblicke; fo fort, 
alfo fort, gleich hernach. 

Vievocito, (ein florentinifcher Auédrud.) 

. smaniofo, esquarciato, ſ. 

Vigere, verb. n. (lat. Wort) fih in gus 
tem Stande erhalten; bluͤhend, lebbaft, 
friîb, unter ſeyn. met. dauern, forts 
dauern, nicht aufhören, nicht ausgeben, 

| nicht verlöfchen. per moftrare, che la 
carità, fempre vigerà in loro, um zu zei⸗ 
gen, daß die Liebe nie in ihnen verlös 
fchen wird. 


Vigefimo, f, ventefimo. 

Vigilinte, adj. com. wachſam, munter, 
urtig, lebhaft, luſtig, achtſam, ſorg⸗ 
altig, re der genaue Auf: 

ſicht bats orgfditia, emfig in Obs 
acht nimm 

Vigilanteménte, adv. wachfamer, achtfas 

mer, forgfältiger Weile; mit Wachſam⸗ 
keit; mit Achtſamkeit. 

Vigilantifimamente, adv, fup. hoͤchſt wach⸗ 
famer Weile. 

Vigilantffimo , adj. fup. von vigilante, fehr 
wachlam, 20. 
Vigilänza, (ub/f. foem. die Wachſamkeit, 
Die Achtſamkeit, die Sorgfalt, Pflege, 
Emfigteit; Munterkeit, Thätigkeit. 
Vigiläre, v.». wachfam iegn. _a#. eine Sas 
che beforgen. vigilare (beffer invigilare) 
intorno ad aleuna cofa, ein wachfames 
- Muge auf etwas baden: ſ. invigilare. 
Vigile y° adj. com. wachfam ; f vigilante. 
Vigilia, fubft. f. das Wachen, die Schlafs 
lofigkeit, das Aufblciben, Aufiigen, die 
Beraubung oder der Abbruch des Solar 
fe. corpo indebolito dalla fatica, e dal-- 
le vigilie, cin von Arbeit und beftdndis 
gem Wachen abgematteter Körper. st. 
der Tag der vor einem Feſte vorher gebet ; 

Uuuu 3 der 


alles 
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+ Der heilige Abend; Der Tag vorher. it. 
die Nachtwache der Soldaten, die Nachts 
port, die Schildwwache. se. das Wachen 

“ der Drdbensteute bey einem Leichname, 

>» Der in einer Kirche oder anderswo die 
Nacht über ausgeftellet wird. la vigilia 

«+ de’ fenfi, (Dante) dad Leben. levigilie, 
in p/im. die Serlenmeffen und Gebeter 
in der roͤmiſchen Kirche, 
igliaccamente, adv. verzagter Weiſe; 
mit Feigbeit, mit Verzagtheit; barens 
bduteriicher Weife. ‘ 

Vigliaccheria, fubß. foem, die Feigheit, Bags 
beit, Berzagtbeit, Zagbaftiateit, Bd: 
renbduterey, Kleinmäthigteit, Mutblos 
figteit, Furchtſamkeit. 

Wigliacchifimamente, adv, fup. von vi- 
— ſehr ſeiger, verzagter Wei⸗ 
e, ꝛc 

Vigliaccio, ſ. vigliuolo. 

Wiglifcco, adj. feig, verzagt, zaghaft, bd: 
renhduteriſch, ein Baͤrenhduter, feiger 
Kerl, Schurke, feige Memme, Eleinmiüts 
vr muthlos; der kein Herz im Leibe 

at. 

Vigliaccdne, adj. & fubff. auem. von vi- 
gliacco, ergbärenbduterikch, cin Erzbds 
renbäuter, ein febr verzagter Kerl; ers 
ſtaunlich fein. 

Vigliamento , fahfl. m. f. vigliatura. 

Vigliäre, verb. n. von dem ausaedrofches 
nen Getreide die leeren Korndhren mit 
Eleinen Befen abfebren; das Koen fegen, 
reine machen, fäubern. Fio. reinigen, 
ausleien, fdubern, abpuben, abfondern, 
ausfuchen, prüfen. che buoni, © rei 
amori accoglie, e viglia, Die tugendbpafs 
te, oder laſterhafte Liebe annimmt und 
pruͤfet. 

Vigliito, part. von vigliare, ausgeleſen, se. 

Vizliarura, fubff. foem. das Fegen, Abfes 
gen, Reinigen des Kornes von den Lees 
ren Korndhren, nachdem man es ausges 
droſchen. 

Viglietto, ſ. biglietto. 


Vigliudio, /ubff. m. die Huͤlſen, Schalen, 
Spelzen, oder.die [ceren Korndhren vom | 


ausgedroſchenen Getreide; 
der Unratb vom Korne. 
Vigna, fubfî. form. ein Weinland, Wein—⸗ 
gebuͤrg, ein Ort der ganz mit Weinftöcken 
hepflanzt if; cin Weinberg. ie. cin 
SBeinfod. porre, oder piantare una 
vigna, gerfireut feyn, mit feinen Gedans 
ken herumſchwarmen; nicht acht haben 
auf das was man faat. e’ non è terren 
da porci vigna, cr iſt fein Mann anf Den 
man fich verlaffen fonm. ta paura guar- 
da-la vigna, prov. die Fuxcht vor der 
- Strafe macht viel fromme Peute. fi le- 
gano le vigne colle falficce in quel luo- 
go, oder paefe, dad iſt cin ſehr reiches, 
fendptbares Pandz das if cin Ort, wo 


die Spreu, 
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wo alles vollauf und überfläßig iſt. cafz 


fatta, e vigna pofta non fi fa quel ch’ 
ella cofla, prov. Niemand weis mag 
Bauen und Weinberge anlegen Eoitet, 
als der es jelbft erfahren.“ | trovare una. 

‘ bella vigna, fig. alles fchon gefauet oder 

- alles nleich maulrecht finden. ie. vigna, 
vor Zeiten cine Kriegsmaſchine, deren 
man fi bediente, um die Arbeiter bey 
Belagerung einer Stadt zu bedecken. 

Vignäjo, fubfi. mafc. tin Winzer, 

Vignajugto,/ MWeingdrtner, ze. vignajo, 
ftatt vigneto; ſ. : 

Vignäre, verb. af. Weinberge anlegen, zu 
einem Weinberge machen; Weinföce 
feben, Wein pflangen. 

Vignäte , part. von vignare, voll Weinber⸗ 
e, wo viel Weinberge find; mit Wein⸗ 
föcren befebt; st. ab. vigneto, |. 

Vignäzzo,\ f. mafe. cin Land ıvo viel Wein 

Vigneto, wacht, ein Weinland; ein 
Ott wo Lauter Weinberge find: ein 

+ Meinberg; ein Strich Land, oder Erd» 
reich das mit Weinttöcken befest if. 

Vignétta, fubff. foem. dim. von vigna, ein 
kleines Weingebürg. 

Vignudla, fubf. f. dim. von vigna, ein 
feines WVeingebilrg. Fig. vulg. Das. Vers 
amigen, die Kurzweil, der Zeitvertreib, zc, 

Vignudlo, ſ. viticcio. 

Vigogna, fubft. mafe. eine Art Hammel 
- aus Peru, deren feine Wolle fehr bes 
ruhmt if 
Vigoräre, verb. a. ſtaͤrken, Stärke geben ; 
- durch Arzney u. d. gl. ſtarken; Kraft 

geben, . 

Vigorato , part. von vigorare, gefldrkt zc. 

Vigore, fubft. mafe. die Stärke, Kraft, 
Thadtigkeit, Mirffamfcit, Lebhaftigkeit. 
eſſere in vigore, noch Kraft haben, noch 
elten, als cin Geſetz. in vigore di ciò, 
vaft deffen ; vermöge deffen. 

Vigoreggiänte, adj. com. ſtaͤrkend, ermun: 
—— was lebhaft macht, Munterkeit 

Vigoreggiäre, verb. act. einen Muth. mas 
chen, ermuntern, beleben, befeelen ; 
Herzbaftigkeit, Lebhaftigkeit geben; den 
Muth erhöhen, vermehren, ſtaͤrken. 

Vigoreggiäto, part. ermuntert, 20. 

* Wi y 

— ſubſt. foem. ſ. vigore. 

*Vigorire, verb. neutr. praeſ. in ifco, fih 

‚wieder ermuntern;. wieder Herz oder 
Muth befommen, 

Vigorofaménte, adv. ſtark, tapfer, ſtatt⸗ 

lich, getroſt, friſch, lebhaft, muthig, 
Erditia, ſtandhaft; mit Staͤrke; mit 
Standhaftigkeit.. =. >>. 

Vigorofifimo , adj. fup. von vigorofo, febe 

\ fatt, fepe frifch, ſehr munter, re. 


Vigore 
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Vigorofità, ſubſt. foem. die Staͤrke, 
Vigorofitide, & Kraft, Macht, das Vermde 


ven; ; bie Standbaftia: 


Vigordfo, ad). itarf, munter, frifb, bey 

guten Kräften, munterund wohlauf, Leb» 
baft, nervicht, unterfest, aut bey Leibe; 
mutbia, luſtig, freudig; Erdftin, wirks 
fam, mirfend, st. mer. ſtark, männlich, 
viel vermögend. vigorofo e forte, e 

. poffeote à ben fare, der Stärke, Kraft, 
und Vermbdgen gum Guten bat, 

Vile, adj. com. ſchlecht, gering, niedrig, 
mengemorfen, verdchtlich, verachtungss 

. würdig, elend, armfelig; was wenig 
werth iſt, was nichts taugt. a prezzo 

+ vile, wobifeil; um geringen Preis. ave- 

re, tenere, Oderriputare a vile, verachs 
. ten, verfchindben, gerinafchdgig halten, 
etmag gering achten. ir. furcbtiam, vers 

. zaat, fein, niedergefchlagen, bdvenbdute» 
riſch, muthlos, kleinmuͤthig, der fein 
Her; hat. uomo vile, ein nichtswuͤrdi⸗ 
- ger Kerl, einTaugenichtö, Lumpenhund. 

Vile, adv. f..vilmente, 

Vilemente, adv. (Bocc.) f, vilmente. 

* Vilezza, f. viltà. 


Vigorofitäte, 
eit. 


* Vilia, Abſt. foem. 3 heilige Abend, Der | 


it. dad. Wachen, 


* Vilificfre, — act. gering, veraͤchtlich 
machen, erniedrigen, unterdruͤcken, ver⸗ 
achten, verſchmaͤhen. vilificarfi, rec. ſich 
erniedrigen. umiliati dunque, e vilifi- 


a einem Fe 


cati, o uomo, demüthige und erniedrige ' 


dich dann, o Menich. 

Vilificito, part. crniedriget, verachtet, 
verfpmdbt, ıc. 

Vilipéndere, verb. nentr. perf. vilipefi, part. 
vilipefo, verachten, veribmdben, gering 

o — geringichägig halten; gar nichts 

ten 

Vilipendio, ſabſt. mafe. die Verach⸗ 

Vıilipenfiöne, Mhſt. foem.} tung, Vers 
fbmabung, Geringſchaͤtzung, Hintanſe⸗ 
tzung. 

Vilipéfo, — von vilipendere, verachtet, 
verichindbt. ir. micdrig, gering, fchlecht, 
verdchtlich, meggemorfen. reflarone i 
gran Signori, la vilipefa plebe andò fuo- 
ri, Die vornehmen Herren blieben da, der 
niedere Poͤbel gieng heraus, 

* Vilfre, verb. meutr. prief. in ifco, vers 
acbten, geringe dr pg verfbindpen. 

ViliMmameénte . von vilmente, 


— verdeptlicher Reife; überaus 


Vilfiiimo, adj. (up. von vile, fehr fchlecht, 
ſehr gering, ꝛc. 

* Vilità, vilitäde, vilitäte; f. viltà. 

Villa, fühl. foem. das Dorf, dad Land, od. 
ein Meperhof, Vorwerk, fandgut; |, con- 
tado. st. (franz. ville) Dic Stadt, 
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ber Jubß. mafe. ein Meines Dorf, 

ein 

Villaggio, ab. mafe. cin Dorf. 

Villanäccio, adj. pej. von villano, ſehr grob, 
ungefchliffen, ungefittet:. cin Grodian, 
arober Limmel ; ein grober Bauer, cin 
derber Bauerflegel, ein Dorfbenael, 

Villanamente , adv, grober, ungefcbickter, 
plumper Weile ; ungefchliffen, unhöflich, 
baͤueriſch, unfreundlich, widermärtig, 
ungesonen, ungeſtuͤm. it. garilig, 
ſchandlich, unfidtig; ungeziemender, uns 
anftdndiger, unebrbarer Weife. e tan- 
to il paone dirizza la eoda, che-moftra 
la parte di dietro villanamente, e molto 
ha a difpetto la laidezza de’ fuoi piedi, 
der Pfau hebt den Schwanz fo bow auf, 
daß ce den Hintern unfldtig weißt, und 
feiner Fuͤſſe Haßlichkeit verabfcheuek. ze, 
graufam, undarmherzig, unmenfblichi 
corfero alla femmina , e ucciferla villa» 
namente, fie fielen über dad Weib ber, 
und ermordeten fie ohne Barmberzig: 


keit: 

*Villanfinza, fabf. f. ſ. villania. 

Villaneggiänte, adj. com. einer, eine f6 
fchimpft, ausfehlimpfet, Idftert, ichnd» 
bet, ſchaͤndet, Schimpf und Schaude 
antbut, auffilzet, — giebt. 

Villaneggiare, verb. a. übel begegnen, 
ſchlecht behandeln, fchimpfen, (bmdben, 
fchänden, einen Gewalt und Unrecht ans 
thun, beleidigen, Schimpfworte anbdn» 
gen; auf einen ſchmaͤlen; ausfilgen , ber: 
untermacben, ausfchelten. 

Villaneggiatsre, fahft. mafe. einer, der des 
ſchimpfet, belcidiget, nigbandelt, übels 
begegnet ; der Beleidigung, Beſchim⸗ 
pfung antbut. 

Villanellas Sub). f. eine Eleine junge Schäs 
ferinn, junge Bäuerinn, 

Villanello, adj. dim. von villano, cin Eleis 
ner Bauer, ein Baͤurichen. 

Villanefcamente, adv. auf eine grobe, plum: 
pe, umgefchidte Art; bdurifb, unges 
fchliffen; wie ein Bauer. 

Villanéfco, adj. bdueriſch, mas zum Land» 
manne, zum Bauer gehoͤret; ze. grob, 
rob, plump, ungefittet, unböflih; f, 
rozzo, inculto, 

Villandtro, f. villanello. 

Villanfa, ſubſ. foem. der Shimpf, die 
Schmach, Schmdhung, Beibimpfung, 
der Hohn, Spott, Die Beleidinung; 
Echeltivorte, Schimpfworte; ein troßi: 

ges, hitziges, ungeſtuͤmes Begegnen, das 
Anfahren; die Unanſtandigkeit, Gchand» 
that. it. Dic Unhoͤflichkeit, Grobheit, 
Ungeichliffeuheit, Ungezogenbeit, Uns 
freundlichkeit, Plumbheit. ze. ſchand⸗ 
bare Worte, unflätige, fchmugige Ne: 
den, grobe Zoten, Mufidteren, Unkeuſch— 
beit, Umebrbarfcit. dir villanie, Zoren 
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reißen. st. das Unrecht, die ungerech⸗ | 


tigkeit. f. torto. 

Villanffimo, adj, fup. von villano, erz⸗ 
geob, Erjgrobian, fehr unhöflich, 20. 
Viillano, fubff. mafe. der Bauer, Lands 
, mann. st. ein Grobian, grober Bengel. 

batti il villano, e faratti amico, prov. 

‚ anf einen groben Klotz gehört cin arober 
Keil. se. eine Art ſpaniſcher Pferde, 

Villino, adj. bdueriich , unböflich, unges 
ſchliffen, ungefittet, grob, plump, robe 
dumm, unfreundlità, aarfia, tölptich, 
ungefchickt. ie. grauſam, wild; f. cru- 
dele, efferato. 

Villandeto, fuhf. mafe. augm. von villano, 
cin fbòner junger Bauer, der munter, 
friſch, Mark, lebhaft, wohlgewachſen ift 3 
Pri junger, frifcher, gelunder Bauer⸗ 
e e 


Villanzdne, fubfi. mafe. ein grober Bauer, è 


. ein ungefchliffuer Bauerlümmel, ein Gros 

blan; ein Harftiger Dorfflegel. 

Villaréccio, adj. ldndlich ; vom Lande, was 
zum Landweſen gehöret. 

Viltita, fubA.foem, villaggio, f. , 

Villäcieo, adj, [Andlich, vom Lande, zum 
Lande gehörig. | 

Vilteggiinte, adj. com. der, die fih auf 
dem Lande zum Vergnügen aufhält. 


Villeggiare, verb. nentr. fich cine Landfuft 


machen ; einige Zeit zum DBergnügen auf 
dein Lande fich aufhalten. se. zur Luft 
berumfliegen , wie die Balken, wenn fie 
Beinen Raub vor fich haben. 
Villeggianira, /ubf. foem. die Landluſt, 
und die gewöhnliche Zeit, ivo man zu 
— Vergnuͤgen ſich auf dem Lande auf⸗ 


Villerdccio, 


adj. laͤndlich, mas zum 
Villeréfco, 
Villé(co, Lande gehöret. 
Villetta, fubft. f. dim. yon villa, cit 
Villicciudia, / Heines Landant oder Dorf; 


. cin Randgätchen oder ein Dörfchen. 
Villoſo, adj. rauch, iottig, baaria. 
Vilmente, adv. garfiger Weife, fchdnd» 
lich ; ehrvergeffener Weiſe; gemein, pò: 
betbaft, auf eine armfelige, neringe Art. 
Vilpiftrdllo, f. mafe. f, vifpiftretlo, 
Viltà, fubft. f. die Niederträchtigkeit, 
Vilutdo, È Feigbeit, Zagbeit, Berzagt: 
Viltäte, beit, Zurchtfamteit, Kleinmüs 
thigkeit, Zaghaftigkeit, Mutblofigkeit 5 
se. Die Nicdrigfeit, Geringheit, Armfes 
Figfeit, dag Elend. non può meglio mo- 


ftrare il favio ecclefiaftico la viltà dell’ 


umana natura , der mcile Prediger kann 
das Elend der menschlichen Natur nicht 
beffer an Tag fegen. it. die Scrinafchd: 
tzigkeit; der niedrige, geringe Preis cis 
ner Sace, die Wohlfeilbeit. 
Vilüechio, fubff. mafe. Winde, Windig 
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ein Kraut das ſich im Wachſen um ets 
was herum windet. 

* Vilime, ſubſt. m. (ein altes poͤbelhaſtes 
Wort ſtatt volume, f.) ein Band, ein 
Buch in einem Bande, ꝛc. it. allerhand 
Gemiſch, Gemirre von fchlechten Ga: 
chen, ein Miſchmaſch; eine unregelmds 
ige, verwirrte Sammlung von vielers 
ey Sachen. 

* Vilumetto, f. volumetto. 

Vilupetto, fabf. mafe. dim. von viluppos 
ein Eleiner Buſch, ein Büfchlichen, Büs 

ſchel, Bündlihen, Paketchen, Packt⸗ 
chen, als Zwirn, Wolle, Haare, ꝛc. 

Vilüppo, fubff. mafe. der Buſch, Buͤſchel, 
Bündel, Paͤcktchen; etwas ſo zuſammen 
gewirret, zuſammen gewickelt, oder zu⸗ 
ſammen gefitzt iſt, als Zwirn, Seide, 
Wolle, Haare, ꝛc. it. ein Packet. met. 
die Verwirrung, das Gewirre, der Wirts 
warr, die Unordnung; eine kuͤtzliche, 
verwirrte Sache; ein ſchlimmer verwor⸗ 
rener Handel. nè prima s’avveggiono 
d'un viluppo ufciti, effere entrati in mil- 
te, faum find fie aus einer Verwirrung 
efommen, fo feben fie, daß fie in taus 
fend andere geratben find. ufcir d'un 
viluppo» fich aus einem Gewirre loswi⸗ 
dein. st. cin Trupp, cine Bande, Nota 
te, ein Saufen» un gran viluppa di la- 

' dri, eine große Räuberbande. 

Vime, fabf, mafc. ein kleiner, ſchwanker 
Weidenaſt, Weldenzweig. ze. eine Flech⸗ 
te, cin Band; das momit man etwas 
anbindet, befefiget. 

Vimine, fubff. mafc. ein Eleiner AE oder 

Zweig von einem Weidenbaum ; eine 
ſchwanke Weldenruthe, 10. zum Bins 
den, Flechten. u 

Vimineo, adj. vom Weidenbaum; mas aus 
RER gemacht, oder geflochten 


Vinäccia, ſabſt. foem. Weintreftern. 

Vinäccio, fubff. m. pej. von vino, fihlechs 
ter geringer Wein. 

Vinacciudlo, fubff. mafe. der Gaamenfert 
in der Weinbeere. 

Vinägro, fuhft. mafe. f. aceto. 

Vindjo, ſubſt. mafè. der Weinhändfer. 

Vinärio, adj. von Wein, vom. Beine, 
cella vinaria, ein Meinteler, 

Vinäto, adj. nach Wein ichmeckend oder 
riechend ; was Die Farbe wie rotber Wein 


hat. 4 
Vinattiére, fahß. maß. cin. Weinfchent, 
Weinhandler. 
Vincäja, ſ. vincheto. 
Vincapervinca, ſabſt. foem. Sinngruͤn, ein 


Kraut. 
Vincäftra, fubf. foem.\ eine Gerte, Weis 
denruthe, fchwans 


Vincäftro, fubff. mafe. 
fer, Dinner Öteden, Grab zum Auss 
Hopfen; cine Spießgerte, Spießrutbe. 

Vincente, 
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Vincénte, adj. com. obfienend , uͤberwin⸗ 
dend, ſiegreich, ſieghaft; ein Sieger, 
Obieger. Ueberwinder, eine Siegerinn, 20, 
ein Geminner, der, die fo im Spiele ges 

. winnet. 

Vincere, verb. ad. perf. vinfi, part. vinto, 
überwinden, fiegen , 
die Oberband bebatten, Vortheile über 


den Zeind erlangen, ‘den Feind bezwin⸗ 


gen, Kerr werden, zu Paaren treiben, 
- unterwerfen. it. abfo/. übertreffen, übers 
fegen fenn, den Vorzug haben, verduns 
feln, überwiegen. it. en ſich übers 
nehmen, ſich übereilen, fich binreifen laſ⸗ 
fen, als von einer Leidenſchaft. laſciar- 
fi vincere all’ ira, fich den Zorn übereis 


ten laffen. it. vincere le tenebre, Die 


Finſterniß vertreiben ; Licht machen. st, 
‘perjagen, vertreiben, verfcheuchen. Val- 
ba vinceva l’ora mattutina, che fuggia'n- 
nanzi, die Morgenroͤthe verjcheuchte die 
Hdınmerung, welche vor ihr bin entfloh. 
it. augrotten, ausreifen, auswurzeln, 
ausreuten, vertilaen, als Unkraut. it. aus» 
balten, überjichen, ausdauern, fih er: 
balten, nicht eingeben, alè die Wurzeln 
der Bilanzen, melde im Winter nicht 
verderben. (Redensarten) vincer la 
prova, die Oberhand behalten. vincere 
il partito, durchiegen, erlangen, era 
zeichen, erhalten, um mas man fi bes 
worben. vinterliti, queftioni,&c, Pros 
ceffe gewinnen, im Diiputiren das Feld 
behalten, oder überlenen feyn, viacer 
denari, fin Spiele gewinnen. chi vin- 
ce da primo, perde da fezzo, prov. wer 
im Anfange Glück bat, verlieret am En⸗ 
de; zulg. wer querft gewinnt, wird 3us 
lest ein Bettelfind. vincer della mano, 
einem zuvor fommen, die Vorpand ab: 
gewinnen, das Prevenire fpielen. vin- 
cer del tratto, einem das Wort vonder 
unge wegnehmen; im Reden zuvor 
ommen. vincer di cortefia, an Höflichs 
feit übertreffen. darla vinta, nachgeben, 
gewonnen geben, weichen, Den Sieg 
offen. nè vincer, ne pattare, den Kürs 
gern ziehen, zu turi kommen. chi più 
dura, Oder chi la dura, la vince, frov. 
mit Gedult und Zeit bringt mand weit; 
Gebdult überwindet alles. efer vinto da 
ee mweichherzig werden, vom Mitleis 
en gerdbret werden. 
Vinceröfico, fahß. mafe. Giftwurzel, Gifts 
wurz, Schwalbenmwurz, ein Kraut. 
Vincevole , adj. com. was fih gewinnen, 
. erreichen , erlangen (dit. 
Vinchéto , fuhft. mafe, e vinchja, fubft.f. 
a Ort mit Weiden befegt, cin Weiden⸗ 


uſch. 
Vinchio, ſubſt.maſc. ein Heiner Weiden⸗ 
zweig, ein Heiner Weidenaf. 
Vincibile, f. vincevole, 


befiegen , obficgen, — 
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Vinciböfeo , fub/?. mafe. Heisblatt, Wald: 

. Lilien, Watdwinde, Ye änger je licher. 

Vincido, adj. weich, weichlich, fchlotterig, 

ſchlapp, welt, dh, zach; was durch cins 
gezogene Feucbtigfeit, oder durch Naſſe 
feine Harte größtentheils verloren, als 
ee trecine Kaftanien, Kus 

en, 20, 

Vinciglio, fabf.m. ein Band zum Zufams 

menbinden, Verbinden, Zubinden ; f.le- 


game. - 

Vinciguérra, fub/f. mafe. einer der alles als 
fein gewinnen, oder allemal die Oberhand 
haben wil; ein Gauner, der allen Ges 
minnit ſchmaußen mill, oder der überall 
oben auf ſchwimmen will. | 

Vinciménto, fubff. mafe. die Ueberwindung, 
der Gicg, die Eroberung. | 

Vincipremi, fubff. mafe. einer der den Preis 
davon trdat, die Premien erlangt. 

Vincita, fubß. foem. der Sieg; der Ges 
winnft, Gewinn. 

Vincitdre, JSubf. mafe. der Ueberwinder, 
Gieger. vincitore al giuoco, Der Ges 
winner, der im Spiele gewinnet. 

Vincitrice, /ubff. foem. die Giegerinn. 

Vinco, fühß. mafe. die Weide, der Weidens 
baum, Die Wafferweide. vinchi, im 
piur. die Weidenrnthen, woraus Körbe, 
u. d. al. geflochten werden. if. vinco, 
eine Bindweide, Wellerband, ein Band, 
womit etwas zufammengebunden oder 
angebunden mird. i palmiti non fi vog- 
liono legare all’ albero con vinco duro» 
die MWeinreben dürfen nicht fe an den 
Baum angebunden werden. | 

Vincoläre , verb. a. durch einen Bertrag, 
Vergleich, Contract binden, verbinden, 
anbeifchig machen, feffeln, zu etwas nd: 

vi bund 
incolãto, part. gebunden, genau verbun⸗ 
den, fehr gefeffelt. = 

Vincolo, ſubſt. mafc. das Band ; dad mo» 
mit etwas znfammengebalten, verfnüpft, 
verciniget wird. met. vincolo del cor- 

o, vincolo dell’ amore, del fangue, &c, 
ie Verbindung, Gemeinfchaft des Pei: 
bed, Der Liebe, des Geblütes, 20. vinco- 
lo dell’ amicizia, d’interefe , das Band 
der Freundſchaft, das gemeinſchaftliche 
Wohl. ilvincolo matrimoniale, die Ehe⸗ 

ù — F 
indemmia, ſubſt. ſoem. (gewöhnlicher ven- 

* — die —5 
indice, adj. com. raͤcheriſch; cin Rache 

. eine Rächerinn. — 

ide vo Subf. mafe. fäuerlicher Wein; 

auer. 

Vinetico, adj. weinig; nah Wein fchm 
cfend, oder riedend, meinfarbig, — 

nen) ſuhſt. mafe. dim. von vino, ein 

Vinétto, leichter Wein; ein amar nicht 
ftarfer aber doch licblicher Wein. 


Uuuu $ Vino, 
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Vino, fabf. maf. ber Wein. vin vergine, 
Porlauf, Wein der ungepreft abläuft, 
Melnmof, Wein den mannicht auf dem 
SBottig bat fieben laffen. vin nuovo, 

" junger QLein. vin vecchio, alter Wein, 
vino fchietto, reiner, natürlicher Mein, 
dare il vino, und dare del vino, jemans 
den erlauben Wein zutrinten, den Wein 
erlauben, oder Wein einfchenfen. ze. da- 
re il vino ad uno, mer. einen anftiften, 
anſtellen, verleiten daß er einen böfen 
SHandelausführen fol, dimanda all’ ofte, 
s'egli ha buon vino, prov. das heißt den 
Mirtb fragen, ob er guten Wein babe, 
il buon vino fa buon fangue, prov. gus 
ter Reim ift gefund; guter Wein macht 
gefundes Blut. vino amaro, tienlo ca- 
zo, prov. bittere Weine find die beften. 


cavare, Dder trarre altrui il vin dalla te- 


Sta, einem den Kopf zurecht feben, einen - 


gu Paaren treiber, zurecht bringen, al 
buon vin non bifogna frafca, prov. gute 
Waare lobr fi felbit. it. vino, Gleich» 
nißw. der aus newiflen Früchten geprebte 
Saft. vino di melagrane, mele, vifeio- 
le, &c. Granatapfel » Mepfel= Kirfchs 
wein, 20. ufcir il vino del capo, (Bocc.) 
den Weinrauſch ausfchlafen. ‘levare il 
vino da’ fiafchi, figuri. die Gelegenheiten 
befchneiden, benchmen. quefto vino è 
Cos, i. e. di buon Colore, Odore, $a- 
„ pore, diefer Yein bat alle Tugendens er 
iebt, riecht, ſchmeckt gut. 
Vinolentiffimo, adj. fup. der dem Weine 
ſehr ergeben ift, ein großer Weinfdufer. 
Vinolénto, adj. ein Weinfdufer, cin far» 
ker Weintrinker ;_der cin großer Liebhas 
ber vom Weine it; dem Weine zugethan 
oder ergeben. o 
Vinolenza, \ fubf?. foem. die Böllerey, die 
Vinolenzia, / runfenpeit, dasüberndis 
‚ fige Weinfaufen, die Weinfduferey. 
Vinomele, fubff. m. Weinmetb; Meth 
der wie Wein ſchmeckt, weinartia ift. 


Vinoſo, adj. weinreich, mas viel Wein in. 


fich bat, als die Weintrauben. uva vi-, 
nofa, eine weinreiche Traube. it. weis 

_ nigi mweinartig; mag ftaré nach Wein 
ſchmeckt oder riet svon Bein, voll Wein, 
mele vinofe, Acpfel, die einen Weinge⸗ 
ſchmack haben. 

Vindfo , fubf?. mafe. eine Art Weinſtock. 

* Vinta, fuhf. fe:m. |. vittoria. 

Vinto, part. von vincere, überwunden, bes 
fiegt, 20. it. Figuͤrl. überwunden, übers 
redet, beredet, gewonnen, gerährt,bemegt, 
dahin gebracht daß ciner thut was man 
von ibm verlanaet. ze. nicdergemacht, 
geichwächt, entirditet, erichöpft. dar vin- 
to, gewonnen geben, weichen, nachnes 

. ben, darla vinta, oder per vinta ad ;al- 
cuno, einem nachgeben, den Gicg lais 
fem, ibm Recht geben, fich gefangen ges 
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ben, etwas zugeben, eines Mennung beys 
pflichten. darle vinte, durch die Finger 
feben; überfeben; nach dem Maule res 
den; ſchmeicheln; fich gefdilig erweifen. 
darli vinto, ‘Oder per vinto, ſich ergeben, 
nachgeben, weichen, Recht geben, fich ges 
fangen geben. ir. ſubſt. ({batt vinta, 
vittoria,) der Gieg. 

Vinucchio, fubff. mafe. ſchlechter geringer 
Wein; fchwacher Wein. 

Vinücolo, fubf. mafc. ſchwacher Wein, 
der weder Geilt noch Kraft bat. 

Vibla, fubft. form. gelbe Viole, Naͤgeli— 
chenveil. viola mammola, Biol, Veils 
chen, Violblume. it. viola, eine Bafs 
geige; (viole a gamba, viole a braccio; 
viola d'amore, find verfchiedene Gattuns 
nen derfelben.) 

Violäbile, adj. com, verletzlich; was vers 
legt, gefhdndet, entbeiliget, entweyhet 
werden fann. 

Violäcea, adj. erba violacea; f. violaceo. 

Violäceo, adj. violet, vielblau, violfars 
big. erba violacea, eine Biol, cin Veil» 
den, Violblume. 

Violamento, fubß. m. die Notbzüchtigung, 
—— Schaͤndung einer Weibsper⸗ 
on. 

Violänte, adj. com. ſchaͤndend, nothzuͤchti⸗ 
gend; der fbandet, nothzuͤchtiget, Ges 
walt ausübet. | 

Violäre, verb. ad. ſchduden, notbzüchtiaen, 
einer Weibsperfon die Ehre mit Gewalt 
taubden, fie mißhandeln, zur Unzucht braus 
ben. mer. verlegen, entheiligen, ents 
weyhen, verderben, verführen, verfdla 
ſchen, beflecfen, befudeln; Unrecht tbun, 
Gewalt ausüben. 

Violito, adj. (von viola,) violet, violblau. 
it. was aus Violen oder Veilchen ausges 
zogen, ausgepreht, oder von Veilchen ges 
macht iſt. firopo violato, Yeilcbenfaft. 
— violato, Veilchenhonig, Violen⸗ 

onig. 

Violatdre, ſubſt. mafe. einer der fbdndet, 
notbzüchtiget, verfäliihet, verführet, ꝛc. 
it. met, cin Verkeber, Der acheiligte 
Sachen entwenbet oder entheiliget; ein 
Uebertreter Der Gefege, ein Bundbrüs 
chiger, KEidbrüchiger. 

Violatrice, /ubfl,. foem. yon violatore, eis 
ne die jchänder, verfuͤhret, verderbt, 2c. 

Violaziöne, fubf. foem. die Hebertretung, 
Verlegung, als eines Geſetzes; dieBres _ 
chung der Treue, des Fides, ıc. Die Vers 
greifung an einer Perjon oder an einen 
gebeiligten Orte; die Entweibung, Ents 
beiligung; ie. die Nochzüchtigung, Schan⸗ 
dung einer Weibsperſon. 

Violentamento, fabjt. mafe. die Gewalt: 
thatigkeit, der Zwang. 

Violentire, verb. ad. Gewalt anthun, mit 
Gewalt awingen, gewaltſam noͤthigen, 

Gewalt 
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Gewalt braucht, einen mit Gewalt gu 

“etwas bringen; erzwingen, abziwingen, 
abnoͤthigen, abdringen. 

Violentito; part. mit Gewalt gezwun⸗ 


gen, te. 

Violentatdre, /45/. mafe einer, eine fo 

Violentatrfce, fubjt. foem./ Gewalt ans 
thut, (Gewaltbraucht, gemaltthätig vers 
fährt ; der etwas erzwinget. 

Violente, adj. com. gewaltfam, gemaltig, 
gemwaltthätig, beftig, hitzig, ungeſtuͤm. 

Violenteménte, adv. gewaltthatiger Weiſe, 
mit Gewalt, mit Zwang, mit ngeſtuͤm; 

| gewaltiamer, erzwungener, abgedruns 
gener Weiſe. 

Violentétto, adj. etwas gemaltfam, ein 
wenig heftig, etwas ungeſtuͤm. 
Violentifimamente, adv. fup. von violen- 
temente, hoͤchſt gewaltiamer Weiſe. 
Violentiffimo , adj. fup. von violento, ſehr 
gewalt ſam, febr gewaltthatig, ſehr hef⸗ 

: tig, überaus Digig, ſehr ungeſtuͤm, fehr 

wütend. 

‚Violente, adj. gewaltfam, gewaltthaͤtig, 
ungeſtuͤm, ſtuͤrmiſch, bisig, beftia, wuͤ⸗ 
tend, der Gewalt braucht, mit Zwang 
erpreffet. st. abgezwungen, erzwungen, 
abgedrungen, was mit Gewalt geichieht. 

Violenza , fubff. f. Die Gemalttbdtigfeit, 
Gewaltiamicit, der Zwang, die Et: 
prefiung, Erzwingung, die Gewalt, 

ſo man einem antbut. 

Violetta, fubfè. feom. dim, von viola , das 
Meilchen,. die Violblume. it. eine Art 
vielfarbiger Pfieſche. 

Violetro, adj. violblau, 

Violina, fubft. f. das Murren, Grunzen, 
peimlicbes Widerdellen; |. borbottamen- 


to. 
Violinffta, fubß. mafc. cin Violiniſt, Geis 


er. 

Violine, ſubſt. mafe. eine Violin, eine Geis 
ne. fonare il, del oder ful violino, AU 
der Geige ipielen; geigen. 2 

Violoncello, fubft. mafe. cine kieine Bafs 
geige, ein Violoncell. 

Violdne , fahft. mafc. cine Baßgeige. 

Vigttola, fabf. f. dim. von via, ein Fub⸗ 
fica, ein ichmaler, enger Wea, ein Queers 
gang; cin Weglichen, Eleiner Gang, als 

| der Rain zwiſchen den Aeckern. ir. ein 
Spagiergang, Luſtgang in einem Gars 

‚ten; eine Allee von Weinſtoͤcken aufbeys 
den Seiten, ein grüner Gans 

Vidttolo , fahf. mafc. ein Bußiteig, ein 
fchmaler enger Weg. it. met. Der ZU 
gang, Eingang, Eintritt, der Weg, Paf. 
fvegliandogli dalla dormente puerizia, 
e faccendo viottolo alla futura lata via, 
wenn man fie aus der ſchlafrigen Kinds 
beit ermuntert, und auf den. künftigen 
dreiten Weg führer. it. der Umweg, Abs 
weg. non andare per viottoli, keine 


violfarbig, violet. 
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umwege nehmen , gerade gu gehen, aufs 
richtig handeln. 

Vipera, fubf. f. eine Otter, Natter, 

Viperijo, fuhfl. mafe. ein Dtterfänger. 

Vipersto, adj. von der Otters der Otter 
zugehörig. st. mit Otterbo willen gefüttert. 
cominciò ad ufare i brodi, e carni di 
polli viperari, er fieng an die Bruͤhen 
und das Fleijch von Huͤnern fo mit Dts 
terbouillons gefüttert worden, zu braus 
(hen. vino viperato, rein, Den man 
auf Ottern hat ſtehen laſſen. 

Vipéreo, adj. von der Otter. 

Viperetra, ſabſt. foem. dim. voll vipera, ei⸗ 
ne Heine Otter. 

Viperino, /abff. mafe. eine ‚junge Otter; 
das Zunge von einer Otter. 

Viperino, adj. wa$ von der Otter if. 


‚Vipe 


 Vipiftrello, ſubſt. mafe. die Fledermaus. 


Virigine, fubff. foem. eine karte Frau, 
cin großes Weibsbild von männlichen 
Anfeben. 

Virénte, f. verdeggiante, 

Virgapaftoris, ſubſt. foem. wilde Diſtel, cin 
Kraut. 

Virginäle, virgineo, virginitä, f. vergina- 

{ le, &c. 4 


\ 
Virgo, /ub/t. f. eine veine Jungfrau; it. 


die Jungfrau unter den Himmelszeichen. 

Virgola, fubfi. foem. ein Stricbliben, cin 
Comma, punto e virgolo, cin Str 

. micolon. 

Virgoläre, verb. af. Commata machen, 

Virgoletta, ſabſt. foem. dim. von virgolas 
Gdngaugen, oder Gdnefüße, bey den 
Buchdruckern, (») ' 

Virgulto , fubft. mafe. ein Keiß, oder (plans 
kes Aeſtchen; cin Éleiner Sproffen, ci 
Schöfling von einer Pflanze. Ä 

Viride, {. verde. 

Viridità, viriditäde, viritite, die Grüne 
der Baͤume und Pflanzen. 

Virile, adj. com. männlich, : was dem 
Marne zutömmt. mer. mdunlich, hart, 
edel, Erditin, lebhaft, friſch, beberit, 
beribaft, munter; età virile, die Manna 
lichfeit, Mannbarkeit, das männliche 
Alter. membro virile, das männliche 


Glied, 

Virilità, ſubſt. foem. die Männlichkeit, 
Stärke, Kraft, Tapferkeit, der Muth, 
die Herzhaftigkeit, Lebhaſtigkeit. ie. Das 
männliche, mannbare Alter, die Manns 
barkeit. Pr 

Virilménte, adv. maͤnnlich, tapfer, beberit, 
mutbig, munters mannlicher Weiſe. 

Viro, fubff. map, ein Menſch in feinem 
männlichen Alter, ein mannbarer Juͤng⸗ 
ling. it. cin Mann. 

Virola, ſubſt. ſoem. bey den Uhrmachern, 
ein Stuͤck in der Uhr, welches andere 
Theile ſuͤtzet. „a 


Virtù, 
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Virtù, virtüde, virtüte, ſubſt. foem. die 
Zugend. ir. die Vortreflichkeit, Güte, 
gute Beſchaffenheit, Worzüglichkeit. Kr. 
Das Vermoͤgen, die Kraft, Tugend, Eis 

genſchaft, Stärke, Wirkſamkeit, mir: 
Fende Kraft, natürliche Beichaffenheit. 
come voi fapete le femmine fanno per- 
dere la virtù a ogni cofa, Die Frauen 
nehmen befanntermafen allen Dingen 
ihre Kraft. it. darevirtà, Macht, Vers 
mögen, Gewalt geben. in virtù di- 
prep. fraft, vermöge, laut, zufolge, 
st. le virtù, p/ur. Die vierte Orduung der 
Engel. far della neceffità virtù, prov. 
aus der Notb eine Tugend machen, 

Virtuäle, adj. com. Eräftig, mächtig, vers 
mögend, mit Kraft begabt, mas Tugend, 
Kraft, Stärke, Gewalt, Vermögen bat. 
st. (in der Npilofophie, cin Beywort zu 
Den Urſachen, welche fich blos durch die 

+ Wirkung dußern) was eine verborgene 
Kraft bat; mas noch nicht wirklich if, 
aber doch das Vermögen zu wirkten bat. 

Virtualità, fahß. foem. (in der Pbilofos 
phie) ‘die verborgene Sraft zu wirken; 

‘ > Die Geundfraft. a 

Virtualménte, adv. in der Kraft, in dem 
Vermoͤgen; der Brundfraft nad. 

Virtudiofaménte , ſ. virtuofamente. 

Virtudidfo , f. virtuofo. 

Virtuofaménte, adv. tugendbaft; tugends 
bafter ABeife ; züchtig, chrbar. ir tas 
pfer, berzbaft, mutbia, ſtark, frdftia. 

Virtuofifimo, e vertuofiffimo, adj. fup. 
von virtuofo, fehr tugendbaft, ꝛc. 

Virtubfo, adj. (bey den Alten auch ver- 
tuofo,) tugendhaft, fittfam, ebrbar, vers 
ſtaͤndig, Elug, weife, fromm , gefchickt, 
perdienfivoll, vortrefflich, vorzüglich: e. 
frditig, wirkfam, heilſam; mas cine nas 
tärliche, anerfchaffene Tugend, Kraft, 
Eigenfhaft bat, ald Steine, Kräuter, 
QLaffer, ıc. st. ſubſt. maſc. cin Virtuos; 
ein Piebhaber, Kenner von einer Kunf, 
oder Wiffenfchaft, worinnen man einen 
febr hoben Grad der Volfommenbeit ers 
reicht bat, als in der Tonfunft, im Sins 
gen, im Zanzen, in der Malerey, ꝛc. 
virtuofa, foem. eine Birtuofinn; ein 
grauenzimmer, welche es in einer Kunſt 
oder Wiſſenſchaft zu einer arofen- Voll: 
fommenbeit aebracht bat, als eine Zins 
scrinn, SdAngerinn, 26. 

Virtuoföne, fubff. maſt. angm. yon virtuo- 
fo, ein Gelehrter. : 


Virulento, adj. citeria, voll eiter, boͤsar— 
tig, von faſt giftiger und anfreffender 
Cigenfdaft. gonorrea virulenta, ein 
bösartiger Tripper. 

Virulenza, Aabſt. foem. cin giſtiges Ges 

- fhwür; Der Gif, die Bösartiateit ei⸗ 
ner Wunde. 


Viſcontéa, 
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Vificcio , ſab/ſt. mafe. ein muͤrriſches, ſauer⸗ 
toͤpfiſches, garſtiges, bAbliches, ungeſtal⸗ 
tes, verzerrtes Geſicht; cin Frabenges 
ſicht. vifacci, implur, Verzerrungen des 
Geſichts; verſtellte, verzerrte, baßliche 
Minen. 

Vifäggio, ſabſt. maſc. ſ. vifo, volto. 

Viſcera, gewöhnlicher im piur. vifcere, 

‚ Subft. foem. das Eingeweid, die Einges 
meide, Gleichnißw. das Inwendige, 
das Innere, der inwendige Theil einer 

ce. le vifcere della terra, das ns 
mere, die Eingerpeide der Erde, st. met, 
das Geheime, Verborgene, Unfichtbare, 
als des Herzens, der Gedanken. vi pre- . 
go pe; le vifcere del noftro redentore 
ich bitte euch um Jeſus willen. 

Vifceräle, adj. com. was ju den Fingemeis 
den gebörtg ift. 

Vifcere, fahft. mafe. das Eingemweide. 

Vifchio, ſubſt. mafè. der Bogelleim, ie, 
met. Die Lockſpeiſe, cime Falle, ein Falle 
firid, Garn, hinterliſtige Nachftelung ; 
alles womit man einen anzuloden, 34 
verführen, gu betrügen fucht. e’ padre 
colto, e'l popoload un vifchio, der Vas 
ter und das Vol find in einerley Falle 
ſtrick geratben. sr. der Mittel, Knifter 

. welcher auf den Weiten einiger Bdume 
wich, als die Eichen»: Biru⸗ und Yes 
pfelbdume, 2c. 

Vifchigfo, adj. f. vifcofo. 

Vifcidicà, fubft. foem. der Schleim, das 
idbe, Elebrige Weſen. 

Vifcido, adj. fchleimig. klebrig, zaͤhe, se. 

. f. vifcofo, glutinofo, appiccaticcio, 

Vifeidüme, fubR. mafe. dag klebrige, jdhe, 
sache Wefen, der Schleim. 

Viſciola, fub/t. form. eine Art faure Kirs 
fcben mit einem furien Stiele; Die 
Weichiel, 

Vifciolfto, (bf. m. Kirſchwein. 

Vifciolina, fubff. foem. cine Eleinere Art 
Weichieln oder faurer Kirichen. 

Vifciglo, adj. ciregio vifciolo, ein Meichs 
felbaum , der folche Kirſchen trdgt. 

Vifciolöna, /ubß. foem. eine große Art faus 
rer Kirſchen oder Weichſeln. P 

Vifco , f. vifchio. 

Vifcontido, ſubſt. mafe. eine —— 
ſchaſt; der Grad, oder das Gebiete € 
nes Bicomte, 

— Subft, mafe. ein Aftergraf, Dis 
comte. " 


er ) SUbA. f. f. vifcontado. 


Vifcontefa, fubfi. foem. die Gemalinn eis 
nes Bicomte, oder die cine Aftergrafs 
fchaft befibt. > 

Vifcofétro , adj. dim. vun vifcofo, etwas 

‚Nebrig, etwas Icimig, ein wenig zah, 
etwas pechig. 
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Vifcofifimo, adj. fup. von vifcofo, ſehr 
ſen, ſehr Eleberig, ſehr zaͤh, ſehr 
eimig. 


Vifcofità, viſeoſitade, vifcofitite, fubf. f. 
das Eichrige, adbe Weſen, der adbe 


Scleim. 
Vifcöfo , e vifchidfo, adj. ſchleimig kleb⸗ 


rig, jah, leimig, pechig, klebdend, ans 
klebend, did. 
Vifétto, fubff. m. dim. vonvifo, ein kleines 
Geſichi. bel vifetto, cin hübiches Ges 
ſctchen. | 
Vifibile, adj. com, ſichtlich, fichtbar, mett 
lib, fbeinbas, ar, offenbar, fund, 
augenkbeinlich, handgreiſlich, deutlich, 
einpfinvlich, mas in die Augen faut. 
+Viübilio, adv. andare in vifibilio, ver⸗ 
ſchwinden, megfommen , fib verlieren, 
unfichtbar werden, aus den Augen kom⸗ 
men. 
Vifibilifimo, adj. fap. ven vifibile, febe 
* fiptbar, 26.0 i 
Vifibilménte, adv. fichtbarlich , merklich, 
- pffenbartich, deutlich, Mdrlich, augen» 
ſcheinlich. 
Vifibilità, fubß. foem. die Sichtbarkeit, 
| Vifiéra, fubf. foem. das Viſier am Heime, 
die Heffnung Des Helms vor dem Gelich» 
te. mandar giù la vifiera, prov. alle 
Schaam und Scheu fahren faffen ; we⸗ 
der Schaam noch Scheu mehr baben. 
Vifonärio, adj. & fubff. einer der vors 
iebt, er babe Dffenbarungen, oder Er» 
(primum cin Santaft, Grillenfänger, 
wärmer, Trdumer, der fich vertebra 
nartiſches Zeug in Kopf 


febt. 

Viliöne , fubß. foem. (in der Phofit) das 
Sehen, Schauen, die Erblidung, die 
Sebtraft, das Vermögen gu feben. it. 
(ben den Gottesgelebeten) vifion beati- 

ca, Vifione intuitiva, Dad Anichauen 
Gotteà im ewigen Leben. se. cine Erſchei⸗ 
nung, ein Geſicht, eine Offenbarung, 
welche Gott oder ein himmliſcher Geil 
ouf göttliche Zulaffuna finnlich ober gets 
pio den Menicben mittbeilet. st. cine 
Ldufbung, Erſcheinung, Vorſtellung, 
ein Geſicht, fo einem vorkoͤmmt; ein Ges 
fpentt, Geil, Schartenbild, cine eitle 
falſche Einbildung; falfche Gedanken; 
eine Schimdre, Träumerep, Grilenfdne 


gere. 

Vifirito , fubf. mare. bag Amt, die Wuͤr⸗ 
de eined Veziers. 

Vifire, fabf. mafe. cin Bezter, Staates 
rath bey Den Türken. 

Vifita, fabf. foem. der Befuch, die Bes 
fucbung. dar la vifita ad alcuno, einen 
befucben, bev einem Beſuch abffatten. 

Vifitamento ; fubff. mafî. die Beſuchung, 
Heimfuchung. | 

Wifitinte, adj. com. ber, bit, fo beſucht/ 


tes, verwirrteh, 
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Befiebt, in Augenſchein nimmt; unters 
fucht, befiptiget, durchſucht. 
Vifitäre , verb. af. (bey den Alten auch vi- 
citare) befuchen, einen Beſuch abfatten. 
it. befichtigen, beſehen, unteriuchen, 
nachfeben. vifitare con lettere, mit 
Sriefen einfprechen,, fchreiben, Briefe 
ſchreiben. e înfino, che quelto avvegina» 
non jvi fia grave vifitarmi con lettere» 
und bis dahin wird ed cub nicht entges 
en feun, mich mir eurem fcheiftlichen 
fpruche zu betbren. | 
Vifitato, (e vicitato) part. befucht, te. -; 
Vifitatöre, fubff. mafe. ein Vifitator, Aufs 
paffer, Durchfucher, Belichtiger, Guͤter⸗ 
bekbauer ; der Auffeber, als überein 
Kiofter, einen Zoll, 10. > ER 
Vifitazigne, fubft. foem. die Unterſuchung⸗ 
Durchſuchuns, Befichtigung. i. Marid 
KHeimfuchung » dag Felt der Heimfuchling 
Marid. ir. ein Nonnenorden, der Or⸗ 
den der Heimfuchung. 
Vifivo, adj. was zum Sehen gehört: was 
Die Kraft zu fehen hat. virtù vifiva, fen- 
fo vifivo, die Sehkraft. - se. ſtatt viſibi- 


le, f. 

Vifo, fubff. mafe. das Geſicht, die Geftalt 
des Gefiptes, das-Anfeben , die Micene, 
das Angeficht, Antlig des Menſchen. il 
vifo della terra , Die Oberfläche, die Ges 
fialt der Erde. ir. die Geſichtsmine, die 
Geberden, die Gehalt des Angefichts, 
nach der Verſchiedenheit der Gemuͤths⸗ 
dewegungen. se. die aft zu feben, das 
Geficht. ir. das Auge an den Schminfs 
bobnen, der fihmarze harte Punkt, wo 
fie auéfeimen. st. (Dante) die Einficht, 
das PerftAndnif. (Redensarten) dare 
il vifo, das Geficht zuwenden, zukehren. 
aver vifo di fare, di dire checchefha, 
fit anftenen, das Anfehen haben, fo aus» 
feben:, als wenn man etwas tpun, fagen 
mollte, oder nicht wollte. st. das Herz 
haben, fich getrauen, ſich wagen etwas 
qu thun. fare il vifo brufco, fare il vi» 
fo dell’ arme, &c, einem cin fauer Gea 
vi machen, cine finffere Mine machen, 
cheel anfeben, sornig anblicken, 26. fare 
il vifo roffo, vor Schaam roth werden, 
ſchamroth merden, fich ſhamen. far vi- 
fo, einem fipn unter die Augen treten, 
ing Angeficht widerſprechen, einem die 
Spige bieten, fich entgegen fegen, Wi⸗ 
derpast halten, Sich miderfegen. far 
buon vifo, und moftrar buon vifo, gerne 
fepenz eine freundliche Mine, oder cin 
freundliches. Gefidt magen, freundlich 
empfangen, mobi aufuchmen. far vifo 
arcigno , fauer ausfeben, eine faure Mis 
ne, oder cin faures Geficht machen ; ſcheel, 
unfreundlich, fauertöpfiich augieben, - far 


» vifo ammirativo, feine Befürzung, Bere 


“ wunderung blicken laſſen. far vifo — 
e 
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Die Naſe edimpfens ſcheel, fauer ausſe⸗ 


ben, vx/g. anfluntichen, einen Fluntich 

- machen. far vifo lieto, frölich, vergnügt 
ausſehen Freude, Zufriedenheit bejeus 

+ gen. moftcare il vifo, ind Geſicht widers 

eben, die Spige bieten, dreuft unter 
Die Augen Freten; fich widerlegen, nicht 
nacbacberta, it. moftrare il vifo, einem 
derb pder nachdrücklich fanen, was man 
bin zu fagen bat; fich durchfechten; ſei⸗ 
ne. Sache wacker verfecbten; feine Grüns 
de bissig, lebhaft vorbringen. alzare il vifo, 
üvermäthin, bobmutbfa, ſtolz werden ; 
groh⸗ thun, gicb brüften, ſich viel einbilden, 
cavar buono, oder mal vifo di checchef- 

- fia, Vortbeil, oder Nachtheil aus etwas 
ziehen; auten oder fchlechten Zortgang 

An etwas haben, conofcere in vifo, von 
: »Berlon kennen; perfönlich feben. voi vo- 
levate conofcere il medico in vifo, ihr 

- molltet den Brit von Perfon fennen, mu- 

tar vifo, fich verfdrben; erſchrecken, bes 

ſtuͤrzt werden. dar nel vifo, zu viel Un⸗ 
verfibdimtheit blicken laſſen; ſich allzu⸗ 
dreuſt zeigen. gettar ful viſo, ins Ges 
ſicht ſagen, unter die Naſe reiben, vor⸗ 
ruͤcken, vorhalten, vorwerfen. andar ſul 
vifo, auf einen drohend losgehen; mit 
Drohungen auf einen (og kommen. ftar 
col vifo baffo, Die Augen nicderfchlagen, 
fich demuͤthig geberden. {tar col vifo du- 
ro, ing Angeficht widerfichen; nicht ‚eis 
nen Schritt weichen, con mal vifo, adv. 
ungern, unfreundlich, unmilig. a viso in- 

. nanzi, col vifo innanzi, a vifo aperto, a 
vifo fcoperto, adv. kuͤhn, dreufl, getroft, 
beberit, ungeſcheut, ohne ale Scheu; uns 
verbolen. a vifo a vifo, adv, im Anges 
fichte, genen einander über, mit deu side 

= Pfen nahe benfammen, gegen über, . ful 
vifo, adv. im Geſichte, in Gegenwart, 
einem vor der Nafe, una mano lava l’al- 
tra, e ambedue il vifo, prov. cine Hand 
wäjcht die andere. vifo di culo, di con- 

. no, &. (Goimpfworte) Fragengefiht, 
Affeugeſicht, 20. i 

Vifpézza, ſabſt. foem. die Munterfeit, Des 
hendigkeit, Sertigkeit, Schnelligkeit. 

Vifpiltréllo, fubft. mafe. die Fledermaus; 

| (beffer pipiftrello.) 

Viipo, adj. lebhaft, munter, ſchnell, bebend, 
burtig, luſtig, fiinf. 

Vitto) part. von vivere, gelebt. 

Vifta, Jub/t. f. der Sinn des Gefichts, das 
Geſicht, das Sehen, Anſchauen, Unbli: 
den. avere una buona vifta, cin gutes 
Geficht haben, gut febem. ie. das Anfes 
ben, die Geflalt einer Gate, der Uns 
blif. gran vilta, cin ſchoͤnes Anſehen. 
giunfero alla cafa fua, la quale era di 
non gran vifta, fie famen an fein Haus, 

. welches nicht ſonderlich fon ausſah. er 
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fere bello di viſta, ſchoͤn ausſehen. it. 
der Schein , Anfchein, die Spur, ein 
Außerliches Zeichen. avendola veduta a 
federe, e cucire, e fenza alcuna vifta nel 
vifo d’ effere ftata battuta, alé er fie da 
figen und neben feben, und ohne die 
mindeſte Spur im Gefichte, daf fie Schldr 
ge befommen bätte, far vifta, zeigen, ans 
zeigen, ein Zeichen von fich geben, zu ers 
kennen geben. nè altra vıfta di alcun 
fentimento fece, che avrebbe fatto un 
corpo morto, er gab eben fe ıwenig ein 
Zeichen von Empfindung, als ein Leiche 
nam geben kann. se. far vilta, far le vifte, 
ſich ſtellen, den Schein aunebmen, thun 
als ob — fece vifta di fvegliarfi, er 
that ala ob er erwachte. fare gran vifta, 

. fich heftig eradenen, ſich ereifern. baftar 
la vilta, Das Herz haben, ſich erfübnen, 
fi erfrechen. etti baftato la vilta ar- 
tribuirti il nome d’ altri, eh, peffimo gi» 
untatore? haft du, ſchandlicher Betrüger, 
Dip Denn erfrechet, dir einen andern Dias 
men deyjulegen? dar di vifta, anfeben, 
befeben, beſchauen, einen Blick werfen, 

beobachten. dar viſta, ſehen. dare una 
viſta, etwas durchſehen, uͤberſehen, fluͤch⸗ 
tig durchlaufen, obenhin anfeben. it. dar 
vifta, ſehen laſſen; erlauben, Daf man 
etivas jehen darf. st. dar vifta, fich ſtel⸗ 
len, thun als ob — dir vifta, e copia, 
erlauben, daß ınan etwas fepen, und Abs 
fbrift Davon nebmen darf. dare a villa, 
nach dem Ausenniaafe geben; ungemos 
gen, ungemeffen geben. a vita, adv. nach 
dem Gefichte. giudicare a vifta, nach dem 
bloßen Anſehen urtheilen; urtheilen, oh⸗ 
ne ſich Lange zu bedeufen. a vifta, (ein 
kaufmännischer Ausdrud) auf Gicht, dif. 
fogleich ‚bey Anficht oder Vorzeigung des 
Wechſelbrieſs. pagare a vilta, dad Geld 
für einen Wechſel bey Vorseigung deffels 
ben bejahlen. a otto giorni di vifta, acht 
Tage nah Sicht, d. 1. in Zeit von adt 
Tagen. a vifta di terra, ohne das Land 
aus dem (Sefichte zu verlieren; laͤngſt 
des Ufers bin. in vifta, adv, anſcheinli⸗ 
her Weile, a prima vifta, di prima 
vifta, gleich beym erfien Anblicke, gleich 
er im erſten Augenblicke, ſogleich, 
alsbald, 

* Viftamente, adv. geſchwind, fchnel, ate 
gendlicklich, in einem Mugenblide. f. ve- 
locemente. 

Vifto , adj. burtig, lebhaft, munter, frifch, 
iuftig, fine, fehr aufgeweckt. 

Vifto, part. yon vedere, gejeben, ben vifto, 
willkommen, gern geieben, wohl gelitten, 
mobi empfangen, freundlich aufgenoms 
men. 

Viftofamente, adv. auf eine Ilemlich an⸗ 
i rg Weiſe; auf cine ‚in Die, Augen 
allende Art, - 
er ee Yilo- 
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Viftofétto, adj. dim. von viftofo, gut aus» 
febend; was cin gutes, ſchoͤnes Unfeben 
bat; mas cin wenig in die Augen fällt; 
etwas anſehnlich. | 

Viftofifimaménte, adv. fup. von viftofa- 
mente, auf eine fehr anfchnliche Art. 

Viſtoſo, adj. huͤbſch, angenehin, anſehnlich, 

in die Augen fallend, vornehm, glänzend, 
prangend, praͤchtig; ſchoͤn in die Augen 


fallend; was ein ſchoͤnes Anſehen hat, 


eine ſchoͤne Figur macht. 
Vifuäle, adj. com. was zum Sehen gehoͤrt. 
Vifualmente, adv. fichtbarlich, merklich, 
« perimitteli des Geſichtes; ſichtlicher 


Weile. 

Vita, fubf. foem. das Leben. effere in vi- 
.. ta, menar vita, trarre la vita, far la 
vita, leben; fein Leben, feine Lebenszeit 
. gubringen; am Leben ſeyn. donar la vi- 
ta, begnadigen, das Leben ſchenken, die 
FTodesiirafe erlaffen. dare, oder preftar 
‘vita, oder la vita, Das Leben ſchenken, 
zum Leben bringen, das Leben verleihen. 
dar da vita, feln Leben hingeben, fein 
. Leben.für einen aufopfern. dar la vita, 
fig. ein meucé Leben fchenfen, hoͤchſt ers 
freuen, fehr erquicken, ſehr beilfam ſeyn. 
torre la vita, togliere, Oder trar di vi- 
| ta» ums Leben bringen, toͤdten. andare 
ne la vita, das Leben betreffen, bey Tos 
desfirafe verboten feyn. come foftù fi 
folle, che &c. tu confeffaffi quello, che 
tu non facefti giammai, andandone la 
vita? (Bocc.) wie bit du nicht fo thoͤricht 
gemefen, dab du etwas befannt, fo du 
nicht getban, und worauf doch der Kopf 
fiebt? chi ha tempo ha vita, prov. 
kömmt Zeit, fömmt Kath. regger la vi- 
ta, jein Leben binbringen, erbalten; fich 
naͤhren, fein Brod verdienen. paffar di 
vita, oder all’ altra vita, oder a miglior 
‘vita , erben, aus der Welt abicheiden. 
‚it. die Seele. io fono la vita di Bona- 
ventura, id) bin die Geele des Bonaventus 
ra. ie. die Lebens;eit, Lebenslaͤnge. dare, 
+ oder torre a vita, auf Zeitlebens neben, 
oder nehmen. se. der Pebenslauf, die Les 
benégefchichte, Lebensbeſchreibung; das 
. Leben, die Merkwürdigkeiten des Lebens 
. von einer Perſon. vita beata, Das ewige 
Leben, das Paradied. st. die Lebensart, 
Yuffübrung, die Sitten, Gewohnheiten, 
das Verhalten, Betragen der Menfihen. 
dimmi con chi ftai, e ti dirò, che vita 
fai, prov. gleich und gleich geſellt ſich 
gern. far buona, Oder mala vita, fromm, 
oder boͤs leben; cin gutes oder ichlechtes 
Leben führen. ir. der Unterhalt, Die 
Kofi, die Art und Weile zu leben, die 

Lebensart. effer uomo di gran vita, fi 
bervortbun; herrlich, prächtig, vornebm 
feben. darfi vita, e tempo, daß Leben 
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| then. it. die Nahrung, Koſt, Speiſe, 
Lebensmittel, Nahrungsmittel. far buo- 
pa vita, vita magna, hoch leben, ‚etwas 
gutes effen und trinken, ſchmaußen far 
mala vita, vita ftretta, ſchmale Biſſen 
effen; fümmerlich, kaͤrglich, Ipdrlich lea 
ben; nicht viel vors Maul haben; fars 
gen und darben miffen. far vita rego- 
lata, cin ordentliches Leben führen. gua- 
dagnar la vita, fein Brod verdienen, feta 
ne Notbdurft erwerben. se. der Leib 
der Körper, die Leibesgeftalt, der Wucht, 
die Taille, Gtatur. ftare.altrui bene la 
vita, gerade, aufgerichtet gehen; fich gut 
tragen, andare, Oder ftare in fulla vita» 
idem, non poter la vita, nicht mehr fies 
ben können; nicht mehr ſortkoͤnnen. an- 
dare, ODer venire alla vita, einem part 
au Leibe geben oder fommen, einen beym 
Spalfe anfaffen, fit über einen ber ınas 
chen. non poterla vita d’alcuna cofa, fig» 
etwas nicht ausfieben Füunen. it. vita» 
(zur Liebkoſung) der Echag, das Leben 
deh vita mia, non vi mettete affanno, &c. 
ey, mein Sag, kranken fie fich nicht. 
Virälba, fabjt.foem. Stickwurz, Zaunrche, 
Gichtruͤbe, ein Kraut. 
Vitale, adj, com. mag das Leben erhält; 
belebend; was belebt, eben gieht, gli 
fpititi vitali, Die Lebenggriffer. ie, dea 
ag belebt: was Leben hat, am Leben 


Viralifimo, adj, Sup. von vitale, ſehr [es 
bend, ſehr belebt, 
Vitaliaio, adj. & fubft. was Lebenslang wah⸗ 
ret; als eine Penfions cine Leibrente, 
Vitàre, ſ. fchivare, Be 
Vitàto, part, von vitare, vermeidet, vers 
mieden. — 
Vite, ſalſt. foem. die Rebe, der. Weinſtock. 
acqua vite, ODer acqua di vite, Brands 
wein, Uquavit. vitebianca, Stickwurz, 
Baunrebe, cin Kraut. se. cine Schraus 
be, vite perpetuo, eine. Winde, eine 
Art Hebeztug zu großen Lafien. 
Vitebianca, fubß. form. Zaunrebe, Stich, 
Viele, rg: i 
irelia » . Joem. eine 0 
Kalbe, eine junge Kup. * — * 
Vitelletta » Subft. foem. dim.. von vitella, 
cin Motfbgen, eine ganz junge Kuh. 
Vitellétto, f. mafe. dim. von vitello, ein 
Eleined Kalb, cin Kalbchen. 

Vittellina, (45/7. foem. dim. von vitella, efs 
ne eine. junge Kub. i 
—— Subft. maſc. dim. von vitello, ein 

n 


Vitellino, adj. vom Kalbe, is. gelb 
Der Farbe des Enbdotters. * =” 
Vidia ER mafe. "re gr it. Kalbs 
7 re un vitello it. 
Mssrkalb. Be PR 


Virdrole, 
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Virévole, | — was das Le⸗ 
ben giebt oder erbdit. 

Vikechio, Subf. mafe. Winde, Windig, ein 
Kraut, Das fich im Wachfen un etwas 
berum windet. 

Viticcio, fubft. mafc. die Haͤckchen womit 
fich der Weinftock anfchlinget; Die Hefte 
oder Heinen (Gdblicben, und die Augen 
am Weinftode. it. Beine Augen an 
Bdumen und Pflanzen, welche anfangen 
gu treiben, ze. fig. Der Urm an einem 
Wandleuchter, it. viticch, Schnecken⸗ 
engel; ſtengelfoͤrmige Figuren, welche 
den korinthifchen Kapital zu ſtuͤtzen ſchei⸗ 


n. 
Viticélta, Subf. f. dim. von vite, cin Weins 
— 

itigno, vizzato. 

Viciligine, Subf. f. eine Art Krdge, Auss 
ſchlag. 

en ſ. Hg ger da 

* Vi io, (Dant.) |. vituperio. 

— gldſern, glasartig, durchſich ⸗ 
tig wie — uns vitreo, der glass 
dhnliche Saft im Auge. 

— adj. vitrioliſch, mit Vitriol be⸗ 
reitet. 

Virislico, adj. vitrioliſch, vitriolartig, 
was die — und Natur des Vi⸗ 

triols an fi t. 

Vitriuola, ſubſ. foem. Wandkraut, Glass 
kraut, Tag und Nacht. 

Vitriudlo,\ fubff. mafe, Bitriol, Kupfer: 

— waſſer. 

Viteima, fubf. f. das Opferthier, Opfers 
vieh, Schlachtopfer, Schlachtthier. +e. 
Das Opfer; die Gabe, das Geſchenk, ſo 

man zum Opfer darbringet. ir. Gleich 
nißw. das Schlachtopfer ; derjenige, fo 
‚anderer- n und Vortheil feinem eis 

genen vorziebt; der fih andern zu Ges 
‚fallen Unheil’ zuziehet. 

Vitto, fubft. m. der Lebensunterhalt, die 

.. Mabrung, Koſt, Gpetic, die Nabrungss 
mittel. procacciarfi il vitto, fein Brod 
fischen. :. - 

* Vitto, f. vinto. 

* Vittote, f. vincitore. 

Vittoriay IH foem. (bey den Alten atıch 

| Vettorîà,) der Sieg, Triumpb, Bewinnit, 
der. Nugen, der Vorrheil, den man 

davon tedgt. la vittoria è nelle noftre 
mani, wir baben gewonnen, sà. ein 
Sternſtein, Kagenauge. 


* Vittorifire, verb, newtr. überwinden, fliegen, 


triumphiren, einen Sieg erfechten, da» 
von tragen. 

# Vittoreggiànte, adj. com. triumphirend, 
ſiegend, fiegreich. 

Vittoriofamente, adv, fiegreich; mit Vors 


. tbeil, . 
Vikoridfe, adj. ſiegreich, fiegerifch, ſieg⸗ 
baft, obfiegend, triumphirend. ss. ficga 


Die &iegsgei 
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prangend; was gum Triumpbe oder dem 
Uebermwinder gehoͤret. fpoglıe vittoriofe, 
n, Deute, der Raub fo im 
. Eriumpbe aufaeführet wird. fortuna 
vittoriofa, dad Giegesahick. 
Vittrice , fabß. foem. von virtore, die Sita 
i gerinn, Ueberwinderinn, i 
Vittufiglia, fub/7, form. der Provfant, als 
lerley Bebensmittel, Victualien; f. ver- 
tovaglia, welches beffer. 
Vittusria, fubft. foem. Proviant, ıc. ſ. 
vittuaglia, it. Die Koſt, der Unterhalt. 
Vitulo, ſubſt. foem. f. vitella. 
Vituperäbile, #4). com. ſcheltbar, tadelnds 
würdig, tadelbaft, firdflich, 
Vituperinte, adj.com. (Danc.) fchandbar, 
— ſchandend, beſchimpfend, enteh⸗ 
rend, 


Viruperäre, verb. a, von einem übel res 
den, verkleinern, in Verachtung brigs 
gen, ſchimpfen, Iditern, ſchmahen, ente 
ehren, verunchren, tadeln, fchelten, 
‚vorwerfen, Schuld geben, 

Vituverativo „ adj. verunebrend , befchims 
pfend, ſchandend, verleumderiſch, ebrens 
rübrig, laͤſterlich. 
ituperäto, Part, VON vituperare, verrufen, 
verunehret, verſchrien. mer. fecegli 
una vituperatd piaga, er machte ihm eine 
garftige Bunde, i 

Vituperatore, fubfi. m. cin Berldumder 
älterer, Verunehrer. 

Vituperatrice, fubß. foem. cine fo verunchs 
ret, laſtert, übel nachredet. 

Virnperaziöne, ſubſt. Joem. der Schimpf, 
die Schande, die Verunebrung, Vers 
leumdung, Berlditerung. 

Vituperevole, adj, com. tadelbaft, tadels 
würdig. se. ſchandlich, fbandbar, uns 
—— niedertrachtig, ꝛc. ſ. vitupero- 
o, 


Vituperevolmente, adv. unwärdiglich ; gare 
figer Weile. 

Visupdro, e vitupério, (ubff. mafe. die Uns 
ehre, Berunchrung, Verleumdung, Vers 
Idfierung, Ehrlofigkeit, Schande, der 
Tadel, Schimpf, die Unmardigteit, Uns 
anſtandiakeit. ze. eine fchimfliche, ſchaͤnd⸗ 
Tiche, gotrlofe Handlung, bdie That. st. 
der Unflath, Die Unfauberkeit, Unfldtes 
ren, Unreinigfeit, der Kothb, Schmus, 
Die Sauerep, Schweinerep, Lauferep, 
Ungeziefer. 

Viruperofamente, adv, ſchaͤndlich, fchims 
piiùd, fbmablib; unzächtiger Weiſe; 
—— Weile; auf cine garſtige 
Art. 

Vituperofiffimaméate, adv. ſup. von viru- 
perofamente, hoͤchſt ſchaͤndlicher Weife 20. 

Viruperofifimo, adj. fup. wol vituperofo, 
hoͤchſtſchandlich, ſehr ſchandbar, höchks 
ſchimpflich, 26, 


Virupe- 
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Vituperdfo; adj. ehrlos, ſchaͤndlich, ſchand⸗ 

.. bar, ſchimpflich, unehrlich, ſchmaͤhlich, 
unanſtandig, niedertrachtig, verunehrt, 

verſchtien, verruſen, heruͤchtiget; mit 
Schimpf und Schande beleat. ir. ſchaͤn⸗ 
dend; was Schande macht, ehrenrübs 
rig, was an der Ehre angreift; entchs 

rend, verunehrend ‚ befcbimpfend; vaga 
einen Schandfleck anbdngt. 

Viva, interj, es lebe? Glück fep ihm, Vis 
vat. viva il Rèe, es lebe der König. ie. 
Subf. m, il viva, dad Vivat, der Sreus 

: Denzuruf, dee Glüchvunfch. i viva d’al- 
legerezza, Die Sreudengefchrene. ur 

Vivice, adj. com. waslange lebt, was alt 
wird, lebhaft, munter, friſch, geſund, 
ftarf, friſch, bey guten Kräften, Gleich⸗ 

nißw. bob, bell, Licht , lebhaft, als die 
Garben, 20.: luce vivace, ein helles, 
ſchimmerndes, glduzendes tit. alberi 
vivaci, bobe und Ditfe Bdume; faftige 
und ſtark wacbfende Bdume. it. aufpe» 
weckt, Digig, feuria, burtig,. beftig, 
int — — — ver⸗ 
mitzt, geiſtreich, witzig. 
Haceménte, adv. [ebbafter Weiſe, mit 

Munterkeit, Lebhaftigkelt, Hurtigkeit, 
Emſigkeit. ir. ſtark, kräftig, nachdruͤck⸗ 
Lib; durchdringlicher Weile, auf eine 
cindringende Art, mit Einficht. allora 
la mente più vivacemente penetra le pa- 
role d’ Iddio , algdann dringet der Vera 

- fand fidefer in das göttliche Wort cin. 

* Vivacezza, fubff. foem. f. vivacità, 

Vivacifimamente, adj. fap, von vivademen- 


= ſehr lebhaft; mit großer Lebhaftig> 

e - 

— adj. fup. von vivace, ſehr leb⸗ 
aft. 


Vivacità, Subft. foem. die Lebhaftig> 
Vivacitäde, k -feit, Surtigfeit, Emſig⸗ 
Vivacitite, keit, Munterfeit, Gtdrfe, 


Kraft, Hige, der Eifer , die Heftigkeit, 
- der Nacpdrud, die Wirkfamteit, Thds 

tigkeit. 
Vivigno, ſubſt. mafe. die Salleiſte, die 
- Enden an der Feinewand, an einen oder 


haufen Tüchern. sr. Gleichnißw. das Ufer, - 


° Der Strand, die Grenze, die Scheidung, 
Daf Ende an einem Dinge; der Ort wo 
fib ein Ding endet. fi accoftati all’ un 
de’ duo vivagni paffammo, wir kamen 


alſo am eines der beyden Ufer und fegten 


über. 


Wivajetto, fahrt. mafe. cin Teichlichen, ein” 


Kleiner Fiſchhaͤlter, Fiſchkaſten. 
Vivfio, Jubp. mafe. cin Tei, Fiſchhal⸗ 
er. 


Vivamente, adv. lebhaft, mutbig, frölich, 
bissig, eifrig, friſch, munter, Mark, mit 
L'ebbaftigfcit, mit Hitze; unablaßlich, uns 
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‘Vivfnda, fubf. foem. ein Gericht, die Speis 
» fe, das Effen, wohlgewärzte Speiſen. 
la vivanda vera è l’animo, oder la cera, 
prov. wenin mit: Liebe ift beffer ala viel 
mit Neid oder Unwillen; cin Gericht 
(Zernefeben iftdie befte Bewirthung, oder 
das befie Tractement. 

Vivandäre, verb. nentr. hochleben, mit vies 
len Gericbten fpeiien, ſchmaußen. 

Vivandetra, fubff. f. dim. von vivanda, citt 

i — Appetiteſſen; cin kleines Ges 
richt. 

Vivandiére, ſabſt. mafe. ein Marketender. 

Vivattire, verb.n. kuͤmmerlich leben, ſich 
ſchlecht behelfen, kaum leben koͤnnen, 
kaum das liebe Leben haben; vw/g. ſich 
fohin freien, ſich -Durchfreffen muͤſſen, 
(franz. vivoter.) i 

Vivente, /ubft. m. ein Lebender, Lebendis 
ger, ein Menſch; (nur von Menichen, 
und mebrentpeil8 im piur. i viventi, dié 
Lebendigen, die Menichen.) se. das Beben, 
Die Lebenszeit, Pebjeit. onde maggiore 
allegrezza non-èbbe in fuo vivente, Deßs 
wegen er in fcimem Leben fein gròffereg 
Vergnügen batte 

Vivente, adj, com. lebend, lebendig; was 
lebet ; was am Peben ift. una lingua vie 
vente, eine febendiae Sprache. non fi 
trovare d"alcun ben vivente, an allen 
großen Mangel leiden. perchè non effen- 
dofi ricolto, nè feminato, non fi tro< 
vava in Florenze di neflun vivente bene, 
weil man weder gefdet, noch geerndet 
batte, (0 war in Florenz ein entieglicher 
— an allen nur möglichen Bedürfs 
niffen. 

Vivere, fabfl.wmafe. (aber mebrentbeils im 
plur. i viveri,) der Proviant, die Ledens⸗ 
mittel, allerhand Beduͤrfniſſe zum Leben, 
commiffario di viveri, ein Proviantvers 
walter, it. die Pebensart, die Auffühs 
sung; Die Gewohnheit zu handeln; die 
Berfahrungsart. 

Vivere, v, neutr. perf, villi, part. viffuto, 
(viffo, poét.) vivuto, leben, am Leben ſeyn. 
it. [eben, fich nabren, fich bekoͤſtigen, Spei⸗ 
fe zu fih nehmen. e fe tu fai cofì, di 
che viverem noi? und wenn du cé fo mas 
cbeft, von was wollen wir denn leben ? 
ie. (enti. ma di quefto vivi ficuro, che 
io non farò mai lieta, aber das kannſt 
du verjichert fepn, daß ich nie frob feno 
werde, vivere fplendidamente, herrlich, 
prächtig, koͤſtlich, vornehm, üppig, wols 
lüftig Leben. viver bene, gut Icben, feis 

+ ne Bemdchlichkeit pflegen, ſichs wohl ge. 
ben laſſen; hoch leben. ora godi anima 
mia . .'. che hai benda vivere per mol- 
ti anni, fey nun frölich meine Seele, du 
baft auf.vicle Fabre zu leben. it. moral. 

. vivere bene, oneftamente, &c. fromm 
ehrbar leben; cin frommes, eprbore 
Xıxx Seden 
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Leben führen. vivere di per di, feine 
tägliche Notbdurft haben; von feinem 
täglichen Berdienfte leben ; nicht mehr bas 
ben, alè man tagtdalich erwirbt; aus 
der Hand ind Maul baben. viver d’ac- 
. catto, Bettelbrod effen, vom Betteln 
(eben. vivere di limofina, vom Allmo⸗ 
fen leben. viver di ratto, von Rauben 
und Greblen leben. . vivere 3 fperanza, 
. der Hofinung leben, das beffe hoffen. 
vivere tra due, unſchluͤßig, im Zweifel 
feyn, fich nicht entichließen können. 
Vivezza, fubß. f. die Lebhaftigkeit, Muns 
terfeit, der Glanz, Schimmer, die Stdrs 
fe, Kraft, Hibe, Wirkſamkeit. 
Vivide, adj. f. vivace, vigorofo, 
Vivificamento, fub/F. m. {. vivificazione. 
Vivificänte, adj. com. lebeudigmachend, 
belebend, das Febengebend; mas belebt, 
das Leben giebt. 
Vivificare, ®, act. lebendig machen; das 
Leben geben oder erhalten; beleben, ſtaͤr⸗ 
ken, erquicfen. 
Vivificativo, adj. [cbendia macpend, beles 
bend, das Leben gebend; mas die Kraft 
und Gewalt lebendig zu machen, zu bes 
leben bat. 
Viyficatdre, ſubſt. maſc. der Lebendigma⸗ 
cher; derjenige ſo lebendig macht; oder 
das was belebet, Das Leben giebt und ers 


batt. 

Vivificazidne, fer: f. die Lebendigma= 
hung, Belebung, das Beleben, die 
Wiederherſtellung eines abgejtorbenen 
Gliedmaßes. 

Vivffico, adj. lebendigmachend, belebend; 
was das Leben giebt, 

Viviparo, adj. & fubft. was feine Jungen 
gleich lebendig bervorbringt, ohne Eper 
oder Laich; ein Tbier fo. feine Jungen 
gleich lebendig bringt, und fich nicht erſt 
durch Ener oder Laich fortpfianiet; dere 
gleicben Tbicte ovipari genannt werden, 

Vivifimamente, adv. fup. VON vivamente, 
febr lebhaft, ıc. | 

Vivifimo, adj. fup. von vivo, fehr leb⸗ 
baft, 1. 

Vivo, fubff. mafe. der lebendige Theil, das 
frifche, gefunde Fleifch. effer punto nel 
vivo, oder ful vivo, ind frifche Fleiſch 
geffochen werden, met. das Leben, der 

empfindliche Theils der Ort wo man die 
fidrkite Empfindung bat. effer. punto, 
trafitto, tocco, colto nel vivo, bber ful 
vivo, big ins Leben getroffen, gerùbret 
werden ; von etwas empfindlich gerührt, 
beftig befrdnft, durchdrungen, angegriffen 
oder beleidiget werden; dagerühret mera 
den, da getroffen werden, ino es einem 
am mebeften tbut, al vivo, adv. natürs 
lich , nach Der Natur, nach dem Reben, 
dipingere al vivo, nach dem Leben ab: 
mablen. io (fento! al vive, ich fühle 


„ LAN lebendig. 
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ed big in dein Grunde meines Herzens, 
fufto, oder vivo della colonna, ein Saͤu⸗ 
lenftanım, Saͤulenſchaft. 

Vivo, adj. lebendig, lebend, was am Les 
ben if. met. (Dante) uomini, che mai 
fur vivi,, Meniiben, die immer unbes 

- fanntgemefen. vivo vivo, (emphatiſch) 

elle fi vorrebbon vive 
vivg metrer nel fuoco , e farne cenere, 
fie möchten fich gerne lebendig zu Aſche 
verbrennen: faffem. it. lebhaft, aufges 
weckt, munter, friſch, dreuſt, unvers 
zagt, unruhig, nie rubig und fil, als 
mutbwillige Kinder. it. met. viva fpeme, 
eine feite, zuverfichtliche ‚Hoffnung. it 
met. vive travis Bdume, Stämme die 
zu Balken gebraucht werden, it. übers 
mdßio, dußerfi, ſehr groß. viva_fame, 
der Heißbunger. viva neceffità, die dufs 
ferfie, Dringendife Noth. viva bellezza, 
cine große Schönheit. di viva bellezza, 
von aller möglichen Schönheit; ausneh⸗ 

mend ſchoͤn oder hübfeh. „viva voce, die 
lebendige Stimme. diviva voce, mind: 
anima viva, (Verneinungsmeife) 
Niemand, Feiner, nicht eine Seele. non 
c’è anima viva, es if keine lebendige 

Seele da, carne viva, Dag friſche, ges 

ſunde Fleiſch; se. cine frifche, geſunde 

: -Gejichtsfarbe, ‘argento vivo, e ariento 
vivo, das Queckſilber, der Merkurius. 
pietra; oder felce viva, ein von Natur 
harter, feffer Stein. calcina viva, una 
gelöfihter Kalt. fuoco, oder carbone 
vivo, ein helles, angezändetes Feuers 
eine lebendige Koble. color vivo, cine 
hohe, belle, lebhafte Farbe. fonte, fiu- 
me vivo, acqua viva, eine Wafferquelle; 
ein Fluß, ein Waſſer, fo nie vertencinet. 
vivo e vero, völlig dhnlich, ganz und gar 
gleich; beynahe cben derfelbe. far vivo, 
belcben, crmuntern was einaefchlafen 
oder abgeftorben war. farlı vivo, fidy 
bdrbeifig ſtellen; acigen daß man Herz 
tin Leibe bat. \per viva forza, adv. mit 
aller Gewalt; mit offenbarer Gemalt; 

gewaltſamer QBeife. ze. per viva forza; 
und a viva forza, gejwungener Weiſe, aus 
Zwangs man mag wollen oder -nicht. 
canto vive d’una pietra, d’un legno, &c. 

die fpisige, Dic ſcharfe Ede an einem 
Steine, Hole, 20, 
Vivola, e viudla, fubff. foem. die Bafs 


geige. 
Vivole, fubft. foem. im plar. Druͤſen an 


der Scchle der Pferde, der Feifel, Vivel, 
die Keblfucht, Drufenbeilen. 
*Vivöre, fabf. mafe. ſ. vigore. 
*Vivdrio, fi avorio. 
* Vivorofaménte, f. vigorofamente, 
*Vivordfo, f. vigorofe, 
Vivudla, f. vivola, 


- 


Virudiv, 
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Vivuglo , M mafe.ein Vellhene Nelfenftod. 
Vivito, part. von vivere, gelebt. 
Vitizza, fabf}. fom.\ ein Gäßchen; eine 
Viizzo, fubff. m. febr enge, ſchinale 
(Gaffe; cin fleiner Fußſteig, ein fehr ene 
ger, ſchmaler Weg. 
Viziäre, verb. act. vernichten, verderben, 
zu Grunde richten, verfdlichen, ungüls 
tig machen; ſchadhaft, mangelbaft, 
ſchlecht, feblerhaft machen. se. ſchaͤn⸗ 
den, die Jungferſchaft nehmen, ein 
Mädchen zur Unzucht brauchen, veruns 
— einem Mädchen die Ehre raus 
en, | 
Wiziaramente, adv. titti ber, boshafter, 


verfchlagener Weife ; auf eine verſchmitz⸗ 


te Art; .betrüglicher Weife. 

Viziatello, adj. & fubft. (im Schöder) ets 
was fchalthaft, ein wenig ſchelmiſch; 
ein kleiner Schalt, cin Schelmcen, 
Spitzbuͤbchen, 20. |. furbetto. 

Viziito, adj. gebrecblich, mangelhaft, las 
fterbaft, feblerbaft, verderben, verderbt, 
ungültig gemacht, vernichtet; voll Sechs 
ler, voll Mängel. st. beshaft, fihalks 

aft, tüdifch, fein, verſchlagen, vers 
chmitzt, liſtig, abgerichtet, abgefcimi, 
arglifiig. ie. betrügerifch, detruͤglich, 
voll Argliſt und Betrug. se. geichdudet, 
verunebret, der Jungſerſchaſt beraubt, 

Vizio, fabf. mafc. das after, Die Untu— 
end. nefun vizio fenza fupplizio, alle 
after werden beſtraft. it. das (Hebres 

‘ en, der Febler, Mangel, die Unvoll: 
fommenbeit. un cavallo che ha molti 
vizj, ein Pferd das vicle Febler bat. un 
vizio grammaticale, ein Donatichniger, 
un vizio di ftampo, ein Drudiebler. 

st. die Luſt, unordentliche Begierde, die 
Geluͤſtung, die Liffernbeit, Das Gelds 
fen, die Sehnfucht, das febnfüchtige 
und unregelmäßige Verlangen nach ct» 
was. quefta donna . ,. eflendo gravi- 
da, come fpeffo interviene, hanno vizio 
di cofe nuove, &c. dieie Frau, . . wenn 
fie fchwanger würde, mie cs oft geſchieht, 
daß fie fit nach etwas neuen fehnen, 26, 
lo indugio piglia vizio, prev, aller Vers 
zug il ſchadlich; Aufſchub thut kein gut. 

Wiziofaménte, adv. [afterbaft ; auf cine ſtraf⸗ 
bare Weifes drgerlih, mit Aergerniß; 
mangelhaft, mangelhafter Weiſe. 

Viziofiffimamente, adv. fup. von viziofo, 


febr lafterbafter Weiſe, 20. 


— 


Viziofità, ab. f. das Laſter, die Pas 
Viziofidde, & erbaftigfeit; der Mangel, 
Viziofitàte, ie Manaelbaftigteit, Uns 


richtigfeit, Gebrechlichkeit, das Gebre: 
chen; das laſterhafte, feblerbaite, mans 
nelhafte Weſen. 

Yizisio, adj. gebrechlih, als am Leibe; 
mangelbaft-, fehlerhaft, vol Febler, als 
sin Buch; -firafdar, laſterhaft, Dig im 


Viza 


Gemitbe; verdorben, verderbt, vom 
Geſchmacke, von Sitten; ungültin in 
Rechten; unrichtig, mangelbafr, als 
ein Contract. 

Vizzito, fahft. mafè. eine-Gattung Wein⸗ 
ſtock; f. vitigno. 

Vizzo, adj. ſchlapp, welk, weich, weich⸗ 
lib, runzlich, ſchrumplicht; kraftlos, vers 
fhrumpt, einaefchrumpft; was jeinenas 
türliche Feſtigkeit, oder Haͤrte verloren. 
st. verwelkt, verdoret, ausgedorrt, als 
fat, Blumen, Blätter ze. melt, zufams 
inengefchrumpft, verſchrumpft, einges 
februmpits trocfen, dürr, vertrocknet; 
was alle Kraft und Saft verloren hat. 

U’lcera, fuhf. f. \ das Gefhwär, Ges 

Ulcero, fubf. m./ fchwdr, ein Schwär, 
eine Wunde. 

Ulceragigne, fabfl. f. das Eitern, die 

Ulceram&nto, fubff. mafe.) Deffuung in 
Der Haut durch cin Geſchwuͤr; das Zus 
fammenziehen eined Gefchmüres. 

Ulceräre, verb. act. ju ſchwaͤren machen, 
ein Geſchwuͤr verurfacben, mund machen, 
entzünden, die Haut oder das Fleisch aufs 
ſreſſen, anfreffen, befchädigen. ze. ulce⸗ 
riven, gu ſchwaͤren kommen, ſchwd⸗ 
ren, 
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Vlceratfvo, adj. mas gefchmdren macht, 


ulcerirend ; mag ein Geibmwär verurfas 
eben kann, zum fihmdren bringet; mas 
wund macht, entzündet. 

Ulcerito, part. von ulcerare, angeſchwo⸗ 
ren, aufgefreffen, angeireffen, als die 
Haut, das Fleiſch von einem Geſchwuͤrt. 
ît. ulcerirt, gum ſchwaͤren gefommen, ix 
ein Geſchwuͤr ausgeartet. 

Ulcerazionzélla, fabf. f. dim. yon ulce- 
razione, eine fleine oder leichte Eiterung, 
ein Fieines Geſchwuͤr, leichtes Geſchwar, 
ein Schwärcen. 

Ulceraziöne, fahft. foem. ſ. ulceragione. 

U’icero, fubff.mafc. f. ulcera. 


‚Ulcerdfo, adj. uicerirt, fchwdrend; voll 


Gefbmive, mit Schwdren bebaftet. un 
povero ulcerofo, ein armer Mann der 
vol Schwären if. 

Ulentffimo, adj. fap. ſehr Hark und wohls 
riechend, tebr wohlriechend. i 

Ulfgine, ſabſt. f. die natürliche ober allzu 
große, übermäßige Beuchtigkeit eines 
Erdreichs. 

Uligindfo, adj. von Natur feucht; mas eine 
natürliche Reuchtigfeit bat, als Die Erde. 

*Uliménto, fubfl. mafe. Der Geruch; ſ. 
odore. 

*Ulimire, verh. nestr. ſ. olire, 

*Ulimdfo , adj. f. odorifero. 

*Ulire, f. olire. 6. $ 

Uliva, fabf. foem. die Ollve, Frucht des 
Delbaums. cafcar l’ulive nel paniere, 
prov. eben recht koınmen, gu rechter Zeit 
geicbeben; |. cafcare. ic eins runde 
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Kinnfette, als ein drittes Gebif an cis 
nem Pferdezaum. 

Uliviggine, fahf. foem. {. ulivaftro. 

Ulivale, \ adj. com. olivenfòrmig; mag wie 

Uliväre,/ eine Olive gefaltet ift. 

Uliväftro , fubff.m. ein wilder Dlivenbaum, 
wilder Delbauın. 


"Uliväftroe, adj. olivenfärbig, gruͤngelb. 
"Ulivella, 


uhft. f. eine Steinftange, die 
era eine Damit in die Höhe zu dies 

en. 

Ulivéllo, f. mafe. dim. von ulivo, ein 
Olivenbdumchen, Delbdumchen. _ 
Ulivero, Vabſt. mafe. ein mit Olivenbdus 

men, Delbdumen bepfaniter Ort. 

Ulivigno, adj. olivenfdrbig. . 

Ulivino, fabß. mafe. cin Keiner Dlivens 
baum, Dclbaum. 

Ulivo, fSubff. mafe. cin Delbaum, Olivens 
baum. st. cin Deljiweig. domenica d’u- 
livo, Der Palmfonntag, fare una cofa 
coll’ ulivo, etwas dumm n. tölpifch mas 
chen, einen großen Bock fhießen ; einen 
groben Fehler machen, ꝛe. 

Ulna, fubff. foem. die große Armröhre 
vom Ellbogen bis an die Hand, 

Ulteridre, adj. com. ferner, weiter, ferners 
weitig, was noch weiter gehet; was fidy 
fonft noch ercignen fann. pretenfioni 
ulteriori, fermeriveitige Anſpruͤche. it. 
(ben. den. Erdbefchreibern) jenfeitig, was 
jenfeits liegt. paefe ulteriore, paefe ci- 
— ein Land das jenſeits, diſſeits 

egt. 

Ulteriorménte, adv. ferner, weiter, über 
dem, neb dem, zudem. 

Ultimamente, adv, legtlich, zuletzt, ends 
lib, am Ende, zum lepten, 

Ultimäre, verb. ad. enden, zu Ende brins 

"gen, ausmachen, vollenden, volbringen, 

‘ befchliefen, endigen, beendigen, ein En» 
de machen. 

Ultimatamente, adv. f. ultimamente. 
‚Ultimäto, part. von ultimare, vollendet, 
vollzogen, ausgemacht, geendiget, 20. 
Ultimifümo, adj. fup, von ultimo, der ale 

lerletzte. 

Urtimo, adj. der fegte. l’ultima fentenza, 
das Endurtbeil. l’ultima mia, mein 
Pestered. all'ultimo, adv. fchlüßlich, 
pe Beſchluſſe, endiip, am Ende, gus 
cet 


Ultore, S. mafe. der Racher. 
Ultrice, ſubſt. f. die NRdcberinna, 


‘ U'lva, fubß. f. Waſſerlinze, Entengrüße. 


U'lula, ſubſt. f. die Nachteule; f. alloc-. 


co, 

Ululäre, 9. act. heulen,, winfeln, wie die 
Wölfe, Hunde; f. urlare. 

V’lulo, fabß. mafe. das Heulen, Winfeln, 
als der Wölfe, Hunde; f. urlo. 

Uinanamente, adv. menfhlich, menfchlis 
cher Weiſe; fo weit der Verſtand, die 
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Einſicht, Fahigkeit, das Vermoͤgen, die 
Kraft, Gewalt der Menſchen geht; nach 
menſchlichem Verſtaude, nach menſchli⸗ 
chen Kräften. it. leutſelig, freundlich, 
böflich,, gütig, gelind, ſanftmuͤthig. 

Umanärfi, v. rec. (auch umanare, mit 
darunter verffandenen Perſonelwoͤrtern) 
ein Menfch werden; Fletib und Blut 
annehinen, wie ein Menſch(von Chriſto.) 

Umanäto, part. vONumanare, (von Eprifto) 
Menich geworden, der Fleiſch und Blut 
angenommen. 

Umaniffimamépte, adv, fup.. von. umana- 
mente, fehr menfchlicher Weile; ſehr 
freundlich , febr höftich,, 20. 

Umanifimo, adj. fap. von umano, fehr 
menſchlich; ſehr Teutielig, 20, 


-Umanifta, fubff. mafe. ein Humaniſt, cin 


Schulgelehrter; der die fumaniora, oder 
die Schulmiffenfchaften wohl inne bat. 
Umanità, . foem. die Menfchbeit, 
Umanitäde, è  Menfchlichkeit, die mensch 
Umanitite, liche Natur, ze. die Peute 
feligfeit, Sreundlichkeit, Gelindigkeit, 
Guͤtigkeit, Empfindfamteit und Mitleis 
den gegen andere; freundliches, gitlis 
ches, liebreiches, boldjeliaes Aejen. st. 
le umanità, im p/ur. die Schulwiffens 
fchaften, ſchoͤnen Wiſſenſchaften. 

Umäno, adj. menſchlich. it. leutſelig, fanft, 
freundlich, aütig, mitleidig, wohlthaͤtig, 
ala ꝛc. lettere umane, die fehönen Wiſ⸗ 
enichaften. | 

Uinbe, adv, en wohlan, nun wohlan! 

Umbellifero, adj. (von Gewächfen) mas 
den Saamen in Doiden vder Kronen trägt. 

Umbilicäle, adj. com. was zum Nabel ges 
böret. it.ernia umbilicale, einWabelbruch. 

Umbilico, fabß. mafe. der Nabel. umbi- 
lico di venere, Frauennabel, Donners 
fraut, ein traut, Gleichnißw. der Mits 
telpunér, das Herz, das Mittel, die 
Mitte von etwas, fiede Parigi in una 
gran pianura, nell’ umbilico a Francia 
anzi nel cuore, Paris liegt auf ciner 
grofien Ebene inder Mitte, ganz im Kerze 
Sranfreiche. 

Umbrätile, adj. com. figürlich, bildlich, 

U’mero, fuhff. mafe. {. omero. 

Umertäbile, adj. com. was angefeuchtet, 
ermweicht, eingeweicht, naß gemacht wer⸗ 
den kann. 

Umettinte, adj com. erweichend, erfri⸗ 
ſchend, abfühlend. 

Umettire, verb. af. anfenchten, einfeuchs 
ten, befeuchten, einmweichen, eintunfen, 
teänfen, waſſern, begießen, feucht mas 
chen und erquicfen. . 

Umettito, part. von umettare, angefeuchtet. 

Umetrativo, adj. erweichend, befeuchtend, 
erguickend, 

Umettazigne, fubß. f. das Einmweichen der 
Arzenepen, F 


f| È *T/met- 


Umil 


* Umettdfu, adj. f. umido, 

Umidetro, adj. dim, von umido, feucht, 
ndfélib, ein wenig naß. 

Umidezza, fubff. f. umidità, f, 

— adj. feucht, naͤßlich, etwas 
naß. > | 
Umidire, verb. act, pref. in ifco, hefeuch» 
ten, naß machen, 20. f. inumidire, 
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Umidità ; 
et ſubſt. f. die Feuchtigkeit 
Unidicne, 5 Meiengte. 


Umidito, purt. von umidire, angefeuchs 


tet, 20. sù i 
U’mido, fubf. mafe. die Feuchtigkeit, das 

Naſſe. umido radicale, die natürliche 

Feuchtigkeit, der Lcbensfaft. 

U'mido, adj. naß, feucht, angefeuchtet, 
befeuchtet, eingeweiht, eingetunft, ger 
träntt, von Feuchtigkeit durchzogen, von 
einer flüffigen Materie eingetränkt, 

Umiddre, fubff. m. die Feuchtigkeit. 

U’mile,’ adj. com. demütbig, fittfam, bes 
ſcheiden, geborfam, untertbdnig, chrers 
bietig, ebrfurchtsvoll, it. niedrig, ges 
ting, ſchlecht, geringſchatzig, unwerth, 

- verdchtlich, niederträchtig- kriechend. ze. 
Cin der Anatomie) ein Beywort von der 
andern Mugenmusfel, das demuͤthige, 
oder berabdruckende Augenmduschen, 

. Umilemente, adv. f. umilmente. 

Umiliaca, Sub/?. f. die Ubrifofe, Morelle, 

Umiliaco, f. mafe. der Abritojenbaum. 

* Umiliamento, fubft. m. die Demüthigung, 

. Erniedrigung; f, umiliazione, fommef- 
fione. 

Umiliänte , adj. com. demüthigend, ernie: 
drigend, befichdinend, mas den Hochmuth 
niederfchldat, krankend; mas Befchds 
mung, Beltürzung verurfachet. 

* Umilıänza, fub/f. foem. ſ. umiltà. 

Umiliire, v. af. demüthiaen, erniedriaen, 
niederfchlagen, Eränten, an der Ebre 
Abbruch thun, befbimpfen, verachten, 
unterdrücken, nicht in die Höhe fommen 
laffen, ſchaͤnden, gering machen, den 
Hochmuth dAmpfen, den Stolz benebs 
men. met. befdnftigen, ftillen, befrics 
digen, zufrieden een „ beruhigen, ers 
weichen. parveloro che con parole d’al- 
to fuono eila foffle da umiliare, e alle 
loro neceflità rendere propizia, fie bilde» 
ten fit ein, fie würde fiv uͤberſchreyen, 
und zu ihrem Bedürfen ermweichen faffen. 
it. getind, weich, gefchmeidig machen; 
die Sprödigkeit benehmen. vuolfi mi- 
fchiare una libbra di cera tra le venti, e 
trenta di pece, perocchè umilia la pece, 
‘e non fi fchianta poi al tempo del fred- 
do, man muß cin Pfund Wachs unter 
20 bis 30 Pfund Pech mengen, weil das 
Pech folchergeftalt fbmeidig wird, und 
Darnach in der Kdlte nicht ipringt. 

Umiliärli, verb. rec. ſich demüthigen, ſich 
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ernledrigen, fich vor Gott unmürdig ach⸗ 
ten, feine Nichtigkeit erkennen; befcheis 
den von fich ſelbſt denken, fich felbit ges 
ring achten, niedrige Gedanken von fich 
felbften haben. 

Umiliäto, part. von umiliare, gedemüthis 
get, ꝛe. met. rubig, frille, fanft, nicht ſtuͤr⸗ 
miſch, alé dag Meer. abbia buono, e do!- 
ce vento navicando per gli umiliati mari, 
ſchiffen Sie mit güuftigem Winde auf 
dem frilen Meere dahin. 

Umiliaziöne, /ubf?. f. die Demuth, De: 
mütbigung vor Gott, Erniedrigung des 

- Herzens, die Ausübung der Demuth, Ee⸗ 
ringachtung feiner felbit, die dußerfie 
Demuth. it. Schimpf und Schande, die 
man mit etwas cinlcget, vder für etwas 
dulden muß; Der Verdeuf, die Àrdn: 
kung, Beſchimpfung, Beſchamung, Er- 
niedrigung, Demitbigung, Verachtung, 
Derkleinerung, Nicdrigung, Unterdrüs 
Kung, Geringfchdgung. 

Umillimo, adj. (lat,) f. umiliffimo. 

Umilifimamente, adv. fup. von umilmen- 
te, demüthigfer, geporfamfier Weile; 

- geborfamfi. 

Umilifimo, adj. fup. von umile, demüs 
tbigli, gehorſamſt, unterthänigft. 

Umilità, umilitade, umilitate, f. umiltà. 

Umilménte, e umilemente, adv. demi: 
thigs demäthiger Wette, fittfam, beſchei⸗ 
dentlich,, mit Befcheidenheit ; ehrerbie⸗ 
au Weiſe; geborfamer, unterthäniger 

eife. 


Umiltà, e umilità, umiltäde, umiltàte, 
Subfi. f. die Demuth, Erniedrigung, 
Demitbigung, die Gelbftvericuanuna, 
Geringichägung, Verachtung feiner ſelbſt. 
it. die Untermirfigteit, Demuth, Erges 
bung in eines andern Willen, Nachges 
bung, Untergebung, Ehrerbierigkeit, Fol⸗ 
ge, der Gehorfam. 

Umoräccio, fubf. mafè. pej. von umore, 
eine fcblimme, garſtige Gemuͤthsart; ein 
böchit widerwartiger, eigenfinniger Kopf- 

Umoräle, adj. com. was von Feuchtigkeiten 
berfömmt, bumoraliich. 

Umoräzzo, f. mafî. pej. VON umore; ein 
fchlimmes Temperament, eine böfe Gea 
mütbsart. : 

Umgre, e omöre, fulff. mafe. die Flüßigs 
keit, Feuchtigkeit, die flüßige Materie. 
it. der Saft, das Fluidum, fo durch die 
Kandle oder Gänae in dem Körper eines 
Thieres fließt. Im pier. gli umori, Die 
Säfte im Körper. gli umori nell’ ani- 
male fono, la fiemma, la colera; il fan- 
gue, e altre volte vi fi aggiugneva la 
malinconia, Die Sdfte oder _Küffigen 
Theile des Körpers find der Schleim, 
Die (Galle, Das Blut und die ſchwarze 
Gale. ie. umore, die Gemuͤthsart, Ges 
mütbsbefchaffenpeit, Natur, das Tem⸗ 
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perament, Die Latine, der natürliche 
ang, der Sinn, die Neigunga; (franz. 
‘bumenr, panchant), bell' umore, ein Zus 
ſtiamacher, luſtiger Kopf; ein kurgmeilis 
ger, luffiger, poflirlicher, aufgerdumter, 
fauniger Menſch. fare il bell’ umore, 
feinen Kopf für ſich haben; ungefkäm, ei: 
genfinnia, beichwerlich, verdrüßlich. wun⸗ 
erlih, muͤrriſch, phantaſtiſch, bistg 
fenn. dar nell’ umore, gefallen, anftes 
pen, nach eines Sinne fem. dar bec- 
gare all’umore, (ib in feinen Gedanken 
vertiefen; einer eingebildeten Sache tief 
nachdenken, Grillen fangen. 
Umoreteo, ſubſt. m. dim. von umore, tis 
ne eigene Gemuͤthsart, kleine faune. 
Vmoriſta, fubff. com, ein Phantaſt, cin 
wunbderlicher, muͤrriſcher, elgenjinniger 


Kopf; cin Wetterhahn, metterivendifh; . 


Grikenidnaer, 2c. 

Umorofiffime, adj. fup. von umorofo, viel 
zu flifig; mit überflüßigen Saften vers 
feben ; mit mafferichter Feuchtigkeit übers 
taden, überaus fihleimig, alè dat Blut, xc. 

Umorofitä, 

Umorofitfide, | ten; der alliu große Ue: 

Umorofitäte, berfiuß an &dften; das 
fatine Weſen im menfchlichen Körper. 

Umorbfo , adj. allzu fuuͤßig, was überflüßts 
ge Sdfte oder Fencbtigfeiten bat; mit 
wäfferiater Feuchtigkeit, mit Schleime, 


zäben Feuchtigkeiten im Gebluͤte, im Kör: 


per überladen. 

U'mulo, f. mafe. f. ruviftico. 

U’na, adv. mit, mit cinander, zuſammen, 
zuſammt. 

Unanimaménte, adv. einmuͤthiglich; ein⸗ 
ſtimmig, eintraͤchtig, einhellig, mit ein⸗ 
trdcbtiner Mennung; mit allgemeinem 


Benfalle , mit allgem Uebereinſtimmung. 


Unänime, adj. com, timmüthig, cinffimmig, 
einbelig. ° 
Unanimemente, adv. f. unanimamente, 
Unanimità, /ubf?. f. die Einmuͤthigkeit, 
Einſtimmigbeit, Einbelligfeit, Eintrach⸗ 
tigkeit, Einigkeit; Gleichheit des Sinues, 
des Gemuͤthes und des Willens. 
Uncicäre, verb. af. anhacken, anbdefeln, 
mit einem Hacken anfaffen. ie. beimlich 
fiehlen, weafteblen, rauben, an ſich zie⸗ 


ben, zugreifen, mitnchen beißen, mega. 


ravfen, wegraffen, mit Gemalt wegneh⸗ 
nen, wegreißen. 

® U'ncico, /15/. mafe. cin Baden, cin Haft, 
dar d’uncino, f. uncicare, 

Uncinäre, verb. af. anhacken, anhäceln, 
mit einem Hackchen, oder Hacken an: 
greifen, anfafien. auncinari ,„ rec. fim 
frümmen, ſich krumm ziehen mie cin 
Hafen. 

Uncınäto, Part. von uncinare, Erumm, ges 
bogen, badenformig gemacht, mie ein 
Saden gefaltet, 


fabf. f. die Feuchtigkei- 
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ee) fuhft. mafe. dim. von uncino, 


' Unciadtto, 


cin Heiner Hacken, cin Dies 
terich, ein Hackchen, Haft, cine Spatis 
ge. Ugraffe. i 

Uucfno, fubff. mafe. ein Hacken, Fleiſch⸗ 
baden, Wandhaden, ein kleiner Hacken, , 
ein Haft, eine Klammer, attaccaf l’un- 
cino ‚alla criftianella, (Bocc. fiberim.) 
eine zurecht macben; ficifbliben Um⸗ 
gang mit einer haben; ac. dar d’uncinoa 
antlammern, onbdefeln. mani a unci- 
ni, frumme Finger, Diebéfinger; der die 
Hände gerne fleben tdft, cin Maufefopf 3 
der gerne ſtiehlt. | 

Uncinüto, adj. frumm, gebogen, backen« 
förmig nemacht; se. mer. räuberifch, dica 
bifb; cin Dieb, Nduber, 

ee) nom. num, orıl. der eilfte, 

U'ndici, mom. num. card. eilf. 

Undicifillabo, adj. eilfiylbig. ‚2 

Undutazigne, fahbß. f. der Kreis, der auf 
dem fiilen Waſſer entftebet, wann man 
etwas bincinmirft. ir. die wellenformta 
ne Bewegung der Luft 

*Undinque, adv. f. ovunque. 

Ungaréfca, fuhß. foem. eine Art Kleid 
nach ungerifcher Mode. 

Ungarefthetta, fahfl. form dim. von une 
garelca, ein ungariſches Kleidchen. 

U’ngere, f. ugnere. 

U’nghero, Subff. m. ein Dukaten. 

U’nghia, e ugna, fubff. foem. der Nagel an 
Händen oder Fifen der Menſchen; dag 
Horn, an den Füßen der Thiere; (bey 
den Pferden) der Huf. st. Gleichnibw. 
der Nandan den Blättern, Nofen, Veil⸗ 
chen; der Fleck von andrer Farbe an den 
Blumen bepm Aufgehen. tra corne, e 
ugna neffun vi pugna, in Händel, oder 
Zwiftigkeiten unter Verwandten oder 
Sreunden muß man fib nicht mengen. 
dar nelle unghie, figuͤrl. einem in die 
‚Hände geratben, unter eines Klauen fats 
len. ufcir dell’ unghie, Aus eines Gets 
malt entfomimen; eines Klauen entges 
ben. - avere nell’ unghie,in feinen Klauen, 
in feiner Gemalt haben. ze. ugna, ein 
Halmchen, Broͤckchen, Krümlichen, Biss 
den, Stdubcben, faft Nichte. unghia 
es Huflattich, Roßhuf, ein Heils 

t 


raut. 

Unghiäto, adj. mit Nägeln; mas Nägel, 
Klauen, Horn, Huf pat; was mit Nds 
aclır verfeben iſt. 

Unghielta, fahf. foem. die Kdite unter 
den Nägeln. | _ 

Unghidne, Aabſt. maft. die Klaue eines 
reißenden Thieres, oder Raubdyogelé; 
die Kralle, ein frummer Nagel. st. ‚der 
Pferdebuf. 

Unghiüto, adj. mas Nägel, Klauen, Kral⸗ 
den pati mit Nageln, Klauen, Krallen. 
U’ngola, 


f 
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U'ngola, e ungula, fubf. foem. ein Hdut⸗ 
pen oder dünnes Fell, fo fich über den 
Augapfel sicher, ein Stern. 

Unguanno, f, uguanno, 

Unguentäre, verb. act. mit Salben, Bals 
fam, ze. ſchmieren, reichen, befreichen, 
reiben, überreiben. Fiduͤrl unguentar 
„gi parole, durch gute Worte und Schmei⸗ 
chelenen beſchwatzen; fihmeicheln, nach 
dem Maule reden, 

Unguentito, part. bom unguentare, gefalbt, 


befalbt, eingefalbt; mit Galbe, Bals . 


fam, 20. gefchmiert oder gerieben, 
ee) S. mafe. einer der wohlrie: 
Unguentidre, / chende Sachen macht vd. 


damit handelt; cin Parfumeur. (profu- 


. miere iſt gewöhnlicher). 

Unguentifero, adj. mas eine Salbe, einen 
Balfam, 20. pervorbrinact. 

Unguento, ſubſt. m. die Salbe. unguen- 
to da cancheri, prov. cin Geizhals, der 
beftdudig nimmt, und nte etwas giebt; 
ein. Nimmerfatt, Greifiu. avere un- 
guento a ogni piäga, alleın Unheil abzus 
helfen wiſſen; fich in allen Fallen pel: 
fen fönnen. dar unguente, das Maul 
ſchmieren; fchmeichein. metter l’unguen- 
to, ele pezze, feine Mühe und Koften 
für andere daran fegen. se. eine wohlries 
chende Salbe, Pomade. it. vor diefem 
ein wohlriechendes Waffer, Eoftbare Spe: 
Ceren zum Balfamiren der Leibname, 
auch der Lebendigen. 

Unguis; Subft. mafe. cin Haͤutchen oder 
Fellchen fo fich über das Auge zieht, und 
die Sche verdunkelt. 

U’ngula, ſubſt. foem, |. ungola. 

Unibile, adj. com. vereinlich, vercinbare 
lid, was vereinet, vereindaret, mit et⸗ 
was anderm verfnüpft werden kann; was 
ſich mit andern vertragen kann, 

Unicamente; adv. cinzig und allein, gang 
alein , infonderheit, mir Ausichluß al: 
les andern, alles andere nicht mit ge: 
rechnet; alles übrige ausgeichloffen. 

Unicitä, fubft. foem. die Sonderheit, Ein: 
zigkeit, Alleinigkeit, Befchaffenbeit oder 
Eigenichaft einer Game, wodurch fie zur 
einzigen in ihrer Art wird, 

Unico, adj. einig, einzig, aleinig, befons 
der, allein. 

Unichrno, ſubſt. mafe. das Einhorn; - f. 
liocorno, 

Unicarnüro, adj. einhoͤrnig; was nur cin 
Horn bat. i 

Unificäre, werb. a, zur Finbeit bringen, 
aus zwo Gachen eine machen; zwey 
Dinge zufammen bringen, vereinigen, vers 
binden, zuſam menfuͤgen, verknuͤpfen, bamit 
fie nur eine ausmachen, 
ciné werden, oder init einer andern Sas 
che zu einer, oder cincricp- werden, 


unificarfi, rec. ! 
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Unifieäto, part. von unificare, zur Eins’ 
beit, od. in Eins gebracht, ıc. 

Uniförme, adj. com. einförmig; mas ganz: 
gleich, ganz dhnlich iſt; mas in nichts 
unterfchieden iſt; nleichförmig, einerley, 
von einerley Geftalt oder Art, Belchafs 
fenheit; einftimmig, cinbellig, gleichs 
lautend, mitffimmend. i 

Uniformemente, adv. gleichmäßig, cinpele 
lig, auf einerlev Art. 

Uniform{fimo, adj. fap. von uniforme, fehe 


gleichfdemig, ganz einförmig, ganz 
gleich, 20. È 
Upviformità, _ Subf. foem. die Einförs 
Uniformitide, & migfeit, Gleichförmigs 
Uniformitäte, keit, Einerleyheit, Gleich⸗ 


* der Geſtalt oder der Art, Aehnlich⸗ 
cit. 


Unigenito, adj. & fubft. mafe. der einzige 
Sohn; it. das ewige Wort, Der einge» 
vorne Sohn Gottes. 

ur adj. eingebohren, der einzige 


obn. 

Unimento, fubff. mafe. die Bereinigung, 
Verknuͤpfung, Berbindung, Vereinba⸗ 
rung, Zuſammenfuͤgung. 

Unidne, ſahſt. f. die Vereinigung, Vers 
einbarung, Verbindung, Verknuͤpfung, 
der Zuſammenhang, die Zuſammenhan— 
gung einer Sache mit der andern, Zu: 
ſammenkunft zwoer Perfonen oder Gaz 
chen. Figuͤrl. die Einigkeit, Eintracht, 
Eintedchtigkeit; f. concordia. 

Unfpare, adj. was nur cine Geburt auf cime 
mal zur Welt bringet. "pe 

Unire, verb. af. praef. in ifco, vereinis 
gen, vereinbaren, verbinden, in Eins 
bringen, aufammenfügen, zuſaͤmmen vere 
binden, fo zufammenlegen, daß eind das 

andere hallt, als die Steine in den Maus 
ven; gufammenbdngen, imeind binden, 
fegen od. knuͤpfen. ie. (f. onire,) ſchmahen, 
bòbnen, verunehren, it. meutr. & rec. 
unirfi, fich vereinen, fich vereinbaren, 
fi) verbinden, ꝛtc. . 

Unifono, fubff. mafe. die Eintönigkeit, 
Tongleichheit; die Vercinigunga zweyer - 
oder mehrer Tone oder Stimmen. in eis 
nen Tom, ie. ein eintöniger Gefang. 

Unifimo, adj. fup. von uno, (jun Wachs 
druck) eins, einig, alleinig, einzig, gang 
und gar eins, einzig und allein. 

Unitamente, adv. zugleich, mit einander, 
vereinbarter Weiſe; in guter Einigkeit. 


Unità, Subfi. foem. die Einheit, das 
— Eins im Zählen, im Gegen⸗ 
Unitäte, fab der Drebrheit. met. die | 


Einigkeit, Eintracht. st. die Verbine 
dımg, Bereinigung, Vereinbarung, Vers 
Endpfuna. | 

Unitilfimaméate, adv. fup. von unitamen- 
te, mit der volfommenfien Einigkeit. 
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Unitffimo, adj. fup, von unito , fehr wohl 
vereiniget, 20. 

Unitivo, adj. vercinigend, vereinbarend; 
mas verciniget, zufammenfügt ; was die 
die Kraft zu vereinigen bat. 

Unito, part, von unire, vercinet, vereinis 
get, in Eins > t, verbunden, vers 
Enipft, angebdnat, behgefuͤgt, geſamm⸗ 
‚Let, zuſammengebracht; anbdngend, ane 
lebend, met. einig, einträchtia, zuges 
feet, in eine Gemeinſchaft, Bundsge⸗ 
noffenfchaft aufgenommen, verwandt, 
befreundet, verbunden, it. gleich, eben, 

latt, cinfag, einfdrmig, ſchlecht, ohne 
Biere, it. (für onito) gehöhnt, vers 
Pont, ausgefpottet , verdchtlich bebans 
e 


Unitdre, fabf. mafe. ein Fricdensfifter, 
Verſoͤhner, Vermittler, Schiedsmann, 
Mittler, Unterbdnbdler. 

Univilvo , fubß. maß. eine Schnecke, oder 
Mufipelfifch mit einer Schaale; it. adj. 
wird ed von den Schneden und Mus 
fhelfiichen gefagt, die nur eine Schaale 
baben. st. (in der Anatomie) was fich 
nur von einer Seite Öffnet. 

Univerfäte, adj. com. allgeınein; was als 
leg begreift, ſich auf alles erſtreckt. 

Univerfäle, ſubſt. mafî. ein Univerfale in 
der Logik; das, mas alle Zudividua uns 
ter eben Derjelben Species gemein bas 
bei, 20, ir. das Yublitum: die Einwoh⸗ 
ner in einer Stadt. it. adj. allgemein, 
gemein; mas alles unter fich begreift, in 
fih faffet, morzu alles gepòret, wovon 
geſprochen wird. 


Univerfäliimo, adj. fup. von univerfale, 
ganz allaemein. 


Univerfalità, Surf. foem. die Allges 
Univerfalitide, € meinbeit, das AN, das 
Univerfalicäte,” Ganze im Gegenfag des 


Etlichen oder Einzeln; was alles in fich 


begreift; die Bereinigung, der Inbegriff — 


aller Dinge, von welchen die Rede ik. 
Univerfalizzäre, verb. act. allgemein mas 

ben, ind Allgemeine briugen. 
ee) adv. allgemein, ingges 
Univerfamente, Jınein, überhaupt ; Durch: 

gebends, gduzlich, durchgängig. 


Univerfità, fubR. d; die Allgemein: 
Univerfitide, € beit, der Anbegriff aller 
Univerfitice, — Dinne. it. cin ganzes 


Voll, oder alle Einwohner in einer 
Gtadr, cine Gemeine, cine Zunft. it. 
DS bobe Schule, Univerfitdt, Akade⸗ 
nic. 


Univerlo, (bf, mafe. die Welt, dad Welt: 


gebäude. alle Gefihöpfe, die nanze Belt. 


ie. der ganze Erdkreis, Erdboden, die 


Erde. ir. das Gange der Indeari 
ler Theile. a ch — 


Univerlo, adj. ollgemein, ganz, vinta, 
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AO univerfo mondo, Die ganze 
Melt (fatt l'Univerfo. 


Univocamente, adv. eindeufiger Weiſe. 


Univocaziöne » fahft. foem. die Eindeutig 
feit, eindeutige Benennung, 
Univoco, adj. eindeutig, einfinnig, 1008 | 

nur eine Bedeutung bat. 

Unizzäri , verb. rec. nur ciné werden; eis 
nerlep Wefen mit dem andern bekom⸗ 
men. 

U’no, una, art. adj. & mom. num. ein, cis 
ner, eine, eind, cines. fubff. l'uno» 
die Eins; it. cin dg it. (ftatt cias- 
cuno) ein jeder, jedweder, jeglicher. 
fenza aver quattro cappe per uno &c, 
obne vier Mäntel für eden zu baben. 
quanto fi ha da pagare per-uno? wie 
viel timmt anf den Mann zu bezahlen ? 
st. einer, cingemifice, Jemand, un che 
ha le gambe a faccelline ftorte, ein ges 
wiffer, der Stecfendilnne Beine bat. 
it. einer und eben derfelbe; einerley. ad 
un’ ora aveva piacere, e noja nell’ ani- 
mo, in eben der Stunde bat er Luſt und 
Unluf, Freud u. Leid, è tutt'uno, es iſt 
alles cin. ie. (vor einem Zahlworte) 
obngefdbr, etwa, bennabe. che pore- 
van valere un cinquecento fiorin d’oro, 
welche ohngefdhr tinfpundert Goldauͤl⸗ 
den werth feyn mochten. it. (vor den 


. Infinitivis verborum, wodurch fie aldann 


zu Neunwoͤrtern werden) un non poter 
vederla, nè patilla, ein fo aroßer Ubs 
fcbeu, daß man fie nicht erſehen noch 
ausiteben kann, un voler ch’ io le fac- 
cia compagnia, &c. cin Verlangen, daß 
ich ihr Geſellſchaft Teile. it. (uno, in 
Bezug mit altro im fing. und Dur. um 
auf zwo erwähnte Sachen zurücdzumeis 
fen.) l'uno, el’altro, beyderfeits, beyde, 
alle bende; der erfie und der andere, 
oder zweyte. tanto l’età l'uno, el’altro 
da quello, ch’efler foleano, &c. gli ave- 
va trasformati; fo fehr batte fie alle beys 
de das Alter gegen das was fie vorher 
waren, verdndert. it. l'un per l’altro, 
einer für den andern; für einander; cia 
ner fatt desandern. Je quali fon fi fi- 
miglianti l'una all’altra, che fpeffe volte 
mi vien prefa l'una per l’altra, die eins 
ander fo dhnlich find, daß ich oftmals eis 
ne für die andere anfebe. it, l'un perl’al 
ro, einer gegen den andern; gegencina 
ander, e l’un per l’altro da vergogna 
fpinto, e’'nvidiofo al vicin, men pigro 
viene, aus Schaam vor’einander, und 
aus Neid gegen den Nachbar, werden 
fie nicht fo trdge. it. quell’uno, quel? 
uno, (ffatt blog quefto, quello, um bes 
fiimmter zu zeigen.) deh defti ru atut- 
te, 0 a quefta una, &c. quella fede, &c. 
che a me donafti? batt du denn Allen, 
oder nur Dicfer, die mir gefchenkte Treue 

gege⸗ 
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gegeben? tut’ uno, alles eins; einer⸗ 


ley. a un per uno, UND a uno a uno, 
einzeln; einernach dem andern, und nur 
einer auf cinmaf. in uno, Oder inunas 
und a uno, adv. znſammen. ad una, 
und ad una voce, cinftimmig, einmuͤ⸗ 
thig, cinbellig. recarein uno, fein Gut 
in Gemeinicbaft geben, zuſammen legen, 
zuſammenſchießen. recare in una, vers 
einigen, gufammen verbinden, in Eins 
bringen, ald Dörfer, Hdufer, Pldtze. 
.. recare molte parole in una, in wenig 
Morte 3ufammenfafen; den Befchluß 
machen, zum Soluffe kommen. andar 
nell’ un vi’ uno, immer fo fort geben, 
nimmermebr gum Ende fommen. eferci 
‘per uno, nur einer ſeyn, nur für einem 
zdhlen; nicht mehr Antheil alè jeder uns 
ter den andern haben, non ne aver un 
per medicina,. prov. nicht eins aufzu⸗ 
iveiſen haben; nicht cin Gtümplichen 
von etwas babeit. non tien l’anima co’ 
denti, ch’ un non ne ha per medicina» 
er balt die Geele nicht mit den Zaͤhnen, 
weil er kein einziges Stümpfchen bat. 
U’nqua, 


Unquänche, 7 adv. nie, niemals, zu feis 
Unquänco, ner Zeit, (mit einer Negar.) 
U’nque, ! 


Unquemäi, auch unque mai, adv. nie, nica 
mals 


als. 

Untäre, verb. af. |. ungere. 

Untäro, part. gefalbt. f. unto. F 

Uatatdre, ſubſt. mafe. ein Salber; einer 
der ſalbet, balſamiret. 

Unticcio, adj. dim. von unto, etwas ſchmu⸗ 
big, ein wenig unrein, ein wenig unfid: 
tig, beichiniert, ſchmierig. 

Untifimo, «lj. fap. von unte, mit viel 
Bette befcbmiert; ganz befalbet, ſehr eins 
geibiniert, gefalbet. 

U’nto, part. von ungere, UND ugnere, ges 
falbt, beſchmiert, eingefchmiert, ſchmie⸗ 
rig, unfidbtig, ſchmutzig, garkig. 

‘ U”nto, fubft. mafe, dag Sett, Schmalz, die 
Schmiere; alles was zum Schmieren, 
Einſchmieren dienlich, gut ift. 

* Untörio, fabfl. maß. die Salbung, die 


Galbe. f. unzione, unguento. 


Untofitä, Subft. foem. die Kettinfeit, 
Untofitide, & Schmierigkeit ; die fette,ölige 
Untofitàte, I Mrt cines Dinges. 


Untime, fubft. mafe. das Fett, die Schmies 
re, das Schmeer, die Feiſte; allers 
ley ferte, dlige, fchmierige Materie. 
it. der Schmug, Unflat, Unratb, die Uns 
pätisten, Unfläterey, Gauerey, linfaus 

erteit, Schmiererey, Schmutzigkeit. it. 
die Fertigkeit, Schmierigkeit. 

Untuofità, Subf?. foem. die fette, dlige 

Urituofivide, % Befchaffenheit, Eigenkhait, 

Untuofitàte, I oder Art cined Dinges; die 
Fettigkeit, Oeligkeit, Schmicrigkeit. 
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Untudfo, adj. fettig, dia, ‚fchmierin; fett3 
was Fett, Schmeer, Feiſte, Schmalz an 
ficb bat. Fig. untuofo, e graffo vivere i 

"Regni Eterni fuol prefcrivere, ein berts 
liches Leben führt nicht zum Waradiefe. 

Unzioncella, ſuhſt. f. dim. von unzione, 
eine leichte Galbung, ein leichtes 
Schmieren. 

Unzidne, fubß. foem. dad Schmieren, Sals 
ben zur Linderung; das Einichmicren, 
Ginfalben, die Salbung. se. die Salbe, 
Materie zum falben. ultima, oder eftre- 
ma unzione, Die legte Delung. 

Vocabolärio, Aabſt. mafe. ein Wörterbuch, 
Dictionair, Lexleon. 

Vocabolarifta, ſubſt. mafe. ein MWörters 
buchſchreiber, Werfertiger, Verfaſſer 
vou einem Woͤrterbuche. 

Vocaboliſta, ſubſt. maſc. ſ. vocabolario. 

Vocaboliftärio, ſubſt. m. cin Woͤrterbuch⸗ 
ſchreiber. 

Vocibolo, ſahſt. mafe. das Wort. . 
Vocabolüccio, fubff, mafe. dim. von voca- 
bolo, cin Wörtchen, cin Fleincs Wort. 
Vocäle, adj. com. was mit der Stimme, 
oder mit dem Munde gefchieht; laut, 
mündlich. lettere vocali, felbfllautende 
Buchſtaben. it. vocale, fühft, foem. ci 
Gelbitlauter, lauter Buchſtabe in Der 

Sprachkunſt; cin Vocal, 

Vocalifimo, adj. fup. von vocale, völlig 
felbittautend, ganz belllautend. 

Vocalizzäre, v. act. viele Gelbilfauter 
brauchen, oder Selbſtlauter zu den Mita 
lautern fegen. | 

Vocalizzito, adj. voll Selbfllauter, mit 
Selbſtlautern, Bokalen angefült. 

Vocalmente, adv. mündlich, mit dem Mun⸗ 
de, oder init der Stimme. 


Vocire, verb. a. rufen, berufen, nennen, 


—— als zu einem geiſtlichen 
mte. 
Vocativo, fub/f. mafe. der Bocativns in 
der Grammatik, die Rufendung. . 

Vocäto, part. von vocare, gerufen, 20. 

Vocazigne, Jubf. foem. der Ruf, Beruf. 
st. der innerliche Ruf, ber Trieb, die 
Luft, angeborne Neigung zu einem Staus 
de oder zu einer Handthierung, 

Voce, fub/t. ſoem. die Stimme; ber Pant, 
der Schul, die Stimme oder Rede des 
Menicben. it. das Wort, der Name eis 
ner Gache. lafciarono le rime loro pie- 
ne di materiali, e groffe voci, fie licher 
viele fihlechte undgrobe Wörter in ihren 
Verſen. st. die Nede, der Ausfpruch, È 
adempirà la voce del Profeta, der Unds 
fprup des Propbeten wird erfüllt were 
den. st. die Wahlfiimme, der Beyfall. 
voce attiva, e palfiva, Wahlſtimme, moa 
durch einer erwahlen, und erwäblet wers 
den fann. andare, effere, correre, OME 
mafcere voce di checchefia, die Nede, 
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tas Gerüchte, dad Befchrey neben; von 
etwas allentbalben oͤffentlich geiprochen 
werden, aver buona voce, eine wohl⸗ 
Hingende, angenehme Stimme haben, 
oder auch eine frarfe, durchdringende 
Stimme haben. aver mala voce, cine 
unangenehme‘, übelklingende Stimme 
haben, aver buona; oder cattiva voce, 
fin. in einem guten oder fchlechten Rufe 
fieben; eine gute oder fchlimme Neputas 
tion haben.’ aver voce in capitolo, das 
Recht haben feine Wahlſtimme zu geben; 
Stimme haben; met. ineiner Berfamms 
lung etwas gelten, auch fein Wort bazu 
geben dürfen, nonaver voce incapitolo, 
nicht das mindeſte gelten; nichts zu fagen 
haben ; kein Anfehen haben. dar la voce, 
tin der Mujit) den Ton angeben 5 anfiims 
men. it. dar la voce, feine Wahlſtimme 
geben. dar voce, oder una voce, jemans 
den rufen. it. dar voce, ausſchwatzen, 
unter die Leute bringen, ein Gerücht 
verbreiten. dar voce ad alcuno, einen 
befchuldigen, übel ausſchreyen, anfchwdrs 
jen. dar buona, Oder mala voce a uno, 
einen loben, oder verkleinern ; in guten 
oder ſchlechten Ruf bringen. dare mala 


voce, tadeln, ausjufesen haben, kritiſi⸗ 


ven, durchbecheln, durchziehen; verwers 
fen. dar voce definitiva, Die Gewalt ges 
ben zu entfcheiden. dar fulla voce, oder 
in fulla voce, in die Rede fallen; nicht 
ausrcben laffen. coprire altrui la voce, 
einen Überfchreyen. far voce, Worte fas 
gen, ausfprechen, reden, vorbringen, beuts 
Lich und vernebmlich fagen, alzar la vo- 
ce, überlaut fchreyen, ein Befchrey ers 
heben, fchmdlen, mit Ungeſtuͤm ichreyen. 
sener la voce, ftille ſeyn, ftille ſchweigen, 
kein Wort faten. voce del popolo, yo» 
ce d’ Iddio, oder del Signore, prov. wo⸗ 
von alle Leute reden, das ift immer nicht 
ungegründet. a voce, a viva voce, zu⸗ 
rufsweife. in voce, adv. muͤndlich. ad 
alta voce, a gran voce, a tutta voce, 
überlaut, mit lauter Stimme. fortovo- 
ce, con voce baffa, DDer baffetta, oder 
fottomefla , ganz fachte, ganz leid, mit 
leiſer Stimme, heimlich. ad una voce, 
adv. cinmitbia, einſtimmig, einbellig. 

Vocerellina; fabft. foem. dim. von voce, tit 
Stimmchen, cine fleine Stimme. 

Vociäccia , fubfl. foem. pej. von voce, eine 
garftige, haßliche, midermdrtige Stims 
me 


Vociferänte, adj. com. ſtark fchrenend; der 
ungefiun und überlaut ſchreyet; Der 
ſchmaͤlet; Der viel Laͤrmen macht. 

Vociferäre, verb, nentr. audiprengen, uns 
ter Die Leute beingen, ein Gerücht aus» 
bringen, ausbreiten; fundbar, rudbar 
wachen, 
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Vociferito, part. von vociferare, unter die 
Leute gebracht, ausgeiprengt, 10. 

Vocifersziöne, ſubſt. f. cin öffentliches 
Gerücht, Öffentliches Geſchrey. 

Vocina, fabf. foem. cin Stimmchen, cine 
kleine Stimme. 

Vocidne, fubft. mafe. augm. von voce, cine 
frarfe, derbe, grobe Stimme. 

Vocitäre, v. act. bey feinem Namen mene 


nen. 

*Vocoldzza , fubft. foem. f. cechità. 

* Vocolo, adj. blind, f. cieco. 

Voga, fubff. foem. der Lauf einer Golee 
Durch das Rudern, ze. fig. die Higeder 
Eifer, die Heftigkeit, der Ungeffüm, die 
Aufgebrachtbeit, tu, che dietro a Luci- 
lio, e a Giovenale prendi arrabbiata, ir- 
refrenabil voga, du, der du wider Lucis 
us und Guvenal ergrimint und unbdna 
Dig aufgebracht bift. it. effere in voga 
im Schwange geben; in-Anfeben fichen ; 
vor andern geachter werden; den Vorzug 
baben, ze. 

a. adj. com. rudernd, am Ruder jies 

end, 


Vogäre, verb. nentr. vom Ruder getrieben 
— fortſchiffen, ſortgehen, fortſe⸗ 
geln. 

Vogatore, ſubſt. maſc. ein Ruderer, Rus 
derknecht. 

Vogavänti, ſubſt. mafe. der vorderſte Rus 
— nach welchem ſich die andern 

en. 


Voglia, ſabſt. foem. der Wille; die Luſt, 


das Verlangen, die Begierde. mi viene 
voglia, es koͤmmt mir die Luſt an. it. 
die Geſundheit oder Ungefundbeit,' oder 
die gute oder fchlimme Befihaffenheit 
des Leibes oder des Geiſtes. Sentirfi un 
po’ di mala voglia, etwas unpdßlich, 
nicht recht wohl feyn. aver mala voglia 
contro ad uno, auf einen übel zu fpres 
chen ſeyn. ftare di mala voglia di q: c. 
über etwas betrübt, gefränkt, betreten . 
fepn. (Redensarten) morirfi di voglia» 
cinbeftiges Verlangen nach etwas haben ; 
etwas jehnlich wuͤnſchen. fputarla voglia, 
fin. fich die Luſt verschen laffen müffen. 
appiccar Oder attaccar le voglie all’ ar= 
ione, vertragen, dulden, leiden, ausftes 
cn, fich geduldig drein ergeben. di vo- 
lia, ODer di buona voglia, adv. willig, 
renwillig, gutwillig, gerne; mutbia, 
Iuftig, freudig, ganz ungezwungen. di 
mala voglia, ungern. * una voglia non 
è mai cara, prov, was einer gerne tbut, 
fommt ibm nicht ſauer an; mas man auf 
fein Veronigen wendet, fommt einem 
nicht zu tbeucr vor. ze. voglia, cin Dial 
fo cin Kind mir auf die Welt bringt; 
cin Muitermal, a voglia, nach Belie⸗ 
ben, nach Gefallen. 


.* Vogli- 


LI 
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® Vogliente, vai. com. wollend; einer der 
"Voglienza, fubft. form. der Wille; f. 


- volontä. 


Vogliétta ; fubß. f. dim. von voglia, cit 


Luͤſtchen, kleines Verlangen. 

Voglievote, adj. com. luͤſtern, begierig; 
der oder die etwas mit Sehnfucht begebs 
ret, wünfchet, verlanget. 

Vogliolina, fubf. f. dim. yon voglia» ein 
Luͤſtchen. 

Vogliolofamdnte, ſ. vogliofamente. 

Voglioldfo, ſ. vogliofo. 

Vogliofamente, ad». gerne, wiliglich, guts 
willig, frenmillig, muthig, freudig, eifs 
rig, angelegentlich, mit Bergnägen. 

Vogliofifimo, adj. fp. von vogliofo, hoͤchſt 
beglerig, heibhungerig nach etwas, ıc. 

Voglislo, adj. begierig, eifrig bemüht, 
orafditig, gefchdftig, bitig, baſtig, der 
brünftia, leidenfchafrlich nach etwas trach> 
tet, febulicb wuͤnſchet. se. beherzt, leb⸗ 

‘haft, heftig, feurig, wild, ſtuͤrmiſch, uns 

geftüm. gli Ungheri arditi, e vogliofi 

gli feguitarono, Die vermegenen und wil⸗ 
den lingern folgten ihnen. 

Vogliüzza, fühft. foem. dim, von voglia» 
ein Püichen, eine Kleine Begierde , ein 

* Meines Verlangen. 

Voi, pron. perf. plur. von tu, ihr. it. (ſtatt 
a voi) euch. e fon già roco, donna» 
mercè chiamando, e voi non cale, ich 

hadbe mir bald fon den Hals nach euch 

Frau abgefihrien, und euch bekuͤmmert das 
nicht. Voi, wird wie im Franz. Vons auch 
eine einzeine Perfon anzureden gebraucht 5 
jedoch ift diefe Anrede hurch voi faſt dem 
franzöfiichen Tutoyer (dugen) gleich, und 

folglich mehr vertraut, freundſchaftlich, 
gemein, und nicht die ebrerbietiglte, ald 
welche mit Ella, di Lei, &c. gemacht wird. 
Signor mio, fe a voi aggrada, voi po- 
tere ad un ora a voi far grandiflimo ono» 
res&c. Er kann fich, mein Herr, wofern 
es Ihm gefällig, zugleich febr viel Ehre 
machen. dar di Voi, oder del voi, dpr 
oder Er beißen, Qpr nennen, 


Volamento , fubff. mafe. der Flug, das 
Bliegen. 

Volänte, adj. com. fiiecendz mas fliege. 
fedia volante, ein Kariol; cin Wagall⸗ 
chen mit zwey Nädern. ze. flüchtig, 
flatterhaft, leichtfinnig, unbeftdndig, vers 
Anderlich. erano più mobili, e volan- 
ti, chel detto lor padre, fie waren vere 
Anderlicher und flüchtiger ald ihr bejags 
ter Vater. 

- Volgre, verb. mentr. flienen, wie die Dis 
gel und gefluͤgelten Thiere. it. Gleichs 
nifw. verfiegen, vergeben, verlaufen; 
ſchnell voritbergehen, vergeben, verlaus 
fen; ſchnell dahin eilen. verſchwinden, 
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dahin rinnen, ꝛe. mie die Zeit u. di gl. 


montò a cavallo, e fenza pur falutar I’ 
ofpite, ft ne andò fubito volando a Sua 
Maeftà il Re di Pruffia, er ſtieg zu Pfer⸗ 
de, und eilte ſchnell, ohne Abichied von 
feinem Wirthe zu nehmen, zu Seiner 

Mateftät dem Könige von Preußen. vo- 

lare in aria, in die Luft fliegen, fprins 

gen, auffliegen; in die Luft gefprengt 
mverden. avere il cervel, che voli, tif 

Wetterhahn fepn, wertermendiich feyn 3° 

cin Flattergeiſt, unbefidndig, veränders 

Hib, leichtſinnig feun; einen Teichten 

Sinn haben. andar volando, fehr ſchnell 

laufen. velar col cervello, grilliſiren, 

phantafiren. 

Voläre, fubff. mafc. das Fliegen, der Flug. 
it. Gleichnißw. cin ſchneller, Hüchtiger 
fauf, eine febr fchnele Bewenung. la 
luna, &c. ma il fuo volare fa ella tanto» 
ch’ella appare in vent otto dì, &c. Der 
Mond bat einen fo fchuellen Lauf, daß 
er in 28 Tagen gum Borfchein fömmt.” 

Volita, fubff. f. das Gliegen, der Flug, als 
eines Vogels, eines Balle, 20, eine jez 
de jchnelle Bewegung einer Sache, die 
mit Gewalt fortgetrieben,, oder in Gang 
gebracht wird. tiraredivolara, fchießen 
obne zu zielen, fo bin fchießen, obne mag 
treffen zu wollen. 

Volätica , fuhft. f. eine Art trockene Kra⸗ 
e mit vielem Suchen; eine Schwinds 
echte, cin Zittermal, cine —* 

Volirile, adj. com. fliegend, was fliegt, 
oder fliegen fann; geflügelt, alè die Bds 
gel und Anfekten, die Fluͤgel haben. Fn 
diefes Bedeutung wird cs meiltens als 
fubft m. im plur. gebraucht.) i volatili, 
das Gefluͤgel it. (In der Chymie) fluͤch⸗ 
tig, filichtig gemacht, ald ein Gal oder 
Spiritus. fal volatile, fluͤchtiges Gali. 

- alcali volatile, fluͤchtiges Laugenſalz. 

Volatilità, Subf.foem. (in der Chymie) 

Volatilitide, € die Fluͤchtigkeit, Der hoͤch⸗ 

Volatilitäre, fte Grad der Fluͤßigkeit. 


‚Volatilizzäre, verb. act. flüchtig machen, 


(in der Chymie.) 
Volatilizzäto, part. von volatilizzare, fluͤch⸗ 
tig gemacht, (inder Ehymie.) 
Volatilizzaziöne, ſubſt. foem, (in der Chys - 
mie) die Fluͤchtigmachung eines Körs 


pero. 

*Volatio, fabf. mafe. Geflügel, Federwild⸗ 
pret; f. uccellame, fo befler. 

Voläto, f. mafe. das Fliegen, der Flug, das 
Schwingen, der Schwung. wmet. per 
certo fe l’uomo imprıma non fale a quel. 
la altezza con volato divino, non può 
mai ben difpregiar la terra, wenu ſich 
der Menfch niche cr jo bob mit goͤttli⸗ 
cher Kraft empor hebt, kann er Das Gros 
difche nie verachten lernen. 

Volico, part. von, volare, geflogen, 

Volarsres 


ra 
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Volatdre, ſubſt. mafe. ein Flieger; filea 
gend, mag flieget oder fliegen kann, 

Volatrfce, fubft. f. eine die flieget. 

Volcäno, fubff. mafe. ein brennender, oder 
feuerfpenender Berg. 

Voleggiire, verb, neuer. flattern, hin und 
ber fliegen, berumflattern, um etwas 


berum fliegen, mie die Bienen um die 


Dlumen; gu verfchiedenen malen flies 


gen. 

Volente, adj. com. wollend; einer, eine 
fo will. 

Volenterofaménte, adv. f, volentiermente. 

Volenterdfo, f. volonterofo. 

Volentiéri, adv. gerne, frepivilig, von 
frepen Stuͤcken, mit Vergnügen ; obne 
hell ungezwungen, ohne Wider⸗ 

and, 

Volentierifimamente, adv. fup. von vo- 
lentiermente, rechr fehr gerne, von Pers 

“gen gerne. 2 

Volentierifimo, adv. fup. von volentieri, 
ganz gerne, herzlich gerne. _ 

*Volentierménte, adv. gerne; f. volen- 
tieri, welches das beffe Wort iſt. 

Volentierdfo , adj. f. volontierofo. 

*Volenza, fabft. form. der Wille, bie 
Luk, das Verlangen, tc. f. voglia. 

Volere, verb. af. praf. voglio, vuoi, Od. 
vuogli, vuole, &c. perf. volli, fut. vor- 
rò, part. voluto, wollen, moͤgen, wil⸗ 
lens ſeyn, im Willen haben, geſonnen 
feyn, die Abjicht, den Vorfag haben, ent: 
fchloffen feyn. ze. befeblen, verordnen, 
vorbejcheiden; mit Macht, mit Gewalt 
fodern, Befehl ertbeilen, als Gott, die 
Dbrigkeit. vuole Iddio, vuole il Prin- 
cipe la tal cofa, Gott gebeut; Der Res 
gent befieblet diefed oder jenes; st. bes 
gebren, verlangen, wünfchen ; it. volere 
alcuno, ju einem wollen , nad ibm fras 


gen, einen fprechen wollen, ibn rufen laſ⸗ 


Yen; it. fit gebühren, ſich ſchicken, ſich 
geziemen, dazu gehören, brauchen, nòs 
tbig fepn, daran gelegen ſeyn, auf fich 
haben; vortbeilbaît, eriprichlich, nüßs 
lich, zutedolih, oder zur Sache dien: 
lich, eben recht feyn; nothwendia, oder 
erforderlich ſeyn; verlangen, erfodern, 
baben wollen, fo beichaffen feyn, daß cis 
ne Save auf eine gewifle Weiſe behans 
Delt werden ınuß, wie z. B. die Plans 
gen eine gewiſſe Wartung, das Studis 
ven Kopf und Fleiß erfodern 20, 20. ci 
vuol pazienza, es gehört (Sedult dazu. 
egli non fi vuol dire, es ſchickt fih nicht 
zufanen, quante braccia di panno ci vo- 

liono? tie viel muß man Ellen Tuch 

aben? ci vuol tempo, e agio, es ge⸗ 
hört Zeit und Fleiß dazu. chi ha'a fare 
con un Tofco non vuol efler lofco, wer 
mit einem Toffaner zu thun bat, muß 
die Augen wohl auſthun. eccetto il bof- 
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folo, e'l ginepro, e l’ulivo che non vo» 
liono effere tagliati, nur der Buchs⸗ 
um, Wadbboler: und Oelbaum dira 
fen nicht beichnitten werden, it. imper 
nicht vici dram fehlen, daß.., beynabe 
gefcheben, fat wieberfahren. Aftrea ama- 
ta da love, volendo effere sforzata da 
lui, fuggì, weil Uffrda in Gefahr war, 
vom Jupiter geichändet zu werden, ent⸗ 
flobe fie. st. mit den Invinitivis verbo- 
rum: voler piovere, nevicare, &c. reg⸗ 
nen, ſchneyen wollen. se. (in der Sprach 
lehre) voler l’accufativo, ben Accuſati⸗ 
vum zu ſich nehmen. volere, und vo- 
ler dire, mepnen, der Meynung fegn, glaus 
ben, dafür halten, achten, vorgeben, vers 
langen. Pilato, e altri vollero, che effe- 
procedeffero dalle ftelle, &c. Ylato und 
andere gaben vor, fie fdmen von den Ges 
flirnen ber. st. voler dire, fagen wol⸗ 
len, bedeuten, beißen, anzeigen. che 
vuol dire quefta voce? mas bedeutet dies 
fed Wort? che vuol dire Gumedra? 
was fol Gumedra heißen? voler bene, 
wohl wollen, lieben; . gemefat, gewogen 
fepn. voler male, übel wollen; einem 
zu Leibe wollen; haffen; einen Haß ges 
gen einen hegen; st. figürl. con le pu- 
gna, &c. tutto il vifo gli ruppe, nè gli 
- lafciò in capo capello, che ben gli vo- 
lee, mit den Fauſten zerkragte er ibm 
das Gefibt, und gerzaufete ibm alle Haas 
re auf dem Kopfe. voler la gatta, non 
voler la gatta, voler la baja, etwas int 
rechten oder ganzem Ernfie tbun; etwas 
nur zum Schöfer, nicht im Ernſte thun 5 
Spaß verfichen. voglia Dio, Dio vo- 
leffle, Gott gebe, Gott wolle. volefle 
Iddio, wollte Gott. Dio non voglia» 
bebilte Gott, Gott bewahre, chi tutto 
vuole, nulla ha, prov. wer alles zuſam⸗ 
men haben will, bekoͤmmt gar nichts. chi 
iù ha, più vuole, je mehr man hat, 
befto mehr will man baben. chi non 
vuole, mandi, wer fort will der ache, 
ver nicht will, der laß cé bleiben. voler- 
la con alcuno, mit einem anbinden; eis 
mem zu Leibe, oder auf den Hals wollen. 
a volere che, damit Daf, auf daß. 
Volere, fabf.mafc, das Wollen, der Wille, 
contro il mio volere, wider meinen Wils 
len. fono a'voftri veleri, ich binzu Ih⸗ 
ren Dieniten. 
*Volganamente, adv. f, volgarmente. 
Volgare, fabft. maſce. die gemeine Sprache, 
die Mutteriprache , die Icbendige Spras 
che, fo geiprochen wird, im Gegenfage 
der gelehrten Sprachen, è. B. der lateis 
niſchen, griechiichen 20, 
Volgire, adj. com. pöbelhaft, gemein, 
gering, fiblecht ,- abnedrofchen. cofe 
volgari, abgedrofibene Sachen. it. 
(als Beywort ju uomo) ungelebrt, uns 
wiſſend. 
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viffend. uomo volgare, ein Idiot, Uns 


gelehrter. 
Volgareimo, ſabſt. maſc. cine der gemel⸗ 
nen Sprache eigenthuͤmliche Art zu res 


den; eine gemeine Art fich aussudräden, — 


ein Idiotismus. 

Volgarità, fübf. f. die Gemeinbeit, Eins 
fältigfeit, oder Eigenichaft deffen, was 
gemein, pöbelhaft, ſchlecht if. 

Volgarizzamento, fubft. mafe. die Mebers 
fegung in die Mutterſprache. 

Volgarizzäre,, verb. at. in die Mutters 
fprache überfegen., it. deutlich, verſtand⸗ 
lich machen; etwas fo ertidren, daß es 
auch der gemeine Mann faffen fann, era 
molto cortefe di volgarizzare la fcienza 
per cortefia a’ fignori, ed altre genti» 


er war fo gefdlig,. daß er die Wiſſen⸗ 


fchaft den Herren, und andern Leuten 
gu gefallen faßlich machte. 


Volgarizzito, part. von volgarizzare, indie 


Mutterfprache überfegt. 
Volgarizzatöre, fabft. mafe. ein Weberfes 
ger; der in die gemeine Sprache über 


fest. 

Volgarmente, adv. gemeiniglich, inéges 
mein, auf die gemeine Art, gewöhnlich, 
allgemein, überhaupt. ze. in gemeiner 
Sprache, in der Mutterfprache. 

Volgatifimo, adj.fup, von volgato , Übers 
aus gemein,.2c. ‘ 

Volgito, adj. gemein, befannt, ruchbar, 
fund, unter.die Leute gebracht. 

‘Volgente, adj. com. wendend, drehend ; 
mas fich wendet, fich drehet. 

Voigere, e volvere, verb. ad. perf. volli, 
part. volto, drehen, wenden, feb» 
ren; ummenden, umtchren , binfebren, 
umdrehen, anders wohin wenden, auf 
eine andere Geite richten. it. nentr. & 
rec. volgerfi , herumgehen, fich herum⸗ 
dreben, fich kehren oder wenden, umlaus 
laufen. it. met. volgerfi, in Weg foms 
men, darjwifchen kommen. per ogni 
fafcello di paglia, che vi fi volge tra’ 
piedi beftiammiate: Iddio, e la Madre, 
e tutta la corte di Paradifo, wenn eich 


nur dab mindeſte die Qucere acht, fhnds _ 


let ihr auf Gott und Die heilige Jungs 
frau, und ale Heiligen im Paradiefe, it. 
volgere» bereden, dahin bringen; abs 
bringen, abwenden, abratben, widers 
ratben; auf anvere Gedanken bringen. 
oftinato in fulla fua credenza, volger non 
fi lafciava, erbebarrete auf feinem Glaus 
ben und ließ ſich nichts irre machen. vol. 
gere, oder volgerü alcuna cofa per lo 
petto, per l’animo, eine Sache hin und 
ber überlenen,, bey ficb erwägen. it. vol- 
gerfi, auslaffen, zuräckalen, treffen. 
temeva forte non fopra di leil’ira fi vol- 
geffe ‘de’parenti, fie fürchtete fich ſehr, 
die Verwandten möchten ihren Born an 
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ibr auslaffen. i2. volgere, richten, wen⸗ 
den, als die Gedanken auf etwas, vol- 
gere il penfier alla falute d’ alcuno, auf 
eined Heil bedacht ſeyn. volgere in mal 
fenfo, übel deuten, unrecht auslegen. 
st. laufen, vergeben; verfiiegen, als die 
Zeit. or volge l’undecim anno ch’ i 
fui fommeflo al difpietato giogo, es geht 
fhon ins eilfte Jahr, dab ich in das 
ſchwere Zoch gefpamnet worden. st. res 

‚ gieren, "anordnen, die Richtung geben, 
veranitalten. e reggo, e volvo quanto 
al mundo vedi, ich regiere und fibre als. 
led was im der" Welt if. it. volgerfi, 
fih verdndern. .i venti meridionali fi 
volgono a freddura, die Mittagswinde . 
dreben fich zur Kälte. volgere tra fe, 
nachdenken, überdenken, nachfinnen, era 
wägen, überlegen. sr. iufammentollen, 
aufrollen, zuſammenwickeln, old Geile 20, 
se. im Kreis herumdrehen, als eine Muͤh⸗ 
Te. ie. bewegen, werfen, wenden, dres 
als die Augen; regen alé die Hdnde. it. 
verkehren, verdreben, ſtoͤhten, als die Ord⸗ 
nung der Dinge. it. heykommen, glei⸗ 
chen, fallen, als eine Farbe in eine an⸗ 
dere. un color nero, che volge al roſſo, 
eine ſchwarzroͤthliche Farbe. st. woͤlben, 
in Bogen ſchlagen, als ein Gebäude, eis 
ne Bride. yolger le Spalte, den Ris 
ten zuwenden, Serfengeld geben, davon 
fliehen. non volger la mano foffopra, 
sicht fo lange, als man eine Hand ums 
wendet, volgerfi ad uno, Oder effer vol- 
to ad uno, figuri. einem genciat, erges 
ben, zugethan, ‚gewogen feyn; Neigung , 
für einen haben. Pozzuolo era tutto vol- 
to a Vefpafiano, Pozzuolo war Vefpas 
fian ganz zugethan. volgerfi ad ogni 
vento, prov. wettermendifch fepn. it. vol- 
gerfi, uinfchlagen, fauer werden, verder⸗ 
ben, trübe werden, vom. IBeine. 

Volgiarréiti, fubff. mafe. (ſcherz⸗ oder 
verachtungsweile) cin Narr, Thor, Laffe, 
Maulaffe, ein Filz, Kuicker, Bettel⸗ 
hund, Knauſer. 

Volgimento, fubf. mafî. das Menden, 
Dreben, Ummwenden. Fio. die Verdns 
derung, Verduderlichfeit, noi abbiamo 
apprefo di fofferire, come tu, vedi, gli 
volgimenti della fortuna, mit haben, wie 
du ſiehſt, Das verdnderliche Glück ertras 
gen lernen. F 

Volgitojo, adj. was ſich wenden, drehen, 
umdrehen läßt, was ſich drehet. 

Volgitore, ſuhſt. mafe.\ einer, eine, fo 

Volgitrice, fubff.foem. / wendet, Dreher, 
ummendet, umbdrebet, verdndert, ums 
febret, verfebret, Veränderungen vera 
urſachet. 

Völgo, ſabſt. m, ber gemeine Haufe, der 
größte Theil, Das gemeine Volt, dus 
Volk, der niedere Poͤbel; vder Han⸗h⸗gel. 

Vilgeta, - 
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Volgolo, fühlt. mafc. ein Patt, Packt⸗ 


ben, Packetchen, cin Buͤndel, Bündlis 


chen, 

Volitäre, verb. act. fiattern, 20. f. svo- 
lazzare. 

*Volitöre, fubff. mafè. einer, der will, 
cin Wollender 

#Voliénza, fabf. foem. der Wille, das 
Wollen. ſ. voglienza, voglia, volontà. 

Volo, fubff. m. das Gliegen, der Flug eis 

nes Vogels der fich in die Höbe ſchwin⸗ 
get. Gleichnißw. der Schwung ; cine jes 
de ſchnelle Beweaung einer Sade die 

. suit Gewalt fortgetrieben, oder in den 
(Gana gebracht wird. e prefta a’ mici 
penfier fl largo volo, &c. gicb meinen 
Gedanfen einen fo boben Schwung, te. 
dare il volo, einem feinen freyen Pauf 
laſſen; ficb nicht mehr um ibn dekuͤm— 
mern, fi unbeſorgt laſſen. levarfi a 
volo, auffliegen, ficb erheben, fich aufs 
fihwingen, ſich empor ſchwingen; it, 
prov. unbedachtiam, undberlegt, ins Ges 
lag binein handeln ; gerade zu fahren. 
di.primo volo, adv. beym Auffienen ; 
beyinerften Ausflug; aufden crfien Ritt. 
divolo, adv.im Fluge, flisgend. Figuͤrl. 
in cinem Augenblicke, augenblicklich. 
tirare’a volo, {n die Auft schießen ; ſchie⸗ 
Ben, obme nach etwas zu zielen. 


Volontà, Sub. foem. der Wille; it. 
Volontide, | die Wirfung des Willens; 
Volontäte, das Wollen; sr. die Luſt, 


das Verlangen, der Wunſch, die Bes 
gierde nach etwas. in tanta volontà di 
quefto fatto l’accefe, che effenon crede- 
vano tanto vivere, che a ciò perveniffe- 
ro, er erweckte eine fo heftige Begierde 
darnach in ihnen, daß fie die Vollzie: 
bung nicht zu erleben glaubten. «di vo- 
+ lontà, und di fpontanea volontà, adv, 
freywilliger Weiſe, frenmillig, aus frevem 
Willen, von freven Stüden, ganz uns 
+ gezwungen; ohne Zwang. it. di volon- 
tà, adv. Degieriger Weiſe; fehnkich, mit 
großer Begierde, recht gern, ultima vo- 
lontà, der legte Wille ; ein Teltament. 
Volontariamente, adv. freywillig; aus 
frepen und guten Willen; ganz unge: 
zwungen; von frenen Stuͤcken; recht 
vorſetzlich, mit Willen, muthwillig. 
Volontario, adj. freywillig, ungezwungen, 
was aus freyen Willen gefchieht. ir. fabf. 
cin Vofontair, ein Freywilliger im Krie⸗ 
ge, der feinen Sold befdinmt; ein Suns 
- fer oder font ein junger Mienich von gus 
tem Stande und Vermögen, Der freps 
millig in Dienſte gebt, ein Kader. 
Volontaridfoys\ adj. begieria, huͤſtern; eifs 
Volontardfo, rig, ſehnſuͤchtig; erpicht 
auf etwas. ſ. volenterofo, bramolo, 
deliderofo, 
Volonterofamcate, adr. begierig, fhnfiche 
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geſliſſentlich, mutbia, feölih, mit Duft, 
aus gutem oder treyeın Willen. 

Volonteröfifimamente, adv. fup. von vo- 
lonterofamente, auf die aller gefliffents 
lichſte Weiſe; mit der größten Bes 
gierde. . ì 

-Volunterofiffimo, adj. fap. von volonte- 
a hoͤchſt eifrig, fehr bemüht, febr bes 

iffen 


Volonteröfo, ailj. eifeia, bemibt, forafäls 
tiu, gefibäfftig, munter, feurig, bereits 
willig, bereit, fertig. willig. #0. beaies 
rig; Der etwas mt Sehnjucht verlanget. 
volonterofi di guadagnare ‘aflai, e fpen- 
der poco, die gerne viel gewinnen, und 
wenig ausgeben wollen. 

Volontieri, adv. f, volentieri. 

Volentidro, adj. f. volontario. 

Volpäja, fubf, form. cin Fuchsloch, eine 
Fuchsboͤle. 

Volpato, adj. von volpe, vom Fuchſe. gra- 
no volpato, brandiges Korn; Korn mora 
innen der Braud iſt. 

Volpe, fübß. foem. der. Fuchs. it. met. 
ein argliſtiger Menſch, ein fchlauer Fuchs 3 
ein feiner, verfbmigter, verfchlagener, 

‚ febalfparter, abgefeimter Menfdh; ein 

. burchiriebener Schelm. e’ v abbaja la 
volpe, prov. es iſt gefahrlich dahin zu ges 

ben. «anche delle volpi fi piglia, prov. 
auch die Liltiglien werden zuweilen ge» 
prellt. le volpi ficonfigliano, prov. die 
Fuͤchſe gehen mit einander zu Ratde (fo 
jagt man, wenn fich zwo arglikige Fiera 
ſonen mit einander berathichlagen.) la 
volpe perde il pelo, ma non il vizio, 
prov. die Natte [dft dad Maufen nicht. 
it. Dic Blase, das Ausfalen der Haare. 
it. der Mebithau, der Brand im Korne, 
Volpetra, ) Vubh ſt. foem. dim. von volpe, 
Vaia cin Fuͤchschen, cin Eleiner 


uchs. 

Volpicina, ſabſt. form. ein Fuͤchschen, ein 
kleiner Fuchs. st. figuͤrl. cine feine, vers 
ſchlagene, ſchalkhaſfte, verſchmitzte, lis 
ſtige Perſon. 

Volpicino, /ubff. maſc. ein junges Fuͤchs⸗ 
chen; das Junge von dem Fuchſe. 


Volpigno, adj. fuͤchſia, fuchsartig, was 
— den Fuͤchſen eigenthuͤmlich 
dit. mer. geſchickt, ſchlau, liſtig, abgefeimt, 


wohl abgerichtet, fein, ſpitzfindig, chalk⸗ 
haft, argliſtig, kuͤnſtlich, betruͤglich. 
olio volp no, ein gewiſſes Del. 


.*Völpg, adj. f. volpino, 


"Volpdne, fubft. mafe. (NB. die Vermeh⸗ 
rungsſilbe one verinindert in dieſem Wor⸗ 
te, ivi: in leprone, und etlichen andern) 
ein Süchschen, cin junger Fuchs. ze. 

‚ein alter Fuchs. mer. cin alter oder 
fiblauer Buche; adgefeimt, arglifig, 
durchtrieben 26. 
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Volt. 


Volta, fahß. foem. die Wendung, Drehung, 


+ Je avea data la volta; 


Der Kreis, Umkreis, der Umlauf, die 


Ummendung, Umdrehung. che gli dol- _ 


ci penfier non mi fon tolei, nè mi fon 


dati per volta di tempo, die Folge der 


| Beit mimme mie weder die angenebmen 
Gedanken ‚noch giebt firmir: volta di 
dadi ‚.ein: Wurf init den Wuͤrfeln. dar 


volta, drehen, wenden. ' st. fi drehen, . 


fi wenden. dar volta, dar di.volta, dar 
volta addietro, tornare in volta, fich 
umwenden, den Mücken Febrenz das 
von laufen, entfliehen; abziehen, der 
Ruͤckweg nebmen, feinen Wen "wies 
‚der zuruͤck nehmen. dare una volta, und 
igliare una volta, ein wenig berumges 
en; eine Kleine Tour machen. it. dave 
‚ana volta, winmickeln, umminden, ums 
fhlingen. dar la volta tonda, fi ringss 
herum drehen, fib um und um wenden, 
ſich übermdlgen, fid um und um wälzen. 
dar la volta, (vo) der Gonne) niederges 
: ben, untergeben, zu Rüfte geben. il fo- 
die Sonne Hand 
ſchon nicdrig. dar la volta, (vom Mons 
de) im Abnehmen fepn; abnehmen. dar 
la volta, vom Weine) umichlagen, vers 
derben; fauer, tribe werden. st. dar la 
volta, umflürzen, umfchren, dad Oberite 
u unterfì kehren, verkehrt ftellen; figürl. 
ber den Haufen werfen, zu Grunde richs 
ten, verderben, vermifien, zerſchmet⸗ 
teen, zertruͤmmern, ind Berderben Fürs 
gen, oder geratben; in Verfall kommen. 
dar la volta ad un vafo, oder alla ma- 
teria contenuta in alcun vafo, tin Ges 
fé umſtuͤrzen, auggiefen, ausſchuͤtten, 
umfippen. it. dar la volta, uinmerfen, 
umiioßen, fallen machen. dar la volta» 
oder dar la volta al canto, gum Narren 
werden, narriſch werden, im Kopfe vers 
sückt werden; überfchnappen. andare, 
Dder girare in volta, herumichleichen, ber» 
umſtreichen, bald dahin bald dorthin ges 
ben, perumflanfiren. far volta, oder la 
volta, fich wenden, fichdreben. farle vol- 


te del lione, Din und ber fpagieren, auf 


. und ab geben; von einem Ende eines 


Drtes big zum andern ‚wandeln, ftare 


. fullevolte, den rechten Augenblick abs 


paffen; die rete Gelegenheit ablauern, 
st. (bey den Schiffern) juchen den Wind 
recht zu bekommen. rubar la volta, (von 
Pferden) fich zu jdhling wenden. it. 
volta, cine Volte auf Der Reitſchule, cin 
Kreis oder eine Wendung, fo das Pferd 
um (ich jelbit herum macht, daß die bins 
tern ife ald das Centrum anzufeben 
find, mezza volta, eine halbe Wendung. 
far volte col cavallo, das Pferd herum⸗ 
tummeln. 


Volta, fubß, foem. der Weg, Gang, Zug, 


Lauf, bieRichtung des Weges, die Straße, 


. ame an einer Thüre .oder Feniter. 
. ftanza fatta a volta, ein Zinmer mit eis 
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alta volta d’alcuno, oder d'alcun luogo» 
gegen einen zu, nach einem bin, over 
nach einer Gegend gu, nach einem Orte 
bin. egli viene alla mia volta, erfòmmt 
auf mich zu. alla volta di Roma, auf dem 
Wege nah Rom, ie. die Reibe, die Ord⸗ 
nung, wie eins auf das andere folgt. la 
volta tocca a me, Die Reihe ift an mir. 
la volta viene, Oder rocca a Lei, es if 
an Ihnen, die Neibe trifft Sie. pigliar 

la volta, in der Reihe folgen; inder Kein 
be, oder der Ordnung nach an etwas 
kommen. toglier la volta ad alcuno, eis 
nem vorareifen; die Vorhand abge» 
winnen. st. Mal. una volta, due volte, 
tre volte, &c. einmal, zweymal, dreys | 
mal, ıc. iz. una volta, cudlich, am Ens 
de, einmal, muti una volta quel fuo 
«antico ftile, Andern Ste doch endlich citta 
«mal ihre alte Schreibarf. volta per vol- 
ta, dann und mann, zumeilen. alla vol- 
ta, auf einmal; zugleich, mit einander, 
alle volte, manchmal. il più delle volte, 
mebrentpeilé. ogni qual volta, fe oft und 
fo vielmal. ogni volta, allemal, jededs 
mal. altre volte, vor dieſem, ehemalt, 
vorzeiten, vor Alters, font. un’ altra 
volta, nochmals, noch einmal, zum zwey⸗ 
ten Male, dopo volta, hinterher ; wenns 
vorbep iſt; guefpdt. se. ein Gewölbe, ein 
gembdlbter B der Baukunſt, cin 
Schmwibbogen, Me gewölbte Decfe in-eis 
nem Zimmer ; ein Bogen oder cine Kruͤm⸗ 
uns 





ner gewölbten Dede. 


Voltäbile, adj. com. mag leicht umiudrebes 


it; was ficb leicht berumbrebet, umwen⸗ 
Dee, Gig, unbefidnbig, verdnderlich, wan⸗ 
elbar. 


Voltamento, ſubſt. mafe. dad Wenden, 


Drehen, Verwenden, Verdrehen, die 
QUendung, Drebung; dad Rollen, Borts 
rollen, Wälzen, Umwaͤlzen, Kortwälzen, 


Voltinte, adj. com. veränderlich 20. f. vo- 


lubile. 


Voltire, v. af. dreben, wenden, umdrehen, 


ummenden, febren, umkehren. voltare 
un abito, ein Kleid wenden. it. verdno 
dern, verfebren, verwandeln, ma l’äfpra 
fortuna, che troppo era pertinace nelli 
miei danni, voltommi tofto in amaro la 
dulcezza di quella fuga, aber mein mis 
driges Geſchick war einmal auf ınich ers 
bogt, und verbitterte mie gar bald diefe 
angenebine Slucht. ze. rollen, fortrollen, 
mvdlien, fortwalzen, auf der Erde hinlaus 
fen laffen, voltar pefi per forza di brac= 
cia, mit den Mermen Haften fortichieben. 
st. verb. n. & rec. voltarfi, berumgehen, 
fib herumdrehen, fich umbebren, fich uma 
wenden; ze. feine Zuflucht nehmen, fi 
an einen wenden; cinca um —2* 

I, 
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flebett. mi ‘è parfo neceffario voltarmi 
alla bontà, eguftizia di V. E. ich babe 
für nothig erachtet, meine Zuflucht gu der 
Huld und Gerechtigkeit Em. Erc. gu neh⸗ 
. men. se. ſich auf etwas legen, fich bes 
fleißigen. io mi fon volto a paffare il 
tempo leggendo, t@ vertreibe mir jetzt 
die Beit mit Lefen. ie. anders Ginnes 
werden, pa Sefinnung, Meynung 20. 
ändern. fe donne non durano, ma fübi- 
to fi voltano, come viene loro la volon- 
tà, Die Frauemimmer find nicht beſtaͤn⸗ 
dig, fondern dudern fich, wies ihnen 
einfällt. voltar le fpalle, UND voltare, 
abfol. die Flucht ergreifen, davon laufen. 
voltar mantello, fig. aufrührifch, ‘ab: 
ſpenſtig, abträhnig werden, voltar le 
punte ad alcuno, fig. einem abgünfig 
werden; wider cinen, Den man vorher 
beginitiate, ſich auflehneu. volrar fargo 


a’ canti, prov. Der Schwicrigt. od, der Ger 


fahr ausweichen, la luna;volta, der Mond 
it im Abnehmen, 


bet) Abrechnungen machen; einen Polen 
von eines Rechnung ab, und eines andern 
. feiner zufchreiben. ze. (auf dem Fechtbo⸗ 
‘ Den) voltiren, cine Wendung mit dem 
Peibe machen. it. (in der Baukunſt) woͤl⸗ 
ben, in Bogen bauen, Bogen fchlagen, 
Voltita, ſuhſt. foem. dad Wenden, Dres 
ben, die Wendung, Drehung. f. volta- 
zione, voltamento. 
Voltico, part, von voltare, gemendet, ges 
drebet, 26. it. gemölbt, in Bogen ges 


baut. 

Voltazidne, fubff. foem, dad Wenden, Um⸗ 
wenden, Dreben, Umbdreben. 

Volteggiamento, fubff. mafe. das Wenden, 
Dreben, bin und ber Wenden, Herums 
tummeln. | 

Volteggiäre, verb. neutt. berumfpringen, 
hin und ber pilpfen, fich bald bin bald 
ber bewegen, fich bald da bald dorthin 
drehen und wenden, oder gehen; herum: 
fireichen. ir. fig. Ausfluͤchte ſuchen, auf 
die Hinterbeine treten, ꝛc. Erafmo Ro- 
‘terodamo aftuto al folito volteggid, 
Erasmus NoterodDamus fuchte ſich nach 
feiner gewöhnlichen Lift herauszumickeln. 

Valticciudla, ſuhſt. f. dim. von volta, ein 
Elcined Gewoͤlbe, cin Kleiner gemblbter 
Bogen in der Baukunſt. 

Volto, (mit dem offenen o gefprocben) part. 
von volgere, gewendet, 20. it. adj. roſſo 
volto, dunfelroth. it. vino volte, verdörs 
bener, umgefiblagener Wein. 

Volto, fubp. mafe. (mit dem offenen o) ein 
Gewölbe, cin aewölbter Bogen, ein Bos 
gen oder eine Kruͤmme an cimer Thuͤre 
oder einem Fenficr. 

Volto, fubft. mafe. (mit dem gefchloffenen 
eo) das Geſicht, Angeficht. gittare al vol- 


it. voltareun conto, - 


(bey den Kaufleuten von Eredit und Des | 
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to, oder ĩn volto, vorwerfen, vorrücken, 
vorbalten, verweifen, vu/g. unter die Mas 
fe reiben. moftrare il volto, einem die 
Gpige bieten, Widerpart balten ; »fich 
wider einen auficbnen, fib ibm wider, 
‘fegenz:‘miderbellen, fich trogig gegen fei» 
| ne:Vorgefegten verantworten, averivol- 
to da comparire, da appariré,. da mo. 
ftrarfi, das Herz haben, —* ſehen zu laſ⸗ 
fen. egli non ha volto da moftrarfi, er 
getrauet fich nicht, fich blicken zu laſſen. 
come avete voi il volto di negarlo? und 
ihr unterftebt euch noch ed zu Idugnen? 
al volto, ad dem Anſehen nach; ſo viel 
rev pri zeigt, nach Der: Mine zu ur⸗ 
ilen. e J 


Voltsjo, fabß.mafe. der Wirbel am Gebiſſe 


Des Pferdezaums, wo die Stangen eins 
geſchnallt ſind. wi 
Voltolamento, fubß. mafe. dat Wälzen,Ums 
wähen, Rollen, Kortrollen, I 
Voltoläre, verb. act, rollen, fortroßen, wens 

den, deeben, umivenden, umkehren, dms 
drehen, umtreiben. ir. walzen, fortiäds 
zen, übermdlzen, überfchlagen, auf der Er⸗ 
de binlaufen Laffen, Eollcen, forttoflern, 
voltolare wna botte, cin Faß follern. 
volgolarii, rec. fit mdlien, fich herum⸗ 
mälzen, ſich follern, ſich herumkollern. 
Voltolöne, \ adv. rollend, walzend; im 
Voltolöni, / Rollen, im Wälzen, im Kol» 
lern, andar voltoloni, fm Geben ſich im⸗ 


- mer im Keeife berumdreben, ballar vol- 


toloni, walzen, wie im ſteyeriſch tanzen. 

Voltöne, fubft. mafe. ein ſehrhohes Ges 
mwölbe, eine hohe gewölbte Dede. 

Voltüra, fubf. foem. der Aufftand, Aufruhr, 
Auflauf, drm, die Empdrung, die Unrus 
be. it. bie Abrechnung unter den Kauf: 
leuten, das Ab»und Zufchreiben, das 
Credit und Debet. ie. die Wendung, 
Drebung; ſtatt voltazione, f. 

Volubile, adj. com. veränderlich, unbeſtaͤn⸗ 


» big, ungewiß, flatteria, flatterbaft, flüchs 


tig, wankelmuͤthig; was keinen Beftand, 
feine Dauer bat. 

Volübile, fubft. f. Winde, Windig, ein 
Kraut, das (ich im Wachfen um etwas 
herum fchlinger. Ä 

Volubilità, Subft. f. die Beweglichkeit, 

Volubilitide, € Behendigkeit, Schnelligs 

Volubil:tite,  feit, Geſchwindigkeit, die 
Leichtigkeit ficb rund herum zu bewegen, 
oder berumgetrieben zu werden, die 
leichte Bewegung , der leichte Umtriebd, - 
Bar Umlauf eines Dinges. mer, die 

uͤchtigkeit, Yeichtfinnigkeit, Verdnders 
lichkeit, Unbeitdndigkeit, der Unbeffand, 
Leichtſinn, Wankelmuth, die Wanfcls 
muͤthigkeit; ein flüchtiges, verdnderliches 
Gemuͤthe. 
Volubilménte, adv. umbeftdndig , leichtfins 


nig; mit Unbeffand und beichtſinne. 
i Volvere, 
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Völvere, f, volgere. . 


_ Volvirdre, fubft. mafe. N einer „ eine fo 


Volvitrice, fubA, foem./ drebet, wendet, 


- zollet, mdlier, verändert, verfebret, Aen⸗ 
derungen veruriadbet. f. volgitore. 


Volume, /ubf mafe. cin Band, Volumen; 


cin Bud in einem Bande; cin Theil von 
einem Buche. Fia. nel fao profondo vi- 
di, che s’interna legato con amore in 


un volume ciò, che per I’ univerfo fi 


fquaderna, ‚iu feinem Inneren fabe ich 
alles, waé in der ganzen Welt verbreitet 


if, mit dem Banteder Liebe geknuͤpft beys - 


fammen. st. mer. die Verwirrung, die 
Schwierigkeit, Hinderung, Unrube, Vers 
förung, Unordnung. parendo a’ cittadini 
il detto ufficio de’ quattordici d’ una 
grande confufione, e volume ad accor- 


dare tanti divifati animi, weil die Bits 
ger das bifagte Amt der Vierzehn file cis. 


ne große Verwirrung und als cine pins 
berniß anfaberi, die migbellizen Gemüs 
ther zu vereinigen. 
dufere Raum, oder Umfang eines Körs 
pers; die Größe und Dicke eines Dinges, 
als einer Münze, 20. der Klump, Haufe, 
das Ganze verichiedener Dinge zuſam⸗ 
mens; die Mafle. Er 

- Valumetro, fabf. mafe. dim. von volume, 
ein kleiner Band; ein Büchlichen, 2c. 

Voluminofiflimo, adj. fup. won volumino- 
fo, mag aus ſehr vielen Bduden deftebet, 
als ein Buch. se. febr grof, überaus mul 
ſtig; was einen ſehr geoßen Umfang bat, 
febr voluminds 

Volamindfo, adj. was aus vielen Bänden 
beſteht, ald ein Buch. it. groß, ausges 
dehnt, mulfin: was einen großen Ums 
fang bat, voluminds,. 

Voluntà, voluntade, voluntate, voluntaria- 
mente, voluntario, fi volontà, volonta- 
riamente, &c. 

®Voluptà, voluptade, voluptate, f. vo- 


luttà. 
Volüta, fahf. f. eine Schnecke an dem Jo⸗ 
niſchen Sdulenfnauf. | 
Volüto, part. von volere, gewollt, ic. 
Voluttà, 
| Voluttide, € voluprà, &c.) die Wolluſt, 
Volurtäte,” das Vergnügen, die Zufries 
. Denbeit, die Freude; Lin böfer Bedeutung) 
» Dic Woluͤſtigkeit, Sinnlichkeit, Ueppig⸗ 
‘felt, finnliche Wolluſt, Reischliche Luſt, 
Weichlichkeit; weichliches, Nopiges, chis 
kuriſches, wolluͤſtiges, ſinnliches Weſen. 
| Voluttuär:o, adj. wolluͤſſig, der Woluſt er⸗ 
geben; Der den Wollulten nachhängets 
der finnliches, uͤppi ſes Dersnügen liebt; 
ein Wolänlina, Epikurer. S 
Yoluttuofaménte, adv. mollüliglich : üppie 
ger, wolluͤſtiger Were; mit wolluſt. 
Voluttudfo, adj. üppin, der Wollun erge» 
ben, ivobutia; wolufvols  vergnie 


se. die Größe; det - - 


- Uomieiàttolo, 


Subff. f. (bey den Alten auch 
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gend, vernnünfam, veramüglich, ergoͤtz⸗ 
* Li; was Wolluſt verſchaffet; angenehm, 
luſtig, als eine Beſchafftigung, Lebens» 
art, ꝛc. | 
Volvulo, fubff. mafe. das Miferere, das 
Vonſichgeben der Erfremente von oben, 
eine Krankheit 
Womaccino, fulff. mafe. dim. ven uomo, 
ein kleiner Menſch, in Menfchihen, ein 
Mannchen; ein Kleiner Knirbe. 
Uomaccigne, fubff. mafe. auem. yon uomace 
cio, cin febr großer Memo. 
Vomeräle, adj. zur Pflugſchare gehörig. 
Vomere, verb. ad. (lat) { vomitare. 
Vömere, ) ſubſt. mafc. die Pflugſchar, das 
Vomero, Pflugeiſen mer. vomer di pine 
na, con fofpir del fianco, ein ſehr ſpitzi⸗ 
siger Federichnabel mit dünnen Seiten.’ 
it. ci der Anatomie) die Piugichar, eis 
Naſenbein. 


Vomẽtto, ſuhſt. mafe. dim. von uomo, elit 


Fleines Menſchchen, Eleings Männchen 

cin Knirbs. ſ. ometto. «. * 

Vomica , fubft. foem. ein Geſchwuͤr. it ein 
Brechmittel, Brechpulver, eine Arzuey 
gum Erbrechen; ein Vomitiv adh. noce 
vomica, Krahenauge, eine Meine Nuß, 
woran alle Thiere, fo blind geboren wers 
den, fterben. 

*Vomicäre, f, vomitare. 

Vomicazigne, fabf. foem. f. vomizione, 
vomitamento. ‘ 

Uomicciàdlo, fabff. mafe. dim. von uomo, 
ein kleiner Menfch, ein Menfchchen, cin 
Männchen; ein Knirbs. 

* Vomichévole, 'alj. com. mag Erbrechen 
erwedet; zum Vomiren einnerichtek, 
was Brechen macht, als eine Arzneh. 

Uomiciätto, f BR 

. uomicciuolo, 

" Vonico, adj. zum Brechen reizend, odee 
geichickt ; was Vomiren macht. noce vor 
mica, f. vomica. 

Uominiccio, fAahfl. mafe. 
rucblo‘er Menich. 

*Vomire, f. vomitare. 

Vomitamento, fahß. mafe. das Speyen odee 
Erbrechen, Uebergeben, Vomicen. 

Vomitfnte, adj. com. fpeyend, erbrecbend; 
Der fpevet, fich bricht, fich uͤberaiebt. 

Vomitire, verb. act. fpenen, ſich erbrecben, 
ſich brechen, (ich übergeben, fich beipepen, 

vom übderflüßigen Trinfen ſich brechen. 

vomitar ingiurie, beftemmie, -&ca 

Schimpfworte, Schmähungen, Schindhs 

worte, Lafterungen, Verfluchungen aus, 

"14 met, verwerien, ausichließen, vers 

oßen acciocchè rimanendo nello ſtato 
tiepido e di mezzo, non meritiamo d’ef- 
fer per cò da Do vomitati, damit und 

(Bort nicht gar verſtoße, wenn mir lau⸗ 

Br biciben, und weder kalt noch warm 

nd, 


Yyııy 


pej. ein böfer, 


Yomitäto, 
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Vomitito , part. von vomitare, gefpiepett, 


- 20. 
Vomitatdrio, fubß. mafe. cin Bomitiv, eine 
Arzney gum. Erbrechen, cin Brechmittel, 
Brechtrank. 
Vomitivo, adj. was die Kraft hat, Brechen 
zu erwecken; eine Arzuey zum Erbrechen. 
Vémito, ſuhſt. maſc. das Brechen, Speyen, 
Erbrechen, Uebergeben. se. das Ausge⸗ 
ſpyene, Gefpevte, Weggebrochene. fa 
come il cane, che ritorna al vomito, er 
machts wieder Hund, der fein Geſpeytes 
wieder frift. ritornare al vomito, prov. 
wieder auf die alten Sprünge fommen ; 
in die alten Sinden fallen. 
Vomizisne, fubff. foem. das SBrechen, 
Speyen, Erbrechen. 
Udmo, fubft. mafe. der Menfi. st. jes 
der, jedweder, jeglicher. ogn' uomo, eine 


jegliche Perfon; jedermann; ein jeglis - 


der. fatta donare una roba per uo- 
mo, &c. fani, e falvi fe ne ternareno a 
cafa Joro, er lic einem jeden cin Kleid 


fchenten, und fie tamen frifch und gefund , 


nach Haufe, it. Der Dann, Epemann, 
Ebegenof. ie trovai l’uom suo, che 
andava a città, ich fand deinen Dann, 
wie er in die Stadt gieng. st. cin Unter⸗ 
than, Untergebener, abbangig von, einem 


andern in etwas. il Marchefe di Saluz- , 


zo, da preghi de’ fuoi uomini coftrerto 
‘’ di pigliar moglie, &c. piglia la figliuola 
-d’un villano, Der Marquis von Saluz⸗ 
Io läßt fich von feinen Leuten erbitten, ſich 
zu verehligen, und nimmt eine Baus 
erstochter. it. das Bild, die Figur, Ges 
ftalt, das Gemälde, die Borffelung von 
einem Menſchen. ficcome un uom di 
tela, che ripieno abbiano i putti di ftop- 
a, di paglia, mie cin leinewandener 
ann, den die jungen mit Werg oder 
Strob ausgeifopft. uomo nato, cine [es 
bendige Seele; jemand auf der Welt; 
irgend jemand, (franz. ame vivante.) uos 

“ mo fatto, tin mannbarer, erwachfener 
Menſch; ein Menſch in feinem reifen Als 
ter, uomo di tempo, ein Mann bey 
Jahren; cin bejabrter Mann. | uomo 
baffo, ein fehlechter, geriuger, gemeiuer 
Mann, uomo di villa, oder di contado, 
ein Bauer, Landmann, Einwohner in eis 
nem Dorfe. uomo di città, ein Bürger, 
Einwohner in einer Stadt. val. cin 
Stadter. uomo di corte, fo neunte man 
vorAlters einen Iuftigen,poßierlihen Mens 
ſchen, flatt giocolare, giullare, buffone, f, 
‘uomo d’ arme, ein Eviegimeni Krie⸗ 
ver, der vom Kriegsweſen Metier macht. 
it. ein Caballeriſt, cin ſchwerer Reuter, 
Gendarme. uomo di guerra, cin Sol⸗ 
dat, Kriegsknecht. uomo a cavallo, ein 
Cavalleriit, ein Reuter. uomo di fpada, 
ein Kriegsmann. uomo di fpada, e cappa, 
ber blog vom Militdrfiande iſt ein Juiot Im 
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Gegenfak der Rechtsgelehrten. uomo di 


+ toga, cin Mechtögelehrter. uomini di 


penna», Gelebrte, die fih von der Feder 
nähren; Geribenten; Leute, die mit 
Schreiberey zu thun haben. uomo d’a- 
nima, ein frommer, anddchtiger, religiös 
fer Mann. uomo di mondo, oder del 
mondo, ein Weltmenfh, Weltgeſinn⸗ 
ter. uomo di fangue, ein blutdürfiiger, 
graufamer Mann; ein IBüterich. uomo 


. rotto, ein jdbiorniger, auffubrifcher „ bie 


iger ,. wilder, ungeftimer, raſender 
Mann. vu/g. cin furidfer Menfch, oder 
Mann, uomo di tefta, ein eigenfinnigır 
Mann; cin Menfch, der auf feinem Kos 
pfe, Sinne, auf feiner —— beſteht. 


uomo di buona ieſta, ein verſtandiger, 


einſichtsvoller Dans. uomo di grand’ 
affare, cin angefehener, fehr aeſchickter 
Mann; ein Dann von großen Verdiens 
ften, oder von‘ Stande; ein vornebmer 
Mann. uomo di conto, ein verdienter, 
geachteter, vornebmer Mann. uomo da 
bofco, e da riviera, (in-gutem und dò: 
fem Verffande) cin Mann, der in alle 


. Sdttel recht ih; Der ſich in alles gu fina 


den weiß; der zu allem zu gebrauchen if. 
uomo da bene, und uomo di garbo, (in 


geſchickter, ein ganzer Mann; ein artis 


ger, ehrliher Mann. uomo d’ onore, 
ein vechtichaffener, braver, redlicher 
Mann, uomo di riputazione, ein chrs 
barer Mann. uomo della fua parola, ein 
Mann von Wort, der Treu und Glaus 
ben bdit, buon uomo, (fo ruft man jes 
manden, den man nicht zu nennen weiß) 
mein guter Mann; Landsmann. it. 
buon uomo, ein guter, redliper, ehrli⸗ 
cher Menſch, (uud ironiſch das Gegens 
theil) ein feiner Herr, ein lofer Voga; 
auch, ein Pinfel, ein einfdltiger Tropf. 
uomo di buona pafta, ein guter, ebrlis 
cher, gutberziger, cinfdltiger Menich ; eis 
me gute ehrliche Haut; ein Daun von 


. altem Schrot und Korn. uomo di groffa 


afta , ein Grobian; ein plumper, ungee 
fbickter, grober Menſch. uomo dolce, 
cin filler, frommer, leutjeliger Menſch. 
it. uomo dolce, UND uomo dolce di fa- 
le, cin Hafenfuß, Ge, Laffe, Lapſch. 
uomo di ferro, ber cine eiſenfeſte Natur 
bat; felich und gut, 2u/g. der eine Pfer⸗ 
Denatur has. uomo di paglia, ein jchlech⸗ 
ter Kerl, dem nicht zu trauen iſt; ein 
binterliftiger Menſch. ir. der zu etwas 
nur den Damen bergiebt, ohne Theil an 
der Sache zu haben. se. cin Narr, 
Dummkopf; der feinen Berftand nicht 
beyjammen bat, Der verräcdt tm Kopfe 
ift. uomo di mezzo, ein Mittler, Uns 
terbändler, Mermittlge. uomo cheto, 


‚ein Menfch,der nicht viel Redens macht. 


eſſete uomo, oder un uomo, cin rechter, 
wackerer, 
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wackerer, wichtiger, gefchickter x. Menſch 
fenn. uomo fatto da-alcuno, der einen 
fein ganzes Glück zu verdanken bat. far- 
fi uomo, Fleiſch oder Menſch werden; 
Fleiſch und Blut annehmen, wie unfer 
Heiland. farfı un uomo, zum. Manne 
werden; geſchickt, verſtaͤndig, Hug, was 
der, 20. werden, fare da uomo, mann» 
lich handeln; ale cin Mann verfabren. 
far l'uomo addoffo alerui,cinen eintreiben, 
einem übel mitfpielen,cinen unterdrücken, 
geisen, daß ‘man Herr über ibn if. 
andare all’ uomo, einem zu Petbe geben. 
non eiler uomo da uccellare a fave, prev. 
nicht unberonnen , kein Alberner, nicht 
dumm, 20, ſeyn; nicht ins Gelag binein, 
sicht uniberlegt handeln, un uom val 
cento, e cento uno non vagliono, prov. 
auf einen einzigen Menſchen koͤmmt zu⸗ 
weilen viel, ja alles an, gli uomini non 
fi mifurano colle pertiche, Oder a can- 
ne, prov. man fiebt den Menſchen nicht 
von außen an, mas tn ihnen fledt; vom 
Heußerlichen laͤßt fich nicht aufs Inner» 
liche fchließen. Dio fa gli uomivi, elfi 
s’appajano, prov. dit Gleichheit der Sit: 
ten vereiniget viele Leute. 
Uspo, (imenfilbia) Nugen, Vortheil. Ada- 
mo ailaggiò male a fuo uopo del frutto, 
Adam koſtete zu elnem Schaden von Der 
Frucht. ie. Nothwendigkeit; Nothdurft. 
perchè impoſſibil veggio , che la natura 
in quel, ch'è uopo, ftanchi, meit ic 
für unmöglich halte, daß die Natur in 
Unichung der Bedürfniffe fich erichöpfen 
folte. far d’uopo, und avere uopo, nda 
tbig, nothwendig, vonnbtben feyn, nòtbig 
"haben. non fa d’uopo, es ift nichr ndtbig. 
Vorice, adj. com gefraͤßig, frebbegieria, 
petfbun serio, unmdbia, der begierig pins 
einfriße, cin Vielfraß; fleiſchfraßig, als 
Thiere, Voͤgel ıc. wer. von Feuer, auf 
freffend, verzebrend, vernichtend. dove 
la fiamma fubita e vorace non perdo» 


IJ Vora 


nd ad alcun, ma tutti eftinfe, po das 


ploͤtzliche und verzebrende Keuer Feines 
fchonete, fondern alle umbrachte, 
Voracifimo, adj. fap. von vorace, entſetz⸗ 
lich gefrdbig, 20. - 
Voracitä, 7 fUbft. form. die Gefrdbiafeit, 
Voracitide, £ Sräßigkeit, Greßbegterde, der 
Voracitäte, ꝰ Heißhunger , die Unmdfig» 
feit fim Effen und Trinfen, Vicifrdbigo 
keit, Gierigkeit, Heißhungrigkeit. 
Vorfgine, N fubf. f. der Abgrund, Waſ— 
Voräggine, / ferfblund, die Ziefe, die als 
les verichlingt : Der Waſſerwirbel, Str» 
del, ein arundlofes Loch im Waſſer. vu/g. 
eine Drebe im Waffer, mer. der Untergang, 
Das Derderben. voragine, e lacciuolo del- 
P anime, dad Verderben, 20. der Seele. 
Votigo, £ mafe. (lat u. poet.) f. voragine. 
Vorare, verb, ad, (lat.) f. divorare 
Voratores ſubſt. mafe. arrende vers 
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— piper ——— einer der 
verzehret, verſchlinget; ein Verze 
Berliner i Derzehrer, 
oratrice, fühl. foem. eine BVerzebrerinn, 
Verfiblingerinn: cine jo verzebret , vers. 
fchlinget,, auffrißt. ee - 
Voratüra, fubft. foem. das Auffreffen, Vero 
fchlingen, Verzehren J 
Vortice, Subß. mafe. ein Wirbel, als Wind⸗ 
wirbel, MWirbelwind, Wafler = eden 
Meerwirbel, Strudel, effer portato in 
volta dal vartice del fato, e dell’ onde 
— — vom Schick⸗ 
ale herumgetrieben und mit man 
Drangfalen beladen ſeyn. BE 
en 5 a dim. von vortice, 
ein Meiner Wirbel, ein Wirblichen | 
— Baia. * —— — 
Vorticoſo, adj. vol Wirbel; was viel Wir⸗ 
bel hat, alé dad Meer, Maffer, ci î 
Udfa, fahfl. foem. Gweyſilbig) Sticfeleta 
ten, cine Art Strümpfe, die keine Sos 
den haben; Kamaſche. 
Vofco, Guſammengeſetztes Wort von vos 
‚und co, fiatt con voi, wie meco, file 
con me,) mitt euch. 
Vofignoria, ) Subf. foem. (abgekürzt von 
Volügnoria, / Veftra Signoria; wird mei⸗ 
ſtens abbrevirt geichrieben V. S.) Sie, 
mein Herr; Sic, Mavam. (NB. mit 
Diefem Worte vofignoria, redet man im 
Italiaͤniſchen auf die hoͤflichſte und ebrea 
erbictigke Art mit Den Perfonen von heys 
derley Geſchlechte, wie die Deutichen 
mit Sie und dem Zeitworte im pin. od. 
mit Eure Edlen, Hochedlen, ꝛe. 
Voftrifimo , adj. fup. von voftro, (um 
Nachdruck im Schere) euer ganz erges 
benffer; mit Reib und Seele, oder mit. 
Haut und Haar der eurige. , 
Vottro, fubfi. mafe. das Eurige ; euer Vers 
mögen, euer Hab und Gut. i vaftri, 
die Eurigen; eure Verwandten, Bes 
freunden ; eure Leute, Bedienten , euer. 
Gefinde, 26. 
Völtro, pren, pof euer. 


Votaborſe, fubfi. mafe. was viel fofiets 


mas boch ins Held Iduft. was den Deus 
tel ieget. wnig. was gewaltig In Beutel 


reißt. 

Votacéfo, ſabſt mafe. ein Sefretfeger, 
Priverrdumer; Abtritt : Kloatenrduner, 
cin Nachtarbeiter. ww/g. (um Spott) 
ein Schundkoͤnig. LE 

Votagidne, fubff. De) die Audleerung, 

Votaménto, fubft. mafe. Yusrdumung, 
Raumung, Leermahung, Das Auslee⸗ 
sen, Seermachen, Raumen, YAusrdus 


men. - 

Votapozzo, fabff. mafe. ein Brunnenfeger, 
Brunnenrdumer. | 
Voränte, ad. com. & fubft votirend; der 

feine Stimme, fcin Worum giebt. 
Yyyy2. Votire 
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Votire, verb. act. leeren, ausleeren, leer 
. oder ledig machen, ausrdumen, ausfuͤh⸗ 
ren, abfiibren, weafchaffen, reinigen, 
fdubern, fegen , ausfegen , Die Unreinigs 
keiten wegnehmen. votare i celli, die 
Abtritte räumen. se. umftofen, ummers 
fen‘, umftürgen. Ombrando nel paffar 
tralle carogne, il votò in Arno, Om⸗ 
brando gieng zwifchen den Cadavern bin, 
und fchmiß ibn in den Arno. votar la 
| fella, vom Pferde fallen; aus dem Sat» 
tel gehoben werden. votar la terra, il 
paefe, &c. aus einem Lande, Orte fort: 
. mäffen; auf und davon geben; das Land 
räumen; ſich aus dem Staube machen; 
davon laufen. it. (Bemb. für dare il vo- 
to,) vetiren, feine Stimme, fein Votum 
* geben. it. votarli, verderben, verfaus 
: Ten, ftinfend werden. votare il facco, 
f. facco. it. votare, geloben, angeloben, 
widmen, melden, verfprechen. per pau- 
. ra della morte, a Diana votai eterna 
virginità, aus Furcht vor dem Tode bas 


be ich Der Diana eine ewige Heuſchheit 


angelobet. 

Voräto, part. von votare, ausgeleert, leer 
gemacht, 20. se. gelobet, gewidmet, mit 
einer Gelübde verfprochen. 

Votatdre, fubf. mafè. einer der ausleeret, 
leer macht. st. der cine Gelübde thut; 
der fich einem widmet. 


Voratüra, /ubfl. foem. {. votamento, eva- i 


cuazione. 
Votäzza, fubf. f. cine Schaufel, das Wafs 
fer. aus den Schiffen zu fchöpfen. | 
Votézza, fubfl. f. die Leerheit, Die Leere, 
das Leerſeyn. 

Votivo, adj. anaelobet;z mas auf eine 
(Gelobung, auf ein Geliibde abzicler; 
durch ein Gelùbde verfprodyen. un’ ima- 


gine votiva, ein Bild, fo man jur Ers a 


« füllung der Gelilbde darbringet. 
Voto, fabf: m. (mit dem heilen 0) bad 
- Leere, Die Peere, Leerheit. mer. dic Les 
berfüßigfeit, Unnuͤtzlichkeit. la troppo 
compofta dicerfa ha molto del voto, e 
? più fuona, che nun vale, Dic gu meits 
ſchweifige Nede bat viclLeeres, und mehr 

+ Klang als Bedeutung. 

Vöro, fubf. m. (mit dein dunfeln o) eine 
» Gelübde, ein Berfprechen, se. ein Bild 
‚ oder andere Verehrung, Opfer, Gabe, 


Gnade zum . Andenken in einer Kirche 
. aufhängen Idft. ir. voro; oder boto, eine 
+ Schhmiererey, Schmieralie; cine Raps 
© penpuppe, eine ungeſtalte Figurs ein Uns 
form, ungeftalter Menich. st. ein Zauges 
nichts, cine nichtönügige Perſon. effere 
un yoto, oder un boto, nicht einen 
Schuß Pulver werth ſeyn; ein Tauges 
nichts ſeyn. it. far voro, ſchwoͤren, gua 
ſchwoͤren, verſchwoͤren. io fo voto a 


— 


Geſchenk, ſo man fuͤr eine empfangene 
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Dio, che io il coglierò altrove, id 
ſchwoͤre ben Gott, daß ich ibn noch in 
meine Hande befommen mill. it. voto, 
die Etimme, Wahlftimme , fo man eis 
nem mündlich, oder geſchrieben, oder 
mit irgend etwas giebt. dare voto, oder 
dare il voto, feine Stimme, fein Vos 
tum geben. voti, plur. die Wüniche, 
das Gebet, dad Verlangen, Begehr. 
cofì il ciel fia propizio a’ voti miei, 

. Der Himmel erfülle meine: Wünfche. 

Voto, adj. (mit dem offenen o gefprochen) 
leer, ledig, hohl, frey. mer. entblößt, bes 
raubt, mag Mangel an etwas leider. vo- 
to d’ ogni valor, pien d’ ogni orguglios 
ohne alle Verdientie, And duferit boffdrs 
tig. voto d’ ogni pietà , ganz unbarıns 
berzig. cervello voto, ein leerer Kopf, 
Dummfopf. it. banferot, Der nicht des 
zahlen fann. fe il mercatante non gua- 
dagnaffe della mercatanzia fua, © pur 
perdefle, diventerebbe voto ‚_mwenn der 
Kaufmann an feiner Waare nichts ges 
mdnne, oder gar verlöre, müßte er bans 
Berot werden. beftia vota, ein unbelas 
dened Thier. mani votre, leere Hände; 
Hände, mo nichts drinnen it, die keine 
Gefbenfe bringen. corpo voto, eiu lets 
rer Leib, dem Die gewöhnliche und nòtbis 
ge Nahrung feblet. a voto, vergebens, 
vergeblich, umſonſt, vergeblicher, unnüs 
ber Weile. parlar a voto, vergebend, 
in Wind reden. 

Uovarblo, fubf. mafe. ein Gekbire, die 
gefottenen Eyer daraus zu effen. 

Uovicino, fubft. mafe. ein Eychen, ein klei⸗ 
nes En. 

Udvo, f. m. pl. leuova, (ziveyfilbig) das Ey. 

| uovo frefco, cin friſches, oder frifch ger 
legtes En. il chiaro dell’ uovo, dag Ey⸗ 
weis. il tuorlo dell’ uovo, das Endots 
ter, far uovo, Eper legen, Pasqua d’uo- 

‘vo, Difern, das Ofierfelt. uova di Pas- 

ua, Galeyer, gefottene rotbacfarbte 

yer. avere, oder volere l'uovo mon- 
do, alles recht bequem baben, oder bas 
ben mollen. ue. alles Maulredt 
baten, oder baben mollen. acconciar 
l’ uova nel panieruzzolo, (tile Schdfchen 
instreuge bringen. rompere, oder guaftsr 
l’ uova nel paniere, prov. einem fcin 
ganzes Concept verrücen ; eines Abfıch» 
ten völlig verciteln. va/e. cinemig, Kram 

. machen. rompere, Oder guaftare |’ uovo 

‘ in bocca, prov. cined Vorhaben vernich⸗ 
ten, da alled recht gut eingefddelt war; 
einem das Eoncept noch verrüden, da 

es am beiten gieng; am Ende noch eis 
men Ducerfirih machen.  vedere, oder 

- conofcer il pel nell’ uovo, ſehr cinies, 
bend,. kbarfiinnig, fcharflichtig fevn; febe 
tiefe Einficht haben. cercare, od. guat- 
dare ıl pelo nell’ uovo, prov, alles va 

. ein 


* 
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klein berausfuchen; auf die gerinaften 


Kleinigkeiten feben ; ein Ersgeizbals fevn. 
eifer come bere un wovo, federleicht, 
kinderleicht ſeyn; nicht im mindeften 
ſchwer ju ınachen fenn. è meglio un uo- 
vo oggi, che una gallina domani, prov, 
hab’ ich iſt beffer als hatt’ ich; wenig uud 
bold ift beffer als viel und fpdt. e’ non 
c’ è uovo, che nun guazzi, prev. eé ift 
fein Menſch ohne Fehler; auch ein gus 
tes Pferd fiolpert. e’ non è come l’uo- 
vo frefco, nè d’oggi, nè di jeri, prov. 
er bat die Kinderihube lange ausgetre⸗ 
ten; cr iſt eben nicht fo jung ınebr; cr 
ift nicht etwa von beute oder geflern auf 
Der Welt. 
vo dell’ Afcenfione, prov. er kann nicht 
davon fommen; es it aus mit ibm; er 
ift vorbey; es fannibmfein Doctor mehr 
belfen. it. uovo, eine Art Folter. ze. ein 
Kopfſchmerz an einer Seite des faup: 
tes; die Migraine, it. uovo di mare, 
eine Art Scemufcel. 

Udvolo, fubft. mafe. eine Art Erdſchwaͤm⸗ 
me, Pfifferlinge, rund und weis, wie 
ein Ey. st. eine Pfanze vom Rohr, Schilf⸗ 
robre, . ein Segling vom Delbaum. 
st. (in der Baukunſt) eine gewiſſe Zier: 
rath an den Sdulen, wie eine halbe Vas 
ſtanie. it. der boble Theil an den Kinos 


chen, wodurd fie in cinanver gefüget- 


werden ; die Kugel. 
Upiglio, /44f. mafe. eine Ar: Knoblauch. 
U’pupa , fabft. foem. ein Wicdebopf, ein 
Kothhahn. se. der Busch, Buͤſchel, die 
Haube, Kuppe, auf dem Kopfe der Bd» 
gel. rizzar l’upupa, e la ciefta, fich ers 
fchrecklich börfig anftelen; fip fehr bri: 
en 


Uracäno, fubff. mafe. ein Orfam, beftiger 
Sturmwind:; ei 

U'raco, fubff. mafe. die Blafenfchnur der 

| Menichen und Thiere, wodurch der Hein 
abgeleitet wird. 

Uranografia, fabß. f. die KHimmeldbes 
ſchreibung. 

Uranoſeopo, fubff. mafe. ein Seefiſch, der 
Sterngucker genannt. | 

Urbanamente , adv.. artig, böflich ; moble 
anſtandiger Weiſe. | 

Urbanitä, ſuhſt. foem. die Höflichkeit, 

Urbanitäde, € Gittigfeit, Wohlanſtan⸗ 

Vibanitäte, ꝰ digkeit, angenchmer Um: 
gang, Artigkeit, Manierlichkeit, Gitts 
famteit, Beſcheidenheit in der Auffuͤh⸗ 
rung, Annehmlichkeit in Worten und 
Geberden, licbeeiches Velen, Willfdhs 
rigkeit, Lcutfeligfeit, Freundlichkeit, hoͤf⸗ 
liche Begesuung. 

Urbino, adj. höflich, artig, gefittet, maniers 
lid, zierlich, freundlich, wohlgezogen. 
is. ſadtijch, aus der Stadt, 


e' non lo camperebbe l’uo- . 
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Uretere, fubf. mafè. mehrentheils im p/ar. 
ureteri, Die Urinröhren, der Harngang 
aus den Nieren in die Blafes Die Urins 
röhren, Harnröbren. 

Urctra, ſubſt. f. die Harnröhre, der Harn⸗ 
gang, wedurch der Urin aus der ‘Blafe 
geführet wird. 

Urgente, adj. com. dringend, notbdeinglich, * 
nöthig, unumgänglich, was keinen Vers 
zug leidet. cafo urgente, ein dringender 


t . : 

Urgentemente, adv. dringender Weife, auf 
eine dringende Art; angelegeutlich,, ins 
ſtaͤndiglich. 

Urgentiffimo, adj. fup. von urgente, hoͤchft 
Dringend, ꝛc. 

Urgenza , fabfl. f. die Dringlichkeit, Ges 
drungenheit; eine dringende Nothwen⸗ 
digkeit oder Noth. | , 

U’rgere, verb. act. ((at.) dringen, treiben 20, 
f. fpignere, fo beffer. CCA 

U’ria, fubf. foem. f. augurio. 

Urina, urinale, urinare, f. orina, orina- 
le, orinare. 

Urinärio, adj. urindé; was die Natur, 
Art, Befbaffenbeit des Urins, der Piffe 
an fich bat. fali urinarj, alfalifche Gals 
je, die einen Uringeruch haben, 

Urinativo, adj. farn: oder Urintreibend, 
mas den Hein treibt, was oft brunzen 


macht. 

Urivdlo, fubff. maft. f. oriuolo, 

Urlamento, fubff. mafc. |. urlo, in allen 
feinen Bedeutungen. 

Urlänte, adj. com. beulchd, mie die Woͤlfe, 
minfelnd, wehklagend, fobrepend, wie 
die Menichen. i 

Urlire, verb. neuer. heulen, wie die Wölfe, 
winſeln, wie die Hunde, und andere Thies 
re. it. von Dtenichen, beulen, winfeln, 
mebflagen, fchreven; cin Gebeufe, Ges _ 
fbren, Gewinsle machen ; Eldgliches Gest 
ſchrey ausitoßen. 

Urlatöre, fubft. mafe. einer. der heulet, win: 
felt, fchreyer, mebflaget. 

U'rlo,'fubff. maſt. dad Gebeule, als der 
Wölfe, das Winfeln, Gemwinsle, als der. 
Hunde, und andrer Thiere. Gleichnißw. 
auch von Menichen, das Heulen, Schrey⸗ 
en, Winfeln, Klagen, Gammern, Web» 
Hagen; eine Edgliche, traurige Stim⸗ 
me; jdnmerliche Klagen ;_erbdrmliches 
Geſchrey. perder l’urlo, fig. fib heiſch 
fcbrenen, fich aus dem Athen fehreyen, 

ſich bald den Hals abicprenen. 

U’rna, ſubſt. f. der Krug, Wafferfrug, 
Waſſergeſdß. ir. cin (Gefd$, worein die 
Vota gefammelt, die Loofe ausgezogen 
werden ; cio Glidétopf. ze. eine Urne; 
ein Todten: oder Afchenfrug, oder Topf, 
worinnen Die Afche der verbrannten Leichs 
mame vorzeiten beygeiest wurde, urna 
fepolcrale, ein Afchenfrug. it. (in der 

Yyyy3 Bau⸗ 
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Baukunſt) ein Gefäß mit I 
euerpfdunchen, moraus Slammen aufs 
eigen, zur Zierrath. 

Uro, fubff. m. ein Auerochs. 

Vrfäcchio, fubff. mafe. ſ. orfacchio. . 

Urtaménto, fuhfl. m. cin Stoß, Anſtoß ges 

gen etwas hartes, Anprall. 

Urtinte, adj. com. ffofend, anfoßend ; was 

ſtoͤßt, anfidft, anpralet. 

Urtäre, verb. af. ſtohen, anftofen, auf et: 

mag bart auftreffen,, bart berühren. mer. 
- vorm Kopf ffofen, wideriprecben. urtare 
il capo al mura, figuͤrl. fein dußerites 
tbun; fich etwas dußerit angelegen ſeyn 
Laffen. urtare col muro, prov. fich mis 
der einen Mächtigern auflehnen; wider 
Verſonen freiten, Die uns fchaden koͤn⸗ 


nen. ) 
Urtita, fubft. f. ein Stoß, Anſtoß an et» 


vas hartes. 


Urtito, purt. von urtare, gefloßen, anges 
ofen. 


Urtatore, fubf. mafe. einer der ſtoͤßt; der 


cinen Stof giebt. 

Urtatira , /45/, foem.\ der Stoß, Anftof. 

Wrto, ſubſt. mafe. / torli, oder torre, 
oder prender in urto alcuno, einen ume 
abldßlich verfolgen; einem befdndig zus 
wider ſeyn; mit einem in Eijen liegen. 

Urtine, ab. mafe, ein großer Stoß; ein 
nroßer Schlag. . | 

SU’, fubf. foem, die fleiſchliche Beywoh⸗ 
nung, VBermifchung, der Coitus. 
figgio, ſubſt. mafî. {. ufo. 

Ufamento, /ub/f. ın. der Gebrauch. it. det 
Umgang, die Gemeinſchaft, Vertraulich⸗ 
feit, genaue Bekanntichaft, genauer ums 
gang mirden Leuten. veggio, che il loro 
ufamento m' arreca alcuna onoranza, ich 
febe, daß mir der Umgang mit ihnen cio 
nige Ehre macht. 

Ufinte, adj. com. einer der anwendet, braus 
chet, Gebrauch machet. it. der mit ans 
dern Leuten umgebet, andere befucht, 
non è ufante, ma vive a riguardo, er 
koͤmmt zu niemanden, . fondern cr lebt 
ganz für fich. 

Ufinza, fubf. f. der Gebrauch, die Ges 

wohnheit, Art und Weife zu leben, zu 
bandeln, zu reden oder thunz die Anges 
wohnheit, die Manier ; die einmal ange» 
nommene Weiſe zu verfahren. all’ ufan- 
‚wa, wie es gebrduchlich iſt; gewöhnlicher 
maaßen effere indietro un’ ufanza, nicht 
nach der Mode fepn ; und fig. von der vor: 
babenden Sadye nicht recht belebrt ſeyn. 
st. die Gemeinichaft, der Umgang, die 
Merträglichkeit, »genaue Vekanntſchaft. 
aon voglio, che abbi compagnia, n& 
ufanza di quefte grandi bareneffe, ich 
will nicht, daß du mit diefen großen Bas 
DE Geſellichaſt und Umgang ba» 
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ammen. ein Ufanziccia, fubfl. foem. pej. vonufanza, eis 


ne böfe, carftige Gewohnbeit. 

Ufire, verb. n. pieacn, gewohnt ſeyn, in 
Gebrauch baben. it. mit einem umges 
ben, ibu oft befuchen, Uingana baben. 
uanto più ufo con voi, più mi parete 
dolo. je mebr ich init cup umgebe, Des 
fio mebr erkenne ich cure Klunbeit. ven- 
nefene, dove ufavano gli altri mercaran- 
ti, er befusbte ben Det, mo die anderu 
Kaufleute ihre Zusammenkunft bie'ten, 
wenn fir von ihren Anuelegenbeiten bans 
dein wollten. ze. brauchen, gebraͤuchen, 
von etwas Gebrauch machen; anwenden, 
ſich bedienen; nutzen, abnutzen, abtras 
gen, als ein Kleid ulare aſtuzia, cru- 
deltà, &c. Hinterliſt, Grauſamkeit, 20, 
brauchen. uſar cative parole ad uno, ei⸗ 
nem Schimpfworte anhdngen. gli uomi- 
ni ufano un cotal proverbio, Die feute 
führen dieſes Gpridbwort immer im 
Munde. it. ufare con una, mit einer zu 
tbun haben; fleiilichen timgang mit 
einer pflegen. e cofì ftando, con lei 
volle ufare, und meil es dem alfo war, 
fo wollte er ben. ihr ichlafen. it. befuchen, 
sitmald wohin geben. a chiefa non ufa- 
va giammai, fn die Kirche gieng er nies 


mals. 
*Ufita, fubff. foem. ſ. ufanza, ufo. 
Ufatamente, adv. gemeiniglich, insgemeln, 
nach der geineinen Art. 
Ufatifimamente, adv, fup. von ufatamente, 
nach der ganz gemeinen Art. 
Ufatifimo, adj. fp. von ulato, fehr ges 
mwöhnlich, ganz gebräuchlich, ze. 
Ufativo, adj. was zum Gebrauche dienet; 
was gebraucht wird; deffen man jich be: 
dienen fann. tutte le mafferizio, e beni 
ufativi di effa compagnia, alle Gerdtbs 
ſchaft und zum Gebrauche dienliche Güs 
ter diefer Geiellichaft. 
Ufito, fabft. m. das Herlommen, der Ges 
brauch, die Gewohnheit. 
Ufito, adj. gewohnt, gewöhnlich, gebrduche 
lich, ordentlich, was der Gebrauch, die 
‚Gewohnheit nit fich bringe. ie. gewohnt, 
geübt, erfahren, bemandert. gefchickt in 
etwas. erano uomini, e femmine di 
| groffo ingegno, ei più di tali fervigj non 
ufati, es waren Manns » und Weibsper⸗ 
fonen von wenig Verftande, und Die metis 
ſtens dergleichen Berrichtungen nicht vers 
fanden. ir. gebraucht. angervendet; defs 
fen man fich bedienet bat. it. abzuwars 
ten, gu befuchen gewohnt. fe la peifona 
folle (avia, e letterata, ufara alla chie» 
fa, c alla predica, dee avere udito, e 
letto, come, &c. iſt ed eine verftändis 
ge und aelebrte Perjon, welche die Kirs 
ce und Predigt abzuwarten pflcat, fo 
muß fie achört und gelefen haben, daf 16. 
se. 100 ſich fieté viel Beute befinden, ru 
' j cite» 


gg Uſat Ufch 
betreten, befucht, ald cin Weg. per u- 


na viatta non troppo ufata, &c. prefe il 
cammino, er nahın feinen Weg über cis 
men Fußſteig, mo wenig Leute hinkamen. 
ît. abgenust, abgetragen, ausgedient, alt, 
was lange Zeit gebraucht worden. un 
>. prefente le fa d’un panzeron, che ancur- 
che ufato, ripara i colpi ben per eccel- 
lenza, er befcpentt file mit einem großen 
Danzer, der obgleich fehr alt, dennoch die 
Streiche vortrefflich aufbdlt. abito ula- 
to, ein abgetragenes Kleid. 

Ufatöre, fubff. mafe. der fit einer Sache 
bedicnet; der etwas. achrauchet. 

U fitti, fubf, mafe. plur. Gtiefeln. graffiare 
gli ufatti, prov. einem allen Schimpf und 
Schande anthun, 

WU fatrini, ſubſt. maſc. plur. dim. von ufatti, 
Halbſtiefel. 
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car le voglie alla campanella dell’ ufcio, 
fich feine Luſt vergehen laffen. attaccare 
i penfieri alla campanella dell’ ufcio, die 
Sorgen an Nagel hingen; luſtig und 
guter Dinge ſeyn; ſchmauſen; fich er» 
Iuftigen. entrar per l’ufcio, den geraden 
en gehen; durch rechtmaͤßige Mittel 
zu feinem Endzwecke gelangen. ferrar - 
l’ufcio, oder la ftrada quando fon per- 
duti i buoi, ‚den Bauer zumachen, wenn 
die Vögel ausgeflogen. chi vien dietro 
ferri I’ ufcio, wenn ich weg bin, magg 
werden wies will; mas geben mic die 
an » die nach mir fommen? nafcer ti. 
pofla l’ erba all’ ufcio, (it eine Verwuͤn⸗ 


ſchung in Italien, um gu fagen:) nie 


müffe dich eine lebendige Seele befuchen ; 
Daf du immer und ewig alleine fevn 


muͤſſeſt; daß du verfauerft. 


Ufciolétto,\ fabß. mafc. dim. von ufcio, : 
| Ufciolino, / ein Thuͤrchen, Pförtchen, 
auf. efco, perf. 


Ufcire, e efcire, verb. ad. pr 


Usbergo, fubfi. mafc. ca Kiraf, Danzer. 
met. Die Vertheidigung. i 
Ufceénte, adj. com. berautgebend, heraus: 


fommend; pervorfommends (in Wap⸗ 


pen) aufficigend, bervorfechend. 
Uſcétto, fubß. mafe. cin Thürchen, cine 
Eleine Thüre. 

Ufciile, fubff. mafc. ein Schirm in det 
Stube wider die Luft oder Hitze; eine 
fpanifche Wand. 


Ulcigra, fabf. f. von ufciere, eine Thürhüs 


terinn, Thurwdrterino. 
Ulciere, ſubſi. mafe, ein Thürhüter, Thors 
wärter, Thorwächter, Thuͤrſteher, Ges 


richtediener. se. eine Art von Fahrzeu⸗ 
gen, um Pferde und andere Sachen ds . 


berzufegen, 

Ufcimento, ‘f. mafci der Ausgang, das 

+ Herausgehen, Ausgehen. met. der Aus: 
gang, Fortaang, Ausichlag, das Ende. 
la fortuna fallace delle cofe mondane, 
&c. è tofto con ufcimenti miferi, e do- 
lorofi, es iſt auf nichts in der Welt fis 
cher zu bauen, und bald kann auf Gluͤck 
Ach und Weh, oder Unglüd und Zrübs 
fal folgen. 

U'kio, fubff. mafe. das Thor, die Thüre, 
Pforte, Hausthäre, die Definung zum 
YAussund Eingehen. it. der Pag, der 
Eingang zu etwas it. der Verichluß ; 
was zum Verſchlieben, VBerwahren, Zu: 
machen der Tpäre dienet. (Redensarten) 
tenere ad alcuno l’ ufcıo, einem die 

— Ebuùve verbieten, den Eingang verweh⸗ 

© ren. verderfi alcuno all’ ufcio, einen 

vor der Thuͤre haben; einen ganz nabe 
bey fich haben, picchiar l'ufcio col piè, 
Gefbenfe bringen, cadere il prefente 
in full’ ufcio, am Ende noch fehlfchlas 
gen. Arignere fra l’ufcio, e’l muro, tis 
nem ſcharf zuLeibe gehen; nicht dic mindeſte 
Bedenkzeit laſſen. trovarſi tra I’ ufcio, 


e'l muro, weder aus noch ein wiſſen; 


zwiſchen Thür und Angel ſtecken. attac- 


ufcj, part. uſcito, ausgehen, herausge⸗ 
hen. it. nach einer Seite du geben, Aus⸗ 
gang haben, als eine Thüre, con lei 
verfo una porta, che fopra il mare ufci- 
va, folo fe n’ andö, er gieng mit ihr als 
lein gegen eine Thüre, die nach dem 
Meere zu gieng. Gleichnißw. ufcire il 
vino del capo, den Rauſch ausichlafen; 
wieder nüchtern werden. calandrino ef- 
fendogli il vino ufcito del capo, fi levò 
la mattina, Calandrin batte feinen Raufch 
ausgeſchlafen, und.ftand des Morgens 
auf. ie. ufcire, Oder ufcir fuori, peraugs 
fommen; herausgegeben werden, alt ein ’ 
Buch. it. fim herauslaffen; feine Mey⸗ 
nung fagen; ſich einem eröffnen; fein 
Herz offenbaren, ‘guardati di non biafı- 
mare,‘ nè dir male di loro imprefe, e 
faccende, eziandioche fieno cattive, ftat- 
ti cheto, e non ufcire, fe non a com- 
mendarli, hüte dich, ibre Vornehmen und 
— zu tadeln, wenn ſie auch 
bos wdren; ſey ſtille, und eroͤffne deine 
Gedanken bloß unt ſie zu loben. ze. dahin⸗ 
auslaufen, abzielen, endigen, ausgehen. 
egli ad udirla ſtava attento, e penfa pur 
dove ella voglia ufsire, er börte ihr aufs 
merkſam zu, und will doch gerne feben, 
mo fie hinaus will, (Redensarten) ufci- 
re d’ alcuna eofa, aus einer Sache kom» 
men, fi davon (oémachen, ſich frey 
machen, fi berausmwideln; zu Ende 
bringen. ufcire a bene, Oder a onore 
d' alcuna cofa, mit Vortheil oder mit 
Ehren ſich aus einer Sache ziehen, fie 
glücklich durchfigen, bewerkitelligen, uſcir 
al mondo, auf Die Welt kommen; gebo⸗ 
ren werden, ufcir di paflo, feine Schrit⸗ 
te verdoppeln; etwas gefchwinder gehen. 
Gio. anders ald man gewohnt iff, bon» 
dein; etwas cmfiger handeln. ufcir del 
Yyyy 4 propoftes 
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propofto, von der Klinge ablommen ; die è 
atene Sache verlaffen, ufcir del 
+ cammino, ufcir di ftrada, oder della ftra- 
da, fich verirren ; vom Wege abfommen; 
nicht ordentlich folgen; ausichweifen, 
Ausichweiie machen. Tufcir del femina- 
to, Oder fuor del feminato, ausdem Cons 
cepre kommen; irre werden; zum Nara 
gen werden; in Wahnmis verfallen ; den 
Meriand vertierem ufcir di tuono, AU$ 
dein rechten Tone fommen, falich fine 
gen Fig. fich verwirren ; nicht mehr wiſ⸗ 
fen, wo man in der Ride geblieben war, 
ufcir fuor del fecolo, {ich faft zu Tode 
wundern ; dußerf erſtaunen ufcir di fe, 
oder ufcir fuori di fe, verdugen ; dumm, 
albern werden: außer fich ſelbſt kommen; 
um Narren werden. it. ufcir di fe, 
Entzuͤckung geratben; feiner Sinnen 
nit mächtig fevn. ufcir di fenno, Oder 
del cervello, im Kopfe verwirrt, vers 
tidt werden; die Vernunft, den Vere 
ftand verlleren ufcir de’ gangheri, vom 
Verſtande kommen. ufcir del manico, 
feine Kräfte üderfteigen; ſich ſelbſt übers 
treffen. ufcira riva, Oder alla riva, an⸗ 
landen; ans Rand feinen; einlaufen; 


feine Schiffahrt befchließen. ufcir di ban- 


do, aus dem Efende zurücberufen wers 
Den. ufcir del laccio, oder del pericolo, 
feiner Banden los werden; der Gefabr 
entgeben. ufcir di pena, feine Moth, 
feine Kümmerniffe endigen. ufcir del- 
Y animo, vergeffen; an etwas nicht 
mebe denken; aus den Gedanken foms 
mens entfaßen. ufcir di mente, vergeſ⸗ 
fen, aus dem Andenken kommen; tas 
Undenfen von etwas verlieren, ufcir di 
bocca, entfahren, als Worte, die man 
nicht überlegt bat. ufcir degli occhi al- 
cuna cofa, über bin Verluft einer Gas 
che febr gerührt fenn; fich jebr darüber 
kranken, ufcir di mano, enttommen, ents 
wiſchen. 
durit verrichten, gu Stuhle geben. ufcir 
A ruzzo , ficb die Luſt vergehen laſſen; den 
Geſchmack an etwas, oder die Luft darnach 
verlieren, ufcir 1° ira, fich beruhigen, fich 
be:duftigen. ufcire odore, f. olire, fa- 
re ufcire uno, Hark in einen dringen; cis 
men wider ſeinen Willen Dabin bringen, 
daß er fagt oder thut, mas man verians 
get. - ufcirfi, fortgeben, mengeben, fich 

° megbegeben. 

Ulcita, e efcita, /uhft. f der Ausgang, das 
Herausgehen ufcita da uno ftretto di 
mare, das Herausſchiffen aus einer Meers 
enge. it. der Ausgang eines Ortes; die 
Oeffnung; das Thor. ‚die Thüre, Pforte, 
in una parte, dalla quale il bel giardino 

avea l’ufita, auf der Seite, mo der 
Ihöne Garten seinen Ausgang batte. it. 


der Bauchkus, Durchfall, Durchlauf. in 


— 


ufcir del corpo, ſeine Noth⸗ 
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der Mil, Koth, Dre, tinflat, Menſchen⸗ 
fotb. .e. der Ausaang, Ausichlag, Era 
fola, Fortgang. la giovane monaca ave- 
va con lieta ufcita tratta de’ morti delle 
invidiofe compagne, er batte die junge 
Nonne glücklich von den neidiichen Ges 
fpielinnen befreyet. uſcita ne’ rami, 
(Dant. purg.) das Auskeimen, Aufwach» 
fen. dare ufcita, oder l’ufcita, Den Aus⸗ 
gang gelfatten, it. das Ende, die Endis 
gung, Beichließung einer Sache. quafi 
preffo all’ ufeita del fuo oficio gli venne 
una quiftione innanzi, fati gegen das En⸗ 
de feines Amtes fiel ibm eine Gtreitigs 
feit vor. 
entrata e ufcita, Einnahme und Ausga⸗ 
be. mettere a ufiita, unter die Ausgabe _ 
fchreiben, bringen, oder jegen. ) 
* Ufcito, Sub. mafc. der Koth, Unflat, mC. 
f. ſterco. . 
Ufcito, part. von ufcire, ausgegangen. it. 
fubft. mafe. cin Verbannter, Xandesvers 


wieſener 
Uſeitũta, ſubſt. f. das Audgeben, der Aus⸗ 
gang. ie. Matt fterco, f. 2, i 
Uiciudlo, fubft. mafc. dim. von ufcio, ci 
Thuͤrchen, Pfoͤrtchen nu 
Ufignudlo, fub/f. m. die Nachtigall. 
Uiitaramente, adv. gewöhnlicher, gebrduch» 
licher manfen; der Gewohnheit, deus ' 
Gebrauche nach ; aufdie gewöhnt che Art; _ 
wies der Gebrauch mit fich bringe ; mie ‘ 
man pfleget. 
Vũñtatiſſimo, adj. Jap. von ufitaro, fehr ge» 
wöhnlich, 20. 
Ufitito, adj. newöhnlich, gebräuchlich, nes 
wohnt, ordentlich. 
Ufo, fubft. mafe. der Brauch, Gebrauch, 
das ferfommen, Recht, die Gewohndbeit, 
die angenommene Art gu handeln und zu 
verfahren, Der Schlendrian, die einges 
führte Gewohnheit. ze. die Hebung, Aus⸗ 
Übung, Erfahrung, Anwendung. di que- 
fto t'ammonifco, che arte fenz’ ufo non 
giova molto, das laffe Dir gefagt feyn, 
daß die Kunft chne liebung nicht viel 
bilft. it. der Umgang mit Rcuten, genaue 
Sreundichaft, Vertraulichkeit, Gemein⸗ 
fchaft, Geſellſchaft. se. (ben den Furiften) 
der Nießbrauch, Nugniekung, Genuß 
eines Dinges ohne Eigenthum. it. fig. 
die Anwendung, der Gebrauch, die Art 
- und Weife, mie man fich einer Sache 
bedienet. non & pufto il bene dell’ uo- 
mo nel lungo fpazio del tempo, ma nel- 
P ufo, es kömmt nicht darauf an, wie 
lange, fondern wie der Menſch dad Gut 
brauchet. se. der Venichlaf, die fleiichs 
liche Beywohnung, Vermiſchung. ie. die 
Anwendung, Gebrauckung, Anlegung 
einer Sache; der Behuf, Dienft, wozu 
etwas beftimmt wird. comprare pane, 
"vino, e altre cofe a ufo di viaggio, Pt 
ch 


it. Die Ausgabe, der Aufwand, | 
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Hein und andere Dinge gum Bebuf der 
Meile faufen. ufo fa legge, prov. Ges 
wohnbeit macht Geek. ufo fi converte 
in natura, prov. Gewohnheit wird zur 
zwoten Natur. . far ufo di cofa, etwas 
braucben, nifen, anwenden. far buon 


ufo , oder mal ufo, mobi oder übel ans 


wenden. it. ufo, (bey den Kaufleuten 
in Rechſelgeſchaften) die Zeit, Friſt, 


er 30 Tage) fo auf den vers ‘ 


iedenen Sandelspidben zur Zahlung 
der Wechſelbrieſe geitattet wird; cine 
Monatſicht; franz. ufance. | 


U’fo, (fatt ufato) adj. gewohnt, gewoͤhnt · 


* Ufofritto, f. uſuftutto. 
Ufoliére, /ubff. mafe. ein Zchnürfenkel, 
Senfelibnur, Meines Band, etwas zu 
zn ein Band an Holen, Zubindes 
and. +» 

‘ U’faro, fubff. mafè. cin Hufar. 
U'fo, fubft. maſe. |. zingano. 
Uta, fubff. foem. (bev den Jaͤgern) die 
Spur, der Geruch, den das Wild auf Der 
Gabri, oder auf feinen Fußtapfen zurück 
Idöt, und denen die Jagdhunde nachges 

en 


ben. - 

Ultiöne, ff. das Brennen, die Brennung, 
bey den Wundadriten; auch die nebrannte 
Sache in den Apotheken, als Hirſchhornee. 

Uftolire, verb. neuer, beftig, ſehnuͤchtig 
verlangen, begierig auf etwas warten, 
als befonders die Hunde auf das Freffen. 

Uftörio, adj. fpecch:0 uftorio, ein Brenn⸗ 
fpiegel. 


Ufuile, adj. com. beduchlih, gewöhnlich,’ 


deffen man fich insgemein bedienet; ges 
mein, ordentlich, ordindr, 

Ufucapıdne, fabf. ſoem. (bey den Juriſten) 
die &rfibung, Erlangung des Eigens 
thums einer Sache durch die Verjaͤh⸗ 
rung. | 

Ufucapire, verb. neutr. praef. in ifco, part. 
ufucatto, das Fiaentbum einer Sace 
verindge der ruhigen und ungeliörten Bes 
figung und Diusung erlangen, 

Uſucatto, part. von ufucapire, erfeffeni 
ur die Verjdbrung einenthümlich ers 
angt. — 


Ufufruttire, e ufufruttuäre, verb. n. die- 


Nrusnießung, den Niefbraud von einer 
Sache haben. 

Ufufrücco , fabf. m. die Nugniefung, der 
Miehbrauch, der Genuß ohne Eigen 
thumsrecht. ’ 

Ufufructuäre, ſ. ufufruttare. 


Ufufruttuiria, /u5/. foem. (bey den Juri⸗ 


ſten) die Nutznießerinn. 
Ufafruttugrio, ſubſt. mafe. der Nutznießer; 
der den Genuß von etwas bat; den Uſum 
Sructum zieht. 
Ufufruttuito, part. von ufufrutruare, 100» 
von man den Muten gezogen, oder Den 
Nießbrauch gehabt. i, 


i Ufuràjo, 


Ufur Uten | 0806 


Ufüra, /ubff. foem der Bucher; uͤberſetz⸗ 
ter, unvergönnter, ımerlaubter Zinß; 
überndkiges Intereſſe; der Judenzinf 5 
die Schinderey. met. pagar con ulura, ' 
gedoppelt vergeiten, das empfangene 
Boͤſe oder Gute amen fach wieder erweis 
fen. Fig. la morte «li Don Lorenzo fu 
vendicata cogli Eg:zj con grande ufura, 
forenzeng Tod murde an den Egyptern 
nachdrücklich geahndet. 

Ufurijo, ſubſt. mafe. cin Wucherer; der 
auf Wucher, auf Zinſien ausleibet. 

adj: wuche rlich, wucherhaft, 

Ufuririo, ungerecht, unrechtindkig, wis 
derrechtlich ; mit äbertjegtem Zinfe. 
fureggiaménto, fabf, n.uife. das Wuchern, 
Die Wuchereh, Schintierey, Juͤdeley. 

Ufureggiire, v. n. wuchern; Wucherey, 
Schinderey treiben, a:nf Wucher ausleis 
ben, überieste Zinien nehmen. ' 

Ufireggiäto, parr. von uii ireggiare, auf Wu⸗ 
cher geliehen oder gegeben ; gewuchert. 

Ufuridne, ſahſt. mafi. cin Wucherer; fü 
ufurajo. 

Ulurpamento, fubff. mafe. f. ufurpazione, 

Ulurpäre, verb. af. mit Unrecht oder Ges 
watt an fich bringen oder beiiben; ſich 
eines fremden Gutes anmasen; ſich mis 
Derrebtlich zueignen; vorenthalten, be» 
halten was nicht fein if. 

Ufurpatilimo, adj. fup. von ufurpato, 
(Salvin) fehe gewöhnlich, ganz acbedud» 
lich; (für ufitariffimo.) = 

Ufurpativaménte, adv mit oder durch uns 
recbtmdfige Anmaßung oder Beſitzung 
fremder Güter; mit oder durch Eingriff 
in eines andern Rechte. 

Ufurpäto, part. von ufurpare, unrechtindfs 

ſige Anmaßung oder Svefieung fremder 
Guͤter; mit oder durch Eingriff in eines 
andern Rechte. 

Uturp.to, part. von ufurpare, unrechtnndfs 
ſig an fich gezogen oder beſeſſen, 26. 

Ufurpatdre, fubft. mafî. cin unrechtmaͤßi⸗ 
ger oder gemalttbatiger Beſitzer, der fich 
ein fremdes Gut anmafet oder ſolches 
mit Gemalt befiget. 

Ufurpatrice, ſubſt. foem. eine unrechtmaͤßi⸗ 


ae Befigerinn, 

Ufurpazioneélla, Sub. foem. eine kleine 

Ufurpazioncina, / unrecttindfige Anınafs 
fung oder Beſitzung fremder Güter; ein 
Eleiner Eingriff in anderer Rechte. 

Ufurpazigne, fubff. form. Die uurechtmaͤſ⸗ 
fie Anmaßung oder Befibung fremder 
Guͤter; der Eingriff in cineé andern 
Rechte; die Vuvertommung, Vorgreifs 
fung, der Vorgriff. 

Uteéllo, fubft. mafe. cin Oelkruͤglichen, Dels 
fläichgen, cin Effiafiditgen, Meines Fis 
ſigglas, Eſſigalaschen. 

Vrenüili, ſabſt. mafe. Geraͤthſchaft, Haus⸗ 
gerdtbe; Kuͤchengeſchirr, Kuͤchengerd⸗ 

Yıyys | the; 


4807 Uter Uva - 


thes kleine Wirthſchaftemoͤbeln; aller⸗ 
ley Hausrath. 

Vterino, adj. que Bdrmutter gehörig, st 
was von einerley Mutter geboren, dei 
von einem andern Water gezeugt wor⸗ 
den; balbbürtig von Des Vaters Geite. 
fratelli uterini, *Brüder von einer Muts 
ter, ober nicht rion einem Vater. furore 
uterino, Die Mannjucht, der Furor Utes 
rinus. 

U'tero, f. maſc. die Baͤrmutter. 

Utile, ſabſt. mafe. der Nupen, Gewinn, 
Gewinnſt, Vortiyeil. dare utile, Nuben 
bringen, mugen ; etwad bervorbringen, 
tragen alè ein Traum der Frucht giebt. 

Utile, adj. com. nüßlichb, was Nuper 
ſchafft, nutibar ; eintraglich, was Vors 


tbeile bringt, zutrdglich, vortbeilbaft,. 


ut. 
Utilemente, f. ut:ilmente. 
Urilifimamente, «td», fup. von utilmente, 
überaus nüglich , 2c. 
—— adj. /sıp. von utile, ſehr nuͤtz⸗ 


lich, 
Yale, Subf. foem. (bey den na 
Utilitide, audi urolità, ‚&c.) die Nutz⸗ 
Urilichte, barseit, Nuͤtzlichkeit, der 


Mugen, das Müsliche, etwas Gutes, 
— 
Vortheil. 

Utilitire, verb. n. Nutzen ziehen oder 

Urilitärfi, verb. mec. / haben, gewinnen. 

Utilizzare, verb. imentr. gewinnen, ermers 
ben, Gewinnſt, Nugen, Vortpeil von 
einer Sache zichhen. 

Utilmente, e Utilemente, adv. nuͤtzlich, 
nüglicher Weiſe, mit Nusen ; reichlich 
vortbeilbaftig; feuchtbarlich mit gutem. 
Fortganse. 

*Utimaménte, *Utimo, f, ultimamente, 
ultimo. 

* U'tole, —5312 ſ. utile; utilità, 

Urriäca, fubff. fogm. f. triaca. 

Vrriüsque, ſubſt. mafe. (im Serie) das 
Odi, - die — Hinterbacken, 
das Hin nterkaſtell. 

U'tré, ſubſt. mafc. ſ. otte. 

U’va, ſabſt. foem. die Weintraube, Wein⸗ 
beere. aſſai pampani, e poca uva, prov. 

ſchoͤn von außen, en, aber fchlecht von ins 
nen; viel Blätter, wenig Ob; viel Auf» 
fehen, und wenig darbinter. Uva de' Frati, 

Johannisbeeren; f. ribes. uva di volpe, 

Inbeer,cine Art Rintendes — — 
der die Peſt und den Gift. uva BC 
chelbeeren. uva palla, Heine ofinen. 


der Gewinn, Gewinnſt, 


Uvea Uzzo 2898: 


U'vea ‚ ſubſt. foem. das dritte von den Aus 
genbäutchen. i 

Uveieeo, adj. meinbeerfarbig ; mas bie 
Barbe wie Weinbeeren bat. 

U’veo, adj. was jur Meintraube gehöret. 
tunica uvea, — viel als uvea, Subft. |. 

*Uvero, f. pop 

Vai, (des Reime wegen) flatt voi, È. 

Uvizzolo , fubff. mafe. cine wilde Wein⸗ 
traube, Gdrilnge. 
ulcino, fahfl. m. cin brennender odee 
feuerfpenender Bere. 

Vulgäre, fub/t. m. die Landsſprache, ges 
meine Spra 

Val e. adj. com. gemein, gering, fchlecht, 


— — act. (lat.) f. divolgare. 

Vulgarizzaménto , vulgarizzare, vulgariz- 
zatore; f. volgariz- 

Vulgarmente; — volgarmente. 

Vulgäta, ſubſt. f. ‘die lateiniſche Ueberſe⸗ 
vi .. der Bibel vom beil. Girolamo; die 

ulgata. 

Vulgatifimo, adj. fup. von vulgato, fehr 
bekannt, ıc. 

Vulgito, part. von vulgare, unter die Lens 
te gebracht; fund, . ruchbar, fuubdbar, 
ausgebreitet, offenbaret, ausgefprengt, 
befannt nemacht., 

Vülgo, fubf. m. der Pöbel, das gemeine 

—— der gemeine Haufe; der niedere 


— verb.eä. verwunden, verlegen ; 
f. ferire. 


— ſubſt. Som. Heils oder Wunds 
u 


Vulnerärio, adj. was sum Heilen, Kuriren 
Der Wundenoder Schäden gefickt, dien⸗ 
lich oder tauglich ift. rimedio vulnera- 


. rio, cin Heilmittel, Wundmittel.. erba 


vulneraria, cin Heilkraut, Wundkraut. 


» Vulnerfto, part. verwundet; f. ferito. 


Vultürno, ſabſt. mafc. der Nordoſtwind, 
tn en zwifchen dem Nord: und 


Vuülva, Sub. mafe. (lat.) der Eingang an 
Der weiblichen Schaam ; das auswendi⸗ 
‚ge Drificium von der Magina Uteri. 

Vulväria, fubff. foem. Rintende Melte, cin 
Kraut, Schaamkraut. 


VUVW'rvola, — foem. Dai Zäpfchen im Hals 


fe; f. ugola, 

PU'zzolo, fubff. mafe. die böje Luk und 
Begierde; ein großes, überındbiged Vera 
langen; eine bettige Begierde nad eta 
mag; eine große Sehnſucht. 
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HH 


x 


x ein Mitlauter, bat eigentlich Feine 
> Etelle unter den italicniichen Buchs 


flaben, weil er Durch das doppelte, und, 


zuweilen auch einfache [ verdranget mora 
Der, als in Alefandro, Effemplo oder 
. Efemplo, Efiftenza; Efiftere, &c. Ale⸗ 
rauder, Erempel, Eriffena, exiſtiren 20. 


gelalich bleibt Fein anderer Kol übrig, 
mo Dieser Buchſtabe X kann gebraucht 
werden, als in eininen auslandiichen 
Namen, oder lateiniihen Wörtern, ala 
Xanto, Rantus; (damit ed wicht mit 
Santo, heilig, verwecbielt merde) exab- 
rupto, expropofito, exprofeſſo. 


\ Z 
dx 


Z Zacc 


7 der zwey und zwanzigite Buchſtabe im 
3 


italientichen Mipbabete; wird febr 
fiark geiprochen, nnd von den Totkanern 
bdufig gebraucht, ale weldye diesem Buchs 
ftaben einen ſehr icharfen und bellen Laut 

‚ geben, als in prezzo, carezze, zana, zio; 
da ihn hingegen andere weicher und mit 
einen, mebe dem panften S dhnlichem 
Laute ſprechen, als in rezzo, orzo, zan- 
zara, zelo. (f. die Gramm.) 

Zaccigna, fubft. f. die Haut am Vorders 
tbeile dea Kopfeà tirarla zaccagna, einen 
Schopf Haare von vorne mit der Haut, wo 
fie angewachfen, abreifen, daß cs knackt. 

*Zaccarale, Jubfl. maf. |. torcolare, itret- 
£0j0. .* 

Ziccaro, fubft. maft. |. Zacchera. 


Zacchera, fühl. foem. der Korb, Gaſſen- 


koth, womit man ſich im Geben beipris 
Bet, oder vuig beklunkert. Figürl. die 
Verwirrung, Beſchwerlichkeit. ci fono 

. molte altre zacchere, ma in fuftanza ter 
rai a mente queito, e non farai rubato, 
es giebt giwar-noch viele andere verdrüßs 
lihe Sachen; doch laß dir nur dieſes 

hauptſaclich empfohlen fenn, fo wirkt 
du gewiß nicht befiohlen werden. st. fig. 
ein Bagatell, eine Kleinigkeit, gerings 
ſchatzige Gache, Lumperen, Lappalie, Als 
fanieren, nichrenügiges Zeug. 
Nichts, gar Nibté. _ que, 
ch'io ho fatto, mi pare una zäcchera, 
mas id gethan babe, rechne ich fo viel 
als Nichts. 
trocfner Dred,Zottel, wie die Ziegen oder 
Schaafe auf der Wolle, oder am Sins 
tern bangen haben, 

Zaccherella, ſubſt. foem. ılim, von zacchera 
ein kleiner Schmugflef, Sprisfleck, 
Kothfleck; vule. cin Klunker, Klunkri⸗ 
chen. it. (ſtatt naftrino, fettuccia,) ein 
Bändchen, ein eines Band. 

Zaccheroſo, adj. mit Kotb beiprist; ganz 
mit Kothe beſpritzt; beklunkert, mit 
Klunkern bedeckt. 

Zaccherüzza; f. zacchereila. 


Zaccconäto, (cin Wort deffen fi) Boccac. 


it. ci 


it. cin Klunker; dünner, 


Zaec Lat © 


bedienet,, und welches man heut zu Tage 
nicht mehr verfiehet ) » 

Zaffiménto, fubft.-mafe. das Verftopfen, 
Zuftopfen. ‚ 

Zaffardäta, ſuhſt. foem. die Unreinigteit, 
—— Flecken, Schuutz in Klei⸗ 

ern, ꝛc. 

Zaffardoſo, adj. garſtig, kothig, fbmubia, 
unrein, beſudelt, beſchiſſen, mit Koth 
beſpritzt, beklunkert. 

Zaffäre, verb. att. verſtopfen, zuſtopfen, ver⸗ 
zapfen, mit einem Zapfen zuſlecken, zu⸗ 

ſpuͤnden, verjpänden. 

Zaffata, Sf. f. das Herausſpritzen, jdhlinge 
Herausſpringen, Auſpritzen einer fuͤſſigen 
Sache, welche einen beſchmutzt, befleckt, 
garfiig, unrein oder naß macht. mec. 
die Stichelen, ein Stichelwort, empfiuds 
licher Scherz; ein anzügliches ABort. 
onde egli è quà, e minacciando afpreg- 
gias e di zaffate falli molto forte, er 
timmt daber, ‘läßt fi mis beftigen Dros 
bungen beraus, und wirft mit Stichels 
reden um fich. 

Zaffaräccia, fubff. foem. pej. VON zaffata, 
ein garfitger Stoß, den einer von einem 
Getränke beym gewaltfamen feraugfpria 
gen bekoͤmmt. > 

Zaffito, part. von zaffare, verfiopft- vers 
fpündet, x. 

Zaffarüra, fabf. f. ſ. zaffamento. 

Zaffeltica, |. zaffetica 

Ziffera, ſubſt. ſoem. Zepherſtein, eine blau 
oder ſchwarzbraune Erde, welche die Zös 
pfer zur blauen Glafur brauchen. 

Zafferanäto, adj. gelb, fafrangelb. 

Zafferäno , fubft. mafc. Safran, cin Ges 
miti. zafferano faracinefco, afor, 
oder wilder Safran. 

Zaffetica, ſubſt. foem. Teufelsdreck. 
Zafhretto, /ubff. mafe. dim. von zaffiro, 
ein Heiner Sapbir, blauer Edelgeftein. 

Zaffiro, fühf. mafè. ein Saphir. 

Zäfo, fubff. mafe. der Spund, Fafipund, 
der Zapfen &töpfel. it. ein el;erner 
Bapfen, den die Rothgießer von un. 

x . i 


, 
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im Schmeljofen vorſtecken. sr. cin Hd» 
ſcher, Matbéfnecht. | 

Zaffröne, fubft, mafe. Saflor oder wilder 
Eafran. | | i 

Zapiglia, fubff. foem. cin Wurfſpieß die: 
ſes Namens. sie. eine Art Wurffpieß, 
Deren fich die Mohren bedienen, wenn fie 
au Pferde firciten. 

Zagaglierra, ſubſt. f. dim. von zagaglia, 
ein Kleiner WurffpieB diefed Namens. 

Zäımo, fubft. mafe. ein Zaim, Art türkis 
fiber Soldaten. ae 

Zainétto , f. mafe. dim. von zaino, cine 
kleine Hirtentaſche. 

Ziino, fubff.mafe. cin Brodfad der Schds 
fer ; die Schäfertaiche. 

Ziino , adj. cavallozaino, ein ganz ſchwar⸗ 
seg, oder ganz dunkelbraunes Pferd. 

Zalfetica, f. zaffetica. 

u) Subf. mafe. eine Art Fahr⸗ 

Zambecco, 1 jeuns f. ftambecco. , 

; Zamberlücco, fubft. mafe. cine Art langer 


Zampo 


und weiter Kleidung mit engen Ermeln, . 


und einem febr weiten Capot; cine 
Art Neaenmantel, Regenrock. 

*Zimbras fabff. foem. cine Kammer, cin 
Zimmer, Gemach. it. (ftatt cameretta) 


das heimliche Gemach, der Ybtritt, das 


Seret. 

Pambricca, [abf. f. einlüderliches Weibs⸗ 
bild, Die ſich preiß giebt; eine öffentlts 
che Sure, Vettel, Nickel; ein ſchlechtes 
weggeworfenes Menich. 
zimbracche, den Menſchern nachlaufen, 

Zambraccictia, fuhß. f. pej. cine fchändlis 
che Sure; ein garſtiges Nabenans, Saus 
leder, Saunickel; cin ſchlechtes Bettel⸗ 
menſch. 

Zambraccire, verb, neutr. ludern, herum⸗ 
ludern, in alle Hurenloͤcher herumkrie⸗ 
chen, boͤſe, niedertrachtige Derter befus 
chen ; den Vetteln nachlaufen, 

“ Zambüco, f. mafe. ſ. fambuco, 


Zimpa ,' fubff. foem. die Pfote, der Buß 


eined Thiered, die Tape, Klaue eines. 


reißenden Thieres oder Vogels. tanto va 
la gatta al lardo, che vi lafcia lazampa, 
prov. der Krug gebt fo lange zum Waß 
fer, bis er den Henkel verliert; endlich 
mislingt es doch einmal. 

Zampäre, verb. a. cime Schlag oder Hieb 
mit der Pfote oder Tage geben, mit der 
Pfote bauen; mit den Klauen ergreifen, 
anpacken, anbdcfeln, verivunden. 

Zampita, f. foem. cin Schlag, Stoß, Hieb 
mit der Pfote. 

Zampetra, ſuhſt. foem. dim. von zampa, eis 
ne f(eine Pfote, cin Pfotpen, TAschen. 
Zampettàre, verb. ad. die Pfoten zu bes 
wegen anfangen; zu laufen anfangen, 
Zampetto, fubft. mafc. dim. von zampa, 

ein Piörchen, eine Elcine Pfote. 

Zampillamento, Subft. m, das Springen, 


andare alle - 


,. Zamp 
Spritzen,  Ausfpriben, Hervorſpritzen, 
als ded Waſſers, Blutes, ꝛc. 

Zampillänte, adj. com. fpringend, fpribend, 
als Wafler, 0. 37 
Zampilläre , verb. nientr. aus Röhrchen oder 
engen Deffnungen berausfpringen, als 
Maffer, bervorquellen, iprigen, als das 
Blut and den Adern; röhreln, 
Zampillétto, /ubft. m. dim. von zampillo, 
ein kleines Gpringwaffer; cine kleine 
Quelle, fo natürlich aus der Erde, oder 
aus einem Felfen bervorfpringt. ir. eine 
Zutfchtanne, Nutſchelbuͤchſe; ein Flaͤſch⸗ 
gen mit einem langen Dalje, woraus die 
Kinder faugen. ; 
Zampiltto, ſahſt. maſc. das Sprigen, Sprins 
get, Servoripringen, ald des Waflers 
- aus einer Wafferkunft. 
Zampfllo, fubff. m. cin Waffer, fo aus ens 
gen Röhren od, Deffnungen berausfprist. 
Zampino, fahfl.mafc. dim. von zampa, ein 
. Brötchen, Tatzchen; cine Eleine Pfore 
oder Tate. tanto va la gatta al jlardo, 
xche vi lafcia lo gampino, prov. cine fe: 
fährliche Sache , die einem oft gelungen, 
mißlinget doch endlich einmal. - it. ein 
wilder Fichtenbaum. 
Zampogna, ſobſt. foem. eine Pfeife von 
Strob, ein Nobr; eine Schalmeye, Hir⸗ 
—— Rohrpfeife, Feldfloͤte, Hirtens 
te. 


Zampognfre, verb. act. auf der Schalmeye 
blafen; auf dem Hirtenrobre pfeifen, die 
Hirtenflöte fpielen. Figuͤrl. fchreyen, 
beulen, fingen. prima penfò d’appiccare 

‘ gli un fuforno al capo, e dir, ch’ alfuo 
* modo zampogni, er wollte ibm erff cis 


Zanc 2002 


nen derbe Schlag an Kopf geben, und. 


ihm fagen, ce möchte fih nun fatt heu⸗ 


len. 
Zampognatdre, fabf. m. ein Schallmeys 
fpieler ; einer der die Schallmeye bidft. 


- 


Zampognetta, fubff.f. dim, von zampogna, » 


cin Schallmeychen; cine Heine Schalls 


meye. | 
Zina, fubff. foem. (dnglichter Korb, panda 
forb, Waͤſchkorb. ze. eine Wiege. it. 
figürl. der Betrug, die Schelmeren, Bes 
trügerey, ic. non penfando, ch’ ella 
folle zana , ficcome era, weil mannicht 
Dachte Daß cs Betrug wire, wie esdoch 
wirklich mar. appiccar zane, Schimpf 
und Schande anthun; in uͤbeln Rufbrins 


gen. ze. ſtatt zanajuolo, f. it. zane, Tie⸗ 


fen, Vertiefungen, welche im Bauen 
gemacht werden, um etwas bineinzußels 
fen, als Gemälde, Staten. < 
_Zanajudlo, /ubft. mafe. der Efmaaren in 
Körben-megträgt. 
Zanäta, fubft. 
Tragkorbvoll. 
Zänca, fabf. foem. das Bein, der Schen⸗ 
fel, it. Gleichnißw. cine Krebsſcheere. 


st. 


foem. eine Butte = oder 
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je. der Stiel an den Inttrumenten; der 


Schaft. 
Zinco, adj. link, 
Zängola, fubß.f. das Butterfaß, 

terbofe. 


was zur linken Seite if. 
die Buts 


Zänna, fubß. foem. ein Hundsahn, Spik: 


gabn der Hunde; Die Kamdbne des 
milden Schweines ; ein wilder Schweinds 
zahn, cin Hauer. 

Zannäre, v. af. mit einem — m 

“ oder anderm Zahne poliren, glätten; 
glatt, eben oder glänzend machen. 

Zannäta, fubft. foem.' läcerliche Poſſen, 
Poſſenmacherey, lappiſches Zeuß, Kurz⸗ 
meil, Schwanke, Spaß, Narrenrede, 
Fratzen, Harlekinerey, Schnaken. 

Zannetro , fub/f. mafe. dim. DON zanni, cin 
kleiner Poſſenreiher, Pickelhering, klei⸗ 
ner fuftigmacper auf der italienifchen 
Schaubühne. 

Zinni, fubft. mofe, ein Harlekin auf dem 
italienifhen Theater; der Dumme Bers 
gamaster Bauer: der dumme Junge. 

Zannüto, adj. was febr Lange oder frumme 
Hatenzähne, oder Hauzahne, oder Hauer 


bat, mie die Hunde, wilden Schweine, ıc. 


Zanzära, e zenzara, ſubſt. foem. die Mücke, 
Schnacke. mettere una zanzara nella 
tefta, figuri. einen Floh ins Obr fegen ; 
einen bedenklich machen; auf andre 
(edanfen bringen. -' 

Zanzarétta , e zenzarétta è ſubſt. foem. dim, 
von zanzara, è zenzara, Cine Eleine Müs 
die, cin Muͤckchen. ae 

Zanzariere, o Zenzariere, ſubſt. mafe. cine 
Mücenwehre ; cin Vorhang, womit man 
fit) im Bette der Müden ermwehrt. 

Zanzaverfta, fubft. foem. eine Bruͤhe, Tuna 
fe; cine Zurichtung, Würzung der 

- Gpeiie. : 

Zänzero , fubff. mafe. cin ſchoͤner Knabe, 

— mit weichem Die Ucppigen und Wolluͤſt⸗ 
linge Unzucht treiben 

Zäppa, Subjt. foem. cine face, — ein 
Spaden, cin Grabſcheit, Kark. 

Zappaddte, f. zappatore. 

Zappäre, verb. act. hacken, aufhacken, mit 
dem Spaden aufbauen, graben, durchs 
grabenz die Erde umſtechen, umgraben. 

‘it. verwülten, untergraben, niederreinen, 
niedermerfen, jerflören, it. Gleichnißw. 
mit den Fifen in'die Erde ſcharren. 

. mugghiando che, € zappando alla bat- 
taglia, e ferro, e fuuco con la fronte 
squaffa, brallend. und mit den Füßen ſchar⸗ 
tend gebt er zum Gtreite, und Mors 
den blitzet aus feinen Augen. 

| zappare in rena, fisürl auf den Sand 
bauen ; fich vergebens bemüben. it. gleich⸗ 
nifv auf einem Inſtrumente klimpern, 
elend fvielen. 

— fubß. form. Betonienkraut: 

Nießtabak. 


/ 
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Zappito, part. von zappare, gehackt, ums 
gegraben, 20. 

Zappatdre , fubf. mafî. ein Gräber, der 
mit der Hacke gräbt, mit dem Spaten 
die Erde umficht ; cin Arbeiter mit der 


Haue. 

Zappatorello, ſubſt. m. dim. von zappatore, 
ein kleiner Bauerjunge. 

Zappétta, ſubſt. form. dim. von zappas 
ein kleines Grabſcheit, eine kleine Hare, 


aue. 

Zappettäre, verb.act. leicht behacken, oben⸗ 
ber aufgraben; ein wenig mit. einem 
Grabſcheite umfteben, umgraben. _ 

Zappettina, ſabſt. foem. dim. von, zappa» 
ein kleines Grabicheit, eine kleine fade, 
Radhaue. 

Zapponäre, verb. act. mit einem Grabs 
ſcheite arbeiten, ’ 

Zappöne, fubf. mafe. eine Radbaue. 

Zära, fuhft. f. der Paſch, eine Art Würs 

- felipieb, cin Spiel mit drey Wuͤtfeln. 
zara a chi tecca, Dder zara all’ avanzo, 
prov. ſchlimm genug, wens trifft; cin 
Unglid für den, melden cs betrifft. 
ie. die Gefahr, die Wage. mettere a 
zara la fua gloria, feinen Ruhm aufs 
Spiel ſetzen. 

Zaröfo , adj. gefährlich, woley man Ges 
fabe zu laufen bat. queſti corali affari 
fono molto zarofi, € pieni dì pericolofi 
avvenimenti, dergleichen Händel find ges 
fährlich, und vielen unverbofften Zufdls 
len ausgefegt. 

Zärta, fubff. f. eine Art Melone. it. für 
—— fi cim dloh, eine 3186 

Zättera » . f. ein SIOB, eine e Ho 
eine kleine Bauholz » Flöbe. Se 

Zavardärfi, verb. rec. (ib befudeln, ſich bea 
ſchmieren, fich beflecken, fich beichmugen, 
fit garitig oder unrein machen. 


Zavdıra, f. f. der Ballaſt oder Sand uns 
ten in den großen Schiffen. it. eine 
— Heide, ein oͤdes, ſandiges Stuͤck 

and. | 

Zavorränte, adj. & ‘fubft. der Ballaſt eins 
ladet; cin Schiff, das den Ballaft zu den 
großen Schiffen überfäbret. 

Zavorräre , verb. att. Ballaſt einladen, ein 

| Schiff mit Ballafi verjeben, 

Zizza, (vieleicht zufammengejogen von 
zazzeraz |. 

Zazzeäto, adj. (ein Bauerwort zu den Zeis 
ten deg Boccaccio, deffen Bedeutung heut 
zu Tage undekannt geworden.) | 

Zizzera, S. f. das Haupthaar; ein big mes 
nigfteng auf die Schultern berabgehens 
des Haar; eine Perruke. 


Zazzerdtra, f. f. dim. von zaraerina, |. 


Ù Zune 


- 


me 
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Zazzerina, f. f. dim.\ von zazzera, Purges 

Kazzerino, fubff. m./ frilirted Haar. it. 
einer der mit feinen Haaren Staat macht ; 
der feine einenen Haare trdat. . 

Zazzeröne, Jubff. mafe. cin aroßes, langes 
Sauptbaar. it. der ſehr lange Haare 
trdar, od. fig. cin altınodlicher, altfrdnkis 
— — der bey der alten Mode 

eibt. 

Zarzeraccia, f f. pej. von zazzera, ein haͤß⸗ 

liches, garſtiges Haar. 

Zarzerüto, adj. der lange Haare hat; der 
ein fchönes fauptbaar bat. 

Zéba, f. f. eine Ziese, Zicke, Zicklichen. 
Zebro, fabft. mafc. eine Art vierfüßiges 
Thier von Cap de bonne eiperance. 
Zecca, f. f. die Münze, das Münzhaus, 
der Ort mo. dad Geld gemünit wird, 
nuovo di zecca, nur allererft verfertiget; 
ang neu; was nur erſt aus der Mache 
oͤmmt; fpannagel eu, ie. cine Hunds⸗ 

laus, Fuchslaus, 20. cine Filzlaus 

Sentina (ubf. mafe. der Muͤnzmei⸗ 

Zecchiéro,/ fler, Miminfpector. ge- 
neral zecchiere, Dbermünjinipector, 

Zeechino, ſubſt. mafe. ein Zechin, eine Urt 
italieniiche Dukaten. 
edoaria, f. Zettovario, , 

Zéffiro, e zefiro, fubff. mafc. ein angench» 
ner, lieblicber Abend s oder Weſtwind. 

Zelamina, Subff. foem. Galmey, int, 
ein Mineral. fiori di zelamina, Zinfen, 

Zelänte , adj. com. eiferig, begierio, brüns 

. Rig, gänzlich ergeben, mit Liebe juge» 
than, Der einem anpdnget, für einen 
beftig eingenommen. | 

Zelantemenze, «do. mit Eifer, Leidens 
fchaft, Site, Imbrunſt; eifrig, Leidens 
ſchaftlich, bisig, brünftia. 

Zelantifimo, adj, fap. von zelante, über» 
aus eifrig, ꝛc. 

Zeläre, verb. n. eifern, Eifer, Zuneigung, 
— Anhangigkeit gegen einen 

aben. 

Zelato, part. von zelare, geeifert, 20, 

Zelatore, ſubſt. mafc. ein Eiferer; cin 
Anhänger, der es mit einem halt, cin 
cifriger Verthcidiger. 

Zelatrice, Sf. f. eine Eifreriun, eine die 
Eifer hat. 

Zelo, fubff. mafe. der Eifer, Die Nite, 
Brunſt, beftige Neigung, Zuneigung, 
Gewogenheit, Eracbenbeit, Auhaͤugig⸗ 
keit; brennende Begierde zu etwas. ze- 
lo indiſereto, ein unzeitiger, unbeſonne⸗ 
ner, blinder Eifer. i 

— adv, eiferiger Weiſe; mit 

fer. : 

Zeoſiſimo, adj. fup. von zelofo, hoͤchſt 
cifrio, ze. i 

Zelgio, adj. eifrig, vol Eifer, 20. f. zelante. 

Zendido, fubff. mafe. dir Zendel, Sei— 

.denger; eine Ark fepr Dinner Tafent. 


— 
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Zenit, Subff. mafe, ‘(in der Aftronomie) 

* Der Punft fo gerade über ung iſt; der 
Scheitelpunkt, das Zenit. = - t 
entäno, fubft. maft. {. zendado, 

Zenzinia, fr f. das Unfraut. 

Zenzara, zenzaretta, zenzariere ) f, zan» 
zara, &c. 

Zenzero, fubft. mafe. der Ingwer. 

Zenzeverata, f f. f. zenzoverata, | 

Zenzevero, fubf. mafé. {. zenzovero, 

Zenzoveräta, f. f. allerien durcheinander 
Cui Gpecie in der Apotheke; eine 

' bung, oder Buiammenfebuna von 

c mancherley Gugrediengion. Figuͤrl. ein 
Wirrwar, Miibmaıch, ein verivorrene$ 

| Gemenge; eine verwirrte Vermiſchung. 

Zenzövero , fubft. m der Inawer. ’ 

Zéppa, J. f. ein Holzfeil. zeppasper calzar 
travi, pietre, ein Keil zwiſchen Sparren, 
od, Balken zuichlagen, um fiezu verfeilen, 
Steine zu befeſtigen. metter zeppe, fa. 
Unkraut fden; Zwiltigkeit, Zank anftifs 
ten, Uneinigfeit verurfacben. effere una 
mala zeppa, ein ichlechter Kerl ſeyn; 
Zan und Streit anrichten. ! 

mi Sire „, fubft. mafe. das Vollfuͤllen, 
gänzliche Anfuͤllen. 

Zeppäte,‘verb. af. vbllig anfuͤllen, recht 
vol fülen. 

Zeppito, part. von zeppare, völlig gefüllt, 
ganz vollge uͤllt. 

Zeppatore, f. m. einer der ganz vollfuͤllet. 

Zeppatüra, f. f. f. zeppamento. 

Zéppo »adj. ganz voll, ſehr voll, gefiopft voll, 
gänzlich angefüllt. 

Zerbinerfa, fuhf. foem. die Ziereren im Una 
zuge; gezwungenes, gekuͤnſteltes Weſen 
in der Zierlichkeit; narrhafte, allzu aus⸗ 
geſuchte Reinlichkeit, affektirter Pub. 

Zerbino, /ubf. maſt. ein Petit Maitre, 
cin Stuper; Pugnderben; Jungfer⸗ 
knecht; der fich weibiſch putzt; Der gera 
ne löffelt; cin Loͤffelhans, der den Mad⸗ 
cben nachlduft. 

Zero, fuit maß eine Nulle in der Nes 
chenkunſt. it. ein Nichts, nicht das Mina 
deite. ha fcritto "| vero, fenza mutare, 
o aggiugnervi un zero, er bat die Wahr⸗ 
beit ohne die gerinoffe Berandermug oder 
den mindeften Zuias geicprieben. avere 
nel zero, fig. im hoͤchſten Grade verach» 


ten. 

Zéta, fubff. foem. (im plar. izeri, und 
le zeri,) dad 3, der legte Buchſtabe im 
Alpbabete. dall’ A alla Zeta, vom Ans 
fange bis zum Ende; von vorne an big 
binten. 

Zeretico, adj. merodo zetetico , die Lehr⸗ 

art der neuen Algebra 

Zertovärio, fubff. mafe, Zittwer. 

Zeugma , S' f. cime Figurin der Grammatik, 

dézzo , adj. der lette. al da zezzo, adv. 


am Ende, auf die letzte. 
cwole⸗ 
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Zeézzoto , Fübß. mafe: die Marge oder ige * 


an den Bruͤſten. 

Zia, fübfl. foem. von zio; bie Muhme, 
Bafe, des Vaterg oder der Mutter 
Schweſter, die Tante. 

Zibaldonäccio, ſabſt. mafc. pej. ein fchlechs 
tes (Semeng, ſchlechter Miſchmaſch, 
oder Miſcherey. 

Zibalddne, fubff. m. der Mifchmafch, das 
Gemenge, die Mifchern. 


iZibellino, ſubſt. mafe. der Zobel, Zobels 


marter. st. das Vobelfell, ein Zobel. 

ZAbellino, adj. vom Zobel, oder vom Zo⸗ 
belinarter. 

Zibetto, fubff. mafe. eine Zibetkatze; it. 

. Der Bibet, die mwohlriechende Materie 
Diefes Namens. 

Zibibbo, fabff. mafe. Zibeben, Kofinen. 

*Ziemo, (ftatt mio zio,) mein Optim, 
mein Onkel. 

* Ziefo, ezifo, (flattfuo zio) fein Onfel. 

Zigolo, Swb/f. mafc. cin Grünling, Gold: 

uf. se. cine Art Fil. | 

Zigomätico, fubff.mafe. Cin der Anatomie) 
Das Zehgebein. 

Zigrino, fub/t. mafc. ein wie narbigte Fifche 
baut zubercitete8 Leder; franz. chagrin, 
—— die Uhrgehauſe ꝛc. überzogen wer⸗ 


n. 

Zigzag, fabf. mafc. ein Zickzack; (mit die⸗ 
fem Worte druͤckt man die Schlängelung, 
oder den ſchlanglichten Gang, die Krüms 
‚nung der Straßen, u.d. gl. aus.) 

Zilobälfamo, fubf. mafe. filobalfamo, f. 

Zimär, fubfi. mafc. der Grünfpau; f. ver 
derame, - i 

Zimärra, f. f. ſonſt cin langes Schleppkleid 
der Frauen; cin langer Staatsrock der 
obrigkeitlichen Perfonen ; jegt Schlafrock. 

Zimarräccia , ſubſt. foem. pej. ON zimarra, 
ein ſchlechtes SchleppFleid der Frauen ꝛc. 

Zimarrdne, ſubſt. mafe. cin fehr ‚großes 
Schleppkleid der Frauen. 20. 

Zimbelläre, verb. act. die Vögel mit der 
Lockpfeife perbey locken. ze. mit einem 
Saͤckchen, das mit Afche, ꝛtc. gefüht if, 
fhlagen, wis die Kinder pflegen; ſ. zim- 


ello, 

Zimbelläta, fubf. foem. das Pfeifen des 
Lockvogels; se. cin Schlag, der mit eis 
* Saͤckchen gegeben wird; ſ. Zim⸗ 


0. . 

Zimbellatoré, fabf. foem.. cin Rockpfeifer, 

, Der Die Lockvdgel antreidt. i 
Zimbellatüra, ſub/t. fom. das Pfeifen ded 
Lockvogels; Das Locken mit der Pfeife, 

oder mit dem Lockvogel. | 

Zimbällo, fubff. mafî. der Lockvogel, 
Sigurlih, die Locfpeife, der Köder, 
die Anlockung, Anreisung, Reizung, der 
Antrieb, die Liebfofung, Schmeicheley. 
quando con zimbelli, e allettamenti di 
non vera felicità ci, fi girava d’intomae, 


Zingaro, 
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Tollazzandoti, als er mit focfunaen und 
Mefzungen einer erdichteten Glückfeligs 
keit dich einzunehmen und zu beluftigen , 
fichte. effere il zimbello, fervir di zim- 
bello, .mur gum‘ Eipotte gehalten 


- „werden; einem zum: Gefpötte dienen, ie. 


ein Sackchen mit Afıhe, Haaren, 20, ge 

fült, womit fib die Kinder im. Spiete 
ſchlagen, cin Plumpfad:. 

imazimétro, fuh/f. mafe. eine Art Termos 

meter, momit die Hitze der Gdhrung abs 

gemeffen wird, 

Zimotecnfa; (ubff. f. dir Theil von det 
Chymie, fo von der Gidbrung oder Fer» 
mentazion handelt. 

Zinäle, fabß.mafe. eine Echuͤrze oder Vor⸗ 
tuch Dee Frauenzimmer. . 

*Zinépro, /abf.m. ſ. ginepro. 

Zingana, fubft. foem. eine Ziegeunerinn. * 
it. eine Art Liedchen nach Art der Ziegeus 
ner. 

Zingardllo, fubff. m. dim. von zingano, 

cin Ziegeunerichen, Heiner Biegeuner. 

Zingarelca, fubft. f. ein Biegeunerlicd, od. 
nach Ziegeunerart. 

Zingareko, adj. zjiegeunerifch. 

f. zingano, NE 

Zinghinäja, fub/t. foem.das Siechen, Krdita 
kelu; beſtaͤndige Unpdflibfeit; der 
Zuſtand deffen, der immer fedneich, ficch 
und ungefund if. 

Zinna, fubft. f. die Brut, Weiberbruſt. 
Gleichnißw. der enge Hals an einer Fla⸗ 
fcbe, 2. la zinna del fiako, Der Fla⸗ 

Zibodle, fabß.meft. die Gchärie, dus 
innäle, fabf. mafc, Die rie, 
Vortuch der Weiber. | 

Zunnfre, verb. ad. ſ. poppare. 

* Zinzaniöfo, adj. vom tintraute. 

Zinzibo, fabff. m. der Ingwer. 

Zinzinäre, e zinzinnare, verb. nentr. nip⸗ 
pen, nüpfen, cin wenig auf einmal, aber 
deno diter trinken. 

Zinzinatdre, /ALA. mafe. der die Schenken > 
fieißig. befucht ; der immer auf den Bier⸗ 
bänten berum liegt; der fich zum Trino 
ken nicht febe notbigen Idét, cin Im⸗ 
merdurflig. 

Zinzinnäre, f. zinzinare, 

Zinzino, fubft. mafe. eine Reige, ein Nelg⸗ 
lichen Wein oder ander Getrdnfe, das 
noch im Glafe if; vu/s. eine Bartneige, 
bere a zinzini, nur mipfens cin klein 
en auf einmal, aber deffo öfter 

rinfen. 

Zino, f.m, des Vaters oder der Mutter 
Bruder, der Oheim, Onfel. cadere in 
grembo al zio, prov. in die rechten Sins 
de fommen; gerade an den rechten 
Mann kommen, 

Zipoläre, verb. act. den Wein: oder Bier, 
bapn an einem Faffe mit einem Zapfen 
qumaden, iuffopfem.. > 


Zipos 


/ 
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Zipoletto, f. nıafe. dim. von zipolo, das 
dpfcben an idem Weins oder Bierbabn 
eines Faffes; das Habnzdpfchen. 


Bipolo , f. m. Dad Bdpfchen an dem Hahne 


eines Faffeg. der. Habnzapfen. fard’una 
lancia un zipolo, prov. aus vielen mes 
nfa machen. : 
Zirbo ,.f. m. dba Net im Leibe. 
Zirlaménto, f. nm. das Gefihrep der Drofs 


fel. 
Zirläre, 9. neuer. fchreven wie die Droſſeln, 
Ziemer, Kraınmetsudgel, airrın. 

— Zirletto, f. m. dim. von zirlo, cin kleines, 
durchdringende 8, fiharfes. Gefchrep der 
Droffeln, ıc. . 

Zirlo, f. m. Dai Droffelgefchrep ic. st. der 
Rockvogel der Droffeln. 

— Subffi fioem. cine Art Weintraube, 

Zifiga,/ und det: Weinſtock, fo dergleichen 
trdgt; ſ. uva. 

Zifo , f. ziefo. 

Zitélla, ſubſt. foem. ein Mädchen, cine 
Gunafer. 

Zicéllo, 

Zito, ) Purkbe. 

Ziteino, f. mafc. dim. von zitto, (HI, gt! 
nicht geredt. 
Zitto, ftil, $t, nur Mille, nicht geredt. 


non fare zitto, Und ftarezitro, ſchweigen, 


fill fepn, das Maul balten, nicht reden. 
non fi fente uno zitto, es iſt da alleg rus 

- big; man hört nicht den mindeffen Laͤrm; 

‘© ul. man if ganz mduschen Hille, zitti 
zitti, fm piur. nur fille, file! nur cus 
bia, vubig! 2. figuͤrl. rubig, gelaffen, 
friedlich, Mil. ch'io lo farò alfin con- 
tento, e zitto, ich wid ibn endlich gus 
frieden und ruhig machen. i 

* Zizza,./ubf}. f. ſ. peppa. 

ee rc f. das Unkraut. met. die 


Uncinigteit, der rieti Hader, 3anf, - 


* Zwiſtigkeit, Zwietracht, Mißhellig⸗ 
eit 


Zizzanioſo, adj. der Zank und Streit ans 
sichter, Der Uneinigfeit Riftet, Zwie⸗ 

tracht anftcHet. 

Zizziba, ſubſt. f. Bruftbeerchen. 

Zizzibo, f. m. ein Bruffbecrbaum. 

Zizzifa, f. f. Brulibeerchen. 

Zizzifo, . m. cin Bruſtbeerchenbaum. 

+ Zizzoläre, verb. n. zechen, aus großen 
Glaſern trinken, fark, viel faufen, 2c. 
f. sbevazzare. 

Zoccolajo, f, mafe. der hölzerne Schuhe 
macht, dergleichen die Francitkaner tra: 
gen. 

Zoccolänte, fam. ein Barfüßermönd vom 
Order des pi 
kaner. 

Zoccoläta, f. F. ein Schlag mit einem hoͤl⸗ 
zernen Schub. 

Zoccoletto , f. m. dim. von zoccolo, ein 
Feiner hoͤljerner Schub. = 


S. m, ein Knabe, Jüngling, junger 


il, Frauciskus, ein granciss 


* 
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‘Zéccolo;f. m. ein bölgerner Schub, ders 
nleihen die Barfüßer tragen. se. (in der 
Banfunit) der Grundſtein des Sdulens 
fußed, das Geftell oder der Zub cine 
fleinernen Bruſtbildes; das Viereck 
worauf "eine Sdule rubet; ein erbabener 
Zußmweg, der etwas böber iff, wie anden 
Seiten der Brücken zu feyn pficget; ie. 
eine würrichte, vierecfiae Figur in der 
Geometrie. eine Erdicholle, abges 
trenntes Stuͤck Erdreib; Rafen, Wäs 
fen ie. Fein Narr, Thor, Maulaffe, 
Zölpel, Pinſelz dummer, unneichickter 
Menich, 20. f. fcempiato. if. zoccoli, 

‚(wird als inter). fein Erſtaunen oder 
Emmiafeir zu bezeugen gebraucht.) Ep, 
taufend! eypogtauiend! andare inzoc- 
coli per lafciutto, prov, Godomiterep 
treiben; Knabenjbdnderen begeben. in 
quella cafa, in quel luogo vanno le 
gatte in zoccoli, prov. man lebt in dies 
ſem Haufe, an dieſem Orte in lauter 
Gaus und Braus; man lebet da inlaus 
ter Luſt und Herrlichkeit; es gebt da ers 
ſchrecklich luſtig, alles bunt über Ed, 
oder alles drüber und drunter. Mare, 
oder tenere fotto la tacca dello zoccolo, 
febr eingeſchränkt, in großem Zwange 
leben, oder halten. frittata con gli zoc- - 
coli, ein Eperkuchen mit untergeichnits 
tenen Schinken. 

— adj. com. zum Thierkreiſe ge⸗ 

rig. 

Zodiaco, f. m. der Thierfreisam Simmel, 
Zöforn, f. m: in der Baufunft, Frick, cis 

ne Sicrratb, an deren Statt die Alten 
Thierc macbten. 

Zoilo, f. m. ein ungefchickter Tadler; ein 
Zoilus. 

Zoifa, J.F. der Schluͤſſel zur Singekunſt, 
die Tonleiter, oder das ut, re, mi, fa, 
fol, la. cantare a uno la zolfa, einen 
ausfilien, ausmachen, einen derben Vers 
weis geben. zoifa degli Ermini; ein 
Kirchengefang der Armenianers und 
gleichnißw. cine unverfidndliche Save; 
etwas das man nicht verficht. 

Zolfanello, f. m. dad Schwefeldoͤlichen, 
der Schwefelfaden. 

Zolfatära, f. f. cine Cchwefelgrube; cin 
Schacht wo Schwefel gegraben wird; 
oder eine Schwefelhütte ; der Ort, wu 
er gearbeitet wird. - 

Zotfaro, adj. geſchwefelt; mit Schwefel 

. gemiicht. 

Zolfarüra; f. fı der Schwefeldampf. 
Zolfino, f. m. ber Schwefelfaden. 
Zolfino, adj. von Schwefel, ſchweſlicht. 

color zolfino, ſchwefelgelb. 

Zolfo, f. m. dir Schwefel. zolfo caninos 
rober, ungenrbeiteter, ungelduterter 
Schwefel. zolfo vivo, Oder lagrima di 
zelfo, verginale, ODEF vergine, natürs 

Viper, 


Zoot 


licher, reiner, gewachiener Schwefel, 
it. ein Schwefelteig, worcin dic geprdg» 
te Bemma abgedruckt wird. 

Zolfonäria, f. f. eine Schwefelgrube, 

Zolforito, adj. gefchiwefett. 

Zölla, f. f. die Erdfcholle, der Erdenklos. 
Figuͤrl. Landguͤter, Feldſtuͤcken, liegende 
Gruͤnde auf dem Lande. 

Zolletta, f. f. dim. von Zolla, ein Kleiner 
Erdentlos. 

Zollöfo, adj. kloſig; mas voll Erdenflds 

- fer, voll Erdfchollen if. 

Zombamento, fi m. dag Schlagen, Prüs 
geln, Ausprügeln, 

Zombäre, verb. at. {toffen, fchlagen, pria 
geln, auspruͤgeln, mit Sduften ſchlagen. 

Zombäto, part. von zombare, geſchlagen. 

Zombatdre, f. m. der Schläger; Der eis 
nen fchldgt. 

Zombatüra, f. f. das Schlagen, Prügeln, 
Ausprügeln. ‘ . 

Zombolamento s :f. m. das Schlagen. f. 
zombamento. 

Zomboläre, verb. af. fchlagen; f.zombare, 

Zomboläto, part. gefchlagen , f. zombato, 

Zombolatdre, f. m. der Schläger, der, 
fo einen fchldgt, prügelt, mit Fdufien 
ſchlagt. 


Zombolatrice, f. f. ie einen pruͤgelt, re. 

Zombolatira, J. f. das Schlagen; f.zom- 
batura, 

Zona; f. f. cin Band, Binde, Streifen, 
Gürtel; st. der Erdguͤrtel; die Weltge— 
gend, der Weltſtrich in Anfehung der 
Kälte oder Wärme. 

Zonzo, (wird nur in einigen Redensarten 
gebraucht) andare a zonzo, bertimfiret» 
chen, bin und bet laufen, obne zu wife 
fen, wo man bin will; berumfianfiren, 
fchlenderiren geben. andare, Oder man- 
dare il cervello a zenzo, figürl. zum 
Narren werden, od, gum Narren machen. 

Zosfito, f. m. Thierpflanze; eine Pflanze, 


soır Zolf 


welche etwas von der Natur und Geſtalt 


eines Thiercd an fich bat; ein Mittelaes 
fcböpf zwifchen einem Thiere und Ges 
wächies fonft auch piantanimale, als die 
Schwaͤmme ꝛc. 

ooforico, adj. colonna zooforica, eine 
Gdule, welche ein Thier vorftellet. 

Zoografia, f. foem. die Beichreibung der 
Thiere. 

Zoolatria, S.S. die Verehrung der Thiere; 
der Dienfi, die Anbetung welche Thicren 
geleitet wird. 

Zodlito, f. m. der verfteinerte Theil eines 
Thieres. 

Zoologia, f. f. ein gewiſſer Theil in der 
Arzney- und Apotheferkunft, der von den 
Medicgmenten handelt, fo von den Thies 
ren genommen werden, 

Zootomia, f. f. die Thicranatomies die 
ordentliche Zerglkederung der Tpiere nach 
ihren Theilen. 


Zopi » Zopp 2919 


Zopiſſa, Sf. Beh, fo von den Schiffen, 
die lange aufder See gewefen, abgefragt, 
und mit einer gewiffen Zubereitung als 
ein Wundmittel nebraucht wird. | 

Zoppäccio, adj. & ſubſt. pej. von zoppo, 

ark hinkend; der auf beyden Füßen oder 
beyden Hüften lahm iſt; lendenlahm, 
Ereuzlahın ; der mie ein Krüpel geht. 

Zoppettino, adj. dim. von zoppetto, ein 

wenig lahın, der ein wenig hinkend 


geht. 

Zoppetto, adj. dim. von zoppo, der efs 
mag binfet; ein wenig lahın.: edfere un 
poco zoppetto d’un piede, aufeinen Fuß 
etwas hinten, 

u Sm. das Hinten, Sabino _ 
gehen. 

Zoppicinte, adj.com. lahm, binfend. Fis. 
etwas mangelhaft, lahm, fehlerhaft, uns 
volfommen. perciocchè in altra ma- 
niera è zoppicante la fua perfezione, 
denn fonft geht feiner Volfommenpeir 
etwas ab, 

Zoppicäre, verb, nentr. hinten, lahm ſehn, 
lahm geben. “ig. etwas mangelbaftes 
an fich haben, nicht ganz ohne Fehler 
feyn. conofcere da qual piè uno zoppi- 
chi, eines feine Neigungen oder Gebre⸗ 
chen Fennen. un verfo che zoppica, ein 
Vers, der fein richtiges Maaß bat. 

Zoppicdnc, e zoppiconi, adv. bint bank, 
fchaukelnd, bin und ber macfelnd, mie 
eine labine Banf; im Hinten, binfend, 
lahm, auf einem Beine büpfend. an- 
dare, correre, &c. zoppicando, lahm ges 
ben, binfen, forthinken. fegdire uno, 
zoppicone, hinter einem ber hinten. 
andare sghembo, e zoppicone, ſchief und 
lahm geben. 

Zéppo, adj. & fubff. lahm, hinkend; cin 
fabmer, Sinfender. it. mer. mangels 
pit feblerbaft, unvollkommen, long» 
am, trag, ſchwach, Eraftloß.- non fia 
zoppa la legge, ov’ altri attende, Das 
vorgefihrichene Gefeg muß gleich durch 
geben, l’animo è pronto, ma ilpo- 
tere è zoppo, Der Geiſt ift willig, aber 
Dad Fleiſch iſt ſchwach. ie. Gleichnißw. 
wankend, wacklicht, nicht feſt ſtehend, 
lahm, als ein Tiſchgeſtell, ein Stuhl, 
der ein Bein langer als das andere bat, 
buggfa zoppa, cime Füge, die fim Teiche 
cinfeben, merfen, entdecken läßt. verfo - 
zoppo, ein Vers, der keinrichtiged Gils 
benmaag bat. a piè zoppo, nur au 
einem Bein; nur auf einem Beine bùs 
pfend. venire alcuna cofa a piè zoppo, 
(fiodrliih von Sachen) lange ausbleiben, 
febr fpdt erfolgen, langfam wiederfahren. 
le grazie chièfte in comune vengono @ 
piè zoppo» was vielen zum Beſten gebes 
ten wird, gefcbiebt immer miebt fo gar 
ſchleunige correre a piè zoppo, ſidtl. 

422 Schwie⸗ 
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einige Schwierigkeit leiden. chi ufa col 
zoppo » gli fe ne appicca, prov. unter den 
Wölfen lernt man beuten. andarea caccia 
col bue zoppo», ſich in cine Gache eins 
Laffen, obne die gehörigen Mittel zur Auss 
führung zu baben. vaffi capra zoppa, ſe'l 
lupo ron l’intoppa, prev. man treibt 
das Boͤſe immer jo lange, bis die Gtrafe 
fimmt, oder big man feinen Lohn dafür 
befdinmt, 

Zoticäccio, adj. pej. VON zotico , ſehr un: 
gefchliffen , febr unachobelt, fehr bdues 
rifb, hanbuͤchen; ein grober Luͤmmel; 
cin Erzgrobian,, grober Bengel. 

Zoticiggine, Sf. die Grobheit, Ungefhlifs 
fenheit, 20. ſ. ruftichezza. 

Zoticamente, adv. grober, ungefbliffener, 
ungebobelter, plumper, _unböflicher 
Weiſe. 

Zotichetto, adj. von zotico, ein wenig 
grob; etwas bducrifch, ein wenig wild, 
etwas ungezogen. 

Zotichdzza, f. f. die Grobheit, Ungekhlif: 
fenbeit, Raubigfcit, Rohheit, Ungezo: 
genbeit, Unartigkeitz bduerifches, plum: 
pes, grobes, ungeichliffenes Weſen. 

Zotichilimaménte, ndv. fap, von zotica- 
mente, erjgrober Weiſe, 2c. 

Zotichifimo, adj. fup. von zotico, erjnrob, 
höchfi ungeſchliffen, flegelbaft. 

Zotico, adj. grob, raub, rob, plump, uns 
la , ungefittet, unhöflich , bdues 
riſch. 

Zoticonäccio, adj. pej. von zoticone, erz⸗ 
grob, außerſt ungeſchliffen, recht bauer⸗ 
grob, ꝛtc. 

Zoticéne, adj. & ſubſt. augm. von zotico, 
ſehr grob, ſehr plump, fehr unhöflich 20. 

Zücca, f. f. der Kürbis. zucca lunga, eis 
ne Flaſche von einem Kürbiße gemacht ; 
eine Huͤrbisflaſche, als zumAXBeine,tc. zucca 
falvatica, Stoͤckwurz, Zaunrübe, Gicht: 
rübe, ein Kraut. it. cin getrocneter 
und ausgebolter Kirbis, der als ein Ges 
fd zum Einfalzen.nebraucht wird, als 
Fiſche, 20. ein Salzgeſchirr, eine Salz: 
meſte. ie. bole Kürbiße die man alè 
SBlafen gebraucht, um ſchwimmen zu ler⸗ 
nen, ufcir d'un fondo fenza zucca, 
prov. ohne jemandes Huͤlfe fich aus einer 
großen Gefahr reisen. it. der Kopf. 
avere poco fale in zucca, UNÒ aver la 
zucca vota, prov. dumfòpfig ſeyn; nicht 
für einen Heller Verſtand haben; feinen 
Grüß, oder fdcferling im Kopfe haben, 
cercar fale in zucca, mit verftändigen 
Leuten Umgang haben; fich unter Eluge 
Leute mengen. 


abf. &c. werden va/g. als eine Art Auss 
rufung oder inter). gebraucht, wodurch 
man zu verfieben giebt, man könne uns 
möglich glauben, daß die Sache, die eis 


\ 


zucche marine, zucche 
fritte, zucche marinate, und zucche, _ 
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ner behauptet, je in Erfüllung gehe; 
(im Dentichen) daran ift nicht zu gedens 
ken; ich Dachte gar; warum nicht gar; 
en das sicht fo aus, enPoffen, 10. inzucca, 
adv. mit bloßem Kopfe. tenere in zucca, den 
Kopf bedeckt behalten, den Hut oder die 
Mise aufbehalten. + zucca al vento, 
zucca vota, zucca da fale, ein feichtfins 
niger, dummer, ungefhickter, alberner 
Menſch, ein Haſe. ma perdonate a quella 
zucca vota, fignori, s'io vi rompa l’uo- 
va in bocca, aber halten fie ed, meine 
Herren, meinem Unverflande zu gut, 
Daf ich Ihnen in die Rede falle. ie. eine 
unfchmachafte, ſchlechte Melone, Gurke. 
Zuccdja, £ f. eine Art ſogenannte Wein: 
— ‚und der Weinſtock fo dergleichen 
tragt. 
Zuccijo, f. m. ein Kürbisbeet. 
Zuccajudla, fi form. cin KReitwurm, eine 
Werre, Art von Ungeziefer. 
Zuccheräto, adj. fandirt, gegudert, übers 
zuckert, mit Zucker überzogen; zucker⸗ 


ſuͤß. 

Zuccheriéra, f. f. die Zuckerdoſe, Zucker⸗ 
büchie, Zuckerſchaale. 

— adj. ſehr liebuch, ſehr ange⸗ 
uchm. 

Zuccherino, f. m. (im p/ur. zuccherini) 
eine Art Zuchergebactenes, Zuckerbedes 
rey, Zucerfidnglichen, 

Zuccherino, adj. allume zuccherino, Ils 
laun mit Zucer, Eyweis und Nofens 
waffer. zuccherino folutivo, mel rofa- 

‘to zuccherino, Rofenbonig. ze. füß, gus 
cferflif, licblib, von Birnen, Nepfeln, 
andern Obite und Früchten. zuccherine, 
Malva fierbirnen, Zuckeraten. 

Zicchero, f. m. der Zucer. zucchero 
rofato, mit, Zucer cingemachte Ros 
fon; Roſenzucker. zucchero violato, 
mit Zucker eingemachte Veilchen. zuc- 
chero candi, oder candito, Zuckerfand, 
Far gefottener Zucker, Kandelzuder. 
zucchero bianco, zucchero roflo, zuc- 
chero rottame, ganz feiner, rober Zus 
cher, vic er vom Rohre fommt, Farins 
zucker, ungelduterter Zucer. zucchero 
d’orzo „. Gerſtenzucker. zucchero in pa- 
ni, cin Brod Zucker, Huth Zucker. chia- 
rire lo zucchero, Den Zucker reinigen, 
verfeinern, raffiniten. zucchero di più 
corre, ganz feiner Zucker, Kandisbrod, 
avere il cuore nel zucchero,  febr zufries 
den fenn. cadere il zucchero, traboccare 
il zucchero alla caldara, fig. ein Gluͤck 
dag andere jagen. parere uno zucehero, 
Oder parere uno zucchero di tre cotte, 
ganz herrlich, ganz vortrefflich vorfoms 
men, fcheinen ; für munderfihön balten, 
di zucchero, aldadj. & fig. reizend, aus: 
nehmend, liebenswuͤrdig, angenehm, füß, 
zuckerſuͤß, lieblich. colì farò — 

Dice 


Zufo 
dolce'di zucchero, das will ich thun, mein 
gutes Zuckerpüpchen,. ſputa zucchero, vol 
lauter Annehmlichkeit; wie lauter Zuder. 

Zuccherdfo, adj. zuckerig, gezuckert, vers 
zuckert, (if. Fia. gut, angenehm, belicbt, 
erfreulich, vergnüglich, eraöglich. e volete 
appofta di danari lafciare tanto foave, e 
zuccherofo bene, und ihr wollet fo muth⸗ 
willig das Geld im Stiche laffen, einen 
Sca, mornac man font dic Finger 

ſo ſehr lecfet? 

‘Zucchétta, ſubſi. foem. dim, von zucca, ein 
Eleiner Kürbis. ze. Gleichnißw. alles mag 
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mie ein Kürbis gefaltet if. se. eine Pi⸗ 


delbaube, Gturmbaube. 

Zucchettina, ſuhſt, foem. dim. von zuc- 
chetta, ein Eleiner Kürbis. 

* Zuccolo, fubft. mafe. der Wirbel auf 
dem Kopfe, (beffer cucuzzolo.) 

Zucconamento, fubf.mafe. die Scheerung, 
Befcheerung der Hanpthaare, Kablınas 
chung des Kopfes, das Kahlmachen. 

Zucconäre, verb. ad. den Kopf: fcheeren, 
das Haupthaar abfchneiden, kahlmachen, 
einem cine Platte machen, einen Kahl: 
kopf machen. 

Zucconäto, Part.vonzucconare, befchoren, 
gefchoren, platt, fabl. 

+ Zucconatdre, fubft. —— einer, eine die 
Zucconatrice, ſabſt. foem. einem das Haar 
abſchiert, den Kopf ſchiert, jemanden 
kahl macht. 

Zucconatüra, ſabſt. f. dad Kahlmachen, ꝛc. 
f. zucconamento. 

Zuccöne, fubft. mafe. ein Vablfopf, der eis 
nen befchornen Kopf, oder eine Platte 
bat. farzuccone ‚fahlmachen, befcheeren. 

"Zuccotto, fmbff. mafc. eine Sturmbaube. 

Zuffa, fubft. f. das Handgemenge, der Aufs 
lauf der Leute megen Handel, der Angriff, 
Anfall, Kampf, das Schlagen, Fechten 
etlicher Menfchen, oder einer Armee, die 
Schlacht, Bataille, das Treffen, Gefech— 
te, die Schlägersy, Rauferen, der Zanf, 
Gtreit. 

Zuffetra, fubff. foem. dim. von zuffa, eine 
kleine Schlägerey, Rauferey, Balgerey, 
oder Zankerey, ein kleiner Streit. 

Zuffettina, fubfl. foem. dim. von zuffetta, 
ein Kleiner Vanf, kleines Demele; ei 
ganz kleiner Streit, ıc. ! 

Zuffolaménto , f. mafc. das Pfeifen. zuffo- 


lamento d’ orecchi, dad Saufen und 


Braujen der Obren, 

Zufolire, verb. u. auf der Flöte blafen. st. 
(für fifchiare) pfeifen, mit dem, Maule 
oder mit der Pfeife; it. ziichen, wie 
Schiangenz; ze. fchwippen, ſchwirren; 
it. fummen, fumfen; faufen, ein Ges 
fumfe inacben, wie die proßen lies 
gen, Mücden, Hummeln, 20. tu puoi 
zuffolare, rede du immer mie du willſt, 
ich thue es Doch nicht. zuffolar negli 
orecehi, einem etwas in die Obren iis 
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ſcheln oder blafen, heimlich binterbrina 
gen, benbringen, gn verfteben geben; cis 
nem in den Ohren liegen, einem etwas 
mit linaeftüm eingeben, einblafen, zu 
etwas anhesen, zufolare dietro a uno, 
heimlich von jemanden reden; heimlich. 
hinter einem fagen: der its, der das 
oder jenes gethan oder gefprochen 
hat. gli zufolano gli orecchi, Die 
Obren nellen ibm, (fo fant man von 
einem, der von den Lenten beredet wird.) 

Zufolatore, fübß.mafe. cin Obrenbläfer, Ans 
hetzer, Aufhetzer, Friedensſtoͤrer; einer, 
det Zank und Streit anfifter. 

— fuhr? m. dim. von zufolo, tf: 

Zufolino, / ne Eleine Rlöte, ein Slötchen, 
Pfeifchen ie. das Pfeifen, Zifchen. 

Zufolo , fubff. mafè. das Pfeifen, Zifchen, 
Saufen. it. die Flöte, Pfeife, Hirten: 
pfeife. fonare il zufolo, auf der Pfeife 
blafen. ze. (fig. ffatt minchione,) cin 
Pinfel, Zölpel, Dummkopf. 

Zufolöng, f. m. eine Slöte, große Pfeife. 

Zughétto; ſubſt. mafe, dim. von zugo, cine 
Art Pfannenkuchen, oder aufgelaufene 
Kuͤchlichen in der Pfanne gebacken. 

Zügo , fubff. mafe. cine Art Pfannenkuchen 
welche rund, inDele gebacfen; und die 
mit Honig befiripenen heißen zughi me- 
lati. st. gleichnißiv. das maͤnnliche Glied. 
tu fe’un zugo, du bift cin rechter Maul: 
affe, eine dumme (Sang. rimanere un 
zugo, mit einer langen Nafe abziehen; 
zum Geipötte werden. 

Zugolino, fubf. mafe. dim.von zugo, ein 
kleiner Laffe, Thor, Beck, Narr; ein Elcis 
ner Zölpel. 

Züppa, fubf. f. eine Meinfuppe, auch jede 
andere Suppe. chi fa l’altrui meftiere, 
fa la zuppa nel paniere, prov. viele Hands 
merfer verderben‘ den Meifter; wer in 
alles pfuſcht, bleibt in allem ein Stuͤmper; 
wer etwas treibt, das cr nicht gelernt, 
brimgts nicht weit. it far la zuppa nel 
paniere, Waſſer in ein Sieb gießen; 
Hopfen und Malz verlieren; fich uınfonft 

bemuͤhen: mangiar la zuppa co’ ciechi, 
fig. mit dummen, unverfändigen , oder 
mit leichttinnigen Leuten zu thun haben. 
non penfate avere a mangiar la zuppa 
con ciechi, denft nicht ihr babet Narren 
vor euch. fo quel che io dico, quando dico 
zuppa, prov. ich mei wohl mas ich fane. 
la zuppa mi fa nodo, ich finde Schwie— 
rigfesten, wo nicht die mindeſte fenii foll: 
ten. far zuppa fegreta, trinfen, wenn 
man noch den Biffen Brod im Hunde 
bat. st. zuppa, fig. die Miſchung, Vers 
mifcbung, das Gemenge. ne’ conviti de’ 
 filofofi vi era una zuppa di ferio, digio- 
colo, &c. bey den Gaſtereyen der Welt⸗ 
weiſen mar Eruf und Gier; ver: 
miſcht. 
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Zuppetta, (ab. form. dim, von zuppa, eis 
ne fleine Suppe, ein Süppchen. 

Zuppdne, Labſt. mafe. eine große Suppe ; 
cine emiglange Suppe. 

Zurläre, verb. meutr. Kurzweil treiben, 
Poſſen machen, ſchoͤkern, ſpaßen, kaͤlbern. 

Zürlo, fab. mafe, große Froͤlichkeit, ausge⸗ 
laffene $reude, gute Paune, 2c. ſ. zurro. effe- 
re, ttare, Od. andare in zurlo , vor Freuden 
außer fich fenn ; bafelirens eine arofe Luſt, 
beftige Begierde nach etwas haben. met- 
tere in zurlo, ſchackricht machen; Luft 
machen, Begierde nach etwas erwecken; 
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hitzig, muthwillig, begierig ınachen ; *cis 
ne unmdfiige Begierde bey einem rege 
machen; auf gute faune bringen. 

Zürro, fubff. maſe. die Puftigkeit, Froͤlich⸗ 
keit, gute Laune, Aufgerdumtbeit; die 
Schoͤckerey, der Spaß, Scherz; die Luft, 
übermdßiges Verlangen. cavare il zurro 
di capo a uno, einen zurechtbringen, im 
Zaume halten, zur Mdbigung bringen, in 
Geborfam erhalten; einem dieKurzweil, 
Den Muthwillen , die Luft zu fchöfern ver: 

‘ treibenz machen, daß einem der Kiel, - 
das Hafeliren vergeht. 


ee ee 


Nomi 


Proprj 


Tanto d’ uomini, che di Femmina, 


per ordine d’ Alfabeto, 


Nomina propria, ober eigene Namen der Manns» und Weibe- 
perfonen, in alphabetifcher Ordnung. 


A. 

bele, f/ m. Abel. 

Abrämo, f. m. Abraham. 
Achille, fm. Achilles. 
Achilléo, f. ua. Ubileus, 
Adimo, f. m. Adam. 
Adelaide, f. f. Adelaida. 
Adelgönda, f. f. Adelgunda, 
Adönide, f. m. Adonis. 
Adrifto, f. m, Udraftus. 
Adriina, f. f. Hadriana. 
Adriäno, f. m, Hadrian, Hadrianus. 
Agapito, f. m. Agapetus. 
Agita, ff. Agatbe. 

A’gnela, f. f. Angela, 
A'gnelo, f. mi, Angelus, 
Agnefe, f. f. Agnes. 
Agoftina, £ f. Auguftina. 


Agoltiniina,f.f.&adj.\ eine Auguftinetin 5 
Agoftiniäno,f. m, chi Augußiner, 
Ordensleute. 


Agoftino, £ m. Auguſtin. 

Ajide, f. m. Ajax. 

Alba, ff. Alba. 

Albfno, f. m. Albanus. 

Alberto, f. m, Albert, Albertus. 

Albino, f ». Albinus, 

Allddio, £ m. Eligius. 

Alefändra, ff. Alcrandra, _ 

Alefändro, f. m. Ulerander, 

AléMo, f, m. Nlerius. 

1. S. m. Alfonfus, 
mordgio, 

Aka * f. m. Ambroſius. 

Ambrofiäno, adj. m, ambroſianiſch, ambro⸗ 
fiich, von Ambroſius herruͤhrend. 

Amedeo, f, m. Amadeus. 


Amilcare, f. m. Amilcar, 
Anacleto, f. m. Anacletus, 
Anaftigia, F. %naftafia. 
Anaftägio, f. m. Anaftafius. 
Andréa, f. m. Andreas. 
Andreudla, f. f. Andrea. 
Andriäna, £ f. Undronia. 
Andtönico, f. m. Undronicus. 
A’ngela, f. f. Angela. 
Angelica, f. f. Angelika, 
A’ngelo, f. m, Angelus. 
Aniceto, f. m. Anicetus, 
Anna, f f. Anna. 
Annibale, f. m. Hannibal, 
Anfelmo, f. m. Anjelmus. 
Antonia, 
ee]; f. Antonia. 
Antonino, f. #. Untoninus, 
Antdnio, f. m. Antonius, 
Apolinäre, f. m. Apollinarius, 
Apolsnia, f. f. Apolonia. 
Apolsnio, Apolonins. 
Arcängela, f. f. Archangela, 
Arcingelo, f. m. Argangelus, 
Armändo, f. m. Hermann, 
Arndldo, f. m. Arnold, 
Asdrübale, f. m. Asdrubal. 
Aftolfo, f. m. Aftolf. 
Atanigio, 

A) Sim. Athanaflus. 
Augüfta, J. F. Auguſta. 

Augufto , f. m. Auguſtus, Auguſt. 
Aurelia, J. f. Aurelia. 
Aureliäne, J. m. Aurelianug, 
Aurélio, f. m. Aurelius, 
Aurdra, /. f. Yurora, 
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| B. 
Balbino, f. m. Balbin. 
Baltafire, f. m. Balthaſar. 
Birbara, /. f. Barbara, Barbel. 
Birnaba, f. m. Barnabas. 
Barnabita, f m. ein Barnabiter, Mino 

vom heil. Barnabasorden, 
Bartoloméa; J. f- Bartholomda. 
Bartolomeo, f.m. Bartholomdus, Bartho⸗ 
lomd. 

Basilide, f.m. Baſilides. 
Basſlio, f.m. Baſilius. 
Battiſta. f. m. Baptiſta. 
Beatrice, f. f. Beatrix. 
Benedetra, /. f. Benedikta. 
Benedetto, [. m. Benediktus, Benedikt. 
Benedittina. \ adj. & f. eine Benediktinerin, 
ee) aber Benediktiner. 
Benjamino, f. m. Benjamin. 
Benigno, f. m. Benignus. 
Berenice, f. f. Berenice. 
Bernirdo; f. f. Bernhard. 
Bernardina, \ adj. & S. cin Bernhardiner, 
ee) od. cine Bernhardinerin. 
Bernärdo, f. m. Bernhard. > 
Bernarddne, f. Bernardino. 


Betra, 

Bettina, / bieschen. 
Biäggio 

Bifiio, ) fm Blaſius. 


Bibiana, f. f. Bibiana, 

Bona, f. f. Bona. 

Bono, f. m. Bonus. 
Bonaventüra, f. m. Bonaventura, 
Bonifäcio, . 
Bo nifizio,.) fm. Bonifacius. 
Brigida 

riso) ff. Brigitta. 
Brüno, f. m. Brunus. 
Brundne, f. m, Brunonius. 


C. 


Cijo, S. m. Cajus. 
Cajetäno, f. m. Kajetanus, 
Callifto, ; 
Califto, f. m. Kaliſtus. 
Camilla, f. f. Kamilla, 
Camillo, f. m, Kamillus. 
Cändida, f. f. Kandida. 
Cindido, J. m. Kandidus, 
Canütb, f. m. Kanutus. 
Carlina, f. f. Scharletchen, Earolinchen. 
Girto, f. m. Karl. 
Carmelitäna, f. f. eine Carmeliternonne, 
Carmelitino, f. m. cin Carmelitermoͤnch. 
Cailändra, S. f. Kafandra. 
Cıfiäno, f. m. Kafflanus. | 
C ıräldo, di m, Cataldus. 
Caterina, /. f. Catbarina, 
Cecilia, f. m. Cocilia. 
Celeftina, £ fo Celeftina. 

Celoftino, /. m Celeſtinus. 


Sf. Cobgefirst von Elifabetta, ). 
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Celia, f f. Celia. 

Celio, fm. Celius. 
Celfo , f. m. Celſus. 
Céfare, fim. Edſar. 


| Cefàrio, f. m, Cäfarianus 


Chiära, fi f. Clara. 

Cipriäna, f.f. Cypriana. 
Cipriäno, /, m. Cyprianus. 
Ciriico, f. m. (Ceriacug, 
Cirillo, f. m. Eyrillus. 
Claudia, J. f. Claudia. 
Cliudio, f m. Claudius. ' n 
Cleménte, f. m. Klemens. 
Clementina, /" f. Clementina, 
Clemenza, f. f. Clemenzia. 
Cleto, f. m. Cletus. 
Clotilde, f. f. Clothilda. 
Cornelia, f. f. Cornelia. 
—— S. m. Cornelius. 
Coſimo, 

ve) S. m. Cosmus. 
Coftinte, A m, Eonflans. 
Coftantina , f. f. Conſtantina. 
Coftantino, f. m. Conſtantin. 
Coftänza, S. f. Conſtanzia. 
Coftinzo, f. m. Conftanzius. 


+ Crefcénzio , f. m. Crescenziuà 


Crefpino , f. m. Crifpinus. 

Crifpino, f. m. Crifpinus. 

Griftiäna, f. f. Ebrififana, 

Criftiäno, f. m. Chriſtian. 

Criftina, S. f. Chriſtina. 

Criftino , f. * asp AA 
Criftösfforo,\ Sm. Chriftophorus, Chri 
Criftsfolo,) Chriſtoffel. Ehriepp, 
Cunigdnda, f; f. — 


Dagoberto, f. m. Dagobertus. 
Dalmaffo, f. m. Dalınazius, 
Damiäna, f. f. Damiana. 
Damiäno, f. m. Damianus, 


. Daniélla, f. f. Daniela. 


Daniello, f. m. Daniel, 
Daria, f. f. Daria, 
Dario, f.m. Darius. 
Davide, e Davidde, f. m, David, 
Decio, f. m. Dezius. 
Demetrio, f. m. Deinetrius. 
Diamante, f. m. Diamantus. 
Diina , f. f. Diana, 
— fim. Didazius. 

ionigi, ; 
Dionisio,) f. m. Dionifius. 
Dionigia, f. f. Dionifia. 
Dionffia, Dionifio, f. Dionigia, Dioai 


gio. 

Domfnica » f. f. Dominifa. 
— adj. & f. ein Dominikanet, 
Domenicino,/ eine Dominifanerin, 
Domenico, f. m. Dominitus, 
Domitilla, f. f. Domitilla. 
Domiziäno, 

Domizio, * m. Domuius. 


22223 | Donfe 
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Donito f. m. Domat. | 
Dorotrda, /. f. zn Dorothea. 


| Eduardo, e Odoardo, f. m, Eduard. 
Eduige, f. m. fedivig. 

Ellena, f. f. Helena. / 
Eleondra, f. f. Eleonora. 

Elia, fa m, (Elias. i 
Elifa, f. f. Elifa. 
Elifabétta, f. f. Elifabeth, 
Eliféo, f. m. SHelifius, 

“Elvira, /. f. Elivira. 

Emilia, f. f. Emilia. 

Emilio, f. m. Emilius. 
Enricheera, /. f. Henriette, 
Enrico, f. m. Heinrich. 
Epifänio, f. m. Epippanius, 
Eräclio, f. m. Heraklius. 
Erifmo, fi Mm. Erasmus. 
F'reole, fm. Herkules. 
Ercolano, f. m. Herkulanus. 
Erminio, f. m. Hcrminius. 
Ermolio, fim. Hermolau®. 
Ernéſto, f m. Erneftus, Ernefi. 
Ervärdo , f. m. Herwart. 

Efter, od. Efterre, /. f. Eifer. 
E'ttore, f. m. Hektor. 

E'va, fi. 7 Eva. 

Evindro , f. m. Evander. 
Evangelifta, f. m. Evangelifa, 
Evarifto, f. m. Evariftus, 
Eudsfia , f. m. Eudoria. , 
Eudsfio, f. m. Eudorius. j 
Eufémia, f. f. Eupbemia. 
Eufrifia, f. f. Eupbrafia. 
Eugenia, fi f. Eugenia. 

Eulalia, /. f. Eulalia. 
Evremdndo, f. m. Evermund. 
Eufebio, f. m. Eufebius, 
Euftäcchio, f. m. Euſtachius. 
Lzecchiello, f. m. Ciecpiel. 


Fabisno, f. m. Fabtan. 
Fibio, f. m. Fabius. 
Fabrizio, f. m. Kabricits, 
Fantino, fm. Fantinus. 
Fauftfna, /-f. Fauſtina. 
Faufto, f. m. Fauftus. 
Federigo, f. mr Sriederich. 
Felfce, f. m. Felir. 
Feliciäna, f. f. $eliciana. 
Felicifno, J. m. Relicianus, 
Felicità, f. Felicitad. 
Ferdipindo, f. m. Serdivand, 
Fermo; f.tn. Fermus. 
Filibérto, f. m. Filibertus. 
Filfppa » [. f. Vhilippa. 
Filfppo , f. m. Nbilippus. 
Firmino, f. m. Firminus. 
Flamfnia, f. f. $leminia. 
Flaminio, f. m. $laminius. 
Fifvia, [. f. Flavia, 
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Flivio, m. Slavind. 


Fiora, f. f. Flora. 


Fisro, f. m, Flotus. 
Fortunita, f. f. Fortunata, . 
Fortunäto, f. m. Fortunatus. 


‘Fofca, S. f. Fuska. 


Francelcäno, adj. & f. m. ein Frauciskaner. 
Francéfco , f. m. Franz, Franeiſeus. 
Fulberto. f. m, Fulbert. 


Fulgenzio, f. m. Sulpensius, 
Gabriella, f. f. Gabriela, 


" Gabriéllo, f. m. Gabriel, 


Graetäna, f. f. Cajetana. 
Gaetino, fm. Gajetanus, 
Gillo, f. m. Gallus. 


| Gifpare, e Gifparo, f. m, Cafpar. 


Gaudenzio, f. m. Gaudenzius. 
Geminiino, f m. (Geminianus. 
Genfro, f. m. Januarius. 
Genoveffa, f. f. Genovewa. 
Gerärda, f. f. Gerbardtin. 
Gerirdo, f. m. Gerhard. 
Geremia, f. m. Jeremlas. 
Germäno, f. m. Germanus, 
Gerongnimo, 0d, Gerolémo, S. m. Hieres 
unmus, 
Gertrida, ff. Gertraud. 
Gervifio, f. m. Gervafius. 
Gefuira, £ m. cin Jefuit. 
Giacinta, F. Hyacintha. 
Giacfnto, fm. Hyaeinthus. 
Giacobba, J. f. Jakobine. 
Giacomina, f. f. — 
Giäcomo, f. m. SYatob, 
Gilberto, f. m. Gilbertus. 
Gille, f m. Yegidius. 
Gioachino, f. m. Joachim. 
Gisbbe, f. m. Kiob. 
Giocgndo, /. m. Jukundus. 


Giöna, f. m. Jonas, 


Giorgio, J. m. Georg. 

Gioféffo, f. Giufeppe, -. / 

Giovinna, /. f. Johanna, Hanne. 
Giovanni, f. m. Johann. — 
Giovänni-Bartifta, f.m. Johannes der Taͤu⸗ 


er. 
Giovifno, f m. Jovianus. 
Gioviniäno, m. Jovinianus. 
Giovita, f. m. Jovita. 
Giroläma, fi f. Hieronyma. 
Girolämo, f. m. Hieronymus, 
Girolimino , f. m. ein Ordentmain, von 
ber Negel des heil. Hieronymus. 
Giuditta, f. f. Judith, 
Gitlia, f. f. Julia, 
Giuliäna, . F. Juliana. 
Giuliäno, f. f. Julianus, 
Giulielmo, f. m. Wilhelm, 
Giülio, f m. Julius 
Giuféppa, f. f. Joſepha. 
Giutéppes fim. Joſeph. 
Giußina, Sf, Julling, di 
7] 
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Giuftiniäna, f. f. FiMinfana. 


Giufiniano, fm. duftinianus. 
Giuftino , f. m. Guffinus. 

Gitto, fl m. Juſtus. 

Giuvenfle, f. m. Juvenalis. 
Gordiano, f. m. (Sordianu$, 
Gorggne, e Gorgsnio, fı m. Gorgenius, 
Grizia, S. f. Grazia. pi 
Grazibla, f f. {Braziofa, 

Graziölo, f. m. ſhrazioſus. 

Greggrio. f. m. Gregorius. 
Grifégono, f. m Chryſogonus. 
Griföftomo, Dr Ehryhſoſtomus. 
Guido, J. m, eit. + 
Guglielmo, e Gulielmo, Sim. Wilhelm, 


Igino, fm. Hpginus. 
ii, fim. cin Nefuft, 
Ignazio, f. m. Sanazius. 
Tario, fim. Hilarius. 
Innocénte, f. m. Innocenz. 
Innneenzia, f. f. Innocenzia. 
Innocenzo , f. m. nnocenzind. 
Job, fe m. Hiob. î 
Ippolita, f. f PIP polite. 
Ippolito, m. Hyppolitus. 
Irene, Irene. 

Irendo, f. m. Irendus. 
Ifabella, f. f. Ifabella, 
Ifaco, f. m. Iſak. 

Ifaia, f. m. Jeſaias 

Ifidéro, Sm. Iſidorus. 
Ifmagle, f. mi rit 


Lattinzio, S. m. Lactanzius. 
Laura, Sf Laura 
Lauro, f. m. faurus. 
Lfzaro, f. m. Lazarns, 
Leändro, f. m. Leander. 
Lelia, — f. sella, 
glio, f. m. Lelius. 
Houdini. J. f. Leonardin, febnbardtin. 
Leonärdo, f. m. Leonhardt, Lehnhardt. 
Leone, Sf. m. Leo. 
Leonilda, f. f. Leonilda. 
Teopoldo, f. m. Leopold. 
Letizia, f. f. Lathia 
Liberito, f m. Yiberatuß, 
Libgrio, f. m. Liborius. 
Lino, f m. Linus. 
Livia, f. f. fivia. ®» 
Livio, f. m. Livius. . 
Lodovfca, f f. Ludovica. N 
Lodovico, f. m. Ludewig, Ludovieus. 
Longfno, f. m Ponginus. 
Lorenzo , f. m. Laurenzius, LOVenz 
Lia, J. m. tufag, 
Luca, J. f. Yucla 
Lucifino, f m Pucianus, 
Licio, f. m. Lucius 
Lucrezia, ff. tutrezia, 
Luigi, f. m. Ludewis. 
Lufgia, ff Quife, 
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M. 
Macirio, /. m. Mafarius. 
Madalena e f. f. Maadalena. 
Mafféo, f. m. Maphdus. 
Malachia, f. m. Malachias. 
Marcantönio, fm. Warkus Antoniut 
Marcella, f. if. Mariella, 
Marcellino, f.m. Marzcellianus, 
Marcéllo, f. m. Marzeiins. 
Marciano, f. m. Marzianu$, 
Mirco, fim. Markus, 
Margherfta, f. f. Margaretha. 
Marfa, f f. Maria 
Marianna, f. f. Marianne, 
Mariano, f m. Marianus, 
Mafana » f. f. Martana. 
Marfno, f. m. Marinus, 
Marfo , f. m. Marius. 
Marſilia, f. f. Marfilia. 
Marfilio, f. m. Morfilius, 
Mirta, ‘f. f. Martha. | 
Martfno, f. m. Martin: 
Marzia, f. m: Marzia. 
Marziale, f. m. Marzialid, 
Marzio, f. m. Marzius. 


- Matfimflla, f.f Maximilla. 


Maffimilliäna, f. f. Maximiliana. 
Mallimi liano, f. m. Maximilianus. 
Miffimfno, £ m. Muriminus, 
M:dimo, Sf. m. Marimus, 

Mactréa, S. f. Mattbda. = 
Mattéo, f. m. Mattbdus. 

Macrfa, f. f. Mutrbias. 

Macifi, f m. Mettbia. 

Matuifno, f. m. Matburinus. 

M uıfz.o, f; m. Maurizius, Morig. 
Mauro, f. m. Maurus. 
Medigro, f. m. Medorus. 
Melchidıre, f m. Melchior, 
Merhilde, f. f. Methilde. 
Michaele, e Michele, f. m. Michael. 
Modefta, f. f. Modeſta. 


‚Modefto, f: m. Modefius, 


Moifè, f. m. Moies. 
Mönica, S. f. Monica, 


A N. 
Nardfo, f. m. Nareiſſus. 
Natale, f, m. Weyhnachten. 
Nazirio, f. m. Nazarus. 
Nereo rf Mm. Nereus. 
Neſtor, f. m. Neſtor. 
Nicéforo, J. m. Nicephorus. 
Nicodémo, f m. Nicodemus. 
N cola n J. m. Niclas 
Ni6la, e Nicolo, f. m. Nicolaus. 
Nicoméde, f. m. Nicomedes. 
Norberto, f. m. Norbertus. 


O 
Odoärdo, f. m. Eduard. 
Ognifänti, fi mı Allerheiligen, 
Olio, f. m. Dlaus. ' 
Qifmpia, S.f. Dipmpia- 


Aa a 4 4 Olime 
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I 
Olimpio, f. m. Olhmpius. 

Oiva ff. Diva. 

Olivo, f. m. Dlivue. 
Onsfrio, f.m. Onuphrus. 
Onorito, f. m, vonoriug, 
Onsria, f. f. Honoria. 
Onrio, fi m. Honorius. 
Onüffrio, fi m. Onuphrus. 

- Or.ız0, fi m. Heruzius, 
Orlando, f. m. Roland, 
Orsnte, f. m. Drontes. 

O ::ola, f f. Uriula, Urfel, 
Orténfia, f.f Hortenfia 
Orténfio, f. m. Hortenfing, 
Ottivia, f. f. Detavia, 
Ottaviano, S. m. Detuvianug, 
Ottivio, fi m. Dituviuß. | 
Ottone, f. m. Otto. 


P. 

Pacffica, M f. Pacifica. 
Pacihco, f. m. Parificus, 
Pancrazio, f. m. Panerazius. 
Panfilio, S.7. Pamphilus. 
Pantaledne, e Pantalöne, /" m. Pantalon. 
Paola, Paolina, Paolino, Paolo, Paolotto, 

I. Paula &c. 
Pasqua, f. f. Oſtern. 
Pasqu.le, f. m. Pasqual. 
Pasquallina, £ f. Paſqpallina. 
Pasqu.llino, £ m Wasquallin, 
Patricio, f. m. Patrizius. 
Paula, f. f. Paulin. 
Paulfna, £ f. Paulina. 
Paulino, f. m. Paulchen. 
Paulo, f. m. Paulus, Paul. 
Petigia, f. f. Pelagia. 

elagio, f. m. Me:agiuà, 
Pellegrina, £- f. Pellegrina. 
Pellegrino, f. m.. Pellegrinus, 
Perfętta, fe f. Per esta. 
Peronetta, f. fi Pernette. 
Perpetua, / f Verpetua. 
Petronflla, f. f. Petronille. 
Petronio, f. m. Petronius. 
Pietro, f. m. Petrus, Peter, 
Pietra, f. f. Veterinn, 
Pi, f. m. Pius, 
Pi. fdia, f. m. Placidia. 
Plicido, f.M. Placidus. 
. Policirpo, f. m. ‘Policarpus. 

Pompeo, f m. Pompejus. 
Ponzio, f..m Pontius. 
Priica, S f. Prisca. 
Procgpio, f. m. Procopius. 
Proövulo, f. m. Proculus, 
Pröipero, f. m. Proſperus. 
Protalio, f. m. Protanus, 


Quirfna, fi f. — 
Quirfno, f. m. Quixinus. 


R. 
Rachdlle, fim. Rachel, 
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Rafadllo, f. m, Naphael. 
Raimöıto, f. m. Raim ndug, 
Rainurdo, fm. R.inhard, 
-Rebéca, / f. Rebecca, 
Regina. f. f. Regina. 
Remfgio, f. m. Remigius. 
Renato, f. m. Kenutus. 
Riccarda, f f. Richardtinn. 
Riccardo, f m. Nicbardt 
Rinuldo. fm. Rıinbold, 
Roberto, f. m. Robert, Ruprecht. 
Rodélfo, f m. Rudolph. 
Romäno, J. m. Remaus. 
Roſa, ff Roſa 

Rufalba, f f Roſalba. 
R.iäura, ff f. Rolaura. 
Roſina, f. f. Rofina. 
Rugiero, f. m, Rüdiger, 


S. 


Sabfna, f.f. Sabina. 

Salumöne, J. m. Salomon, 
Salvatore, f. m. Sulwutor, 
Sımuele, f. m. Eamuel. 

Sanföne, f. m. Gampn. 

Sära, /. f. Sara. 

Saverio, / m. Laverius. 

Scevola, f. m. Scevola, 

Scipidne, fim Scipio. 

Scolifticà; f f. Scholaffica. 
Sebaftuno, f£ m. Scbaftian, 
Seröndo , f.m. Secundus - 
Semprdnia, f f. Sempronia. 
Sempronio , fm. Gempronius. 
Serafina, /. f. Serapbina, 
Serafino, f. m. Seraphin. 
Serena, / f. Serena. 

Servflia, f. f. Gervilia. 

Servolo, f.m. Servulus. 
Severino, fm. Severinuß, 
Severo, f. m. Severus. 

Sibilla,.f. f. Sibylla. : 
Sigismönda, f. f. Cigigmunda. 
Sıgismöndo, f. m. Sigisinund, 
Silveftra, f. f. Gilveftra. 

Silveftro, f. m. Silvefter. 

Silverio, f. m. Eplverius. 

Sfivia, f. f. Splria, 

Silvio, f. m. Sylvius. 

Simedne, e Simgne, Gimeon, Gimon. 
Simplicia, f. f. Gimpiicia. 
Simpliciäno, f. m. Simplicianus. 
Simplicio, f. m: Simplicius. 
Sinforifino, f. m. Spinpherionus, 
Sinfordia, fi f. Symphoroſa. 
Sinfröfia, f. f. Symphroſia. 
Sfito, f m. Girtus, 

Sofia, .f- Sophia. 

Stanislio, f m. Stanislaus. 
Stétana, f. f. Stephana. 
Stefano, f. m. Stephan, Gteppanus. 
Sulpizio, f. m. Sulbieius. 
Suſanna, ff. Sufanna, x 
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è» Ps 

Tancrédi, f. m. Tancredus, 
Técla, f. f. Thecla. 
Teiesf$ro, f. m. Thelesphorus, 
Teobäldo, f. m. Theobald, 
Teodora, f. t. Theodora. 
Teodorico, f. m Tbeodoricus. 
Teodiſro, f. m Theodorus, Theodor, 
Teodblia, f. f. Theodoſia. 
Teoddiio, f. m. Theodofiug, 
Teofilo, f. m. Theoohilus, 
Terénz a, f. f. Terenzia, 
Teréſa, f.f Therchia. 

Ti. rio, f. m. Tiberius. 
Ti zio, ſ. m. Tiburzius. 

Timoteo, Timotéo, f. m. Timotheus. 
Tito, f m. Titus. 
Tiziäno, f m. Tizianus. 
Tobia, f. m. Tobias. 
Tommäfo, fi m Thomas. 
Triföne, f. m. at 


Valente, f. m. Valens 

Valentina, fe f. Valentina, - 
Valentino, f. m. Valentia. 

Valeria, f. f. Valeria. 

Valeriino, S. m. Balerianus. 
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Valério, fm. Valerius. 
Ubérto,f.m. — 


U'go, f. m. Hugo. 
—— Wenzeslaus. 
Verona, f. f. Verona. 


— S: f. Veronica. 
Vicenza, ff. Bincenz. 


Vincenzo, f. m. n Dini Vinzens. 


Vienna, f. f. Wien, 
Vigillio, f m. Bi 'ilius. 
Vin.énto, f m. Binzent, 
Virgilio, f. m. Virgilius. 
Virginia, f. f. Virginia. 
Virginio, f. m. Birginius. 
Vitto, (m, Veit. 

Vittore, f. m, Victor. 
Victorino, f. m. Victorinus. 
Ulderico, Ulrico, f. m. Ullrich. 
Urbino, f. m. Urbanus. 
Urfîna, fe f Urſina. 


7: . 
Zaccaria, /. m. Zacharias. 
Zachéo, f. m. Zachdus. 
Zefirino, f. m. Zephirinus, 
Zeno, f. m. Zend. 
Zendbia, f. f. Zenobia. P 
Zendne, f. m. Zenon, 





J Verbi a della prima Conjugazione fono: Dare, Rare, fa» | 
re, e andare. Î 


Infinit. Praef. Perf. \ Fat. Part. 
Dare. ‚lo do &c, Io detti, o diedi. Io darò, &c. Dato. 
Stare. Jo fto, &c. lo ftetti, &c, lo flarò, &c. Stato, 
Fare. Io fo, (poet. fac- !o feci, &c. lo .farò, &c. Fatto, 
cio) &c. i 
Andare, lo vo, o vado, &c. lo ‘andai, &c. lo andrò, &c. Andato. 








Anomali, o Irregolari e Defettivi della feconda Conjugazione 


| | in Ere. 
Nota, che i verbi finienti in Orre, o in Urre, come Porre, Addurre, e fimili fono di 


quefta Cunjugazione, effendo derivati da Ponere, Adducere, &c. 


Infinit. Praef. Perf. Futur. Part. 
Accéndere. Accendo. Acceli. Accenderò, Accefo. 
Accorgerti. M'accorgo. M’ accorfi. M'accorgerò. Accorto. 
Addücere, — Addufli. Addurrò, Addotto, 
Addurre,(per fin. ‘ 
Allgere. =) - Ala. - - - È 
Ancidere. Ancido. Ancifi, Anciderò. "Ancifo. 
Appartendre. Appartengo. Appartenni. Apparterrö. Apparrenuto, 
A'rderc. Ardo. Arſi. Arderò. Arlo. 
Arrögere. - - Arrofi, - - | Arrofo, 

+ Alcöndere. Afcondo, Alcoli. Afconderò, Afcofa. 
A'pérgere. Afpergo. Afperfi. Afpergerò. Alberfo. 
Affidere. Aflido, ASS. ilifo. 

Aſſolvere. Aſſolvo. Aſſolſi. Affolverò. „Tolto, affoluto. 
Alförbere. Afforbo, Afforfi. -Aflorbird, Ailorto, 

Aflimere. Aſſumo. Aſſunſi. Aflunnero. Alunto. 

Avéllere. - > Avelfi. - - -. Avelto. 

Bire, Beo. Bevvi.; Berò. B:vuro, 

Bevere, 

Cadere, - Cado, (poet. cag- Caddi, Caderò, (poet. ca- Cadutc. .- 

gio) &c. Aaaaa 2 drò.) }- Infinit. 
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3 — Prof Pof. 

apére, 5 

—* regol, Cappia, Capei, 
Chiédere, | Chiedo, echieggo. Chiefi, 
Chitidere, Chiudo, Chiufi, 

i 9 O o 
—— Cingo. Cinfi. 
Circoncidere,  Circoncide, Circoncifi. 
ue) Coglio, Colfi. 
Conc édere. Concede, Concefli. 
Condurre, v, addurre, 

Cöndicere. ) Conoku. Conobbi. 
Cognöfcere. \ 
Conquidere, L'onquide, Conquifi. 
Correre. Corro. Corfì. 
Crekere, Crefca, Crebbi. 
Cudcere, Cuoco, Coſſi. 
Decidere. Decido. Deciſi. 
Deludere, Deludo. Delufis 
Doprimere, % primere, 

Ditendere, ifendo, Difefi, 
Diipergere, v. afpergere. 

Diftingudre. v. eltinguere. 

D’viiere, Divido, Divifi. 
Dulere. Doglio, odolgo. Dolfi. 
Dovere, Deobo, o deggio, Doverti. 
E’rgere, Eıgo. Erũ. 

-— E: chidere, Efcludo, Efclufi. 
Efigere. Efigo. Eligei. 
Efpellere, - - Efpulfi, 
Eiprimere, Efprimo, Efiprefk. 
Ettinguere. Eftinguo, Ettinfi, 
Ficere, V. Fare. 

Figgere. Figgo. Fi. \ 
Fingere. Fingo. Finfi, 
Fondere. Fondo, Fnfi, 
Frignere, Frango. Franfi, 
Frangere. 

Friggere. . Prigno. Friffi. 
Genufldttere, Genufletto, Genufelk. 
Giaceére. Giaccio, Giacqui, © 
Giugnera Giunga. Giunfi, 
Giinpgere, i 
Impéltere, v. Efpellere. 

Impéndere. Impendo. Impef. 
dimprimere, Imprımo, Imprefli. 
Incidere. Incido, Incifi. 

‘ Inchidere, Include. Inclufi. 
Intridere. Intrido. Intrifi. 
Intrüdere, Intrudo. Intrufi. 
Leggere. Leggo. Leſſi. 
Mérgere. Mergo. Merſi. 
Meétuere. Met:o. Mit. 
Mordera Mordo. Morfi. 
Musvere, Muovo, Mofh, 
Mungere, Mungo. . Munii, 
Nail era Nifco, Nacqui. 
Nafcöndere, Naf:onde, Nalcofi. 
Negligere. - - Neglelfi. 
Nudcere, Nuoco. Nocqui. 
Offöndere, Offendo, Offen. 
Vpprimere, Opprimo. Opprelli, 


Put. 


 Caperò, 


Chieder), 
Chiuderd, 


Cingerò, 
Circonciderd. 
Corrd, 
Concederò, 


Conofcerd. 


Conquiderà, 
Correrò. 
Cref erö. 
Cuocerò. 
Deciderò. 
Deluderò. 


Difenderd. 


Div'derö, 
Dorrö. 
Dovrò. 
Ergerò. 
Eſcluderò. 
Eſigerò 
Eſpellerd. 
Eſprimerd. 
E.unguerò. 


Fingerò. 
Fonderò. 
Frangerò. 


Genufletterò. 
G ia erò, ; 
Giugnerd. . 


Imprimerò. 
Incid erò, 
Includerò. 
Intriderd. 
Leggerò. 
Mergerò, 
Metterd. 


. Morderd. 


Moverd,. 
Mugnerò,. 
Nafcerò. 
Nafconderà, 


Nocerò. 
Offenderò, 


Opprimerd. . 
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Part. 
Caputo, 


Chiefto, 
Chiufo, 


Cinto, 
Circoncile 
Colto, — 
Conceffe. 


Conoſciuto. 


Conquifo. 
Cali 
Crefciuro, 
Corto. 
Decifo, 
Delufo, 


Difefe. 


Divifo. 
Doluta, 
Dovuto. 
Erto. 
Efzlufe, 
Efatro, — 
Efpulfo. 
Eſpreſſo. 
Eſtinto. 


Fitto. 
F iutO» 
Fufo. 
Franto, 


Fritto. 
Genufleffo, 
G:aciüto, 
Giunto. 


(dute. 
Impefo, o Impen» 
Impreflo. 
Incıfo, 
Inclufeo. 
Intrifo. 
Intrufo, 
Letto. 
Merfo. 


. Meilo. 


Morfo, 
Mofo. 
M unto, 
Niro, 
Nafcofo,nafcofte; 
Negletto, 
Nociuto, 
Offefo. 
@ppreßo. 

er Infnit: 
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Infinit, 
Parére. 
Percuotere. 
Perfuaderce 
Perdere. 


Piacére. 
en) 
Pringere 
P Bere 
Pigvere. 


Prae 
Pajo. d 
Percuote. 
Perfuado, : 
Perdo. 


Piaccio. 
Piango, 


Piago, 


Perf. 
Parvi. 
Percoſſi. 


Perfuafi ‘ A 


Perdei, o perdetti, 


poet. perfi. 
Piacqui. 


Pianfi. 


- Pinfi. 


Piovve. 


Parrò. 
Percuoterò. 
Perfuaderò. 
Perderò. 


Piacerd. 
Piangerò. 


Knete 
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Part. 

Parfo, 

Percoflo, 

Perfuafo. 

Perduto, poet. 
Perfo. 

Piacciuto, 

P lanto. 


Pinto. 
Piovuto, 


Ponere, mo — Porre: e con qneſto va | Difporre ’ Casa, Fraporre, Pos 
porre, Proporre, Riporre, Interporre, e altri Compotti. 


Porre. » Pongo.- Pofi. Porrö. 
Porgere. Pot. ‘ Porfi. Porgerò. 
Potere. Pollo, Poretti. Potrò. 
Pievidere. | Precido, Precifi. Precideròd. 
Préndere. Prendo. Preti. : Prenderò. 
Prefumere. Prefumo. Prefunfi. Prefumerò. 
Protéggere. Proteggo. Proteggei. : Proteggerò. 
Pügnere. Pungo. Punfi. Pungerò. 
— 

Ridere. Rado. Raf. Raderò. 
Recidere. Recido, Recifi; Reciderò. 
Reufmere, Redimo. Redenfi. Redimerò. 
Réggere. Reggo. Rei. Reggerò. 
Reéndere. Rendo, Refi. : Renierò. 
Ridere, Rido. Rifi. Riderò. 
Ridurre, Riduco. Riduffi. Ridurrò. 
Rimanere. ' Rimango. Rimaſi. Rimarrò. 

Ripondere. Riſpondo. Riſpoſi. Rifponderò, 
Rovere. Rode, Rofi. Roderò, 
Rompere, Rompo. Ruppi. Romperò. 
Sapere. So. Seppi. Saprö. 
Scegliere, © — v feiogliere, 

Scéndere. Scendo, Sceh. Scenderò. 
Scindere, Scindo. Scinfi. - - 
Scıdgliere; che Sciorre fi dice ora da tutti, 

A Scioglio, Sciolk. Sciorrò. . 
Schrgere, Scorgo. Scorfi. Scorgerò. 
Scrivere, S.rivo. Scrifli. Scriverò. 

- Seudtere, Scuoro, Scoſſi. Scuorerò, 
Sedere. Seggo. Sedei. Sederò. 
Solere, Soglio. Fui Solito. Sarò Solito, 
Sölvere, Solvo. Solvei, o folvetti. Solverò. 
Sotgere. Sorgo. Sorſi. Sorgerd. 
Sofpendere, Soipende, Sofpefì. Sofpenderd, 
Spindera - Spando. Spati. Spanderö, 
Spärgere. Spargo. Sparfi. Spargerò, 
Spéndere. Spendo. Spefi. Spenderò, 
Spe,nc.e, Spengo, Spenfi. Spegnerd, 
Sperdere, k $perdo. $perfi. Sperderò, 
Spergere, 

Spigne e, Spingo, Spinfi. Spignerd, 
lg) $tringo. Strinfi, Scrignerò, 
$tringere. 

Strüggere. $truggo, Strufli, Struggerò, 
Svegliere. Svelgo. Svelfi. Sveglierò. 
Sveliere, I: 

Sverre, i 

‘ Sürgere,o forgere.Sorge. Sorfi, Sorgerò, 

a ére, Tacio, Tacqui.' Tacerò, 
Tendere, Tende. Tel. Tenderò, 
| Aaaaa 3 


Poflto. 
Porto. 
Potuto. 
Preciſo. 
Preſo. 
Preſunto. 
Protetto. 


Punto. 


Rafo, 

Recifo. 

Redento. 

Retto. 

Refo, o rendute. 
Rito. 

Ridotto, 

Rimafo, o rimafto. 


’ Rifpofto. 


Roib. 
Rotto, 
Saputo, 


Scefe. 
Sc into. 


Sciolto. 


Scorto. 
Scritto. 

Scolfo. 

Seduto, 

Solito, 

Soluto, 

Sortu, 

Sufpefo. 

S pato, o fpanto, 
Sparfo, o fparro, 
Spefò. 

$pento. 


Sperfu, _ 


Spinto, 
Strinto, 


Strutto, 
Svelto, 


Sorto, 
Taciute,* 
Teſo. 

0 Iufinit. 
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Infinit, Proel. Perf. . Put. | Part. 
Tenere. - engo. Tenni. . Terrò. Tenuto. 
Tergere, | Tergo. Terti, Ter.crò. Te: :o, 
Zee, °° Tingo. , Tinfi. Tignecò. Tinto, 
Tingere, J 
Togliere, oggi Tolgo, o toglio. Tolfi. Torrò, Tolto, 
Torre.‘ , ) | 
Törcere. ' | 7orſi. Torcerò. Torto. 
Träre, Traggo, o trao. Traſſi. . Trarrò, Tratto, 
Ta) 
Valere, Vaglio, &c, Valfi. ‚ Varrò, Valuto, 
‘ Uccidere. . Uccido. Uccifi, SLIDE, U:ciderd, U slo. ’ 
Vedere. Veggo, vedo, o Veddi,o viddi. Vedrò, Veduto. (vifto) 
veggio. 3 
ner) ' Ungo, © Unfi Ugnerò. * Unto, 
U'ncere, 
Vincere. Vinco. Vinfi. Vin.erd. Vinto. . 
Vivere. Vivo. Vi. Viverò,poet.vivrò. Vivuto, poet.viffo. 
Voigere. Volgo. Voll. Vofgerò Volto. 
Ve:bi irregolari della terza Conjugazione. 
‘Infinit. i Praef. | Perf Fut. Part. 
Apparire. Appınico, e ap- Apparii, apparvi. Apparirö,. . Apparito. 
pajo. 
Applaudire. Applaudiſco, poet. Applaudii. Applaudirò, Applaudito. 
applaudo. 
Aprire. ‘ Apro. Aperfi, e aprj. Aprirò. Aperto. 
Affalire, come Salire. v. E: 
‘+ Compire. Compio. . Gompii. Compirò. Compiuto, com- 
Coprire. v. Aprire. . i | 28 pito, 
Dire. Dico. DA. Dirò. Detto. 
InAuire, Lifivifco.  Influf Infuird. Influſſo. 
Mosire. Mu jo, poet. Mori Morrò, e Morto. 
. moro. Ä morirò, 
Offerire. Offerifco , e of- Offerii, o offerli. Oiferirò, o offerrò, Offerto. 
fero. poet. offrirò, 
Salire. Salgo,e faglio. Salii. Salirò. Salito, 
Scaifire. Scalfifco. Scalfii. Scalarò, Scalfito, 
Seppellire. Scppellifco. Seppellii, ,Seppeilirò. Seppellito,fepolte 
Udire. Olio. ; Udii, Vdıro. Udito, 
Venire. Vengo. Venni. Verrò. Venuto. 
Ufcire. Fico. Ufcii. Uiirò. Utcito, 
— i 











ke EEE ERBETEN 
* De' Verbi terminati in iſco. 

Sonovi alcuni Verbi, pur della terza, che nella prima voce loro terminano in iſco, 
come Nutrire, Chiarire, Languire &c. Nutrifco, Chiar.f.o, Languifcu, &c. i quali efcon 
fuor di regola folo in tre tempi, che fono i Prefenti dell’ Indicat.vo, ‘e dell’ Imperativo, 
e Preſente del Congiuntivo; e non in tutte le voci di elli, ma folo in tutti i lor Siae 
gulari, € nelle terze del Plurale. l 
Indic, Praef. Nurrifco, nutrifci, nutrifce, nutrifcono, 
Imper. Nutrifci, nutre fca, nucrifcano. 

Conjund. Nutrifcas nurrifchi, nutrifca, nutrifcano. 
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